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Vorwort. 


Oie  neue  Bearbeitung  des  Buches  enthält,  wie  die  beiden  früheren  in 
den  Jahren  1883  und  1894  erschienenen  Auflagen,  erstens  eine  Reihe  für 
Reduktionsrechnungen  erforderlicher  Tabellen,  sowie  zweitens  eine  Zusammen- 
stellung der  wichtigsten  physikalischen  und  chemischen  Konstanten,  und 
zwar  mit  Quellenangabe  für  jede  mitgeteilte  Zahl.  Hierbei  lag 
nicht  die  Absicht  vor,  alle  in  der  Literatur  auffindbaren  Konstanten  auf- 
zunehmen, sondern  vielfach  wurde  auf  ältere  Angaben  verzichtet,  wenn  sie 
der  genügenden  Sicherheit  entbehrten  oder  durch  neue  Beobachtungen  von 
größerer  Sicherheit  ersetzt  werden  konnten.  Selbstverständlich  sind  sämtliche 
Tabellen  der  vorigen  Auflage  durch  die  seitdem  erschienene  Literatur  sorgfältig 
ergänzt  worden.  Leider  beanspruchte  die  Drucklegung  diesmal  eine  unvermutet 
lange  Zeit,  so  daß  für  den  Anfang  des  Werkes  die  Literatur  des  Jahres  1902 
nicht  mehr  vollständig  berücksichtigt  werden  konnte,  während  in  den  letzten 
Tabellen  noch  Arbeiten  von  1905  Erwähnung  finden. 

Unter  der  Redaktion  des  erstgenannten  Herausgebers  standen  die 
Tabellen:  2—63,  79,  84—104,  132-147,  167-175,  186—206,  220—259,  262. 
In  den  auf  Schwerkraft,  Oasvolumina  u.  dergl.  bezüglichen  Zusammen- 
stellungen fanden  die  neuesten  Bestimmungen  der  Schwerkraftsbeschleunigung 
und  der  Luftdichte  gebührende  Berücksichtigung.  Im  optischen  Teile,  dessen  Voll- 
ständigkeit hauptsächlich  dem  vortrefflichen  Werke  von  H.  D  u'f  e  t :  Recueil  des 
donn^es  num^riques,  Paris,  3  Bde.,  1898, 1899, 1900,  zu  verdanken  ist,  sind  die 
Tabellen  über  Absorption,  Emission  und  Reflexion  neu  hinzugekommen ; 
ferner  wurden  bei  den  Brechungsquotienten  gesonderte  Tabellen  für 
Metalle,  Gläser,  ausgewählte  Kristalle,  sowie  über  den  Temperatureinfluß  auf 
Kristalle  ausgearbeitet.  Neu  aufgenommen  sind  weiter  die  Tabellen  über 
Thermokräfte  der  Metalle,  Funkenpotentiale  in  Oasen,  Mag- 
netische Eigenschaften  von  Eisensorten  und  anderen  Sub- 
stanzen, Dimensionen,  Elektromotorische  Kräfte,  Erdkonstanten. 
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VI  Vorwort. 

Stark  vermehrt  sowie  durch  bibliographische  Angaben  ergänzt  ist  die  Tabelle 
über  Jahres-  und  Bandzahlen  von  Zeitschriften.  Die  Zusammen- 
stellungen der  Literatur,  welche  einigen  Gruppen  von  Tabellen  beigefügt 
wurden,  sollen  zwar  zunächst  nur  auf  den  Inhalt  dieser  letzteren  bezogen  und 
nicht  etwa  als  Quelle  der  Gesamtliteratur  des  betreffenden  Gebietes  angesehen 
werden ;  doch  finden  sich,  wie  schon  in  der  vorigen  Auflage,  wichtige  Arbeiten, 
deren  Ergebnisse  nicht  aufgenommen  werden  konnten,  in  den  Literatur- 
nachweisen mit  ganz  kurzer  Inhaltsangabe  genannt,  insbesondere  solche 
Publikationen,  deren  Angaben  auf  willkürliche  Einheiten  sich  beziehen  oder 
aus  anderen  Gründen  nicht  mit  den  Zahlen  der  Tabelle  vergleichbar  waren. 

Die  Redaktionstätigkeit  des  zweitgenannten  Herausgebers  erstreckte  sich 
auf  die  Tabellen:  1,  64—78,  80-83,  105—131,  148—166,  176—185,  207—219, 
260 — 261  sowie  den  Nachtrag.  Dabei  haben  viele  Angaben  der  zweiten 
Auflage  bedeutende  Erweiterungen  erfahren.  Zahlreiche  neue  Tabellen  ergaben 
sich  aus  der  Notwendigkeit  einer  stärkeren  Berücksichtigung  der  Thermo- 
chemie sowie  aus  den  Ergebnissen  der  modernen  physikalischen  Chemie.  Sie 
betreffen  die  verschiedenen  Arten  der  Wärmetönung,  Gefrierpunkts- 
erniedrigung und  Siedepunktserhöhung,  Konstanten  von 
vanM  Hoff  für  einige  Medien,  Gleichgewichts-(Phasen-)Lehre  usw. 
Eine  ausführliche  Neubearbeitung  fanden  die  Beobachtungen  über  die  Gleich- 
gewichte zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen  (in  den 
früheren  Auflagen  als  Löslichkeitstabelle  enthalten),  wobei  wie  auch  in  der 
Tabelle  über  Erstarrungstemperaturen  der  Legierungen  die 
graphische  Darstellung  zu  Hilfe  genommen  wurde.  Femer  finden  sich  be- 
handelt die  gegenseitigen  Löslichkeitsverhältnisse  von  Flüssig- 
keiten, sowie  die  a-  und  b-Werte  der  van  der  Waalsschen  Formel. 
Einigen  Tabellen  sind  als  »Weitere  Literatur«  bezeichnete  Abschnitte 
(77,  78,  116y,  121,  156b  und  185)  beigefügt  worden,  welche  eine  vollständige 
und  auch  die  neuesten  Publikationen  berücksichtigende  Übersicht  der  Arbeiten 
auf  den  betreffenden  Gebieten  geben.  In  einen  Nachtrag  wurden  noch  weitere 
Angaben  über  Verbrennungswärme  sowie  eine  Tabelle  über  Atom- 
Refraktionen  aufgenommen. 

Schließlich  ist  noch  zu  bemerken,  daß  zur  Berechnung  aller  derjenigen 
Konstanten,  in  welche  die  Atom-  und  Molekulargewichte  eingehen,  stets  die 
in  Tabelle  1  mitgeteilten,  auf  0  =  16  sich  beziehenden  internationalen  Atom- 
gewichte von  1903  benutzt  worden  sind. 

Die  Bearbeitung  des  in  vorerwähnter  Weise  stark  vermehrten  Materials 
wurde  uns  ermöglicht  durch  die  hingebende  Tätigkeit  der  auf  dem  Titelblatt 
genannten  Herren  Mitarbeiter,  außerdem  aber  auch  durch  die  von  zahlreichen 
Fachgenossen  mit  dankenswerter  Freundlichkeit  gewährte  Unterstützung  in 
Form  von  Hinweisen,  Auskünften  u.  dergl.  Insbesondere  hat  der  Präsident 
der  Physikalisch -Technischen  Reichsanstalt  Herr  Prof.  Dr.  F.  Kohl  rausch 


Vorwort.  VII 

(Charlottenburg)  unserem  Werke  dauernd  sein  tätiges  Interesse  erwiesen.  Für 
einzelne  Kapitel  empfingen  wir  wertvolle  Mitteilungen  und  Ratschläge  von 
Herrn  Geh.  Regierungsrat  Prof.  Dr.  Helmert  (Potsdam)  und  Herrn  Geh. 
Regierungsrat  Prof.  Dr.  O.  E.  Meyer  (Breslau);  Herr  Prof.  L.  Winkler 
(Budapest)  lieferte  ein  reiches,  zum  Teil  noch  unveröffentlichtes  Material, 
betreffend  Löslichkeit  der  Gase;  Herr  Prof.  Dr.  F.  Mylius  (Charlottenburg) 
verschiedene  nützliche  Beiträge.  Endlich  ist  der  zweitgenannte  Herausgeber 
insbesondere  dem  Herrn  Dr.  K.  Langbeck  (Berlin),  dann  aber  auch  Herrn 
Dr.  L.  M  am  lock  (Berlin)  sehr  verbunden  für  deren  treue  Mithilfe  an  der 
Tabelle  176. 

Besonderen  Dank  schulden  wir  der  Königlich  Preußischen  Akademie 
der  Wissenschaften,  deren  Subvention  wir  als  eine  Auszeichnung  unseres 
Werkes  betrachten. 

Im  Hinblick  auf  das  dem  Buche  bereits  so  vielfach  zugewandte  Interesse 
dürfen  wir  wohl  die  Hoffnung  aussprechen,  daß  die  Herren  Fachgenossen 
uns  auch  fernerhin  durch  Mitteilung  von  Fehlern  oder  Lücken,  die  man  in 
dieser  neuen  Auflage  findet,  unterstützen  werden.  Wir  bitten  hierbei,  die 
betreffenden  Zuschriften  nicht  direkt  an  uns,  sondern  an  die  Verlags- 
buchhandlung von  Julius  Springer,  Berlin  N,  Monbijouplatz  3, 
richten  zu  wollen. 

Berlin  im  Juni  1905. 

Die  Herausgeber. 
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„    261.    Molekulargewichte,  spezifische  Gewichte,  Schmelzpunkte  und  Siedepunkte  einiger 

organischer  Verbindungen 816 

Zeitschriften. 

Tab.  262.    Jahres-  und  Bandzahlen  einiger  Zeitschriften 818 

Nachtrage. 

Tab.  263.    Heizflüssigkeiten S53 

„     150.    Verbrennungswärme  diverser  Stoffe 854 

„    264.    Atomrefraktion  und  -Dispersion  für  die  wichtigsten  Elemente  und  einige  Radikale 

organischer  Verbindungen 856 

Berichtigungen  und  Zusätze 857 

Alphabetisches  Sachregister 858 
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Reduktion  eines  Gasvolumen  auf  0^  und  760  mm  Queeksilberdruok. 

Ist  V   das  Volumen  und  d  die  Dichte  eines  Qases  bei  f*  und  hi 

nm  Quecksilberdruck,  so  ist  bei  1 

o®  und 

1 

760  mm  Quecksilberdruck  das 

Ir                 A 

Volumen :  Fa  —  — ; -z — -.  -^,  und  die  Dichte : 

"   I  +  0,003  670 1  760' 

^                                                                                                                           1 

1 

dt  =  d 

760 
(i  +  0,003  670  t)  ^. 

■ 

t 

Diese  Tabelle  enthält  Werte  von  —  für  ä 

—  I  bis  120  mm.           i 

\ 

760 

1 

h        !      h 

h        \               h 

.  _  - 

h 

h 

h 

LofiT 

760    1      *  760 

h 

760       ^760 

h 

760 

^°«^76o 

1 

mm 

0, 

8,    — 10 

mm 

0, 

9,      10 

mm 

0, 

7,      10 

40 

05263 

72125 

80 

10526 

02228 

1 

00132 

II919 

41 

05395 

73197 

81 

10658 

02767 

2 

00263 

42022 

42 

05526 

74244 

82 

10789 

03300 

8 

00395 

59631 

43 

05658 

75265 

83 

IO92I 

03826 

4 

00526 

72125 

44 

05789 

76264 

84 

IIO53 

04347 

5 

00658    81816 

45 

05921 

77240 

85 

III84 

04861 

6 

00789 

89734 

46 

06053 

78194 

86 

II316 

05368 

7 

00921 

96428 

47 

06184 

79128 

87 

II447 

05871 

8 

01053 

8,02228 

48 

06316 

80043 

88 

II579 

06367 

9 

OI184 

07343 

49 

06447 

80938 

89 

II7II 

06858    1 

0, 

8,    —10 

0,      8,      10 

0, 

9,      10^ 

10 

OI316    II919 

50 

06579   81816 

90 

II842 

07343 

H 

01447 

16058 

51 

067 II 

82676 

91 

II974 

07823 

n 

01579 

19837 

52 

06842 

83519 

92 

I2IO5 

08297 

13 

OI7II 

23313 

53 

06974 

84346 

93 

12237 

08767 

14 

01842    26531 

54 

07105 

85158 

94 

12368 

09231 

15 

01974 

29528 

55 

07237   85955 

95 

12500 

09691 

16 

02105    32331 

56 

07368   86737 

96 

12632 

10146 

17 

02237 

34964 

57 

07500  !  87506 

97 

12763 

10596 

18 

02368 

37446 

58 

07632 

88261 

98 

12895 

11041 

19 

02500 

39794 

59 

07763 

89004 

99 

13026 

11482 

0, 

8,    — 10 

0, 

8,    — 10 

0,        9,     —10  1 

20 

02632 

42022 

60 

07895    89734 

100 

I3158 

11919 

21 

02763 

44141 

61 

08026    90452 

101 

13289 

12351 

22 

02895 

46161 

62 

08158    9I158 

102 

I342I 

12779 

23 

03026 

48091 

63 

08289  ,  91853 

103 

13553 

13202 

24 

03158 

49940 

64 

08421 

92537 

104 

13684 

13622 

25 

03289 

51713 

65 

08553 

93210 

105 

I3816 

14038 

26 

03421  !  53416 

66 

08684 

93873 

106 

13947 

14449 

27 

!  03553 

55055 

67 

08816 

94526 

107 

14079 

14857 

28 

.  03684 

56634 

68 

08947 

95170 

108 

I42II 

15261 

29 

.  03816 

58158 

69 

09079 

95804 

109 

14342 

15661 

1 

!°^ 

8,    —10 

0, 

8,    — 10 

0, 

9,      10 

30 

\    03947 

59631 

70 

092II 

96428 

110 

14474 

16058    1 

31 

'  04079 

61055 

71 

09342 

97044 

111 

14605 

16451 

32 

1  04211 

62434 

72 

09474  97652 

112 

M737 

16840    > 

:  33 

'  04342 

63770 

73 

09605  j  98251 

113 

14868   17226 

34 

i  04474 

65067 

74 

09737 

98842 

114 

15000  1  17609 

35 

04605 

66325 

75 

09868 

99425 

115 

15132 

17988    1 

36 

'  04737 

67549 

76 

loooo  19,00000 

116 

15263 

18364 

37 

1  04868 

68739 

77 

IOI32 

00568 

117 

15395 

18737   i 

38 

;  05000 

69897 

78 

10263 

01128 

118 

15526 

19107    ! 

39 

05132 

71025 

79 

10395 

01681 

119 

15658 

19473    1 

0, 

8,    —10 

0,       !  9,        IG 

0, 

9,       10 

40 

05263 

72125 

80 

10526  ;  02228 

120 

15789 

19837 

Physika 

lisch-chemisc 

he  Tabellen.  3. 
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Reduktion  eines  Gasvolumen  auf  0^  und  760  mm  Queoksilberdruek. 

Werte 

h 

von  — 

76 

-für  ;*  = 

)0 

=  120  bis  240  mm. 

h 

h 

I 

h 

h 

/.   '     h 

h 

760 

^^760 

h 

760 

^°«^76o 

h 

-                     LOSE 

760          *  760 

mm 

0, 

9,      10 

mm 

0. 

9,    — 10 

mm 

0,         9,         10 

120 

15789 

19837 

160 

21053 

32331 

200 

26316  1   42022 

121 

I592I 

20197 

161 

21184 

32601 

201 

26447 

42238 

122 

16053 

20555 

162 

21316 

32870 

202 

26579 

42454 

123 

16184 

20909 

163 

21447 

33137 

203 

26710  1   42668 

124 

16316 

21261 

164 

21579 

33403 

204 

26842  •   42882 

125 

16447 

21611 

165 

21711 

33667 

205 

26974    43094 

126 

16579 

21956 

166 

21842 

33929 

206 

27105    43305 

127 

167II 

22299 

167 

21974 

34190 

207 

27237  1   43516 

128 

16842 

22640 

168 

22105 

34450 

208 

27368  '   43725 

129 

16974 

22978 

169 

22237 

34707 

209 

27500 

43933 

0, 

9,      10 

0, 

9,      10 

0.         9,         10 

130 

I7IO5 

23313 

170 

22368 

34964 

210 

27632  1   44I4I 

131 

17237 

23646 

171 

22500 

35218 

211 

27763  ;  44347 

132 

17368  ' 

23976 

172 

22632 

35471 

212 

27895  '  44552 

133 

17500 

24304 

173 

22763 

35723 

213 

28026  44757 

134 

17632 

24629 

174 

22895 

35974 

214 

28158 

44960 

135 

17763 

24952 

175 

23026 

36222 

215 

28289 

45162 

136 

17895 

25273 

176 

23158 

36470 

216 

28421 

45364 

137 

18026 

25591 

177 

23289 

36716 

217 

28553 

45565 

138 

18158 

25907 

178 

23421 

36961 

218 

28684 

45764 

139 

18289 

26220 

179 

23553 

37204 

219 

28816 

45963 

0, 

9,      10 

0, 

9,      10 

0, 

9,    10 

140 

1842I 

2653^ 

180 

23684 

37446 

220 

28947 

46161 

141 

18553 

26841 

181 

23816 

37686 

221 

29079 

46358 

142 

18684 

27147 

182 

23947 

37926 

222 

29211 

46554 

143 

18816 

27452 

183 

24079 

38164 

223 

29342  46749 

144 

18947 

27755 

184 

24211 

38400 

224 

29474  :  46943 

145 

19079 

28055 

185 

2434« 

38636 

225 

29605 

47137 

146 

I92II 

28354 

186 

24474 

38870 

226 

29737 

47329 

147 

19342 

28650 

187 

24605 

39128 

227 

29868 

47521 

148 

19474 

28945 

188 

24737 

39334 

228 

30000 

47712 

149 

19605 

29237 

189 

24868 

39565 

229 

30132 

47902 

0, 

9,       lO 

0, 

9,    —10 

0, 

9,  —10 

150 

19737 

29528 

190 

25000 

39794 

230 

30263 

48091 

151 

19868 

29816 

191 

25132 

40022 

231 

30395 

48280 

152 

20000 

30103 

192 

25263 

40249 

232 

30526 

48467 

153 

20132 

30388 

193 

25395 

40474 

233 

30658 

48654 

154 

20263 

30671 

194 

25526 

40699 

234 

30789 

48840 

155 

20395 

30952 

195 

25658 

40922 

235 

30921 

49025 

156 

20526 

31231 

196 

25789 

41144 

236 

31053 

49210 

157 

20658 

31509 

197 

25921 

41365 

237 

31184 

49393 

158 

20789 

31784 

198 

26053 

41585 

238 

31316 

49576 

159 

20921 

32058 

199 

26184 

41804 

239 

31447 

49758 

0, 

9,    —10 

0, 

9,      10 

0, 

9,  —10 

160 

21053 

32331 

200 

26316 

42022 

240 

'  31579 

49940 

B6rn5teln 
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Reduktion  eines  Gasvolumen  auf  0^  und  760inm  Queoksilberdruok. 

1 

Werte 

von  — 
76 

-für  Ä  = 

0 

=  240  bis  360  mm. 

h 

w    h 

h 

Ä 

h                       h 

h 

760 

^^^6o 

h 

760 

Log  > 
^760 

h 

760 

^^«^760 

mm 

0, 

9,     10 

mm 

0, 

9,      10 

mm 

0, 

9,      10 

240 

31579 

49940 

280 

36842 

56634 

320 

42105 

62434 

241 

31711 

50120 

281 

36974 

56789 

321 

42237 

62569 

242 

31842 

50300 

282 

37105 

56944 

322 

42368 

62704 

243 

31974 

50479 

283 

37237 

57097 

323 

42500 

62839 

244 

32105 

50658 

284 

37368 

57250 

324 

42632 

62973 

246 

32237 

50835 

285 

37500 

57403 

325 

42763 

63107 

246 

32368 

51012 

286 

37632 

57555 

326 

42895 

63240 

247 

32500 

51188 

287 

37763 

57707 

327 

43026 

63373 

248 

32632 

51364 

288 

37895 

57858 

328 

43158 

63506 

249 

32763 

51539 

289 

38026 

58008 

329 

43289 

63638 

0, 

9,     10 

0, 

9,     10 

0, 

9,      10 

250 

32895 

51713 

290 

38158 

58158 

330 

43421 

63770 

251 

33026 

51886 

291 

38289 

58308 

331 

43553 

63901 

252 

33158 

52059 

292 

38421 

58457 

332 

43684 

64032 

253 

33289 

52231 

293 

38553 

58605 

333 

43816 

64163 

254 

33421 

52402 

294 

38684 

58753 

334 

43947 

64293 

255 

33553 

52573 

295 

38816 

58901 

335 

44079 

64423 

256 

33684 

52743 

2% 

38947 

59048 

336 

442 II 

64553 

257 

33816 

52912 

297 

39079 

59194 

337 

44342 

64682 

258 

33947 

53081 

298 

39211 

59340 

338 

44474 

64810 

259 

34079 

53249 

299 

39342 

59486 

339 

44605 

64939 

0, 

9,     10 

0, 

9,     10 

0, 

9,    — 10 

260 

34211 

53416 

300 

39474 

59631 

340 

44737 

65067 

261 

34342 

53583 

301 

39605 

59775 

341 

44868 

65194 

262 

34474 

53749 

302 

39737 

59919 

342 

45000 

65321 

263 

34605 

539M 

303 

39868 

60063 

343 

45132 

65448 

264 

34737 

54079 

304 

40000 

60206 

344 

45263 

65574 

265 

34868 

54243 

305 

40132 

60349 

345 

45395 

65701 

266 

35000 

54407 

306 

40263 

60491 

346 

45526 

65826 

267 

35132 

54570 

307 

40395 

60632 

347 

45658 

65952 

268 

35263 

54732 

308 

40526 

60774 

348 

45789 

66077 

269 

35395 

54894 

309 

40658 

60914 

349 

45921 

66201 

0, 

9,     10 

0, 

9.   — 10 

0, 

9,      10 

270 

35526 

55055 

310 

40789 

61055 

350 

46053 

66325 

271 

35658 

55216 

311 

40921 

61195 

351 

46184 

66449 

272 

35789 

55376 

312 

41053 

61334 

352 

46316 

66573 

273 

35921 

55535 

313 

41184 

61473 

353 

46447 

66696 

274 

36053 

55694 

314 

41315 

61611 

354 

46579 

66819 

275 

36184 

55852 

315 

41447 

61750 

355 

467 II 

66941 

276 

36316 

56010 

316 

41579 

61887 

356 

46842 

67064 

277 

36447 

56167 

317 

41711 

62025 

357 

46974 

67185 

278 

36579 

56323 

318 

41842 

62161 

358 

47105 

67307 

279 

367 II 

56479 

319 

41974 

62298 

359 

47237 

67428 

0, 

9,     10 

0, 

9,     10 

0, 

9,      10 

280 

36842 

56634 

320 

42105 

62434 

360 

47368   67549 

Börnsteln 
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Reduktion  eines  Gasvolumen  auf  G 

1 

1^  und  760  mm  Quecksilberdruck. 

Werte 

li 
von  — 

76 

\    für  h  = 

)0 

=  360  bis  480  mm. 

1    h 

Ä 

h 

h 

h 

* 

h 

— 
760 

"-^«^  7'6o 

h 

760 

^^8^760 

h 

760 

^^^760 

mm 

0, 

9,      IC 

mm 

0, 

9.     —10 

mm 

0, 

9,    —10, 

360 

47368 

67549 

400 

52632 

72125 

440 

5789s 

76264 

361 

47500 

67669 

401 

52763 

72233 

441 

58026 

76362 

362 

47632 

67790 

402 

52895 

72341 

442 

58158 

76461   ' 

363 

47763 

67909 

403 

53026 

72449 

443 

58289 

76559   , 

364 

47895 

68029 

404 

53158 

72557 

444 

58421 

76657   ; 

365 

48026 

68148 

405 

53289 

72664 

445 

58553 

76755 

366 

48158 

68267 

406 

53421 

72771 

446 

58684 

76852 

367 

48289 

68385 

407 

53553 

72878 

447 

58816 

76949 

368 

48421 

68503 

408 

53684 

72985 

448 

58947 

77046 

369 

48553 

68621 

409 

53816 

73091 

449 

59079 

77143   i 

1 

0, 

9,    —10 

0, 

9,     —10 

0, 

9.    — ic| 

370 

48684 

68739 

410 

53947 

73197 

450 

59211 

77240 

371 

48816 

68856 

411 

54079 

73303 

451 

59342 

77336 

372 

48947 

68973 

412 

54211 

73408 

452 

59474 

77432 

373 

49079 

69090 

413 

54342 

735M 

453 

59605 

77528 

374 

49211 

69206 

414 

54474 

73619 

454 

59737 

77624 

375 

49342 

69322 

415 

54605 

73723 

455 

59868 

77720 

376 

49474 

69437 

416 

54737 

73828 

456 

60000 

77815 

377 

49605 

69553 

417 

54868 

73932 

457 

60132 

77910 

378 

49737 

69668 

418 

550QO 

74036 

458 

60263 

78005   i 

379 

49868 

69783 

419 

55132 

74140 

459 

60395 

78100 

0, 

9,    — 10 

0, 

9-    — 10 

0. 

9,    —10! 

380 

50000 

69897 

420 

55263 

74244 

460 

60526 

78194 

381 

50^2 

7001 1 

421 

55395 

74347 

461 

60658 

78289 

382 

50263 

70125 

422 

55526 

74450 

462 

60789 

78383   ^ 

383 

50395 

70239 

423 

55658 

74553 

463 

60921 

78477 

384 

50526 

70352 

424 

55789 

74655 

464 

61053 

78570 

385 

50658 

70465 

425 

55921 

74758 

465 

61184 

78664 

50789 

'  70577 

426 

56053 

74860 

466 

61316 

78757 

387 

50921 

70690 

427 

56184 

74961 

467 

61447 

78850 

;  388 

51053 

70802 

428 

56316 

75063 

468 

61579 

78943 

389 

51184 

70914 

429 

56447 

75164 

469 

61711 

79036 

1 

0. 

9-    — 10 

0, 

9,    — IC 

0. 

9,     —IC 

390 

5U»6 

71025 

430 

56579 

75265 

470 

61842 

79128 

391 

5M47 

71136 

431 

56711 

75366 

471 

61974 

79221 

392 

5»579 

71247 

432 

56842 

75467 

472 

62105 

79313 

1  393 

517" 

71358 

433 

56Q74 

755^7 

473 

62237 

79405 

;  394 

51842 

71468 

434 

57105 

75668 

474 

62368 

70496 

'  395 

51974 

71578 

435 

57237 

75768 

475 

62500 

79588 

396 

52105 

71 688 

436 

57368 

75^^67 

476 

61632 

71)679 

397 

52237 

717Q8 

437 

57500 

75^)67 

477 

62763 

70770 

398 

52368 

71907 

438 

5763^ 

76ot»t> 

478 

61805 

79861 

i  399 

52500 

72016 

439 

577^.^ 

7t>it»5 

479 

6  5026 

70052 

1 

0, 

0,     IC 

0, 

v),     —  lO 

0. 

0,   — 10 

400 

52632 

.  72125 

440 

5T^'^^>5 

7^-^4 

480 

ÖJ15S 

SC043 
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i 

i  Reduktion  eines  Gasvolumen  auf  0^  und  760  mm  Quecksilberdruok. 

1                 _ 

1 

1 

Werte 

von  ~ 

76 

-  für  h  —  480  bis  600  mm. 
0 

h 

h 

h                       h 

h 

h 

h 

760 

^^«^760 

h 

760    ^^^8:^^ 

h 

760 

^^«^760 

mm 

0, 

9,      10 

mm 

0, 

9,    —10 

mm 

0, 

9,      10 

480 

63158 

80043 

520 

68421 

83519 

560 

73684 

86737 

481 

63289 

80133 

521 

68553 

83602 

561 

73816 

86815 

482 

63421 

80223 

522 

68684 

83686 

562 

73947 

86892 

483 

•    63553 

80313 

523 

68816 

83769 

563 

74079 

86969 

484 

63684 

80403 

524 

68947 

83852 

564 

74211 

87047 

485 

63816 

80493 

525 

69079 

83935 

565 

74342 

87123 

486 

63947 

80582 

526 

692II 

84017 

566 

74474 

87200 

487 

64079 

80672 

527 

69342 

84100 

567 

74605 

87277 

488 

642 II 

80761 

528 

69474 

84182 

568 

74737 

87353 

489 

64342 

80850 

529 

69605 

84264 

569 

74868 

87430 

0, 

9,      10 

0, 

9,      10 

0, 

9,      10 

490 

64474 

80938 

530 

69737 

84346 

570 

75000 

87506 

491 

64605 

81027 

531 

69868 

84428 

571 

75132 

87582 

492 

64737 

81115 

532 

70000 

84510 

572 

75263 

87658 

493 

64868 

81203 

533 

70132 

84591 

573 

75395 

87734 

494 

65000 

81291 

534 

70263 

84673 

574 

75526 

87810 

495 

65132 

81379 

535 

70395 

84754 

575 

75658 

87885 

496 

65263 

81467 

536 

70526 

84835 

576 

75789 

87961 

497 

65395 

81554 

537 

70658 

84916 

577 

75921 

88036 

498 

65526 

81642 

538 

70789 

84997 

578 

76053 

88111 

499 

65658 

81729 

539 

70921 

85076 

579 

76184 

88186 

t 

1 

0, 

9.    — 10 

0, 

9,      10 

0, 

9,      10 

500 

65789 

81816 

540 

71053 

85158 

580 

76316 

88261 

501 

65921 

81902 

541 

7II84 

85238 

581 

76447 

88336 

502 

66053 

81989 

542 

7I3I6 

85319 

582 

76579 

8841 1 

503 

66184 

82075 

543 

71447 

85399 

583 

76711 

88486 

504 

66316 

82162 

544 

71579 

85479 

584 

76842 

88560 

505 

66447 

82248 

545 

7I7II 

85558 

585 

76974 

88634 

506 

66579 

82334 

546 

71842 

85638 

586 

77105 

88708 

507 

66711 

82419 

547 

71974 

85717 

587 

77237 

88782 

508 

66842 

82505 

548 

72105 

85797 

588 

77368 

88856 

509 

66974 

82590 

549 

72237 

85876 

589 

77500 

88930 

0, 

9,      10 

0, 

9,    — 10 

0, 

9,      10 

510 

67105 

82676 

550 

72368 

85955 

590 

77632 

89004 

511 

67237 

82761 

551 

72500 

86034 

591 

77763 

89077 

512 

67368 

82846 

552 

72632 

86113 

592 

77895 

89151 

513 

67500 

82930 

553 

72763 

86191 

593 

78026 

89224 

514 

67632 

83015 

554 

72895 

86270 

594 

78158 

89297 

515 

67763 

83099 

555 

73026 

86348 

595 

78289 

89370 

516 

67895 

83184 

556 

73158 

86426 

5% 

78421 

89443 

517 

68026 

83268 

557 

73289 

86504 

597 

78553 

89516 

518 

68158 

83352 

558 

73421 

86582 

598 

78684 

89589 

519 

68289 

83435 

559 

73553 

86600 

599 

78816 

89661 

0, 

9,      10 

0, 

9,      10 

0, 

9,       IC 

520 

68421 

83519 

560 

73684 

86737 

600 

78947 

89734 
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Reduktion  eines  Gasvolumen  auf  0**  und  760mm  Queoksilberdruok. 

Werte 

von  — 

76 

-  für  Ä  = 

=  600  bis  7 

20  mm. 

1 

h 

h 

h 

h 

h 

h 

h 

;  760 

Log  ^ 
^760 

h 

760 

^^^760 

h 

760 

^*^«^76o 

mm 

0, 

9,    —10 

mm 

0, 

9,     10 

mm 

0, 

9,    —10 

600 

78947 

89734 

640 

842 II 

92537 

680 

89474 

95170 

601 

79079 

89806 

641 

84342 

92604 

681 

89605 

95233 

602 

79211 

89878 

642 

84474 

92672 

682 

89737 

95297 

60S 

79342 

89950 

643 

84605 

92740 

683 

89868 

9536T 

604 

79474 

90022 

644 

84737 

92807 

684 

90000 

95424 

605 

79605 

90094 

645 

84868 

92875 

685 

90132 

95488 

606 

79737 

90166 

646 

85000 

92942 

686 

90263 

95551 

607 

79868 

90238 

647 

85132 

93009 

687 

90395 

95614 

608 

80000 

90309 

648 

85263 

93076 

688 

90526 

95677 

609 

80132 

90380 

649 

85395 

93143 

689 

90658 

95741 

0, 

9,    —10 

0, 

9,     10 

0, 

9,    —10 

610 

80263 

90452 

650 

85526 

93210 

690 

90789 

95804 

611 

80395 

90523 

651 

85658 

93277 

691 

90921 

95866 

612 

80526 

90594 

652 

85790 

93343 

692 

91053 

95929 

613 

80658 

90665 

653 

85921 

93410 

693 

91184 

95992 

614 

80789 

90735 

654 

86053 

93476 

694 

91316 

96055 

615 

80921 

90806 

655 

86184 

93543 

695 

91447 

96117 

616 

81053 

90877 

656 

86316 

93609 

6% 

91579 

96180 

617 

81184 

90947 

667 

86447 

93675 

697 

91711 

96242 

618 

81316 

91017 

658 

86579 

93741 

698 

91842 

96304 

619 

81447 

91088 

659 

86711 

93807 

699 

91974 

96366 

0, 

9,      10 

0, 

9,    —10 

0, 

9,      10 

620 

81579 

91158 

660 

86842 

93873 

700 

92105 

96428 

621 

81711 

91228 

661 

86974 

93939 

701 

92237 

96490 

622 

81842 

91298 

662 

87105 

94004 

702 

92368 

96552 

623 

81974 

91367 

663 

87237 

94070 

703 

92500 

96614 

624 

82105 

91437 

664 

87368 

94135 

704 

92632 

96676 

625 

82237 

91507 

665 

87500 

94201 

705 

92763 

96738 

626 

82368 

91576 

666 

87632 

94266 

706 

92895 

96799 

627 

82500 

91645 

667 

87763 

94331 

707 

93026 

96861 

628 

82632 

91715 

668 

87895 

94396 

708 

93158 

96922 

629 

82763 

91784 

669 

88026 

94461 

709 

93289 

96983 

0, 

9,    —10 

0, 

9,    —10 

0, 

9,    -10 

630 

82895 

91853 

670 

88158 

94526 

710 

93421 

97044 

631 

83026 

91922 

671 

88289 

94591 

711 

93553 

97106 

632 

83158 

91990 

672 

88421 

94656 

712 

93684 

97167 

633 

83289 

92059 

678 

88553 

94720 

713 

93816 

97228 

634 

83421 

92128 

674 

88684 

94785 

714 

93947 

97288 

635 

83553 

92196 

675 

88816 

94849 

715 

94079 

97349 

636 

83684 

92264 

676 

88947 

94913 

716 

942 II 

97410 

637 

83816 

92333 

677 

89079 

94978 

717 

94342 

97471 

638 

83947 

92401 

678 

89211 

95042 

718 

94474 

97531 

639 

84079 

92469 

679 

89342 

95106 

719 

94605  1  97592   ;| 

0, 

9,    —10 

0. 

9,         IG 

0, 

9,     -IG 

640 

84211 

92537 

680 

89474 

95170 

720 

94737 

97652 
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Reduktion  ( 

Mnes  Gasvolumen  auf  0®  und  760mm  Queoksilberdruok. 

Werte 

• 

von  —^  für  h  - 
760 

=  720  bis  840  mm. 

1 

1 

h 

h 

h 

h 

h 

t  Ä 

h 

760 

,  "-""yeo 

h 

9^ 

760 

^°^76o 

h 

760 

Loe-T- 
*^76o 

mm 

0, 

1 

9.    —10 

mm 

I, 

0, 

mm 

^ 

0, 

720 

94737 

97652 

760 

00000 

00000 

800 

05263 

02228 

721 

Q4868 

97712 

761 

00132 

00057 

801 

05395 

02282 

722 

95000 

97772 

762 

00263 

00114 

802 

05526 

02336 

72S 

95132 

97832 

763 

00392 

00171 

803 

05658 

02390 

724 

95263 

97892 

764 

00526 

00228 

804 

05789 

02444 

725 

95394 

97952 

765 

00658 

00285 

805 

05921 

02498 

726 

95526 

98012 

766 

00789 

00342 

806 

06053 

02552 

727 

95658 

98072 

767 

00921 

00398 

807 

06184 

02606 

728 

95789 

98132 

768 

01053 

00455 

808 

06316 

02660 

729 

95921 

9819I 

769 

Ol  184 

005 II 

809 

06447 

02713 

0, 

9,     10 

I, 

0, 

I, 

0, 

7S0 

96053 

98251 

770 

01316 

00568 

810 

06579 

02767 

731 

96184 

98310 

771 

01447 

00624 

811 

067 II 

02821 

732 

96316 

98370 

772 

01579 

00680 

812 

06842 

02874 

733 

96447 

98429 

773 

01710 

00737 

813 

06974 

02928 

734 

96579 

98488 

774 

01842 

00793 

814 

07105 

02981 

735 

96710 

98547 

775 

01974 

00849 

815 

07237 

03034 

736 

96842 

98606 

776 

02105 

00905 

816 

07368 

03088 

737 

96974 

98665 

777 

02237 

00961 

817 

07500 

03141 

738 

97105 

98724 

778 

02368 

01017 

818 

07632 

03194 

739 

97237 

98783 

779 

02500 

01072 

819 

07763 

03247 

0, 

9,     10 

T, 

0, 

I, 

0, 

740 

97368 

98842 

780 

02632 

OII28 

820 

07895 

03300 

741 

97500 

98900 

781 

02763 

01184 

821 

08026 

03353 

742 

97632 

98959 

782 

02895 

01239 

822 

08158 

03406 

743 

97763 

99018 

783 

03026 

01295 

823 

08289 

03459 

744 

97895 

99076 

784 

03158 

01350 

824 

08421 

03511 

745 

98026 

99134 

785 

03289 

01406 

825 

08553 

03564 

746 

98158 

99193 

786 

03421 

01461 

826 

08684 

03617 

747 

98289 

99251 

787 

03553 

01516 

827 

08816 

03669 

748 

98421 

99309 

788 

03684 

01571 

828 

08947 

03722 

749 

98553 

99367 

789 

03816 

01626 

829 

09079 

03774 

0, 

9,     10 

I, 

0, 

I, 

0, 

750 

98684 

99425 

790 

03947 

01681 

830 

09211 

03826 

751 

98816 

99483 

791 

04079 

01736 

831 

09342 

03879 

752 

98947 

99540 

792 

042  II 

01791 

832 

09471 

03931 

753 

99079 

99598 

793 

04342 

01846 

833 

09605 

03983 

754 

992IT 

99656 

794 

04474 

01901 

834 

09737 

04035 

755 

99342 

99713 

795 

04605 

01955 

835 

09868 

04087 

756 

99474 

99771 

796 

04737 

02010 

836 

lOOOO 

04139 

757 

99605 

99828 

797 

04868 

02064 

837 

IOI32 

04191 

758 

99737 

99886 

798 

05000 

02119 

838 

10263 

04243 

759 

99868 

99943 

799 

05132 

02173 

839 

10395 

T 

04295 

760 

00000 

0, 
00000 

800 

I1 
05263 

0, 
02228 

840 

10526 

"1 
04347 

BAmstein 
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Reduktion 

eines  Gasvolumen  auf  0®  und  760mm  Queoksilberdraok. 

Ist  V   das  Volumen  und  d  die  Dichte  eines  Qases  bei  /^  und  h  mm  Quecksilberdruck ,  so  ist  bei  1 

o®  und  760  mm  C 

)i|AolrcilKpi*Hnf<*lf  'Iac  \/^it**iA«i  •  T^ 

—                    iifiH  Hip  T\««i»*Ä  •       1 

^ucvKaiiuci  uruvH 

•  uc»9  V  viuiiiciiii  •   r 

A  ~~                                   ^            .        ^     %     UHU  UIC 

"   I  4-  0,003  670  t  760' 

■^■WIIIW  • 

dfi-^d  (i  '\-  0,003  670 1)  -j-' 

Diese  Tabelle  enthält  Werte  von  1  +  0,003  670  i  *ür  <   — 2  bis  io<^. 

t 

x-f-0,003670/ 

1 4-01003670/ 

t 

1 4-0.003670/ 

^1-1-0,003670/ 

t 

14-0,003670/ 

\jr\o 

1 4-0,003  ÖToi 

0 

0, 

10,     10 

0^ 

I, 

9,    —10 

0   1, 

9,      10 

-2,0 

99266 

00320 

2,0 

00734 

99682 

6,0  02202 

99054 

-1,9 

99303 

00304 

2,1 

00771 

99667 

6,1  02239 

99038 

-1,8 

99339 

00288 

2,2 

00807 

99651 

6,2 1  02275 

99023 

-1,7 

99376 

00272 

2.3 

00844 

99635 

6,3  i  02312 

99007 

-1,6 

99413 

00256 

2,4 

00881 

99619 

6,4  02349 

98992 

-1,5 

99450 

00240 

2,5 

00918 

99603 

6,5 '  02386 

98976 

-1,4 

99486 

00224 

2,6 

00954 

99588 

6,6 

02422 

98961 

-1,3 

99523 

00208 

¥L 

00991 

99572 

6,7 

02459 

98945 

-1,2 

99560 

00192 

2,8 

01028 

99556 

6,8 

02496 

98929 

-1,1 

99596 

00176 

2,9 

01064 

99540 

6.9 

02532 

98914 

0, 

10,     10 

I, 

9,    —10 

.^'  '' 

9,    —10 

-1,0 

99633 

00160 

3,0 

OIIOI 

99524 

7,0 

02569 

98898 

-0,9 

99670 

00144 

3,1 

OII38 

99509 

7,1 

02606 

98883 

—0,8 

99706 

00128 

3,2 

OII74 

99493 

7,2 

02642 

98867 

-0,7 

99743 

OOII2 

3,3 

OI2II 

99477 

7,3 

02679 

98852 

-0,6 

99780 

00097 

3,4 

01248 

99461 

7,4 

02716 

98836 

-0,6 

99816 

00080 

3,5 

01284 

99446 

7,5 

02752 

98821 

-0,4 

99853 

00064 

3,6 

OI32I 

99430 

7,6 

02789 

98805 

-0,3 

99890 

00048 

3,7 

01358 

99414 

7,7 

02826 

98790 

-0,2 

99927 

00032 

3,8 

01395 

99399 

7,8  02863 

98774 

-0,1 

99963 

00016 

3,9 

OI43I 

99383 

7,9 

02899 

98759 

I, 

10,    10 

I, 

9,    —10 

««!  ^' 

9,      10 

0,0 

00000 

00000 

4,0 

01468 

99367 

8,0 

02936 

98743 

0,1 
0,2 

00037 

9,99984 

4,1 

01505 

99351 

8,1 

02973 

98728 

00073 

99968 

4,2 

OI54I 

99336 

8,2 

03009 

98712 

0,3 

001 10 

99952 

4,3 

01578 

99320 

8,3 

03046 

98697 

0,4 

00147 

99936 

4,4 

OI615 

99304 

8,4 

03083 

98681 

0,5 

00184 

99920 

4,5 

01652 

99289 

8,5 

03120 

98666 

0,6 

00220 

99904 

4,6 

01688 

99273 

8,6 

03156 

98650 

0,7 

00257 

99889 

4,7 

01725 

99257 

8,7 

03193 

98635 

0,8 

00294 

99873 

4,8 

01762 

99242 

8,8 

03230 

98620 

0,9 

00330 

99857 

4,9 

01798 

99226 

8,9 

03266 

98604 

I, 

9,      10 

I, 

9,    —10 

I^ 

9,    —10 

1,0 

00367 

99841 

5,0 

01835 

99210 

9,0  ;   03303 

98589 

1,1 

00404 

99825 

5,1 

01872 

99195 

9,1 1  03340 

98573 

1,2 

00440 

99809 

5,2 

01908 

99179 

9,2 

03376 

98558 

1,3 

00477 

99793 

5,3 

01945 

99163 

9,3 

03413 

98542 

1,4 

00514 

99777 

5,4 

01982 

99148 

9,4  03450 

98527 

1,5 

00550 

99762 

5,5 

02018 

99132 

9,5 

03486 

98512 

1,6 

00587 

99746 

5,6 

02055 

99116 

9,6 

03523 

98496 

1,7 

00624 

99730 

5,7 

02092 

99101 

9,7 

03560 

98481 

1,8 

00661 

99714 

5.8 

02129 

99085 

9,8  •  03S97 

98465 

1,9 

00697 

99698 

5.9 

02165 

99070 

9,9 

03633 

98450 

i^ 

9.    — 10 

I, 

9,      10 

I, 

9,    —10 

2,0 

00734 

99682 

6,0   02202 

99054 

10,0  03670 

98435 

Börnstein 
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Reduktion 

1 

1 

1 

eines  Gasvolumen  auf  0^  und  760  mm  Queoksilberdruok. 

Werte  von 

I  +  0,003  670 

t  iüv  t  —  3( 

D  bis  150^ 

1 

t 

1-4- 0,003  670/ 

fnnr 

t  i-f-0.003670/ 

1 

1-4-0,003670/ 

t   I +0,003670/1  Log  -,   -  ".  . 

1   •1+0,003670/^ 

I-|- 0.003  670  < 

0 

I, 

9,      10 

0  ;  I, 

9,     10 

0  1  I, 

1 

9,      10 

30 

IIOIO 

95464 

70  i  25690 

90070 

110 

40370 

85273 

31 

"377 

95320 

71 

26057 

89944 

111 

40737 

85159 

32 

II 744 

95178 

72 

26424 

89817 

112  41 104 

85046 

33 

12111 

95035 

73!  26791 

89691 

113  i  41471 

84933 

34 

12478 

94893 

74' 

27158 

89566 

114  41838 

84821 

35 

12845 

94752 

75 

27525 

89440 

115 

42205 

84709 

36 

13212 

9461 1 

76 

27892 

89316 

116 

42572 

84597 

37 

13579 

94470 

77 

28259 

89191 

117 

42939 

84485 

38 

13946 

94330 

78 

28626 

89067 

118 

43306 

84374 

39 

14313 

94190 

79 

28993 

88943 

119  43673 

84262 

I, 

9,      10 

I, 

9,     10 

^   I, 

9,      10 

40 

14680 

94051 

80 

29360 

88820 

120 

44040 

84152 

41 

15047 

93912 

81 

29727 

88697 

121 

44407 

84041 

42 

15414 

93774 

82 

30094 

88574 

122 

44774 

83931     i 

43 

15781 

93636 

83 

30461 

88452 

123   45MI 

83821 

44 

16148 

93499 

84 

30828 

88330 

124.  45508 

837H 

45 

16515 

93362 

85 

3"95 

88208 

125  45875 

83602 

46 

16882 

93225 

86 

31562 

88087 

126 

46242 

83493 

47 

17249 

93089 

87 

31929 

87966 

127 

46609  ' 

83384 

48 

17616 

92953 

88 

32296 

87845 

128  46976 

83275 

49 

17983 

92818 

89 

32663 

87725 

129  47343 

83167 

I, 

9,      10 

I, 

9,     10 

I, 

9,        10 

50 

18350 

92683 

90 

33030 

87605 

130 

47710 

83059 

51 

18717  1 

92549 

91 

33397 

87485 

131 

48077 

82951 

52 

19084 

92415 

92 

33764 

87366 

132 

48444 

82844 

53 

19451 

92281 

93 

34131 

87247 

133'  488 II 

82736 

54 

19818 

92148 

94 

34498 

87128 

134  49178 

82630 

55 

20185 

92015 

95 

34865 

87010 

135  ■  49545 

82523 

56  ; 

20552  1 

91883 

96 

35232 

86892 

136!  49912 

82416     1 

^l   • 

20919 

91751 

97 

35599 

86774 

137  50279 

82310 

58 

21286 

91619 

98 

35966 

86657 

138  50646 

82204 

59  : 

21653 

91488 

99  36333 

86540 

139  51013 

82099 

I, 

9,      10 

'  I, 

9,     10 

I, 

9,     10 

60 

22020 

91357 

100 

36700 

86423 

140   51380 

81993 

61 

22387 

91226 

101   37067 

86307 

141  51747 

81888 

1 

62 

22754 

91096 

1«2|  37434 

86191 

142:   52I14 

81783 

63 

23121 

90967 

103 

37801 

86075 

143;  52481 

81678 

64 

23488 

90838 

104 

38168 

85959 

1441  52848 

81574 

65 

23855 

90709 

105 

38535 

85844 

145!  53215 

81470 

66 

24222 

90580 

106 

38902 

85729 

146'  53582 

81366 

67 

24589 

90452 

107 1  39269 

85615 

147 ,  53949 

81262 

68 

24956 

90324 

108.  39636 

85500 

148,  543^6 

81159 

69 

25323 

90197 

109 1  40003 

85386 

149  54683 

81056 

1 

1    -   ^ 

I, 

9,      10 

I, 

9,     10 

I, 

9,         IG 

70 

1 

25690 

90070 

110 1  40370 

85273 

150;   55050 

80953 

Börnstein 
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Reduktion 

1 

eines  Gasvolumen  auf  O''  und  760mni  Queoksilberdruck. 

1 

1 

1 

Werte  von 

I  -f-  0,003  670 

t  mv  t—is 

0  bis  270*. 

t 

1+0,003670^ 

Loff 

1+0,003670/ 

t 

1 -{-0.003670/ 

Loff    * 

*i  4- 0,003  670  < 

V 

»  -[  W<W\/JV#/V» 

i-f"  0,003  670  < 

0  i  I. 

9.    — 10 

0 

I, 

9,    —10 

0   T, 

9,    —10 

150  55050 

80953 

190 

69730 

77024 

230 

84410 

73422 

151 

55417 

80850 

191 

70097 

76930 

231 

84777 

73335 

152 

55784 

80748 

192 

70464 

76837 

232 

85144 

73249 

153 

5615I 

80646 

193 

70831 

76743 

233 

855" 

73163 

154 

56518 

80544 

194 

7II98 

76650 

234 

85878 

73077 

155  56885 

80442 

195 

71565 

76557 

235 

86245 

72992 

156 

57252 

80340 

1% 

71932 

76464 

236 

86612 

72906 

157 

57619 

80239 

197 

72299 

76372 

237 

86979 

72821 

158 

57986 

80138 

198 

72666 

76279 

238 

87346 

72736 

159 

58353 

80037 

199 

73033 

76187 

239 j  87713 

72651 

I, 

9,    —10 

I, 

9,    — 10 

I, 

9,      10 

160 

58720 

79937 

200 

73400 

76095 

240 

88080 

72566 

161 

59087 

79837 

201 

73767 

76003 

241 

88447 

72481 

162 

59454 

79736 

202 

74134 

75912 

242 

88814 

72397 

163 

59821 

79637 

203 

74501 

75820 

243  i  89181 

72312 

164 

60188 

79537 

204 

74868 

757*9 

244  i  89548 

72228 

165 

60555 

79438 

205 

75235 

75638 

245 

89915 

72144 

166 

60922 

79338 

206 

75602 

75547 

246 

90282 

72060 

167 

61289 

79240 

207 

75969 

75456 

247 

90649 

71977 

168 

61656 

79141 

208 

76336 

75366 

248 

9IOI6 

71893 

169 

62023 

79042 

209 

76703 

75276 

249 

91383 

71810 

I, 

9,      10 

I, 

9.    — 10 

I, 

9,    —10 

170 

62390 

78944 

210 

77070 

75186 

250 

91750 

71726 

171 

62757 

78846 

211;  77437 

75096 

251 

92II7 

71643 

172 

63124 

78748 

212 1  77804 

75006 

252 

92484 

71561 

173 

63491 

78651 

213:  78171 

74916 

253 

92851 

71478 

174 

63858 

78553 

214 

78538 

74827 

254 

93218 

71395 

175 

64225 

78456 

215 

78905 

74738 

255 

93585 

71313 

176 

64592 

78359 

216 

79272 

74649 

256 

93952 

71231 

177 

64959 

78262 

217 

79639 

74560 

257 

94319 

71148 

178 

65326 

78166 

218 

80006 

74471 

258 

94686 

71067 

179 

65693 

78070 

219 

80373 

74383 

259 

95053 

70985 

I, 

9,    —10 

I, 

9,    — 10 

I, 

9,      10 

180 

66060 

77974 

220 

80740 

74295 

260 

95420 

70903 

181 

66427 

77878 

221 

8II07 

74206 

261 

95787 

70822 

182 

66794 

77782 

222 

81474 

74119 

262 

96154 

70740 

183 

67161 

77686 

223 

8I84I 

74031 

263 

96521 

70659 

184 

67528 

77591 

224 

82208 

73943 

264 

96888 

70578 

185 

67895 

77496 

225 

82575 

73856 

265 

^^  4k  ^k 

97255 

70497 

186 

68262 

7740T 

226 

82942 

73769 

266 

97622 

70416 

187 

68629 

77307 

227 

83309 

73682 

267 

J^  4k  #*v 

97989 

70336 

188 

68996 

77212 

228 

83676 

73595 

268  98356 

70255 

189 

69363 

77118 

229 

84043 

73508 

269 

98723 

70175 

I, 

9,    —10 

I, 

9.    —10 

I, 

9.    — 10 

190 

69730 

77024 

230 

84410 

734" 

270   9go9o 

70095 

Bftrnste 
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Korrektionswert  des  Meniskus  von  Quecksilber,  Wasser,  Natronlauge 

in  Glasröhren. 


Depression  des  Quecksilbers  nach  Beobachtungen  von  Mendelejeff  und 

Gutkowski, 

Journ.  d.  phys.-chem.  Ges.  Petersburg,  8,  212;  1877.    Auszug:  Joum.  de  Phys.  [d'Almeida]  6,  197; 

1877  u.  Wied.  Beibl.  1,  455;  1877. 
Interpoliert  von  F.  Kohlrausch,  Lehrbuch  d.  prakt.  Phys.,  579;  1901. 
Die  Zahlen  geben  an,  um  wie  viel  die  Mitte  des  Quecksilbermeniskus  durch  Kapillardruck 
der  Oberflächenspannung  erniedrigt  wird. 


Durchmesser 
der  Röhre 


0,4 


0,6 


Höhe    des    Meniskus    in    mm 

0.8       1,0   I    1,2       1,4 


1,6   I    1,8 


mm 

4 
5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 


mm 
0,83 

0,47 
0,27 

0,18 


mm 

mm 

1,22 

1,54 

0,65 

0,86 

0,41 

0,56 

0,28 

0,40 

0,20 

0,29 

0,15 


0,21 

0,15 

0,10 

0,07 
0,04 


mm 
1,98 

0,78 

0,53 
0,38 
0,28 
0,20 
0,14 
0,10 
0,07 


mm 

2,37 

1,45 
0,98 

0,67 

0,46 

0,33 

0,25 
0,18 

0,13 
0,10 


mm 
1,80 

1,21 

0,82 

0,56 

0,40 

0,29 
0,21 

0,15 
0,12 


mm 

1,43 
0,97 
0,65 
0,46 

0,33 
0,24 

0,18 
0,13 


mm 
1,13 

0,77 
0,52 

0,37 
0,27 

0,19 

0,14 


Korrektionswert  des  Meniskus  nach  Bunsen,  Gasometr.  Methoden,  38;  1877. 

Diese  Zahlen  geben  an,  um  wie  viel  die  Mitte  des  Meniskus  bei  Quecksilber  tiefer,  bei 
Wasser  und  Natronlauge  höher  stehen  würde,  wenn  die  gleiche  f^üssigkeitsmenge  statt  der  ge- 
krümmten eine  ebene  und  horizontale  Grenzfläche  hätte. 


Durchmesser 
der  Röhre 


Wasser 


Natronlauge 

mit  7  Proz. 

NaOH 


Quecksilber 


Durchmesser 
der  Röhre 


Wasser 


Natronlauge 

mit  7  Proz. 

NaOH 


Quecksilber 


mm 

14 
15 
16 
17 


mm 
1,10 

1,03 

0,97 
0,91 


mm 
0,70 

0,63 
0,57 
0,51 


mm 

0,57 

0,53 
0,48 

0,44 


mm 

18 
19 
20 
31 


mm 
0,87 
0,84 
0,82 
0,80 


mm 
0.47 

0,44 
0,42 

0,40 


mm 
0,38 

0,32 
0,26 
0.20 


Korrektionswert  des  Meniskus  nach  H.  Gockel,  Zeitschr.  f.  angew.  Chem.  1903,  H.  3. 

Diese  Zahlen  geben  das  Volumen  (in  ccm)  an,  welches  zwischen  der  gekrümmten  Meniskus- 
fläche und  einer  durch  ihre  Mitte  gelegten  Horizontalebene  enthalten  ist,  sowie  die  durch  das 
gleiche  Volumen  ausgefüllte  Röhrenlänge  (in  mm). 


Röhren- 
durchmesser 


Wasser 


Quecksilber 


Röhren- 
durchmesser 


Wasser 


Quecksilber 


mm 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 

8 

9 

10 

11 

12 


ccm 

00105 

00215 

00465 

0072 

013 

0195 
031 

042 

057 
072 

095 
118 


mm 

1,34 
0,68 

0,66 

0,57 
0,66 

0,69 

0,81 

0,84 
0,90 
0,92 
1,00 
1,04 


ccm 

0013 
0026 
0045 
0064 
010 

0135 

0175 
0215 

028 

034 
040 

045 


mm 

1,66 

0,83 
0,64 

0,51 
0,51 
0,50 

0,45 

0,43 

0,44 

0,43 
0,42 

0,40 


mm 

13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 


ccm 

I3I5 
1455 
I7I5 
1975 

2215 

246 
260 

274 

3025 

3315 

354 

377 
400 


mm 

1,00 

0,95 

0,97 
0,98 

0,98 

0,97 
0,92 

0,87 

0,87 
0,87 

0,85 

0,83 
0,81 


ccm 


mm 


052 

0,39 

059 

0,38 

070 

0,40 

081 

0,40 

087 

0,38 

0925 

0,36 

0905 

0,32 

0885 

0,28 

090 

0,26 

091 

0,24 

0895 

0,22 

088 

0,T9 

0865 

o,t8 

Börnsteln 
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H<)dukUon  oine«  ftiuoht  ffemessenen  Gasvolumen  auf  0^  760mii.  Queok- 

•llberdruok  und  Trockenheit. 

Ul  h  itfi  MM  MlN«it*iitii|  nk^W  Mb)ttpkfi«HiF,  %  dtr  «tif  n»  redtiiieiie  (Tab.  lo  u.  it)  Barometerstand, 

t  itlH    tmM|)i»lii<lli .  f>  dii*  ^uirt^hOHifp  MNXlmattvnglon  dei  WaMcrdampfes  und  K  das  abs^elesene 

VmIimiii*!).  um  N(  ilfiü  Muf  n^  jrmwm  QU(N*kiillb»rdruck  und  Trockenheit  reduzierte  Volumen: 

1*          1 

"         (1  -♦  tMH>jf»7oO  760' 

Wwip  v.»H  loK  „  ,  ,J,^;,„r„„  ,^,  für  6-  7.?o  bi»  760mm  und  t=s  bis  15,6». 

1 

f    .                     '  DtfTier«n* .  ,                     .  Dtffercni 
f»   -  74«^  mm        fttr      i  h      7^0  mm  ,      Wr 

(t>  mm                              10  mm 

1 

Difftruu 

b  -^  760  mm  1       für 

i.*^ 

0.                  ^«^ 

vK                »0                  .0»          —10 

1  I 
i),          —10 

^K^'W           5v>T 

^»T^U       ,    S?^'"^    '    o8iio          580 

:    '>879Q           573 

v><>H4,t           y\<^ 

^^T4>U*           5'"^^        \)5^oiS           580 

'    98608           573 

r« 

k.i  ^A. 

\s<^f^y^          >i>7 

^^TMT           S^^^'^    '    ^7-^«           SSi 

98416           574 

^>7^\^.^           5>^'^        ^7^4i           5^» 

98223           574 

\M^;^M\          y\\^ 

v^>M4            55^0        OTOc,^           S^« 

9S185       ,    573 

H.4 

^^<s^::        y\^ 

\^f>K>:5            5x^<>        ^>:5fv4           585 

98146           574 

xS.* 

\st^SS^           y)^ 

oA\\^<s           500        07  5  i^           S8i 

0810:           574 

s.» 

\^^  •'xix^             5\">>^ 

oi^^'^^^:        5:^0     074.^^        5$5 

0S06S           574 

xNlN'^^O                  ^x^* 

o^^57           5vKN        0744:           5^5 

oScio           574 

».« 

x^AA^t^                i.x>J\ 

^^^;^^;^          5^x^       0740^          jSä 

0:000           574 

*.4 

x^A^.SH             ^o:< 

o^»'7x^           5xv^        o7^^^o           5^5 

07051            574 

__^         ^ 

x%                             U^ 

x\                 K^                     a.           — IC^ 

*X           — lö 

^^AH4^               voo 

0701a           574 

*.s 

x^/v1x^^                 V'^'vS 

o^'^vV^            51^"^        07iv>c           5S5 

07^75           57S 

x^^T^^^           v%v- 

^^^^^^           5^v^       ^^7^5»           $^5 

07  ^^5           575 

«^li 

^^^^NA^                          ^^S$ 

077^           574 

VhA 

'^^v^^^'<              v^'»^^ 

'»'>^5$^            <o^        071*^           55^i 

•^'7754           575 

r^.* 

^^VtN^S                    Va-V 

o^^4?            <*v^        0.^^;:^            v<.r 

':'*7^^            57«' 

t^s 

OVtV.;;                  VV»i 

%                                               X                                                             ^  ^                                ^ 

^''*''*5           575 

n> 

t.vSA'^               v^s* 

^»^4^  r            <v  ;         *"-5,n            5^.^ 

-7f.^f            575 

nt 

^.vN-^^;              vtV 

^75^»^            575 

WA 

Av^^s«;              vts 

1^.                  ".V^ 

c.          IC 

11  ^ 

i^V^i^^                    v<N 

UN 

Av'v^>;              v<^< 

i^t  <?cr            c.'  :         ;u»sx,5            5^ 

^7-**            5-5 

1>.  »•  i    <.v^^.<            v<>. 

f»f  "^/»r            5 4  -         »»f'^55            5^ 

i^^.>*            5^5 

;-7:u              57t 

1v  #  .      «.vv"^  "               v*«>< 

■X                                                                                                                    «                                                                 ^                   4 

ii^           <.Sv                             fW 

t--;:f                 f^t- 

1*^  V 

i^t  :ac             5i»r          iiriDi^r             5^.^ 

i-r-i              ft 

iJv  1*         <.v     'V                  »W 

i>Nrirvr             cx.r          itnr^cr             r^— 

<>^vr    t              ^  (.;          iiri!  '  :             ^''-  ^ 

i-rt»^            ^^t      I 

>S4       .:v.-^              'v- 

■*          ii 

% 

'^                            U               T 

u        *  — ::: 

I  jS» 
kW 

% 

I     *. 


*>.- 

.  c.    '^ 

►v- 

.'-^    " 

»^.v 

.•^'^,rr 

'v- 

"^'o.  ,c 

■v 

■  *■''  "  ""•- 

%.. 

*  ~    ^      •     ■ 

1  *  ^ 

i  »•;  -: 

3;  r,^ 

l'TT*. 

*  »^ 

^.^^  "■ 

-i    '-- . 

*  •  ^ 

«.»--.--•' 

'    \  m 

»-•-:.: 

i*-» 

L\K^Z^ 

-^f.Z 

I|T»'|I.r 

i  *• 

1.1    it,t 

i:t»'»:  : 

.'     ',-  ' 

7     .- 

. ,T     f       «  1 

1.' 

,'.'     •     ' 

r-^r 


»^     N 


.'f 


.•      »'-" 
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Reduktion  eines  feucht  gemessenen  Gasvolumen  auf  0^  760.min  Queok-  i| 

süberdruok  und  Trockenheit. 

1 

Werte  von  Log 

^0 ^            r«  _  TL  

(l  -f  0,003  670  t)     760 

730  bis  760 

mm  und  i  =s  15,8  bis  24,0<>. 

- 

Differenz 

Differenz 

Differenz 

Differenz 

t 

b  =  730  mm 

fOr 

10  mm 

h  =  740  mm 

ffir 
10  mm 

b  =  750  mm 

ffir 
10  mm 

b  =  760  mm 

ffir 
zomm 

0 

9,        TO 

9,       10 

9,    —10 

9,     —10 

15,8 

94881 

602 

95483 

594 

96077 

585 

96662 

578 

16,0 

94839 

602 

95441 

594 

96035 

585 

96620 

578 

16,2 

94797 

602 

95399 

594 

95993 

586 

96579 

578 

16,4 

94755 

602 

95357 

594 

95951 

586 

96537 

578 

16,6 

94712 

603    95315 

594 

95909 

586 

96495 

578 

16,8 

94670 

602  1  95272 

595 

95867 

586 

96453 

579 

17,0 

94627 

603  1  95230 

594 

95824 

587 

9641 1 

579 

17,2 

94585 

602  1  95187 

595 

95782 

587 

96369 

578 

17,4 

94542 

603 

95145 

595 

95740 

586 

96326 

579 

17,6 

94499 

603 

95102 

595 

95697 

587 

96284 

579 

17,8 

94456  • 

603    95059 

595 

96654 

587 

96241 

580 

9,      10 

9,      10 

9,     10 

9,       10 

18,0 

94413 

603     95016 

596 

95612 

587 

96199 

579 

18,2 

94370 

603  !  94973 

596 

95569 

587 

96156 

580 

18,4 

94326 

604    94930 

596 

95526 

587 

96113 

580 

18,6 

94283 

604  ,  94887 

596 

95483 

587 

96070 

580 

18,8 

94239 

604    94843 

596 

95439 

588 

96027 

580 

19,0 

94196 

604    94800 

596 

95396 

588 

95984 

580 

19,2 

94152 

604  .  94756 

597 

95353 

588 

95941 

580 

19,4 

94108 

605  ■    94713 

596 

95309 

588 

95897 

581 

19,6 

94064 

605  ;  94669 

596 

95265 

589 

95854 

580 

19,8 

94020 

605  '  94625 

596 

95221 

589 

95810 

581 

9,    — 10 

;  9,  —10 

9,      10 

9,     10 

20,0 

93975 

606  94581 

597 

95178 

588 

95766 

•  581 

20,!2 

93931 

605  94536 

597 

95133 

589 

95722 

582 

20,4 

93886 

606  <  94492 

597 

95089 

589 

95678 

582 

20,6 

93842 

606 

94448 

597 

95045 

589 

95634 

582 

20,8 

93797 

606 

94403 

598 

95001 

589 

95590 

582 

21,0 

93752 

606 

94358 

598 

94956 

590 

95546 

581 

21,2 

93707 

606 

94313 

598 

9491 1 

590 

95501 

582 

21,4 

93662 

606 

94268 

598 

94866 

591 

95457 

582 

21,6 

93616 

607 

94223 

598 

94821 

591 

95412 

582 

21,8 

93571 
9,      10 

607 

94178 
9.    —10 

598 

94776 
9,      10 

591 

95367 
9,    —10 

582 

22,0 

93525 

607 

94132 

599 

94731 

591 

95322 

583 

22,2 

93479 

608 

94087 

599 

94686 

591 

95277 

583 

22,4 

93433 

608 

94041 

599 

94640 

591 

95231 

583 

22,6 

93387 

608 

93995 

600 

94595 

591 

95186 

583 

22,8 

93341 

608 

93949 

600 

94549 

591 

95MO 

584 

23,0 

93295 

608 

93903 

600 

94503 

591 

95094 

584 

23,2 

93248 

609 

93857 

600 

94457 

592 

95049 

583 

23,4 

93202 

608 

93810 

601 

9441 1 

592 

95003 

584 

23,6 

4^  ^^  ^^ 

93155 

609 

93764 

600 

94364 

592 

94956 

585 

23,8 

93108 

609 

93717 

601 

94318 

592 

94910 

585 

24,0 

93061 

609 

93670 

601 

94271 

593 

94864 

584 
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Reduktion  eines 

feucht 

gemessenen  Gasvolumen  auf  0^  760mm  Queck- 

1 

silberdruck  und  Trockenheit. 

! 

Werte 

von  Log  .- 

*o— «     für  l 

+  0,003  670 1)  760 

> —  770  und  780  mm 

,  und  t 

=  5  bis  24O, 

Differenz 

Differenz 

t 

b  —  770  mm 

ffir 
10  mm 

5  =  780  mm 

t 

b —  770  mm 

für 
10  mm 

b  —  780  mm 

0 

9,     10 

9,     10 

0 

9,     10 

9,        TO 

5,0 

99372 

56s 

99937 

15,8 

97240 

570 

97810      1 

6,0 

99181 

566 

99747 

16,0 

97198 

571 

97769 

7,0 

98990 

566 

99556 

16,2 

97157 

570 

97727 

8,0 

98797 

566 

99363 

16,4 

97II5 

571 

97686 

f'? 

98758 

567 

99325 

16,6 

97073 

571 

97644 

8,4 

98720 

566 

99286 

16,8 

97032 

570 

67602 

8,6 

98681 

566 

99247 

17,0 

96990 

571 

97561 

8,8 

98642 

567 

99209 

17,2 

96947 

572 

97519 

9,0 

98603 

567 

99170 

17,4 

96905 

572 

97477    1 

9,2 

98564 

567 

99131 

17,6 

96863 

571 

97434    1 

9,4 

98525 

567 

99092 

17,8 

96821 

571. 

97392 

9,     10 

9,    —10 

9,     10 

9,      IG 

9,6 

98486 

567 

99053 

18,0 

96778 

572 

97350 

9,8 

98447 

567 

99014 

18,2 

96736 

571 

97307 

10,0 

98408 

567 

98975 

18,4 

96693 

572 

97265 

10,2 

98368 

568 

98936 

18,6 

96650 

572 

97222 

10,4 

98329 

567 

98896 

18,8 

96607 

573 

97180 

10,6 

98290 

567 

98857 

19,0 

96564 

573 

97137 

10,8 

98250 

568 

98818 

19,2 

96521 

573 

97094 

11,0 

98211 

567 

98778 

19,4 

96478 

573 

97051 

11,2 

98171 

568 

98739 

19,6 

96434 

573 

97007   : 

11,4 

98132 

567 

98699 

19,8 

96491 

573 

96964 

9,     10 

9,     10 

9,     10 

9,    10  1 

11,6 

98092 

568 

98660 

20,0 

96347 

574 

96921 

11,8 

98052 

568 

98620 

20,2 

96304 

573 

96877 

12,0 

98012 

568 

98580 

20,4 

96260 

573 

96833 

12,2 

97972 

568 

98540 

20,6 

96216 

574 

96790 

12,4 

97932 

568 

98500 

20,8 

96172 

574 

96746 

12,6 

97892 

568 

98460 

21,0 

96127 

575 

96702 

12,8 

97852 

568 

98420 

21,2 

96083 

574 

96657 

13,0 

97812 

568 

98380 

21,4 

96039 

574 

96613 

13,2 

97771 

569 

98340 

21,6 

95994 

575 

96569 

13,4 

97731 

569 

98300 

21,8 

95949 

575 

96524 

9,     10 

9,      10 

9,     10 

9,    10 

13,6 

97691 

568 

98259 

22,0 

95905 

575 

96480 

13,8 

97650 

569 

98219 

^«w,m 

95860 

575 

96435 

14,0 

97609 

570 

98179 

22,4 

95814 

576 

96390 

14,2 

97569 

569 

98138 

22,6 

95769 

576 

96345 

14,4 

97528 

569 

98097 

22,8 

95724 

575 

96299 

14,6 

97487 

570 

98057 

23,0 

95678 

576 

96254 

14,8 

97446 

570 

98016 

23,2 

95632 

577 

96209 

15,0 

97405 

570 

97975 

23,4 

95587 

576 

96163 

15,2 

97364 

570 

97934 

23,6 

95541 

576 

96117 

15,4 

97323 

570 

97893 

23,8 

95495 

576 

96071 

15,6 

97281 

570 

97851 

24,0 

95448 

577 

96025 

1 
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Atomgewiohts-Bestimmungen, 

welche  den  Internationalen  Atomgewichten  1903  wahrscheinlich  zu  Grunde  liegen.    Genannt  sind: 
die  Autoren,  die  Jahreszahl  (  ),  das  bestimmte  Verhältnis    in  Formeln  und  das   Resultat,   be- 
zogen auf  0=  16. 
In  den  unter  dem  Text  hinzugefügten  Anmerkungen  sind  die  Ergebnisse  von  den  im  Jahre  1903 

veröffentlichten  Bestimmungen  enthalten. 


Alttminium.      Mallet    (1880)    AlBr,:3Ag;    27,11.     2A1:6H:3H20;    27,095.     Thomsen   (1897) 

2  AI  :  6  H  :  3  O ;  27,0. 

Antimon.  Schneider  (i»56  u.  1S80)  Sb2:3S;  120,5.  Cooke(i877)  ebenso;  120,47.  Cooke(i88o) 
SbBr8:3  Ag;  119,9.     Friend  u.  Smith  (1901)  Brechweinstein :  KCl;  120,35. 

Argon.    Ramsay  u.  Travers  (1900)  Gasdichte  19,96. 

Arsen.  Berzelius  (1826)  As40e:3S08;  75,1.  Pelouze  (1S45)  u.  Dumas  (1859)  AsQ3:3Ag;  75,0. 
Hibbs  (1896)  Na4As80T  :  4  NaQ;   74,9.    Ebaugh  (1901)  AgsAsO« :  3  AgCl ;   74,99  .  PtigAssOg : 

3  PbOarsPbBra;  75,01. 

Barynni.     Richards  (1893)  BaCl^ :  2  Ag  :  2  AgO ;  137,44  •  BaBrg :  2  Ag;   I37)43- 

Beryllinm  =  Qlocinum.    Nilson  u.  Pettersson  (1880)  BeSO«  +  4  Aq :  BeO ;  9,10.    Krüss  u.  Morath 

(1891)  ebenso;  9,06. 
Blei.    Stas  (1860). 
Bor.    Berzelius  (1826)  Na2B407  4-  10  Aq  :  10  Aq;  11,0.    Ramsay  u.  Aston  (1893)  NaaB407 :  2  NaQ; 

10,96.     Gautier  (i8^9j  BCIg :  3  AgQ ;  1 1,01  .  BBr, :  3  AgBr ;  1 1,02. 

Brom.    Stas  (1865  u.  1882). 

Cadminm.    Hardin  (1896)  CdO«:  Cd;  112,04.  CdBrg:  Cd;   112,05.    Morse  u.  Arbuckle  (1898)  Cd : 

CdO;   112,38. 
Cisium').     Johnson  u.  Allen  (1S63)  133,04.      Bunsen  (1863)  133,0.     Godeffroy    (1876)   132,57; 

Alle  CsQ:  AgQ. 
Calcium.     Richards  (1899)  CaCl2:2AgQ;  40,13.    Hinrichsen  (1902)  CaCOaiCaO;  40.14. 
Cerinm').    Brauner  (1885)  CejCSO,),:  2  CeOg;  140,22. 
Chlor.    Stas  (1860,  1865,  18^2,  i2>93)- 
Chrom.   Siewert  (1861)  CrQ,:  3  AgCl;  52,12.    Rawson  (1889)  (NH4)s|Cr207  iCrgOg;  52,17.   Meinecke 

(1891)  AgaCr04:  2  Ag;  52,09. 
Eisen.     Richards  u.  Baxter  (1900)  Fe208:2Fe;  55,89. 
Erbium.    Qeve  (1880)  Er2^,S04\:  ErgOs;  166. 
Fluor").   Christensen  ri887)(NH4)aMnF5:J;  18,99.    Moissan  (1890)  CaFg  :CaS04;  2NaF:Na2S04; 

BaFa :  BaS04 ;  1 9,06. 
Gadolinium.    Bettendorff  (1892)  GdaCg :  Gda(S04),;  156,3.     Benedicks  (1900)  ebenso;   156,4. 
Gallium.  Lecoq  de  Boisbaudran  (1872$)  (NH4)Ga^,S04)s  +  '^  M  ^  */>  GaaOg;  70,1  .  2  Ga  :  GagOs;  69,7. 
Germanium.    Winkler  (1&86)  Gea4:4a;  72,4. 
Gold.    Berzelius  (1845)  KsAuOb:  KCl:  Au;    196,7.     Kruss  (1886)  AuO,:  3  AgQ;    197,1  .  KAuBr4: 

Au:  4  AgBr;  197,13.    Thorpe  u.  Laune  (1887)  KAuBr«  :  Au :  4  K  Br ;  197,34.    Mallet  (1889) 

acht  Methoden;  197,30. 
Helium.    Ramsay  u.  Travers  (1900)  Gasdichte  i,q8. 
Indium.    Winkler  (1867)  Au  :  In ;  1 14,0 .  Ina  -  In20fl;  1 13,6. 
Iridium.    Seubert  (1878)  Kalrae:lr  :4a  :2  KG;  193,05. 

iod.    Stas  (1865). 
[alium.    Stas  (1860,  1865,  >9S2,  i893\ 

Kobalt    Richards  u.  Baxter  (1897,  1899)  CoBra :  2  AgBr :  2  Ag ;  58,99  .CoBra:  Co;  59,00. 
Kohlenstoff.    Dumas  u.  Stas  (1840)  C:COa;    12,00.    Stas  (1849)  0:COa;  12,005.  van  der  Plaats 

(1885)  CrCOa;  12,003. 
Krypton.    Ramsay  u.  Travers  (1900)  Gasdichte  40,82  und  40,73. 

Kupfer.     Richards  ( 1 886  —  1 89 1 )  CuO  :  Cu ;  63,603  .  CuO  :  CUSO4 ;  Cu :  AgBr ;  Cu  :  Ag ;  63,60. 
Lanthan.    Jones  (1902)  La^S04)8 :  LaaOg ;  138,77.    Brauner  (1902)  ebenso';  139,04. 
Lithium.    Stas  (1865). 

Ma^esium.   Marignac  (1884)  MgS04:  MgO;  24,38.   Richards  u.  Parker  (1896)  MgOg:  2  Ag;  24,36. 
Mangan.     Dewar  u.  Scott  (1853)  AgMn04:Ag;   55,16.     Marignac  (1884)  MnS04:MnO;   55,1. 
Weeren  (1890)  MnS04 :  MnO :  MnS. ;  55,01. 


Anmerkung:  Die  internationalen  Atomgewichte  1904  unterscheiden  sich  von  denen 
von  1903  nur  durch  Cäsium  =  132,9  (statt  133)  und  Cerium  140,25  (statt  140). 

')  Cäsium.  Richards  u.  Archibald  CsQ :  AgQ :  Ag;  132,877  .  2  CsNOg : CsaO;  132,879  .  CsBr : 
AgBr:Ag;   i32,S8o. 

')  Cerium.    Brauner  2  CeO« :  3  CaG«;  140,246 .  Ces(S04^  +  8  Aq :  a  CeO«;  140,250. 

')  Fluor.    Julius  Meyer  CaO:CaFa;  19,036. 


Van  der  Plaats 


Ib 


Atomgewiohts-Bestimmungen. 


Molybdän.     Dumas  (1859)  MoO^rMo;  96,0.    Vandenberghe  (1899)  ebenso;  96,07.     Seubert  u. 

PoHard  (189^)  M0O3  :  Mo  :  2  AgQ ;  96,00  und  95,95. 
Natrium.    Stas  (1882). 

Neodym.    Jones  (1898)  Nd2(S04^g :  Nd^Oj ;  i43i6.    Brauner  (1901)  ebenso;  143,8. 
Neon.    Ramsay  und  Travers  (1900).    Gasdichte  9,99  und  9,94. 
Nickel.    Richards  und  Cushman.    Wie  Kobalt;  58,69  u.  58,71. 

Niobium  =  Columbium.    Marignac  (1865)  NbOFaKaFsHgOtCbaOs:  K2SO4;  93,6  u.  93,9. 
Osmium.     Seubert  (1888)  (NH^jg    OsCle :  Os  :  6  AgCi;    191,2—192,3  .  KaOsCi«  :  Os  :  2  KQ  :  4  AgQ; 

190,1—192,5. 
Palladium.    Keiser  (1889  u.  1894)  Pd(NH,a)2 :  Pd ;   lo^A    Keller  u.  Smith  (1892)  ebenso  107,2. 

Bailey  u.  Lamb  (1892)  ebenso;  105,1.   Joly  u.  Leidie (1893)  KgPdC^ :  Pd :  2  KQ ;  106.    Hardin 

(i»99)  organische  Pd- Verbindungen ;  107,01. 
Phosphor.  Schroetter  (1851)  2  P  :  PjOb;  31,02.  Van  der  Plaats  (1885)  2  P:  PaOg;  30,98  .  2  P  :  5  Ag; 

30,93  .  Ag3P04 :  3  Ag ;  3 1 ,01 . 
Platin.    Seubert  (1881)  (NH4)a  PtO«:  Pt :  6  AgQ  und  KaPtCI«:  Pt :  2  KQ  14  AgCl;  194,83.    Halber- 
stadt (1884)  ebenso  und  PtBr4:Pt;  195,0. 
Praseodym.    Jones  (1898),  Schele  (1898),  Brauner  (1901),   wie  Neodym;  140,46;  140,4;  140,94. 
Quecksilber.    Hardin  (1896)  HgOg,  HgBr^  u.  Hg(CN)s:Hg  und  Hg:Ag;  200,0. 
Radium^).     Mad.  Curie  (1902)  Raa2:2AgCl;  225. 
Rhodium.    Seubert  u.  Kobbe  (1890)  Rh  (NH8)Ba8:Rh;  103,0. 
Rubidium.    Bunsen  (1861)  RbOiAgO;  85,4.    Piccard  (1862)  ebenso;  85,4.    Godeffroy  (1876) 

ebenso;  85,5. 
Ruthenium.    Joly  (1889)  RuOaiRu;  RuGgiRu;  101,7. 
Samarium.    Qeve  (1884)  Saa08:Saa(S04)8;  150,2. 
Scandium.     Nilson  (1880)  Sq,08:Sc2CS04\;  44ii. 
Schwefel.    Stas  (1860). 
Selen.    Lenher   (1898)   AgsSeOg :  2  AgO ;    79,33  .  (NH4)2SeBre :  Se ;    79,28.     Julius   Meyer  (1902) 

AgsSeOg :  2  AgCl ;  79,22. 
Silber.    Stas  (1860,  1865,  1882,  1893). 
Silidum.    Thorpe  u.  Young  (1887)  SiBr4:SiOs;  28,40. 
Stickstoff  <^).    Stas  (1865,  1893). 

Strontium.  Richards  (1894)  SrBrj :  2  Ag  :  2  AgBr;  87,66. 
Tantal.  Marignac  (1866)  KaTapT :  TaaOß :  KaS04 ;  182,8. 
Tellur.    Köthner  (i90i)Te208NOsOH;Te02;  127,63.    Pellini  (1901)  Te:  TeOg;  127,64.    Gutbicr 

(1902)  HeTeOß :  TeOg  :  Te;  127,51  .  Scott  (1902)  TeCCH8)8j  :  Ag  J  :  127.68. 
Terbium.     Lecoq  de  Boisbaudran  (1886  u.  1890)  Tb208:Tb2(S04)8;  159—163. 
Thallium.    Crookes  (1873)  T1:T1N08;  124,14. 
Thorium.    Nilson  u.  Krüss  C1882  u.  1887)  Th(S04)a:Th02;  232,6. 
Thulium.    Qcve  (1880)  Tu2(S04)8:Tu208;  170,7. 

Titan.    Thorpe  (18S5)  Tia4:4Ag:Ti08;  48, 1 2  .  TiBr4 :  4  Ag  :  TiOg ;  48,15. 
Uran.    Richards  u.  Merrigold  (1902)  UBr4:4Ag;  238,53. 
Vanadin.    Roscoc  ( 1 880)  Vfi^ :  W^Oz ;  5 « »36 .  VOa8 :  3  Ag ;  51,18. 
Wasserstoff.     Morley  (1895)  Hg  :  O  =  2  x  i. 00761  :  16  =  2  :  15,8792  .  H2  :  H2O;  1,00765  [15,8785]. 

Volumgewichte  von  Sauerstoff  1,42900,   von  Wasserstoff  0,089873;  Verhältnis  15,9002  = 

16:1,006277.     Verbindungsverhältnis    in    Volumen    2,00274,    also    H:  0=  1,00763: 16  = 

I  :  15,878«. 
Wismuth.    Marignac  (1883)  Bi208: 2  Bi;    208,6.     Classen  (1890)    2Bi:Bi208;    208,9.     Schneider 

(1894)  ebenso;  208,05. 
Wolfram.    Pennington  u.  Smith  (1894)  W:W08;  184,9.    Shinn  (1896)  ebenso;  184,9.    Schneider 

(1896)  WO»:W;  184,0. 
Xenon.    Ramsay  und  Travers  (1900)  Gasdichte  64,0. 

Ytterbium.    Marignac  (1878)  VbgO,:  Vb2(S04)8;  172,5.     Nilson  (1880)  ebenso;  173,2. 
Yttrium.    Qeve  (1883)  V2(S04)8:  YgO»;  89,1.    Jones  (1895)  ebenso;  88,95. 
Zink.    Richards  und  Rogers  (2895)  ZnBr^ :  2  Ag :  2  AgBr;  65,40. 
Zinn.    Van  der  Plaats  (1885)  Sn :  SnOg;  1 18,07.    Bongartz  u.  Qassen  (1888)  ebenso ;  1 19,06  .  SnBr4  : 

Sn ;  n  9,02  .  KsSnO« :  Sn ;  1 1 9,05  .  (NH^)^  SnO« :  Sn ;  11 9,09. 
Zirconium.    Marignac  (1860)  ZrOsrKsSO«;  90,7.    Bailey  (1889;  Zn(S04)8:Zn02;  90,6. 


^)  Radium.    Runge  u.  Precht,  aus  der  Lage  der  Spektrallinien  257,8. 
1^)  Stickstoff.     Richards  2  CsN08:N205;    14,040.  2  KN08:  NjOr;    14,037. 
bestimmte  NH4=  14,078,  Morley  (1895)  H=  1,00763,  hieraus  N«  14,0475. 


Stas  (1882) 
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Atomgewichts-Bestimmungen  von  J.  S.  Stas. 


SUs  hat  in  seinen  Abhandlttns:en  von  1860,  1S65  und  1S82  Bestimmungen  mitgeteilt  von 
24  Verhiltnissen  zwischen  dem  Sauerstoff,  zehn  anderen  Elementen  und  dem  Ammonium,  Die 
Verhältnisse  Ag:KBr,  AgNO,:Ka  und  AgNOs:NH4a  sind  weniger  genau  bestimmt.  Die 
21  übrigen  sind  nach  der  Berechnung  von   van  der  Plaats  (Ann.  cfaim.  phys.  (6)  7.  499;  1886): 


AgjrAgjS  =  1,148521 
Ag:Aga  =  1,328448 
Ag:AgBr  =  1,740810 
Ag:AgJ  =  2,175352 
Ag :  KQ  =  0,691 1903 
Ag  :  NaQ  =  0,542046 
Ag :  NH4a  =  0,495998 
Ag :  Ua  «=  0,393589 
Ka:KNO,  «  1,356430 
Naa:NaNOt=  1,454592 
Pb:PbN,0«  =  1,599686 


AggSO^ :  Agg  =  0,692033 
Aga:3  0  «  143,39095-48 
AgBr:30  =  187,8718:48 
AgJ:3  0  =  234,79675:48 
Ka:30  =»  74,5898:48 
Ag :  NaBr  =  0,954379 
Ag :  NH4Br  =  0,9083104 
Ag:AgNOs  getrocknet  =  1,574961 
AgrAgNOs  geschmolzen  *»  1,574828 
Lia:UNO,  =  1,625955 


Pb:PbS04  =  M64276 

In  C  R.  116.  1363,  1893  findet  man  eine  Mitteilung  von  Stas,  daß  Ag:AgN03  ge- 
schmolzen in  einer  Atmosphäre  von  NO«  gleich  ist  1,57495  bis  1,57497.  In  einer  nach- 
gelassenen Arbeit,  herausgegeben  im  Jahre  1893,  werden  noch  12  sehr  genaue  Bestimmungen  von 
iAg:KQ  mitgeteilt.  Neu  berechnet  ergaben  diese  0,691210  bis  0,691249,  im  Mittel  0,69123. 
Die  Versuche  IX,  X  und  XI  mit  dem  reinsten  Silber  lieferten  0,691249,  0,691238  und  0,691215. 

Die  neueren  Bestimmungen  von  Richards  ffir  Ag:AgQ,  Ag:AgBr  und  2  KNOsiN^cSs 
sind  mit  denen  von  Stas  in  vorzüglicher  Übereinstimmung. 

Aus  den  21  Verhiltnissen  lassen  sich  die  Atomgewichte  von  Ag,  Q,  Br,  J,  S,  K,  Na, 
Li,  Pb,  N  und  das  Molekulargewicht  von  NH4,  alle  bezogen  auf  O,  berechnen.  Je  nach  der 
Art  der  Berechnung  sind  die  Resultate  ein  wenig  verschieden  (van  der  Plaats  C  R.  116,  1364; 
1893;  Thomsen  Ztschr.  phys.  Chem.  13,  726;  1894. 


Berechnungen  nach  van  der  Plaats 


1886 


Atom- 

Fehler- 

gewicht 

1  grenze 

107.93 

O.Ol 

35.456 

0,005 

79.955 

0,01 

126,857 

0,01 

32,06 

0,01 

39-144 

0,01 

23.049 

0,005 

7,024 

O.Ol 

206.91 

0,05 

14.05 

0,01 

18,078 

0,005 

1893,  A. 


Atomgewicht  und 
mittlerer  Fehler 


1893,  B. 


Atom- 
gewicht 


Nach 
Jul.  Thomsen 


1894 


Atom- 
gewicht 


Silber    .  . 

Chlor    .  . 

Brom     .  . 

Jod    .    .  . 
Schwefel 

Kalium  .  . 
Natrium 

Lithium .  . 

Blei  .    .  . 

Stickstoff  . 
Ammonium 


107,9244  +  0,0136 
35^4565  ±0,0049 
79,9548  +  0,0101 

126,8494  +  0,0166 

32,0590  +  0,0085 

39.1403  ±0,0059 

23.0443  ±0,0043 

7.0235  ±0,0051 

206,9308  +  0,0404 
14,0519  +  0,0078 
18,0740  +  0,0034 


107,9202 
35.4516 

79,9497 

126,8445 

32,0576 

39,Mi4 

23.0453 

7.0273 
206,9089 

14,0421 

18,0760 


107,9299 
35,4494 

79,95»o 
126,8556 

32,0606 

39.1507 

23,0543 

7,0307 

206,9042 

14,0396 


Bei  setner  Berechnung  in  1886  hat  van  der  Plaats  die  experimentellen  Details  der  Versuche 
berQdcsichtigt.  Im  Jahre  1893  hat  er  dagegen  die  21  Verhältnisse  zwischen  den  11  Unbekannten 
streng  nach  der  Methode  der  kleinsten  Quadrate  ausgeglichen.  Ffir  B  ist  hiert>ei  angenommen, 
daß  alle  Verhältnisse  gleich  genau  bestimmt  seien.  Ffir  A  ist  aus  den  Abweidiungen  der  einzelnen 
Versudie  von  ihrem  Mittel  das  relative  Gewicht  von  jedem  Verhältnis  berechnet.  Van  der  Plaats 
zieht  jedoch  die  Berechnungsweise  von  1886  vor. 

Stas  selber  hat  keine  vollständige  Berechnung  gemacht.  Lothar  Meyer  und  Seubert,  Die 
Atomgewichte  der  Elemente  aus  den  Originalzahlen  neu  berechnet,  Leipzig  1883,  sowie  W.  Ost- 
wald, Lehrbuch  der  allgemeinen  Chemie,  2.  Aufl.  1.  30—42.  1891  haben  die  Bestimmungen  von 
i8b2  nicht  berücksichtigt.  F.  W.  Qarke,  A  recalculation  of  the  atomic  Weights,  new  edition, 
p.  34 — 71.  1897  und  /üner.  Chem.  Joum.  !27.  321;  1902  kombinierte  die  Versuche  von  Stas  mit 
denen  von  15  anderen  Autoren. 
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Geographische  Länge  und  Breite  einiger  Orte, 
Höhe  über  dem  Meeresniveau, 

Schwerkraft,  bezogen  auf  45®  geogr.  Breite  und  Meeresniveau. 

Die  Längen  und  Breiten  sind  entnommen  aus  dem  von  der  britischen  Admiralität  herausgegebenen 
Nautical  Almanac  für  1905,  dem  vom  Reichsamt  des  Innern  herausgegebenen  Nautischen  Jahrbuch  für 
1905,  sowie  auch  aus  den  Zusammenstellungen  von  Auwers  (Qeogr.  Jahrb.  12,  476,  1888)  und  W.  Jordan 
(Qrundzüge  d.  astron.  Zeit-  und  Ortsbestimmung  [25],  1885),  die  Seehöhen  teilweise  aus  denselben 
Quellen.  Für  die  meisten  deutschen  und  schweizerischen  Orte  sind  die  durch  Präzisionsnivellement  er- 
mittelten und  auf  Normal-Null  bezogenen  Höhen  aus  den  betreffenden  Veröffentlichungen  entnommen 
unter  Hinzufügung  des  Gebäudes,  an  welchem  die  Höhenmarke  sich  befindet. 

Die  Schwerkraft  ist  berechnet  nach  der  Formel  von  Helmert  (Sitzber.  d.  Akad.  d.  W.  Berlin  1901, 336): 

g  =  go,45  (i — 0,002  644  cos  2  tf>  -{•  0,000  007  cos"  2  (f>)  —  0,000  3086  Hj 

wobei   g<h45  =  980,617  cm  die  Schwerkraft  im  Meeresniveau  und  in  45®  geographischer  Breite,   q.  die 
geographische  Breite  und  H  die  in  Metern  ausgedrückte  Seehöhe  bedeutet. 
Stw.  »  Sternwarte  (n.  =  neue,  a.  »  alte).    Met.  =:  Meteorologische  Beobachtungsstation,  Nullpunkt  des  Barometers. 


O  r  t 


Länge 
östlich  von 
Greenwich 


Nördl.  Breite 


Seehöhe 


Schwerkraft 


Aachen,  Met.  Obs.  (Wingerts- 

berg) 

Aberdeen,  Stw 

o 

Abo,  Stw 

Adelaide,  Stw 

Algier,  Stw.      ...... 

All^heny,  Stw 

Altona,  Stw 

Amsterdam 

Antwerpen 

Athen,  Stw 

Baltimore,  Met     .    .    .    . 

Bamberg,  Stw 

Basel,  Münster 

Batavia,  Met 

Belgrad,  Met 

Berlin,  n.  Stw 

Bern,  Stw 

Bologna,  Stw 

Bombay,  Stw 

Bonn,  Stw 

Bordeaux,  Stw 

Boston,  Met 

Braunschweig ,  Andreas- 
kirche (Turm)    .    .    .    . 

Bremen,  Ansgarikirche  .    . 

Breslau,  Stw 

Breteuil,Pavillon,  Bur.  intern, 
des  P.  et  Mes 

Brisbane,  Stw 

Brocken,  Met 

Brüssel,  a.  Stw 

Brüssel,  n.  Stw.  in  Uccle  . 

Buenos  Aires,  Met    .    .    . 

Bukarest,  Met 


6' 
357 
22 

3 
279 

9 
4 

4 

23 
283 

TO 

7 
106 

20 

13 

7 

I  T 

72 

7 

359 
288 


'   5 
54 

16 

35 
2 

59 
56 

53 

24 

43 

23 

53 

35 

49 

27 

23 
26 

21 

48 

5 
28 

56 


/f 


57' 
18 

36 

7,5 

3 
16 

35 
15 
«5 
'3,8 

24,2 

45 

45 

15 

44 

25 

14 

56,1 

48 

39 


10  31   30 

8  48  15 
17     2    11,7 


48 

153 
10 

4 

4 
301 

26 


43 
I 

37 
22 

21 

38 
6 


13, 
36 

7 
1 1 

33 


50' 

57 

60 

-34 
36 
40 

53 
52 

51 

37 

39 

49 

47 
—6 

44 
52 
46 

44 
18 

50 
44 
42 

52 
53 
51 


47 
8 

26 

55 
47 
27 
32 
22 

13 
58 
18 

53 

33 
I  ] 

48 

30 

57 

29 

53 

43 

50 
21 


ft 


2 

57,8 

56,8 
38,5 

50 
41,6 

45,3 

30 

15 
20,7 

6,0 

25 

o 

16,7 
8,7 

54 

45 

45,0 
7,3 


16  6 
4  48 
6  55,8 


48  49 
-27   28 

51  48 
50  51 
50  47 
34  16 
44   25 


53 

0,0 

1 1 
10,7 

53 


let. 
lei. 


Johaiiiiilkirehe 
Met. 
let. 
lei. 

Dom 


let. 


llittbeddLirch« 


Net. 


203,26  m 
14 

15 

430 
342,2 

349 
22,935 

2,7 

7 
107,07 

23 
261,589 

279,966 

8 

138,28 

37,00 

572,21 

85 

9,7 
61,917 

73 
38 

71,249 

10,270 

120,655 

67 

41,7 
1148,1 

56 

TOO 
22 

84 


1,000 
1,001 

1,001 

0,999 
0,999 

0,999 

1,000 

1,000 
1,000 

0,999 

0,999 
1,000 

1,000 

0,997 

0,999 
1,000 

0,999 

0,999 

0,997 
1,000 

0,999 
0,999 


4665 
0848 

3548 
0430 
1461 

4733 

7705 
6729 

5677 
3239 
4705 
3666 

1476 

4215 
9380 

6736 

9999 
9270 

9119 

5054 
9618 

7438 


1,000  6416 
1,000  7332 
1,000  4225 


T,000 

0,998 
1,000 

1,000 

T,000 

0,999 
0,999 


3316 
4701 
261  I 

S179 
5003 

0264 

9198 


Bömstein 
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Geographische  Länge  und  Breite  einiger  Orte, 
Höhe  über  dem  Meeresniveau, 

Sehwerkraft,  bezogen  auf  45^  geogr.  Breite  und  Meeresniveau. 


O  r  t 


Länge, 
östlich  von 
Qreenwich 


Nördl.  Breite    i 


Seehöhe 


Schwerkraft 


Cambridge,  England,  Stw.  . 
Cambridge,  Mass.,  Harvard 

Coli.  Observ 

Cap  d.  guten  Hoffnung,  Stw. 

Catania,  Stw 

Charkow,  Stw 

Chemnitz,  Met     .    .    .    . 

Christiania,  Stw 

Cincinnati,  Stw 

Coimbra,  Stw 

Cordoba,  Argentinien,  Stw. 
Czemowitz,  Met  .    .    .    . 

Danzig,  Stw 

Darmstadt 

Dorpat,  Stw 

Dresden,  Stw.  Bar.  v.  Engel- 

hardt    .    .    

Dublin  (Dunsink),  Stw. .  . 
Düsseldorf  (Bilk),  Stw.  .  . 
Eberswalde,  Met  .  .  .  . 
Edinburgh  (Blackford  Hill), 

Stw 

Eisenach 

Erlangen,  Protest  Kirche  . 

Essen 

Ferro 

Flensburg,  Met  .  .  .  . 
Florenz,  Museo  Reale,  a.  Stw. 
Frankfurt  a.  M.,  Dom    .    . 

Freiburg  i.  B 

Genf,  Stw 

Genua,  Mar.-Stw 

Gießen 

Glasgow,  Stw 

Görlitz 

Göttingen,  Stw 

Gotha,  n.  Stw 

Graz,  Phys.  Inst.  d.  Univ.  . 

Greenwich,  Stw 

Greifswaid,   Phys.  Inst   d. 

Univ 

Groningen,  Univ 

Hakodate,  Met 

Halle 


r         n 

5  41 


288 
i8 

15 
36 
12 

10 
275 

295 

25 
18 

8 

26 


52 
28 

5 
»3 
53 
43 
34 
34 
47 
56 

39 
39 
43 


14 
41 
9 
57 
45 
23 
41 
13,5 
56,7 

54 
45 
19 


13  43  43 

353  39  43 
6  46  15 

13  50 


356  48 

10  20 

11  o 


I 

20 
26 

15 


7 
342 

9 
II 

8  41 

7  5^ 
6  9 

8  55 

8  41 
355  42 

14  59 

9  56 
10  42 

15  28 
o  o 


57 
15 

15 

o 

M,7 
o 

22,5 

15 

15 

*o,5 
21 

o 

22 

'5 
34.2 

37,4 


13  22  56,5 

6  35 

140  44 

II  57  45 


52^12' 51,6" 


42 
-33 
37 
50 
50 
59 

39 

40 

31 
48 

54 

49 
58 


22 

56 

30 
o 

49 

54 

8 

12 

25 

17 
21 

52 
22 


47,6 

3,5 
13,3 

9,6 
32 
44,0 

19,5 
24,5 
15,5 

18,0 
21 

47,1 


51   2  16,8 

53  23  13,1 

51  12  25,0 

52  50 


55 
50 

49 

51 
27 

54 

43 

50 

47 
46 

44 
50 
55 
51 
51 
50 
47 
51 


55 
58 

35 

27 

45 

47 
46 

6 

59 
II 

25 
35 
52 

9 
31 
56 

4 
28 


54  5 
53  13 
41  46 
51  29 


28,0 

55 
48 

25 
o 

o 

4,1 

43 
40 

59,3 

9,3 
10 

42,8 

20 

48,2 

37,9 

38,1 

46 
12 

38 


28 


m 


Hei. 

■et.  (DiiT.) 


larieikirelie 
M«t. 


24 
16 

68 

139,8 

316,7 

25 
263 

99 

439 
223 

6,926 

156,2 

73 


121 
86 
JoMbkirehe,Oberki]k  4^,734 
23,297 


Oeorgikirdie 

Bakihof 

let. 

Nikolaikirdie 

Petenkirthe 
Bakihof 
Pierre  do  Niton 
Hei. 

Mei.(StidtktiaBt) 

Met. 

Franeikirche 

Postgekände 


■et. 
Bahakof 


134 
223,210 

280,398 
105 

12,596 

73 
107,687 

270,603 

373,54 

54 
165,0 

54,8 
208,183 

159,198 
301,320 

369 

47 

7,46 

9 
3 


1.000  6504 

0,9997509 
0,998  9999 

0,9992951 
1,0004156 

1,0004346 

1.001  3088 

0,999  3803 
0,9995286 
0,9986564 
,000  2322 
,000  8466 
,000  3985 
,001  1689 

,0005154 
,000  7365 
,oco  5559 
,000  7072 

,0009428 
,oco  4782 
,000  3344 
,0005582 


,000 

0,999 
,000 

,000 

0,999 
0,999 

,COO 

,000 
,000 
,000 
,000 
,000 
.coo 


8823 

8633 

4356 

1907 

9931 
9294 

4607 

9639 
4985 
5478 

4501 
0745 

5783 


,000  8239 

,000  7461 

0,999  7022 

111,302  '1,0005598 
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Geo^aphisohe  Länge  und  Breite  einiger  Orte, 
Höhe  über  dem  Meeresniveau, 

Schwerkraft,  bezogen  auf  45®  geogr.  Breite  und  Meeresniveau. 


O  r  t 


Länge, 
östlich  von 
Qreenwich 


Nördl.  Breite 


Seehöhe 


Schwerkraft 


Hamburg,  Stw 

Hannover,  Techn.  Hochsch. 

Heidelberg,  Stw 

Helgoland,  Met    .    .    .    . 

Helsingfors,  Stw 

Hildesheim 

Hongkong,  Stw 

amaica,  Mont^o  Bay,  Stw. 

ena,  Stw 

erusalem,  Met  .  .  .  . 
nnsbruck,  Met  Obs.  d.  Univ. 

Kairo,  Stw 

Karlsruhe,  Stw 

Kasan,  Stw 

Kassel,  Martinsturm   .    .    . 

Kew,  Stw 

Kiel,  Stw 

Kiew,  Stw 

Koblenz 

Köln,  Dom 

Königsberg,  Stw 

Konstantinopel,   Kais.  Met 

Obs 

Kopenhagen,  Stw.     .    .    . 

Krakau,  Stw 

Kremsmünster,  Stw.  .    .    . 

U  Plata,  Stw 

Lausanne,  Champ  de  l'air, 

Met 

Leiden,  Stw 

Leipzig,  n.  Stw 

Lemberg,  Phys.  Inst  d.  Univ. 

Lissabon,  n.  Stw 

Liverpool 

London ,  Camden  Square, 

Met 

Lübeck,  Stw 

Lüttich,  Stw 

Lund,  Stw 

Lyon,  Stw 

A4adras,  Stw 

Madrid,  Stw 

Magdeburg,Nördl.Domturm 
Mailand,  Stw.  Brera  .  .  . 


9* 

9 
8 

7 

24 

9 
114 
282 

II 

35 
II 

31 
8 

49 

9 

359 
10 

30 

7 
6 

20 


58' 
43 
43 
5^ 

57 

57 
10 

7 

35 
II 

24 

17 
24 

7 
30 

41 

8 

30 
36 

57 
29 


ff 


26 
o 

42 

17,1 

15 
28 

37,8 
4 


14 
7 
15,4 
15 
13,5 
54,5 

9,5 

o 

30 
45,5 


28  58 
12  34  40 

19  57  34,5 
14  7  53,8 
302  5  45 

6  38 

4  29  2,5 
12  23  30 
24  I 

350  48  50 
356  55  40 


359  59 

10  41 

5 

13 

4 
80 

356 

1 1 

9 


33 
II 

47 

14  54 
18  43 


52 
26 

o 

15 
8 


38 
II 


16,8 
29 


53^33' 
52  22 

49  23 


ff 


54 
60 

52 
22 

18 


10 

9 

9 
18 

24 

50  55 
31  48 
47  16 
30  4 

49  o 
55  47 

51  19 
51  28 
54  20 

50  27 
50  21 

50  56 
54  42 


7,0 
52 
54,9 

42,6 
6 

13,2 

51 

34,9 


38,2 
29,6 

24,4 

7 
6 

58,5 
11,8 

39 
33 
50,4 


41   2 

55  41  12,9 

50  3  51,9 

48  3  23,1 

■34  54  30,3 


46  31 

52  9 
51  20 

49  50 

38  42  31,3 

53  24  4,8 


20,0 
5,9 


51 
53 

50 
55 
45 

13 

40 

52 
45 


32 

51 

37 

41 

41 

4 

24 

7 
27 


30 

31,1 
6 

51,6 

40,9 
8,1 
29,7 
34,5 
59,2 


2I,28^m 

56,817 
113,606 

42,1 

11,6 

79 
33 


?.  d.  lill«nitor 

legidieiikirehe 

Bahnhof 

HeL 
H«t. 
let 
l«t.(UpPirkCkap.)68,6 

■et  157,3 

748 

573 

33 
Bahihif  116,745 

70 

BegieniBgigeb.  149,059 

10 
Kall.  Werft  5,609 

179 
Kaiiorkirche        67,459 

54,4^9 
Ahn«giri«r  Eireh«  21,010 

75 

14 

221 

384 


■et 


18,2 


Kriniialgaricht  542,04 

6 
119 
308 

94 
61 


larieikirche 
Het. 


Dom 


34 
16,624 

75 

34 

299 

7 

655 
56,887 

X20 


1 

I 

I 

T 

I 

I 

O 

O 

I 

o 
I 
o 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 

o 
I 
I 
I 

o 

o 
I 
I 
I 
o 
I 

II 
I 
I 
I 
o 

I 

.0 
o 
I 


000  7715 

000  6563 

000  3688 
000  8205 

001  3330 

000  6287 
998  II07 

997  8665 
000  4939 

998  5904 
000  0287 

9986755 
000  3321 

000  9514 

000  5323 

000  5892 

000  8459 

000  4443 

000  4709 

000  5277 

000  8737 

999  6116 
000  9602 

0003957 
000  1608 

999  0829 

999  9693 
000  6521 

000  5228 

000  3473 

999  3947 
000  7457 

000  5881 
000  8000 
000  4919 
000  9547 

999  9700 
997  6298 

9993714 
0006334 

000  0053 
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Geo^aphisohe  Länge  und  Breite  einiger  Orte, 
Höhe  über  dem  Meeresniveau, 

Schwerkraft^  bezogen  auf  45**  geogr.  Breite  und  Meeresniveau. 


o  r  t 


Länge, 
östlich  von 
Oreenwich 


Nördl.  Breite 


Seehohe 


Schwerkraft 


Mainz,  Dom 

Mannheim,  Stw 

Marburg,  Stw 

Marseille,  n.  Stw 

Mauritius,  Royal  Alfred  Obs. 

Melbourne,  Stw 

Metz 

Modena,  Stw 

Montreal,  Mc  Oill  Coli.  Stw. 

Moskau,  Stw 

Mount  Hamilton  (Lick  Stw.) 
Mount  Washington,  Met  . 
München(Bogenhausen)Stw. 
Münster  i.  W.,  Oberwasser- 

kirche 

Nagasaki,  Met 

Natal,  Stw 

Neapel,  Stw.  Capo  di  Monte 

Neuchätel,  Stw 

New-Haven,  Yale  Coli.  Stw. 
New-Orleans,  Met  .  .  . 
New- York,  Rutherford  Stw. 

Nicolajew,  Stw 

Nizza,  Stw 

Nümberg,Burg,runderTurm 
Obir,  Hannwarte,  Met.  .     . 

Odessa,  Stw 

O'Gyalla,  Stw 

Oldenburg,  Met 

Oxford,  Radcliff  Stw.    .     . 

Padua,  Stw 

Palermo,  Stw 

Paris,  Stw.  (Obs.  Nat)  .    . 

Pest,  Polyt 

Petersburg,  Akad.  Stw.  .  . 
Philadelphia,  Stw.      .    .    . 

Pola,  Stw 

Portsmouth 

Posen,  Met 

Potsdam,  Stw.  (Astrophys. 

Inst) 

Prag,  Stw 

Pulkowa,  Stw 

Quebec,  Stw 


8 

5 

57 
144 

6 

lO 

286 

37 
238 
288 

TI 


8  27 
46 

23 

33 

58 
10 

55 

25 

34 
21 

42 
36 


n 


30 
38 

24 

39 

9 

32 

45 

3^,5 
20,5 
16 

17 
31 


7  37 
129  52 

31  o 

14  15 

6  57 

287  4 

269  56 

286  o 


58 
18 

4 
29 


3» 

7 

14 

14 

30  45 
18  IT 

8  13 

358  44 

II  52 

13  21 

2  20 


'9 

30 

284 

13 

358 

16 


3 
]8 

50 
50 
53 
56 


45 

18 
26 
29 

52 

51 

27 

3 

45 

31,5 
24 

21 
18 

28,5 
13,5 

51 
22 

23 
46 

48 


13  3  58,5 

14  25  4,5 

30  19  39,5 

288  46  51,5 


49' 

49 

50 

43 
-20 

37 
49 
44 
45 
55 
37 
44 
48 

51 
32 
29 
40 

47 

41 
29 

40 

46 

43 

49 
46 

46 

47 
53 
5» 
45 
38 
48 
47 
59 
39 
44 
50 
52 


59' 

29 
48 
18 

5 
49 

7 
38 

30 

45 
20 

16 

8 

48 
44 
50 

51 
o 

19 
58 

43 
58 

43 

27 

30 
28 

52 
8 

45 

24 
6 

50 
29 

56 
57 

51 
48 

25 


ff 


44 
11,0 

46,9 

17,5 

39 
53,2 

24 

52,8 

17,0 

19,8 

24,6 

45,5 
10 


48,5 
22,1 

16,9 
30 

36,7 
27,3 

35,4 

1,0 

44 
11,2 

35 
29,7 

7,5 
48,7 

3 


52  22  56,0 

50  5  15,8 

59  46  18,7 

46  48  20,8 


StopiuMskiitli« 

Bahnbof 

EIJMkelhlirdie 


Ganuoflkirdie 


Fnienkirche 


46,6 

46,3 
1,2 

22,3  Met 


56,309 
133 

let(FoitNapi6r)666 

164 


U. 


Bakikof 


bt. 


I«t 

Met 

Met 
Panlikircke 


Met. 


486,41 

32 
16 

96 

55 
378 

3I^546 
2140 

55 

119,55 

8,9 

65 

31 
76 

59 

150 

3 

36 

3^7 

5 
75,^28 

93,799 
197 

75 
70 


III,30Iin  T 

97,450     ^ 
186,407 

75 

55,22 

28 
168,363 

63 

57 
142 

1282 

1914 

519,385 


000  4239 
000  3816 
000  4744 
999  8200 

997  9669 

9993369 
000  3263 

999  9477 
000  0287 

000  9257 

998  8986 

999  3300 
9999520 


000 

998 
998 

999 

000 

999 
998 

999 
000 

999 
000 

999 
000 

coo 

000 

000 

000 

999 

000 

000 
001 

999 

999 

000 

000 

000 
000 
001 
000 


6196 
86r5 

4579 
5480 

I3H 
6521 

6721 

5774 
1646 

8398 
3120 
4649 
1189 
2272 

7383 
5980 

0271 

3469 

3345 
1978 

3181 

5254 

9774 

5304 

6538 

6448 

4053 
2818 

1446 
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Geographische  Länge  und  Breite  einiger  Orte, 
Höhe  über  dem  Meeresniveau, 

Sohwerkrafb,  bezogen  auf  45®  geogr.  Breite  und  Meeresniveau. 


O  r  t 


Länge, 
östlich  von 
Qreenwich 


Nördl.  Breite 


Seehöhe 


Schwerkraft 


R^ensburg 

Riga 

Rio  de  Janeiro,  Stw.      .    . 

Rom,  Coli.  Rom.  Stw.  .    . 

Rostock 

Rotterdam,  Met    .    .    .    . 

Saint  Louis,  Stw 

San  Fernando  (Cadix),  Stw. 

San  Francisco,  Davidson  Stw. 

Santiago  de  Chile,  Stw.     . 

St  Helena,  Stw 

Schneekoppe,  Met.     .    .    . 

Schwerin,  Stw 

Sonnblick,  Met     .     .     .    . 

Speyer 

Stettin,  Navigationsschule  . 

Stockholm,  Stw 

Stonyhurst,  Stw 

Strasburg,  n.  Stw.     .    .    . 

Stuttgart,  Polyt     .    .    .     . 

Sydney,  Stw 

Tacubaya  (Mexico),  Stw.    . 

Taschkent,  Stw 

Tiflis 

Tokio,  Stw 

Toronto  (Canada),  Stw. 

Toulouse,  Stw 

Trier 

Triest,  Stw 

Tübingen,  Stw 

Turin,  Stw 

Ulm,  Münster 

Upsala,  Stw 

Utrecht,  Stw 

Venedig,  Inst  d.  Handels- 
marine, Stw 

Warschau,  Stw 

Washington ,  Georgetown 
Heights,  Stw 

Wien,  Univ.-Stw 

Wiesbaden,  Neue  Ev.  Kirche 

Wilhelmshaven,  Mar.  Stw. . 

Würzburg 

Zürich,  Stw.  d.  Polyt.    .    . 


120  6' 
24  8 

3»6  49 

12  28 

12  8 

4  26 

269  47 

353  47 

237  34 
289  46 

354  16 

15  44 

11  25 

12  57 
8  26 


f» 


14 
18 

357 

7 

9 

»5» 
260 

69 
44 

139 
280 

I 

6 

13 
9 
7 
9 

17 
5 


34 

3 

3' 
46 

10 

12 

48 

17 
50 
44 
36 
27 

38 

45 
2 

41 

59 

37 

7 


12  20 
21   I 


o 

30 
39 
53 

45 

43 

39 
18 

25,5 
57 

14 

24 

45 
30 
50 
8,5 
45 

23 

20 

42,3 
30 

30,3 
20 

28 

15 

45 

30 

47,5 

45 

32 

45 

32 
49,5 


49"  I 
56  56 
22  54 

41  53 
54  5 
5»  53 
38  38 
36  27 


tt 


37 
33 
■15 
50 
53 
47 
49 
53 
59 
53 
48 
48 
33 
19 
41 
41 
35 
43 
43 
49 

45 
48 

45 
48 

59 

52 


47 
26 

55 

44 

37 

3 
18 

26 

20 

5« 

35 
46 

51 
24 
19 
41 
39 
39 
36 

45 
38 

31 

4 

23 

51 

5 


10 

36 

23,7 
53,6 

29 

3,6 
42,0 
28,0 
42,0 
26,0 

37,9 

55,2 
21 

33,0 
40 

0,3 
56 
41,1 
17,5 
3>,4 

4 
17,5 
35,9 
44,0 
25 

45,4 
12 

8,0 
56 
29,4 

9,5 


KrSpeliur  Tor 


Don  342,6  iSm 

■et  12,7 

63 

59 

14,753 
20 

171 

31 
Met  47,2 

let  520 

536 
1610,5 

Gisirower  Tor     47,303 
3106 
103,212 


Dom 
Haopipost 

let. 

liioster 
lel. 


lot 

let 

T.  d  NeiUr 
let 


282  56  3 

16  20  21 

8  14  45     ' 

8  8  46,5 

9  58  30    ; 

8  33  4     I 


45  26  10,5  let. 

52  13     4,7 

38  55  14,7 

48  13  55^4  i 
50     4  58     ilet 

53  31  52,2  iGinÜBOikirtlie 

49  47  39     K-  Resideu 
47   22  40,0  I 


3,733 

44 

114,3 
144,665 

269 

44 
2321 

457 

487 

21 

107 
194 
138,770 

23 

328 

270 

478,777 
21 

12 
21 

T  10 

285 
150 

113  5 

2,979 
182,592 

468,24 


I 
I 
o 
o 
I 
I 
o 
o 
o 
o 
o 
I 

T 

o 
I 
I 
I 
I 
I 
I 

o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 
I 
I 
I 
o 
I 
I 
I 

I 
I 

o 
I 
I 
I 
I 
I 


000  2612 

001  0677 

998  1407 
9996957 

000  8212 

000  6233 

999  3611 
9992144 
9993272 

998  7997 

997  5901 
000  0193 

000  7699 

9992115 
000  3745 

000  7671 

001  2569 
000  7681 
000  2845 
000  2635 

998  9844 

997  2135 
9995181 

9995414 

999  1468 

9998427 
999  8109 

0003935 
000  0524 

000  2210 

9999215 

000  1623 

001  3057 
oco  6439 

C000337 

000  6250 

999  3537 
000  2484 

000  43 II 

0007755 

oco  3835 

000  0718 
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Reduktion  der  Wägungen  auf  den  luftleeren  Raum. 

Zu  dem  durch  Wägung  in  Luft  gefundenen  Gewicht  P  ist  zu  addieren: 

r'(i-i> 

wobei  bezeichnet: 

d   das  spezifische  Gewicht  der  abgewogenen  Substanz, 

' 

dl  das  spezifische  Gewicht  der  Gewichtsstücke, 

J   die  Dichte  (Gew.  von  i  ccm  in  g)  der  Luft  während  der  Wägung.   Dieselbe  ergibt 

sich  nach  Beobachtung  i)  b  des  Barometerstandes  (zu  reduzieren  auf  o®  nach  Tab.  lo  oder  ii), 

„       „               „            2)  t  der  Temperatur  der  Luft  im  Wagekasten, 

„       „               „            3)  e  der  Tension  des  in  der  Luft  enthaltenen  Wasserdampfes.    (Bestimmt  | 

mittelst  des  Augustschen  Psychrometers  nach  Tab.  31.) 

.      c         ,                      .          0,001 292  8       b  —  '/sc 
aus  der  Formel :                   0  =  — ^7 — -  • r — • 

I  +  0,003  670 1        760 

^                .       ,                                                                                                   b- 

—  »/g  «        h 

Den  Wert  für  den  ersten  Bruch  findet  man  in  Tab.  4,  und  denjenigen  für  — 

760         760 

in  Tab.  5. 

Zur  annähernden,  für  die  meisten  Zwecke  aber  genügenden  Korrektion  kann  <f  =  0,0012  | 

gesetzt  werden,  d.  h.  es  liegt  d  zwischen  0,00115  und  0,00125,  wenn 

bei  dem  Luftdruck                       720  mm               740  mm             760  mm              780  mm             | 

die  Lufttemperatur  beträgt  —  6®  bis  -f  15»       +  i»  bis  22®      -f  8®  bis  29®       +1. 

5»  bis  350. 

Die  folgende  Tabelle  enthält  unter  Annahme  von  J  =  0,00 12  g  die  Werte  von                      1 

'^C-i)'»-- * 

1 

für  Körper,  deren  spezifisches  Oewidtt  d  zwischen  0,7  und  22  liegt,  und  welche  entweder  mit  Qe-  | 

Wichten  aus  Platin  -  Iridiummischung  (90  Oew.-T.  Platin,   10  Oew.-T.  Iridium,  <!,= 

-21,55)  oder 

Messing  (dj  —  8,4)  oder  Quarz  {di  =  2,65)  abgewogen   werden.    Die  2Ukh]en  fQr  Quarzgewichte  | 

sind  auch  verwendbar  fQr  solche  aus  Aluminium  (dj  —  2,56  bis  2,67). 

Das  auf  den  luftleeren  Raum  reduzierte  Gewicht  der  Substanz  ist  sodann: 

P+  PÄflOOG. 

d 

n 

Platiniridium- 
gewichte 

Messing- 
gewichte 

Ii 

Quarz-  oder 
Aluminium- 
gewichte 

<i 

Platiniridium- 
gewtchte 

Messing- 
gewichte 

Quarz-  oder 

Aluminium- 

gewichte 

0,70     + 1,66 

+  1,57 

+  1,26 

1,4 

+  0,80 

+  0,71 

+  0,40 

0,72 

1,62 

T,52 

1,21 

1,5 

0,75 

0,66 

0,35 

0,74 

1,57 

1,48 

i,»7 

1,6 

0,69 

0,61 

0,30 

0,76 

^53 

1,44 

i,'3 

1,7 

0,65 

0,56 

0,25 

0,78 

1,48 

1,40 

1,09 

1,8 

0,62 

0,52 

0,21 

0,80 

1,44 

1,36 

^o5 

1,9 

0,58 

0,49 

0,18 

0,82 

T,4i 

1,32 

1,01 

2,0 

0,54 

0,46 

0,15 

0,84 

^3» 

1,28 

0,98 

2,2 

0,49 

0,40 

0,09 

0,86 

1,34 

1,25 

0,94 

2,4 

0,44 

0,36 

0,05 

0,88 

1.31 

1,22                0,91 

2,6 

0,41 

0,32 

0,01 

0,90 

1,28 

1,19                0,88 

2,8 

0,37 

0,29 

0,02 

0,92 

1,25 

1,16 

0,85 

3,0 

0,34 

0,26 

—  0,05 

0,94 

1,22 

i,U 

0,82 

3,5        0,29 

0,20 

—  0,11 

0,96 

1,20 

T,TO 

0,80 

4           0,24 

0,16 

-0,15 

0,98 

^n 

1,08 

0,77 

5     !      0,19 

0,10 

0,21 

1,00 

1,14 

1,06 

0,75 

6           0,14 

0,06 

—  0,25 

1,02 

1,12 

1,03 

0,72 

7 

0,12 

0,03 

0,28 

1,04 

1,10 

1,01 

0,70 

8 

0,09                              0,01 

—  0,30 

1,06 

1,08 

0,99 

0,68 

9 

0,08              1                0,01 

—  0,32 

1,08 

1,06 

0,97 

0,66 

10 

0,06                              0,02 

—  0,33 

1,10 

1,04 

0,95 

0,64 

12 

0,05                     —  0,04 

~o,35 

1,15 

0,99 

0,90 

0,59 

14 

0,03       !   —0,06 

-0,37 

1,20 

0,94 

0,86 

0^55 

16           0,02      ,  —0,07 

0,38 

1,26 

0,90 

0,82 

0,51 

18     1       0,01            0,08 

—  0,39 

1,30 

0,87 

0,78 

0,47 

20 

0,004             0,08 

—  0^39 

1,35  i      0,84 

0,74 

0,44 

22       —0,001    '  —0,09 

—  0,40 
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Dichte  der  atmosphärischen  Luft  bei  760mm  Quecksilberdruck  und 

verschiedenen  Temperaturen. 

Bei  oo  und  760  mm  Quecksilberdnick  beträgt  die  Dichte  der  atmosphärischen  Luft,  bezogen  auf  Wasser 
von  4^  nach  A.  Leduc  (Ann.  chim.  phys.  (7)  15.  ao;  1898),  gemessen  in  Paris:  0,001  293  16  (bei  "/ 1000 Gewichts- 
teilen Sauerstoff);  nach  Lord  Ravleigh  (Proc.  Roy.  Soc.  58,  147;  it^s)«  umgerechnet  für  Paris:  0,001  203  27. 

Nimmt  man  hiervon  das  Mittel  mit  0,001  293  2  und  berücksichtigt,  daß  der  gleichen  Quecksilberhöhe  bei 
verschiedener  Schwerkraft  verschiedene  Werte  des  Druckes  und  der  Luftdichte  entsprechen,  so  ereibt  sich  aus 
dem  Obigen,  für  Paris  (gj=»if 0003^5}  gültigen  Werte  die  Dichte  der  Luft  bei  <fi  und  ;6o  mm  Quecksilberdnick 
unter  45"  geographischer  Breite  und  im  Meeresniveau  {g  —  t)  zu:  0,001  2936. 

Bei  ««  und  h  mm  Quecksilberdruck  ist  die  Luftdichte:  cJ/.  *  —   +^^'^6*  /  X ' 

Die  Tabelle  enthält  Werte  von  d/,  ^  —  .^"^i'^l^- 

Für  /  a«  -  25  bis  —13". 

t 

^t,  760 

Log. 

t 

^t,  760 

Log. 

t 

^«,760 

Log. 

0 

0,00 

7,         —10 

0 

0,00 

7,        —10 

0 

0,00 

7,             10 

-25,0 

14234 

15333 

-21,0 

140C8 

14636 

—17,0 

13788 

13951 

-24,9 

T4228 

15313 

-20,9 

14002 

14619 

16,9 

13783 

13934 

-24,8 

14222 

15298 

—20,8 

13996 

14602 

16,8 

13777 

13917 

-24,7 

14217 

15280 

20,7 

13991 

14584 

-16,7 

13772 

13900 

-24,6 

142T1 

15262 

20,6 

13985 

14567 

—16,6 

13767 

13883 

-24,5 

14205 

15245 

20,5 

13980 

14550 

16,6 

13761 

13866 

-24,4 

14199 

15226 

20,4 

13974 

14533 

—16,4 

13756 

13849 

24,3 

14194 

15210 

-20,3 

13969 

14516 

-16,3 

I375I 

13832 

-24,2 

14188 

15192 

-20,2 

13963 

14498 

16,2 

13745 

13815 

-24,1 

14182 

15175 

-20,1 

13958 

1448 1 

-16,1 

U740 

13798 

0,00 

7,         —10 

0,00 

7,        —10 

0,00 

7,        —10 

-24,0 

14177 

15157 

20,0 

13952 

14464 

16,0 

13734 

13781 

-23,9 

14171 

15140 

-19,9 

13947 

14447 

-15,9 

13729 

13764 

-23,8 

14165 

15123 

-19,8 

13941 

14430 

-15,8 

13724 

13747 

23,7 

14160 

15105 

-19,7 

13936 

1441* 

15,7 

13718 

13730 

-23,6 

14154 

15088 

19,6 

13930 

14395 

-15,6 

13713 

13714 

23,5 

14148 

15070 

19,5 

13925 

14378 

15,5 

13708 

13697 

-23,4 

14143 

15053 

-19,4 

13919 

14361 

15,4 

13702 

13680 

-23,3 

U137 

15035 

-19,8 

13914 

14344 

-15,3 

13697 

13663 

-23,2 

14131 

15018 

-19,2 

13908 

14327 

-15,2 

13692 

13646 

23,1 

14126 

15000 

19,1 

13903 

14309 

15,1 

13686 

13629 

0,00 

7,         —10 

0,00 

7,            10 

0,00 

7,             IC 

23,0 

14120 

14983 

-19,0 

13897 

14292 

-15,0 

13681 

13612 

—22,9 

14114 

14966 

—18,9 

13892 

14275 

-14,9 

13676 

13595 

-22,8 

14109 

14948 

-18,8 

13886 

14258 

14,8 

13671 

13579 

-22,7 

14103 

14931 

-18,7 

13881 

14241 

-14,7 

13665 

13562 

—22,6     14097 

14913 

-18,6 

13875 

14224 

14,6 

13660 

13545 

—22,5     140Q2 

14896 

18,5 

13870 

14207 

-14,5 

13655 

13528 

-22,4     14086 

14879 

18,4 

13864 

14190 

14,4 

13649 

13511 

—22,3     14080 

14861 

-18,3 

13859 

14172 

14,3 

13644 

13494 

-22,2 

M075 

14844 

18,2 

13853 

14155 

14,2 

13639 

13478    . 

-22,1 

14069 

14827 

-18,1 

T3848 

14138 

-14,1 

13633 

13461 

0,00 

7,         —10 

0,00 

7,          —IC 

0,00 

7,           —IC 

22,0 

14063 

14809 

-18,0 

13842 

14120 

14,0 

13628 

13444 

21,9 

14058 

14792 

17,9 

13837 

14104 

-13,9 

13623 

13427 

-21,8 

14052 

M775 

-17,8 

13831 

14087 

13,8 

13618 

13410 

-21,7 

14047 

14757 

-17,7 

13826 

14070 

—13,7 

13612 

13394 

—21,6 

14041 

14740 

—17,6 

13821 

14053 

—18,6 

13607 

13377 

-21,5 

14035 

14723 

-17,5 

13815 

14036 

13,5 

13602 

13360 

-21,4 

14030 

14705 

-17,4 

13810 

14019 

-13,4 

13597 

13343 

-21,3 

14024 

14688 

-17,3 

13804 

14002 

-13,8 

13591 

13326 

-21,2:    14019 

14671 

-17,2 

13799 

13985 

13,2 

13586 

13310 

-21,1 

14013 

14654 

-17,1 

13794 

13968 

-13,1 

13581 

13293 

0,00 

7,        —10 

0,00 

7,             10 

0,00 

7,             IC 

-21,0 

14008 

14636 

-17,0 

13788 

13951 

130 

13576 

13276 

Börnsteln 
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IfifiliU  (Idr  ttlrnoitph&rliohen  Luft  bei  760nini  QueoksUberdruek  und 

verschiedenen  Temperaturen. 

Wert.  v..n  rf, ,.,  - ,  ';•':;;;:;:;,  «r  -  .3  ws  -xo. 


111,0 

ION 

UM 

Itf.A 
UM 

M» 

in 

lU 

lu 


■  >  * 


X   V 

V 

V 


I,  yrm 


M    I 


%\ 


Itiu, 


— — f 


h 


% 
I  * 


\  V  ■»  s 


\ 


^  .*x^x>> 


•  N  <^x 


.5J 


lü 


X 


t 


'.  7'>o 


Log. 


)        lO.OO 


»o 


v^ 


■8.7' 
8.6' 
8,Ä 

;.4 


<.: 


3370 

33^>S 
.^KS4 

3344 

333*J 
3vU 

«  ?  «  • 

33U 
3>-^' 


•\  •  >.  V 


«    %  ■•       >» 


's  sOn 


•       X    • 


X 


X      X 

X 


»         ^      X 


\ 


7,        —10 
2612 

2595 
2579 

2562 

2546 
2529 
2513 

^4^7 
24S0 

5404 


4  * 


%  760 


Log. 


IC 


^447 
-43« 
^414 


;>^ 


••  *  ■♦  X. 


»  X  X  % 


^  X     > 


^  'X-»  »X 


X-  X  X 


0 

5,0 

,9 

4,8 

4,7 
,6 

4,5 

4 

4.3 
♦ 

4.1 


0,00 


C« 


-a.: 


- 


3.1 


3no 
3165 
3160 

3155 

3^50 

3M5 
3140 

3«35 
3i25 

'X 

3»2i 
3116 

3111 

31C6 
3ICI 


;^c^2 


:>^ 


XX    Xk 


_*x 

-1« 
** 
i* 

— *i 


\>-  - 


x^  X»  .^ 


x.»i^_J 


X^a   *>  X 
-  -  ■»  X 


4 


7,    — IC 

957 
941 

925 
909 

893 
876 

860 

844 
828 

812 


IC 


795 

779 

763 

747 

73» 

715 
6q8 

682 

666 

650 

634 

61S 

0C2 
5S6 


5.  ^ 


521 

:  15C5 


Il4-it 
11425 
It-lCO 

^-^  >-> 

X  X  «  ^  ^ 
*■*■,? 

■^  ^  -x  «  & 


:  ;iQ 


•10 


IC 


IC 


X  T  X  >  X 

.  X  >  L  X 
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Dichte  der  atmosphärisohen  Luft  bei  TeOmm 

Quecksilberdruck  und 

verschiedenen  Temperaturen. 

Werte  von  6 

h,  760  = 

_   0,001  292  8   ^« 

I  +  0,003  670  i 

-1  bis 

11  ^ 

t 

\  760 

Log^. 

t 

^f,76o 

Log. 

t 

*^76o 

Log. 

0 

0,00 

7,    — lo 

0 

0,00 

7,    —IC 

0 

o,co 

7,    —IC 

-1,0 

12976 

IT313 

3,0 

12787 

10678 

7,0 

12604 

10052 

^0,9 

12971 

11297 

3,1 

12783 

10662 

7,1 

12600 

10036 

-0,8 

12966 

11281 

8,2 

12778 

10646 

7,2 

12595 

10020 

-0,7 

12961 

11265 

3,8 

12773 

10630 

7,8 

12591 

10005 

0,6 

12957 

II 249 

8,4 

12769 

10615 

7,4 

12586 

09989 

0,6 

12952 

11233 

3,5 

12764 

10599 

7,5 

12582 

09973 

-0,4 

12947 

11217 

3,6 

12759 

10583 

7,6 

12577 

09958 

0,3 

12942 

1 1201 

8,7 

12755 

10567 

7,7 

12573 

09945 

-0,2 

12937 

11185 

3,8 

12750 

10552 

7,8 

12568 

09927 

-0,1 

12933 

11169 

3,9 

12746 

10536 

7,9 

12564 

09912 

0,00 

7,    —IC 

0,00 

7,    —IC 

0,00 

7,    —10 

0,0 

12928 

"153 

4,0 

12741 

10520 

8,0 

12559 

09896 

0,1 

12923 

11137 

4,1 

12736 

10505 

8,1 

12555 

09881 

0,2 

12919 

1 1121 

4,2 

12732 

10489 

8,2 

12550 

09865 

0,3 

12914 

11105 

4,3 

12728 

10475 

8,3 

12546 

09850 

0,4 

12909 

11089 

4,4 

12723 

10457 

8,4 

12541 

09835 

0,5 

12904 

11074 

4,5 

12718 

10442 

8,5 

12537 

09818 

0,6 

12900 

11058 

4,6 

12713 

10426 

8,6 

12532 

09804 

0,7 

12895 

11042 

4,7 

12709 

10410 

8,7 

12528 

09787 

0,8 

12890 

11026 

4,8 

12704 

10395 

8,8 

12524 

09773 

0,9 

12885 

IIOIO 

4,9 

12700 

'0379 

8,9 

12519 

09757 

0,00 

7,    —IC 

0,00 

7,    —10 

0,00 

7,    —IC 

1,0 

12881 

10994 

5,0 

12695 

10363 

9,0 

12515 

09742 

1,1 

12876 

10978 

5,1 

12690 

10348 

9,1 

12511 

09728 

1,2 

12871 

10962 

5,2 

12686 

10332 

9,2 

12506 

09711 

1,8 

12867 

10946 

5,3 

12681 

10316 

9,3 

12501 

09694 

1,4 

12862 

10931 

5,4 

12677 

10301 

9,4 

12497 

09680 

1,5 

12857 

10915 

5,5 

12672 

10285 

9,5 

12492 

09665 

1,6 

12853 

10899 

5,6 

12668 

10270 

9,6 

12488 

09649 

1,7 

12848 

10883 

5,7 

12663 

10254 

9,7 

12484 

09634 

1,8 

12843 

10867 

5,8 

12659 

10238 

9,8 

12479 

09619 

1,9 

12838 

10851 

5,9 

12654 

10223 

9,9 

12475 

09603 

0,00 

7,      IC 

0,00 

7,    —IC 

0,00 

7,    —IC 

2,0 

12834 

10836 

6,0 

12649 

10207 

10,0 

12470 

00588 

2,1 

12829 

10820 

6,1 

12645 

10192 

10,1 

12466 

0957 ' 

2,2 

12824 

10804 

6,2 

12640 

10176 

10,2 

12462 

09557 

2,3 

12820 

10788 

6,3 

12636 

10160 

10,3 

12457 

09542 

2,4 

12815 

10772 

6,4 

12631 

10145 

10,4 

12453 

09526 

2,5 

12810 

10756 

6,5 

12627 

10129 

10,5 

12448 

095 II 

2,6 

12806 

10741 

6,6 

12622 

10114 

10,6 

12444 

09496 

2,7 

12801 

10725 

6,7 

12618 

10098 

10,7 

12440 

09480 

2,8 

12797 

10709 

6,8 

12613 

10083 

10,8 

12435 

09465 

2,9 

12792 

T0693 

6,9 

12609 

10067 

10,9 

12431 

09450 

0,00 

7,      IC 

0,00 

7,      10 

0,00 

7,    —10 

3,0 

12787 

10678 

7,0 

12604 

10052 

11,0 

12426 

09434 

Börnstein 
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4c 


Dichte  der  atmosphärischen 

Luft  bei  760mm 

Queoksilberdruok  und 

verschiedenen  Temperaturen. 

Werte  von  d^^  ^^  -■ 

0,001  292  8   ^„^ 
I  +  0,003  670  t 

II  bis 

23  ^ 

t 

\  760 

Log. 

t 

^t,76o 

Log. 

t 

^e,  760 

Log. 

0 

0,00 

7,      10 

0 

0,00 

7    — 10 

0 

0,00 

7,     —IC 

11,0 

12426 

09434 

15,0 

12253 

08826 

19,0 

12085 

08226 

11,1 

12422 

09419 

15,1 

12249 

08811 

19,1 

12081 

08211 

11,2 

12418 

09404 

15,2 

12245 

08798 

19,2 

12077 

08196 

11,3 

12413 

09388 

15,3 

12241 

08781 

19,3 

12073 

08181 

11,4 

12409 

09373 

15,4 

12236 

08765 

19,4 

12069 

08166 

11,5 

12404 

09358 

15,5 

12232 

08750 

19,5 

12065 

08151 

11,6 

12400 

09343 

15,6 

12228 

08735 

19,6 

12060 

08136 

11,7 

12396 

09327 

15,7 

12224 

08720 

19,7 

12056 

08122 

11,8 

12391 

09312 

15,8 

12219 

08705 

19,8 

12052 

08107 

11,9 

12387 

09297 

15,9 

12215 

08690 

19,9 

12048 

0809^ 

0,00 

7,      10 

0,00 

7,      10 

0,00 

7,      10 

12,0 

12383 

09281 

16,0 

12211 

08675 

20,0 

12044 

08077 

12,1 

12378 

09266 

16,1 

12207 

08660 

20,1 

12040 

08062 

12,2 

12374 

09251 

16,2 

12203 

08645 

20,2 

12036 

08047 

12,3 

12370 

09236 

16,3 

12198 

08630 

20,3 

12032 

08032 

12,4 

12365 

09220 

16,4 

12194 

08615 

20,4 

12028 

08018 

12,5 

12361 

09205 

16,5 

12190 

08600 

20,5 

12023 

08003 

12,6 

12357 

09190 

16,6 

12186 

08585 

20,6 

12019 

07988 

12,7 

12352 

09175 

16,7 

12181 

08570 

20,7 

12015 

07973 

12,8 

12348 

09159 

16,8 

12177 

08555 

20,8 

12011 

07958 

12,9 

12344 

09144 

16,9 

12173 

08540 

20,9 

12007 

07944 

0,00 

7,      10 

0,00    1  7,    —10 

0,00 

7,    —10 

13,0 

12339 

09129 

17,0 

12 169 

08525 

21,0 

12003 

07929 

13,1 

12335 

091 14 

17,1 

12165 

08510 

21,1 

11999 

07914 

13,2 

12331 

09099 

17,2 

12160 

08495 

21,2 

11995 

07899 

13,3 

12326 

09083 

17,3 

12156 

08480 

21,3 

11991 

07884 

13,4 

12322  1  09068 

17,4 

12152 

08465 

21,4 

11987 

07870 

13,5 

12318   09053 

17,6 

12148 

08450 

21,5 

11982 

07855 

13,6 

12313 

09038 

17,6 

12 144 

08435 

21,6- 

11978 

07840 

13,7 

12309 

09023 

17,7 

12139 

08420 

21,7 

11974 

07825 

13,8 

12305   09007   1 

17,8 

12135 

08405 

21,8 

11970 

07811 

13,9 

12301 

08992 

17,9 

12131 

08390 

21,9 

11966 

C7796 

0,00 

7,       IC 

0,00 

7,-      10 

0,00 

7,     —IC 

14,0 

12296 

08977 

18,0 

12127 

08375 

22,0 

11962 

07781 

14,1 

12292 

08962 

18,1 

12123 

08360 

22,1 

11958 

07766 

14,2 

12288 

08947 

18,2 

12119 

08345 

22,2 

11954 

07752 

14,3 

12283 

08932 

18,3 

12114 

08330 

22,3 

11950 

07737 

14,4 

12279 

08917 

18,4 

12110 

08315 

22,4 

II 946 

07722 

14,5 

12275 

08901 

18,5 

12106 

08300 

22,5 

11942 

07707 

14,6 

12271 

08886 

18,6 

12102 

08285 

22,6 

11938 

07693 

14,7 

12266 

08871 

18,7 

12098 

08270 

22,7 

11934 

07678 

14,8 

12262  \    08856 

18,8 

12094 

08256 

22,8 

11930 

07663 

14,9 

12258   08841 

18,9 

12089 

08241 

22,9 

11926 

07648 

0,00    7,   — 10 

0,00 

7,      10 

0,00 

7,      10 

15,0 

12253 

08826   1 

19,0 

12085 

08226 

23,0 

11922 

07634 

Börnstein 
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Dichte  der  atmosphärisohen  Luft  bei  760mm  Queeksilberdruck  und 

versohiedenen  Temperaturen. 

Werte  von  d*  -^o  =     ?^'  ^^L  *  für  23  bis  35°. 

h  700        I  +  0,003  670  * 


d 


t,  760 


Log. 


t,  760 


Log. 


'«,760 


Log. 


23,0 
23,1 
23,2 
23,3 
23,4 
23,5 
23,6 
23,7 
23,8 
23,9 

24,0 
24,1 
24,2 
24,3 
24,4 
24,5 
24,6 
24,7 
24,8 
24,9 

25,0 
25,1 
25,2 
25,3 
25,4 
25,5 
25,6 
25,7 
25,8 
25,9 

26,0 
26,1 
26,2 
26,3 
26,4 
25,5 
26,6 
26,7 
25,8 
26,9 

27,0 


0.00 


922 
918 
914 
910 
906 
902 
898 

894 
889 

885 

881 

877 

869 
865 

86t 

857 

853 

849 
846 

842 
838 

834 
830 

826 

822 

818 

814 

810 

806 

00 

802 

798 

794 
790 

786 

782 

778 

774 
770 

766 

0,00 

11762 


7,      IC 

0 

0,00 

07634 

27,0 

II762 

07619 

27,1 

II759 

07604 

27,2 

II755 

07590 

27,3 

II75I 

07575 

27,4 

II747 

07560 

27,5 

II743 

07546 

27,6 

II739 

07531 

27,7 

II735 

07516 

27,8 

II73I 

07502 

27,9 

II727 

7,    —10 

0,00 

07487 

28,0 

II723 

07472 

28,1 

II7I9 

07458 

28,2 

II716 

07443 

28,3 

II7I2 

07428 

28,4 

II708 

07414 

28,5 

II7O4 

07399 

28,6 

11700 

07385 

28,7 

II696 

07370 

28,8 

I1692 

07355 

28,9 

II688 

1 

7,       IC 

!0,CO 

07341 

29,0 

1   II684 

07326 

29,1 

,   I1681 

07312 

29,2 

II677 

07297 

29,3 

II673 

07282 

29,4 

II669 

07268 

29,5 

II665 

07253 

29,6 

II661 

07239 

29,7 

II657 

07224 

29,8 

I1654 

07210 

29,9 

I165O 

7,    —10 

o,co 

07195 

30,0 

II 646 

07181 

30,1 

II642 

07166 

30,2 

II638 

07151 

30,3 

II634 

07137 

30,4 

II630 

07122 

30,5 

II627 

07108 

30,6 

II623 

07093 

30,7 

II6I9 

07079 

30,8 

II6I5 

07064 

30,9 

II6II 

7,      IC 

0,00 

07050 

31,0 

II607 

• 

7,    —10 
07050 

07035 
07021 

07006 

06992 

06977 

06963 

06948 

06934 

06919 
7,    —10 

06905 

06890 

06876 

06862 

06847 

06833 

06818 

06804 

06790 

06775 
7,    —10 

06761 

06746 

06732 

06718 

06703 

06689 

06675 

06660 

06646 

06631 

7,     —IG 
06617 
06603 
06588 

06574 
06560 

06545 
0653T 
06517 
06502 
06488 

7,    —10 
06474 


0 

31,0 
31,1 
31,2 
31,3 
31,4 
31,5 
31,6 
31,7 
31,8 
31,9 

32,0 
32,1 
32,2 
32,3 
32,4 
32,5 
32,6 
32,7 
32,8 
32,9 

33,0 
33,1 
33,2 
33,3 
33,4 
33,5 
33,6 
33,7 
33,8 
33,9 

34,0 
34,1 
34,2 
34,3 
34,4 
34,5 
34,6 
34,7 
34,8 
34,9 

35,0 


0,00 


0,00 


607 
603 
600 

596 
592 
588 

585 
581 

577 
573 

569 
566 

562 

558 

554 

550 

547 

543 

539 

535 
00 

531 
528 

524 
520 

516 
513 
509 
505 
501 
495 

494 
490 
486 

483 

479 

475 

471 
468 

464 

460 

0,00 

11456 


00 


7,    —IC 

06474 

06459 

06445 

06431 

06416 

06402 

06388 

06374 

06359 

06345 
7,    —10 

06331 

06316 

06302 

06288 

06274 

06259 

06245 

06231 

06217 

06203 
7,    —10 

06188 

06174 

06160 

06146 

06131 

061 17 

06103 

06089 

06075 

06051 
7,    —10 

06046 

06032 

06018 

06004 

05990 
05976 
05961 

05947 
05933 
05919 

7,  IC 

05905 


Börnstein 


34 
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Reduktion  der  an  Glasskala  abgelesenen  Queoksilberhöhen  auf  0\ 

Ist  h  die  abgelesene  Quecksilberhöhe,  t  die  Temperatur,  ^  =  0,000181  8  der  mittlere 
kubische  Ausdehnungskoeffizient  des  Quecksilbers  zwischen  o  und  35^  (Tab.  17),  ^i<«  0,000  008  5 
der  lineare  Ausdehnungskoeffizient  des  Qlases,  so  ist  die  auf  o®  reiduzierte  Quecksflberhöhe : 

®       i  -{-  ß  t         ^         i  -^  ßi  ^ 

^  t  h  sind  für  Tempera- 

i  -h  ßt 

turen  ober  o®  von  der  beobachteten  Quecksilberhöhe  abzuziehen;  liegt  die  Temperatur  unter  o^ 
so  ist  die  Korrektion  positiv  und  hat  einen  etwas  größeren  absoluten  Wert  als  bei  der  gleich- 
namigen positiven  Temperatur,  doch  beträgt  dieser  Untersdiied  bis  zu  —  10®  weniger  als  0,01  mm. 


ßt         ^         1+^ 
Die  in  der  Tabelle  enthaltenen  Werte  der  Korrektionsgrösse 


Tem- 
pera- 
tnr 


1001200 


A 

3001400 


bgelesene  Quecksilberhöhe  in  mm. 

500:600|700  800 1 900 11000| 740 1 750 1 760  j  770 1 780 


0 
1 

3 
4 

5 
6 
7 

8 
9 

10 
11 
12 
IS 
14 

15 
16 
17 
18 
19 

20 
21 
22 
23 
24 

25 
26 
27 

28 
29 

30 
31 
32 
33 
34 

35 


mm 
o,oo 

02 
03 

07 

0,09 
10 
12 

14 
16 

0,17 

19 
21 

22 
24 

0,26 
28 
29 

33 

0,35 
36 


mm 
0,00 

03 

07 
10 

14 

0,17 
21 

24 
28 

31 

0,35 
38 

42 

45 
48 

0,52 

55 

59 
62 

66 

0,69 
73 


mm 
0.00 
.  05 

10 
•  16 

21 

0,26 

'  31 
I  36 
'   42 

47 

I 
0,52 

57 
62 

67 
73 

0,78 

83 
88 

95 
98 


mm 

0,00 

07 

14 
21 

28 

0,35 
42 
48 

55 
62 

0,69 
76 

83 
90 

97 

1,04 
II 

17 
24 
31 


I 


38 

76 

40 

79 

41 

83 

0,43 

0,86 

45 

90 

47 

93 

48 

0,97 

50 

1,00 

0,52 

^03 

53 

07 

55 

10 

57 

M 

59 

17 

1.04  1,38 

09   45 

Ml  52 

19,  59 
24   66 

1,29  1,73 

35  I  79 
40  I  86 

45  1,93 


50 


2,00 


1,55  |2,o7 
60 1  14 
65  I  21 
70.  27 

76   34 

1 

0,60  ,1,21  1,81  J2,4I 


I  mm 

0,00 

09 

17 

'  26 

I 

35 

0,43 
52 
61 

69 
78 

0,86 

0,95 
1,04 

12 

21 

',30 
38 

47 

55 
64 

1,73 
81 

90 

1,98 

2,07 

2,16 

24 
33 
41 
50 

2,59 
67 
76 

84 
93 


mm 

0,00 

10 

21 

31 
42 

0,52 
62 

73 

83 

0,93 

1,04 
14 
25 

35 

45 

1,56 
66 

76 

87 

»,97 

2,07 
18 
28 

38 
48 

2,59 
69 

79 
2,90 

3,00 

3,10 
21 

3' 
41 
51 


mm 

0,00 

12 

24 
36 

48 

|o,6i 

I  73 

85 

.  97 
1,09 

1,21 

33 

45 

57 
69 

1,81 

1,94 
12,06 

18 
30 

2,42 

54 
66 

78 
2,90 

3,02 

M 
26 


3^01  13,62 


mm 

0,00 

"   14 
28 

;  42 

i  55 

jo,69 

I  ^3 
.0,97 

■  25 

1,38 

52 
66 

80 
1,94 

2,07 
21 

35 

49 
62 

2,76 
2,90 

3,04 
18 

31 

3,45 

59 
72 


mm 
0,00 
I  16 

47 
'  62 

iO,78 

:o,93 
1,09 

25 
40 

1,56 

71 
1,87 
2,02 

18 


38 
50 

3,62 

74 
86 

3,98 
4,10 


3,86 
4,00 

4,14 

27 

41 

55 
68 


2,33 

49 

64 
80 

.2,95 

3," 
26 

,  57 

;  " 

!3,88 

4,04 

«9 

35 

50 

4,65 
81 

4,96 
5," 


mm 
0,00 

35 
I  5* 
I  69 

io,87 
1,04 

I 

21 
38 
56 

1,73 
1,90 

2,08 

25 
42 

2,59 
76 

2,94 

3," 
28 

3,45 

63 
3,80 

3,97 
4,14 

4,31 
48 
66 

4,83 
5,00 

5,17 
34 

5» 
68 


27  '5^86 


4,22  .4,82  j5,42  i6,o3 


mm 
0,00 

13 
26 

38 

51 

0,64 

77 
0,90 

1,02 
15 

1,28 
41 

53 
66 

79 

1,92 

2,05 

17 

30 

43 

2,56 
68 
81 

94 
3,06 

3,^9 
32 

45 

57 
70 

3,83 

95 

4,08 

21 
33 

4,46 


mm 
0,00 

13 
26 

39 
52 

0,65 

78 
0,91 
1,04 

17 

1,30 
43 
56 

69 
81 

1,94 

2,07 

20 

33 
46 

2,59 
72 

85 
2,98 
3," 

3,23 
36 

49 
62 

75 
3,88 

4,OT 

14 
26 

39 


mm 
0,00 

13 
26 

39 

53 

0,66 

79 
0,92 

1,05 
18 

1,31 

45 
58 

71 
84 

1,97 
2,10 

23 
36 

49 

2,62 

76 

2,89 
3,02 

15 

3,28 

41 
54 
67 
80 

3,93 
4,06 

19 
32 

45 


mm 
0,00 

13 

27 
40 

53 

0,67 
80 

0,93 

1,07 
20 

1,33 
46 

60 

73 
1,86 

2,00 

13 
26 

39 

53 

2,66 

79 
2,92 
3,06 

19 

3,32 
45 
59 
72 

85 

3,98 

4,41 

25 
38 

51 


mm 
0,00 

14 
27 
41 
54 

0,68 
81 

0,95 
1,08 

21 

1,35 
48 
62 

75 
1,89 

2,02 
16 

29 
43 
56 

2,69 

83 
2,96 

3,To 
23 

3,36 
50 
63 
77 

3,90 

4,03 
17 
30 

43 

57 


4,52  4,5814,65  14,71 
Mmstela 
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Reduktion  ' 

von  Wasserdruck  auf  Queoksilberdruok, 

bezogen  auf  Wasser  von  4^  und  der  Dichte  i  und  Quecksilber  ' 

von  0"  1 

jnd  der 

Dichte 

13,59545  (Thiesen  u. 

Scheel 

,  Tätigkeitsbericht  der  Physikaiisch-Tech-  1 

nichen  Reichsanstalt 

1897;  Z.S.  f.  Instrk.  18,  138;  1898). 

Wasser 

Queck- 
silber 

Wasser 

Queck- 
silber 

Wasser 

Queck- 
silber 

Wasser 

Queck- 
silber 

Wasser 

• 

Queck- 
silber 

10 

0,74 

50 

3,68 

90 

6,62 

130 

9,56 

170 

12,50 

11 

0,81 

51 

3,75 

91 

6,69 

131 

9,64 

171 

12,58 

12 

0,88 

52 

3,82 

92 

6,77 

132 

9,71 

172 

12,65 

13 

0,96 

53 

3,90 

93 

6,84 

133 

9,78 

173 

12,72 

14 

1,03 

54 

3,97 

94 

6,9» 

134 

9,86 

174 

12,80 

15 

1,10 

55 

4,05 

95 

6,99 

135 

9,93 

175 

12,87 

16 

1,18 

56 

4,12 

% 

7,06 

136 

10,00 

176 

X2,95 

17 

^«5 

57 

4,19 

97 

7,13 

137 

10,08 

177 

13,02 

18 

1,32 

58 

4,27 

98 

7,21 

138 

10,15 

178 

13,09 

19 

1,40 

59 

4,34 

99 

7,28 

139 

10,22 

179 

13,17 

20 

1,47 

60 

4,41 

100 

7,36 

140 

10,30 

180 

13,24 

21 

1,54 

61 

4,49 

101 

7,43 

141 

10,37 

181 

13,31 

22 

1,62 

62 

4,56 

102 

7,50 

142 

10,44 

182 

13,38 

23 

1,69 

63 

4,63 

103 

7,58 

143 

10,52 

183 

13,46 

24 

1,77 

64 

4,71 

104 

7,65 

144 

10,59 

184 

13,53 

25 

1,84 

65 

4,78 

105 

7,72 

145 

10,67 

185 

13,61 

26 

1,91 

66 

4,85 

106 

7,80 

146 

10,74 

186 

13,68 

27 

1,99 

67 

4,93 

107 

7,87 

147 

10,81 

187 

13,75 

28 

2,06 

68 

5,00 

108 

7,94 

148 

10,89 

188 

13,83 

29 

2,13 

69 

5,08 

109 

8,02 

149 

10,96 

189 

13,90 

30 

2,21 

70 

5,^5 

110 

8,09 

150 

")03 

190 

13,98 

31 

2,28 

71 

5,22 

111 

8,16 

151 

II, II 

191 

14,05 

32 

2,35 

72 

5,30 

112 

8,24 

152 

11,18 

192 

14,12 

33 

2,43 

73 

5,37 

113 

8,31 

153 

11,25 

193 

14,20 

34 

2,50 

74 

5,44 

114 

8,39 

154 

",33 

194 

14,27 

35 

2,57 

75 

5,52 

115 

8,46 

155 

11,40 

195 

14,34 

36 

2,65 

76 

5,59 

116 

8,53 

156 

",47 

196 

14,42 

37 

2,72 

77 

5,66 

117 

8,61 

157 

",S5 

197 

14,49 

38 

2,79 

78 

5,74 

118 

8,68 

158 

11,62 

198 

14,56 

39 

2,87 

79 

5,81 

119 

8,75 

159 

11,69 

199 

14,64 

40 

2,94 

80 

5,88 

120 

8,83 

160 

",77 

200 

14,71 

41 

3,02 

81 

5,96 

121 

8,90 

161 

11,84 

300 

22,07 

42 

3,09 

82 

6,03 

122 

8,97 

162 

11,92 

400 

29,42 

43 

3,J6 

83 

6,10 

123 

9,05 

163 

11,99 

500 

36,78 

44 

3,24 

84 

6,i8 

124 

9,12 

164 

12,06 

600 

44,13 

45 

3,3^ 

85 

6,25 

125 

9,19 

165 

12,14 

700 

51,49 

46 

3,38 

86 

6,33 

126 

9,27 

166 

12,21 

800 

58,84 

47 

3,46 

87 

6,40 

127 

9,34 

167 

12,28 

900 

66,20 

48 

3,53 

88 

6,47 

128 

9,41 

168 

12,36 

1000 

73.55 

49 

3,60 

89 

6,55 

129 

9,49 

169 

»2,43 

\ 

50 

3,68 

90 

6,62 

130 

9,56 

170 

12,50 
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Reduktion  des  Barometerstandes  auf  Normalsohwere. 

Nach  Intern.  Met.  Tab.    Paris  1890. 

Reduktion  des  Quecksilbers  auf  dasjenige  spezifische  Gewicht,  welches  es  unter  der 

Breite  von  45^  und  im  Meeresniveau  haben  würde. 

Die  zugehörige  Formel  ist  auf  Tab.  2,  S.  5  angegeben. 


A.   Redaktion  anf  45«  Breite! 

Von  o  bis  45^  ist  die  Korrektion  negativ,  von  45  bis  9o^<*positiv  dem  auf 

Barometerstand  hinzuzufQ^n. 


o^C  reduzierten 


Oeo- 
graphi- 

sehe 
Breite 


B 

arometerstand,  auf  o^C  reduziert, 

in  mm. 

640  650  6601670  680  690  700  710!720  730; 740  750  760  770 

780 

nun 

mm 

mm  i  mm  i  mm 

mm  1  mm 

mm  mm  i  mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

T,66 

1,68 

^7iii.74|i,76 

1,791,81 

1,8411,86  1,89 

1,92 

1,94 

1,97 

1,99 

2,02 

63 

66 

68 

71!  73 

76   79 

81 

84  86 

89 

91 

94 

96 

1,99 

56 

58 

61 

63 

65 

68  70 

73 

75,  78 

80 

83 

85 

87 

90 

■44 

46 

48 

50 

53 

55  57 

59 

61  64 

66 

68 

70 

73 

75 

27 

29 

3» 

33 

35 

37.  39 

41 

43  45 

47 

49 

51 

53 

55 

1,07 

1,08 

1,10 

1,12 

1,13 

^15 

^I7 

1,18 

1,20  1,22 

1,23 

1,25 

1,27 

38 

30 

0,83 

0,840,85 

0,87 

0,88 

0,89 

0,91 

0,92 

0,93 

0,95 

0,96 

0,97 

0,98 

1,00 

1,01 

57 

58  58 

59 

60 

61 

62 

63 

64 

65 

66 

66 

67 

0,68 

0,69 

39 

29]  30  30 

31 

31 

31 

32 

32 

33 

33 

34 

34 

35 

35 

0,00, 

0,00 1 

o,oo| 

0,00! 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00| 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

Oeo- 
Krmphi- 

sehe 
Breite 


0 

0 

5 

10 

15 
20 
25 
SO 
35 
40 
45 


in 
85 
80 
75 
70 
65 
60 
55 
50 
45 


B.  Redaktion  anf  Meeresniveaa. 

Vom  Barometerstand  abzuziehen. 


SecUhe 


Barometerstand,  auf  o^C  reduziert,  in  mm. 


620  I  640   660   680   700   720   740   760   770 


Scehöhe 


m 

100 
200 
300 
400 
500 
600 
700 
800 
900 

1000 
1100 
1200 
1300 
1400 
1500 
1600 
1700 
1800 
1900 

2000 


mm 


mm 


mm 


0,I2 

13 

15 
l6 

17 
i8 

19 

21 
22 


0,09 

10 

0,11 

0,13 
14 

'S 

16 
18 

19 

20 

21 

23 


0,23  .  0.24 


0,24  I  0,25 


0,05 
06 

08 

09 

TO 

0,12 

o,U 

14 
16 

17 
18 

19 
21 

22 

23 
0.25 


0,03 
04 

05 
07 
08 

09 

II 

0,12 

0,13 

15 
16 

17 

19 
20 

21 

0,23 


mm 
0,01 

03 
04 

05 

07 
08 

10 

II 

0,12 

0,14 

15 
16 

18 

0,19 


mm 
0,01 

03 
04 

06 

07 
08 

10 

II 

0,14 
0,16 


mm 
0,01 

04 
06 

07 
09 

10 

0,12 


mm 
0,01 

03 
04 

06 

0,07 


mm 
0,02 

0,03 


m 

100 
200 

300 
400 
500 
600 
700 
800 
900 

1000 
1100 
1200 
1300 
1400 
1500 
1600 
1700 
1800 
1900 

2000 
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Diohte  des  Wassers. 

Nach  den  Beobachtungen  von  Thiesen,  Scheel  und  Diesselhorst,  Wisa.  Abh.  d.  Phys.- 

Tecfan.  Reichsanst.  8,  68;  1900. 

Wasserstoffskala. 

Ein  horisontaler  Strich  Ober  der  sechsten  Dezimale  bedeutet ,  daA  diese  dnrch  Au£randang  aas  einer  5  in  der 

siebenten  Dezimale  entstanden  ist. 


I 

t 


Qrad 


0 

1 

2 
S 
4 

5 
6 

7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

15 
16 
17 

18 
19 

20 
21 
22 
23 
24 

25 
26 
27 

28 
29 

30 
31 
32 
33 
34 

35 


Zehntelgrade 


8 


0,999  ^^^ 

874 

927 

932 

968 

971 

992 

994 

1,000  000 

000 

0,999  992 

990 

968 

965 

929 

925 

876 

870 

808 

801 

727 

718 

632 

622 

525 

513 

404 

39^ 

271 

257 

126 

III 

0,998  970 

953 

801 

784 

622 

603 

432 

412 

230 

210 

019 

*997 

0,997  797 

774 

565 

541 

323 

298 

071 

045 

0,996  810 

783 

539 

512 

259 

231 

0,995971 

941 

673 

643 

367 

336 

052 

020 

0,994  729 

696 

398 

364 

058 

023 

88t 
936 
974 

995 

000 

988 
967 
920 
864 

793 

709 
612 
50*2 

379 
243 

096 

937 
766 

585 
392 

189 

*975 
751 
517 
273 

019 

756 
484 
202 
912 

613 

305 
♦988 

663 
330 

*989 


887 
941 

977 
996 

*999 

986 

958 
915 
857 
785 

700 
601 
490 
366 
229 

081 
920 

749 
566 

372 

168 

*953 
728 

493 
248 

*994 
730 
456 

174 
882 

582 

273 

*956 

630 

296 
*954 


893 

899 

905 

911 

916 

945 

950 

954 

957 

961 

q8o 

982 

985 

987 

989 

997 

998 

999 

999 

*ooo 

*999 

*998 

*997 

♦996 

*995 

984 

982 

979 

977 

974 

954 

951 

947 

943 

938 

910 

904 

899 

893 

888 

85X 

844 

837 

830 

823 

775 

769 

761 

753 

744 

691 

681 

672 

662 

652 

591 

580 

569 

558 

547 

478 

466 

454 

442 

429 

353 

339 

326 

312 

299 

215 

200 

186 

171 

156 

065 

050 

034 

018 

002 

904 

887 

870 

853 

836 

731 

713 

695 

677 

659 

547 

528 

509 

490 

471 

352 

332 

312 

292 

271 

147 

126 

105 

083 

062 

*93i 

♦909 

♦887 

♦864 

♦842 

705 

682 

659 

635 

612 

469 

445 

421 

396 

372 

223 

198 

173 

147 

122 

*965 

*94i 

*9i5 

♦889 

♦863 

703 

675 

648 

621 

594 

428 

400 

372 

344 

316 

145 

116 

087 

058 

029 

853 

823 

793 

763 

733 

552 

521 

49" 

460 

429 

242 

211 

179 

14S 

116 

♦924 

♦892 

*859 

♦827 

*794 

597 

564 

531 

498 

464 

263 

229 

195 

161 

126 

*920 

*885 

*85o 

*8i5 

♦780 

922 

965 
991 

'000 

'993 


971 

934 
882 

816 
736 

642 
536 
417 
285 
141 

♦986 
819 
640 

451 
251 

040 

*8i9 

588 

347 
096 

*836 

567 
288 

000 
703 

398 

084 

♦762 

431 
092 

*745 
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Madf  den  i^MMdituftgim   wMt 


Volumen  d« 

Thitf^^n,  Scheel   muf  Dies^elhrsrar. 


AEUl.  (L  Ptijnsj.< 


iTtn   iwK«»MW«<ar'  Vvf^lt    >fv9r  «V^r  «t^Jh^rfm   r>*af«»M  fvHf*n«r^.    «inft  fiif*w9  «lonsh  Aa6iinian|| 

«i«(v*nt«*ii  i>>;cimal4*  «•TttWMui^o  iac» 


S  J« 


* 

Zt\k 

ntelftf»d 

e 

—  —  . 

6fad 

..__.- 

'  ^W    ^^M 

f 

^ 

X 

4 

5 

<S 

% 

1 

# 

1 

^2^ 

iffp 

^n 

107 

IC^f 

<^i 

CÄ^ 

CÄ4 

-7? 

1 

'•-'7? 

6^:5 

064 

€^S9 

^SS 

ö'jT 

<=^47 

<^43 

•^19 

<^i5 

2; 

n^ 

6^2  (> 

0^26- 

^n 

020 

ofS 

osZ 

C13 

ocr 

oog 

% 

60^ 

-V^^ 

ÖOi 

004 

o<>3 

002 

cct 

001 

oco 

<3gq 

4 

/W> 

<»> 

ÖOO 

00t 

001 

002 

C03 

1 

004 

005 

007 

Jf 

<W^ 

<r*(> 

012 

014 

Cyl6 

ojS 

021 

c^3 

C26 

02:9 

t, 

'V^ar 

<v;5 

ov, 

042 

046 

050 

054 

C5& 

062 

g66 

H 

fr'fl 

'^/S 

<ß%^j 

0^5 

Of/O 

0^ 

1  101 

107 

112 

iiS 

* 

1114 

r^^ 

nl 

M3; 

M9 

156 

■  »^3 

170 

»77 

1S4 

1) 

%ff% 

'w 

20^7 

«'$ 

«»3 

aji 

«39 

«47 

256 

264 

l# 

^1% 

1%% 

2f;f 

30^ 

309 

319 

328 

338 

34« 

35«  , 

II 

^M 

37« 

^M 

392 

4^9 

420 

43» 

44« 

453 

464 

12 

4lf^ 

4^7 

499 

5'' 

522 

534 

547 

559 

571 

584  '' 

19 

W^ 

609 

622 

^'U 

64S 

661 

675 

688 

702 

715 

14 

I2tf 

743 

757 

772 

786 

800 

815 

830 

844 

859 

i;> 

^74 

Ä90 

905 

920 

936 

95» 

967 

983 

999 

*o.5  . 

1« 

%.oo%  OJI 

048 

064 

081 

098 

"4 

'3« 

148 

165 

183  ! 

17 

200 

2jf 

«35 

253 

271 

289 

307 

3«5 

343 

361 

w 

380 

399 

417 

436 

455 

474 

493 

513 

532 

551 

1« 

57« 

59» 

610 

630 

650 

671 

691  1 

711 

732 

752  j 

20 

773 

'  794 

815 

836 

857 

878 

899 

92? 

942 

964 

'  5t 

985 

*oo7 

♦029 

*o5i 

*o73 

♦09^ 

*ii8 

*I40 

*i63 

*i86 

1  2t 

1,002  208 

231 

254 

277 

300 

324 

347 

370 

:  394 

418 

23 

441 

465 

489 

5'3 

538 

562 

586 

611 

.  ^35 

660 

24 

685 

710 

735 

760 

785 

810 

835 

861 

'  886 

■ 

;  9^2 

25 

93« 

964 

990 

*oi6 

*042 

*o68 

*o94 

*I2l 

.*i47 

1*174 

26 

1,003  201 

227 

254 

281 

308 

336 

1  363 

390 

;  4^» 

445 

27 

473 

501 

529 

556 

585 

613 

'  641 

669 

■  698 

726 

28 

755 
1,004  04^ 

783 

812 

841 

870 

899 

;  928 

957 

=  987 

*oi6 

29 

075 

105 

135 

'6? 

194 

225 

255 

:  285 

315 

30 

346 

376 

407 

437 

468 

499 

530 

561 

592 

623 

31 

655 

686 

717 

742 

78. 

81J 

'  «44 

876 

908 

940 

32 

972 

*oo5 

*037 

'070 

*I01 

*i,<5 

♦107 

*200 

*233 

♦266 

33 

1,00s  299 

332 

365 

399 

'«.1» 

4^S 

1  'MJ9 

533 

566 

600 

34 

634 

668 

702 

1M> 

77T 

H.»,s 

H^) 

H74 

908 

943 

35 

1 

978 

*o.3 

♦047 

*oHa 

♦iiH 

^M 

l^lHH 

^^^S 

!*^50 

♦294 

Scheel 
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a)  Dichte  und  Volumen  des  Wassers  zwischen  30  und  102  ^ 

Nach  M.  Thiesen.    Wiss.  Abh.  d.  Physikalisdi-Tedinisdien  Reichsanstalt  4,  i;  1904. 

Wasserstoflskaia. 


Dichte    des    Wassers. 


Qrad 
Zehner 


Einer 


8 


30 
40 
50 
60 
70 
80 
90 
100 


0,99. 567 
224 

0,98  807 

324 
0,97  781 

183 

0,96  534 
0,95  835 


537 

505 

473 

440 

406 

186 

147 

107 

066 

025 

762 

715 

669 

621 

573 

272 

220 

167 

"3 

059 

723 

667 

607 

548 

489 

121 

057 

*994 

*93o 

*865 

467 

399 

330 

261 

192 

765 

693 

371 

336 

299 

♦982 

*94Ö 

♦896 

525 

475 

425 

00^ 

*95o 

r*894 

429 

368 

307 

*8oo 

*734 

*668 

122 

05 » 

♦981 

262 
*852 

375 
♦838 

245 
*6oi 

909 


Volumen    des    Wassers. 


30 
40 
50 
60 
70 
80 
90 
100 


1,0043s 
782 

1.01  207 

705 

1.02  270 

899 

1.03  590 
1,04343 


466 

497 

530 

563 

598 

633 

669 

706 

821 

861 

901 

943 

985 

*028 

*072 

*ii6 

254 

301 

349 

398 

448 

498 

548 

600 

758 

813 

867 

923 

979 

♦036 

*093 

*i5i 

330 

390 

452 

514 

576 

639 

703 

768 

965 

♦032 

*o99 

*i68 

*237 

*3o6 

*376 

*447 

663 

736 

810 

884 

959 

*o35 

*iii 

*i88 

422 

501 

743 
♦162 

652 

*2IO 
833 

*5i8 
♦265 


b)  Unterschied  der 
Dichte  d'  des  luft- 
haltigen und  der 
Dichte  d  des  luft- 
freien Wassers. 

Nach  Marek  (3). 


Orad 

to^d'—il) 

Orad 

0 

—  25 

10 

1 

27 

11 

2 

29 

12 

3 

31 

13 

4 

32 

14 

5 

33 

15 

6 

33 

16 

7 

34 

17 

8 

34 

18 

9 

33 

19 

10 

32 

20 

32 
31 
29 
27 
25 

22 

19 
16 

12 

8 


c)  Dichte  und  Volu- 
men   des    Wassers 
unter  0^ 

Nach  den  Beobachtungen  von 

Pierre,     Weidner     und 

Rosetti 

(Mittelwerte). 


Orad 


10 
9 

8 

•  7 
6 

5 
4 
3 
2 
1 

0 


Dichte 


Volumen 


0,99815 

843 
869 

892 

912 


0,99  930 

1,00  070 

945 

055 

958 

042 

970 

031 

979 

021 

1,00  186 

^57 

131 

108 

088 


0,99  987  : 1,00  013 


d)  Dichte  des  Wassers  zwischen 
100  und  320^ 

Nach  den  Beobachtungen  von  W.  Ramsay 

und    S.    Young,    J.    J.    Waterston    und 

O.  A.  Hirn  (2)  (Mittelwerte). 


Orad'    Dichte 


Volumen  1  Orad     Dichte 


Volumen 


100 
110 
120 

130 
140 

150 
160 
170 
180 
190 

200 
210 


0,9585 

1,0433 

0,9510 

1,0515 

0,9434 

1,0601 

0,9352 

1,0693 

0,9264 

1,0794 

0,9173 

1,0902 

0,9075 

1,1019 

0,8973 

i,"45 

0,8866 

1,1279 

0,8750 

1,1429 

0,8628 

^I590 

0,850 

1,177 

210 
220 
230 
240 

250 
260 
270 
280 
290 

300 
310 
320 


0,850 

0,837 
0,823 

0,809 

0,794 

0,779 

0,765 

0,75 
0,72 

0,70 
0,68 
0,66 

Scheel 


,177 
,'95 
,215 
,236 

,259 
,283 
,308 

,34 
,38 

,42 
,46 

,51 


40 


16 


Dichte  und  Volumen  des  Quecksilbers 

für  die  Temperaturen  von  — 20  bis  100®, 

berechnet  aus  der  Dichte  bei  o«:  13,59  S4S  (Thiesen  und  Scheel,  Tätigkeitsber.  der  Phys.-Techn. 
Reichsanstalt  in  der  Zeit  vom  i.  Febr.  1897  bis  31.  Jan.  1898;  Z.S.  f.  Instrkde.  18,  138,  1898) 
und  der  beobachteten  Ausdehnung 

.  anter  0®  nach  Chappuis  (Trav.  et  Mem.  du  bureau  intern,  des  Poids  et  Mes.  18;  1903. 
Vt-=Voii  +  1,815405.10-*  t  4- 0,195  i30.io-«e«+  1,00917. 10-10«»-— 203862.10-1»  t*)  . 
Aber  0^  Mittel  aus  vt^Vo{i  -f  1,8169041.10-*  *  — 2,951  266- 10-»  «»-f  1,14562  lo-^®  *») 

(nach  Chappuis,  wie  oben) 


und  vt  =  Voii  +  0,018  161  -^  +  0,000078  (— )*) 


(nach  Thiesen,  Scheel  und  Seil,  Wiss.  Abh.  der  Phys.-Techn.  Reichsanstalt  2,  184;  1895). 

Wasserstoffskala. 


Dichte   des   Quecksilbers. 


Orade 
Zehner 


—20 

—  10 

—  0 

+  0 
10 
20 

30 
40 

50 

60 
70 

80 
90 

100 


20 

10 

0 


0 

+  10 
20 
30 
40 

50 
60 
70 

80 
90 

100 


Einer 


13,6  4499 
2017 

13,5  9545 

9545 
7079 

4622 

2171 

13,49728 

7290 

4859 
2433 

OOT2 

13,3  7595 
5183 


2265 
9792 

9298 

6833 
4376 
1927 

9484 

7047 
4616 

2191 

=9770 

7354 


2513 
*oo39 

9051 

6587 

4131 
1682 

9240 

6804 

4373 
1949 

*9528 
7113 


2761 
♦0286 


8804 

6341 
3886 

1437 
8996 

6561 

4131 
1706 

♦9287 

6871 


3009 
'0533 

8558 
6095 

3641 
1193 
8752 

6317 
3888 

1464 

'9045 
6630 


8 


3257 
*o78o 

8311 

5849 
3396 
0949 

8508 

6074 
3646 
1222 
*88o3 
6389 


3505 

*I027 

8065 

5604 

3I5I 

0704 

8265 

5831 

3403 

0980 

♦8562 

6148 


3754 
*i27S 

7818 

5358 
2906 

0460 

8021 

5588 
3160 

0738 
*832o 

5906 


4002 
'1522 

7572 

5"3 
2661 

0216 

7778 


5345 
2918 

0496 

♦8078 

5665 


425^ 

*i77o 

7326 

4867 

2416 

*9972 

7534 

5102 
2675 

0254 

*7837 

5424 


Volumen    des   Quecksilbers. 


0,073  2870 
4205 

5540 

5540 
6877 
8213 

9551 
0,074  0890 

2230 

3572 
4916 

6262 

7611 

8961 


4071 

3938 

3804 

3671 

5407 

5273 

5140 

5006 

5674 

5807 

5941 

6075 

7010 

7144 

7278 

7411 

8347 

8481 

8615 

8748 

9685 

9819 

9953 

*oo87 

1024 

1158 

1292 

1426 

2364 

2499 

2633 

2767 

3707 

3841 

3975 

4110 

5051 

5185 

5320 

5454 

6397 

6531 

6666 

6801 

7745 

7880 

8015 

8150 

3537 
4873 

6208 

7545 
8882 

'0221 

1560 

2901 

4244 

5589 
6936 

8285 


3404 
4739 

6342 
7679 
9016 

'0354 
1694 

3035 
4378 

5723 
7071 

8420 


3270 
4606 

6476 
7812 

9150 
*0488 

1828 

3^0 
453^ 
5858 
7205 

8556 


3^37 
4472 

6609 
7946 
9284 

*o622 
1962 

3304 
4647 

5993 
7340 
8691 


3003  1 
4338  = 

6743 
8080' 

9417; 
♦0756 I 

2096 

3438 
4782 
6127 

7475 
8826 


Scheel 
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Dichte  und  Volumen  des  Quecksilbers 

für  die  Temperaturen  o  bis  360®, 

berechnet  aus  der  Dichte  bei  o^:   13,59545  (Thiesen  u.  Scheel,  Tätigkeitsbericht  der  Phys.- 
Techn.  Reichsanstalt  in  der  Zeit  vom  i.  Febr.  1897  bis  31.  Jan.  1898.  Z.S. f . Instrkde.  18, 138;  1898), 

und  seinem  mittleren  Ausdehnungs-Koeffizienten  zwischen  o  und  19: 

y=io-»  (181  792  +  0,175«  +  o»035  116 1*) 

(aus  Regnaults  Messungen  abgeleitet  von  Broch,  Trav.  et  M^m.  2,  1883,  II,  1—27). 


Temperatur 


Mittlerer 
Ausdehnungs- 
Koeffizient  y 


Zuwachs  der 

Volumeneinheit : 

I  +  yt 


Dichte 


Volumen 


0 

0,000 

0 

181  79 

10 

181  80 

20 

181  81 

30 

18183 

40 

181  86 

50 

181  89 

60 

18193 

70 

181  98 

80 

18203 

90 

182  09 

0,000 

100 

182  16 

110 

182  24 

120 

18232 

130 

182  41 

140 

18250 

150 

182  61 

160 

182  72 

170 

18284 

180 

18296 

190 

18309 

0,000 

200 

18323 

210 

18338 

220 

18353 

230 

18369 

240 

18386 

250 

18403 

260 

184  21 

270 

18440 

280 

18459 

290 

18480 

0,000 

300 

18500 

310 

18522 

320 

18544 

330 

18567 

340 

18591 

350 

186  16 

360 

186  41 

o, 


001  8180 
003  6362 

0054549 

007  2742 
009  0944 

OI09I57 
012  7383 

014  5625 

0163883 

018  2I6I 

020  0460 

021  8783 

023  7130 

0255507 
027  3912 
0292350 

031  0823 

032  9330 

0347877 

0366464 
038  5092 
0403766 

042  2487 

044  1257 
0460075 

C47  8949 

0497877 
051  6863 

053  5908 

0555015 
0574185 

0593421 
061  2724 
063  2097 
065  1542 
067  1062 


i3i 


13, 


13, 


12. 


12, 


5955 
5708 

5462 

5217 

4973 

4729 
4486 

4244 
4003 

3762 

3522 

3283 

3044 
2805 

2567 

2330 
2093 
1856 
1620 

1384 

1148 

0913 
0678 

0443 
0209 

9975 
9741 
9507 
9273 
9039 


0.0 


0,0 


0.0 


735540 
736877 
738215 

739552 
740891 

742  229 

743  569 
744910 

746  252 

747  594 

748939 
750285 

75^633 

752  982 

754  334 

755688 

757044 
758402 

759764 
761  128 

762495 
763  865 

765  239 

766  616 

767  996 
769381 
770769 
772 161 
773558 
774958 


0.0 


8806 

776364 

8572 

777  774 

8339 

779189 

8105 

780609 

7872 

782033 

7638 

783464 

7405 

784900 

Scheel 
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Elastizitätskonstanten  (JE,  T,  C,/j)  der  Metalle  nebst  ihren  Temperaturkoefflzienten. 

Dehnungs-  oder  Elastizitätsmodul  E  eines  Zylinders  ist  die  Belastung  in  kg  pro  qmm  Querschnitt,  dividiert 

durch  die  von  ihr  bewirkte  relative  Längenändening. 
Elastizitätskoeffizieilt  e  ist  der  reziproke  Wert  des  Dehnungsmoduls. 
Torsionsmodul  T  eines  gedrillten  Drahtes  ist  in  kg  pro  qmm  durch  die  Beziehung  gegeben: 

T  =  — ^- 

2  (^  +  ly 

wo  u  das  Verhältnis  der  linearen  Querkontraktion  zur  linearen  Längsdilatation  bedeutet. 
Kompressioilitätskoeffizient  C  ist   die  relative  Volumenabnahme,   dividiert    durch   die  in   Atmosphären   aus- 
gedrückte Druckzunahme. 

Lit.  Tab.  24,  S.  51. 

Für  viele  der  hier  aufgeführten  Stoffe  finden  sich  weiter  unten  noch  genauere  Angaben. 


Dehnttngs-  oder  Elastizitatsmodttl  E  von  Metallen  in  kg  pro  qmm. 


Metall 


Temp.      E        Beobachter  1 


Metall 


Temp.     E        Beobachter 


Aluminium 

Blei 

Bronze 
Cadmium 
Deltametall 
Eisen 


n 

n 

Gold 


Kupfer 

» 


gezogen 
angelassen 


gezogen 
angelassen 


Fluss- 
Quss- 
soft 
gezogen 

n 

gezogen 

angelassen 

gezogen 

gezogen 

angelassen 

gezogen 


Handels- 
dtktr.,  livi|«L 


Messing  gezogen 


n 


gezogen 


20 
12,8 
15 
15 


15 

15 

0 


15,6 
20 

15 
15 
12,9 
15 
15 
0 

20 

174 
19,5 

15 

0 


15,1 


7200 
7462 
1803 

1727 
9194 
7070 
11697 
20S69 
20794 
20310 

21740 

15750 

19385 
20500 

8131 

558s 
8630 

12450 

10520 

12140 

12400 

12550 

i»3So 
13220 

11870 

8543 
9810 

10220 

9930 
10450 

10640 


Slotte 

G.  S.  Meyer 

Wertheim  (i) 

Pscheidl  - 
Voigt  (9) 
Amagat  (i) 
Wertheim  (i) 

TD 

Kohlrausch  u. 

Loomis 
Thomas 
Pscheidl 
Gray  etc. 
Slotte 
Baumeister 
Wertheim  (1) 

G.  S.  Meyer 
Wertheim  (i) 

Kohlr.  u.  L. 
Searle 
Slotte 
Gray 

n 

Weston 

Wertheim  (i) 

Kohlr.  u.  L. 

Searle 

Baumeister 

Gray 

Weston 


Neusilber 


Nickel 


hart  gezogen 


hart  gezogen 


Nickelstahl  (5  V2  0/0  Ni) 

„         (250/oNi) 
Palladium       angelassen 
Phosphorbronze 


Platin 

n 
» 

Silber 

Stahl 

» 

» 
n 
n 
n 
» 
n 
n 
n 
n 

Wismut 

Zink 

Zinn 


gezogen 
angelassen 

gezogen 

angelassen 
Draht-,  gez. 

n       angel. 
Guss,  gez. 

„   angel. 
Bessemer- 
Puddel- 
mild 

sehr  weich 
halbweich 
hart 
Silber- 
gezogen 

» 
gegossen 


20 


11,5 


15 

15 

15 

13,2 

10 

15 

15 

15 

15 

15 

15 


15,5 


15 
15 


12094 
11550 
13300 
20300 
22790 

23950 
21680 

19900 

18600 

9709 

12010 

17044 

i55>8 
16020 

15989 
7357 
7140 
18810 
17280 
19550 
19560 
21136 
21112 
21700 
19380 
20705 
20910 
20600 
19810 
3190 

8734 
4148 

1700 


Pscheidl 

Searle 

Gray,  Bl.u.D. 

Voigt  (9) 

Cantone  (2) 

Searle 

G.  S.  Meyer 

Mercadier  (4) 

Wertheim  (i) 
Searle 
Wertheim  (i) 

G.  s!  Meyer 
Slotte 
Wertheim  (i) 

n 
n 

jy 
n 
n 

Pscheidl 

Gray,  Bl.u.D. 
Weston 
Mercadier  (4) 


Searle 
Voigt  (9) 
Wertheim  (i) 

n 

Hess 


Dehnungs-  and  Torsionsmodnln  von  Metallen  samt  Temperaturkoeffizienten  A 

zwischen  —186  und  20^ 

nach  Cl.  Schaefer. 

Et^E^^  (i  — ioA(<-2o)). 


Metall 


E 


A 


Metall 


E 


A 


Aluminium 
Blei  .    . 
Cadmium 
Caesium 
Eisen     .' 
Gold     . 
Kalium 
Kupfer . 
Lithium 


6330 

21,3 

2329 

24,7 

1493 

— 

550 

78,7 

— 

— 

1024 

46,7 

— 

— 

180 

18347 

2,25 

7337 

3,04 

— 

3,'3i 

— 

"  ■ 

— 

150 

9897 

3»63 

3967 

4,49 

• 

120 

Magnesium  . 

Natrium    .  . 

Nickel  .     .  . 

Palladium  .  . 

Platin    .     .  . 

Rubidium  .  . 

Silber    .     .  . 

Zink      .     .  . 

Zinn      .    .  . 


23544 
11284 

16029 

5897 
4296 


2,46 
1,98 

OJ3 
7,65 


1181 

9518 

4613 
6594 

2467 
1614 


30»2 

130 

3,28 

2,7 

1,78 

170 

8,21 

48,4 

82 


Auerbach 


u 
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Elastizit&tskonstanten  der  Metalle. 

Fortsetzung. 
Ut.  Tab.  24,  S.  51. 


Dehnongs-  und  Torsionstnodoln  für  Eisen  ond  Stahl 

nach  Beobachtunsren  von  Pisati,  Qm.  (3)  4,  152;  1878;  ibid.  ß,  34  u.  135; 

Zwischen  o*  und  3'X)®  von  10  zu  10^  interpoliert. 


1878. 


Temperatur 


0 
10 

äO 

40 

20 


70 

so 
ao 
100 
no 
tdo 
tao 

140 

1» 

100 

i;o 

ISO 
190 


iio 


dio 


Eisen 


£ 


Stahl 


E 


a# 


21483 
21463 
21441 

21417 

2U9I 

2I3Ö4 
21277 

21246 

21212 
21171 
21121 
2IO5Q 
2<»Sl 
10895 

20712 
20025 

iOCV^O 

205t<S 
2CM07 
Xkl52 
200^1 
lC>S:i 

i^5'o 

1  vVij:^ 

l^\;.^4 


8108 

8091 

8074 

8057 

S040 
S023 

Sooö 
79S8 
7970 

795  a 

7934 

7917 
7901 

7SS5 
7S70 
7S55 
75^0 
7S26 
7S12 

7:oS 

775^ 
7771 
775*^ 
7:49 
7740 

77^5 
77«4 


18518 
18500 
18481 
18461 

18439 
18416 

18391 
18361 

18325 
182S3 

18232 

iSii^ 

15V15» 

1S117 
iSoÄ5 
1S052 
18013 
17071 
17925 

I7>75 
17S20 

1770S 
17720 
17070 
17050 
»7595 

'T5>o 
17500 

l74^2 

17417 
i-^-i 


8290 
8272 

8253 
8234 
8215 
8196 
8176 
8156 
8136 
8115 

8094 
8072 

8049 
8026 

8002 

7977 
7952 

7926 

7900 

7J>73 
7S46 
7J>19 

779* 
77t>5 
775<> 
7715 
70S7 
7toi 

7<^35 
7010 


fir 


E  :  3^e  s 


K  s  ■? !  e  r  I 


K  s  7 1  e  r  il 

1  je" 


P  :  a  :  3  ■ 


0 
11 
JO 

ao 
4^ 


v4 
iO.4 

ao 

40 

40 


;,.>>7 


10 

JO 

a» 

40 


• » « ^•^ 

*  *  *  -^^^ 


10 
10 

ao 
7ir> 


m  ^        mm 


4 

ir-:io 

la 

1^.3^ 

a# 

i*-n 

15^7 


imt 


JklaUt  kci  W" 


•hÄO> 


lUC!t 


^«:ji 


:a: 


X» 


^X"* 


>?  > 


xiN% 


ixx.v 

•  ■%  wx  ^ 


:.>> 


>•■"» 


.x.^^ 


:  ^>  4 


ic 


x'*«  »-, 


*      V 


^^      k   •»" 


I  --      X 


i-Ti 


?""x 


:?.^4.x 


lU 


19b 


45 


ElapStizitatskonstanten  der  Metalle. 

(Fortsetzung.) 
Lit.  Tab.  24,  S.  51. 


Dehnangs-,  Torsions-  und  Kompressionsmodul 
(ü,  T,  C)  von  Metallen 

nach  Voigt  (9)- 


Aluminium,  gegossen 

Bronze,  88  Cu  +  laSn,  gegossen 

Cadmium,  gegossen 

Gußeisen 

Oold 

Kupfer,  gegossen 

Magnesium,  gegossen 

Messing,  60  Cu  +  40  Zn,  gegossen 

Nickel 

Silber 

Gußstahl,  grobkörnig 

Wismut,  langsam  erstarrt  .   .   .   . 

Zink 

Zinn,  gegossen 


E 


6570 
10600 

7070 
12800 

7580 
10850 

4260 

9220 
20300 

7790 
20400 

3190 
10300 

5410 


2580 
4060 
2450 
5210 
2850 
4780 
1710 

3700 
7820 

2960 

8070 

1240 

3880 

1730 


4830 
8940 

2O4O0(?) 

7900 

7470 
4950 

2800 

6100 
17000 

7080 
14600 

2500 

lOIOO 


Dehnungs-  nnd  Torsionsmodul  nebst 
Temp.-Koeffizienten 

nach  Gray,  Blyth  und  Danlop. 


ihren 


Stoff 


Eisen  (weich) 

Kupfer  (Handels-).   .   . 
„       elektr.,  gezogen 

Messing 

Neusilber 

Stahl  (mild) 


E 


'5536 

136 

III32 

«55 

12954 

436 

10257 

373 

13046 

397 

21279 

247 

« .  10' 


T 


/?.io« 


8230 

4344 
4199 

3407 
3426 

7965 


367 

413 
160 

247 

528 

338 


Torsionsmodul 
und  seine  3  Temp.-Koeff .  l\—at 

nach  PIsati  (2). 


ßi^  —  yfi) 


Stoff 


a.io* 


Eisen  . 
Kupfer 
Messing 
Platin  . 
Silber  . 
Stahl   . 


8108 

3972 
2652 

6632 

2566 

8290 


206 
2716 
2158 

III 

387 
187 


/J.io« 


y.io 


10 


19 
23 
48 

50 

38 

59 


—  II 

47 
32 

—  8 
II 

—  9 


Torsionsmodul 
und  seine  Abnahme  in  ^/o  zw. 

nach  Katzenelsohn. 


0^  und  IW 


Stoff 

T(2O0)[     ^ 

Aluminium . 
Blei.   .    .   . 
Eisen  .   .   . 
Gold   .   .   . 
Kupfer    .   . 

3350 

7505 
3950 
3587 

21,3 
80,0 

3»»o 
2,85 

3»65 

Stoff 


Messing  . 
Neusilber 
Platin  .  . 
Silber  .  . 
Zink    .    . 


T(2o0) 


3^50 
4320 

2551 

7412 


5»35 
4,10 

7,2 
1,64 
40,0 


H  und  d  (Abnahme  von  JS  in  ^/o  zw.  0^ 
und  100<^)  für  gezogene  Metalle  bei  ver- 
schiedener Temperatur 

nach  Katzenelsohn. 


Metall 


Aluminium . 
Eisen  .  .  . 
Gold  .  .  . 
Messing .   . 


E 


7540 
19024 

9800 
8944 


«9,5 

2,33 
2,92 

4,21 


Metall 


Neusilber 
Platin  .  . 
Silber  .   . 


E 


"449 
17187 

7010 


3,43 
0,89 

3,97 


Torsionsmodul  T 

(=  Gestaltmodul,  in  kg  pro  qmm). 


Stoff 


T 


Beobachter 


Aluminium    .   .   .   . 
Eisen 

»        

»        

n  

»  

Gold.  !.!!!. 

Kautschuk    .   .   .   . 
Kupfer 

n        

n  ...... 

Messing 

»  

Phosphorbronze  .    . 

Quarzfaden  .   .    .   . 

Silber"  ..!... 

»   

Silber,  hartgezogen 

Stahl 

„  Guß-  .  .  .  . 

„     Silber-  .  .  . 

Zink 

Zinn 


3350 
6706 

7651 

7975 
6940 

8108 

7505 

3950 
0,16 

4213 
4450 

4664 

3550 

3715 

4359 
2888 

2380 

2650 

2566 

2816 

8290 

7458 
7872 
3820 

1543 


Katzenelsohn 
Wertheim  (2) 
Coulomb 
Baumeister 
Kohlrausch  u.  L. 
Pisati  (2) 
Katzenelsohn 

Graetz 

Savart 

Baumeister 

Kiewiet 

Baumeister 

Searle 

Threlfall 

Boys 

Baumeister 

Pisati  (2) 

Searle 

Pisati 

Wertheim  (2) 

Searle 

Kiewiet 


Torsionsmodul 
und  seine  beiden  Temperatur-Koeffizienten 

{l—at  —  ßt^) 
nach  Kohlrausch  und  Loomis. 


Stoff 


Eisen .  . 
Kupfer  . 
Messing 


To 


6940 
3900 
3200 


«.lO« 


^.10« 


483 
572 

455 


12 
28 
36 


Auerbach 


40 


19 


Elastizitatskonstanten  der  Metalle. 

(Fortsetzung:.) 
Lit.  Tab.  24,  S.  31. 


Dehnangsmodul  and  Elastizititszahl  von  Stahl-  and 

Flaßeisen 

nach  0.  Wa^er. 


Bezeichnung 


Krupp ,  Krupp 


I 


I 


II 


Krupp 


III 


Platin.  EM  versch.Temperataren 

nach  Winkelmann  (2). 

bei  200  )  ^^^  ^^™  Erwärmen  auf  400°  1 16926 
(nach  „  „  „    j  18380 


M 


tt 


nach  län^r  Pause 


17516 


Prozent  -  Abnahme 
zwischen  20^  u. 


Vq  Kohlenst. 
u 


0,56  ,  0,61  ,  0,23 
20680  '  20750  20270 
0,267  0,280 .  0,267 


«»30  I  »,40 
21320  I  21460 

0,261  :  0,259 


2,0 


1,1 


21205  20180 
0,261  I  0,236 


100" 
200  • 
300® 
400« 


2,01 
4,60 
7,22 

9,87 


Elastizitätsiatal  ju  ffir  versch.  Temperataren 

nach  A.  Bock. 


20 

40 

60 

80 

100 

120 

150 


Hartstahl  1     Kupfer  Silber 


Nickel 


0,256 

0.257 
0,255 

0,258 

0,257 

0,261 

0,259 


0,340 
0,346 
0,355 
0,355 
0,352 

0,347 
0.370 


0,337 
0,346 

0,352 
0,366 

0,372 
0,381 


0,332 

0,33 " 
0,336 
0,337 
0.330 
0,337 


Prozentische  Andeninmi 
von  /i  zwischen  0  and   100® 

nach  Katzenelsohn. 


Aluminium 
Eisen  .  • 
Gold.  .  . 
Messing  . 
NeusiU^r 
Platin  .  . 
Silber  .   . 


15,7 

3,7 

2,5 

3»9 

3,4 

5,5 
12,2 


Elastizititszahl  fi 

(Verhältnis  der  Querkontraktion  zur  Lingsdilatation.) 


Stoff 


Beobachter 


Mittel 


Stoff 


Beobachter 


Mittel 


I 


Aluminium 
Blei.   .   . 


Borsiure 
Bronze  . 


Deltametall 
Ebonit  .  . 
Eisen  .   .   . 


Kautschuk  .   .   . 
Kupfer   .   .   .   . 


n     -Elektrolyt 
Letregallert    .   . 
Upowitz  -  Metall 
Manganbronze  . 
Messing.   .   .   . 


0,326 

0,375  : 
I  0,428  , 

I  0,28    ' 

'  0,414 

o,3>4 

0,333 
0,389 

1  0,310 

'0,304 

0,243 
I  0,272 
1  0,253 
0,288 
0,490 
0,348 

.  0,329 
0,322 

'0.341 
0,250 

'0,500 

■0,452 
0,346 

0,387 
0,420 

I  0,420 , 


Mallock    .   . 
Amagat  (i.  2) 
Auerbadi.   . 
Benton  (2)  . 
Stromeyer  . 
Benton    .   . 
Mallock   .   . 
Everett  (1.2) 
Baumeister  . 
Littmann .   . 
Katzenelsohn 
MaUock   .   . 
Benton  (2)  . 

MaUodc  .   . 
Amagit  (f.  2) 
Stromeyer  . 
Benton  (2)  . 
Voigt  0).   . 

Q.  Schaefer 
Stromeyer  . 
Kirdihoff.  . 
Baumeister  . 
Katzenelsohn 


0,33 
0,40 
0,28 
0,36 

0,33 
0,39 

>o,27 


Oy49 

0,34 


Messing . 


MQnzmetall 
Neusilber 
Nickel.  . 
Nickelin  . 
Nickelstahl 
Paraffin  . 
Selen  .   . 

.    (8o«/o) 
Silber  .   . 
Stahl,  hart 

n 
n 


0,25 
0,50 
0,45 
0,35 

0,37 


I» 

n 

n 


weich 


S«A 


I» 

Stuck  .   . 
Wood -Metall 
Zink    .   .   .   . 


•/o 


0,315 
0,33 " 
0,331 
0,332 
0,37 » 
0,325 
0,403 
0,330 
0,500 

0,445 
0,480 

0,363 
0,294 
0,294 
0,296 
0,276 
0,283 

0,304 
0,269 

0,253 

'  0,333 

0,290 

.0,181 

0,489 
0,205 


Wertheim  . 

Amagat    .  . 

Benton  (2)  . 

Stromeyer  . 

Benton  (2^  . 

Benton  (2)  . 

Benton  {2)  . 

Mercadier  . 

Mallock    .  . 
a.  Schaefer 

», 

;  Kirchhoff.  . 

•  Okatow  .  . 

I  Schneebeli  . 

\  Benton  (2)  . 

I  Stromeyer  . 

I  Okatow  •  . 

Amagat    .  • 

Mallock   .  . 
Qoetz  u.  Kurz 

Stromeyer  . 

Mallock    .  . 
a.  Schaefer 

Mallock    .  . 


Auerbach 


0,37 

0,33 

0,37 

0,33 
0,40 

0,33 
0,50 

0,45 
0,36 


►  0,29 


0,18 

0,49 
0,21 


20 


47 


Elastizitatskonstanten  von  Glas  und  Holz. 

Lit.  Tab.  24,  S.  51. 


Dehnungs-,  Torsions-  u.  Kompressionsmodul  (E,  T,  C)^  sowie  Elastizitätszahl  (fi) 

Jenaer  Gläser 

nach  Winkelmann  {\\  Schott  und  Straahel. 

(Die  genaue  Zusammensetzung  der  Gläser  ist  a.  a.  O.  nachzusehen.) 

C  ist   hier  die  Volumenabnahme  dividiert  durch  die  in  kg    pro  qmm  ausgedrückte  Druckzunahme. 


Nr. 


Charakter 


E 


T 


lOOOfjL 


66s 

1299 

627 

»973 
i6in 

1450 

S  219 

278ni 

709 

7H 
270 

2154 

370 
500 

658 

208 

196 


Barytborosilikat  .  . 
Natronkaliborosilikat 
Kalibarytzinksilikat  . 
Natron  kalkzinksilikat 
Natronborosilikat .  . 
Kaliton  erdephosphat 


S 
S 


Natronzinksilikat 

Natronkalikalksilikat 

Barytphosphat  m.  Tonerde.    .    .   . 

Kalibleisilikat 

Kalizinksilikat 

Sehr  schweres  Bleisilikat    .   .   .   . 

Bleitonerdeboratsilikat 

Schwerstes  Bleisilikat  (80%).    .    . 
Tonerdeborat  m.  Natron  u.  Baryt 


8170 
7970 
7970 
7420 
7400 
7300 
6780 
6640 
6630 
6570 

6330 
6100 

5850 
5490 
5470 
5090 
4700 


3100 

3«40 
3290 

2960 

3010 

3050 
2750 

2750 

2700 

2690 

2530 
2500 

2320 

2220 

2190 

2020 

1840 


7520 

5800 
4630 
4990 

4530 
4020 

4260 

3790 
4030 

3920 

4270 

3660 

4080 

35<o 
3650 
3550 
3470 


319 
271 

213 
252 
228 
197 

235 
208 

226 

221 

253 
222 

261 

239 
250 

261 
274 


Änderung  des  Elastizitätsmoduls  Jenaer 
Gläser  m.  d.  Temperatur 

nach  Winkelmann  (i).      


Dehnungsmodul  von  Hölzern 

z.  T.  nach  Wertheim  u.  Chevandier  (2). 


Nr. 


10*  (i— J5t/£io)  bei 


100* 


200* 


300* 


4C00    ,    500« 


Holzart 


axial 

radial 

1021 

157 

1262 

997 

81 

980 

270 

921 

189 

1108 

98 

1121 

III 

564 

98 

517 

73 

>i'3 

95 

1165 

123 

tangen- 
tial 


1299 
627 

X973 

i6in 

1450 
709 

714 
270 

2154 

370 

500 

658 
SI96 


49 
142 

51 

50 
1 

132 

332 

45 

9 
125 

27 
o 

225 


134 

319 
167 

191 

II 

338 
747 
194 

122 
281 
206 

506 


232 
496 
320 

417 

38 
566 

II62 

43» 
492 

437 
627 

76 
787 


339 

673 
501 

682 

»5 
807 

1576 

746 

593 
361 


433 


»95 


Ahorn 

Akazie 

Birke . 

Buche 

Eiche  . 

Erle  . 

Esche. 

Fichte 

Pappel 

Tanne 

Ulme. 


73 

155 

»59 
130 

59 
102 

29 
39 
34 
63 


21 

Einige  Dehnungsgrenzen  u.  Grenzdehnungen. 

Dehnungs-  oder  Elastizitätsgrenze  G  ist  der  Zug  in  kg  pro  qmm,  bei  dem  eine  eben  merkliche 
bleibende  Dehnung  —  gewöhnlich  »/a  mm  auf  im  —  eintritt ;  die  dabei  auftretende  vorübergehende 
relative  Dehnung  heißt  Qrenzdehnung  d.    Die  Zahlen  haben  nur  usuelle  und  ungefähre  Bedeutung. 


Stoff 


G 


Stoff 


G 


d 


Blei 

Bronze.   .   .   . 

Eichenholz  .  . 
Eisen,  gezogen 
Eisen.  Qu6-    . 

Qold 

Kupfer.  .  .  . 
Messing  .   .   . 


0,3 

25 

2 

32 
12 

»4 
12 

24 


0,00013 
0^28 

0,0015 
0,0012 
0,0018 
0,0009 
0,0029 


Platin 

Silber  ..... 

stahl 

stahl,  gehärtet   . 
stahl,  Bessemer. 

Zink 

Zinn 


26 
II 

55 
60 

33 
10 

4 


0,0015 
0^0015 
0,0025 
0,0030 
0,0017 
0,0011 
0,0010 


Auerbach 


18 


22 


Elastizitatskonstanten  versehiedener  Stoffe. 

Lit.  Tab.  24,  S.  51. 


Kaotschnk,  E  ffir  kleine 

nach  Rassner 

(ohne  Rücksicht  auf  die  kleinen  Andeningen 
der  Dimensionen  berechnet). 


Sorte 


rein,  roh.   .    • 

schwarz ,    vul- 
kanisiert .    . 

gnn,  vulkani- 
siert    .   .   . 

schwarzer 

Schlauch 


f.  d.  kleinste 


f.  d.  größte 


Kraft 


19» 

60» 
20« 

43* 

17« 

43^ 


! 


0,050 
0,027 
0,049 
0,043 

0,21 
0,87 


0,044 
0,024 
0,044 

O1O39 
0,22 

0,20 
0,83 


Kaatschnk,  Elastizitatszahl  und  Volamen 

von  Streifen 

nach  P.  ¥00  Bjerk^n. 

Anfangs:    Linge  44,2,    Breite  24,5,    Dicke  0,25. 


Onunn 


5 
105 

205 

305 

405 

505 
605 

705 

805 

905 
1005 


l 


1000 


Dichte  Mineralien, 
Debnnngs-  und  Torsionsmodul,  sowie 
die  Voigtschen  Elast.-Konstanten  An.B 

nadi  Dmde  und  Voigt 


Mineral 


FHußspat    . 
Solnhof  er  Litho 
graph.-Stein 
Baryt     .    . 
Feuerstein 
Opal  .   .    . 
Obsidian  I 

11 
Quarz    .    . 


10450  j  4282 


5888 
5910 

7597 
3880 

6651 
7337 


|2354 
|23io 

3521 
1829 
2841 

3094 


11900 

7070 
7560 
7700 
3910 

7153 
8017 


3370 

2370 
2950 
660 
251 
1470 
1828 


3>5 

3,0 
2,6 

"f7 
15,6 

4i9 

4t4 

13,7 


Dehnnngsmodol  E  verschiedener  Stoffe, 

meist  rohe  Mittel  aus  versdiiedenen 
Beobachtungen. 


44,a 

54,5 

73,7 

105,0 

140 
171 
190 
203 

2i3»5 
220 

227 


24,5 
22,2 

»9,3 
16,3 

«4,3 
«3,0 
12,5 
12,1 

11,9 

11,8 

11,8 


403 

318 

243 
192 

164 

148 

141 

«34 
130 

«25 


1,012 

«,035 
«1051 
1,080 
1,091 
1,118 

I,I2t 
1,141 
«,«56 

«,«93 


Borsaure .    , 
Eis    ...    , 
Elfenbein. 
Fischbein.   , 
Gelatine  .   . 
Gips.   .    . 
Kalkstein .   . 
Kautsdiuk 
Knochen  . 
Kohle  .    . 
Marmor  . 
Opal.   .   . 
Quarz  .    . 
Quarzfiden 


Sandstein , 
Schiefer 


2030  (Auerbach) 

276  (Heß) 

900 

600 
0^02  (B]erk6n) 

360 
1900 

0,02  bis  Oy8 
1600 

1500  bis  2600 
2600 

3800  (Auerbach) 
6900        „ 
5180  (Threlfall) 
6000  (Boys) 

630 
10000 


Dehnongsniodal  des  Paraffins  nnd  des  Wachses 

nach  Sq^. 


Paraffin 


Wachs 


Tcmp. 


5.7    _7»4     ii^o    16.0    17,9  ^2  ^3,0 
223^^210^  192,0  164,1  «5««6  140,0  127,4 


Temp. 


E 


11,5 


«4,8 


«9,4 


59,1 


5i»7 


46,6 


Koeffizient  C  der  knbisdien  Kompressibilitit, 

d.  i.  der  Bruditefl  ihres  Volumens,   um  den  eine  Substanz  durch  den  Druck  einer  Atmosphäre 

zusammengedrückt  wird. 


Substanz 


I    C.io* 


Beobachter 


Substanz 


C.  lo« 


Beobachter 


Baryt  

Bergkristall    .    .   . 

BcryU 

Blei 

Ddtametall    .   .   . 

Ffaißspat 

Glas 


Kristallglas 
Kupfer    .   . 


«*93 

2,675 

0,747 

2,761 

1,021 

1,20 

1,67 

2,197 
2,92 

2r»05 

1.23 

O.S57 


Voigt  (31 
Voigt  (2) 
Voigt  (21 
Amagat  (2) 

Voi^  (4J 
R^^nault 
Amaigat  1   ) 
Bocfaanan 
Amagat  (  ) 
Regnauit 
Amagat  (  ) 


Messing, 


»> 


Pvrit  .  . 
Stahl  .  . 
Steinsalz 


n 


SyU-in 


Topas.    . 
TurmaJin 


1,07 

0,953 

«,«4 

0,68 

4*2 
5.0 

7,45 

0,61 
0,1 1 28 


R^[iianh 
Amagat  (1. 2) 
Voigt  (4) 
Amagat 
Voigt  ,2) 
Röntgen  nnd 

Schneider 
Voigt  (2) 
Röntgen  und 

Schneider 
Voigt  (3) 
Voigt  (7) 


Aaertach 


23 


49 


Elasiizitätskonstanten  von  Kristallen 

Cii  u.  s.  w.  Elastizitätskonstanten,   E  Dehnungsmodul ,    T  Torsionsmodul,    e  Dehnungs- 
koeffizient, T  Torsionskoeffizient,  x  Kompressibilität,  a,  ß,  y  Richtungskosinus. 

Die  Indices  bedeuten  entweder  Neigung^  mt%tn  die  Hauptachse  oder  bestimmte  wichen:  vo  =  Würfel-, 

0  =  Oktaeder-,  g  »=  Oranatoederfläche.    [Näheres  in  der  Literatur  nachzulesen.] 

Alle  Zahlen  in  kg  und  qmm.    Alphabetische  Reihenfolge. 

Lit.  Tab.  24,  S.  51. 


Adalar 

J?(l  Basis)  8120 


Auerbach 


Alaon 

Kalialaun :       En  =  1806,  Eg  =  1987 
Chromalaun:  Ew  =  1608,  Eg  =  lyji 

-£0=1832 
Eisenalaun:     ^  s=  1861 


Becken- 
kamp 


Apatit 

J5i=  13800 


Auerbach 


E, 

3764 


7025 


7400 


^1« 

2828 


Baryt 

El       E2       E^ 
6199     5403    9594 

1215    2927 
J5;.io8=  16,13  «*  +  18,51  /J*  -h  10,42  y* 

+  2  (38»79^  V  +  » 5,21  y«a*  +  8,88  a^ß^). 
j  .  1 0'= 69,52 «*-!-  1 17,66 /J*+  116,467^ 

-f  2(20,i6/jay«+85»29yV+  I27,35«W 
X  =  0,000193 

2930 

^ss    Cn        Cu 
2730  2750  4680 

Jua   iKo   •£«  1 
6497  5409  8488/ 


Cii        Cm        Cn 
9070    8000    10740 


1220 


Cm 
2830 


rn 


O 
> 


Niedmann 


Beiyll 


Eq  X^45  jE^ 

21650      17960      23120 

To       T90 
6666     8830 

■m  •  '®*  =  4,325  s»n  *V  +  4,619  cos*y 
+  13,328  sin  *y  cos 'y 

*  =  0,0000747 
Cll  c»  C44 

27460    24090    6660 


9800    6740 


Voigt  (2) 


21100 


-Ei,  \ 

23200/ 


Auerbach 


Chlorsanres  Natron 


Eu 

4047 
4140 

Cn 
6330 


Eg 

3190 
2580 

C44 

I2I8 


T,r 


} 


K.R 


1210 
2140 


I 


Koch  (2) 
Voigt  (8) 


Dolomit 

Eq  E^  J^— «1,6    ■^^-|-«l,5 

14600     8330     14400     18700 

(^  :=  Winkel  m.  d.  Nebenachse  x) 

S(f  •  10*  =:  6,85 — 6,87  sin  *y  -f- 1 2,02  sin  *</. 
-f  1,76  sin  ^  cos  ^(5  sin  *9) — 2) 


Voigt  (6) 


Dehnongsmodui  von  Eis 

nach  H.  Heß. 

Aus  Biegungsversueben;  l  Länge,  h  Breite, 
d  Dicke,   t  Temperatur. 


t 


Charakter 


E 


o  bis 
-2 


o 
-I 
-1 
-1 
o 


rt 


-I 

-5 

-1 

-5 
■5 
■3 
■3 


Hauptachse  W 1 


ff 


Hb 


Große  Kömer 
Kleine      „ 
Mittelwert.   . 


182 
59 

383 
418 

254 
285 
226 
276 


rtafsspat 

Em        Eg       Eq       Ttt 
14730    10080    9100    3446 

£ .  loi^  =  13^05  —6,26  («*  -h  ^  +  /) 

C\\  C44         C12 

16700    3450    4570 

«  =  0,000120 

EoH.  =  9"o 


Voigt  (4) 


Auerbach 


Oi 


^,9(max.)  =  8870,  JSj5^(niin.)  =  3i30    Coromilas 


Glimmer 

^ (max.)  =  22 1 33,  E41S (min.)  =  1 5543     Coromilas 
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Elastizitatskonstanten  yon  KristaUen. 

^Fortsetzung;.) 
Lit.  Tab.  24,   S.  51. 


Kalktpat 

g'Aduse      ^  Hauptachse, 
y^-Ebene    =»  symm.  Ebene 

5837     5756    11 167    8977 

f.  10»«  11,14/9*+  i7»Uy*+  3i,o5/5V* 
+  I7,97^y(3«'— /»•) 

f.  10*^1=69,13 — i,2iy*+  Il,i2y* 
+  7i,86/?y(3««-/5«) 

x  =  0,0001 511 

Cii«=- 13970    Ca8  =  8i20    Cu=3490 
fia^   4650    Ci8  =  46oo    Ci4  =  — 2120 


K  (  L  Spaltuns^sfl.) »  8440 Auerbach 


.  Voigt  (3) 


Korund 

Kq  *—  52000 


Auerbach 


Kupfer 

/;     1 2260,  r,  -==  461 6,  Ta  =  3930  \ 

<ii  "  »3420,  Cu  —  5590,  c,a  -=:  6575  J   • 


.   .  Voigt  (4) 


Pyrit 

Kv  —  35300    JKg  ^  25300   Tw  -=  10750 

«  —  0,0001 14  \  ,  Voigt  (4) 

r„  --  30800     044  —  1075c    cu  --^  --4830 


Quart  (BciYkristtll) 

10304   13^50    8505    7S53 

7'  7' 

5085  3481 

♦  •lo*^  u,734(i     ;«)^M6,ög3(»     )'*b''    5 Voigt  (j) 
-^  9»705)'*     >H»4<>o^>(3«»    ^^)         t      ^  \  ? 

tt  -  o,CKX>iö75 
ri,  -  SoSj    r„  -  10745    «'44      5'^^3 
<*u        7*^*)    <'iii    •    M38     <^4-     »7 «5 
K\  ■    io3<>o  » Auerbach 


Stnidin 

K{  l   H«»lr»)  —  7710 Auerbach 


Schiefer 

(Ach»e  bei  i   l  Strt^ifeu.  bei  i  in  »einer  l  Äu^js  » 
bei  3  in  «einer  Queuichtunu^ 

t\     s:tx>  '  i'^  -  S7^x^     /v;  -  3Sv> 


I 


llamba 


^ Voigt  (4) 


Steinsalz 

EtD         Eg  Eq  Tw 

4187  3490  3026  1294 
«•io»=  33>48— 9,66(a*  +  /J*  +  y*) 

T.io»  =  i54,58— 77,28  (^V  +  y*«'  +  «W 

X  =  0,00042 

Cll  =  4770      C44==I294      Ci2=I320 

-£^  =  4033    -Ei  =3395 K.  R.  Koch(i) 

Röntgen  und 
Schneider 


X  =■  0,00050 


{ 


Voigt  (4j 


Sylvin 

^  =  37241  J^  =  i960,  Tw  =  655 
( .  ioB=  75,1  — 48,2(a*  +  yj*  +  /) 

X  =  0,000745 
Cii  =  375o  ^44  =  655  Ci9=-i98 

JE;^=40io  jE^  =  2o88 K.  R.  Koch(2) 

X  =  0,00056 Röntgen  u.  Schneider 


Topas 

El         E2        Ei        El         Sf^         E^ 
23040  28900  26520  26700  28920  31860 

r«  ^81  ^1« 

IIO4O       13530       13360 

6 .  io»=4,34io*  +  3^6o/J*  +  3,771  / 

+  2(3,879/JV'  +  2,856  yV  +  2,390«  V* 

T  •  10*=  14,88a*  +  16,54/?*  +  16,45/ 

+  30,89/JV"  +  40,89/»««  +  43»5i«V" 
x  =  0,000061 

Cu  c^  ^  Cu  Cn  c^ 

2S700    35000    30000     iiooo     13500    13600 

^«        <Vi         <^ia 
9000    8600     1 2800 


bfl 
o 

> 


Brasil.  Topas:  E  (±  Basis)  30200 ) 
Sachs,      ,        E         „        28100  J 


Auerbach 


Tunnalin 


c- Achse     «=  Hauptachse, 
y.*-- Ebene  =  synini.  Ebene 


K 


^> 


E 


4ft 


JE^ 


4fi 


E^ 


10330  17100  15500  25570 
9*\o^     3»9«U«— ;-)^+  i4*«;>7(«— r*)x' 

4  o,i>4y*+  M44^j'(3«*— ^*) 
f  « lo'^  -  24,oS    - 1 2,04 >••  4-  I7,93y* 

i\x-    K>4^^    t«    -  103S0    044  =  6800 
<w   -    >HO    «IS—     900    c,4  =  _790 


Voigt  (4) 


AoerlMich 
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Festigkeit 

Festigkeit  ist  derjenige  Druck  bezw.  Zug,  bei  dem  der  Zusammenhang  der  Teile  aufzuhören  beginnt. 

Literatur  auf  folgender  Seite. 


Festiekeit 
1D 


eit  einiger  Stoffe  gegen 
ruck»  Biegung  und  Schttb 

(kg/qmm;  meist  rohe  Mittel). 


Zag, 


Stoff 


n 
n 
n 


n 


Blei,  gez  .  .    . 
„    angel. .   . 
Basalt  .... 
Eisen,  gez.  .   . 
angel.  . 
Fluß-    . 
Schweiß- 
„      Guß-    . 
Qlas  (s.  bes.  T.) 
Gneis  .... 
Gold,  gez.  .   . 
„      angel.   . 
Granit .... 
Holz  II  d.  Faser 
Buche.  . 
Eiche 
j^    Esche .    . 
„    Tanne 
Kalkstein.   .   . 
Kupfer,  gez.  . 
n       angel. 
Lederriemen   . 
Messing  .   ,   . 
Platin,  gez..   . 
I,      angel. . 
Porphyr  .   .    . 
Quarz  ||   i  nach 

r,      1/ Voigt 

Sandstein .  .  . 
Seil,  Hanf  .  . 
„  Draht  .  . 
Silber,  gez..  . 
„  angel.  . 
Stahl,  Draht  . 
angel.  . 
Bessemer- 
Fluß-  . 
Zementmörtel. 
Ziegelstein  .   . 

Zink 

Zinn,  gez.  .   . 
„     angel.    . 


n 


z 

D 

B 

2,1 

5 

1,8 

— 

— 

12 

6i 

25 

30 

47 

— 

— 

45 

38 

— 

23 

60 

3—9 

60—126 
8 

— 

2  7 

10 

— 

— 

0,5 

8 

0,8 

8 
7 

7 

7 

12 

— 

8,5 

5 
60 

— 

40 

— 

31 

0% 

^— 

-^ 

3 

60 

IIO 

— 

34 

24 

— 

24 

— 

«6,3 

182 

— 

12,6 

160 

— 

— 

7 

0,6 

5,0 

3 
29 

— — 

— 

— 

16 

— 

— 

80 

bis  430 

80 

66 

— 

70 

130 

— 

— 

1,5 

— 

0,6 

0,6 

13 

2,5 

— 

— 

1,7 

— 

m 
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0,8 


0,5 

1,5 
4,— 


bis  60 


Festigkeit  von  Steinsalz 

nach  W.  Voigt 
(g/qmm) 

a)  Gegen  Zerreißung. 

i)  Längs-  und  Querrichtung  i.  e.  Würfelfläche 
(y  =  Winkel  m.  e.  Hauptachse) 

y  =    o    I    15    I  30  I    45 

571  I  (553)  I  737  I  1 150 
2)  Längs-  und  Querrichtung  i.  e.  Qranatoederfläche 

y  =    o    I    32    j  54V8  '    72    I    90 


917  I  1870  I  2150  I  2240  I  1840 

3)  Längsrichtung  i.  e.  Hauptachse 

(;^x  Winkel  d.  Querdimensionen  gegen  die 
beiden  anderen  Achsen) 

X  =    o    I  22V«  I   45 


571  I    714   I  917 
4)  Längsrichtung  in   der  Halb.-Linie  des  Winkels 
zweier  Hauptachsen 

(to  =  Winkel  e.  Querdim.  g.  d.  Eb.  d.  b.  Achsen) 
ft,  =    o       I     19     I     38    I    45 


1150  I  1620  I  1730  I  1840 

b)  Gegen   Biegung. 

J_  W.-Fl.  3180,  1  Or.-n.  3070 

c)  Gegen  Drillung. 

Seitenflächen 
W.-Fl.  2740      II  Or.-Fl.  2830 


Dehnnngsgrenze  einiger  Stoffe 

(usuelle  Zahlen  in  kg/qmm). 


Blei,  gez.  . 
Bronze.  .  . 
Eisen,  gez.  . 

„      angel. 

„      Schweiß 

n        nuß- 

„  Ouß. 
Qold,  gez.  . 
Hölzer.  .  . 
Kupfer,  gez. 

„  angel 
Messing,  gez. 
Palladium    . 


0,25 

25 

32 

5 

15 
20 

12 
14 

«,5-3 
12 

3 

24 
27 


Platin,  gez..   .   . 

„      angel. .   . 

Silber,  gez..   .   . 

„      angel. .   . 

Stahl,  Schweiß-  . 

Ouß-.   .   . 

Bessemer- 

Fluß-    .   . 

Hart-    .   . 

„      Feder-,  bis 

Stahldraht,  gez. . 

„  angeL 

Zink,  gez.   .   .   . 

TXxm ...... 


n 


26 

«4 
II 

3 
22 

36 
40 

50 
60 

80 

43 

15 
10 

4 
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a 


Festigkeit 

(Fortsetzung.) 


Festigkeit  von  Bessemerstahl  bei  verschiedenem  Kohlenstoffgehalt 

nach  Bausdiinger. 


o/o  Kohlenstoff 

1 
Zug 

0,14 

44 

0,19 

48 

0,46 

53 

0,51 

56 

0,54 

56 

0,55 

56 

o,S7 

56 

0,66 

63 

0,78 

65 

0,80 

72 

0,87 

74 

0,96 

83 

ruck 

Biegung 

Schub 

1 

Torsion 

48 

34 

54 

37 

15 

63 

83 

36 

^5 

70 

93 

40 

61 

86 

39 

IS 

62 

88 

40 

66 

96 

36 

16 

66 

86 

43 

17 

73 

88 

41 

18 

97 

76 

48 

20 

89 

77 

50 

20 

99 

85 

58 
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Zug-  und  Druckfestigkeit  Jenaer  Gläser 

(kg/qmm) 
nach  Winkelmann  u.  Schott 


Glas 


Natron-Tonerde  -Borosilikat 
Schwerstes  Bleisilikat    . 
Tonerde-Blei-Borosilikat 
Natron-Tonerde- Borat  . 
Baryt-Zink-Borosilikat   . 
Schweres  Kali-Bleisilikat 
Natron-Zink- Silikat    .    . 
Kali-Tonerde-Phosphat  . 
Kali-Baryt-Natron-Silikat 
Natron-Blei-Zink-Silikat 
Kali-Kalk-Silikat.    .    .    . 
Baryt-Tonerde-Phosphat 
Kali-Zink-Silikat .... 
Schweres  Blei-Silikat.   . 
Natron-Kalk-Zink-Siliktat 


Z 


D    D'.Z 


6,76 
3,28 
5,66 

4,93 

7,21 

6,01 

7,84 
5,46 
6,09 
6^2 
7,52 

7,42 
8,09 

4,97 
7,46 


126,4 
60,6 

105,7 
81,2 

84,0 

77,5 
97,8 

71,7 
91,6 

99,0 
68,3 

75,0 

73,9 

67,3 
112,9 


18,7 
18,5 

18,7 
16,5 

11,7 
12,9 

12,5 
13,1 
15,0 

15,4 

9,1 
10,1 

9,1 
13,5 
15,1 


Zugfestigkeit   von  schwed.   Stabeisen 
bei  verschiedener  Dicke 

nach  Baumeister. 


Dicke  in  mm.   .   . 


Festigkeit  .   .    .   . 


0,72 


64 


0,50 


83 


0,30  0,25 


96 


94 


0,150,10 


98 


123 


Zugfestigkeit  von  Kupfer  bei  verschie- 
denen Temperaturen 

nach  Pisati. 


t 

F 


18 


49,6 


50 


47,6 


100 


46,1 


150  ,  200      250 


43,2 


41,3 


38,0 


300 


3>i3 


Literatur  betreffend  Festigkeit. 


Baumeister,  Wied.  Ann.  18,  578;  1883. 
Bauschinger,  Mitt.  a.  d.  mechan.  Lab.  München, 

1874,  188,  3  u.  1887. 
Bottomley,  Proc.  Roy.  Soc.  29,  221;  1879. 
Brodmann,  Nachr.  Gott.  Ges.  1894,  44- 
Drewitz,  Diss.  Rost.    1902. 
Himstedt,  Ber.  Nat.  Ges.  Freiburg  1882. 
Hodgkinson,  Rep.  Brit.  Ass.  1837,  362  u.  a.  a.  O. 
Kowalski,  Wied.  Ann.  86,  3^7;   1889.    39,  »55; 

1898. 
Kramm,  Diss.  Marburg  1873. 


Le  Chateüer,  Genie  dvile  1891. 
Pisati,  Cim.  (3)  1,  35;  1877.  —  Rend.  Unc  1877 
Roberts  Austen,  Proc  Roy.  Soc.  48,  425;   1888. 
Voigt,  Wied.  Ann.  48,  636,  657,  663;  1893. 
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„     Wied.  Ann.  67,  452;  1899. 
Warburg,  Ber.  Nat.  Ges.  Freiburg  1880. 
Wertheim,  Ann.  Chim.  Phys.  (3)  12,  385;   1844. 
Wertheim  u.  Chevandier,  C.  R.  23,  1846. 
Wijkander,  Bih.  Tekn.  Samf.  Afh.  1897. 
Winkelmann  u.  Schott,  Wied.  Ann.  61,  697;  1894. 
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Reibungskoeffizienten  fester  Körper. 

Koeffizient  der  gleitenden  Reibung  q  ist  der  Bruchteil  von  Last,  der  zur  Ober- 
windung der  Reibung  verbraucht  wird. 

a)  nach  Morin,  Nouvelles  exp^riences  sur  le  frottementi  faites  k  Metz  en  1831 — 34. 


Substanzen 


Beschaffen- 
heit der 
Oberflächen 


Q 
bei 

Ruhe 


bei 
Bewe 
gung 


Substanzen 


Beschaffen- 
heit der 
Oberfläche 


bei 
Ruhe 


bei 
Bewe- 
gung 


Gußeisen  auf  Gußeisen    .   .   . 

Schmiedeeisen  auf  Gußeisen    . 
Schmiedeeisen  auf  Schmiedeeisen 

Bronze  auf  Gußeisen  .  . 
Bronze  auf  Schmiedeeisen 
Bronze  auf  Bronze  .  .  . 
Gußeisen  auf  Eiche  ^)    .    . 

n  n       J     •     • 

n  n       )     •     • 

Schmiedeeisen  auf  Eiche  ^) 

n  n       ) 

Messing  auf  Eiche ') .  .  . 
Eiche  auf  Eiche')  .... 


wenig  fettig 

mit  Wasser 

trocken 

trocken 

wenig  fettig 
trocken 

etwas  fettig 
trocken 
trocken 

mit  Wasser 

iii.trocknor8eife 

mit  Wasser 

mit  Talg 

trocken 

trocken 

m.trocknerS«ife 
trocken 


0,16 
0,19 

0,13 


0,65 

0,65 
0,11 
0,62 
0,62 
0,44 

o,S4 


0,15 

0,31 
0,18 
0,44 


0,22 
0,16 
0,20 

0,49 
0,22 

0,19 

0,26 

0,08 


0,48 
0,16 

0,34 


Eiche  auf  Eiche').    .   . 

n  n       )*    *    • 

Holz  auf  Eiche  1).    .    . 
Rindsleder  auf  Eiche  ^) 

n  rt       } 

n  rt       J 

Lederriemen  auf  Eichentrommel 


Hanfseil  auf  Eiche  >)   .   .    . 
Lederriemen  auf  Gußeisen^} 

»  n  ) 

Rindsleder  auf  Kolbenliderung  ^) 

n  T) 

Schmiedeeisen  auf  Muschelkalk 
Eiche  auf  Muschelkalk')    .    . 
Muschelkalk  auf  Muschelkalk 
Muschelkalk  auf  Rogenstein  . 
Rogenstein  auf  Rogenstein    . 


mit  Wasser 

trocken 

trocken 

trocken 

trocken 

mit  Wasser 

trocken 

trocken 

trocken 

mit  Wasser 

mit  Wasser 

mit  Öl,  Seife 

trocken 

trocken 

trocken 

trocken 

mit  Mörtel 


Anm. 


*)  Die  Bewegung  erfolgt  in  der  Richtung  der  Fasern  beider  Körper. 

*)  Die  Bewegung  erfolgt  normal  gegen  die  Fasern  des  gleitenden  Körpers. 

^)  Hirnholz  reibt  auf  Langholz  in  der  Richtung  des  letzteren. 

*)  Leder  flach. 

')  Leder  auf  hoher  Kante. 


0,71 

o»43 

o»53 
0,61 

0,43 

Oi79 

0,47 
0,80 

0,28 

0,38 
0,62 

0,12 

0,42 

0,64 

0,70 

0,75 
0,74 


0,25 
0,19 

0,38 

o»33 
0,29 

0,27 

0,52 

0,36 


0,24 

0,38 
0,69 

0,67 


b)  Reibungskoeffizienten  der  Bew^^ng  nach  Rennie,  Hann.  Archit.  1861,  346. 


I 


Druck 

in 

kg  pro  qcm 


für 


Schmiede- 
eisen auf 
Schmiede- 
eisen 


Gußeisen 

auf 
Schmiede- 
eisen 


Stahl 
auf 


Messing 
auf 


Gußeisen  I  Gußeisen 


Druck 

in 

kg  pro  qcm 


Schmiede- 
eisen auf 
Schmiede- 
eisen 


Q  für 

Gußeisen 

auf 

Schmiede 

eisen 


Stahl 

auf 

Gußeisen 


Messing 

auf 
Gußeisen 


8,788s 

i3»o773 
15,7490 

18,2801 

20,9518 

23*6235 

26,2249 

27,4201 

31,4980 


0,140 
0,250 
0,271 
0,285 
0,297 
0,312 

o»3SO 
0,376 

o,39S 


0,174 
0,275 
0,292 

0,321 
0,329 
0,333 
0,35« 
0,363 
0,365 


0,166 
0,300 

0,333 
0,340 

0,344 
0,347 
0,351 
0,353 
0,354 


0,157 
0,225 

0,219 

0,214 

0,211 

0,215 

0,206 

0,205 

0,208 


34,0994 

36,7711 

39,3725 
42,1848 

44,5753 
47,2470 

49,9187 

55,1215 
57,6526 


0,403 
0,409 

Flächen 

an- 
gegriffen 


0,366 
0,366 

0,367 
0,367 
0,367 
0,376 

0,434 
Flächen  an- 
gegriffen 


0,356 
0,357 
0,358 
0,359 
0,367 
0,403 
Flächen 

an- 
gegriffen 


0,221 
0,223 
0,233 
0,234 
0,235 
0,233 

0,234 
0,232 

0,273 
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Reibung  versohiedener  Stoflb  an  Stahl  und  Holz 

nach  SchadilMSian,  Diss.  Jena  1890. 
(In  Tausenteln;   I  ^  ganz   fdn   u^.w.) 


Quarzsand 


feucht 


I     I     II 


III 


IV 


VI        VII 


I-VII 


trocken 


II 


IIL 


IV    I  I-IV 


Stahl   .   .   . 
Holz 


•   •   • 


825 
812 


495 
775 


4S4  I  445 
701      671 


354 
602 


348 
565 


330      526 

558    !    604 


383 


413 


586    1    634 


422      434  !  445 
645   ,   666      520 


Stahl    .   . 
Holz    .   . 


K  a  1  k  s  a  n  d 


feucht 


I 


II 


740 
8to 


704 
783 


III      I      IV      I    I-IV 


685 
728 


522 
646 


635 
711 


trocken 


I 


II 


III 


IV 


I-IV 


350 

480 


399 
542 


435 
568 


447 
572 


384 
508 


L  e 

h  m 

Kaolin 

T  0 

r  f 

feucht 

trocken 

pulvrig       kriimlig 

pulvrig       krümlig 

feucht 

trocken 

feudit 

trocken 

Stahl   .   .   . 
Holz    •   .   . 

53« 

628 

472 
563 

1 
470       1       357 
5<H       i       656 

434 
535 

332 
420 

655 
511 

393 
481 

28 

Härte. 

Literatur  auf  folgender  Seite. 


Absolnte  Härte, 

d.  t.  Eindringungsfestigkeit  für  eine  Linse  von  i  mm  Radius  und  eine  ebene  IHiche  des  gleichen 

Stoffes;  in  kg  pro  qmm  der  durdi  die  Deformation  entstandenen  Druckfliche; 
niher  bezeichnet:  derjenige  Orenzdruck,  bei  welchem  in  spröden  Körpern  der  erste  Sprung  auf- 
tritt, resp.  an  den  sich  plastisdie  Körper  anpassen. 

Nach  r«  Aoerbadi. 


Stoff 


H 


Stoff 


H 


Stoff 


H 


Stoff 


H 


Adular.   .   . 

Aluminium  . 

Apatit  .    .   . 

Blei 

Borsäure  .... 

Bronze 

Diamant  (nach 
rohen  Versuchen 
geschätzt).   .   . 

Hufispat,  Okt.    . 


•  I 


253 

5» 

237 
10 

62 

127 


2500 
106 


Gläser: 
BariumborosQikat 
Kalisilikat  .... 
Natronborosilikat . 
Natronzinksilikat . 
Qeräteglas  .  .  . 
Jenaer  Normalglas 
Bleiborosilikat  .  . 
Natronborat  .  .  . 
Bariumphosphat   . 


316 
289 
274 
272 
267 
266 

244 

219 

217 


Gold 

Gips 

Kalkspat,  Sp.  F\.. 
Korund    .... 

Kupfer 

„      gehärtet . 
Messing  .... 

Opal 

Quarz,  J_  Adise 


Starkes   Bleisflikat  1  210 


Stärkstes 
KaU- 


183 
"73 


n 


amorph. 


97 

14 

96 

1150 

95 

143 
107 

"3 
308 
230 
223 


Silber 

Stahl,  hart  .   .   . 

„      mittel    .   . 

„  weich  .  . 
Steinsalz,  W.  Fl. . 

Talk 

Topas 

Zinn  (nach  FöppI) 


91 
500 

360 

I  280 

I    20 

;   5 

.5*5 
-    II 


Rdativzahlen  der  Härte  (Komnd  =  1000),  nach  versdiiedeneo  Medioden. 


Stoff 


Franz 

(1850) 


Pfaff 

(1884) 


Auert)ach 
(i89i)(-i896) 


Rosiwal 

(1892) 


Jaggar       ' 


Korund 
Topas  . 
Quarz  . 
Adular. 
Apatit  . 
rnufispat 
Kalkspat 
Steinsalz 
Gips.   . 


1000 

843 
667 

392 

235 

54 

«3f5 


1000 

705 

390 
310 

"41 

56 

«3 
20 

14 


I 


1000 

456 
268 
210 

«97 
96 

80 


12 


1000 

194 

175 

59 
8,0 

5,6 
a,o 


1000 
152 

40 
«5 


»,23 

0,75 
0,26 


0,04 


29 


57 


Härteskala 

z.  T.  nach  der  Zusammenstellung  Auerbachs  in  Winkelmann,  Handb.  d.  Phys.  I,  316.  Breslau  1891. 


Substanz 


Härte 


Substanz 


Härte 


Substanz 


Härte 


Substanz 


Härte 


Achat .  .  . 
Adular  .  . 
Alabaster  . 
Alaun .  .  . 
Aluminium 
Andalusit  . 
Anthrazit  . 
Antimon 
Antimonblüte 
Antimonglanz 
Apatit  .  . 
Aragonit  . 
Arsen .  .  . 
Asbest  .  . 
Asphalt  .  . 
Augit .  .  . 
Bernstein  . 
Beryll.  .  . 
Bittersalz  . 


7 
6 

2—2,5 

2 

7,5 
2,2 

3,3 
2,6 

2 

5 

3,5 

3,5 

5 
I — 2 

6 

2—2,5 
7,8 
2,3 


Blei  .  .  . 
Bieiglanz  . 
Borsäure  . 
Chlorsilber 
Diamant  . 
Dolomit  . 
Eisen .  .  . 
Eisenglanz 
Eisenkies  . 
Eisenvitriol 
Feldspat  . 
Feuerstein 
Flußspat  . 
Oalmei  .  . 
Oips  .  .  . 
Olas  .  .  . 
Glaubersalz 
Olimmer  . 
Glockenguß 


1,5 

2,5 

3 

«,3 

10 

3,5—4 

4—5 
6 

6,3 

2 

6 

7 

4 

5 
1,6 — 2 

4,5-6,5 

1,7 

2,8 

4 


Gold.  .  .  . 
Granat  .  .  . 
Graphit  .  . 
Hornblende  . 
Iridium .  .  . 
Iridosmium  . 
Kalkspat  .  . 
Kaolin  .  .  . 
Korund.  .  . 
Kupfer .  .  . 
Kupfervitriol 
Lehm  (o^).  . 
Magneteisenerz 
Marmor  .  . 
Meerschaum 
Messing  .  . 
Opal.  .  .  . 
Palladium .  . 
Phosphorbronze 


2,5—3 

7 

0,5—1 

5,5 
6 

7 

3 
I 

9 
2,5—3 

2,5 

0,3 
6 

3—4 
2—3 

3—4 
4—6 

4,8 

4 


Platin 

Platiniridium  .    . 

Quarz 

Roses  Metall  .  . 
Salpeter  .... 
Schwefel  .... 
Schwerspat .  .  . 
Serpentin.    .   .   . 

Silber 

Stahl 

Steinkohle  .  .  . 
Steinsalz  .... 

Talk 

Topas 

Turmalin.  .  .  . 
Wachs  (o»)  .  .  . 
Wismut  .... 
Woodsches  Metall 
Zinn 


4,3 
6,5 
7 

2,5-3,5 

2 

1,5-2,5 

3,3 

3—4 

2,5—3 
5-8,5 

2-2,5 

2 
I 
8 

7,3 
0,2 

2,5 

2,5-3,5 

1,5 


Härtenuminern  der  Elemente  nach  dem  System  von  Rydberg. 


c 

B 

Cr 

Os 

Si 

Jr 
Ru 


10,0 

Mn 

5,0 

AI 

2,9 

s 

2,0 

9,5 

Pd 

4,8 

Ag 

2,7 

Se 

2,0 

9,0 

Fe 

4,5 

Bi 

2,5 

Mg 

2,0 

7,0 

Pt 

4,3 

Zn 

2,5 

Sn 

1,8 

7,0 

As 

3,5 

Au 

2,5 

Sr 

1,8 

6,5 

Cu 

3,0 

Te 

2,3 

Ca 

1,5 

6,5 

Sb 

3,0 

Cd 

2,0 

Ga 

^5 

Pb 

In 

Li 

P 

K 

Na 

Rb 

Cs 


1,5 
1,2 
0,6 

0,5 

0,5 

0,4 

0,3 
0,2 
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KoriipressibilitätskoefBzienten  von  Flüssigkeiten. 

I 

Ist   V-i   das  Volumen  einer 

Flüssigkeit   unter  dem   Drucke  von  o,  Atmosphären  bei  t^  Celsius,    F«  das- 

jenige  unter  P2  Atmosphären  und  bei  derselben  Temperatur,  so  bezeichnet  man 

^           1         V^-V, 

als  den  Kompressibiiitätskoeffizienten  der  Flüssigkeit  bei  t^. 

In  absolutem  Maße  (bezogen  auf  Megadynen)  findet  man  hieraus 

ß  mittelst  Division  durch  1,0137.              1 

Für  die  mit  *  bezeichneten  Stoffe  fmden  sich  noch  besondere  Angaben  in  den  folgenden  Tabellen.             | 

Lit.  Tab.  36,  S.  66. 

Substanz 

Tem- 
pera- 
tur 

Druck- 
grenzen 

ßt'lO^ 

Beobachter 

Substanz 

Tem-        Druck- 
'tu?'      grenzen 

ßt'  lO« 

Beobachter 

0 

Atm. 

0 

Atm. 

Aceton*    .    .    . 

U,2 

8,90  bis  36,51 

112 

Amagat  (i) 

Alkohol.   .    .    . 

100 

150  bis  200 

168 

Barus 

» 

99,5 

8,94  «  36»47 

276 

» 

» 

100 

150  „  300 

144 

» 

Aether*    .    .    . 

18,5 

8,43  »  25»4 

169 

» 

n 

100 

150  „  400 

132 

"           1 

n 

25,4 

8,46  „  34,22 

190 

» 

n 

185 

150  „  200 

320 

1 

n 

63,0 

8,57  »  22,29 

300 

» 

7} 

185 

«50  n  300 

274 

7, 

n 

99,0 

8,60  „  25,25 

539 

» 

n 

185 

150  „  400 

245 

r* 

n 

78,5 

8,63  „  22,34 

367 

n 

n 

810 

150   „   200 

4200 

» 

1» 

19,2 

183 

Bogaski 

n 

810 

«50   »   300 

2220 

r, 

n 

8,1 

8 

163,8 

Röntgen 

n 

810 

150   „   400 

1530 

» 

Äthylazetat  .    . 

18,8 

8,i2bis37,45 

104 

Amagat  (i) 

Alkohol  99,8  0/0 

1,85 

8 

100 

Röntgen 

n 

99,6 

8,13  »  37ii5 

250 

n 

» 

17,5 

8 

IIO 

1 

1 

Äthylbromid 

993 

8,50  n  31,46 

294 

n 

Amylalkohol 

8,65 

8 

83,5 

Röntgen 

Äthylbutyrat    . 

10 

93 

de  Heen 

» 

17,75 

8 

90,5 

» 

n 

62,5 

136 

» 

n 

18,8 

8,5obis37,i2 

88,2 

Amagat  (ij 

n 

99 

185 

n 

n 

99,0 

8,68  „  37,12 

154 

M 

Äthylchlorid.    . 

11,0 

8,48  bis  34,24 

»38 

Amagat  (i) 

Amylbenzoat    . 

10 

57 

de  Heen 

» 

15,2 

8,70  »   37,22 

153 

n 

j, 

65 

77 

» 

n 

61,5 

«2,65  „  34,36 

256 

rt 

n 

100 

92 

» 

n 

80,1 

»9,48  „  34,42 

35» 

n 

Amylbutyrat.   . 

10 

86 

T» 

n 

99,0 

»2,77  n  34,47 

495 

n 

n 

68,5 

122 

» 

Äthylenbromür 

10 

55,8 

de  Heen 

n 

97,5 

157 

"n 

n 

64 

77 

n 

Amylen.    .    .    . 

18,1 

8,74bis37,oi 

172 

Amagat  (1)1 

n 

100 

98 

n 

n 

99,4 

8,81  „  37,30 

529 

1 

Äthylenchlor    . 

10 

68 

n 

Amylvalerat .   . 

10  . 

88 

de  Heen 

» 

75 

III 

n 

n 

62,7 

122 

n 

Äthylnitrat   .    . 

0 

I  bis  24 

70 

CoUadon  u. 
Sturm 

n 

Benzol  .    .    .    . 

98 
16 

156 
82 

Jelenew    1 

Äthylvalerat .    . 

10 

96 

de  Heen 

» 

14,77 

75 

de  Metz 

n 

62,5' 

139 

rt 

n 

16 

8,12  bis  3  7,20 

90 

Amagat  (i) 

n 

97     1 

183 

n 

n 

99,8 

8,15    n    37,25 

187 

» 

Alkohol*  .    .    . 

20,18 

lOI 

Quincke 

n 

5,95 

8 

83 

Röntgen 

» 

10 
10 

I    bis      2 
•9  «     10 

95 
92 

Colladon  u. 
Sturm 

n 

17,90 
15,4 

8 

I   bis  4 

92 
87 

Pagliani  u. 
Palazzo  (2) 

n 

10 

21  „     22 

88 

n 

n 

50,1 

I      n     4 

III 

» 

n 

9,7 

93 

Dupr^  u. 
Page 

n 

78,8 

>      n     4 

126 

» 

^  ^% 

Butylalkohol    . 

8,05 

8 

83 

Röntgen 

n 

12 

0   n   450 

73 

Tait  (1) 

•i 

17,40 

8 

90 

1 

n 

14,0 

8,50  ^  37,12 

lOI 

Amagat  (i) 

Butylbenzoat    . 

10 

59 

n 

de  Heen 

n 

99,4 

8,68  „  37,32 

202 

n 

64 

80 

n 

28 

150  „  200 

86 

Barus 

100 

99 

n 

28 

150  „  300 

85 

n 

Butylbutyrat    . 

10 

90 

n 

n 

28 

150  „  400 

81 

ti 

ft 

68 

130 

M 

» 

65 

150  „  200 

IIO 

» 

n 

100 

170 

n 

65 

ISO  n   300 

109 

n 

66 

150  „  400 

100 

n 
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Kompressibilitatskoefflzienten  von  Flüssigkeiten, 

Fortetzung. 

Lit.  Tab.  36,  S.  66. 

Substanz 

Tem- 
pera- 
tur 

Druck- 
grenzen 

ßt'lO^ 

Beobachter 

Substanz 

Tem- 
pera- 
tur 

Druck- 
grenzen 

ßt'lO^ 

Beobachter 

Chlorcaldum- 

0 

Atm. 

0 

Atm. 

lösung  5,8<^/o 

20 

39,7 

Drecker 

Methylbutyrat . 

10 

89 

de  Heen 

n       9,9^/0 

20 

37,1 

n 

ff 

62 

134 

ff 

n       17,8^/0 

20 

31,3 

n 

Methylvalerat  . 

10 

91 

ff 

n       24,1^/0 

20 

27,6 

n 

ff 

68 

135 

ff 

n      30,20/0 

20 

25,6 

n 

ff 

100 

183 

ff 

n     35^*/o 

20 

23,2 

n 

Olivenöl    .    .    . 

20,5 

63,3 

Quincke 

»      40,9^/0 

20 

21,7 

n 

Paraffin  (flüssig) 

14,84 

62,7 

de  Metz 

Chlorkalium- 

Butylvalerat.    . 

10 

92 

de  Heen 

lösung  2^9  0/0 

20 

42,6 

» 

ff 

68,5 

130 

ff 

»     4,40^/0 

20 

41,2 

» 

ff 

100 

173 

ff 

„     8,280/0 

20 

38,9 

n 

Pentan  .... 

0 

229 

Grimaldi  (2) 

n    I3»02  0/o 

20 

35,4 

n 

f) 

20 

. 

318 

ff 

n    »6,75^/0 

20 

34,1 

n 

ff 

40 

416 

ff 

«   19,97^/0 

20 

31,7 

n 

ff 

60 

486 

ff 

n    24,31^/0 

20 

30,1 

n 

n 

80 

610 

}i 

Chlorkohlenstoff 

10 

70 

de  Heen 

ff 

100 

714 

ff 

» 

58,5 

94 

n 

Petroleum.   .    . 

16,5 

69.6 

Martini 

n 

98 

125 

» 

Propylalkohol  . 

5,60 

8 

89,5 

Röntgen 

Chloroform  .    . 

9,0 

3,423 

63,5 

Orassi 

ff 

17,70 

8 

97,0 

ff 

» 

100 

8  bis  9 

211 

Amagat  (i) 

Quecksilber  .    . 

0 

3,92 

Amagat  (15) 

n 

100 

«9     n  34 

206 

n 

ff 

0 

3,74 

de   Metz  (2) 

» 

0 

101 

Grimaldi(2) 

ff 

0 

3,90 

Mm€ 

» 

20 

128 

n 

Rüböl    .... 

20,3 

59,6 

Quincke 

n 

40 
60 

162 
204 

ff 
ff 

Salpetersäure   . 

0 

I  bis  32 

32 

CoUadon  u. 
Sturm 

Essigsäure    .    . 

0 

I   bis   16 

40,7 

CoUadon  u. 
Sturm 

Schwefelkohlen- 
stoff*   .    .    . 

0 

78,0 

ff 

Glyzerin   .    .    . 

20,58 

25,1 

Quincke 

ff 

15,6 

8  bis  35 

87 

Amagat  (i) 

Heptylen  .   .   . 

13,8 

8,04  bis  37,51 

122 

Amagat  (1) 

ff 

100 

8    ff    35 

174 

n 

n 

99,5 

8,47  »  37,21 

270 

ff 

n 

3,8 

8 

80 

Röntgen 

Hexylen    .    .    . 

18,1 

8,82  „  37,42 

143 

ff 

ff 

18,05 

8 

89 

ff 

n 
Isobutylalkohol 

99,0 
4,15 

8,50  „  37,54 
8 

356 
91 

ff 
Röntgen 

SchwefligeSäure 

0 

I  bis  16 

302,5 

CoUadon  u. 
Sturm 

7) 

17,95 

8 

98 

ff 

Steinöl  .... 

19,4 

74,58 

Quincke 

Isopropylalkohol 

5,65 

8 

95 

ff 

Terpentinöl  .    . 

19,7 

79,14 

ff 

n 

17,85 

8 

103 

ff 

Toluol  .... 

10 

79 

de  Heen 

Mandelöl  .    .    . 

17,0 

55,2 

Quincke 

ff 

66 

144 

ff 

Methylalkohol . 

14,7 

8,5obis37,i2 

104 

Amagat  (i) 

ff 

100 

150 

ff 

n 

100 

8,68  „  37,32 

221 

ff 

Xylol 

10 

74 

ff 

n 

13,5 

7,513 

91,1 

Grassi 

ff 

65 

75 

ff 

» 

2,75 

8 

108 

Röntgen 

ff 

100 

«32 

ff 

» 

18,10 

8 

120 

ff 

Methylazetat    . 

14,8 

8,iobis37,53 

97 

Amagat  (i) 

n 

99,7 

8,35  „  37,04 

250 

ff 
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Kompressibilitatskoefflzienten  ft  verschiedener  Flüssigkeiten. 

Fortsetzung. 
Ut.  Tab.  36,  S.  66. 


Alkohol.    Nach  Amagat  (18). 

^•10*  für  verschiedene  Druckg^enzen  und  Temperaturen. 


Atm. 


20« 


40^ 


60O 


80O 


100* 


198® 


1—50 
50—100 
100 — 200 
200—300 
300—400 
400 — 500 
500—600 
600 — 700 
700—800 
800 — 900 
900^1000 


96 

90 

85 

77 

73 
68 

64 
60 

56 
55 
52 


112 
102 

95 
86 

78 
73 
69 
66 
62 

58 
55 


125 

118 

106 

96 

87 
81 

76 

71 

65 
63 

59 


136 
121 

108 

96 
89 

81 

77 
72 

07 

63 


15» 
138 
121 

109 
98 
89 
83 
78 

74 
68 


158 

138 
122 
109 
100 

93 
84 
79 
73 


333 

259 

216 
184 

155 
140 

129 

119 


j>-prozentige  Äthylalkohole. 

Nach  Pagtiani  (Neuberechnung)  (2). 


i)  p  =  6,69.    Dichte  bei  o® :  0,98902. 


o 

475 


19,05 
441 


45,70 
407 


55,45 
400 


64,15 
396 


71,00 
400 


2)  p  =  1 1 ,38.    Dichte  bei  o® :  0,9837 1 . 


/9.io''«= 


o 
442 


20,15 
418 


46,6 
398 


55,3 
396 


66,6 
401 


o 

VO 


o 


i; 


00 
10 

o 


00 


OS    ' 

O     I 

O  »O    ' 


II II 


o 


3)  p  =  13,29.    Dichte  bei  0*^:0,98160. 


<  =  o 
^.  10' =  429 

4)  P  =  19,67.     Dichte  0,97599. 


t-=oO 
^.10^  =  397 


21,3' 
401 


6)jp==29,i9.    Dichte  0,96933. 


(  =  oO 
^.  10^  =  403 


19,65 
413 


5)  1>  =  23,98.    Dichte  0,97 1 5. 


7)  P  =  38,28.    Dichte  0,95231. 


t  =  o 
/j.  10' =  393 


24,65 
408 


t  =  o 
ß.  10'' =  446 


18,9 
460 


Zttckerlösungen  bei  i2,4<>  (ßX  10^). 

Nach  Tait  (5). 


o/o  Oehalt: 


für  die  i.  Tonne 


2. 


»      n 
»      »    3 


46,5 

45,2 
44,1 


44,3 
43,2 
42,1 


10 


15 


20 


42,7 
41,6 

40,7 


41,1 
40,1 
39,2 


39,7 
38,8 
37,9 


Ole  und  Kolloide  bei  14,80  0^><:  10'). 

Nach  de  Metz  (3). 


Rizinusöl . 

472 

Leinöl  .    . 

518 

Mandelöl . 

535 

Olivenöl  . 

563 

Benzol .    . 

747 

Glyzerin  . 

221 

Gummi  ar.  in  Wasser  (sp.  G.  1,041^446 
Canadabalsam  in  Benzol  (  „  „  0,950V  572 
CoUodium  duplex  (  „     „    0,807)1  974 

Flüss.  Paraffin  („     „    0,860^627 

Natronwasserglas  ( „     „    i,345)  255 


Kohlenwasserstoffe  CnH^n-i-, 

(Paraffine). 

Nach  Bartoii. 

Pi  =  o  Atm.,  J?a  =  I  Atm. 

t  =  23®  C. 


Formel    ,  Siedepunkt  |  Dichte     /9 .  10« 


C0H14 
C11H24 


68 

0,695 

93 

0,733 

117 

0,746 

137 

0,762 

160 

0,771 

181 

0,782 

199 

0,792 

219 

0,802 

238 

0,813 

2/So 

0,822 

280 

0,829 

159 
134 

121 

"3 
105 

97 
92 

87 
83 
79 
75 
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Kompressibilität  des  Äthylendampfes. 


Ut.  Tab.  36,  S.  66. 


^^  nach  Winkelmann. 

pv 


mm  Hg 


100* 


mm  Hg 


mm  Hg 


Kxfi 


mm  Hg 


,00545 


73^9  1 
1407,0/    ' 


74^'7  1  ^55 
1451,3)    '         ^ 

746,7  1  , 
1451,8)'' 

-^33^5  l  I  00285 
1456,7  )    '         ^ 


00281 


20 


20 


01390 


714,3  l  , 
067,8/'' 

067,9  /    '     ^  ^ 
724,2  1  ^ 
078,5  )    ' 


746 
2083 


01026 


746,7  I  j 
2084,4/    ' 

733 
2078 


;^l- 


00381 


00373 


00428 


Relativzahlen  für  pv  nach  Amagat  (7). 


mm  Hg 


l6,2< 


30,1' 


50,0^ 


70,0« 


100,0 


9 


30 
70 

1950 
880 

100 

II50 

130 

200 

320 

I4I5 

2030 

3035 

2220 

IIIO 

1275 
1525 

2II5 
3125 


2580 

1675 
1535 
1725 

2290 

3285 


2865 

2150 

1895 

2000 
2490 

3470 


3225 
2740 

2515 

2480 

2835 

3710 


pv  (für  o^  u.  I  Atm.  =  i  gesetzt)  nach  Amagat  (16  u.  18). 


Atm. 

qO 

IqO 

20» 

300 

40O 

60O 

80O 

looo 

137,5« 

50 

0,176 

0,420 

0,629 

0,731 

0,814 

0,954 

1,077 

1,192 

1,374 

100 

0,310 

0,331 

0,360 

0,403 

0,471 

0,668 

0,847 

^005 

',247 

150 

0,441 

0,459 

0,485 

0,515 

0,551 

0,649 

0,776 

0,924 

1,178 

200 

0,565 

0,585 

0,610 

0,638 

0,669 

0,744 

0,838 

0,946 

1,174 

300 

0,806 

0,827 

0,852 

0,878 

0,908 

0,972 

1,048 

1,^33 

1,310 

400 

1,037 

1,059 

1,084 

1,112 

1,141 

1,202 

1,273 

^356 

1,510 

500 

1,256 

1,280 

1,308 

1,337 

1,367 

1,431 

1,500 

1,578 

1,721 

700 

1,684 

1,709 

1,738 

1,768 

1,800 

1,867 

1,937 

2,012 

2,153 

1000 

2,289 

2,321 

2,354 

2,387 

2,422 

2,493 

2,566 

2,643 

2,798 

198,5^ 


1,652 
1,580 

^540 

1,537 
1,628 

1,790 

1,985 
2,399 


Ergänzungen  für  die  Umgebung  des  kritischen  Punktes. 


Atm. 

S' 

7,5^ 

loo 

20« 

46 

0,189 

0,510 

0,562 

0,684 

48 

0,186 

0,330 

0,508 

50 

0,190 

0,208 

0,420 

0,629 

52 

0,19s 

0,206 

0,240 

0,598 

54 

0,209 

0,229 

0,561 

56 

0,205 

0,213 

0,227 

0,524 

Auerbach 
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Kompressibilität  versohiedener  Gase. 

Ut.  Tab.  36,  S.  66. 


Relative  Volumina  bei  verschiedenen  Drucken  und  Temperaturen. 

Nadi  Amagal  (16)  u.  (18). 
Das  Volumen  bei  o®  und  1  Atm.  ist  gleich  i  000  000  gesetzt. 


Atm. 


Sanerstoff 


99iS 


»99.S 


Ln  f  t 


</» 


i2± 


aoo,4 


Stickstoff 


oo 


99.5 


'99*6 


Wasserstoff 


2Ul 


900. 


L 


100 
200 
300 
400 
500 
600 
700 
800 
900 
1000 


9265 

4570 
320S 

2629 

2312 

2115 

1979 

1879 
1800 

1735 


7000 

4843 
3830 

3*44 
2867 

2610 

2417 

2268 

2151 


9095 
6283 

4900 

4100 

3570 
3202 
3929 
2718 


9730 
5050 

3658 

3036 
2680 

2450 

2288 

2168 

2070 

1992 


7360 
5170 
4170 

3565 
3180 

2904 

2699 

2S44 
24' 5 


9430 
6622 
5240 
4422 

3883 
3502 

3219 
3000 

2828 


9910 

5  »95 
3786 

3"42 
2780 

2543 

2374 
2240 

2149 

2068 


7445 

5301 
4265 

3655 
3258 

2980 

2775 
2616 


9532 
6715 
533» 
45»5 
3973 
3589 
33«> 
3085 


5690 
4030 
3207 

2713 
2387 
2149 

1972 
1832 
1720 


7567 
5286 

4U7 
3462 

3006 

2680 

2444 

2244 
2093 


9420 
6520 

5075 
4210 

3627 
3212 

2900 

2657 


Relative  Volumina  bei  ca.  15^  und  ver- 
schiedenen Drucken. 
Nach  Ana^at  (16)  u.  (18). 

Das  Volumen  bei  1  Atm.  ist  gleich  1 000000  gesetzt. 


KompressibilHaiskoeffizienten  /}•Io^ 
Nadi  Amacat  (u)- 


Atm. 


Laft 

Stickstoff 

Sanerstoff 
15.6» 

2062 

2134 

1800 

1794 

1643 
1542 

1466 

1933 
1699 

1596 
1523 

157I 

1444 

1350 
1296 

«5.4" 


Atm. 


Luft 


Stick- 
Stoff 


Saaer- 
stoff 


Wasser- 
stoff 


1000 

1500 
2000 

2500 
3000 


1893 

1493 
128 1 

II48 
1054 


750 — 1000 
1000—1500 
1500 — 2000 
2000 — 2500 
2500 — 3000 


411 
268 
167 
123 

93 


407 
265 
170 
122 

91 


258 
160 

116 
91 


408 
272 
197 
158 


Kompressibilität  verschiedener  Oase.    Nadi  Rcsnaatt. 


Lnft 


Hg 


Fo«q 


Stickstoff 


mmHg 


Kohlcnsinre 


mmHg 


J»n«p 


Wasserstoff 


mmHg 


P9 
Pl 

P9 
Pl 

Po 

Pl 

Po 

Pl 

Po 

Pl 

Po 

Pl 


738,7  l 

i.3/ 


1,001414 


1476, 


754.0 

"59,3 
2159,4 
3030*2 

4953,9 
5958,0 

7294,5 
8628,5 

9767,4 
10981,4 


1,001012 
1,001074 
1,001097 
1,001950 
1,002952 
1,003271 
1,003770 
1,004768 
1,005147 
1,006456 


764,0 
1414,8 
2164,8 
3186,1 
4879,8 
6820,2 

8393,7 
9620,1 


",007597 
1,012313 

1,018973 

1,028494 

1,045625 
1,066137 

1,084278 
"•099830 


2211,2 

3989,5 
5845,2 
7075,0 

9147,6 
10361,9 


0,998584 
0,996961 

0,996121 
0,994697 
0,993258 
0,992327 


Stickoxydnl 

I — 2  Atm. '    i/x)65i 

Anmoaiak 

I — 2  Atm.      1,01881 


Luft 

1—2  Atm.  I    1,00215 

Kohleooiyd 

1 — 2  Atm.      1,00293 


Orabencas 

I — 2  Atm.      1,00634 

Cyan 

1—2  Atm.  I    1,02353 

Schweflige  Siare 

1—2  Atm.  I    1, 02088 


Kompressibilität 


pv  — j/r' 


bei  o^ 


p  —  |/:      600—1000 


Nadi  Amafit  (16)  u.  (18).         p  —  j/ 

Wasserstoff 

Atm.    '     1000—1500    I     1500 — 2000    .     2000—2500    I    2500 — 2800 


P-P^   ' 


0^)00732 


500 — 1000  Atm. 


0,000690 


0,000638 

Sanerstoff 

1500    I    1500—2000 


0,000612 


2000 — 2500 


0,000577 


2500—2900 


0,001158 


0,001106 


o/x>io54      I       0,001015 


0,000971 
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Kompressibilität  versohiedener  Gase. 

(Fortsetzuns:.) 

Lit.  Tab.  36,  S.  66. 

Kohlensaure. 

pv  (fOr  0^  u.  I  Atm.  »  i  gesetzt).    Nach  Amagat  (16  u.  18). 

Atm. 

oo 

lO« 

20O 

30O 

4OO 

60« 

80« 

lOO® 

137* 

198« 

►        258« 

50 

0,105 

0,114 

0,680 

0,775 

0,850 

0,984 

1,096      1,206 

1,380 

_^ 

100 

0,202 

0,213 

0,229 

0,255 

0,309 

0,661 

0,873      1,030 

1,259 

1,58 

2     1,847 

150 

0,295 

0,309 

0,326 

0,346 

0,377 

0,485 

0,68 

I      0,878 

1,159 

1,530     1,818 

200 

0,385 

0,401 

0,419 

0,440 

0,468 

0,543 

0,660      o,gi5 

1,096 

1,496      1,804 

3a> 

0,559 

0,578 

0,599 

0,623 

0,649 

0,710 

0,790      0,890 

1,108 

1,493      ",820 

400 

0,728 

0,748 

0,77 " 

0,795 

0,823 

0,884 

0,956      1,039 

1,218 

1,563      1,883 

500 

0,891 

0,913 

0,938 

0,963 

0,990 

1,054 

1,124      1,201 

1,362 

1,678       — 

700 

1,206 

1,232 

«,259 

1,289 

i,3>9 

1,383 

1,454      1,529 

1,676 

1,956       — 

1000 

1,656 

1,685 

1,716 

1,748 

1,780 

1,848 

1.92 

I       »,999 

— 

1    -       1 

Ergänzungen  ffir  die  Umgebung  des 
kritischen    Punktes    bei   Kohlensäure. 

Wasserstoff.     Nach  Wroblewski. 

Nach  Amagat  (16)  u.  (18). 

vp  =  a  +  bp  —  cp''  (zw.  29  u.  70  Atm.) 

Atm. 

30» 

32« 

35» 

Temp. 

a               b 

c 

70 
71 

0,470 
0,230 

0,540 

0,602 

— 180O 

0,3322739 

0,00025993 

0,0000003091856 

72 

0,223 

0,491 

103,5s 

0,6187044 

0,00087512 

0,0000026916 

73 

— 

0,460 

0 

0,997393 

0,00130892 

0,000004257472 

74 

0,219 

0,405 

0,531 

99,14 

^  1,361299 

0,001 36005 

0,000004099268 

75 

0,219 

0,268 

0,510 

Kohlenoxyd. 

P^*^  nach  Natterer  (3). 

pv  nach  Ama^at  (6) 

Temp.  18— 22«. 

pv 

p  in  mHgt  pv  in  Relativzahlen. 

Atm. 

Atm. 

Atm. 

P 

pv 

P 

pv 

77 

1,000 

408 

0,900 

814 

0,623 

24,1 

27147 

101,5 

27420 

138 

0,993 

443 

0,873 

911 

0,578 

34,9 

27102 

»33,9 

28092 

171 

0,977 

465 

0,854 

"33 

0,500 

45,3 

27007 

177,6 

29217 

204 

0,965 

515 

0,810 

1416 

0,428 

55,5 

27025 

214,5 

30467 

248 

0,955 

570 

0,767 

1716 

0,366 

64,9 

27060 

250,5 

3  »722 

295 

0,939 

629 

0,727 

2209 

0,3" 

72,2 

27071 

304,1 

33919 

355 

0,921 

695 

0,686 

2790 

0,261 

84,2 

27158 

— 

— 

Methan 

pv  (relativ)  nach  Ama|;at  (7). 

Drucke  und  Temperaturen,  bei  denen  pv 
ein  Minimum  ist   Nach  Amagat  (7). 

Athvien. 

mHg|  14,7®    29,50    40,6«    6o,i« 

79,80  100,1  0 

30 
40 

2580 
2515 

2745 
2685 

2880 
2830 

3100 
3060 

3290 

3505 

«C       16,3 

20,3  : 
60 

}0,I 

70 

40,0  50, 
80     88 

0  60,0 
95 

80,0 
105 

100,0 
120 

m  Hg.      55 

60 
80 

2400 
23"5 

2590 
2515 

2735 
2675 

2995 
2950 

3230 
3195 

3460 
3440 

Kohlensäure. 

100 
120 

2275 
2245 

2480 
2465 

2640 
2635 

2935 
2925 

3180 
3180 

3435 
3440 

OQ       j 

15,1 
70 

40,2 
80 

50,0 

g8 

60,0 
11^ 

70,0 
1^0 

80,0 
140 

100,0 
160 

mHg. 

140 

2260 

2480 

2655 

2940 

3190 

3460 

160 

2300 

2510 

2685 

2975 

3220 

3490 

Luft.     Nach  Witkowski. 

180 

2360 

2560 

2730 

3015 

3260 

3525 

i%^%                              1                         1             ^y      i                  1            1       ^  1 

200 

2425 

2615 

2780 

3065 

3305 

3575 

«C     -135 

—103,5  - 

-70,5  - 

-35     c 

>   10 

100 

220 

2510 

2690 

2840 

3125 

3360 

3625 

m  Hg.      57 

106 

123       1 

^»5    95 

;  79 

<  10 
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Relatives  Volumen  einiger  Gase  unter  verschiedenen  Drucken 

und  bei  verschiedenen  Temperaturen. 

Nach  Roth. 

Ut.  Tab.  36  hierunter. 

Drucke 

2««    A4i«m^k— 

Kohlensäure 

Schweflige  Säure 

Äthylen 

Ammoniak 

in  Auno" 

bdx8.50 

b€i49.5«» 

bei  99.«» 

bd  183,9' 

bei99.6« 

beiz83,s<) 

beii8,oo 

bei  50,90  bdx8a,8o 

bei99p60  bdiSs^cP 

10 

9250 

9440 

12 

7800 

12,5 

7320 

7600 

7635 

14 

6420 

15 

6140 

6350 

6585 

6775 

6320 

6550 

6305 

16 

5310 

17,5 

• 

5315 

5440 

18 

4405 

20 

4420 

4600 

4775 

4880 

4030 

4540 

4660 

4645 

4875 

22,5 

3975 

4080 

24 

3345 

25 

3260 

3555 

3760 

3880 

3520 

3645 

3560 

3835 

28 

2780 

3180 

30 

2645 

2880 

3065 

3220 

2840 

2975 

3260 

2875 

3185 

82 

2305 

2640 

2840 

3260 

35 

2190 

2410 

2590 

2740 

2310 

2495 

2775 

2440 

2680 

36 

»935 

2260 

2310 

2775 

40 

1780 

2065 

2245 

2380 

1450 

2040 

«975 

2145 

2420 

2080 

2345 

45 

1500 

1785 

1990 

2100 

1670 

1855 

2130 

X795 

2035 

50 

1595 

1560 

1765 

1900 

1640 

1440 

1635 

1885 

1490 

1775 

55 

1360 

1590 

1720 

1440 

1700 

1250 

1590 

60 

1200 

1425 

1565 

1375 

1260 

1570 

975 

M50 

65 

1055 

1280 

1415 

"35 

1420 

1340 

70 

935 

1170 

1290 

II30 

1015 

1315 

1245 

75 

830 

1075 

"95 

920 

1215 

"75 

80 

745 

i"5 

930 

845 

I130 

1125 

85 

650 

1045 

1080 

90 

600 

995 

790 

1035 

95 

995 

100 

910 

680 

950 

120 

545 

140 

430 

160 

325 

36 
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Zähigkeit  versohiedener  Flüssigkeiten  in  C.-G.-S.-Einheit6n. 

Der  innere  Reibuns^swidersUnd  einer  Fifissiekett    ist  proportional:    i.  der  Größe  der  reibenden  Fliehe; 
2.  der  Verscfaiebungsgesdiwindigkeit  d.  h.  der  Änderung  der  Geschwindigkeit  v  in  der  zur  Reibungsfliche 

senkrechten  Richtung  x,  also  der  Größe  j-,  und  3.  einer  von  der  Temperatur  und  der  Besdiaffenheit  der  Flüssig- 
keit abhingigen  Konstanten  i},  weldie  man  als  Zähigkeit  bezeichnet,  und  die  somit  den  inneren  Reibungswider- 
stand bei  Einheit  der  reibenden  Flidie  und  Einheit  der  Verschiebungsgesdiwindigkeit  darstellt.  Andere  Aus- 
drücke für  diese  Konstanten  smd:  Koeffizient  der  inneren  Reibung,  Viskositit;  -!-  wird  als  Fluiditit  oder 
FluidiUtskoeffizient  definiert.  Der  absolute  Wert  der  Zähigkeit  kann  aus  der  durch  KapUlarröhren  aus- 
geflossenen  Menge  bestimmt  werden  nach  der  Formel:  ^  «=   0  y  y  »  ^^»  P  ^^^  ^^i*  Oberwindung  des  Wider- 

Standes  nötigen  Druck,  l  und  r  die  Länge  und  den  Radius  der  Kapillarröhre,  V  das  ausgeflossene  Flüssigkeits- 
volumen und  t  die  Ausflußzeit  bedeutet. 

Die    Zähigkeit    hat   dann    die    Dimension:    [cm-' g  secr^].      (Vorstehende    Einleitung   sdirieb    Herr 
Ed.  Hagenbach-Bischoff.) 

Lit.  Tab.  4S,  S.  96. 


Substanz 


Tem- 
pera- 
tur 


nt 


Beobaditer 


Substanz 


Tem- 
pera- 
tur 


Vi 


Beobachter 


lAcetaldehyd  .   .   .   . 


n 
n 


Acetessigester  . 
I  Acetylenbromid 


0,tt 
10,17 


n 

n 
n 


AthyUcetat 


» 

n 
n 
n 
n 
1* 
j» 
n 
n 
n 


0,86 

10,0» 

10,90 

0044 

57,00 

70,72 

07,10 

pOS,78 

0,25 

0,00 

14,47 
21,88 
4442 
74,00 
20,0 
40,2 
77,7 
128,0 
188^ 
20 


Athyl-acet  essigsaures 
Äthyl  -äthyUcetessig- 


20 


saures 


Äthyl -äthylpropyl- 
acctessigsaures. 

Äthyl  -  äthylpropyl- 


0,002663 

0,002538 

0,002442 

0,002345 

0,002234 

0,01683 

0,01217 

0,01070 

0,00960 

0^59 

0,00659 

0,00565 

0,00483 

0,00454 
o/)05763 

0,005144 
0,004796 

0/XH419 
0^003456 

0,002594 

0,004553 

0,003375 

0,002515 

o/x>i678 

0^1063 

0,00451 

0,00434 
0,01684 

0,01916 

0,03795 

0,01008 


Thorpe  a.  Rodger(l) 


Äthylalkohol 


Oartenmcister  *) 
Thoq>e  n.  Rodger(l) 


n 
n 
n 
n 

n 
» 
n 
n 
n 
n 
n 


(2) 


n 
n 
n 

ft 
n 
n 
n 
n 
I» 
n 
n 

ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 


Heydweiller  (2) 


ff 
ff 
ff 


Athylbenzoat 
Athylbenzol  . 


Oartenineister 

Unebarger 
Oartenmcitter 


ff 
ff 
ff 

ff 
ff 
ff 
ff 


7,10 
18,28 
10,22 
25,24 
87,51 
55,57 
78,57 
10 
20 
40 
50 

0 

10 
18,4 
20,8 
08,0 
75,2 
12 
20 
40 
50 
20 
0,41 
11,41 
21,00 
82,00 

7831 

05,00 

110,10 

181,40 


0,015328 

0,013573 
0,012094 

0,010792 

0,008644 

0,006354 
0,004764 

0,01473 
0,01202 

0,00832 

0,00709 

o/)i843 

0,01525 

0,01229 

0,01095 

o/x>5o88 

0^004626 

o/>i4S2 

0,01257 

0,00856 

0,00715 

0,02242 

0,00869 

0,00744 
0,00654 
o/x>572 
0,00381 
0,00316 
0^00263 
0,00241 
0,00673 


Thorpc  n .  Rodger  ( 1 ) 


ff 

ff 
ff 
ff 


Oartenmcister 


Pafftiani  nnd 
Batelli 


itelli  (I) 


ff 
VöUner 


Wifkander 


ff 
ff 


OarlenmebtCf 
Tborpea.Rodirer(l) 


ff 
ff 
n 
ff 
ff 
ff 
ff 


■)  Die  Werte  von  Qartenmeister  sind  in  die  Einheiten  des  C-O.-S.-Systems  umgerechnet. 
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Zähigkeit  versohiedener  Flüssigkeiten  in  C- 

G.-S.-Einheiten. 

Ut.  Tab. 

48,  S.  96. 

Tem-  j 

Tem- 

Substanz 

pera-  '       «^ 
tur    '        ' 

Beobachter 

Substanz 

pera- 
tur 

V* 

Beobachter 

,  Athylbromid .... 

0^ 

o/»4759 

Thorpe  u.  Rodger(l) 

AthylisobutyUther   . 

86,40 

0,003200 

Thorpe  u.  Rodger  (2) 

n 

6,18 '  0,004525 

n 

ff 

66,90 

0^002615 

ff 

9 

16,46 

0,004087 

n 

9 

77,48 

0,002148 

II 

n 

26,28 

o/»3734 

n 

Athylisobutyrat     .   . 

20 

0,00590 

m 

88,16 

<V»3394 

n 

Athyljodid 

0,28 

0,007167 

Thorpe  u.  Rodger  (1) 

!              " 

10,2 

o»<»3973 

Heydwdiler  (2) 

ff 

7,70 

0,006605 

ff 

I» 

48,0 

0,003037 

n 

ff 

1848 

0,006235 

ff 

11 

773 

0,002336 

ü 

ff 

2030 

0,005782 

ff 

1* 

100,6 

0^1982 

n 

1 

88,74 

ofioiS^i 

ff 

• 

180,0 

0,001613 

n 

ff 

68,88 

0,003792 

ff 

■ 

180,8 

0,001253 

n 

ff 

20 

0,00582 

Athylbutxrat .... 

20 

o/»668 

ff 

20,2 

0,00596 

Ouye  n.  Fridericfa 

Äthyl -diithxUcet- 

Athyl-methylacet- 

essigsaures   .  .   . 

20 

0,03438 

n 

essigsaures    .   .   . 

20 

0,01648 

Oartenmeister 

Athyl-dUthylessig- 

Athyl-methyUthyl- 

saures 

20 

0,00843 

n 

acetessigsaures .  . 

20 

0,02316 

ff 

Athyt-diinethylacet- 

Athyl-methylithyl- 

essigsaures    .   .   . 

20 

0,01886 

n 

essigsaures    .   .   . 

20 

0,00724 

ff 

Äthyl  -  dipropylacet- 

Athyl-methylpropyl- 

essigsaures   .  .  . 

20 

0,04743 

n 

essigsaures    .   .   . 

20 

0,00878 

ff 

Äthyl  -  dipropylessig- 

Athyl-phenylpropion- 

saures 

20 

0,01426 

n 

saures 

20 

0,03311 

ff 

Athylenbronid     ,   . 

0,48 

0,02053 

Thorpe  n.  Rodger(l ) 

Athyl-methylpropyl- 

9 

20,88 

0,01698 

ff 

acetessigsaures.    . 

20 

0,02672 

ff 

9 

81,21 

0,01445 

ff 

Athylpropionat .   .   . 

0;» 

0,006890 

Thorpe  u.  Rodgcr(2) 

n 

61.81 

0,01099 

n 

» 

20,00 

0,005319 

ff 

n 

78,48 

0,00862 

n 

ff 

8838 

0,004231 

ff 

n 

i06,n 

0,00634 

n 

ff 

60,14 

o/)03478 

ff 

n 

i28,n 

9.0053a 

ff 

ff 

8O3O 

0,002627 

ff 

n 

18»8 

0,0166 

Oaye  n.  Fridcrkh 

ff 

20 

o/x>538 

Oartenmeister 

Athylendilorid  .   .   . 

0,81 

0,011211 

Thorpe  v.  Rodger(l) 

Athylpropylaceton    . 

20 

0,00849 

ff 

n 

14,78 

0,008961 

ff 

Athylpropylither  .   . 

0,86 

0,003953 

Thorpe  a.  Rodgcr  (2) 

fi 

2134 

0,008129 

ff 

ff 

16,66 

0,003325 

1» 

■ 

86,88 

0,006695 

ff 

ff 

2038 

0,003166 

n 

0 

68,68 

0.005239 

ff 

ff 

86,08 

0,002727 

n 

II 

H1.07 

o/)043i7 

ff 

ff 

4638 

0,002466 

ff 

Athylfomiiat.    .   .   . 

0,46 

0,005024 

(« 

ff 

60,18 

0,002159 

ff 

16,68 

0,004172 

ff 

AthyipropylessigsftUR 

20 

0,04555 

II 

^ 

m 

22,68 

0^)03910 

ff 

Athylsulfid 

031 

0,005575 

Thorpe  u.Rodgcr(l) 

m 

88.08 

0,003344 

ff 

ff 

16,86 

op»4645 

ff 

• 

68,08 

0,002942 

ff 

ff 

24,64 

0,004237 

ff 

n 

20 

0,00403 

Otftemiicislcr 

ff 

47,76 

0,003381 

ff 

AtbyHdcncfalorid  .   . 

7,06 

0,005686 

Thorpe  u.Rodgcr(1) 

ff 

87,80 

0,002406 

ff 

n 

UM 

o/»54i3 

ff 

Athylvalerat  .... 

20 

0,00847 

Oartenneitter 

m 

1634 

0,005156 

ff 

AUylalkohol  .... 

7,41 

0,01810 

Thorpe  n.  Rodger  (1) 

n 

28482 

0,004736 

ff 

ff 

16A 

0^01508 

r 

■ 

86,61 

0,004160 

ff 

ff 

2231 

0,01283 

ff 

• 

64^ 

0,003476 

ff 

ff 

64,10 

0,00708 

»f 

AthyHMbatyiather    . 

M8 

0^004804 

.      p> 

ff 

8430 

0,00440 

" 

IMO 

OjOOJOOI, 

II 

ff 

8634 

0,00379 

• 

.                   21,nlo/)037iol              «              1 

'       1 
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Zähigkeit  verschiedener  Flüssigkeiten  in  C-G.-S.-Einheiten. 

Ut.  Tab.  - 

48,  S.  96. 

Tcm-                   1 

Tem- 

~^ 

Substanz 

pera- 
tur 

^t 

Beobachter 

Substanz 

pera- 
tur 

Vt 

Beobachter 

Allylbromid  .... 

0410  o,oo6i68 

Thorpeo.  Rodgcr(l) 

Anilin 

00 

0,01555 

Wijkander               i 

» 

0,64 1 0,005730 

ff 

Anisol 

20 

0,01089 

Oartoundster 

» 

1M4 

0,005046 

ff 

Benzol 

7,07 

0,007890 

Thorpca.RodKer(1) 

n 

2i78 

0,004727 

ff 

ff 

18,40 

0,007172 

ff 

n 

47^ 

o/x>38o5 

ff 

ff 

19,88 

0,006544 

ff 

n 

6H,07 

o»a>3i93 

ff 

ff 

82,07 

0,005470 

ff 

Allylchlorid    .... 

0,58 

0,004035 

ff 

ff 

61,00 

0,004285 

ff 

♦» 

10,08 

0,003408 

ff 

ff 

08,29 

0,003767 

ff 

1» 

21,98 

0,003230 

ff 

ff 

76,86 

0,003329 

ff 

9 

42,10 

0.002681 

ff 

n 

20 

0,00642 

Oartenmeister 

Allyljodid 

0;» 

0,00926 

ff 

(schweres) 

10,6 

0,00688 

W.  König  (1) 

n 

10,77 

0,00754 

ff 

(leidites) 

ff 

19,8 

0,00523 

ff                     1 

n 

86,77 

0,00614 

ff 

f» 

10 

0,00746 

Wlfkander 

f» 

06,10 

0,00510 

ff 

» 

20 

0,00645 

ff 

n 

7144 

0^00443 

ff 

ff 

00 

0,00389 

ff 

n 

98^46 

0,00358 

ff 

ff 

143 

0,007038 

Hcydwdller  (2) 

Ameisensäure    .   .   . 

7,68 

0,02385 

ff 

ff 

803 

0,005522 

•1 

ff 

16,90 

0,01951 

ff 

ff 

803 

0.005477 

V 

» 

24,10 

0^01635 

ff 

n 

46,9 

0.004435 

ff 

ff 

4036 

0,01208 

ff 

ff 

78,8 

0,003177 

ff 

ff 

6O3O 

o.<»937 

ff 

ff 

903 

0,002632 

ff 

ff 

80,22 

0,00681 

ff 

ff 

I8I3 

0,001978 

ff 

ff 

97,28 

0,00558 

ff 

ff 

101,4 

0,001546 

ff 

ff 

10 

0,02262 

Oartenmcister 

n 

186,7 

0,001254 

ff 

ff 

20 

OyOl804 

ff 

ff 

0,78 

0,007972 

V6Umef 

ff 

80 

0,01465 

ff 

ff 

10,71 

0,007477 

ff 

ff 

40 

0,01224 

ff 

ff 

«^ft 

0,003594 

ff 

ff 

60 

0,01025 

ff 

ff 

743 

0,003269 

ff 

Amylalkohol  (optisch 

ff 

763 

0^3233 

ff 

aktiv) 

0,40 

0,109672 

Thorpe  u.  Rodger  (1 ) 

Benzylalkohol   .   .   . 

20 

0*05582 

ff 

28,80 

0,045372 

ff 

Brom 

0,60 

0,01245 

Thorpcu.  Rodger  (t), 

ff 

84,76 

0,030788 

ff 

ff 

10,46 

0,01104 

1 
»               1 

ff 

6«»»4 

0,015956 

ff 

ff 

1046 

0,01035 

ff 

ff 

100,08 

0,006033 

ff 

ff 

26,99 

0,00934 

ff 

ff 

124,86 

0^004008 

ff 

n 

3636 

0,00848 

ff 

Amybdkohol  (optisch 

ff 

46,19 

0,00772 

1 

»               1 

inaktiv) 

034 

0,084610 

ff 

ff 

66,41 

0,00706 

1 

ff 

ff 

28,88 

Of038633 

1» 

ff 

0 

0,014268 

Kann 

ff 

84.26 

o/>28303 

ff 

Buttersäure  .... 

8,21 

0^2128 

Thorpe  u.  Rodger  ( 1 ) 

ff 

68,74 

o/>i4847 

ff 

ff 

1832 

0,01591 

ff 

ff 

104,67 

0,005795 

n 

ff 

6939 

0,00860 

1 

ff 

128,10 

0^3974 

9 

II 

10136 

0,00537 

ff 

Amylalkohol .... 

0 

0,08922 

Pagtlanl  u.  BatetU 

ff 

166,70 

0,00327 

ff 

ff 

10 

0,06234 

ff 

ff 

10 

0,01921 

Oartenmeister 

Anilin 

12 

0,06023 

Wijkander 

ff 

20 

0,01598 

ff 

ff 

20 

0/H467 

ff 

ff 

60 

0^01006 

ff 
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Zähigkeit  verschiedener  Flüssigkeiten  in  C.-G.-S.-Einheiten. 


Ut.  Tab.  4^,  S.  96. 


SttbtUnz 


ButyUlkohol . 


n 
n 

n 
n 


Butylformiat. 
Cftpronsiure . 
Ghloroform   . 


n 

1» 

n 
I* 
n 
n 
n 
n 


I  9 

Ddcan 


DiMxtyUther 
DiflthyUceton 
Dttthyllther . 


n 
n 

n 

m 
n 
n 

m 

n 
» 
n 
m 
n 
n 
m 
n 
m 


DUUhylcMigaurc. 


Tem- 
pera- 
tur 


Vt 


0,27 
10,69 

213s 
62,17 

7234 

^14^11 
20 


0,tt 
16,02 
21,42 

86i|8B 

60,04 

18,6 

20 

12 


40 
22,8 


20 
0,60 
11,81 
17,12 
21,82 
26,46 
02,04 
12 


16 


17,10 
20^14 
0048 
2,4 
IM 

203 
47,2 
68,6 

78,7 
^00,4 
20 


0,051539 

0,037957 
0,038016 

0,013438 

0,008860 

0,004259 

0,01338 

0,00691 

0,03201 

0,006979 

0,005876 

0,005562 

0,004787 
0^004006 

0,00577 

0,00557 

0,00617 

0,00568 

O100513 

0^00467 

0,00775 

0,00930 

0,00699 

0,002668 

0,002532 

0^002410 

0,002312 

0,002233 

0,002096 

0,00278 

0^00258 

0,00233 

0^00256 

0,002543 
o/x>237 

o/x>238o 
0,003185 
o/x>2095 
0,002871 
0,002502 
o/x>3i8o 
0,001870 
0^001626 
0,001413 
0,001177 

0^3«  59 


BeotMchter 


Tborpe  u.  Rodger  (1) 


n 
n 
n 


Tnube 
Oartenmeister 

n 
Thorpe  u.  Rodger  (I) 

n 

n 

n 

n 
Ouye  u.  Friderlcb 

Qartenmeifter 

Wijkander 

n 

n 

n 
BaHoU  tt.  Stncdati 

Oartenmeister 

Thorpe  u .  Rodger  (1 ) 

9 
1» 
» 
n 

n 

Wijkander 

n 

n 
W.  König 

Sacht 

Oartenmeister 

Vollmer 


Heydwdller  (2) 

n 
n 
n 
n     * 


Oartenmeister 


Substanz 


Diithylketon     .   .   . 


n 
n 


Diallyl  (Hexin) . 


n 
n 

n 


Diitobutylither  . 
Diisopropylither  . 
DimethyUceton    . 

Dimethyllthyl- 
ctibinol.    .  .   . 


n 

n 


Dimethylessigsäure 

Dimethylketon 
(Aceton).    .   .   . 


n 
1» 


Dipropylaceton 
Dipropyllther  , 


n 

n 

n 
n 


Dipropylessigsiure  . 
Dipropylketon  .   .   . 

Dodekan    

Essigature 


» 

n 
n 
n 


(99,6  Proi.) 


Tem- 
pera- 
tur 


0,46 
18,70 
27,07 
68,44 
08,82 
20 

037 
16,46 
20,76 
86,06 
66,20 
20 
20 
20 


0,40 
18,48 
86,42 
71,81 
06,70 


736 
16,24 
10,02 
WftO 
6836 


0,60 
16,06 
88,46 
66,16 
72,68 
8832 
20 
20 
20 
283 
8036 
67,46 
84,68 
11237 
20 


Vi 


0,005914 

0,004748 

0,004328 

0,003339 

0,003379 

0,00469 

0,003374 

0,003866 

0,002719 

0,002355 

0,001966 

0^00275 

0,00748 

0/X>332 
0,00481 

0,137969 
0,049978 

o/>a3322 
0,007931 
0,004643 
0,01306 

0,003638 

0^3376 
0,003258 

0/X>3773 

0,003377 
0,003376 
0,01283 

0,005359 
0,004359 
0,003655 

o/)Q3877 
0,003469 
0,003154 

0,00435 

0^643 
0.00736 

OyOI357 
0/>I035 

0,00731 

0^00534 

0,00406 
0,01333 

0,01455 


Beobachter 


Thorpe  tt.  Rodger  (1) 


n 


Oartenmeister 
Thorpe  u.  Rodger  (1 ) 


n 
f» 


Oartenmeister 


n 
n 

n 


Thorpe  tt.  Rodger  (1) 


n 
n 


Oartenmeister 


Thorpe  tt.Rodger(l) 

n 

n 


Oartenmeister 


Thorpe  tt.  Rodger  (2) 

n 
n 

» 


Oartenmeister 


Bartoli  n.  StraccUti 
Thorpe  tt.  Rodger  (1) 


n 
Oartenmeister 

Trant>e 
Stockt 
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Zähigkeit  versebiedener  Flüssigkeiten  in  C-G.-S.-Einheiten. 

Ut.  Tab.  48,  S.  96. 


\ 


Substanz 


AOylbroinid  . 


n 
n 
n 


Anyldilorid 


I  Allyljodsd 


n 

n 
n 


Ameisensinre    .   .   . 


n 
n 
n 
n 
n 
n 
n 
« 


Amylalkohol  (optisch 
aktiv) 


» 

n 

19 


Amylalkohol  (optisdi 
inaktiv)  .... 


Amylalkohol . 


Anilin 


Tem- 
pera- 
tur 


Vt 


0^ 

«,64 
1»M 
24^78 
47^ 
«8^7 

0^ 
1M6 
21,96 
42,10 

0,86 
16,77 
8Ss77 
56,16 
7144 
96,45 

7,60 
16,96 
24,16 
40,86 
6630 
80,22 
07,28 
10 
20 


40 
60 

0,40 
28,80 
84,76 
56,94 
100,06 
124,86 

04M 
28,88 
84,26 
68,74 
104,67 
128J0 
0 
10 
12 
20 


o/x)6i68 
'  O1O05730 
■0,005046 
0,004727 
o/x>38o5 
O1O03193 

0,004035 
0,003408 

1 0,003230 

OX)026Sl 

o/x)926 
0,00754 
0^00614 
0,00510 
0/XM43 
0,00358 
0,02385 
o/>i95i 
0^1635 

0/>I208 

0,00937 
0,00681 
0,00558 

0/>2262 

o/>i8o4 

0^1465 

0,01224 
0,01025 

0,109672 

;  0/H5372 
0,030788 

o/>i5956 

0,006033 

0,004008 

0,084610 
0,038633 
0,028303 

0,014847 
0,005795 

0,003974 

0,08922 

0,06234 

0,06023 

0,04467 


Beobachter 


Thorpc  n.  Rodler  (1 ) 


n 
n 
» 
n 
n 
n 
i> 
Ji 
1» 
n 
» 
I, 
n 
1» 
n 
» 


Substanz 


71 


Thorpe  luRodgcr  (I ) 


» 
n 
n 
n 

»I 

» 

a 


PagUani  u.  BateUi 


Wijkander 


Anilin 

Anisol    .   .   .   . 
Benzol   .   .   .   . 

» 

n 
ff 
n 
I, 

I» 

(schweres) 
(leichtes) 

n 

9 
j, 

» 

I, 
n 
ff 
I, 
» 
n 
J, 
1» 


Benzylalkohol 
Brom  .... 


n 

I, 
I, 

» 


Buttersaure  . 


n 

» 

II 
n 
» 


Tem-i 


tnr 


»?< 


7,67 
18,46 
19,88 
82,07 
51,66 
68,29 
75,86 


16,6 
19,8 

10 

20 


143 

803 
803 
46,9 

78,8 

993 
181,5 
161,4 
185,7 
6,78 
10,71 
66,5 
74,5 
75,2 


0,56 
10,46 
1646 
26,99 
8636 
46,19 
06,41 

0     ■ 

8^; 

18,02' 

58^1 
101,66 
166,76 

10 

I 


60 


o/>i555 
0,01089 

0^007890 

0,007172 

0,006544 

0,005470 

0,004285 

0/J03767 

o/»3329 

0,00642 

0,00688 

0,00523 

0,00746 

0,00645 

0,00389 

0,007038 

0,005522 

0,005477 

0.004435 

0,003177 

0,002632 

0,001978 

0,001546 

0,001254 

0,007972 

0,007477 

0,003594 

o/x>3269 

0^003233 

0^582 

0,01245 
o/>ii04 

0,01035 

0,00934 

0,00848 

0,00772 

0,00706 

0,014268 

0,02128 

0,01591 

0^00860 

0,00537 

0,00327 

0,01921 

0,01598 

0,01006 


Beobachter 


ThorpeiL  Rodger  (1) 


n 


KMgO) 


Wijkander 


HeTdwdUer  (2) 

t 
w 
1» 
n 
n 
n 


I, 
Vöttmer 


» 

n 
Oarteoincister 

Thorpc  u.  Rodger  (1 ) 

n 

n 

n 

» 

n 

n 
Kam 

Thorpe  n.  Rodger  ( 1 ) 


Tf 


Oartenmcister 


9 

0 


St5cld 
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Zähigkeit  verschiedener  Flüssigkeiten  in  C.-G.-S.-Einheiten. 


Substanz 


n 
n 
n 
n 

» 


Butylformtat . 
Capronsäure . 
Chloroform   . 


n 
n 

7) 

n 
n 
n 
n 
n 


Dekan 


Diacetyläther 
Diäthylaceton 
Diäthyläther . 


» 

n 
ti 
» 
n 
ti 
n 
n 
n 
if 
n 
n 
n 
n 
tf 
n 
n 
n 


Ut.  Tab.  48,  S.  96. 


Butylalkohol .    .    . 


Diäthylessigsäure . 


Tem- 

pera- 

Vt 

tur 

0^7 

0,051539 

10,68 

0,037957 

21,88 

0,02S0l6 

52,17 

0,013438 

72,24 

0,008860 

114,11 

0,004259 

20 

0,01338 

20 

0,00691 

20 

0,03201 

0,88 

0,006979 

15,92 

0,005876 

21,42 

0,005562 

88,82 

0,004787 

56»94 

0,004006 

18,5 

0,00577 

20 

0,00557 

12 

0,00617 

20 

0,00568 

80 

0,00513 

40 

0,00467 

22,8 

0,00775 

20 

0,00930 

20 

0,00699 

8,68 

0^002668 

11,81 

0,002532 

17,12 

0,002410 

2132 

0,002312 

25,45 

0,002333 

82,04 

0,002096 

12 

0,00278 

20 

0,00258 

80 

0,00233 

15 

0,00256 

20 

0,002543 

20 

0,00237 

17,10 

0,002380 

28,14 

0,002185 

80,18 

0,002095 

2,4 

0,002871 

153 

0,002502 

284S 

0^2180 

47,2 

0,001870 

68,5 

0,001626 

78>7 

0,001413 

100,4 

0,001177 

20 

0,03159 

Beobachter 


Thorpe  u.  Rodger(]) 


n 
n 
n 
n 
n 


Traube 
Oartenmeister 

n 
Thorpe  tt.  Rodger  (1) 

n 
n 

» 
Ouye  u.  Friderich 

Oartenmeister 

Wijkander 

n 

n 

n 
Bartoli  u.  Stracdati 

Oartenmeister 

Thorpe  u.  Rodger  (1 ) 

n 
n 
» 


Wijkander 


W.  König 
Sachs 

Oartenmeister 
VöUmer 


Heydwdller  (2) 

n 
n 
n 
n    « 


Oartenmeister 


Substanz 


Diäthylketon     .   .   . 


n 

n 
I» 


Diallyl  (Hexin) . 


n 
n 

n 


Diisobutyläther  . 
Diisopropyläther  . 
Dimethylaceton    . 

Dimethyläthyl- 
carbinol.    .   .   . 


n 
n 
n 


Dimethylessisrsäure 

Dimethylketon 
(Aceton).    .    .   . 


n 

n 


Dipropylaceton . 
DipropyUther  . 


n 
n 
n 


Dipropylessig^säure  . 
Dipropylketon  .   .    . 

Dodekan 

Essigsäure 


9 

n 


(99,6  Proz.) 


Tem- 
pera- 
tur 


0,46 
18,70 
27,07 
58,44 
98,82 
20 

0,87 
15,46 
20,76 


56,20 

20 

20 

20 

20 

0,48 
18,48 
86,42 
71,81 
86,70 
20 

736 
15,24 
18,02 


58,86 
20 
20 
0,58 
16,85 
82,46 
56,15 
72,58 
88,02 
20 
20 
20 
28,8 
80,86 
57,46 
84,58 
112,57 
20 
20 


^t 


0,005914 

0,004748 

0,004328 

0,003339 

0,002279 

0,00469 

0,003374 

0,002866 

0,002719 

0,002355 

0,001966 

0,00275 

0,00748 

0,00322 

0,00481 

0,137969 

0,049978 
0,023322 
0,007931 
0,004643 
0,01306 

0,003638 

0,003376 

0^003258 

0,002772 

0,002377 

0,003276 

0,01283 

0,005359 

0,004359 

0,003655 

0,002877 

0,002469 

0,002154 

0,00425 

0,07642 

0,00736 

0,01257 

0,01025 

0,00721 

0,00534 

0,00406 

0,01232 

0,01455 


Beobachter 


Thorpe  u.  Rodger  (1) 


Oartenmeister 
Thorpe  u.  Rodger  (1) 


Oartenmeister 


ff 
ff 
ff 


Thorpe  u.  Rodger  (1) 


ff 
ff 
ff 


Oartenmeister 


Thorpe  u .  Rodger  (1 ) 

ff 
ff 


Oartenmeister 

r 
Thorpe  u .  Rodger  (2) 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 
Oartenmeister 


Bartoli  u.  Stracdati 
Thorpe  u.  Rodger  (1) 


Oartenmeister 
Traube 

Stöckl 
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37d 


Zähigkeit  versohiedener  Flüssigkeiten  in  C.-G.-S.-Einheiten. 


Lit.  Tab.  48,  S.  96. 


Substanz 


Essigsänreanhydrid 


n 

n 
n 


Glyzerin 


Heptan 


n 


Heptylalkohol 
Hqytylsinre  . 
Hexadekan  . 
Hexan    .   .   . 


n 
I» 


Isoamylalkohol 
IsobttttersSure 


r 
n 


Isobutylacetat 


n 
» 
n 
n 


Isobutylalkohol, 


Tem- 
pera- 
tur 


Vt 


0,18 
12,53 
85,40 
71,04 
95,09 
18S,89 

2>S 
20ß 
18,28 

e,4B 

18,45 
21,74 
55/» 
70,00 
92,21 
24^0 


22,2 
030 
14,75 
19,98 
47,42 
68,59 
19,0 
20 
28.7 
20 
8,69 
17,00 
42,58 
98,94 
147,47 
20 
19,9 

784 

99,4 

180,9 

159,5 

1883 

20 
0,45 

19,01 

56,59 
105,07 

10 


0,01238 
0,01007 
0,00734 
0,00494 
0,00394 
o/x>289 
42,20 

7,776 
10,69 

0,004797 
0,004418 

0,004027 

0,002890 

0,002526 

0,002096 

0,00449 

0,07014 

0/H356 
0,03591 
0,003931 

o»a>3378 
0,003202 

0,002470 

0,002143 

0,00310 

0,00309 

0,00327 

0,04579 
0,01761 

0*01383 

0,00945 

0,00499 

0,00323 

0,01326 

0,007243 

0,003662 

0,002872 

0,002163 

0,001731 

0,001426 

0,00704 

0,0791 1 1 

0,039779 
0,013502 

0,004753 

0,05687 


Beobachter 


Thorpeu.Rods^erO) 

I, 
n 
» 

Schöttner 

I, 
Jones 

Thorpe  u.  Rodger  (1) 

n 
n 

n 

n 
Bartoli  u.  Strtcdati 

Oartenmeister 

Bartoli  n.  Stracdati 
Tkorpe  u.  Rodg^er  (1) 

» 


Onye  u.  Fridcridi 

Oartenmeister 

Bartoli  n.  Stracdati 

Traube 

Thorpen.  Rödler  (1) 

n 
Traube 

Heydwetller  (2) 

I, 
I, 


Oartenmeister 
Thorpe  u.  Rodg^er  (1) 


Oartenmeister 


Substanz 


Isobutylalkohol.    .   . 


Isobutylbromid . 


n 
n 


Isobutylchlorid  . 


n 
1» 


Isobutylenbromid . 


n 


Isobutylf orniiat . 
Isobutyljodid.   . 


n 


Isohexan  (Dimethyl 
propyl-methan  .   . 


n 


Isoheptan  (Dimethyl- 
Butyl-Methan    .    . 


n 
n 
n 


Isopentan 


Isopren  »(Pentin) 

» 

I, 

n 


Tem- 

pera- 

Vi 

tur 

1 

20 

0,04034 

50 

0,01672 

0 

0,08275 

10 

0,05593 

0,84 

0,00820 

16,08 

0,00669 

82,17 

0,00556 

72,57 

0,00373 

87,98 

0,00323 

0,85 

0,005816 

18,69 

0,004637 

28,47 

0,004386 

48,71 

0,003359 

65,80 

0,002877 

0,89 

0,03290 

28,94 

0,01916 

40,80 

0,01528 

66,90 

0,01065 

107,15 

0,00680 

142,44 

0,00494 

20 

0,00667 

0,45 

0,01154 

22,44 

0,00844 

8834 

o/)o739 

77,88 

0,00480 

116,07 

O1O0349 

0,61 

0,003688 

15,28 

0,003147 

20,51 

0,002987 

86,68 

0,002550 

55,48 

0,002151 

0,42 

0,004743 

15,88 

0,003959 

40,05 

0,003092 

66,46 

0,002651 

7134 

0,002316 

88,41 

0,002012 

0,44 

0,002783 

15,82 

0,002322 

26,88 

0,002102 

0,85 

0,002589 

15,88 

0^002249 

20,41 

0^002147 

82,02 

0,001944 

Beobachter 


Oartenmeister 

» 
PagUani  u.  Batelli 

n 
Thorpe  u .  Rodger  (1 ) 

n 
n 
n 
n 
n 
n 
n 
t) 
n 
u 
n 
p 
n 


Oartenmeister 
Thorpe  n.  Rodger  ( 1 ) 

» 
n 
n 

n 
n 

tt 
n 
n 


n 
n 
n 
n 
f» 
n 
n 
n 
n 
» 
» 
ff 
ff 


(2) 
(1) 
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Zähigkeit  versohiedener  Flüssigkeiten  in  C.-G.-S.-Einheiten.                 j 

Ut.  Tab. 

48,  S.  96. 

1 

Tem- 

1 

Tem- 

Substanz 

pera- 

m 

Beobachter 

Substanz 

pera- 

fit 

Beobachter 

tur 

f " 

tur 

Isopropylacetat .    .   . 

ao 

0,00526 

Oartenmeister 

Methylacetat.   .   .   . 

64,88 

0,002727 

Thorpe  u.  Rodger  (2) 

Isopropylalkohol  .    . 

0^ 

0,045018 

Thorpeu.  Rodger  (1) 

» 

20 

0,00384 

Oartenmeister 

)/ 

14,41 

0,028157 

n 

Methyl-acet  essig- 

n 

0,022204 

n 

saures    

20 

0,01672 

n 

n 

59^ 

0,008157 

n 

Methyl-äthylacet- 

n 

78,09 

0,005407 

n 

essigsaures    .   .   . 

20 

0,01906 

r> 

n 

20 

0,02430 

Oartenmeister 

Methyläthylaceton   . 

20 

0,00581 

n 

Isopropylbromid  .   . 

0,88 

0,006021 

Thorpe  u.  Rodger  (1) 

Methyläthylessig- 

1» 

111,80 

0,005068 

n 

saure  

20 

0,02056 

n 

» 

20,28 

0,004803 

» 

Methyläthylketon.    . 

032 

0,005361 

Thorpe  u.  Rodger  (1) 

n 

85,90 

0,004095 

n 

» 

14,10 

0.004522 

n 

n 

40,86 

0,003704 

n 

» 

2131 

0,004170 

rt 

» 

66,76 

0,003371 

n 

n 

86,42 

0,003586 

n 

Isopropyldilorid   .   . 

0,27 

0,004000 

n 

n 

66,92 

0,002944 

n 

n 

16,47 

0,003341 

n 

n 

76,26 

0,002465 

fi 

n 

22,60 

0,003137 

n 

n 

20 

0,00441 

Oartenmeister 

n 

88,02 

0,002829 

n 

Methyl-äthylpropyl- 

Isopropytformiat  .    . 

20 

0,00512 

Oartenmeister 

acetessigsaures.    . 

20 

0,04783 

ff 

Isopropyljodid  .   .    . 

030 

0,00875 

Thorpe  u.Rodgcr(l) 

Methyl-äthylpropyl- 

n 

16,92 

0,00722 

V 

essigsaures    .    .    . 

20 

0,00921 

n 

n 

82,69 

0,00601 

n 

Methylalkohol  .    .    . 

8,77 

0,00761 

Thorpe  u.  Rodger  (1) 

7) 

67,01 

0,00475 

n 

n 

1438 

0,00641 

n 

»» 

71,49 

0,00418 

n 

n 

26,42 

0,00549 

ft 

n 

88,72 

0,00361 

n 

n 

86,72 

0,00477 

n 

Isovaleriansäure    .   . 

20 

0,02411 

Traube 

n 

6239 

0,00385 

n 

Kohlensäure  (flussig) 

5 

0,000925 

Warburg  u.  v.  Babo 

n 

6836 

0,00336 

rt 

n 

10 

,000852 

n 

n 

10 

0,00715 

Oartenmeister 

n 

16 

0,000784 

n 

n 

20 

0,00611 

» 

n 

20 

0,000712 

n 

n 

20 

0,00607 

Traube 

n 

26 

0,000625 

» 

n 

0 

0,00734 

Pagliani  u.  Batelli 

n 

29 

0,000539 

» 

n 

10 

0,00654 

n 

Kopallack 

22,2 

4,80 

0.  de  Metz 

n 

18,0 

0,006372 

Vollmer 

Kresol-meta- .    .    .   . 

20 

0,18423 

Oartenmeister 

n 

263 

0,005632 

n 

-o-Kresoiathyläther  . 

20 

0,01446 

» 

n 

663 

0,003714 

n 

-p-Kresol£thyläther  . 

20 

0,01463 

1» 

n 

68,7 

0,003376 

n 

■  o-Kresolmethyläther 

20 

0,01317 

n 

Methylbenzoat .    .    . 

20 

0,02059 

Oartenmeister 

-o-Kresolpropyläther 

20 

0,01995 

n 

Methylbutylketon     . 

20 

0,00625 

n 

Luft  (flüssig).   .   .   . 

0,0033 

Forch 

Methylbutyrat  .   .   . 

032 

0,007551 

Thorpe  u.  Rodger  (2) 

Marineleim    .... 

26 

200.10* 

Barus  (2) 

n 

2038 

0,005728 

n 

Menthol  (flüssiges)  . 

84,9 

0,0689 

Heydwdller  (3) 

» 

4038 

0,004503 

» 

» 

873 

0,1368 

» 

n 

7130 

0,003295 

» 

» 

48,4 

0,2036 

n 

n 

98,28 

0,002592 

» 

n 

66,9 

0,2505 

n 

n 

20 

0,00577 

Oartenmeister 

Menthol  (festes)  .   . 

88,7 

0,290.10** 

n 

Methyl-diäthylacet- 

n 

14,9 

209.10** 

n 

essigsaures    .   .   . 

20 

0,04037 

» 

Methylacetat.    .    .   . 

034 

0,004762 

Thorpe  u.  Rodger  (1) 

MethyUdiäthylessig- 

n 

16,71 

0,003948 

n 

saures 

20 

0,00779 

n 

n 

22,76 

0,003706 

» 

Methyl-dimethylacet- 

n 

88,86 

0,003304 

1,             (2) 

essigsaures    .   .   . 

20 

0,02035 

ti 
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1 ""     -  — 

Zähigkeit  verschiedener  Flüssigkeiten  in  C- 

G.-S.-Einheiten. 

Lit.  Tab.  48,  S.  q6. 

Tem- 

Tem- 

Substanz 

pera- 

Vt 

Beobachter 

Substanz 

pera- 

Vt 

Beobachter 

tur 

tur 

§ 

Methyl-  dipropylacet- 

Methylpropyläther  . 

20,10 

0,002513 

Thorpeu.  Rodger  (2) 

essigsaures    .   .   . 

20      [  0,06367 

Oartenmeister 

» 

85,16 

0,002187 

»» 

Methyl-dipropylessig- 

t 

fi 

20 

0,00251 

Oartenmeister 

saures 

20 

0,01206 

p 

Methylpropylessig- 

Methylenchlorid   .   . 

0,46 

0,005329 

Thorpeu.  Rodger  (1) 

säure 

20 

0,02868 

n 

n 

1M5 

0,004545 

Tl 

Methylpropylketon  , 

0,88 

0,006404 

Thorpe  u.  Rodger  (1 ) 

n 

20,53 

0,004330 

» 

n 

1830 

0,005109 

n 

n 

87,51 

0,003707 

n 

n 

27,77 

0,004592 

rt 

» 

20 

0,00431 

Oartenmeister 

n 

58,94 

0,003525 

n 

Methylformiat  .   .   . 

0,58 

0,004263 

Thorpe  u .  Rodger  (2) 

n 

72,74 

0,002980 

n 

» 

15,64 

0,003626 

» 

n 

98,77 

0,002400 

n 

n 

20,15 

0,003467 

n 

» 

20 

0,00499 

Oartenmeister 

rt 

29,26 

0,003190 

n 

Methylsulfid  .... 

0,27 

0,003529 

Thorpeu.  Rodger  (1) 

n 

20 

0,00348 

Oartenmeister 

rt 

20,19 

0,002927 

n 

Methylisobutyläther. 

0,87 

0,003797 

Thorpeu.  Rodger  (2) 

n 

8531 

0,002559 

n 

« 

14,51 

0,003246 

n 

Methylvalerat    .    .   . 

20 

0,00713 

Oartenmeister 

n 

21,86 

0,003022 

n 

Nitrobenzol  .... 

25 

0,01834 

Linebarger 

n 

55,28 

0,002193 

n 

Nonan 

223 

0,00619 

Bartoli  u.Stracdati  ' 

Methylisobutyrat  .    . 

0,29 

0,006689 

n 

Nonylsäure   .... 

20 

0,08319 

Oartenmeister          1 

V 

18,12 

0,005299 

r* 

Oktan 

0,25 

0,00700 

Thorpeu.  Rodgerd) 

n 

85,81 

0,004317 

n 

n 

22,92 

0,00520 

rt 

n 

62,78 

0,003289 

n 

rt 

54,78 

0,00367 

n 

n 

88,85 

0,002589 

n 

rt 

98,52 

0,00247 

rt 

T) 

20 

0,00517 

Oartenmeister 

n 

122,7 

0,00204 

rt 

Methyljodid  ... 

0,42 

0,005914 

Thorpeu.  Rodger  (1) 

n 

22,2 

0,00526 

Bartoli  u.Stracciatl 

n 

15,81 

0,005064 

n 

Oktylalkohol     .    .    . 

20 

0,08947 

Oartenmeister 

n 

21,87 

0,004810 

n 

Oktylsäure    .... 

20 

0,05749 

n 

» 

89,96 

0,004090 

n 

Olivenöl 

15 

0,9890 

Brodmann 

n 

20 

0,00490 

Oartenmeister 

Pentadekan   .... 

22 

0,02814 

BartoU  u.Stracdati 

Methyl  -  methylacet  - 

<kA 

Pentan 

0,74 

0,002805 

Thorpe  u .  Rodger  ( 1 ) 

essigsaures    .   .   . 

20 

0,01573 

n 

n 

18,91 

0,002351 

rt 

Methyl  -  methyläthyl- 
acetessigsaures.    . 

20 

0,02449 

r) 

rt 

82,66 
21 

0,002070 
0,00261 

n 
Bartoli  u.Stracciati 

Methyl  -  methyläthyl- 
essigsaures    .    .    . 

20 

0,00648 

n 

rt 
n 

18,8 

0,00236 

Ouye  u.  Friderich 

Methyl  -  methylpro- 

Perchloräthylen     .    . 

0,48 

0,01133 

Thorpeu.  Rodger  (1) 

pylacetessigsaures 

20 

0,02825 

n 

ff 

22,80 

0,00869 

n 

Methyl  -  methylpro- 

rt 

52,68 

0,00645 

n 

pylessigsaures  .   . 

20 

0,00769 

n 

n 

74,67 

0,00536 

rt 

Methyl  -  phenylpro- 

/%tfV 

^^ 

n 

95,60 

0,00455 

rt 

pionsaures.    .   .    . 

20 

0,03187 

n 

M 

117,09 

0,00390 

]) 

Methylpropionat  .    . 

0,88 

0,005788 

Thorpeu.  Rodger  (2) 

Phenetol 

20 

0,01262 

Oartenmeister 

n 

16,79 

0,004725 

w 

Phenol 

18,80 

0,12744 

Scarpa 

n 

28,46 

0,004368 

» 

» 

29,80 

0,07361 

rt 

n 

52,66 

0,003255 

» 

rt 

70,26 

0,01972 

n 

rt 

74,85 

0,002637 

n 

Phenoläthyläther  .   . 

20 

0,01261 

Oartenmeister 

n 

20 

0,00461 

Oartenmeister 

Phenolmethyläther   . 

20 

0,01089 

n 

M  ethy  1-propylacet- 
essigsaures    .    .   . 

Methylpropylaceton . 

20 
20 

0,02298 
0,00840 

n 

Phenolpropyläther    . 
Propionsäure    .    .    . 

20 
4,70 
1637 

0,01573 
0,01404 

f\  r%t  *  P  f 

rt 
Thorpe  u.  Rodger  (1) 

Methylpropyläther  . 

0,80 

0,003065 

Thorpeu.  Rodger  (2) 

1» 

0,01  13' 

n 
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Zähigkeit  verschiedener  Flüssigkeiten  in  C- 

G.-S.- 

Einheiten. 

Ut.  Tab.  48,  S.  96. 

Tem- 

Tem- 

Substanz 

pera- 
tur 

rit 

Beobachter 

Substanz 

pera- 
tur 

^t 

Beobachter 

Propionsäure    .   .   . 

40,0d 

0,00839 

Thorpe  u.  Rodg^er  (1) 

Propylenbromid    .   . 

0,86 

0,02285 

Thorpeu.Rodgcr(l) 

» 

68,68 

0,00642 

j» 

» 

25,27 

0,01494 

n 

n 

101,01 

0,00448 

ff 

n 

68,19 

0,00918 

1» 

» 

187,05 

0,00329 

11 

» 

101,18 

0,00628 

» . 

n 

20*) 

0,01107 

Oartenmeister 

» 

186,67 

0,00468 

n 

n 

20«) 

0,01104 

n 

Propylenglykol .    ,    . 

20 

Oy4479 

Oartenmeister 

it 

ao 

0,01 15  j 

Traube 

Propylformiat   .   .   . 

0,85 

0,006648 

Thorpe  u .  Rodger  (2) 

n 

0,47 

0,01592 

Thorpe  u .  Rodg^er  (1 ) 

» 

15,54 

0,005458 

ff 

Propionsaureanhydrid 

14,70 

0,01220 

» 

f» 

28,16 

0,004975 

» 

n 

4436 

0,00780 

y\ 

n 

54,15 

0,003564 

ff 

n 

7437 

0,00549 

n     • 

» 

77,55 

0,002861 

ff 

n 

104,52 

0,004x2 

n 

fi 

20 

0,00563 

Oartenmeister 

» 

164,56 

0,00254 

n 

Propylisobutyrat  .   . 

20 

0,00741 

ff 

Propylacetat .... 

0,88 

0,007662 

(2) 

Propyljodid  .... 

0,80 

0,00934 

Thorpe  u.  Rodger  (1) 

n 

20,59 

0,005763 

n 

n 

20,81 

0,00730 

ff 

» 

68,90 

0,003331 

» 

» 

88,88 

0,00605 

ff 

» 

96,91 

0,002602 

» 

n 

65,46 

0,00474 

ff 

n 

20 

0,00596 

Oartenmeister 

n 

9839 

0,00362 

ff 

Propyläther  .... 

20 

0,00425 

n 

i> 

20 

0,00743 

Oartenmeister 

Propyl-äthy  Ipropyl  - 

Propyl-mcthyläthyl- 

essigsaure .... 

20 

0,01461 

n 

acetat 

20 

0,00844 

ff 

Propylalkohol   .   .   . 

7,81 

0,03145 

Thorpe  u.  Rodger  (l) 

Propyl-methylpropyl- 

n 

15,06 

0,02555 

» 

acetat 

20 

0,01145 

ff 

j» 

22,86 

0,02101 

1* 

Propyl-phenyl- 

ff 

54,88 

0,01030 

propionat  .... 

20 

0,03938 

ff 

jf 

95,59 

0,00477 

9t 

Propylpropionat   .   . 

20 

0,00673 

ff 

m 

10 

0,02878 

Oartenmeister 

Propylvalerat    .   .   . 

20 

0,01053 

ff 

n 

20 

w                       • 

0,02230 

1, 

Quecksilber  .... 

10 

0,01577 

Umani 

n 

40 

0,01389 

91 

n 

17,2 

0,01602 

Warburg 

fr 
Jf 

20 

W             ^0        ^ 

0,02327 

79 

Traube 

n 

17,1 

0,01543 

Th.  Schmidt 

9 

0 

0,04170 

Pagliani  u.  Batelli 

n 

0 

0,01684 

V.  Schweidler 

n 

10 

0,03119 

n 

n 

18,5 

0,01609 

ff 

Propylbromid    .   .    . 

0,45 

0,006414 

Thorpe  u.  Rodger  (1) 

n 

20,0 

0,01589 

» 

11 

18,66 

0,005523 

„ 

n 

40,0 

0,01483 

ff 

n 

19,17 

0,005209 

n 

n 

-21,4 

0,01868 

S.  Koch  (1) 

T) 

81^8 

0,004588 

n 

n 

-18,1 

0,01836 

^  ^%  £\ 

ff 

n 

67,86 

0,003328 

rt 

1* 

0 

0,01688 

ff 

n 

20 

0,00535 

Oartenmeister 

n 

10,1 

0,01620 

ff 

Propylbutyrat  .   .    . 

20 

0,00831 

n 

rt 

16,7 

0,01575 

n 

Propylcfalorid    .   .   . 

0,45 

0,004327 

Thorpe  u.  Rodger  (1) 

n 

99 

0,01227 

n 

» 

14,65 

0,003709 

n 

n 

124 

^  m  M 

0,01171 

ff 

n 

20,71 

0,003495 

„ 

n 

154 

0,01092 

ff 

n 

85,88 

0,003038 

M 

n 

196,7 

0^1018 

ff 

» 

44,68 

0,002784 

n 

rt 

287,8 

0,00986 

n 

Propyl-diäthylessig- 

#/ 

n 

262,5 

0,009615 

» 

saures 

20 

0,01 185 

Oartenmeister 

n 

282 

0,009499 

n 

Propyl-dipropyl- 

n 

314,7 

0,009183 

ff 

essigsaures    .   .   . 

20 

0,01792 

n 

n 

240,1 

0,008975 

n 

1)  Aus  Propylalkohol.        ^  Aun  Cyanäthyl. 
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Zähigkeit  verschiedener  Flüssigkeiten  in  a-G.-S.-Einheiten. 

Ut.  Tab. 

4«,  S.  96. 

1 

Tem-  1 

Tem- 

SatosUau 

tnr 

Beobachter 

Substanz 

pera-  '       fif 
tur    . 

Beobachter 

Sfllpcteniure    .  .   . 

0        0,02275 

Pi^iiaiii  u.  Oddonc 

Wasser 

0,87   0,01757 

Tliorpe  u.  Rodger  (1 ) 

ji 

10        0^1770 

9 

9 

5,45 1  0^1494 

9 

Seh  wef dkohlcnstoff . 

0,40  0,00428 

Thorpen.  Rodgerd) 

» 

22,02  i  0,00955 

9 

1 

r 

14,91  0,00381 

n 

n 

89,82  0,00662 

*»             i 

n 

10,04  0,00367 

9 

9 

55^  0,00501 

1 

1 

9 

f» 

21^04 '  0,00356 

n 

9 

72,54  0,003915 

9 

1 

4^4^  0,00306 

9 

9 

89,90 

0,003165 

fi 

1                       " 

U       0,00388 

W.  KMig  (1) 

9 

100,0 

0,00283 

9 

1                       » 

W*ß   ,0|«>375 

Ouye  n.  Friderich 

9 

0       0,01775 

Pagl.  n.  Bat. 

1 

«1 

26       0,00358 

LinebaiiKer 

9 

10       0^01309 

9 

1                       " 

90       0,00370 

Wijkander 

9 

10      1 0,01309 

Cooctte 

Scfawefdsinre  .   .   . 

1 

11,2   ,0,31953 

Polsraillr  (2) 

9 

12 

o/>i288 

9 

1 

9 

20      1 0,21929 

Onüuun  (2) 

9 

12,9 

0,01258 

Th.  Schmidt 

i  Stickstoffdioxyd   .   . 

0,72 ;  0,005220 

Tborpen.Rodgiera) 

9 

15       0,01 1439 

Brüdmcr 

1             ' 

16^  0,004401 

9 

n 

15       0,01124 

Sachs 

!  Tetraddorkohlenstoff 

0,00 !  0,013222 

» 

9 

17     ;  0,011085 

W.  König  (2) 

;           » 

1430 

0,010476 

*i 

9 

17        0,01 105 

9        (3) 

1 

1           » 

21,21 1 0,009517 

9 

9 

17       0,01106 

Orotrian  (3) 

i 

a6;?i '  0,007855 

9 

9 

17      !  0,01089 

Folseallle 

74,16.0,005017 

9 

9 

19,1 

o/>io3i 

Schwedoff 

n 

20     0,01000 

Oarlenmoster 

9 

20 

0,01012 

Oartenmeister 

1                        n 

21,5  '0,009652 

Hcydwrilkr  (2) 

9 

20 

0^10086 

Brnckner 

1» 

00,6   0,004056 

9 

9 

20 

0,010141 

Mfitzd 

Tetradekan    .... 

21,0  10,02131 

BartoU  a.  Stnuriafi 

n 

20 

0,0101 

Drew 

Tridekan 

28,8     0,01550 

9 

n 

20,7 

0,01045 

Oarvanoff 

Thiophcn 

0,24 

0,008676 

Tborpe  a.  Rodger  (1) 

9 

24,7 

0,00912 

Arrhcniiis 

1 

9 

10^ 

0,006876 

9 

9 

0 

0,017796 

Hagenbach  M 

1» 

1 

22,60 

0,006384 

9 

9 

19,7 

0,0100 

9 

1 

1           n 

82^ 

o,«)3447 

9 

9 

0,00 

0,017524 

Pacher 

TfaymoUthjUther.   . 

20 

0,02517 

Oartenmeister 

9 

20 

0,01009 

Skytte 

!  Tfajmiolmethyläther . 

20      i  0,02292 

9 

9 

20,18 

0,010241 

Stephan 

Tfaymolpropylather  . 

20       o/>3526 

9 

9 

1037 

0,01099 

Scarpa 

ToIuol(MethyIbeiizol]|    0^ 

0,007655 

Thorpeu.Rodgcr(l) 

9 

20 

0,01032 

Traube 

9 

80,25 

0,005184 

9 

9 

0,21 

0,01781 

Hosking 

9 

09,18 

o»<»3503 

fi 

9 

20,72 

0,00991 

9 

n 

107,08  0,002554 

n 

9 

90,10 

0,00320 

9 

f» 

2&       0,00541 

Linebarger 

» 

124 

0,00223 

de  Haas 

9 

20,0     0,005830 

Hcydweiller 

9 

142 

0,00193 

9 

9 

78,2   '0,003235 

9 

9 

158 

0,00181 

9 

9 

100,0     0,002721 

9 

Xylol  (Meta)  Meta- 

9 

182,5     0,001477 

9 

dimethylbenzol.    . 

28,86 

0,00595 

Thorpe  tt.  Rodger  (1) 

Trimetylatfaylen 

1» 

185,28 

0,00225 

9 

{ß'lsoamylea)    .   . 

0,20 

0,002529 

Thorpe  u.  Rodger  (1) 

Xylol(-Ortho)Ortho- 

1 

n 

82,50 

0,001903 

9 

dimethylbenzol .    . 

20,54 

0,00738 

9 

Trimethylkarfoinol 

9 

141,14 

0^00252 

9 

(tert.  ButyUlkohoI) 

22,41 

0,058876 

9 

Xylol    (Para)   (Para- 

9 

77,05 

0,006447 

fi 

dimethylbenzol,    . 

20,58 

0,00639 

9 

Undekan 

22,7 

0,00947 

BartoK  tt.  Stracdati 

9 

185,21  i  0,00225 

9 

Valeriansiure    .    .   . 

20 

0,02236 

>)  Diese  Werte 

sind  von  Hagenbadi  1903  gegeben. 
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Änderung  der  absoluten  Zähigkeit  der  Flüssigkeiten  mit  der  Temperatur. 

Nach  Thorpe  und  Rodger,  soweit  nicht  andere  Beobachter  genannt  sind. 

Zähigkeit  ausgedrückt  in  Dynen  pro  qcm. 

Lit.  Tab.  48,  S.  96. 

• 

Wasser 

Tem- 
pera- 
tur 

1846 
Poiseuille 

1876 
Sprung 

1883 
Slotte 

1894 

Thorpe  u, 

Rodger 

Tem- 
pera- 
tur 

1846 
Poiseuille 

1876 
Sprung 

1883 
Slotte 

1894 
Thorpe  u. 

Rodger 

0 

0,01716 

0,01778 

0,01808 

0,01778 

55 

^^^ 

0,00510 

0,00506 

5 

0,01515 

0,01510 

0,01 524 

0,01510 

00 

0,00472 

0,00468 

10 

0,01309 

0,01301 

0,01314 

0,01303 

05 

0,00438 

0,00436 

15 

0,01 146 

0,01135 

0,01 144 

0,01134 

70 

— 

0,00408 

0,00406 

20. 

0,01008 

0,01003 

0,01008 

0,01002 

75 

0,00382 

0,00380 

25 

0,00897 

0,00896 

0,00896 

0,00891 

80 

— 

0,00358 

0,00356 

ao 

0,00803 

0,00802 

0,00803 

0,00798 

85 

0,00337 

0,00335 

85 

0,00721 

0,00723 

0,00724 

0,00720 

90 

0,00318 

0,00316 

40 

0,00653 

0,00657 

0,00657 

0,00654 

95 

— 

0,00301 

0,00299 

45 

0,00595 

0,00602 

0,00602 

0,00597 

100 

0,00285 

0,00283 

50 

0,00553       0,00553 

0,00548 

Äther 

Tem- 

niitii 

lyläther 

Methylpropyl- 

Athylpropyl- 

Dipropyl- 

Methylisobutyl- 

Athylisobutyl- 

peratur 

L^inii 

äther 

äther 

äther 

äther 

äther 

0 

0,0 

0286 

0,00307 

0,003965 

0,00540 

0,00381 

0,00482 

10 

0,0 

02585 

0,00277 

0,00354 

0,00474 

0,00340 

0,00425 

20 

0,0 

M345 

0,002515 

0,003175 

0,00420 

0,003065 

0,003785 

80 

0,0 

[>2I2 

0,00228 

0,002865 

o/x>375 

0,00277 

0,00339 

40 

0,00260 

0,003375 

0,00252 

0,003045 

50 

0,00237 

0,003045 

0,00230 

0,002765 

00 

0,002165 

0,00277 

0,00251 

70 

0,00252 

0,00229 

80 

0,0023  < 

0,002105 

Aldehyde  und  Ketone 

Temperatur 

Aldehyd 

Dimethylketon 

Methyiathyl- 
keton 

Diäthylketon 

Methylpropyl- 
keton 

0 

0,00267 

0,00394 

0,005385 

0,00595 

0,00644 

10 

0,002435 

0,00356 

0,00475 

0,00525 

0,00565 

20 

0,002215 

0,003225 

0,00423 

0,004655 

0,00501 

80 

0,00293 

0,003795 

0,004195 

0,004485 

40 

0,00268 

0,003425 

0,003795 

0,00404 

50 

0,02455 

0,00311 

0,003445 

0,00366 

60 

0,002845 

0,00315 

0,003335 

70 

0,00260 

0,00289 

0,00305 

80 

0,002395 

0,002655 

0,00280 

90 

0,00245 

0,00258 

100 

0,00226 

0,00238 
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Änderung  der  absoluten  Zähigkeit  der  Flüssigkeiten  mit  der  Temperatur.  : 

Nadi  Tborpe  und  Rodfer. 

Zähigkeit  ausgedrückt  in  Dynen  pro  qcm.                                                       , 

(Fortsetzung.) 

Ut.  Tab.  48,  S.  96. 

Schwefelverbindangen           1 

Aromatische  Kohlenwasserstoffe 

Tem- 
pera- 
tur 

Methyl- 
Sulfid 

Äthyl- 
Sulfid 

jScfawefel 
Thiopheni  kohlen- 
stoff 

Tem- 
pera- 
tur 

Benzol 

^"o'    Äi 

Ortho- 
Xylol 

Meta- 

Xylol 

Para- 

Xylol 

0 

o»oo354 

0,00559 

1 
0,00871    0,004295 

0 

0,009025 

0,007685.0,00874 

0,011025 

0,00802 

(fest  bei  (y>t 

10 

0,00321 

0,00496  ;  0,00752    0,00396  1 

10 

0,00759 

0,006675 

0,00758 

0,00934 

0,006975 

0,00735    1 

äO 

0,00293 

0,004445 

0,00659   0,00367 

20 

0,00649 

0,00586 

0,006665 

0,00807 

0,00615 

0,006435 

80 

0,002685 

0,00401 

0,00583  ,0,00342 

80 

0,00562 

0,00520 

0,00592 

0,007055 

0,00547    0,0056951 

40 

0,00363 

0,00520  .0,00319 

40 

0,00492 

0,00466 

0,00529 

0,00623 

0,00491    0,005085 , 

50 

0,00331 

0,00468  i 

60 

0,00437 

0,004195 

0,00477 

o/»5555 

0,004445  0,004575  ! 

eo 

0,003035 

0,00424 

00 

0,003905 

0,00381 

0,00432 

0,004995 

0,00404 

0,004 1 2 

70 

0,00279 

0,003855 

70 

0,00351 

0,003475 

0,00394 

0,004525 

0,00369 

0,00377 

80 

0,00257 

0,00350 

80 

0,00327  ,0,00318 

0,00360 

0,00411 

0,00339 

0,00345 

90 

0,00237 

90 

0,002915 

0,003305 

0,00376 

0,00313 

0,003 1 7 

100 

0,002695 

o/x>3045 

0,003455  0,00289 

0,00292 

1 

HO 

10,00250 

0,002815 

0,00318 

0,00269 

0,00270 

1 

120 

0^00262 

0,00294 

0,00250 

0,002505 

180 

1 
1 

o>D02435 

0,00273 

0,00233 

0,00233 

1 

140 

0,00254 

Anhydride 

Fettsäuren 

Tem- 
,   peratur 

Essigsiure- 
anhydrid 

Propion- 

säure- 

anhydrid 

Tem- 
peratur 

Ameisen- 
säure 

Essigsäure 

Propion-        Butter- 
saure           säure 

Isobutter- 
säure 

0 

0,012415 

0,01608 

0 

(fest) 

(fest) 

0,01519 

0,02284 

0,01885 

10 

0,01049 

0,01327 

10 

0,02245 

(fest)          0,01286 

0,01849 

0,01566 

90 

0,00902 

0,01116 

SO 

0,01782 

0,01219 

0,01099 

0,01538 

0,01315 

80 

0,00787 

0,00957 

80 

0,01457 

0,01036 

0,00956 

0,01301 

0/>II26 

40 

0,006935 

0,008315 

40 

0,012155 

0,00901         0,00841 

0,011175 

0,00977 

50 

0,006165 

0,00730 

50 

0,010315 

0,00791         0,00747 

0,009715 

0,00858 

00 

0,00553 

0,00647 

00 

0,00887 

0,00700     .   0,006685 

0,008535 

0,00760 

1       70 

0,00499 

0,00578 

70 

0,00775 

0,00625         0,006015 

0,00756 

0,00678 

1       ^ 

0,00453 

0,00521 

80 

o/x>682 

0,00560     '    0,005445       0,00674 

0,00609 

00 

0,004125 

0*004715 

90 

0,00606 

0,00505     ■   0,00495         0,006045 

0,00548 

100 

0,00377 

0,004295 

100 

0,00542 

0,004575       0,00452 

0,00545 

0^00495 

HO 

0,00347 

0,00399 

HO 

0,004165       0,004135       0,00494 

0,00449 

190 

0,00320 

0,003595 

120 

1   0,003795       0,004495 

0,00410 

180 

0,002965 

0,00331 

180 

0,003495       0^00409 

0,003755 

140 

0,00306 

140 

0^003215       0,00374 

0,00345 

160 

0,00284 

160 

0,00343 

0,00317 

100 

0,002635 

100 

i    0,00314 

• 
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Abhängigkeit  der  absoluten  Zähigkeit  wässeriger  Lösungen 

von  der  Konzentration. 

Lit.  Tab.  48,  S.  96. 

Beobachter:  Hosking.     ZuckeriÖSUngen. 

40  Proz. 

20  Proz. 

10  Proz. 

5  Proz. 

I  Proz. 

Temp.           1? 

Tem. 

V 

Temp.            ri 

Temp. 

V 

Temp. 

V 

0^00 

0,1476 

OfiO 

0,03720 

0 
0,00 

0,02436 

0 
0,10 

0,02038 

0 
0,10 

0,01801 

8,87 

0,0939 

5,48 

0,03002 

5,10 

0,02042 

5,26 

0,01716 

7,10 

0,01437 

12,79 

0,0798 

18,02 

0,02351 

10,42 

0,01722 

12,58 

0,01381 

18,82 

0,01218 

20,28 

0,06004 

20,04 

0,01910 

20,17 

0,01322 

20,29 

0,01127 

20,00 

0,01031 

29,98 

0,04233 

80,44 

0,01446 

29,89 

0,01044 

80,48 

0,00889 

80,48 

0,00804 

40,44 

0,03100 

40,81 

0,01171 

40,80 

0,00838 

40,40 

0,00725 

40,18 

0,00667 

50,81 

0,02390 

50,80 

0,00952 

5035 

0,00696 

50,46 

0,00605 

50,18 

0,00554 

60,51 

0,01884 

60,20 

0,00797 

60,27 

0,00590 

60,84 

0,00517 

60,54 

0,00470 

70,06 

0,01550 

70,06 

0,00675 

70,86 

0,00509 

70,25 

0,00449 

70,04 

0,00410 

80,82 

0,01279 

80,21 

0,00583 

80,81 

0,00446 

80,00 

0,00399 

89,06 

0,003615 

90,11 

0,01086 

90,21 

0,00509 

89,78 

0,00390 

89,84 

0,003505 

90,00 

0,00320 

Beobachter :   H  0  s  k  i  n  g.     KochsalzlÖSUngeil. 

20  Proz. 

10  Proz. 

5  Proz. 

I  Proz. 

Temp. 

V 

Temp. 

V 

Temp. 

V 

Temp. 

V 

0 
0,72 

0,02591 

0^06 

0,02035 

0 
0,00 

0,01861 

0^00 

0,01798 

IM 

0,02547 

4,99 

0,01738 

4,90 

0,01605 

6,89 

0,01460 

5,46 

0,02240 

11,80 

0,01450 

10,89 

6,01357 

11,76 

0,01254 

5,95 

0,02203 

20,46 

0,01181 

20,22 

0,01078 

20,26 

0,01009 

12,48 

0,01847 

80,72 

0,00947 

80,12 

0,00872 

80,08 

0,00809 

21,20 

0,01499 

40,80 

9,00797 

40,86 

0,00714 

40,15 

0,00664 

80,69 

0,01222 

50,72 

0,00671 

50,19 

0,00614 

50,42 

0,005565 

40,57 

0,01013 

60,67 

0,00584 

60,84 

0,00524 

60,89 

0,00486 

51,65 

0,008425 

70,72 

0,00512 

70,10 

0,00455 

70,10 

0,00416 

60,05 

0,00736 

80,27 

0,00452 

80,25 

0,00398 

80,82 

0,00366 

70,62 

0,00642 

91,80 

0,00396 

90,60 

0,003515 

90,24 

0,00324 

80,88 

0,00565 

90,60 

0,00504 

Beobachter:  Wijkander.    Verdünnte  EsSlgSäure. 

Prozentgehalt 
an  Essigsäure 

^  bei  13« 

ri  bei  20  <> 

ri  bei  30« 

fj  bei  40® 

Tj  bei  50  0 

2,1 

0,01906 

0,01640 

0,01353 

0,01128 

0,00967 

5,7 

0,02671 

0,02222 

0,01752 

0,01421 

10,8 

0,03106 

9,02549 

0,01981 

0,01575 

0,01287 

15,8 

0,03303 

0,02682 

0,02069 

0,01626 

0,01327 

19,6 

0,03354 

0,02726 

0,9^093 

0,01635 

0,01327 

283 

0,03388 

0,02739 

0,02091 

0,01643 

0,01316 

24,4 

0,03355 

0,02708 

0,02073 

0,01623 

0,01287 

27,7 

0,03314 

0,02664 

0,02028 

0,01603 

0,01297 

Beobachter:  Linebarger.  Absolute  Zähigkeit  bei  25^  einer  Mischung  von  Benzol  und: 

Athyläther 
0/0 

V 

Toluol  0/0 

V 

Schwefelkohlen- 
stoff 0/0 

V 

100,000 

0,00230 

100,000 

0,00541 

100,000 

0,00358 

71,424 

0,00282 

89,009 

0,00555 

91,127 

0,00376 

43,016 

0,00362 

69,412 

0,00558 

65,142 

0,00446 

24,309 

0,00438 

33,424 

0,00579 

24,114 

0,00544 

0,000 

0,00599 

8,444 

0,00594 

0,000 

0,00599 

0,000 

0,00599 

1 

Fssigäther  «/o 

Nitrobenzol 

Tetrachlor- 

V 

0/0 

V 

kohlenstoff  0/0                "^ 

100,000 

0,00434 

100,000 

0,01834 

100,000 

0,00883 

84,406 

0,00442 

85,606 

0,01417 

86,273 

0,00808 

48,596 

0,00487 

62,390 

0,01017 

59,220 

0,00706 

19,197 

0,00551 

19,947 

0,00681 

41,400 

0,00660 

0,000 

0,00599 

0,000 

0,00599 

0,000 

0,00599 

Physikalisch-chemische  Tabellen.    3.  Aufl. 
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Speiiftsche  Zähigkeit  organisoher  Flüssigkeiten. 


Ist  r  die  D«rc)AttdNJfi 
M  v^^  90  «st  J»  ife4*AKlic 


durch  ein  KtpiUarrohr  bei  t^,  T„  die  Durch- 
flcidie  KapUUrrohr  und  unter  gleidiem  Druck 


1, 


looT 


Uft.  TabL  4$.  S.  96. 


^J'^H^^^^  ^^^W^ 

»># 

•^> 

%» 

%i 

«M 

«40 

*60 

Beobachter 

\C^I%MI   \     \     »     *     s 

*4 

*ji 

2t 

20 

18 

16 

Pfibnun  u.  Handl  (3) 

« 

tt 

*K5 

il.l 

»Ö.7 

*o,3 

19,4 

18,6 

Rellstab 

\tÄ^^             \                       \          \          V 

Ux5 

K-^ 

151 

l*.4 

11.7 

PHbram  n.  Handl  (2) 

« 

*v\,; 

lx.\i 

ICl 

I<XO 

18,9 

Rellstab 

» 

1  x-^.v^ 

t^.* 

^ 

»4.5 

liuS 

>3-« 

Wijkander 

\tK\UvX^M              .            X           ^ 

•-:v5i 

•5- 

^5^^ 

1«,2 

19,9 

«7,9 

PKbram  u.  Handl  (1), 

« 

•^n\x- 

»v> 

*:xS 

^6.1 

«5-0 

22,6 

20,3 

Rellstab 

VtK\INhit>>*t   s   >    X 

^  4.<.x< 

».>J5 

ict.i 

io^7 

oS,o 

82,2 

69,6 

» 

« 

U4x* 

So,S 

66,4 

de  Heen 

VtKx  IIm>^«i^M  %    V    . 

*4 

**? 

*i 

20 

»0.5 

Pfibram  u.  Handl  (2), 

,VtK^^i>)«i  .    X 

4*xO 

<-\4 

J^T^^" 

354 

32,0 

28,9 

25J 

»      (0 

<» 

x^^^- 

ÜV4 

.U,^ 

3i.S 

3KO 

«7,4 

23,8 

Rellstab 

« 

.^Cx^ 

5»  7 

26,9 

de  Heen 

K|K\IiNI^^n^«^nI     %     X 

>x--,5.4 

>5-- 

Sa,c 

S5.S 

Pfibram  u.  Handl  (i)i 

V<K>^ihh^Km^I     ^ 

4^\^ 

4^.^ 

455 

40.5 

35.6 

3K7 

»            „     (Ol 

Vth\M\MW»Al    X     X 

•\<5 

«"4.v^ 

«>^ü 

5C,l 

18,0 

16,1 

n        (0 

« 

*  o< 

J,\J 

*5  > 

i4^^ 

5^w 

20,3 

17,7 

ReOstab 

1 

MK\^hW*K^KM>\^  X    . 

.'t*^ 

>v> 

^0 

-:  5 

26 

24 

22 

Pfibram  u.  Handl  (3)  1 

MK\h«xs^Mt\^«t  ^ 

4> 

.'i^^ 

Ji5 

o;i5 

3«      , 

«7 

'S 

n                    »        (3) 

MK\l^sM  N    X    *    > 

.^^ 

,U 

i^« 

5-^ 

«0 

27 

'S 

n       W 

Vilvxlw^^v^MA«  X    X 

M 

»NJ 

^1 

iC 

»'^^5 

»        W 

VtKx  ^>^\M>X^KMlK>NJkl 

<45 

1 

•»  * 

^^ 

61 

S3 

46 

T                  n       (3) 

\^h\^MNM^'^^t       X       X 

xV\> 

.^4 

i;-^ 

.'^-^ 

jS 

26 

24 

»                   »       (3) 

Vth\UuU>^^            X        X        . 

♦  T 

*>> 

*4 

«3 

2» 

20 

18 

„        (2) 

ViHxhA^^Al    X    ^    . 

Xx\t 

4^x: 

4.M 

4^- 

3:^* 

3«.2 

28,5 

n       (0 

« 

^^^v^ 

4^x^ 

4,Xx^ 

4-".* 

3M 

336 

29.9 

Rellstab 

AK^v^h»!      X    X    X 

*^\T 

*^-\r 

'vx: 

1 

\U\U%>I^At     X          X          X           X 

x<^> 

.^"^ 

.^4 

J5* 

J5Ö.5 

«7.5 

25 

Pfibnun  n.  Handl  (3), 

MhUH..>>KNi     .       X      . 

^1^ 

UN4 

A>Ä 

.<.- 

4  * 

58 

47 

f,      (3) 

Mh^h^wwnl    ,    ,    ^ 

.^^4 

,^<  > 

.^^" 

^<5 

•  1 

Ä4.5 

23 

r,       (3) 

\lh  K  hUNi^t     .    , 

^1 

^0« 

^0 

IS4 

n        (3) 

.^U^l^xtHt    V    X    X 

4> 

4*x> 

4-\5 

.-^5 

3^^5 

35 

30 

i>                    »        (3) ' 

.\mM>4M\>ikM<t' ,    X    , 

^•*^>5 

li>x\'' 

0».\i 

^^^x: 

Sk7 

6S,2 

S7.0 

ReOstab 

* 

1 

u^*,**> 

70,0 

Traube 

1« 

^-*:  5 

IC-).^ 

$5,Ö 

^o,o 

57,8 

Oartcnmetster 

1 
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Speziflsohe  Zähigkeit 

organisoher  Flüssigkeiten. 

Lit.  Tab.  48,  S.  96. 

Substanz 

^10 

*16 

^0 

^5 

Z20 

^40 

»50 

Beobaditer 

Amylacetat    .... 

59,4 

54,7 

50,0 

46,3 

43,0 

36,4 

32,7 

PHbram  u.  Handl  (i) 

n 

89,4 

81,9 

74,4 

68,7 

63,0 

52,9 

44,1 

Rellstab 

Amylalkohol  V  •   •   • 

366 

309 

264 

225 

193 

143 

110 

PKbram  vu  Handl  (3) 

n 

271,2 

243,8 

215,6 

188,2 

133,7 

103,5 

Rellstab 

Amylbenzoat    .   •   . 

266,4 

153,2 

99,2 

de  Heen 

Amylbutyrat .    .   .    . 

73,9 

54,2 

43,2 

» 

Amylfomiiat.    .   .    . 

51,4 

48,8 

46,1 

43,4 

40,7 

35,4 

31,1 

Rellstab 

Amylvalerat  .... 

92,8 

64,2 

49,2 

de  Heen 

f» 

94,1 

85,1 

77,9 

71,3 

65,4 

55,9 

48,4 

Rellstab 

Anilin 

247,0 

179,4 

135,5 

106,4 

Wijkander 

Benzoylaldehyd    .   . 

96,1 

90,1 

84,0 

78,0 

71,9 

62,9 

53,8 

ReUslab 

Benzol 

42,4 

39,3 

36,5 

33,6 

31,5 

27,8 

24,4 

Pribram  u.  Handl  (i) 

f) 

41,2 

35,7 

31,0 

27,2 

23,9 

Wijkander 

Benzylchlorid   .   .   . 

84,7 

77,4 

70,6 

65,5 

56,8 

49,5 

PKbram  u.  Handl  [(i) 

Bromäthyl 

24 

22,5 

21 

20 

19,5 

(2) 

Brombenzol  .... 

78 

73 

68 

63 

59 

53 

48 

(3) 

Butters&ure>)    .   .   . 

114 

103 

94,5 

86 

79 

66,5 

57 

(0 

n 

110,2 

101,3 

92,4 

83,5 

77,4 

66,2 

57,6 

Rellstab 

n 

108,3 

90,1 

75,5 

65,4 

57,8 

Oartenmdster 

ButtersaureSthyl- 

^% 

^^^k.h^  ^^                                                              ^m    ^^                        A^            ^          ^ 

äther 

42,9 

40,4 

37,9 

35,4 

32,9 

28,9 

25i7 

Pfibram  u.  Handl  (i) 

Butylacetat    .... 

45,5 

42,0 

39,0 

36,5 

34,1 

30,0 

26,3 

(0 

„         (norm.) 

52 

49 

46 

43 

40 

35 

30,5 

(3) 

Butylaldehyd  (norm.) 

45 

41 

37 

34 

31 

27 

23 

(3) 

Butylalkohol  (norm.) 

238 

208 

182 

159 

139 

107 

84 

(3) 

n 

213,1 

189,7 

166,8 

144,3 

125,0 

94,1 

78,0 

Retlsiab 

Butylbenzoat    .   .   . 

228,4 

126,1 

85,7 

de  Heen 

Butylbutyrat .   .   .   . 

62,5 

47,3 

38,9 

n 

Butylformiat  (norm.) 

46 

42,5 

39 

36,5 

34,5 

30,5 

27,5 

Pfibram  u.  Handl  (3) 

Butyl Jodid 

58 

54,5 

51,5 

48,5 

46 

41 

38 

(3) 

Capronsflure.   .   .   . 

322,2 

200,4 

179,1 

158,0 

139,7 

117,1 

97,8 

Rellstab 

Chlorkohlenstoff  .   . 

65 

60 

56 

52 

48 

42 

37 

PKbram  u.  Handl  (2) 

Chloroform  .... 

36 

34 

32 

30,5 

29 

26 

24 

(2) 

f) 

31,4 

29,8 

28,4 

25,8 

Wijkander 

Chlorpikrin   .... 

76 

71 

66 

61 

57 

SO 

45 

PKbram  u.  Handl  (2) 

Chlortoluol   .... 

62,8 

58,5 

54,6 

50,7 

47,5 

4i»9 

37,1 

(0 

Essis:$äure  (99,8  0/0) 

81,9 

75,8 

70,1 

64,9 

60,2 

51,9 

44,9 

Noack  (2) 

(99,6  <»/o) 

79,9 

56,9 

Traube 

^)  Oiruns^samylalkohol. 

*)  Qänmgsbuttersäure. 
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Spezifische  Zähigkeit 

organiseher 

Flüssigkeiten. 

Ut.  Tab.  48,  S.  96. 

Substanz 

»10 

»15 

»80 

1 

»25 

»ao 

»40 

»60 

Beohaditer 

I 

EssigOn« 

»4,4 

77,2      71,7 

65,5         61,4 

'  53,6 

46,3 

Rdlstab 

9 

84 

77          71 

66         61 

53 

46 

Pfibram  o.  Haodl 

(3) 

JocUthyl 

36 

34         32 

30     1    29 

27 

25 

» 

(») 

IsounyUlkohol.    .   . 

251,6 

1  186,8 

139,4 

106,6 

Traube 

Isoamylbromid .   .   . 

80 

72         65 

60     j    55,5 

46,5 

40,5 

Pribnun  u.  Handl 

(3) 

IscMunyldilorfir .   .   . 

35 

32,5   !      30 

29 

27.5 

25 

22 

» 

(2) 

Isomylfomiiat  .   .   . 

5 1,4 

48,8'      46,1 

43,4 

40,7 

35,4 

3M 

Rellstab 

Isounyljodfir    .   .   . 

67 

62               58 

55 

51 

45 

40 

rabram  tu  Handl 

w 

Isotrattersiore  .   .   . 

82,7          7M 

70,6 

65,1 

56,0 

48,5 

9 

(•) 

Isobutybüdehyd    .   . 

36,5 

33,5          30-5 

28 

26 

23 

21 

n 

ü) 

Isobiityljakoholfprim.] 

325 

275           233 

198 

169 

125 

94 

9 

(3) 

9 

320,5 

'  227,4 

166,3 

123,3 

94,2 

Qartenmeister 

« 

220,2 

163,8 

120,1 

91.4 

Traube 

Isobatylbromfir    .   . 

39 

36,5       34,5 

32,5 

31 

28 

25,5 

rabram  u.  Handl  (2);| 

Isotmtylddorur.   .   . 

30 

28          26,5 

25 

23,5 

21 

19 

9 

0) 

Isobiitylfoniiiat.    .    . 

44 

41 

38 

35,5 

33 

29 

26 

9 

(.)! 

Isobatyljodnr    .   .  . 

55,5 

51.S       48 

45,5 

43 

38 

34,5 

9 

W; 

Isobatylnhiit    .   .   . 

47,5 

44      .    41 

38 

35.5 

30,5 

26 

9 

(3)' 

Isobotylpropioiiat.    . 

55,5 

51,5  i    47,5 

44,5 

41,5 

36,5 

32 

» 

(3), 

Isooitrobutaii    .   .    . 

72 

67      1    62 

58 

54 

47 

41 

9 

(3) 

Isonitropropaii .   .    . 

47 

44      !    41 

39 

36,5 

3* 

28 

9 

(3) 

IsopropykceUt.   .   . 

36 

34     :    32 

30 

28 

«4,5 

22 

9 

(3) 

IsopropyUIkohol  .    . 

184 

159       135 

119 

103 

79 

60 

» 

(3) 

«• 

187,0 

137,1 

102,1 

77,6 

59,9 

Qartenmeister 

9 

139,7 

103,2 

78,4 

60,7 

Traube 

Isopropylbromkl  .    . 

32 

31 
48 

29,5 

28    ;   27 
41     .   38-5 

*4,5 

22 

Pfibram  u.  Handl 

(3) 

isopropylDutyrat  .   . 

52 

44 

34,5 

30 

9 

(3), 

Isopropykidorid  .   . 

22 

21 

20 

19    ;  18 

9 

(3) 

Isopropytfomiijit  .   . 

32 

30 

28 

26,5     25 

22,5 

20 

9 

(3) 

IsopropyKsobiityimt 

47,5 

43 

40 

38       36 

32 

28 

9 

(3) 

Isopropyljodid  .    .    . 

47 

44      i    41 

39       37 

32 

29 

9 

(3) 

Isopropylnomia]- 

botynt 

52 

48 

44 

41    .  38,5 

34,5 

30 

9 

(3) 

Isopropylpropioiut  . 

42 

3Q 

37 

35       33 

29 

26 

9 

(3) 

Isovalenl 

30^5 

36^5  ;     34 

32       30,5 

27,5 

24,5 

9 

(3) 

MeChylacetat.    .   .   . 

26 

»4,5 

23 

21,5 '  20 

18 

17 

9 

(«) 

9 

26,3 

25,0 

23,8 

22,6  ^     21,4 

18,9 

16,4 

Rellstab 

Methylalkohol  .   .   . 

39 

37 

35^2 

33,5    31,7 

27,8 

23,8 

9 

» 

40,3 

34,4 

29,9 

26,2 

22,9 

Gartenmeister 

« 

3S^3 

2Q,7 

25^4 

^2^3 

Traube 

Methylbcnzoat .   .   . 

130,3 

no,3 

110,2 

100,2         QO,I 

75,2 

64,8 

Reflstab 

9 

131-2 

33«8 

«  #%   «^ 

86,2 
30,3         28,6 

«k  ^     -w 

62,5 

de  Heen 

1  Mctnylotitynt  .    .    . 

35-5 

3^,0 

25,1 

21,7 

Rellstab 

1» 

42,1 

35-1  ' 

1 

30,4  1  de  Heen 

Stock! 
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Speziflsehi 

b  Zähigkeit 

organisoher  Flüssigkeiten. 

• 

Lit.  Tab.  48,  S.  96. 

Substanz 

^10 

*16 

ÄJ20 

*2Ö 

»80 

»40 

»60 

Beobachter 

Methylisobutyrat . 

35 

33 

31 

29 

27,5 

25 

23 

Pfibram  u. 

Handl  (3) 

Methyljodid  .... 

3^,5 

30,5 

29 

28 

27 

24,5 

» 

(3) 

Methylpropionat  .    . 

31 

29 

27 

26 

24,5 

22 

20 

V 

(3) 

Methylsalizylsäure   . 

192,1 

174,1 

156,0 

137,9 

119,8 

96,7 

80,5 

Rellstab 

• 

Methylvalerat  .   .    . 

40,8 

39,0 

37,3 

35,5 

33.7 

30,2 

26,7 

n 

Monobrombenzol .    . 

78 

73 

68 

63 

59 

53 

48 

PHbram  u. 

Handl  (j) 

Monochlorbenzol .    . 

53,» 

49,7 

46,5 

43,8 

41,2 

36,9 

33,2 

1» 

(i) 

Nitroäthan    .... 

45 

42 

40 

38 

36 

32 

29 

n 

(3) 

Nitrobenzol  .... 

124,3 

114,0 

103,8 

95,3 

80,7 

69,8 

n 

(») 

Nitrobutan  (norm.)  . 

67 

62,5 

58 

54 

50 

44 

39 

n 

(3) 

Nitropropan  (norm.) 

55,5 

52 

49 

46 

43 

38 

34,5 

n 

(3) 

NitrotoluoP)    .    .    . 

144,0 

130,9 

"7,9 

107,0 

89,4 

76,5 

n 

(■) 

Propionsäure    .   .   . 

78 

72 

66,5 

61,5 

57 

51 

45 

ff 

(3) 

ff 

70,3 

65,2 

60,3 

55,7 

51,5 

45,3 

40,9 

Rellstab 

n 

63,5 

49,5 

Traube 

Propylacetat  (norm.) 

37 

35 

33 

31 

29 

25 

22 

PHbram  u. 

Handl  (s) 

Propylaldehyd  (norm.) 

26,5 

24,5 

23 

21,5 

20,5 

i8,S 

ff 

(3) 

Propylalkohol  (norm.) 

170 

149 

»3» 

115 

100 

79 

63 

ff 

(*) 

n 

»75 

156 

137 

121 

105 

83 

68 

ff 

(3) 

n 

111,8 

103,3 

94,0 

85,6 

76,8 

62,6 

50,6 

ReUstab 

n 

162,2 

125,7 

99,0 

78,3 

63,5 

Oartenmeister            | 

n 

127,9 

99,9 

78,8 

64,1 

Traube 

Propylbenzoat(norm.) 

206 

181 

158 

142 

126 

104 

88 

PHbram  u. 

Handl  (3) 

Propylbromid   .    .    . 

31,3 

30,0 

28,7 

27,5 

26,2 

23,6 

ff 

(0 

Propylbuty  rat  (norm.) 

58 

53 

49 

46 

43 

37 

33 

ff 

(») 

Propylchlorid    .   .   . 

21,5 

20,6 

19,6 

18,6 

17,7 

15,7 

n 

(I) 

Propylf ormiat  (norm.) 

33,5 

31 

29 

27,5 

26 

23 

21 

ff 

(») 

Propylisobutyrat 
(norm.) 

53 

49 

45,5 

42,5 

40 

35 

31,5 

ff 

(3) 

Propyljodid  .... 

47,2 

44,8 

42,4 

40,0 

37,7 

32,9 

28,1 

ff 

(0 

Propylnitrit  .... 

25 

24 

23 

22 

21 

19 

17 

ff 

(3) 

Propylpropionat 
(norm.) 

48 

44 

41 

38 

36 

32 

29 

ff 

(3) 

Salpetrig^ureiso- 
butylester  .... 

47,5 

44 

41 

38 

35,5 

30,5 

26 

ff 

(3) 

Salpetrigsäurenor- 
malpropylester .   . 

25 

24 

23 

22 

21 

19 

17 

ff 

(3) 

Salyzylis^e  Säure  .    . 

179,8 

166,1 

152,4 

138,7 

125,1 

101,7 

84,2 

Rellstab 

Schwefelkohlenstoff 

20,5 

19,7 

19,0 

Wijkander 

Tetrachlorkohlenstoff 

65 

60 

56 

52 

48 

42 

37 

PHbram  u. 

Handl  (2) 

Toluol 

38,2 

35,4 

33,1 

31,1 

29,3 

26,2 

23,8 

ff 

(0 

» 

38,3 

32,4 

de  Heen 

Trichlomitrom  ethan 

76 

71 

66 

61 

57 

SO  . 

45 

PHbram  u. 

Handl  (2) 

Valeral 

39,7 

37,9 

36,1 

34,3 

32,4 

28,8 

25,1 

Rellstab 

Valeriansäure    .   .   . 

152,4 

138,1 

124,1 

113,7 

103,3 

86,8 

71,5 

ff 

Xylol«) 

42,4 

39,3 

36,9 

34,7 

32,7 

29,1 

26,4 

PHbram  u. 

Handl  (i) 

jt 

42,4 

30,8 

de  Heen 

*)  Orthonitroto 

luol. 

«)  Metaxylol. 

• 
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Spezifische  Zähigkeit  von  Blut  und  Serum. 

Ut.  Tab.  48,  S.  96. 


Spezifische  Zahigl^eit  von  Idiendem  Blot 

{z  Wasser  38««!). 


Substanz 


Beobachter 


Hirsch  u.  Beck  (2) 
Hurthle  (1) 


Mensdienblut 5,1^) 

Hundeblut 4,7 

Hundeblut  nach  Fleiscfafütterung  7,3 

Katzenblut 4,2 

Kaninchenblut 3,3 

^)  Mittelwert  aus  jenen  Versuchen,  bei  denen  das 
spezifische  Gewicht  des  Blutes  zwisdien  1,045  und  1,055 
lag  und  das  Blut  keine  wesentliche  Erkrankung  zeigte. 
Der  niedrigste  erhaltene  Wert  war  1,39  (spezifisches 
Gewicht  1,032,  Hydrlmie);  der  höchste  Wert  war  9,21 
(spezifisches  Gewicht  1,045). 


Vergleich  der  spezifischen  Zähigkeit 

des  normalen  Blutes  mit  der  des  Oxalatblntes 

und  des  defibrinierten  Blutes  (Hundeblut). 

Beobaditer:  Russell  Bnrton-Opitz  (2). 


Tier 


I 

2 

3 


Lebendes 
Blut 


8,6 

7,2 

5.2 


Oxalat- 
blut 


8,1 


Defibriniertes  Blut 


2  Standen  nach 

der  Entnahme  aus 

dem  Körper 


24  Stunden  nach 

der  Entnahme  aus 

dem  Körper 


7,2 
6,2 

4,6 


8,1 

6,5 
5,0 


Spezifische  ZShigkeit  von  lebendem  Blut 
unter  verschiedenen  Versuchsbedingungen. 

Nach  Rassel  Bnrton-Opitz  (i)  '). 
(£r- Wasser  38«  =1.) 


Tier 


Kaninchen 
Hund  I    . 

n 

n       2 


Hund   .   • 

n 

Kanindien 

n 
n 


Versuchsbedingung: 


z 
ffirBlut 


Bhit- 
serum 


narkotisiert 
nicht  naricotisiert 
A9  ^  i  vor  Blutentziehung; 

nach  „ 

vor 


j  J  bA  I  nach 

\    Fleisch  J  vor         „ 
(fiiüerunK-\  nach       „ 

Nahningsentziehung^  (3  Tag^e) 
Ernährung  mit  Kohlehydraten 

„  „    Fleisch 

Nahrungsentziehung 
Mohnübenffltterung 
HaferfQtterung 


3J 
3,7 

4,4 

4,3 
4,6 

4,3 

5,9 

5,5 

4,3 

5,» 

5,2 
6,6 

3»7 
3,2 

3,8 


1,5 
1,6 
1,8 

1,7 


^)  Die  Zahlen  von  Rüssel  Burton -Opitz  wurden 
unter  Zugrundelegung  des  Wertes  von  Hürthle  k  =  4788 
ffir  Wasser  bei  38®  auf  spezifische  Werte  {z  Wasser  bei 
38^  «r  i)  umgerechnet. 

R.  Burton-Opitz  benutzte  genau  denselben  Apparat 
wie  Hürthle. 


Vergleich  der  Zähigkeit  des  defibrinierten  Blutes  und  des  Blutserums  bei  verschiedenen 

Temperaturen  (Hundeblut). 

Spezifische  Zähigkeit  des  lebenden  Blutes  ^=  7,9  bei  Körpertemperatur. 

Beobaditer:  Rosse!  Bnrtoo- Opitz  (2). 


Temperatur 


Defibriniertes  Blut 


Blutserum 


Temperatur 


Defibriniertes  Blut 


Blutserum 


15,0 
17,8 

20,0 

25,0 


10,5 

9,5 
8,3 


2,7 

2,4 
2,2 


30,0 

35,0 
40,0 


7,3 
5.8 


1,9 

1,7 
1,6 


42 

Zähigkeit  verdünnter  Mineralsäuren. 

Nach  Graham,  0.  Wicdemann,  Paglianl  und  Oddone. 

Llt.  Tab.  48,  S.  96. 


Salzsäure 


Prozent 
Sture 


dO,77 

28^ 


2£i,64 
25,26 
25,00 
24,40 
20,80 
20,08 
19,61 


^80 

r(Was8erbd200»100) 


Schwefelsäure 


Säure- 
gehalt >) 


(Wasser  bd  20P«100) 


Salpetersäure 


Prozent- 
Säure 


173,56 
163,36 
154,04 
152,87 
152,87 

149,42 
148,27 

139,65 
137,64 
134,76 


88,7 

58,0 

114,2 

OOQ  9. 
S20,0 

458,4 

748,8 

922,6 

1240,4 

1888,6 


106,0 
109,7 
120,7 
150.0 

231,4 

397,5 

606,4 

1414,0 

2164,0 


100 
72,85 
71,24 
67,82 


6430 
61,56 
58^10 
58,90 


ij  bei  o® 


1;  bei  10^ 


0,02275 

0,01770 

0,03276 

0,02456 

0,03288 

0,02465 

0,03422 

0,02579 

0,03475 

0,02584 

0,03560 

0,02676 

0,03459 

0,02604 

0,03295 

0,02470 

0,02945 

0,02324 

1)  Gramm  Säure  in  1000  ccm  Lösung. 
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Spezifische  Zähigkeit  wässeriger  Normallösungen.    Änderung  mit 

der  Konzentration. 

Zähigkeit  des  Wassers  bei  der  Versuchstemperatur  ==»  i  gesetzt. 

Lit.  Tab.  48,  S.  96. 


Substanz 


Tem- 

I 

peratur 

—  normal 

I 

0 

25 

1,1667 

25 

1,4064 

25 

1,0312 

25 

1,0245 

25 

0,9884 

17,6 

0,977 

25 

0,9722 

25 

1,1114 

25 

1,2707 

17,6 

1,107 

25 

1,1228 

20 

1,2973 

25 

25 

1,3600 

25 

1,1010 

25 

1,2803 

25 

1,2728 

25 

1,1342 

25 

1,1648 

25 

1,3476 

25 

0,9775 

25 

1,1563 

20 

1,3135 

20 

1,2880 

25 

1,1172 

25 

1,0520 

25 

1,0118 

25 

^3297 

25 

1,2649 

25 

1,3044 

25 

1,1058 

25 

1,2816 

25 

1,1131 

17,6 

1,258 

25 

17,6 

0,978 

20 

o,99S5 

25 

0,9872 

25 

1,1133 

25 

1,0610 

25 

1,1124 

25 

1,1294 

—  normal 

2 


—  normal 

4 


-^normal 


Beobachter 


Athylaminchlorhydrat  .   .   . 
Aluminiumsulfat   .   .   .   .   . 

Ameisensaure 

Ammoniak 

Ammoniumchlorid    .   .    .   . 

Ammoniumnitrat 

Ammoniumsulfat 

Arsensäure-ortho 

Baryumchlorid 

» 

Baryumnitrat 

Berylliumsulfat 

Bleinitrat 

Buttersäure,  normale  .   .   . 

n  -»SO 

Cadmiumchlorid 

Cadmiumnitrat 

Cadmiumsulfat 

Cäsiumchlorid 

Caldumchlorid 

ff 
Calciumnitrat 

»» 
Chlorsäure 

Chlorsäure- Über- 

Diäthylaminchlorhydrat  .   . 

Dichloressigsäure 

Dimethylamin 

Dimethylaminchlorhydrat    . 

Eisenchlorid 

Essigsäure 

Kaliumacetat 

Kaliumbichromat 

Kaliumchlorid 

ff 

ff 
Kaliumchromat 

Kaliumeisencyanid   .   .   .   . 

Kaliumeisencyanür.  *   .   .   . 

Kaliumhydroxyd 


1,0793 
1,1782 
7,0169 
1,0105 
0,9976 

0,9862 
1,0552 
1,1291 

1,0572 

1,0437 
1,1620 

1,0418 

1,1317 
1,1287 

1,0631 

1,0742 

1,1574 
1,0764 


1,0553 

1,0255 
1,0032 

1,1540 

i,i3'8 
1,1440 

1,0530 
1,1334 
1,0596 


1,0061 


0,9874 
1,0528 
1,0211 

1,0514 
1,0637 


1,0386 
1,0825 
1,0092 
1,0058 
0,9990 

0,9908 
,0302 

,0595 
,0263 

,0214 

,0749 

,0174 

,0637 
,0661 

,0310 

,0385 
,0780 

,0362 


,0218 

,0145 
0,9998 

,0746 

,0640 

,0632 

,0257 
,0602 

,0304 
1,0034 


0,9903 
1,0224 

1,0108 

1,0228 

1,0313 


1,0190 
1,0381 
1,0049 
1,0030 
0,9999 

0,9958 
1,0148 

1,0309 
1,0128 

1,0084 

I3O151 
1,0066 

1,0308 

1,0322 

1,0202 

1,0177 
1,0335 

1,0172 


1,0076 
1,0059 
0,9992 

1,0367 
1,0287 
1,0300 
1,0132 
1,0302 

1,0171 
0,9999 


0,9928 
1,0116 
1,0182 
1,0116 
1,0130 


Kanitz 
Wagner  (2) 
Reyher 
Kanitz 

ff 
Arrhenius 

Kanitz 

ff 
Reyher 

Arrhenius 

Wagner  (2) 

Mfitzd 

Wagner  (2) 

ff        (2) 

ff        (2) 
Reyher 

ff 
Wagner  (2) 

ff 
ff 


Mfitzel 

ff 
Wagner  (2) 

Reyher 

ff 
Kanitz 

ff 

ff 

ff 

ff 
Reyher 

Arrhenius 

Kanitz 

Arrhenius 

Mützel 

Wagner  (2) 

ff 

ff 

ff 
Kanitz 
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Spezifische  Zähigkeit  wässeriger  Normallösungen.    Änderung  nniit 

der  Konzentration. 

Zähigkeit  des  Wassers  bei  der  Versuchstemperatur  ^  i  gesetzt. 

(Fortsetzung.) 
Lit.  Tab.  48,  S.  96. 


Substanz 


Kaliumjodid  .   . 
Kaliumkarbonat 


Kaliumnitrat 


Kaliumsulfat 


Kobaltchlorid 
Kobaltsulfat  . 
Kobaltnitrat  . 
Kupferchlorid 
Kupfemitrat  . 
Kupfersulfat  . 


Lithiumchlorid 


Lithiumsulfat 


Magnesiumchlorid    .... 

n 

Magnesiumnitrat 


Magnesiumsulfat 

Manganchlorür 

Mangannitrat 

Mangansulfat 

Methylamin 

Methylaminchlorhydrat   .   . 

Milchsaure 

Natrium ,  acetylendicarbon- 

saures    

Natrium,  adipinsaures.   .   . 

ameisensaures  .   . 

anissaures  . 

azelainsaures 

apfelsaures 

benzoesaures    .   . 

benzoesaures    .   . 

bemsteinsaures.   . 

-iso-bemsteinsaures 


n 
n 
n 


•    •    . 


... 


n 
n 
n 


Tem- 
peratur 


0 

17.6 

17,6 

25 

17,6 

20 

25 

17,6 

25 

25 

25 

25 

25 

25 

17,6 

25 

17,6 

25 

17,6 

25 

20 

25 

17,6 

20 

25 

25 

25 

25 

25 

25 

25 

25 

25 

25 
25 
25 
25 
25 
25 
25 
25 
25 


—  normal 
I 


I 

I 
o 
o 
o 


912 
142 
1667 

959 
9916 

9753 

lOI 

1051 
2041 

3543 

1657 
2050 

1792 

368 

3580 

M7 

299 
2905 

3315 
2015 

379 

3703 

1706 

3673 
2089 

1831 

3640 

^554 
0607 

2499 


i5539 
,2069 

,8037 

,3769 
,6498 

,6498 

,3899 
»3870 


—  normal 

2 


—  normal 
4 


-^  normal 


1,0784 


1,039« 


0,9822  ;  0,9870 


1,0486 

1,0975 
1,1598 

1,0754 
1,0977 

1,0802 
1,1603 
1,0665 

1,1372 

# 

1,0940 


1,0824 
1,1639 
1,0982 
1,0867 
1,1690 
1,0821 
1,0285 
1,1192 


1,2365 
1,0947 
1,3227 
1,4272 
1,1657 
1,2788 
1,2788 
1,1792 
1,1784 


,0206 
,0482 
,0766 
,0310 

,0470 
,0400 

,0802 

,0314 
,0655 

,0445 


,0396 

,0784 
,0481 

,0426 
,0761 
,0340 
,0142 

,0585 

,1438 
,1123 

,0447 
,1462 

»2105 

,0800 

,^303 

,1303 
,0849 

,0928 


1,0192 

0,9921 

1,0078 
1,0232 
1,0402 
1,0180 
1,0268 
1,0179 

3*0384 
1,0116 
1,0320 
1,0206 


1,0198 
1,0320 
1,0230 
1,0235 
1,0366 
1,0170 
1,0068 
^0319 

1,1046 

1,0575 
1,0231 

1,0721 

1,1668 

1,0381 

1,0633 

1,0633 

1,0448 

1,0472 


Beobachter 


Arrhenius 

n 

Kanitz 
Arrhenius 
Mfitzel 
Wagner  (2) 
Arrhenius 
Wagner  (2) 

n 


Arrhenius 
Wagner  (2) 
Arrhenius 
Wagner  (2) 
Arrhenius 
Wagner  (2) 
Mützel 
Wagner  (2) 
Arrhenius 
Mützel 
Wagner  (2) 

» 

n 


Kanitz 

7) 

Reyher 

Lauenstein 

» 
Reyher 

Lauenstein 

n 

VI 

n 

Reyher 
Lauenstein 
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Spezifische  Zähigkeit  wässeriger  Normallösungen-    Änderung  mit 

der  Konzentration. 

Zähigkeit  des  Wassers  bei  der  Versuchstemperatur  =  i  gesetzt. 

(Fortsetzung.) 
Lit.  Tab.  48,  S.  96. 


Substanz 


Natrium  brenzweinsaures  . 

„        -m-brombenzoe- 
saures    ...... 

-P-           n 
-bromid 

-normal-butter- 
saures     

•ISO- buttersaures  . 

-iso-capronsaures . 

-Chlorid 


n 
n 
n 


n 
n 
n 
n 
n 
n 

n 
n 
n 

n 
n 
n 
n 
n 
n 
n 
n 
n 
n 
n 
ff 
ff 
ff 
ff 


ff 
ff 
ff 
ff 
ff 

ff 
ff 

ff 
ff 
ff 


ff 
ff 

-m-chlorbenzoe- 
saures    .    .    .   . 

chlorsaures    .    . 

überchlorsaures 

-m-cyanbenzoe- 
saures    .... 

essigsaures    .   . 

ff 


fumarsaures  .    . 

glykolsaures .   . 

-hydroxyd .   .   . 

hydrozimmtsaures 

itakonsaures  .   . 

-kaii)onat  .   .   . 

korksaures    .   . 

maleinsaures .   . 

malonsaures  .   . 

mesakonsaures . 

milchsaures   .    . 

•monoorthoarseniat 

-raono-orthophos- 
phat 

-ra-nitrobenzoe- 
saures    .... 

-m-  „ 

-o-  p 

-P- 

oxalsaurej.   .   .   . 

-ra-oxybenzoe- 
saures    

-P- 

phenoxylessig- 
saures 

phenylglykolsaures 

phtalsaures    .   .   . 

-iso-phtalsaures.  . 

Natrium  propionsaures  .    . 

salizylsaures  .    .   . 


ff 
ff 


ff 


Tem- 
peratur 


—  normal 
I 


—  normal 

2 


—  normal 

4 


0 

25 

25 
25 
25 

25 

25 

25 

17,6 

20 

25 

25 
25 
25 

25 
25 
25 
25 
25 
25 
25 
25 
25 
25 
25 
25 
25 
25 
25 

25 

25 
25 
25 
25 
25 

25 
25 

25 
25 
25 
25 
25 
25 
25 


1,4775 


1,0639 


,6773 
,684s 

,093 
,1069 

,0973 

.7275 
,0901 

,0462 


,391s 

,3915 
,3126 

,3410 
,«3S5 
.9113 
,3771 
,2847 

,2803 

,2S92 

,4222 
,4988 
,5108 

,4877 

,7058 
,7os8 
,713s 


1,7027 
1,7388 

1,7505 
1,7774 

1,4905 
1,4821 

1,5380 

1,5302 
1,5302 


1,2126 

1,1104 

I 

I13II4 

',1615 

1,3099 

1,1446 

1,0299 

1,0148 

1,2933 

1,1363 

1,2997 

1,1428 

1,3770 

1,1713 

1,0471 

1,0239 

1,3019 

1,1396 

1,0421 

1,0219 

1,0183 

1,0096 

1,2840 

1,1300 

1,1806 

1,0889 

1,1806 

1,0889 

1,1564 

1,1099 

1,1585 

1,0797 

1,1087 

1,0560 

1,3611 

1,1694 

1,2018 

1,1215 

1,1367 

1,0610 

1,2950 

1,1368 

1,1114 

1,0399 

1,1117 

1,0403 

1,1876 

1,0929 

1,2232 

1,1043 

1,2225 

1,1061 

1,2120 

1,1037 

1,2855 

1,^45 

1,2855 

i,»345 

1,3016 

1,1400 

1,2369 

1,0889 

— 

1,0573 

1,2359 

1,0883 

1,2939 

1,1326 

1,3126 

1.1478 

1,3063 

1,1469 

1,2246 

i,iiii 

1,2124 

1,1026 

1,2352 

1,1122 

1,2231 

1,1052 

1,2231 

1,1052 

-=- normal 

o 


1,0580 


,0680 

,0750 
,0078 

,0659 

,0707 
,0819 


,0126 

,070s 
,0117 

,0028 

,0653 

,0439 
,0439 
,0234 
,0453 

,0302 

,0857 

,0693 
,0310 
,0644 

^OIOI 
,0089 

,0436 
,0512 

,0509 
,0508 

,0652 
,0652 
,0685 

,0210 
,0282 

,0278 

,0640 

,0727 
,0713 

,0614 

,0514 
,0548 

,0544 
,0544 


Beobachter 


Lauenstein 


Reyher 

ff 

ff 

ff 
Arrhenius 

Mützel 

Reyher 

Lauenstein 
Reyher 

ff 

Lauenstein 

ff 
Reyher 

Lauenstdn 

ff 
Kanitz 

Lauenstein 

ff 
Kanitz 

Lauenstein 


ff 
Reyher 


Lauenstein 


ff 
ff 

ff 
ff 

ff 
ff 
ff 


ff 

Reyher 

Lauenstein 

Reyher 


Stockt 
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Spezifische  Zähigkeit  wässeriger 

NormaHösungen 

.    Änderung  mit 

der  Konzentration. 

Zähigkeit  des  Wassers  bei  der  Versuchstemperatur  == 

t  gesetzt. 

(Fortsetzung.) 

Lit.  Tab. 

48,  S.  96. 

Substanz 

Tem- 
peratur 

—  normal 

—  normal 

2 

—  normal 

4 

—  normal 
0 

Beobachter 

Natrium  salpetersaures  .    . 

0 

17,6 

^o5I 

„^^ 

• 

Arrhenius 

n                      » 

20 

1,1044 

Mützel 

»                       n 

25 

1,0655 

1,0259 

1,0122 

1,0069 

Reyher 

„        schwefelsaures  .   . 

17,6 

1,230 

— 

— 

Arrhenius 

»                       n 

25 

1,2291 

1,1058 

1,0522 

1,0235 

Wagner  (2) 

„        terephtalsaures .    . 

25 

— 

1,2067 

1,0984 

1,0538 

Lauenstein 

„        -r<-toluylsaures .   . 

25 

1,7638 

1,3205 

1,1489 

1,0710 

n 

n          -«"-        » 

25 

1,7024 

1,2639 

1,1007 

1,0310 

n 

n          -O-         » 

25 

1,1617 

1,0786 

n 

»          -P-         1» 

25 

1,7918 

1,3261 

1,1488 

1,0713 

» 

„        -iso-valeriansaures 

25 

1,3331 

1,^572 

1,0773 

Reyher 

„        weinsaures    .   .   . 

25 

^3365 

1,1502 

1,0724 

1,0300 

Lauenstein 

„        zimmtsaures  .   .   . 

25 

^3554 

1,1591 

1,0702 

n 

„        zitrakonsaures  .    . 

25 

1,4261 

1,1891 

1,0978 

1,0532 

n 

„        zitronensaures  .   . 

25 

1,3856 

1,1730 

1,0847 

1,0470 

» 

Nickelchlorid 

25 

i,«o5S 

1,0968 

1,0443 

T,02I0 

Wagner  (2) 

Nickelnitrat 

25 

1,1800 

1,0840 

1,0422 

1,0195 

n 

Nickelsulfat 

25 

1,3615 

1,1615 

1,0751 

1,0323 

n 

Phosphorsaure-Ortho-.    .   . 

25 

1,2871 

^,^33^ 

1,0656 

1,0312 

Reyher 

Propionsäure 

25 

1,1968 

1,0991 

1,0471 

1,0264 

n 

Quecksilberchlorid   .... 

25 



— 

1,0116 

1,0042 

Wagner  (2) 

Rubidiumchlorid 

25 

0,9846 

— 



n 

Salpetersäure 

25 

1,0266 

^oII5 

1,0052 

1,0027 

Reyher 

Salzsäure 

25 

1,0671 

1,0338 

T,oi66 

1,0095 

n 

Schwefelsäure 

25 

1,0898 

1,0433 

1,0216 

1,0082 

Wagner  (2) 

Silbemitrat 

25 

1,1150 

1,0491 

1,0240 

1,0114 

n 

Strontiumchlorid 

20 

',3"5 

— 

Mützel 

n 

25 

I,T4II 

1,0674 

1,0338 

1,0141 

Wagner  (2) 

Strontiumnitrat 

20 

1,2697 

— 

Mützel 

n 

25 

i,"5o 

1,0491 

1,0240 

1,0114 

Wagner  (2) 

Tetraäthylammoniumchlorid 

25 

1,5540 

1,2390 

I,IIIO 

1,0520 

Kanitz 

Tetramethylammonium - 

Chlorid 

25 

1,1634 

1,0777 

1,0381 

1,0187 

» 

Tetramethylammonium- 

>^  ^v 

hydroxyd 

25 

1,3160 

1,1463 

1,0720 

1,0352 

« 

Thallonitrat 

25 

— 

0,9865 

0,9932 

Wagner  (2) 

Triäthylaminchlorhydrat .   . 

25 

1,4862 

1,2140 

1,1030 

1,0495 

Kanitz 

Trimethylamin 

25 

1,6838 

1,2992 

1,1430 

1,0677 

n 

Trimethylaminchlorhydrat  . 

25 

1,4929 

1,2117 

1,1012 

1,0500 

n 

Valeriansäure-Iso-    .... 

25 

1,0750 

1,0375 

Reyher 

Zinkchlorid 

17,6 

1,189 

— 



Arrhenius 

n 

25 

1,1890 

1,0959 

1,0526 

1,0238 

Wagner  (2) 

Zinknitrat 

25 

1,1642 

1,0857 

1,0390 

1,0186 

n 

Zinksulfat 

17,6 

1,362 

— 

— 

Arrhenius 

n 

25 

1,3671 

1,1726 

1,0824 

1,0358 

Wagner  (2) 

Stöckl 
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Spezifische  Zähigkeit  wässeriger  Normallösungen.    Änderung  mit 

der  Konzentration. 

2^is:keit  des  Wassers  bei   iS9  ^   i   gesetzt.      Nach  B.  E.  Moore. 

Lit.  Tab.  48,  S.  96. 


Tem- 
peratur 


O  ramm  m  olek  ül  e  im    Liter 


0,25 


0,5 


>,o 


2,0 


4,0 


Bemsteinsäure 

Kaliumhydroxyd 

Kaliumkarbonat 

„  saures  

Kaliumnatriumtartrat 

Kaliumoxalat 

Kaliumphosphat,  normales    .   .    . 

„  einfach  normales 

„  zweifach     „ 

Kaliumsulfat 

„  saures  

Kaliumtartrat 

Natriumhydroxyd 

Natriumkarbonat 

f)  saures  >    •   •   • 

Natriumphosphat,  normales.   .   . 
„  einfach  saures 

„  zweifach  saures 

Natriumsulfat,  saures 

Natriumtartrart 

„  saures 

Oxalsäure 

Phosphorsäure-Ortho 

Weinsäure 

1)  Extrapoliert. 


0 

18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 


1,052 
1,025 
1,059 
1,031 
1,112 
1,049 
1,126 

1,095 
',057 

1,052 

1,080 

1,059 
1,120 

i>o57 
1,220 
1,189 
1,076 

1,059 
1,148 
1,094 

1,04s 
1,064 


(1,1 10)  t) 

_^_ 

1,051 

1,110 

1,237 

1,13s 

1,341 

1,950 

1,065 

1,121 

1,290 

1,25a 

1,679 

— 

1,103 

1,232 

— 

1,298 

1,759 

— 

1,206 

1.542 

2,309 

I.I46 

1,306 

1,106 

— 

1,075 

1,149 

1,352 

1,195 

1,489 

— 

1,108 

1,234 

1,537 

1,274 

1,667 

3,128 

1,12! 

1,260 

— 

1,504 

— 

1,427 

1,182 

1,409 

2,313 

1,100 

1,260 

1,622 

1,335 

1,823 

(1,198)^) 

1,072 

(1,199)^) 

— 

1,143 

1,311 

1,739 

x,i6o 

1,412 

■^— 

1,578 


2,837 


2,874 


44 

Spezifische  Zähigkeit  von  Flüssigkeitsgemischen  bei  25^ 

Nach  Radorf. 
n  gibt  die  Anzahl  Orammmolekfile  in  looo  ccm  Lösung. 
z  für  Wasser  bei  25®  «=  1,000  gesetzt. 
Ut.  Tab.  48,  S.  96. 


Aceton 


Essigsäure 


Harnstoff 


Weinsaure 


Propylalkohol 


n 

13,65 
10,92 

6,827 

5,46 

3*413 
1,706 

0,853 
0,426 


z 

0,648 

0,917 
1,568 

1,667 

1,418 

1,211 

1,106 

1,044 


n 


10,222 
5,111 

2,555 
1,277 

0,639 

0,319 


z 

2,0384 

1,5097 
1,2485 

i,iii8 

1,0566 

1,0253 


n 

7,5 

3,75 

1,875 

0,937 

0,469 

0,234 

0,114 
0,058 


1,281 

1,072 
1,026 
1,010 
1,002 
0,996 

0,993 
0,995 


n 

2,5 

1,25 
0,625 

0,312 
0,156 
0,078 


1,9525 
1,3149 
1,1256 

1,0599 
1,0262 

1,0100 


5,39 
2,69 

1,35 
0,67 

0,34 


z 

2,995 
1,912 

1,407 

1,188 

1,081 


5töckl 
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Zähigkeit  der  Gase  in  C.-G.-S.-Einheiten. 

Lit.  Tab.  48,  S.  96. 


Substanz 


Tem- 
peratur 


^t' 


10' 


Beobachter 


Substanz 


Tem- 
peratur 


^r 


10^ 


Beobachter 


Aceton. 
Äther 

n 
n 

n 


Athylacetat 


Athylbromid 
Athylbutyrat 

Athylchlorid 

n 
n 
n 


Äthyl 


en 


n 
n 


Athylenbromid    .   . 
Athylenchlorid    .   . 
Athylenchlorobromid 
Athylformiat    .    .   . 


Athylidenchlorid. 
Athyljodid  .  .  . 
Athylisobutyrat  . 

Athylpropionat    . 


Athylvalerat 
Alkohol    .    . 


Ameisensäure 


0 

0 

18,0 
0 

7,2 
10,0 
16,1 
18,9 
25,8 
31,4 
36,5 
77,1 

38,4 
119,8 

0 

16,4 

20 

53,5 
157,3 
240,6 
-21,5 
-21,2 
0 

15,0 

20 

20,6 

53,5 

99,25 
182,4 
302,6 
131,6 

83,5 
104,5 

53,7 

59,9 

72,3 

110,2 

16,1 
68,6 
99,9 
97,6 

134,0 

0 

16,8 

78,4 
99,9 


25 
80 

689 

12 

16 

32 

35 
55 
71 

93 

20 

865 
600 

935 
941 

050 

058 

440 

7M 

851 
891 

966 

016 

090 

989 

096 

278 

530 
826 

210 

680 

000 

560 

665 
160 

5^o 

750 
054 
161 

530 

650 
827 
885 
420 
130 


Puluj  (4) 


Ameisensäuremethyl- 
ester 


II 

» 

n 

n 
» 
I» 
n 


Ammoniak 


Amylbutyrat 


Amylformiat    . 
Amylisobutyrat 
Amylpropionat 
Argon  .... 


L.  Meyer  und 

Schumann 
Steudel 

L.  Meyer  und 

Schumann 
Graham  (i) 

v.Obermayer(i 

Graham  (i) 

v.Obermayer(i 


Breitenbach  (3) 
Graham  (i) 
Breitenbach  (3) 
Graham  (i) 
v.Obermayer(f 

Breitenbach  (3) 


Steudel 


L.  Meyer  und 

Schumann 
Steudel 

» 
L.  Meyer  und 

Schumann 
Schumann 


L.  Meyer  und 
Schumann 

Puluj  (4) 

n 

Steudel 

L.  Meyer  und 


n 
» 

Benzol 

n 

II 
» 

II 
n 
II 
II 


Bromoform 
Buttersaure 


Butylalkohol,  normal.  . 
Butylalkohol,  tertiär  .  . 
Butylchlorid,  normal .  . 
Butylchlorid,  tertiär  .   . 

Butyljodid 

Chlor 

Chloräthylchlorid  .  .  . 
Chloroform 


Chlorwasserstoff 


Cyan 


Essigsäure 
Helium 


n 

» 
II 


0 

20 

100 

0 

20 
178,7 

122,7 

169,0 

160,2 

0 

14,7 
17,9 
99,7 
183,7 
72,1 
75,9 
77,7 
81,0 
88,7 
0 

16,8 
0 
19 
70,1 
100 
151,2 
161,7 

116,9 
82,9 
78 
52 
130 
0 
20 

113,6 
0 

17,4 

61,2 

0 

20 

0 

20 

119,1 

0 

15,3 

66,6 

184,6 


923 
1352 

957 
1080 

1550 

1600 

^550 

1580 
2104 

2208 

2241 

2733 
3221 

1410 

1440 

1380 

1510 

1560 

709 

759 
689 

792 

007 

176 

530 
300 

430 
600 

495 

495 
2020 

287 

470 

810 

959 
029 

890 

379 
560 

948 

070 

070 

891 
969 
2348 
2699 


Schumann 


n 


Graham  (1) 

n 

L.  Meyer  und 
Schumann 


Schultze  (2) 


L.  Meyer 


I» 


Puluj  (4) 


Schumann 


Steudel 

L.  Meyer  und 

Schumann 
Steudel 

n 
I» 


Graham  (i) 

Steudel 
Puluj  (4) 


Steudel 
Graham  (1) 


L.  Meyer  und 

Schumann 
Schultze  (3) 


I» 


Anmerkung:   Die   von 
durch  O.  E.  Meyer  berechnet. 


Schumann 
Graham  (i)  beobachteten  Werte  von  ijo  sind  durch  v.  Obermayer  (2),  die  von  ijgo 

"  Stockt 
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Zähigkeit  der  Gase  in  C.-G.-S.-Einheiten. 

Lit.  Tab.  48,  S.  96. 


Substanz 


Tem- 
peratur 


Vt' 


10^ 


Beobachter 


Substanz 


Tem- 
peratur 


nr 


lO^ 


Beobachter 


Isobuttersau  re 


Isobutylacetat . 


Isobutylalkohol 
Isobutylbromid 
Isobutylbutyrat 

Isobutylchlorid 
Isobutylformiat 

n 
n 

Isobutyljodid  . 
Isobutylisobutyrat 

Isobutylpropionat 

Isobutylvalerat    . 

Isopropylalkohol 

Isopropylbromid 

Isopropylchlorid 

Isopropyljodid 

Kohlenoxyd 

Kohlensäure 

» 

n 

n 
r> 
n 

Tf 

n 
n 

rt 
n 
n 

n 

» 

n 
n 
rt 
n 

Anmerkun 
durch  O.  E.  Meyer 


152,0 

116,4 
16,1 

100 

108,4 
92,3 

156,9 

68,5 
17,7 
63,6 
99,9 
97,9 

120 
146,5 

136,8 

168,7 

82,8 

60 

37 

89,3 

0 

20 

0 

20 

-21,5 

14,3 

17,7 

53,5 

103,5 

162,4 

222,0 

240,3 

20 

20 

20 

19.9 

15 

12,8 
100 
-20,7 
15,0 
99,1 
182,4 
302,0 

g:  Die  von 
berechnet. 


L.  Meyer  und 
Schumann 


Kohlensäure 
Luft    .   .    . 


Schumann 

» 
Steudel 

» 
L.  Meyer  und 
Schumann 

Steudel 

Schumann 


n 

L.  Meyer  und 
Schumann 

Steudel 

L.  Meyer  und 
Schumann 


Steudel 


n 
n 
n 


Graham  (i) 


n 


v,Obermayer(i 


n 
» 
n 
n 
n 
n 


Maxwell 

O,  E.  Meyer  und 

Springmühl 
V.  Lang 

Puluj  (3) 

Kundt  und 
Warburg 
Schumann 

n 

Breitenbach  (3) 


» 

n 
n 
n 


rt 


v.Obermayer(i) 


n 
rt 


220 

764 
120 

445 

795 
670 

500 
830 
972 
142 
720 

047 
580 

640 

540 
620 

760 

485 

oiS 
630 

840 

414 

600 

278 

449 
708 

638 
861 

2143 

23»5 

2458 

614 

600 

568 
528 
520 

422 

972 
294 

457 
861 

2221 

26S2  „  »       •   • 1^       ^^5®       Rossander 

Graham  (i)  beobachteten  Werte  von  tjQ  sind  durch  v.  Obermayer  (2),  die  von  ^90 

Stockt 


n 
rt 
rt 
n 
» 
n 
rt 
rt 
rt 

rt 
rt 
tt 
n 
n 
n 
rt 
rt 
rt 
rt 
n 

rt 
n 
rt 
rt 

rt 
rt 
rt 
rt 
rt 
rt 
rt 
rt 
rt 
n 
n 
rt 
rt 
n 
» 
n 
n 
n 
rt 
rt 


0 

15,0 

1490 

0 

1683 

20 

1900 

-21,5 

1573 

0 

1705 

197,3 

2538 

272,4 

2840 

340 

3040 

0 

1878 

20 

1980 

20 

1880 

0 

1707 

13 

1730 

0 

1680 

20,2 

1980 

0 

1750 

16,7 

1830 

20 

1917 

41,8 

1956 

61,7 

2036 

91,2 

2134 

15 

1790 

25,7 

1890 

100 

2250 

20 

1794 

20 

1980 

0 

1679 

10 

1724 

20 

1780 

30 

1836 

40 

1896 

60 

2022 

80 

»153 

100 

2290 

-21,4 

1639 

0 

1733 

15,0 

1807 

99,1 

2203 

182,4 

2559 

302,0 

2993 

0 

1715,5 

146,3 

1812 

15 

1811 

99,7 

2208 

182,9 

2571 

15 

1850 

Rossander 
Graham  (x) 


Maxwell 

n 

O.E.  Meyer  und 
Springmühl 

Schneebeli 

Fabry  u.  Perrot 

Holman  (x) 

PuluH4) 

rt 

„  (3) 
„  (2) 

rt 
rt 

Kundt  und 
Warburg 

Warburg  (2) 

rt 

Couette  (2) 

L.  Meyer  und 

Schumann 
Schumann 

rt 
rt 
rt 
rt 
n 


Breitenbach  (3) 

rt 
rt 
n 


Tomlinson  (2) 

rt 

Schnitze  (2) 


rt 


n 
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Zähigkeit  der  Gase  in  C.-G.-S.-Einheiien. 

Ltt.  Tab.  48,  S.  96. 


Substanz 


Tem- 
peratur 


ij^.io' 


Beobachter 


Substanz 


Tem- 
peratur 


1t' 


lö* 


Beobachter 


Methan    .   . 

»        •   • 
Methylacetat 

Methylather 

n 

Methylalkohol 
Methylbutyrat 

Methylchlorid 

n 
n 
it 
n 


Methylformiat 
Methylisobutyrat 


Methylpropionat 

Methylvalerat . 
Propionsäure  . 
Propylacetat    . 


Propylalkohol . 
Propylbromid . 
Propylbutyrat. 

Propylformiat. 
Propylisobutyrat 
Propyl Jodid.   . 
Propylpropionat 

Propylvalerat 
Quecksilber 


Sauerstoff 


Schwefelkohlenstoff 
Sdiwefelwasserstoff 

Schweflige  Säure  . 

Anmerkun 
durch  O.  E.  Meyer 


0 

0 
20 
57,3 

0 
20 

66,8 
102,4 

0 

20 
-15,S 

15,0 

99,1 
182,4 
302,0 

32,3 

92,0 
24,0 
65,5 
100 

78,8 

116,7 

139,8 

100,9 

15,0 

77,8 

100 
97,4 
70,8 

142,7 

80,2 
135,0 
102 
122,2 

155,9 

300 

380 

20 

15,4 

53,5 

20 

0 

0 
20 

0 
20 


040 
201 
520 

020 

025 
160 

936 
052 

384 
706 

139 
730 

520 

754 

999 
122 

SOG 

630 
180 
600 

743 
954 
096 

420 

845 
640 

590 
530 
100 

530 

670 

5320 
6560 

2120 
1957 

2159 
2060 

924 

1154 
1300 

1225 

1380 


Graham  (1) 

n 

L.  Meyer  und 

Schumann 
Graham  (1) 

Steudel 

L.  Meyer  und 

Schumann 
Graham  (i) 

Breitenbach  (3) 

n 
n 
n 
ff 

L.  Meyer  und 
Schumann 

I» 
Schumann 


L.  Meyer  und 
Schumann 


Schumann 


n 

Steudel 


L.  Meyer  und 
Schumann 


n 

Steudel 

L.  Meyer  und 
Schumann 

S.  Koch  (2) 


Stickoxyd. 

n 

Stickoxydul 

n 
n 
» 


Stickstoff 

n 
n 
n 
y) 

Tetrachlorkohlenstoff 

Trichloräthan 

Valeriansäure 

Wasserdampf 


ff 
ff 
ff 

ff 
Wasserstoff 

ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 

ff 
ff 

ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
n 


0 

0 

20 

0 

20 

-21,5 
53,6 

100,3 

0 

20 

-21,5 
10,9 
53,5 
76,7 
74,2 

174,5 

99,95 
0 

16,7 
15 

20,6 

0 
20 
14,3 
15,3 
53,4 

0 

15,85 
20 

20 
15,0 

-20.6 

15,0 

99,2 

182,4 

302,0 

15,0 


645 
860 

408 

600 

249 

606 

829 

635 

840 

563 
707 

894 

950 
900 

360 


1320 
904 
967 

975 

975 
822 

930 
894 
892 
976 
870 
928,5 
1130 

970 
923 

819 
889 

1059 
1215 

1392 
970 


Graham  (i) 


v.Obermayer(ii 


Graham  (i) 

ff 
v.Obermayer(i) 


Steudel 

ff 
L.  Meyer  und 
Schumann 

Puluj  (4) 

ff 
Kundt  und 
Warfourg: 

ff 
Graham  (i) 

ff 
V.  Obermayer  (i) 


Puluj  (4) 

Puluj  (3) 

O.E.  Meyer  unc^ 
Springmühl 

Maxwell 

Kundt  und 
Warfourg 

Brdtenbach  (3) 

n 


Rossander 


Graham  (i) 
v.Obermayer(i] 


Tabelle  far  —  nach  Bcstdfll^cr  A. 

In 


O.  E.  Meyer  unc 

SpringmiUü 
Puluj  (4) 

Graham  (i) 


Substanz 


Stickstoff 


-78,57 

-188,67 
-191,% 


Ja. 

^17 


0,7206 

0,3258 
0,3140 


Beobachter 


Bestelmeyer 


g:  Die  von  Graham  (i)  beobachteten  Werte  von  170  sind  durch  v.  Obermayer  (2),  die  von  1790 
berechnet. 
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Abhängigkeit  der  Zähigkeit  der  Gase  und  Dämpfe  von  der  Temperatur. 

Bezeichnet  man  mit  rn  die  Zähigkeit  eines  Oases  bei  t9,  mit  170  diejenige  bei  0^,  mit  a  den  Aus- 

dehnungskoeffizienten  des  Gases,  mit  ß,  y  und  n  von  der  Temperatur  unähängige  Zahlen,  so  läßt 

sich  die  Abhängigkeit  der  Zähigkeit  durch  eine  der  folgenden  Formeln  geben: 

I.   i}^=ijQ  (i  4.  nf)n  (O.  E.  Meyer,  v.  Obermayer,  Puluj,  Breitenbach); 

II.   r]^=sijQ  (i  +  ßt)  (O.  E.  Meyer,  v.  Obermayer); 

III.  fi^^ijo  Vi-}.«e 

,^  c 

(1  +  y  0»  (Schi 

umann); 

1/1  +  —;  (Suthcrland). 
r         273 

Ut.  Tab.  48,  S.  96.) 

C 

Gfiltigkeits- 

Substanz 

170-10' 

a 

ß.  id^ 

y  lO* 

n 

Suther- 
land 

grenzen  der 
Formel 

Beobachter 

Äther 

689 

0,004158 

0,94 

0  bis  36,5 

Puluj  (4) 

Äthylen 

922,2 

0,003665 

350 

0,958 

—  21,5  bis  53,5 

V.  Obermayer  (2) 

n        .    •    •    •    < 

272 

Sutherland 

„        •    •    •    •    1 

961,3 

225,9 

Breitenbach  (3) 

Athylchlorid  .   .   , 

889,03 

0,003900 

381 

0,9772 

15,6  bis  157,3 

V.  Obermayer  (2) 

Athylpropionat .   < 

707,9 

0,004 

225 

16,1    „     68,6 

Schumann 

Argon    

0,815 

150,2 

15       „    100 

Rayleigh 

n 

2208 

0,8227 

169,9 

14,7    1,     99,7 

Schnitze  (2) 

n 

2733 

0,8119 

99,7    n    "83,7 

n 

Benzol   . 

689,4 

0,004 

185 

18,7    „    100 

Schumann 

Helium  . 

0,681 

72,2 

0      »       15,0 

Rayleigh 

»       • 

1969 

0,6852 

80,3 

15,3    »     99,6 

Schultze  (3) 

n         • 

2348 

0,6771 

99,6    „    184,6 

» 

Isobutylacetat   .   . 

701,0 

0,004 

160 

16,1    „    100 

Schumann 

Isobutylformiat.   . 

7i3»9 

0,004 

109 

17,7    »    100 

» 

Kohlenoxyd  .   .   . 

1625,2 

0,003665 

269 

0,738 

«7,5    »     53,5 

V.  Obermayer  (2) 

Kohlensäure .   .   . 

1432 

0,003706 

339 

0,91654 

',33  „    29,07 

Puluj  (3) 

„          .   •   . 

1382,1 

0,003701 

348 

0,941 

-21,5»     53,5 

V.  Obermayer  (2) 

„          ... 

1497,2 

0,003701 

88,9 

12,8   „    100 

Schumann 

n             •    •    1 

^' 

277 

Sutherland 

„             •    •    . 

1387,9 

239,7 

Breitenbach  (3) 

Luft 

1720 

0,003665 

273 

20      „    xoo 

0.  E.  Meyer  (6) 

n        •    ' 

0,003665 

0,78 

24,5     »     '00,2 

Warburg  (2) 

1»       "    ' 

0,003665 

0,77 

0         «     100 

Holman  (i) 

«1        • 

181X 

0,7675 

15,0   »     99,7 

Schultze  (2) 

»        •    ' 

2208 

0,7544 

99,7    n    182,9 

» 

n 

1679 

0,003665 

80,2 

0      »    100 

Schumann 

»        • 

"3 

Sutherland 

» 

0,754 

"1,3 

Rayleigh 

» 

1733,1 

0,003665 

"9,4 

Breitenbach  (3) 

Methylchlorid    . 

988,6 

0,00367 

454|0 

» 

Methylformiat  . 

838 

0,004 

174 

19      „    100 

Schumann 

Methylisobutynit 

701,1 

0,004 

167 

24      n    100 

n 

Propylacetat  .   . 

685,5 

0,004 

i5< 

15      „    100 

w 

Quecksilber  . 

1620 

0,003665 

1,6 

273       n    380 

S.  Koch  (2) 

Sauerstoff . 

1878 

0,003665 

283 

0,787 

15,4    n      53,5 

V.  Obermayer  (2) 

»         •   • 

127 

Sutherland 

1»         •   " 

0,782 

128,2 

Rayleigh  (3) 

Stickoxydul   . 

1353,3 

0,003719 

345 

0,929 

-2i,5„   100,3 

V.  Obermayer  (2) 

Stickstoff  .    . 

1658,6 

0,003665 

269 

0,738 

-2i,5„     53,5 

» 

»         •   ' 

109 

Sutherland 

»         •   ' 

110,6 

-  192  ,  +  300^ 

Bestelmeyer 

Wasserstoff  . 

875 

0,003665 

0,63 

20        y,       99,5 

Warburg  (2) 

11 

79 

Sutherland 

» 

0,681 

72,2 

Rayleigh 

n             •    •    . 

857,4 

0,00366 

7',7 

Breitenbach  (2) 
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Absolute  Zähigkeit  von  Gasgemischen. 


Lit.  Tab.  48,  hierunter. 


Gemisch  von  Wasserstoff  and  Kohlen- 
säure.    I  o''  •  r]t. 


Gehalt  an 
Wasserstoff 


0,0000 
0,0997 
0,1298 
0,1499 
0,^556 

0,1985 

o,«775 

0,4844 

0,5654 

0,7359 
0,8220 

0,8392 

0,9016 

0,9358 
0,9612 

0,9724 
0,9760 

0,9832 

1,0000 


Puluj  bei 
H,7 


1468 

1477 


1491 
1499 

M75 
1399 

1307 
1215 

Uli 

1031 

0991 
0958 
0893 


Breitenbach 
bei  1$^ 


Breitenbach 
bei  99,2 


1464 
1484 


1485 


1289 


0991 


0893 


1869 


1880 
1897 


1805 


1624 


1195 


1064 


Gemisch  von  Äthylen  und  Luft 

(Breitenbach.)     i  o^  •  tjt. 


Qehalt  an 
Äthylen  in  ®/o 


90,31 
69,0 

54,61 
30,0 

13,65 


15' 


99,2 


1078 
1236 

1345 
1548 
1692 


2069 


99,3 


1367 
1674 


Gemisch  von  Wasserstoff  und  Kohlen- 
säure.   (Breitenbach.)    i  o^  •  tjt. 


Qehalt  an 
Wasserstoff 


97,24 
82,2 

48,44 

15,27 
12,98 


15 


99,2 


991 
1289 

1485 
1484 


1805 
1888 


99,3 


"95 
1624 
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Kapillaritatskonstanten  des  Wassers,  von  Grad  zu  Grad. 

Spezifische  Kohäsion  rh^a*  (Steighöhe  in  einer  Kapillaren  von  i 

mm  Radius)  und  Ober-  il 

flSchenspannung  a  (wobei  g  —  981,4  cm/sec.),  von  0^  bis  40®  gegen  feudite  Luft  bei  750 

1  mm  Druck 

nach  Volkmann,  von  40^bis8o®  gegen  feuchte  Luft  nach  Brunner, 

von  Grad  zu 

L  Grad. 

Methode:  Steigröhren  in  Kapillaren. 

1 

a ^^ -y  8  u,  s'  —  spez.  Gew.  des  Wassers  und  der  feuchten  Luft 

1 

1 

• 

mm 

Lit.  Tab.  56,  S.  115. 

t 

(mm)' 

IC 

rag 

a 
dynen 

t 

(mm)' 

a 

mg 

a 
dynen 

\            / 

mm 

cm 

mm 

cm 

0 

0 

15,405 

7,692 

75,49 

0 

41 

14,26 

7,06 

1 
69.3 

1 

15,375 

7,677 

75,34 

42 

14,23 

7,05 

69,2 

2 

15,344 

7,662 

75,20 

43 

14,20 

7,03 

69,0 

3 

15,314 

7,647 

75,05 

44 

14,17 

7,01 

68,8 

4 

15,484 

7,632 

74,90 

45 

14,14 

6,99 

68,6 

5 

15,254 

7,617 

74,75 

46 

14,11 

6,98 

68,5 

6 

15,222 

7,601 

74,60 

47 

14,08 

6,96 

68,3 

7 

15,192 

7,586 

74,45 

48 

14,05 

6,94 

68,1 

8 

15,162 

7,571 

74,30 

49 

14,02 

6,92 

68,0 

9 

15,133 

7,556 

74,15 

50 

13,99 

6,91 

67,8 

10 

15,103 

7,541 

74,01 

51 

13,96 

6,89 

67,6 

11 

15,074 

7,526 

73,86 

52 

13,93 

6,87 

67,4 

12 

15,045 

7,510 

73,70 

53 

13,90 

6,85 

67,3 

13 

15,015 

7,495 

73,56 

54 

13,87 

6,84 

67,1 

14 

14,985 

7,480 

73,41 

55 

13,84 

6,82 

66,9 

15 

14,961 

7,465 

73,*6 

56 

13,81 

6,80 

66,7 

16 

14,931 

7,450 

73,11 

57 

13,78 

6,78 

66,6 

17 

14,900 

7,434 

72,96 

58 

13,75 

6,76 

66,4 

18 

14,877 

7,420 

72,82 

59 

13,73 

6,75 

66,2 

19 

14,846 

7,404 

72,66 

60 

13,70 

6,73 

66,0 

20 

14,823 

7,390 

72,53 

61 

13,66 

6,71 

65,8 

21 

14,796 

7,374 

72,37 

62 

13,63 

6,69 

65,6 

22 

14,769 

7,359 

72,22 

63 

13,60 

6,67 

65,5 

23 

14,739 

7,344 

72,08 

64 

13,57 

6,65    • 

65,3 

24 

14,710 

7,329 

71,93 

65 

13,54 

6,63 

65,t 

25 

14,688 

7,314 

71,78 

66 

13,51 

6,61 

64,9 

26 

14,656 

7,298 

71,63 

67 

13,47 

6,60 

64,7 

27 

14,632 

7,283 

71,48 

68 

13-44 

6,58 

64,5       1 

28 

14,604 

7,268 

71,33 

69 

13,41 

6,56 

64,4 

29 

14,579 

7,253 

71,18 

70 

13,39 

6,54 

64,2 

30 

14,566 

7,238 

71,03 

71 

13,35 

6,52 

64,0 

31 

14,528 

7,222 

70,88 

72 

13,31 

6,50 

63,8 

32 

14,504 

7,208 

70,74 

73 

13,28 

6,48 

63,6 

33 

14,476 

7,192 

70,58 

74 

13,24 

6,46 

63,4 

34 

14,450 

7,177 

70,44 

75 

13,23 

6,45 

63,3 

35 

14,424 

7,162 

70,29 

76 

13,21 

6,43 

63,1 

36 

14,398 

7,147 

70,14 

77 

13,17 

6,41 

62,9 

37 

14,372 

7,132 

69,99 

78 

13,14 

6,39 

62,7 

38 

14,346 

7,117 

69,85 

79 

13,11 

6,37 

62,5 

39 

14,321 

7,102 

69,70 

80 

13,08 

6,35 

62,3 

40 

14,295 

7,086 

69,54 
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Kapillarit&tskonstanten  des  Wassers. 

Nach  verschiedenen  Methoden  bestimmt. 

Lit.  Tab.  56,  S.  115. 

Oberflächenspannung 

Methode 

t 

a« 

ff 
mg 

ff 
dynen 

Beobachter 

Bemerkungen 

gegen 

mm 

cm 

feuchte  Luft 

Kapillarwellen 

0 
15,0 

14,996 

7,635 

74,92 

Brummer 

feuchte  Luft 

Spannung 

0,1 

15,411 

7,695 

75,47 

einer  Wasserlamelle 

12,5 

15,059 

7,5  »7 

73,73 

Proctor  Hall 

13,8 

15,020 

7,496 

73,52 

16,2 

14,946 

7,456 

73,13 

Oberfläche 
durch  Überfliefsen 

19,5 

14,853 

7,405 

72,63 

gereinigt 

18,0 

75,073 

7,517 

73,73 

» 

gesättigten  Wasserdampf 

SchwingendeTropfen 

16 

14,535 

7,250 

71,12 

Lenard 

feuchte  Luft 

Krümmungsradius 

im  Tropfenscheitel 

20 

14,453 

7,205 

70,68 

Magie 

feuchte 

Jenaer 

0,3040  mm 

18 

14,822 

7,392 

72,52 

Quincke 

Luft  in 

Normalglas, 

Im 

0,7998 

n 

i5,«3i 

7,546 

74,02 

» 

Kapillaren 

englischem 

M25 

jt 

15,733 

7,846 

76,97 

n 

aus 

Flintglas, 
Thüringer 

0,4463 

n  . 

15,039 

7,500 

73,58 

» 

Qlas. 

0,9530 

n 

15,087 

7,524 

73,81 

n 

Jenaer  Olas, 

9 
0 

1,576 

.     » 

15,592 

7,776 

76,28 

n 

schwer 

s 

0,4603 

n 

14,875 

7,418 

72,77 

n 

;  schmelzbar 

0 
> 

0,9326 

» 

14,941 

7,45« 

73,09 

n 

04471 

14,933 

7y447 

73,05 

n 

feuchte  Luft 

flache  Luftblasen 
von  100  mm 

16—20 

15,80 

7,88 

77,3 

n 

berechnet  nach 
Poissons  Formel 

Durchmesser 

16—20 

15,33 

7,47 

73,3 

»   . 

berechnet 
von  Lohnstein 

gesättigten  Wasserdampf 

Steighöhen 

0 

14,921 

7,460 

73,21 

Ramsay  und 

V       ^^  ^^B               ^B^V^^P  ^^^^m^^  ^  ^^FM^ft^H 

in  Kapillaren 

10 

14,664 

7,330 

7  «,94 

Shields 

20 

14,412 

7,194 

70,60 

ao 

14,138 

7,041 

69,10 

40 

13,860 

6,878 

67,50 

50 

13,605 

6,723 

65,98 

60 

13,314 

6,548 

64,27 

70 

13,032 

6,374 

62,55 

80 

12,750 

6,199 

60,84 

90 

12,421 

6,002 

58,92 

100 

12,136 

5,823 

57,15 

110 

11,818 

5,630 

55,25 

120 

11,504 

5,431 

53,30 

180 

11,116 

5,24» 

5144 

140 

10,810 

5,035 

49,42 

feuchte  Luft 

Kapillarwellen 

18,0 

i5,"7 

7,54 

74,0 

Lord  Rayleigh 

feuchte  Luft 

Hängende  Tropfen 

0 

15,542 

7,760 

76,09 

Sentis 

10       15,229 

7,603 

74,55 

20 

14,934 

7445 

73,0 1 

do 

14,657 

7,288 

71,47 

feuchte  Luft 

Liegende  Tropfen 

20,0 

14,62 

7,29 

74,3 

Sieg 

feuchte  Luft 

Abreifsen  eines 

0 

16,30 

8,16 

80,1 

(Oberfläche 

Ringes 

10 

15,98 

7,99 

784 

Weinberg 

durch  Abstreichen 

20 

i';,66 

7,82 

76,8 

gereinigt.) 

90       15,33 

7,64 

75,0 

(Genauigkeit  i®/o.) 

40       15,01 

745 

73,1 

50 

14,69 

7,26 

71,3 

60 

14,37 

7,07 

69,4 

70       14,05 

6,88 

67,6 
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Kapillaritätskonstanten  einiger  Flüssigkeiten  gegen  den  eigenen  Dampf 

oder  Luft. 

f 

D  bedeutet  Oberflächenspannung  gegen  gesättigten  Dampf. 

L            n                                n                              n        Luft. 

Organische    Körper. 

Lit.  Tab.  56,  S.  115. 

Substanz 

Formel 

t 

a'mm' 

dynen 

a— 

cm 

Methode 

Beobachter 

Aceton 

(CH,),C» 

D 

0  • 

16,8 
46,4 
78,3 

5,94 
5,24 
4,45 

23,35 
19,68 

15,90 

Kapillaren 

Ramsay  u.  Shields 

L 

17,6 

6,18 

24,33 

Q.  Jaeger 

Acetylchlorid  ..... 

CHjCOa 

D 

14,8 
46,2 

4,67 
4,14 

25,79 
21,20 

n 

» 

Athylacetat 

CH.COOCjHg 

D 

20 

80 

100 

150 

200 

5,34 
4,04 
3,57 
2,41 
1,19 

23,60 

16,32 

13,98 

8,52 

3,64 

n 

n 

1 

Äthyl,  acetessigsaures  . 

CHjCOCH, 

14,8 

6,42 

32,47 

- 

COOCj  H, 

46,4 

5,57 

29,09 

Äthyläther 

(Q.H,),0 

D 

20 
30 
40 
50 
60 
70 
80 
90 
100 
150 

4,720 
4,452 
4,177 

3,929 
3,650 

3,392 

3,139 
2,884 
2,631 
1,271 

16,49 

15,27 

14,05 
12,94 

11,80 

10,72 

9,67 
8,63 

7,63 
2,88 

n 

1 
n 

L 

0 
5 
10 
15 
20 
25 
30 
35 

5,354 
5,189 
5,093 
4,996 
4,802 

4,609 
4,512 
4,372 

^9,30 
18,58 
18,09 
17,62 
16,80 
15,98 

15,52 
14,89 

n 

Brunner 

L 

16,5 

5,282 

18,58 

Blasen  aus  Kapil- 
larröhren 

Q.  Jaeger 

Äthylalkohol  «»»  0,793 

CjHjOH 

L 

20 

5,084 

19,78 

Luftblasen 

Sieg 

„           «  =  0,791 

L 

20 

5,599 

21,72 

Krümmungsradius 

Magie 

»           «  =  0,7969 

L 

18 

6,787 

26,5 

Kapillarwellen 

Qrunmach 

n              «  —  0*7904 

L 

15-20 

5,805 

22,50 

Kapillaren 

Quincke 

n              8  —  0,7904 

L 

15-20 

5,956 

23,09 

Luftblasen 

Quincke 

»        »18-4  —  0,7985 

L 

18,4 

5,926 

23,21 

0.  Jaeger 

„        »15.9  —  0,8032 

L 

10 
20 
30 

5,896 
5,773 
5,583 

23,35 
22,61 

21,63 

Luftblasen 

Timberg 

40 
50 

5,402 
5,252 

20,70 
19,82 

60 

5,070 

18,93 

70 

4,886 

18,05 

1 

1 

Q.  Meyer 
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Caritatsiccnstanien  einiger  Flüssigkeitai  gegen  äen  dgenen  Dampf 

oder  LufL 

Organische    Körper. 


TabL  s-  Sl  115- 


Ssbf raaz 


For  aiel 


.2««1 


Brntieniare-ho  .  . 


Btttflalkobol-fi    .   «   . 


Botxlalkobol'iso .  .  « 


Chmotm 


Olloral 


Oilorbcnzol 


QH, 


Capronsänre'tfo .   «   •   • 


Chloroform  /r»' 
9  *»' 


Qtronenöl  8^, 
Cymol .   «  .  . 


1^78 
1,405 

i,4«5 
1,409 

o,Si97 


QHt-Oi 


C^fi^'CO-C^      D 


CtU-CtirCtU 
COOH 


COOH 


CHt-CHj-CH, 
QirOH 


CH-OH 


CH^'COOH 


QH,N 
COi-CHO 

c»H»a 


CHO, 


D 


C,eH 


u 


L 
L 
L 
L 
L 
L 


M 
1« 
1^ 


46J 
78J 
33^ 
89.4 
173.9 
15.9 

4a^ 

78.6 

132.3 
ICO 
46.4 
78.4 

132.2 
17.4 
45.7 
77.9 

131.4 
16.2 
46.4 
78.4 

132.25 
17.0 
46.5 
78.2 

132.3 
15.4 
78.4 
19.4 
45,8 

150 

200 

250 

300 
16,6 
20 
20 
17,3 
25 
15,7 

176,2 


3.5  »8 
2.537 
1.C9S 

7.54 
6,S3 

6.26 

7.S7 
7-C5 
5-70 
5.60 

5-14 
4-70 

3.93 
5-34 
4.86 

4-43 
5.63 

6-15 

5.69 

5,'7 
4.27 

5.77 
5.30 
4,81 

5-73 
5^34 
4,94 
4.24 
8.37 
7.3' 
330 
2,98 

3,774 

2i945 
2,090 

1,199 

3,673 

3,755 
3,668 

3,577 
6,466 

6.586 
3,839 


2C.2S 

io,:6 

l8.C2 

12.36 

7-«7 
2,56 

32.SS 

29.29 

42.58 

36.5= 
2S.C5 

26.74 

23.75 

20.97 
16.44 

24.9^ 
22.07 

10.53 

"5.39 
24.42 
22,14 

19.56 

14.97 
22.78 

2C.36 

17.77 
13.20 

25.97 

23.63 
21,17 

17.16 

45.13 
37,44 

24.48 

21.43 

17.67  ^ 

12.72 

8.04 

3.79 
26.81      Kapilkroi 
25-88      Tropfen 
26,72 

24,72   ; 

26,9     '  Kapükren 

28,0 

13,7      I 


n 


Quincke 
Magic 

n 

O.  Jaesrer 
FFUikenhctm 
Menddjew 
Sdiiff 
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Kapillaritätskonstanten  einiger  Flüssigkeiten  gegen  den  eigenen  Dampf 

oder  Luft. 

Organische    Körper. 

(Fortsetzung.) 
Lit.  Tab.  56,  S.  115. 


Substanz 


Formel 


a*nim' 


a 


dynen 
cm 


Methode 


Beobachter 


Diäthylanilin 


Dibenzyl 


Dimethylanilin    .   .   . 


C6H5.N.(Q|H5)> 
C^  H5*CH2*CH2* 
QH5.N.(CHa)B 


Dimethyl-o-Toluidin  .   . 

Diphenyl 

Diphenylamin 

Diphenylmethan .   .   .   . 

Durol 

(Hfihner-)Eiweiß .   .   .   . 
Essigsäure 


Essigsäureanhydrid    . 

Gerbsäure 

Olycerin  s  — 1,22  .   . 

Olykol 

Ouajakol 

Hexan 

Mercaptan 

Mesityien 


C^  H4  •  CH3  •  N 
(CHJ, 

Cs  H5  •  Q  H5 

(CeH5)8.NH 

(CeH5)».CH, 

CeHs*(CH8)4 
1.2.4.  5* 


CHaCOOH 


(CH8CO)aO 

C«H5(OH)8 
(CHa.OH)9 


CeH,(OH) 
(OCHa) 


CflH 


u 


CgHs'SH 


D 


L 
D 


L 
L 


L 
D 


CeHg.(CH,)    ,  D 

».3.5.         I 


210,0 

108,3 
210,2 

22,7 
43,5 
76,7 
99,0 

16,5 
151,1 
129,2 
179,7 

77,2 
180,7 
107,9 
210,4 
108,5 
210,2 
15-20 

20 

130 

150 

200 

250 

300 
14,9 
46,5 

15-20 

ca.  18 

16,8 
46,1 
78,2 
131,9 
19,6 
46,0 
78,0 
68,1 

8,2 
62,5 

2,0 
16,7 

8,2 
62,5 

7,4 
108,4 


5,58 
3,85 
6,16 
4,62 

7,54 
7,13 
6,55 
6,13 

6,93 
4,48 
6,14 

5,42 
7,17 

5,59 
5,96 

4,63 

5,25 

3,57 
10,40 

5,018 

3,589 
3,315 
2,542 
1,609 

0,511 
6,10 

5,56 
14,01 

10,9 

8,44 
8,18 

7,79 
6,98 

7,51 
6,42 

5,90 
4,514 

5,63 
4,36 
5,62 
5.23 

5,63 
4,36 

6,54 

4,79 


23,65 
14,62 

27,86 
19,11 

35,31 
32,81 

29,24 
26,80 

31,72 

17,84 
28,64 

24,04 

36,66 

26,30 

32,93 
23,06 

21,14 

12,88 

52,69 

23,46 
16,18 
14,46 
10,05 

5,40 
1,16 

32,32 

28,41 

71,1 

65,24 

46,38 

43,90 
40,81 

35,32 

37,35 

34,45 
30,82 

13,6 

18,54 

13,34 

23,63 
21,62 

18,54 

13,34 
27,92 

18,47 


Kapillaren 


Dutoit  u.Friderich 


Luftblasen 
Kapillaren 


Abreißen  eines 
Ringes 


Kapillaren 


Quincke 
Ramsay  u.  Shields 


Quincke 
Cantor 

Ramsay  u.  Shields 


Schiff 

Dutoit  u.Friderich 

Ramsay  u.  Shields 

Dutoit  u.Friderich 
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Kapillarit&tskonstanten  ei: 

tiiger  Flüssigkeiten  gegen  den  eigenen  Dampf 

oder  Luft. 

' 

0 

rganische    Körper. 

(Fortsetzung.) 

j 

Lit.  Tab.  56,  S.  115. 

Substanz 

Formel 

t 

a*mm* 

dynen 

a  — 

cm 

Methode 

Beobachter 

Methyllthylketon  .   .   . 

CHg-COCgHö 

D  ;    4,6 

6,29 

25,46 

Kapillaren 

Dutotttt.Friderich 

41,6 
74,6 

5,57 
4,85 

21,40 
17,88 

Methylalkohol    .... 

CHfOH 

D ;  20 

5,937 

23,02 

n 

Ramsay  u.  Shields 

;  70 

4,830 

17,64 

100 

4,513     15,72 

150 

3,469     10,79 

200 

2,124 

5,23  1 

»     »IT  0  —  0,7956 

L      17,0 

5,993     23,40  1 

Methylanilin 

QH5.NH.CHa 

D  ;   9,9 

1 108,5 
210,8 

1           _f^  ^^ 

8,03       39,19  , 
5,89    ;  26,37 
4,59       18,54 

n 

DutoitiLFrideridi 

Methylfomiiat    .... 

HCOO-CHs 

D     20 
30 

5,159 
4,914 

24,62 
23,09 

n 

Ramsay  n.  Shields 

1  40 

4,668  '  21,56  ' 

1 

50      1 

4,419     20,05 

1 

100 

3,175     12,90 

1 

1 

150         1,853      6,30 

200         0,429 ,    0,87 

1  Methylpropylketon    .  . 

1 

CH,.CO.C,Ht 

D 

16,7      6,18   '  25,39 
46,4      5,61      22,16 

«« 

78,4      4,94   ■  '8,75 

:  NaphtaUn 

C^H. 

D    127,0      6,07    i  27,98 
177.2      5.^9   '  22,86 

Dntoit  iLprideridh 

Nickelkarbonyl  (nicht 

Ni(CO), 

D      19.8       2,19      14,20 

Ramsay  iLSIiMds 

1     destilliert) 

45,9       1,85    ,  11,37 

Nitrofithan 

CiHfNO, 

D     16,6   :  6,16     31,96 
46,4      5,70      28,48 
79,6      5,13      24,63 

9 

Nitrobentol 

QHcNOt 

D      18,6      7.54     42,75 

78,4      6,52      34,89 

156,2      5.48      26,94 

« 

Oktan-iiorBial 

QH„ 

D      15,5      6,14      21,31 
46,8      5.56      iS.56 

^ 

m 

Ol 
rotfci  Stiles  Lenchtöl 

78,8      4.9'      15.74 

L      laO       7o5      30,5 

KapiDaiwcileii 

GnnMcli 

*«*<\S22 

L       18,0        S,oo       32,3 

KapQlirea 

* 

aweHkaaisdies  Mine- 

ralöl  ,  ,  *  — 0,750 

^      18,0      7,02      29,4 

Kapülaiweika 

T 

L       18,0        S,iS       30,4 

Kapülaien 

T 

Otivenea  >^||^»cvy$9 

L      15         7.34     35.6 

20           7.3«       35.4 

25         7^25      34,9 

Bnoncr                  j 

i 

■ 

30 

7.16 

34.4 

1 
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Kaplllaritatskonstanten  einiger 

'  Flüssigkeiten  gegen  den  eigenen  Dampf 

• 

- 

oder  LufL 

Ol 

rganische    Körper. 

(Fortsetzung^.) 

Lit.  Tab.  56,  S,  115 

• 

» 

Substanz 

Formel 

t 

a*inni* 

dynen 

u— 

cm 

Methode 

Beobachter 

■  Olivenöl  .  820^=0,910 

L 

0 

20 

7," 

31,74 

Krflnimuns:sradius 

Magie 

«            ««  =  0,917 

L 

20 

7,68 

34,5 

Tropfen 

Sieg 

n                  «==0,9136 

7, »59 

32,09 

Kapillaren 

Quincke 

«  —  0,9136 

L 

25,8 

8,23 

36,9 

Luftblasen 

n 

Paraffin  (geschmolzen)  . 

L 

54 

8,14 

30,56 

Tropfen 

n 

Paraldehyd 

QH^Os 

D 

15,0 

5,40 

26,47 

Kapillaren 

Ramsay  u.  Shields 

• 

46,5 

4,83 

23,42 

, 

Pentamethylbenzol.   .   . 

CeHCCHJi, 

D 

108,1 
207,4 

8,29 
4,12 

23,61 
15,63 

n 

Dutoitu.Friderich 

Petroleum  .  «  =  0,8467 

1 

L 

0 
25 
50 

6,949 
6,518 

6,113 

28,9 
26,4 
24,2 

n 

Frankenheim 

„          .  «  —  0,773 

L 

20 

6,316 

23,96 

Krümmungsradius 

Magie 

Phenylmethylketon    .   . 

CeH5.CO.CHa 

D 

11,5 

7,66 

38,62 

Kapillaren 

Dutoitu.Friderich 

24,5 

7,5* 

37,85 

74,9 

6,7» 

32,35 

171,5 

5,18 

22,49 

Piperidin 

QHio-NH 

D 

16,5 
46,4 

78,4 

7,02 
6,46 
5,76 

29,89 
26,43 

22,75 

n 

Ramsay  u.  Shields 

Propionitril 

CgHeCN 

I>. 

16,8 

6,95 

26,68 

n 

» 

• 

46,4 

6,34 

23,55 

78,3 

5,64 

20,18 

Propionsäure 

CHJ.CH2. 

D 

16,6 

5,37 

26,57 

n 

n 

COOH 

46,4 

4,93 

23,54 

" 

79,6 

4,43 

20,36 

132,5 

3,67 

15,46 

Propylalkohol-norroal    . 

CH3  •  CHg  CHg . 

D 

16,4 

6,01 

23,82 

OH 

46,3 

5,54 

21,29 

78,3 

5,04 

18,67 

Propylalkohol-iso   .   .   . 

CHs.CH.(OH) 

D 

16,3 

5,51 

21,34 

n 

n 

CHa 

46,3 

5," 

19,^ 

1 

78,3 

4,68 

t6,83 

Pyridin 

QHjN 

D 

17,0 

7,97 

38,40 

7i 

n 

46,2 

7,31 

34,17 

D 

17,5 

7,59 

36,69 

n 

Dutoitu.Friderich 

56,3 

6,65 

30,86 

78,6 

6,29 

28,53 

91,0 

5,93 

26,54 

Schwefelkohlenstoff  .   . 

CS» 

D 

19,4 
46,1 

5,40 
4,90 

33,58 
29,41 

n 

Ramsay  u.  Shields 

L 

0 
25 

5,10 
4,84 

32,2 
29,8 

n 

Frankenheim 

L 

20 

5,071 

31,74 

Krümmungsradius 

Magie 

L 

25       14,7' 

29,33 

Luftblasen 

Worthington 
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KapiUaritatskonstanten  einiger  Flüssigkeiten  gegen  den  eigenen  Dampf 

oder  Luft 

Organische   Körper. 

(Fortsetzung^.) 
Lit.  Tab.  56,  S.  115. 


Substanz 


Form  cl 


a*mm* 


tc 


dynen 
cm 


Methode 


Beobachter 


Sulfurylchlorid    .    .   .   . 

Terpentinöl    8 «»  0,8867 
„  s  =  0,8867 

ft  8  b»  0,8867 

n  «  =  o»894 

»        « = 0,933 

Tetrachlorkohlenstoff 


Tetrachlorsilicium  .  .  . 
Thionylchlorid  .  .  .  . 
o-Toluidin 

p-Toluidin 

p-Tolunitril 

Toluol 

Valeriansaure 

Wachs 

Wallrath 

m-Xylol 

Zucker,  geschmolzen.   . 

Rohr- 

Trauben- 

Pektin- 


0 

S08O2 

D 

15,9 
46,3 

L 

15    20 

L 

ca.  20 

L 

25,1 

L 

20 
20 

C.C14 

D 

20 
80 
100 
150 
200 
250 

sia^ 

D 

18,9 
45,5 

SOQa 

D 

19,8 
45,9 

CeH^CCHJNH, 

D 

8,1 

1.2. 

108,4 
208,5 

QH^CCHjjNHa 

D 

107,0 

1.4. 

210,6 

C6H4(CH8)CN 

D 

55,0 
126,0 

178,8 

Q  Hs'CHg 

L 

12,5 
17,5 

(CH8)aCH.CH.8 

D 

17,0 

COOH 

46,5 

78,2 
132,3 
184,9 

L 

68 

L 

44 

C«H4(CH3)> 

D 

15,7 

1.3. 

74,9 
136,7 

C12  ^82  Oll 

L 

160 

L 

160 

3,53 
3,M 

6,234 
6,362 

6,83 

6, TCO 

5,826 
3,286 

2,594 

2,359 
1,769 

1,159 
o,478 
2,24 

1,95 

3,83 
3,50 

7,91 
6,22 

4,46 

6,04 

4,53 

6,82 

5,68 

4,89 

6,813 

6,719 

5,54 

5,1» 

4,65 

3,92 

7,061 

7,89 
6,80 

5,68 
4,44 

8,53 

9,0 
9,18 


29,01 
24,84 

27,13 
27,67 

29,76 

26,73 
26,76 

25,68 

18,71 
16,48 
11,21 

6,34 
1,93 

16,31 
13,66 

30,80 
27,22 

39,09 
28,33 
18,33 
27,12 

18,35 

31,94 

24,93 
20,36 

29,07 
28,52 

25,64 
22,86 

20,04 

15,92 
iT,87 

33,4 
32,6 

28,97 
22,71 
16,56 

66,9 
56,4 


Kapillaren 


Luftblasen 

Luftblasen 
Krümmungsradius 

Kapillaren 


n 


Tropfen 


Kapillaren 


Tropfen 

n 
n 


Ramsay  u.  Shields 

Quincke 

Quincke,  beredm. 
von  Worthington 

Quincke         • 

Magie 

n 

Ramsay  u.  Shields 


» 


Dutoitu.Friderich 


» 


Volkmann 
Ramsay  u.  Shields 


Quincke 

Dutoit  u.Friderich 


Qi  incke 
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Kapillaritatskonstanten  einiger  Flüssigkeiten  gegen  versohiedene  Gase. 

Anorganische   Körper. 

Lit.  Tab.  56,  S.  115. 


Substanz 


Formel 


t 

a'mm* 

dynen 

a  -^ 

cm 

0 

432 

7,635 

244,5 

geschm. 

8,29 

150,5 

330 

8,339 

448,0 

325 

9,778 

509,5 

335 

9,060 

473 

1700 

9,865 

847 

-21 

3,89s 

62,1 

geschm. 

16,84 

693,5 

2^25 

832,4 

ff 

9,49 

98,7 

n 

25,8ibis 

949,7bis 

27,14 

997 

1070 

6,90 

612,2 

58 

85,74 

363,9 

geschm. 

4,49 

48,4 

» 

16,33 

160,2 

ff 

8,76 

69,3 

n 

4,84 

59,3 

r 

8,35 

69,8 

ff 

17,25 

177,7 

ff 

14,44 

581 

ff 

17,39 

152,5 

ff 

8,53 

63,4 

90 

52,97 

5^9,7 

geschm. 

16,79 

20T,8 

1000 

17,28 

211,9 

geschm. 

4,08 

49,0 

ff 

17,88 

179,0 

ff 

8,41 

66,5 

ff 

8,55 

78,8 

ff 

17,64 

182,0 

Methode 


Beobachter 


Antimon 

Baryumchlorid    .   .   .   . 
Blei 

Borsäure 

Brom 

Cadmium 

Calciumchlorid    .   .   .   . 
Eisen  (Quß-) 

Qold 

Kalium 

Kaliumbromid 

Kaliumkarbonat .   .   .   . 

Kaliumchlorid 

Kaliumjodid 

Kaliumnitrat 

Kaliumsulfat 

Kupfer 

Lithiumkarbonat.   .    .    . 

Lithiumchlorid    .    .   .   . 

Natrium 

Natriumammoniumphos- 
phat   

Natriumborat 

Natriumbromid  .   .   .   . 

Natriumkarbonat    .   .   . 

Natriumchlorid  .   .   .   . 

Natriumnitrat 

Natriumsulfat 


Sb 

BaQa 

Pb 


B«Og 
Br 
Cd 

CaQg 
Fe 

Au 

K 

KBr 
KaCOs 

KQ 

KJ 
KNOs 
K8SO4 

Cn 
LigCOg 

ua 

Na 

NaCNHJHPO^ 
NaaB^Of 

NaBr 
Na^COg 

NaQ 
NaNOj 
NaaSO^ 


CO2 

L 
CO2 
COg 

CO2 

L 

L 
CO« 
CO2 

L 
L 


COg 

L 
L 
L 
L 
L 
L 
L 
L 
L 
COa 

L 
L 

L 
L 
L 
L 
L 


Tropfengew. 

Tropfen 

Tropfengew. 

Krümmungsrad.  i. 
Tropfenscheitel 

Kapillarwellen 

Tropfen 

Tropfengew. 

ff 

Krümmung  i. 
Tropfenscheitel 

Tropfen 


Krümmung  i. 
Tropfenscheitel 

Tropfengew. 


Tropfen 

ff 
ff 
?» 
ff 
ff 


Tropfengew. 

Tropfen 

Tropfengew. 

Tropfen 

ff 

ff 
ff 
ff 


Quincke 


Siedentopf 

Qrunmach 
Quincke 


Siedentopf 
Quincke 


ff 


Heydweiller 
Quincke 


ff 
ff 

ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 

ff 
,» 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
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Kapillaritätskonstanten  e 


An 


Substanz 


Palladium    ...... 

Phosphor 

Phosphorchlorfir    .    .    . 

Phosphoroxychlorid  .    . 

Platin 

Quecksüber 


Formel 


Pd 

P 

PQa 


poa 


L 

CO2 

D 


i 


IS. 


•3: 


1  - 
t 

I 

s  • 
«  '- 
1 

,i  I 

'i'. 


55 


a 


115 


.,.. 


ttHUB 


^ 


{mam^ 


^*^"iBrniig 


JE  .1^ 


Nteh^^^  * 


olationsformeln  für  die  Abhängigkeit  der  Kapillaritats- 
konstÄnten  von  der  Temperatur. 

Spezifische  Kohäsion :  at^  =  aQ^  —  ht  —  c  fi. 
Oberflächenspannung;  at  =  Uq  —  ßt  —  yt^. 

*"  (Fortsetzung.) 

Lit.  Tab.  56,  hierunter. 

a)  Spezifische  Kohäsion. 


Formel 


Uo 


8 


QHeO, 

QHTBr 

C3H7J 

Hg 

sia4 
C4H4S 


qmm 

5,832 
4,184 

3,645 
4,050 

3,978 
3,0097 

6,783 

5,925 


Oültigkeits- 

grenzen 
der  Formel 


Beobachter 


0,0150 

0,01428 

0,01045 

0,00579 

0,00529 

0,0142 

0,0224 

0,0151 


0'  bis  140,7 


a*=  16,3  (1—0,0019750 
b)  Oberflächenspannung. 


0 
0 

13,6 
107,9 

17,6 
0 
0 


n 


71 
102,5 
96,4 

116J 

84,0 
174,5 
74 


Schiff  (2) 
Frankenheim  (3) 


n 


Mendelejew  (3) 
Schiff  (3) 

Weinberg 


Formel 


(C2Hb),0 
CaHB-OH 

QH, 

HaO 


Ot 


ß 


mg 
1,971       0,01171 
2,585       0,008837 

3,12        0,01346 
a=   8,16  (i~o,oo2254<) 
2«=  15,520(0—0,031440 


Gültigkeits- 

grenzen 
der  Formel 


2,6 

5,4 

5,4 

0 

0 


bis 


n 


25,7 

72,2 

70,1 

74 

27 


Beobachter 


Timberg 

Weinberg 
Sentis 


56 

eratur,  betreffend  Kapillaritatskonstanten. 

+  Enthalten  Kapillaritätskonstanten  von  Lösungen. 


Msactions  Chemical  Society 
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Interpolationsformeln  für  die  Abhängigkeit  der  Kapillaritäts- 
konstanten von  der  Temperatur. 

Spezifische  Kohäsion:  a?=^aQ^  —  ht  —  ct^. 
Oberflächenspannung :  at  =  UQ  —  ßt  —  yfi. 

a)  Spezifische  Kohisfon. 

Ut.  Tab.  56,  S.  115. 


Substanz 


Acetanhydrid  .    . 
Äther  


Athylbromid  .^. 
Athylenbromid  . 
Athyljodid  .  .  . 
Alkohol  (absolut) 


n 
n 


„         do  =  0,8208 

n  <Jo  «=  0,9274 

„         do  =  0,9667 

n  «^IWI^*  0,8063 
n      dj,ia  =  0,9237 

Allylbromid 

Allyljodid 

Ameisensäure .... 

AnOin 

Benzol  do  ^  0,8993 
„  do  =-  0,8985 

Brom 

Brombenzol    .   . 

Buttersiure.n-    . 

Chloral    .... 

Chlorbenzol    .   . 

Qiinolin  .... 

Essigsiure  .   .   . 

Jodbenzol    .    .    . 

Isoamylbromid   . 

Isoamyljodid  .   . 

Isobuttersäure    . 

Isobutylbromid  . 

Isobutyljodid  .   . 

Ißopropylbromid. 

Isopropyljodid    . 

Olivenöl  .... 

Phosphortridilorid 


Formel 

«0» 

t 

qmm 

QH.O, 

6,554 

QHioO 

5,3536 

n 

5'7885 

n 

5i4o 

n 

5»296 

n 

5,^92 

CjHftBr 

3,677 

Cj  H4  Br, 

3,900 

C,H5J 

3,2805 

CaH«0 

6,24 

j) 

6,6128 

n 

6,074 

n 

6,603 

6,05 

6,41 

7,27 

6,061 

6,464 

QiHjBr 

4,2869 

CHsJ 

3,747 

HCOOH 

6,633 

C6H5NH, 

9,6835 

QH« 

6,938 

» 

6,960 

Br, 

2,9254 

CH,Br 

5,325 

C.H,0, 

6,014 

CO,  OHO 

4,316 

QiH,a 

6,540 

C,H,N 

8,8248 

CHiCOOH 

5,627 

c,»,} 

3,625 

Q  H„  Br 

4,650 

QH„J 

4,070 

C»H,0, 

5,784 

C«H,Br 

4,386 

C«H,J 

3,786 

CH^Br 

4,002 

QH,J 

3,4596 

7,461 

PO, 

4,050 

o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 


0172 

028012 

0266 

02538 
05127 
02342 
OI38I 

00957 

0103 

0085 

008189 
OI69I 

01521 

OII64 
01203 

01354 

014408 

01026 

0148 

OIIO 

01345 
02338 

02288 

02431 

00888 

0135 

0152 

0134 
01765 

01702 

0150 

OII2(<— 100) 

0134 

0108 

0154 

0I4I 
01032 

0145 
01045 

010486 

0137 


c 


0,042 1 


GiUtigkeits- 

gjenzen 
der  Fonnd 


0   bis  138 

0  „    85 

12   .  100 


2,6 

n 

25,7 

0 

n 

38,4 

0 

n 

190,3 

0 

n 

72,2 

20 

» 

69 

5,4 

n 

72,2 

11,95 

» 

59,2 

0 
0 
0 
0 

4,1 
5,4 
0 

0 
0 
0 
0 
0 
0 
0 
0 
0 
0 
0 
0 
0 
0 
0 
0 


» 


9 


70 
102 
100,3 
»  183,1 
„  60,5 

"  12'^ 

,  156 
,  162,7 
»  96,5 

„  234 
.  117,2 

»  118,5 
'  148 

-  ^^^ 
,  11*,5 

•  ^ 
,  150 

.  75,4 


Beobacliter 


Sdiiff  (2) 
Bmnner 
Wolf 

Fnnkenheini  (3) 
Scholz  (a) 
Timbets 
Sdiiff  (2) 

»     («) 

,     (*) 
Buys-Ballot  (2) 

Sdiolz  (2) 

Umberg 

Frankenheim  (3) 

(«) 

(») 
Sondhanfi  (i) 

,        (0 
Sdiiff  (2) 

,     (a) 
,     (2) 

Timberg 
Schiff  (2) 

n  (*) 

»  («) 

.  (2) 

,  (*) 

,,  (2) 

,  (a) 

n  («) 

„  («) 

»  (») 

.  w 

,     (a) 

»     (») 

,     (a) 

.     (a) 
Bnmner 
Sdüff  (2) 
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Interpolationsfonneln  für  die  Abhängigkeit  der  Kapillaritats- 

konstÄnten  von  der  Temperatur. 

Spezifische  Kohäsion :  at^  =  aQ^  —  ht  —  c  fi, 
Oberflächenspannung;  at  =  a^  —  ßt  —  yfi. 

(Fortsetzung.) 
Lit.  Tab.  56,  hierunter. 

a)  Spezifische  Kohäsion. 


Substanz 


Formel 


Uo 


8 


C 


Qültigkeits- 

grenzen 
der  Formel 


Beobachter 


Propionsäure  .  . 
Propylbromid.n- 
Propyljodid.n-  . 
Quecksilber.   .   . 


Tetrachlorsilidum 
Thiophen.    .    .    . 
Valeriansäure  .   . 
Wasser    .... 


QHeOs 
CgH^Br 

Hg 

Sia4 
C4H4S 

CbH,oO| 
HgO 


qmm 

5,832 
4,184 

3,645 
4,050 

3,978 
3,0097 

6,783 
5^925 


0,0150 

0,01428 

0,01045 

0,00579 

0,00529 

0,0142 

0,0224 

0,0151 


o""  bis  140,7 


a*  =  16,3  (i — 0,001975  i) 
b)  Oberflächenspannttng. 


0 
0 

13,6 
107,9 

17,6 
0 
0 


n 


71 
102,5 

96,4 
116,J 

84,0 
174,5 
74 


Schiff  (2) 

,     (2) 
.     (2) 
Frankenheim  (3) 


Mendelejew  (3) 
Schiff  (3) 

n     (2) 
Weinberg 


Substanz 


Formel 


CTi 


ß 


Qfiltigkeits- 

grenzen 
der  Formel 


Beobachter 


Äther  . 
Alkohol 
Benzol. 
Wasser 

n 


(C,H,),0 
CjHbOH 

HgO 


mg 
1,971       0,01171 
2,585       0,008837 
3,12         0,01346 
a=    8,16  (1—0,002254*) 

*«=  15,520(0— 0,031440 


3,6  bis  25,7 


5,4 
5,4 
0 
0 


72,2 
70,1 
74 
27 


Timberg 

n 
n 

Weinberg 
Sentis 


56 

Literatur,  betreffend  Kapillaritatskonstanten. 

+  Enthalten  Kapillaritätskonstanten  von  Lösungen. 


Baly  u.  Donnan,  Transactions  Chemical  Society 

81,  907;  1902. 
Baad  cf.:  Qaye. 

BMe  (iX  Mem.  couron.  de  TAcademie  de  Bruxelles 
26,  p.  3 — 25 ;  1851.  Fort,  de  Phys.  8, 25;  1852. 

„    (2),  M^m,  cour.  de  TAc.  de  Brux.  90,  p. 
I— 198;  1861.  Fort,  des  Phys  18,  75 ;  1862. 
Brfimmer,  Diss.  Rostock  1903. 
Bninner,  Pogg.  Ann.  70.  481 ;  1847. 
Cantor,  Wied  Ann.  47,  399;  1892. 
Decharme,  Ann.  de  chim.  (4)  27,  232;  1872. 
Dudanx,  Ann.  de  chim.  (4)  21,  378:  1870. 
Doprez»  Bull,  de  Brux.  (2)  16.  11 ;  1863. 
Dntoit  u.  Fridrich,  Arch.  de  Qenive  (4)  9,  105; 

1900. 


Forch  (1),  Wied.  Ann.  68,  801 ;  1899. 

„      (2),  Phys.  Zeitschr.  I,  177;  1900. 
Frankenheim  (i),  Pogg.  Ann.  72,  177:  1847. 
n  (2),  Pogg.  Ann.  75,  229;  1848. 

„  und  SondhanfSf   joum.    f.   prakt. 

ehem.,  28,  421 ;  1841. 
Fridrich  cf.  Dntoit 
Oradenwitz  (i)  Wied.  Ann.  67,  467;  1899. 

„  (2)  Diss.  Breslau  1902. 

Orunmach  (i),  Verh.  de  Phys.  Oes.  I,  19;  1899. 
„  (2),  Berl.  Ben  1900,  829. 

(3)  Ann.  d.  Phys.  4,  367;  1901. 

(4)  Berl.  Ber.  1900,  914. 

(5)  Ann.  Phys.  6,  559. 

(6)  „  7,  236;  1902. 


» 


n 


O.  Meyer       8* 


llü 


56 


a 


Literatur,  betreffend  Kapillaritätskonstanten. 

+  Enthalten  Kapillaritätskonstanten  von  Lösungen. 

(Fortsetzung.) 


Qnye  u.  Perrot  (i)  C  R.  132,  1043;  1901. 

„  (2)  Arch.  d.  Qen^ve  (4)  11,  225, 

345;  1901. 
Gaye  u.  Band,  C.  R.  182,  1481,  1553;  1901. 

„    cf«  Perrot. 

Hall,  Phil.  Mag.  (5)  aa,  385;  1893. 

Heydweiller  (i)  Wied.  Ann.  62,  694,  700;  1897. 

(2)  „  66,  311;  1898. 

0.  Jaei^er,  Wien.  Ber.  101  [2a],  158,  954;  1892. 
Lenard,  Wied.  Ann.  80,  209;  1887. 
Linebanser  (1)  J.  Amer.  Qiem.  Soc.  20,  128;  1898. 

„  (2)  SiU.  J.  (4)  2,  108,  226;  1896. 

„  (3)  J.  Amer.  Soc.  21,  411;  1899. 

n  (4)  n  21,  5 ;  1899. 

Lohnstein,  Wied.  Ann.  08,  1070;  1894. 
Malaie  (i),  Diss.  Berlin  1885 ;  Wied.  Ann.  2o,  421 ; 
1885. 
„       (2),  Phil.  Mag.  (5)  26,  162;  1888. 
Marangoni  u.  StefanelU,  aniento(2)4,  i;  1870. 
Melde,  Schrift,  d.  Qes.  z.  Beförd.  d.  ges.  Naturw. 
zu  Marburg  9,  7 ;  1868  (cf.  Quincke's  Bericht, 
Fortschr.  d.  Phys.  24,  p.  158;  1868). 

Mendelejew  (i),  C.  R.  60,  52;  1860. 
„  (2),  C  R.  61,  97;  1860. 

n  (3)  Joum.  d.  phys.  6,  258;  1876. 

van  der  Mensbm^e,  M£m.  cour.  de  Brux.  84, 
I — 67;  1868;  Fortschr.  d.  Phys.  26,  175;  1869. 
0.  Meyer  (i),  Wied.  Ann.  66,  523 ;  1898. 
»        (2),  „  6«,  699;  1895. 

Oettgen,  Diss.  Rostock  1899. 
Perrot  u.  Qnye,  Arch.  d.  Gen^ve  (4)  8,  590;  1899. 

„     cf.  Qnye. 
Platean  (i),  Ann.  de  chim.  (4)  17,  p.  260;  1869; 
Pogg.  Ann.  141,  44;  1870. 
n        (2).  Pogg.  Ann.  114,  597;  1861. 
A.  Poekels,  Wied.  Ann.  67,  668 ;  1899. 
Quincke  (i),  Pogg.  Ann.  106,  i ;  1858. 
„       (2),         „  134,  356;  1868; 

Monatsber.  d.  Beri.  Akad.  Febr.  1868. 
rj        (3)»  Pogg.  Ann.  186,  642;  1868. 
„       (4X  »  188,  141;  1869. 

(5),  „  189,  i;  1870. 

(6),  ,  160,  337;  1877. 

(7),  Wied.  Ann.  2,  145;  1877. 
(8),  „  27,  219;  1886. 


rj 


n 


n 


n 


n 


Quincke  (9),  Wied.  Ann.  62,  i ;  1894. 
„      (10),  „  61,  267;  1897. 

„      (II),  „  64,  618;  1898. 

Ramtay  u.  Aston,  Zeitschr.  phys.  Chem.  15, 89 ;  1 894. 
Ramsay  u.  Shields,  Zeitschr.  phys.  Chem.   12, 

433;  «893. 
Lord  Rayleigh,  Phil.  Mag.  (5)  80,  386;  1890. 
Rodenbeck,  Diss.  Bonn.  1879. 
Rother,  Wied.  Ann.  21,  576;  1884. 
Schiff  (i),  Atti  della  R.  Acc.  dei  Lincei  18,  449; 
1883;  Lieb.  Ann.  228,  47;   1884;  €3iem. 
Ber.  16,  2965;  1882. 

(2),  Atti  della  R.  Acc  dei  Uncei  19,  388; 
1884. 

(3)  Caiera.  Ber.  18,  1603;  1885. 
Sentis,   Annales  de  TUniversit^  de  Qrenoble  9, 

i;  1897. 
Shields  cf.  Ramsay. 
Siedentopf,  Wied.  Ann.  61,  234;  1897. 
Siei^,  Diss.  Berlin  1887. 
StefanelU  cf.  Marangoni. 
Stöckle,  Wied.  Ann.  66,  499;  1898. 
Sutherland  (i),  PhU.  Mag.  (5)  88,  188;  1894. 
(2),         „         (5)40,  477;  1895. 
Timberg,  Wied.  Ann.  80,  545;  1887. 
J.  Traube  (iX  Chem.  Ber.  17,  2294;  1884. 

„         (2),  Joum.  f.  pr.  Chem.  (2)  81,   177; 

1885. 
»         (3)1  Joum.  f.  pr.  Chem.  (2)  84,  292  u. 
515;  «886. 
Verschaffelt,  Verslagen  Kon.  Akademie  van  Weten- 

schappen  4,  74;  1895/96. 
Valson  (i),   Ann.  de  chim.  (4)  20,   361;    1870; 
Fortschr.  d.  Ph.  26,*  177;  1870. 
„       (2),  C.  R.  74,  103;  1872. 
P.  Volkmann  (i),  Wied.  Ann.  11,  177;  1880. 

n  (2X  »  17,  353;   1882. 

(3),  „  19,  66;  1882. 

„  (4),  „  66,  457;  1895. 

De  Vries,  Diss.  Leiden;  1893. 
Weinberg,  Zeitschr.  phys.  Chem.  10,  34;   1892. 
Whatmongh,  Zeitschr.  phys.  Chem.  80,  129;  1901. 
Wllhelmy  (iX  Pogg.  Ann.  119,  177;  1863. 
(2),         „         121,  57;  1864. 
Wolf,  Ann.  d.  chim.  (3)  49,  230;  1857. 


ö.  Meyer 


57 


117 
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Tension  des  Eises. 

(Spannkraft  des  Wasserdampfes  über  Eis.) 

In  Millimeter  Quecksilber  von  o® 

und  normaler  Schwere  (d.  h.  bezogen  auf 

4S^  Breite  und 

• 

Meeresniveau). 

Mittel  aus  den  Beobachtungen  von 

juhlin  (Bih.  til 

1  K.  Svenska  Vet.-Akad.  Handl.  17,  Afd.  I, 

Nr.  1,  72  S.  189 1 

1  und  Mar v in  (Extract  Nr.  10  from  Ann.  Rep.  of  the  Chief  Signal  Officer  1891, 

351 — ^383,  Washington  1892),  bezogen  auf  den  von 

Th lesen  und  Scheel  gefundenen  Wert 

bei  o*»  (Wiss.  Abh.  der  Phys.-Techn.  Reichsanst.  8,  71 — 94;  1900).                             | 

(Vergl.  Scheel, 

Verh.  D.  Phys.  Ges.  S,  287—290;  1903.) 

Wasserstoffskala. 

Zehnte 

1  g  r  a  d  e 

Qrade 

^9 

VJt  a\AW 

,0 

,1 

,2 

»3 

,4 

,5 

,6 

,7 

,8 

,9 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

—50 

0,034 

0,034 

0,033 

0,033 

0,032 

0,032 

0,031 

0,031 

0,030 

0,030 

49 

0,038 

0,038 

0,037 

0,037 

0,036 

0,036 

0,035 

0,035 

0,035 

0,034 

-48 

0,045 

0,043 

0,042 

0,042 

0,041 

0,041 

0,040 

0,040 

0,039 

0,039 

-^7 

0,048 

0,048 

0,047 

0,047 

0,046 

0,046 

0,045 

0,045 

0,044 

0,044 

—46 

0,054 

0,053 

0,053 

0,052 

0,052 

0,051 

0,050 

0,050 

0,049 

0,049 

45 

0,061 

0,060 

0,060 

0,059 

0,059 

0,058 

0,058 

0,057 

0,056 

0,055 

-44 

0,068 

0,067 

0,067 

0,066 

0,065 

0,065 

0,064 

0,063 

0,062 

0,062 

—43 

0,076 

0,075 

0,074 

0,074 

0,073 

0,072 

0,071 

0,070 

0,069 

0,068 

-42 

0,085 

0,084 

0,083 

0,082 

0,081 

0,081 

0,080 

0,079 

0,078 

0,077 

-41 

0,095 

0,094 

0,093 

0,092 

0,091 

0,090 

0,089 

0,088 

0,087 

0,086 

40 

0,105 

0,104 

0,103 

0,102 

0,101 

0,100 

0,099 

0,098 

0,097 

0,096 

* 

0,115 

0,114 

0,113 

0,112 

0,111 

0,110 

0,109 

0,108 

0,107 

0,106 

-38 

0,127 

0,126 

0,125 

0,124 

0,122 

0,121 

0,120 

0,119 

0,118 

0,117 

37 

0,141 

0,139 

0,138 

0,136 

0,135 

0,134 

0,133 

0,132 

0,130 

0,129 

—36 

0,156 

0,154 

0,153 

0,151 

0,150 

0,148 

0,147 

0,146 

0,144 

0,143 

35 

0,173 

0,171 

0,169 

0,168 

0,166 

0,164 

0,162 

0,161. 

0,159 

0,157 

34 

0,193 

0,191 

0,189 

0,187 

0,185 

0,183 

0,181 

0,179 

0,177 

0,175 

—33 

0,215 

0,212 

0,210 

0,208 

0,206 

0,204 

0,201 

0,199 

0,197 

0,195 

—32 

0,238 

0,235 

0,233 

0,231 

0,229 

0,226 

0,223 

0,221 

0,219 

0,217 

—31 

0,264 

0,261 

0,258 

0,255 

0,252 

0,250 

0,247 

0,245 

0,243 

0,240 

30 

0,292 

0,289 

0,286 

0,283 

0,281 

0,278 

0,275 

0,272 

0,270 

0,267 

29 

0,324 

0,320 

0,317 

0,314 

0,311 

0,308 

0,305 

0,301 

0,298 

0,295 

—28 

0,358 

o.,354 

0,351 

0^47 

0,344 

0,340 

0,337 

0,334 

0,330 

0,327 

—27 

0,397 

0,393 

0,389 

0,385 

0,381 

0,377 

0,373 

0,369 

0,365 

0,362 

—26 

0,438 

0,434 

0,430 

0,426 

0,421 

0,417 

0,413 

0,409 

0,405 

0,401 

—25 

0,484 

0,479 

0,474 

0,470 

0,465 

0,461 

0,456 

0,452 

0,447 

0,443 

24 

0,534 

0,529 

0,524 

0,519 

0,513 

0,508 

0,503 

0,499 

0,494 

0,489 

—23 

0,589 

0,583 

o,S77 

0,572 

0,566 

0,561 

0,555 

0,550 

0,545 

0,539 

—22 

0,648 

0,642 

0,636 

0,630 

0,624 

0,618 

0,612 

0,606 

0,600 

0,595 

—21 

o,7M 

0,707 

0,700 

0,693 

0,687 

0,680 

0,674 

0,667 

0,661 

0,654 

—20 

0,787 

0,779 

0,772 

0,765 

0,757 

0,750 

0,743 

0,736 

0,728 

0,721 

19 

0,868 

0,859 

0,851 

0,843 

0,835 

0,827 

0,818 

0,810 

0,802 

0,794 

18 

o,9S5 

0,946 

0,937 

0,928 

0,919 

0,910 

0,901 

0,893 

0,884 

0,876 

—17 

1,048 

1,038 

1,028 

1,018 

1,009 

1,000. 

0,991 

0,982 

0,973 

0,964 

16 

1,148 

1,138 

1,128 

1,118 

1,108 

1,098 

1,088 

1,078 

1,068 

1,058 

—15 

',257 

1,246 

1,235 

1,224 

1,213 

1,202 

1,191 

1,180 

1,169 

1,159 
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• 

Tension  des  Eises. 

(Spannkraft 

des  Wasserdampfes  über  Eis.) 

(Fortsetzung.) 

Wasserstoffskaia. 

Zehntelffrade 

Grade 

^p 

^^ßm^^m%m 

.0 

,1 

,2 

,3             ,4 

,5             ,6 

,7 

.8 

,9 

mm 

mm 

mm 

mm           mm            mm           mm 

mm 

mm 

mm 

—  15 

1,257 

1,246 

1,235 

1,224       1,213  -     1,202       1,191 

1,180 

1,169 

1,159 

14 

^375 

1,363 

1,351 

1,339 

1,327 

1,315 

1,303 

1,291 

1,279 

1,268 

—  18 

1,506 

1,492 

1,479 

1,466,   1,453 

1,440 

1,427 

1,414 

1,401 

1,388 

12 

1,650 

1,635 

1,621 

1,606 

1,591 

1,576 

1,562 

1,548 

1,534 

1,520 

11 

1,806 

1,790 

1,774 

1,758 

1,742 

1,726 

1,711 

1,696 

1,680 

1,665 

10 

1,974 

1,956 

1,939 

1,922 

1,905 

1,888 

1,872 

1,855 

1,838 

1,822 

9 

2,154 

2,136 

2,118 

2,100 

2,082 

2,064 

2,046 

2,028 

2,010 

1,992 

1   —  8 

2,347 

2,327 

'  2,307 

2,287     2,268     2,249 

2,230 

2,211 

2,192 

2,173 

—  7 

2,557 

2,535 

1  2,514 

2,492     2,470 

2,449 

2,428 

2,407 

2,387 

2,367 

-  6 

2,785 

2,761 

2,738 

2,715 

2,692 

2,669 

2,646 

2,624 

2,601 

2,579 

—  6 

3,032 

3,006 

2,981 

2,956 

2,931 

2,906 

2,882 

2,857 

2,833 

2,809 

4 

3,299 

3,271 

3,244 

3,217 

3,190 

3,163     3,136 

3,110 

3,084 

3,058 

S 

3,586 

3,556 

3,527 

3,498 

3,469 

3,440     3,411 

3.382 

3,354 

3,326 

—  2 

3,894 

%862 

3,831 

3,799 

3,768 

3,737     3,706 

3,676 

3,646 

3,616 

—  1 

4,223 

4,189 

4,155 

4,122 

4,089 

4,056     4,023 

3,990 

3,958 

3,926 

—  0 

4,579 

4,543 

4,507 

4,470 

4,4  U 

4,^98"   4,362 

4.327 

4,292 

4,257 

58 

Tension  des  Wassers. 

(Spannkraft  des  Wasserdampfes  über  Wasser.) 

In  MiUi 

meter  Qv 

lecksflber  von  0®  und  normaler  Schwere. 

Mittel  ai 

IS  den  B< 

eobftditun 

gen  von 

Regnaul t,  berechnet  von  Broch  (Trav.  et  Mem.  du  Bur.  || 

intern.  1, 

•  A  22;   1 

Paris  188] 

)  und  Ji 

uhlin  (Bih.  tiU  Svenska  Vet.  Akad 

Handl.  17 ,  Afd.  1 

1  Nr.  I, 

72  S.  i8< 

^1),  bezo 

gen  auf  <i 

len  von  Thiesen  und  Scheel  gefundenen 

Wert  voi 

1  o«  (Wiss.  Abh.  II 

dei 

'  Phys.-TeGfan.  Reichsanstalt  8,  71—94;  1900) 

• 

(VergL 

Scheel, 

Verh.  D.  Phys.  Oes.  5,  287—290; 

Wasserstoffskala. 

1903.) 

—20 

0,960 

0,952 

0,944 

0,936 .  0,928 

0,920     0,913 

0,905 

0,897 

0,890 

19 

1,044 

1,036 

1,027 

1,018 

1,010 

1,001  i  0,993 

0,985 

0,976 

0,968 

—  18 

1,135 

Iyl26 

1,116 

1,107 .  1,098 

1,089     1,080 

1,071 

1,062 

1,053 

—  17 

^,^3S 

1,223 

1,213 

1,203 

1,193 

1,184 

1,174 

1,164 

1,154 

1,145 

—  16 

1.338 

1,327 

'    1,316 

1,305 

1,294 

1,284 

1,274 

1,264 

1,253 

1,243 

—  16 

«,4Si 

1,439 

1,428 

1,416 

1,404 

1,393 

1,382 

1,371 

1,360 

1,349 

14 

1,573 

1,560 

1,548 

1,535 

1,523 

1,511 

1,499 

M87 

1,475 

1,463 

—  18 

1,705 

1,691 

■    1,678 

1,664 

1,651 

1,638     1,625 

1,611 

1,598 

1,585 

-12 

1               .  - 

1,846 

1,831 

1,816 

1,802 

1,788 

1,774 

1,760 

1,746 

1,732 

1,7191 

1   -11 

1,997 

1,981 

1,966 

1.950 

1,935 

1,920     1,905 

1,890 

1,875 

1,8601 

;  -10 

2,159 

2,143 

.    2,126 

2,109 

2,093 

2,077     2,061 

2,045 

2,029 

2,013 

—  9 

2,335 

2,316 

2,298 

2,281 

2,263 

2,245     2,228 

2,211 

2,193 

2,176 

—  8 

2,521 

2,502 

2,483 

2,464 

2,445 

2,426     2,407 

2,389 

2,371 

2,353 

—  7 

2,722 

2,702 

2,681 

2,661 

2,640 

2,620     2,600 

2,580 

2,560 

2,541 

—  6 

2»937 

2,915 

2,893 

2,871!  2,850 

2,828 !  2,807 

2.785 

2,764 

2,743 

—  5 

3.167 

3.144 

3,120 

3,097 

3,073 

3,050.  3,027 

3,005 

2,982 

2,960 

4 

3.413 

,  3.388 

3,363 

3,338 

3,313 

3,289    3,264 

3.240 

3,215 

3,191 

:   —  8 

1                   ^ 

3.677 

3,650 

3,623 

3,597  ;  3,570'   3,544.  3,5i8 

3.491 

3,465 

,  3,439 

'   —  2 

3.958 

3,929 

3,900 

3,872!  3,844     3,815     3,787 

3,760 

3,732 

1  3,705 

;  —  1 

4,258 

4.227 

4,197 

4,166     4,136.  4,106     4,076 

4,046 

4,016 

1  3,987! 

—  0 

4.579 

4.546 

4.5 1 3 

4,481  !  4,448     4,416     4,384 

4.352 

4,321 

■  4,289 
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Tension  des  Wassers. 

(Spannkraft  des  Wasserdampfes  über  Wasser.) 

In  Millimeter  Quecksilber  von  o**  und  normaler  Schwere. 

(Fortsetzung.) 

Nadi  den  Beobachtungen  von  Regnault,  berechnet  von  Broch  (Trav.  et  M<m.  du  Bur.  intern. 

des  Poids  et  Mesures  1,  A  22;  Paris,  itiSi]^  verbessert  nach  Wiebe  (Zeitschr.  f.  Instrkde.  18,  329; 

1893),  sowie  umgerechnet  auf  die  Wasserstoffskala  und  bezogen  auf  den  von  Th lesen  und 

Scheel  gefundenen  Wert  bei  oO  (Wiss.  Abh.  der  Phys.-Techn.  Reichsanstalt  8,  71 — 94;  1900.) 

Bis  23,40  Mittel  aus  diesen  Zahlen  sowie  den  Werten  von  Juhlin  (Bih.  tili  Svenska  Vet.  Akad. 
Handl.  17,  Afd.  I,  Nr.  i,  72  S.  1891),  wieder  bezogen  auf  den  von  Thiesen  und  Scheel  ge- 
fundenen Wert  bei  o". 

Wasseretofhkala. 


Orade 


Zehntelgrade 


,S 


,6 


.8 


0 

1 

2 
3 
4 

5 
6 

7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

15 
16 
17 

18 
19 

20 
21 
22 
23 
24 

25 
26 
27 

28 
29 


30 
31 
32 
33 
34 


mm 

4,579 
4,921 

5,286 

5,675 
6,088 

6,528 

6,997 

7,494 
8,023 

8,584 

9,179 
9,810 

0,479 
1,187 

1,936 

2,728 

3,565 
4,450 
5,383 
6,367 

7,406 

8,503 
9,661 

20,883 

22,178 

23,546 

24,987 
26,505 

28,103 
29,785 


31,555 
33,416 

35,372 

37,427 
39,58.6 

85  1 41,853 


mm 
4,612 

4,957 
5,324 
5,715 
6,13^ 

6,574 

7,045 
7,546 

8,077 
8,642 

9,240 

9,875 
10,548 

11,260 

12,013 

12,810 

^,651 

14,541 

15,479 
16,469 

17,513 
18,616 

19,780 

21,010 

22,311 

23,686 

25,135 
26,661 

28,267 
29,958 

31,737 
33,607 

35,573 
37,638 

39,807 
42,085 


mm 
4,646 

4,992 
5,362 

5,755 
6,174 

6,620 

7,094 
7,598 

8,132 
8,700 

9,302 

9,940 

10,617 

iif333 
12,091 

12,892 

13,738 
14,632 

15,575 
16,571 

17,620 
18,729 
19,900 

21,137 
22,446^ 

23,828 

25,284 
26,818 

28,432 
30,132 

31,919 

33,799 

35,775 

37,851 
40,030 

42,319 


mm 

4,679 
5,028 

5,400 

5,796 
6,217 

6,666 

7,143 
7,650 
8,187 

8,759 

9,364 
0,006 

0,687 

1,407 
2,169 

2,974 
3,825 
4,724 
5,672 

6,673 

7,728 

8,844 
20,021 

21,264 

22,581 

23,970 

25,434 
26,976 

28,599 
30,307 

32,103 

33,992 
35,978 
38,064 

40,254 
42,554 


mm 

4,713 

5,064 

5,438 

5,837 
6,261 

6,712 
7,192 
7,702 

8,243 
8,818 

9,427 
0,072 

0,757 
1,481 

2,247 

3,057 
3,913 
4,817 
5,770 
6,776 

7,837 

8,959 
20,142 

21,393 
22,716 


24,113 

25,584 

27,134 
28,766 

30,482 

32,288 

34,187 
36,182 

38,278 
40,479 

42,791 


mm 

4,747 

5,101 

5,477 
5,878 

6,305 

6,759 

7,242 

7,755 
8,299 
8,877 

9,490 

0,139 
0,828 

1,556 
2,326 

3,141 
4,001 

4,910 
5,868 
6,880 

7,947 

9,074 
20,264 

21,522 
22,853 


24,257 
25,736 
27,294 

28,933 
30,659 

32,473 
34,382 

36,387 
38,493 
40,705 

43,028 


mm 
4,782 

5,137 
5,516 
5,920 

6,349 

6,806 
7,292 
7,808 

8,355 
8,937 

9,553 
10,206 

10,899 

11,631 
12,406 

13,225 

14,090 

15,003 

15,967 
16,984 

18,057 
19,190 
20,386 
21,652 
22,990 

24,401 
25,888 

27,454 
29,102 

30,836 

32,660 

34,578 

36,593 
38,710 

40,933 
43,266 


mm 
4,816 

5,174 

5,555 
5,961 

6,393 

6,853' 

7,342 

7,861 

8,412 

8,997 

9,616 
10,274 
10,970 
11,706 
12,486 

13,309 

14,179 

15,097 
16,066 

17,088 

18,167 

19,307 
20,510 

21,782 
23,128 

24,547 
26,041 

27,615 
29,271 
31,015 

32,847 

34,775 
36,800 

38,927 
41,161 

43,506 


mm 
4,851 

5,211 

5,595 
6,003 

6,438 

6,901 
7,392 
7,914 
8,469 
9,057 

9,680 

10,342 
1 1,042 
11,782 
12,566 

13,394 
14,269 

15,192 
i6,t66 

17,193 

18,278 

19,424 
20,634 

21,913 
23,266 

24,693 
26,195 

27,777 
29,442 

31,194 

33,036 

34,973 
37,008 

39,146 

41,390 


mm 
4,886 

5,248 

5,635 
6,046 

6,483 

6,949 

7,443 
7,968 

8,526 

9,118 

9,745 
10,410 

11,114 

11,859 
12,647 

13,480 

14,359 
15,287 
t6,266 

17,299 

18,390 
19,542 

20,758 
22,045 

23,406 

24,839 
26,349 
27,939 
29,613 
31,374 

33,225 

35,172 

37,217 

39,365 
41,621 


43,747143,989 
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Tension  des  Wassers. 

(Spannkraft  des  Wasserdampfes  fiber  Wasser.) 

In  Mfllimeter  Qnedcsilber  von  o"  und  normaler  Schwere. 

(Fortsetzung.) 

Nadi  den  Beobaditungen  von  Regnault,  beredmet  von  Broch  (Trav.  et  M6n.  du  Bur.  intern, 
des  Poids  et  Mesures  1,  A  22;  Paris  1881),  verbessert  nadi  Wiebe  (Zdtadir.  f.  Instrkde.  18,  339; 

>^3X  sowie  umgeredinet  auf  die  WasserstofMcala. 

Wasscretoffskala. 


Oiade 


Zetintelgrade 


,0 


,1 


.3 


.S 


,6 


.7 


,8 


35 
36 
37 

38 
39 

40 
41 
4ä 
43 
44 

45 
46 
47 

48 
49 

50 
51 
52 
53 
54 

55 
56 
57 

58 
59 

60 
61 
62 
63 
64 

65 
66 
67 
68 
69 

i  70 


mm 

41,85 
44,23 

46,73  ; 
49,35  ' 
52,09 

54,97 

57,98 

61,13 

64,43 
67,89 

71,50 
75,28 

79,23 
83,36 
87,67 

92,17 

96,87 
01,77 
06,88 
12,21 

17,77 
23,56 
29,59 
35,87 
42,41 

49,21 
56,29 

63,65 

7  »,30 

79.25 

87,51 
96,09 

204,99 
214,24 

223,84 
233^79 


mm 

42,08 

44,48 

46,99 
49,61 

52,37 

55,26 
58,29 
61,46 

64,77 
68,24 

71,87 

75,67 
79,64 
83,78 

88,11 

92,63 

97^35 
02,27 

07,41 
12,76 

18,34 

24,15 
30,21 

36,51 
43,08 

49,91 
57,01 
64,40 
72,08 
80,06 

88,35 
96,96 

205,90 

215,19 
224,82 


mm 

42,32 
44,72 
47,24 

49,88 
52,65 

55,56 
58,60 
61,78 

65,11 
68,60 

72,25 
76,06 

80,04 ; 
84,21 

88,55 

93,09 

97,83 
02,78 

07,93 

«3,3» 

18,91 

24,75 
30,83 

37,16 
43,75 

50,60 
57,74 

65,15 
72,86 

80,87 

89,20 

97,84 
206,81 

216,13 

225,80 


234,81  !  235,83 


mm 

42,55 
44,97 
47,50 
50,16 

52,94 

55,85 

58,91 
62,11 

65,45 
68,96 

72,62 

76,45 

80,45 
84,63 

89,00 

93,56 
98,32 
03,28 
08,46 
13,86 

19,48 
25,34 

31,45 
37,80 

44,42 

51,30 

58,47 

65,91 

73,65 
81,69 

90,05 
98,72 


mm 

42,79 
45,22 

47,76 

50,43 
53,22 

56,15 

59,22 

62,43 

65,80 

69,32 
72,99 

76,84 

80,86 

85,06 
89,45 

94,03 
98,80 

03,79 
08,99 
14,41 


mm 


43,03 
45,46 
48,02 

50,70 

53,51 

56,45 
59,54 
62,76 

66,14 
69,68 

73,37 
77,24 
81,27 

85,49 
89,90 

94,50 

99,29 

104,30 

109,52 

114,96 


20,06  120,64 
25,94  126,55 
32,07,132,70 

38,45!  139,11 
45,10!  145,78 


52,01 
59,20 
66,67 

74,44 
82,51 

90,90 
99,61 


207,73 :  208,65 
217,08  !  218,04 
226,78  '  227,77 


152,71 
159,93 
167,43 
175,23 
183,34 

191,76 
200,50 
209,58 
2 1 9,00 
228,77 


mm 

43,27 

45,7» 
48,28 

50,98 
53,80 

56,76 

59,85 
63,10 
66,49 

70,04 

73,75 

77,63 
81,69 

85,92 
90,35 

94,97 
99,78 
04,81 
]0,o6 

15,52 

21,22 

27,15 
33,33 
39,76 
46,46 

53,42 
60,67 
68,20 
76,03 

84,17 


192,61  I 
201,39; 
\  210,50 

219,96 
229,77 


mm 
43,51 

45,97 
48,55 
51,25 
54,09 

57,06 
60,17 

63,43 
66,84 
70,40 

74,13 
78,03 

82,10 

86,36 

90,80 

95,44 
00,28 

05,33 

10,59 
16,08 

21,80 
27,76 

33,96 
40,42 

47,14 

54,13 

61,41 

68,97 
76,83 

85,00 

193,47 
202,29 

211,43 
220,92 

230,77 


236,85    237,88  '  238,91  I  239,94    240,98 


43,75 
46,22 

48,81 

51,53 
54,38 

57,36 
60,49 

63,76 
67,19 

70,77 

74,51 

78,43 
82,52 

86,79 
91,25 

95,91 

00,77 

05,84 

11,13 
16,64 

22,38 

28,37 
34,60 

41,08 

47,82 

54,85 
62,15 

69,74 
77,63 
85,83 


43,99 

46,47 
49,08 

S»,8i 
54,67 

57,67 
60,81 

64,10 

67,54 
71,13 

74,90 
78,83 
82,94 

87,23 
9M1 

96,39 
01,27 
06,36 

11,67 
17,20 

22,97 
28,98 

35,23 
41,74 
48,51 

55,57 
62,90 

70,52 

78,44 
86,67 


194,341195,21 


203,19 
212,36 
221,89 

231,77 
242,02 


204,09 

213,30 
222,86 

232,78 
243,06 
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Tension  des  Wassers. 

(Spannkraft  des  Wasserdampfes  über  Wasser.) 

In  Millimeter  Quecksilber  von  o®  und  normaler  Schwere. 

(Fortsetzung^.) 

Nach  den  Beobachtungen  von  Regnault,  berechnet  von  Broch  (Trav.  et  M^m.  du  Bur.  intern, 
des  Poids  et  Mes.  1,  A  22;  Paris  1881),  verbessert  nach  Wiebe  (Zeitschr.  f.  Instrkde.  13,  329;  1893, 
und  „Tafeln  für  die  Spannkraft  des  Wasserdampfes''  II.  Ausg.,  Braunschweig,  Friedr.  Vieweg  &  Sohn, 

1903),  sowie  umgerechnet  auf  die  Wasserstoffskala. 

Wasserstotfskala. 

Grade 

Zehntelgrade 

.0 

.' 

,2 

,3 

,4 

,5 

,6 

,7              ,8 

i9 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

70 
71 
72 
73 
74 

233,79 
24.4," 
254,82 
265,91 

277,41 

234,81 

245»I7 

255,91 
267,04 

278,58 

235,83 
246,22 

257,00 

268,18 

279,75 

236,85 
247,28 

258,10 

269,32 

280,94 

237,88 

248,35 
259,21 
270,46 

282,12 

238,91 
249,42 
260,31 
271,61 

283,31 

239,94 

250,49 
261,42 

272,76 
284,50 

240,98 

251,56 

262,54 

273,91 
285,70 

242,02 

252,64 
263,66 

275,07 
286,90 

243,06 

253,73 
264,78 
276,24 
288,11 

75 
76 
77 

78 
79 

289,32 
301,65 

314,42 
327,64 
341,32 

290,53 
302,90 

315,72 

328,99 

342,71 

291,75 
304,17 
317,03 
330,34 
344," 

292,97 

305,43 
318,34 
33^69 

345,51 

294,20 
306,70 

319,65 

333,05 
346,92 

295,43 
307,98 

320,97 
334,42 

348,34 

296,66 
309,26 
322,30 

335,79 
349,75 

297,90 

310,54 
323,62 

337,17 
351,18 

299,15 
311,83 

324,96 

338,55 
352,60 

300,40 
3^,12 

326,30 

339,93 

354,03 

80 
81 
82 
83 
84 

355,47 

370," 

385,25 
400,90 

417,08 

356,91 
371,60 

386,79 
402,49 

418,72 

358,36 
373,10 

388,34 
404,09 
420,38 

359,81 

374,60 

389,89 
405,70 
422,03 

361,27 
376,10 

391,45 
407,31 
423,70 

362,73 
377,62 

393,01 
408,92 

425,37 

364,20 

379,13 
394,58 
410,54 
427,04 

365,67 
380,65 

396,15 
412,17 

428,72- 

367,14 
382,18 

397,73 
413,80 

430,41 

368,62 

383,71 

399,31 

415,43 
432,10 

85 
86 
.87 
88 
89 

433,79 
451,07 

468,91 

487,33 
506,36 

435,50 
452,82 

470,72 

489,21 

508,29 

437,20 

454,59 
472,54 
491,09 

510,24 

438,92 
456,36 

474,37 
492,98 

512,18 

440,64 

458,13 
476,21 

494,87 
514,14 

442,36 

459,91 
478,04 

496,77 
516,10 

444,09 
461,70 

479,89 
498,67 
518,07 

445,83 

463,49 

481,74 

500,59 
520,04 

447,57 

465,29 
483,60 

502,50 
522,02 

449,31 
467,10 

485,46 

504,43 
524,00 

90 
91 
92 
93 
94 

526,00 
546,27 

567,19 

588,77 
611,04 

528,00 

548,33 
569,32 
590,97 
613,30 

530,00 

550,40 

571,45 
593,17 
615,58 

532,01 
552,48 
573,59 
595,38 

617,85 

534,03 
554,56 

575,74 
597,60 
620,14 

536,05 

556,65 
577,90 
599,82 
622,43 

538,08 

558,74 
580,06 

602,05 
624,73 

540,12 

560,84 
582,23 
604,29 
627,04 

542,16 

562,95 
584,40 
606,53 
629,36 

544,21 

565,07 
586,58 

608,78 

631,68 

95 
96 
97 
98 
99 

6j4,oi 

657,69 
682,11 

707,29 
733,24 

636,34 
66o,To 

684,59 
709,85 
735,88 

638,69 
662,51 
687,08 
712,42 

738,53 

641,04 
664,94 

689,58 
7M,99 
741,19 

643,39 

667,37 
692,09 

717,58 
743,85 

645,76 
669,81 
694,60 
720,17 
746,52 

648,13 
672,25 

697,12 

722,77 
749,20 

650,51 
674,70 

699,65 

725,37 
751,89 

652,89 

677,17 
702,19 

727,99 
754,58 

655,29 
679,63 
704,74 
730,61 

757,29 

100 
101 

760,00 
787,57 

762,72 

765,45 

768,18 

770,93 

773,68 

776,44 

779,21 

781,99 

784,78 

Wiebe 


122 


59 


Tension  des  Wassers  über  100  ^ 

1 

In  Millimeter  Quecksilber  von  o®  (die  Beobaditungen  Regntults 

umgerechnet  auf  Quecksilber  normaler   '| 

Schwere). 

\ 

Nach  Beobachtun8:en  von  V.  Resrnault,  Relations  des  exp€ 

riences  1,  465 — 633;  Paris  1847. 

W.  Ramsay  and  S.  Young.   Phil.  Trans.  (A)  188,  107—130;  i 
A.  Battelli.    Mem.  di  Torino  (2)  48,  63—98;  1892 

^  ^^  >  bezogen  auf  Gasmanometer. 

RegnauH  (Formd  H). 

I 

Tem- 

Einer 

nera- 

tar 

o 

1 
I               2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9         1 

• 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm       ' 

j 

100 

760 

787,6 

816,0 

845,3 

875,4 

906,4 

938,3 

971,1 

1004,9 

1039,6} 

HO 

1075,4 

III2,I 

1149,8 

1188,6 

1228,4 

1269,4 

i3",S 

1354,7 

1399,0 

1444,5; 

120 

1491 

1539 

1588 

1639 

1691 

1744 

1798 

1854 

1911 

1970 

190 

2030 

2092 

2155 

2220 

2286 

2354 

24«3 

2494 

2567 

264  T      < 

140 

2718 

2795 

2875 

2957 

3040 

3125 

3»i3 

3302 

3393 

3486      , 

150 

3581 

3678 

3778 

3879 

3983 

4088 

4196 

4307 

4419 

4534 

160 

4651 

4771 

4893 

5018 

5145 

5274 

5406 

5541 

5678 

5819 

170 

5961 

6107 

6255 

6406 

6560 

6717 

6877 

7040 

7205 

7374    ' 

180 

7546 

7721 

7899 

8080 

8265 

8453 

8644 

8838 

9036 

9237    1 

190 

9442 

9650 

9862 

10078 

10296 

10519 

1074S 

10975 

II 209 

II447    , 

200 

II 688 

"934 

12183 

12436 

12694 

12955 

13220 

13490 

13764 

F 
14042 

210 

14324 

14611 

14901 

15197 

15496 

15800 

1610Q 

16422 

16740 

1 
17062          , 

220 

17389 

17721 

18058 

18399 

18745 

19096 

19452 

19813 

20179 

20549         1 

230 

20925 

1 
} 

Vergieichung  der  von  verschiedenen  Beobachl 

lern  gefondenen  Werte. 

1 

1 

1 

Teni 

- 

Regnault 

Res^nault 

Ramsay  und 

Rflttelli 

Tem- 

Ramsay und 

1 

Battelli 

perati 

ar 

Formel  H 

Kurve 

Youns: 

AMIKvIll 

peratur 

Young 

< 

L'n  ^  K  W«  J 1 

0 

mm 

mm 

mm 

mm 

0 

mm 

mni 

11c 

1075 

1074 

1083 

240 

25019 

25167 

12c 

1491 

1489 

T484 

1503 

250 

29734 

29951 

13(1 

2030 

2029 

2019 

2043 

260 

35059 

35761 

14« 

2718 

2713 

2694 

2725 

270 

41101 

43368       ' 

15C 

358' 

3572 

3568 

3578 

280 

50597 

m 

4651 

4647 

4652 

4634 

290 

58666 

17C 

5961 

5960 

5937 

5919 

800 

67620 

18C 

7546 

7545 

7487 

7495 

310 

77501    i 

19C 

9442 

9428 

9403 

9379 

320 

88343    ' 

20c 

II 688 

11659 

11625 

11625 

330 

10021Q 

21c 

14324 

14307 

14240 

14276 

340 

113828 

22a 

173B9 

17389 

17365 

17379 

360 

I 

26924 

23Q 

20925 

20914 

20936 

20778 

360 

I 

41865 
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Siedetemperaturen 

des  Wassers  bei  versohiedenen  Barometerständen, 

die  Barometerstände  auf  0^ 

und  normale  Schwere  bezogi 

sn. 

Nach  Ri 

egnaults 

(  Messungen  berechnet  von  Broc 

h  (Trav.  et  M6m. 

du  Bur. 

intern,  du  Poids    1 

et  Mesures  1,  A  46;  Paris 

1881),  verbessert 

von  Wie 

ibe  (Zeitschr.  f.  Instrkde.  18,  329;  x8oi  und    1 

Tafeln  über  die  Spannkraft  des  Wasserdanipf< 

es,  Friedrich  Vieweg  &  Sohn,  Braunschweig, 

2.  Aus- 

gäbe  I 

903),  sowie  umgerechnet  auf  die  Wasserstoffskala. 

Wasserstoffskala. 

Baro- 

Zehn 

t  e  I  m 

i  1  1  i  m  e  t  e  r 

meter- 
stand 

,0 

,1 

,2 

*i 

,4 

,5 

,6 

'7 

,8 

»9 

mm 

0 

680 

96,915 

919 

923 

927 

931 

935 

939 

943 

947 

951 

681 

955 

959 

963 

967 

971 

975 

979 

983 

987 

992 

682 

996 

xooo 

X004 

X008 

X012 

X016 

X020 

X024 

X028 

X032 

683 

97,036 

040 

044 

048 

052 

056 

060 

064 

068 

072 

684 

076 

080 

084 

088 

092 

096 

100 

104 

108 

112 

685 

97,116 

120 

124 

128 

132 

136 

140 

144 

148 

152 

686 

156 

160 

164 

168 

172 

177 

181 

185 

189 

193 

687 

^k  XX  y^ 

197 

201 

205 

209 

213 

217 

221 

225 

229 

233 

688 

237 

241 

245 

249 

253 

257 

261 

265 

269 

273 

689 

277 

281 

285 

289 

293 

297 

301 

30s 

309 

313 

690 

97,3n 

321 

325 

329 

333 

337 

341 

345 

349 

353 

691 

357 

361 

365 

369 

373 

377 

380 

384 

388 

392 

692 

396 

400 

404 

408 

412 

416 

420 

424 

428 

432 

693 

436 

440 

444 

448 

452 

456 

460 

464 

468 

472 

694 

476 

480 

484 

488 

492 

496 

500 

504 

508 

512 

695 

97,5^6 

520 

524 

528 

532 

536 

539 

543 

547 

55ir 

696 

^%  .^^  ^»a 

555 

559 

563 

567 

571 

575 

579 

583 

587 

591 

697 

595 

599 

603 

607 

611 

6|5 

'  619 

623 

627 

631 

698 

635 

639 

642 

646 

650 

654 

658 

662 

666 

670 

699 

674 

678 

682 

686 

690 

694 

698 

702 

706 

710 

700 

97,714 

718 

722 

725 

729 

733 

737 

741 

745 

749 

701 

753 

757 

761 

765 

769 

773 

777 

781 

785 

789 

702 

792 

796 

800 

804 

808 

812 

816 

820 

824 

828 

703 

832 

836 

840 

844 

847 

851 

855 

859 

863 

867 

704 

871 

875 

879 

883 

887 

891 

895 

899 

902 

906 

705 

97,910 

914 

918 

922 

926 

930 

934 

938 

942 

946 

706 

949 

953 

957 

961 

965 

969 

973 

977 

981 

985 

707 

989 

993 

996 

xooo 

X004 

X008 

X012 

X016 

X020 

X024 

708 

98,028 

032 

036 

040 

043 

047 

051 

055 

059 

063 

709 

067 

071 

075 

079 

082 

086 

090 

094 

098 

102 

710 

98,106 

1 10 

114 

118 

121 

125 

129 

133 

•  137 

141 

711 

M5 

149 

^53 

157 

160 

164 

168 

172 

176 

180 

712 

184 

188 

192 

195 

199 

203 

207 

211 

215 

219 

713 

223 

227 

230 

234 

238 

242 

246 

250 

254 

258 

714 

261 

265 

269 

273 

277 

281 

285 

289 

292 

296 

715 

98,300 

304 

308 

312 

316 

320 

323 

327 

331 

335 

716 

339 

343 

347 

351 

355 

358 

362 

366 

370 

374 

717 

378 

382 

385 

389 

393 

397 

401 

405 

409 

412 

718 

416 

420 

424 

428 

432 

436 

440 

443 

447 

451 

719 

455 

459 

463 

467 

470 

474 

478 

482 

486 

490 

720 

98,493 

497 

501 

505 

509 

513 

517 

520 

524 

528 
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Siedetemperaturen  des  Wassers  bei  versohiedenen  Barometerstanden, 

die  Barometerstände  auf  o< 

'  und  normale  Schwere  bezogen. 

Ntdi  Resfnaults  Messungen  berechnet  von  Brocl 

li  (Trav. 

et  Ni€m. 

du  Bur. 

intern,  du  Potds 

et  Mesures  1,  A  46;  Psris 

1881),  verbessert 

von  Wie 

be  (Zeitschr.  f.  Instrkde.  IS,  329;  i 

893  und 

Tafeln  über  die  Spannkraft  1 

des  Wasserdampfes,  Friedridi  Viewes:  &  Sohn,  Braunschweifir, 

2.  Aus-  ' 

S^abe  1903),  sowie  umg^eredinet  auf  die  Wasserstoffskala. 

, 

Wasserstofhkala. 

Baro- 

Zehn 

t  e  1  m 

i  1  1  i  m 

e  t  e  r 

meter^ 

Stand 

,0 

,« 

1      '» 

1 

.3 

,4 

1 

,5 

;  >6 

J 

,8 

,9 

mm 

0 

720 

98,493 

497 

501 

505 

509 

513 

517 

520 

524 

528 

721 

532 

536 

540 

544 

547 

551 

555 

559 

563 

567 

722 

570 

574 

578 

58« 

586 

590 

593 

597 

601 

605 

72S 

609 

613 

617 

620 

624 

628 

632 

636 

640 

643 

724 

647 

651 

655 

659 

662 

666 

670 

674 

678 

682 

725 

98,686 

689 

693 

697 

701 

705 

709 

712 

716 

720 

726 

724 

728 

732 

735 

739 

743 

747 

75' 

755 

758 

727 

762 

766 

770 

774 

777 

781 

785 

789 

793 

797 

728 

800 

804 

808 

8T2 

816 

819 

823 

827 

831 

835 

729 

838 

842 

846 

850 

854 

858 

861 

86s 

869 

873 

730 

98,877 

880 

884 

888 

892 

896 

899 

903 

907 

911 

781 

915 

918 

922 

926 

930 

934 

937 

941 

945 

949 

732 

953 

956 

960 

964 

968 

972 

975 

979 

983 

987 

738 

991 

994 

998 

X002 

X006 

XOIO 

X013 

X017 

X021 

X025 

734 

99,029 

032 

036 

040 

044 

048 

051 

055 

059 

063 

785 

99,067 

070 

074 

078 

082 

085 

089 

093 

097 

lOI 

736 

104 

108 

112 

116 

119 

123 

127 

131 

135 

138 

787 

142 

146 

«50 

153 

157 

t6i 

165 

169 

172 

176 

738 

180 

184 

187 

191 

195 

199 

203 

206 

210 

214 

789 

218 

221 

225 

229 

233 

236 

240 

244 

248 

252 

740 

99,255 

259 

263 

267 

270 

274 

278 

282 

285 

289 

741 

293 

297 

300 

304 

308 

312 

316 

319 

323 

327 

742 

331 

334 

338 

342 

346 

349 

353 

357 

361 

364 

748 

368 

372 

376 

379 

383 

387 

391 

394 

398 

402 

744 

406 

409 

413 

417 

421 

424 

428 

432 

436 

439 

745 

99,443 

447 

451 

454 

458 

462 

466 

46Q 

473 

477 

746 

481 

484 

488 

492 

495 

499 

503 

507 

510 

5M 

747 

518 

522 

525 

529 

533 

537 

540 

544 

548 

551 

748 

555 

559 

563 

566 

570 

574 

578 

581 

58s 

589 

749 

592 

596 

600 

604 

607 

611 

615 

619 

622 

626 

750 

99,630 

633 

637 

641 

645 

648 

652 

656 

659 

663 

751 

667 

671 

674 

678 

682 

686 

689 

693 

697 

700 

752 

704 

708 

712 

715 

719 

723 

726 ' 

730 

734 

738 

758 

741 

745 

749 

752 

756 

760 

764 

767 

771 

775 

754 

778 

782 

786 

790 

793 

1 

797 

801 

804 

808 

812 

755 

99,815 

819 

823 

827 

830  ' 

834 

838 ' 

841 

845 

849 

756 

852      856 

860 

863 

867 

871 

875  • 

878 

882 

886 

757 

889      893 

897 

900 

904 

908  ' 

911 

915  ; 

919 

9»3 

758 

926      930 

934 
970 

937 

941 

945 

948 

952 

956 

959 

759 

963      967   1 

974 

978  1 

982 

985 

989 

993 

996 

760    1 100,000     004 

007 

OIT 

015    : 

018  ) 

022 

026  ' 

029 

033 

1 
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Siedetemperaturen  des  Wassers  bei  versohiedenen  Barometerstanden, 

die  Barometerstände  auf  o^  und  normale  Schwere  bezogen. 

Nach   Regnaults  Messungen  berechnet  von  Broch  (Trav.  et  M6m.  du  Bur.  intern,  du  Poids 
et  Mesures  1,  A  46;  Paris  1881),  veri)essert  von  Wiebe  (Zeitsdhr.  f.  Instrkde.  18,  329;  1893  und 
Tafeln  über  die  Spannkraft  des  Wasserdampfes,  Friedrich  Vieweg  &  Sohn,  Braunschweig,  2.  Aus- 
gabe 1903X  sowie  umgerechnet  auf  die  Wasserstoff  Skala. 

Wasserstofhkala. 


Baro- 
meter- 
stand 


Zehntelmillimeter 


,2 


,6 


.8 


mm 

760 
761 
762 
763 
764 

765 
766 
767 
768 
769 

770 
771 
772 
778 
774 

775 
776 
777 

778 
779 

780 
781 
782 
783 

784 

785 
786 
787 
788 
789 

790 
791 
792 
793 
794 

795 
7% 
797 
798 
799 

800 


100,000 

037 
074 

HO 

147 

100,184 
220 

257 
293 
330 

100,366 

403 

439 

475 
S" 

100,548 

584 
620 

656 

692 


100,728 

732 

764 

768 

800 

804 

836 

840 

872 

876 

100,908 

912 

944 

947 

979 

983 

101,015 

019 

051 

054 

101,087 

090 

122 

126 

158 

161 

«93 

197 

229 

232 

101,264 

268 

300 

3^3 

335 

339 

370 

374 

406 

409 

101,441 


004 
040 

077 
114 

151 

187 

224 
260 

297 

333 

370 
406 

442 

479 

515 

551 
588 

624 

660 

696 


007 
044 
081 
118 

154 

191 
227 
264 
300 
337 

373 
410 

446 

483 

519 

555 

591 
627 

663 

699 

735 
772 
807 

843 
879 

915 
951 
987 
022 
058 

094 
129 

165 

200 
236 

271 

307 
342 

377 
413 


OII 

048 
085 
121 

158 

195 

231 
268 

304 
341 

377 
414 

450 
486 

522 

559 

595 
631 

667 
703 

739 

775 
811 

847 
883 

919 

954 
990 

026 

062 

097 

168 
204 

239 

275 
310 
346 

381 
416 


015 

052 

088 

"5 
162 

198 

235 

271 

308 
344 

381 

417 

453 
490 

526 

562 

598 

634 
671 

707 

743 

779 

815 

851 
886 

922 
958 

994 
029 

065 

lOI 

136 
172 

207 

243 

278 

3U 

349 

385 
420 


018 

055 
092 

129 

165 

202 
238 

275 
3" 
348 

384 
421 

457 
493 
530 

566 
602 
638 
674 
710 

746 
782 
818 

854 
890 

926 
962 

997 

033 
069 

104 
140 
176 
211 
246 

282 

317 

353 
388 

423 


022 

059 
096 

132 
169 

206 
242 

279 

315 
352 

388 

424 
461 

497 
533 

569 
606 

642 

678 

714 

750 
786 

622 

858 

894 

929 
965 

XOOI 

037 

072 

108 
144 
179 

215 

250 

286 
321 

356 
392 

427 


026 

063 
099 

136 
173 

209 
246 

283 
319 

355 

392 
428 
464 

501 
537 

573 
609 

645 
681 

718 

753 
789 

825 

861 

897 

933 
969 

X005 

040 

076 

112 

147 

183 
218 

254 

289 

324 
360 

395 
430 


029 
066 

103 
140 

176 

213 

249 
286 

322 
359 

395 
432 
468 

504 
540 

577 
613 

649 
685 

721 

757 

793 
829 

865 

901 

937 
972 
X008 
044 
079 

"5 

151 
186 

222 
257 

293 
328 

363 
399 
434 


033 

070 

107 

143 
180 

216 

253 
290 

326 
3^3 

399 
435 
472 
508 

544 

580 
616 

653 
689 

725 

761 

797 

833 
869 

904 

940 
976 
X012 
047 
083 

119 

154 
190 

225 

261 

296 
332 

367 

402 

437 
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Speziflsohe  Feuohtigkeit  gesättigter  LufL 

Gewicht  des  Wasserdatnpfes  in  Grammen,  welcher  in  einem  Kilogramm  gesättigter  Luft 

bei  t"  und  bnm  Quecksilberdruck  enthalten  ist 

Auf  Omiid   der   BeobachtimgeB    von    Regnault    und  der  Berechnung  von  Broch  hergeleitet  von 

V.  Bezold,  Berlin.  Sitzber.  1890,  389 — ^390. 
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Speziflsehes  Volumen  (V)  und  spezlflsehes  Gewicht  (P)  des  ges&ttig^n  || 

Wasserdampflss 

bei  verschiedenen  Temperaturen  und  bei  verschiedenen  Drucken.                | 

Nach  O.  Zeuner,  Technische  Thermodynamik, 

2,  Tab.   la, 

ib  u.   II, 

1890. 

F— Voinmen  einet  Kilogrunm,  antKCdiüekt  in  KnUkmeteni,  P: 

B  Gewicht  eines 

Kubikmeter,  ausffedrfickt  in    | 

Kilognunmen.    z  Atmosph.  a  20333 

kg  auf  X  qm. 

Tem- 
peratur 

Sättigungs- 
druck 

F 

P 

Druck 

Sftttigungs- 
temperatur 

F 

P 

0 

nun 

cbm 

kg 

Atmotph. 

0,fö 

0 

cbm 

kg 

20 

o,93 

994,78 

0,00100 

17,83 

67,304 

0,0149 

10 

2,09 

451,42 

0,00222 

0,06 

36,56 

23,642 

0,0423 

0 

4,60 

210,68 

0,00475 

0,1 

46,21 

14,553 

0,0687 

5 

6,53 

150,24 

0,00666 

0,2 

60,45 

7,5438 

0,1326 

10 

9,16 

108,52 

0,00922 

2? 

69,49 

5,1403 

0,1945 

15 

12,70 

79,365 

0,01260 

ii 

76,25 

3,9167 

0,2553 

20 

17,39 

58,727 

0,01702 

2'5 

81,71 

3,1718 

0,3153 

25 

23,55 

43,968 

0,02275 

X'S 

86,32 

2,6713 

0,3743 

30 

31,55 

33,270 

0,03005 

0,7 

90,32 

2,3098 

0,4329 

35 

41,83 

25,439 

0,03931 

0,8 

93,88 

2,0367 

0,4910 

40 

54,91 

19,647 

0,05090 

0,9 

97,08 

1,8228 

0,5486 

45 

71,39 

15,317 

0,06529 

tfi 

100,00 

^65o5 

0,6059 

50 

91,98 

12,051 

0,08298 

1,1 

102,68 

1,5088 

0,6638 

J'l 

105,17 

1,3902 

0,7193 

55 

117,48 

9,5632 

0,10457 

!'? 

107,50 

1,2893 

0,7756 

60 

148,79 

7,6548 

0,13064 

J* 

109,68 

1,2025 

0,8316 

65 

186,94 

6,1727 

0,16200 

!'5 

"1,74 

1,1269 

0,8874 

70 

233,08 

5,0154 

0,19939 

1,6 

"3,69 

1,0606 

0,9429 

75 

288,50 

4,1038 

0,24368 

11 

"5,54 

1,0018 

0,9982 

80 

354,62 

3,3802 

0,29584 

J'§ 

117,30 

0,9494 

1,0533 

85 

433,00 

2,8016 

0,35694 

It 

118,99 

0,9023 

1,1083 

90 

525,39 

2,3356 

0,42816 

S* 

120,60 

0,8599 

1,1629 

95 

633,69 

1,9578 

0,51078 

2,5 

127,80 

0,6972 

1,4343 

100 

760,00" 

1,6508 

0,60577 

5'* 

133,91 

0,5875 

1,7021 

M 

139,24 

0,5082 

1,9676 

105 

906,41 

1,3989 

0,71485 

f! 

144,00 

0,4484 

2,2303 

HO 

1075,37 

1,1914 

0,83935 

f5 

148,29 

0,4014 

2,49" 

115 

1219,41 

^0195 

0,98087 

t? 

152,22 

0,3636 

2,7500 

120 

1491,28 

0,8763 

1,14116 

5,5 

155,85 

0,3325 

3,0073 

125 

1743,88 

0,7566 

1,32170 

%^ 

159,22 

0,3064 

3,2632 

130 

2030,28 

0,6559 

1,52463 

S'^ 

162,37 

0,2843 

3,5178 

135 

2353,73 

0,5709 

1,75162 

12 

165,34 

0,2652 

3,77" 

140 

2717,63 

0,4987 

2,00531 

U 

168,15 

0,2485 

4,0234 

145 

3125,55 

'      0,4373 

2,28676 

f'? 

170,81 

0,2339 

4,2745 

150 

3581,23 

0,3849 

2,59808 

25 

173,35 

0,2210 

4,5248 

2? 

175,77 

0,2095 

4,7741 

155 

4088,56 

0,3398 

2,94291 

1^ 

178,08 

0,1991 

5,0226 

160 

4651,62 

0,3011 

3,32109 

10,0 

180,31 

0,1897 

5,2704 

165 

5274,54 

0,2675 

3,73832 

10,5 

182,44 

o,t8i2 

5,5174 

170 

5961,66 

0,2385 

4,19287 

11,0 

184,50 

0,1735 

5,7636 

175 

6717,43 

0,2132 

4,69043 

11,5 

186,49 

0,1664 

6,0092 

180 

7546,39 

0,1911 

5,23286 

12,0 

188,41 

0,1599 

6,2543 

185 
190 

8453,23 

0,1718 

5,82072 

12,5 

190,27 

0,1539 

6,4986 

9442,70 

0,1548 

6,45995 

13,0 

192,08 

0,1483 

6,7424 

195 

10519,63 

0,1399 

7,14796 

13,5 

193,83 

0,1431 

6,9875 

200 

11688,96 

0,1267 

7,89266 

14,0 

195,53 

0,1383 

7,2283 
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Psyehrometertafel. 

Es  bedeuten  t  und  f  die  Temperatur  des  trockenen  und  des  feuchten  Thermometers,  m/  den 
der  Temperatur  f  entsprechenden  Sättigungsdruck,  a  die  absolute,  r  die  relative  Feuchtigkeit, 
T  den  Taupunkt,  b  den  Barometerstand.    Die  absolute  Feuchtigkeit  ist  nach  der  Formel  berechnet : 

«  =  %  — -^(<  — /) 


755 


wobei  der  Faktor  —  vemachlfissigt  wurde.  FiJr  negative  f  wurden  die  dem  Eisdampf  ent- 
sprechenden Werte  von  m/  benutzt  und  also  das  Vorhandensein  einer  Eishülle  am  feuchten  Thermo- 
meter angenommen. 

Zur  Berechnung  der  Tabelle  dienten  die  in  Tab.  57  und  58,  S.  116  und  117  enthaltenen  Werte 
der  Dampftensionen. 


Psychro  metrische    Differenz 
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a 
mm 


r 
Proz. 
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15 

10 
9 

-  8 

7 

6 

6 

4 

3 

2 

1 

0 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 


0,8 

2,0 
2,2 

2,3 
2,6 

2,8 
3,0 

3,3 
3,6 

3,9 
4,2 
4,6 

4,9 

5,3 

5,7 

6,1 

6,5 

7,0 

7,5 
8,0 

8,6 

9,2 

9,8 

10,5 

11,2 

",9 
12,7 


100 
100 
100 
100 
100 

TOO 
100 
ICO 
IOC 
IOC 
IOC 
IOC 
IOC 
IOC 
IOC 
IOC 
IOC 
IOC 
IOC 

100 

IOC 
IOC 
IOC 
IOC 
IOC 
IOC 

100 

IOC 


— 20 

—15 

IG 

—  9 

—  8 

—  7 

—  6 

—  5 

—  4 

—  3 

2 

—  I 
o 
I 

2 

3 

4 

5 
6 

7 
8 

9 

IG 
II 
12 

14 
15 


0,6 

1,3 

1,5 

1,7 
1,8 

2,1 

2,3 
2,5 

2,8 

3,1 

3,4 
3,7 
4,1 
4,4 
4,8 
5,2 
5,6 
6,0 

6,5 
7,0 
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8,7 
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IO,G 

IG,7 
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55 
66 

68 

70 

72 
74 
75 
77 
78 

79 
8g 

81 

83 

84 

84 

85 
86 

86 

87 

87 
88 

88 

88 

89 
89 
90 
90 


22,G 

14,5 

13,2 

'I2,G 

10,7 

•  9,5 

•  8,3 

•  7,1 

■  5,9 

■  4,8 

■  3,7 
'  2,5 

•  1,4 

■  0,4 
0,6 

1,7 
2,8 

3,9 

4,9 
6,0 

7,0 

8,1 

9,2 

10,2 

",3 
^2,3 
U,3 


0,6 
0,8 

1,3 
1,6 
1,8 

2,G 
2,3 

2,6 

2,9 

3,2 
3,6 
3,9 
4,3 

4,7 
5,1 
5,5 
6,0 

6,5 
7,0 
7,6 

8,1 
8,8 

9,5 
10,2 


33 
37 
42 

45 
48 

51 

54 

57 

59 
61 

63 

65 
68 

69 

70 
72 

73 
74 

75 
76 
76 

77 
78 

79 

79 
80 


•22,0 
■19,8 
17,8 

•15,9 
■14,2 
-12,6 
•II, I 

•  9,7 

•  8,2 
6,9 

■  5,6 

■  4,3 

■  3,0 
-  1,9 

■  G,8 
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1,5 
2,6 
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4,9 
6,1 
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10,5 
11,6 
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0,8 

1,1 
1,3 

1,5 
1,8 
2,1 

2,4 

2,7 

3,1 
3,4 
3,8 
4,2 
4,6 

5,0 
5,5 
6,0 

6,5 
7,^ 
7,7 
8,3 
9,0 


18 
22 
28 

32 
36 
39 
43 
46 

49 

52 

54 
56 

58 
6g 

61 

63 
64 

65 
66 

68 

69 

70 
70 


—25,2 
—21,9 

—  19,2 

—  16,9 

—14,8 

—  12,8 

—  II,G 

—  9,4 

—  7,8 

—  6.3 

—  4,8 

—  3,6 

—  2,3 

—  ^i 

G,G 

1,3 

2,5 

3,8 

5,0 
6,2 

7,3 
8,5 
9,7 
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Psyohrometertafel. 

t 

Psy chrometrische    Diff 

erenz 

0« 

1» 

20 

8 

0 

a 

r 

T 

a 

r 

T 

a 

r 

T 

a 

r 

T 

Orad 

mm 

Proz. 

Orad 

mm 

Proz. 

Orad 

mm 

Proz. 

Orad 

mm 

Proz. 

Orad 

16 

13,6 

100 

16 

12,2 

90 

14,4 

10,9 

81 

12,6 

9,7 

71 

10,8 

17 

14,4 

100 

17 

13,1 

90 

15,4 

",7 

81 

13,7 

10,4 

72 

",9 

18 

15,4 

100 

18 

14,0 

91 

t6,4 

12,6 

82 

14,8 

11,2 

73 

13,0 

19 

16,4 

100 

19 

14,9 

9^ 

17,5 

13,4 

82 

15,9 

12,1 

74 

14,2 

20 

17,4 

100 

20 

15,9 

91 

18,5 

14,4 

83 

16,9 

13,0 

74 

15,3 

21 

18,5 

100 

21 

16,9 

91 

19,5 

15,4 

83 

18,0 

13,9 

•75 

16,4 

22 

19,7 

100 

22 

18,0 

92 

20,6 

16,4 

83 

19,0 

14,9 

76 

17,5 

23 

20,9 

100 

23 

19,2 

92 

21,6 

n,5 

84 

20,1 

15,9 

76 

18,5 

24 

22,2 

100 

24 

20,4 

92 

22,6 

18,7 

84 

21,1 

17,0 

77 

19,6 

25 

23,5 

100 

25 

21,7 

92 

23,6 

19,9 

84 

22,2 

18,2 

77 

20,7 

26 

25,0 

100 

26 

23,0 

92 

24,6 

21,2 

85 

23,2 

19,4 

78 

21,8 

27 

26,5 

100 

27 

24,5 

92 

25,7 

22,5 

85 

24,3 

20,7 

78 

22,8 

28 

28,1 

100 

28 

26,0 

93 

26,7 

24,0 

85 

25,3 

22,0 

78 

23,9 

29 

29,8 

100 

29 

27,6     93 

27,7 

25,5 

86 

26,3 

23,5 

79 

25,0 

30 

31,6 

100 

30 

29,3     93 

28,7 

27,1 

86 

27,4 

25,0 

79 

26,0 

t 

Psy  chr< 

>m  et  ris 

che    Diff( 

Brenz 

4» 

6« 

70                J 

a 

r 

:      T 

a 

r 

T 

a 

r 

T 

a 

r 

T 

Orad 

mm 

Proz. 

Orad 

mm 

Proz. 

Orad 

mm 

Proz. 

Orad 

mm 

Proz. 

Orad 

—4 

0,3 

II 

—  28,3 

1 

—3 

0,6 

16 

23,6 

1 

—2 

0,8 

20 

— 20,0 

—1 

1,0 

24 

17,2 

0 

1,3 

28 

14,6 

0,5  i  12 

24,0 

1 

1,6 

32 

12,4 

0,8  ;  16 

19,8 

2 

1,9 

36 

10,5 

1,1 

21 

—  16,6 

3 

2,2 

39 

-  8,7 

1,4  \  25 

13,9 

0,6 

10 

23,0 

4 

2,6 

42 

-  6,9 

1,7    28 

",5 

0,9 

15 

-18,7 

5 

2,9 

45 

5,4 

2,1 

32 

9,4 

1,2 

19 

15,3 

0,4 

6 

27,1 

6 

3,3 

47 
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35 
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1,6 

23 
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10 

20,9 
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49 
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37 
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26 

10,3 

1,1 

M 

16,7 
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40 
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28 
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18 

13,6 

9 
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53 

o,i 

3,6 

42 

3,0 

2,7 
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1,8 

21 

II, I 

10 

5,0 

54 
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4,0 

44 
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3,1 

34 

-  4,8 

2,2 

24 
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11 
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56 

2,5 

4,5 

46 
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3,5 

36 

3,2 

2,6 

26 
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12 

6,0 

57 

3,8 

5,0 

48 
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38 

1,7 

3,0 

29 

5,0 

13 

6,6 

59 

5,3 
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49 
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40 
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3,5 

31 

3,3 

14 

7,2 

60 

6,3 

6,1 

51 

4,0 

5,0 

42 

1,3 

4,0 

33 

1,7 

15 

7,8 

61 

7,6 

6,7 

52 

5,3 

5,6 

44 

2,8 

4,5 

36 

0,1 

16 

8,5 

62 

8,8 

7,3 

54 

6,6 

6,2 

45 

4,2 

5,1 

37 

1,5 

17 

9,2 

63 

10,0 

8,0 

55 

7,9 

6,8 

47 

5,6 

5,7 

39 

3,1 

18 

9,9 

64 

11,2 

8,7 

56 

9,2 

7,5 

48 

7,0 

6,3 

41 

4,5 
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Psyohrometertafel. 

t 

Psych  ro  metrische 

Diff< 

sren  z 

1 

60 

6« 
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mm 
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17 

9,1 

63 
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7,9 

55 
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6,8 

47 
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5,6 

39 

3,0 

18 

9,9 

64 
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8,6 

56 

9,2 

7,4 

48 

6,9 
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41 
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1,2 

24 

9,6 

43 

10,6 

8,2 

37 

8,4 

6,9 

31 

5,9 

5,7 

25 

3,0 

25 

10,4 

44 

12,0 

9,1 

38 

9,8 

7,7 

33 

7,4 

6,4 

27 

4,8 

26 

11,4 

45 

13,2 

0,9 

40 

11,2 

8,6 

34 

9,0 

7,2 

29 

6,5 

27 

12,4 

46 

14,6 

10,9 

41 

12,6 

9,4 

35 

10,4 

8,1 

30 

8,1 

28 

13,4 

48 

15,8 

",9 

42 

13,9 

10,4 

37 

11,9 

8,9 

32 

9,6 

29 

M,5 

49 

17,1 

12,9 

43 

15,2 

11,4 

38 

13,2 

9,9 

33 

II, I 

30 

15,7 

50 

18,3 

14,0 

44 

16,5 

12,4 

39 

14,6 

10,9 

34 

12,6 

Bömsteln 
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Tensionen  der  Elemente. 

Die  Tensionen  sind  in  allen  Tensionstabellen  entweder  in  mm  Hg  bezogen  auf  o^  (mm) 

oder  in  Atmosphären  angegeben. 


Wasserstoff  H^ 

Travers  und   Jaquerod,   Proc. 
Roy.  Soc.  70,  490;  1902. 


Absolute  Temperatur 


Wasserstoff- 
Skala 


Helium- 
Skala 


0 
20,41 
20,22 
19,98 
19,41 
18,82 
18,15 
17,aB 
16,87 
14,98 


0 
20,60 
20,41 
20,12 
19,61 
19,08 
18,85 
17,57 
16,58 
15,18 
14,11 


Tension 


mm 
800 
760 
700 
600 
500 
400 
300 
200 
100 

50 


Sauerstoff  0^ 

Estreicher    und    Olszewski, 

Phil.  Mag.  (s)  40,  454;    1895. 


Temperatur 


Tension 


Stickstoff  N^ 

Fischer  und  Alt,  Ann.  Phys.  [4] 
9,  1149;  1902. 


t^  Celsius 


-211,2 
-209,8 
-208,9 
-206,8 
204,8 
-208,4 
-201,1 
-198,7 
-196,25 
-1M,0 
-190,5 
-185,8 
188,8 
182,2 


Dewar,  Proc.  Roy.  Soc.  68, 
44;  1901. 


Temperatur 


0 
—252,2 
—258,66  (fest) 


Tension 


mm 

760 
30—40 


Neon  (fest)  Ne 

Travers  und  Jaquerod,  Proc. 
Roy.  Soc.  70,  490;   1902. 


absol.  Temperatur 
Helium  -  Skala 


0 
20,4 
15,(^5 


Tension 


mm 
12,8 
2,4 


Argon  A 

Olszewsld,    Proc.  Roy.  Soc.  57, 
290 ;  1895.  Z.  ph.  Ch.  16, 380, 1895. 


Temperatur 


0 

Krit.Temp.— 121 
—128,6 
—129,6 
—184,4 
—185,1 
—186,2 
—188,8 
—189,1 


Tension 


Atm. 
5o»6 
38,0 

35,8 
29,8 
29,0 

27.3 
25>3 

23J 


mm 

7.75 
io,s 

157O 
21,8 
3^8 
41,8 
61,8 
91,8 
129,1 

179,1 

2/9,« 

479,1 
629,1 

731.« 


Travers,  Senter  und  Jaquerod, 

Proc.  Roy.  Soc.  70,  488;  i<,o2. 


absolute  Temperatur 


Wasserstoff- 
Skala 


Helium- 
Skala 


90,60 
90,10 
89,88 
87,91 
86,29 
84,89 
82,09 
79,07 


90,70 
90,20 
89,48 
88,01 
86,89 
84,49 
82,19 
79,19 


Tension 


mm 
800 
760 
700 
600 
500 
400 
300 
200 


Baly,  Phil.  Mag.  49,  517;  iQoo. 


Temperatur  absolut 


0 
77 

78 
79 
80 
81 
82 
88 
84 
85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 


Tension 


mm 

138,4 
170,0 

193,5 
220,0 

249,0 

281,8 

3>9.2 

359,0 
401,8 

449,0 

503,0 
560,0 

621,5 

687,5 
761,5 


V.  Wroblewsld,  C.  R.  98,  982 ; 

1884.    Exn.  Rep.  20, 443 ;  1884. 


Temperatur 


—129,6 
—181,6 
-188,4 
—184,8 
—185,8 


Atmosphären 


27,02 

25,85 
24,40 
23,18 

22,20 


—196,67 
—196,176 
—196,845 
—196,944 
—197,58 
—198,25 
—198,98 
—199,77 
-200,62 
—201,554 
—202,59 
—208,19 
—208,79 
—204,49 
—205,20 
—205,86 
—206,57 
—207,87 
—208,245 
-209,52 
—210,52 


absolut  I     Tension 


77,88 

76,824 

76,655 

76,056 

75,42 

74,78 

74,02 

78,28 

72,88 

71,446 

70,41 

69,81 

69,21 

68,51 

67,80 

67,14 

66,48 

65,58 

64,755 

68,62 

62,48 


mm 
760 

7  «4,5 
700 

650 

600 

550 
500 

450 
400 

350 
300 

275 
250 

225 

200 

180 

160 

140 

120 

Erstar-i  100 


Baly,  Phil.  Mag.  49,  517;  1900. 


Temperatur 
absolut 


0 
77 

78 
79 
80 
81 
82 
88 
84 
85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 


Tension 


N  (ehem.) 


mm 
717,0 
806,0 
906,0 
1013,0 

"30,5 
1258,0 

1386,0 

«544,5 

«705,5 
1880,0 

2062,0 

2256,0 

2465,0 

2686,0 

2916,5 


.Y(atmosph.) 


716,0 
800,0 
895,0 

995,0 
1104,0 
1225,4 
1357,0 
1497,0 
1646,0 
1808,0 
1985,0 
2170,0 
2368,0 
2581,0 
2812,0 


Olszewski,  Bull.  Acad.  Cracovie 

14,  197;  1886.    Wied.  Beibl.  10, 

686;  1886. 


Temperatur 


—225,0 


Tension  in  Atm. 


0,0053 


V.  Wroblewski,  C.  R.  102, 

loio;    1886. 


Temperatur 


—146,6 
—158,7 
—198,0 
—202,0 


Atmosphäre 


38,45 
30,65 
1,00 
0,105 


Schenck 
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Tensionen  der  Elemente. 

Tem- 

Quecksilber  Hg 

f\ttCii 

^traUU^m    IXni 

peratur 

Vui  der  Plaals,  Rec.  trav.  diim.  6, 

VUvCikoiiv«^!  juy                         1 

49;  i886. 

Tem- 
peratur 

il 

Regnault,  M6m. 

Ramsay  u.  Young, 

0 

mm 

0 

mm 

0 

1 

2 

0,00047 

49 
52 

11 
12 

13 

0,00084 

89 
94 

de  l'Acad.  26,  339; 
U62. 

J.  Chem.  Soc  48, 
37;  1886. 

3 

55 

14 

99 

0 

mm 

mm 

4 

58 

15 

104 

300 

242,^5 

246,704 

5 

61 

16 

109 

310 

299,69 

304,794 

6 

64 

17 

"5 

320 

368,73 

373,528 

7 

68 

18 

121 

330 

450,91 

454,277 

8 

72 

19 

127 

340 

548,35 

546,715 

9 

76 

20 

133 

350 

663,18 

658,515 

10 

80 

360 
370 
380 
390 

797,74 

954,65 

1139,65 

1346,71 

785,107 

Tem- 

Quecksilber Hg 

930,335 
1096,22 

1283,71 

Regaanit, 

Hertz,  WM. 

Ann  17    m?  • 

Ramsay  u. 

peratur 

M6n.  de 

Yonng,  J. 

l'Acad.  96, 
339;  1862. 

/\I1U.  JLfl}   'Vj  ) 

1882. 

Chem.  Soc. 
49,37;  1886. 

400 
410 

1587,96 
1863,73 

1495,60 

T  'V  ^  <v    ^  r\ 

1733,79 

0 

mm 

nun 

mm 

420 

2177,53 

2000,21 

0 

0,0200 

0,00019 

430 

2533,01 

2298,80 

10 

0,0268 

0,00050 

440 

2933,99 

2628,79 

20 

0,0372 

0,0013 

450 

3384,35 

2996,06 

30 

0,0530 

0,0029 

460 

3888,14 

3399,50 

40 

0,0767 

0,0063 

0,0008 

470 

4449,45 

3843,68 

50 

0,1120 

0,013 

0,015 

480 

5072,43 

4327,14 

60 

0,1643 

0,026 

0,029 

490 

5761,32 

4856,74 

70 

0,2410 

0,050 

0,052 

80 
90 

0,3528 
0,5142 

0,093 
0,165 

0,092 
0,160 

500 

6520,25 

5434,99 

7»^       ^ 

, 

510 

7353,44 

6059,16 

100 

o,74S5 

0,285 

0,270 

520 

8264,96 

6736,60 

110 
120 
130 
140 
150 
160 
170 
180 
190 

1,0734 
1,5341 
2,^752 
3,0592 
4,2664 

5,9002 
8,0912 

T  T  rtr> 

0,478 

0,779 
1,24 

1,93 

2,93 

4,38 
6,41 

9,23 
13,07 

0,445 
0,719 

i,Tt37 
1,763 
2,684 

4,013 

5,904 

8,535 

12,137 

Quecksi 

Cailletet,  0 
Rivlire,  ( 

158s; 

Iber  Hg 

Quecksilber  Hg 

»lardeau  u. 
:.  R.  130, 

1900 

Pfaundler,  Wied.  Ann. 
68,  36;  1897. 

Temp. 

Tension 

Temp. 

Tension 

1  1  «v^vy 
14,84 

400 

Atm. 
2,1 

0 
15 

mm 
0,00081 

200 

19,90 

18,25 

17,015 

450 

4,25 

56,3 

0,01801 

210 

26,35 

25,^2 

23,482 

500 

8 

98,8 

0,26305 

220 

34,70 

34,90 

3^957 

550 

13,8 

230 

45,35 

42,919 

600 

22,3 

Vergrl.  auch :  Jnhlln, 

240 

58,82 

56,9^9 

650 

34 

Bihang:  Svenska  Akad. 

250 

75,75 

74,592 

700 

50 

17,  Abt.  I,  72;  1892. 

260 

96,73 

96,661 

750 

72 

270 

123,01 

123,905 

800 

102 

280 

155,17 

157,378 

850 

137,5 

290 

194,46 

198,982 

880 

162 

Schenck 
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Tensionen  der  Elemente. 


Chlor  Ch 

Knietsch,  Ann.  259,  124;  1890, 


Temperatur  1        Tension 


0 

-102 

—  88 
-85 
-80 

—  75 
-70 
-65 

—  60 
-55 
-50 
-45 
-40 

—  35 

—  38,6 
-30 

—  25 
-20 

—  15 

—  10 

—  5 
0 
5 

10 

15 

20 

25 

30 

35 

40 

50 

60 

70 

80 

90 

100 

110 

120 

130 

146 


fest 

37»5   mm 
45>o     n 
62,5     „ 

88,0      n 
118  n 

IS9  « 

210  » 

445        « 

560        „ 

705 

760  n 

1,20  Atm. 
T.50      » 

1,84        n 

2,23  » 
2,63        „ 

3,M  » 
3i66      » 

4»2S        n 

4i95      » 

5.75     « 

6.62  „ 

7.63  » 
8,75  « 
9i95     » 

11,50     » 

14,70     » 
18,60     „ 

23,00     „ 

28,40     „ 

34,50        rj 

41,70        » 
50,80        n 

60,40        » 

71,60        „ 

93.50        » 
(krit.  Punkt) 


Faraday,  Phil.  Trans.  113, 
189;  1823. 


Temperatur 


Tension 


0  Atm. 

15,6  4 

Chlor  vergl.  auch  Lan^e,  Z. 
ans^ew.  Chem.  684;  1900. 


Brom  Br 


8 


Jod  Ji 


2 


Ramsay  und  Young;  J.  Chem.  Soc  49, 
453;  1886. 


Jod  J, 


2 


Arctowski,  Z.  anorg^.  Ch. 
12,  427;  1896. 


Tension 


mm 

20 

25 
30 

35 
40 

45 
50 
70 

90 
100 

150 
200 

300 

400 

500 

600 

700 

760 


Temperatur 


16,65 

14.0 

12.0 

10,05 

8,4 

7.0 

5,05 


8,20 
16,95 
23,45 
33,05 
40,45 
46,8 
51,95 
56,3 
58,75 


85,0 
92,2 


102.15 

109,05 

114,15 

117.0 

128,9 

137,05 

150,7 

160.9 

169,05 

176.0 

182,0 

185,3 


Schwefel  5g»4<^ 

Rqfnaolt,  Mim.  de  l'Acad.  26,  339;  1862. 


Terap. 


390 
400 
410 
420 
430 
440 
450 
460 
470 
480 
490 


Tension 


mm 

272,31 
328,98 

395,20 

472,11 
560,98 
663,11 

779,89 

912,74 
1063,17 

1232,70 

1422,88 


Temp. 


500 
510 
520 
530 
540 
550 
560 
570 


Tension 


mm 
i635»32 

1871,57 
2133*30 
2421,97 
2739,21 
3086,51 

3465,33 
3877.08 


Temperatur 


0 

70 
56 
41 
13 


Tension 


mm 
8,6 

3i7 

1,4 
0,10 


Schwefel  89^482 

Bodenstein,  Z.  phys.  Ch. 

ao,  118;  1899. 


Temperatur 


444,53 

427 
410 
393 
374 


Tension 


mm 
760 

580 

443 
336 
240 


Gelber  Phosphor  P4 

Schr5tter,  Wiener  Acad. 
Ben  I,  130;  1848. 


Temperatur 


0 

165 
170 
180 
200 
209 
219 
226 
230 
287.3 


Tension 


mm 
120 

173 
204 

266 

339 
359 
393 
5U 
760 


Über  gelben  Phosphor 
vergl.  Hittorf,  Pogg. 
Ann.  126,  193;  1865. 
Troost  u.  Hauiefeuille, 
Ann.  chim.  phys.  [5]  2, 
145;  1874.  Über  roten 
Phosphor,  Hittorf  1.  c. 


Schenck 
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Tensionen  von  anorganisehen  Verbindungen. 


Chlorwasserstoff 

Ha 

Faraday,  Phil.  Trans. 
185,  I,  155;  1845. 


Temp.    I    Tension 


0 

— 7M 

-^7,8 

— ftJ,2 
—15^ 

— 8M 
—28,9 

—28,8 

—17,8 

—  3,9 

4,4 


Atm. 
1,80 

2,38 
3,12 

6,30 

9,22 

10,92 

12,82 

15,04 

23,08 

30*67 


Taraday,  Phil. 

Trans.  113,  189;  1823. 

10,0 

40,00 

Ansddl,  Oiem.  News 

41,  75 

;;  1880. 

4,0 

29,8 

9,25 

33,9 

18,8 

37,75 

18,1 

41,8 

22,0 

45,75 

20,75 

51,00 

88,4 

58,55 

89,4 

66,95 

44,8 

75,20 

48,0 

80,80 

49,4 

84,75 

50,56 

85,33 

Arsenwj 

asserstoff 

A 

8  08 

Faraday,  Phil.  Trans. 
118,  I,  155;  1845. 


Temp. 


0 
—59,4 
—58,8 
—46,6 
—90fi 
—17,8 
—12,2 
0 

4,4 
10,0 
15,6 


Tension 


Atm. 

0,94 
2,61 

«,73 
3,32 
5,21 
6,24 

8,95 
10,05 

11,56 
I3,»9 


Jodwasserstoff  hj 

Faraday,  Phil.  Trans. 
185,  I,  155;  1845. 


Temp. 


Tension 


0 

Atm. 

17,8 

2,9 

0 

3,97 

15,6 

5,86 

Schwefelwasser- 
stoff RtS 

Faraday»  Phil.  Trans. 
185,  I,  155;  «845'). 


Temp. 


—67,8 
--58,9 
—15,6 
—81,1 
-28,9 
—18,9 
—17,8 

-83 
10,0 

11,1 


Tension 


Atm. 
1,02 
1,09 
1,50 

2,35 

3,95 
4,24 

5,90 
6,10 

9,36 
14,14 
14,60 


Rqpianlt,  Mem.  de 

rAcad.26,  535;  1862. 


25 
-^ 
-15 

:o 

-  o 
0 
5 
10 
15 
20 
25 
80 
85 
40 
45 
50 
55 
60 
65 
70 


4,93 
5,83 
6,84 
8,0  t 

9,30 
10,60 

12,48 

14,34 
16,38 
18,62 
21,07 

23,73 
26,62 

29,72 

32,83 

36,60 

40,38 

44,39 
48,63 
53,>o 


Olszewski,  Wied.  Ann. 
81,  66;   i8b7. 


0 

18,2 

50,0 

52,0 

100,0 


10,25 
16,95 
35,66 

37,17 
8C<,70 


i)^2/S  Schwefelwasser- 
stoff, vgl.  Kamp :  Ann. 
Chem.  Pharm.  18, 1 70 ; 
'855.  —  Renault:  C. 
R.  50,  163;  1860.  — 
Olszewski :  Bull.  Acad. 
Cracovie  1870.  —  Mel- 
sens:  C.  R.  77,  781 ; 
1873.  —  Dewar:  Phil. 
Mag.  [5118,212;  1884. 


Ammoniak  NH^ 

Faraday,  Phil.  Trans. 
186,  f,  155;  1845. 


Temp. 


0 

—17,8 

—  3,8 

9,4 

28,8 

49,4 


Tension 


Atm. 

2,46 

4,04 

5.83 

10,00 

10,30 


Rq^nault,  Mem.  de 
rAcad.26,  535;  1862. 

—30  M4 

—25  1,45 

-20  1,83 

—16  2,24 

—10  2,82 

—  5  3,45 
0  4,19 
5  5,04 

10  6,02 

15  7,14 

20  8,41 

26  9,84 

80  11,45 

85  13,25 

40  15,26 

45  1 7,48 

50  19,95 

55  22,66 

60  25,63 

65  28,90 

70  32,47 

75  36,35 

80  40,59 

85  45,17 

90  50,14 

95  55,52 

100  61,32 

Pictet,  Nouvelles 

madiines  frigoriques 
Gen^vei885.  Deutsch 

von  Scholl mey er, 
Leipzig  1885.  Arch.de 
Genevel8, 212;  1885. 

—30 
—26 
—20 
—15 
-10 

—  5 
0 
5 

10 
15 
20 
25 


Schweflige  Saare 

so, 

Faraday,  Phil.  Trans. 
185,  I,  155;  1845. 


85 
40 
45 
50 


1,14 

1,45 

1,83 
2,28 

2,82 

3,45 

4,19 
5,00 

0,02 

7,12 

8,40 

9,80 

11,44 

13,08 

15^29 

17,38 
19,98 


Blflmcke,  Wied. 
Ann.  84,  10;  1888. 

—18,5  1,91 

0  4,22 

84,0  i2,So 

68,5  28,04 


Temp. 


1» 


17,8 

7,2 

3,3 

4,4 

23,1 

32,2 

87,8 


Tension 


Atm. 
0,725 
1,12 

1,33 

1,78 

3,28 

4,35 
5,«6 


Rq^anlt,  M^m.  de 

r  Acad.  26, 

535;  "862. 

30 

0,39 

25 

0,49 

20 

0,63 

15 

0,80 

10 

i,oo 

5 

'.25 

0 

>,53 

5 

1,87 

10 

2,26 

15 

2,72 

20 

3,24 

25 

3,84 

80 

4,52 

35 

5,28 

40 

6,15 

45 

7,11 

50 

8,19 

55 

9,38 

60 

10,69 

66 

12,11 

Sajotschewsky, 

Iswestija 

d.  Kiewer 

Univ.  1878 

,Nr.4,p.2i, 

Nr.  8,   p. 

29,  Wied. 

Belbl.  8, 

741 ;  1879. 

50 

8,43 

60 

11,09 

70 

«4,3« 

80 

18,09 

90 

22,47 

100 

27,82 

120 

41,56 

150 

7M5 

vgl.  Lan|[e,  Z.  an- 
gew.  Chemie  1899. 


Schweflige  Saare 

SOt 

Pfctet,  Nouvelles 

machinesetc  Ardi.de 

Geniveia,  212;  1885. 


Temp.    I    Tension 


0 
-80 
—25 
—20 
—15 
—10 
—  d 
0 
+  6 
+10 
+15 
+20 
+25 
+30 
+36 
+40 
+46 
+60 

Blfimcke, 
34,  10 
—19,5 
—11,5 
0 

85,0 
46,7 
66,0 
77,5 
98,2 


Atm. 
0,36 

0,55 
0,61 

0,76 

1,00 

1,25 

1,5' 
1,90 

2,35 
2,78 

3,30 
3,80 
4,60 

5,30 
6,20 

7,20 

8,30 
Wied.  Ann. 
;  1888. 

0,60 

0,95 

>,5« 

5,45 

7,55 
12,83 

17,12 

26,96 


Selenwasserstoff 

H2Se 

Olszewski,  Wied.  Ann. 
81,  66;    1887. 


Temp. 


Tension 


1 


0 

Atm. 

0 

6,6 

18 

8,6 

52 

21,5 

100 

47,1 

137 

91,0 

De  Forcrand  und 

Fonzes-Di 

acon,  C.  R 

134, 171  u 

.229;  1902. 

-42 

I 

—80 

1,75 

+  0,2 

4,5 

+30,8 

12 

Germanittmtetrachlorid  Ge  ci^ 

Nilson  und  Petterson,  Z.  ph.  Chem.  1, 

38;  1887. 


Temp. 


Tens. 


Temp. 


Tens. 


0 

Atm. 

0 

Atm. 

>o,7 

0,073 

185,0 

7,0 

16,8 

0,090 

202,8 

",5 

30,0 

0,151 

215,0 

15,0 

40,0 

0,231 

234,2 

21,5 

50,0 

0,33 

244,5 

26 

60,0 

0,50 

255,0 

28 

70,7 

0,67 

266,0 

32,5 

86,0 

1,00 

276,9 

38 

Schenck 
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a 


135 


Tensionen  von  anorganischen  Verbindungen. 


Kohlensaare  co^ 

Faraday,  Phil.  Trans. 

136,  I,  IS5;  »845. 


Terap. 


Tension 


0  Atm. 

—  79,8  1,14 

—  70,6  2,28 

—  69,4  4,60 

—  46,6  8,88 

—  80,6         15,45 
— 17,8        22,84 

—  6,0        33,15 

—  0,0        38,50 

Renault,  M^m.  de 
rAcad.26,535;  1862. 

—  26 
-20 

—  16 

—  10 

—  6 
0 
o 

10 
16 
20 
26 
80 
86 
40 
46 


17,12 

19,93 
23,14 
26,76 

30,84 
35»4o 

40,47 
46,05 

52,17 

5«,84 
66,07 

73,84 
82,17 

9  «,03 

100,41 

Cailletet,  Arch.  de 
Gen.  66,  16;  1878. 

—  80 

—  74 

—  70 
-U 

—  60 

—  64 

—  60 


-44 

—  40 

—  84 


1,00 

',55 
2,08 

3,10 
3,90 
5,46 
6,80 
8,72 
10,25 
12,70 


Villard,  Ann.  chim. 

phys.  [7l  10,    387; 

1897. 


—79  («est) 

0 
+10 

16 

20 


1,0 

34,25 

44,35 
49,90 
56,30 


■d  u.  Jany, 
t.  rend.  120, 


Villard 

Compt 

1413;  «895. 
-56,7} 

(Schmpkt.)' 

—  79 
—116 
—126 


«0 

4J 


5,1  Atm. 


760  mm 
ca.  20  f, 

5   " 

vergl.  Lange,  Z. 
angew.  Chemie  16, 

5H;  «9^3. 


Stfckoxydttl  N^o 

Faraday,  Phil.  Trans. 

186,  I,  155; 

1845. 


Temp. 


Tension 


u 

Atm. 

87,2 

T,oo 

73,8 

1,77 

-69,4 

3,58 

-46,6 

6,89 

81,7 

12,04 

17,8 

19,34 

1,9 

28,90 

-  1,7 

33,40 

Rqpianit,  M^m.  de 
rAcad.26,535;  1862. 


26 

20 

16 

10 

6 

0 

o 

10 

16 

20 

26 

80 

86 

40 


20,65 

23,  »4 
25,90 
28,96 

32,34 
36,08 
40,21 
44,76 
49,77 
55,30 
61,38 
68,03 
75,36 
83,37 


Cailletet,   Arch.  de 
Qen.  66,  16;  1878. 


92 
90 
84 
80 
74 
70 
64 
60 
64 
60 
44 
40 
84 


1,00 
1,10 
1,40 
1,90 
2,60 

3,15 
4,20 

5,05 
6,32 

7,63 
9,60 

11,02 
i3,>9 


Villard,  Ann.  chim. 
phys.  [7j  10,  387 ; 

1897. 


0 

6 

8 

12 

16 

20 


30,75 
34,8 

37,4 
41,2 

45,3 
49,4 


Stickoxyd  NO 

Olszewski,  C.  R.  100, 

940;  1885. 


Temp. 


0 

Atm. 

97,6 

57,8 

100,9 

49,9 

106,0 

41,0 

110,0 

3',6 

— 119,0 

20,0 

129,0 

10,6 

188,0 

5,4 

167,0 

0,182 

176,6 

0,024 

Tension 


Schwefeltnoxyd. 

«/i  Vol.  50,  + 
V4  Vol.  Luft 

Knietsch,  Ber.  ehem. 
Qes.84, 4112;  1901. 


Temp. 


0 

86 

40 

46 

60 

66 

60 

66 

70 

76 

80 

86 

90 


Tension 


Atm. 

0,400 

0,650 

0,875 
1,200 

1,600 

1,850 

2,250 

2,725 

3,300 

4,000 

4,900 

5,900 


Fluorbor  bfi^ 

Faraday,  Phil.  Trans. 
186,1,  155;  1845. 


Temp. 


Tension 


0 

Atm. 

-78,8 
68,8 

67,8 

—  64,4 

62,2 

4,61 

7,50 

9,23 
10,00 

"1,54 

Thiophosphoryl- 
flaorid  PSFi^ 

Thorpe  u.  Rodger, 

Joum.  dem.  Soc.  66, 
306;  1089. 

Temp. 

Tension 

0 

Atm. 

8,8 
10,0 
18,8 
20,8 

7,6 

9,4 

10,3 

»3,o 

Schwefel- 
kohlen- 
stoff 

CS2 


Kohlen- 
stofftetra- 
chlorid 

ccu 


Bortri- 
chlorid 

BCh 


Silidum- 

tetra- 

chlorid 

SiCk 


Renault,  M6m.  de  TAcad.  26,  339;  1862. 


—  20 

—  10 

0 

10 

20 

80 

40 

60 

60 

70 

80 

80 

100 

110 

120 

180 

140 

160 

160 

170 

180 

190 


mm 

47,30 

79,44 
127,91 

198,46 

298,03 

434,62 

617,53 

857,07 
1164,51 

1552,09 
2032,53 
2619,08 

3325,15 
4164,06 

5148,79 
6291,60 

7603,96 
9095,94 


mm 
9,80 

i8,47 

32,95 

55,97 

90,99 
142,27 

214,81 

314,38 

447,43 
621,15 

843,29 
1122,26 

1467,09 

1887,44 

2393,67 
2996,88 

3709,04 

4543,  »3 

55^,14 

6634,37 

7923,55 
9399,02 


mm 
159,46 

250,54 

381,32 

562,94 
807,50 

1127,50 

I535i25 
2042,25 

2658,52 

3392,12 

4248,28 


mm 

26,49 
46,46 

78,02 

125,90 

195,86 

294,49 
429,08 

607,46 
837,23 


0 
10 
20 
80 
40 
60 
60 
70 


Phosphortri- 
chlorid  PCJt 


mm 

37,98 

62,88 

100,55 

155,65 
233,78 

341,39 
485,63 
674,23 


Stannichlorid 

SnCU 

Young,  Phil.  Mag.  [5J 
8l,  512;  1892. 


Temp. 


0 

8,8 
89,6 
66,86 
78,0 
93,0 
114,2 
124,26 
162,66 
186,0 
217,76 
240,66 
269,1 
290,9 
809,1 


Tension 


mm 
10 

50 

100 

200 

400 

760 

I  000 

2000 

4000 

7000 

10  000 

15000 

20000 

25  000 


Nickelkohlenoxyd 

Mittasch,  Z.  phys.  Chem. 
40,  7;  1902. 


Temp. 


Tension 


0 

2,06 

mm 
»33,1 

7,66 

I70,S 

16,27 

238,2 

20,20 

294,3 

24,26 

349,7 

29,62 

444,2 

84,29 

532,6 

89,97 

647,2 

Dewar  u.  Jones,  Proc. 
Roy.  Soc.  71,  434;  1903. 


—  9 

—  7 

—  2 
0 

+  10 
16 
20 
80 


94,3 
104,3 
129,1 

144,5 
215,0 

283,5 
329,5 
461,9 


Scbenck 
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66 


Tension  des  absoluten  Alkohols 

zwischen  0  und  30^ 

\  nach 

Zehntelgraden 

fortschreitend. 

Nadi  Resrnaulti 

s  Messung^en  berechnet  von  Bunsen  (Qasometr.  Meth.  Tab.  3.  1877). 

t 

Tension 

t 

Tension 

t 

Tension 

t 

Tension 

t 

Tension 

t 

Tension 

0 

mm 

0 

mm 

0 

mm 

0 

mm 

0 

mm 

0 

mm 

0,0 

12,73 

5,0 

17,70 

10,0 

24,08 

153 

32,60 

203 

44,00 

253 

59,03 

0,1 

12,82 

6,1 

17,82 

10,1 

24,23 

16,1 

32,80 

20,1 

44,27 

25,1 

59,38 

0,2 

12,91 

5,2 

17,93 

10,2 

24,38 

153 

33,01 

203 

44,54 

253 

59,73 

0,8 

13,0« 

5,8 

18,04 

10,8 

24,53 

163 

33,21 

203 

44,81 

253 

60,08 

0,4 

13,10 

6,4 

18,16 

10,4 

24,68 

15,4 

33,4« 

20,4 

45,08 

26,4 

60,43 

0,5 

13,19 

54 

18,27 

103 

24,83 

163 

33,6« 

203 

45,35 

253 

60,78 

0,6 

13,28 

5,6 

18,38 

10,6 

24,99 

153 

3332 

203 

45,6« 

253 

61,13 

0,7 

13,37 

6,7 

18,50 

10,7 

25,14 

15,7 

34,02 

20,7 

45,88 

26,7 

61,48 

0,8 

13,46 

5,8 

18,61 

10,8 

25,29 

153 

34,22 

203 

46,15 

253 

61,83 

0,9 

13,56 

5,9 

18,73 

10,9 

25,44 

153 

34,42 

203 

46,42 

253 

62,18 

1,0 

13,65 

6,0 

18,84 

11,0 

25,59 

163 

34,62 

213 

46,69 

263 
26,1 

263 
263 
26,4 

263 
26,6 
26,7 

263 
263 

62,53 
62,90 

63,27 
63,64 
64,01 

64,37 
64,74 
65,11 

65,48 

6535 

1,1 

13,74 

0,1 

18,96 

11,1 

25,75 

16,1 

3434 

21,1 

46,98 

1,2 

13,84 

6,2 

19,08 

11,2 

25,9« 

163 

35,05 

213 

47,26 

Ifi 

13,93 

6,8 

19,20 

11,8 

26,07 

163 

35,27 

213 

47,55 

1,4 

14,03 

6,4 

19,32 

11,4 

26,23 

16,4 

35,48 

21,4 

4733 

1,6 

14,1a 

6,5 

«9,44 

11,5 

26,39 

163 

35,70 

213 

48,12 

1,6 

14,22 

6,6 

19,56 

11,6 

26,55 

16,6 

35,9« 

213 

48,40 

1,7 

14,31 

6,7 

19,68 

11,7 

26,71 

16,7 

36,13 

21,7 

48,69 

1,8 

14,41 

63 

19,80 

11,8 

2637 

163 

36,34 

213 

48,97 

1,9 

14,50 

6,9 

19,92 

11,9 

27,03 

163 

36,56 

213 

49,26 

273 

66,22 

2,0 

14,60 

7,0 

20,04 

12,0 

27,19 

173 

36,77 

223 

49,54 

27,1 

66,60 

2,1 

14,70 

7,1 

20,17 

12,1 

27,36 

17,1 

37,00 

22,1 

49,84 

273 

66,99 

2,2 

14,79 

7,2 

20,30 

12,2 

27,53 

173 

37,23 

223 

50,14 

273 

67,38 

l^ 

14,89 

I? 

20,43 

123 

27,70 

17,8 

37,45 

223 

50,44 

27,4 

67,77 

2,4 

14,99 

7,4 

20,55 

12,4 

2737 

17,4 

37,68 

22,4 

50,74 

273 

w   t  w    w 

68,15 

2,5 

15,09 

l^ 

20,68 

iS'5 

28,04 

173 

37,9« 

223 

5«,o4 

273 

68,54 

2,6 

15,19 

7,6 

20,81 

123 

28,21 

173 

38,14 

223 

5  «,34 

27,7 

68,93 

2,7 

15,29 

7,7 

20,93 

12,7 

28,38 

17,7 

38,36 

22,7 

51,64 

273 

69,3« 

2,8 

15,39 

7,8 

21,06 

123 

28,55 

173 

38,59 

223 

5«,94 

273 

69,70 

2,9 

15,49 

7,9 

21,19 

123 

28,72 

173 

3832 

223 

52,24 

283 

70,09 

Sfi 

'5,59 

8,0 

21,31 

183 

28,89 

183 

39,05 

28,0 

52,54 

28,1 

70,49 

8,1 

»5,69 

8,1 

21,45 

18,1 

29,07 

18,1 

39,29 

28,1 

52,86 

28,2 

70,89 

^ 

15,79 

§'5 

21,58 

18,2 

29,25 

183 

39,53 

28,2 

53,«7 

28,8 

71,29 

P 

15,90 

8,8 

21,72 

183 

29,43 

183 

39,77 

28,8 

53,49 

28,4 

71,69 

8,4 

16,00 

8,4 

21,85 

18,4 

29,61 

18,4 

40,01 

28,4 

533« 

283 

72,09 

8,5 

16,10 

Sfi 

21,99 

183 

29,79 

183 

40,25 

28,5 

54,  «2 

28,6 

72,49 

8,6 

16,21 

8,6 

22,12 

18,6 

29,97 

183 

40,49 

283 

54,44 

28,7 

72,89 

8,7 

16,31 

8,7 

22,25 

18,7 

30,15 

18,7 

40,73 

28,7 

54,75 

28,8 

73,29 

8,8 

16,41 

83 

22,39 

183 

30,33 

18,8 

40,97 

283 

55,07 

28,9 

73,69 

8,9 

16,52 

8,9 

22,52 

183 

30,51 

183 

41,21 

283 

55,38 

293 

74,09 

f? 

16,62 

9,0 

22,66 

143 

30,69 

193 

4«,45 

243 

55,70 

29,1 
293 
293 
29,4 

293 
293 
29,7 

29,8 
293 

74,53 
74,96 

75,39 
75.82 
76,25 
76,68 
77,«2 

77,55 
77,98 

f^ 

16,73 

0,1 

22,80 

14,1 

30,88 

19,1 

4«,7« 

24,1 

56,04 

4,2 

16,84 

0,2 

22,94 

143 

31,07 

193 

41,96 

243 

56,37 

43 

«6,95 

9,8 

23,08 

143 

3  «,26 

193 

42,22 

243 

56,70 

4,4 

«7,05 

9,4 

23,23 

14,4 

31,45 

19,4 

42,47 

24,4 

57,03 

4,5 

17,16 

9,5 

23,37 

14,5 

31,64 

193 

42,73 

243 

57,37 

4,6 

17,27 

9,6 

23,5» 

143 

31,84 

193 

42,98 

243 

57,70 

4,7 

17,38 

9,7 

23,65 

14,7 

32,03 

19,7 

43,24 

24,7 

58,03 

4,8 

17,48 

9,8 

23,79 

143 

32,22 

193 

43,49 

243 

58,36 

4,9 

"7,59 

9,9 

23,94 

143 

32,41 

193 

43,75 

243 

58,70 

803 

78,4« 

Schenck 
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Tensionen  organiseher  Flüssigkeiten. 

A.   Fettreihe. 

Metiian  CH^ 

OUztwtki,  C.  R.  lOO, 

Propan 

r.Äi 

Äthylen  C^H^ 

Acetylen  C^H^ 

Acetylen  C^H^ 

g40;  i«85. 

Halnlan    I  1«^     Ahm       I 

Vlllard,  Ann.  chim.  phys. 
M  10.  3*7;  '897. 

Caillotot,  C.  R.  85, 

851;  «877. 

Villartf,  C.  R.  120. 

1362;  1895. 

Temp.            Tens. 

■■•IQrau,    1<1 

282,  329 

;  1894. 

—    86,4®  i     49,oAtni. 

Temp.      j 

Tens. 

Temp. 

Tens. 

Temp. 

Tens. 

Temp. 

Tens. 

—  Uo,o 

105,8 
110,6 

—  126,8 
— 188,6 

168,8 
186,8 

—  201,6 

40,0 
26,3 

0 

Atm. 

0       i       Atm. 

0 

Atm. 

0 

Atm. 

88 

1,8 

104,0        1,0 

1 

48 

—  90  (fest) 

0,69 

21,4 

11,0 
6,2 
2,24 

0,105 
0,066 

10 

—  16 
11 

—  6 

—  2 

+   1 
6,5 

2,7 

3,« 
3,6 
4,1 
4,8 

5,1 
5,9 

—  86 

—  80 

—  60 
40 

—  80 

0 
+     6 

2,85 

3,55 

7,5 

14,3 

18,7 

40,2 

46,1 

10            63 
18            83 
26           94 
81          103 

Antdoll,  Chem.  News. 

—  86  (fest) 

—  81 
Schmelzpkt. 

—  70 
60 
60 

—  40 

1,00 
1,25 

2,22 

3,55 

5,3 

7,7 

Aethftn  C^  tl% 

40,  136;  1879. 

HalDlM,  Lieb.  Ann. 

12,6 

7,1 

+     9,6 

49,5 

—  28 

11,01 

-28,8 

13,2 

28«,  229;  1894. 

22 

9,0 

+     9,9 

50,1 

—  10 

17,06 

0 

26,05 

81             II 

68 

17,0 

Vergt.  Ftridav,  Phil. 
Trans.  ISO,  I.  155; 

0 

21,53 

+    6,8 

30,3 

—  20      1        14,5 

86 

35,0 

18,5 

32,77 

11,6 

34,8 

—  11 

18,3 

Krit.102 

48,5 

«845. 

20,16 

39,76 

15,0 

37,9 

0 

23,3 

81,6 

56,20 

20,2 

42,8 

+  16 

32,3 

86,9 

67,96 

Krit.   84,6'         50 

Normalpentan 

Young, 
J.  Chem.  Soc. 

Isopentan 

Normalhexan 

Ditsopropyl 

Hexamethylen 

Normalheptan 

Normaloktan 

Diisobutyl 

t 

CbH,, 

YOUBQ, 

J.Chem.  Soc. 

CflHu 

QHm 

CeH„ 

C,Hi« 

CsHis 

CeHia 

1     Thomit  u. 

Young, 
J.  Chem.  Soc. 

Young  u. 

Fortty, 

J.  Chem.  Soc. 

77, 1 126;  1900. 

Young  u. 

Fortoy. 

J.  Chem.  Soc. 

Young, 
J.  Chem.  Soc. 

Young, 
|.  Chem.  Soc. 

Young  u. 

Fortoy. 

J.Chem.  Soc. 

77, 1x26;  1900. 

71,446;  1897. 

71,  445;  1897. 

67,xo7S;x895. 

75,873;  1899. 

73,  675;  1898. 

77,  it4s;x9«>- 

0 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

80 

37,95 

6,95 

— 

— 

20 

68,85 

14,10 

— 

—  10 

"4,3 

25,90 

45,20 

0 

183,25 

45,45 

79,95 

27,55 

IMS 

2,94 

+  10 

281,8 

75,00 

123,45 

47,05 

20,50 

5,62 

13,0 

20 

420,2 

120,0 

190,55 

76,9 

35,50 

10,45 

23,05 

80 

610,9 

185,4 

285,1 

121,35 

58,35 

18,40 

38,5 

40 

«73 

276,7 

411,6 

181,65 

92,05 

30,85 

61,8 

60 

"93 

400,9 

584,8 

269,2 

140,9 

49,35 

95,95 

60 

1605 

566,2 

807 

385,0 

208,9 

77,55 

145,2 

70 

2I19 

787,0 

1093 

540,8 

302,3 

117,9 

213,3 

80 

2735 

1062 

1444 

741,3 

426,6 

174,8 

305,5 

90 

3498 

4281 

1407 

1876 

992 

588,8 

253,5 

426,6 

100 

4410 

1836 

241 1 

1304 

795,2 

353,6 

578,8 

110 

5483 

2358 

3044 

1687 

1047 

481,9 

777,1 

120 

6742 

2982 

3790 

2152 

1367 

646,4 

1020 

180 

8187 

3719         1       4677 

2703 

1753 

859 

1319 

140 

9892 

4606 

5717 

3362 

2229 

1114 

1685 

160 

II 805 

5610 

6884 

4123 

2784 

1425 

2116 

160 

14060 

16320 

6795 

8256 

5028 

3450 

1807 

2645 

170 

16540 

19115 

8126 

9806 

6041 

4212 

2255 

3243 

180 

19345 

22270 

9650 

»1535 

7194 

5091 

2776 

3938 

190 

22500 

11390 

13475 

8482 

6095 

3382 

4740 

200 

1 

»3350 

«5693 

9977 

7261 

4099 

5670 

210 

1 

15577 

18208 

11651 

8594 

4927 

6733 

220 

18100 

21009 

135" 

10105 

5873 

7937 

289 

20955 

15601 

11810 

6948 

9312 

240 

1 

17973 

«3790 

8219 

10905 

260 

1 

20529 

15980 

9612 

12668 

260 

1 

23439 

18470 

11185 

14651 

270 

26667 

12980 

16905 

28t> 

15015 

290 

17126 

Kr.TMf. 

197,2 

187,8 

234,8 

227,4 

279,95 

266,85 

296,2 

276,8 

Kr.  Dnek 

25100 

25010 

22510 

23345 

30260 

20430 

18770 

18660 
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Tensionen  organiseher  Flüssigkeiten. 


rfk 


A.  Fettreihe. 


I 


0 

5 

10 

15 

ao 

25 

do 

85 

40 

45 

50 

55 

00 

05 

70 

75 

80 

85 

90 

05 

100 

105 

110 

115 

190 

125 


0 

20 

HO 

40 

50 

00 

70 

80 

00 

100 

110 

120 

180 

140 

150 

100 


Hexan 


len 


Hexylei 

^6  "12 


Octan 

MB  "18 


Decan 

(Diamyl) 

^10"« 


WorinQ«r,  Z.  ph.  Ch.  S4,  262;  1900. 


mm 

46,3 

59,9 
76,8 

97»4 
122,5 
152,6 
188,6 
229,2 
281,4 
340,0 
4o8fj 
486,6 
576,6 

679,3 
795,8 


mm 

52,6 
68,1 
86,9 
110,8 
138,8 
172,6 
212,7 

259,9 
314,9 
378,7 
452,1 
536,0 

631,3 
738,9 


mm 

4,0 

5,5 

7,4 

9,9 

>3,i 

17,1 

22,2 

28,5 

36,2 

45,6 

57,1 
70,8 

87,3 
106,8 

129,8 

156,9 
188,3 

224,9 

267,0 

3«  5,3 
370,5 
433,2 
504,2 

584,2 
674,0 
774,4 


mm 
0,6 

0,9 

i,3 

>,9 

2,7 

3,8 

5,0 

6,7 

8,9 
",7 
15,2 
19,5 
24,7 

3»,i 
38,8 
48,0 

59,0 

§7,3 
105,1 

125,9 
"5o,i 
178,0 
210,1 

247,0 
289,0') 


Aceton 


Chloroform 

CHCli 


Regnaulty  M^m.  de  L'Acad. 
86,  339;  1862. 


mm 

1 79,63 
281,00 

420,15 

62o,b6 

860,48 

1189,38 

1611,05 

2141,66 

2797,27 
3593,96 
4546,86 
5669,72 

6974,43 


mm 
160,47 

247.51 
369,26 

535,05 

755,44 

1042,11 

1407,64 
1865,22 
2428,54 
3110,99 

3925,74 
4885,10 

6000,16 

7280,62 

8734,20 


Methylchlorid 

CR^Cl 


Ragnault,  M€m.  de 
rAcad.«6,S35;i862. 


Temp. 


')  Beim  Decan  gehen  die 
Messungen  bis  i6o^  1>  = 
789,7  mm. 

')  Beim  Athylenbromid 
gehen  die  Messungen  bis  1 90^. 
p  =  3020,83  mm. 


0 

—80 

—20 

—10 

0 

10 

20 

80 

85 


Tension 


Atm. 

0,762 

1,16 

i,72 

2,49 

3,5» 

4,83 
6,50 

7,49 


Äth^lchlorid 

Co  Hfi  Cl 


8a|otschewtky.  Js- 

westija  d.  Kiewer 

Universität  1878 

Nr.  4,  2t :  Nr.  8,  29. 

Wied.  Belbl.  8,  741 ; 


Temp. 


0 

110 
120 
180 
140 
150 
100 
170 


Tension 


Atm. 
14,81 

«7,35 
20,92 

25,27 
30,22 

35,85 
42,00 


0 

—20 

—10 

0 

10 

20 


40 

50 

00 

70 

80 

90 

100 

110 

120 

130 

140 


Äthyl- 
Chlorid 

62  Äjj  Cl 


Athyl- 
bromid 


Äthyl-    ;  Äthylen- 
joiUd     I  bromid 

C2  -"6 1/     C2  H^  Bt^ 


Regnault,  M6m.  de  TAcad.  S6,  339:  1862. 


mm 

Jt87,55 
302,09 

'  465,18 

691,11 

996,23 

1398,99 
1919,58 
2579,40 
3400,54 
4405,03 
5614,11 

7047,51 
8722,76 


mm 

• 

59,'?  6 
101,54 

165,57 
257,40 

387,03 

564,5' 
801,92 

1112,79 

1511,92 

2015,06 

2638,57 

3398,95 
4312,32 

5394,01 
6658,00 
81 16,49 
9779,56 


mm 


41,95 
69,20 

1 10,02 

169,07 

251,73 
364.00 

5 '2,25 


=^^ 


mm 

1,73 
2,48 

3,92 
6,42 

10,57 
17,20 

27,49 
42,99 
65,75 
98,36 
144,02  \ 
206,58 

290,437 
401,08 

544,06 

725,77 
953»oo«) 


Cyan  C^N^ 


FaraOay,  Phil. 

Trans.  186,  I.  155; 

1845. 


Temp. 


Tens. 


Q  Atm. 

—17,8         1,25 

-12,2  1,35 

-  «,7  1,^9 

10,0  3,28 

23,8  4,79 

80,4  7,50 

Chappuit  u.  Rivitee, 

C.  R.  104,  1504; 

18D7. 


—20,7 

0 
+  5 

10 

15 


0,99 
2,37 
2,83 
3,3^ 
4,04 


Methylflnorid 

CH^Fl 


Collie,  Joum.  Chem. 
Soc.  5o,  iio;  1889. 


Temp. 


0 

—  5 

0 

+  5 

10 

15 

20 

25 

80 

85 

40 

45 


Tens. 


mm 

"365 
14690 

17740 

20091 

23003 

25621 

28^40 

32756 
36204 

40496 
46010 


Methyläflier  d^^O 


Regnault,  M^m.  de  PAcad.  26, 
535;  1862. 


Temp. 


0 

—80 

—20 

—10 

0 

10 

20 

80 


Tension 


Atm. 

0,759 
1,16 

1,72 

2,47 
3*40 
4,72 
6,29 


0 

—20 

10 

0 

+10 

20 

80 

40 

50 

00 

70 

80 

00 

100 

110 

120 

180 

140 

150 

100 

170 

180 

lilO 


Äthyläther  (C^H^^O 


Reonault, 

Mem.  de 

TAcad.  2«, 

139;  1862. 


Ramaay  u. 
Young.  Phil. 

Trans.  17h, 
A.  57;  1887. 


Tension 


mm 
68,90 

114,72 

184,39 
286,83 

432,78 
634,80 

907,04 
1264,83 
1725,01 

2304,90 
3022,79 
3898,26 

4953,30 
6214,63 
7719,20 


Tension 


mm 
62,99 
111,81 
184,9 
291,78 
442,36 
647,92 
921,18 
1276,11 

«728,13 
2293,91 
2991,40 

3839,71 
4859,01 

6070,38 

7495,73 
9157,42 
11078,2 
13281,0 
15788,1 
18622,2 
21804,3 

25355,1 
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Tensionen  organischer  Flüssigkeiten. 


A.  Fettreihe« 


Norm. 

Butyl- 

alkohol 

^^"«^    C4H10O 


Athyl- 
alkonol 


Kahlbaam,Z.ph.C3i. 

26,  603;  1898. 


Äthylalkohol  QiHeO 


Ramsay  u. 
Young, 

Phil.  Trans. 

177,1;  123, 

1886. 


Rqpiaalt, 

Mem.  de 
l'Acad.  2«, 
339;  1862. 


Schmidt, 

Z,  ph.  Ch. 

8,  628; 
1891. 


Methylalkohol 

CH4O 


Rqpiault, 

M^m.  de 
TAcad.  26, 
339;  "862. 


Dittmar  u. 
Fawsitt, 

Edinb.  Trans. 

28,  II,  509; 

1886/87. 


Tension 


Temp. 


Temp. 


mm 

1 

5 

10 

15 

20 

25 

30 
35 
40 

45 

50 

75 

100 

150 
200 
250 
300 
350 
400 
450 
500 
550 
600 
650 
700 
760 


21,7 

31,0 



36,9 

7,9 

41,5 

II, I 

45,0 

14,0 

48,0 

16,5 

50,6 

18,7 

52,9 

20,6 

55,0 

22,3 

56,9 

29,6 

64,3 

34,4 

69,8 

42,1 

78,1 

47,8 

84,3 

52,4 

89,4 

56,4 

93,7 

59,9 

97,4 

62,8 

ioo,8 

65,5 

103,7 

68,0 

106,3 

70,2 

108,8 

72,4 

^11,3 

74,4 

113,5 

76,1 

"5,5 

78,0 

117,6 

0 

—20 

—10 

0 

10 

20 

30 

40 

50 

60 

70 

80 

90 

100 

110 

120 

130 

140 

150 

160 

170 

180 

190 

200 

210 

220 

230 

240 


mm 


12,24 

23,77 
44,00 

78,06 

133,42 
219,82 

350,2 

540,9 
811,8 

1186,5 

1692,3 

2359,8 
3223 
4320 
5666 
7326 
9366 
I1856 

14763 
18178 

22164 

26821 

32097 

38176 

45504 


mm 


Amylalkohol  CbHi^O 

Qrassi,  N.  Gm.  (3)  23,  109;  1888. 


0 
10 
20 
30 
40 
50 
60 
70 


mm 
0,60 

^33 

2,77 

5,54 

10,57 

19,36 

34,10 

57,92 


80 

90 
100 
110 
120 
130 
131,14 


mm 


95,09 
151,20 

233,36 
350,26 

5^2,17 

730,84 
760 


3,34 

6,47 
12,70 

24,23 
44,46 
78,52 

133,69 
219,90 

350,21 

541,15 
812,91 

1189,30 

1697,55 
2367,64 

3231,73 
4323,00 

5674,59 
7318,40 


mm 


23,4 

43,7 
78,0 

133,8 
220,9 

352,1 

543,0 


mm 
6,27 

13,47 
26,82 

50,13 
88,67 

149,99 

243,51 
381,68 

579,93 
857,10 

"38,47 
1741,67 

2405,15 
3259,60 

4341,77 
5691,30 

7337,10 
9361,35 


mm 


29,7 

53,8 
94,0 

158,9 
259,4 
409,4 
624,3 


0 

10 

20 

30 

40 

50 

60 

70 

80 

90 

100 

110 

120 

130 

140 

150 

160 


Propyl- 
alkohol 

CgHgO 


Isobatyl- 
aikohol 

C«HioO 


Isoamyl- 
alkohoP) 

QHuO 


Schmidt,  Z.  ph.  Ch.  8,  628;  1891. 


mm 

mm 

mm 

7,4 

4,2 

1,0 

15,2 

8,6 

2,3 

29,4 

17,0 

4,9 

53,8 

31,6 

9,7 

94,0 

56,2 

18,4 

157,0 

96,2 

33,3 

252,0 

158,6 

57,6 

389,7 

252,2 

95,9 

582,4 

388,4 

153,8 

843,1 

580,1 

238,6 

1205,8 

845,2 

358,6 

1668,3 

'»94,9 

523,3 

1656,5 

743,1 
1033,2 
1400,2 
1856,1 

1)  Die  Tensionen  des  Isoamylallcohols  von  o  bis  130^  sind  im  Mittel  aus  Beobachtungen  an  drei 
verschiedenen  Präparaten  angegeben. 
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Tensionen  organischer  Flüssigkeiten. 

A.  Fcttreihc« 

Ameisensinre  CH,0, 

Ameisensinre 

Kahlbua,  z.  phys. 

Chem.  18,  34;  1S94. 

fest. 
Kahlbanm. 

Temp. 

1 

1  Tension 

Temp.      Tension  1 

Temp. 

Tension 

Temp. 

Tension 

0 

it 

mm 

io,6 

0 

9 

mm 
18,6 

0 
18 

mm 
30,4 

0 

27 

mm 
46,7 

Temp. 

Tension 

0 

mm 

",3 

10 

19,7 

19 

32,0 

28 

49.0 

1 

8,8 

2 

12,1 

11 

20,9 

20 

33,5 

29 

5^3 

2 

9,7 

3 

12,9 

12 

22,1 

21 

35,» 

30 

53.9 

3 

10,6 

4 

I3J 

13 

23,4 

22 

36,9 

31 

56,5 

4 

11,6 

5 

M,5 

14 

24,7 

23 

38,7 

32 

59,2 

5 

12,8 

6 

»5,4 

15 

26,0 

24 

40,5 

33 

62,1 

6 

M,i 

7 

i6,4 

16 

27,4 

25 

42,5 

34 

65,2 

7 

15,5 

8 

17.5 

17 

28,9 

26 

44,5 

35 

68,5 

8 

17,0 

Essigsiare  C9H4O8 

Ameisensinre 

CH,0, 

Propion- 
sinre 

C,HeO, 

Isobotter- 
siare 

t 

Ramay  und  ,    Undoh. 

Sdiioidt, 
Z.  ph.  Gh. 

7,433;  "891. 

Landolt, 

Lieb.  Ann. 

Suppl.  6, 

129;  1868. 

Schmidt, 
Z.ph.ai.7, 

433;  «891. 

Yo«ng, 

1.  Chem.  Soc 

49,  790;  1886. 

Lid>.   Ann. 

Suppl.6, 129; 

1868. 

Schmidt,  Z.  ph.  Ch.  7, 

433;  1891. 

0 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

0 

3,30 

7,6 

• 

10 

6,38 

12,1 

6,6 

18,4 

»9,0 

1,5 

0,7 

20 

"J3 

18,9 

11,6 

31,4 

32,0 

3.0 

1,5 

SO 

20,6l 

29,1 

30,0 

51,6 

52,1 

5,7 

2,8 

40 

34,77 

44,1 

33,4 

82,3 

82,3 

10,3 

5,3 

50 

56,56 

66,0 

54,0 

127,2 

126,4 

18,0 

9,5 

60 

88,94 

97,4 

85,0 

191,2 

189,2 

30,4 

16,4 

70 

136,0 

142,0 

I 

30,2 

280,0 

276,0 

49,7 

27,6 

80 

202,3 

204,3 

I 

94,8 

399,8 

393,4 

78,9 

45i2 

90 

293,7 

290,6 

2 

84,5 

558,0 

548.4 

122,0 

71,7 

100 

417,1 

408,5 

406,4      1 

762,0 

749.0 

183,6 

110,8 

110 

580,8 

567,8          568,6 

269,9 

167,0 

120 

794,0 

781,1           778,2 

387.7 

245,7 

130 

1067,6 

1062,8 

545.0 

353.5 

140 

1414,0 

1431.3 

750,8 

498,2 

150 
160 
170 

1846,8 
2381,6 
3035,2 

688,2 

Essiesiore 

C,fi4  0, 

Propionsiare 

Nomal-Batter- 

Nonnal-Valerian- 

180 

3826,4 

C,H.O, 

saure   C4HgO, 

sinre  QHioO« 

190 
200 

4775,5 
5904,7 

Kthlliaan,  Z.  ph.  Ch.  18,  34;  1894.                             | 

t               mm 

•              mm 

0              mm 

0               mm       ' 

210 

7237,9 

17          9,» 

45            12,2 

35          0,4 

45             o,T 

220 

8800,1 

20   ,     11,2 

50        16,3 

40          1,0 

50         0,5 

290 

10619,0 

25        15,2 

55        21,5 

45          1,9 

55     1,0 

240 

12724,0 

30        20,3 

60        27,9 

50    ;      3,3 

00     1.8 

250 

i5M4,o 

35        26,6 

65        36,0 

55          5,0 

65          3,1    ' 

260 

»7913,0 

40       34,8 

70       46,1 

60    ;       7,3 

70   1      4.8 

270 

21063,0 

45        44,7 

75        58,7 

65    '     10,2 

75         6.9 

280 

24629,0 

50   .    56,2 

80   ,    74,5 

70         14,1 

80         9,5 

, 

1 

75 

19,1 

85        12,7   1 

1 
1 

80 

25,3 

90        17,0   ' 

1 

85         33.« 

95        22,2 

90         42,9 

100   .    28,9 

95        54,9 

105 

37,6 

1 

■ 

100        69,8 

110        48,6    1 
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Tensionen  organischer  Flüssigkeiten. 

1                                                         A.  Fettreihe. 

1 

1 

Buttersäure 
C«H«0| 

Buttersäure 

Isovalerian- 
säure 

Normal-Kapronsäure 

Normal-Heptylsäure 

Normal-Kaprylsäure 

t 

RamMVtt. 

QH.O, 

CgHioO. 

CsH„0, 

C,H„0, 

GsHmO. 

ehem.  Qet.  11»,        SdimMt,  Z.  phy«.  Ch.  7, 
2107;  i8»6.                           433;  189t. 

Kahitaum,  Z.  phys.  Ch.  IS,  34;  i^. 

0 

mm                     mm 

mm 

0 

mm 

0 

mm 

0 

mm 

10 

0,36 

0,17 

60 

0,2 

80 

0,7 

95 

0,8 

20 

0,76 

0,37 

65 

0,4 

85 

1,2 

100 

1,6 

80 

ii5 

0,76 

70 

0,9 

90 

1,9 

105 

2,6 

40 

3tO 

1.5 

75 

1,5 

95 

2,9 

110 

3,8 

50 

5»2 

5>4 

2,9 

80 

2,5 

100 

4,3 

115 

5.4 

00 

9i5 

9,8 

5>3 

85 

3,6 

105 

6,0 

190 

7,6 

70 

16,3 

17,0 

9*4 

00 

5,3 

110 

8,2 

195 

10,5 

i      NO 

27i5 

28,6 

16,4 

95 

7,6 

115 

11.3 

180 

14,2 

90 

44iS 

46,6 

27.3 

100 

10,6 

190 

15.3 

185 

18,8 

100 

73i> 

73.8 

44,2 

105 

14,4 

195 

20,2 

140 

24,3 

110 

110,2 

114,0 

69,8 

110 

18,9 

180 

26,4 

145 

3«,o 

.    1» 

164,3 

171,3 

107,4 

115 

24,6 

185 

34,0 

150 

39,0 

180 

24«,5 

251,6 

'59,8 

190 

31,4 

140 

43,3 

155 

48,9 

140 

345.7 

361,4 

236,0 

195 

40,2 

145 

53.5 

160 

61,0 

IfiO 

488.5 

508,5 

338,3 

180 

51,0 

160 

676,3 

701,2 

654,9 

185 

62,6 

Normal-Pelarsrons&ure 

Kaprinsäure 

Isobuttersäure 

Isovaleriansäure 

Isolcapronsäure 

C»HisO| 

CioHmOi 

QH.01 

CftHioOi 

CsHitO« 

KaMteiM,  Z.  phyt.  Chem.  IS,  34;  s894*                                                                            1 

0                 mm 

0 

mm 

0 

mm 
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RichartftM,  Dissertation,  Freibura 
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Tensionen  organisoher  Flüssigkeiten. 

A.  Fettrdhe. 

Ameisensänre  Cli,Oa 

Ameisens&ore 

Kahlbanin,  Z.  phys.  Chem.  18,  34;  1S94. 

fest. 
Kahlbaam. 

Temp. 

1  Tension 

Temp. 

Tension 

Temp. 

Tension 

Temp. 

Tension 

0 

? 

mm 
10,6 

0 
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mm 
18,6 
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mm 

30,4 
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mm 
46,7 

Temp. 
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mm 

11,3 

10 

19,7 
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32,0 

28 

49,0 

1 

8,8 
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12,1 

11 

20,9 

20 

33,5 

29 

5^3 

2 

9,7 

3 

12,9 

12 

22,1 

21 

35,^ 

30 

53,9 

3 

10,6 

4 

13,7 

13 

23,4 

22 

36,9 

31 

56,5 

4 

11,6 

5 

M,S 

14 

24,7 

23 

38,7 

32 

59,2 

5 

12,8 

6 

15,4 

15 

26,0 

24 

40,5 

33 

62,1 

6 

M,i 

7 

16,4 

16 

27,4 

25 

42,5 

34 

65,2 

7 

15,5 

8 

17,5 

17        28,9    1 

26 

44,5 

35 

68,5 

8 

17,0 

Essigsiure  CaH4  08 

Ameisensäure 

CHgO, 

Propion- 
säure 

^     U     f\ 

Isobatter- 
säure 

^^   u    /^ 

t 

Ramsay  und 
Yoang, 

J.  Chem.  Soc 
49,  790;  1886. 

Landolt, 

Lieb.   Ann. 

SnppLA,  129; 

1868. 

Schmidt, 

Z.  ph.  Ol. 

7,433;  1 891. 

Landolt, 

Lieb.  Ann. 

Suppl.  6, 

129;  1868. 

Schmidt, 

Z,ph.Ch.7, 
433;  1891. 

CaHeOa 

L*4  tlg  Ug 

Schmidt,  Z.  ph.  Ch.  7, 
433;  189«. 
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mm 

mm 

mm 
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558,0 

548,4 

122,0 

71,7 

100 

417,1 

408,5 

406,4 

762,0 

749,0 
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Tensionen 

organiseher  Flüssigkeiten. 

A.  Fettreihe 

• 

Methyiformiat 

, 

CHOiCHt 

Atfaylacetat 

» CtHaOfCiHs     1     Athylpropionat 

=  CgHftOaCjHfi 
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aa 
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Yoaiis  und  Th( 

imas,  Joum.  Chem. 

Soc.  68,  1191;  1893. 
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Tensionen  organischer  Flüssigkeiten. 

B.  Cyklische  Verbindungen. 
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Benzol 

FJuorbenzol 

Oilorbenzol 

Brombenzol 

Jodbenzol 

t 

Qfle 

d. 

*    Cerfig 

C^H^Fl 

C^H^Cl 

CeHnBr 

Rq^anlt, 

Mcm.  de  l'Aca 

Young,  J.  < 

Chem.  See.  55,  486;  1889. 

S6.  330;  1862. 
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mm 
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mm 

mm 

mm 

-20 

5,79 

6,15 

-10 
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14,83 

11,61 
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25,31 
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2,56 
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45,25 

45,43 

36,11 

4,86 
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75,65 
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8,83 
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120,24 

118,24 
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^5,35 
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T,48 
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10,00 
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271, n 

268,97 

223,16 

41,46 
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2 

4,83 

60 

390,10 

388,58 

326,02 

64,78 

27,54 

8,24 

70 

547,42 

547,40 

464,30. 

98,22 

43,3 

[ 

13,57 

80 

751,86 

753«62 
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144,88 

66,01 

21,64 

iM) 

1012,75 

1016,1 

879,73 

208,35 

97,80 

33,50 

100 

1340,05 

1344,3 

1174,9 

292,76 

141,2. 

3 

50,44 

110 

'744,12 

1748,2 

1541,3 

402,72 

I99,fe6 

74,04 
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2235,44 

2238,1 
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543,31 

275,2^ 

S 

106,16 
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2824,35 

2824,9 

2529,5 

720,03 

373,02 

148,96 

140 

3520,73 

3520,9 

3173,0 

938,84 

496,73 

204,89 

150 

4333,71 

4334,8 

3931,4 

1206,0 

651,0 

276,70 

160 

5271,43 

5281,9 

4816,7 

1528,3 

840,8 

367,43 

170 

6340,72 

6374,1 

5841,6 

1912,8 

1071,6 

480,4 

180 

7625,2 

7018,9 

2367,2 

1349,3 

619,26 

190 

9049,4 

8363,5 

2899,4 

1379,9 

787,88 
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10663,0 

9890,5 

3518,3 

2070,1 

990,60 

210 

12482,0 

11617,0 

4233,0 

2527,0 

1232,0 
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14526,0 

13561,0 

5053,8 

3057,8 

i5i7,T 
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16815,0 
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3670,2 
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2241,2 
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22214,0 

20924,0 
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2693,2 
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25376,0 

23977,0 

9639,8 
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3214,9 
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28885,0 

27384,0 
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7104,8 

3815,0 

280 

32772,0 

31182,0 

12925,0 

8254,9 

4503,4 

^ 

Benzol 

Kampbe 

rQoHieO 

Naphtalin 

len,  J.  Chem.  Soc. 

t 

fest             flüssig 

Ramsay  u.  Yoang, 

Phil.  Trans.  176, 1, 

37;  1884. 

Allen,  J.  Chem. 

See. 

M 

Ferche,  Wied.  Ann.  28, 
400;  1891. 

77,  416;  i9< 

4.                 •¥<-                  1         A. 

X). 

4. 

77,  412;  1900. 

ToMM          1            X             1        TP 
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I« 

0 

45 
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0,90 

t 
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0 
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mm 
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1» 

0 
70 

icns. 
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3,95 

1 
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28,00 
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'   27,2 

•• 
9 

0,08 

50 

1,30 

5 

0,034 

75 

5,43 

2 

28,08 

29,80 

109,4 

3S,o 

10 

0,10 

55 

1,85 

10 

0,047 

80 

7,4 

3 

30,03 

31,24 

116,7 

46,0 

15 

0,12 

60 

2,55 

15 

0,062 

vS5 

9,8 

4 
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66,3 

20 

0,15 

65 

3t40 

20 
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90 

12,6 

32,32 

33,02 

184,2 

88,6 

25 

0,19 

70 

4,60 

?5 

0,103 

95 

15,5 

5 

34,65 

34,88 

186,3 

7 
92,8 

80 

0,26 

75 

6,50 

30 

0,135 
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i«,5 

5,S 

35,41 

35,41 

140,3 

105,0 

35 

0,38 

HO 

9,15 

35 

0,21 
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22,4 

5,58 

36,06 

36,06 

141,7 
147,0 

109,4 
155,* 

40 

0,60 

• 

40 
45 

0,32 
0,51 

110 
115 

27,3 
32.4 

154,3 

197,6 

50 

o,Si 

120 

40,2 

157,9 

218,5 

55 

1,26 

125 

49,8 

100,1 

240,7 

60 
65 

1,83 

130 

61,9 

168,0 

297,8 

2,65  i     1         1 
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Tensionen  organischer  Flüssigkeiten. 

B. 

.  Cyklische  Verbindungen. 

i 

Kahlbanm,  Z.  phys.  Chem.  26,  603;  1898. 

Tphs 

Benzol    / 
C8H«\y 

Brom-     y 
benzol    / 

CeHfiBrV 

Benz- 
aldehyd 

Phenol 

Anilin 

Benzonitril 

Benzyl- 
alkonol 

Nitrobenzol 

Benzoe- 
säure 

1  ^AA9« 

CeHftCHO 

CaHbOH 

QHbNH, 

CsHfiCN 

CeHßCHgOH 

CsHbNOi 

CeHftCOiH 

mm 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

760 

8o,3 

155,5 

178,3 

181,4 

183,9 

190,6 

205,0 

208,3 

249,0 

700 

77,9 

152,5 

175,1 

179,0 

180,8 

187,7 

201,7 

205,0 

245,5 

650 

75,6 

149,5 

172,2 

176,0 

178,0 

184,8 

198,9 

202,0 

242,9 

600 

73,o 

145,9 

169,7 

173,0 

175,0 

181,6 

195,6 

199,5 

239,8 

550 

70,1 

U2,7 

166,2 

170,1 

171,9 

178,1 

192,6 

196,0 

237,0 

500 

67,4- 

139,4 

162,3 

167,0 

168,7 

174,4 

189,0 

192,5 

233,8 

450 

64,4 

135,4 

159,5 

163,8 

165,0 

170,2 

185,7 

189,0 

230,0 

400 

61,0 

131,6 

154,1 

160,0 

161,1 

165,8 

182,0 

184,5 

225,8 

350 

57,0 

127,1 

H9A 

155,8 

156,9 

161,1 

177,7 

180,6 

221,5 

aoo 

52,15 

122,0 

144,7 

151,0 

151,5 

155,3 

172,6 

174,5 

217,0 

250 

47,9.. 

"6,3       N 
109,5 

138,5 

"45,5 

145,6 

148,6 

167,1 

168,0 

211,5 

200 

42,1 

I3>,7 

139,0 

138,7 

141,4 

160,8 

160,5 

204,9 

150 

35A 

101,0 

123,7 

131,0 

130,8 

132,8 

152,1 

152,0 

196,5 

100 

26,4 

2^'2 

112,5 

120,2 

119,4 

121,3 

141,3 

139,9 

185,9 

75 

20,Q 

82,8 

105,2 

113,7 

111,9 

113,7 

133,9 

131,1 

178,5 

50 

12,1 

73,0 

95,3 

104,7 

101,9 

103,9 

124,4 

120,2 

167,2 

45 

10,1 

70,4    i 

92,9 

102,3 

99,5 

•101,4 

122,2 

117,6 

164,7 

40 

7,8 

67,7 

90,1 

99,8 

96,9 

98,5 

119,6 

114,9 

161,9 

35 

5,4 

64,7  / 

86,9 

97,0 

/      94,0 

95,5 

116,7 

111,8 

158,9 

ao 

61,2 

83,5 

93,8 

90,9 

92,1 

113,4 

108,2 

155,5 

25 

57,3 

79,7 

90,2 

87,2 

88,0 

109,7 

103,9 

151,4 

20 

— 

52,8 

75,2 

85,8 

82,8 

83,0 

105,3 

99,1 

146,5 

15 

47,7 

69,6 

80,5 

77,2 

77,1 

■    99,9 

93,1 

140,5 

10 

.  40,6 

62,0 

73,5 

69,2 

69,1 

92,6 

85,4 

132,5 

5 

— 

29,8 

50,1 

62,5 

57,9 

56,9 

80,8 

72,9 

— 

4 

26,3 

46,6 

59,3 

55,0 

53,8 

77,2 

69,2 

3 

— 

22,3 

42,5 

55,8 

51,8 

50,0 

72,9 

64,9 

2 

17,5 

37,2 

51,5 

47,9 

45,3 

67,8 

59,8 

1 

10,9 

29,3 

44,8 

43,1              38,4 

60,9 

53,1 

Tcns. 

Aceto- 
phenon 

CeHfiCOCHs 

Methyl- 
benzoat 

CeHfiCOiCHfl 

Benzovl- 
chlorfd 

,  CeHBCOCl 

o-Kresol 

m-Kresol 

p-Kresol 
CH*<0.i'(i)' 

p-Nitrotoluol 

c."«<ssj[:') 

o-Nitrotolttol 

Toluol 
CiHa 

mm 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

1 

— 

43,0 

38,6 

36,6 

55,9 

55,7 

5 

65,0 

64,4 

60,5 

65,5 

76,0 

76,5 

92,3 

81, 

8 

10 

79,0 

77,3 

73,8 

77,6 

87,8 

88,6 

105,6 

94,8 

15 

87,3 

85,5 

83,1 

85,0 

95,7 

96,2 

113,9 

103, 

2 

20 

93,4 

91,6 

88,2 

90,6 

101,3 

101,8 

120,3 

109, 

6 

— 

25 

98,2 

96,3 

93,  < 

95,1 

105,7 

106,2 

125,7 

114, 

8 

30 

102,4 

100,5 

97,2 

98,8 

109,5 

110,0 

130,4 

119, 

2 

""H 

35 

106,0 

104,1 

100.7 

102,2 

112,9 

113,4 

134,4 

122, 

8 

28,8 

40 

109,1 

107,2 

«03,9 

105,2 

115,9 

116,4 

137,9 

126, 

1 

31,6 

45 

1x2,0 

110,0 

106,7 

107,9 

118,5 

119,0 

141,0 

129, 

0 

34,0 

50 

114,7 

112,6 

109,4 

110,3 

120,8 

121,3 

143,8 

131, 

7 

36,3 

75 

125,2 

122,9 

"9,9 

120,0 

130,5 

131,0 

155,2 

142,3 

45,2 

100 

i33,a 

130,8 

128,0 

127,4 

138,0 

138,4 

164,0 

150, 

6 

51,8 

150 

145,» 

142,5 

139,7 

138,4 

149,0 

149^4 

176,6 

163, 

1 

62,0 

200 

154,1 

I5>,4 

148,9 

146,7 

157,3 

157,7 

186,5 

172,4 

69,6^ 

250 

161,4 

158,6 

156,2 

153,5 

164,1 

164,5 

194,6 

179, 

8 

75,9 

300 

167,6 

164,8 

162,5 

159,0 

169,6 

170,0 

201,2 

186, 

1 

So^ 

360 

172,7 

169,9 

167,7 

164,2 

174,8 

175,2 

207,1 

191,4 

85,5 

400 

177,7 

174,7 

172,7 

168,4 

179,0 

179,4 

212,2 

196, 

0 

89,7 

450 

182,0 

178,8 

177,0 

172,4 

182,9 

183,4 

216,7 

200, 

4 

93,2 

500 

185,7 

182,4 

180,9 

175,8 

186,3 

186,8 

220,8 

204,2 

96,5 

550 

189,3 

185,9 

184,5 

179,0 

189,5 

190,0 

224,8 

207,9 

99»4 

600 

192,5 

188,9 

187,8 

182,0 

192,5 

193,0 

228,4 

211, 

3 

102,5 

650 

195,7 

192,0 

191,0 

184,8 

195,3 

195,8 

231,8 

214,5 

105,3 

700 

198,5 

194,5 

193,8 

187,5 

198,0 

198,5 

234,8 

217,5 

107,8 

760 

201,5 

197,5 

»97,1 

190,1 

200,5 

201,1 

237,7 

220,4          110,4  1 
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Tensionen  organischer  Flüssigkeiten. 

B.  Cyklische  Verbindungen.                                              | 

Kahlbaam,  Z.  phys.  Chem. 

aa.  603;  1898.                                     1 

Methylanilin 
Dimcfthylanilin 
Athylanilin 
DiäthyUnilin 

^QH^NHCHg 
-i  QiHfiNCCH^ 
=  CöHsNHCjHb 
=  Q,H6N(Cfl6)i 

m-Toluidin              =*  QiH4<gS«[;{ 

Dimethyl-  1            «  r  h  /CH»  (1) 
p-Toluidin  }            *  ^"*\N(CH8)t(4) 

p-Toluidin               =  CeH«^ 

fCYin  (x) 

<NH,(4) 

o<:hloranilin          =  CeH«<2,^«^<'^ 

o-Toluidin 

=  CeH.<Sft\V, 

Dimethyl- 1            __  r  h  > 
o-Toluidin  i            =  Ce"«< 

rCHid) 

m-Chloranilin          =  C6Hi<J{fJ«j^'^ 

Tens. 

Methyl- 
anUin 

Dimethyl- 
anüin 

ÄthvI- 
anifin 

Diaethyl- 
anilin 

o-Tolu- 
idin 

m-Tolu- 
idin 

p-ToIu- 
idüi 

Dimethyl- 

o-tolu- 

idin 

Dimethyl- 

p-tolu- 

idin 

o-Chlor- 
anUin 

m-Chlor- 
anilin 

mm 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

1 

46,8 

41,1 

49,0 

46,2 

49,8 

46,9 

— 

5 

67,7 

61,6 

72,0 

79,3 

69,3 

72,8 

70,1 

54,1 

74,3 

72,3 

89,8 

10 

79,2 

73,1 

83,8 

91,9 

81,4 

85,3 

82,2 

66,2 

86,7 

84,8 

102,0 

15 

86,9 

81,3 

9^7 

ico,7 

89,0 

92,7 

89,7 

73,9 

94,5 

92,9 

110,4 

20 

92,0 

87,5 

97,6 

107,2 

94,9 

98,5 

95,6 

79,7 

100,4 

99,2 

116,8 

25 

97,2 

92,3 

102,5 

112,2 

99,6 

103,1 

100,2 

84,4 

105,3 

104,2 

122,0 

SO 

101,1 

96,3 

ic6,7 

116,4 

103,6 

[07,1 

104,3 

88,5 

109,3 

108,4 

126,2 

35 

104,6 

99,7 

110,4 

120,0 

107,0 

[ic,6 

107,7 

9^9 

113,0 

112,0 

129,8 

40 

107,6 

102,8 

113,6 

123,1 

110,0 

ti3,6 

110,7 

95,1 

116,3    4^,2 

133,2 

45 

110,1 

105,6 

116,5 

126,0 

112,7 

116,3 

i»3,4 

97,9 

"9,1    ^V'^ 

136,2 

50 

112,5 

108,2 

119,1 

128,6 

"5,1 

ri8,7 

"5,8 

ico,4 

121^       ITOJ 

138,8 

75 

122,5 

118,3 

129,1 

139,2 

125,4 

129,0 

126,1 

110,4 

yfK 

131,4 

149,9 

100 

129,8 

125,7 

136,8 

147,3 

133,0 

^36,6 

133,7 

118,1 

140,3 

139,5 

158,0 

150 

140,9 

137,1 

148,4 

159,2 

144,9 

148,5 

M5,6 

129,6 

152,7 

15^2 

170,2 

200 

M9,3 

146,0 

156,9 

168,2 

154,0 

^57,6 

154,7 

138,3 

161,6 

160,0 

179,5 

250 

156,0 

153,4 

163,8 

175,3 

160,5 

[64,1 

161,2 

145,5 

168,9 

167,2 

186,7 

300 

161,9 

159,5 

169,8 

»81,5 

166,2 

[69,8 

166,9 

151,7 

175,2 

173,6 

193,1 

350 

167,0 

164,5 

175,0 

187,0 

171,5 

t75,^ 

172,2 

157,0 

180,7 

179,0 

198,5 

400 

171,3 

169,2 

179,5 

191,5 

176,2 

t79,8 

1.76,9 

161,5 

185,4 

183,7 

203,5 

450 

175.2 

173,6 

183,6 

195,6 

180,2 

^83,8 

180,9 

165,6 

189,8 

188,2 

207,8 

500 

^_  ^_  ^^ 

179,0 

177,4 

187,5 

199,4 

183,9 

f87,5 

184,6 

169,5 

193,7 

192,0 

211,9 

550 

4k  >b  ^^ 

182,4 

180,7 

191,0 

202,8 

187,3 

[90,9 

188,0 

173,0 

197,3 

195,7 

215,7 

600 

185,5 

183,9 

194,5 

2c6,o 

190,4 

[94,0 

191,1 

176,1 

200,7 

199,4 

219,0 

650 

188,4 

187,0 

197,5 

209,2 

193,2 

[96,8 

193,9 

179,2 

204,0 

202,5 

222,2 

700 

191,2 

189,9 

200,7 

212,4 

196,2 

r99,8 

196,9 

182,1 

206,8 

— 

— 

760 

193,8 

193,1 

204,0 

215,5 

199,7 

203,3 

200,4 

184,8 

209,5 

208,8 

228,5 

Trimefliylenbroniid                      >  CHiBrCHiCHiBr 
Propylenbromid                            —  ChhCH  Br  CH|  Br 

Chlomaphtalin                      3.  CtoHiCl 
Bromnaphtalin                       «  CinHiBr 

Tmi« 

Trimeth] 

flen- 

Propylen- 

Chlor- 

Brom- 

T^tia 

Trimethylen- 

Propylen- 

Chlor- 

Brom- 

■ vU9* 

bromi 

d 

bromid 

naphtalin 

naphtalin 

I  Cua. 

bromid 

bromid 

naphtalin 

naphtalin 

mm 

0 

0 

0 

0 

mm 

0 

0 

0 

0 

1 

80,6 

150 

110,7 

89,2 

194,2 

213,2 

5 

104,8 

117,5 

200 

119,2 

97,2 

204,2 

223,8 

10 

118,6 

134,0 

250 

125,9 

103,8 

212, T 

232,2 

15 

55,8 

37,3 

127,8 

143,9 

300 

131,8 

109,6 

218,3 

239,7 

20 

61,6 

42,5 

134,7 

151,3 

350 

136,9 

114,7 

225,0 

246,2 

25 

66,4 

46,8 

140,3 

157,2 

400 

141,3 

118,8 

230,8 

252,0 

30 

70,4 

50,6 

145,1 

162,3 

450 

M5,3 

122,9 

235,7 

257,0 

35 

73,9 

53,9 

149,4 

166,7 

500 

149,0 

126,4 

240,5 

261,6 

40 

76,9 

56,8 

153,0 

170,5 

550 

152,5 

129,8 

244,9 

265,9 

45 

79,6 

59,4 

156,3 

174,0 

600 

155,7 

132,9 

248,6  :    269,8    1 

50 

82,0 

61,8 

159,3 

177,1 

650 

158,7 

135,7 

252,3 

273,5 

75 

92,1 

71,4 

171,4 

189,4 

700 

161,4 

138,4 

255,5 

277,2 

100 

99,4 

78,4 

180,4 

198,8 

760 

164,4 

141,0 

259,3 

281,1 
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Schenck 


10 


146 


68 


Herstellung 

konstanter  ' 

-                                                    —                           1 

Temperaturen  durch  Siedenlassen  von 

Fhissigkeiten  unter  vermindertem  Druek. 

1 

Ramsay 

und  Yoang,  J.  Chem.  Soc  46,  640;  1885. 

Siedet  die  Flüssisrkeit 

bei  dem 

in  der  zweiten  Spalte  verzeichneten  Druck,  so  herrscht  im  Siede-       1 

räum  die  in 

der  ersten  Spalte  angegfebene  Temperatur.    Die  Temperaturen  beziehen  sich  auf       | 

das  Luftthermometer. 

• 

Schwefdkohlen- 

S^nff 

Äthylalkohol 

Chlorbenzol 

Chlorbenzol 

Methylsalicylat 

Anilin 

9 

Terap. 

oO_5oO 

Temp. 

40O— 79O 

Temp. 

70«— 132« 

Temp. 

70^—132« 

Temp.  17  5^-2  24* 

Temp.i5o«-i85ö 

Temp. 

Tens. 

Temp. 

Tens. 

Temp. 

Tens. 

Temp. 

Tens. 

Temp. 

Tens. 

Temp.      Tens. 

0 

mm 

0 

mm 

0      1 

mm 

0 

mm 

0             mm 

0 

mm 

0 

127,9 

40 

133,7 

77 

129,1 

128 

680,75 

177    '    228,3 

150 

283,7 

1 

133,85 

41 

140,75 

78   ' 

>34,»5 

129 

699,65 

178       235,15 

151 

292,8 

2 

140,05 

42 

148,1 

79 

"39,4 

180 

718,95 

179 

242,15 

152 

302,15 

8 

146,45 

48 

155,8 

80 

144,8 

181 

738,65 

180 

249,35 

158 

311,75 

4 

»53,» 

44 

163,8 

•  81 

150,3 

182 

758,8 

181 

256,7 

154 

321,6 

5 

160,0 

45 

172,2 

82 

156,05 

• 

«                             m 

182 

264,2 

155 

331,7 

6 

167,15 

46 

181,0 

88 

161,95 

BromDenzoi    l 

188 

271,9 

156 

342,05 

7 

174,6 

47 

190,1 

84 

168,0 

Temp. 

i2o"-i57^ 

184 

279,75 

157 

352,65 

8 

182,25 

48 

199,15 

85 

174,25 

120 

274,9 

185 

287,8 

158 

363,5 

9 

190,2 

49 

209,5 

86 

181,7 

121 

283,65 

186 

296,0 

150 

374,6 

10 

198,45 

50 

220,0 

87 

187,3 

122 

292,6 

187 

304,45 

160 

387,0 

11 

207,0 

51 

230,8 

88 

194,1 

128 

301,75 

188 

3  «3,05 

161 

397,65 

12 

215,8 

52 

242,05 

89 

201,15 

124 

311,15 

189 

321,85 

162 

409,6 

18 

224,95 

58 

253,8 

90 

208,35 

125 

320,8 

190  ;  330,85 

168 

421,8      1 

14 

23^A 

54 

265,9 

91 

215,8 

126 

330,7 

191    _    340,05 

161 

434,3 

15 

244,15 

55 

278,6 

92 

223,45 

127 

340,8 

192   '   349,45 

165 

447,1 

16 

254,25 

56 

291,85 

98 

221,3 

128 

351,15 

198       359.05 

166 

460,2 

17 

265,65 

57 

305,65 

91 

239,35 

129 

.    361,8 

194 

368,85 

167       473,6      1 

18 

275,4 

58 

319,95 

.95 

247,7 

180 

372,65 

195 

378,9 

168 

487,25 

19 

286,55 

59 

334,85 

96 

256,2 

181 

383,85 

196 

389,15 

169 

501,25 

30 

298,05 

60 

350,3 

97 

265,0 

182 

395,1 

197 

399,6 

170   ;    515,6 

21 

309,9 

61 

356,4 

98 

274,0 

188 

;  406,7 

198       410,3 

171       530,2 

22 

l    322,1 

62 

383,1 

99 

283,25 

184 

418,6 

199       421,2 

172   .    545,2 

28 

334,7 

68 

400,4 

100 

292,75 

185 

'  430,75 

200       432,35 

178       560y*5 

24 

347,7 

64 

418,35 

101 

302,5 

186 

,  443,2 

201    ,    443,75 

174   ;    576,1 

25 

361,1 

65 

437,0 

102 

312,5 

187 

455,9 

202 

455,35 

175       592,05 

26 

374,95 

66 

456,35 

108 

322,8 

188 

468,9 

208 

407,25 

176   1   608,35 

27 

3^9,2 

67 

476,45 

104 

333,35 

189 

482,2 

204 

479,35 

177   '   625,05 

28 

403,9 

68 

497,25 

105 

344,15 

140 

495,8 

205      491,7 

178       642,05 

29 

409,0 

69 

518,85 

106 

355,25 

141 

'  509,7 

206 

504,35 

179       659,45 

2 

434,6 

70 

541,2 

107 

366,65 

142 

523,9 

207 

5 '7,25 

180   ,   677,15 

81 

450,65 

71 

564,35 

108 

378,3 

148 

538,4 

208   ;    530,4 

181   *   695,3 

82 

467,15 

72 

588,35 

109 

390,25 

144 

553,2 

209       543,8 

182       713,75 

88 

484,15 

78 

613,2 

110 

402,55 

145 

568,35 

210       557,5 

183       732,65 

84 

501,65 

74 

638,95 

111 

415,1 

146 

583,85 

211    ,   571,45 

184       751.9 

85 

519,65 

75 

665,55 

112 

427,95 

147 

599,65 

212 :  585,7 

185   ,    771,5 

36 

538,15 

76 

693,1 

118 

441,15 

148 

615,75 

218   ;    600,25 

87 

557,15 

77 

721,55 

114 

454,65 

149 

632,25 

214    ;    615,05 

Bromnaphtaiin 

88 

576,75 

78 

75>,o 

115 

468,5 

150 

649,05 

215 

630,15 

Temp.2i5*— 281* 

89 

596,85 

79 

781,45 

116 

482,65 

151 

666,25 

216 

645,55 

r             J 

40 

617,5 

117 

497,2 

152 

683,8 

217 

661,25 

215       158,85 

41 

638,7 

Chloi 

rbeozol 

118 

512,05 

158 

701,65 

218 

677,25 

216       163,25 

42 

660,5 

Temp. 

70®— 132® 

119 

527,25 

154 

719,95 

219 

693,6 

217    ■    167,7 

48 

682,9 

m 

m                              ^ 

120 

,    542,S 

155 

738,55 

220 

710,2 

218 

172,3 

44 

705,9 

70 

97,9 

121 

.    558,7 

156 

757,55 

221 

727,05 

219 

176,95 

45 

729,5 

71 

101,95 

122 

575,05 

157 

.  776,95 

222 

744,35 

220 

181,75 

46 
47 

753,75 
778,6 

72 
78 

106,1 
110,41 

128 
124 

591.7 
608,75 

Methylsallqrlat 

228 
224 

761,9 
779,85 

221 

186,65 
191,65 

4S 

804,1 

74 

1 14,85 

125 

626,15 

1  emp. 

'/:>     *-«4 

228 

196,75 

49 

830,25 

75 

"9,45 

126 

643,95 

175 

215,1 

221       202,0 

50 

.    857,1 

76 

124,2 

127 

,    662,15 

176 

221,65 

1 

225   .   207,35 

Scbenck 


in 


tiren  durch  Siedenlassen  von 
nindertem  Druck. 
.  Soc.  48,  f.4n:    1885. 


^      A     70     A     70     ^-  *■"    -«.-  **;*-  '"i" 

f^igil^i}^  ^2i§;  ^.^i^i^nen  von  Mischungen. 

^•i  3  Chem.  35,   ijg^   1900. 
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Dissoziationstensionen. 


Ho  O-Tension. 


NHo-Tension. 


^8 


NHo-Tension. 


■8 


Diverse  Tensionen. 


Caa,-4H,OixS 
2H,0+Dampf 


CaQs-8NH, 


ZnCla*2NH, 


Isambert,  C.  R.  94, 

959;  1882. 

NH4CNÄNHg  + 

HCN 


0 
15 

0 
20 
40 
45,8 


mm 
0,12 

o,S9 
2,48 

8,53 
11,77 


Ca  Qj -1120+ Dampf 

65 

78 
100 


129 
155 
165 
175,5 


24 
60 

175 
438 
607 

842 


NHg-Tension. 

Isambert,  C.  R.  66, 

1529;  1868. 

AgCl.sNHg 


0 
0 

10,0 
17,5 
24,0 
28,0 
84,2 
48,5 
51,5 
54,0 
57,0 

2Aga 
20,0 

81,0 

47.0  ; 
58,5 
69,0 
71,5 
77,5 
88,5 

86.1  I 
88,5 

108,0 

CaQo* 

10,4 
16,0 
20,4 

25,8 

80,6       , 
84,8 
39,0       1 


mm 


29»3 

50>5 

65,5 

93»7 

i35»5 

I7>,3 

241,4 

4»3»2 

464,1 

488,0 

•3NH8 

9,3 
«2,5 

26,8 

52,8 

78,6 

94,6 

119,8 

»59,3 
181,3 
201,3 
488,0 

SNHj 

23»! 
32,0 

39iO 

54,1 
60,7 

87,1 
108,1 


0 
48,5 
46,2 
58,5 

CaQs* 

10,0 
11,0 
26,4 
87,0 
46,0 
58,0 

CaJ,. 

108,0 
115,0 
126,0 
181,0 
140,5 
158,5 
164,0 
172,0 
175,5 
188,0 
185,5 

Mg  da 

117,0 
122,0 
141,0 
146,0 
149,0 
150,0 
152,0 
157,0 

HgCl 

168 
167 
178 
179 
185 
189 
194 
201 

Zn  CI2  • 

16,8 
20,2 
26,0 
87,4 
44,0 
52,5 
60,8 
67,0 
70,5 
74,0 
77,5 
78,5 


mm 
145»« 
155»« 

4NHg 

12,8 

14,5 
3I18 

59.« 

94,3 
121,8 

6NHa 
10,4 
13,8 
17,4 
21,4 
36,6 

58,4 
83,6 
105,4 
128,6 
154,2 
170,6 

.6NH8 

20,7 

3>»9 
52,0 

71,9 

91,5 
110,0 

"9,9 
141,1 


•NHs 

29,1 

35i2 

43,0 

54,7 
66,2 

75,1 

9^4 

105,5 

6NH8 

8,2 

10,3 
12,9 

25,6 

34i3 
56,3 
82,8 

104,1 
122,8 

145,3 
167,2 

172,2 


0 
222 
225 
287 
258 
278 
297 


mm 
9,6 

»3,» 
23,8 

57,2 

84,5 
102,1 


Ljuig  u.  Rfgattlt, 

J.  Chem.  Soc  75, 

883;  1899. 

Cda2.6NH8 

46 
68 

»33 
152 

181 

235 
290 

411 

455 

5" 

631 
696 

711 

776 

831 
931 


0 
18 
22 
25 
81 
89 
44 
48 
50 
52 
59 
60 
61 
68 
65 
69 


Diverse  Tensionen. 
Lescoear, 

Ann.  chim.  phys.  [6J 
28,  423;  1892. 

2NaHC08fS 
NaaCOa+HgO  +  COg 


0 

mm 

55 

>9 

60 

25 

70 

43 

80 

70 

90 

125 

100 

310 

2  KHCOg 

■^ 

K2CO8  +  H2O  +  CO2 

85 
90 
100 
110 
120 
127 


25 
36 

65 
100 

150 

198 


0 
7.4 

mm 
176,7 

9,2 

196,0 

0,8 

200,0 

9,4 

202,0 

10,2 

214,0 

11,0 

227,4 

11,2 

234,0 

11,4 

235,4 

12,0 

246,2 

14,8 

265,5 

14,4 

266,3 

15,7 

296,9 

15,7 

300,9 

16,7 

300,5 

17,0 

322,4 

17,2 

326,2 

Isambert, 

C.  R.  92, 

919;  1881. 

(NH4)2S; 

5S2NH8 

+  H2S 

4,2 

132 

6,1 

142 

7,9 

159 

9,5 

175 

10,1 

184 

12,0 

212 

15,0 

259 

18,0 

322 

22,0 

410 

25,1 

501 

28,0 

588 

80,9 

696 

82,1 

748 

82,6 

772 

88,2 

804 

85,6 

919 

87,9 

1062 

89,8 

II  56 

42,0 

1353 

44,4 

1560 

.Walker  u.  Lums- 

den,  J.  Chem.  Soc. 

71,  432;  1897. 

(NH4)2SÄ2NH8 

H-HjS 


7,7 

153 

11,2 

198 

12,2 

217 

15,2 

263 

17,6 

31t 

22,4 

417 

24,7 

479 

27,6 

572 

Schenck 
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151 


Tensionen  wässeriger  Lösungen  bei  O^C. 

Dfeterid,  Wied.  Ann.  43,  513;  1891,  50,  47;  1893,  ^»  616;  1897. 

Die  nachstehenden  Tensionen  wurden  nicht  direlct  ermittelt,  sondern  ergaben  sich  als  Differenz  gegen 
die  Tension  des  Wassers  bei  o^  (4,620  mm),    g  bedeutet  die  Anzahl  Gramme  der  in  100  g  Wasser 

gelösten  wasserfreien  Substanz. 


g 


mm 


g 


mm 


e 


mm 


S 


mm 


s: 


mm 


HsPO, 


Na  OH 


Lia 


o»94S 

4,612 

1,968 

4,603 

2,878 

4,593 

4,846 

4,574 

9M 

4,510 

22,32 

4,377 

39»40 

4,135 

77,56 

3,496 

124,9 

2,710 

220,2 

1,557 

390,8 

0,636 

20,50 
27,24 

35,18 

4744 
59,60 


3,598 
3,"8 

2,516 

1,624 

1,027 


8,5 
17,00 

33,59 
42,5 


4,280 

3,836 
2,728 
2,128 


KBr 

11,9  j  4,476 

23,8  1  4,324 

35,7  !  4,186 

47,6  4,037 


CO(NHa)8 

(Harnstoff) 

2,964         4,586 


CaQ, 


KCl 


KOH 


5,572 
10,86 
18,10 
27,14 
40,40 
66,86 
107,2 

174,9 


4,489 
4,356 
4,196 

3,898 

3470 

2,593 

",547 
0,638 


Na  OH 


5,420 
11,78 


4,429 
4,144 


7,45 

4,472 

14,90 

4,326 

22,35 

4,190 

28,5 

4,083 

NaQ 


0,428 
0,901 
1,720 
2,65 

5,64 

5,85 
11,70 

17,50 
23,40 

29,25 
35,50 


4,611 
4,600 

4,577 
4,555 
4,478 
4,460 

4,301 
4,125 
3,930 
3,722 

3,504 


0,547 
1,103 
2,21 

4,43 
11,08 

18,16 

35,83 
54,34 


KJ 


33,2 
66,4 

99,6 

124,5 


Cajj 


29,07 
59,54 
142,0 

203,2 


4,612 
4,605 

4,585 

4,547 
4,416 

4,137 
3,296 
2,277 


4,316 
4,012 

3,704 
3,474 


4,417 
4,122 

3,033 
2,285 


NaNOs 


8,49 
16,98 

33,96 

56,94 
67,92 


4,483 
4,363 
4,146 

3,953 
3,749 


5,976 
12,0 

24,0 
36,0 
60,0 


4,550 
4,48s 
4,356 
4,212 

3,968 


0»  Hia  Oe 
(Dextrose) 


C12  ^^22  Oll 

(Rohrzucker) 


2,25 

4,21 

8,89 

17,80 


4,612 
4,605 
4,582 
4,542 


3,97 
8,72 

17,31 
33,89 
68,2 


4,612 
4,600 

4,579 
4,533 
4,439 


CgHgOg 

(Glycerin) 


CO  (NHsJb 
(Harnstoff) 


21,24 

4,432 

51,35 

4,125 

88,15 

3,787 

185,5 

3,113 

363,5 

2,305 

0,810 

1,614 


4,611 
4,603 


71 
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Tensionsverminderung  des  Wassers  durch  gelöste  Salze  bei  O'^C. 

Smits,  Arch.  N6erland.  (2)  1,  97;  1898;  Ztschr.  phys.  Chem.  89,  385;  1902. 

Die  Tensionen  der  Lösungen  werden  erhalten  durch  Subtraktion  der  nachstehenden  Werte 

von  der  Tension  des  Wassers  bei  o®  (Tab.  58). 


S 


mm 


e 


mm 


e 


mm 


e 


mm 


S 


mm 


KOH 

0,5608 

0,9336 
1,878 

2,378 
6,687 

14,593 


0,01399 
0,02321 
0,04986 
0,06454 
0,19505 
0,48440 


0,4047 

1,467 
6,067 

9,397 


KNOa 

0,00611 
0,01504 
0,06932 
0,10071 


C12  H22  Oll 
(Rohrzucker) 


NaQ 


NaNOg 


1,711 
5,896 

15,54 
34,52 


0,00242 
0,01479 
0,03972 
0,09074 


0,25793 
0,62776 

2,2366 

3,6847 

5,7837 
11,978 

19,657 


0,007197 
0,01619 

0,05533 
0,09125 

0,14564 

0,31017 

0,53442 


0,43821 

0,76709 
2,8803 

7,0864 

23,968 

34,499 
62,244 


0,00718 
0,01257 
0,04578 
0,11042 
0,33126 
0,46119 
0,79056 


Dolezalek 


152 
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Tensionsverminderung  des  Wassers  durch  gelöste  Salze  bei  100^. 

Tammantl,  M6iti.  de  TAcad.  P^tersbourg  (7)  86;  1887. 

Die  angegebenen  Werte  sind  die  Unterschiede  zwischen  der  Tension  des  reinen  Wassers  und  derjenigen 

der  Lösung.    Die  Tension  der  Lösung  erhält  man  durch  Subtraktion  der  Werte  von  760  mm. 

g  bedeutet  die  Anzahl  Gramme  der  wasserfreien  Substanz  in  100  g  Wasser. 


S 


mm 


S 


mm 


S 


mm 


S 


mm 


S 


mm 


g 


mm 


KCl 


2,47 

8,1 

4,84 

15,2 

12,12 

39,7 

19,30 

63,2 

27,44 

92,1 

31,68 

108,0 

37,34 

128,6 

51,21 

170,7 

KC 

:ns 

7,51 

17,2 

11,79 

29,2 

26,47 

68,9 

46,97 

124,8 

75,66 

196,8 

85,51 

216,9 

115,68 

280,6 

137,55 

315,5 

140,69 

321,3 

159,45 

348,3 

261,55 

452,1 

K 

Br 

6,08 

11,2 

10,26 

20,8 

20,21 

41,5 

32,70 

69,8 

36,70 

79,9 

40,82 

88,9 

53,84 

119,6 

61,45 

i37,'5 

70,16 

I57,t 

86,57 

192,5 

K 

F 

4,71 

17,8 

9,98 

41,8 

18,02 

79,5 

34,26 

164,1 

42,17 

206,9 

54,76 

274,0 

KJ 


10,33 
23,14 
30,71 
46,65 

54,75 
61,61 

71,54 
96,88 

111,14 
115,57 


15,6 

34,7 
47,6 
77,2 
91,0 

103,9 
121,7 

167,4 
191,3 
197,9 


KJ 


134,93 

»37,83 
169,14 

183,08 

200,25 


231,6 
234,8 
283,4 
300,2 

321,3 


NaQ 


5,82 

11,55 
17,05 
22,57 
27,99 
36,91 


25,1 

50,3 

78,7 

107,1 

135,6 

187,5 


NaCNS 


4,64 

10,39 
11,31 
38,03 
40,29 

50,91 
74,03 
91,24 
95,78 
102,14 


13,4 
33,2 
35,6 

145,1 

154,9 

205,5 
289,2 

349,4 

361,4 
380,0 


NaBr 


4,88 

7,01 

17,28 

22,27 

31.54 
38,98 
50,89 
62,68 

74,98 
87,06 


12,4 
16,9 

45,2 
60,5 

90,7 
117,3 

157,7 
201,2 

243.7 
283,7 


NaJ 


10,05 
22,97 

62,35 

72,73 
89,21 

105,48 

130,93 
204,32 

216,50 

244,60 


16,5 
42,4 
142,3 
171,2 
219,1 
262,2 

331,9 
478,2 

496,6 

533,6 


NaF 


2,48 
4,46 

4,56 


13,9 
24,4 

25,1 


NH4a 


6,4s 

9,97 

16,77 
20,83 

28,15 

37,79 
43,98 
51,66 
62,25 

NH4 

7,17  ' 
11,90 
26,32 

35,01 
45,38 
57,62 
79,60 

93,71 

109,91 
119,60 

147,33 
158,41 


28,6 

43,3 
72,4 

92,4 
124,4 

158,3 
184,6 

207,2 
245,0 

CNS 

20,6 

35,6 

79,0 

10^,4 

139,2 
170,8 
226,6 

254,2 
286,6 

303,2 

344,5 
360,1 


NH^Br 


5,94 
10,64 

19,64 

23,04 
27,80 

39,66 

51,06 

68,41 

105,20 

116,78 


14,3 

25,9 
46,2 

58,6 

70,5 
100,4 

126,6 

170,7 
242,7 

263,9 


NHJ 

11,64 

25,89 
44,10 

57,56 

63,44 

74,87 
90,28 

153,23 
199,01 


20,1 

44,4 

78,7 
104,0 

114,9 
136,0 

161,2 

256,2 

310,4 


LiCl 


4,27 
4,36 
8,24 

8,35 
13,63 
16,70 


25,7 
26,7 

54,8 

5S,o 

99,7 

130,3 


LiCl 


26,15 
28,16 
29,28 

35,29 
35,63 
43,64 
47,47 
50,95 
51,54 
63,09 
70,73 
96,46 


226,6 
250,2 
260,1 

328,3 

341,8 

405,1 

435,7 
466,1 

466,6 

530,6 

568,1 

639,8 


LiBr 


3,71 

11,45 
18,62 

21,14 
31,60 
45,46 
52,S8 
67,82 

83,85 

9  «,94 
102,78 

135,79 


10,3 
36,0 

64,3 

74,8 

124,1 

198,4 
248,1 

333,7 
424,0 
464,9 

515,3 
623,8 


LiJ 


10,70 

i6,S7 

34,97 
52,01 

61,33 
85,12 

133,41 
144,22 

146,12 

i6S,2i 


22,4 

36,8 
88,5 

149,4 
184,4 

288,4 

490,1 

527,9 
535,5 
599,7 


RbC! 


I3,S6 
19,79 

28,35 
39,00 

41,65 

50,80 

52,05 

121,50 


29,1 

40,8 

59,2 
82,5 

89,0 
106,7 
108,4 

248,9 


KNO« 


14,02 
22,64 

35-42 
53,32 


36,9 
60,1 

93,2 
136,2 


KNO« 


68,10 

78,62 

110,03 

125,42 

165,76 
180,91 

229,01 


167,3 

187,7 

241,1 
265,6 

3«i,7 
326,1 

370,5 


KNO, 


4,03 
5,78 
6,oS 
7,60 
11,76 

17,38 
25,04 
33,90 
37,69 
68,43 

77,99 
96,61 

122,79 

1 38,88 

1 78,94 
206,39 
216,09 


8,2 
11,8 
12,1 
16,1 

24,5 

35,1 
48,0 

64,2 

70,8 

112,1 

123,7 

143,9 

169,5 
184,4 

215,8 

237,9 
244,6 


KCIO, 


3,92 
io,3J 
15,84 
19,67 

30,65 

37,67 
50,60 


7,0 
18,1 
28,0 

35,1 
51,6 

63,1 
82,4 


Kao4 


5,06 

10,73 
13,64 


7,8 
17,4 


21,7 


KBrOa 


6,59 
13,34 


21,22 


38,91 


8,4 
17,2 

29,5 
51,9 


11,16 
20,50 

31,50 

53,55 
54,80 


KHSO4 

18,0 
33,2 

51,3 
84,9 
87,0 


KHSO4 

77,88  I    125,2 

86,32       136,9 

115,66  I    179,6 

NaNOa 


3,02 

6,33 
10,67 

23,31 
31,62 

46,76 

56,85 
72,28 

105,58 
111,71 


10,1 
22,1 

37,1 

83,7 
112,7 

164,3 
194,0 
234,2 
306,1 

318,3 


NaNO« 


6,16 
11,02 
22,50 

37,11 

46,53 
59,00 

64,81 

75,81 
88,40 

117,37 


15,8 
30,2 
61,0 

98,4 
120,2 

151,2 

161,5 
182,6 

205,0 
255,4 


NaClO, 


9,02 

23,93 
29,34 
46,22 

57,00 

85,70 
121,28 
160,16 


19,7 

54,7 

67,5 

107,3 

132,1 

197,4 

242,9 
290,0 


NaBrOg 


NaHS04 


18,22 
26,02 

34,17 

63,48 

90,08 

123,01 

134,09 


35,2 
51,6 
71,2 
133,3 
179,7 
«37,7 
255,5 


9,57 

15,5 

35,92 

64,9 

40,97 

73,9 

55,19 

100,4 

84,23 

150,2 

Dolezalek 
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Tensionsverminderung  des  Wassers  durch  gelöste  Salze  bei  100  ^ 

Tammann,  M^m.  de  TAcad.  Petersbourg  (7)  35;  1887. 

(Fortsetzung.) 


S 


mm 


g 


mm 


e 


mm 


S 


mm 


g 


mm 


g 


mm 


5.02 

6,07 

11,91 

21,18 

32,38 

39,43 

53,25 
67,40 

88,96 

93,86 

118,51 

146,93 
177,04 
'92,93 


NOg 

14,6 
16,6 
3',6 

55,4 

83,5 
102,6 

132,1 
158,2 

195,6 
203,3 

235,9 

275,5 
309,2 

324,3 


(NHJHSO^ 

9,30 

18,6 

18,27 

36,9 

28,11 

57,2 

40,08 

82,6 

54,81 

112,6 

56,93 

116,9 

100,47 

196,5 

141,28 

257,5 

Ul 

^Oa 

2,28 

6,8 

5,42 

19,5 

9,00 

33,6 

21,09 

89,7 

32,56 

145,9 

38,09 

172,8 

55,99 

256,3 

74,65 

332,3 

8i,93 

364,9 

128,29 

503,^ 

LiHS04 


7,88 

«5,36 
21,04 

37,47 
54,05 


19,8 

40,4 

58,3 

>«5,3 

175,8 


RbNO» 

10,84  I      16,0 


20,33 

32,31 
46,68 

85,33 


29,8 

45,8 

60,2 

101,1 


9,>3 

19,87 
30,10 

42,98 

95,38 


RbHS04 

10,9 


23,9 

36,1 

51,0 

108,5 


HCOOK 

Ameisens.  Kalium 

8,22 
11,58 
22,41 


28,23 

38,24 
48,16 
61,01 

63.-37 
100,48 

129,55 
172,43 
196,59 

CH3 
Essigs 

8,25 

14,17 
27,22 

37,83 

50,03 

64,65 

82,72 

106,21 

148,85 

194,80 

278,02 


23,0 

33,1 
68,0 

86,6 

120,1 

»52,3 
192,9 

200, 2 

29^,3 

35«, 9 
416,4 

446,7 


COOK 
.  Kalium 


21,0 

37,4 
78,6 

"3,6 
155,8 
206,8 
263,6 
327,2 

415,5 
479,0 
556,6 


Ca  Hb  COOK 

Propions.  Kalium 

26,6 
57,6 


12,03 
24,06 
67,20 

93,93 
115,17 
146,70 


181,6 

243,7 
295,1 
354.4 


Ca  H7  COOK 

Normalbutters. 

Kalium 

15,61 


25,27 
53,26 

77,03 

85,89 
144,92 


31,4 

54,4 
120,1 

171,7 
190,0 

2990 


Ca  H7  COOK 

Isobuttersau  res 

Kalium 

25,08 


42,58 

69,72 

91,99 
127,22 

191,27 


51,7 
93,4 
154,6 
200,2 
267,9 
367,7 


C4H«COOK 

Valeriansaures 
Kalium 

33,6 


19,72 
34,70 
54,52 
61,35 
125,48 
235,60 


61,3 
96,6 

10S,2 
210,3 
355,0 


QHbCOOK 
Benzoes.  Kalium 

26,88  .     40,9 
46,72  I      70,7 

63,03        94,9 
91,84  ;    136,3 

CHa  COONa 

Natriumacetat 


7,65 

12,26 

16,92 

23,78 

27,48 

31,24 
36,80 

40,39 
43,50 
48,83 

63,85 
71,76 

77,99 


22,3 
38,2 
53.9 
79,7 
93,2 
106,5 
126,8 

141,1 
153,2 
172,0 

221,5 

244,4 
261,1 


NHaOHCl 

Salzsaures 

Hydroxylamin 

10,48  34,2 

16,81  54,8 

19,80  65,6 

34,24  109,5 

NHgCHaHCI 

Salzsaures 
Methylamin 

12,6 

41,2 


4,44 
12,88 

23,14 
48,70 
68,36 
98,50 


79,7 
165,7 

22u,8 
290,6 


NH:CHa)2HCl 

Salzsaures 
Dimethylamin 

12,01  I  29,9 

23,37  I  61,8 

29,35  I  82,9 

52,65  '  153,5 

87,13  1  246,0 


N(CHa)aHCl 

Salzsaures 

Trimethylamin 

12,90  '      22,8 


28,27 

44,79 
69,76 

96,35 


66,8 
101,1 

167,7 
229,0 


NvCHa)4Cl 

Tetram  ethyl - 

ammoniumchlorid 


14,84 

31,73 
45,44 
63,32 

114,74 
116,65 


31,6 

73,3 

110,9 

157,7 
289,0 

292,1 


NCCgHsJaHCl 

Salzsaures 
Triaethylamin 


9,43 
21,91 

42,68 

64,58 

90,21 

105,70 


9,4 
27,0 

67,3 
1^8,9 

156,3 
176,8 


NHgCeHöHa 
Salzsaures  Anilin 

11,68  ;      18,6 

23,92  I  36,3 

44.63  65,2 

65,28  89,3 

152,94  !  170,6 


LiHO 


1,095 
2,448 

4,7i>7 
SJoi 

6,477 


14.4 
37,4 
77,9 
93,2 
105,5 


KOH 


2,47 
4,92 
6,25 
8,61 

9,93 
13,22 

14,69 

»7,35 
21,28 

29,29 

42,79 
50,76 


13,1 
25,8 
34.0 
49,2 

55^5 

76,5 

84,1 

102,8 

130,5 

191,1 
294,2 

357,5 


KOH 

59,18      406,5 
62,22      424,0 

74,33  .    487,3 


NaOH 


.  1,75 

2,99 

7,79 
12,18 

14»  34 
22,40 

23,27 
27,92 

32,66 

38,98 
46,05 

57,87 
74,80 


10,2 

17,5 
47,2 

78,7 

94,5 
158,6 

180,5 
206,3 
248,8 
306,3 
363,8 
452,4 
543,0 


Ba;OH)a 

7,87 
13,10 


19,05 
32,65 

H8ASO4 

12,68 
23,63 


11,4 

18,3 
24,9 

38,1 


34,07 
46,68 

62,88 


13,1 
24,6 

36,7 
50,7 

72,5 


Ha  PO, 


20,75 
21,18 

44,84 
58,09 

94,81 
149,16 
220,97 
269,23 
330,52 


30,1 
31,1 

71,7 
102,4 

183,0 

290,9 
404,6 
467,6 

507,3 


HaBOa 


5,25 
11,21 

13,11 
20,01 

27,36 


10,2 

23,1 
26,3 
41,0 
56,1 


CgH^CCOOH^j 
Bemsteinsäure 


13,90 
32,78 
47,21 

55,25 
96,61 


14,4 
34^1 
48,5 
55,6 
96,2 


C8Ha(OH)a 
(COOH)a 

\X^einsäure  (rechts) 


27,53 
47,93 
79,39 
99,46 
152,89 


27,2 

51,2 

92,1 
112,8 

170,3 


C^HgOe 
Traubensaure 

11,34  11,9 

18,34  I  19,3 

45,64  '  49,5 

61,83  69,3 

io2,43  ,  122,3 

119,22  149,6 

CaHgO^ 
Zitronensäure 


16,96 

42,64 

58,92 

89,71 
114,08 


12,6 
34,8 
49,7 
83,3 
110,7 


K2M0O4 


19,62 

38,03 
56,06 
88,07 

111,13 


24,6 

53,4 

85,3 

149,9 

197,1 

K2WO4 


19,71 
34,85 
51,65 
58,13 
81,77 

99,49 
128,56 

150,52 


17,6 

35,1 
52,0 
65,2 

96,9 
124,6 

171,3 

215,4 


KoCrOi 


10,93 
14,29 

19,70 
26,63 

27,70 

34,89 

41.23 
46,99 

53,28 


18,0 

22,7 

30,1 

40,4 
41,6 

52,1 
64.3 
73,7 
84,1 


K2SO4 


6,31 
9,96 

11,84 
18,38 

21,22 


10,1 

15,4 

18,4 
28,2 

32,1 


Dolezalek 


154 


72b 


Tensionsverminderung  des  Wassers  durch  gelöste  Salze  bei  100**. 

Tammann,  M^m.  de  TAcad.  P6tersbourg:  (7)  85;  1887. 

(Fortsetzung.) 


S 


mm 


g 


mm 


S 


mm 


S 


mm 


S 


mm 


sr 


mm 


L 


11,92  12,2 

23,01  23,3 

3»  »35  30,6 

41,70  41,5 

48,29  46,8 

KjSOa 


6,14 
11,05 

21,17 
32,10 

39,54 

44,77 
58,24 

78,14 

97,75 
141,33 
196,43 

K2 

13,62 

22,45 
34,46 
5542 
57,35 

61,49 
66,42 

86,49 

1 14,33 
140,01 


9,0 
15,6 

29,3 

44,9 

55,4 

63,3 
84,6 

Ji7,5 

149,9 
;    219,8 

,  287,6 
CO, 

I  29,7 
'  52,2 
,    85,3 

I  153,1 

159,9 

I  174,2 

;    198,1 
268,3 

361,6 

418,1 


K4Fe(CN)e 


10,46 

17,83 
28,12 

46,28 
56,09 


8,9 

»5,9 
26,7 

47,2 

59,6 


Na2W04 


9,16 
19,46 

37,45 
51,58 
58,65 
74,32 

83,35 
87,80 

96,5" 


8,6 
20,8 

43,1 
62,3 

71,6 

94,6 
109,1 

"5,5 
129,9 


NaaMoOj 


»5,09 
27,00 

42,15 
52,62 

68,25 
81,23 


24,4 

44,0 

73,2 

96,5 

134,3 
166,9 


Na8Cr04 


7,50 
11,81 
21,67 
30,88 
34,86 
40,11 

47,19 

55,89 
72,43 


I3r3 
21,4 

39,9 
61,6 

71,5 

83,9 
102,2 

I24,t 

«59^3 


NagSO^ 


5,05 
12,57 

21,93 
32,87 
42,44 


9,0 
22,1 

38,2 

56,5 
73,6 


NagSgO« 

15,03 
32,93 


37,14 
53,40 
60,86 


20,3 
49,6 
56,4 
84,7 
98,7 


NasSgOg 


8,91 

13,95 

25,25 
32,86 

41,31 

47,51 

54,53 
67,04 

83,93 

93,62 

1 10,79 

181,48 


16,0 
26,0 

48,5 
64,2 

83,4 

97,9 

115,2 

146,4 

191,1 

213,1 
250,2 
361,0 


NagCOs 


5,76 
11,15 

14,53 
19,69 

23,60 

31,22 

41,13 


15,5 

29,5 

37,1 
48,8 

59,0 

78,9 
106,4 


Na2B4  07 


5,78 
11,67 

14,09 
19,07 

25,98 

38,04 
50,22 


(NH4)s 

5,18  I 
10,07 

20,53 
30,95 
43,53 
55,17 
61,76 

74.12 
79,05 


13,5 
23,0 
26,2 

32,4 
39,0 
50,6 

63,2 

SO4 

8,4 
18,0 

36,6 

544 

75^9 

97,1 
109,1 

132,6 
141,0 


(NH4>2S2  0e 


9,08 
14,44 
30,33 
38,41 
54,63 

65,95 
75.60 


12,1 

21,7 

44,4 
57,1 
83,7 
97,2 
116,2 


(NH4F)»SiF4 
13,3 


10,27 
20,64 
27,88 

39,16 
44,20 


25,9 

35,1 

47,2 

53,5 


U2Cr04 


4,63 
11,89 
20,23 

3i|23 
41,93 
59,09 


11,5 
29,2 
53,6 
90,0 

131,2 
205,2 


Li2S04 

5,99  I      14,6 
10,07  I      25,7 

22,64  I      58,5 
30,20  I      81,1 

LijSjOe 


8,85 
18,08 

24,74 
38,75 
54,55 
76,99 


15,8 

38,8 

58,2 

104,7 
166,1 

254,5 


(LiF:^2SiF4 

7,54        15,3 
18,67        37,6 

46,45       104,9 


Rb2S04 

11,58 
19,04 


31,45 
41,88 

64,95 


12,7 
20,6 

33,1 
44,1 
70,5 


K2C2O4 
Kaliumoxalat 

8,63 


18,73 
31,80 

54,21 

57,01 

73*97 


14,5 
32,2 

57,3 
103,9 

109,3 

148,6 


CH2(COOK)2 

Malons.  Kalium 

13,78  '      22,0 
26,74  !     50,3 

K0H4C4O4 

Bemsteinsaures 

Kalium 


16,10 

31,24 

49,48 

64,75 
98,92 

108,45 


29,0 
62,0 

107,2 

148,3 
238,6 

257,8 


Na2H4C4  04 

Bemsteinsaures 

Natrium 


9,92 
22,72 

30,13 
40,69 

48,4s 
67,29 

Weins.  Kalium 


20,6 

51,3 
71,0 

99r4 

121,2 
172,2 


19,55 

41,79 
66,14 

102,11 

130,48 
215,58 


25,5 

55,7 
90,0 

144,6 

181,5 

279,4 


C4H4SbOKOe 
Brechweinstein 


12,07 

22,53 
44,97 


5,2 

9,7 

17,2 


K8QH5O7 

Zitronensaures 

Kalium 


19,70 

22,5 

38,30 

49,7 

57,65 

83,7 

86,32 , 

136,6 

140,44 

234.2 

156,86 

263,6 

NasQHsOT 
Zitronensaures 
'    Natrium 

18,7 


14,32 

27,55 
49,76 
60,10 

71,58 
92,71 


37,8 

72,0 

88,8 

109,2 

144,2 


KH2PO4 

13,52 
23,70 

47,85 


67,70 
89,44 
89,76 

KHj 

14,50 

24,55 
41,52 
66,24 
70,04 
83,28 


19,2 
30,2 

54,8 
72,8 

92,3 
I      92,7 

ASO4 

17,0 
26,7 
42,6 

64,7 
67,7 
79,7 


10,51 

24,34 
40,23 

59,88 

80,42 

129,8 


NaH2P04 

17,9 

37,0 

57,2 

81,7 

107.5 
169,9 


NaHgAsO^ 


10,33 
22,70 

39,52 
58,91 

71,51 

94,73 


14,1 

27,4 
46,4 

67,5 
81,6 

107,0 


Naa  HPO4 

12,8 
28,2 

34,3 
40,5 


7,52 
17,06 

21,46 

26,51 

30,74 

34,42 

48,70 

53,58 

78,97 
84,12 


46,1 

49,0 
66,8 

74,0 
111,8 
121,0 


NaaHAsO« 

8,77         13,6 


17,42 
22,37 

29,52 

37,36 
45,78 
49,13 
68,34 


25,6 

31,2 
40,4 

51,3 
61,6 

66,3 

93,1 


Na8P04 

6,16 
10,42 


17,47 
24,65 
34,53 
45i3i 

Na4P2  07 


12,5 
21,6 

31,5 
43,4 
55,1 
69,8 


13,50 

18,47 

23,99 
28,50 

33,08 


13,4 

17,1 
20,7 

23,7 
27,7 


(NaPO«)» 


9,23 
14,63 
16,23 

20,71 
35,58 


10,4 
16,5 
17,9 
23,8 
42,1 


Na2W4  0i8 

6,4 
10,0 


24,01 

43,69 
89,90 

221,2 

332.8 


19,0 

63,7 
132,2 


Na2C4H4  06 
Weins.  Natrium 


16,04 

43,47 

51,73 

70,94 

93,09 
122,53 


24,1 

64,5 

73,2 

100,0 

127,6 

1594 


AlQg 


6,41 

8,43 
15,34 
19,66 

24,08 

30,23 
36,87 
43,89 
45,75 

CeQs 


21,4 

30,4 

72,5 
109,0 

150,5 
216,1 

284,1 

348,2 

366,4 


6,47 

19,05 
23,06 

35,18 
54,12 
95,01 


10,3 
36,3 
47,1 
83,8 

154,4 
305,0 


BeQg 

12,0 
29,0 

55,4 

91,2 

130,6 

153,3 
186,3 

267,5 
319,4 
364,1 


2,95 
5,99 
9,87 

14,09 
18,06 

20,24 

23,31 
30,17 
34,81 

39,55 
BeBr, 

12,57 
15,08 

25,44 
34,37 
41,34 
53,08 
71,26 
77,61 


30,7 

40,4 

83,6 

126,9 

165,8 

240,4 

349,3 
387,6 


BeCNOs)« 


4,66 
11,85 


10,6 
35.5 


Mga, 


6,41 
10,24 
16,69 

23,84 
30,07 
36,07 

42,34 
46,03 
51,68 
59,26 

MgBrj 


23i9 
42,6 

84,8 

140,6 

198,4 
258,1 

324,7 

363,3 
420.3 

477,3 


7,17 
12,48 

19.94 
32,21 

45,41 

66,49 
68,69 

85,76 
87,07 


I 


13,5 
25,6 

47,4 
93,2 

154,4 
268,3 

275,6 

363,0 

383,1 


Dolezalek 


72c 


155 


Tensionsverminderung  des  Wassers  durch  gelöste  Salze  bei  100  ^ 

Tammann,  M£^.  de  TAcad.  P6tersbourg  (7)  86;  1887. 

(Fortsetzung.) 


« 


mm 


S 


mm 


e 


mm 


Z 


mm 


S 


mm 


S 


mm 


Mg(NOa)a 

5,06  11,4 

12,80  34,3 

20,80  63,8 

30,71  105,7 

39,76  150,3 

50,61  204,7 

CaGa 
5i04  I      i5»3 


12,38 

18,95 
2S»49 
35,11 
39,93 
45,64 
46,60 

53,60 
60,66 
68,59 

72,13 


44,2 

76,4 

114,9 

178,5 

211,7 

254,3 
260,7 

307,8 

350,2 
394,0 

410,7 


CaBr«, 


6,87 
21,40 

25,33 
34,18 
42,27 

55,43 
64,72 

76,54 
78,61 

90,56 

105,14 
112,42 


11,5 
45,4 
56,6 

85,5 
115,4 
171,1 
213,0 
269,3 
279,5 
334,8 
389,8 
425,2 


Ca(NOa)8 

6,69         13,1 

12.61  24,7 

18.62  40,2 

22,66  49,9 
28,04        62,6 

36,37         83,4 

44,40  104,2 

47,31  112,3 

59,31  145,6 

70,72  176,2 

7246  181,6 

81,11  203,4 

168,13  403,4 

SrCla 

8,02         16,4 

12.01  27,1 

20,94        53,4 

28,57        79,0 

38,15  117,2 

43,74  140,3 

50,62  169,6 

61.02  214,4 
69,94  250,7 
85,30  I  302,0 

SrBrg 

8,85  I      12,3 

16,04  i  24,0 
26,86  ,    45,1 


32,23 
40,16 

49,91 

61,59 
70,16 

83,72 

95,75 
113,16 
113,20 


SrBrg 

57,0 

75,7 

103,4 

138,7 
166,4 

213,9 
257,1 
315,9 
316,2 


Sr(NOa)B 


7,30 

12,83 
18,60 

35,64 
45,32 

49,43 
61,04 

78,58 


11,0 

18,9 
27,3 
54,1 
69,1 

75,5 

95,0 

123,1 


Baa< 


11,33 

21,59 
36,20 

43,73 
49,74 


18,1 

38,3 
67,4 
82,8 

96,0 


BaBr. 


8 

12,33  13,7 

18,82  22,2 

35,10  47,0 

53,82  80,2 

81,10  134,2 

88,68  149,5 

105,12  181,4 

126,31  219,2 

130,80  226,0 

Ba(NOa^a 

5,83  6,0 

7,11  7,2 

10,66  10,9 

11,44  11,9 

18,28  18,8 

23,51  24,0 

27,28  27,6 

32,32  I      32,4 


8.54 
21,25 

33,87 

43,85 
77,08 

82,49 
86,29 


8,7 
22,4 

37,7 
49,0 

91,9 

99,1 

103,2 


BaFaCBFg)« 


16,31 

31,05 
56,26 

80,06 

101,60 


21,3 
42,0 

82,1 

118,6 

153,8 


BaCCHjCOO)« 
Bariumacetat 

24,3 
46,1 

59,3 
71,1 


21,68 
41,66 
56,61 
70,49 
Nia 

6,45 
11,71 

20,58 

28,08 

28,23 

33,97 
36,05 
46,83 

48,73 
63,74 


16,1 

31,9 
62,7 

95,3 

95,0 

121,2 


NKNOs), 


136,0 

185,3 

198,7 
270,1 


10,15 

14,37 

16,59 
24,82 

30,31 
40,16 

42,24 

61,57 

69,87 
80,25 

CoQa 


18,2 
.28,6 
33,6 
54,1 
72,3 
102,3 


111,0 
181,9 
221,5 

255.8 


6,05 

9,64 
15,57 
24,04 
28,36 

41,47 
53,90 

57,69 


13,9 
23,7 
43,6 
75,2 
92,3 
146,3 
193,0 

207,5 


Co(NOa)a 

15,38 
25,83 


34,66 
52,61 

69,87 

87,22 

121,42 


31,3 
60,1 

82,1 

144,3 
207,8 
268,1 

358,4 


MnQa 


8,83 
15,85 
29,03 

44,45 
51,62 
66,03 

FeCla 


21,9 

44,0 

89,8 

147,9 

171,5 
219,0 


4,03 

7,41 

13,65 
17,06 

24,05 
27,00 

42,87 
51,90 
74,15 
90,54 


10,3 
19,7 
39,2 
51,3 
79,9 
89,6 

158,4 
200,1 
291,2 
341,8 


17,07 
37,21 
68,87 

94,54 
120,81 


ZnCla 

25,5 
66,6 

155,9 
244,1 
338,7 


Zn(N03)a 


9,31 

21,35 

32,53 
42,25 

58,70 
78,06 

cda« 


16,3 

45 ,0 
78,0 

108,5 

i64i5 
231,5 


13,04 

24,79 
30,80 

36,02 

48,63 
56,26 

73,69 

98,51 
102,59 


I 


13,5 

25,8 

30,3 
36,0 

47,3 
58,1 

78,3 
108,2 

113,3 


CdBr 


23,34 

44,74 

73,37 
80,00 

105,05 


CdJ, 


29,35 
43,33 
59,56 
87,48 
113,22 


2 

15,0 

29,4 

49,3 
54,2 

76,4 


12,4 

17,5 
26,4 
41,2 

55,9 


Cd(NOs)s 


8,18 

17,64 
32,16 
48,15 

60,37 
60,78 

78,33 
86,73 


10,7 

25,1 

51,8 

79,0 

102,2 

103,3 
137,8 
159,5 


Cd(C108)2 


13,38 
28,98 

39,08 

54,76 

74,84 

152,59 


16,7 
42,1 

59,6 

91,1 

135,3 

310,9 


UOa(N08)2 
13,1 


14,49 
34,62 
46,40 


34,9 
49,3 


Hg(CN)2 


9,21 
16,36 

19,37 
26,48 

30,56 


4,8 
8,5 

9,3 
12,8 

15,0 


Pb(N08)a 

19,97         14,8 
40,49         29,2 

70,57        47,8 

79,06        52,3 

112,18        69,4 

Pb(CaOaH»)8 
Essigsaures  Blei 

28,59  13,0 

43,78  17,4 

65,63  23,6 

102,41  34,6 

156,63  48,5 

193,60  58,9 

CaSaOe 


12,38 
29,32 
39,97 
54,85 

65,71  ! 

SrS, 

15,22 
26,06 

45,99 

50,17 
58,09 

BaS 

27,90 
28,36 

44,05 
50,76 

53,59 


12,6 

34,5 

56,1 

92,1 

119,6 

Oe 

9,4 
18,5 
41,2 

48,9 
61,1 


2^6 


13,8 
14,0 
25,2 
29,4 
30,9 


AUS04)8 

7,2 

9,4 
20,0 


9,92 

13,65 
23,80 

36,42 
40,25 

BeSO 


40,1 
51,5 


11,37 
20,24 

30,01 

37,98 

64,43 
65,01 


4 
12,8 

25,9 

47,3 

70,6 

166,6 

168,8 


MgS04 


10,43 
17,56 

25,33 

27,35 
40,27 

50,74 


10,8 

16,7 
26,4 

30,4 
55,8 
82,7 


MgS04H2S04 


6,33 
12,10 

17,59 
26,10 

35,51 
48,71 


10,3 
20,9 

34,5 
57,0 

87,4 
136,1 


NiS04 


11,31 
19,96 
26,41 

34,45 
39,05 


7,4 
13,0 

17,4 
25,0 

32,6 


CoSOi 


10,55 

19,39 
28,89 

36,34 
52,16 


7,5 
13,3 
20,4 
28,1 

54,2 


FeSO, 


8,73 
15,96 

23,99 
28,38 

46,96 
53,27 


6,6 
11,0 

16,5 
20,3 

43,7 
49,8 


MnS04 


5,11 
16,10 

23,97 

27,51 
40,80 


4,2 
12,0 

15,9 
18,8 

32,1 


ZnSO^ 


15,59 
26,64 

35,76 

43,65 
77,72 


10,0 
15,8 
25,4 
35,0 
87,0 


CdS04 

16,46  7,1 

25,86  10,7 

31,21  12,9 

41,72  18,3 

49,92  23,2 


CUSO4 


10,86 

23,89 
37,33 
38,11 
56,12 


8,3 
19,0 

33,2 
37,8 
59,8 


AI2  (804)3 
(NH4)aS04 


10,97 
21,27 

34,41 
48,47 
67,89 


10,9 
21,3 
36,9 
59,7 
96,4 


C2H5NO2 
GlycocoU 


11,94 
27,40 

55,19 


19,1 
41,8 
85,2 
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Tensionsverminderung  des  Wassers  durch  gelöste  Salze 

bei  verschiedenen  Temperaturen. 

Tammann,  Wied.  Ann.  24,  530;  1885. 

Die  erste  Kolumne  p(HgO)  enthält  die  Tensionen  des  reinen  Wassers,  die  übrigen  Kolumnen 

die  Werte  der  Tensionsverminderung  bei  Auflösung  von  den  an  den  Kopfenden  verzeichneten 

Mengen  der  überschriebenen  wasserfreien  Verbindung  in   100  g  Wasser.    Die  Temperaturen 

können  aus  dem  Dampfdruck  des  reinen  Wassers  mittels  Tab.  58  bestimmt  werden. 

Beispiel:   Bei  derjenigen  Temperatur,   bei    welcher  die  Tension  des  Wassers  =  74,0  mm  ist, 
zeigt  die  Lösung  von  13,82  gr  KQ  in  100  gr  HgO   eine  Tension,  die  um  4,3  mm  kleiner  ist, 

als  74,0  also  =  69,7  mm  ist. 

KCl 

KCNS 

P  (HaO) 

13,82              26,75              27,34 

1                       > 

74,0 
198,0 

249,5 
378,3 
483,8 

553,5 
708,7 

758,0 

1 

4,3                  8,6 
12,3        1        23,0 
14,9                29,5 

8,7 
24,0 

30,9 
46,8 

60,0 

68,3 
86,5 
93,0 

pCHgO) 

20,48 

45,09 

51,38 

81,53 

23,4 
29,0 

34,2 

42,4 

45,3 

45,5 

58,5 
66,0 

83,8 
89,8 

48,7 
63,7 
89,6 
112,1 
130,0 
151,8 
190,9 
218,1 

256,7 

305.1 
391,6 

488,1 

554,4 
7i^o,3 

2,6 

3,8 
5,6 

7,2 

8,7 
9,6 
",4 
13,6 
16,1 
20,0 
26,6 

33,7 
37,4 
55,5 

6,2 
8,7 

13,1 
16,7 

19,5 
22,3 
28,1 

32,5 
38,5 
46,1 
60,4 

75,9 

85,4 
119,6 

7,2 

10,0 

14,3 
19,0 

22,3 
25,5 
32,3 
37,1 
43,9 
51.9 
68,3 
86,0 

97,1 
140,6 

11,2 

15,3 
22,6 

28,3 
33,3 
38,9 
49,7 
57,2 
68,0 

80,5 

105,4 
132,2 
150,2 

KBr 

pCH^O) 

24,63 

35,40 

44,45     1     68,57 

1 

196,8 

242,8 

298,0 
380,8 
502,3 
559,0 
639,2 
769,4 

u,9 
15,1 
19,5 
24,8 
32,8 
36,2 
40,4 
51,3 

18,2 

22,7 

28,7 

37,2 

49,1 

55,3 
62,7 

74,4 

23,8 
2^,8 

36,9 
48,1 

64,3 
71,0 

80,7 
98,0 

35.2 

43,4 
54,6 
70,8 

95,4 

10Ö,2 
121,7 

v  Kir* 

KJ 

P(H20) 

rv  «-«v^ß 

p(H,0) 

13,09 

35,97         66,61     ;     96,34 

1 

1 

12,68     1     41,08 

1 

86,03         115,64 

37,1 
60,2 

77,5 
98,0 

107,3 
132,4 
IS8,S 

250,9 
295,5 
343,4 
410,9 

529,6 
601,8 
676,2 
778,1 

0,8 
1,2 
1,5 
2,3 

2,5 

3,5 
5,6 
6,2 

8,4 

9,0 

11,4 

12,6 

19,1 

2,5 

4,0 

5,1 
6,8 

7,5 
8,8 

11,4 

18,2 

21,2 

26,5 

30,2 

38,9 

43,4 

47,7 
58,1 

4,4 

7,4 
10,1 

13,4 
14,1 
16,9 

21,7 

35,2 
41,6 

49,9 
59,0 

78,4 
1       90,1 

97,7 
114,3 

6,5 

",3 

15.1 
20,1 

21,4 

25,9 
33,0 

52,7 
1       62,2 

73,8 
87,7 

;  1 14,2 
130,8 
145,8 

187,0 
210,1 

231,5 

265,3 

289,3 
322,6 

366,4 
414,5 
457,1 
509,5 
557,6 

64», 5 
723,8 
759,0 

6,0 

7,3 
8,1 

9,4 
9,6 

11,7 
11,6 

14,2 

15,« 
18.2 

20,0 
24,3 

1 

12,1 

14,4 
16,1 

18,2 
19,2      , 
22,4 
23,9 
27,7 
30,0      i 

35,5     1 

39,« 

43,9 

52,7 

53,7 

27,0 
30,7 
34,1 
39,6 
43,3 
49,4 
55,8 

63,4 
70,0 

79,5 

88,3 

101,5 

"19,5 
122,7 

35,9 
41,7 
46,3 
53,2 

57,7 

65,9 

74,9 

85,3 

94,1 
105,9 
117,6 

135,3 
158,8 
162,9 

1 
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Tensionsverminderung  des  Wassers  duroh 

gelöste  Salze 

bei  verschiedenen  Temperaturen. 

Tammann,  Wied.  Ann.  24,  530;  1885. 

(Fortsetzung.) 

K2SO4 

KUOa 

KgCrO* 

1 

1 

• 

P(H,0) 

25,35 

38,04 

48,90 

67,83 

p(HaO) 

11,92 

14,68 

(pHaO) 

11,41 

16,58 

^              f% 

64,8 

3,1 

5,1 

7,7 
8,8 

^~" 

77,9 

4,5 

7,1 

91,2 

4,8 

7,8 

10,0 

183,5 

3,6 

4,1 

183,5 

2,6 

131,9 

7,4 

11,5 

14,7 

203,5 

3,9 

4,3 

203,5 

3,3 

3*5 

144,0 

6,8 

11,8 

15,3 

243,6 

5,0 

5,4 

243,6 

5,0 

165,2    j        8,0 

13,2 

17,6 

275,3 

5,4 

5,8 

275,3 

5,1 

5,3 

187,3            9,8 

15,7 

20,8 

298,4 

6,0 

7,2 

298,4 

5,5 

6,0 

215,1 

10,4 

17,6 

23,2 

— 

344,3 

6,8 

7,5 

344,3 

6,8 

7,2 

231,3 

11,7 

19,4 

25,0 

— 

377,5 

7,7 

10,0 

377,5 

9,2        io,a 

259,2 

12,6 

20,1 

27:9 

432,3 

9,3 

12,3 

432,3 

10,7        12,2 

285,2          14,3 

23,3 

29,9 

488,2 

10,4 

13,3 

488,2 

11,9        13,4 

311,9 

15,7 

25,1 

32,4 

46,6 

553,9 

11,2 

14,5 

553,9 

13,3        15,6 

393,0 

20,3 

32,2 

42,1 

60,1 

605,9 

12,8 

16,3 

605,9 

15,6        17,5 

423,2 

21,1 

33,7 

45,4 

64,9 

677,1 

13,0 

17,8 

677,1 

16,4 

20,0 

473,5 

35,7 

48,9 

67,4 

771,6 

18,3 

21,9 

771,6 

20,4 

24,8 

484,9 

25,1 

38,9 

50,1 

72,0 

1              1              1              1 

516,1 

25,2 

41,1 

54,2 

77,3 

558,0 
600,5 

27,7 
28,3 

44,5 
45,2 

58,1 
60,3 

83,2 
86,4 

KaCOs 

645,7 

31,1 

49,6 

65,5 

95,2 

754,3 

38,8 

59,1 

78,8 

111,9 

p(HaO) 

24,44 

48,70 

85,9 

136,3 

KF 

p(HaO)        8,50 

19,41 

54,73 

73,42 

18,1 

1,3 

3,0 

6,3 

9,5 

27,5 

1,8 

4,6 

9,8 

14,6 

22,0 

1,4 

2,9 

14,3 

35,3 

2,5 

6,0 

»2,3 

18,7 

34,5 

2,2 

4,4 

15,5 

21,2 

49,7 

4,0 

8,5 

16,7 

26,3 

41,7 

2,4 

5,5 

18,5 

25,2 

57,9 

5,3 

10,3 

19,6 

30,3 

53,7 

2,8 

6,8 

22,6 

31,1 

71,9 

6,0 

12,7 

24,0 

37,2 

65,3 

3,2 

8,5 

26,9 

37,4 

91,2 

7,4 

15,3 

30,2 

46,9 

78,6 

3,7 

9,6 

31,9 

44,0 

102,0 

8,4 

17,2 

33,4 

52,1 

90,1 

4,2 

11,0 

37,0 

50,0 

115,2 

9,4 

20,0 

37,6 

58,6 

104,4 

4,7 

11,9 

42,7 

58,1 

130,2 

10,3 

22,0 

41,9 

65,9 

114,9 

5,1 

13,4 

45,9 

62,9 

145,0 

11,2 

24,2 

46,6 

72,3 

133,1 

6,6 

15,3 

52,9 

72,6 

165,0 

12,0 

26,8 

52,5 

82,1 

151,2 

6,6 

17,6 

60,1 

81.7 

188,0 

I3»4 

30,4 

59,5 

92,6 

168,8 

7,6 

19,5 

66,3 

90,3 

217,8 

16,0 

34,9 

68,2 

106,6 

178,8 

8,7 

20,9 

70,6 

96,1 

234,1 

16,9 

37,9 

73,1 

113,7 

198,8 

9,7 

24,2 

78,3 

105,7 

264,3 

19,8 

43,0 

82,5     :     128,3 

220,4 

9,9 

25,4 

86,0 

116,6 

280,3 

20,6 

45,3 

86,7         135,0 

243,8 

11,6 

28,4 

94,6 

127,9 

305,4 

22,5 

49,9 

94,6     ,     147,2 

268,5 

12,3 

31,0 

103,7 

141,1 

326,2 

23»7 

52,3 

100,2         156,3 

302,2 

14,5 

34,4 

115,2 

156,8 

363,9 

25,9 

57,5 

111,0         173,0 

330,2 

16,1 

38,2 

126,0 

171,4 

398,6 

28,2 

62,4 

119,8         187,4 

379,1 

16,9 

42,5 

141,2 

193,7 

429,8 

30,1 

67,0 

128,1          200,2 

386,3 

18,0 

44,3 

146,5 

197,6 

477,9 

33,2 

74,3 

142,5         221,4 

436,4 

19,7 

49,5 

162,9 

221,3 

511,8 

35,3 

79,0 

152,3            — 

501,1 

22,7 

57,7 

186,3 

251,6 

559,8 

38,8 

86,6 

166,6            — 

565,4 

26,3 

59,4 

205,5 

628,7 

43,5 

96,5 

184,9 

628,4 

— 

69,0 

229,6 

756,2 

^"^^ 

118,1 

220,1            — 

763,5 

38,4 

89,1 

"" 

^^^ 
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Tensionsverminderung  des  Wassers  durch  gelöste  Salze 

bei  verschiedenen  Temperaturen. 

Tammann,  Wied.  Ann.  24,  530;  1885. 

(Fortsetzung.) 

RbCl 

NaQ 

pCHsO) 

14,78 

21,94 

35,66 

p(HaO) 

15,08 

34,93 

1 
43,23         76,51 

431,4 

37,9 

1 

59,7 

102,4 

427,3 
503,3 

4.1»7 

f 

65,2 
69,5 

112,5 
119,1 

44,1 

► 

40,2 

1,4 

3,7 

4,5 

8,9 

541,5 

46,5 

)               73.8 

1                f> 

128,0 

47»o 

1,7 

4,4 

6,3 

10,6 

598,1          51,4 

[               J 

►1,2 

140,2 

57,0 

2,6 

5,7 

7,3 

12,9 

670,4 

5»,5 

9 

9 

>i,7 

157,8 

66,4     - 

80,0 

91,2 

3,2 

6,8 

8,8 

15,2 

770,9 

67,2 

104,3               180,»       1 

3,0 
3,5 

7,5 
9,0 

10,5 
11,9 

17,9 
20,9 

CsQ 

105,9 
116,8 

4,5 

10,9 

14,3 

24,7 

4,7 

11,9 

15,5 

27,3 

1 

133,2 

5»3 

12,9 

17,2 

30,3 

p(HaO)     1        28,92 

pCHaO) 

28,92 

148,8 
169,3 

5,7 
7,4 

14,4 
16,9 

19,2 
21,9 

33,8 
38,4 

1 

II 

187,4 

6,8 

17,6 

24,6 

42,2 

32,2 

I,? 

) 

2 

85,3 

15,9 

216,1 

8,5 

20,7 

27,1 

47,5 

71,6 

4,8 

\ 

336,7 

19,3 

242,6 

9,6 

22,8 

30,5 

54,6 

84,6 

6,! 

382,5 

22,3 

284,2 

II, I 

26,9 

36,3 

63,8 

99,8 

6,; 

r 

415,0 

24,2 

315,2 

12,6 

29,4 

39,8 

71,6 

112,4 

7,4 

488,4 

28,4 

337,4 

13,3 

32,3 

42,5 

75,8 

127,0 

8,e 

) 

5 

27,3 

30,5 

360,2 

13,4 

34,0 

45,1 

160,4 

10,0 

599,2 

34,3 

385,2 

14,3 

36,2 

48,3 

85,9 

188,6 

ii,i 

r 

652,1 

38,9 

414,0 

15,5 

39,2 

51,8 

92,3 

212,1 

12,C 

) 

760,1 

45,1 

448,3 

17,2 

42,7 

56,7 

100,8 

244,7       1         I4,i 

f 

. 

473,1 
502,5 

17,4 
18,0 

44,4 
46,4 

58,7 
62,2 

105,6 
111,3 

584,9 

21,1 

54,3 

72,7      ,     129,7 

NaBr 

654,2 

695,1 
768,5 

23,8 
26,8 

30,7 

60,1 
65,1 

73,3 

80,2 

i4«;,7 

85,5  :  154,2 

95,3      1     169,8 

p(HaO) 

1 

18,24 

31,93 

41,01         57,55 

67,2 

4,2 

8,1 

10,3 

15,5 

72,2 

4,4 

8,7 

11,3 

16,9 

NaQ 

81,0 

4,7 

9,6 

12,4 

18,4 

87,7 
104,8 

5,5 
6,3 

10,7 

14,2 

20,7 

12,2 

16,1                      564^        II 

pCHaO) 

14,7^ 

l                   21 

^94 

35,66 

125,7 
136,6 

7,3 
8,0 

M,2 
15,9 

19,2 

21,4 

29,4 

32,5 
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8,6 

17,3 
19,3 

23,5 
26,4 

35,5 
39,6 

1 

9,8 

88,6 

7,9 

I 

2,6 

21,9 

188,3 
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22,1 

30,0 

44,8 

103,2 

9,9 

I 

4,5        '        25,0 

211,2 

13,2 

25,2 

32,5 

50,5 

121,4 

10,5 

I 

6,5        ;        29,4 

222,0 

13,5 

26,4 

36,0 

53,3 

142,5 

12,7 

2 

0,2 

34,1 

243,7 

15,5 

29,2 

39,3 

58,6 

161,1 

14,3 

2 

1,8 

39,5 

281,7 

17,5 

33,9 

45,4 

68,5 

177,4 

I5»4 

2 

6,3 

42,6 

348,5 

21,7 

42,3 

56,0 

82,4 

194,8 

17,3 

2 

7,0 

46,6 

383,6 

23,9 

46,1 

61,6 

92,7 

218,9 

19,9 

3 

0,4 

52,7 

431,3 

27,2 

51,6 

69,6 

99,8 

245,9 

21,2 

3 

4,6 

59,1 

481,8 

29,9 

53,7 

78,3 

115,4 

285,9 

25,7 

3 

9,8        '        68,3 

541,3 

34,7 

65,6 

87,9 

131,2 

292,5       1        25,7 

4 

0,1         j         70,3 

606,8 

38,0 

73,4 

97,9 

144,7 
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4 

4,3        '        76,7 

682,8 

42,3 

81,3 

110,2 
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5 
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768,9 

49,0 

93,3 
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43,97 

57,48 

1      86,86 
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— 

6,3 

10,8 
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4," 

5,3 

50,5 

1,9 
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5,4 
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55,9 

1,8 

4,6 
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2,2 

5,6 

7,5 
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2,5 
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"4,3 
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3,4 

6,9 

9,0 
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108,9 

3,5 

12,7 

"7,6 

29,9 

"03,9 

3,7 

8,0 

10,6 

"4,2      1 

125,6 

— 

15,0 

20,4 

34,3 

121,7 

3,6 

9,5 

12,6 

16,1 

138,2 

4,2 

16,1 

22,3 

37,9 

140,7 

4,9 

10,7 

"4,7 

1      "8,4 

155.2 

5,0 

17,3 

25,3 

42,7 

"56,9 

5,6 

12,2 

16,2 

i     21,5      1 

'81,3 

5,1 

21,3 

29,5 

49,7 

"75,6 

5,3 

"3,4 

"7,9 

22,3 

217,3 

6,3 

25,9 

35,7 

59,0 

196,8 

6,0 

"4,2 

"9,3 

25,3 

240,2 

6,7 

28,2 

39,2 

66,1 

226,8 

7,8 

"7,2 

23,2 

29,5 

265,2 

7,0 

31,1 

43,5 
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258,4 

8,6 

"9,6 

26,0 

32,8 

296,7 

8,5 

35,4 

49,2 

82,4 

286,3 

10,1 

22,1 

29,0 

36,6 
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9,9 

41,6 

59,3 
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325,5 

11,0 

24,8 

32,8 

41,0 
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10,3 

46,0 

64,3 
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360,7 

"2,3 
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35,9 

44,9 
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11,2 

51,4 

71,2 
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398,9 
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29,6 

40,0 

49,7 
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12,9 

55,9 
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"4,8 

33,5 

44," 
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62,0 
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50,6 
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96,6 
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58,3 

71,6 
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17,0 

75,9 
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23,6 

49,9 
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91,0 
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1 

76,7" 

13,3" 

20,22 

37,34 
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"7,2 

1 

1 
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32,7 
43,4 
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18,6 
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"25,5 
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44,0 
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9,5 
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9,7 

16,9 
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49,6 
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7,1 

11,0 
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10,8 
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3",5 

56,0 
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7,0 

11,6 
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261,9 

"3,4 
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36,3 

64,4 
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9,4 
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27,0 
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307,9 

"4,6 
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"5,3 
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34,8 
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"6,9 

26,9 
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11,4 

17,6 

33,5 

39,7 
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"7,4 
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88,9 
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44,8 
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20,4 
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100,7 
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21,8 
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48,5 
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39,0 

64,4 

•  ""2,9 

504,9 

15,8 
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40,0 

61,0 

i6,6 

1,2 

2,8 
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12,3 

13,3 
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45,7 
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78,3 
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62,9 

2,6 
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66,0 
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25,2 
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275,9 
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409,2 
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541,9 
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20,9 
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24,1 
26,5 
28,5 
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41,3 

40,9 
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49,0 

55,9 

59,9 

65,1 

79,9 
88,0 
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88,2 

93,0 
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149,4 
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88,6 
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105,9 
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133,8 
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91,3 
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222,2 
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550,0 
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4,2 

5,8 
7,6 

9,5 
16,7 

21,3 

24,3 
36,8 
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11,7 

15,7 
20,9 

34,4 

43,9 
51,6 

74,9 

/ 
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645,3 
763,6 

46,8 

53,4 
54,2 
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228,0 

211,4 
232,6 
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1 

35.6 
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1,2 

2,7 

3,6 
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3,5 

4,7 

58,7 

2,2 

4,7 

5,0 

6,1 
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66,0 
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5,3 

5,4 

6,1 

75,8 
89,2 

2,3 

5,8 

5,9 

7,6 

7,4 

7,3 

9,3 
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26,34 
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3,2 
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9,6 

8,0 
9,6 

10,3 
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4,6 
5,0 

11,5 
12,7 
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14,7 
16,2 

12,6 

35,0 

1,3 

2,6 

5,4 

9,2 
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14,4 

14,0 
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53,4 

2,3 

5,0 

9,1 

14,4 

204,3 

6,7 

17,0 

17,1 
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70,2 

3,2 

6,4 

12,2 

19,0 

235,» 

5,4 

19,7 

19,2 

24,4 

118,7 

6,2 

10,4 

20,7 

32,0 

262,6 

8,9 

21,0 

21,2 

26,5 

141,7 

7,1 

12,7 

24,2 

37,9 

281,2 

9,4 

22,6 

22,8 

28,0 

175,7 

9,1 

16,1 

29,8 

47,0 

305,3 

9,9 

24,1 

23,9 

30,4 

219,9 

11,8 

20,7 

37,9 

60,1 
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10,5 

27,7 

27,1 

34,5 

254,0 

13,9 

23,3 

44,1 

66,7 

373,1 

12,5 

30,0 

29,4 

37,0 

303,9 

16,6 

28,8 

53,6 

84,1 
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14,1 

32,0 

32,2 

39,8 

367,9 

20,0 

34,5 

64,2 

100,8 

44», 3 

14,6 

34,2 

33,9 

43,1 

391,7' 

21,2 

35,8 

68,5 

108,3 

482,7 

14,5 

37,0 

36,6 

46,2 

468,4 

25,5 

43,7 

82,9 

130,1 

543.5 

16,5 

41,9 

41,0 

52,0 

529,1 

29,1 

49,1 

93,1 

145,8 

589,6 

19,9 

46,4 

45,4 

58,0 

580,1 

32,0 

54,9 

102,5 

161,2 
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21,0 

49,1 

49,0 
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35,8 

60,7 
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24,0 
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54,0 
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32,36 
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112,9 
126,6 
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228,1 

254,5 
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379,9 
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433,1 
471,2 
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660,4 

697,6 

4,7 

1        5,0 

1        6,3 

6,8 

8,0 

10,6 
12,1 

«3,5 

14,5 

15,8 
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23,7 
24,2 

25,5 
27,7 
30,2 

34,5 
36,9 
39,8 
43,0 
48,6 

8,0 

9,0 

9,5 
11,8 

13,3 
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16,2 

20,3 
23,6 
26,0 

27,9 
31,6 
36,0 
40,6 
44,0 
47,2 
49,6 
53,3 
58,3 

64,5 
69,2 

75,1 
81,5 

87,3 
93,4 

12,9 
14,8 
16,9 
20,1 

21,8 

24»4 
27,2 
33,9 

43,4 
46,2 

52,4 

59,9 
67,0 

72,8 

77,5 
81,5 

88,4 

95,6 
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"3,7 

'33,6 
140,9 

152,0 

18,6 
21,2 

24,3 
28,6 

31. 1 
35,2 
38,9 
48,7 
56,1 
62,0 
68,6 

76,4 
86,1 

96,4 

104,7 
111,6 

117,2 
126,8 

137,9 
150,9 
162,8 

176,1 
191,2 
202,3 
216,2 

41,3 

63,0 

84,8 

120,7 

150,6 

183,1 
209,9 
253,6 
290,5 
326,4 
369,3 
423,2 

458,7 
508,0 

581,0 

660,4 

760,9 

1,3 
2,1 

2,4 
3,6 
4,4 
5,8 
6,0 

7,7 
8,1 
9,4 
10,9 
11,4 
13,0 
16,1 

16,3 

19,3 
22,0 

4,2 
6,6 

8,4 

11,9 

14,7 

17,5 
20,0 

23,8 
26,8 
30,6 

34,5 
39,1 
42,3 
48,3 
53,6 
61,2 

70,2 

7,8 
11,9 
15,7 
21,4 
25,8 
30,2 
36,4 
46,4 
49,6 

55,6 
61,8 

70,8 

77,2 

86,3 

97,1 
110,1 

126,6 

10,1 

13,8 
18,1 
24,8 

31,1 
37,4 
42,1 
50,8 

57,5 
64,4 
7a,7 
83,2 
89,6 
99,8 

113,3 
128,6 

147,5 

UNOg 

P(HgO) 

15,92 

35,01 

59,06 

83,53 

752,1      1      51,3 

33,2 
49,8 
78,1 

94,1 
120,2 

146,0 

174,7 
205,7 

271,4 
310,7 
361,9 
391,2 
479,2 
571,9 
777,9 

4,0 

5,2 

7,1 

8,4 

10,3 

13,4 

15,4 

17,7 

23,2 

26,0 

30,6 

33,4 
41,0 
48,8 

67,6 

8,6 

12,4 
17,2 

20,6 

25,7 
31,7 
37,7 
43,8 
57,6 
65,8 

75,9 

82,3 

100,6 

119,8 
162,4 

13,0 
20,2 

29,8 
35,8 
44,8 
55,2 
65,4 

76,5 
100,6 

114,7 
132,6 

143,9 
175,1 
207,3 

17,5 
26,9 
40,0 

48,5 
61,0 

74,7 
88,7 

103,7 
136,0 

155,1 
179,2 
194,6 
236,3 

LiBr 

P(H20)   ,     19,39         34,89 

51,83 

79,90 

23,4 

39,4 

54,5 

79,1 
96,1 

108,4 

119,1 

148,5 

172,7 
190,6 

204,9 
220,5 

248,9 

270,5 

285,3 

317,1 

338,9 

369,4 

385,7 
408,5 

461,9 
506,3 

538,8 

578,5 
628,2 

672,1 
765,7 

4,9 
5,9 

7,5 

9,1 
10,2 

10,8 

13,4 

H,7 

15,9 

17,3 
18,1 

20,1 

21,3 

23,1 

25,3 

27,5 

«9,3 

30,9  . 

33,2 

37,6 

42,2 

44,6 
47,6 
51,7 
55,6 
62,6 

4,6 

8,7 
11,0 

14,4 
17,6 

»9,5 
20,8 

25,1 
27,9 
31,5 
34,1 
37,0 
40,2 

43,6 

46,4 
51,0 

55,2 

59,5 
62,0 

65,8 

74,3 
82,0 

87,1 

92,8 

100,9 

107,6 

122,9 

7,4 
",7 
15,2 
21,2 
25,8 
28,9 

30,7 
38,2 

43,1 
48,3 
52,2 
56,2 
62,5 
67,6 
71,4 
79,1 

84,3 
92,1 

96,3 
101,5 

"4,7 
126,0 

133,8 
143,9 
155,6 
166,1 
188,2 

10,5 
17,5 
23,3 
32,8 

39,9 
44,2 
48,0 

58,9 
67,8 

75,8 
81,1 

87,0 

98,1 

'05,5 
112,6 

124,2 

132,5 
144,2 

150,3 
158,2 

179,4 
196,2 

208,3 

Li2S04 

p(HaO) 

5,20 

8,74 

11,41 

14,09 

187,6 

258,7 
305,2 
325,0 
360,9 
416,1 
476,1 
531,0 
582,5 

3,7 

5,2 

4,7 

5,1 
6,1 

6,8 

7,5 
8,5 
9,3 

1 

5,5 
7,8 

8,3 
8,8 

10,1 

11,3 
13,0 

15,1 
15,8 

8,2 

10,9 
11,8 

13,0 
14,2 
16,2 

17,9 
19,2 
22,6 

10,6 
13,0 

14,9 
15,6 
17,6 
19,8 
22,5 
25,3 
27,5 

Physikalisch-chemische  Tabellen.    3.  Aufl. 
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Tensionsverminderung  des  Wassers  durch  gelöste  Salze 

1 

bei  versohiedenen  Temperaturen. 

(' 
1 

Tammann,  Wied.  Ann.  24,  530;  1885. 

I 

(Fortsetzung.) 

1 

1 

BaQ. 

33,34 

CaQ« 

t 

P(H.O) 

11,3" 

34,04 

43,46 

P(H,0) 

8,73 

16,70 

20,12 

42,82     , 

9S»o 

2,0 

8,0 

7,6 

8,9 

45,5 

2,5 

4,6 

5,0 

9,9 

iai,5 

",9 

9,2 

9,4 

ii,i 

54,2 

3,3 

5,6 

6,1 

11,8 

I43,a 

3,6 

10,9 

10,7 

13,4 

88,1 

3,8 

7,3 

9,0 

19,2 

is8,3 

3,9 

13,4 

13,3 

14,3 

104,7 

4,5 

8,8 

10,4 

22,5 

183,7 

4,3 

14,7 

14,9 

17,5 

127,4 

5,1 

10,5 

12,1 

26,9 

231,2 

4,7 

18,0 

«7,5 

20,9 

136,6 

5,3 

10,6 

12,6 

28,6     . 

«40,5 

5,8 

19,1 

17,9 

24,4 

156,5 

6,2 

11,9 

14,2 

31,8 

272,6 

31,4 

31,7 

27,0 

184,4 

7,1 

14,2 

17,3 

37,6 

305,0 

7,1 

33,5 

«4,4 

29,9 

221,9 

7,9 

16,3 

19,8 

44,8 

353.4 

8,0 

37,3 

28,2 

34.4 

243,3 

8,4 

18,3 

22,0 

48,8 

398,3 

to,o 

30,9 

3",4 

39,2 

373,2 

9,1 

19,8 

24,4 

54,9 

431.7 

10,5 

33,3 

34,0 

42,0 

306,0 

9,9 

21,4 

27,0 

61,3 

487,6 

9,9 

36,7 

38,3 

46,5 

347,8 

11,8 

24,9 

30,7 

68,» 

537,4 

n,4 

39,9 

41,3 

5>,3 

375,7 

12,2 

26,3 

32,9 

74t4 

577,0 

13,5 

44,5 

44,8 

56,7 

408,8 

13,6 

28,7 

36,5 

80,0 

643,3 

14,0 

47,9 

50,0           62,2 

453,2 

14,6 

31,5 

39,2 

88,3     • 

705,0 

18,0 

52,6 

55,5           69,3 

496,4 

16,5 

34,» 

43,3 

96,6 

775,0 

19.7 

59.7 

61,2      ;      75,5 

550,8 

18,2 

38,7 

47,6 

106,8 

■ 

604,7 

20,3 

43.7 

53,0 

117,9 

704,7 

25,2 

50,2 

60,6 

135,5 

765,1 

26,0 

53.7 

64,8 

145*1 

SrOa 
)              a( 

MgCl, 

* 

p(H/)) 

10,51 

>.59 

41.12 

P(HaO) 

12,22 

24,23 

33,13 

6l,20 

1 

28,0 

4*0 

5.7 

10,9 

^7.2 

•  - 

3.0 

4*4 

4^5 

3*5 

6,4 

9*7 

17,0 

40,9 

- 

3.5 

5,t> 

55*0 

3*5 

7.5 

11,2 

20fO 

5«.i 

- 

0,3 

8,0 

05.0 

4,5 

9*4 

13.3 

*3,5 

7i|ö      i 

5.8 

9.3 

75*0 

4*8 

10,9 

15*» 

27,6 

84,0      , 

1 

7.3 

",5 

85,7 

5.3 

12,2 

17*8 

3«,9 

9*).8                 3,3 

8,5 

1  ^  ^ 

97*8 

6*3 

13.6 

20,0 

35o 

1 « ^.4                 >4 

t 

9»5 

14,0 

111,8 

6,7 

15*2 

22,2 

39*6 

1         \27,0                     3,(1 

1                1 

o,ö                    1Ö,1 

125*9 

7*2 

16,9 

25,1 

44^9 

iöo»4                  5,0 

►                1 

3*8              ai,4 

139,4 

^^l 

19,1 

27,9 

49,3 

iS8,6       i           4.'^ 

•       1         I 

5.4               34,2 

154*1 

9*2 

22,1 

31,1 

55*6 

aia,i                 5,c 

1       1         1 

7,0               20,3 

175*6 

IUI 

24*3 

34,9 

61,8 

344*7                 «>»i 

1 

9.9                 3 1.2 

213,8 

12,5 

29*7 

42,3 

75*« 

'      285,3                 7^ 

2 

^»8                35,1 

241. 8 

13.8 

32*9 

47,4 

84,8 

33^7                 9»J 

2 

Ni                43»« 

270,4 

15,9 

36.7 

52,4 

93.0 

3J>3.5               »0,3 

l 

•o>3               47J 

200,8 

17*4 

40,9 

58,2 

103,8 

415.0               11,4 

\ 
j 

3,3                5>.^> 

329*0 

190 

44t4 

63*9 

"3  5 

.      488,4               i3»a 

3 

S,9               59,S 

383*4 

23.3 

51*0 

74*1 

«30,9 

,       537,3               14*3 

4 

J»ö                04,5 

4i»J*7 

24*5 

56.1 

80^ 

14^0 

5^,3               i5»5 

4 

t»w                 73.0 

4^3*5 

27.1 

61,5 

88,7 

iS6,i 

052,1               lo.a 

5 

M                80,2 

4^7.4 

29.0 

66.2 

94«5 

167.7 

700,1               auo 

►               5 

7.4                 OM 

5.W»5 

30.5 

69,9 

ioo,S 

i79>6 

5^>2*4 

34*9 

77»7 

1H.7 

197.3 

1 

060,3 

86,S 

124*3 

220.2 

— 

702.1 

45.1 

9S.6 

140.» 

247-^ 
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Tensionsverminderung  des  Wassers  duroh  gelöste  Salze 

bei  verschiedenen  Temperaturen. 

Tanmaan,  Wied.  Ann.  24,  530;  1885. 
(Fortsetzung.) 

BaBrt 

CtBr, 

P(H^) 

1 

'     27,43     ,     56,20 

1 

81,82 

121,86 

P(H^) 

26,30 

46,66 

106^0 

1 
«49,87 

1 

57,6 

73.4 

87t8 

101,4 

121,3 

«4«.3 
163,3 

«95.2 

227.3 

258.5 

,    296,9 

332.8 

370.0 

"    4«8,8 

.    474.0 

1    5«7.2 

561,1 

608,0 

616,6 

658,9 

699,4 

764,0 

3.0 
4.0 

4,9 

5.2 

5,4 
6,2 

2'5 

8.5 

10,5 

11,6 

'3.4 
«4.« 
«7,« 
18,4 

31,9 

22,9 
25,3 
26,9 
26,5 

38,7 
3  «.2 
35,6 

6.4 
8,2 

9,6 
««.5 
«3,4 
«5,4 

«7.7 
30,6 

24,8 
27.2 
32,4 
34,5 
40,4 
43,5 
49.4 
53.0 
57,9 
63.4 
64,3 
68,5 
72,8 

78,7 

«0,3 
12,0 

15,0 

«7,0 
20,7 

24.0 
27,0 

32.7 
38.0 
42.0 

49,« 

53,« 

59.9 

67.5 
76,2 

82,0 
89.8 

96.5 

97,8 

105.9 

111,5 

122,7 

«5,7 
«8,4 
23.0 
26,8 

32.0 

37.« 
42.2 
50,8 

58,6 
65,8 
75,8 
83,8 
94,0 
105,3 
118,3 

«27,9 
«38,9 
«49,6 

«5«,7 
163,0 

171,3 
«85,5 

63.0 

80,8 

98.6 

120,9 

«59,4 
182,8 

213,2 
241.« 
273.3 
324,3 
365.« 
4«  «.9 
495,7 
554.4 
632.2 
680,3 

775,6 

4.0 

5.7 
6,8 

8,1 

««.« 

13,1 
«4,2 
«7.0 

«8,4 

31,9 

24.7 
27,2 

33,7 

35.7 
41,8 

45,7 
52,4 

8,9 
««.5 
«3.6 
16,6 

20,3 

23.« 
27,2 

3«.5 

34.3 
40,2 

45.5 

50,5 
60,8 

67.6 
78,0 

83.4 
95.6 

«9.2 
25,« 
30,5 
37.2 
48,1 
55.4 
63.7 

72.5 
82,0 

96,3 
108,1 
121,0 

«42,9 
161,2 

«83,5 
«95.6 
220,1 

25.6 
33.0 
40,3 
48,9 
63.6 
72,3 
84.2 
95.2 
«07.4 

I36,0 

140,9 
«58.1 

185,4 

3 10,0    1 
238.8 
252.6 
371,6 

MgBr, 

1                 • 

■ 

p(H/))       18,23     ;     32.40         50,76        88,09 

1                 1 

SrBr, 

22,8 
28,8 

1,6 
«.5 

2,6             4,6             7,6 
3,3              5J             9,3 

1 

.  P(H,0) 

20,24 

43,«5         7«,94 

1 

«34,47 

36,6            2,1 

45.4  .        2,7 

54.5  '        3,2 

4,« 
5.0 

5,8 

7.« 

8.9 
11,2 

«3,6 

«4,3 
«7,« 
18,1 

20,3 

24,8 
27.9 
30.4 
32,2 

36,4 
42,1 

^H 
51,8 

56,6 

61,9 

68,9 

7».9    : 

7,1            12,2 

8,8           14,8 

10,0    .       17,6 

75,7 
91,6 

««3,o 
130,6 

«53.7 

«74,7 
198,3 

232,1 
266,4 
29«, 9 
'     329.5 
363.6 

1    43«.5 

:  484.9 

550.0 
616,2 
706,0 

774,2 

'       3,« 
4,9 
5,2 
4,4 
6,3 
5,6 
7,6 

8,9 
10,5 

10,8 

«2,3 

14.8 

«7,7 
«8,3 
22,3 
24.0 
27,0 
29.9 

7,2 

9,0 
10,8 

««,7 
«4,8 

«5.6 

«7.8 

2«,4 

25,« 
26,3 

30,3 

33,5 
40,4 

43,6 
50,6 
55,8 
62,7 
71,8 

«3.0 
16,0 

«8,5 
21,2 

25,3 
30,9 
32,4 
37,9 
43,7 
47,8 

53,7 
59,2 
69J 
76,7 
88,7 

97,7 
111,6 

t2I,0 

24,9 
30,3 
35,9 
4«,« 
48,3 
54,4 
61,8 
72,1 

82,4 

89,2 

101,1 

110,6 

130,0 

«44,6 
«64,6 
183,2 
208,3 

225,7 

69,1 

88,2 
106,7 

«35.0 
146,1 
«74,6 

«93,9 
223,6 
260,0 

286,4 
3«3,« 
340,9 
375,8 
435.« 
475,« 
539,3 
593.8 

67«, 5 
7«8,7 
758,7 

3.9 
4.5 
5,9 

7,5 

6,8 

8,2 

8.4 
9,6 

«2,5 
«4,6 

«5.« 
«6.3 

«8,7 
22,2 
22,7 
26,9 
29,2 

3«,4 
36,1 
37,9 

12,0 

«5,7 
«9,3 
24,2 

25,3     . 
30,6    . 

33,« 
38,4 
40,6 

45.« 
49,8 
54,0 

61,3 
70,8 

77.5  ' 
87.9     , 

96.6  ' 
109,2 
116,6 
122,9 

22,1 

27.8 

33.8 
42,0 

44.8 

53.8 
58.6 

67,6 

77,6 

85,6 

93,5 

«01,3 

«««,9 
128,2 

«39,7 

157,9 
172,6 

«93,3 

207,5 
217,0 
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f 

rensionsverminderung  des  Wassers  durch  gelöste  Salze 

1 
1 

bei  verschiedenen  Temperaturen. 

Tammann,  Wied.  Ann.  24,  530;  1885. 

(Fortsetzung.) 

i 

MgS04 

p(HaO) 

A1«(S04)» 

1 

1 
1 

P(HaO) 

10,55 

22,17 

23,67 

31,63 

10,56 

20,84 

45,45 

1 
72,3      i 

r 

72,3 

1,3 

2,5 

2,9 

3,5 

66,6 

0,9 

0,9 

4,1 

5.6 

117,2 

1,5 

3,5 

3,8 

5,4 

83,6 

1,1 

1,4 

4,8 

7,3      ' 

144,4 

1,9 

3,9 

4,6 

5,9 

99,3 

1,5 

1,7 

6,1 

9,1      ' 

177,2 

2,6 

5,3 

5,5 

8,0 

126,4 

1,7 

2,3 

7,4 

IM      ! 

211,2 

2,6 

6,3 

6,8 

9,1 

149,7 

1,9 

2,6 

8,9 

13,7 

246,0 

3,1 

7,0 

7,3 

10,2 

175,4 

1,8 

2,8 

9,6 

16,1       j 

299,7 

3,7 

7,5 

8,0 

12,0 

208,7 

2,1 

3,5 

12,2 

»9,5      , 

346,5 

4,0 

9,1 

9,7 

13,4 

230,8 

2,4 

3,6 

12,5 

20,0 

409,8 

4,9 

10,0 

",3 

15,9 

286,7 

2,1 

3,9 

13,8 

22,9      , 

453,3 

4,7 

11,0 

12,7 

16,8 

302,9 

2,2 

4,3 

14,9 

24,7 

523,3 

5,5 

15,0 

19,0 

346,9 

2,2 

4,2 

16,5 

27,9 

576,2 

6,7 

14,2 

15,5 

— 

372,4 

2,3 

4,2 

»6,3 

29,2 

649,4 

8,9 

15,5 

17,0 

22,5 

422,3 

3,6 

5,8 

19,9 

33,2 

770,0 

9,7 

18,6 

20,0 

26,8 

507,6 

4,6 

24,8 

41,1 

567,2 
634,6 

4,8 
4,8 

8,8 
9,7 

25,7 

27,7 

42,9      1 
46,2 

' 

BeS04 

689,0 

4,2 

10,4 

27,8 

49,9 

765.7 

6,2 

11,7 

31,2 

55,3 

P(H20) 

14,95 

32,97 

43,86 

63,96 

NiS04 

1 
C0SO4 

nA 

1,3 

1,7 

2,7 

pCHgO)       31,07 

62,38 

33,04 

1 

63,50 

34,5 
51,8 

1,2 

2,6 
3,7 

4,2 
5,9 

5,3 
8,0 

1 

1     76,1 

2,1 

4,5 

7,5 

11,1 

24,7 

0,5 

2,1 

0,7 

1,9      ' 

85,4 

2,4 

5,5 

8,0 

12,5 

39,4 

0,9 

2,8 

2,3 

126,3 

3,1 

7,6 

12,0 

17,5 

61,9 

1,4 

4,6 

2,3 

5,5      t 

H2,9 

3,8 

7,9 

13,6 

19,4 

79,4 

2,0 

6,0 

3,0 

6.2      , 

163,3 

3,5 

8,8 

15,1 

21,4 

107,6 

2,6 

7,2 

3,4 

7,9      1 

200,1 

4,4 

10,2 

17,9 

25,7 

154,0 

2,9 

10,8 

3,8 

10,4 

228,8 

5,1 

u,9 

20,7 

29,2 

188,1 

5,3 

12,5 

5,8 

13,2      1 

255,3 

6,0 

12,6 

22,6 

31,4 

220,s 

6,7 

16,0 

7,0 

16,7      1 

296,3 

7,3 

15,2 

25,8 

36,6 

261,6 

7,2 

16,7 

7,9 

18,6      1 

347,6 

8,1 

17,3 

29,4 

41,7 

296,8 

8,0 

18,9 

8,4 

19,5 

401,9 

8,0 

18,4 

32,9 

45,9 

344,1 

9,8 

21,9 

10,5 

22,4 

444,8 

8,2 

19,3 

35,2 

50,1 

399,6 

10,8 

24,4 

11,5 

25,8      . 

502,3 

II, I 

23,6 

40,7 

57,7 

459,1 

12,8 

28,2 

14,2 

30,3 

540,7 

11,6 

24,5 

42,7 

60,9 

528,6 

14,2 

32,1 

15,7 

34,0 

589,6 

25,9 

45,6 

65,6 

604,9 

16,4 

35,5 

17,4 

37,0 

637,6 

27,8 

49r2 

70,8 

682,4 

16,8 

39,0 

16,8 

38,2 

775,0 

15,6 

35,0 

57,9 

82,5 

763,1 

20,2 

40,0 

19,7 

42,4 
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Tensionsverminderung  des  Wassers  durch  gelöste  Salze 

bei  verschiedenen  Temperaturen. 

Tammann,  Wied.  Ann.  24,  530;  1885. 
(Fortsetzung.) 


ZnSO* 


pCHsO)  !    39,32 


84,45 


MnS04 


42,2 


85,1 


CuSO* 


p(H20)   1     23,16 


33,19 


FeSO, 


26,47     '     58,47 


58,9 

65,9 

88,9 

103,6 

140,9 

155,3 
200,0 

241,0 

244,1 

281,9 

303,7 

342,7 
400,5 

430,1 

473,0 

526,9 

575,5 
620,0 

684,6 

766,4 


2,4 

2,5 
4,0 

4,4 
5,6 

6,4 
7,6 
8,6 

8,5 
10,4 

10,5 

11,8 

14,0 

14,1 
15,2 
16,6 
19,0 
20,3 
20,8 

22,9 


5,3 
6,6 

9,1 
10,1 

13,4 

15,^ 
17,8 

20,8 

20,8 

23,7 
24,8 

27,4 
31,9 
33,8 
36,2 
38,8 
43,8 
45,3 
48,4 
52,0 


2,4 
2,7 

4,1 

5,4 
6,8 

7,5 

9,3 

9,1 

10,2 

10,7 

11,8 

13,9 
14,2 

16,1 

16,4 

18,5 

19,4 
20,9 

23,4 


7,0 

8,6 

10,4 

11,9 

13,1 
16,4 

19,2 
23,8 
23,8 
26,7 
28,3 
3>,7 
33,4 
36,8 

36,9 
41,7 
46^ 

47,5 
45,1 
46,3 


76,2 
112,0 
122,9 

144,6 
176,6 

»77,o 
207,1 

234,4 
275,6 

323,6 
361,0 
408,8 
463,2 
519,5 

573,1 
627,9 

682,6 

759,5 


2,3 
3,2 

3,4 


4,2 

6,6 

4,1 

6,2 

.  5,4 

7,5 

5,5 

6,8 

6,5 

9,7 

6,5 

10,3 

8,7 

13,0 

9,2 

14,0 

14,0 

10,3 

16,4 

11,7 

17,9 

14,0 

20,5 

12,9 

21,3 

14,6 

22,9 

3,1 

4,4 

5,2 


2,5 

3,3 
3,8 
4,1 
5,1 
5,0 
6,0 

7,6 

7,8 

9,1 
11,4 

",7 
12,6 

14,5 
14,1 

17,7 
19,0 

19,4 


5,5 

7,8 

8,8 

10,0 

11,3 

",5 

13,5 

15,0 

16,3 
19,2 

22,0 
23,6 

25,8 
29,8 
31,8 
34,0 

36,7 
40,2 


NIcol,  Phil.  Mag.  (5)  23,  507;  1886. 

Die  Tension  der  Lösung  ergibt  sich  durch  Subtraktion  der  nachstehenden  Werte  von  der 

Tension  des  Wassers  bei  derselben  Temperatur  (Tab.  58). 

g   bedeutet   Gramm   wasserfreies   Salz   gelöst   in    100  g   Wasser. 


S 


Tensionsverminderung  in  mm  Hg 

bei 


70' 


75' 


80O 


85«  :  90^ 


95 


g 


Tensionsverminderung  in  mm  Hg 

bei 


70O       750  !    80®       850    I    90^       95» 


9,44 
18,89 

23,61 

28,33 
37,78 
47,22 
70,83 

94,44 
r  18,05 


Naa 


6,49 

8,5 

10,8 

13,7 

16,4 

20,4 

12,99 

18,0 

22,5 

28,0 

33,8 

40,9 

16,23 

22,6 

28,5 

35,2 

43,0 

52,5 

19,48 

28,4 

35,4 

43,5 

52,5 

63,5 

25,97 

39,0 

48,6 

59,9 

72,8 

88,2 

32,47 

50,4 

62,4 

76,6 

93,1 

112,8 

8,5 
16,1 

19,8 

22,9 

30,7 

36,7 

51,7 
65,8 

76,8 


10,9 
19,6 
24,6 
28,6 

37,9 
45,8 
64,2 
80,9 

94,8 


Na  NO» 

13,3 
24,2 

30,7 
36,1 
46,9 
56,7 
79,5 
99,4 
117,4 


16,2; 

29,9  i 

37,4  I 

44,1 

57,4 

69,7 

97,5 
122,7 

144,3 


19,7 
36,0 

45,6 

53,9 
70,0 

84,9 

119,3 

H9,4 
176,2 


24,6 
50,2 

63,3 

77,0 

107,1 

136,4 


23,8 
44,1 
55,8 
65,5 
85,6 

103,3 

144,7 
181,2 

212,9 


8,28 
16,56 

24,84 
33,12 
41,40 


KQ 


7,6 

9,6 

12,2 

14,7 

17,4 

16,6 

20,5 

25,1 

3>,o 

37,4 

25,3 

31,2 

38,9 

47,6 

57,8 

34,5 

42,7 

53,2 

64,9 

78,7 

44,3 

54,7 

67,5 

82,2 

99,7 

22,3 
46,0 
70,6 

95,1 
120,7 


KNOg 

5,62 

3,9 

5,2 

6,8 

7,8 

9,4 

",23 

7,5 

9,7 

12,2 

15,0 

18,2 

16,85 

10,0 

12,6 

15,7 

19,7 

24,0 

22,46 

13,4 

16,7 

20,8 

26,0 

31,7 

28,08 

15,8 

20,2 

25,0 

30,8 

37,9 

56,16 

27,3 

34,6 

43,0 

53,7 

66,2 

84,23 

36,5 

46,2 

57,9 

71,8 

88,6 

"2,31 

45,0 

56,8 

71,4 

88,4 

109,4 

140,39 

51,2 

65,7 

82,5 

102,0 

125,3 

II,I 

21,2 

29,3 
39,0 
46,5 

81,3 
108,8 

134,2 

153,9 
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Tension  des  Wasserdampfes  aus 

Sehwefelsaure-Wasser-Genüsohen.      | 

I)  R^nanK, 

Ann.  chim 

.  phys.  (3) 

15,  179;  I 

845.                                                  1 

Proz. 
H2SO4 

84,48*^/0 

73,»3*/o 

64,47  ^/o 

57,65^/0 

52,13^/0 

1 
43,75®/« 

37,69  ^/o 

33,io«/o 

24,26^/0 

Temp. 

mm            mm 

1 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

5« 

0,105          0,388 

0,861 

1,294 

2,137 

3,168 

4,120    ,      4,428 

5,478 

6 

0,106 

0,409 

0,922 

1,399 

2,296 

3,398 

4,416    :      4,787 

5,879 

7 

0,108 

0,430 

0,985 

1,510 

2,464 

3,643 

4,728          5,164 

6,300 

8 

0,110 

0,452 

1,053 

1,628 

2,641 

3,902 

5,059          5,562 

6,745 

9 

0,112 

0^*76 

1,125 

1,753 

2,829 

4,176 

5,408          5,980 

7,216 

10 

0,115 

0,501 

1,200 

1,885 

3,029 

4,466 

5,777    ,      6,420 

7,712 

11 

0,118 

0,527 

1,280 

2,025 

3,240 

4,773 

6,166 

6,8»3 

8,237 

12 

0,121 

0,556 

1,364 

2,173 

3463 

5,098 

6,578 

7,371 

8,790 

18 

0,124 

0,586 

1,454 

2,331 

3,699 

5,443 

7,013 

7,885 

9,374 

14 

0,127 

0,617 

1,548 

2,498 

3,950 

5,808 

7,473 

8,425 

9,99» 

15 

0,131 

0,651 

1,648 

2,674 

4,215 

6,194 

7,958 

8,995 

10,641 

16 

0,135 

0,687 

1,753 

2,861 

4495 

6,603 

8,471 

9,592 

11,329 

17 

0,139 

0,725 

1,865 

3,059 

4,793 

7,036 

9,014 

10,222 

12,054. 

18 

0,144. 

0,765 

1,983 

3,270 

5,107 

7,495 

9,586 

10,885 

12,820 

19 

0,149 

0,808 

2,108 

3v*92 

5,440 

7,980 

10,191 

11,583 

13,628 

ao 

0,154 

0,853 

2,241 

3,728 

5,792 

8,494 

10,831 

12,317 

14^482 

21 

0,159 

0,901 

2,380 

3,977 

6,166 

9,039 

11,506 

13,090 

15,383 

22 

0,165 

0,952 

2,528 

4,243 

6,561 

9,615 

12,220 

«3,904 

16,334 

28 

0,171 

1,006 

2,684 

4,523 

6,979 

10,226 

12,974 

14,760 

1 7,338 

24 

0,177 

1,064 

2,849 

4,820 

7v*22 

10,872 

13,771 

15,661 

18,397 

25 

0,184 

1,125 

3,024 

5,135 

7,892 

11.557 

14,613 

16,610 

19,516 

26 

0,191 

1,190 

3,209 

5,469 

8,388 

12,282 

15,503 

17,608 

20,697 

27 

0,199 

1,258 

3,405 

5,822 

8,914 

13,050 

16,443 

18,659 

21,944 

28 

0,207 

^331 

3,6" 

6,197 

9,471 

13,862 

17,436 

19,765 

23,260 

20 

0,216 

1,408 

3,830 

6,594 

10,060 

14,723 

18,485 

20,929 

24,650 

80 

0,225 

1,490 

4,061 

7,014 

10,684 

15,635 

19,594 

22,154 

26,117 

81 

0,235 

1,577 

4,305 

7,459 

11,345 

16,600 

20,765 

23.443 

27,666 

82 

0,245 

1,670 

4,564 

7,933 

12,045 

17,622 

22,003 

24,800 

29,300 

88 

0,256 

1,767 

4,838 

8,432 

12,785 

18,704 

23,311 

26,228 

31,025 

84 

0,268 

1,871 

5,127 

8,962 

13,569 

19,850 

24,692 

27,732 

32,847 

85 

0,280 

1,981 

5,432 

9,524 

14,400 

21,063 

26,152 

1 

29,314 

34,770 

0  Sorel,  Z 

eitschr.  an] 
In 

jew.  Chem 
mm. 

i.  1889;  27 

2. 

Proz. 
HaS04 

10« 

w 

20< 

1 

B   250 

80» 

85« 

40« 

450 

60» 

550 

60« 

65« 

70« 

75« 

80« 

85« 

90« 

95« 

44 

4^4 

6,1 

8,5 

;  11,5 

15,5 

20,9  28,1 

Z1A 

48,3 

— 

— _ 

p 
1 

— 

1 
1 

^— . 

— 

46 

4,0 

5,5 

7,7 

'  10,5 

14,5 

19,7 

26,3 

33,6 

44,4 

59,6 

76,5 

96,4 

— 

-  ,   -     II 

48 

3,7 

5,0 

7,1 

9,6 

13,4 

18,1 

23,9 

31,5 

40,1 

53,5 

69,0 

86,8 

107,2 

132,1 

— 

-  :  -  !  -    1 

50 

3i3 

4,5 

6,5 

;   8,8 

12,0 

16,4 

21,4 

27,4 

35,9 

47,4 

61,3 

77,0 

95,6 

118,1 

I52,C 

)  192,6 

236,7,    —      1 

52 

3,0 

4,0 

5,8 

'   7,9 

10,9 

14,5 

18,9 

24,1 

31,5 

41,5 

54,0 

67,9 

84,5 

104,5 

131,2 

5 166,5 

207,9 

251.5  ' 

54 

2,6 

3,6 

5,c 

^     7,0 

9,5 

12,5 

16,5 

21,3 

27,8 

36,2 

47,2 

59,9 

74,8 

92,6 

116,1 

146,8 

183,5 

222,0 

56 

2,2 

3,1 

4,3 

)     6,0 

8,1 

11,0 

14,2 

18,5 

24,1 

31,0 

41,6 

51,6 

65,0 

80,6 

ioo,s 

)  128,2 

160,0 

195,0 

58 

1,9 

2,6 

3,5 

5,1 

7,2 

9,1 

12,0 

15,8 

20,4 

26,1 

34,5 

44,0 

55,4 

68,4 

86,2 

\  110,6 

138,5 

169»  5 

60 

1,6 

2,1 

3,c 

>    4,3 

6,1 

7,5 

10,0 

13,0 

16,9 

21,6 

28,7 

36,7 

46,1 

56,7 

72,3 

;   94,0 

118,7 

146,0 

62 

1,4 

1,8 

2,6 

•    3,6 

5,0 

6,5 

8,1 

10,5 

13,9 

17,7 

23,9 

30,0 

37,7 

46,2 

59,5 

r     78,2 

100,7 

125,0 

64 

1,2 

1,6 

2,2 

3,0 

4,0 

5,5 

6,5 

8,2 

10,9 

14,0 

18,7 

23,9 

30,3 

37,4 

48,c 

)     63,8 

83,7 

105,0 

66 

1,1 

1,4 

1,8 

>    2,5 

3,5 

4,5 

5,4 

6,5 

8,9 

11,5 

15,2 

19,1 

24,2 

30,3 

39,<: 

>     52,5 

70,0 

88,0 

68 

0,9 

1,2 

1,5 

2,1 

3,0 

3,8 

4,5 

5,4 

7,2 

9,5 

12,3 

15,4 

19,4 

24,4 

3M 

^   42,5 

56,0 

72,0: 

70 

0,8 

1,0 

»,3 

1,8 

2,5 

3,3 

3,8 

4,4 

5,9 

7,5 

9,5 

12,1 

15,5 

19,8 

25,5 

;    33,9 

44,4     57,0  1 

72 

0,7 

0,8 

i,c 

)     1,4 

2,0 

2,8 

3,2 

3,6 

4,8 

6,0 

7,5 

9,5 

12,0 

15,4 

20,C 

>   26,2 

33,7 

43,4 

74 

0,5 

0,6 

0,6 

•     1,2 

1,7 

2,1 

2,6 

3,1 

3,9 

4,9 

6,0 

7,5 

9,5 

12,1 

15,4 

^    19,5 

24,5 

31,5 

76 

0,4 

0,4 

0,5 

1,0 

1,4 

1,8 

2,1 

2,5 

3,0 

4,0 

4,8 

5,9 

7,5 

9,5 

11,8 

;    15,0 

18,5 

22,0 

78 

0,3 

0,3 

0,4 

.    0,8 

1,1 

M 

«,7 

2,1 

2,4 

3,0 

3,5 

4,0 

5,7 

7,0 

8,5 

.    10,5 

13,0 

15,8 

80 

0,2 

0,2 

0,3 

»    0,6 

0,8 

1,1 

1,3 

1,6 

1,9 

2,4 

2,9 

3,3 

4,1 

5,0 

6,2 

!       7,5 

9,3 

11,0 

82 

0,1 

0,1 

0,2!  04 

0,5 

0,5 

0,9 

1,1 

M 

1,7 

2,0 

2,3 

2,7 

3,2      3,S 

)      4,7 

5,6 

6,8 
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Tension  des  Wasserdampfes  aus  Schwefelsäure- Wasser-Gemisohen. 

3)  Brig^  Journ.  Soc.  Chem.  Ind.  22,  1275;  1903. 

In  mm. 


Prozent 
H8SO4 


100» 


110 


120« 


125 


180« 


lAO^ 


1600 


77,51 
79,17 

8I3I 
84,20 
87,82 
91,22 


20,2 

M,3 
8,5 
5,3 
2,4 


42,5 

33,8 
18,8 

ii,i 
5,0 


7»,o 
56,2 

32,5 
18,5 

8,7 


90,8 

67,5 
40,0 

23," 
io,s 

5,0 


112,5 
86,2 
51,0 

29,5 
15,0 

6,9 


168,5 
132,0 

75,7 
46,0 

26,3 

10,0 


300,0 

210,0 

126,5 

76,7 

43,5 

15,0 


Prozent 
H2SO4 


160« 


170  0 


175« 


180 


190  < 


200« 


77,51 
79,17 

81,81 
84,26 
87,32 
91,22 


335,0 
207,5 

118,5 

63,8 

25,0 


322,5 
180,0 

92,5 
40,6 


400 

230 

"3 

5« 


282,5 

132,5 
62,0 


191,0 
92,5 


367 
149 


4)  R.  von  Helmholtz,  Wied.  Ann.  27,  532;  1886. 


10,89  g  HjS04 
auf  100  g  HgO 


Temp. 


0,0 
20,0 
28,1 

35,1 
47,0 


mm 


4,342 

X  6,547 
26,920 

40,125 

75,582 


32,02  g  HaS04 
auf  100  g  HsO 

3,775 

2  5,084 

6,5      I       5,969 


0,0 


4, 


32,02  g  HaS04 
auf  100  g  H2O 


Temp. 


mm 


8,5 
13,0 
14,8 
16,4 
20,3 

24,5 
29,2 

39,0 
48,0 
50,0 


6,834 

9,23» 

10,345 
11,419 

14,635 
18,899 

24,972 

43,282 

69,208 

79,592 


49,48  g  H8S04 
auf  100  g  H9O 


Temp. 


0,0 
4,0 

7,3 
12,2 

15,2 

19,9 

24,7 
28,6 

33,2 


mm 


3,223 

4,272 

5,3H 
7,401 

8,993 
1 2,083 

16,213 

20,407 

26,603 


5)  Bart,  Proc.  Chem.  Soc.  19, 
224;  1903. 


Conc 


«/oHjS04 

54,7 
62,07 

72,88 

79,57 
72,88 

79,57 


Temp. 


131 

131 
132 

135,5 

157 

»57 


mm 


637,15 

497,75 
200,25 

70,22 

421,55 
182,3 


6)  Bei  o«  nach  Dieteiici, 
1891,  60,  47;  1893, 


Wied.  Ann.  42,  51 
02,  616;  1897. 


3; 


S') 


mm 


0,531 
0,854 

1,066 

1,736 
2,19 

2,58 

3,43 
4,27 
5,95 
8,74 
10,19 

18,65 

19,58 
26,27 


4,612 
4,609 
4,604 

4,595 
4,585 
4,578 

4,564 

4,549 

4,535 
4,462 

4,452 
4,284 
4,204 

4,065 


e') 


28,90 
37,16 
48,10 

48,71 
54,86 

68,08 

80,01 

89,56 
9241 

114,6 

154,6 

158,7 
217,4 


mm 


3,925 
3,664 
3,238 
3,200 
2,952 

2,435 
2,077 
1,748 

1,679 
1,206 

0,634 
0,569 
0,164 


Tensionsvermindening  des  Wassers. 


7)  Bei  o«  nach  Smits, 

Arch.  N^erland.  (2) 

1,  97;  1898. 


«') 


mm 


0,9327 
1,185 

4,134 
9,574 


0,01604 
0,01883 
0,06755 
0,16754 


8)  Bei  100«  nach 

Tammann,  M£m.  de 

rAcad.  P^tersbourg  (7) 

35;  1887. 


g') 


mm 


12,60 

18,45 

37,07 
44,26 

50,80 

62,58 

69,23 
71,56 

77,35 
92,32 


36,4 

57,2 

137,5 

173,1 
205,8 

265,5 
298,8 

3",6 

339,6 

392,9 


^)  g  bedeutet  Gramm  HSSO4  auf  100  g  Wasser. 


Dole2alek 


168 


75 


Partialtensionen  wässeriger  Lösungen. 

1)  Chlorwasserstoff-Tension  wässeriger  Salzsäurelösungen. 

Bti  2$^  nmch  Qahl,  Ztschr.  phys.  Chem.  118,  178;  1900. 
Bei  30  <>  nadi  DolciEalck,  Ztschr.  phys.  Chem.  2S,  334;  1898. 


Gnunm  HQ 

auf 
100  g  H(0 


HQ-Tension 
mm 


Gramm  HO 

auf 
100  g  Hs  O 


HQ-Tension 
mm 


Gramm  HCl 

auf 
100  g  H,  O 


HQ-Tenston 
mm 


Gramm  HQ 

auf 
100  g  H2  O 


HQ-Tension 
mm 


25 


30' 


7,34 
12,12 

14,62 

15,22 

17,6 

«9,9 
20,0 

22,5 

24,8 


0,00117 

0,00441 

0,0094 

0,01 10 

0,0190 

0,0292 

0,0302 

0,0550 

0,0925 


20,1 
22,5 
24,8 
26,8 
27,1 
29,6 

32,2 

32,7 
34,1 


0,24 

0,37 
0,52 

0,69 

0,71 

0,96 

1,41 

3i34 


34,9 

37,3 
40,1 

41,2 

42,8 

45,7 

47,3 
48,6 

51,8 


4,10 

7,75 
11,20 

12,74 

«5,5 

3>,5 

45t5 
66,0 

112 


53,0 

54,8 

55,7 
58,2 

59,1 
59,9 


«34 
170 

189 

277 

337 


2)  Schwefelwasserstoff- 
Tension  über  wässe- 
rigen Schwefelwasser- 
stoff-Lösungen. 

Mc  Lancfalan,  Ztschr.  phys. 
Chem.  44,  673;  1903. 


3)  Partialtension  wässeriger  Lösungen  von  Ammoniak  und 

Aminen  bei  60  ^ 
Doyer,  Ztsdir.  phys.  Chem.  6,  486;  1S90. 


Gramm- 

äquivaleote 

pro  Liter 


Partialtension 
des  xelötten 
Stoffe«  mm 


Gramm- 
äquivalente 
pro  Liter 


Partialtension 

des  gelösten 

Stoffes  mm 


Gramm-  Partialtension 

äquivalente        des  gelösten 
pro  Liter      •     Stoffes  mm 


Gramm  Ha  S  1  ■_.  o  rx     , 
•«f         '  H,S-Druck 


auf 
100^  HsO 


Ammoniak 


mm 


0,0341 
0,0407 
0,0460 
0,0477 
0,0491 


74,7 
88,7 

99,8 
101,4 

»05,5 


1,043 
1,042 

0,836 

0,522 

0,488 


55,9 

54,5 

45,7 
28,2 

26,3 


Methylamin 
1,019  41,8 

0,550       .        22,3 

Dimethylamin 

0,211  19 

0,182  16,4 

0,095  S,6 


Athylamin 

0,397  25,4 

o,3i5  21,7 

Dilthylamin 

0,2 1 3  48,6 

0,109       i        25,3 
0,0988  23,6 

Propylamin 
0,1608  14,3 


4)  Totaltension  wässeriger  Ammoniak- 
lösungen. 

Perman,  Journ.  Chem.  Soc  SO,  718;  1901. 


5)  Ammoniaktension  wässeriger 

Ammoniaklösungen. 

Abcfl^  u.  Riesenfdd,  Ztschr.  phys.  Chem.  40,  84; 

1902,  Qaas,  Diss.  Breslau  1900, 

Riescnfeld,  Ztschr.  phys.  Chem.  4o,  462;  1903. 


Gramm 

NH,auf 

100  g 

Wasser 


61,3^ 
mm 


40,40 
mm 


34  A' 
mm 


20' 
mm 


mm 


Temp. 


Ciramm    I      xH 

I  *  '  Tension 

100  c 

Wasser 


mm 


Temp. 


Gramm 
NHt  auf 

100  K 
Wasser 


NHr 

Tension 
mm 


O 
2,56 

5,27 

8,11 

11,12 

14,30 

17.65 
21,21 
25,00 
29,05 

53,35 

37,95 
42,88 

48,16 

53.^6 


15« 

248 

345 

448 

567 
699 

856 

«035 
1248 

1500 

1842 


77 
122 

178 

240 

3^3 

394 

488 

597 

731 

879 

1050 

1248 
1487 
1777 


40 

7» 
104 

143 
187 

237 

297 

369 

450 

549 
672 

813 
970 

"54 

«374 


«7 
32 

48 
70 

93 
118 

15« 
190 

235 

291 

360 
439 

535 
656 


5 

«3 
20 

28 

35 
45 
58 

75 

93 
117 

«45 
181 

220 

264 

313 


25 
14,6 

23 

25 


0,87 

«,75 

«,75 
«,75 


6,5 

7,6 

12,1 


1 


m: 


27 
35 
25 
25 
25 


«,75 
«,75 
5,98 
«2,7 
«7,6 


«4,8 
22,1 

48,5 
120,1 

«73,9 


6)  Ammoniaktension  bei  0^. 

ROSCOC  und  Pittmar,  Lieb.  Ann.  112,  327;  «859. 


Gramm 
NH»  auf 

100  g 
Wasser 

NHr 

Tension 

Meter 

Hg 

0,000 

0,00 

«7,5 

0,05 

27,5 

0,10 

35.« 

0,15 

4«,« 
46,5 

0,20 
0,25 

5«.5 
60J 

0,30 
0,40 

Gramm  NHr 

NHfl  auf  Tension 

100  g  Meter 

Wasser   i  Hg 


69,0 
76,8 
84,0 
90,6 

g6,8 

«03.7 
liij 

120,8 


0,50 
0,00 
0,70 
0,80 
0,90 
1,00 
1,10 
1,20 


Gramm 
NHg  auf 

100  g 
Wasser 


NH^ 

Tension 

Meter 

H« 


«3',o 

«4«,5 
152,6 

164,5 

«77,0 

190,6 

204,6 

2  «9,5 


«,30 
1,40 
1,50 
1,60 

«jo 
1,80 
1,90 
2.00 
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Partialtensionen  wässeriger  Lösungen. 

7)  Ammoniak-Tension  zwischen  0  und  100^ 

Sims,  Journ.  Chem.  Soc.  14,  i ;  1863. 

NHy- 

Tention 

Meter  Hg 

Gramm  NHg  auf  >oo  g  Waiser                 1 

NH|- 

Gramm  NHg  auf  xoo  g  Wasser 

bei  oo 

bei  2ou 

bei  40C         bei  loo^    | 

1  ensiOH 
Meter  Hg 

bei  ou      1     bei  20" 

bei  40° 

bei  100° 

o,i 

28,0 

15,8 

6,4 

- 

1,1 

123,0               65,1 

42,5 

10,6 

0,2 

42,1 

23,2 

12,0                              1 

1,2 

133,6 

68,5 

44f5 

11,5 

0,3 

51,9 

29,6 

16,8                 -         1 

1,3 

144,2 

72,2 

46,3 

12,5 

0,4 

60,6 

35,3 

21,1 

- 

1.4 

154,9 

76,1 

47,9            13,5      1 

0,5 

69,2 

40,3 

25,1 

-    1 

1,5 

165,6 

80,1 

49,3 

0,6 

77,0 

44,7 

28,7                  -         1 

1,6 

175,8 

84,2 

5«,i 

0,7 

85,0 

49,2 

32,0 

6,8 

1,7 

186,1 

88,1 

53,0 

0,8 

.  93,7 

53,5 

34,9 

7,8 

1,8 

196,6 

91,9 

54,7 

0,9 

102,9 

57,4 

37,8 

8,8 

1,9 

207,0 

95,5 

56,5 

1,0 

112,6 

61,3 

40,4 

9,6 

2,0 

99,2 

57,9 

Totaltension 

en  von  Alkohol- Wasser-  und  Säure- Wasser-Gemischen. 

Konowalow,  Wied.  Ann.  14,  34;  1881. 

Methylalkohol-Wasser. 

ioo<>/o  Alkohol 

72,3  0/0  Alkohol 

63.6  0  0 

Temp. 

Alkohol 

49,26  <>/o  Alkohol 

24,540/0  Alkohol 

Temp.                mm 

1 

Temp.               mm 

p 

1         mm 

Temp. 

mm 

Temp. 

ram 

15,0 

72,4 

18,65 

63,7 

12,55           39,8 

>7,o 

44,5 

17,25 

30,15 

29,3 

«53,4 

29,25 

112,8 

29,75 

104,2 

29,9 

90,6 

29,9 

62,6 

43,0 

292,4 

43,2 

224,6 

43,7 

'  206,2 

43,3 

177,3 

43,2 

126,2 

43,15 

295,0 

53,5 

357,8 

54,0 

330,2 

53,5 

284,0 

53,6 

207,25 

53,9 

470,3 

65,5 

59>,7 

65,7 

543,45 

65,5 

479,9 

64,9 

345,7 

65,4 

756,6 

71,15 

747,7 

76,7 

747,6 

84.25 

750,8 

Äthylalkohol-Wasser. 

ioo<>/o 

Alkohol 

85,7  %  Alkohol 

68,12  «0  Alkohol 

50,40/0  Alkohol 

33,13^0  Alkohol 

Temp. 

mm 

Temp. 

mm 

Temp.               m  m 

Temp. 

mm 

Temp.                mm        ; 

18,7 

41,3 

17,4 

35,9 

18,1 

34,2 

1 
15,3         i        27,4 

1                       i 
21,15                85.1 

35,5 

106,3 

40,7 

133,3 

40,45       1       123,0 

15,5 

27,7 

40,9                107,1 

49,5 

215,3 

60,45 

346,35 

60,65 

327,8 

40,6 

117,5 

60,45             281,6       1 

65,4 

443,8 

70,2 

532,5 

70,35 

509,7 

60,05 

301,4 

70,4               436,7 

78,55 

766,5 

79,65 
79,95 

782,9 
789,5 

80,5 

768,7 

59,65 
70,3 

295,7 
473,4 

80,25             654,0 

1 

• 

1 
1 

70,15 

470,7 

1 

80,5 

720,0 

( 

i 

8o,5S 

720,9 

Propylalkohol-Wasser. 

Siedepunkt  97  ^  bei  749,2  mm. 

looö/o  Alkohol 

88,8  0/0 

Temp. 

Alkohol 

62,27  ®/o  Alkohol 

52,8  0/0  Alkohol 

35,9  0/0  Alkohol 

Temp. 

mm 

mm 

Temp. 

mm 

Temp.      ,         mm 

Temp.               mm 

11,5 

8,1 

19,4 

19,4 

«9,4 

25,1 

19,65 

24,5 

16,25               19,2 

21,8 

17,2 

32,55 

42,7 

33,0 

56,8 

32,35 

52,9 

33,0 

54,6 

30,6 

29,5 

42,2 

74,1 

42,7 

94,8 

40,15 

82,6 

42,35 

91,8 

39,1 

48,3 

51,2 

119,2 

51,05 

148,7 

51,55 

149,8 

50,65 

141,75     1 

49,2 

85,3 

61,35 

195,05 

60,5 

234.8 

60,95 

237,5 

60,5          1     231,5 

59,4 

143,25 

70,85 

295,5 

71,43 

384,1 

71,4 

382,8 

70,9               368,8        , 

70,4 

245,8 

80,65 

455,8 

81,4 

586,0 

81,4 

579,8 

80,3               546,0 

80,5 

384,1 

89,4 

649,6 

87,6 

749,0 

87,7 

749,9 

88,0              745,3 

89,6 

561,7 

90,55 

751,2 

1 

98,6 

794,9 

1 

Dolezalek 


170 


15h 


TotaltensioiieD  yon  Alkohd-Wasser-  und  Säure-Wasser-^iemisehen. 


Propylalkohol-Wi 


iasMjrlalkolMl-Wasser. 

bd  741,8  mm. 


10: 


2i,»*/*  Alkohoi 


XcSBp. 


6j2  U  Alkohol 


100«  •  Alkohol 


94^5  *  •  Alkohol 


6,1  ^lo  Alkohol 


Temp. 


mm 


16,25 
32,6 

42,9 

6m 

70,55 
80,75 

88,6 


i9/> 

51^ 

91,2 

i49/> 

144^2 
235'" 

357»2 

547.5 
747,0 


17*65 

40.5 
51,0 

59^ 

69^35 
»0.85 

88.5 


20,8 

79-* 

1387 
214,2 

334.1 
540,3 

740^ 


14-75 
30JJ5 
50,45 

70.7 
80,0 

91.0 

99t9 


5^ 
«7*7 
55t5 

94*1 

246,0 

595*2 
570»3 


16,9 

59»9 

7M 

»1,5 

95t  I 


17,6 

65.5 
176,5 

299,9 
457,6 
784,0 


18,1 

.      18,9 

40,3 

.      71J 

59,4 

193,9 

70,9 

33^3 

81,55 

,    5»6,iS 

91,0 

1    746,05 

Scfamdzpmtkt  +  7^. 


Essigsaare-Wasser. 

Sdunelzpunkt  +  i6^ 


100 ®e  Amcis. 


Temp. 


79,78  •'•  Amcis. 


Temp. 


50,02  •  • 

Temp. 


22,66  *'•  Amds. 


80,22^/0  Essig^. 


Teaip. 


Temp. 


mm 


17,5 
40,5 

59,7 
70,1 


29,1 

85,5 
187,8 

280,2 


18,0 

42,15 
61,05 

59,9 
80,7 
80,8 

99,8 


14o 
54,5 
130,5 
123,3 
290,9 
292,1 
590J 


i6,Q5 

3I'» 

42,9 

54,9 
70,1 

80,95 

90,7 

99,65 


',7 


29,1 

5>>7 
102,7 

169,9 
309r» 

457.85 
644,0 


18,9 

42,35 

61,35 
80,8 

100,0 


"5,3 

58,0 

"47»4 
343,6 

719,8 


16,0 

49,85 
80,0 

100,05 


11,8 

78,2 

300,7 
645J 


Essigsäure-Wasser. 


Propionsanre^Wasser. 

Siedepunkt  139*  bei  741.5  mm. 


50,1  */o  Essigs. 


Temp. 


mm 


18,2  ^'0  Essigs. 


Temp. 


mm 


75,68  •/•  Prop. 

Temp. 


49,37  *>  •  Prop. 


Temp. 


mm 


24,92^/0  Prop. 


Temp. 


mm 


16,45 

49,95 
80,2 

100,0 


"2,5 
85,0 

335,6 
724,0 


16,65 

49,85 
80,55 

100,0 


"3,35 

87>7 

352,5 
750,2 


"7,3 

46,7 

63rt 

81,45 

99,6 


"3,75 
69,6 

"5"y4 

336,7 
676,35 


"5,95 

46,35 
64,0 

70,2 

81,5 

90,0 

99,5 


12,8 

16,85 

"4,1 

73,25 

46,85 

76,6 

"73,8 

62,9 

"67,7 

229,5 

81,25 

'     370,8 

379.3 

99.25 

746,9 

528,6 

739.0 

, 

Battersanre-Wasser. 

Siedepunkt  163^  bei  748,1  mm. 


70,1  ^/o  Butters. 

Temp.  , 


mm 


"9,45 
50,2 

80,45 
100,0 


16,4 
90,8 

35",3 
740,8 


50,0  ®'o  Butters. 

Temp. 


mm 


25,48 '^/o  Butters. 


Temp. 


nun 


15,0 

3",25 
42,75 
52,25 

60,35 
70,3 
79,6 
99,0 


14,2 

35»6 

65,5 
109,4 

"52,3 

237,3 
350,8 

741," 


"8,3 

49.85 

80,5 
99,7 


"5,"  5 
90,4 
364,9 
766,4 
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Obersiohtstabelle  zu  den  Tensionen  wässeriger  Lösungen  (Tab.  71—75). 

Die  angegebenen  Zahlen  bedeuten  Seitenzahlen. 


1.  S&nren:  HO  i68;  HaS04  i66,  167;  HjPO^  151,  153;  H8ASO4  153;  HgBO,  153; 
H9S  168;  Ameisensäure  170;  Essigsäure  170;  Propionsäure  170;  Buttersäure  170;  Bemstein- 
säure  153;  Weinsäure  (rechts)  153;  Traubensäure  153;  Zitronensäure  153. 

2.  Basen:  KOH  151,  151,  153;  NaOH  151,  153;  LiOH  153;  Ba(OH)8  153;  NHg  168,  169; 
Athylamin  168;  Methylamin  168;  Dimethylamin  168;  Diäthylamin  168;  Propylamin  168. 

3.  Salze:  Aia«  154;  A1ji(S04)b  155,  164;  Ala(S04)3  +  (NH4)8S04  155;  BaQa  155,  162 
BaBrj  155,  163;  BaCNO»)»  i55;  Ba(nOa)2  i55;  BaFgCBFjJa  155;  BaSgO«  155;  Bariumacetat  155 
BeQa  154;  BeBrg  154;  Be(NO,)2  "54;  BeS04  155»  164;  CaQ«  151»  «55»  162;  CaJ,  151 
CaBr,  155,  163;  Ca(NOa)a  i55;  CaSaO«  155;  CdOg  155;  CdBra  155;  Cdjg  155;  Cd(NOa)2  15S 
Cd(a08)8  155;  CdS04  155;  CeQg  154;  CoOj  155;  CO(N08)8  155;  C0SO4  155,  164;  CsQ  158 
CUSO4  15s,  165;  Fea,  155;  FeS04  i55»  165;  Hg(CN)2  155;  KQ  151,  152,  156,  165;  KJ  151 
152,  156;  KBr  151,  152,  156;  KF  152,  157;  KNOg  152;  KNO,  151,  152,  156,  165;  KQOg  152 
157;  Ka04  152;  KBrOs  152;  KCNS  152,  156;  KHSO4  152;  K9SO4  153,  157;  KaCrO*  153,  157 
KjCOs  154,  157;  KaSaOs  154;  KaSaO«  iS4;  KH2PO4  154;  KH2ASO4  154;  KaMo04  153 
KaW04  153;  K4Fe(CN)^  154;  K,  ameisens.,  153;  K,  essigs.,  153;  K«  propions.,  153;  K,  normal 
butters.,  153;  K,  isobutters.,  153;  K,  valerians.,  153;  K,  benzoes.,  153;  K,  oxals.,  154;  K,  malons. 
154;  K,  bemsteins.,  154;  |K,  weins.,  154;  K,  zitronens.,  154;  K,  Brechweinstein,  154;  LiQ  151 
152,  161;  UJ  152,  161;  LiBr  152,  161;  LiNOs  153,  161;  LiHS04  153;  LiaSO«  154,  161 
LiaCr04  154;  LiaSgO«  154;  LiaSiF«  154;  MgQa  i54i  162;  MgBra  154,  163;  MgCNOgjg  155 
MgS04  155»  164;  MgHa(S04)8  155;  MnOa  155;  MnSO*  155,  165;  NaQ  151,  151,  152,  158,  165 
NaJ  152,  159;  NaBr  152,  158;  NaF  152;  NaNOa  152;  NaNOg  151,  151,  152,  160,  165 
NaQOs  152,  160;  NaBrOg  152;  NaCNS  152;  NaHS04  152;  NaaS04  154,  159;  NaaCOg  154 
159;  NaaSaOg  154,  159;  NaaSaOg  154;  Na2Cr04  154;  Na2B407  154;  NaH2P04  154;  Na2HP04  154 
NagP04  154;  Na4Pa07  154;  (NaPOg^,  154;  NaH2As04  154;  NasHAsO«  154;  Na2W04  154 
Na2Mo04  154;  Na2W4  0ig  154;  Na,  essigs.,  153;  Na,  bemsteins.,  154;  Na,  weins.,  154 
Na,  zitronens.,  154;  NH^Q  152,  160;  NH4J  152;  NH4Br  152,  160;  NH4NO8  153;  NH4CNS  152 
NH4HSO4  153;  (NH4)bS04  154,  160;  (NH4)aSaOe  154;  (NH4),SiFe  154;  NiClj  i55;  ^H^O^  155 
NiS04i55,  164;  Pb(NOg)2  155;  Pb,  essigs.,  155;  RbCl  152,  158;  RbNOg  153;  Rb.HS04  153 
RbaS04  154;  SrQa  155.  162;  SrBra  15S»  163;  Sr(N08)2  i55i  SrSjOe  iSS;  U02(N0a)a  IS5 
ZnQa  155;  Zn(N08)2  i55;  ZnS04  I5S»  165. 

4.  Weitere  organische  Verbindungen:  Methylalkohol  169;  Äthylalkohol  169;  Propyl- 
alkohol  169;  Isobutylalkohol  170;  salzsaur.  Hydroxylamin  153;  salzsaur.  Methylamin  153;  salz- 
saur.  Dimethylamin  153;  salzsaur.  Trimethylamin  153;  salzsaur.  Triaethylamin  153;  salzsaur. 
Anilin  153;  Tetramethylammoniumchlorid  153;  Rohrzucker  151,  151;  Dextrose  151;  Harnstoff  151; 
Glyzerin  151;  Olycocoll  155. 


J 
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Weitere  Literatur  zu  den  Tensionen  (Tab.  67,  69,  70). 


i 


1.  Tensionen  organischer  Verbindungen. 

Beckmann  u.  Facht,  z.  ph.  Ch.  18,  495;  1895. 

Tensionen  verschiedener  Stoffe  in  der  Nähe  des 
Siedepunktes:   Molekulare  Depressionen  des 
Siedepunktes  für  verschiedene  Lösungsmittel. 
Brown,  Proc.  Roy.  Soc  26,  238;  1878. 

Isopropyljodid. 
Cailletet,  C  r.  85,  851;  1877. 

Äthan. 
Grafts,  Her.  Chem.  Ges.  20,  709;  1886. 

Tensionen  In  der  Nähe  des  Siedepunktes  von 
Wasser,  Alkohol,  Propylalkohol,  Amylalkohol, 
Oxalsäuremethylester,Salicylsäuremethylester, 
Phtalsäureanhydrid,  Phenol,  Anilin,  Aceton, 
Benzophenon ,  Sulfobenzid ,  Anthrachinon, 
Schwefelkohlenstoff,  Athylenbromid ,  Benzol, 
Chlorbenzol,  Metaxylol,Brombenzol,Terpentin, 
Naphtalin,  Diphenylmethan,  Naphtalinbromid, 
Anthracen,  Trlphenylmethan. 

Kraeviisch,  Phil.  Mag:.  (5)  87,  38;  1S94. 

Äther,  Benzin,  Chloroform. 

Kuenen  u.  Robson,  Phil.  Mag;.  (6)  8,  149;  1902. 

Äthan  und  Kohlendioxyd. 
Mangold,  Wien.  Ber.  102,  11,  1071;    1893. 
Benzol,  Toluol,  die  3  Xylole,  Athylbenzol  und 
Isopropylbenzol. 
Naccari  u.  Pagliani,  AttidiTorinol6,407;  1880/81. 
Beibl.  6,  87;  1S82. 
Toluol ,  Normalpropylalkohol ,   Isobutylalkohol, 
Propionsäureäthy  lest  er ,   Essigsäu  reäthylester. 
Ameisensäureäthylester. 

Schumann,  Wied.  1^,  40;  1881. 

Ester. 
Stidel,  Ber.  Chem.  Ges.  15,  2559;  1882. 
Tensionen   der   Chlorsubstitutionsprodukte  des 

Äthans:     CHsCHaO;     CHjCHOa;     CHaQ. 

CHaQ;  CHjCa»;  CHaaCHOa;  CHgaCOs; 

CHaa-CHOa;     CHaaCa»;    CaO«;    CHa« 

CHQBr;  CHaOCHaBr. 

Woringer,  Z.  ph.  Ch.  84,  262;  1900. 

I      Benzol,  Toluol,  Athylbenzol,  p-Xylol,  m-Xylol, 
o-Xylol,   Isopropylbenzol,  Propylbenzol,  Iso- 
butylbenzoU  Pseudocumol,  Cymoi,  Mesitylen. 
Young  u.  Fortey,  J.  Chem.  Soc.  81,  73;  1902. 
Isobuttersäureisopropylester. 

2.  Tensionen  und  Partialtenstonen  von 

Mischungen. 

Benedict,  J.  Phys,  Chemistry  1,  397:  »897. 
Äther -Naphtalin;    Kampher    in    verschiedenen 
Lösungsmitteln. 
'  Mimdie,  Wied.  84,  10;  188S. 

Mischungen    von    CO,   und   SO«:    Flüssigkeit 
Pktet. 
Canbct,  C  r.  180,  828;  1900.    CO«  und  SOj. 
C  r.  181,  108;  1900.     Schwcfeldioxyd-Chloro- 
forrn. 


Ebersole,  J.  Phys.  Chemistry  5,  239;  1901. 

Aceton-Benzol  etc.;  Literaturübersicht. 
Onglleimo,  Acc.  dei  Lincei  (5)  1,   i  sem.  242  u. 
294;  1892.    Beibl.  17,  623;  1893. 
Mischungen  Seh wefelkohlenstoff- Äther;  Schwefel- 
kohlenstoff -  Benzol;      Schwefelkohlenstoff - 
Athylbromid;  Ather-Chloroform.  | 

Guthrie,  Phil.  Mag.  18,  517;  1884. 

Athylbromid-Athyljodid. 
Kablnkow,  Salomonow,  Qaline,  Z.  ph.  Ch.  46,! 
403;  1903.  1 

Lösungen  von  Salzen  in  Alkohol -Wasser.  1 

Kahlbanm,  z.  ph.  Ch.  18,  14;  1894. 

Äquimolekulare    Mischungen    von    Fettsäuren: 
Essigsäure  -  Buttersäure ;     Essigsäure  -  Butter-  I 
säure-Normalvaleriansäure;  Essigsäure-Butter- , 
säure-Normalvaleriansäure-Isocapronsäure. 
Kohnstamm,  Dissertation  Amsterdam  1901. 

Chlorkohlenstoff -Chlorbenzol. 
Kohnstamm   u.   van   Dalfsen,    Versl.   Amsterd. 
Akad.  1901,  107. 
Ather-Chlorof örm . 
Kuenen,  Z.  ph.  Ch^  24,  667;  1897. 
Äthan- Acetylen ;  Athan-Kohlendioxyd. 
Arch.  n^erl.  [2]  1,  22;  1897.   Condensation  und 
krit.  Ersch.  von  NgO  -  Athanmischungen. 

Kuenen  und  Robson,  Phil.  Mag.  [6] 4, 116;  1895. 
Propylalkohol  -  Wasser ;      Aceton  -  Chloroform ; 

Kohlendioxyd-Athan.  Z.  ph.  Ch.  28, 352;  1899. 
Äther  -  Wasser ;    Äthan  -  Methylalkohol ;    Äthan- 

Äthylalkohol ;    Äthan  -  Propylalkohol ;    Äthan- 

Butylalkohol ;     Äthan  -  Amylalkohol ;    Äthan- 

Wasser ;  Athan-Kohlendioxyd. 
Kurilow,  J.  Russ.  chem.  phys.  Ges.  35,  U,  170; 

iJ>93.     BeibL  17,  697:  1893. 
Lösungen     von    Ammoniumnitrat    in    flüssig. 

Ammoniak. 

Lehfeld,  Z.  ph.  Ch.  29,  500;  1S99. 
Benzol  -  Chlorkohlenstoff ;    Toluol  -  Chlorkohlen- 
Stoff;  Alkohol-Benzol:  Alkohol-ToluoL 
Linebaiiger,  J.  Am.  Chem.  Soc  17,  615,  690;  1895. 
Chem.  News.  70,  52:  1894. 
Chem.  News.  72,  167,  182,  196,  212,  231,  238, 

250,  263;  1895. 
Fortschr.  d.  Physik  51  •2\  387;  1895. 
Tension  von  Mischungen   und  Partialtensioncii 
bei  34,8*  von  Benzol-Monochlorbenzol ;  Tohiol- 
Monochlorbenzol :  Benzol  -  Monobrombciizol ; 
Benzol-Chloroform:  Benzol-Chlorkohlcnstoff ; 
Toluol-Chlorkohlenstoff:    Nitrobenzol- Chlor- 
kohlenstoff.   Femer  von  Essigsäure.  Bauot- 
Toluol  bei  20*^  und  35*. 
Mangold,  Wiener  Akad.  102,  2a,  107 1;  1893. 
Diverse  Gemische  von  Benzol   und  Tohiol  bei 
verschiedenen  Temperaturen. 
Ostwald,  Abhandl.  Sachs.  Ges.  d.  WissensdL  i&, 
411;   1900. 
Temäre  Gemische. 


Sctaenck 


"%ll 
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"^^i'Ä^S'Ä'ft  lil-aoslonen  (Tab.  67,  69,  70). 


'>  ^»  ''*  jt*  JE   ^   ""   S   °"   *  L 


'annis.  c  r.  1u:j,  9o>^;  1S89  u.  UO,  . , 
NH;,- Tension  di:r  Vei  bindungeii  von  Kalium  und  j 
mit    Ammoniak:    llö,    934t    i89?:| 
rbonat,  COj-Tension 
aanis  u.  Crozier,  c.  r.  118,  J149;  1S94. 
NHj-Tension  von  AgBr.sNH,,  zABBr-jNHB-l 
AgBr-NHa,  AgJ-NH.„   zAgJ-NHa-  AgCN-l 
NH->  AgNOa'SNH;,  AgNO;i .  I NH:,. 
leau,  C.  r.  Ui,  lijS:   '90j-  I 

5»CO™-Tenrion    von    NaXOs.    K.^Oa,    KbjCOa,  I 

■«:    cs,co^  '  '  I 

i  Cbafelier,  C.  r.  102,  1243;  1S86.  | 

Dampflensinn  von  Oilciiimhydroxyd,  1 

«ä^>|COeur,    Rtdurches    sur    l.i    Jis30cialiu;i    cic.l 

M.      Lifle   188S.     Z.  pli.  Qi.  2,  71,1;  iSSS. 

r    Hyilrale    von  lijOs:    U^BO,;   lißO»;   HsAtO,;! 

.*-       Oxalsäure   ■   2   H..O;      BalOHjj;      BaiOH>.- 

3H.O;      BaOH\.SHiO:      Otaa-iHiÖ; 

CaCl.öHp:     SrCI., -sMaO;     SrO., -öHbO;! 

BaCI .  ■  H„0 ;      Bad.,  ■  2  HjO ;      NiCl-,  ■  2  H,0 ;  I 

Nia,-6HjO;    Cod.,   jH-O; 

NaBr  ■  z  H^O ;  SrBr.,  ■  ü  H^';  > 

Na^CO,  ■  li,0 ;  CalNO^  ■  4  ^ 

jH,.0;    Ca(NO,>  ■  iHjO;    C 

Na.SO.-ioHaO;      Na.SO,-ri 

2H".Oi      CaSOi'=:H^; 

MgSO«  ■  1.  H^O ;  ZnSO,  .  7  H.C 

CUSO4-  s  H-iO ;  CuSO.  ■  3  HaC 

KA](SO,i.,-   laH^O;       KAI 

KCL(SOJ^.  -   iiH.,Oi     KCr 

NHjAKSOj),.    1211,0;  Nllj, 

Na..HPO^  -'r3H.O;     Na. Hl 

Na^MAsO^  ■  13H.O:  Na'.H. 

Nalriumacetat  ■  3  H^O   und 

101,  1511;   1887:  BaCla-2H.,0  u" 

HjO;   1S)i,   iJ9>);   iSa?;  Oxalsäui^  ■  jH,Ö. 

Ann.  diim.  phys.  (u|  19,  ^j;;   iSyo.    (6)  21, 
1S90.      Nn.CO.,  ■  io>1„0;    I^a.CO    ■ 
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Weitere  Literatur  zu  den  Tensionen  (Tab.  67,  69,  70). 


Mond,  Ramsay  u.  Shields,  Phil.  Trans.  186,  657 ; 
1895.    Z.  ph.  Chem.  19,  25;  1896. 
Oodusion    von    Wasserstoff,    Sauerstoff    und 
Kohlendioxyd  durch  Platinschwarz. 

MfiUer- Erzbach,  Z.  ph.  Ch.  2,  113;  1888 
(NasSgOt,  Pb-Acetat).  4,  i;  1889  (Kali- 
Ammoniak  •  Chromalaun ;  Na^  SO4  -  Hydrate) ; 
17,  446;  1895  (Hydrate  von  CUSO4  und 
BaCy;  19,  135;  1896  (Hydrate  von  CuQs, 
Baa„  ZnSO«,  NaaHP04);  21,  546;  1897 
(Hydrate  von  CaCy.  Wien.  Akad.  107,  (2) 
14;  1898.  Wied.  28, 607 ;  1884  und  Ber.  Chem. 
Oes.  17,  141 7;  1884.  Hydrate  von  Na,  CO,, 
NaaS04,  NaaHP04,  Na^B^OT,  MgS04, 
ZnS04,  CUSO4;  Wied.  Ann.  25,  357;  1885; 
Absorption  von  Wasserdampf  durch  Kupfer- 
oxyd, Eisenoxyd,  Tonerde;  20,409;  1885; 
Hydrate  von  MgS04,  NiS04,  C0SO4,  FeS04, 
ZnS04,  CUSO4,  MnS04,  CaQ«,  CoOg, 
MnQa,  NaBr,  BaOg;  27,  623;  1886; 
Hydrate  von  CaGg,  MgQg,  NaBr,  MnOg, 
BaQg.  Ber.  Chem.  Ges.  19,  2879;  1886; 
Hydrate  von  Ca(NOJ8,  Sr(NOs)2,  Zn(NOa)8, 
Ba(OH),;  St{OH\',  2J),  137 ;  1887  (Na«  HPO4); 
20,  2974;  1887  (NaaSjO.,  Pb-Acetat)  20, 
1628;  1887  (Ba[OH]2,  SrtOHlj);  82,  313; 
1887  (CUSO4.5H2O). 

Muthmann  u.  Baur,  Lieb.  Ann.  826,  281;  1902; 
Cer-     und    Lanthanwasserstoff.      Wasserstoff- 
Tension. 

Sehende,  Zentralblatt  für  Mineralogie  1900,  317; 


Dampftensionen  über  den  versdiiedenen  Kristall- 
flächen des  Alauns. 
Schulze,  Wied.  81,  204;  1887. 

Hydrate  von  ZnS04  und  MgS04. 
Speranski,  Z.  ph.  Ch.  40,  70;  1903. 
Tension    fester   Lösungen    von   Naphtalin-a- 
Naphtol. 
Tammann,  Wied.  88,  16;  1897. 
Zeolithe. 
Z.  ph.  Ch.  27,  323;  1897;  Dampftension  von 
Gmelinit,    Phakolit,    Chabasit,    Leonhardit, 
Laumontit,    Phillipsit,    Oismondin,    Okenit, 
Natrolit,    Skolezit,    Pyrophyllit,  Thomsonit, 
Prehnit,  Pechstein,  Halbopal,  Hyalith. 
Bnxhoevden    u.  Tammann,  Z.  anorg.  Ch.  lo, 
319;  1897. 
Hydrate  des  Magnesiumplatincyanürs. 
Troost  u.  Hantefenille,  Ann.  chim.  phys.  [5]  2, 

273;  »874. 
Palladium  -Wasserstoff. 
Van't  Hoff  n.  A«,  Z.  ph.  Ch.  45,  257;  1903. 

Hydrate  des  CaS04. 
Villard,  Cr.  108,  1292;  i888(C04.aq.C,H«.aq; 
CgHa-aq.CjHaaq;  NgO.aq;107,  395;  1888 
(CH4.aq;  Ca4H4.aq);  119,  368;  1895  (COg- 
6H2O);  120,  1262;  1895  (CgHs-öHsO). 
Vriens,  Z.  ph.  Ch.  7,   195;   1891  (Kupferkalium- 
chlorid.) 
Walker  u.  Lnmsden,  J.  Chem.  Soc  71, 432;  1897. 
Dissoziationstensionen   von  Dimethylamin-  und 
Diäthylaminsulfhydrat. 


Nachtrag. 


Hartman,  J.  Phys.  Chemistry  5,  425;  1901. 

■^Zusammenstellung  der  Literatur:   Chloroform- 
Äther;  Aceton. Äther  u.  s.  w. 

Haywood,  J.  Phys.  Chemistry  1,  232;  1896 — 97. 

Schwefel-Toluol ;  Schwefel-XyloL  8,317;  1899. 
Alkohol-Äther ;  Alkohol-Tetrachlorkohlenstoff : 
Chloroform  -  Tetrachlorkohlenstoff ;  Chloro- 
form-Methylalkohol ;  Aceton-Methylalkohol ; 
Aceton-Äther ;  Aceton-Tetrachlorkohlenstoff . 

Knietsch,  Ber.  Chem.  Ges.  84;  4089,  4111 ;  1901. 
HjS04- Wasser:  SOa- Wasser. 


Pettit,  J.  Phys.  Chemistry  8,  349;  1899. 
Methylalkohol-Chloroform ;  Methylalkohol-Äther: 
Methylalkohol- Aceton. 
Ryland,  Am.  Ch.  j.  Soc.  22,  384;  1899. 

80  Gemische,  sowie  Literaturzusammenstellung. 
Thayer,  J.  Phys.  Chemistry  2,  382;  1898. 

Benzol- Alkohol ;  8,  36;  1899.    Alkohol-Chloro- 
form; Aceton- Alkohol ;  Aceton-Chloroform. 
'  Young,  J.  Chem.  Soc.  88,  .45,  68;  1903. 

Mischungen  lÄthylacetat-Äthylpropionat  ;Toluol- 
Äthylbenzol:  n-Hexan;  n-Oktan;  Benzol- 
Toluol:  Tetrachlorkohlenstoff-Benzol.  ' 


Schenck 


78 
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Weitere  Literatur  über  Tensionen  wasseriger  Lösungen  (Tab.  71-75). 


Ahtgg  und  Riescnfdd,  Z.  phys.  Chem.  40, 84 ;  1902. 
Ammoniaktensionen  ammoniakalischer  Lösungen 
von  KQ,  KBr,  KJ,  KOH,  NaQ,  NaBr, 
NaJ,  NaOH,  LiQ,  LiBr,  LiJ,  UOH,  KF, 
KNOj,  KNO„  KCN,  KCNS,  KBOj,  K«S04, 
KiSOa,  KgCOg,  KaCr04,  K,Cj04,  CH,COOK, 
HCOOK,  K8HPO4,  Na,S,  KQO,,  KBrO,, 
KJO,. 
Allan,  Journ.  phys.  Chemistry  2,  120;  1898. 

Tension  conc.  HQ- Lösungen. 
Bunsen,  Qasometr.  Method.  360;  1877. 
7®/oige   Natronlauge   bei   verschiedenen  Tem- 
peraturen. 
Charpy,  C.  R.  118,  794;  1891. 

Bodenkörperlösung  von  Co  Gg. 
Christensen,  J.  phys.  Chemistry  4,  585 ;  1900. 

Chloral-Wasser. 
Cohen,  Z.  phys.  Chem.  14,  90;  1894. 
Bodenkörperlösungen     von    Glaubersalz     und 
NaaS04. 
Emden,  Wied.  Ann.  81,  162;  1887. 
Lösungen    von   NaQ,    NaNOg,   KQ,    KNOg, 
K9SO4,    CaQg,    ZnS04,    CUSO4    bei    ver- 
schiedenen Temperaturen. 
Errera,  Oaz.  chim.  18,  225;  1888. 
Berechnung  der  KOH  -  Tensionen  von  Wüllner, 
Pogg.  Ann.  110,  564;  1860. 
Qaus,  Diss.  Breslau  1900;  Z.  anorg.  Chem.  26, 
236;  1900. 
Einfluß  von   NaOH,   NH4a,   NH4NO8,  NH4J, 
NH4  CNS ,         (NH4)j  SO4 ,       (NH4)a  Cj  O4 , 
(NH4)8C4H40e,   KQ,   NaQ,  BaQa,  SrO,, 
CaQa,  MgOg,  AgQ,  CuCl,  CUSO4,  ZnS04, 
CdS04  auf  die  Ammoniaktension  wässeriger 
Ammoniaklösungen. 
Gerber,  Diss.  Jena  1892. 
Zusammensetzung  des  Dampfes  aus  Gemischen 
von  Wasser  mit  Propylalkohol ,  Essigsaure, 
Ameisensäure. 
Havwood,  J.  phys.  Chemistry  8,  317;  1899. 

Alkohol  -Wasser,  Aceton  -Wasser. 
R.  V.  Helmholtz,  Wied.  Ann.  27,  532;  1886. 
Lösungen  von  NaCl  bei   verschiedenen  Tem- 
peraturen. 
Kablukow,  J.  russ.  phys.  chem.  Ges.  28 ,  I,  388 ; 
1891. 
Tension  von  wässerigem  Alkohol  mit  und  ohne 
Zusatz  von  NaQ. 
Kahlbanm,  Z.  phys.  Chem.  18,  14;  1894. 

Ameisensäure  -Wasser,  Essigsäure  -Wasser. 
Lescoeur,  C.  R.  104,  1511;  1887. 

Bodenkörperlösungen  von  BaQ2, 2HgO. 
McLauchlan,  Z.  phys.  Chem.  44,  600;  1903. 
Einfluß  von  NaQ,  KQ,  NH4a,  KNO»,  NaNOg, 
NH4NO8,  K2SO4,  NaaS04,  (NH4)bS04  auf 
die  Schwefelwasserstofftension  von  Schwefel- 
wasserstofflösungen. 
Moser,  Wied.  Ann.  14,  76;  1881. 
Lösungen  von  ZnOg,  ZnS04,  Cdjg,  CuS04bei 
vermiedenen  Temperaturen. 


Nemst,  Z.  phys.  Chem.  8,  iio;  1891. 
Partialtension    von  Essigsaure   in  Benzol  und 
Äther  in  Wadser. 

Pernian,  Proc.  Chem.  Soc.  17,  261;  1901. 
Einfluß  von  K9SO4,  NH4a,  CUSO4,  Harnstoff, 
Mannit    auf    die    Tension    von    Ammoniak- 
lösungen. 

—  J.  chem.  Soc.  79,  725;  1901. 

Einfluß    von    Na2S04    auf   die   Tension    von 
Am  moniaklösungen. 

Riesenfeld,  Z.  phys.  Chem.  45,  461;  1903. 
Ammoniaktensionen  ammoniakalischer  Lösungen 
von  KQ,  NaQ,  UO,  KOH,  NaOH,  KgCOg, 
NagCOg,  KNOg,  CHgCOOK. 

Roozeboom,  Z.  phys.  Chem.  4,  42;  1889. 
Bodenkörperlösungen  von  CaCl^öHgO,  CaCl«, 
4H20re,       CaQ,  4H90^,       CaCla2HaO, 
CaagHgO. 

Schreinemakers,  Z.  phys.  Chem.  9,  57;  1892; 
10,  467;  1892. 
Bodenkörperlösungen  von  Pbjg  und  KJ. 

—  Versl.  Akad.  Amsterdam.  1899 — 1900;  704. 
Zusammensetzung  des   Dampfes  aus   Wasser- 
Phenol-Gemischen. 

—  Z.  phys.  Chem.  89,  485;  40,  440;  1902. 
Zusammensetzung  des   Dampfes   aus  Wasser- 

Aceton-Phenol-Gemischen. 

—  Arch.  N^erl.  (2)  4,  346;  1902. 
Zusammensetzung  des  Dampfes  aus  Systemen 

von  Wasser -Phenol,  Wasser -Anilin,  Wasser- 
Phenol-Anilin. 

Schfiller,  Progr.  d.  Kaiser  Karls- Gymn.  z.  Aachen 
1890  u.  1892. 
Lösungen  von  ZnS04,  CUSO4,  KOH,  NaOH. 

Smits,  Versl.  Akad.  Amsterdam  1 900/1 901,  500. 

NaQ -Lösungen  bei  hohen  Temperaturen. 
Sorel,  C.  R.  116,  693:  1893. 
Zusammensetzung  des   Dampfes  aus  Alkohol- 
Wasser-Gemischen. 
Tammann,  Mem.  de  TAcad.  P6tersbourg  (7)  85; 
1887. 
Lösungen  nachstehender  Stoffe  bei  100^: 
NH4BF4,     BaBgFg,     U0aS04,     U02S04-h 
^2^04,  (NaPOg^e»  ameisens.  Na,  propions. 
Na,     normalbutters.    Na,     isobutters.    Na, 
valerians.  Na,  benzoes.  Na,  phenolschwefels. 
Na,   weins.  Na,   propions.  Ca,  milchs.  Ca, 
propions.    Ba,    benzolsulfos.    Ba,     phenol- 
schwefels. Ba,  salzs.  Äthylamin,  salzs.  Diäthyl- 
amin,   salzs.  Guanidin,  Glycolsäure,  Milch- 
säure, Äpfelsäure,  Alanin,  Leudn,  Asparagin, 
Salidn. 
Taylor,  Journ.  phys.  Chemistry  4,  290,  355,  675 : 
1900. 
Tensionen  von  Wasser -Aceton -Gemischen. 
Van't  Hoff  und  Euler,  Sitz.-Ber.  Preuß.  Akad. 
1900;  1018. 
Bodenkörperlösungen  von  Staßfurter  Salzen. 


Dolezalek 
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Weit^e  Literatur  üb^  Toisionen  wässeriger  Losung«!  (Tab.  71—75). 

ifortaetxaag.) 


BodcnkArperldtimg^eii  der 

WaMfy  Ch«in,  News  7:2,  soi :  1895. 
0>iic,  li^oniten  von  Li  NO9  o.  CafNO^j.. 

W«llr«r^  Z.  phys.  Chem,  2,  604;  1S8S. 

ffelfif.  TenMOfwvemrindenm^  dnrch  NaCL, 
NaNOj^  reo,  KNOj„  NH4a,  CaO^  SrO^ 
Hu  (Aj,  M«  a,,  Zn  a*  Zn  SO4,  C11SO4,  H^O^, 


Acta   UmrersitatB   Limdeiisis    äi,    i : 

1887  ä8. 

TcBsioa  Ton  MetliTialkoiiol-Wasscr-Oeiiiiscfaen 
Witt,  Bih.  SveBka-Akad.  HaodL  dS,  i;  1900. 

LdsuBgen  ¥«1  NaO,  KQ  und  Zocker. 
WilMr,  Pt>K.  Ana.  l«l,  529 ;  1 858 ;  110, 564 ;  1 860. 
Losamgtn   von  KOH,  NaOH,  NaO^  NaKO«, 
Na,SO^  K GL  K  NCV, K^SO^, Gada, Ca^NGJ^ 
NiSO«,  Zocker. 
T.  Zawidzfci,  Z.  phys.  Chem.  So,  129;  1900. 
Partiaheosionen  von  Pyricfin- Wasser-Gemischen. 

Dolezalek 
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Literatur  (zur  nachf.  Tab.  79). 


C<  BcchftlAllfl  11.  P,  fttCbSy  Ztschr.  f.  ph.  Ol.  18, 
Hugff  L  Gtllcndar  u.  E.  H.  OriffHht,  Chem. 

New»  ftB,  I ;   l8oi. 

I.  M.  Crnfts.  Her.  ehem.  Oe».  30,  709;  1887. 
leorg  W.  A.  Kahlbattm,  Ztschr.  f.  ph.  Ch.  26, 

S77;  '^08. 

H.  Undolt,  Ztuchr.  f.  ph.  Ch.  11,  633;  1893. 
W.  R«mMV  u.  S.  Young,  Ztschr.  f.  ph.  Ch.  1, 

W.  Kaftldliy  11.  1  Shicids,  Ztschr.  f.  ph.  Ch.  12, 

H,  V.  Regn«uH  (i),  M^m.  de  PAcad.  21,  624; 

1847. 
„  (i),   M^m.  de  t*Ac«d.  20,    339: 


H.  V.  RtgntLüli  (3),  CR.  89,  301,  345,  397: 

1854. 
0.  C  Schmidt  (i),  Ztschr.  f.  ph.  Ch.  7,  433;  1S91. 

»  (2),        n  r>         8, 628;i89l. 

H.  F.  Wiebe,  Zlschr.  f.  Instrkde.  18,  329;  1893. 
B.  Woringer,  Ztschr.  f.  ph.  Ch.  34,  266;  1900. 
S.  Young  (1),  Joum.  Chem.  Soc  69,  626;  1891. 

„       (2),  Joum.  Chem.  Soc.  71,  446;  1897. 

n       (3)1  Joum.  Chem.  Soc  78,  675;  1898. 

„       (4),  Ztschr.  f.  ph.  Ch.  29,  193;  1899. 
S.  Young  u.  E.  C  Fortey  (1),  Joum.  Chem.  Soc. 

76,  873;  1899. 

n  »  (2X  Joum.  Chem.  Soc. 

77,  1126;  1900. 

S.  Young  u.  G.  L  Thomas,  Joum.  Chem.   Soc. 
68,  1191;  1893. 

Qrimm 


79 


a 


177 


Reduktion  eines  innerhalb  der  gewöhnliehen  Luftdruoksohwankungen 

ermittelten  Siedepunktes  auf  TBOmm  Queeksilberdruok. 

Nach  Grafts  (Ber.  chein.  Ges.  20,  709;  1887)  kann  die  durch  (nicht  zu  große)  Veränderungen  des  nor- 

malen Luftdrucks  hervorgebrachte  Siedepunktsänderung  D  als  proportional  mit  der  absoluten  Siedetemperatur 

der  Körper  T  angesehen  werden.    Fs  ist  demnach  D=^T  c,  wo  c  eine  von  der  diemischen  Natur  der  Körper 

abhängige ,  für  ähnlich  konstituierte  Substanzen  nahezu  gleiche  Konstante  bedeutet.    Die  nachstehende  Tabelle 

liefert  diese  Konstante  für  Körperklassen  und  einzelne  Stoffe  ffir  eine  in  der  Nähe  des  normalen  Luftdrucks 

eintretende  Druckänderung  von  50  mm  Quecksilberhöhe. 

Zu  ihrer  Benutzung  ist  zunächst  annähernd  aus  der  beobachteten  die  absolute  Siedetemperatur  273  +  t 

zu  ermitteln.     Hierzu  können  die  für  Wasser  festgestellten  Beziehungen   zwischen  Druck   und  Temperatur 

dienen.    Es  steigt  (nach  den  Beobachtungen  von  R^^anK  berechnet  durch  Kahlbaum   Ber.  ehem.  Ges.  10, 

3101;  1886)  für  I  mm  Druckzunahme  der  Kochpunkt  des  Wassers 

zwischen  720 — 730  mm  um  +  0,038*» 

„         730—760  mm    „    +0,0370 

„        760 — 780  mm    „    +  0,036® 

Die  so  annähernd  ermittelte  Siedetemperatur  t+273  =  T  ergibt,    wenn  n  die  Abweichung  des  be- 

obachteten Drucks  vom  normalen  in  mm  bedeuten  soll,  mit  der  von  der  Tabelle  gelieferten,  ffir  die  chemische 

Natur  des  fraglichen  Körpers  am  meisten  zutreffenden  Konstanten  c  die  Korrektion  des  Siedepunktes  zu 

*'*^-  =  +**  so- 

Beispiel.    Siedepunkt  eines  Cymols  gefunden  zu  172,4®  bei  720  mm. 

Absolute  Siedetemperatur  angenähert  —  172,4  -f  273  +  40*0,038  —  446,92®. 

Korrektion  —  +  40.  ^^  ^9^  •  0,00  3  _  ^^^^   Siedep.  bei  760  mm  =  174,67®. 

50 

Siede- 

Siede- 
punkt»-     Kon- 

Siede- 

Siede- 
punkts- 

Kon- 

tem- 

änderung 

stante 

tem- 

änderung 

stante 

Substanz 

peratnr 

für  eine 
Druck- 

r für 
50  mm 

Beobachter 

Substanz 

peratur 

für  eine 
Druck- 

c für 
50  cm 

Beobachter 

bei 

änderung 

B 

bei 

änderung 

D 

760  mm 

von 
50  mm  (D) 

~  T 

760  mm 

von 
50  mm  (D) 

—  T 

0 

0,00 

0 

0,00 

n-Pentan  .    .   . 

26,3 

1,94        649 

Young  (2) 

Diphenyl- 

i-Pentan    .    .   . 

27,95 

1,91      1     635 

n       (4) 

methan .   .   . 

265 

3,35 

623 

Grafts 

n-Hexan   .    .   . 

68,53 

2,09     1     613 

Woringer 

Triphenyl- 

n-Heptan  .   .    . 

98,43 

2,25          606 

Young  (3) 

methan .    .   . 

353 

3y*5 

550 

.               "      .                .V 

n-Octan    .    .   . 

124,32 

2,39        602 

Woringer 

Methylalkohol . 

66,9 

1,75 

515 

Schmidt  (2) 

Hexylen    .    .    . 

65,92 

2,15    ,    634 

tj 

(  78,3 

1,71 

487 

n        (2) 

Diisopropyl  .    . 

58,08 

2,06        622 

Young  u.  For- 

78,3 

1,67 

475 

Ramsay  u. 

tey  (2) 

Äthylalkohol    . 

Shields 

Diisobutyl    .   . 

109,2 

2,39 

625 

Young  u.  For- 
tey  (2) 

1  78,6 

1,73 

492 

Beckmann  u. 
Fuchs 

Diamyl .... 

158,56 

2,45 

568 

Woringer 

1  96,9 

1,75 

473 

Schmidt  (2) 

Hexamethylen . 

80,85 

2,20 

622 

Young  u.  For- 
tey  (I) 

Propylalkohol  . 

{  95,7 

1,79 

486 

Beckmann  u. 
Fuchs 

1  80 

2,15 

610 

Regnault  (3) 

n-Butylalkohol . 

117,6 

1,75 

448 

Kahlbaum 

Rpn7n1 

)  79,8 

2,19 

621 

Beckmann  u. 

i-Butylalkohol  . 

107,2 

1,81 

476 

Schmidt  (2) 

IJ^H£.\Jl     .... 

Fuchs 

(130,6 

1,96 

486 

»        (2) 

1   79,43 

2,14 

607 

Woringer 

i-Amylalkohol  . 

{132,5 

1,97 

486 

Beckmann  u. 

Toluol  .... 

109,20 1     2,24 

586 

n 

l 

Fuchs 

p-XyloI .... 

138,07      2,80 

681 

n 

Amylenhydrat  . 

102,9 

2,04 

545 

n 

m-Xylol     .   .   . 

138,79      2,49 

641 

r, 

Pfipnnl 

Ii8i,4 
ii83 

2,14 

471 

Kahlbaum 

o-Xylol.    .    .    . 

••        • 

143,66 

2,45 

588 

r. 

1    llVllVI     .... 

2,49 

547 

Grafts 

Athylbenzol .    . 

133,91 

3,00 

737 

n 

o-Kresol   .   .    . 

190,1 

2,17 

469 

Kahlbaum 

Propylbenzol   . 

156,00 

2,86 

667 

n 

m-Kresol  .   .   . 

200,5 

2,08 

439 

n 

1  i-Propylbenzol . 

154,69      2,82 

659 

» 

p-Kresol   .   .    . 

201,1 

2,17 

458 

n 

i-Butylbenzol   . 

167,41 

2,62 

595 

n 

Benzylalkohol  . 

205,0 

2,70 

565 

n 

Pseudocumol    . 

169,50 

2,80 

633 

n 

AtnpiQftiQAurf* 

f  100,5 
1 100,8 

2,19 

586 

Schmidt  (i) 

h74,3 

2,85 

637 

Beckmann  u. 

#mlll  Vi9WlA90UI  V      • 

1,83 

490 

Kahlbaum 

Cymol  .... 

< 

Fuchs 

Essigsäure    .   . 

[119,2 
Ui8,6 

2,17 

558 

Schmidt  (1) 

174,98 

2,78 

620 

Woringer 

1,92 

490 

Kahlbaum 

Naphtalin .    .    . 

218 

2,96 

604 

Grafts 

140,4        2,12 

513 

Landolt 

Terpentinöl  .    . 

159 

2,84 

657 

Regnault  (3) 

Propionsäure   . 

140,3        2,16 

522 

Schmidt  (i) 

Anthrazen     .    . 

343 

3^40 

551 

Grafts 

140,3        1,92 

465 

Kahlbaum 

Physikalisch-chemische  Tabellen.    3.  Aufl. 
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Reduktion  eines  innerhalb  der  gewöhnlichen  Luftdruekschwankungen 
ermittelten  Siedepunktes  auf  760  mm  Queeksilberdruek. 

(Fortsetzung.) 


1 

Stede- 

1 

Siede- 

Siede- 

pnoktS' 

Kon. 

Siede- 

ponkt»- 

tLoOr- 

tem- 

äüideniiig 

1  »Unte 

tem- 

ändenuig 

staace 

Sabstaiu 

peratur 

für  eine 
Drack" 

1  e  für 
,  50  mm 

Beobachter 

Snbitacx 

peratur 

für  eine 
Dnick- 

c  für 

Beob^^aer 

bei 

äodemnc 

/) 

bei 

ändennc 

^ 

760  nun 

von 

50  min  (D) 

-  T 

760  mm 

▼on 

5ommlD) 

"  T 

0 

0,00 

0 

j 

0,00 

n-Buttersäure  . 

f  162,2 

2,18 

501 

Schmidt  (i) 

Methylsalicylat 

223 

2,87 

600 

RamsaT  n. 

1162,9 

2,08 

477 

Kahlbanm 

Yomig 

i-Bttttersänre    . 

j<53»2 
M53,6 

2,18 

5" 

Schmidt  (i) 

/   46 

2,06 

646 

RcgnsHlt  (2» 

2,24 

525 

Kahlbaum 

Schwefelkohlen- 

46,2 

2,04 

639 

lUmsar  n. 

n-Valeriansäure 

184,4 

2,15 

470 

^ 

Stoff  .... 

{ 

Stmids 

i-Valeriansäure 

/ 175.0 
1174.7 

2,27 
2,21 

507 
494 

landoit 
Schmidt  (i) 

1    51,2 

2,11 

651 

Brrknuinfi  n. 
Fnclis 

1  Kapronsäure    . 

205,7 

2,42 

506 

Kahlbaum 

Ghloroform  .    . 

61,2 

2,08 

622 

«• 

i-Kapronsäure . 

199,7 

2,32 

491 

» 

Methyljodid.   . 

42,4 

2,04 

647 

»• 

Heptylsäure.    . 

221,1 

2,50 

506 

n 

Äthyljodld    .    . 

73,3 

2,19    ; 

636 

«. 

Kaprylsäure.    . 

237,5 

2,58 

505 

n 

Athylbromid 

38,5 

1,96 

629 

. 

Pelargonsaure  . 

253^4 

2,67 

507 

n 

Nitroäthan    .    . 

114,9 

2.23 

575 

Beckmann  a. 

Kaprinsäure.    . 

268,4 

2,67 

493 

n 

•• 

Fuchs 

Benzoesäure 

249,0 

2,90 

556 

n 

Athylenbromid 

131,« 

2.36 

584 

» 

Phtalsäureanhy- 

•^  ^ 

Athylenchlorid . 

83,5 

2,18 

612 

r» 

drid  .... 

286 

3,31 

593 

Grafts 

Athylidendilorid 

58 

2,05 

619 

•» 

Methylal  .    .    . 

4»,9 

1,88 

597 

Beckmann  u. 
Fuchs 

Propylenbromid 
Trimethylen- 

141,0 

2,17 

500 

Kahlbaum 

Panüdehyd  .   . 

»23 

2,11 

533 

Beckmann  u. 

bromid .    .   . 

164,4 

2,50 

594 

>■ 

Fuchs 

Mnnohrnm- 

156 

2,63 

615 

Ramsay  u. 

Benzaldehyd    . 

'78,3 

2,80 

620 

Kahlbaum 

Young 

f  57 

1^94 

587 

Grafts 

H^U£.\H       ... 

155^5 

2,56 

597 

Kahlbaum 

Azeton  .... 

57^1 

1,98 

600 

Beckmann  u. 

Monochlor- 

•^  • 

Fuchs 

benzol  .    .    . 

132 

2,48 

611 

Ramsay  u. 

Azetophenon    . 

201,5 

2,50 

527 

Kahlbaum 

Young 

Benzophenon  . 

306 

3,22 

556 

Grafts 

Benzoylchlorid 

197.1 

2.75 

585 

Kahlbanm 

Dibenzylketon . 

330,6 

3,43 

568 

Young  (i) 

Nitrobenzol .    . 

208,3 

2,70 

561 

j» 

Antrachinon .    . 

377 

3,74 

577 

Grafts 

Benzonitril   .    . 

190.6 

2,42  ; 

522 

r» 

Kampher  .    .    . 

205 

2,78 

582 

Beckmann  u. 

Sulfobenzid  .    . 

379 

3,38 

520 

Grafts 

Fuchs 

Anilin    .... 

183,9 

2,57  ' 

562 

Kahlbaum 

Menthon  .   .    . 

207 

2,77 

577 

» 

Methylanilin 

«93,8 

2,38 

510 

T 

Athyläther    .    . 

34^6 

1,99 

647 

„ 

Dimethylanilin 

193,1 

2,67 

573 

n 

1 

f  33,1 

1.S4 

601 

7} 

Äthylanilin    .    . 

204,0 

2,75 

577 

1  Methylformiat . 

{  31,8 

1,80 

591 

Young  u.  Tho- 

Diäthylanilin   . 

2i5'5 

2,58 

528 

r 

( 

1 

mas 

o-Ghloranilin    . 

208,8 

3,00 

621 

«« 

Äthylformlat    . 

54,3 

i.qo 

5S1 

n 

m-Ghloranilin  . 

228,5 

3,00 

59S 

Propylforniiat  . 

80,9 

2.05 

570 

n 

o-NitrotoIuoI    . 

220.4 

2,42 

490 

a» 

j   57,4 

^    57,« 

1,88 

569 

Beckmann  u. 

p-Nitrotoluol    . 

237.7 

2,42 

474 

„ 

Methylazetat    . 

2,00 

6o<) 

Fuchs 
Young  u.  Tho- 

o-Toluidin   .    . 
p-Toluidin     .    . 

"99w 
200.4 

2.92 
2.92 

618 
618 

4 

r, 

mas 

m-Toluidin    .    . 

203.3 

2,92 

617 

n 

7t''5 

2,34 

670 

Beckmann  u. 

o-Dimethyl- 

Äthylazetat  .    . 

j  77,t5 

1,00 

543 

Fuchs 
Young  u.  Tho- 

toluidin.    .    . 
p-Dimethyl- 

184,8 

2,25 

491 

*• 

mas 

toluidin .    .    . 

209.5 

2,25 

468 

n 

Propylazetat     . 

IOK55 

.%20 

57« 

m 

n-Ghlomaphta- 

Methylpropio- 

lin 

259.3 

3,i7 

596 

j, 

nat     .... 

70.7 

2,(X") 

5^'7 

.. 

ff-Bromnaphta- 

Athylpropionat 

i)i)^0 

i.o(» 

5^4 

.. 

lin 

281,1 

r    3'25 

587 

n 

Methylbutyrat . 
Methylisobuty- 

ioi,75 

J.-»3 

5i)4 

.. 

>Ä'asser .... 

100 

f  i,Sö 
>  1,88 

501 
505 

Regnault  (i) 
Wiebc 

rat 

02,3 

J.iO 

(104 

.« 

Quecksilber  .    . 

350.S 

3.77 

590 

Young  (i) 

Methyloxniat    . 

104 

J'.^J 

55<» 

Grafts 

Schwefel  .    .   . 

444.53 

4,10 

571 

Gallendar  u. 

BenzoiJsHiirc- 

Griffiths 

methylestcr  . 

107,«; 

J.SO 

^»» 

KAttlhaum 

- 

_ 
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Siedetemperaturen  wässeriger  Salzlösungen  verschiedener  Konzentration 

bei  760  mm  Druck, 

Nach  Versuchen  von  Qerlach  (Zeitschr.  analyt.  Chem.  26,  413;  1887). 

S  =  Gewichtsteile  wasserfreies  Salz,  gelöst  in  100  Qewichtsteilen  Wasser. 

Wurde  nicht  wasserfreies  Salz  verwendet,  so  ist  das  Ausgangsmaterial  in  eckiger  Klammer  hinzugefügt. 

Die  fettgedruckten  Zahlen  beziehen  sich  auf  Sättigung. 

B.  bezeichnet  den  Bodenkörper,  an  dem  Sättigung  vorliegt.    Steht  neben  dem  B.  ein  ?,  so  bedeutet  dies, 
dafs  der  Bodenkörper  nicht  sicher  ist.     i  aq,  2  aq  usw.  bedeutet  ein  Hydrat  mit  i  H2O,  2H2O  usw. 


Siedc- 
empera- 
tttr 


Siede- 
tempera- 
tur 


s 


Siede- 
tempera- 
tur 


s 


Siede- 
tempera- 
tur 


s 


Siede*- 

tempera- 

tur 


s 


Siede- 
tempera- 
tur 


Ammoniam- 
chlorid 

NH4a 


lOI® 

6,5 

102 

12,8 

103 

19,0 

104 

24,7 

105 

29,7 

106 

34,6 

107 

39,6 

108 

45»o 

109 

50,6 

110 

56,2 

III 

61,9 

112 

67,8 

113 

74,2 

114 

81,3 

114,8 

87,1 

B.  NH^a 


Ammofiiain- 

nitrat 

NH4NO8 

Ol» 


02 

03 
04 

05 
06 

07 

08 

09 

10 

II 

12 

13 
14 

15 
16 

17 
18 

19 
20 

25 
30 

35 
40 

45 

50 

55 
60 

65 
70 


IG 
20 

30 
41 
52 
63 

74 

85 

96 

108 

120 

132 

145 

158 
172 

187 

202 

217 

232 

248 

337 

439 

554 
682 

823 

977 

"55 

1370 
1606 

1844 


180O 

190 

200 

210 

220 

230 

240 


2400 
3112 
4099 
5618 

8547 
16950 

00 


Ammoniam- 
sulfat 

(NH4)2S04 


lOI" 

102 

103 

104 

105 

106 
107 

108 

108,2 


15,4 

44,2 
58,0 
71,8 

85,5 

99,1 

112,6 

115,8 


B.  (NH4)2S04 


Baryumchlorid 

BaCla 
[Baa2  +  2HjOJ 

lOlO  12,7 


102 

103 

104 

104,5 


25,3 

37,7 
49,5 
55,2 


Baryumnitrat 

Ba(N08)a 
100,50       12,5 
loi  26,0 

101,1       27,5 

B.  Ba(N08)a 


Bleiacetat 

wasserfrei 

PbiQHgOjJa 

[Pb(C2H802)a  + 

3H2O] 

ioi<*  79 

102  171 

103  205 

104  365 

105  465 

106  559 

107  667 

108  794 

109  926 
HO  1064 
115  1905 


120' 

125 

130 
133 


3226 
6061 

18181,4 

00 


Bleinitrat 

Pb(N08)a 


100,5' 

101,0 

101,5 

102,0 

102,5 

103,0 

103,5 


B.? 


II 
26 
44 
65 
87 
III 

137 


Calciumchlorid 

wasserfrei 

CaCla 

6,0 

",5 


lOlO 

102 
103 
104 
105 
HO 
120 

125 
130 

135 
140 

145 
150 

155 
160 

165 
170 

175 
178 


16,5 
21,0 
25,0 

41,5 

69 

84,5 

lOI 

119 

137,5 

157 
178 

200 

222 

245 
268 

292 
305 


B.  2  aq  oder  i  aq  ? 


Calciumnitrat 

Ca(N08)a 

[Ca(N08)a  + 
2H2OJ 


lOI' 

102 
103 
104 
105 

HO 

"5 
120 

125 

130 

135 


10 
20 

30 
40 

50 
98 

137,5 
170 

202 

237,5 
278,5 


140' 

145 
150 

151 
152 


324 

375 

432,5 

444,5 

455,7 


Eisensulfat 

FeSO^ 

[FeS04  +  7H20] 


100,5 
101,0 
101,5 
101,6 


17,7 
34,4 
50,4 
53,2 


Kaliumacetat 

KC2H8O2 

lOiO  6 

102  12 

103  18 

104  24,5 

105  31 
110  63,5 
115  98 
120  134 
125  171,5 
130  212 
135  256,5 
140  309 

145  371,5 

150  444,5 

155  526 

160  609 

161  626 
B.  KC2H8O2 


Kaliumcarbonat 

K2CO8 

loiO  11,5 

102  22,5 

103  32 

104  {   40 

105  47,5 
HO  78,5 

"5  103,5 

120  127,5 

125  152,5 

130  '    181,5 

133  I    199,5 

133,5  ,    202,5 


Kaliumchlorat 

KCIO3 

100,50  i     6,5 
loi  13,2 


ioi,5»  20,2 

102  27,8 
102,5  35,8 

103  44,6 

103,5  53»4 

104  62,2 

104,4  69,2 
B.  KaOg 


Kaliumchlorid 

KQ 

lOlO 


102 
103 
104 
105 
106 
107 
108 
108,5 


B.  KCl 


9,2 
16,7 

23,4 
29,9 

36,2 
42,4 

48,4 

54,5 
57,4 


Kaliumhydroxyd 

KOH 

[KgO  +  HaO] 

1050  20,5 
1 10  34,5 
120  57,5 
130  76,8 
140    92,5 

150  106,5 

160  121,7 

170  137 

180  152,6 

190  168,2 

200  185 

210  202 

220  219,8 

230  240,9 

240  263,1 

250  285,7 

260  312,5 

270  343,5 

280  375 

290  408,2 

300  444,4 

310  484 

320  526,3 

330  571,5 

340  623,6 


Kaliumjodid 

KJ 
loi^    15 
102    30 


103O 

104 

105 

106 

107 

108 

109 

HO 
112 
114 
116 
118 

118,5 
B. 


45 
60 

74 

87 

99,5 
111,5 

123 
134 
155 
175 

195 
215 

220 

KJ 


Kaliumnitrai 

KN08 

lOlO 

102 
103 
104 


105 
106 
107 
108 
109 

HO 
III 
112 

113 
114 

115 


15,2 
31,0 

47,5 

64,5 
82,0 

101,0 

120,5 

141,5 
164,0 

188,5 
215,0 
243,0 
274,0 
306,0 
338,5 


B.  KNO, 


Kalinmsulfat 


K0SO4 


100,50 

lOI 

101,5 

102 

102,1 


7 

14,5 
22,1 

30 
31,6 


B.  KgSO^ 


Kaliumtartrat 
K2C4H4O6 

[K2C4H^06  + 

Vi  H2OJ 

loi®    '    17,2 

102  I    34,2 

103  I    50,9 

104  67,4 

105  I    83,7 

106  I    99,6 


Scheel 


12 
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80 
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Siedetemperaturen  wässeriger  Salzlösungen  verschiedener  Konzentration 

bei  760  mm  Druck, 

Nach  Versuchen  von  Oerlacfa  (Zeitschr.  analyt.  Chem.  SB,  413;  1887). 

S  >»  Gewichtsteile  wasserfreies  Salz,  gelöst  in  100  Gewiditst eilen  Wasser. 

Wurde  nicht  wasserfreies  Salz  verwendet,  so  ist  das  Ausgangsmaterial  in  eckiger  Klammer  hinzugefügt. 

Die  fettgedruckten  Zahlen  beziehen  sich  auf  Sättigung. 

B.  bezeidinet  den  Bodenkörper,  an  dem  Sättigung  voriiegt.    Steht  neben  dem  B,  ein  ?,  so  liedeutet  dies, 
dafs  der  Bodenkörper  nicht  sicher  ist.     1  aq,  2  aq  usw.  bedeutet  ein  Hydrat  mit  1  Hg  O,  2  H^  O  usw. 


Siede- 

tempera- 

tur 


S 


Siede- 
tempera- 
tur 


S 


Siede- 
tempera- 
tur 


8 


Siede- 
ten*pera-  ' 
tur 


s 


Siede- 
tempera- 
tur 


Siede- 
tempera- 
tur 


s 


Kallomtartrat 

Fortsetzung. 


107* 

108 

109 

HO 

112 
114 
115 


116,0 

132»" 
148,0 

163,6 

196,0 

229,8 


B.  ? 


KiUaiD-Aln- 
nloiamsnlfat 

AlK(S04)j 
[A1K(S04>,  + 

12  H,d] 


100,5  • 

101 

101,5 

102 

102,5 

«03 

»03,5 
104 

104,5 
105 

'05,5 
106 

106,5 

106,7 


I 


17,0 
30,2 

41.8 

51,6 
60,4 

68,7 
76,7 
83»9 
90,7 
97i6 

103,9 
110,5 

116,9 
120,55 


Kalium- 

Natriam- 

tirtril 

KNaC4H4  0g 
(KNaC4H4  0«4 

4H,0] 


lor 

102 

103 

104 

105 

HO 

«15 
120 

125 

«30 

»35 
140 


>7»3 

34,5 

5«»3 
68,1 

84,8 
171 

272,5 
390 
510 
671 

855 
1087 


145' 
150 

"55 
160 

165 


1429 
2000 
3125 
6666 

OC 


Kopffersalfat 

CUSO4 

[CuS04  +  5HjO) 

100,50 
101 


101,5 
102 
102,5 
103 

«03,5 

104 

104,2 


21,3 

36,9 
48,0 

56,2 

63,0 

69,0 

74,9 
80,1 


B.  5»q 


Utfaianchlorid 

[ua  +  2  H,o] 

101  <>      3,5 

102  I     7 

103  !    10 


104 
105 

HO 

"5 
120 

125 

»jo 

135 
140 

»45 

150 

»55 

160 

165 
168 


»2,5 

»5 

26 

35 

42,5 
50 

57,5 

65 

73,3 

83 

95 
107,5 

122,5 

»38,5 
151 


B.  ua 


Macnesiaiii- 
dilorid 

MgO, 
MgO,  +  6  H,01 

101  •         4,9 

102  9,2 

103  13,2 


104 
105 
106 
108 
HO 

H2 

»»4 

h6 

h8 
120 
122 

»24 
126 

128 

i:?o 


0  I 


16,7 

»9,9 
22,5 

27*5 
32,3 
36,0 
40,2 

43,4 
46,4 

49,4 
52,2 

55,0 

57,7 
60,3 

62,9 


Magncsiniii- 
snlfat 

MgS04 

(MgSO*  + 

7  H,0] 

100,50        8,8 

101  16,7 

»01,5  23,5 

102  29,5 
102,5  .'.4,7 
»03  39.5 
103,5  43^8 
»04  47J 

»04,5  51,3 
105  54,0 

los  75? 

B.  6aq? 


Mangansolfat 

MnS04 

[MnS04  + 

4  H,OJ 


100,50 

lOI 

101,5 
102 
102,4   , 

B. 


»7,1 
32,1 
46,2 

58.9 
6S,4 


Natrinmaeetat 

NaC,H,Oj 

[NaC,H,0,  + 

3HsOJ 

8,5 


101 
102 


16 


103' 

104 

105 

106 

107 

108 

109 

HO 
H2 
114 

h6 
h8 
120 

122 

»24 

125 


B.  ? 


23,5 

30,5 

36,5 

4a,5 

48,5 

54 

60 

66 

78,5 
92 

»07,5 
126 

X46 

168 

»94 
907 


Natriomborat 
Borax 

NaaB4  07 

[Na,B4  07  + 

10  HaO] 


100,5' 

101 

101,5 

102 

102,5 

108 

103,5 
104 

104,5 

104,6 


8,64 
17,2 
26,5 

37,5 
48,5 
61,2 

75,4 
90,8 

109 

112,3 


Natrium- 
carbonat 

Na«CX), 

[Na^CO,  -f 
1 J  HoO) 


100,5* 

101 

101,5 

102 

102,5 

103 

»03,5 
104 

»04,5 
105 

B. 


5,2 
10,4 

15,0 
20.8 
'    26 

3»,» 
36,2 

41,2 

40,2 

51,2 

I  aq 


Natrinmchlorid 

NaQ 

100,50'  3,4 

101  6,6 
101,5  9,6 

102  12,4 
102,5  14,9 

103  17,2 

103,5  »9,4 

104  ,  21,5 
104,5  23,5 
»05  25,5 
»05,5  27,5 
106  29,5 
»06,5  31,5 
»07  33,5 

»07,5    '  35,5 

»o8  37,5 

»08,5  39,5 

10S,H  40,7 

B.  NaQ 


Natriun- 
hydroxyd 

NaOH 

[2  Na,0  + 

3H,0] 


105' 

HO 

»»5 
120 

125 
130 

»35 
140 

»45 
150 

»55 
160 

165 
170 

»75 
180 

185 

190 

»95 
200 

210 

220 

230 

240 


»7 

30 

4» 

5» 
60,1 

70,1 

81,1 

93,5 
106,5 

120,4 

»34^5 
150,8 

16M 

187,0 

2oS,3 

230 

254,5 
281,7 

3»2,3 

345 

425,5 
526,3 

645,2 
800 


250' 

260 

270 

280 

290 

300 

305 
3»o 
314 


Natriunoitrat 

NaNO, 

lOl«   ' 


02 

03 
04 

05 
06 

07 
08 

09 
10 

11 
12 

»3 

»4 

»5 
16 

»7 

18 

»9 

läo 

B.  NaNO 


9 

18,5 
28 

38 
48 

58 
68 

78,8 

89 

99,5 

HO,5 

121,5 

»33 

»44,5 
156 

168,5 

181 

»94 

207,5 


Natriom- 
pbofphat 

Na.HP04 

[Na,HPO.+ 
12  H,0] 


100,5' 

101 

102 

»03 
104 

105 

106 

106,5 


B.? 


1000 

»333 

»739 

2353 

357» 
6452  ! 

10526  j 

22222  I 

00 


8,6 
»7,2 
34,4 

5»,4 

68,4 

85,3 
102,1 

110,5 
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Siedetemperaturen  wässeriger  Salzlösungen  verschiedener  Konzentration 

bei  760  mm  Druck. 

Nach  Versuchen  von  Gerlach  (Zeitschr.  analyt.  Chem.  26,  413;  18^7). 

S  es  Qewichtsteile  wasserfreies  Salz,  gelöst  in  100  Qewichtsteilen  Wasser. 

Wurde  nicht  wasserfreies  Salz  verwendet,  so  ist  das  Ausgangsmaterial  in  eckiger  Klammer  hinzugefügt. 

Die  fettgedruckten  Zahlen  beziehen  sich  auf  Sättigung. 

B.  bezeichnet  den  Bodenkörper,  an  dem  Sättigung  vorliegt.    Steht  neben  dem  B.  ein  ?,  so  bedeutet  dies, 
dafs  der  Bodenkörper  nicht  sicher  ist.     i  aq,  2  aq  usw.  bedeutet  ein  Hydrat  mit  i  H2O,  2  H2O  usw. 


Siede- 
tempera- 
tur 


Siede- 
tempera- 
tur 


S 


Siede- 
tempera- 
tur 


s 


Siede- 
tempera- 
tur 


s 


Siede- 
tempera* 
tur 


S 


Siede- 
tempera- 
tur 


s 


Natriumsulfat 

Na2S04 

[Na2S04  -f- 
10  HgO] 

100,50 

lOI 


101,5 

102 

102,5 

103 

103,2 


I 


9»5 
18 

26 

33 

39 

44.5 
46,7 


B.  Na5,S04 


Natriumtartrat 

NajQH^Oe 

[Na2QH4  0e  + 

2  H2OI 


101 0 

17,5 

102 

35 

103 

52 

104 

69 

105 

86 

106 

103 

107 

120 

108 

11^'^ 

108,4 

B.  ? 

Natriumthio- 

salfat 

NaaSjjOj 

[Na^SjOs  + 

5  Hs 

,o] 

lOI 
102 


14 
27 


103" 

39 

104 

49,5 

105 

59 

106 

68 

108 

86 

HO 

104 

112 

122 

114 

141,5 

116 

164 

118 

188 

120 

214,5 

122 

244 

124 

283 

126 

S48 

B.  ? 


Strontium- 
Chlorid 

SrQg 

[Sra2-f6H2  0] 


lor 

102 

103 

104 

105 

106 

107 

108 

109 

HO 
112 
114 
116 
117 


11,0 
20,5 
28,7 
36,2 

43,2 
49,6 

55,4 
60,8 

66,2 

71,4 
81,6 

93,1 

105,9 
"2,3 


Strontium- 
nitrat 

SitN08)2 


100,5 '^ 

lOI 

101,5 

102 

102,5 

103 

103,5 

104 

104,5 
105 

105,5 

106 
106,3 


12 

24 

34,8 

45 

54,4 

63,6 

72,6 

81,4 
89,6 

97,6 
105 
112,2 
116,5 


B.  ? 


Zinksalfat 
ZnS04 

[ZnS04  -f 
7H2O] 

100,50 

lOI 

101,5 
102 


102,5 
103 

103,5 
104 

104,5 
105 


13,1 
25,0 

37,7 

45,4 

53,9 
61,0 

68,0 

74,9 
80,7 

85,7 


Organische 
Säuren. 


B.  ? 


Zitronensäure 

CbHrOt 

[QHbOt  + 

H2O] 

[Ol®  I 

[02  I 
to3  i 
[04 


05 
06 

07 
08 

09 
10 

II 

12 

13 
14 

15 
16 

17 
18 

19 
20 

22 

24 
26 

28 

30 

35 
40 

50 
60 
66 


26 

50,5 

74 

96,5 
118,5 

140,5 
162,5 

184,5 
206,5 

228,5 

250,5 

272,5 

294,5 

316,5 

341 

367 

394,3 
421,8 

450 
479,3 
544 
617 

704 
800 

909 

1250 

1720 

3470 

lOIOO 

00 


Oxalsäure 
C2H2O4 

[C2H2O4  + 
2  H2O 

IOI<> 

102 

103 


104 

105 

106 
107 

108 


12,9 

25,6 

37,6 

49,3 
60,6 

70,5 
80 

89 


109 

98 

HO 

107 

112 

125 

114 

143 

116 

160,5 

118 

178,5 

120 

197,5 

122 

217,5 

124 

238 

125 

248,3 

130 

310,6 

135 

392,1 

140 

520,8 

145 

747,4 

150 

1250 

155 

3333 

158 

00 

Weinsäure 

kristallisiert 

C4  Hg  Oß 

IOI<> 

17 

102 

34,5 

03  0 

04 

05 
06 

08 

10 

12 

14 
16 
18 
20 
22 

24 
26 

28 

30 

32 

34 

36. 
38 

40 
42 

44 
46 
48 
50 
52 

54 
56 
58 
60 
62 

64 
66 

68 

69 
70 


52 
69,5 
87 
105 

141 

177 
214 

253 
292 

333 

374 

415 
460 

507 
556 
608 

663 
728 
805 
890 
980 
1082 
1199 

1333 
1492 

1695 
1923 

2222 

2597 

3077 

3774 
4878 

6666 

lOOOO 

20000 
40000 


Anm.  Die  gesättigten  Lösungen  zeigten  nach  Gerlach  vielfach,  wie  sich  aus  dem  Vergleich 
mit  anderen  Autoren  ergibt,  bei  der  Siedetemperatur  eine  höhere  Konzentration,  als  ihnen  in  Wirk- 
lichkeit zukommt.  So  enthält  die  gesättigte  K2S04- Lösung  bei  ihrem  Kochp.  nach  Qay-Lussac  26,3, 
nach  Mulder  26,7,  nach  Qerlach  jedoch  31,6g  KsSO«  in  100  g  HgO. 

Altere  Beobachtungen  sind  vorhanden  von 

Legrand.    Ann.  Chim.  Phys.  (2)  53,  423;    1833.    Pogg.  Ann.  87,   379;    1836  über  Siedetemperatur 
und  Prozentgehalt  von  Salzlösungen  verschiedener  Konzentration, 

T.  Griffiihs.    Joum.  of  Science  Nr.  35,  90.    Pogg.  Ann.  2,  227;    1824  über  Siedetemperatur  und 
Prozentgehalt  gesättigter  Salzlösungen, 

Kremers.    Pogg.  Ann.  97,  19;  1856  über  Siedetemperaturen  gesättigter  Salzlösungen. 
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Kritische  Daten. 

Ut.  Tab.  83,  S.  190. 

kritische  Temperatur  in  Celsiusgraden. 

kritischer  Druck  in  Atmosphären. 

kritisdies  Volumen  auf  das  Volumen  des  Qases  bei  o^  unter  Atmosphärendruck  als  Einheit  bezogen. 

kritische  Dichte,  auf  Wasser  von  4®  als  Einheit  bezogen. 

Die  mit  *  versehenen  Zahlen  sind  nidit  direkt  beobachtet,  und  die  eingeklammerten  Zahlen  nur  mit  gerixtgtrtT 

Genauigkeit. 


Substanz 


Formel 


Pk         Vj 


d, 


Substanz 


Formel 


Pk 


Vjk 


Acetal 
Aceton 


n 


Acetonitril 

Acetylen 

Äthan 

Äther 

n 

•» 
n 
ti 
n 
» 

» 
n 
n 
n 

Äthylacetat 

n 

Äthylamin 


IS) 

") 

15) 

1» 

so' 

21' 
22' 
28' 
24' 
26 
26 
27 
28 
29 
80 

Athylanilin .  "^ 
Äthylbenzol  sa) 
Äthylbroraid*') 
Äthylbutyrat»*) 

Äthylchlorid  »») 

87\ 

88) 
n  ) 


10\ 


Q1H14O2 


C2H.N 
C2H2 

QHioO 

» 

n 
n 
» 
n 

n 

n 
n 

n 

n 


C3H7N 

QHßBr 
CeHiaOg 

CaHßa 


254,4 

2823 

287,5 

284,4 

246,1 

270,2 

87,05 

85,0 

84 

188,0 
105,5 
100,0 
101,8 
107,0 
104,4 
102,6 
105,5 
100,5 
106,0 
106,0 
108,7 
108,61 
104,7 
106,6 
280,8 
240,5 
256,5 
250,1 
177,0 
185,2 
(425,4) 
846,4 
226,0 
202,8 
804,8 
182,5 
182,6 
184,0 


52,2 
60,0 


47,7 
68,0 

4S»2 
SO»2 

37,5 
40,0 

36,9 

35,768 
35,61 


36,28 


42,3 
39,65 

!  38,00 
166,0 


'38,1 

30,24 

54,0 
52,6 


0,01334 

0,01584 
0,01287 


Äthylchlorid  »») 
Äthylchloro- 

formiat  .  *») 
Äthylcrotonat*^) 
Äthyl- 

disulfid 
Äthylen 


42 
48 


0,208 
0,2622 


n 
n 

7t 

n 
n 


0,01222 


0,01744 


Äthylen- 
bromid 

Äthylen- 
chlorid 


n 


") 
*^ 

4.J 

52^ 

6.« 


0,2604 


0,2993 
0,3077 


0,276 


Athylformiaf^*) 

66 
n  J 

57) 


» 


Äthyliden- 
chlorid 


n 


Athyliso- 
butyrat 


68^ 

60\ 


Äthyfjodid  !  «») 
Äthylraethyl- 

sulfid  .  .  •*; 
Äthyl- 

propionat  *^) 

66J 


n 


CaHsO 

CaHgOga 
CgHioOa 

Q  Hjo  S2 

n 


C2  H4  Br2 

C2H4Q2 

n 
n 

CsHeOa 

n 

rt 
n 

C2H4CI2 

7, 
r) 

QH12O2 
C2H6J 

CgHgS 
CgHioOg 


180,0 

(<285) 
826,0 


868,08 

0,2  ,  58,0 
10,1  1  51,0 
18,0  I 


10,0   ;  51,7 

I 
800,88;  70,6 

288,4  ;  53,0 

288,0 

280,8 

280.0  48,7 

288.1  ,49,16 
288,6 

285,8    46,83 


10,005690,21 

I  .0,36 

'  0,32* 


0,00982 


250,0 
254,5 
260,0 


50,0 

54,9 


280,4  130,13 
280,4  ; 

281,0*1 

I 
250,66; 

I 

272.4  34,64 
280,6 

270.5  ! 
272,0  '33,17 


o»oo975;o,3i5 

0,323- 
0,00982  0,4 19 


0,01749,0,27^ 


0,01482,0,280 


0,2905 


^)  Pawlewski  (i).  ■)  Sajotschewsky.  ')  Sajotschewsky.  *)  Galitzine.  ^)  Avenarius  (i).  *)  Guye  und 
Mallet  (3).  ')  Ansdell  (i).  »)  Dewar  (i).  »)  Olszewski  (12).  ^^)  Cagniard  de  la  Tour  (2).  ")  Ramsav. 
")  Sajotschewsky.  1»)  Galitzine.  '*)  Batelli  (i).  ^^)  Young  (7).  1«)  Avenarius  (i).  ")  Straufs  (i).  >8)  Drioii. 
")  Udenburg.  2»)  Traube.  21)  Schmidt  (i).  ^^)  Galitzine  und  Wilip.  *^)  von  Hirsch.  «*)  de  Vries.  **>  Sajot- 
schewsky. 2»)  Nadejdine(5).  ") Pawlewski (2).  «S)  Young(7).  2»)  Vincent  und  Chappuis  (i).  «o)  Schmidt  (i).  «*>  Radice 
««)  Altschul.  8»)  Pawlewski  (i).  »*)  Nadejdine  (5).  ^^)  Pawlewski  (2).  »»)  Vincent  und  Chappuis  (2).  «"O  Saiot- 
schewsky.  »»)  Drion.  »»)  Djatschewski.  *<>)  Guye  und  Mallet  (4).  **)  Pawlewski  (i).  *^)  Ferretto.  *»)  Vai: 
der  Waals  (i).  **)  Dewar  (i).  *»)  Cailletet  (3).  *«)  Cailletet  und  Mathias  (i).  *'')  Ansdell  [cit.  bei  Dewar  o'- 
")  Dewar  (i).  *»)  Olszewski  (12).  «<>)  Vespignani.  '^^)  Nadejdine  (5).  »2)  Pawlewski  (i).  »»)  Nadejdine  ;  i 
^)  Sajotschewsky.  ^^)  Nadejdine  (5).  ^^)  Pawlewski  (2).  ^'')  Young  (7).  ^®)  Nadejdine  (5),  ^^)  Pawlewski  \  1 1 
«<>)  Sajotschewsky.  «i)  Nadejdine  (5).  •")  Pawlewski  (2).  «»)  Guldberg  (i).  »♦)  Ferretto.  ^^)  Nadejdine 
••)  Pawlewski  (2).    *^)  de  Heen.    ^®)  Young  (7). 


»> 


Rothe 


V  -^*  «^1  -^jf  «^s^ 


I  J^t-.KVAi«. 


,'Hte»iiQi  •iViSlÜä  EUAf^    ! 
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Kritische  Daten. 

1 

Lit.  Tab.  83,  S.  190. 

1 

1 

(Fortsetzung.) 

Substanz 

Formel 

<*         Pk 

n 

rf» 

Substanz 

Formel 

<t 

Pk 

i  ^  1 
1 

Cymol     .    .    *) 

Cjo^u 

378,6 

28,6 

Isoamylen  .  ^) 

QHio 

191,6 

33,9 

Dekan.   .    .    *) 

CioHa2 

380,4  1  21,3 

Isoamyl- 

■ 

Diäthylamin  ») 

QH„N 

216,0 

40,0 

formiat    .  •'^) 

Cg  Hjj  O2 

804,6 

1 
1 

? 

« 

220,0 

38,7 

Isoamylsulf- 

ii 

S 

r 

222,8 

hydrat.    .  »8) 

C5H12S 

380,92 

1 

^            J 

n 

228,0 

Isoamylsulfid  '®) 

C10H22S 

891,25 

Diallyl    .   .    '^) 

QHio 

284,4 

Isobutyl- 

1 

Diamylen   .    **) 

Qo^'ao 

(841,6) 

acetat  .    .  *«) 

QH12O2 

288,3 

31,4 

0,01717 

0,281 

Didiloräthylen- 

r)       •     '      ) 

n 

295,8 

1 

Chlorid    .    ®) 

CgHaO* 

858,0* 

Isobutyl- 

Diisobutyl  .  ^o) 

ÖsHis 

270,8 

alkohol    .'*2) 

C4H10O 

265,0 

48,27 

t 

7)                       ^) 

D 

276,8 

24,55 

10,2366 1 

Isobutyl- 

[ 

Dusopropyl  *') 

QHu 

227,4 

30J2 

0,241 1 

benzol.    .  *^ 

CioHu 

377,1    31,1 

1 

Dimethyl- 

Isobutylen  .  *♦) 

C4H8 

150,7 

r 

amin    .    .  *8) 

C2H7N 

168,0 

56,0 

Isobutyl- 

1 

Dimethyl- 

formiat    .  *^) 

C6H10O2 

278,2  1  38,29 

0,01472 

0,2879  1 

anilin  .    .  ^*) 

CsHuN 

414,45 

35,8 

Isobutyl- 

1 
1 

Dimethylortho- 

propionat  *®) 

QHuOa 

818,7 

toluidin  .  ^^) 

C9H18N 

894,8 

30,8 

Isopentan    .  *'') 

QHia 

194,8 

Diphenyl.  .  »«) 

O12H10 

405,6 

31,8 

48) 

n             •      ) 

n 

187,8 

32,92 

0,2343  \ 

Diphenyl- 

49\ 

n 

187,1 

33,3 

methan    .  ") 

CuH^g 

497,0 

28,2 

50\ 

» 

198,0 

. 

18^ 

7)               •         ) 

n 

497,0 

Isopropyl- 

Dipropyl- 

alkohol    .  ") 

C,HgO 

284,6 

53,1 

arain    .    .  *») 

C.H,5N 

277,0 

31,0 

n8\ 

y} 

288,0 

Durol  ...  80) 

Qo^^u 

402,5 

28,6 

Isopropyl- 

Essigsäure  .  *^) 

C2H4  0a 

821,5 

benzol.    .  ^^) 

QHjg 

862,7    32,2 

1 

2i\ 

n             •      ) 

« 

821,6 

57," 

0,0066 

0,3506 

Jod  ...    .  ") 

J 

(502)    1 

Fluorbenzol  ^^) 

CeHßFl 

286,55 

44,62 

0,3541 

f6\ 
„       •      •      •      •       / 

ri 

(512) 

Formal    .    .  2*) 

Ca  Hg  Ca 

223,6 

Jodbenzol   .  ^^) 

QHsJ 

448,0 

44,62* 

0,5814  1 

Germanium- 

Jodwasser- 

tetrachlorid*'*) 

OeCU 

276,9 

38,0 

stoff    .    .  B^) 

HJ 

150,7 

Helium    .    .  »«) 

He 

«-264) 

Kohlenoxyd  ß») 

CO 

141,1 

35,9 

Heptan,Boniiil''') 

QHie 

266,9 

26,86 

0,2341 

69\ 

„ 

-189,5 

35,5 

Hexan.    .    .  «ß) 

QH14 

250,8 

Kohlenoxy- 

„      lormil^») 

n 

284,5 

30 

sulfid  .    .  60) 

COS 

105,0 

80\ 

n 

284,8 

29,62 

0,2344 

61) 

n      •    •     ; 

w 

105 

65,1 

' 

Hexamethyl- 

Kohlensäure  «2) 

C02 

81,1 

73,0 

1 
1 

benzol.   .  ^^) 

C12H18 

(>478) 

63\ 

7)                         ) 

n 

80,92 

77,0 

0,0066  ' 

Hexa- 

") 

n 

0,00428,0,4^ 

methylen  ^^) 

CßHia 

280,0 

39,80 

0.2735 

65\ 

» 

81,85 

72,9 

0,464 

Hexylen .    .  »«) 

CeHi2 

(248,5) 

66\ 

,, 

31,40 

1 

1 

Isoamyl- 

^') 

,' 

81,9    77 

1 

alkohol    .  w) 

QH^O 

806,6 

Krypton  .    .  ^^) 

Kr 

62,5 

54,3 

1 

85\ 

n           '      ) 

» 

806,9 

Menthol  .    .  69) 

C10H20O 

(421) 

1 

»)  Altsd 

liul.    2)  Altschul.    ')  Vincent  und  Chappuis  (i).    *)  Sajotschewsky.    ^ 

)  Kannegießer.    «)  Schmidt  (i). 

')  Pawlewski  (i).    »)  Altschul.     »)  Ouldberg  (i).    '<>)  Pawlewski  (i).    ")  Young  (7] 

1.     ")  Young  (7).    1«)  Vincent   ' 

und  Chappuis  (2).     ")  Ouye  und  Mallet  (3).    ^ß)  Ouye  und  Mallet  (3)    ^^)  Ouye  i 

md  Mallet  (2).     ")  Ouye  und  . 

Mallet  (2).    18)  Radice.     '«)  Vincent  und  Chappuis  (i).    20)  Quye  und  Mallet  (2).    21) 

Pawlewski  (1).    2a)  Young  (7).  , 

««)  Young  (7).    »*)  Pawlewski  (i).     ^)  Nilson   und  Pettersson.    26)  Dewar.    27)  ^ 

foung  (7).    28)  Pawlewski  (i). 

2»)  Altschul.      «0)  Young  (7).     »^)  Ouye  und  Mallet  (4).      32)  Young  (7).      ss) 

Altschul.     ^)  Pawlewski  (i). 

w)   Schmidt   (2).      ««)   Nadcjdine   (i).      »'')  Pawlewski  (2).      «»)  Ferretto.      »») 

Ferretto.      ^^)  Nadejdine  (5). 

*i)  Pawlewski  {2).    '*2)  Nadejdine  (2).    *«)  Altschul.    ^)  Nadejdine  (3).    *»)  Nad 

ejdine  (5).    **)  Pawlewski  (2). 

*')  Pawlewski  (2).    *»)  Young  (6).    *»)  Altschul,     ß»)  Schmidt  (1).     ")  Nadejdine  (2 

).    «^2)  de  Heen.    ")  Altschul. 

«*♦)  Ouye  und   Radice.    ß»)  Radice.    »«)  Young  (7).     '^^)  Fstreicher.    »s)  von  Wrob 

lewski  (i).    »»)  Olszewski  (6). 

«0)  Ilosvay.    «»)  Hempel.    *2)  Andrews  (i).    «»)  Andrews  (2).    «*)  Cailletet  und 

Mathias  (i).    65)  Amagat  (i).  ' 

«•)  Chappuis.    «"O  Dewar  (i).    «»)  Ramsay  und  Travers.     «»)  Radice. 

Rothe 


81 


185 


Kritisehe  Daten, 

Lit.  Tab.  83,  S.  190. 
(Fortsetzung.) 


Substanz 


Formel 


Pk 


^k 


Substanz 


Formel 


Pk 


n 


Mesitylen   .    ^) 
Methan  .    .    ^) 


Methylacetat  «) 

) 
Methyläther  ») 

10) 

Methyläthyl 
äther  .    . 


Methyl- 
alkohol 


18 
14 
15' 

le' 

17 


) 
) 

Methylamin  *^) 
Methylanilin  *') 
Methyl- 

bromid 
Methyl- 

butyrat 


so 


21 

SS 


) 

) 
Methlychlorid») 

Methylsulfid«*) 

Methylen- 
chlorid 

Methyl- 
fluorid 

Methyl- 
formiat 


25 


S6 


27 
28 


) 
) 

Methyljodid  ««) 
Methyl- 
isobutyrat '®) 

81) 

Methyl 
Propionat  '*) 

88 

84 

85 
n 


C9H12 
CH4 

QiH«02 

» 

CaHeO 

» 

CsHgO 

n 

CH4O 

n 
n 
» 

CHgN 
QH9N 

CHgBr 
CHsQ 

CgliflS 

C  Hg  Clg 
CHsF 

CaH4  02 
CHaJ 

QHioOg 

Q  Hg  Og 


d67,7 

-  81,8 
«5,5 
229,8 
2d2,9 
280,8 
285,8 
288,7 
129,6 
129,6 

167,7 
168,4 

282,76 

240,0 

288,0 

241,9 

240,2 

155,0 

428,6 

194,0* 

278,0 
281,25 
141,5 
819,0* 

245,1 

44,9 

212,0 
214,0 
255,0* 

278,6 
267,55 

255,7 
262,7 
261,0 
257,4 


33»2 
54,9 
50,0 

57,6 
47,54 


46,29 


0,00960  0,32 


57 


46,27 

72,85 
78,63 

69,73 ' 


72,0 


0,00873 


Methyl- 

salicylat  .  ••) 
Methylsulfo- 

cyanat.  .  ^"^j 
Methylsulfid»«) 
Methyl- 

valerat 


0,3252 


» 


89) 
40) 

42) 
4«) 

**) 


36,02,0,01455 

34,211 
73,0 


62,0 

6 1,65 
56,62 


33,88 


0,307 


0,2722 


0,291 
0,3002 


0,3489 


Naphtalin 

Neon  .    . 

Oktan.    . 
„    (iomil)«) 

Oktylen  .    .  -*») 

Penten,  i.  Amylei 

Pentan,iiorinil*'') 

Perchlor- 
äthylen 

Phenetol . 

Phenol 

Phosphor- 
bromär 

Phosphor- 
chlorür 

Phosphor- 
wasserstoff*') 

Piperidin     .  **) 

Propan    .    .  ^^) 

Propionsäure*®) 

67) 
68\ 

Propionitril  **) 
Propylacetat  ®°) 

61) 


48) 
49) 
50) 

6.) 


52 


Propyl- 
alkohol 


0,3012 


39,88,0,012240,300 


39,51 


n 


» 


62) 
68) 

") 

65) 
66) 
67) 
68) 
69) 


0,31241 


CsHgOg 

CaHgNS 
C2HqS 

QHX202 


n 

Cio^s 

Ne 

n 

CgHje 


€204 
QHioO 
QHeO 

PBr, 

HgP 
QHnN 

C8He02 


CsHßN 
C5H10O2 

QiHgO 

V 
„ 

n 
n 


(436) 

824,0* 
281,2 

298,7 
288,5 

(294) 

468,2 

«-205) 

296,4 

296,2 

804,8 

197,2 

388,0* 

874,0 

419,2 

441,0* 

285,5 

52,8 

97 

889,9 
887,6 
826,8 
285,7 
276,2 
276,8 
282,4 
264,5 


31,5 


39,2 

25,2 
24,645 


33,03 


33,8 


64 

45,9 

44 


41,3 

33,17 

34,8 


263,7    50,16 
261,0 


0,01728 


0,01464 


0,279 


0,2327 


0,2323 


0,2957 
0,29 


0,00968  0,2734 


256,0 
254,2 
270,5 
265,8 


53,26 


*)  Altschul.  *)  Olszewski  (4).  ")  Dewar  (i.)  *)  Sajotschewsky.  *)  Nadejdine  (5).  ')  Pawlewski  (2). 
')  Schmidt  (i).  ^)  Young  (7).  *)  Nadejdine  (3).  i«)  Leduc  und  Sacerdote.  ")  Nadejdine  (3).  «)  Nadejdine  (5). 
")  Hannay.  '*)  Young  (7).  ^^)  Nadejdine  (i).  »«)  Schmidt  (i).  ")  Schmidt  (2).  ^^)  Vincent  und  Chappuis  (2). 
19)  Radice.  ««)  Ouldberg  (i).  2»)  Nadejdine  (5).  ««)  Young  (7).  «»)  Vincent  und  Chappuis  (2).  24)  Quldberg  (i). 
«)  Nadejdine  (i).  «•)  Collie.  ")  Nadejdine  (5).  W)Young(7).  2»)  Quldberg  (i).  »«)  Pawlewski  (2).  »»)Young(7). 
8»)  Nadejdine  (5).  »»)  Pawlewski  (2).  «*)  de  Heen.  ")  Young  (7).  **)  Radice.  ^'^)  Ouldberg  (i).  ^)  Ferretto. 
3»)  Nadejdine  (5).  <o)  de  Heen.  ^  Radice.  ")  Guye  und  Mallet  (2).  *»)  Ramsay  und  Travers.  **)  Altschul. 
*^)  Young  (6).  *«)  Altschul.  *t)  Young  (7).  ")  Ouldberg  (i).  *»)  Ouye  und  Mallet  (3).  ^)  Radice.  ^^)  Ould- 
berg (i).  "^2)  Pawlewski  (2).  *')  Leduc  und  Sacerdote.  ^)  Ouye  und  Mallet  (4).  •**)  Olszewski  (12). 
»•)  Pawlewski  (i).  ")  Schmidt  (i).  »»)  Ouye  und  Mallet  (4).  "•)  Ouye  und  Mallet  (3).  •«)  Young  (7). 
«»)  Nadejdine  (5).  ")  Pawlewski  (2).  ««)  de  Heen.  «*)  Young  (7).  «*)  de  Heen.  ««)  Nadejdine  (2).  «')  Nadej- 
dine (3).    •«)  Schmidt  (i).    •»)  Schmidt  (2). 


Rothe 


186 


81d 


Kritische  Daten. 

Lit.  Tab.  83,  S.  190. 
(Fortsetzung.) 


Substanz 

Formel 

h 

Pi 

V* 

1 

Substanz 

Formel 

h         Pk 

1 

1 

Propylamin     ') 

CbH^N 

218,0 

50,0 

1 

Silicium- 

1 

0 

■ 

Propylbenzol  *) 

QH12 

'    966,6 

32,3 

bromid    .  *^) 

SiBr^ 

388,0*1 

, 

Propylbutyrat') 

C7H14O2 

a26,6 

Silidunichlorid*^) 

SiCU 

230,0 

Propylchlorid*) 

CsHtCI 

221,0 

49,0 

Silicium- 

Propylen     .    ^) 

Ol  Hg 

90,2 

1 

wasserstoff**) 

SiH4 

1-    0,5  (100) 

n           •     •      / 

» 

07,0 

Stickoxyd    .  *♦) 

NO 

—  93,5  1  71,2 

Propylformiat^) 

C4  Hg  O2 

1    260,8 

42,7     0,01203    0,305 

Stickoxydul  *^) 

N2O 

35,4  !  75,0 

n                ) 

rt 

267,4 

1 
1 

46) 

n 

86,4  ,  73,07 

n                ) 

n 

260,5 

1 

'') 

Y) 

, 

0,0048       0,41 

10) 

»                  ) 

n 

264,85 

40,05    •               0,3093 

*«) 

V 

88,8     77,5 

0,00436     0,45a 

Propyl- 

1 

1 

Stickstoff    .  ♦«) 

Ns 

—146,0     33,0 

isobutyrat  *  ^) 

C7H14O2 

316,0 

1 
1 

^''') 

» 

14«,5 

Propyl- 

1 

1 

.^') 

» 

-146,0     3S,o 

( 

propionat  '*) 

QH12O2 

a04,8 

1 

B2) 

n 

1 

0,004603*1 

13\ 

»            ) 

» 

290,5 

1 

58\ 

n              •      / 

» 

0,37 

Pseudo- 

1 

M) 

n              •      ) 

n 

044 

kumol  .    .  >*) 

C9H12 

381,2 

33,2    ; 

Terpentinöl  ^^) 

C,o  Hiß 

376,0*. 

Pyridin    .    .  i»^) 

CßH^N 

(344,2) 

1 

Thiophen    .  ß«) 

C4H4S 

317,3 

47,7 

Sauerstoff  .  i^) 

O2 

118,0 

50,0 

Thymol  .    .  "^'') 

Q0H14O 

425,1 

18A 

n 

—118,8 

50,8 

Titanchlorid  ß«) 

TiCl4 

358,0* 

» 

0,004042* 

Toluol .    .    .  ß») 

QHg 

320,8 

20\ 

» 

1 

0,6044 

60) 

» 

320,6 

41,6 

2n 
»           •      ) 

n 

0,65 

Toluylnitril 

82\ 

»> 

t 

0,65     1 

(para-).    .  «') 

CgHiN 

450 

Schwefel- 

Triäthylaniin«2) 

QH^N 

259,0 

30,0 

kohlenstoff28) 

CSo 

275,0 

77,8 

0,0096 

63) 
n                 / 

» 

267,1 

.        **) 

n 

272,96  77,9 

Trichloräthy- 

n           ") 

n 

277,6878,14 

lenchlorid  ^) 

QHU5 

373,0* 

n           ^«) 

n 

271,8   74,7 

Trimethylamin^"^) 

CgHeN 

160,5     41,0 

„           2^) 

n 

279,6  ! 

Trimethyl- 

«           ««) 

» 

273,051 72,868lo,oo90ii 

carbinol  .  ^^) 

C4H10O 

234,9 

1 

„           «^) 

r> 

276,0  1 

Untersalpeter- 

1 

Schwefel- 

säure .    .  *') 

N2O4 

171,2 

0,004 1 3      Oi^'^ 

wasserstoff**^) 

HoS 

100,0  ,88,7 

Wasser    .    .  ^s) 

HoO 

4« 

358,1 

0,001874  PA'} 

81) 

» 

100,2  192,0 

69  \ 

T> 

364,3 

194,61 

0,003864  , 

82) 

*> 

100     I90       1 

70) 
n             •     •       ) 

» 

365,0 

200,5 

1 

Schweflige 

1 

Wasserstoff  ^i) 

Ha 

234,5 

20 

Säure  .    .  »s) 

SO2 

155,4  ,78,-; 

72^ 

■  { 

243  bis 

«      .    .»*) 

» 

159,0  ' 

n                  ) 

241 

„      .    .«^) 

J? 

157,0  1 

Xenon.    .    .  '^^) 

X 

14,7 

57,2 

„      .    .^«) 

n 

157,0  ,           1 

Xylol(ortho-)''*) 

QHio 

358,3 

36,9 

37) 

n 

155,0             1 

„    (meta-)'») 

n 

345,6 

35.8 

8H\ 

n 

156,0  1                           0,52    1 

„    (para-)^«) 

?, 

344,4 

35,0 

89) 

n 

1            0,00587 

0,49 

Zinntetra- 

j 

Selen  Wasser- 

1 

chlorid     .  ") 

SnCU 

318,7 

36,95 

10,74  i' 

stoff    .    .-^o) 

H^Se 

138,0  91,0    , 

Luft     ...'«) 

140,0 

39,0 

79) 

T>               •       •       •          / 

—141,0 

39,6 

, 

^)  Vincent  und  Chappuis  (i).  -)  Altschul.  *)  Pawlewski  (2).  *)  Vincent  und  Chappuis  (i).  *)  Nadejdine  ^i). 
0)  Nadejdine  (3).  ')  Nadejdine  (5).  »)  Pawlewski  (2).  »)  de  Heen.  i^)  Young  (7).  ")  Pawlewski  (2).  ")  Pawlewski  (2». 
^8)  de  Heen.  *♦)  Altschul.  ^^)  Radice.  i"»)  von  Wroblewski  (4).  ^«)  Olszewski  (3).  i»)  Sarrau  (i^ 
20)  von  Wroblewski  (3).  ")  Dewar.  22)  Hautefeuille  und  Cailletet.  -s)  Cagniard  de  la  Tour  (2).  24)  Hannav 
und  Hogarth.  «»)  Hannay.  26)  Sajotschewsky.  2T)  Q^ützine.  28)  ßatelli  (2).  -^ö)  Avenarius  (i).  8^)  Olszewski  (o). 
»V)  Dewar  (i).  >2)  Leduc  und  Sacerdote.  s«)  Sajotschewsky.  ^)  Udenburg.  ^^)  Drion.  ^e)  ciark.  »t)  Schuck 
3»)  Cailletet  und  Mathias  (3).  3»)  Cailletet  und  Mathias  (i).  <«)  Olszewski  (9).  *')  Guldberg  (1).  *2)  Mendelejew  (i» 
*8)  Ogier.  **)  Olszewski  (4).  *»)  Dewar  (i).  *«)  Janssen.  *')  Cailletet  und  Mathias  (i).  *«)  Villard.  *»)  v.  Wrol> 
lewski  (4).  »0)  von  Wroblewski  (6).  e»)  Olszewski  (i).  ß«)  Sarrau  (i).  ^^)  Hautefeuille  und  Cailletet.  ^)  v.  Wrob- 
lewski (3).  ^^)  Guldberg  (i).  ^^)  Pawlewski  (3).  ^'^)  Radice.  ^8)  Quldberg  (i).  ^ö)  Pawlewski  (i).  «O)  Altschul 
«»)  Radice.  ß»)  Vincent  und  Chappuis  (i).  e»)  Pawlewski  (i).  6*)  Guldberg  (i).  «»)  vincent  und  Chappuis  (2^ 
««)  Pawlewski  (i).    «'^)   -—     '-     «-   .,_._,.,__  .  .     ...  .  .  .     ,n.  ^  , .  ^ _v 

zewski  (10).     ''2)  Dewar 
•^9)  von  Wroblewski  (5). 


Nadejdine  (4).    «»)   Nadejdine  (4).    e»)  Battelli  (2).     "^»^  Cailletet  und  Colardeau.     'i)  Ols- 
r  (2).     ■")  Ramsay   und  Travers.      '^* — '^^)  Altschul.     ^'')  Young  (7).      '8)  Olszewski  (2; 


-  -1 
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Orient!  er  ungswerte' ) 
für  die  Größen  a  und  b  der  van  der  Waals'sehen  Zustandsgleiohung: 

|l>+a    \  (F— &)=  i  +  at*) 
berechnet')  mittels  der,  unter  Annahme  der  Konstanz  von  a  und  b  giltigen  Formeln: 

27     IV     ^  _    I    n 

8-273  1>* 


a  =  - 


64.273a  pk 


Substanz 


Formel    >      a 


Berechnet  aus 
den  Werten 
für  Tk  und  PA- 
bestimmt 
von :  *) 


Substanz 


Formel 


a 


Berechnet  aus 

den  Werten 

fürUkundpi 

bestimmt 

von :  *) 


Aceton   . 


n 


Acetonitril . 

Acetylen    . 
Äthan .    .    . 

Äther .    .    . 


» 

n 
n 
n 

Äthylacetat 

n 

Athylamm . 

Äthylbenzol 

Äthylbutyrat 

Äthylchlorid 


Äthylen ,    .    . 


OiHeO 


n 


QHbN 
C2H2 

C4HJ0O 


n 
n 
it 
n 
» 

C4H8O2 

T7 
C2H7N 

CsHbO 


C2H, 


0,0 

0,00 

2774 

4437 

Sajotschewsky 

2459 

3896 

n 

SS03 

5216 

Ouye  u. 
Mallet  (3) 

0801 

2088 

Ansdell  (i) 

II89 

3120 

Dewar  (i) 

1060 

2800 

01szewski(i2) 

3208 

5629 

Cagniard  de 
la  Tour  (2) 

3106 

5363 

Ramsay 

3288 

5745 

Sajotschewsky 

3496 

6016 

Batelli  (i) 

3473 

6011 

Young  (7) 

3396 

5887 

Galitzine  u. 
Wilip 

3519 

5551 

Sajotschewsky 

3897 

6034 

Nadejdine  (5) 

4076 

6305 

Young  (7) 

1736 

1 

3122 

Vincent  u. 
Chappuis  (i) 

5701 

7443 

Altschul 

5993 

8567 

Nadejdine  (5) 

2174 

1 

3862 

Vincent  u. 
Chappuis  (2) 

2234 

3966 

Sajotschewsky 

1    0777 

222S 

vand.Waals(i) 

Äthylen .    .    . 

Athylen- 
chlorid.    .    . 
Äthylformiat . 

» 

Athyliden- 
chlorid .    .    . 

Athyliso- 

butyrat     .    . 
Äthyl- 

propionat     . 

Alkohol .    .    . 

n 

n 

n 
n 

n 

Ammoniak     . 

J7 


C2H4 


C2H4Q2 


C2H4CI2 

n 
C0H12O2 

CgHeO 


[0,0 


n 
»> 

NH 


8 


0889 
0877 

3370 
2941 
2949 
3122 

3090 
2929 

5754 

4861 
5088 
2346 
2407 

2244 

2182 
2404 

2395 
0798 

0818 


0,00 

2540 
2510 

4850 
4729 

4714 
4971 

4790 
4445 

8410 

7209 

7537 
3741 
3769 

3576 

3472 

3781 

3754 
1606 

1638 


Dewar  (i) 
01szewski(i2) 

Nadejdine  (5) 
Sajotschewsky 
Nadejdine  (5) 
Young  (7) 

Nadejdine  (5) 
Sajotschewsky 

Nadejdine  (5) 

Nadejdine  (5) 
Young  (7) 
Sajotschewsky 
Ramsay  u. 

Young  (2) 
Hannay  u. 

Hogarth 
Hannay 
Battelli  (3) 
Young  (7) 
Dewar  (i) 
Vincent  u. 

Chappuis  (2) 


')  Jedenfalls  ist  b  eine  Funktion  des  Volums.  Siehe:  Boltzmann:  (i)  Vorlesungen  über  Gastheorie  II.  Teil; 
1898.  (2)  Verslag  Kon.  Akad.  Amst.  [4]  7,  477;  1899.  Jäger:  Wien.  Ber.  106,  15;  1896.  van  Laar:  (i) 
Archives  Teyler  [2]  6,  48;  1899.  Versl.  Kon.  Akad.  Amst.  [4!  7,  350;  1899.  (2)  Archives  Teyler  [2]  7,  34; 
1901«  (3)  Versl.  Kon.  Akad.  Amst.  [4]  11,  713;  1902.  van  der  Waals:  (i)  Die  Continuität  etc.  Leipzig  1881. 
(2)  Versl.  Kon.  Akad.  Amst.  [4]  7,  160;  1899.  Arch.  Neerl.  [2]  4,  302;  1900.  (3)  Versl.  Kon.  Akad.  Amst.  [4] 
0,  150;  1897.  Arch.  Neerl.  [2]  4,  299;  1900.  (4)  Versl.  Kon.  Akad.  Amst.  [4]  7,  537;  1899.  Arch.  Neerl.  (2) 
4,  308;  1900.  (5)  Versl.  Kon.  Akad.  Amst.  [4]  9,  586,  614,  701;  1901.  Arch.  N^erl.  [2]  4,  231;  1900. 
Ztschr.  phys.  Chem.  88,  257;  1901.  (6)  Versl.  Kon.  Akad.  Amst.  [4]  11,  82;  1902.  (7)  Arch.  Neerl.  [2]  6,  47; 
1901.    van  der  Waals  jr.:  Versl.  Kon.  Akad.  Amst.  [4]  11,  640;  1902.    Arch.  Neerl.  [2]  8,  285;  1902. 

Da  die  Form  dieser  Funktion  nicht  bekannt  ist,  es  auch  ungewifs  ist,  ob  o  und  b  von  der  Temperatur 
abhängen,  können  genaue  Werte  für  a  und  b  bislang  nicht  ermittelt  werden. 

*)  In  dieser  Form  der  Gleichung,  sowie  in  allen  folgenden  Werten  für  a  und  b  ist  Volumeinheit  die 
sogenannte  theoretische  Normaleinheit,  das  heifst  das  Volum,  das  die  betreffende  Menge  Stoff  bei  o^  und  der 
Druckeinheit  im  Idealgaszustande  einnehmen  würde.  Für  ein  g-Mol  ist  also  die  Volumeinheit  =  22410  ccm,  wenn 
die  Atmosphäre  Druckeinheit  ist. 

»)  Vgl.  Roth,  Wied.  Ann.  11,  35;  1903.  Altschul,  Ztschr.  phys.  Chem.  11,  577 ;  1893.  Guyc  u.  Friderich  (i) 
Arch.  de  Geneve  [4]  9,  505;  1900.    (2)  Ebenda  [4]  13,  559;  1902. 

Die  in  Tabelle  82  enthaltenen  Zahlen  sind  teilweise  aus  den  Angaben  von  Ouye  u.  Friderich  auf  die 
hier  gebrauchten  Einheiten  umgerechnet. 

*)  Siehe  die  Literaturtabelle  Seite  190. 
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Orientierungswerte 
flir  die  Gröfien  a  und  b  der  van  der  Waals'sehen  Zustands^eichung^. 

fPortsetzungiL 


Pomcl 


b 


fmrTkvadpk 


TOB 


Substanz 


Fonnd 


b 


Bcredmet  ans 


fir  nmidpi 


Ton 


Anylformiat 
Anilin.   •   • 

Anisol 

Argon    .   » 


n 

Benzol 


BenzonHiil 

Brombenzol 

ßutyronitri] 

Capronttril 

Oilor.   .   . 

Chlorbenzol 

Chlorkohlen' 

Stoff.    .    . 


Chloroform    . 
Chlorwasser- 
stoff.  .    .    . 


Crcsol(meta-) 

Cyan  .... 
Cymol  .  .  . 
Dekan  .  .  . 
Dilthylamin  . 


Diisobittyl .  . 
Diisopropyl  . 
Dimethylamin 

Dtmethylani- 
Un  .   .   .   . 


CsH,N 
A 

n 

rt 

QHsN 

QH,Br 
C^H^N 

QiH„N 

ca, 

7» 

CH^'cit 
HO 


o^ 
549^ 

,     52Ä2 

5645 

0259 

0259 

3505 

'    29S1 

3726 

■    358« 
6655 

5690 
5125 

I    6808 

I 

I    1157 

1063 
.    50«3 


I 


2957 

373^' 
2930 

0^j92 

0621 

0697 
0721 


OyOO 

7724 
6II3 

7I2I 

I34Ä 
1375 

5I2I 

4272 

5368 

5150 

7^>97 

6880 
7126 

8858 

2259 
2050 
6496 

4342 

4418 
5663 
4450 

1726 
1548 

1731 
1794 


QH,0       6254        7"75 


CgN, 


CgH,4 
C2H7  N 


1446  2900 

8403  *  10430 

9675  *  12970 

3385  5598 


3555 
6963 

4596 

1922 


5833 
♦10250 

7443 
35«>5 


Q|H„N      7473        8793 


Nadejdine  ff) 
Gnye  n. 

MaUet  (3) 
Onye  n. 

MaHet  (3) 
Ramsay  n. 

Travers 
Olszewskifii; 
Sajotsdiewsky 
Ramsay 
Yonng  {') 
Altscbul 
Gnye  n. 

Mallet  (3) 
Yonns:  (7) 
Guye  u. 

Mallet  (3) 
Guye  u. 

Mallet  (3) 
Dewar  (i) 
Knietsch 
Young  (7) 

Hannay  u. 
Hogarth 
Hannay 
Young  (7) 
Sajotschewsky 

Ansdell  iz) 
Vincent  u. 

Chappuis  (2) 
Dewar 
Leduc  u. 

Sacerdote 
Guye  u. 

Mallet  (3) 
Dewar  (i) 
AJtschul 
Altschul 
Vincent  u. 

Chappuis  f  I ) 
Sajotschewsky 
Young  (7) 
Young  (7) 
Vincent  und 

Chappuis '  2 ) 

Guye  u.  Mal- 
let (3) 


Dimethyl- 
orthoiaidin  . 

Dipbenyl    .   . 

Dipbcnyl- 
methan    .   . 

Dipropylamin 

Dnroi.   .   .   . 

Essigsaure.    . 
Pinorbenzoi  . 
Germamnm- 
Chlorid ... 

Heptan  (nor- 
mal) .... 

Hexan  (nor- 
mal) .... 

Hexamethy- 

len  .... 
Isoamylen  .  . 
Isobutylacetat 
Isobutylalko- 

hol  .... 
Isobutyl- 

benzol  ... 
Isobutyl- 

formiat  .  . 
Isopentan  .    . 

Isopropyl- 

alkohol  .  . 
Isopropyl- 

benzol  .    .  . 

Jodbenzol  .  . 

Kohlenoxyd  . 


Kohlenoxy- 
sulfid    .    .    . 
Kohlensaure  . 


ogo 


OuOO 


C,H„N   8194   9929 
C,sH,A  *  10520  *iio70 


Q0H14 

QH^Oa 
QHjR 


Krypton 


C;H,4 

C»H,4 

QH12 
C^  H|2  O^ 
C,H,oO 

Q0H14 

Q  HjoO-j 
QH12 


G»Hj« 

QHJ 

CO 


cos 
C02 

n 

r. 

Kr 


7616  •loooo 

5524     8124 

9032    *I0S20 


3505 
3972 


4S6I 

492S 

4349 
3004 

56S0 


7105 
6590 
0275 


0784 
0717 
067S 
0719 
06S3 
0402 


4737 
5747 


GeQ«    4504   6630 


6143   9201 


7747 
7S49 

6359 
6274 
8185 


3394.  5  «03 

7692  9572 

4402 .  6591 

36 ;o  6408 

359S.  6328 


QHsO        2747'     4377 


9041 
7390 
10S3 


0285 :  1723 


2507 
1Q08 
1807 
1912 
1813 
1776 


Gnye  a.  Mal- 
let (3) 

Gnye  a.  Mal- 
let iz) 

Gnye  u.  Mal- 
let (2) 

Vincent  und 
Chappuis  (i) 

Gnye  n.  Mal- 
let (2) 

Yoong  (7) 

Yonng  (7) 

NOson  u.  Pet- 
terson 

Youns:  (7) 

Altscbul 
Youngr  (7) 

Youns:  (7) 
Nadejdine  (i) 
Nadejdine  (5) 

Nadejdine  (2) 

Altscbul 

Nadejdine  (5) 
Youn^  (6) 
Altsdiul 

Nadejdine  (2) 

Altscbul 
Young  (7) 
von  Wrob- 
lewski  (i) 
Olszewski  (6) 

Olszewski  (6) 
Andrews  (i) 
Andrews  (2) 
Amagat 
Dewar 
Ramsay  und 
Travers 


In  den   mit  *  versehenen  Zahlen   von  fünf  Stellen  steht  die  erste  Ziffer  eine  Dezimale  höher  wie  an  den 
Zahlen  von  vier  Stellen,  also  Cymol  h  ■=  o»o  10430. 
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Orientierungswerte 
für  die  Größen  a  und  b  der  van  der  Waals'sohen  Zustandsgleiehung : 

(Fortsetzung;.) 


Substanz 


Formel 


a 


Berechnet  aus 

den  Werten 

für  Tk  und  p\ 

bestimmt 

von: 


Mesitylen  .    . 
Methan  .   .    . 

n 

Methylacetat . 


Methyläther  . 

Methyläthyl- 
äther   .    .   . 
Methylalkohol 


Methylamin  . 

Methylbutyrat 

Methylchlorid 

Methylfluro- 
rid    .... 
Methylformiat 

Methyliso- 
butyrat    .   . 

Methylpropio- 
nat    .... 

Methylvalerat 
Naphtalin  .    . 

Oktan    .    .    . 

„    (normal) 

Pentan  (normal) 

Phenetol    .   . 

Phosphor- 
wasserstoff . 

Propan  .    .    . 
Propionitril    . 

Propylacetat  . 

Propylalkohol 

» 
Propylamin   . 

Propylbenzol 


0,0 

CbHi2 

CH4 

6840 
0376 

CsHeOg 

0357 
2485 

QHeO 

3047 
3206 

1609 

QHhO 
CH4O 

2381 
1988 

CH„N 


CHia 


CH3F 
C2H4O2 


C5H10O2 

n 

QoHg 

QH18 

QH12 
CsHioO 


1895 
2078 
1441 

4771 
5082 

1332 


0923 
2160 

237« 
4882 

3968 
4030 

5771 
7923 


I 


0,00 

8835 

1557 
1625 

3997 
4870 

501 1 

323s 


4364 

3179 
2987 

3323 
2722 

7004 

7305 
2600 


2350 
3602 

3938 
7305 

6070 
6145 

8237 
8648 


7284  1*10590 

7437  1*10571 
3789   6518 


7009 


HsP 

0939 

C3H« 
CgHsN 

1760 
4279 

C5H10O2 
CgHsO 

S149 
4908 

3250 

C3H9N 

2974 
2729 

C9H12 

7146 

8764 


2330 

3850 

6194 

7581 

7227 
4900 

4548 
4496 

9054 


Altschul 
Olszewski 
Dewar 

Sajotschewsky 
Nadejdine  (5) 
Young  (7) 
Leduc  und 
Sacerdote 

Nadejdine  (5) 
Hannay 
Young  (7) 
Nadejdine  (i) 
Vincent  und 

Chappuis  (2) 
Nadejdine  (5) 
Young  (7) 
Vincent  und 

Chappuis  (2) 

Collie 

Nadejdine  (5) 
Young  (7) 

Young  (7) 

Nadejdine  (5) 
Young  (7) 
Nadejdine  (5) 
Guye  und 

Mallet  (2) 
Altschul 
Young  (6) 
Young  (7) 
Ouye  und 

Mallet  (3) 

Leduc  und 

Sacerdote 
Olszewski  (12) 
Guye  und 

Mallet  (3) 
Young  (7) 
Nadejdine  (5) 
Young  (7) 
Nadejdine  (2) 
Vincent  und 

Chappuis  (i) 
Altschul 


Substanz 


Propylchlorid 

Propylformiat 

Pseudokumol 
Sauerstoff .    . 


Schwefel- 
kohlenstoff . 


n 

Schwefel- 
wassserstoff 


Schweflige 
Säure    .    . 

Selenwasser- 
stoff.   .   . 

Stickoxyd  . 

Stickoxydul 

» 

n 

Stickstoff  . 


Thiophen  .  . 
Toluol  .  .  . 
Triäthylamin 

Trimethyl- 
amin     .    .    . 

Wasser  .    .    . 

n 

Wasserstoff  . 
Xenon    .    .    . 

Xylol  (Ortho) 
„     (meta) 

»     (para) 
Zinntetrachlo- 
rid   .    .   .   . 


Formel 


a 


CsHtQ 

C4  Hg  O2 

» 

C9H12 

O2 

n 

CS, 


n 


H,S 


■2< 

7) 

n 


SOa 

HaSe 
NO 
NjO 


N 


2 


» 


C4H4S 

C7H« 

QHisN 

CgH^N 
H2O 

n 

X 


QH 


10 


n 


SnO* 


0,0 
2819 

3777 
4086 

7298 
0273 

0265 

2185 

2166 

2197 
2248 
2316 

0888 

0857 
0876 

1316 

1050 
0257 
0720 
0740 
0710 
0259 

0277 

4130 
4795 
5415 

2594 

1x85 
1149 

0042 
0818 

5974 
6051 

6165 
5365 


0,00 
4614 

5724 
6149 

9023 
1419 

1392 

3225 
3209 

3227 

3339 
3431 

1926 
1850 
1896 

2486 

2070 
II 56 
1888 

1937 
1840 

1655 

1763 
5670 

6533 
8176 

4841 

1499 
1457 

0881 
2303 

7836 
7912 

8077 

7332 


Berechnet  aus 

den  Werten 

für  Tk  und  pk 

bestimmt 

von: 


Vincent  und 
Chappuis  (i) 

Nadejdine  (5) 

Young  (7) 

Altschul 

von  Wrob- 
lewski  (4) 

Olszewski  (3) 

Cagniard  de 
la  Tour  (2) 

Hannay  und 
Hogarth 

Hannay 

Sajotschewsky 

Battelli  (2) 

Olszewski  (9) 
Dewar  (1) 
Leduc  und 
Sacerdote 

Sajotschewsky 

Olszewski  (9) 
Olszewski  (4) 
Dewar  (i) 
Janssen 
Villard 
von  Wrob- 

lewski  (4) 
Olszewski  (i) 
Pawlewski  (3) 
Altschul 
Vincent  und 

Chappuis  (i) 

Vincent  und 
Chappuis  (2) 

Battelli  (2) 

Cailletet  und 
Colardeau 

Olszewski  (10) 

Ramsay  und 
Travers 

Altschul 

Altschul 

Altschul 

Young  (7) 


In  den  mit  '''  versehenen  Zahlen  von  fünf  Stellen   steht  die  erste  Ziffer  eine  Dezimale  höher  als  in  den 
Zahlen  von  vier  Stellen,  also  Diphenyl  a  =  0,10520,  h  =  0,01107. 
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Orientierungswerte 
für  die  Größen  a  und  b  der  van  der  Waals'schen  Zustandsgleiohung. 

(Fortsetzung.) 


Vergleichnng  des  Orientierangswertes  ffir  (a— b) 

nach  Tabelle  82  mit  dem  Wert,  den  diese  Gröfse  bei  T  =  o<>,  p  =  760  mm  hat'). 


1 

{„-h) 

(a-ft) 

Suh«tfln7 

Orientierungs« 
werte 

ra.oO 
t/1        fii                ... 

Substanz 

OrientiemBg»- 
werte 

p  931760  mm*) 

nach  Tab.  82 

nach  Tab.  82 

0.0 

0.0 

0.0 

Acetylen  .... 

0593 

0833 

Kohlensaure    .   . 

0502 

Chlorwasserstoff 

0520 

1 

Sauerstoff    .   .   . 

OI31 

n 

n 

0466 
0524 

0785 

Schweflige  Saure 

0126 
1067 

n 

0542 

1 

Stickoxydul .    .    . 

053' 

Kohlenoxyd    .   . 

0107 
0x13 

\           0046 

054 
0526 

Kohlensaure    .   . 

0526 

Stickstoff.    .    .    . 

0094 

» 

0497 

y        0670 

»» 

OIOI 

» 

0528 

1              yisj  1 KJ 

(a-fe) 


J=oO 
p^TÖomm*) 


0.0 


\ 


0670 
0076 

2305 

0756 

0038 


*)  Es  lifst  sich  dieser  Wert,  auch  wenn  die  Abhängigkeit  von  a  und  b  von  Volum  und 
Temperatur  unbekannt  ist,  berechnen  aus  den  Abweichungen  vom  Mariott e*schen  Gesetz  bei  o^ 
und  schwachen  Drucken.    Es  ist 

.   ^)T==o  _  T^o ^  r     a  —  h     1    T  =  o 

|)=o        ^         p^  760  mm  LI — (a  —  b)j    p  =  76omm 

')  Von  D.  Berthelot  J.  de  Physique  (3)  H,  263;  1899  berechnet  nach  experimentellen  Daten 
von  Leduc  u.  Sacerdote,  C.  R.  1Ä5,  297:  1897.  KohOÄtamm 


Literatur,  betreffend  kritische  Daten. 


Altschnl,  Ztschr.  phys.  Chem.  11,  577;  1893. 
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„       (2),  ebenda  1322:  1892. 
Anarews  (i),  Transact.  Roy.  Soc.  159,  583;  1S69. 
„        (2),  ebenda  166,  421;  1876. 
^        (3),  ebenda  17SA,  45;  1887. 
Ansdell  (1),  Proc,  Roy.  Soc.  2»,  2oq;  1870. 
„       (2),  Chem.  News  41,  75:  1880. 
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Vergleiehung  der  Quecksilber-  und  Gasthermometer. 


Lit.  Tab.  103,  S.  217. 


Bezeichnen  tf^^  tj^^  tf,ß  t^^,  tg«,  tj,  die  Temperaturen  gemessen  resp.  nach  dem  Wasserstoff-, 
Stickstoff-,  Kohlensäure-Thermometer  und  den  Thermometern  aus  Qlas  16^^^,  59^^^  und  verre  dur 
(Tonnelot),  so  ist 


_  (100  — t)e 

♦    *  _(ioo  — 0« 


j-o, 


618  59  -f  0,004  735  I  •  ^  —  0,000  01 1  577 


'■} 


tjf — <ie — 


(100  —  t)t 


(100  —  t)t 


9    -|— 0,55541  H- 0,004824  0.^  —  0,000024 807. e*  i  '   (Chappuis  [1]) 
{ — 0,33386  +  0,003991  O't  —  0,000016678-/*  i 

|— 0,670 39 -f  0,004735  I«  — 0,000011577.««  ||(Thiesen, Scheel 

eel  [2,  3]) 


<jy—*w=-^QQS—|— 0,31089  +  0,004735  I.«  — 0,000 Ol  1577. «2  j 


und   S 
Seh 


'Wasserstoff 


—  < 


16/// 


Einheit  o*,ooi 


Orad 


Einer 


0 


8 


6 


8 


9 


0 
10 
20 
80 
40 
50 
00 
70 
80 
90 
100 


o 

56 

93 

"3 
120 

116 

103 

83 
58 
30 
o 


—  30  I  — 


7 
61 

96 

114 

120 

"5 

lOI 

81 

56 

27 


13 
65 
98 

"5 

X20 
114 

99 
78 
53 
24 


19 
69 

lOI 

116 
120 

U3 
97 
76 
50 


_   CO  I 


21  ,  — 


25 

73 
103 

117 

119 

III 

96 

74 
48 

18 


31 

77 
105 

118 

119 

HO 

94 
71 
45 


-  36 

—  80 

—  42 

—  84 

— 107 

—  109 

—  119 

119 

—  118 

118 

—  109 

—  107 

92 

-  69 

90 

66 

42 

39 

—  12 

—  9 

—  15  1  —  12   —   9   —   6,  — 


47 

87 
HO 

119 

"7 
106 

87 
64 

36 
6 


51 

90 
112 
120 
116  t 
104 

85 
61 

33 
3 


'Wasserstoff-'  59^^^ 


Einheit  o®,ooi 


Orad 


Einer 


0 


8 


o 


6 


9      ! 


0 

0 

10 

—  24 

20 

—  35 

80 

-38 

40 

—  34 

50 

—  26 

60 

—  16 

70 

—  8 

80 

—  I 

90 

+  2 

100 

0 

—  3 

—  25 
-36 

—  37 

—  33 

—  25 

—  15 

—  7 

—  I 

+    2 


—  6 

—  27 
-36 

—  37 

—  32 

—  24 

—  15 

—  6 

o 

+    2 


—  9 

—  28 

—  37 

—  37 

—  32 

—  23 

—  14 

—  5 
o 

+    2 


—  II 

—  30 

—  37 

—  37 

—  31 

—  22 

—  13 

—  5 

+    I 

+    2 


14 

—  16 

—  3' 

—  37 
-36 

30 

—  21 

32 

-38 

-36 

29 
—  20 

—  12 

—  II 

4 
+  I 

3 

+  I 

+      2 


+      I 


I 


-   18 

—  33 
-38 

—  35 

—  28 

—  19 

—  10 

—  3 

+    2 

-:-      I 


20 

—  24 
-38 

—  35 

—  28 

—  18 

—  9 

—  2 

+    2 

+     I 


+ 


22 

35 

38 

34 

27 

17 
8 

I 

2 
o 


Grad 


o 
10 
15 
20 
25 
80 
85 


'Wasserstoff -'16/^/ 


+  o«,04 
4-  o<>,o8 
4-  00,13 
+  00,19 
+  00,25 
+  00,32 
+  o0j4o 


'Wasserstoff -'59^^^ 


+  00,02 
+  00,04 
+  00,07 

+  oO,io 
+  o0,i4 
+  oO,i8 
+  00,23 


Scheel 
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Vergleiohung  der  Queoksilber-  und  Luftthermometer. 

Nach  Beobachtungen  von  Wlebe  und  Böttcher  und  von  Lemke  (Orfitzmacher  [3]). 

Lit.  Tab.  103,  S.  217. 


Luftthermometer    '  16^^^ 


Einheit  o®,ooi 


Qrad 


Einer 


0 

1   i 

0 

1 

6 

49 

53 

83 

86 

103 

104 

HO 

HO 

107 

107 

96 

95 

78 

76 

54 

52 

—  26 

25 

0 

+   3 

+   28 

30 

53 

55 

74 

76 

90 

91 

98 

98 

97 

96 

84 

82 

59 

55 

+   19 

+   14 

-  38 

45 

"3 

122 

208 

219 

325 

338 

466 

481 

632 

650 

825 

846 

1048 

1072 

1301 

1328 

1588 

—  1618 

—  1908 

2 


8 

4 

17 

—   22 

61 

65 

91 

93 

106 

107 

III 

HO 

105 

104 

92 

90 

72 

70 

47 

44 

20 

17 

8 

-f   II 

35 

38 

60 

62 

80 

81 

93 

94 

99 

99 

94 

93 

78 

76 

48 

-^   45 

4 

—    I 

58 

—  66 

139 

148 

241 

252 

365 

378 

513 

529 

687 

706 

889 

911 

1121 

1146 

1384 

1412 

1680 

—  1711 

5 


6 


8 


9 


0 
10 
20 
80 
40 
60 


70 

80 
00 

100 
110 
120 
180 
140 
150 
100 
170 
180 
190 

200 
210 
220 
280 
240 
260 
260 
270 
280 
290 
800 


+ 


+ 


12 

57 

89 
105 

III 

106 

93 
74 
49 
23 

6 

33 
57 
78 
92 

98 

95 
80 

52 

9 

51 
130 

230 

351 

497 
668 

867 

1096 

1356 
1649 


+ 


+ 


+ 


-f 


27 
68 

95 
108 

HO 

88 

67 
41 
14 

14 
41 
64 

83 
95 
99 
92 
73 
41 
7 

73 
15« 

264 

392 

546 

725 

933 
1171 

1440 
1743 


+ 


+ 


32 

71 

97 
109 

HO 
102 

86 

65 

39 
II 

17 

43 
66 

84 
96 

98 
90 

7" 
37 
13 

80 
168 

275 
407 

562 

745 

955 
1196 

1469 

1776 


+ 


+ 


37 
74 
99 

HO 
109 
lOI 

84 
62 

36 

9 


41 
77 

lOI 
HO 
109 
100 
82 
60 

34 
6 


19 

+   22 

46 

48 

68 

70 

86 

87 

96 

97 

98 

98 

89 

88 

68 

65 

33 

+   28 

«9 

25 

88 

-  96 

177 

187 

287 

300 

421 

436 

579 

597 

765 

785 

978 

lOOI 

1222 

1248 

1498 

1528 

1808 

—  1841 

+ 


+ 


45 
80 

102 

HO 
108 

98 
80 

57 

31 

3 

25 

50 
72 
89 

97 

97 
86 

62 

23 
3« 

105 
198 
312 

450 
614 

805 

1025 

1274 

1558 
ib74 


'Luftthermometer    '  59^^^ 


Einheit  o®,oi 


Qrad 


0 


Einer 


8 


6 


9 


100 
HO 
120 
180 
140 
160 
100 
170 
180 
190 
200 


o 
o 

2 

4 
8 

13 

19 
28 

39 

52 
67 


o 
o 

2 

4 
8 

»3 
20 

29 
40 

53 


o 
o 
2 

5 

9 

14 
21 

30 
41 

55 


o 
I 

2 

5 

9 

15 
21 

3« 
43 

56 


o 
I 

2 
6 
10 
16 
22 
32 
44 
57 


o 

—  I 

3 
ö 

10 

10 

23 
33 
45 

—  59 


o 
I 

3 
6 

II 

16 

24 
34 
46 
60 


o 
I 

3 

7 
II 

17 
25 
35 
48 
62 


o 

2 

4 
7 

12 
18 
26 

37 
49 
64 


o 

2 

4 
8 

12 

>9 

27 

38 

51 
66 
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Vergleiehimg   der   Quecksilber-,   Alkohol-,    Toluol-,  Petroläther- ,    Pentan- 
und  Platinwiderstandsthermometer  mit  dem  Gasthermometer. 

Lit.  Tab.  103,  S.  217. 


Grad 


^  Wasserstoffthermometer  —  'Quecksilberthemionieter 


IhQringer  Gla« 

x86o-x888 
(Mittel)  ver- 
schiedene Be- 
obachter 
nach  Schlosser 


Verre  dar  von 

Tonmiot 
(Chappuis  [i]) 


Resistentglas 

(Groinsr  u. 

FrMerlehS) 

(GrDtxmacher[i]) 

(nach  Schldsserj 


Engl.  Kristall- 
glas 

(Wiebe  [sJ) 
(nach  Schlosser) 


Choisy-le-Roi 

(Wiebe  [6]) 
(nach  Schlosser) 


122 


/// 


(8r0tzmaeher[z]) 
(nach  Schlosser) 


Stickstoff- 

thermo- 

meter 

(Chappuis[i]) 


Kohlen- 
säare- 

thenno- 
meter 

(ChappniS),! 


0 
0 
10 
20 
80 
40 
50 
00 
70 
80 
90 
100 


0,000 

—  0,075 

—  0,125 

—  0,156 

—  0,168 

—  0,166 

—  0,150 

—  0,124 

—  0,088 

—  0,047 
0,000 


0 

0,000 
0,052 
0,085 
0,102 
0,107 
^103 
0,090 
0,072 
0,050 
0,026 
0,000 


0,000 
0,066 
0,108 

0,131 
0,140 

0,135 
0,119 

0,095 

0,068 

0,034 
0,000 


0 
0,000 

—  n,oo8 

—  0,001 
4  0,017 
+  0,037 
+  0,057 
+  0,073 
+  0,079 
+  0,070 
+  0,046 

0,000 


0,000 

—  0,007 

—  0,004 
4-  0,004 
+  0,014 
+  0,025 
+  0,033 
+  0,037 
+  0,032 
-f  0,022 

0,000 


0,000 

—  0,005 

—  0,006 

—  0,002 
-f  0,001 
-f  0,004 
-f  0,008 
+  0,009 
+  0,007 
-f  0,006 

0,000 


0,000 
-  0,006 

—  0,010 

—  0,01 1 

—  0,01 1 

—  0,009 

—  0,005 

—  0,001 
+  0,002 
+  0,003 

0,000 


o 
0,000 

—  0,025 

—  ^,043 

—  0,054 

—  0,059 

—  0,059 

—  0,053 

—  0,044 

—  0,031 

—  0,016 
0,000 


Vergleichung  der  hoch^adigen  (unter  Druck 

geffillten)  Quecksilberthermometer  aus  Glas 

59^^^  mit  dem  Luftthermometer. 

(Mahlke  [3]). 


Wasser- 

sto£Fthermo- 
meter 


Vergleichung  des  Toluol-,  Alkohol-,  Petrollther-  und 
Pentanthermometers  aus  verre  dur  mit  dem  Wasser- 
stoffthermometer. 


Toluol           Alkohol  I 

Alkohol  n 

Petroläther 

Pentan 

(Chappuls[2])  (Chappuis[2]) 

(Chappais[2]) 

(Holborn) 

(Rothe) 

0                   0 

0 

0 

0 

8,54             9,31 

—   9,44 

9,03 

16,90            18,45 

-  18,71 

17,87 

25,10   1        27,44 

—  27,84 

26,55 

33,15           36,30 

—  36,84 

35,04 

-41,0»      —45,05 

—  45i74 

—   42,6 

43.30 

48,90           53,71 

54,55 

51,50 

—  56,63   1   —62,31 

1 

03,31 
Wasser&toff- 
ch'^rmometer 

59,46 

100« 

—    80,2 

—    82,26 

15U<> 

ii3»o 

—  1 16,87 

200^ 

(      »40,7) 

—  i46,Sd 

Luft- 

thermo- 

meter 


Quecksilber- 
thermometer 
59/// 


0 
100 
200 
800 
825 
860 


o 
100 
200,4 

304,1 
330,9 
358,1 


Luft- 
thermo- 
meter 


Quecksilber- 
thermometer 
59/// 


875 

400 
425 
450 
475 

500 


385,4 
412,3 

440,7 
469,1 

498,0 

527,S 


0 
10 
20 
80 
40 
50 
(U) 
70 


Platinwiderstandsthermometer. 

Bezeichnet  Rt  den  Widerstand  eines  Platindrahtes  bei  t«,  so  ist  die  „Platintemperatur"  tpt 
und  die  Reduktion  der  Platintemperatur  auf  das  Qasthermometer  (Chappuis  u.  Harker) 

t  —  y=  1,54  Kt^)  ""(t^)]  ^g"^*»S  zwischen  —  23  und  +  450«). 


-"100  —  ^ 


Thermokräfte  in  Mikrovolt 

finden  sich  weiter  unten  in  gesonderter  Zusammenstellung. 


Scheel 


87 
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Korrektionen  für  den  herausragenden  Faden  bei  Quecksilber- 

thermometern. 

(Fadenkorrektionen.) 

Ragt  ein  Teil  des  Quecksilberfadens  aus  dem  Räume  heraus,  dessen  Temperatur  gemessen 
werden  soll,  so  ist  zu  der  abgelesenen  und  eventuell  wegen  anderweitiger  Korrektionen  berich- 
tigten Temperatur  die  Verbesserung 

nß  (T—t) 

hinzuzufügen.  Hierbei  bedeuten  n  die  in  Graden  ausgedrückte  Länge  des  herausragenden  Teils 
des  Quecksilberfadens,  ß  den  scheinbaren  Ausdehnungskoeffizienten  des  Quecksilbers  im  Qlase, 
T  die  zu  messende  Temperatur  und  t  die  mittlere  Temperatur  des  herausragenden  Fadens. 
Letztere  wird  am  genauesten  durch  ein  „ Fadenthermometer "  (vergl.  Mahlke,  Ztschr.  f.  Instr. 
13,  58 — 62;  ig93)  ermittelt,  oder  mit  geringerer,  aber  für  viele  Zwecke  ausreichenden  Genauigkeit 
durch  ein  Hülfsthermometer ,  dessen  Quecksilbergefäß  sich  in  halber  Höhe  des  herausragenden 
Teils  des  Quecksilberfadens  befindet.  Etwaige  Erweiterungen  des  Quecksilberfadens  müssen  dabei 
stets  ganz  eintauchen. 

Für  ß  ist  für  Temperaturen  bis  100^  zu  setzen  bei  Thermometern: 

aus  Jenaer  Glas  XVim  und  aus  Greiner  u.  Friedrichsschem  Resistenzglas    ^ — ; 

I  ^ 

aus  Jenaer  Glas  59III    _ • 

^  ^^        6100' 

für  höhere  Temperaturen  wird  der  Nenner  des  Bruches  etwas  größer. 

Man  kann  bei  100^  für  je  i  Grad  des  herausragenden  Fadens  rund  0,01®  als  Faden- 
korrektion annehmen,  bei  200^  rund  0,02^,  für  noch  höhere  Temperaturen  verhältnismäßig  mehr. 
So  kann  die  Fadenkorrektion  z.  B.  bei  500^  schon  0,07  ^  für  je  i  Grad  des  herausragenden 
Fadens  betragen,  doch  gilt  dies  nur  bei  größeren  Längen  des  herausragenden  Fadens,  bei  kleineren 
Längen  ist  die  Korrektion  verhältnismäßig  kleiner. 

Nach  direkten  Versuchen  von  Rimbach  (Ztschr.  f.  Instr.  10,  153;  1S90)  kann  man  für 
Thermometer  aus  Jenaer  Glas  XVII H  oder  aus  Resistenzglas  die  Korrektionswerte  folgender 
Tabellen  anwenden,  in  welchen  n  die  Länge  des  herausragenden  Fadens  in  Thermometergraden, 
T  die  abgelesene  Temperatur  und  t  die  Temperatur  der  äußeren  Luft  bedeuten.  Letztere  ist 
dabei  zu  bestimmen  durch  ein  vor  Strahlung  von  der  Heizquelle  her  geschütztes  Hülfsthermometer, 
dessen  Gefäß  sich  in  der  Höhe  der  halben  Länge  des  herausragenden  Quecksilberfadens  in 
horizontaler  Richtung  in  i  dem  Entfernung  vom  Hauptthermometer  befindet. 

Die  in  der  Tabelle  enthaltenen  Korrekl  ionswerte  sind  der  Ablesung  des  Hauptthermometers 
hinzuzufügen.  Die  Korrektionen  unter  i^  sind  auf  zwanzigstel,  diejenigen  über  \^  auf  zehntel 
Grade  abgerundet  worden. 


Bei  sog.  Normalthermometern  (Stab-  und  Einschluß-)  mit  Teilung  von 


0  bis  100  ^  in  Vio<>  geteilt. 

Gradlänge  etwa  4  mm. 


r—t  = 


30 


35 


40' 


45 


50O      55«      60O  I   65«      70O      75®  I   80®  I   85 


=  T—t 


0 
n  =  10 
20 
80 
40 
60 
60 
70 
80 
80 
100 


u 

0,05 

0,1 

0,2 

Oi35 
0,45 


0 

0 

0,05 

0,05 

0,1 

0,15 

0,2 

0,25 

0.3 

0.3 

0,4 

0,4 

0,5 

0,5 

0 

0,05 

0,15 
0,25 

Oi35 

OA 

0,55 


0 
0,05 

0,15 
0,25 

Oi35 
0,45 
0,55 


0 
0,05 

0,15 
0,25 

0,35 

0,45 

0,55 
0,65 


0 
0,05 

0,15 
0,25 
0,4 

Ol  5 
0,6 

0,7 
0,75 


0 
0,05 
0,2 

0,3 
0,4 

0,5 
0,65 

0,7 
0,8 

0,9 


0 
0,1 
0,2 

Oi3 

0,45 

0,55 
0,65 

0,75 
0,85 

1,0 

1,1 


0 
0,1 
0,2 

0,35 

0,45 

o»55 

0,7 

0,8 

0,95 

1,1 

1,2 


0 
0,1 
0,2 

0,35 

0.5 
0,6 

0,75 
0,85 

1,0 

1,1 
i»3 


0 
0,1 
0,25 

0,35 

0.5 
0,65 

0,8 

0,9 

1,2 
1,3 


0 

10 
20 
80 
40 
50 
60 
70 
80 
»0 
100 


=  n 


Wlebe     13 
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Korrektionen  fdr  den  herausragenden  Faden  bei  Quecksilber-* 

thermometern. 

(Fadenkorrektionen.) 
Bei  EinschlttBthennoinetern  mit  Teilung  von  0  bis  360  ^ 

(Qradläns^e  0,9  bis  1,1  mm.) 


r  *= 

70» 

80  0 

90« 

100" 

HO« 

120« 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

n  =  10 

0 

0 

0,05 

0,05 

0,05 

0,05 

20 

0,1 

0,1 

0,15 

0,2 

0,25 

0,25 

80 

0,25 

0,3 

o»3 

o»35 

0,4 

0,4 

40 

o»3 

o»3S 

0,4 

0.5 

o»55 

0,6 

50 

0,4 

0,45 

o»5 

0,6 

0,7 

o,ö 

eo 

0,5 

0,6 

0,7 

0,8 

0,9 

1,0 

70 

0,65 

0,75 

0,85 

1,0 

1,1 

1,2 

80 

o,7S 

0,8s 

1,0 

1,1 

1,3 

1,4 

90 

0,85 

1,0 

1,1 

1.3 

1,4 

1,6 

100 

1,0 

1,1 

ii3 

1,5 

1,6 

1,8 

110 

1,7 

h9 

2,0 

120 

1,9 

2,1 

2,3 

180 

2,3 

2,5 

140 

2,5 

2,7 

160 

160 

170 

180 

190 

200 

210 

220 

130« 


140' 


150®  160®  170®!  180°  190^*200" 


210* 


220' 


=  r— e 


0 

0,1 
0,25 

0,45 
0,65 

0,85 
1,1 

1,3 

1,5 

1,7 
2,0 

2,2 

2,4 
2,7 
2,9 


0 
0,1 

0,3 

0,5 
0,65 

0,9 

1,1 

1,3 

1,5 
I,» 

2,0 

2,3 

2,5 
2,7 
3,0 

3,2 

3,3 


0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0,1 

0,15 

0,15 

0,15 

0,2 

0,2 

0,2 

0,3 

0,3 

0,35 

0,4 

0,45 

0,5 

°'§ 

0,5 

0,55 

0,6 

0,65 

0,75 

0,8 

0,8 

0,7 

0,75 

0,85 

0,9 

1,0 

1,1 

1,1 

0,9 

1,0 

1,0 

1,2 

1,3 

1,4 

1,4 

1,1 

1,2 

1,3 

1,5 

1,6 

1,7 

1,8 

1,4 

1,4 

1,6 

1,7 

1,8 

2,0 

2,1 

1,6 

1,7 

1,8 

2,0 

2,1 

2,3 

2,4 

1,9 

1,9 

2,1 

2,2 

2,4 

2,6 

2,7 

2,1 

2,2 

2,4 

2,5 

2,7 

2,9 

3,1 

2,3 

2,4 

2,6 

2,8 

3,0 

3,2 

3,4 

2,5 

2,7 

2,9 

3,1 

3,4 

3,6 

3,8 

2,ö 

2,9 

3,2 

3,4 

3,7 

3,9 

4,1 

3,0 

3,2 

3,5 

3,7 

4,0 

4,2 

4,5 

3,3 

3,5 

3,8 

4,1 

4,3 

4,6 

4,8 

3,6 

3,» 

4,1 

4,3 

4,6 

4,9 

5,2 

3,8 

4,1 

4,4 

4,7 

5,0 

5,3 

5,5 

4,1 

4,4 

4,7 

5,0 

5,3 

5,6 

5,9 

5,3 

5,7 

6,0 

6,3 

5,7 

6,0 

6,3 
6,6 

6,3 
6,7 
7,0 

6,7 
7,0 
7,4 

0 

0,2 

0,55 
0,85 

1,2 

1,5 

1,9 
2,2 

2,5 

2,9 
3,2 

3,6 
4,0 

4,3 
4,7 
5,1 
5,4 
5,8 
6,2 
6,6 
7,0 
7,4 
7,8 


0 

10 

20 

80 

40 

50 

60 

70 

80 

90 

100 

110 

120 

180 

140 

150 

160 

170 

180 

190 

200 

210 

220 


=  « 


Bei  Stabthermometer  mit  Teilung  von  0  bis  360  ^ 

(Gradlänge  i  bis  i,6  mm.) 


T—t=\yo^ 


8oO 


90"  |IOO 


HO®  120" 


130 


140' 


150* 


160^170'^  180O 


190®  200® 


210' 


220' 


=  r— t 


0 

n=-10 

20 

80 

40 

50 

60 

70 

80 

90 

100 

110 

120 

180 

140 

150 

160 

170 

180 

190 

200 

210 

220 


0 
o 

0,15 
0,25 

0,35 

0,45 

0,55 

0,7 

0,8 

0,9 
1,0 


0 

0,05 
0,15 

0,3 
0,4 

0,55 
0,65 

0,8 

0,9 

1,0 

1,2 


0 
0,05 

0,2 

0,35 

0,5 
0,6 

0,75 
0,9 

1,0 
1,2 

1,3 


0 
0,05 
0,2 

0,4 

0,55 

0,7 

0,9 

1,1 

1,2 

1,4 

1,6 

1,8 

2,0 


0 

0 

0,1 

0,1 

0,25 

0,3 

0,45 

0,5 

0,6 

0,7 

0,8 

0,9 

1,0 

1,1 

1,2 

1,3 

1,4 

1,5 

1,6 

1,7 

1,8 

2,0 

2,0 

2,2 

2,2 

2,4 

2,4 

2,7 

2,7 

2,9 

0,1 

0,3 
0,55 
0,75 
0,95 

1,2 

1,4 

1,6 

1,9 

2,1 

2,3 
2,6 

2,8 
3,1 


0 

0,15 

0,4 

0,6 

0,8 
1,0 
1,2 
1.5 
1,7 
2,0 
2,2 

2,4 

2,7 

2,9 
3,2 


0 

0,2 

0,45 
0,65 

0,9 
1,1 

1,3 
1,6 
1,8 

2,1 

2,3 

2,5 
2,8 

3,0 

3,3 

3,5 

3,7 
4,0 

4,3 


0 
0,2 

0,45 
0,7 
0,95 
1,2 

1,4 

1,7 

1,9 
2,2 

2,4 

2,7 
2,9 

3,2 

3,5 
3,7 
4,0 

4,3 
4,5 


0 
0,2 

0,5 

0,75 
1,0 

1,2 

1,5 
1,8 
2,0 

2,3 
2,6 

2,8 

3,1 

3,4 

3,7 
4,0 

4,2 

4,5 
4,8 


0 
0,25 

0,55 
0,8 

1,0 

1,3 
1,6 

1,9 
2,1 

2,4 

2,7 
3,0 
3,3 
3,6 

3,9 
4,1 

4,5 
4,8 

5,1 
5,4 
5,7 


0 

0,3 

0,55 
0,85 

1,1 

1,4 

1,7 

1,9 
2,2 

2,5 
2,8 

3,1 

3,4 

3,7 
4,0 

4,3 
4,7 
S,o 
5,3 
5,6 
6,0 

6,3 
6,7 


0 

0,35 
0,6 

0,9 

1,2 

1,4 

1,7 
2,0 

2,3 
2,6 

2,9 

3,3 
3,6 

3,9 
4,2 
4,6 
4,9 
5,2 
5,6 
5,9 
6,3 
6,7 
7,0 


0 

0,35 
0,65 

|o,95 
,1,2 

!i,5 
1,8 

2,1 

2,4 
2,8 

3,1 
3,4 
3,7 
4,1 
4,4 
4,8 

5,1 
5,5 
5,9 
6,2 

6,6 
7,0 
7,4 


0 
0,4 
0,65 

0,95 

1,3 

1,6 

1,9 
2,2 

2,5 

2,9 
3,2 
3,6 
3,9 

4,3 
4,6 

5,0 
5,4 
5,8 
6,1 

6,5 
6,9 
7,3 

7,7 


0 

10 

20 

80 

40 

50 

60 

70 

80 

90 

100 

110 

120 

180 

140 

150 

160 

170 

ISO 

190 

200 

210 

220 


n 


Wiebe 


88 


197 


Fixpunkte  für  thermometrisohe  Messungen. 

Einige  weitere  Zahlen,  die  dem  glddien  Zwedc  dienen  können,  finden  sich  unter  den  Tensionen  (Tab.  64  u.  flg;.). 
Die  Angaben  beziehen  sich  auf  das  Qasthermometer,  unter  100®  auf  die  Wasserstoff-Skale. 

h  —  760' 


i 


Sdh  =  Sdf^  + 


1 


Schmelzpunkte 


Beobachter 


Siedepunkte 

bei  760  mm 

Druck 

tl 

Wasserstoff  . 

0 
—252,5') 

» 

—252,6') 

200 

Stickstoff  .    . 

— I95J 

» 

—195,6 

89 

» 

i95»5 

87 

Sauerstoff.   . 

—182,5 

w 

—182,7 

n 

—182,9 

77 

Kohlensaure  . 

—  78,2 

n 

55 

Alkohol  .    .    . 

+  78,25 

29,7 

Anilin.    .    .   . 

184,1 

19,6 

n 

184,1 

n 

184,2 

Naphtalin  .    . 

218,1 

n 

218,0 

r% 

218,0 

17,1 

Benzophenon 

306,1 

ff 

305,8 

n 

306,0 

15,8 

Quecksilber  . 

357,25 

ff 

357,0 

ff 

356,7 

ff 

357,0 

13.3 

Schwefel    .    . 

444,5 

12,2  2) 

ff 

444,7 

II,*') 

Zink    .... 

916 

ff 

918 

ff 

8 

Beobachter 


Quecksilber 
Zinn.   .    .    . 


Wismut   . 

ff 
Cadmium 


Blei 


Zink 


Antimon  . 


Silber 


—  38,80 

+  231,9 
232 

269,2 

267 

320,7 
321 

327,7 
327 
327 
419,0 

419 

419 
629,5 

630,5 
630 

961 

96  S5 

962 
io5i 
1064 
1064 
1065 
1082 
1084 


Umwandlungspunkte 

NaaCr04+ loH^O  .   .  19,85 

NaaS04+ loHjO.    .   .  32,383 

Na»Sa08  +  5HaO.    .    .  48,0 

NaBr  +  2HaO  ....  50,7 

Mna8  +  4HsO.    .    .    .  57,8 

SrOa  +  öHaO  ....  61,0 

NagPO^-f  12H8O.   .    .  73,4 

Ba02Hg+8HsO  .   .    ,  77,9 


(in  O-freier  Atmosphäre) 
Oold    .   .  ? 


Kupfer  (in  Luft).   .   . 
-       (rein)  .  .   .   . 


Chappuis  (1) 
Callendar 
D.  Berthelot 
Callendar 
D.  Berthelot 
Callendar 
D.  Berthelot 
Callendar 
Holbom  u.  Day 
D.  Berthelot 
Callendar 
Holbom  u.  Day 
D.  Berthelot 
Callendar 
Holbom  u.  Day 
D.  Berthelot 
Callendar 
Holbom  u.  Day 
D.  Berthelot 
Callendar 
Holbom  u.  Day 
D.  Berthelot 
Holbom  u.  Day 
Callendar 
Holbom  u.  Day 


Richards  u.  Churchill 
Richards  u.  Wells 
Richards  u .  Churchill 

ff 

ff 
ff 
ff 
ff 


Dewar 

Travers  u.  Jacquerod 

Fischer  u.  Alt 

Olszewski 

Baly 

Dewar 

Holbom 

Travers  u.  Jacquerod 

Chappuis  (i) 

du  Bois  u.  Wills 

Ramsay  u.  Young 

Ramsay  u.  Young 

Callendar 

D.  Berthelot. 

Crafts 

Callendar 

D.  Berthelot 

Crafts 

Callendar 

D.  Berthelot 

Regnault 

Crafts 

Callendar 

D.  Berthelot 

Callendar 

Chappuis  (2) 

Callendar 

D.  Berthelot 

Barns 


1)  Helium-Skale. 

')  Berechnet  nach  Regnault. 
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Linearer  Ausdehnungskoeffizient  ß  der  chemischen  Elemente  mit  Ausschluß 

der  Gase. 

Eine  Ergänzunsr  hierzu  bilden  die  in  Tab.  98  u.  flgde.  zusammens^estellten  Formeln. 

Lit.  Tab.  103,  S.  217. 


Substanz 


Temperatur 


Beobachter 


Substanz 


Temperatur 


Beobachter 


Alaminiam 


Antimon,        | 

kryst.  parall.  l 
zur  Achse  | 


senkr. 


{ 

ittl.  I 


mittl 


Arsen 


Blei 


fest 

flüssig 

Cadmium.  .  . 


fest 

flüssig 

Caesiuni,flüssig 

Chlor,  flüssig . 


Eisen    .  .  . 


40« 
50 
63 
600 

40 
50 

40 

50 

40 

50 

40 

50 

40 

50 

0  bis  100« 

16    „   100 

ca.  320« 

18  „  48« 
40« 
50 

0  bis  100« 
ca.  815« 

Sf8  bis  j»j/ 


27 


100 


'SO  „    o 

O    „     fO 

'5  n  JfO 
^J  V  SO 
SS  n  40 
so  n  ^o 
70  „  So 
'SO  „-^J- 

70 

9S 
-103 
-78 
25  „100 
0  „100 


„     weich,  für 
Elektromagneten 


»   7S 

„JOO 

.  25 
«25 

j» 

n 


0  „300 

40« 
50 


042313 
042336 

O4246 

04315 

O41692 

O41683 

O40882 
O4089S 
O4I152 
O4I158 
040559 
O40602 
O42924 
O42948 
042799 
O42936 

O4295 
o^i2g ') 

O4247 

O43069 

O43102 

0*3159 
O4316 

03/70») 
Oz.994S^) 

0^1409^) 
o^rrgs  J) 
Oj/97<? ') 

o^jgo  ^) 
0^260 ') 

0^460^) 
0^162  ^) 

O2S14 ') 

o^4SO ') 

O4I092 

O4IIIO 

O4I252 

O4I182 

O4I469 
O4I210 
O4I228 


Fizeau  (5) 


n 


LeChate]ier(i) 

n  (2) 

Fizeau  (5) 


n 
n 


Matthiessen(2) 
Glatzel 

}Vicentini    u. 
Omodei  (i) 
Voigt 
Fizeau  (5) 

Matthiessen(2) 

JVicentini    u. 
Omodei  (1) 

Eckardt  und 
Oraefe 

Knietsch 

n 

» 

n  - 
rt 

r 

Lange  (3) 


Zakrzewski(i) 

n 
n 

Dulong  u. 
Petit 

n 

Fizeau  (5) 


Eisen ,  weich  mit 
0,057  Proz.  C, 
o,i3Mnu.o,o5  Si 

Gußeisen,  grau  . 

n  n 

n  r 

Schmiedeeisen, 
gewalzt 

Franz.  Gußstahl, 
hart 
angelassen 

Stahl  bis  0,2  bis 
0,8  Proz.  C 


„   angelassen,  mit 
0,03  Proc.  C, 
0,01  Mn,  0,03  Si, 
0,013  Pt  0,023  s 

desgl.  mit  3,5  Proz. 

C,  0,03  Mn,  0,07  Si, 

0,005  Pi  0,0  T  S 

Bessemerstahl, 
gewalzt,  hart 

desgl.  weich  .   . 


Harter  Stahl   .    . 
Stahl,  14  Proz.  Mn 

Gold 

Indium 

Jod 

Iridium 

Kalium,  fest .  .  . 
„        flüssig.    . 


^)  Kubischer  (nicht  linearer)  Ausdehnungskoeffizient. 


0  bis  100« 
500  „  600 
600  „  700 

700  „  800 

40« 
50 
1000 
-  45  bis  100 


-18 
100 


» 


100 
300 


40« 
50 
40 
50 

0  bis  100 
400  „  500 
500  „  600 
600  „  700 

15  „  200 
500  „  650 
880  „  950 

15  „  200 
500  „  650 
720  „  050 

-45  „  100 

-18  „  100 
100  „  800 
-45  „  100 
- 18  „100 
100  „  300 

1000« 

1000 

40 
50 

0  bis  100^ 

40« 
50 

- 190  bis  17  « 

40« 
50 

0  bis  50« 

70     „    iro 


o, 
O4I1 

O4T6 

O4165 

0415 

O4I061 
041075 

O4I75 
O4086 

O4I14 

04133 
O41322 

O41362 

041-101 
O4I113 

O4I1 

O4I45 
O417 

OJ165 

O4I18 
O4170 

O4245 

O4I12 
O4180 

O4333 
O4085 
O4IO1 

O4133 

O4093 
O4I17 

O4T59 
O4T40 

O4245 

O41443 

O4I451 
O4I470 

o  4170 

044594 
04837 

040700 
04O708 

0483 

o^2Kigt 


LeChatelier(3) 


Fizeau  (5) 

rt 

LeChateliei<i) 
Andrews  (3) 

n 

Fizeau  (5) 

n 
•n 
r> 

LeChateliei<3) 

n 


Charpy  und 
Grenet 

n 


Andrews  (3) 


LeChateIier(i) 


n 


') 


Fizeau  (5) 

Matthiessen(2) 
Fizeau  (5) 

Dewar 
Fizeau  (5) 

n 

E.  Hagen 


Börnstein  u.  Scheel 
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» 

Linearer  Ausdehnungskoeffizient  ß  der  chemischen  Elemente  mit  Ausschluß 

1 
1 

der  Gase. 

1 

(Fortsetzung.) 

Lit.  Tab.  103,  S.  217. 

Substanz 

Temperatur 

ß 

Beobachter 

Substanz 

Temperatur 

ß 

Beobachter 

Kobalt 

40« 

O4I236 

Fizeau  (5) 

Palladium    . 

40« 

0, 
O4I176 

Fizeau  (5) 

50 

O41244 

50 

O4I186 

» 

25  bis  850« 

O4181 

Curzio 

0  bis  100« 

O4II04 

Matthiessen 

Phosphor .  . 

8  „  16 

O8I195 

Kopp  (3) 

Kohlenstoff,      \ 

Diamant     .    .  i 

40« 

O4O118 

Fizeau  (5) 

16  „  42 

O81278 

» 

50 

040132 

n 

0  „  40 

O81253 

Pisati  u.  de 

Gaskohle .    .   . 

40 

O40540 

» 

Franchis 

50 

O40551 

» 

0  „  44 

03124 

Leduc 

Künstl.  Lichtkohle 

04015 

Muraoka 

flüssig  . 

26   „  so 

o^öo  1) 

r> 

dsgl.  andere  Sorte 

040032 

» 

jo   „    60 

OsJ-^ö') 

Pisati  u.  de 

Graphit    .... 

-190  bis  17« 

O4244 

Dewar 

Franchis 

dsgl.vonBatongol 

40« 

O40786 

Fizeau  (5) 

Platin    .  .  . 

40« 

040899 

Fizeau  (5) 

• 

50 

O40796 

n 

50 

040907 

r» 

dsgl.  sibirisch.    . 

O4038 

Muraoka 

0  bis  100« 

040884 

Dulong  u. 
Petit 

dsgl.  Bleistift .    . 

040095 

» 

0  „  800 

0409I4 

s  Clli 

Anthracit   von    \ 

40 

O42078 

Fizeau  (5) 

1000» 

04«  13 

LeChatelier(i) 

Pensylvanien     1 

50 

O41996 

n 

0  bis  1670« 

040975 

Seiiwanow 

,  Steinkohle    von  f 

40 

O42782 

n 

Quecksilber  . 

-/90  bis  j»9« 

0^0887^) 

Dewar 

Charieroy      \ 

50 

O42811 

n 

'7S  „0 

0^/2S  ') 

Grunmach  (2) 

Kupfer    .... 

1 

-108  bis  25« 

^78  „  25 

25  „100 

40« 

50 

0  bis  100« 

O41605 
O41626 

O41753 
O41678 

O41698 

O41718 

Zakrzewski(i) 

» 

n 

Fizeau  (5) 

Dulong  u. 
Petit 

Rhodium  .  . 
Ruthenium  . 

0  „  /oo 
0  „  /oo 
/oo  ^  200 
200  „  soo 
40« 
50 
40 

0^/82 1) 

o^/8og2^) 

o^/8og4^) 

o^/8/2g^) 

040850 

O40858 

O4O963 

Regnault  (3) 
Leonhardt 

» 
Fizeau  (5) 

i 

1 

0    „  800 

041883 

„ 

50 

O4O991 

n 

1 

1000« 

O4200 

LeChatelier(i) 

Schwefel, 

-190  bis  17« 

O4384 

Dewar 

rhombisch 

0   n    18 

O44567 

Kopp  (3) 

j  Magnesium.   .  . 

40 

O42694 

Fizeau  (5) 

18  „    50 

O47433 

D 

1 

50 

O42762 

n 

60  „    78 

O48633 

n 

Natrium  .... 

fest 

flüssig 

- 190  bis  17  « 
0  „  50 

/o/   „  i68 

O4622 
O472 
0^278/ ») 

Dewar 
E.  Hagen 

Kryst.,  mittl. 

78  „    97 
97   „  110 

40« 

50 

0,2067 
O2I032 

O46413 
O46748 

n 
Fizeau  (5) 

Nickel 

40« 

O41279 

Fizeau  (5) 

desgl. 

0  bis  20« 

O47073 

Spring  (i) 

1 

50 

O41286 

» 

0    „   60 

O48127 

fi 

1 

1000 

O4182 

LeChatelier(i) 

0    „    100 

0,1180 

» 

Richtungen  1 

18« 

O46698 

Schrauf  (2) 

Osmium  .... 

40 

O40657 

Fizeau  (5) 

der  KrystallJ 

18 

O47803 

» 

1 

50 

O40679 

» 

achsen      1 

18 

O4I982 

n 

')  Kubisc 

rher  (nicht  lin 

earer)  Aus( 

dehnungskoeffiz 

ient. 

Börnstein  u.  Scheel 
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Linearer  Ausdehnungskoeffizient  ß  der  chemischen  Elemente  mit  Ausschlufi 

der  Gase. 

(Fortsetzung.) 
Lit.  Tab.  103,  S.  217. 


Substanz 


Temperatur 


ß 


Beobachter 


Substanz 


Temperatur 


Beobaditer 


Selen 

kryst. 

Silber 

Slllciain  .  .  .  . 

Tellur 

kryst.,  mittl. 


Thallium. 


flfissig 


40» 
50 

0  bis  200 

0  „  eo 
0  „100 

40« 

50 
900 

40 

50 

40 

50 
0  bis  20« 
0    „   60 
0    „100 

40« 

50 
S02  bis  SJ^  * 


joi 


33» 


O43680 

Oi3792 

O44927 
O45810 

O46604 

O41921 

O41936 

O4205 

O40763 

O40780 

041675 

O41732 
O43440 

O43737 
O43687 

O43021 

O43135 
0^150 ') 


Fizeau  (5) 

» 
Spring  (1) 

Fizeau  (5) 

LeChatelier(i) 
Fizeau  (5) 

n 

Spring  (i) 

» 

Fizeau  (5) 

n 

Omodei 
Fächer 


■{ 


Wismut 

kryst.  parall 
zur  Achse 

senkr.  zur  f 
Achse      i 

mittl 


ittl.  I 
flüssig 


Zink 


Zinn 


flüssig 


0  bis  100<> 

40« 
50 

40 
50 

40 

50 

ca.  270 

^//bisjoo® 

^70    yi  303 

400 
50 

40 
50 

ca.  225 
226  bis  342  0 


O41316 

O41621 
O41642 

O41208 

041239 
O41346 

O41374 
04132 
0^/20  *) 


Mattliiesscn(2) 
Fizeau  (5) 


iVicentini  u. 
Omodei  (1) 


Oi442j^)  Lüdekins^ 


O42918 
O42905 

O42234 
O42269 
O4230 

Of^ii4  *) 


Fizeau  (5) 


1 


Vicentini  u. 
Omodei  (i) 


^)  Kubischer  (nicht  linearer)  Ausdehnungskoeffizient. 


90 

Linearer  Ausdehnungskoeffizient  ß  von  Legierungen, 

Lit.  Tab.  103,  S.  217. 


Substanz 


Temperatur 


Beobachter 


Substanz 


Temperatur 

ß 

0  bis  200 

0, 
O411499 

200 

O4OS04 

50 

O4OS745 

100 

O4OJ92 

200 

O4Y2888 

20 

O4O1468 

50 

O4O1010 

100 

0401847 

200 

O40582 

0  bis  200 

O407736 

0    „    20 

O409406 

0    ,    20 

0400902 

200 

O409921 

20 

04 12045 

15  bis  1000 

04015 

200   „  400 

O4I175 

400   »  600 

O4170 

600   „  800 

O4203 

12   „     89 

04238 

63« 

O4192 

Beobachter 


Messing,  7  NSCu 

-f  27,7  Zn   -f 
0,3  Sn  -f  0,5  Pb 
dsgl.7iCu+39Zn 
Messing 
Bronze,  86, 3  Cu 
+  9,7  Sn  -f  4,0 
Zn 
Bronze,  10  Prz.Sn 
20     „ 

30     » 
loPrz.  AI 

99  OH-  lAl 
95  Cu  4-  5  AI 
90CU  H-  loAl 
85CU-H  15  AI 
87Cu-f  13  AI 

Neusilber 

9Pt+  ilr 


77Ag^  23CU 
Constantan,  56 j 
Cu  +  42,7  Ni  + 
0,4  Mn  -f  0,2  Fe 


400 
50 

0  bis  1000 

7000 

40 
50 

900 
HOO 
700 
900 
20  bis 


20 
20 
20 


» 


» 


900 
90 
90 
90 


(«0 
0  bis  1000 

400 

50 

1000 
800 


4  bis  290 


O41859 
O41879 

O41906 
O4225 

O41782 
O41802 

O4220 
O4270 

O4295 
O4230 

04149 

O4142 

04»57 
O4IO2 

O4I65 

041836 

O40884 

040892 

04105 

O4180 


044570 


Fizeau  (5) 

n 

Matthiessen(2) 
LeChatelier(i) 

Fizeau  (5) 

n 
LeChatelier(i) 


Fontana 


LeChatelier(2) 
Pfaff 
Fizeau  (5) 


Nickelstahl '), 

20  Proz.  Ni 

30,4         n  ') 

') 
') 
') 
') 
') 

unbearbeitet 
nach  Abkühlung 
auf  -  -  190O 
36,1  Proz.  Ni^) 

SOJ  n  ') 

70,3       »       0 

36^1  n         ') 


» 


Leaiatelier(i) 


N.-Eich.-K.  (j) 


mit  0,39  C  u. 
o,3(J  Mn 

Magnalium,  85,9 

AI  4  !2,7  Mg, 
sowie  Si,  Fe,  Cu 
Si  Cu  -f  49  Sb 


Quillaume  (5) 

(6) 


n 
n 
y> 
n 
n 


(9) 


(5) 
(-) 


Charpy  u. 
Grenet 


n 


Stadthagen 
LeChateliei<2) 


^)  Wasserstoffthermometer. 


Börnsteia  u.  Scheel 


9t 
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Linearer  Ausdehnungskoeifizient  ß  von  Glas,  Porzellan,  Eis,  Marmor,  eto. 

und  Kristallen. 

Eine  Ergänzung  hierzu  bilden  die  in  Tab.  98  S.  206  zusammengestellten  formein. 

Lit.  Tab.    103,  S.   217. 


Substanz 


Temp. 


ß 


Beobachter 


Substanz 


Temp. 


ß 


Beobachter 


Glas,  weiß,  Röhre 


Jenaer  Zinkboratglas 
alkalifrei,  Nr.  665 

Borosilicat  -  Thermo- 
meterglas 59 111, 
gekühlt 

y,  ungekühlt .... 

,,  Kapillare  .... 

Silicat  -  Flint  O  118 
desgl.  O  479 

Leichtes  Silicat-Flint 
O  154 

Borsilicat  «Crown 
O  627 

Normal  -  Thermo- 
meterglas    16  ni, 
gekühlt 

„  ungekühlt .... 

Starkbrechendes 
Crown  O  1168.   . 

Schwerstes  Bleisilicat 

S57 

Weiches  Thüringer 
Gas 

Qew.  Silicat -Crown 
O  1022 

Tonerdeglas    1 02 1 1 1 

Jenaer  hartes  Ver- 
brennungsröhren - 
glas 

Jenaer   Verbundglas 

Skalenglas  von  Ein- 
schlußthermo* 
metem 

Porzellan  von  Berlin 


von  Bayeux 


von  Meißen 


Obii  100» 


-108 

-  78 
25 


» 


16 


24 


17 

18 


25 
25 

100 


10»     92 


0„  100 

0„  100 

0„  100 

0„  500 

0„  100 

16  „  02 


13  „     08 


18  „     94 


0,    100 


94 

81 


0„    100 


96 
96 


>     0„    100 


0„    100 


O40883 

O40753 
O40784 

O40898 
O40366 


Regnault  (i) 
Zakrzewski(i) 


Eis 


n 


Pulfrich 


O4057     I  Winkelmann 
O4OS9 

JHolbom  u. 
Grüneisen 

Weidmann 
Pulfrich 


0405894 
O4O6216 
O40731 
O40788 


O40792 
O40798 


O4O802  n 

O4O813   I  Winkelmann 


040903 
O4093S 


Pulfrich 


O40938     Weidmann 

I 
I 

O40965   I  Pulfrich 

04"23  » 

Bottomley 
O40603 

O4073 


I 


und 
Evans 


0  „    100    0408945  I  Wiehe  (9) 


0 
0 


20^1050 


n     100 

.   500 


0« 
50 
100 

120  O404305 

0  bis  1000     O40269 


O403145  i  Holbom  und 
Grüneisen 

O403616'  „ 

O4O44     I  Holbom  und 
Wien  (i) 

Tutton  (4) 


O402522 
I  04032J5 
I  O4O4O08 


Weinhold 


Marmor,  weiß.   .    . 

Speckstein,  geschm., 
Fäden  

Chlorkalium ,    krist. 
Steinsalz  . 


Salmiak  „ 

Chlorsilber  „ 

Bromkalium  „ 

Bromsilber  „ 

Jodkalium  „ 

Jodquecksilber  „ 

Flußspath  „ 


Bleiglanz 

Schwefelkies 

Rotkupfererz 

Jodblei 

Jodkadmium 


n 

n 

n 


Jodsilber,  Hauptachse 
„       senkr.  dazu 

Zirkon,  Hauptachse 
„         senkr.  dazu 

Smaragd  Hauptachse 

„        senkr.  dazu 

Kalkspath/iauptachse 

„        senkr.  dazu 

Quarz ,    Hauptachse 

^         senkr.  dazu 

„       geschmolzen 

Aragonit 

3  Achsen- 
richtungen 

Topas 

3  Achsen- 
richtungen 
Brookit  (Titan- 
dioxyd) 3  Achsen 
richtungen 


-189bbO<> 
-27  bis -2 

-10» 
-10  bis  0» 
-5  „  0 

15  „100 

-2     22 

40« 
40 
50bis60o 
40« 
40 
40 
40 
40 
40 
40 
52 

40 
40 
40 
40 
40 

40 

40 

40    ; 

40       I 

40       I 
40 
40 

40       , 
40 
40 
ObislODO^"; 
40«      ' 

40    ; 

40 

40       ' 

40 

40 
17,5      i 
17,6 
17,5 


o, 

O42700 
045142 
0454. 
04507 
04237 

04117 

04045 

O438026 
0440390 
O44039 
O462546 

O432938 
O442007 

O434687 

O442653 

0423877 

041911S 

041934 
O42014 
0409075 
040093 

0433598 
O429161 

-040397 
O4O0Ö5 

04443 
04233 

-040106 
040137 
O42621 

-O4OS40 
O40781 
O41419 
O4O07 
043460 
041719 
041016 
O4OS92 
O4O484 
040414 

041449 
O41920 

042205 


Dewar 
Struve  (2) 
Nichols 
Vincent 
Zakrzewski(j)| 

Fröhlich 

Outhe 
Fizeau  (3) 

Pulfrich 
Fizeau  (3) 

n 

V 

"       (4) 
Weidmann 

Fizeau  (4) 


» 

n 
n 
n 

V 


(3) 


(3) 


(4) 


n 
n 


LeChatelier(4)| 
Fizeau  (4) 


n 
n 
n 


Schrauf  (i) 


II 
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Linearer  AusdehnoingskoefBzient  ß  von  Hölzern  und  Hartgumnii, 


Üt.  Tab.  103,  S.  217. 


Substanz 


Temp. 

fi 

] 

2  bis  34« 

0, 
O4614 

2   »  84 

O4O257 

2   .  84 

O4584 

2   ,  84 

O4O37I 

0  „100 

O4O355 

2   „   84 

f^4544 

2  ,   84 

O4O492 

0   „100 

O4O746 

2  „  84 

O4404 

2   ,  84 

O4O361 

0   „100 

O4O784 

2   „   84 

O4443 

2   „  84 

O4O565 

2   „  84 

O4365 

2   „  84 

O4O385 

0  „100 

O4O761 

Beobachter 


Substanz 


Temp. 


Beobachter 


Buchsbaum,  quer, 
n  längs 

Tanne,  quer  .    . 
„       längs     . 

Eiche,  quer   .   . 
„      längs  .    . 

Mahagoni,  quer 
„  längs 

Ulme,  quer  .   . 
„       längs  .    . 

Pappel,  quer.    . 
n        längs    . 


Villari 


Struve  (2) 
Villari 

Qlatzel 
Villari 

Qlatzel 
Villari 


Ahorn,  quer  .    . 
„        längs.   . 

Fichte,  quer  .    . 
„        längs.    . 

Nußbaum,  quer 
n  längs 

Kastanie,  quer  . 
längs. 
Weißbuche,  längs 
Polysander,  längs 
Esche,  längs  .    .   . 
Ebenholz,  längs    . 

Hartgummi   .    .    . 


Qlatzel 


Vulkanit 


•    •    •    » 


2  bis  340 
2  „  84 
34 
84 
100 
84 
84 
84 
84 


2 
2 
0 
2 
2 
2 
2 


0  „100 

0  „100 

0  „100 

0  „100 

17  «  26 


25 
0 


85 

18 


O4484 
O40638 

04341 

O40541 

O40608 

O4484 

0406S5 

O4325 
O40649 

O4OÜ04 

O40608 

O4095 I 

O40970 

O4770 
O4842 
O4636 


Villari 


Qlatzel 
Villari 

n 

n 

Qlatzel 


F.K«UiUKb(i)! 

n  I 

Mayer 


93 

Kubischer  Ausdehnungskoeiflzient  a  von  Legierungen,  Amalgamen, 

Salzen  und  einigen  andern  Körpern. 

Eine  Ergänzung  hierzu  bilden  die  in  Tab.  99,  S.  208  zusammengestellten  Formeln. 

Lit.  Tab.  103,  S.  217. 


Substanz 


Temp. 


a 


I     Beobachter 


Substanz 


Temp. 


a 


Beobachter 


o, 


36  Sn  +  64  Pb,  flüss. 
87Sn4  13  Pb,     „ 
35,1  Cd -f  64,9  Pb. 
83,9  Sn  +  16,1  Zn  . 

45.5  Au  +  54,5  Sn . 

68.6  Ag+  3  "»4  Au 
2  Ag  +  I  Pt  .  .  . 
43  Sn  -f  57  Bi,  flüss 
68  Sn  4-  32  Cd  .  . 
67  Bi  +  63  Pb  .  . 
90  Pb  4-  loSb  .  . 
9oCd  4-  loZn  .  . 
23  Na  4-  39  K    .    . 

22.7  Sn  + 77,3  Hg. 
20 Pb  -f  80 Hg.    . 
i3,9Zn+86,iHg 
iBi+iHg,5mi62,7 
Kaliumsulfat .    . 

(Pulver)  .  .  . 
Ammoniumsulfat 

(Pulver) .  .  . 
Kaliumchromat . 

(Pulver) .  .  . 
Ala(S04)8H-i8H80 


202bii356^ 
249  „855 
0„100 
0„100 
0„100 
0„100 
0^100 
ca.  1400 
1750 
1:10 
250 
265 
lObiilOO^ 
242  „  816 
100  „  81» 
287  „  828 
168  „280 
0„   20 
0„100 
0„   20 
0„100 
0„    20 
0„100 
-100„   17 


Oj)i269 

O309138 

0307184 

O3O4233 
O805166 

0304508 

031217 

O3I235 
O81384 
O3I228 

O3I53» 
O32861 

03!  25 

O3161 

O3184 

08'34 

O308522 

0312645 

0308345 
O3II190 
0310571 

o»ii344 
O30811 


\  Vicentini  u. 
/  Omodei  (2) 
Matthiessen  (2) 


n 

n 


I 


Vicentini  u. 
Omodei  (3) 


Ca  Cla  +  6  HgO    .    . 

Mga2  4  6H20    .    . 

Na2C03+  loHgO    . 

Na2HP04+  12H2O 

Ammoniumchlorid 
Oxalsäure  4-  2  aq  .    . 
Paraffin 


n 


E.  Hagen 
Cattaneo  (i) 


Wachs,  gebleicht .    . 


r> 


Spring  (3) 
» 

n 
n 

Dewar 


(2) 


Naphtalin 

Harnstoff 

Kautschuk,  roh     .    f 
und  grau  .    .    .    | 
Guttapercha, 
gereinigt  u.  gewalzt 


-190fciil7<> 

-190  „  17 

-100  „  17 

-190  „  17 

-190  „  17 
-190  „  17 
-190  „  17 
0.16 
16  „88 
88  „49 
49^61 
83,5bii87,7o 
87,7  „  41 
10bi«26o 
26  „81 
81  n^8 
48  „57 
-190  „  17 
-190  „  17 
100 
80 
10 
40 


Ogiigi 
031072 

OS1563 
030787 

0^1856 

032643 

033567 

085757 

087037 
032576 

034398 
O2260 

O2666 

03690 

08935 

O214585 
034568 

O33200 

O32930 

03657 

O3670 

O8546 

OgHÖ 


Dewar 


7} 
U 

n 
n 


Rodwell  (i) 


Russner 
Kopp  (3) 


n 

Dewar 


Russner 

n 
» 
ff 
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Kubiseher  Ausdehnungskoeffizient  a  von  wasserigen  Salz-  und 

S&urelösungen. 


Nach  Forch  (i). 
Die  Zahlen  bedeuten  a  lo". 


Substanz 


Konzentration 


0-5 


5— ig' 


lo— i5®|i5-20^ 


20 — 25®   25— 30® 


30—35  ^ 


35—40" 


HN03 

LiNOa 

NaNOß 

KNOa 

NH4NO8 

H2SO4 

LiaSO^ 

KHSO4 

K2SO4 

ZnSO^ 

CUSO4 

KBr 

KJ 

Ha  PO, 

KHgPO, 

K2HPO4 
KaPO, 
Na  OH 
KOH 

JZn  CI2 


3,1  Proz. 
11.8 


i\ 


3,2 
12,6 

4,2 

15,4 

4,9 
9,5 

3,9 

15,0 

4,8 

2,7 

10,1 

3,3 
12,5 

4,2 
8,2 

3,9 

M,7 

3,9 
14,6 

5,7 
20,5 

7,9 
26,8 

4,8 
17,8 

6,5 
12,5 

7 
28 

9 
18 

2,0 

7,4 

2,7 
10,3 

3,3 
12,2 


n 

n 

n 

n 

?, 
n 

» 
n 

n 
n 

TJ 

rj 
n 

n 
n 

n 
n 

V 
V 

n 
n 

n 
n 

n 
n 

n 

n 

r> 
n 

n 
n 


77 
c307 

70 
261 

114 

349 

99 
183 

78 

273 

M7 

48 
166 

86 

305 

78 
148 

54 

195 

56 
212 

67 

241 

88 
298 

48 
t88 

95 
168 

^53 
338 
209 
326 

90 
286 

87 
260 

44 
271 


138 
335 
127 
289 

169 
372 

'55 
223 

134 
30' 
196 

107 

197 
149 

335 

135 
192 

114 
230 

117 
245 
128 
269 

146 

323 
109 
228 

148 
208 

196 

349 

243 

340 

145 
308 

140 
284 

T06 

3>5 


191 

365 
182 
32» 
219 
399 
208 
270 

189 

245 
164 

231 

202 

364 

187 
232 

168 
262 

W3 
281 

180 
304 

195 
349 
164 
267 

197 

244 
236 

3^3 
279 

356 

197 
334 
191 
312 

164 

354 


240 

39^ 
230 

347 
266 

427 

253 
309 

239 
364 
287 

208 
260 

252 

397 

234 
273 
220 

295 
222 

314 
231 

330 

247 
378 

220 

304 
242 

283 
272 

379 
310 

377 

243 
357 
236 

338 
216 
398 


286 
420 

276 

374 

307 
448 

299 
343 
284 
388 

326 

254 
289 

296 
421 

278 
308 

265 

327 
271 

350 

274 

356 

287 
402 

266 

337 
283 
316 

31' 

390 

344 
394 
285 
380 

276 

359 
265 

434 


324 

443 
316 

398 

346 
470 

334- 

375 

324 

415 

361 

296 
318 

337 
444 

3'5 
341 

307 
352 

312 

373 

313 
373 

323 
422 

309 

371 

321 

344 

344 
405 

365 
409 

323 
399 
316 

385 

309 
467 


364 
468 

355 
426 

381 
495 
372 
398 

359 

441 

392 

337 

338 

376 

470 

357 
373 

349 
382 

353 

403 

355 
410 

367 

447 

352 

399 

358 

374 

374 
418 


351 

504 


402 
495 
392 
449 
416 

507 
407 

430 

403 
462 

426 

366 

367 
411 

492 

38Q 
402 

383 
411 

392 
433 

387 
444 
400 

471 

387 
430 

39* 

404 

404 
432 


396 
526 
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Kubisoher  AusdehnungskoefBzient  a  einigfer  Salzlösungen,  organisoher  u«  a. 

Flüssigkeiten. 

ist  Fo  das  Volumen  bei  o^  so  ist  dasselbe  bei  i^:  Vt  >-»  F«  (i  +  at). 

Lit.  Tab.  103,  S.  217. 


Substanz 


Tem- 
peratur 


Be- 
obachter 


Substanz 


Tem- 
peratur 


a 


Beobachter 


Natriumchlorid     i^  proz. 

^  26  proz. 

Kaliumchlorid       m  proz. 

„  26,6  proz. 

Caldumchlorid  5,8  proz. 

,  40,9  proz. 

Lithiumdilorid  4,1  proz. 

„  22,5  proz. 

Ammoniumchlorid  5,3  proz. 

„  24,9  pro*- 

Baryumdilorid     9,5  proz. 

„  24,7  pro». 

Natriumsulfat     14,5  proz. 

bez.  auf 

20« 

„  7,2  proz. 

bez.  auf 
2o<»     I 

Salpetersäure      25,5  proz. 


15  bis  dO 
20    .    26 


o, 


15 

n 

20 

ao 

ji 

25 

15 

9 

20 

30 

N 

25 

90 

M 

25 

n 


20 

20 
15  bis  20 
20    ,    25 


Drecker 


15 
20 
15 
20 
15 
20 
15 
20 
15 
20 
20 


84 


20 
82 
84 


» 
9 

M 
II 
fl 
II 
II 
II 
9 

n 


n 
II 


20 
25 
20 
25 
20 
25 
20 
25 


25 
25 
84 


40 
25 
84 
86 
40 
14,2 


0^20258  Bender(i) 
0,25098 

<>t-t3S78 
0,445 1 8 

0^19258 

0^24278 

0*37158 

V497 

o»458i 

0,20338  Bender  (2) 

0,24518 

0,23858 

.0125338 
0,21918 

0,25898 

o»3U78 
0132938 
0,25818* 

0829398 
0*36138 
0*38078. 

Oi3S2     I 
0*470     I 
0*385 
,Oj407 
0,316 

'0,402 

o>377 
o«*90     . 
,0*0550  I 


1* 

n 

n 

V 

n 
» 


Salpetersäure  75,6  prz. 

„         100,0  prz. 

„         100,0  prz 

Schwefelsäure  96  prz. 

n  98  prz 

looprz 

Methylenbromfir 

CH,Br, 
Alkohol  (rein) 

Athyläther  „ 

Schwefelkohlen- 
stoff „ 
Benzol  QH«       „ 
Benzol 


o. 


14,2kii24,2:o,ro76 


4    „14,2 
li2n«4,2 

18 
18 
18 
0 
10 


0,1274 
0,1240 

o*5S 

0*55 

0*57 
0*09736 

0,1001 


0  bis  80'o,Moi 


80 


0 

0 

5 

6 

10 

80 

60 

55 


0,1617 


Veleyo.Manley 

n 

!w.Kohirattsch 


De  Heen 

Tanmftna  ood 
Hincbb«ff 


Nicol  (1) 


n 


I 


I» 
I» 
11 
n 


25.5  proz. 
51,2  proz. 
51,2  proz. 

75.6  proz. 


14,2,24,2040585 
0*0  M2 

0,0)07 
0,1088 


Manlejr 


14,4 
4    ,14.3 


Petroleum 
Pentan  C(H|, 

Heptan 

„     aus  Petroleum 

Oktan  QH„ 
Dekan  CjoHn 
Dodekan  Ci,Hm 
Tetradekan  C14H» 
Hexadekan  Ci«H,4 
Parafftnöl 


70 

75 

7 

0 


n 
n 
n 

n 
n 
11 
n 
n 
n 
m 
n 


0 
0 
0 
0 
0 


I» 
» 

II 
n 

16 


80  0,1197 
80  0,1229 
60,12185 
10  0,11319 
15  0,11561 
85,0,12384 
W  0113599 
600,12417 

«5.0,13433 
75  0,13469 

80  0,13429 

88  0,0992 

80,0,15890 

15  0,1109 

80  0,12177 

80<  0,11240 
80,0,1015t 
80|  0,0)61 98 
80^0,089397 
80  €^080450 

Ot7ö43 


Lachowicz 

II 

n 

II 
n 
n 
n 
n 

Barrett 

Bartoti  and 
Strarddtti 

Maquenne 

Bartolt  and 
Stracciata 

n 

n 

1» 


Lundal 


Bei  höherem  Druck. 


Quecksilber- 
dnick: 


Athcr  (Orimaldi) 


9  m 


17  m 


25  m 


Nach  Amas:at  (2) 

^r^hnv  I  I 

neratur     '  ^*'"*  ■  ^°®^*™*   jooo  Atm. 


o' 
6o« 

lOO* 


0/>,l520 

0,2141 

o»2794 


o»o,i475 
0,2087 

Ot2743 


0,0,1449 
0,2032 

0,2679 


Quecksilber 
druck: 


Chlorofom  (Grimaldi) 

'    15.5  «n 


I  m 


60* 
100^ 


I 


0,0,1217       0,0,1  IQO 
0,1544  0,1485 


Pentan  (Grimaldi) 


Äther 

Schwefelkohlen- 
stoff 
Alkohol 

(gewöhnl.) 
Wasser 


0  bis  50  0,0,1 700 '  0.0,1 1181  0,0^558 


0    n    50 


0  „  40 
0  „  10 


0^1212      Oj|0940       0,581 


12  m 


22  m 


0 
0 


80 
50 


0,1109 

Os|0!2 

o»i38 

0,238 


o/>86ö 

0,156 

0,229 

0,2e)5 


o»52* 

0^83 

0*415 
014I3 


0,0,1538      0,0,(468 
Os2«8o   •      0,2121 

0,3005  I    0,2908 


Sauerstoff (flfissig  bei — 130^  u.  40  Atm.): 0,01 76 

(Olszewski). 
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Dichtemaximum  wässeriger  Lösungen. 

Lit.  Tab.  103,  S.  217. 


Substanz 


Gehah 

in 
Proi. 


Dichte- 
maxi- 
mum 


Beobachter 


Substanz 


Gebalt 

Dichte- 

m 

maxi- 

Proz. 

mum 

0,88 

0 

3,40 

1,96 

3,54 

1,09 

1,86 

1,29 

2,06 

3,34 

0,52 

2,70 

0,20 

5,16 

0,42 

0,50 

1,90 

0,90 

2,40 

1,98 

2,30 

0,64 

4,16 

1,33 

4,29 

2,50 

4,39 

3,79 

4,02 

6,17 

2,85 

0,62 

4,14 

1,25 

4,10 

2,50 

3,78 

5,00 

2,56 

7,54 

0,24 

1,4 

3,9 

2,9 

3,5 

5,5 

1,3 

2,00 

1,43 

2,21 

1,64 

1,26 

2,25 

0,48 

3,54 

1,30 

2,98 

6,40 

0,70 

7,40 

-0,78 

Beobachter 


Natriumchlorid  NaQ 

Kaliumchlorid  K  Cl 

n  n 

Lithiumchlorid  Li  Cl 

Rubidiumchlorid  RbQ 

Ammoniumchlorid 

NH4a 

n  n 

Baryumchlorid  Ba  Q2 

Caldumchlorid  Ca  Clg 

Kobaltchlorür  Co  Q« 

Nickelchlorür  Ni  Q, 

Platinchlorid  Pt  O^ 

Natriumbromid  Na  Br 

Kaliumbromid  K  Br 

Lithiumbromid  lA  Br 

Rubidiumbromid  Rb  Br 

Ammoniumbromid 

NH4Br 

Baryumbromid  Ba  Br^ 

Calciumbromid  Ca  Br2 

Cadmiumbromid  Cd  Br2 

Natrium  Jodid  NaJ 

Kaliumjodid  K  J 

Lithium  Jodid  LiJ 

Rubidiumjodid  RbJ 

Ammonium  Jodid  NH4J 

Baryum  Jodid  BaJs 

Calcium  Jodid  Caj2 


2,87 
',41 
2,98 
5,37 
5,75 

2,45 
2,86 

4,00 

»,63 

0,55 

0,55 
1,29 

2,21 

3,40 
3,72 

2,5 

2,8 

4,60 

1,50 
0,85 

2,68 
3,12 

4,73 

5,93 

3,1 
5,66 

3,61 
3,30 


0 
-2,66 

1,33 

-0,70 

-4,11 
-1,93 

0,74 

0,05 
-0,84 

1,23 

3,28 

3,54 

3,50 
0,82 

0,21 

0,88 

2,0 

1,6 

-0,30 

1,32 

0,87 

1,01 

—0,61 

0,04 

1,7 
-0,54 

1,15 
0,87 


De  Coppet  (6) 

(2) 
(6) 


Gnelli 

De  Coppet  (7) 

(5) 
De  Coppet  und 
Muller 

Lussana  u^zzola 


De  Coppet  (8) 


Strontium  Jodid         SrJ2 

Cadmiumjodid-Ammo* 
nium Jodid  CdJjlNHJJ 

Natriumnitrat     Na  NOg 

Kaliumnitrat         K  NO, 

Baryumnitrat  •Ba(N08)2 

Strontiumnitrat  Sr  (N08^2 

Bleinitrat  Pb(N08)2 

Natriumhydroxyd  NaOH 

Chlorwasserstoff  H  Q 
Bromwasserstoff  H  Br 
Äthylalkohol        CgHeO 


Lussana  u.Bozzola 


n 
n 
n 
n 
n 
n 


n 


(7) 
(8) 


De  Coppet  uud 
Muller 


Lussana  u.Bozzola 
De  Coppet  (8) 

(2) 
(8) 
(7) 
(8) 


Methylalkohol       CH4  O 


n 


ff 


Propylalkohol     C,HgO 
Äthyläther  C4H10O 


» 


De  Coppet  und 
Muller 


Essigsäure 

Weinsäure 

Oxalsäure 

Salizylsäure 

Gallussäure 

Zucker 

Glyzerin 


C2H4O2 
C4  He  Oe 
C2H2O4 
CrHeO« 
QH«05 

C12  1^82  Oll 

CaHsCOH), 


Kozarzewsky 
nach  Tammann 


De  Coppet  (1,2) 


Cinelli 


Nort 


Qnelli 


De  Coppet  (2) 
Folgheraiter 

n 

De  Coppet  (2) 
Cinelli 


Abhängigkeit  der  Lage  des  Dichtemaximums  {tm)  vom  Druck  {p  in  Atmosphären) 

Nach  Lassana  (i). 


3,35—0,0177  (p-i) 
0,77—0,0110  (p— i) 

2,89—0,0133  (p— I) 

1,84 — 0,0124  (p—i) 

—  0,14—0,0053  (p—i) 


0,50  Gew. 

Proz. 

NaQ 

tm 

1,44        n 

» 

fi 

tva 

0,65    , 

ff 

KNOg 

tm 

1,30    „ 

ft 

» 

im 

5,20    „ 

1» 

CUSO4 

fm 
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des  Wflfisefs. 

lit-  Tab.  103,  S  217. 


Tcfliperatttr  des  Dickiemzjumums 


Skala  des  Waaacrttof f tbci  momettn 


I 


De  Coppet  (>■ 

Dichtemaximum  des  Wassers  bei  höheren  Drueken. 


Drudk 


Temperatur  de« 

Dkhteiiiaxiin  ums 


Druck 


Diditenyuänuims 


I     Mm. 


«,7 


Gra&si.  beredinet 

von 

van  der  Waals 


41^  Atm. 

93»3     - 
»44^     n 


I5i 


Bcdetttet  p  den  Druck  in  Atmosphiren ,  so  ist  die  Temperatur  U 
nadi  LflfMMi:  U  =  4t«o"  —  o/>225rp  —  i,. 


des  Didit 


98 

Formeln  für  die  lineare  Ausdehnung  fester  Körper 

und 

Wahrer  linearer  AusdehnungskoefiBzient  derselben  bei  20*. 

Ist  If,  die  Lange  bei  o^  so  ist  dieselbe  bei  f'i  It  =l^(i  +  at-\-ht% 

In  den  mit  *  bezeichneten  fällen  ist  die  Linge  nicht  auf  o*,  sondern  auf  eine  andere  neben  der 
Substanz  genannte  Temperatur  bezogen,  so  daß  h  =  lo   (i  +  a(t-r)  -r  6  (f-r-j. 

Lit.  Tab.  103,  S.  217. 


Substanz 


Temperatur 


a 


Wahrer  linearer 

Aaad.-Koeff. 

bei  7<fi 


Beobachter 


T-30'' 


T  —  •  O" 


^Aluminium 

Aluminium .   . 

Antimon .   .   . 

Blei.    .    .       . 

Kadmium   .   . 
♦Eisen 
I   Gußeisen 

Flußeisen 

'   Schmiedeeisen 

♦stahl,  grobkörnig  r  -  30^ 

Stahl 

Flußstahl 

stahl,  langsam  gekühlt  >) 


15  bis   W* 


♦Qold 

Qold   .    .   . 

Iridium  >)  . 

Kobalt  .  . 
♦Kupfer 

Kupfer  .  . 
♦Magnesium 
♦Nickel 

Nickel.   .   . 


T  =  .0^ 


T  =  30< 


r==^,o« 

T  =  30^ 


0 

11 

14 

H 

16 

0 

0 

0 

15 


610 

m 
u 
»5 


625 
750 

500 


0  bis  ca.  .%0 
0   ,   750 


0 

16 

9 

0 

6 

12 

0 

16 

16 

6 

0 


SO 
96 
»5 
HO 

121 
89 

625 
»2 
32 

121 
1000 


042J06 

040^23 
O42726 

O42693 

O4I158 

0409794 

O4I1475 

04I1705 

04I147 

040^173 

O4II181 
O410354 

O4I414 

^4« 358 
O4O6358 

O4I20S 

O4I709 

041670 

O42605 

04i3>5 
O41248 

04 13460 


o«o6i 

0^007071 

0,0132 

o«oo74 

0,0466 

0,048 

0,00566 

0,00530 

0,005254 

0,0519 

©«00336 

0,00526 

0500523 
0,0239 

0,0112 

0,00321 

0,0064 

0^0404 

0,004030 

0,064 

O6O413 

0,0074 

o«oo33i5 


o, 

O42550 
O423819 
O4O976 
O42756 
O42879 
O4II10 
O4I020 
O4I1687 
O4I1915 
O4I095 
O409307 
O4I1391 
04 10563 
O41390 
O4I403 
O406486 

O4I234 
O41669 

O41686 

O42541 

O4I274 

O41278 

04>3593 


Voigt 

Dittenberger 
Matthiessen  (2) 


Voigt 
Dittenberger 

Holbom  u.Day(3) 

Voigt 

Holbom  u.Day(3) 

Dittenberger 

Benoit 

Voigt 

Matthiessen  (2) 

Benoit 

Tutton  (2) 

Voigt 

Dittenberger 

Voigt 

Tutton  (2) 
I  Holbom  u.Day(3) 


*)  Bezogen  auf  Wasserstoffthermometer. 
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207 


Formeln  für  die  lineare  Ausdehnung  fester  Körper 

und 

Wahrer  linearer  Ausdehnungskoeffizient  derselben  bei  20  ^ 

Lit.  Tab.  103,  S.  217. 


Substanz 


Temperatur 


a 


Wahrer 

linearer 

Ausd.-KoeflF. 

bei  20" 


Beobachter 


Palladium'). 


Platin ') 

♦Silber 
Silber  . 


ortO 


T  =  30' 


*Wismut 

Wismut 

Zink 

Zinn 

Messing,  73,7  Cu  -f  24,2  Zn  +  1,5  Sn  + 
0,6  Pb») 

Bronze,  81,2  Cu  +  8,6  Zn  +  9,9  Sn  + 
0,2  Pb») 

Phosphorbronze,  97,6  Cu  -f  2,2  Sn  +  0,2  P 
hart') 

ausgeglüht ') 

Konstantan,  6oCu  +  4oNi 

90  Pt  4-  10  Jr') 

SoPt  +  20  Jr 

Nickelstahl,  24    Proz.  Ni ') 

36,1      n         n   ') 

63,8  Bi  +  36,2  Sn 

50,1  Bi  H-49,9Pb 

Jenaer  Borosilikatglas  59III ') 

16"") 

Französisches  Hartglas') 

desgl.') 

Hartglas 

Berliner  Porzellan ') 

Porzellan  von  Bayeux 

Quarz,  Achsenrichtung') 

') 

senk,  zur  Achse') 

amorph  (geschmolzen) ').... 

»  »  I»  ) .    .   .   . 

Beryll,  parall.  z.  Achse') 

„       senkr.         „       ') 

Island.  Doppelspath,  parall.  z.  Achse ')  . 
„  senkr.        „       ')  . 

Eisenglanz,  parall.  z.  Achse 

n  senkr.        „        

Kaliumsulfat,    krist.  Achse  a 

h 

c 


9 


ca.  20  bis  1000 

0  „1000 

0  „     80 

ca.  20  „    100 

0  „1000 

16  „     41 

8  „  97 
0  „    750 

10  „     85 

9  „  96 
9  ,  96 
8  „     95 

0  „     80 

0  „     80 

0  „  80 

0  „  80 

0  „  500 

0  „  80 

0  „1000 

0  „  88 

0  „  88 

10  „  97 

11  n     97 

ca.20  „    100 

0  „  100 
0  „  100 
0  „  100 
2  „    100 

ca.  0  bis  ca.  500^ 
ca.  20  bis  100^ 


o, 


0 
ca.  20 
0 
0 
ca.  20 
0 
0 
0 
0 
0 
5 
4 


n 
» 
n 
n 
n 

n 
n 
» 


600 
100 

SO 

80 

100 

80 
80 
80 
80 
80 
80 
82 


O4I1612 

O4I1670 

O408901 

O408805 

O40886S 

041925 

O41809 

04 18270 

O41367 
O4I167 

O42741 

O42033 

04« 7939 
O4175S2 

04 16664 
0416575 
O4I4810 
O408668 
O408198 
04 17484 
O4O0S77 
O41666 
O42821 
0405608 
O405680 
0407723 
O407417 
040732 
O4058 
O402721 
O4O3425 
O407144 
O4071614 
O4I32546 
O4O0322 
O4O038S 
-O4O13478 
O4O10025 

04251353 
-O4055782 

04076-»!  S 

O4O76109 

O43616 

O43225 
O43634 


o, 
0^00323 

0^002187 

0^00121 

0^00195 

O0O01324 
Otf043 

Od'5135 
O6O04793 

0^052 

O6O149 

0^0234 

0^0263 

0500456 


o, 
O4I1741 

04*1757 
O408949 

O408884 

O40892 1 

O41882 

O41863 

04 18462 

O41575 
O41227 

O42835 

O42138 

O418121 


0^00469   1    04 17740 


0^00462 

0^00508 

0^00402 

0^00166 

0^001418 

0(007 I I 

0(00f27 

0^0034 
0g0033 

0„00290 

0^00245 

O0O0350 

0*00355 

0^00544 

0^0027 

0^00306 

0^00.07 

^60o3i5 

0(008 1 

0*01163 

0*00147 

0*00115 

0^00412 

0*00457 

0(0i  180 

0*00138 

0^012000 

0(,00490i 

0*0144 

OgOi4i 

0*0413 


O4I 6849 
O416778 
O4I4971 

O408734 

O408255 

0417768 

O4O0928 

O41680 

O42842 

O4052P 

0405778 

O4O7863 

O407559 

O4069 
O402843 
O4O3468 
O407470 
0407485 
O4137198 
O4O0381 
O4O0431 
-040(1830 
04011853 
O425607 

O4056334 

O40817 

O4079069 

O43674 
O43281 

O43799 


Scheel  (5) 
Holbom  u.Day  (3) 
Benoit 
Scheel  (5) 
Holbom  u.Day (3) 
Voigt 

Matthiessen  (2) 
Holbom  u.Day (3) 
Voigt 
Matthiessen  (2) 


Benoit 


Holbora  u.Day  (3) 
Benoit  | 

Holbora  u.Day  (3)' 
Guillaurae  (5)       | 

Matthiessen  (2) 

Scheel  (5) 

IThiesen,  Scheel 
und  Seil  (2) 

Chappuis  (5) 
Callendar 
Scheel  (5) 
Bedford 
Scheel  (5) 
Benoit 

Scheel  (5) 
Chappuis  (4) 
Benoit 


Bäckström 


Tutton  (3) 

n 


')  Bezogen  auf  Wasserstoffthermometer. 
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Formeln  für  die  kubische  Ausdehnung  einiger  festen  Körper 

und 

Wahrer  kubisoher  Ausdehnungskoeffizient  derselben  bei  20  ^ 

Ist  Vo  das  Volumen  bei  o^  so  ist  dasselbe  bei  <«:  F^=  Vq  (i  4-  a<  +  hi^  4-  cfl)^ 

In  den  mit  *  bezeichneten  Fällen  ist  das  Volumen  nicht  auf  o^,  sondern  auf  eine  andere,  neben  der  Substanz 
genannte  Temperatur  r  bezogen,  so  daß  F/«=  Vt  (i  4-  a  (t  —  i)  -f  6  *(*  —  r)'  +  c  (*  —  ^)')- 

Lit.  Tab.  103,  S.  217. 


Substanz 


Temperatur 


a 


Wahrer 

kub.  Ausd.- 

Koeffizi«  nt 

bei  20O 


Beobachter 


Berliner  Porzellan^) 


Phosphor,  fest 


*  „         flüssig,   T  =  44* 

„        r  =  5oO 

Schwefel,  rhombisch    .   .   . 

n 

*  „         flüssig,  T  =  ii5® 

Natrium,  fest 

*  „        flüssig,    r  =  980 
Kalium,  fest 

*  „       flüssig,  T  =  62®    . 
Chlorcaldum, 

Ca  08+  6H2O,  fest 

*  „  flüssig,  T  =  29  ® 

Kaliumsulfat,  krist 

Rubidiumsulfat,  krist. .    .    . 

Caesiumsulfat,  krist.    .    .    . 

Natriumphosphat, 
Na«  HPO4  -f  1 2  Hg  O,  fest 

*  „        flüssig,  T  =  3S® 

Natriumhyposulflt, 

NaaS90g+  5H2O,  fest 

*  „        flüssig,  T  =  45  ® 
Kautschuk,  roh,  grau .    .    . 

Guttapercha,  rein,  gewalzt 
Paraffln 


Wachs,  gebleicht,  fest 


n 


flüssig,  T*=64<>.    . 


8  bis  48 


40 


0 


48 


50    „  280 


90 


0 

0 
126 

0    „    95 
101    „  168 


» 


70 
167 


0 
70 


60 
110 


11    „    26 
81    „    64 


87 

10 
64 

0 

0 

0 

0  „ 
88,5  „ 
87,7, 

41     n 
10    „ 

Ö6     n 


n 
n 


68 

42 
71 
68 
76 
40 


87,7 
41 
62 
67 

00 


<^8007593 
03383 

Og200 

03506 
032969 

03X0458 
O3I28 

03458 

0320395 

O32781 

O32393S 
032991 

036451 

O3438 
O3IO475 
C3TO314 
O3IOI7O 

O3O83089 
03435 

03^241 
03428 

O3636 

O3662 

O3496 

O3584 
O3260 

O2666 

C2T0700 
03866 


^)  Bezogen  auf  Wasserstoffthermometer. 


O0O01375 
OßOiis 

0502115 

O526588 
O5186 

0502423 

O5O2092S 

-O45377 

O5O0698 
0500767 
O5O0810 

-0547099 

-O035618 

05^50 
O50242 
C5496 
O5O992 


O4069 

-O455801 


O7I4673 
O7153 


O5IQ06 


03^7974 

O788615 

05174 
O7073 


O5I2237 


o, 
O3O08T4 

03383 
O32046 


0309332 
O3184 

O321364 

O324772 


O307815 

03^0754 
0310621 
O3I049 

03I10381 


O309628 

03487 
O3680 

03694 

C35«8 


O203064 


Chappuis   und 
Harker 

Kopp  (3) 

Pisati  und  De 

Fnuidiis 
Kopp  (3) 

Pisati  und  De 

Francfats 
Kopp  (3) 
Russner 
Kopp  (3) 
E.  Ha^en 

7» 

n 

Kopp  (3) 

n 

Tutton  (3) 


Kopp  (3) 


Russner 


n 
n 


Kopp  (3) 


Börnsteln  u.  Scheel 
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Formeln  für  die  kubische  Ausdehnung  von  Wasser,  Quecksilber,  Alkohol 

und  künstliches  Meerwasser. 

Ist  Vo  das  Volumen  bei  o^,  so  ist  dasselbe  bei  i^:  Vt=  Vq  (i  +  at-h  bfi -^  cP  -f-  di^). 

Lit.  Tab.  103,  S.  217. 


Temperatur 


Beobachter 


—  13  biso 


—  10 


n 


o  „  33  \) 
17  »  40^) 


o  »  40') 
17  „  looJ) 


o  „  fo 
100  „  200 


HO 


140 


I 


Wasser. 

t?o  (i  —  0,04941 7  <  +  0,051449  t^  —  o,06598s  <8) 

'^o  ('  +  0,0^82004 1  +  0,05544402  t^  +  0,0^26698  i"*) 

Vo  (i  —  0,0464268  t  +  0,05850526 1^  —  0,07678977 1^  +  0,09401209 1*) 

Vf^(i  4-  0,0313019028  —  0,0465768924t  +  0,0586796630t' 

—  o»OT73357736t»  +  0,0^43794909  t*) 

^_(t-3,9S)^       f+283 
503570        t  +  67,26 

e  =  <lr:A»?82?   t  +  273    350^  t 
466700      t  +  67    365  —  t 

■Vq(i—  0,0453255  t  +  0,05761532 1«  —  0,0,437217 1^  +  0,09164322 1*) 
t?o  (i  +  0,03108679 «  +  o,Or30074  t^  +  0,082873 1»  —  0,0,166457  t*) 
t?o  b  »05 1 7  +  0,03845  (t  —  1 10)  -f  0,0535  {t  —  1 10)«] 


wo  (  die  Dichte  bedeutet. 


Pierre  (7) 
Weidner 
Scheel  (i) 

Chappuis  (3) 

Thiesen,   Scheel 
Diesselhorst 

Thiesen  (3) 


und 


24  n  299 
24  n  299 
24  n  299 

24  „  299 
24  „  299 

20  „  o») 
o  „  100') 
o  „  100') 


Quecksilber. 

Vq{i  +  0,031790066«  4-  0,072523  t«) 
t^o(«  +  0,03181163  t  +  0,071155  t«  +  o,Oio2ii87t«) 
t?o(i  +  0,0318129  t  +  0,0332408 1«  +  0,01045923  t^) 
Vo('  +  0,03181792«  4-  0,09175  t«  +  o,o,o35"6t«) 


t7,==t7ft  •  6O,o0oi»O77/ 


Vo(»  +  0,081815405t  -f  o,Ogi95ijO  «2  -f  0,09 1009 17t'- 0,012203862 1^) 
v^{t  +  0,0318169041 1  —  0,032951 266  f 2  4-  0,09114562  t') 
t'o(i  +  0,0318182  t  +  0,0378  t«) 

Alkohol  (vergl.  auch  unter  „Dichte"). 


Landesen 

Hirn  (2) 

Zepemick  u. 

Tammann 

Regnault  (3) 

„    berechn 

.v.WülIner 

n             » 

„Levy 

»             w 

„  Broch 

n             n 

„  Bosscha 

Chappuis  (5) 

Thiesen,  Scheel  u.  Seil, 
neuber.  v.  Thiesen  (3) 


6 


Konzentration 


99^3  Vol.  Proz. 
79,85  Vol.  Proz. 

50,3  Vol.  Proz. 

•1 
30,0  Vol.  Proz. 

1) 


absolut 


0,32  Oew.  Proz.  ^)  . 

1,89      „  «     '). 

3,24       n  »      ')  . 

3,54     „  „     ^)  . 


Temperatur 


€1 


C 


d 


Beobachter 


89  bis  27 

031033 

27    „   46 

O21012 

87    ,   0 

03928 

0   „  46 

O3928 

88   „  0 

03745 

0   „   89 

08745 

24   „   18 

083»5 

18   „   89 

032928 

64   „   150 

O873892 

o, 


05U5 

05220 

05187 
05I92 

05I6S 

05I85 

05297 
04I079 

041055235 


08430 
Og400 

08730 
O7I250 

—  Oe»i87 

—  O79248 1 


O940+136 


Recknagel  (2) 


n 
n 
n 

n 


Kfinstliches  Meerwasser  (Bestandteile  nicht  angegeben). 


—  0449189 

+  0403322 

0446131 

0456673 


0578560; 
05683052 

05*>23003 

055976IO 


—  07428780I  020317 

—  07345567  i  020320 

—  0732974  020335 

—  072934^01  02033I 


Hirn  (2) 


Forch  (2) 

V 

n 


')  Wasserstoffthermometer. 


Physikalisch-chemische  Tabellen.    3.  Aufl. 
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Formeln  für  die  kubische  Ausdehnung  anorganischer  und  organischer 
Flüssigkeiten  und  wahrer  kubischer  Ausdehnungskoeffizient  derselben  bei  20 ". 

Ist  Fo  das  Volumen  bei  o^  so  ist  dasselbe  bei  t^:  F/  =  F«  (i  +  n<  +  6P  ^-  d*  -+-  rf^  +  et^). 

In  den  mit  *  bezeichneten  Fällen  ist  das  Volumen  nicht  auf  o^,  sondern  auf  eine  andere,  neben  der  Substanz 
bezeidinete  Temperatur  r  bezogen,  so  daß  F^  =  F^  (i  4-  a{t  —  t)  +  b  {t  —  t)*  +  c{t  —  t)^). 

Lit,  Tab.  103,  S.  217. 


Substanz 


Temperatur 


a 


Wahrer  knb. 

Koeffizient 

bei  20O 


Beobachter 


Brom 


Oilorschwefel  SgCU  .  . 
Schwefelkohlenstoff  CS2. 
Phosphortrichlorid  PCI3 . 


n 


Phosphoroxychlorid  POClg 
Phosphortribromid  PBr^. 


n 


Arsentrichlorid  As  Qu  .    . 

*Antimontrichlorid  SbQ^ 
Siliciumtetracfalorid  SiQ4   . 

Siliciumtetrabromid  Si  Br4 
Zinntetrachlorid  SnQ4    . 

Titantetrachlorid  Tia4  . 

» 
Natriumchlorid,      1,6  proz 

6,1  proz 

20,6  proz 

6,1  proz.,  T  =  20® 

„     24,5  proz.,  T  =  20® 

„  2,7proz.,r=iio0») 


1» 


I 


*  n  io,9proz.,r=iio'^') 
Kaliumchlorid,        2,5  proz. 

„  24,3  proz. 

*  7,  3»8proz.,r=  uo®') 

*  n  i3»6proz.,7=iio®i) 
Caldumchlorid,       5,8  proz. 

n  40,9  proz. 

*  j»  2,7proz.,r=iio®') 

*  „  2 1, 9 proz., T= 110®') 
Natriumsulfat,        1,9  proz. 

„  24  proz. 

*  „  1,7  proz.,  r=iioO») 

*  »3»3Proz.,r=iioO>) 

NatriumhydrosulfatNa  HSO4 

3,2  proz. 

„  21  proz. 

')  Luftthermometer. 


—  7bis60 
0„59 
12  ,  111 

—34  „60 

-36,75 
0,75 
0,  107 
0,100 
100  ,  175 

-15  ,  130 
0.130 


o. 


86, 

-32  , 
0 

8, 

0 
-22  „ 

0. 

0„ 

20  „ 

20. 

110. 


157 

59 

57 

149 

113 

113 

134 

136 

26 

28 

29 

78 

78 

140 


HO  .  140 
10,23 

16  „  25 
HO  ,  140 

HO  ,  140 
18  „  25 

17  .  24 
HO  ,  140 

HO  „  140 

0„40 

H„40 

HO  .  140 


02103819 
02T06218 
0209591 

OgT 13980 
O3T  T2862 

02« 13937 
O2T0643I 

0384720 

0382427 

0397907 

0399134 

O3O8054 
C2I29412 

CSSI33O95 

O2O95257 
O2T 13280 

OgT  16055 

0394257 
03982612 

O3O213 

08M57 
C33640 

O33086 

034336 
O3798 

03760 
-030027 
O32695 

03693 

03720 
O307878 

0342383 
03727 

O3665 
O3O449 

033599 
O3825 


o. 


110„  140     03774 


0„34 
0     34 


030854 
035364 


05i7ri38 
05187714 
0^003819 
O5T37065 
O5087288 
O5T66807 
05I 12666 
O5043672 
O5091431 
O5096695 

O5084914 

05I033 

O5218414 

O5280978 

05075674 
O5091171 

O5O646  T  7 

05134579 

05050553 
055240 

053758 
051237 

O52703 
05105 

O5I9 


O55749 

O520) 

O54O 


O52080 


O5IO 

O542742 

O5O857I 

O533 

05^9 

O54749 
O5I258 

O52I 

O524 

054805 
O5475 


O7O5447I 
O7O30854 

O7O73186 

O7I91225 

O7I79236 

O7O4OI2 

O7O5299 
O7O25276 

O7OOO55O 

O7OI7772 

O7O2755I 

O7408642 
O7O21566 
O7OO292I 

O7O75798 

O7O7727 
O7O08880 

O7O51305 


02^3 

02II32 

020968 

O2 I 2 I 8 

02TI54 

O2 1  2  T  I 

Ogii 16 

O2O868 


I     O2IO2O 
O2IO29 


O2I43O 
031446 
O2O983 
O2II78 

02"95 
O2O998 

O2T009 

O20231 

O20296 

O20414 

020417 

020475 


O20227 
O20353 


O20250 
O20458 


03235 
03410 


03278 

03555 


Pierre  (4) 
Thorpe 
Kopp  (5) 
Pierre  (i) 
Pierre  (4) 
Thorpe 


7i 


Pierre  (4) 


Thorpe 

Kopp  (5) 
Pierre  (4) 
Thorpe 
Pierre  (4) 

n 

Thorpe 
Pierre  (4) 
Thorpe 
Mari^nac 

n 

n 

Nicol  (2) 

Zepemick  und 
Tammann 

Drecker 

n 

Zepemick  und 
Tammann 

Drecker 

Zepemick  und 
Tammann 

Maris^nac 

Zepemick  und 
Tammann 


Marignac 
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Formeln  für  die  kubische  Ausdehnung  anorganischer  und  organischer 
Flüssigkeiten  und  wahrer  kubischer  Ausdehnungskoeffizient  derselben  bei  20®, 

Lit.  Tab.  103,  S.  217. 


Substanz 


Temperatur 


a 


c 


Wahrer  kub. 

Koeffixient 

bei  aoO 


Beobachter 


♦Natriumnitrat,  8,6  pr.,  t=2o® 

*  n         36,2proz.,T=20** 
♦Kaliumnitrat,  5,3  prz.,  t=2o^ 

*  „         2i,9proz.,  7=20^^ 

♦Natriumhydroxyd 
Na  OH  •  2,0  proz.,  T  =  1 1  o<^ ' ) 

3,8proz.,  r  =«  iio® ') 

Natriumkarbonat 
*Na2C08«2,6  proz.,  r  =  1 10^ ') 

*5,oproz.,T  =  iio<^*) 

Schwefelsäure  Hg  SO4 

Hg  SO4  +  50  Hg  O  (10,9  proz.) 

H2S04-f  100  Hg  0(5,4  proz.) 

Hj  SO4  +  400  Hg  O  ( 1 ,4  proz.) 

*2,3  proz.,  T=  HO®') 

*4,5  proz.,  r=  iio®') 

Salzsäure  HQ  +  6,25  HgO 

(33,2  proz.) 

HCl  +  50  Ha  O  (4,2  proz.) 

HQ  +  200  Hg  0(1,0  proz.) 

♦3,4  proz.,  r=iioOi) 


QHig 
QsHjg 

QHi4 

QHjg 
QHe 

QHio 

CeH,4 

QHi4 

QHg 

CgHio 
QHio 

QH« 

QHe 

Phenyläthylen  (Styrol)    CgHg 
Athylbenzol  Q  H^o 

♦Naphtalin    Qo  H»,  r  «  79,2® 
*        „  CioH8,T«=79.o« 

Terpentinöl  Qo^ie 

Methylcyanid  CgHsN 

Anilin  QH^N 

n        ')  QH.N 


Pentan 

Isopentan 

Isohexan 

Trimethyläthan 

Benzol 

Diallyl 

Dipropyl 

Düsopropyl 

Toluol 

Xylol 

o-Xylol 

m-Xylol 

p-Xylol 
Cymol 
Isopren 
Phenylacetylen 


20  bis  78 
20  „  78 
20  „78 
20  „  78 

110  „  140 
110  „  140 

110  „  140 
110  „  140 
0,30 
0„30 
0,30 
0  ,30 
110  „  140 

110  ,  140 

0,33 

0  ,33 

0,32 

110  .  140 


0  .  33 
0,27 
0,55 
j0,39 
11,81 

0,60 
0     66 
0,56 
0,100 
0,100 
16  ,  131 

16  ,  131 
0,141 

19  „  131 
0,  100 
0     33 

12  ,  131 

17  „  102 
24  .  131 


85  „  105 
98  .  194 


-9 
6 

7 


r> 


106 

66 

154 


0„U1 


033564 
035408 

032949 

034238 

03707 
037^9 

03734 

03756 

035758 

032835 

031450 

0303335 
03729 

03648 

034460 
030652 

030153 
03620 

02T4646 

C2146834 

02137022 

02145871 
O2H7626 

02I16 

0213423 
02T2948 

02i3»47 
C2I028 

O209506 

02091734 
O2094866 

O2O96396 

O2097013 
C20895 

C2 14603 

C2097275 
C2095069 

O2086172 

O20747 
O2082314 

O2O9003 

O2I2118 

O208173 

C2082349 


O5266 
05^075 

053057 
O51919 

0633 

OßlO 

0634 
O522 

-050432 
052580 

054143 
055025 

O528 

O542 

O50215 

Oö4355 
O54899 

Oö45 

Oö  3093^9 
O5509626 

O5O97649 

O5338435 
O5I27755 

O52226 

O5034339 

O517471 

0515210 

05^779 
O51632 

05I3245 

O5097463 
C510251 

O508714 

051277 

05099793 
0510587 

O5I1580 

O525344 
0518095 

05041550 

Oft^9595 
O517780 

C509T91 

C508408 


o, 


07 16084 
O706979 
O729819 

O7033954 
O7080648 

O738693 
O712363 

0725591 


O7O19586 

07051933 

O7032753') 
O705287 

O7560149 
07031491 
07016704 
-C7018319 

07039971 
-O7044998 

O715322 

O7O06278 

07010741') 


03463 
03584 

03417 
03501 


03558 
03387 
O33" 
03234 
03841 


O3816 


03455 

03239 
O3211 

O3800 

O21608 
O2T680 

021445 
O21598 

02x237 

O21248 

021375 
021381 
O2I406 
021099 
O2I016 

020973 

O20994 
O2T009 

O2 1  o  I  I 

O20946 
O21567 
O2T019 
C20999 
C20961 


O20973 
O21301 
O20855 
O20858 


Nicol  (2) 


n 


Zepemick  und 
Tammann 


T) 


Marignac 


Zepemick  und 
Tammann 


Marig^nac 


Zepemick  und 
Tammann 

Thorpe  u.  Jones 


n 


Kopp  (i) 
Louguinine 
Zander  (i) 


Louguinine 
Pinette 


Wiebe  (8) 
Pinette 

Thorpe  u.  Jones 
Weger 

n 
» 

Kopp  (5) 
Lossen  u.Zander 
Kopp  (3) 

n     (6) 

Wiebe  (8) 


*)  Luftthermometer.        *)  d  =  0,0, 15321;  e  =  0,0,4760.        ')  d  ^  0,0,1 1 2 1 8 ;  «  =  0,0,4  ^  3  6. 
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Fonneln  für  die  kubische  Ausdehnung  anorganischer  und  organischer 

Flüssigkeiten  und  wahrer  kubischer  Ausdehnungskoeffizient 

derselben  bei  20  ^  ! 

Lit.  Tab.  103,  S.  217. 

i 

Wahrer  kub. 

Substanz 

Temperatur 

a 

b 

c 

Koeffizient 
bei  2o0 

Beobachter 

1 

Methylalkohol                  CH4  O 

-38  bis  70* 

ogi 18557 

0, 
05156493 

0, 
0709ITI3 

o, 
O2I259 

1 
Pierre  (i) 

0  »    61 

02X1342 

C5I3635 

C70874I 

O2II99 

Kopp  (4) 

Allylalkohol                    Q  H«  O 

0  „    94 

020970I9 

OÖ18725 

07036452 

O2IO49 

Zander  (i) 

Norm.  Propylalkohol     CgHgO 

0  n     94 

02077430 

0549689 

—0714069 

020956 

»                 1 

Isopropylalkohol            CgfigO 

0  „    83 

02I04345 

05044303 

C727274 

O2IO94 

1 

1» 

Norm.  Butylalkohol      C4H10O 

6  „108 

0208375I 

0528634 

-070I24I5 

O2O950 

»     (2)    ; 

Amylalkohol  (Qäruns^s-) 

_m  ^_             ^^  ^^ 

C5H1.O 

-15  »    80 

0208900I 

05065729 

C7I 18458 

C2O902 

Pierre  (2) 

81  n  132 

02089885 

05068745 

C70 10096 

— 

n 

13  »132 

0209I919 

-05046T43 

07I7533 

O2O922 

Zander  (2) 

„           (Optisch-inaktiver) 

0»126 

020924IO 

C5026428 

07 '34859 

O2O951 

Thorpe  und  . 
Jones         ' 

„           (Optisch-aktiver) 

0  »  121 

02089023 

05II4376 

07IOI703 

O2O948 

*» 

Norm.  Hexylalkohol     C6H14O 

16  „  129 

o«o85539 

0512976 

0707I3I4 

O2O916 

Zander  (2)      | 

Norm.  Heptylalkohol   QHieO 

16  n  156 

02082994 

05024690 

07I0979 

O2O853 

n 

Norm.  Oktylalkohol     CgHigO 

16  .186 

02078097 

05T3506 

070350I8 

O2O839 

n 

Trimethylkarbinol         C4  H^o  O 

20  .    77 

02T3I26I 

-0588155 

0736I209 

O2IO23 

Thorpe  und 
Jones         ! 

Dimethyläthylkarbinol  CsHiaO 

0  »    97 

Ogi  06608 

05176432 

C7I4II89 

O2II54 

" 

Methyläthylketon           Q  Hg  O 

0  „    76 

02H8654 

05337043 

07053365 

O9I315 

j> 

Methylpropylketon        Q  H^o  O 

0  ,    90 

02II3087 

052T2550 

07009864 

O2I218 

n 

Diäthylketon                 QHioO 

0  „    95 

02II5342 

05I88396 

0703202I 

O2I233 

n 

Aceton                            CsHeO 

0  ,    54 

02I3240 

0538090 

-07087983 

O2I487 

21ander  (i)      , 

Phenol                             CgHeO 

36,  157 

0208340 

050I0732 

0704446 

Pinette 

o-Kresol                         C,HgO 

66,  186 

02071072      05X1464 

C702242 

n 

m-Kresol                        C,HgO 

65  .  194 

02077526  ,    0^027102 

C703868 

if 

p-Kresol                         CiHgO 

66.  186 

03086476  1   050539I2 

C70644I8 

1»                      , 

Thymol                         Qo^uO 

62  „  157 

02084369  1    05026625 

07035997 

»                     1 

Nitrobenzol                CgHgNOa 

144,  164 

0208263       0^052249 

070I3779 

Kopp  (6) 

Äthylkarbonat              Q  HioOg 

11  „  106 

02II7II 

05052596 

0709852I 

O2I203 

»     (5)         ' 

Äthylnitrat                  Ca  "s  NOg 

9,    72 

02II290    1  05479I5 

-07I84I3 

O2I299 

»     (6)         ' 

Äthylformiat                  CgHeOg 

0,    63 

02T36446     05013538 

0739248 

O2I417 

n       0)           ■ 

Äthylacetat                    C4HgOa 

-36,    72 

02I25850 

05295688 

070I4922 

O2I389 

Pierre  (2) 

0   r,      75 

02I2738 

052I9I4 

C7II797 

O2I376 

Kopp  (i) 

Amylacetat                   QHuOa 

0  n   124 
On    114 

02II50I 

— 05009046 

07I30I5 

\ 

1 

C7028943 

O2I 162 

„     (4) 

1 

d 

e 

02T06246 

05^5695 

0, 
O114546 

0, 
014725 ) 

Methylbenzoat           Cg  Hg  Oj ') 

0  n   162 

02086330 

05074I4 

070I5896 

0,i2T99 

0,4241 

s 

Äthylbenzoat             C»  Hjo  Oa  ^) 

0  „  159 

02086606 

0508229 

07012084 

0,11450 

0,4169 

5» 

Amylbenzoat            Qa  H|g  Oa  * ) 

0  n   198 

0208I7TI 

0507377 

C70T0593 

011I236 

014136 

•e 

Äthyloxalat                QH^oO^') 

0  n  141 

C2I0603I 

C5I0983 

0726657 

0114386 

O14620 

^ 

Orthotoluidin               C,HaN>) 

0  „  141 

C2082I36 

0506046 

C70I4696 

011I989 

0,4212 

')  Luftthermometer. 
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Formeln  für  die  kubische  Ausdehnung  anorganiseher  und  organiseher 
Flüssigkeiten  und  wahrer  kubischer  Ausdehnungskoeffizient  derselben  bei  20  ^ 


Lit.  Tab.  103,  S.  217, 


Substanz 


Temperatur 


a 


■Wahrer  knb, 
I  Koefineiit 
i      bei  »^ 


Beobachter 


Äthyläther  QH^O 

Allyläther  QHioO 

Norm.  Propyläther  QHuO 
Isopropyläther  Q  H^  O 

Dibutyläther  QHigO 

Diheptyläther  CiiHjoO 

Dioktyläther  CjöHbaO 

Phenol-Methyläther  Q  Hg  O 
o-Kresol-Methyläther  QHioO 
m-Kresol-Methyläther  CgHwO 
p-Kresol-Methyläther  C»  Hjo  O 
Thymol-Methyläther  Ci,  H,eO 
Ameisensäure  CH2O2 

Essigsäure  Cg  H^  O2 

Propionsäure  Cg  Hg  O2 

Propionsäureanhydrid  CgHioOg 
Norm.  Buttersäure       C4Hg02 


Isobuttersäure  Q  Hg  Og 

Norm.  Valeriansäure  CßHio02 
Norm.  Kapronsäure  CgHjsOg 
Norm.  Heptylsäure  C^Wi^O^ 
Norm.  Oktylsäure  CgHig02 
^Zimmtsäure  CgHgOg,  t=  133*^ 
"^Phenylpropionsäure  C9H10O2, 

r  =  48,7" 
Am  eisensäure-  M  ethylester 

C2  H4  O2 
Essigsäure-Methylester  CgHg02 

Propionsäure-Methylester 

C4Hg02 

Buttersäure  -  Methylester 

CgHioOg 

Isobuttersäure-Methylester 

CftHioOg 

Methylsulfid 


Äthylsulfid 
Methylsulfocyanat 

fi 
Senföl 


CgHgS 

CjHgS 

C4H10S 

CjHaNS 

CjHgNS 

C4HgNS 


-15  bis  38 

0, 

33 

0, 

88 

0, 

88 

0, 

67 

21, 

111 

65, 

231 

65, 

231 

12  „ 

129 

20, 

156 

22, 

156 

17, 

140 

M, 

176 

5, 

104 

10, 

100 

16, 

107 

0, 

133 

0, 

147 

0, 

100 

100, 

163 

16, 

132 

16, 

118 

8, 

144 

15, 

155 

21, 

186 

17, 

213 

153, 

220 

52  »  216 


0 
0 
7 


10 

58 
54 


0»    74 
0»  104 

0„    87 

On  111 


0 
0 
0 


35 
90 
70 


70  „  132 
10  n  131 


02148026 

0212519 

02T2132 

0212872 

C2T0723 

02097709 

C2087201 

C2080737 

C2082Q19 

02091288 

02082558 

02084369 

02099269 

«^2095794 
0210630 

02T0396 

02T09109 

C2»02573 
C2I03041 
O2I0296 
O2097625 

02097557 
C2OQ4413 

O2085249 

C2092169 

C2069205 


C0235918 
05350316 

O522401 

0539318 
0542923 

C513297 
-05032417 

05037044 
05257J8 

0517592 

05035289 
O516264 

O5026625 

O5062514 
0509647 
-05012636 

0515487 
O5038295 

O5083760 

O5081889 

05083104 

O523976 

O5061852 

05068358 

0513435 
05014790 

O516428 


o. 


o 
o 
o 
-o 
— o 
o 
o 
o 
— o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 
c 
o 
o 
o 
o 

I  o 

I 
1-0 


o 
o 

0 


400512 

27007 

035775 
13644 

058573 

067I5I 

062777 

034353 

029461 
002960 

045495 

006020 

035997 
059650 

045729 

10876 

00430T 
065146 

034694 
033321 
035905 
032145 
030378 
026586 

003340 
037676 


C2070048  i  O5T0869 


C2I35824 
02I34982 

0212785 
02I30490 

Ogi 13062 
02T2I70 

02101705 
02I32607 

02I 19643 

02097007 

02094808 

02I07I3 


04I0538  -07T808S 


05087098 

0549742 

I 

-05I3275 

0524809 

05038334 
05I57606 

05213021 

05I80653 

!  051 25436; 


0735562 
-0,14974 

0,46943 

0,036230 

0,22582 
0,019072 
0,232968 
0,078821 

07« '7573 


O525479»  -0,024640 
05003270,  O7073569 


'« 


'2 


1656 

1653 
1346 

Oti354 
Oti452 
02"34 


O20907 
O20900 
0,0932 
O2089 I 

0,1025 
0,1002 
C2I071 
0,1102 

0,1 114 
©21063 

Ogio67 
0,1068 
0,1004 
Oa0975 
0,0906 
0,0932 


02*563 

0,1427 

0,1458 
0,1304 

Oii334 

Oii«59 
0,1082 

Oai43'; 
0,1278 

0,1034 

0,1070 


Pierre  (i) 
Kopp  (I) 
Zander  (i) 


Dobriner 


PInette 


Pierre  (i) 
Zander  (2) 

n 

n         (0 

Thorpeu.Joncii 
Pierre  (5)         | 

n 

Zander  (2) 

n 
n 
n 


n 

Wejfer 


Elsämer 

(iartenmeitter 
i'.Uäiiiier 

Pierre  (1) 
Thorpe  uJfMini 
Pierre  {U) 

n 
n 

Kopp  {(>) 
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Formeln  für  die  kubische  Ausdehnung  anorganischer 

und  organischer 

Flüssigkeiten  und  wahrer  kubischer  Ausdehnungskoeffizient  derselben  bei  20  \  \ 

Lit.  Tab. 

103,  S.  217. 

■ 

1 

Wahrer  kub. 

Substanz 

Temperatur 

«       1 

( 

b                 c 

Koeffixient 
bei  20O 

Beobachter 

Pcrchloräthylen            C^CL^ 

Obis  75 

0, 
O2IOO263    > 

0,                 0, 
^5032798  ,    07 159340 

0, 
O2IO35 

Pierre  (6) 

75  „  124 

C3O92083 

^5340075  1    07100755 

n 

Kohlenstofftetrachlorid  CX:i4 

S»    15 

03118384 

C5089881  1    07T35135 

C2I236 

n 

Chloroform                CH  Qg 

0„    63 

O2IIO715 

C0466473  !— C7174328 

O2I273 

0 

Chloral                   CsHaaO 

13,    51 

Ca09545 

O522139        C756392 

O2O934 

Kopp  (s) 

Athyldilorid             C^Yi^Cl 

32  „    26 

Cai57458 

05281366 

07156987 

O2I706 

Pierre  (i)            ' 

Äthylenchlorid        Cg  H4  Qg 

-?^    ft 

02111893 

0510469 

07010342 

O2II61 

»    (4) 

Athylidenchlorid      C,  H4  Q, 

17  „    61 

C2129072 

OßOii833 

07213394 

O2I32I 

,     (5) 

AUylchlorid               CsHbO 

9  ,    44 

0213218 

O65078 

-0741915 

O2I475 

2^nder  (i) 

Norm.  Propylchlorid  CJti^a 

0  „    42 

O2I3306 

^538313 

-C7T3859 

©2 1447 

n 

Isopropylchlorid       Cg  H7  Q 

0,    34 

C213696 

O555287 

O2I59' 

n 

Amylchlorid             Q  Hu  Q 

0,  100 

Oa"7i55 

O605C077 

07135368 

O2I208 

Pierre  (6) 

Benzoylchlorid       Q  H5  OCl 

12  „146 

C2085893 

O5044219 

C7027139 

OgoSSo 

Kopp  (5) 

Methylbromid           CHsBr 

-35  „    28 

C2141521 

0533^528 

Oßi 13809 

O21684 

Pierre  (i) 

Äthylbromid             CgHeBr 

32  ,    54 

C2133763 

O6150U5 

07 169000 

O2T418 

r 

AUylbromid              CgHsBr 

0,    69 

021227S 

C6044365 

0725843 

O21241 

Zander  (1) 

Amylbromid           QHuBr 

0  „    80 

C2102321 

O5190086 

070I9756 

02I 102 

Pierre  (61 

80  „  119 

C2107093 

C6085445 

07076404 

» 

*Methylenbromür  CHgBr^ 

1 

T—  lO» 

CglOOI 

C53718 

O2I150 

de  Heen 

Isobutylenbromid   C4  Hg  Br^ 

0,  135 

02095566 

05031753 

07050082 

O20974 

Thorpe  u.  Jones 

Methyljodid                  CHgJ 

5  ,    39 

C2II440 

0540465 

0727393 

02<273 

Dobriner 

Äthyljodid                  C^HsJ 

10,    65 

02I 1520 

C5026032 

0714181 

C21I79 

ff 

Allyljodid                    CgHgJ 

0,101 

02I0539 

05063572 

07I0036 

C2T09I 

Zander  (1) 

Propyljodid                CgHJ 

^2  "  .?^ 

0210276 

C518658 

— 070005I 

C2II02 

Dobriner 

Butyljodid                  C4H9J 

7,111 

02096069 

C522362 

— 07050289 

02I044 

n 

Amyljodid                 C^^n) 

20  „  142 

02092658 

O5I4647 

07005962 

C20986 

ff 

Bittermandelöl          QHgO 

0,152 

0209402 

O5082045 

0708060 

C209I7 

Kopp  (4) 

Olivenöl 

020682I5 

05114053 

07C539 

C2072I 

Spring  (2) 

Petroleum,  spez.Oew.  0,8467 

24  „  120 

C208994 

C5I396 

020955 

Frankenheim  (i) 

Petroläther 

78  „-190 

02I46 

O5160  . 

Holborn 

Glyzerin 

0904853 

0504895 

020505 

Erao 

Zuckerlösung,  43,2  Proz. 

0,    35 

C2C2536 

O52247 

020343 

• 

Marig^nac 

Bei  höherem  Druck,    vt  --=^  v 

0  (1  +at  +  bt^  +  cfi^ 

h  dt*). 

Substanz 

Temperatur 

a 

b                 c 

1 

1 

d 

1 

Beobachter 

Schwefelkohlenstoff        CS« 

0 

40  bis  160 

0, 

Ogi 16806 

0,                 0, 
05164896  — C7C08112 

0, 
C9O60947 

Hirn  (2) 

Äthyläther               C4H,oO 

30,  120 

03134891 

0565537     -C7344908 

O933772 

ff 

Terpentinöl                CioH^e 

40  ,160 

0206866I 

05500199 

07255863 

09069055 

ff 
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AusdehnungskoefHzient  der  Gase 

/r  bei  konstantem  Volumen  und  y^  bei  konstantem  Druck, 

gültig  zwischen  o  und  loo®  oder  für  die  neben  der  Substanz  vermerkten  Temperaturen. 

In  den  mit  *  bezeichneten  Fällen  bedeutet  y  den  Volumenzuwachs  für  i^,  nicht,  wie  gewöhnlich,  dividiert  durch 
das  Volumen  unter  Atmosphärendruck  bei  o^,  sondern  durch  dasjenige  bei  einer  andern  angeführten  Temperatur  r. 

Lit.  Tab.  103,  S.  217. 


Bei   konstantem   Volumen 


Substanz 


Druck 


yr 


Beobachter 


Bei   konstantem    Druck 


Substanz 


Druck 


yp 


Beobachter 


Luft 


n 


o  bis  100^ 


Sauerstoff  1 1  bis  1 32*^ 


5,8  mm 

18,2 

100 

254 

752  „ 
756  bis  883  mm 
110  „  U»  , 
174  „  287  „ 

875  n  611  « 

1001mm 

700  „ 
2000  „ 
20000 
100000 
0,07 


n 


II 


132» 
132* 


2,5 

M 
18,7 
98 

185 

759 

854 

668 
588 


n 
» 
n 
n 


21 

Stickstoff  13 


n 


98O 
132® 


9    »  133' 


n 
n 


98O 


20" 

40« 

100^ 


22 
O 
O 
O 

Stickoxydul   .    .    .    . 

22  bis  98*^ 

Wasserstoff  16  „  132® 

15  »«32° 
I2„i850 


o„  100^ 


'Argon 
Helium 


lAtm.8) 
0,6  mm 

5,8    „ 

1  Atm.«) 

1        n 

1002  mm 
1002    , 
1002    „ 
1  Atm.«) 

1       n 

0,077  mm 

0,25      , 

4,7        „ 

»3        „ 
111,7 

764,5 

749  bis  1010  mm 
1  Atm.») 
1000  mm 

520  bis  694  mm 

1100  mm 
517    , 


n 


567 


» 


528  bis  681  mm 


o, 
O237666 

0937172 

0336630 

O936580 

O236660 

0936700*) 

O236482 

0236513 
0336580 

05536744 

0336650 

0336903 

O338866 

O241001 

O34161 

O23984 

O33831 

O336683 

0336637 

O336690 

O236681 

O33670 

'  043674 
,  O336694 

O936743 
093021 

033290 

O336682 

O336677 

0936754 
O936752 

O236744 

O936757 
O337067 

093328 

O33623 

O33656 

O937002 

0336548 

0^36504 

O236593*) 
O336678 

O3366256 

O336626 

02  36627 

O33668 

O33665 
O936627 


Melander(i,2) 


Luft 


n 
n 
n 
n 


Magnus 
Regnault  (2) 


Chappuis  (5) 
Regnault 

n 
n 
n 

Baly  u. 
Ramsay 

» 

Melander  (4) 


n 
n 

Makower  u. 
Noble 

n 

Ramsay  u. 

Steele 
Jolly  (2) 
Baly  u. 
Ramsay 

n 

Regnault  (2) 
Jolly  (2) 
Chappuis  (5) 

n 

n 

Regnault  (2) 
Jolly  (2) 
Baly  u. 
Ramsay 


Melander(2,3 


o  bis  100^ 
Sauerstoff .    .    .    . 


o, 
760  mm    0936706 
2525    „      O236944 
2«20    „    ,  0236964 

<  O23681 
1001    „      0236728 
100  Atm.,  O9486 


Stickstoff 


o  bis 

o 

o 

o   „ 
Wasserstoff 


n 
n 


20^ 

40« 

100 

100* 


0 


o  bis  100^ 
Stickoxydul  .  .  . 
Kohlenoxyd  .  .  . 
Kohlensäure  .   .   . 

♦bei6®,  T  =  60 
o  bis  64^ 


Magnus 
Regnault  (2) 
Chappuis  (5) 
Travers  u. 

Jaquerod 
Kanerlingli  Onnei 

I.  PoBdin 
Kuenen  u. 

Randall 

n 

Travers  u. 
Jaquerod 


64 
o 
o 

64 
o 

64 


n 

n 
n 
n 

v 


100^ 

7,5« 

64« 

100* 

7,5« 
ioo<= 


♦64  bis  100®,  7 =64^^ 
*64  „   1000,7=64« 
♦04  „  ioo'*,T^64« 
bis  20*^ 
„  400 
looo 
20« 

lOO« 

2o'> 

40^ 
100' 


o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 


n 

n 
r> 
n 
n 
n 
rt 


0 


200 

400 

600 

800 
1000 

200 

400 

600 

800 
1000 
1002  mm 
1002 
1002 
1887  „ 

200  Atm. 

400 

600 

800 
1000  „ 

760  mm 
2545 
1000 

l  Atm.») 

1    r, 

760  mm 
2520  „ 

lAtm.«) 
12988  mm 
12988 
18856 
18856 
18856 
26212 
26212 


n 
n 
w 
I» 
n 
n 
rt 
» 
n 


n 


n 


» 
» 
n 
n 
n 
n 


O2534 
O9459 
04357 
O3288 
O324I 

O9434 

O9359 
O9282 

O924O 

03218 

O93677O 
O23675O 

O936732 
O236778 

O2332 

O9295 
O2261 

03241 

O2218 

O236613 

O236616 

O23660O 

O237195 
O236688 

O237099 
093^455 
O23629 
©25130 

O24747 
O270O 

O26204 

O25435 
O2IO97 

O26574 


46,5  Atm.  O24946 
106,9    „    I  0,13150 
228       „      098402 

518  mm  '  O237128 


518 

518 

998 

998 

998 

1877 

1877 

1877 


n 

n 
n 


O2371OO 

Oa37073 
O237602 

O937536 
O237410 
O237972 
O237906 

O937703I 


Regnault  (2) 


Mendelejeff(2)| 
Chappuis  (5) 
Amagat  (3) 

n 
n 
n 

n 
n 
n 
n 

Chappuis  (5) 

n 
ji 
1) 

Amagat  (3) 

rt 
ft 


Regnault  (2) 

rt 

Chappuis  (5) 
Regnault  (2) 

n 
rt 
n 

Andrews  (1) 

»    (2) 

n 
n 
rt 
n 
rt 
rt 
n 
n 

Chappuis  (5) 

» 

rt 
rt 
rt 
rt 
n 
rt 


»)  Ungerechnet  von  Mcndelejeff  (Ber.  ehem.  Ges.  10, 
8z;  1877)  mit  Rücksicht  auf  absolute  Quecksilberausdehnung 
und  geographische  Breite. 

*)  Umger.  vom  Siedepunkt  des  Wassers  bei  28  Zoll  (9gP,924) 
auf  den  bei  760  mm  Quecksilberdruck  (loo^^),  s.  Magnus,  8.25. 

')  D.  h.  etwa  760  mm. 


Börnsteln  u.  Scheel 


216 


102 


a 


AusdehnimgskoefBzient  der  Gase 

y^  bei  konstantem  Volumen  und  y^  bei  konstantem  Druck. 

Lit.  Tab.  103,  S.  217. 


Bei   konstantem   Volumen 


Substanz 


Druck 


r, 


Beobachter 


Bei    konstantem    Druck 


Substanz 


Druck 


> 


Beobachter  ' 


Kohlenoxyd    .   .   . 
Kohlensäure  .    .    . 


20  bis  98^ 


o  bis  64^ 

O     r     64» 


o 
o 
o 
o 
o 
o 

64 


n     20" 

„  ioqO 
-  ioqO 


» 


100 


♦64  bis  100®,  r=64® 

♦64  „   loo^,  7=640 

o  bis  ioqO 

Schweflige  Säure  . 

Kohlenoxysulfid 


1  Atm.2) 
18,1  mm 
65,8    „ 
749       , 
768  bis  1049  mm 

1  Atm.«) 
768  bis  1035  mm 
1748  „  2888   „ 
7927  mm 
12479    „ 
19661    „ 
518  mm 


998  mm 


19661     „ 

85  bis  40Atm. 
94  „  119    „ 

1000  mm 
766  bis  1060  mm 

1  Atm.2) 
741  bis  766  mm 


O236667 

O236753 
0236641 

0237264 

O236936*) 

O237060 

©236856 

0337523 

O242519 

©84754 

O25728 

O236985 

O236972 

0236981 

O237335 
0^37299 
O237262 

O25406 

O23956 
O27018 

O2372477 
O238591M 
O238453 
O237317 


Regnault  (2) 
Melander(i,2) 


» 


Magnus 
Jolly  (2) 
Regnault  (2) 


n 


n 


Andrews  (2) 


n 


Chappuis  (5) 


n 


Schweflige  Säure  . 

*obisioO,T  =  io'^ 
♦250,7  =  250 
*5oO,r=5o'> 

*IOO'*,T  =  IOO0 
*2000,T  =  2000 
♦2500,7  =  2500 

Wasserdampf 

o  bis  119O 
o  „  1410 
o  „  1620 
o   „   200O 

o   «   247° 
Kohlenoxysulfid    . 


760  mm 
980   „ 

1  Atm.«) 


» 
n 


O239028 
0,39804 

Oa4i3 
O2394 
O23846 

O23757 

O23695 
033685 

034187 
OB4189 
O24071 

O23938 
O23799 
O237908 


Regnault  (2) 


» 


Amagat  (i) 


n 


Hirn  (i) 


Ilosvay 


Andrews  (2) 


n 


Chappuis  (i) 
Magnus 
Regnault  (2) 
Ilosvay 


^)  Umgerechnet  vom  Siedepunkt  des  Wassers 
bei  28  Zoll  (99,9240)  auf  den  bei  760  mm  Queck- 
silberdruck (looO),  s.  Magnus,  S.  25. 

*)  D.h.  etwa  760  mm. 


Ausdehnungskoeffizient  verflüssigter  Gase. 

(Chlor  vergl.  Tab.  89,  S.  198.) 


Substanz 


-5obisoO  obis5oO  5obisioo^ 


Beobachter 


Substanz 


Temperatur 


Ausdehn. - 
Koeffizient 


Beobachter 


Ammoniak  .    .    . 
Schweflige  Säure 


Kohlensäure    .   . 


02»93 
O2170 


O2495 


o, 

00271 
03215 


o, 

Oa47o 
O2335 


o  bis  20O 


Oä99i 


Lange  (i) 
«      (2) 


Behn 


Sauerstoff  .    . 

Stickstoff  .  . 
Kohlenoxyd  . 
Argon    .    .    . 


-205  bis -184 


-205  „  -18^ 
-205  „  -184 
-109  „   -183 


o, 


O2385 

02?58 
00491 

O2454 


Baly  u. 
Donnan 


n 
n 
n 
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schritte 48  [2],  237;  1892. 
J.  Russner,  Cari  Repert.  18,  152:  1882. 
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47,  440;  1892. 
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duktionstafeln   für    Quecksilber- 
thermometer). 
„  (3),  D.  Mech.  Ztg.  1897,  9h  97»  »05 
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„  (4),  Ztschr.  f.  Instrkde.  17,  331 ;  1897. 

18,  32;  1898  (Tafeln  für  Wasser- 
ausdehnung). 
„  (5),  Ann.  d.  Phys.  (4)  9,  837;    1902. 

—  Wiss.  Abh.  d.  Phys.  Techn. 
Reichsanst.  4,  33;  1903.  —  Verh. 
D.  Phys.  Ges.  6,  119;  1903. 

„         cf.  Qumlich. 
„         cf.  Thiesen. 

Schertel,  cf.  Erhard. 

W.  Schlösser,  Ztschr.  f.  Instrkde.  21,  2S1;  1901 
(Thermometervergleichung). 

W.  Schmidt  Osterprogr.  d.  Gymn.  u.  d.  Realsch. 
Plauen  i.  V.  1859.  —  Pogg.  Ann.  107,  244;  1859. 

0.  Schott,  Ztschr.  f.  Instrkde.  11,  330;  1891. 
Verh.  d.  Ver.  z.  Bef.  d.  Gewerbfl.  71,  161 ;  1892 
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A.  Schrauf  (i),  Ztschr.  f.  Krist.  0,  433;  1884. 

„  (2),  Ztschr.  f.  Krist.  12,  322;  1887. 

Oswald  Schreiner  u.  W.  R.  Dowirer,  Pharm.  Arch. 

4,  165;  J901.  —  Ref.  Chem.   Zentralbl.    1902, 

1,  43;  (Ätherische  Öle). 
J.  Schröder,  Joum.  d.  russ.  phys.-chem.  Ges.  1886 

IiJ,  18  (Quecksilbersublimatlösungen  in  Alkohol). 
iwanow,  J.  d.  russ.  phys.-chem.  Ges.  28,  152;, 
1891.  ' 

L  Seil,  cf.  Thiesen.  l 

W.  Spring  (1),  Bull,  de  Brux.  (3)  2,  88:  1881.      , 
„  (2),  Bull,  de  Brux.  (3)  8,  331;  1882. 

„  (3,  Bull,  de   Brux.  (3)  4,    197;   1882.1 

—  Ber.  chem.  Ges.  16, 1940;  188:. 
Hans  Stadthagen,  D.  Mech.  Ztg.  1901,  21. 

B.  D.  Steele,  cf.  Ramsay. 
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Literatur,  betr.  thermische  Ausdehnung  und  Thermometer- 

vergleiohung. 

(Fortsetzung.) 
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F.  E.  Thorpe,  Proc.  Roy.  Soc.  24,  283;  1876. 
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1898.  —  Ztschr.  f.  Kl  ist.  80, 
529;  1899  (Platiniridium  und 
Aluminium). 
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(Metalle). 
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„  (3),  Ztschr.  f.  Instrkde.  8,   373;   1888 

(Standänderungen     an     Thermo- 
metern). 
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A.  Zander  (i),  Diss.  Königsberg    1882.  —  Lieb. 
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„      (2),  Krak.  Anz.  1892,  153.  Rospr. 
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Theoretisohe   und  beobachtete   Dichte  der  Gase  und  Gewicht  von  1   Liter 
derselben  bei  0®  und  760mm  Druck  für  Meeresniveau  und  45^  Breite. 


Die  Molekulargewichte  sind  bezogen  auf  02  =  32. 

Die  benutzten  Atomgewichte  sind  die  in  Tab.    i   und  la  angegebenen  (Internationale  Atomgewichts- 
Kommission  1903). 

I  Liter  Sauerstoff  wiegt  bei  o^  und  760  mm  Druck: 

in  Paris  (geogr.  Breite  ^  =  48®  50'  11,2",  Höhe  über  d.  Meeresniveau  n=6om)  1,429802  g 
nach  Regnault  (Mem.  de  TAcad.  21,  158;  1847),  welche  Zshl  nach  Anbringung  der  Rayleighschen  Korrektion 
durch  Grafts  (C.  R.  106,  1662;  1888)  auf  1,43011  g  steigt; 

in  München  (geogr.  Br.  y.  =  4>>®  8'  45",  Höhe  über  d.  Meeresniveau  ^=525  m)  1,429094  g 
nach  Jolly  (Wied.  Ann.  6,  520;  1879). 

Um    das   an  irgend  einem  Ort  unter  der  Breite  y  und  in  -ff  m   Seehöhe  beobachtete  Gewicht   auf 
45^  Breite  und  das  Meeresniveau  zu  reduzieren,  muß  es  durch  den  Faktor: 

/*=  (i — 0,002  644  cos  2  y.  +  0,000  007  cos'  2  f/)  —  0,000  308  6  H dividiert  werden.  (Siehe  Tab.  2,  S.  5.) 

Es  ist  für  Paris  f=  1,000333,  ^ür  München  /'=  1,000181,  für  Berlin  1,000664.  Daraus  berechnet  sich 
das  Gewicht  von 

I  Liter  Sauerstoff  unter  45^  Br.  im  Meeresniveau  zu  1,429633  g  (Regnault);  1,428836  g  Qolly), 
im  Mittel  zu  1,429234  g. 

Die  Gewichte  der  übrigen  Gase  bei  0°  und  760  mm  Druck  unter  45®  Br.  im  Meeresniveau  wurden 
durch  Multiplikation  ihres  halben  Molekulargewichts  mit  ^  •  1,429234  erhalten. 

Die  Gewichte  von  i  Liter  der  Gase  an  irgend  einem  Orte  erhält  man  aus  den  für  y  =  45  ^>  H  =  0 
geltenden  durch  Multiplikation  mit  dem  Faktor  /'  (s.  oben). 

Die  berechneten  Dichten  der  Gase  wurden  durch  Division  der  Gewichte  von  i  Liter  derselben  durch 
das  Gewicht  von  i  Liter  Luft  (1,2928,  vergl.  Tab.  4)  ermittelt. 

Die  den  Beobachtern  beigefügten  Jahreszahlen  beziehen  sich  auf  den  »Jahresbericht  über  die  Fortschritte 
der  Chemie '<.  Einige  Angaben  wurden  aus  Gmelin,  »Handbuch  der  organischen  Chemie«,  und  Gmelin-Kraut, 
»Handbuch  der  anorganischen  Chemie«  entnommen. 


Substanz 


Formel 


Mol.- 
Gewicht 


Gew.  V.  I  Liter 
in  g  unter 45® 

im 
Meeresniveau 


Dichte,  Luft  =  i 


Berechnet     Beobachtet 


Beobachter 


Acetylen 

Äthan     

Äthylamin 

Äthylchlorid  .    .    .    . 

Äthylen 

Äthylfluorid  .  .  .  . 
Ammoniak  .  .  .  . 
Argon 

Arsenwasserstoff .  . 
Borfluorid 

Brom 

Bromwasserstoff  .    . 

Butan 

Butylfluorid  .    .    .    . 

Chlor 

Chlormonoxyd .   .   . 

Chlordioxyd .... 
Chlorkohlenoxyd  .  . 
Chlorwasserstoff  .   . 

Cyan 

Fluor 

Fluorwasserstoff  .  . 
Helium 

Jodwasserstoff .  .  . 
Kohlenoxyd  .   .   .   . 


Ca  Hg 

Ca  He 
CaH7N 
CaH«a 

QH, 
C2H5F 

NH, 
A 

AsHg 
BF, 

Bra 
HBr 

C4H^F 

Cla 
CI2O 

aOg 

COQa 
HCl 
CaNa 

HF 
He 

HJ 
CO 


26,02 
30,05 
45,10 

64,49 
28,03 

48 

17,06 

39,9 

78,0 
68 

159,92 

80,97 
58,08 
76,76 
70,90 
86,90 

67,45 
98,90 

36,46 
52,08 

38 
20 


127,86 
28,00 


1,1620 

^342I 

2,0141 

2,8804 
1,2520 
2,146 

0,7621 

1,782 
3,485 

3»o37 
7,1426 

3,6163 

2,594 

3,398 
3,1666 

3,0126 

4,4172 
1,6283 
2,3261 
1,697 

0,894 
0,1787 

5,7106 
1,2506 


0,8988 
1,0381 

1,558 
2,2280 

0,9684 

1,660 

0,5895 
^579 

2,696 
2,349 

5,5249 

2,7973 
2,0065 

2,628 

2,4494 
3,0022 

2,5303 
3,4168 

»,2595 
1,7993 

0,691 
0,1382 

4,4172 
0,9673 


•I 


0,92 

',075 
1,5728 

2,219 

0,9852 

1,70 

0,5971 
1,379 

2,695 
2,3124 

5,5243 
|bei227,92 

2,71 

2,01 

2,58 

2,491 
3,0072 

2,330 

3,505 
1,2692 

1,8064 

1,26 

0,7126 

0,1368 


4,3757 
0,96716 


Berthelot   1860. 

Kolbe,  Ann.  Chem.  Pharm.  65. 
Izam,  Ann.  Chem.  Pharm.  56. 
Th^nard,  Mem.  de  la  Soc.  d'Arc  i. 
Saussure,  Gm.  Hdb. 
Moissan,  C.  R.  107. 
Leduc,  C.  R.  125,  571;  1897. 
Ramsay  u.  Travers,  Proc.  Roy.  Soc. 
67,  329;  1900. 

Dumas  1828. 

Dumas,  Gm.  Kr.  Hdb. 

Jahn  ;882. 

Löwig,  Gm.  Kr.  Hdb. 
Frankland,  Ann.  Chem.  Pharm.  7 1 . 
Moissan,  C.  R.  107. 
Leduc,  C.  R.  125,  571;  1897. 
GarzaroUi-Thumlackh  u.  Schacher] ' 
Lieb.  Ann.  230. 

Pebal  1875.  ! 

Emmerling  u.  Lengyel  1869. 

Leduc,  C.  R.  125,  571,  1897. 

Gay-Lussac,  Gm.  Hdb. 

Moissan,  C.  R.  109.  ! 

Thorpeu.Hambley,J.Chem.Soc.53.  ' 

Ramsay  u.  Travers,  Proc.  Roy.  Soc.  ' 
67,  329;  1900. 

Thomson,  Gm.  Kr.  Hdb. 

Lord  Rayleigh,  Proc.  Roy.  Soc.  62, 

204;  1897. 
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Theoretische 

und  beobachtete  Dichte  der  Gase  und  Gewicht  von  1  Liter 

derselben  bei  0®  und  760mm  Druck  für  Meeresniveau  und  45"  Breite. 

Gew.  V.  I  Liter 

Substanz 

Formel 

Mol.- 
Oewicht 

in  g  unter  45^ 

im 
Meeresniveau 

Dichte,  Luft  —  i 
Berechnet     Beobachtet 

Beobachter 

Kohlenoxyd  .... 

CO 

28 

1,2506 

0,9673 

0,96702 

Leduc,  C.  R.  12«,  413;  1898. 

Kohlenoxysulfid   .    . 

COS 

60,06 

2,6825 

2,0749         2,1046 

V.  Than  1867. 

Kohlensäure  .... 

CO2 

44,00 

1,9652 

1,5201         1,52909 

1 

Lord  Rayleigh,  Proc.  Roy.  Soc.  62, 
204;  1897. 

r 

CO2 

44,00 

1,9652 

1,5201 

1,52874 

Leduc,  C.  R.  126,  413;  1898. 

Krypton 

Kr 

81^8 

3,654 

2,826 

2,818 

Ramsay  u.  Travers,  Proc.  Roy.  Soc. 
67,  329;  1900. 

Methan 

CH4 

16,03 

0,7160 

0,5539 

0,5576 

Thomson,  Gm.  Hdb. 

Methyläther  .... 

QH^O 

46,05 

2,0567 

1,5909 

1,617 

Dumas  u.  Peligot  1838. 

Methylamin  .... 

CH5N 

3T,o8 

1,388 

1,0737 

1,080 

Izam,  Ann.  Chem.  Pharm.  56. 

Methylchlorid   .    .    . 

CHsQ 

50,47 

2,2543 

1,7438 

1,731 

Dumas  u.Peligot,  Ann.  chim.phys.  5S 

Methylenfluorid   .    . 

CH2F2 

52 

2,323 

1,797 

1,81 

Chabri6,  C.  R.  110. 

Methyinuorid    .    .    . 

CH^F 

34 

1,520 

1,175 

1,22 

Moissan,  C.  R.  107. 

Neon 

Ne 

20 

0,893 

0,691 

0,674 

Ramsay  u.  Travers,  Proc.  Roy.  Soc. 
67,  329;  1900. 

Nitrosylchlorid .    .    . 

NOCl 

65,49 

2,925 

2,2625 

2,31 

Tilden  1874. 

Phosphorfluorür  .    . 

PFs 

88 

3,930 

3,040 

3,022 

Moissan,  C.  R.  99. 

Phosphorfluorid    .   . 

PF5 

126 

5,628 

4,353 

4,49 

Moissan,  C.  R.  101. 

Phosphoroxyfluorid 

POF, 

104 

4,645 

3,593 

3,68 

Moissan,  Bull.  soc.  chim.  [3]  4. 

Phosphorpentafluo- 

chlorid 

POgF» 

'59 

7,097 

5,490 

5,40 

Poulenc,  C.  R.  113. 

Phosphorwasserstoff 

PH, 

34,00 

1,520 

1,175 

1,214 

Dumas  1828. 

Propylen 

QH« 

42,05 

1,8780 

1,4527 

1,498 

Berthelot  1854. 

Sauerstoff 

02 

32,00 

1,4292 

1,1055 

1,10535 

Lord  Rayleigh,  Proc.  Roy.  Soc.  62, 
204;  1897. 

» 

02 

32,00 

1,4292 

1,1055 

1,10523 

Leduc,  C  R.  126,  413;  »898. 

Schwefeldioxyd    .    . 

so. 

64,06 

2,8611 

2,2131 

2,2639 

Leduc,  C.  R.  117,  219;  1893. 

Schwefelwasserstoff 

HgS 

34,08 

1,5230 

1,1773 

i,'895 

Leduc,  C.  R.  126,  571 ;  1897. 

Selenwasserstoff  .    . 

HsSe 

81,2 

3,627 

2,806 

2,795 

Bineau  1840. 

Silidumfluorid  .    .    . 

SiF4 

104 

4,663 

3,607 

3,60 

Dumas,  Gm.  Kr.  Hdb. 

Stickoxyd 

NO 

30,04 

1,3417 

1,0378 

1,0372 

Daccomo  u.  V.  Meyer  1887. 

»» 

NO 

30,04 

1,3417 

1,0378 

1,0387 

Leduc,  C.  R.  116,  322;  1893. 

Stickoxydul  .... 

NgO 

44,08 

1,9688 

1,5229 

1,5301 

Leduc,  C.  R.  125,  571;  1897- 

Stickstoff 

N2 

28,08 

1,2542 

0,9701 

0,96737 

Lord  Rayleigh,  Proc.  Roy.  Soc.  62, 
204;  1897. 

n 

Na 

28,08 

1,2542 

0,9701        0,96717    1 

Leduc,  C.  R.  126,  4»3;  1898. 

Stickstoffdioxyd   .   . 

NO9 

46,04 

2,0563 

1,5906 

1 
Beobachter  und  Dichte  siehe  unten. 

n 

N2O, 

92,08 

4,1126 

3,1812 

Tellurwasserstoff.    . 

HgTe 

129,6 

5,789 

4,478         4,489 

Bineau  1840. 

Wasserstoff  .... 

H2 

2,016 

0,09004 

0,06965 

0,06926 

Regnault  1847. 

n 

H2 

2,016 

0,09004 

0,06965 

0,06960 

Lord  Rayleigh,  Proc.  Roy.  Soc.  58, 

1 

134;  1893- 

Xenon    

X 

128 

5,717 

4,422     1    4,422 

Ramsay  u.  Travers,  Proc.  Roy.  Soc. 

1 

67,  329;  1900. 

Stickstoffdioxyd  (Devilh 

i  u.  Troost  1867,  C.  R.  64.) 

Temperatur 

Dichte           1       Temperatur 

Dichte 

Temperatur                  Dichte            1 

26.7« 

2,65 

60,2  0 

,'            2,08 

ii^a" 

1,65 

35,4^ 

2,53 

70,0» 

1,92 

«ii,5* 

1,62 

39,8' 

2,46 

80,6  0 

1,80 

135,0" 

1,60 

46,60 

2,27 

90,0  0 

1,72 

154,0« 

1,58 

1 

100,1  ® 

1,68 

183,2« 

1,57 

Wlebe  u.  Scheel 
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Aufgenommen  sind  die  Grenzen  der  zuverlässigen  Bestimmungen,  femer  einzelne  genaue 
Beobachtungen  und  endlich  in  der  zweiten  Kolumne  ein  Mittelwert  oder  auch  eine  Einzelangabe. 
(Literatur  s.  Tab.  io6,  S.  230.)  Wo  neben  dem  Automamen  die  direkte  Quellenangabe  fehlt,  ist 
zunächst  die  Literaturtabelle  S.  230  zu  berücksichtigen.  Im  übrigen  beziehen  sich  die  den 
Beobachtern  beigefügten  Jahreszahlen  auf  den  „Jahresbericht  über  die  Fortsdiritte  der  Chemie". 
d  m/4  bedeutet  spez.  Oew.  des  Stoffes  bei  mittl.  Temp.,  bez.  auf  Wasser  von  4*  =  1 


z.  B,  d  12/0 

n     d  «5/15 


n 


12« 
13« 


n 


0^=1 

i5^=  I 


u.  8.  w.    Die  Angaben  ohne  Bezeichnung  gelten  für  mittlere  Temperaturen. 

T  bedeutet  die  absolute  Temperatur,  i  die  Temperatur  in  Celsiusgraden. 


Aluminium. 

Gegossen:  2,56. 
Gewalzt:  2,65 — 2,67, 
Gehämmert:  2,75. 
Käuflich:  2,7—2,8. 
Rein :  d  4/4^=  2,583 
d  20*  «^  2,70 
d  beim  Smp.  (720®) 


2,60 


] 


[Deville  1854.] 

[Deville  1854.] 

[Hirzel  1858.J 

[Heeren  1855.] 

[Mallet  1882.] 

[Toepler. 

A.  Ph.  (3) 


flüssig  =  2,426  I  68, 343; «894] 
Handelsaluminium :  d^2,66  \  [Richards: 
Geschmolzen:  d=?,S4        j  J.  B.  1894.] 

Antimon. 

d  m/4  =6,697.    [Schröder  1859.] 
Amorphes:  98,7^/0  Sb.^^ 6,22, 

[H^rard  C.  R.  107.] 
d  2o^r^  6,62        I  Toepler  A.  Ph. 
flüssig:  {/b.  Smp.  =  6,410.1      58,  343. 
Im  Vakuum  destill.  Sh. 

a)  ungepreßt :  d  20/4  = 

6,6178, 

b)  auf  i  o  000  Atm .  gepreßt : 

d  20/4  =  6,6909. 


6,62 


[Kahlbaum, 

Roth  u. 

Siedler 

1902.] 


Argon. 

Gasförmig:  Siehe  Tab.  104  S.  222. 
Flüssig:  d  bei —  187®  — c.  1,5. 

[Olszewski  J.  B.  1895.] 

„       d  beim  Kp.  =  1,212  [Ramsay  u. 

Travers:Z.ph.  Ch.88,686;  1901.] 

„       (?T=  1,42333—  1^-183» 

0,006467  (T— 84)  I  d— 1850  ' 
„       [Baly  u.  Donnan,  Chem.  |  d—  1 87  <^ 

Soc.  J.  81;  9i4-]M— 18)0, 

I 

Arsen.  , 

a)  Kristallisiert:  d  14/14^=5,727. 

b)  Amorph:  d  14/14  =  4,71.  1 

[Bettendorf  1867.]  ' 

c)  Geschmolzen:  d  19/19  =  5,709. 

[Mallet  1872.] 


1,3845 

<o975 
1,4104 

1,4233 
5,73 


I 


3,75 
»,93 


Arsen.    (Fortsetzung.) 
Amorph,  braunschwarz:  3,7002—3,710. 

[Geuther,  Liebig  Ann.  240.] 

Gelbes  As  (regulär)  d  =  3,882  (berechnet). 

^  [Linck  B.  32.] 

Baryum.  [Kern  1875.] 

(J  oO  =  3,»  [Guntz.  Bl.  (3)  2»,  4«3. 

Beryllium.  «,73—2,13 

2,0 — 2,13.    [Reynolds  1880.] 

d  20/20  «=1,85.    [Humpidge  18S6.] 

Kristallisiert:  d  15*=  1,73. 

[Lebeau,  A.  Ch.  Ph.  (7)  16,  49».] 

Blei.  11,215—11445     11,37 

Gegossen:   d  24/24  =  11,372,  d  0/4  = 

11,352. 
Gewalzt:  d  24/24=  11,376 — 11,383. 

„         d  0/4=  11,358—11,365  [Reich 

'«59.] , 

[Kahlbaum,   I 


Roth  u. 

Siedler 

1902.] 


Im  Vakuum  destilliert: 

a)  ungepreßt  d  20/4  = 

",3415, 

b)  auf  10000  Atm.  gepreßt 

d20/4^=  »1,3470 

rf  325*^:  fest  =  1 1,005;  flössig  =  10,645. 

[Vicentini  u.  Omodei  1888.] 

flüssig:  10,37.  [Roberts  u.Wrightson  1881.] 

Bor.     Kristallisiert. 
Schwarze  monokline  Krist.  AIB12' 
d  17/17  =  2,535. 

Gelbe  quadratische  Krist.    Csv4/,j&48. 
d  17/17  =  2,615.  [Hampe  1876.] 

Amorph  (rein) :  d  =  2,45. 

[Moissan.  A.  Ch.  Ph.  (7)  6]. 

Brom.    Flüssig.  d  mim 

e/  0/0  =  3,187.  [Pierre  1848,  Quincke  1868, 
J.  D.  van  der  Plaats  ii86.] 
(2  20/0=  3,120.    [Pierre  1848.] 
d  bei  d.  Siedepunkte  =  2,9483. 

[Ramsay;  Ber.  chem.  Ges.  i8£o.] 


2,5' 


3,15 
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[Kahlbaum, 

Roth  u. 

Siedler 

1902.] 


Cadmium.  8,54—8,69 

Gegossen :  d  mJ^,  «  8,54 — 8,566. 
Gehämmert :  d  ml^  =  8,667. 

[Schröder  1859.] 
Im  Vakuum  destilliert; 

a)  ungepreßt :  d  20/4  «=» 

8,6482 

b)  gepreßt:  (locoo  Atm.) 

d  20/4  =  8,64766. 
d  318»:  fest «  8,366;  flüssig  =  7,989.] 
[Vicentini  u.  Omodei  1888.] 
FlOssig  d  beim  Smp.  =  7,975 

[Toepler,  A.  Ph.  (3)  »] 

CA  Blum.  dislis 

[Setterberg  188?.] 
Fest :  d  =  2,366.    [Beketoff  u.  Scherbat- 

scheff  1894. 
^     d  — 2,4000.  [Menke  1899.]') 

„  d  26«  '-=  1,886  i     [Eckardt  u. 

Flüssig:  d  270=  1,836  |Graefe,Z.a. Ol. 
^        d  40<>  «  1,827  '     28;  1500.] 

Calcium.  1,566— I  »584. 

[Matthiessen  1855.J 

{Dektrolyt.  m.  99.2 ^/o  Ca: 
d  18®«  1,5540     [v.  Lengyel  1898.] 
d         «  1,59     [Ruff  u.  Plato  1902.] 
Rein,  krist.  d  «=  1,85. 

[Moissan  C.  R.  127.] 

Cer.  6,628—6,728. 

[Hillebrand  u.  Norton  1875.] 

Elektrolyt.Metall  mit  99,92  »/o  Ce :  d=6,786. 

[Muthmann,  Hofer  u.  Weiss.  A.  320.  | 

Rein :  d  =  7,0424. 

[Muthmann  u.  Weiss.    A.  331.] 

Chlor. 

Gasförmig.    Siehe  Tab.  104,  S.  222. 
Flüssig:  d  beim  Kp.  (—33,6®)=«  1,5071 

[Drugman  u.  Ramsay  1900.] 
d  bei  verschiedenen  Temp.  vergl.  Tab.  89 
u.  107. 

CbTom.  6,2—6,8 

6,522.    [Rammeisberg,  Krist.  Phys.  Ch.  I.] 

6,737;  6,7179. 

[Glatzel,  Ber.  Chem.  Ges.  1890.] 
Rein,  im  elektr.  Ofen  geschmolzen: 

d  20^  =»6,92.    [Moissan  C.  R.  116.] 


8,64 


1,88 


1,58 


6,68 


6,50 


»S 


ST      ■••     89 


•     a 


Eisen.  7,86 

Reines  Eisen:  7,85—7,88 

Schmiedeeisen :  7,79 — 7,85 
Stahl:  7,60—7,80 

Weißes  Gußeisen:  7,58—7,73 
Graues  Gußeisen:  7,03 — 7,13 
Flüssiges  Eisen:      6,88 

[Roberts  u.  Wrightson  1881.] 

Erbium. 

Handelspraep.  da»4,77> 

[St.  Meyer,  Z.  ph.  C  37.] 

Fluop. 

Gasförmig.    Siehe  Tab.  104,  S.  222. 
Flüssig :  d  ( — 200  ®)  =  1 ,  1 4. 

[Moissan  u.  Dewar  Bl.  (3)  17,  931.] 
d  beim  Kp.  (—187«)=  1,108. 

[Drugman  u.  Ramsay  1900.] 

Gadolinium. 
Gallium. 

d  23/23  =  5,935 ;  d  24,5/24,5  =r  5,956.  5,95 

[Lecoq  de  Boisbaudran  1876.] 

Germanium.  d  20/20    5469 

[Winkler  1886.] 

Gold. 

Gegossen:  d  i7,S/«7,5  =  i9,5o— »9,33.       19,3« 
Gepreßt:  d  i7,5/«7iS  «=  19,33— »9,34- 

[G.  Rose  1848.] 
Geschmolzen:  d  18/18  >==  19,227 

[Tilden  1898.] 
Kristallisiert  aus  Lös.  gefällt:  d«»  19,431. 

[Awerkieff.  1903.] 
Im  Vakuum  destilliert; 

a)  ungepreßt :  d  20/4  ==  1 8,8840, 

b)  gepreßt  (10000  Atm.):  d20/4  = 

19,2685. 
[Kahlbaum,  Roth  u.  Siedler  1902.] 

Helium. 

Gasförmig.    Siehe  Tab.  104,  S.  222. 

Indium.  d  16,8/16,8    7421 

[Winkler  1867.] 
[Thiel  1904.    B.  37.]    d  13/4     7,12 


0  Diese  Zahl  wird  von  Eckardt  u.  Graefe  bezweifelt. 
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SpeziflsGhe  Gewiehte  der  chemisehen  Elemente. 

1 

1 

1 

Iridium«                                  21,5—22,4  1  22,42 

Kupfer.     (Fortsetzung.) 

1 

d  17,5/17,5  —  22,421 

Im  Vakuum  destilliert; 

1 

IDevüle  u.  Debray  1875.] 

a)  ungepreßt:             d  2o'4  «  8,93258 

Gegossen  und  gehämmert:  (99,7^/0  Ir  u.  1 

b)  gepreßt (6000 Atm.):    „     =8,93391 

o,i5»/o  Pt)  d=«22,4.                          1 

c)        „    (lOOOoAtm.):    „     «8,93764 

1 

[Mylius  u.  Dietz  B.  31.] ; 

[Kahlbaum,  Roth  u.  Siedler  1902.] 

1 

Jod.                              Fest:  cf  17/17 

4*948 

Flüssig  ^  8,217. 

1 

[Gay-Lussac  1814.] 

•  » ^  ■ 

[Roberts  u.  Wrightson  1882.J 

t  '^\7o^'^^l         1  [Dewar  ,902.] 

Lanthan.                 6,05—6,16 

1 
6,1       1 

d  —188»  =  4,8943   i 

[Hillebrand  u.  Norton  1875.] 

Flüssig :  d  beim  Kp.  u.  1  Atm.  ( -h  1 84,35  ®) = 

[Muthmann  u.  Weiß  1904.] 

6,154s' 

3,706  [Drugman  u.  Ramsay  1900.] 

^r       9   .A_  9 •                                                                                                               ä^                                          ^^ 

Lithium.              0,589—0,598 

o»59     [ 

j   Kalium.           d  15/15  —  0,867 

0,87 

[Bunsen  1855.] 

[Gay-Lussac  u.  Th6nard  18 11.] 
d  13/13  —  0,875;  d  18/18  —  0,8766. 

[H.  Baumhauer  1873.] 
d  0/0  ^  0,8629. 

Magrnesium.           1,69—1,75 

^  5/5  =  1,743.    [Bunsen  1852.] 
1,75.    [Deville  u.  Caron  1857.J 

1,74      ' 

1 

1 

1 

(2  62,1^:  fest  0,851;  flüssig:  0,8298^ 

Mangran.                 7,10—8,03 

7,39      1 

[Vicentini  u.  Omodei  1888.] 

7,14—7,21-    [Brunner  1857.] 
d  22/22  =  7,3921. 

1 

Kobalt                      8,3—8,7 

8,6 

[Glatzel,  Ber.  ehem.  Ges.  1889.] 

Durch  H  red.  Pulver  8,1 — 9,5. 

7,231.              [Bullock,  Chem.  News  60.] 

[Rammeisberg  1849.] 

Pulverig  (aus  Amalgam):  d  m/4  =  7,4212. 

Geschmolzen:  d  21/4  =»  8,718 

[Prelinger  1893.J 

IlTüden,  Ch.  C.  1898.  II. J 

Molybddn.              8,49—8,64 

8,6 

Kohlenstoff: 

Kohlenstoffhaltig:  8,60.     [Debray  1858.] 

a)  Diamant:  3,49— 3»53. 

3.52 

Kohlenstoffrei,  elektr.  geschmolzen: 

d  ml\^  —  3,4701  bis  3,5585,  je  nach 

d  ~  9,01                  [Moissan,  C.  R.  120.] 

Material.          [Liversidge  J.  B.  1894.] 

Natrium. 

0,978 

b)  Graphit:  2,17 — 2,32. 

2,3 

diS^iS  — 0,972.  [Gay-L.u.Thenardi8ii.J 

w  ^  m 

[Rammeisberg  1873.] 

d  10/10  -^  0,9743.   [H.  Baumhauer  1873.] 

Künstl.  Graphit,  je  nach  Darstellung: 

d  w/4  =  0,981  —0,988.    [Schröder  1859.] 

2,10 — 2,25.          [Moissan,  C.  R.  119.] 

2,17 

d  0/0  =a  0,9724. 

d  i7<>=»  2,099         \  ,_                   , 

d  —  188®  —  1,0066.           [Dewar  1902.] 

d  97,6^:  fest      0,9519;  flüssig      0,9287. 

c)  Gaskohle:  1,885.              [Mine  1867.] 

[Vicentini  u.  Omodei  1888.] 

Holzkohle  1,45 — 1,7  ungefähr. 

d  bei  d.  Siedepunkte  ^0,7414. 

Krypton. 

[Ramsay,  Ber.  chem.  Ges.  1880.] 

Gasförmig.    Siehe  Tab.  104,  S.  222. 

Neodym. 

6,9563 

Flüssig:  (i  =  2,155. 

[Muthmann  u.  Weiß,  A.  331.  1904.] 

[Ramsay  u.  Travers,  Z.  ph.  C.  88, 688.] 

Neon. 

Kupfer. 

8,933 

Gasförmig.    Siehe  Tab.  104,  S.  222. 

Gegossen:         8,30—8,921  \        ofl  9.  Z 

Nickel.                    8,57—8,93 

8,9 

Draht:             8,930—8,949  1    ST  g.  g  & 

Gegossen :  d  m/4  —  8,90.  [Schröder  1859.] 

Gehämmert:    8,919 — 8,959  [    -^   0   S   S 

Schwamm:  8,975—9,261. 

Electrolyt:       8,884—8,952            ?*  3   "^^ 

[Rammeisberg  1849.] 

„         dmk-~  8,952. 

Geschmolzen  :  d  21/4  —  8,790. 

[Schröder  1859  u.  neuere  Zahlen.] 

[Tilden,  Ch.  N.  78.] 
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Nlob. 

d  15/15  =  7,o5.     [Roscoe  1878.] 
Geglüht:  7,37.    [Marignac  1868.] 

Osmium« 

Krist.  22,477.    [Deville  1876.] 

Palladium.  10,9—12,1 

Gegossen:  d  22,5/22,5  =  11,4. 

[Devüle  u.  Debray  1859.J 
Gegossen  u.  gehämmert  (99,9^/0  Pd.): 
d=  11,9.        [Mylius  u.  Dietz  B.  31.] 

Phosphor. 

a)  Weiß:  d  0/0=  1,8368. 

[Pisati  u.  de  Franchis  1875.J 
d  24,2/4  =  1,828.  [Damien  1881.] 
d  44,2/4:  fest=  1,814,  flüssig:  1,7555. 

[Damien  1881.] 
d  b.  d.  Siedepunkte  =  1,485. 
[Ramsay  u.  Masson,  Ber.  ehem.  Ges.  1 880.J 

b)  Rot:  d  12,5/12,5  — 2,16.  [Hittorf  1863.] 
d  0/0  =  2,15 — 2,34. 

Troost  u.  Hautefeuille  1874.] 

c)  Metallisch:  (2  15,5/1 5,5  =  2,34. [Hittorf.] 

Platin. 

Gegossen :  d  1 7,6/1 7,6  ==  21 ,48 — 2 1 ,504. 
[Deville  u.  Debray  1875.] 
Gegossen  u.  gehämmert  (sehr  rein): 

(2  21,4.  [Mylius  u.  Dietz,  B.  31.] 

Geschmolzen:  d  18/18  »-  21,323 

[Tilden,  Ch.  N.  78.] 
Blech,  Draht:  21,2 — 21,7. 
Platinschwamm :  1 6,32 — 2 1 ,24. 
Platinschwarz:  17,77—22,89. 

[G.  Rose  1838.] 

Praseodym. 

[Muthmann  u.  Weiß,  A.  331,  1904.] 

Quecksilber.  d  mim 

d  0/4=  1315958—13,5960. 

[Regnault  1847.] 

d  0/4  =  13,5952— 13»5954. 

[Volkmann  1881.] 
d  20/4  =  13,546.  [Siehe  Tab.  16  u.  40.J 
d  —  38,85/4:  fest=  14,193.  [Mallet  1877.] 
d  —  38,85 :  flüssig  =  1 3,6902. 

[Vicentini  u.  Omodei  1888.] 
Fest:  d —  188®=  14,383.   [Dewar  1902.] 


7,2 


22,48 


11,4 


1,83 


2,20 


2,34 


21,50 


6,4754 


13,55 


Rhodium.  11,0—12,1. 

12,1.  [Deville  u.  Debray  1859.] 

Gegossen  und  gehämmert:  (98,4^/0  Rh.; 

1,5  0/0  Ir ;  0,1  0/0  Ru ;  Spur  Pt)  d  =  12,6. 

[Mylius  u.  Dietz,  B  31.] 

Rubidium.  [Bunsen  1863.] 

Aus  d.  Schmelzfluß    erstarrt,   nicht  ge- 
preßt: d  15®=  1,5220. 

[Erdmann  u.  Köthner,  A.  294.] 

Ruthenium. 

d  0/0  =12,261.  [Deville  1876.J 

Geschmolzen:  dol/^=^  12,063. 

[Joly,  C.  R.  116.] 

Samarium. 

[Muthmann  u.  Weiß,  A.  331,  1904.] 

Sauerstoff. 

Gasförmig:  Siehe  Tab.  104,  S.  222. 
Flüssig : 

Bei        o^  und  200  Atm. 


51s 


•O    a> 


.S  CO 


cd 


O     M 


C   v^    «o 


C   ^    S 


ffi 


•d   > 


v 
r 


-23- 
—23" 


n 


n 


275 
300 

200 

275 
—23®       n      300       » 

l[Cailletet  u.  Hautefeuille  1881.] 

d—i%z  (Kp)=  1,1375—1.1378. 

[Dewar,  Ch.  N.  73.] 

(Jb.  Kp.  =  1,134. 

[Ladenburg  u.  Krügel,  B.  32.] 
f7  — 183,60=  1,1321. 

[Drugman  u.  Ramsay  1900.] 
dj=  1,248874—0,00481  (T— 68). 

[Baly  u.  Donnan,  Chem.Soc.  J. 81,9i  i.J 
Vgl.  Tab.  107. 
fHfissig:  d  beim  Schmelzp.  =  1,27. 

[Dewar,  Ch.  N.  84.] 

Schwefel. 

a)  Rhombisch.    (« — S.) 
Natürl.  d  0/4  =  2,0748.  [Pisati  1874.J 

„      dw/4=  2,070.  [Deville  1848.] 
Aus  CSg  krist.  d  ml 4.  =  2,063. 

[Deville  1848.] 

b)  Monoklin.  (ß — S.)  Frischt »1/4=1,958. 

c)  Amorph. 

Frisch,  weich:  d  m'4=  1,919 — 1,928. 

[Deville   1848.] 


12,1 


1,52 


12,26 


7,7-7,8 


0,58 
0,65 
0,70 

0,84 
0,88 

0,89 


1,135 


2,07 


1,96 
1,92 
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Spezifische  Gewichte  der  chemischen  Elemente. 


SehwefeL    (Fortsetzung.) 

d)  Ans  Wasserstoffsupcnulfid  nnd  Äther : 
d  mim  «  2,045.  [Maqnennc  C  R.  100.] 

e)  Ans  Chlorwassentoff  n.  nntersdiweflig- 
Sftnrcm  Natron  *-  rhomboMrisdi : 

d  mim  2,135.  [Ensrel  C  R.  112.] 

Flfissig:  d  113^«  If8ii4. 

[Vicentint  n.  Omodei  1888.] 

Selen. 

a)  ^Metallisdi.''  krist.  gnxx.  (in  CS,  nn- 
löslidi)  d  25« 

b)  Krist.  rot.  (aus  CS|}  d  25« 

ff)  glasiges  Oösl.  in  CS,) 

d25» 
ß)  amori^hes    rot.   (lösL 
in  CSs)  d  25* 

[Saunders,  J.  phys.  Chem.  4,  491 ;  1900.] 


c)  „Flüssig' 


Silber.  10^—10,57 

Gegossen:  10,424 — 10,511. 

d  13,2/0«  10,468.      [Matthiessen  1860.] 

Gegossen:  d  i7,4/x7y4-»  10,524 — 10,528. 

[G.  Rose  1848.] 
Gepreßt:  d  14/14-»  10,554—10,567. 

[G.  Rose  1848.] 
Im  Vakuum  destilliert;  \ 

a)  ungeprefit :  d  20/4  »  10,4923 

b)  auf  10000  Atm.  gepreßt: 

d  20/4  =  10,5034 
[Kahlbanm,  Roth  n.  Siedler  1902.] 
Bektrolytisch :  10,53. 
Flüssig:  d«==9,5i. 

[Roberts  u.  Wrightson  1881.] 

Silicium. 

a)  Krist.:  d  10/10  =  2,49.  [Wöhler  1856.] 

n       2,195.  [Winkler  1864.] 

b)  Graphitartig:  2,004.    [Winkler  1864.] 

c)  Amorph  (kastanienbraun):  d  15 

[Vigouroux,  C  R.  120.J 

StiokBtoir. 

Gasförmig.    Siehe  Tab.  104,  S.  222. 

Flüssig:  Bei     o^  und  275  Atm. 


•OS«/) 
*    O      . 

^  :s:  g 
t   > 


l 


7» 

n 


»-23* 

»-23* 

.-23* 


300  „ 

200  „ 

250  . 

300 


2,04 


2»>3 


4,80 
4t47 

4,28 
4,26 

10,50 


2,39 

2,00 

2.35 


&  ^  ^  i[Caflletet  u.  HautefeuiUe  1881.] 


0,37 

0,38 
0,41 

0,42 
0,43 
0,44 


StiCkstOir.    (Fortsetzung.) 

Flüssig :  Bei  — 146,6»  u.  38,45  Atm,  Druck 

w         n   — «53.7*  » 20,7      ,         , 

.    — 193*      »I  „  n 

n  •    — 202*      ,0,105     n  n 

Beim  Erstarrungspunkt  (bezogen  a.  Wasser 

V.  4*.) 

[Wroblewski,  C  R.  102.] 
Flüssig:  d  beim  Smp.  =  1,1. 

[Dewar,  Ch.  N.  84.] 

Flüssig:  d  beim  Kp.  (—  I94»4*) ««  0,885. 

[Olszewski,  Wied.  Ann.  31.] 

Flüssig:  d  beim  Kp.  (—  194«4^  ^  0,850. 

[Dewar,  Ch.  N.  73.] 
Flüssig:  d  beim  Kp.  (—195,5*)  =  0,7914. 
[Drugman  n.  Ramsay  1900.] 
Flüssig:  d  beim  Kp.— 0,791. 

[Travers  1901.] 
Flüssig :  dr  =  0,853736— 0,00476  (T~68.) 
[Baly  u.  Donnan,  Chem.  Soc  J.  81, 912.] 
Vgl.  Tab.  107. 

Strontlam. 

2,504;  2,580.  [Matthiessen  1855.] 

Tantal. 

Pulver:  10,08—10,78.      [H.  Rose  1856.] 
Geschmolzen  mit  0,5^/0  C        ds=  12,79 

[Moissan,  C  R.  134.] 

Tellur. 

a)  Kristallisiert. 

ff)  aus  der  Schmelze 
d  (18  •—22»)  -=  6,338  +  0,025. 

[Beljankin,  Ch.  C  1902,  I.] 
li  18,2«  i=  6,2i59. 

[Priwoznick,  Ch.  C  1902.  II.] 
d«s  6,205 — ^t2i5. 

[Klein  u.  Morel  1885.] 
d  —  6,243. 

[Fay  u.  Gfllson,  Ch.  C  1902.  I.] 

ß)  destüliertes  Te. 
d  20  •  —  6,1993. 

[Lenher  u.  Morgan,  Ch.  C.  1900. 1.] 
d  20/4  ==  6,235. 

[Kahlbaum,  Roth  u.  Siedler  1902.J 

b)  Kristallinisches  Te  (aus  alkalischer  Los.) 
dm  «6,157  ±0,035. 

[Beljankin,  Ch.  C  1902.  f.] 


0,4522 
o,5«42 
0,83 

0,866 
0,9 


2,54 


10,4 
12,79 


6.25 
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Speziflsehe  Gewiehte  der  ehemischen  Elemente. 

Tellur.    (Fortsetzung.) 

• 

Wolfram.    (Fortsetzung.) 

c)  Amorphes  Te:  d  «  5,93. 

Elektr.  geschmolzen  (kohlefrei):  (2-=  18,7. 

[Rammelsberg  1875.] 

[Moissan,  J.-B.  1896.] 

cJ2o*  =  6,015  ±  0,031. 

Aluminotherm.  geschmolzen  (Al.-frei)  16,6. 

[Beljankin,  Ch.  C.  1902.  I.] 

[Stavenhagen  B.  32.] 

Thallium. 

Xenon. 

d  ii/ii  «  11,853.        [de  la  Rive  1863.] 

11,85 

Gasförmig:  Siehe  Tab.  X04,  S.  222. 

11,78 — 11,90.                   [Werther  1864.] 

Flüssig:  d==3,52. 

Thorium. 

[Ramsay  u.  Travers,  Z.  ph.  Ch  38.] 

Pulver:  7,66;  7,795.     [Chydenius  1863.] 

Ytterbium. 

„        (J  17/17«=  11,00.   [Nilson  1882.] 

11,00 

Yttrium. 

Titan. 

Handelspräp. :  d  15^  =  3,80. 

<i  —  3»497— 3»589'         [Hofmann  B.  26.] 

3,543 

[St.  Meyer,  Z.  ph.  Ch.  37.] 

Geschmolzen  (2®/oC.)  d  —  4,87. 

Zink.                              6,86—7,24 

7,1 

[Moissan,  C.  R.  120.] 

Gegossen.    Längs,  abgekühlt :  7, 1 0— 7, 1 6. 

Uran.             [Zimmermann  1882.] 

Gegossen.    Rasch  abgekühlt:  7,04—7,14. 

Gegossen:  d  13/4^18,685. 

18,7 

[Rammelsberg  1880.] 
Gewalzt:  7,19. 

Vanadin. 

Im  Vakuum  destilliert;                         1 

Pulver:  d  15/15  =  5,5.       [Roscoe  1869.] 

5,5 

a)  ungepreßt :  d  20/4  =  6,9225               > 

Geschmolzen  (5«/o  C.)  d  20®  =  5,8. 

b)  gepreßt  (looooAtm.):  d2o/4=r7,i272  ) 

[Moissan,  C  R.  122.] 

[Kahlbaum,  Roth  u.  Siedler  1902.] 

VT^asserstoflr. 

Flüssig:  6,48. [Roberts u.  Wrightson  1881.] 

Gasförmig.    Siehe  Tab.  104,  S.  222. 

Zinn. 

•d    «   .  r  Flüssig:  Bei     o<^und275  Atm. 

0,025 

a)  Weiße  Modifikation:  7,0—7,30. 

7,29 

«  ü  ^.          „         n       oo    „    300    „ 

0,026 

Gegossen:  d  12,8/0=37,294. 

irechn 
'.  d.  m 
erflus 

»           »       23       1»    275      n 

0,032 

[Matthiessen  1860.] 

n           »       23O     „    300     „ 

0,033 

„          d  15«  — 7,2984. 

^Q  > 

[Cailletet  u.  Hautefeuille  1881.] 

[Stockmeier,  J.-B.  1894.] 

Flüssig:  d  beim  Siedepunkt. 

0,07 

Gewalzt,  gehämmert:  7,30—7,31. 

„        d  beim  Schmelzpunkt. 

o,o36 

Kristallisiert :                 6,97—7,  >  8. 

[Dewar  C  R.  129.] 

[Rammelsberg,  Hdb.  d.  Krist.  ph.  Ch.  I.] 

VT^iSmuth.                   9t76— 9i93 

9,80 

d  226,3 <>  fest:  7,1835;  flüssig:  6,988. 

dm/4  =  9»759.                 [Schröder  1859.] 

[Vicentini  u.  Omodei  1888.] 

Elektrolytisch:  d*=  9,7474. 

Flüssig:  7,025. 

[Classen,  Ber.  ehem.  Ges.  1890.] 

[Roberts  u.  Wrightson  1883.] 

Im  Vakuum  destilliert:  d  20/4  —  9,7814. 

b)  Graue  Modifikation:  5,73—6,01 

5.8 

[Kahlbaum,  Roth  u.  Siedler  1902.] 

d  19®  — 5,79— 6,011. 

d  271^  fest:  9,673;  flüssig:  10,004. 

[Schertel,  J.  pr.  Chem.  19.] 

[Vicentini  u.  Omodei  1888.] 

d  150  =  5,8466. 

Flüssig:  10,039. 

[Stockmeier,  J.-B.  1894.] 

[Roberts  u.  Wrightson  1882.] 

Zirkonium.       [Troost  1865.] 

4,15 

AV  olfram .           1 6,54—  1 9,26. 

19,1 

Handelspräp.  d^^4,oS. 

d  m/4  =  1 9, 1 29.                 [Roscoe  1 872.] 

[Meyer,  Z.  ph.  Ch.  37.] 

Aus  WCs  durch  H  reduziert :  do'4  —  18,64. 

Geschmolzen:  d  ~  4,25. 

[Pennington  u.  Smith,  J.-B.  1895.] 

[Moissan,  C  R.  116.] 

* 
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Spezifische  Gewichte  fester  und  flüssiger  anorganischer 

Verbindungen. 

Die  erste  Kolumne  enthält  neben  der  diemiscben  Formel  der  Substanz  in  eddger 
Klammer  den  Beobachter,  oder  wenn  deren  mehrere  sind,  den  Autor,  welchem  die  Zusammen- 
stellung: der  vorhandenen  Bestimmungen  entnommen  ist,  wie  Qarke  [Ck],  Rammeisberg  [Rg], 
Schröder  [Sdi].    Die  benutzte  Literatur  ist  in  nachstehendem  Verzeichnis  angegeben. 

Von  mehreren  für  eine  Substanz  vorliegenden  Beobachtungen  ist  der  kleinste  und  größte 
Wert  aufgenommen ;  daneben  finden  sich  einzelne  zuverlässige  neuere  Bestimmungen ;  zweifelhafte 
Zahlen  wurden  ausgeschlossen.  Sind  blos  zwei  Bestimmungen  vorhanden,  so  finden  sich  dieselben 
durdi  ein  Semikolon  getrennt  angefahrt. 

Die  spezifischen  Gewidite  beziehen  sich  auf  mittlere  Temperatur.    Enthält  die  Original- 
abhandlung eine  bestimmte  Angabe,  so  ist  diese  angeführt,  und  zwar  bedeutet: 
z.  B.  d  o'o  oder  blos  ab  spez.  Gewicht  der  Substanz  bei  <^  verglichen  mit  Wasser  von  o<^ 


20^ 


20* 


(f20'20     „  „     20/20 

l    dm/4      „       7,    ^4      „  n  „         „  bei  mittl.  Temp.  „  »         »  »    4*u.s.w. 

Die  zweite  Kolumne  enthält  entweder  das  Mittel  der  voriiandenen  Beobachtungen  oder 
eine  einzelne  Bestimmung. 
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Die  den  übrigen  Beobachtern  beigefügten  Zahlen  beziehen  sich  auf  den  «Jahresbericht  über 
die  Fortschritte  der  Chemie*.    [J.-B.] 

Bei  der  Angabe  der  direkten  Quelle  bedeutet: 

A:  Uebigs  Annalen  d.  Chemie.  —  B:  Berichte  d.  d.  ehem.  Gesellscfaaft. 
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Spezifische  Gewichte  fester  und  flüssiger  an 

YerbindungeiL 


Mine:- 
wrrt. 

Aluminium. 

Bromid.   AlBr,.  [Devilleu.  Troost  1859.]  2,54 

Jodid.    AI  Ja.     [Deville  u.  Troost  1859.]  2,63 

Fluorid.    AIFs.        [Ck.  18]  3,065;  3,13.  3,10 
Kryolith.    AlF8  +  3NaF. 

[Ck.  18]  2,69 — 3,08.  2,90 

Flüssig:  [Richards  1894.]  2,08 

„        mit  AI2O8  gesättigt 

[Richards  1894.J  2,35 

Karbid.  Al4Ca.  [Moissan  1894.  CR.  119.]  2,36 

Tonerde.    AlgO,. 

Amorph,  geglüht  [Rg.  17]  3J3— 3,99-  SfiS 
Corund,  Rubin,  Sapphir. 

[Seh.  I.  Rg.  17]  3,95—4,02.  4tOO 

Rubin,  Sapphir  [L.  29]  m/4.  3,95 

Oxydhydrat    AlgCOHJs  krist  (kunstl. 

Hydrargyllit).  [de  Schulten  1896.]   2^423 

Sulfid.    AlsS,,  krist. 

[Mourlot,  Ch.  C  1899.]    2,37 

Sulfat  AlgCSO«),.  Wasserfrei.    [N.P.  27.]  '  2,71 
„         A12(S04)b+i8H,0. 

[Ck.  18]  1,57—1,67.    1,62 
[Dewar  35.]   Bei  17®  1,691 ;  bei  —188«: '  1,719 

Kali-Alaun.    AIKCSO^V 

Wasserfrei.    [Ck.  18.]    2,228 
j,  A1K(S04)2+ 12H2O. 

[Km  31.]  20/4  <  1,757 
[Rt.  36.]    Bei  17*   1,75« 
[Spring  1882.]    Bei  o^   1,7546 

Nairon-Alaun.    AI  Na  (S04^2  +  1 2  H,  O. 

[Ck.  18.]  1,641:  1,567.    1,60 
[Km.  31]  2o'4    1,675 

Ammoniak -Alaun.    Al(NH4)  (S04>2  -^ 

12H2O.       [Ck.  18] 
1,621  — 1,626.  1,624 

^  ,      [Spring  1882.]    Beio»    1,6357 

[Km.  31.]  2o'4    1,645 

Rubidium-Alaun.   AI  Rb  (SO«),  +  1 2  fi.fi. 

[Redtenbacher  s.  Ck.  18.  |    1,874 
.,  [Spring  1882).     Bei  d*    1,8667 

Thallium-Alaun.    AI  Tl  (SO4),  +  1 2  H,0 

[Woulf.  C.  R.  ij6)    2,32 
[Rt.  36.1     Bei  18"   2,318 

Orthophosphat.    AI  PO4. 

[A.  de  Schulten  C.  R.  98.]    2,59 

Metaphosphat    AI  (PO,),. 

[Johnsson  B.  1889.)    2,779 


Antimon^ 

SbCV 

[Kopp  1855.]    GcsdiiDoizea  bei  73^0 
^Cooke  1877]    Fest  bd  26* 
PMtMhkrid.  SbC^  :Haaga  1S6:  >o  20 
TrlbroaM.    SbBr,. 

[Kopp  1855.J    GesduDolzeB  bd  900 

[Cooke  1&77.]     Fest  bei  23* 

Trijodid.    SbJ,.  SdL  3.;  1114 

„       [Cooke  1 877.;  Hexjgooal.  Bei  26^ 

^  «       Moooklm.  Bei  22^ 

Pcntaflnorid.  SbF^  (Rolf  o.  PUtoB.37.; 

Bei  22;^* 
Trioxyd.    Sb^O,, 

[Rg.  17.J  regulär.  5.11—5,30, 
[Rg.  17.]  rbombbdi.  5,56 — 5,78, 
Tcirozyd.    Sb^O«.  |P.  ),  24  ) 

Pentoxyd.    Sb^O^  (P-  j.  24,; 

Sinre-Hydni  Sb^O^-i^  s^if>.  [Ck.  1 8.; 
Trisalfid.    Sb^S^ 

Gefiitt.     Orange  (Rote  1853,] 

„  [Ditie  C  R.  102.] 

Geschmolzen.  Krist.  (Rose  1853,] 

4t6l4   -4f64l. 

^  [Dittc  C.   R.  f02j 

Naturi.  Kritt.  [Ck.  1 8|  4*52    4f75 

.,      [  Ditte  C  R.  102  J  4,6  -4,7 

Natriiiuifuifagtimoiiiaf 

Na,SbS4  -  9H,0.    fSdi.  jj 

[Sorct   1886  | 

Arsen* 

Tridilorfd.  AsO^  lettre  i%4l'4^  !  '>'> 
„  „      \Thfjfpe  188//.)     04 

„  „      [Haagen  f8//M2//2/> 

Tribromid«  AsBr,.  [Bd.  20J  15  15 
Flussig:    [Rrtgers  Z,  ph.fJh,it\  254 

Trijodid«    As  J^  {M.  20  ,  t^n 

Pentajodtd.   A^i^ 

\hUMn  (Mtm.  Hrw%  4// ;  #* 
TriftfloHd.     As  P,,     1 7  b^/rpr  1 H'//, .  *,  4 

„  ^    [M//j%Mn  C  U  '//,; 

Trioxyd.    Arntn'tfcr  Mure  A*,0^ 

Amorph.  \(Jk,  18 1  ;//'/^r     ',  y/f 

„    „  [WinklerB.  lÄÄ-,  ,  j.^i ',     >,  'jV,% 

[Kg,  17;  f^^u\Af  j7>     {.''>' 

[Rg.  17)  rhrmp^vb  *,M    ij\ 

Kristall.  [Wlnklrr  H,  t'K>,',  j    IJ^)  9/  -/' 

Koppirl 


i-^-7-- 
30*^4 

2.346 

>'>4I 
4.148 

4J^>r^ 
4.S4Ä 

4^7^>* 

2///O 

SA7 

4^ 

3.7« 
0/j 

4A2i 

4//2 
4M 

%)'//» 
t^,4 

2,70$ 

2,V*V' 
2,1668 

4>'// 
4  $74 

',//  J 
;«///'// 

2.7'/ 
^7M 

}7'^' 
i '/" 

j//4^'^ 
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■  Mittel- 

n. 


Arsen.    (Fortsetzung.) 

Pdltoiyd.  A3fO^  [Ck.  i8.]  3,985—4.250 
Disairid.    A%Se.    [Ck.  18.] 

Re«lgar.  3,24—3,60. 
Trisalffid.    As,Sg.    [Ck.  18.] 

Auripigment.  3,40 — 3,46. 

Trisalfidliydrit    As,S,.    6fifi. 
[Spring  Z.  a.  Ch.  10.]    Bei  25,6^ 

Tctraarfcntrlsiilffld.    A84SS. 

[Schuller  1897.]  19/19 

Baryum. 

Hydrilr.    Ba  H«  [Ountz.  C.  R.  1 32.]  Bei  o*» 
Chlorid.    Wasserfrei.    Bad,. 

[Seh.  2.]  3»75— 3,89. 
[Richards  Z.  a.  Ch.  6]  24/4 
„  Krist.    BaOs  +  zHsO. 

[Ck.  18.]  2,66—3,14  [Seh.  3.]  m/4 

[Rt.  37.]     Bei  22» 

[Richards  Z.  a.  Ch.  6]  24/4 

Bronid«     Wasserfrei.    BaBr«. 

[Richards  Z.  a.  Ch.  3]  24/4 
„        Krist.  BaBrs+2HaO. 

[Rt.  37.]  20P 
[Seh.  3.]  ni/4  3JI0.  [Richards  1894]  24/4 
Jodid.    Wasserfrei.    BaJ,.    [Fh.  21.] 

Fluorid.   BaFj.  [Seh.  13  b.]  4,824— 4,833. 

[Seh.  3.]  ni/4 
Kicselfluoriiary um.    Ba  Si  F«. 

[Stolba  1835.]     150 

Oxyd,    BaO.  [Ck.  18.]    4,73— S»46. 

„  „    Krist.  i.  Würfeln  a.  d.  Nitrat. 

[Brügelmann  B.  1890.] 
„  „    Hexagonal  a.  d.  Hydrat. 

(Brügelmann  B.  1890.] 

Hydroxyd.     Barytkristalle. 

BaCOHjg-l  8H9.O  [Fh.  21.] 

Superoxyd.    BaO«.  [P.  J.  24.] 

Sulfid.    BaS  krist. 

[Mourlot.  C  R.  126.]    Bei  150 

Kari>ld.  Ba  C«.  Krist.  [Moissan  C.  R.  1 18] 
Arienid.    Ba.Ass.    Krist. 

[Lebeau  C.  R.  129.]    Bei  150 
Nitrit   Ba(NO>V  [Ck.  18.1 3,208-3.241. 

iRt.  37.)    Bei  2f 
Cblorai    BaCaO,^,  +  ««0.  (Sch.  3.)  ni/4 


4,oS6 

3,55 
3,45 
1,881 
3,60 


4,21 

3,85 
3,856 

3,045 
3,>04 
3,097 

4,781 

3,827 
3,852 
4,917 

4,828 

4,279 
5,00 

5,72 

5,32 

1,656 
4,958 

4,25 
3,75 

4,1 

3,230 
3.244 
3,179 


Baryunu    (Fortsetzung.) 

BnHUt     Ba(BrO,)^+HsO.      [Tp.  22.] 
Jodet    BaOOaV    Wasserfrei. 

[Ck.  28.]    5,«85— 5f286. 
KariNmat    BaCX)^. 

Oefillt.    [Sdi.  I,  13  b.]  4,22—4,37. 

Witherit.  [Seh.  I.]  4,3<>— 4,57- 

Sulfat    BaS04. 

Gefillt.    [Ck.  18.]    4,022—4,527. 
Schwerspath.  [Sch.6.c.]  4,470—4,487. 

17,5/4 
Kfinstl.  Krist.  [de  Schulten  C  R.  136.] 

Bei  150 
Hyposalfat  Ba  S,  O«  +  4  H,  O.  [Tp.  22.] 
Hyposnlflt  BaSaO,  +  HgO.  [Ck.  28.] 
Selcnat  BaSeO«.  [Michel  C.  R.  io5.] 
Pyrophosphat    Ba,P20r. 

[Ouvrard  C.  R.  loS.]    Bei  16® 

Hypophosphit    Ba(H|POaV 

[Sch.  13.  b.]    2,839—2,911 

Beryllium. 

Jodid.    Wasserfrei.    Bejg. 

[Lebeau  C.  R.  126.]    Bei  150 
Fluorid.    Wasserfrei.    BeF«. 

[Lebeau  C  R.  126.]    Bei  15O 

Oxyd.    BeO. 

[Ck.  18.  —  Lebeau  C.  R.  123]  3,01 — 3,09 

Krist.  [Lebeau  A.  Ch.  Ph.  (7)  16].  Bei  o» 
Karbid.  BegC  [Lebeau  C.  R.  121].  Bei  150 
Sulfat    BeS04.  [N.  P.  27.] 

„         BeS04  4-i2HaO.       [N.  P.  27.] 

„  BeS04-f4HaO. 

[Krüß  und  Moraht  A.  262.]    Bei  10,50 

Blei. 

DIchlorid.    PbClg. 

[Sch.  2.    Ck.  18.]    5,78—5,805 
Tetrachlorid.    PbCl4  (Flüssig). 

[Friedrich  B.  26]  0/4 

Broniid.    PbBr^.  [Kremers  1852.] 

Gefällt.    [Keck  1883.]  b.  19,2« 

Jodid.    Pbjg.  [Ck.  18.]  6,07—6,38 

Fluorid.  PbFg.  [Sch.i3.a.]  8,224-8,258 

#v     _.  .  [^^-  3-]  ni/4 

Oxydal.    Pb,o.  [P.V24.] 

Koppel 


Mittel 
wert. 


3,820 
5,229 

4,275 

4,377 

4,330 
4,476 

4,499 
3,142 

3,447 
4,75 

4,1 

2,875 


4,20 


2,1 


3,o5 

3,015 
1,9 
2,443 
1,713 

1,7125 


5,80 

3,iS 

6,611 

6,572 
6,16 
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v 


BleL    (Fortsetzung.) 

Oxyd.    PbO. 

„  Pulver  [Seh.  I,  Ck.  i8.]  9,21—9,28 
„  Glitte  fSch.  I,  Ck.  18.]  9,36—9,50 
„     Rot  [Qeuther  A.  219.]  Bei  14O 

„  Gelb  [Geuther  A.  219.]  Bei  150 
„    Krist.  in  Würfeln.  LI>itte  C.  R.  94.] 

Mennige.  Pbs04.  [Ck.  18.]  8,94—9,19 
Sttperoxyd.  PbOg.  [Ck.  18.]  8,90—^,93 
Sulfid.    PbS.    Künstl. 

[Ck.  18,  19.]  6,77—7,5». 

[Hannay  Ch.  N.  67.] 

Kfinstl.  Krist.        [Mourlot  C  R.  123] 

Bleiglanz.        [Ck.  18,  19.J  7,51 — 7,76 

Selenid.    PbSe.    Krist. 

[Fonzis-Diacon  C.  R.  130.]     Bei  15^ 
Nitrat.    Pb(NOa),.    [Ck.  18.]  4,34—4,58 

[Rt.  37.]  Bei  24® 

Karbonat    PbCO,.    Gefällt.      [Seh.  I.] 
Weißbleierz.  [Sch.  I,  7.  b.]  6,47—6,72 

Sulfat    PbSO«. 
Gefällt.  [Sch.  7.  b.]  6,17—6,30 

Anglesit.  [Sch.  7.  b.]  6,30 — 6,39 

Hyposnifat    PbSgOe  +  4HaO.    [Tp.  22.] 

Bor. 

Trichlorid.  BQ,.  [Wöhler  u.  Deville  1857.] 

[Ghira  1893.]  ^^4 
Tribromid.    BBr,. 

[Wöhler  u.  Deville  1857.] 
[Ghira  1893.]    0/4 

Trijodid.    BJ,.    [Moissan  C.  R.  112.] 

flüssig  b.  50^ 
Trioxyd.  BaO,.  [Ck.  18.]  1,75-1,83 
Borsäure.  HsBOg.  [Ck.  18.]  1,479;  >,435 
Karbid.    B^C.    Krist. 

[Moissan  C.  R.  118.] 
Sillcide  vgl.  Siliciumborid. 

Brom. 

Bromwasserstoff.  HBr.  Bei  758  mm 
destillierende  wässrige  Säure  vom 
Siedepunkte  125  — 125,5<>.  (48,2  p.Ct. 
HBr  enthaltend.)  [Topsoei87o.J  Beii4<> 

Wässerige  Bromwasserstoffsäure. 

Siehe  Tab.  117. 


Mittel- 
wert. 


9,25 
9,4  t 
8,74 
9,29 
9,375 

9,07 
8,91 

7,'3 
7,766 

7,48 
7,65 

8,10 
4,41 
4,53» 

6,43 
6,57 

6,23 
6,34 
3,245 


1,35 
1,43* 

2,69 
2,650 

3i3 

1,79 
1,46 

2,5« 


«,490 


Cadtnlum. 

Chlorid.    CdCl,.    [Bd.  20.]    3,625. 

[Qarke  1878.]  3,938. 
„        [Knight  18S3.]    Bei  19,60 
[Baxter  u.  Hines  Privatmitt.]  25/4 
Cdaa+2HjO.  [Qarke  1878.] 

3,339;  3,3  H 
Bromid.  CdBr,.  [Knight  1883.]  Bei  19,90 
[Baxter  u.  Hines  Privatmitt.]  23/4 
Jodid.    CdJs.    [Ck.  28.] 

12«:    5,986;  13,50:    5,974 

[Clarke   u.    Knebler  1883.] 

Fluorid.  CdF,.    [Knebler  1883.]  Bei  22» 

[Poulenc  C.  R.  116.] 
Oxyd.    CdO.  [Ck.  18.]  8,t8;  8,11 

Hydroxyd.    Cd  (OH,. 

[de  Schulten  C.  R.  loi.]    Bei  15O 
Qoadrantoxyd.    Cd,0. 

[Tanatar  Z.  a.  Ch.  27.]    Bei  19O 

Sulfid.    CdS.    Künstl.  [Ck.  18.J 

„      Zitronengelb.  [Klobukow,  J.  f.  pr. 

Chem.  (2)  39.  1889.J    Bei  170 

„      Hochrot.    [Klobukow  a.  a.  O.] 

Bei  170 
„      Krist.         [Mourlot  Ch.  C.  1899.] 
„      Greenockit.         [Ck.  18.]  4,8;  4,9 
Selenid.    CdSe.    Krist. 

[Fonzis-Diacon  C.  R.  131.]    Bei  150 

Nitrat    Cd(NO,)8+4Hj|0.       [Ck.  2S.] 

Karbonat    Cd  CDs.  [Sch.  3.]  m/4 

Sulfat    3  Cd  SO4  +  8  H,0.         [Bd.  20.] 

„      Wasserfrei,  [de  Schulten  C.  R.  107.] 

Bei  150 
Cadniium-Rubidiumsulfat    CdRb2(S04)8 

+  6  HgO  [Tt.  32]  20/4 

Cadmium-Caesiunisulf at      Cd  Cs,  (SO^^, 

+  6H2O  [Tt.  32.J  2o'4 

Dihydrophosphat   H^Cd  (PO«)^  +  2  H9O. 

[de  Schulten  Bl.  (3)  i.] 
Dlhydroarsenat    H«  Cd  (As04)a  +  2  HgO. 

[de  Schulten  Bl.  (3)  1.] 
Pyroarsenat    CdaAssG^. 

[de  Schulten  Bl.  (3)  i.] 

Caeslum. 

Hydrid.    CsH.        [Moissan  C.  R.  136.] 
Chlorid.    CsCl.      [Richards  u.  Archibald 

Proc.  Am.  Ac.  38.]    2o'4 


Mittel- 
wert. 


3,78 

3,655 

4,049 

3,327 
4,794 
5,  «97 

5,980 

5,644 
5,994 
6,64 
8,15 

4,79 

8,192 
4,5 

3,905 

4,513 
4,8 

4,85 

5,81 

2,455 
4,258 

3,05 
4,72 
2,6715 

2,9552 
2,741 
3,241 
5,474 

2,7 
3,972 
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Mittel- 

Mittel- 

1    wert. 

wert. 

Caeslum.    (Fortsetzung.) 

Calcium.     (Fortsetzung.) 

Bromid.    Cs  Br. 

Arsenid.    Ca,  As,.    Krist. 

[Richards  u.  Archtbald  a.  a.  0.|    20/4  4,380 

[Lebeau.  C  R.  128.]    Bei  15« 

2,5 

Jodid.    CsJ.    [B^ketoff  1894.]                  4,523 

Nitrai    Ca(N08)2.  [Ck.  18.]  2,24—2,247 

2,36 

Silioofflnorid.   Cs^i F«. [Preis 1 868]  17/17 

3,376 

CaCNOa)«  -f-  4  H^O.  [Ck.  18.]  1,78—1,90 

1,82 

Pcnnanganat.    CsMnO«. 

Karbonat    CaCO,. 

[Muthmann.  Z.  Krist.  22.]    Bei  10,3. 

3,5974 

Gefällt.    [G.  Rose  1837.]  i.  d.  Kälte. 

2,719 

Nitrat    CsNO,. 

„           [0.  Rose  1837.]  i.  d.  Hitze. 

2,949 

[Richards  u.  Archibald  1903  a.  a.  O.]  28/4 

3,687 

Kalkspath.    [Seh.  6.  b.  Ck.  18.] 

Sulfat.    CsaS04.     [Tutton.  Z.  Krist.  24] 

2,702-2,723 

2,715 

60/4  =  4,2218;  20/4   4,2434 

[Rt.  40.] 

2,712 

Alaun.    AlCs  ($04)2  -t- 1 2  HgO. 

Arragonit    [Seh.  6.  b.  Ck.  18.] 

1 

[Redtenbacher  s.  Ck.  18.] 

2,003 

2,930—2,947 

2,934  : 

„                         [Spring  1882.]    Bei  cf> 

2,0215 

Ktypeit(?)    [Vater.  Z.  Krist.  35.]    2,58— 

2,70     1 

Selenat.    Cs^SeO«. 

Kfinstl.  krist.    CaCO,  (Instabil) 

\ 

1 

[Tutton.  Z.  Krist.  29)  20^4 

4,4528 

[Vater.  Z.  Krist.  35.] 
Pcriensnbstanz.    [L.  29J  ni/4 

2,54     ] 

Calcium. 

2,6784-2,7237  2,701 

Hydrfir.    CaH«.    [Moissan.  CR.  127.! 

1,7 

Calcium-Natrinnikarbonat    (Künstl. 

Chlorid.    CaQa.         [Seh.  8.]  2,20-2,24 

2,22 

Pirssonit)  [de  Schulten  C  R.  1 23.]  Bei  1 5<>   2,349 

[Ruff  u.  Plato.  B.  35.]    Bei  20« 

2,26 

Calcium-Magnesiumkarbonat 

CaClj-f  6HaO.    [Ck.  18.]  1,61—1,68. 

CaMg(CO,)8   Normaldolomit    [Rt.  40.]  '  2,872 

[D.3S.J  Bei  —id80: 1,7187.  [Seh.  3.]  ni/4 

1,654 

Sulfat    CaSO«. 

Bromid.    CaBr,.                       [Bd.  20.] 

3.32 

Geglühter  Gyps.  [Seh.  6.  c]  2,88— 3,10   2,97 

[Ruff  u.  Plato.  B.  35.]    Bei  20«   3,4 

Anhydrit.             [Seh.  6.  c]  2,92—2,98  '  2,96 

Jodid.  CaJ^  [Ruff  u.  Plato.  B.  35.]  Bei  20» 

4.9 

CaSOi  +  2  HjO.    Gyps. 

Fluorid.    CaFj.    Gefällt.     [Seh.  3.]  m/4 

3,150 

[Ck.  18.]  2,306—2,331    2,32 

Flußspath.       [Kg.  23.J  3»»55— 3»>99 

hi^3 

Selenat    CaSe04.     [Michel.  C  R.  106.]  ;  2,93 

Silicoflnorid.    CaSiFI«. 

Hyposulfit    CaSaO,  +  6H,0. 

[Stolba  1879.]  Bei  17,5»  2,649—2,675 

2,662 

[Ck.  28.]  1,8715;  1,8728    1,872   . 

Oxyd.    CaO.             [Seh.  4.)  3.08— 3>«  8 

3,^5 

Aluminat     CaA]204.    Krist. 

„      [Brügelmann.  B.  1890.]  3,25—3,26 

3,255 

[Dufau.  CR.  131.]     Bei  20^   3,671    ; 

1 

^    bei  i5oo<>  geglüht: 

Cer.                                                  1 

[Moissan.  C.  R.  134.I 

3,30 

Dioxyd.    CeOg.                        [N.P.  27.]   6,739 

„    kubische  Krist.  [Moissan.  C.  R.  134.] 

3,40 

„        Krist.  [Sterba.  CR.  133] 

„    prismat.  Krist.  [Jouve.  C.  R.  132.]    j  2,5 

7'3»4— 7,995  !  7,65 

Hydroxyd.    Ca  (OH)».                 [Fh.  21.]   2,078 

Sulfid.  Ce^Ss  [Muthmann  u.  Stützet  B.  32.J 

.  Sulfid.   CaS.  Krist.  [Mourlot.  C.  R.  127.]' 

Bei  11®    5,020 

Bei  150   2,8 

Karbid.    CeQ.        [Moissan.  C  R.  123.] '  5,23 

Karbid.  CaC  Krist.  [Moissan.  C  R.  118.] 

Silidd.  CeSi,.  [Sterba. C  R.  135] Bei  17^   5,67     ! 

Bei  18*   2,22 

Sulfat    Ce2(S04a.                      [NP.  27.]    3,912    | 

Silicid.    aSi^.  Krist. 

„    Cea(S04)j,  +  5  HP  [N.  P.  27.]  3,220; 

[Moissan  u.  Dilthey.  CR.  134.]    2,5 

[Wyrouboff.  Ch.  C  1901.] 

Nitrid.    CaaNj.     Krist. 

bei  170  3,176;  [Kraus.  Z.  Krist.  34.]   3,160   ' 

[Moissan.  C  R.  127.)   d  17°  |  2,63 

,    Cea(S04)3-^- 8  HoO  [Wyrouboff  1 901.]    2,886 

Phosphid.    CasP^    Krist. 

y,    Ce.,(S04)^^9HiO. 

[Moissan.  C  R.  128.)    Bei  15»   2,51 

[Wyrouboff.  Ch.C  1901.]  bei  17«   2,84     ; 

Koppel 


106 


e 


235 


Spezifische  Gewichte  fester  und  flüssiger  anorganischer 

Verbindungen. 


Chlop. 

Hydrat.  Clg  +  8  H^O.  [H.  W.  Bakhuis 
Roozebooin.  Rec.  Trav.  chim.  Pays- 
Bas  3.]  111/4 

Chlorwasserstoff.    HQ.    Kondensiert. 
Vergl.  Tab.  107. 

Salzsäure-Hydrat    Fest.  HCl  +  2  HgO. 
[H.  W.  Bakhuis  Roozeboom  Rec.  Trav. 


Mittel- 
wert. 


1,23 


diim.  Pays.-Bas  3.J 
Rauchende  Salzsäure. 

Gesättig^t  bei: 
d.  Temp.  u.  d.  Druck: 
738    mm 

759  » 
765  „ 
762  „ 
762,5  „ 

765,5  n 

767,25» 
Bei   dem    Drucke   760 


t  =  oO 

8« 
120 

180 
230 

dem 


m/4 
[Deicke  1863.] 

Enthaltend : 

45,1 5^/0  HCl 

44  »36  „     „ 

43»83  »     « 
43,28  „     „ 

42,83  „     „ 
42,34  „     „ 

41,54»     „ 
mm   und   dem 


Kochpunkte  11  o^  destillierende  Salz- 
säure mit  20,24  ®/o  HCl. 

[Bineau  1843.]     15/15 

Offizinelle  Salzsäure.    25^/0  HCl.   15/15 
Off.  verdfinnte  Salzsäure.     i2,5<>/o  HQ. 

15/15 
[Pharmac.  Germ.  Ed.  4.  1900.] 

Wässerige  Salzsäure.    Spez.  Gewicht  u. 

Proz.    Gehalt  siehe  Tab.  117. 
Unterchlorsäure.    0304.    Flüssig. 

[Niemann,  Gm.  Kr.,  Handb.  I.  2.] 
Chlorsäure.    Konzentrierteste.    HQO3  + 

7H2O.    [Kämmerer  1869.]     Bei  14,2« 

Oberchlorsäure.    HQO«.    Flüssig. 

[Roscoe  1861.]    Bei  15,5^^ 
„        [Vorländer  und  v.  Schilling 

A.  310.]     22/4 

Oberchlorsäurehydrat.     HQü^  +  HgO. 
[Roscoe  1861.]    Geschmolzen  bei  15^ 

Chrom. 

Chlorfir.    CrQ«.    [Grabfield  1883.] 

Bei  140 
riuorfir.    Cr  F2. 

[Poulenc  u.  Moissan.  C.  R.  116.] 

Chlorid.    CrOg    fCk.  28.]  2,349—2,377 

„  „      [Grabfield  1883.]  Beil 50 


1,46 


d  tit 

1,2257 

1,2266 

1,2185 

1,2148 

1,2074 

1,2064 

1,2014 


1,10 
1,124 

1,061 


1,5 
1,282 

1,782 
1,764 
1,811 


2,751 

4,11 
2,361 

2,757 


Chrom.    (Fortsetzung.) 

Fluorid.    CrFg. 

[Poulenc  u.  Moissan  C.  R.  116.] 
Oxychlorid.    Cr02a2. 

[Thorpe  1868.]  25/25 
Oxyd.  CrgOj.  [Ck.  18.]  4,91  —  5,21 
Sulfid.    CrS.  [Mouriot  C.  R.  121.] 

Phosphfir.    CrP.   [Maronneau  C.  R.  130.] 

Bei  15« 
Silidd.  CrsSi.  [Zettele.  R.  126.]  Bei  18« 
Sulfat   CrglSO^)».   Wasserfrei.  [N.P.  27.] 

Chrom-Alaun.    CrK  ($04)2  +  1 2  H2O. 

[Ck.  18.]  1,808—1,856 
„  [Spring  1882.]    Bei  o« 

„  [D.  35.]        Bei   17«  1,82; 

bei  — 1880 

Metaphosphat    Cr(P03)8. 

[Johnsson  B.  1889.] 

Säure-Anhydrid.    CrO». 

[Ck.  18.]  2,68—2,82 
Kaliumchromai    K2Cr04. 

[Ck.  18.]  2,682—2,734.     [Seh.  3.]  m/4 

Kaliumdichromai    K2  Cr^  O7. 

[Seh.  8.]  2,69 — 2,72 
„    [Krüß  U.Jäger.  B.  1889.]  Bei  lo'^ 
Kaliumtrichromat.    Ka  Crg  O^o. 

[Seh.  8.]  2,68—2,70 
[Krüß  u.  Jäger.  B.  1889.J 

Bei  lo^ 

Kaliumtetrachromat.    K2  Cr4  0^8. 

[Krüß  u.  Jäger.  B.  1889.]  Bei  i|0 
Natriumchromat  Na2Cr04.  [Ck.  28.] 
Ammoniumcfaromat.    (NH4)2  Cr04. 

[Ck.  28.] 
„     [Krüß  u.  Jäger.  B.  1889.]  Bei  ii^ 
Ammoniumdichromat.    (NH4)2Cr20T. 

[Ck.  28.] 
Ammoniumtrichromat.    (NH4)2  ^^g  O,o. 

[Krüß  u.  Jäger.  B.  1889.J    Bei  lo« 

Ammoniumtetrachromat.  (NH4)2Cr4  0is. 

[Krüß  u.  Jäger.  B.  1889.]    Bei  lo» 

Baryumchromai  BaCr04.  [Seh.  3.]  m/4 

„  [L.  Bourgeois.  C.  R.  88] 

Strontiumchromat.    SrCr04.      [Seh.  3.] 

m/4 
Magnesiumchromat.   Mg  Cr  O4  +  7  HgO. 

[Ck.  28.] 


Mittel- 
wert. 


3,78 

1,920 

5,04 
4,08 

5,71 
6,52 
3,012 

1,837 
1,8278 

1,834 
2,974 

2,74 
2,721 

2,70 
3,531 

2,69 

2,648 

2,649 
2,723 

1,917 
1,886 

2,151 

2,329 

2,343 

4,300 
4,60 

3,353 
1,761 
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Speziflsohe  Gewichte  fester  und  flüssiger  anorganischer 

Verbindungen. 


Chrom.    (Fortsetzung.) 
Silberchromai  Ag^OrO^.  [Seh.  3.]  in/4 
Bldchromai   PbCrO«. 

[Ck.  18.]    5,65—6,12. 
„      Gefällt.    [Bourgeois.  El.  (2)  47- 

Elsen. 

Chlorfir.     FeO,.    Wasserfrei.    [Fh.  21.] 

„  [Orabfieldi883.] 
Bei  17,9 
„  FeCla  +  4Hj,0.  [Fh.  21.] 

Chlorid.    Fea,.    Sublimiert. 

[Qrabfield  1883.J    Bei  io,8<» 
Bromfir.    Fe  Br^.    Sublimiert. 

[Baxter.  1903.]  d  25/4 
Jodfir.  Krist.  FeJa  +  4H9O.  [Bd.  20.] 
Fluorfir.  FeF,.  [Poulenc.  A.  Ch.  Ph.  (7)  2.] 


Fluorid.    Fe  F. 


[Poulenc.  a.  a.  O.] 


Oxyd.  FeaOg.    Gefällt  u.  geglüht. 

[Seh.  12.]    5,04—5,17 
„  „         Eisenglanz. 

[Rg.  17]  5,19—5.30 
Oxydoxydnl.    FegO«.    Magneteisen. 

[Ck.  18.]  4,96-5,40 
Monosalfid.    FeS.    [Ck.  18.]  4,75— 5i04 
Sesquisulfid.    FeaS,.  [Ck.  18.]  4,25—4,41 
Disttifid.    Fe  Sa.    Speerkies.       [Rg.  17.] 
Eisenkies.  [Ck.  18.]    4,93— 5, » 8 

Karbid.     Fe,C.       [Moissan.  C.  R.  124.] 

Bei  16» 
Borid.  FeB.  [Moissan.  C.  R.  120.]  Bei  18^ 
Nitrid.  FegN.  [Fowler.  Ch.  C.  1901.] 
Phosphfir.  FegP.  [Maronneau.  C.  R.  130.] 
Silidd.  FeSi.  [Lebeau.CR.  i2<.]  Bei  15« 
„      FeSig  [Lebeau.  A.  Ch.  Ph.  (7)  26.] 

Bei  150 
„  Feg  Si.  [Moissan.  C.  R.  1 2 1 .]  Bei  22« 
„      FejSij.  [de  Chalmont.  J.-B.  1895.] 

Oxydulkarbonai  FeCOs- 

Spateisenstein.        [Ck.  18.]  3,70—3,87 

Oxydalsolfat.    FeS04. 

Wasserfrei.  [Ck.  18.]  2,84— 3,'4 

Kristallisiert.    FeS04  +  7  HaO. 
(Monoklin)  [Seh.  3.]  1,86—1,90.  m/4 

[Rt.  36]    Bei  15» 
(Rhombisch,  labil) 

[Retgers  Z.  ph.  Ch.  3]  m/4 


Mittel- 
wert. 


5,523 

5,93 
6,29 


2,528 

2,988 
1,926 

2,804 

4,636 
2,873 
4,09 
3,iS 

5,12 

5,24 

5,16 
4,84 

4,33 
4,86 

5,03 

7,07 

7,15 

6,35 

6,57 
6,17 

5,40 
7,00 

6,36 
3,80 

2,99 

1,881 
1,899 

1,875 


Bisen.    (Fortsetzung.) 

Ferro-Kaliamsalfai  FeK9(S04)a  +  6  HaO 

[Tt.  32.]  20/4 
rerro-Ammonsiilfat 

Fe(NH4>a(S04^a  +  6 HaO.  [Rt.  40.] 

Ferro-Rubidlumsalfat 

FeRba(S04)B+6HaO.  [Tt.  32.]  20^4 

Ferro-Caesiamsttlffat 

FeCsa(S04^a  +  6  HjO.   [Tt.  32.]   20^4 
Oxydsttlfai    Fea(S04)^.    Wasserfrei. 

[N.P.  27.] 
Ferri-Rubidiamsalf at    Rb  Fe  (S04)a  + 

12  HaO.    [Erdmann  Arch.  Pharm.  232] 
Oxydmetaphosphat.    Fe(COa)^. 

[Johnsson.  B.  1889.] 
Eisenpentakarbonyl.    Fe  (CO)^. 

[Mond  u.  Langer.  Chem.  News  64.] 

Erbium. 

Oxyd.    EraOs.  [N.P.  27.] 

Sulfat    Era(S04)8.  [N.P.  27.] 

Era(S04)8+8HaO.       [N.P.  27.] 
„         [Kraus.  Z.  Krist.  34.] 

Fluor. 

Fluorwasserstoff.    H  F.    Wasserfrei. 

[Gore  1869.]     12,7^/12,78 

Wässerige  Flufl^ure  von  i2o<>  Siedepunkt 

mj*  35,4 ®/o  HF.  [Bineau  1843.] 

OadoUnlum. 

Chlorid.    GdQg+öHaO. 

Bromid.    GdBr,  +  6  HaO. 

Oxyd.    GdaO,.  je     Beii5< 

NItrai  Od(N08>8+6,sH80*^ 

Gd(N08)8-f5HaO 
Sulfat  Gda(S04)8 

„        Oda(S04),+  8HaO 
Gadolinium  -  Kaliumsulfat 

GdK(S04)aHaO 
Selenat    Gda(Se04)8 


Mittel- 
wert. 


N 

0) 
U 

''S 

B 


„  14,6^ 

n  14,6* 

n  «60 

n  '4,7 


OalUum. 

Chlorid.    QO:^.    Geschmolzen  80/80. 

[Lecoq  de  Boisbaudran  1881.] 


2,1694 
1,865 

2,5«55 

2,7909 

3,097 

',95a 
3,020 

1,4666 


8,640 

3,678 
3,180 

2,731 


0,9879 
1,15 


2,424 

2,844 

7,407 

2,332 
2,406 

4,139 
3,010 

3,503 
4,175 


2,36 
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Spezifische  Gewichte  fester  und  flüssiger  anorganischer 

Verbindungen. 


Germanium. 

Chlorid.    GeQ«. 

[Winkicr  1886.  J.  f. pr. Ch.  (2)  34.]  Bei  iS» 
Dioxyd«    QeO,.  [Winkler  a.  a.  O.]  Beii8<^ 

Gold. 

Selengold«  AusSeg.  [Uelsmann  1860.] 
Pbosphorgold.  AusP,.  [Schrötter  1849.] 
Salpeteisäiire^Qoldtrioxydiiitrai 

HNO«,  Au(NOa)B  +  3HaO. 
[Schottländer  A.  217.] 

Indium. 

Oxyd.    In^Og.  [N.P.  27.] 

Sulfat    InaCSO^V  Wasserfrei.  [N.P.  27.] 

Iridium. 

Kallamiridiamchlorid.  KsIrQe*  [Bd.  20.] 
Ammoniamiridianichlorid. 

(NH4)aIrCle.  [Bd.  20.J 

Iridiumpeniamintriclilorid. 

IrCNKg^ftOa.  [Palmaer.  B.  1890.]  15,1/4 
Iridiampentamintribromid. 
IrCNHg^Bra.    [Palmaer.  B.  1890.] 

16,6/4.    3,247;  3,244. 

Jod. 

Jodwasserstoff.  Bei  dem  Drucke  von 
760  mm  destillierte  wässrige  Säure 
vom  Siedepunkte  127^,  enthaltend 
57,75%  HJ.    [Topsoe  1870.]    Bei  12» 

Wässerige  Jodwasserstoffsäure. 

Siehe  Tab.  116. 

Monochlorid.  JQ.  [Thorpe  1880.]  0/4 
„  (rt-Mod.)   [Hannay  1873J  16,5/4 

„        flüssig^  [Hannay  1873.J      Bei  98^ 
„  „      [Tanatar  1893.]  *6/6 

34/34 
Trichlorid.  JOg.  [Christomanos  1875.] 
Jodsäure.  HJO,.  [Ditte  1870.]  Bei  o^ 
Jodsäure -Anhydrid.    JaOg.    [Ck.  18.] 

4,25—4,80. 

Kalium. 

Hydrfir.    KH  [Moissan  C.  R.  134.] 
Chlorid.    KQ.      [Ck.  18.]  1,945—1,995. 

[Rt.  36.]    Bei  16O 
„  [Km.  31.]    20/4 


Mittel- 
wert. 


1,887 
4,703 


4,65 
6,67 


2,54 


7,179 
3,438 


3,546 
2,856 
2,6So 

3,246 


i,7oS 


3,182 
3,222 

2,958 

3,2856 

3,2402 

3," 
4,629 

4,5» 

0,80 

1,977 
1,989 

1,994 


Kalium.    (Fortsetzung.) 

Chlorid.    KQ  (geschmolzen) 
dt=  1,450  —  0,00057  (t— 900«)») 

[Brunner.  Z.  a.  Ch.  38.] 
Bromid.    KBr.         [Seh.  I.J    2,43—2,72 
„  [Km.  31.]    20 '4 

„  (geschmolzen) 

dt  =a  1,991  —  0,000  80  (t — 900*)') 

[Brunner.   Z.  a.  Ch.  38.] 
Jodid.    KJ.  [Ck.  18.]  3,056—3,078 

Trijodld.    KJs.  [Johnsson  1877.] 

Fluorid.    K  F.  [Seh.  3.]  m/4 

Borfluorkalium.      KBF4.  [Stolba  1872.] 

Bei  20» 
Silioofluorid.  KsSiF«.  [Seh.  3.]  m/4 
Oxyd.    KjO.  [Karsten  1832.] 

Hydroxyd.    KOH.  [Fh.  21.] 

„      KOH  +  HgO.  [Gerlach  1886.]  m/4 
Monosulfld.    K9S.  [Fh.  21.] 

Nitrat.  KNO,.  [Ck.  18;  19.J  2,058-2,108. 

[Rt.  36.]    Bei  16« 
ChloraiKOO,.  [Ck.  18;  19.12,323— 2,350. 

[Rt.  39.]    Bei  17« 
Perchlorat    KQO«.  [Seh.  3.]  m/4 

„      [Muthmann.  Z.  Krist.  22.]  10,8/4 
Broniai  KBrOs.  [Ck.  18528.]  3,22— 3,27 
Jodat    KJOg.    [Ck.  28.]  3,98;  3,80. 
Pennanganat    K  Mn  O4. 

[Muthmann.  Z.  Krist.  22.]    9,9/4 
Karbonat    KaCOg. 

[Ck.  18.  Seh.  13.  a.]  2,26 — 2,39 
„  (geschmolzen) 

dt  =  1,900  —  0,000  46  (t  —  900**) ') 
[Brunner.   Z.  a.  Ch.  38.] 
„     KaCO»+ 2  HgO.  [Oeriach  1 886.]  m  '4 
Hydrokarbonat    KHCOf 

[Ck.  18.  Seh.  13.  a.]  2,14 — 2,25 

Sulfat    KjSO^.  [Rt.  36.]    20/4 

„      [Km.  31.]  20/4:2,670; 
„  [Tutton.  Z.  Krist.  24.]  20/4 

„  [Tutton.  Z.  Krist.  24.]  60/4 

Hydrosulfat    KHSO4. 
[Ck.  18.]  2,163—2,478.  [Seh.  3.]  2,305 
Na-K-Sulfat  K«  Na(S04)g  [Rt.  40.]  Bei  1 5» 

Dithionat  KsS^Oe  [Hertlein.  Z.  ph.  Ch.  19.] 

20/4 

Trithionat  KsSgOs     „  „      20/4 


Mittel- 
wert. 


2,690 
2,756 


3,070 

3,498 
2,481 

2,498 
2,665 
2,656 

2,044 

1,987 

2,13 
2,092 

2,109 

2,33» 
2,344 
2,520 

2,524 

3,24 

3,89 

2,7032 
2,29 


2,043 

2,17 
2,666 

2,6633 
2,6521 

2,355 
2,695 

2,278 
2,304 


')  Gültig  von  Soo®  resp.  Smp.  bis  1000®. 
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Spezifische  Gewichte  fester  und  flüssiger  anorganischer 

Verbindiingen. 


Mittel- 
wert. 


K  alium.    (Fortsetzung.) 

Tetrathionat    KgS^Oe. 

[Hertlein.Z.ph.Ch.l9.]  20/4 
Pentathionat.  K2S5O6  „  „  20^4 
Selenai    KaSe04.  [Tutton.  Z.  Krist.  29] 

20/4 
Metaphosphai  KPO3.  [Ck.  28.]  Bei  14,5» 
Dihydrophosphai    KH2PO4.    [Km.  31.] 

20/4 
[Seh.  3]  m/4  2,321 ;  [Muthmann.  Z. 
Krist.  22.]  Bei  9,2^ 

Dihydroarsenat    KH2ASO4. 

[Seh.  3.]  m/4 
[Muthmann.  Z.  Krist.  22.]    Bei  9,15^ 

Chromat    Siehe  unter  Chrom. 
Cyanide.       „        „      Kohlenstoff. 

Kobalt. 

Chlorid.    CoQa.    Wasserfrei.    [P.J.  24.] 
„      CoCIa  +  öHgO.  [Bd.  20.J 

Bromid.    Co  Brg.    Wasserfrei. 

[Richards  u.  Baxter.  Ch.  N.  77.]  25/4 
Fluorid.  Co  Fg.  [Poulenc.  A.  Ch.  Ph.  (7)  2.] 
Oxydul.  CoO.  [P.J.  24.]  5,60;  5,75 
Oxydoxydul.    C08O4.  [Rg.  17.] 

Oxyd.    CogOg.         [Ck.  18.]    4,81—5,60 
Hydroxyd.    Co(OHV 

[de  Schulten  C.  R.  109.]    Bei  15® 

Sulfid.    CoS.  [Ck.  18.]  Krist. 

Silicid.  CoSig.  [LebeauC.R.  135.]    Beio« 

„        Co  Si.    [Lebeau  C.  R.  1 32.]     „  20*^ 

„     CogSi.  [VigourouxC.  R.  121.]  „  17® 

Phosphid.  C02P.    [Maronneau  C.  R.  1 30.] 

Bei  150 

Sulfat      C0SO4.    Wasserfrei.    [P.J.  24.] 

CoS04+7HaO.  [Sf.  25.] 

Kobalt-Kaliumsulfat  CoK8(S04)8  •  6  HaO. 

[Km.  31.]  20/4:2,218;  [Tt.  32.]  20/4 
Kobalt-Ammonsulfat     Co(NH4)a(S04)a  • 

öHgO.    [Km.  31.]     18/4 
Selenat  CoSe04+  6  HgO.  [Woulf  CR.  1 16.] 

Kohlenstoff. 

Methan.    CH4.    Flüssig. 
[Ölszewski.  Wied.  Ann.  31.]  Bei  — 164^ 
[Wroblewski  C.R.99.]  Bez.  a.Wasser  v.  4® 


2,2963 
2,1123 

3,066 
2,258 

2»338 

2,3325 

2,851 
2,8675 


2,937 
i,S4 

4,909 

4,43 
5,68 

6,073 

5,18 

3,597 

5,45 

5»3 

6,30 

7,1 

6,4 

3,531 
1,924 

2,2122 

1,905 

2,32 


0,415 
0,37 


Mittel- 
wert. 


1  = 


K  OhlenS  tOJGT.    (Fortsetzung.) 

Äthylen.    CaH4.    Flüssig. 

[Cailletet  u.  Mathias.  J.  Phys.  (5)  5, 1886J 
Jf = o,  1 929  — 0,001 88 1  — 0,0346  ygj2^  -t 
[Ladenburg  u.  Krügel.  B.  32.]  Beim  Kp 
Vergl.  Tab.   107. 

Äthan.    CaH^j.    [L.  Meyer.  B.  27.] 

Bei  0^:0,465;  bei  10,5^ 

Acetylen.    CgHa.    Flüssig. 

Bei  — 7,oO 

[Ansdell  1879.]   {    „    +9,0® 

20,6® 
30,0^ 

Perchloritfaylen.    CaQ«. 

[Pierre  1847/48.]  0/0 

[Ck.  18.  Regnault.]    Bei  20^ 

[Ck.  18.  Oeuther.]    Bei  lo» 

Tnchlorid.    CgClg.   [Schröder  1880.]  m/4 

Tetrachlorid.  CCI4.  [Pierre  1847/48.]  o'o 
„  „      [Thorpe  1880.]    0/4 

„  „    [Haagen  1867.]  20/20 

n     [Ck.    18.] 

1,56—1,599.  m/m 

Tetrabromid.    CBr4. 

[Bolas  und  Groves  1871.]    Bei  14^ 

Trichlorbromid.   ca8Br.[Patemö  1872.] 

Bei  oo 

„  „  [Patemö  1872.] 

Bei  19,50« 
„  „  [Friedel  u.  Silva  1872.] 

Tetrajodid.    CJ4.    [Gustavson  1874.] 

Bei  20,2« 

Tetranitromethan.    C(NOa)4. 

[Pictet  u.  Genequand  B.  36.]     13/4 
Oxychlorid.    COOg.    Flüssig. 

[Emmerling  u.  Lengyel  1870.J    0/4 

[Emmerling  u.  Lengyel  1870.]     18,6/4 

Oxybromid.  COBra.   [Besson.  C.  R.  120.] 

Bei  oO 
Oxybromoehlorid.    CO  Br  Q. 

[Besson.  C.  R.  120.]    Bei  o® 
Kohlenmonoxyd.    CO.    Flüssig: 
(Jj=  0,8558  -0,0042  (T— 68«) 
[Baly  u.  Donnan.  Chem.  Soc.  J.  81.  913.] 
Vergl.  Tab.  107. 


0,6095 

0,396 

0,460 

0,451 
0,432 
0,413 
0,397 
1,649 
1,619 
1,612 

2,011 

1,6298 
1,6320 

',5947 
1,580 

3,42 
2,058 

2,017 
2,063 

4,32 
1,650 

1,432 
1,392 

2,48 
1,98 
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Spezifische  Gewichte  fester  und  flüssiger  anorganischer 

.Verbindungen. 

:    Mittel- 

Mittel- 

wert. 

wert. 

KohlenstofT.    (Fortsetzung.) 

Kohlenstoff.    (Fortsetzung.) 

Kohlensäure.    CO^.    Flüssig: 

Ferrocyankalium.    K4  Fe  Cy«  +  3  HgO. 

• 

Vgl.  Tab.  107,  S.  252.                              ' 

[Ck.  18.]  1,83—2,05 

1,91 

dt  =0,5668  — 0,00426  t  — 0,094  V3iO_t  1 

„     [D.35.]  Bei  17^:1,8533.  Bei— 1880 

1,8988 

[Cailletet  u.  Mathias.  J.  Phys.  (5)  5, 1886.]  ' 

Ferriäcyankallum.    K«  FeCye- 

Kohlensiure.    Fest. 

[Ck.  18.]    1,800—1,856.] 

1,833 

[Behn.A.Ph.f  Schnee  bei  -79O 
(4)8.  735]  l  Glasklares  Stück  bei -790 

i»53 

„     [D.35.]  Bei  17^:  1,8109.  Bei— 1880 

1,8944 

1,56 

Ferrocyannatrium.  Na4FeCye4- 12H2O. 

[D.  35.]    Bei  — 188» 

1,63 

[Bunsen.  Ck.  18.J 

1,458 

Schwefelkohlenstoff.    CSg. 

Nitroprussidnatrium.    Na«  Fe  Cyg  NO  + 

[Wüllner  1868.  Pogg.  Ann.  133.  19.]! 

2HgO.    [Schröder  1880.] 

d  t/o=  1,29366  —  0,001506  t. 

1,687-1,73« 

1,710 

Gibt  bei  20/0    1,26354 

„     [D.  35.]  Bei  17O:  1,6803.  Bei  —188» 

1,7196; 

„     [Pierre     1847/48,     berechnet     von 

Kobaltidcyankalium.    KgCoCye. 

Wüllner  I.  c] 

[Bd.  20.]     1,906.    [Tp.  22.]  1,913 

1,910 

d  I/o —  1,29319  —  0,001487  t. 

Kaliumplatincyanfir.    K«  PtCy«  +  3  HgO. 

Gibt  bei  20/0 

1,26345 

[Ck.  28.] 

2,490 

„     [Thorpe  1880.]                             0/4 

1,2922 

Baryumplatincyanür.  Ba  Pt  Cy4  +  4  Hau. 

„     [Buff  1865.]                                lo/o 

1,2790 

[Schabus  1850.] 

3,054 

„     [Haagen  1867.]                         20/20 

1,2661 

Kallumcyanat    KOCy.             [Bd.  20.] 

2,048 

„     [Haagen  1867.]                           20/4 

1,2636 

Schwefelcyankalium.    KSCy. 

„    [Winkelmann  1873.]              16,06/4 

1,2665 

[Bd.  20.]  1,866;  1,906 

1,886 

„     [Friedburg  1883.]               Bei  15,2« 

1,266 

Schwefelcyanammonium.    NH4SCy. 

„     [Zecchini.   Gazz.  chim.  ital.  f  1,8/4 
27.  I.]                      l  6,4/4 

1,2886 

[Ck.  28.] 

1,308 

1,2814 

„    [Erdmann  und  v.  Unruh. 

Kupfer. 

Z.  anorg.  Ch.  32.]    Beim  Kp. 

1,2209 

Chloriir.   CujCI,.   [P.J.  2+.]   3,38—3,68 

3,53 

Cyan  und  Verbindungen,  CN  —  Cy. 

Chlorid.    CuClj.    Wasserfrei.    [P.  J.  24.J 

3,054 

Cyan.   Flüssig.   [Faraday  1845.]  Bei  i7,2<>' 0,866 

„           Cuao+2H20. 

Cyanwasserstoff.    HCy.    Wasserfrei. 

[Ck.  18.]    2,47—2,535 

2,50 

[Centnerszwer.  Z.  ph.  Ch.  39.]    Bei  0^ 

0,7115 

Bromfir.    CuaBr,.                      [Bd.  2a] 

4,72 

[Gay-Lussac  1811 ;  1815.]    Bei  +7^10,7058 

Jodflr.    CuaJa.    [Spring.  Ch.  C.  1901.] 

[        „            1811;  1815.]      „  +180   0,6969 

Frisch  gefällt:     Bei  15» 

5,289 

Cyanurchlorid.   CysQs.    Fest. 

Nach  dem  Schmelzen:      „     15^ 

5,653 

[Serullas.  Ck.  18.]    1,32 

Oxydul.    CuaO.     Künstl. 

Cyansäure.    CyOH.    [Tr.  u.  H.]  —20b   1,1558 

[Ck.  18.J  5,75—6,09 

5,88 

[Troost  u.  Hautef euille  1 869.]  Berech.  0/0    1 , 1 40 

Oxyd.    CuO.  [Seh. 4.  Ck.  18.]  6,3^—6,43 

6,40 

Cyanursäure.    CysCOH),  +  2  Hau. 

Sulfür.    CuaS.     Künstl. 

[Schröder  1880.]     1,722.  m'4 

IJ35 

[Seh.  9.]  5,52—5,582. 

5,58 

1  Bei   o« 

1,768 

„      Kupferglanz.  [Seh.  9.]    5,70—5,80  '  5,746 

[Troost  u.  Hautef  euille     j      „10*^ 

2,500 

Sulfid.    CuS.             [Ck.  18.]  3,8—4,16    3,98 

1869.]                    j      „  240 1  2,228 

Phosphorkupfer.    Cu,  Pg. 

l    „48^  1,72s 

[Ck.  18.]   6,59;  6,75 

6,67 

Cyankalium.    KCy.                  [Bd.  20.] 

»,52 

„      CujP.     [Maronneau.  C.  R.  128.] 

6,4 

Cyansilber.    AgCy.                  [Bd.  20.] 

3,943. 

Silicid.    CuaSi.    [Vigouroux.  C.  R.  122.] 

Cyanquecksilber.    HgCy«. 

Bei  180 

6,9 

[Schröder  18S0.]    3,990—4,03614,018    | 

Nitrat.    Cu(N08)2+3H20.       [P.J.  24.]    2,047 
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Spezifische  Gewichte  fester  und  flüssiger  anorganischer 

Verbindungen. 


Kupfer.    (Fortsetzung.) 

Karbomit.   Malachit.  Cu  CO, +  Cu(OHV 

[Rose.  A.  So.J  3,7 — 4p 
Salfat    CUSO4.    Wasserfrei. 

[Ck.  18.J  3,53—3,63 
„  [Badimetjeff  1893.]    Bei  30^ 

„        Vitriol.    CuS04+5H,0. 

[Ck.  18.]  2,242 — 2,2VO 
,  „    [Badimetjeff  1893.]  Bei  30« 

[Rt.  36.]  Bei  i6« 

Kapfer-Kalfamtnlfai 

CuK,(S04)i+6H,0.   [Tt.32.]   2o'4 

„      -Rnbidiansnlfii 

Cu  Rbj(S04>,  +  6  H,0.  [Tt.  32.]  20/4 
„      -Cacsittaitalfai 

CuC8,(S04^s+  6H,0.  [Tt.  32.]   20/4 

Lanthan. 

Oiyd.    La,0,  [N.P.  57.] 

„  „      [Brauner  B.  1891.]  Bei  15® 

Sulfid.  La,  S,.  [Muthmann  u.  Stütze!.  B.  32.] 

Bei  i|0 
Karbid.    LaC,.    [Moissan.  C.  R.  123.] 

Bei  20O 

Sulfat.    U«(S04\.  [N.P.  27.] 

U,  (804)»  +  9  HjO.      [N.  P.  27.] 

„  [Kraus.  Z.  Krist.  34.] 

Lajithan-Ammonnltrat.    La  (NOa)^  • 

2  NH4  NOg+4  HjO.  [Kraus.  Z.  Krist.  34.] 

Bei  i6,5<> 

Lithium. 

Chlorid.    Lia.    [Ck.  18.]    1,998;  2,074. 

[Baxter.  Privatmitt.]  25/4 
„       Flüssig.  [Brunner.  Z.  a.  Ch.  38] 
^t^ij375  - 0,00043 (<—900®ji) 
Bromid.  LiBr.  [Baxter  Privatmitt.]  25/4 
Jodid.    LiJ.    .        „  „  25/4 

Fluorid.    Li  F.  [Seh.  3.]  m/4 

Sulfid.  UjS.   [MourIot.A.Ch.Ph.(7)i7.] 

1,63—1,7 

Silidd.    UeSifl.        [Moissan.  C.  R.  134] 

Nitrat    UNO,.    [Ck.  18.]  2,334;  2,442 

Kari>onat    LisCO,.        [Kremers  1857.] 

„     Flfissig :  [Brunner.  Z.  a.  Ch.  38.] 

dt^  1,765  — 0,000  34  («  —  900®)') 


Mittel, 
wert. 


3,85 

3,58 
3,516 

2,272 
2,276 
2,286 

2,2239 

2,5699 
2,8540 


6,4^0 
6,41 

4,911 

5,02 

3,^00 

2,853 
2,821 


2|i35 


2,036 
2,068 


3,466 
4,063 

2,COI 

1,66 
1,12 

2,39 
2,111 


Mitiel- 
'    wert. 

Lithium.    (Fortsetzwifi:.)  ! 

Salfat    Li,S04.  [Kremers  1857.] ;  2,210 

„  Flüssig.  [Brunner.  Z.  a.  Ch.  38.] 

d/ «  1,981  —  0,00039  («- 900^ ») , 
„  LifSO«  +  H,0.     [Troost  1857.]  I  2,02 

„  [Km.  31.]    20/4  ,  2,054 

Phosphat.    U,P04.    Kristallisiert. 

[de  Schulten.  BL  (3)  1.]    2,41 
Anenat    LisAsO«.    Kristallisiert. 

[de  Schulten.  Bl.  (3)  i.]    3/>7 
Silikat    Li,SiO,.    [FriedeL  Ch.  C  1901.] 

Bei  IS»  i  2,529 


Magrnesium. 
Chlorid.    MgO«.  [P.J.  24.] 

Mga,+  6H^.         [P.J.24.] 
„    [D.  35.]  Bei  17^:  1,569.  Bei  - 188« 
Mg  -  Ammonium-Chlorid. 

Mg  O,  +  NH4  a  -f  6  H,0.        [Bd.  20.] 
Ms.K.-Bromid.    MgKBr,+  6HsO. 

[de  Schulten.  J.B.  1897.)    Bei  15^^ 
Mg-NH4-Bromid.     Mg  NH4  Br,  +  6  H^. 
[de  Schulten.  J.B.  1897.]    Bei  1$^ 
Mg- K -Jodid.    MgKJ,+  6HaO. 

[de  Schulten.  Ch.  C  1900.]  Bei  15^^ 
Mg-NH4-Jodid.    MgNH4j,  +  6H,0. 

[deSchulten.  Ch.  C.  1900.]  Bei  15O 
Fluorid.    Mg  Fg.  [Seh.  3.]  m/4 

Oxyd.    MgO.    Magnesia. 

Schwach  geglüht.  [Ck.  18.]  3,19 — 3,25 
Stark  geglfiht.    [Ck.  18.    Seh.  2.] 

3,57—3,64 
^  „    [Moissan.  C.  R.  1 1 8.]  Bei  20® 

„  Nach  dem  Schmelzen. 

[Moissan.  C.  R.  118.]    Bei  zoP 
„      [Brügelmann.  B.  1890.]    3,38—3,48 
Hydroxyd.    Mg(OH)g. 

[de  Schulten.  C.  R.  loi.]  Bei  15® 
Sulfid.  MgS.  [Mourlot.  C.  R.  127.]  Bei  15» 
Nitrat  Mg(,NOs)9+ öHjO.  [P.J.24.] 
Karbonat    Mg  CO«. 

Magnesit.      [Seh.  I.]    3,02—3,07 
MgC0s+3H,0. 
,      [v.  Knorre.  Z.  a.  Ch.  34.]     1818 

Mg-K-Karbonat    MgCOs-KHCO,. 

4HaO.    [v.  Knorre.  a.  a.  O.]        18/18 


2,177 
1.562 
1,604 

M56 
2,134 
',989 
2,547 

2,346 
2,472 

3,22 

3,61 
3,577 

3,654 
3,43 

2,36 
2,82 

1,464 

3,04 

i,£oS 

»,984 


1)  Gültig  von  800®  resp.  Smp.  bis  1000* 
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Spezifische  Gewichte  fester  und  flüssiger  anorganischer 

Verbindungen. 

Mittel- 

Mittel- 

wert. 

wert. 

Magrneslum.    (Fortsetzung.) 

Ma  T1  gran.    (Fortsetzung.) 

Mg  -  Na  -  Karbonat.    Mg  Nag  (COg)!. 

Oxyd.    MnaOs. 

[de  Schulten.  C.  R.  112.]    Bei  150 

2,729 

Künstlich.             [Ck.  18.]  4,325—4,62 

4,50 

Sulfat    MgS04.     [Ck.  18.]     2,61—2,71 

2,65 

Braunit.                   [Ck.  18.]  4,75;  4,82 

4,79 

„  MgS04+  sHaO. 

Hydroxyd.    MnaOs+HgO,       [Rg.  17.] 

4,335 

„  [Wyrouboff.Chem.  Zentralblatt  1890.; 

1,718 

Superoxyd.    MnOa.   Pyrolusit.  [Rg.  17.] 

5,026 

„  Mg  SO4  +  7  HgO.    (rhombisch.) 

Sulfid.    MnS.    Manganblende. 

[Ck.  18.]  1,66—1,75.    [Seh.  3.] 

1,680 

[Ck.  18.]  3,95—4,04 

4,00 

„  [Retgers.  Z.  ph.  Ch.  8.  497-]    Bei  lö» 

1,678 

„    künstl.  krist.  [Mourlot.  C.  R.  121.] 

„      Monoklin.  labil.  [Retgers  a.  a.  O.] 

1,691 

3,92—4,06 

3,99 

Mg-Kaliumsulfat  Mg  Ks  (SO^Ja  +  6  HgO. 

„    gefällt  [Antony  u.  Donnini  J  .-B.  1 893] 

[Ck.  18.]  2,00-2,08.     [Seh.  3.]  ni/4 

2,034 

a)  rosa  Modifikation  17/17 

3,55 

[Tt.  32.]     20/4 

2,0277 

b)  grüne        „             17/17 

3,63 

Mg-Ammofiiumsulfat. 

Selenid.  MnSe.  [Fonzfes-Diacon.C.  R.  130.] 

Mg(NH4)a(S04)B+6HaO.       [Sch.  15.] 

1,72s 

150 

5,59 

Mg  -  Rb  -  Sulfat     Mg  Rba  (804)3  +  6  HjO. 

Silicide.    [Lebeau.  C.  R.  136.] 

[Tt.  32.]    20/4 

2,3822 

a)  MugSi  bei  150 

6,20 

Mg  -  Cs  -  Sulfat      Mg  Cs2(S04)a  -f  6  HjO. 

b)  MnSi  bei  i5<>  15,90;  c)  MnSia  bei  15« 

5,24 

[Tt.  32.]     20/4 

2,6704 

Nitrat     Mn(NOa)a4-6HaO.        [Ck.  18.] 

1,82 

[Mg.  Doppelselenale    vgl.    Tutton.   Z. 

Karbonat    MnCOj.    Gefällt.     [Sch.  i.] 

3,125 

Krist.  35.] 

Manganspath.         [Sch.  I.]     3,55 — 3,66 

3,61 

Hydrophosphat    Mg  HPO4  +  HaO. 

Sulfat  MnS04.  Wasserfrei.  [Sch.  3.]  m/4 

2,954 

[de  Schulten.  C.  R.  100.]    Bei  15^ 

2,326 

„  MnS04-f  4  HaO.  [Gerlach  1886.]  m/4 

2,107 

Pyrophosphat.    Mga  Pa  O7. 

„  MnS04  +  5HaO. 

[Sch.  3.]  2,220.  [Ck.  28.]  2,579. 

2,40 

[Kp.  26.]  2,037 — 2,095 

2,09 

Hypophosphit    MgiPHaOa^g.     [Ck.  28.] 

Mn  -  K  -  Sulfat    Mn  Ka  (S04)a  +  4  HaO. 

Bei  14,5^ 

1,568 

[Km.  31.]    20/4 

2,234 

Hydroarsenat    Mg  H As  O4  +  V2  HaO. 

Mn-NH4-Sulfat  Mn(NH4)a(S04)a  +  6  HaO. 

[de  Schulten.  C.  R.  100.]    Bei  15O 

3,155 

[Km.  31.]     18/4 

1,837 

Aluminat  (Künstl.  Spinell)  MgO-AlaOs- 

Mn  -  Rb  -  Sulfat    Mn  Rba  (S04)2  +  6  HaO. 

[Dufau.  Ch.  C.  1901.]    Bei  1$^ 

3,57 

[Tt.  32.]     20/4 
Mn  -  Cs  -  Sulfat    Mn  Csa  (S04)b  +  6  HaO. 

2,459 

Man^ran. 

[Tt.  32.]   20/4 

2,737 

Chlorid.     MnClj.                  [Sch.  3.J  m/4 

2,478 

Sillcofluorid.    Mn  Si  F«  +  6  HaO. 

„          MnCla  +  4HaO.  [Bd.  20.]  2,01 

[Stolba  1883.]    Bei  17,5» 

1,9038 

[Sch.  3.]  m/4 

1,913 

Permanganate    sind    bei   den   einzelnen 

Difluorid.    Mn  Fa. 

Metallen  aufgeführt. 

[Moissan  u.  Venturi.  C.  R.  130.]   3,98 

Trifluorid.    MnFg.   [Moissan.  C.  R.  130.]   3,54 

Molybdän. 

Amalgam.    MuaHgg.     [Prelinger  1893.] 

Dijodid.    Mo  Ja.      [Guichard.  A.  Ch.  Ph. 

m/4 

12,828 

(7)  28.] 

4,3 

Oxydul.    MnO.                        [Rg.  17] 

5,091 

Säure  -  Anhydrid.    Mo  Og. 

Oxydulhydrat    Mn(OH)a.    Kristallisiert. 

[Schafarik  1863.] 

4,39 

[de  Schulten.  C.  R.  105.] 

3,258 

Disulfid.    Mo  Sg.    Molybdänglanz. 

Oxydoxydul.    Mn8  04. 

[Ck.  18.]  4,44 — 4,80 

4,6 

Künstlich.            [Ck.  18.]    4,33— 4>746 

4,61 

„        Künstl.  krist. 

Hausmannit.                              [Rg.  17.] 

4,856 

[Guichard.  A.  Ch.  P.  (7)  23  .J    Bei  14O 

4,80 

Physikalisch-chemische  Tabellen.    3.  Aufl. 


Koppel        16 


242 


106 


Speziflsehe  Gewichte  fester  und  flüssiger  anorganischer 

Verbindungen. 


Mittel- 
wert. 

Molybdän.    (Fortsetzung.) 

Scsqoisulfid.    Mo,S,. 

[Ouichard.  C.  R.  130.]    Bei  15^  5,9 

Karllid.    Mo^C.    [Motssan.  C.  R.  120.]  8,9 

Borid.    Mo,  84.  [Tuckeru.  Moody  1902.]  7,11 

BaryomniolylNUt    BaMo04.    [Ck.  28.]  47654 

Strootiammolybdat  SrMoO«.  [Ck.  28.]  4,145 
Bldmolybdai    PbMoO«.   Geschmolzen. 

[Cossa.  B.  1886.]  6,62 


Natrium. 

Hydrid.    NaH.     [Moissan.    C  R.  134.] 

Chlorid.    NaQ. 

Kochsalz,  krist.  [Ck.  18;  19.]  2,03—2,15 

[Kni.3i.]2o'4:2,i74;[Rt.36.]i7<>:2,i67 

„  Flüssig  idfi  ,500  —  0,000  54  (f — 900®)  *) 

[Brunner.  Z.  a.  Ch.  38.] 

Steinsalz.       [Ck.  18;  19.]    2,14 — 2,22 

Bromid.    NaBr.     [Ck.  18.]    2,95—3,08 

„  Flüssig :  dt  ==  2,2 1 25 — 0,000  80 (t--9oo'*)') , 

[Brunner.    Z.  a.  Ch.  38.J 

„      Na  Br  4-  2  H,0.    [Km.  31 .]    2a'4 

Jodid.    NaJ.        [Sch.  II.]    3,45;  3,654 

„      NaJ  +  2H,0.  [S.  30.J 

nnorid.    Na  F.  [Sch.  3.]  m/4 

Silicofflnorid.    Na^SiF«.      [Sch.  3.]  m/4 

Monosnlfid.    Na^S.  [Fh.  21.] 

Hydroxyd.   Na  OH.  Atznatron.  [Fh.  21.J 

„     NaOH  +  H,0.  (Gerlach  i886.|  m'4 

Losungen  von  NaOH  vergl.  Tab.  116. 

KarMd.    Na^Cg.    [Matignon.  C.  R.  125.] 

Bei  15« 

Nitrat  Na  NO,.  [Ck.  18 ;  19.]  2,200—2,265 

[Km.  31.1  20''4 12,267;  [R*-  36.]  Bei  1$^ 

Chlorat    NaQO,.  [Bd.  20. J 

[Rt.  39.]  Bei  15» 
Bromat  NaBrO,.  [Kremers  1857.] 
Jodat    NaJOs.  [Kremers  1857.] 

Karbonat    Wasserfrei.    Na,  CO,. 

[Ck.  18.  Sch.  3.]  2,430 — 2.509  I 
y,  Flüssig:rf/  =  1,9445-0,000 40(^-900*) ») 

[Bmnner.   Z.  a.  Ch.  38.) 
„  Soda.    Na,CO,+ loHfO. 

[Ck.  18.  Sch.  14.J   1,440—1,478  ; 
[D.  35.]    Bei  I7»:  1,446;  bei  —188«  ' 
Hydrokarbonat    NaHCO,. 

[Ck.  18.  Sch.  3.]  2,192—2,221 


0,92 


2,17 


3iOi4 


2,176 

3»55 
2,448 

2,766 

2,679 

2,471 

2,130 

1,829 


1,575 
2,26 

2,265 

2,289 

2,490 

3,339 
4,277 

2,476 


1,458 
M93 

2.206 


Mittel- 
wert. 


1)  Gültig  von  Soo®  resp.  Smp.  bis  Iooo^ 


Natrium.    (Fortsetzung.) 

Salfat    Wasserfrei.     Na^SO«. 

[Ck.  18.]    2,629-2,693 

[Rt.  40.]    Bei  15« 

[Km.  31.]    204 

„  Flüssig :  dt  —  2,065—0,000  45  (f-900^ ') 

[Bmnner.   Z.  a.  Ch.  38.] 

„        Glaubersalz.   Na«S04+ loH^O. 

[Ck.  18.]   1,446—1,47« 

Hydrosolfat    Na  HSO4.  [P.  J.  24J 

Hyposnlfit    Na^S^Os.    Wasserfrei. 

[Gerladi  1886.]  m'4 
„        Na,S,0,+  5H,0. 

[Kopp  1855.] 
[D.  35.]    Bei  17^:1,729;  bei  —188« 

NatrinmkaliamhyposoHit 

NaKSsOs  +  2  H.O.  [Sch  wicker  B.  18^.] 

Bei  i5<» 
Hypotnlfat    Na,S^«  +  2HtO.  [Tp.22.] 
Trinatrinraphosphat    Na^PO«. 
Wasserfrei.  [Ck.  28.]    Bei  17,5» 

Krist.    Na,P04+i2H,0. 

[Ck.  18.]  1,618;  1,622 

Dinatrinmhydrophosphat 

Na,HP04  +  12 H,0.    [Ck.  i8.] 

1,514—1,586 
[D.  35.]    Bei  17^:1,52;  bei  — i8i>« 

Natriamdihydrophosphat 

NaH,P04+H,0.    [Sf.  25.I 
„     NaH,P04+2H,0.   [Dufet  1888.] 

Pyrophosphat    Na4P,OT. 
Wasserfrei.  [Sch.  3.]    2,534 

[Ck.  28.]  2,373 
Krist. Na4Ps07  -^  ioH,0.[P.J.24.]i,836 

[Ck.  28.]     1,773 
„  „  [Dufet  C  R.  102.] 

Natrindkdihydropyrophotphat 

Na^^aO,  +  6  H,0.  [  Dufet.  C.  R.  102.] 

Mciaphosphat    Na  PO,.  [Ck.  28.] 

Hypophosphat    Na«  P,  O«  ^  i  o  H,0. 

[Dufet.  C  R.  102.] 

Trinatrinmanenat    Na^AsO«.  [Ck.  28.] 

„     Na,As04+ 12H,0.    [Dufet  1 888.] 

Dinairiamhydroaneiiat    Na,  H  As  O4  ^ 

I2H,0.    [Ck.  18.]     1,67—1,76 


Koppol 


2,655 
2,673 

2,671 


I  i»462 
2,742 

1,667 

,  1,736 
i  1.7635 


|i,97 
;  2,189 

2,536 

1,620 
.  ",6445 


1,537 
,  1,545 

2,040 
1,9096 


2,45 

1,80 
1,824 

1,848 
2,476 

1,832 

2,8JS 
1,7593 

1,72 
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Spezifische  Gewichte  fester  und  flüssiger  anorganischer 

Verbindungen. 

Mittel- 

Mittel- 

wert. 

wert. 

Natrium.    (Fortsetzung.) 

Nickel.    (Fortsetzung.) 

Natriumdihydroarsenat    Na  Hg  As  O4  + 

Doppelsulfate. 

4HaO.    [Joly  u.  Dufet.  C.  R.  102.] 

2,32 

Ni-Rb :  Ni  Rba(804)a+6H20.  [Tt.32.]  20/4 

2,5826 

Tetraborai  Na2B407.  Wasserfrei.  [Fh.  21.] 

2,367 

Ni-Cs :  Ni  Cs, (804)2 + 6  Ha  O.     [Tt.  32.J 

Borax.    NaaB4  07  +  loHgO. 

20/4 

2,8653 

[Ck.  18.]  1,692—1,757 

1,721 

Selenat    Ni8e04+6H2  0. 

[D.  35.]    Bei  170:1,694;  bei  — iSS« 

1,728 

[Woulf.  C.  R.  116.] 

2,31 

OctaSd.    Borax.    Na^  B4  O7  +  5  H,  O. 

Nickelkarbonyl.    Ni(CO)4. 

[Payen  1828.] 

1,815 

[Mond,  Langer  u.  Quincke.  B.  1890.] 

Bei  jf 

1,3185 

Neodym. 

Niob. 

Chlorid.    Ndas-öHaO. 

Säure-Anhydrid.    NbaO». 

[Matignon.  C.  R.  133.]     16,5/4 

2,282 

[Marignac  1865.]    4,37-4,53- 

4,47 

Sulfid.    NdsS,. 

Osmium. 

fMuthmann  u.  Stfitzel.  B.  32.J    Bei  ii<^ 
Karbid.    NdCg.      [Moissan.  C.  R.  131.] 

5,179 

5,»5 

Palladium. 

Sulfat    Nd2(S04)8+8HaO. 

Kaliumpalladiunichlorid.    Ka  Pd  O^. 

[Kraus.  Z.  Krist.  34.] 

2,850 

[Tp.  22.]  2,739:  2,806 
Ammoniumpalladiunichlorid. 

2,77 

Nickel. 

(NH4)2PdCl«.    [Tp.  22.] 

2,418 

Chlorid.    NiCla.    Wasserfrei.      [Sf.  25.] 

2,56 

Phosphor. 

Bromid.    NiBr^.    Wasserfrei. 

Phosphorwasserstoff,  selbstentzündlicher. 

[Richards  u.  Cushmann.  Qi.  N.  76.]  28/28 

4,64 

PgH4.    [Gattermann.  B.  1890.] 

Fluorid.    Ni  Fg.    Wasserfrei. 

Flüssig.     1,007 — i»oi6 

1,012 

[Poulenc.  A.  Ch.  Ph.  (7)  2.] 

4,63 

Trichlorid.    PQ,.    [Buff  1866.]         0/0 

1,6119 

Oxydul.    NiO.    Amorph.           [Rg.  17.] 

6,66 

„                        [Buff  1866.]        10/0 

1,5971 

„          Krist,        [Sch.  2.]    6,60—6,80 

6,69 

„                        [Thorpe  1875.]     0/0 

1,6129 

Oxyd.    NigOg.        [Ck.  18.]    4,81—4,85 

4,83 

„                         [Thorpe  1880.]     0/4 

1,61275 

Nickelo-Nickeli-Hydroxyd.  Nis04+2  HA 

„                        [Thorpe  1880.] 

Krist.   [Dudley.  J.-B.  1896.]    Bei  32® 

3,4115 

B.  d.  Kochpunkte.  75,95® 

1,46845 

Sulfid.  NijS.   [Mourlot.  A.  Ch.  Ph.  (7)  17.] 

5,52 

[Haagen  1867.]    20/20 

1,5774 

„        NiS.                  [Kg.  23.]    Krist. 

4,60 

Tribromid.   PBrg.   [Pierre  1847/48.]  0/0 

2,925 

Selenid.    NiSe.                [Little.  A.  112.] 

8,46 

„                         [Thorpe  1880.]    0/4 

2,9231 

Silicid.    NigSi.    [Vigouroux.  C.  R.  121.] 

„    [Thorpe  1880.]  B.  d.  8dp.  172,9® 

2,49541 

Bei  170 

7,2 

Oxychlorid.    POCl,.     [Buff  1866.]  lo/o 

1,6937 

Phosphid.   NigP.  [Maronneau.  C.  R.  130.] 

„                       [Buff  1866.]        15/0 

1,6863 

Bei  150 

6,3 

„                      [Thorpe  1875.]     o'o 

«,7119 

Borid.   NiBo.   [Moissan.  A.  Ch.  Ph.  (7)  9.J 

„                      [Thorpe  1875.]    lo/o 

1,6936 

Bei  18« 

7,39 

„                      [Thorpe  i83o.]     0/4 

1,7116 

Nitrat    Ni(N08)a  +  6H80.         [Ck.  28.] 

2,05 

Oxybromdichlorid.    PO  Br  CI9. 

Sulfat     NiS04+7HaO. 

[Thorpe  1880.]    0/4 

2,1207 

[Ck.  18.]     1,93—2,04 

1,98 

Oxydibromoehlorid.    PO  Q  Bra. 

Doppelsulfate. 

[Besson.  C.  R.  122.]    Flüssig  bei  50® 

2,45 

Ni-K:NiKa  (804)2+6  H,0.  [Km.  31.]  20/4 

2,244 

Sesquisulfid.  P48S.  [Isambert  1883.]  Bei  ii® 

2,00       1 

[Tt.  32.]    20/4 

2,233 

Sulfochlorid.    PSCI3.        [Thorpe  1875.] 

1 

Ni-NH4 :  Ni  (NH4)a  (804)2+6  HgO.  [K.  3 1  •] 

Bei  0« 

1,6582 

20/4    1,929 

[Thorpe  1875.]    Bei  22® 

1,634 
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Spezifische  Gewichte  fester  und  flüssiger  anorganischer 

Verbindungen. 


Mittel- 
wert. 

PhOSpllOr.    (Fortsetzung.) 

Satfobromid.    PSBr,.    [Michaelis  1872.] 

Bei  17^   2,85 
Pyrophosphorsalf obromid.    Ps  S,  Er«. 

[Michaelis  1872.]    Bei  l^^   2,262 
Siilfodichlorobromid.    PSa^Br. 

[Besson.  C.  R.  122.]    0/4   2,12 

Sotfocfalorodibromid.    PSQ  Bt^. 

[Besson.  C.  R.  122.]    0^4   2,48 
Phosphorsäare-Anhydrid.    PsO« 

[Brisson.  Ck.  18.]   3,387 
Phosphoniore.   H^PO«.   [Thomsen.  J.f. 

pr.  Ol.  (2)  2,i6ö.  1870.]    Bei  i8,2<^    1,884 

Phosphoriftfiire-Anhydrid.    P^O,. 

„        FlQssig.     [Thorpe   u.    Tutton. 

J.  Chem.  Soc  1890.]    28^/4    1,935 
„        Fest.  [Thorpe  u.  Tutton.  a.  a.  O.] 

**/4    2,135 
„        B.  d.  Kp.  [Thorpe  u.  T.  a.  a.  O.] !  1,6897 
I  Phosphorige  Sinre.    HgPO,. 

[Thomsen.  a.  a.  O.]   Bei  21,2^    1,651 
,  Unterphospborige  Sinre.    H,POt. 

[Thomsen.  a.  a.  O.J   Bei  i8,S<^    1,493 
Triphosphonitribiorcdilorid.    P«  N,  O«. 

[Stokes.  J.-B.  1895.J    1,98 
TetrapbosphonHrilsIorecfalorid. 

P4N4ag.    [Stokes.  J.-B.  1895.]    24/24   2,18 

Platin. 

Chlorilr.    PtO,.  [Bd.  20.]  5,87 

Chlorid.    Pta4  +  8H,0.  [Bd.  20.]  2,43 

Kaliomplatinchlorid.    K,RC1«. 

fCk.  18.    Sch.  3.]    3-34— 3t69  .  3,54 
!  Nitrionplatincfalorid.  Na,  PtO«  +  6H,0. 

[Tp.  22.]   2,50 
Afflooniomplatiochlorid. 

(NH4)jPtCU.    [Ck.  18.    Sch.  3.] 

2,94— 3t06    2,98 

Platiiisamr.    PtS. 

[Böttger.  J.  f.  pr.  Chem.  3.]   8,897 
Silidd.    Pt,Si.    [Vigouroux.  C  R.  123.] 

Bei  18«    13,8 

Praseodym. 

Chlorid.    Pra,+  7H30. 

[v.  Sdi^ele.  Z.  a.  Oi.  18.]    Bei  i6<>.  2,251 


Praseodym.    (Fortsetzung.) 
Oxyd.    PtsOs.    [v.  Scheele,  a.  a.  O.] 

Bei  1$^ 

„  [Brauner.  Ch.  C  1901.J 

Dioxyd.    PrO,.    [Branner.  a.  a.  O.]  20/4 

Sulfid.    Pr,S,.     [Muthmann   u.  Stutze!. 

Ben  32.]    Bei  II® 
Ktriiid.    PrQ.    [Moissan.  C  R.  131.] 
Prascodym-Ammoonitnit 

Pr(NH4),(NO,)kiH-4H,0. 
[v.  SchMe.  Z.  a.  Ch.  18.]     Bei  15O 
Solfat    Pr,(S04)a.  [v.  Scheele,  a.  a.  O.] 

Bei  160 

Pr,(S04)b  +  5  H,0. 

[Kraus.  Z.  Krist.  34.] 

„         Pr,(S04)b+S  H«0.[Kraus.a.  a.O.] 

Pr,(S0<),+  8H,0. 

[v.  Scheele,  a.  a.  O.]    Bei  13® 

Sdenat   Pr,(Se04)^.  [v.  Scheele,  a.  a.  O.] 

Bei  is^ 

Quecksilber. 

Chlorflr.  Hg^«.  [Sch.  8.]  6,99—7,18 
Chlorid«  Hga«.  [Sch.  2.J  5,32—5,46 
Bromfir.  HgtBr«.  [Karsten.  Ck.  18.J 
Broinid.    HgBr,. 

[Qarke  1878.]    5,730;  5,746 
Jodfir.    Hg,J,.         [Ck.  18,1  7,64;  7,75 
Jodid.    HgJs.    Rot.   [Sch.  2.]  6,20—6.32 
„  ,      Gelb.  (Sch.  7.  a.]  5,91 — 6,06 

Oxydal.  HggO.  [Ck.  18.]  i',95:  10,69 
Oxyd.  HgO.  [Sch.  4.]  11,00—11,29 
Oxychlorid.    HgtOfCXf. 

[Volhard.  A.  255.]    17/17 

Sulfid.  HgS.  Amorph.  [Ck.  18.]  7,55— 7,70 

„    Zinnober.  Krist.  [Ck.  18.]  8,06—8,12 

[Messungen  von  Spring.  Z.  a.  Ch.  7.] 

„   Schwarz,  gefällt:  18,3/4:7,6242; 

56,6/4:7,5496;  77,8/4:7,5610. 

„    Rot,  gefällt:  21,6/4:8,1289;  56,5/4: 

8,0851;  77,74:8,0902. 
„    Rot,sublimieH :  1 5,8 '4 : 8, 1 587 :  56,5^4 : 

8,0906;  77,7 '4 -8,0978. 
„   Schwarz,  sublimiert:  17/4:8,0395. 
OxydoloHnii    Hg  NO,.   [Retgers  1896.] 
Flflssig. 

Oxydolsnlfat  Hg. SO«.  [P.  J.  24] 
Oxydsalfai    HgSO«.  [P.  J.  24] 

Koppel 


I  Mittel- 
wert. 

I 


( 


6,88 
7,068 

5,978 

5i042 
5,10 


2,151 

I  3»720 

I 

3,173 
2,819 

2,817 


I  4*30 

I 

I  7.103 

:  5.424 

7,307 

I 

5,738 
7,70 

6,257 
6,060 

9,82 

11,14 

8,670 

7,67 

8,09 


4.3 
7,56 

6,47 
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Spezifische  Gewichte  fester  und  flüssiger  anorganischer 

Verbindungen. 

Mittel- 

Mittel- 

wert. 

wert. 

Rhodiuin. 

Schwefel.    (Fortsetzung.) 

Chloropurpureorhodiumchlorid. 

Thionylchlorobromid.    SO  Br  Cl. 

RhaCNHaXoQe.  [Jörgensen  1883.]  18,4/4 

2,07 

[Besson.  C.  R.  122.]    0/4 

2,31 

RubidluTn. 

Sulfurylchlorid.  SOaCl2.[Regnault  1838.] 

Bei  20O 

1,659 

Hydrid.    RbH.       [Moissan.  C.  R.  136.] 

er.  2 

„                   „     [Thorpe  1880.]  0/4 

1,7081 

Chlorid.    RbQ.         [Clarke  s.  Seh.  11.] 

2,209 

20/4 

1,6674 

Bromid.    RbBr.         [Oarke  s.  Seh.  11.] 

2,780 

Bei    oO 

1,7045 

Jodid.    RbJ.              [Qarke  s.  Sch.  11.] 

3»o23 

r^^         4            ■  *      w%                      ^ 

„    loo 

1,6888 

Siücoflaorid.    RbaSiFe. 

[Pawlewski.  B.  30.  765. 

/      0 \T 

«    20« 

1,6711 

[Stolba  1867.]    20/20 

3,338 

(1897.)] 

.    30*^ 

«,6553 

Permanganat.    Rb  Mn  O4. 

n     40« 

1,6394 

[Muthmann.  Z.  Krist.  22.]    Bei  io,4<* 

3,235 

^             .          5OO 

1,6244 

Nitrat.    RbNO».  [Rt.  38.]            Bei  15» 

3,131 

Pyrosulfurylchlorid.    Sg  O5  Cla. 

Sulfat    Rb2S04.    [Tutton.  Z.  Krist.  24.] 

[Michaelis  1870.]     18» 

1,819 

20/4 

3,6113 

„                  [Thorpe  1880.]    0/4 

1,8585 

60/4 

3,5943 

„     [D.  Konowaloff  1822.]  Bei  o^ 

1,872 

Selenat  Rb2Se04.  [Tutton.  Z.  Krist.  29.] 

Sulfnrylhydroxylchlorid.    SOg  Cl  •  OH. 

20/4 

3,8995 

[Michaelis  1870.]     i8«> 

1,776. 

Ruthenium. 

„                  [Thorpe  1880.]    0/4 
Schwefeldioxyd.    SOg.    Flüssig. 

1,7847 

Dioxyd.  RuOj.  [Deville  u.  Debray  1859.] 

7,2 

Vgl.  Tab.  107,  S.  252. 

Samarium. 

Schwefli^ure-Hydrat    SOg  +  7  Hg  O. 

Kristallisiert.  [Oeuther  A.  224.]  Bei  14^ 

1,147 

Oxyd.    SragOg.                   [Qeve  1885.] 

8,347 

Schwefelsäure-Anhydrid.    SOg. 

Karbid.    SmCg.      [Moissan.  C.  R.  131.] 

5,86 

Fest  bei  25O.    [Buff  1866.J 

Sulfat.  Sm2(SOA+8HaO.  [Ueve  18S5.J 

2,930 

1,9081 — 1,9212.    25/0 

1,9128 

Scan  dl  um. 

„      Flüssig  [Weber  1876.]    Bei  16« 
„       [Buff  1866.]             47/0 

1,940 
1,8134 

Oxyd.    ScgOg.                         [N.P.  27.] 

3,864 

„           „       [Knietsch.  B.  34.]   15/15 

1,984 

Sulfat    SeaCSO^V                     [N.P.  27.] 

2,579 

SSf^S'  «,8370.        45/15 
„           „       [Schenk.  A.  316.] 

1,814 

Schwefel. 

II«:  1,944;  35,3«:  1,849;  60,4«:  1,718; 

Schwefelwasserstoff.    HgS. 

78,3<>:  1,626;  80,3«:  1,617;  loo«:  1,529. 

[de  Forcrand  u.  Fonzfes- Diaeon.  C.  R.  134] 

Schwefelsäure.    HgSO«. 

Flüssig  beim  Kp.  — 61^ 

0,86 

[Marignac  1870.]    0/4 

1,85289 

Chorfir.    S^Cl^.    [Kopp.  1855.]          0/0 

1,7055 

d  t/4  ==  1,85289  —  0,0010654 1 

[Kopp  1855.]       16,7/0 

1,6802 

+  0,000001321 1* 

„              „        [Haagen  1867.]     20/20 

1,6828 

Daraus  berechnet  für  d  18/4 

1,8341 

[Thorpe  1880.]         0/4 

1,7094 

Gefunden  [Kohlrausch  1878.J  fürd /18/4 

1,8342 

Bromflr.    SgBrg.               [Hannay  1873.] 

2,629 

[Kolb  1873.]     15/0 

1,842 

[Ruff  u.  Winterfeld.  B.  36.]    Bei  20« 

2,6355 

[Schertel  1882.]     Bei  o« 

1,854 

Thionylchlorid.  SOCI2.  [Wurtz  1866.]  oo 

1,675 

[Lunge  u.  Naef.  B.  1883.]     15/0 

1,8384 

„                   „     [Thorpe  1880.]  0/4 

1,6767 

[Mendelcjeff.  B.  1884.]     15/4 

1,8371 

Thionylbromid.    SO  Br^. 

[Knietsch.  B.  34.]     15/15 

1,8500 

[Hartog  u.  Sims.  Ch.  N.  67.]     Bei  18« 

2,68 

35/15:  1,8186.    45/15 

1,822 

[Besson.  C.  R.  122.]    0/4 

2,61 

Siehe  ferner  Tab.  116. 
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Speziflsehe  Gewiehte  fester  und  flüssiger  anorganiseher 

Verbindungen. 


[Phar- 

mac. 

Oerm. 

1900.] 


S  Ch  wef el.    (Fortsetzung.) 

Schwefelsäure.    H^SO«. 

Rohe  Schwefelsäure. 

91%  H2SO4.    15/1S 
Conc.  Säure.  94 — 98^/0. 

c2 15/15  s=  1,836  bis 

Offizinelle  verdünnte  Schwefels. 

(i  Th.  conc.  Säure  +  5  Th. 

Wasser)  d  15/15=  1,110  bis 

Verdfinnte  Schwefelsäure.    S.  Tab.  116. 

Schwefelsäurehydrat.      H^  SO4  +  H,  O. 

Geschmolzen  bei  +8®. 

[Gmelin  Handb.]  1,780 — 1,786. 
Rauchende  Schwefelsäure  (Oleum). 

Vgl.  Knietsch.  B.  34. 
Amldosulfonsäure.    NH,  •  SO»  H. 

[Divers  u,  Haga.  J.-B.  1896.]     12/4 


Selen. 

Selenwasserstoff  HsSe  [de  Forcrand  u- 
Fonzis-Diacon.  C.  R.  134]  Flüssig, 

beim  Kp.  (—42*») 
Chlorfir.    ScsCla. 

[Divers  u.  Shimoze.  B.  1884.]  Bei  17,$^ 
Bromfir.  ScgBr^.  [Schneider  1866.]  Beii5<> 
Selen-Ammonbromid.    (NH4)2  Se  Bre. 

[Lenher.  Ch.  C.  1898.  II.] 
Monosulfld.  SeS.  [Ditte  1871.]  Bei  o^ 
Selenigsäure-Anhydrid.    SeOg. 

[Qausnitzer.  B.  1878.]    15,3/15,3 
Selenige  Säure.    HaSeOg. 
[Tp.  22.]  3,  123.  [Qausnitzer  B.  1878.] 

*5»3/<5.3.    3,007. 
Selensäure.    HsSe04. 

[Cameron  u.  Macallan.  Chem.  News.  59.] 

Überschmolzen  bei  15^ 

Fest 

Selensäurehydrat  H^  SeO«  +  Hs  O. 

[Cameron  u.  Macallan.  Chem.  News  59.] 

Bei  15*^:  Fest:  2,6273.  Flüssig:  2,3557. 

Selensäure,    konzentrierte   mit   97,5^/0 

HaSe04.  [Fabian  1861.] 

Silber. 
Chlorid.    AgO. 

Frisch  gefällt :  [Richards  u.  Stull.]  ,  5,570 
„      Nach  dem  Schmelzen.  \ 

[Seh.  II.]  5»5 17— 5,594.  j5»S53 
[Richards  u.  Stull.  Privatmitt.J  I  5,561 


Mittel- 
wert. 


1,830 
1,840 

1,114 


1,783 


2,03 


2,12 

2,906 
3,604 

3,3«7 
3,056 

3,958 


3,065 

2,6083 
2,9505 


2,627 


Nitrat.    AgNO.. 
Chlorai    AgOO,. 


Mittel- 
wert. 

Silber.    (Fortsetzung.) 

Bromid.  AgBr.   fSch,  11.]   6,215 — 6,425.  6,331 

Geschmolzen:  [Baxter  u.  Hines.]  6,479 

Jodid.    AgJ.    [Seh.  II.]    5,500—5,718.  5,621 
Dichte  mit  d.  Temperatur  zunehmend, 
Maximum  bei  ii6^    [Rodwell  Ck.  19.] 

Bei  116O  5,817 

Fluorid.    AgF.    [Gore.  Proc.  R.  Soc  18.]  5,852 

Oxyd.    AgaO.  [Seh.  3.]  m/4  7,521 

Sulfid.     AggS.     Künstlich.  [Ck.  18.]  6,85 

Silberglanz  u.  Acanthit. 

[Seh.  9.]  7,20—7,34.  7,28 

[Seh.  2.]     4,24—4,36.  4,342 

[Rt.  37.]    Bei  19«  4,352 
quadratisch  stabil« 

[Seh.  2.]    442—4,44.  4,430 

[Rt.  37.]    Bei  23«  4,401 

„        regulär,  labil.  [Rt.  39.]  4,21 

Bromat  AgBrO,.  [Ck.  28,  [5,198;  5,215.  5,206 

Jodat    AgJOj.    [Ck.  28.]    5,402;  5,648.  5,525 

Sulfat    Ag2S04.    [Ck.  18.]    5,34—5,44.  5^40 

Selenli  AggSeOg.  [Lenher.  Ch.  C.  1 898.  II.]  5,9297 

Siliclum. 

Siliciumwasserstoff.    SigH«.    Flüssig. 

[Moissan  u.  Smiles.  C.  R.  134.]  >>  i 
Tetrachlorid.    Sia4.    [Pierre  1847/48.] 

0/0  1,5237 

„  [Haagen  1867.]    20/20  1,4878 

„  [Mendelejeff  1860.]     15/4  1,4928 

„  [Thorpe  1880.]    0/4  1,5241 

Hexachlorid.    SisQe. 

[Troost  u.  Hautefeuille  1871.]    o^  1,58 
Chlorobromld.    SiOBr,. 

[Reynolds.  J.  Chem.  Soc.  1887.]  2,432 
Tetrabromld.    SiBr^.     [Pierre  1847(48.] 

0/0  2,8128 
Slliciumchlorofomi.    SiHCla. 

[Buff  u.  Wöhler  1857.]  1,65 

Siliciumbromoform.    SiMBr^. 

[Buff  u.  Wöhler  1857.]  ca.  2,5 

Sniclumjodofomi.    SiHjg. 

[Friedel  1S69.]    Bei  o®  3,362 

„  Bei  20®  3i3i4 

Karbid.    SiC    (Karborundum)  Krist. 

[Moissan,  C.  R.  117.]  3,12 

Borid.    SiBg.    [Moissan  u.  Stock.  B.  33.]  2,52 

„        SiBe-    [Moissan  u.  Stock.  B.  33.]  ,  2,47 
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SiliCium.    (Fortsetzung.) 

Kicselsiure.    SiOs- 
i)  Quarz.      (  Forster  2,650 

H.  Rose  2,651 

fRg-  17.]  J  Scheerer  2,653 

[Ck.  18.]  \  Schaffgotsch      2,653 

Beudant  2,654 

Deville  2,656 

[L  29]    20/4 

2)  Tridymit  [vom  Rath  1868.] ' 

2,295—2,326. 
Künstlicher  Tridymit.  [H.  Rose  1859, 
O.  Rose  1869.]  2,29 — 2,33. 

3)  regulär  krist.  [v.  Chrustschoff. 
J.-B.  1895.]  Bei  13,50 

4)  Amorphe  Kieselsäure  aus  Sili- 
caten oder  aus  Fluorkiesel  [H.  Rose 
1859.]  2,190 — 2,218. 
Quarz,  geschmolzen.    [Deville  1855.] 

2,21—2,23. 
Sublimierte  SiOg.  [Moissan.  C.  R.  1 1 6.] 
Infusorienerde.  [H.  Rose  1859.] 

Lussatit.  [Mallard.  CR.  iio.] 

Stlokstofif. 

Luft.    Flfissig.    [Wroblewski.  C.  R.  102.] 

Bei  —146,6®  (45  Atm.  Druck) 

[Dewar,  Ch.  N.  73.]    Beim  Kp. 

[Ladenburg  u.  Krfigel.  B.  32.] 

Kondensierte  Luft  mit  53,6^/0  O  hat  dKp 

„  »        n     72,15^/0         „ 

n  n       V     94i4**/0  „ 

Hieraus  berechnet  sich: 

dKp  =  0,86  4-  0,00289  X 
(x  =  Prozente  O.) 
Berechnet  hieraus  für  norm.  Luft  mit 

20,90/00. 
Vgl.  Tab.  107,  S.  254. 
Ammoniak.    NH,.    Kondensiert. 

Vgl.  Tab.  107,  S.  253. 
Wässerige  Lösungen  siehe  Tab.  116. 
Hydrazin  (Diamid).    N^H«. 

[Lobry  de  Bruyn.  B.  28.]    Bei  23O. 

[Lobry  de  Bruyn.  Rec.  Pays  Bas  1 5.J  1 5/1 5 

[Ditto.    Wied.  Beibl.  27.]     15/4 

Hydrazinhydrat    Ng  H«  +  Hg  O. 

[Curtius  u.  Schulz.    B.  1891.]    Bei  21 » 


Mittel, 
wert. 


2,653 


2,683 

2,3" 

2,30 
2,412 


2,20 


2,20 

2,4 
2,2 

2,04 


0,59 
0,910 


1,015 
1,068 

1,133 


0,92 


1,003 
1,014 
1,0114 

1,0305 


Stickstoff.    (Fortsetzung.) 

Hydroxylamin.    NH^  •  OH. 

[Lobry  de  Bruyn.  Rec.  Pays  Bas  11.]  14/4 

40/4 
[Brühl.  B.  26.]    23,5/4:1,2044.     10/4 

0/4 

Chlorstickstoff.  [Davy  181 3.] 

Nitrosylchlorid.  NOQ.  [Qeuther.A.245.] 

Bei — 18  ^=  1,4330;  bei — 12®=  1,4165. 
Jodstickstoff.    N,H,Ja. 

[Chattaway  u.  Stevens.  Ch.  C.  1900.  IL] 

StickoyduL  NgO.  Flüssig.  Vgl.  Tab.  107, 
S.  253. 

dt  =  0,5099  —  0,00361  t  — 

0,0714  1/3674  «^T. 

[Cailletet  u.  Matthias. 

J.  d.  Phys.  (5)  5,  1886.] 

Stickoxydttlhydrat.    N^  O  +  6  Hg  O. 

[Villard.  A.  Ch.  Ph.  (7)  11.]    Bei  o» 
Salpetrigsättre-Anhydrid.    N^  Og. 
Flüssig.    [Qeuther  A.  245.] 

Bei— 80=1,464;  bei— 20=1,447. 

Untersalpetersäure.    NgO^.    Flüssig. 

[Ck.  18.]     1,42—1,45. 

„  [Thorpe  1880.]    0/4 

„  [Geuther.  A.  245.] 

Bei— 50«  1,5035;  bei +150  =  1,474. 

Salpetersäure.    HNO,. 

[Ck.  18.]  1,554:  1,552.  [Kolb  1866.]  0/0 

[Kolb  1866.]  15/0 

[Veley  u.  Manley.  Proc.  Roy.  Soc.  62] 

4/4:1,54212;  14,2/4 

24,2/4:1,50394. 

rr»i_  (  Rauch.  Salpetersäure 

[Pharm.  j      /  o^^  u- 

Germ    i  15/15  =  1,486  bis 

'  I  Rohe  Salpetersäure  1,38  — 
' 5^- J    I  Verd.  Salpetersäure,  25  «/o  HNOs 
Bei  735  mm  destillierte  wässerige  Salpeter- 
säure mit  68<>/o  HNOj.    [Roscoe  1860.] 

15/5 
Spec.  Gewicht  verdünnter  Salpetersäure 

siehe  Tab.  116. 

Tetrasulfid.    N4S4. 

[Nicklös.  A.  Ch.  Ph.  (3)  32.] 
Pentasulfid.    NgSs. 
[Muthmann  u.  Clever,  Z.  a.  Ch.  13.]  18/4 


Mittel- 
wert. 


1,227 
1,204 
1,2156 
1,2255 

'»653 
1,424 

3»5 


i»i5 


»t453 


1,4503 


1,559 
i»53o 

1,52234 


1,500 
1,40 

1,153 


1,414 


2,1166 
1,901 
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Mittel- 
wert. 

StiokBtOir.    (Fortsetzung.) 

Ammonfnmsalze.  j 

Chlorid.    NH^a.    [Seh.  I.]    i,SO— 1»53. '^52 

[Km.  31.]    22/4  I  1,532 
[D  35]  Bei  170:1,520;  bei— 188^1  i,578 
Bromid.   NH4Br.   [Seh.  n.]   2,38— 2,41. ;  2,39 
[Eder  1881.]    Bei  1$^:  2,327  krist.  j 

2,339  subl. : 
[Slavik.  Z.  Krist.  36.]    2,256 
Jodid.    NH4J.  [Seh.  3.]  111/4  !  2,443 

[Slavflc.  Z.  Krist.  36.]  j  2,501 
Hydrofloorid.    NH^F.    HF. 

[Bd.  20.]     12/12!  1,211 
Borflnonminoiiiani.    NH4  BF4. 

[Stolba.Cheni.Centralblatt  1890.]  Bei  170 '  1,851 
Perchlorat  NH4a04.  [Woulf. CR.  116.1   «»^7 
Permanganai    NH4M11O4. 

[Muthmann.  Z.  Krist.  22.]    Bei  10,25«    2,2076 
Nitrat    NH4NOS.   [Seh.  1.]     1,68—1,79   «i74 

[Rt.  38.]  Bei  15^' 1,725 
Hydrocariwnat  NH4HCOt.  [Ck.  18.]  1,586 
Solfat   (NH4),S04.  [Ck.  18]  1,75—1,77   1,762 

[Rt.  36.]    Bei  20«  i  1,774 
[Tutton  1903.]    20i'4    1,7687 

Amm.  -  Natrinmsnlfat 

NH4Na(S04)+2H,0.    [Ck.  18,]    1,63 

Amnoniiiiniiiiidosalfonat 

(NH4SOt),NH.  [Mcnte.  A.  248.]    1,965 

Monohydrophosphat    (NH4)tHP04 

[Sehiff.  A.  112.]    1,619 

Dihydrophotphat    NH4H,P04. 

[Seh.  3.1  ni'4    1,779 
[Muthmann.  Z.  Krist.  22.]    Bei  9,7^    i,7935 

[Km.  31.]     194    1,803 
Amm.-  Natriamhydrophosphat 
Phosphorsalz.  NH4.  NaH.  PO4  +  4  H,0. 

[Ck.  18.1    1,554 
Dihydroanenat    NH4H,As04. 

[Muthmann.  Z.  Krist.  22.]    Bei  9,1^*2,3105 
SaKovanadat    (NH4),VS4. 

[Kiüss  u.  Ohnmais.  B.  1890.]    1,6202 
Cyan:  siehe  Kohlenstoff. 

Strontium. 

Chlorid.  SrOf  Wasserfrei.  [Seh.  3.]  m'4  j  3,054 
Wasserhaltisr.    SrO,  +  6  \ifi,  . 

[Ck.  18.]  1,92—2,02.    [Seh.  3.J  m  4"  1,954 
,    [Mühlbcrg  1883.]  Bei  16,7«  \  1,964 


Mittal- 
wert. 

Strontium.    (Fortsetzung.) 

Bromid.  SrBr,.  Wasserfrei.  [Bd.  20.]  12®  1  3,962 
[Ridiards.  Z.  a.  Ch.  8.]  24/4  ,  4,216 
Wasserhaltig.  SrBra+2H,0.  [S.  30.] '  2,358 
Jodid.  SrJ,.  Wasserfrei.  [Bd.  20.]  io<^  4,415 
Fluorid.  SrFj.  [Poulene.  A.  Ch.  Ph.  (7)  2.] :  2,44 
Oxyd  SrO.  [Ck.  18.]  3,93.  [Fh.  21.]  4,61. !  4,34 

„       [Brügdmann.  B.  1890.14,45— 4,75- 1 
Hydroxyd.    Sr(OHV  [Hi.  21.]  I  3,625 

Strontiankristalle.    SrCOH),  +  8  H,0. 

[Fh.  21.1     1,396 
Sulfid.    SrS.  Krist.  [Mouriot.  C  R.  127] 

Bei  15®    3,72 
Karbid.  SrC«.  [Moissan.  C  R.  118.]  3ii9 

Nitrat    Sr(NOsV    [Ck.i8.)  2,86—3,01.    2,93 
Chlorat    Sr(aOsV  [Seh.  3.1  m/4    3,152 

Bromat    Sr(BrOa),  +  HjO.    |Tp.  22.I    3,773 
CariK>nat    SrCO,.    Gefillt.       [Seh.  1.]    3,62 

„       Strontianit.  [Seh  1 .1 3,605—3,625.    3,6 14 
Sulfat  Sr  SO4.  Oeflllt.  [Seh.  1.]  3,59—3,77.    3,71 

„         Cölestin.    [Seh.  i.l    3»86—3,96.  ■  3,925 
Hyposnlflt    SrS,0,  i-6H,0.  I 

(Ck.  28.J    Bei  17**'  2,178 

Tantal. 

SInre-Anhydrid.    Ta^Os.  | 

[Ck.  18]  7,03—8,26.     7,53 

Tellur. 

Tellnrwasserstoff.   HjTe.   [De  Forerand 
u.  Fonz^s- Diaeon.    C  R.  134]  Flüssig. 

Bei  —20®    2,57 
Dioxyd.    TeO^ 

[Sehafarik  1863.]  5,93.  [Ck.  28.]  5,770.     5,85 
„   OeUedrisch.  [Klein u.Morel. CR.  100]. 

Bei  oo  i  5,66 
.,     Orthorhombiseh. 

[Klein  u.  Morel.  C.  R.  loo.l  Bei  o»    5,89 
Trioxyd.   TeO,.   (Ck,28.1    5,070—5,112.     5,087 
Sture.    H^TeO*. 

[CUrke  1878.I   3*425— 3,45»- 1  3,44i 

Siurehydrat    H^TeO«-^  2H,0. 

[Oppenheim  1857.I    2,34' 
IQarke  1878.]  2,965;  3,00.    2,77 

Thallium. 

Chlorfir.  T1  a.  [Lamy  1 862.]  N. d.  Schmlz.    7,02 
Chlorfirchlorid.    3  TIQ  -f  TIQ,. 

[Lamy  1862.J     5,9 
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Thallium.    (Fortsetzung.) 

Bromfir.    TlBr.   [Keck  1883.]    Bei  21,70 
Jodflr.    TIJ.  [Lamy  1862.]  N.  d.  Schmlz. 
„    [TwitcheU  1883.]  Gefällt.  Bei  15,50 
Oxyd.    TI9  Og.    Kristallisiert. 

[Lepierre  u.  Lachaud.  C.  R.  1 13.]  Bei  o® 
Sulffir.    TlgS.  [Umy  1862.I 

Thalliamkaliumsulffir.    KTIS. 

[Schneider  B.  1890.] 

Oxydulnitrat  Tl  NO,.  [Umy  1862.]  Krist. 

„  Nach  dem  Schmelzen. 

„  Flüssig.  [Retgers  1896.] 

Thalliam-Silbernitrai    TlAg  (N08)a 

Flüssig.    [Retgers  1894.] 
Thallittm-Merkurinitrai      Tl,  Hg  (NO,)« 

Flüssig.   [Retgers  1894.] 
Thalliam  -  Merkuronitrat.     Tl  Hg  (N08)a 

Flüssig.    [Retgers  1894.] 
Oxydttlchlorat    Tiao,.    [Muir  1876.] 

^  Bei  90 

Oxydulperchlorai    Tl  a  O4. 

[Woulf.  C  R.  116.] 
Oxydulcarbonat.    Tis  CO». 

[Sch.  2.]  7,06 — 7,16. 
Oxydulsulf ai    Tl^SO«. 

[Sch.  16.]   6,73—6,81. 
Oxydulphosphat   TlgPO«.  [Lamy.  1865.] 

Thorium. 
Oxyd.    ThOg.  [N.P.  27.] 

„  „  [Troost  u.  Ouvrard.  C.  R.  102.] 

Bei  15  0 

Karbid.  ThCg.  [Troost.  C.  R.  116.] 

„         [Moissan.  C.  R.  122.]    Bei  18^ 

Sulfat  ThlSO^V  [Krüssu.Nilson.  B.1887.] 

Wasserfrei.    Bei  17  ^ 

„      Th(S04)a+9H8  0.  [Tp.  22.] 

^        „    [Kraus.  Z.  Krist.  34.]  Bei  16  0 

Metaphosphat    Th(P03)4. 

[Troo8tu.Ouvrard.  C.  R.  Id.]  Bei  16,4® 

Titan. 

Tetrachlorid.    TiCl«. 

[Pierre  1847/48.]   0/4.    1,761. 
„         [Thorpe  1880.]    0/4.     1,7604. 
Säure-Anhydrid.    Ti  O^. 

Rutil.  [Sch.  2.]   4,24 — 4,29. 

Brookit.  [Sch.  2.]    4,13 — 4,22. 


Mittel- 
wert. 


7,540 
7,056 
7,072 

S»56 

8,0 

4,€o 

5,55 

5,8 

5,3 

4,8 

5,0 
5,3 
5,047 
4,89 

7,1« 

6,77 
6,89 

9,861 

9,876 
10,15 
8,96 

4,2252 

2,767 
2,766 

4,08 


1,7608 

4,25 
4,14 


Titan,    i  Fortsetzung.) 

Sfture-Anhydrid.    TiOs. 

Anatas.  [Sch.  2.]   3,75 — 4,91. 

Edisonit.  [Hidden.  Americ  Joum.  1888.] 
Karbid.  TiC.  [Moissan.  CR.  120.] 

Nitrid.   Tis  Na-  [Moissan.  C.  R.  120.] 

Titaneisen.  FeTiO».  [Sch.  i.]  4,66—4,73. 
Stickstoffcyantitan.  TigCN«. 

[Ck.  18.]   5,28—5,30. 

Uran. 

Uranobromid.  UrBr4.  [Richards  u.  Meri- 
gold.  Z.  a.  Ch.  31.]  21/4. 
Oxydul.  UrOj.  [Ebelmen  1842.JStrk.gegl. 
„  Krist.  [Hillebrand.  Z.  a.  Ch.  8.]  m/4 
Oxydoxydul.  Ur^Og.  [Ebelmen  1842.] 
Oxydnitrai    Ur  Og  •  (NO»)  g  +  6  Hg  O. 

[Bd.  20.] 
Oxydsulfai    UrOgSOi  +  3  HaO. 

[Schmidt  1883.]    Bei  16,50 

Vanadin. 

Dichlorid.  VClg.  [Roscoe  1869.]  18« 
Trichlorid.  VQg.  [Roscoe  1869.]  18« 
Tetrachlorid.    VQ«.    Flüssig. 

[Roscoe  1869.]    8® 
„  „     [Thorpe  1880.J  0/4 

Oxytrichlorid.    VOO,.    Flüssig. 

[Roscoe  1868.]  Beio».  1,865.  Bei  17,50 
[L'Hote.  C.  R.  loi.J   Bei  iS« 
Oxydichlorid.    VOQg.    Fest. 

[Roscoe  1868.]  13  0 
Sesquioxyd.  VgOa.  [Schafarik  1863.] 
Säure-Anhydrid.    VdsOs. 

[Schafarik  1859.] 

Karbid.    VC.  [Moissan.  C.  R.  122] 

Silicid.  VSij.  [Moissan u. Holt.  CR.  135.] 

VaSi.        „  „  Bei  17  0 

W^asserstolT. 

Eis.  [Bunsen  1870.]  Wenn  die  Dichte 
des  Wassers  bei  40^  i,  und  die  bei 
00  =  0,99988  beträgt,   so  ist  für  Eis 


Mittel- 
wert. 


3,84 
4,26 

4,25 
5,18 

4,69 
5,29 


4,838 
10,15 

10,95 
7,31 

2,807 
3,280 

3,28 
3,00 

1,836 
1,8653 

1,836 
1,854 

2,8S 
4,72 

349 
5,36 

4,42 
5,48 


von  o 


0. 


d  0/4  0,91674 


n 


[Nichols.  Phys.  Review.  8.]  Je  nach 
Herkunft;  0/0:  0,91615 — 0,91807. 
[Barnes.    Phys.  Review.  13.] 

do.'o  =  0,91661  ±  0,00007. 
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1 


Mittel- 
wert. 

W  asserstoff.    (Fortsetzung.) 

Eis.     [Vincent.  Proc.  Roy.  Soc.  69.]    o'o  1  0,9160 
[D  35.J  Bei  —188,7  ®  :  0,92999 ;  bei 
—  273  ® :  0,9368  (extrapoliert). 

Wasser.    Siehe  Tab.  13 — 15. 

Wasserstoffsuperoxyd.    HgOg. 

[Thenard  1818.]    1,452 
[Brühl.    B.  28.]  0/4    1,4584 

[Spring.    Z.  a.  Ch.  8.]  1,5/1,5    1,4996 

Wasserstoffsupersulfid.    H,  S». 

[Rebs.  A.  246.]    Bei  15« 


AVlsmuth. 

Trichlorid.    BiOg.  [Bd.  20.]  11 « 

Oxychlorid.    BiOQ.    Krist. 

[de  Schulten.  BI.  (3)  23.]   Bei  I5<> 
Tribromid.   BiBrg.  [Bd.  20.] 

Oxybromid.    Bi  OBr.    Krist. 

[de  Schulten.  Bl.  (3)  23.J    Bei  15° 
Trijodid.  Bi  Jb.  [Bd.  20.  Ck.  28.]  5,65—5,92. 
„  [Gott  u.  Muir.  J.  Chem.  Soc.  1 888.]  20® 
Oxyjodid.    BiOJ.    Krist. 

[de  Schulten.  Bl.  (3)  23.] 
Trifluorid.    Bi  F,.  [Gott  u.  Muir.  J.  Chem. 

Soc.  1888.] 
Oxyfluorid.    BiOF.    [Gott  u.  Muir. 

J.  Chem.  Soc.  1888.]  Bei  20® 

Trioxyd.    BiaGj.    [Ck.  18.]    8,08—8,21. 

„      Tetraedrisch.  [Muir U.Hutchinson. 

J.  Chem.  Soc.  1889.]  Bei  25  <> 

[Qassen.    B.  1890.] 

„    Mod.  II.  \  [Guertler.  Z.  a.  Ch.  87. 

„        „    HI.  /  222.] 

Trisulfid.    BigS,.    [Ck.  18.J    7,00-7,81. 

Nitrat.    Bi(N08^8  +  5  H^O. 

[P.  J.  24.]  2,736.  [Ck.  28.]  2,823. 

[Bodmann.  Z.  a.  Ch.  27.] 

„         Bi(N08)8  +  6  HgO.     Nur  labil. 

[Bodmann.  Z.  a.  Ch.  27.] 

AVolfram. 

Di  Jodid.    WJj.    [Defacqz.  C.  R.  126.] 

Bei  18  0 

Tetrajodid.    WJ4.   [Defacqz.  C.  R.  127.] 

Bei  18  0 

Sflure-Anhydrid.    WO,.    [Ck.  18.] 

6,30—7,23 


1,71 


4,56 

7,717 
5,604 

8,082 
5,82 

5,65 
7,922 

5,32 

7,5 
8,15 

8,824 

9,0444 

8,20+0,1 

8,55+0,05 

7,39 

2,78 
2,830 

I  2,762 


6,9 

|5,2 
I 

16,84 


AVolfPam.    (Fortsetzung.) 

Disulfld.    WS,.     [Defacqz.  C.  R.   128.] 

Bei  loo 
Karbide.    WC.    [Williams.  C.   R.   126.] 

Bei  18  0 
„     Wg  C.  [Moissan.  A.  Ch.  Ph.  (7)  8.] 

Bei  180 
Phosphide.  WP.  [Defacqz.  CR.  132.] 
WPa-  [Defacqz.  C.  R.  130.] 
Natriumwolframat.  NagWO«.  [Ck.  28.] 
„  Na,  WO4  +  2  Hg  O.  [Ck.  28.] 
Baryumwolframat.  BaW04.  [Ck.  28.] 
Calciumwolframat.    CaWO«. 

Scheelit.      Ck.  18.]   6,02—6,08 
Bleiwolframat.    PbWO«. 

Wolframbleierz.    [Seh.  i.]    8,10—8,24. 

Ytterbium. 

Chlorid.    Yba8  +  6HaO. 

[A.  Qeve.  Z.  a.  Ch.  32.] 
Oxyd.    YbaOs.  [N.P.  27.] 

Sulfat.  Ybj(S04\,.  Wasserfrei.  [N.P.  27.] 

[Cleve.  a.  a,  O.] 

Ybj(S04)8  +  8  HjO.    [N.P.  27.] 

[Qeve.  a.  a.  O.] 

Selenat.    Yb8(Se04)8.      [Qeve.  a.  a.  O.] 

„   Yba(Se04)8  +  8  HjO.   [Qeve.  a.  a.  O.] 

Nitrat.  Yb(N08>«  +  4  HjO.  [Qeve.  a.  a.  O.] 

Karbonat.    YhJ,CO^  +  4  HjO. 

[Qeve.  a.  a.  O.] 

Yttrium. 

Oxyd.    YjOg.  [N.P.  27.] 

Karbid.  YCg.  [Moissan.  C.  R.  122.]  Bei  18  0 
Sulfat.    Y2(S04)8.    Wasserfrei.  [N.P.  27.] 
Y2'S04^8  +  8  H9O.         [N.P.  27.] 
[Kraus.  Z.  Krist.  34.J 
Pyropliosphat.    Y^iPiOi'k- 

[Johnson.  B.  1889.] 

Zink. 

Chlorid.    ZnOg.     Wasserfrei.    [Bd.  20.] 
[Privatmitt.  Baxter  u.  Lamb.]    25/4 
Bromid.    ZnBr.^.    Wasserfrei.    [Bd.  20.] 
[Richards.  Z.  a.  Ch.  10.]     20/4 
Jodid.    Znjg.  Wasserfrei.    [Bd.  20.J 

Fluorid.  ZnFj.  [Poulenc.  C  R.  1 1 6.]  Bei  1 5  <> 


Mittel- 
wert. 


7,5 

15,7 

16,06 

8,5 

5,8 

4,179 

3,245 

5,023 

6,04 
8,18 


2,575 

9,175 

3.793 

3,62 
3,286 

3.28 

4,14 
3,49 
2,682 

3,67 


5  »046 

4,13 
2,612 

2,S40 

2,558 

3.059 


2,753 

2,9« 

3*643 

4,219 

4,696 

4,84 
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Spezifische  Gewichte  fester  und  flüssiger  anorganischer 

Verbindungen. 


zink.    (Fortsetzung.) 
Oxyd.    ZnO.  [Seh.  4.]    5,60 — 5,74 


Mittel, 
wert. 


5,65 
5,78 

5,42 


f,    Hexagonal.  [Brügelmann.  B.  1890.] 
„    Amorph.      [Brügelmann.  B.  1890.] 

Sulfid.    ZnS.    Blende.    [Sch.  i.] 

4,03—4,08   4,06 
„     Künstl.  krist.    [Mourlot.  C.  R.  123.]   3,98 
Selenid.  ZnSe.  [Fonz^s-Diacon.  C.  R.  130.] 

Bei  15«   5,42 
Nitrat.    ZnCNOg)»  +  6  HgO.       [Ck.  28.]   2,065 
Carbonai    ZnCOg.    Zinkspath. 

[Ck.  18.]    4,42—4,45    4,44 

Sulfat    ZnSO«.    Wasserfrei.  ' 

[Ck.  18.]    3,40— 3,68  !  3,49 
„    Kristallisiert,  [de  Schulten.  C  R.  1 07.] 

Bei  15^   3,74 
„    ZnS04  +  7  HgO.  j 

[Ck.  18.]  1,93—2,04.    [Sch.  3.]   2,015 

K-Zn-Sulfat.    Ks  Zn(S04)B  +  6  H«  O. 

[Km  31.]    22/4   2,252 
[Tt  32.]      20/4   2,2413 

NH4-Zn-Sulfat.  (NH4)2Zn(S04)a  +  6  HjO. 

[Km  31.]     19/4    1,937 

Na-Zn-Sulf at.    Na^  Zn  (SO«)^  +  4  H,  O. 

[Km  31.]    20/4   2,511 
Rb-Zn-Sulf at.    Rb^  Zn  (S04)8  +  6  Hg  O. 

[Tt  3?.]     20/4    2,5840 
Cs-Zn-Sulfat.    Cs,  Zn  (SO^^a  +  6  H,  O. 

[Tt  32.]    20/4    2,8670 

Zinkdoppelselenate.    Siehe  Tutton: 

Z.  Krist.  33.  I 
Phosphat.    ZnsCPO«)^. 

[de  Schulten.  Bl.  (3)  2.]    Bei  15  <>   3,998 
Arsenat.  Zn8(As04^2-  [de  Schulten  a.  a.  O.] 

Bei  15  0   4,913 

Titanat.    ZnTiOg.    [Levy.  C.  R.  107.] 

Bei  2o<>|  3,17 


Zinn. 

Chloriir.    Zinnsalz.    SnOg  +  2  HaO. 


[Ck.  18;  28.]    2,63—2,76 
Tetrachlorid.  SnC^.  [Haagen  1867.]  20/20 
^  [Thorpe  1886.]   0/4 


2,70 

2,233 

2,2788 


Zinn.    (Fortsetzung.) 

Zinnchlorwasserstoffsäure.    SnCU  + 

2  HQ  +  6HaO.[Engel.C.R.  103.]  Bei  27« 
Kaliumzinnchlorid.    Kg  Sn  Cl«. 

[Sch.  3.]   m/4 
Ammoniumzinnchlorid.    (NH4^gSn Cl« 

[Sch.  3.]   m/4 
Chlorobromid.    Sn  Q,  Br. 

[Besson.  C.  R.  124.]    Bei  13  <> 
„  Sn  Qg  Brg. 

[Besson.  C.  R.  124.]    Bei  13® 
„  SnQBr,. 

[Besson.  C.  R.  124.J    Bei  13^ 
Chlorojodid.  SnClgJa.  [Lenormand  1898.J 

Bei  15  0 
Dibromid.  SnBr«.  [Ray  man  u.  Preis.  A.  223.] 

Bei  17« 
Tetrabromid.   SnBr4.   [Bd.  20.]   Flüssig. 

Bei  39  0 
„  SnBr4.    [Rayman  u.  Preis. 

A.  223.]    Bei  35« 
Bromojodid.  SnBrgJ^.  [Lenormand  1899.] 

Bei  150 

Tetrajodid.    Snj4.    [Bd.  20.]      Bei  n^ 

Oxydul.  SnO.  [Ditte.  C.  R.  94.]  5,979—6,6 

Oxyd.  SnOg.  Geglüht.  [Sch.  2.]  6,89—7,18  \ 

Zinnstein.  [Sch.  2.]  6,85—6,98  ( 

Sulffir.    SnS.  [Ck.  18.]    4,g5— 5,27 

„  [Ditte.  C.  R.  96.]    Bei  o^ 

„    [Mouriot.  A.  Ch.  Ph.  (7)  1 7.J  Bei  1 5  0 

Sulfid.    SnSg.  [Ck.  18.]   4,42—4,60 

Selenfir.  SnSe.    [Ditte.  C.  R.  96.]  Beio<> 

Tellurfir.    SnTe.  [Ditte.  C.  R.  96.]  Beio» 

Zirkonium. 

riuorzirkonkalium.    KgZrFe.    [Tp.  22.] 
Oxyd.    ZrOg. 

[Nordenskjöld  1861.J    5,624 — 5,742. 

[N.P.  27.]    5,850 

„     [Troost  u.  Ouvrard.  CR.  1 02.  ]Bei  1 7  ^ 

[Venable  u.  Beiden.  Amer.  Chem. 

J.  20.] 
Zirkon.  ZrOg-SiOg.  [Ck.  18.]  4,05—4,72. 
[Liversidge.  J.  B.  1894.] 

m/4  =  4,4714—4,7757;  m/4 


Mittel- 
wert. 


1,925 
2,687 

2,387 

2,5« 
2,82 

3,12 

3,287 

S,>i7 
3,322 

3,349 

3,631 
41696 

6,3 

6,95 

5,03 
5,0802 

5,27 
4,51 
6,179 
6,478 

3,582 


5,732 
5,726 

5,489 
4,51 

4,623 
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Dichte  kondensierter  Gase  im  flüssigen  (ß)  und  im  gesattigtr- 
dampfförmigen  (d)  Zustande,  bezogen  auf  Wasser  von  4®. 


Lit.  siehe  unten. 


Argoft  A. 

Nach  Baly  u.  Donnan. 


8 


-180,0 
-188,5 
-188,0 
187,6 
187,0 


18ft,6  11,4072 
180,0   1.4039 


1,4233  —180,0  1,4039 

1,4201  — 185,5  1,4007 

1,4169  -  185,0  1,3975 

1,4130  —184,5  1,3942 

1,4104  — 184,0  1,3910 

—  i8a,6  1,3878 

—  188,0  1,384s 

(« *•  «.4*333  -  0,006467  (t  4-  189)) 


Kohlenoxyd  CO. 

Nach  Baly  u.  Donnan. 


t 


ä05,0 

d04,0 
dlKI,5 
J08,0 
^5 
«tt,0 
d01,5 
201,0 
M>.5 
iOO,0 
ll».5 
t»l,0 

ltK5 
1»<,0 
1»7,5 
197.0 
lWk5 
IWkO 
llKk5 
ItK^O 
\1H^ 
l»4.0 


0,8558 

o,8s37 
0,8516 

0,8495 
0,8474 

0*8453 
0,8432 

0,8411 

0,8300 

0,830g 

0.8348 

0,8327 

0,8300 

0,8285 

0,8204 

0,8243 

0,N222 
0,8201 

o»8i8o 

o,8is*i 
v\8i38 
0,8117 
o,8o>>o 


Ä 


194,0  o,So^6 

1SS,5  0,8075 

196,0  0,8054 

192,5  0,8033 

192,0  0,8012 

191,5  0,7991 

191,0  0,7970 

190,5  0,7949 
190,0  0,7928 

189,5  0,7907 
189,0  0.7886 
188,5  0,7865 
188,0  0,7844 
187,5  0,7823 
187,0  0.7802 
lSft.5  0,7781 
lSft,0  0,7:00 
185,5  0,7739 
185.0  0,7718 
184.5  0.7097 
1S4,0  0.7070 


{ »    ■  v\S55S  —  o,xV»4 ?  J  -i-  t>%}) 


Chlor  CI2, 

Nach  Knietsch. 


8 


80 

75 

70 

65 

60 

55 

50 

45  j 

40  I 

85  ' 

88,6'  (^nkf.) 

80  ' 

25  I 

20 

15 

10 

5 

0 


,6602 
,6490 
,6382 

.6273 
,6167 
,6055 

,5945 
15830 
»5720 

,5589 
»5575 
,5485 
,5358 
15230 
,5100 

,4965 
,4830 
,4690 


8 


0 
+  6 
10 
15 
20 
25 
80 
85 
40 
50 
60 
70 
+  80 


1,4690 

1,4548 

i»4405 

1,4273 
1,4118 

1,3984 

«,3815 
1,3683 
1,3510 

1,3170 
1,2830 

1,2430 
1,2000 


I 


Nach  Lange  (2). 


t 


if 


—  50 

—  45 

—  40 
-85 

—  80 

—  26 

—  20 
-15 

—  10 

—  5 
0 

-^  5 
10 
15 
20 

-^  25 


1,5950 
1,5829 

1,5709 

1,5589 
1,546s 

1,5342 
1,5216 
1.5088 

1*4957 
MS23 

M085 

1,4545 
1,4402 

1,4257 
M108 

1k>»>55 


t 


X 


+  25 


80  I 

85 

40 

45 

50 

55 

09 

65 

70 

75 

80 

S5 


95 

^   100 


,3955 
,3799 
,3640 

,3477 
'3311 
•3141 
,2967 
,2789 
,2607 
»2421 
,222s 
,2028 
,1821 
,1602 

,1374 
.1134 


FIfissige  Luft 

Nach  Behn  u.  Kiebitz 

(den  Temperaturen  liegen 

die  Messungen  Balys  zu 

gründe). 


195,7 
195,5 
195,0 
194,5 
194,0 
198,5 
198,0 
192,5 
192,0 
191,5 
191,0 
190,5 
190,0 
189,5 
189,0 
188,5 
188,0 
187,5 
187,0 
186,5 
186,0 
185,5 
185,0 
184,5 
1^,0 
188,5 
188,0 
1814 


0,791  (S&uuf) ; 
0,801 
0,826 
0,851 

0,875 
0,898 

0,919 
0,940 
0,960 

0,978 

0,995 
,010 

,025 

,038 

,050 

,062 

»073 

,083 
,052 

,100 

.107 

,113 

,118 

,122 

,125 
,128 


,130 
•131 1 


%amaM} 


des 

Joale  >  Thomson  <*  Effektes 
bctm  Waascfstoff — 80*,5. 


Literatur,  betreffend  Dichte  kondensierter  Gase  im  flüssigen  und 

im  ges&ttigt-dampflSrmigen  Zustande, 


AaiaC^t  C  R   114.  i<v:>3:  18^2, 

Aatrfcf>  Ann.  d,  OlMinie  «.  Phamiaite  110. 1 : 1 S50. 

AinMI«  Che«.  Ne«-s  41.  75  ^  i^^"^^^ 

Baly  •»  D9imaa>  ,K^rn,  i>«n,  $oc.  Sl.  ^i  i ;  1002, 

Bdia«  Ann,  d.  l>x^V  .4*  8.  7^3:  i>x\ 

BdM  «.  KkMi.  Ann  d.  l^x^V  v4^  1*  4.M :  1003, 

CaülHft  a.  Matliias  v<^«  j^^ni,  d«  ph>:^  (2\  5, 

s40;   IJi^k^ 
^.-K  C  R.  104w  15\;:  1887. 


Drcwes»  r%s.,  Hanno^*cr  1003, 

KaietSCk,  liHv  .\nn.  259^  ioo:  i$9a 

Laafe  ^  1  \  Z«tssdir.  t\  angwandte  Chemie  1 S99,  275. 

^     t^^^^^^nda  loixv  o>3, 

«     ,3X  Zcitschr.  t  d.  ges.  Kilte-Indastrie  4,  39; 

Obuwski ,  Krai.  Anx,  loox,  Nr.  o,  453;   PM. 
VillaHL  C  K.  Vis.  K-vx»:  iNu. 
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Sohiiielzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  Umwandlungspunkte 

der  Elemente.    (Polymorphie.) 

* 

Neben  den 

obengenannten  Daten  enthält  die  Tabelle  in  der  ersten  Spalte  auch  Angaben  über  die 

verschiedenen  Modifikationen  der  Elemente.    Die  ^gewöhnliche  stabile  Modifikation  ist  stets  vorang^estellt ; 

auf  sie  beziehen  sich  —  soweit  nicht  anders  bemerkt  —  die  Daten  in  den  folgenden  Spalten.  —   Den 

Beobachtungen  ist 

nach  Möglichkeit   eine  Angabe  über  die  Art  der  Temperaturmessung  hinzugefügt.    1 

Die  hierzu  benutzten  Abkürzungen  sind  erklärt  auf  S.  267. 

Wo  der  direkte  Literaturnachweis  fehlt,  ist  zur  Auffindung  des  Originals  zunächst  das .  Literatur- 

verzeichnis zu  Tabelle  109,  S.  267,  heranzuziehen;   im  übrigen  beziehen  sich  die  den  Beobachtern  bei- 

gefügten Jahreszahlen  auf  die  „Jahresberichte  über  die  Fortschritte  der  Chemie". 

Sm        Schmelzpunkt;    Er        Erstarrungspunkt. 

Kp  —  Kochpunkt;    Uwp  --  Umwandlungspunkt. 

Schmelzpunkt 

Beobachter 

Siedepunkt 

Beobachter 

1 

Aluminium 

654,5^ 
660  0 

657,3^  G. 

Heycock  u.  Neville 

1895.    I. 
Holman,   Lawrence  u. 

Barr   1896. 
Holbom  u.  Day.      A. 

Ph.  (4)  2  (1900). 

In  der  Weißglut 
nicht  flüchtig. 

Deville  1854. 

Antimon 

425—450»         'Ältere  Beobachter. 

Zwischen  1090O 

Camelley  u.  Carleton- 

dimorph. 

und  1450O 

Williams  1879. 

a)  hexagonal- 

629,54®           !  Heycock  u.  Neville 

Über  1437  0 

Mensching  u.V.  Meyer. 

rhomboedrisch 

1895..  I. 

1887.  Lieb.  Ann.  240. 

b)  regulär  (?) 

622» 

Reinders.  Ch.  C.  1900. 

Bei  1500— 1700  0 

Biltz  u.  V.  Meyer.    B. 

n. 

Verdampfung 

Chem.  Ges.  1889.  725. 

630,50  Q. 

Holborn  u.  Day.      A. 

Im  Vakuum  des    j  Krafft.  B.  36  (1903).     | 

Ph.  (4)  2  (1900). 

grünen  Kathoden- 

624 0 

Fay  u.  Ashley.   Ch.  C. 
1902.    L 

lichtes:  735  0 
(Th.) 

625  0  (Th.) 

Krafft.  B.  36.  (1903). 

käuflich    (blei- 

623,5® 

Heycock  u.  Neville. 

haltig) 

1895.    L 

ArfiTon 

Er:  —  191O     \ 
Sm:  —189,6«  i 

Olszewski.    Z.  ph.  Ch. 

b.740,5mm: -186,90 

Olszewski.    Z.  ph.  Ch. 

16.  (1895). 

38  (1895). 

-187,90 

Ramsay   u.  Travers. 

b.  760  mm:  -iS6,iO 

Ramsay  u.  Travers.  Z. 

(Pt  —  W)               Z.  ph.  Ch.  38  (1901). 

ph.  Ch.  38  (1901). 

Arsen 

Unter  Druck  bei 

Sublimat-Temp. : 

Conechy  1880. 

a)  rhomboedrisch; 
grau. 

Rotglühhitze 
Zwischen  Sb  u.  Ag 

Landolt  1859. 

J.  W.  Mallet  1872. 

449—450® 
Kristallisiert  a): 

Engel  1883.    C.  R.  96. 

b)  Arsenspiegel, 
schwarz 

c)  regulär,  gelb 

Uwp.  6— 0:3580 

c)  geht  schnell 

(besonders  im  Licht) 

in  b)  über 

Erdmann  u.  v.  Unruh. 
Z.  a.  Ch.  32. 

sublim,  über  360  O; 

amorph. :  subl.  in   | 
indifferenten  Gasen 
b):  2S0— 310O,  im 

Vakuum  b.  260  0 

Baryum 

850  0               Ountz.  Bl.  (3)  29  (1903). 

Siedet  im  Vakuum    Ountz  Bl.  (3)  29  (1903). 
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Schmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  Umwandlungspunkte 

. 

der  Elemente.    (Polymorphie.^ 

1 

Schmelzpunkt                 Beobachter 

Siedepunkt                    Beobachter 

Beryllium 

1 

Niedjig:er  als  der    Debray  1855. 
des  »Ibers 

1 
J 

iBlel 

322*               DanieU  1830.  (PhU.Tr.) 

1 

Zwischen  1450  und  Cameneyn.CW.  1879. 

,         diniorph. 

326  <>G.           Rudberg  1847/48. 

1600*                                                      ' 

1 

1 

326,2*0.  :334,o^Q.   Person  1847/48. 

Im  Vakuum  des      Kralft  B.  36  (1903). 

•    a)  regnlir 

325''               Vicentini  u.  Omodei 

grünen  Kathoden-  , 

j 

1888. 

lichtes:  je  nadi 

•    b)  monoklin? 

327,60»             Heyforku.Nevfllei894. 

Steighöhe  der 

327t7^              Callendar  1899. 

Dämpfe:  1140*  — 

326,9*  0.           Holborn  u.  Day.      A. 

"73*                                                    ! 

Ph.  (4)  2  (1900). 

Th. 

1 

322^  Th.            Fay  u.  Gillson  Oi.  C 

1 

1902.    I. 

1 

Bor 

Im  elektrischen      Despretz  1849. 

Verflüchtigt  sich  im   Moissan.      A.  Ch.  Ph. , 

ftfflorph. 

Flammenbogen 

elektrischen  Bogen      (7)  6  (1895). 

schmelzbar 

ohne  Schmelzung 

Schmilzt  nicht     ,  Moissan.  A.  Ch.  Ph.  (7) 

im  elektrischen          6  (1895). 

Flammenbogen 

Brom 

Sm:  — 7,3*         Regnault  1849. 

63*  b.  760  mm      Pierre  1847. 

Sm :  —  7,3*         J.D.van  derPlaats  1886. 

63*  b.  760  mm     Stas  1865. 
59,27*  b.  760  mm  Thorpe  1880. 

Er: —7,2  bis —7,3*   Philipp  1879. 

63i05^  b.  760  mm  J.D.van  derPlaats  1886. 

Cadmlam 

315— ji  6*          Wood.  Watts  Dict. 

720*  G.            E.  Becquerel  1863. 

320  0  G.            Rudberg  1847/48. 

763—772*          CamcUeyu.CW.  1878. 

Riemsdijk  1869. 

320,7*  G.           Person  184748. 

782*              Barus  1894. 

Gegen  315*         Ditte  1871.    C  R.  73. 

770*  Th.           Le  Chatelier  CR.  121. 

318*               Vicentini  u.  Omodei 

CIA   .    H- 760 mm 

1888. 

778*  -{-  — i— D.  Bcrthelot  CR.  154 

320,7*             Callendar  1899. 

tH  -=  Druck  in          ^'902). 

321,7*'  G.            Holborn   n.   Day.     A. 

mm  Hg) 

Ph.  (4)  2. 

32 1,0 '^              Kumakow    n.  Pnscfam 

Ol.  C  1902.    1. 

Caeslum 

26,5  *              Settert>erg  1 882.  üebig 

Ann.  211. 
26,37*              Eckardt  u.  Graefe.  Oi. 

C  1900.    I. 

Calcium 

760'*  (unter  i  mm    Moissan.      CR.    127 
Hg-Druck)              (189S). 

Nicht  flüchtig.       Caron  1860. 

(Metall  von 

7fco'>  Th.             Ruff  u.  Plato.     B.  35. 

99,2—99,3  •'o  Ca) 

(1903)- 

Cer 

Zwisdirn  Sb  u.  Ag   Hillebrand    u.   Norton 

1875. 
623*                 Muthmann    u.    Weiß. 

A.  331.  1904. 
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Schmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  ümwandlungspunkte 

der  Elemente.    (Polymorphie.) 

Schmelzpunkt 

Beobachter 

Siedepunkt 

Beobachter 

Chlory  flüssig 

Er:  —  102« 

Olszewski ,      Monats- 
hefte f.  Chemie  5. 

—  33,6  0  b.  760  mm 

Regnault  1863. 

Chrom 

I5'5*±S 

Lewis.   Ol.  N.  86. 

— 

Aluminothermisch 

gewonnenes  Me- 

tall mit  99«/o  Cr 

Elsen 

15870 

Daniell  1 830.Phil.Trans. 

n-Form ,   kubisch, 

1500 — i6oo® 

Pouillet  1836.   C.  R.  2. 

Stab,  unter  760®; 

/9-Fomi ,    kubisch, 

1600®             Angabe  v.  Pidet  1879. 

stabil    zwischen 

C.  R.  88. 

760«  u.  86o<>; 

i6oo« 

Roberts-Austen  1.  c. 

y-Form ,    regulär- 

1899. 

oktaedrisch, 

15500 

Osmond. 

stabil     oberhalb 

860« 

Roheisen,  weifses 

1050 — IIOO* 

1075® 

Pouillet  1836.    Grüner 

1874. 
Ledebur.  Wied.  Beibl. 
5.  650.  —  1881. 

Roheisen,  graues 

IIOO — 1200® 
1200* 

1275® 

Pouillet  1836. 
Grüner  1874. 
Ledebur  1881. 

Stahl 

1300 — 1400® 

1350— >  400® 

Pouillet  1836. 
Grüner  1874. 

Gußstahl 

1375® 

VwpM'Fcinß'Fe: 
760  0 

770O 

IJwp.ß-Fe  in  y-Fe: 
860  0 

895® 

Ledebur  1881. 

Osmond     u.    Cartaud 
Ann.  min.    17  u.  18 
(1900). 

Roberts-Austen,  V.Re- 
port to  the  Alloys  Re- 
search Comm.  1899. 

Osmond  u.  Cartaud.  1.  c. 
Roberts-Austen.  1.  c. 

Erbium 

Unbekannt 

— 

— 

Fluop 

— 223O 

Moissan  u.  Dewar.    C. 
R.  136  (1903). 

b.76omm=— 187O 

Moissan  u.  Dewar.  C. 

R.  136  (1903). 

Gadolinium 

— 

— 

— 

Gallium 

30,15® 

Lecoq  de  Boisbaudran 
1876. 

Germanium 

Ungefähr  900  ^ 

Winkler  1886. 

Gold 

1035O  Kalorim. 

Violle(i879).  C.  R.  89. 

Physikalisch-chemische  Tabellen.    3.  Aufl. 
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Sohmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  Umwandlungspunkte 

der  Elemente.    (Polymorphie.) 


Gold  (Forts.) 


Schmelzpunkt 


1075  •  O. 


Helium 
Indium 
Iridium: 

dimorph. 

a)  regulär; 

b)  hexagonal- 
rhombofSdrisch. 

Jod 


Kalium 


Kobalt 


Kohlenstoff 

a)  regulär: 

Diamant ; 

b)  hexagonal: 

Graphit  >) 


1091®;  1093®  Th. 

1072®  O. 

io6i,7* 

io64«Th.(Pt-Pt.Ir) 

1050®  Th. 
10J3O 

1063,5  ®  o. 

(In  CO  rAtmo 

Sphäre) 


176» 

155 
2200^ 


1950®  Calorim. 
2500  • 

Er:  113,6« 

Sm:  113 — 115« 

112,5—114" 


Sm:  58® 


Sm:  62,5» 
Sm:  62,1 0 

62,50 
Beginn  d.  Erstarr. 

55,43" 
1800O 

1500* 
Unschmelzbar 


Beobachter 


Erhardt     u.    Schertel. 

(i879).Jahrb.f.Berg- 

und  Hüttenwesen  in 

Sachsen. 
Barus  1892;  1894. 
Holbom  u.Wien  ( 1 895). 
Heycock  u.  Neville 

1895.    I. 
D.  Berthelot  1898.   C. 

R.  126. 
Le  Chatelier  C.  R.  121. 
Roberts  Austen  u.Kirke 

Rose  1900. 
Holbom  u.  Day  1901. 

A.  Ph.  (4)  4.  99. 


Wtnkler  1857. 
Thiel  1^04.    B.  37. 

V.  d.  Weyde  nach  Car- 

nelley  a.  a.  O. 
VioUe  1879.    C.  R.  89. 
Angabe  v.  Pictet  1879. 

v>.  l\.  00, 

Regnault  1856. 
Stas  1865. 

Lean  u.  Whatmough 
Ch.  C.  1898.  I. 

Qay-Lussac  u.  Th^nard 
18  ii.  Rech.  phys. 
chim.  I.  iti. 

Bunsen  i8'>3. 

Vicentini  u.  Omodei 
1888. 

Holt  u.Sims.  J.  B.  1894. 

Regnault  1836. 

V.  d.  Weyde  nach  Car- 
nelley,  a.  a.  O. 

Angabe  v.  Pictet  1879. 
C.  R.  88. 


Siedepunkt 


Beobachter 


b.  760  mm  =  —  2670 

(berechnet) 

Bei  Rotglut 


Übe 


r  200' 


Travers.    Ch.    N.      86 
(1902). 

Ditte  1871.    C.  R.   73. 


Stas  1865. 


184,35 


Drugmann  u.  Ramsay. ' 
i     Ch.  C  1900.    II.         I 

Zwischen  7 1 9  und  !  Camelley  u.  C W.  1879 

731  •  I 

667O  Iperman  1889.  j.  Chem 

Soc  55. 


Kp  aus  der  sp.     ;  VioUe  C  R.  120(1895). 
Wärme  berechnet 

=  3600® 
Verflüchtigt  sich  im  Moissan.  C.  R.  1 19. 
elektrischen  Ofen, 
ohne  zu  schmelzen 


')  b)  ist  wahrscheinlich  oberhalb  looo«  stabil,  a)  dagegen  metastabil  (Roozeboom). 
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Schmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  Umwandlungspunkte 

der  Elemente.    (Polymorphie.) 

Schmelzpunkt 

Beobachter 

Siedepunkt 

Beobachter 

K  r  ypton 

— 1690 

Ramsay  1903.  Ch.  N.87. 

-151,7^ 

Ramsay(i903)Ch.N.87. 

Kupfer 

1054O  Kalorim. 

Violle  1879.    C  R.  89. 

2100O 

F^ry.  A.  Ch.  Ph.  (7)  28. 

1096®;  1097  <* 

Barus  1894;  1892. 

(optisch.Pyrometcr) 

1082  0 

Holbom  u.  Wien  1895. 

. 

1080,50 

Heycock  u.  Neville 

(Luftausschluß) 

1895.    I. 

1095  0 

Holman,   Lawrence  u. 

(Luftausschluß) 

Barr  1896. 

1083  0 

Roberts-Austen  u.Kirke 
Rose  1900. 

1084,1®  (unter 

Holbom   u.   Day.     A. 

Luftabschluß)  G.   ' 

Ph.  (4).  2. 

1064,90  (unter 

Holbom  u.   Day.     A. 

Luftzutritt)  G. 

Ph.  (4)  4. 

Lanthan 

Zwischen  Sb  u.  Ag 
810O 

Hillebrand   u.  Norton 

1875. 
Muthmann  u.  Weiß 

A.  331  (1904). 

Lithium 

180O 
1860 

Bunsen  1855. 
Kahlbaum  (1900)  Z.  a. 
Ch.  23. 

Magnesium 

Gegen  500  0 

750  0 

632,60 

Ditte  1871.    CR.  73 
V.  d.  Weyde  nach  Car- 

nelley.    Chem.  Ges. 

1879.    441. 
Heycock  u.  Neville. 

1895.    I. 

Gegen  iiooo 

Ditte  1871.    CR.  73. 

Mangan 

Höher  als  Eisen 
1900O 

1245« 

Deville  1856. 

V.  d.  Weyde  nach  Car- 

nelley.    Chem.  Ges. 

1879.    441. 
Heraus  Z.  Elektrochem. 

8 

Molybdän 

Bei  Weißglut 

unvollkommen  oder 

nicht  schmelzbar 

Buchholz  (Gmelin- 
Kraut,  Handbuch). 

Natrium 

Sm:  95,60 

Bunsen  1863. 

Zwischen  861  und 

Caraelleyu.CW.  1879 

Sm:  97,60 

Vicentini  u.  Omodei 

954^ 

u.  1880. 

1888. 

742  0 

Perman  1889.  J.Chem. 

Er:  97,630 

Regnault  1856. 

S0C55. 

Smp:  92,00 

Holt  u.  Sims  JB.  1894. 

Smp:  97,0  0 

Kumakow   u.  Puschin 
(1902).    Z.  a.  Ch.  30. 
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Schmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  Umwandlungspunkte 

der  Elemente.    (Polymorphie.) 

Schmelzpunkt 

Beobachter 

Siedepunkt 

Beobachter 

Natrium 

Smp.  unter  ver- 

Tammann  (1 899).  A.  Ph. 

(Fortsetzung.) 

flchiedenen  Drucken 

(3).  68.  636. 

Druck 
iokff 

Smp. 

I 

97,800 

378 

101,51« 

1542 

110,410 

2840  <> 

120,31« 

Neodym 

840» 

Muthmann    u.    Weiß. 
(1904).    A.  331. 

— 

Neon 

— 

. 

Nickel 

1450* 

Zw.  1392  u.  1420  <^ 
(m.  Prinsep  Leg.) 

Angabe  v.  Camelley  u. 
C.  W.  1879  u.  Pidet 

1879. 
Schertel   18S0.    Wied. 

Beibl.  4.  542. 

1420  <>  Th. 

Le  Qiatelier  1887. 

1517®  Th. 

Barus  (1892). 

1476O 

Barus  (1894). 

Th.  (Pt— Pt.  Ir) 

1484^  0. 

Holbom  U.Wien  (1895). 

Nlob 

— 

— 

Osmium 

2500  <> 

Schmilzt  im  Kohle- 
tiegel im  elektr. 
Ofen 

Angabe  v.  Pictet  1879. 

C.  R.  88. 
Joly    u.  Vfczes    (1893). 

C.  R.  116. 

Bei  Weißglut  Ver- 
dampfung 

Deville  u.  Dehray  i  S 

Palladium 

1500^^  Calorim. 

Violle  1879.    C.  R.  89. 

— 

a)  regulär; 

16430  Th. 

Banis  (1892). 

b)  hexagonal; 

ISSS'*  Th. 

Barus  (1894). 

c)  tetragonal  (?). 

1587«  Th. 
(R— Pt.  Rh.) 

Holbom  U.Wien  (1895). 

Phosphor 

Monotrop- 

1 

dimorph. ; 

a)  farblos,  regulär; 

Sm:  44,2® 

Person  1847/48. 

228«               Dalton    \  (Om.-K 
290«             1  Pelletier  i       Hand 

Sm:  44,3^ 

Schrötter  1847/48. 

Sm:  44,4—44,5» 

Pisati  1875. 

287,3«  bis  762  mm  ' 

Sm:  444^ 

Vicentini  u.  Omodei 

230^      »»  5>4    „ 

1888. 

218«      „   359    „    1 

Schrotter    184.7 

Sm:  44,2» 

Helff  (1893).     Z.   ph. 
Ch.  12. 

200«       „   266    „    ! 

180«    „  204  „  ; 

•  * 

165«    „  I20  „  1 

1 

1 
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Sehmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  Umwandlungspunkte 

der  Elemente.    (Polymorphie.) 

Schmelzpunkt 

Beobachter 

Siedepunkt 

Beobachter 

Phosphor 

Schmelzpunkte 

(Fortsetzung.) 

unter  verschiedenen 
Drucken. 

Drucke 

fm 

in  Atra. 

Smp. 

Hulett  (1899).     Z.  ph. 

I 

44,10« 

50 

45,50 

Ol.  28.  666. 

IOC 

47,00 

150 

48,45 

200 

49,85 

250 

5  »,33 

. 

300 

52,80 

Tammann:  A.  Ph.  (3) 

in  kg 

1 

43,90® 

232 

50,01 

66.   492. 

578 

59,85 

956 

70,18 

H3« 

81,79 

b)  rot,  hexago* 

1872 

92,01 

Chapman:  Proc.  Chem. 

Smp.  unter  Druck: 

nal  -  rhomboe- 

630  0 

Soc.  1899. 

drisch  *) 

(* 

Platin 

1779®;  1775® 

1855«  Th. 

X757®  Th. 

i78oOTh(Pt-PtRh) 

i76o<>  Th. 

VioUe  1877.    C.  R.  85. 

1879.    C.  R.  89. 
Barus  (1892). 
Barus  (1894). 
Holbom  u.  Wien  1895. 
Holman,  Lawrence  u. 

Barr  1896. 

Praseodym 

940® 

s 

Muthmann  u.  Weiß.  A. 
33  «•  (1904). 

Quecksilber 

-39,38® 

Cavendish  (Om.  Kr.). 

354,3®  bis  720  mm 

1 

—  39,44® 

Hutchins. 

355,0®    „   730    „ 

—  40,5  •*  thermo- 

Pouillet  1837. 

^^  ^^    ^^  ■                                      www     ^^                            w  w 

355,8®    „  740    „ 

Berechnet    aus  Ver- 

elektr. 

356,5®   „  750    „ 

suchen    V.    Regnault 

-38,50®  0. 

Regnault  1862   (M6m. 
d.  TAcad.  26.  525). 

%^  ^0          •  ^^                        mW             w     *^                         r  # 

357,25®,,      760        „ 
358,0«        „      770        „ 

1862.  —  (Mte.  de 
TAcad.  26.  522.) 

-38,85® 

Vicentini  u.  Omodei 

358,80       „      780        „ 

i 

fy 

1888. 

357®      „   760    „ 

Grafts  1883. 

Rhodium 

Höher  als  Platin 
2000® 

Deville  u.  Debray  1859. 
Angabe  v.  Pictet  1879. 

"^ 

;V" 

C.  R.  88. 

*)  „Hellrotei 

r  Ph.^  ist  noch  nicht  mit  Sicherheit  charakterisiert;   „metallischer  Ph.^  scheint  mit  h) 

identisch  zu  sein. 
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Schmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  Umwandlungspimkte 

der  Elemente.    (Polymorphie.) 

Schmelzpunkt 

Beobachter 

Siedepunkt 

1 
Beobachter 

1 

1 

Rubidium 

38,5^ 

Bunsen  1863. 

1 

i 

37,8o« 

Eckardt  A.  Ph.  {4)  1. 

38,5 

Erdmann    u.    Köthner 
(1896)  A.  294. 

1 
1 

Ruthenium 

Nahe  an  Iridium 

Deville  u.  Debray  1876. 

-         1            —           ; 

i8oo«? 

Angabe  v.  Pictet.  C  R. 

88. 
Joly.    J.  B.  1893. 

1 
! 

oberhalb  1950^^ 

1                                                ' 

1 

Samarium 

Sauerstoff 

— 

—  182,7®  (Wasser- 
Stoffskala) 

Holbom    1901.     Ann. 
Phys.  6. 

1 

—  1 82,5  ®b.  760  mm 

Dewar  Ch.  C.  1901.  I. 

1 

(Wasserstofftherm.) 

—  1 82,9  ®b.  760  mm 

1 

(Wasserstofftherm.) 

Ixravers    Ch.   N.    86 

—  1 82,8  ®b.  760  mm 

1      (1902). 

(Hdiumtherm.) 

J 

—  198®  b.  6  mm 

Olszewski  1884.C.R.98. 

— 181,5®  b.  740  mm 

Wroblewski  1885.  C.  R. 

—  1 82,2  «b.  745  mm 

IKAJm 

Ladenburg^   u.    Krümel 

Th. 

1900. 

—  182,56®  b. 

F-streicher    Phil.  Mag. 

1 

744,8  mm 

(5)  40. 

Ozon 

1 
1 

—  119®  bei  760mm 

Troost(i898)C.R.  126. 

Schwefei 

1 

Polymorph. 

i 

a)  Rhombisdi-ok- 

.tebife;  (Sra :  1 1 50     '  Person  1 84  7/48. 
Trij^l-jSra:  114,5®   Brodie  1854. 
vSS Sph, i Sm :  1 1 5®     1  Kopp  1 855. 
«.DäpilsmM'S^     'Helff   Z.  ph.  Ch.  12. 

Sm.  bei  höheren   ,  ^ 

taedrisch— Srh; 

1  ■ 

Stab,  unterhalb 

95,5^ 

444,7®  b.  760  mm 

Chappuis    Phil.    Mag. 

(6)  3.  243  {1902). 

Drucken         i 

444,53®  b.  760  mm 

Callendar    Phil.    Mag. 
1899. 

( 

Druck 
in  kjc 

— 1 

Sm. 

199 

120,01® 

Metastabile  1 

534 

129,9® 

Zustände    | 

914 

I4I.I® 

Tammann  (1899). 

l 

1320         151,1® 

Wied.  Ann.  68  635. 

155»          156,»® 

Stabile 

1838         163,1« 

Zustände  | 

2149 
2650 

170,1 
180,1® 

^ 

3143 

190,1® 

1 

Uwp  Srhr^Sm«: 

Reicher  Rec.  trav. 

l .-^^—^ 

9S.5* 

chim.  2.  246. 
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Schmelzpunktei  Siedepunkte  und  enantiotrope  Umwandlungspunkte 

der  Elemente.    (Polymorphie.) 

1 

Schmelzpunkt 

Beobachter 

Siedepunkt 

Beobachter 

Schwefel 

Uwp  Srh  TZ  SmoB 

444,7  ®  bei  760  mm 

R.    Rothe.    Z.    f.    In- 

(Fortsetzung.) 

bei  höheren 
Drucken 

(Q.,    an  die    gas- 
therm.    Skale    an- 
geschlossen) 

strumentenkde.  1 903. 
364. 

Druck           Uwp. 

1 

in  kR      1            *^ 

Tammann  (1899). 

445®  bei  7^0  mm 
(Th.,  an  die  Skale 

m 

123 

100,11® 

391 

110,11® 

Wied.  Ann.  68.  635. 

von   Holbom    und 

rf 

638 

120,01® 

Day  angeschlossen) 

873 

129,91® 

Kp  —  360,  498  + 

Nach   Regnaults  Mes- 

II08 

140,1® 

0,1406539  p  — 

sungen  zwischen 

1 

»350 

150,1® 

3,443141  xio-«p« 

467,4  mm  u.  1 303,6  mm 

(p  =  Druck  in  mm 

berechnen  Chappuis 

Tripelpunkt  Srh,    1 

1 

Hg) 

u.  Harker  die  Inter- 

Smoo) Sfltta^: 

>  Roozeboom.   S.  183. 

polationsformel. 

151^  unter  1320  kg 

Trav.  et  Mes.  du  Bureau 

■ 

Druck  pr.  cm  ■ 

) 

intern,  des  poids  et. 

i    b)  Monoklin- 

Sm:  120® 

Brodie  1854. 

In  der  Nähe  von 

mes.  12.  75.  (1900). 

.         prismatisch  «» 

Sm:  119,25® 

' 

760  mm  Druck  ist 

1         Smon;  stabil 

Durch  Auflösen 

dKp. 

Chappuis  u.  Harker  1.  c. 

oberhalb  95,5  * 

von  32  gr  amorphen 
S  in    100  gr  Smon 
wird  Sm.  um  42,5  ® 
erniedrigt         1 

>  Smith  u.  Holmes  B.35. 

1 

dp 
0,088  ®/mm  Hg 

c)  Monoklin  II 

Muthmann  Z.  Krist.  17. 

(Qemez'soufre 

nacr^) 

d)  Monoklin  III 

'  Muthmann  a.  a.  O. 

1 

e)  Konzentrisch- 

Niedriger 

' 

.    schalig     (viel- 

schmelzend als  a) 

leicht    mit    c. 

und  b) 

identisch) 

1 

Brauns  N.  Jahrb.  f. 

f)  Radialstrahlig- 

Min.    Beilage  -  Bd. 

monoklin 

18.  (1900). 

g)  Radialfaserig- 

1 
1 

rhombisch 

h)  Trichitisch 

1 

])  Hexagonal- 

Engel  C.  R.  112. 

rhombo€drisch 

Außerdem    exi- 

• 

stieren        mehrere 

amorphe    (flüssige) 

Modifikationen  ^) 

1 

1)  Die  Modifikationen  e  —  i  sind  bisher  nur  in  labilem   Zustande  beobachtet   worden.      Es   ist 

wahrscheinlich,  daß  einige  dieser  Formen  miteinander  identisch  sind. 
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Sohmelipunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  Umwandlungspunkte 

der  Elemente.    (Polymorphie.) 


Schmelipunkt 


Beobachter 


Siedepunkt 


Beobaditer 


Selen 

a)  MftaUitch« 
israu»  kH«t«IK 

Stabil  Kb  tum 

in  <>\ 

b>  ix>t,  kristall 
vvkikkiti  twei 

\^t\VatHVM<iV 
hl  (>t  >^'^^^^ 

^  i\M^  anKVTli 
;$iitt!i   )Yi$iab«); 


ai7* 


Hittorf  1851. 
Saunders  (1900)  Journ. 
ph.  Chem.  4.  49  >  • 


Zw.  676  und  683®  CanielIeyu.CW.  1879. 

664--666O  bei  Troost  1882.  C  R.  94. 

760  mm  1508. 

688*  Le  Oiatelier  C  R.  121. 

687*;  694*  Banis  1894. 

H-760  D.  Bcrtiiclot  (1902).  C. 

10  R.  134. 


Kp  =  690»-u 


Instabiler  Saunders  looa 

Smp:  i7o-i«o*  0^^ 


(H  =  Drock  in  mm 
He) 


Fm^ekiit  bei  50*;    Sannders  ^icoo^  Jonm. 
(tlit  obertu^ft»  ;k>^       plu  Chem,  L  491- 
in  a  iSiber, 


^v|*  kaW. 


««r^tt«  M\>^>Aat 


:^r*^<^;\im 


:^i;v*lv«v>,^ 


054  ♦ 


<>.^x*— <^^*'  Th 


n'»"!*  O, 


MoMe  iS-o.  C  R,  S^ 
ErtMidtn  :^c)iene)  iSts^ 

fUnss  i:^oi — iS^. 

C  R    »i•^ 
Hetwvi  m   NexZk- 


XV*  ^^      ^  v^Mt^-sC.      ^  «p^^* 


:srbir.i:r:  anc  *«>    V 
h  ^^^  nnr   ^ 


1>C^ 


■ 

I 


ax—  :S:Si 


:^^ 


^AU  '.Lb*»  t    it  %.'•*'  V«SÄM        >  V  V 


-  :  Ä,  -«>'  h  ""r^"  nnr    J^s 


^  ♦  i  mn 


o^ 


:iC^ 


\   ri:    -^    5. 


:>'^ 


t»vH    *Uwh:^ 


V  VSNMl 
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Schmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  Umwandlungspunkte 

der  Elemente.    (Polymorphie.) 


Schmelzpunkt 


Beobachter 


Siedepunkt 


Beobachter 


Tellur 

(wahrscheinlich 
polymorph.) 


Unreines  Te 
(2,15  »/o  Bi, 

0,650/0   CUy 

0,1  0/0  Fe) 

Thallium 


452 ^  455* 
525« 

446  0 

450*^  Th. 


Cameüeyu.CW.  1880. 
Angabe  v.C.Pictet  1 879. 

C  R.  88. 
Fay  u.  Oillson.  Ch.  C 

1902.  I. 
Matthey  Ch.C  1901.  I. 


1390' 


290* 
288O 


303J 


301,0 


0 


301,7 


Thorium 
Titan 

Uran 
Vanadin 

AVasserstoff 


Schtniizt  im 
elektrischen  Ofen 

HellrotglQhhitze 

Schmilzt  im 
elektrischen  Ofen 

—  256  bis  — 257® 

— 258,9*  unt.  49  mm 
(Heliumtherm.) 


Lamy  1862. 
Crookes  1863. 

Heycock  u.  Neviile. 

J.  B.  1894. 
Kumakow   u.  Puschin 

(1901).   Z.  a.  Ch.  30. 

MoissanCR.  120, 1895. 

Peligot  1868. 

Moissan    C.    R.    122, 
1896. 

DewarCR.  129,  1899. 
Travers  1902.  Ch.  N.  86. 


Rotglühhitze 

Bei  1600O— 1800O 

Verdampfung 


Wismuth 


268,30  o. 

266,80;0. 270,50  Q. 
267,54® 

269,2® 


käufl. 


260^ 


Rudberg  1847/48. 
Riemsdijk  1869. 
Person  1847/48. 
Heycock  u.  Neviile. 
J.  B.  1894. 

Callendar  1899. 


-  243,5  MPt-W)») 

—  252,50  (Mittel- 
wert d.  Best,  mit 
H-  u.  He-gastherm.) 

—  252,780  (Wasser- 
stoff gastherm.) 

—  252,59* 
(H  eliumgastherm .) 

Zwischen  1090  und 
1450* 

H35® 

Sp  im  Vakuum  des 
grünen  Kathoden- 
lichtes 


Ste.  Qaire    Deville  u. 
Troost(i88o).C.R.9i. 


Crookes  1863. 
Biltz  u.  V.  Meyer  Chem. 
Qes.  1889.  725. 


Olszewski  1895.  A.Ph. 

(3)  56. 
Dewar  Ch.  C  1901.  I. 


Travers  1902.  Ch.  N. 
[     86. 

Camelleyu.CW.  1879. 


Barus  1894. 


Ledebur  1881.    Wied. 
Beibl.  5. 


Steighöhe 

derMetall- 

däropfe 


Siede- 
punkte 


er  60  mm'      993' 


»90  »» 

135,, 


IOI3' 

i045< 


Krafft(i903),  Ber.36. 


^)  Alle  Zahlen  für  die  Sp  von  Wasserstoff  beziehen  sich  auf  760  mm  Druck. 
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Sohmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  Umwandlungspunkte 

der  Elemente.    (Polymorphie.) 

Schmelzpunkt                  Beobachter 

Siedepunkt 

1 

Beobachter 

W  olfram 

Höher  als  bei 
Chrom  u.  Molybdän 

Moissan.A.Ch.Ph.(7)8. 

— 

Xenon 

—  140O 

Ramsay:  1903.    Z.  ph. 

—  109,1  «bei  760  mm 

Ramsay  1903.  Z.  ph.  Ch. 

1     Ch.  44. 

44. 

Ytterbium 

Yttrium 

—                                — 

Zink 

4i5,3^0.;433,3*Q. 

Person  1847/48. 

929—954  ®  0. 

Devilleu.  Troost  1880. 

Polymorph. 

420« 

Riemsdijk  1869. 

916— 925«  H.  therm. 
942«  G. 

Devilleu.  Troost  1880. 
Troost  1882. 

419^  0. 

Meyer  u.  Riddle  1893. 

929,6«  G.b.  760  mm 

VioUe  1882.CR.94.720. 

417,6« 

Callendar    u.    Griffith 

905«;  929« 

Barus  1894. 

418,96  0  (Pt-W) 

1892. 
Heycock  u.  Neville 

0  mm 

1 

D.    Berthelot    1902. 

1895.    I. 

(H  —  Druck  in  mm 

C,  R.  134. 

419,0^  G. 

Holbom  u.  Day   1900. 

Hg) 

A.  Ph.  (4).  2. 

Im  Vakuum  des 

' 

käufl. 

4i2<>               Ledebur.    Wied.  Beibl. 

grünen  Kathoden- 

5.   1881. 

lichtes 

1 

545—560«;  je 

Krafft  1903.    B.  36. 

) 

nach  Steighöhe  der 

1 

Dämpfe 

4 

Zinn 

232,7  ^  G. ;  235  •  Q. '  Person  1847/48. 

Zwischen  1450  u. 

Camelleyu.CW.  1879. 

a)  weiß,  tetra- 

228,5«              Rudberg  1847/48. 

1600« 

gonal  *) 

Riemsdijk  1869. 
231,7«              Callendar    u.    Griff ith 

(1892). 
231,9«  (Pt-W)        Heycock  u.  Neville 

18^5.    I. 
232  «               Reinders  1 900.  Z.  a.  Ch. 

25. 
231,5               Kumakow    u.  Puschin 

j      1902.    Z.  a.  Ch.  30. 

b)  grau 

Uwp.  a  r^  b:      Cohen  u.  van  Eijk. 

Z.  ph.  Ch.  30. 

20« 

• 

Zirkonium 

Höher  als  der  des     Troost  1865. 

dimorph. 

Siliciums 

1 

')  Wahrschc 

linlich  existieren  mel 

irere  weiße  Modifikatioi 

len. 
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Schmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  Umwandlungspunkte 

anorganischer  Verbindungen.    (Polymorphie.) 

Wo  bei  den  folgenden  Daten  neben  dem  Beobachter  die  direkte  Quelle  oder  die  Angabe 
eines  Referatenjoumales  fehlt,  ist  zunächst  zur  Auffindung  der  Originalarbeit  das  folgende  Literatur- 
verzeichnis heranzuziehen ;  im  übrigen  beziehen  sich  die  den  Beobachtern  beigefügten  Jahreszahlen 
auf  die  „Jahresberichte  über  die  Fortschritte  der  Chemie^. 

Verzeichnis  der  Abkürzungen  s.  Tab.  io6,  S  230. 
Die  Versuchsmethoden,  nach  denen  die  angeführten  Daten  gewonnen  wurden,  sind  vielfach 
im  Literaturverzeichnis  angegeben. 
Es  bedeutet: 

Q:  Temperaturmessung  erfolgte  mit  Quecksilberthermometer, 
G:  „  „  „    Oasthermometer  oder  ist  an  eine  Oasskala  an- 

geschlossen, 
Pt-W:  „  „  „    Platinwiderstandsthermometer, 

Th:  „     *  r>  n    Thermoelement, 

Th  (Pt  —  Pt  Ir)  ==  Thermoel. :  Platin  —  Platin-Iridium, 
Th  (Pt  —  Pt  Rh)  =  „  Platin  —  Platin-Rhodium, 

Sm  «=  Schmelzpunkt.    Er  =  Erstarrungspunkt.    Kp  =  Siedepunkt  (Barometerstand 
in  mm).    Uwp  =  Umwandlungspunkt. 
Bei   den   Hydraten   sind   nur  die  kongruenten  Schmelzpunkte  (vgl.  Meyerhoffer, 
Z.  phys.  Qiem.  48,   109;    1904)  angeführt.    In  Betreff  der  inkongruenten  vergleiche  man  die 
Tabelle:  Oleichgewicht  zwischen  Wasser  und  Salzen  (Löslichkeit). 

Bei  allen  Stoffen,  bei  denen  Polymorphie  beobachtet  ist,  wurden  die  verschiedenen  Modifi- 
kationen aufgeführt.    Nach  Möglichkeit  ist  angegeben,  ob  Enantiotropie  oder  Monotropie  vorliegt. 
An  erster  Stelle  ist  die  bei  gewöhnlicher  Temperatur  stabile  Modifikation  aufgeführt. 

Literatur  für  Schmelz-  und  Siedepunkte. 

1.  Faraday  1845,  Ann.  chim.  phys.  15.    Berzelius,  Jahresb.  26.    (Condens.  v.  Oasen.) 

2.  Regnault  1863,  Jahresb.  1863.  —  Mem.  de  l'Acad.  26.    (1862.)  —  (Siedepunkte). 

3.  Braun  1875,  Pogg.  Ann.  154,  190.    (Schmelztemp.  v.  Salzen,  thermoelektrisch  ermittelt.) 

4.  Carnelley  1876,  J.  Chem.  Soc.  20,  489.  —  (Schmelzpunkte  von  Salzen,  gefunden  durch 
calorimetrische  Bestimmung  der  Temperatur  eines  Platingefäßes,  in  welchem  eine  kleine 
Menge  des  Salzes  bis  zum  eben  erfolgten  Schmelzen  erhitzt  wird.  —  Mittel  aus  mehreren 
Beobachtungen. 

5.  Carnelley  1878,  J.  Chem.  Soc.  88,  273.    (Schmelzpunkte  von  Salzen  wie  bei  4.  bestimmt.) 

6.  Carnelley  u.  C.  W.  1878,  Carnelley  u.  Carleton -Williams.  J.  Chem.  Soc.  88,  281.  (Siede- 
punkte, ermittelt  durch  die  Beobachtung,  ob  in  dem  Dampf  der  siedenden  Substanz  gewisse 
Salze,  welche  in  Capillarröhren  enthalten  sind,  schmelzen  oder  nicht.  Die  Schmelztemperaturen 
der  Salze  waren  nach  Methode  4.  bestimmt.) 

7.  Carnelley  u.  C.  W.  1879,  Carnelley  u.  Carleton -Williams.  J.  Chem.  Soc.  85,  563.  (Siede- 
punkte wie  bei  0.  ermittelt.) 

8.  Carnelley  u.  C  W.  1880,  Carnelley  u.  Carleton-Williams.  J.  Chem.  Soc.  87,  125.  (Schmelz- 
punkte wie  bei  4.  bestimmt.) 

9.  Carnelley  u.  O'Shea  1884,  Carnelley  u.  O'Shea.  J.  Chem.  Soc.  45,  409.  (Schmelzpunkte 
wie  bei  4.  bestimmt.) 

0.  Haase  1893,  Ber.  chem.  Oes.  26,  1053. 

1.  Meyer  u.  Riddle  1893,  Ber.  ehem.  Oes.  26,  2448. 

2.  Meyer,  Riddle  u.  Lamb  1893,  Ber.  ehem.  Oes.  27,  3129. 

3.  Lc  Chatelier  1887,  Bull.  Soc.  Chim.  (2)  47,  300. 

4.  U  Chatelier  1894,  1,  C.  R.  118,  350. 

5.  Le  Chatelier  1894,  II,  C.  R.  118,  709- 

6.  U  Chatelfer  1894,  III,  C.  R.  118,  800. 

7.  Mc  Crae  1895,  Ann.  Phys.  (3)  55,  95.  Temperaturmessung  durch  Thermoelemente  von 
Platin-Platiniridium  oder  Platin-Platinrhodium. 
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Schmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  Umwandlyngspunkte 

anorganischer  Verbindungen.    (Polymorphie.) 


i8.  Barns  1892,  Messung  hoher  Temp.   Leipzig;  1892.   I 

19.  Btnw  \m.  Am.  Joum.  of  sdence  (3)  49,  332.        i  Thennoelement. 

20.  Holboin  u.  Wien  1895,  Ann.  Phys.  (3)  66,  360.  —  J.  B.  1885,  417*  Platin-Platinriiodium- 
element. 

21.  Hqrcock  u.  Neville  1895,  1,  Journ.  Chem.  Soc.  67,  160.  —  J.  B.  1895,  423.  Temperatur 
wurde  durch  Platinwiderstandsmessung;  bestimmt. 

22.  Hqrcock  u.  Neville  1895,  II,  Joum.  Chem.  Soc.  67,  1024.  —  J.  B.  1895,  932. 

23.  Holman,  Lawrence  u.  Barr  1896,  Phil.  Mag.  43,  37.  J.  B.  1896,  67:  Thermoelement 
Platin-Platin  rhodium . 

24.  Ramsay  u.  Enmorfoponlos  1896,  Phil.  Mag.  41,  360.  J.  B.  1896,  329.  —  Temperatur 
wurde  durch  direkte  Messung  der  Verlängerung  eines  elektrisch  geheizten  Platinstreifens  be- 
stimmt.   (Meldometer.) 

25.  Estreicher  1897,  Z.  phys.  Chem.  20,  605.  —  J.  B.  1897,  484.  —  Heliumthermometer. 


I 


26.  Udenbnrs  u.  Krfigd  1899,  Ber.  chem.  Ges.  82,  1818.   l  Thermoelement. 

27.  Ladenbnrg  u.  Krfi^el  1900,  Ber.  ehem.  Ges.  88,  637.    J 

28.  Callendar  1899,  PhU.  Mag.  (5)  48,  19.  —  Z.  phys.  Chem.  88,  639. 

29.  Holborn  u.  Day  1899,  Annal.  Phys.  (3)  68,  817. 

30.  Ruff  u.  Plato  1903,  Ber.  chem.  Ges.  86,  2357.    Platin-Platiniridiumelement. 

Literatur  über  Polymorphie  und  enantiotrope  Umwandlungspunkte. 

(Die  den  Abkürzungen  in  der  Tabelle  beigeffigten  Ziffern  bezeichnen  die  Seitenzahl  des 

betreffenden  Werkes.) 

L  =  O.  Lehmann:  Molekularphysik  Bd.  I.    Leipzig  1888. 

Az  <=  A.  Arzruni:  Beziehung  zwischen  Krisfallform  u.  ehem.  Zusammensetzung  in  Landolt:  Bez. 
zwischen  phys.  Eigensdiaften  u.  chem.  Zus.    Braunschweig  1898. 

Schwarz  1892  «»  W.  Schwarz:  Beitrage  zur  Kenntnis  der  umkehri>aren  Umwandlungen  poly- 
morpher Körper.    Oöttingen  1892. 

BIschoff-Walden:  Handbuch  der  Stereochemie,  S.  624-632.    Frankfurt  a.  M.  1894. 

K.  Schanm:  Die  Arten  der  Isomerie.    Marburg  1897. 

Bakhnis-Roozeboom :  Die  heterogenen  Gleichgewichte.    Heft  I.    Braunschweig  1901. 


Aluminium. 
Chlorid.    Aia, 

Sm:  190^  (unter  Druck  v.  2,5  Atm.) 

Friedel  u.  Crafts.    C  R.  106. 
Kp:  167»  (0,33  Atm.)i 
,     i82,7*(o,99Atm.)r"*^^^"-^*^*    ^'^• 


r.    207,5  •  (2,64  Atm.) 
Bromid.    AlBr, 

Sm:  90^  ungefUir 
0 


io5. 


n         93 

Kp:  265— 270 • 
,     260O 
Jodid.    AIJ, 

Sm:  185*  ungefähr    Weber  1857. 


Weber  1857. 

Deville  u.  Troost  1859. 

Weber  1857. 

Deville  u.  Troost  1859. 


,     125° 
Kp:  350* 


Deville  u.  Troost  1859. 
Deville  u.  Troost  1859. 


Aluminium.    (Fortsetzung.) 

Nitrat    AI(NOg)5  +  9  H,0 

Sm:  72,8 •  Ordway  1859. 

Antimon. 
Antimonwasserrtoff.    SbH, 


Sm:  — 91,5* 
Er:  — 102,5  • 
Sm:  —SS^ 
Kp:  — 18« 
Kp  (760):  — 17* 

Trichlorid.    SbO« 
Sm:  73,2® 

n     73,2  • 


72 


0 


I  Olszewski,  Monatshefte  7. 

Stock  u.  Doht  B.  35. 
Olszewski  a.  a.  O. 
Stock  u.  Doht  B.  35. 

Kopp  1855. 
Thorpe  1876. 
Cooke  1877. 
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Sehmelzpiinkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  Umwandlungspunkte 

anorganischer  Verbindungen.    (Polymorphie.) 


Antimon.    (Fortsetzung.) 
Trichlorid.    SbQ, 

Kp  (74^):  223  <>  Kopp   1855. 

„  230®  Qipitaine  (Kopp.  A.  96). 

„  (760):  223,5»        Thorpe  1876. 
„  216®  Cooke  1877. 

„  221®  CarncUcy  u.  C.  W.  1878. 

„  (760):  222— 223®Tolloczko.  Z.  ph.  Ch.  30. 

„  (23) :     113,5®        Anschfitz  u.  Evans  B.  1 886. 

„  (70):     143 — 1 44 ®  Anschütz  u.  Evans  A.  253. 

Pentachlorid.    SbOs 

Sm:  —6®  Kammerer  1875. 

Kp  (14):  680  Anschütz  u.  Evans  B.  1886. 

n    (3^)'-  92®  Waiden.    Z.  ph.  Ch.  43. 

„    (6b):  102 — 103®  Anschütz  u.  Evans  A.  253. 
riaorchlorid.    Siehe  unter  Fluorid. 
Pentachloridhydrai    SbOs  +  HgO 
Sm :  87 — 92  0  Anschütz  u.  Evans  A.  239. 

Tribromid.    Sb  Br, 

Sm:  99 0  Serullas.  A.  C.  P.  (2)  38. 

„     90»  Mac  Ivor  1874. 

„     93  0  Cooke  1877. 

Er:  90®  Kopp  1855. 

Kp:   270O  Serullas.  A.  C.  P.  (2)  38. 

„      274,5®  Kopp  1855. 

„      283®  Mac  Ivor  1874. 

„      280O  Cooke  1877. 
Trijodid.    SbJs 

Trimorph. :  a)  rhombisch  (gelb);  b)  hexagonal(rot); 
c)  monoklin  (grüngelb).  Uwp  rhomb.  »-♦  hexa- 
gonal:  114®  1         L.  —  Az.  37. 
Sm:  164,4®  Mac  Ivor  1876. 

„      167®  Cooke  1877. 

Kp  (758—759): 

400,4—400,9®     Bennet  1878. 
„      414—427®  Camelley  u.  C.  W.  1878. 

Pentajodid.    SbJ» 

Sm:  78— 79®  Pendieton  1883. 

Trifluorid.    Sb  F, 

Sm:  292 0  ±  8®  Camelley  1878. 

Pentafluorid.    Sb  F5 

Kp:  155®  Ruff  u.  Plato  B.  37. 

Chlorofluorid.    Sb  G,  Fa 

Sm:  55®  Swarts  1895. 

Oxyd.     SbaOg.     Dimorph. : 

a)  regulär:  Senarmontit;  I 

b)  rhombisch :  Valentinit.  J  ^'  ^^' 


Arsen. 
Arsenwasserstoff.    As  H, 


Sm:  —113,5® 
Er:  — ii8,y® 

Kp:  —54,8® 
Trichlorid.    As  Q, 
Er:  —18® 
„     -16®  (O.) 
Sm:— 18® 

Kp  (757):  I33»8^ 
0 


n     (754):   "8® 


(760):   130,2® 
,     (752):   129® 

Pentachlorid.    As  a^ 

Sm:  er.  —40® 


Olszewski,  Monatshefte 
für  Chemie  5. 


Besson.    C.  R.  109. 
Haase  1893. 
Baskerville  u.  Bennet 

Ch.  C.  1903.  I. 
Pierre  1847/48. 
Dumas  (Kopp.  A.  96). 
Haagen  1867. 
Thorpe  1876. 
Waiden.    Z.  ph.  Ch.  43. 

Baskerville  u.  Bennet 

Ch.  C.  1903.  I. 


I 


Serullas.  A.  C.  P.  (2)  38. 

Waiden.  Z.  ph.  Ch.  43. 

Serullas.  A.  Ch.  Ph.  (2)  38. 

Waiden.  Z.  ph.  Ch.  43. 


Tribromid.    AsBr, 
Sm:  20 — 25® 

V       31' 

Kp:  220® 
„      (760):  221® 

„      (14):  92* 

Trijodid.    AsJ, 

Sm :  i46®(Quecks.-Th.)Camelley  1878. 

Kp:  394-414® 

Pentajodid.    AsJs 

Sm:  70O 

Trifluorid.    AsF, 


Camelley  u.  C.  W.  1878. 
Sloan.    Chem.  News  46. 


Unverdorben  1826. 
Thorpe  i88o. 
Moissan.    C.  R.  99. 


Kp:  63® 
«     60,4® 
„     (752):  63® 

Chlorosulfid.    As^SkCI 

Sm:  120®  Ouvrard.    C.  R.  116. 

Trioxyd.    AsgOg.   Dimorph. 

a)  Regulär :  Arsenit ;     1 

b)  Monoklin:  Qaudeit.  j  ^^-  ^^' 

Arsensäure-Hydrat.       2  H,As04-|-HsO 
Sm:  3S»5— 36®  Joly.    C.  R.  iii. 

Baryum. 

Chlorid.     BaCla.    Wasserfrei. 

Sm:  922®  Meyer,    Riddle   u.   Lamb 

1893. 
„      847  0  Le  Chatelier  1887. 
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Baryum.    (Fortsetzung.) 

Chlorid.    Bad«.    Wasserfrei. 
Sm:  9i5»6<*    Th    (Pt- 

PtRh) 
.      94M«    Th    (Pt- 
Ptlr) 

.      844* 


Mc  Crae  1895. 


Bronid.    BaBr^ 

Sm:  Si2*  ±  3« 
.      728* 

.     88o« 
Jodid.    BaJ, 

Sm:  539« 


Ramsay  n.  Eumorföpoolos 

1896. 
Raff  n.  Plato  1903. 

CameOey  1878. 

Ramsay  m  Eiimorfopoulos 

1896. 
Raff  o.  Plato  1903. 

Ramsay  o.  Eumorfopoulos 

1896. 
Raff  a.  Plato  1903. 


»      740* 
flaorid.    BaFt 
Sm:  90S*  angefihr    Camelley  1878. 


Raff  a.  Plato  1903. 
Mentrel.   C3i.  C  1903.    I. 


»    1280* 
Anid.    Ba(NHtti 

Sm:  280^^ 
NHnt    Ba(NOJ, 
Sm:  593*  ±  i*  Carndley  1878. 

^      592^  Le  Chatelier  1887. 

^     474*  Etard.   A.  Ch.  Ph.  (7)  2. 

^     575*  Ramsay  a.  Eamorfopoulos 

1896. 
Nitrit    Ba(NO^ 
Sm:  220* 

ChioFtt  Ba;acg^ 

Sm:  4»4*  ±  6« 
PtrddoraL  BaCOOJ, 
Sm:  505*  Cameney  a.  0*Sliea  1884. 

Kaiteoat    BaCX), 

Sm:  795*  Le  Chatdier  1887. 


Arndt.    Z.  a.  Ch.  27. 
Camelley  1878. 


Beryllium. 

CkMid.    BeOt 
Sm:  585— 6i7« 
^     601  • 
»      440* 
Braaid.    BeBr, 
Sa:  585— 617* 
«      6oi* 

r        490* 


Caindley  o.  C  W.  1880. 
CaraeOey  B.  1884. 
Lebean.  A.  Ch.  Ph.  (7)  16. 

Ganiciley  a.  C  W.  1880. 
CaraeOey  B.  1884. 
Lebeaa.  A.  Ch.  Ph.  (7)  16. 


Beryllium.    (Fortsetzung.) 

Jodid.    BeJs 

Sm:  510®  1 

Kp:  585-595*  /Lebeau.   C  R.  126, 

rinorid.    Be  F, 

Sublimiert  bei  8oo<^    Lebean.   C  R.  126. 
Naüinm-Berylliniirfliiorid.    Na,  Be  F4 

Dimorph,  a)  Rhombisch;  I 

b)  Monoklin.    J  ^'  ^'^' 
Nitrat    Be(NO^  +  3  H^O 

Sm:  90®  Ordway  1859. 


BleL 

Didilorid.    PbO, 
Sm:  580« 
„      501« ±1« 

„     498*  ±  2,5* 
y,      447* 

Kp:  861— -954* 
Tctradilorid.    PbQ^ 

Sm:  —15« 

Broraid.    PbBr, 

Sm:  499*  ±2* 

r.       363* 

Jodid.    PbJ, 

Sm:  383*  ±  5* 
«      373* 


Kp:  861—954* 
Oxyd.   PbO.    Dimorph. 

a)  Tetragonal  (rot)    \ 

b)  Rhombisch  (gelb)  J  ^-  ^* 
Salfid.    PbS 

Sm:  1015* 
Kp:  1085* 
Tdinrid.    PbTe 
Sm:  917* 


Braun  1875. 
Caradley  1876. 
Caradley  1878. 
Ramsay  u.  Eumorföpoolos 

1896. 
CaraeOey  u.  C  W.  1880. 

Friedridi  B.  26. 


Caradley  1878. 

Ramsay  u.  Eumorföpoolos 

1896. 

CaraeOey  1878. 

Ramsay  u.  Eumorföpoolos } 

1896. 
CaraeOey  u,  C  W.  1880.    1 


I 


Ouindiant  C  R.   134. 


Fay   u.  GiUson. 
1902.  1. 


Nitrat    Pb(NO,^ 
Dimorph:  a)  R^nlir-i 
b)  MonokUn. 

Saifat    PbSO« 
Dimorph:  a) 


} 


Anglesit; 
b)  Monoklin  :~^Sanliiiian. 
Sm:  937*  Ramsay  n.  Enmorfopoolos 


1 
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siel.    (Fortsetzung.) 

Metaphosphat.    Pb(PO,), 
Sm:  800O  Caraelley  1878. 

Basisches  Metaphosphat.    Pb8P2  07 

Sm:  806»  ±  6»  Caraelley  1878. 


Wöhler  u.  Deville  1857. 
Regnault  1863. 

Wöhler  u.  Deville  1857. 
Gautier  C.  R.  129. 

Besson.   C.  R.  112. 

Besson.   C.  R.  112. 

Moissan.   C.  R.  112. 
Moissan.   C.  R.  X12. 

BgOs 

Caraelley  1878. 


I  f 

A  — 


Bor. 

Trichlorid.    BQ, 

Kp  (760):  170 
„    (760):  18,23« 
Tribromid.    BBr, 

Kp:  90,5® 
«     90,5^ 

Bromojodid.    BBrJ 
Kp:  gegen  125* 

Bromojodid.    BBrj« 

Kp:  gegen  180® 
Tryodid.    Bj. 
Sm:  43* 
Kp:  210« 

Borsäore-Anhydrid. 

Sm:  577®  ±  50 

Borsäure.   H,BO, 

Sm:  1 84®  (Quecks.-Th.)  Caraelley  1878. 
„    186®  (Calorim.)     Caraelley  1878. 

Brom. 

Bromwasserstoff.  HBr. 

Kondens.  Er:  — 87 •   Faraday  1845. 
„  »    —88,5®  Estreicher  1897. 

„        Sm : —86,7  <>  Faraday  1845. 
»  n    —87,9®  Estreicher  1897. 

„  ^  — S6,i3®  Ladenburg  u.Krfigel  1900. 

Kp  (738,2):  —64,9 •   Estreicher  1897. 
n    ^755»4)-  —68,1  ®    Ladenburg  u.  Krügel  1900. 
Bromwasserstoffhydrate. 

a)  HBr  +  2  H,0  •  Sm:  —11,2«  I  ^.  .   ^     ^„ 
b)HBr  +  3H,0.    „     -^^       Pickering  Phil. 

c)  HBr  +  4  HaO  .    „     -55,8*  '      ^^'  ^^^ 
Sm  unter  ^U  Atm:  — ii,3® 
«       »       25     n      — ii,oO 

»        n        50      n        -10,6  0 

»       T,     >«>     »      —  9i8* 
«       »     200     „      —  8,5« 

Stärkste  durch  Destillation  herstelltuire  wässerige 

Säure  mit  48,17^/0  HBr. 

Kp  (758):  1250— 125,5  <>  Topsoe  1870. 


i 


Bakhuis- 

Roozeboom. 

Z.  ph.  Ch.  2. 

456. 


Cadmlum. 
Chlorid.    CdOg 

Sm:  541®  ±5,5* 
«      590« 

Kp:  861— 954 0 
Bromid.    Cd  Brg 

Sm:  571*^  ±  4® 

Kp:  803—812» 
Jodid.    Cd  Ja 

Dimorph.  (?) 

Sm:  404® 

n      350® 
Kp:  708—719® 

Fluorid.    CdFg 

Sm:  520O  +  yo 
„      Über  1000® 
Nitrat.    Cd(NOa)5i + 
Sm:  59,5« 

«     59,5® 

Sulfat.    CdS04 

Sm:  looo» 

Cftslum. 
Chlorid.    CsQ. 

Sm:  631»  ±  3» 
Jodid.    CsJ 

Sm:  621,0® 
Azid.    CsN, 

Sm:  310—318® 


Caraelley  1878. 
Ruff  u.  Plato  1903. 
Caraelley  u.  C.  W.  1880. 

Caraelley  1878. 
Caraelley  u.  C.  W.  1880. 

L.  590 
Caraelley  1878. 
Ruff  u.  Plato  1903. 
Caraelley  u.  C.  W.  1880. 

Caraelley  1878. 
Ruff  u.  Plato  1903. 
4H8O 
Ordway  1859. 
Funk.    Z.  a.  Ch.  20. 

Ruff  u.  Plato  1903. 


Caraelley  u.  C  W.  1880. 
Meyer,Riddle  u.Lambi893. 


Curtius  u.  Rissom. 
J.  pr.  Ch.  (2)  58. 
Nitrat.    CsNOg 

Sm:  414®  Richards u.Archibald  1903. 

Blnitrat.    CsNOg-HNOg 

Sm:  100®       Wells  u.  Metzger.  Ch. C.  1901.  II. 
Trinitrat.    CsNOg^HNOg 

Sm:  32®— 36».  Wells u. Metzger.  Ch.C  1901.  II. 

Calcium. 

Chlorid.    Wasserfrei.    CaOs 

Sm:  723®  ±  I®  Caraelley  1876. 

„     719®  ±0,8®        Caraelley  1878. 
„     806,4®  Me7er,Riddleu.Lambi893. 

„755®  La  Chatelier  1887. 

„     802,15®;  801, 1 1®  Mc  Crae  1895. 


710' 


780' 


Ramsay  u.  Eumorfopoulos ' 

1896.  I 

Ruff  u.  PUto  it)03, 
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I 


Calcium.  (Fortsetzuns:.) 
Chlorid.    Wasseriialtigr.    CaQ,  +  6  H,0. 
Sm:  29,44^  Pickerini^.   B.  26. 


29,92 


Udbury.   Z.  ph.  Ch.  39. 


Sn  von  CaQt  +  öHfO  anter  vencbiedenen 
Drucken.    Tamminn.  A.  Ph.  P)  68. 


Drucke  in 

kg               Sm 

1 

'         29,70  • 

500 

35,76« 

1000 

40,08  • 

1500 

45,40« 

2000 

50,56« 

2500 

55,41* 

3000 

59,96* 

Bromid.    CaBr, 

Sm:  68o*  ±  ;• 

Carnelley  1876. 

n      676*  ±7« 

CarneUey  1878. 

n      485* 

Ramsay  u.  Enmorfopoulos 

1896. 

n       760* 

Ruff  u.  PUto  1903. 

Kp:  806— Sl2» 

Carnelley  u.  C  W.  1880. 

Jodid.    CaJ, 

Sm:  631* 

Carnelley  1878. 

n      575*P) 

Ramsay  u.  Eumorfopoulos 

1896. 

n        7<0« 

Ruff  u.  Plato  1903. 

Kp:  708— 719* 

Carnelley  u.  C  W.  1880. 

Fluorid.    CaF, 

Sm:  902«  unijrefahr    Carnelley  1878. 
„      1330«  Ruff  u.  Plato  1903. 

Oiyd.    CaO 

Dimorph.    Eine  Mod.  regulär. 

Moissan.  C  R.  134. 

Nitrat    Wasserfrei.    Ca(NOs)a 
Sm:  561«  ±  6^  Carnelley  1878, 

n     499  *  Ramsay  u.  Eumorfopoulos  1 896. 

Sulfai    CaS04.    Polymorph. 
a)Natürl.  Anhydrit  (totg^ebrannter 
Oips).    Unlösliches  Ca  SO4.  Mit 
H9O  nicht  erhartbar.  Rhombisch ; 

bjEstrichpps.    Erhirtbar; 

c)  Lösliches  Anhydrid.  Aus  dem 
Dihydrat  durch  Entwässern  unter 
100«  im  Vakuum.  Erhirtbar. 


van't 

Hoff. 

Z.  Elektro- 

ehem.  8. 


I 


Az.  46. 


Calcium.  (Fortsetzung:.) 

Kvbonat.    CaCO,.    Polymorph. 

a)  Hexagonal-rhomboCdrisch : 
Kalkspath,  Calcit 

b)  Rhombisdi:  Aragonit 

c)  Ktypeit  (?) 

d)  Kfinstl.   krist.  Ca  CO,    in  I        Vater, 
radialfaserigen  Aggregaten  I  Z.  Krist.  35. 
(Instabil) 

Silikat    CaSiO, 

a)  ff-Monokltn :  Wollastonit 

b)  ^-Monoklin  }  Az.  47. 

c)  Hexagonal 
Sm:  oberhalb  1400«  Kultascheff.    Z.  a.  Ch.  35. 

Cer. 

Sulfat    Ces(S04),  +  8  H/> 
Dimorph.:  a)  Rhombisch \  ^  ^ 

b)  Monoklin  1  ^  -»5^) 

Chlor. 

Chlorwasserstoff.    HO.    Kondensiert. 
Sm :  — 1 1 2,5  «   Olszewski,  Monatsh.  f.  Chemie  5. 
„     — II  1,1«  Estreicher  1897. 

^     — 11 1 ,3  «  Ladenburg  u.  Krfigel  1 900. 

Kp  (745,2):  —83,7«    Estreicher  1897. 
f.    (755^4):  —83,1«   Ladenburg  u.  Krfigel  1900. 
Kp  unter  höheren  Drucken  vgl.  Tab.  65,  S.  134. 
Chlorwasserstoffhydrete. 

a)  HO  •  2  H,0  Sm :  — 17,4*  1  ^ 

b)  Ha.3H,0    ,      -24,8«  f  ^^*™«  "«93. 
Stärkste  durch  Destillation  bei  760  mm  dar- 
stellbare wässerige  Siure  mit  20,24  ^/o  HO. 

Kp  (760):  HO«  Roscoe  u.  Dittmar  1859. 

Unterchloricsinre-Anhydrid.    Qt  O 

Kp:  19—20«  Pelouze.   A.  C  P.  (3)  7. 

n     (737,9)5,0— 5,  t«  Garzarolli -Thumlackh    u. 

Schacherl.    A.  230. 
Untcrcfalorsinre.  QO, 

Er:  — 79«  Faraday  1845. 

Sm:  —76«  Faraday  1845. 

Kp    (731):  9,9*  Schacheri  18S1. 

Heptoxyd.    OsO^ 

Kp:  82«  Michael    u.    Conn.      Am. 

Chem.  J.  23. 
Oberchlorsinre.    HO  O4 
Kp  (56):  39«  Vorlaender  u.  Schillmg 

A.  310. 

•  ^_^___^^__^^^_ 
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ChlOP.   (Fortsetzung.) 

Hydrate  der  Oberchlorsäure. 

Ha04  +     HgO   Sm:  -f  50« 
„       +2  HjO     „      —  20,6 
^       +3H2O      „     —47^ 
„       +4H2O      „      -40« 
„       +6HaO      „      -45" 


van  Wyk 
Z.  a.  Ol.  82. 


Chrom. 

Oxychlorid.    CrOgCls 
Kp  (760):  1180 

»  (753)-  "7,6® 
„  (733):  ii6,80 
„    (760):  115,9« 

Fluorid.    CrF« 
Sm:  iioo* 


Walter.    Gm.  Kr.  Hdb. 
Carstanjen.  Gm.  Kr.  Hdb. 
Thorpe  1868. 
Thorpe  1880. 


Poulenc  u.  Moissan. 
C.  R.  116, 
Nitrat    Cr(NOg)8  +  9H20 

Sm:  37®  Ordway   1859. 

Chromalaun.    KCrCSO«)^  +  12  HgO 
Sm:  89 0  Tilden  1884. 


Elsen. 

Chlorid.    FeQ, 
Sm:  306 — 307 <> 

n      301« 

Eisenchloridhydrate. 

a)  Fea8+  6HjO    Sm:  37» 


Camelley  u.  C.  W.  1880. 
Friedel u. Grafts.  CR.  107. 


b)  FeCl8  +  3,5HaO    „  : 

c)  Fe  eis  +  2,5  HjO    „  : 

d)  FeCl3+  2  HgO       „  : 

Bromfir.    Fe  Br^  +  6  HgO 


32,5'' 
56O 

73,5^ 


Roozeboom. 
Z.  ph.  Gh.  10. 

477. 


Sm:  27« 

Jodiir.    Fejg 

Sm:  177® 


Bolschakoff.Gh.G.  1898.  II. 


Jackson  u.  Derby. 

Gh.  G.  1900.  II. 
Oxyd.     FegOs.    Polymorph.  \ 

a)  Hexagonal-rhomboedrisch :  Hämatit.  I  - 

b)  Regulär :  Martit.  | 

c)  Rhombisch  (?):  Rafisiderit.  ' 

Oxydoxydul.    Fe804.    Dimorph.    L.  214. 
Disulfid.    FeSg 
Dimorph:  a)  Regulär-pentagonal-    \ 

hemiedrisch:  Pyrit;    >  Az.  38. 
b)  Rhombisch :  Markasit. ) 
Oxydulnitrai    Fe(N08)8-f  6HaO 
Sm:  60,5®  Funk.    Z.  a.  Gh.  20. 


Elsen.    (Fortsetzung.) 

Oxydnitrat.    Fe(N08)8  +  9  HjO 
Sm:  47,2  Ordway  1859. 

Oxydulsulfat.    FeSO«  +  7  HgO 

Dimorph :  a)  Monoklin :  Melanterit  1 

b)  Rhombisch :  Taurisdt   J  ^-  ^5- 

Oxydulsulfat    FeSO«  +  4  HgO.    Dimorph. 

a)  Monoklin      \ 

b)  Rhombisch  J  ^^'  ^^• 
Oxydphosphat    FePO^  +  2  H^O 

Dimorph :  a)  Rhombisch :  Streugit    \ 

b)  Monoklin  j    ^'  ^^' 

Eisenpentacarbony I.    Fe  (GO] 


Er:  — 21® 
Kp:  102,8» 

Erbium. 


}Mond  u.  Langer.  Ghem. 
News  64. 


Fluor. 

Fluorwasserstoff.    HF 

Kondensiert:  Sm:  — 92,3»  Olszewski  1886. 

„  Er:   — 102,5 <^  Olszewski  1886. 

„  Kp:  4-19,5    Moissan.   G.  R.  129. 

Stärkste  durch  Destillation  herstellbare  wässerige 
Flurssäure  mit  48,17  <>/o  HF. 
Kp:  125 — 125,5»        Gore  1869. 

Gadolinium. 

Gallium. 
Chlorfir.    GOg 

de  Boisbaudran  1 88 1 . 


Sm:  ungefähr  164»!. 

.0      /Lecoq 


Kp:  gegen  535 
Chlorid.    GQg 

Sm:  75,5 "^ 
Kp:  215 — 220» 


/  Lecoq 


de  Boisbaudran  1 88 1 . 


Germanium. 

Oermaniumchloroform.    Ge  HG, 

Kp:  72»  Winkler. J.pr. Ghem. (2) 36. 
Chlorid.    OeGU 

Kp:  86»  Winkler. J.pr. Ghem. (2) 34. 
Bromid.    GeBr« 

Er:  ca.  o»  Winkler. J.pr. Ghem. (2) 36. 
Jodid.    Gej4 

Sm:  144»  Winkler.  J.pr.  Ghem.  (2)  34. 

Kp:  350—400»  Winkler. J.pr. Ghem. (2) 34. 
Oxychlorid.    GeOQg 

Kp :  weit  über  1 00  »  Winkler.  J.  pr.  Ghem.  (2)  36. 
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n 


Gold. 

Chlorid.    AuCl, 

Sm  unter  Chlor  von  2  Atm. :  288® 

T.  H.  Rose.    J.  B.   1895. 

Indium. 

Iridium. 

Jod. 
Jodwasserstoff.    HJ 

Kondens.  Er:  — 50®     Faraday  1845. 
Sm :  — 49,  s  ®  Faraday  1 845. 
^    — 50,8  <^  Estreicher  1897. 
„    — 5 1,3^  Ladenburg  u.  Krügel  1 900. 

Kp  (730t4): 

— 34, 14^  Estreicher  1897. 

n     (751,7): 

— 36,7  ®   Ladenburg  u.  Krügel  1900. 

Jodwasserstofftrihydrat.    HJ  H-  3  Hg  O 

Sm:  — 48«  Pickering.    J.  B.  1893. 

Jodwasserstofftetrahydrat.    HJ  4-  4  Hg  O 

Sm:  —36,50  Pickering.  J.  B.  1893. 

Stärkste  durch  Destillation  bei  760  mm  dar- 
stellbare wässerige  Säure  mit  57,75^/0  HJ 

Kp  (760):  127®  Topsoe  1870. 

Monochlorid.    JCl 

Monotrop-  dimorph. 
a-ModifikatioUf  rubinrote  Nadeln  (stabil) 

Sm:  27,2 0  Stortenbeker.  Z.  ph.  Ch.  3. 

„     27,165*^  Oddo.  Ch.  C.  1901.  n. 

/9-Mod.,  braunrote,  rhomb.  Tafeln  (labil) 


n 


Stortenbeker.  Z.  ph.  Ch.  3. 
Oddo.  Ch.  C.  1901.  n. 
Hannay  1873. 
Thorpe  1876. 


Sm:  13,90 

Kp:  100,5—101,50 
„     (760):    101,30 

Trichlorid.    JClg 

Sm  unter  16  Atm.  loio  Stortenbeker.  Z.  ph.  Ch.  3 
Jodpentafluorid.    JF5 

Sm:  +80 

Kp:  97*" 
Jodsäure.    HJOg.    Dimorph. 

a)  «-rhombisch  )  . 

/  Az    "lo 

b)  /9-rhombisch-sphenoidisch  j 

Oberjodsäurehydrat.    HJO4  +  2  Ufi 
Sm:  130  0  Langlois.  1852. 

„     734^*+ 4,5®       Carnelley  1878. 


>  Moissan.  C.  R.  1 35. 


Kalium. 

Chlorid.    KCl 

Sm:  800O  ^i^  .  Meyer,Riddleu.Lambi893. 

„     740O  (Th)  Le  Chatelier  1894.  I. 

„     803,9^  796®       UcCrae  iSg«: 
Th  (Pt-PtRh)  i  ^^^  ^"^^^  '^^^• 

y,     762  0  Ramsay  u.  Eumorfopoulos 

1896. 

„     790  0  Ruff  u.  Plato  1903. 

Sm  der  Gemische  von  KCl  und  KJ  siehe  Tab.  1 10, 

S.  293. 

Bromid.    KBr 

Sm:  703 0  ±  20  Carnelley  1876. 

„     6990  ±  20  Carnelley  1878. 

722  0  (G.)  Meyer,Riddleu.Lambi893. 

745,5"  Th  (Pt-PtRh)  1   »    p„^  ,«  ^ 
709,20  Th(Pt-PtIr)  1  ^"^"^^  '^95. 


n 


733® 


r> 


750O 

Jodid.    KJ 

Sm:  6340  +  30 
6230 

684,7^0.) 
640  0 


Ramsay  u.  Eumorfopoulos 

1896. 
Ruff  u.  Plato  1903. 


n 


» 


n 


Carnelley  1878. 

Meyer  u.  Riddle  1893. 

Meyer,Riddleu.Lambi893. 

Le  Chatelier  1894.  l. 
722,70  Th(Pt-PtRh)l 
677,3®  Th(Pt.PtIr)/^"^'"^  '^^^• 


6140 


Ramsay  u.  Eumorfopoulos 

1896. 
Ruff  u.  Plato  1903. 


Carnelley  1878. 
Ruff  u.  Plato  1903. 


.      705 '^ 
Fluorid.    KF 
Sm:  789O  +30 
„      885  0 
Amid.    KNHa 

Sm:  270 — 272 0  1 

Sublimiert  bei4oo0ini  >Titherley.  J.  B.  1894. 
NHß-strom  I 
Hydroxydhydrate. 

KOH  +  HaO.  Sm:    143 0 
KOH-f  2 


KOH  +  4 


\^KJ.  am:  143"  I 
HaO^  35,501 
H20„  -32,7^' 


Pickering. 


Chem.  Soc.  J.  63. 


Nitrat.    KNOg.    Dimorph-enantiotrop. 

a)  Rhombisch  (unterhalb  126O) 

b)  Rhomboedrisch  (oberhalb  126O) 
Uwp :  rhombisch  ZZ  rhomboedrisch : 
121,50— 129,5  0  (thermisch)  I  Schwarz,  Preis- 

129,5®  (optisch)      f      Schrift  1892. 

1250—127,80  (thermisch)  van  Eyk.  Z.  ph.  Ch.  30. 
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Sohmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  Umwandlungspunkte 

anorganischer  Verbindungen.    (Polymorphie.) 


n 


K  alium.    (Fortsetzung.) 

Nitrat    (Fortsetzung.) 

Sm:  339®  Person    1847/48;   Camelley 

1878 ;  van  Eyk.  Z.  ph.  Ch.30. 

342®  Braun  1875. 

327  <*  Maumene.  C.  R.  97. 

353®  Retgers.  J.  B.  1894. 

337  ®  Carveth.  J.  phys.  Chem.  2. 

336,0®  ±0,11  Potylitzyn  1893. 

Trinitrat    KNOs  +  2  HNO3 

^'  "i^      o  \   !>»««•  A.  C.  P.  (5)  18. 

Er:  unter  o®  .)  ^^^ 

Chlorai    KOO,.    Dimorph. 
Sm:  334®  (Quecks.-Th.)  Pohl  1851. 
„      372®  ±  2«  Camelley  1876. 


n 


Le  Chatelier  1887. 
Camelley  1876. 


Camelley  u.  C.  W.  1880. 
Camelley  u.  O'Shea  1884. 


>  Az.  42. 


«      370" 
Er:    351® 

Perchlorat.    KCIO4 

Sm:  610®  ±  IG® 
Bromat.    KBrOg 

Sm:  434® 

Jodat.    KJO, 

Sm:  560®  ±  i«  Camelley  u.  C.  W.  i8£o. 

Saures  Jodat.    KHJsOe.    Trimorph. 

a)  a-monoklin; 

b)  rhombisch; 

c)  ^-monoklin. 

Perjodat.    KJO4 

Sm:  582«  ±  6®  Camelley  u.  C  W.  1880. 

Kalittoisulfat.    Ka  SO4 

Dimorph  enantiotrop: 

a)  Rhombisch;  b)  Hexagonal. 
Uwp :  Rhombisch  ZZ  hexagonal : 

zw.  600—650".     L.  171. 
Sm:  1078,0®  Meyer,Riddleu.Lambi893. 

1015®  Le  Chatelier  1887. 

1045®  Le  Chatelier  1894. 

1058,9«  Th(Pt-PtRh)  1 
1066,1®  Th(Pt-Ptlr)  /McCrae  1895. 

„      io66,s  ®  Heycock  u.  Neville  1895. 1- 

„      1052®  Ramsay  u.  Eumorfopoulos 

1896. 
„      1050®  Ruff  u.  Plato  1903. 

Hydrosnlfat.    KHSO4 
Dimorph :  a)  Rhombisch ;  b)  Monoklin.    Az.  43. 
Sm:  200®  Mitscherlich  1830. 


V 


n 


V 


« 


210' 


Schultz-Sellack  1871. 


Kalium.    (Fortsetzung.) 

Pyrosulfat.    K9S2O7 

Sm:  bedeutend  über  300® 

Schultz-Sellack  1871. 
Hydropyrosulf at.    KHSg  O7 

Sm:  168®  Schultz-Sellack  1871. 

Carbonat.    KgCOg 

Sm:  834®+  I®  Camelley  1878. 

„     878,6®  Meyer,Riddleu.Lambi893. 

„      885®  Le  Chatelier  1887. 

„      860®  Le  Chatelier  1894.  I. 

Ramsay  u.  Eumorfopoulos 
1896. 
Kaliumchromat.    KaCrO«  (Dimorph?) 
Sm:  975®  Le  Chatelier  1887. 


887,5  ^  897,7®  Th(Pt-PtRh) 
873,1  ^  897,3^  Th(Pt- 
8£o® 


n 


940" 


Le  Chatelier  1894.  L 


Kaliombichromat.    KeCraOf 
Trimorph :  Zwei  trikline,  eine  monokline  Form ; 
letztere  direkt  aus  der  Schmelze. 

Wyrouboff  (1900)   Wied. 
Beibl.  17. 

Trichromat.    KaCr,Oio 

Sm:  250®  Krüss  u.  Jäger.    B.  1889. 

Tetrachromat.    KaCr^Ou 

Sm:  215®  Krüss  u.  Jäger.   B.  1889. 

Dihydrophosphat.    KHa  PO4 

Sm:  96®  Tilden  1884. 

Schwefelcyankalinm.    KCNS 

Sm:  161,2®  Pohl  1851. 

Kobalt. 

Nitratiiexahydrat.    Co(N08)s  +  6  HgO 

Sm:  56®  Funk,  Z.  a.  Ch.  20. 

Nitrattrihydrat    Co  (N08)2  +  3  Hg  O 

Sm :  91  ®  Funk,  Z.  a.  Ch.  20. 

Sulfat.    Co  SO4  •  7  H.,  O.     Dimorph. 

a)  Monoklin :  Bieberit ; 

b)  Rhombisch. 


I  Az.  45. 


Kohlenstoff. 

Methan.    CH4.    Kondensiert. 

Er:  —185,8®  bei  80  mm  Olszewski.  C.  R.  100. 
Kp(76o):— 155®— 160®  Wroblewski.  C  R.  99- 

„  (760): — 164®  Olszewski.  C.  R.  100. 

n  (749)  •  — '  52»5  ^       Ladenburg  u.  Krügel  1899. 

„  (751):  — 162®         Ladenburg  u.  Kriigel  1 900. 
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Schmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  Umwandlungspunkte 

anorganischer  Verbindimgen.    (Polymorphie.) 


I 


Olszewski.  C  R.  99. 


K  OhlenStOfT.    (Fortsetzung.) 

Äthan.    CjHe.    Kondensiert. 
Sm :  — 1 7  M  ^  Ladenburg  u.  Krügel  1 899. 

„      —172,1®  Ladenburg  u.  Krügel  1 900. 

Kp  (735)-  —89,5"      L.  Meyer  B.  27. 

n    (749):  ~S4>i^       Ladenburg  u.Krfigel  1900. 
Äthylen.    CgH«.    Kondensiert. 
Sm:  —169*  1  Olszewski.  Wien.  Akad. 

Er:    — i8i,4<>  J  Ber.  95. 

Sm :  —  1 69  ®  Ladenburg  u.  Krugel  1^99. 

Kp:  (750^:  — io3<> 

1}     (346):  —III« 

n     ('46):  —122« 

»     (9,&):   — 150»4® 

»     (7  56,9) — 1 02 ,65  ®  J  Ladenburg  u.  Krfigel . 

„     (760)    —105,4"  /  1899.  B.  32. 

Acetylen.    Cg  H2.    Kondensiert. 

Sm  unter  1,25  Atm.:— 81 0  Villard.  C.  R.  120. 

Sublimationspunkt: — 82,4^ Ladenburg  u.  Krügel 

i<>oo. 
Tetrachlorid.    CCX^ 

Trimorph  nach  Tammann.  A.  Ph.  (3)  66  und  68. 

Er:  — 24,75®  Regnault  1863. 

Sm: — 23,77®  Tammann.  A.  Ph.  (3)  68. 

Kp:(7to):  76,50®        Regnault  1863. 

„    (760):  76,5®         Main  1877. 

„    (760):  76,74®       Thorpe  1880. 

Trichlorid.    Perchloräthan  C^CX^ 

Trimorph:  a)  Rhombisch; 

b)Triklin;  L.  178. 

c)  Regulär. 

Uwp  rhombisch  TZ.  triklin :  43,1  ® — ^45,1  ®  (opt.) 

Schwarz  1892. 

Uwp  triklin  r^  regulär  71,1®  (optisch) 

Schwarz  1892. 

Unwandlangsponkte  unter  verschiedenen 

Dmcken. 

Tammann.    Wied.  Ann.  68,  553. 


Triklin 

^21 

Regulär 

Druck  in 

kg 

Uwp 

I 

67,3^ 

387 

?o,7 

695 

90,7 

964 

100,7 

1239 

uo,7 

1572 

120,6 

1836 

129,9 

Rhombisch  ZZ  Triklin 
Druck  in  kg       Uwp 


Sm  und  Kp:  187® 
Sm:  182® 


I 

31« 
719 

1081 

1450 
1814 
2222 

Hahn  1878. 
Müller.  A.  258. 


41,8® 

50.7 
eo,7 

70,7 
fco,7 

90i7 
100,7 


Kohlenstoff.    (Fortsetzung.) 

Tetrabromid.    CBr4 

Dimorph  enantiotrop  I   ,        ^ 


a)    ?        b)  regulär 
Uwp:  46,1® 

»       46,8 
Sm:     92® 
Oxychlorid.    COQg 
Kp  (756):  8,2® 

Oxybromid.    COBr, 

Kp:  63—66® 

Oxybromochlorid 

Kp:  35^-37" 

Tetranitromethan 


/ 

Sdiwarz  1892. 
Rothmund.  Z.  ph.  Ch.  29. ' 
Schwarz  1892. 

Emmerlingu.Lengyel  1 869. 


Besson.  C  R.  120. 
COQBr 

Besson.  C.  R.  120. 

C(NOg)4 


Sm:     13® 
Kp:    126® 


Schischkoff  1861. 


Kohlenoxyd.    CO.    Kondensiert. 
Er  (100):  — 207®        Olszewski.   C  R.  100. 
„   (90— 100):— 199® 

Wroblewski.  Wien.  Akad.  Ber.  90. 
Kp:  —193®  Wroblewski.   C.  R.  98. 

„     (^to):  — 190®      Olszewski.   C  R.  99. 
Kohlensänre.    CO9.    Kondensiert. 
Existiert  unter  hohen  Drucken  in  3  Mod. 

Tammann.  a.  a.  O. 

Sm:  — 56,5®— 57»5^  ««♦««•  5i3  Atm. 

Faraday  1845. 
„     — 56,7®  unter  5,1  Atm. 

Villard  u.  Jarry.  C  R.  120. 
Sm')  unter    500  kg  Druck:  — ^47^4"  ^ 
»  7»      «ooo   „        „        — 38»o® 

1500   „         „        -28,8® 
2000    „         „        -20,5® 

2500    n  n        —12,25® 

»  n       3000    „  „  —4,0® 

n        3500     r^  n  +3,5® 

»  »        4000     „  .,  +10,5® 

Tripelpunkt  CO«  I  ifest  ,00,  II  (festX  CO^Cflüssig): ' 
—7,5  ®  bei  2800  Atm.  Tammann  a.  a.  O. ' 

Sublimationp.  (760):  —78,2®   Regnault  1863. 
(760):  — «o®       Pictet  1878. 
(7C0) :  —79  ®       1  Villard  u.  Jarry. 
(5):  —125®     J      C  R.  120. 
Kohlensftnrehydrat    CO,  +  ^  HgO 

Sm.unter43Atm.:8®  Hempel  u.  Seidel.   B.  31. 
ThiocartN>nylchlorid.    CSO, 

Kp:  68—74®  Bergreen.   B.  1888. 


n 


n 


Cd  a 

i5  5 

^  > 
00  • 

^  3 


U» 


n 


» 


1)  Sm  der  i.  festen  CO,-modif!kation.    Vgl. 
Roozeboom:  Heterogene  Gleichgewichte  188. 
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Schmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  Umwandlungspunkte 

anorganischer  Verbindungen.    (Polymorphie.) 


Kohlenstoff.    (Fortsetzung.) 

Schwefelkohlenstoff.    CSg 

Sm:  — iio^  I  Wroblewski  u.  Olszewski. 

Er:    — II 6®  /Monatshefte  f.  Chemie  4/ 

Sra :  — 108,6  <*  Carrara  u.  Coppadoro  I   Z.  ph. 


—112,8«  Holbom  u.  Wien 


Ch.  43. 


Kp  (769):  46,20 

n     (753)'  46,9® 
„    (760):  46,20  0 

n    (745,5)-  47,7® 
„    (760):  46,040 

„    (768,5):  47,o0 

n    i7S^)'  46,270 
„    (760):  46,250 

Cyan.    (CNg 

Fest:  Sm:  34,40 
Flüssig:  Kp  (760): 


Andrews  1847/48. 
Marx  (Kopp.  A.  96). 
Regnault  1863. 
Haagen  1867. 
Thorpe  1880. 
R.  Schiff  1881. 
Arctowski.   Z.  a.  Ch.  6. 
Erdmann  und  Unruh. 
Z.  a.  Ch.  32. 

Faraday  1845. 
-20,7  0 
Bunsen  1839.  Pogg.  A.  46. 


Cyanwasserstoff.    CNH 

Er:  — 15  0  Gay-Lussac  181 5. 

Kp:  +26,50  Gay-Lussac  1815. 

Abhängigkeit  des  Sm  vom  Drack. 


Druck  in 
kg 

Sm  beim 
angegeb. 

Druck 

- 

0 

— I3t4 

500 

-2,88 

Tammann.  Wied.  Ann. 

1000 

+  7,18 

68,  578;  1899. 

1500 

+  I5»4 

2000 

+  23,2 

2500 

+  30»4 

3000 

+  37»4 

3500 

+  43»9 

4000 

+  50,1 

Cyanchlorid.    Flüssiges.    CNQ 

Er:  — 50  bis  — 60 

Wurtz  1851. 

n     -M« 

Regnault  1863. 

Kp:i5,5® 

Wurtz  1847. 

.     12,660 

Regnault  1863. 

»     15,5® 

Salet  1865. 

Cyanurchloiid.    (CN),as 

Sm:  140O           Serullas  1828.   A.  C  P.  (2)  38. 

«      «45® 

Qautier  1866. 

Er:    130O 

Qautier  1866. 

Kp:  100« 

1 

S< 

sruUas  1828. 

Kohlenstoff.    (Fortsetzung.) 

Cyanbromid.    CNBr 

Sm:  52 0  Mulder  1885. 

Kp  (750):  61,30  Mulder  1885, 

Cyanurbromid.    (CN^gBrg 


Sm:  über  300 0 
Cyanjodid.    CNJ 

Sm:  146,50 
Er :  I  d.2  *»  0 

Cyansulfid.    (CN)8S 

Sm:  60O 
Carbaminsäurechlorid. 

Sm:  50O 
Kp:  62O 


Eghis  1869. 

\  Seubert  u.  Polland.    B. 
J  1890. 

Linnemann  1861. 
NHgCOCl 

JQattermann  u.  Schmidt. 
B.  1887. 


Camelley  1878. 
Carnelley  u.  C.  W.  1880. 

Camelley  1878. 

Camelley  u.  C.  W.  1880. 
Camelley  u.  C.  W.  1880. 

Camelley  1878. 
Camelley  u.  O'Shea  1884. 
Camelley  u.  C.  W.  1880. 


Kupfer. 

Chlorfir.  Cu^Qa 
Sm:  434®  ±4® 
Kp:  954— 1032 0 

Chlorid.    CuCla 
Sm:  4980  +  ^0 

Bromflr.  CugBr« 
Sm:  504O  ±  70 
Kp:  861—954® 

Jodfir.    CugJa 

Sm:  601O  ±  30 

n     628  0 
Kp:  759—772® 

Flttorilr.    CugFa 
Sm:  908O  ungefähr    Camelley  1878. 

Sttiffir.    CusS 

Dimorph-enantiotrop 

a)  Rhombisch :  Kupferglani ; 

b)  Regulär. 
Uwp:  103O  (nach  Hittorf) 
Sm:  iiooo  Le  Chatelier  1887. 

Nitrathexahydrat.    Cu(N08)a+6HaO 

Sm:  26,40  Funk.   Z.  a.  Ch.  20. 

Nitrattrihydrat.    Cu(N08)a+ 3H8O 
Sm:  114,50  Ordway  1859. 

„      114,50  Funk.    Z.  a.  Ch.  20. 

Lanthan. 

Nitrat     U(NOa)8+3H80 

Sm:  40 0  Ordway  1859. 


L.  1 70.  Az.  38. 
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Carnelley  1876. 
Camelley  1878. 
Quntz.   C.  R.  117. 
Ramsay  u.  Eumorfopoulos 
1896. 


Thirsow.  J.  B.  1893. 
Camelley  1878. 


Lithium. 

Chlorid.    LiQ 

Sm:  602®  ±  5** 

„       600O 

Bromid.    Li  Br 

Sm:  547®  ±  5®  Carnelley  1878. 

„     442^  Ramsay  u.  Eumorfopoulos 

1896. 
Jodid.  LiJ.   Wasserfrei. 

Sm:  453*  ±  4<^  Camelley  1876. 

„     446®  ±  3»5"       Camelley  1878. 
„     unterhalb  330®   Ramsay  u.  Eumorfopoulos 

1896. 

Jodidtrihydrat.  Lij  +  3HaO 

Sm:  72® 
Fluorid.    LiF 

Sm:  801«  ±15® 

Amid.    LiNHg 
Sm:  380K— 400®  Titherley.  J.  B.  1894. 

Nitrat.    Li  NO».   Trimorph. 

a)  Hexagonal-rhomboedrisch ;   1 

b)  Rhombisch;  >  Az.  42. 

c)  Regulär.  I 

Sm :  267*»  ±  8<>  (Calorim.)  Camelley  1 878. 
„  264®  (Quecks.-Th.)  Camelley  1878. 
„     253»  Carveth  J.  ph.  Ch.  2. 

Nitrattrihydrat.    Li  NOg  +  3  HgO 
Sm :  29,88  ^  Donnan  u.Burt.  Ch.  C.  1903, 

Chlorat.    2  Li  Q  O,  +  H^O 
Sm:  50^         Potylitzyn.  Chem.  Centralbl.  1890. 

Perchlorat.     LiQO«.    Wasserfrei. 

Potylitzyn  a.  a.  O. 

Lia04+  3H2O 

Potylitzyn  a.  a.  O. 

Sulfat.     Li2S04.    Trimorph  nach  Wyrouboff. 

Wied.  Beibl.  17. 

a)  Monoklin; 

b)  Regulär; 

c)  Rhombisch  oder  hexagonal. 

Sm:  822»  ±  2»  Camelley  1876. 

„     8180  ±  20  Camelley  1876. 

.,     853^  Ramsay  u.  Eumorfopoulos 

1896. 


Sm:  236 0 
Perchlorat. 

Sm:  95® 


Lithium.    (Fortsetzung.) 


Carbonat.    LigCOg 

Sm:  699«  ±  4» 
„      695^  +  4« 


n 


710^ 
618« 


Camelley  1876. 
Camelley  1878. 
Le  Chatelier.  C.  R.  118. 
Ramsay  u.  Eumorfopoulos 
1896. 


Phosphat.    U8PO4 

Sm:  857 <^  ungefähr    Camelley  1878. 


Magnesium. 
Chlorid.    MgO^ 

Sm:  708 <> 

Chloriddodefcahydrat. 

Sm:  —16,3» 


Camelley  1878. 
Mgaa+  12H2O 
vant't  Hoff  u.  Mey erhoffer 
J.  B.  1897. 


Camelley  1878. 


Az.  54. 


Bromid.    Mg  Brg 

Sm:  69s® 
Fluorid.    MgF^ 

Sm:  908 0  ungefähr    Camelley  1878. 
Oxyd.  MgO.  Dimorph. 

a)  Regulär:  Periklas;) 

b)  Hexagonal.  J 
Nitrat.    MgCNO»),,  +  6H2O 

Sm:  90®  Ordway  1859. 

„     90^  Funk.    Z.  a.  Ch.  20. 

Sulfatheptahydrat.    Mg  SO«  +  7  H9O 
Dimorph,  a)  Rhombisch :  Epsomit ;  ) 
b)  Monoklin.  J 

Sulfathexahydrat.    MgSO«  +  6  Hfi 
Dimorph,  a)  Monoklin;    ) 

b)  Tetragonal.  J   ^'  ^^^ 
Karbonat.    Mg  CO,.    Dimorph. 

a)  Hexagonal-rhomboedrisch:  Magnesit;  \ 

b)  Rhombisch.  / 


Az.  44. 


Az.  46. 


Mangran. 

Chlorfir.    Krist.    MnClg  +  4  HgO 

Dimorph,  a)  rr-monoklin;  b)  /9-monoklin. 

Az.  37. 
Sm:  87,5 <^  Qarke.    Const.  of  Nat 

Fluorid.    Mn  F^ 
Sm:  856®  Moissan  u.  Venturi. 

C.  R.  130. 
Dioxyd.    Mn  O2.    Dimorph. 

a)  Rhombisch:  (t-Polianit;  \ 

b)  Tetragonal:  /9-Polianit.  /  ^^'  ^^' 
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Schmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  Umwandlungspunkte 

anorganischer  Verbindungen.    (Polymorphie.) 


Mangran.    (Fortsetzung.) 

Nitrathexahydrat    Mn(N03)s  +  6  H2O 
Sm:  25,8  <^  Ordway  1859. 

„      25,8»  Funk.   Z.  a.  Ch.  20. 

Nitrattrihydrat.    Mn(NOa)9  +  3  HgO 

Sm:  35jS®  Funk.   Z.  a.  Ch.  20. 

Sttifatheptahydrat.    Mn  SO4  +  7  H9O 
Dimorph,  a)  Rhombisch;  1 

b)  MonokUn :  Mallardit.  J  ^^'  ^^' 
Sulfattetrahydrai    Mn  SO4  +  4  HaO. 
Dimorph,  a)  Monoklin;  \ 

b)  Rhombisch.  1  ^^'  ^^' 

Molybdän. 

Pentachlorid.    MoCIk 

Sm:  194O  Debray  1868. 

Kp:  268  0  Debray  1868. 

Molybdänsäure-Anhydiid.    Mo  O, 

Sm:  7590  +  20  Camelley  1878. 


Natrium. 

Chlorid.    NaQ 

Sm:  776«  ±  6« 
772O  ±  6» 

8i5»4 
780  0 

811,0«;  814,5^ 
792  0 


n       820  0 

Bromtd.    Na  Br 

Sm:  708»  ±  6,5« 
727« 

757.7^ 
761,1  0 

733^ 


n 


T) 


r>       765^ 

Jodid.    NaJ 

Sm:  633»  +  6« 
.,      628O  +  6O 

.      661,4« 

694,7  0  Th  (Pt-Pt 
667,5  OTh(Pt.Pt 
603  0 

650  0 


n 


» 


Camelley  1876. 
Camelley  1878. 
Meyer,Riddle  u.Lambi  893. 
Le  Chatelier.    1894.  I. 
Mc  Crae  r895. 
Ramsay  u.  Eumorfopoulos 

1896. 
Ruff  u.  Plato  1903. 

Camelley  1878. 
Meyer  u.  Riddle  1893. 
Meyer,Riddle  u.Lambi  893. 
Mc  Crae  1895. 
Ramsay  u.  Eumorfopoulos 

1896. 
Ruff  u.  Plato  1903. 

Camelley  1876. 
Camelley  1878. 
Meyer,Riddle  u.Lambi  893. 
Rh)  Mc  Crae  1895. 
Ir)  McCrae  1895. 
Ramsay  u.  Eumorfopoulos 

1896. 
Ruff  u.  Plato  1903. 


n 


» 

Er: 


Natrium.    (Fortsetzung.) 

Fluorid.    NaF 

Sm:  980«  Ruff  u.  Plato  1903. 

Amid.    NaNHs 

Sm:  1550  j 

Sublimiert  bei  400«>  Titherley  J.  B.  1894. 
im  NHg-strom  1 

Selenid.    Na^Se  +  \6\\JÖ 

Sm:  40«  Fahre.    C.  R.  102. 

Hydroxydhydrate. 
NaOH+HgO  Sm:64,3^  \  ^  ,     . 

NaOH  +  2HaO    „    12,7«  \  P>ckenng 

NaOH  +  3,5HaO„    15,6«  J      ^^'^'  ^-  •'•  ^3- 
Nitrat    Na  NO, 
Sm :  3 10,5  « (Quecks.-Th.)    Person  1 847/48. 
„     314«  (Thermo-elektr.)  Braun  1875. 
330«  ±  2«  (Calorim.)  Camelley  1876. 
3i60(Calorim.)  Camelley  1878. 

3i9«(Quecks.-Th.)       Camelley  1878. 
308  «  Carveth.  J.  phys.  Ch.  2. 

313»  (Quecks.-Th.)    Schaff gotsch  1847/48. 
Mischungen   von   NaNOg  mit  KNO^   siehe 
S.  294. 
Nitrit.    Na  NO, 

Sm:  213«  Divers.    Ch.  C.  1899.  L 

Chlorai    NaQOs 

Trimorph:  a)  Regulär-tetartoedrisch ;    \ 

b)  Hexagonal-rhomboedr.     I    ^'  ^  ' 

c)  Rhombisch     Brauns  1898. 

Camelley  1878. 
Retgers.  Z.  Krist.  24. 

NaCiO^ 

Camelley  u.  O'Shea  1884. 

Bromat.    NaBrOg 
Trimorph :  a)  Regulär-tetartoedrisch ;      \ 

b)  Hexagonal-rhomboedrisch;/     '  ^ 

c)  Rhombisch.  Brauns  1898. 
Sm:  381«  ±  6«           Camelley  u.  C.  W.  1880. 

Sulfat.    Na,  SO4.    Wasserfrei. 
Tetramorph  nach  Wyrouboff  1900.   Wied.  Beibl. 

17.  410. 

a)  Rhombisch :  Thenardit ;  1  a  u.  b  unter  200« 

b)  Monoklin;  /  stabil. 

c)  Rhombisch,  bis  500«  stabil; 

d)  Hexagonal,  oberhalb  500«  stabil. 
Sm:  865"  ±  3«  Camelley  1876. 

„     861«  ±  3«  Camelley  1878. 

„     863,2«  Meyer,Riddleu.Lambi893. 
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Schmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  Umwandlungspimkte 

anorganischer  Verbindungen.    (Polymorphie.) 


Natrium.    (Fortsetzung). 
Sulfat.    (Fortsetzung.) 
Sm:  867 0 


860  0 
881,50; 

883,2« 
884  0 

880  0 


Le  Oiatelier  1887. 
Le  Chatelier  1894.  I. 
885,2  0    Mc  Crae  1895. 

Heycock  u.  Neville  1895. 1 
Ramsay  u.  Eumorfopoulos 

1896. 
Ruff  u.  Piato  1903. 

Hyposnlfli    NasSgO,  +  5  H,0 
Sm:  45®  Kopp  1855. 

„     48,1«  Trentinaglia  1876. 

„     32  0  (nadelförmige  Mod.)     )  Parmentier  u. 
»     47t9^  (prismatische  Mod.)  1  Amat.C.R.98. 

Kaliamnairinnihyposttlfli    Na  KS9  03  +  2  HgO. 
Sm:  57 0  ungefähr      Sdiwicker.   B.  1889. 

Carbon  at.    Na^COs.    Wasserfrei 

Camelley  1876. 
Camelley  1878. 
Meyer,Riddle  u.Lamb  1 893. 
Le  Chatelier  1894.  I. 
Mc  Crae  1895. 
Heycock  u.  Neville  1895. ' 
Ramsay  u.  Eumorfopoulos 
1896. 

Stanley.   Chem.  News  54. 

Dihydrophosphat    NaH9P04  +  HgO 

Dimorph:  a)  ce-rhombisch;  b)  /9-rhombisch. 

Az.  45. 

Metaphosphat.    Na  PO« 
Sm:  617O  +  2»  Camelley  1878. 

Pyrophosphat    Na4P2  07 
Sm:  888 0  ungefähr    Camelley  1878. 
„     957  0  Le  Chatelier  1887. 

„     970  0  Le  Chatelier  1894.  L 

Dihydroarsenai    Na  H,  AsO^  +  HgO 
Dimorph:  a)  Rhombisch;  \ 

b)  Monoklin.    J  ^-  *5- 

Silikat    Na^SiOa 

Sm:  1007 0  Kultascheff,  Z.  a.  Ch.  35. 

Borat    NaaB4  07.    Wasserfrei. 
Sm:  561  ±  50  Camelley  1878. 

„     878  0  Meyer  u.  Riddle  1893. 

Neodym. 


Sm: 

918O 

±5^ 

n 

8140 

±5« 

n 

849,2 

0 

n 

820  0 

n 

850- 

867,3» 

n 

852  0 

n 

851  0 

Bichromat 

Na,Ci 

Sm: 

320  0 

Nickel. 

Sulfid.    Ni  S.    Dimorph. 

a)  Millerit;  1 

b)  Beyrichit.  >  Az.  322. 
(hexag.-rhomb.)     ' 

Nitrat    Ni(N08\,+  6H80 

Sm:  56,70  Ordway  1859. 

56,7**  Funk.   Z.  a.  Ch.  20, 

Nitrat    Ni(NOa)2  +  3  Hp 

Sm:  95®  Funk.   Z.  a.  Ch.  20. 

Sulfat    Ni  SO4  +  7  HjO 
Dimorph :  a)  Rhombisch :  Morenosit ;  1 

b)  Monoklin.  J  ^^'  ^^' 

Sulfat    NiS04+6H20 
Dimorph:  a)  Tetragonal;) 

b)  Monoklin.    J  ^'  ^' 
Nickel-Carbonyl.    Ni(CO)4 

Er :  — 25  ^  \  Mond,  Langer  u.  Quincke. 

Kp  (750:  43^  i  B.  1890. 

n   (769):  43»2— 43»33®    Dewar  u.  Jones. 

Ch.  C.  1903.  L 

Niob. 
Pentachlorid.    Nba» 

Sm:  194® 
Kp:  240,5» 


) 


Devilleu.Troost.  C.  R.  64. 


Osmium. 

Superoxyd.    Überosmiumsäure.    Os  O4 

Kp:  gegen  100»         Deville u. Debray.  A.C.P. 

(3)  56. 

Palladium. 


Phosphor. 
Phosphorwasserstoff, 

Sm:  —132,50 
Er:  — 133,5® 
Kp  (760) :  —85  0 

Phosphorwasserstoff, 

Kp:  (735)  57—58° 

Phosphoninmchlorid. 

Sm:  26« 

Trichlorid.    PQ, 

Er:  —111,80 

Kp(763):  78« 
»    (751,5):  78,34° 


} 


gewöhnl.    PHg 
Olszewski.    Monatshefte 

f.  Chemie  7. 
Olszewski  1895. 
selbstentzQndl.    P^  H4 
Qattermann.    B.  1890. 
PH4CI 
Skinner  18S7. 

Wroblewski  u.  Olszewski. 

Wied.  Ann.  20. 
Dumas  u.  Kopp.    A.  96. 
Pierre  1847/48. 
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Schmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  Umwandlungspunkte 

anorganischer  Verbindungen.    (Polymorphie.) 


PhOSpÜOr.    (Fortsetzung.) 
Trichlorid.    (Fortsetzung.) 


78,5^    Andrews  1847/48. 

73,8o<>  Regnault  1863. 

76,7^    Haagen  1867. 

76,250  Thorpc  1875. 

75»95®  Thorpe  1876. 
Pentachlorid.    POr 

Schmilzt  unter  Druck  bei  148  ^ 
Tribromid.    PBr, 


Kp  (767  mm) 
„  (760  mm) 
„  (746  mm) 
„  (768  mm) 
„   (760  mm) 


Pierre  1847/48. 
Thorpe  1880. 
Waiden.  Z.  ph.  Ch.  43. 


Kp  (760):  175,3« 
„    (760):  172,9» 

»    (757):  172" 
Trijodid.    PJ, 
Sm:  etwas  unter  55«  Corenwinder  1850. 

Sublimiertbei  X5mm  r  Besson.   C.  R.  124. 
unter  100®  ' 

Dijodid.    PgJ« 
Sm:  iio®  ungefähr    Corenwinder  1850. 


Bromfloorid.    PF^Brg 

Er:  —20® 
Oxychlorid.    PO  Q, 

Sm:  —1,50 
»      +20      . 

n        +IJ82O 


Besson.   C.  R.  124. 


Moissan.   C  R.  100. 


Kp:  iio' 


iio' 


Geuther  u.  Michaelis  187 

Besson.   C.  R.  122. 

Oddo.   Ch.  C.  1901.  II. 

Wurtz  1847/48. 

Buff  1866. 

Wichelhaus  1867. 

Thorpe  1876. 

Dervin  1883. 

Oddo.   Ch.  C.  1901.  11. 
Pyrophosphorsänrechlorid.    P2  O,  Q«. 

Kp:  210^215«  Geuther  u.  Michaelis  187 

Oxybromid.    PO  Br, 


I. 


iio» 

(760)  107,23« 

107—108« 

107—108« 


I. 


Sm:  45 — ^46« 
Kp:  195  • 

n       '93* 

»     (758)  »93« 


Ritter  1855. 
Ritter  1855. 
Baudrimont  1861. 
Waiden.   Z.  ph.  Ch.  43. 


K' 


Oxybromdichlorid.  PO  Br  a, 

Sm :  II«  Geuther  u.  Michaelis  187 

,      13«  Besson.   C.  R.  122. 

Kp    (760):  137,6«  Thorpe  1880. 

„      135 — 138«  Besson.   C.  R.  122. 

Oxydilordibromid.  PO  Q  Br, 

Sm:  30«  Besson.   C.  R.  122. 

Kp  (760):  165«  Besson.   C.  R.  122. 


I. 


Phosphor.    (Fortsetzung.) 

Tetraphosphortrisnlfid.  (Sesquisulfid.)  P^S,. 
Sm:  142«  Lemoine  1864. 

„      166«  Ramme  1879. 

„      167«  Isambert.    C.  R.  96. 

„      165—166«  Helff.    Z.  ph.  Ch.  12. 

Kp:  Zw.  300  u. 400«  Lemoine  1864. 

„     380«  Isambert.   C.  R.  96. 

Triphosphorhexasulfid.  (Disulfid.)    PgS« 

Sm:  296 — 298«  Ramme  1879. 

„      296—298«  Helff.   Z.  ph.  Ch.  12. 

Kp  (10):  335—338«    Helff.   Z.  ph.  Ch.  12. 
Diphosphortristtlfid.  (Trisulfid.)    PgSs 

Sm:  Gegen  290«        Lemoine  1864. 

Kp:  490«  Isambert.   C.  R.  102. 

Diphosphorpentasttlfid.    Pentasulfid.    PgSo 
Sm:  274—276«  V. Meyer u.C. Meyer  1879. 

„     274—276«  Helff.   Z.  ph.  Ch.  12. 

Kp:  530«  Hittorf  1865. 

„     (728— 7 34):  518«  Goldschmidt.    B.  1882. 
„     520«  Isambert.    C.  R.  102. 

^      518«  Biltz   u.   V.    Meyer.      Z. 

phys.  Chem.  2. 
„     (10)1336 — 340«  Helff.    Z.  ph.  Ch.  12. 
Tetraphosphorheptasnlf Idt    P4  S, 

Kp  (10):  315— 335  •   Helff.    Z.  ph.  Ch.  12. 
Sulfochlorid.    PSQs 

Sm:  -35« 

Kp  (750):   «24,5^ 

124,25® 
„    (760):  125,0« 

Snifobromid.    PS  Br, 

Sm:  38« 

Solf obromodichlorid.    PS  Clg  Br 

Sm:  —30«  l   „  

Kp(6o):  80«  1  ®^''°"-  C.»^'".    1058. 

Sulfochlorodibromid.    PS  Q  Br, 

Sm:  —6«  \  ^ 

Kp  (60):  95«  /  ^^'^°"-    ^'^'  '"•    •°^- 

Sttifojodid.    PbSJs 

Sm:  75«  Besson.   C.  R.  122. 

Phosphorsalf oxyd.    P4  O«  S4 

Sm:  102«  l    Thorpe    und    Tutton. 

Kp:  295«  /      J.  Chem,  Soc.  1S92. 

Oxysulfid.    PsOaS» 

Sm:  300«  Besson.   C.  R.  124. 


Besson.   C.  R.  122. 
Chevrier.  Gm.-Kr.-Hdb. 
Baudrimont  1861. 
Thorpe  1875. 

Michaelis  1872. 
Mac  Ivor  1874. 
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Schmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  Umwandlungspunkte 

anorganischer  Verbindungen.    (Polymorphie.) 


Phosphor.    (Fortsetzung.) 

Oxysulfochlorid.    Ps  O2  SO^ 

Kp  (10):  104O  \ 

„    (30):  1190  J  B^sson.   C.  R.  124. 

Chlorphosphorstickstoff.    (PNC,)  n 

a)  Triphosphonitrilsäurechlorid  (PNQgjis 
Sm:  HO®  Gladstone  1850. 

„      114®  Wichelhaus  1870. 

n      114^  Stokes.   J.  B.  1895. 

Kp:  240 <>  Gladstone  1850. 

„     250—260®      Wichelhaus  1870. 
„      (760)1  256,5  «Stokes  1895. 
„     (13):  127®      Stokes  1897. 

b)  Tetraphosphonitrilsäurechlorid.    (PNaa)^ 
Sm:  123,5®  \ 

Kp  (760):  328,50  /S*^»'^^  '^95. 
„    (13):  188®       Stokes  1897. 

c)  Pentaphosphonitrilchlorid.    (PNOg^s 
Sm :  40,5 — 41  ®  1 

Kp(.3):  223-224,3«/  ^^°^^  '^^- 

d)  Hexaphosphonitrilchlorid.    (PNCye 
Sm:  91®  \ 

Kp(i3):  261-263®  J  ^*°^^'  '^97. 

e)  Heptaphosphonitrilchlorid.    (PN  €12)7 
Sm:  —18®  I 

Kp(i3):  289-2940  /  ^*^^^'  '^97. 
Unterphosphorige  Säure.    HgPOa 

Sm:  17,4«  J.  Thomsen  1874. 

Trioxyd.    PgOg 

Sm:  22,5®  \ 

£r.  21®  l    Thorpe  und  Tutton. 

Kp:  i73'>  (corr.)  I     i'  ^^'"-  S«^"  ^^90. 

Phosphorige  Säure.    H3PO3 

Sm:  74®  ungefähr      Hurtzig  u.  Geuther  1859. 
„      70,1®  J.  Thomsen  1874. 

Unterphosphorsäure.    H4  Pg  Oe 

Sm:  55®  Joly.    C.  R.  loi.  102. 

Unterphosphorsäuredihydrat.    H4  P2  O«  +  HgO 

Sm:  79,5 — 81,5®  Sänger.  A.  232. 
Unterphosphorsäuretrihydrat.  H4PaOe  +  2  H2O 

Sm:  62 — 62,5®  Joly.    C.  R.  102. 

Orthophosphorsäure.    H3  PO4 

Dimorph  nach  Borodowsky.    Z.  ph.  Ch.  43. 

a)  milchweifs, 

Sm:  41,75®  Berthelot  1878. 

b)  durchsichtig, 

Sm:  38,6®  J.  Thomsen  1874. 

„     36,6  Borodowsky.  Z.  ph.  Ch.  43. 


Platin. 

Praseodym. 

Quecksilber. 

Chlorid.    Hg  Qs  (Dimorph  ?) 

Sm:288®(Quecks.-Th.)  Camelley  1878. 
„    293®  ±  i®(Calorim.)  Camelley  1878. 


n     287® 

Kp:  3<570 

302®  ±  2® 

303® 
307® 


w 


Camelley  u.  C.W.  1880. 
Hittorf  1865. 
Camelley  1876. 
Camelley  u.  C.  W.  1878. 
Freyer  u.  Meyer. 
Z.  a.  Ch.  2. 
Bromfir.    HggBrg 
Subl.  405®  ungefähr      Camelley  1878. 
„      340 — 350®  Stromann.     B.  1887. 

Bromid.    HgBrg  (Dimorph?) 
Sm:  222—223®  (Quecks.-Th.)  Oppenheim  1869. 
„     244®  (Quecks.-Therm.)      Camelley  1878. 
„     242®  ±  I®  (Calorim.)        Camelley  1878. 
„    244®  Camelley  u.  C.  W.  1880. 

„     236®  Reinders.    Z.  ph.  Ch.  32. 

Kp:  319®  Camelley  u.  C.  W.  1878. 

„      325®  Freyer  u.  Meyer. 

Z.  a.  Ch.  2. 
Jodur.    HggJa 

Subl.:  190®  Yvon  1873. 

„       110— 120®        Stromann.    B.  1887. 
Sm:  290®  Yvon  1873. 

Kp:  310®  Yvon  1873. 

Jodid.    HgJs 

Dimorph-enantiotrop. 

a)  Tetragonal  (rot)  unterhalb  126®; 

b)  Rhombisch  (gelb)  oberhalb  126®. 
Uwp:  126®  Rodwell  1882. 

„       126,3®  (opt.)     Schwarz  1892. 
„     124,5-1 30  Mtherm.)  „  „ 

„       127®  (therm.)    Reinders.    Z.  ph.  Ch.  32. 
Uwp  unter  Dmck  vgl.  Lussana :  Nuovo  Cimento 

[4J  I.  105.    (1895.) 
Sm:  238®  Oppenheim  1869. 

„     253—254®  Köhler  1879. 

„     241  ®  Camelley  u.  C.  W.  1880. 

„      257®  Steger.    Z.  ph.  Ch.  43. 

„      254®  Reinders.    Z.  ph.  Ch.  32. 

Kp:  358®  Hittorf  1865. 

n     339—359''  Camelley  u.  C.  W.  1878. 

349®  Camelley  u.  C.  W.  1880. 


n 
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Sehmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  Umwandlungspunkte 

anorganischer  Verbindungen.    (Polymorphie.) 


Quecksilber.    (Fortsetzung.) 

Chlorojodid.    HgQj 

Sm:  iS3^  Köhler  1879. 

Er:    146»  Köhler  1879. 

Kp:  315®  Köhler  1879. 

Bromojodld.    HgBrJ 

Sm:  229®  Oppenheim  1869. 

Sulfid.  HgS.   Trimorph 

a)  Hexagonal-trapezoedrisch-tetartoedris€h| 

b)  Regulär- tetraedrisch  > 

c)  Hexagonal-rhomboedrisch-hemimorph.    I  ^  ' 


Az. 


Rhodium. 

Caesium-Rhodittm-Alann.  RhCs2(S04)a+  i2HaO 
Sm :  1 10 — 1 1 1  ®       Piccini  u.  Marino.  Z.  a.  Ch.  27. 

Rubidium-Rhodinm-Alaun.  RhRb2(S04)s+  i2HaO 
Sm :  108 — 109  0       Piccini  u.  Marino.  Z.  a.  Ch.  27. 

Ammoniuin-Rhodlum-Alattn.    Rh (NH^  (SO^)^  + 
12  HaO 
Sm:  102—103**       Piccini u. Marino.  Z.a.Ch. 27. 

Rubidium. 
Chlorid.    RbQ 

Sm:  710»  Camelley  1878. 

Bromid.    Rb  Br 

Sm:  683  ±  30  Camelley  1878. 

Jodid.    RbJ 

Sm:  642®  ±  30  Camelley  1878. 

„     641,5®  Meyer,Riddleu.Lambi893. 

Fluroid.    Rb  Fl 

Sm:  753®  ±  90  Camelley  1878. 

Azid.    RbN, 

Sm:  330 — 340®  Curtius  u.  Rissom.  J.  pr. 

Chem.  (2)  58. 
Amid.    RNHa 

Sm:  285—2870  Titherley   1897. 

Nitrat.    RbNOs    Trimorph-enantiotrop: 

a)  Hexagonal  (unterhalb  i6i<*); 

b)  Regulär  (zwischen  161  <*  und  219  o); 

c)  ?  (doppelbrechend). 

Uwp  a^b:  161,4®  (optisch) 
,Uwp  br«c:  218,9 — 219,3®  (optisch) 

Schwarz.  Preisschrift  1892. 
Binitrat    RbH(N08)8 

Sm :  62  ®  Wells  u.  Metzger.   Ch.  C. 

1901.    II. 

Trinitrai    RbHaO^Og)» 

Sm:  39—46®  Wells  u.  Metzger.  Ch.  C. 

1901.   II. 


Rubidium.    (Fortsetzung.) 

Carbonai    RbgCOs 

Sm:  837®  ±  5®  Camelley  u.  C.  W.  1880. 

Bichromat    RbgCr^OT.    Trimorph. 

a)  n-Triklin;     I 

b)  Monoklin;    1  ^^'  gewöhnlicher  Temp.  stabil. 

c)  /9-triklin,  in  der  Hitze  stabil. 

Wyrouboff   1900.    Wied.  Beibl.  17. 
Trichromat.    RbgCrgOio.  Dimorph, 
a)  Rhombisch,    b)  Hexagonal 

Wyrouboff  1881.  (Az.43). 

Ruthenium. 

Tetroxyd.    Ru  O4 

Sm :  40  ®  Deville  u.  Debray.  C.  R.  80. 

„     25,5®  Debray  u.  Joly.   C.  R.  106. 

„     25®  Mylius  u.  Dietz.    B.  31. 

Kp  (183):  100,8®  Debray  u.  Joly.   C.  R.  106. 

Samarium. 
Schwefel« 

Schwefelwasserstoff.    H^S    Kondensiert. 
Er:  —85,6®  Faraday  1845. 

Sm:  — 82,9®  Ladenburg u.  Krügel  1900. 

„  — 86®  (Toluoltherm.)  de  Forcrand  u.  Fonzfcs- 

Diacon.    C.  R.  134. 
Kp  (760):  —61,8®      Regnault  1863. 
»    (7  5 5,2) :  — 60,4  ®    Ladenburg  u.  Krügel  1 900. 
n    (773)'  — 61®      \  de  Forcrand  und  Fonzös- 
„    (760):  — 61,6®  /        Diacon.    C.  R.  134. 
Sch wef elmonochlorid.    Sg  Q2 

Sm :  —80®  Ruff  u.  Fischer.   B.  36. 

Kp:  138®  Dumas  u.  Kopp.    A.  96. 

„      139®  Marchand  s.  Kopp.  A.  96. 

„     144®  Kopp  1855.    A.  95. 

„     (761):  137,7®  Haagen  1867. 

„     (760):  138,12®  Thorpe  1880. 

Schwefeltetrachlorid.    SO« 

Sm:  —30®  Ruff  u.  Fischer.     B.  36. 

Schwefelmonobromid.    S2  Br^ 

Sm:  —46® 

Kp  (0,22):  57-58"^ 


„    (0,18):  54® 
„    (0,145):  52,5® 


Ruff  u.  Winterfeld.  B.  36. 


Schwefelhexafluorid.    SF« 
Sm:  — 55®  Moissan  u.  Lebeau. 

C.  R.  130. 
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Schwefel.    (Fortsetzung.) 
Schwefeldioxyd.    SOg.    Kondensiert 


Mitchell  1841.    A.  37. 

Faraday  1845. 

Waiden    u.   Centneszwer. 

Z.  ph.  Ch.  42. 
Faraday  1823. 
Bunsen  1839.    Pogg.  96. 
Pierre  1847/48.  Drion  1859. 
Andr6eff  1859. 
»     (754)-  —9,9®       Andröeff  1859. 
„     (760):  — 10,08®   Regnault  1863. 
Schwefeltrioxyd.    SO, 
Monotrop- dimorph, 
a)  Prismatische  Modifikation:    monomolekular 
[SOa)[Oddo.   Ch.  C.  1901.   II.] 


Er:  —79® 
Sm:  — 72,7® 

Kp:  — !oO 

n      -10,5® 
I*     (759):  -80 
I,      (741):  —10,30 


Sm:  14,80 

»      15« 
n      "4,8® 
Kp:  46—47® 
„     (760):  46  0 
„     (762):  46,20 


R.  Weber  1876. 
R.  Weber.   B.  1886. 
Oddo  a.  a.  O. 
Buff  1866. 
Schuitz-Sellack  1870. 
R.  Weber  1876. 
b)  Asbestartige  Modifikation :  dimolekular  (SOji)^. 

Oddo.   Ol.  C.  1901.   II. 
Schmilzt  nicht,   sondern  verwandelt  sich 
bei  höheren  Temperaturen  in  a. 

Oddo  a.  a.  O. 
Schwefelsäuremonohydrat.   H8SO4 

Sm:  10  50  Marignac  1853. 

„      10,1—10,60         Mendelejeff  B.  1884. 
n      >o,35®  Biron  Ch.  C.  1899.  II. 

Schwefelsäuredihydrai    H^SO«  +  H^O 

Sm:  8,50  Marignac  1853. 

„     7,5®  Pierre  u.  Puchot  1874. 

„     8,530  Lespieau  BI.  (3)  11. 

„     8,530  Biron  Ch.  C  1899.  II. 

Sch wefelsäaretrihydrat   H9  SO4  +  2  H,  O 

Sm:  —38,9®  Biron  Ch.  C.  1899.  H. 

Schwef elsfturepentahydrat    Hg  SO4  +  4  H^  O 

Sm:  —29,00  Biron  Ch.  C  1899.  II ') 

Pyroschwefelsäure.    HsS^Ot 

Sm:  35 0  Marignac  1853. 

Thionylchlorid.    SOOg 

Kp  (746):  780  Wurtz  1866. 

„    (760):  78,80  Thorpe  1880. 


^)   1.  c.   ist   angegeben  — 69  O;    im  Original 


-29 


Schwefel.    (Fortsetzung.) 
Solf urylchlorid.    SO2  Og 


Kp:  70— 71O 
»      70,5® 

n      72—73® 

„      (760):  69,950 

„     (760):  69,10 

„     (745):  68,80 


Gustavson  1873. 
Behrend  1877. 
Qausnitzer  1879. 
Thorpe  1880. 
Pawlewski.    B.  30. 
Waiden.   Z.  ph.  Ch.  43. 


Besson.  C.  R.  122  u.  123. 


Besson.   C  R.  122. 


Py rosulfurylchlorid.    Sg  O5  Qg 

Sm:  — 39 0  Besson.    C.  R.  124. 

Kp:  142 — 146O  Michaelis  1873. 

n     (760):  139,59®     Thorpe  1880. 
„     (752):  153O         Konowaloff  1882. 
„     (775):  140,5  ®(corr.)  Ogier.   C.  R.  96. 
„     (710):  147  0         Heumann  u.  Köchlin. 

B.  1883. 
n     (765):  1 42-1 43  0  Besson.   C.  R.  124. 
Sch wef eloxytetrachlorid.    Sg  O«  O4, 

Sm:  57 0  Michaelis  1873. 

Thionylbromid.    SOBrg 
Sm:  — 50O 
Kp  (40):  680 

Thionylchlorbromid.    SO  Br  Q 

Sm :  unterhalb  — 23  0  l 
Kp  (760):  1150  J 

Thionylflaorid.    SO  Fg 

Kp:  — 30O  Merlans.    J.  B.  1896. 

„     — 32  0  Moissanu.Lebeau.CR.130. 

Sttlfnrylfluorid.    SOgF^ 
Sm:  — 120O  1      Moissan  u.  Lebeau. 

Kp:  — 520  j  CR.  132. 

Sulfurylhydroxylchlorid.    SOg  •  OH  •  Q 

Kp:  150,7—152,70      Beckurts  u.  Otto  1878. 
„    (726):  150 — 1510  Clausnitzer  1879. 
»    1760):  155,30        Thorpe  1880. 
Amidosttlfonsänre.    SOg  •  OH  •  NHg 

Sm  (unter  Zers):  205O  Divers  u.  Haga.  j.B.  1896. 
Sulfamid.    SOa(NHg)g 

Sm:  81 0  Traube.    B.  26. 

„     91,50  Hantzsch  u.  Holl.     B.  34. 

„     92  0  Ruff.   B.  36. 

Schwefelkohlenstoff  siehe  Kohlenstoff. 


\ 


Selen. 
Selenwasserstoff. 

Sm:  —680 
»      -64® 


HgSe 

Olszewski  1895. 
de    Forcrand    u.   Fonz^- 
Diacon.   C  R.  134. 
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Selen.    (Fortsetzung.) 

Selenwasserstoff.    (Fortsetzung.) 

Kp  (760):  — 41®         Olszewski  1895. 
„    (760):  — 42^         de  Forcrand  und  Fonz^s- 

Diacon.   C.  R.  134. 
Oxychlorid.    SeOQs 

Sm:  10®  Michaelis  1870. 

Kp:  220®  ungefähr    R.Weber  1859. 


179,5 


Michaelis  1870. 


n    (735)-i75— i76*Clausnitzer  1879. 

Selensänre.    H2Se04 

Sm :  58^  Cameron  u.  Macallan.  Chem.  News  59. 

Selensäuredihydrat.    Ha  Se  O4  +  H2  O 
Sm :  25  ^  Cameron  u.  Macallan  a.  a.  O. 


Silber. 

Chlorid.    AgQ 

Sm:  450® 
„     457*  ±2« 
„     451*  ±2,5* 

n      460O 


Rodwell  1875. 
Camelley  1876. 
Camelley  1878. 
Ramsay  u.  Eumorfopoulos 
1896. 


Bromid.    AgBr 

Sm:  434*  ±  2<> 

»     427*  ±4,5* 
„     428,60 

n       426  0 


Camelley  1876. 
Camelley  1878. 
Potylitzyn  1893. 
Ramsay  u.  Eumorfopoulos 
1896. 
Jodid.    AgJ.    Enantiotrop-dimorph ') 

a)  Hexagonal-hemimorph :  Jodargyrit. 

b)  Regulär.  Az.  37.    L.  165. 
Uwp:  142—1450  er.  (dilatometrisch) 

Rodwell.  Phil.  Trans.  173. 
„       1450  (elektr.)    Kohlrausch.  A.  Ph.  (3)  17. 
146  0  Mallard   u.   Le  Chatelier. 

C.  R.  97. 
145,4—146,9®  (opt.)  Schwarz  1892. 
„        146— 147  0  (therm.)   Steger.  Z.ph.Ch.43. 
Uwp  bei  340  kg  Dmck:  138,8® 


» 


n 


»         «     700     r,  n 

n        »  '641     n  » 

n        n  2237     n  n 

n         «2948     „  „ 

Sm:  530®  ±  0,30 
n      527*  ±  0,30 


133,8* 
120,22^ 


110,31" 

100,31® 
Camelley  1876. 
Camelley  1878. 


Tammann. 
I   Wied.  Ann. 
68,  645 


1)  Vielleicht  trimorph. 


:.    >  L.  169. 
f)  ) 


Silber.    (Fortsetzung.) 

Jodid.    (Fortsetzung.) 

Sm:  556®  Ramsay  u.  Eumorfopoulos 

1896. 

„     526®  Steger.   Z.  ph.  Ch.  43. 

Fluorid.    AgF 

Sm:  435®    Moissan.  Bull.  soc.  chim.  (3)  5. 
Stickstoffsilber.    AgN» 

Sm:  gegen  250®         Curtius.   B.  1890. 
Sulfid.    AggS.   Enantiotrop-dimorph. 

a)  Triklin:  Akanthit; 

b)  Regulär:  Silberglanz. 
Uwp:  170®— 180®  (Hittorf) 

Nitrat.    AgNO» 
Enantiotrop-dimorph. 

a)  Rhombisch  unterhalb  159®    1  . 

b)  Hexagonal-rhomboedrisch      J 

Uwp:  159,2® — 159,7®  (opt.)    Schwarz  1892. 
„       159,8®  (therm.,  dilat.) 

Hissink.  Z.  ph.  Ch.  32. 
Sm:  224®  ±  4®  (Calorim.)  Camelley  1876. 
„  217®  ±  2®  (Calorim.)  Camelley  1878. 
„  218®  (Qcks.-Therm.)  Camelley  1878. 
„  212®  (Qcks.-Therm.)  Camelley  1878. 
„      224®  Retgers  1894. 

„      208,6®  Hissink.   Z.  ph.  Ch.  32. 

Ammonsilbemitrat.    NH4  Ag  (N08)a 

Sm:  97®  Retgers.   Z.  ph.  Ch.  5. 

Kaliumsilbemitrai    K  Ag  (NOa)8 

Sm:  125®  Retgers.   Z.  ph.  Ch.  5. 

Chlorat.    Ag  QOg.    Dimorph-enantiotrop. 

a)  Tetragonal;  b)  Regulär.     L.  165.    Az.  42. 
Perchlorat.    Aga04 

Sm:  486®  Camelley  u.  O'Shea  1884. 

Sulfat.    AgaS04 

Sm:  654®  ±  2®  Camelley  1878. 

„     676®  Ramsay  u.  Eumorfopoulos 

1896. 
Phosphat.    Ag,  PO4 
Sm:  849®  ungefähr    Carnelley  1878. 

Pyrophosphat.    Ag4P8  07 

Sm:  585®  ±  2®  Camelley  1878. 

Metaphosphat    AgPO, 
Sm:  482®  ±  4®  Camelley  1878. 


Silicium. 
Silidum Wasserstoff .    Sig  H« 


Sm:  —138® 
Kp:  +52* 


! 


Moissan  und  Smiles. 
C.  R.  134. 
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V 


SillClum.     (Fortsetzung.) 

Tetrachlorid.    SiC^ 

Kp  (760):  59  0  Pierre  1847/48. 

„    (760):  56,81»  Regnault  1862. 

»    (756):  58  **  Haagen  1867. 

T,    (760):  57,570  Thorpe  1876. 

Trichlorbromid.    Si  Cls  Br 

Kp :  80  0  Friedel  u.  Ladenburg  1 868. 

„     80 0  Besson.   C.  R.  112. 

Dichlordibromid.    Si  O^  Br^ 

Kp:  103— 105 0  Besson.   C.  R.  112. 

Tribromchlorid.    Si  Cl  Br, 

Sm:  — 39  0  Besson.   C.  R.  112. 

„      126 — 128®  Besson.  C.  R.  112. 

Tetrabromid.    SiBr4 

Er:  —12  bis  1$^        Serullas  1832.  A.  C.  P.  8. 
Kp:  148 — 150O  Senillas  1832. 

(762,5):  153,4®    Pierre  1847/48. 
153  0  Thorpe  u.  Young.  J.  Chem.  Soc,  1887. 

Trichlorjodid.    SiQsJ 

Kp:  113 — 114O  Besson.   C.  R.  112. 

Dichlordijodid.    SiGsJ« 
Kp:  172®  Besson.   C.  R.  112. 

Trijodchlorfd.    SiClJa 

Sm:  +2»  Besson.    C.  R.  112. 

Kp:  234— 237 0  Besson.    C.  R.  112. 

Tribromjodid.  SiBrgJ 

Sm:  +  14®  Besson.   C.  R.  112. 

Kp:  200 0  Friedel  1869. 

„      192O  Besson.   C.  R.  112. 

Dibromdijodid.    SiBr^Jg 

Sm:  -f-380  Besson.   C.  R.  112. 

Kp:  230— 231 0  Besson.    C.  R.  112. 

Trijodbromid.    Si  Br  j, 

Sm:  53 0  Besson.   C.  R.  112. 

Kp:  255 0  Besson.   C.  R.  112. 

Tetr^odid.    SiJ4 

Sm:  120,50 
Kp:  gegen  290 0 

Tetrafluorid.    SiF« 

Er:  —  102 0      Olszewski.  Monatsh.  f.  Chem.  5. 
Ammon-Siliciumfluorid.    (NH«)^  Si  F^ 

Dimorph:  a)  Regulär;       1 

b)  Hexagonal.  J     ^'  ^'* 
Silicinmchloroforni.    Si  H  Q, 

Kp :  35 — 37  0  Friedel  u.  Ladenburg  1867. 


Friedel  1868. 
Friedel  1868. 


SlliCium.    (Fortsetzung. 
Siliciumchloroforni.    (Fortsetzung.) 

Kp:  33 0  Pape.   A.  222. 

n      34®  Besson.   C.  R.  112. 

Siliciumbromoform.    Si  H  Br, 

Kp:  109 — iiqO  Besson.   C  R.  112. 

Silidum Jodoform.    Si  H  J, 

Kp:  gegen  220°         Friedel  1868. 
Hexachlorid.    SiflQ« 

Er :  —  1 4  0  Troost  u.Hautef  euille  1 87 1 . 

„    —  1  0  Friedel  u.  Ladenburg  1880. 

Sm :  —  I  0  Qattermann  u.  Weinling.  B.  27. 

Kp:  146— 1480  Troost  u.Hautefeuille  187 1. 

„     1 44 —  1 48  0  Friedel  u.  Ladenburg  1 880. 

„     145 — 146  0  Qattermann  u.  Weinling.  B.  27. 
Hexabromid.    SigBre 

Kp:  240 0  ungefähr.    Friedel  u. Ladenburg  1880. 
Hexajodid.    SigJe 

Sm:  250O  Friedelu. Ladenburg  1880. 

Oxyhexachlorid.    SigOCle 

Kp :  1 36 — 1 39  0  Friedel  u.  Ladenburg  1 868. 

Oktochlorid.    SisOs 

Kp:  210 — 21 50  Qattermann  u.  Weinling.  B.  27. 
Trichlorhydrosulfid.    SiQgSH 

Kp :  96  0  Friedel  u.  Ladenburg  1 868. 

Dioxyd.    Si  Og.    Polymorph. 

a)  Hexagonal-trapezoedrisch-tetarto- 
edrisch.  —  Quarz 

b)  Hexagonal  —  a-Tridymit 

c)  Rhombisch  —  /9-Tridymit 

d)  Regulär  —  n-Cristobalit 

e)  Tetragonal  —  /9-Cristobalit 
Sm:  1426 0  Cussak.   N.  Jahrb.  f.  Min.  1899.  i. 

Stickstoff. 

Luft.    Flüssig:  Vgl.  Tab.  68a,  S.  147. 
Kp  (760):  —192,20    Wroblewski.   C.  R.  98. 
„    (760):  — 191,4®    Olszewski.   C.  R.  99. 
„    (760):  —  190O       Dewar.  Ch.  N.  69. 
Abhängigkeit  des  Kp.  von  der  Zusammensetzung 
vgl.  Baly,  Phil.  Mag.  (5)  49,  1900. 
Ammonialc.    NHg.    Kondensiert. 
Sm: — 75  0  Faraday  1845. 

„     —  75,5  ®  Ladenburg  u.  Krügel  1900. 

Kp  (760):  —38,50      Regnault  1863. 
Ammoniunisalze. 
Azid.    NH4N8 
Sm:  160O    Curtius  u.  Rissom.   J.  pr.  Ch.  (2)  58. 


^  Az.  40. 


\ 


Koppel 


109  u 


287 


Schmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  ümwandlungspunkte 

anorganischer  Verbindungen.    (Polymorphie.) 


StiCkStOfT.    (Fortsetzung.) 
Ammonnitrat    NH«  •  NOg.    Tetramorph. 


1 


Kristallform 

u.  Art  der 

Umwandlung 


a-rhombisch 


/^f-rhombisch 


^-rhombisch 

! 

rbomboe- 
drisch 


Um- 
wand lurgs- 
tcmperatur 


36O 
31-35" 

31-35" 
3».4" 

32,2° 


87O 
82,5—860 

82,5-86,50 
82.7O 
83Ü 


hezagonal- 

rhomboe- 

drisch 


I 


regulär 


X27' 


124 — X25O 

123,5-125,50 
125,60 


Be- 
obachtungs- 
methode 


optisch 
thermisch 


optisch 
Löslichkeit 


Beobachter 


Lehmann  153 

Bellati-Roma- 

nese  1886 

>  Schwarz  1892 

MCI  1er.  Z.  ph. 
Ch.  32 


optisch 
thermisch 


optisch 
Lö&lichkeit 


optisch 

thermisch 

optisch 


Lehmann 
Bollati  Roma- 
nese 
Schwarz 


Lehmann 

\  Bellati -Roma- 
/     nese 
Schwarz 


Die  Änderung  der  drei  Umwandlungspunkte 
mit  dem  Druck  ist  bestimmt  von  Lussana  (Nuovo 
Qmento  [4]  1)  und  Tammann  (Wied.  Ann.  68. 
64t).  Bei  64,16^  und  930  kg  Druck  sind  neben- 
einander stabil  I.  die  ^-rhombische,  2.  die  ß-Thom- 
bische  und  3.  die  hexagonale  Modifikation. 

Sm:  145^  ungefähr  Frankenheim  1854.  Pogg.  93. 
„     gegen  152^  Bertheiot  1876. 

„     16S-166O  Pickering  1878. 

„     153^  Maumene.   C.  R.  97. 

„     165  ö  Retgers  1894. 

Binitrat.    NH4.H(NO>)a 

Sm:  90  Ditte  1878. 

Trinitrat    NH.HaCNOaii 

Sm:  18  0  Ditte  1878. 

Hyponitrit    NH4.0N:N0H 

Sm:  64 — 65^    Hantzsch  u.  Kaufmann.  A.  292. 
Sulfat.    (NH4)aS04 

Sm :  1 40  ^  Marchand  1837.  Pogg.  42 . 

Selenai    (NH4)aSe04.     Dimorph. 

a)  Rhombisch;  b)  Monoklin.  Az.  43. 

Hydrocarbonat    NH4HCO8.    Dimorph. 

a)  Rhombisch;  b)  Monoklin.  Az.  46. 

Phosphit    NH4H2PO8 

Sm:  gegen  123®         Amat.   C.  R.  105, 
Hypophosphit    NH4  H,  PO2 


Sm:  100® 


Wurtz.   A.  C.  P.  (3)  7- 


Stickstoff.    (Fortsetzung.) 

Subphosphat.    (NH4)8HaPaOe 

Sm:  170®  Sabanejeff.    Z.  a.  Ch.  17. 

Trichromat    (NH4)aCr8  0io    Dimorph, 
a)  Rhombisch;  b)  Hexagonal.        Az.  43. 

Ammonittintetrachromat    (NH  J2  Cr^  Oj, 

Sm:  170^  Krüss  u.  Jäger.    B.  1889. 

Hydrazin  und  seine  Salze. 
Hydrazin,  Diamid.    N2H4 

Sm:  +  1,4^       I 

Kp  (71):  56^      I   Lobry  de  Bruyn. 

r,     (761):  113,5^   (    B  28.  3085. 

Hydrazinhydrat.    N9  H4  +  H^  O 

Kp  (739,5):  m8,s^     Curtius  und  Schulz.   J.  pr. 

Chem.  (2)  42. 
„    (26):  47®  Lobry  de  Bruyn.     B.  28. 

Hydrazinmonochlorid.    Ng  H«  •  HCl 
Sm:  89^        Curtius  u.  Jay.    J.  pr.  Ch.  (2)  39. 

Hydrazindichloiid.    Ng  H4  •  2  H  Q 

Sm:  198^  Curtius  u.  Jay.  a.  a.  O. 

Hydrazinazid.    NaH^HN» 

Sm :  65  <^     Curtius  u.  Rissom.   J.  pr.  Ch.  (2)  58. 
Hydrazinnitrat.    N,  H^ .  HNO, 

Sm :  er.  69  ®      Sabanejeff  u.  Dengin.  Z.  a.  Ch.  20. 
Hydrazinbinitrat.    N«  H4  (YiNO^)^ 

Sm:  103 — 104®  Sabanejeff  u.  Dengin.   Z. 

a.  Ch.  20. 
Hydrazinsulf at.    N^H«.    HaSO« 

Sm:  254 ^^       Curtius  u.  Jay.   J.  pr.  Ch.  (2)  39. 
Hy drazinphosphat    Ng  H4 .  H,  PO4 

Sm:  82^  Sabanejeff.    Z.  a.  Ch.  17. 

Hydrazinphosphit  (saures).    NaH4(H3POa)a 

Sm:  82»  Sabanejeff.    Z.  a.  Ch.  17. 

Hydrazinsubphosphat  (saures).    N«  H4  •  H4  Pg  0^ 

Sm:  152^  Sabanejeff.    Z.  a.  Ch.  17. 

Stickstoffwasserstoffsäure.    HN, 

Kp:  +37^  Curtius  und  Radenhausen. 

J.  pr.  Ch.  (2)  43. 

Hydroxylamin.    NHgO 


Sm:  33,05« 


0 


»  32—34 

Kp  (22):  58« 

„  (22):  56-57^ 

„  (60):  70« 


Lobry  de  Bruyn.  Rec.  trav. 

chim.  Pays-Bas.  ii. 
Brühl.    B.  26. 
Lobry  de  Bruyn.  a.  a.  O. 
Brühl.    B.  26. 
Lobry  de  Bruyn.  Rec.  trav. 

chim.  Pays-Bas  10. 
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Schmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  Umwandlungspunkte 

anorganischer  Verbindvmgen.    (Polymorphie.) 


StlCkStOfiT.    (Fortsetzung.) 

Hydroxylaminchlorid.    NH,  O  •  HCl 

Sm:  151^  Lossen  A.  Supplementb.  6.  1868. 
Hydroxylaminsulf at.    (NH.  O),  H,  SO4 

Sm:  170^  Lossen  A.  Supplementb.  6.  1868. 
Stickoxydul.    NgO.      Kondensiert. 

Smp:  — 102,3®  (H-therm.)    l  Ramsayu.Shields. 

Kp (760):— 89,80      „  I       J.  B.  1893. 

„   (760):  — 87,90       Regnault  1862. 

Stickoxyd.    NO 

Er  (i  38  mm) :  —  1 67  0  Olszewski.   C.  R.  1 00. 
Sm:  —  150,00  Ladenburgu.  Krügel  1899. 

Kp  (760):  —1530      Olszewski.   C.  R.  100. 
n    (757»2):  —  142,80  Ladenburg  u.Krügel  1900. 
Salpetrigs&ure-Anhydrid.    N2  Oa 

Er:  unter  —  30 0        Hasenbach    1871.     J.   pr. 

Ol.  (2)  4. 
„     —  820  Birhans.   C.  R.  109. 

Kp:  unter  oo,  vielleicht 

unter  —  loO       Hasenbach  1871. 
„     3»5®  Oeuther.    A.  245. 

Stickstofftetroxyd.    N8O4.    Flüssig. 

Er:  — 10,1  0  Ramsay.Z.f.phys.Chem.5. 

Sm :  -  9  0  Peligot.   Gm.  Kr.  Hdb. 

„    —  11,50  bis  — 12  0    Müller  1862. 
»    —  >o»95®  Bruni    u.    Berti.     Ch.   C. 

1900.  II. 
Kp:  28 0  Dulong.    Gm.  Kr.  Hdb. 

„     26  0  Gay-Lussac.  Gm.  Kr.  Hdb. 

„     22  0  Peligot.    Gm.  Kr.  Hdb. 

„     (760):  21,60         Thorpe  1880. 
„      26  0  Geuther.   A.  245. 

„     26  0  Bruni   u.    Berti.    Ch.    C. 

1900.  II. 

Salpeters&ore-Anhydrid.    N«  Oft 

Sm:  29 — 30 0  Deville  1849. 

„      30  0  ungefähr      R.  Weber  1872. 
Kp:  45— 50O  Deville  1849. 

Salpetersäure.    HNOa 
Sm :  —  47  0  ungefähr.  Berthelot  1 878. 

„    — 42  0  Erdmann.    Z.  a.  Ch.  32. 

Kp:  860  Mitscherlich  1830.  Pogg.  18. 

„    (24)  21,50  Erdmann.    Z.  a.  Ch.  32. 

Bei   735   mm  destillierte  wässerige  Säure  mit 
68  Proz.  HNOg.    Sp:  120,50    Roscoe  1860. 
Nitramid.    NOa-NH, 
Sm :  72  0  Thiele  u.  Lachmann.  B.  27. 


StlokStOfiT.    (Fortsetzung.) 

Nitrosylchlorid.    NOCl. 

Sm :  —  65  0  van  Heteren.    Z.  a.  Ch.  22. 

„     — 60 — 61 0  Franzesconi  u.  BresdanL 

Ch.  C.  1903.  II. 
Kp:  —80  Tilden  1874. 

„     —  50  Girard  u.  Pabst  1878. 

„      +20  Geuther.   A.  245. 

V     (750-  — 5j^"      Franzesconi  und  Bresciani 

«903. 
Nitrosylbromid.    NOBr 

Kp:  —  20  Landolt  1860. 

Nitrylchlorid.    NOgO 

Er:  unter  — 30O         Odet  u.  Vignon  1870. 
Kp:  50  Odet  u.  Vignon  1870. 

Schwefelstickstoff.    N4S4 
Sm:  178O  Schenk.    A.  290. 

„      178— 179  0  Andreocd.   J.  B.  1896 

Stickstoffpeniasulfid.    N,  Sg 

Sm:  -f  10— iiO  Muthmann  u.  Qever.    Z. 

a.  Ch.  13. 

Strontium. 

Chlorid.    SrO,    Wasserfrei. 
Sm:  8290  +  40  Camelley  1876. 

„     825O  +  4O  Camelley  1878. 

„     832  0  Meyer,  Riddle  u.  Lamb  1 893. 

„     840O  Le  Chatelier  1S87. 

„     853,75®  Mc  Crae  1895. 

„      796  0         Ramsay  u.  Euniorfopoulos  1896. 

Chlorid.    SrQa  +  ÖHaO 

Sm:  112O  Tilden  1884. 

Bromid.    Sr  Brg 
Sm:  630 0  Camelley  1878. 

„     498O         Ramsay  u.  Eumorfopoulos  1896. 
Jodid.    SrJa 

Sm:  507 0  +  5,50        Camelley  1878. 
„     402  0         Ramsay  u.  Eumorfopoulos  1896. 

Fluorid.    SrFa 
Sm:  902 0  ungefähr.    Camelley  1878. 

Nitrat.    Sr(N08)B 
Sm:  645 0  +  0,30        Camelley  i8;8. 
„      570  0         Ramsay  u.  Eumorfopoulos  1896. 

Chlorat    SrCQOa^a    Polymorph, 
a)  Rhombisch,  b)  Monoklin.        \     Potilitzin. 

isch.      J  Z.  Krist.  20. 


c) 


d)  Rhombisch. 
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Schmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  ümwandlungspunkte 

anorganischer  Verbindungen.    (Polymorphie.) 


Tantal. 

Pentachlorid.    TaClg 

Sm:  211,3® 

Deville  u.  Troost.  C.  R.  64. 

Kp  (753):  241,60 

Deville  u.  Troost.  C.  R.  64. 

Tellur. 

Tellurwasserstoff.    H^ 

jTe 

Sm :  —S4^ 

Ernyei.   Z.  a.  Ch.  25. 

.      -48« 

l  de  Forcrand  u.  Fonzfes- 
J      Diacon.  C.  R.  134. 

Kp  (760):  oo 

Diehlorid.    TeOs 

Sm:  209O  ±  50 

Carnelley  u.  C.  W.  1880. 

»      175« 

Michaelis.    B.  1887. 

Kp:  327* 

Carnelley  u.  C.  W.  1879. 

n       324^ 

Michaelis.    B.  1887. 

Carnelley  u.  C  W.  1880. 
Michaelis.   B.  1887. 
Carnelley  u.  C  W.  1879. 


Tetrachlorid.    TeQ^ 

Sm:  224® 
n      214« 

Kp:  414*^ 
Dibromid.    TeBr, 

Sm:  280 0  ungefähr    Carnelley  u.  C.  W.  1880. 

Kp:  339 <^  Carnelley  u.  C.  W.  1879. 

Tetrabromid.    TeBr« 

Sm:  380»  ±  6<>  Carnelley  u.  C.  W.  1880. 

Kp:  414—427®  Carnelley  u.  C.  W.  1879. 

Dioxyd.    Te  O9    Dimorph. 

a)  Tetragonal;  \   . 

b)  Rhombisch :  Tellurit.  J  ^^' 

Tellarsänre.    HeTeO^    Dimorph. 

Sh^"",   „     K    H   [  Outbier.  Z.  ..  Ch.  29. 
b)  Hexagonal-rhomboedr.J 

Thallium. 

Chlorfir.    Tia 

Er:    415®  ±  2,5®        Carnelley  1876. 
Sm:  434®  ±3®  Carnelley  1876. 

„     427®  ±4®  Carnelley  1878. 

„     451®  Carnelley  u.  C  W.  1879. 

Kp: Dampf  70S— 719 «Carnelley  u.  C.  W.  1878. 

„  Flüssigk.  7 19— 731 0 Carnelley  u.  C.  W.  1878. 

Chlorid.    TlOg    Wasserfrei. 
Sm:  er.  25®  Thomas.   C.  R.  135. 

Bromiir.    Tl  Br. 

Sm:  463®  ±  2®  Carnelley  1876. 

„     4580  ±  2®  Carnelley  1878. 


E  « 

o  - 

>    -  g 

•5  2 


Thallium.     (Fortsetzung.) 

Jodfir.    Tlj 

Sm:  446®  ±  I®  Carnelley  1876. 

»     439«  ±  ii5«        Carnelley  1878. 

Kp: Dampf 800 —806® Carnelley  u.  C.  W.  1878. 
„Flüssigk.806— 8i4®Camelley  u.  C.  W.  1878. 
Azid.    TIN, 

Sm:  334«     Dennis,  Doan  u.  Qill.     J.  B.  1897. 
Oxyd.    TlgOg 

Sm:  759 <>  Carnelley  u.  O'Shea  1884. 

Nitrat    TlNOg 

Trimorph-enantiotrop. 

a)  Rhombisch; 

b)  Rhomboedrisch ; 

c)  Regulär. 
Uwp  a!^b:  80«  (optisch) 

„     bTZc:  141,5— 143«3«  (therm.) 
»         n         M2,5«  (dilatom.) 
Sm:  205«  Retgers  1894. 

„      205 — 206,1®        van  Eyk.  Z.  ph.  Ch.  30. 
Thallo-Thallinitrai    2  Tl  NO,  •  Tl  (NOg), 

Sm:  150*^  Wells  u.  Beardsley.  Ch.  C.  1901.  II. 
Thalliam-Silbemitrat    Tl  Ag  (NOsXi 

Sm:  70 <*  Retgers  1894. 

ThaHium-Merkurofiitrat.    TlHg(NOs)s 

Sm:  76«  Retgers  1894. 

Thalliam-Merkarinltrai    TlsHg(NOa)4 

Sm:  HO®  Retgers  1894. 

Perchlorat    Tl  a  O4 

Sm:  501®  Carnelley  u.  O'Shea  1884. 

Sulfat    TlaSO« 

Sm:  632  ±2®  Carnelley  1878. 

Hydrosuifat    TIHSO4 

Sm:  115 — 120®  Stortenbeker.Ch.Ci902l. 

(krbonat    TlaCO, 

Sm:  2730  (Calorim.)  Carnelley  1878. 
„      272  ®(Qcks.-Th.)  Carnelley  1878. 

Thorium. 
Titan. 

Tetrafluorid.    TiF4 
Kp:  284— 287 0 

Tetrachlorid.    TiO^ 

Sm:  —25® 

Kp:  (763):  135" 
(762):  136® 


n 


Ruff  u.  Plato.    B.  37. 

Haase  1893. 

Dumas  u.  Kopp.   A.  96. 
Pierre  1847/48. 
Duppa  1856. 


Physikalisch-chemische  Tabellen.    3.  Aufl. 
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Sehmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  Umwandlungspunkte 

anorganischer  Verbindungen.    (Polymorphie,) 


Titan.    (Fortsetzung.) 

Tdndilorid.    (Fortsetzuni^.) 

„     (760):  136^1®     Thorpc  1876. 

„      136  •  Ruff  n.  Plato.    B.  37. 

THmtetniclilorid-Pliosphoroxycfalorid. 

Tia4-2Poca, 

>  Ruff  u.  Ipsen.   B.  36. 


Sm:  107» 
Kp:  138^ 

Tctrabromid.    TiBr« 
Sm:  39® 
Kp:  230» 

n       230  0 

Tctnjodid.    Tij« 

Sm:  150« 

Er:  unter  100® 


Duppa  1856. 
Duppa  1856. 
Ruff  u.  Ipsen.    B.  36. 

Hautefeuille  1867. 
Hautefeuille  1867. 


Kp:  etwas  fiber  360 <^  Hautefeuille  1867. 

Dioxyd.    TiO,    Tetramorph. 

a)  Tetragonal:  Rutfl;       I 

b)  Tetragonal:  Anatas;   l  a,    ., 

c)  Rhombisch :  Brookit ;  | 

d)  Rhombisch :  Edisonit.  ' 

Sm:  i56o<^        Cussak.  N.  Jb.  f.  Min.  1899.  1. 

i       Uran. 

' Urao-Natriomdilorid.    UCU^NaQ 

Sm:  390^  Moissan.  A.  Ch.  Ph.  (7)  9. 

Nitrat    UrO,(NOg),H-6H,0 
Sm:  59^5^  Ordway  1859. 

Vanadium. 

Tctrachlorid.    VCU 

Kp:  (760):  154"  Roscoe  1870.  A.  SuppL  7. 


Oxydilorid.    VOO. 

Kp:   127,0^ 
I        „      (767):  126,7» 


Schafarik  1859J.pr.Ch.  76. 
Roscoe  1868. 


(760):  ia7,i9<>    Thorpe  1876. 


126,5 


L'Höte.   C  R.  101. 


Vcnidintinre-Aflhydrid.    V^o» 

Sm:  658 •  +  0,5 •        CameUey  1878. 

Vanadiiisanre  Saixe.  Cameiley  1878. 

NaVO,  Sm:  562 •  ±  5,5» 
Na^VO«  „     866  <»  uncrefihr. 

Na^V.O,  ,     654*±2,5* 


L 


Vanadium. 

Vanadinsanre  Salze. 

(NaVOJ,V,Oj^ 

Na^VgO« 

Ag,V04 

Ag^V.Or 

AguVgO« 

TIVO, 

TI.VO4 

TliiVgO« 

TImV,oO„ 

TIwVmO« 

Ba,V,0, 

CaiVOJj,.  V,Oi 

Pb(VO.j, 

(PhtV,0,)|PbO 


(Fortsetzung^.) 
(Fortsetzung.) 


n 
» 
ff 

n 
n 

I» 
n 
n 

IT 

n 
r 

n 

r 


581  •±  7** 

S62^  ±  2» 

403—565*^ 

383  ±  4^ 
3«4^ 

424*  ±  i^ 
566  <>  ±  I  ^ 

454^  ±3'* 
392®  ±  6* 

404®  ±  2^ 
408  <>±  5,5» 
863  0  ungefähr. 

637*^+  1« 
849®  ungefihr. 

73«*  ±7^ 


WasBeratofT. 

Eis.    HfO.    Polymorph. 

a)  Hexagonal  (Eis  I); 

b)  Regulär;  Barendredit.  Z.  ph.  Ch.  20. 

c)  Eis  II ;  \  stabil  unter  hohen  Drucken. , 

d)  Eis  III.  /       Tammann.  a.  a.  O.         I 

Tripelpunkt:   Eis  I,   Eis  II,   Wasser:   — 22,4»' 
unter  2230  Atm. 

Tripelpunkt:  Eis  I,  Eis  III,  Wasser:  — 22»  bei 
2200  Atm. 

Tripelpunkt :  Eis  I,   Eis  II,   Eis  III :  ^  37  0  bei 
2240  Atm. 

Uwp:   Eis  i;;::Eis  II  unter  1880  Atm.:  —80» 
„       Bs  I  ^  Eb  III  unter  2220  Atm. :  —  80» 

Tammann.  A.  Ph.  (4>  2. 


Sm.  des  Eises  1  anter  vencbiedenen  DindLeii: 

Sm.  unter  336  Atm.:  — 2,5* 
615 
890      . 

"55   , 
i4>o 


-5^ 

-  7,5" 

—  10,0«' 

-  12,5*» 


1625 
1835 
2042 
2200 


-15* 

—  «7.5^ 

—  20,0" 

—  22,1^ 


Tammann. 

A.  Ph.  (4)  2.  6 

(1900). 


Sm.  des  Eises  III  unter  3605  Atm.:  — 17*3^ 
WaiMT.    Kp  siehe  Tab.  57  bis  60. 
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Sehmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  Umwandlungfspunkte 

anorganischer  Verbindungen.    (Polymorphie.) 


W  asserstoff.    (Fortsetzung:.) 
Wasserstoffsoperoxyd.    H^Os 


Sm:  —  2» 
Kp  (21):  62,80 
„    (26):  68,70 
„    (28):  69,70 

n    (29):   70,7® 
n    (33):  73J® 

Wismuth. 

Trichlorid.    BiQ, 
Sm:  225 — 230 0 
Kp:  427—439*^ 

«     435—441  ® 

»     447^ 

Tribromid.    Bi  Br, 

Sm:  200O 
„     198 — 202 0 
„     210— 2150 

Kp:  454—498® 


Staedel.  Z.  angfew.  Ch.  15. 
Kp(35):  74,7® 


n  (36):  75,7® 

„  (38):  76,7® 

„  (44):  79,2® 

„  (47):  80,20 


Brühl. 
B.  28. 2855 

(1895). 


Muir  1876. 

Camelley  u.  C.  W.  1878. 
V.  Meyer.  A.  264. 
Frey  er  u.  Meyer.  Z.  a.  Ch.  2. 


Serullas.   A.  C.  P.  (2)  38. 
Mac  Ivor  1874. 
Muir  1876. 

Camelley  u.  C.  W.  1878. 
n     453®  (Luft-Therm.)    V.  Meyer.   A.  264. 
Trijodid.    BiJ, 

Sm:  unter  439 0  Camelley  u.  C.  W.  1880. 

Oxyd.    Bi208    Polymorph. 
Mod.  I  Sm:  820 0.    Existiert  zwischen  dem  Sm. 

und  dem  Uwp.  in  Mod.  II:  704  0. 
Mod.  II  (braun,  d  =»  8,20)  bis  zur  gewöhnlichen 

Temp.  stabil. 
Mod.  III  (hellgelbe  Kristalle)  Sm :  860  0.    Stabiler 
als  Mod.  II.  Ouertler.  Z.  a.  Ch.  87.  222. 

Wismath-Caesinmnitrat    Bi  (NOg)^  •  2  Cs  NO. 
Sm:  102 0  Wells  u.  Beardsley.  Ch.  C.  1901.  II. 


Wolfiram, 

Pentachlorid.    WO» 

Sm:  248 0 
Er :  242  0 
Kp:  275,60 

Hexachlorid.    WO« 

Sm:  2180 

»     275® 
Er:    270 0 


Roscoe  1872. 

Roscoe  1872. 

Roscoe  1872. 

Riche  1856. 

Roscoe  1872. 

Roscoe  1872. 

Roscoe  1872. 


Kp  (759,5)  •  346,7  ® 
Oxytetnchlorid.    WOO« 

Sm:  210,40  Roscoe  1872. 

„     208  -  210O  Schiff  u.  Piutti  1879. 

Er:  206,70  Roscoe  1872. 

Kp:  227,50  Roscoe  1872. 


W  Olf^am.    (Fortsetzung.) 
Chlorobromid.    WCle-3WBre 


Defacqz.   C.  R.  129. 


Roscoe  1872. 
Roscoe  1872. 
Roscoe  1872. 


Sm:  232 0 

Pentabromid.    WBrg 

Sm:  276 0 
Er:  273 0 
Kp:  333® 

Oxyteirabromid.    WOBr« 

Sm:  277 0  Roscoe  1872. 

Kp:  327 0  Roscoe  1872. 

Yttrium. 

Ytterbium. 

Zink. 

Chlorid.    ZnO,.    Wasserfrei. 
Sm:  262 0  Braun  1875. 

Kp:  Dampf  676— 683 0  Camelley  u.  C.  W.  1878. 

„  Flüssigk.  708— 719  0  Camelley  u.  C.  W.  1878. 

„     730  0  Freyer  u.  V.  Meyer.    B.  1892. 

Chlorid.    ZnCls  +  3H20 
Sm:  +6,50  Mylius  1904. 

Bromid.    ZnBrg 
Sm:  394O  +  2,50        Camelley  1878. 
Kp:  695— 699 0  Camelley  u.  C.  W.  1878. 

„     650O  Freyer  u.  V.  Meyer.    B.  1892. 

Jodid.    ZnJs 
Sm:  446O  +  ,0  Camelley  1878. 

Fluorid.    ZuFlg 
Sm:  734 0  Camelley  1878. 

Snlfld.    ZnS.    Trimorph. 

a)  Regulär  tetraedrisch  hemiedrisch :  Zinkblende 

b)  Hexagonal-hemimorph :  Wurtzit; 

c)  Hexagonal-rhomboedrisch.    Az.  38. 

Sm:  1049 0         Cussak.  N.  Jb.  f.  Min.  1899.  ^^ 

Nitrat    Krist.  Zn(NOa)9  +  6HaO 
Sm:  36,40  Ordway  1859. 

„     36,40  Tilden  1884. 

„     36,40  Funk.   Z.  a.  Ch.  20. 

Nitrat    Zn(N08>g  +  3HaO 

Sm:  45,50  Funk.   Z.  a.  Ch.  20. 

Sulfat    Zn  SO4  +  7  H,0.    Dimorph. 

a)  Rhombisch:  Ooslarit;  ) 

b)  Monoklin.  J       '  ^^' 
Sulfat    Zn  SO4  +  6  Hg  O.    Dimorph. 

a)  Monoklin;  b)  Tetragonal.    Az.  44. 
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Sehmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  Umwandlungspunkte 

anorganischer  Verbindungen.    (Polymorphie.) 


Zinn. 

, 

Fluorid.    Sn  F4 

• 

Kp:  705® 

Ruff  u.  Plato.    B.  37. 

Chlorfir.    SnQg 

Sm:  250^ 

Marx.    Gm.  Kr.  Hdb. 

Kp:  617—628« 

Camelley  u.  C  W.  1879, 

n     606,1 0 

Blitz  u.  V.  Meyer.  B.  1888. 

«     603,250 

Mc  Crae  1895. 

Chlorid.    SnO« 

Er:  -33^ 

Besson.   C  R.  109. 

Kp  (753)! 

;  115,40 

Pierre  .1847/48. 

»    (752) 

:  112,50 

Andrews  1847/48. 

n    (755): 

112O 

Haagen  1867. 

«    (760): 

113,89^ 

Thorpe  1876. 

«   (757) 

:  114O 

Waiden.   Z.  ph.  Ch.  43. 

Bromflr.    SnBrg 

Sin:  215,50 

Rayman  u.  Preis.  A.  223. 

Er:    215O 

Rayman  u.  Preis.  A.  223. 

Kp:  617— 634O 

Camelley  u.  C.  W.  1879. 

«    6190 

Freyer  u.  Meyer.  Z.  a.  Ch.  2. 

Bromid.    SnBr^ 

Sm:  30O 

Camelley  u.  O'Shea  1877. 

«     33^ 

Rayman  u.  Preis.  A.  223. 

n     29,45  ** 

O^relli.    J.  B.  1898. 

Kp:  201  0 

Camelley  u.  O'Shea  1877. 

„     203,30  (corr.) 

Rayman  u.  Preis.  A.  223. 

n       201  0 

Lorenz.   Z.  a.  Ch.  9. 

Jodid.    Snj4 

Sm:  146  0 

Personne  1862. 

Er:    142 0 

Personne  1862. 

Kp:  295* 

1 

Personne  1862. 

) 


Besson.  C.  R.  124. 


Zinn.    (Fortsetzung.) 

Trichlorobromid.    Sn  Q«  Br 

Sm:  —  31O  I 

„     ,    ,        ft  }  Besson.  C.  R.  124. 

Kp  (30):  50"  J 

Dichlorodibromid.    Sn  Q^  Br^ 

Sm:  —  20O 
Kp  (jo):  65  0 
Monochlorotribromid.    Sn  Cl  Bra 

Sm:  +  i^ 
Kp  (30):  73" 
„    (?):  181 — 190O      Rayman  u.  Preis.  A.  223 

Dibromodljodid.    SnBrg J2 

1,    "/  i  V         ft,^      .  \  Lenormand.  J.  B.  1899. 
Kp  (760) :  225  0  (Zers.)  J  "^ 

Zinnchlorwasserstoffsäiire.Sna4 + 2  HO + 6  HgO 

Sm:  20 0  Engel.   C.  R.  103. 


>  Besson.  C.  R.  124. 


19,2 


Seubert.    B.  1887. 


1 


Zinnbromwasserstoffsäure.     Sn  Br4  -f  2  H  Br  + 

9  HgO 

Sm:  47O  Seubert.    B.  1887. 

Dioxyd.    Sn  Og.    Trimorph. 

a)  Tetragonal:  Zinnstein; 

b)  Hexagonal;  }  Az.  41. 

c)  Rhombisch. 
Sm:  11270   Cussak.  N.  Jahrb.  f.  Min.  1899.  1. 

Monosulfid.    SnS. 

Sm:  950 — loooo         1  ^  .    ,      .     ^    ^ 

^  n  )  Ouinchant.   C.  R.  134. 

Kp:  1090  0  J  -^ 

Zirkon. 

Dioxyd.    Zr  Og.    Dimorph. 

a)  Tetragonal;  \ 

b)  Hexagonal.  / 
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ErstÄrrungstemperaturen  von  Schmelzen. 


i)  Gemenge  von  Salzpaaren  mit  niedrigster  Erstamingstemperatur. 


Comp. 
I. 


Gew. 

ü/o 


Comp. 

n. 


Gew. 

0/0 


Erstarr.' 
Punkt 


Comp. 


Gew. 

0/0 


Comp. 

n. 


Gew. 

0/0 


Erstarr. - 
Punkt 


Comp. 
1. 

Gew. 

0/0 

Comp. 

n. 

NaQ 
NaBr 

74,0 
87,0 

NaF 
NaF 

NaJ 
NaJ 
NaQ 
NaBr 

93,0 
83,3 
33»3 
54,0 

NaF 
NaQ 
Na2S04 
NaaS04 

Gew. 

«/o 


Erstarr.- 
Punkt 


BaQg 

BaBrs 

BaJa 

BaBra 

BaJa 

BaCI^ 


87,9 

94,4 
96,2 

93,5 

95,2 

80—62 


BaFg 

BaFg 

BaF, 

BaCs 

BaQa 

BaS04 


CaQa 
CaBr^ 
CaJ, 
CaBra 
Ca  Ja 


83,3 

91,75 

94,3 
80 — 70 

71,4 


CaFj 

CaFg 

CaFa 

CaOa 

CaQa 


12,1 

5,6 
3,8 

6,5 

4,8 
20—38 


865 
805 
670 
865 
700 
900 


CdOi 
Cd  Ja 
CdQa 


87,0 
98—95 

83,3 


CdFa 
CdFa 
CdS04 


16,7 
8,25 

5,7 
20 — 30 

28,6 


660  0 

655 
620 

735 
550 


KCL 
KBr 

KJ 
KBr 

KJ 

KQ 

KJ 


60,6 

77 
87,0 

76,0 

71,0 

57,2 
87-83 


KF 
KF 
KF 
KQ 

Ka 

KaS04 
KaS04 


13,0 

2—5 
16,7 


540' 

340 

565 


39,4 

23 

13,0 

24,0 

29,0 

42,8 

13—17 


620  0 

610 

580 

740 

640 

705 

670 


26,0 

13,0 

7,0 

16,7 

66,7 
46,0 


696  0 

660 

620 

600 

650 

645 


Hierbei  sind  folgende  Erstarrungspunkte 
zu  Grunde  gelegt: 

BaFg:  1280O— BaO« 
CaFa:  1330»— Ca  Qj 
CdFa:  looo«  — CdQa 


der  reinen  Componenten 


KQ 

55,6 

NaQ 

KBr 

70,0 

NaQ 

KJ 

77,0 

NaQ 

KQ 

52,0 

BaQa 

KQ 

35,0 

BaQa 

BaQa 

51,0 

CaCla 

BaOa 

37,0 

CdCla 

BaCla 

40,0 

SrCla 

44,4 
30,0 
23,0 
48,0 
65,0 
49,0 
63,0 
60,0 


675^ 

645 

595 
680  >) 

670 1) 

590 

480 

870 


960O  — BaBra:  880«  —  BaJa:  740<>. 

78o<>  — CaBra:  76o<>  — CaJa:  740O. 

590<>  — Cdj2:35oO  — CdS04:  1000  ». 
KF:'8850  — KQ:  7;oO— KBr:  750  — KJ:  7050. 
KaS04:  I050<>  — NaF:  980  — NaQ:  820— NaBr:  765». 

NaJ:  6500  — Naa 504:8800. 

Sämtliche  Erstamingstemperaturen  sind  nur  als  Annäherungswerte  zu  betrachten. 

Plato.   Ber.  ehem.  Ges.  96,  2357;  1903. 


*)  Zwei 
Doppelsalz 
bei  690*^. 


Eutekt.  Punkte.    Das 
BaCla*2KCl  erstarrt 


Nach  Riiff  und 


2)  Na4Pa07-fNaa. 


Gew.  Vo 
NaCl 


Beginn  der 
Erstarrung 


Bem. 


6)  LiaS04+  UaCOj. 


Gew.  o/ü 
LiaCOg 


Beginn  der 
Erstarrung 


Bem. 


9)  KaCOg  +  UaCOg. 


Gew.  o/o 
LiiCOs 


Beginn  der 
Erstarrung 


Bem. 


O 

46,6 

100,0 


970« 

68s*) 

778 


*)  Eutekt. 


o 

26,6 
100,0 


830« 

550*) 
710 


•}  Eutekt. 


3)  NaaC08  +  NaQ. 


7)  LiaS04+  Na8S04. 


Gew.  o/o 
NaCl 


Beginn  der 
Erstarrung 


O 

34,7 
100,0 


820  0 

620*) 

778 


Bern. 


Gew.  0/0 
Na^SO« 


*)  Eutekt. 


o 

45,2 

63,9 
100,0 


Beginn  der 
Erstarrung 


Bem. 


830  0 
580*) 
642 
860 


')  Eutekt. 


o 

S,o 
9,6 

19,4 
26,0 

29,9 

34,9 

39,1 
46,6 

51,6 

73,0 
100,0 


860  0 

777 
720 

590 

Soo*) 

505 
515** 
505 
492 

525 
638 
710 


) 


) 


*)  Eutekt. 

{Doppelsalz : 
KaCOgLia 
CO3 

)  Eutekt. 


4)  BaCla+  NaCl. 


8)  NaaB4  07  +  Na4Pa07. 


10)  KaCOj  +  NaaCOs. 


Gew.  0/0 
NaCl 


Beginn  der 
Erstarrung 


Bem. 


Gew.  0/0 
Na4Pa07 


Beginn  der 
Erstarrung 


Bem. 


Gew.  0/0 
NaiCOs 


Beginn  der 
Erstarrung 


Bem. 


O 
10,6 
22,25 
100,0 


912» 

775 

635*) 
778 


')  Eutekt. 


5)  LiaS04  +  CaS04. 


Gew.  0/0 
CaSO* 


Beginn  der 
Erstarrung 


Bem. 


O 
21,3 


830« 
693*) 


•)  Eutekt. 


13,2 
16,7 

37,6 

49,8 
51,8 

58,3 
614 
66,8 

83,7 

94,5 
100,0 


940  0 
918 
910*) 
932 

952 
960 
960** 
950 

930 
850 

925 

970 


) 


) 


I    *)  Eutekt. 

I    **) 
I  Doppelsalz : 
hNaaB4  07 
\   Na4Pa07 

»)Eutekt. 


o 

16,1 

32,0 

48,5 
58,8 

74,2 
100,0 


860  0 
770 

715 
690 

700 

740 

820 


Nr.  2—  10  nach: 

Le  Chatelier,  C.  R.  118,  352; 

118,  712;  118,  803;  1894. 
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Erstamingstemperaturen  von  Sehmelzen. 


II)  Na8S04+K2S04. 


i6)  Na^SO«  +  MgSO*. 


20)  HgBrj  +  HgJa. 


25)  AgNO,+  NaNO.. 


Gew.  0/0 


Beginn  der 
Eratarrung 


Gew.  0/0 
MgS04 


Beginn  der 
Erstarrung 


Bern. 


Gew.  «/o 
HgJt 


Beginn  der 
Entarrung 


Gew.  0/0 
NaNOs 


Beginn  der 
Erttarmng 


Ende  der 
Entaming 


O 

13,2 
16,6 

23,5 

37,6 

55,0 
78,6 

100,0 


860  0 

830 

825 

815 

830 

855 
940 

1045 


12)  K8Cr04+KaS04. 


Gew.  ^/o  I  Beginn  der 
KiSOj  I  Er«tarmng 


O 

13,7 
30,6 
47,2 

63,5 
100,0 


940  0 
950 
960 
985 
1000 
1045 


13)  NaaS04+Na«C0s. 


Gew.  0/0 


Beginn  der 


NafCOg   Erstarrung 


O 

26,9 

42,7 
60)2 

72,6 

100 


860  0 

810 
800 
790 

795 
820 


14)  K9CO8+K2SO4. 


Gew.  0/0 


O 

38,3 

45,6 

55,7 

71,9 

79,1 
100,0 


Beginn  der 
Erstarrung 


86o(?) 

880 

900 

920 

960 

980 

1045 


15)  NaaS04  +  CaS04. 


Gew.ü/o 
CaS04 


O 

2,9 
7,2 

19,3 
28,9 

50,0 
53,0 

66,0 

74,2 
100 


Beginn  der 
Erstarrung 


875p) 
900 

923   , 

941*) 

938 

905 

925 
1040 

II30 

i35o(?) 


ÜOO 
&  •  * 

SS« 


o 

4,25 
13,0 

26,6 
37,6 
43,8 
45,8 
63,2 
66,3 
73,6 
77,2 
100,0 


875  p) 
870 

830 

740 

655*) 
675 
700 
800 

795 
870 

925 
1170 


o   1  236,5  0 
46,7  I  21 6,7*) 
100,0  ,  255,4 


) 


•)  Eutekt. 

{Doppelsais : 
NatSO« 
sMgSO« 

)  Eutekt 


Umwandlungspunkt : 
Hgj8:x270. 

Reindert,  Z.  phys.  Chem. 
89,  494:  X9«>- 


21)  Na  NO,  4- K  NOg. 


Gew.  0/0 
KNOa 


Beginn  der 
Erstarrung 


O 

4,2 

8,2 

10,8 

«2,3 

H,9 

»7,4 
22,1 

3",o 
41,8 

56,2 

100,0 


208,6» 

211,4 

215 

217,2 

222 

228,4 

234,8 
244,4 

259,4 
272 

308 


208,6  Ö 

210 

212 

214,8 

215 

216,5 

217,5 
217,5 
237,6 

257 
274 
308 


I 


17)  KJ  +  KQ. 


Gew.  0/0 
KCl 


Beginn  der  ' 
Erstarrung  | 


Üem. 


O 

8,3 

»7,9 

30,7 

47,4 
64,0 

100,0 


640  0 

610 

590 

580 

630 

680 

740 


18)  Naa  +  KQ. 


Gew  0/0  ;  Beginn  der 
K  Cl       Erstarrung 


O 
48,0 

5«,o 

56,0 

78,5 

100,0 


Bern. 


780« 

660 

650 

640 

690 

740 


Nr.  1X-18.  Nach  Ld  Chatellar. 
C.  R.  118,  352,  71a,  803;  1894. 
Ann.  d.  Mines.  [9]  11,  131;  1897. 


19)  KNOg  +  TlNOg. 


Gew.  0/0 
KNO, 


Beginn  der 
Erstarrung 


Bern. 


O 

4,6 

9,9 
14,6 

15,4 
19,8 
22,7 

39,8 

52,75 
73,6 
100 


206,1 » 

197 

188 

l82^) 

191,8 

217,5 
242 

270,5 

292,5 

317 

339 


0  Eutekt. 


Umwandlnngspunkte : 

KNOa  :  "9,5*' 

TlNOi:x44''. 

van  Eyok,  Z.  phjrt.  Chem.  80,  430; 

1900. 


0 

308  0 

10 
20 

293 
276 

30 

259 

40 

240 

50 

54,5 
60 

224 

218*) 

228 

70 
80 
90 

248 

277 
308 

100 

337 

Umwandlunnpunkt:  AgNOg:  Z59,8<}. 
Niaslnk,  Z.  phys.  Chem.  82,  537;  1900. 


26)  HgJa  4-  AgJ. 


Gew.  u/o 
AgJ 


Beginn  der 
Erstarrung 


Bern. 


M 


w 


o  257® 

7,7  242*)     *)  Eutekt. 

100,0  526 

Bei   157  0  bildet  sich  aus  den  ent- 
sprechenden   Mischkristallen    das 

Doppelsals:  Hg U. 2  AgJ. 

Roozaboom,  Kon.  Ak.  Wet.  Amst. 

28.  Aug.  1900. 


Carveth,  Joum.  Phys.  Chem. 
8,  209;  1898. 


27)  S  +  P. 


22)  Li  NOs  +  K  N  Os. 


Gew.  0/0 
P 


74,4 


Beginn  der 
Erstarrung 


9,8» 


Bern. 


Eutekt. 


Gew.  0/0 
KNOa 


Beginn  der 
Erstarrung 


Boulouch,  C.  R.  186,  165;  1902. 


28)  ua  +  KQ. 


o    !     2530 
65    .      132») 

100  337 

1  .    * 

Carveth,  Joum.  Phys.  Chem. 
S.  209;  1898. 


M 

a 
(4 


Gew.  0/0      Beginn  der 


KCl 


Erstarrung 


Bern. 


23)  NaNOg+LiNOg. 


o 

50 

63,8 

77,9 
100 


600« 

450 

380 

350 
740 


Guntz,  Z.  angew.  Chem.  158;  1898. 


Gew.  0/0 
LiNOa 


O 

50 
100 


Beginn  der 
Erstarrung 


308  0 

206*) 

253 


29)  Na«  Si  Oa  +  Ca  Si  Og. 


Gew.  0/0     Beginn  der  ' 
CaSiOa      Erstarrung  ) 


Bern. 


Carveth,  Joum.  Phys.  Chem. 
8,  209;  1898. 


24)NaNOa+KN08  + 
Li  NOa. 


Gew.  0,0 


,Erst. 
P. 


54,54  ,  KNOa- 
18,18     NaNOa- 
27,27     LiNOg 


e 
O 

M 


Ternäre  Eutektische 
Mischung. 

Carveth.  Joum.  Phys.  Chem. 
8,  209;  1898. 


o  1007  <> 

10  970 

20  938*) 

25  1022 

30  1060 

35  1090 

40  1090M») 

42,5  1098 

50  1118 

55  1138 

60  II  60  t) 

65  1146 

70  1142 

80  1 1  28tf) 

85  II 50 

100  >  1400 

Kaltaaehell,  Z.  anorg. 

187;  T903. 


')Eutekt. 


{ 


3Na«SiOa. 
2CaSi08 

(38.8  0/0) 


t) 

2Na^iOa. 
sCaSiOa 

(5«.8  •/'<>) 


1 


tt) 

Eutekt. 


Chem«  8ft, 


Heyn 


111 


295 


Gefrierpunktserniedrigung  von  Metallen  in  sehr  verdünnten  Schmelzen. 


T:   Absolute  Erstamingstemperatur  des  reinen  Lösungsmittels  ^C. 

tc:    Schmelzwärme  für  i  g  Lösungsmittel  in  cal. 

m:   Anzahl  der  g  gelösten  Körpers  in  loo  g  Lösungsmittel. 

t :     Erstamingspunktsemiedrigung  des  Lösungsmittels  durch  m  Gramm 

j;2'?sten  Körpers. 
M:  Molekulargewicht  des  gelösten  Körpers. 
A:  Atomgewicht  des  gelösten  Körpers. 
n:    Anzahl  der  Atome  im  Molekül  des  gelösten  Körpers. 
E:   Molekulare  Gefrierpunktsemiedrigung. 
Ell :  Atomare  Gefrierpunktsemiedrigung. 

TP  ^^  TP  .^  ^ 

IL  =  0,02  ^^  ;      jEa  =  t  —  ;      n  = 


7.  Lösungsmittel:  Wismut 
^=460. 


Gelöster  Körper 


iO 


m 


Es 


1 .  Lösungsmittel :   Blei. 
^=1225. 


Gelöster  Körper 


Ä 


n 


Antimon 

Arsen 

Cadmium     .... 

Gold 1289        I 

Kupfer 126s         I 

Magnesium .... 

Natrium 244        5(?) 

Palladium    .... 

Platin 

Quecksilber    .   .    . 

Silber 1221         1 

Wismut 620        2 

Zinn.   ...... 

Zink 

Nach  Heycock  u.  Neville, 
J.  Chem.  Soc.  61,  904;  1892. 


821 

T222 

835 
1289 

1265 

947 

244 

«330 
1318 

684 

1221 

620 

394 
1018 

2.  Lösungsmittel :  Cadmium. 

-E;=5x6. 


Gelöster  Körper 


Antimon 472  — 

Arsen 511  i 

Blei •  .  500  I 

Gold 179  3 

Kupfer 404  — 

Natrium 505  i 

Palladium 253  2 

Platin 510  I 

Quecksilber    ....  274  2 

Thallium 513  i 

Wismut 506  I 

Zinn 502  I 

Zink 311  I    — 

Nach  Heycock  u.  Neville, 
J.  Chem.  Soc.  61,  904;  1892. 


E» 


n 


Fortsetzung  von  3. 

Silber 509 

Wismut 712 

Zinn 735 

Nach  Heycock  u.  Neville, 
Phil.  Trans.  188  A.  25;  1897. 


4.  Lösungsmittel :  Natrium. 


Gelöster  Körper 


Cadmium , 

Gold 

Indium 

Kalium , 

Lithium 

Quecksilber.    .    .   .   , 
Thallium 

Nach  Heycock  u.  Neville, 
J.  Chem.  Soc.  55,  666;  1889. 

Palladium 1       15 

Zinn I       13 

Nach  Tammann, 
Z.  phys.  Chem.  8,  441;  1889. 


Ea 


n 


85 
105 

81 

83 
29 

104 
95 


Arsen.   .   .  . 

Cadmium  .  . 

Gold  .   .   .  . 

Kupfer  .   .  . 

Natrium    .  . 

Palladium  .  . 

Platin     .    .  . 

Quecksilber  . 

Silber     .   .  . 

Zinn  .    .   .  . 

Zink  .   .   .  . 


150 
428 

435 
215 

419 

428 

442 

440 

420 

437 


328 

Nach  Heycock  u.  Neville, 
J.  Chem.  Soc.  61,  892;  1892. 


8.  Lösungsmittel:  Zinn. 
^=359. 


Gelöster  Körper 


5.  Lösungsmittel:  Quecksilber. 

^=390. 


Gelöster  Körper 


Ea 


n 


Kalium 

Natrium 

Thallium 

Wismut 

Zink 

Nach  Tammann, 
Z.  phys.  Chem.  8,  441 ;  1889. 


584-350 

415 
370 
570 

390 


6.  Lösungsmittel :  Silber. 

^=1443. 


Gelöster  Körper 


3.  Lösungsmittel :  Kupfer. 

i«;=87o. 


Gelöster  Körper 


Aluminium 
Blei  .   .    . 
Gold    .   . 


Ea 


n 


72 
700 

352 


Aluminium  ..... 
Antimon 

^^Id    •       •       ■       •  •       •       < 

Kupfer , 

Thallium 

Wismut 

Zinn 

Zink 

Nach  Heycock  u.  Neville. 
Phil.  Trans.  189  A.  25;  1897. 


^a 


n 


740 

922 

1050 

585 
956 

1172 

725 
700 


2 
2 


Aluminium 
Blei    .   . 
Cadmium 
Calcium. 
Gold  .    . 
Indium  . 
Kupfer  . 
Magnesium 
Natrium 
Nickel    . 
Palladium 
Quecksilber 
Silber.    . 
Thallium 
Wismut . 
Zink  .   . 

Nach  H^cock  u 
J.  Chem.  Soc,  67, 


£k 


n 


145 
321 

292 

286 

348 
227 

337         I 
340         I 

335    I      I 

349    I      I 
329    I      I 

282    I    — 

343  I 

361  I 

294       — 
3"    I    — 

.  Neville, 

376;  1890. 


9.  Lösungsmittel:  Zink. 

-£^-=341. 


Gelöster  Körper 


Aluminium 
Antimon  . 
Blei  .  .  . 
Cadmium  . 
Magnesium 
Thfülium  . 
Wismut .  . 
Zinn  .    .   . 


E^ 


n 


270 

322 

337 
292 

356 
197 

339 
350 


2(?) 


Nach  Heycock  u.  Neville, 
J.  Chem.  Soc.  71,  383;  1897. 
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Erstarrungskurven  von  Legierungen. 


Die  flüssigen  Legierungen  sind  aufzufassen  als  gegenseitige  Lösungen  von  Metallen 
ineinander,  bezw.  als  Lösungen  von  nichtmetallischen  Körpern  in  Metallen.  Die  gegenseitige 
Löslichkeit  im  flüssigen  Zustand  kann  hierbei  unbegrenzt  sein,  oder  sie  ist  nur  eine  teilweise. 
Der  erstere  Fall  ist  der  häufigere.  Beispiele  für  den  letzteren  Fall  sind  die  Metallpaare  Zink-Blei, 
Zink-Wismut,  Kupfer-Blei. 

Während  der  Erstarrung  kann  sich  der  gegenseitige  Grad  der  Löslichkeit  wesentlich 
ändern.  Setzt  man  nur  aus  zwei  Komponenten  A  und  B  gebildete  Legieiungen  voraus,  die  im 
flüssigen  Zustand  vollkommen  mischbar  sind,  so  lassen  sich  die  Erstarrungsverhältnisse  in  folgende 
Gruppen  zusammenfassen: 

A.  die  beiden  Komponenten  bilden  keine  chemische  Verbindung, 

B.  die  beiden  Komponenten  bilden  eine  oder  mehrere  chemische  Verbindungen, 

C.  die  Komponenten  bezw.  die  daraus  gebUdeten  chemischen  Verbindungen  er- 
fahren im  festen  Zustande  Umwandlungen  (Allotropien,  Modifikationen). 

Die  bei  der  Erstarrung  sich  abspielenden  Vorgänge  werden  gewöhnlich  durch  „Erstarrungs- 
kurven'' grafisch  veranschaulicht.  Diese  Erstarrungskurven  sind  im  Folgenden  an  Stelle  der 
üblichen  Schmelzpunktstabellen  getreten,  weil  sie  auf  kleinem  Raum  erheblich  mehr  Aufschluss 
geben  als  letztere.  In  den  Figuren  a  bis  h  sind  als  Abszissen  die  Gehalte  der  Legierung  an  der 
Komponente  B  in  Prozenten  aufgetragen.  Als  Ordinaten  sind  eingezeichnet  to,  die  Temperatur 
des  Beginnes,  und  tu,  die  Temperatur  des  Endes  der  Erstarrung  jedes  einzelnen  Gliedes  der 
Legierungsreihe,  {to  und  tu  sind  identisch  mit  dem  Ende  bezw.  dem  Beginn  der  Schmelzung.) 
Die  Endpunkte  0  und  ü  der  Ordinaten  to  und  tu  bilden  je  eine  Kurve,  von  denen  die  obere 
(die  0-Kurve)  die  Grenze  der  flüssigen  Legierungen  von  den  teilweise  erstarrten  Legierungen 
bildet,  die  untere  (die  {/-Kurve)  die  teilweise  erstarrten  Systeme  von  den  völlig  erstarrten  abgrenzt. 
Beide  Kurven  haben  die  Erstarrungspunkte  der  reinen  Komponenten  A  und  B  gemeinschaftlich. 
Das,  was  man  gewöhnlich  unter  „Erstarrungspunkt''  oder  „Schmelzpunkt"  einer  Legierung  ver- 
steht, ist  der  Beginn  der  Erstarrung  bezw.  das  Ende  der  Schmelzung;  er  entspricht  der  Tem- 
peratur to.  Eine  Linie  parallel  zur  Abszissenaxe  schneidet  im  allgemeinen  die  0-  und  die  U-Kurve 
in  je  einem  Punkte,  So  bezw.  Su  (Fig.  a  bis  f).  Die  Abszissen  dieser  Punkte  geben  die  Zusammen- 
setzung der  Schmelze  (So)  und  des  mit  ihr  bei  der  Temperatur  t  im  Gleichgewicht  befindlichen 
festen  Bodenkörpers  (Su)  an.  Meyerhoff  er  (Z.  phys.  Chem.  48,  109;  1904:  Über  kongruente  und 
inkongruente  Schmelzen  bei  Doppelsalzen)  nennt  die  Schmelzung  kongruent,  wenn  Schmelze  So 
und  Bodenkörper  Su  gleiche     usammensetzung  haben,  also  die  Punkte  So  und  Su  zusammenfallen. 

A.    Die  beiden  Komponenten  A  und  S  bilden  keine  chemische  Verbindung. 

Nach  Bakhuis  Roozeboom  (Z.  phys.  Chem.  90,  385;  1899,  Erstarrungspunkte  der  Misch- 
kristalle zweier  Stoffe),  können  hierbei  folgende  Erstarrungstypen  unterschieden  werden: 

Erstarrungstypus  1,  2,  3.  (Vergl.  Fig.  a,  b,  c.)  Die  fiflssigen  Lösungen  erstarren  zu 
einer  ununterbrochenen  Reihe  von  MischkristaUen.  Die  Systeme  bestehen  sowohl  oberhalb  der 
0-Kurve,  wie  unterhalb  der  U-Knrvt  aus  einer  einzigen  Phase.  Nur  während  der  Erstarrung 
innerhalb  des  zwischen  der  0-  und  CT-Kurve  eingeschlossenen  Bereichs  bestehen  sie  aus  zwei  Phasen, 
der  Schmelze  So  und  dem  zugehörigen  Bodenkörper  Su.  Beim  Typus  i  liegen  die  Punkte  der 
0-Kurve  (Erstarrungspunkte)  zwischen  den  Erstarrungspunkten  der  Komponenten  A  und  B.  Beim 
Typus  2  gibt  es  eine  bestimmte  Legierung  Ma,  die  den  höchsten  Erstarrungspunkt  hat,  desgleichen 
beim  Typus  3  eine  solche  Mi  mit  niedrigstem  Erstarrungspunkt.  Außer  A  und  B  erstarren  Ma 
und  Mi  kongruent.  Alle  übrigen  Glieder  der  Legierungsreihe  erstarren  inkongruent.  Beispiele 
zum  Typus  i  sind  die  Legierungen  Gold-Silber  (35),  Gold-Platin  (37). 

Erstarrungstypus  4  und  5:  Die  fifissigen  Lösungen  erstarren  zu  einer  unterbrochenen 
Reihe  von  Mischkristallen.    (Fig.  d,  e,  f.) 
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Erstarrungskurven  von  Legierungen. 


Typus  4:  Die  0-Kurve  wird  gebildet  durch  AEB,  die  CT-Kurve  durch  den  Linienzug 
AFGB.  Legierungen  mit  geringerem  Gehalt  an  Körper  B,  als  die  Legierung  F  besitzt,  erstarren 
zu  Mischkristallen,  also  zu  einer  einzigen  festen  Phase;  dasselbe  gilt  von  Legierungen,  deren 
B-Oehalt  größer  ist  als  der  von  G.  Legierungen,  deren  Zusammensetzung  zwischen  F  und  G 
liegt,  erstarren  zu  einem  Gemenge  von  Mischkristallen  F  und  Mischkristallen  G.    Bei  weiterer 
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^ 
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3 
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Fig.  a. 


-»  •M»  an   B 

Fig.  b. 


Abkühlung  kann  sich  die  Zusammensetzung  dieser  Kristalle  ändern  entsprechend  dem  Verlauf  der 
Geraden  FF'  und  GG\  Zur  Schmelze  E  gehören  zwei  Bodenkörper  F  und  G,  entsprechend  der 
Temperatur  ^.  Legierungen,  deren  Gehalt  zwischen  F  und  G  liegt,  bestehen  nach  der  Abkühlung 
auf  ^  aus  Schmelze  E  und  Bodenkörper  G,  Bei  ^^  findet  Umsatz  statt  zwischen  E  und  einem 
Teile  von  G  tmF  bis  zum  Verschwinden  der  flüssigen  Phase  JE",  im  Sinne  der  Gleichung  E-\-  G»^F, 
Legierungen   mit  einem  zwischen  E  und  F  gelegenen  Gehalte   bestehen  nach  Abkühlung  auf  it^ 
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Fig.  d. 


—  14  an  B. 
Fig.  f. 


ebenfalls  aus  Schmelze  E  und  Bodenkörper  G.  Bei  ^^  findet  Umsatz  statt  zwischen  einem  Teil 
von  E  und  den  Kristallen  G  im  Sinne  der  Gleichung  E  +  G  »-*  F  bis  zum  Aufbrauch  von  G. 
Die  Erstarrung  bei  Typus  4  erfolgt,  abgesehen  von  den  Endgliedern  A  und  B,  durchweg 
inkongruent. 

Beispiel:  Cadmium-Quecksilber  (28). 

Typus  5.  Die  0-Kurve  wird  gebildet  durch  den  Linienzug  ACB,  die  ^-Kurve  durch 
ADEB,  Der  tiefstgelegene  Punkt  C  entspricht  der  leichtschmelzigsten  „eutektischen**  Legierung, 
die  kongruent  schmilzt.  Alle  anderen  Glieder  der  Reihe,  mit  Ausnahme  der  Endglieder,  erstarren 
inkongruent.  Die  Legierungen  mit  Gehalten  zwischen  A  und  D  und  zwischen  E  und  B  erstarren 
zu  Mischkristallen.  Die  zwischen  D  und  E  gelegenen  Legierungen  erstarren  zu  einem  Gemenge 
der  Mischkristalle  D  und  E,  —  Als  besonderer  Fall  des  Typus  5  gilt  der  in  Fig.  f  dargestellte. 
Die  Grenzlegierungen  D  und  E  fallen  mit  den  Komponenten  zusammen,  d.  h.  im  festen  Zustand 
ist  die  gegenseitige  Löslicfakeit  der  beiden  Komponenten  gleich  Null.  Die  0-Kurve  ist  gebildet 
durch  AGB,  die  J7-Kurve  durch  ABEB, 

Typus  5  und  5  a  sind  sehr  häufig  anzutreffen.  Beispiele  siehe  in  den  Erstamingskurven 
14,  16,  25,  26,  33,  34,  36,  41,  43,  52. 
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Erstamingskurven  von  Legierungen. 


B.    Die  beiden  Komponenten  A  und  B  bilden  eine  oder  mehrere  chemische 

Verbindungen  F,  Fi,  Fg. 

Es  können  dann  zwischen  Ä  und  F,  VundB  bezw.  zwischen  Ä  und  F^,  F|  und  V^ , 

Vn  und  B  sämtliche  Erstarrungstypen  i  bis  5  in  den  verschiedensten  Kombinationen  auftreten. 
Als  einfachste  Kombination  ist  das  in  Fig.  g  dargestellte  Beispiel  zu  betrachten.  (Kombination  5 
mit  5.)  Die  U^Kurven  sind  in  der  Figur  nicht  vollständig  gezeichnet.  Es  sind  zwei  eutektische 
Legierungen  Ci  und  Cg  vorhanden.  Das  Maximum  der  0-Kurven  entspricht  der  Verbindung  F; 
A,  Ci,  F,  C^  B  schmelzen  kongruent,  alle  anderen  Glieder  inkongruent. 
Beispiele  siehe  Erstarrungskurven  13,  18,  23,  27,  40;  11. 

Häufig  ist  auch  die  in  Fig.  h  dargestellte  Kombination  zu  beobachten.  Die  Verbindung 
F  kann  nicht  unzersetzt  (also  kongruent)  schmelzen.  Es  fällt  dann  das  Maximum  in  Fig.  g  fort, 
ebenso  der  zweite  eutektische  Punkt.  Beispiele  siehe  Erstamingskurven  38,  wahrscheinlich  auch  in 
1 5,  20,  42,  53.    Die  Erstarrungskurven  39  und  37  geben  die  Kombination  in  mehrfacher  Wieder- 


S 


^y^ 


— ^  "^  an   B. 

holung.    In  den  Erstarrungskurven  12,  21,  44,  46,  48,  51  ist  der  Fall  der  inkongruent  schmelzenden 
Verbindungen  F  ebenfalls  enthalten.  ^ 

Während  aus  den  Erstamingskurven  nach  Art  von  Fig.  g  das  Vorhandensein  einer 
chemischen  Verbindung  innerhalb  der  Legierungsreihe  und  ihre  Zusammensetzung  sofort  erkannt 
werden  kann,  liefern  Kurven  nach  Fig.  h  keinen  Anhalt  bezüglich  der  Atomverhältnisse,  in  denen 
sich  die  Komponenten  chemisch  vereinigen.  Hierüber  müssen  dann  andere  Beobachtungsverfahren 
die  Entscheidung  bringen. 

C.    Die  Komponenten  oder  die  aus  den  Komponenten  gebildeten  chemischen 

Verbindungen  erleiden  Umwandlungen. 

Hierdurch  können  erhebliche  Verwicklungen  in  der  Deutung  der  Erstarrungskurven  ge- 
schaffen werden.  Ein  charakteristisches  Beispiel  ist  die  Legierungsreihe  Antimon-Kupfer  (Erstarrungs- 
kurve 17  nach  Baikow).  Die  Verbindung  Cu^Sh,  die  bei  D  kongruent  erstarrt,  erfährt  dicht 
oberhalb  400^  C  bei  P  eine  Umwandlung.  Sie  ist  analog  einem  Übergang  aus  einem  Aggregat- 
zustand in  den  andern  und  geht  nach  dem  Typus  5  vor  sich  entsprechend  dem  Verlauf  der  Kurve 
TNF]  hierbei  ist  N  ein  eutektischer  Punkt.  —  In  Erstarrungskurve  17  ist  außerdem  noch  der 
Typus  h  enthalten.  Die  Verbindung  Cu^Sb  (Punkt  0)  schmilzt  nicht  kongruent.  Sie  bildet  sich 
nach  teilweiser  Erstarrung  der  Schmelze  mit  48,4^/0  Antimon  bei  586^  aus  Mischkristallen  H 
und  Schmelze  C 

Auch  bei  Eisenkohlenstofflegierungen  erfolgt  wegen  allotroper  Umwandlungen  im  Eisen 
ein  Vorgang  nach  Typus  5  in  der  bereits  erstarrten  Legierung  (s.  Umwandlungskurve  54). 

Näheres  über  die  oben  kurz  erwähnten  Vorgänge  siehe: 
Bakhuis-Roozeboom :  Erstarrungspunkte  der  Mischkristalle  zweier  Stoffe.     Z.  phys.  Chem.  90, 

385;   "899. 
Derselbe:  Umwandlungen  bei  Mischkristallen.    Z.  phys.  Chem.  80,  413;  1899. 
E.  Heyn:  Die  Metallographie  im  Dienste  der  Hüttenkunde.    Freiberg,  Graz  &  Qerlach.    1903. 
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ErstÄiTungskurven  von  Legierungen^). 


10.   Aluminium  und  An^Mon, 
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OewichtaproMnl«  ABamon. 

Erstamingskurve  nach  Gautier.    Bull.  Soc.  d'En- 
cour.  [5].    1,  1315;  1896. 


11.  Aluminium  und  Kupfer. 
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Erstarrung^kurve  nach  Le  Chatelier.    Bull.  Soc 
d'Encour.  [4].    10,  573;  1895. 


12.  Aluminium  und  Gold. 
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Erstamingskurve  nach  Heyoock  u.  Neville.    Phil.  Trans.  194  A,  201 ;  1900.    Sicher  festgestellte 
ehem.  Verbindungen:  Au^Al  und  AuAl^,    Wahrscheinliche  Verb.:   Au^AL  —  Verbindungen 

Au  AI]  Afi^Ali',  ^Us^^  sehr  unsicher. 


13.  Aluminium  und  Silber. 
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Erstarrungskurve  nach  Qatttier.    Bull.  Soc  d'En- 
cour.  [5].    1,  1312;  1896. 


14.  Aluminium  und  Zink. 
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6       io      20       SÖ      40      50       55      70      §0      00     Too 
OvwiohlvroMai»  Zink. 

Erstarrungskurve  nach  Heycock  u.  Nevüle.    J. 
Chem.  Soc    71,  353;  1897. 


^)  Wegen  experimenteller  Schwierigkeiten  sind  die  vollständigen  CT-Kurven  der  Legierungen 
(vgl. .  S.  112)  nur  in  wenigen  Fällen  ermittelt  und  fehlen  deswegen  zum  großen  Teil  in  den  Er- 
starrungskurven, die  von  den  einzelnen  Forschem  mitgeteilt  sind.   *  ^ 
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Erstarrungskurven  von  Legierungen, 


15.  Aluminium  und  Eisen. 


VS       lO       so       40       So       »        70 
OvviahtipraMato  Aluminium. 

Erstarrungskurve  nach  Roberts-Austen.    3.  Be- 
richt. Engineering.   59,  744;  1895. 

16.   Antimon  und  Blei. 
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OewichtqiroMote  AntiiDOD. 

Erstamingskurve  nach  Roland-Gosselin.     Bull. 
Soc.  d^Encour.  [5].    1,  1301;  1896. 

17.  Antimon  und  Kupfer. 


18.   Nickel  und  Zinn.  —  Aluminium 

und  Zinn. 
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Erstarrungskurve  nach  Qautier.  Bull.  Soc  d*En- 
cour.  [5].  1,  13 10;  1896.  —  Heyco€k  u.  Nc- 
ville.    J.  Chem.  Soc.  67,  376;  1890. 


19.  Antimon  und  Wismut. 
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Zu  1 7 :  Erstarrungs-  und  Abkühlungskurve  nach 
Baikow.     Veröff.    des   Wegebauinstit.    Kais. 
Alexander  I.  Petersbg.     1902. 
D:  Erstarrungspunkt  von  Cu^Sb, 
P:  Umwandlungspunkt  von  Ct/,S6. 
0:  Bildung    der    Verbindung  Cu^Sb   aus 

Mischkristallen  ff  u.  Schmelze  C. 
Minim.  der  Härte  bei  Cu^Sb. 
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Erstarrungskurven  von  Legierungen. 


26.   Blei  und  Silber. 
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15 — JB — aS — So — 60 — 75 — 85 — 55 — fio 

0«wlchtgpri)wntp  Blei 

Erstamingskurve  nach  Heyoock  u.  Neville.  Phil. 
Trans.  188  A,  37;  1897. 

27.   Blei  und  Tellur. 
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OAwiöbMprannt»  Blei. 

Erstamingskurve  nach  Fay  u.  Oillson.    Trans. 
Am.  Inst.  Min.  Eng.  Nov.  1901. 


28.  Cadmium  und  Quecksilber. 
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0««iaiitipnmiito  Cadmlom. 

Erstarrungskurve  nach    Bijl.     Z.  phys.  Chem. 
41,  641';  1902. 


29.  Blei  und  Zink.  —  Zink  und  Wismut 
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Löslichkeitskurven  nadi  Spring  u.  Romanoff.  Z. 
anorg.  Chem.  18,  29;  1897.  I^i^  Legierungen 
trennen  sich  im  flüssigen  Zustand  in  2  Sdiichten, 
deren  Zusammensetzung  bei  verschiedenen 
Temp.  verschieden  ist.  Die  Senkrechte  durch 
Punkt  500  schneidet  die  Zn-P&-Kurve  in 
Punkten,  deren  Ordinaten  10  bezw.  97,5  sind. 
D.  h.  bei  500®  zerfällt  ein  flüssiges  Gemenge 
von  Pb  u.  Zn  in  eine  schwerere  flüssige 
Schicht,  die  lo^/o  Zn  und  somit  (100 — 10)  = 
90  ^/o  Pb  enthält,  und  in  eine  leichtere  flüssige 
Schicht  mit  97,5^/0  Zn  und  (100 — 97,5)  = 
2,50/0  Pb, 

30.   Blei  und  Zink. 
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OeirichtapfOMOie  Blei 
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31.  Zink  und  Wismut. 
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75 — 55 — ro-T5 — O — TO — W 
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Erstarrungskurven   nach    Heycock    u.    Neville. 
J.  Chem.  Soc    71,  394;  1897. 
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Erstarrungskurven  von  Legierungen. 


32.  Cadmium  und  Silber. 


sooi 


lü — * — 16 — iS — W 


«r 


in    n    95   lOo 


Ocwiohtipraaaal*  Cd. 

Erstaming^skurve  nach  Qaotier.    Bull.  Soc  d'En- 
cour.    1,  131 5;  1896. 


33.  Cadmiam  und  Thallium.  —  Zinn 
und  Thallittm. 


lö — S9 — is 


M      50     70      SS      55     Too 
Oowichapronni«  ThaUiuin. 


Erstamingskurven  nach  Kurnakow.  journ.  Russ. 
Phys.  Chem.  Oes.  8S,  565;  1901.  —  Z.  anorg:. 
Chem.  80,  86;  1902. 


34.   Gold  und  Kupfer. 


llOOi 


»0€i- 


AO 


fOSf  Au 


ti — !5 — i5 — S5 — 55     75      95      55     I60 


OoliL 


Erstarrungskurve  nach  Roberts-Aasten  u.  Kirke 
Rose.    Proc.  Roy.  Soc.  67,  105;  1900. 


35.   Gold  und  Silber. 


Erstamtngskurve  nach  Roberts-Austen  u.  Kirke 
Rose.  Chem.  News.  87,  2;  1903.  Heycock  u. 
Nevllle.  Phil.  Trans.  ISO  A,  69;  1897. 


36.   Cadmium  und  Zink. 


TB — 55 


?ö — 45 — 55 — 55 — 75 — 85 — 95 — rto 

Of>wicbtBpn»eDle  Cadmium 


Erstarruns^skurve  nadi  Heycock  u.  Neville.    J. 
Chem.  Soc.  71,  383;  1897. 


37.   Gold  und  Platin. 
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0«wioha|inMBt*  Oold. 

Erstarrungskurve    nach    Erhard    u.   Schertel. 
Jahrb.  Berg-u.  Hfittenw.  Sachsen.  1879.  S.  17. 
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ErstÄrrungskurven  von  Legierungen, 


38.   Kalium  und  Natrium. 
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Erstarningskurve  nach  Knrnakow.  Journ.  Russ. 
Phys.  Chem.  Qes.  88,  588;  1901.  —  Z.  anorg. 
Chem.  80,  109;  1902. 


39.   Kalium  und  Quecksilber. 


SOOr 


J5      «0      JÄT     »»ü       :ü 

Erstamingskurve  nach  Kurnakow.     Z.  anorg. 
Chem.  28,  439;  1900. 

Q:  90,90/0  Quecksilber;  269,7 ®C 
'S:  94,5^/0  „  I9S<»C 

r:97,i*/o  „  129^  C. 

0:  98,2%  „  70,3  •C. 

Punkt  Q  entspricht  der  ehem.  Verb.  KHg^. 


40.   Kalium  und  Thallium. 
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Uewiehtipranai»  Tballinm. 


Erstamingskurve  nach  Knrnakow.  Journ.  Russ. 
Phys.  Chem.  Qes.  88,  565;  1901.  —  Z.  anorg. 
Chem.  80,  86;  1902. 


41.  Kupfer  und  Kupferoxydul. 


li70r 


4 T 

OewkbMproBeolF  OiaO. 


Erstamingskurve  nach  H^n.   Mitt.  Kgl.  Techn. 
Vers.-Anst.  Berlin.     1900,  S.  315. 


42.   Kupfer  und  Nickel. 


I600r 


Erstarrungskurve  nach  Qanticr.   Bull.  Soc.  d'En- 


cour.  [5].    1,  13 10;  1896. 
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Erstarrungskurven  von  Legierungen. 


1  inA. 

43. 

Kupfi 

sr  und  Silbei 
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45.   Kupfer  und  Wismut. 


OvwIchlqiroMote  Knpfar. 

Erstamingskurve  nach  Heycock  u.  Neville.  Phil. 
Trans.  189  A,  25;  1897. 


44.   Kupfer  und  Zinn. 

1200 


"nJ     20      30     4Ü     S«     So      70     85     55     100 

0*wicfal»prucente  Zian. 

Erstamingskurve  nach  H^oock  u.  Neville.  Phil. 
Trans.  189  A,  42,  1897.  Proc.  Roy.  Soc.  68, 
i7i;i9oi.  68,  32o;i9oi.  Roberts-Attsten : 
Rapp.  Congr.  Int.  Phys.  Paris  1900,  S.  394.  — 
Deutung  der  Kurve:  Heycock  u.  Neville. 
Phil.  Trans.  202  A,  1 ;  1903. 

Festigkeitseigenschaften:  Thurstons  Report 
on  the  Alloys  of  Copper  and  Tin.    1879, 
S.  456. 
Wärmeleitungsfähigkeit :  ebendort. 
Elektr.  Leitfähigkeit:  Lodge,  Phil.  Mag.  8, 

554;  1879. 
Härte:    Martens,    Handbuch    d.   Materia- 
lienkunde, 1898  S.243,  Härtemaximum  bei 

Spez.  Volum:  Minimum  bei  Cu^8n^  Maey, 
Z.  phys.  Chem.  88,  302;  1901. 


"S5     40     55     w     7ö" 

0*iricbttproMiite  WisaaL 


Erstamingskurve  nach  Roland-Gosselin.  Bull. 
Soc.  d*Encour.  [5].  1.  13 10;  1896.  —  Hey- 
cock u.  Neville:  Phil.  Trans  180  A,  25;  1897. 


46.   Kupfer  und  Zink. 


40        M       60 
Oewichisproieule  Zink. 

Erstarrungskurve    nach    Roberts  -  Allsten.     En- 
gineering 12/2,  221;  1897. 
Zn^Cu :  (Potentialmethode).  Herschkowitsch, 

Z.  phys.  Chem.  27,  123:  1898.  —  OmZ»?2: 

Laurie,  J.  Chem.  Soc.  58,  104;  1888.    Le 

Chateller,  Bull.  Soc  d'Encour.  [4]  10,  573? 

1895.   Charpy,  ebenda.  [5]  2,384;  1897. 
Verbindungs wärme:   Galt,   Phil.    Mag.  [5] 

48,  405 ;  1900.  —  Qladstone,  Proc.  Roy. 

Soc.  17,    321;    1901.  —  Baker,  Proc. 

Chem.  Soc.  16,  195;  1899.  —  Proc.  Roy. 

Soc.  48,  24;  1901. 
Thermoelektrizität:  Pinczower,  Mitt.  Phys. 

Ges.  Zürich  1901,  S.  24. 
Spezif.    Volum:    Maey,    Z.    phys.   Chem. 

38,  300;  1901. 


Physikalisch-chemische  Tabellen.    3.  Aufl. 
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47.  Natrian  und  QaccksHber. 


VA 


ErsUrningskurve  nadi  Komakow.     Z.  anorg^. 
Chem.  21^  439;  «9a>. 
B:  6o,5«'o  Hg    2i,25«C 
C:    77*2^0    «      67,o5c 
D:  84,00/0     „    i25,o«C 
F:  90,6«/o     „    2i8,o»C 
6r:  94,6  «/ü    „    346,0  «C     Chem.   Vcrb^ 

KaIIg2' 
Hz  97,5*0    „    iSS.o^'C 


48.  Natriom  und  Thallinin. 


TS — IB — S5     «5      55      «Ö      ?5     ST 


ErsUrningskurve  nach  Kwnakow.  Joum.  Russ. 
PhjTS.  Chem.  Ges.  88»  565;  1901.  Z.  anorg. 
Chem.  90j  86;  1902. 


49.  Qaccksilber  und  Zinn. 


>  2MV 


S6     40      55     60      70     3     55     100 


15 — «T 

Ersüunmgskunre    nadi   Bakhnis   Roozeboon. 

Verfa.  K.  Ak.  Wetensdi.  Amsterd.  1902,  S.  420. 


50.   Qocdsilber  und  ThaUinn. 


lÖ        Ü        M       M        S0       «0        7«       m       B       IM 


Erstamingskiirve  nach  Knnukoir.   Journ.  Rnss. 
Ph.  Chem.  Ges.  38,  565;   1901.     Z.  anorg.   | 
Chem.  80,  86;  1902. 


51.  Sflbcr  und  Ziok. 


lOtKW- 


50« 


-h*^ 


s 


'       10     20      w     40      S9     85      7(i     Ä     fii     iöo 

tW«iiHit«praspeif>  Zink. 

Erstammgskurve  nach  Heycock  u.  Ncfillc     J. 
Chem.  Soc  71,  407;  1897. 
Zft4il47  (Potentialmethode).  Hersdlkowitscll, 
Z.  phys.  Chem.    27,  123;  1898. 

5Z  Zink  und  Zinn. 


isr^Si» 


"U — M — »5 — 4^5 — SS — Vk — T» — $5 — ^ — ioo 

Erstamingskurve  nach  Hcycock  u.  Ncfille.    J. 
Chem.  Soc.    71,  383;  1897. 
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Erstarrungskurven  von  Legierungen. 


53.   Silber  und  Zinn. 


TB — 49 — 55 — «j — nr 

0«wiohtipi«Mnto  Zinn. 

Erstarrungskurve  nach  Heycock  u.  Neville.  Phil. 
Trans.  180  A,  40;  1897. 
^P4iS^:  (Potentialmethode).  Herschkowitsch. 

Z.  phys.  Chem.  27,  123;  1898. 
Spezif.   Volum:    Maey,    Z.    phys.    Chem. 
88,  97;   1901.     Starke  Kontraktion  bei 
29,2^/0  Zinn. 


54.  Eisen  und  Kohlenstoff. 


lOOOr 


io» 


"52  5;?  531  535  n   ns  M  18  Ts 

OevichUproMBto  Kohi«n«tofl. 


Umwandlungen    in    festen    Eisen-Kohlenstoff- 
legierungen nach  Roberts-Austen.    Proc.  Inst. 
Mech.  Eng.    5.  Ben    1899.    Febr. 
A:  Umwandlung  des  ^-Eisens  in  /9-Eisen. 
Z>:  Umwandlung  des  ß-Eisens  in  «-Eisen. 
A£JB :  Beginn  der  Ausscheidung  von  Eisen- 
kristallen. 
BC:  Beginn  der  Ausscheidung  von  Carbid- 

kristallen. 
B:  Eutektischer  Punkt. 


Tabellen  über  Erstarrungsvorgänge. 


55.    Legierungen  von 
Antimon  und  Tellur. 


56.    Leg.  von 
Blei  und  Wismut. 


57.    Leg.  von 
Blei  u.  Cadmium. 


58.   Leg.  von 
Wismut  u.  Cadmium. 


0/0 

Antimon 


Entarrunffi- 
Beginn  Ende 


0/0 
Winnut 


Beginn  der 
Erstarrung 


0/0 
Cadmium 


Beginn  der 
Erstarrung 


0/0 
Cadmium 


Beginn  der 
Erstarrung 


100 

95 
90 

80 

75 
70 

60 

50 
38,6 

30 
20 

15 

IG 

5 

o 


624  «C. 
623 

599 
568 

547 

55" 

561 

599 
629 

613 
536 

434 
421 
456 
446 


SbgTe, 
422 
419 
422 


Nach  Tay  u.  Ashley,  Am.  Chem. 
J-  27,  95;  1902. 


o 

10,1 
19,2 

29,5 

39,9 
50,2 

60,2 

7o»5 

80,3 

100,0 


321,5  °c. 

290 
265 
219 
179 

145 
125 

170 

205,5 
268 


Nach  Kapp,  Diss. 
Königsb.  1901. 


o  321 ^C. 

10,0  265 

20,9  249 

31.2  259,5 
40,0  266,5 

50.0  271 

60.1  275 
70,7  278 

80.3  284 
90,0  296,5 

100,0  I  317 

Nach  Kapp,  Diss. 
Königsb.  1901. 


100 
91,2 
80,7 
69,8 

59,9 
50,0 

39,9 
29,6 

19,7 
10,1 

o 


31 7  «C. 

297 

279 

255 
226 

193 
149 

163 

185 
230 
268 


Nach  Kapp,  Diss. 
Königsb.  1901. 
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Tabellen  über  Erstarrungsvorgänge. 


59.   Lc^^ieningen  von 


und 


*. 


o         10.0      ia.1      2<M     4<xo 
317*     aSa*    250*    25a*     2^4* 


50.0      eojo       7ia>     Sol: 


qol3  100*  • 

3ÖS*     2^*C 


Diss.  Ko«igsliqg.     1001. 


60l    Legknii^goi  von  Zin  und  Wh— t 


ist 


IvXJ         20.1       5d 


5ca>      60.0     70.1      SOv^» 


2    I3C  •'« 


252*      21^.5"*    20^*     iSc*      1^5.5*"    I5I.5*    I4C*       15^*       1S5* 
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2=:r'C 


Kack  Kippi  Dbssl  Kcef^stKfig. 

j:x>3. 

61.    Legieningco  \-on  Bki»  ZiH 
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Trrx 
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52.5         544       -^^       45-^         _v-5 
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a: — 

I2.E 

2CL.7 

der  &!aaii 


I-* 


lOI 


i : 


12^» 


I2S*  145*         I4>* 


b .  k 


''<2*        2^* 
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SiJeiifsehe  Gewichte  vcn  Legierur-g^n. 
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:^^::  14^ 

SciET.  ^  ruini 
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Spezifische  Gewichte  von  Legierungen. 


67.    Legierungen  von 
Antimon  u.  Tellur. 


70.    Legierungen  von 
Blei  u.  Cadmium. 


73.   Leerungen  von 
Blei  u.  Silber. 


y/o  Tellur 


lOO 
90 
80  • 
70 
60 

50 
40 

30 

25 
20 

10 

O 


Spes.  Gew. 


Temp. 


<>/o  Cadmium     Spez.  Gew.  Temp. 


"/o  Silber   I  Spe«.  Gew.   1      Temp. 


6,243 
6,264 

6,368? 

6,370 
6,462 

6,347 
6,496 

6,61s 

6,564 
6,601 

6,717 
6,693 


o 

8,3 

21,2 

3S,i 
52,0 

68,4 
76,5 

T00,0 


13,5* 


Tay  u.  Ashley.  Am.  Chem.  J.  27, 

95;  1902. 


i>,376 
11,044 
10,950 
10,656 
10,246 

9,755 

9,353 
9,160 

8,655 

Holzmann.  Pogg.  Ann.  110,  33 ; 

1860.   Spez.  Volum: 

0,08791  -f  0,0002763  p 

(p  =  0/0  Cadmium), 

Maey.  Z.  phys.  Chem.  SS,  295 ;  1 90 1 . 


14,8 

9,2 

»3,4 

11,7 

14,7 
12,0 

13,7 
»0,5 


o  ",376  13,5^ 

2,0  11,334  20,6 

4,9  11,285  22,2 

11.5  11,196  21,0 

20.6  11,144  18,2 
34,2  11,054  12,5 
51,1  10,925  13,8 
67,6  10,800  13,5 

100,0  10,468  13,2 

Matthiessen.  Pogg.  Ann.  110, 
36;  1860. 

Spez.  Volum: 

0,08791  4-  0,000076  p 

(p  =  0/0  Süber), 

Maey.  Z.  phys.  Ch.88,295;  1901. 


68.    Legierungen  von 
Antimon  u.  Wismut. 


71.   Legierungen  von 
Blei  u.  Gold. 


74.   Legierungen  von 
Blei  u.  Wismut. 


0/0  Wismut 


Spez.  Gew.  Temp. 


0/0  Gold        Spes.  Gew.  Temp. 


O/o  Wismut     Spes.  Gew.         Temp. 


o  6,713  14,3« 

46,0  7,864  9,7 

63,0  8,392  11,0 

77,2  8,886  14,0 

87,2  9,277  12,1 

91,0  9435  9,4 

100,0  9,823  12,3 

Holzmann.   Pogg.  Ann.  110,27; 

1860.    Spez.  Volum: 

0,10181  4-  0,0004715  p 

(p  =  ®/o  Antimon), 

Maey.  Z.  phys.  Chem.  88, 295;  1901 . 


69.   Legierungen  von 
Antimon  u.  Zinn. 


0/0  Zinn 


Spez.  Gew. 


Temp. 


o  ",376  13,5® 

8,7  11,841  23,3 

16.0  12,274  19^ 
19,2  12,445  21,6 
24ii  12,737  21,3 
32,2  13,306  22,1 
48,8  14,466  14,3 
65,6  15,603  14,5 

79.1  17,013  14,3 

100,0  19,265  12,8 

Matthiessen.  Pogg.  Ann.  110, 

37;  1860. 

Spez.  Volum: 

Größte  Kontraktion  bei 

40,5  o/o  Gold, 

Maey.  Z.  phys.  Chem.  88, 295 ;  1 901 . 


o  11,376  13,5® 

7,7  11,280  22,5 

20.0  11,188  20,8 

25.1  11,161  14,8 
33,4  ",141  12,7 
50,0  10,956  14,9 
66,7  10,538  14,0 

80.0  10,235  12,5 
88,9  10,048  10,7 

94.1  9,934  21,1 

95.2  9,893    19,5 
100,0     9,823     12,3 

Carty.  Pogg.  Ann.  110, 34;  1860. 

Spez.  Volum: 

Größte  Kontraktion  bei  40 

bis  50^/0  Wismut, 

Maey.  Z.  phys.  Ch.  88, 299 ;  1901 . 


o  6,713  14,3® 

7,3  6,739  16,2 

10.6  6,747  13,4 
19,2  6,781  13,5 
32,2  6,844  13,8 

48.7  6,929  15,8 
65,4  7,023  15,8 
74,1  7,100  10,6 
82,6  7,140  19,0 
90,4  7,208  18,5 
95,0  7,276  19,4 
98,0  7,279 
98,9  7,284 

100,0  7,294 

Long.  Pogg.  Ann.  110, 27 ;  1860. 

Spez.  Volum: 

0,13710  -f  0,0001187  p 

(p  SS  o/q  Antimon), 

Maey.  Z.  phys.  Chem.  88, 295 ;  1 90 1 . 


72.    Legierungen  von 

Blei  u.  Quecksilber. 


75.   Legierungen  von 
Blei  u.  Zinn. 


0/0  Queck- 
silber 


Spez.  Gew. 


20,0 
20,2 
12,8 


Temp. 


0/0  Zinn 


13,5^ 

iSi9 
15,7 
15,5 
14,5 


o  11,376 

32,6  11,979 

49,1  12,484 

65,9  12,815 

100,0  13,573 

Matthiessen.  Pogg.  Ann.  HO, 

37;  1860. 

Spez.  Volum: 

0,07368  +  0,0001422  p 

(p  =  0/0  BleiX 

Maey.  Z.  phys.  Chem.  88, 

295;  1901. 


Spes.  Gew. 


Temp. 


o  11,376  13,5^ 

8,5  10,815  15,6 

12,3  10,590  14,3 

21.8  10,080         14,8 

35.9  9,460  i  15,5 
52,8  8,779  17,2 
69,2            8,188          16,0 

77,0  7,927  15,2 

100,0  7,294  12,8 

Long.  Pogg.  Ann.  HO,  31;!  860. 

Spez.  Volum: 

0,0881 1  +  0,00049  P 

(p  =  »/o  Zinn), 

Maey.  Z.  phys.  Ch.  88, 295;!  901. 
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Spezifische  Gewichte  von  Legierungen. 


85.  Legierungen  von 
Kupfer  u.  Zinn. 


87.   Legierungen  von 
Silber  u.  Zinn. 


91.  L^ierungen  von 
Wismut  u.  Zinn. 


"/o  Zinn     1    Spes.  Gew.    1      Temp. 


o/o  Zinn 


Spei.  Gew. 


Temp. 


i'/o  Zinn     ,   Spex.  Gew.  i      Temp. 


lO — 20' 


3,8  8,79 

5,6  8,78 

7,4  8,76 

9,0  8,76 

10.7  8,80 
12,3  8,81 

13.8  8,87 
25,0  8,83 
28,0  8,903* 

39.2  8,980* 
42,0  8,791* 
50,0  8,79 
56,0  8,357* 
59,0  8,210* 

70.3  I       7,972* 

78.4  7,726* 
80,0  7,735* 

100,0     ;      7,284* 

Riche.  C.  R.  67, 1 1 38 ;  1 868.  C.  R. 

69,  985;  1869. 
*)  Maey.  Z.  phys.  Ch.  88, 291 ;  190 1. 

Spez.  Volum:  Größte  Kontraktion 
bei  39®/o  Zinn  entspr. Verb.  CugSn, 

Maey.  Z.  phys.  Chem.  88, 302 ;  1901 . 


10—20' 

D 

n 
n 
n 
n 


86.   Legierungen  von 
Kupfer  u.  Zink. 


0/0  Zink         Spes.  Gew. 


Temp. 


o  8,667 

9,3  8,605 

10,2  8,607 

",4  8,633 

12.7  8,587 
H,6  I  8,591 
20,4  I  8,448 
25,4  8,397 
33»8  8,299 

Altere  Bestimmungen  v.  Maltet 
Phil.  Magr.  [3]  21,  68 ;  1842. 

o  I      8,862           10—20' 

19.8  8,459 
52,4  8,149 
53i5  8,143 
61,4  7,976 
63»7  7,951 
^SA  7,904 
67,1  7,873 

67.8  7,878 
68,4  7,833 
76,4  7,714 

85.0  7,595 

87.9  7,481 

94.1  7,311 
100,0  7,087 

Neuere  Bestimmungen  nadi 

Maey.  Z.  phys.  Chem.  88, 29 1 ;  1 901 . 


n 
n 


n 
n 

7) 

n 

n 


o  10,468  13,2^ 

21,2  9,953  14,8 

35,0  9,507  12,9 

51,8  8,828  13,8 

68,2  8,223  16,3 

76.5  7,963  19,3 

86.6  7,666  18,4 

90,6  7,551  18,8 

95,2  7,421  18,6 

100,0  7,294  12,8 

Holzmann.   Pogg.  Ann.  110,  30; 
1860.    Spez.  Volum :  Starke  Kon- 
traktion bei  29,2  ^/o  Zinn, 
Maey.  Z.  phys.  Chem.  88, 297 ;  1 901 . 


88.   Legierungen  von 
Silber  u.  Wismut 


0/0  Wismut      Spes.  Gew. 


o  10,468  13,2^ 

32,5  10,323  15,1 

49.0  10,197  13,2 
65,8              10,068  15,6 

79,5  9,966  14,9 

88,5  9,899  15,2 

92.1  9,859  21,0 

95i9  9,836  21,8 

98,0  9,820  23,3 

99,0  9,813  23,6 

100,0  9,823  12,3 

Holzmann.  Pogg.Ann.110,33;  1 860. 

Spez.Volum:  0,0955  +  0,000063  p 

(p  =  0/0  Wismut), 
Maey.  Z.  phys.  Chem.  88, 295 ;  1901 . 


Temp. 


89.   L^ierungen  von 
Zink  u.  Zinn. 


0/0  Zinn 


Spes.  Gew. 


Temp. 


o  7,087  10 — 20' 

25  7,"o 

50  7,190 

75  7,233 

100  7,284 

Maey.Z.  phys.  Chem.  88, 291 ;  1901. 
Spez.Volum :  0,1 37 10  -f-  0,00004  p 

(p  =  0/0  Zink), 
Maey.  Z.  phys.  Chem.  88, 295 ;  1 90 1 . 


n 


90.   Legierungen  von 
Kalium  u.  Natrium. 


0/0  Natriam  .    Spes.  Gew.  Temp. 


37,1  0,8905      I      4,5  <> 

Hagen.  Wiedemanns  Ann.  19, 436 ; 
1883. 


o  9,823 

0,9  9,774 

2,7  9,737 

4^  9,675 

6,5  9,614 

12,2  9,435 

21,8  9,178 

35i8  8,772 

52,7  8,339 

62,5  8,112 

69,0  7,943 

92,5  7,438 

100,0  7,294 

Carty.  Pogg.  Ann.  110, 29: 1860. 
Spez.  Volum : 

0,10181  +  0,000353  P 
(p  SS  o/jj  Zinn), 

Maey.  Z.  phys.  Ch.  88, 295 ;  190 1 . 


12,3® 

23,0 

19,8 

»5,2 
12,7 
15,0 

»5,9 
12,6 

13,9 
14,2 


20,0 

19,9 
12,8 


92.  Legierungen  von 
Kalium  u.  Quecicsilber.  ^) 


0/0  Kalium 


Spes.  Gew. 


0,18 
1,96 

13,371 
12,282 

5ii4 

8,44 
18,60 

100,00 

9,945 
8,183 

4,737 
0,859 

Temp. 


93.  Legierungen  von 
Lithium  u.  Quecksilber.  ^) 


<^/o  Lithium    Spex.  Gew.         Temp. 


0,03 
1,29 

3>92 

9,50 

19,58 

100,00 


«3,501 
12,208 

9,009 
5,607 
2,946 
0,610 


94.   Legierungen  von 
Natrium  u.  Quecksilber.  ^) 


0/0  Natrium    Spez.  Gew. 


0,10 

1,02 

5,08 

11,50 

27,10 

39,50 
100,00 


13,448 
12,693 
10,101 


Temp. 


6,734 
3,490 
2,420 

0,972 

^)  Maey.   Z.  phys.  Chem.  29, 
127;  1899. 
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Inhaltsübersicht  über  das  Kapitel:  Legierungen. 

Die  folgende  Liste  gibt  die  Nummern  der  (94)  Paragraphen  an,  unter  welchen  die  einzelnen  , 
Legierungen  behandelt  sind.  Der  Buchstabe  E  bedeutet,  daß  der  betr.  Paragraph  von  den  Erstamings-  j 
Vorgängen  handelt,  der  Buchstabe  S  gibt  an,  daß  daselbst  Angaben  über  das  spezifisdie  Qewidit  ' 
gemacht  sind.  Zur  Aufsuchung  der  Paragraphnummer  wähle  man  aus  einem  Legienmgspaar  oder 
einer  Legterungsgruppe  das  dem  Alphabet  nach  zuerst  kommende  Metall  heraus  und  sndie  es  in  ' 
untenstehender  alphabetisdier  Liste  auf. 


Alaminiam 


Antimon .   . 


Arten 


BId 


Cadminm 


Calcinm  .  . 
Eisen  .  .  . 


Antimon.    E:  10.    S:  63. 

Eisen.     E:  15. 

Gold.    E:  12. 

Kupfer.     E:  3;  II.    S:  64. 

Silber.     E:  6;  13. 

Zink.     E:  9;  14. 

Zinn.     E:  8;  18. 

Blei.     E:  I;  16.    S:  65. 
Cadmium.    E:  2. 
Eisen.  S:  66. 

Kupfer.    E:  17. 
Silber.     E:  6;  20. 
Tellur.     E:  55.    S:  67. 
Wismut.    E:  19.    S:  68. 
Zink.     E:  9;  23. 
Zinn.     E:  21.    S:  69. 

Blei.     E:  i. 
Cadmium.     E:  2. 
Wismut.    E:  7. 

Cadmium.   E:  i ;  2 ;  57.  S:  70. 
Cadmium ,     Wismut ,     Zinn. 

E:  62.    S:  62. 
Qold.     E:  I.    S:  71. 
Kupfer.     E:  1 ;  3;  22; 
Magnesium.    E:  i. 
Natrium.    E :  i ;  24. 
Palladium.     E:  i. 
PUtin.    E:  i. 

Quecksilber.    E:    i.    S :   72. 
Silber.     E:  i;  6;  26.    S:  73. 
Tellur.     E:  27. 
Wismut.    E:  I ;  56.    S:  74. 
Wismut,  Zinn.    E:  61. 
Zink.     E:   i ;  9;  29;  30. 
Zinn.     E:    i;  8;  25.    S:   75. 

Oold.     E:  2. 

Kupfer.    E:  2. 

Natrium.    E:  2;  4;  24. 

Palladium.    E:  2. 

PUtin.     E:  2. 

Quecksilber.    E:  2;  28. 

Silber.    E:  32. 

Thallium.    E:  2;  33. 

Wismut.    E:  2;  7;  58.  S:  76. 

Zink.     E:  2;  9;  36. 

Zinn.     E:  2;  8;  59.    S.  77. 

Zinn.    E:  8. 

Kohlenstoff.    U:  54. 


Gold 


Indinm 

Jridinm 
Kalium 


Kupfer 


Utiiium  . 
Magnesium 
Natrium .  . 


Nickel.  .  . 
Palladium  . 


Platin  .  .  . 
Quecksilber 


Silber 


Thallium.  . 
Wismut  .  . 
Zink.  .  .  . 


.    .   Kupfer.     E:  3;  34.    S:  78. 
Natrium.     E:  4. 
Platin.     E:  37. 
Silber.     E:  35.     S:  79. 
Wismut.     E:  7.    S:  80. 
Zinn.     E:  8.     S:  81. 

.    .  Natrium.    E:  4. 
Zinn.    E:  8. 

.    .  Platin.  S:  82. 

.    .  Natrium.     E:  4;  38.    S:  90. 
Quecksilber.  E:  5;  39.  S:  92.^ 
Thallium.     E:  40. 

.    .  Kupferoxydul.    E:  41. 
Nidcel.     E:  42. 
Silber.    E:  3;  6;  43.    S:  83. 
Wismut.    E:  3-  7;  45. 
Zink.     E:  46.    S:  86. 
Zinn.    E:  3;  8;  44.     S:  85. 

.    .  Natrium.    E:  4. 

Quecksilber.  S.  93. 

.    .  Zink.    E:  9. 
Zinn.     E:  8. 

.   .  Quecksilber.      E:   4;    5;   47. 
S:  94. 
Thallium.    E:  4;  48. 
Palladium.     E:  4. 
Wismut.     E:  7;  24. 
Zinn.     E:  4;  8. 

.    .  Zinn.    E:  8;  18. 

.    .  Wismut.    E:  7. 
Zinn.     E:  8. 

.   .  Wismut.    E:  7. 

.    .  Thallium.     E:  5;  50. 
Wismut.     E:  5;   7. 
Zink.     E:  5. 
Zinn      E:  8;  49.     S:  84. 

.   .  Thallium.    E:  6. 

Wismut.     E:  6;  7.     S:  88. 

Zink.     E:  6;  51. 

Zinn.     E:  6;  8;  53.     S:  87. 

.    .  Zink.    E:  9. 
Zinn.     E:  8;  33. 

.    .  Zink.    E:  7;  9;  29;  31. 

Zinn.     E:   7;   8;  60.     S:  91. 

.    .  Zinn.     E:  8;  9;  52.    S:   89. 
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Spezifische  Gewichte,  Schmelz-  und  Siedepunkte 

verschiedener  Materialien. 


Spes.  Gew.*) 


Spez.  Gew. 


Achat    

Alabaster 

Anthradt 

Arg;entan 

Asbestpappe 

Asphalt 

Basalt 

Baumwolle,  lufttrocken 
Bausteine,  durchschnttl. 

Berastein 

Beton 

Bimstein,  natürlicher 
„         Wiener  .   .   . 

Blätterkohle 

Bleiglfttte,  künstliche     . 
„         natürliche 

Braunkohle 

Cement,  erhärtet   .    .    . 

„        grepulvert    .   . 

„        -Mörtel    .    .    . 

Chamotte-Steine     .   .   . 

Copal 

Deltametall 

Dolomit 

Elfenbein 

Erde,  Humus 

„     kiesig,  trocken    . 

n     lehmig       „      .   . 

n  mager  „  .  . 
Feldsteine  im  Mittel  . 
Flachs,  lufttrocken     .    . 

Flußeisen 

Flußstahl 

Qabbro 

Gerste,  geschüttet     .   . 
Gips,  gebrannt  .... 

n      gegossen,  trocken 

„      gesiebt 

Glas,  Fensterglas  .   .   . 

„     Spiegelglas  .   .   . 

„     Kristallglas  .   .   . 

„     Flintglas    .... 

Glimmer 

Glockenmetall    .... 

Gneis 

Granit 

Grünspan 

Gummi,  arabicum  .   .   . 


2,5—2,8 

2,3—2,8 
8,4-8,7 

1,1—1,5 
2,7-3,2 
1,47—1,5 
2,5 

I,0— 1,1 

1,8—2,47 

o,37— o,9 
2,2—2,5 

1,2—1,5 

9,3—9,4 

7,83—7,98 

1,2—1,5 

2,7—3,0 
1,85 

1,8—1,9 

1,85—2,2 

1,04—1,14 

8,6 

2,9 

1,83—1,92 

1,3—1,8 

1,4 
1,6—1,9 

1,34 

2,5 

1,5 

7,85 
7,86 

2,9-3,0 
0,51—0,69 

1,81 

0,97 

1,25 

2,4 — ^2,6 

2,45—2,72 

2,95 
3,0—5,9  ■) 
2,65—3,20 

8,81 

2,4—2,7 
2,51—3,05 

>,9 
1,3'— »,45 


Gummi  (Kautschuck)  . 
Guttapercha .    .    .   .   , 

Gußeisen 

Hafer,  geschüttet  .  . 
Hanffaser,  lufttrocken 
Harz 


Holzarten: 


Ahorn 

Akazie     .... 
Apfelbaum  .... 

Birke 

Birnbaum  .  .  .  . 
Buchsbaum  .... 

Ceder  

Ebenholz  .... 
Eberesche    .   .   .    . 

Eiche 

Erle 

Esche 

Fichte  (Rottanne)  . 
Guajack  (Pockholz) 
Kiefer  (Föhre)  .  . 
Kirschbaum     .   .   . 

Lärche 

Linde 

Mahagoni  .  .  .  . 
Nußbaum    .   .   .   . 

Pappel 

Pflaumenbaum  .  . 
Roßkastanie  .  .  . 
Rotbuche  .  .  .  . 
Steineiche  .  .  .  . 
Tanne  (Weißtanne) 
Ulme  (Rüster)    .    . 

Weide 

Weißbuche  .    .    .    . 


Holzkohle,  lufterfüllt 
„  luftfrei  . 

Hornblende  .... 
Kalk,  gebrannter 

„     gelöschter  .   . 

Kalkmörtel,  frisch  . 

„  trocken 

Kalkstein 


0,92 — 0,96 
0,981 

7,25 

0,43 

1,5 
1,07 


lufttrocken 


frisch 


0,53—0,81 
0,58—0,85 
0,66—0,84 

0,51—0,77 
0,61—0,73 

0,91 — 1,16 

0,57 
1,26 

0,69  —  0,89 

0,69—1,03 

0,42 — 0,68 

0,57—0,94 
0,35—0,60 

1,17—1,39 
0,31—0,76 

0,76—0,84 
0,47—0,56 

0,32—0,59 
0,56—1,06 
0,60—0,81 

0,39—0,59 
0,68—0,90 

0,58 
0,66 — 0,83 
0,71—1,07 
0,37-0,75 
0,56—0,82 

0,49—0,59 
0,62 — 0,82 


0,83—1,05 

0,75— »,o 

0,95—1,26 

0,80 — 1,09 

0,96—1,07 

1,2  —  1,26 


0,87—1,13 
0,93— »,28 

0,63—1,01 

0,70—1,14 

0,40-1,07 

0,38—1,08 
1,05—1,18 

0,81 
0,58-0,87 


0,91 — 0,92 

0,6  X — 1,07 

0,87—1,17 

0,85—1,12 
0,77—1,23 

0,78—1,18 

0,79 
0,92—1,25 


spez.  Gew. 


0,4 
1,4—1,5 

3,0 

2,3—3,2 

1,3—1,4 
1,8 

>,65 
2,46—2,84 


1)  Meist  nach  Angaben  in  „Hütte^  Berlin  1899.     ')  Kohlrausch,  Leitfaden  1901  S.  571. 
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Spezifische  Gewichte,  Schmelz-  und  Siedepunkte 

verschiedener  Materialien. 


Spez.  Gew. 


I    Spez. 


Gew. 


Kaolin  (Porzellanerde)  . 

Kartoffel 

Kies,  naß 

„     trocken  

Knodien 

Kochsalz,  gesotten  .  . 
Koks,  im  Stück  .... 

Kolophonium 

Kork 

Kunstsandstein   .   .   .   . 

Lava 

Leder  

Lehm,  frisch 

„      trocken    .   .   .   . 

Leim 

Leinöl 

Linoleum,  in  Rollen  .   . 

Meerschaum 

Mergel 

Milch  (Kuh) 

Neusilber 

Ocker 

Opal 

Öle  (fette) 

Papier 

Pech 

Porphyr  

Porzellan  von  Berlin 

„  „    Meißen  . 

„  „    Sivres    . 

„  „    China.   . 

Preßkohle,  Brikett  .  . 
Roggen,  geschüttet  .  . 
Roheisen,  weißes  .    .    . 

„         graues   .   .    . 
Sand,  trocken     .... 

„     feucht  

Sandstein 

Schafwolle,  lufttrocken . 

Schiefer 

Schießpulver,  lose  .   .   . 

„  gestampft 

Schlacke  (Hochofen)  .   . 

Schmirgel 

Schnee,  lose    

Seide,  roh 

Serpentin 

Spateisenstein     .   .    .   . 

Speckstein 

Stärke  


2,2 

2,0 

1,8 

1,7— 2,0 

2,15—2,17 

1,07 

0,24 

2,03 

2,0—3,0 

0,86 — 1,02 

1,7—2,8 

1,27 

0,93— o»935 

1,15— »»3 
o,99"-i»28 

2,3—2,5 

1,028—1,035 

8,4—8,7 

3i5 
2,2 

0,913—0,926 

0,70—1,15 

1,07—1,10 

2,4—2,8 

2,29 

2,49 
2,24 

2,38 

1,25 

0,68—0,79 

7,0—7,8 
6,7—7,6 

1,4—1,65 
1,9—2,05 

2,2—2,5 

1,32 
2,65—2,70 

0,9 

1,75 
2,5—3,0 

4,0 
0,125 

1,56 
2,4—2,7 

3,7—3,9 

2,7 

1,53— «,S6 


Steinkohle,  im  Stück 

Syenit 

Talk 

Ton 

Tonschiefer    .   .    .    . 

Torf,  Erd- 

„      Pech-    .   .   .    . 

Trachyt 

Tuffstein,  im  Stück  . 
Weizen,  geschüttet  . 
Ziegel,  Chamotte-    . 

„       Klinker-    .    . 

„       Mauer- .    .    . 


1,2—1,5 
2,6—2,8 

2,7 
1,8—2,6 

2,76 — 2,88 

0,64 

0,84 

2,6 

1,3 
0,7—0,8 

2,0—2,15 

»,53—2,3 
1,4—2,2 


Fette. 


Schmelzpkt.  ^) 


Krsfcarr.- 

pkt. »)    ; 


Spez.  Gew. 


Butter,  frische     .   . 

Bienenwachs,  gelbes 
„  weißes 

Hammeltalg,  frischer 
„  alter 

Japanwachs  .   .   . 

Kakaobutter     .   . 

Kokosöl    .... 

Muskatbutter  .    . 

Palmöl,  frisch,  weiches 
„  „  härteres 
„      altes    .   . 

Rindertalg,  frisch 
I,  alt     . 

Schweineschmalz 

Wallrat 


31-31,5" 

62— 62,5  <> 

63—63,5" 
47" 

50,5" 
53,5—54,5" 
33,5—34" 

24,5" 

43,5—44" 
30« 

38" 
42" 

43" 

43,5" 
41,5—420 

44—44,5" 


19 — 20' 

62  0 

63" 
36" 

39,5*     I 
40,5—41 0  I 

20,5" 
20 — 20,50 

33" 

21« 

24" 
38" 
33" 
34" 
30" 

44" 


0,865-0,868 

(bei  looOC.) 

0,96—0,965 

0,96 — 0,969 

0,92 

0,992 
0,89—0,91 


0,905 


0,968 

0,92-0,94 
0,88 — 0,94 


Destillationsprodukte 
des  Petroleums*). 


Petroleumäther.    Rhigolen 
Gasolin  (für  Ölextraktion) 
Benzin  (Fleckenwasser) 
Ligroin  (z.  Brennen) 
Putzöl,  Lacköl .   .    . 
Photogen  (Brennöl) 
Solaröl      (      „      ) 

Schmieröl 

Paraffin,  weich.  Sm:  38— 52® 
hartes.  Sm:  52 — 56 ^ 


n 


Siedepunkt 


Spez.  Gew. 


40—70® 

70 — 90® 

90 — IIO 

HO — 120 


0  I 

0  ' 


120 — 170*^  , 
170— 245  Oj 
245— 310  0  I 
310— 350O 

350—390" 
390—430"  I 


0,65—0,66 
0,66 — 0,69 
0,69 — 0,70 
0,70—0,73 

0,73—0,76 
0,76—0,80 
0,80—0,83 
0,83—0,87 
0,87—0,88 
0,88—0,93 


i)Nach  Wimmel.   Pogg.  Ann.  188,  121;  1868. 

*)  Nach  Angaben  in  Kerl-Stohmann,  Techn.  Ch.  IV.  513—522. 
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Dichte  wässeriger  Lösungen  von  Metallsalzen,  anorganischen 

Säuren  und  Alkalien. 


Vorbemerkungen. 

Bei  den  bisherigen  Diditebestimmung^en  ist  für  die  konzentrierteren  Lösungen  nur  ver- 
einzelt eine  Genauigkeit  von  o,i%  bzw.  0,0002  in  der  Dichte  erzielt  worden  u.  z.  infolge  der 
erheblichen  Schwierigkeiten  der  Reindarstellung  der  Substanzen  und  der  Analyse  der  Lösungen, 
der  Unsicherheit  der  Atomgewichte,  der  Mängel  in  den  Dichtebestimmungen  und  in  der  mathe- 
matischen Ausgleichung  der  Beobachtungsergebnisse.  Im  allgemeinen  wird  man  annehmen  dürfen, 
dafs  die  angegebenen  Zahlen  um  einige  Einheiten  der  letzten  Dezimale  unsicher  sind. 

Nach  einem  kurzen  Abkfirzungsverzeichnis  ffir  die  hiafigsten  Namen  bringt 

Tafel  I  eine  Zusammenstellung  der  nach  ganzen  Prozenten  fortschreitenden,  meist  von  den 
Beobachtern  selbst  interpolierten  Dichteangaben.  Der  Hinweis  auf  diese  Tafel  erfolgt  (bei 
Tafel  4)  durch:  Tf.:  Interpolationstafel. 

Tafel  2  enthält  die  umfangreicheren  Bestimmungen  der  wichtigsten  Substanzen  in  Spezialtafeln. 

Verwiesen  wird  auf  dieselbe  (bei  Tafel  4)  durch  das  Zeichen :  |Tf.  :|»  Bezeichnung  :Spezialtafel. 

Tafel  3  ist  wegen  der Schwerzugänglichkeit  der  wertvollen  Bestimmungen  des  Verfassers  (Fouqu^) 
als  selbständige  Tafel  aufgenommen  worden.    Bei  Bezugnahme  auf  diese  Tafel :  Abkürzung  Fq. 

Tafel  4.  Diese  Tafel  enthält  die  Angaben  einiger  Einzelbestimmungen]  von  Salzen  und  Alkalien 
(alphabetisch  geordnet)  und  anschliefsend  der  anorganischen  Säuren  (in  gleicher  Anordnung). 
Aus  Rücksicht  auf  den  Umfang  der  Tafel  unterblieb  die  Anführung  der  sämtlichen  Einzel- 
werte der  Beobachtungen.  Es  wurde  lediglich  für  die  Mehrzahl  der  Substanzen  eine  mög- 
lichst das  ganze  Dichteintervall  umfassende  Zahlenreihe  von  nur  einem  oder  zwei  Beobachtern 
herausgegriffen,  wodurch  aber  keineswegs  den  fortgelassenen  Bestimmungen  ohne  weiteres 
eine  geringere  Zuverlässigkeit  beigemessen  wird.  Der  Gehalt  der  Lösungen  ist  durchweg 
als  Prozentgehalt  an  wasserfreier  Substanz  angegeben;  in  den  Fällen,  wo  der  Prozent- 
gehalt erst  errechnet  werden  mufste,  ist  ein  Hinweis  vorhanden.    Bezeichnung :  Haupttafel. 

Tafel  5  enthält  ergänzende  Literatur  zu  Tafel  4,  unter  Einbeziehung  der  Angaben  in  Tafel  2,  6,  7,  8, 
sowie  die  Literatur  für  einige  Salze,  die  in  Tafel  4  nicht  aufgenommen  worden  sind. 

Tafel  6.  In  diese  Tafel  haben  Dichtebestimmungen  verschiedener  Autoren  Aufnahme  gefunden, 
welche  den  Gehalt  in  irgend  einer,  im  Einzelfall  näher  bezeichneten  Weise  durch  molekulare 
Verhältniszahlen  angegeben  haben. .  Naturgemäfs  konnten  dabei  die  Bestimmungen  eines  Autors 
nicht  auseinandergerissen  werden;  die  Anordnung  ist  daher  nur  so  erfolgt,  dafs  man  von 
im  Ganzen  konzentrierteren  Lösungen  zu  verdünnteren  fortschreitet.  Soweit  bei  den  einzelnen 
Substanzen  die  zu  Grunde  gelegten  Atom-  resp.  Äquivalentgewichte  nicht  angegeben  sind, 
dürfen,  da  die  Arbeiten  meist  neueren  Datums  sind,  oder  aber  die  Abweichungen  nicht  ins 
Gewicht  fallen,  die  Zahlen  von  Tab.  i  angenommen  werden.  Beim  Gebrauch  der  Tafel  wird 
es  sich  empfehlen,  zuerst  Tafel  4  zu  Rate  zu  ziehen.  Bei  Bezugnahme  auf  diese  Tafel:  Ab- 
kürzung M.*^ 

Tafel  7.  Die  letzte  Bemerkung  gilt  auch  für  diese  Tafel,  die  eine  Sammlung  der  wichtigsten 
Resultate  der  Arbeiten  über  Contraktion  enthält.  (Die  Aufnahme  der  Resultate  für  Essig- 
säure, Weinsäure  und  Zucker  rechtfertigt  sich  durch  die  Sonderstellung  dieser  Tafel).  Bei 
Bezugnahme  auf  diese  Tafel:  Abkürzung  C. 

Tafel  8.  Diese  Tafel  soll  zur  Reduktion  der  Dichteangaben  auf  eine  andere  Temperatur  dienen 
und  enthält  die  wichtigsten  Bestimmungen  der  relativen  Volumina  von  Lösungen  bei  ver- 
schiedenen Temperaturen.  Die  Verschiedenheit  in  der  Annahme  der  Normaltemperatur,  sowie 
die  Abweichungen  in  der  Genauigkeit,  im  Prozentgehalt  und  in  der  Beobachtungstemperatur 
verhinderten  auch  hier  ein  Zusammenarbeiten  der  einzelnen  Bestimmungen,  so  dafs  sich  auch 
für  die  Benutzung  dieser  Tafel  zunächst  die  Heranziehung  von  Tafel  4  empfiehlt.  Bei 
Bezugnahme  auf  diese  Tafel:  Abkürzung  91. 
Es  folgt  das  AbkOrzangsverzeichnis  fflr  die  Literaturangaben ,  sowie  die  Angabe  der 

Uteratorstellen,  alphabetisch  geordnet  nach  den  Autoren.    (Tabelle  121  S.  351.) 


Abkfirzungsverzeichnis  ffir  die  häufigsten  Namen. 

(Abgesehen  von  den  leicht  verständlichen  Abkürzungen). 

Bischoff:  Bf;  Buchholz:  Bchz;  Fouqu6:  Fq;  Franz:  Fz;  Gerlach:  Geh;  Grotrian:  Gtr; 
Happart:  Happ;  Kannonikoff:  Kannon;  F.  Kohlrausch:  Ksch;  Kremers:  Krs;  Lauenstein:  Lauen; 
Leblanc:  Lbc;  Nicol:  Nl;  Ostwald:  Ostw;  Pickering:  Pckg;  Quincke:  Quck;  Ruppin:  Rpp; 
Reyher:  Ry;  Schiff:  Sf;  Schulze:  Schz;  Tammann:  Tamm;  Tschemaj:  Tschem;  Valson-Favre : 
Vis;  Wagner:  Wgn. 

Bein  u.  Laingbein 
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Dichte  wässeriger  Lösungen. 

! 

Tafel  1.    Interpolationstafel. 

1 

Tafeln  der  Dichte  (d  i'i)  einzelner  Salz-  und  Siardfisangeii  ffir  ganze  Prozentstellen  (Sub-    | 

stanzen  als 

wasserfrei   gedacht);  abgeleitet   von  Gerlach  [5]  [ 

10]   durch   geradlinige 

Interpolation 

zwischen   2 

beobachteten  Stellen  und  Extrapolation:  von  den  übrigen  Beobachtern  durch  Potenzreihen    1 

oder  graphische  Interpolation. 

—  Die  (kleingedruckte)  vierte  Dezimale  ist  eine  Rechenzahl 

.  —  Die  Tafel 

enthalt  (Ue  Angaben  folgender 

Autoren:  Anthon  [2]  (Ant)  siehe  auch  1 

Schiff  [  1  ],  Bischoff  I  (Bf  \\  Bischoff  II    | 

Substanz 

Beob.         TT 

1 
2«/o        4*^0       60*0       b^.'o      loo'o 

12  o/o 

i4«o     i6®/o 

180/0 

20  0/0 

AlO, 

Och[t]      15 

I,            I,           I,           I,           1, 
0144       028«     0435     0584     0734 

0890 

1,           I, 
I04t      »2O7 

1, 
i37s 

1| 
1537 

AlO, 

Bf  II        18,75 

0181       036,      0545     0730     091« 

IIO^ 

130B      i50e 

171« 

192, 

A1,(S04), 

Bf  II        18,75 

020g      041,     062  e     o84e      "07i 
^^09 4          l*/o   oi9o         2*/o   028, 

"301 

i54o      178t 

2031 

2284    . 

6% 

K-alaun 

Bf  11        18,75 

«•/o 

038,1         4«/o 

048t 

Bad, 

Gch[i]      15 

018,      0367  "  0557     0754     095i 

1164 

1378      16O0 

»830 

206, 

BaOt 

Bf  II        18,75 

0180      0364     055,     074, 

095  0 

ii5t 

137«      1594 

1824 

206, 

Bad, 

KschUl     18/4 

5*/o   0445 

093» 

16*0    1478 

(2047) 

BaBr, 

Krsl5j     19,5 

5%  045     -               092 

Wlo    144 

20I 

BaJ, 

Krs[ii1     19,5 

5®/o  045    ;              091 

15^/0    143 

201 

BaN,Oe 

Ochfio)    17,5 

017        034       050    1  069       087 

1 

BaN,Oc 

l«o   00S5        2*/o  017          «»/o 

0255 

40/0  034 

60,0 

042» 

Ba-acetat 

Fz          17,5 

0174      034»     05O0     0628     075, 

0901 

I04e      120, 

1368 

1521 

?2« 

Qch[t]      15 

oi7o      0341     051 5     069, 

0S69 

105, 

1248      143« 

l62g 

l828 

CaOt 

Bf  II        18,75 

016,      03a»     0498     0670 

084, 

1024 

120^      139s 

158, 

I77i 

CaO, 

Ksch  [5]     18/4 

i^lo  040t 

085, 

Wlo    1311 

1794 

CaBr, 

KrsUf     19,5 

o<>o   044                 ,  089 

16«/o    139 

194 

CtJ« 

Krs  fi  i]     19,5 

ftOo   044 

1  090 

W.o   140 

198 

CaNjO, 

Och[8,9]    17,5 

015        030    ;  046 

061     ,  076 

093 

III        128 

146 

163 

1     Ca-aceUt 

H          17,5 

oioy     020t  ;  031g 

0421     053  0 

0634 

073»     0848 

oMt 

105 1 

CdO, 

Krs 

8 

»9,5 

5^/0  045 

089 

150/0    140 

19s 

CdO, 

Qtr 

i 

18/4 

5Wo  043« 

091» 

W/o    1448 

200., 

CdBr, 

Kre 

6 

»w 

S*/o  043 

090 

lo^o    141 

199 

CdBr, 

Qtr 

i 

18/4 

5«/o  043,                 0907 

160,0    143  s 

I99i 

CdJ, 

Krs 

8 

«9,5 

fto/o  044    1              088 

160'o    138 

194 

CdJ, 

Qtr 

[y 

18/4 

6<^/o  0425  '               088, 

160  0   139« 

1948 

CdN^O« 

Fz          i7»5 

021,      0424     061  g  •  0798     097g 

1194 

141 0     1640 

188s 

2134 

CdS04 

Qtr  [3]      i8'4 

5^/0  048,  >               102« 

I60/0    160, 

2248 

,       Cod. 

Fz          17,5 

019»      039, 

039»     079r  .  099, 

»228 

146«      171 1 

1977 

2248 

CoNjO. 

Fz          17,5 

0184      0368 

0551     072,     090, 

1094 

128,      i49o 

1714 

193* 

CuO, 

Fz          17.5 

oi8|      0364 

054  8     0734    (0920 

(1178 

(143«    («698 

(1958 

(222, 

1     CuNtO« 

Fz^  ,     W,5 

oi8a      0360 
2,6*0    024. 

0550     074«     094, 

li4s 

«34f      1561 

I79t 

2037 

1      ^!?* 

Ksch  [5]     1&/4 

o«o   o53i      107. 

160/0    i67s 

17^0  0 

200, 

:        FeO, 

H          17,5 

016        033 

051       069       087 

104 

123     <   140 

160 

180 

'        FeO, 

Seht         2o'4 

0870 

1038 

1224      14I0 

160, 

i8og 

«5'4 

087  e 

I048 

i23i      «41» 

l6l8 

182 1 

io'4 

0884 

1057 

1237      1427 

162^ 

^* 

FctfSOJb 

H           18 

017        036       057       077       097 

118 

140        162 

184 

Fe,  (NO,!, 

Fz          17.5 

0160      0320  '  047,     062^     0770 
007,          l«/o   014,         2^/0   023  e 

•^k 

109g      126g 

i44o 

l6l8 

60o 

i      "«^ 

Sehr        20/4 

032,         40/0 

041, 

1      HgO. 

Bf  II        18.75 

oo8|          P/o   016,         2^/0   025  t 

te^'o 

033 1         ^'/o 

042  T 

60/0 

KQ 

Odilil     ,5 

013^      0260     039,  '  052»     065» 

079« 

0934      107  s 

1218 

1361  ' 

KO 

SfW     17,5 

oi2g      0254     038»     05»8     065» 

079« 

093,    1080 

1228 

137s 

KQ 

Bf  II        18,75 

OI2t        025«       038«       051g       065  t 

078, 

0924    1064 

120« 

135« 

KQ 

Ksch  [2]     18 '4 

«•/O     030  8                          063  s 

I6O/0   0978 

133t   ' 

KBr 

Krs  [3]      19,5 

fi*/o  037                    075 

1 

I60/0    116 

159     1 

KBr 

Bf  II        18,75 

oi3t      028^     042t     O57o     072*0 
6*/o   0357                 074 1 

087, 

102,      1189 

■35s 

1521   ' 

i       "l^T 

Ksch[5l     15/4 
Gchli2].  15 

K«h)     19,5 

158t ; 

'         KF 

6^/0  042»                 087;« 

!«••    i33s 

182»  1 

KJ 

6»/o  038                   078 

I60/0   120 

166 

KJ 

l'f'J       ^i 

015,    1  030,     0464     062,     079, 

096, 

1138      131» 

150, 

170, 

KJ 

Bf  11        18,75 

OH«      03O0     04So     061 T     078, 

095 1 

"28        I3O8 

I49i 

168« 

KJ 

Ksch  [5)    184 

6*/o  036,                 076, 

167, 

Bda 
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Dichte  wässeriger  Lösungen. 
Tafel  1.    Interpolationstafel. 

(Bf  II),  Buchholz  (Bchz),  Franz  (Fz),  Gerlach  (Geh),  Giles  u.  Shearer  (GSh),  Grotrian  (Gtr),   Hager  (H), 
Karsten  (Ka).  Kohlrausch  (Ksch)  z.  T.  nach  Kohlrausch  u.  Holbom,  Leitvermögen  (Leipzig  1898),  E.  Kopp 
nach  Oerlach,  Kremers  (Krs),  Long,  Scheibler  (SchblK  Schiff  (Sf\  Schröder  (Sehr),  Schult  (Seht),  Schlönbach 
'   nach  Karsten  (Schl-K),  Stolba  (Stlb ,  Topsoe  (TpsX  Ure,  Winteler  (Wt). 


Substanz        r/r 


24  0/0 


28  «0 


32^*0 


360/0        40  /o        44^/0        48^'o    I   52^0       56O0      600,0 


AlQa 

Aia, 

A1,(S04)» 

K-alaun 

Bad, 

Bad, 

BaQ, 

BaBr, 

BaJ, 

BaN,Oe 

BaN,Oe 

Ba-acetat 

CaO, 

CaQ, 

CaCl, 

CaBr, 

CaJ, 

aN^Oe 

Ca-acetat 

CdO« 

CdQ, 

CdBr, 

CdBr, 

CdJ, 

CdJ, 

CdN.Oe 

CdS04 

CoQ, 

CoN.O« 

CuCI, 

CuNtO« 

CUSO4 

FeQ, 

FeO, 


Fe,  (SO,), 

Fe,(NO,), 

HgQ, 

Hga, 

KQ 

KQ 

KQ 

KQ 
KBr 
KBr 
KBr 

KF 

KJ 

KJ 

KJ 

KJ 


»5 

i»J5 

I8J5 

18,75 

«5 

"8,75 
18/4 

«9,5 

'9,5 

«9,5 

>7,5 

«7,5 

»5 

18,75 
18/4 

'9,5 

«9,5 

«7,5 

«7,5 

'9,5 
18/4 

'9,5 
18/4 


1881 

2374 
280  8 

058, 

«3«  7 

231 0 

2559 

9:  262 
25:  265 


224 1 

2857 

3355 
6^/0 

•/o 


22% 


261  R       ,         ^7 

3"«     ao% 

28,46  <>/o  3420 
0620  M70/0 
257  4  24  ö/o 
256«       240/0 


«1 


34«  5 


«, 


6  0/0 
i86e 
2234 

216« 


26:  252 
26:260 
202 
1267 
25:  256 
25:  2620 
25:  260 
25:  260 A 


051 

222, 

2662 

257$ 
1:284 

«)0/0 

ao^/o 
241 

1484 
ao«/o 


ao 


329 
333 


7% 
262  s  I 

3«04 

25:  230s  aO:  284,86:  3420 

321 
282 

«594 
321 


86:405 

86:412 

060 

307  6 

80  0/0 


80 

80% 


19,5     26:  253 
18/4    25:2550 


«7,5 

18/4 

«7,5 
«7,5 
«7,5 
«7,5 

18/4 

«7,5 
20/4 
15/4 

10/4 
18 

«7,5 
204 

'8,75 

«5 

«7,5 

'8,75 
i&'4 

«9,5 

'8,75 

«5/4 

«5 

«9,5 
21 

«8,75 

«8'4 


^  270, 
25:  295ol 

254t 
241  e 

(277» 
2521 

223 
2224 

2246 
226« 

258 

201  a 

051, 

«50» 
«521 

«497 

25:  207 

169, 
^Vo 
25:232r 
25:  218 
212, 
2084 


800.0 
80% 

80% 

220/0  i 
292« 

(3338    I 
3057    t 

268 

267« 

2697 

2720 
310 

24«« 

6«'o  , 

22%  I 
22  «0 


86:385 
86:398 

80  0/0 
,86:  396 
330  R  !86:407r 
326  86 :  400 
329e  86:405« 
3 «9  (85:  395 
322  g    186:4000 


3^0 


3890 
372  5 

2849 

,347« 

(395  0 

357ft 

316 

3«57 
3«7b 
32O0 

365 
283« 

054« 
«657 
«67« 
«64« 


2S51I       88 


0'. 


0 

2556 
80% 


256 
«86g 
Oo 

2850 
271 

301 7 

273» 
2730 


457« 

457  n;« 
240,0  ' 

404»    . 

(461  R      I 

4«24 
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Diehte  wässeriger  Lösungen. 

Tafel  1.    Interpolationstafel. 
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bach  nach  Karsten  (Schl-K),  Stolba  (Stlb),  Topso€  (Tps),  Ure,  Winteler  (Wt). 
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^M9 

2,889 

>5 

1^0062       : 

l,OC^2          ] 

1,0920         ] 

»4 

1,1039       ] 

1,1017          1 

IJ>9^       1 

[,0071       3 

[X947       1 

1,0922         1 

1XS07 

1.0S44      3 

tx7SS 

5.152  1 

»5 

laiiD       ] 

UIO95         1 

1,1009       1 

1,1045       > 

Moao       1 

1,0994         1 

[XockS 

IW0914       1 

1XS57 

3,37s 

i6 

iai94       1 

[,1170         1 

1,1145       J 

1,1120       3 

1.1004       3 

1,1007         3 

1,1040 

i,ooS5       3 

1-0927 

3,62a 

IT 

1,1272       ] 

1.124""         1 

1.1221        1 

1,110^       3 

[  iitkS       3 

UII4I          1 

1.1215         3 

I  1111 

1    IOC"           ] 

t  ,000b 

3^1 

4,157 

l& 

IJ551       1 

1,1525         J 

U129S       ] 

U1270       3 

Mi45       1 

1,1 1>7 

1,1120         3 

U1070 

lO 

1,1450         3 

1,1405         3 

U»575       1 

M547       1 

1,151s       3 

1.12:10         3 

U12M 

1,1202          3 

1.1142 

4,596 

ao 

1,1510         1 

M4S1          1 

UU55       1 

U14A4       1 

U1594       1 

1,15^5         5 

'»1555 

1.1275          5 

1,1215 

4^59 

21 

1.1590         ] 

[,1560         1 

UI55I         3 

[,1501       3 

M471        1 

1,1441          1 

U1411 

1,1550         3 

[,12m 

4-9*5 

22 

1,1070         ] 

UIÖ40         ] 

[.ICOQ         1 

1,15-0       3 

I.I54S         3 

M517         3 

[.14S0 

l-l4i*        J 

U562 

>194 

1,175»       1 

1,1720         ] 

1,1  oSS       ] 

1,1057       3 

M020         3 

1,1504         3 

1,1 5t5 

1.1500         3 

M437 

5^7 

34 

1,1  S52       1 

uiSoo      1 

1,1 7tÄ       ] 

[.1756       3 

1.1704         ] 

1,1072       ; 

1,1040 

1,1570         1 

1,1512 

5-744 

25 

1,1914       ] 

1.1  S>i       1 

1.1S4S     ] 

UiSio       3 

U17S5       1 

1,1751       1 

1,171s 

1-1^55      ^ 

i.i:;SS 

6gQ24 

26 

1,1 9üt.       1 

1,1  OC»2         } 

1^1020      ] 

MS96       3 

UiSo5       ] 

1.1S29       1 

1,1706 

1,1730      1 

1,1065 

6.307 

2* 

1,20~S         } 

IJM44         3 

[  30I0         ] 

U1970       1 

M042 

1,1009       1 

i,iS75 

I,I5ÖS         1 

1.1742 

ö,5<H 

2> 

U2101          ] 

1,212t»       : 

[,2001       ] 

1*3057       1 

1,2025       : 

UlO>»0         1 

'-1955 

1,1  SS7         3 

1,1  Sao 

6.SS4 

29 

1,2245         ] 

U2Ä>S         ] 

1-175     ^ 

l,2l5^      ] 

1.2104.      3 

1.20^9         ] 

IJD55 

I,10t»0         3 

UiSoS 

7.1 7S 

30 

1^520 

1,2291       ] 

1,2255     1 

1,2220      ] 

i,2iS5       ] 

1.2150      ] 

1,2115 

1,2046         3 

M97S 

7^76 

51 

1,2410         ] 

1^574       ^ 

•^55S       1 

I,1J|02         3 

1,2207 

1,2252      ] 

1.21  or 

1,2127         3 

*-2057 

7'*7T7 

1.2405          ] 

1,2457       ^ 

1.2421       1 

1,25^5         ] 

1.2540 

1,2514      : 

1.22-& 

1.2207         \ 

1,2137 

SxS2 

1-2^*"^ 

1^541       3 

1.2^x4       1 

1,24öS         1 

1,2452       ] 

1.2500 

1.25DO 

1.22N0         1 

1,2219 

S,390 

54 

l,2t>M          3 

1,2025       ] 

l.2iSS          ] 

1,2552          ] 

1,2515       1 

i.ii:'^ 

»,^445 

1,2371          3 

lajoo 

8,702 

55 

1^7*0       5 

1,2700       ] 

l^t72         1 

i,2t56 

1.2509 

^'-5^5 

1,2527 

1-^54       3 

1,2555 

OjOIS 

5^ 

1.2S51       ] 

1,2^ -A       : 

1-^-57     3 

1,27^ 

l.2^^4 

1^047 

i.2rio 

1,253s       ] 

1  24166 

9o3& 

•^. 

U017       ^ 

i,2SSo       : 

I,2S4.5         ] 

l,2N>0         ] 

l.2*CO 

l.2~^ 

i.2rv:N 

Ut?22         1 

1^5*« 

I-Ä54 

9,062 

9,989 

5^ 

1.3004       : 

I,29^D         1 

1,2920      ] 

U2S0I          1 

i,2>54 

1.2>1~ 

i,27>:^ 

l,2-'07         3 

.50 

l^:;oil        : 

'0^55       ^ 

1^010      ] 

l.2i-S         ] 

1.2^1       ) 

1,2004 

i,2Jor 

1,2*^3          ] 

«^7»9 

ia322 

4C» 

loir-?     ^ 

1x5141       '< 

1^105         ! 

U50^5       ] 

i^ViiS       ; 

1,2091 

1.2055 

1^7^          ! 

i,2So6 

10,657 

41 

ix5»*       ^ 

1,5229       ] 

1,5101          ] 

1,5155       : 

k>ii^       ] 

U5^*S       ] 

I0»41 

ij?9r7       1 

i,2S95 

10,997 

4i 

V       ^  *•  ^  ^                     ^ 

i^V^i^       : 

i^:;2io      1 

io^45       : 

i^V?Ci* 

1^510* 

1,5120 

1,3055       ] 

I,20M 

"«541 

45 

10*^7     1 

i,j;4oS       ] 

•vfo*^        ] 

U52.H       ' 

1n555^ 

U521S 

I0I44 

i-3070 

iij6oo 

44 

1-055^       1 

1^500       1 

l^5^M 

ivU-5 

»vv^N4 

»VV54Ö         ' 

1      .  .*  •^-. 

lr5^-^          ' 

1,5100 

12x43 

45 

iv?-5i       ^ 

'o55*^       - 

'^5555 

»^55l4       3 

»vH7c*       1 

»n5455^ 

I^54CO 

K3o25         ] 

t%5=50 

12,401 

4^ 

1  •»»»« 

'r?^S 

I,5^4^ 

»^i^K>7 

u;n>o 

»5550 

1,5402 

»•554» 

ia.764    . 

4T 

i^;Sio       : 

U57'ft«? 

L5-01 

»0^5 

U5r24 

1  ^;  fie- 

lv-510     1 

»^^55 

12,131 

4S 

Jv?-ii5       ' 

»-5^,-^ 

U5**>^ 

*>5"57       ' 

Iv^^lO         ) 

let;  ^jo 

i^::c04       : 

U^^12S 

13.504 

4C 

i^oia       : 

l^^-2 

1  •» "  -»i» 

1«  ,i*^  ^ 

^5^55 

K5S14       1 

1           »^,»»K 

:,3^o^ 

i^-=»»5 

15.SS1 

5p 

1.4110 

I,4C'»0         ] 

I  die  Noi 

l,4v»50          ] 

K5C51 

is5,  ;i 

i^;>-2 

i,3*c5       1 
j  pro  lir  er 

^^57l9 
.  iaSs  i 

14r«H 

^i  ■  fih 

dMScfte 

dem 

n  der  crs»i 

s  Kcihnn] 

De  imt»  T 

«rreis-^mec 

«i  Prc^r« 

Kire^hA):  e 

cihjLX 

116 


m 


327 


Dichte  wässeriger  Lösungen. 

Tafel  2. 

Spezialtafel.  Dichten  y 

/on  Schwefelsäure-Wasser-Mischungen,  dl       \ 

Domke,  Abh 

i.  Norra.-l 

Eich.-Komm.  6,  5; 

1904.  Auszug. 

(Fortsetzung.) 

o/o 

H,S04 

00 

6<> 

10« 

160 

20« 

26« 

80« 

400 

60» 

n>) 

50 

1,4110 

1,4070 

1,4030 

1,3990 

1,3951 

1,3911 

1,3872 

1,3795 

1,3719 

14,264 

51 

1,4209 

1,4169 

1,4128 

M088 

1,4049 

1,4009 

1,3970 

1,5893 

1,3816 

14,652 

52 

1,4310 

1,4269 

1,4228 

1,4188 

1,4148 

1,4109 

1,4069 

1,3991 

1,3914 

15,045 

53 

1,4411 

1,4370 

1,4330 

1,4289 

1,4249 

1,4209 

1,4169 

1,4091 

1,4013 

15,443 

54 

M5I4 

1,4473 

14432 

1,4391 

1,4350 

1,4310 

1,4270 

1,4191 

1,4113 

15,846 

55 

1,4618 

1,4577 

1,4535 

1,4494 

1,4453 

1,4412 

1,4372 

1,4293 

1,4214 

16,255 

56 

1,4724 

1,4681 

1,4640 

1,4598 

1,4557 

1,4516 

1,4475 

1,4395 

1,4317 

16,670 

57 

1,4830 

1,4787 

1,4745 

1,4703 

1,4662 

1,4620 

1,4580 

1,4499 

1,4420 

17,090 

58 

1,4937 

1,4894 

1,4851 

1,4809 

1,4767 

1,4726 

1,4685 

1,4604 

1,4524 

17,515 

59 

1,5045 

1,5002 

1,4959 

1,4916 

1,4874 

1,4832 

1,4791 

1,4709 

1,4629 

17,946 

60 

i,5»54 

1,5111 

1,5067 

1,5024 

1,4982 

1,4940 

1,4898 

1,4816 

1,4735 

18,382 

61 

1,5264 

1,5220 

1,5177 

1,5133 

1,5091 

1,5048 

1,5006 

1,4923 

1,4842 

18,824 

62 

1,5376 

1,5331 

1,5287 

1,5243 

1,5200 

1,5157 

1,5115 

1,5031 

1,4949 

19,272 

63 

1,5487 

1,5442 

1,5398 

1,5354 

1,5310 

1,5267 

1,5224 

1,5140 

1,5058 

19,725 

64 

1,5600 

1,5555 

1,5510 

1,5465 

1,5421 

1,5378 

1,5335 

1,5250 

1,5167 

20,183 

65 

1,5713 

1,5668 

1,5622 

1,5578 

1,5533 

1,5490 

1,5446 

1,5361 

1,5277 

20,647 

66 

1,5828 

1,5782 

i»5736 

1,5691 

1,5646 

1,5602 

1,5558 

1,5472 

1,5388 

21,117 

67 

1,5943 

1,5896 

1,5850 

1,5805 

1,5760 

1,5715 

1,5671 

1,5584 

1,5499 

21,593 

68 

1,6058 

1,6012 

1,5965 

1,5919 

1,5874 

1,5829 

1,5784 

1,5697 

1,5611 

22,075 

69 

1,6175 

1,6128 

1,6081 

1,6035 

1,5989 

1,5944 

1,5899 

1,5811 

1,5725 

22,562 

70 

1,6293 

1,6245 

1,6198 

1,6151 

1,6105 

1,6059 

1,6014 

1,5925 

1,5838 

23,054 

71 

1,6411 

1,6363 

1,6315 

1,6268 

1,6221 

1,6175 

1,6130 

1,6040 

1,5952 

23,553 

72 

1,6529 

1,6481 

1,6433 

1,6385 

1,6339 

1,6292 

1,6246 

1,6156 

1,6067 

24,057 

73 

1,6649 

t,66oo 

1,6551 

1,6503 

1,6456 

1,6409 

1,6363 

1,6271 

1,6182 

24,567 

74 

1,6768 

1,6719 

1,6670 

1,6622 

1,6574 

1,6526 

1,6480 

1,6387 

1,6297 

25,082 

75 

1,6888 

1,6838 

1,6789 

1,6740 

1,6692 

1,6644 

1,6597 

1,6503 

1,6412 

25,602 

76 

1,7008 

1,6958 

1,6908 

1,6858 

1,6810 

1,6761 

1,6713 

1,6619 

1,6526 

26,126 

77 

1,7127 

1,7077 

1,7026 

1,6976 

1,6927 

1,6878 

1,6829 

1,6734 

1,6640 

26,655 

78 

1,7247 

1,7195 

1,7144 

1,7093 

1,7043 

1,6994 

1,6944 

1,6847 

i,.675i 

27,188 

79 

1,7365 

1,7313 

1,7261 

1,7209 

1,7159 

1,7108 

1,7058 

1,6959 

1,6862 

27,724 

80 

1,7482 

1,7429 

1,7376 

1,7324 

1,7272 

1,7221 

1,7170 

1,7069 

1,6971 

28,261 

81 

1,7597 

1,7542 

1,7489 

1,7435 

1,7383 

1J331 

1,7279 

1,7177 

1,7077 

28,799 

82 

1,7709 

1,7654 

1,7599 

1,7544 

1,7491 

1,7437 

1,7385 

1,7281 

1,7180 

29,336 

83 

1,7816 

1,7759 

1,7704 

1,7649 

1,7594 

1,7540 

1,7487 

1,7382 

1,7279 

29,871 

84 

1,7916 

1,7860 

1,7804 

1,7748 

1,7693 

1,7639 

1,7585 

1,7479 

1,7375 

30,401 

85 

1,8009 

1,7953 

1,7897 

1,7841 

1,7786 

1,7732 

1,7678 

1,7571 

1,7466 

30,924 

86 

1,8095 

1,8039 

1,7983 

1,7927 

1,7872 

1,7818 

1,7763 

1,7657 

1,7552 

31,438 

87 

1,8173 

1,8117 

i,8o6t 

1,8006 

1,7951 

1,7897 

1,7843 

1,7736 

1,7632 

31,943 

88 

1,8243 

1,8187 

1,8132 

1,8077 

1,8022 

1,7968 

1,7915 

1,7809 

1,7705 

32,438 

89 

1,8306 

1,8250 

1,8195 

1,8141 

1,8087 

1,8033 

1,7979 

1,7874 

1,7770 

32,922 

90 

1,8361 

1,8306 

1,8252 

1,8198 

1,8144 

1,8091 

1,8038 

1,7933 

1,7829 

33,397 

91 

1,8410 

1,8356 

1,8302 

1,8248 

1,8195 

1,8142 

1,8090 

1,7986 

1,7883 

33,862 

92 

1,8453 

1,8399 

1,8346 

1,8293 

1,8240 

1,8188 

1,8136 

1,8033 

1,7932 

34,318 

93 

1,8490 

1,8437 

1,8384 

1,8331 

1,8279 

1,8227 

1,8176 

1,8074 

1,7974 

34,764 

94 

1,8520 

1,8467 

1,8415 

1,8363 

1,8312 

1,8260 

1,8210 

1,8110 

1,8011 

35,199 

95 

1,8544 

1,8491 

1,8439 

1,8388 

1,8337 

1,8286 

1,8236 

1,8137 

1,8040 

35,622 

96 

1,8560 

1,8508 

1,8457 

1,8406 

1,8355 

1,8305 

1,8255 

1,8157 

1,8060 

36,030 

97 

1,8569 

1,8517 

1,8466 

1,8414 

1,8364 

1,8314 

1,8264 

1,8166 

1,8071 

36421 

98 

1,8567 

1,8515 

1,8463 

1,841 1 

1,8361 

1,8310 

1,8261 

1,8163 

1,8068 

36,791 

99 

1,8551 

1,8498 

1,8445 

1,8393 

1,8342 

1,8292 

1,8242 

1,8145 

1,8050 

37,132 

100 

(1,8517) 

(1,8463) 

(1,8409) 

(1,8357) 

(1,8305) 

(1,8255) 

(1,8205) 

(1,8107) 

(1,8013) 

(37,433) 

^)  n  gl 

ibt  die  N 

ormalität 

der  Lösui 

lg  bei  1$^  (49,04  1 

gr  H2SO4 

^  pro  Lite 

r),  falls  dieselbe 

den 

in  der  en 

»ten  Kolui 

nne  links 

verzeichn 

eten  Prozentgehalt 

enthält. 
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Dichte  wässeriger  Lösungen. 
Tafel  2.    Spezialtafel.    H.SO«  und  SOs- 


Kontraktion  C  (in  ccm) 

beini  Vermisdien  von  H2SO4  mit 
Wasser  zu  i  kg  einer  p  ^/o  halten- 
den LSsung  bei  i5<>  (Domke  1.  c) 


p«/o 


o 
I 

2 

3 

4 
5 

6 

7 
8 

9 
10 

II 
12 

>3 
14 
15 

16 

17 
18 

19 
20 

21 
22 

23 
24 
25 

26 
27 
28 
29 
30 

3« 
32 

33 
34 
35 

36 
37 
38 
39 
40 

41 
42 

43 


45 
46 

47 
48 

49 
50 


0,0 

2,4 
4,6 
6,6 
8,6 

10,5 

»2,5 
14,4 
16,4 
18,4 
20,3 

22,2 
24,2 
26,1 
28,0 

29,9 

31,8 
33,6 
35,5 
37,3 
39,1 

40,9 
42,7 


p«/o 


46,2 
47,9 

49,5 
51,2 
52,8 

54,3 
55,9 

57,4 
58,8 

60,2 

61,6 

63,0 

64,3 
65,6 

66,8 

68,1 

69,3 

70,5 
71,7 
72,9 
74,0 
75,2 

76,4 
77,6 
78,8 
80,0 
81,2 


50 
51 
52 
53 
54 
55 

56 

57 

58 

59 
60 

61 
62 

63 
64 
65 

66 

67 
68 

69 
70 

71 
72 

73 
74 
75 

76 

77 
78 

79 
80 

81 
82 

83 
84 
85 

86 

87 
88 

89 
90 

91 
92 
93 
94 
95 

96 

97 
98 

99 
100 


81,2 

82,3 

83,5 

84,7 

85,9 
87,0 

88,2 

89,3 
90,4 

91,5 
92,6 

93,6 
94,6 

95,5 
96,4 
97,3 

98,1 
98,8 

99,6 
00,2 
00,8 

01,4 
01,9 
02,3 
02,6 
02,8 

02,9 
02,9 
02,7 
02,3 
01,7 

00,9 
99,8 
98,3 
96,4 
94,0 

91,1 
87,6 

83,7 
79,2 
74,3 

69,0 

63,3 

57,1 
50,0 

43,6 

36,2 
28,3 
19,8 

10,4 
0,0 


Losungen  von  SOs  in  Wasser. 

Winkler.     Maßanalyse   1898,   Auszug. 


•/o  50, 


81,37 
81,91 
82,17 
82,94 
83,25 
83,84 
84,12 

84,67 

85,14 
85,68 
86,51 

87,03 
87,46 
88,82 


15 


20' 


25 


30 


d  '? 


,845 
,851 

,857 
,870 

,879 

,888 

,894 

,903 
,912 

,929 
,945 
,958 
,963 


1,840 

1,847 
1,852 

1,865 

1,874 
1,882 

1,889 
1,898 

1,905 
1,924 
1,939 
1,953 
1,957 


,835 
,842 
,848 
,860 

,869 
,877 
,883 

,893 

,899 
,918 

i933 
.947 
,952 
,974 


,831 
,837 
,843 
,855 
.864 

,871 
,878 
,887 
,895 

,9x3 
,928 

,941 
»946 

,967 


Knietsch.    (Auszug.) 


p*/oSOs;       '      p  0/0  so,; 
(loo— p)o/o  HsO  |(ioo-p)«/olUS04 


**  16 


P 
81,14 

81,44 
81,63 

83^6 

85,30 
87,14 

88,97 
90,81 

92,65 

04^48 

96,32 

98,16 

100,00 


0,0 
10 
20 

30 
40 

50 
60 

70 
80 

90 
100 


1,8388 
1,8418 
1,850 

1,888 
1,920 

1,957 

1,979 1 
2,009 

2,020 

2,018 

2,008 

1,990 

1,984 


1,822 
1,858 
1,887 
1,920 

1,945 
1,964 
1,959 
1,942 
1,890 

1,864 
1,814 


Chapman  u.  Messet. 

P  »/oSO,;  (100  -p)  «/o  H»S04 


po/oSO.  lci;^;^}x^,d:t;j}(b«>b.) 


8,3 
30,0 
40,0 

44,5 
46,2 

59,4 
60,8 

65,0 

69,4 
72,8 
80,0 
82,0 


1,852 

1,940 

(1,970) 

(1,975) 

(1,977) 

1,994 
2,006 

2,006 

2,016 

(1,998) 

(1,973) 

(1,967) 


1,842 
1,930 
1,956 
1,961 

1.963 
1,980 

1,992 
1,992 
2,002 

1,984 
1,959 
1,953 


Scfaenck 

Ausdehnung  von  100  Proz.  SO, 
ii,oO  1,944        80,30  (1,617) 

35.3  1,849       100,0  (1,529) 

60.4  ( i  ,7 1 8)  -  ( ) :  FlQssigk.  unter  Drude. 


0/0H2SO4  (erredinet  aus 
0/0  SO«) 


Schertet  (Ausz.)  d  g 

99,23  '       1,8558 

99,35  1,8550 

100,00  1,8540 

101,13  I        1,8640 

101,64  1,8722 

W.  Kohlransch  d  \^ 


98,67 
99,08 

99,43 

99,79 

99,98 

100,20 

101,12 


1,8372 

1,8359 
1,8348 
1,8381 
1,8422 

1,8467 
1,8610 


toage  [5]  d  V 


99,47 
100,01 

100,49 


1,8395 
1,8384 
1,8414 


Domke  d  V 


99,52 
100,20 


1,8377 
1,8432 


Weiteres  über  die  Beziehungen  der  verschiedenen  Beobaditungen  zu  einander: 
Bein:  Wiss.  Abhandl.  Normal-Eich-Konim.  Bd.  6,  153;  1904.  —-  Literatur  Tf  5  S.  342. 
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Dichte  wässeriger  Lösungen. 
Tafel  2.    Spezialtafel.    Kali-,  Natronlauge  sowie  Ammoniali. 


o/o 


I 

2 

3 

4 
5 

6 

7 
8 

9 

lO 

II 

12 

13 
14 
IS 

i6 

17 
i8 

«9 

20 

21 
22 

23 
24 

25 

26 

27 
28 

29 

30 

31 
32 

33 
34 
35 

36 
37 
38 
39 
40 

41 
42 
43 
44 
45 

46 

47 
48 

49 
50 

5» 
52 


Pickering  [4] 


Na  OH 


KOH 


dV 


,0106 
,0219 

,0331 
,0443 
»0555 

,0666 

»0777 
,0889 

,1000 

,1111 

,1222 

»1333 

»1444 

,1555 
,1665 

,1776 
,1887 
,1998 
,2109 

,2219 

1233I 
,2441 

,255« 
,2661 

,2771 

,2880 
,2989 

13097 
»3205 
i33i2 

13419 
»3525 
»3630 
i3735 
,3838 

,3941 
»4043 
14144 
»4244 
»4343 

»4442 

»4539 
,4636 
,4732 
,4828 

14924 
,5019 

,5"4 
,5209 
»5303 


,0083 

10175 
,0267 

,0359 
,0452 

»0544 
»0637 

»0730 
,0824 

,0918 

,1013 
,1108 
,1203 
,1299 
,1396 

,1493 

,1590 
,1688 

,1786 

,1884 

,1984 
,2083 
,2184 
,2285 

,2387 

,2489 

12592 
,2695 
,2800 
,290s 

,3010 

i3»i7 
13224 

»3331 
i3440 

»3549 
.3659 
•3769 
,3879 
.3991 

4103 

,4215 
,4329 
»4443 
»4558 

.4673 
»4790 

»4907 
»5025 

»5143 

,5262 
,5382 


Berthelot 

I  Mol  Laugre  auf  n-Mol  H^O  (18) 


KOH  (56,1) 


t 


di 


n= 


55,3 

i5»3 
11,00 

7,02 

5,20 

4,11 

3»52 
3,28 
3»o6 


11,5' 
10 

IS 

14,5 

12,5 

12,5 

13 
12 

16 


1,052 
1,167 
1,215 

1,307 
1,392 
M52 

1,499 
1,512 

1,532 


Na  OH  (40,0) 


di 


n  = 


111,4 
70,2 

.55,8 

37,4 
27,8 

15,4 
8,78 

5,58 
4,09 
3,29 
2,84 

2,57 


14^ 
H 
14 
14 
7 

14 
14 
14 
14 
14 
14 
14 


1,023 

1,035 
1,046 

1,067 
1,088 
1,140 
1,220 
1,312 

1,383 
1,436 
1,470 
1,494 


Na  OH,  KOH: 

Außerdem  sind 
Tf  6—8 
Dichten  mits^eteilt : 

Forch  [i] 
Ksch  [6] 
Loomis 
Ostw.  [2] 

Rpp 

Schz 

Tamm  [i,  3] 
Thomsen  [i] 

Literatur:  Tf  5 


NH, 


Lunge  u.  Wiemik  [7J  (interpoliert) 


di 

Carius 

GrOneberg 

Smith 

Wacbsmuth 

16/16 

15/15 

X4/14 

15/15 

0/ü 

0/0 

•/o 

0/0 

1,000 

0,00 

0,00 

0,00 

0,995 

1,08 

1,05 

1,17 

0,990 

2,35 

2,15 

2,3 

2,26 

0,985 

3,55 

3,30 

3,48 

0,980 

4,75 

4,50 

4,6 

4,71 

0,975 

6,00 

5,75 

5,97 

0,970 

7,25 

7,0s 

7,2 

7,27 

0,965 

8,55 

8,40 

8,62 

0,960 

9,90 

9,80 

9,8 

9,98 

0,955 

11,25 

11,20 

11,35 

0,950 

12,65 

12,60 

12,7 

12,80 

0,945 

14,05 

14,00 

14,22 

0,940 

15,45 

15,45 

15,6 

15,69 

0,935 

16,90 

16,90 

17,20 

0,930 

18,40 

18,35 

18,74 

0,925 

20,00 

19,80 

20,3 

20,26 

0,920 

21,65 

21,30 

21,80 

0,915 

23,40 

22,85 

23,40 

0,910 

25,20 

24,40 

24,4 

25,02 

0,905 

27,10 

26,00 

26,64 

0,900 

29,00 

27,70 

28,34 

0,895 

31,10 

29,50 

30,4 

30,08 

0,890 

33,35 

31,40 

31,86 

0,885 

35,65 

33,40 

33,64 

0,880 

35,50 

35,42 

Grflneberg  (beobachtet) 


dV 


<>/o 


dV 


0,990 

2,15 

0,910 

24,4 

0,974 

6,1 

0,900 

27,7 

0,950 

12,54 

0,890 

31,4 

0,926 

19,5 

0,885 

33,5 

0,916 

22,5 

0,882 

34,8 

0,880 

35,5 

«/o 


Lunge 

15/4 


ü/o 
0,00 
1,14 

2,31 

3,55 
4,80 

6,05 

7,31 

8,59 

9,91 

11,32 

12,74 

14,17 
15,63 
17,12 
18,64 
20,18 

21,75 

23,35 

24,99 
26,64 

28,33 
30,03 

31,73 
33,67 
35,60 


▲bBahme 
▼on  d  ffir  10 


0,00018 

19 
20 

21 

23 
24 

25 
265 

29 
3I5 

34 

365 
39 
41 
42 

44« 

47 

496 

52 

546 

57 

598 
61 

636 
66 


Lunge:  N  Hg  rein;  Fehler  für 
hohe  0/0-Oehalte  ±  o,  i  <>/o 
niedr.  „  +0,05*^/0. 
Dichte  für  I3^  I5^  17^ 
bestimmt,  daraus  Ausdeh- 
nung berechnet. 


Außerdem : 
Tf  6:  Ostw.,  Rpp. 
Literatur:  Tf  5  S.  339. 
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Dichte  wässeriger  Lösungen. 

Tafel  3. 

Fonquö  (Annal.  Observat.  Paris  9,  172;  1868):  Dichte  (dl)  von  Salzlfisongen.  (Auszugs  1). 

P  bedeutet  die  Menge  in  g  der  in  1000  g  Wasser  gelösten  wasserfreien  oder  bei  Rotglut 
(Salze  Nr.  6,  13,  16,  17,  21,  23,  24,  27,  30/34,  36,  37,  38,  45)  entwässerten  bezw.  bei  100®  getrockneten 
Salze.    Die  Salze  (i,  9,  39,  45)  sind  besonders  genau  dhemisch  analysiert. 


t 


t 


6,0  I 
28,6 

89,5 


II|0 

34»2 


3»2 

9,5' 
46,1' 

185,9  ' 


io,s 

33,4 
80,1 


14,0 

42,6 

326,1 


14,0 

57,2 
183,1 


20,0 
29,2 
46,1 


3,3 


9,8 
26,7 
81,6 


15,5 

38,7 
192,2 


7,6 

36,2 

238,8 


I.   Ala(S04)> 


14.    KBrOg 


27.    Lia 


.0; 
,0; 
.0. 


2. 

■\0. 


2^  1,0091;  87 
2»  1,0358550 
2^    1,0953;  21 

K-alaun 

2®  11,0093;  90 
90  1,0304;  298 


3.    Rb-alaun 


.0. 


o 
o 


4. 

0. 

0. 
.0. 


5.   BaNaOe 


o«; 


6. 
.0. 


7. 


9,0 ' 

19,1  j 
90,9;  o 


o«; 

OO; 


8. 
.0. 


.0. 


10 

.0. 


II. 

lO. 


>o. 


12. 

d'>; 
30. 

30; 


2"    1,0025;  21 

BaQs 

1.0078;  76 
62 

17 


1,0371; 
1,1439; 


1,0084;  83 
1,0276;  72 
1,0635 

CaQa 

i®  |i,oii2;  08 

;  1.0378 
I®  1,2297;  62 

CaNaOe 

I®  11,0067;  64 
lO  11,0149;  45 
1«  11,0737;  18 

CdSO^ 

1,0122;  21 

1,0514 
1,1552;  29 


9.   CoNgOe 


2^  11,0136;  33 

13 
60 


0 


1,0222; 


5^  1,0372; 
CsQ 
I®  1,0021; 

CuQa 

3  0 '1,0087; 
!  1,0251 

3^11,0713; 
CUSO4 

2^  1 1,0109; 
6^11,0339; 
3^11,1376; 

13.   KBr 

o®;  22®  11,0049; 
o®;  22 0  11,0264; 
o^;  22  0  ,1,2001; 


18 

84 
694 


04 
38 

52 

28 

43 
927 


7,6 
32,1 
54,1 


",5 

35,4 


4,9 

30,7 
111,0 


7,7 
38,2 

75,9 
245,7 


6,5 
33,7 


9,7 

33,5 

205,7 


5,9 

37,3 
89,2 


7,2 
41,2 

231,0 

8,2 
24,2 

6,3 
46,2 

203,3 

7,0 
35,7 


14,0 

8,7 
14,5 


.0. 


22"  1,0057; 

22®    I,02I2; 
15^11,0381 


15.  KHCO^ 

o«;  190  1,0074; 
o<>;  19O  1,0233; 

16.  KgCOg 

oO;  16«  ,1,0034; 
o»;  16»  1,0282; 
o^;  16®  11,1064; 

17.    KQ 


36 
189 


62 
16 


28 

69 
22 


21«  11,0050;  39 

07 
42 
10 


21®  1 1,0227; 

21  0  11,0476; 
210,1,1382; 


18.   KQOg 

o®;  20O 


82 
384 


9,6 
28,7 
92,0 


7,9 
36,8 

85,2 


5,7 
43,8  I 

[i8,8| 


>o. 


II 

I2< 


1,0491;  77 

1,2495;  57 


>o 


50. 


28.  MgS04 

I2o;i,oo98;95 
12  0  ,1,0292;  84 
12^  1 1,0966;  44 

29.  Mn  SO4 


II o  1 1,0072;  70 
II 0  11,0311;  07 
13^  11,0776;  60 

NasA804 

■  1,0056 
22«  1,0424;  396 
I3®ji,"39;  10 

22®  1 1,1 124;  083 


oO;  19O    1,0038; 


28 
1,0203;  189 


31.   Borax.   NaiBaO? 


19.   K8Cr04 

oO;  16O  1,0077; 
oO;  16«  1,0268; 
oO;  i6o;i,i535; 

20.   KaCraO? 


8,7 
18,8 


oO;  15011,0084;  75 
oO;  150.1,0189;  78 


';  16O 


qO; 20O 
I6O 

21. 


1,0045; 

1,0257; 
1,0635 


KJ 


!   oO; 
I   oO: 


22 
22 


oO;  22O 


1,0045; 
1,0284; 

1,1587; 


22.     KJO3 

oO;  22O  '1,0070; 
oO;  22 0    1,0226; 

23.  KNOg 

oO;  22O    1,0046; 
oO;  20O    1,0319; 
16O   1,1370 

24.  KaSO* 

oO;   19,5011,0058; 
pO;  19O 


1,0286; 

25.    Ua(S04)8 

0  1,0131; 


.0. 


II 


26.   LiflCOs 


I   oO; 


20' 
15' 


1,0093; 
1,0145; 


65 

57 
498 


37 
34 


30 
59 
35 


57 
07 


21 

298 


44 
60 


29 

75 
34 


7,4 

36,7 

"5 

340 
209 
105 

46,9 


20,1 


10,8 


5,1 


{ 


32.   NaaCO, 
12  0  '1,0076 


19' 


12" 


1,0382 

I      391 
1,1271 


64 

56 

88 

34 


33.   Naa 


18,4^ 
34,60 
18,40 
34,2® 

20,60 

34,4« 

20,60 

34,4« 

20,60 

34,4« 
;  20,60 

34,4*^ 


1,2029;  1928 
1,1850 

1,1343;  275 
1,1206 

1,0716;  676 

1,0626 

1,0353;  24 
1,0277 

1,0124 

1,0083 

1,0073;  52 

1,0013 


10,1  ' 
i9i,o| 


oO;  2I,60jI,OO29;  16 

34.    NaNOj 

1,0071;  50 


.0. 


22' 


oO; 22O 


1,0252;  21 
qO.  20O  11,1507;  389 

9«|i,i477;39 


.0. 


35.    NaPOa 
metaphosphors.  Na. 


6,2 

35,3  I  oO;  19 


oO;  19O 


1,0047;  39 

0,1,0274;  56 


36.   Na4PB07 
pyrophosphors.  Na. 


9,3 
26,9 


qO;  20O    1,0098;  80 


,0!   ,90 


1,0271;  49 


",3 
34,7 


{ 


37.   Na,P04 

,0  I 


o^;  22**  1,0111;  95 


.0. 
00I22O 

O0;l50 


1,0339;  07 
1,0336;  16 


6,5 

25,1 
124,0 


6,3 
13,0 

32,5 


10,9 

43,2 
139 


38.    NaaS04 

oO;  22O  li,oo6o;  42 

oO;  22  0  11,0264;  36 
oO;  16O    1,1199;  60 


39.   NiS04 

1,0081 ;  78 
1,0170;  68 
1,0408;  398 


oO;  IlO 


,0; 
.0. 


80 


15 


40.    Pb(N08)a 


.0. 


-( 


13  0  1,0101;  96 

1,0094 
10  0  1,0401;  399 

oO;  I3O    1,1360;  39 


.0; 
.0. 


22M 


20,3j 

57,9 
218 


12,0 

24,2 
123,0 


41. 

^0, 


'1,1355 

RbQ 


90 


190  1,0064;  54 

>0;  16O    1,0139;  30 

»0  1,0144 

42.   SrCla 

1,0154;  39 
1,0159;  57 

1,0435;  20 

1,1559;  30 
1,1565;  38 

43.   SrNgOe 

oO;  iio  11,0098;  94 

oO;  loO  ,1,0195;  91 

oO;  13011,1063;  39 
44.  Thallosulf at.  TlaS04 

16,6  I   oO;  12O  11,0148;  46 

45.  ZnQa 


oO;  120 

oO; 

oO;  12O 
qO.  ,2© 

oO;  loO 


37,0  |O0;  II 


206 
323,5 


10,1 


47,2 
162,3 


oO;  11,40 

|oO;  11,40 


1,0836;  20 

1,4694;  29 
1,8753;  645 


46.   ZnSO« 

loO  1,0061;  60 
120  1,0052;  51 
12  0  1,0289;  83 
12011,0994;  78 


')  Dichtebestimmungen  über  40  0  sowie  einige  Parallelbestimmungen  sind  fortgelassen. 
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Dichte  wässeriger  Lösungen. 
Tafel  4  (Hanpttafel).    Dichte  von  wässerigen  Salz-,  Säure-  und  Alkalilösungen. 


Abkürzungen:  Tf.:  Intetpolationstafel.     Tf.:  Spezialtafel.    Fq. :  Fouqu6 's  Beobachtungen.    31:  Dichte- 


bestimmung bei  verschiedenen  Temperaturen  und  Ausdehnungen. 
Autorenverzeichnis  S.  351;  Abkürzungen  S.  315. 


«/o 


0/0 


Vo 


0/0 


% 


0/0 


AgNO, 


K<ch  [5]{       Z8/4 


Al-Rb-alaun 


BaOgHa 


5 
10 

(15 

30 

(45 
(50 

(55 
60 


BaBr. 


K«ch  [5] 


l»/4 


1,0422 
1,0893 
1,1404)') 

1,1958 
1,2555)') 
1,3213)') 
1,3945)') 

M773 

1,5705)') 

1,6745)') 

1,7895)') 
1,9158 


Kr«  [5]      19,5/I9i5 


15,08 
27,97 

37,86 

45,05 
5i,H 


1,1440 
1,3005 

1,4507 
1,5816 

i,7"5 

Tf. 


Ba-acetat 


AlCl, 


FZ[2\ 


X7.5/i7f5 


Geh  [i]  I       15/15 


3,83 
7,66 

",49 
15,32 

19,15 
22,98 

26,81 

30,64 

34,47 
38,30 

41,13 


1,0275 

1,0555 
1,0848 

1,1150 

1,1465 
1,1789 

1,2128 

1,2481 

1,2851 

1,3241 
1,3536)*) 
Tf. 


5 
10 

15 
20 

25 
30 
35 
40 


1,0436 
1,0758 
1,1120 
1,1522 
1,1952 
1,2402 

1,2954 
1,3558 


2,5 

Haff 

(Aus- 
xug) 

3,34 

5,02 

9,83 

15,43 

20,12 

24,67 
30,30 
33,87 

38,45 


1,0253 

80/4 

1,009 

1,031 
1,076 

1,152 

1,219 

1,278 
1,368 
1,458 

i,5H 


Bea 


Mende-  I 
l*ef  [3] 


t/4 


Tf. 


BaQg 


Krs  [5]      i9.5/»9.5 


AI.(S04), 


Renfs 


X5/4 


8,16 
15,43 

21,59 
26,17 


1,0760 
1,1521 
1,2245 
1,2837 


5 
10 

15 
20 

25 


Tf,;  Fq. 


1,057 
1,107 

1,157 
1,207 

1,257 


BaJs 


Kr«[xi]     19,5/19.5 


Tf.;  Fq. 


Al-K*alaan 


Forster 


32,34 

46,49 

55,83 
62,54 


1,3696 
1,6251 
1,8526 
2,0487 


t/4 


Tf. 


24,0« 
3,150/01    1,0279 


Ba(NOg)a 


6,29 

Mac 
Gregor 

w 

0,722 

1,726 


24,3 


Kr«  [3],"    19,5/19.5 


1,0547 

20/4 

1,00512 
1,01465 


1,77 
3,50 
5,19 
6,96 
8,27 


1,0145 
1,0292 

1,0436 

1,0593 
1*0707 


Tf.;  Fq. 


Tf.;  Fq. 


t  =  o' 


3,52 

6,52 

10,74 


t=io 


1,0241 
1,0450 
1,0750 

0 


3,52 
6,52 

10,74 


t  =  20 


1,0237 

1,0443 
1,0738 

0 


3,52 

6,52 

10,74 


1,0220 
1,0428 

1,0714 


BeS04 


Mende- 
l*ef  [3] 


t/4 


t  =  o' 


3,40 
6,76 

12,35 
t 

3,40 

6,76 

12,35 

t 

3,40 

6,76 

12,35 


1,0317 
1,0638 

1,1189 


=  10 


1,0311 
1,0622 
1,1169 

20  0 

1,0285 

1,0593 
1,1134 


CaBn 


Kr.[5l*) 


19.5/19.5 


15,00 
26,16 

35.86 

43,52 
50,75 


1,1386 
1,2660 

1,3983 
1,5214 
1,6517 

Tf. 


Ca-acetat 


F.  [2] 


17.5/17,5 


5 
10 

15 
20 

25 
30 


1,0330 
1,0492 

1,0666 

1,0874 
1,1130 
1,1426 

Tf. 


Caa 


Mac 

Gregor 

[2] 


»9.5/4 


0,191 
0,381 
0,570 
0,759 
0,947 
1,320 

Pickg[8] 
Att«xttg 

I 

3 
5 

7 

9 
II 

13 

15 

17 

19 
21 

23 
25 
27 
29 
31 
33 
35 
37 
39 


1,00168 
1,00317 
1,00465 
1,00615 
1,00765 
1,01050 

17,9/4 

1,0070 
1,0239 
1,0409 
1,0582 

1,0757 
1,0937 

I,II2I 

1,1307 
1,1497 
1,1692 

1,1890 
1,2090 
1,2294 

1,2503 

1,2718 

1,2936 
1,3156 
1,3382 
1,3610 
1,3840 


CaClfl 

(Fortsetzung.) 


CdJ, 


Pickg[8] 
Auszug 


17.9/4 


Krs  [8] 


»9.5/19.5 


41 
43 
45 
47 
49 
51 


1,4064 
1,4288 
1,4512 

1,4733 
1,4957 
1,5178 


17,63 
30,41 
46,95 


1,1681 
1,3286 
1,6139 


Tf. 


Tf.;  Fq, 


Cd(IIOJ, 


CaJs 


Gtr 

[SJÄ 


18/4 


Krs[xi]!    19,5/19.5 


23,55 
40,87 

49,H 

60,39 
61,72 


1,2377 

M905 
1,6529 
1,9168 

1,9594 


Tf. 


Ca(N0,)2 


Geh 

[8.9]») 


I 

5 
10 

(15 
20 

25 
30 

(35 
40 

(45 
48 


1,0069 

1,0415 
1,0869 

1,1360)») 

1,1903 
1,2500 

1,3125 

1,3802)') 

1,4590 

1,5430)') 

1,5978 


i7.5/«7f5 


Tf. 


8,2 

16,4 
24,6 

32,8 

41,0 

49,2 


1,059 
1,124 

1,195 
1,272 

1,355 
1,445 


CdSO« 


Pasea 


18/4 


Tf.;  Fq. 


CdBfa 


K:r8[8]*)     19.5/19.5 


22,96 

39,14 
48,48 


1,2337 
1,4690 
1,6496 


Tf. 


Cd  CK 


Kr«  [8]  4) 


«9.5/19,5 


11,50 
21,20 

29,13 
35,81 
42,03 


1,1063 
1,2106 
1,3100 
1,4060 
1,5060 


0,089 
0,136 
0,181 
0,272 
0,363 

0,541 
0,718 

1,076 

H. 
Barnes 

0,46 

2,52 
6,12 

9,97 
13,27 
18,35 
24,17 
26,85 

31,53 
39,86 


0,99962 
1,00005 
1,00055 
1,00145 
1,00228 
1,00399 
1,00576 
1,00933 

18.2/4 

1,0033 
1,0242 
1,0619 

1,1045 

1,1437 
1,2084 

1,2901 

1,3310 

1,4080 

1,5639 


Tf. 


Auszug 
Tf.;  Fq. 


')  Interpoliert.  ')  Extrapoliert.  ')  Der  Prozentgehalt  an  wasserfreiem  Salz  ist  be- 

rechnet aus  dem  Prozentgehalt  an  Qi(NOs)2  +  2H2O  (Mol.  Oew.  199,  68).      ^)  Umgerechnet  aus  der 
Angabe:  Qew.-Teile  Salz  auf  100  Wasser;  Arbeiten  ohne  Anmerkung  sind  umgerechnet  von  Och. 
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Dichte  wässeriger  Lösungen. 
Tafel  4  (Haupttafel).   Dichte  von  wässerigen  Salz-,  Säure-  und  Alkalilösungen. 

Abkürzungen:  Tf.:  Interpolationstafel.     Tf.;|  Spezialtafel.    Fq. :  Fouqu^ 's  Beobachtungen.    H:  Dichte- 

bestimmung  bei  verschiedenen  Temperaturen  und  Ausdehnungen. 
Autorenverzeichnis  S.  351;  Abkürzungen  S.  315. 


«/o 


d 


% 


^/o 


ö/o 


0/0 


ö/o 


d 


Cc.(S04) 


8 


Brauner 
Aui- 
«ug») 


xS/4 


3»o7 
5i76 
7,80 

8,77 

9i54 

",23 
12,70 

13,53 
17,48 
24,02 


1,0301 
1,0581 
1,0800 
1,0909 
1,0994 
1,1192 

1,1367 
1,1462 

1,1964 
1,2878 


CoQa 


Fx[a] 


i7.5/>7,5 


5 
10 

15 
20 

25 


1,0496 
1,0997 

1,1579 

1,2245 
1,3002 


Tf. 


Co(NOs)2 


Fz[»] 


X7.5/17.5 


5 
10 

15 
20 

25 
30 

35 
40 


1,0462 
1,0906 
1,1378 
«,1936 
1,2538 
1,3190 
1,3896 
1,4662 


Tf.;  Fq. 


C0SO4 


Cbarpy 


0/0 


1,21 

2,43 

3,58 

4,71 

5.81 
6,89 


1,0131 

1,0263 

1,0392 
1,0517 

1,0641 

1,0765 


Cra 


Quincke        19/4 


NH4-Cr-alauii 

(Fortsetzung.) 


20,80  I    1,2030 


Geh 


15/15 


Cr,(S04)8 


Geh 


15/15 


violett 


2,74 
5,48 
10,96 
16,44 
21,92 
27,40 

5,78 
10,96 

16,44 
21,92 

27,40 
32,88 

38,36 

43,84 


1,0275 
1,056 

1,115 

1,1785 

1,248 

1,325 
grün 

1,051 
1,107 
1,168 
1,234 

1,305s 
1,3825 
1,465 

1,553 


K-Cr-alaun 


Geh 


15/15 


violett 


2,84 
5,68 
8,52 

5,68 

",36 

17,03 
22,71 

28,39 
34,07 
39,74 
45,42 
51,10 


1,0275 

1,055 
1,0835 

grün 
1,050 
1,103 
1,161 
1,225 
^295 
1,371 
1,453 
1,541 
',635 


NH4-Cr-alaun 


Geh 

[la]*) 


15/15 


violett 


2,19 

4,39 
6,58 


1,020 

1,0405 

1,061 


grün 


5,49 
10,97 

16,46 

21,95 
27,44 
32,92 
38,41 
43,90 
49,38 


1,044 
1,091 
1,142 
1,197 
1,255 
1,317 
1,384 
1,456 
1,532 


CsQ 


CuQs 


Charpy 

AuBXUg 


t/o 


t  =  o<> 


8,07 

14,58 
20,67 
26,11 

30,93 
35,38 
39,42 


1,0796 
1,1494 
1,2204 
1,2881 

1,3529 
1,4173 

1,4797 


1=70 


8,07 

14,58 
20,67 

26,11 

30,93 
35,38 
39,42 


1,0785 
1,1469 
1,2170 
1,2847 
1,3488 
1,4127 
1,4746 


t  =  3o.S^ 

8,07 

14,58 
20,67 
26,11 

30,93 
35,38 
39,42 


1,0766 

1,1434 
1,2116 

1,2776 

1,3409 
14032 
1,4642 

Tf.;  Fq. 


Cn(NO.)s 


Long 


15/4 


5 
10 

15 
20 

25 

35 


1,043 
1,089 

1,139 

1,193 
1,248 

1,377 


Tf. 


CaS04 


Charpy 


0/0 


2,65 
5,22 

7,55 
9,82 

11,93 
Holland 

1,40 
10,30 
19,78 
29,24 
36,51 

Tf.; 


1,0290 
1,0578 
1,0833 
1,1108 

1,1371 

18/4 

1,0111 
1,0996 
1,2057 

1,3276 
1,4328 

Fq. 


Di« 

(SO4), 

Quincke 

19/4 

9,59 

1,1007 

F 

eCls 

t/4 

Schult 

t  =  4.8" 


10,45 

1,0939 

16,79 

1,1534 

22,54 

1,2140 

24,60 

1,2351 

33,25 

1,3381 

41,00 

1,4413 

49,61 

1,5609 

t  = 

=  9,7^ 

10,45 

1,0930 

16,79 

1,1521 

22,54 

1,2129 

FcQa 

(Fortsetzung.) 


Schult 


t/4 


t 
24,60 

33,25 

36,95 
41,00 

49,61 

t  = 
2,70 

4,65 
10,45 

16,79 
22,54 

24,60 

33,25 

36,95 
41,00 

49,61 

t  = 

10,45 
16,79 

22,54 

24,60 

33,25 

36,9s 
41,00 

49,61 
t« 

60,00 


=  9,7 


1,2334 
1,3359 
1,3847 
1,4387 
1,5575 

14.6« 
1,0220 

1,0372 
1,0918 
1,1507 
1,2107 
1,2318 

1,3339 
1,3824 

1,4361 
1,5540 

19,7^ 
1,0901 
1,1491 
1,2090 
1,2298 

1,3317 
1,3800 

1,4335 
1,5497 
25,00 

1,670 
Tf. 


Fc2(NOa)8 


Fx   [2]   17,5/«  7.5 


5 
10 

15 
20 

25 
30 

35 
40 

45 
50 

55 
60 

65 


1,0398 
1,0770 

1,1182 
1,1612 
1,2100 
1,2622 

1,3164 
1,3746 
1,4338 
1,4972 
1.5722 
1,6572 

1,7532 


Tf. 


Pasea 
Ausiug 


FeSO« 

X8/4 


0,139 
0,171 

0,221 

0,361 

0,524 
0,692 
0,867 
0,988 

Mac 
Gregor 

[4] 
0,846 

1,362 
2406 
2,606 

Geh 

[S.5]») 

2,73 

5,47 
8,20 

10,94 

13,67 
16,40 

19,14 
21,87 


1,00000 
1,00035 
1,00091 
1,00233 
1,00388 
1,00551 

1,00709 
1,00832 

20/4 

1,00669 
1,01182 
1,02221 
1,02420 

15/15 

1,0267 

1,0537 
1,0823 

1,1124 
1,1430 
1,1738 
1,2063 

1,2391 


Fc«(S04), 


F.  [a] 


X7.5*«7»5 


5 
10 

15 
20 

25 
30 

35 
40 

45 
50 

55 
60 


Tf 


1,0426 
1,0854 
1,1324 
1,182s 
1,2426 
1,3090 
1,3782 
1,4506 
1,5298 
1,6148 

1,7050 
1,8006 


Hg(CN), 


Lbc  [2] 


S0/4? 


7,23 
9,07 


1,057 
1,074 


')  Der  Prozentgehalt  ist  umgerechnet  aus  dem  angegebenen  Qehalt  an  Salz  in  g  auf  100  g  H^O. 
Der  Prozentgehalt  an  wasserfreiem  Salz  ist  berechnet  aus  dem  Prozentgehalt  an: 

«)  Cra(S04)8+  18H2O.  »)  KCr(S04)2  +  12H2O.  *)  NH4Cr(S04)Ä+  12  HgO. 

»)  FeS04  4-7HaO. 
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Dichte  wässeriger  Lösungen. 
Tafel  4  (Haupttafel).   Dichte  von  wässerigen  Salz-,  Säure-  und  Alkalilösungen. 

Abkürzungen:  Tf.:  Interpolationstafel. 


Tf.;    Spezialtafel.    Fq.:  Fouqu£*s  Beobachtungen.    $(.:  Dichte- 


bestimmung bei  verschiedenen  Temperaturen  und  Ausdehnungen. 
Autorenverzeichnis  S.  351;  Abkürzungen  S.  315. 


<»/o 


K-Fe-alann 


Geh 

[12] ») 


15/15 


2,85 

5,71 
8,56 

11,42 

I4i27 
17,12 

19,98 


1,0250 
1,0507 
1,0773 
1,1050 

1,1340 
1,1645 
1,1967 


NH4-Fe-alaan 


Geh 


15/15 


2,76 

5,52 
8,28 

11,04 

13,80 

16,56 

19,32 
22,08 


1,023 
1,047 
1,071 
1,096 
1,122 
1,148 

1,175 
1,203 


(NH«),  Fe  (SO4), 


Sf  [i]  *)     16,5/16.5 


4,25 

6,38 
8,51 

12,75 
19,13 


1,0351 
1,0529 

1,0711 

1,1083 

1,1666 


HgBr, 


Gtrö] 


18/4 


0,22 
0,42 


1,0007 
1,0025 


Hga 


2 


Schrö- 
der 


t/4 


t 

1,22 

2,43 
3,58 
4,72 


=  nO 


O' 

1,01008 
1,02035 
1,03050 
1,04070 


0/0 


HgQ, 


Schrö- 
der 


t/4 


t=ioO 


1,22 

2,43 
3,58 
4,72 


1,00990 
1,02018 
1,03022 
1,04033 


t  =  20» 

1,22    I    1,00835 

243 
3,58 
4,72 


1,01856 
1,02855 
1,03856 


t  =  3oO 

1,22 

2,43 
3,58 


4,72 


1,00575 
1,01585 

1,02577 

1,03566 

Tf. 


KBr 


Krs  [3}      i9»5/i9.5 


10,09 
19,02 
26,67 
34,08 
39,50 


1,0754 

1,1503 
1,2219 

1,2992 
1,3613 


Tf.;  Fq. 


KBrO, 

Fq. 


KCN 


K.ch[5],        15/4 


3,25 

6,5 
Lbc  [a] 

9,64 
14,42 


1,0154 
1,0316 

20/4? 

1,0514 
1,0768 


K-HCOs 


Ksch  [5]         15/4 


5 
10 


Fq. 


1,0328 
1,0674 


0/0 


d 


K«CO, 


Geh  [i] 


15/15 


5 
10 

15 
20 

25 
30 

35 
40 

45 

50 

52,0210) 

Tf.; 


1,0457 
1,0928 

1,1418 

1,1929 

1,2458 

1,3011 

1,3589 
1,4x87 
1,4804 

1,5441 
1,5708 

Fq. 


K-acetat 


Gch[8,9] 


I7f5/i7i5 


10 
20 

30 
40 

50 
60 


1,049 
1,1005 

1,1545 
1,2105 

1,2685 
1,3285 


Tf. 


K-oxalat 

neutral 


Kach[5]         x8/4 


5 
10 

Fx[a]«) 

4,51 
9,02 

13,53 
18,05 

22,56 


1,0367 
1,0751 

I7i5/i7,5 

1,0337 
1,0656 

1,0977 
1,1306 
1,1638 


Fz  [2]  sauer*) 

1,75  1,0110 
4,36       1,0271 

übersauer  ^) 

0,86  1,0047 
1,72  1,0093 
240       1,0131 


0/0 


0/0 


K-tartrat 


Geh 
[8,9]^) 


17.5/17»S 


9,63 
19,26 

28,89 

38,52 
48,10 


1,065 

1,135 
1,2X1 

x,293 

1,38x5 


Seignettesalz 

(K-Na-tartrat) 


Geh 

[8.9] ») 


I7.5/I7.5 


7,45 
14,90 

22,34 
29,79 
37,24 


1,051 
1,105 

1,162 

1,223 

1,289 


KCl 


Krt  [3]      19,5/19.5 


5,98 
11,27 
16,27 

21,31 
25,13 


1,0382 

1,0732 
1,1074 

1,1435 
1,1718 


Tf.;  Fq. 


KCIO. 


Ksch  [5] 


15/4 


4,98 

Knfa] 

4,87 

5,88 


1,0315 
19.5/19.5 

1,0311 
1,0377 


Tf.;  Fq. 


KsCrO« 


Kr«  [3]      19,5/19.5 


10,57 

19,09 
26,96 

33,85 
4241 


1,0885 
1,1667 
1,2460 

1,32x9 
1,4251 


Tf.;  Fq. 


Kg  XjT^  U7 


EwingU) 


10/4 


0,99 
1,23 
1,96 

2,44 
3,23 
3,85 
4,76 
6,25 

7,69 

Kn  [3] 

5,73 
11,58 

Tf 


1,0069 
x,oo88 
1,0x37 

X,OX72 

1,0231 
1,0274 

1,0345 
1,0452 
1,0561 

19.5/19.5 

1,0405 
1,0847 

;  Fq. 


KF 


K.ch  [5]        18/4 


6,91 
12,24 
22,51 
33,58 

39,97 


1,0575 
1,1025 

1,200 

1,307 
1,378 


Tf. 


KsFcCy« 


Sf  [1] 


13/13 


3,06 
6,1 
9,2 
12,2 

18,33 
27,5 


Tf. 


1,0x58 

X,0320 

x,0492 
x,o668 
1,1026 
x,x630 


KiFcCye 


Sf[i]») 


15/15 


i,7x 

3,44 
5,x8 
6,88 

10,35 
15,45 


1,0121 
1,0243 
1,0380 
1,0512 
1,0786 

I,I2II 


'/O 


KJ 


Wegner 


20/4 


2,98 

5,01 
10,27 

15,12 
20,04 

Kr.  [3] 
18,07 
31,59 

43,53 
52,86 

59,00 
Tf 


1,0203 

1,0358 
1,0784 
1,1205 
1,1665 

i9,S/i9»S 

1,1492 
1,2913 
1,4474 
x,5958 
1,7096 

Fq. 


KJO, 


Sullivan 


20/4 


4,86 
5,94 


1,0403 
1,0501 


Fq. 


KNO, 


Kr«  [3]  1    19,5/19.5 


4,87 

9,62 

14,04 

17,97 
21,49 


1,0307 
1,0617 

1,0919 
1,1197 

i,H5S 


Tf.;  Fq. 


KOH 


Tf.: 


Tf. 


KHgPO« 


K«eh  [5]         x8/4 


5 
10 

15 


1,0341 
1,0691 
1,1092 


Der  Prozentgehalt  an  wasserfreiem  Salz  ist  berechnet  aus  dem  Prozentgehalt  an: 

1)  K  Fe  (S04)a  +  1 2  Hj  O.         «)  NH4  Fe  (ßO^  -f-  1 2  Hj  O.         »)  (NH4)a  Fe  (S04)b  +  6  Hj  O. 
*)  KaC804+HjO.  »)  KHCjO^  +  HgO.  «)  KHCa04— H8Ca04  + 2  HgO. 

^)  KaQH^Oe  +  iHgO.  »)  KNaC4H40e  + 4HjO.  •)  K4FeCye+ 3  HjO. 

'^)  Ausgangslösung. 

*')  Der  Prozentgehalt  ist  umgerechnet  aus  der  Angabe:  1  g  KaCrgOT  +  ng  HgO. 
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Dichte  wässeriger  Lösungen. 
Taffd  4  (Haupttafel).   Dichte  von  wasserigen  Salz-,  Sanre>  und  Alkalilosongen. 

AbkQrzunsfcn :  Tf. :  Intexpolationstafel.    |Tf,;|  Spezialtafel.  Fq. :  Fouqui's  Beobadittini^eii.  %, :  Dichte- 

bcstimmtinsf  bei  verschiedenen  Temperaturen  und  Ausdehnunsfen. 
Autorenverzeichnis  S.  351;  Abkürzungen  S.  315. 


0/* 


^0 


0'^ 


•/o 


•/o 


•/o 


KSH 


K,CS, 


UQ 


Bock 


18/4 


4,09 

7,86 

15,08 

33,43 
39,22 

51,22 


1,0232 
1,0456 
1,0889 
1,2124 
1,2428 
1,3226 


K,S 


Bock 


x8/'4 


3,18 

1,0265 

4,98 

1,0405 

9,93 

1,0829 

15,06 

1,1285 

19,96 

1,1738 

24,64 

1,2186 

29,97 

1,2672 

38,08 

«,35oi 

47,26 

M596 

DeUchanal  Aauog; 

ioterp.  154 

5,2 

1,036 

9,6 

1,067 

15,0 

1,108 

19,6 

1,143 

24,4 

1,180 

29,8 

1,219 

35,0 

1,262 

40,7 

1,308 

44,8 

1,345 

50,4 

1,397 

54,9 

1,438 

59,4 

1,483 
1,546 

65,1 

66fi 

1,580 

DijkeB         x6/i6 


UNO, 

(Fortsetzung.) 


La^fSO«), 


KHSO4 


K«ch  [5]  18/4 


5 
10 

(15 
20 

(25 
27 


«»0354 
1,0726 
1,1 116)') 
1,1516 
1,1 920) ») 
1,2110 


Kt!MJ4 


Kr»  [3I      19. 5/«  9. 5 


2,40 
4,74 

6,97 
9,26 

10,95 

Tf.;  Fq. 


1,0192 
1,0384 
1,0567 
1,0762 
1,0908 


Qnck 


i9/'4 


7,03    t     1,0609 

Fq. 


UBr 


Werner         so  4 


1,49 
4,02 
5,81 
9,28 


1,0090 
1,0286 
1,0414 
1,06^8 


Km  [»]       X9,s'i9,5 


15,47 
27,43 
37,58 
45,68 

52,43 


1,1173 
1,2267 

1,3366 
1,4405 

1,5424 


Tf. 


LifCO, 


K»ch  [s]  18.4 


0,20         1,0006 
0,63         1,0050 

Fq. 


0,239 
0,624 
1,011 

Kr«[5J 

4,80  I 

9,40 

15,53 
21,32 

30,25 
37,60 

Tf.; 


1,00140 
1,00365 
1,00592 

i9,S'i9.5 

1,0278 

1,0541 

1,0896 

1,1247 

1,1832 

1,2362 

Fq. 


Perkin 

[4] 


t/t 


i8,i7  1,1152 
26,16  I  1,1722 
56,56      M381 


UOH 


Röntsen         18/4 


uj 


Wrgaer'        »a'4 


1,61 

3,39 

K«:h  [5] 

2,5 

5 

7,5 


1,0178 
1,0380 

184 
1,0276 

1,0547 
1,0804 


U,S04 


3,08 

5,90 
10,54 

Kra  [11] 

19,56 
33,78 

43,58 
51,67 
60,87 


I,02t6 

1,0437 
1.0825 

<9.5/i9,5 
1,1656 

1,3270 
1,4646 
1,6052 

1,7971 


Tf. 


UNO, 


Dijkeo         16.16 


0,485 

1,091 

«,790 

RoatfCB 

4,35 
9,29 

Perktn  ! 

[4]      I 

t« 

18,17 
26,16 
56,56 

t  = 


1,00247 
",00555 
1,00911 

184 
1,0264 

i/>554 

t't 

15« 
1,1174 

M743 
1,4429 

25<* 


ENjke« 

0,292 
1,605 

Kra 

[»]•) 
6,89 

«3,27 

«8,43 
22,72  j 

K«:h|5] 

5 

10 


16/16 


1,00259 
1,01409 

i9*5'<9*5 

1,0599 
1,1178 

1,1667 

I,208t 

1S4 
1,0430 
1,0877 


MgBr, 


Kra  [10]     19,5/19,5 


16,85 
28,03 

35»04 
41,42 

47,78 


1,1561 
1,2847 
1,3774 
1,4748 
1,5826 


Tf. 


Mga 


Dijkeo  16  16 

0,044  1,00037 

0,088  1,00074 

0,178  1,00146 


McCI. 

(Fortsetzunsr.) 


DQken  .       16/16 


0,345 
0,747 
1,472 
2,963 

Charpy 

6,20 

11,32 
15,80 

20,93 
29,21 

Krap]») 

9,67 
18,03 

26,09 
33,99 


1,00289 
1,00622 
1,01223 
1,02465 

0/0 

1,0545 
1,1007 

1,1427 

1,1927 
1,2788 

»9,5/«9.S 

1,0826 
1,1592 
1,2388 

1,3235 


Tf. 


MgCrO« 


Slotce 


t/4 


I2,3i>)'  t,o886 
21,86  I  1,1641 
27,71  I    1,2170 


MsJi 


Kra  [11]     19,5  19,5 


20,32 

35,75 

43,25 
52,29 

57,10 


1,1982 

1,4045 
1.5320 
1,7192 
1,8340 


Tf. 


Mg  (NO,), 


Dijkeo         16  16 

0.081  i,oa:>66 

0,156  1,00125 

0,340  1,00254 


Mc(NOj, 

(Fortsetzung:,) 


Dijken         i6^'i6 


0,744 
1,516 

2,936 

5,835 
8,102 

H. 
Barnes 

1,37 
4,00 

4,67 
6,65 

10,09 

13,43 

19,55 
25,03 

31,15 

35,02 


1,00552 
1,01115 
1,02158 

1,04333 
i/>6o77 

»o,>/4 

1,0085 
1,0276 

1M30 
1,0480 

1,0753 
1,1028 

1,1551 
1,2057 

1,2655 

1,3110 


MKSO4 


Mac 

Greffor 


I9f^4 


0,191 
0,380  . 

0,569 
0,758 
1,132 

H. 

Barne« 

2,01 

»,08 
11,29 
12,63 

13,79  ' 

18,41 

21,60 

24,53 
25,91   . 
26,25  . 

Tf.; 


1,00170 
1,00346 
1,00526 
1,00705 
1,01060 

x8,»4 

1,0187 
1,0803 
1,1147 
1,1292 

1,1423 
1,1950 
1,2330 
1,2693 
1,2860 

1,2903 

Fq. 


K,Mc(S04), 

Tf. 


')  Interpoliert.        *)  Umsrerechnet,  siehe  S.  331*).        ^)  (  =  1^,0^;  14,5*  bezw.  13,6*. 
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Dichte  wässeriger  Lösungen. 
Tafel  4  (Haupttafel).   Dichte  von  wässerigen  Salz-,  Säure-  und  Alkalilösungen. 

Abkürzuns^en :  Tf.:  Interpolationstafel. 


Tf. :    Spezialtafel.    Fq. :  Fouque's  Beobachtunsfen.    %, :  Dicfate- 


bestimmung  bei  verschiedenen  Temperaturen  und  Ausdehnungen. 
Autorenverzeichnis  S.  351;  Abkürzungen  S.  315. 


•/o 


«/o 


<>/o 


ö/o 


ö/o 


d 


Vo 


Mna 


Gch[xi] 


15/15 


5 

IG 

15 
20 

25 

30 

35 
40 

45 


1,045 
1,091 

1,138 
1,189 

1,245 
1,306 

1,372 

1,443 

i,5H 


Tf. 


MnCNO,)» 


Oude- 

mans^) 


St.  interp. 

8/4 


3,12 
6,24 

9,36 

12,47 
15,59 
18,71 

21,83 

24,95 
28,07 

31,19 
34,30 
37,42 

40,54 
43,66 


1,0253 
1,0517 
1,0792 
1,1078 

1,1377 
1,1688 

1,2012 

1,2352 
1,2705 

1,3074 

1,3459 
1,3861 
1,4281 
1,4721 


MnS04 


Pasea 
Anszug 


18/4 


0,116 
0,200 
0,288 
0,420 

0,573 
0,708 

0,836 

1,061 

Geh  [12] 

5 
10 

15 
20 

25 
30 


0,99982 
1,00065 
1,00151 
1,00278 
1,00431 
1,00566 
1,00685 
1,00915 

15/15 

1,050 

1,1035 

1,1605 

1,2215 

1,287 

1,3575 


Fq. 


NasAsO« 


Sf[i]»)         X7/X7 


2,07 
4,14 
5,18 
8,28 
10,37 


1,0226 
1,0460 

1,0577 
1,0938 
1,1186 


Fq. 


NasHAsO« 


Sf[T]») 


14/14 


1,85 

1,0169 

3,70 

1,0344 

5,55 

1,0525 

7,40  !    1,0714 

",31 

1,1102 

16,61 

1,1722 

NaaB407 

(B 

orax) 

Förster 


24/4 


1,34 
2,65 

Bedson 

2,08 
2,44 
3,65 


1,0105 

1 ,0247 

20^4 

1,0185 
1,0211 

1,0331 


Fq. 


Na  Er 


Krs  [3]      19.5/19.5 


13,10 

24,09 
33,08 
41,64 
46,98 


1,1092 
1,2172 
1,3202 

1,4337 
1,5130 


Tf. 


NaBrO, 


Kra  [3]      19.5/19.5 


6,93 
13,05 
18,80 

23,66 
27,97 


1,0560 
1,1099 
1,1650 
1,2158 
1,2642 


Tf. 


Na«  CO, 


Gch[i]  I      15/15 


2 

4 
6 

8 

10 

12 

(14,35)«) 

Lunge  [2] 
Auszug 

14,47 
16,18 
17,90 
19,61 

21,33 
23,08 

24,78 
26,46 

28,13 
Tf.; 


1,0210 
1,0420 
1,0631 

1,0843 
1,1057 

1,1274 

i,H95 
1,1535 

interp. 
30/15 

1,150 
1,170 
1,190 
1,210 
»,230 
1,250 
1,270 
1,290 
1,310 

Fq. 


Na-formiat 


Perkin 


15/15 


23,15 
41,10 

23,15 
41,16 


1,1551 
1,2905 

20/20 

1,1526 
1,2869 


Na-tartrat 


Pri- 

bram  •*) 
Auszug 


20/4 


0,61 

2,45 
4,96 

6,79 

8,59 

11,39 

15,24 
18,25 

22,61 

28,32 


1,0025 
1,0156 

1,0334 
1,0467 

1,0599 
1,0806 

1,1097 
1,1338 
1,1685 
1,2156 


NaCl 


Tf.: 


Tf.;  Fq. 


Na-acetat 


NaF 


Fz  [2j 


17.5/17.5 


Geh  [10]        15/15 


5 
10 

15 
20 

25 
30 


1,0292 
1,0538 
1,0802 
1,1074 

1,1374 
1,1706 


1,11 
2,22 
3,32 


1,0110 
1,0221 
1,0333 


Na  NO« 


Tf. 


Boguski 


19*93/19.93 


Meerwasser 


Na  CIO, 


Krs  [3]  I    19.5/19,5 


9,01 

17,23 
24,35 
31,52 
36,27 


1,0625 
1,1248 

1,1834 
1,2476 

1,2933 


2,63 

4,94 
10,00 

16,22 

20,11 

25,43 
29,41 

34,35 
39,71 
48,89 


1,0174 
1,0328 
1,0673 
1,1116 
1,1401 
1,1809 
1,2124 
1,2527 
1,2989 

1,3451 


Na  NO 


8 


Tf. 


H. 
Barnes 


20,x/4 


NasCrO« 


Slotte 


t/4 


t=i7,4^ 
5,76   I    1,0576 

17,1« 
10,62  I    1,1125 

20,70 
14,81  I    1,1644 


Naj 


Wegner 


20/4 


1,93 
6,25 

9,28 

14,70 

Krs[7]>0) 
19,68 

33,42 
44,26 
53,62 

59,95 


1,0153 
1,0483 

1,0743 
1,1239 

«9.5/19.5 

1,1752 

1,3362 

1,4962 

1,6659 

1,8047 


Tf. 


1,59 

4,24 

7,04 

9,67 
11,92 

17,37 
23,24 
31,72 

35,65 
42,05 

Page 
45,78 

Tf.; 


1,0096 
1,0273 
1,0468 
1,0656 
1,0819 
1,1228 
1,1696 
1,2407 
1,2765 
1,3380 

15,6/15,6 

1,3783 
Fq. 


Na  OH 


Tf.; 


Na  PO 


8 


Bedson 


4,01 

5,37 
8,64 


20I4 

1,029 

1,0412 

1,0662 


Fq. 


Na«  H  PO4 


Sf[l.2]<)l  19/19 


0,46 
0,92 

1,39 
1,85 

2,10 

2,78 
4,20 


1,0067 
1,0114 
1,0160 
1,0198 
1,0220 
1,0292 
1,0442 


Na.P04 


Sf[i]*) 


15/15 


1,90 
3,80 
4,64 
7,60 
9,51 


1,0193 

1,0393 

1,0495 
1,0812 

1,1035 


Fq. 


Na4P2  07 

Fq. 


Na,S 


Bock 


18/4 


2,02 

5,03 

9,64 

14,02 

16,12 
18,15 


1,0212 

1,0557 
1,1102 

1,1583 
1,1810 

1,2158 


NaHS04 


Marig- 

na8[iP) 

Auszug 


0/4 


3,23 
6,26 

11,50 

21,05 


3,23 
6,26 

11,50 

21,05 


1,0273 

1,0527 
1,1001 

1,1833 

20/4 

1,0236 
1,0472 
1,0917 
1,1705 


Der  Prozentgehalt  an  wasserfreiem  Salz  ist  berechnet  aus  dem  Prozentgehalt  von: 

»)  MnN20e+6HaO.  »«)  Na8As04  +  12  HgO.  »)  NaaHAs04+  i2HaO. 

*)  Na2HP04  +  12  HgO.  ^)  Na8P04  +  12  HgO. 

*)  Ausgangslösung.  '')  Der  Prozentgehalt  ist  aus  der  Angabe  1  Mol  Salz  +  n  Mol  H2  O 

umgerechnet.  ^)  Der  Prozentgehalt  an  wasserfreiem  Salz  ist  berechnet  aus  Na2C4H4  0e+  2HaO. 

®)  Der  Prozentgehalt  ist  berechnet  aus  der  Angabe  i  Mol  Salz  (A=  120)  +  n  Mol  HgO.   ^^)  siehe  *)  S.  331. 
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Dichte  wässeriger  Lösungen. 
Tafd  4  (Hanpttafel).   Dichte  von  wasserigen  Salz-«  Siure  and  Alkalilösnngen. 

Abkurzuns^en :  Tf. :  Interpolationstafel.    JTT.;|  Spezialtafel.    Fq. :  Fottqu^*s  Beobachtun^ren.    Ü. :  Dichte- 

bestimmons^  bei  verschiedenen  Temperaturen  ond  Ausdehnuns^en. 
Autorenverzeichnis  S.  351;  Abkfirzung^en  S.  315. 


o'o     I 


•/o 


I 


'/O 


•/o 


o/o 


NatSO« 


Paaea 


i«.4 


0,087  . 
10,130  I 

0,173 
0,259 

0,281 
0,419 
0,556 
0,834 
H. 


Aaaxuf 
0,52 

I»35 
1,82 

2,60 

4,02 

6,76 

8,54 
10,68 

IIJ5 
13,06 

Tf. 


0,99947 
0,99980 

1,00022 

I/X>IOI 

1,00123 
1,00249 
1,00369 
1,00625 

«7.5 '4 

1,0037 
1,0109 

i/>iS4 
1,0225 

1,0358 
1,0615 

1,0784 

1,0990 

1,1094 
1,1226 

;  Fq. 


N«tS,0, 


«?•»«)   I     '9^* « 


6,88 

8,03 
10,03 

15,41 

20,»5 

25,78 

33,64 
42,27 

53,05 

57.56^ 

63,71*) 


i/>553 
1,0667 

1,0830 

1,1298 

1,1785 

1,2219 

1,3012 

1,4056 

1,5*47 

1,5733 
1,6371 


Auszug 
Tf. 


2<y>0 


P-Wo-Mor.  Na 

2Na,0.  P,Oft. 
24  WO3.  27  H,0 


Urand« 
hont 

0  •  krift. 
10,22 
20,94 

31,14 
42,61 

Sa,92  I 
64,11 


I 


1,085 
1,190 
1,316 
If496 
1,702 
2,001 


Na,W04 


Paw-  I       204 
lewtki  I     Auszaf 


2,21 

4,26 

6,25 

8,61 

10,08 

14,44 
18,52 
20,59 

23,30  ! 

25,46 

29,50 

33,91 

38,43 


1,0184 
1,0376 

1,0564 
1,0801 
1,0949 
1,1418 

1,1893 
1,2148 

1,2484 
1,2789 

1,3372 
14078 
1,4828 


NH, 

(Ammoniak) 

HD 


N.H4 

(Hydrazin) 


Dito 


tS4 


14,0  I 

26,45! 
34,25 
40,85 

46,4  ■ 

55,3  ' 
59,9 
64,1  ' 

^7A ; 

72,0 

74,9 

78,5 
80,0 

84,0 

90,8  . 
100,0 


,0142 

,0272 

.0340 

•0389 

,0425 
,0461 

•0464 
,0470 

,0464 
,0440 
,0421 
,0400 

,0379 
,0358 
,0300 
,0114 


N«H4-2Ha 


SchÜIl4]  20  4 


5 
10 

15 
20 

25 


1,0206 
1,0436 
1^0675 
1,0923 
1,1183 


NH,OH 

(Hydroxylamin) 


Brfihl 
100  "/o 


ty4 


10' 


1,2255 
1,2156 


t  =  20*    '  1,2079 

t--23,5«'  1,2044 


NH^H  -  HO 


Sf[4]    I  17/4 


3,5 

1,0147 

5 

1,0214 

7 

1,0303 

10 

1,0437 

14 

1,0616 

20 

1,0888 

28 

1,1264 

40 

1,1852 

NH4Br 


Eder 


15/4 


5 
10 

15 
20 

30 
41,09 

Pwkio 

[»1 


1,0326 
1,0652 
1,0960 
1,1285 
1,1921 
1,2920 

t/t 


25^/0 

t-15'    1,1586 
25«    1,1574 


t-i 


40,42  ^/o 
401 


15* 

25< 


1,2867 

1,2816 
1,2794 


NH4.acctat 


Perkin 


1$/I5 


24,58        1,0489 

4709      1,0841 
I      25.25 

24,58      1,0480 
47,39      1,0824 

Tf. 


NH4a 


Dijken         16/16 


0,044, 

0,091 

0,181 

0,359 
0,778 

1,534' 
3,124 

Gerlacb 

5 
10 

15 
20 

25 

26,30»)! 


,00015 
,00030 
,00061 
,00120 
,00256 

,00499 
,01002 

15/15 

,0158 
,0308 

,0452 

/>593 
,0730 
,0766 


Tf. 


NH4J 


sciiiir[4)|     15/4 


mit  Beantsniif  der 

Werte  tob  Nicol  a. 

Perkin 


3,355 
6,71 

10,92 
12,67 
13,42 
18,58 
30,50 
54,64 
58,46 
60,44 


Perida 

30,5  ^/o 


1,0202 

1,0424 
1,0714 

1,0847 
1,0899 

1,1265 

1,2341 
1,5109 
1,5688 

1,5948 


t't 


t 


15^ 
25^ 


1,2351 

1,^334 


54,64  '/o 


t-i5< 
25^ 


1,5122 
2,5090 


58,46  *»/o 

t=ioO  1,5727 
15»  1,5701 
25«     1,5665 

60,44^/0 
ts  4^     1,6021 

15*     1,5961 

25''     1,5925 
Tf. 


NH4NO. 


Nid, 


Dijken 


16/16 


0,064  lf00027 

0,141  1,00059 

0,275  1,00115 

0,549  1,00230 

1,180  I  i/x>492 

2,345  1,00976 


4,795 
Geh 

10 
20 

30 
40 
50 

öo 

Perkin 

[»] 

59,7  ^/o 
t-  6«:  1,3864 


I 


I 


i/>i995 

«7.5/17.5 

1,0425 
1,086 

1,131 
1,179 
1,230 

1,2835 

t;t 


15' 
25^ 


1,2814 
1,2776 


Tt 


(NH4),S0, 


Dljkea 


16/16 


0,055  I 

0,113 
0,231 

0,458 ! 

i/»9  . 
2,001 

4,052  I 
5,685  ' 

Och 


1,00035 
1,00070 

1,00144 
1/X>282 

1,00609 

1,01202 

1^2412 

I1O3369 
1/15 


10  1,0600 

20  1,1190 

30  1,1773 

40  1,2352 

Perkin  '         ... 
l»l      .         ^^ 
40,00^/0 

t»ioO  1,23öS 
15®  1,2296 
20^   1,2385 

66,67  •/• 
t-15«  1,4439 

«5^  1,4387 
Tf, 


Fa  [9]  I    17,5/ S7>5 


5 
10 

15 
20 

25 


1,0493 

1,0995 
1,1578 

1,2345 
1,3003 


Tf. 


Ni(NO,)i 


F«  [»]       I7*5''I7.5 


5 

10 

15 
20 

25 

30 

35 
40 


Tf. 


1,0463 
1,0903 
1,1375 
1,1935 
1,2534 

i,3«93 
1,3896 
1*4667 


NiSO« 


Mac 

anmor 


KV4 


1,251 
2,080 

3,963 
Klein«) 

7^46 

14,38 
26,91 
38/» 


1,01155 
1^02046 
1,04064 

18/4 

i/>379 

1,0759 

1,1503 
1,2219 


Fq. 


Pb-accCat 


4,29 

8,58 

12,86 

17,15 
21,44 

25,73 
30,01  , 

34,30. 

38,59  I 
42,88  I 


1M19 
1,0654 
1,1010 

1,1384 

1,1784 
1,2211 

1,2669 
1,3163 
1,3695 
1,4271 


M  Der  Prozentgehalt  an  wasserfreiem  Salz  ist  berechnet  aus  dem  Prozentgehalt  von  Na«SgO|  + 
5  H,0.  <)  Der  Prozentgehalt  ist  berechnet  aus  der  Angabe  1  Mol  Salz  +  n  Mol  HgO.  *)  Aus- 
gan gslösung.  ')  Der  Prozentgehalt  ist  aus  der  Angabe:  n  g  Mol  in  1  1  bei  18^  berechnet. 
^)  Der  Prozentgehalt  an  wasserfreiem  Salz  ist  berechnet  aus  dem  Prozentgehalt  an  Pb(Ct  Hg  O^  +  3  H^O. 
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Dichte  wässeriger  Lösungen. 
Tafel  4  (Haupttafel).   Dichte  von  wässerigen  Salz-,  Säure-  und  Alkalilösungen. 

Abkürzungen :  Tf. :  Interpolationstafel.    |Tf.;|  Spezialtafel.    Fq. :  Fouqu^*s  Beobachtungen.  %. :  Dichte. 

bestimmung  bei  verschiedenen  Temperaturen  und  Ausdehnungen. 
Autorenverzeichnis  S.  351;  Abkürzungen  S.  315. 


0/0 


0/0 


^/o 


Vo 


Vo 


0/0 


nm^ 


K«  [3]  ,    19,5/19.5 


9,99 
18^6 

25,77 

32,33 
37,12 


1,0933 
1,1854 

1,2772 

1,3712 

1,4490 


Tf.;  Fq. 


RbBr 


Lbc  [2]         20/4  ? 


6,60 
14,36 


1,0525 
1,1225 


Rb-tartrat 


Rlm- 
bach 


20/4 


1,57 

5," 
10,25 

20,26 

29,84 
40,03 

49,43 
54,05 
59,56 
64,49 


1,0098 
1,0363 
1,0763 
1,1635 
1,2583 
1.3743 
1,4990 
1,5696 
1,6552 

1,7379 


RbQ 


Lbc  [2] 


20/4? 


6,64 
10,59 


1,0502 
1,0815 


Fq. 


SnQi 


Geh 


15/15 


4,,20  ,    1,0331 

8,40      1,0684 

12,60      1,1050 


Sna, 

(Fortsetzung.) 


SrJ, 


ZnQa 


Zn(NO,), 


ASsOg 


Geh 

WO 


xs/rs 


Kn[zx] 


»9,5/x9t5 


Dijken 


x6/x6 


Dijken 


i6/z6 


Nietiki. 
Ansxug 


i6/z6 


16,79 
20,99 

25,19 
29,39 

33,59 

37,79 
41,98 
46,18 

50,38 

54,58 
58,78 

62,98 
67,18 


1,1442 
1,1855 
1,2300 

1,2779 
1,3298 
1,3850 

1,4451 
1,5106 

1,5823 

1,6598 

1,7452 

1,8399 

1,9455 


22,84 
37,56 
49,21 
57,32 
63,54 


1,2342 
1,4513 
1,6753 
1,8783 
2,0607 


Tf. 


Sr(NOj« 


0,060 
0,232 

0,504 
0,990 
1,949 

ICra[8]») 

14,31 

27,95 
36,02 

48,02 


K"  [3]   x9.5/«9.5 


1,00056 
1,00216 
1,00471 
1,00924 
1,01823 

i9»5/t9.5 

1,1331 
1,2714 

1,3677 
1,5336 


SnCU 


Geh  [2] 


15/15 


10 

1,082 

20 

1,174 

30 

1,279 

40 

1,404 

50 

1,556 

60 

1,743 

70 

1,973 

100 

2,234 

5,20 
10,87 
12,69 

22,00 

29,97 
32,40 
36,27 
37,31 

38,83 

Tf.; 


Wüll-  t/4 

ner  Auszug 

35,90  ®/o  (ber.) 


1,0427 
1,0929 
1,1095 

1,2025 

1,2924 
1,3218 

1,3701 

1,3857 

1,4062 
Fq. 


t' 


.12,60 

i8,60 
25,00 

34,1^ 


1,3561 
1,3515 
1,3464 
1,3391 


47,87  ^/o 


0,099 
0,201 

0,415 
0,818 

1,778 

3,459 
6,86» 

H. 

Barnes 

1,21 

5,92 

7,09 

11,36 

14,39 

19,65 

29,21 

30,86 

41,32 
47,28 


1,00081 
1,00165 
1,00341 
1,00673 
1,01470 
1,02889 
1,05864 

X 7.3/4 
1,0087 

1,0491 

1,0597 
1,0988 

1,1284 

1,1830 

1,2933 
1,3136 

1,4579 
1,5504 


56,5 
60,1 

65,3 
70,2 

75,5 
77,4 


1,761 
1,850 
1,997 
2,157 
2,364 
2,446 


HsAsO« 


Sf  [i] 


15/15 


SrBrfl 


Krs  [5] 


x9i5/«9.5 


13,91    1,1327 
24,84  '  1,2620 


TI^SO« 

Fq. 


33,12 
41,03 
49,53 


Tf. 


1,3784 
1,5106 
1,6809 


t-19,5^ 
24,1« 

31,1^ 

57,44 

t-19,75^ 
26,00 

31,3' 
71,81 
t  =  18,00 

23,9^ 
31,1^ 


1,5073 
1,5034 
1,4971 
0/0 

1,6657 

1,6594 
1,6542 

o|o 
1,9474 


Auszug.    Tf. 


ZnSO« 


7,5 
15,0 

22,S 
30,0 
45,0 
67,4 


1,0495 
1,1052 

1,1666 
1,2350 

1,3973 
1,7346 


H. 

Barnes 


18.5/4 


Tf. 


1,9406 
1,9323 


ZnBffl 


Tf.;  Fq. 


SrQ, 


Krs  [xo]      19,5/19,5 


ZnJ, 


0,58 
1,46 
3,82 
6,65 

8,44 
11,20 

17,08 

21,28 

25,14 

29,22 


Auszug 


1,0045 
1,0138 

1,0387 
1,0696 

1,0894 

1,1220 

1,1957 
1,2528 

1,3091 
1,3718 


BgOi 


Bedson 


20/4 


1,68 
1,93 


1,0096 
1,0110 


Tf.;  Fq. 


Krs  [5] 


19.5/19.S 


8,93 
16,75 
23,41 
29,10 
34,08 


1,0823 

1,1632 
1,2401 

1,3114 
1,3816 


18,30 
31,69 
43,18 

52,65 
59,08 
68,06 


1,1849 
1,3519 
1,5276 
1,7082 
1,8525 
2,1027 


Krs  [11]     X9,s/x9,s 


Anorg.  Säuren 


H,BO« 


23,08 
42,65 

56,33 
63,50 
76,00 


AssOs 


1,2340 
1,5121 
1,7871 
1,9746 
2,3976 


Clay- 
ton») 


«5/15 


Bock 


x8/4 


Tf.;  Fq. 


Tf. 


Tf. 


0,27 

0,98 
2,18 

3,20 


1,0023 
1,0079 
1,0177 
1,0254 


0,78 

1,92 

2,88 

3,61 


1,0029 
1,0073 
1,0109 

1,0131 


')  Der  Prozentgehalt  an  wasserfreiem  Salz  ist  berechnet  aus  dem  Prozentgehalt   an  SnOgH- 
2H2O.  ')  Der  Prozentgehalt  ist  berechnet  aus  der  Angabe  n-g  AS2O8  auf  100  g  HgO.  oder 

100  cm  Lösung.  •)  Siehe  *)  S.  331. 


Physikalisch-chemische  Tabellen.    3.  Aufl. 
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Dichte  wässeriger  Lösungen. 
Tafel  4  (Haapttafel).  Dichte  von  wässerigen  Salz-,  Säure-  und  Alkalilösungen. 

Abkürzungen:  Tf. :  Interpolationstafel.    [Tf.;|  Spezialtafel.    Fq. :  Fouqu^'s  Beobachtungen.   91.:  Didite- 

bestimmung  bei  verschiedenen  Temperaturen  und  Ausdehnungen. 
Autorenverzeichnts  S.  351 ;   Abkürzungen  S.  315. 


«/o 


<>/o 


% 


0/0 


0/0 


d 


0/0 


HBr 


HCIO, 


HJ 

(Fortsetzung.) 


Pckg[7] 

«5/4 

Ansxng 

5,46 

1,0387 

10,23 

1,0757 

15,85 

1,1228 

20,54 

1,1653 

25,77 

1,2167 

31,48 

1,2784 

34,74 

1,3164 

39,38 

1,3748 

44,8 

1,449 

49,0 

1,510 

54,8 

1,601 

60,5 

1,700 

65,2 

1,785 

Perkin 

w 

t/t 

39 

,71  «/o 

t-  4« 

1,3850 

150 

1,3786 

250 

1,3748 

5< 

50/0 

t-150 

1,6117 

25« 

1,6064 

65 

,59^/0 

t-  4^ 

1,7978 

loo 

1,7919 

15« 

1,7874 

Käm- 
merer *) 


M/14 


Perkin 


t/t 


Tf. 


HCl 


CrO, 


Zett- 

now  Sl 


X9/4 


8,25 
8,8 
12,3 

»9,3 

31,8 

32,6 

37,8 
62,2 


1,059 
1,067 
1,096 

1,157 
1,203 

1,219 

1,345 
1,702 


19,00  I  1,128 
23,82  '  1,161 
39,98  1     1,262 


HF 


Eckelt 
Auszug 


t/t? 


5,8  1,021 

10,9  1,043 

18,9  1,082 

24,4  1,098 

30,0  1,115 

35,15  i,»33 

39,9  1,151 

44,7  1,169 

49,4  1,188 

Der  Rest  der  Ta- 
belle, die  bis  07*Vo 
geht,  ist  sicher  ulach 

Gore     I     ■  t/t 
100% 

t=II,I®  0,9922 
12,8®  0,9879 
13,60  0,9885 

Tf. 


HJ 


Perkin 


t/t 


20,77  0/0 
t-150      1,1770 
20O      1,1754 

31,77^/0 


t  =  i5'^ 


1,2977 


20"   1,2962 

42,7  ^lo 


t  =  ioO 

I50 

200 

250 


1,4536 

1,4507 
1,4484 

1,4467 


56,78  0/0 


10* 

15^ 

20*^ 

25^ 


i,7"5 

1,7059 
1,7021 

1,6988 

1,6962 


61,97  *^/o 


10^ 
20« 


1,8349 
1,8280 

1,8244 

1,8220 


65,1 0/0 


t-  4^ 
io<> 

15« 

25« 


1,9182 
1,9118 

1,9073 

1,9035 
1,9003 


67,02  ®/o 


10" 
15« 
20<> 
25O 


1,9600 

1,9537 
1,9489 

1,9448 
1,9414 


Tf. 


J»0. 


Käm- 
merer, 
interp. 


14/14 
Auszug 


I 

5 
10 

20 

30 
40 

50 
60 

65 


1,0053 
1,0263 

1,0525 
1,2093 

1,3484 

1,5371 
1,7356 

1,9954 
2,1269 


HJOi 


SOa 


HsSeQ, 


Thom- 
sen  [2]!) 


17/17 


2,96 

5,76 
10,89 
19,64 
32,83 
4944 


1,0258 
1,0512 
1,1004 

1,1945 
1,3660 

1,6609 


njo, 


Thom- 
sen  [2]  1) 


17/17 


3,21 

6,18 

11,51 

20,25 

32,65 


1,0288 
1,0570 
I,II2I 
1,2165 
1,4008 


HNO, 


TM 


H,P04 


Roth  sc 


0/4 


Auszug 


3,10 

3,66 

4,465 

4,57 

5,14 
8,70 

10,00 
13,44 

Sf  [x] 

6 
12 
18 

24 
36 
54 


1,0178 
1,0210 
1,0257 
1,0263 
1,0297 
1,0505 
1,0584 

1,0795 

X5/15 

1,0333 
1,0688 
1,1065 

",1463 
1,2338 
1,3840 


Tf. 


Giles 


t/t 


Zoppel- 
lari 


t'4 


t  = 

0,99 
2,05 

2,87 
4,04 

4,99 

5,89 
7,01 

8,08 

8,68 

9,80 

10,75 
t« 

11,65 
t 


15,5^ 
1,0051 
1,0102 
1,0148 
1,0204 
1,0252 
1,0297 
1,0353 

1,0399 
1,0438 

1,0492 

1,0541 

12,50 

1,0597 


=  ii,o* 


13,09  I    1,0668 
Tf. 


H,S04 


Tf.: 


HaSeO« 


Zoppel- 
lari 


t/4 


t  = 


27,33 
t== 

41,81 

Came- 

ron. 

Auszug 

73,43 
79,06 

84,59 

88,55 
90,06 

92,83 

94,74 

96,97 
98,16 

98,68 

99,08 

99.73 


25,10 

»,2356 
24,0« 

1,3978 

X5/15? 

1,966 
2,094 
2,246 
2,340 
2,386 

2,453 
a,5ii 

2,560 

2,579 
2,590 

2,599 
2,608 


^)  Der  Prozentgehalt  ist  berechnet  aus  der  Angabe:  i  Mol  auf  n  Mol  HgO. 


t  =  25,20 

22,97  I    1,1819 

t  =  26,1 0 
30,59  I    1,2586 


HAOe 


Kefsler        22/22 


32,1 
41,65 

56,0 

59,7 


1,2334 
1,3196 

1,4735 
1,5062 


HaSiF« 

(Kieselfluor- 
wasserstoffs) 

Tf. 


WO, 


Graham 

19/X9 

(coUoidal) 

5 
20 

50 

66,5 

79,8 

1,0475 
1,2168 

1,8001 

2,396 

3,243 

Scheib- 
ler 

17,5/17.5 

2,97 
12,68 

27,61 
43,75 

1,0257 
1,1275 

1,3274 
1,6343 

inte 

rpoliert 

xo 
20 

30 
40 
50 

1,098 
1,217 
1,366 

1,553 
1,786 

Tf. 
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Dichte  wässeriger  Lösungen. 
Tafel  5.    Weitere  Literatur  zu  Tafel  4  (bis  Miüe  1903); 

einschließlich  der  in  Tafel  2,  6,  7  und  8  enthaltenen  Ang^aben. 

Abkürzung^en :  M:  Molare  Lösung.    C:  Contraktion.    %i  Ausdehnung  und  Dichtenbestimmung  bei 

versch.  Temp.    DM:  Dichtenmaximum. 


AgN  Oa.    Schz  ?l.    Tschj  31.    Vis  [i].    Wgn  [i,  2] 

Forster.  Sentis^.  Barbier.  Kannon.  Al-Aoetat. 

Fels^.   AI  Gl«.  Och[i]^.  Hager  ^.   AlgiSO«)«. 

Vis  [2].    Wgn  [1,2].   Och  [12].    Mac  Gregor  [5] 

Sentis.  Al-K-Alaun.  Och  [8, 9].  Leblanc  [2].  Al- 

Na-Alann.   Hoek  u.  Oudemans.   Al-NH4-A]aun. 

Och  [12]. 
BaBr,.   Krs  [6]  31.    Vis  [2].   Barbier.   Coppet  [i]. 

DM.  Humburg.  Jahn.  Leblanc  [2].  Ba-Formiat 

Kannon.  Ba-Acetat  Rpp.  Kannon.  BaClg.  Krs 

[6]  «r.    Ksch  [6]  M.    Och  [i]  31.    Tschj  31.    Vals 

[i,  2].    Wgn  [i,  2j.    Nl  [7].    Bender  [i,  3]  31. 

Qiarpy.    Engel.  Och  [i].     Happ  C.    Ksch  [2]. 

Sf  [i,  2].   Coppet  [i],    DM.  Forster.   Hager  31. 

Heen  3(.  Jahn.    Leblanc  [2J.  Rpp.    Semenow. 

Sentis.  Sprung.  Thomsen  [i].  Baja.  Krs  [10]  31. 

Coppet.   DM.    BaNaOe-  Nl  [7].  Rpp.  Vis  [1,2]. 

Wgn  [1,2].  Och  [10].   HappC.  Ksch  [5].  Kann. 

Leblanc  [2].  Ba(0H)9.  Rpp.  BeSO«.  Wgn  [2].  Jahn. 
Ca  Bfg.     Krs  [6]  31.    Vis  [i].    Jahn.   Coppet  [i]. 

DM.    Ca-rormiai  Kannon.    Ca-acetat    Rpp. 

CaQa.   Bremer  [2]  31.    Och  [i]  3t.    Krs  [6]  31. 

Tschem  31.  Vis  [i,  2].  Bremer  [i,  2].  Charpy  31. 

Engel.  Happ  C.  Ksch  [5].  Krsfs].  Rpp.  Sf  [1,2]. 

Wade  C.  Coppet  DM.  DespretzDM.  Drecker  31. 

Hager  31.    Heen  A.    Jahn.    Kopp  [2]  31.  Sentis. 

Sprung.   Thoms  [i].   Wgn  [2J.   Willigen  [2]  31. 

Chlorkalk.  Lunge  [14].  Caja.  Krs  [10]  31.  Vis 

[i[.  Coppet  DM.  CaNaOe*  HappC.  Tschem  31 M. 

Vls[i,2]M.    Rpp.    Fz[2].    Ksch  [5].    Damien. 

Kannon.   Sf  [i].   Wgn  [2].  Ca(OH)a.  Lunge  [3]. 

Rpp.  CdBfa.  Krs  [8]  31.  Vis  [ij  M.  Forchhm.  Jahn. 

Hallwachs  [3].    Lbc  [2].  Muynck.    Wershoven. 

Cd-Formlai    Kannon.    CdCla.    Happ  C.    Krs 

[8]  31.     Nl  [7]  M.     Vis  [i]  M.     Wgn  [2J  M. 

Jahn.    Oppenhm.    Lbc  [2J.   Muynck.    Wgn  [i]. 

Wershoven.     Cd  Ja.    Krs  [10]  31.     Vis  [i]  M. 

Forchhm.    Jahn.    Barbier.    Lbc  [2].    Muynck. 

Wershoven.  CdNaO«.   Vis  [i]  M.    Wgn  [2]  M. 

Fz  [2J.  Lbc  [2].  Muynck.  Wgn  [i].  Wershoven. 

CdSO«.  Vls[i]M.   Wgn[2]M.  Jahn.   Kannon. 

Lbc  [2].    Muynck.   Schönrock.   Wgn[i].   Wers- 
hoven.   CoCla.    N1[7]M.    Wgn[2]M.    Engel. 

Quincke.    Vis  [2].    Wgn  [i].  CoNaO«.  Wgn  [2] 

M.    Wgn[i].   C0SO4.   N1[4,7]M.  Wgn[2]M. 

Morrison.    Quincke.  Wgn  [i].  Co<NH4)a(S04)a. 

Quincke.    Cra(S04)8.    Vis  [2]  M.   Cr-K-Alaun 


Fz  [2].  Quck.  Csa.  Happ  C.  Wgn  [2]  M. 
Cs-Formiat  Kannon.  Cs-Sulfat  Kannon.  CuCla. 
Happ  C  Nl  [7]  M.  Ostw  [ij  M.  Wgn  [2]  M. 
Engel.  Fz  [2].  Vis  [2].  Sentis.  Wgn  [i]. 
CuNaO«.  Happ  C.  Ostw  [i]  M.  Wgn  [2]  M. 
Ebeling.  Fz  [2].  Kannon.  Vis  [2].  Wgn  [i]. 
CUSO4.  Archibald  M.  Forch  [i]  31.  Ksch  [6] 
M.  Nl  [7]  M.  Ostw  [i]  M.  Thomsen  [i]  M. 
Vls[2jM.  Wgn[2]M.  Ewing.  Och  [3].  Mac 
Oregor[i]3l.  Sf  [i,  2].  Delaite.  DespretzDM. 
Kannon.  Lussana  DM.    Quck.  Sentis.  Wgn[iJ. 

FeQs-  Fz  [2].  Quck.  FeS04.  Thomsen  M. 
Sf  [1,2].  Barbier.  Nl[4].  Quck.  Sentis.  FegfSO«)«. 
Fels  31.  Fe-K-Alaun.  Fz  [2].  Fe(NH4)a(S04)f 
Quck.    Fe-Rb-Alann.    Lbc  [2]. 

Hg  Ca  Na.  Sentis.  Hg-Acetat.  Kannon.  HgCle. 
Wgn  [2]  M.    Otr  [3].    Lbc  [2].    Wgn  [i]. 

KBr.  Forch  [i]  31.  Happ  C.  Krs  [6]  31. 
Lannoy«.  Nl  [7]  M.  Tschem  31  M.  Vis  [1,2] 
M.  Nl  [i].  Sentis.  Coppet  [i]  D.M.  Hum- 
burg. Jahn.  Lbc  [2].  Oppenhm.  Röntgen. 
Spmng.  Tammann  [i]  D.M.  Thomsen  [i]. 
Wegner.  KCN.  Sentis.  KaCO«.  Och  [i]  31. 
Happ  C.  Ksch  [5].  Ksch  [6J  M.  Nl  [7J  M. 
Tammann  [2]  M.  Lunge  [15,  i6j.  Despretz 
DM.  Jahn.  Tammann  [2]  DM.  Tfinnermann. 
K-Fomiiai  Ostwald  [2]  M.  Kannon.  K-Acetai 
Ksch  [6]  M.  Nl  [7]  M.  Rpp  M.  Ksch  [5]. 
Barbier.  Fels3L  Hager  3(.  Sentis.  K-Dichlor- 
acetat.  Ostw  [2]  M.  K-Oxalat  (übersauer). 
Nl  [7]  M.  Kannon.  K-Tartrai  Nl  [7]  M. 
Krs  [4].  Pribram.  Hager  31.  Sonnenthal  (neu- 
tral u.  sauer).  K-Na-Tartrat  (Seignettesalz). 
Nl  [7]  M.  Krs  [4].  Hager  31.  KCl.  Archi- 
bald M.  Bender  [i,  3]  M.  Conroy  M.  Och 
[i]  31.  Happ  C.  Ksch  [6]  M.  Krs  [6]  31.  Nl 
[4,  6]  31  M.  Ostw  [i]  M.  Rpp  M.  Tschera 
31  M.  Vis  [i]  M.  Wade  C.  J.  Bames.  Bender 
[i,  2]  31.  Charpy.  Engel.  Och  [i].  Sf  [i,  2]. 
Barbier.  Bames-Scott.  Coppet  DM.  Dijken. 
Drecker  3L  Oerosa  DM.  Hager  31.  de  Heen 
31.  Jahn.  Knöfler  C.  Lbc  [2].  Nl  [i ,  7]. 
Nl[9]3l.  Oppenhm.  Page.  Röntgen.  Sentis  31. 
Spmng.  Sullivan.  Thomsen  [i].  Vis  [2].  Wgn  [2]. 
Wegner.  KOO,.  Ksch  [6]  M.  Nl  [7]  M.  Rpp  M. 
de  Heen  3(.   Sentis.   Spmng.   Sullivan.  KaCr04. 
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Dichte  wässeriger  Lösungen. 
Tafel  5.    Weitere  Literatur  zu  Tafel  4. 

Abkürzungen :    M :  Molare  Lösung.    C :  Contraktion.    9 :  Ausdehnung  und  Diditenbestimmung  bd 

versdi.  Tenip.    DM:  Diditenmaximuni. 


Wgnf2]M.  Sf[i,2j.  Slotte.  Sentis.  Sprung. 
KflCrfOf.  Forster.  Slotte.  Quincke.  Sentis. 
KT.  Vis  [2]  M.  KsPeCy«.  Lannoy  %.  Wgn 
[2]M.  Quck.  Sentis.  l^rcCy«.  Wgn  [2]  M. 
Quck.  Sentis.  KJ.  Forcfa  [i]  %.  Happ  C 
Ksch  [6]  M.  Krs  [10]  9.  Thomsen  [ij  M. 
Vls[i,2]M.  Nl[i].  Sf[i,2].  Sentis«.  Coppet 
[i]DM.  Damien.  Delaite.  Gtr[3].  Hager  9. 
Humburg.  Jahn.  Lbc  [2].  Röntgen.  Schön- 
rock. Sprung.  Sttllivan.  KJO».  RppM.  KMn04. 
Rpp  M.  Sdiz  fi  Quck,  Sentis.  KNOf  Fordi  9L 
Ksch. [6] M.  Krs[i]?L  Nl[4,6,7]a.  Ostw[i]a. 
Rpp  M.  Tschem  91  M.  Vis  [i,  2]  M.  Barnes. 
Buliginsky.  Odi  [i]  K.  Page.  Sf  [i,  2].  Delaite. 
Hager  9.  de  Heen  9.  Jahn.  Kannon.  Lussana 
DM.  N1  [9J  9.  Röntgen.  Schmidt  [2J  9L 
Sentis.  Sprung.  Sullivan.  Thomsen  [i].  Wgn  [2J. 
KOH.  Pckg  [4]  Berthelot.  Forch  [i]  9t.  Ksdi  [6] 
M.LoomisM.  N1[7]M.  Ostw.[2]M.  RppM. 
Despretz  DM.  Fels  K.  Otr  [2].  Hager  9(. 
Jacquerod.  Ksch  [5].  Lbc  [2].  Nl[4j.  Richter. 
Röntgen.  Sf  [i]  (Berechnung  der  Beobachtungen 
von  Dalton  u.  TÜnnermann.  Thomsen  [i]. 
KHtPO«.  Nl  [7]  M.  Fordi  [i]  fL  KtHPO«. 
Fofdi  [1]  «.  K,P04.  Foreh  [i]  «.  KiSOf 
Röntgen.  KHSO«.  Forch  [1]  9L  Nl  [7J  M. 
KsS04.  Ardiibald  M.  Bames-Scott  M.  Forch 
[i]9L  Och[i]«.  Ksch  [6]  M.  Krs  [11]«.  Nl 
[7]  M.  Ostw  fi]  M.  Rpp.  M.  Tammann  [2] 
M.  Vis  [i,  2]  M.  J.  Barnes.  Ewüig.  Och 
[1,5].  Pftge.  Delaite.  Hager  9.  Jahn.  Kannon. 
Lbc  [2J  Nl  [4]  %.  Röntgen.  Sentis.  Sprung. 
Tammann  [2]  DM.  Thomsen  [1].  Wgn  [2]. 
KtSiO«.  Rpp  M.  K-Antiiionyltartnt  (Brech- 
wdostein).    Streit. 

UBr.  Krs  [6]  91.  Vis  [i]  M.  Röntgen.  Coppet 
DM.  U-Acetit  RppM.  U-Fornici,  U-Oxalat, 
U-Tartrat  Kannon.  Sonnenthal.  UQ.  Bender 
[i,  3]  9(  M.  Conroy  M.  Geh  [1]  91.  Ksch  [6] 
M.  Krs  [6]  9L  Nl  [7J  M.  Rpp  M.  Tsdieni 
91  M.  Vis  [1]  M.  Wgn  [2]  M.  Wade,  C, 
doppelt.  EngeL  Forchhm.  Och  [i].  Lemoine. 
Perkin  [5]  9L  Wegner.  Coppet  DM.  Hager 
9L  Jahn.  Röntgen.  Sprung.  UJ.  Happ  C 
Krs  [10]  9t.  Vis  [i]  M.  Ksch  [5].  Röntgen. 
Coppet  DM.    LI  NO«.    Fordi  [i]  9L    Kn  [11] 


9t.  Rpp  M.  Tschem  91  M.  Vis  [1]  M.  Kis. 
[12].  Kannon.  LiOH.  Rpp  M.  LiaSO«.  Forch 
[i]  9L  Ksdi  [6]  M.  Krs  [1]  91.  Nl  [7]  M. 
Rpp  M.  Vis  [i]  M.  Wgn  [2]  M.  Fordihm. 
Jahn.    Ksdi  [5].    Röntgen. 

MgBr«.  Krs  [6]  9t.  M^-Fomiiai  Kannon.  Mg-Aee- 
tat  Sentis.  MgOt.  Och[i]  91.  HappC  Krs  [6] 
9L  Ostw  [i]  M.  Tschem  9t  M.  Vis  [1]  M.  Wgn 
[2]  M.  Bames.  Bremer  [3]  9t.  Engel.  Odi 
[i].  Oudemans  9t.  Barbier.  Hager  9L  de  Heen  9t. 
Hoek.  Sf  [1,2]  Sentis.  M^J^  Kr8[io]9L  MgNtO«. 
Ostw  [i]  M.  Tsdiem  91  M.  Vis  [1]  M.  Wgn 
[2]M.  Oudemans  9L  Sf[i,2].  Hoek.  Wgn  [i]. 
MgSO«.  Gdi  [ij  9t.  Hallw  [2]  C  Ksdi  [8, 9] 
C.  Ksch  [6]  M.  Lannoy  9t.  Ostw  [2]  M. 
Thomsen  [1]  M.  Vis  [1]  M.  Wgn  [2]  M.  Charpy. 
Gdi  [i].  Mac  Gregor  [4].  Sf  [ij.  Vis  [2]. 
Baibier.  Dijk.  Forcfahm.  Forster.  Hager  9L 
de  Heen  9L  Hoek.  Holland.  Kannon.  Knöfler 
C  Nl  [4].  Oudem  9t.  Sdiönrock.  Sentis. 
Sprung.  MgKt(S04]^  Sf  [i].  MnOt.  Vis  [ij 
M.  Wgn  [2j  M.  Jahn.  Sentis.  Quck.  Wgn  [1]. 
MnN«Oft.  Vis  [i]  M.  Wgn  [2]  M.  Geh  [12]. 
Hoek.  Wgn  [1].  MnSO«.  Vis  [i]  M.  Wgn 
[2]  M.  Charpy.  Jahn.  Vis  [2].  Wgn  [i]. 
Barbier.  Quck.  Schönrock.  Sentis. 

NatHAsO«.  Ry  M.  Sentis.  NatB40T.  (Borax).  Vis 
[2]M.  Geh  [12].  Na  Er.  HappC  Krs  [6]  9t.  Nl 
[7]  M.  Ry  M.  Tschem  M.  Vis  [i,  2]  M.  Nl 
[1].  Coppet  [1]  DM.  Forster.  Jahn.  Lbc  [2]. 
Oppenhm.  Röntgen.  Sentis.  Sprung.  Tammann 
[i]  DM.  Wegner.  NaErCH.  Lbc  [2].  NatOOt. 
Bremer  [i,  2]  91.  Geh  [i]  9L  HaUw  [2]  C 
Happ  C  Ksch  [8]  C  Ksdi  [6]  M.  Nl  [7]  M. 
Sdiz  9L  Tammann  [2]  M.  Thomsen  [i]  M.  Vis 
[2]  M.  Bremer  [i].  Lunge  [2]  9t.  Sf  [1]. 
Despretz  DM.  Hager  9t.  Heen  9t.  Jahn.  Nl 
[7].  Tammann  [2J  DM.  Tiinnermann.  Na- 
ForniaL  Ostw  [2]  M.  Ry  M.  Kannon.  Nl 
[4]  9L  Na-Acctat  Uuenstein  M.  Nl  [7]  M. 
Rpp  M.  Ry  M.  Tammann  [3]  M.  Thomsen 
[i]  M.  Geh  [8,  9].  Vis  [2]  M.  Barbier.  Heen  9t. 
Nl  [4]  9t.  Perkin  [3]  9L  Na-Monochloracetat 
Tammann  [3]  M.  Na-Dichlonicetai  Ostw  [2] 
M.  Na-Propionat,  Na-Eutyrai  (norm.  n.  iio-) 
RyM.  Perkin  [3]  9t.  Nl  [4J  9L  Na-Valcriaoat 
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Dichte  wässeriger  Lösungen. 
Tafel  5.    Weitere  Literatur  zu  Tafel  4. 

Abkürzungen:    M:  Molare  Lösung.    C:  Contraktion.    %:  Ausdehnung  und  Dichtenbestimmung  bei 

versch.  Temp.     DM:  Dichtenmaximum. 


Ry  M.  Na -Oxalat  Lauen  M.  Nl  [7]  M. 
Kannon.  Na-Laciat.  Ry  M.  Na-Saccinat, 
Na-Benzoat,  Na-Salicylat  Lauen  M.  Ry  M. 
Na-Tartrat  Lauen  M.  Nl  [7]  M.  Och  [8.  g]. 
Krs  [4].  Lbc  [2].  Sonnenthal.  Na-Citrat  Lauen 
M.  NaG.  Andreae  %.  Engel.  Karsten  9[.  Page. 
Perkins  [5]  ^.  Schutt.  Archibald  M.  Bender  [i,  3] 
M.  Conroy  M.  Och  [i]  ^  Hallw  [2]  C.  Happ 
C.  Ksch  [6]  M.  Ksch  [8]  C.  Krs  [6]  31. 
Möller  C.  Nl  [3]  M.  Ostw  [i]  M.  Ostw  [i] 
^.  Ry  M.  Rpp  M.  Schz  3t.  Tamm  [3]  M. 
Tschem  91  M.  Vis  [i]  M.  Wade  C  doppelt. 
Barnes.  Bender  [i].  Buchhz.  Charpy.  Och 
[i].  Krs  [3].  Marignac  [i]  «.  Sf  [i,  2]. 
Barbier.  Bender  [2]  31.  Buchkremer.  Coppet 
[i]  DM.  Dahlmaun.  Delaite.  Despretz  DM. 
Fink.  Oerosa  u.  Mai  DM.  Hager  31.  Hahn. 
Heen  3(.  Holland.  Jahn.  Karsten  DM.  Knöfler 
C.  Lenz  u.  Reszof  31.  Lussana  DM.  Nl  [i]. 
Nl  [4]  31.  Nl  [7].  Nl  [9]  31.  Oppenhm. 
Röntgen.  Rosetti  DM.  Roth  31.  Sentis  31. 
Schmidt  [2]  3L  Sprung,  v.  Strombeck.  Thomsen 
[i].  Vis  [2].  Wegner.  Weitere  Literatur: 
Comey  Dict.  of  Solubilities  p.  376.  Meerwasser. 
Knudsen.  Makarof.  NaQOs.  Nl  [7]  M.  Rpp 
M.  Ry  M.  Lbc  [2].  Sentis.  Hoek.  Sprung. 
NaQO«.  Rpp  M.  Ry  M.  Na«CrtOT.  Stanley. 
NaP.  Vis  [2]  M.  NaJ.  Happ  C  Krs[io]3l. 
Thomsen  [1]  M.  Vis  [i,  2]  M.  Nl  [1].  Coppet 
[i]  DM.  Jahn.  Röntgen.  Sprung.  NaJOg. 
Rpp  M.  NaMnO«.  Rpp  M.  Na  NO,.  Ksch 
[6]  M.  Krs  [11]  31.  Lannoy  31  M.  Nl  [4,  6] 
31  M.  Ostw  [i]  M.  Ostw  [i]  31.  Rpp  M. 
Ry  M.  Tschern  31  M.  Vis  [i,  2]  M.  Krs  [3]. 
Sf  [i,  2].  Sentis  31.  Forster.  Forch  [i]  31. 
Hager.  Jahn.  Kannon.  Nl  [7].  Nl  [9]  31. 
Röntgen.  Sprung.  Thomsen  [i].  Willigen  [3] 
3L  Na  OH.  Berthelot.  Forch  [i]  31.  Loomis 
M.  Nl  [7]  M.  Ostw  [2]  M.  Pckg  [4].  Rpp 
M.  Schz  31.  Tamm  [i,  3J  M.  Thomsen  [i]  M. 
Dalton.  Fels  31.  Frankenhm  3L  Och  [i]. 
Otr  [2].  Hager  31.  Ksch  [5].  Lbc  [2].  Lunge 
[16]  31.  (Tünnermann).  Nl  [4].  Richter.  Röntgen. 
Schiff  [i]  (aus  Dalton  u.  Tünnermann).  Tamm  [i] 
DM.  Tünncrm.  Willigen  [3]  31.  Na  PO«.  Nl 
[7]  M.  NaHsPO«.  Nl  [7]  M.  Ry  M.  Sentis 
Kopp  [2]  3(.    NasHPO«.     Nl  [7]  M.    Sentis. 


Kopp  [2J  31.  Na.  PO4.  Nl  [7]  M.  Sentis.  Kopp 
[2]  %.  Na4P20T.  Nl  [7]  M.  Na^SOs.  Röntgen. 
NaHSO«.  Nl  [7]  M.  Sentis.  Na^SO«.  Archi- 
bald M.  Och  [i]  3(.  Ksch  [6]  M.  Krs  [11] 
31.  Nl  [7]  M.  Ostw  [i]  M.  Ostw  [i]  31. 
Rpp  M.  Tamm  [2,  3]  M.  Vis  [i,  2]  M.  Krs  [3] 
Marignac  [i]  31.  Nl  [2,  4]  51.  Ostw  [3].  Sf 
[i,  2].  Vis  [2].  Despretz  DM.  Fordihm. 
Forster.  Hager  31.  Heen  31.  Jahn.  Kannon. 
Knöfler  C.  Lbc  [2J.  Perkin  [4]  31.  Röntgen. 
Schmidt  [i]  31.  Sdiönrock.  Sentis.  Sprung. 
Tamm  [2J  DM.  Thomsen  fi],  Wgn  [2].  Wil- 
ligen [3]  31.  Na^SiOs.  Sf  [1,4].  Kopp  [2]  31. 
Na^SsO«.  Rpp  M.  NagWO«.  Fz  [i].  NH,. 
Carius.  Oerlach  -  Orüneberg.  Lunge  [7]  31. 
Ostw  [2]  M.  Rpp  M.  Smith.  Wachsmuth. 
Dalton.  Davy.  Edwards.  Hager  3L  Knöfler  C. 
Ksch  [5].  Lbc  [2].  Lunge  [4].  Meissner.  Muncke 
31.  Nichols  31.  Perkin  [2J.  Röntgen.  Thomsen 
[ij.  Ure  [i].  Weitere  Lit.:  Comey  (Dictionary 
of  Solubilities  S.  9—12).  NH^-Borat  Vis  [2] 
M.  NH4Br.  Thomsen  [i]  M.  Vis  [i,  2]  M. 
Nl  [i].  Röntgen.  Coppet  DM.  Sf  [4].  Sprung. 
NH^-Garbonat  Vis  [2]  M.  Lunge  [4]  3(. 
NHrFonniat  Ostw  [2].  Perkin  [3]  31.  NH4-Aoetat 
RppM.  Fels  31.  Hager  3L  NH^-Dichloracetat 
Ostw  [2]  M.  NH4-Propionat  Perkin  [3]  3(.  NH4- 
Tartrai  Sonnenthal  NH4-Rhodaiiid.  Schz  31. 
NH4CI.  Bender  [i,  3]  51  M.  Och  [i]  31.  Happ 
C.  Ksch [6]  M.  Ostw[i]M.  RppM.  Sf.  [1,2] 
Tschem  31  M.  Vis  [i]  M.  Buliginski.  Engel. 
Otr  [i]  31.  Sentis  31.  Barbier.  Coppet  [i] 
DM.  Delaite.  Oerosa  u.  Mai  DM.  Hager 
3[.  Heen  31.  Knöfler  C.  Lbc  [2].  Nl  [4]  3L 
Nl  [i].  Perkin  [2]  31.  Röntgen.  Sprung. 
Thomsen  [i].  Willigen  [2J  «.  NH4aOs.  Rpp 
M.  NH4CIO4.  Rpp  M.  (NH4)BCr04.  Slotte. 
(NH4)9CrsOT.  Slotte.  NH4F.  Vis  [2]  M.  NH4J. 
Thomsen  [1]  M.  Vis  [2]  M.  Ksch  [5].  Nl  [i]. 
Röntgen.  Coppet  [i]  DM.  Lbc  [2].  NH4Mn04. 
Rpp  M.  NH4NO8.  Forch  [ij  3t.  Lannoy  31. 
Ostw  [i]  M.  Rpp  M.  Tschem  31  M.  Vis. 
[i,  2]  M.  Sf  [4].  Sentis  3(.  Heen  31.  Hum- 
burg. Kannon.  Nl  [4]  3(.  Röntgen.  Spmng. 
Thomsen  [i].  NH4-Phosphate.  Sentis.  (NI!4)bS04. 
Lannoy  31.  Ostw  [i]  M.  Rpp  M.  Thomsen 
[i]  M.   Vis  [i]  M.  Forchhm.  Röntgen.  Sf  [i,  2]. 
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Dichte  wässeriger  Lösungen. 
Tafel  5.    Weitere  Liierator  zu  Tafel  4. 

Abkfirzunc^en :  M:  Molare  Lösung.    C:  Contraktion.    9:  Ausdehnung  und  Diditenbestimmung  bei 

versch.  Temp.     DM:  Diditenmaximum. 


Sentis  9[.  Hager  %,  Kannon.  Sprung.  Vis  [2J. 
NH4-Dttliionai  Rpp  M.  NiQ,.  Nl  [7J  M. 
Quck.  Vis  [2].  Mond.  Wgn  [i].  NiN,0«. 
Wgn  [2]  M.  Vis  [2].  Wgn  [i].  Ni  SO4.  Nl 
[7]  M.  Wgn  [2]  M.  Charpy.  Vis  [2].  Mond. 
Nl  [4].  Quck.  Wgn  [i].  Ni(NH4)i(S0j,.  Quck. 

Pb-Aedai  Oudemans9L  Fels9L  Hoek.  PhNsO«. 
Lannoy  9.  Thomsen  [1]  M.  Vis  [i]  M.  Wgn 
[2JM.  Forster.  Lbc[2].  Sf  [1,2].  Barbier.  Hoek. 
Sentis.  Wgn  [i].  Pt-Chlorid.  Predit.  Na,  U-Pt- 
Chlorid.    Rpp. 

RI>-ronnlat  Kannon.  Rb-Tartrmi  Pribram.  RbQ. 
Conroy  M.  Tschem  9L  M.  Wgn  [2]  M.  Coppet 
DM.    Rb|S04.    Kannon. 

SnO«.  Engel.  Quck.  SnCl4.  Quck.  SrBr,.  Krs 
[6J  «.  Vis  [2]  M.  Jahn.  Barbier.  Sr-roitniat 
Kannon.    Sr-Acelat   Sentis.   SrC!«.    Happ  C. 

Krs  [6]«.  NI[7]M.  Tschem  «  M.  Vis  [i]  M. 
Wade  C  dopp.  Wgn  [2]  M.  Charpy.  Engel. 
Och  [ij  fL,  Vis  [2].  Barbier.  Hager  %.  Jahn. 
Lbcfa].  Rpp  Sentis.  Sprung.  Srjf.  Krs[io]9[. 
SrNtO«.  Happ  C  Lannoy  IL  NI  [7]  M.  Rpp 
Tsdiem  9[  M.  Vis  [1,  2]  M.  Wgn  [2]  M.  Qdi. 
[10].  Lbc  [2].  Vis  [2].  Kannon.  Sentis.  Wgn 
[i].    SrOsHs.    Rpp. 

HÖH.  Rpp.  HNO,.  Rpp.  Wgn[2jM.  TIaSO«. 
Rpp.    H-Alann.    Lbc  [2]. 

Uranylchlorid.    de  Coninck. 

ZdBts.  Krs[ioJ9.  Zn-Acetai  Vis  [2].  Kannon. 
ZnO«.  FonA  \i]  9L  Happ  C  Ksdi  [6]  M. 
Krs[8]9[.  Ostw[i]M.  V1s[i]M.  Wgn  [2]  M. 
Sentis.  Wgn.  [i].  WiUigen  [a]  1.  Znjt.  Krs 
%  [10].  ZnN,Oe.  Happ  C  Ostw.  [i]  M. 
Wgn.  [2]  M.  Fz  [2].  Oudemans  9.  Hoek.  Sentis. 
Wgn[iJ.  ZnSO«.  ForchV.  Hallw  [2]  C  Kscfa. 
[8]  C  Lannoy  9L  Ostw  [i]  M.  Thomsen  [i]  M. 
Vis  [i]  M.  Wgn  (2]  M.  Charpy.  Ewing.  Qdi 
[3,5].  Qtr  [i]  «.  Mac  Gregor  [2^].  Sf  [i,  2]. 
Vis  [2].  Barbier.  Callendar.  Fink.  Hager  ^. 
Kannon.   Nl.  [4].   Quck.    Sentis.   Wgn  [ij. 

Anorganische  Sanren. 

HsAsO«.  Ry  M.  Ostw.  [2].  HBr.  Ry  M.  Berthelot. 
Champion.  Kfimmerer.  TopsoS.  Wright.  Biel. 
Ksch  [3].  Ostw  [2].  Röntgen.  Tamm.  [1]  DM. 


HCN.  Ure[5].  Bussy.  HO.  Conroy M. HaUw 
[2]  C  Ksdi  [6]  «  M.  Ksch  [8]  C  Kolb  [3]  «. 
Krs  [10]  9.  LoomisM.  Lunge  [10].  Marignac[i] 
A.  Nl  [7]  M.  Ostw  [i]  A.  Perkin  [2J «.  Pckg  f8]. 
RyM.  RppM.  Schzf[.  Sdiuncke  9.  WadeC 
Forchhm.  Thomsen  [i].  Barnes.  Berthelot. 
Edwards.  Graham  [i].  Gtr  [1,2]  %.  Hager  H. 
Jahn.  Kammerer.  Ksdi  [3].  Ksch  [6]  M.  Lbc  [2]. 
Meißner.  Muncke  9.  Ostw  [2].  Röntgen. 
Tamm.  [i]  DM.  Ure[  1,2,5].  Wgn  [1].  Willigen  | 
[2]  ^.  HQO,.  Rpp  M.  Ry  M.  HQO«.  Rpp  M. ' 
RyM.  CrO,.  Ostw. [2].  HJ.  Berthelot.  Topsoe. 
Wright.  Kämmerer.  Ksdi  [3].  Ostw  [2].  H  J  O^. 
Rpp  M.  H  Mn  O4.  Rpp  M.  H  N  0,.  Forcfa  [t]  %. 
Ksch  [6]  M.  Loomis  M.  Lunge  [nj  S.  Ostw 
[i,  2]  9[  M.  Rpp  M.  Ry  M.  Sdiz  %.  Veley  %. 
Thomsen  [i].  Graham  [i].  Gtr  [1]  9[.  Hager  9. 
Ksch  [2, 3].  Kolb  [i]  K.  Lbc  [2].  Meißner. 
Muncke  9.  Perkin  [2,4]  %,  Röntgen.  Squires. 
Tsdiem  «.  üre  [3, 4].  Wgn  [1].  WiUigen  [2]  «. 
H,PO,.  Ostw  [2].  H,P04.  Fordifi]«.  Ksdi. 
[8]  C  Ry  M.  Ostw  [2J.  Gtr  [1]  «.  Hager  H. 
Watts. 

SOf.  Anthon.  Gautier.  Tyrer.  Hager.  Roozeboom. 
Schönfeld.  SOg.  Chapmann  9.  Knietsdi.  W.  Kohl- 
rausdi  9.  Lunge  [4].  Sehende.  Schertet.  Buff. 
Marignac  [1,2].  Oddo.  Rebs.  Schultz.  Weber. 
Winkler. 

HsSOi.  Domke  %.  Domke  C.  Hall  wachs  [2]  C 
Ksch  [9J  C  Ostw  [2]  9L  Schz.  9.  Anthon  [i] 
d'Arcet.  Barnes  u.  Scott.  Berthelot.  Bineau. 
Dalton.  Delezenne.  Fordi  [i].  Forchhm.  Graham 
[1].  Gtr  [i].  Hager.  Hallw.  [2].  Kirwan.  Knietsdi. 
Ksdi  [3, 4, 6, 8, 9].  W.  Ksch.  Kolb  [2].  Kopp  [2]. 
Krs  [12, 13].  Langberg.  Lbc  [2].  Loomis.  Lunge 
[$t  6i  ^1  9f  13]-  Marignac  [i].  Marshall  [1,  2]. 
Meißner.  Mendel^f  [1,2,3].  Muncke.  Ostw  [1,2]. 
Parker.  Perkin  [i,  4].  Pckg  [1,2,  3].  Ricfaraond. 
Röntgen.  Rpp.  Schertet.  Sdiz.  Thomsen  [1]. 
Ure  [2,  3].  Vauquelin.  Wgn  [i,  2].  WQligen. 
Bezüglich  der  Vergleichung  mit  den  Beobadi- 
tungen  von  Domke  siehe:  Bein.  HaSsO«.  Rpp  M.  t 
HsSeO,.  Ostw[2l.  HtO«.  Brühl  [3]%.  Sprung.' 


Chlorwasscr.  Goodwin.  Bromwasser.  Slessor. 
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Tafel  6. 

Dichte  wasseriger  Lösungen  molarer  Zusammensetzung. 


Thomsen  [i] 

(Auszug) 

I  Mol  auf  n  Mol 

H,0 


n 


"18 


NasCOs 


200 
IOC 

50 


1,0306 

i»o593 


Na-acetat 


200 
100 

50 
20 


1,0120 
1,0230 
1,0442 
1,0993 


Na  OH 


200 
100 

50 
30 

IS 

7,5 


1,0124 
1,0246 
1,0486 
1,0782 
1,1450 
1,2576 


(NH4)|S04 


200 
100 

50 
30 


1,0214 
1,0420 
1,0774 
1,1148 


MgS04 

200 
100 

50 
20 


1,0334 
1,0649 

1,1253 
1,2864 


n  =  2oo 

NH4Br 
NaJ 

KJ 

NHJ 

ZnSO« 

TeSO^ 

CaS04 

Pb(N0a), 


1,0154 
1,0318 
1,0355 
1,0248 

1,0455 
1,0413 

1,0444 

1,0771 


Tscherna] 

I  Mol  auf 
nHaO 

Auszug  EL. 


n 


«*o 


ua 

50  1 1,0252 

Naa 

50  I  1,0452 

KCl 

100  I  1,0267 
(dY=  1,0247) 


50 
24,7 


1,0518 
1,0990 

(dV=  1,0947) 
NH4CI 

50  I  1,0188 
(dV=  1,0170) 

25  I  1,0345 
(dY=  1,0315) 

RbQ 

50  I  1,0956 

CaQa 

100  I  1,0532 

(<iV=i»0509) 
50  I  1,0977 

BaQs 

100  I  1,1008 
(dY«  1,0976) 

50  I  1,1957 

SrCI, 

50  I  1,1483 

MsQa 

100  I  1,0426 

(dV=  1,0405) 


50 

25 


1,0852 
1,1529 

(dV=^  1,1489 
NaBr 
50  I  1,0877 

KBr 

50  I  1,0866 

UNOs 

50  I  1,0445 

Na  NO, 

50  I  1,0637 

KNO, 

50  I  1,0684 


NH4NOS 

50  I  1,0365 
(dV«  1,0337) 

Ca(NOs)a 
100  I  1,0674 

Sr(NOJ, 
100  I  1,0932 

Ms(NO,), 


100    I     1,0603 

(dv=  1,0568) 
50  I  1,1157 

(dV=i,iio5) 

AgNOs 

50  I  1,1531 


Bender[iu.3] 

«=g-äquiv. 

im  Liter 

Auszug 


n 


dV 


1  1,0235 

2  1,0464 
4  1,0902 

5  I,IIIO 

6  1,1330 

NaQ 

1  1,0401 

2  1,0788 

3  i,"64 

4  1,1522 

5  1,1888 

KQ 

1  1,0444 

2  1,0887 

3  1,1317 

NH4a 

I  1,0157 

2  1,0308 

3  1,0451 

4  1,0587 

5  1,0728 

BaQa 

1  1,0895 

1,5  1,1334 

2  1,1780 

3  1,2647 


Ostwald  [i,  2]  Ausz.^) 
^  g-äquiv.  in  i  kg 


/230 


NaCI 

1,0209 

NaNOs 

1,0289 

Na8S04 

1,0323 

KCl 

1,0238 

KNO. 

1,0319 

K,S04 

«,0353 

NH4a 

1,0085 

NH4NO, 

1,0165 

(NH4)2S04 

1,0193 

MgQa 

1,0199 

Mg(NOa)a 

1,0283 

MgS04 

1,0309 

ZnQa 

1,0317 

Zn(NOa)a 

1,0403 

ZnS04 

1,0427 

CuClfl 

1,0311 

Ca(NOs)s 

1,0397 

CaS04 

1,0416 

I  g-äqui' 

V. 

in  I 

kg 

J5r= 

=  1 

Dichloressigs, 

»20 

Na 

1,0434 

II 

Ka 

1,0466 

n          NH4 

1,0300 

NaCOaH 

1,0220 

KCOaH 

1,0250 

NH4C0aH 

1,0091 

Na  OH 

1,0453 

KOH 

1,0519 

NH, 

0,9926 

Loomis  d 

18 

4 

I  g  Mol  in 

il 

bei  180 

Na  OH 
KOH 
HG 
HNO, 


1,0418 
1,0481 
1,0165 

1,0324 


Kohlraosch  [6] 

n= g-äquiv. 
'     I  1  bei  i8<> 


in 


t 


n;di 


UQ 

184« 
NaQ 

18,40 
KQ 

15,20 

NH4a 

i8,60 
BaCIa 

i8,60 
ZnQ, 

15,00 
KJ 

i8,60 

Na  NO, 

18,70 

KNO, 

18,6  0 

KCIO, 

18,3^ 
K-ac. 

i8,60 

U,S04 

i8,60 

NaaS04 

i8,60 

K,S04 

18,90 

^gS04') 

i8,60 

CaS04>) 

18,20 

NaflCO, 

17,9^ 
KaCO, 

18,3^ 
KOH 
56,27  g 

i8,80 

HG 

36,51g 

i8,60 
HNO, 

63,13  g 
18,6  0 


I 
,0227 
I 

,0391 
I 

,0457 
,001 

,0152 

I 

,0888 
,012 
,0592 

I 

,1183 
I 

,0542 
I 
,0601 

0,5 
,0367 
,0005 
,0467 
,001 

,0445 
I 

,0602 
I 
,0658 
,002 

,0573 

,001 

,0776 

I 

,0517 
,001 

,0576 

,002 

ml 

,0477 

,002 

n  il 

,0161 

,001 

ml 

,0318 


Rappin  d||  Auszug. 
n=äquiv.  in  i  kg  Lös. 


Subst. 

n 

HO 

V« 

UCl 

V4 

NaCl 

Vi 

KCl 

V4 

NH4CI 

Vi 

HNO, 

V« 

UNO, 

Vi 

Na  NO, 

Vi 

KNO, 

Vi 

NH4NO, 

Vi 

HCIO, 

Va 

NaQO, 

Vi 

KCIO, 

Vi 

NH4CIO3 

Vi 

HJO, 

V« 

NaJO, 

Vi 

KJO, 

Vi 

Hao4 

V» 

NaCI04 

Vi 

NH4CIO4 

Vi 

HMn04 

Va 

NaMn04 

Vi 

KMn04 

Vi 

NH4Mn04 

Vi 

Essigsäure 

Va 

Li-ac. 

Vi 

Na-ac 

Vi 

K-ac. 

Vi 

NH4-ac. 

Vi 

HaSaO, 

Va 

Naa  Sa  0, 

Vi 

KaSaOe 

Vi 

(NH4)aSaOo 

Vi 

LiaS04 

Vi 

NaaS04 

Vi 

KaS04 

Vi 

(NH4)aS04 

Vi 

LI  OH 

Va 

Na  OH 

Va 

KOH 

Va 

NH, 

Va 

(d.i)io* 


89 
66 

105 

122 

42 
167 
104 

»43 
160 

80 

233 
178 

195 
113 
779 
445 
464 
284 

203 

139 

384 
251 

269 

184 

41 

68 

108 
125 

43 
264 

192 

208 

126 

122 

162 
178 

97 

143 
223 

259 
-39 

Außerdem:  Bender [2], 

Nl  [3,  4,  6,  7] 
Valson-Favre. 


^)  Nicht  analysiert.    ')  Umgerechnet  aus  spezif.  Volum. 
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Tifd  6. 

//y/'^A  ^h.'^fi^vS^^v  I/;Rungön  molarer  ZusammensetzuDg. 


n 


W  ^^\. 
♦'.  V<>  \ 

4.11  «•VJ4 


V/  '  > 


» » 

\ 


\ 


*  ♦     % 


t  <«n 


<1» 

\^\ 

\     V 

X    1 


n^ 

.,q 

H«* 

fnj'« 

t^H 

4H 

4l)M 

qt« 

«M 

-••»ij 

♦'«? 

t^M 

••II» 

«•>♦ 

-•M 

^V  1 

-0 

V^ 

♦  U 

^«>»s 

U>v 

«YW^ 

SM    ■   -V 


S«»< 

^^^ 

^  ♦ 

^    ■  1 
1     I 
t  I 

1      I 


1T*,X 

XNX 

•  » 

^\ 


?»  1 


.*  n 


K««yh#f  D  — M  gs  -  I)  io<  (Auszug) 

miliM.  »»—  V«       Vi  I    Vi  I    Vi 


v-v 


M  (11 

NaCI 

Hllr 

Nunc 

M  H\K 
Na  NU, 

NurUK 

M.W, 
NaN.«HI« 


100 
44 
71 

<H 
Od 

T4 
u» 

A4 

xx$ 

XM 
^< 

<A 

>•' 

XI 

vi 

« 

■ 

V. 
^. 

x.^ 


45 

92 

107 

208 

143 

284 

1Q9 

396 

86 

168 

141     381 

1  a<>     244 

15^ 

359 

H3  aS3 

201  402 

4Äi  455 

aA5  450 

5X  ^-i  ^  ;jö 

XV*0  4^5 
KV) 


»AT 

•»-V 


409 

557 
786 

332 
554 

485 
710 

562 

792 

500 

^7 

9«3 
1241 

455 

All 


fl'IO*  |(d-i)io' 

Na,S04 

20  135 

33  225 

48  328 

63  423 

92  609 

144  947 

253  1635 

337  2163 

505  3213 

842  .    5263 

6t  4S1 


J.Bani€s*'/i8 

n-  Io'|(d-x)io* 


75 

£22 

553 

500 

w: 

75© 


535 
71S 

5523 

5457 
4572 


^«t 


■^''i^w^Xjx    *^. 


.1 


rgifixiiwiiii 


*.> 


*     • 


V/--V»Uo 


i 


•r» 


*•». 


4     I 


IS" 


s.    ^*rv.    h 


1 1   « 


r^ 


fr 

3.35 


^3. 


ta4r 

Sr: 
rKat 


52 
104 
300 

38s 
600 

771 


374 

731 
2088 
2683 

4097 
5266 


TMimun[3] 

"'18 

NaOH 

43 


sr 


tos 


21 

42 

Sl 

121 


SkO 


DtoCl 


♦r.ir' 


5a4r 


t»5 


».^ 


IT 


^r 


is: 


SiiT>v, 


M 


»♦• 


'•«4 


St  y 


}^ 


>^ 


57  > 

^44 


5r 
fr>- 


a4S 

56  s 

'2;3 
10-0 
34ri 


8 


J?- 


I    «4 


1* 


■ 

I 


l(«4n«« 
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Tafel  7. 

Molekuiar-Volumina  (y)  und  Kontraktion  in  Lösungen. 


Q 


Hallwachs  [2] 

Aquivalentgewicbt. 
Dichte  d.  Wass.  bei  t». 
Anzahl  1  auf  x  gr.äquiv.  (^-) 
A/Q — 1000  (d — i)  V, 


NaQ 

A«  58,51 
t  =  14,07^ 


MsSO« 

A  a«  60,23 
t « 14,1  ^ 

ZnSO« 

A  =  80,73 
t«  13,58^ 

Na«  CO« 

A  =  53,06 
t  =  16,050 


HO 

A  «  36,45 
t  =  17,15 

HaSO« 

A  =  49f03 
t  =  i3,o« 


Essigsäure 

A  =  60,00 
t  =  18,0« 


Weinsäure 

A  ^  7S,oi 
t  — 17,5^ 


RohrzudKer 

A  =  342,1 
t«i7,4^ 


IV- 


0,3993 
1,996 

7,986 

31,94 
3,99 
7,98 
95,9 
191,7 
383 

4,00 
8,00 
96,1 
192,2 

384 

5,05 
10,  xo 

«1,3 
242,6 

2,32 
4,64 

9,28 

55,7 

111,5 
223 

3,027 
6,054 
72,71 

145,4 

2,028 
2,704 
4^056 

64,9 

97,4 
194,9 

1,09 
2,x8 

4,36 
26,18 

52,4 
«04,7 

1,999 
3,998 

7,995 
48,02 

96,02 

192,1 

16,0 

32,0 
384 
769 


6,295 

5,594 

5,433 

5,32 

5,521 

5,432 

5,30 

5,29 
5,30 


',23 
—0,46 

-0,98 

—1,14 

— 1,20 


>,62 

),87 

—1,54 
—1,70 


',49 
—0,70 

—0,90 

—1,15 

—  1,1 
—1,0 

6,057 
6,00 

5,92 

5,95 

5,286 

5,167 

4,992 

3,40 

3,12 

2,78 

17,10 
17,07 
17,06 
17,01 
16,99 
16,97 

13,80 
13,70 

13,63 
»3,34 
13,12 
12,81 

69,89 

69,85 

69,8 

69,8 


Kohlrausch  [8]  u.  Hallwachs,  Auszug. 


n 


d—1 


NaCI  A  =  58,51  t  =  i4,o7<> 

0,002590  I  1,000111  0,0428 

0,005178  1,000221  0,0427 

0,00 1 03 1 8  1 ,000440  0,042  7 

0,1258  1,005315  0,0423 

0,2502  1,010505  0,0420 

NaBCOg  A=  53,06 1  =  16,05  0 

0,01006  1,000568  0,0564 

0,04954  1,002789  0,0563 

0,10188  1,005699  0,0559 

0,24646  I  1,013598  0,0552 


MgSOi  A  =  60,23  t  =  18,00 

0,002548 

0,005093 

0,02023 

0,05023 

0,09950 


1,000163 
1,000324 
1,001274 
1,003117 
1,006122 


0,0638 
0,0636 
0,0630 
0,0620 
0,0615 


ZnS04  A-=8o,73t=i3,6oO 


0,002616 

0,005212 

0,01039 

0,098x8 

0,1884 


1,000226 
1,000445 
I  ,oooS86 
1,008189 

1,01559 


0,0863 
0,0854 
0,0853 
0,0834 
0,0827 


n 


ä\ 


d—1 


HQ  A==  36,45  t  =  17,15 


0,01006 
0,02008 
0,04990 
0,09885 

0,1964 
0,4828 


1,000189 
1,000378 

1,000935 
1,001843 

1,003633 

1,008811 


0,0188 
0,0188 
0,0188 
0,0187 
0,0185 
0,0182 


Hg PO4  A  =  98,00  t  =-  1 7,70« 


0,002572 

0,005142 

0,01025 

0,02022 

0,10046 


1,000155 
1,000305 
1,000595 
1,001158 
1,005412 


0,0603 

0,0593 
0,0580 

0,0567 
0,0539 


HaS04  A  =  49,03  t=r  18,05» 

0,00505  1,000208  0,0413 

0,0 1 006  1 ,00040 1  0,0398 

0,02005  1,000767  0,0382 

0,04980  1,001810  0,0363 

0,09864  1,003460  0,0351 

0,28942  1,009686  0,0335 

Monochloressigs.  A= 94,46 
t  =  16,82® 

1,000195 
1,000377 


0,00507 
0,01010 
0,05001 
0,2036 


1,001779 
1,007078 


0,0384 

0,0374 
0,0356 

0,0348 


Kohlrausch  [9]  (f  ^^  scheinb.  Vol.  in  ccm  eines  g-Aquiv. 
gelöster  Subst.  in  n-normaler  Lösung  (vgl.  links  Hallw.) 


n 


0,0002 

0,0006 

0,001 

0,002 

0,005 

0,01 

0,03 

0,05 

0,1 
I 

5 


MgS04 
6,8«  I   18« 


—4,5 

-4,5 

-4,6 

—4,6 

--4,14 

—3,9« 

— 3i37 

—3,03 

—2,45 

+  0,9 

+  6,0 


—3,4 

—3,21 

—2,65 

—2,15 

—1,74 

—  1,21 

+  1,68 
+6,58 


HsS04 


6» 


(6,0 

(5,5) 

(5,5) 

5,9 

6,92 

7,71 

9,75 

10,75 
12,03 

15,54 
17,57 


18^ 


6,9 
7,94 

9,32 
11,80 

12,77 

14,05 
16,96 
18,52 


Essigsäure 
6,6«  I   180 


(51,3) 
(50,0) 

(49,8) 
49,61 

49,69 
49,72 

49,85 
49,88 

49,93 
50,21 

51,05 


50,7 
50,88 

51,0 

51,04 
51,10 

51,34 
52,14 


Zudier 


6' 


207 

207,3 
207,32 

20741 

207,48 

207,56 
207,70 
207,8 
208,0 

209,9 


18« 


209 

209 

209,5 

209,591 

209,71 

209,77 

209,89 

211,5 

215,9 


Wade 

Auszug. 
C:Contraction| 
in  ccm  beim 
Mischen  von 
50  1  Lösung 
u.  50I  Wasseij 

zu  einer 

Mischung  der 

Konzentration 

n  (g  äquiv.  in 

1  1)  bei  20«. 


Wade  ^s=  scheinb.  Vol.  in  ccm  eines  g-Aquiv.  gelöster 
Subst.  in  n-normaler  Lösung  (vgl.  links  Hallw.) 


n 


HQ     Ua     NaCl     KCl     CaCl.   SrO^  Zucker 


18« 

18« 

180 

0') 

17,82 

18,41 

16,36 

0,1 

18,1 

18,8 

16,7 

0,2 

18,2 

19,0 

x6,9 

0,3 

18,3 

19,1 

17,05 

0,4 

18,3 

19,2 

17,25 

0,5 

18,4 

»9,3 

17,35 

0,75 

18,5 

19,55 

17,7 

1,0 

18,6 

19,7 

18,0 

20" 

26,69 

27,1 

2^,3 

27,5 
27,7 
27,8 

28,2 

28,5 


180 

10,15 

10,7 

11,1 

11,2 

",3 

",5 
11,8 

12,05 


180 

10,85 

11,5 

11,7 

",95 
12,1 

12,3 
12,65 

12,95 


180 

209,75 
209,9 

210,1 

210,3 

210,45 

210,6 

211,1 

211,51 


n 


HQ 


0,165 
0,247 
0,300 
0,510 

ua 


2,0 

3,8 
6,1 

11,4 


0,139 
0,207 

0,359 
0,460 


2,7 

SA 
11,0 

17,5 


NaQ 


0,096 
0,215 

0,399 
0,500 


1,6 

7,1 

21,4 

3^6 


KQ 


0,095 

2,3 

0,213 

7,7 

0,306 

14,4 

0,372 

19,7 

0,500 

31,7 

CaCU 


0,099 
0,240 

0,304 
0,491 


2,8 
9.0 

»3,4 
28,1 


SrCI, 


0,125 

0,195 
0,298 

0,470 


4,0 

8,3 
14,8 

30,0 


Zucker 


0,139 

0,243 
0,300 

0,499 


3,5 
10,2 

15,8 
44,5 


*)  Extrapoliert. 
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Tafd  7. 

Kontraktion  d 

in  cctn  beim  Lösen  von  festen  Salzen  der  Dichte  if  zu  100  ccm  einer  p  ^/o  Lösung  (Temp.  1 5®). 

Htppart  (Bull.  Inst.  Li^e  1903). 
Die  fpezifisdie  Kontraktion  c  und  S  stehen  in  der  Bezidiung  d  =  c{ioo — p)p. 


Sfllz 
d 

e 


pU 


Salz 
d 
c 


p«/o 


Salz 
d 
c 


pO/o 


Salz 
d 
c 


:  i)<»/o 


o/)oi83 


Ka 

1,98 
0/00150 


NH^a 

1.559 
-0,00042 


3,46 

3.6« 

4,«4 

4,95 

5.52 
8,50 

1,76 

3»»5 

4.65 
5.3 
6,34 
8,7a 

1,87 

2,98 

3.44 

4.43 

4,87 
6,85 


0,22 

0,63 

0,65 

0,845 

0,86 

0.94 
140 

0,278 
0,478 
0,663 
0,748 
0,88 

>i«5 

-0,043 
-0,071 

-0,085 
-0,153 

-0,173 
-0,266 


CsQ 

? 
0,00022 

CaQ« 

2,216 
0,00266 


BaQ, 

3.8s 
0,00145 

SrCI, 

3,054 
0,00192 


9 


MgQ 

2,177 
0,00144 


1,76 
2,83 
4,65 
8,73 

2,0 
2,6 

4,34 
9,04 
9,16 

2,93 
4,5 
7,24 
9,81 

3.7» 
5.77 

7,13 

12,14 

1,38 
2,02 

3,9 
4,06 

7,71 


0,037 
0,063 
0,096 

0,174 

0,596 

0,74 

1,147 

2,335 

2,365 

0,424 
0,635 
0,952 
1,26 

0,733 
1,110 

1,341 
2,057 

0,208 

0,296 

0,546 

0,567 
1,03 


CdQ, 

3,78 
0,001 14 

ZoQa 

2,753 
0,00244 

NaBr 

3.2 
0,001 

KBr 

2,524 
0,00084 

-0,00087 
NaJ 

3»654 
0,00049 


2,14 

4.47 
9,24 

2,33 

4,227 

6,63 
9,59 

3,74 

5,49 
6,80 

8,45 

3,49 
5,06 

6,95 
8,28 

3.0 

5,2 
7,07 

4,12 
5,96 
9,08 


0,28 
I    0,476 
.    0,958 

0,553 
1,007 

,    1,47 
1    2,00 

0,364 
0,508 

0,617 

0,728 

0,29 
0,404 

0,547 
0,642 

I  -0,254 

I  -0,430 
-0,572 

0,197 
0,265 
0,384 


2,946 
0,00065 

Na«  CO, 

2,476 
0,0043 

K,CO, 

2,29 
0,0029 

Ca(NO,). 

2,504 
0,00168 

Ba(N0s)8 

3,208 
0,00119 

Sr(NO«), 

2,98 
0,00152 

Zn(NOa)s 

Cu(N0j2 


2,5 
3,96 

4.8 

1,98 

3,54 
5,12 

3,19 

4,21 

5,51 

2,13 

4,1 

6,35 

1,86 

2,51 
4.46 

3,8 

4,27 
6,25 


0,143 
0,251 

0,30 

0,857 

1,49 
2,086 

0,910 
1,16 

1,515 

0,361 
0,667 
1,01 

0,257 
0,319 
0,517 

0,447 
0,638 
0,892 


c  =  0,00039 
c  =  0,00084 


Kontraktion  C  in  ccm 

eines  g-mol.  festen  NaCl  (A=:  58,51  g)  beim  Auflösen 
zu  einer  n-fach  molekularen  Lösung  (im  Liter).    Auszug. 

Möller  (Drud.  Ann.  7,  256;  1902). 


C^=iooo- 


(f-i 
n 


+ 


((ff  Dichte  des  Wassers, 
df  Dichte  des  Salzes). 


n 


0,01 

0,005 

0,0025 

0,0012 

0,0006 


12,51 


«2,39 


I2< 


14 


c 
11,65 

11,65 

11,64 

11,61 

",57 


11,35 

",45 

",45 
11,46 

11,24 


15' 


11,16 


11,21 


Tafel  8. 

Änderung  des  relativen  Volumens  von  wässerigen  Lösungen 

mit  der  Temperatur. 


Bremer  [1]  interp. 

Auszug 
m^B^Salz  auf  100  g 

/Iv^liVf  —  O'io'^ 


Substanz 


Ca  eis 


Na,  CO, 


m 


4,43 

7,50 
11,87 
13,60 
20,93 

28,55 
31,53 


3,24 
4,81 

7,46 
10,14 


10" 


20' 


(146) 
(192) 

(245) 
(26OJ 

326 

337 
iS2 


30' 


358 
441 

533 

5^'y 
678 

735 


(205) 
(2U) 
(25«) 
(2;4) 


4(17 
5»S 

5^ 
^J2 


639 

745 
864 

910 

1058 

1076 

1119 


40' 


60« 


So» 


100* 


988 
1108 
1242 
1288 
1466 
1481 
»532 


1899 
2010 

2136 

2164 

2368 

2353 
2426 


(3"o) 

(3161) 

(3225) 

3204 

3390 

3332 

(3410) 


(4632) 
(4576) 

(45  «8) 
4418 
4540 
4409 

(448^) 


788 

853 
919 

1013 


1167 
1246 

«323 
1440 


2110 
2203 
2286 

2432 


(330«) 

'3398) 
3466 

(36iS) 


(4780) 

(4S42>) 

(5036) 
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Tafel  8. 

Änderung  des  relativen  Volumens  von 

wässrigen 

Lösungen        | 

mit  der  Temperatur 

> 

• 

Wahre  Änderung  des  spezif.  Volumens 

von  Lösungen  mit  der  Temperatur 

nach  Qerlac 

h[i] 

(„Salzlösungen" 

S.  80 — 124,   1 

859),  auf  ganze  Qrade  interpoliert. 

(Auszug). 

Das  Volumen  bei  0^  ist  «=  10 000  gesetzt; 

die  Zahlen  geben  den  Überschuß  über   10  000  ccm  an. 

Substanz 

Qehalt 

lO« 

200 

30O 

40O 

50O 

60« 

JO^ 

80» 

90« 

100  <> 

HaO 

1,2 

16,0 

41,5 

75,8 

117,0 

168,0 

225,5 

291,0 

358,5 

427,0 

NaQ 

5^/0 

13,5 

37 

69 

106 

150 

201 

261 

323 

388 

452 

10 

25 

55 

88 

128 

174 

227 

285 

344 

405 

468 

15 

30 

65 

103 

148 

196 

249 

304 

360 

418 

476 

20 

34 

73 

116 

163 

211 

263 

317 

371 

425 

481 

25 

37 

79 

123 

170 

219 

271 

323 

377 

431 

486 

KQ 

io«/o 

19 

47 

81 

120 

165,5 

217 

271,5 

327,5 

387 

448 

20 

33 

72 

"3 

155 

201 

251 

304 

360 

414 

469,5 

ua 

10  0/0 

II 

32,5 

60,5 

93 

132 

176 

223 

272 

325 

378 

20 

20 

44,5 

72 

105 

140 

177,5 

216 

254 

294 

335 

30 

22,5 

49»5 

79 

HO 

141,5 

173,5 

207 

240 

274 

308 

40 

28 

58 

88 

"9,5 

150 

181 

213 

245 

278 

310 

NH^a 

10  0/0 

17,5 

43 

74,5 

III 

153 

202 

252 

306 

362 

420,5 

20 

26,5 

56 

88 

122,5 

163 

207,5 

255 

303 

353 

403 

MgC, 

10  0/0 

15 

38 

67,5 

102 

I4»i5 

187,5 

238 

291 

346 

402,5 

20 

24 

52 

82 

116 

154 

193 

233 

274 

315 

357 

30 

28 

58 

89 

120,5 

154 

187,5 

221 

256 

290 

325 

CaCI, 

10  »/o 

17 

43 

75 

112 

155 

205 

259 

314 

373 

429 

20 

27 

59,5 

96 

138,5 

183 

230,5 

280 

330 

382 

432 

30 

33 

72 

114 

159 

205 

252 

300 

348 

397 

447 

40 

43 

89 

136 

183 

231 

280 

329 

377 

424 

472 

BaCl, 

lo^lo 

i6,s 

42 

75 

112 

156 

208 

264 

322 

382 

443 

20 

30,5 

66 

106 

152 

203 

253 

307 

361 

416 

472 

AlQa 

19,2  0/0 

16 

41 

72 

108 

148 

189,5 

233 

278 

323 

369 

38,3 

26 

56 

88 

122 

157 

193 

228 

263 

299 

334 

NaaS04 

5«/o 

17 

42 

75 

112 

155 

209 

267 

329 

395 

461 

10 

21 

50 

85 

125 

173 

228 

286 

347 

410 

472 

K2SO4 

9'>/o 

'5 

39 

72 

HO 

155 

208 

264 

323 

383 

445 

MgSO^ 

IO<>/0 

18 

44 

75,5 

112 

153 

20 

25,5 

54 

86 

121,5 

160 

25 

27 

55 

85,5 

119 

155 

Na^COg 

5^/0 

18,5 

45 

80 

119 

165 

220 

278 

339 

402 

464 

10 

29 

62 

lOI 

144 

192 

246 

3<H 

364 

426 

488 

15 

32,5 

70 

112 

160 

210 

263 

318 

379 

439 

499 

KaCOg 

io<>/o 

23 

53 

88 

128 

173 

226 

282 

342 

403 

465 

20 

30,5 

66 

105 

149 

194 

246 

298 

35» 

404 

459 

30 

32 

70 

III 

153 

198 

244 

291 

340 

388 

437 

40 

34,5 

73 

"3 

152 

194 

237 

280 

324 

369 

414 

50 

36 

73 

III 

151 

190 

230 

270 

312 

353 

394 

Beio 
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Tafel  8. 

Wahre  Ausdehnung  von  Salzlösungen, 

interpoliert   nach    den   Beobachtungen.     (Auszug). 

Kremers  ([6]  bis  [12]): 

Das  Volumen  der  Lösung  bei  19,6«  (Hg-Skala)  ist»  100000  gesetzt;  die  Zahlen  in  der  TabcUe 
geben  den  Überschuß  über  100  000  an.  Als  Konzentrationen  der  Lösungen  sind  g- Äquivalente 
auf   loooo  g  Wasser   verzeichnet;    die  für  das  Äquivalentgewicht  angenommene  Zahl  steht  m 

Klammem  neben  dem  chemischen  Symbol. 


Konzentr. 


oO 


40« 


6o» 


80« 


20 
40 
00 

80 
100 


10 
20 

ao 

40 


10 

ao 

80 
40 


10 

ao 

40 

00 

100 


ao 

40 

00 

80 

100 


ao 

40 
60 

80 
100 


10 
20 

ao 

40 
00 


10 

ao 
ao 


HgO  Kremers  [12] 
-155     I    612    I  1528 

HQ  (36,46) 


Naa  (58,43) 


KQ  (74,57) 


ua  (41,99) 


Mg  da  (48,16) 


CaQ 


8  (55r46) 


SrCla  (79,38) 


357 

696 

1618 

2749 

—499 

754 

1676 

2763 

— 601 

797 

1719 

2772 

—673 

828 

1746 

2773 

867 

1788 

2782 

BaCl«  (104,10) 


100« 


—398 

692 

1578 

2640 

—576 

762 

1642 

2660 

—714 

834 

1736 

2736 

—832 

921 

1862 

2856 

—928 

998 

1978 

2998 

-235^) 

730 

1673 

2826 

299') 

806 

1774 

2908 

—339') 

857 

1836 

2956 

-369*) 

895 

1880 

2983 

-21511 

700 

1626 

2767 

—266  n 
—297 1) 

7§5 

1682 

2790 

785 

1713 

2794 

-313*) 

807 

1727 

2782 

-258 

613 

1482 

2565 

—323 

612 

1429 

2436 

391 

592 

1327 

2206 

413 

574 

1250 

2034 

574 

1204 

1894 

—360 

634 

1457 

2468 

—448 

628 

1381 

2257 

—482 

616 

1311 

2097 

499 

604 

1257 

1976 

511 

589 

1210 

1876 

—457 

717 

1614 

2682 

— 617 

787 

1670 

2671 

719 

831 

1716 

2684 

—800 

876 

1778 

2728 

923 

1846 

2811 

—226») 

706 

1639 

2772 

-289 1) 

777 

1710 

281 1 

332M 

831 

1772 

2842 

I  2721  I  4135 


3884 
3800 
3826 

3924 
4076 

4187 

4213 
4217 
4213 


4134 
4083 

4017 

3954 

3866 

3630 
3220 
2940 
2670 

3634 

3251 
2964 

2750 

2585 


3913 
3776 

3714 
3732 
3818 


4070 
4009 

3957 
3908 

3852 


4102 

4077 
4053 


Konxentr. 


0  Für  iqO  statt  o«. 


ao 

40 
60 

80 


10 

ao 

80 
40 
60 


ao 

40 
60 

80 
100 


ao 

40 
60 

80 
100 


ao 

40 

60 

80 

100 


ao 

40 
60 

ao 

40 
60 

ao 

40 
60 


ao 

40 
60 

80 
100 


40^ 


60» 


800 


lOO'' 


NaBr  (102,97) 


—623 

^31 

—932 

853 

975 
1030 

1066 

1860 
2024 
2106 
2154 

3022 

3>7i 
3248 
3290 

4348 
4418 

4452 
4472 

KBr  (119,11) 

—404 

-538 
—635 

730 
796 

839 
869 

893 

1683 
1760 
1809 
1840 
1858 

2834 
2890 

2916 

2929 

2933 

4181 
4182 
4162 
4122 
4096 

Li  Er  (86,53) 

—380 

—496 
—566 

-615 

—653 

659 
682 

694 

710 

727 

1515 
i486 

147 1 

1470 

1475 

2554 
2422 

2340 
2297 
2284 

3759 
3488 

3294 
3181 

3136 

MgBra  (92,05) 

—418 

—540 

590 

— 607 

— 602 

682 
708 

713 
700 

678 

1532 
1512 

1478 

1432 

1375 

2562 

2434 

2325 
2220 

2112 

3748 
3462 

3235 

3049 
2876 

CaBrg  (100,0) 

—508 
—708 
—824 
—891 
—918 

765 

853 
909 

955 
970 

1684 

1784 
1855 

1904 
1920 

2772 
2818 
2859 
2889 
2893 

4006 
3941 
3915 
3903 
3873 

SrBrg  (123,79) 

—554 
—750 
—841 

794 
890 

941 

1742 
1856 
1916 

2856 

2924 
2950 

4x23 
4087 
4050 

BaBrs  (148,50) 

-583 
—786 

—891 

813 
924 

988 

1778 
1919 
2002 

2900 
3013 

3078 

.4177 

4197 
4208 

CdBrg  (136,0) 

—519 
—737 

836 

987 
1089 

1889 
2125 
2297 

3143 

3431 
3629 

4591 
4887 
5099 

CdQ.  (91,19) 

—463 
— 660 

—784 
—854 
—892 

791 

940 

1034 

1087 

IUI 

1820 
2068 
2220 
2308 

2350 

3074 
3388 

3578 
3684 
3728 

4538 

4873 
5069 

5172 

5202 
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Tafel  8. 

Wahre  Ausdehnung  von  Salzlösungen, 

interpoliert   nach   den   Beobachtungen.     (Auszug). 

Kremers  ([6]  bis  [12]): 

Das  Volumen  der  Lösung  bei  19,5 <>  (Hg-Skala)  ist  =»  100000  gesetzt;  die  Zahlen  in  der  Tabelle 
geben  den  Überschuß  über  loocxx)  an.  Als  Konzentrationen  der  Lösungen  sind  g- Äquivalente 
auf  10000  g  Wasser  verzeichnet;   die  für  das  Äquivalentgewicht  angenommene  Zahl  steht  in 

Klammem  neben  dem  chemischen  Symbol. 


Konzentr. 


40^ 


60O 


8o'> 


100^ 


Konzentr. 


oo 

40O 

60O 

So» 

KNOg  (101,11) 

—  816   1836 

—  916  1988 

3051 
3217 

100^ 


ao 

40 
60 

80 
100 


20 
40 
00 

80 


ao 

40 
60 

80 
100 


ao 

40 
60 

80 
100 


ao 

40 
60 

80 
100 


20 
40 
60 

80 
100 


20 
40 
60 

80 


20 
40 


NaJ  (150,0) 

—  706 

928 

2000 

3234 

—  946 

1088 

2240 

3488 

— 1052 

1160 

2346 

3600 

— 1080 

1176 

2380 

3624 

1082 

1180 

2380 

3614 

KJ  (165,99) 


—  622 

870 

1892 

3078 

—  812 

982 

2048 

3220 

—  878 

1020 

2096 

3246 

— 

1022 

2090 

3208 

UJ  (133,62) 

—  488 

760 

1692 

2800 

—  672 

852 

1794 

2852 

—  774 

894 

1846 

2874 

—  830 

924 

1870 

2864 

942 

1884 

2848 

MgJ»  (139,08] 

—  522 

770 

1704 

2798 

—  690 

846 

1780 

2806 

—  742 

860 

1762 

2728 

—  746 

834 

1696 

2600 

794 

1610 

2450 

Ca  Ja  (147, 

03) 

—  610 

848 

1840 

2984 

—  840 

970 

2004 

3122 

—  946 

1034 

2088 

3180 

—  984 

1056 

2104 

3»72 

992 

1040 

2056 

3084 

SrJa  (170,89) 

—  660 

880 

1902 

3070 

—  868 

X008 

2070 

3216 

952 

1054 

2132 

3248 

—  974 

1052 

2114 

3200 

1046 

2080 

3136 

BaJ.  (195,67) 

—  682 

900 

1938 

31H 

—  904 

1042 

2124 

3296 

— 1000 

1094 

2204 

3356 

1112 

2214 

3342 

Cd  Ja  (183,0) 


510 


836 
990 


1896 
2x40 


3^72 
3458 


4594 
4818 

4910 

4910 

4864 


4414 
4508 
4476 
4386 


4060 
4002 

3946 
3882 

3834 


4040 
3918 
3742 
3532 
3306 


4270 
4330 
4320 
4250 
4112 


4360 
4442 
4408 
4306 
4188 


4418 
4528 

4536 
4458 


4618 
4920 


12,0 
23,4 


20 
40 
60 

80 


20 
40 
60 

80 
100 


10 
20 


5,8 
11,0 


10 
20 
40 


20 
40 
60 
80 
100 


20 
40 
60 

80 
100 


20 
40 
60 

80 
100 


Na  NO»  (84,98) 

—  714 

—  922 

— 1004 
—1036 

952 
1098 

1154 

1172 

2064 
2270 

2364 
2376 

3320 
3S70 
3652 
3654 

UNOs  (68,5) 

—  572 

830 

18x8 

2976 

—  764 

944 

X980 

3x22 

—  870 

XOIO 

2060 

3194 

—  928 

1038 

2x06 

3232 

— 

1058 

2x34 

3254 

NaaS04  (70,97) 

742 
824 


X700 
1800 


KaS04  (87,11) 


683 
728 


x6i6 
»659 


Li2S04  (54,5) 


ZnQa  (76,98) 


ZnJa  (159,58) 


2866 
2944 


2774 
2779 


—  321 

655 

X541 

2648 

—  408 

668 

1522 

2560 

—  466 

651 

1435 

2356 

—  648 

965 

2x60 

3560 

-875 

XI 26 

2408 

3866 

—  990 

X198 

2510 

3950 

—1044 

X220 

2535 

3962 

— 1072 

1230 

2538 

3958 

ZnBra  (1x2,58) 

-582 

908 

2054 

3424 

867 

XX2X 

2407 

3873 

—  993 

X2X4 

2538 

4022 

— X052 

X248 

2586 

4058 

— X088 

X268 

2609 

4067 

—  620 

890 

1986 

3280 

—  892 

II02 

2360 

3780 

— IOI4 

X224 

2570 

4050 

X086 

1276 

2656 

4158 

— XI40 

i3»8 

2724 

4226 

4437 
4587 


4732 
4962 

5030 
4998 


4298 
4380 
44x6 
44x8 
4422 


42x4 
4230 


4135 
4xx6 


3943 
3760 

3402 


5x20 

5476 

5530 
55x0 

5472 


5013 
5508 

5637 
5640 
5622 


4790 

5354 
5664 

5760 

5810 
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Tafel  8. 

Relatives  Volumen  von  wasserigen  Lösungen  bei  verschiedenen  Temperaturen. 


Lannoy,  Ausz.  interp.  /tv^iv^  —  i)-  lo^ 


Fordi  ^v={Vf — i)»io*  (Auszug) 


Substanz 


«/o 


20' 


40' 


6o»  '  8o» 


Subst. 


g-äqu. 


5* 


lO' 


15®  I  20®  I  30® 


40' 


KBr. 


NaNOs  .  .  .  . 


NH4NOS.  •  . 


Sr(NOa)i  .  .  .  . 


Pb(NO,),.  .  .  . 


(NH4)bS04  .  .  . 


MgS04+7H,0. 


ZaS04  +  7H,0 


i\s  rc  vXc  •  •  •  • 


4 
10 

20 
30 

4 
10 

20 
30 

4 
12 

20 
44 

4 
8 

«5 
25 

4 
10 

15 
25 

4 
12 
20 
50 

3i8o 

9,92 

19,69 

29,44 

4 
10 

20 
30 

4 

8 
12 
20 


Jv 


Jv 


267 

391 

578 

577 

379 
610 

852 

1020 


1019 
1085 

1353 
1274 

loSo 

1478 
1870 

2200 


246 

364 
427 

581 

280 

458 

544 

573 

23» 
312 
412 

500 

215 

326 

438 

550 

274 
358 
440 

554 


282 

995 

549 

1338 

718 

1600 

948 

i960 

298 

980 

417 

1160 

635 

1485 

810 

1764 

902 
1055 

1174 

I4I0 

928 

"43 

1245 
1196 

865 

968 

1095 

1190 

860 

976 

1148 

1291 

905 
1024 
1152 
1296 


1903 
2040 

2315 
2103 

2o56 
2510 
3040 
3420 

1882 
2312 

2633 
3058 

1930 
2140 

2535 
2868 

1836 
2026 
2172 

2445 
183 1 
2021 
2080 
1878 

1781 
1867 
1980 
2052 

1800 
1902 
2100 
2251 

1798 
1950 
2080 
2230 


3042 
3281 

3500 

3085 

3298 
3762 

433* 
4720 

3015 
3475 
3825 
4240 

3153 
3420 

3760 

4090 

3012 

3230 
3380 
3660 

2972 

3073 
3040 

2633 

30»  5 
3040 

3074 
3097 
3020 

3»03 
3290 
3390 
2969 
3145 

3350 


Schulze  ^fi"=iVf — ij-io*^  (Auszug) 


fi  z=:  g-Iquiv.  im  Liter 


Vi  HO 

Vi  HNO, 

ViH,SO. 

ViNa«CO, 

ViNaOH 

NaQ  (i  1  Iquiv.  log  Ag) 

Vio  NaQ 

Vioo    -     

VioA^NO« 

Vioo     -        

VioKMnO« 

Vioo     „         

Rhodan-  fxi^io.srAg) 
I  anmonlfc.!  ii^-iogAg) 


5^ 

!  10« 

38 

lOI 

78 

180 

73 

172 

82 

188 

91 

205 

00 

33 

-9 

18 

-4 

36 

-9 

19 

4 

40 

-8 

20 

-4 

29 

-9 

18 

I 

37 

0 

36 

150!  20®    25®     30^ 


191 

305 
295 
313 

337 
101 

79 
103 

80 

108 

81 

95 

7« 
105 

«03 


301 

449 

I439 

457 

.485 

194 
.169 

'  197 
169 

203 

.  169 

>  189 

171 

I  «99 

1198 


433 
612 

599 
617 

651 

313 

28s 
316 

285 
324 
286 

308 
284 
322 
320 


585 

793 
782 

796 

833 
456 

425 
463 
432 
469 

427 
453 
427 
467 
464 


Korrektion  von  je  i  con  von  t^  auf  17,5®  in  0,0001  ocm 
(OUs-  und  Flössigkeitsausdehnung) 


NaNO,. 
KBr.  . 
KJ  .  . 
KNO.. 

KHSO4 

KsPO«. 
KHtPO« 
KiHPO« 

NH4NOS 
UNO,  . 

U,S04. 

ZnQa  . 

Z0SO4  . 

CaS04. 

HsP04. 

HNO,  . 
Na  OH  . 
KOH  . 


0,490 
0,979 
1,958 

0,516 

1,032 
2,064 

0,501 
1,002 
2,005 

0,486 
0,972 

0,498 
0,995 

0,484 
0,968 

1,937 

0,5 
1,0 

0498 
0,996 


0,5 

1,0 

2,0 


0,491 
0,982 

0,63 
1,26 

2,52 

0,487 

0,974 
1,948 

0,506 
1,012 
2,025 

0,50 
1,00 

1,999 

o,5i7 
»,035 

0,5 
1,0 

2,0 

0,50 
0,999 

1,998 

0,38 
0,76 

1,52 

0,474 
0,948 
1,896 


56 
105 
172 

35 

72 

123 

44 

87 
149 

48 
90 

39 

74 

42 

84 

U9 

105 
163 

47 
84 

77 
125 

169 

38 
78 

46 

89 

»51 

23 

49 
82 

22 

60 

137 

27 
55 
98 

29 
61 

24 
49 
94 

39 
84, 
»53  . 

34 
68  . 
120 

41 ! 

79  ' 
127 


138 
230 

356 

99 
166 

260 

118 
197 

3" 


247 
375 
553 

190 
282 

414 

216 
328 
486 


125  228 
201  !  334 


106 
169 

"5 
194 

313 

226 

333 

121 

188 

175 
264 

343 

104 
178 

118 
197 
3H 

76 
123 
«79 

76 
«47 
297 

84 

«35 
213 

89 
«47 

78 
126 
208 

108 
190 
321 

97 
150 

254; 

109 

177 

266  • 


200 


379 
540 
765 

305 
418 
58« 

339 
477 
675 

353 
488 

316 
285  421 


215 

325 
491 

365 
5«« 

220 
3«o 

293 
415 

525 

198 
301 

216  337 

327  475 
490  I  677 

158  261 

218  333 

294  .  423 


340 
478 
688 

521 

700 

341 

45« 

429 
58« 
715 

3«7 


I 


158 
262 

475 
168 

239 
344 
176 
256 

160 
229 
342 
203 

3«7 
503 


267 
402 

675 
278 

364 
491 
290 
386 

270 

354 
494 

323 
466 

699 


«88  I  303 

275  4«o 

404  j  568 

203  321 

298  I  435 
420  >  587 


705 

919 

1220 

601 

743 
947 

645 

827 

1088 

668 
845 
612 
745 

655 
838 

1117 
876 

IIOI 

643 
781 

756 

947 
1112 

620 

785 

643 
820 

1084 

536 
620 
726 

554 

749 
1128 

564 
672 
830 

582 
706 

558 
666 
848 

628 

817 
113« 

598 

635 
937 
616 
760 
956 


iioa 

«354 
1720 

973 
"35 
«377 

1029 
«238 
1548 

1057 
1258 

986 
««33 

1047 
1263 

«595 


1016 
1170 

«145 
«359 
«537 

lOOI 

1190 

IQ22 
1225 
«536 

887 

976 

1080 

928 

1179 
1646 

930 
1050 

1227 

956 
II03 

927 
1052 

1263 

lOIl 

1239 
l6l2 


Ostwald  [i];  /f i«  =  (r^—  i)  10^;  r  =  g-iqulv«l.  im  kg 


Vir 


20 


•'  40**  60® 


Vtr 


20' 


140* 


6o* 


Vi  HO 

Vi  HNO,,  Vi  Na  OH  pp. 

Vi  u.  Vio  norm.  Salzlös. 


+  17, +  12   +5   -5 
+  26'  +  i7    +6    -7 

+  11    +    9   +4    -4 


-«7 
—  22 

-«5 


-3« 

-38 
-28 


HO  . 
HNO, 
H,S04 


30* 

458 

44« 


Jv 

944  I  1846 
1220  2227 
1203  '  2IQ7 


NaQ.  . 
NaNO,. 
Na«S04 


Jv 

314    982 

386  II 12 
34IIO25 


1931 
2098 

«974 
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Dichte  und  Prozentgehalt  von  Essigsaure. 
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412  .  388  363 

336 

279 

217 

76 

891  ' 

843 

796 

747  699 

601  mnm 

27 

450 

426  401   375 

348 

290 

227 

77 

893 

845 

797  748  .  700 

maxi-  501 

28 

465 

440    414  ;  388 

360 

300 

236 

78 

894 

846 

798  1    ten- 

601  j  500 

29 

479 

454  427  ,  400 

372 

3" 

246 

79 

896 

847 

Dich-    700 

6001499 

80 

493 

467   440  412 

383 

321 

255 

80 

897 

798  748 

699 

599  497 

81 

507 

480  ,  453   424 

394 

331 

264 

81 

847  797 

747 

698 

598  495 

82 

520 

493   465   436 

405 

341 

274 

82 

897 

846 

796 

746 

696 

596 

492 

88 

534 

506   477   447 

416 

35« 

283 

88 

896 

845 

795 

744 

694 

593 

489 

84 

547 

519   489  '  459 

426 

360 

291 

84 

894 

843 

793 

742 

691 

589 

485; 

85 

560 

531   501   470 

437 

370 

300 

85 

892  j  841 

790 

739 

688 

585  481 

86 

573 

543   513   481 

448  380 

308 

86 

889  838 

7»7 

736 

684 

580  1  475  ! 

87 

585 

555  ;  524 

492 

458 

389 

316 

87 

885  '  834 

783 

73« 

679 

575  .  469  1 

88 

598 

567  '  535 

502 

468 

398 

324 

88 

881   830 

778 

726 

674 

569  462  . 

89 

610 

579   546 

513 

478 

407 

332 

89 

876  ■  825 

773 

720 

668 

562  455 

40 

622 

590 

557 

523 

488 

416 

340 

90 

S71   819 

766  713  1  660 

554 ,  447 

41 

634 

601  ,  568 

533 

498 

425 

348 

91 

Sckmali- 
punkt 

758  705  1  652  545  '  438  1 

42 

646 

612 

578 

543 

507 

433 

355 

92 

749 

696 

643 

535  428 

48 

657 

623   5^8 

552 

516 

441 

363 

98 

Säore  16,60« 

739 

686 

632 

524  !  416 

44 

668 

634  '  598   562 

525 

449 

370 

94 

(doViMfr)»)! 

727  674' 

620 

5«2  403 

45 

679 

644  1  608   571 

534 

457 

377 

95 

-H  Skale;  1  7«4  1  660 

606 

497 

388" 

46 

690 

654   618   580 

543 

465 

384 

96 

16.45»;  16.410    644 

589 

480 

370, 

47 

700 

604  627   589 

55« 

472  39» 

97 

(Oudemans;    '625  570 

460  350  1 

48 

710 

674  630   598 

559 

480  1  397 

98 

^i^^ll         ^^^  549 

438 

327 

49 

720  ' 

083  64s  607 

507 

487  ;  404 

99 

SlttftpviiM:    500  525 
ikHJ  b«i  7Ö3  mm.  |  553  .  497 

i 

4«3  301 

50 

1,0730 

60  j   054  615 

575  1  494 

410  1 

100 

384  •  273 

') 

Gewicht« 

ipro/ci 

nt. 
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Dichte  (rfO  wasseriger  Lösungen  organischer  Sauren. 


Ameisensäure 


Landolt>) 


20/20 


100  «/o 

Otten«) 
IOO<*/o 

Richardson') 
(Autzug) 

I«/0 

2 

4 
6 

8 
10 

14 
18 

22 

26 

30 
34 
38 
42 
46 

50 

54 

58 
62 

66 

70 

74 

78 
80 

82 

84 
86 

88 

90 

92 

94 

96 

98 

100 

Tzaube") 

i/i  norm. 
1/2  (g/L) 

1/4 
1/8 


1,2211 

x8/4 
1,2238 

20/4 

1,0020 
1,0045 
1,0094 
1,0142 
1,0197 

1,0247 
1,0346 
1,0442 
1,0538 
1,0634 
1,0730 
1,0824 
1,0920 
1,1016 
1,1109 
1,1208 
1,1296 
1,1382 

1,1474 
1,1566 

1,1656 

»,1753 
1,1819 

1,1861 

1,1897 

1,1930 

1,1977 
1,2013 

1,2045 

1,2079 

1,2118 

«,2159 
1,2184 

1,2213 

15/4 
1,01174 
1,00545 
1,00237 
1,00086 


Aurserdem:  Cbarpy^). 
Duclaux**).  Franken- 
heim") (a).*).  Glad- 
BtoneM(a),  Graham»). 
Hartwig»)  («).  Jahn««). 
Kopp»)  (9t).  Landolt"). 
LeblancU).  LQdeking«). 
Ostwald  M).  Otten »)(»). 
Perkin«)a.M)  («).Petter8. 
•on  7)  («).  Traube  »).Tur- 
baba").  Winkelmann  »i). 

Reyher")  (S.  344).    Zan- 
der") («). 


Essigsäure 

Tafel  (S.  354) 


Jones") 


100  »/o 

de  Vjsser») 
IOO<>/0 

Ramsay») 
100  ®/o 


10" 

20» 

25®  i,04396 

30»  1,0392 

40^  1 ,0284 

50O  1,0175 

loo®  0,9599 

V.  Reils«0 

100  0/0  ^^ 

20  <>  1,0471 

40^  1,0248 

Beckmann**) 

100  0/0  ^^ 

118®  0,9421 

Traube»«)  15/4 

i/i  norm.  1,00817 

1/4  (g/L)  1,00365 

1/4  1,00156 

1/8  1,00036 

Aufserdem :  Buch- 
kremerM).  Charpy »).  Da- 
mien«)(Sl).  Duclaux"). 
Frankenheim«^  (S() .  G  lad- 
stone «)(»).  Hartwig«) 
(a).  Hoek»).  Hum- 
burg«).  Jahn"  u.  *). 
Kohir").  Kopp")u.««) 
iV).  Landole*).  Le- 
blancsi).  LAdeking«). 
Mohr»).  Mollerat«0. 
Noack^i).  Oppenhei- 
mer<«).  Ostwald»«). 

Otten»)  (Ä).  Pcrkin«) »«) «) 
(«).  Pcttarsson')  (Ä). 
Ramsay«).  Reiss")(a). 
Roscoe«).  Toorn«). 
Traube»).  Turbaba"). 
Winkelm  «>).  Zander  ") 
(«).  Hall  wachs  (C)*«) 
(S.  345).  Kohlrausch  [8, 9] 
(C)«)(S.345>.  Reyhcr") 
(S.  344). 


16.5/4 


1,0534 

26,60/4 
1,05315 

t/4 

(Auszug) 

(umgerech.) 

(1,0697) 

1,0593 

1,0546 

1,0491 


Propionsäure 


Humburg  **) 


Mono-,  Di-,  Tri- 

clilor  a.  bromessis- 

säure 

Charpy»).    OstwaJd»«). 
Perkin«)  («).  Hall^ 

wachs  <^. 


100  ®/o 

Perkin«) 
lOO^/o 

Zander »»)(%) 

100  0/0 

99,67  ®/o 

LOdeking«) 
Ausing 

100  0/0 

89,1 
80,4 

73,3 
67,3 
57,8 

50,7 

45,1 
40,6 

33,9 
29,1 

21,5 
14,1 
10,5 

5,6 
3,3 

Traube»«) 

i/i  norm. 
1/2  (g/L) 

1/4 
1/8 


16/4 


0,9973 

t/t 

0,99816,33 
0,98957,63 

0/4 
1,0132 

I,020S 

«5/«5 

0,9902 
1,0077 
1,0158 
1,0197 
1,0212 
1,0225 

1,0260 

1,0237 
1,0234 
1,0214 
1,0195 
1,0160 
1,0112 
1,0085 
1,0048 
1,0030 

15/4 
i,oo56o 
1 ,00283 
1,00100 
1,00014 


n-Battersäure 


LOdeking«) 


Aufserdem:  Charpy»). 
Drude  «0-  Humburg**). 
Jahn  »»)u.**).  Kopp  (**)(«). 
Landolt*).  Leblanc*»). 
Linnemann^.  Ostwald»^). 
Otten»)  (»).  Perkin  *»)  u.«) 
(«).  Pierre«)  («).  Trau- 
be*). Winkelmann  »0). 
Reyer*»)  (S.  344).  Zan- 
der*«). 


n-Buttersiure 


Brühl  *i) 


20/4 


100  0/0 

Lionemann«) 
IOO<>/o 

Zander»»)  (SC) 

100^/0 
99,86 
99,50 


0,9587 
14/14;  i5/«5 

•,9601 ;  9572 

0/4 

0,9745 

0,9757 
0,9779 

0,9789 


100  ö/o 

90,7 
83,0 

76,5 

70,9 
62,0 

55,0 
49,4 
44,9 
37,9 
32,8 

24,6 
19,6 
16,3 
14,0 
12,2 
10,9 

6,1 
4,1 

Traube»») 

i/x  norm. 
1/2  (g/L) 

1/4 
1/8 


25/25 


0,9549 
0,9726 
0,9809 

0,9853 
0,9886 

0,9938 
0,9965 

0,9987 
1,0000 
1,0020 
1,0031 
1,0045 
1,0047 
1,0046 
1,0045 
1,0045 

1,0039 
1,0026 
1,0017 

15/4 


1,00441 
1,00165 
1,00053 
1,99989 

Aufserdem:  Charpy»). 
Delffs»»).  Duclaux»*). 
Graham  »*).  Hartwig  *) 
(91).  Humburg»).  Jahn»*) 
u.  «»).  Kopp«»)u.**)(ai). 
Landolt»).  Leblanc«»). 
Ostwald  »<).  Otten»)  (Ä). 
Perkin«)  («).  Pierre»*) u. 
•<)(a).Traube»).  Winkel- 
mann »0).  Reyher**)  (S. 
344). 


iso-Butters&ure 


BrQhl»*) 


20/4 


100  ®/o 

Linnemann^) 
100% 

Perkin«) 

ioo®/o 
IS« 

250 

Traube») 

5«/o 

10 

15 
20 


0,9515 

20/20 

0,9503 

t/t 

0,95386 
0,94567 

20/4 

1,0006 
1,0035 

1,0^ 

1,0037 


iso-Bttttersänre 


Traube»») 


i/i  norm. 
1/2  (g/L) 

1/4 
1/8 


15/4 


1,00394 
1,00132 
1,00028 
0,99967 


Aufserdem:  Jahn**). 
Otten»)  (X).  Perkin*). 
Pierre  •).  Traube»).  Zan- 
der»») («).  Ostwald  1«). 
Reyher«»)  (S.  344). 


n-Valeriansäure 

Lieben»»).  Perkin«)  («). 
Demar^ay»*).  Tollens»0. 
Zander»»)  (ji).  Jahn»*). 
Reyher**)  (S.  344). 


iso-Valerlansäare 


Winkel 

mann»'^ 


20/4 


100  ®/o 

Schmidt»*) 

ioo<>/o 

Ramsay**) 

100  ^fo 

Graham»*) 

100  »/o 
91,90 
84,16 

Traube») 

2  0/0 

4 
100 

Traube»«) 

1/4  norm. 
1/8  (g/L) 
Aufserdem: 


0,9297 

»7,4/t7,4 

0,9309 

195/0 

0,7569 

15/X5 

0,9350 
0,9484 

0,9519 

20/4 

0,9987 

0,9091 

0,9318 

1S/4 
1,00058 
0,99966 

Jahn*»). 


Kopp**).  Landolt'). 

Otten»).  Perkin«)  («). 
DelfiFs»»).  Pierre«  («). 
Erlenmeyer  •■).  Rpyhet**) 

(S.  344). 


Oxalsäure 


Gerlach») 


1,43^/0 
2,86 

4,29 
5,71 
7,14 
8,57 
9,29 


»7,5/17,5 


1,007 

1,014 
1,021 
1,028 

1,035 
1,062 

1,0455 


98,84 

♦  51:  weist  darauf  hin,  daß  die  betreffende  Arbeit  Ausdehnungsbestimmungen  oder  Dichten  bei  ver- 
schiedener Temperatur  enthält;  C:  Kontraktionsermittelung. 
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nirthto  (r/;)  w&sseriger  Lösungen  organischer  Sauren. 


(Fortsetzung:.) 


■  ■     mm 


f^MiMmn 


K><«>.~     Vi.*» 


t>  4         t.x  4     •>.>  4 


Mulomilare.  Malcfns,. 


CitTMicRSiiire 


SchJff'o» 


la  la 


;   "«M«»« 


V'  a   .  %tnk«iH; 


r»  •  ^  .  »  s     ^ 


1  AN  ^  * 


CgH^O,  ^  H,0 


d-Wctiis2are 


Pribram''*) 


ao  4  Ausxag 


4*0  kr>*st. 


1,0150 
1,0306 

K«>54 
U0979 

1,1540 


« 


\n%'h>f  Wi.i'< 


'5* 


» 


'♦% 


1  .^^  "'!» 


49,95  ®/o 

44,33 

35,75 
30,»  6 

20,70 

16,06 

10,89 

5,09 

2,01 

i^i 

0,72 

0^1 


1,2655 
1,2312 

I,lS02 

1,1486 
1,097s 

«,0747 
1,0491 

1^215 

i/x>74 

I,002S 
1,0015 

0,9992 


"»•>.  Pr> 


'■».    StinS^ 


i. 


Cv« 


■«»^Hf    >      >* 


■l. 


»v7'**' 


>  3«5'    ^ 


'i.  Xic». 


5:    l^95 


-•»X 


X  «K         ,1 


V-* 


-•♦v       »  S.                  ,-''' 

T^     V 

-X.        ^^ 

»     .- ; 

>^      \  >^   ?v 

V          .X 

">    >5     .  s      .X 

.v^ 

•».        *^  •  \       ^         •« 

*♦     ^ 

.<x         ^       , 

\^       . 

^    ^.     > 

,x.^ 

V^       *          « 

*V         VN 

-—     IST»-      »*•  Piai 


Cbcm 


\    .^      «'S, 


niTsShChnTc  Sinne 


*.f 


Vo 


4> 
.X 


^  -V  ^ 


Tv 
>^    V  \ 


N-x 


V  .        x^      V 


•«. 


■«       *        * 


kl  -         ^ 


n     -^ 

7^       TkNis.       J 


.L   {(n«. 


l»rv. 


9i 


iL   I' 
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Dichte  verschiedener  Alkohol-Wassergemische. 

Dichte  von 

Methylalkohol -Wassermischungen  nach  Gewichtsprozenten  (g/o). 

Dittmar  u.  Pawsltt")  (Transactions  Roy.  Soc.  Edinburgh  38  [II    509,   i{;87;                           | 

vgl. 

ZS.  Anal.  Chem.  29,  82;  1890).    a)  Tafel,  b)  direkte  Beobachtungen. 

a) 

9/0 

(2  0/4 

d  15,56/4 

g/o 

(2  0/4 

1 
1 

d  15,56/4  9I0  '■  do/4 

d  1 5,56/4 

glo 

do/4 

dl  5,56/4 

910 

do/4 

d  1 5,56/4 

0 

0,9999 

9991 

• 

I 

81 

73 

21 

0,9712 

9667 

41 

0,9440 

935» 

61 

0,9071 

8958 

81 

0,8607 

8478 

2 

63 

55 

22 

Ol 

52 

42 

24 

34 

62 

49 

36 

82 

0,8582 

52 

3 

46 

38 

23 

0,9689 

38 

43 

08 

16 

63 

28 

13 

83 

56 

26 

4 

30 

21 

24 

78 

24 

44 

0,9391 

9298 

64 

06 

8891 

84 

31 

00 

5 

14 

05 

25 

67 

09 

45 

74 

79 

65 

0,8984 

68 

85 

06 

8374 

6 

0,9899 

9889 

26 

55 

9595 

46 

58 

61 

66 

61 

44 

86 

0,8480 

47 

7 

84 

73 

27 

43 

80 

47 

40 

42 

67 

38 

21 

87 

54 

21 

8 

70 

57 

28 

31 

66 

48 

23 

24 

68 

15 

8797 

88 

28 

8294 

9 

56 

4» 

29 

19 

51 

49 

05 

05 

69 

0,8892 

71 

89 

02 

67 

10 

43 

26 

30 

06 

36 

50 

0,9287 

9186 

70 

69 

49 

90 

0,8375 

40 

II 

30 

II 

31 

0,9592 

21 

5> 

69 

66 

71 

47 

26 

91 

49 

12 

12 

17 

9796 

32 

78 

05 

52 

51 

47 

72 

24 

02 

92 

22 

8185 

13 

05 

81 

33 

64 

9489 

53 

32 

27 

73 

00 

8678 

93 

0,8295 

57 

14 

0,9793 

67 

34 

50 

73 

54 

13 

07 

74 

0,8777 

54 

94 

68 

29 

15 

81 

52 

35 

35 

57 

55 

0,9194 

9086 

75 

53 

29 

95 

40 

Ol 

16 

69 

38 

36 

20 

40 

56 

74 

66 

76 

29 

04 

96 

13 

8073 

17 

57 

24 

37 

05 

23 

57 

54 

45 

77 

05 

8579 

97 

0,8185 

45 

18 

46 

09 

38 

0,9490 

06 

58 

34 

24 

78 

0,8681 

54 

98 

58 

16 

19 

35 

9695 

39 

73 

9370 

59 

14 

03 

79 

56 

29 

99 

30 

7988 

20 

0,9723 

9681 

40 

0,9457 

9351 

60 

0,9092 

8980 

80 

0,8631 

8504 

100 

0,8102 

7959 

Nach  Loomis^'O  ist  die  Ausgangsflüssigkeit  nicht  genau  100 ®/o. 

b) 

9/0 

95,06 

89»99 

79,96 

70,06 

60,02 

50,02 

40,03 

30,02 

20,03 

10,02 

5,01 

do4 

0,8238 

8375 

8635 

8868 

9090 

9286 

9459 

9604 

9725 

9842 

9914 

d  9,7/4 

0,8153 

8290 

8555 

8795 

9020 

9223 

9405 

9561 

9700 

9834 

9912 

d  19,7/4 

0,8063 

8204 

8472 

8716 

8948 

9157 

9347 

9516 

9667 

9815 

9896 

(^  Dichte  (d  15/4)  v 

on  Methylalkohol- Wassermischungen,  interpoliert  von  MendeUef  (Lösungen  S.  496) 

aus  Beobachtungen  von  Traube,  Dudaux  und  Dupr6. 

0/0 

o^lo 

io®/o   !   20  0/0       30^/0      40^/0 

50  0/0 

60  0/0 

70  0/0      80  0/0 

90^/0         100®  0 

Traube 

9992 

9816 

9688 

9548 

9384 

9204 

8995 

8524 

—      1       7983 

Dudaux 

9992 

9841 

9710 

9579 

9412 

9242 

— 

S837 

8598 

}     (ange- 

Dupr^ 

9992 

9847 

9720 

9580 

9415 

9226 

9018 

8788 

8541 

8270    1  nommen) 

d)  Dichte  des  wasserfreien  Alkohols : 

Dittmar»)  (0/4): 0,8 

(15/4):  0,79658;  (25i 

Dumas  ^).    Graham 

Linnc 

loi 8,    Young  **)  (0/4) :  0,8 1000.    Loomis  1^)  (10/4) :  0,80065 ;  (20/4) :  0,79 1 33.    Perkin  ^») 
^4) :  0,787 1 4.   Ramsay  **)  (22,94/4) :  0, 78909.    Außerdem :  Delffs  ^).  Deville  *).  Dudaux  *). 
«).    GradzW)  u.  8).    Jahn»).    Kopp '<>),")  u.  12).    Kossakowsky ").    Undolt **)  u.  i»). 
mann'«).    Menddeef»»).    Pierre  «o).    Zander«»).    Zelinsky«*).    Schiff«) 

Literaturtabellen  S.  367;  außerdem  S.  360. 
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Dichte  verschiedener  Alkohol- Wassergemische. 
Dichte  von  Äthylalkohol -Wassermischniigen  nach  Gewichtsprozenten  (g'o). 

berechnet    von  der  Kaiserl.   Nomial-Eichung:s- Kommission   nach   den   Beobachtungen    von    Mendd^f 

(Russisch  1865;  Pogg.  Ann.  188,  103,  230;  1869). 

Temperaturskala:  Internationale  looteilig^e  Wasserstoffskala. 

gjo 

d  15/15 

glo 

rf  15/15 

glo     d  15/15 

glo 

d  15/15 

1 
glo 

d  15/15 



I 
2 

3 

4 

5 
6 

7 
8 

9 
10 

II 

12 

13 
H 

15 
16 

17 
18 

19 
20 

0,99812 
630 

454 
284 

120 

0,98963 
812 
667 
528 

393 
262 

135 
010 

0,97888 
768 
648 
528 
408 
287 

0,97164 

21 
22 

23 

24 

25 
26 

27 

28 

29 
30 

31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 

0,97040 
0,96913 

783 
650 

5«3 

373 
228 

080 

0,95927 

770 
60S 

443 

273 

099 
0,94920 

738 

552 

363 
169 

0,93973 

41 
42 
43 
44 

45 
46 

47 
48 

49 
50 

51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 

59 
60 

0,93773 
570 

365 

157 

0,92947 

734 

5«9 

303 
085 

0,91865 

644 
421 
197 

0,90972 

746 

519 
292 

063 

0,89834 

0,89604 

61 
62 

63 
64 

65 
66 

67 
68 

69 
70 

71 

72 

73 
74 
75 
76 

77 
78 

79 

80 

0,89373 
141 

0,88909 

676 

443 
208 

0,87974 
738 
502 

265 

028 

0,86789 

550 
310 
070 
0,85828 
586 

342 

098 

0,84852 

81 
82 

83 
84 

85 
86 

87 
88 

89 
90 

91 

92 

93 

94 

95 

96 

97 

98 

99 
100 

0,84606 

358 

108 

0,83857 

604 

349 
091 

0,82832 

569 
304 
036 

0,81763 
488 
207 

0,80923 

634 

339 
040 

0,79735 
0,79425 

Übersicht 
über  die  Beobachtungfen  Qber 
absointen  Alkohol  (d  i5/4> 

Drinkwater'i)  0,7938.            ' 
Fownes**)  0,7938. 
Dupr^M)  0,7936. 
Mendel^ef**^  0,79367. 

(ausgeglichen  ••)  0,79363.)  1 
Squibb**)  0,7935.                     ' 
Squibb*»)  0,7936. 
Young*«)  0,79369.                   1 
„    (0/4)  0,80627. 

Außerdem:  Löwitz««). 
Riditer«^).    Baumhauer  ^ 
Connell").   CuUot»«). 
Dumas  ").  Gay-Lussac**)  ■•). 
Graham«).   Jahn»). 
Ketteier«').   Kopp «<>)"). 
Undolt").   Meissner  *o). 
Muncke*»).   Perkin*«). 
Pouillet*«).  Wackenroder««). 
Beckmann*')  7S,2^l4  :o,738i 
Ramsay*»)  78^/4:0,7338. 
Schiff«)  78,20/4:0,7389. 
Literatur:  S.  367. 

Ausdehnung  von  Äthylalkohol-Wassermischungen. 

Nach  eigenen  und  anderen  Versuchen  berechnet  von  der  Normal-Eidiungs-Kommission  für  Qrade  der 

Wasserstoffskala.    (Auszug.) 

g/o 

do/15 

d  10/15 

d  20/1 5 

d  30/15 

glo 

do/15 

d  10/15 

d  20/15 

d  30/15 

0 

I 
2 

3 

4 

5 
10 

15 
20 

25 
30 

35 
40 

45 
50 

1,00072 
0,99875 
0,99690 

0,99514 
0,99350 
0,99196 
0,98558 
0,98074 
0,97638 
0,97158 
0,96572 
0,95848 

0,94999 
0,94044 

0,93009 

1,00058 
0,99866 
0,99682 
0,99507 

0,99340 
0,99179 

0,98478 
0,97896 

0,97346 

0,96749 
0,96054 

0,95243 
0,94324 
0,93319 
0,92254 

0,99912 

0,99724 

0,99543 

0,99367 
0,99198 

0,99034 

0,98283 

0,97618 

0,96962 

0,96255 

0,95464 
0,94579 
0,93605 
0,92565 

0,91473 

0,99663 
0,99481 
0,99302 
0,99128 

0,98957 
0,98789 

0,97994 
0,97249 
0,96500 
0,95697 
0,94822 
0,93871 
0,92851 

0,91783 
0,90670 

55 
60 

65 
70 

75 
80 

85 
90 

95 
96 

97 
98 

99 
100 

0,91916 
0,90794 
0,89659 
0,88504 
0,87326 
0,86119 

0,84879 

0,83579 
0,82185 

0,81892 

0,81594 
0,81291 
0,80982 
0,80667. 

0,91145 
0,90007 

0,88853 

0,87685 

0,86497 

^  0,85285 

0,84039 

0,82737 

0,81349 

0,81058 

0,80762 

0,80460 

0,801 53 

0,79840 

0,90344 
0,89193 

0,88023 

0,86838 

0,85637 

0,84413 
0,83164 

0,81867 

0,80494 

0,80207 

0,79914 

0,79617 

0,79315 
0,79008 

0,89524 
0,88355 
0,87168 
0,85967 

0,8475» 

0.83517 
0,82263 

0,80972 

0,79619 

0,79338 
0,79052 

0,78762 
0,78468 
0,78169 
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Dichte  verschiedener  Alkohol- Wassergemische. 

Dichte  (dv)  von  Äthylalkohol -Wassermischttngen  nach  Gewichtsprozenten  (glo). 

I.  Berechnung  von  Baomhauer  (Amsterdam  1860  La  density  . . .  des  mäanges  d'Alcohol)  für  die 

Beobachtungen  von  Oilpin  (Op),  Meissner  (M),  Oay-Lussac  (Q-L),  Fownes 

(F),  Baumhauer  (B). 

II.  Berechnung  ' 

i^on  MenddM  pissolutions,  Petersburg  1887,  S.  266)  für 

die  Beobachtungen 

von  Qp,  O-L,  F,  B,  M  (Mendel6ef;,  D  (Dupr6  u.  Page),  Sq  (Squibb).    Alle  Angaben  sind  wie    | 

bei  I  auf  den  luftleeren  Raum  reduziert,  und  die  Gewichtsprozente  mit  einem 

Faktor  multipliziert. 

entsprechend 

1 

dem  Gehalt  des  Ausgangsalkohols. 

1 

glo 

Op 

M 

I. 
GL 

F 

B 

Op 

G-L 

F 

II. 

B 

M 

D 

Sq 

0 

0,9991 

0,99916 

5 

0,9904 

906 

— 

906 

903 

904 

905 

906 

902 

— 

10 

0,9831 

823 

833 

830 

831 

832 

834 

830 

— 

83« 

15 

0,9767 

771 

771 

766 

768 

769 

771 

766 

— 

— 

ao 

0,9712 

710 

— 

709 

706 

708 

708 

710 

707 

— 

707 

— 

25 

0,9644 

647 

645 

642 

644 

645 

646 

642 

645 

— 

80 

0,9570 

580 

569 

572 

569 

570 

571 

573 

569 

570 

570 

— 

85 

0,9484 

489 

485 

484 

482 

483 

486 

486 

483 

485 

40 

0,9389 

395 

390 

390 

387 

389 

392 

391 

388 

39« 

389 

388 

45 

0,9286 

292 

288 

293 

288 

288 

289 

288 

289 

287 

288 

285 

60 

0,9178 

180 

180 

«79 

179 

177 

182 

180 

180 

180 

«79 

178 

55 

0,9057 

069 

069 

064 

068 

068 

070 

065 

068 

068 

— 

066 

60 

0,8954 

956 

955 

95« 

954 

954 

958 

953 

955 

953 

953 

Pi 

65 

0,8837 

839 

839 

835 

838 

839 

843 

837 

840 

838 

— 

838 

70 

0,8719 

713 

721 

717 

720 

721 

723 

719 

719 

720 

719 

7«7 

75 

0,8600 

599 

602 

599 

602 

602 

606 

601 

603 

601 

— 

S98 

80 

0,8479 

479 

481 

479 

484 

480 

484 

482 

481 

479 

479 

477 

85 

0,8354 

363 

356 

353 

357 

356 

359 

355 

356 

354 

35« 

90 

0,8225 

235 

225 

224 

225 

227 

225 

225 

225 

223 

% 

— 

8084 

086 

085 

089 

— 

089 

— 

087 

— 

084 

100 

7942 

940 

938 

941 

938 

936       936 

935 

Aasdehnunj 

1;  von  Äthylalkohol -Wassermischungen  nach  Gewi< 

:htsprozenten. 

l 

lendeldef:  Pogg.  Ann.  188,  250,  279;  1869.    (Oilpin:  0—30 

0/0.) 

glo 

<?o/4 

dio/4 

dao/4 

d3P/4 

glo 

do/4 

dxo/4 

d20/4 

^0/4 

0«/o 

0,99988 

0,99975 

0,99831 

0,99579 

550/0 

0,91848 

0,91074 

0,90275 

0,89456 

5 

9913s 

991 13 

98945 

98680 

60 

90742 

89944 

89129 

88304 

10 

98493 

98409 

98195 

97892 

65 

89595 

88790 

87961 

87125 

15 

97995 

97816 

97527 

97142 

70 

88420 

87613 

86781 

85925 

ao 

97566 

97263 

96877 

96413 

75 

87245 

86427 

85580 

84719 

25 

97115 

96672 

96185 

95628 

80 

86035 

85215 

84366 

83483 

80 

96540 

95998 

95403 

9475« 

85 

84789 

83967 

83i«5 

82232 

85 

95784 

95174 

945H 

93813 

00 

83482 

82665 

81801 

80918 

40 

94939 

94255 

935" 

92787 

95 

821 19 

81 291 

80433 

79553 

45 

50^/0 

93977 
0,92940 

93254 

0,92182 

92493 
0,91400 

91710 
0,90577 

100«/o 
lOO^/o 

0,80625 
0,80207 

(5^) 

0,79788 

0,79367 

(15^) 

0,78945 
0,78522 

(25^) 

0,78096 

Baumfa 

tauer  u.  van  Morsel                      100  ^/o:     0,8065 

0,7983 

0,7897 

0,7814 
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Dichte  verschiedener  Alkohol -Wassergemische. 

Dichte  von  Atliylalkoliol-Wassemiischungen  (Auszug,  ohne  Reduktion 

auf  den  luftleeren  Raum): 

Squibb  (Ephemeris  of  materia  medica  2,  541;  1884.    Chem.  News.  51,  7,  21,  33). 


90 


d44 

<'i5/4  . 

94655 

93875 

93875 

93056 

93045 

92206  ; 

92177 

91324 

91297 

90427 

90401 

89524 

f^5/4 

9/0 

^4^4 

93168 

64 

89479 

92313 

68 

88516 

91441 

72 

87600 

90549 

76 

86655 

89640 

80 

85683  ' 

88719 

84 

84681  , 

die' 


«5'4 


1  d75/4 

g'o 

i  87786 
86801 

,  85850 
84892 

83915 
82909 

88 
92 
96 
98 
99 
100 

^4/4  rfx5/4  ^15/4 


40 
44 

48 
62 


60 


88601 
87631 
86678 
85718 
84750 
83747 


83649 

82593 
81467 

80875 
80579 

80257 


82728 
81658 

80533 

79943 

79645 
79326 


81886 
80823 
79702 

79089 
78806 

I  78496 


Spezifisches  Voluinen  (t7t4)  molekularer  Mischungen  der  Alkohole  mit  Wasser: 

Vooil^  u.  Fortey  (Chem.  Soc  81,  717;  1902;  interpoliert  aus  den  Beobachtungen).    Auszug. 


Molen  ^fo 


100  ; 

.  15,56« 

1,2565 

00 

',2343 

©• 

i»2403 

.  15<^ 

1,2665  ' 

0« 

1,2207  ' 

0» 

1,2240  1 

.  20« 

«»2730 

95 


90 


85  ; 

80 

75 

70 

2176 
1977 
2118 

2044 

1853 
2021 

i9«3 
1730 
1921 

1780 
1605 
1818 

2449    2370 
2020  1  1956 

2288 
1890 

2200 
1821 

2099 
2581 

2050 
2523 

2000 

2458 

«943 

2387 

65 


60 


55    '    50 


Methyl-A  . 

Athyl-A.  . 
Iso-Prop.-A 
n-Prop.-A  . 
iso-Butyl-A 
tert.-But.-A 


2436 
2222 
2308 
2596 
2145 
2194 
2688 


2306 
2100 
2212 

2523 
2083 

!  2147 
2637 


1648 
1480 
1711 
2110 
1750 

1884 
2310 


»5«5 

«355 
1601 

2011 

1671 

1820 

2225 


«384 
1231 

14S6 

1908 

158S 

2131 


1248 
1104 
1366 

«797 
1498 

2028 


Dichte  von  Mischungen  von  Propylalkohol  mit  Wasser: 
Traube«)  (Tr)  und  PagHanl*)  (Pg)  —  Iso-Propylalhol :  Thorpe*)  (Th)  — 
Iso-Btttylalkohol ;  Iso-Amylalkohol :  Tranbe«)  u.  Dadaux^)  (De). 


•/o 
Prop. 


<ito/4 

Tr 


<>/o 
Prop. 


dQ/4 


Prop. 


do/4 
PfiT 


o/o 
iso-Pr. 


Th 


•/o 
iso-But. 


dao/4 

Tr 


*/o 
iso-Am. 


dM/4 
Tr 


10  0/0 
90  "^ 
50 
52,6 
55 
70 
100 


0,9840 
9510 
9141 

904* 
8995 

8697 
0,8051 


lOa/o 

18,2 

25,0 

40,0 


0,9878 
9805 
9707 
95«« 

0,9425 


52,6  a/o 
62^ 
76,9 
86,9 
100,0 


0,9  «74 

8974 
8691 

8502 

0,8190 


100  a/o 
96 
90 
85 
80 
75 


0,7903 
8039 
8169 

8293 
8412 

0,8529 


dts/xs 
Dudaux 


2  p/o 
4 
6 
8 
100 

2,5r/o 
5 
10 
100 


0,9949 
9922 

9895 

9869 

0,8029 


I9I0 
2 

100 


0,9967 

995« 

9946 

0,8121 


0,9950 

9930 

9875 
0,8064 


T»/o 

9 


« 
4 

100 


0,9988 

9975 
9966 

9955 
0,8148 


Relatives  Volomen  (Volumen  bei  o^  =  100 00  gesetzt)  reiner  Alkohole 

bei  verschiedenen  Temperataren: 

a)  Pierre*^)  (interpoliert  nach  Formel).   Auszug. 


10' 


15«     2o«     25 


30' 


40' 


50«  '  6o»      70«      8o®  I   loo«  :   131,8 


Met.-A  . 
Ath..A  . 
Amyl-A  . 


10060 
«0053 
10045 


120     182     244     303 
107  ,  161      217  '  273 

090  !  135    182 ,  228 


372 

33« 

276 


505 

4*8 
374 


64^ 
570 

476 


792 
695 
583 


824 
696 


I 

936  ,(78,3') 
815  I  1069 


«535 


b)  Reduktion  auf  andere  Temperaturen  --  Werte  von  o,  6,  c  in  den  Formdn: 
r/  ^  t7o  (i  +  a<  +  M  +  et*);  bei  de  Heen*)  rechnet  t  von  15^  ab,  also  <  —  r  — 15*. 


Methyl-Allcohol 

Kopp^     Kopp')  I  Heen*) 


Athyl-Alkohol 


Kettel^r^   Ueen*) 


ftffj\'k.  m-fnf^.  iw-Bityl. 

de  Heen«) 


Amyl- Alkohol 


Heen«)  Pierre»)  Kopp«)  Costa ») 


W-a  l+i  1544  +1  «3421+«  1490 
10"-b-28o5  rf  13635 +24200 
10" -c +2777  1+874 


+10470 
49920 

+1367   1      — 


+10410I+9670  +10230+9300 
1900  +35000 


+24000+2 


+27000  +29300 


+S600   +89001+9724 

+6573  -8565 
—  I+1185  +2022 


+8308 

+32600 

-722 


«)  B.  B.  19,  871.  «)  II  Nuov.  am.  (3)  12,  229.  »)  Chem.  Soa  H,  920.  *)  A.  eh.  (5)  18»  76. 
^)  A.  eh.  (3)  15,  358;  19,  199-  *)  M6m.  Couronn.  Acad.  Bdg.  81,  1880.  ^)  Pogg.  72,  1.  *)  Lieb. 
94,  287.    *)  Wied.  88,  520  (umgerechnet).    ><^)  Rend.  Acc.  NapoK  1887,  173.    *)  Einige  Angaben  S.  363. 
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Die  Grundlage  der  Volumenalkoholometrie. 
Dichte  von  Äthylalkohol -Wassermischungen  nach  Volttmenproienten  (vlo): 

I.  nach  Beobachtungen  und  Berechnungen  von  Qilpin  und  Blagden  (PhiL  Trans.  London  80  b, 
321;  1790;  82,  428;  1792;  84,  275;  1794;  A.  eh.  (i)28,  139;  1797)  sowie  von  Tralles  (Oilb. 
Annal.  S8,  349,  403;  181 1)  und  Schabarth  (Brix:  Das  Alkoholometer,  Berlin  1847);  (60^  F) 

11.   nach  Qay-Lussac  (CoUardeau:  C.  R.  68,  925;  1861.    Normaltemp.  15^  C); 

III.  nach  Berechnungen  der  Kaiserl.  Normal-Eichungs-Kommission  auf  Grundlage  der  Beobachtungen 
von  MendelM  (Pogg.  Ann.  188,  103,  230;  1869). 

Dichte  bei  60®  F==  i2*/o®  R=  i5*/o®  (i5»56®)  C,  gemessen  mit  einem  Quecksilberthermometer 
aus  Thüringer  Qlas  (Normal  „loi*'  aus  dem  Jahre  187 1),  bezogen  auf  Wasser  gleicher 
Temperatur,  ==  i. 


vfo 


I 


II 


III 

v/o 

I 

II 

III 

vlo 

U 

0,9605 

08 

0,96043 

68 

0,99847 

85 

0,9592 

94 

0,95910 

69 

699 

88 

79 

81 

773 

555 

87 

65 

67 

632 

70 

415 

88 

50 

53 

487 

71 

279 

89 

35 

38 

338 

72 

147 

78 

019 

40 

19 

23 

185 

74 

0,98895 

41 

03 

07 

029 

75 

774 

42 

0,9487 

91 

0,94868 

76 

48 

70 

74 

704 

77 

657 

44 

52 

57 

536 

78 

543 

45 

35 

40 

364 

79 

432 

4A 

17 

22 

188 

324 

47 

0,9399 

04 

008 

218 

48 

81 

86 

0,93824 

80 

114 

49 

62 

67 

636 

81 

OII 

82 

0,97909 

50 

43 

48 

445 

88 

808 

51 

23 

29 

250 

84 

708 

52 

03 

09 

052 

85 

58 

0,9283 

89 

0,92850 

86 

608 

54 

63 

69 

646 

87 

507 

55 

42 

48 

439 

88 

406 

56 

21 

27 

229 

89 

304 

57 

00 

06 

015 

201 

58 

0,9178 

85 

0,91799 

90 

097 

59 

56 

63 

580 

91 

0,96991 

92 

883 

60 

34 

41 

358 

98 

772 

61 

12 

19 

134 

94 

658 

62 

0,9090 

96 

0,90907 

95 

541 

68 

67 

73 

678 

96 

64 

44 

50 

447 

97 

421 

65 

21 

27 

214 

98 

298 

66 

0,8997 

04 

0,89978 

99 
100 

0,96172 

67 

0,8973 

80 

0,89740 

I 


II 


III 


0 

1 

2 
8 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
18 
14 
15 
16 
17 
18 
19 

20 
21 
22 
28 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
80 

81 
82 


0,9985 
70 
56 
42 
28 

»5 
02 

0,9890 
78 

66 
54 
43 
32 
21 
II 
00 
0,9790 
80 
70 

60 

50 
40 

29 

19 

09 

0,9698 

88 

77 
66 

55 

43 

31 
0,9618 


1,00000 

I  «5 
70 
56 
42 

29 
16 

03 
91 

78 

67 

55 

44 

33 
22 

12 

02 

92 
82 

73 

63 
53 
42 

32 
21 

II 
00 

90 

79 
68 

57 

45 

33 
21 


0,8849 
25 

00 
0,8875 
50 
25 
0,8799 
73 
47 
20 

0,8693 
66 


39 
II 

0,8583 

55 
26 

0,8496 

66 

36 

05 

0,8373 

39 
06 

0,8272 
37 

Ol 

0,8164 

25 
0,8084 

41 

0,7995 
0,7946 


56 
32 

07 
82 

57 

3" 

05 

79 

53 
26 

99 
72 

45 
17 
89 
60 

3» 
02 

72 

42 
II 

79 

46 
12 
78 
42 
06 
68 
28 
86 

42 

96 

47 


0,89499 
256 

010 
0,88762 

5" 
257 
000 

0,87740 

477 
211 

0,86943 

670 

395 
116 

0,85833 

547 
256 

0,84961 

660 

355 

044 

0,83726 

400 

065 

0,82721 

565 
0,81997 

616 

217 

0,80800 

359 
0,79891 

0,79391 


Bein 
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Die  Grundlage  der  deutsehen  Alkoholometer. 


I. 
n. 


uro 


y/o  ( iWittcfl.  NoriiL-Gck>K< 


1, 103;  i8S^» 
I,2&S:iS95JL 


ffejlie  f  Nt  aftzswcnde»  for  da  Vcrfkkk  der  Aasaboi 

OewielrtwflroifoofMiieter    iNofiiuhemp,:     15**  C.      

frdlie  II  gci«Jttet  die  VmwTmdivmz  der  Pr&zattc  m  Dkkte. 


JÜ^O 


f  fsdi;     II  •  wj 


ro  I  l<fldi> 


II  fW) 

ro 

9^ 

17,10 

41 

»7»94 

4S 

18,78 

«1 

19,61 

44 

20,45 

4& 

21,29 

46 

22,13 

47 

22,98 

48 

^3fi3 

49 

24,68 

^ 

'   25,54 

51 

.   26,40 

62 

27,26 

58 

28,12 

54 

28,98 

55 

29,86 

5« 

30,73 

57 

'   31,61 

58 

32,49 

59 

33,37 

60 

ifsdii    n( 


n(w} 

ro 

^0 

34.26 

61 

35,i6 

6S 

36^5 

66 

36,95 

64 

37,86 

65 

38,77 

66 

39,69 

67 

40,61 

68 

41,54 

69 

42y»8 

70 

43^42 

71 

44t37 

72 

45,32 

78 

46,28 

74 

47,24 

75 

48,21 

76 

49,18 

77 

50,16 

78 

5«, 15 

79 

52,15 

80 

i'sdk)      II'v) 


ro 


i(sdi)     n(w) 


6 
I 
2 

8 
4 

5 
6 
7 
8 
9 
10 

11 
12 
18 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 


9^ 

op% 
0^5 
f,66 

2^47 

3,27 
4,08 

4,8» 
5,69 
6,50 

7,3» 

8,12 

8,94 

9,75 

•o,57 

n,39 
12,22 

13,05 

13,88 

«4,72 

«5,55 
«6,39 


9^ 
Opa 

o3« 

1,62 

2,42 

3,22 
4,02 

4f83 

5,63 
644 

7,25 
8/>0 

8,87 

9,68 

10,49 

«1,3« 
«2,13 

«2,95 
13,78 
14,61 

«544 
16,27 


22 
28 
24 


27 
28 
29 


81 
82 


84 
85 


87 
88 


40 


!^o 

«7,23 

i8/>8 
18,92 
19,76 
20,60 

21,44 
22,28 

23,«3 
23,99 
24,85 

25,7« 
26,57 

2743 
28,29 

29,16 
30,03 
30,90 
3«,78 
32,66 

33,54 


35.33 
36,23 

37,  «3 
38,04 

38,94 
39,86 

40,78 

4«, 7« 

42,64 

43,58 
44,53 
4548 
46,44 

47,40 
48,37 
49,35 
50,33 
5«,32 
52,3« 


^o 

53,3« 
54,32 

55,33 
56,35 
57,37 
5840 

5944 
60,48 

6  «,53 
62,59 


^o 

53,»5 
54.16 

55,17 
56,«9 
57,2« 

58,24 
59,28 
60,32 

61,37 

62y*3 


81 


81 

85 


87 
88 


63,66 

63,50 

64,74 

64,58 

65,83 

65,67 

66,92 

66,76 

68,02 

67,86 

69,13 

68,97 

70,26 

70,09 

7  «,39 

71,22 

72,53 

72,37 

73,68 

73,52 

91 


94 


96 
97 

98 

99 

100 


^o 

74t84 

76,00 

77.18 

7«,37 

79.58 
8o,i8o 

82,03 

83,28 

84,54 
85,82 

87,12 
88,44 

89,79 
91,16 

92,56 

93,99 

9545 

96,95 

98,51 
100,13 


74^ 

75.85 

77/>3 
7«^2 

79^43 
80,65 
Si^ 

83.13 
84,39 
85,67 

86,97 
88,30 

89,65  ! 
91,02  I 

92^42 


93,85 

95,31 
96,82 

98,38 

lOOpO 


I 


B:   Die  Beziehung  zwischen  Volumenalkoholometem  nach  Tralles  (Tr)  und  nach 
Gay-Lusiac  (O-L,  französisches  Alkoholometer)  Normaltemp.  15<^  C,  sowie  nach  Sykes  (Syk^ 
Englisches  Alkoholometer;  u.  p.;  o.  p.  ^^   Grade  under,  over  proof  spirit)  letztere  berechnet 
von  der  Normal-Eich.-Komm.    (Mitteil.  Reihe  II,  143,  1902,  Auszug).    Temperaturskale:  Queck- 
silberthermometer (Normal  „101"). 


Tr 

OL 

Svk 
6o<»  P. 

Tr 

iaV»«R. 

^5'  C. 

12WR. 

0»/o 

0,05  »/o 

1 00,00  ti.p. 

5 

5»o7 

9t»a.< 

00  r/o 

10 

10,09 

82,54 

84 

16 

«5,^3 

7J.85 

40 

90 

20, 1 8 

65,10 

M 

fft 

a5»ai 

56,34 

60 

O-L 

15«  C. 


Syk 
60»  F. 


Tr 


O-L 

150  C 


Svk 


r 


60®  F. 


Tr 
12*/»  OR. 


O-L 

15«  C 


Syk 
60«  F. 


,^o,24i'/o  47»58".P. 
J5fH       3«»«a 
4"f2  3       jo,o6 
4S,^a       at,»a 


VN»l 


\'^^S\ 


'65  v/o 
00 
06 
70 
76 


55,2or/o 

60,20 

65,18 

70,17 
75t»7 


3,77  u.p. 
5,00  o.p. 

«3,76 
22,50 

31,28 


80t?/o 
85 
00 
05 
100 


80, 16  v/o 

85,15 
90,14 

95,12 
100,09 


40,07  o.p. 

48,84 
57,62 

66,39 
75,14 
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Diohte  wässeriger  Lösungen  verschiedener  organischer  Substanzen^). 


Rohrzucker 

Tafel  S.  364. 

Dichtenmazimum  nach 

de  Coppet">) 
rscg  anf  xoo  g  WaMer 


^0,34 
0,68 

3,84^ 
3,71 

1,37 
2,06 

4,08 

3,33 

3,03 
2,06 

6,xo 

8,25 

10,10 

1,14 
0,08 

-^,83« 

Auszog 

Kontraktion :  Hallw.  [t] 

S.345-  Ktch  [8.  9]  S.  345- 
Wade  S.  345- 


Dextrose 


Tollbnt^b)  20/4  Auszug 
1,50*^/0  '      1,0041 


2,75 
7,60 

10,03 

17,60 


1,0089 
1,0282 

1,0379 
1,0694 


Teilens"»)  i7,5/z7>5 
Auszog 


7,68 

1,0287 

10,06 

1,0388 

18,62 

1,0748 

31,61 

1,1341 

53,02 

1,2413 

86,61 

M136 

Aniherdem :  Salomon^ 
Brown"). 


Livulote 

Herzfeld  ^   Auszug 


0/0 


to 


5,2 

8,5 


11,7 
20,9 

27,1 

41,4 
83,1 

Wintert).      Honig«). 
Brown'*). 


d  t/4 


20 

1,0184 

12 

1,0337 

20 

1,0317 

29,5 

1,0271 

20 

1,0454 

29 

1,0395 

20 

1,0837 

30 

1,0790 

20 

1,1112 

30,5 

1,1060 

20 

1,1793 

30 

1,1749 

24 

1,3998 

Jnvertzucker: 

Herzfeld  ") 

Xylose:  Schuitze») 
Ladose:  Meissi»). 

Maltose:  Meissi«). 
Salomon").  Brown*«). 

Milchziicker: 

Schmöger  i^O* 


n-Propylalkohol 

Unnemann*^) 

(15/4)  0,8059 
(0/4)  0,8162 
Loomis  ") 

^15/4)  0,8080 
20/4)  0,8041 
. »«.»»».  ^) 

(0/0)  0,8190 
»*)  (0/0)  0,8203 
Perkin  *») 

(15/15)  0,8088 
(25/25)  0,8025 
Ramsay  *^) 

(0/4)  0,8193 

(10,72/4)  0,8110 

Young  ■')  (0/4)  0,8192 

Anfiwrdem :    Brühl  *). 
Cfaapman«0-    Jabn>). 
Kossakowsky^.      Lan- 
dolt»«).     Naccari"). 
Pierre«).    Ross»«). 
Saytzeff").       Scbatt"). 
Traube").    Zander  •>). 

Anfserdem  S.  360. 


iso-Propylalkohol 
n ;  iso ;  tert.  Batylilkohol 
iktiT  i.tort.  Amylalkohol 

Brühl  «0.  Linnemann  **) . 
Perkin  I*).  Schiff»). 
Thorpe**).Yonne**).  Zan« 
der«0(V).  Kahlbaum M). 
Lieben^.  Loomis*^). 
Chapffian*»).  Duclaux^j. 
Tahn»),«2.  Landolt "),  »*). 
Kaccari").  Pierre"). 
Traube"). 

Aufserdem  S.  360. 


fl«wihil.  Amylalkohol 

Balbiano  •») 

(0/4)  0,8237 
Erlenmeyer  '^) 

(0/4)  0,824s 
Jahn  *)(2o/2o)  o,  8 1 2 1 5 
Kopp  ") 

(15/15)  0,8137 
(0/4)  0,8242 
Loomis  *^) 

(18/4)  0,8121 
Perkin  1») 

(15/15)  0,8135 
(25/25)  0,8078 
Pierre  **) 

(o;  53,6;  99,9/4) 
0,8252;  7851;  7451 


Aufserdem :  S.  360  und : 
Andrews *7).    Brühl«). 
Cahours«).    Delffs*). 
Duclauz«).  Flawitaky^). 
Graham")  Kopp")u.i>). 
Landolt")o.«).  Lieben"). 
Mendel&ef  IS).  Pagliani*«). 
Pierre«).    Ratz"). 
Schiff  ").    Schönrock  ^ . 
Zander  "). 


Acetaldehyd 


van  AubeP*) 


t/xs 


i3,68«/o  17,8*^ 
26,32       17,50 

54,25       17,1® 
76,27       16,50 

85,81       16,8« 

(100)  17,20|o,8l22 

Aufserdem :  Landolt"). 
Perkin").    Pierre"). 
Vaubel").    Kopp"). 


1,0028 

1,0048 

0,9761 

0,9154 
0,8775 


Paraldehyd 

Brühl«).    Perkin«). 
Traube"). 


Aceton 

TaftI:   S.  366. 

Landolt**)  20/20 

100 0/0    0,7931 

Zander»»)  t/4 

100  0/0    o®    0,8124 

(iuns)   19,8«   0,7919 

56,30  0,7488 

Aufserdem :  Jahn  "). 
Kopp").  Kossakowsky"). 
Mac  Elroy")  und  ^. 
Perkin").  Sapojnikoff  "). 
Squibb").       Thorpe"»). 

Beckmann«!), 
van  Anbei").  Drude«»). 
Graham««).  Traube"). 


Salzsaure  Amine 

Auszug 


nach  Schiff»")  2r/4 


t)  -AthyK 


65  0/0 

50 
40 

30 
20 

«5 
10 

5 


1,0496 
1,0441 
1,0380 
1,0299 
1 ,0202 
i)Oi5o 
1,0095 
1,0039 


nach  Schiff«») 


21/4 


2)  .Dilthyl- 


48O/0 

36 
24 

16 

12 

6 

4 


1,01408 

1,01133 
1,00675 

1,00353 
1,00207 

1,00006 
0,99944 


3)  -Trilthyl 

54^/0 

48 

40 


32 
24 
14 

4 


1,0157 

1,0134 
1,0094 

1,0057 

1,0025 

0,9995 
0,9984 


4)  -Tatralthyl- 


63  0/0 

42 

28 

21 

14 

7 

4 


1 ,0366 
1,0176 
1,0085 
1,0044 
1,0017 

0,9998 
0,9988 


Traube««) 


t5/4 


1)  Acetonitril 

2,730/0 

5i25 
8,22 


12,51 
16,56 


0,99570 
0,99282 
0,98865 
0,98064 
0,97427 


2)  Phenol 


0,470/0 

1,14 
2,20 
5,18 


0,99967 
1,00037 
1,00133 
1,00418 


3)  p-NHrophenol 


0,710/0 

1,18 

1,20 

1,49 


1,00138 
1,00283 
1,00295 
1,00378 


4)  Aufserdem  u.  a. 
Diäthylamin .    Resorzin, 
Psrrogallol,  Hydrochinon, 
Kressole ,  Phlorogluzin. 


Plperidin:  Perkin««) 
Pyridin:  Brühl»«»). 

ConsUm«>7).  Traube«»). 

Nikotin:  Skaiweiti«). 

Brühl«').   Landolt »«0. 
Pribram«").  Traube«»). 

(Auch  Metanikotin.) 


Nikotin 


Pribram"») 


ao/4 


looo/o 

86,89 

1,0095 
1,0299 

75,13 
72,67 

1,0394 
1,0398 

71,32 
69,12 

1,0399 
1,0402 

67,53 
64,92 
62,81 

59,65 
55,40 

1,0397 
1,0396 
1,0391 
1,0382 

1,0364 

49,30 

35,58 

1,0329 
1,0238 

20,75 

1,0132 

10,19 

1,0054 

4,73 
0,62 

M,ooi5 
0,9987 

Auszug. 


Harnstoff 


Roth*»*). 


3,31  ^/o 

4,67 
4,96 
5,29 

6,37 
7,30 
9,97 


0/4 


1,01036 
1,01458 

1,01503 
1,01640 

1,01948 

1,02207 

1,03018 


(Ausdehnung). 
Traube«»).    Schmidt»"). 


Chlonühydrat 

Rudolph!»")  (Auszug). 


0/0 

20,2/4 

0,5 

1,0012 

2 

1,0065 

5 

1,0198 

10 

1,0440 

20 

1,0956 

33'/» 

1,1711 

50 

1,2713 

66«/8 

1,3998 

80 

1,5134 

44/4 


0,9938 
0,9990 

1,0118 

1,0352 
1,0847 
1,1567 

1,2523 
1,3763 
1,4856 


Aufserdem :  Barbier»"). 
Kannonikoff»»»).  Per- 
kin»»»).   Turbaba»»»). 


Olyoerin 

Tafel  S.  366. 
Roth»")  («). 


')  Literatur  S.  367. 
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Diohte  vonLösungen  reinen  Rohrzuokers  ^)  in  Wasser.  (Ausdehnungstafel). 

Plaio,  AbhdI.  Norm.  Eich.-Komm.  S,  140;  1900.  Auszug;  (umg^erechnet  aus  den  Angaben 

für  Wasser  von  15®  auf  Wasser  von  4®). 


>/o 


0 
1 
2 
8 

4 
5 

6 
7 

8 

10 

11 
12 
18 
14 
16 

16 
17 
18 
19 
90 

21 

22 


24 
25 

28 

27 
28 
29 
80 

81 


84 
85 


87 

88 


40 

41 
42 
48 
44 
45 

46 
47 

48 
48 
50 


0« 


100 


15« 


20' 


26« 


8O0 


40« 


50' 


600 


0,99987 
,00390 

,00798 

,01207 

,01619 

102033 

,02449 
,02867 

.03*87 
,03710 
,04135 

,04564 
,04994 
,05429 
,05865 
,06304 

,06746 
,07191 
,07640 
,08092 
,08546 

,09005 
,09466 

,09930 
,10398 
,10869 

."«343 
,11820 

,12302 

,12787 

,»3274 

,13766 
,14262 
,14761 
,15262 

,«5769 

,16278 
,«6791 

i»7307 
,17826 

»»8349 

,18875 
.19406 

,19939 

,20477 

,21018 

,21562 
,22109 
,22661 
,23216 

,23775 


0,99973 
,00365 

,00760 

,01157 
,01557 
,01960 

,02366 

,02774 
,03185 

,03599 
,04016 

,04437 

,04859 
,05286 

,05714 
,06146 

/)658i 
,07020 
,07461 
,07906 
.08353 

,08805 
,09260 

,09717 
,10178 
,10642 

,11110 
,11581 
,12056 

,«2534 
,13014 

ti3499 
,13988 
,14480 

fi4975 
,«5473 

,«5976 
,16481 
,16990 

,17504  I 
,18020 

,18539 
,19063 

,19590 
,20121 
,20657 

,21194 

,21736 
,22281 
,22830 

,23382 


0,99913 
,00301 

,00693 

^01087 

,01484 

,01884 

,02287 
,02692 
,03100 
,03512 
,03925 

,04343 
,04762 

,05186 

,05612 

,06041 

,06473 
,06909 

,07347 
,07789 
,08233 

,08682 

,09134 
,09588 

,10046 
,10507  , 

,10972 

,11440  I 
,11911 
,12386 
,12863  , 

,13345 
,13831 
,14319 
,14811 
,15306 

,15806 
,16308 
,16814 

,«7325 
,17837 

,18355 
,18875 
,19400 
,19927 
,20460  I 

,20994 

,21534 
,22076 
,22623 

,23173 


0.99823 
00209 
00599 
00991 
01386 
01784 

02185 
02587 
»02993 
03402 

03813 

04228 
04646 
05066 

05490 
05916 

06345 
06778 

07213 

07653 
08094 

08540 
08990 

09441 
09896 

10354 

10817 
11282 

11750 
12223 
12698 

13176 
13659 

14145 
14634 
15127 

15624 
16124 
16628 

17136 
17648 

18162 
18679 
19202 
19727 
20257 

20789 
21326 
21865 
22409 
22958 


0,99707 
,00093 
,00481 
,00872 
,01266 
,01661 

,02060 
,02461 
,02864 

,03271 
,03679 

,04092 
,04507 
,04925 
,05346 
,05772 

,06198 
,06629 
,07062 

,07499 
,07940 

,08382 

,08830 

,09279 

,09731 
,10188 

,10647 
,11110 

,11575 
,12044 

,12517 

,12993 
,13474 
,13956 
,14443 
,14933 

,15427 
,15925  , 
,16425 
,16931  ' 
,17439  . 

,17952  I 

,18468 

,18988 

,19512  I 
,20039  ' 

,20570  , 
,21105 

»21644 
,22185 
,22732 


0,99567 

0,99952 
,00340 
,00731 
,01124 
,01518 

,01916 
,02316 
,02717 
,03122 
,03530 

,03940 

,04353 
,04770 

,05189 

,05612 

,06035 
,06464 
,06896 

,07329 
,07767 

,08208 
,08652 
,09100 

,09550 
,10005 

,10461 
,10921 
,11386 

,11833 
,12324 

,12798 
,13276 
,13758  . 
,14241  , 
,«4730 

,15221 

,15717 
,16214  ' 
,16718 
,17214 

,17734 
,18248 

,18765  ' 
,19287  ' 

,19812 

,20341 
,20874 
,21411 
,21950  ' 

,22495  : 


0,99232 

0,99615 

,00001 

,00387 

,00777 
,01169 

,01563 
,01960 

,02359 
,02761 
,03165 

,03573 
,03982 

,04395 
,04809 

,05229 

,05650 
,06074 
/)6502 

,06933 
,07366 

,07804 

/>8244 
,08688 

,09135 
,09585 

,10039 

,10496 

,10957 
,11421 
,11888 

,12359 
,12834 

,13312 

,13794 

,14279 

,14768 
,15261 

,15756 
,16257 

,16759 

,17267 

,17777 
,18292 

,18809 
,19332 

,19856 
,20386 
,20919 
,21456 
,21996 


0,98813 
0,99192 

0,99575 
0,99958 
1,00345 
1,00735 

1,01127 
1,01521 
1,01918 
1,02319 
1,02720 

1,03126 

«,03533 
1,03943 
«,04356 
1,04772 

1,05191 
1,05614 
1,06038 
1,06467 
1,06898 

1,07333 
1,07771 

Iy082I2 
1,08657 
1,09106 

«,09557 
1,10012 

1,10470 
1,10932 
1,11398 

1,11866 

1,12340 
1,12816 

1,13295 
1,13779 

1,14265 

1,14756 

I  1,15249 
1,15748 
1,16248 

'  1,16753 
1,17262 

,  1,17774 
1,18290 

1,18811 

1,19334 
1,19861 

!  1,20392 
1,20926 

1,21465 


0,98330 
0,98705 

0,99083 

0,99463 
0,99846 

1,00231 

,00619 
,01010 
,01402 

,01799 
,02198 

«02600 
,03004 

,03413 
,03823 

,04238 

,04656 
,05076 
,05501 

,05927 
,06358 

,06793 
,07230 

W671 
,08116 

,08563 

,09014 

,09467 

,09925 
,10386 

,10850 

,11319 
,11792 
,12268 

,12746 
,13228 

,13715 
,14204 

.14696 

,15193 

,15693 

.16197 
,16704 

,17215 
,17728 

,18247 

,1876s 

,19294 
,19822 

,20355 
,20891 


')  Einige  weitere  Angaben  S.  363. 


Beta 


127a 


365 


Dichte  von 

Lösungen  reinen  Rohrzuckers  in  Wasser. 

(Fortsetzung.) 

1 

ö/o 

o<> 

100 

15« 

20« 

25« 

80« 

40«     50« 

60« 

50 

«,23775 

1,23382 

1,23173 

1,22957 

1,22732 

22495 

1.2 1996 

1,21465 

1,20891 

51 

1,24337 

1,23939 

1,23727 

1,23509 

1,23280 

»23043 

1,22541 

1,22006 

1,21430 

52 

1,24903 

1,24500 

1,24285 

1,24063 

1,23835 

.23594 

1,23089 

1,22552 

1,21974 

58 

1,25471 

1,25065 

1,24847 

1,24623 

1,24391 

24149 

1,23642 

X,23IOI 

1,22522 

54 

1,26045 

1,25632 

1,25412 

1,25186 

1,24953 

,24708 

1,24197 

x,23655 

x,23073 

55 

1,26621 

1,26203 

1,25981 

1,25753 

1,25516 

25271 

1,24756 

1,24211 

1,23629 

56 

1,27202 

1,26779 

1,26554 

1,26323 

1,26086 

25838 

1,25320 

x,24773 

1,24189 

57 

1,27785 

1,27358 

1,27131 

1,26898 

1,26657 

26409 

1,25888 

x,25337 

X, 24753 

58 

1,28373 

1,27940 

1,27711 

1,27476 

1,27234 

26983 

1,26459 

1,25906 

1,25320 

59 

1,28964 

1,28527 

1,28296 

1,28058 

1,27814 

27562 

1,27035 

1,26479 

1,25892 

60 

1,29560 

1,29117 

1,28884 

1,28644 

1,28399 

28144 

1,27615 

1,27058 

1,26468 

61 

1,30158 

1,29711 

1,29476 

1,29234 

1,28986 

28731 

1,28199 

1,27638 

1,27049 

62 

1,30761 

1,30308 

1,30071 

1,29827 

1,29579 

29320 

1,28786 

1,28224 

X, 27632 

68 

1,31367 

1,309" 

1,30672 

1,30426 

1,30175 

29914 

1,29378 

1,28813 

1,28222 

64 

1,31978 

1,31516 

1,31275 

1,31026 

1,30774 

30513 

1,29973 

1,29406 

1,28813 

65 

1,32591 

1,32125 

1,31882 

1,31631 

1,31376 

3">3 

1,30571 

1,30002 

1,29408 

66 

1,33210 

1,32738 

1,32493 

1,32241 

1,31984 

31720 

i,3"74 

1,30604 

1,30007 

67 

1,33831 

1,33356 

1,33109 

1,32854 

1,32595 

32329 

1,3x782 

1,31209 

x,3o6i3 

68 

1,34456 

1,33977 

1,33727 

1,33470 

1,33210 

32943 

1,32392 

x,3i8i8 

1,31220 

68 

1,35086 

1,34601 

1,34350 

1,34092 

1,33828 

33559 

1,33007 

X, 32430 

x,3x832 

70 

1,35719 

1,35230 

1,34976 

1,34716 

1,34452 

34181 

1,33625 

X, 33047 

X, 32447 

Grundlegende  1 

afein  für  eichfähij 

gt  Saccharin 

leter,  abgeleitet  aus  einer 

ausgeglichenen 

6-stelligen 

Tafel. 

(üb 

ler  70^/0  extrapoliert 

mittels  einer  ] 

Potenzreihe.) 

o|o 

0/0 

0/0 

0/0 

«/o 

0/0 

«/o 

0 

0,99823 

15 

1,05917 

30 

1,12698 

45 

1,20254 

60 

1,28646 

75 

1,37897 

90 

1,47998 

0.5 

1,00174 

15,5 

1,06121 

80,5 

1,12937 

45,5 

1,20520 

60,5 

1,28940 

75,5 

1,38220 

90,5 

1,48348 

1 

1,00212 

16 

1,06346 

81 

1,13177 

46 

1,20787 

61 

1,29235 

76 

1,38545 

91 

1,48700 

1,6 

1,00406 

16,5 

1,06562 

81,5 

1,13418 

46,5 

1,21055 

61,5 

1,29532 

76,5 

1,38870 

91,5 

X, 49053 

2 

1,00602 

17 

1,06779 

82 

1,13660 

47 

1,21324 

62 

1,29829 

77 

1,39x96 

92 

X, 49406 

2,5 

1,00797 

17,5 

1,06996 

82,5 

1,13902 

47,5 

1,21594 

62,5 

1,30127 

77,5 

1,39523 

92,5 

1,49761 

8 

1,00993 

18 

1,07215 

88 

1,14145 

48 

1,21864 

68 

1,30427 

78 

1,39851 

98 

1,50116 

8,5 

1,01190 

18,5 

1,07434 

88,5 

1,14389 

48,5 

1,22136 

68,5 

1,30727 

78,5 

1,40179 

98,5  1,50472 

4 

1,01388 

19 

1,07654 

84 

1,14635 

49 

1,22409 

64 

1,31028 

79 

1,40509 

94  .  1,50829 

4,5 

1,01586 

19,5 

1,07874 

84,5 

1,14881 

49,5 

1,22682 

64,5 

1,31330 

79,5 

1,40840 

94,5 

1,51187 

5 

1,01785 

20 

1,08096 

85 

1,15128 

50 

1,22957 

65 

i>3i633 

80 

1,41172 

95 

x,5X546 

6,5 

1,01985 

20,5 

1,08318 

80,5  1,15375 

50,5 

1,23232 

65,5 

1,31937 

80,5 

1,41504 

95,5 

X, 5x905 

6 

1,02186 

21 

1,08541 

86  1  1,15624 

51 

1,23509 

66 

1,32243 

81 

1,41837 

96 

1,52266 

6,5 

1,02387 

21,5 

1,08765 

86,5  1,15873 

51,5 

1,23786 

66,5 

1,32548 

81,5 

1,42172 

96,5 

1,52627 

7 

1,02589 

22 

1,08990 

87 

1,16124 

52 

1,24064 

67 

1,32855 

82 

1,42507 

97 

1,52989 

7,5 

1,02791 

22,5 

1,09216 

87,5 

1,1637s 

52,5 

1,24343 

67,5 

1,33163 

82,5 

1,42844 

97,5 

x,53352 

8 

1,02994 

28 

1,09442 

88 

1,16627 

58 

1,24623 

68 

1,33472 

88 

1,43x81 

98 

x,537x6 

8,5  1 

1,03198 

28,5 

1,09669 

88,5 

1,16880 

58,5 

1,24905 

68,5 

1,33782 

88,5 

1,435x9 

98,5 

1,54081 

9 

1,03403 

24 

1,09897 

89 

1,17134 

54 

1,25187 

69 

1,34093 

84 

1,43858 

99 

1,54446 

9,5 

1,03608 

24,5  1,10126 

89,5 

1,17389 

54,5 

1,25470 

69,5 

1,34405 

84,5 

1,44198 

99,5 

x,548x3 

10 

1,03814 

25 

1,10356 

40  j  1,17645 

55 

1,25754 

70 

1,34717 

85 

X, 44539 

100 

1,55180 

10,5 

1,04021 

25,6 

1,10586 

40,5  1,17901 

55,5 

1,26039 

70,5 

1,35031 

85,5 

1,44881 

11 

1,04229 

26 

1,10818 

41   1,18159 

56 

1,26324 

71 

1,35346 

86 

x,45223 

11,5 

1,04437 

26,5 

1,11050 

41,5 

1,18418 

56,5 

1,26611 

71,5 

1,35661 

86,5  1,45567 

12 

1,04646 

27 

1,11283 

42 

1,18677 

57 

1,26899 

72 

1,35978 

87   1,459" 

12,5  1 

1,04856 

27,5 

1,11517 

42,5 

1,18938 

57,5 

1,27188 

72,5 

1,36295 

87,5  1,46257 

18 

1,05067 

28 

1,11751 

48 

1,19199 

58 

1,27477 

78 

1,36614 

88 

1,46603 

18,5 

1,05278 

28,5 

1,11987 

48,5 

1,19462 

58,5 

1,27768 

78,5 

1,36933 

88,5 

1,46950 

14 

1,05490 

29 

1,12223 

44 

1,19725 

59 

1,28060 

74 

1,37254 

89 

1,47299 

14,5 

1,05703 

29,5 

1,12460 

44,5 

1,19989 

59,5 

1,28352 

74,5 

1,37575 

89,5 

1,47648 

1 

15 

1,05917 

80 

1,12698 

45 

1,20254 

60 

1,28646 

75 

1,37897 

90 

1,47998 

Bein 
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Dichte  von  Aceton-  und  Glycerinlösungen. 

Dichte  von  Aceton-Wassermischttngen. 

Mac  Elroy»«)  (I)  und  Sqnibb»")  (II);  Auszug,  [  ]  =  interpoliert. 

o/o       liooo/o   9S®/ol90®/o 

85^/0 

80  »/o 

750/0  70^/0  60  0/0 

50  «/o 

40  0/0 

30  0/0 

20  0/0 

10  0/0 

4/4 

II 

0,8082 

8226    8371 

8498 

8626 

8762 

8873 

r     [9106] 

9334 

9527 

[9660] 

9794 

•a^^ 

15/4 

I 

0,7973 

— 

— 

8644 

.      880^ 

)       9045 

9255 

9449 

9604 

9744 

986S 

15/15 

II 

0,7966 

81 13     8260 

8398 

8536 

8663 

8790     [9019 

9247 

9454 

[9604] 

9755 



20/4 

I 

0,7920 

8075     8220 

8359 

8498 

8613  !  875« 

;    8995 

9205 

9408 

9575 

9721 

9851 

25/4 

I 

0,7863 

8021     £ 

»165 

8307 

8445 

8553 

8705 

r      8948 

9167 

9369 

9541 

9696 

9834 

25/25 

II 

0,7870 

8019    8 

>i68 

8309 

8450 

8580   870s 

>     [8944] 

9180 

9397 

I9561J 

9726 

Dichte  wässeriger  Glycerinlösungen  (interpoliert). 

Qerlach,  Chem.  Industr.  7,  277;  1884,  NicoL,  Pharm.  J.  Trans.  (3)  18,  302;  1887.    Auszug.  Ä. 

^lo 

dis/is 

M20/20 

dao/ao 

0/0    ' 

ixs/is 

U20/20 

M20/20 

0/0     ' 

'^'S/tS 

«20/20 

u  20/20 

0/0 

di5/i5 

<^2o/20 

»20/20 

Gerlach 

Micol 

Gerlach 

Nicol 

Gerlach 

Nicol 

Gerlach 

Nicol 

100 

1,2653 

2620 

2635 

84 

2238 

2198 

2209 

65 

1710 

1685 

1693 

25 

0620 

0610 

0617 

98 

1,2602 

2568 

2583 

82 

2184 

2144 

2155 

60 

1570 

1550 

1556 

20 

0490 

0480 

0488 

96 

1,2552 

2516 

2531 

80 

2130 

2090 

2IOI 

55 

1430 

1415 

1420 

15 

0367 

0356 

0362 

94 

1,2501 

2464 

2479 

78 

2074 

2036 

2047 

50 

1290 

1280 

1283 

10 

0245 

0235 

0239 

92 

1,2451 

2412 

2426 

76 

2018 

1982 

1992 

45 

1155 

1145 

1147 

5 

0122 

Ol  16 

Ol  18 

90 

1,2400 

2360 

2372 

74 

1962 

1928 

1938 

40 

1020 

lOIO 

IOI2 

88 

1,2346 

2306 

23x8 

72 

1906 

1874 

1884 

35 

0885 

0875 

OS79 

86 

1,2292 

2252 

2264 

70 

1850 

1820 

1829 

30 

0750 

0740 

0747 

129 

Aräometrische  Vergleichstabelle. 

Beziehung  zwischen  rationellen  Graden  Baum^  (B15)  u.  Dichte  (di^i^),    B^s — 144,3  —  ^44j3fd^). 

Twaddell  =  200  (d  —  i). 

Dichte 

1 

1,05    i,i( 

1 

3     1,15 

1,20 

1,25 

1,30    1,35 

1,40 

1,45    J 

[,50 

1,55 

1,60    1,65 

1,70    1,75    1,80 

TwaddeU 

lo»    20' 

'      30« 

40O 

50O 

60«  ,  70<> 

80  • 

90«  1 

[OO« 

iioo 

120®  130® 

140®  150 

0 160«  1 

n 

dl  5/4 

B60 

di5/4 

B^o^     dt5/4      Beo.      d,5/4      Beo 

dl  5/4 

Beo 

dis/i 

Beo. 

dx5/4 

B60 

1,00 

0,126 

1,01 

1,553 

I,II 

14,413 

;    1,2] 

I      25,148 

1,31    : 

54,243 

1,41 

42,049 

1,61 

54,751 

1,80 

64,203 

I  02 

2,953 

1,12 

15,573 

•    1,2: 

2      26,125 

1,32    : 

55,077 

1,43 

43,479 

1,63 

55,850 

1,81 

64,646 

1,03 

4,325 

1,13 

16,7x2 

1,2: 

5     27,085 

1,33   : 

55,899 

1,45 

44,869 

1,65 

56,922 

1,82 

65,084 

1,04 

5,671 

1,14 

17,832 

1,24 

^   28,031 

1,34   : 

56,708 

1,47 

46,223 

1,67 

57,968 

1,83 

65,517 

1,05 

6,991 

1,15 

18,931 

l»2i 

)    28,961 

1,35    : 

57,504 

1,49 

47,539 

1,69 

58,990 

1,84 

65,944 

1.06 

8,287 

1,16 

20,012 

.      I,2( 

)   29,876 

1,36   : 

58,290 

1,51 

48,820 

1,71 

59,988 

1,85 

66,368 

1,07 

9,558 

1,17 

21,074 

1,2: 

j   30,777 

1,37    : 

59,063 

1,53 

50,069 

1,73 

60,962 

1,08 

10,805 

1,18 

22,119 

1,2^ 

5   31,664 

1,38   : 

59,»26 

1,55 

51,285 

1,75 

61,915 

1,09 

12,030 

1,19 

23,145 

I,2C 

)   32,537 

1,39   ^ 

P,578 

1,57 

52,469 

1,77 

62,846 

1,10 

13,233 

1,20 

24,155 

1,3c 

>   33,397 

1,40  41,318 

1,59 

53,625 

1,79 

63,756 

Über  Grade:   Bauiii6  (amerikanisch),  Beck,  Cartier,  Fischer  (ölwagen),  Volumeter  (Qay- 

Lassac,  Pouillet,  holländisch,  Brix.  Fleischer)  siehe  Lunge:  Taschenbuch  f.  Sodaindustrie  3.  Aufl. 

S.  281;  Chem.  Techn.  Untersuchungsmethoden  I,    154;  femer  Gerlach:  Z.S.  anal.  Chem.  4,  i; 

5,  185;  9,  437;  Dingl.  Polyt.  J.  176,444;  181,  358;  198,  313;  Baumhauer:  Pogg.  118,  641 ;  1861. 

Pouillet:   M6m.  Acad.   Franc.  32,    793;    1853.     BoUey:  Polyt.  Centralbl.   1854,   539.    Dingler: 

Polyt.  J.  62,  329;  1836.    Fleischer:  Dingl.  J.  222,  159;  1876  (Densimeter).     Rauter:  Z.S.  angew. 

Ch.  1897,  2 

[5;  Dingl.  J.  816,  1901. 

')  Füi 

r  Di< 

dit 

ten  < 

i:Bi5 

=  14 

6,3/^ 

— 

■136,3 

|. 

Bein 
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Pharm.  60,    162.     *')  ZS.   phys.    Ch.  6,   472.     **)  Chem.  Soc.  86,   469.    *»)  Lieb.  200,   173. 

W)  (u.  Smith)  Chem.  Soc.  22,   161,    199.    *')  Lieb.  161,    15.    "j  (u.  Pagliani)  Jl  Nuov.  Qm.  (3) 

10,  52.    »«)  Nuov.  Cim.  (3)  12,   229.    •*)  Att.  Acc.  Torino  20,  54.    ")  (u.  Puchot)  A.  ch.  (4)  22, 

176.     M)  Lieb.  169,   79-    ")  J-  prakt.  (2)  8,   76.    ^^)  ZS.  phys.  Chem.  9,   350.    »»)  Ber.  Chem. 

Oes.  19,   871.    •<^)  Lieb.  208,  12,    «')  Lieb.  189,  39.     ")  (u.  Siersch)  Lieb.  144,  137.    •»)  Chem. 

Soc.  71,  920.    «*}  ZS.  phys.  Ch.  26,  646.    «»)  (u.  Rossi)  Lieb.  168,  156.    «»)  (u.  Möller)  ZS.  phys. 

Ch.  18,  385.    «')  (u.  Ende)  ZS.  phys.  Ch.  17,  137.    •®)  Ber.  Chem.  Oes.  6,  1437;  Oazz.  Chim.  6, 

235.    «»)  A.  ch.  (2)  70,  83.    ■'o)  (u.  Hell)  Lieb.  160,  278.    ")  Ber.  Chem.  Oes.  16,  5.    ")  (u.  Rossi) 

Lieb.  169,    71.    ")  ZS.  phys.  Ch.  19,  99.    "'*)  ZS.  phys.  Ch.  16,  38.    '"^)  J.  prakt.  (2)  28,   112. 

''«)  (u.   Morris,  Miliar)  Chem.  Soc.  71,   275.     ")  Ber.  Chem.  Oes.  a)  9,  1537;  b)  17,  2234. 

")  ZS.  Verein  Rübenzucker.  84,  430;   Lieb.  244,  274.    '^)  ZS.  Rübenz.  87,  796;  Lieb.  244,  295. 

80)  Szber.  Wien.  Acad.  (IIb)  97,  534;  Monatsh.  Chem.  9,  562.    «»)  (u.  Tollens)  Ueb.  271,  43. 

8»)  ZS.  Rübenz.   87,  894.    »»)  J.  prakt.  (2)  22,  97;  ?ß,   "4  (keine  Reduktion  auf  luftl.  Raum). 

^)  Chem.  Soc.  71,  72.    »»)  Pogg.  122,   545.    ^•)  Chem.  Soc.  61,  808.    ")  A.  ch.  (3)  81,   ii?. 

8«)  J.  de  phys.  (3)  4,  478.    8»)  J.  prakt.  (2)  69,   34-    •®)  Lieb.  208,   26.    »»)  Chem.  Soc.  46,  445; 

J.  prakt.  81,  488.    »«)  J.  prakt.  266,  27.    »»)  Wied.  48,  300.    »*)  Pogg.  72,   1;  Lieb.  64,  214. 

w)  ZS.  phys.  Ch.  8,  266.    »«)  (u.  Krug)  J.  anaU  appl.  Chem.  6,   187;  ZS.  anal.  Ch.  82,   105. 

»^  J.  Russ.  Phys.  Ch.  28,  112.    »»)  J.  Amer.  Chem.  Soc.  17,  187.    »»)  Ljeb.  224,  56.    ^^)  Chem. 

Soc.  87,   137.    ^®0  ZS.  phys.  Ch.  6,  472.    ^°^)  ZS.  phys.  Ch.  28,  313.     i««)  Lieb.  128,   105. 

»o<)  beobachtet:  J.  Amer.  Chem.  Soc.  16,  618.     '«6)  (u.  Monsacchi)  ZS.  phys.  Ch.  24,  513;   Oazz. 

Chim.  28  (I),   161.    '<>«)  Lieb.  290,  43-    ^^'^)  («•  White)  Amer.  Chem.  J.  29,  i;   1903.    i««)  Chem. 

Soc.  66,  680.    >o»)  Ber.  Chem.  Oes.  14,   1809.     "«)  yeb.  189,  241.    *")  Ber.  Chem.  Oes.  20, 

1840.    "8)  (u.  Olücksmann)  Szber.  Wien.  Accad.  (IIb)  106,  314.     "»)  ZS.  phys.  Ch.  16,  214. 

"*)  Pogg.  114,  337.    "*^)  ZS.  phys.  Ch.  24,  123.     "«)  J.  prakt.  (2)  81,  321.    "^)  ZS.  phys.  Ch.  37, 

430.    118)  Chem.  Soc.  51,   808.    "»)  Oes.  exper.  Wiss.  Charkow  18,  8,   1890;  21,  Suppl.  1893 

(315  PP).    "^)  Ber.  Chem.  Oes.  18,   1922.    '")  A.  ch.  (7)  3,  246.    >")  (u.  Roux)  Bull.  Chim.  (3) 

8,  424. 
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Dichte  schwerer  Flüssigkeiten. 

Tabelle  der  wichtigeren  Flüssigkeiten,  deren  Dichte  größer  ist,  als  die  Dichte  der 

konzentrierten  Schwefelsäure  1,84. 


a)  Gesättigte  Salz-  und  Säurelösangen  (bei  Zimmertemp.;  z.  T.  nach  den  Tafeln  116): 
ZnBrg  2,io(68<^/oX  CdO«  1,89(600/0),  Cajg  1,96  (62 «/o),  Mg J«  1,92  (60 0/0),  AgNO»  1,92(600/0), 
ZnO,  1,95  (72®/o),  SnQj  1,95  (67O/0),  BaJ,  2,05  (63O/0),  SnCU  2,23(1000/0),  12052,13(650/0), 
Srj2  2,15  (65O/0),  Znjj  2,40  (760'o),  As,Ob  2,45  (770/0),  Selensaure  2,61  (99,7®/o),  —  ">«**- 
Wolframs.  Natron  (79,320/0  WOg;  5,30/0  Na^O;  15,380/0  H,  O)  erhalten  durch  Auflösen  von  WO, 
in  Wolframs.  Natron,  in  gesättigter  (91,40/0)  Lösung  nach  Scheibler ^):  3,019  —  CoUoidale 
Wolframsäure  [Graham*)];  3,243(79,86);  Co-Ni-Cd-borowolframat  [Klein*),  Oisevius*)]:  3,32 — 
3,29  —  3,28  (90  0/0)  —  saures  Quecksilbemitrat  [Schaf fgotsch  ^)]  bis  8,4. 

b)  Gemische  von  Salzen  (e:i50  — 20O):  Kaliumquecksilberjodid  [Sonnstadt*),  Thoulef),  Qold- 
schmidt»),    Retgers»)];    305   gHgJj-f  246  gKJ  +  70g HgO:  3,196  (15O).      P  =  g    Salz    auf 

100    g    HgO. 


P: 

973,6 

813,1 

696,2 

1 

601,2    523,0 

456,9 

400,2 

d: 

3,  «96 

3,1 

3,0 

2,9       2,8 

2,7 

2,6 

351,2  308,2 

2,5     I    2,4 


270,3 

2,3 


236,6 

2,2 


206,4 


2,1 


«79,1 


2,0 


154,21131,5 


1,9 


1,8 


Ausdehnung  K:  {vJvq  =  i  —  KQ  «=  0,0,49;  52;  53?  52  für  d  =  3,1;  2,9;  2,5;  2,0. 
Baryumquecksilberjodid  [Rohrbach ^0^^  Retgers«')]  Ba-Hg-Jg.  Max.  Dichte  bei  gew.  Temp.: 
3,576 — 3,588.  Das  Max.  der  Dichte  8,65  erhält  man  durch  Sättigung  mit  Jod  einer  möglichst 
konz.  Lös.,  in  der  Bajg:  HgJs  sich  wie  1 : 1,3  (molekular)  verhalten. 

c)  Organische  Brom-  und  Jodverbindungen :  Athyljodid  *o/go.  1,935  —  38  [Haagen««)];  Athylen- 
dibromid  «o/g^  2,182  (Haagen).  Methyljodid  [Haagen'«);  Perkin");  Thorpe«*)];  Siedepunkt 
42,30;  «»/iB  2,285;  '^/"o  2,263;  '"^/w  2,253;  oO/o*  2,334.  ^0=  loooo  gesetzt;  wird  v^  =  10 118, 
243,  372,  505  für  loO;  20O;  30O;  40O.  Gemische  von  Methyljodid  (a)  mit  Athyljodid  (b) 
nach  Lam«^): 


0/0  & 

d  IB/lB 


oo/o 

loo/o 

20  0/0 

30  0/0 

40  0/0 

50  0/0 

60  0/0 

70  0/0 

80  0/0 

90  0/0 

1,944 

1,973 

2,002 

2,031 

2,062 

2,094 

2,126 

2,160 

2,195 

2,231 

100  0/0 
2,268 


Methylenbromid  [Perkin'«)]:  15/45  2,499;  "'^/a»  2,478  —  Acetylidentetrabromid  [Weegmann"); 
Muthmann««)]  für  i6,60;  19,10;  21,20;  24,30;  30,20  _  dt/4  =  2,883;  877;  872;  865;  852; 
für  Dichten  <2,9  gemischt  mit  Äther,  Benzol  —  Bromoform  [Perkin  ")] :  '*/i6  2,905;  **/96  2,884. 
Gesättigte  Lösungen  von  Jodoform  in  Bromoform  [Beyerinck ''')]  2,97.  Methylenjodid  [Brauns'*), 
Retgers '*),  Perkin'«)]  '6/,6  3,285;  1603,324;  2503,304;  "/25  3,266.  Bromal  3,34;  CHBr,J  3,4 
[Retgers'*)].  Benzol  oder  Xylol  mit  Methylenjodid  für  Dichten  unter  3,3;  gesättigte  Lösungen 
an  Jod,  bezw.  Jodoform  und  Jod  +  Jodoform  in  Methylenjodid  bei  etwa  23 — 25 0  3,54—3,55, 
bezw.  3,456  und  8,60—8,65  [Retgers.*)]. 

d)  niedrig  schmelzende  Salze  [Retgers *o)]:  neutr.  krist.  Bleiacetat  (57«)  2,6;  HgNOg  +  HgO  (70O) 
4,3;  AgHgNaOe  (uoO)  4,5;  Tl-acetat  +  Tl  NO,  (65  O)  4,5;  AgTlNaOe  (70  o)  4,8;  2  AgNO, 
+  3AgJ  (70 0)  5,0;  HgTlNgOe  (76O)  S,8. 


')  J.  prakt.  88,  302.  *)  Chem.  Soc.  17,  378.  »)  C.  R.  Ö8,  318;  Bull.  Soc.  Mineral. 
4,  149.  *)  Diss.  Bonn  1883;  Landwirthsch.  Versuchsstationen  28.  ^)  Pogg  116,  279.  «)  Ch.  N. 
29,  127.  7)  Bull.  Soc.  Mineral.  1,  189.  *)  Neues  Jahrb.  Mineral,  Beilage  1,  180;  1881;  Diss.  1880. 
*)  Neues  Jahrb.  1889  b,  186.  'o^  wied.  20,  169.  ")  Pogg.  181,  117.  ")  Chem.  Soc.  46,  445; 
J.  prakt.  81,  488.  '«)  (u.  Rodger)  Chem.  Soc.  71  368.  '*)  ZS.  angew.  Ch.  1898,  125.  i»)  ZS.  phys. 
Ol.  2,  233.  '•)  ZS.  Krystall.  80,  73-  ")  Chem.  Ztg.  21,  853;  1897.  '*)  Neues  Jahrb.  1886b,  72. 
'*)  ZS.  phys.  Ch.  11,  328.    *o)  Neues  Jahrb.  1893a,  91;  1896a,  215;  1896b,  185. 
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Koeffizienten  k  der  Diflüsion  wasseriger  Lösungen 

in  reines  Wasser  oder  zweier  nahe  gleich  konzentrierter  Lösungen 

ineinander. 

Die  Bedeutung  von  k  ergibt  sich  aus  der  Formel: 

dS ^Q  -3—  dt, 

^  dx      ' 

worin  dS  öie  Substanzmenge  bedeutet,  welche  an  dem  Punkte  x  in  der  Zeit  dt  durch  den  Querschnitt  q  (qcm) 

d  c 
eines  Diffusionszylinders  unter  dem  Einflüsse  des  Konzentrationsgefälles  -r-  wandert,    k  ist  abhängig  von  der 

Temperatur  und  der  Konzentration.    Der  Gehalt  (c)  der  Lösungen  ist  in  Molen  pro  Liter  (äquiv.  norm.)  gegeben. 

Lit.  Tab.  135,  S.  376. 

Substanz 

c 

t 

1 

1 

k 

Beobachter 

Substanz         |      c 

1 

t 

k 

Beobachter 

MJlii. 

0 

^h^ 

NoULit. 

0 

qcn/Tig« 

Albumin 

10') 

13 

0,063 

Graham-Stefan 

Essigsäure  .... 

0,197 

13,5 

0,77    Scheffer 

Alkohol 

0,05 

II 

0,735 

Thovert 

0,129 

14,0 

0,81 

» 

0,25 

0,69 

n 

0,427 

14,5 

0,78 

» 

0,75 

0,62 

n 

0,25 

12 

0,76    Arrhenius           | 

3,75 

0,45 

n 

0,5 

0,74 

n 

Ameisensäure.    .   . 

1,0 

12 

0,97 

Arrhenius 

1,0 

0,74 

n 

Ammoniak  .... 

3,55 

4,5 

1,06 

Scheffer 

2,0 

0,69 

n 

0,686 

4 

1,06 

r, 

4,0 

0,66 

ti 

1,0 

12 

M2 

Arrhenius 

1,0 

15,3 

0,79    Abegg                1 

1,0 

15,23 

1,54 

Abegg 

Glyzerin 

Vs 

10,14 

0,356 

Heimbrodt 

17 

1,59 

Hagenbach 

2/8 

0,354 

ff 

8 

0,94 

Hüfner 

«/8 

0,352 

ff 

10,8 

1,00 

n 

*/8 

0,350 

ff 

13 

1,05 

n 

»/8 

0,348 

ff 

1 

15 

i,ii 

n 

«/8 

0,345          »                 1 

Bariumchlorid    .   . 

0,201 

8 

0,66 

Scheffer 

Vb 

0,342 

ff 

0,0284 

8 

0,65 

» 

10/8 

0,329 

ff 

Bleinitrat    .... 

0,0441 

12 

0,66 

Scheffer 

"/8 

0,315 

» 

0,01 17<   12 

0,71 

n 

l*/8 

0.300 

Brom 

0,1          12 

0,8 

Euler 

Harnstoff   .... 

Vs 

14,83 

0,973  i        » 

Cadmiumsulfat  .    . 

2,0       1   19,04 

0,246 

Seitz 

«/8 

0,965  , 

Caldumcfalorid  .   . 

0,864 

8,5 

0,70 

Scheffer 

»/8 

0,958 

ff 

1,22 

9         0,72 

» 

*/8 

0,946 

ff 

0,0605 

9 

0,64 

n 

»/8 

0,943 

ff 

0,0468 

9 

0,68 

r> 

«/8 

0,933 

ff 

0,614 

10 

0,68 

n 

Vb 

0,926 

ff 

2,0 

10      1  0,68 

1 

Schuhmeister 

l«/8 

0,901 

ff 

Caramel 

lo^lo 

10         0,047 

Graham-Stefan 

l«/8 

0,883  1           n                      1 

Chlor 

0,1 

12 

1,22 

Euler 

l*/8 

0,869 

ff 

16,3 

1,10 

Hüfner 



12 

0,84 

Kawalki 

Chloralhydrat .  .   . 

12         o,S9     Euler 

Jod 

0,1 

12 

(0,5) 

Euler 

Essigsäure  .... 

0,427 

8      i  0,66     Scheffer 

Kaliumbromid    .   . 

1,0 

10 

1,13     Schuhmeister      | 

0,354 

13 

0,73 

n 

Kaliumcarbonat .    . 

3,0 

10 

0,60 

. 

0,0798 

13,3 

0,78 

n 

Kaliumchlorid     .    . 

1,26 

12,5 

1,41     Graham-Stefan  | 

1  \ 

0,273 

13,5 

0,76 

n 

1,3 

10 

1,10 

Schuhmeister      1 

")  proz.                            1            1            1                          1                                II 
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132. 


Koeffizienten  k  der  Dillbaon 

in  rrines  Wasso*  oder  zweier  nahe  gkscfa  kDozentnerter 


Losungen 

Lösm^en  meinander. 


.1 


Ul  Tab.  135,  Sl  376. 


KaliuailkYtiroxvü 


Kiaumjixüii 


KJÜoaimtrat 


\i:^TK:u.fat 


^  : 


liLliL 

4.0 

• 
10 

1^7     Sdiohiactstcr 

2,05 

»:»5 

1,00 

Thorert 

<X9 

1.52 

« 

<XI 

1.35 

^ 

<X(» 

i>5* 

* 

5.0 

12 

«.^ 

Arrliairas 

<X>)$ 

UN 

«• 

sxr5 

1,7^ 

^ 

OC|.vl 

i-?o 

• 

0.575 

t-:o 

^ 

5»- 

15-5 

^3 

Tliorcrt 

<\>> 

i.Sc 

« 

o»i 

1.72 

m 

Äoi 

l.Ni 

^ 

0.0 

10 

1,12 

Sdioiiaictstcr 

»9 

1^5 

^ 

5-4 

•-*5 

^ 

0*2»;  X 

• 

owSn 

Sdtef?«r 

o.>;!  * 

- 

C<,42 

^ 

i.^ 

JO 

o.5o 

S^JuthaKESter 

!•  5 

^•>g 

T!iov«rt 

t-^ 

* 

i.:o 

« 

<5.j; 

* 

I-20 

« 

.j^c'^ 

^ 

t^> 

« 

1.5 

10 

«^'5 

SchuimÄsner 

-*-^5 

i^a 

Ä^ 

TKn-wt 

^^i 

<• 

».\>o 

* 

-•-5 

« 

C.J~ 

« 

^   -*^ 

» 

•~?i 

« 

.     ^ 

•  ^ 

••  .  -• 

S3u:TniöS«r 

"^  "'■^ 

:-» 

h^i^iter   a  \^x- 

Kopfcrsslfit 


17 

10 


"•3 

2.1S 

Q.54J 

OL232 


>5 


;   ^  ^ 


ond 


« 
10 

10 

T.7         10 
12 

C3L205       12 

2.9         :o 


1.7 
5.1 

1,502 


> 

iri 
12,5 

5*^ 


«^  IT 


:o 


2.iC 


■^    ^  ^ 

rta^'cxcjKii 

•n   je^jrrne 

j:..'*^ 

^ 

äc3unm«5S^^^ 

^ 

^    •  - 

TWVMT 

\zn 

«« 

.:,ju 

«* 

»j» » » 

^ 

0.,M 

1 

>X2>- 


-« 
*% 


14.33 


1^0 


Gnlttiii-Stefaii 


<M7 

OySO 
0,90 

o.:o 

0,28    Schcffcr 
0.32 

o»30 
0.32 

ol27 

a54 

<X2S    Sdntfameistcr 

0140     Enlcr 

<X52     Sclicffci 

ao7     Kmwalla 

<xSö    Sdmliincister 

0139 

034 

(X92  ^ 

0.7Ö 

o,ai 

1.02 
0.92 
a.96 
KI3 

0-73 
0-73 
0.74 
a7o 
a.75 

0-77 

a.S2 

1.020  Hambrodt 

K013 

1,002 

0.990 
0.^7 

o-9^o 

o«97i 
<X94^ 
0,952 

0,917 

1.02     Thovert 
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Koeffizienten  k  der  DifTlision  wasseriger  Lösungen  ^ 

in  reines  Wasser  oder  zweier  nahe  gleich  konzentrierter  Lösungen 

ineinander.               | 

(Fortsetzung.) 

Ut.  Tab.  135,  S.  376. 

Substanz 

c 

t 

k 

Beobachter 

Substanz 

c 

t 

k 

Beobachter 

UM, 

0 

VmThp 

I«l./Lit. 

0 

qoi/Tij;» 

1  Natriumchlorid  .   . 

1,9 

15,0 

0,98 

Thovert 

Salpetersäure .   .   . 

2,42 

8 

2,05 

Scheffer 

(Fortsetzung) 

o,9 

n 

0,97 

» 

(Fortsetzung) 

0,539 

8,5 

1,74 

T) 

o,5 

n 

0,95 

» 

0,235 

8,5 

1,71 

n 

o,i 

n 

0,94 

n 

* 

0,180 

8,5 

1,66 

n 

0,02 

» 

0,94 

n 

3,56 

9 

1,94 

n 

I 

12 

0,901 

Arrhenius 

0,435 

9 

1,78 

rt 

Natriumformiat .   . 

o,io8 

8 

0,69 

Scheffer 

0,0373 

9 

1,73 

n 

0,225 

9,5 

0,73 

n 

0,211 

9,5 

1,77 

n 

Natriumhydroxyd . 

3,9 

12« 

0,985 

Thovert 

0,55 

12 

1,91 

Arrhenius 

0,9 

n 

1,045 

n 

3,9 

19,5 

2,46 

Thovert 

0,1 

n 

i,ii 

n 

0,9 

n 

2,26 

n 

0,02 

» 

1,12 

n 

0,4 

n 

2,10 

n 

0,5 

12 

1,15 

Arrhenius 

0,1 

» 

2,07 

n 

2,16 

n 

1,03 

n 

0,02 

n 

2,12 

n 

Natriumhyposulfit . 

0,226 

10,5 

0,54 

Scheffer 

Salzsäure    .... 

4,23 

0 

2,3» 

Scheffer 

0,0462 

» 

0,64 

n 

3,28 

0 

2,08 

n 

Natriumjodid .   .   . 

1,0 

10 

0,80 

Schuhmeister 

243 

0 

1,86 

n 

2,0 

» 

0,90 

» 

1,775 

0 

1,67 

n 

Natriumnitrat.  .   . 

1,255 

2,5 

o,S7 

Scheffer 

0,962 

0 

1,52 

n 

0,2:0 

» 

0,62 

M 

0,210 

0 

1,39 

n 

0,600 

10,5 

0,76 

n 

2,89 

3,5 

2,01 

n 

0,122 

n 

0,83 

n 

0,604 

3,5 

1,62 

n 

0,398 

",S 

0,82 

n 

o,:o8 

5 

1,55 

n 

0,122 

n 

0,86 

n 

1,17 

8 

2,07 

n 

1,375 

»3 

0,77  . 

n 

0,406 

9 

1,84 

n 

0,122 

n 

0,90 

n 

3,16 

II 

2,67 

n 

7,1 

10 

0,60 

Schuhmeister 

0,945 

II 

2,12 

n 

Natriumsulfat    .   . 

1,4 

n 

0,66 

n 

0,387 

II 

2,02 

n 

1,29 

10,4 

0,49 

Graham- Stefan 

0,250 

II 

1,84 

n 

Oxalsäure  .... 

0,317 

3,5 

0,61 

Scheffer 

4,52 

i',5 

2,93 

n 

0,336 

4 

0,65 

n 

1,17 

15,5 

2,56 

n 

0,317 

5 

0,66 

n 

Vs 

14,30 

2,co8 

Heimbrodt 

0,736 

7,5 

0,71 

n 

^/s 

n 

2,231 

n 

0,0148 

9,5 

0,81 

n 

»/8 

n 

2,294 

n 

n 

10 

0,84 

n 

Vs 

n 

2,33« 

n 

0,00853 

13,5 

1,05 

n 

»/8 

n 

2,388 

n 

0,0255 

14 

0,94 

n 

«/8 

tj 

2,422 

n 

0,0154 

H 

1,01 

» 

Vs 

n 

2,480 

n 

0,75 

12 

0,77 

Arrhenius 

• 

3,2 

19,2 

3,89 

Thovert 

1,5 

n 

0,62 

» 

0,9 

n 

2,63 

» 

Salpetersäure.   .   . 

0,263 

5,5 

1,56 

Scheffer 

0,3 

n 

2,38 

n 

0,235 

5,5 

1,50 

» 

0,1 

n 

2,21 

n 

0,881 

6 

1,54 

n 

0,02 

n 

2,12 

n 

4,52 

7 

2,08 

n 

1,0 

12 

2,09 

Arrhenius 
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DilfUsion  von  Metallen  in  Metalle. 

Lit.  Tab.  135,  S.  376. 


Substanz 


t 

k 

0 

qcH/Tag« 

1,37 

.   500 

3,18 

1,56 

II 

0,72 

.   490 

3,03 

•   500 

3»>9 

Beobachter 


Substanz 


h 


Beobachter 


Blei^)  in  Quecksilber 

„  I,  Zinn.  .  . 
Cadmium  ^)  in  Hg  . 
Gold  in  Quecksilber 


Meyer 

Roberts-Austen 
Meyer 
Roberts-Austen 


Blei    .   .   . 

»      ... 


Oold  in  Wismuth 

„  »  Zinn  . 
Platin  in  Blei  . 
Rhodium  in  Blei 
Silber  in  Zinn  . 
Zink  ^)  in  Quecksilber 


0 

qem/Tage 

500 

4,52 

n 

4,65 

490 

1,69 

500 

3,04 

ber 

500 

4,14 
2,09 

Roberts-Austen 


n 
n 


Meyer 


^)  Aus  0,1  prozentigem  Amalgam. 


134 

DiffusionskoefBzienten  der  Gase  und  Dämpfe 

bei  76  cm  Druck  und  <^  C  in  qcm/sec. 

Literatur  Tab.  135,  S.  376. 

Wenn  ein  Gas  in  einer  vertikalen  Röhre  in  ein  anderes  Gas  von  gleichem  Druck  und  gleicher  Tem- 
peratur diffundiert ,  so  besteht  zwischen  seinem  Partialdruck  p  und  seiner  Höhe  x  über  dem  tiefsten  Punkte 

der  Röhre  zur  Zeit  T  die  Differentialgleichung:  ^  =  ^t  ^^,   wo  Ä;^    eine    Konstante   ist,    welche   der 

Diffusionskoeffizient  des  Gases  heißt. 

I>änipfe  in  Luft,  Kohlensäure  und  Wasserstoff  nach  Winkelmann. 


Dampf 


kf  in 

Luft 


kt'm 
Kohlen- 
säure 


'  k^  m 
I  Wasser- 
;    Stoff 


Dampf 


kf'm 
Luft 


kt'm 
Kohlen- 
saure 


kt  in 
Wasser- 
stoff 


Äther    .   . 
Äthylacetat 

n 

Äthylbutyrat 

n 

Äthylformiat 

n 
n 

Äthylisobutyrat 

n 


0 

10,4 
19,9 

0 
46,1 

0 

66,65 
96,5 

0 

20,4 
46,2 

0 

66,65 
96,1 


qcm/sec 

qcm/sec 

0,077s 

0,0552 

0,0835 

0,0596 

0,0893 

0,0636 

0,0709 

0,0487 

0,0970 

0,0666 

0,0574 

0,0407 

0,0878 

0,0620 

0,1064 

0,0756 

0,0852 

0,0572 

0,0997 

0,0653 

0,1108 

0,0751 

0,0552 

0,0400 

0,0881 

0,0633 

0,1  121 

0,0784 

qcm/sec 

0,296 
0,320 
0,341 
0,2727 

0,3729 
0,2239 

0,3458 
0,4112 

0,3357 
0,3868 

0,4383 
0,2237 

0,3552 
0,4267 


Athylpropionat 


n 


Äthylvalerat . 


Alkohol 


Ameisensäure 


0 


90,3 

0 
97,6 

0 

0 

40,4 
49,4 
6a,6 
66,9 

0 

65,4 
84,9 


qcm/sec 

qcm/sec 

0,0631 

0,0450 

0,0998 

0,0690 

0,1092 

0,0806 

0,0505 

0,0366 

0,0932 

0,0676 

0,1016 

0,0685 

0,0994 

0,0693 

0,1372 

0,0898 

0,1413 

0,0986 

0,1490 

0,1034 

0,1475 

0,1026 

0,1315 

0,0879 

0,2035 

0,1343 

0,2244 

0,1519 

qcm/sec 

0,2373 
0,3811 

0,4019 

0,2050 

0,3784 

0,378 

0,3806 

0,503 
0,5410 

0,5676 

0,543 

0,5131 

0,7873 
0,8830 
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DiflUsionskoefflzienten  der  Gase  und  Dämpfe 

bei  76  cm  Druck  und  t^  O  in  qcm/sec. 

(Fortsetzung.) 

Ut.  Tab.  135,  S.  376. 

Dampf 

t 

kf  in 

Luft 

kl  in 

Kohlen- 

kl  in 
Wasser- 

Dampf 

t 

kf  in 

Luft 

kf  in 

Kohlen- 

kl in 

Wasser- 

A^Ul t 

§fiure 

stoff 

saure 

stoff 

0 

qcm/sec 

1 

qcm/sec     qcm/sec 

0 

qcm/sec 

qcm/sec 

qcm/sec 

Amylalkohol  (normal)    . 

0 

0,0589 

0,0422 

0,2351 

Methylacetat    .   .   .   . 

0 

0,0840 

0,0557 

0,3277 

1»                 » 

99,1 

0,1094 

0,0784 

0,4362 

n                  •     ' 

20,85 

0,1013 

0,0679 

0,3928 

Amylalkohol  (GährungTs-) 

0 

0,0585 

0,0419 

0,2340 

n 

■ 

46,2 

0,1126 

0,0760 

0,4531 

»                         n 

98,8 

0,1 0S4 

0,0777 

0,4340 

Methylalkohol     . 

• 

0 

0,1325 

0,0880 

0,5001 

Amylisobutyrat  , 

0 

0,0423 

0,0308 

0,1694 

j» 

» 

25,6 

0,1620 

0,1046 

0,6015 

» 

97,7 

0,0786 

0,0564 

0,3182 

»            •   • 

■ 

49,6 

0,1809 

0,1234 

0,6738 

Amylpropionat 

0 

0,0466 

0,0341 

0,1891 

Methylbutyrat .   . 

1 

0 

0,0641 

0,0439 

0,2422 

n 

97,9 

o,oSi5 

0,0589 

o,33H 

»            •   ' 

66,8 

0,0994 

0,0573 

0,3764 

Benzol .... 

0 

0,0751 

0,0527 

0,294 

n 

1 

92,1 

0,1139 

0,0809 

0,4308 

»       

19,9 

0,0877 

0,0609 

0,3406 

Methylisobutyrat 

0 

0,0642 

0,0450 

0,2568 

»       

46 

0,1011 

0,0715 

0,3993 

» 

49,4 

0,0^98 

0,0630 

0,3640 

Buttersaure     .   , 

0 

0,0528 

0,0372 

0,201 1 

n 

66,65 

0,0991 

0,0696 

0,3913 

»             •   < 

0 

0,0680 

0,0476      0,2639   1 

Methylpropionat . 

0 

0,0745 

0^529 

0,2949 

n                 •    ' 

98,6 

0,1263 

0,0884 

0,4905 

f, 

46»2 

0,1026 

0,0721 

0,4036 

»                 •    " 

99,2 

0,0981 

0,0691 

0,3740 

f> 

66,8 

0,1146 

0,0820 

0,4564 

Butylalkohol  (normal)   . 

0 

0,0681 

0,0476 

0,2716 

Propionsäure    .   . 

0 

0,0818 

0,0576 

0,3261 

n                     n 

99,05 

0,1265 

0,0884 

0,5045 

»             •   ' 

0 

0,0847 

0,0595 

0,3333 

Essigsaure  .   .   . 

0 

0,1061 

0,0713  1   0,4040 

n                 •    • 

0 

0,0862 

0,0591 

0,3297 

n             ... 

»       1 

0 

0,1065 

0,0;  17  j  0,4244 

n                •    ' 

92,8 

0,1469 

0,1035 

0,5856 

n             •     • 

1 

65,5 

0,1578 

0,1048      0,6211 

»                •    " 

98,85 

0,1570 

0,1 104 

0,6182 

n              •    • 

» 

96,4 

0,1993 

0,1356 

0,8011 

n 

98,85 

0,1600 

0,1097 

0,6116 

»              •     • 

» 

98,5 

0,1965 

0,1321 

0,7481 

Propylalkohol  . 

0 

0,0803 

0,0577 

0,3153 

Hexylalkohol  (normal)  . 

0 

0,0499 

0/5351 

0,1998 

n 

66,9 

0,1237     0,0901 

0,4832 

»                 » 

99,0 

0,0927 

0,0351 

0,3712 

» 

88,5 

0,1379 

0,0976 

o,S434 

Isobuttersäure 

0 

0,0704 

0,0472 

0,2713 

Propylbutyrat  . 

0 

0,0523 

0,0364 

0,2059 

n 

98,15 

0,1301 

0,0 '^72 

0,50x5 

» 

97,9 

0,0965 

0,0673 

0,3801 

Isobutylacetat . 

0 

0,0592 

0,0419 

0,2312 

Propylformiat  .    . 

0 

0,0714 

0,0490 

0,2811 

7) 

66,7 

0,0837 

0,0615 

0,3446 

» 

46,1 

0,1010 

0,0688 

0,3946 

n 

97,9 

0,1055    0,0745 

0,4155 

» 

66,8 

0,1065 

0,0738 

0,4234 

Isobutylalkohol 

0 

0,0688    0,0483 

0,2771 

Propylisobutyrat 

0 

0,0539 

0,0388 

0,2120 

rt 

66,9 

0,1058 

0,0741   ,   0,423; 

„ 

97,1 

0,0991     0,0714 

0,38:^7 

n 

88,6 

0,1181 

0,0833 ;  0,4790 

Propylpropionat 

0 

0,0554     0,0396 

0,2121 

Isobutylbutyrat  . 

0 

0,0474 

0,0332   0,1850 

» 

96,5 

0,1010 

0,0721 

0,3864 

n 

97,9 

0,0876 

o,o3i2  1  0,3415 

Propylvalerat  .    , 

0 

0,0466     0,0341 

0,1891 

Isobutylisobutyrat  . 

0 

0,0468 

0,0366  ,  0,1889 

»             •   " 

97,6 

0,0859  1  0,0629 

0,3490 

» 

97,6 

0,0863 

0,0619     0,348s 

Schwefelkohlenstoff    . 

0 

0,0883     0,0630 

0,369 

Isobutylpropionat  . 

0 

0,0539 

0,0388 

0,2120 

» 

19,9 

0,1015 

0,0726 

0,4255 

» 

97,9 

0,0815 

0,0589 

0,3314 

n 

82,8 

0,1120 

0,0789 

0,4626 

Isobutylvalerat    .    . 

0 

0,0426 

0,0305       O.I72A    1 

Wasser 

0 

0,198 
0,2827 

0,132 

o,iSii 

0,687 
1,0000 

»              •   ' 

97,8 

0,0782 

0,0568 

t     § r 

0,3177 

»          

49,5 

Isovaleriansäure .   . 

0 

0,0555 

0,0375 

0,2118 

^                                •••■A*a 

92,4 

0,3451 

0,2384 

1,1794 

»           ... 

98,05 

0,1031 

1    %j  1  •/ 
0,0696 

0,3934 

19            ••••••• 
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Diffüsionskoeflizienten  für  verschiedene  Gase  und  Dämpfe. 

(Fortsetzung.) 
Lit.  Tab.  134,  S.  376. 


Substanz 


diffundiert 
in 


k 


Beobachter 


Ath 


er 


n 

Benzol 


Kohlenoxyd 


n 


Kohlensaure 


n 

» 

ti 
n 
n 
n 
» 


Luft  . 


n 


Methylacetat 


Methyiformiat 


n 

Methylpropionat 
Sauerstoff    .   . 


Schwefelkohlenstoff 
Schweflige  Säure 
Wasser 

n 
» 


Wasserstoff 

n 

n 
n 


Luft 

Wasserstoff 
durch  Verdampfung 


ff 

n 
n 


Sauerstoff. 
Wasserstoff 
Äthylen .    . 
Kohlenoxyd 


Luft 


Methan 


Sauerstoff. 
Stickoxydul 

n 

Wasserstoff 


Kohlensaure 

Sauerstoff 

Wasserstoff 
durch  Verdampfung 


n 
n 
n 
n 
n 


Stickstoff  . 
Wasserstoff  , 
Luft  .   .   . 
Wasserstoff  , 
Kohlensaure 
Luft  .   .    . 


Wasserstoff  . 
Äthylen .  .  . 
Kohlenoxyd . 
Kohlensäure 
Methan.  .  , 
Sauerstoff. 


Stickoxydul 


mtn 


753,2 

753,0 
742,0 

763,7 
748,0 

744,2 
739,7 
750,' 


756,0 

751,0 
772,1 

724,0 
755,2 
734,5 
741,5 

758,2 


19,5 
18,6 

17,35 
16,0 

4^,63 

53,1 
56,0 

65,1 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

17 

26,8 

34,7 
43,6 
16,0 

18,2 

21,8 

43,0 

59,4 
o 

o 

o 

o 

18 

8 

15 
18 

o 

18 

o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 


cm'/sec 
0,0827 

0,305 

0,0830 

0,0817 

0,0829 

0,0828 

0,0853 

0,0377 

0,0391 

0,0907 

0,180 

0,642 

0,101 

0,131 
0,141 
0,142 
0,136 
0,146 

0,159 
0,180 

0,098 

0,148 

0,544 

0,556 
0,156 

0,178 

0,661 

0,0926 

0,0953 

0,0981 

0,1018 

0,1032 

0,1040 

0,0369 

0,0923 

0,171 
0,722 

0,0995 

0,483 
o,'55 
0,239 
0,246 
0,248 
0,203 
0,871 

0,483 
0,649 

0,538 
0,525 

0,677 
0,681 

0,535 


Stefan 
Griboiedow 

n 
n 
n 
n 
n 
;, 
n 

Loschmidt 

n 

V.  Obermayer 

Loschmidt 

Waitz 

V.  Obermayer 

Loschmidt 

ff 

ff 
V.  Obermayer 

Loschmidt 
V.  Obermayer 

ff 
Schulze 

Griboiedow 

ff 

ff 
ff 
ff 
ff 


V.  Obermayer 

Loschmidt 

Stefan 

Loschmidt 

Guglielmo 

ff 

ff 

ff 
Houdaille 

Guglielmo 

V.  Obermayer 

ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 


V.  Steinwehr 


37(5 


135 


1 


Literatur,  betreffend  Diffusion. 


Xbtggf  Zeitschr.  f.  phys.  Ch.  11,  248;  1893. 

.       u.  Bose,  Phys.  Zeitschr.  1,  17;  1899. 
Aroelt,  Diss.  Mfinster,  1904. 
Arrhenlus,  Zeitschr.  f.  phys.  Ch.  10,  51;  1892. 
Baros,  Sill.  Joum.  (4)  9,  397;  1900. 
Becker,  Sill.  Joum.  (4)  a,  280;  1897. 
Beetz,  Schlömilchs  Zeitschr.  f.  Math.  u.  Phys.  4, 

212;  1859,  ibid.  10,  358;  1865. 
Behn.  Wied.  Ann.  02,  54;  1897. 
Beilstein,  Lieb.  Ann.  90,  165;  1856. 
Benigar,  Wien.  Ber.  08  (2),  687;  1870. 
Boltzmann,  Münch.  Sitz.  Ber.  94,  211;    1894. 

Wied.  Ann.  58,  959;  1894. 
Bose  cf .  Abegg. 

Brilloain,  Congr^s  intern.  1,  512;  1900. 
Brown,  Chem.  News  82,  161;  1900. 
Chabrv,  Joum.  de  Phys.  (2)  7,  114;  1888. 
Christiansen,  Wied.  Ann.  41,  565;  1890. 
Coleman,  Phil.  Mag.  (5)  28,  i;  1887. 
Doies,  Diss.  Leyden  1877.  Wied.  Beibl.  12, 20;  1888. 
Enler,  Wied.  Ann.  88,  273;  1897. 
Fick,  Pogg.  Ann.  94,  51;  1855. 
Graham  (1),  Phil.  Trans.  140,   I,  i  und  11,  805; 
1850.    Lieb.  Ann.  77,  56,  129;  1851. 

„  (2X  Phil.  Trans.  141,  II,  483;  1851.  Lieb. 
Ann.  80,  197;  1851. 

„  (3),  Phil.  Trans.  161,  183;  1861.  Lieb.  Ann. 
121,  i;  1862.  Phil.  Mag.  (4)  28,  204, 
290  u.  368;  1862.  Ann.  de  chim.  et  de 
phys.  (3)  05,  129;  1862. 

,    U\  Phil.  Mag.  (4)  20,  433;  1864. 
Qnboiedow,  Joum.  d.  mss.  phys.  ehem.  Qes.  (2) 

26,  j6;  1893. 
Oriffitn,  Chem.  News  79,  127;  1899. 
0.  Groß,  Diss.  Jena  1889.    Wied.  Ann.  40,  424; 

1890. 
Guglielmo  (i),  Atti  di  Torino  17,   1881.     Wied. 
Beibl.  0,  475;  1882. 

„    (2),  Atti  di  Torino  18,   1882;   Wied.  Beibl. 
8,  20;  1884. 
A.  Hagenbach,  Wied.  Ann.  06,  673;  1898. 
Hausmaninger,  Wien.  Ber.  80  (2),  1074,  1882. 
de  Heen  (1),  Bull.  Ac.  Belg.  (3)  8,  219;  1884. 

.  ,  ».     i?)»      "     «       «     (3)  19,  197;  1890. 
Heinibrodt  Diss.  Leipzig  1903. 

Hildebrandsson,  Acta  soc  sdent.  Upsal.  (3)  0  II, 
i;  1868.   Carls  Repert.de  Phys.  0,  258;  1869. 

Hondaille,  Th^se  Paris  1896. 

H&fner,  Wied.  Ann.  00,  134;  1897.  Zeitschr.  f. 
phys.  Ch.  27,  227;  1898. 

Hnmphreys,  Joum.  chem.  Soc.  09,  243, 1679;  1896. 

Iohannisjanz,  Wied.  Ann.  2,  24;  1877. 
nngiL  Pogg.  Ann.  180,  i ;  1867. 
[awaiki,  Wied.  Ann.  52,  166  u.  300;  1894.    59, 

637;  1896. 
Long,  Wied.  Ann.  9,  613;  1880. 
Loschmidt  (i),  Wien.  Ber.  Ol  (2),  367;  1870. 
„  (2),  Wien.  Ber.  02  (2),  468;  1870. 

Marignac,  Ann.  chim.  phys.  (5)  2,  546;  1874. 
Marini,  Rend.  Line.  (5)  4,  [2]  135;  1895. 


May,  Carls  Repert.  d.  Phys.  11,  185;  1875. 
G.  Meyer,  Wied.  Ann.  Ol,  225 ;  1897. 
„        „     04,  752;  1898. 
Montier,   Bull.  Soc.  Philom.  (7)  6,    136;   1881. 

Wied.  Beibl.  5,  850;  1881. 
Nemst  Zeitschr.  f.  phys.  Chem.  2,  613;  1888. 
Niemäler,  Wied.  Ann.  47,  694;  1892. 
V.  Obemiayer  (i),  Wien.  Ber.  81  [2],  1 102 ;  1880. 

„  (2),  Wien.  Ber.  86  [2],  147  «•  748; 

1882. 

„  (3),  Wien.  Ber.  87  [2],  188;  1883. 

.  (4),  Wien.  Ber.  90  \2l  546;   1887. 

Pickenne,  Phil.  Mag.  (5)  86,  127;  1893. 
Pringshefm,  Zeitschr.  f.  phys.  Chem.  17, 473;  1895. 
RiecEe,  Zeitschr.  f.  phys.  Chem.  0,  564;  1890. 
Roberte-Ansten,  Proc  Roy.  Soc  59,  281;  1896 

u.  07,  loi ;  1900. 
„  Phil.  Trans.  187,  383;  1896. 

•  Chem.  News.  74,  289;  1896. 

J.  D.  R.  Scheffer  (i),  Chem.  Ber.  16,  788;  1882. 
„  (2),      „        „     10, 1903;  1883. 

„  (3),   Nat.  Verk.  d.  Kon.  Akad. 

V.  Wet.  Amst.  20,  1888.  Zeitschr.  f.  phys.  Ch.  2, 
390;  1888. 
Seltte,  Wied.  Ann.  04,  759;  1898. 
Schnhmeister,  Wien.  Ber.  79  [2],  603;  1879. 
F.  A.  Schttize,  Diss.  Berlin  1897. 
Simmler  u.  Wild,  Pogg.  100,  217;  1857. 
Stanzel,  Wien.  Ber.  HO,  11 38;  1901. 
Stefan  fi),  Wien.  Ber.  08  [2],  63;  1871. 

n         (2),        „  „      86    >;,  323;    1872. 

n       (3),      »       »88   2 ,  385 ;  1873. 

(4),       n  n      78    2  ,  957;   1878. 

_»       (5)»      »    _»     78  [4  161;  1879. 
Thovert,  C  R.  188,  1197;  1901. 

-  „       184,  594;  1902. 

M.  Töpler,  Wied.  Ann.  58,  599;  1896. 
Umow,  Joum.  d.  mss.  phys.  chem.  Qes.  28  [2], 

„335;  »891. 

Vemon,  Oiem.  Ber.  24,  143:  1890. 

„        Joum.  Chem.  Soc.  00,  383;  1891. 
Voigtländer,  Zeitschr.  f.  phys.  Chem.  8,  316;  1889. 
Volt  Pogg.  Ann.  180,  227  u.  393 ;  1867. 
de  Vries,  Arch.  N^eri.  20,  36;  1886. 
Waltz,  Wied.  Ann.  17,  201  u.  351;  1879. 
H.  F.  Weber,  Wied.  Ann.  7,  469  u.  536;  1879. 
Wiedeburg,  Wied.  Ann.  41,  675;  1890. 

„  Zeitschr.  f.  phys.  Qiem.  9,   143  und 

10,  509;  1892. 
Wild  cf.  Simmler. 

0.  Wiener,  Wied.  Ann.  49,  105;  1893. 
Winkelmann  (i),  Wied.  Ann.  22,  i ;  1884. 
„  (2),      „        „      22,  152;  2884. 

(3),      „        „28,  203;  1884. 
„  (4),      „        „      20,  105;  1885. 

jj  (S),  Ann.  d.  Phys.  0,  104;  1901. 

..,    ^V.        (^)»      "      »  ^  ;>      8,  388;  1902. 
Wretschko,  Wien.  Ber.  02  [2],  575;  1870. 
V.  Wroblewski,  Wied.  Ann.  18,  606;  1881. 
Wyatt  u.  Randall,  Am.  ehem.  Joum.  19,  682 ;  1897. 


V.  Steinwehr 


136 


377 


Geschwindigkeit,  Weglänge  und  Dimensionen  der  Gasmoleküle. 

Slf'^  Molekulargesdi windigkeit  bei  ^  in  cm  pro  Sekunde  nach  Maxwell. 

Lf  =  Molekulare  Weglänge  bei  19  und  dem  Druck  von  i  Atmosphäre  in  cm,  d.  i.  der  mittlere  Weg, 

den  ein  Qasteilchen  zwischen  zwei  aufeinanderfolgenden  Zusammenstößen  mit  andern  Teilchen 

durchläuft. 
Q^  =  Qesamtquerschnitt  aller  in  i  ccm  Qas  bei  19  und  dem  Druck  von  i  Atmosphäre  vorhandenen 

Moleküle  in  qcm. 

Q*ist  berechnet  nach  der  Formel:   0*=      ^— — 

4  r  2i^ 

a^=  Molekulardurchmesser  in  cm. 

Die  Angaben  für  a^  denen  ein  f  beigesetzt  ist,  sind  von  F.  Exner  berechnet. 

Ut  Tab.  138,  S.  382. 


Substanz 


Aceton 

Äther    

n 
n 

Athylacetat 

n 
n 

Äthylbromid    .   .   .    . 

Äthylchlorid 

Äthylen 

n 

Äthylenbromid.  .   .   . 

ff 
Äthylenchlorid.   .    .    . 

» 
Äthylenchlorobromid  . 

Äthylformiat    .   .   .    . 

rt 
n 

Äthylidenchlorid .   .    . 

n 

Äthylisobutyrat   .    .    . 

n 
rt 

Äthyljodid 

Äthylpropionat    .   .   . 

» 

n 
n 

n 

Äthylvalerat 

n 

r 


Formel 


CsHeO 

C4H10O 

» 

QHgO, 

» 

CaHjBr 

Q1H4 

i> 
Cg  H4  Brg 

fi 
CSH4Q2 

CgH^aBr 

C,H«0, 


CgH4Clf 

n 

QHisOg 


Q1H5J 

» 
QH10O9 

n 


CbHuO, 

n 


0 

0 
0 

77,1 

0 

0 
38,4 

0 

0 

0 

0 
131,6 

0 
83,5 

0 
104,5 

0 
54,3 

0 

0 
59,9 

0 
110,2 

0 

0 
72,3 

0 
122,2 

0 
122,2 

0 

0 
134,4 

0 

0 


n 


t 


cm 
34180 

30310 


28930 

»4530 

30000 
45300 

21320 
27570 
23560 
30490 

26630 
26370 

21600 
27680 
27680 

25690 


i^XlO* 


Qt 


OfX  10 


» 


cm 
260 

220 
197 


173 
562 

430 
360 

420 

562 

260 
568 

329 
546 
280 

598 
400 

217 

543 

363 

482 

240 

144 

570 

354 
520 

243 

378,7 

176 

152 

519 
227 

119 


qcm 
68000 

80400 
89700 

32250 

53500 
102000 

3 1 500 
41100 
49300 
42500 
31500 
30120 
68000 
31 100 
53700 
32400 
63000 
30560 
44100 
81500 

32330 
48700 

36650 
73700 
122800 
31000 
49900 
33960 
72900 
46690 

I003OO  ! 

I 18000 
34020 
78000 

148600 


cm 


71 


76 


21 


Berechnet  von 


Puluj 

Jäger 

Puluj 

Winkelmann  (i) 

Jäger 

L.  Meyer  u.  Schumann  (i) 

»  »  (2) 

Winkelmann  (i) 

Steudel  (i) 

»       (2) 
O.  E.  Meyer 

rt 
Dom 

Steudel  (i) 

.       (2) 

n  (0 

n  (2) 

n  (I) 

«  (2) 

L.  Meyer  u.  Schumann  (i) 

n  n  (2) 

Winkelmann  (2) 
Steudel  (i) 

n         (2) 

L.  Meyer  u.  Schumann  (i) 

Winkelmann  (i) 
Steudel  (i) 

.      (2) 
L,  Meyer  u.  Schumann  ( i) 

(2) 
Schumann  (i) 

Winkelmann  (i) 

L.  Meyer  u.  Schumann  (i) 

Winkelmann  (i) 


Wlnkelmann 


378 


136 


a 


Geschwindigkeit,  Weglänge  und  Dimensionen  der  Gasmoleküle. 

(Fortsetzung.) 

] 

Ut.  Tab.  1 

38,  S.  382. 

1 

Substanz 

Formel 

t 

^t 

i^xios 

Qt 

flr^Xio» 

Berechnet  von         | 

1 

0 

cm 

cm 

qcm 

cm 

1 

I 

Alkohol 

CaH«0 

0 

38290 

330 

53600 

Puluj 

» 

» 

78,4 

40130 

696 

25300 

Steudel  (1) 

» 

n 

0 

416 

42500 

ff      (2) 

n 

» 

0 

259 

68200 

Winkelmann  (2) 

n 

» 

0 

273 

64700 

52 

(•) 
Jäger 

Ameisensäure  .... 

CHjOa 

0 

403 

43900 

^ 

Winkelmann  (2) 

Ammoniak 

NHg 

0 

57900 

710 

24900 

16 

0.  E.  Meyer 

Amylalkohol  (gew.)    . 

QHiaO 

0 

139 

127000 

Winkelmann  (2) 

y,         (Oährungs) 

» 

^^    ^My^      ^hJ 

137 

I29COO 

(') 

Amylbutyrat     .... 

CgHigOg 

178,7 

24550 

463 

38170 

L.  Meyer  u.  Schumann  (i) 

» 

» 

0 

161 

109000 

ff                ff          (2) 

Amylformiat 

QHigOa 

123,2 

26820 

525 

33640 

(1)1 

» 

» 

0 

243 

72600 

(2) 

Amylisobutyrat    .    .    . 

C9H18O2 

169,0 

24280 

461 

33350 

ff                ff          (') 

n 

n 

0 

169 

105000 

ff                    ff             (2; , 

n 

T) 

0 

95,2 

186000 

Winkelmann  (i) 

Amylpropionat    .    .    . 

QHieOg 

160,2 

25180 

486 

36350 

L.  Meyer  u.  Schumann  (i) 

n 

» 

0 

186 

95200 

ff          (2) 

n 

n 

0 

ICO 

177000 

Winkelmann  (i)                ! 

Argon  

n 

0 

38100 

990 

17900 

0.  E.  Meyer 

n 

n 

0 

1002 

17600 

H.  Schnitze                       ] 

Benzol 

QH, 

0 

190 

93OCO 

Winkelmann  (1)                \ 

n 

n 

0 

29540 

220 

80400 

Puluj                                  1 

Bromoform 

CHBrg 

151,2 

18820 

597 

30300 

Steudel  (i) 

n 

ff 

0 

239 

74000 

ff      (2) 

Buttersäure  .... 

Ci  Hg  O2 

0 

166 

106000 

Winkelmann  (2) 

Butylalkohol  (normal) 

C4H10O 

116,9 

33970 

584 

30300 

Steudel  (i) 

1»                      n 

n 

0 

282 

62700 

ff      (2) 

n                      J» 

n 

0 

164 

T 08000 

Winkelmann  (2) 

(tertiär) 

n 

82,9 

31840 

624 

28300 

Steudel  (i) 

f)                                » 

ff 

0 

2^(>1, 

48700 

ff      (^) 

Butylchlorid  (normal) 

C4H9CI 

78 

28290 

515 

34350 

ff      (■) 

n                     n 

ff 

0 

3^1 

56800 

ff      (2) 

(tertiär)  . 

ff 

52 

27210 

493 

35600 1 

ff     (0 

1»                                »» 

n 

0 

346 

51000; 

ff        (2) 

Butyljodid 

C4HgJ 

ISO 

215IO 

530 

333001 

ff     (0 

1» 

ff 

0 

237 

74600 

ff         (2) 

Chlor 

a. 

0 

2H60O 

460 

38800         19 

0.  E.  Meyer 

Chloräthylchlorid    .   . 

Cjj  Hg  Cl|| 

113,6 

34730 

547 

32320 

Steudel  (1) 

n 

ff 

0 

267 

66100 

ff      (2) 

Chlorkohlenstoff .    .    . 

CHa4 

76,7 

a  1 8()o 

520 

34000 

ff      (i) 

n 

ff 

0 

3M 

56300 

ff      (2) 

Wlnkelmann 


lB6b 
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Geschwindigkeit,  Weglänge  und  Dimensionen  der  Gasmoleküle. 

(Fortsetzung.) 

Lit.  Tab.  i 

38,  S.  38: 

2. 

Substanz 

Formel 

t 

i^t 

X^xio» 

Qi 

«TfXlO» 

Berechnet  von 

0 

cm 

cm 

qcm 

Chloroform 

CHQg 

61,2 

24290 

562 

3  »500 

Steudel  (i) 

n 

» 

0 

373 

47400 

»      (2) 

1 

f» 

0 

23810 

240 

73600 

80 

I'uluj 
Jäger 

Chlorwasserstoff.    .    . 

HQ 

0 

40000 

710 

25100 

0.  E.  Meyer 

Cyan 

Ca  Na 

0 

33300 

400 

43900 

19 

1» 

Essigsaure 

CaH^Oj 

0 

297 

59500 

Winkelmann  (2) 

Helium 

» 

0 

I16200 

2400 

7360 

0.  E.  Meyer 

Hexylalkohol   .... 

QHmO 

0 

III 

159000 

Winkelmann  (2) 

Isobuttersaure .   .   .    . 

CfHgOs 

0 

171 

103000 

7t 

Isobutylacetat  .... 

C.H«0, 

116,4 

26580 

503 

35170 

L.Meyer  u.Schumann(  i ) 

n 

» 

0 

242 

73000 

n         (2) 

n 

» 

116,4 

26580 

381,5 

46350 

Schumann  (i) 

n 

II 

0 

184 

96100 

Schumann  (2) 

n 

» 

0 

132 

134000 

Winkelmann  (i) 

Isobutylalkohol    .    .    . 

C4H10O 

108,4 

32970 

582 

30400 

Steudel  (i) 

n 

» 

0 

XV 

293 

60400 

.      (2) 

n 

» 

0 

168 

105000 

Winkelmann  (2) 

Isobutylbromid    .    .    . 

C4H,,0 

92,3 

23720 

518 

34100 

Steudel  (i) 

rt 

B 

0 

285 

61900 

.       (-') 

Isobutylbutyrat    .    .    . 

CbHlO, 

156,9 

25070 

512 

34570 

UMeyer  u.Schumann(  i ) 

n 

» 

0 

XV 

200 

90600 

«        (2) 

n 

1» 

0 

107 

165000 

Winkelmann  (1) 

Isobutylchlorid     .    .    . 

C4H»a 

68,5 

27900 

512 

34550 

Steudel  (i) 

n 

» 

0 

325 

54600 

»       (^) 

Isobutylformiat    .   .    . 

QHioOa 

97,9 

27640 

580 

30450 

L.Mey  er  u.Schumann(  1 ) 

n 

n 

0 

309 

57100 

«       (2) 

» 

n 

97,9 

27640 

382,8 

46190 

Schumann  (i) 

n 

n 

0 

204 

86500 

.         (2) 

Isobutylbutyrat    .    .    . 

CgHwO» 

146,5 

24770 

476 

37070 

L.Meyeru.Schumann(i) 

ji 

n 

0 

195 

90600 

«       (2) 

n 

n 

0 

107 

165000 

Winkelmann 

Isobutyljodld    .... 

C4HeO 

120,0 

XV 

21240 

529 

33370 

Steudel  (i) 

1) 

n 

0 

249 

70900 

»      (2) 

Isobutylpropionat    .   . 

C1H14O2 

136,8 
0 

XV 

25770 

514 

34400 

L.  Meyer  u.Schumann(  i ) 

n 

ff 

221 

79700 

»    (^) 

n 

n 

0 

116 

152000 

Winkelmann  (i) 

Isobutylvalerat     .   .    . 

CgHigOg 

168,7 

XV 

24810 

465 

38870 

L.Meyer  u.Schumann(  1 ) 

n 

» 

0 

x\ 

170 

104000 

.    (^) 

n 

» 

0 

94,8 

186000 

Winkelmann  (i) 

Isopropylalkohol .   .   . 

C,HgO 

82,8 

XV 

3S350 

694 

25500 

Steudel  (i) 

n 

n 

0 

404 

43700 

«      (2) 

Wlnkelmann 


380 
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Geschwindigkeit,  Weglänge  und  Dimensionen  der  Gasmoleküle. 

(Fortsetzung.) 
Lit.  Tab.  138,  S.  382. 


Substanz 


Formel 

t 

CsH^Br 

60,0 

ff 

0 

QHioOg 

0 

CO 

0 

ff 

0 

n 

0 

CO, 

0 

ff 

0 

n 

0 

» 

0 

ff 

0 

ff 

0 

n 

0 

CH4 

0 

C,HeOa 

57,8 

n 

0 

n 

0 

CaHeO 

0 

CH4O 

66,8 

n 

0 

ff 

0 

QHioOg 

0 

CHsO 

0 

C2H4  0a 

32,3 

n 

0 

n 

32,3 

ff 

0 

QH10O9 

92,0 

ff 

0 

ff 

92,0 

ff 

0 

ff 

0 

CH,J 

44,0 

» 

0 

QHgOj 

79,6 

» 

0 

ff 

0 

QHijOj 

116,7 

n 

0 

Ä. 


L,xio«,       Qt 


cr^Xio* 


Berechnet  von 


Isopropylbromid .    . 

ff 
Isovaleriansäure  .   . 

Kohlenoxyd.    .   .   . 

ff 

ff 
Kohlensäure.   .   .   . 

ff 

ff 
Luft 

ff 

ff 

ff 
Methan 

ff 

ff 
Methylacetat    .    .    . 

ff 

ff 
Methyläther.    .    .    . 

Methylalkohol .   .    . 

ff 

ff 
Methylbutyrat .   .    . 

Methylchlorid  .    .    . 

Methylformiat .   .    . 

ff 

ff 

ff 
Methylisobutyrat 

ff 

ff 

ff 

ff 
Methyljodid .... 

ff 
Methylpropionat .   . 

ff 

ff 
Methylvalerat  .    .    . 

ff 


cm 
23890 


45400 

36100 

44700 
48500 
60000 

30640 


35100 
47300 


33700 
32680 

32680 

27440 

27440 

21700 
29040 

26720 


i 


cm 

342 
124 

968 
650 
650 
656 
500 
960 

820 
710 
800 

833 
590 

392 
224 
410 
781 

501 
361 

153 

440 

704 
562 

390,6 

312 

508 

280 

362,7 

200 

159 

564 
408 

544 

323 
191 

528 
254 


qcm 
34600 
51800 
143000 
18700 
18300 
27200 
27200 
27000 
35400 
18400 
18600 
21600 
24900 
22200 
21200 
30000 
30260 
45100 
78900 
43500 
22600 

35300 
49000 

I 16000 

40100 
251IO 
31400 
45260 
56700 

34830 
63100 
48740 
88500 
II 1000 

31300 
42300 
31780 
54800 
92600 

33500 
66600 


9 

9t 

3t 
8 

7t 

ot 
6 


14 
23 

37 


Steudel  (1) 

n      (2) 
Winkelmann  (2)         ' 

O.  E.  Meyer 

Dom 

Stefan  (2) 

O.  E,  Meyer 

Dom 

Stefan  (2) 

O.  E.  Meyer 

Dom 

Puluj 

Stefan  (2) 

O.  E.  Meyer 

Dom 

Stefan  (2) 

L.  Meyer  u.  Schumann  (i) 

ff         (2) 
Winkelmann  (i) 

O.  E.  Meyer 

Steudel  (i) 

ff      (2) 
Winkelmann  (2) 

Winkelmann  (i) 

O.  E.  Meyer 

L.  Meyer  u.  Sdiumann  (i) 

ff  ff  (2) 

Schumann  (i) 

ff        (2) 
L.  Meyer  u.  Schumann  (1) 

(») 

Schumann  (i) 

„     (2) 

Winkelmann  (i) 
Steudel  (i) 

ff      (2) 
L.Meyer  U.Schumann  (i) 

Winkelmann  (i) 

L.  Meyer  u.  Schumann  (i) 

n  ff  (2) 


Winkelmann 


136d 


381 


Gesohwindigkeit,  Weglänge  und  Dimensionen  der  Gasmoleküle. 

(Fortsetzung.) 
Lit.  Tab.  138,  S.  382. 


Substanz 


Formel 


Ä. 


LfXio^ 


Qi 


a^xio* 


Berechnet  von 


cm 


Propionsäure    .... 
Propylacetat     .... 


Stickoxyd. 
Stickoxydul 


CgH«0 
QHjoOg 


Propylalkohol  . 


Propylbromid  . 

ff 
Propylbutyrat  . 


Propylchlorid  . 

n 

Propylformiat  . 


Propylisobutyrat 


Propyljodid 


Propylpropionat 


Propylvalerat 


Quecksilber 


Sauerstoff 


Schwefelkohlenstoff    . 


Schwefelwasserstoff 
Schweflige  Säure    . 


ff 

ff 


QHgO 

ff 

CgH^Br 

Cj  H,4  O2 

ff 
ff 

CgH^a 

ff 
C4H8O2 

ff 
ff 

QHtJ 

ff 

ff 

ff 

CgHieOa 


ff 
Hg 

ff 
ff 

CSa 


ff 
HaS 

SOa 


NO 
NjO 

ff 

ff 


0 
100,9 

0 
100,9 

0 
97,4 

0 

0 

70,8 

0 
142,7 

0 

0 
46,4 

0 
80,4 

0 

0 
135,0 

0 

0 
102,0 

0 
136,8 

0 

0 
155,9 

0 

0 
370 

0 

0 

0 

0 

0 

0 
0 
0 
0 
0 
0 
0 
0 


27680 
27680 
36080 

24280 
25960 

29280 
29090 

25710 

21580 
26750 

25050 

26000 
42500 
29830 


40900 
29800 


43800 
36200 


cm 

cm 

227 

77900 

541 

32660 

284 

62300 

372,4 

47470 

195 

9IIOO 

625 

28300 

334 

52800 

203 

87100 

545 

32450 

341 

51800 

518 

34150 

217 

81600 

122 

I45OOO 

524 

33700 

382 

46300 

562 

31440 

332 

53200 

179 

98800 

479 

36900 

209 

84700 

128 

138000 

553 

31900 

288 

61300 

502 

35240 

216 

81800 

130 

136000 

507 

34530 

198 

89200 

108 

164000 

2090 

8460 

344 

51400 

1020 

17200 

740 

23900 

290 

61000 

255 

69300 

600 

29300 

470 

37900 

468 

37800 

390 

45300 

940 

19200 

cm 


420 


73 
22 

17 
69 


12  f 
18 

19t 


Winkelmann  (2) 

L.  Meyer  u.  Schumann  (i) 

ff        (2 
Schumann  (i) 

Steudel  (i) 

,       (2) 
Winkelmann  (2) 

Steudel  (i) 

ff       (2) 
L.  Meyer  u.  Schumann  (i) 

Winkelmann  (i) 
Steudel  (i) 

ff        (2) 
L.  Meyer  u.  Schumann  (i) 

ff  ff        (2) 

Winkelmann  (i) 

L.  Meyer  u.  Schumann  (i) 

Winkelmann  (i) 
Steudel  (1) 

ff       (2) 
L.  Meyer  u.  Schumann  (i) 

ff        (2) 
Winkelmann  (i) 

L.  Meyer  u.  Schumann  (i) 

Winkelmann  (i) 
O.  E.  Meyer 


ff 


Stefan  (2) 

Puluj 

Winkelmann  (i) 

Jäger 

O.  E.  Meyer 


ff 


Dom 
Stefan  (2) 
O.  E.  Meyer 

ff 
Dom 

Stefan  (2) 


Wlnkelmaaa 


382 


136 


e 


Gesehwindigkeit,  Weglänge  und  Dimensionen  der  Gasmoleküle 

(Fortsetzung.) 
Lit.  Tab.  138  (hierunter). 


Substanz 


Formel 

t 

ß< 

Lfxic^ 

<ii 

flr^xio* 

0 

cm 

cm 

cm 

rm 

N, 

0 

45300 

950 

18600 

i7t 

n 

0 

180CO 

34 

CHgO, 

74,2 

25530 

546 

32380 

n 

0 

335 

52800 

H,0 

0 

56600 

649 

249CO 

9t 

n 

0 

61350 

580 

30500 

n 

100 

240 

73700 

10 

n 

0 

562 

31500 

H. 

0 

^69800 

1780 

9900 

10  t 

» 

0 

1822 

9700 

14 

ff 

0 

184IOO 

1510 

11700 

n 

0 

1390 

12700 

14  t 

Berechnet  von 


Stickstoff 


Trichloräthan  .   . 


Wasserdampf  .    . 


Wasserstoff 


ff 
ff 
ff 


O.  E.  Meyer 
Rühlmann 
Steudel  (1) 

ff       (2) 
O.  E.  Meyer 

Puluj 

Hodges  (i)  u.  (2) 

Winkelmann  (i) 

O.  E.  Meyer 

Dom 

Puluj 

Stefan  (2) 


137 

Absolute  Zahl  N  der  Moleküle, 

die  bei  o®  und  bei  dem  Druck  von  i  Atm.  in  i  ccm  enthalten  sind. 

Berechnet  von  F.  Rlcharz. 


N  X  10-18 


Nx  10-^® 


Nxio"'® 


Äthylen  .... 
Chloräthyl  .  .  . 
Chlorwasserstoff 
Kohlensäure  •   . 


121 
184 
iio 

55 


Luft 

Schweflige  Säure 
Stickstoff    .    .    . 


21 

184 

42 


Stickoxydul  . 
Wasserdampf 
Wasserstoff    . 


128 

365 
73 


138 

Literatur,  betr.  Gasmoleküle. 


Clansias  (i),  Pogg.  Ann.  105,  239;  1858. 

„        (2),  Mech.  Wärmetheorie,  2.  Aufl.  Bd.  8. 
Braunschweig  1890. 
Dorn,  Wied.  Ann.  18,  378;  1881. 
P.  Exner,  Wien.  Ben 


[|,  37»:  i»»i. 
r.  |2]  91,  850; 
•n.  18,  135;  li 


1885. 
Hodgcs  (i)  Sill.  Joum.^lS,  135;"'  1879;  Phil.  Mag. 

(5)  8»  74;  1879. 
„       (2)  Sill.  Joum.  19,  222;    1880;  Phil.  Mag. 

ß(5)  9,  177;  18S0. 
jer,  Wien.  Ber.  [2aJ  100,  1233;  i8i,2. 
Schmidt,  Wien.  Ber.  [2]  52,  395;  1865. 
L  Meyer  u.  Schumann  (i),  Wied.  Ann.  18,  i ;  1881. 
Die  hier  (S.  15)  angegebenen  Werte  für  L,  16^^  cm 
stellen  in  Wirklichkeit  die  Werte  für  L.  10»  cm  dar. 
L  Mever  u.  Schumann  (2),  Die  Werte  von  L  für  o^ 
sind  aus  den  Werten  Lt  vom  Unterzeichneten  nach 
der  Formel  Lt  =  Lo  (i  +  0,004  t)  (i  +  0,00164  t)* 
berechnet,   die  (Wied.  Ann.  26,   131 ;   1885)  von 
Winkelmann  angegeben  ist. 
0.  E.  Meyer,  Kinetische  Qastheorie  192 ff;  301  ff. 

2.  Aufl.    Breslau  1899. 
Maxwell  (i\  Phil.  Mag.  (4)  19,  19;  1860. 
„         (2),  Phil.  Mag.  (4)  20,  21 ;  1860. 


Maxwell  (3),  Phil.  Trans.  15«,  249;  1866. 

(4),  Phil.  Mag.  (4)  46,  453;  1873. 
V.  Obermayer,  Wien.  Ber.  [2]  78,  433;  1876. 
Puluj,  Wien.  Ber.  [2]  78,  279;  1878. 
F.  Richarz,  Wied.  Ann.  52,  395;  1894. 
Rühlmann,  Mech.  Wärmetheorie,  Bd.  2,  Braun- 
schweig 1878. 
Schumann  (i),  Wied.  Ann.  28,  353;  1884. 

„  (2),  Hier  gilt  die  gleidie  Bemerkung,  wie 

oben  bei  L  Meyer  u.  Schumann  (2). 
Schnitze,  Drude's  Ann.  5,  162;  1901. 
Stefan  (i),  Wien.  Ber.  [2]  68,  63;  1871. 
„       (2),  Wien.  Ber.  [2I  65,  323;  1872. 
Steudel  (i),  Wied.  Ann.  16,  368;  1882. 

,       (2),  Hier  gilt  die  gleiche  Bemerkung,  wie 

oben  bei  L  Meyer  u.  Schumann  (2). 

W,  Thomson  (i),  Sill.  Joum.  60,  38;   1870;  Ueb. 

Ann.  157,  54;  1871. 
„  (2),  Sill.  Joum.  50,  258;  1870. 

V.  d.  Waals,  Kontinuität  d.  gasf.  u.  flfiss.  Zustandes. 
Deutsdie  Ausgabe  von  F.  Roth  42  ff.  Leipzig  1881. 
Winkelmann  (i),  Wied.  Ann.  28,  203;  1884. 
„  (2X  Wied.  Ann.  26,  105 ;  1885. 


Winkelmann 


139 


383 


Spezifische  Wärme  der  ehemisehen  Elemente  mit  Ausschluß  der  Gase. 


Lit.  Tab.  147,  S.  409. 


Substanz 


Temperatur 


Spez. 

Wärme 


Beobachter 


Substanz 


Temperatur 


Spez. 
Wärme 


Beobachter 


Aluminium    .  .  . 

„miti,33Proz.Fe, 
1,01  Proz.  Si  u. 
0,17  Proz.  C.    . 

„  mit  0,07  Proz.  Si 


„  gepulvert   .    .    . 

Antimon ,    Spuren 
von  As   ...    . 


Arsen,  kryst..   .  . 
^       amorph. .    . 
Beryllium  ... 


Blei 


n 


rem    .    .   .   . 


mit  0,03  Proz.  Tl 


„    flüssig.   .   .    . 


-182  bis  150 
15  „  185 
15  „  4a5 


90  „  100 
00 

eoo 

-250 

-100 

0 

100 

250 

500 

025 
15  bis  52» 

-186  „  -70 
-79  .,  18 
0  „  100 

-75  „  -20 
-20,    0 
0„83 
150 
100 
200 
800 
21  bis68<> 
21.65 
45  „  50 
0  „  100 
0  „  900 
-186  „  18 
18  „  100 
-102  „  e.20 
20  „  100 
15  „  100 
15« 
100 
200 
800 
16  bis  202 
bis  810« 
.  860 


1677 
2189 
2356 

2145 

2220 

2820 

14284 

18931 

2o8co 

22261 

23818 

27397 

30772 

215 

0462 
0484 

0495 

05079 

0499 

0486 

0495 

04890 

05031 
05198 
05366 

0830 

0758 

4453 
4246 

5060 

0296 

03x0 

0293 

03046 

03089 

02993 

0310S 

03244 
03380 

03437 
03556 
04096 


Tilden  (2) 


n 


Voigt 
Richards 

Bontschew 

n 
n 
rt 
r» 


Band 
Behn  (2) 

Bunsen  (i) 
Gaede 
Pebal  u.  Jahn 


Naccari  (i) 


(  Bettendorf  u. 

Wüllner 
Humpidge 
Nilson  u. 
Pettersson  (2) 
Behn  (1) 


i 


1 


Schmitz 


Bartoliu.Str^io) 
Naccari  (i) 


n 


Spring  (i) 


rt 

n 


Bor,  amorph.    .   . 
_     rein    .... 


n 


krist 

krist.  y    etwas 
AI  enth.    .    . 


Brom,  fest.  .  .  . 
„      flüssig    .   . 

Cadmium  .... 
„    gegossen,  Spu- 
ren von  Fe  u.  Zn 
n    rein 


Caesium 

Calcium 

Cerium 

Qilor,  flüssig    .  . 

Chrom  mit  1,3  Proz. 
Fe  u.  0,09  Proz.  Si 


Didym 


18  bis  480 
0  „  100 


100  „  192 

102  „  284 

0  „  100 


-89,6« 

26»6 

76,7 
125,8 
177,2 
288,2 

.78bis-20o 

18  „    45 

•186  bis -79 


o, 


-79  „  18 

18  „  99 

0  „  100 
210 

100 

200 
800 

0  bis  260 


0  „  100 
0  „  100 
0.24 

-278« 

-200 

-100 

0 

100 

200 

800 

400 

500 

600 
ObislOO« 


0  „  100 


254 

3066 

3776 

4333 
2518 

1915 
2382 

2737 
3069 

3378 
3663 

08432 

107 1 

0498 

0537 
0549 
0548 
0551 
0570 
0594 
0617 

04817 

1804 

04479 

2262 

04856 
06658 
08984 

10394 
11211 

X1758 
12360 

13343 
15030 
18716 

1208 
04563 


Kopp  (2) 

Moissan   und 
Gautier 


Mixter  u.  Dana 


H.  F.  Weber(i} 

n 
n 


n 

Regnault  (6) 
Andrews 
Behn  (2) 

Voigt 
Bunsen  (1) 
Naccari  (i) 


» 


Eckardt    und 

Graefe 
Bunsen  (1) 

Hillebrand 

Knietsch 

Adler 


n 

n 
n 
n 

n 
n 


n 

Mache 
Hillebrand 


BArnsteln  u.  Scheel 


386 
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Speziflsehe  Warme  der  ohemisohen  Elemente  mit  Ausschluß  der  Gase. 


Lit.  Tab.  147,  S.  409. 


Substanz 


Temperatur  |  ^^^^ 


Beobachter 


Substanz 


Temperatur  I^P«,. 


Beobachter 


o, 


Schwefel ,    rhom- 
bisch, krist.     . 

„  vor    2    Jahren 
geschmolzen    . 

„  frisch  ge- 

schmolzen   .   . 

„  flussig  .... 


frisch 


ge- 


schmolzen   .    . 

„  nach  mehr- 
stündigem Er- 
hitzen .    .    .    . 

„  zähflüssig    .    . 


Selen,  krist. .  .  . 
„      amorph. 

Silber,  rein  .   .   . 


„  mito,47Proz.Cu 
u.  o,i6Proz.  An. 


„  flüssig    .... 
Silfdum,  krist.    . 


Tellur,  krist.    .   . 

„  krist.    .    . 

„  mit  SOa  gefällt 
Thallium,  fast  rein 

„  etw.  Oxyd  enth. 
Thorium  .  .  .  . 
Titan 


17  bis  45<>  I  163 

15  „  97   1764 

15  „  97  I  1844 
119  „  147   2346 

116  „  186  '  2317 


116  „  ld6 

160  ^  201 

201  „  282,8 

282,8  bis  264 

22  bis  62 

18  .,  88 

21  „  57 

-186  bis -79 


-79 
0 


18 
100 


15  „  100 

-78  „  16 
15  „  350 
2000 
500 
700 
28 
100 
200 
800 
0bis260<> 
260  „  660 
660  „  900 

800» 
907  bis  1100« 
-89,8« 
57,1 
128,7 
282,4 
21  bis  51  <> 
15  „  100 
15  ^  100 
-192  bis  20 0 
20  „  100 
17  „  100 
0  „  100 
0  „  100 
0  „  211 
0  „801,5 
0  ^  440 


2408 
279 

331 
324 
08401 

09533 

II2SS 

0496 

0544 
0559 

05625 

0550 
0576 

0528 

0581 

0590 

05498 

05663 

05877 

06091 

0565 

075 
066 

076 

0748 
1360 

1833 

1964 

2029 

0475 

04^315 
05252 

0300 

0326 

03355 
02757 

II25 

1288 

1485 

1620 


Kopp  (2) 
Regnault  (3) 


Person  (2) 


Qassen 


Dussy 


Bettendorff 
u.  Wüllner 

Behn  (2) 

n 

Bunsen 

Bartoliu.Str.(io) 
Tilden  (2) 

« 

n 
n 

n 

Naccari  (i) 
Le  Verrier 

n 

Pionchon  (i) 
H.F.Weber(i) 


Kopp  (2) 
Fahre 

n 

Schmitz 

Regnault  (12) 
Nilson 
Nilson  und 
Pettersson  (3) 

n 


Uran 


Vanadium 
Wismut. 


flüssig .    . 
Wolfram  .  .   .   . 


n 


„  mit  0,14  Proz. 
Verunrein.  .    . 


Zink,  rein. 


rem. 


Zinn,  rein.   .   .   . 

„  mit  0,30  Proz.  Fe 
o,oS  Proz.  Pb 


» 


rem 


„  ätiotrop  . 
„  gegossen 


„  flüssig 


n 


Zirkonium 


11  bis  98<> 
0  „  98 
0  „  100 
-186« 
-79 
18 
17  bis  990 
22   „  100 
00 
50 
75 
9  bis  1020 
280  .  880 


0 
20 


n 


100 
100 


15  „    98 

15  „  258 
15  „  428 
-186  „  -79 
-79  „  18 
-192  „  20 
20  „  100 
0  „  100 
0  „  100 
180 
100 
200 
800 

0  bis  1100 

110  „  800 

800  „  400 

-186  „  -79 

-79  „  18 


15  „  100 
24  „  100 
19  „    99 

0  „  100 
0  „  100; 
21  „  109i 
24  „  169 

16  „  197  i 
bis  2400  j 

250  bis  850  0; 
2500      j 
1100 
0  bis  1000' 


06190 
0280 

1153 
0284 

0296 

0303 

0304 

03035 

03013 

03066 

03090 

02979 

0363 

0336 

03380 

0340 
0366 

0375 
0798 

0893 

0836 

0931 

0935 

09356 

0915 

0951 

0996 

1040 

096 

105 

122 

0486 

0518 

05555 

05453 

05515 

0545 

0559 
05506 

05716 

05876 

0637 

0637 

05799 
0758 

0660 


Regnault  (i) 
Blümcke  (2) 
Mache 
Giebe 


n 
Voigt 

Watermann 

Lorenz 


[ 


Bede 

Person  (3) 
Mache 
Grodspeedu.Sm. 


Defacqz  u. 
Guichard 

Behn  (2) 

Schmitz 

Bunsen  (i) 
Gaede 
Naccari  (i) 

n 
n 
n 

Le  Verrier 

n 
n 

Behn  (2) 


BartoIiu.Str.(io) 
Waterman 
Voigt 
Bunsen  (i) 

Spring  (i) 


n 


Person  (3) 
Pionchon  (i) 

n 

Mixter  u.  Dana 


Börnstein  u.  Scheel 
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Spezifische  Wärme  fester  anorganisoher  Körper. 


Lit.  Tab.  147,  S.  409. 


Substanz 


Temperatur 


Spez. 
Wärme 


Beobachter 


Substanz 


Temperatur  ^|^; 


Beobachter 


Legierungen 

Messing,  6oCu4-4oZn  1 
mit  1,2  Proz.  Si  u.l 
0,44  Proz.  Fb.  .  I 
60  Cu  -h  40  Zn    . 

Glockenmetall,  spröde 

(80  Cu + 20  Sn)  weich 

Bronze    (88,7  Cu    + 

11,3  AI) 

88Cu+i2Sn  +  o,94P 
Neusilber 

Nickeleisen,  enth. : 
24,1  Ni,  0,359  C  u. 
0,410  Mn,  Rest  Eisen, 

unmagnet. 

dasselbe  magnetisch 


Roses  Legierung    . 

„   (27,5  Pb  +  48,9  / 
Bi  +  23,6  Sn)  .   l 

„    (24,0  Pb  +  48,7 
Bi  +  27,3Sn).   . 

„   (24,1  Pb   +  48,4 
Bi  + 27,5  Sn)  flüssig 

D*Arcets  Legierung 
„    (27,6  Pb  +  49,2  f 

Bi  4-  21,2  Sn)    .  l 
„    (32,5  Pb  +  49»o  i 

Bi  +  18,5  Sn)   .  1 
„    flüssig 

„    (32,4Pb4-49,2Bi 

+  18,4  Sn)  .    .   . 

„    flüssig 

Lipowitz  Legierung 
(24,97  Pb  +   10,13 
Cd  +   50,66  Bi   4 

14,24  Sn) 

desgl.  flüssig  .    .    . 

Woods  Leg.  (25,85  Pb 
+  6,99  Cd  +  52,43 
Bi  +  14,73  Sn)  .  . 
desgl.  flüssig  .   .    . 


186bis-79o   0743 


-79  „    18  0873 

20  „  100  0917 

15  „    98  0858 

14  «    98  0862 


20  „  100  10432 

20  „  100  08737 

0  „  100  09464 

0  „    18  1086 


20  „  100  1180 

20  „  270  1243 

0  „    18  1021 

20  „  100  1126 

20  „  270  1239 

19  „    74  06082 
.77  „    20  0356 

20  „    89  0552 


6  «    65     0375 


119  „  888     04217 


-08  „    20     0348 

20  „    86     0584 

12  ;,    50     049 

14  „    80     060 

107  „  186  ,  047 

186  „  800  1  036 


5  „    65  I  0372 
120  „  150     0399 


5  „    50 

100  „  150 


6«    50 
100  „  150 


0345 
0426 


0352 
0426 


Behn  (2) 


Voigt 
Regnault  (3) 


Louguinine(i) 

Voigt 

Tomlinson 

Hill 

n 
n 

n 


Regnault  (i) 
Schüz 


Mazotto 


Person  (3) 


Schüz 


Person  (i) 

n 
n 


Mazotto 


n 


n 


Leerungen.  ((Forts.) 

31.8  Pb  +  32,0  .  f 
Bi  +  36,2  Sn  .  .  1 
desgl.  flüssig  .  .  . 
21,6  Sb  +  36,7  Bi 
4-  41,7  Sn  .... 
17,5  Sb  + 29,9  Bi -f 
i8,7Zn+  33»9Sn  . 
37,iSb-f  62,9Pb  . 

39.9  Pb  4-  6o,iBi  . 
desgl.  flüssig  .  .  . 
63JPb  +  36,3  Sn  . 


22,6 Pb  +  77^4 Sn  . 

46,7Pb-t-53,3Sn  . 

63.8  Bi  4- 36,2  Sn  . 

46.9  Bi  4-  53>»  Sn  . 
56,9  Bi  4-  43»i  Sn  . 
desgl.  flüssig .    .  . 

Antimonsilber,  69 Ag 
4-  31  Sb,  krist.  .  . 
32,2  Cd  4-  67,8  Sn  . 

26,7  V  +  1,7  Si  4- 

71,6  Fe 

67,9  V  4- 32,1  AI.    . 

Amalgame 

50,8  Pb  4-  49,2  Hg  .    . 


67.4  Pb  4- 32,6  Hg 
78,3  Pb  4- 21,7  Hg 
22,8  Sn  4-  77,2  Hg 
37,1  Sn  4-  62,9  Hg 

54,1  Sn  4- 45,9  Hg 
74,7  Sn  +  25,3  Hg 
19,7  Zn  4- 80,3  Hg 
24,6  Zn  4-  7S»4Hg 

39.5  Zn  4- 60,5  Hg 
c.  3  Na  4-  97  Hg  . 
c.  10  Na  4-  90  Hg 
9,6K-f  90,4Hg. 


o, 


18bis  520 
11  „  98 
148  „  880 


22  „  99 


20  „  99 

10  „    98 

16  „  99 

144  „  858 

178  „  -79 

-79  „  18 

12  „  99 

178  „  -79 


T) 


-79 

10 

20 

20 

17  ,. 
146  .  275 


18 
99 
99 
99 
99 


0423 

04476 

046 

04621 

05657 

03880 

03165 

03500 

0360 

0389 

04073 

0428 

0475 

04507 
04001 

04504 

0450 

0454 


0558 
.77  „  20  i  05537 

05601 


20  „  100 


15  „  100  1185 


15  „  100 


-27 
28 
-26 
-84 
-28 
-25 
22 
25 
-16 
-22 
-27 
-82 
-22 
-21 
-22 


n 


n 


n 


» 


n 


15 
99 
15 
15 
15 
15 
99 
99 
15 
15 
15 
15 
15 
15 
15 


1565 


03458 
03826 

03348 
03050 

03940 

04218 

07294 

06591 

05039 
05418 
05528 
06705 
05392 
03803 
04496 


Person  (3) 
Regnault  (2) 
Person  (i) 

Regnault  (2) 


Person  (3) 


rt 


Behn  (2) 

Regnault  (2) 
Behn  (2) 

rt 

Regnault  (2) 


Person  (3) 


Sella 
Schüz 


» 


} 


Matignon 
u.  Monnet 


Schüz 
Regnault  (2) 
Schüz 


yy 


n 


Regnault  (2) 
Schüz 


» 

n 
n 
n 
n 
n 
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Speziflsohe  Wärme  fester  anorganischer  Körper. 

(Fortsetzung.) 

Lit.  Tab.  147,  Tab.  409. 

Abkürzungen:   k »» kristallisiert,  gs «=  geschmolzen,  gl  =  geglüht. 


Substanz 


Tera-        Spez. 
peratur    Wärme 


Beobaditer 


Substanz 


Tem- 
peratur 


Spez. 
Wärme 


Beobaditer 


Oxyde. 

Tonerde  Al^Oa    .   . 
Sapphir 

Corund 

Sb»0„g$ 

AsjO, 

Beryllerde  Be,0,    . 

Chrysoberyll 

AlsBeOe 
Bleiglätte  PbO    .   . 

PbO,  gl 

BO„gs 

CeO, 

0,0»  k 

Magneteisenstein .   . 

r«j|04 

Eisenglanz  FeG»  •  . 
Ertnn  Er^Os.    .   •   . 

OagO, 

GeOg 

In^O, 

Rotkttpfererz  Cu^O. 
CuO,  gl 

La^Oj 

Bittererde  MgO  .   . 

Brucit  MgO  +  H^O 

Qraubraunsteinerz 

MnO 

Braunit  Mn^Oj    .    . 

Manganit 

Mn»0»-f  HaO 

Pyrolusit  MnOg.     . 

NaOH 

NbjO» 


HgO,  rot,  k    ,   . 

Scandin  ScgO« .   . 
Quarz  St  O^  .    .    . 

^      klar    .   .    . 

„      weiß«  opalis. 


ObislOO<^i    1837 


0  „  100 

18  „  100 

18  „    97 

OnlOO 


"  9 

1«» 

1«, 
0, 

21  , 
18, 

84, 

15, 

0, 

0  . 


1», 
1», 

la . 


94, 
1», 

1», 
16  . 


17  , 
», 

IS, 

SV  » 

30, 


100 

so 

98 
98 
100 
52 
15 
90 


100 

100 

100 

100 

51 

51 

98 

100 

100 

50 

98 


18  , 

98  ' 

!210  i 

»1  I 

440 

5a  I 

98 
100 

50  i 
100  ' 
100 
100 


1879 

2173 
1976 

0927 

1376 

2471 

2004 

0553 
0512 

2374 

0877 

177 
156 

1678 

1645 

0650 

1062 

1291 

0807 

III 

12S 

1420 

0749 

2439 

3X2 

1570 

1620 
176 

159 

78 

II84 

1243 

1349 

0530 
0518 

1530 
186 

I88I 

2375 

igo 
241 


(Nilson  und 
Pettersson  (i) 
Regnault  (2) 

Neumann 
R^[nault  (2) 

(Nilson  und 
Pettersson  (i) 

Kopp  (2) 
Regnault  (2) 

Nflsonu.Pett.(i) 
Kopp  (2) 

Regnault  (2) 
Oeberg 
Nilson  u.Pett4i) 


n 
n 


(3) 
(I) 


Kopp  (2) 


Regnault  (2) 
Nilson  u.Pett.(i) 
Regnault  (2) 
Kopp  (2) 

Regnault  (2) 
Oeberg 

Kopp  (2) 

Blümcke  (4) 
Krüss  u.  Nilson 

n 
n 

Kopp  (2) 
Regnault  (2) 
NUsonu.Pett.(i) 
Kopp  (2) 
Joly  (i) 

Bartoli  (2) 


Oxyde  (Forts.) 
Quarz  (Forts.)   . 


90  bis  417« 
90  „  500 


Rutfl 

Opal 

Hyalith 

Thorerde  ThO^    . 
TiO« 

BijOa,  gl    ...   . 

WO, 

Ytterinn  YbjO,    . 
Yttererde  YgO,    . 

ZnO,  gl 

Zinnstein  SnOg.   . 

Zirkonerde  ZrOj  . 

MelUtCuAI,Ou  + 

18  HgO  .... 

Saifidc  Ancoide. 
SdcBidc 

SbgS^  gs   .   .   . 
Bleiglanz  PbS  . 


400bisl9Ü0« 
0« 

14  bis  98« 

o„ioo 

0,100 
0,211 

o„ai 

0  „  440 
12,    97 

8,    98 

o„ioo 

0„100 
17  „  98 
17,    47 

l«n    « 
0„  100 


25«    79 


FeS,  k    .    .   .   . 
Magnetkies  FeSg 

Kupferglanz  Cu,S 

CUfS,  gs    .   .    . 

jy      UmwandL- 
Temp.  103* 


0.100 


17  „  98 

0  n  100 

0  n  900 

19  ^  58 

9  ,  97 


NiS. 


Zinnober  HgS  .   . 
kfinstL    . 


3331 


0840 
0466 
0478 

1357 

1459 
1701 

120 

1212 


50"^  1216 

100  1339 

190  1454 

•182 bis  15»  0972 

15  ^  100  ,  1248 

15  ^  SM  1333 

12  .,  51  '  0517 

14  „    98  0512 


308 

Bartoli 

316 

» 

1737 

Pioncfaon  (2) 

2786 

» 

305 

n 

1754 

R.  Wd>er  (2) 

1703 

Regnault  (2) 

185 

Kopp  (2) 

1755 

» 

0548 

Nilson  u.Pett(i; 

1785 

(3.) 

1791 

» 

1843 

jt 

1919 

n 

0609 

Regnault  (2) 

0798 

» 

0646 

Nflsonu.Pctt4i) 

1026 

» 

1248 

Regnanh  (2) 

0894 

Kopp  (2) 

^S6 

Regnault  (2) 

1076 

Nilson  n.P«tt4i) 

Bartoli  n.Str.(2) 


Regnanlt  (2) 
Tdden  (z) 

Regnault  (2 
Tüden  (2) 

n 

Kopp  (2) 
Regnault  (2) 


1 


Bellati  und 
Lussana 


Tilden  (2) 


.*» 


Kopp  (2) 
Regnault  (2) 


140b 


389 


Spezifische  Wärme  fester  anorganischer  Körper. 

(Fortsetzung.) 

Lit.  Tab.  147  ^  S.  409. 

Abkürzungen:  k  =  kristallisiert,  gs  =  geschmolzen,  gl  =  geglüht. 


Substanz 


Temperatur 


Spez. 
Wärme 


Beobachter 


Substanz 


Temperatur 


Spez. 
Wärme 


Beobachter 


Sulfide.  Anenide. 
Sdenide.  (Forts.) 

Aga  SUmw.-Temp.  f 
I7S»  \ 


BigSg,  gs    .   .   .    . 
Zinkblende  ZnS    . 

SnS,  gs 

Mussivgold  SnSg  . 
Kupferkies  Cu  Fe  S« 

Cobaltglanz 

CoSi,  CoAs, 

»  K  .     .     . 

Manganblende  MnS 
Arseneisen  FeAs^ 
Arsenkies  FeAsS,  k 
Speiskobalt 

FeCoNiAse,  k  . 
Silberglanz  AggS,  k 
Fahlerz,  k  .  .  .  . 
Arsenkupfer  CugAs 
Buntkupfererz 

CugFeSg.  .  .  . 
Boumonit 

PbSgCuSb,  k  . 
Proustit  Ags  As  Ss,  k 
Pyrargyrit 

AggShSg,  k.   .   . 

CugSe  Umw.-Temp. 
HO» 


AggSeUmw.-Temp. 


Chloride.  Jodide. 

Bromide.  Fluoride. 

Cyanide. 

NH^a,  k  .  .  .  . 


76bis2aOo 
-lS2bi8l5 

15  „  100 

16  „884 

11  „  99 
0  „  100 
0  „  900 

18  y,       98 

12  n  »6 

19  „  48 

15  „  99 


15  ,  99 


aoo 
100 
200 

87  bis  1880 
188  „  187 


AljCl« 

AljCleH-  iiHgO 
Alaa«  +  i2NH, 


15  „  45 
28  „  100 

-22  „  15 
15  „    54 

^22  .    15 


0786 
0891 
0568 

0737 
0903 
0600 

1146 
1162 
0836 

"93 

131 
1291 

0970 
0991 

1392 
0864 
1030 

0830 
0746 
0987 
0949 

1177 

0730 
0807 

0757 
1047 

1043 
1048 

06846 

06843 


373 

391 
188 

314 
400 


) 


Bellati  und 
Lussana 
Tilden  (2) 


Regnault  (2) 
Lindner 

n 

Regnault  (2) 

Kopp  (2) 
Oeberg 


Sella 

n 
n 
n 

rt 
ff 
ff 
ff 


ff 

ff 


Bellati  und 
Lussana 


Kopp  (2) 
Neumann 
Band 


ff 
ff 


Chloride.  Jodide. 

Bromide.  Fluoride. 

Cyanide.  (Forts.) 

AsQ, 

BaCIf,  gs  .   .   .   . 

Baaa+  2HsO,  k 
Bleichlorid  PbQg  . 


flüssig. 
CaCl^  gs 

CaCI,  +  6  H 
flüssig. 

KQ,  gs. 

CU2O2,  gs 
LiQ,  gs 
MgO^gs 

NaQ,  gs 

Steinsalz. 

Hga.  . 
Hg,a,  . 

RbC,  gs 
Aga,  gs 

SrClg  .   . 
Tia4  .    . 
21nQ3,  gs 
SnQ^  gs 
SnCU  .   . 
CuK«a4+2HjO,k 
PtKjO«,  k 
ZnKsa4,  k 
SnKaCl«,  k 
PbJ^  gs.   . 

flüssig.  . 
KJ,  gs  .  . 
CusJs,  gs  (unsicher) 


14 bis  98^ 

16.  47 

14  „  98 

18  ff  ^ 
0  „  100 

0  „  80O 

100  „  880 

über  485  <^ 

28  bis  99 

1-21  „   2 

84  „    59 

84  }|  99 

18  „  46 

14  „  99 

17  „  98 

18  „  97 

16  ff  47 
24  „  100 
18  n  46 

15  j,  98 
0« 

ISbis  45« 

11,  «8 

12,  4& 

lo  jf      oO 

7,  99 

l«ff  45 

15  „  98 

160  „  880 


18. 

18  n 
21. 

14. 
1»» 

18  ff 
16  . 


98 
99 


98 
50 
47 
47 
50 
98 

160  „  815 
über  875  <^ 
20  bis  990 
18  « 


19 
14 


1760 

0902 

0896 

171 

0650 

0678 

0707 

«035 
1642 

345 

555 

552 
171 

1730 

1383 
2821 

191 

1946 

213 

2140 

2146 

219 

2092 

0640 

0689 

0520 

112 

091 1 

0978 

1199 
1881 
1362 
10x6 
1476 
197 

"3 
152 

133 
0427 

0430 

0645 

0819 

0687 


Regnault  (2) 
Kopp  (2) 
Regnault  (2) 
Kopp  (2) 
Lindner 

ff 
Ehrhardt 

ff 
Regnault  (2) 

Person  (4) 


Kopp  (2) 
Regnault  (2) 

ff        (8) 
Kopp  (2) 

Regnault  (2) 

Kopp  (2) 

Regnault  (2) 

R.  Weber  (2) 

Kopp  (2) 

Regnault  (2) 

Kopp  (2) 

Regnault  (2) 

ff 
Kopp  (2) 

Regnault  (2) 

Ehrhardt 

Regnault  (2) 

ff 
ff 


Kopp  (2) 

ff 

ff 

ff 
Regnault  (2) 

Ehrhardt 

ff 
Regnault  (2) 
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Spezifische  Wärme  fester  anorganischer  Körper. 

(Fortsetzang.) 

Lit.  Tab.  147,  S.  409. 

Abkürzungen:  k  =^  krisüülisiert,  gs  »»  geschmolzen,  gl  =  geglüht. 


Substanz 


rrempmtor^P^; 


Beobachter 


Substanz 


rremperatnr  ^^^ 


Chloride.  Jodide 
'  Bro«ide.nnoride. 
Cyaflide.  (Forts.) 


NaJ 


HgJ,     . 
AgJ,  gs  . 


PbJs»  AgJ.   .   .    . 
PbBr^  gs  .    .   .   . 

K  Br,  gs  .   . 
AgBr,  gs  .    .    .   . 

AlfF, 

Al^Fe+yHaO     . 

Kryolith 
Al,Fle-f  6NaF 

Flußspath  CaFs    . 


o, 
aSbis  fiO«"   0881 
0868 

0395 
0420 

0616 

0573 
0577 

0476 

0567 

0533 
0532 

1132 
0739 
2294 
342 


18  „    99 

16  „    98 

14  „  142 

186  ^  964 

10  ri  124 

189  „  242 

16  „    98 

190  „  480 

16  „  98 

15  „  98 
15  „  58 
15,  58 


NaF  .  .  .  . 
Hg  (CN)8,  k  . 
K4Fe(CN)s  + 
3H2O,  k  . 
KgFe(CNj»,  k 
K2Zn(CN)4,  k 


.{ 


Sulfate. 

(NH4)2S04.    . 

Schwerspath 
BaS04,  k  . 
PbS04,  k  .    .    . 

Anhydrit  Ca  SO4,  k 


Oips  CaS04  4-     f 
2  H,0,  k  .   .   l 

FeS04+7H20,l« 
K2SO41  k   .    •   , 

KHSO4,  k  .    .    . 
CoS04H-7HaO,k 


16. 
1«» 

21. 
15  n 
15» 

11  n 
21n 

15. 
14  , 


55 
99 

50 
99 
58 
46 


253 
2522 

209 
2154 
2675 
100 


51  I  280 
46  233 
46      241 


18 

18 
10 
20 
20 

0 


45 

48 
98 
50 
99 

100 


0  „  800 

00 

16bis  46»: 
00        I 

9bis  16» 

18«  45  , 

15  „  98 

19  „  51 

15  „  80 


350. 

108 

1128 

0827 

0872 

1753 
1908 

1802 

259 

254 

346 

196 

1901 

244 

343 


Sdifiller  (I) 
Regnault  (2) 


n 


Bellati 
u.  Romanese 

Regnault  (2) 
Ehrhardt 

Regnault  (2) 

» 
Band 


Oeberg 

Kopp  (2) 
Regnault  (2) 
Baud 
Kopp  (2) 

1} 
I» 

*» 


Kopp  (2) 

Regnault  (2): 
Kopp  (2) 
Regnault  (2) 

Lindner 

R.  Weber  (2) 
Kopp  (2) 

R.  Weber  (2) 
Kopp  (2) 

Regnault  (2) 
Kopp  (2) 


Salfste.   (Forts.) 

CUSO4 

CuS04+5H80,k  . 

MgS04    .    .     •     .     . 

MgS04  + 

7  HjO,  k   .    .    . 

MnS04 

MnS04  + 

5  HjO,  k  .    .    . 

Na2S04 

n  gs.    ... 

NiS04 

NiS04+6H,0,k  . 

Cölestin  SrS04,  k. 

„        künstl.,  gl 

ZnS04 

2taS04-f  7H20,k  . 

A1,K2(S04)4    + 

24H,0,  k.    .    . 

CrgKj  (804)4  + 
24H9O,  k.    .   . 

MgK2(S04)g  + 

6  H,0,  k  .    .    . 

NiK>(S04)2  4- 
6  HjO    .    .    .    . 

ZnKj  (804)2  + 
6  HgO    .    .    .    . 

Hyposolfite. 

BaSgOs 

PbSaOg 

KsSjO, 

IN  a2  Ö2  ^8     .... 

NaaSgOsH-  sHjO 
desgl.    flüssig  . 

Nitrate 
NH4NO8,  k  .    .    . 
Ba(N08)2,  k  .    .   . 

Pb(N08)2,  k  .    .    . 

KNOj,  k    .    .  .  . 

gs    .    ■  •  • 

flüssig.  .  . 

NaNO, 

gs  •  .  .  • 

flüssig.  .  . 

AgNOa,  gs  .  .  . 

Sr(N08)a,  k  .  .  . 


o, 


28bisl00' 
16  „  47 
25  „  100 


39,  42 
21  „  100 


17,  46 
28  „  57 

17  „  98 
15  „  100  I 

18,  52  . 

18  ,  51 
21,  99 
22  «  100 


15  „ 


15  ,  52 


17  ^  100 
15  ,  100 
20  ,  100 
25  ,  100 
11,  44 

18  »  98 


20, 

15  „ 

18  n 
16, 

17. 
14. 

18. 
860, 

27 

14 

1820 

16 

17 


n 


. 


28 

48 

98  < 

47 
100  ! 

45 

98 
486 

59 

98 
480 

99 

47 


184 

285 
225 

36'5 
182 

323 

2293 

2312 
216 

313 

135 
1428 

174 
347 

349 


19  ,  51  324 

I 

19  ,  51  ;  264 

16  „  46  i  245 

19  ,  44  i  2705 


163 
092 

197 

221 

4447 
569 


422 

145 
1523 

HO 

«173 
232 

2388 

3319 
2650 

2782 

413 

1435 
181 


Piqje  (I) 
Kopp  (2) 
P*pe(i) 

Kopp  (2) 
Pape(i) 

Kopp  (2) 
Scfaüller  (I) 
Regnault  (2) 
Pape  (i) 
Kopp  (2) 

Regnauh  (2) 
Pape  (I) 
Kopp  (2) 

Band 

Kopp  (2) 


Pape  (2) 


} 


V.  Trenti- 
naglia 


Winkelmann  (1) 
Kopp  (2) 
Regnault  (2) 
Kopp  (2) 
Neumann 
Kopp  (2) 
Regnault  (2) 
Person  (2) 
Schäller  (i) 
Regnault  (2) 
Person  (2) 
Regnault  (2) 
Kopp  (2) 
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Speziflsohe  Warme  fester  anorganischer  Körper. 

(Fortsetzung.) 

Lit.  Tab.  147,  S.  409. 

Abkürzung^en :  k  ^^  kristallisiert,  gs  =  geschmolzen,  gl  ^=:  geglüht. 


Substanz 


Temp. 


Spez. 
Wärme 


Beobachter 


Substanz 


T^^^      •  Spez. 
^^"P-     IWarrae 


Beobachter 


Borate 

PbBaO^,  gs 

PbB^O,,  gs 

KBOg 

K2B4O7 

Boracit,  Hexaeder 
Umwandl.-Temp.  265** 


Boracit,  Dodekaeder 
Umwandl.-Temp.  265^ 


•    •    • 


NaBOg,  gs 

Borax  Na2B407,  gs.    . 

Na2B4  07+  10H2O,  k. 

Phosphate. 

PbgPgOT,  gs 

CaCPOa), 

Apatit,  norweg 

•Ka  >  2  ^7  «... 

KH2PO4,  k  .  .  ;  .  . 

Na4P207,  gs 

NaPOa,  gl 

Na2HP04+  12H2O.    . 
flüssig 

Carbonate. 

BaCOa,  natürl 

Weißbleierz  PbCOs  .    . 
Kalkspath  CaCO^.    .    . 


Aragonit 


Marmor 


15bis98<> 

16  „  98 

16  „  98 


n 


18  „  99 
-82« 

60 
100 
200 
270 

doo 

55 

100 

200 

270 
800 

17  bis  970 
17  „47 
16  „  98 

19  „  50 


11  „  98 

15  „  98 
15  ^  99 
17  „  98 
17  „48 
17  n98 
17  „44 
■20  „  2 
44  „  97 


11  „  99 
16  „47 

15  „  99 
0  „  50 
0  r,   100 
0  „  200 
0  „  800 

16  „  45 
0  „  100 
0  „  200 
0  „  800 


25  „  100 


0^ 


0905 
1141 
2248 
2198 
1607 
2124 
2398 
2901 
2650 

3757 
2157 

2398 

2901 

2532 
4781 

2571 
229 

2382 
38s 


8208 

1992 

1903 

1910 

208 

2283 

217 

454 
758 


1104 
0791 
2042 

1877 
2005 

2093 

2204 

203 

2065 

2121 

2176 

2164 

212 

2028 


Regnault  (2) 


Kroeker 


7) 
» 

n 
I» 
1) 
n 


Regnault  (2) 
Kopp  (2) 
Regnault  (2) 
Kopp  (2) 


Regnault  (2) 

Oeberg 
Regnault  (2) 
Kopp  (2) 
Regnault  (2) 
Kopp  (2) 
Person  (i) 


Regnault  (2) 
Kopp  (2) 
Oeberg 
Lindner 


» 


Kopp  (2) 
Lindner 


n 


Thoulet  und 
Lagarde 

Peirce  und 
Willson 

R.  Weber  (2) 


Carbonate.  (Forts.) 
Marmor,  weiß  .    . 

grau  .   . 
BraunerSpatheisen- 
stein,  FeCOjj  .    . 
KgCOg,  gs  . 

gs  .    .    . 
Malachit 

CU2CO4+H8O    . 

NagCOg,  gs.    .    . 

gs  .    .    . 

RbgCOg,  gs  .    .    . 

SrCOg 

Zinkspath  Zn  COg  . 


Bitterspath 
CaMg(C08)2.    .    . 

Chromate. 

PbCr04,  gs .    .   . 

lV2  ^r  ^4 ,    K      •     .     . 
gl   .     .     . 

1x2  ^^2  ^7      .     .     •     • 

Chlorate. 

BaQgOe+HaO,  k 

IVv>l  v/g ,    K   .     .     ■     . 

gs     .    .    . 

KC104 

Arsenate. 

PbgAsgOg,  gs  .  . 
KAs08,gs  .  .  . 
KH2ASO4,  k    .    . 

Silikate. 

Adular 

Andalusit    .... 

Asbest 

Augit 

Beryll 

durchsch 

halbdurchsch.  .  . 
Chlorit 


ObislOO» 
16  „    98 
28  M    98 


9  „  98 
17  ,  47 
28  „    99 


15 
18 


99 
48 
16  „    98 

18  , 


16 
16 


n 


8 
0 


n 


47 

98 
100 


0  „  200 
0  „  800 


18  „    47 


19 
18 
17 
21 
16 


n 


50 
47 

98 
52 
98 


le.    47 


49 
98 


14  „    45 


18  „  97 
17  „  99 
16  «    46 


0 

0 

0 

0 

0 
20 
20 
15 

12« 
12  „ 

20  „ 


it 


» 


n 


100 

200 

800 

100 

800 

98 

98 

99 

100 

100 

98 


206 

2158 

2099 

1934 

206 

2162 

1763 
246 

2728 

123 

1475 
1507 
1608 
1706 

206 


0900 

189 

1850 

186 

1894 


157 
194 
2096 
190 

0728 

1563 
175 

1835 
1864 
1956 
1684 

1774 

1947 

»93» 
1979 

2066 

2127 

2046 


Hecht 
Regnault  (2) 


Kopp  (2) 
Regnault  (2) 

Oeberg 
Kopp  (2) 
Regnault  (2) 
Kopp  (2) 
Regnault  (2); 
Lindner 

n 
n 

Kopp  (2) 

Kopp  (2) 

Regnault  (2); 
Kopp  (2) 
Regnault  (2) 


Kopp  (2) 

n 

Regnault  (2) 
Kopp  (2) 


Regnault  (2) 

n 

Kopp  (2) 


Lindner 

7) 

n 

Ulrich 


Oeberg 
Joly  (I) 

Ulrich 
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Speziflsohe  Wärme  fester  anorganischer  Körper. 

(Fortsetzung.) 

Ut.  Tab.  147,  S.  409. 

Abkurzung^en :  k  ^  kristallisiert,  gs  <»  geschmolzen,  gl  =  geglüht. 


Substanz 


Temperatur  j^g^; 


Beobachter 


Substanz 


I  Soez 
Tempemtur '    J^; 


Beobachter 


Silikate  (Forts.) 

Qranat(Pyrop),  böhm. 

gelb 

Hornblende  .... 
Hypersthen  .... 
Kaliglimmer .... 
IjBbradorit  .... 
Magnesiaglimmer  . 
Natronglimmer    .   . 

Oligoklas 

Orthoklas 


Serpentin  .   .   . 

edel    .... 

mit  Granaten 
Spinell   .... 

Talk 

Topas    .... 


farblos,  durchs. 
Wollastonit  .  .  . 
Zirkon 


Sonstige  Minerallen 
n.  a. 

Basalt        

desgl.  von  Acica- 

stello 
desgl.  vom  Monte- 
rosso(FVov.Sy  racus) 

desgl.  von  Oiarra- 
tana  (Prov.  Syracus)' 

desgl.  fein,  schwarz 
desgl 


Qranit  von  Aberdeen 
„        „    Wexford 
„        „    KiUiney. 

desgl 

Qneiss 

Pyrrotit 

Hämatit 


I 


96 


16bisl00<^ 

16  n  99 

20  „  96 

20  „  96 

20  „  96 

20  „  96 

20  „  96 

20  „  96 

20  „  96 

0  „  100 

16  „  96 

0  „  100 

^^«  £ 

20  „  96 

0  „  100 

0  „  200 

0  „  800 

12  ,  100 

19  „  51 

21  „  61 


0  . 
20  „ 
20  „ 
20  „ 
20„ 
20, 
20  , 
20  „ 
12. 

470, 

750, 

880, 

12, 

12, 

12« 

20, 

20, 

20, 

-19, 

17  , 

17  , 

14, 

10« 


100 
100 


100 

701 

100 

686 

767 

100 

470 

760 

880 

1190 

100 

100 

100 

100 

624 

791 

20 

90 
218 

95 

95 


1758 
1772 
1952 
1914 
2080 

1949 
2061 

2085 

2048 

1877 

1941 

251 

2586 

257 

194 
2092 

2097 

2159 

2270 

1997 

178 

132 


205 

238 

246 

202 

258 

204 

247 

260 

1996 

199 

243 
626 

3*3 
1892 

1940 

1927 

203 

229 

260 

1726 

1961 

2143 

1539 
1742 


Oeberg 
Ulrich 

n 
» 

» 
n 
n 

Oeberg 

Ulrich 

Hecht 

Oeberg 

Hecht 

Kopp  (2) 

Ulrich 

Lindner 


Joly  (I) 
Kopp  (2) 


Hedit 

Bartoli  (2) 


n 

n 
n 
n 


Joly  (I) 

Roberts- 
Austen  u. 
Rficker 


I 


Joly  (I) 


Bartoli  (2) 


R.  Weber  (i) 


Abt 


Sonstige  Mine- 
ralien n.  a.  (Forts.) 

Wolframit  .... 


Dolomit 

Bimsstein  .... 
Sandstein    .... 

desgl 

desgl.glimmerha]tig 
Lava  vom  Aetna, 

prähistorisch  .    . 

desgl.  von  1669 


desgl.  von  1886 
Basaltlava  v.  Aetna 


Lava  von  Kilaueu  I 
(Sandwich-Inseln)  1 

Kalkstein    .... 

Tuffstein    .... 

Schlacke,  krist.  .   . 
Emailschlacke 
Bessemerschlacke 

Steinkohle  .... 

Ton  (Kaolin) .    .    . 

Quarzsand  .... 

Humus 

Klinker-Zement, 
käuflich  .... 

Portland-Zement, 
abgeb.   nach   28 
Tagen 

Eis 

Spiegelglas    .    .    . 

Crownglas.    .    .    . 

Flintglas 

Französ.  hart.  Ther- 
mometerglas .    . 

Jenaer  Olas  S  205 

Norm.  Therm.  Ol. 
16 III 

Oew.Flint.010331 

Stark  bleihalt.  S.  163 


0  bis  1000 

0 

0 


0  „  200 


20  „  98 


0  „  100 
0  „  100 

24  „  100 
28  „  100 
27  „  606 
82  „  786 
21  „  100 

27  „  464 

28  .  100 


.677 
81  „  776 
25  „  100 
29  „  498 
29  „  696 
15  „  100 
19  „  100 
14 


16: 

14. 
0„ 

20„ 
20  „  98 
20  „  98 


12 
98 


28«  40 


28  „  80 

-78  „  0 

-ao„  0 

-21  „  -1 

10  „  60 

10  „  60 

10  n  60 


18  „  99 

19  „  100 
18  „  100 
18  „  100 


0976 
0984 
0995 

2218 

24 
22 

174 
240 

199 
201 
263 
270 
210 
280 
201 
258 
259 
197 

255 

260 

2166 
3308 
1888 
1865 
1691 
31a 

«43 
1910 

4431 
186 


271 

4627  0 

505 
5017 

186 
161 
X17 

1869 
2182 

1988 
1257 
0817 


Lindner 

» 

Ulridi 

Herscfael,  L.n.I>. 
Hecht" 

Bartoli  (i) 

n 
I» 
ff 
fi 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 


Morano 

ff 
Oeberg 


Hedit 
Ulrich 

ff 
1» 

Hartl 


Regnault  (5) 
Person  (i) 

.       (a) 
H.  Meyer 


ff 
ff 


Zouboff 

Winkelmaan  (3) 


ff 
ff 


^)  Umgerechnet  von  Regnault,  Ann.  de  chim.  (3)  26,  286;  1849,  wo  die  spezifische  Warme  des  Blei 
zwischen  —78  und  11^  zu  0,03065  angegeben  wird.  Für  Eis  hat  R.  0,474  unter  der  Voraussetzung,  daß  die 
spezifische  Wärme  des  Blei  zwischen  denselben  Grenzen  gleich  0,0314  sei. 
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Speziflsehe  Wärme  c  des  Wassers 

nach  Angaben  und  Formeln  von 

R^nanlt  (4) :  e  =  i  +  0,000  04 1  +  0,000  000  9 1',  beobachtet  zwischen  1 7  u.  190®  (Luftthermometer). 

Rowland,  nach  der  Umrechnung  von  Pernet 

Bartoli  u.  Stracdati  (7):  c=x,oo6  88  —  0,000556  t  —  0,00000615  <*  + 0,000001015  t^  — 

0,000000013  t^,  beobachtet  zwischen  o^  und  31^  (Wasserstoffthermometer). 
Lfidin :   c  ==  i  —  0,000  542  79  *  +  0,000  014  537  <"  —  0,000  000  084  86  <* ,    beobachtet    zwischen  o  ^ 

und  100®  (Wasserstoffthermometer). 
Barnes   (2):    0  =  0,99733  +  0,0000035   (37,5 —  «)«  + 0,000  000  10  (37i5  — <)*,    gültig:   zwischen 

5  und  37,5^  (Wasserstoffthermometer), 
c  =  0,997  33  +  0,0000035   («  — 37,5)»  +  0,000  000  10  (<  — 37,5)*»   gültig   zwischen 

37,5  und  55®  (Wasserstoffthermometer), 
c  ^  0,998  50  +  0,000  1 20  (<  —  55)  +  0,000  000  25  (t — 55)*,  gültig  zwischen  50  und  100^ 
(Wasserstoffthermometer). 
Die  untenstehenden  Zahlen  sind  aus  den  Angaben  einer  Kurve  entnommen. 
Callendar:  Zur  Berechnung  des  mit  *)  bezeidineten  Wertes: 
Barnes  u.  Cooke  (i):  Zur  Berechnung  der  mit  **)  bezeichneten  Werte. 

Lit.  Tab.  147,  S.  409. 


Tem- 
peratur 


Regnaalt 

Luftthermo- 
meter 


Rowland 

Wasserstoff- 
thermometer 


Bartoll  und 
Stracdati 

Wasserstoff- 
thermometer 


L&din 

Wasserstoff- 
thermometer 


Barnes 

Wasserstoff- 
thermometer 


Tem- 
peratur 


Regnault 

Luft- 
thermo- 
meter 


—  5 


+  5 
10 

15 
20 

«5 
30 

35 
40 

45 

50 

55 
60 

65 
70 

75 
80 

85 
90 

95 
100 


0,9992 

0,9994 

0,9997 
1,0000 

1,0004 

1,0008 
1,0012 
1,0017 
1,0022 

1,0028 
1,0034 
1,0041 
1,0048 

1,0056 
1,0064 
1,0072 
1,0081 

1,0091 
1,0101 
1,01  II 
1,0122 


1,0054 
1,0019 
1,0000 

0,9979 

0,9972 
0,9969 
0,9981 


1,0070 

1,0041 
1,0017 
1,0000 
0,9994 


1,0000 
1,0016 


1,0051 

1,0027 
1,0010 
1,0000 

0,9994 

0,9993 
0,9996 

1,0003 

1,0013 

1,0024 
1,0037 
1,0051 
1,0065 

1,0079 
1,0092 
1,0104 
1,0113 

1,0119 
1,0121 
1,0120 
1,0113 


1,0155  ♦♦) 

1,0091  **) 

1,0050 
1,0020 
1,0000 

0,9987 

0,9978 

0,9973 
0,9971 

0,9971 


0,9973 

0,9977 
0,9982 

0,9988 

0,9994 
1,0001 

1,0007 

1,0014 

1,0021 
1,0028 
1,0034 
1,0043  *) 


100 
105 

HO 

"5 
120 

125 

130 

135 
140 

145 
150 

155 
160 

165 
170 

175 
180 

185 
190 


1,0122 

1,0133 
1,0145 
1,0157 
1,0169 

1,0182 
1,0196 
1,0210 
1,0224 

1,0239 
1,0254 
1,0270 
1,0286 

1,0303 
1,0320 

1,0337 
1,0355 

1,0374 
1,0393 
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Spezifische  Wärme  c  des  Quecksilbers 

nach  Angaben  und  Formeln  von 

Winkelmann  (2):  0  =  0,03336  —  0,0000069^,  beobachtet  zwischen  19  und  142®,  bezogen  auf 
Luftthermometer  und  Wasser  von  Zimmertemperatur. 

Naocari  (2):   c  =  0,033  277  —  0,000  005  343  2(1  —  17)  +  0,000  000  001  6677  (*  — 17)^,  beobaditet 
zwischen  12  u.  228^,  bezogen  auf  Luftthermometer  und  Wasser  von  15^. 

Milthaler:  p  =  0,033  266 — 0,0000092*,  gültig  zwischen  o^  und  200®,  bezogen  auf  Luftthermo- 
meter und  Wasser  von  o^. 

Bartoli  u.  Stracciati  (9) :  c  =  0,033  5^3 — 0,000  000  333 1 — 0,000  000 1 25  *• — 0,000  000  004  165  f 

oder  c  =  0,033  5^3  +  0,000  001  1 7  f  —  0,000  000  3  t^ ,  beobachtet  zwischen  0 
und  30®,  bezogen  auf  Wasserstoff thermometer  und  Wasser  von  15®. 

Barnes  u.  Cooke  (2):   0  =  0,033458 — 0,00001074*4-0,0000000385**,  beobachtet  zwischen 
3  und  84^,  bezogen  auf  Platinthermometer  und  Wasser  von  15,5^. 

Kurbatoff:  findet  die  mittlere  spezifische  Wärme  des  Quecksilbers  zwischen  19  u.  335^  zu  0,0373. 
Der  mit  *  bezeichnete  Wert  ist  von  Petterson  und  Hedelius  beobachtet. 
Die   unten   mitgeteilten   Werte   sind   auf   eine   Kalorie   nahe    15^  bezogen;   die  aus  der 

Milthalerschen   Formel  sich  ergebenden  Werte  sind  zu  diesem  Zwecke  mit  1,007  multipliziert. 
Die  Werte  von  Barnes  u.  Cooke  sind  auf  das  Wasserstoffthermometer  umgerechnet. 

Lit.  Tab.  147,  S.  409. 


Tem- 
peratur 


Winkel- 
mann 

Luft- 
thermo- 
meter 


Naccari 

Luft- 
thermo- 
meter 


Milthaler 

Luft- 
thermo- 
meter 


Bartoli  u. 
Stracciati 
Wasser- 

stofither- 
mometer 


Barnes  u. 
Cooke 

W aaser - 
^toffther- 
mometer 


Tem- 
peratur 


Wlnkel- 
mann 

Luft- 
thermo- 
meter 


Naccari 

Luft- 
thermo- 
meter 


MiitiMicr 

Luft- 
thermo- 
meter 


0 

5 
10 
15 
20 

25 
80 
85 

40 

45 
50 
55 
60 

65 
70 
75 

80 

85 

90 

95 

100 

105 
110 
115 
120 


0,0 


3336 

3333 
3329 
3326 
3322 

3319 

3315 
3312 

3308 

3305 
3302 
3298 

3295 

3291 
3288 

3284 
3281 

3277 
3274 
3270 

3267 

3264 
3260 

3257 
3253 


0,0 


3337 

3334 
3332 

3329 
3326 

3324 
3321 
3318 
3315 

3313 
3310 

3307 
3305 

3302 

3300 
3297 
3294 


0,0 


3350* 

3345 
3341 
3336 
3331 

3327 
3322 

3317 
3313 

3308 
3304 
3299 
3294 

3290 

3285 
3280 

3276 


0,0 


0,0 


3358 

3358 
3356 
3353 
3349 

3343 
3335 


3292 

3^71 

3289 

3267 

3287 

3262 

3284 

3257 

3282 

3253 

3279 

3248 

3277 

3243 

3«74 

3239 

3346 
3340 

3335 
3330 
3325 

3320 
3316 
3312 
3308 

3304 
3300 

3297 
3294 

3291 
3289 
3286 
3284 

3282 


120 

125 
180 
185 
140 

145 
150 
155 
160 

165 
170 
175 
180 

185 
190 
195 
200 

205 
210 
215 
220 

225 
280 
285 
240 


0,0 


3253 

3250 
3246 

3243 
3239 


0,0 


327-4 

3272 
326g 
3267 
3264 

3262 

3259 
3257 
3254 

3252 
3249 
3247 
3245 

3242 
3240 

3237 
3235 

3233 
3230 
3228 
3226 

3224 
322X 

3219 

3217 


0,0 


3239 

3234 
3229 
3225 
3220 

3216 
3211 
3206 
3202 

3<97 
3192 
3188 

3183 

3178 

3174 
3169 

3165 
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Spezifische  Wärme  flüssiger  anorganischer  Verbindungen  und  Lösungen. 

Die  Zahlen  für  den  Prozentgehalt  bedeuten  Gewichtsprozente  der  Lösung. 

Lit.  Tab.  i 

47,  S.  409. 

1 

Substanz 

Tempera- 
tur 

spez. 
Wärme 

Beobachter 

Substanz 

Tempera- 
tur 

Spez. 
Wärme 

Beobachter 

Ammoniak 

1,229 

V.  Strombeck  (i) 

Calciumclilorid  CaCls 

0, 

. 

NHs 

0  bis  260 

0,878 

LüdekingLStarr 

40,9  proz. 

28  bis  800 

636 

Drecker 

26,4« 

0,894 

» 

4-  10  HgO  (38,1  proz.) 

21  „61 

6176 

Marignac  (2) 

10« 

1,021 

Elleau  u.  Ennis 

+  25  HgO  (19,8  proz.) 

21  „61 

7538 

» 

0 

0,876 

Drewes 

5,8  proz. 

28  „  80 

936 

Drecker 

10 

1,140 

n 

5,2  proz. 

9664 

Person  (5) 

20 

1,190 

» 

-f  200  H2  0  (3,0  proz.) 

180 

957 

Thomsen 

80 

I.218 

» 

-f  200  Hg  0  (3,0  proz.) 

20  „  610 

9552 

Marignac  (2) 

40 

1,231 

» 

-|-n,47H20(34,9proz.) 

18  „61 

646 

Teudt 

50 

1,239 

» 

+  ii,47H20(34,9Proz.) 

16  „  87 

667 

» 

60 

1,240 

» 

-1-24,7  Hg  0(19,9  proz.) 

18  „  60 

757 

•n 

70 

1,233 

n 

+  24,7  HgO  (19,9  proz.) 

20  „  90 

781 

n 

+  40,3  H20(i3,2  proz.) 

16  „49 

813 

rt 

-h  31  HjO  (3,0  proz.) 

18 

0,997 

Thomsen 

+  40,3  HgO(i  3,2  proz.) 

18  „  89 

853 

n 

-f   5«  HjO  (1,8  proz.) 

18 

999 

» 

Eisenchlorid  Feg  Qq 

+  loi  HjO  (0,9  proz.) 

18 

999 

ji 

43,6  proz. 

0„98 

670 

Blümcke  (i) 

KaliumhydroxydKOH 

20,0  proz. 
Kaliumchlorid  KQ 

0„98 

813 

« 

39,0  proz. 

697 

Hammerl 

22,7  proz. 

27  ,  66 

753 

Winkelmann  (i) 

21,6  proz. 

807 

n 

+  50  HgO  (7,6  proz.) 

17  „61 

9044 

Marignac  (2) 

8,1  proz. 

900 

» 

+   50  HgO  (7,6  proz.) 

180 

904 

Thomsen 

-f-  30  HjO  (9,4  proz.) 

18 

876 

Thomsen 

4-  200  HgO  (2,0  proz.) 

18 

970 

» 

+  200  H9O  (1,5  proz.) 

18 

975 

» 

-f  «5,8  Hg  0(4,6  proz.) 

16  bis  490 

949 

Teudt 

Natnumhydroxyd 

-f  85,8  HgO  (4,6  proz.) 

18  „89 

971 

T, 

NaOH 

-f  172  HgO  (2,4  proz.) 

16  „  49 

965 

n 

73  proz. 

53  proz. 

49,5  proz. 

0bis98o 
0„98 

96 
81 
816 

Blümcke  (4) 
Hammerl 

+  172  HgO  (2,4  proz.) 
2,4  proz. 
4,8  proz. 
9,6  proz. 

18  „  81 

ca.  160 

n     1« 

1,001 
0,968 

938 
882 

n 

jaquerod 

n 

25,6  proz. 
+  7,5  Hg 0(22,9  proz.) 
+  50  HaO  (4,3  proz.) 

180 
18 

■4  C\ 

869 

847 
942 

Thomsen 

n 

^9       • 

19,2  proz. 
28,8  proz. 

Kobaltchlorid  CoQg 

.  1« 
,  1« 

790 
720 

-f  100  H2  0(2,2  proz.) 

18 

983 

n 

+  36,9  HgO  (16,4  proz.) 

16  „  4»« 

767 

Teudt 

Ammoniumchlorid 

+  36,9  HgO  (16,4  proz.) 

18  „80 

787 

n 

NH^a 

+   74  HgO  (8,9  proz.) 

16,4» 

865 

n 

-1-  7,5  Hg  0(28,3  proz.) 

18 

760 

» 

+   74  HgO  (8,9  proz.) 

19  „  00 

896 

» 

20  proz. 

18  bis  880 

800 

Winkelmann 

Kupferchlorid  CoOg 

+  25  H2O  (10,6  proz.) 

20  „62 

8850 

Marignac  (2) 

-f  10  HgO  (45,6  proz.) 

19,61 

6241 

Marignac  (2) 

2,9  proz. 

8„28 

9645 

Winkelmann  (I) 

H-  25  HgO  (23,0  proz.) 

10  „61 

7790 

» 

+  100  HgO  (2,9  proz.) 

20  „62 

9670 

Marignac  (2) 

-f  200  HgO  (3,6  proz.) 

19  „61 

9563 

n 

+  200  H2O  (1,4  proz.) 

180 

982 

Thomsen 

Magnesiumchlorid 

MgQg 
-1-  15  HgO  (26,1  proz.) 

. 

Barinmclilorid  BaQs 

22  „  62 

6824 

n 

23,8  proz. 

0  bis  980 

754 

Blümcke  (i) 

+  200  HgO  (2,6  proz.) 

18  „62 

9588 

» 

+  1 00  H2O  (10,4  proz.) 

22  „27 

8751 

Marignac  (2) 

16,8  proz. 

1» 

781 

Gumlichn.Wiebe 

+  200  H2O  (5,5  proz.) 

22  „27 

93>9 

n 

16,8  proz. 

—8 

766 

1) 

4-  200  H2O  (5,5  proz.) 

180 

632 

Thomsen 

18,2  proz. 

0 

750 

n 

5,1  proz. 

0  bis  080 

951 

Blümcke  (i) 

18,2  proz. 

12 

746 

n 
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Spezifische  Wärme  flüssiger  anorganisoher  Verbindungen  und  Lösungen. 

Die  Zahlen  für  den  Prozentg^ehalt  bedeuten  Gewichtsprozente  der  Lösung. 

Lit.  Tab.  147,  S.  409. 

1 

Substanz 

Tempera- 
tur 

Spes. 
Wärme 

Beobachter 

Substanz 

Tempera- 
tur 

Spez« 
Wärme 

1 
Beobachter 

Manganchlorflr  MnCl, 

0, 

Jodnatrinm  NaJ 

0, 

1 

50  proz. 

Obi898o 

608 

Blfimcke  (i) 

-i-  25  HgO  (25  proz.) 

20bis51o 

7490 

Marignac  (2) 

30  proz. 

0„98 

733 

1, 

-f-  100  HjO  (7,7  proz.) 

20.61 

9174 

n 

+  200  H9  0(3,5  proz.) 

19  „62 

9526 

Marig^nac  (2) 

Bromammoniam 

Natrinmchlorid  NaQ 

NH4Br 

( 

24,3  proz. 

18  „20 

7916 

Winkelmann  (i) 

+  200  HjO  (2,6  proz.) 

180 

968 

Thomsen         1 

+  10  HgO  (24,5  proz.) 

18« 

791 

Thomsen 

Bromkaliuni  KBr 

12,3  proz. 

+  25  HaO  (11,5  proz.) 

I2yi  proz. 

18 
16bis52o 

8710 
8770 
8721 

Winkelmann  (i) 
Marignac  (2) 
Person  (5) 

+  25  HjO  (20,9  proz.) 
+  200  HgO  (3,2  proz.) 

20bis51o 
18« 

7691 
962 

Marignac  (2) 
Thomsen 

4,9  proz. 

19^46 

9449 

Winkelmann  (i) 

Bromnatrinm  NaBr 

1 

+  200  Hg  0  (1,6  proz.) 

18« 

978 

Thomsen 

-1-  25  HgO  (18,6  proz.) 

20bts52o 

8092 

Marignac  (2) 

4-  14  HgO  (18,8  proz.) 

17bisli2o 

841 

Teudt 

-1-  100  Hg  0  (5^  proz.) 

20  „  52 

9388 

I, 

+  14  HgO  (18,8  proz.) 
+  28  Hg  0(10,3  proz.) 

20„89 
15n49 

854 
892 

n 

Alnmininnisulfat 

+  28  HgO  (10,3  proz.) 

15  „  90 

912 

n 

m  \             Vif  Q 

+  75  HgO  (25,5  proz.) 

21  „68 

8400 

» 

Nickdcfaloiür  NiQ^ 

H-  600  HaO  (3,9  proz.) 

21»68 

9722 

n 

+  25  HgO  (22,4  proz.) 
+  200  HgO  (3,5  proz.) 

24„66 
24„56 

7351 
9451 

Marigfnac  (2) 

n 

Ammoniamsnlfat 

(NH4)aS04 

Phosphorchlorfir  PQ. 

10  „16 

1987 

Regnault  (3) 

+  15  HgO  (32,8  proz.) 

19  „  61 

7385 

n 

Qnecksflberchlorid 

HgU. 

3,3  proz. 

• 

-f  50  HgO  (12,8  proz.) 

10  «61 

8789 

n 

0„98 

0,961 

Blfimcke  <i) 

-f  200  HgO  (3,5  proz.) 

19  „61 

9633 

n 

1,0  proz. 

0.98 

1,003 

n 

Beryllinmsttlfat  BeSO« 

Chlorschwefel  SgOg 

10  „15 

0,2024 

Regnault  (3) 

+  25  HgO  (19,0  proz.) 

21  „62 

8285 

tt 

Pyrosulfarylchlorfir 

+  200  HgO  (2,8  proz.) 

21  „62 

9703 

n 

SaOBQa 

Siliciumtetrachlorid 

258 

Ogier  (2) 

Ferrosttlfat  FeSO« 

sia4 

10,16 

1904 

Regnault  (3) 

+  200  HgO  (4,1  proz.) 

18« 

951 

Thomsen 

Sirontinmchlorid 

Kallumsnlfat  K8SO4 

SrQs 

-1-  100  HgO  (8,8  proz.) 

19bis62o 

9020 

Marignac  (2) 

+  50  HgO  (15,0  proz.) 

19,51 

8165 

Marigrnac  (2) 

+  200  HgO  (4,6  proz.) 

19  „52 

9463 

1, 

+  200  HgO  (4,2  proz.) 

19,61 

9424 

n 

+  ii7,2HgO(7,6proz.) 

16  „51 

900 

Teudt 

Zinkchlorid  ZnQ, 

+  117,2  Hg  0(7,6proz.) 

17  .86 

934 

I, 

68,0  proz. 

0,88 

437 

Blfimcke  (i) 

-f  235  HgO  (4,0  proz.) 

16  „68 

959 

n 

+  15  HjO  (33,6  proz.) 

19  ,  61 

7042 

Marignac  (2) 

+  235  HgO  (4,0  proz.) 

17  „89 

982 

» 

-f  200  HgO  (3,6  proz.) 

19,61 

9590 

n 

Kupfersulfat  CUSO4 

Zinnchlorid  SnQ« 

10,16 

1402 

Reg^nault  (3) 

+  50  HgO  (15,0  proz.) 

12  „  16 

848 

Pagliani  (i) 

Chlorsnlfonsänre 

-1-  200  HgO  (4,2  proz.) 

12  „  14 

951 

SOsHQ 

16  ,80 

282 

Ogier  (i) 

+  200  HgO  (4,2  proz.) 

71      -"•• 

18,6« 

9516 

Jr 

Marignac  (2) 

Jodammonium  NH4J 

-f  400  HgO  (2,2  proz.) 

18,17 

975 

Pagliani  (i) 

+  200  HgO  (3,9  proz.) 

18« 

963 

Thomsen 

-f  75,4 HgO(io,s  proz.) 

16,49 

849 

Teudt 

Jodkallum  KJ 

+  74,4  HgO  (10,5  proz.) 

19  ,  89 

871 

1, 

+  25  HgO  (27,0  proz.) 

20bis51o 

7153 

Marignac  (2) 

-f  150  HgO  (5,6  proz.) 

16,49 

904 

» 

+  200  HjO  (4,4  proz.) 

18« 

950 

Thomsen 

+  150  HgO  (5,6  proz.) 

18  ,  89 

941 

ji 
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Spezifische  Wärme  flussiger  anorganischer  Verbindungen  und  Lösxingen. 

Die  Zahlen  für  den  Prozentgehalt  bedeuten  Gewichtsprozente  der  Lösung. 

Lit.  Tab,  147,  S.  409. 

Substanz 

Tempera- 
tur 

Spez. 
Wärme 

Beobachter 

Substanz 

Tempera- 
tur 

Spez. 
Wärme 

Beobachter 

Magneslamsalfat 

Kalialaun    KAI ($04)2 

0, 

MgSO^ 

0, 

über-     (39,4  proz. 

714 

Bindel 

über-     1  37,7  proz. 
sättigt    l  30,8  proz. 

633 

Binde! 

sättigt       '^/  P^^^- 

860 

7) 

697 

n 

6,3  proz. 

943 

T) 

+  20  HgO  (25  proz.) 

19bis  24« 

755 

Pagliani  (i) 

Kallumcarbonat 

+  50  H2O  (11,8  proz.) 

14,    18 

862 

» 

K2CO, 

+  SoHgO  (11,8  proz.) 

19,    62 

8672 

Marignac  (2) 

-f  IG  H3O  (43,4  proz.) 

21  bis  520 

6248 

Marignac  (2) 

-h  200  HjO  (3,2  proz.) 

19,    62 

9548 

1» 

+  200  H2O  (3,7  proz.) 

21  „52 

9543 

n 

+  200  HaO  (3,2  proz.) 

18» 

952 

Thomsen 

Natriumcarbonat 

-f  24,1  HgO(2i,7proz.) 

l«bis  48« 

751 

Teudt 

NagCX)« 

-f  24,1  HaO(2i,7  proz.) 

18  ,    90 

796 

n 

-i-  25  HaO  (19,1  proz.) 

21,52 

8649 

n 

+  57,8  HgO  (10,3  proz.) 

16,    48 

843 

n 

4-  200  HgO  (2,9  proz.) 

21  „52 

9695 

n 

-f  57,8  HaO  (10,3  proz.) 

19  ,    89 

897 

n 

-f  200  H2O  (2,9  proz.) 

180 

958 

Thomsen 

Mangansulfat 

Ammoniumchromat 

(NH4)BCr04 

MnS04 

+  25  HgO  (25,2  proz.) 

21bis52o 

7967 

Marignac  (2) 

-f  50  HgO  (i4,4proz.) 

19,    61 

8440 

Marignac  (2) 

+  200  Hg  0  (4,1  proz.) 

22„58 

9630 

n 

+  200  H2O  (4,0  proz.) 

19,    61 

9529 

» 

Kallumchromat 

Natriumsnlfai 

K2Cr04 

NaaS04 

, 

+  50  Ha  0(17,8  proz.) 

20  „51 

8105 

n 

-h  18H8O  (30,3  proz.) 

24  ,  100 

781 

Pagliani  (2) 

+  200  HaO  (5,1  proz.) 

20  „51 

9407 

n 

+  4oHaO  (19,3 proz) 

20,    28 

843 

n          (0 

Natriumchromat 

-f  ösHgO  (10,8  proz.) 

18» 

892 

Thomsen 

Na2Cr04 

-f  400  Hg  0  (1,9  proz.) 

12bis  16« 

977 

Pagliani  (i) 

+  25  HaO  (26,6  proz.) 

21  „62 

7810 

n 

4- 1 19,6  HjO  (6,2  proz.) 

14,    64 

933 

Teudt 

+  200  HaO  (4,3  proz.) 

21  „  52 

951 1 

n 

-1-  1 19,6  H2O  (6,2  proz.) 

16  ,    89 

960 

n 

Ammoniumnitrat 

+  239  Hj  0(3,2  proz.) 

16,    61 

958 

T) 

NH4NOa 

+  239  HgO  (3,2  proz.) 

17  ,    87 

978 

n 

-1-  2,5  HaO  (64  proz.) 

20  „52 

6102 

n          (2) 

Nickelsulfat  NiSO« 

H-   5  HaO  (47» I  proz.) 
28,6  proz. 

180 
26bis87o 

697 

7227 

Thomsen 
Winkelmann  (i) 

+  50  HgO  (14,7  proz.) 

26,    66 

8371 

Marignac  (2) 

+  25  HaO  (15,1  proz.) 

20  „52 

8797 

Marignac  (2) 

-f  200H2O  (4,3  proz.) 

26,    66 

9510 

1» 

9,1  proz. 

21  .86 

9208 

Winkelmann  (i) 

Zinksulfat  ZnS04 

4-  50  HjO  (9,1  proz.) 

180 

9*9 

Thomsen 

+  50H2O  (15,2  proz.) 

20,    62 

8420 

n 

2,9  proz. 

16  bis  880 

9654 

Winkelmann  (i) 

-h  200  H2O  (4,3  proz.) 

20,    62 

9523 

71 

Barinmnitrat  BaNgO« 

+  1 8,05  HaO(33,2  proz.) 

16,    48 

685 

Teudt 

+  200  HaO  (6,8  proz.) 

19  „51 

9294 

Marignac  (2) 

-fi  8,05  H20(33»2  proz.) 

18  ,    90 

738 

» 

Bleinitrat  PbNaO« 

-h  45,1  HgOC  16,6  proz.) 

16,    60 

814 

r> 

übersättigt  47,8  proz. 

569 

Bindel 

■f  45,1  HaO(  16,6  proz.) 

19  ,    90 

828 

n 

-f-  50  HgO  (26,9  proz.) 

18  „  51 

7500 

Marignac  (2) 

Ammoniakalaun 

+  200  H2O  (8,4  proz.) 

18n51 

9173 

n 

NH4  AI  (804)2 

Caiciumnitrat  CaN20fl 

über-     j  37^  proz. 

sättigt        '5»5Proz. 

l    5,8  proz. 

691 

Bindet 

+  10  H2O  (47,7  proz.) 

21  „51 

6255 

n 

858 

» 

+  soHaO  (15,4  proz.) 

21  „51 

8463 

n 

942 

» 

+  200  HjO  (4,4  proz.) 

21  „51 

9510 

n 
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Spezifische  Wärme  flussiger  anorganischer  Verbindungen  und  Lösungen. 

Die  Zahlen  für  den  Prozentgehalt  bedeuten  Gewichtsprozente  der  Lösuns^. 

Ut.  Tab.  147,  S.  409. 

1 

Substanz 

Tempera- ' 
tur 

Spez. 
Warme 

Beobachter 

Substanz 

Tempera- 
tur 

Spet. 
Wärme 

Beoba<:hter 

Kaliamnitrat  KNO« 

0, 

Natriomphosphat 

+  25  HgO  (18,4  proz.) 

18bis52o; 

8328 

Marig^c  (2) 

NagHP04 

,^' 

+  25  H2O  (18,4  proz.) 

18« 

832 

Thomsen 

-f  100  HgO  (7,3  proz.) 

24bis55<> 

9345 

Marignac  (2) 

10  proz. 

27bis50<> 

8997 

Winkelmann  (0 

+  200  HgO  (3,8  proz.) 

24,55 

9617 

n 

4,7  proz. 

9530 

Person  (5) 

Wasserstofliaperoxyd 

+  200  HjO  (2,7  proz.) 

18« 

966 

Thomsen 

H2  0g  -r  30,6  HgO 

30,  50 

95" 

Spring  (2) 

+  28  HgO  (16,7  proz.) 

15  bis  56« 

846 

Teudt 

+  60,4  HgO 

30,50 

781 

n 

+  28  HjO  (i6,7  proz.) 

17  „80 

868 

» 

+   74,5  HgO 

30,50 

714 

n 

Kopfernitrat  CuNjOe 

Schweflige  Sinre 

i  +  50  HgO  (17,2  proz.) 

18  „60 

8256 

Marignac  (2) 

SOg  flüss. 

-21  ,  10 

3178 

Nadejdine 

H-  200  HjO  (4,9  proz.) 

18  ,60 

9475 

n 

-300 

3*3 

Mathias  (i) 

Magncsiamnitrat 

0 

'517 

A  ' 

MgNgO, 
+  15  H»0(35,5  proz.) 

a,«8 

6777 

„ 

40 
120 

342 

457 
568 

845 
1,035 
1,27 
2,20 

„ 

+  50  HgO  (14,2  proz.) 

1?  ,58 

8509 

•♦ 

140 

p 

+  200  HgO  (4,0  proz.) 

J7  „68 

9542 

T» 

14& 

1, 

MangannitratMnNgO« 

+  50  HgO  (15,8  proz.) 

19,51 

8320 

?» 

153 
151 

T, 
1, 

-i-  20D  HgO  (4,5  proz.) 

1»„61 

9473 

» 

MxrK 

155 

9 

NatrimnnitratNaNO, 

155^ 

2,98 

17 
IT 

39,6  proz. 

7369 

Person  (5) 

Scfawefelsinre      1 

+  10  HgO  (32,1  proz.) 

18« 

769 

Thomsen 

HgS04,  fest        1 

-80» 

0,2349 

Pickering  (1) 

+  25  HgO  (15,9  proz.) 

18  bis  52  <> 

8702 

Marignac  (2) 

(Schmelzp.  ro,352<>)   1 

0 

2721 

j. 

+  loo  HgO  (4,5  proz.) 

18  ,52 

9560 

„ 

desgl.  flüssig 

30 

i    3447 

„ 

+  200  HgO  (2,3  proz.) 

IH« 

975 

Thomsen 

50 

>    3585 

«• 

'  +5,35  Ha  0(46,9  proz.) 

14  bis  550 

708 

Teudt 

HgSO^ 

16bis30<> 

33*5 

7^ 

Marignac  (i) 

:  +  5,35  HsO(46,9  proz.) 

16  „87 

721 

V 

30  ,56 

3363 

mm 

-f  13,5  HgO(26,2  proz.) 

15  ,  52 

826 

•« 

HgSO* 

5,82 

332 

Cattaneo  (2) 

+  13,5  HgO  (26,2  proz.) 

IS  .,  SN) 

836 

m 

-f  5,44  HgO  (50  proz.) 

5,22 

593 

n 

+  28  HgO  (14,4  proz.) 

16  ,  55 

959 

r» 

+  100  HgO  (5,2  proz.) 

5,22 

959 

rt 

+  28  HgO  (14»4  proz.) 

17  ,  8J> 

950 

?, 

-»-  200  HgO  (2,2  proz.) 

16,  30 

9747 

Marignac  (2) 

Ntckelnitrat  NiNgO« 

Salsiore  HO 

+  25  HgO  (28,9  proz.) 

24  .  55 

7171 

Marig^nac  (2) 

+  10  HgO  (16,8  proz.) 

18<> 

749 

Thomsen 

+  50  HgO  (16,9  proz.) 
,  +  200  HgO  (4,8  proz.) 

Strontiaainitrmt 

1              SrNgO« 

24  ,,  55 

8228 
9409 

n 

-  25  HgO  (7,5  proz.) 
-^  1 00  HgO  (2,0  proz.) 

—  200  H.2O  (1,0  proz.) 

30bis24o 
20,24 

ISO     - 

8787 
9650 

979 

Marignac  (2) 
Thomsen 

'  +  50  HgO  (19,0  proz.) 

19  „51 

S169 

n 

Salpetersiore  HNO, 

1  +  iooHgO(ro,5  proz.) 

19  „51 

8905 

•» 

^  2,5  HgO  158,3  proz.) 

21  ,  52<> 

6551 

Marignac  (2) 

'  +  200  HgO  (5,6  proz.) 

19  ,  51 

939-2 

n 

~  25  HiO(i2,3  proz.) 

21  ,68 

8752 

n 

Zinkoitrat  ZnNgO« 

->-  100  HgO  (3^  proz.) 

21  ^  52 

9618 

1» 

-f  10  HgO  (51,3  proz.) 

ao  „52 

5906 

„ 

-t    100  HgO  (3,4  proz.) 

ISO 

982 

Thomsen 

+  25  HgO  (29,6  proz.) 

20,52 

7176 

»» 

Oberchiorsiore 

+  50  HgO  (17,4  proz.) 

ao„52 

8234 

•• 

Hao4 

-f  200  HgO  (5,1  proz.) 

30„52 

9401 

„ 

—  6,17  H.J  0(47,5  proz.) 

15  bis  40« 

507 

Berthelot  (4) 

Natriomkaliamnitrat 

-t-  iiS,oHgO(4öproz.) 

15  „40 

993 

» 

KNaNgO« 

ChroiDSiare  HgCrO« 

iö,7  proz. 

85SS 

Person  (5) 

—  ro  HgO  (39,7  proz.) 

21  ,  5S 

6964   Marig^nac  (2) 

4.7  proz. 

9579 

n 

-^  200  HgO  (3,2  proz.)l  21  .  5S 

9698 
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Speziflsehe  Wärme  fester  und  flüssiger  organischer  Verbindungen, 

f- 

fest. 

Die  Zahlen  für  den  ] 

Prozentgehalt  bedeuten  Gewichtsprozente  der  Lösung. 

Lit.  Tab.  i 

47,  S.  409. 

Substanz 

Tem- 
peratur 

Spez. 
Wärme 

Beobachter 

Substanz 

Tem- 
peratur 

Spez. 
Wärme 

Beobachter 

Acetal  C;jH4  0a.    . 

10  bis  09« 

0, 
520 

Louguinine  (3) 

Äthylalkohol 

AcetamidCgHsON 

(Fortsetzung) 

+  iooHaO(3,2pr.) 

987 

Magie  (i) 

verdünnt,  5  proz. 

10  bis  160 

1,0150 

Dupr£  U.Page 

-t-20oHaO(i,6pr.) 

993 

» 

10  proz. 

18  „   40 

1,0324 

Schüller  (2) 

Acetonitril  CgHaN 

21  „    76 

541 

Louguinine  (4, 6) 

• 

20  proz. 

7/         -»■<' 

18  „   40 

1     %j      f 

1,0456 

Acetophenon 

CgH^O  .    .    . 

20  „196 

474 

(4) 

30  proz. 

18  „   40 

1,0260 

n 

Äthyläther  C4H10O 

-20  „   11 

527 

Nadejdine 

40  proz. 

18  „   40 

0,9806 

» 

-300 

5" 

Regnault  (10) 

50  proz. 

0  „   16 

992 

Blümcke  (3) 

0 

529 

«• 

+  i2,5H20(i7,opr.) 

1,051 

Magie  (i) 

do 

547 

77 

+ 100  Ha  0  (2,5  pr.) 

1,007 

n 

80 

690 

Sutherland 

-f  300  Hg  0  (0,8  pr.) 

1,001 

n 

120 

803 

M 

Äthylbichloracetat 

8n    81 

0,3384 

Schiff  (2) 

140 

0,822 

7f 

De  Heen  (2) 

C4  Hg  Oa  Clj 

8  „180 

3494 

» 

180 

1,041 

77 

ÄthylbromidCoHeBr 

6„   10 

2164 

Regnault  (3) 

„       50  Atm. .    . 

150bis200o 

1,128 

»    (3) 

10  „   15 

2135 

n 

»       50      n     •    • 

250  „  800 

0,940 

n 

15  „   20 

2153 

n 

//             «^               // 

150  „  200 

976 

r> 

210« 

618 

De  Heen  (2) 

»       300        n        .      . 

250  „  800 

605 

n 

215 

852 

» 

//               ^^                              99 

18» 

564 

Forch 

„        gasförmig. 

+  9,4proz.C,oH8 

•/       ■ 

konst.  Vol. 

220 

233 

n 

(Naphthalin)   . 

18 

547 

n 

286  bis  240« 

252 

n 

„       gasförmig, 

Äthylchloracetat 

»'„  e* 

4037 

Schiff  (2) 

konst.  Vol. . 

1S5 

0,547 

De  Heen  (2) 

QH^OaG 

»  „  188 

4180 

n 

220  bis  2250 

310 

n 

Äthylchlorid  CgHßCl 

-28  „      4 

4276 

Regnault  (10) 

Äthylalkohol  r-jHöO 

-20  „    15 

545 

Nadejdine 

ÄthylformiatQHeOa 

-20  „    14 

4562 

Nadejdine 

-20  0 

505 

Regnault  (10) 

14  „    61 

5105 

Berthelot  u. 

0 

547 

n 

Ogier  (i) 

16  bis  80  0 

16  r,  40,5 

10  0 

602 
612 
462 

Schüller  (2) 
De  Heen  u. 

Äthyl  Jodid  CaH^J    . 

-80O 
0 

1567 
1616 

0             \    / 

Regnault  (10) 

Deruyts 

80 

1666 

n 

40 
65 

597 
699 

n 

Äthylsulfid  C4H10S. 

60 
5  bis  10<> 

1715 
4715 

(3) 

0  bis  150 

560 

Blümcke  (3) 

10  „   16 

4753 

n 

0  „  m 

680 

n 

15  „   20 

4772 

"                    1 

( 

40« 

648 

Regnault  (10) 

20  „   70 

4785 

n          (10) 

1 

80 

769 

n 

Äthyltrichloracetat 

10  n    81 

2952 

Schiff  (2)        ' 

80 

712 

Sutherland 

Q  H5  Oa  Clg 

9  „189 

3059 

n 

120 

0,909 

n 

Äthylenbromid 

1 

160 

1,114 

Hirn 

Cg  H4  Brg 

18  „106 

1755 

Regnault  (10) 

Obis45o 

908 

Blümcke  (3) 

Äthylenchlorid 

-80<> 

2790 

71 

! 

0„  98 

950 

n 

Cg  H4  Cla 

0 

2922 

n 

20« 

908 

Zettermann 

80 

3054 

J7 

19  bis  770 

643 

Louguinine  (3) 

60 

1 

3186 

n 

r. r 
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Spezifische  Wanne  fester  und  flüssiger  organischer  Verbindungen. 

/•=«  fest. 
Die  Zahlen  für  den  Prozentgehalt  bedeuten  Gewichtsprozente  der  Lösung. 

Lit.  Tab.  147,  S.  409. 


Substanz 


Tem- 
peratur 


Spez. 
Wärme 


Beobachter 


Substanz 


Tem- 
peratur 


Spez. 
Wärme 


Beobachter 


Allylacetat  QHgOa. 

AUylalkohol   CsHeO 
Allyldichloracetat 
CsHeOgOg 
Allylmonochloracetat 

Allyltrichloracetat 

QHßaaOa 
Ameisensäure  CHg  O2 


verdünnt,  46proz. 
überschmolzen  .    . 


fest 

Amylalkohol  QHisO 


„  Aktiver  02>= 4® 
«  Iso- 


Amylen  QHjo-    •   . 

n        $0  Atm. .    . 

„      300  Atm. .    . 

g       gasförmig, 
konst.  Vol. 


Amylenhydrat 
C5H12O    .    .    .    . 


8  bis  640 

9  . 


20  „  96 
e„  82 
9  ,,189 

9  „188 

7,  81 

9  „189 

18  „  66 

8»  80 

20  „   80 

86  „160 


16  „  60 

16  „  60 

8  .  26 


8„     7 

-5  „+6 


10  „  117 

21  „180 

21  „126 

-21  „   14 

16  „   68 

17  „  96 
10  „  64 
10  „  110 

180« 

170 
160bis200o 
260  „  800 
160  „  200 
260  .  800 

176« 
210 

280  bis  2860 
-21  „    14 


20  „    98 


462 

475 
665 

341 

353 
406 

417 
297 

309 
522 

532 
524 
517 

552 

536 
783 
514 

544 
656 
564 

693 
695 

711 

4985 
5969 

645 

600 

664 

i/)6o 

1,500 

1,019 

0,975 
889 

718 

773 

544 
601 

497 

753 


Schiff  (2) 

m 

Louguinine  (3] 
Schiff  (2) 

ff 
» 
ff 


ff 
ff 


(I) 


Ouillot 

Massol  u. 
Guillot 

Berthelot  u. 
Ogier  (i) 

Lüdeking 

n 

Massol  u. 
Ouillot 


Kopp  (i) 
Regnault  (10) 
Louguinine  (3) 

ff 
Nadejdine 


Schiff  (I) 

ff 
De  Heen  (2) 

(3) 


ff 
ff 
ff 
ff 
ff 

ff 
ff 


(2) 


Nadejdine 
Louguinine  (3) 


Anilin  QH^N  .    .    . 


„  +1  proz.  H2O 
„  +2  proz.  HgO 
„      -1-4  proz.  HgO 

Anisol  QHgO .   .    . 

Bariumformiat 
(CHOJjjBa  f 

Benzaldehyd  Q  H«  O 
Benzol  QH«  fest    . 


flüssig .   .   . 


+  9,1  proz,  CioHg 
(Naphthalin)  .    .    . 

Benzonitril  QHbN. 


8  bis  82» 

12  ff  188 
12  „  160 

20  „    60 
92,60 

21  bis  1670 

16« 

20 

80 

40 

60 

10 

20 

80 

40 

60 

20 

20 

20 

20  bis  1620 


10  „    40 
10  „    90 

22  „  172 

-800 
0 
bis  6,8 

ff  M 

10 
6 
10 
60 
10 
40 
66 
6bis60o 

21  „71 

940 

18 

18 

21  bis  1860 


512 

523 
464 

498 

538 

548 

514 

515 
520 

524 
529 

497 

499 

503 
510 

520 
510 
520 
541 
483 

1403 
1440 

428 

3130 
4600 

319 
2032 

33*9 

3350 
4066 

4502 
3402 

4233 
4823 

4194 

4360 

4S1 

413 

405 
441 


Schiff  (2) 

Petit 
Perrot 
Schlamp 
Louguinine  (7) 
Griffiths  (2) 

ff 
ff 


BartoH  (4) 

ff 
ff 
ff 
ff 
» 


Louguinine  (7) 

De  Heen  (i) 

ff 

Louguinine  (3) 

Pickering  (i) 

ff 
Fischer 

Ferche 

Fischer 
Ferche 
Pickering 

ff 

De  Heen  u. 
Deruyts 

Schiff  (i) 
Regnault  (10) 
Schlamp 
Forch 

ff 
Louguinine  (4) 
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Spezifische  Wärme  fester  und  flüssiger  organischer  Verbindungen. 

/•=  fest. 
Die  Zahlen  für  den  Prozentgehalt  bedeuten  Gewichtsprozente  der  Lösung:. 

Lit.  Tab.  147,  S.  409. 


Substanz 


Benzylalkohol  CrHgO 
BenzylchloridCrHTa 

Bemsteinsaure 
QHeO,  f 


Bleiacetat 

Pb[C.H,OJj| 
+  6oHaO(i9,8pr.) 
+  i34H,0(9,9Pr.) 
» 
Buttersaure  QHgOs 
ButylalkoholC4HioO 
Normaler  .... 


+  5oH8  0(7,6pr.) 
Butyronitril   C4H7N 

Caldumformiat 
(CHOjjgCa  f 

Caprinsaur  e  Cio^ao^s 

fest 

flüssig: 

Capronitril  Q  Hu  N . 
Capronsäure  QHigOg 
Caprylsaure  CJtixfi^ 

fest 

flüssig 

Cerotinsaure 

CVrH5402  fest  .    . 

flüssig 

Chloral  CgHajO    . 


Tem- 
peratur 


Spez. 
Wärme 


SSbislOO^":    540 

3556 
3768 


8„    (12 
8  „  189 


10  „  eo 

OD  „  92 
0„  60 
0„  94 
0  „  150 


14  „  49 

17  .  «0 

15  „  49 

18  „  89 

24  „  97 


20  „  114 

21  „  109 

•21«    10 
16  „    70 

100 
40 

85 
26  bis  80« 
26  „  29 

21  ri  US 


10«    88 
10  „    98 


0„  16 
85  „  108 
18  „  155 
29  «  105 


3075 

378 
2898 

3252 
3650 

830 

873 
911 

947 
526 

689 

716 

5078 

6142 

6675 

5022 

6482 

8413 
686 

1,086 
0,547 


242 
248 

697 

524 
542 

533 


•11  „      8  '    630 
16  „    90  ;    545 


0„  80 
80  „  124 
17  „  81 
17  „    58 


387 
607 

259 

250 


Beobachter 


Louguinine(3) 
Schiff  (2) 


De  Heen  (i) 


ff 
Hess 

n 
ff 


Teudt 


ff 
Guillot 


Louguinine(3) 
Nadejdine 


1 


De  Heen  u. 
Deruyts 


Pagliani  (3) 

ff 
Louguinine 
(5,  7) 

De  Heen  (i) 


Guillot 

ff 
Louguinine  (4) 

Guillot 

ff 
ff 


Berthelot  (2) 


Substanz 


Chloralalkoholat 
CaHClsO 

Chloralhydrat,  fest  . 

CsHsQsOfl  flüssig 

Chlorbenzol  QHsQ 

Chloroform  CHQ, . 


-f  9,6proz.  CioHg 
(Naphthalin)  .    . 

ChlortoluolCrH^a. 


Cyanäthyl  CsHsN 


Dekan  CioHgg 


Dextrose  QHisOe  f 

+  iooH,0(9,ipr.) 

+  30oHaO(3,2pr.) 

Diithylaceton 
CjHuO 

DiäthylaminC4HnN 

DiäthylanilinCioHisN 

Dibrombenzol 
C8H4Br8  +  7,5C,H8 
(25,4pr.)Croluol). 

+  i5CjH8(i4,6pr.) 

+  40  Q  Hg  (6,0  pr.) 

Dichloressigsaure 
C2H9CI2O2  fest  . 

flüssig 

Dimethylanilin 
ChHhN 


Tem- 
peratur 


50  bis  1060 
17  ff    44 
61«    88 

7   n      «4 

B„114 

16  ff    86 

«4M)o 

0 

80 


18 

18 

17^  bis  190 

Off   81 
8nl87 

-80« 

0 

80 

60 

14bis  180 


0  „  50 


21  „164 
14  „  26 


Spez. 
Wärme 


20  „   98 

ao„  25 

Off   82 
10  „189 


18  „  60 

19  „  69 
19  „  59 


22  „196 

8  „   82 

11  ff  189 

22  „188 


509 

206 

470 

3252 

3430 

2337 
2293 

2323 

2354 
2384 
237 

247 

3550 

3484 

3698 

4235 
5086 

5847 
6608 

5058 
498 

590 

313 

949 
982 

557 
518 

4758 
5028 

363 

389 
409 

406 

383 

350 

4434 

4907 

482 


Beobachter 


Berthelot  (5) 
ff       (2) 

Schiff  (2) 

SchüUer  (2) 
Regnault  (10) 

ff 

ff 

ff 
Forch 


Cattaneo  (i) 
Schiff  (2) 

ff 
Regnault  (10) 

n 
ff 
ff 

Bartoli  u. 
Stracdati(i) 

Mabery  u. 
Goldstein 

Louguinine  (3) 

Magie  (4) 


ff 
ff 


(0 


Louguinine  (3) 
Nadejdine 
Schiff  (2) 


Perrot 


ff 
ff 


Pickering  (2) 

n 
Louguinine  (7) 

Schiff  (2) 

ff 
Louguinine  (7) 


Physikalisch-chemische  Tabellen.    3.  Aufl. 
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Spezifische  Wanne  fester  und  flfissiger  organischer  Verbindungen. 

f  =  fest 

Die  Zahlen  für  den  Prozentgehalt  bedeuten  Gewichtsprozente  der  Lösung. 

Lit.  Tab.  147»  S.  409. 

Substanz 

Temperatur 

.  Spez. 
Wärme 

Beobachter 

Substanz 

Temperatur 

Spez. 
Wärme 

Beobachter 

Kresol  CiHgO 

io, 

Methyloxalat 

0, 

Meta- 

21  bis  199«     553 

Louguinine 

CgO^CCHJa  f.    .    . 

10  bis  86« 

314 

De  Heen  (i) 

(4,6) 

10,46 

334 

„ 

Para-    ....   1 
überschmolzen    i 

0  „    28   1   487 

Bruner  (i) 

Methyltrichloracetat 
CgHsOgOs-    .    .    • 

8,   82 

2764 

Schiff  (2) 

7»    W       511 

9 

8,189 

2870 

„ 

Lävulose  CeHuOe  f 

+  201,5  HgO  (4,7  pr.) 
+  400  HgO  (2,4  pr.) 

14,    26 

276 

976 
988 

Magie  (3) 
,       (2) 

Milchzucker 

„  wässriger+HgO/* 
„  +  20oHaO(9,ipr.) 

14,26 

288 
298 
950 

Magie  (4) 

\       (2) 

Laurinsäure 

„  +30oH20(6,3pr.) 

966 

„ 

CX2H24O2  fest    .   . 

-10  n    26 

432 

Ouillot 

Monobromonaphtha- 

flüssig 

40  „  100 

572 

1} 

lin  CioHiBr  f 

21,61 

260 

Perrot 

Maltose 

+   I  C,  Hg  (Toluol) 

/^/^               ar^v 

Ci2H22  0„  +  HaO/" 

Wn    26 

322 

Magie  (4) 

(71  proz.) 

22  „  69 

309 

» 

+  30oHaO(6,3proz.) 

966 

n         (2) 

+  2oCiH8(io,5pr.) 

22  „  60 

406 

n 

+  400  H20(4,8  proz.) 

974 

n 

Monochlor  essigsaure 
C-HgClOg  fest  .    . 

364 

Pickering  (2) 

Mannit  C6Hi4  0e  /*. 

19  „    61 

324 

Kopp  (2) 

flüssig 

427 

„ 

SO  ,  100 

328 

Louguinine  (2) 

Monojodbenzol 

14  „    26 

315 

Magie  (4) 

CöHßJ  /".... 

20  „  59 

191 

Perrot 

+  io8HaO(8,5proz.) 

• 

966 

»       (2) 

H- 2,5  QH^N  (Anilin) 

^  ^^                      MV^^ 

+  200  H20(4,8  proz.) 

981 

» 

(47  proz.) 

19,  69 

359 

n 

+  500  HgO  (2,0  proz.) 

992 

n 

+  ioCeH7N(i7,ipr.) 

19  „69 

445 

n 

Mesityloxyd  QHjoO 

21,121 

521 

Louguinine  (3) 

+  2oC6H7N(9,9pr.) 

20,60 

471 

» 

Methyläthylketon 

Myristinsaure 

C14H98O0  fest 

-10  „26 

405 

Guillot 

QHgO 

20  „  70 

549 

» 

„    flüssig  .... 

66,142 

532 

„ 

Methylalkohol  CH4O 

6,10 

5901 

Regnault  (3) 

Naphthalin  QoHg  fest 

10,20 

314 

Battelli 

10,16 

5868 

n 

40  ,  60 

326 

„ 

16,20 

6009 

it 

60,70 

334 

„ 

28,48 

645 

Kopp  (1) 

„        flüssig  .    .   . 

80  ,  86 

396 

n 

6,18 

624 

Lecher 

90  ,  96 

409 

» 

verdünnt,  1 2  proz. 

6,10 

«,o73 

n 

94,60 

427 

Schlamp 

20  proz. 

7  ,11 

1,073 

» 

«  +5CiH8(Toluol) 

3 1  proz. 

8»    ' 

0,980 

n 

(21  proz.) 

21bis60o 

405 

Perrot 

Methylanilin  QHoN 

20  ,  100 

513 

Louguinine  (7) 

„  +2oQH8(6,5pr.) 

20  ,  60 

415 

1» 

Methylbichloracetat 

Naphthylamin 
C10H7NH0  fest  .    . 

10,16 

3i8 

Battelli 

Q|H4  02O2*     .     .    • 

8n      81 

3202 

Schiff  (2) 

^^^  ■  ■■  ^^     ■               ^Q     ^  ■  ™  '—     — 

20,26 

334 

Y\ 

0  „188 

33" 

n 

80  ,  88 

379 

1» 

Methylchloracetat 

„    flüssig  .... 

46,60 

394 

„ 

CgHsOgQ  .... 

8„    64 

3885 

n 

60  ,  66 

416 

» 

11   n  111 

3978 

» 

»     «       

94,20 

476 

Schlamp 

Methylformiat 

Natriumacetat 

c^n^o^ 

18.    29 

516 

Berthelot  u. 

CjHgNaOa  f  , 

14  ,  590 

350 

Pagliani  (2) 

Ogier  (i) 

„  krist.  CaHgNaOa 
+  3  HaO  f  . 

21  „67 

845 

„ 

Methylhexylketon 

-f  25HaO(i5,4pr.) 

19,62 

9037 

Marignac  (2) 

QHieO 

21  „  168 

552 

Louguinine  (3) 

+  iooH,0(4,4pr.) 

19,62 

9687 

„ 

Methylisopropyl- 

Natriumfomiiat 

10  „98 

2916 

De  Heen  (i) 

ketonQHioO.   .  1   20  „    91     525     | 

» 

CHNaOj  f    .   . 

21  „67 

3>2 

Pagliani  (2) 
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Spezifische  Wärme  fester  und  flüssiger  organischer  Verbindungen. 

f  =  fest. 
Die  Zahlen  für  den  Prozentgehalt  bedeuten  Gewichtsprozente  der  Lösung. 

Lit.  Tab.  147,  S.  409. 


Substanz 


Tem- 
peratur 


Spez. 
Wärme 


Beobaditer 


Substanz 


Tem-         Spez. 
peratur    '  Wärme 


Be(^»aditer 


Nitrobenzol 
QHbNOs 


Nitronaphthalin 
C10H7NO,  fest 
.  flQssig 


Nonan  C9H9Q  .    .    . 

önantylsäure 
CtH^Os 

Oktan  CgHis    .   .   . 


Oxalsäure 
CBHa04  +  2HaO/^ 

Palmitinsäure 
CjeHjaOg  fest  .    . 

flüssig 

Pelargonsäure 
CsHigOa  flüssig 

Pentadekan  CisHgs. 
Phenol  QHeO    .    . 

Piperidin  QH^N  . 
Propionitril  C3H5N. 
Propionsäure  CgHeOa 

Propylalkohol  CJk\^0 


-MHaO(86,9proz.) 

+  6H20(37,7Proz.) 

jf         Iso-  .    .    . 

Propylbidiloracetat 

QHgOaCla 
Propylchloracetat 

QH^Oja 


5bis  10<^ 
10  „   15 

15»   20 
20  ,190 


lObis  150 
40«  4& 
66  ,)  00 
66  „  68 

Obis  60® 


-7„   26 
12  „   1» 

0  .  60 


20  „128 

40  „   90 

0  n  50 

On   W 


■10  „   26 
66  „104 


16  „   96 
0„   60 


14  „   26 
»8,90 

20  bis  970 
19  „   96 
86  „106 

21  „186 
-21  „   12 

21  „  28 
21„  90 
24«  26 
24  „  27 
■20  „  14 
21  „   80 

10  „   82 

11  nldO 

10  „   82 

11  „189 


o, 
3524 
3478 
3399 
396 
402 
264 

274 
360 

379 
390 
503 

558 
5111 

505 

578 
422 

3359 
3728 

484 
653 

599 
497 

561 

561 

523 

538 

536 

560 

5186 

659 

675 

733 
1,003 

0,5286 

706 

3508 

3620 

4240 

4352 


Regnault  (3) 


Louguinine  (7) 

Schlamp 

Battelli 


Schlamp 

Mabery  u. 
Qoldstein 

Quillot 

Bartoli  u. 
Stracciati(i) 

Mabery  u. 
Qoldstein 

Louguinine  (3) 

De  Heen  (i) 

Hess 

n 

Quillot 


Mabery  u. 
Qoldstein 

Magie  (3) 

Schlamp 

Louguinine  (4) 

Quillot 

Louguinine  (7) 
Nadejdine 
Pagliani  (3) 
Louguinine  (3) 
Pagliani  (3) 

Nadejdine 
Louguinine  (3) 
Schiff  (2) 

» 

n 
n 


Propyltridiloracetat 

c,H,o,a, 

Pyridin  QHjN    .    . 

Pyrocatechin 
QHeO,  f 
-f  300  Hj  0(2,0  pr.) 

+  40oH,0(i,5P«'.) 
Resordn  C^H^O^f. 

+  30oH,0(2,opr.) 

+  40oHsO(2,opr.) 

Rohrzucker 

CiaHgaOn  f 

-f  iooH20(i6,opr.) 

+  250  Hg  O  (7,1  pr.) 

Schwefelkohlenstoff 
CS2        ^ 


-h  I4i2  proz.  CioHg 
(Naphthalin) 

Seignettesalz 
C4H4NaK06+4HaO/^ 

Stearinsäure 

CuHgeOs  fest  .    . 

flüssig 

Terpentinöl  Cio^ie. 


Tetradekan  Ci4Hgo  . 


Thymol  Qo^uO 
(überschmolzen) 
«    fest  .... 


„    flüssig .    .   . 


I 


10  bis  81  ^  3064 
3174 
431 


10  „189 
21  „108 

14  .  26 


14  .  26 


0„  80 
76  „  187 

-200 

0 

80 

160 

80 

160 

4  bis  90 

980 
14  bis  210 

0„60 

14  „  98 

9  ,  27 

00 

60 

60 


313 
994 

995 
266 


992 

994 

'■n    26 

301 

911 

961 

-800 

»303 

0 

2352 

80 

2401 

80 

2388 

80 

260 

120 

276 

160 

2882 

18 

242 

18       I    259 

I 

19  bis  60o{     328 


397 

550 

3842 

4106 

4842 

5068 

5*4« 
6126 

419 

505 
4995 

497 

519 
504 

3"4 
4624 

5665 


Sdiiff  (2) 

Louguinine  (4) 

Magie  (3) 
(2) 


» 


(3) 
(2) 


n        (3) 

n        (0 

II 

Regnault  (10) 


Hirn 
Sutherland 

Hirn 
Forch 


Kopp  (2) 


Quillot 


Regnault  (10) 


Hirn 


Eckerlein 

Schlamp 

Bartoli  u. 
Stracdati 

Mabery  u. 
Qoldstein 

Bruner  (i) 

Barus 
» 

y» 
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Spezifische  Wärme  fester  und  flüssiger  organischer  Verbindungen. 

f  =  fest. 
Die  Zahlen  für  den  Prozents^ehalt  bedeuten  Gewichtsprozente  der  Lösuns^. 

Lit.  Tab.  147,  S.  409. 


Substanz 


Tem- 
peratur 


Spez. 
Wärme 


Beobachter 


Substanz 


Tem- 

Spez. 

peratur 

Wärme 

0, 

22bis  610 

3«>S 

20«  W 

342 

0.   76 

3037 

0„118 

3337 

0„180 

35" 

Beobachter 


Toluidin  CtH^N  . 
(Ortho-)  .   . 


„    Para-  f    .    . 
„  flüssig 

Toluol  C^Hg.    .    . 


+10,9  pr  .(Naphthalin) 
Tredekan  Qg  t^»  •   • 

Trichloressigsäure 
CgHOgO,  fest    . 

flüssig 

Trimethylkarbinol 
CaHjoO       fest    . 

flüssig 

Undekan  CnHg«  .    . 

Valeriansäure 
CgHioOg 

Weinsäure  C4  Hg  O«/" 

„  C4HgOg -I- HgO /• 

+  ioHgO(4S,5Pr.) 
+  20oHsO(4,9pr.) 

Weinstein  C4H6KOg  f 

Xylolbibromid 
CgHgBrg   Para- 

Ortho- 

Meta- 

Xylolbichlorid 
CgHgOg      Para- 

Ortho- 

Meta- 

Xyloltetrachlorid 
QHga^      Para- 

Ortho- 

Zinkacetat 
(CgHgOg)gZn-h3HgO  f 


12  bis  88<> 
12  „180 
22  „196 

Ot« 
10bU16<» 
26„«) 
40  „  46 
66  „  60 

040 

10 

66 

86 
16  bis  640 
12  „  99 
19,41 
19  „68 

180 

18 
Obis60o 


•21  »14 

26„46 

0„60 


28„98 
21  „61 
19  „  60 

180 

18 
19bis61o 

16  „  40 
16  „  40 
16  „  40 


16  „  40 
16  „  40 
16  „  40 


16  „  60 
16  „  60 


16»  76 
76  „  96 


5038 
5234 
524 
536 

371 
410 

598 

638 

533 

3638 

4905 

5341 

4237 
4400 

414 

423 
402 

398 

499 

459 
357 

560 
722 
501 

590 
288 

319 
745 
975 
257 

180 

183 
184 

282 
283 
295 

242 
24 

270 
410 


Schiff  (2) 

Louguinine  (7) 

Schlamp 

Battelli 


I 


Schlamp 


De  Heen  u. 
Deruyts 


Schiff  (i) 

Perrot 

Forch 


Mabery  u. 
Goldstein 

Pidcering  (2) 


DeForcnuid(2) 

n 

Mabery  u. 
Goldstein 

Guillot 
Kopp  (2) 

» 
Thomsen 

» 
Kopp  (2) 

Colson 

» 
fi 

» 

» 
ff 

De  Heen  (i) 

ff 


Zucker  C12H9SO11  f 

krist. 

„  amorph, 

(vgl.  auch  Rohr- 
zucker u.  Milch- 
zucker 


Blut,  arterielles    .   . 
venöses    .    .    . 

arterielles    .    . 
venöses   .   .   . 
Cellulose,  trocken  f 
mit  7  proz.  HgO  /" 

Ebonit 

Kork 

Olivenöl,  spez.  Gew. 
0,911 

Palmenholz   .... 
Paraffin  f 


„        flüssig   .   . 
Petroläther    .   .    .   . 


Petroleum 

Rizinusöl 

Rindsleder,   gegerbt 
trocken 

mit  16  proz.  H2O 

Rohöle,  Japan  .   .    . 

Pensylvanla 

Rußland  .    . 

Kalifomia   . 

Wachs,  gelb.    .   .    . 


„  flüssig  .  .  . 
Weizenstärke  (trMkii) 

roit  33,7  proz.  Hg  O 
Wolle  (trocken)    .   . 

mit  II  proz.  HgO 


20  bis  460 
20  „  46 


-20  bis  80 
-19  „20 
0.20 
26  „80 
86„40 
62,4  „66 
-1900 
100 
0 
21  „680 
18  „99 


8pM.e«w.0362 

ff  0310 

ff     0,960 
-21  bis    80 
26„   42 
42„  68 
66  „100 
00 

0 


872 
871 

906 

893 
366 

41 

339 
485 

471 
419 

377 

525 
694 

589 
622 

700 
4518 
4446 
4194 
0,511 
498 
434 

357 

45 

453 
500 

435 
398 

429 
82 

1,72 

Oi499 
270 

305 
393 
459 


Kopp  (2) 


ff 
Hess 


ff 
ff 


I  Hillersohn  u. 
>  Stein-Bem- 
)       stein 

Bordier 

ff 
Fleury 

ff 

}2^nger  u. 
Scht^egla- 
jew 

H.F.Webcr(2) 

i   Zinger  u. 
\  Scfatscfaegla- 
l        jew 
R.  Weber  (i) 


Battelli 


Eckerlein ') 

ff 

ff 
Pagliani  (2) 

ff 
Wachsmuth 

Fleury 

ff 

Mabery 

u. 
Goldstein 

Person  (4) 

ff 
ff 
ff 

}  Rodewald  u. 
Kattein 

Fleury 


^)  Die  oben  angegebenen  Zahlen  für  Petroläther  sind  nach  der  von  Eckerlein  für  die  Temperaturen  von 
-190  bis  iqO  gefundenen  Formel  berechnet:  c«» 0^.194  —  o,og395t  —0,0^  143t'. 
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Spezifische  Wärme  von  Gasen  und  Dämpfen 

konstantem  Druck,  bezogen  auf  gleiches  Gewicht  Wasser. 

UL  Tab.  147*  S.  409. 


Substanz 


Atmoqifa.  Lnft  .   .   . 


I  Atm. 
40  Atm. 

70  Atm. 


Sauerstoff .... 

„        flüssig  . 

Wassentoff  .   .   . 


I  Atm 

30  Atm 

Stickstoff  (berechnet) 

„     flüssig  (beob.) 

Argon    

Chlor 


Brom 


Jod 

Chlorjod  QJ     .    .    . 

Chlorwasserstoff     / 
HO  \ 

Bromwasserstoff  HBr 
Jodwasserstoff  HJ  . 
Kohlenoxyd  CO  .   . 

Kohlensäure  COg    . 


I  Atm 

30  Atm.     .    .   . 

Stickoxydul  NgO. 


I  Atm 

30  Atm 

Stickoxyd  NO.. 

Untersalpetersäure 
NOj 


I 


Tem- 
peratur     Wärme 


-•DbislO' 


0 
20 


100 
100 


0„ä00 

102  ,   17 

-140* 
-190 

-50 
-120 

-50 
18bis207<» 


-200 

-28 

21 

12 


0 

-208 
20 
18 
16 


19 

206 

100 

18 

22 

11 

21 

28 

26 

-28 

15 

11 


-188 

9 

100 

198 


„200 
„-196 
»    W 

„202 
„818 

r,  228 
„888 
877 
208 
100 
214 
100 
100 
99 
198 
7 
100 
214 


n 


» 


n 


» 


Ti 


16 
26 
27 


18 
27 
27 
27 


» 


207 
108 
206 


172 

67 

150 

280 


o, 
2377 
2374 
2389 

«375 
2329 

2372 

2372 

2,607 

0,470 

274 

777 
312 

2175 

347 
3»3996 
3,410 
3,4090 
3t4025 
3,7882 
0,2438 
430 
1233 


"55 

0555 

0553 

0336 

0512 

1940 

1867« 

0820 

0550 

2425 
2426 

X843 
2025 

2169 

2013 

2670 

2262 

2126 

2241 

2248 

2779 

23173 
1,625 

1,115 

0,65 


Beobachter 


Regnanh  (9) 

Wledemami(i) 
Regnault  (9) 
Dittenberger 
Witkowski 


n 


Regnault  (9) 
Alt 

Regnault  (9) 
Wiedemann(i) 
Regnault  (9) 
Lussana  (i) 

Regnault  (9) 

Alt 

Dittenberger 


1241I)  Regnault  (9) 


Strecker  (i) 
Regnault  (9) 
Strecker  (2) 


Regnault  (9) 
Strecker  (2) 

Wiedemann(i) 

Regnault  (9) 


Lussana  (i) 

Regnault  (9) 
Wiedemann(i) 

n 

7i 

Regnault  (9) 


1 


Berthelot  u. 
Ogier  (2) 


Ammoniak  NH, 


Schweflige  Saure  SO2 

Schwefelwasserstoff 
H,S 

Schwefdkohlcnstoff 
CS, 

Wasserdampf  H,0  . 


Silidumtetrachlorid 

SiCU 

Phosphorchlorfir  Pdf 
Arsenchlorür  As  dg 
Titanchlorid  TiQ« 
Zinnchlorid  Sna4 
Methan  CH4 

I  Atm.  .   . 

30  Atm..    . 
Äthylen  CgH« 

I  Atm.  .    . 

30  Atm..    . 
Alkohol  CgH«0 
Äther  C4H10O. 


Benzol  CsHe 


Terpentinöl  Qo^ie  • 
Methylalkohol  CH4O 
AthylbromidCsHsBr 


Cyanäthyl  CjHßCN 
Schwefeläthyl  C4H,oS 
Essigäther  C4  Hg  Oa. 


Aceton  CaHeO    .    . 


Chloroform  C HCl, 
Athylenchlorid 

I        CgH^Clg      •     .     • 


Tem- 
peratur 


Spez. 
Wärme 


Beobachter 


28bisl00<>    5202 
27  „  200      5356 
24  ,  216      51246«) 
"5439 


16  „  202 


20  .,  206 


.  190 

100  „  125 

128  .  217 

0* 

100 

180 

90bis284< 
111  „  246 
158  „  268 
168  „  271 
149  „  278 

18  .  208 


10  „  202 


108  „ 
86„ 

11«  n 

179  ., 

101  „ 

28„ 

«)„ 

68 
114 
120 

88 

85 
115 

26 

27 
129 

27 

28 


n 


n 


220  j 

111 

189 

224 

115 

180  I 

218 

249 

228 

116 

190 

196 

221 

228 

118 

189 

219 

110 

179 

283 

118 

189 


111  „  221 


M  Umgerechnet  nach  Regnault,  1.  c  S.  306. 


*)  Desgleichen  S.  156. 


24514*) 

1596 

3787 
4805 

4655 
421 

5" 

1322 

»347 
1122 

1290 

0939 
5930 

5915 
6919 

4040 

4039 
4503 
4534 
4280 

4618 

4797 
2990 

3325 
3754 
5061 

4580 
1611 

1744 
1896 

4262 

4008 

3374 
3709 
4008 

3468 

3740 
4125 
1441 
1489 

2293 


Wledemannfi ) 

Regnault  (9) 
Regnault  (9) 


Regnault  (9) 
Gray 

Regnault  (9) 
Thiesen 


n 

1* 


Regnault  (9) 


Lussana  (i) 

Regnault  (9) 
Lussana  (i) 

n 

Regnault  (9) 
Wiedemami(2) 

Regnault  (9) 
Wiedemami(2) 

n 

Regnault  (9) 


Wiedemann(2) 
Regnault  (9) 

»  I 

Wiedemann(2) 

I 

Regnault  (9) 
Wiedemann(2) 

I» 
Regnault  (9) 

Wiedemann(2) 
Regnault  (9) 
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Verhältnis  h  der  speziflsehen  Warmen  von  Gasen  und  Dämpfen 

bei  konstantem  Druck  und  bei  konstantem  Volumen. 

Lit.  Tab.  147,  S.  409. 


Substanz 


Atmosph.  Luft  .    . 


Sauerstoff 


Wasserstoff  .... 


Stickstoff 

Argon  (bezogen  auf  j 
1,4053  für  Luft)   1 

Phosphor 

Quecksilber  .... 

Chlor 

Brom 

Jod 

Chlorjod  aj    .    .    . 

Chlorwasserstoff  HQ 


Brom  Wasserstoff  HBr 


Tem- 
peratur 


k 


180 
0 
100 

12bis22o 

i2„ao 


«n  14 


0» 
100 

0 
100 
060 
900 

16bis20o 
6  „14 


4  „16 


0« 
18 
100 
800 

275  bis  3560 

20  „  340 
0« 

20  bis  8880 

220  „  375 

186,50 
100 
200 

19  bis  410 

200 

100 

10bis38o 

200 

100 


»4053 

»4053 
,4029 

,4106 
,4062 

,3968 

,3922 
,4025 

y*04 

,4031 

,401 

^006 

,3993 

,34 

,39 

,41 
,402s 

,3977 

,41 
,384 

4080 

,41 
,6674 
,6674 
,6676 

,175 
,666 

,323 
,336 
,293 
,294 
,303 
,315 
,321 
,3980 

,389 
,400 

,3647 

,422 

,440 


Beobachter 


Röntgen 
WüUner  (2) 

Kayser 

Müller 

Low 

Maneuvrier  u. 
Foumier  (1) 

Lummer    und 
Pringsheim  (2) 

Leduc  (2) 

Makower 
Stevens  (2) 

n 

Kalähne 

Cazin 

Müller 

Lummer    und 
Pringsheim  (2) 

Cazin 

Maneuvrier  u. 
Foumier  (i) 

Lummer    und 
Pringsheim  (2) 

Cazin 

Niemeyer 

r» 
n 

De  Lucchi 

Kundtu.  War- 
burg 

Strecker  (i) 

Martini 

Strecker  (i) 

n 

Stevens 
Strecker  (2) 

Müller 
Strecker  (2) 

Müller 
Strecker  (2) 


Substanz 


Jodwasserstoff  HJ  . 
Kohlenoxyd  CO  .    . 


Kohlensäure  CO2    . 


50  Atm 

60      „    .    .    .   . 

70      „    .    .    .   . 

Stickoxydul  NgO. 


Untersalpetersäure 
N2O, 

1 5,07  proz.  dissoc. 

56,99     »      » 
100         „       „  NOj 

Ammoniak  NHg  .    . 


Schweflige  Säure  SOg 

Schwefelwasserstoff/ 
HaS  \ 

Süidumtetrachlorid 

ca4 

Wasserdampf  H2O  . 


Tem- 
peratur 


k 


200 
100 
0 
100 


19 

20  bis  250 
9„84 

00 
100 

12  bis  200 


4.11 


00 

100 

50 

50 

50 

0 

100 


20 

22 

21  bis  400 
00 
100 


16bis84o 


10  „  40 


780 

94 
106  bis  1040 
144  „  800 


,397 
,396 
,4032 
,3946 

,41 
,401 

,291 

,305 
,292 

,265 

,3" 
,282 

,2914 
,308 

,2993 

,2995 

,3190 
,2827 

,705 

,903 

2,327 

,3" 
,272 

,324 


,172 
,274 

,31 
,2622 

,3172 

,2770 
,328 

,336 
,262 
,256 

,340 
,276 

,129 

,274 
,33 
,277 
,287 


Beobachter 


Strecker  (2) 


» 


Wüllner  (2) 

n 

Cazin 
Leduc  (2) 
Cazin 
Röntgen 
De  Lucchi 
Müller 
Wüllner  (2) 

n 

Low 

Capstick 

Maneuvrier  u. 
Foumier  (i) 

Lummer    und 
Pringsheim  (2) 

Leduc  (2) 

n 

Amagat 


Wüllner  (2) 

n 

Leduc  (2) 


Natanson 


Müller 
Wüllner  (2) 

Cazin 

Leduc  (2) 

Cazin 

Müller 

Capstick 

Müller 

Capstick 
Beyme 
Jaeger 
De  Lucchi 
Cohen 
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Sneziflsehe  Wärme  {teter  und  flüssiger  organischer  Verfaindiingai. 

/    --  rest 

Hie  Zahlen  Mir  den  Prozcntsrehait  bedeuten  (iewicfatsprozcnte  der 

Lüsons. 

Lit.  fob.  147,  S.  404. 

SolNitani 

Tempenitur' 

Spex. 
Wärme 

Beotediter 

Substanz 

Spcr. 
Warne 

BcofasKiiter 

'^imethvttoltitdln  .    . 

rStris  INI»^ 

Lou^^ohrioe  1 7 ) 

(ilyzerin  1  Forts.; 

0, 

')iphenvlamiii 

"  t2,jAmiin(7<4pr.} 

543 

Magie  1  d 

QH.i-NH  r>rt 

u. 

:» 

;2« 
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Spezifische  Wärme  fester  und  flüssiger  organisoher  Verbindungen. 

f  =  fest 
Die  Zahlen  für  den  Prozentgehalt  bedeuten  Gewichtsprozente  der  Lösung. 

Lit.  Tab.  147,  S.  409. 


Substanz 


Kresol  QHgO 
Meta-   .    . 


imolzen    J 


Para- 
überschmolzen 


Lavulose  QH^sOe  f 
+  201,5  HgO  (4,7  pr.) 
-f  400  HjO  (2,4  pr.) 

Laurinsäure 

C^2  l^Si  ^2   ■  ^t 

flüssig 

Maltose 

CiBH^On  +  HgO/- 
H-30oHjO(6,3proz.) 
+  400  HaO(4,8  proz.) 

Mannit  CeHi4  0e  f . 


+  108  H20(8,5  proz.) 
+  200  H20(4,8  proz.) 
+  500  HgO  (2,0  proz.) 

Mesityloxyd  QHjoO 

Methyläthylketon 
C4H8O 

Methylalkohol  CH4O 


verdünnt,  12  proz. 
20  proz. 
31  proz. 

Methylanilin  C7H9N 

Methylbichloracetat 

v^  114  O2  v«l2  •     .     .     • 

Methylchloracetat 
C2H5O2Q  >   .   .   . 

Methylformiat 
C2H4O2 


Methylhexylketon 
QHieO  .   .   .   . 

Methylisopropyl- 
keton  QHioO. 


Temperatur^  ^P«; 


21bisl9e<>     553 

I 

0  „    28   .   487 


7„    94 
14  „    26 


-10,    25 
40  „  100 


14  „    26 


19«    51 
20  „  100 

14  „    26 


21  .121 


20 

5 
10 
15 


70 

10 
15 
20 


5 
6 

7 
8 

20 


18 
10 
11 

7 

190 


8„    81 
9  „  188 


8„    64 
11  .  111 


18  ,    29 


21  „  168 


20  „    91 


5" 

276 

976 
988 

43a 
572 

322 
966 

974 

324 
328 

3»5 
966 

981 
992 

521 

549 

5901 
5868 

6009 

645 
624 

1,073 

1,073 
0,980 

513 

3202 
33" 

3885 
3978 

5«6 


552 

525 


Beobachter 


Louguinine 

(4,6) 

Bruner  (i) 


Magie  (3) 
»       (2) 

n 

Guillot 
n 

Magie  (4) 
«       (2) 

Kopp  (2) 
Louguinine  (2) 
Magie  (4) 

«       W 

n 
n 

Louguinine  (3) 
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» 

n 
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Lecher 

n 

T) 
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Schiff  (2) 


Berthelot  u. 
Ogier  (i) 

Louguinine  (3) 


Substanz 


Temperatur 


Spez. 
Wärme 


Methyloxalat 
C204(CHa)2 /-.    . 

Methyltrichloracetat 

C8H8  02C18-     •     • 


Milchzucker 

018^82  Oll   f 

„  wässriger  +  H2O  f 

„  +20oH2O(9,ipr.) 

„  +  30oH20(6,3pr.) 

Monobromonaphtha- 
lin  CioHTBr  f 

+   I  C7  Hg  (Toluol) 
(71  proz.) 

-h  2oC,H8(io,spr.) 

Monochlor  essigsaure 
CaH8C102  fest  .    . 

flüssig 

Monojodbenzol 
QHbJ  /*.... 

H-2,5CeH7N(Anilin) 
(47  proz.) 

+  ioC6H7N(i7,ipr.) 

+  2oC6H7N(9,9pr.) 
Myristinsaure 

Ci4H28  0a  fest 

„    flüssig  .... 
Naphthalin  QoHg  fest 


flüssig  .    . 


„  +  sQHgCToluol) 
(21  proz.) 

„  +2oC,H8(6,Spr.) 

Naphthylamin 
QoHtNHs  fest  .    . 


flüssig 


o- 


Natriumacetat 

CjHgNaOa  f  . 

„  krist.  C2H8Na02 
+  3  H2O  /•  . 

+  25H20(i5^pr.) 

-f  iooH20(4,4Pr.) 
Natriumformiat 
CHNa02  f    .   . 


10bis85o 
10  „  45 

8.   82 
8  „189 


14^26 


21  ,  61 


22  „  59 
22  „  60 


20  „  59 

19  ,,  59 

19  „  59 

20  „  60 

-10,25 
65  „142 
10  „  20 
40  „  50 
60  „  70 
80  r,  85 
90  „  95 
94,50 

21  bis  500 

20  n  50 

10  „  15 
20„25 
80  „  88 

45  „  50 
60  „  65 

94,2« 

14  „  090 

21  „57 
19  „  52 
19  n  &2 
10  „  98 

21  „57 


3>4 
334 

2764 
2870 

288 
298 

950 
966 

260 

309 
406 

364 
427 

191 

359 
445 
471 

405 
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314 
326 

334 
396 
409 

427 

405 
415 

318 

334 
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9037 

9687 

2916 
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Pagliani  (2) 
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Bildungs-  und  Verbrennun^wärmen  der  wichtigsten  organischen 

Verbindungen, 

bezogen  auf  Qrammmoleküle,  ausgedrückt  in  großen  mittleren  Kalorien,  von  denen  eine  i  kg  HgO  von 

15 — 16®  erwärmt. 

1.  Die  Bildungswärmen  gelten  ffir  die  Entstehung  der  Substanz  aus  den  Dementen.  Für  diese 
gilt,  falls  nicht  besonders  bemerkt,  der  Aggregatzustand,  in  dem  sie  sich  bei  15®  und  Atmosphären- 
druck befinden.  Steht  hinter  der  Substanz  das  Symbol  eines  Elementes,  so  bedeutet  eine  eckige  [  ]  resp. 
runde  ( )  Klammer  den  festen  bez.  gasförmigen  Zustand ,  während  das  uneingeklammerte  Symbol  die 
flüssige  Form  des  Elementes  bezeichnet. 

2.  Die  Rubrik  „gelöst^  bezieht  sich  auf  so  große  Verdünnungen  der  wässerigen  Lösungen,  daß 
bei  weiterem  Wasserzusatz  praktisch  keine  Wärmeströmung  auftritt. 

3.  Die  in  der  letzten  Rubrik  aufgeführten  Verbrennungswärmen  gelten  für  Verbrennung  bei 
konstantem  Druck. 

Abkfirzangen  der  Literaturangaben. 

A.  =  Annales  de  chimie  et  de  physique.  Ph.  Ch.  «=  Zeitschrift  für  physikalische  Chemie. 

Bl.  ==Bulletin  de  la  sod^t6  chimique.  sill.  ==  SilHmans  American  Journal  of  Sdence. 

j:'b:  =  jÄb^VÄr  Chemie.  '^'  ^"*-  =  '^^'^'^^  Thermochem.  Untersuch,  188a 

J.  pr.  =B  Journal  für  praktische  Chemie. 


bis  1886. 


Name 


Formel 


Mol.- 
Oew. 


Bildungswärme 


gasf. 


flüss. 


fest 


gelöst 


Verbrenn.- 

Wärme 

+ 

2I3»5 

+ 

372»3 

+ 

341,1 

+ 

313,8 

+ 

528,4 

+ 

499,3 

-f 

507,0 

+ 

473,0 

+ 

687,2 

+ 

650,2 

+ 

804,0 

+ 

991,2 

-f 

933,2 

+ 

892,0 

-h 

848,0 

+ 

784,1 

+ 

1152,3 

4- 

933,8 

+  1084,2 

+  1084,3 

+  1084,3 

+  1045,5 

+ 

1523,1 

+ 

1469,2 

+ 

1466,7 

+ 

1473,3 

+ 

1241,8 

+ 

1510,1 

+ 

1521,2 

+ 

1659,9 

+  1830,2 

+ 

1777,3 

I.    Kohlenwasserstoffe. 


I. 
2. 

3- 
4. 

5- 
6. 

7. 
8. 

9. 
10. 

II. 

12. 

13. 
14. 

15. 
16. 

17. 
18. 

19. 
20. 

21. 

22. 

23- 
24. 

25. 
26. 

27. 
28. 

29. 

31- 
32- 


Methan 

Äthan    

Äthylen 

Acetylen 

Propan 

Propylen 

Trimethylen 

AUyIen 

Butan  (Trimethylmethan) 

Isobutylen 

Amylen  (Kp:  39®)  .  .  . 
Hexan  (normal)  .... 
Hexahydrobenzol  .  .  . 
Tetrahydrobenzol  .  .  . 
Dihydrobenzol     .... 

Benzol 

Heptan 

Toluol 


o-Xylol 

m-Xylol 

p-Xylol 

Styrol 

Menthen  .  .  .  .  , 
Camphen  (inakt.) 
Terecamphen  (akt.). 
Terpilen  .  .  .  .  . 
Naphtalin .  .  .  .  . 
Diphenyl  .  .  .  .  . 
Acenaphten  .  .  .  . 
lenylmethan  .  . 
Dibenzyl  .  .  .  .  , 
Stilben 


CH4 
Ol  He 
C8H4 
C,H. 
CsH« 

C,H, 
C5H10 

QHjo 
QHg 

CtHs 
CbHio 


Cjo^^is 
CjoHi« 


QoHs 

CiaHjo 

n 
C18H12 
C14H14 
C]4H]9 


16 

30 
28 
26 

44 
42 
42 
40 

58 
56 
70 
86 

84 
82 
80 

78 
100 

92 
106 
106 
106 
104 

138 
136 

136 
136 
128 

154 
154 
168 
182 
180 


+  18,9 

+  23,3 

—  14,6 

—  51,4 

+  30,5 

—  9,4 

—  17,1 

—  52,6 

+  35,0 
+    2,6 

+    7,3 


—  11,3 

—  5,4 

—  6,8 


+  12,2 


+  12,5 
+  57,6 
+  46,6 
+  18,8 

—  6,2 

—  4,« 
+  59,8 
+    2,3 

+  15,2 
+  15,1 

+  15»! 

—  16,1 

+  40,9 


+  21,7 
—  27,4 


-    1,8 


+  25,8 
+  28,3 

—  22,8 

—  33,5 

—  44,6 

—  20,0 

—  27,0 

—  43,1 


1.  Berthelot  A.  (5)  28,  188 1.  2.  Berthelot,  Matignon  A.  (6)80,  1893.  3-  ib.  4.  Mixter  Sill.  (4) 
12,  1901.  5.-8.  Berthelot,  Matignon  1.  c.  9.  10.  Thomsen,  Th.  Unt.  4,  1882.  11.  Favre  und  Silber- 
mann A.  (3)  84,  1852.  12.  Stohmann  J.  pr.  48,  1890.  13.  Stohmann,  Langbein  J.  pr.  48,  1893. 
14.  15.  Stohmann  1.  c  16.  Berthelot  A.  (5)  28,  188 1.  17.  Stohmann  J.  pr.  4ö,  1893.  18.  ib.  85, 
1886.  19.--21.  ib.  22.  Stohmann  J.  pr.  85,  1886.  23.  25.  Stohmann,  Ph.  Ch.  10.  24,  Berthelot, 
VieUlc  A.  (6)  10,  1887.  26.  Berthelot,  Matignon  A.  (6)  28,  1891.  27.  Berthelot  A.  (6)  18,  1888. 
28.  29.  Berthelot,  Vieille  1.  c      30.  Schmidlin  C.  r.  186,  1903.    31.  32.  Berthelot,  Vieille  1.  c 
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Bildungs-  und  Verbrennungswarmen  der  wichtigsten  organischen 

Verbindungen. 


Name 


Formel 


Mol.- 
Gew. 

B 

i  l  d  u  n  g 

s  w  ä  r  m  e 

gasf. 

flüss. 

fest 

gelöst  1 

178 

77,2 

178 

—  33i3 

178 

—  32,5 

234 

—   6,8 

228 

34,3 

244 

—  43,6 

306 

-61,3 

320 

-56,6 

Verbr.- 

Wärme  bei 

konst.  Druck 


33.  Tolan 

34.  Anthracen     .    .    .    . 

35.  Phenanthren     .    .    . 

36.  Reten 

37.  Chrysen 

38.  Triphenylmethan .    . 

39.  Triphenylbenzol  .    . 

40.  Tetraphenylmethan . 


C14H 


10 


n 

C]gHi2 


+  1738,2 
+  1694,3 
+  »693,5 
+  2325,2 
+  2140,3 
+  2387,3 
+  2938,3 
+  3104,1 


II.   Halogenderivate  der  Kohlenwasserstoffe. 


41.  Chlormethyl 

42.  Methylenchlorid 

43.  Chloroform 

44.  Tetrachlorkohlenstoff .   .   . 

45.  Chloräthyl 

46.  Athylidenchlorid 

47.  Äthylenchlorid  (s.  S.  425)  . 

48.  Perchloräthan 

49.  Perchloräthylen 

50.  o-Dichlorbenzol 

51.  Hexadilorbenzol 

52.  Benzylchlorid 

53.  Triphenylchlormethan     .    . 


a.    Chloride. 


CHaCl 

50,5 

+  29,0 

+  33,9 

CHgOj] 

^5 

+  3>,4 

+  37,8 

CHOg 

"9,5 

+  46,6 

+  53,9 

+  56,1 

ca4 

»54 

+  68,5 

+  75,7 

C2H5C1 

64,5 

+  39,1 

+  45,5 

CaH4aa 

99 

+  34,4 

+  41,0 

» 

99 

CgCl. 

237 

+  108,0 

Csa 

166 

+  45,5 

Ce  H4  CI2 

147 

+    41,6 

CeOe 

285 

+    85,6 

QH^a 

126,5 

+  19,9 

^le^iöCl 

278,5 

34,4 

+  173.7* 

+  106,8* 

+  89,2** 

+  37,3** 

+  326,9** 

+  302,0 


** 


+    110,0** 
+    162,5 
+    671,8** 

+    509,6** 
+    886,6 

+  2348,5 


54.  Brommethyl,  Br  flüssig. 

55.  Bromäthyl,  Br  flüssig    . 

56.  Äthylenbromid  Br  .    .    . 

57.  Propylenbromid  .... 


b.    Bromderivate. 


CHjBr 

95 

+  13,6 

QH^Br 

109 

+  27,8 

+  34,5 

C8H4Bra 

188 

+  M,7 

CaHeBr, 

202 

+  19,7 

+  180,4  t 
+  329,5t 


c.   Jodderivate. 


58.  Jodmethyl  [J]  .    .    . 

59.  Methylenjodid .    .    . 

60.  Jodoform 

61.  Äthyljodid  [J]  .    .    . 

62.  Äthylenjodid    .    ..  . 

63.  Perjodäthylen  .    .    . 

64.  Propyljodid  (norm.) 

65.  „  (iso-)    . 

66.  Allyljodid 

67.  Jodbenzol 


CHaJ 

CH2J2 
CHJa 

C2H5J 
C9H4J2 

C2J4 
QH^J 

CaHßJ 
CeHßJ 


142 

-3.4 

+  3,1 

268 

—  «5,« 

394 

t 

—  33,0 

156 

2,4 

+     5,12 

282 

+    1,7 

532 

—  73,0 

I/O 

+  10,2 

170 

+  15,0 

168 

22,9 

204 

32,3 

*  HCl  gasf. 


♦*  HCl  gelöst. 


t  Br  gasf. 


tt  J  fest. 


+  I94,7tt 
+  178,4 
+  161,9 
+  356,0 

+  324,9 
4-  261,6 

+  514,3 
+  509,1 
+  478,33 
+  770,7 


33.  Stohmann  Ph.  Ch.  10,  1892.  34.  35.  Stohmann,  Kleber,  Langbein,  J.  pr.  40,  1889.  36.  Berthelot 
u.  Vieille  A.  (6)  10,  1887;  B.  u.  Recoura  A.  (6)  18,  1888.  37.  Stohmann  Ph.  Ch.  10,  1892. 
38.  40.  Schmidlin  1.  c.  39.  Stohmann,  Ph.  Ch.  10,  1890.  41.  42.  Berthelot  A.  (5)  23,  1881. 
43.  44.  Berthelot,  Matignon  A.  (6)  28,  1893.  45.  Berthelot  A.  (5)  28,  1881.  46.  Berthelot,  Ogier  ib. 
47.  Thomsen,  Th.  Unt.  4.  48. — 51.  Berthelot,  Matignon  1.  c.  52.  53.  Schmidlin,  C.  r.  180,  1903. 
54.  55.  Berthelot  A.  (5)  28,  1881.  56.  ib.  9,  1876.  57.  Berthelot  A.  (7)  4,  1895.  58.-60.  Berthelot 
A.  (7)  21,  1900       61. — 67.  Berthelot  A.  (7)  21,  1900. 
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Bildungs-  und  Yerbrennungswännen  der  wichtigsten  organisehen 

Verbindungen. 


Na 


Fonnd 


Mol 
G 


BildnngswirBC 


Dnck 


6&. 

6^  Acetontril  .  . 
70.  PiopioMtrü  . 
MilcJKJiirgutfil . 


7». 
7*. 
73. 
74- 


Tohijrlsaiiraitiil 
Cyaa 

75.  MakMntril  .   .   . 

76. 


d.    Cyan Verbindungen. 

—  30«5     —  «4*8 
^    0.45 
+    8,7 

—  33.« 

—  34^ 

—  73,9    —68,5 


CNH 

27 

QH,N 

41 

CH,N 

55 

C,H»ON 

71 

QH»N 

103 

QH,N 

"7 

C,N, 

5* 

C,H,N, 

66 

C1H4N, 

80 

III.  Saffosioreo. 


77. 
78. 


Bcnzobiilfosiiire 


CsH^SO^I     126 
QH«SO,|     158 


79.  Nitroiiictliao 

80.  NHroatluui 

81.  Nttrobcnzol 

82.  o-Dimtrobcnzol 

83.  m-Dinitrobciizol 

84.  p-Dinifrobeazol 

85.  symiii.Triiihrobeiizol(i.3.5.) 
S$K  iinsjrnijn.       „  0*2.4.) 


IV.  Nitroderivite. 

+  21,8 

+  3«»9 


CH,NO, 

61 

C,H»NO, 
QHeNO, 

75 

125 
168 
168 

n 

168 

CH.(NOA 

2>3 

» 

213 

+  28^ 

+  38,8 

+    5,« 


V.  Metallverbindongen. 


86.  Zinkithyi \Zn{C^n^W     123    | 


I    +2,8    I 


VI.  Alkohole. 


a.   Einwertige  Alkohole. 


87.  Methylalkohol 

88.  Methylnitrat 

89.  MethyUther 

90.  Äthylalkohol 

91.  Athylather 

92.  n-Propylalkohol     .... 

93.  Isopropylalkohol  (sekund.) 
i    94.  Allylalkohol 

95.  Isobutylalkohol  (prim.).    . 

96.  Trimethylkarfoinol.   .    .    . 

97.  Gärungs-Amylalkohol  .   . 

98.  Furfuralkohol 

j    99.  Benzylalkohol 

Menthol 


100. 


loi.  Bomeol  (rac.) 


CH40 

32 

CHgNO, 

77 

C,H.O 

46 

n 

46 

C4H,oO 

74 

Q1H9O 

60 

V 

60 

C,H«0 

58 

C4H10O 

74 

T» 

74 

QH^jO 

88 

QHeOg 

98 

QH9O 

108 

QoHaoO 

156 

CioH«0 

154 

+  53»3 

+  S',5 
+  59,8 
-h  62,8 
+  68,5 


+  80,9 


+ 
+ 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 


6m 
39,9 

69,9 

70,5 
78,6 

80,6 
47,2 
85,5 

91,6 

65,7 
38,7 


+  121,1 


+  35t«        +  36,0 


—  67,1 


—  43,2 

—  32,0 


+  2i«,5 

+  «34,4 


+  7,8 

+  0.3 
+  6,8 

+  8,4 

+  5,5 
—  9,2 


+    89,4 


+  123,0 
+    87,9 


+ 


29i«65 
446.7 
42I1J 
865.9 
I05a7 
262,5 

IW 

545-0 


+  169,8 

+  3«o 

+  7030 

+  697,0 

+  695,4 

+  66^8 

+  678,5 

+  63,4 

+  59,7 

+  72,4 

+  76^ 

+  81,7 

+  84,4 

+  49,3 

+  88,4 

+  92,6 

+  94,4 

+ 

170,6 

+ 

157,9 

+ 

344,2 

+ 

325'T 

+ 

651,7 

+ 

480,3 

+ 

478,3 

+ 

442,7 

+ 

636,7 

+ 

632,8 

+ 

793)9 

-f 

612,8 

+ 

8950 

+ 

1509,2 

+ 

1476,5 

68.  Bcrthelot  A.  (5)  28,  1881.  69.  70.  Bcrthelot,  Petit  A.  (6)  18,  1889.  71.  Bcrthdot,  Andre 
C.  r.  128,  1899.  72.  Berthelot,  Petit  1.  c.  73.  ib.  74.  Berthelot  A.  (6)  18,  127;  1889.  75.  76.  Bcrthdot, 
Petit  1.  c.  77.  78.  Berthelot,  A.  (5)  9,  1876.  Thermochimie  2.  79.  80.  Berthelot,  Matignon  A.  (6)  Ä), 
1893.  81.  Berthelot,  A.  (5)  9,  1876.  B.  u.  Matignon  A.  (6)  27,  1892.  82.-85».  Berthelot,  Matignon 
A.  (6)  27,  1892.  86.  Guntz  C.  r.  106,  1887.  87.  Stohmann  J.  pr.  40,  1889.  88.  Bcrthelot  A  (6) 
28,  1891.  89.  ib.  (5)  28,  1881.  90.  Bcrthelot,  Matignon  A.  (6)  27,  1892.  91.  Stohmann  J.  pr.  ^^ 
1887;  Bcrthelot  A.  (5)  9,  1876;  Thermochimie  2.  92.-95.  Louguininc  A.  (5)  21,  1880.  96.  Louguinine 
A.  (5)  25,  1882.  97.  Louguininc  C.  r.  91,  1880.  98.  Andrö  C.  r.  128,  1899.  99.  Stohmann  J.  pr.  86, 
1887.      100.  Louguininc  A.  (5)  28,  18S1.      loi.  ib.  (6)  18,  1889. 
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Bildungs-  und  Verbrennungswärmen  der  wichtigsten  organischen 

Verbindungen. 


Name 


Formel 


Mol.- 
Oew. 


Bildungswärme 


gasf.        flüss. 


fest 


gelöst 


Verbr.- 

Wärme  bei 

konat.  Druck 


102.  Diphenylkarbinol  . 

103.  Triphenylkarbinol . 


104.  Olykol    .  .  , 

105.  Saligenin  .  . 

106.  Olycerin.  .  . 

107.  Nitroglycerin 

108.  Erythrit  .  .  , 

109.  Arabit.    .  . 
HO.  Mannit   .  .  , 


111.  Äthylsulfhydrat 

112.  Äthylsulfid.    . 

113.  Allylsulfid  .    . 

114.  Amylsulfhydrat 

115.  Amylsulfid .    . 


116.  Arabinose  . 

117.  Glucose  .    . 

118.  Lävulose.    . 

119.  Rohrzucker 

120.  Milchzucker 

121.  Dextrin  .    . 

122.  Inulin  .   .   . 

123.  Stärke.    .    . 

124.  Zellulose     . 


125.  Phenol    .   .    . 

126.  o-Nitrophenol 

127.  p-Nitrophenol 

128.  Pikrinsäure     . 

129.  Anisol.    .    .    . 

130.  Phenetol.   .    . 

131.  Brenzkatediin 

132.  Resorcin.    .    . 
*33-  Hydrochinon  . 

134.  Pyrogallol  .   . 

135.  o-Kresol.    .    . 

136.  m-Kresol    .    . 
*37-  p-Kresol.   .    . 

138.  Anethol  .    .    . 

139.  Eugenol  .    .   . 

140.  Isoeugenol .   . 


*  Verbindung  fest. 


CigHigO 


184 
260 


+  26,0 
+    1,7 


62 

+  113,3 

+  1 14,0 

124 

+  90,» 

+  86,9 

92 

+  160,9 

+  165,6 

+  167,1 

227 

+  92,2 

122 

+  219,6 

+  214,1 

152 

+  272,0 

182 

+  320,3 

+  315,7 

b.   Mehrwertige  Alkohole. 

C7Hg02 

CgHgOg 
QH^NsOe 
QH10O4 

c.  Thioalkohole. 

C2HQS 
C4H10S 

CöHiaS 

Cxo**82S 

d.  Kohlehydrate. 

QHioOft  150 

QHiaOe  180 

180 

342 

342 

162 

162 

162 

162 


62 

+ 19,5 

90 

+  33,7 

114 

—  16,1 

104 

+  34,65 

174 

+  67,5 

C12H22011 
fcer.MfQHioOß 


n 
rt 
n 


+  259,4 

4-  302,6 
+  302,1 
+  535,6 
+  535,6 
+  243,6 
+  231,4 
+  225,9 
+  230,4 


+  300,4 

+  534,8 
+  539,9 


e.  Phenole. 


QHeO 
CeHfiNOs 


» 


CsHsNsOt 

QHgO 

CgHioO 


n 


CaHgOg 
QHgO 


CioHijO 
Q0H12O2 


94 

+  34,5 

+  36,8 

+  34,2 

139 

+  46,4 

+  50,1 

139 

+  49»2 

229 

+  46,8 

+  39,7 

108 

+  28,5 

122 

+  39,8 

HO 

+  85,8 

+  84,1 

HO 

+  87,6 

+  85,6 

HO 

+  87,3 

+  82,9 

126 

+  139,5 

+  135,8 

108 

+  51,0 

+  54,2 

108 

+  53,0 

108 

+  51,1 

+  53,6 

148 

+  29,8 

164 

+  67,1 

164 

+  75,9 

+ 1613,9 

+  2342,0 


+  283,3 

+  846,0 

+  397,1 
+  361,2 
+  502,6 
+  612,0 
+  728,5 


+  517,2 
+  829,6 
+  1068,1 
+  992,0 
+  1775,7 


+  557,1 

+  677,2 

+  675,9 

+  1355,0 

+  1351,4 

+  667,2 

+  678,3 

+  684,9 

+  681,8 


+  736,0 

+  688,2 

+  689,1 

+  622,5 

+  905,5 

+  1057,2 

+  685,2 

+  683,4 

-^  684,9 

+  633,3 

+  879,8* 

+  881,0 

+  880,4* 

+  1324,2 
+  1286,9 

4- 1278,1 


102.  103.  Schmidlin  C.  r.  186,  1903.  104.  Stohmann  J.  pr.  45,  1892;  Louguinine  A.  (5)  20,  1880. 
105.  Berthelot,  Rivals  A.  (7)  7,  1896.  106.  Stohmann  j.  pr.  42,  1890.  107.  Berthelot  A.  (5)  9, 
1876;  Thermochimie  2.  108.  Berthelot,  Matignon  A.  (6)  21,  1890.  109.  Stohmann,  J.  pr.  45,  1892. 
HO.  Berthelot,  Vieille  A.  (6)  10,  1887.  111.-115.  Bcrthelot  C.  r.  182,  1901.  116.  Berthelot, 
Matignon  A.  (6)  21,  1890.  117.  Berthelot,  Recoura  A.  (6)  18,  1888.  118.  120.  Stohmann  1.  c 
119.  121. — 123.  Berthelot,  Vieille  1.  c.  124.  ib.  (6)  6,  1885.  125.  Berthelot,  Louguinine  A.  (6)  13,  1888. 
126.  127.  Matignon,  Deligny  Cr.  121,  1895.  128.  Sarrau,  Vieille  C.  r.  ^,  1881 ;  Berthelot,  Thermo- 
chimie 2,  490.  129.  Stohmann  J.  pr.  46,  1892.  130.  Stohmann,  Rodatz  u.  Herzberg  J.  pr.  35, 
1887;  Ph.  Ch.  6,  1890.  131.  132.  Stohmann  J.  pr.  45,  1892.  133.  134.  Berthelot,  Louguinine  1.  c. 
135.— 137.  Stohmann  J.  pr.  84,  1886.       138. — 140.  Ders.  Ph.  Ch.  10,  1892. 
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Bildungs-  und  Verbrenn  ungs wärmen  der  wichtigsten  organischen 

Verbindungen. 


Name 


Formel 


Mol.- 
Oew. 


Bildungs  wärme 


gasf. 


flfiss. 


fest 


gelöst 


Verbr.- 

Wärme  bei 

konst.  Druck 


141.  Thymol  . 

142.  Carvakrol 

143.  «t-Naphtol 

144.  /9-Naphtol 


QoHuO 
QoHsO 


150 
150 
144 
144 


+  69,2 
-f  68,2 


+  73»o 

+  301S 

+  28,7 


VII.  Aldehyde. 


145.  Formaldehyd .    . 

146.  Paraformaldehyd 

147.  Trioxymethylen . 

148.  Methylal 

149.  Acetaldehyd 

150.  Metaldehyd 

151.  Paraldehyd. 

152.  Chloral 

153.  Qiloralhydrat 

154.  Chloralalkoholat 


155.  Acetal 

156.  Propylaldehyd   .    . 

157.  Crotonaldehyd  .    . 

158.  Benzaldehyd  .    .    . 

159.  Salicylaldehyd    .   . 

160.  p-Oxybenzaldehyd 

161.  Anisaldehyd 

162.  Zimtaldehyd 

163.  Vanillin  . 

164.  Glyoxal  . 

165.  Aldol  .    . 

166.  Furfurol . 

167.  Thiophen 


CHaO 
(CHaO)nHaO 

(CHgO)n 

CsHsO, 

CaH^O 

(CaH^O), 

CgHoa, 

CjHOas-HaO 
CaHOaaCaHeO 

QHi4  0a 

Q,HeO 

C4H«0 

QHeO 

C,HeOa 

n 
Cg  Hg  Oa 

QHgO 

CgHgOs 

CaHaOa 

C4  Hg  Oa 

QH^Oa 

C4H4S 


30 

+  25,4 

30 

(30)n 

76 

44 

+  4M5 

132 

132 

147,5 

+  69,0 

165,5 

»93,5 

« 

118 

58 

70 

106 

122 

122 

136 

132 

152 

58 

88 

96 

84 

(-20") 

+  40,4 


+ 
+ 


96,4 

47,45 


+ 


42,5 
40,4 


+  174,0 


+  166,6 
^  77,0 
+  152,6      +  158,1 

+  9,8(50«) +14,4(14') 
+8,5  («OS*») 
+  125,6 


+ 
+ 
+ 

+ 


55,55 
41,9 
23,3 
59,5 


+  63,1 

+   9,1 

+  "3,3 

+  85,2 

+  106,3 

+  49,7 

—    14,9 

+   40,4 


+  51,0 


+    88,9 
+  157,9 


+    73,8 


+    84,0 


VIII.  Ketone. 


168.  Aceton  .... 

169.  Acetophenon  . 

170.  Benzophenon. 

171.  Benzalaceton . 

172.  Dibenzalaceton 

173.  Acetylaceton  . 

174.  Benzoin  .   .    . 

175.  d-Kampfer 

176.  1- Kampfer  .    . 

177.  inakt.  Kampfer 

178.  Chinon    .    .    . 

179.  Anthrachinon . 


*  Verbindung  fest. 


CgHeO 

QsHgO 

QbHioO 

CjoHioO 

C17H14O 

QHgOa 

Ci4H]aOa 

CioHieO 


CsH4  0a 
CuHgOa 


58 
120 
182 
146 

234 
100 

212 

152 

152 

152 

108 

208 


+  55,5  1+ 

,+ 


+ 


63,0 
39,5 


+    65,5 


22,5 
+  I3»,2 


+ 

+ 


8,9 
26,9 


—     2,9 


1  + 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 


57,5 
77,7 
78,0 
79,8 
47,0 
47,7 


+    43,0 


+  1350,0* 
+  «354,8 
+  1188,5 

+  1190,3 


-f  120,8 
+  122,9 
+  462,5 

+  279,15 
+  805,8 

+  813,2 


+  923,2 

+-  434,35 
+  542,3 

+  841,7 
4-  807,6 

+•  793,3 

+  967,3 
+  1112,9 

+  914,7 
+  172,4 
+  546,9 
+  559,8 
+  670,9 


+ 
+ 


426,9 
988,5 

+  1558,1 
+  1258,1 
4-  1262,5 
+  2089,0 
+  616,3 
+  1672,5 

+  1414,3 
+  1416 

+  1412,2 

+    656,8 

+  1548,5 


141.  142.  Stohmann,  J.  pr.  84,  1886.  143.  144.  Valeur  C.  r.  12«,  1898.  145.— 147.  Delepine  C.  r. 
124,  1897.  148.  149.  Berthelot,  Delepine  A.  (7)  21,  1900.  150.  Louguinine  C.  r.  108,  1889. 
151.  Louguinine  C.  R.  101,  1885.  152.  Berthelot  A.  (5)  12,  1877;  Thermochimie  2.  153.  Ders.  A.  (5)  20, 
ife8o.  154.  Ders.A.(5)27,  1882.  155.  Rivals  C.  r.  122, 1896.  156.  Berthelot  Delepine  1.  c.  157.  Louguinine 
C  r.  100,  1885.  158.  Stohmann  J.  pr.  86,  1887.  159.  Berthelot,  Rivals  A.  (7)7,96.  160.  Del6pine, 
Rivals  Bl.  (3)  21,  1899.  »6i.  Delepine  Bl.  (3)  19,  1898.  162.  163.  Stohmann  Ph.  C3i.  10,  1892.  164.  de 
Forcrand  A.  (6)  8,  1884;  Berthclot,  Thermochimie  2.  165.  Louguinine  C.  r.  101,  1885.  166.  Berthelot, 
Rivals  1.  c.  167.  Berthelot,  Matignon  A.  (0)  22,  1891.  168.  Berthelot,  Delepine  1.  c.  169.— 172.  Stoh- 
mann Ph.  Ol.  10,  1892.  173.  Ouinchant  C.  r.  121,  1895.  174.  Stohmann  Ph.  Ch.  6,  1890.  175.  Stohmann 
Ph.  Ch.  10,  1892.  176.  177.  Louguinine  A.  (6)  18,  1889.  178.  Berthelot,  Louguinine  A.  (6)  18, 
i8i)8.      179.  Valeur  Bl.  (3)  19,  1898. 
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148f 


Bildungs-  und  Verbrennungswärmen  der  wichtigsten  organischen 

Verbindungen. 


Name 


Formel 


Mol. 
Qew. 


Bildungs  w  arme 


gasf. 


fifiss. 


fest 


gelöst 


Vcrbr.- 

Wänne  bei 

konst.  Druck 


b.   Zwei-  und  mehrbasische  Säuren. 


218.  Oxalsäure 

219.  Oxalsauredimethylester  .   .   . 

220.  Oxalsäurediäthylester.   .    .   . 

221.  Malonsäure 

222.  Malonsäuredimethylester   .   . 

223.  Malonsaurediäthylester  .   .    . 

224.  BemsteinsSure 

225.  Bemsteinsäureanhydrid  .   .    . 

226.  Bemsteinsäuredimethylester  . 


n 


227. 
228. 
229. 
230. 
231. 
232. 

233. 

234. 

235. 
236. 

237. 
238. 

239. 
240. 

241. 

242. 

243- 
244. 

245- 
246. 

247. 

248. 

249. 

250. 

251. 
252. 

253. 
254. 
255. 


Bemsteinsaurediäthylester.   . 

Fumarsäure 

Maleinsäure 

MalSinsäureanhydrid  .... 
Acetylendikarbonsäure    .   .   . 

Glutarsäure 

Itaconsäure 

Mesaconsäure 

Qtraconsäure 

Adipinsäure 

Pimelinsäure 

Hexahydroterephtalsäure,  ds. 

„  trans. 

Tetrahydroterephtalsäure  ^1 

Tetrahydrophtalsäure  Aa  •    • 

Dihydrophtalsäure 

Dihydroterephtalsäure  Aa^s  • 

»  Al»4    • 

n  Al»6    • 

0-Phtalsäure 

Phtalsäureanhydrid 

Isophtalsäure 

Terephtalsäure 

d-Kampfersäure 

„      1-Säure 

„      rac.  Säure 

„      Isosäure    

Trikarballylsäure 

Mellithsäure 


CaHjO^ 

C4He04 

CeHioO^ 

CHH4O4 

C5H8O4 

C1H12O4 

C4H«04 

C4H4  0a 
C6H10O4 

C4H4O4 

C4HJ1O8 
C4H2O4 
C5H8O4 

C5He04 


QH10O4 
CjHia04 
C8H12O4 

ff 
C8H10O4 

C8H8O4 

n 
» 

C8H«04 

CsHiOs 
C8He04 

» 
Q0H16O4 


n 
ff 

QHgOe 


90 

118 

+ 180,9 

146 

+ 185,0 

+  I9S»6 

104 

132 

+  195,0 

160 

+  213,5 

118 

100 

146 

+  200,5 

146 

174 

+  230,1 

116 

116 

98 

114 

132 

130 

130 

130 

146 

160 

172 

172 

170 

170 

168 

168 

168 

168 

166 

148 

166 

166 

200 

200 

200 

200 

176 

342 

+ 196,8 
+ 185,9 

+  212,7 


+  226,2 
+  151,1 

+  205,7 

+   193,9 

+  187,7 
+  109,8 

+  138,8 
+  231,0 
-f  201 
+  199,7 

+  195,3 
+  240,1 

+  243,1 
+  237,4 
+  236,5 
+  214,2 
+  215,4 
+  184,9 
+  182,6 

+  191,9 
+  185,3 
+  187,4 
+   106,0 

+  190,2 
+   188,1 

+  251,4 
+  247,5 
+  239,7 
+  244,1 
+  326,8 
+  546,8 


+  195,3 
+  183,7 

+  I9«,7 
+  208,1 


+  223^4 


+  192,6 
+  184,0 


+  226,0 


+  543,1 


+  60,2 

+  402,1 

+  7»6,2 

+  207,3 

+  552,5 

+  860,6 

+  356,8 


708,5 
703,6 
+  1007,7 
+    320,1 
326,3 

336,4 
306,2 

+    515,0 

+    477,5 


+ 
+ 


+ 
+ 
+ 


+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 


478,8 

483,2 
668,9 
828,9 
928,6 

929,5 


+    882,8 

+  881,6 

+  843,1 

+  845,4 

+  836,1 

+  842,7 

+  771,6 

+  784,0 

+  768,8 

+  770,9 

+  1241,8 

+  1245,8 

+  1253,5 

+  1250,9 

+  515,0 

+  788,2 


c.   Oxysäuren. 


256.  Glykolsäure.    .   .   . 

257.  Qlycolid 

258.  Milchsäure   .... 

259.  Milchsäureäthylester 


C2H4O, 
C2H2O2 
QiHeOj 
C5H10O3 


76 

1 

+  160,3 

+  '57,5 

58 

+  90,2 

90 

+  167,4 

118 

i  + 160,5 

+   186,0 

+  167,4 

+  329,5 
+  656,0 

218.  Stohmann  J.  pr.  40,  1S89;  Stohmann,  Hausmann  J.  pr.  fö,  1897.  219.  Stohmann,  Kleber 
u.  Langbein  J.  pr.  40,  1889;  Berthelot  A.  (5)  0,  1876;  Thermochimie  2.  220.  Louguinine  A.  (6)  8,  1886. 
221.  Stohmann,  1.  c. ;  Louguinine  A.  (6)  28,  1891.  222.  Guinchant  C  r.  121,  1895.  223.  Louguinine 
A.  (6)  8,  1886.  224.  Stohmann,  1.  c;  Louguinine  A.  (6)  28,  1891.  225.  Chroustchoff  A.  (5)  19, 
1880.  226.  Stohmann  J.  pr.  40,  1889.  227.  Louguinine  A.  (6)  8,  1886.  228.  229.  Stohmann,  Kleber 
u.  Langbein  j.  pr.  40,  1889.  230.  Ossipoff  A.  (6)  20,  1890.  231.  232.  Stohmann  Ph.  Ch.  10,  1892. 
233.-235.  Louguinine  A.  (6)  28,  1891.  236.  Stohmann  J.  pr.  40,  1889.  237.  ib.  45,  1892. 
238. — 245.  Stohmann  u.  Kleber  J.  pr.  48,  1891.  246.  Stohmann,  Hausmann  J.  pr.  65,  1897;  Stoh- 
mann J.  pr.  40,  1889.  247.  Stohmann,  Kleber  u.  Langbein  J.  pr.  40,  1889.  248.  Stohmann  J.  pr. 
40,  1889.  249.  Stohmann  J.  pr.  48,  1893.  250.— 252.  Louguinine  A.  (6)  18,  1889.  253.  254.  Louguinine 
A.  (6)  28,  1891.  255.  Stohmann,  J.  pr.  40,  1889.  256.  Louguinine  A.  (6)28,  1891.  257.  de  Forcrand 
A.  (6)  8,  1884.    258.  Louguinine  1.  c.    259.  ib.  (6)  8,  1886. 
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BUdungs-  und  Verbrennungswarmen  der  wichtigsten  organischen 

Verbindungen. 


Name 


Mol 

Bildun 

gs w  arm  e             1 

Formel ' 

Gew. 

gasf. 

flfiss. 

fest 

gelöst 

C,H,05 

120 

+  165,8 

+  161,4 

C4  Hj  Oj 

150 

+  302,3 

ber.aufQHgO« 

150 

+  305,5 

QHgO, 

116 

167,9 

+  170,1 

+  166,5 

C,H8  0, 

192 

+  365,4 

+  364,8 

C,H,0, 

13» 

+  137,9 

+  125,7 

1, 

138 

+  138,4 

+  135,0 

» 

138 

+  139,1 

+  132,5 

CgHgOg 

152 

+  129,2 

CftHioOg 

166 

+  139,2 

QHeOft 

170 

+  230,9 

QHioOg 

130 

+  »57,2 

Verbr.- 

Wärine  bei 

kÜDtt.  Druck 


260.  Tartronsaure .    . 

261.  d-  u.  1- Weinsäure 

262.  rac.  Weinsäure  . 

263.  Lävulinsäure  .    . 

264.  Zitronensäure    . 

265.  Salicylsäure    .   . 


266.  m-Oxybenzoesäure 

267.  p-Oxybenzoesäure 

268.  Salicylsäuremethylester 

269.  Salicylsäureäthylester 

270.  Gallussäure    .... 

271.  Acet essigester    .    .   . 


272.  Cyanessigsäure 

273.  Cyanessigsäuremethylester 

274.  Cyanessigsäureäthylester . 


275.  Formamid  .   .   .    . 

276.  Acetamid    .    .   .    . 

277.  Propionsäureamid . 

278.  Benzamid  .   .   .    . 

279.  Oxamid 

280.  Oxaminsäure .    .    . 

281.  Malonamid.    .    .    . 

282.  Sucdnamid.    .    .    . 

283.  Sucdnimid  .... 

284.  Phtalimid    .... 


d.   Nitrilsäuren. 


CgHgNOa 
C4H5NOa 
QH^NOg 


85 

99 

113 


+  77,8 
+  83,3 


+  87,2 


e.   Säureamide 


CHgON 

CbHbON 

CaH^GN 

C7H7ON 

QH^OaNa 

QHgOsN 

CgHeOaNa 

C4  Hg  O2  Ng 

C4H5  0gN 

CgHgOgN 


45 

+  62,6 

+    64,2 

59 

+    72,9 

+    71,» 

73 

» 

+    88,4 

+    87,4 

121 

+    49,3 

88 

+  122,7 

89 

+  163,3 

+  156,3 

102 

+  130,2 

116 

+  142,3 

99 

+  110,4 

'47 

+    74,3 

+ 
+ 
+ 

+ 
+ 
+ 

+ 
+ 
+ 


165,8 

281,0 

278,7 

577,4 
474,6 

727,« 
735,0 
726,6 

725,9 
898,8 

-f  1051,7 

+    634,1 

+    753,6 


+  299,0 

+  471,9 
+  629,7 


+  134,9 
+  288,1 
+  436,0 
+  852,3 
+  203,3 
+  128,8 
+  358,8 
+  509,7 
+  438,1 
+  850,2 


X.  Amidoverbindangen. 


285.  Methylamin 

286.  Dimethylamin    .... 

287.  Trimethylamin  .... 

288.  Äthylamin 

289.  Diäthylamin 

290.  Triäthylamin 

291.  Benzylamin 

292.  Anilin 

293.  Acetanilid 

294.  Diazobenzolnitrat .    .    . 

295.  Diazobenzolchlorhydrat 

296.  Phenylhydrazin .... 

297.  Azoxybenzol 

298.  Azobenzol 

299.  Hydrazobenzol  .... 

300.  Methylanilin 


a.  Amine. 


CH5N 

CgH^N 

CgHgN 

CjHtN 

QHnN 

QHisN 

QHgN 

CgH^N 

CgHgNO 

CgHBNg.NOg 

QHRNg.Cl 
CgHgNg 

CigHioNgO 

Cii-HigNa 
QHgN 


31 

+    9,9 

45 

+    4,1 

59 

+     1,4 

+    5,6 

+  14,3 

45 

+  20,4 

+  27,0 

+  33,3 

73 

+  32,3 

+  39,8^ 

+  48,0 

lOI 

+  36,2 

+  45,0 

+  55,0 

107 

+    2,0 

+    4,6 

93 

—  19,8 

—  11,2 

—  '1,4 

135 

+  52,1 

167 

—  45,6 

140,5 

—  45,4 

108 

+  36 

+  38,6 

+  36,5 

198 

-57,8 

53,5 

182 

-84,3 

79,2 

184 

—  53,5 

107 

3,4 

+  256,9 
+   426,0 

+  592,0 


+ 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 


409,7 

724,4 

1047,1 

968,6 

818,5 

1016,8 

782,9 


+  805,8 
+  1530,1 

+  1555,8 

+  1599,1 
+  974,0 

260.  Matignon  A.  (6)  28,  1893.  261.  Ossipoff  nach  Berthelot,  Thermochimie  2.  262.  Ossipoff 
A.  (6)  20,  1890.  263.  Berthelot,  Andr^  C.  r.  124,  1897.  264.  Stohmann  J.  pr.  60,  1894.  265.  Stoh- 
mann  1.  c;  Delepine,  Rivals  BI.  (3)  21,  1899;  Berthelot,  Recoura  A.  (6)  18,  1888.  266.  267.  270.  Stoh- 
mann J.  pr.  40,  1889.  268.  269.  ib.  86,  1887.  271.  Louguinine  nach  Guinchant  C.  R.  121,  1895. 
273.  274.  Guinchant  C.  r.  121,  1895.  272.  ib.  122,  1896.  275.  Stohmann  J.  pr.  52,  1895.  276.  Berthe- 
lot, Fogh.  A.  (6)  22,  1891.  277.  278.  Berthelot,  Fogh.  A.  (6)22,  91.  279.  281. — 284.  Stohmann,  Haus- 
mann J.  pr.  55,  1897.  280.  Matignon  A.  (6)  28,  1893.  285.  286.  Muller  Bl.  (2)  44,  1885.  287.  288.  Berthe- 
lot A.  (5)  28,  1881.  289.  290.  MuUei  1.  c;  Berthelot  1.  c.  291.  292.  Petit  A.  (6)  18,  1889.  293.  Berthe- 
lot, Fogh.  1.  c.  294.  295.  Berthelot,  Vieille:  Mati^res  explos.  2,  1883;  Vignon  Cr.  106,  1888. 
296.— 300.  Petit  A.  (6)  18,  1889. 
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hn(i^}Uip^  und  Verbrennungswärmen  der  widit^pstoi 

Verbindungen« 


N  J  M  tf 

formei 

(//r 

f/JmW)»yl«mHii       .... 

CnfiuS 

121 

;/r/ 

t hii^hyUmhn  ..,,.. 

^^  M,ji  N 

»49 

/'f 

0  ttAnUSm  .    .        ,    .    .    . 

r^H^N 

107 

f^'4 

m  If/^tii^m 

n 

107 

f^'V 

p  f/HHf/lm 

n 

107 

f///. 

t  f)ph^nyUm\n    .    .    .    .    » 

CiaM,|N 

169 

f/ry 

f  r)ph^ny)timln   .   .    .    .    , 

<'^äH„^N 

245 

^A 

hhy\0n(\\nm\n    .    .   ,   .   . 

CJj  H„  N, 

60 

^tt 

c:,H,N, 

fo8 

*'" 

H^n/Uhn     ,,..».. 

C|,  Hja  Ng 

184 

Bildasf  s  wirae 


«i»3 
>9 


M 


114.   flilohiirtiMoff.   .    . 

\ifi.  <liiiittl<tlri    .... 
J17,  (liiAtiidlttttltrut   .    • 
tiN.  NllroKMAtildln    .    . 
,1 1 g,  Motto|ihi*HylliArttMoff 
pti,  DIpliittiylliAnintoff,  iiymni 
tu.  H  utmymm 

t>i  CflilmtnlttMiicpii  Amnion. 
\n-  Myitnnlnln  .  . 
IM-  Adftninin  .  . 
tM  hMihidimNiiic 
t>(t  DImIiiihNuip  . 
)#/.  (lidiiiil  .  .  . 
\tH  Alln^nn  .  .  . 
j»g.  Alln^mntln  .    . 


tlt  UllHMtll    .    , 


b.    Derivate  des  Harnstoffs. 

CH4ON,  60 

f^H,o,hr,  120 

CM^N.S  76 

af4N«S.NOaH  139 

CFinN,  59 

CMftN^NOaH  122 

CH4N4  0g  104 

(;,M,ON,  136 

CirMibON«  212 

*  2 1 2 

c:OgN-n«  78 

CbM^N-O«  100 

(:4HoN4  0„  158 

(:4M4N«0«  128 

C4M4N«04  144 

c:4MrN,o,  143 

C;M4Ng04  144 

(;,M«N40«.2H«0  32  a 

(;n,N«o„  284 

c.    Harnsäuregruppe. 


—  *9r4 

-59,5 

—  2,1 

—  14,6 


+   79,8 
+  80,8 

+ 136,8 
4-  201, ^ 

+ 
+ 
+ 

+ 
+ 


30,5 
82,9 

19,2 

93.5 
22,0 

54,0 

23»2 
21,8 

158,0 

+  109,0 

+  170,4 
+  161,8 

+  202,1 

+  170,7 

+  238,7 

+  5H,7 
4  293»7 


+    77,2 


+    25,2 


+ 


20,4 
83,4 


+  162,6 


+  234,5 
+  504,1 


-r 

1142,9 

+ 

145«*^ 

+ 

904,7 

-f 

965,0 

t 

958,8 

4- 

«536,9 

4-  2269,0 

+ 

705,6 

+ 

843,9 

+ 

1560,9 

+ 

152,2 

+ 

i5»,5 

+   342,8 

+   247,6 
+  207,8 

+    210,3 

+    Sbo.o 
+  1612,8 

4- 1614,2 

+ 
+ 


-I- 

4- 
+ 


49,0 

311,9 
4  «3,8 
353,4 

379 
276,5 
5»4,7 
736,7 


tVH4N4  0» 

l\H^N4  0t 
UHu>N4  0. 


108 

>5« 
180 

194 


d.   Amidosäuren. 


UV     ^>^>NM^         


CHxNO, 

i-H,NSO, 

O4HXNO4 

C^HuNQ» 


75 

179 

89 

«3" 

S9 

»25 

^:y3 

132 

15" 

iSi 

1^ 


N.>^..^.tU*^-^'J^-JV.;^^"^      322.  Raie  J.  B    i|g 


<*" 


^»v 


|^,Tho)oc.  Anis«  L  c 


3^.   B«thelot.  Andre  C  r.  W  ,^ 

PemA.i:ÄiSoo     3.2.-^7,5^ 

325—532, 
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Bildungs-  und  Verbrennungswärmen  der  wichtigsten  organischen 

Verbindungen. 


Name 


Formel 


Mol. 
Gew. 


Bildungswärme 


gasf.    I    flüss. 


fest 


gelöst 


Verbr.- 

Wärme  bei 

konst.  Druck 


346.  Pyridin   . 

347.  Piperidin 


XI.   Heterocyklische  Verbindungen. 


348.  Coniin 

349.  Chinolin 

350.  Isochinolin 

351.  Chinin 

352.  Qnchonin 

353-  Pyn-ol 

354.  jodol 

355.  Indol 

356.  Dioxindol 

357.  Isatin 

*  Verbindung  gasf. 


QHjN 

79 

-  29,7 

1 
—  21,1 

QH„N 

85 

+  16,6 

+  24,5 

Q,H„N 

127 

+  65,4 

C,H,N 

129 

—  32,8 

» 

129 

—  33»5 

GaoH^NsOa 

324 

CigH92N2  0 

294 

C4H5N 

67 

—  18,1 

C4HJ4N 

571 

CsH^N 

117 

CsH^NOa 

149 

QHßNO« 

147 

+  50,5 

•f    4,7 

—  91,4 

—  26,5 

+  80,2 
+  59,0 


+ 
+ 
+ 

+ 
+ 


*♦  Verbindung  fest. 

346.  347.  Del6pine  Bl  (3)  19,  1898.  348.  Berthelot  C.  r.  129,  1899.  349- 
351.  352.  Berthelot,  Oaudechon  C.  r.  136,  1903.  353.  355.  Berthelot,  Andr6 
354.  Berthelot  A.  (7)  21,  1900.    356.  357.  d'Aladem  C  r.  116,  1893. 


673,7* 
66s,  I** 

834,4* 
826,5** 

1275,5 
+  1123,0 

+  1123,7 
4-  2663,7 
+  2546,2 
+  568,1 

+  503," 
+  1022,5 

+  9«5,7 
+  867,8 


350.  Del^pine  1.  c. 
C.  r.   128,   1899. 
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J.  Thomsens  Verbrennungswärmen  organischer  Verbindungen 

nach  J.  Thomsen  (Thermochemische  Untersuchungen,  Band  IV,  1886), 

in  großen  mittleren  Kalorien  bezogen  auf  Orammmolekel  und  auf  die  Temperatur  18®.    Bei  konst.  Druck. 
Bei  den  Jodiden  gelten  die  «-Werte  für  die  Bildung  von  festem,  die  /J- Werte  für  die  von  gasförmigem  Jod. 


Name 


Formel 


Verbr.- 
Wärme 


Name 


Formel 


Verbr.- 
Wärme 


I.  Kohlenwasserstoffe. 


Methan 

Äthan    

Äthylen 

Acetylen 

Propan 

Propylen 

Trimethylen.    .    .    . 

Allylen 

Trimethylmethan 
Isobutylen    .    .    .    . 
Tetramethylmethan 

Isoamylen 

Diisopropyl  .    .    .    . 

Diallyl 

Dipropargyl     .    .    , 

Benzol 

Toluol 


Mesitylen .    . 
Pseudokumol 


CH4 
Ca  Hg 
Q1H4 
Ca  Ha 
Ol  Hg 
CsHe 

n 
C8H4 

QH,o 
QHg 

QHia 

QHjo 

CeHi4 

QHjo 

QHe 

QjHe 

QHg 

QHia 


+  211,9 
370,4 

333,3 
310,0 

529,2 

492,7 

499,4 

467,5 
687,2 

650,6 

847,1 
807,6 

999,2 
932,8 
882,9 

799,3 

955,7 
1282,3 

1281,5 


Chloräthyl 

Äthylenchlorid  .... 
Äthylidenchlorid  .... 
Monochloräthylenchlorid 
Monochloräthylen  .  .  . 
Perdiloräthylen    .    .    .    . 

Propylchlorid 

Chloraceton 


Monochlorpropylen 
Allylchlorid  .    .    .    . 
Isobutylchlorid .    . 
Phenylchlorid  .    .    . 


CaHsO 
Ca  H4  Cla 

CaHgO, 
CaH,a 
CaCU 
CjH^a 
QiHeQa 
CaHgO 

C4H0CI 


Methylbromid 
Äthylbromid 
Propylbromid 
Allylbromid  . 


b.    Bromide. 

CHsBr 
QH^Br 
CaH^Br 
CsHsBr 


c.  Jodide. 


II.  Halogenderivate  der  Kohlenwasserstoffe. 


Methyljodid 
Äthyljodid 


a.  Chloride. 


CHsJ 
CaKj 


Methylchlorid  .... 

Chloroform 

Tetrachlorkohlenstoff . 


CH3CI 
CHOa 

ca4 


176,9 
107,0 

75,9 


Blausaure . 
Acetonitril 


d.   Cyanide. 
I      HCN 

CaHaN 


334,1 
296,4 
296,4 
262,5 

298,3 
»95,» 
492,4 
453,9 
453,4 

454,7 
650,1 

763,9 


184,7 
341,8 

499,3 
462,1 


k:  201,5 
ß:  196,1 
«:  359,2 
/J:  353,7 


158,6 
3«2,i 
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M      II  f'^ 


(§*^||bMlftngswärmen  organischer  Verbindungen 

.j.._ JH.,-.*.    "^ nnocliemisciie  Untersuchungen,  Uand  IV,  1886. 


g  flftt  Hinii'S!'!' 

.«  fl'Ä  "'s  "iB'f : 

•*»«  .E^.  *.:«.. "f»  3Bi;«.   , 

||||.f§t* 


I     C,H.O 
I     C.H„0 


VII.   Säaren. 

Einbasische   Säuren. 


CHj0.j 
C,H,0„ 

QHgO.. 


A  ni  eis  c  11  s3 11  rem  u  l  h  j  1  esle  r 
Aiiieisciisäureitlo  1c:>ter  . 
Aiiielficii^urqtrupylester 
Ameise  iisauretllyiesl  er  . 
Amelsensäiirelsobutyletter 
Orthi)amei''pn»Iiiremeth>'Ie 

EssigsSiircanhydrid.  ,  . 
Essigsäurcmethjleslcr  , 
Eäaig&äuitütbyli-'sler   .    , 

Propionsluremriliykster 
Isobuller^aiireitietÜylester 


b.    Derivate  der   Kohle 


coo, 
cos 

CS, 
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Bildungswärme  der  wichtigsten  Verbindungen  der  Nichtmetalle 

in  Kalorien,  deren  eine  i  kg  Wasser  von  i8  auf  19®  erwärmt.  Die  Zahlen  gelten  für  eine  Qrammmolekel  der 
einzelnen  Verbindungen.  Sind  die  Elemente  bei  dem  Verbindungsvorgang  gasförmig,  so  sind  ihre  Symbole  in 
runde,  sind  sie  dagegen  fest,  so  sind  ihre  Symbole  in  eckige  Klammem  gesetzt;  steht  das  Symbol  ohne 
Klammer,  so  nimmt  di^  Element  im  flüssigen  Zustande  an  dem  Verbindungsvorgang  teil  (z.  B.  bedeutet  (Br)  gas- 
förmiges, Br  flüssiges,  [Br]  festes  Brom).  —  B.  bedeutet  Berthelot,  Th.  Thomsen.  — 

In  den  Literaturangaben  bezeichnet  A. :  Annales  de  chimie  et  de  physique.  —  CR.:  Comptes  rendus.  — 
J. :  Journal  für  praktische  Chemie.  —  Pogg. :  Poggendorffs  Annalen.  —  Th.  U.:  Thermochemische  Unter- 
suchungen. —  Wied. :  Wiedemanns  Annalen.  —  Z. :  Zeitschrift  für  physikalische  Chemie. 

Die  von  Berthelot  in  den  zitierten  Originalabhandlungen  mitgeteilten  Zahlenwerte  weichen  häufig  nicht 
unbeträchtlich  von  denjenigen  ab,  die  in  seiner  Thermochimie  veröffentlicht  sind.  In  zweifelhaften  Fällen  sind 
in  die  Tabellen  die  letzteren  aufgenommen  worden. 

I.  Wasserstoffverbindungen. 

a)    Einwertige    Elemente. 

Lösungswärme  des  Chlors  (für  Qg):  2,6  Kai.  (Th.,  Th.  U.  2,  400);  3,0  Kai.  (B.,  A.  (5)  5,  322,  1875). 

„  „    Broms  (für  Brg):    1,1    Kai.  (19,6^:    i    Mol  =  160  g  Brom  in  240  bis  430   Mol  Wasser) 

,  (Th.,  Th.  U.  2,  26). 


Name 


Formel 


Entstanden  aus 


Bildanfl 

'swärme,  fallt  die  Verbindung     1 

gasförmig'    flasstg 

fest 

gelöst 

-f  22,0 

+    39,3') 

+     8,4 

4-  28,4 

+    27,8 

+    8,6 

+    28,6«) 

—   6,0 

+    13,2 

-   6,3 

+    13,2«) 

+  38,5 

+  45,7 

-f-    50,7 

Literaturnachweis 


Chlorwasserstoff  .    . 
Bromwasserstoff  .   . 


Ha 
HBr 


Jodwasserstoff .    .    . 


•       •       ■ 


Fluorwasserstoff  . 


HJ 

n 

HFl 


(H)+(a) 

(H)+Br(bei  18-20«) 

(H)-f  BrAq 

(H)  +  Br 

(H)  +  [J] 
(H)  +  (F) 


b)    Zweiwertige    Elemente. 


Wasser 

»        

n  

n  

Wasserstoffperoxyd . 

n 
n 

Schwefelwasserstoff 
Wasserstoffpersulfid 
Selenwasserstoff  .    . 

Tellurwasserstoff .    . 


H,0 


n 

n 


HaOj 


HjS 

Hg  Sn-f-x 

HgSe 
HjTe 


2(H)4-(O)beii80 


n 
n 


n 
n 


(Hj)  +  m  +  Aq 

Hj,0  +  (6)  +  Aq 
2(H)-f-[S]rhomb. 

(H,S)-f  n[S] 
2  (H)+  [Se]  amorph. 
2(H)-f  [Sei  krist. 
2(H)4-LTeJkrist. 


+  58,1 


+    2,7 

-18,9 
—  24,5 

-34,9 


+  68,36 
+  68,25 

+  68,43 
+  69,0 


—   5,3 


+  70,4 


+  45,3 
+  47,5 

—  23,1 

+     7,3 

—  9,7 

—  15,3 


Ammoniak 


n 


Hydroxylamin  .    .    . 


•       •       • 


Chlorhydrat 


NH, 
NH2(OH) 

NHa(OH). 

Ha 


c)    Dreiwertige    Elemente. 

(N)  +  3(H) 
(N>f3(H)4<0)+Aq 

n 

(N)+4(H)  +  (0) 

+  (a) 


+  11,9 
+  12,2 

+  27,6 

+  20,3 
+  21,0*) 

+  24,3 
+  28,8 

+  76,5 

+  72,9 

4-  75,9 

+  72,6 

Th.,  Th.  U.  2,  20. 
Th.,  Th.  U.  2,  28. 
Th.,  Th.  U.  2,  24. 
B.,  A.(5)18,  16;  1878.— 

Thermochimie  2,  '53. 
Th^  Th.  U.  2,  36. 
B.,  A.  (5)  18,  17;  1878. 
B.  u.  Moissan,  A.  (6)  23, 

570;  1891. 


Th.,  Th.  U.  2,  52. 
Schnller  u  Wartha,  Wied. 

2,  381;  1877. 
Than,  Wied.  14, 422;  188 1. 
B.  u.  Matignon,  A.  (6)  80, 

553;  1893. 
Th.,  Th.  U.  2,  59. 

B.,  A.  (5)  e,  214;  1875. 

Th.,  Th.  U.  2,  59. 
Th.,  Th.  U.  4,  188. 
Sabatier,  A.(5)  22, 85 ;  1 88 1 . 
Fabrc,A.(6)10,485-,  1887. 

B.  u.  Fahre,  A.  (6)  14,  108; 
1888. 


Th.,  Th.  U.  2,  73. 

B.,  A.  (5)  20,  252;  1880. 

Th.,  Th.  U.  2,  83. 

B.  u.  Andrd,  A.  (6)  21, 389 ; 

i8fco;A.(6)27,303;  1893. 
Th.,  Th.  U.  2,  84. 

B.,  A.  (5)  10,  438;  1887. 


')  Über  die  Wärmeentwicklung  beim  Lösen  von  Chlorwasserstoff  in  verschiedenen  Wassermengen 
s.  Tab.  156,  über  die  beim  Lösen  in  Alkohol,  Essigsaure  und  Essigäther  s.  Berthelot,  A.  (5)  15,  229;  1878; 
über  Wasserstoffperchlorid  s.  Berthelot,  A.  (5)  22,462;  1881;  über  Wasserstoffdilorbromid,  HOBr^,  s.  Berthe- 
lot,  A.  (6)  7,  414;  1886,  über  Wasserstoffjodchlorid,  HQJg,  s.  Berthelot,  Thermochimie  2,  51. 

*)  Über  die  Wärmeentwicklung  beim  Lösen  von  Bromwasserstoff  in  verschiedenen  Mengen  Wasser 
s.  Tab.  156,  beim  Lösen  in  Alkohol  s.  Berthelot,  A.  (5)  9,  347;  1876,  über  Wasserstoffperbromid  s.  Berthelot, 
A.  (6)  10,^522;  1890. 

')  Über  die  Wärmeentwicklung  beim  Lösen  von  Jodwasserstoff  in  verschiedenen  Wassermengen  s.  Tab.  1 56, 
über  Wasserstoffperjodid  s.  Berthelot,  Thermochimie  2,  58. 

^)  Lösungswärme  des  Ammoniaks  in  verschiedenen  Mengen  Wasser  s.  Tab.  156  a. 
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Bildlingswärme  der  wichtigsten  Verbindungen  der  Nichtmetalle. 


Name 


Formel 


Entstanden  aus 


BildttOgswärme,  fall«  die  Verbindung 


gasförmig     flüatig  fest 


gelöst 


Literaturnachweis 


Hydroxylamin-  Sulfat 

I»  n 

„  Nitrat 

Hydrazin 

„        Hydrat  .    . 
,,        Sulfat.    .    . 

n  I»      •    •    • 

»  n      •    •    • 

„        Chlorhydrat 

„        Bichlor- 
hydrat 

„        Nitrat.    .   . 
Stickstoffwasserstoff- 
saure  

Ammoniumazid     .   . 
Phosphorwasserstoff 

feMf.) 

Phosphoniumbromid 

„  Jodid    . 

Phosphorwasserstoff 

(fest) 

Arsenwasserstoff  .    . 
Antimonwasserstoff . 

Methan 

n         

Äthan 

» 

Äthylen 

»       

Acetylen 

»       

Siiliciumwasserstoff . 


Chlormonoxyd  .    .    . 

n  ... 

Unterchlorige  Säure 


Chlorsäure 


Oberchlorsäure .    .    . 
Unterbromige  Säure 

Bromsäure     .... 


Jodpentoxyd.   .   .   . 


[NHg(OH)i. 
HjSO^ 

NH,(OH). 
HNO, 

NsH^HjO 
N2H4H8SO, 


(N,H.V 

HaS04 

N8H4.Ha 


N2H4.2Ha 

NaH4.HNO, 

NjH 

N4H4 

PH, 
PH4Br 

PH4J 

P4H, 
AsH. 
SbHs 

CH4 

» 

Ca  Hg 

n 

C,H4 
CgHg 

n 

SiH4 


2(N)+8(H)  +  S 
rhomb. -f  6(0) 


2(N)+4(H)+4(0) 

2(N)  +  4(H)+Aq 

2(N)+6(H)+(0) 

2(N)+6(H)4-[S] 

rhomb.  +  4(0) 

4(N)+io(H)+[S] 

rh.  +  4(0)  +  Aq 

2(N)-f5(Hj  +  (a) 


2(N)+6(H)+2(a) 

3(N)-f  5(H)+3(0) 
3(N)  +  (H)+Aq 


I 


? 


4(N)  +  4(H) 

P]  weiß  +  3(H) 
■P]weiß4-4(H) 

+  (Br) 

LP]weiß+4(H)+Ü) 

4[P]weiß  +  2(H) 

Askrist.+  3(H) 

Sb  +  3(H) 


+  11,6 


—  36,7 

—  86,8 


+  281,9 
+  287,0 


+  87,7 


+  64,4 
+  228,1 

+  229,6 


+  88,0 

+  52,2 

+  93,7 

+  98,5 


—  19,0 


+  44,1 
+   29,5 

+  35,4 


+  280,9 

+  2SI,2 

+     82,8 
+     81,8 

+      1,7 

+    66,3 
+  219,4 

+  221,1 

+  230,3 
+    93,4 

+    46,8 

+    87,5 

+    92,3 
+    56,7 

—  61,6 

—  26,1 


d)    Vierwertige    Elemente 

[C]  Diamant + 4  (H) 


2[C]  +  6(H) 
2[C]  +  4(H) 


2LC]  +  2(H) 


Sikrist. +  4(H) 


+  21,75 
+  18,6 


+  28,6 
+  23,3 

—  2,7 

—  14,6 

—  48,2 
-58,1 


QaO 

Hcno 

HdOg 

Hdl04 
HBrO 

HBrOg 


n 


ho, 


+  24,8 

II.  Sauerstoffverbindungen. 

a)    Einwertige    Elemente. 

2(a)  +  (0) 

ia)+(0)+(H>fAq 
(Cl)+3(0>f(H)+Aq 

(a)  +  4(b)  +  (H) 

2Br+(0)+(H)+Aq 

Br+3(0)+(H)+Aq 

2[J]+5(0) 


Th.,  Th.  U.  2,  406. 

B.,  A.  (5)  10,  438;  '887. 

Th.,  Th.  U.  2,  406. 
B.,  Thermochimie  3,  7a 
B.U.  Matignon»  A.(6)37,284; 

1892;  (6)  28,   138;  1893. 
Bach,  Z.  9,  256;  1892. 
B.u.Matignon,  A.(6)37,2S9 ; 

1892;  (6)  28,  138;  1893- 
Bach,  Z.  9,  257;  1892. 


B.u.Matignon,  A^6)27,289 : 
1892;  (6)  28,  138;  ii^3. 

Bach,  Z.  9,  257;  1892. 

B.u.Matignon,A.(6)37,284 ; 
1892;  (6)  28,  138;  1893. 

Bach,  Z.  9,  257;  1892. 

B.u.Matignoa,A.(6)27,2S9 : 

1892;  (6)  28,  138;  1893. 

B.,  Thermochimie  2,  72. 
Ogicr,  A.  (5)  20,  14;  iSSo. 


ff 


17,9 

8,5 

—  15,1 

+ 

+ 
+ 

+ 

5,8 

29,9 
31,6 

23,9 
22,0 

+  18,8 

+ 

+ 
+ 
+ 
+ 

39,1 
26,1 

29,1 

12,4 

i3.i 

+  45,0 

+ 

43,2 

A.(5)20,  61;  18S0, 
A.(5)20,  59;i8So. 

„       A.(5)20,  16;  1S80.' 
„      A.  (5)20,  18;  i8^o. 
B. u.  Petit,  (6)  18,  77;  1 88c. 


Th.,  Th.  U.  2,  97. 
B..A.(5)28, 179;  1881.  B.U. 
Matignon,  A.  (6)  80, 555; 

Th.,  Th.  U.  2,  97. 

B.u.MatignonJL(6)80,S59 : 
1 893.B.,A.(5)23,i  80 ;  1 58 1 . 

Th.,  Th.  U.  2,  97. 

B.u.Mat!gnon,A^6)90,5  5  7 : 
I S93  B., A.(5)23, 1 80 ;  1  &8 1 . 

Th..  Th.  U.  2,  97. 

B.u.Matignon,A.(6)S0,556: 

i893.B.,A.(5)28,i8i  ;iö8i. 

Ogier,  A.  (5)20,  31;  1880. 


Th.,  Th.  U.  2,  134. 
B.,  A.  (5)  6,  338;  1875. 
Th.,  Th.  U.  2,  134. 
B.,  A.  (5)  6,  338;  1875. 
Th.J.(2)ll,i37;Th.U.2,i42. 
B.,  A.  (5)10,  378;   1877 
B.,  A.  (5)  27,  219;   1882. 
Th.,  Th.  U.  2,  149. 
B.,  A.  (5)  18,  19;  1878. 
Th.J  .(2)11,145  ;Th.U.2,i  52. 
B.,  A.  (5)  18,  19;  1878. 
Th.,  Pogg.  161,  198;  J.  (2) 
11,  147;  Th.  U.  2,  15s., 
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Bildungswärme  der  wichtigsten  Verbindungen  der  Nichtmetalle. 


Name 


Formel 


Entstanden  aus 


BildungBwärme,  falls  die  Verbindung 


gasförmig     flüssig 


fest 


gelöst 


Literaturnachweis 


Jodpentoxyd . 
Jodsaure    .    . 


Überjodsaure 


Schwefeldioxyd 


n 


Schwefeltrioxyd 
Schwefelsäure  . 


Thiosch  w  ef  elsaure 


Überschwefelsaure 
Dithionsäure .   .    . 


Thrithionsäure 


Tetrathionsaure    . 


Pentathionsäure    . 


Hydroschwefl.  Säure 

Selendioxyd  .  .  . 
Selenige  Säure.  . 
Selensaure.    .   .    . 

Tellurige  Säure  . 
Tellursäure    .    .    . 


Stickstoffoxydul    . 

n 

UntersalpetrigeSäure 
Stickstoffoxyd  .    . 
Stickstofftrioxyd  . 
Salpetrige  Säure  . 

n 

Stickstoffperoxyd . 

n 
n 
n 


J.Ob 
HJO, 


H5J0, 
HJO4 


so, 

n 

SOg 

H8S04 


Hg^Og 
HjSjOg 

H^SgOg 

HjjSgOe 
H2S4  0e 

n 

HgSsOg 

n 

H2  Sg  O4 

SeOa 
HaSeOg 
HaSe04 

HgTeOg 
H2Te04 

NjO 
HaNjOg 


NO 
NaOg 
HNO« 

n 

NOg 

7) 


2[J]+5(0) 
[J]  +  3(0)H-(H) 


2[J]+5(0)+HaO 

+  Aq 
UJ+6(0)+5(H) 

U]+4(0)+{H)+Aq 


+  48,0 

,+  58,0 
! 

+  60,4 


+  185,8 


+    55,8 

+    57,7 

+  23,2x2 
+  184,4 

+    47,7 


B.,  A.  (3)  18,  26;  1878. 
Th^Pogg.  151,  198;  J.  (2) 
11,  147;  Th.  U.  2,  158. 
B^  A.  (5)  18,  24;  1878. 


b)  Zweiwertige    Elemente. 

[S]l)+2(0) 

[S]')+3(0) 

[S]i)+4(0)+2(H) 
SOg  -f  HgO 

[S]^)+4(0)+2(H) 

2[S]')+3(0) 
H-2(H)  +  Aq 

2[Sr)  +  8(0) 

+  2(H)+Aq 

2[S]M  +  6(0) 

+  2(H)  +  Aq 

3[S]  1)4-6(0) 

+  2(H)+Aq 

4[SJ«)  +  6(0) 

+  2(H)+Aq 

5[S]»)+6(0) 

4-2(H)  +  Aq 
5[Sl  +  5(0)  +  Aq 

2l's]i)+4(0) 

+  2(H)+Aq 

[Se]>)+2(0) 
[Sel»)+3(0)+2(H) 

[te]«)+4(0) 

+  2(H)  +  Aq 
rTel+3(0)+2(H) 
t:Te]4-4(0)+2(H) 

c)  Dreiwertige    Elemente. 

2(N)  +  (0) 


+  71,1 

+  69,26 

+  91,9 

+    77,3 
+    74,7 
+  103,2 

+  192,9 
+    21,3 
+  192,2 

+  103,7 
+  193,1 

+    78,8 
+    77,6 
+  142,4 
+  i4»,o 
+  210,8«) 
+    39,2 
+  210,1 

+  137,8 
+  141,7 

+  3»6,4 
+  279,4 
+  272,9 
+  260,8 

4-  261,2 

+  266,3 
+ 183,1 

+    57,1 

+ 156,1 
+  56,2 

+ 124,5 

+  145,6 

+ 145,0 
+ 166,7 

n 


2(N)  4-2(0) 

4-2(H)4-Aq 

(N)  4-  (O) 

2(N)+3(0) 

(N>f2(0)4<H)4-Aq 

t) 

(N)4-2(0)*) 

bei    22® 

n     I50J 
200" 


n 
n 
n 


n 


—  17,7 

—  20,6 


—  21,6 

—  21,6 

—  214 


—  18,8 


—  14,4 

+      4,4 


—  2,0 

—  1,7 

—  7,6 

—  7,9 


4-    2,6 


+    30,8 
+    30,3 


Th.,  J.  (2)11,  150J  Th.  U. 
2,  166. 

Th.,  J.(2)ll,  150;  Th.  U. 
I  2,  165. 


Th.,  Th.  U.  2,  251  u.  403. 
B.,  A.  (5)  22,  428;  1881. 
Th.,  Th.  U.  2,  254. 
B.,  Thermochimie  2,  91. 
Th.,  Th.  U.  2,  255. 

n 

B.,  Thermochimie  2,  92. 

Th.,  Th.  U.  2,  259. 

B.,  A.  (6)  17,  460 ;  1893. 

B.,  (6)  26,  549;  1893. 

Th.,  Th.  U.  2,  404. 

B.,  A.  (6)  17,  449;  18S9. 

Th.,  Th.  U.  2,  404. 

B.,  A.  (6)  17,  454;  1889. 

B.,  A.  (6)  17,  460;  1889. 
Th.,  Th.  U.  2,  265. 

B.,  A.  (5)10,  393;  1877. 
Th.,  Th.  U.  2,  272. 
Th.,  Th.  U.  2,  274. 

Th.,  Th.  U.  2,  274. 
Th.,  Th.  U.  2,  276. 
Th.,  Th.  U.  2,  278. 


Th.,  Th.  U.  2,  194. 

B.,  A.  (5)  20,  260;  1880. 

B.,  A.  (6)  18,  574;  1889. 
Th.,  Th.  U.  2,  197. 
B.,  A.  (5)  20,  260;  1880. 
B.,  A.  (5)  6,  173;  1875; 

(5)  20,  262;  1880. 
Th.,  Th.  U.  2,  197. 
B.,  A.  (5)6,  162;  1875; 

(5)  20,  262;  1880. 
Th.,  Th.  U.  2,  198. 
B.,  Thermochimie  2,  106. 


n 


(Th, 


1)  Die  Zahlen  gelten  für  rhombischen  Schwefel. 

*)  Über  Lösungs-  und  Verdünnungswärme  der  Schwefelsäure  s.  Tab.  156. 
°)  Die  Zahlen  gelten  für  amorphes  Selen. 

*)  Wärmeentwicklung  bei  der  Dnwirkung  von  Stickstoffperoxyd  auf  Wasser:   N2O4  I  Aq  +  15,5   Kai. 
Th.  U.  2,  189).    Oxydationswärme   bei  Gegenwart   von  Wasser:   Na04  4- O  4- Aq  =  2HNOg  verdünnt  4- 


33,8  Kai.  (Th.,  Th.  U.  2,  191). 
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B^  A.  (s)«,  170;  1875. 
I)  Th-,  Th.  u.  i,  199. 
ß^  A.(5)C,   151;   .S75- 
Th.,  Th.  U.  2,   190 
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Bildung 

swärme 

der  wichtigsten  Verbindungen  der  Nichtmetalle. 

Nftine 

Formel 

Entstanden  aus 

Bildttiigtwänne,  fallt  die  Verbindung 

Literaturnachweis 

•  ^  V&1AA^# 

m    ^^  m  BSS^vS 

^^**%^j%mBM%>^>>j     vftttA«> 

gaafBrmig 

flOnig 

fest 

gelöst 

&^afc%vk  «%%ftA&  aaa^^^s  vv  %«a«9 

Sdiwefelbromür   .   . 

SgBrj 

2rSj')+2Br 

+     2,0 

1 

O^er,  C.  R.  92, 923 ;  1881. 

Schwefeljodur  .   .    . 

S,J, 

»[S1')  +  2D] 

+    0,0 

„     C.R.02,922;  1881. 

Selenchlorür  .... 

2  [SeJ  amorph.  + 

2(0) 

+  22,15 

Th.,  Th.  U.  2,  314. 

Selenchlorid  .... 

SeCU 

[Selunorph.+4(a) 
iTe]  +  4(0)      1 

4-46,2 

Th.,  Th.  U.  2,  315. 

Tellurtetrachlorid.    . 

TeCU 

+  77,4 

Th.,  Th.  U.  2,  320.           1 

c)    Dreiwert 

igeElemente.                                               | 

Phosphorchlorür  .    . 

pa. 

[P]  +  3(a) 

+    75i3 

Th.,  Th.  U.  2,  322. 

n                   •    • 

n 

r 

+    76,6 

B.  u.  Lougttinine,  A.  (5)  6, 

307;  "875. 

Phosphorchlorid   .   . 

PO» 

[P]  +  s(a) 

+  105,0 

Th.,  Th.  U.  2,  323. 

»               •    • 

n 

n 

+  109,2 

B.  u.  Lougninine,  A.  (5)  6, 
308;  187s. 
Th.,  Th.  U.  2.  325. 

Phosphoroxychlorid . 

poa» 

[P]  +  (0)  +  3(a) 

+  146,0 

n 

1» 

n 

+  143,9 

B.  u.  Louguinine,  A.  (5)  0, 

309;  1875.  , 

Phosphorbromür  .   . 

PBrj 

[P]  +  3Br 

+    44,8 

B.  u.  Lougninine,  A.  (5)  6, 
307;  1875. 

Phosphorbromtd  .    . 

PBr» 

[PJ  +  s  Br 

+    63,0 

Ogier,  C.  R.  92,  85;  1881. 

Phosphoroxybromid 

POBrg 

[PJ  +  (0)+3Br 

+  108,0 

„      C.  R.  92,  85;  1881. 

Phosphortrijodid  .   . 

PJa 

[P]  +  3m 

+    10,9 

„      CR.  92,  83;  1881. 

Phosphortetrajodid  . 

P«J4 

*LP]  +  4[JI 

+    19,8 

„      C.  R.  92,  83;  1881. 

Arsenchlorfir.    .    .   . 

AsCl, 

[As]  +  3(U) 

+    71,3 

Th.,  Th.  U.  2,  327. 

n             .... 

n 

» 

+    69,4 

B.,  A.  (5)  16,  209;   1878. 

Arsenbromür    .   .    . 

AsBr, 

As 

+  3Br 

+    45,5 

» 

ArsenjodQr    .... 

As  Ja 

As" 

+  3[J] 

+    13,5 

» 

Antimonchlorür    .   . 

SbQg 

Sb  +3(C1) 
Sb  ■+ 5(0) 

+    91,4 

Th.,  Th.  U.  2,  330. 

Antimonchlorid.   .    . 

SbClj 

+  I04i9 

n             2,  331. 

Antimonoxychlorid  . 

SbaOgOa 

2  [81 

t>]+2(0)+2(a) 

+  179,6 

Ountz,  A.(6)8,57;  1884, 
nach  D.,  Thermochimie  2. 

n 

Sb^OsQa 

4[Sb|4-5(0)+2(a) 

+  350,0 

^                   1, 

Antimonbromfir    .    . 

SbBra 

[Sb] 

+  3Br 

+    65,8 

Qnntz,  C.  R.  101, 1 62 ;  x  885. 

Antimonjodür   .    .    . 

SbJ, 

Sb 

+  301 
+  3lF 

+    «5iO 

n                  1, 

Antimonfluorür    .    . 

SbFj 

!sb; 

+  138,0 

„      A.  (6)8,  52;  1884. 

Bortrichlorid.    .    .    . 

BClg 

[B] 

amorph. +3(C1) 

+ 

89,1 

+    93,4 

B.,  Thermochimie  2,  148. 

Bortribromid    .   .    . 

BBr, 

B 

amorph,  -f  3  Br 

+    43,2 

B.,  A.  (6)  16,  217;   1878. 

Bortrifluorid .... 

BFa 

[BJ 

amorph.  +  3  (P) 

4-  234,8 

Hammerl,  C.  R.  90,  312; 

1881,   nach  B.,  Thermo- 

Borfluorwasserstoff- 

chimie 2. 

säure  

HBF4 

[B]+4(F>HH)+Aq 

+  307,6 

B.,  Thermochimie  2,  149. 

d)    Vierwert 

igeElemente.                                              | 

Kohlenstofftetra- 

. 

chlorid   

CO* 

[Clamorph  +  4(Cl) 
[CJ  Diamant + 4  (Cl) 

+ 

2X,0 

+    28,2 

Th.,  Th.  U.  2,  355,  41«. 

n         

n 

+ 

68,5 

+    75,7 

B.  u.  Matignon,  A.  (6)  28, 

134;  1893. 

Perchloräthan    .    .    . 

CgO« 

2  [Cl]  Diamant + 
6(a) 

+  107,4 

B.  u.  Matignon,  A.  (6)  28, 
132;  1893. 

Perchloräthylen    .    . 

c,a. 

2[Clamorph.  -f  4(0) 

1,1 

+      6,0 

Th.,  Th.  U.  2,  353,  411. 

n              ... 

n 

2  C'Diamant+4(a) 

+    45i5 

B.  u.  Matignon,  A.  (6)  28, 

133;  1893. 

Karbonylchlorid    .    . 

COCIj 

[C]  amorph. +  (0) 
+  2(a) 

+ 

55,6 

Th.,  Th.  U.  2,  361. 

n                       •     • 

1» 

[C]  Diamant  +  (O) 

+  2(a) 

+ 

44,1 

B.,  A.  (5)  17,  129;   1879. 

Silidumtetrachlorid  . 

Sia4 

LSi]krist.  +  4(a) 

+ 

121,8 

+  128,1 

B.,  Thermochimie  2,  151. 

Schwefel. 

ungef. 

ung^ef. 

')  Rhombischer 
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Bildungswärme  der  wiehtigsten  Verbindungen  der  Nichtmetalle. 


■=1 


Name 


Fonnel 


Entstanden  aus 


Bildungtwärme,  fallt  die  Verbindung     1 

gasfSrmig 

flOMig 

fest 

gelöst 

+  239,8 

+  71,0 

+     6,7 

+  239,4 

+  375ii 
+  374,3 

Literaturnachweis 


Siliciumtetrabromid  . 
Silidumtetrajodid .  . 
Siliciumtetrafluorid  . 


Kieselfluorwasser- 
stoffsäure .... 


SchweTelstickstoff    . 

Selenstickstoff  .    .   . 
Antimontrisulfid, 
orangerot,  feucht 
„  „      trocken 

„    lilafarben .    .   . 

„    schwarz   .    .    . 

Antimonchlorsulfid  . 

Bortrisulfid   .... 

Schwefelkohlenstoff . 


Karbonylsulfid 


Dicyan 

n 


Cyanwasserstoff 

» 
Cyanchlorid  .   . 

Cyanjodid  .    .    . 

Cyansäure')  .    . 

Cyanursäure .   . 

Sulfocyanwasserstoff 


SiBr4 
SiJ, 
SiF4 


» 
H.SiF. 


NS 
NSe 
SbjS, 


'f 

Sb4  S5  Clg 

BjS, 
CSg 


COS 


Si 
Si 

Si 


krist.  +  4  Br 

krist.-f-4m 

krist.  +  4(F) 


[Si]krist.  +  6(F) 
+  2(H)+Aq 


IV.  Schwefelverbindungen. 


(N)  +  [S]  rhomb. 

(N)  +  [Se] 

2[Sb]+3[S]rhomb. 


4[Sb]+5[s]rhomb. 

+  2(0) 

2  [Bj  amorph. 

+  3  LS]  rhomb. 

[C]  amorph.  +  2  [S] 

rhomb. 

[C]  Diamant -f  2  [S] 

rhomb. 

[C]amorph.  +  (0) 
-\-  [S]  rhomb. 


n 


—  31,9 

—  42,3 

+  34,0 

+  32,6 

+  33,9 

+  38,2 
+  421,0 


26,0 
25,4 


■ 
t 
1 

+       82,6 

1 

1 
-  «9,6  1 

19,0 

+        37,0 

+        19,6 

V.  Cyanverbindnngen. 


n 

HCN«) 

n 

CNQ 

CNJ 

HCNO 

HsCsNsO« 

HCNS 


2[C]  amorph. +2(N)|  —  65,7 

-  73,8 


5[C]aii 
5[CJDi 


2[CJDiamant-f2(N) 

[CJ  amorph.  H-(N) 

+  (H) 
[C]  Diamant  +  (N) 

+  (H) 
[C]  Diamant  +  (N) 

+  (C1) 
[C]  Diamant  +  (N) 

[C]  Diamant  +  (N) 
+  (O)  +  (H)  +  Aq 
3  [C]  Diamant  4- 
3(N)+3(0)+3fH) 

[ClDiamant+(N)+ 
[SJrhomb.-KHH-Aq 


-  68,5 


—  27,5;  -21,8 

—  30»S  '  —  24,8 

I 

—  2I,S|  —  13,2 


—     67,1 


24,4 


—  23,1 


—    25,9 


ungef.  -{     37,0 


+  165,1 


+  x6i,9 
—    19,9 


B.y  Thermochimie  2,  153. 

n  2,    154. 

Hammeri,  C.  R.  90,  313: 

1881,  nach  B.y  Thermo- 
chimie 2,  152. 
Onntz,  A.  (6)  8,  60:  1884. 

Truchot,  C  R.  98,  821: 

1884. 
Onniz,  A.  (6)8,  61;  1S84. 


B.  u.  Vlcillc,  A.  (5)  27, 
204;  1882. 
B.  u.  VieiHe,   C   R.  96, 

214;  1883. 

B.,  A.  (6)  10,   I2q;    1887. 

Qdinchant    u.    ChrMco, 

C.  R.  139.  51;  1904, 

n 

B.,  A.  (6)  10"  130;    1887. 

Sabaiier,  C.  R.  112,864: 
1891. 
Th.,  Th.  U.  2,  411. 

B.  u.  Matignon,  A.  (6)  28, 
138;  1893;  (6)22,  183: 
1891. 

Th.,  Th.  U.  2,  384, 

B.,  A.  (5)  17,  131;    1879. 


Th.,  Th.  U.  2,  388. 

B.,A.  (5)  18, 347;  1879;  30. 

258;i&8o;28,  178;  1881. 

Th.,  Th.  U.  2,  389,  412. 

B.,  A.  (5)  28,  257;    1881. 

B.,  A.  (5)  6,  474;  1875. 

B.,  A.  (5)6,  479;  1875. 

B.,  C.  R.  128,  337;  1S96. 

Lemoult,  C  R.  121,  352: 

1895. 
Joannis,A.(5)28,54o;  1882. 


^)  Ober  die  Bilduufirswärme  der  Metallcyanide  s.  bei  den  einzelnen  Metallen  (Tab.  152). 
^  Cyanamid  s.  S.  135,  Nr.  79. 
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Bildungswärme  der  Metallverbindungen 

in  Kalorien,  deren  eine  i  kg  Wasser  von  i8^  auf  19^  erwärmt.  Die  Metalle  sind  nach  dem  periodischen 
System  geordnet.  Die  Stoffe  sind  in  dem  Aggregatzustand  angenommen,  den  sie  bei  gewöhnlicher  Temperatur 
besitzen.  In  einzelnen  Fallen  ist  der  feste  Aggregatzustand  durch  eine  eckige,  der  gasförmige  durch  eine  runde 
Klammer  bezeichnet:  [J]  festes  Jod,  (J)  gasförmiges  Jod.  Die  eingeklammerte  Zahl  hinter  dem  Namen  des 
Beobachters  B.  oder  Th.  bezeichnet  die  Seite  der  Abhandlung,  auf  die  durch  die  rechts  oben  stehende  Zahl 
im  Literaturverzeichnis  hingewiesen  ist.  Th.  bedeutet  Thomsen,  B.  Berthelot.  Die  von  Thomsen,  Petersen,  Favre, 
Varet  u.  e.  a.  Autoren  angegebenen  Zahlen  sind  auf  eine  (oder  zwei)  Dezimalstellen  abgerundet. 

Reihenfolge  der  Metalle:    Li.  Na.   K.  Rb.   Cs.    NH4.  Ca.   Sr.  Ba.  Mg.   Zn.  Cd.  AI.  Cr.   Mn.  Fe.  Co. 
Ni,    Cu.   Ag.   Au.    Hg.   Tl.   Pb.    Sn.   Ti.    Bi.   W.   Mo.    Ur.   Pd.    Pt.  —  Legierungen. 


Reaktionsgleichung 


Wärme- 
entwick- 
lung Kai. 


Reaktionsgleichung 


Wärme- 
entwick- 
lung Kai. 


Lithinm.    U  =  7,03  (Th.);  7  (B.). 

Li  + HgO-f  Aq--LiOH,  Aq-I- H»)  . 

2Li-f  0  =  Li20«) 

Li  +  0+  H==LiOH») 

Li-f  O-f  H  + Aq  =  LiOH,  Aq6)    .    . 

6) 

2Li-f  O-f  Aq  =  2LiOH,Aq^)  .    .    . 

U  +  H  =  [UHJ9) 

2U-f  S-f  Aq  =  2LiSH,  Aqio)  .    .    . 

Li  +  S-fH-f  Aq  =  LiSH,  Aq*»)    .    . 

2  Li  +  Se  =  U2Se'«) 

2  Li-f  2C=UaCai«) 

Li+ F1  + Aq  =  LiFl,Aq") 


2LiFl-fSiFl4=LiaSiFlei8).    .    . 

Li-fa  =  Ua'«) 

LiCH-(NH8)=Lia,  NHg")  .  . 
Lia  +  2  (NH8)=  LiCl,  2  NHg'S). 

Ua -f  3  (NH,)  =  LiCl,  3  NHs"). 
Lia  +  4  (NH8)=  LiCl,  4  NHg«»). 

Li-f  Br=UBr") 

Li-fBr-f- Aq  =  LiBr,  Aq").    .    . 

Li  +  J  =  LiJ«) 

Li  +  J  +  Aq«LiJ,Aq")  .  .  .  . 
Li  +  C  -t-  N  +  Aq  =  LiCN,  Aq«») 
2  Li  +  S  4-  4  O  =  LiaS04««)  .  .  . 
Li-f  N  +  3  0==LiN08  27)    .    .    . 


Natriam.    Na  =  23,05  (Th.);  23 (B.). 

Na-f  HgO-f  Aq  =  NaOH,  Aq-f  H"). 

") 


48,97 
140,0 

111,5 

111,0 

1x7,4 

117,5 
166,5 

166,0 

21,6 

"S»4 
66,1 

79,3 

",3  , 

1 14,3  *) 

(115,8) 
25,2 

93,8 
11,8 

23,36 
34,46 

43,3 
79,96 

91,3 
61,2 

76,1 

65,1 

334,2 
111,6 


39,3 
45,0 


'*')  Die  erste  Zahl  erhält  man,  wenn  man  aus  der 
von  Petersen  gemessenen  Neutralisationswärme  der 
Base  durch  wässerige  Flußsäure  die  Bildungswärme 
mittels  der  von  Thomsen  angegebenen  Zahlen  für  die 
Bildungswärme  der  Base,  der  gelösten  Flußsäure  und 
des  Wassers  berechnet.  Die  zweite  (eingeklammerte) 
Zahl  erhält  man,  wenn  man  die  entsprechenden  Zahlen 
Berthelots  benutzt. 


Na  H-  HgO  +  Aq  =  NaOH,  Aq  -f  H»o)  .    .    . 

81) 

2Na-f  0  =  Na«d»«) 

88J 

NaflO-F*HaO-f  Aq  =  2  NaOH,AqM)  .    .   . 

2  Na  +  O  -t-  H2d'=  2  NaOH««) 

2  Na-I- O -f  Aq  =  2NaOH,  Aq") 

Na  +  0  + H==NaOH>8) 

") 
Na-f  0  +  H  + Aq  =  NaOH,  Aq*o)  .   .    .    . 

") 

2  Na+ 2  0  =  NaaOa**) 

2  Na-f  S  =  Na2S*») 

Na-fS+H  =  NaSH<*) 

Na-f-S+ H  + Aq  =  NaSH,  Aq*6) 

") 
2  Na-f  ^S  + Aq  =  Na2S2,  Aq*'') 

2Na-|-3S  +  Aq  =  NasS8,Aq<8) 

2  Na  +  4S  =  Na2S4«) 

2  Na-f  Se^Na^Se^o) 

Na  + Se  + H-f  Aq  =  NaSeH,Aq6i).    .    .    . 

Na+ H-f  2C  =  NaHCa'^«) 

2Na-f  2C=Na8Ca'^8) 

2Na.f  2C=-NaaCj|") ; 

Na+  Fl  =  NaFl*6) 

M\ 

NaFl-f  HFl^NaHFla")    •    •    •    '    .    *    .    ! 

2NaFl-f-SiFl4=NaaSiFle*®) 

Na-f  a  =  Naa'^»} 

60) 

Na-f  Br=NaBr«i)    ........... 

Na  +  j  =  Naj«8).  .!.*!.!!!!!!! 

Na-f  C+ N  =  NaCN»*) 

66) 

Na  + C+ N-f- Aq  =  NaCN,'Aq««)'   .   .    \   . 

Na+C-f  N-f  0  =  NaCNO«^) 

3Na  +  3C-f  3N  +  30  =  Na8C8N,08«8)  . 
2Na-fH4-3C+3N  +  30  =  NaaHC8N808«») 
Na -f- 2  H  +  3C  +  3N  +  30  =  NaH2C8N808'«) 
Na-FC+N  + S  + Aq  =  NaCNS,  Aq"»»).  . 
Na-f  CI4- O-f  Aq  =  NaaO,  Aq")  .   .    .   . 


43,34 
42,4 

100,3 

91,0 

63,9 

55,5 

135,4 

144,2 

101,9 
102,7 
111,8 
102,7 
119,8 
88,2 

55,7 
60,45 

60,7 

104,6 

106,4 

98,4 

59,7 

39,2 
-29,2 

-8,8 

-9,8 
102,6 

109,3 
17,1 
35,4 
97,7 
97,9 

85,7 
86,1 

69,1 
22,6 

23,1 

24,8 

101,7 

306,7 

261,8 

217,1 

39,2 

83,4 


Physikalisch-chemische  Tabellen.    3.  Aufl. 
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Bildungswärme  der  Metallverbindungen. 


Reaktionsgleichung 


Wärme- 
entwick- 
lung Kai. 


Reaktionsgleichung 


Wärme- 

entwick- 

lanf;  Kai. 


Na  +  a  +  O  +  Aq  =  NaClO,  Aq  ») 
Na  +  a  + 30  =  Naa08«).    .    .   . 

Na  + Cl -f  4b=-Naa04<)  .  .  ! 
Na  -f  Br  4-  O  +  Aq  =  NaBrO,  Aq»*) 
2Na4-2S+30  =  NagS-jOg«) 


') 

2Na  +  2S+30+sH30  =  Na2S20a,  sHaO») 

2Na  + 2S+ 5  0  =  NagSa05») 

2Na4-S4- 40  =  Na2S04»ö) 

Na  +  H +  S  +  40  =  NaHS04").    .'.'.'. 

1») 

2Na+ 2S4-60  =  NaaS206")  .  .  .  .  .  ! 
2Na+2S  +  60+2HaO  =  Na2SaOe,2H20^'*) 
2Na4-3S  +  60  +  Aq  =  NagSgOe,  Aq  »«)  . 
2Na  +  4S+60  +  Aq  =  Na2S4  0e,  Aq  ")  . 
2  Na  +  Se  +  3  O  -f  Aq  =  NagSeO,,  Aq  ^«)    . 

2  Na  +  Se  +  4  O  +  Aq  =  Na2Se04,  Aq  ^»)  . 
Na  +  H  +  Se  +  4O  +  Aq  =  NaHSe04,  Aq«») 

Na  + N4- 2H  =  NaNHa2») 

Na  +  N -f  30  =  NaN08««) 

28j 

2Na-fH  +  P  +  20  +  Aq  =  NägHPOa,  Aq  ") 
2Na+ H +  P+ 30=-Na2HP08«)  .   .    .    . 

Na+  2H  + P  +  30  =  NaH2P08««).  .  .  . 
2Na-f  2H +  2P-f  sO  =  Na2H2P205  2^    . 

3  Na  +  P  -f  4  O  =  NasP04««) 

2Na  +  H  + P+ 40  =  Na2HP04«»)  .   .    .    . 

Na  +  2H  4-  P  4-  4O  +  Aq  =  NaHsPol,  Aq ^i) 

2  Na  4-  2  As  -}-  4  O  +  Aq  =  Na2  AS2O4,  Aq  »«) 

3  Na  4-  As  4-  4  O  4-  Aq  =  Nag AsO*,  Aq >«)  . 
2Na4-H  + As+404-Aq-=Na2HAs04,  Aq»*) 
Na4- 2  H  4-  AS4-4O  4-  Aq  -=  NaH2As04,  Aq»») 

2Na+ 4B4-  7  0=NaaB4  0T'«) 

2Na4-C4- 3  0  =  Na2C08") 

38\ 

Na4- H4-C4-30  =  NaHc68»9)!    !    !    .    . 

40) 

Na4-  2C4-3HV2  0  =  NaCaH8  0a*^)'  !  ! 
NaCgHaOa  4-  C2H4O2  =  NaC2H802,  C2H4O2") 

2Na4- 2C4- 40  =  Na2C204*«) 

Na  +  H  + 2C4-40-=NaHC204**).    .    .    . 

Kalium.    K  -=  39»i5  (Th.);  39,1  (B.). 
K+  H2O4- Aq  =  KOH,  Aq4- H«)  .    .    .    . 

n  j  .    .    ,     . 


84,7 

86,7 

85,4 
100,3 

82,1 

256,3 
262,0 

265,1 

348,4 
328,6 

328,1 
267,4 
269,1 
398,8 
405,1 
393,6 
387,2 

238,4 
262,3 

203,2 

33,0 
II  1.25 

IIOJ 

198,4 
285,1 

333,8 
599,0 

452,4 
413,9 
414,9 
355iO 
316,1 

381,5 
329,7 

273;7 

748,1 

272,6 

270,8 
229,3 

227,0 

«70,3 

2,6 

315,0 
258,2 


32,9 
41,9 


K4- HgO  +  Aq==:KOH,  Aq4-H*T).    . 

2K4-0  =  K20*'«) !    ! 

K2O  + H2O  4- Aq  =  2KOH,  Aq6»)   .    . 
2K4-O4- Aq=-2KOH,  Aq«»).    .    ,    . 

l  53) 

K4-0  4- H=VoHM) 

6b\ 

K4-04-H4-Aq«K6H,  Aq^*)  ','.'.'.[ 

6T) 

2K4-S  =  K2S*8) 

K4-S4-  H  =  KSH»<>) 

K  4-S4- H  +  Aq  =  KSH,  Aq«<>) 

2K4-4S  =  KoS4«') 

2K  +  Se  =  K2Se«2) 

K  4-  FI  =  KF1«8) 

KFI4- Hn  =  KHR2**) 

KFI4- 2HFl  =  KH2Fl8*'^) 

KF1  + 3HFl  =  KH8Fl4««) 

2KFI4- SiFl4  =  K2SiFle*') 

K  +  C1==KC1»») 

e») 

K4-  Br  =  KBr'0)    ! 

71)     .     .  

K4-[J]  =  KJ^»)  .   .   .   ! 

KJ4-2[J]  =  KJ8'») 

KJ4-2  0)  =  KJ8^*) 

K4-C4-  N  =  KCN") 

76) 

K4-  CN  =  KCN")  .!!!!!!!!!! 

78\ 

K4-C4-"n4-0  =  KCn6tV-    .   .       '   '    ' 

3K  4-  3C  4-  3N  -I-  3O  +  Aq  =  K8C8N808,  Aq«») 

2K4-H4-3C4-3N4-30  =  KaHCsNsOg»») 

K4-2H4-3C4-3N4-30  =  KHaC8N808") 

K  4-C4- N4- S  =  KCNS8^) 

K4-CN  4-S  =  KCNS»^) 

4K4- Fe4-6C4-6N  =  K4Fe(CN)a»*).    .    . 

4K  +  Fe4-6CN==K4Fe(CN)e8«) 

3K  4- Fe4- 6C +  6N=K8Fe(CN)8  8^).    .   . 

3K  +  Fe  +  6CN  =  K,Fe(CN)e8») 

K  +  Cl  +  O  4-  Aq  ==  KCIO,  Aq8») 

»o\ 


n 


48,1 

45,2 

97,1 

67,4 

164,6 

159,8 

«64,5 
103,2 

104,6 

ii6,s 

117,1 

103.5 
64,0 

65,1 
116,6 

79,42 
110,6 
21,1 

35»2 
47*1 
52,8 

105,6 

105,7 
95,3 
95,6 
80,1 
0,0 
i3>6 

32,5 

30,1 

65,35 
64,2 

102,5 

262,9 
227,45 

50,5 
87,8 

137,2  ♦) 

358,9 
57,0 

278,7 

84,35 
88,0 


*)  In  der  Originalabhandlung  (Ann.  chim.  phys.  (5) 
5,  489;  1875)  stehen  die  abweichenden  Werte  4-  235,0 
und  4-481,0  Kai. 


')B.'^)(338).  *)Th.')(24i).  '*)  B. «)  (3S3).  *)  B.  >)  (206)  »'^)(2ici).  »)B.«)(i9).  •)  B.  >)  (206).  ')  B.»')  (46S). 
«)  Th. »)  (233).  »)  de  Forcrand »).  »«)  Th. «)  (232).  1^)  B. »)  (207).  >«)  Th. »)  (233).  »»)  B. *)  fio5).  »*)  Th. «)  (23  2). 
i'»)Th.»)(232).  »«)  B. ««]  (450).  ")B.")(455).  ")Th.»)(295).  ^')  Th.^)  (295).  ««)  Th. »)  (297).  «')  de  For- 
crand*). 22)  Th.8)  (233)  ")(477).  ")  B.«)  (440).  ^^)  Th.»)  (421).  ^^)  Th.i)  (298).  ««)  Th.»)  (298).  «^)  Amat. 
«»)  B.  u.  Louguinine.  *»)  Th.  >)  (299).  »<>)  B.  u.  Louguinine.  »»)  B.  *)  (310).  ««)  Th. »)  (200).  «»-")  Th. »)  (299). 
»•)B.2)(463).  »^)Th.»)(233)")(44).  »«)  B.»)  (214).  '*^)  Th.')  (298).  *<>)  ß.«)  (470).  *»)  B.«)  (327).  *«)  B.»)  (134). 
<»)  B.*)  (108).  **)  B.*)  (loS).  ♦•*)  Woods«).  ")  Favre  u.  Silbermann«).  *'')  Th.»)  (242).  *»)  Joannis«).  *»)  Ecke- 
toff«).  «^ojeeketoff*).  »')  Th.»)(242).  ")Joannis').  M)Beketoff«).  ")  Th.»)(235).  ^^)B.^)(\7S).  W)Th.»)(239). 
»^)B.;»)(i78).  5S)Sabatier.  '^»)  Sabatier.  »<>)  Th.»)  (242).  «')Sabatier.  ««)  Fahre»).  •»)Guntz»).  «*)  Ountz '), 
•'^)Ountz»).  ««)Guntz»).  « •)  Truchot »).  ««)Th.«)(235)  o)(242).  «»)  B.  »8) (97).  ^O)  Th.»)(235)  »)(242).  ''')  B.  »)(iSi). 
•'2)Th.»)(235)  »)(243).  ")B.")(377).  '*)B.»»)(377).  ■'^)Th.8)  (467).  ^»)B. ')  (195).  ")Th.»)  (467).  ^«)B.')  (195). 
''»)  B.»)  (483).  »0-8»)  Lemoult.  ")  Joannis»).  »*)  JoannisM.  »*)  B.«)  (197).  ^)  B.»)  (197).  »')  Joannis'). 
««)  Joannis»)  (534).    «»)  B.«^)  (337).    ^  Th.»)  (236). 
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Bildungswärme  der  Metallverbindungen. 


Reaktionsgleichung 


Wärme- 
entwick- 
lung Kai. 


K  +  CH-  3  0  =  Ka08') 

2) 

K  + ci  +  4"o=Kao4»)   !!!!!!.'! 

K  +  Br-|-0  + Aq  =  KBrO,  Aq<) 

K+Br+  30  =  KBrOa») 

K  +  J  +  30  =  KJ08^) !   ,    .    ; 

KJ03+HJ08=KHöOa)2»).*   !    .'    .'   '.    !    1 

K  +  J4-40  + Aq  =  KJ04,  Aq»o) 

4K  +  2J  +  9O  + Aq  =  K4j209,  Aqi»).    .    . 

2K  +  2S+30  =  K2Sa03»«) 

2K  +  S-f  3  0  =  K2SOa") 

K  +  H-f  S+ 3O4- Aq  =  KHS08,AqJ*).  . 
2K  +  2S+SO  =  K2S205^») 

2K  +  S  +  40  =  KaS04'«) 

K+ H +  S  +  40  =  KHS04i8)  !    .'.'.'.. 

19) 

2K  +  2S  +  7b=K2S2O7"0) .  !!!!!! 

2K  +  2S4-8  0  =  K9S208«i) 

2K  + 2S+ 60  =  K2S20e»2) 

2K  +  3S  +  60  =  K2S80e2») 

84) 

2K  +  4S+ 6o=K2S40e25);  ;  ;  ;  ;  ;  ; 

2K  +  5S  +  60  =  K8SBOea«) 

2KH-2N-|-20  +  Aq  =  KjNaOg,  Aq«'')  .  . 
K  + N-f  2O  + Aq  =  KN02,Aq««)  .  .  .  . 
K  +  N  +  3  0  =  KN08  prismat.«») 

3K  +  P  +  40  +  Aq  =  K8P04,Aq«»);  \  !  [ 
2K  +  H-fP+40+Aq  =  K2HPO4,  Aq««) 
K  +  2H  +  P-f  4O  + Aq  =  KHjjP04,  Aq") 
3K  + AS  +  4O  + Aq  =  K8As04,AqW).  .  . 
2K  +  H4-As  +  40-fAq-=  KaH AsO^,  Aq«») 
K-f-  2H  + As  +  40  +  Aq  =  KHaAs04,  Aq««) 
2K  +  C+30  =  K2C03") 

8«) 

K  + H-hC+3  0  =  KHC08")!  1  !  .  !  ! 
K  +  2C+3H-f  2O  =  KC2H8Oa*0)    ,    .    . 

2K+  2C+4  0=»K2C204*') 

K  + H-|-2C+40  =  KHCa04") 

Rubidium.    Rb  =  85^41. 

Rh  +  HgO  -f  Aq  =  RbOH,  Aq  +  H")   .    .    . 

2  Rb  +  0==Rb20**) 

2  Rb  +  O  +  HgO  +  Aq  =  2  RbOH,  Aq*'*).    . 
RbaO  +  HaO  +  Aq  =  2  RbOH,  Aq*«)    .    .    . 


95,8 

93,8 

112,5 

86,8 

84,1 
84,3 

124,5 
126,1 

3,3 
«07J 
425,6 

278,0 
272,6 

211,3 

369,4 
344,6 

344,3 
277,1 
276,1 

474,2 

454,5 

415,7 
416,0 

405,^5 
397,2 
390,1 
116,2 

88,9 

119,5 
119 

483,6 
429,2 

374,4 
396,2 

339,8 
284,0 

281,1 
278,8 

233,3 

175,7 

324,7 
266,9 


48,2 

94,9 
164,8 

69,9 


Reaktionsgleichung 


CSsium.    Cs=i33. 

CS4-H2O  + Aq  =  CsOH,  Aq-fH«).    .    .    . 

2Cs  + 0  =  0820«) 

2Cs  +  0+H20  +  Aq--2Cs  OH,  Aq*»)  .  . 
CS2O  +  H2O  + Aq  =  2CsOH,  AqßO).    .    .    . 

Ammonium.    N  H4  =  1 8. 
N  +  3  H  =  NHg") 

6Z) 

N+  3H-f  Aq  =  NH8,  AqM)'    !!.'!!!    ! 

64) 

N+ 5H  + 0  =  NH40H")  .!..!!  ! 
N  +  5H  +  0  +  Aq  =  NH4OH,  Aq»«)  .  .  . 
N  + 5H4-S  =  NH4SH6^) 

68) 

NH8,  Aq  4-  H2S,  Aq  =  NH4SH,  Aq»»)!    !    !    ! 

«0) 

NH8+ H2S  =  [NH4SH]«i)    ......*!. 

2N  +  8H  +  S  =  (NH4)aS«2) 

N  +  5H  +  Se  =  NH4SeH«») 

NH8+ H2Se  =  NH4SeH»*) 

(NHg)  +  (HFl)  =  NH4  Fl  «*) 

2N  +  8H  + Si  + 6Fl  =  (NH4)2SiFleö«).  .  . 
N-f  4H  +  a  =  NH4Cl«'') 

68) 

(NH8)+(Ha)-[NH4Cl]e9)'.    *.    \    ',    \    \    [    \ 

N-I-4H +  Br  =  NH4Br^o) 

11) 

(NH8)  +  (HBr)=[NH4BrJ")  ....'... 
N  +  4H+J==NH4J") 

74) 

(NH8)+(Hj)=[NH4j]") ..;;;!;;; 

2N +  4H  +  C  =  NH4.CN''«)      

(HCN)  +  (NH8)  =  NH4.CN") 

2N  +  4H  +  C+04-Aq==  NH4.CNO,  Aq'») 
2N+  20+ 2H  =  NH2CN'9) 

6N4-i2H-f3C+30  +  Aq 

=  (NH4)8C8N8O8,Aq»0) 

5N  +  9H  +  3C4-30-|-Aq 

=  (NH4)2HC8N8  08,Aq8') 

4N  +  6H  +  3C  +  30  +  Aq 

=  (NH4)H2C8N8  08,Aq«) 

2N  +  4H  +  C  +  S  =  NH4CNS8») 

2N-f  8H  +  S+30  =  (NH4)aS08  8*)  .  .  . 
2N-f  8H  +  2S+  sO  =  (NH4)aS«05»*)  .  . 
2N  + 8H  +  S+ 40=(NH4)2S048«).    .    .    . 

87\ 
n  j.     .     .     . 


Wärme- 
entwick- 
lung Kai. 


51,6 
99,98 
172,13 
72,15 


11,9 
12,2 

20,3 
21,0 

88,8 

90,0 

39,1 
40,0 

6,2 

6,2 

22,4 

66,2 

17,5 

29,9 
37,3 
458,9 
75,8 
76,8 

41,9 

65,35 

66,4 

45,0 

49,3 
50,2 

43,5 

2,3 
20,6 

68,9 

-8,4 

233,5 
211,5 

188,9 
21,8 

215,44 
300,0 

281,9 
283,5 


1)  Th.  9)  (142).  2)  B.  8)  (383).  »)  B.  1»)  (226).  *)  B. 
8)  B. »)  (27).  »-^0  B.  1)  (188).  18)  B.  M)  (468).  1«)  B.  18) 
i^)B.')(i9o).  »)Th.«)(236).  ")B.«)(435).  ««)B.»)(442) 
2*)  Th. «)  (236).     «»)  Th. »)  (236).     ««)  B.  1)  (192)  "«)(46o).     " 

(236)  ")(477).  ««)B.i)(i93).  "-»•)B.i)(i94).  »')Th.«) 
(94).  *i)B.*)  (108).  ")B.i)(i98).  *8-*«)Beketoff»).  " 
6»)Th.")(472)«)(73).  '^*)B.")(254).  »'^)B. ')  (221).  ^)B, 
(406).  «0)  B.  1)  (223).  •»)  Th.2)  (406).  ««)  de  Forcrand«). 
•T)  Th. ")  (477)  «)(76).  •^)  B.  2)  (440,  448).  ««)  Th. «)  (406). 
■'S)  Th. ")  (477).  '^^)  B.  1)  (222).  7'^)  Th.  2)  (406).  '^«)  B.  '^) 
80-82)  Lemoult »).     «»)  Joannis  i).    «*)  de  Forcrand  2).    s'») 


«)(I9).  •*)Th.8)(236),  6)B.i)(i87).  ')  Th. »)  (236). 
(76).  1*)  B.  1)  (1 89).  ^'^)  B. ")  (87).  ^«)  Th.  8)  (236). 
.  2i)B.i)(i9i)8*)(55o).  ")Th.8)(236).  «)  B. ««)  (449). 
)  B.  1)  (193)  '«)(247)  ")  (574).  ««)  B.  1)  (193).  ^^)  Th.  ^ 
K236)  ")(44).  «8)  B. 4)  (III).  8»)B.*)(iii).  *o)  B.*) 
-60^  Beketoff  »\    »n  Th. ")  U^2\  «U72).    bsn  n.  i«)  (itiA 


')  Beketoff »).    »')  Th. ")  (472)  *)(72).    ^s)  ß.  1«)  (254). 

»)(22i).    ")Th.«)(76)i')(477).    *»}  B.  >)  (223).   69)Th.«) 

•8)  Fahre  1).    «♦)  Fahre  >).    «»jGuntzi).    66)  xruchot «). 

'0)  Th. ")  (477)  ')(76).     ")  B.  >)  (222).     ")  Th. «)  (406). 

(452).     ")B.6)(453).     ''«)B.«8)(34o).     ■»«)  Lemoult «). 

de  Forcrand«).     86)  xh.»)  (314).     »^)  B.«)  (440,  448). 
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Bildungswärme  der  Metallverbindungen, 


Reaktionsgleichung 


Wärme- 

entwick- 

lung  Kai. 


Reaktionsgleichung 


entwick- 
Inof  KaL 


N  + 5H  +  S+40«NH4.H.S04')  .  .  . 
2N-I-8H  + 2S  +  80«(NH4)gSg08«).  .  . 
2N  +  4H +  20  =  NH4.N02») 

') 

2N  +  4H  + 30«=NH4N08'*) 

«)  .    .    . 

(NH8)  +  (HNo5=-[NH4.NO8l'0.  '.'.'.','. 
3N+i2H  +  P  +  40+Aq  =  (NH4)sP04,Aq8) 
2N  +  9H+P+40  +  Aq  =  (NH4)8HP04,Aq») 

N  +  6H  +  P  +  40  +  Aq  =  (NH4)HP04,  Aq »«) 
2N  +  8H  +  C+  3O+  Aq  =  (NH4)aC08,  Aq") 
N  +  5H  +  C+30  =  (NH,)HCO.i«)  .  .  . 
2N  +  6H  +  C  +  20  =  NHj.CO.ONH4»«) 
2(NHa)-f(COj)  =  [NHa.CO.ONH4]«<).  .  . 
N  +  7H  +  2C+20  =  NH4.C8H80,i»).  . 
2N  +  8H  +  2C+40  =  (NH4)gC204^«)  .    . 

Calciom.    Ca  =  39^45  (Th.);  40  (B.). 

Ca  +  2Ha,  Aq  =  CaCl2,  Aq  + H,*^.  .  .  . 
Ca  +  2HaO  +  Aq  =  Ca  (OH)^  gesattigte  Lös. 

+  H«^«) 

Ca+  0  =  CaO»») •   .    . 

Ca  +  oVH20  =  Ca(o'Hi»>)  !  !!.'.'."! 
Ca  +  20  +  2H  =  Ca(0H;^*«) 

CaO  +  0  =  CaOa"^)  .    .......... 

Ca+S  =  CaS«») 

Ca-fSe  =  CaSe««) 

Ca-f  2C==CaC9a^ 

Ca +  2  Fl  =  Ca Rj  gefällt«») 


S9 


) 


Ca+2a=Caa2«o)  .    . 

CaGaH- 3CaO  =  Caa2,  3CaO»») 

CaCl«+2NH8  =  Caa2,  2NH8»2) 

Caa2  +  4NH8  =  Caa2,4NH8»») 

CaCl2  +  8NH8  =  Caa2,  SNHg«*) 

Ca4- 2Br  =  CaBraW) 

Ca  Br2  +  3  Ca  O  +  3  H2  O  =  Ca  Br»,  3  Ca  O, 

3H80»8) 

Ca+2[J]  =  Caj2") 

Ca  J2  +  3  CaO -f  1 6  H2O = Caj2, 3  CaO,  1 6H2O  «8) 
Ca+ 2C+ 2N  + Aq«-Ca(CN)2,  Aq»«).    .    . 

*)  S.  Anm.  S.  433. 


244,6 
392,9 

64,9s 
65,0 

88,0s 

88,6 

34,8 
403,0 
375,0  bis 

371,5 
341,2 
221,6 

205,3 
158,0 

39»o 
150,25 
270,1 


ioS,6 

94,1 
130,9 
i45»o 

146,5 
215,6 
229,1 

5,4 
92,0 

58,9 

-7,25 

213,7*) 
(214,4) 

218,4 

169,8 

8,2 

2x14,0 

4x12,2 

8x11,0 

140,85 

66,7 

107,25 
102,3 

38,3 


Ca+ S  +  4O«CaSO4*0) 

H,  NjOa,  Aq  +  Ca  (OH)2,  Aq  +  2  HjO 

«aN202,4H20^») 

Ca+ 2N  +  60  =  Ca(N08)2*«) 

48j 

Ca(N08)2+  Ca"(OH)B=Ca(NOa)8,Ca'o,H20") 
3Ca  +  2P+80-:Ca8(P04)8**) 

3Ca4- 2As-|-8  0  =  Ca8(As04)B*») 

CaO+ SiOa  (Quarz)  =  Ca  SiOj*') 

Ca  +  Si+ 30  =  CaSi08'») 

Ca  +  C+ 30  =  CaC08") 

Ca +  C-f  3  0  =  CaC08rhonibisch»i).   .  .  . 

Ca  +  C+ 30«=CaC08gefällt»«) 

CaC08hexagonal  =  CaO  + CO2»») 

Ca COa  gefällt« Ca O  +  CO2»*) 

Ca  +  4CH-6H+40  =  Ca(C2H802)B").   . 
Ca+ 2C  + 40  =  Ca C2O4  gefällt")  .   .   .   . 


Strontium.    Sr  =-  87,3  (Th.) ;  87,5  (B.) 


Sr  + 
Sr + 

Sr  + 
Sr  + 

Sr4- 

Sr  + 
SrH- 

Sr  + 
Sr-f 


2  H  a,  Aq  =  Sr  Clg,  Aq  +  H,»')  . 
0  =  SrO") 

69\ 

o'+HaO=*Sr(6H)2*w)    ]   [   .   '. 

2O+  2H  =  Sr(OH)2«>)  .    .    .    . 

S  =  SrS««) 

S  + Aq  =  SrS,  Aq«») 

2S+2H  +  Aq«  Sr(SH)a,  Aq«) 

Se^SrSe««) 

2  Fl  =  Srna  gefällt  •«) 


67> 


) 

SrH-2Cl  =  Sra2»») 

69\ 

SrQa  +  SrO  +  H20  =  Sra2,  SrO,  HgO"'^) ! 

Sr-f  2Br  =  SrBr2''>) 

^t) 

Sr  Br2  +  Sr  O  +  3  H2  O  =  Sr  Brj,  Sr  o',  3  HaO  ") 

Sr4-2Ü)=-Srj2'*) 


J]  =  Srj2^'^), 
J 


Sr  4-  2 

Sr+2[J]  f  Aq  =  SrJ2,Aq'«) 

Sr+2C+2N  +  Aq  =  Sr(CN)B,  Aq'')  . 

Sr  +  S  +  40  =  SrS04^8) 

2  Na2S04  +  SrS04  =  2  Na2S04,  SrS04'»)  . 


3»M 

21,6 

203,2 

202,0 

2,0 

913,6  bis 

919,2 

nh^ 

344i4 
270,4 
270,5 
270,8 
269,1 

-42.S 
-43o 
335.0 
312.9 


117.05 
128,4 

I3«.2 
146.^ 
217.3 

99.2 
106,7 
123,8 

68,1 

221,6*' 

(224r4) 
225,8 

184,55 

184,7 

26,3 

IS7.7 

158.» 

32,5 

123,1 

112,3 

143.5 

48.9 

330,9 

2,3 


1)  B.«)  (440,  448).  «)  B.')  (225)  ")(55o).  «)  Th.")  (473).  *)  B.*)  (102).  ^)  Th.i)  (321) 'W| 
•)  B.«)  (440).  ')  B.2)  (440).  »-10)  B.  u.  Louguinine.  ")  B.«)  (474.  492).  '^  B.*)  (in).  1«-'*)  Raabc* 
w)B.<)(io8).  ")Th.»)(246)  ")(ioo).  i»)  Moissan.  i»)Th.«)  (250)  *)(i04).  ?«)  Moissan.  ")  Th. »)  (250)  ^%04)- 
«^  B.»)  (233)  *)(532).  «)  Moissan.  «*)  de  Forcrand ß).  »*)  Sabatier.  ««)  Fahre').  «')  de  Forcrand«).  «»)  Peter- 
sen').  29)  Ountzi).  80)  Th.»)  (247)  ")(io9).  »«)  Andr6.  »«-»^)  Isamberti).  »»)  Th.»)  (247)  **)(*°J 
»«)Tassily»).  »')  Th.»)(247)  i*)(io3).  »«)  Tassily  i).  »»)  Joannis »).  -^o)  jh.»)  (251)  i*)(i04).  ")  B. »)  (237)  *')  ^57») 
")Th.8)  (251)  ")(477).     *')B.')  (237)  *)(ioi).     <*)  Werner.     ")  B.')  (237)  ")(i35).    ")  Blarez.    -ä')  LeChate- 


lier').  *^)  Le  Chatelier').  ")  Th.»)  (445)  '')(44).  ^  B.^)  (239)  *)(i65).  **)  B.>)  (239).  »«)  B.')  239 
»»)  Th.«)  (444).  ")B.>)(239).  ")B.*)(94).  ««)  B.*)  (108).  «')  Th.«)  (253)  '*)(io6).  «^)  7^.«)  (258) '*)H 
«»)  B.>)  (241).    ^)  Th.«)  (258)  i*)(io8).    •')  B.>)  (241)  *)(532).    •«)  Sabatier»).    ««)  Th.«)  (455).     **)  Th.«)  (455 


««)  Fahre').  ««)  Petersen ').  •')GuntzM.  ««)Th.8)(253)  »*)(io8).  ««)  B. ')  (242).  '«)  Andr6.  ")Th.«)(253)  ")(»^^^ 
'«)  B.  1)  (242).  '«)  Tassily «).  '*)  Tassily«).  '«)Tassily«).  '•)Th.«)(258).  ")Joannis').  '»)Th.»)(258) '*)(ioS) 
'«)  B.  u.  Ilosvay. 
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Bildungswärme  der  Metellverbindungen. 


Reaktionsg^leichung 


Wärme- 
entwick- 
lung Kai. 


Reaktionsgleichung 


Wärme- 
entwick- 
lung Kai. 


HaNgOj,  Aq  +  4  HgO  +  Sr(OH)a,  Aq 

=-SrNaO„5H20') 

Sr+2N  +  60  =  Sr(NOa;^') 

«) 

3Sr+2P  +  8o  =  Sr8(P04)B  gefällt*)    .   .    . 

3Sr  + 2As-f  8  0  =  Sra(As04)8gefäUt»)    .    . 
Sr  -f  C  +  3  O  ==  Sr  CO,  amorph.  •) 

Sr-fC+ 30=^ Sr CO g  kristallinisch»)   . 
Sr-h4C+6H  +  40  =  Sr(C8HgOa)a»)    .    . 

Baryom.    Ba«=«  137,2  (Th.);  137,1(8.). 

Ba  +  2  HaO  +  Aq  =  Ba(OH)2,  Aq  -f-  H» i«)  **) 

Ba-f  0=*BaO") 

1^ 

Ba+ 20+ 2H  =  Ba(OH)ji»)!    ....!! 

BaO-f  0==BaOa»*) 

Ba+  2  0  =  BaOa»») 

BaOgH- HjOa«=BaOa,Ha09") 

Ba-h  2H  =  BaH2^^ 

BaS  =  BaSi^ 

Ba  + S+ Aq  =  BaS,  Aqi») 

Ba  +  2S+ 2H  + Aq  =  Ba(SH)a,Aq»<>).    .    . 

Ba  +  Se  =  BaSe") 

Ba  +  2  Fl  =  Ba Fla  gefällt»«) 


Ba-f  2a  =  Baaa»») 


21,6 

2i9»85 
219,9 

94,32  bis 

94J 
761,0 

281,2 
278,1 
279,2 
345,6 


92,5 

133,4 
126,4 

217,0 

12,1 

145,5 
10,2 

37,5 
102,5 

109,8 

126,9 

69,9 
222,6*) 

(222,3) 

196,9 


♦)  S.  Anni.  S.  433. 

**)  Thomsen  bezieht  die  Bildungswärme  der  Baryum- 
verbindungen  auf  die  Wärmeentwicklung  der  Reaktion 
Ba  + O-h  HaO^Ba(OH)a,  für  die  man  aus  dem  von 
Guntz  untersuchten  Vorgang  ^^)  den  Wert  148,640  Kai. 
erhält,  wenn  man  mit  Thomsen  die  Bildungswärme  des 
flüssigen  Wassers  =»68,4  Kai.  und  die  Lösungswärme 
des  Baryumhydroxyds ,  Ba(OH)a,  ^12,260  Kai.  setzt. 
Die  in  der  Tabelle  mit  Th.  bezeichneten  Zahlen  sind 
unter  Benutzung  der  Thomsenschen  Angaben  und  des 
Wertes  148,640  Kai.  berechnet.  Die  mit  B.  bezeichneten 
Zahlen  sind  unter  Benutzung  von  Berthelots  Angaben 
und  der  von  Guntz  ebenfalls  mittels  Berthelotscher 
Zahlen  abgeleiteteten  Oxydationswärme  des  Baryums 
(<33»4  Kai.)  berechnet.  Wegen  der  Verschiedenheit,  die 
bei  beiden  Forschem  hinsichtlich  der  Lösungswärme  des 
Baryumhydroxyds  und  namentlich  der  Hydratationswärme 
des  Baryumoxyds  besteht,  erhält  man  unter  Benutzung 
der  Thomsenschen  Angaben  für  die  Oxydationswärme  des 
Baryums  den  wesentlich  kleineren  Wert  von  126,380  Kai. 


Ba-f  2a  =  Baaa»*) 

BaCla  +  2Ka  =  BaCl2,  2Ka») 

BaQa  +  BaO  -h  3  Ha O  =  Ba Cla, BaO,  3  HaO  "•) 
Ba+ 2Br  =  BaBra»'0 

28\ 

BaCla  + BaBra^BaQa,  BaBra»*) 

BaBra-f  BaO+2HaO  =  BaBra,BrO,2HaO»o) 

Ba+20)  =  BaJa»0 

Ba  + 2m  =  BaJa»') 

Ba  + 2[J]  + 7HaO-f  BaJa,7HaO»»).    .    .    . 

Ba  +  2C+ 2N  =  Ba(CN)8»*) 

Ba  -f  2  Gl  +  2  O  +  Aq  ==  Ba(aO)2,  Aq»»)  .    . 

Ba+2a  +  60  =  Ba(C10a)a»») 

Ba  +  2a  +  60  4-  6HaO=Ba(C10a)a,6H20»') 

Ba-f  2aH-8  0=-Ba(a04)8»») 

Ba  +  2  Br  +  2  O  -f  Aq  =  Ba(BrO)2,  Aq«»)  .    . 

Ba-f  S  +  40  =  BaS04*ö) 

*i) 

Ba  +  2S-f60-f6  H2O  =  BaS2  0«,  tH^O*^ 
Ba-f  2S+ 80  ^Aq  =  BaSa,08,  Aq*»)  .    .    . 

3Ba-f  2N  =  BaaNa**) 

Ba+2NHa  =  Ba(NH2)a  +  H2*») 

Ba+ 6N  =  BaNe*») 

Ba-f  2N-f  4  0==Ba(N0a)a*T 

Ba+ 2N  +  60  =  Ba(N03a*®) 

Ba  -f  2P-f  4d+4H  +  Aq  =  Ba(HaPoä)8Aq*®) 
3Ba-f2P-f80  =  Baa(P04)a  kolloidal  »i)  .  . 
3Ba  + 2P-f  8  0==Ba8(P04Ja,  krist.»«)  .  .  . 
Ba-fH  +  P+40  =  BaHPO^  gefällt»«)  .  . 
Ba-f  4H-f  2P-f  8  0  =  BaH4(P04)2»*)  .  . 
3Ba-f2As+80  =  Ba8(As04)B  gefällt»»).  . 
Ba-f  C-f  30  =  BaCOs  amorph.»») 

Ba  +  C-I- 3  0=^BaC08krist.»»).   ,['.[[ 

B9\ 

Ba-f  4C-f  6H-f  4  0-=Ba(CaH3  6g^«ö)  !   ! 

Magnesium.    Mg=^24(Th.);  24  (B.). 

Mg  +  2HC1,  Aq  =  MgCl8,  Aq-f  Ha»0  .  .  . 
Mg-fO  =  MgO««) 

Mg+20-f  2H  =  Mg(OH)B»») 

e4J 

Mg-f  s=Mg"s»») ;;!!!; 

Mg  +  2S-f  2H-f  Aq  =  Mg(SH)2,Aq«»)  .  . 
Mg  +  2  Fl  =- Mg  Fla  gefällt«') 


68 


Mg-f  2Cl  =  Mgaa»») 


) 


197,1 

1,5 

26,4 

172,1 

172,4 
4,0 

26,9 

149,7 
136,1 
153,5 
48,3 
175,0 
175,2 
179,7 
201,4 

168,4 
340,2 

339,4 
406,7 

436,5 
149,4 
53,3 
9,9 
179,6 
228,4 
227,2 
403,0 

951,7 
969,1 

424,6 

635,9 
629,2 

285,6 

282,5 

283,0 

325,0 

349,3 


108,3 

«43,3 

217,3 
217,8 

79,6 

«14,9 

208,1  ♦) 

(210,2) 
210,7 
151,0 


i)B.«»)(57i).  «)Th.»)(259)  ")(477).  »)B.0(244).  *)  B.^)  (244)  ")(i34).  »)  Blarez.  «)  Th.  «H445)  ")  (44). 
•f)  B.>)  (245)  *)(r75).  »)  B.i)  (245).  »)  B.*)  (94).  lo)  Guntz«).  »»)  Guntz«).  ")  Th.»)  (266).  »^)  Th.»)  (266). 
>*)  B.«)  (212).  1»)  B.»)  (212).  ")B.i»)(i53).  ")  Guntz«).  ")  Sabatier»).  1»)  Th.»)  (455).  «<>)  Th.«)  (455). 
«')  Fahre  >).  ««)  Petersen »).  «»)  Th. «)  (266)  i*)(i  1 3).  «*)  B.  *)  (248).  «»)  B.  u.  Ilosvay.  «»)  Andr6.  «'')  Th. »)  (266). 
«8)  B.>)  (249).  «»)  B.  u.  Ilosvay.  »^)  Tassily»).  »i)  Tassily«).  »«)  Tassily^.  »»)  Th.»)  (266).  »*)  JoannisM. 
•*)  B. »)  (338).  »•)  Th. »)  (267).  »')  Th. »)  (266).  »«)  B.  1)  (251)  i»)(2i8).  «»)  B.>)  (252) ») (19).  *<>)  Th. »)  (266)  »*)(i  13). 
*»)  B.i)  (252).  *«)  Th.«)  (266).  *»)  B.>)  (252)  «*)(552).  **)  Guntz«).  *»)  Guntz»).  *«)  B.  u.  Matignon. 
*"0  B.i)  (252)  «)(I47).  ")  Th.«)  (266)  ")(477).  **)  B.^)  (253)  *)(i89).  ^)  Th.»)  (267).  »1-»«)  B.>)  (253). 
**)B.i)(253)")(i35).  »»)Blarez.  »»jTh.») (445)^^(44).  ")B.»)(255)*)(i75).  »»)  B. 0(255).  '**^)B.')(255)»)(326). 
•o)  B.i)  (255)  »)(327).  •0Th.»)(25o)»)(242).  »«)  B. »)  (257).  »»)  Th.»)(25o)  »)(243).  »«)  B. ')  (257).  •»)  Sabatier  0. 
•«)  Th. »)  (455).    •')  Petersen »).    «»)  Guntz«).    «»)  Th.»)  (252)  »)(243). 
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Bildungswärme  der  Metallverbindungen. 


Reaktionsgleichung 


Wärme- 
entwick- 
lung Kai. 


Reaktionsgleichung 


Wärme- 
entwick- 
lung Kai. 


Mgaa  +  MgO=Mga2,  MgO») 

Mg  Qa  +  Mg  (OH)a  +  6  HjO  -=  Mg  Q«,  Mg  O, 

öHgO«) 

Mgaa+ Ka=-Ka,  MgOa») 

MgO«,  6HaO  +  Ka  =  Ka,  MgQ»  6HaO*) 

Mg  +  2Br— MgBr,*) 

Mg+2j-MgJa«) 

Mg  +  2C+2N  + 2Aq=-Mg(CN)8,Aq'0    . 

Mg  +  S  +  30  =  MgSO,8) 

3  (Mg SO,,  6  H.O)  +  (NH4)b  SO,  =  3  Mg  SO,, 

(NH4)aSOs,  iSHgO») 

Mg-fS  +  40  =  MgS04>ö) 


«54 


11 


) 


MgS04  +  KaS04  =  MgS04,  K2SO4")    .    .    . 

MgS04  +  KsS04  +  6  HaO  =  MgS04,  K^SOa, 
öHjO") 

MgS04  +  Na,S04  =  MgS04,  NafiS04")   •  { 

Mg  -f  2S  +  60  +  6HaO  =  MgSaO«,  öHaO*«) 
Mg  +  2  N  +  6  O  +  6  HgO  =  Mg  (NOa)», 

6HaO»'0 

3Mg+2P  +  80  =  Mg8(P04)2  kolloidal ") . 
Mg  +  H -|-P  +  40=MgHP04krist.i»)  .  . 
Mg+N  +  4H  +  P  +  40  =  MgNH4P04 

kristallisiert««) 

3Mg+2As4-40  =  Mg,(As04)8  krist.«')  . 
Mg+ C+ 30  =  MgCOg  gefällt")    .    .    .    . 

Zink.    Zn  =  65  (Th.) ;  65  (B.). 

Zn  +  SOa,  Aq  =  ZnS04,  Aq  +  Hg"«)  .... 
Zn  +  2  -f  a,  Aq  =  ZnQa,  Aq  4-  H^^*)  .  ,  . 
Zn  +  0  =  ZnO«*) 

Zn+ 2Ö4- 2H«Zn(6H)a")!  .!!!!! 
Zn  + S+ nHaO  =  ZnS,  nHjO««) 

I»  / 


27,4 

3,1 

2,7 

121,7 

84,8 

112,0 

222,9 


-2,1 
302,3 

300,9 
3,3 

8,8 

23,9 
3,7^ 
4,4 
390,6 

210,5 
910,6 
413,6 

898,8 
712,6 
266,6 


37,7 
34,2 
85,0 

85,4 
151,1 

41,6 
43,0 


♦)  S.  Anm.  S.  433. 

**)  Die  erste  Zahl  gilt  für  das  frisch  durch  Schmelzen 
dargestellte,  die  zweite  für  das  einige  Zeit  aufbewahrte 
Salz. 

***)  Nach  den  Untersuchungen  von  de  Forcrand 
(C.  R.  184,  1426;  1902)  erfährt  das  Zinkoxyd  beim  Er- 
wärmen eine  unter  Entbindung  von  -f  4,41  Kai.  erfolgende 
Polymerisation,  die  beim  Erkalten  nicht  rückgängig 
gemacht  wird. 


Zn -f  Se -- Zn  Se  gefällt,  flockig  »0) 

Zn  +  Se  =  ZnSe  krist.") 

Zn+  Te  =  ZnTe»«) 

Zn  +  2  Fl  -f-  Aq  =  Zn  Fla,  Aq") 

Zn  +  20==Znaa") 

86\ 

ZnCla+ 2NH8  — Znaa,2NHg««j   ;.'.;; 

ZnCla  +  4NHs  =  Znaa,4NHg«^) 

Znaa+6NH8  =  Zna8,  6NH8««) 

Zn-f2Br«ZnBr2«») 

iO) 

ZnBra+5NH8=ZnBr8,  sNH,*^) 

Zn  Bra  +  2  NH4  Br  +  HgO  =  Zn  Br,,  2  NH4  Br, 

HaO*«) 

Zn  +  2j«=ZnJa") 

ZnJa+4NH8  =  ZnJa,4NH8*^) 

Zn  +  2C4- 2N  =  Zn(CN)a*») 

Zn-f  2CN  =  Zn(CN)a**) 

Zn  +  S  +  40  =  ZnS04*') 

48) 

ZnS04+ KaS04  =  ZnS04,  KaS04*«)  .  .  .  . 
ZnS04  +  K2SO4  +  6  HaO  =  ZnS04,  KaS04, 

6H80W) 

Zn  +  2S  +  6O+  6H20  =  ZnSaO«,  6H2O") 
Zn+  2N  +  60H-6H20  =  Zn(N08)8,6HaO»^ 
Zn-f-2N  +  60  +  Aq  =  Zxi(NO^  Aq")  .    . 

Zn-I- C  +  30  =  ZnC08  gefällt") 

Zn  +  4C+6H  +  40  =  Zn(C9H80a)a").    . 

Kadmittm.    Cd  =  1 1 2  (Th.)  =  1 1 2  (B.). 

Cd+2Ha,  Aq  —  CdQa,  Aq+Ha"^)    .    .    . 

Cd4-0  +  H20  =  Cd(OH)a") 

Cd  +  S  +  nH20=:CdS,  nHaO»«) 

Cd -f  Se  =  Cd Se  gefällt»») 

Cd-f-Se  =  CdSe  krist.««) 

Cd-fTe  =  CdTe  krist.«') 

Cd-f  2Fl-f  Aq  =  CdFl2,Aq««) 

Cd+  2a  =  Cda2««) 

CdCl2  +   2(Ha)  +  7  HaO  -=  CdQ«,  2  HO, 
7HaOW) 

CdCl2  4- 2NH8  =  CdaB,2NH8«») 

Cd+2Br  =  CdBr2»«) 

67) 

CdBra4-2NH8  =  CdBri,  2NH8*«)i    !   .    .    . 

*)  S.  Anm.  S.  433. 


32,8 
40,4 

37,3 
144,0*) 

(146,3) 
97,2 

97,4 
44,2 
65,0 
90,0 

75,9 
76,0 

82,2 

5,86 

49,2 

73,95 
-16,0 

53,4 

231,1 
229,6 

4,15 

23,95 
316,0 

138,2 

131,7 
194,2 

267,4 


17,6 
65.7 

«/  I  f  I 

22,9 
24,2 
19,96 

127,7») 

(129,9) 
93,24 

40,2 

37,2 

75.2 
76,3 

35,2 
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Bildungswärme  der  Metall  Verbindungen. 


Reaktionsgleichung 


Wärmc- 
entwick- 
lung  Kai. 


Reaktionsgleichung 


Wärme- 
entwick- 
lung Kai. 


Cd+2j  =  CdJ.^) 

CdJa-f  2NH8  =  Cdj2,  2NH8«) 

Cd  + 2C-f  2N  =  Cd(CN)a^) 

Cd+ 2C-f  2N  +  Aq  =  Cd(CN)2,  Aq«)  .    .    . 

Cd-f  S-f- 4  0  =  CdS045) 

Cd-f  2N  +  60-f  HgO  =  Cd(NOa)a,  HgO«) 
Cd -f  2  N  +  60 -f  4HaO  =  Cd(NOa)2,  4H2O') 
Cd  -f  C  -f  3  O  =  CdCOj«) 

Aluminiuni.    AI  =  27,4  (Th.)  =  27  (B.). 

2  Al-f  3  0  =  Al208») 

2Al-f  3  0-f  3H2O  =  2Al(OH)8i0)    .    .    .    . 

Al-f  30  +  3H  =  Al(OH)3^«)  ....;.*.' 
2AH-3S=-Al2S8") 

A1+  3F1  =  A1FI8") 

AI -f  3FI-I- Aq  =  AlFl8,  Aq'*^) 

Al-f  3Cl  =  Aia8'«) 

") 

A1+  3Br  =  AlBr8^^ .,.'.. 

Al-f  3J  =  A1J8»») 

2  AI  +  3  S  4-  12  O  -f  Aq  =  AljCSO^),,  Aq^O)    . 

Chrom.    Cr  =  52,1  (B.). 

Die  Bildungswärme  der  Chromverbin- 
dungen  kann  nicht  angegeben  werden,  weil 
keine  Reaktion  untersucht  wurde,  an  der 
das  metallische  Chrom  beteiligt  ist.  Vom 
Chromihydroxyd  existieren  drei  verschiedene 
isomere  Formen,  die  als  a-,  ß-  und  >"- Modi- 
fikation unterschieden  werden  (s.  darüber  Ann. 
chim.  phys.  (6)  10,  6;  1887).  Vom  Chromi- 
Chlorid  gibt  es  zwei  Salze  von  der  Formel 
2  Cr  Qs,  1 3  H2  O ,  von  denen  das  eine  mit 
grüner,  das  andere  mit  violetter  Farbe  löslich 
ist.  Im  festen  Zustand  ist  jenes  ebenfalls 
grün,  dieses  grau. 

CrCIa,  Aq   grün  (in  verd.  Lösung)  =  CrCls,  Aq 
violett  (in  verd.  Lösung)*^) 

Auch  vom  Chromibromid  gibt  es  zwei 
Salze,  die  beide  die  Formel  CrBrs  +  6H2O 
besitzen.  Das  eine  Salz  ist  grün  und  mit 
grüner  Farbe,  das  andere  blau  und  mit  violetter 
Farbe  löslich. 

Es  wurden  noch  folgende  Reaktionswärmen 
gemessen : 

CrQa,  Aq  -f  0  =  Cr 08»  Aq  (violett)««)  .  .  . 
2  Cr Qs,  Aq  -f  O  =  CrgOCl^,  Aq  «>) 


48,8 

29,6 

-34,6 

-3», 7 
222,55 

111,9 

121,2 

181,9 


380,2 
2x194,4 
2x196,5 
297,0 
124,4 

249 

27,9 
160,9 

161,8 

121,95 

7o»3 

879,7 


9,4 


56,7 
100,8 


Cr208  +  6  H  Fl,  Aq  =  2  Cr Fl8,  Aq  -f  3HaO") 
2  Cr (OH)8 («)  +  3  O  -f  Aq  =  2  CrOg,  Aq«)  - 
2Cr(OH)8(«)+ 30-f  Aq  =  2Cr08,  AqW)  . 
K2Cr04-f  Cr08  =  K2Cr2  07«^) 

K2Cr04-f  2Cr08  =  KaCr8  0io") 

(NHj2Cr04+Cr08  =  (NH4)aCr2  07")  .  .  . 
CrO2a2+HaO+Aq  =  CrO8,Aq-f2HCl,Aq«0) 

Mangan.    Mn  =  55  (Th.)  =  55  (B.). 

Mn  fein  verteilt,  pyrophorisch  aus  dem  Amal- 
gam gewonnen  =  Mn  geschmolzen  "*')  . 
Mn  -f  H2SO4,  Aq  =  MnS04,  Aq  -f  Hg«*)    .    . 
Mn  +  2  HCl,  Aq  =  MnClj,  Aq  +  Ha»^)  .    .    . 

Mn-f  0  =  MnO«*) 

Mn-f  O-f  H20  =  Mn(0H)a»'^) 

Mn-f  S-f  nH20  =  MnS,  nHjO«').    '.    '.    ! 

Mn -f  Se  =  Mn  Se  gefällt  «0)  .    ..!!!! 

krist.^o) 

3Mn-f  C=Mn3C*») 

Mn  -f  2  Fl  +  Aq  =  MnFlg,  Aq«) 


Mn-f  2a  =  Mnaa*«) 


U) 


) 

Mn  -f  2  Br  -f  Ag  =  MnBrj,  Ag*«*) 

Mn-f  3Br  + Ag=MnBr8,  Ag<«) 

Mn-f  2j  +  Ag=Mnj2,  Ag*^) 

3  Mn-f  C=Mn8C<8) 

Mn-f  S-f  40=MnS04*») 

MnS04-f  K2's04  =  MnS04,'K2SC)4'")    .    !   ! 

) 
MnS04-f  Na2S04=MnSO„NaaS04»»)    •    • 
MnS04  +  K2SO4  -f  4  HgO  ^  MnS04,  K2SO4, 

4HaOW) 

Mn  -f  2  S  -f  6  O  -f  6HaO  =  MnSaOe,  öHaO") 
Mn-f2N-f60-f   6HaO=  Mn(NOa)2, 

6HaO»«) 

3Mn  +  2P  +  80  =  Mn8(P04)2  kolloidal ^'^)  . 

Mn-f  C-f  3  0  =  MnC08*») 

Mn-f  C-f  30  =  MnCOa  amorph.»»).    .    .    . 

Mn-f  C-f  3  0  =  MnC08  krist.««) 

MnO  -f  C02  =  MnCOg  (Manganspat)  •»)    .    . 

MnO-f  Si02  =  MnSi08«*) 

Mn-f  2  0  =  Mn02«'') 

Mn -f  20-f  HaO  =  Mn08Ha»*) 

Mna04-f  2O  =  3MnO80'^) 


50,3*) 
18,9 

H,S 
157O 
14,1 

",3 

16,7(80) 


3,8 
52,9 
49,4 
90,8 

94,8 

95,1 
46,4 

45,6 
27,5 
30,6 
10,4 

156,8** 
(159) 


) 


112,0 
112,6 
107,0 
109,0 

76,2 

10,4 

249,9 

249,9 
1,0 
0,8 
1,2 

13,84 
330,8 

153,7 

737,5 
210,8 

207,0 

208,6 

27,6 

5,4 
126,0 

116,3 

3X  16,0 


♦)  Nach  der  Berechnung  von  Berthelot*)  (281). 
**)  S.  Anm.  S.  433. 


0  Th. ») 
»)  B.«'*H482). 
1«)  Th.  ^)  (256). 
")  Petersen »). 
82)  Th.8)  (271). 
»8)  B.')  (269) 
**)  B. »)  (268) 
w)  B.*)  (270) 
88)  Th. ")  (44) 
Chatelier«). 


")  Th.»)  (271).     »*)  Le  Chatelier«).     «»)  Th.»)  (405).     »•)  B.»)  (265).     ")  Th.»«)  (10)  »)(455). 

*)(i87).  ••)  Fahre»).  <<>)  Fahre»).  *»)  Le  Chatelier«).  *2)  Petersen»).  *«)  Th.»)  (405). 
*)(i89).  ")  B.»)  (269).  <«)  Fahre»).  *^)  B.»)  (269).  ")  Le  Chatelier«).  *»)  Th.^)  (408). 
*)(i89).      8»)  Th.«)  (271).      6=)  B.»)  (271).      ")  B.»)  (271).      **-*«)  Th.8)  (271).      *')  B.«»)  (^55). 

')(445).     ***)  B.^)  (279)  *)(i66).     ««)  B. ')  (279).     «»-e»)  Le  Chatelier«).    «*)  Th.»)  (406).     »'^)  Le 
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BUdungswärme  der  Metallverbindungen. 


ReaktiontglcichuiiK 


I 


Wärme- 
entwick- 
luDg  Kai. 


Reaktionsglcidiitiii^ 


3  Mn  ♦  4  O  *-  Mn,04 ») 

a  Mn  +  7  O  4-  »,0  -+  Aq  —  2  H  Mn  O4,  Aq  «) 
aMnf  HO  4  3H  4  Aq  *  2HMn04,  Aq*)  . 
K  f  Mn-f  4O.-  KMn04*) 

R)  

Eisen.    Fe~56(Th.);  s6(B.) 

rc4  Hu804,  Aq-  FeS04,  Aq  4- H/)    .    .    . 

rc4  aflCI,  Aq      FcOj,  Aq  4  H,')    .    .   .    . 

Ve  \  O-  FeO") 

Fc4  O  I   »gO-    Fe(OH),») 

Fe  }  S  I  nH^O-FcS,  nHaO»^^) 

Fe  I  Se-   Fe&,  gefällt  »•)    ...!!!!! 

Fe  I  Se-  FeSc,  krUt.  »■) 

Fe  I  Se— Fe Se,  amorph.»*) 

Fe  4  Te  — FeTe,  kri§t. »») 

Fe  I  2  Fl  4  Aq  —  Fe  Fl,,  Aq  »•) 

Fe  4  aa4-Fea,") 

m) 

Fei  2Cr4-Aq-Feaa,Aq'») 

2  FeCI,,  Aq  4  2  MCI,  Aq  4  O  -  -  2  FcCI,,  Ag««) 

Fe  4   2Br4  Aq  -  FcBr.,  Aq«») 

Fe  4   2j  4- Aq     -Fcia^Aq««) 

Fe  4  6C  }  6N4  4  H  -  H4Fc(CN)e»») .  .  . 
7  Fe  {   i8C4  18N  — Fc4[Fc(CN)o|s,  fircfillt«*) 

4K  I-Fe  \  6C4  6N  -K,Fe(CN)B(9.S.433)") 
Fe  4  S4  4O4  Aq  ■- Fe SO4,  Aq ••)  .  .  .  . 
Fe  4  S  I  4  O  4  7  HyO  —  FeS04,  7  HgO*')  . 
Fe  4   2  N  4   6  O  4  Aq  —  Fe(NOj8,  Aq")   .    . 

Fe0  4   SlOy-FeSiO,«"; 

Fe  4-  Sl  4-  3O—  FeSiO,,  calc.'*) 

Fe0  4  COy-FcCOg»') 

Fe  4-  C  }  3  O  —  Fe  COj,  wasserfrei  od.  krist.  •») 

Fe  4- C  430      Fe  CO»,  gefällt") 

2  Fe  I  3  O  —  FcjO,  (bei  400«  entwässert)»*) . 
2  Fe  4-  3  O  —  Fe^Os  (auf  loco»  erhitzt)«*) .   . 

2  Fe  4  3  0  4-3HBO-2Fe(OH),M)  .  .  .  . 
2Fe(OH)a4   0  + HgO  — 2Fe(OH)8»T)   .    .    . 

3  Fe  4  4O  — Fc,04") 

Fe  4- 3  Fl  I  Aq-FeFla,Aq«») 


324,9 
2xi43f55 

2XI2*$,05 
194,8 
200,05 


24,8 

2»,3 
64,6 

68,3 

23,8  , 
24,0 
15,6 
18,4 

i5»6 
15,6 

130,3*^ 
(«32,2) 

82,05 

82,2 
102,1 

45,3 
78,1 

47,65 
-122,0 

-317,0 
137,2 
235,6 
240,1 
119,0 
10,0 
254,6 
25,2 

184,5 
178,8 

3x65,2 

3x64,8 

2x95,6 

2x27,3 

4x67,7 

162,9*) 

(«67,55) 


FeFl„Aq4-3Hn,Aq*«) 

Fe  4-  3  a  «  FeO,*») 

Fe  +  3a  + Aq  =  Feat,Aq*«) 

Feaa  +  a^FeO,*«) 

2Fea.+  Fe  =  3Fca,**) 

Fc4-3Br4- Aq^FcBr„Aq*«) 

Fe4-i[Jj4-Aq«FeJ^Aq*«) 

Fe  +  6C4-  6N+3H+Aq  =  H,Fe(CN)b,  Aq*^) 
3K4-Fe4- 6C4-6N  =  KtFe(CN)b**)  .  -  - 
2Fe4-3S4-i204-Aq  =  Fe,(S04S.  Aq**)  . 
Fc4- 3N4-904-Aq==Fc(NO,)„Aq»^  .    . 

2Fe(OH)g4- 3CO,,  Aq") 

Fe+6C4-9H4-604-Aq  =  FeCQHjOJ^, 
Aq»«) 

Kobalt    Co  =  58,8  (rh.)= 58,7(8.). 

Co  4- 2Ha,  Aq^^CoO,,  Aq4-H,w).    .    .    . 

Co4-0  =  CoO**) 

Co  4-  O  4-  H20  =  Co(OH),»") 

Co  4- S4- nHgO^CoS,  nHjO»^ 

Co  +  Se  =  CoSe,  gefällt") 

Co  +  Se  =  CoSe,  krist««) 

Co4-Te«.-CoTe«») 

C04- 2FI4- Aq  =  CoFl^  Aq«<>) 

Co4- 2a  =  Coaa«>) 

Co  4-  2  Br  4-  Aq  =  CoBrj,  Aq««) 

C04-2J4- Aq  =  CoJ8,  Aq«») 

e4J 

Co  4-S4-40"4- Aq  =  CoS04,  Aq««)  .  '.  \  ', 
C0  +  S4-4O4-7  HjO  =  C0SO4,  7  H,0««)  . 
Co42N4-604-Aq==  Co(NOa)„  Aq«')  .  . 
C04-2N4-6O+6  HgO  =  Co(NOJ^  6H,0««) 
2C04- 3  0  4-3H20«2Co(OH)j»»)  .  .  .  . 
2Co(OH)8  4- 0  4-HjO  =  2Co(OH)3Tö)    .    .    . 

Nickd.    Ni  =  58,5  (Th.) ;  58,8  (B.). 

Ni  4-  2  HO,  Aq  =  NiCI«,  Aq  4-  Hg")  .... 

Ni4-  0  =  NiO'«) 

Ni4-0  4- HaO  =  Ni(OH)8'«) 

Ni4-S4-nH80  =  NiS,  nHgO'*) 

Ni  4- Se  =  NiSe,  gefällt«) 

Ni4-Se  =  SiSe,  krist.'«) 


0,6 

96,0 

128,6 

i4/> 

3x18^ 

95.45 

49^5 

-«46,55 

54,75 
652,1 

3«4,3 
7,2lnsi2.o 

718.7 


16,2 

63.8 
63*4 

21.7 
»5.2 

18,9 

125,4^ 
(127,3) 

76,5 
72,9 
42,5 

4«,5 

230,5 

234,05 

114,4 

«19,3 

2x74,7 
2x11,3 


15,1 

59,7 
60,8 

»9,4 
«4,4 
18,4 


*)  S.  Anm.  S.  433. 


*)  S.  Anm.  S.  433. 


>)LcChatelier«).  «)B.i)(267).  «)B.i)(267).  *)  Th. »)  (406).  «)B.»)(267).  «)  Th. «)  (294).  ')Th.»)(294X 
«)  Le  Chatelier»).  »)  Th.«)  (423)  *)(294).  '«)  Th. »«)  (10)  «)(455).  ")  B.»)  (289)  *)(i87).  "-'*)  Fabre»)- 
»«)  Fahre«).  »«)  Petersen'),  i')  Th.»)  (422)  «)(293).  '«)  B.»)  (286)  *)(i89).  '«)  Andrews«).  ««)  Th.»)  (294). 
«»)  Andrews«).  ««)  Andrews«).  ««)  B. »)  (294).  «*)  B.')  (295).  «»)  B.^)  (295).  ««)  Th.«)  (294).  «^  Th. »)  (294). 
a»)  B.')(29i).  ««-««)  Le  Chatelier»).  ««) B. ')  (292)  *)(i66).  «*)  Le  Chatelier »).  «»)  LeChatelier»).  «•) Th.»)(422) 
•)(289).  »')  Th.*)(422)  «)(289).  ««)  B.'*)(i2i).  ««)  Petersen').  *<>)  B.')  (289).  *')  Th.«)  (422)  «)(288). 
*■)  Andrews«).  *«)  Th.«)  (422)  «)(293).  **)  Th.«)  (422)  ")(293).  *«)  Andrews«).  *«)  Andrews«).  *')  Joannis'). 
*«)  Joannis ').  *»)  Th.^)(503)  «)(294).  «<>)  B. 'H291).  ««)  B.*)  (173).  ")  B.')  (293)  «)(i7i).  «»)  Th.i«)(4i6)  «)(297). 
«*)Dulong.  ««)Th.'«)(4i7)  '')(3o6).  ««)  Th.»«)(io)  «)(455).  "^^Fabrei).  »8)Fabre»).  ««)  Fahre«).  •«)  Petersen '). 
•')Th.")(4i8)  8)(298).  ««)Th.")(54)«)(3o6).  «»)  Th. '')  (56)  «)(3o6).  «*)  Pigeon.  «'*)  Th.«)  (382) '«)(4i7)  »)(3o6). 
••)  Th.")  (65)  «)(3o6).  «')  Th.i'O  (6ö)  »)(3o6).  W)  Th.")  (68)  »)(3o6).  «»)  Th.«)  (306).  '<>)  Th. '«)  (422)  «)(3o6). 
'«)  Th.")  (417)  ■)(297).    ")  Dulong.    '«)  Th.'«)  (417)  •)(3o6).    '*)  Th.'«)  (10)  «)(455).    ")  Fahre').     ")  Fahre'). 
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Bildungswärme  der  Metallverbindungen. 


Reaktionsfi^leichung 


Wärme- 
entwick- 
lung Kai. 


Reaktionsgleichung: 


Wärme- 
entwick- 
lung Kai. 


Ni  +  Te«=NiTe,  krist.^) 

Ni  + 2FI+ Aq  =  NiFI„  Aq«) 

8) 

Ni  +  2a  =  NiCl8*)    .........','. 

Nia2  +  6H20  =  Nia8,6HaO») 

Ni-f  2Br+ Aq  =  NiBr2,  Aq«) 

Ni-f  2j-f- Aq  =  NiJ„Aq') 

Ni+ 2C4- 2N  =  Ni(CN)8,  gefällt«)  .  .  .  . 
Ni  +  S  +  40+ Ag=-NiS04,  Ag»)  .  .  .  . 
Ni  +  S-f  4O  + 7HaO  =  NiS04,  rHgOio)  . 
Ni  +  2S4-  eO  +  öHsO^NiSgOe,  6HjO") 
Ni4-2N  +  60-hAq  =  NiCNO»)»,  Aq»«)  .  . 
Ni  -f  2N  +  60+6HaO  =  Ni(NOj2,  öHjO^») 
2Ni  +  30  4-3H80  =  2Ni(OH)8»*)  .  .  .  . 
2  Ni(OH)a  +  O  4-  HjO  =  2  NiCOH), '»)... 

Kupfer.    Cu  =  63,5  (Th.) ;  63,3  (B.). 
2Cu  H- 0  =  CuaO") 

17) 

2Cu  + S^CuaS'S)    ......    \    .    \    ,   . 

2Cu  + Se»=CuaSe,  krist.»») 

2  Cu  +  Se^CugSe,  gefällt  «0) 

2Cu  + Te  =  CuaTea>) 

Cu  +  a  =  CuCl") 

«8\ 

Cu+ Br'=CuBr«*)  *.  .  ".  !  '.  !!'.!!! 
Cu+J  =  CuJ«) 

26\ 

Cu  +  C  +  N  =  CuCN27)*   ['.',['.]'.['. 

Cu+  0--CuO«8) 

Cu  + 0=«CuO,  calciniert") 

CuaO +  0  =  2CuO«ö) 

81) 

Cu+S^tuS,  gefällt")  '..'.'.'.'.'... 

88\ 

Cu  +  2  Fl  +  Aq  =  Cu  Flj,  Äq»*j   !    !    !    !    .    . 

cu+ 2a  =  cuaa«'^) 

88) 

3CuO+"CuCla  =  3CuÖ,  CuClg«^)  \  .  .  . 
3CUO  +  CuQa  +  4HaO=  3CUO,    CuQa, 

4H20«8) 

Cu +  2Br  =  CuBr8") 


14,1 

122,8») 

(124,7) 
120,8 

74,5 
20,3 

71,8 

4^4 

50,5 

229,4 

233,6 
296,95 

"3,2 
120,7 

2x60,2 
-1,3 


40,8 

43,8 
20,3 
20,8 

9,7 
14,3 
32,9 
35,4 
25,0 

16,3 
16,9 

14,9 
37,2 

39,7 

3S,o 
36,2 

9,8 
10,1 

89,6  •) 

51,63 

51,4 

1,3 

23,0 
32,6 


♦)  S.  Anra.  S.  433. 
*♦)  Nach  der  Berechnung  von  Berthelot*)  (321). 


Cu Brg  +  3  Cu(OH)a  =  Cu Bfg,  3  Cu(OH)8*o)  . 
Cu-f  20  +  60  + Aq  =  Cu(a08)2,  Aq")    . 

Cu  +  S  +  40  =  CuS04*«) 

CUSO4,  HaO  +  3Cu(OH)8  =  CuS04,  3CUO, 

4HaO«) 

Cu  +  2S  +  60+  5HaO  =  CuSaOe,  5HaO**) 
Cu  +  2  N  +  60  +  6H80  =  Cu(NOaXi,6H20*'^) 
Cu(N08)g,  3  HaO  +   3  CuO  =  Cu(NOa)a, 

3Cu(OH)a*«) 

Cu  +  C  +  3  O  =  CuCOs,  gefällt*^) 

CU  +  4C  + 6H  +  40  =  Cu(C2H80a)a*»).    . 

CUSO4+ KaS04=KaCu(S04)a*«) 

CUSO4  +  K8SO4  +  6H2O   =  KaCu  (804)2, 

6HaO»<>) 

Silber.    Ag  =  107,9  (Th.);  107,9  (B.). 

2Ag  +  0  =  AgaO'^*) 

") 

K8^ 

4 Ag  +  3O  =  Ag4  08,  wasserhaltig**)  .  .  . 
2Ag  +  S  =  AgaS,  gefällt»») 

66) 

2Ag+ Se=^Ag8Se,  krist.»^ 

2  Ag  +  Se^AgaSe,  gefällt»«) 

Ag+Fl  +  Aq  =  AgFl,AqW) 

Ag+  Fl  =  AgFl««) 

AgFl  + HF1=  HAgFlg*) 

2Ag  +  n  =  AgaFl") 

Ag  +  a=Aga««) 

64) 

AgCl+'3NHa=Aga,  3NH8«») 

2Aga  +  3NH8=2AgCl,  3NH3W)  .    .    .    . 

2Ag  +  Cl  =  AgaCl«^ 

Ag  + Br  =  AgBr««) 


22,2 

28,6 

182,6 

"5,2 

268,4 

92,9 

12,1 
142,8 

213,9 
0,0 

23,0 


5,9 
7,0 

4,9 
21,0 

5,3 

3,0 
5,2 
2,5 
25,5*) 
(27,2) 

23,2 
2,0 

24,9 
29,4 
29,0 

31,6 

34,7 

29,7 
22,7 

23,4* 


*) 


*)  S.  Anm.  S.  433. 

**)  Nach  Berthelot  geht  das  durch  Fällen  von  Silber- 
nitrat mit  Kaliumbromid  oder  -Jodid  dargestellte  Silber 
bromid  oder  Silberjodid  aus  einem  labilen  Anfangszustand 
allmählich  in  einen  stabilen  Endzustand  über.    Für  den 
letzteren  gilt  die  angegebene  Zahl.    Die  Bildungswärme 

der  Verbindung  im  ersteren  Zustand  ist  kleiner.  (^  20,0  Kai. 

beim  Silberbromid,  +  8,6  Kai.  beim  Silberjodid.) 


»T)  Fahre'). 
(289)  »)(3«o). 
)  (245)  ')(369). 
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fSitr..  .n«.r;.'«s-n-ii»j 


n 


f  - 


1^  ^^« 


nth 


iii 


BUdurkgsTfijTC»  dsr  MeuIlTerlnndungen. 


RcaJrtinnHgtririiiiDg 


Si  -^  Te=  NiTc  krkt  - »  .    . 


Ni4-2a  =  NiCls;*) 

Niaj+6H/>  =  Kiaj,i'HMO^      .    .    .    - 

Ni  -f-  2  Br  -^  Aq  =  Vi  brj.  Ac  * 

Ni-^2j-- Aq  =  NiJs.  Aq' 

Ni-I-2C- 2N  =  Ni.CSV  ^rfälh«    .    ,   . 

Ni-i-S  +  40- Ag=  N3S»04.  A^"  .  .  . 
Ni  -u  S  -r  4O  -^  :HX>  =  N.sO^.  '  JV^^" 
Ni^2S-^  60-  6HX)=NiS.O^iH^O 
Ni^2N  +  60*  Aq  =  N  SO,,-5^Aq--.  . 
Ni  -J-  2N-f-  60~  6H/3=N:  ^O^^  6H/> 
2Ni-f  3O-J-  3H/)  =  2Ni  C*!^-^  .  . 
(2Ni(0H),-J-O-^Hj;O  =  2Ni  OH^'«^»   -    . 

KMfUtr.    Cn  ==  63.5  rTh. ; :  63.3  'B.^ 


2Cii  +  0«Oi,0>») 

17) 

2Cu  +  s*=cu,s'«)  !.*.!! 

2Cu  +  Sc=Cu,Se,  krist»») 

2Cu  + Se  =  Cu,Sc,  gcfah«'} 

2  0H-Tc  =  Cu,Te") 

cu  +  a  =  Cua*«) 

tl) 

Cu-f  Br'^CuBr«*) 

Cu+J=-CuJ») 

2«) 

'Cu  +  C+N  =  CaCN2^ 

[Cu+0  =  CuO") 

Cu  +  0  =  CuO,  calciniert") 

Cii20  +  0  =  2CuO»^) 

•I) 

Cu  +  S^^CuS,  gefällt") 

s«) 

Cu  +  2  n  +  Aq  =  Cu  Fl,,  Aq") 

cu  + 2a  =  cua,»») 

W) 

3CUO -f'CuClj  =  3CuO,  CuOa*')    .   .   .    . 
3CUO  +  CuCi,  -f  4H,0  =  3CUO,   CuQs, 

4H20««) 

Cu  +  2Br  =  CuBrj»*) 


—  i 

22-^4. 

2.i*--'-'S 

12^-7 


RoüctKMisclckhmig 


20.3 
20,8 

9-7 
14.3 
32-9 

35^ 

25,0 

16.3 
16,9 

14,9 
37»2 
39.7 
35,0 
36,2 

9,8 
10,1 
89,6*) 
51  »63 
51*4 

«,3 

23,0 
32,6 


♦)  S.  Anra.  S.  433. 
**)  Nach  der  Ber^nung  von  Berthelot')  (321). 


Cl  B-.  -  -  C«  0«4  =  CaBr^  3  Ctt(OH),*«)  . 
Cj:-  2a- t  O- Aq  =  Oi(aOJ„  Aq«»)    . 

Cl  _  S-^xO  =  CaS04**) 

Cl5.0^-  HjO-SOs  OHl4=*CuS04,  3CUO, 

4H..O**. 

Cc  ^  2S^  lO-  5H/>«CaS,Oe.5H,0<*) 
Cn-  iS- tO- tHp  =  Cn(NO,^6HaO*») 
Ce  XO,;.  .   -  H.O  -   3  CaO  «  Cn(NO,)a, 

'  Ce  C^,.**. 

Ce  -  C-  -0*=Cj:CO^  gefiDt^^  .  .  .  . 
Cc-xC-  tH-4O  =  CnrC,H,O,)i«0     . 

OtSO^- KjS04=K,Cn<S04i,**^ 

Cl5»0^  -   KjSO,  -  öHjO   =  KjCuCSO*)«, 

♦.H/)'**' 


•.    Ae=  i^.'^mu:  107,9  (B.). 


2Ag  ~  0  =  AgiO^'. 

«I 

"; 

4Ac:-i-  30  =  AiCcCV  waMcrtudtig»*) 


2  Ag  -  S  =  AgjS,  gefaxt  «*i 


w 


) 


2Ag-i-  Sc  =  AgjSc,  krist.*') 
2  Ag  -  Sc  =  Ag^Se,  gefällt  »*) 
Ag  -  n  -  Aq  =  AgFl,  Aq**) 


Ag-:-  n  =  AgFl««;-  .  .  . 
AgFl  -  HF1  =  HAgFl,*) 
2Ag  -  Fl  =  Ag,n**j.    .    . 


4Z, 


Ag-  a  =Aga**i. 

Aga^'3NH,=Aga3NH,«)     .    . 
2Aga-^3NH,=  2Aga3NH,««)  . 

2Ag^a-=Ag,a«"j 

Ag  +  Br  =  AgBr«'| 


23,2 

2H/> 
182,6 

«5,2 

268,4 

92,9 

12,1 

«42,8 

2  «3,9 
0,0 

23,0 


5,9 
7,0 

4,9 
21/) 

5,3 
3,0 

5,2 
2,5 

25.5  •> 

(27*2) 
23,2 
2,0 

24,9 

29,4 
29,0 

3i|6 

34,7 

29*7 
22,7 

234*^ 


*)  S.  Anm.  S.  433« 

**)  Nach  Berthelot  gebt  das  durch  Fällen  von  Silber- 
nitrat mit  Kaliumbromid  oder  -Jodid  dargestellte  Silber 
bromid  oder  Silberjodid  aus  einem  labilen  Anfangszustand 
allmählich  in  einen  stabilen  Endzustand  fiber.    Für  den 
letzteren  gilt  die  angegebene  Zahl.    Die  Bildungswärme  < 

der  Vertrindung  im  ersteren  Zustand  ist  kleiner.  (^  20,0  Kai. ' 

beim  Silberbromid,  +  8,6  Kai.  beim  Silberjodid.) 


Böttger 


442 


152i 


Bildungswärme  der  MetallverbindungeiL 


Reaktionsgleichung 


Wärme- 

entwif-k- 
lung  Kai. 


Reaktionss^eicfaimg 


Wirme- 

eatwick- 
Iure  Kai. 


AgBr-r  KBr  =  AgBr,  KBr») 
Ag^  J  =  AgJ«) 


J 


AgJ  +  KJ-AgJ,KJ*) 


I 


AgJ  +  3KJ  =  AgJ,3KJ'^) j 

Ag  +  C  +  N  «  AgCN,  amorph.«) 


') 


AgCN  4  KCN  --^  K  Ag(CN)j«) 

AgCN+ KCN,  Aq=- KAg(CN)2,  Aq*).    .    . 

Ag  +  C+  N4  S  =  AgCNS")   ....!! 

Ag4- C+ N  +  0=  AgCNO") 

2  Ag -f- 2C  =  Ag^C,") 

2Ag4-S-f  40  =  AggS04'<) 

Ag-I  N4^  30  =  AgN0,«'^) 

1») 

Ag+ N  +  20-=  AgNo,")!  .!!!!!! 

2Ag+ 2N+ 20  =  Ag2Na02)") 

2Ag-|- C  + 30==  Ag« CO«,  gefällt ^«0    .    .    . 

*^)    .    .   { 
Ag+ 2C+ 3H +  20  =  AgCsH30a«')    .    . 

Qold.    Au=i96{Th.) 

Nach  Thomsen  ")(356)  u.')(40i)  gibt  es  von 
dem  aus  den  wässerigen  Lösungen  seiner  Ver- 
bindungen reduzierten  Qold  verschiedene  ätio- 
trope Zustände,  deren  Umwandlungswärme  in 
Tab.  1 5H,  S.  464  angegeben  ist.  Das  aus  dem 
Ooldchlorid  durch  schweflige  Säure  reduzierte 
Qold  (von  Thomsen  mit  Au  bezeichnet)  fällt  als 
gelbe,  sich  zusammenballende  Masse.    Aus  dem 


>2,6 

13,8 
14,2 

-i,8*) 

3.8'^ 
-0,9*) 

4,7*) 

-31.5 
-34,0 

11,9 

6,5") 
-20,8 

23»! 
-87,15 
«67,3 

28,7 
28,7 
11,2 

-34,4 
122,9 

120,5 

<ii7,o 

95,6 


*)  Die  negative  Zahl  gilt  für  den  stabilen  End- 
zustand, die  positive  für  den  labilen  Anfangszustand  des 
Silberhalogenids. 

*♦)  Dieselbe  Wärmemenge  wird  beim  Lösen  von 
Ag  CN  in  den  verdünnten  Lösungen  von  Na  CN,  |  Ba(CN)2, 
i  Sr(CN)a,  i  Ca(CN)a  frei  (Varet»).  Verwendet  man  die 
doppelte  Menge  der  gelösten  Cyanide  (also  auf  AgCN 
2  KCN,  Aq  usw.),  so  ist  die  Wärmeentwicklung  um 
0,7  Kai.  größer.  Sie  wächst  in  diesem  Falle  um  weitere 
1,2  Kai.,  wenn  die  Lösung  der  Cyanide  konzentriert  ist, 
sodaß  AgCN  +  2KCN,  Aq  konzentriert  +  8,5  KaL 
ergibt  (B.  ^«). 

**♦)  Die  erste  Zahl  gilt  für  den  Anfangs-,  die  letzte 
für  den  Endzustand  des  gefällten  Silberkarbonats. 


Goldbromid  wird  dagegen  durdi  dasselbe  Re- 
duktionsmittel das  Gold  als  feines  braunes 
Pulver  abgeschieden,  welches  seine  Pulver- 
form auch  nach  dem  Trocknen  beibehält  (Modi- 
fikation Auu).  Aus  der  Losung  von  Auro- 
dilorid  oder  -bromtd  endlich  scheidet  sidi  bei 
der  Einwirkung  der  betreffenden  Haloidsäuren 
die  Modifikation  Au  .4  als  sehr  feines,  metallisch 
glänzendes  Pulver  ab.  Diese  Modifikation 
erhält  man  auch  bei  der  Reduktion  der 
Lösungen  von  Aurobromid  und  -Jodid  durch 
schweflige  Säure.  Die  nachstehend  mitgeteilten 
Bildungswärmen  der  Goldverbindungen  gelten 
für  die  erstgenannte  Modifikation  Au^^). 

Au  +  a  +  Aua*») 

Au -I- Br^  AuBr") 

Au-f  J  =  AuJ*'*) 

2  Au  +  3  O  +  3  HgO  =  2  Au(OH)8«^  .... 

Au+3a  =  Auaa") 

AuCl„Ha,  4H,0  =  HAua4,  4HaO««)  .  . 
Au  -f  4a  +  H  +  Aq  =  HAua4,  Aq«»)  .    .    . 

Au  + 3Br  =  AuBr,«<>) 

Au  -f  4Br  +  H  +  Aq  =  H AuBr4,  Aq").    .    . 

Quecksilber.    Hg  =  2oo(Th.);  200  (B.). 
2Hg-f  0-=HgaO««) 

88\ 

Hg-}-a  =  Hga»*)  ;;!!!!!!!!! 

85) 

Hg-f-Br^HgBr««)  .'!!!!!.'!!!! 

Hg  +  j  =  Hgj«8)  .!!'.*.!!'.!'.!! 

2Hg-f  S  +  40==HgaS0i*<>)  .'  ['.','.'.'. 
Hg  -f  N  -}-  3  O  +  H2O  =  HgNOg,  H,0*') .  . 
Hg-hN  +  30  +  Aq  =  HgN0s,  Aq«)  .    .    . 

Hg-I- 3N  =  HgN8*») 

Hg-f  2C  + 3H  +  20  =  HgCaH,0a**)    .    . 

Hg  +  0«HgO*'^) 

46) 

Hg  +  S-HgS,  gefällt*'') 


5,8 
-0,1 

-5,5 
-2x6,6 

22,8 

32,1 

7',i 
8,8 

41,2 


22,2  *) 
22,2 

3«,3 

3»,3 

24,5 
24,6 

14,2 

175,0 

34,7 
28,9 

-144,6 

101,05 

20,7 

21,5 

16,9 


*)  Die  von  Thomsen  mitgeteilten  Werte  für  die 
Bildungswärme  sind  durch  eine  Untersuchung  von  Nemst 
(Z.  phys.  Chem.  2,  20;  1881)  korrigiert  worden.  In 
der  Tabelle  sind  die  berichtigten  Werte  mitgeteilt. 

♦♦)  Das  Mercurojodid  fällt  nach  Varet  als  gelb- 
grüne, unbeständige  Verbindung,  die  dann  in  die  be- 
ständige, gelb  gefärbte  Verbindung  übergeht.  Für  diese 
gilt  die  mitgeteilte  Zahl. 


Böttger 


«' 


#fc.»2*-^.-4«^,-s«.,-.  ;4 


I^i 


lä3i 


■5»?*-  ^&'-s^ — = — = — = — ^ — 
SEt^rgK^qv^^e  der  Metallverbindungen. 


iili  "U 


OCI,  HjO")  . 
Molybdln.    Uran. 


WoHran. 

W  +  jO-    U'Oj'") 

W04,A4  +  0^-lI..WO..„  Aq") 
H..M04,Aq  -^  O  'H..MOr„  Aq") 
Uba,  f^O  -   0=UÖi,aH,0"5. 


PallMlinin. 

!,  ra  +  I 


106  (Th.);    106,5  (B.). 

,11'') 

-PJiOH)s'>ä| 


IM  -i  aci-rdaa'') 

Pd  -    2CI  +  2HCr,  Aq=»ai'da4,  AqM)  , 

PdJ  zCI  ■:  ;KCI--K,Pda.")  ...  - 
Pdai+  3Ka,  Aq  -KiPdCl„Aq=>').  .  - 
PdQj+.-NH,-  PdCIg.^NHg'")  .... 
PdCl..,iNH34-iNH;.  =  Pdai,4NH3'»)  - 

Pd  4-  iBr    -PdBr/") 

rdBu+  .iKBr,  Aq-.  K,PdBr„Aq«')    .    . 

Pd  ^   ilJI^PdJ.  iretällt"-J 

Pd-   ij   I   HsO-PdJ^HiO«^ 

PdJ..  + aNHj  — PdJ.piNHj"') 

PdJ.„  2  NH3  -;■  a  NH3 '=  PdJ.j,  i  NHj*')  .   - 

Pd-I-  iC  ].  jN-    Pd{CN)ii") 

Pd  :  tO  -J  2H,0      PdfOH)^") 

Pd  ;  4a -i- 2HCI,  A4  — ItjPdas,  Aq")  . 
Pd  J- 4G  ■'   sKCI-KiPdCl^«*) 

Raun.    Pt:  lySfrii,);  194,9  (B.). 

30P1  -(-  :li-    Pla„H..''1 

30PH-  jH--Pt«,Hs") 

PI-:    0^    HaO=Pt(OH)a'-') 

PI -i  20-1  iRO,  Aq  =  R2Pia4,  Aq-|"). 
I'i  -,   iC\   i-  =  KC1— K,r  Cl.'*) 

^_„ ©jf   ip^ 


25,8 

-52.6 

30,4 
72,9? 
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Bildungswärme  der  Metallverbindiingen. 


Reaktionsgleichung 


Wärme- 

entwick- 

luug  Kai. 


Reaktionsgleichung 


Wärme- 
entwick- 
lung Kai. 


Pt4- 2Br-f  2KBr=xKaPtBr4i) 

pt-f  4a  =  Ptcu*) 

PtH-4a  +  2KCl  =  K2Ptae«) 

Pt-f  404- 2NaCl=NaaPta«<) 

Pt  -f  4a  +  2  NaQ  -f  6  HaO^Na^Pta«, 

6Ha06) 

Pt  +  4Cl-f  2Ra,Aq  =  R«PtCl«,Aq*)«)  .    . 

Pt  +  4Br  =  PtBr4') 

Pt -f  4Br-f  2RBr,  Aq=RaPtBr6,  Aq8)    .    . 

Pt  +  4Br+ 2KBr=K8PtBr««) 

Pt-f  4Br-f  2NaBr=NaaPtBre*®) 

Pt  -f  4  Br  -f  2  Na  Br  -f  6  HaO  =  NaaPt  Bre 

6HaO") 

Pt-f  4j  =  Ptj4'^ 


32,3 
59,4 
89,5 
73»7 

92,9 
84,6 
42,4 
57,2 

59,3 
46,8 

65,3 
17,4 


Le^eningen. 

2  Na -f  K  =  Naa  K,  flüssig  ") 

Natrium-Kalium  (flussig) mit  22,77  Pr.  Natrium ^^) 

»  n  n     *"»43   ti  n  ) 

Cu+ 2Zn  =  CuZna*)'«) 

Blei-Zink  mit     1,6  Proz.  Zink") 

n  n      23,9       y,  „         ) 

Blei- Wismut  mit  55,6  Proz.  Blei") 


Zinn-Zink 
Blei-Zinn 


n 
n 
n 


n 


8,3 
90 

61,8 

21,0 

5,0 
2,0 


n 
n 
n 
n 
n 
n 


Zink  20). 

Zinn«»), 
as) 


n 


-2,93 

1,94 
1,16 

10,413 
-23,1 
-0,96 

1,4 

4,8 

8,1 

1,0 
-0,45 
-2,6 

-6,5 


*)  Ra  bedeutet  Hj,  Ka,  Na«,  (NH4)a  oder  ein  Atom 
der  Metalle  der  alkalischen  Erden  oder  der  Magnesium- 
metalle. 


*)  Über  andere  Kupfer-Zinklegierungen  s.  Rep.  Brit. 
Assoc.  1898  und  1899. 


8)  Th 


1)  Th.")  (452)   »)(43o).      «)  Pigcon.      ^-^)  Th.")  (452)   »)(43o).      •)  Th.'»)  (453)   •)(43i).      T  Pigeon. 
.*■)  (453)  *)(43o).      *-'0  Th.")  (452)  •)(43o).      '^Pigeon.      """)  Joannis«).    ")  Baker,    i'-»»)  Tayler. 
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Neutralisationswärmen 

der  wichtigsten  Säuren  und  Basen  in  Kalorien,  deren  eine  1  kg  Wasser  von  18  auf  19"  erwärmt 

Die  Zahlen  werte  ohne  beigesetzten  Buchstaben  sind  von  J.  Thomsen  bestimmt  und  flnden  sich  in 
dem  I.  Band  der  Thermochemischen  Untersuchungen  dieses  Forschers  (nur  die  auf  die  Karbonate  und  Cyanide 
bezüglichen  Zahlen  sind  im  3.  Bande  der  Thermochemischen  Untersuchungen  veröffentlicht).  Die  mit  einem  * 
versehenen  Zahlen  gelten  für  Verbindungen,  die  sich  bei  der  Einwirkung  von  Säure  und  Base  im  festen 
Zustande  ausscheiden. 

Die  Konzentration  der  Lösungen  war  bei  den  Messungen  von  J.  Thomsen  in  der  Regel  derart,  daß 
auf  I  g  Wasserstoffion  der  Säure  (und  dementsprechend  auf  17  g  Hydroxylion  der  Base)  200  Mol  Lösungs- 
wasser kamen;  die  Messungen  wurden  bei  18 — 20®  ausgeführt.  Bei  den  Messungen  von  Berthelot  war  bei 
der  Neutralisation  gelöster  Basen  meist  i  g  Wasserstoffion  (und  dementsprechend  17  g  Hydroxylion)  in  2  1  der 
Lösung  enthalten  (bei  HgCO,  jedoch  in  15  1,  bei  Ca(OH)8  in  25  1,  bei  Ba(OH;2  in  6  1,  bei  Sr(OH)8  in  10  1). 
Bei  der  Einwirkung  der  Säuren  auf  ungelöste  Basen  oder  Basenanhydride  war  die  Menge  des  Lösungs- 
wassers doppelt  so  gross,  als  bei  der  Neutralisation  der  gelöster  Basen. 

Die  beigefügten  Buchstaben  haben  folgende  Bedeutung :  B.  b=:  Berthelot.  F.  b=  Fahre.  G.  e=  Guntz. 
J.  =  Joannis.    P.  =  Petersen.    R.  =  Recoura.    S.  =  Sabatier.    V.  «=  Varet. 
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Neutralisationswärmen 

der  wichtigsten  Säuren  und  Basen  in  Kalorien,  deren  eine  1  kg  Wasser  von  18  auf  19^  erwärmt 

Base  oder 
Basenanhydrid 

i 
HCl,  Aq        j         HR,  Aq 

HCN,  Aq 

HNO«,  Aq 

J  HaS04,  Aq  [    i  HjCG,,  Aq 

LiOH,  Aq      13,85                      16,4  P.*^) 

2,925  V.«) 

15,645 

^.^ 

NaOH,  Aq    ;i3,745;  i3,7  B.»)  ;i6,27 

2.77 ;  2.9  B.') 

13,68;  13,5  B.2);  15,690 

10,09;  10,258.^ 

KOH,  Aq 

13,75;  13,6  BJ8) 

16,1  Q.i) 

2,77;  2,96  B.') 

13,77;  1 3,8  B.2)i  5,645;  i5,7B.") 

10,1  B.*) 

NH^COH),  Aq  ;i2,27;  12,45  B.«)  ^5,2  O.^) 

1.3  B.») 

12,32;  12,5  B.8)  14,075;  "4,5  B.«) 

8,425;  5,35  B') 

Tl(OH),  Aq 

13,74                      16,44  P.^)        fo.i) 

13,69 

«5,565 

— 

VaCa(OHa),Aq 

13,95;  14,0  B.*)      i8,i55*P.^);i8,6* 

3.2  J. ■) 

13,9  B.*) 

15.570 

9,255*;  9,8*  B.«) 

V«Sr(OH)2,Aq  13,815;  13,8  BJ)   {jJ;^i^aV^ 

3,15  J.') 

13,9  B>) 

15,355* 

10,275*;  10,5*  B.* 

V2Ba(OH)„Aq  13,89;  13,85  B.»)    16,15  P.») 

3.«S  J') 

1 

/i4,i3 
113,9  B>) 

18,45*;     18,4* 
B.>) 

10,91*;  n,i*B.*) 

VaMgCOH)«  ,13,845;  13,7  BJ)    (;^;?5*'af  *^-'^,5  V.«) 

13,82 

15,61;  15,1  B.') 

8,95*  B.*) 

V«  Zn(OH),    9,94;  9,85  B.*) 

1 

12,55  P.^) 

8,07*;  8,1  sU.') 

9,915;  9,8  B.>) 

11,705;  11,7  B.*) 

5,5*  B.») 

Vi  Cd(OH)a     10,145 

12,78  P.J) 

/6.8s 
17.6*  J.') 

10,12 

12,1 

6,685 

V«  Mn(OH)a    11,48;  11,85  B.')   i3,S3  P-') 

",45 

«3,24;  13.5  B>) 

6,615*;  6,8* B.*. 

Vi  Fe(OH)2     10,7 

13,265  P.^) 



10,67 

12,46 

5,0*  B.*) 

VaCo(OH)2    ;io,57 

13,245  P.*) 

>o,55 

12,335 

— 

V2  Ni(OH)a 

11,29 

13,835  P.') 

15,95  V.«) 

11,265 

13,055 

— 

V«  Cu(OH)a 

7,46;  7,5  B.*) 

10,085  P.') 

7,43;  7,5  BJ) 

9,22 

— 

Vi  CuO        7,64 

7,625 

9,4 

2,4  ungef.  B.*) 

V2  AggO 

21  IQ*-  20  6*  R  ♦^ '  ^7,88  P.  M 

21,19     ,20,0        ü.    )l^y^^      Q     1) 

2i,i55*;2i,4* 
B.»«) 

5,44;  5,2  B.*) 

7,245 

7,09*;6,95*B.*) 

Va  HgO 

9,46;  9,5  B.J«) 

— 

15,37;    15,5 

B  ") 

3,105;  3,65*  V.') 

1,3*  V.») 

"^" 

Va  HgaO 

15,035*;  i5,3*BJ) 

u.      ; 

2,895;  9,1*  V.^) 

— 

Vfl  Pbo     77»^9S;  11,095* 

^'  ^*^^        i7,7;BJ)io,7*B.i) 

|i2,6*  O.i) 

8,885 ;  8,385  * 

11,69* 

8,35*;  «.°*»' 

VsAKOH),     9,32;  9,0  B.') 

11,7  P.") 

— 

io,495;io,57BJ) 

— 

Vs  Cr  (OH), 

6,865;  6,9  R.') 

8,39  P.*) 

8,22;  8,2  B.i) 

— 

Vs  Fe(OH)s     5,575;  5,5  BJ) 

7,915  P.') 

5,64;   5,7  B.») 

— ■ 

Neutralisationswarmen 

einiger  mehrbasischer  Säuren  bei  der  Bildung  saurer  Salze. 

HgS04,Aq  HgCrO^jAq 

HgSOa,  Aq 

H2C08,Aq 

HgCjO^,  Aq 

H,PO„  Aq 

H8P04,Aq 

H5As04,Aq 

1  Na  OH,  Aq 

14,75 

13,13 

15,87;  i6,6FJ) 

11,02 

13,84 

14,83 

14,83;  i4,7B.'') 

14,99 

2NaOH,  Aq 

31,38 

24,72 

28,97;  30,5F.') 

20,184 

28,28 

28,45 

27,08;  26,3B.'»)      27,58 

3NaOH,  Aq 

— 

— 

— 

28,94 

34.03;  33,6B.'') 

35,92 

4NaOH,  Aq 

31,37 

25,16 

29,33 

20,59 

28,50 

-    35,2  B.^) 

— 

iKOH,Aq     14,7  B.») 

13.4  B.«8) 

16,6  B.«) 

11,0  B.*) 

13,8  B.*) 

— 

— 

2KOH,  Aq    31,4 B.18) 

25,4  B.18) 

31,8  BJ«) 

20,2  B.*) 

28,5  B.-') 

— 

— 

— 

iNH4(OH),Aq    13,6  B.») 

— 

14,8  F.«) 

9,73  B.^) 

12,7  B.«) 

'3,5  B.') 

— 

2NH4(OH),Aq  29,05  B.») 

22,2  BJ8) 

25.4  F.«)     !   10,7  B.*) 

25,4  B.«) 

26,3  B.')     i       - 
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Lösungswärme  der  Metallverbindungen 

in  Kalorien,  deren  eine  i  kg  Wasser  von  i8^  auf  19®  erwärmt.  Die  in  der  dritten  Spalte  verzeichneten 
Wärmemengen  werden  entwickelt  falls  sich  ein  g-Mol.  der  in  der  ersten  Spalte  verzeichneten  Stoffe  in  der 
in  der  zweiten  Spalte  angegebenen  Anzahl  von  g-Mol.  Wasser  löst.  Beispielsweise  entwickeln  24  g  LiOH 
(Li  =  7,  0  =  16,  H=i)  in  (18x400)=  7200  g  H2O  gelöst  5,S  Kai.  Bezüglich  der  von  den  einzelnen 
Autoren  gebrauchten  Atomgewichte  sei  auf  Tab.  152  (Bildungswärme  der  Metallverbindungen)  verwiesen.  Die 
Messungen  von  J.  Thomsen  sind  sämtlich  bei  etwa  18^  ausgeführt.  Die  übrigen  Zahlenwerte  wurden  bei  den 
in  Spalte  3  in  Klammem  stehenden  Temperaturen  beobachtet.  Die  eingeklammerte  Zahl  in  Spalte  4  hinter  B. 
oder  Th.  bezeichnet  die  Seite  der  Abhandlung,  auf  die  durch  die  rechts  davon  stehende  Zahl  im  Literatur- 
verzeichnis hingewiesen  ist.  —  Die  Zahlen  sind  abgerundet. 

Th.    bedeutet    Thomsen,    B.    Berthelot. 


Verbindung 


Anzahl  der 

Mol. 

Ldsungs- 

Wasser 


Wärme- 
entwicklung 
Kai. 


Beobachter 


Verbindung 


Anzahl  der 

Mol. 

Lösung;s- 

w asser 


Wärme- 
entwicklung 
Kai. 


Beobachter 


Li. 

LiOH  .    . 
L.I2  ^e    .    • 
LijSe,  9H2O 
LiQi).    . 
LiQ,  NH, 
Lia,  2NH8 
LiSiFle    . 
LiBr     .    . 
LiJ   .    .    . 
Li2S04     . 
Li2  SO4     . 
LigSO^,  HgO 
LiNOg»).    . 

Na. 

NaOH.    .    .    . 
NaOH»).    .    . 
NaaO  .... 
NagS*)    .    .    . 
Na2S,4iHaO 
NaaS,  sHaO  . 
Na^S,  9HaO  . 
NaSHß)  .    .    . 
NaSH,  2H2O 
NaaS4  .... 
NajSe  .... 
NajSe,  4i^H2  0 
NagSe,  9HaO 
NagSe,  löHaO 
NaFl    .... 
Na  Fl,  HFl  .    . 
NaCl    .... 
Naa«)    .    .    . 


400 

I 146-6426 
230 

330 

330 
800 


200 

400 
100 


200 
135-154 

584-1027 

589-1059 
513-1167 
774-1495 


600 

789-2587 

1030-21 25 

723-1352 
»476-3572 
400 

400 
100 
100 


-f    5,8 

+  10,7(20°) 

— 12,2 
+   8,44 
+    5,4(15^) 
+    2,7(15*^) 

,+    1,8 
'+»1,35 
+  14,9 
i+   6,05 
i+    6,5(230) 

+    3,4 
+    0,3 


+    9,9 

+    9,8(10,50) 

+  55,5 

+  15,0(14,5°) 

-  5,0(17°) 

-  6,6(170) 

-16,7(13°) 
+  4,4(»o-i60) 

-  1,5(17,5°) 
+    9,8(16,5«) 
+  18,6(14°) 

-  7,9(13°) 
— 10,6  (12  0) 

-  22,0(140) 

-  0,6  (i  2  0) 

—    6,2(12  0) 
-     1,2 

-  1,3(15°) 


B.»)  (217) 
Fahre ») 
Fahre ») 
Th.")(328) 
Bonnefoi 
Bonnefoi 
Truchot  ^) 
Bodisko«) 
Bodisko  1) 
Tb.»)  (176) 
Pickering*) 
Th.i»)  (176) 
Th.w)  (176) 


Th.»)  (232) 
B.*)  (521) 
Beketoffi) 
Sabatier*) 
Sabatier  *) 
Sabatieri) 
Sabatier  ^) 
Sabatier  1) 
Sabatier  ^) 
Sabatier  1) 
Fahre ») 
Fahre») 
Fahre») 
Fahre ») 
Guntz») 
Guntz») 
Th.")  (328) 
B.  u.  Ilosvay  | 


NaBr   .    .    . 
NaBr   .    .    . 
NaBr,  2HaO 
NaBr,  2H2O 
NaJ.    .    .    . 
NaJ"')  .    .    . 
NaJ,  2HaO 
NaJ,  2HaO 
NaCN.    .    . 
NaCN,  JHaO 
NaCN,  2H2O 
NaCNO.    .   . 
Nag  Ca  Na  Os    . 
NaaHCsNgOg 
NaHgCjNaOs 
NaHaCaNgOg, 
H2O     .    .    . 
NaClOa  .    .   . 
NaC104  .    .   . 
Naa^aOa  ■ 
Na2S2  0a, 
Na2S2  0a, 
Na2SOa   . 
NaoSOa, 
Na2  v>a^5  •    .    •    • 
Na2S04  (geulimolieB) 

„  (lerwittert) 
Na2S04«)  .  .  . 
Na2S04,  H2O  . 
Na2S04,  loHgO 
Na2S04,  loHaO 
NaHS04.  .  .  . 
NaHS04.  .  .  . 
IN  aa  02  ^0  .... 


5 
5 


H2O 
H2O 


7HaO. 


200 

330 
300 

450 
200 

450 
300 
500 
100 
100 


1665 
1665 
3330 

1330 
180-360 
200-400 

440 

400 

400 

490 

630 

400 

400 

100 

400 

400 
900-1800 

200 
330-660 

400 


—  0,19 

~  0,3(10,60) 

—  4,7 

—  4,45(10,80) 

+  1,2 

+  1,3(11°) 

—  4,01 

—  4,o(ii0) 

—  0,5(9°) 

—  1,0  (60) 

—  4,4(9°) 

—  4,8(12,80) 

—  1,5 

—  1,8 

—  4,9 

—  8,9 

—  5,6  (loO) 

—  3,5  (loO) 

+  1,7(15°) 

—  11,4 

—  10,8(11*') 
+  2,5  (loO) 

—  ii,i(ioO) 

—  5,'(ioO) 
+  0,46 

+  0,17 

+  0,4(15°) 

—  1,9 

—  18,8 

—  18,1(10-15^ 
+  1,2 

—  0,8(10-150) 

—  5,4 


Th.»<)  (328) 
B.-«)  (104) 
Th. ")  (328) 
B.*)  (104) 
Th.")  (328) 
B.*)  (t04) 
Th.")  (328) 
B.*)  (104) 
Joannis  ^) 
Joannis ») 
Joannis') 
B.»)  (213) 
Lemouit») 
Lemoulc») 
Lemoult») 

Lemoult») 
B.*)  (103) 
Q.*)  (103) 
B.W)  (8t) 
Th. «)  (175) 
B.»)  (463) 
de  Forrrand») 
de  Forcrand») 
de  Forcrand») 
Th.»*)  (175) 
Th.»ä)  (175) 
B.  u.  Ilosvay 
Th.»)  (198) 
Th  »*)  (t76) 
B.*)  (106) 
Th.»)  (232) 
B.«)  (106) 
Th.»*)  (176) 


')  Ua  in  700  Mol  Alkohol  gelöst  +  1 1,743  Kai.  [Pickering 2)].    >)  Li  N  Oa  in  380  MolAlkohol  gelöst  +  4,655 
[Pickering *)J.      ^)  Eine   Lösung  von   NaOH   in  wHaO  entwickelt  bei  10 — 12 0  beim  Verdünnen  mit  (200  —  n) 

HgO:  -^g  •  23  Kai.  fürn  =  2,5  bis  5,6;  f-^  •  23  —  -^  .  11,5)  Kai.  für  n=5,6  bis  18,4;  — -^  •  11,5  Kai.  für  w>  18,4 

[B.  ^)  (200);  s.  auch  Th.  *)  (84)].  *)  Beim  Verdünnen  einer  Lösung  von  NaaS  in  2oHaO  auf  400  HaO  werden 
—  1,4  Kai.  verbraucht  [Sabatier^)].  ^)  Beim  Verdünnen  einer  Lösung  von  NaSH  in  4,5  (5,7)  H2O  auf 
200  HaO  werden  —  0,72  ( —  1,0)  Kai.  verbraucht  [Sabatier  ')|.  ®)  Bei  t^:  —  1,26  +  0,0295  {t —  15)  (B.  &  Hos.  1.  c). 
Über  die  Abhängigkeit  der  Lösungswärme  von  der  Temperatur  (sie  nimmt  mit  steigender  Temperatur  der- 
selben proportional  ab)  und  von  der  gegenseitigen  Menge  Wasser  und  Salz,  s.  Winkelmann,  Pogg.  Ann.  149, 
I ;  1S73.  •')  NaJ  in  520  Mol  Alkohol  gelöst  +  4,587  Kai.  | Pickering «)].  ^)  Bei  *•:  0,44  +  0,0526  (t— 15).  Über 
die  Abhängigkeit  der  Lösungswärme  vom  Zustande  des  Natriumsulfats,  s.  Pickering,  J.  Chem.  Soc.  45,  686;  1884. 
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Lösungswärme  der  Metallverbindungen. 


Verbindung 


Anzahl  der 
MoU      { 
Ldsuogs-    j 


Wasser 


Wärme- 
entwicklung 
Kai. 


Beobachter 


Verbindung 


Anzahl  der 

Mol.- 

Ldsungs- 

wasser 


I 


Wänne- 

entwicklang 

Kai. 


Beobachter 


Bad«,  2H(0. 
BaCI^  2  H«0. 
Ba  Brg  ... 
BaBr2,  2  H^O 
Baj2  .... 
Bajj,  7  HaO. 

:Ba(CN)2  •    • 

,Ba(CN)g,  HjO 
Ba(CN)2,  2HaO 
BaFe(CN)6,6HaO 

|Ba(C!Oa)2    .    . 
Ba(aO,)2,  HgO 
Ba(aO,)2,  HjO 
Ba(a04^    .    . 

'Ba(aOj2,3H«0 
BaS04.    .    .    . 

iBaSgOe,  2H2  0 
BaSgOs,  4H2O 
BaNe   .    .    .    . 

BaCNOaXj     .    . 
BaCNOjJa,  HgO 
Ba(NO,)2.    .    . 
Ba(N08)B     .    • 
Ba(P02H2)2,H80 
Ba(C8Hg02)2  ■    . 

3H2O 
Ba(CaH,02)2, 

3H2O 


Be. 

BeS04,  4  HgO  . 


Mg. 


MgFlg 
MgCIs 


MgCIj.     beit« 

Mg  eis,  6  H.,0 
MgCla,  6  H;0 
bei  t» 


MgBra 

Mgj2  . 
MgSO* 
MgS04 
MgS04 


beit»: 


MgS04,H2  0  .  . 
MgS04,  H2O.    . 

MgS04,  HgO.  . 
MgS04,  7  HgO. 
MgS04,  7H2O. 


400 
560 
400 
400 

500 


500-1000 

600 
500-1000 
550-1100 
650-1300 

400 

1600 

700 

800 
800 
400 
725-1450 
800 
600 


—  4,9 

+  S,o 

—  4,1 
-l-io,3(i6*) 

—  6,85 

—  2,1(5^) 

—  2.56(7^) 

-",4(«3,5^) 

—  6,7(10») 

—  11,24 

—  ii,5(ioO) 

—  i,8(ioO) 

—  9,4 

—  5,6^) 

—  6,9 

—  11,8(12») 

—  7,8(19,8**) 

—  5,7(12«) 

—  8,6(12») 

—  9,400 

—  9,3(«o-'5®) 
+  0,3 

,4-  5,2(10,8») 


800    —  1,15 


600 


—  0,8(10,8») 


400 


4- 


1,1 


800 
200 

400 

200 


400 
200 
400 


420 
400 
420 


+  2,8 
+  35,9 

+  35,48  + 
0,0746(1-15) 

+  2,95 

+  2,82+0,0246 

(t-i5) 
+  43,3 
+  49,8 
+  20,3 

4  20,765(22») 
+  20,0+0,074 

(t-15) 

+  13,3 
+  11,0 

+  12,13(22») 

-  3,8 

—  3,9(22») 


Th.»«>  (328) 

B.«)(»48)«)(I04) 

Th.M|  (3»8) 
Th.M)  (328) 
Tassily*) 
Th.»«)  (328) 
Joannis  *) 
JoannisM 
Joannis  *) 
Joannis  *) 

B.»K25i)^)<io3> 
Th.*)  {199) 

B.M(250«)(i33» 
B.>)(»5i)*)(xo3) 

B.>)(25i)<)(io3) 
Th.«)  (176) 
Th.»)  (176) 

B.«<)  (539) 

B.  u.  Matignon 

<t44) 

B.«)   (I02) 
B.*)  (t02) 

Th.«)(t76) 
B.«)  (toi) 
Th.")  (176) 
B.*)  (95) 

Th.3)  (t92) 
B.<)  (95) 


Th.»)(i77) 


Petersen  *) 

Th  •)   (252) 

")  (328) 
B.   u.   Ilosvay 

(304) 

Th.M)  (328) 

B.    u.   Ilosvay 

(304) 

Beketoff^) 
BeketoR«) 
Th.«)  (176) 
Pickering  ■) 
B.  u.   Ilosvay 
(30s) 

Th.«)  (176) 

Favre  u.  Val 
son') 

Pickering») 

Th.«)  (176) 

Pickering*) 


MgS04,  K2SO4. 


MgS04,  K2SO4. 


MgS04,  K2SO4, 
6H2O 


MgS04,  Na2S04 


Mg  SO4.  (NH,)2 

SO4,  6  H2O   . 

MgSgOe,  6  H2O 

Mg(NOjJa,6H20 

Mg(NO,)2,6H20 

in  Alkohol  .    . 


Zn. 

^n  v^ig  .    >    •    •    . 

ZnQg  in  Alkohol 
3Zna2,6NH4a, 

H2O 

ZnBr2 

ZnJa 

ZnS04 

Zn  SOi,  Hg  O  .    . 
Zn  SO4,  7  H2  O  . 

K2SO4,  ZnS04  . 
K2SO4,  ZnS04, 

6  H2O.  .  .  . 
ZnSgOe,  6  HgO 
Zn(N08)2,  6H2O 

Zn(CH02)2  .    .    . 
ZniC^Yi^O^  .    . 
Zn(C2H80H)2,H20 
Zn  (Q  Hs  Oa)a , 
2  HoO  .    .    .    . 

Cd. 

CdClg 

CdClg 

CdCla,  H2O   .    . 
CdCla,  2  HgO   . 

Cd  Br2 

CdBrg,  4  HgO   . 

Cdjo 

CdSb4 

CdS04,  H2O.    . 
CdSO,,  ä  HaO  . 
Cd(N03)2,  H2O 
Cd(N08)2,  4  H2O 


600         +  10,6 

+  7,3  frisch 
geschmolxen 

(17») 
+  8,8  nach 
einieer    Zeit 

(2o0) 

600  — 10,0 

+  17,1   frisch 
geschmolzen 

(17«) 
+  16,7  nach 
einiger  Zeit 

(19") 

—  —    9,7 

400  —    2,96 

400  —    4,22 

I 

36ol«I.AIk.  1+   0,94 


300 


+  15,6 


33oIol.AIk.!+   9,8(18^ 


400 
400 
400 
400 
400 

600 

600 
400 
400 
500 
720 
.800 

500 


400 


400 
400 
600 
400 
400 
400 
400 
400 
400 


+   6,46(13«) 
+  15,0 

+  ",3 

+  18,4 

+    9,95 

—  4,26 

+    7,9 

|— 11,9 

—  2,4 

'-  5,84 

i+   4,o(i5*) 
+    9,8(22,5») 

+    7,0(22,5») 
+    4,2(10,2») 


^-    3,0 


+ 

3,3 

+ 

0,6 

+ 

0,76 

+ 

0,44 

— 

7,3 

— 

0,96 

+ 

10,74 

+ 

6,05 

+ 

2,66«) 

+ 

4,2 

5,04 

Th.»)  U45' 


B.    u.   Ilosvay 

(3*9> 


Th.»)  (1451 


B.   n.  Bosvav 

(330) 


Graham 
Th.")  (176) 
Th.»)  (176» 

Pickering*) 


Th.»)  (4to) 

")  (3»») 
Pickering*) 

Andr^ 
Th.M)  (328) 
Th.M)  (328) 
Th.»)  (t77) 
Th.»)  (177) 
Th.»)  (4«> 

**)  (X77> 
Th.»)  (,47) 

Th.»)  (147) 
Th.»)  (176) 
Th.»)  (176) 
B.<)  (90) 

B.»)(3ii)«M95^ 
B.>)(3ti)<)<95i 

B.»)(3n)M{95' 


Th.*)  (416) 

")  (3*8) 
Pickeringi) 
Pickeringt) 
Th.M)  (3a8) 
Th.M)  (3,8) 
Th.M)   (3*8) 
Th  M)  (3,8) 

Th.»)  (t77) 
Th.»)  {t77) 
Th.«)  (177) 
Th.»)  (177) 
Th.»)  (x77) 


')  Die  2^hl  ist  hypothetisch.    «)  Über  die  Lösungswärme  bei  verschiedenen  Temperaturen  s.  Holsboer, 
Proc.  Amsterdam  8,  467;  1901. 
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Lösungswärme  der  Metallverbindungen. 


Verbindung^ 


Anzahl  der 

Mol.- 

Lösangs- 

Wasser 


Wärme- 
entwicklung 
Kai. 


Beobachter 


Verbindung 


Anzahl  der 

Mol.- 

Lösungs- 

wasser 


Wärme- 
entwicklung 
Kai. 


Beobachter 


AI. 

AI  Fla,  3J  H2O  . 

AlQg 

AlQs 

/\i  Dr^ 

AI  Ja 

AlaCSOA,  6  H2O 

Al8(SO,)8,i8H20 

KA1(S04)2,I2H20 

KAl(S04)a,i2H20 
KAi(S04)2,5H20 

(NH4)Al(S04)a, 
12H2O    .    .    . 


Y,  DI,  Er. 

¥2(804)»,  8  H2O 
Di2  (804)3,  8  H2O 
Er  (Ca  H3 02)8, 
4  H2O  .   .   .   . 

Cr. 

CrQa 

CrOa,  4  H2O  . 
CrQs,  wasserfrei 
2Crag,  13H2O 

grün  *).... 
2Cra8,i3HaOgrM 
Cr  Br,,  6  Ha  O  Krön 
CrBrs,6HaObliii 
Cr2(804)s,8HaO 

grün 

Cra  (804)3,1 6  HaO 

violett  .... 
KCr(804)a,i2HaO 

CrOs 

CrOa 

Ka>-«r04  .  .  .  . 
•va  v-»ra  Li<y .... 

1x2  ^^2  ^7  •  •  •  • 
KaCraOT-beit^: 

KaCrjOiQ  .  .  . 
KCrOgO  .  .  . 
NaaCr04     .    .    . 

NaaCr04,  4HaO 

NaaCr04,  loHaO 

(NH4)aCr04,HaO 
NH4KCr04  .  . 
(NH4)aCra07  .    . 


1250 
960 
2970 
2260 


1200 
500 


1500 


1200 
1200 

1500 


800 

56 
220 

543 
400 

827 

650 

488 
360-720 

650 

760 

840 

384 
340 


Mn. 


+    i,5(tS') 
+  76,84 

+  76,3(9^) 
+  85,3(9«) 

+  89.0(9^) 
+  56,0 

4-   9,16 

— 10,1 
-9,8(8-1 10) 

+  I2,4(200) 


-9,6(8-110) 


+  10,7 
+    6,3 

+    0,7 


-f  18,6 
+  2,0 
+  35»9 

—  o>i 
+  24,04 

+  0,7 
+  14,35 

+  13,6 

+   6,2 

—  ii,iS 

+  2,28(19,5) 

+    1,9(19^) 

—  5,25 
— 16,1 

-17,2 

—  17,02 

—  0,006  (t-is) 

—  14,2 

—  4,65 

+    2,2(10,5») 

—  7,6(11«) 
-15,8(10,5«) 

—  5,8(18'^) 

—  5,3(17«) 

—  12,44 


Baud 
Th.")  (328) 

B.»0)(i94) 
B.»«)  (196) 

B.W)  (198) 

Favre  u.  Val- 

son«) 

Favre  u.  Val- 
son'} 

Th.>)  (200)' 

Favre  u.  Val- 
son*) 

Favre  u.  Val- 
son*) 

Favre  u.  Val- 

son*) 


Th.«)  (177) 
Th.»«)  (x77) 

Th.»)  (20x) 


Recoura*) 
Recoura*) 
Recoura^) 

Recoura  *) 

Recoura*) 

Recoura") 

Recoura*) 

Recoura,  nach 
B.»)  (281) 

Recoura,  nach 
B.')  (281) 

Th.«)  (201) 

Morges 

Sabatier*) 

Morges 

Th.«)  (175) 

Morges 

B.W)  (92) 

Graham 
Morges 

B.M  (283) 

")  (133) 
B.»)  (283) 

")  (133) 
B.»)  (283) 

")  133) 
Sabatier*) 
Sabatier*) 
B.")  (93) 


MnCla 


MnCla,  4  HaO. 
Mn804  .  .  . 
MnS04,  HgO.  . 
Mn804,  5  HaO. 

Mn804,  KaSOi. 
Mn804,Ka804, 

4  HaO  .... 
Mn804,  Na2  804 
Mn804,  Na2  804, 

2  Ha  O  .  .  .  . 
Mn804,  Naa804, 

6  Ha  O .  .  .  . 
Mn82  0e,  6  HaO 
Mn(N03)8,6H20 
KMn04  .  .  .  . 
KMn04  .    .   .    . 


Fe. 


Fea, 


FeQa,  2  HaO.  . 
FeCla,  4H2O.  . 
FeCla,  4  HaO.  . 
Fe804,  7  HaO  . 
Fe804,  Ka  8O4, 
6  HaO.    .    .    . 

Fe804,  (NH4)a 
8O4,  6  HgO  . 

H4Fe(CN)e.  .  . 
K4Fe(CN)e.  .  . 
K4Fe(CN)a,3HaO 
(NH4)4,Fe(CN)e, 

3  Ha  O  .  .  .  . 
Ba«Fe(CN)e,6HaO 
CaaFe(CN)3, 

12H2O  .  .  . 
Fea» 

FeQa 

FeO,^  .  .  .  . 
2  FeQa,  5  H2O 
FeQj,  6  HaO  . 
KFe(804)a,X2HaO 

(NH4)Fe(S04)a, 
1 2  Ha  O  .   .    . 

Fe(NOa)a,  9HaO 
krist 

KsFe(CN)e.    .   . 


350 

400 
400 
400 
400 

600 
600 


400 
400 
500 
700 


350 

1000 
400 
600 
400 


200 
820 
940 


1000 


2400 
1200 
500 

500 

480 
400 


+  16,0 

+    1,54 
+  13,8 
+    7,8 
+   0,04 

+   6,4 

—  6,435 
+  13,0 

+   3,2 

—  9,7 

—  1,9 

—  6,15 

—  10,4 

—  10,2(16«) 


+  17,9 

+   9,7(20«) 
+    2,75 

+   3,3(17,5) 

-  4,5 

—  10,7 


-  9,8 

+  0,4(10«) 
— 12,0(12«) 
-16,9(11«) 

-  6,8(14«) 
-",4(13,5®) 

-  4,6(10«) 
+  32,7 

+  3^,7 
+  3«,o 

+  2x21,0(18«) 

+    5,65 
— 16,0 


—  16,6 

—  9,0 

—  14,4(12,5«) 


Th.»)  (40s) 

")  (328) 
Th.M)  (328) 
Th.i»)  (177) 
Th.«)(t77) 
Th.»)  (407) 

")  (177) 
Th.8)  (153) 

Th.»)  (isO 
B.»)(27t) 

Graham,  nach 
B.»)  (27x) 

Graham,  nach 
B.»)  (271) 

Th.«)(i77) 
Th.»)  (202) 
Th.«)  (17s) 
B.*)  (103) 


Th.")(329) 

»)(  422) 
Sabatier») 
Th.")(329) 
Sabatier») 
Th.«)  (177) 

Graham,  nach 
B.»)  (290) 

Graham,  nach 
B.i)  (290) 

Joannis  *) 

B.*)  (to4) 

B.«)  (f04) 

Joannis  *) 
Joannis  ^) 

Joannis  *} 
Th.»)  (42«) 
")  (3«9) 
Sabatier») 
Lemoine 
Sabatier») 
Sabatier») 

Favre  u.  Val- 
son») 

Favre  u.  Val- 
son») 

B.*}  (toi) 
«0  («9«) 
Joannis*) 


0  8.  Bildungswlrme.     ^)  Über  die  Lösungswärme  des  Ferrichlorids  in  verdünnter  Salzsaure  siehe 
Lemoine,  Ann.  diim.  phys.  (6)  80,  375;  1893. 
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Lösungswärme  der  Metallverbindungen. 


Verbindung 


Anzahl  der 
Mol.- 

wasser 


Wärme- 
entwicklung 
Kai. 


Beobachter 


Verbindung 


Anzahl  der 

Mol.- 

Lösungi- 

waaser 


Wärme- 
entwicklung 
Kai. 


Beobachter 


PbrNOa),.    •    .    . 
Pb(C9H802)a  .    . 

PbCQHaOjOa, 
3  HgO .    .    .    . 

Pb(Q|H,0^, 
3  H2  O  .   .   .    . 

Sn. 

SnQfl 

SnQa 

SnOg,  2  HgO     . 

SnOa,  2  HgO    . 
K8Sn04,  HgO  . 

SnBra 

Sna4 

Sna4 

Ivg  ^n  C>1^  .    .    .    • 

[SnBr4]    .    .    .    . 
ü. 

(U02)(N08)2, 

3  HgO  .    .    .    . 
(U02)S04,3H2  0 


930-1860 
440 

800 

240 


300 

630 
200 

225 
600 

1080 
300 

720 
800 

970 


1000-2500 
1000-2500 


—  8,2 

+    1,4(16«) 

—  6,14 

—  S,S(ii^) 


+  0,35 

+   0,8  (loo) 

—  5,4 

—  5,i6(ioO) 

—  13,4 

—  1,6 
+  29,9 

+  28,5(10,50) 

—  3t4 

+  16,6(10,50) 


-3,7  (18-20 0) 
+  5,1(18-20«) 


B.<)  (loi) 
B.*)  (95) 

Th.«)  (192) 
B.*)  (95) 


Th. ")  (3,9) 

■)  (3a3) 
B.«0  (201) 

Th.M)  (329) 

■)  (3*3) 
B.»)  (328) 
Th.")  (329) 
»)  (327) 

B.W)   (2ot) 

Th. ")  (329) 

»)  (2*5) 
B.«>)  (ao3) 

Th.")(329) 

")  (327) 
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(U02)a8,  HjO. 

(U02)Cr04,  5* 
HaO 

(U0a)(CaHs02)B, 
2  H2O.    .    .    . 

UOaClj,  2  KCl, 
2  H2O.    .    .    . 

Pd. 

K2  Pd  O14  .   .   .   • 

K2  Pd  C>1^  .... 

Pt 

K2  Pt  C44  .... 

(NH4)2Pta4      .     . 

K2  Pt  Br4  .... 

pta4 

PtCU,  5  H2O.  . 
H2PtCle,  6  H2O 
K2PtCl^  .  .  .  . 
Na2Pta«  .  .  . 
Na2Pta«,6HaO 

PtBr4 

HgPtBre,  9  H2O 
K2  '^  Br^  .... 
NaaPtBr«  .  .  . 
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Pt(NH8)4a2,H20 
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1000-2500 
1000-2500 
1000-2500 
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+  6,05  (18-20O) 

—  6,3(18-20«) 

—  4,3(18-20«) 
+  2,0(18-20«) 

— 13»6 
-15,0? 


600 
660 
800 
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800 
900 


2000 
600 
800 
400 


—  12,2 

I-  8,5 
— 10,6 

+  19,6(17«) 

—  1,84 
+    4,34 

—  13,76 
+    8,54 

—  10,6 
+    9,86 

—  2,9 
— 12,26 

+    9,9 

—  8,55 

—  8,76 


Aloy 
Aloy 
Aloy 
Aloy 


Th.i«)  (329) 
•)  (433) 

Th.i<)  (329) 
")  (439) 


Th.  K)  (330) 
Th.w)  (330) 
Th.»*)  (330) 
Pigeon 
Pigeon 
Pigeon 
Th. ")  (330) 
Th.W)  (330) 
Th.")  (330) 
Pigeon 
B. »)  (3^6) 
Th.")  (330) 
Th.")  (330) 
Th. ")  (330) 
Th.»)  (2Q4) 
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Lösungs-  und  Verdünnungswärme  der  Säuren. 

Die  in  der  folgenden  Tabelle  bei  den  Sauerstoffsäuren  in  der  zweiten  Zeile  stehenden  Zahlen  be- 
zeichnen die  Wärmeentwicklung  beim  Verdünnen  von  i  Mol  der  Säure  mit  m  Mol  Wasser  in  Kalorien,  deren 
jede  I  kg  Wasser  von  i8  auf  19*^  erwärmt.  Bei  den  Haloidsauren  bezeichnen  die  in  der  zweiten  Reihe 
stehenden  Zahlen  entsprechend  die  Wärmeentwicklung  bei  der  Absorption  von  i  Mol  der  gasförmigen  Säure 
in  tn  Mol  Wasser.  Wird  also  i  Mol  Schwefelsäure  mit  99  Mol  Wasser  vermischt  (sodaß  dann  auf  i  SOg  100  HjO 
kommen),  so  ist  die  Wärmeentwicklung  16,86  Kai.,  untf  ebenso  werden  bei  der  Absorption  von  i  Mol  Chlor- 
wasserstoff durch  50  Mol  Wasser  17,1  Kai.  frei.  Die  bei  der  Verdünnung  einer  Säure  von  bestimmter 
Konzentration  auf  eine  solche  von  einer  anderen  Konzentration  stattfindende  Wärmeänderung  wird  durch  Sub- 
traktion der  betreffenden  Zahlen  erhalten.  So  findet  beim  Verdünnen  der  Säure  HBr,  3  H2O  zur  Säure  HBr, 
50H2O  eine  Wärmeentwicklung  von  19,8 — 15,9=3,9  Kai.  statt,  beim  Verdünnen  der  Säure  C2H4O2,  HgO 
auf  CSH4O2,  20  H2O  dagegen  ein  Wärmeverbrauch  von  — 0,152  —  0,173  =  —  ^»325  Kai.  —  Die  Zahlenwerte  sind 
von  Thomsen  (Thermochem.  Unters.  S,  34)  gemessen,  nur  bei  der  Salpetersäure  sind  in  der  dritten  Zeile  Messungen 
von  Berthelot  angegeben.  Die  Verdünnungswärmen  von  HQ,  HBr  und  HJ  sind  auch  von  Berthelot  (Ann. 
chim.  phys.  (4),  4,  468;  1873),  die  der  Salzsäure  und  Schwefelsäure  auch  von  v.  Steinwehr  (Diss.  Göttingen 
1900,  im  Auszug  Z.  phys.  Chem.  38,  185;  1C03),  die  der  Schwefelsäure  endlich  auch  von  Graham  (Phil.  Mag. 
22,  329;  1843)  und  von  Pfaundler  (Wien.  Akad.  71,  158;  1875)  gemessen  worden.  —  Die  Zahlen  sind  ab- 
gerundet, doch  beträgt  die  Differenz  gegen  die  Originalzahlen  nirgends  mehr  als  Va^/o. 
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19 
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14,95 

16,26 
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16,9 

17,1 

17,3 

17,6 

1599 
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HNO 
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m 

=  0,5 

I 
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3,28 

2,03 

3,34 

1,5'  2 

2,5 

3 

4 

5 

6 

8 
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20 

40 

80 
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200 

4,16  1  — 

5,28  5,71 

6,66 

— 

7,32 
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7,44 
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50 
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100 
+o,33S 
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50 
0,126 
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0,148 
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0,149 


H8PO4 


HCl 


Ml  -=        I 

1,74 
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3,3 


9 

4,51 


20 
4,94 


50      100 

5,17  i  5,27 
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5,35 
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IT, 36 
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HBr 


w=       2 
13,9 
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18,2 


10 
19,1 


HJ 


20 
19,5 


50 
19,8 


100 
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500 
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14,8 


5 
17,4 
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18,6 


20 
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50 
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100 
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500 
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Verdünnungswärme  der  Basen. 
Verdfinnungswärme  der  Lösungen  von  Kaliumhydroxyd 

nach  Thomsen  (Thermochem.  Unters.  S,  82). 

Die  Ausgang^lösung  besaß  die  Zusammensetzung  KOH  +  3  Hg  O.   Sie  wurde  mit  so  viel  Wasser  versetzt, 
daß  die  verdünnten  Lösungen  insgesamt  5,  7,  9,  20,  50,  100  und  200  Mol  Wasser  enthielten. 

Zugefügte  Wassermenge:        2  4  6  17  47  97  197    H2O 

Entwickelte  Wärme:  1,5         2,1         2,36         2,7  2,74         2,75         2,75    Kai. 

Berthelot  fand  (Ann.  chim.  phys.  (5)  4,^17 ;  1875)  für  die  Wärmeentwicklung  beim  Verdünnen  verschieden 
konzentrierter  Lösungen  von  Kallamhydroxyd  bei  15^  folgende  Werte: 


Zusammensetzung 

der  Lösungen  vor  dem 

Verdünnen 

ZueefQgte 
Wasser- 

Wärme- 

Zusammensetzung 

der  Lösungen  vor  dem 

Verdünnen 

Zugefügte 
Wasser- 

Warme-    i 

Dichte 

entwicklung 

Dichte 

entwicklung  ' 

mengen 

Kai. 

mengen 

Kai. 

KOH  4-    3,06  HaO 

1,532  bei  16«]  41  HgO 

2,41 

KOH  +    15,3  Ha  0 

17   H2O 

+  0,045 

+     3,28     n 

1,512    „     12»      42,5     „ 

2,14 

+     32,3      r, 

21         n 

-0.035     , 

+    3»52     » 

i»499   »    13® 

44,3    T> 

1,98 

+     46          „ 

— 

^t        - 

-  0,03 

+    4,"     „ 

ii452   »  12,50 

50       „ 

1,44 

+     48          „ 

48        , 

-  0,035 

+    5,20     „ 

>i392   „  12,50 

60       „ 

0,98 

+     54          n 

— 

54      „ 

-0,028 

+    7,02     „ 

1,307    n  »4,5® 

39       » 

0,60 

+     64,6      „ 

— 

65       „ 

-  0,024 

+  11,0      „ 

1,215   n    »5® 

60       „ 

0,16 

+     55,3      n 

1,052  bei  11,50 

56       „ 

-  0,026     ' 

+  15,3        n 

1,167   »    iqO 

79       „ 

-  0,035 

+  III 

"o      „ 

0,00        1 

Verdfinnungswärme  der  Lösungen  von  Natriumhydroxyd 

nach  Thomsen  (Thermochem.  Unters.  3,  84). 

Die  folgende  Tabelle  enthält  die  Werte  für  die  Wärmeentwicklung  beim  Verdünnen  einer  Lösung  von  der 
Zusammensetzung  NaOH-f-nHaO  bis  zu  einer  Lösung  von  der  Zusammensetzung  NaOH  -f  (m-f-n)  H2O  bei  18,50. 


n 


(m  +  n) 


20 


25 


50 


100 


200 


2,13  Kai.       2,89  Kai.        3,1  Kai.    |    3,08  Kai.    \    3,26  Kai.    ;     3,1  Kai.     |     3,0  Kai.     |    2,94  Kai. 

Berthelot  fand  (Ann.  chim.  phys.  (5)  4,  521;    1875)  för  die  Wärmeentwicklung  beim  Verdünnen  ver- 
schieden konzentrierter  Lösungen  von  Natriumhydroxyd  bei  10 — 12^  folgende  Werte  (s.  auch  S.  447,  Anm.  3): 


Zusammensetzung 

der  Lösungen  vor  dem 

Verdünnen 


Dichte 
bei  14O 


Zugefugte 
Wassermengen 


Wärme- 
entwicklung 
Kai. 


Zusammensetzung 

der  Lösungen  vor  dem 

Verdünnen 


Dichte 
bei  14O 


Zugefügte 
Wassermengen 


Wärme- 
entwicklung 
Kai. 


NaOH  +  2,57  Ha O 


+ 
+ 

+ 


2,84 

3)29 
4,09 

5,58 
8,78 


+  15,4 
+  18,4 


n 


1,494 
1,470 

1,436 

1,383 
1,312 
1,220 
1,140 


80 
86 
64 

75 

59 
46 

76 

61 


H,0 


»2 

n 

n 
n 
n 
n 
n 


+  3,69 
+  3,18 
+  2,41 

+  1,47 
+  0,38 

-0,20 

-0,29 

-0,39 


NaOH  +  27,8  HgO  |i,o88bei7ö 


+  37,4 

+  55,8 

+  70,2 

4-  80 

+  "M 

+  223 


n 
n 


1,067 
1,046 
«,035 

1,023 


27,6  HgO 

74 

56 
140 

80 

111,5 
223 


7) 

n 


-0,24 
-0,245 

-  0,14s 

-0,155 

-  0,075 
-0,06 
-0,02 


Verdfinnungswärme  des  wässerigen  Ammoniakis  bei  14^ 

(Berthelot,  Ann.  chim.  phys.  (5)  4,  526;  1875). 

Die  Zahlen  geben  die  Wärmeentwicklung  an,  die  beim  Verdünnen  einer  wässerigen  Ammoniaklösung 
von  der  Formel  NHgjU  HjO  auf  NH8+  200  HgO  bei  14^  stattfindet. 


Zusammensetzung 

der  Lösungen  vor  dem 

Verdünnen 

Wärme- 

Zusammensetzung 

der  Lösungen  vor  dem 

Verdünnen 

Wärmc- 

entwicklung 

entwicklung 

Kai. 

Kai. 

NHsH- 0,98  HgO 

+  1,285 

NH3+     3,55  HgO 

+  0,32 

+  1,00     „ 

+  1,265 

+     5,77     „ 

+  0,21 

+  1,07     „ 

+  1,17 

+     9,5       » 

+  0,02 

+  1,87     n 

+  0,48 

+   54,2       „ 

+  0,00 

+  3,00     „ 

+  0,385 

+  110,0      „ 

-{-0,00 

Die  beim  Verdünnen  von  i  Mol  NHg  +  n  H^O  auf  NHs  -f  200  HgO  entwickelte  Wärmemenge  ist  Q  =  —  •  1,27. 

n 

Verdfinnungswärme  des  wässerigen  Ammoniaks  bei  18—19^ 

(Thomsen,  Thermochem.*  Unters.  3,  86). 
Über  die  Bedeutung  der  Zahlen  vgl.  die  Tabelle  für  die  Natriumhydroxydlösungen. 


m  +  n 

n 

IS 

25        i 

50 

3,2 

0,32 

0,35       ' 

0,372 
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Verdünnimgswärme  von  Salzlösungen. 

Die  Zahlen  geben  in  großen  Kai.  die  Wärmeentwicklung,  welche  eintritt, 

falls   eine  Lösung  von 

2  g-Aquiv.  Salz  (z.  B.  2  x  85,09  —  170,18  g  NaNOj  oder  i49>64  g  Sr(NOa)9  in  n  Mol  H2O  (n  x  18,02  g  Wasser) 

auf  eine  Lösung  von  (n  +  m)  Mol  H2O  verdünnt  wird.    Die  Messungen  sind  bei  etwa  18^  ausgeführt.    Be- 

züglich der  dabei  von  Thomsen  gebrauchten  Atomgewichte  s.  Tab.  152. 

n  4-  m  =3 

NaNOt 

NH^NOa 

Sr(N08)i          Mg(NOa)> 

Pb  (NOa  a 

Mn  (NOg)« 

Zn(NOa)a    1    Cu{N08)a 

n  aa  T2                   n  =■  5            1 

n  =a  2                   n  =s  TO 

n  =  40 

n  =  10 

n  =r  10       1        n  ^  to 

6 

-0,67 

1 

1 

10 

-  1,28 

—                         — 

— 

0 

0 

0 

12 

0 

— 

—                          0 

— 

+  0,474 

15 

— 

—                     —           i      +  0,262 

+  0,934 

+  0,913 

+  0,744 

20 

-2,52 

0 

+  0,412 

+  1,29 

+  hiS 

+  0,940 

30 

—                      — 

— 

— 

40 

— 

-  3,58                  — 

0 

— 

50 
60 

100 

"  2,262 

-  1,26 

+  0,404 

+  1,53 

+  1,20 

+  0,904 

-  3,288 

-4,58 

-  1,94 

+  0,364 

-1,23 

+  1,54 

+  I,II 

+  0,776 

200 

-  3,860 

-5,02 

-2,37 

+  0,370 

-  1,98 

+  1,57 

+  1,07 

+  0,729 

400 

-4,192 

-5,23 

-2,51 

+  0,421 

-2,50 

+  1,65 

800 

n  -f-  m  sss 

NaflSO« 

(NH4)a  SO4 

MgS04  ' 

Mn  SO4 

ZnS04 

CUSO4 

KHS04 

^aHS04 

n=i  50 

n  =s  10 

n  =  20 

n  =  20 

n  =3  20  ' 

n  »■  60 

n  —  20 

n  ^  To 

6 

1 

___ 

10 
12 

—                        0 

0 

»5 
20 

0 

0 

0 

0 

+  0,436 

30 

-  0,253 

40 

50 

60 

•100 

0 

-  0,437 

+  0,279 

0,532 

0,318 

rt 

-  0,064 

+  0,520 

-  0,665 

-  0,632 

+  0,324 

+  0,714 

+  0,367 

+  0,041 

-  0,030 

+  0,558 

200 

-1,13 

-0,750 

+  0,393 

+  0,792 

+  0,385 

+  0,116 

+  0,108 

+  0,702 

400 

-1,38 

— 

+  0,382 

+  0,972 

600 

-  1,48                     — 

i 

+  0,766 

+  i,i9 

n  4-  mxs 

NH4HSO4 

KiCOa 

Nag  COs 

NH4  HCÜa 

KCaHaüj      Na  Ca  Ha O9 

NH4CaHaOa 

ZniCaHaOa), 

n  —  10 

n  :^  10 

n  =s  30 

n  ^  40 

n  =  TO                 n  =»  20 

n  =s  4          1         n  =  50        1 

10 

0 

0 

_ 

0 

— 

+  1,09 

20 

+  0,370 

— 

f\ 

+  1,58 

0 

+   1,80 

30 
50 

+  0,486 

-0,122 

-0,556       1       -0,176 

+  2,47 

+  0,664 

+  2,58                   0 

100 

+  0,594       1       -  0,406 

-j,i90 

j        -  0,288 

+  2,79 

+  0,832 

+  2,99           +  1,19 

200 

+  0,788 

-  0,598 

-  1,601 

-  0,384 

+  3,00 

+  0,936 

+  3,25      !     +  2,25 

400 

+  1,048 

-  0,749 

l 

+  3,H 

+  3,43 

+  3,13 

800 

+  1,366 

—         1        — 

— 

m  +  n  =: 

(NH4),  C4H40e 

NaCl 

NH4  Cl                Ca  Cla               Mg  Cli 

Zu  eil 

Ni  CI9 

CaCIa 

n  =  2t 

n  =  ao 

n  =s  20                   n  ^=»  tq                 n  =»  to 

n  =  5 

n  =»  20 

tl  ^  TO 

10 

i                             1 
—                        —                         0 

0 

+   1,85 

0 

20 

— 

0 

0 

+  1,64 

+  2,32 

+  3,15 

0 

+     1,63 

30 

-  0,296 

1 

— 

— 

+    2,46 

50 

-  0,648 

—             ,        -0,174               +7,22 

+  3,22 

+  5,32 

+  1,07 

+  3,34 

100 

-  1,01 

-1,06                 -0,242                +2,35 

+  3,53 

+  6,81 

+  1,38 

+  4,05 

200 

-1,24 

-1,31          1        -0,258        ,        +2,51 

+  3,73 

+  7,63 

+  1,58 

+  4,51 

400 
800 

-1,36           ,         -1,41         1       -0,258                    -                        — 

1                              1 

+  8,02 

+  1,70 

1 
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LlCl.  —  L.  (lo^  12  Mol.  S.  im  Liter  wässeriger 
Lösung  verdünnt  bis  auf  einen  Gehalt  von  9,  6,  3, 
I,  0,5  Mol.  im  Liter.  18  ^  5  Mol.  S.  im  Liter  der 
methylalkoholischen  Lösung  verdünnt  bis  auf  einen 
Gehalt  von  3,  i,  0,5  Mol.  S.  im  Liter.  8— 15^ 
3  Mol.  S.  im  Liter  der  äthylalkoholischen  Lösung 
verdünnt  bis  auf  einen  Gehalt  von  2,  i,  0,5  Mol. 
S.  im  Liter).  —  D.  u.  H.   (i  Mol.  in  4  bis  22  Mol.  W.). 

NaCl.  -  P.  (oo  und  16—18».  I.  T.  S.  in  7  bis  14 
T.  W.).  —  W.  (oo.  I  T.  S.  in  3,09  bis  32,04  T. 
W.;  50  ^  I  T.  S.  in  3,09  bis  26,03  T.  W).  — 
Th.  (i8^  1  Mol.  S.  in  10,  50,  100  Mol.  W.  mit 
bezw.  40,  50,  IOC  Mol.  W.).  —  Stb.  (o».  i  T.  S.  in 
soviel  W.,  daß  die  Lösung  p  Proz.  S.  enth.^>  =  34,45s 
bis  2,6 j2).  -  Seh.  (o®.  6,0  bis  0,0625  Mol.  S.  im 
LiterJ.  —  CJ)  (i7»5»  28,6,  36,5,  101  <>.  25,  75  und 
250  g  S.  in  I  Liter  Lösg.).  —  C.*)  (15,  36,7,  43,8,  46,6, 
53»5»  54i2  ^.  31  g  S.  in  100  ccm  Lösung  mit  400  ccm  W. 
verdünnt).  —  V.-Th.  (o®.   0,2  bis  14  g  S.  in  100  g  W.). 

—  St.  (18®.  8  bis  o,s  Mol.  S.  in  100  Mol.  W. 
o^:  10  bis  0,5  Mol.  S.  in  100  Mol.  W.).  —  D.  u.  H. 
(i  Mol.  S.  in  10  bis  22  Mol.  W.). 

Na  Bp.  —  D.  u.  H.  (i  Mol  S.  in  12  bis  22  Mol.  W.). 
Na  J.  —  Th.  (18,50.    I  Mol.  S.  in  10,  20,  50  Mol.  W. 
mit  bezw.  90,  80,  50  Mol.  W.). 

NaNOs.  —  Or.  (18  0.    10  bis  I  Äq.  S.  in  loo  g  W.). 

—  P.  (Temp.  verschieden :  23,  20,3 ».  i  T.  S.  in  5, 
10,  20  T.  W.).  —  W.  (o  und  50«.  I  T.  S.  in  3,03 
bis  70  T.  W.).  —  Sch.  (qO.  4,0  bis  0,0625  Mo^-  »m 
Liter.).  —  C»)  (14,4,  18,  29,3,  42,  89,7,  92,7.  üo  g 
S  in  IOC  g  W.  mit  400  ccm  W.).  —  V.-Th.  (o«.  0,2  bis 
74  g  S.  in  100  g  W.).  —  St.  (170.  16,5  bis  0,125 
Mol.  S.  in  IOC  Mol.  W.  o®.  10,8  bis  0,056  Mol.  S. 
in  100  Mol.  W.).  —  D.  u.  H.  (i  Mol.  S.  in  9  bis 
30  Mol.  W.). 

Na2HP04,  12  H2O.  —  P.  (28— 360.  1  T.  S.  in 
5,  10,  20  T.  W.). 

Na2S04,  10  H2O.  —  C»)  (die  Lösungen  waren 
bei  15  0  z.  T.  übersättigt,  z.  T.  ungesättigt,  jene 
enthielten  200  g  S.  in  100,  300  und  500  g  W.,  diese 
200  g  S.  in  700  und  75°  g  W.  100  ccm  der  einzelnen 
Lösungen  wurden  mit  400  ccm  W.  verdünnt.  Die 
Beobachtung  erfolgte  bei  sehr  verschiedenen  Tem- 
peraturen, um  die  Temperatur  zu  ermitteln,  bei  der 
die  Verdünnungswärme  Null  wird).  —  V.  Th.  (o®. 
0,2  bis  12  g  S.  in  100  g  W.). 

Na(CsHB02),  3  H2O.  —  B.  (21  0.  I  Mol.  Salz 
in  47,  17,  12,  7  H2O  mit  bezw.  o,  33,  38,  43  HgO). 

KCl.  —  W.  (qO  und  50O.  I  T.  S.  in  3,04  bis  29,4 
T.  W.).  —  Sch.  (oo.  8,0  bis  0,0625  Mol.  S.  im 
Liter).  —  C.*)  (134,  «9,  40,3,  4i,5,  46,3,  56,3»  92,8«. 
25  g  S.  in  100  g  W.  mit  400  ccm  W.)  —  V.-Th. 
(0«.  0,2  bis  30  g  S.  in  100  g  W.).  —  St  (18« 
7,5  bis  0,5  Mol.  S.  in  100  Mol.  W.;  o«.  6,88  bis 
0,0563  Mol.  S.  in  100  Mol.  W.).  —  D.  u.  H.  (i  Mol. 
S.  in  13  bis  17  Mol.  W.). 

KBP.  —  Th.  (18,90.  I  Mol.  S.  in  10  Mol.  W.  mit 
40  Mol.  W.).  —  Sch.  (oo.  4,0  bis  0,0625  Mol.  S. 
im  Liter).  -  D.  u.  H.  (1  Mol.  S.  in  10  bis  27  Mol.  W.). 

K  J.  —  Sch.  (oo.  7,5  bis  0,0625  Mol.  S.  im  Liter).  — 
D.  u.  H.  (I  Mol.  S.  in  7  bis  30  Mol.  W.). 

KCN.  —  Th.  (i8,60.  I  Mol.  S.  in  62,5  Mol.  W. 
mit  b7,5  Mol.  W.). 

KClOs.  —  B.  (20O.  I  Mol.  S.  in  100,  60,  50,  40, 
30,  20  Mol.  W.  mit  bezw.  o,  40,  50»  60,  70,  «o 
Mol.  W.).  —  St.  (16  0.  0,8  bis  0,2  Mol.  S.  in  100  HgO). 

KC10<.  —  St  (160.  0,2  bis  0,05  Mol.  S.  in  100 
Mol.  W. 


KBrOs-  —  St  (16».  0,6  bis  0,1  MoL  S.  In  100 
Mol.  W.). 

K  JO«.  —  St  (16  0.  0,6  bis  0,1  Mol.  S.  in  100  Mol.  W.). 

KNO3.  —  Or.  (17,5^  6—1  Äq.  in  2455  g  W.).  — 
P.  (qO  und  150.  1  T.  S.  in  5,  5,  10,  20  T.  W.).  — 
W.  (oo  und  50  0.  I  T.  S.  in  3,05  bis  19,8  T.  W.)  — 
Stb.  (qO.  1  T.  S.  in  soviel  Wasser,  daß  die  Lösung 
p  Proz.  enth.  p  ==  13,116  bis  2,347).  —  Sch.  (0®. 
1,3  bis  0,0625  Mol.  S.  im  Liter).  —  -  C)  (41,5,  49i3, 
57,2,  88,  92.  27,8  g  S  in  100  ccm  Lösung  mit 
400  ccm  W.  verdünnt).  —  V.-Th.  (o®.  0,2  bis  14  g 
S.  in  100  g  W.).  —  St  (150.  4,2  bis  0,2  Mol.  S.  in 
100  Mol.  W.    qO.  2  bis  I  Mol.  S.  in  100  Mol.  W.). 

K26O4.  —  Stb.  (qO.  I  T.  S.  in  soviel  Wasser,  daß 
die  Lösung  p  Proz.  enth.  p  =  8,356  bis  1,342).  — 
Sch.  (qO.  0,977  bis  0,0625  Grammäq.  im  Liter).  — 
V.-Th.  (qO.   0,2  bis  10  g  S.  in  100  g  W.). 

K2CP2  0>  —  St  (i7>5®.  0,6  bis  0,05  MoL  S.  in 
100  Mol.  W.). 

NH4CL  —  W.  (oo  u.  50O.  I  T.  Salz  in  3,03  bis 
25  T.  W.).  —  St  (18O.  10,6  bis  0,337  MoL  S.  in 
100  Mol.  W.).  -  D.  u.  H.  (i  Mol.  S.  in  1 3  bis  24  MoL  W.). 

NH4N02.  -  Gr.  (19®.  34  bis  2  Äq.  in  2455  g  W-X 

—  W.  (o®.  I  T.  S.  in  3,04  bis  40  T.  W.)  —  Th. 
(19  0.  I  MoL  S.  in  10,  25,  50,  100  Mol.  W.  mit 
bezw.  15,  25,  50,  100  MoL  W.).  —  T.  (4,81 — 22,11®. 
I  Mol.  S.  in  2,96,  3,0,  3,49,  3169»  4,45.  10,04,  10,45, 
10,53,  15*64»  20,0,  48,42  Mol.  W.  gelöst  und  jedesmal 
verdünnt,  bis  i  Mol.  S.  in  100  Mol.  W.  gelöst  war)L 

—  D.  u.  H.  (i  Mol.  S.  in  4  bis  24  MoL  W.). 
NH4C2Ha02.  —  D.  u.  H.   (i  MoLS.  in  3  bis  20 

Mol.  W. 
CaCl2.    —    P.   (i  T.  S.  in  0,849,  3*64 ,    10,0,  12,02, 
18,1,   26,0  T.  W.    bei   bezw.   21,4®,    22,6®,    24,7  <>, 
7,80,  g^^o^  6^640),  _  7h,  (,^0.    ,  Mol.  s.  in  20,  50, 

50  Mol.  W.  mit  bezw.  80,  50,  150  Mol.  W.  — 
D.  u.  H.  (I  Mol.  S.  in  11  bis  25  MoL  W.). 

Ca(N08)2.  —  D.  u.  H.  (i  Mol.  S.  in  9  bis  17 
Mol.  W.  Weiter  i  Mol.  S.  in  30  Mol.  W.  gelöst 
und  dann  mit  6  und  11  Mol.  W.  verdünnt). 

SpCIs.  —  D.  u.  H.  (i  Mol.  S.  in  14  bis  16  MoL  W.). 

Ba(N03>2.  —  St  (17  ^  0,5  bis  0,05  MoL  S.  in 
100  Mol.  W.). 

Mg:Cl2.  —  Th.  (19  ^     I    MoL   S.   in   20,    50,    100 

Mol.  W.  mit  bezw.  30,  50,  100  Mol.  W.).  ~  D.  u.  H. 

(I  Mol.  S.  in  12  bis  30  Mol.  W.). 
Mg:(N08)2.  —  D. u.  H. (I  Mol.  S.  in  5  bis  16  MoL  W.> 
MgrS04.  —  B.  (16— 170.    I  Mol.  S.  in  50,  20,  18, 

i6>  15,    i3i   12,  II  Mol.  W.   mit   bezw.   o,    to,    ^2, 
^34,  35i  37,  38,  39  MoL  W.). 

ZnCla.   --  Th.  (19,60.    I  MoL  S.  in  10,  20,  50,  100. 
r^H°2.Ä°^-^/«'"il^^^^-  90,  80,  50,  100,  200  MoL  W.^. 

fnt-^^/^'LPsP-  -  "•  (5>  «5,   25«.     .   Mol  S, 

"^   iS>   x'K^^  ^«O-  -  ß-  (2°'-    '  MoL  S.  in 

Nftl^'^S^^r^k^^O.''-^  B-  wie  Kalialaun. 

Mol\.  mit  b'ez^rV  \c^"'   ^J",  ^^.^~'    '"^ 

30,  50,  100  Mol    w  •    L^°^-  ^-  l"  **^'   '«'  20,  2a 
50;  ioo  Mol.  W.).^-   ""**   ^«^w.    8,  12,  30,  So,  20, 

CUSO4, 5  H2Ö.  —  Sch  roo  ,  ,  K-  ^ 

S.  im  Liter).  ^cn.(o«.  2,5  biso,i25  0rammäq. 

Pb(NOR)c.  —  B.  (14— ,co    ,  w  ,   ^ 

25,  20  Mol.  W.  mit  bezw    n  \J   ^^^'  ^-  *"  ^^-  3^- 

Rohrzucker.  —  st  *r,  ^    1°'  '75,  180  MoL  wa 

Mol.  W.).  ^-  ^-^»^4  bis  0,253  MoL  in  loo 
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Hydratationswärmen. 

In  den  folgenden  Tabellen  ist  die  Hydratationswärme ,  falls  nicht  anders  angegeben,  immer  die 

Wärmetönung '") ,    welche  eintritt,  wenn    ein  Grammmolekül  festes  Anhydrid  sich  mit  flfissigem 

Wasser  zu  festem  Hydrate  verbindet.    Die  Kalorien  sind  Kilogrammkalorien. 

Gase. 


Formel 


Wärmetönung 


Beobachter 


CI2  gasf.  H   5  HgO  fl.  =  CI2  •  5  HgO  fest 


COj  „ 

+  6 

„     „  -COg-öHgO 

N«0„ 

+  6 

„     „  -N2O.6H2O 

C2H2,, 

+  6 

»     n  ,     QHg-öHgO 

QjH^n 

+  6 

»      n         C2H4 -61120 

» 


14,3 
14,9 

i5»04 

iS»4 

I5»4 


Le  Chatelier 
Villard 


Literatur:  Le  Chatelier,  C.  R.  99,  1074;  1884.   Villard,  Ann.  chim.  phys.  (7)  11,  289;  1897. 

Säure  -  Anhydride. 


Substanz 


Formel 


Zahl  der 
Wassermoleküle 


Wärme- 
tönung 


Beobachter 


Schwefeltrioxyd  .  . 
Stickstoffpentoxyd  . 
Jodpentoxyd.  .  .  . 
Arsenpentoxyd .  .  . 
Bortrioxyd  .... 
Essigsäureanhydrid  . 
Propionsäureanhydrid 
Bernsteinsäureanhydrid 

Maleinsäureanhydrid    . 
Itakonsäureanhydrid 

Glykolid 

Phtalid 

o-Phtalsäureanhydrid 


n 


Benzil 
Naphtalsäureanhydrid 
Kamphersäureanhydrid 
Huminsäureanhydrid   . 


SOgJ) 

NaOß') 

J2O5 

AsjOa 

B2O8 

Q  He  Ob  2) 

QHioOs«) 

QH^Oa 

n 

Q  Ha  Og 
QH.Os 

C4H,04 

CgHßOa 
CsHgOg 

n 

Q4 1^10  O2 

C12  Hg  Og 

Qo  Hi4  Og 


H,0 


3H2O 

n 

HaO 

n 
1) 
n 
n 

2  HgO 
H2O 

n 
n 
n 
n 
n 
n 


19,4 
2,32 
3»72 
6,80 

16,8 

«3,1 
12,3 

9»72 

18,37') 

9,0') 

4,3^ 

2,24 

3,1») 
3,58") 

12,4») 
6,4 

12,40 

12,43'') 
17,4 


Berthelot 

n 

» 

Thomsen 
Berthelot 

n 
n 

Chroustchoff 
Louguinine 

Louguinine,  Stohmann(I) 
de  Forcrand 
Stohmann  (Berthelot) 
Louguinine 
Stohmann 

(11) 

Louguinine 
Berthelot 


^)  Anhydrid  fest,  Säure  flüssig. 

2)  Anhydrid  fest,  Hydrat  flüssig. 

')  Berechnet  aus  den  Verbrennungswärmen  von  Anhydrid  und  Säure. 

Literatur:  Berthelot,  Thermochimie  II;  1897.  Chroustchoff,  Ann.  chim.  phys.  (5)  19, 
426;  1880.  de  Forcrand,  Ann.  chim.  phys.  (6),  3,  221;  1884.  Louguinine,  Ann.  chim.  phys.  (6) 
28,  179;  1891.  Stohmann  (I),  Joum.  prakt.  Chem.  40,  920;  1889.  Stohmann  (II),  Joum.  prakt. 
Chem.  42,  382;  1890.    Thomsen,  Thermochem.  Untersuch.  1883. 

Säuren. 


Substanz 


Formel 

Zahl  der 

Wärme- 

mJ ^^\w\  A  /^n 

Wassermoleküle 

tönung 

oeooacn 

HCl 

2  HgO 

14,1 

Berthelot 

HBr 

» 

16,9 

n 

Hao4 

HaO 

12,6 

n 

HNOg 

2  HgO 

2,3 

» 

H2SO4 

HgO 

8,8 

n 

Chlorwasserstoff  (gasf.) 
Bromwasserstoff      „ 
Oberchlorsäure  (flüssig) 
Salpetersäure     .,        .   . 
Schwefelsäure  (fest)  .    . 


Literatur:     Berthelot,  Thermochimie  II;  1897. 


*)  Positive  falls  nicht  anders  angegeben. 


Jorlssen 
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Hydratationswärmen. 
Basische  Oxyde,  Hydroxyde  und  Peroxyde. 


Formel 


Wärme- 
tön ung 


Beobachter 


Formel 


Wärme- 
tönung 


Beobachter 


LiaO  +  HaO  =  2UOH    . 
Na,0  +  Ha"o  =  2NaOH 


14 

13 

35 

35 

42 

15 

15 

"7 

'7 

17 
22 

5 

5 

Literatur:  Beketoff  (i), 
Ref.   Ber.  ehem.  Ges.  16;   1883. 
de  Forcrand  (2),  C.  R.  130,  1017 ; 
ehem.  Untersuch.  III;  1883. 


KgO  +  HaO  =  2KOH 
CaO  +  HaO  =  Ca(OH)a 

SrO  +  H8  0"=Sr(OH)a 

BaO  +  Ha6  =  Ba(OH)g 


MgO  +  HaO  =  Mg(OH)8 


,4 
,0 

,44 
,62 
P 
10 

,54 
,10 

,70 
,bo 
,26 


,4 


Berthelot 
Beketoff  (1) 

.        (2) 
Thomsen 

Berthelot 

Tliomsen 

Berthelot 

Thomsen 

de  Forcrand  (i) 

Tliomsen 

Marignac 

Berthelot 


Zn0  4-H20  =  Zn(OH),  .  .  . 
TljO  +  H20-=2T10H  .  .  . 
Na  OH  +  Hfi  =  Na  OH  •  HgO 
KOH -f- HjO^KOHHjO  . 
KOH  +  2HaO  =  KOH.2H80 
Sr(OH)8+8  HaO  =  Sr  (OH)a  •  8  H^O 

Ba(OH)2  +  HaO  =  Ba(OH)a  •  H^O 
Ba(OH)2  -f  8  H2O = Ba(OH)a  •  8  H^O 

• 

SrOa+ 9H90  =  SrOa-9H20  . 
BaOa  +  H20=Ba09-HaO  .  .  . 
BaOa  +  10  HjO  =  BaOa  •  10  HgO 

:  1888.    Beketoff  (2),  M^m.  Acad.  S 


-2,75 

3,23 

3,25 

8,9 

15,4 
26,28 

24,7 

1,52 

27,47 

24,3 
20,48 

2,8 

18,20 


Thomsen 
Berthelot 


Thomsen 

Berthelot 

de  Forcrand  (i) 

Thomsen 

Berthelot 

de  Forcrand  (2) 

Berthelot 

de  Forcrand  (2) 


Bull.  St.  P^tersb.  32;  1888.     Beketoff  (2),  M^m.  Acad.  St.  P6tersb.  (7),  90;  1883 ; 
Berthelot,  Thermochimie  II,  1897.    de  Forcrand  (1),  C.  R.  103,  60;  1886. 
1901.    Mari^^ac,  Arch.  ph.  nat.  41,  434;  42,  209;  1871.    Thomsen,  Thermo- 


Salze  anorganischer  und  organischer  Säuren. 


Substanz 


Formel 


Wärme- 
tönuog 


Substanz 


Formel 


Wanne- 
tönang 


Kaliumfluorid  ^)  .  . 

sulfid^)  .   .  . 

polysulfid')  . 
hydrosulfid*) 

Sulfit»)   .   .  . 

thiosulfat«)  . 

selenid^)    .  . 

karbonat^).  . 

cyanurat*")  . 
ferrocyanid^') 
glycolat*^.  . 
Oxalat  18)  .  . 
malonat").   . 

15\ 
n  /•     • 

methylmalonat  *") 

rt  ) 

succinat*^).    .    . 

pyrotartrat  **^)   . 
tartrat^')   .    .    . 
antimonyltartrat*^) 
„     tricarballylat  2») 

24) 

„     malataß).    .    . 
Natriumbromid***)  . 

27\ 

Jodid«»).    . 


ff 
n 

» 
n 
n 
n 
» 

n 

» 
n 
n 
n 


n 


KF.2H2O 

KaSsHjO 
K2S4V2HaO 
KSH.V4H2O 
KaSOgHaO 
KaSaOs-HgO 
KaSe.igHaO 
KaC08i'/2HaO 

KCgNgOgHaHaO 
K4Fe(CN)e.3HaO 
KC2H8O8V2H2O 

K8C2O4.H2O 

KC8H804.V2HaO 

Ka  Cs  Ha  O4  •  Ha  O 

KC4H5O4.H2O 

K2C4H4  04.2HaO 

KC4H6O4.H2O 

K2C4H4O4H2O 

KC8H7O4H2O 

K2C4H4  0aV«HaO 

K(SbO)C4H40eV2HaO 

KCeHTOe^HgO 

K3  Cß  H5  Oß  •  Ha  O 

KC4H5O6H2O 

NaBr-2HaO 

NaJ.2HaO 


4,6 
15,2 

2,4 
0,15 

0,3 
1,2 

37,84 
6,87 
7,0 
2,32 
4,9 
3,1 
3,0 
5,2 

8,54 
2,07 

4,03 

2,25 

3,6 

1,1 
2,0 

0,2 

5,52 
2,32 

0,82 

4,52 
4,15 

5,23 


n 
I, 
n 
n 
n 
n 


1, 


Natriumjodid  «*) .  .  . 
Sulfid  »0).  .  . 
hydrosulfid'*) 
sulfit««)  .  .  . 
thiosulfat  8»)  . 
Sulfat").  .  . 
Sulfat")  .  . 
dithionat»«)  .  . 
selenid'')  .  .  . 
dihydrophosphit  '*) 
Dinatriumhydrophos- 

phit»») 

Natriumpyrophosphat  *^) 
Dinatriumhydrophos- 
phat*') 

42) 

Natriumborat  *8).    .    . 

„  Chromat**)  .    . 

„  karbonat**).    . 

„  Cyanid**) .   .    . 

„  cyanurat*^) .   . 

„  acetat**)  .   .    . 

„  äthylsulfat  *»)  . 

„  äthylacetacetat  *°) 

„     butyraf^^)    .    . 
„     valerat'^^) 

„     glycolat '^'')  .    . 
„     Oxalat  '^*)  .    ,    . 


NaJ.2HaO 

NaaS.9HaO 

NaHS.2HaO 

NaaS08-7HaO 

NaaSjOs^HgO 

NaaS04-ioHaO 

NaaSO*-  loHaO 

NaaSaOe^HgO 

NaaSeiöHaO 

NaHaP08.2V2HaO 

NaaHPOsSHaO 
Na4P2  07-  loHaO 

NaaHP04i2HaO 

NaaB40"-ioHaO 

Na2Cr04-ioHaO 

NaaC08-  loHaO 

NaCN.2HaO 

NaHaQNaOgHaO 

NaCiH8  0a-3H20 

NaC2HBS04H20 

NaC6H9  08H80 

NaC4H7  0a3Ha0 

NaQH9  08iV2Ha0 

NaaCaHa08-2Ha0 

NaCaH04Hg0 


5,3 
3^,72 

5,93 
13,6 

»3,3 
19,22 

18.64 
6,28 

40,62 
6,05 

13,75 
23,52 

28,0 

28,47 

34,1 
18,0 

21,80 

3,9 1 
4,0 

8,7 
2,2 

4,19 
0,8 

1,0 

9,6 

3,9 


')  Berthelot*).     «-*)  Sabatier  (i).      '^)  Berthelot.     «)  Berthelot,      f)  Fahre,     »)  Thomsen.  »)  Berthelot. 

10)  Lemoult.     "-")  Berthelot.     J*-»^)  Massol.     »»-^i)  Berthelot.     22)  Quntz.     «3-28)  Massol.  ««)  Thomsen. 

«'')   Berthelot.       «»)   Thomsen.       «»)    Berthelot.       »o)   Sabatier  (i).       a^)   Sabatier  (i).      82)   de  Forcrand  (i). 

«»)  Berthelot.    ^*)  Thomsen.    ")  Berthelot.    ««)  Thomsen.    »"O  Fahre.    3«)  Berthelot.    89)  Berthelot.  *»)  Thomsen, 

*i)  Pfaundler.    *«)  Thomsen.    *')  Thomsen.    **)  Berthelot.    *»)  Thomsen.    *«)  Joannis.    *t)  Lemoult.  *»)  Berthelot. 
*»)  Berthelot.    »«)  de  Forcrand  (2).    "-64)  Berthelot. 

*)  In  einigen  Fällen  ist  Berthelot  nur  der  Referent. 


JorUsen 


^. 


^       ^       ^        mm        mm       mm       mm     ,^    ."^l    ,■-. 
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HydratÄtionswärmen. 
Literatur  der  Hydratationswannen  von  Salzen  anorganischer  und  organischer  Sauren. 
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Bertheiot  u.  Ilosvay,  Ann.  chim.  phys.  (5)  29,  304: 

1883. 
Bodisko,  Bull.  soc.  chim.  12,  852;  1894. 
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loannis,  Ann.  chim.  phys.  (5)  26,  485,  531;  1882. 
lemonlt,  C.  R.  121,  376;  1695. 
Massol,  Ann.  chim.  phys.  (7)  1,  186,  224;  1894. 
Pfaundler,  Ber.  chem.  Oes.  4,  773;  1871. 
Pick,  Jahresbericht  1887,  239. 
Pigeon,  Ann.  chim.  phys.  (7)  2,  467;  1S94. 
Reconra,  Ann.  chim.  phys.  (6)  10,  17;  1887. 
Sabatler  (i),  Ann.  chim.  phys.  (5)  22,  20,  25;  1881. 
„         (2),  C  R.  U8,  56;  1881. 
(3),  C.  R.  118,  981;  1894. 
Tassily,  C.  R.  122,  83;  1896. 
Thomsen,  Thermochem.  Untersuch.  III,  1883. 
TscheltEOW,  Ann.  chim.  phys.  (6)  8,  233;  1886. 


Hydratationswärmen  organischer  Verbindungen  (ausgenommen  die  der  Salze)*). 


Substanz 


Formel 


Hydra- 
tations-  Beobachter 
wärme 


Substanz 


Forme! 


Hydra- 

taiioBB-    Beobacbter 


warme 


Alloxan^).  .  .  . 
Barbitursäure  *)  . 
Chinin')  .    .    .    . 

„  (essigs.)*)     . 

„  (oxals.)») .   . 

„  (salzs.)*)  .    . 

„  (Schwefels.)^ 

Ctnchonin(salzs.)*) 

Qtronensaure^®). 

Cyanursaure ")  . 
Olucose**)  .    .   . 


14 


n 


)  .  .  • 
)  .  .  . 


Ift 


Hydrurilsfiurei«) 
Kaffein»')   .   .    . 
Kreatln»^   .   .   , 

Milchzucker««)   ! 

«M 
Nitrocampher*«). 

Ordn«*)  .    .   .   . 


C4  05H4N,.3H80. 
C4H4N,08.2HaO, 
CsoH«N,0,.3H,0 

ChCsH40a-3H20 

Ch,-CgH804.6H20 

Ch.Ha.2H,0 

Ch,.S04H,-2HgO 

ChS04Hj-7H20 

C,»H„N,O.Ha. 

2H,0 

QHg07.H,0 


C,N,H,Os.2HaO 
C,H„OeHjO 

(aus  a) 
QH„OeH,0 

(aus  ß) 

(aus  y) 

CHHeN40e-2  H,0 

ChH,oN40,.H,0 

C4H^,0,H,0 

n 

Q«H«Oii-H,0 


C,oH,^(NOa)0. 

HgO 
C,H«Oj.H,0 


4,8 
4,0 

4,73 

5,16 

14,4 
3,4 
9,8 

10,1 

1*49 
2,61 

3,«7 
3,76 
2,84 

3,97 

3,57 

5»o 
1,72 

3,5 

6,7 
6,16 

6,2 
3,06 


Matignon 

■ 
Berthelot  aad 
Gaudechon 


Thomien  (t), 
Massol 

Loogninine 

Lemoolt 

Berthelot  (i) 


Oxalsäure**)  .    . 

«)  .    . 
««)  .    . 


C,04H,.2H,0 


n 
ff 


ff 
ff 


,     *^  •  • 

ff  /    •     • 

p  -  Oxybenzoe- 
säure**)   .   .   . 

p-Phenylendia- 
min»«).    .    . 

Phenylhydra- 
zin**) .    .    .    . 

Phenylparacon- 
saure")  .    .    . 

Phloroglucin  ••)  . 

Raffinose«*)    .    . 

ff  /•    •    • 


Matipion 


Stohmann  (i) 

Jorisseo     und 

vandeStadt(i), 

Berthelot  (2) 

Stohmann  (t) 

I  *  ' 

i  Berthelot  und 
I     Petit 

B<^rthelot  and 
Werner 


ff 
ff 


") 


Rharanose*^  .  . 
Terpinhydrat  '•) . 
Traubcnsiure***). 


41 


Chloral*«)   .   . 
Chloroform  *■) 


). 


C,H«08.HjO 

CeHgN.iHjO 

(OiHsN^HtO 

C,iH,o04V4H,0 
C«HeO,.H,0 

CuiH„0m.5H,0 


ff 

ff 

CsH„Or.H,0 

QoH„0,.H,0 

C4H,0«.H,0 


C,HasOH,0 
CHOfiSH^O 


6,20 

6,33 
7,4 

6,0 
6,15 

2,14 
3,6      . 
3,08    , 

«»3      ■ 
5,03 

18,10 
17,74 

6,8 
16,0 

6,7 
5,252 

1,48 

I,« 

12,15t) 

22,vt) 


Bertheiot  (3) 

Thomsen  (2) 

StohmaBO  (}), 
Joriasea  nnd 
van  de  Städten 

Joriasen  (1) 
.         {») 

Berthelot  «ad 
Weinet 

I  Vi^noa  ■ 

I 

,  Bertheiot  (4) 

.Stohmann  (4) 

Berthelot  and 

^r  emer 

Bertheiot  (5) 

Jorvsen  nnd 
van  de  Stadt  (i) 

Stohmann  (a) 

Joriasen     «nd 
vandeStadtU) 
Stohmann  U)    | 
Loncvinrae 

Bertheiot  and 
Jnnglietsch 

Oasipoff 

Bertbetot  (6) 

Cbancel      and 
Parmentier 


t)  Hydratationswirme  der  flfissigen  SobsUnz. 


*)  Siehe  für  die  Hydratationswirmen  der  Salze  organischer  Sauren  S.  459  u.  460. 

'~*®)  Aus  den  Lösungswärmen.  *')  Aus  den  Verbrennungswirmen.  i'-i^j  Aus  den  LösungswinnciL 
I*)  Aus  den  Neutralisationswannen.  i^-i")  Aus  den  Lösungswirmen.  '*)  Aus  den  Verbrennungswiimcn. 
'^)  Aus  den  Losungs wärmen.  ^|)  Aus  den  Verbrennungswärmen.  <*— 2«)  Aus  den  Lösungswärmen.  *0  Ans 
den  Verbrennungswärmen  *^-ss^  Aus  den  Dampfspannungen.  <*— »)  Aus  den  Lösungswärmen.  **)  Aus  den 
Verbrennungswärmen.  •'"  "*)  Aus  den  Lösungswärmen.  '•-  ")  Aus  den  Verbrennungswärmen.  *^  Aus  den 
I    Lösungswärmen.    ^*)  Aus  den  Verbrennungswärmen.    *^-**)  Aus  den  Lösungswärmen. 

JorU^ea 
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Hydratationswärme  des  letzten  Wassermoleküls  einiger -Salze. 


Formel 


Wärmetönung 

berechnet  aus  den 

Diss.-Tensionen 

bei  versch.  Temp. 


Beobachter 


Wärmetönung 
gefunden 


Beobachter 


BaCl9-2H20     .  . 

Srag-öHgO.    .  . 

MgS04.7H20.  . 

ZnS04"6H20   .  . 

ZnS04.7H20  .  . 

FeS04-7H20    .  . 

CuSO^-sHgO  .  . 
NaaHP04i2H20 


3,815  Kai. 

3»t9 

3,99 
3»7"2 

2,28 

3i44 
1,912 

3,34 
2,244 


» 

n 
n 
n 


Frowein  (i) 

» 
n 

Cohen  u.  Visser 
Frowein  (1) 

Cohen  u.  Visser 
Frowein  (i) 

«        (2) 


3,50   Kai. 

2,336  „ 

3,70  „ 

3,70  „ 

2»i78  „ 

417  « 


•> 
o» 


3,41  « 
2,244  » 
2,234    „ 


Thomsen 


n 
I, 
n 


Thomsen 


Pfaundler 


Anm.  Die  Dissociations-Tensionen ,  aus  denen  die  in  der  zweiten  Kolumne  stehenden 
Werte  berechnet  sind,  beziehen  sich  auf  die  Koexistenz  zwischen  dem  in  der  ersten  Kolumne  stehenden 
Hydrat  und  dem  durch  teilweise  Verdampfung  daraus  entstehenden  nächst  niederen  Hydrat. 
Letzteres  ist  nicht  in  allen  Fällen  bekannt  (z.  B.  beim  ZnS0  4>6H2  0),  überdies  mögen  hierbei 
in  einzelnen  Fällen  auch  labile  Systeme  aufgetreten  sein.  Bei  den  direkt  gefundenen  Wärme- 
tönungen (4.  Kol.)  ist  nicht  überall  Gewähr  dafür  vorhanden,  daß  wirklich  die  Hydratationswärme 
des  nächst  niederen  Hydrats  bestimmt  worden  ist,  vielleicht  ist  darauf  die  Abweichung  beim 
Sr  CI2  •  6  H2  O  zurückzuführen. 
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Frowein  (i),  Zeitschr.  phys.  Chem.  1,  14;  1887. 
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Cohen  u.  Visser,  Arch.  n6erl.  (2)  5,  300;  1900. 


Thomsen,  Thermochem.  Untersuch.  III. 
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Umwandlungswärmen  (fest-fest)  *). 


Element  oder 
Substanz 


Umwandlung 


Wärmetönung  pro 

X  Gramatom  oder 

t  Grammmolekul  **) 


Beobachter 


Schwefel 


n 
n 

n 


Selen 


n 


Tellnr 


Phosphor 

n 
n 
n 

Arsen    . 
Kolilenstoff 


Silicium    . 


Silber    .... 
Qold  (s.  S.  442) 


» 


•   •   •   . 


Chromchlorid  . 
Chrombromid  . 
Quecksilberiodfir 
Quecksilberjodid 
Silberbromid  .  . 
Silberjodid  .  .  . 


n 


Phosphorpentoxyd 
Arsentrioxyd    .   . 


» 


Antimontrioxyd  . 

Kapferoxyd .  .  . 
Antimontrisnlfid . 


amorph,  unlösl.  •-»  amorph,  lösl.  (in  CS9) 
-       •-►  rhomb 


n 
n 


y^  lösl.  •-^  j^ 

monosymm.  »-•  rhomb.') 


n 


amorph  •^  kristallinisch 


» 


» 


„        (oder  glasartig)  m^  kristallinisch  (metallisch) 

„        m^  monosymm 

amorph  »-♦  krist 


weiß  ■-♦rot   ...   . 
„     •-*  rot  amorph 


»  »  »  .    .    . 

rot  amorph  »-»  violett  krist. 


n  n  »  »         

amorph  ■-►  krist 

amorph,  schwarzgrau  •-»  krist 

„        braun  ■-»  krist 

„  gelb  *-»  amorph,  schwarzgrau  .... 
amorph  »^  Diamant 

„        m^  Graphit 

Graphit  —►  Diamant 

amorph  »-•'  krist 

mit  FeS04  gefällt  (oktaedr.  u.  hexaedr.)  m^  mit 
Cu  gefällt 

aus  AuHBr^,  dunkles,  feines  Pulver  (a)  »^  aus 
AuOfi,  zusammenbackendes  helles 

aus  Au  Er,  metallglänzendes  (ß)  •-»  aus  AuQg, 
zusammenbackendes  helles 

Eis  I  —  Eis  in 

(CrCla)2.i3H20  grau  —  grün 

CrBr3«6H2  0  blau  »-^  grün 

HgJ  grüngelb  m^  gelb 

Hg  Ja  gelb  •>-  rot 

AgBr  praec.  ■-  krist 

AgJ  praec.  ■-•'  praec 

AgJ  regulär  ■-►  hexagon.  (150®) 


PjOr  krist.  ■-.►  Pulver 

As^Og  amorph  glasartig  •-►  opak,  krist. 


AsgOs  prismat.  »^  opak. 


Sb2  08  amorph  •-*  oktaedr 

„      prismat.  »^  okta€dr 

CuO,  bereitet  bei  niedr.  Temp.  »-»  caldniert 
SbgSg  rot,  praec.  »-♦  schwarz 


o,oS6  Kai. 
o 

0,91 
-  0,083 

0,64 
0,063  (bei±  15®) 
0,081  (bei  95,6») 

0,086 

1,8 

1,18 

»»43 
5,68 

1,05 
-23»9 

3,71^ 
3,7«) 

4,22*) 

0,7  ") 
0,23*) 

1,0  ungefähr 

1,0 

-3,34 

4,8 

3,34 
2,84 

0,50 
7,0 


3,28 

3,21 

4JO 
0,054 

5.3 

2,15 
0,15 

3,0 

3,4 

5,6 
1,60 

1,47 
6,6 

2,56 

2,4 

1,3 
1,2 

1,2 
1,2 
2,0 
o 


Berthelot  (i)  (2) 

n 
Petersen 

Berthelot  (i)  (2) 

Thomsen  (i) 

Mitscherlidi 

Reicher 

Tammann 

Regnault  (1) 

Petersen 
Fabre 
Petersen 

Berthebt  u.  Fabre,  Ber- 
thelot (2) 
Giran 

n 


Berthelot  und  Engel 
Petersen 


Berthelot  u.  Petit 


9 
Troost  u.  Hautefeuille(i), 

Berthelot  (2) 
Thomsen  (2) 
Thomsen  (3),  Petersen 


Tammann 

Recoura(i),  Berthelot  (2). 

Recoura  (2) 

Varet 

Berthelot  (3),  Varet 

Berthelot  (2) 

Mallard  u.  Le  Chatelier 
Bellati  u.  Romanese  (i) 
Hautefeuille  u.  Perrcy 
Favre,  Ostwald 
Favre,  Berthelot  (2) 
Troost  u.  Hautefeuille  (2) 
Troost  u.  Hautefeuille  (2), 

Berthelot  (2) 
Guntz 

joannis 
Berthelot  (4) 


*)  Umwandlungswärme  (gasf .-gasf .) :  Ozon  »-•>  Sauerstoff, 
Og— 1,5  Oj  + 29,6  Kai.  (Berthelot,  Ann.  chim.  phys.  (5)  10,  162;  1876). 

I,  +  32,4    n    (£•  Mulder  u.  van  der  Menlen,  Rec.  trav.  chim.  Pays-Bas  I,  65,  73 ;  1S82). 

„  +36,2    „    (van  der  Meulen,  Rec.  trav.  chim.  Pays-Bas  II,  69;  1883.    Ostwald,  Allgem. 

Chem.  II,  1,  94;  1893). 
**)  Für  Elemente  ist  die  Zahl  berechnet  auf  i  Grammatom,  für  Verbindungen  auf  i  Grammmolekül.    Wo 
nicht  anders  angegeben,  ist  die  Wärmetönung  positiv.    Bei  Umwandlung  von  32,06  g  amorphen  unlösl.  Schwefel 
in  amorphen  lösl.  werden  also  0,086  Kai.  entwickelt. 

*)  Die  von  Favre  und  Silbermann,  Ann.  chim.  phys.  (3)  84,  443;  1852  aus  den  Verbrennungswärmen 
gefundene  Zahl  ist  sehr  unsicher.  ^  Berechnet  mit  der  Qapeyronschen  Formel.  *)  Aus  den  Verbrennungs- 
wärmen. Siehe  aber  für  die  Verbrennungswärmen  versch.  Arten  des  roten  Phosphors  Troost  und  Hautefeuille, 
C.  R.  78,  948;  1874.        **)  Aus  den  Reaktionswärmen  mit  Br  in  CS«. 
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Umwandlungswärmen  (fest-fest). 


Element  oder  Substanz 


Umwandlung 


Wärmetonung  pro 
T  Gramm  olekul 


Beobachter 


Quecksilbersulfid  . 

Kttpfersulfur   .  .  . 

Silbersulffir .   .   .  . 
Quecksilberselenid . 

Silberselenür  .  .  . 

Kupferselenfir .   .  . 

Ammoniumnitrat  . 


Kaliomnitrat   .   . 
Galcinmcarbonat 
Strontiamcarbonat 
Mani^ancarbonat. 

Phenol 

Caldumsulfat  .  . 
Boradt 


HgS  schwarz  amorph  •—  rot  amorph 

rot  amorph  ■—  rot  krist 

CugS,  Strukturänderung 

Ag2S,  „  

HgSe  amorph  •-►  krist 

Aga  Se,  Strukturänderung 

CugSe,  „  

rhomb.  ■-*  rhomb.  (31 — 35^)  .... 
„       »^  rhomboedrisch  (82,5 — 86  o) 

rhomboedrisch  •-»  regulär 

„  ■-♦  prismatisch.    .    .    . 

Arragonit  —^  Calcit 

amorph.  ■—  krist 


H  ^^  M  •         ■         •         •         ■ 

Kristallart  I  «^  Kristallart  II 


Glucose 


CaS04,  lösl.  ■-♦  gewöhnl 

^St^ieO^CX^,  rhomb.  ■-♦  kubisch 


y  '^  ß 


« 


0,24  Kai. 

0,00 

0,90 

0,95 
-4,46 

1,66 

1,12 

—  0,402 

—  0,427 

—  o,9SO 
1,189 
0,39 

1,1 

1,6 

0,0056 

o»i34 
4,28 

1)63 

—  ii55 

—  0,67 

—  0,88 


Varet 

Bellati  u.  Romanese  (2) 

Varet 

Bellati  u.  Romanese  (2) 

(2) 
Bellati  u.  Romanese  (3) 

(3) 
(3) 
(4) 

Foote 
Berthelot  (5) 

Tammann 
van't  Hoff 
Le  Chatelier 
Kröker 
Berthelot  (6) 
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Umwandlung  von  Isomeren. 


Wärme- 
tönung 

pro 
X  Gram- 
molekul 


Beobachter 


Wärme- 
tonung 

pro 
I  Grara- 
molekul 


Beobachter 


Diphenylbemst einsäure  «  •-  ^  .  .  .  . 
Cyanursäure  (CgNgOjHg)  »-^  Cyamelid  . 

Ammoniumcyanat  ■—  Harnstoff  .  .  .  . 
Rhodanammonium  ■-•►  Thiohamstoff  .  . 
Opianoximsaureanhydrid  »-^  Hemipinimid 
Allozimmtsäure  »-^  Zimmtsaure  .    .    .    . 


3,5  W. 
9,8 

8,3 

9,8 

52,6 

5,2 


Stohmann  (i) 

Troost    und 
Hautefeuille 

Berthelot 

n 
Liebermann 


Allozimmtsäure  m^  Polyzimmtsäure 
„  •-'  a-Truxillsäure 

Erucasäure  »-»  Brassidinsäure  . 
Angelicasäure  »-»  Tiglinsäure  . 
Maleinsäure  *-»  Fumarsäure. 


26,6Kil. 

12,3 

7,5 

7,1 

8,5 
6,2 

2,5 


Stohmann  (2) 


Berthelot,  Thermochimie  II. 

Hautefeuille,  cf.  Troost 

Uehermann,  Ber.  ehem.  Ges.  22,  89;  1892. 


^'***'"*""^^  J  Citraconsäure  —  Mesaconsäiire 

iteratur. 

Stohmann  (i),  Zeitschr.  phys.  Chem.  6,  348;  1890. 
„  (2),  Joum.  prakt.  Chem.  (2)  Ö,  373;  Ber. 

chem.  Qes.  26,  92;  1892. 
Troost  u.  Hautefeuille,  C.  R.  69,  48;  1869. 
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Elektrolytisehe  und  thermische  Dissoziationswärmen  (in  kg-KaL). 


A)  Elektrolytische  Dissoziation. 

I.    Anors^anische    Elektrolyte    (nach    der 
deutschen  alphabethischen  Reihe  der  Kationen 
geordnet). 
II.   Wasser. 

III.  Organische  Säuren. 

a)  Aliphatische,     b)  Aromatische,     c)  Stick- 
stoff sauren. 

IV.  Bildungswärmen   der  Jonen  aus  den 
Elementen. 

Bei  den  anorganisdien  und  organischen  Säuren  ist 
stets  Dissoziation  in  zwei  Jonen  angenommen;  nur 
bei  der  Weinsäure  ist  die  Dissoziation  in  zwei  und 
drei  Jonen  berücksichtigt. 

Erkäning  der  Oberschriften  der  Kolumnen. 

1.  Bezeichnung  des  Elektrolyten. 

2.  Temperatur  in  Celsiusgraden.  Bei  Ableitung 
der  Dissoziationswärme  aus  dem  Temperatur- 
koeffizienten des  Dissoziationsgrades  ist  die 
Mitteltemperatur  genommen. 

3.  Verdünnung  d.  h.  Anzahl  der  Liter,  in  denen 
ein  Qrammäquivalent  gelöst  ist. 

4.  Dissoziationswärme  in  kg-Kalorien.  Die  vom 
System  beim  Zerfall  in  Jonen  entwickelte 
Wärme    ist    positiv   gerechnet.     Wenn   die 


Dissoziation  mit  steigender  Temperatur  steigt,  | 
ist  die  Dissoziationswärme  nach  dieser  Rech- 
nung negativ. 

Metiioden. 

^^.=  Leitvermögen.    Die  Dissoziationswärme  ist 
aus   der   Änderung  des   mittels    Leitvermögens  , 
gemessenen   Dissoziationsgrades   mit  der  Tem- 
peratur abgeleitet. 

D/.  =  Verdünnung.    Die  Dissoziationswärme  ist  aus  ' 
der  Verdünnungswärme  und  der  beim  Verdünnen 
eintretenden  Änderung   des   Dissoziationsgrades 
abgeleitet. 

i^^^Neutralisation.  Die  Dissoziationswärme  ist 
aus  der  beim  Neutralisieren  mit  Na  OH  auf- 
tretenden Wärme  und  der  Dissoziationswänne 
des  Wassers  abgeleitet.  N ernst  [Lehrbuch 
4.  Aufl.  (1903)  S.  595]  subtrahiert  13,700  Kai., 
Arrhenius  [Z.  ph.  Qi.  9, 342;  1892]  13,210  KaL 
(21,5^)  und  korrigiert  für  den  Dissoziationsgrad 
von  Säure,  Base  und  Salz. 

V.  ^=:Verdrängung.  Die  Dissoziationswärme  wird 
aus  der  Wärmetönung  abgeleitet,  die  beim  Ver- 
mischen der  Lösung  eines  Salzes  einer  schwachen 
Säure  mit  der  sie  verdrängenden  HO  auftritt, 
und  aus  den  dabei  stattfindenden  Änderungen 
der  Jonenkonzentrationen. 

B)  Thermische  Dissoziation. 


I.   Anorganische  Elektrolyte. 


Elektrolyt 


Dissoz.- 
Wärme 


Autor  und 
Methode 


Elektrolyt 


t« 


Dissoz.- 
Wärme 


Autor  und  Methode 


BaCl,  .... 

KQ 

KBr 

KJ 

KNO,.   .   .   . 
CUSO4     .   .   . 

LiQ 

MgOj.  .  .  . 
NaQ  .... 
NaF  .... 
NaOH  .  .  . 
NaHjP04  .  . 
NaHjPOj  .  . 
Na-Acetat  .  . 
Na-Propionat  . 
Na-Butyrat.  . 
Na-Dichloracetat 
Na-Bisucdnat . 
AgNO,  .  .  . 
Ag-Acetat    .    . 


n 


jAg- Propionat  . 


Ag-Butyrat .   . 


Ag-i-Butyrat   . 


K 

K 
35' 

35  ^^ 

K 
K 

K 
35" 

K 

29<» 

K 
K 
K 
K 
K 
K 

35^ 
35^ 

25^ 

250 

30^ 
35^ 
250 

30« 

35^ 

25« 

30O 

30'' 

35^ 


10 
10 
10 
10 
10 
10 
10 
10 
10 
10 
10 
10 
10 
10 
10 
10 
10 
10 
16-512 
I4i9 

13,8 
12,8 

19,9 

i8,3 
17,0 

37i4 
34,9 
32,5 

«9»4 

18,5 

I7»ö 


+  0,307 
+  0,362 
4-  0,425 
+  0,916 
+  0,136 
+  1,566 
+  0,399 
+  0,651 

+  0,454 
+  0,084 

+  1,292 

+  0,386 

+  0,196 

+  0,391 

—  0,094 

—  0,547 
+  0,817 

—  0,522 
+  0,905 

+  0,473 
+  0,797 
+  0,314 

+  »t37i 

+  0,674 

+  0,344 
+  0,838 

+  0,424 
+  1*934 
+  0,874 
+  0.295 
+  0,095 


d.    A.      ^z. 


n 
» 

I» 
n 

» 
n 

n 

n 
n 
I» 
» 
I» 
n 
n 


7» 
M.  R. 


n 
n 
n 

I, 
n 
n 
n 
» 
r 


» 
J? 

n 
n 

» 

n 

n 
n 
n 
n 
I» 
n 
n 
n 

A. 

» 

» 
n 
» 

T» 

r 

fi 
n 
r 


Ag-i-Vale- 
rat    .    . 

Ha" 


HBr 

11 
HF 

HNO, 

H,S04 
HsP04 

» 

n 
» 

H.PO, 
H,BO, 


HCN   . 
NH4OH 


79,1 

69,5 

1,8-5,4 

10 

i,8-5»4 
10 

7.2 

3,6 


250  ' 

35^  ■ 
21,5". 

35* 

•».16» 

«.19^' 

19,5^ 
21.5« 

21,50 

33^ 
21,5« 

35^ 

ca.20* 

«.20*^ 

21,5« 

21,50 
21,50 

35^ 

21,50 

21,50 
21,50 

13,60' 

16,4^ 
18,20 

150 
Ci.i80     3,6 


+  t,022 

+  2,123 
,+  2,000 


+  1,080  S.  A. 


+  2,300 
+  1,617 


+  2,360  NachJ.Th.Nemst.  V. 


3,6 

5-10 

20-100 

1,5-6  !ci. 

'\  ! 
3.6  ,«. 

3.6  . 

4-20 

3,6 
2-8 

6-30 

4-20 

1-8 

3*6 
2-100 


+  2,570 
+  3iOo6 
+  3,"0 
+  3,400 

+  3,549 
+  2,800 

+  «,362 
.+  2,300 

+  1,130 
+  2,103 

+  1,940 
.+  1,150 

+  2,458 

+  3i745 
.  +  4,400 

+  3,300 

+  4,301 

—  4,140 

—  4,040 

—  3,860 

—  11,100 

—  1,400 


M.  K. 


A. 
A, 


Nach  E.  P.  ber.   Dl 


Nach 
S.  A. 


A. 

E.  P.  ber.   DU, 
A. 


N. 


H.  V.  St.     V. 

Nach  S.  A.  ber. 

y. 

Nach  E.  P.  ber. 

Dl 

S.  A.  A. 

Nach  E.  P.  ber. 

Dl 

S.  A.    A, 

E.  P.    N. 

NadiJ.Th.Nenist.iV: 

S.  A.     A. 

Nach  S.  A.  ber. 

N. 

Nach  E.  P.  ber. 

Dl 

S.  A.     A, 

9»    A>       dL 

Nach  E.  P.  ber. 

Dl 

Nach  S.  A.  ber. 

y. 

S.  A.     A. 

H.  V.  St.    r. 

Nach  J.Th.  Nemst.  2S\ 


W.  A.  RoUl 
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Elektroly tische  und  thermische  Dissoziationswäraien  (in  kg-Kal.). 


S.  A.  =»  S.  Arrhenius,  Z.  ph.  Ch.  9,  339;  1892  s.  f. 
Z.  ph.  Ch.  4,  96;  1889. 

M.  R.  =  M.  Radolphi,  Z.  ph.  Ch.  17,  277;  1895. 
(Die  Lösungen  der  organischen  Ag-Salze  sind  ge> 
sättigt.) 

E.  P.  =  E.  Petersen,  Z.  ph.  Ch.  11,  174;  1893. 

Nernst,  s.  Lehrbuch,  4.  Aufl.  (1903)  S.  595  f.  642, 
beredinet  nach  J.  Thomsen,  Thermodi.  Unters. 
L  Band  (1882).  [J.  Th.]  Daselbst  weiteres  Material 
z.  B.  HCN,  HaS,  HPOg,  Ha04.  [K] 

H.  V.  St.  =  H.  V.  Steinwehr,  Z.  ph.  Ch.  88, 185;  1901. 

II.  Wasser. 

N,  Aus  den  Neutralisationswärmen  starker  Sauren  und 
Basen  (J.  Thomsen,  Thermodiem.  Unters.  Band  I, 
1882)  berechnet 

F.  Kohlrausch  und  Ad.  Heydweiller,  Z.  ph.  Ch.  14, 


327;  1894,  die  Interpolationsformel  — 


4045.000 
t. 


Kai. 


T.  =  abs.  Temp. 

Arrhenius,  Z.  ph.  Ch.  9,  342;  1892 

für    21,5®  — 13,212  Kai. 

n       35     ®  -12,632      „ 

Nemst,  Lehrb.  4.  Aufl.  (1903)  S.  595. 

für    18®  —  13,700  Kai. 

van't  Hoff,  Vorles.  L  2.  Aufl.  (1901)  S.  152. 
für  10,14®  —  '4,247  Kai. 

„    24,6®  —13,627     „ 

^.  Aus  der  Änderung  des  Leitvermögens  von  reinstem 
Wasser  mit  der  Temperatur  (Kohlrausch  u.  Heyd- 
weiller s.  o.)  berechnet  van't  Hoff,  Vorles.  L  2.  Aufl. 
(1091)  S.  153. 

für  23®  im  Mittel    —  13,770  Kai. 

III.   Organische  Elektroiyte. 

Aliphatische   Säuren. 


Elektrolyt 

t» 

V 

Dissoz.- 
Wärme 

Ameisens.   . 

13,1" 

—  0,366 

» 

18» 

4—128 

—  0,179 

Essigs.    .    . 

180 

4—128 

—  0,394 

»         •    • 

16-190 

—  0,304 

»         •    • 

'K 

3,6 

—  0,280 

n           '    ' 

19* 

3,6 

—  0,300 

«           •    • 

ai,5« 

3.6 

4-  0,110 

»           •    • 

21,5« 

5—20 

—  0,028 

»           •    • 

25  0 

—  0.257 

»           •     • 

35" 

50-100 

+  0,386 

Monochlor- 

essigs. .    . 

12,50 

32 

+  0,999 

Monobrom- 

essigs. . 

12,50 

32 

+  0,790 

Dichlor- 

essigs. .    . 

10,90 

+  1,665 

» 

17,20 

+  1,713 

Autor  und  Methode 


H.  V.  St.    F. 
J.  S.    ^. 


n 
H. 


n 

St. 


V.  St.    F. 
NachJ.Th.v.'tH.  N. 
NachJ.Th.Nenist.^. 
Nach  S.  A.  ber.    N. 

S.      A.  U^m 

v.'t  H.     A. 
S.  A.    ui. 

F.  L.  K.    ^- 


H.  v.  St.     F. 


Elektrolyt 


Dichlor- 
essigs.  . 

» 

n 
n 

Propions. . 

n 
» 
n 
n 
n 
» 
I, 

n 

Butters.    , 

» 

n 
n 
n 
n 
n 
Ji 
n 

i-Butters. 

» 

Valenans. 


Dissoz. - 
Wärme 


(1.20" 
21,50 
21,50 
21,50 

35" 

12,7" 
15,60 

16,5^ 
180 

18,7« 
190 

21,5^ 


3,6 

3,6 
2-8 
4 — 20 
5—20 


4 — 128 


ca 


3,6 

,     3,6 
21,504 — 200 

250 

350  i5o-ioo 

12,5^1 

15,5"' 
18O 

190 

19,5" 
21,50 


16 

4 — 128 
3,6 


3,6 
4 — 20 

25" 

350    50-100 

13,« 


Malons. 
Bernsteins. 


n 


Weins.  H^ 

Ji  Hg 
Fumars.  . 
Maleins.  . 
Mesakons. 
Citrakons. 


17,60 
180 

13,0« 
17,60 


12,50 
12,50 

16,4" 
21,50 

21,50 
35" 

'^\ 
11,20 

12,50 

12,50 

12,50 

12,50 


4 — 128 


+  1,130 
+  2,760 
+  2,300 
+  2,924 
+  2,893 
—0,247 
—0,243 
— 0,210 

—0,305 
— 0,162 

— 0,200 

4-  0,060 

+  0,183 

— 0,126 

+  0,557 
+  0,696 

+  0,277 

—0,130 

+  0,120 

+  0,387 
+  0,270 

+  0,427 

+  0,144 

+  0,935 
+  0,402 

+  0,535 
-0,153 

+  0,805 

+  0,911 


Autor  und  Methode 


16 
16 

4 — 20 

3,6 
50-100 


32-256 
32 
64 
64 


— 0,966 

—  1,697 
—0,565 

—  1,115 

—  1,150 

—0,445 
-0,863 

— 1,022 

—0,970 
—0,846 
—0,518 
+  0,522 


NachJ.Th.Nemst.JV: 
Nach  S.  A.  ber.  N. 
Nach  E.P.  ber.  Dl 
S.  A.    ui. 

H."  V.  St!     F. 


J.  S.    ^. 
H.  V.  St.     F. 
NachJ.Th.v.HH.^. 
Nach  S.  A.  ber.    N, 
S.  A.    ^. 
v.'t  H.    ui. 

r.   1».   Iv.'    .i^. 

H.  v.  St.     F. 
J.  S.    ^. 

NachJ.Th.v.^tH.^. 
H.  V.  St.     F. 
Nach  S.  A.  ber.    N. 
S.  A.    -^. 
y.'i  H.    .i. 
S.  A.    ^. 
H.  V.  St.    F. 

J.  s.    ^. 
H.  V.  St.     F. 


F.  L.  K.     ^. 

n  n 

H.  V.  St.     F. 

o.  A.      ^z. 

Nach  S.  A.  ber. 
S.  A.    A, 
H.  V.  St.    F. 

F.  L.  K.    A, 


N. 


n 


H.  V.  St.  =  H.  V.  Steinwehr,  Z.  ph.  Ch.  88,  185;  1901. 

J.  S.  =  H.  Jahn,  L  Schröder,  Z.  ph.  Ch.  16, 72;  1894. 

v.'t  H.  =  J.  H.  van't  Hoff,  Vorl.  L  2.  Aufl.  (1901) 
S.  1 43-  Z. T. berechnet  nach  J. Thomsen.  Thermoch. 
Unters.  L  Band  (1882).  Daselbst  weiteres  Material 
z.  B.  Oxals.,  Apfels.,  Weins.,  Akonits.,  Trichloressigs., 
Zitronens.,  femer  Aminbasen. 

Nemst,  s.  Lehrbuch  4.  Aufl.  (1903)  S.  595,  642.  Z.  T. 
nach  J.  Thomsen. 

S.  A.  ==  S.  Arrhenias,  Z.  ph.  Ch.  0,  339;  1892  s.  f. 
Z.  ph.  Ch.  4,  96;  1889. 

F.  L.  K.=  F.  L  Kortright,  Amer.Chem.J.18,365;  1896. 

E.  P.  =  E.  Petersen,  Z.  ph.  Ch.  11,  174;  1895. 


W.  A,  Roth      30* 
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Elektrolytische  und  thermische  Dissoziationswärmen. 

Elektrolyt 

t» 

V 

Dissoz.- 
Wärme 

Autor  und 
Methode 

Elektrolyt 

.  to 

V 

Dissoz.- 
Wärme 

Autor  und 
Methode 

Aromatische  Säuren. 

m-Nitrobenzoes. 

30  0 

100 — 600     — 0,284 

H.  E. 

A, 

n 

32,5' 

128 — 10241—  0,296 

R.  S. 

r 

Benzoesäure.   . 

O« 

100 — 1000  —  1,3191 

H.  E. 

A, 

n 

37,5' 

128 — 1024  +0,077 

„ 

rj 

n 

12,5« 

128 — 512 

+  0,335 

F.  L.  K 

.    A. 

n 

40O 

100 — 600   1—0,145 

H.  E. 

7, 

n 

12,7« 

—  0,570 

H.  V.  st 

,    V. 

n 

42,5' 

128 — 1024 1  +0,226 

R.  S. 

» 

n 

13,5** 

—  0,495 

n 

w 

r) 

47,5' 

128—1024  +0,417 

» 

n        1 

n 

20° 

50— loooj— 0,334 

H.  E. 

-/. 

n 

50O 

100 — 6oo     +0,011 

H.  E. 

ff        1 

T) 

30« 

50 — 1000'  — 0,082 

n 

rt 

n 

52,5' 

128—1024  +0,583 

R.  S. 

»        ' 

n 

32,5' 

64 — 1024 

+  0,106 

R.  S. 

n 

n 

57,5' 

128—1024  +0,738 

» 

»     ! 

rt 

37,5^ 

64 — 1024 

+  0,475 

» 

n 

n 

620 

128—1024  +0,917 

» 

»     1 

n 

40O 

50 — 1000  +  0,110 

H.  E. 

n 

o-Toluylsaure  . 

oO 

300 — 1000 1  +  0,609 

H    E. 

1 

n 

7) 

42,5' 

64—102^1  +0,583 

R.  S. 

n 

n 

20  0 

300 — 1000;  +  1,156 

» 

1 
n 

n 

47,5^ 

64 — 1024 

+  0,821 

„ 

n 

n 

30  0 

300—1000,  +  1,400 

n 

n        ! 

n 

50  0 

50 — 1000 

+  0,267 

H.  E. 

n 

n 

32,50   128 — 1024 

+  1,567 

R.  S. 

„ 

n 

52,5" 

64 — 1024 

+  0,915 

R.  S. 

n 

n 

37,5' 

128—1024   +  1,860 

n 

n 

» 

57,5^^ 

64 — 1024 

+  1,135 

T? 

n 

n 

40O 

300  -loooi  +  1,660 

H.  E. 

rt 

n 

62  0 

64 — 1024 

+  1,242 

n 

n 

n 

42,5' 

128 — 1024 

+  1,966 

R.  S. 

rt 

Phenol  .    .    . 

11,5" 

—  6,025 

H.  V.  St 

.    V. 

n 

47,5' 

128—1024 

+  2,069 

n 

7t           1 

»       •    •• 

14,60 

5,940 

n 

n 

n 

50O 

300—1000 

+  1,937 

H.  E. 

71 

o-Chlorbenzo6s. 

32,50  .128—1024'  +  2,496 

R.  S. 

-</. 

X 

52,5' 

128 — 1024  +2,103 

R.    S. 

n 

n 

37,50  128 — 1024I  +  2,726 

n 

n 

n 

57,5' 

128     1024  +2,334 

n 

n 

n 

42,5« 

128 — 102*1  +  2,909 

n 

n 

D 

62  0 

128 — 1024 

+  2,479 

n 

rt        1 

n 

47,5' 

128 — 1024 

+  3,051 

n 

n 

m-Toluylsäure . 

32,5' 

256 — 1024 

+  0,012 

rt 

»        1 

n 

52,5' 

128 — 1024 

+  3,253 

n 

n 

» 

37,5' 

256 — 1024 

+  0,332 

» 

1 
»        1 

n 

57,5' 

128—1024 

+  3,297 

» 

n 

» 

42,5' 

256 — 1024 

+  0,498 

n 

"        1 
r> 

» 

620 

128 — 1024 

+  3,462 

» 

n 

*» 

47,5' 

256—1024  +0,655 

rt 

rt        1 

o-Jodbenzoes.  . 

32,5' 

512—1024  +  2,574 

n 

n 

V 

52,5' 

256—1024  +0,787 

n 

»        1 

» 

37,5' 

512—10241  +  2,973 

» 

n 

n 

57,5' 

256—10241  +0,937 

» 

1 

1» 

42,5' 

512 — 1024I  +  3,122 

» 

n 

» 

62O    256 — 1024,  +  1,123 

n 

1 
rt       1 

n 

47,5' 

512-1024'  +  3,225 

n 

n 

p-Toluylsäure  . 

32,50  512—1024  —0,064 

» 

1 
n        1 

n 

52,5' 

512—1024  +  3,313 

» 

n 

» 

37,5'  512—1024  +0,211 

n 

,7 

n 

57,5' 

512— 1024I  +  3,400 

n 

n 

rt 

42,50  1512— 1024 

+  0,405 

7t 

n 

1                ^ 

620 

512—1024  +  3,519 

n 

n 

» 

47,5' 

512—1024 

+  0,551 

n 

n 

m-Jodbenzoes. . 

65  0 

515—756     +  1,302 

n 

n 

» 

52,5' 

512—10241+0,683 

n 

« 

n 

70O 

515—756 

+  1,487 

n 

n 

rt 

57,5' 

512—1024+0,825 

n 

n 

» 

75' 

515     756 

+  1,624 

n 

n 

n 

62  0 

512     1024+0,997 

rt 

n 

n 

79,5' 

515     756 

+  1,833 

n 

n 

Zimmtsäure  .    . 

32,5' 

512     1024       0,353 

n 

rt 

Salicylsäure  .    . 

oo 

100 — 600 

2,349 

H.  E. 

n 

»         ... 

37,5' 

512—1024  —0,071 

n 

n        1 

» 

13,5' 

—  1,317 

H.  V.  St 

.    F. 

rt           ... 

42,5' 

512—1024  +0,057 

n 

n 

n 

20  0 

100-600 

0,936 

H.  E. 

A. 

rt 

47,5' 

512 — 1024  +0,182 

77 

'»                1 

rt 

n 

30O 

100—600 

0,619 

n 

n 

n           ... 

52,5' 

512     1024  +0,341 

7t 

rt         1 

n 

32,5' 

128 — 1024 

—  0,639 

R.  S. 

» 

n            ... 

57,5' 

512—1024+0,489 

7t 

rt 

n 

37,5' 

128 — 1024 

0,032 

n 

jj 

rt            ... 

62  0 

512—1024  +0,645 

n 

rt 

n 

40O 

100 — 600 

0,417 

H.  E. 

1) 

«-Bromzimmts. 

32,5' 

128 — 1024  +3,482 

7t 

7t 

n 

42,5' 

128 — 1024 

0,013 

R.  S. 

n 

» 

37,5' 

128 — 1024I  +  3,661 

» 

n 

n 

47,5' 

128—1024 

+  0,061 

n 

n 

» 

42,5' 

128     10241  +  3,757 

n 

rt 

n 

50' 

100—600 

—  0,225 

H.  E. 

n 

rt 

47,5' 

128 — 10241  +  3,920 

» 

rt 

n 

52,5' 

128—1024 

+  0,258 

R.  S. 

n 

» 

52,5' 

128  —  1024  +4,053 

n 

n 

n 

57,5' 

12S — 1024 

+  0,449 

» 

n 

n 

57,5' 

128 — 1024  +4,162 

» 

n 

n 

62  0 

128 — 1024 

+  0,661 

» 

n 

rt 

62  0 

128—10241+4,335 

n 

n 

m-Oxybenzoes. 

oO 

100—600 

— 1,266 

H.  E. 

rt 

Anissäure .    .    . 

45' 

233-456 

+  0,505 

n 

n 

n 

20  0 

100 — 600 

-  0,213 

n 

n 

„        ... 

50O 

233     456 

+  0,688 

rt 

» 

n 

30  0 

100-600 

+  0,050 

n 

n 

n          ... 

K 

233    456     +0,877 

» 

n 

n 

40O 

100 — 600 

+  0,260 

7) 

n 

7t            ... 

60  0 

233—456     +  1.050 

n 

7t 

n 

50' 

100 — 600 

+  0,461 

n 

n 

rt           ... 

^5' 

233     456     + 1,191 

71 

ff 

o-NitrobenzoSs. 

32,5' 

128 — 1024 

+  3,327 

R.  S. 

n 

rt          ... 

69,50 

233—456     + 1,427 

n 

7* 

n 

37,5' 

128-1024 

+  3,684 

n 

n 

o-Phtalsäure .    . 

12,50 

64        — 0,162 

F.  L.  K 

k.    ■^' 

n 

42,5' 

128—1024 

+  3,700 

n 

n 

m-Phtalsäure    . 

12,50 

626       1  —  2,260 

„ 

» 

n 

47,5' 

128  -  1024 

+  3,87« 

n 

T) 

1 

n 

52,5' 

128 — 1024 

+  3,928 

n 

n 

H.  E.  —  H.  Euler,  Z.  ph.  Ch.  21,  257;  1896. 

' 

n 

57,5' 

128—1024 

+  4,067 

n 

», 

F.  L.  K.  =  F.  L  Kortrjght,  Amer.  Chera.  Joum 

.18, 

n 

62  0 

128 — 1024 

+  4,199 

R.  S. 

n 

365;  1896. 

1 
1 

m-Nitrobenzoes 

oO 

100 — 600 

—  1,490 

H.  E. 

n 

H.  V.  St.  —  H.  V.  Steinwehr,  Z.  ph.  Ch.  88,  185;  1 

901. 

n 

20O  'loo — 600  1 — 0,512 

n 

n 

R.  S.  =  R.  Schaller,  Z.  ph.  Ch.  25,  497;  1898. 

W.  A.  1 
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Elektrolytische  und  thermische  Dissoziationswärmen. 


Stickstoffsäuren 
nach  E.  Baur,  Z.  ph.  Ch.  ^  409;  1897. 


Elektrolyt 


t» 


Dissoz.- 
Wlrme 


Autor  und 
Methode 


Nitrohamstoff . 

qO 

32-512 

—  5,477 

7) 

15« 

32—512 

-3,812 

n 

25« 

32—512 

—  3,640 

Nitrourethan    . 

pO 

32—256 

—  3,665 

n 

I5O 

32—256 

—  3,724 

n 

25« 

32     256 

2,943 

r 

35!; 

32—256 

—  2,260 

Amidotetrazol  . 

eO 

20 — J20 

—  4,724 

n 

150 

20 — 320 

-  5,258 

n 

25  0 

20 — 320 

-  4,593 

n 

35' 

20—320 

-  3,865 

E.   B.    ^1. 


n 
n 
n 
n 
n 
n 
„ 

n 


t) 
n 
n 
n 
n 
n 
n 
n 
n 
n 


IV.  Biidungswärmen  der  Jonen  ans  den  Ele- 
menten und  Atomgnippen  {pro  Valenz)  in 

Kilogrammkalonen 

nach  W.  Ostwald,   Grundriß  der  allgemeinen  Chemie 

(3.  Aufl.)  281;  1899. 

Beisp.:  Wenn  AI  aus  dem  metallischen  in  den  Jonen- 
zustand  fibergeht,  werden  pro  Äquivalent  =  -^^  g  AI 

40  kg- Kai.  entwickelt, 
a)  Kationen 


nach  der  deutschen  alphabetischen  Reihenfolge. 


AI- 

Pb- 

Cd- 

Mn 

Na' 

Ni- 

Ca- 

Fe- 

Fe- 

K- 

Co- 

Cu- 


Br* 
CIO' 

aog' 

CIO/ 
BrO.' 
JO»'. 
JO4'. 
N'  . 
S"  . 
SH'  . 
SO4" 


+  40 
+     0,2 

9 

25 

57,4 
8 

55 
II 

3 

62 

8,5 
16 


+ 
+ 

+ 
+ 

+ 

+ 
+ 


Li- 

Mg- 

Hg- 

Rb- 

Ag- 

Sr   - 

Tl- 

H- 

Zn-- 

Sn- 

NH4- 

NH4O- 


+ 
4- 


63 

55 

—  20 

+  62,6 

-  25 

60 

1,7 
o 

17,6 

I 


+ 

4- 

± 

+ 

+  33 
-f  37,5 


,7 


b)  Anionen. 


NOa' 

NOr' 


+ 
+ 

+ 

+ 

+ 
+ 


+ 


39 
28 

13 

49 

27 
26 

23,4 

39 
II 

56 

46,5 
66 

6,3 
I 


SOg" 
SiOe" 


H-I07 

+  76 
4-140 


SgOa" +  69,5 

S40e" 4-131 

Se" —  18 

SeO/' -f   73 

SeOj," 4-60 

Te" -  17,5 

TeO/' 4-  49,4 

TeOa"      .    .    .    .  +  39 

AsO/"     ....  4-   72 

PO4'" +  99,5 

HPO4" 4-153 

HPOa" 4-II5 

HPOa' 4-145 

COs" 4-  81 

HCOa' 4-163 

OH' 4-   54,5 


B)  Thermische  Dissoziation 

(ohne  äußere  Arbeit). 

J2Ä2J. 

—  28,500  kg-Kal.  Boltzmann  (Wied.  Ann.  22,  72; 
1884)  berechnet  nach  Dampf  dichten  von  F.  Meyer 
und  J.  M.  Grafts.    Ben  13,  951;  1880. 


NgO«  »  2  NO,. 

—  18,020  kg-Kal.  Boltzmann  (Wied.  Ann.  22,  68; 
1884)  berechnet  aus  Gasdichten  von  Deville  und 
Troost    C.  R.  64,  237;  1867. 

— 12,900  kg-Kal.  van't  Hoff,  Voriesungen  I.   2.  Aufl. 

(1901)  S.  140,  aus  denselben  Daten  berechnet. 
— 13,070  und  18,050  kg-Kal.  Swart  (Z.  phys.  Chem.  7, 

124;    1891)  nach  Gasdichten  von  L  Natanson 

(Wied.  Ann.  27,  613;  1886). 

—  13,182  kg-Kal.  Schreber  (Z.  phys.  Chem.  24,  660; 
1897).    Aus  denselben  Daten  berechnet. 

—  18,250  kg-Kal.  Boltzmann  (Wied.  Ann.  22,  71; 
1884)  berechnet  aus  den  von  Bertfadot  und  Ogler 
(Bull.  soc.  chim.  87,  435;  1882)  bestimmten  spe- 
cifischen  Wärmen. 

— 12,500  kg-Kal.  ebenso  van't  Hoff,  Vorles.  I,  2.  AuH. 
(1901)  S.  141,  aus  denselben  Daten. 

Dissoziationswärmen  von  Salzhydraten. 

Frowein  (Z.  phys.  Chem.  1,  5;  1887)  s.  Hydratations- 
wärmen Tab.  157. 

NH4SH  !^  NHa-fHSH. 

Aus  Messungen  der  Dampfspannungen  (Isambert, 
C.  R.  02,  919;  1881)  berechnet  Horstmann  (Ber. 
14,  1248;  1881). 

—  22,800  kg-Kal.  Nemst,  Lehrb.  4-  Aufl.  (1903)  S.  636. 
-21,450  kg-Kal. 

Aus  der  Sublimationswärme  (minus  dem  Betrag  der 
äußeren  Arbeit)  folgert  Nemst  ebenda  -  21,640  kg-Kal. 

Aus  kalorischen  Daten  von  Berthelot  u.  Thomsen 
folgert  Horstmann  (s.  o.)  —  22,6  und  —  28,0  kg-Kal. 

Karbaminsaures  Ammonium 
(NH4CO2NH,  ;^  2  NHa  +  COs). 

Aus  Dampfspannungsmessungen  von  Naumann 
(Ber.  4,  779;  1871)  berechnet  Horstmann  (Ber.  14, 
1249;  1881).    —87,39  kg-Kal. 

Aus  kalorischen  Daten  von  Lecher  (Wiener  Sitz.- 
Ber.  1878  II.,  728)  —37,7  kg-Kal. 

2  AgCl,  3  NHa  »  2AgQ  4-  3NH3. 

—  9,800  kg-Kal.  Horstmann  (Ber.  14, 1250;  1881)  nach 
eigenen  Messungen  von  Tensionen  (Ber.  9,  756; 
1876).  Aus  kalorimetrischen  Daten  von  Isam- 
bert (C.  R.  86,  969;  1878).    —11,6  kg-Kal. 

AgCl,  3  NHa  T^  Aga  +  3NHa. 

—  9,8  kg-Kal.  bezw.  kalorimetrisch 

—  9,6  kg-Kal. 

Essi^ure. 

((CHsCOOH)a  ^  2CHaC00H). 

Nemst,  Lehrb.  4.  Aufl.  (1903)  S.  640.   — 20,00  kg-Kal. 
Swart  (Z.  phys.  Chem.  7,  137;    1891  nach  Dampf - 

dichten  von  Cahours  (C.  R.  19,  771;   1844  ibid. 

20,  5;  1845)  ^ur  ^^  Doppelmolekül. 
— 18,0  kg-Kal.    Nach  spezifischen  Wärmen  von 

Berthelot  und  Ogier  (Ann.  chim.  phys.  [5]  80,  400; 

1884). 

—  20,40  kg-Kal. 

Chlorwasserstoff  -  Methyläther. 
((CHa)2  0.HCl  »  HCl  4-  (CHa)2  0). 

Nach  Dichten  von  Friedel  (Bull.  soc.  chim.  24,  241; 
1875)  berechnet  Nemst,  Lehrbuch,  4.  Aufl.  (1903)  640. 

—  8,600  kg-KaL  Swart  (Z.  phys.  Chem.  7,  137;  1891). 

—  8,57  kg-Kal. 
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Schmelzwärme  in  kg-Kalorien. 

Lit.  Tab.  162,  S.  479. 
Die  Temperaturen  in  Kol.  II  liegen  häufig  unterhalb  der  Schmelztemperatur. 


Substanz 


Temperatur 

aer 

Schmelse 


Schmelswärme 


z  kg 


X  g-Atom 


Substanz 


Temperatnr 

der 
Schmelze 


Schmelzwärme 


ikg 


z  goMol. 


n 


1 .    Elemente« 

Aluminium^) 

Blei«) 

») 

*) 

«    \ 

Brom«) 

Eisen"') 

8^ 

Gußeisen,  weiß®)  .  .  . 
„  graul») .  ,  ^ 
„  Schlacke")   . 

Gallium '*) 

Jod>«) 

Kadmium  1^) 

Kalium  ^») 

Kupfer»«) 

Natrium") 

NickeP») 

Palladium  1») 

Phosphor««) 

'') 

22) 

28)      ....     * 

Platin«^)  ....... 

Quecksilber«*^)    .    .    .   . 

Schwefel,  rhomb.««)  .    . 
Silber«'') 

28\ 

Wismut««)  .       .       .    ! 

80\ 

Zink").  .!!!!!! 

.  >«) 

Zinn,  gewöhnl.  weißes««) 

.4) 
35\ 
86) 
87) 


n 


» 


825 


822,4 

—  7,82 

660*720 

1000-1050 


13 

820,7 

58 

96,5 

1500 
27,85 
29,73 
40,05 
44,2 

1779 

115 
910 
999 
266,8 

415,8 

228 

232,7 

227,3 


239,4*) 
5,86 

5,37 

5,37 

5i32 
16,18 

5,3 
6,0 

32-34 

23 

50 

19,1 

11,7**) 

13,7 

15,7 

43,0 

3«,7 
4,64 

36,3 
4,74 
4,74 

4,97 

5,03 
27,2 

2,82 

9,37 

24,7 
21,1 

12,6 

12,4 

28,1**) 
28 

13,3 

14,25 
14,65 

14,6 
13,6 


2.  Anorganische  Verbindungen, 


Ammoniak  NH3««). 
Antimontrichlorid, 
Sbas^ö)  .    .    .    . 

Antimontribromid, 
Sb  Brg^o)  .... 


—  75 
+  73,2 
+  94,6 


108,1 

1,84 

13,37 

3,0 

9,73 

3,5 

6,5 
1,2 

1,1 
1,1 
1,3 
0,3 
0,3 


1,3 

1,5 

1,5 
0,6 

2,7 

0,7 

0,3 

3,8 
0,15 

0,15 

0,15 
0,16 

5,3 
0,6 

0,3 
2,7 

2,3 

2,6 

2,6 
1,8 

1,8 
1,6 
1,7 
1,7 

1,7 

1,6 


I  g-Mol. 


*)  Gesamte  Schmelzwärme  (s.  S.  472  Anm.  i). 


Bleibromid,  PhBr,*») 
Bleichlorid,  PbQa*«). 
Bleijodid,  Pbjg*«)  .  . 
Caldumchlorid, 

CaO«,  6Aq<*)  .  . 
Calciumnitrat, 

Ca(N03)B.4Aq*«). 
Eis*«) 


n 


48) 

") 
50) 

6.) 

■"■) 
68) 

M) 

65) 

66) 

5T) 

58  j 

50) 


Jodmonochlorid,  JCl««)^. 

ja««») 

JCl/J««) 
Kaliumnitrat,  KNOa««). 
Natriumchromat, 
NaaCrO^,  loAq«*) 

65\ 
»  ) 

Natriumnitrat, 

NaNOg««)    .... 
Natriumphosphat, 

Na^HPO^,  i2Aq«'0 
Natriumthiosulfat, 

Na«Sa03,  5Aq«8)  . 
Orthophosphorsäure, 

H8PO4«»)    .... 
Phosphorige  Säure, 

H  POo'®) 
Salpetersäure,  HNO,") 
Schwefelsäure,  HgSO^") 

78\ 
n  ) 

Schwefelsäuremono- 
hydrat, HgS04H20'*) 

75^ 
n  ) 

Stannibromid,  SnBr^"'«) 
Stickstoffpentoxyd, 


Na  Ob") 


490» 

485 
875 

28,5 

42,4 

-2  bis -21 
-8  „  -18,6 

—  6,62 

—  6,50 

—  6,28 

—  4,996 
-2,8 
-0,7 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

16,5 

27,2 

18,9 

889,0 

10,5 
23 

310,5 


,1 
9,86 

18 

18 
47 

10,85 


8,58 
25,5 


**)  Nicht  völlig  sicher. 


12,34 
20,90 
11,50 

40,7 

33,49 
80,02 

80,34 

75,99 

76,03 

75,94 
76,60 

77,71 
78,26 

79,25 
79,06 

79,25 
80,025 

79,24 
79,91+0.02 

14,15 
16,42 

14,0 
47,37 

36,0 
39,2 

62,97 
66,8 
37,6 
25,71 

37,44 

9,54**) 

8,77 
24,03 

31,72 

39,92 

7,07 

76,67 


4,5 
5,8 

5,3 

8,9 

7,9 
1,4 

1,45 

1,4 

1,4 

M 

M 

M 

1,4 

M 

1,4 

1,4 

M 

M 

2,3 
2,66 

2,27 
4,9 

12,3 

13A 

5,5 

23,9 

9,3 

2,5 

3,« 

0,6  ♦♦) 

0,86 
2,35 

3,68 

4,6 

3,1 

8,28 


')  noncnon*;.        -";  rerson";.        -")  fcrsuu^;.       --;  iTEa/,ituiiu -;.       — ;  i-ci»uii-;.       — ;  ivia^zuiiu -;.       — ;  ivuuucrg. 

i)  Person*).  «»)  Spring.  ««)  Pionchon*).  «^)  Mazzotto«).  »«)  Massol.  »»-*0)  Tolloczko.  •*!-*«)  Ehrhardt. 
**)  Person ß).  *«)  Pickering.  *«)  Person«).  ♦'^)  Hess.  *«-««)  Pettersson»).  ««)  Zakrzewski.  »♦)  Person»). 
66-56)  i^egnault ').  '^')  Bunsen.  ««)  Desains.  »»)  Arthur  W.  Smith.  «<>)  Berthelot '«).  «»-«■)  Stortenbeker. 
««)  Person J).  «♦-«')  Berthelot»).  ««)  Person»).  «^)  Person»).  ««)  v.  Trentinaglia.  «»-'<>)  Thomsen. 
")  Berthelot ß).    '«)  Berthelot M.    ")  Pickering.    ■^*)  Berthelot').    ■^'^)  Pickering.    ''«)  Berthelot «).    '')  Berthclot«). 
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Schmelzwärme  in  kg-Kalorien. 

Lit.  Tab.  162,  S.  479. 
Die  Temperaturen  in  Kol.  II  liegen  häufig  unterhalb  der  Schmelztemperatur. 


Substanz 


Stidcstofftetroxyd, 
NaO^i) 

Unterphosphorige  Säure, 
HgPOg«) 

Unterphosphorsäure, 
H4P20e») 


Temperatur 

aer 

Schmelze 


10,140 

17,4 
11 


Schmelzwärme 


tkg 


X  g-Mol. 


32,2-37,2 

35,00*) 
51,23 


2,96-3,42 
2,4*) 

8,8 


3.  Organische  Verbindungen. 


+  8 
-7,6 

—  8,6 

46,0 
0 


a)   Aliphatische   Verbindungen. 

Äthylenbromid, 

QH^Brg*) 

Ameisensäure,  CH2  02'^) 

Bromalhydrat, 

CBrs-COH.HaO')    . 
Buttersäure,  C4H8O88) 
Caprinsäure,  CjoHjoOg  *) 
Caprylsäure,  QHjeOa  ^^) 
Chloralhydrat, 

CagCOHHaO  (frisch 

geschmolzen)**) .    .    . 
Chloralhydrat  (nach 

läng.  Aufbewahren)*') 
Crotonsäure,  C4  H^  O2  ^') 
«-Crotonsäure**)  .  .  . 
Essigsäure,  C2H4  02*'^). 
Glyzerin,  C^HgOa*«)  • 
Lävulinsäure,  C5  Hg  O»  ") 
Laurinsäure,  C19H84O2  ***) 

n  ) 

Myristinsäure, 


CwHssOg«*^)  .  .  .  . 
Oxalsäuredimethylester, 

C204(CHa)2«*)  .  .  . 
Palmitinsäure, 

Cie^ssOj**)    .    ,    .    . 

Ti  )       .       ,       ,       . 

Pelargonsäure, 

C9H18O2") 

Stearinsäure,  Ci8H„022'^) 
Urethan,      QH5.C02- 


NHa") 


46 

46 

67,4 

71 

2,9bis5,< 
13 


44 

58,8 
49,5 


55,0 

64,0 

48,7 


13,0- 

57,38 
52,61 

16,9 
28,41 
22,68 
22,92 


17,52 

33,23 
25,3 
34,9 
43,66 

42,5 

18,97 
28,0 

43,69 


47,48 
42,6 

28,5 
39,2 

18,98 
47,6 

40,8 


2,4 
2,6 

2,4 


5,0 
2,5 
3,9 
3,3 


2,9 

5,5 
2,2 

3,0 
2,6 

3,9 
2,2 

5,6 

8,7 


10,8 

5,0 

7,3 
10,0 

3,0 

13,5 

3,6 


b)   Cyklische   Verbindungen. 


Apiol,  CiaHi4  04M»).    . 

ao 

25,8 

5,1 

Azobenzol,(CeHB)2N2") 

66,0 

27,9 

5,1 

") 

68,1 

29 

5,3 

Azoxybenzol, 

(C6Hb)2N20")    .     .     . 

84,6<> 

21,6 

4,3 

*)  Die  Zahl  ist  nicht  ganz  sicher. 


Substanz 


Benzol,  QH«»«).   .    . 

sn 
n  )*    •    ' 

8S^ 
»  J*    '    • 

88\ 
n  )»     '     • 

88B^ 
I»  )    '     • 

Benzophenon, 
(QH5)2CO»*).    .    . 

Betol«*'^).    ....'! 
p-Bromphenol, 

C6H4Br.(OH)«)   . 

p-Bromtoluol, 

CH8.QH4Br8«)    . 

p-Chloranilin,  CeH4a 
NHg»') 

m-Chlomitrobenzol, 
QH4a.N02««).   . 

p-Chlomitrobenzol, 

c;eH4a.N02").  . 

p-Dibrombenzol, 
CeH4Br2*«).    .    .    . 

41»') 

Dibromphenol, 

CeH8Br2.(OH)**). 
p-Dichlorbenzol, 

QH^a«").  .  .  . 
Diphenyl,  (CeH8)2*«). 
Diphenylamin, 

(C6H5)2NH*^).     .     . 

n  /•    *    ' 

4Ba^ 
n  )    '     ' 

p-Kresol, 

CH8.C6H4(ÖH)*«) 
Menthol,  CioH»0<^) 
Monobromkampher, 

C,oH,5  0Br*8)    .    . 

Naphtalin,  CioHg*®)  . 

8OJ  . 

61) 


61 


17 

a-Naphtylamin, 

QoH7-NH2") 

*») 

") 
Nitrobenzol, 

CeHß.NOa»»). 

a-Nitronaphtalin, 

CioH7N02»«) 


'). 


Temperatur 

oer 

Schmelze 


1,95 

5,8 
5,4 
5,41 
5 

48,0 

48 

98 

18 

16,53 

69,0 

48,8 

83,0 

84,9 

87 

12 

52,5 
70,2 

51,0 

54 

58 

84,0 
42,0 

79,2 

79,86 

79,97 

80 

48,4 
47,5 
50,1 

—  9,21 

56 


Schmelzwärme 


I  kg 


29,09 
(24,66*) 
30,08 
30,18 

29,43 
30,7 

23,7 
23,4 
18,0 

17,34 
20,15 

37,2 

29,4 
21,4 

20,6 
20,3 

13,89 

29,9 
28,5 

21,30 

23,97 
26,3 

26,3 
18,9 

41,6 

35,50 
35,62 
35,68 
34,7 

19,7 
22,3 

25,59 
22,30 

25,32 


I  g-Mol. 


*)  Die  eingeklammerten  Zahlen  sind  in 
K.  Vetensk.  Förh.  Stockholm  86,  No.  3,  79,  die 
J.  pr.  Chem.  24,  163;  1881  angegeben. 


2,3 
(1,93*) 
2,35 
2,35 
2,3 
2,4 

4,4 
6,3 


3,0 

3,4 

4,7 

4,6 

3,4 

4,9 
4,8 

3,5 

4,4 
4,1 

3,6 
4,0 

4,4 

2,8 
2,9 

9,6 

4,5 

4,55 

4,6 

t,  t 

2,8 
3,2 

3,6 
2,7 

4,4 

0fvers. 
anderen 


'*o)  Bruner.  **)  Werner.  **•)  Bogojawlensky.  *■)  Bruner.  *»)  Eykman.  ^)  Battelli.  *»)  Stillman  u.  Swain. 
*»•)  Bogojawlensky.  *«-47)  ßruner.  4«-4»)  Battelli.  »®)  Pickering.  **)  Alluard.  '^^•)  Bogojawlensky. 
")  Battelli.    ")  Bruner.     ")  Stillman  u.  Swain.     ")  Pettersson  u.  Widman.     '^)  Battelli. 
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Schmelzwärme  in  kg-Kalorien. 

Ut.  Tab.  162,  S.  479- 
Die  Temperaturen  in  Kol.  11  liegen  häufig  unterhalb  der  Schmelztemperatur. 


Substanz 


Temp«rator 

oer 
Schmelze 


Schmelzwärme 


I  kg 


z  g-Mol. 


Substanz 


Temperatnr 

der 

Schmelze 


Schmelzwärme 


tkg 


I  g-Mol. 


o-Nitrophenol, 
,     NOj.C6H4(OH)')     . 
Phenol,  CsHftOH«)     . 
Phenylessigsaure, 
QHBCHa-COjH»)   . 

Sa) 

Phenylhydrazin, 

QHbNHNH,*).    . 
Thymol,^?^;>CV«OH)») 

«) 

p-ToluidinrCHj,.CeH4. 

NH.^) 

p-Xylol,  Cb'Hio«)    .    ■    . 
o-Xyloldibromid, 
CgHgBrj'O) 

") 
m-Xyloldichlorid, 

GsHgO^,'«) 

o-Xyloldichlorid, 

QHgaa") 

p-Xyloldichlorid, 

CgHsCl,'*) 

o-Xyloltetrachlorid, 

CsHea"^) 

p-Xyloltetrachlorid, 

C8Hea4^«) 


423® 
2&,87 

74,9 

77 


48,2 

28,86 

88,9 

16 

96 

77 

84 
55 

100 
86 
95 


26,8 

24,93 

25»4 
30»o 

24,54 
19,86 

27,5 

35,79 
39,0 

39,3 

24,25 
21,45 

26,7 
29,0 

32,7 
21,0 


22,1 


3,7 
2,3 

3,5 
4,1 

2,65 
2,98 
4,2 

3,8 
4,2 

4,2 

6,4 

5.7 

4,7 
5,1 

5,7 
5,1 
5,4 


4.  Mineralien  und  Gesteine. 

Akermanit, 
(Ca,Mg),Si,0,o").   . 


18 


). 


1200 


456*) 
90+ höch- 
stens 1 5*^/0 


Anorthit,  CaAlaSiaOg**) 

Augit  (DiopsidX 
Ca  Mg  (Si  03)221).   .    . 

n  /•     •     • 

28\ 

Augitschlacke**).    .    .    . 

n  j.     .     .     . 

Basalt  *•) 

Calciummetasilikat,  hexa- 
gonal,  CaSiOg«^)  .    . 

n  ) 

Calcium-Magnesium- 
metasilikat  (Ca,  Mg) 
SiOamit3Ca:iMg") 

n  ) 

Calcium- Magnesiumme- 
tasilikat (Ca,  Mg)  Si  Oa 
mito,85Mg:o,i5Ca*^) 

Eläolith«) 

Enstatit,  MgSiOg*«)     . 

84\ 

j,  / 

Fayalitschlacke  ***)  .    .    . 

Melilithschlacke  '^) .    .    . 

Mikroklin»^ 

Olivin,  Mg2Si04««)  .    . 

Quarz,  SiOg"«)  .    .    .   . 

Rhodonitschlacke  **^)  .    . 


1220<>) 


1225 


1200 


ca.  1875 

ca.  1040 

1170 

ca.  1750 


470*) 
105+höch- 

stensi3^Vo 

I 

456       I 
io2±höch-; 

stensi5% 

93  t)   i 
120 

94 
130t)    . 

472*) 
100        I 


425*)    i 
ca.  100  ± 

ca.  20*^/0  ! 


540*) 

73  t) 
125 

575*) 
ca.  85 

91 

83  t) 
ca.  130    I 

mindesten! 
i35i3  viel-  ; 
leicht  min-  | 
destena  258.9 

45,7 


I 


*)  Totale  Schmelzwärme,  d.  h.  die  Wärmemenge, 
die  erforderlich  ist,  um  i  kg  Substanz  von  o*^  bis  ge- 
rade zum  geschmolzenen  Zustand  zu  bringen. 


t)  Kristallisationswärme,  d.  h.  Wärmemenge  beim 
Übergang  aus  dem  amorphen  in  den  kristallisierten 
Zustand  pro  kg. 


»)  Bruner.    2)  Pettersson  u.  Widmann.    0  Bniner.     "•)  Bogojawlensky.    *)  Berthelot '«).    '^)  Berthelot "). 
«)Eykman.  '') Pettersson «).  «)Battelli.  «-^«)Colson.   i^)Akerman.  »8)Vogt.   '»)Äkerman.  «o)Vogt.  «»)Äkerman. 

oo\«r L       oa\  •*• f\       <aA\    r»j 4K\  /^ a«\  t^ i\       o<t\    At aovvr i      oo\    Sf an\«r i 


2« 

AI 


')Vogt.  «8)Tammann»).  "*)  Rinman.   «'^)  Grüner.   »«)  Tammann  *).  ")Akerman.  «»)  Vogt.  «»)Äkerman.  >o)  Vogt. 
)Äkerman.    ««)  Tammann »).    >«-»»)  Vogt.    "«)  Rinman.    ")Tammann»).   »»)Vogt.  »»)  Cunningham.  ♦<>)  Grüner. 


5.    Legierungen. 


Prozentische  Zusammensetzung 


Blei 


Zinn 


Wismut 


Zink 


Zusammensetzung  nach 
Atomgewichten 


Schmelz- 
wärme für 
I  kg 


Beobachter 


9,87 
17,96 

22,60 

25,95 
30,46 
30,46 
36,88 


90,13 
82,04 

77,40 
74,05 
69,54 
69,54 
63,12 


Pb  -f  16  Sn 
Pb  +  8  Sn 
Pb  -f  6  Sn 
Pb  4-  5  Sn 
Pb  4-  4  Sn 

Pb-f  3Sn 


12,911 

12,327 
15,800 
18,685 

11,552 
17,000 

10,29 


Mazzotto  ') 

n  «) 

Spring 


I, 


Mazzotto  *) 

Spring 

Mazzotto 


Böttger 
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Verdampfüngswärme  in  kg-Kalorien. 


Lit.  Tab.  162,  S.  479. 


Substanz 


Tempera- 
tur des 
Dampfes 


Verdampfüngs- 
wärme 


I  kg       t  g-Atom 


Substanz 


Tempera- 
tur des 
Dampfrs 


VerdampfungB- 
wärme 


I  kg        I  g-Mol. 


1 .   Elemente. 

Bromi) 

2) 

8) 

Chlor*) 

5) 

Jod«) 

Luft  bei  2 1 ,8  Proz.  Sauerstoff  ^) 

»      »    5"         »  ^        ,J 

72  '^1 

n      n    1^         n  n  ) 

Phosphor  ^^) 

Quecksilber**) 

18) 

Sauerstoff»*) 

15) 

SchwefeP«) 

Stickstoff") 


68« 
01,55 

-22 

+  8 
ca.  174 


** 


287 
850 
858,4 

-188 

816 


45»6 

43»7 

5o»95 

67,4 

62,7 

23»95 
44,02 

45»4 

50,7 

51,7 

130,4  t) 
62,00 

67,8 

58,0 

60,9 

362,00 

49,^3 


3,6 

3»5 

4,1 

2,4 
2,2 

3,0 


I 


4,0 
12,4 
I3»6 

0,93 

0,97 
11,6 

0,7 


2.   Anorganische  Verbindungen. 


z  g-Mol. 


Ammoniak,  NHg'^)    .... 

19\ 

I       •       •       •       ■ 
I        ■       •       •       • 

Arsentrichlorid,  AsOb**)  .  . 
Bortrichlorid,  BOa^»)  .  .  . 
Chlorsulfonsäure, 

SOgOH-a«*) 

Fluorwasserstoff.  HF*')  .  . 
Kohlendioxyd,  COg,  fest*«)  . 

CO2,  flüssig«'') 

28) 

29) 

»t)!  ;  :  :  :  : 

82\ 

88j 

»*).■ : : : : : 


n 
n 
» 


7,8 
11,04 
16,0 
17 

10 

158 


-25 
0 
0 

6,5 
22,04 
29,85 
80,0 
80,82 


294,21 
291,32 

297»3« 
296,5 

69,74* 

38,3 

110,4 
360,0 

138,7  *) 
72,23 

57,48 
56,25 
50,76 
31,80 
14,40 
11,60 

3,72 


') 


5,0 
4,95 
5,1 
5,0 
12,64**) 

4,5 

12,8 

7,24 

6,1 

3,2 

2,5 
2,48 

2,2 

1,4 
0,6 

5,1 
0,2 


*)  Ganze  Verdampfungswärme. 
**)  Ganze  Verdampfungswärme  bei  Atmosphären- 
druck. 

t)  Die  Zahlen  sind  durch  Rechnung  gefunden. 


Kohlenstofftetrachlorid, 

ca4>«) 


» 


86) 
87) 

88\ 


n 
n 


j, 


» 
n 
n 
n 
n 
n 


89) 

40) 

Phosphortrichlorid,  PQ»*') 

42) 

Pyrosulfuryldilorid,Sa05Cl2*« 
Salpetersäure,  HNOg**).    . 
Schwefelchlorür,  SgOa*«)  . 
Schwefeldioxyd,  SOg*«).    . 

*').    . 

*8).  . 
").  . 
»0).     . 

Schwefelkohlenstoff,  CSg«*) 

68) 
M) 
6B\ 
56) 
61) 
58) 
59) 

Schwefelsäure,  HaSO4«0)  . 
Schwefeltrioxyd,  SOgCfest)«» 
Siliciumchlorid,  SiCU«*)    . 
Stannichlorid,  SnQ^«")  .    . 

Stickstoff oxydul ,  Na  O  «») . 

66\ 

«7). 
68). 

69). 

70\ 

Stickstoff  pentoxy  d,  NgOs 

(flüssig)'^  ) 

Stickstoff peroxyd,  Ng  O4  ") 

78) 

Sulfurylchlorid,  SGaOa'^*). 
Thionylchlorid,  SOClj")  . 
Wasser,  HaO^«) 

•       ") 

") 


n 
n 


0» 
0 

76,2 
76,2 
100 
160 

78,5 
215 

19S 

0 

0 

80 

60 

65 

-10,1 

0 

0 

46,1 
46,1 
46,2 
46,6 
100 
140 

18 

112,5 


20 
0 
20 
85 
86,4 


18 

77 

82 
0 
0 
0 


52,0 

51,9 
46,35 

61,96*) 
64,9*) 

71,0 

67,24**) 

51,42 

61,2 

115,1 

49,3 

91,7 
91,2 

80,3 
69,0 

68,4 
96,2 

90,0 

89,5 
83,81 

94,78*) 
86,67 

105,7 
100,48*) 
102,36*) 
122,1 
147,4 
37,3 

30,53 
46,84** 

100,6 

66,9 

59,5 

43,25 

9,87 
o 

44,8 
93,5 
93,5 
52,4 

54,45 
596,8 
606,5 

589,5 


8,5 

8,5 

7,1 

9,5*) 
10,0*) 

10,9 

9,25**) 

7,1 
13,16 

7,25 
6,66 

5,9 
5,9 
5,2 
4,4 

4,4 

6,16 

6,85 
6,8 

6,4 

7,1*) 
6,6 

8,0 

7,65*) 

7,8*) 
12,0 
11,8 

6,3 

7,9 
12,2**) 

4,42 

2,9 
2,6 

1,9 
04 

o 

4,84 
8,66 

8,6 

7,06 

6,48 

10,75 

.10,9 

xo,6 


1)  Andrews.  *)  Berthelot  u.  Ogier«^).  «)  Regnault*).  *-«)  Knietsch.  «)  Favre  u.  Silbermann. 
■^-»0)  J.  S.  Shearer  >).  ")  de  Forcrand »).  '«)  Person '').  1«)  Kurbatoff.  **)  Estreicher,  »i^)  Shearer*).  '«)  Person '^). 
")  Sheareräj.  18-20)  Regnault«).  ")  v.  Strombeck.  22)  Regnault*).  ^)  Berthelot  s).  «4)  Ogier«).  *«)  Guntz. 
2«)  Favre.      «''-28)  Cailletet  u.   Mathias i).      *»)  Chappuis*).      ««-»a)  Matthias 2).      »s)  Cailletet  u.   Matthias'). 


8*) Cailletetu. Mathias«).  »«) Regnault *).  »«j Winkelmann.  "-88)Wirtz.  »»-'*^)Regnault*).  *«) Andrews. ''»)Ogier»)*). 
*^)  Berthelot»).    *^)  Ogier^).      *«)  Chappuisi).     47-60)  Cailletet  u.  Mathias*),      »i)  Estreicher.      ««)  Regnault*). 
68)  Winkelmann.    '^*-'*'^)  Wirtz.    »«)  Andrews.    ")  Person ^.    «s-»»)  Regnault*).    «<>)  Person '').    «^)  Berthelof  "' 
««)  Ogier»).      «')  Andrews.      «♦)   Regnault*).      •«)  Favre.       ««-''^)  Cailletet  u.   Mathias').       ")  BertheU 
•»*)  Berthelot  u.  Ogier*).     ")  Berthelot«).    '*-''»)  Ogier*).    '«)  Dieterici.    ")  Regnault«).    ■'«)  Winkelmann. 
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Verdampfungswärme  in  kg-Kalorien. 


Lit.  Tab.  162,  S.  479. 


Substanz 


Wasser,  HgO") 


» 

n 
n 
»» 


Tempera« 

tar  dei 

Dampfes 


99^1 
100 
100 
100 
100 
280 


Verdampfungs- 
wärme 


X  kg        I  g-Mol. 


535J7 

535,9 
532,0 
636,2  ♦) 

676,6  *)  I 


9,65 

9,7 

9,6 

11,5*) 

",5*) 
12,2*) 


3.  Organische  Verbindungen. 


a)   Aliphatische   Verbindu n'g e n. 


Acetaldehyd,  CHg-CHO^) 
Aceton,  (CH8)2CO»)  .    . 

«)  .    . 

10).     . 

").    . 

Acetonitnl,  CHgCN >♦)  . 

'»)  . 

Acetylchlorid,  CHaCOCl»«) 
Äthyläther,  (C2H5)20"). 


n 
n 
n 


n 
n 
n 
» 

n 
n 
n 
n 
n 
n 


20). 

»>). 
22). 

^). 

«*). 

««). 
27). 

28). 

«»). 
80). 


Äthylalkohol,  Cj  H5  (OH) »») 

Sfl) 

881 

!*) 

SM 

.7) 
88\ 
39) 


n 
n 
n 


n 
n 


0 
0 

66,6 
66,6 
100 
140 
81,5 
81,54 

-8,7 

0 

0 

15,5 
84,5 
84,5 
84,88 
84,9 
84,9 

50 

100 

120 

120,9 

0 

20 

50    ' 

77,9 

78 

78,1 

78,1 

150 


136^ 

MO,S 

139,9 
125,28 

155,21*) 


6,0 

8,15 

8,1 

7,3 
9,0  ♦) 


171,98*)    10,0*) 
181,69*)    10,5*) 


173,6 
170,6 

78,85 
94,4 
93,50 
94,0 

89,25 

88,39 

106,99*) 

84,5 
90,0 

90,45 
91,11 

ii5,n*) 

133,44*) 
140,0*) 

6a,5 

236,5 
252,0*) 

264,0*) 

202,4 

206,4 

254,67*) 
205,07 

208,31 
285,3*) 


7,1 
7,0 
6,19 

7,0 

6,9 
7,0 
6,6 

6,5 

7,9 
6,25 

6,7 

6,7 

6,7 

8,5*) 

9,95  *) 
10,4*) 

4,6 
10,9 
11,6*) 
12,1*; 

9,3 

9,5 
11,7*) 

9,4 

9,6 
13,0*) 


*)  Ganze  Verdampfuns^wärme. 
♦*)  Ganze  Verdampfungswärme  bei' Atmosphären- 
druck. 


Substanz 


n 


Äthylalkohol,  C,  H5 .  OH  *<>) 

*') 

**) 
Äthylalkohol  mit  0,5  Prozent 

Wasser*') 

Äthylamin,  CaHjNHj**). 

Äthylbroraid,  Cg  H5  •  Br  *») . 

*•). 

**')• 
Äthylchlorid,  C^W^CX^^)    . 

49\ 

..  »  /     • 

Athyldimethylcarbinol, 

..  CaH5.COH(CH,)a80).    . 

Athylenbromid,  Cg  \\^  Br«  •*) 
Äthylenchlorid,  Q^W^QX^^^) 
Äthylenoxyd,  (CH8)2  0'^«)  . 
Äthylidendilorid, 

CHa-CHGa'**)    .... 
Äthyljodid,  C^Wf^]^^).    .    . 

n  ) '     •     • 

Ameisensäure,  CHgOa**')  . 

n  )    • 

B9^ 
n  )   • 

Ameisensäuremethylester, 
HCOa-CHs««)  .... 

6n 
n  /    • 

62\ 

T)  ß     • 

Ameisensäureäthylester, 
HCOa-CaHs««)    .    .    . 

•*)  . 

66)    . 
66) 

Ameisensäurepropylester, 
H.COaQiH,«')    .    .    . 

68\ 

n  )    ' 

Ameisensäureisobutylester 
HCOaQHe««)    .    .    . 

70\ 
»  )    • 

Ameisensäureisoamylester, 
HCOaQHn'»)   .    .    . 

72) 

Amyläther,"(CBH„)2  0")  .' 
Amylalkohol  (Gärungs-X 
CgHn.OH^*) 

'^)  . 
^•)  . 

")  . 


n 
n 


n 
n 


Tempera' 

tur  des 

Dampfes 


78,20 
100 
150 

78,4 


88,2 
88,2 
21,17 
12,5 


71,8 

101 
82,9 
82,5 


54,2 
58,5 
54,8 

81,2 
81,2 

98,0 
98,2 

124,0 
128,2 


181 


Verdampfnngs- 
wärme 


I  kg        T  g-Mol. 


216,4 

267,3*) 
285,3*) 

214,25 
146,2 

61,65 

60,37 

68,54*) 
100,09*) 

97,7**) 

107,38 

43,6 

97,7**) 
138,6 

67,0 

58,95**) 
46,87 
120,7 

103,7 
120,37 

117,1 
115,2 
110,45 

100,4 
100,1 

92,15 
105,3 

85,25 
90,36 

77,0 
80,12 

71,65 
73,75 
69,4 

»21,37 

123,79 
211,8**) 

120,0 


9,9 
11,7*) 
12,3*) 

9,9 
6,6 

6,72 

6,6 

7,5*) 
6,4*) 
6,3**) 

9,45 
8,2 

9,8**) 
6,1 

6,63 

7,5**) 

7,3 

5,55 

4,77 

5,5 

7,0 

6,9 
6,6 

7,43 

7,4 

6,8 

7,8 

7,5 
7,95 

7,85 
8,2 

8,3 

8,4 

11,0 

10,7 
10,9 
18,6**) 
10,6 


*)  Favre  u.  Silbermann.  «)  Andrews.  «)  Schall.  *)  Berthelot ^).  »-«)  Regnault«).  ^)  Berthelot*). 
8)  Regnault*).  »)  Winkelmann.  ^o-")  Wirtz.  "">»)  Regnault*).  ")  Kahlenberg.  »»)  Louguinine «). 
J«)  Berthelot  u.  Ogier'-«).  ")  Ramsay  u.  Young»).  »«)  Winkelmann.  »»)  Regnault*).  20)  Ramsay  u.  Youngi). 
21-22)  Wirtz.  2«)  Ramsay  u.  Young»).  «*)  Brix.  8")  Andrews.  «»)  Favre  u.  Silbermann.  27-89)  Regnault*). 
•0)  Ramsay  u.  Young«).  ""*'*)  Regnault*).  ")  Andrews.  "B)  sdiall.  ««->')  Wirtz.  »«)  Favre  u.  Silbermann. 
'»)  Regnault*).  *o)  Brown.  *»-*«)  Regnault*).  *«)  Brix.  *♦)  H.  Gautier.  •*»)  Berthelot 'O).  46-47)  wirtz. 
*8)  Regnault»).  *0)  Regnault*).  «^oj  ^iakonoff.  ")  Berthelot 'O).  ")  Regnault*).  ")  Berthelot").  ")  Berthe- 
lot u.  Ogier*j.  *•)  Regnault*).  *•)  Andrews.  ")  Favre  u.  Silbermann.  ^^)  Berthelot  u.  Ogier').  "*)  Brown. 
•0)  Andrews.  «»)  Berthelot  u.  Ogier').  «2)  Brown.  ««)  Berthelot  u.  Ogier»).  •♦)  Brown.  <»«)  Schiff. 
••)  Andrews.  •^)  Schiff .  •«)  Brown.  •»)  Schiff .  'O)  Brown.  ")  Schiff.  "'2)  Brown.  "-'♦)  Favre  u.  Silbermann. 
•"*)  Diakonoff.    '•)  Regnault*).    ")  Schall. 
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Verdampfungswärme  in  kg-Kalorien. 


Lit.  Tab.  162,  S.  479. 


Substanz 


Tempera- 
tur des 
Dampfes 


Verdampfnngi- 
wänne 


z  kg         I  g-Mol. 


Substanz 


Tempera- 
tur des 
Dampfes 


Verdampfung!-      ' 
wärme 


X  kg         X  g-Mol. 


Amylbromid,  QHnBr') 
Amylchlorid,  CbHiiQ«). 
Amylen,  C»H,o') 
Amyljodid,  QHjJ*)  .    . 
Buttersäure,  C4H8O2*). 

n  )  ' 

Buttersäuremethylester, 
C4H70aCH8  8)  .    .    . 

10) 

") 
Buttersäureäthylester, 


n 
n 


C,\^^0^•C^Y\^^^) 


18 


n 


') 


Buttersäurepropylester, 
C4H7O2.C8H7'*)   .    . 

Buttersäureisobutylester, 


C4  H7  O2  •  C4  H| 


16 


n 


17) 


Buttersäureisoamylester, 
QH,0,.C5H„'8). 

Butylalkohol,  normaler, 

C4H,(OH)«0)  .... 
Butylalkohol,  sekundärer, 

C4H»(OH)«')   .... 
Butylalkohol,  tertiärer, 

C4H9(OH)«)  .... 
Capronitril, 

(CH8)2 .  CHCHaCHgCN  ") 
Caprylsäureäthylester, 

CsHisOaCgHs").        . 

86) 

Cetylalkohol  (Äthal), 

C16H84O««) 

Chloral,  CClsCOHä^)  .    . 

Chloralalkoholat, 

CagCHOHOCaHB«») 
Chloralhydrat, 

CCl3.CH(OH)a«»)  . 
Chloroform,  CHag»®) 

88  t 


12,5« 


164 
168 


93 

1023 
102,5 

119,0 
120,6 

143,6 
143,6 

156,7 
157 

178,0 
169,4 

116,8 

100,2 

83 

156,48 

207,6 


0 

0 

60,9 
60,9 


48,3 

56,3 

75»o 

47,5 
114,67 

114,0 
1 1 3t96 

87,33 
86,0 

77,25 
79,75 

71,5 
73,65 

66,2 
68,29 

61,9 
64,59 

59,4 
61,79 

143,25 
136,2 

130,4 
88,09 

60,46 
58,08 

58,44 
54,1 

"6,3 

132,3 
67,0 

67,0 

58,49^  I 
72,b2*): 


7,3 
6,0 

5,25 
9,4 
10,1 

10,0 
10,0 

8,9 

8,77 

7,9 
8,1 

8,3 

8,5 

8,6 
8,9 

8,9 
9,3 

9,4 
9,8 

10,6 


10,1 


9,65 
8,5 
10,3 


9,9 
7,98 

22,5 

21,9 
8,0 
8,0 
7,0 

8,7*) 


druck. 


*)  Ganze  Verdampfungswärme. 
**)  Ganze  Verdampfungswärme  bei  Atmosphären- 


Chloroform,  CHCla«*)  . 

Cyanchlond,  CNQ^«)   \ 
Cyanwasserstoff,  CNH^') 

Dekan,  QoHaa"*)  • 

Diäthylamin,  (C2HB)aNH«*) 
Diäthylketon,  CO  •  (Q  \\^\  *«) 
Diamylen,  (C5H,o)2*M 
Dicyan,  (CN)2*«)     .    . 
Dichloressigsäure, 

CHaa-COOH*»). 
Dimethylhexamethylen, 

CsHie*'») 

Dimethylpentamethylen, 

Dipropylketon,  CO'(C^Wi\** 
Essigsäure,  C2H4O2*'*) . 

Essigsäureanhydrid, 

(Q,H,Oj)aO") 
Essigsäuremethylester, 

CaHaOgCHa»«).    .    . 

51) 


Essigsäureäthylester, 
CgHsOaQHB") 


n 


Essigsäurepropylester, 
C2H3O2.C3H7")   . 


'") 


54) 
55) 
56) 
^7) 
68) 
59) 
60) 


w 


Essigsäurebutylester, 
CaHs02.C4H/»)    . 

Essigsäureisobutyiester 
QjH8  0aC4H/^) 


66 


99 

Essigsäureisoamylester, 
Q,H,0,C»H„««) 


) 


«T 


) 

Heptan,  CyHiß*®)    ■    •    . 

Heptylalkohol,  normaler, 

QH,5(OH)«8).        .    . 

Hexan,  CeHi4'^)     •    •    • 


) 


1000, 
160 

12,7 

20 
159,45 

58 
102,46 

0 

138,4 


80,75*)'    9,65*) 
89,00*)    10,6*) 


i35>o 
210,7 
60,83 
91,0 

90,54 

49,3 
103,0 

79,1 


118-119   71,7 


90-92 
143,9 
118 
117,4 

119,2 

137 

55 
57,3 


73,1 
73,1 
74,0 
74,6 
77,0 
77,3 

102,3 
102,3 

124,2 

116,8 
116 

142,0 
143,6 

98 

176,1 
68 


81,0 

75,94 
84,9 

97,05 
101,91 

89,79 
66,1 

110,2 

93»95 
98,26 

154,49* 
105,80 

84,28 
125,62 
105,0 

92,68 

83,1 

88,37 

77,3 
80,45 

73.9 

69,9 
72,46 

66,35 
69,0 

74,0 

105,0 
79,4 


8,3 

5i7 
8,6 

6,6 

7,8 
6,91 

5,36 
10,2 
8,0 

7,9 

8.35 

5,1 

5,8 

6,1 

5,4 

6,7 

8,2 

6,95 
7,3 

13,6**) 

9,3 

7,4 
11,05 

9,24 
8,2 

7,3 
7.8 

7,9 
8,2 

8,6 

8,1 
8,4 

8,6 
9,0 
7,4 

12,2 

6,9 


^-2)  Berthelot  »0).  8)  Berthelot <).  *)  Berthelot »%  »)  Favre  u.  Silbermann.  «)  Schall.  "H  Brown. 
8)  Favre  u.  Silbermann.  »)  Schall.  '»)  Schiff,  i')  Brown.  '^)  Schiff.  1«)  Brown.  >♦)  Schiff.  ")  Brown. 
'«)  Schiff.  »'}  Brown.  ^^)  Schiff.  '<»-2-*)  Brown.  "-")  Louguinine «).  «ß)  Brown.  ««)  Favre  u.  Silber- 
mann. ")  Berthelot«).  «»)  Berthelot").  «»)  Berthelot«),  «o)  Regnault*).  8>)  Winkelmann.  »«-»»)  Wirtz. 
84-86)  Regnault*).  ««-»'')  Berthelot»»).  ^^)  Louguinine').  »»)  Nadejdine.  *«)  Louguinine»).  *»)  Berthelot"). 
*«)  Chappuis  M.  *«)Louguinine«).  »-b)  Mabery  u.  Ooldstein.  **)  Louguinine.  ")  Berthelot  u.  Ogier«).  *«)  Brown. 
*')  Favre  u.  Silbermann.  *8)Louguinine»).  <»)  Berthelot  "5).  ß»)  Andrews.  «»)  Schiff,  «-)  Brown.  »3)  Regnault*). 
«*)  Favre  u.  Silbermann.  ««-»«)  Wirtz.  ")  Schall.  ")  Andrews,  ß»)  Schiff.  •«)  Brown.  «')  Schiff.  «8-«»)  Brown. 
«*)  Schiff.    •"^)  Brown.    ««)  Schiff.    «')  Brown.    •«)  Mabery  u.  Goldstein.    «»)  Brown.     '^^)  Mabery  u.  Goldstein. 

Böttger 
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477 


Verdampfüngswärme  in  kg-Kalorien. 


Lit.  Tab.  162,  S.  479. 


Substanz 


Tempera- 
tur des 
Dampfes 


Verdampfüngs- 
wärme 


I  kg       I  xg-Mol. 


Substanz 


Tempera- 
tur des 
Dampfes 


Verdampfüngs- 
wärme 


I  kg         I  g-Mol. 


Hexamethylen,  Q|Hj2').  .  . 
Isoamylalkohol,  hauptsächlich 

inaktiv,  QHn-OH«)  .  . 
Isoamylalkohol,  hauptsachlich 

aktiv,  Q Hu- OH 3)  .  .  . 
Isobuttersäure,  C4H8O2*).  . 
Isobuttersäuremethylester, 

C4H7O2.CH8») 

n  J     •     • 

Isobuttersäureäthylester, 

Isobuttersäurepropylester, 
C4  H7  O2  •  Cj  H7  ®  j     .    .    .    . 

Isobuttersäureisobutylester, 
C^H^O^C^U^^^)  .    .    .    . 

Isobuttersäureisoamylester 

C4H7O2.CBHH").  .  .  . 
Isobutylalkohol,  C4  H9  •  OH  '«) 
Isopropy lalkoholjCg-  H7  OH '  *) 
Isovaleriansäure,  QHio02''^) 
Isovaleriansäuremethylester, 

QHeOa-CH,'«) 

Isovaleriansäureäthylester, 

QHgOaQHß")  .  .  .  . 
Isovaleriansäureisobutylester 

CsHgOaQH«'«)  .  .  .  . 
Kohlensäuredimethylester, 

co^icn^V^) 

Kohlensäurediäthylester, 

CO,(C2H5)2««) 

Methyläthylketon, 

CHsCOCaHn^^)  •        •    . 

Methyläthylketoxim, 

'  Methylal,  CHg  •  (OCH3)2  «»)    . 
Methylalkohol,  CHbCOH)^*). 

26] 

86\ 

n  I  • 

rt  }  • 

%%\ 

r  >  ' 

«*). 

"). 

8«). 


n 


n 


es— 700 

181,6 

180,1 
154 

92,5 
92,4 

HO 
109,8 

184,0 

148,6 
148,4 

168,0 
108,2 

82,85 
176,8 

116,2 

148,6 

169,4 

90,8 
126,28 

79,54 

197,1 

42 

0 

50 

60 

66,2 

64,5 

64,5 

65,8 

66,5 

70 
100 
150 


87,3 
125,1 

124,7 
111,5 

75,5 
79,07 

69,2 
71,95 

63,9 

59,95 
63,4 

57,65 

138,4 
161,1 
101,03 

72,38 
67,84 
60,41 
87,87 
72,85 

103,44 

115,69 

89,9 
289,17 
274,14 
269,41 
262,2 

267,4s 
307,01*) 
263,7 
261,7 

264,51 
246,01 

206,13 


7,3 
11,0 

11,0 
9,« 

7,7 
8,1 

8,0 
8,35 

8,3 

8,6 
9,1 

9,1 
10,2 

9,6 
10,3 

8,4 
8,8 

9,5 

7,9 
8,6 

7,4 

8,7 
6,83 

9,25 
8,8 

8,6 

8,4 
8,6 

9,8 

8,4 
8^ 

8,5 

7,9 
6,6 


*)  Ganze  Verdampfüngswärme. 


Methylalkohol,  CHa(OH)««) 

") 
Methylbutylketon, 

CH8COC4H988).    .    . 
Methylchlorid,  CHhO«»)   . 
Methylenchlorid,  CH2a2*«) 
Methylhexamethylen,CiHi4*o») 
Methyljodid,  CHgJ*')    .    . 
Methylisopropylketon, 

CHaCO.QH,*«)  .    .    . 
Nitroäthan,  CaHg-NOa*') 
Nitromethan,  CHg-NOg^*) 
Nonylsäureäthylester, 

QHnOsQHs«).    .    . 
Oktan,  normales,  CrHis**) 

71  f 

Oktylalkohol,  normaler, 
QHnCOH)^«) 

Oktylalkohol,  sekundärer, 
QHitIOH)*») 

Orthokieselsäureäthylester, 

SiCOQH^U'^") 

Oxalsäurediäthylester, 

C2  04(C2H«)2'^M  •      .      . 

Propionitril,  C2H5.CN"). 
Propionsäure,  C8He02*') . 

n  }  • 

Propionsäuremethylester, 
QH.OaCHa^'^). 

n  /  • 

Propionsäureäthylester, 
CaHBOaCaHg-^^)  .        . 

„  J  • 

Propionsäurepropylester, 
CaH.Oa.CaH,'^»)    .    .    . 

n  >  • 

Propionsäureisobutylester, 
CaH.OaCH/')   .    .    . 

Propionsäureisoamylester, 
CaHßOa.QHn««)  .    . 

Propylalkohol,  normaler, 
CH^lOH)«*) 

n  ) 

66\ 

n  / 

Valeriansäure,  Q  H^o  O2  ^^) 

68\ 
n  / 

Valeriansäuremethylester, 
QH9O2.CH369).    .    .    . 


200 
280 
288,5 

^27,61 
0 

98 
42,2 

94,04 


227 

124,9 

125 

196 

180 


184,4 
97,16 

156,5 

80 
78,95 

98,7 
99,2 

122,6 
122,6 

186,8 

160,5 
160,6 


973 
97,82 

184,6 

116,8 


151,84 
84,47 
44,23 

82,91 
96,9 

75,3 
75,7 
46,1 

88,67 
92,0 

"4,75 

50,08 
70,92 

71,1 

97,46 
94,48 

33,65 

72,72 

134,40 
128,93 

91,44 

84,15 
89,0 

77,1 
80,3 

71,5 
73,73 

66,0 

63,05 
65,31 

165,92 

166,3 

162,6 

103,52 

103,1 

69,95 


I 


4,9 
2,7 
1,4 

8,3 
4,86 

6,4 
7,4 
6,5 

7,6 
6,9 
7,0 

9,3 
8,1 

8,1 
12,7 

12,3 

7,0 

10,6 

7,4 

9,5 
6,8 

7*4 
7,8 

7,9 
8,2 

8,3 
8,6 

8,6 

9,1 
9,4 

9,9 
10,0 

9,8 
10,6 
10,5 

8,1 


^)  Schiff.    »^)  Brown. 
2*-28)  Ramsay  u. 
'*)  Louguinine^). 
"-**)  Berthelot  Iß). 
Andrews.   ^*)  Louguinine  2). 
")  Brown.      '»*)  Louguinine »).  '    ß«^)  Schiff.      m)  Brown.    '  6^)  Schiff. '     »«)  Brown.      «»)  Schiff.      »^j  Brown. 
"-«2)  Schiff.    ««)  Brown.    »*)  Diakonoff.    ö«^)  Brown,    »«j  Schlamp,    e*')  Favre  u.  Silbermann.    «»)  Brown.    •»)  Schiff. 

Bötteer 


47j< 


161d 


Verdampfüngswärme  in  kg-Kalorien. 


Lit.  Tab.  162,  S.  479. 


Substanz 


tat  <!«• 
DaBpfn 


V  crdampfangs- 


I  kg         I  C  Mol. 


SubsUnz 


I  k«        X  c-MoI. 


Valeriaasinreithvlester, 

Valcnaasiarepropvkster, 

Valemnsinreisobatvlester, 

\*alan  ■■»jg»»i«^i  if»«  — ■  lai  t  mm 


64,65 
61,2 

57.S5 
56.« 


8,8 
9,7 


b)  Crklische  Verbindongeii. 


Acetophcnon,  CftH^OO-CH/l 
Atbvlbcnzol,  CHj^-CH»«) 


"1.    .    , 


i^i 


1SI,7 


1414 

0 

?^1 
^1 

\m 

191 


77'a4 

70^ 

95o 
104^2 

IOCM> 

9^9« 


9^3 
8,1 

8,6 

9-7 
8,S 

S.5 

7^5 


Boironitnl.  QH^CN« 

*^  Ga&re  VerdUmpfiing'Sw-iLrmt. 


127,95*»  iao*> 

05-45  7-5 

132,11*»  10,5*  > 

154,5*»  12^5* 

s:.7  9-0 


BenzoaHrfl,  QH^-CN^^  .  . 
CymoU  CH,.CH4.C,H,'»). 
DimethyUnüin, 

QH„.N(CH^V'»)  .  .  .  . 
Dimetfaylortbotoliiidm, 

CHjCH^.NiOU},«*)-  . 
m^Kresol,  C,H..CH,(OH)=M 

Mestylen,  QH,(CHib")  - 
Mcthylanilnu 

QHjNHiCH»)««)  .  .  . 
Nitrobenzol.  Q  H^  -  NO,  »* )  . 
Pipendin,  QH„N«*»)  .  . 
PropvIbaizoU  QH,i-Q,H-»' 
PseodocuiDol.  QHj,(CH,i,-«) 
P^-ridin,  QHsN*^!.   . 

Teq»aitinöl,  CinH^**» 

»^) 

«» 
TolDol,  QH^-CH,'^» 
o-Tolaidin.  CHj-QH^-SH,»*) 
i»-Xvk>l,  Q  H^ .  (CHa»j  » )  .    . 


1«3»*   87,71        9,0 

ITS^        66,50         8,9 
191,7»      80,97         9,8 


14Ä  70,27 

901,164    100,46 

1«2,7       71,75 


1«:8 
Ul^ 
14fti,S 
U7,2 
Itfg» 
11« 

llMl 


llt^ 
197,7 


95,S* 
79,15 

88,9 

7  «'75 

7^So 
104^ 

101,39 

68,73 
I39,i5t> 
68,5 
74VO 

83,55 

95,085 

78^5    . 


9»5 
10,8 

8,6 

10^2 

9-7 
7.6 

8,6 

8,7 
8^ 
8/> 

9-35 
18,9t) 
9,3 

IO,I 

7,7 
10,2 

8,3 


i-)  Ganze  \<TdMmj&smgsmiTmtt  bd 

druck. 


^»  Schiff.      *    LcuiciJimne *u      *t  Sdiiff.      '!  Prtti.      *~**»  Lcmirniiiinc*!. 


10 


«  'lcu:cx.Tin»-\  «*-*'  Seh  ff    ^  li>i:sr^ir.ijit^i    **»  Languhiinc^L  -"'-»  Schiff   ^ < Kahkaboif .  ») 
«*•  f «x^  a.  Si'.i^ermami.    *'    Re^rmu:: •  i.    •■    Schüi:.    «»  Bni.    "«Schiff,    **\  LtyugwamaeH    **) 


Formeln  für  die  Verdampfüngswärme 

hei  x'crs^rh^cnen  Verd&mpn:n§55empenttureii. 

IHir.rt  »"«."UTT.n^L'Ttirjr«  irrp«',  tlii'-ct"  welche  die  Püstsi^ken  van  o**  in  Dampf  von  V* 
Urrrre  \ crajiTr.pn,!:^^^« *^t*»<''  Jfoh  »eiche  die  Püssiffken  von  7*  in  Dampf  von  t*' 

Ln    TaK  ir^  S.  4"-^ 


^  h»>   i.-^'   und 
—  3  hjs  »4* ' 


) 


) 


\  ^»^    i\.^ 

,v    Nx      4,,"^ 


r 

K 


-    rvvv5 

iw<v< 


»Vx 


■ 


% 


r 


r 


S^^^  >Ä  ^  :vS   nNV>     V.   1^     ,\  S.v  ,  ,x' 


A*V>y  t^    ; 

A  :4 


Recnauh 


-  .1 


-  7* 
.  1 


AA    x^    V  . 


— -    A<X\x  .U4 

-    A  .w  5 .  r     -, 

-  v\cvv^55>  5>  7 

-  AvW"    5*  . 

,\AA^  i'Ay  ; 
A  A<V  ^A .  j: 

,»»W^A.  >  " 

A^xW"  ■ ««  « 

A  ,VV     *  r      ' 

A*V      V    *    .      '• 


♦ 

* 

« 

i 
\ 

X 

t 


-    A,ÄV*i»S.i4T  t*. 

-   acvxvcioS  1 47  t *, 
Reirnanl!  .4».i 
'V  inketamDBL) 

^» 
"^-CTianh  14  u^ 
'V  inielmannj 

"Rt^Tiauh  .41J 

^'  miehnami. ■ 


'f^r^auh  .4,,- 


-    c»  ,w  ;*^ 


-  «k-»  -.••-•«   t^ 


-V 


:;T 


-    *%,VOAr  ,••^4  5  T*. 


vJiilletr:  &.  Maiänas  (i). 


A.NV 


.«'* 


X»^:hu^^ 
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chimie.  Bd.  2.  Paris  1897.  —  16):  A.  (7)  4,  126; 
1895.  —  17):  A.  (6)  7,  202;  1886. 

Berthelot  u.  Ogier  i):  A.  (5)  28,  204,  207,  208;  1881. 
C  R.  92,  672,  673,  674;  1881.  —  2):  C  R.  92, 
771—774;  1881.  A.  (5)  80,  201,  225,  227,  228; 
i88i.  —  3):  A.  (5)  80,  382;  1883.  —  4):  A.  (5)80, 
400;  1883.  —  5):  A.  (5)  80,  411;  1883.  — 6):  A.(5), 
80,  406;  1883. 
Bogojawlenski,  zitiert  nach  Tarn  mann.  Kristallisieren 

und  Schmelzen,  Leipzig  1903,  S.  45. 
Brix,  Pogg.  Ann.  55,  341;  1842. 
Brown,  Joum.  Chem.  Soc.  83,  987 ;  1903.  Chem.  Centn 

1903»  2,  650. 
Bmner,  Ber.  chem.  Ges.  27,  2102;  1894. 
Bansen,  Pogg.  Ann.  I4I,  31 ;  1870. 
Cailletet  et  Mathias  i):  J.  d.  phys.  (2)  5,  562,  563; 

1886. 
„  2):  CR.  104,  1567;  1887.    J.  d. 

phys.  (2)  6,  414;  1887. 
Chappuis  i):  A.  (6)  15,  517;  1888.    C  R.  104,  897; 
1887. 
„        2):  A.  (6)  15,  517;  1888.    C.  R.  106,  1007; 
1888. 


Colson,  C.  R.  104,  429,  430;  1887. 

Cttnningham,  Sc.  Proc.  Royal  Dublin  Soc.  (N.  S.)  9, 

414;  1901. 
Desains,  C  R.  16,  981 ;  1843.    Erdmann  Joum.  f.  prakt. 

Chem.  29,  308;  1843. 
Diakonoff,  Bull.  soc.  chim.  [2],  38,  172;  1882. 
Dieterici,  Wied.  Ann.  87,  504;  1889. 
Ehrhardt,  Wied.  Ann.  24,  257;  1885. 
Estreicher,  Bull.  Acad.  Cracovie.  1904,  S.  183. 
Eykman,  Z.  phys.  Chem.  4,  518;  1889. 
Favre,  C.  R.  89,  729;  1854.    Lieb.  Ann.  92,  194;  1854. 
Favre  u.  Silbermann,  C.  R.  28,  411;  1846.  C.  R.  29, 

450;  1889.    A.  (3)  87,  461;  1853. 
Ferche,  Diss.  Halle   1890.    Auszug:  Wied.  Ann.  44, 

279;  1891. 
Fischer,  Wied.  Ann.  28,  430;  1886. 
de  Forcrand  i):  C.  R.  188,  513;  1901. 
„  2):  C.  R.  184,  718;  1902. 

Oautier,   Th^se   de  Pharm.    1888.      Nach   Berthelot, 

Thermochimie  2,  Paris  1897. 
Grüner,  Ann.  des  Mines  (7)  4,  224;   1874.    Berg-  u. 

Hüttenmann.  Ztg.   1874,    115.     Dingl.  Joum.  212, 

527;  1874. 
Qnillot,  Th^se  de  TEcole  de  Ph.  de  Montpellier.    Nach 

Berthelot,  Thermochimie  2,  Paris  1897. 
Guntz,  C.  R.  96,  1659;  1883. 
Heß,  Bull,  scient.  de  PAcad.  de  St.  Petersbourg  9,  81 ; 

1851. 
Joannis,  A.  (6)  12,  381;  1887. 
Joly,  C.  R.  102,  259;  1886. 
Kahlenberg,  Joum.  Phys.  Chem.  5,  215;  1901. 
Knietsch,  Briefliche  Mitteilung. 
Kurbatoff,  Z.  phys.  Chem.  48,  104;  1903. 
Ledebur,  Der  Metallarbeiter,  7,  202,  209;  1881.    Polyt. 

Notizbl.  86,  225;  1881. 
Lou^inine  i):  C  R.  121,  557;  1895.    2):  Arch.  sc. 

phys.  nat.  (4)  9,   17;    1900.     3):  A.  (7)  27,  121; 

1902. 
Mabery  u.  Goldstein,  Amer.  Chem.  Joum.  28,  66;  1902. 
Massol,  C.  R.  184,  655;  1902. 
Mathias,  cf.  Cailletet  i):  C.  R.  106,  1149;  x888. 

„  2):  C.  R.  109,  472;  1889. 

Mazzotto  i):  Atti  di  Torino  17,  132;  1881/82. 

,.         2):  Mem.  del  R.  Ist.  Lombardo  16,  i;  1891. 
Nadejdine,  J.  mss.  ehem.  phys.  Oes.  16,  222;  1884. 

Exner  Rep.  20,  452;  1884. 


Böttger 


480 


162 


a 


Literatur  zu  Schmelz-  und  Verdampfungswärme. 

Abkürzung :  A  =  Ann.  chim.  phys. 


Ogier,  cf.  Bertfaelot  i):  C.  R.  92,  922;  1881. 
„  2):  C.  R.  96,  647;  1883. 

„  3):  C.  R.  96,  648;  1883. 

„  4):  C.  R.  94,  83,  84,  S5;   1882. 

„  5):  A.  (5)  20,  53;  18S0. 

Person  i):  A.(3)21,  333;  1847.   C.  R.28,  163,  336t), 
524*),  626;  1846.    Pogg.  Ann.  70,  300  t), 
38S;  1847  und  74,  525;  1848. 
„       2):  A.  (3)  24,  264;  1848.    C.  R.  26,  334;  1847. 
Pogg.  Ann.  73,  471;  1848. 
3):  A.  (3)  24,  274,  276;  1848.    C.  R.  27,  260; 
1848.    Pogg.  Ann.  75,  462;  1848. 
n       4):  A.  (3)  24,  136,  156;  1848.    Pogg.  Ann.  76, 

432,  596,  597;  1849- 
n       5)-  A.  (3),  27,  252,  259;  1849.    C  R.  29,  300; 

1849. 
n        6):  A.  (3)  80,  80;   1850.    C.  R.  80,  526;  1850. 

Liebigs  Ann.  76,  103;  1850. 
„       7):  Pogg.  Ann.  70,  310,  386  t);  1847. 
Petit,  A.  (6)  18,  145;  1889. 

Pettersson  i):  Öfvers.  K.  Vet.  Förhand.  Stockholm  35. 

Nr.  2,  57;  1878.    Nr.  9,  20,  21.    Teil- 
weise in  j.  pr.  Chem.  24,   129;   1881. 
„  2):  Mitgeteilt  von  van't  Hoff.    Ber.  chem. 

Ges.  27,  6;  1894. 
Pettersson  u.  Widman,  öfvers.  K.  Vet.  Förhand.  Stock- 
holm 36,  Nr.  3,   79;   1879.     Nova  Acta  Reg.  Soc. 
Upsala  (3)  1879.    J.  pr.  Chem.  24,  163,  297;   1881. 
Pickering,  Proc.  Roy.  Soc.  London  49,   18;   1890/91. 
Pionchon  i):  A.  (6)  11,  106;  1887. 
„         2):  C.  R.  115,  165;  1892. 
Ramsay,  Z.  phys.  Chem.  5,  224;  1890. 
Ramsay  u.  Young  i):  Phil.  Trans.  178,  A.  90;  1887. 
„  2):  Phil.  Trans.  178,  A.  329;  1887. 

Regnault  i):  A.(3)8,27;  1843.  Pogg. Ann. 62, 49;  1844. 
„         2):  Mem.  de  TAcad.  21,  728;  1847. 

3) :  A.  (3)  26,  278 ;  1849.    Pogg.  Ann.  78,  127  ; 
1849. 


n 


Regnault4):  M^m.  de  TAcad.  26,  761,  811,  819,  829, 
835,  849,  857,  913;  1862. 
„         5):  A.  (4)  24,  423,  438;  1871. 
J.'  W.   Richards,   Joum.    Franklin   Inst.    Mag.    1887: 

aus  Th.  W.   Richards,  Z.  phys.  Chem.    42,   620; 

1903. 
Rinman,  Öfvers.  K.  Vetensk.-Acad.  Förh.  1865,  334. 
Rudberg,  Kongl.  Vetensk.-Acad.  Handling.  1829,  157. 

Pogg.  Ann.  19,  133,  134;  1830. 
Schall,  Ber.  chem.  Qes.  17,  2199;  1884. 
Schiff,  Lieb.  Ann.  234,  343,  344;  1886. 
Schlamp,  Z.  phys.  Chem.  14,  272;  1894. 
Shearer  i):  Phys.  Review  15,  190;  1902. 

„        2):  Phys.  Review  17,  124,  471;  1903. 
Silbermann,  cf.  Favre. 
Smith,  A.  W.  Phys.  Review  16,  383;  1903.    17,  231; 

1903. 
Spring,  Bull,  de  Bruxelles  (3)  11,  400,  401 ;  1886. 
Stillman  u.  Swain,  Z.  phys.  Chem.  29,  705;   1899. 
Stohmann  u.  Wilsing,  J.  prakt.  Chem.  (2)  82,  92;  1885. 
Stortenbeker,  Z.  phys.  Chem.  10,  187;  1892. 
V.  Strombeck,  Joum.  Franklin  Inst.  1891,  131;   Beibl. 

16,  22;  1892. 
Tammann  i),  Kristallisieren  und  Schmelzen.  Leipzig  1903. 

„        2),  Z.  phys.  Chem.  29,  64;  1899. 
Thomsen,  Ber.  chem.  Ges.  7,  looi ;  1874. 
Tolloczko,  Bull,  de  Tacad^mie  des  Sciences  de  Cracovie; 

Chem.  Centralbl.  1901,  1,  989. 
V.  Trentinaglia,  Wien.  Ber.  72  [2a],  673;  1876. 
Violle  i):  C.  R.  85,  543;  1877.    Phil.  Mag.  (5)  4,  320; 
1877.    Chem.  Centralbl.  1877,  675. 

„       2):  C.  R.  87,  981;  1878. 
Vogt,  Vid.  Selsk.  Skrifter.  M.-Natw.  Kl.  1904,  S.  65. 
Werner,  A.  (6)  3,  567;  1884. 
Winkelmann,  Wied.  Ann.  9,  208,  358;  1880. 
Wirtz,  Wied.  Ann.  40,  446,  447,  448;  1890. 
Young,  cf.  Ramsay. 
Zakrzewski,  Bull,  de  l'acad.  de  Cracovie  1892,  153. 


t)  Die  in  den  C.  R.  und  in  Pogg.  Ann.  veröffentlichten  Zahlen  weichen  vielfach  von  den  in  den  Ann. 
chim.  phys.  mitgeteilten  ab. 

*)  Diese  Abhandlung  enthält  keine  Messungen  des  Verfassers,  sondern  eine  Anwendung  der  von 
Favre  u.  Silbermann  ermittelten  Werte. 
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Gefrierpunktsefniedrigungen  von  wässerigen  Lösungen. 

I)  Anorganische  Substanzen  und  oi^anische  Säuren.  Nach  den  deutschen  Namen  der  Kationen  geordnet. 
Aluminium,  Ammonium,  Baryum,  Blei,  (Brom),  Cadmium,  Caesium,  Calcium,  Chrom,  Eisen,  (J^^)j  Kalium, 
Kobalt,  Kupfer,  Lithium,  Magnesium,  Mangan,  Natrium,  Neodym,  Nickel,  (Platin),  Praseodym,  Queck- 
silber, Rubidium,  (Sauerstoff),  Silber,  Strontium,  Uranyl,  Wasserstoff  [Säuren !],  Zink,  Zinn.  —  In  der  Tabelle 
ist  jedes  Salz  mit. neuem  Kation  groß  gedruckt. 

II)  Organische  Substanzen.    (Alkohole  und  Derivate,  Ketone,  Aldehyde,  Zucker  und  Derivate,  Amide.) 

Abkürzungen:  Ann.  Phys.  [4]  ==  Ann.  d.  Phys.    4.  Folge  (Drude).  —  Ber.  =  Ber.  Chem.  Oes.  — 
Joum.  Phys.  Chem.  =  The  Joum.  of  Physical  Chem. 


Abkürzungen  der  Koiamnenuberschriften. 


I. 

g  anh.  Subst.    

100  g  H2O 
Gramm  anhydrische  Sub- 
stanz in  100  g  Wasser. 


II.  . 
Gefr.-Temp.  =  Gefrier- 
temperatur. 


III. 
g  Mol. 


1000  g  H2O 
Grammmolekeln  (anhydr.) 
in  1000  g  Wasser. 


IV. 

Mol.  Em.  =  Molekulare 

Gefrierpunktsemiedrigung 

(=  II :  III). 


Bemerkung. 

Für  die  Berechnung  der  Konzentration  ist  in  erster  Linie  die  Rechnungsweise  nach  Raoult  (g  anhydr. 
Subst.  in  100  g  Wasser  bezw.  Grammmolekeln  anhydr.  Subst.  in  1000  g  Wasser)  berücksichtigt  worden. 
Die  auf  Volumina  Lösung  bezogenen  Konzentrationen  und  die  auf  solche  Daten  hinweisenden  Literaturangaben 
sind  durch  Kursivdruck  hervorgehoben.  Eine  Umrechnung  hat  nur  dann  stattgefunden,  wenn  der  Verfasser 
bestimmte  Angaben  über  das  spezifische  Gewicht  der  Lösung  und  die  Herstellungstemperatur  macht  (z.  B. 
Loomis).  Manche  Autoren  wie  Abegg,  Loomis  u.a.  geben  beide  Konzentrationen  an;  alsdann  ist  nur  die 
nach  Raoult  aufgenommen  und  das  Zitat  nicht  wiederholt. 

Die  Zahlen  sind  durchweg  eine  Auswahl  aus  den  von  den  Forschem  angegebenen,  so  daß  Interessenten 
in  den  zitierten  Arbeiten  ein  reicheres  Material  finden.  Die  frühen  Arbeiten  von  de  Coppet,  Rüdorff, 
Raoult,  Pickering,  Guthrie  u.a.  sind,  als  den  heutigen  Ansprüchen  an  Genauigkeit  nicht  mehr  ent- 
sprechend, fortgelassen.  Bei  den  organischen  Substanzen  ist  eine  Reihe  von  unwichtigen  oder  chemisch  nicht 
genügend  definierten  Körpem  („Eiweiß",  „Blutsemm"  etc.),  ebenso  die  Daten  für  „kolloidale  Lösungen*^  auch 
nicht  mit  Literaturangabe  aufgenommen.  —  Die  Literatur  ist  bis  zum  August  1903  excerpiert  worden. 

Die  kursiv  gedruckten  Zahlen  bedeuten  in  Kol.  I:  g  Salz  in  100  ccm  Lösung,  in  Kol.  III:  g  Mol.  Salz 
im  lit.  Lösung.     Die  Autoren  dieser  Angaben  nach  Volumseinheiten  sind  ebenfalls  kursiv  gedmckt. 


g  anh.  Sahst. 


100  g  H3  O 


Gcfr.-Temp.  1 


g  Mol. 


ZOOOg  H3O 


Mol. 
£rn. 


Avtor 


g  anh.  Subst. 


zoog  HsO 


Gefr.-Temp. 


g  Mol.       ,     Mol. 

xooogH20  [     Ern. 


I 


Autor 


I.  Anorganische  Substanzen  und  Organische 

Säuren. 

AlClgNaCI  s.  H.  C.  Jones  und  N,  Knight,  Am  er. 
Chem.  Joum.  22,  129;  1899. 


0,2195 
1,402 
2,900 
4,269 

5»633 


NH4C1  =  68,52. 

—  0,139^ 

—  0,889 

— 1,845 

—  2,63s 


3,510 


0,0410 
0,2620 
0,5418 

0,7975 
I10525 


3,39 
3,41 
3,33 
3,34 


W.  B. 


AI  BP8  =  267,0. 


W.  B.  =  W.  Blitz,  Z.  phys.  Ch.  40,  198;  1902. 


0,2082 
1,492 
5,262 
11,627 


—  0,01 1 ' 

—  0,065 

—  0,211 

—  0,467 


0,0078 

0,0559 
0,1971 

0,4355 


1,4^      W.  B. 


1,2 

1,07 

1,07 


W.  B.  =  W.  Biltz,  Z.  phys.  Ch.  40,  201 ;  1902. 


0,0535 
0,1074 
0,1873 
0,5352 
1,0704 
2,1408 
3,7464 


AI,  ($04)8  — 842,4. 

—  0,073^ 

—  0,127 

—  0,245 

—  0,438 

—  0,832 


—  0,0356^ 

—  0,0711 

—  0,1224 

—  0,3434 

—  0,6792 
— 1,3573 

—  2,384 


0,0100 
0,0200 
0,0350 
0,1000 
0,2000 
0,4000 
0,7000 


3,60 
3,56 
3,50 

3,43 
3,396 

3,393 
3,41 


E.H.L.(i) 


KH.L.(2) 


0,4474         —0,073^       0,0131       5,6 »     J.  M. 

0,8948 

1,8585 

3,7169 

7,4338 

J'  M,  =  H,  C.  Jones  und  JE.  Mackay,  Amer.  Chem. 

Joum.  19,  114;  1897. 
ebenda  NH4-K-Na-Alaane. 


0,0131 

5,6« 

0,0261 

4,9 

0,0543 

4,5 

0,1086 

4,03 

0,217 

3,83 

E.  H.  L.  (1)  =  E.  H.  Loomis,  Wied.  Ann.  67, 502 ;  1896. 
E.  H.  L,  (2)  =  E,  H.  Loomis,  Wied.  Ann.  60,  527 ;  1 897. 
s.  f.  H.  C.  Jones,  Z.  phys.  Ch.  11,  114;  1893. 

Doppelsalze  mit  MgQg  u.  Hg  Gl«,  s.  H.  C.  Jones  und 
K  Knight,  Amer.  Ch.  Joum.  22,  128  ff;  1899. 

NH4OH,  s.  0.  Bodländer,  Z.  phys.  Ch.  0,  737;  1892. 
H,  C.  Jones,  Z.  phys.  Ch.  12,  634;  1893. 
A,  A.  Noyes  und  W.  B,  Whitney,  Z.  phys.  Ch.  16, 
696;  X894. 
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Gefrierpunktserniedrigungen  von /wässerigen  Lösungen. 

Die  kurtiv  gedruckten  Zahlen  bedeuten  in  Kol.  I :  g  Salz  in  loo  ocm  Lösung,  in  Kol  III:  g  Mol.  Salz  im  tit.  Lösung. 


g  anh.  Subst. 


loog  HfO 


Gefr.-Tenp. 


xcwogHtO 


Mol. 
Ern. 


Antor 


1^  anh,  Snbtt. 


lOO  (  H]  O 


Gefr.-Temp. 


kMoI. 


looogHsO 


Mol. 
Ern. 


Aator 


NH4NOS- 80,11. 


0,080  t 

0^003 

0,4006 

0^011 

1,602 

4,006 

8,012 


—  0,0358^ 
I  —  0y0873 

—  0,1737  I 

—  0,3424  I 

—  0,6641   I 

—  1,629 

—  3,136 


0,0100 
0,0250 

o,or>oo 

0,1000 

oaooo 

0,000 


3,6» 
3,50 
3»47 
342 
3,32 
3»26 

3,  «4 


z&.  H,  L, 

tj.  H,  Ja, 


J.  C. 


1,000 

E.  H.  L.  =*  E,  IL  Loomis,  Wied.  Ann.  67,  505;  1896. 
J.  C.  =   H.   C.  Jones   und  B.  P,   Caldtcell,  Amer. 

Ol.  Journ.  25,  387;  1901. 

(NH4)iS04  -  182,20. 

8,322  —2,265®        0,6295     •3,6o»'W.  K. 

11,85  —3,32  0,8964     !  3,70      F.  M.  R. 

W.  K.  =  Wl.  Kistimkowsky,  Z.  phys.  Ch.  e,  109;  1890. 

F.  M.  R.  ==  r.  M.  RaonlC  Z.  phys.  Ch.  2,  489 ;  1888. 


0,3965 
0^251 
2,6432 
6,610 
13,220 


—  0,148^ 

—  0,316 

—  0S29 

—  1J)34 
I  —  3,761 


0  :  j.  3f  . 


0,0300  4,9 

0M700  4,S             — 

Or'WO  I  4,14  .      — 

0/}00  3,87  /.  CV. 

lyOOO  3,76           — 

J,  M,  =  H,  C.  Jones  und  E.  Mackay,  Amer.  Ch.  Journ. 

9,  115;  1897. 
J.  Cr,  =  H,  C.  Jones  und  (*.  G.  Caroü,  Amer.  Ch. 

Journ.  28,  288;  1902. 
Doppdsalze  mit  MgSO«,  ZnSO«,  FeSO«,  s.  W.  Kistia- 

kowskv,  Z.  phys.  Ch.  ft,  109,  110;  1890 
mit  Ca  SO4  und  Cd  SO«,  s.  H.  C.  Jones  u.  B.  P.  Caldtcell, 

Amen  Chem.  Journ.  25,  385;  1901. 
(NH4)sS,08i  s.  0.  Mdiler»  Z.  phys.  Ch.  12,  560;  1893. 
ebenda  S.  563  (NH4),M0,0k. 
(NHaPOiK,  s.  L  Jawein  und  A.  Thillot»  Ber.  ehem. 

Oes.  &,  655;  1889. 

NH4-rcfTioxalat  -  (NH4),re(C.04),  =  874,1. 

>»793  —  o,3o'>      I     0,0479      '  6<>         W.  K. 

3,638  —0,55  0,0972        5,7  — 

10,417  -1,40        .    0,2784      .  5,o  — 

W.  K.  ^  Wl.  Kistiakowsky,  Z.  phys.  Ch. «,  1 10:  1890. 


2,50 

5,02 

10,10 

20,52 

W.  K.  == 

0,0415 
0,1037 

r>,;?o.s'3 

0,4166 

UOOl 
2,083 
4,166 

10,415 

12,20 

15,63 


BaCl,  =  208,8. 

--0,50»  0,120 

—  I,i6  0,241 
!  —  2,35  Or»8s 
I  -  S,«o        I     o.9«5 

Wl.  Kistiakowsky,  Z.  phys. 

—  0,0109"*'     0,00-^00 


—  0,0J61 

—  0,0499 

-  ojr.m) 

—  0.230S 

—  0,469il 
(KKilO 

-2,412 
-- 24*45 

—  3^107 


0,(fO  t9S 

0,0100 

0,0  >00 

0,04SO5 

0,100 

0,200 

0,500 

0,5S6 

0,750 


4,9»  :  W.  K. 

4,8  - 

4,8  - 

5,2  — 

Ch.  8,  109;  1890. 

5,2 
5,0 


//.  (\  J, 
EJLL.{1) 


4,95 
4,80 

4,69 

4>66 

4.82 

5*03 
5,21 


/f.  r.  j. 

EH. HD 

EH.L.{2) 
J,  Ch. 
J,  Cr. 


H..  C  J. 

1893- 
E.  H,  L. 

1896. 
E.  Jf,  L. 
J.  Ch. « 

Journ. 
JG.  = 

Journ. 


«=  H.  C.  Jones,  Z.  phys.  Ch.  11,  539 — 540; 

(1)  =  E.  H.  Loomis,  Wied.  Ann    57,  503; 

(2)  s»  E.  H.  Loomis,  Wied.  Ann.  80,  527 ;  1897. 
H.  C.  Jones  und  V.  J.  Chambers,  Amer.  Chem. 

28,  94;  1900. 

H,  C.  Jones,  und  H.  Oetman,  Amer.  Chem. 

27,  439;  1902. 


2,973 

4,460 

5^47 

14,867 

J.  Ch.  = 
Chem. 


BaBr,^297,8. 

—  0,506  •  I    0,100 

—  0,737  '    0,150 
--1,001  0,200 

—  2JSdl  0,500 

'  H.  C.  Jones  und   F.  /.  Chambers,  Amer. 
Journ.  98,  97;  1900. 


5,1»  J.Ch. 

4»9  — 

SiOo  I     — 

5.18  !       — 


Ba(NO,),  =  281,5. 


0,000383 
0,001259 
0,002681 


0,0 1 002  —  0,002 14*' 

0,03292  —  0,00665 

0,07011  — 001401 

0,1418  — 0,02780     0.005422 

0,223^  —0,04311      0,008552 

H.  H.  =  H.  Hausratb,  Ann.  Phys.  [4]  9,  544;  1902. 

Omnisdic  Ba-Salze  (Forniat,  Acdat,   Propioaat 

Sdicylat)  s.  P.  Calame,  Z.  phys  Ch.  27,  405—408; 

1898. 


5,6* 
5,28 

5,23 
5f«3 
5i04 


H.  H. 


Pb  Cla  ==  2773. 

0,1543         —  o,oi7<>     I   0,00556 
0,3087  — 0,035        ;    0,0111 


3'' 
3," 


H.  F.  F. 


H.  F.  F.  =  H.  Fr.  Fcrnan,  Z.  anorg.  Ch.  17,  334; 

1898. 

Pb(NO,)s  =  881,0. 

'®    0,000362 


0,01198 
0,03985 
0,09285 
0,1844 

0,5749 
16,60 


—  0,00199' 

—  0,00638 

—  0,01449 

—  0,02770 

—  0,0815 

—  1,500 


0,001204 

0,002805 

0,005570 

0,01737 

0,5015  2,99  I  L.  N. 

H.  H.  ^  H.  Hansrath,  Ann.  Phys.  [4]  9,  543;  1902. 
L  N.  =  HL  Leblanc  und  A.  A.  Noycs,  Z.  phys.  Ch. 

8,  386;  i8(^. 
s.  f.  C.  L,  ran  Ende^  Z.  anorg.  Ch.  98,  138;   1901. 


5,5*^ 
5.30 
5,«7 
4,97 
4,69 

2,99 


H,  H. 


Bleiacctat  -  Pb(CH,COO)t»  824,9. 


0,977 

«,955 
3,909 

7,818 


—  0,13" 

—  0,20 

—  0,34 

—  0,54 


I 


0,0301 
o,o5oi 
0,1203 
0,241 


4,3" 

3,3 
2,8 
2,2 


L.  K. 


L  K.  ^  L  Kahlcnbcri^  Z.  phys.  Ch.  17,  583;  1895. 

Brt. 

s.  L  Paternö  und  R.  Nasini,  Atti.  R.  Accad.  Line  41, 

783;  1888. 
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Gefrierpiinktserniedrigungen  von  wässerigen  Lösungen. 

Die  kursiv  gedruckten  Zahlen  bedeuten  in  Kol.  I:  g  Salz  in  loo  ccm  Lösung,  in  Kol.  III :  g  Mol.  Salz  im  lit.  Lösung. 


g  anh.  Subst. 
xoo  g  H3  O 


Gefr.-Temp. 


g  Mol. 

lOOOgHgO 


Mol. 

£rn. 


Autor 


g  anh.  Subst. 

lOOg  H3O 


Gefr.-Temp. 


g  Mol. 

Mol. 
Em. 

zooogHjO 

0,01151 

2,690 

0,03120 

2,42 

0,1473 

2,13 

0,4129 

1,80 

0,7501 

1,76 

1,253 

1,86 

Autor 


2,157 

4,323 
8,724 


Cd  Cl2  =  188,8. 

—  0,460  <^ 

—  0,842 


»,550 


0,118 
0,236 
0,476 


3,9^ 
3,57 
3,26 


W.  K. 


W.  K.  =  Wl.  Kistiakowsky,  Z.  phys.  Ch.  6,  109 ;  1890. 

C.  J. 


0y05472 

0,1265 

0r36€0 

0,9919 

1,499 

3,914 

7,846 

15,69 

19,61 


—  0,0146^ 

—  0,0329 . 

—  0,0926 

—  0,2226 

—  0,3211 

—  0,727 

—  1,298 

—  2,329 

—  2,947 


0,00299 

5,0« 

0,00690 

4,8 

0,0200 

4,64 

0,0541 

4,11 

0,0818 

3,93 

0,214 

3,39 

0,429 

3,03 

0,858 

2,71 

1,072 

2,75 

Ä 


J.  Ch. 


H.  C.  J.  =  H.  C.  Jones,  Z.  phys.  Ch.  11,  542;  1893. 
J,  C,  =  H,  C.  Jones  und   V.  J,  Chambers,   Amer. 

Chem.  Journ.  28,  94;  1900. 
s.  f.  SrQa. 

Cd  Bra  =  272,8. 

—  0,0164^     0,00324       ?,iO    H,  C\  J, 

—  0,0332 


0,0883 
0,1954 
0,9877 
1,9583 
3,0562 
5,988 

11,98 

23,95 


—  0,1393 

—  0M38 

—  0,:i564 

—  0,652 

—  1,213 

—  2,277 


0,00324 

5,1^ 

0,00718 

4,6 

0,03627 

3,84 

0,0719 

3,39 

0,1122 

3,18 

0,220 

2,96 

0,440 

2,76 

0,880 

2,59 

J,  Ch. 


H.  C,  J,  =  H.  C.  Jones,  Z.  phys.  Ch.  11,  543;  1893. 
/.  Ch.  «*  H.  C.  Jones  und   V,  J.  Chambers,  Amer. 
Chem.  Journ.  28,  97;  1900. 


Cd  Ja  =  866,1. 


0,0769 

0,2291 

0,7550 

1,778 

4,978 

12,19 

25,03 

32,51 

ff.  C  J. 

S.A.  = 
J.Ch.  = 
Amer. 


—  0,0094^ 

—  0,0252 

—  0,0725 

—  0,1313 

—  0,320 

—  0,710 

—  1,523 

—  2,227 


0,00210 

0,00626 

0,02062 

0,04857 

0,1360 

0,333 

0,684 


4,5« 
4,0 

3,52 
2,70 

2,35 
2,13 
2,23 

2,51 


ffm      C      t/.- 


S.  A. 
Ch.  J. 
S.  A. 
Ch.  F. 


0,888 

=  H.  C.  Jones,  Z.  phys.  Ch.  11,  544;  1893. 
S.  Arrhenius,  Z.  phys,  Ch.  2,  496;  1888. 
=   V.  J.  Chambers  und  J.   C.    W.  Frazety 
Chem.  Journ.  28,  516;  1900. 


Cd  (N08)a==  286,5. 


—  0,0160^ 

—  0,0362 

—  0,1035 

—  0,2508 


0,00298 
0,00689 
0,01997 
0,04873 


0,0704 
0,1630 
0,4723 
1,1525 

H.  C.  J.  =  H.  C.  Jones,  Z.  phys.  Ch.  11,  545;  1893- 


5,4« 

5,25 
5,18 

5,15 


xi.  G.  «/. 


0,01468 
0,05598 


Cd  SO4«  206,5. 

0,00236*^1  0,000704 
0,00819  j  0,002685 


3,35® 
3,05 


H.  H. 


0,2400 
0,6505 

3,071 
8,608 

15,640 

26,120 


—  0,03094* 

—  0,07556 

—  0,313 

—  0,742 
— 1,322 

—  2,330 


L.  K. 


H.  H.  =  H.  Hausrath,  Ann.  Phys.  [4]  9,  546;  1902. 
L.  K.  =  Kahlenberg,  Journ.  phys.  Ch.  5,  354;  1901. 
s.  f.  F.  M.  Raottlt,  Z.  phys.  Ch.  2,  489—490;   1888. 


0,3276 

0,867 

2,597 

10,40 

20,77 

28,26 


—  0,043  *> 

—  0,108 

—  0,283 

—  0,921 

—  1S55 

—  2,68 


2,7' 


2,6 

2,27 
1,85 
1,86 
1,98 


B.  B. 

S.  A. 

B.    XV. 


S.  A. 


0,0157 
0,0416 
0,1246 
0,4990 
0,9964 
1,356 

B.  B.  =  B.  Bedlich,  Dissert.  1899,  S.  28,  Berlin. 

S.  A.  ^  8.  Arrhenins,  Z.  phys.  Ch.  2,  497 ;  1888. 

s.  f.  H.  C.  Jones  und  B.  F.  Caldwdl,  Amer.  Chem. 
Journ.  25,  385;  1901. 

Cd-Aoetat,  s.  P.  Calame,  Z.  phys.  Ch.  27,  406;  1898. 

KaCdL   und   (NH«),  Cd  (804)2  s.   H.   C^  Jones   und 
B.  JP. 

1901. 


CaldweUf  Amer.  Chem.  Journ.  25,  384,  385; 


CS  Cl  =  168,5. 


1,604 

-0,338« 

0,0952 

3,6« 

3,986 

—  0,797 

0,2366 

3,37 

11,67 

—  2,240 

0,6930 

3,23 

W.  B. 


W.  B.  =  W.  Biltz,  Z.  phys.  Ch.  40,  198;  1902. 


CsN0,»l»6. 


0,1494 

0,3784 

0,9065 

1,928 

4,096 

8,463 


—  0,028« 

—  0,070 

—  0,164 

—  0,331 

—  0,662 

— 1,267 


0,00766 

0,01940 

0,04648 

0,0988 

0,2100 


3,7« 
3,6 

3,5 
3,4 

3,15 
2,92 


W.  B. 


0,4339 
W.  B.  =  W.  Biltz,  Z.  phys.  Ch.  40,  218;  1902. 

CsaSiOs»  s.  L.  Kählenberg  und  A.  J.  T,  Lincoln, 
Journ.  phys.  Ch.  2,  82;  1898. 


CaCl2- 111,0. 

0,11  II 

—  0,0513« 

0,0100 

.S,i« 

E.  H.  L. 

0,5580 

—  0,2437 

0,05028 

4.85 

1,117 

0,4823 

0,1006 

4,79 

5,635 

2,605 

0,5077 

5,33 

10,5 

—  5 

0.946 

5'3 

H.W.B.R 

27,0 

—  20 

2,432 

8,2 

38,5 

—  40 

3,469 

",5 

42,5 

—  55 

3,829 

14,4 

E.  H.  L.  =  E.  H.  Loomis,  Wied.  Ann.  60,  527;  1897. 

H.  W.  B.  R.  =»  H.  W.  Bakhuis  Roozeboom,  Z.  phys. 
Ch.  4,  42;  1889. 


W.  A.  Roth     31* 
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Gefrierpiinktserniedrigungen  von  wässerigen  Lösungen. 

Die  kursiv  gedruckten  Zahlen  bedeuten  in  Kol.  I :  g  Salz  in  loo  can  Lösung,  in  Kol.  111 :  g  Mol.  Salz  im  llt.  Losung. 


f  anh.  Subtt. 
"  wo  j'hTÖ 


Gefr.-Trmp. 


R  Mol. 


loooK  HjO 


Mol. 
Em. 


Autor 


g  anh.  Subit. 


loog  HtO 


G«fr.-Temp. 


g  Mol. 


'ooogHsO 


Mol. 
£rn. 


Anlor 


0,530 
1S9H 
Sfi77 
6,793 
11.080 

S.'A,  = 

/.  Ch.  - 


—  0^48^ 

—  0,7o'J 

—  ijoa 

—  3,348 

—  6,338 


5,2* 
4,91 
5,15 
5,47 
<>,34 


S,  A. 
J.  Ch. 

\S,  A, 
i  J.  Ch. 
\J.  G. 


0.0478 

0,153 

0,331 

0,612 

0,998 

S.  Arrhefiius,  TL  phys.  Ch.  2,  496;  1888. 

-  H.  C.  Jones  und    V.  J.  Chambers,  Amer. 
Chem.  Joum.  28,  93;  1900. 
J.  G.  =  H.  C.  Jones  und  H.  Gettnan,  Amer.  Chem. 
Journ.  27,  43^;  1902. 


Ca  Bri  =  200,0. 


—  0,445^ 

—  0,904 

—  1,847 
I  —  2,949 


0,0871 
0,1742 
0,3484 
0,5226 


5,1* 
5,18 

5,30 
5,64 


J.  Ch. 


H.  C.  Jones  und  V.  J,  Chambers,  Amer. 


1,742 

3,484 

6,968 

10,452 

J.  Ch.  « 
Chem.  Journ.  28,  95;  1900. 

Ca  (NO.)t=»  164,2. 

3,218         —0,917®        0,1960         4,68«    F.  M.  R. 
7,845         —2.182  0,4778         4,57    .      — 

18,312        .  —  5,398      .     1,1154         4,84    ,      — 
F.  M.  R.  i«  r.  M.  Raoolt,  Z.  phys.  Ch.  2,  489;  1888. 
8.  f.  S.  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  496;  1888. 
Onranische  Ca-Salze  (rormiat,  Laküt»  Salicylat),  s. 
P.  Calame,  Z.  phys.  Ch.  27,  405—408;  1898. 


Cr8(S04)s-««,4. 

0,^815       —0,121^        0,025  4,8* 

7  ,.96.3         —0,230         0,050  4,6 


J.  Ja. 


3^26 
9,815 


—  0,417 

—  1,029 


0,100 
0,250 


4,2 
4,12 


J.  M.  «=  H.  C.  Jones  und  E.  Mackay,  Amer.  Chem. 

Joum.  19,  115;  1897. 
ebenda  K(NH4)Cr-Alanne  S.  116. 
Chromammoiiiaksalze  J.  Petenen,  Z.  phys.  10,  582, 

583;  «892. 


Fe  01.-128,8. 

0,3249  —0,1330  0,0256 

1,114  — 0,452  0,0878 

2,364  —0,955  0,1864 

5,068  —2,169  0,3997 


5,2«  \  W.  B. 

5,«5  I     — 

5,12  ;    - 

5,43  :    — 


W.  B.  -=  W.  BiHz,  Z.  phys.  Ch.  40,  200;  1902. 


reat-^1624. 


18,01      !  — io,o<»    ;  1,1 1  9,0 

34,21      !  — 27,5     t  2,"  »3,0 

42,68          |~40           I  2,63  ,15,2 

H.  W.  B.  R.  »  H.  W.  Bakh.  Roozcboon, 

Ch.  10,  502;  1892. 

0,1789      —  0,0808^  0,0110  7,3* 

0,5990      —0,2455  0.0369  6,65 

1,3394'      —0M28  0,0825  5,97 


•     H.W.B.R. 


Z.  phys. 
J.  G. 


J.  C.  =  H.  C.  Jones  und  H.  M.  Goodwin,  Z.  phys. 
Ch.  21,  14;  1896. 


*   i  W.  K. 

I  L.    IV. 

W.  K. 
U  K. 


FeSO«»  152,0. 

0,976  —0,15»  0,0642  '  2,3 

2,270  —0,316  0,1493  I  2,12 

5,5 '7  —0,725  0,363  •  2,00 

13,849  —«,655  .   o,9M  i  1,82 

W.  K. »  Wl.  Kistiakowsl^,  Z.  phys.  Chem.  8, 109;  1890. 
L.  K.  =  L  Kahlenbefis,  Joum.  phys.  Ch.  6,  355;  1901. 
s.  f.  r.  M.  Raoalt,  Z.  phys.  Ch.  2,  489;  1888. 
Komplexe  Fe-Salze,  s.  bei  den  Kattonen. 
NHi-cisenalann,  s.  H.  C.  Jones  und  Jb\  Madcay,  Amer. 

Chem.  Joum.  18,  116;  1897. 
Js  in  KJ- Lösung,  s.  bei  KJ* 


K  Cl «  74,80. 


0,2171 

0,436 
0,836 

2,342 

3,55 
7,460 

14,83 
24,39 


—  0,1031' 

—  0,2026 

—  0,384 

—  1,070 

—  «,605 

—  3,2864 

—  6,46 

—  10,61 


r«  Jvi.  K. 


M.  R. 
W.  B. 
W.  K. 

r.  Äi.  f\. 
W.  K. 

M.  K« 


0,02910  3,54 
0,05845  3,46 
0,112  3,43 

0,3  «39  3.41 
0,476  ,  3,37 
1,000  3,286 

",989  3,25 

3,269  3,25 

F.  M.  R.  =  F.  M.  Raoolt,  Z.  phys.  Ch.  27,  646;  1898. 
M.  R.  »  M.  Roloff,  Z.  phys.  Ch.  18,  578;  1895. 
W.  B.  ==  W.  Blitz,  Z.  phys.  Ch.  40,  198;  1902. 
W.  K.  -»=  WL  KIstiakowsky,  Z.  phys.  Ch.  8,  109;  189a 
s.  f.  M.  Leblanc  und  A.  A.  Noycfl,  Z.  phys.  Ch«  8, 
395;  «890. 

0,00487 

0,0100 

0.0200 

0M3HH 

0,0944 

0Ji09 

0,4157 

0,750 

1,000 

B.A.  =  J?.  Abeqg,  Z.  phys.  Ch.  20,  223;  1896. 
K  H.  L.  =  E.  H.  Jjoomi^,  Wied.  Ann.  87,  502 ;  1896. 
H.  C.  J.  =  H.  C.  Jones,  Z.  phys.  Ch.  11,  114;  1893. 
M.  W.  =  Mfjer  Wildtrmann,  Z.  phys.  Ch.  18,  352; 

1894. 
Th.  W.  Ä.  =   Th.    W.  Richards,  Z.  phys.  Ch.  44, 

568;  1903. 
J.  B.  H.  =  H.  C.  Jones^  J.  Barnes  und  E.  P.  ffyde^ 

Amer.  Chem.  Joum.  27,  27;  1902. 
H.  F.  F.  =  H.  F.  Femau,  Z.  anorg.  Ch.  17,  333; 

1898. 
J.  C.  =  H.  C.  Jones  und  CA.  G.  CaroU,  Amer.  Chem. 

Joum.  28,  287:  1902. 
s.  f.  E.  H.  Loomis,  Wied.  Ann.  80,  527;  1897. 
K.  Prytz,  Ann.  Phys.  (4]  7,  889;  1902. 
P.  B.  Lewis,  Joum.  Chem.  Soc  87,  16;  1895. 
s.  f.  ZnOf 

W.  A.  Rotli 


0,0364 
0,0746 
.  0,1488 
0,2^97 
0,7042 
1,559 
3,101 
5^95 
7,460 


—  0,0180"" 

—  0,0360 

—  0,0715 

—  0,1369 

—  0  328 

—  0,705 

—  1.404 

—  2,529 

—  3,370 


3,7* 

3,6 

3,58 

3»53 
3»48 

3,37 
3,38 
3,37 

3,37 


R  A. 
E.  Ji.  Ij. 
H.  C.  J. 

M.        H   . 

Th.  W.  B. 

H.  F.  F. 
iH.  C.  J. 
]J.  B.  H. 
I  /.  C. 
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Gefrierpunktserniedrigiingen  von  wässerigen  Lösungen. 

Die  kursiv  gedruckten  Zahlen  bedeuten  in  Kol.  I :  g  Salz  in  loo  ccm  Lösung,  in  Kol.  III :  g  Mol.  Salz  im  lit.  Lösung. 


g  anh.  Subtt. 
lOOg  Hg  O 


Gcfr.-Tenap. 


g  Mol. 


tooogHaO 


Mol. 
Em. 


Autor 


g  anh.  Subtt. 
IOC  g  Ha  O 


Gefr.-Temp. 


g  Mol. 


zooogHsO 


Mol. 
£rn. 


Autor 


KBr  =  110,11. 

0,363        —  0,110^        0,0305 

2,204  ; — 0,646  0,1850 

8,101  t  —  2,242  0,6801 


3,61  0 

3i49 
3»30 


W.  B. 


W.  B.  =  W.  Blitz,  Z.  phys.  Ch.  40,   201/202;    1902. 


2^78 
5,956 


—  0,945^         I        0y250 

—  1,780      !    0,500 


3,780   M.  S.  S. 
3»56 


M.  S.  S.  =  M.  S.  Sherin,  Z.  phys.  Ch.  43,  729;  1903. 


KJ  =  166,00. 


1,081 

0,227 

4,617 

0,973 

10,01 

—  2,065 

16,65 

3»37S 

3,5^ 
3»50 
3»42 
3»37 


W.  B. 


L.  N. 


0,0651 
0,2782 
0,6030 
1,003 

W.  B.  =  W.  Blitz,  Z.  phys.  Ch.  40,  202;  1902. 
L.  N.  ^  M.  Leblanc  und  A.  A.  Noyes,  Z.  phys.  Ch. 

6,  401 ;   1890. 
ebenda  Jg  in  KJ-Lös. 

s.  f.  M  G.  Levij  Gazz.  chim.  80,  IL  68;  1900. 
Y,  Osaka,  Z.  phys.  Ch.  ^,  744;  1902. 

ebenda  X^  i»  Kl- 

M,  S.  Sherillf  Z.  phys.  Ch.  43,  723;  1903. 


KF  =  68,2. 


0,3379 

—  0,202® 

0,058 

3,5^ 

1,031 

—  o,59S 

0,177 

3,36 

3,09s 

— 1,792 

0,532 

3,37 

5,445 

—  3,168 

0,936 

3,38 

W.  B. 


W.  B.  =  W.  Blitz,  Z.  phys.  Ch.  40,  202;  1902. 


KCN  =  65,19. 


0,190 
1,160 

5,565 


3,5^ 
3,38 
3,25 


W.  B. 


—  0,103"         0,0291 

—  0,601       I     0,1780 

—  2,775  0,8537 

W.  B.  =  W.  Blitz,  Z.  phys.  Ch.  40,  201;  1902. 
s.  f.  M.  Leblanc  und  A.  A.  Noyes,  Z.  phys.  Ch.  6, 
397—399;  «890. 


1,281 
3,260 


—  0,704  ^ 
— 1,745 


3.58^ 
3,49 


M,  S.  Ä 


0,1965 
0,500 

M,  S.  S.  =  M.  S.  Sherill,  Z.  phys.  Ch.  48,  718;  1903. 
s.  f.  H.  C.  Jones  und  B.  P.  Caldwdl,  Amer.  Chem. 
journ.  25,  384;  1901. 


0,5713 

2,341 

4,301 

8,272 

W.  B.  -= 


—  0,205" 

—  0,803 

—  1,447 

—  2,686 


KSCN  =  97,25. 

0,0588 
0,2407 

0,4423 
0,8506 


3,5* 
3,34 
3,27 
3,16 


W.  B. 


W.  Blitz,  Z.  phys.  Ch.  40,  201 ;  1902. 


0,01976 
0,04325 
0,1124 


KOH  =  56,16. 

0,01 268  0  0,00352 
0,02768  ;  0,00770 
0,0  589  .  0,02002 


3,60  0 

3,59 
3,44 


H.  H. 
E.  H.  L. 


0,2811        — 0,1719®      0,05006        3,43 
0,5623        —0,3426     i    0,1001  3,42    I      — 

1,1251        —0,6860     ,    0,2003  3,424 1      — 

H.  H.  =  H.  Hausrath,  Ann.  Phys.  [4]  9,  547;   1902. 
E.  H.  L.  =  E.  H.  Loomis,  Wied.  Ann.  60,  532;  1897. 

1^92        —0,806^       0,230  3,50®   N,  W. 

2,611         —1,660         0,465        |  3,57         — 

N.  W.  =  A,  A,  Noyes  und  W.  B.  Whitney,  Z.  phys. 

Ch.  15,  695,  696;  1894. 
s.  f.  H.  C.  Jones,  Z.  phys.  Ch.  12,   632;    1893  und 

H.  C.  Jones  und  H.  Getman,  Amer.  Chem.  Journ. 

27,  437;  1902. 

K  NO»  =  101,19. 

5,075        1  —  1,500®     I    0,5015  2,99®    L.  N. 

10,50         1  —  2,570       j    1,003  2,56        — 

L.  N.  ==  M.  Leblanc  und  A.  A.  Noyes,  Z.  phys.  Ch. 
6,  386;  1890. 


0,1012 

—  0,0346^ 

0,0100 

3,5* 

E.  H.  L 

0,2024 

—  0,0703 

0,0200 

3,5 

0,506 

—  0,1705 

0,0500 

3,41 

1,012 

—  0,3314 

0,100 

3,31 

2,024 

—  0,6388 

0,200 

3,19 

2,530 

—  0,771 

0,250 

3,08 

(/.     B,     Um 

5,060 

— 1,470 

0,500 

2,94 

7,589 

—  2,107 

0,750 

2,81 

10,119 

—  2,656 

1,000 

2,66    I 

E.  H.  L.  ^  E.  H.  Loomis,  Wied.  Ann.  57,  504:  1896. 
J.  B.  H.  =^  H.  C.  Jones,  J.  Barnes  und  E.  P.  Hyde, 

Amer.  Chem.  Journ.  27,  29;  1902. 
s.  f.  Jl  H.   van't  Hoff  {van  Eek),   Z.  phys.  Ch.  9, 

480;  1892. 
H.  C.  JoneB  und  H.  Getman,  Amer.  Chem.  Journ.  27, 

441/42;  1902. 

K8S04=- 174,86. 

—  0,01030®!   0,001919 

—  0,02010     0,003856 
0,03920     0,007777 

0,01099 
0,3332 
Y.  O.  =  Y.  Osaka,  Z.  phys.  Ch.  41,  561;  1902. 

F.  M.  R.  =  P.M.  Raoult,  Z.  phys.  Ch.  2,  489;  1888. 


0,03346 
0,06723 

0,1356 
0,1916 
5,81 


—  0,05471 

—  1,276 


5,37* 

5,21 

5,04 
4,98 

3,83 


Y.  O. 


F.  M.  R. 


0,03480  \  — 0,0108"^ 


0,06942 

0,1509 

0,3487 

0,8717 

1,744 

3,487 

7,914 


—  0,0211 

—  0,0428 

—  0,0952 

—  0,230 

—  0,4317 

—  0,8134 

—  1,755 


0,00200 

0,00398 

0.00865 

0,0200 

0,0500 

0,1000 

0,200 

0,454 

H.  C.  J.  =  H.  C.  Jones,  Z.  phys.  Ch.  11,  536,  538 ;  1893. 
B.  A.  =  B.  Abegg,  Z.  phys.  Ch.  20,  224;  1896. 
E.  H.  Z.  =  E,  Jt.  Loomis,  Wied.  Ann.  57,  503;  1896. 
S.  A,  =  S.  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  496;  1888. 
/.  M.  =  H.  C.  Jones  und  E.  Mackay,  Amer.  Chem. 
Journ.  19,  1x4;  1897. 


I 


5,4* 

5,3 

4,9 

4,76 

4,60 

4,32 
4,07 
3,87 


Ji,  C.  «/. 


B.  A, 
E,  H,  L, 
J.  M. 
E,  H.  L. 

S.  A. 


W.  A.  Roth 
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GeMerpunktserniedrigungen  Yon  wässerigen  Lösungen. 

Die  kursiv  gedruckten  Zahlen  bedeuten  in  Kol.  I :  g  Salz  in  loo  can  Lösung,  in  Kol.  III :  g  Mol.  Salz  im  lit.  Lösung. 


g  anh.  Subst. 


xoo  g  H  2  O 


Gefr.-Temp. 


g  Mol. 
xooogHjO 


Mol. 
Eni. 


Autor 


04581 
I1O432 


KsSsO8  =  270,4Sr. 

—  0,084®        0,0169 

—  0,183  0,0386 


5,0" 
4,7 


O.  M. 


O.  M.  =  0.  Möller,  Z.  phys.  Ch.  12,  557;  1893. 
ebenda  KsMOgOg,  S.  562. 


1,420 
4,690 
13,86 


KaSOs^  158,86. 

—  0,4350        0,0897 
— 1,265  0,2962 

—  3,120  0,875 


4,9" 
4,27 
3»57 


K.  B. 


K.  B.  «  K.  Barth,  Z.  phys.  Ch.  9,  185;  1892. 
ebenda   KNaSO»  und  KaHg(S0a)9  (S.  185  und  194). 


0aS83 
0^766 
0S915 
ly3830 
2,766 


KsCOs-=  138,80. 

—  0,0507^      0,0100 


—  0,0986 

—  0,2356  0 

—  0,4540 

—  Oß770 


0,0200 
0,0500 
0,100 
0,200 

E,  H,  L,  =  E.  H,  Loomis,  Wied.  Ann.  67,  504 ;  1896. 
s.  f.  JB.  C.  Jones,  Z.  phys.  Ch.  12,  635;  1893. 


5,1« 

4,93 

4,71« 

4,54 

4,39 


E.  ff.  L. 
E,  ff,  L, 


g  suih.  Snbst. 


xoo  g  Hg  O 


Gefr.-Temp. 


g  Mol. 

- 

xooogHsO 


Mol. 
Em. 


Autor 


KsSI  0,^154,7. 


0,3197 
0,9591 
1,9183 


—  0,146^ 

—  0,394 

—  0,710 


7,1« 

6,4 

5,73 


Ij.   Mim  A,    Tm   Itm 


0,0207 
0,0620 
0,1240 

L.  K.  A,  T.  L,  ^=  L.  KaUenherg  und  Az,  T.  Lincoln, 

Journ.  phys.  Ch.  2,  82;  1898. 
ebenda  KHSiOs. 


KH2P04- 186,2. 


0,2730 
0,6834 
1,370 
2,751 


—  0,0720® 

—  0,1740 

—  0,3365 

—  0,6434 


0,02004 
0,0502 
0,1006 
0,2020 

E.  H.  L.  =  E.  H.  Loomis,  Wied.  Ann.  ÖO,  535;  i897. 
Kaliummetaphosphate,  s.  0.  Tammann,  Z.  phys.  Ch. 
6,  129;  1890. 


3,59« 
3,47 
3,35 
3,19 


E.  H.  L. 


0,461 
0,922 
1,844 

3,687 

J.  ff.  U. 

1892. 


K4  Fe  (CN)«  =  368,7. 


—  0,086^ 

—  0,162 

—  0,300 

—  0,552 


0^125 
0,0250 
0,0500 
0,100 


6,9« 

6,5 
6,0 

5,5 


«/.  ff,  ff. 


J.  ff.  vanH  ff  off,   Z.  phys.  Ch.  9,  484; 
Ks  Fe  (CN)e=- 329,6. 


2,065 
16,52 


—  0,350' 

—  2,235 


5,6« 
4,46 


W.  K. 


0,0627 

_,^.  ,       0,5012 

yjr.  K.  =  Wh  Kistiakowsky,  Z.  phys.  Ch.  6,    iio; 
1890. 

K»  Co  (CN)e  =  832,7. 

Wl.  Kistiakowsky,  Z  phys  Ch  «»  "i>Jj^?^,8g2 
und  J.  ff.  van't  Hoff,  Z.  phys.  Ch.  9,  4^4,  '»92. 


1,469 

5,741 

i»,53 


KsNi(CN)4  =  241,2. 

—  0,309« 


—  1,13» 

—  2.1 12 


5.1« 
4,75 
4,42 


W.  K. 


0,0609 
0,2381 

0,478« 

W.  K. «  Wl.  Kistiakowsky.  Z.  oh.  Ch.  6,  1 10:  1890. 
KQ  +  HgQ,  (K HgQ^  M.  Ld>laiic  und  A.  A.  Noycs, 

Z.  phys.  Ch.  6,  395;  1890. 
K  CN  +  Ag  CN  (K  i^  (OOs)  M.  Leblanc  und  A.  A.  Noycs, 

Z.  phys.  Ch.  6,  397—400;  1890. 
KsHg(äN)4,  s.  ff.  C.  Jones  und  B.  P.  Ccddwea,  Amer. 

Chem.  Journ.  26,  384;  1901. 


KaPt  04  =  ^4»». 


1,163 

3,249 
8,360 


—  0,145« 

—  0,355 

—  0,900 


0,0280 
0,0783 
0,2015 


5i2  0 

4,5 
4,47 


J.    P. 


J.  P.  =  J.  Petersen,  Z.  phys.  Ch.  10,  580;  1892. 
d-K-tartrat  ==  d-Ka  C«  H4  0«  "=^  226,88. 


2,428 

4,855 
9,710 

19,420 


—  0,40' 


—  0,83 

—  1,64 

—  3,18 


3,7« 
3,9 
3,8 
3,7 


L.  K. 


0,107 
0,215 

0,430 
0,858 

L.  K.  =  L  Kahlenberg,  Z.  phys.  Ch.  17,  585;  1895. 
KNa-tartrat  =  KNaC«  H4  0e  -=r  210,28. 

0,0173 
0,0347 
0,0694 

J.  ff.  V.  ff.  «=  J.  ff.  van't  ff  off,  Z.  phys.  Gh.  9,  481 ; 
1892. 


0,564 
0,729 
1,459 


—  0,082^ 

—  0,164 

—  0,320 


4,7« 

4,7 

4,6 


Jm  S.  V.  ff- 


K-Antinionyltartrat  =  K  Sb  0  C4  H4  0«  »  828,4. 


1,689 
3,929 


—  0,12® 

—  0,26 


0,0522 
0,1215 


2,3 
2,1 


L.  K. 


L.  K.  =  L  Kahlenbei^,  Z.  phys.  Ch.  17,  605;  1895. 


0,809 
1,617 
4,043 


—  0,067^ 

—  0,120 

—  0,2398 


2,7« 

2,4 

1,92 


V.  E. 
uL.ff.A,S. 


0,0250 
0,0500 
0,1250 

V.  E.  =  van  Eck  (J.  ff.  vanH  ffoff),  Z.  phys.  Ch.  9, 

484;  1892. 
A.  B.  A  S.  <=  A.  Batelli  und  A.  Stefanini,  Nuovo 

am.  [4]  9,  5;  1899. 
(Ref.  Z.  phys.  Ch.  80,  717;  1899.) 
KBOC4H40e  und  KASOG4H4O6,   s.  L.  Kahlenbet^, 

Z.  phys.  Ch.  17,  603  u.  604;  1895. 
K8Cr(C904)8,  s.  W.  Kistiakowski,  Z.  phys.  Ch,  6,  110; 


1890. 


0,3585 
1,421 

3,077 
5,714 
6,99 


Co  Cla=*  129,9. 


—  0,139« 

—  0,538 

—  1,192 

—  2,331 

—  2,95 


0,0276         5,0 o       W.  B. 
0,1094         4,9 

0,2369         5,03 

0,4399  5,30 

R.  S.  -  Rob.  Salvadori,  Gazz.  chim.  261,  ajo;  1896. 


W.  A.  Roth 
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Gefrierpunktserniedrigungen  von  wässerigen  Lösungen. 

Die  kursiv  gedntekten  ZaMea  bedeuten  in  Kol.  I:  g  Salz  loo  ccm  Lösung,  in  KoL  III:  g  Mol.  Salz  im  lit.  Lösung. 


g  anfa.  Sttbst. 
too  g  Ht  O 


Gefr.-Temp. 


gMol. 
looog  HsO 


Mol. 
Em. 


Antor 


g  anh.  Sahst. 

Gefr.-Temp. 

g  Mol. 

Mol. 
Em. 

Autor 

ZOO  g  Hj  O 

zooo  g  Hl  0 

LlCl 

»42,48. 

0,0421 

—  0,0363» 

0.00992 

3,7« 

E,  H.  L. 

0,1933 

—  0,159 

0,0455 

3,5 

W.  B. 

0,4228 

—  0,3520 

0,09952 

3,53 

E.  H.  L. 

1,051 

—  0,867 

0,2474 

3,50 

W.  B. 

2,129 

— 1,809 

0,5012 

3,61 

E.  H.  L. 

3,372 

--  2,945 

0,7939 

3,71 

W.  B. 

2,647 

4,8x6 
7,440 


Co  Br,  =  218,0. 

0,611»        0,1210 

1,119  0,220I 

1,827  0,3400 


5,05' 
5,08 

5,37 


D.  I. 


D.  I.  ^  D.  Isaachsen,  Z.  phys.  Ch.  8,  148;  1891. 


Co  S04  =  165,1. 


1,457 

—  0,209» 

0,0939 

2,2» 

4,927 

—  0,600 

0,3177 

1,89 

14,143 

— 1,587 

0,9119 

1,74 

L.  K. 


L.  K. »»  L  Kahlenbers,  Journ.  phys.  Ch.  5,  355 ;  1901. 

Co-Acetat  s.  P.  Calaine,  Z.  phys.  Ch.  27,  406;  1898. 

Cobaltiaksalze,  s.  Jalius  Petersen,  Z.  phys.  Ch.  10, 
581;  1892.    22,  4i4ff',  1897  u.  a.  a.  OO. 


CUCI9»  184,5. 


0,4708 
1,798 
4,546 
9,615 


—  0,171» 

—  0,643 

—  1 ,662 

—  3,800 


0,0350 

0,1337 
0,3380 
0,7149 


4,9« 

4,81 

4,92 

5,32 

W.  B. 


W.  B.  =  W.  Biltz,  Z.  phys.  Ch.  40,  199;  1902. 
s.  f.  D.  Isaachsen,  Z.  phys.  Ch.  8,  148;  1891. 
R.  Salvador],  Gazz.  chim.  261,  250;  1896. 
S.  ArrheniuSf  Z.  phys.  Ch.  2,  496;  1888. 


Co  Br,  ^  228,5. 


0,5409 

0,124» 

0,0242 

5,1" 

1,826 

—  0,418 

0,0817 

5,1 

5,040 

— 1,187 

0,2255 

5,27 

13,417 

3,536 

0,6003 

5,89 

W.  B. 


W.  B.  =  W.  Biltz,  Z.  phys.  Ch.  40,  201 ;  1902. 


Co  S04-^  150,7. 


0,00457 

0,01346 

0,03640 

0,1065 

0,2336 

1,678 

3,312 

6,443 
14,210 


—  0,000932' 

—  0,002657 

—  0,0069x4 

—  0,01859 

—  0,03791 

—  0,240 

—  0,405 

—  0,743 

—  x,569 


0,000286 

0,000843 

0,002279 

0,006670 

0,01463 

0,1051 

0,2074 

0,4034 


3,3" 

3,«5 

3,03 

2,79 

2,59 
2,28 

1,95 
x,84 
1,76 


H.  H. 


F.  M.  R. 
L.  K. 


0,8898 

H.  H.  =  H.  Hansrath,  Ann.  Phys.  [4]  0,  544;  1902. 
F.  M.  R.  =  F.  M.  Raoult  Z.  phys.  Ch.  2, 489—490;  1888. 
L.  K.  =  L  Kahlenberg,  Joum  phys.  Ch.  5,  355;  X90X. 
s.  f.  S.  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  497;  x888. 
Victor  J.  Chambers  und  Joseph  C,  W,  Frcuser,  Amer. 
Chem.  Journ.  28,  515;  1900. 

(NH4)sCa(S04)8,  s.  H.  C.  Jones  und  B.  P.  Cdldwea, 
Amer.  Chem.  Journ.  25,  386;  1901. 

Organische  Cu-Salze  (Formlat,  Acetat,  Propionat, 
n-Botyrat,  Laktat,  Malat),  s.  P.  Calame,  Z.  phys. 
Ch.  27,  405—408;  1898. 


E.  H.  L.  =  E.  H.  Loomls,  Wied.  Ann.  00,  527;  1897. 
W.  B.  =  W.  Biltz,  Z.  phys.  Ch.  40,  199;  X902. 
s.  f.  F.  M.  Raoult,  Z.  phys.  Ch.  2,  489;  1888. 
S,  Arrhenius^  Z.  phys.  Ch.  2,  496;  1888. 


Li  Br  »  80,00. 


0,6824 
2,469 

7,949 


1,016 

2,799 
10,0x4 


—  0,292»        0,0785 

—  1,054         0,2838 

—  3,631        0,9x38 

.  Biltz,  Z.  phys.  Ch.  40, 

3,7« 
3,71 
3,97 
202; 

UJ- 188,88. 

-0,275» 
-0,771 
—  3,082 

0,0759 
0,2091 

0,7480 

3,6« 

3,69 
4,12 

W.  B. 


W.  B. 


W.  B.  =  W.  Biltz,  Z.  phys.  Ch.  40,  202;  1902. 


UNO, 


0,2750 

1,154 
3,266 
7,020 


—  0,135* 

—  0,559 
- 1,583 

—  3,550 


=  60,07. 

0,0398 
o,i67X 
0,4728 
1,0164 


3,4 
3,35 
3,35 
3,49 


«    I  W.  B. 


W.  B.  «  W.  Biltz,  Z.  phys.  Ch.  40,  202;  1902. 
UOH,  s.  F.  M.  Raoult,  Z.  phys.  Ch.  2,  489;  1888 
und  6\  Arrhenius^  Z.  phys.  Qi.  2,  495;  1888. 
Li-Silikate,  s.  L,  Kahlenberg  und  A.  T,  Lincoln,  Joum. 
phys.  Ch.  2,  82;  1898. 


1,181 

2,37 
4,786 

10,75 
15,10 


Mg:  Cla  =  06,26. 

' — 0,628»      I  0,1240 


—  1,280 

—  2,795 

—  7,65 

—  13,65 


5,07« 

5,15 

5r56 

6,78 

8,61 


W.  K. 
F.  M.  R. 
W.  K. 
H.  M. 


0,2488 
0,5024 
1,129 

1,585 

W.  K.  =  W.  Kistiakowsky,  Z.  phys.  Ch.  6,  109;  1890. 
F.  M.  R.  »  F.  M.  Raoult,  Z.  phys.  Ch.  2,  489;  1888. 
H.  M.  =  I.  H.  van't  Hoff  und  W.  Meyerhoffer, 

(.  Gh.  27,  83;  1898. 


Z.  phys. 


0,0953 
0,4763 
1,429 

2,858 
5,810 


—  0,0514  » 

—  0,2489 

—  0,7444 

—  1,5557 

—  3,472 


I 


5,1" 
4,98 
4,96 
5,186 

5,69 


£J,  IT.  L, 


J.  Ch. 


0,0100 
0,0500 
0,1500 
0,3000 
0,6099 

E.  H.  L.  =s  E.  H.  Loomis,  Wied.  Ann.  57,  503;  1896. 
J.  Ch.  =  H.  C.  Jones  und  V.  J.  Chambers^  Amer. 

Chem.  Joum.  28,  94;  1900. 
s.  f.  t>.  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  496;  1888. 
Doppelsalz  mit  NHjQ,  s.  H.  C.  Jones  und  N.  Knight, 

Amer.  Chem.  Joum.  22,  128;  1899. 


W.  A.  Roth 
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GefHerpunktserniedrigungen  von  wässerigen  Lösungen. 

Die  kursiv  gedruckten  Zahlen  bedeuten  in  Kol.  I :  g  Salz  in  loo  ccm  Lösung,  in  K<^.  HI :  g  MoL  Salz  im  Ut.  Lösung. 


g  anh.  Sahst. 
lOo  g  H3  O 


Gcfr.-Temp. 


g  Mol. 
1000  g  H]0 


Mol. 
£rn. 


Autor 


g  anh.  Subst. 
xoo  g  H3  O 


Gefr.-Temp. 


g  Mol.       I   Mol. 
1000  g  HiO  1    Em. 


Äator 


5  »4 
5,16 

5,26 
5,85 


«     J.  Ch. 


Mg  Br,»  181,28. 

—  Oy^i??^  !  0,0517 

—  0,531  ,  0,103 

—  1,088  I  0,207 

—  3,022  .  0,517 

J.  Ch,  =^  H.  C.  Jones  und  V,  J.  Chambers,  Amer. 
Chem.  Journ.  28,  97;  1900. 


0^53 
1,898 
3,814 
9,527 


MgS04  =- 120,42. 

; — 0,002221® 
,—0,007382 
—  0,03430 


—  0,154 

—  0,469 
— 1,006 
— 1,629 

—  3,471 


0,000675 

3,29^ 

0,002381 

3»>o 

0,01263 

2,72 

0,0580 

2,65 

0,2104 

2,23 

0,4978 

2,02 

0,8112 

2,01 

»»5233 

2,28 

H.  H. 


L.  K. 

F.  M.  R. 

L.  K. 

F.  M.  R. 


H.  Hausrath,  Ann.  Phys.  [4]  9,  545—546; 


0,00813 
0,02867 
0,1520 
0,699 

2,534 

5>994 
9,768 

18,343 
H.  H.  = 

1902. 
F.  M.  R.  =  F.  M.  Raoult,  Z.  phys.  Ch.  2,  489—490 : 

1888. 
L.  K.  ^  L  Kahlenberg,  Journ.  phys.  Chem.  5,  353; 

1901.. 

0,1205  —0,0266^  0,0100  ,  2,66^  \KH,L. 

0,3615  —0,0742  0,0300        2,47         — 

1,0848  —0,2035  0,0900        2,26    \      — 

2,4123  —0,4158  .  0,2000  \  2,08    i      — 

E.  H.  L.  ==  E,  H.  Loomis,  Wied.  Ann.  51,  516;  1894. 
s.  f.  H.  C.  JoneSy  Z.  phys.  Ch.  11,  541;  1893. 
S.  ArrheniuSy  Z.  phys.  Ch.  2,  496;  1888. 
MgPt<CN)4,  s.  Wl.  Kistiakowsky,  Z.  phys.  Ch.  6,  iio; 

1890. 
Oi|[anisGhe  Mg-Salze  (Formiat,  MaleTnat,  Fumarat, 

Malat),  s.  P.  Calame,  Z  phys.  Ch.  27,  405,  408;  1898. 


MnCla  =  126,9. 


0,4809 

',794 

3,879 
8,015 


-0,187® 

—  0,693 

—  ',545 

—  3,461 


0,0382 
0,1425 
0,3081 
0,6367 


4,9^  !W.  B. 

4,86  ;   — 
5,01      — 

5,44  ,   — 


W.  B.  =  W.  Biltz,  Z.  phys.  Ch.  40,  200;  1902, 
s.  f.  R.  Salvador!,  Gazz.  chim.  261,  250;  1896. 


1,94« 
5,120 

10,843 

18,572 


Mn  SO4  =  151,1. 

—  0,2930        0,1285 

—  0,687  0,3389 

—  1,399  0,7176 

—  2,591       ;  1,229 


2,28® 
2,03 

',95 
2,11 


L.  K. 


L.  K.  =  L  Kahlenberg,  Journ.  phys.  Ch.  5,  354;  1901. 


0,01047 
0,02045 
0,04358 
0,1461 


Na  Cl  =  58,60. 

0,006403^;  0,001789 


0,01274 
0,02701 
0,08917 


0,003495 
0,007450 
0,02498 


3,58« 
3,64 
3,63 
3,57 


H.  H. 
Y.  O. 
H.  H. 


3,52    ,  N.  A. 
3,46     F.  M.  R. 
3,44    ,  W.  B. 
3,4'      L.  K. 

F.  M.  R. 


3,424 


0,3668  — 0,2207  0,0627 

0,690  — 0,4077  0,1180 

',375  —0,808  0,2350 

4,914  — 2,866  0,8400 

5,850  —3,4237  1,000 

H.  H.  =  H.  Hausrath,  Ann.  Phys.  [4]  9,  546—5475 

1902. 
Y.  O.  =  Y.  Osaka,  Z.  phys.  Ch.  41,  562;  1902. 
N.  A.  =  W.  Nernst  und  R.  Abegg,  Z.  phys.  Ch.  lo, 

688;   1894. 
F.  M.  R.  =  F.  M.  Raoolt,  Z.  phys,  Ch.  27,  658;  1898. 
W.  B.  »  W.  Biltz,  Z.  phys.  Ch.  40,  199;  1902. 
L.  K.  =  L  Kahlenbei^,  Joum.  phys.  Chem.  5,  353; 

1901. 
s.  f.  M.  Leblanc  und  A.  A.  Noyes,  Z.   phys.  Gh.  6, 

394—395;  '890. 


0,02336 

0,05850 

0,1291 

0,2894 

0,6325 

1,360 

2,511 

4,095 


—  0,0146^ 

—  0,03674 

—  0,0784 

—  0,1744 

—  0,3756* 

—  0,795 
— 1,448 

—  2,399 


0,00399 

0,01000 

0,0221 

0,04949 

0,1081 

0  2325 

0,4293 

0,700 


3,7* 
3,67 

3,55 
3,5' 
3,48 
3,42 
3,37 
3,43 


H.  C.  J. 
KH.LO) 
B.  A. 
H.  C.  J. 
R.  A. 
H.  C.  l 

E.H.L{ß) 


H.  C.  J.  =  H.  C.  Jones,  Z.  phys.  Ch.  11,  112-113; 

1893. 
E.  H.  L.  (1)  ^  E,  H.  Loomis,  Wied.  Ann.  51,  5*55 

1894. 

E,  IL  L.  (2)  =  E.  H.  Loomis,  Wied.  Ann.  flO,  52?; 

1897. 
E.  A,  =  B.  Abegg,  Z.  phys.  Ch.  20,  220;  1896. 
s.  f.  S.  Arrheniim,  Z.  phys.  Ch.  2,  496;  1888. 
Doppelsalze  mit  AlQs  u.  ZnCl2,  s.  H.  C.  Jones  und 

N,  Knight,  Amer.  Chem.  Joum.  22,  123 — 129;  1899. 


NaOH==  40,06. 

0,08022  — 0,0691®  ;  0,02002 

0,2005    —  o,  1 727    0,05005 

0,4009   — 0,3414  ,  0,1001 

0,8013     — 0,6814   ,  0,2000 

E.  H.  L.  =  E.  H.  Loomis,  Wied.  Ann.  60,  532 ;  1897. 
s.  f.  A.  A.  Noyes  und  Tr .  B.  Whitney^  Z.  phys.  Ch. 

15,  695—696;  1894. 
ebenda  Na  OH  +  AI  (OH).. 
H,  C,  Jones,  Z.  phys.  Ch,  12,  633;  1893. 


3,450   E.  H.  L 

3,45  I  — 
3,4'  — 
3,407 1     — 


Na  NOg- 85,09. 


4,267 
8,535 


',655« 
—  3,040 


0,5015 
1,0030 


3,30' 
3,03 


L.  N. 


L.  N.  =  M.  Leblanc  und  A.  A.  Noyes,  Z.  phys.  Ch. 

e,  387—388;  1890. 


0,0851 

0,2127 

0,4255 

1,7018 

4,255 

8,509 


—  0,0355^ 

—  0,0866 

—  0,1722 

—  0,6689 

—  1,621 

—  3,150 


0,0100 

0,0250 

0,0500 

0,2000 

0,500 

1,000 


3,6  *> 

3,46 

3,44 

3,345 

3,24 

3,'5 


E.  H.  L 


J.  B.  B. 
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Gefrierpunktserniedri^ngen  von  wässerigen  Lösungen. 

Die  kursiv  gedruckten  Zahlen  bedeuten  in  Kol.  I :  g  Salz  in  loo  ccm  Lösung,  in  Kol.  III:  g  Mol.  Salz  im  lit.  Lösung. 


g  anh.  Subst. 
lOO  g  Ha  O 


Gefr.-Temp. 


g  Mol. 


lOOO  g  H2O 


Mol. 
Em. 


Autor 


g  anh.  Subst. 


IOC  g  Ha  O 


Gefr.-Teinp. 


g  Mol. 
1000  g  H  a  O 


Mol. 
£rn. 


Autor 


E,  H.  L.  —  E.  H.  Looniis,  Wied.  Ann.  57,  505 ;  1896. 
«7.  B.  H.  =  H,  C.  Jones,  J,  Barnes  u.  E.  P,  Hyde, 

Amer.  Chem.  Journ.  27,  28;  1902. 
s.  f.  H,  C,  Jones  und  H.  Geiman,  Amer.  Chem.  Journ. 

27,  439—441 ;  1902.      , 


0,834 

2,035 
4,669 


Naa$04==  142,16. 

—  0,2800   '   0,0587 

—  0,624        0,1431 
— 1,286        0,3284 


4,8^ 
4,36 
3,92 


F.  M.  R. 


F.  M.  R.  ==  F.  M.  Raoult,  Z.  phys.  Ch.  2,  489;  x888. 


0,U22 
0,7108 
I42I6 
2ß4S2 
4,265 


—  0,0509^  \ 

—  0,2297  1 

—  0,4340 

—  0S14i 

—  1,1604 


5,1^ 

4,59 

4,34 

4,07 

3,87 

E.    ff,   Li. 


0,0100 

0,0500 

0,100 

0,200 

0,300 

E.  H.  L.  =  E.  H.  Loomis,  Wied.  Ann.  67,  503 ;  1896. 
s.  f.  S,  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  496;  1888. 


E.  B  L. 


i,3'7 
4,286 

8,932 


Na^SOs«  126,16. 

—  0,471® 

—  1,271 

—  2,392 


0,1044 

o,3J97 
0,7080 

K.  a  »  K.  Barth,  Z.  phys.  Ch.  9,  185;  1892. 
ebenda  Nag  Hg  (SOgK,  S.  1 94-    Na  •  SO,  Hg  (OH),  S.  2 1 3. 


4,51® 

3,74 

3,38 


K.  B. 


NaaSsOa=»  158,22. 


3,198 
6,396 
8,470 


R,  F. 


—  0,855^   1     0,202  4,23' 

—  1,590     ,     0,404  3,93 
-7,980     !     0,535  3,70 

B,  F.  ^  Th.  W.  Richards  und  H,  B.  Faber,  Amer. 
Chem.  Journ.  21,  172;  1899. 

2AgNaSs08NaflSs08,  s.  K.  Barth,  Z.  phys.  Ch.  9, 
217;  1892. 


Na8C0,  =  106,10. 


Oyl061 

0,2122 
0,5305 
1,061 
2,122 

E.  ff.  L. 


—  0,0507^ 

—  0,0986 

—  0,2321 

—  0,4416 

—  0,8339 


0,0100 
0,0200 
0,0500 
0,1000 
0,2000 


5,1® 

4,93 
4,64 

4,42 

4,17 


E.  ff.  L. 


E.  ff.  Loomis,  Wied.  Ann.  57,  504;  1896. 


s.  f.  ff,  C,  Jones,  Z.  phys.  Ch.  12,  636;  1893. 


Na,  SiO,  =  122,5. 


0,1288 
0,6418 
1,384 

2,571 
6,410 


—  0,067  6  0 

—  0,3068 

—  0,5533 

—  0,9785 

—  2,087 


0,01052 
0,05239 
0,1048 
0,2099 

0,5233 

E.  H.  L.  =  E.  H.  Loomis,  Wied.  Ann.  60,  532;  1897. 
s.  f.  Louis  Kahlenberg  und  A.  T.  Lincoln,  Journ. 
phys.  Chem.  2,  81;  1898. 


6,4® 
5,86 
5,28 
4,66 

3,99 


E.  H.  L. 


Na  HSi  08^100,5. 

0,3115         —0,110^       0,0310        3,60|Ä'.  i. 
0,6231         —0,202         0,0620        3,3 
1,2463         —0,332     \     0,1240        2,68 

K.  L.  =  L.  Kahlenberg  und  A.  T.  Lincoln,  Journ. 

phys.  Chem.  2,  81;  1898. 
ebenda  NagSisOu. 

Na,  HPO4»  142,1. 

0,1423         — 0,0499^*1  o.oioof  5,0^      E.  H.  L. 

0,2846         —  0,0969  0,02003  4,84 

0,7116         — 0,2304  0,05008  4,60 

1,424  i— 0,4345  0,1002  i    4,34 

E.  H.  L.  -B  E.  H.  Loomis,  Wied.  Ann.  60,  535;  1897. 
ebenda  NagPO«  und  NaNH^iHFO«. 
Natrittmmetaphosphate«  s.  0.  Tammann,  Z.  phys.  Ch. 

6,  129  ff;  1890 
und  Jawein  und  Thillot,  Ber.  22,  655 ;  1889. 
NaHgPO^  und  NaHsPOg,  s.  Emil  Petersen,  Z.  phys. 

Ch.  11,  184;  1893. 
Na  Cl  +  Hg  Clg  (Na  Hg  G,),  s.  M.  Leblanc  u.  A.  A.  Noyes, 

Z.  phys.  Ch.  6,  394—395;  »890. 


Na-Acetat  ==  NaCHsCOO  =  82,07. 

0,4760       \— 0,211^ 

0,9520 

1,904 

4,107 


3,6® 
3,55 
3,64 
3,84 


0,058  3,6«      C).  F. 

—  0,413     I     0,116 

—  0,845     1     0,232 

—  1,919      j     0,500  3,84      E.  P. 

Ch.  F.  =   V.  J.   Chambers  und  /.    C.   W.  Frazer, 

Amer.  Chem.  Journ.  23,  515;  1900. 
E.  P.  =  Emil  Petersen,  Z.  phys.  Ch.  11,  184;  1893. 
ebenda  Na-Dichloracetat,  Na-butyrat,  Na-bisnccinat 

Na,  B4  O7  =  202. 

0,2525  1—0,132^  0,0125  10,6«  ,  K.  S. 

0,5050  —0,242  0,0250  9,7  I      — 

1,010  —0,429  0,0500  8,6           — 

2,020  —0,720  0,100  ,    7,2  ,      — 

K.  S.  =  L.  Kahlenberg  und  0.  Schreiner,  Z.  phys. 

Ch.  20,  549;  1896. 
ebenda  andere  Na-Borate  und  Borax  +  Mannit  etc. 


Na-oleat  =  Na  C,8  h^  O2  -=  304,31. 


1,902 
3,804 


—  0,064^ 

—  0,140 


K.  S. 


0,0625     1    i,oO 
0,1250     I    1,12 

K.  S.  *=  L.  Kahlenberg  und  0.  Schreiner,  Z.  phys. 
Ch.  27,  565;  1898. 


d-NaNH^-tartrat  ^  NaNH4C4  H4  0e  ==  189,15. 

4,771  '  —  1,136^        0,2522  4,50®  '  F.  M.  R. 

9,715  1—2,086  0,5136  4,o5    ;      — 

13,318         1—2,737      I     0,7041      '    3,S)    I      — 

F.  M.  R.  =  F.  M.  Raoult,  Z.  phys.  Ch.  1,  188;  1887. 
ebenda  NaNH4racemat 
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GeMerpunktserniedri^ungen  von  wässerigen  Lösungen. 

Die  kursiv  gedruckten  Zahlen  bedeuten  in  Kol.  I :  g  Salz  in  loo  ccm  Lösuns:,  in  Kol.  III :  g  Mol.  Salz  im  lit.  Lösung. 


g  anh.  Snbtt. 
xoog  HsO 


Gefr.-Temp. 


g  Mol. 


looo  g  HfO 


Mol. 
Ern. 


Autor 


Dinatrinmcitrat,  s.  J.  H.  van't  Hoff,  Z.  phys.  Ch..  9, 
485;  1892. 


Na-mellat  =  Na«  C18  O19  ^  474,80. 


0,0858 
0,1864 
0,5118 

«i3H 


—  0,020* 

—  0,037 

—  0,091 

—  0,195 


0,00181 
0,00393 
0,01079 
0,02770 


9 

8,4 

7,0 


W.  W.  T. 


W.  W.  T.  ^  W.  W.  Taylor,  Z.  phys.  Ch.  27,  363 ;  1898. 

NdCl8  =  260,0. 


0,878 

—  0,230® 

0,0351 

6,6® 

C.  M. 

2,212 

0,533  . 

0,0885 

6,0 

C  M.  =  C  Matignon,  C.  R.  188,  290;  1901. 

NiCla- 129,6. 

0,2825 

—  0,110® 

0,0218 

5,1« 

W.  B. 

0,8269 

—  0,312 

0,0638 

4,9 

2,214 

—  0,839 

0,1708 

4,91 

5,058        !—  2,030 

0,3903 

5,20 

W.  B.  —  W.  Blitz,  Z.  phys.  Ch.  40,  200 ;   1902. 

s.  f.  R.  Salvador!,  Gazz.  chim.  261,  250;  1896. 

NiS04»  154,8. 

0,006874 

—  0,001583® 

0,000444 

3,57« 

H.  H. 

0,01604 

—  0,003477 

0,001036 

3,36 

0,04655 

—  0,00960 

0,003007 

3,19 

0,1087 

—  0,02091 

0,007024 

2,98 

0,2028 

—  0,03585 

0,01310 

2,73 

2,364 

0,351 

0.1527 

2,30 

L.  K. 

5,896 

—  0,779 

0,3809 

2,05 

— 

10^443 

—  1,284 

0,6746 

1,90 

16,030 

1,984 

1,036 

1,916 

H.  H.  =  H.  Haasrath,  Ann.  Phys.  [4]  9,  535—536 ;  1902. 

L.  K.  =  L  Kahlenberg,  Journ.  phys.  Ch.  6,  354;  1901. 

Ni-Acetat,  s.  P.  Calame,  Z.  phys.  Ch.  27,  406;  1898. 

Platosalze,  s.  J.  Petersen,  Z.  phys.  Ch.  10,  580 ff; 

1892. 

Pp(N08)8  =  826,6. 

J,551 

0,J284® 

0,0475 

6,0® 

j.  a 

3,103 

—  0,543 

0,0950 

5,7 

— 

6,207 

—  1,054 

0,1901 

5,54 

12415 

—  2,184 

0,3801 

5,74 

g  anh.  Sttbat. 


xoo  g  H  s  O 


Gefr..Temp. 


g  Mol. 
xcoo  g  H  2  O 


Mol. 
Ern. 


Antor 


J.  C.  =  H.  C,  Jones  und  P.  B.  Caldtcell,  Amer.  Ch. 

Journ.  25,  386;  1901. 
ebenda  Doppelsalz  mit  NH4NO3,  S.  387. 


HgrCl2  =  270,9. 


0,5063 
1,224 

2,503 


—  0,033^ 

—  o,o!i3 

—  0.168 


0,0187 
0,0452 
0,092^ 


1,8® 

1,8 

1,8 


W.  B. 


W.  B.  =  W.  Blitz,  Z.  phys.  Ch.  40,  199;  1902. 
s.  f.  HCl,NaCl,  NH^a 


Hg(CN)«  =  262,1. 

1,264         —0,100^       0,0501       2,0®       i.  P. 
2,033         —0,158         0,0806       2,0  — 

5,048         —0,387         0,2002       i,93       «^.  ^^• 

L.P.  =  L.  Prussia,  Gazz.  chim.  2811,  117;  1898. 

J.  a  —  H.  C,  Jones  und  JB.  P.  Caldwdl,  Amer.  Ol 
Journ.  25,  384;  1901. 

Rb  Cl  =  120,9. 


1,323 

2,905 
4,908 

9,194 


—  0,379® 

—  0,812 

—  1,347 

—  2,483 


0,1095 
0,2404 
04061 
0,7608 


3,46  <> 

3,38 
3,32 
3,26 


W.  B. 


W.  B.  «=  W.  Blitz,  Z.  phys.  Ch.  40,  198;   1502. 

RbN08  =  147,4. 

—  0,141« 

—  0,385 
— 1,162 


0,5790 
1,712 
5»72o 
1 2,226 


3,6® 
3,32 
3,00 
2,64 


W.  B. 


0,0393 
o,xi6i 

0,3880 

—  2,192  0,8293 

W.  B.  =  W.  Blitz,  Z.  phys.  Ch.  40,  217;  1902. 
RbgSIOs,  s.  L.  Kahlenberg  und  A.  T.  Lincoln,  JomtL 
phys.  Ch.  2,  82;  1898. 

Os. 

s.  F.  M.  Raonlt,  Z.  phys.  Ch.  27,  649—6505  1898. 

Agrci 

in  NH8,  s.  Q.  Bodländer,  Z.  phys.  Ch.  9,  737;  1892. 
AgCN,  s.  KCN. 

AgNOs^  169,97. 


2,56 

8,50 

14,694 

29,726 

50,19 
65,54 


—  0,500^ 
— 1,480 

—  2,485 

—  3,97 

—  5,45 
6,31 


0,1506 
0,5001 
0,8645 

1,749 
2,953 
3,856 


3,32' 

2,96 

2,87 

2,27 

1,85 

1,64 


F.  M.  R. 


F.  M.  R.  =  F.  M.  Raottlt,  Z.  phys.  Ch.  2,  489;  1888. 


0,952 
2,381 
5,932 


—  0,214^ 

—  0,501 

—  1,143 


0,0560 
0,1401 
0,3490 

S.  A.  =  Ä  ArrlienxMi^,  Z.  phys.  Ch.  2,  496 ;  1S88. 

SP  CI9  =  158,5. 


3,82® 

3,58 

3,28 


S.  A. 


E. 


0,1587 

0,3158 

0,7923 

1,585 

3,"75 

7,992 

H.  L. 

0,793 
1,686 
3,172 
7,925 

15,85 

31,70 


—  0,0508® 

—  0,1015 

—  0,2445 

—  0,4834 

—  0,96öS 

—  2,532 


0,01001 

0,01992 

0,04998 

0,09997 

0,2003 

0,5042 


5,1« 
5,09 
4,89 
4,84 

4,796 
5,022 


JE,  K  L. 


E.  H.  Loomls,  Wied.  Ann.  60,  527;  1897. 


—  0,258^ 

—  0,523 

—  0,973 

—  2,544 

—  6,003 

—  16,430 


0,0500 

0,1064 

0,2000 

0,500 

1,000 

2,000 


5,2« 

4,92 

4,87 

5,09 
6,00 

8,22 


J,  Ch. 
S,  A, 
J.  Ch, 

J,  G. 
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Gefrierpunktserniedri^ungen  von  wässerigen  Lösungen. 

Die  kwrsiv  gedruckten  Zahlen  bedeuten  in  Kol.  I :  g  Salz  in  loo  ccm  Lösung;,  in  Kol.  III:  g  Mol.  Salz  im  lit.  Lösung. 


g  anh.  Subst. 
xoo  g  Ht  O 


Gefr.-Temp. 


g  Mol. 
xooo  g  HtO 


Mol. 
Em. 


Autor 


g  anh.  Subit. 


IOC  g  H  2  O 


Gefr.-Temp. 


g  Mol. 


lOOO  g  H2O 


Mol. 
Em. 


Autor 


S,  A.  =^  8.  ArrhenifM,  Z.  phys.  Ch.  2,  496;  1888. 
J.  G,  =  H,  C.  Jones  und  X  H,  Getman,  Amer. 

Journ.  27,  438;  1902. 
J.  Ch.  =  H,  C.  Jones  und  V.  J.  Chambers,  Amer. 

Oiem.  lourn.  28,  94;  1900. 
Doppelsafz  mit  Cd  Qg,  s.  H.  C,  Jones  und  N.  Knight, 

Amer.  Ch.  Journ.  22,  128;  1899. 


SrBrs»  247,5. 


1,287 
3S38 
7,675 
15,38 


—  0,262^ 

—  0,773 
^1,592 

—  3,447 


0,0520 
0,155 
0,310 
0,621 

J,  Ch.  «=  H,  C,  Jones  und  F.  J.  Chambers,  Amer. 
Chem.  Journ.  28,  97;  1900. 


5,0« 
4,98 

5,13 
5,55 


J,  Ch. 


1,843 
3,686 
7,373 
11,16 

Ch.  F. 


SrJ,  =  8413. 

—  0,275'^ 

—  Or558 
— 1,156 


Ch.  F. 


0,054 

0,108 

0,216 

—  1,804  0,327 

V.  J.  Chambers  und 
Amer.  Chem.  Journ.  28,  516;  1900. 
Sr(N08)8,  s.  M.  Leblanc  und  A.  A.  Noyes,  Z.  phys. 

Ch.  e,  388;  1890. 

Sr-Formiat  u.  -Acetat,  s.  P.  Calame,  Z.  phys.  Ch.  27, 
405;  1898. 


5,1^ 
5,2 
5,35 
5,52 

J.  C.    W.  Frager, 


UOaCla- 841,4. 


1,081 
2,186 

4,471 
9,358 
20,65 


—  0,170' 

—  0,33» 

—  0,651 

—  1,338 

—  2,926 


0,0316 
0,0640 
0,1310 
0,2741 
0,6047 


5,4« 
5,2 

4,97 
4,88 

4,84 


K.  D. 


K.  D.  =  K.  DIttrich,  Z.  phys.  Ch.  20,  465;  1899. 
U09(N08)8,  s.  ebenda. 


UOaSO«  =886,6. 


—  0,134** 


0,256 

0,479 
0,968 


2,351 
4,814 

10,12 

22,50 

K.  D.  =  K.  DIttrich,  Z.  phys.  Ch.  29,  465;  1899- 


0,0641 
0,1310 

0,2759 
0,6137 


2,1« 

1,95 

1,74 
1,58 

K.  D. 


Uranylacetat  ==  UO«  (Cg  H«  0^  ==  888,5. 


1,232 

2,495 
5,116 


—  0,100" 

—  0,178 

—  0,306 


0,0317 
0,0642 

0,1317 


3,2*» 
2,8 

2,32 


K.  D. 


K.  D.  =  K.  DIttrich,  Z.  phys.  Ch.  29,  465;  1899. 
ebenda  Uranyltartrat  und  Gemische. 


H  Cl  =  86,46. 


0,01112 
0,02535 
0,06209 


—  0,01121' 

—  0,02546 


0,00305 
0,00695 


—  0,06110  I  0,01703 


3,68« 
3,66 

3,59 


H.  H. 


0,141 
0,506 
1,082 
1,69 

3,657 
7,71 

11,13 
14,82 

16,98 


—  o,i39< 

—  0,495 

—  1,050 

—  1,706 

—  3,965 

—  9,55 

—  14,97 

—  23,05 

—  28,84 


0,0387 
0,1388 
0,2968 

0,464 
1,003 

2,115 

3,053 
4,065 

4,657 


3,6*> 
3,57 
3,54 
3,68 

3,95 
4,52 
4,90 

5,67 
6,19 


W.  N. 


M.  R. 
L.  N. 
M.  R. 


H.  H.  «=  H.  Hausrath,  Ann.  Phys.  [4]  9,  547;  1902. 
W.  N.  =  W.  Nerast,  s.  M.  R.,  S.  577. 
M.  R.  =  M.  Roloff,  Z.  phys.  Ch.  18,  576;  1895. 
L.  N.  =  M.  Leblanc  und  A.  A.  Noyes,  Z.  phys.  Ch.  6, 

389,  390;  1890. 
s.  f.  r.  Zeechlnl,  Z.  phys.  Ch.  19,  432—433;  1896. 


0,0365 
0,0719 
0,1823 
0r'i735 
0,7292 
1,0938 
1,881 
3,763 
5,469 
7,292 
10,938 


—  0,0361 ^ 

—  0,0719 

—  0,1797 

—  0,3650 

—  0,7130 
— 1,0837 
— 1,956 

—  4,238 

—  6,630 

—  9,939 
— 18,096 


omoo 
0,0200 

0,0500 

0,1025 

0,2000 

0,3000 

0,516 

1,032 

lr500 

2,000 


3,6*> 

Jii.  JU.  Jj 

3,59 

3,59 
3,56 
3,57 

H.  C.  J. 

E.  xz.   1j. 

3,612 
3,79 

Ch.  F. 

4,10 
4,42 

J.  G. 

4,97 

6,03 

— 

3,000 

E.  H.  L.  =  E.  H.  Loomis,  Wied.  Ann.  57,  502;  1896. 
H.  C.  J.  =  K.  C.  Jones,  Z.  phys.  Ch.  12,  628;  1893. 
Ch.  F.  =  V.  Chambers  und  J.  C.  W.  Freuer,  Amer. 

Chem.  Journ.  28,  515;  1900. 
J.  G.  ==  H.  C.  Jones   und  F.  H.  Getman,  Amer. 

Ch.  Journ.  27,  435;  1902. 

H  Gl  +  HgCU,  s.  M.  Leblanc,  und  A.  A.  Noyes,  Z.  phys. 
Ch.  6,  389—390;  1890. 


ÜJ  « 127,86. 


7,735 
10,229 


—  2,196^ 

—  3,272 


0,558 
0,800 


3,94' 
4,09 


Y.  0. 


Y.  0.  =  Y.  Osaka,  Z.  phys.  Ch.  88,  744;  1901. 
ebenda  HJ  +  J2. 

HO  Cl  =  52,46. 

1,279  —0,46«  0,2457         i,9<>      A.  A.  J. 

2,430  —0,87  0,4633         1,9  — 

A.  A.  J.  =  A.  A.  Jakowkin,  Z.  phys.  Ch.  29,  632 ;  1899. 


0,126 

0,337 
0,728 
1,476 
3,268 

o.  w. 


Hfl  08^84,02. 

—  0,069®  0,0370 

—  0,200  0,0991 

—  0,434  0,2140 

—  0,805  0,4339 

—  i,t^6o  0,9605 


1,9« 
2,02 
2,03 
1,86 

1,94 


O.  W. 
G.  C. 
O.  W. 

G.  C. 


=  Q.  R.  Orndorff  und  J.  White,  Z.  phys. 

Ch.  12,  66;  1893. 
G.  C  =»  0.  Carrara,  Gazz.  chim.  2211,  343;   1892. 


W.  A.  Roth 
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GeMerpunktserniedrigungen  von  wässerigen  Lösungen. 

Die  kursiv  gedruckten  Zahlen  bedeuten  in  Kol.  I :  g  Salz  in  loo  can  Lösung,  in  Kol.  III:  g  Mol.  Salz  im  lit.  Lösung:.   I 


=, — _—      Gefr.-Temp. 

loo  K  Ha  O      , 


K  Mol. 


lOOO  g  H2Ö 


Mol. 
Ern. 


Autor 


g  anh.  Sob«t     ,  r-  r    t 

J—rT      Gefr.-Tcmp. 


loog  HfO 


g  Mol. 


1000  g  H}0 


Mol. 

Em. 


Autor 


0,164 

Or'^82 

hon 

1,70  t 
3402 


~0j086^ 

—  0,320 

—  0,567 

—  0M7 
^1^43 


1,80 

1,87 
1,89 

>»93 
«,94 


T.  P. 


H.  T,  C. 


0,0482 

0,1711 

0,3001 

0,ryOO 

1,000 

T,  P.;=  G.  Tammann  (0.  Fauhen),  Z.  phys.  Ch.  12, 

432;  1893. 
//.  T.  a  =»  H.  T.   Calvert  und  H.  Holst,'  Z.  phys. 

Ol.  88,  538;  1901. 
H,S  «  R*  Prytz,  Wied.  Ann.  54t  138;  1895. 
ebenda  HsCOg. 


H  J  Os  =  175,86. 

—  0,350        j  0,114  3,06®    H.  L. 

—  0,61  I  0,250        ;  2,4       F.  M.  R. 

—  0,85  I  0,285         i  2,98      H.  L. 

H.  Landolt,  Berl.  Akad.  Ber.  1886;  217. 
=  F.  M.  Raoult,  Z.  phys.  Ch.  2,  489 ;  1888. 


2,01 


4,40 
5,01 

H.  L.  = 
F.  M.  R. 


0,1263 
0,3162 
0,6332 
1,2702 

E.  H.  L. 

0,3217 
0,6675 
1,576 
3,163 
6,305 
12,610 
18,915 

H.  C.  J. 

J.  G.  = 

Chem. 


H  NO»  =  68,05. 

—  0,07120  I  0,02004 

—  0,1754  !  0,05015 

—  0,3496  0,1004 
1—0,6959  0,2015 


3,55^ 
3,50 
3,48 

3,45 


E.  H.  L. 


=  E.  H.  Loomis,  Wied.  Ann.  60,  532;  1897. 


—  0,1892^ 

—  0,3735 

—  0,875 

—  1,810 

—  3,796 

—  8,347 
— 13,909 


0,0510 

0,1059 

0,250 

0,500 

hOOO 

2.000 


3,71^ 

3,53 

3,50 

3,62 

3,80 

4,17 
4,64 


H,  C  J. 
J.  G, 


I  3,000 

=  H.  C.  Jones,  Z.  phys.  Ch.  12,  630;  1893. 
=  H.  C.  Jones  und  F,  M.  Getman,  Amer. 
Joum.  27,  435;  1902., 


0J10 
1,024 
1,55 


2,0  0 

1,93 
1,96 


S.  A, 
K.  S. 


HsB08-=62. 

—  0,120^      '  0,0661 

—  0,318  0,1651 

—  0,489        ,  0,25 

Ä  A.  =  S,  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  495;  1888. 
K.  S,  =  L.  Kahlenberg  und  0.  Schreiner^  Z.  phys. 

Ch.  20,  u8;  1896. 
ebenda  HBOg  u.  H8B4O7. 
s.  f.  F.  M.  Raoult,  Z.  phys.  Ch.  2,  489;  1838. 
Borsäure  u.  Mannit,  s.  G.  Magnanini,  Gazz.  chim. 

21 II,  136;  1891. 


H8S04  =  98,08. 


0,01313 

—  0,0070260 

0,001339 

5,24^ 

0,04095 

1 — 0,02102 

0,004175 

5,03 

0,09239 

'  0,04507 

0,00942 

4,78 

0,1614 

-  0,07569 

0,01646 

4,60 

0,3633 

—  0,1582 

0,03704 

4,27 

0,8256 

i- 0,333 

0,0842 

4,0 

1,622 

1—0,630 

0,1654 

3,81 

H.  H. 


S.  U.  P. 


3,618  —1,37^  0,369  3,7*     S.  U.  P. 

9,397  ^3,80  0,958  3,97    ,      — 

22,685         i  — 11,83  2,313  5,11    ;     — 

H.  H.  =  H.  Hansrath,  Ann.  Phys.  [4]  0,  547;  >902. 
S.  U.  P.  =  Sp.  ü.  Pickeriois,  Z.  phys.  Ch.  7,   392, 

397;  «891. 
s.  f.  W.  Hillmayr,  Wien.  Akad.  Ben  106  a,  7;   1897. 


0,0452 
0,0981 
0,1962 
0,4520 
0,9808 
1M2 
3,923 
9,808 
14,712 
19,616 
24,520 


—  0,0222^. 

—  0,04493 

—  0,08619 

—  0,1888 

—  0,396 

—  0,7700 
— 1,593 

—  4,190 

—  7,443 

—  11,296 
— 16,275 


0,00461 

0,0100 

0,0200 

0,046t 

0,100 

0,200 

0,400 

LOOO 

1,500 

2,000 

2,500 


4,80 

4t49 
4,32 
4,10 

3,96 

3,850 

3,98 

4,»9 
4,96 

5,65 
6,53 


Ja.    FF . 
E.  B..  L, 

M.  W. 
J.  C. 

J.  G, 
J.  M. 

J.  G, 


M,  W,  =  M.  Wildermann,  Z.  phys.  Ch.  16,  348;  1894. 

E,  ff.  jL.  =  E.  H.  Loomia,  Wied.  Ann.  51,  516;  1894. 
J.  C.  =  ff,  C.  Jones  und  C.  G.  CaroRj  Amer.  Ch.  Journ. 

28,  291;  1902. 
J.  G.  ==  ff,  C.  Jones  und  F.  ff.  Getman,  Amer.  Chem. 

Joum.  27,  436;  1902. 
J.  M.  =  ff,  C,  Jones  und  CrranHand  Murray ,  Amer. 

Chem.  Joum.  90,  207;  1903. 
8.  f.  ff,  C,  Jones,  Z.  phys.  Oi.  12,  629;  1893. 

Hg  SOs  =  82,08. 

3,174         1—0,9760     I     0,3867      I  2,520   F.  M.  R. 

F.  M.  R.  =  F.  M.  Raottlt,  Z.  phys.  Ch.  2,  489;  1888. 


0,821 
6,73 


—  0,245  0 

—  2,01 


0,100      j  2,4501  W,  C. 

0,820      1  2,45    (  S.  A. 
W.  C.  =  P.  Waiden  und  M.  Centnerszwer^  Z.  phys. 

Ch.  42,  459;  1893. 
S,  A,  ==  S.  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  496;  1888. 
HaSeO«,  s.  F.  M.  Raoalt,  Z.  phys.  Ch.  2,  489;  1888. 


H3P04  =  9S,0. 


1,240 
2,512 
3,60 
5,154 

E.  P.  = 

F.  M.  R. 

0,0980 
0,1960 
0,4901 
0,9802 
1,9604 
4,626 
9,252 
15,88 

E,  ff.  Li. 

Ch.  F.  = 
Chem. 


2,40' 
2,27 

2,15 

2,19 


E.  P. 


—  0,3040         0,127 

—  0,583  0,256 

—  0,790       ,     0,367 
— 1,154      ,     0,526 

E.  Petersen,  Z.  phys.  Ch.  11,  183;  1893. 
=^  F.  M.  Raoult,  Z.  phys.  Ch.  2,  489;  1888 


F.  M.  R. 
E.  P. 


—  0,0282^ 

—  0,0536 

—  0,1245 

—  0,2358 

—  0,4498 

—  1,039 

—  2,143 

—  4,213 


0,0100 

0,0200 

0,0500 

0,1000 

0,2000 

0,472 

0,944 


2,80 

2,68 

2,49 
2,36 
2,25 
2,20 
2,27 
2,60 


E.  H.  L. 


Ch.  F. 


;     1,620 

=  E.  ff.  Loomis,  Wied.  Ann.  57,  505;  1896. 
V,  J,  Chambers  und  J.  C,  W.  Fräser,  Amer. 
Joum.  28,  515;  1900. 


W.  A.  Roth 
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Gefrierpunktserniedrigungen  von  wässerigen  Lösungen. 

Die  kursiv  gedruckten  Zahlen  bedeuten  In  Kol.  I :  g  Salz  in  loo  ccm  Lösung,  in  Kol.  III :  g  Mol.  Salz  im  lit.  Lösung. 


g  anh.  Subgt. 
loo  g  Hg  O 


Gefr.-Tomp. 


R  Mol. 


lOOO  g  H3O 


Mol. 
Ero. 


Antor 


%  anh .  Subtt. 


IOC  g  H3  O 


Gefr.-Temp. 


g  Mol. 


1000  g  HoO 


Mol. 
Km. 


Autor 


s.  f.  S.  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  496;  18S8. 
H.  C.  JoneSy  Z.  phys.  Ch.  12,  630;  1893. 

H,  PO.  =  82,0. 

8,20  !— 2,390        I   1,00  i  2,39«;  F.  M.  R. 

F.  M.  R.  =  F.  M.  Raoult,  Z.  phys.  Ch..  2,  489;  1888. 


0,617 
JfilH 
2,036 


—  0,227^ 

—  0M2 

—  Oy664 


0,0745 
0,1241 
0,2482 


3iO' 
2,8 

2,6 


S.  A. 


S,  A,  =  S.  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  496;  1888. 


0,832 
1,678 

3i4l4 
7,069 

E.  P.  == 


H,P08=-e6,0. 

0,366  0      '  0,1260 


—  0,698 

—  »,341 

—  2,625 


0,2542 

0,5171 
1,071 


2,90  0 

2,75 

2,59 

2,45 

E.  P. 


2,72 
F.  M.  R. 


E.  Petersen,  Z.  phys.  Ch.  11,  183;  1893. 

H,SiFe  =  144. 

i— 0,8620       I  0,1889       !  4,60  ip^  M.  R. 
=  F.  M.  Raonlt»  Z.  phys.  Ch.  2,  489;  1S88. 


Ameisensäure  =-  H  •  COOH  =  46,02. 


1,556 
4,708 
14,04 
27,28 


0,338  1,9*  J.  M. 

1,023  1,83  R.  A. 

3,051  1,73  J.  M. 

,,  .      .,.  ,  5,927         :  1,675  R.  A. 

J.  M.  =  H.  C  Jones  und  Q.  Marray,  Amer.  Chem. 

Journ.  dO,  199;  1903. 

R.  A.  =»  R.  Abqggf  Z.  phys.  Ch.  15,  218;  1894. 


-0,640 

—  1,877 

—  5,28 

—  9,927 


Essigsäure  =-  CH»  COOH  =  60,08. 


H.  H. 

E.  H.  L. 
H.  H. 
W.  A.  R. 

E.  H.  L. 

Mf .   A.  i\. 

M.  R. 

A.  D. 
R.  A. 
M.  R. 
A.  D. 
19,42         !  1,15      M.  R. 

H.  H.  —  H.  Hausratii,  Ann.  Phys.  [4]  9,  548;  1902. 
E.  H.  L.  =  E.  H.  Loomis,  Wied.  Ann.  60,  540;  1897. 
W.  A.  R.  =  W.  A.  Roth,  Z.  phys.  Ch.  48,  556;  1903. 
M.  R.  ^  M.  Roloff,  Z.  phys.  Ch.  18,  583;  1895. 
A.  D.  «  A.  Dahms,  Wied.  Ann.  60,  122;  1897. 
R.  A.  «=  R.  Abeggf  Z.  phys.  Ch.  15,  218;  1894. 
s.  f.  H.  C  Jones  und  Or.  Murray,  Amer.  Chem.  journ. 

80,  198;  1903. 
8.  f.  S.  Afrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  495;  1888. 


0,00571 

0,01805 

0,06014 

0,2122 

0,5709 

1,659 

2,813 

6,956 

»3,45 
25,44 
43tio 
52,04 

71,14 
116,6 


—  0,0019460 

—  0,006062 

—  0,0196 

—  0,06839 

—  0,1811 

—  0,5140 

—  0,9378 

—  2,088 

—  3,910 

—  6,92 

—  10,87 

—  12,62 

—  15,9 

—  22,30 


0,000952 

0,003007 

0,01002 

0,03535 

0,0^51 

0,2763 

0,5  «39 

1,159 
2,240 

4,238 
7,18 
8,669 
11,85 


2,050 

2,01 

1,96 

1,934 

1,90 

1,860 

1,825 

1,802 

1,75 

1,63 

',51 
1,46 

»,34 
»,15 


H,  C.  Jones,  Z.  phys.  Ch.  12,  650;  1893. 

fl.  C,  Jones  und  Gr,  Murray,  Amer.  Chem.  Journ. 
208;  1903. 

Dichloressijisäure  «  CH  QaCOOH  =  128,92. 


0,04476 

—  0,012890 

0,003472 

3,71* 

H.  H. 

0,1045        ! — 0,02919 

0,008105 

3,60 

0,2263 

—  0,06095 

0,01755 

3,47 

»,632 

—  0,375 

0,1270 

2,94 

E.  P. 

3,330 

—  0,705 

0,2583 

2,73 

— 

6,890 

—  1,337 

0,5345      i    2,50 

H.  H.  —  H.  Hansrath,  Ann.  Phys.  [4]  9,  348;  1892. 

E.  P.  =  E.  Petersen,  Z.  phys.  Ch.  11,  183;  1893. 

s.  f.  M,  WUdermann,  Z.  phys.  Ch.  15,  349;  1894. 

Trichloressigsfture  —  C  CI3  •  COOH  — 168,86. 

0,08456     '—0,0191^ 

0,00518 

3,7* 

M.   W, 

0,2m 

—  0,0627 

0,01782 

3,52 

— 

0,7317 

~  0,1553 

0,04479 

3,47 

— 

M.  W,  =  Meyer  Wüdermann,  Z.  phys.  Ch.  15,  349 ; 
1894. 


Propionsäure  »  Ca  He  •  COOH  =  74,05. 


6,850 

»4,74 
32,36 


—  i,6ioO 

—  3,235 
-5,86 


0,925 

»,99 
4,37 


1,74' 

1,63 

1,34 


R.  A. 


R.  A.  «=  R.  Ab^g,  Z.  phys.  Ch.  15,  219;  1894. 
Buttersäure,  s.  S.  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  495;  1888. 
Mildisäure,  s.  R.  Ahegg,  Z.  phys.  Ch.  15,  222 ;  1894. 


Oxalsäure  =  (C00H)8  -=  90,02. 


0,09018 

—  0,03280 

0,01002 

3,3* 

0,1805 

—  0,0640 

0,02005 

3,»9 

0,45  »8 

0,1519 

0,05019 

3,03 

0,9056 

—  0,2848 

0,1006 

2,83 

1,8204 

—  0,5329 

0,2022 

2,64 

3,291 

—  0,936 

0,366 

2,56 

5,836 

—  1,50 

0,648 

2,3 

E.  H.  L. 


F.  M.  R. 


E.  H.  L.  =  E.  H.  Loomis,  Wied.  Ann.  60,  540;  1897. 

F.  M.  R.  =  F.  M.  Raoult»  Z.  phys.  Ch.  2,  489;  »888. 

s.  f.  S,  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  496;  1888. 

H.  C.  Jones  und  C.  G.  Caroll,  Amer.  Chem.  Journ, 
28,  291;  1902. 


0,1183 
0,591 1 

2,3905 


Bemsteinsäure  » (CHa  C00H)9 » 118,05. 

E.  H.  L. 


—  0,0202  0 

—  0,0965 

—  0,3751 


2,0  0 

»,93 
1,85 


0,01002 
0,05007 
0,2025 

E.  H.  L.  s=  E.  H.  Loomis,  Wied.  Ann.  60,  540;  1897. 

s.  f.  E.  Petersen,  Z.  phys.  Ch.  11,  183;  1893 

und  H.  C,  Jones,  Z.  phys.  Ch.  12,  650 — 651;   1893. 


W.  A.  Roth 


.«  < 


I 


'V0'  '»#^*f«*  yH^tfirf^  7^U^  'itslesaaf  n  if^th.  .':  ^^idz  n  :aa 


KodL  IH:  s  MdI  Sriz  im  WL 


r  tmh       ^t-.^* 


"^    <» 


*•*•.<•    / 


^f..* 
.♦..-S 


Autor 


IH^ÄIPHBWV       Ä#5  H^9)|te  "=  viHLwKk 


r  /VW 


p     i-f     r 


5t.  I». 


^    K    r     —  IMf  Ell  Uli»»  Wiüif.  Ami.  «It  jÄi:  r^ti- 
r    M    P'    -  f,  Ä.  ITMiN;  Z   pHy%.  Ol.  t   :iri:   £.i.i' 

O/z/'^A         oo;^^    fpu/,:f;      r^»    Ä  .4.  ; 

h4^,t  hff'rV^       fp(,rA  2.t^  — 

fO;yr  f4Vf  oy>2  2xA      R,  A,   2' 

^>tjf7  *».',%%  ^JOi  j,rj  — 

k  A.  (f,  —  Ar.  A^^ffff,  z,  phy».  Ol.  ai^,  224.;  fio«> 

Otf MMMlitff t  »  d  H4  0;  »B  IfS^ML 


2,72 


2/>5 

i/ys 
2,13 


E-  H,  L 


R.  A. 


f.  M.  f„  —  E,  H#  Llpffmkf  Wit6.  Ann.  M  540;  1897. 
W.  A.  '  -  (r*  AlFigg,  Z,  phy^.  r;b,  1Ä,  217^  1894. 

if'UHfiAmuihäun  -  C;»  H|  -  NO,  -  COOH  ->  1«7^. 

^//'/^.v^      I     (i,(i:fiy      o/)'MHi(',     2,65 
A/    ^f".   -  M.  WÜthrmann,  T.  phy»,Ch.  15,  349;  1804, 

ritmiifftfliir«,  MiteYfiaiire,  Cltrakoflaare,  Mmkon- 
Miir«,  lUeonaifr«,  ».  Z.  Paitrnd  und  It  Natini, 

k.  Atfld.  Miir,  Wpml.  |4|  41,  685 ff;  1888. 


1,1  fo 

4.4"'< 
H,SH4 

w.  h. 


ZnCIa  — IJW,«. 

0,lfM"  '0,0199 

0,40^1  !(),oHii 

i,^»<;  ^^.M34 

.1,^1  j  |o,<ia98 


4»9 

5»04 

5,10 


W.  B. 


W.  BIHx,  /,  phy«.  eil.  40,  200;  1902. 


0 


5.4 

5.t7 
5.M 


Ch,  F. 


-  ii,(\JtmrH,  /..  ttUyn.  Cli.  It,  S47;  iHo^. 
TA   /•'.    -  r. »/.  Vhtmhrn  \m\  i.  C.  11*.  Fnxtn,  Anin\ 

(  ltt*ih    Intirti,  tfti,  <iri|  tumt. 
DomivlmiU«  mit  NaCI  nntt  KO,  h.  /r  f.  Jmr»  uml 

fV.  hmtihU  Ampi.  (Iiphi.  Jimii«,  tfll,  u.S,  ttf>j)  iH.jy. 


\\o|,Mn 


•S'  *^-r 


-»..? 


ev 


*Moi. 


3IaL 


'  3-.0 


Antor 


x%rfj2-T       — a.aLitoa" 

^3  — 1^5 

io.:ä«i  — :^— 


H.  H. 


F.  SL  R 
L.  IC. 
F.  M.  H 


a.iz^         Z.2Z 

'+]  •►  5-^5-  «902. 
Z.  phy^  CS.  :^  490;  i&iS. 
JaimiL  pinFs.  Ch.  ä.  3>3;  1901. 
Z.  piiys^  Gl  *  407;  1S8S. 
omt  4MBaiii,  s.  F. 
Z  jriiysL  Ol  ST  405^  4«3ö.  40^;  ii9Ä. 


<Xj£g4 

—  C.I2ÖI* 

<xao999 

12^* 

1,30**^ 

0-5^73 

0*05003 

11,94 

s-^:o 

—  1.4C8 

Q»JOZE 

9.74 

E.  K  L  = 

L.  ■.Lmmb 

.  WkiLAii 

E.  H.  L 


5^;  1897. 


IL 


003203 
0,09641 
0,6464 

3,350 
10,92 

19,86 


(ExkinsTc  SiarcB.) 


GHsOH 

O^IOO 

0,030t 
0,2018 
i/>46 

3,41 
6,200 


—  o,oiS3* 

—  0^548 

—  0.3655 

—  1,950 

—  6,395 
— 12/>55 


1,8« 

1,811 
1,86 

1,88 

1,944 


E.  H.  U 


R.  A. 


E.  H.  L.  =  E.  H.  Looais,  Z.  phys.  Ch.  8S^  591 ;  1900. 
R    A.  *=  R.  Abqx  ^  phys.  Ch.  16,  218;  1894. 
s.  f.  S,  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2.  494;  1888. 


Äthylalkohol  ^  C,  H5  •  OH  =  46,04. 


0,00185  t 

0,02299 

0,04604 

0,1332 

0,3247 

0,595 

0,93  «9 
2,418 

5,014 

8,105 

I  7,06 

3^43 
51,06 

80,2J 

M.  II.  ~ 

l'.  II.  L. 


' — 0,000570* 
' — 0,00832 
' — 0,0181 
'—0,04936 
i— 0,1307 
1—0,2367 

—  0,3707 

—  0,9645 

—  1,9900 

—  3,215 

—  7,49 

—  16,0 

-23,6 
-33,9 


0,000402 

0,004993 

0,0100 

0,02892 

0,0705 

0,1292 

0,2024 

0,5252 

1,0891 

1,760 

3,901 

7,91 
II, II 


1,67  *> 

1,67 

1,81 

1,707 

1,85 

1,829 

1,832 

1,834 
1,826 

1,83 
1,92 

2,02 

2,12 

1,81 


H.  H. 

E.  H. 
H.  H. 


N. 
F. 
E. 
F. 


A. 
M. 
H. 
M. 


R.  A. 
P.  A. 


R. 
L. 
R. 

(I) 


18,76 
H.  Hausrath,  Ann.  Phys.  [4]  9,  543;  1902. 
Kl    A        tuJ^'  Loomis,  Z.  phys.  Ol.  82,  592;  1900. 
N,  A.  —  W.  Nernst  und  R.  Ab^|^  Z.  phys.  Ch-  15, 

(»S8;  1804. 

\\  M,  K,  r,  M.  Raoalt,  Z.  phys.  Ch.  27,  646;  1898. 
K,  A,  (0  -  -  R,  Abqs,  Z.  phys.  Ch.  16,  217;  1804! 
IV  A.  -  R,  Pictet  und  M.  AHscfaal,  Z.  phys.  Ch.  16 

W.  A.  Roth 


163o 


495 


Gefrierpunktserniedrigxingen  von  wässerigen  Lösungen. 

Die  kursiv  gedruckten  Zahlen  bedeuten  in  Kol.  I :  g  Salz  in  loo  ccm  Lösung,  in  Kol.  III;  g  Mol.  Salz  im  lit.  Lösung. 


g  anb.  Subst. 


ZOO  g  Hs  O 


Gefr.-Temp. 


g  Mol. 

lOOO  g  H2O 


Mol. 
Km. 


Autor 


g  anb.  Subst. 

ff  Mol. 
Gefr-Temp.         ^      „   ^ 
xooo  g  H2O 

Mol. 
£rn. 

Toog  H,0 

Glyzerin  =-CsHft  (OH),  = 

92,06. 

0,1841 

—  0.0372<> 

0,0200 

1,860 

0,9280 

—  0,1869 

o.iooS 

1,86 

1,870 

—  0,3758 

0,2031 

1,85 

4,92s 

—  1,02 

o,S35 

1,9' 

22,09 

—  4,75 

2,40 

1,98 

48,24 

11,15 

5,24 

2,13 

Autor 


0,03006 

0,07958 

0,1718 

0,3583 

0,7193 


—  0y0122^ 

—  0,0312 

—  0,0685 

—  0,1393 

—  0,2878 


0,006527, 
0,0173 
0,0373 
0,0778 


1,870 

i;8o 

1,84 

1,79 

1,84 

M.  W.(l) 
JB.  A,  (2) 
M.  W,{2) 
R.  A.  (2) 
M.  W,{1) 


0,1562 

M,  W,  (1)  =  M,  Wildermann,  Z.  phys.  Ch.  16,  341, 

342;  1894. 
M.  W,  (2)  -=  M,  Wildermann,  Z.  phys.  Ch.  19,  235 ; 

1896. 
E.  A,  (2)  =  H,  Abegp,  Z.  phys.  Ch.  20,  221;  1896. 
s.  f.  R.  A.  (i),  N.  A.,  E.  H.  L.  (siehe  oben)  und 
S,  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  494;  1888. 
H.  C,  Jones,  Z.  phys.  Ch.  12,  648;  1893. 

n-Propyl-Alkohol  =  C,  H7  •  OH  =  00,06. 


0,06006 

—  0,01890 

0,3015 

0,0936 

1,2198 

0,3723 

6,547 

1,953 

34,47 

—  9,698 

1,9' 


1,86 

1,83 
1,79 
1,69 


E.  H.  L. 


R.  A. 


0,0100 
0,0502 
0,2031 
1,09 

5,74 

E.  H.  L.  =  E.  H.  Loomis,  Z.  phys.  Ch.  32,  594;  1900. 
R.  A.  ^=  R.  Abegg,  Z.  phys.  Ch.  15,  218;  1894. 
s.  f.  8,  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  494;    1888. 
H,  C.  Jones,  Z.  phys.  Ch.  12,  646;  1893. 
i-Propylalkohol,  s.  5.  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  495 ; 

1888. 
R.  Xheggf  Z.  phys.  Ch.  15,  219;  1894. 


n-Buty!alkohol  =  C«  H9  •  OH  «=  74,08. 


0,1482 
1,5090 


-0,03680 
—  0,3722 


1,840 
1,827 


E.  H.  L. 


0,0200 
0,2037 

E.  H.  L.  =  E.  H.  Loomis,  Z.  phys.  Ch.  82,  595 ;  1900. 
i-Buiylalkohol,  s.  jS.  ArrJienius,  Z.  phys.  Ch.  2,  495; 

1888. 
Qärun^-Amylalkohol,  s.  E.  H.  Loomis,  Zt  phys.  Ch. 

82,  J96;  1900. 
Allylalkohol,  s.  R.  Abegg,  Z.  phys.  Ch.  15,  219;  1894. 
Methylformiat,  s.  R.  Abe^,  Z.  phys.  Ch.  15,  219;  1894. 


Methylacetat  =  CH3  •  CO^  CH,  =  74,05. 


2,288 

—  0,5660 

0,309 

1   1,83^ 

7,t98 

1,794 

0,972 

'   1,85 

12,65 

3,123 

i    1,708 

1   1,828 

R.  A. 


R.  A.  ^=  R.  Ab^^,  Z.  phys.  Ch.  15,  219;  1894. 
Athylformiat,  s.  RTAbe^,  Z.  phys.  Ch.  15,  2x9;  1894. 
Metnyläther,  s.  F.  Zeccnlni,  Z.  phys.  Ch.  19,  432; 
1896. 


Äthyfither  ==  (Cs  H5)8  0  ==  74,08. 


0,0100  1,60      E.  H.  L. 

0,0201  1,67 

0,101  X  1,72 

0,2038  1,702 

E.  H.  L.  =  E.  H.  Loomis,  Z.  phys.  Ch.  82,  602;  1900. 
s.  f.  S.  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  495;  1888. 


0,0741 
0,1489 
0,7489 
i,5"o 


—  0,01620 

—  0,0336 

—  0,1734 

—  0,3468 


E.  H.  L. 


R.  A. 


E.  H.  L.  =  E.  H.  Loomis,  Z.  phys.  Ch.  82,  596;  1900. 
R.  A.  =  R.  Abegg,  Z.  phys.  Ch.  15,  217;  1894. 
s.  f.  S.  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  495;  *888. 


Mannit  =-  CH 


0,1821 
0,9178 

3,753 
9,694 


E.  H.  L. 


i,,06=i82;ii.   ' 

— 0,01850  0,0100 

—0,0931  0,0504 

— 0,3807  0,2061 

—0,9835  0,5323 

E.  H.  L.  =  L  H.  Loomis,  Z.  phys.  Ch.  82,  599; 
s.  f.  S.  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  495;  1888. 
Dttldt,  s.  E.  H.  Loomis,  Z.  phys.  Ch.  87,  415;  1901. 
E.  Paternö  und  R.  Nasinl,  R.  Acad.  Line.  Rend.  [4] 
41,  485 ff;  1888. 


1,85« 
1,85 
1,85 
1,85 


1900. 


Aceton  =  CHsCO  CH,  «  58,05. 


0,1191 
0,5851 

3,007 
6,221 

22,19 
45,30 


—  0,0372' 

—  0,1846 

—  0,920 
— 1,930 

—  6,55 

—  12,35 


1,860 

1,83 
1,78 

1,80 

1,71 
1,58 

E.  H.  L. 


R.  A. 
E.  B. 
R.  A. 


0,0200 

0,1008 

0,518 

1,072 

3,822 

7,804 

E.  H.  L.  =  E.  H.  Loomis,  Z.  phys.  Ch.  82,  599;  1900. 
R.  A.  =  R.  Abegg,  Z.  phys.  Ch.  15,  218;  1894. 
E.  B.  =  E.  Beckmann,  Z.  phys.  Ch.  2,  723;  1888. 
s.  f.  I.  Waddell,  Journ.  phys.  Chem.  8,  161;  1899. 
M,  Wtldermann,  Z.  phys.  Ch.  25,  703;  1898. 
A.  A.  Noyes,  Z.  phys.  Ch.  8,  60;  ihgo. 
Acetoxim,  s.  E.  Beckmann,  Z.  phys.  Ch.  2,  723;  1888. 
A.  A.  Noyes,  Z.  phys.  Ch.  5,  60;  1890. 
Aldehydammoniak,  s.  E.  Beckmann,  Z.  phys.  Ch.  2, 
727;  1888. 

Chloralhydrat  =  CCI,  CH  (OH)^  =  165,87. 

0,3324  —0,03730  0,0201 
1,669  — 0,1875  0,1009 
6,853         —0,7685       0,4143 

18,78  ~2,ii7  1,135 

46,93         —  5,665       2,838 

E.  H.  L.  =  E.  H.  Loomis,  Z.  phys.  Ch.  82,  600;  1900. 
W.  A.  R.  =  W.  A.  Roth,   Z.  phys.  Ch.   48,  560; 

«903. 
R.  A.  =  R.  Abegg,  Z.  phys.  Ch.  15,  218;  1894. 

s.  f.  E.  Beckmann,  Z.  phys.  Ch.  2,  725;  1888. 

A.  A.  Noyes,  Z.  phys.  Ch.  5,  61 ;  1900. 

S.  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  495;  1888. 

Chloralanhydrid,  Chloralalkoholat,  s.  E.  Beckmann, 

Z.  phys.  Ch.  2,  725;  1888. 


1.860 

E.  H.  L. 

1,86 

1,855 

^mr.   A.    K« 

1,864 

1,996 

R.  A. 
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GefVierpunktserniedrigungen  von  wässerigen  Lösungen. 

Die  kursiv  gedruckten  Zahlen  bedeuten  in  Kol.  I:  g  Salz  in  loo  ccm  Lösung,  in  Kol.  III:  g  Mol.  Salz  im  lit.  Lösung. 


g  anh.  Subst. 
zoog  H3O 


Gefr.-Temp. 


g  Mol. 


1000  g  H2O 


Mol.    I 
£rn.     ! 


Autor 


g  anh.  Subst. 
100  g  Hj  O 


Gffr.-Temp. 


g  Mol. 

TOOO  g  H2O 


Mol. 
£m. 


Autor 


ebenda  Acetal,  s.  f.  Ä.  A.  Noyes,  Z.  phys.  Ch.  5,  61 ; 

1890. 
Bromalhydrat,  s.  S.  Arrheniusj  Z.  phys.  Ch.  3,  495; 

1888. 

Dextrose  »-  Ce  H]8  Oe  » 180,12. 


0,3566 

—  0,0363« 

0,0198 

1,840 

E.  H.  L. 

0,8464 

—  0,0870 

0,0470 

1,85      W.  A.  R. 

2,388 

1—  0,2475 

0,1326 

1,87 

7,342 

—  0,7719 

0,4076 

1,894 

i9,»5 

1—2,117 

X,I02 

1,921 

E.  H.  L.  »=  E.  H.  Loomis,  Z.  phys.  Ch.  82,  597;  1900* 
W.  A.  R.  =  W.  A.  Roth,  Z.  phys.  Ch.  48,  552;  1903- 
s.  f.  R.  AbegQj  Z.  phys.  Ch.  16,  222;  1894.   20,  223; 

1896. 
3f.  Wildermann,  Z.  phys.  Ch.  25,  703;  1898. 
S.  ArrheniuSj  Z.  phys.  Ch.  2,  495;  1888. 
H,  C,  Jones,  Z.  phys.  Ch.  12,  645;  1893. 


Laevulose  =^  Cs  His  0«  =  180,12. 


0,3620 
3,692 


—  0,03750 

—  0,3836 


0,0201 
0,2050 


1,87« 
1,871 


E.  H.-  L. 


E.  H.  L.  ==»  E.  H.  Loomis,  Z.  phys.  Ch.  87,  414;  1901 


9,978 
24,93 
49,89 


^—3,21 
I—  S,42 


0,554 
1,384 
2,77 


2,01 0  ,  R.  A, 
2,32    ,     — 

3,04   1     — 


R.  A.  =  R.  Abegg,  Z.  phys.  Ch.  15,  222;  1894. 


Rohrzucker  »  C13  Hss  On  =  842,18. 


0,01136 
0,04825 

0,3414 
0,6878 
2,2311 

4,465 
29,82 

56,18 


—  0,000631 0 

—  0,00264 

—  0,01856 

—  0,0378 

—  0,1230 

—  0,2450 

—  1,768 

—  3,630 


0,000332 

0,001410 

0,009978 

0,0201 

0,0652 

0,1305 
0,8714 

1,642 


1,90 

1,87 
1,86 

1,88 

1,89 

1,88 

2,03 

2,21 


0 


H.  H. 


E.  H.  L. 

F.  M.  R. 

N.  A. 
T.  E. 


H.  H.  =  H.  Hausrath^  Ann.  Phys.  [4]  9,  542;  1902. 

E.  H.  L.  =  E.  H.  Loomis,  Z.  phys.  Qi.  82,  597;  1900. 
N.  A.  =  W.  Nemst  und  R.  Abegg,  Z.  phys.  Ch.  16, 

689;  1894. 

F.  M.  R.  =  F.  M.  Raoult,  Z.  phys.  Ch.  27,  653;  1898. 
T.  E.  =  Th.  Ewan,  Z.  phys.  Ch.  81,  27;  1899. 

s.  f.  A.  Batdli  und  A.  Stefanini,  Nuov.  Cim.  [4]  9, 
5;  1899.    Ref.  Z.  phys.  Ch.  80,  717;  1899. 

R.  Aheaa,  Z.  phys.  Ch.  20,  220;  1896. 

M,  WiMermann,  Z.  phys.  Ch.  15,  341;  1894  und  19, 
234;  1896. 

E,  H,  Loomis,  Wied.  Ann.  51,  516;  1894. 

E.  H,  Jones,  Z.  phys.  Ch.  12,  642;  1893. 


S.  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  495;  1888. 

K.  Prytz,  Ann.  Phys.  [4]  7,  890;  1902. 

Maltose,  s.  E.  H.  Loomis,  Z.  phys.  Ch.  87,  413;  1901 

und  M.   Wildermann,  Z.  phys.  Ch.  25,  705;  1898. 
ebenda  Milchzuclcer,  S.  412  und  706. 
Sorbin,  s.  E.  Patemö  und  R.  Nasini,  R.  Acad.  Line 

Rend.  [4]  41,  685;  1888. 

Phenol  =-  Cb  H5  •  OH  =  94,05. 


1,870  !Jf.  W. 
1,84  I     — 


0,1726        —0,0343^   '  0,01835 
0,4157       ,—  0,0812     !  0,04420 

M,  W.  =  M,  Wildermann,  Z.  phys.  Ch.  25,  702; 

1898. 
s.  f.  H.  C.  Jones,  Z.  phys.  Ch.  12,  646;  1893.* 
S.  Arrhenius,  Z.  phys,  Ch.  2,  495;  1888. 
Resorcin,  s.  M,  Wildermann,  Z.  phys.  Ch.  19,  236, 

237;  1896. 


Harnstoff  =  CO  (NH«),  »=  00,11. 


0,006432 

0,02490 

0,11224 


—  0,001983« 

—  0,007668 

—  0,03463 


1,850    H.  H. 

1,85    I      — 

1,85  !    — 


0,001070 

0,004143 
0,01869 

H.  H.  —  H.  Hausrath,  Ann.  Phys.  [4]  9,  541—542;  1902. 

s.  f.  R.  Abegg,  Z.  phys.  Ch.  20,  222;  1896. 

M.  Wildermann,  Z.  phys.  Ch.  16,   339;   1894.    25, 

705  ff;  1898. 
H.  u.  Jones,  Z.  phys.  Ch.  12,  645;  1893. 
E.  H.  Loomis,  Wied.  Ann.  51,  517;  1894. 
S,  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  495;  1888. 
Thiohamstoff,  s.  W.  A.  Roth,  Z.  phys.  Ch.  43,  557; 

190?. 
Qlykokoll,  s.  W.  A.  Roth,  Z.  phys.  Ch.  48,  558;  1903. 


Acetamid  »  CH,  CO  NH«  =  59,06. 


0,0591 
0,2966 

1,197 
6,130 


—  0,01830 

—  0,0917 

—  0,3684 
- 1,878 


0,0100 
0,0502 
0,2026 
«,0375 


i,8« 

«,83 

1,82    1 

1,81    1 

E.  H.  L, 


E.  H.  L.  =  E.  H.  Loomis,  Z.  phys.  Ch.  87,  416;  1901. 
s.  f.  S.  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  495",  «888. 

Anilin  =  CeH5NHa=- 98,10. 

0,0931        j — 0,01850         0,0100    !  1,80     E.  H.  L. 
0,4683        — 0,0914  0,0503     !  1,82 

1,897         1— 0,3549  0,2038    1  1,74 

E.  H.  L.  =  L  H.  Loomis,  Z.  phys.  Ch.  82,  601 ;  1900. 
s.  f.  M,  Wildermann,  Z.  phys.  Ch.  25,  702;  1898. 
8.  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  495;  i88i8. 
Salicin,  s.  E.  H.  Loomis,  Z.  phys.  Ch.  87,  417;  1901. 
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Siedepunktserhöhimgen  von  wässerigen  Lösungen. 

I)  Anoi^gianische  Sabstanzen.    Nach  der  Reihenfolge  der  Kationen  geordnet.    (Deutsches  Alphabet.) 
II)  Organische  Substanzen. 

Abkürzungen  der  Kolumnenfiberschriften. 

I.    g  anh.  Subst.  _  ,    ^  ,    ^    ^  ,  .        .  .», 

-        — rT-?z —  =  Gramm  anhydnsche  Substanz  m  loo  g  Wasser. 

lOOgHgO  "^ 

II.  Siedep.-Erh.  =  Siedepunktserhöhung. 

— „'  -    =  Grammmolekeln  (anhydr.)  in  looo  g  Wasser. 

looog  HgO  V      /     /  s 

IV.  Mol.  Erh.  =  Molekulare  Siedepunktserhöhung  (=  II :  III). 

Bemerkungen. 

Die  älteren  Daten  —  vor  der  Einführung  der  Beckmannschen  Versuchsanordnung  —  sind,  als  den 
heutigen  Ansprüchen  an  Genauigkeit  nicht  mehr  entsprechend,  fortgelassen  worden;  ebenso  Daten,  die  sich 
auf  flüchtige  Substanzen  (HCl,  HNOs  ^^c.  [Roloff])  beziehen.  Die  iUihlen  sind  durchweg  eine  Auswahl  aus 
den  von  den  Forschem  angegebenen,  so  daß  Interessenten  in  den  zitierten  Arbeiten  ein  reicheres  Material  finden. 

Die  Literatur  ist  bis  zum  August  1903  excerpiert  worden. 


g  anh.  Subtt. 
xoo  g  H  2  O 


Siedep. 
Erh. 


g  Mol. 


lOOOg  H2O 


Mol. 
Erh. 


Autor 


g  anh.  Subst. 
Toog  Hf  O 


Siedep.« 
Erh. 


gMol. 


xooog  H2O 


Mol. 
Erh. 


Autor 


L  Anorganische  Substanzen. 
BaCla  =  ao8^. 

3>397  0,208®  0,1631  1,28®    L.  K. 

8,777  0*525  »»4215  1,25 

18,619  1,174  0,8939  1,31 

35,036  2,517  1,682  1,496 

54,191  4,157  2,602  1,599 

L.  K.  =  L  Kahlenberisf,  Joum.  phys.  Ch.  6,  366;  1901. 

Ba(N08)s  =  261,5. 


1,205 
2,270 
23,25 


0,0650 

0,104 

0,911 


0,0461 
0,0868 
0,8890 


1,4« 

1,2 

1,02 


A.  S. 


A.  S.  ^  A.  SmltSy  Z.  phys.  Ch.  89,  418;  1902. 


Pb(N08)2  =  881,0. 


1,569 
13,816 

29,10 


0,070® 

0,418 

0,824 


0,0474 
0,4174 

0,8793 


1,5^ 
1,00 

0,94 


A.  S. 


A.  S.  =  A.  Smits,  Z.  phys.  Ch.  89,  418;  1902. 


4,54 

8,47 

14,3« 

22,53 


Cd  Ja  =  866,1. 

0,068® 


0,121 


0,124 
0,231 

0,2I2  0,391 

0,328        ,        0,615 

E.  B.  =  E.  Beckmann,  Z.  phys.  Ch.  6,  460;   1890; 
s.  f.  W.  Landsberger,  Z.  anorg.  Ch.  17,  452;  1898. 


0,54^ 
0,52 

0,54 
0,53 


E.  B. 


4,563 
10,972 

20,662 

27,77 
41,28 

53,47 


CdSO« 

0,105® 
0,215 

0,356 
0,494 
0,820 
1,164 


=  208,6. 

0,219 
0,526 
0,991 

1,332 
1,980 

2,564 


0,48« 

0,41 

0,36 

0,371 

0,414 

0,454 

L.  K. 


L.  K.  =  L  Kahlenberg,  Joum.  phys.  Ch.  5,  371 ;  1901. 


Ca  Cl2=- 111,0. 


0,585 

2,405 

5,35 
10,89 


0,091* 
0,302 
0,643 
1,481 


0,0527 
0,2167 
0,4802 
0,9811 


,7' 


I, 

«,39 
1,34 
1,51 


A.  S. 
W.  L. 


A.  S.  =  A.  Schlamp,  Z.  phys.  Chem.  14,  274;   1894. 
W.  L.  »  W.  Landsberger,  Z.  anorg.  Ch.  17,  452 ;  1898. 

Fe  804  =  162,0. 


3,245 
9,222 

15,81 

28,79 
35,35 


0,093' 

0,243 
0,412 

0,805 
1,099 


0,214 
0,607 
1,040 
1,894 
2,326 


0,44® 

0,40 

0,396 

0,425 
0,473 


L.  K. 


L.  K.  =  L  Kahlenberg,  Joum.  phys.  Ch.  6,  373;  1901. 

K  Cl  =  74,60. 

0,050® 


0,376 
0,752 
2,279 
6,191 
10,27 

18,44 
27,17 

48,94 


0,091 
0,288 
0,768 

1,259 
2,376 

3,75 
7,60 


0,0504 

1,0® 

0,1008 

0,90 

0,3055 

0,94 

0,830 

0,93 

1,377 

0,914 

2,472 

0,961 

3,64 

1,03 

6,56 

1,16 

A.  S. 
W.  B. 
M.  R. 
L.  K. 


4H; 


1902. 


A.  S.  =  A.  Smits,  Z.  phys.  Ch. 

W.  B.  =  W.  Biltz,  Z.  phys.  Ch.  40,  208 ;  1902. 

M.  R.  =  M.  Roloff,  Z.  phys.  Ch.  11,  9:  1893. 

L.  K.  =  L  Kahlenberg,  Joum.  phys.  Ch.  6,  363;  1901. 


2,614 
5,580 
22,31 
36,63 
50,14 
L.  K. 


KBr»=  119,11. 

0,206® 

0,441 

1,854 

3,270 

7,754 


0,220 
0,468 

1,873 

3,075 
4,209 


0,94" 

0,94 

0,99 
1,063 

>,i3 


L.  K. 


». . — =  L  Kahlenberg,  Joum.  phys.  Ch.  6,  364;  1901. 
Nach  Volumenprozenten  berechnet:  s.  J,  Walker  und 
J.  Lumsdeny  Joum.  Chem.  Soc.  74,  510;  1898. 


Physikalisch-chemische  Tabellen.    3.  Aufl. 
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Siedepunktserhöhungen  von  wässerigen  Lösungen. 


g  >nh.  Sob«t. 
soof  HiO 


Siedep.- 
Erh. 


sooogHtO   , 


Mol. 
Erh. 


Autor 


g  anh.  Snbst. 


loo  g  Hf  O 


Siedop. 
Erh. 


gMol. 


icoogHfO 


Hol. 

Erh. 


Aator 


KJ  =  166,00. 


4»32 

11,22 
l8,20 
29,24 
47,61 
104,80 

A.  S.  = 
L.  K.  « 
s.  f.  W. 


0,256^ 
0,656 
1,076 
1,812 

3»«  59 
8,02 


0,260 
0,676 
1,096 
1,682 
2,868 

6,3*3 


0,98  0 

0,97 
0,98 

1,08 

1,10 

"|27 


A.  S. 


L.  K. 


A.  Schlamp,  Z.  phys.  Ch.  14,  274;  1894. 
L  Kahlcnberg,  journ.  phys.  Ch.  5,  365;  1901. 
Landsberi^er,  Z.  anorg.  Ch.  17,  436, 452 ;  1898. 


8,121 
I7,n6 

35»42 
48,92 


KQO,»  122,00. 

0,65®  0,662 

1,3«  «»396 

2,49  2,89 

3.43  3,98 


1,0" 

0,94 
0,86 

0,86 


L.  K. 


L.  K.  »  L  Kahlenberg,  Journ.  phys.  Ch.  5,  367 ;  1901 

K  NO,  =  101,10. 

0,505      j      0,051**   '     0,0499       *»o^  A.  S. 

1,010    '    0,095    \    0,0998     0,95   ;      — 

2,7^9  0,248  0,276         0,90           L.  K. 

9,22  0,797  '     0,911         0,87           W.  L. 

19,74  1,603  »»95'         0,822         L.  K. 

35»54  '      2,710  ,      3,512         0,772 

53.37  '       3.795  5.274         0,720 

70,76  I      4,677  6,993  .  0,669 

A.  S.  =  A.  SmHs,  Z.  phys.  Ch.  80,  414;  1902. 

L.  K.  ^  L  Kahlenbei^,  Journ.  phys.  Ch.  6,  368;  1901. 

W.  L.  =  W.  LuidsbcilSer,  Z.  anorg.  Ch.  17,  452 ;  1898. 

Nadi  Volumenprozenten  beredinet:  s.  /.  Walker  und 
J,  S.  Lttnisdenj  Journ.  Ch.  Soc  74,  509;  1898. 


0,80 
2,23 

4,56 
7.88 


Co  Clt=  120,9. 

0,11^  0,0616  ' 

0,30  0,172  j 

0,58  0,351  I 

1,00  0,606 


1,8* 

1.7 

1.7 
1,65 


R.  S. 


R.  S.  ^  R.  Sahradori«  Qazz.  chim.  26  I,  249;   1896. 


Co  Br«  =  218,0. 


D.  I. 


D.  I.  —  D.  Isaachsen»  Z.  phys.  Ch.  8»  148;  1891. 


1,809 

0,111» 

0,0827 

1.3^ 

3i50o 

0,207 

0,160 

1,29 

7.o<M 

0,443 

0,320 

.  1,38 

4,446 
9,596 

20,60 
3«.84 


GOSO4  «  1*>V1 

0,1  lo»    .      0,287 
0,262  0,619 

0,568  1,328 

2,117 


'.055 


0,38* 
0,42 
0,428 
0,4  >8 


L  K, 


L.  K   ^  L  Kalilcnbei^,  Journ.  phys.  Ch.  5,  372;  1901. 


CU  Cla  -  lM,ß. 

1,42  0,12^  0,106 

2,812  0,258      '      0,2091 

5.652  0,543      ,      0,4202 

7.1 »  0,64  0,529 

R.  S.  =  R.  Salvadori,  Gazz.  chim.  26  I,  249;  1896. 
D.  I.  ==^  D.  Isaachscn,  Z.  phys.  Ch.  8,  148;  1891. 


1,1« 

1.23 
1,29 

«•2 


R.  S. 
D.  I. 

R.  S. 


Co  S04  =  150,7. 


3.356 
7,811 

«5,952 

32,36 

39,57 

56,95 

73.77 


0,091* 
0,189 

0,374 

0,874 
1,192 

2,283 

3.768 


I 


0,210 
0,489 

0,999 
2,026 

2.478 

3.583 
4,619 


o^3* 

0,39 

0,37 

0,43 
0,481 

0,637 
0,816 


L.  K, 


L.  K.  =  L  Kahlenbei^,  Journ.  phys.  Ch.  5,  373;  1901, 


LI  CI«=  42,48. 


0,575 
1,098 

4,460 
7.46 


0,96* 

0,95 
1,01 

1,12 


W.  B. 


W.  U 


0,130«         0,135 
0,245  0,258 

1,063  1,050 

1,971      .      1.76 
W.  B.  =  W.  Biltz,  Z.  phys.  Ch.  40,  208;  1902. 
W.  L.  »  W.  Lanwerger,   Z.  anorg.  Ch.  17,  434; 

452;  1898. 
s.  f.  A.  Schlamp,  Z.  phys.  Ch.  14,  273;  1894. 
U-Salicylat,  s.  ebenda  434,  452  f.  bezw.  274. 


3.371 
6,199 

13.87 
22,06 


MsrCl9  =  05,26. 

o,4i6*>  '      0,3539  ,   1,18« 

0,850  0,6508  l  1,31     I 

2,380  I      1,456  ]  1,695 

4,720  2,315  I  1,947  I 


U  K. 


L.  K.  ^  L  Kahleabefg,  Journ.  phys.  Ch.  5,  366:  1901 


M^SO«  =  120,42. 


2,733 

0,097» 

0.227 

0,43  • 

7.236 

0,281 

0,601 

0,47 

43.47 

1.455 

3,610 

0,403 

72,28 

3.630 

6,002 

0,605 

L.  K. 


L.  K.  =  L  Kahlcoberig,  Journ.  phys.  Ch.  5,  370;  1901 


Mn  Ci,  » 125,0. 


1.1 


1,31  0,12^  0,104 

3.69  0,39  ;     0,293        1,3 

12,89       ,      1,43  I     1,024      I  1,40 

R.  S.  —  R.  Sahradoii,  Oazz.  chim.  26  1,  249;  1896. 


R.  S. 


3.713 
7.132 
14*46 
24,21 


MnS04=- 151,1. 

0,114®        0,246 
0,193         0,472 

0,373         0,957 
0,678  1,602 


0,46« 
0,41 
0,39 
0,423 


L  K. 


—       r 


L.  K.  »=  L  KahlenbeiiK,  Journ.  phys.  Ch.  5,  371 ;  1901 


W.  A.  Rotk 
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Siedepunktserhöhungen  von  vrässerig^n  Lösungea 


f  anh.  SubtC. 
1öog~HjÖ 


Siedep.- 
Erh. 


f  Mol. 


looo  g  HjO 


Mol. 
Erb. 


Antor 


g  anh.  Sobst. 
xoog  HsO 


Sirdep.- 
Hrh. 


g  Mol, 
looo  g  HtO 


Mol. 
Erh. 


Aator 


0^388 

0,747 
2,158 

4,3«6 

7,27 
12,17 

18,77 
3«,a4a 


NaCl  =  58^. 

0,074  • 
0,119 


0,3  5« 
0,717 

«»»35 
2,182 

3,866 

6,82 


I 


0,0750 

0,128 

0,369 

0,750 

1,243 
2,080 

3,209 
5i340 


0,99  • 
0,94 
0,95 
0,96 

0,999 

>,049 
1,205 

1,28 


A.  S. 

W.  B. 

A.  S. 
W.  L. 

L.  K. 


A.  S.  »  A.  SmitB,  Z.  phys.  Ch.  89),  413,  418;   1902. 
W.  B.  -=  W.  Biltz^  Z.  phys.  Ch.  40,  208;  1902. 
W.  L  «-^  W.  Landsbcrisv»  Z*  anorg.  Ch.  17,  452;  1898. 
L.  K.  «  L  KihlcnbcT];,  Jouni.  phys.  Ch.  5,  362;  1901. 

Nsdi  Volttmenprozenten  berechnet:  s.  <7.  WcXker  und 
/.  S*  LtufMdm,  Journ.  Ch.  Soc.  74,  509;  1898. 


NaBr-=  108,01 


«,35 
4,296 
9,06 
17,92 

A.  S.  « 


0,120^ 
0,388 
0,871 
1,872 


0,13" 
0,4170 

0,880 

1,740 


0,92« 

0,93 
0,99 
1,076 


A.  S. 
W.  L. 


A.  Schlamp,  Z.  phys.  Ch.  14,  274;  1894. 


W.  L.  >=  W.  Landsberger,  Z.  anorg.  Ch.  17,  452;  1898. 


2,98 

6,384 
12,07 

«9,49 
23,80 


NaJ 

0,190* 

0,412 

0,836 

«,367 
«,750 


148,00. 

0,199 
0,426 

0,805 
«,300 
1,588 


0,96« 

0,97 
1,04 

1,052 

1,102 


A.  S. 
W.  L. 


A.  S. 


A.  S.  -=^  A.  Schlanp,  Z.  phys.  Ch.  14,  279;  1894. 
W.  L.  =>  W.  Landtberser,  Z.  anoi^-  Ch.  17, 452;  1898. 


Na  NO,  »-  8^00. 


0,393« 
0,7250 

3.785 

7,343 


0,044' 
0,080 
0,398 
0,77« 


0,0462  0,95  • 

0,0852  0,94 

0,445  0,90 

0,863  0,89 


A.  S. 


A.  S.  «  A.  SibHs,  Z.  phys.  Ch.  88,  418;  1902. 


Na-Acctat  =-  NaCH.COO  --  HS,07. 


1,01 

2,oS 

4.897 
8,584 
15,43 


0,115' 
0,230 

0,545 
1,005 

1,870 


0,123 

0.253 
0,597 
1,046 

1,880 


0,93' 
■   0,91 
I   0,91 
I   0,96 
'   0,995 


I 


E.  B. 
A.  S. 
E.  B. 


E.  B.  =^  L  Beckmann,  Z.  phys.  Ch.  8,  460;  1890. 
A.  S.  ^  A.  Schlamp,  Z.  phys.  Ch.  14,  274;  1894. 

t.  f.  W.  Landibeii^,  Z.  anorg.  Ch.  17, 434, 452;  1898. 

Na-palmitat  «  NaC^HnCOO  -  278,88. 

0,785  0,024 <^   I     0,0282       0,85®  I      A«  S. 

3,  «39  0.045     I     0,1128       0,40    j 

15,92  0,060     I     0,5721       0,10    , 

A.  S.  —   A.  Smitl,  Verel.   Kon.  Akad.  Wetsch.  te 

Amsterdam  8,  112  ff.,  1900. 
Na-Sallcvlat  s.  A.  Schlamp,  Z.  phys.  Ch.  14,  274;  «894- 
W.  Lan^bbovcr,  Z.  anorg.  Ch.  17,  452;  1898. 


2,86 
6,14 
9,78 


NiCls»  128,8. 

0,30'  I 
0,67  I 
«,«7       I 


0,221 

«,4 

0,474 

«»4 

0,755 

«,5 

R.  S. 


R.  S.  ^  R.  Sahradorl,  Oazz.  chim.  98  I,  249;   1896. 


NiSO«»  154,8. 


2,766 

5,255 
11,196 

23,  «43 
29,021 

34,461 

37,735 


0,096  • 

0,169 
0,336 

0,738 
1,042 

«,389 
«,734 


0,1787 

0,3395 

0,7233 

«i495 

1,875 
2,226 

2,438 


0.54^ 

0,50 

0,46 

0,494 
0,556 
0,624 
0,711 


L.  K. 


L  K.  »  L  Kahlenberi^,  Joum.  phys.  Ch.  8,  372;  1901. 


3,34« 
8,68 

«6,54 
22,22 

34t90 

52,59 


HfirCli- 270,8. 

0,056  <> 

0,159 
0,268 

0,338 

0,496 

0,645 


0,123 

0,45  • 

L.  K. 

0,320 

0,50 

E.  B. 

0,611 

0,44 

W.  L. 

0,820 

0,4« 

E.  B. 

1,288 

0,385 

L.  K. 

«,94« 

0,332 

— 

L.  K.  »  L  Kahlenber;^,  Joum.  phys.  Ch.  6,  367 ;  1901. 
E.  B.  =  E.  Beckmann,  Z.  phys.  Ch.  8,  460;  1890. 
W.  L.  ==  W.  Landsbei*^,  Z.  anorg.  Ch.  17, 450  ff. ;  1898. 
s.  f.  J.  Saknral,  Joum.  Ch.  Soc.  81,  998;  1892. 


RbCl«  120,8. 


0,4943 

OM9' 

0,0409 

1,0« 

1,1420 

0,089 

0,0945 

0,94 

2,502 

0,190 

0,2070 

0,92 

6,385 

0,478 

0,5283 

0,91 

«1,383 

0,860 

o,94«9 

0,91 

W.  B. 


W.  B.  «  W.  Bltfl,  Z.  phys.  Ch.  40,  20S;  1902. 


AfiTNOs- 169,97. 


0,8040 

«»543 
3,893 
7,4949 

«5*545 

35,08 

56,30 

86,43 
«36,36 


0,044' 
0,087 

0,197 
0,382 

0.74« 
1,526 

2,249 
3,143 
4t4«5 


0,0473 
0,0908 
0,2290 

0,4409 
0,9146 
2,064 

3,3  «2 
5,085 
8,024 


0,93  ** 

0,96 

0,86 

0,87 

0,81 

0,739 
0,679 

0,618 

i  0,550 


A.  S. 

L.  K. 
A.  S. 

L.  K. 


A.  S.  -^  A.  Smiti,  Z.  phys.  Ch.  88,  418;  1903. 

L.  K.  =  L  Kahlenbefg,  Joum.  phys.  Ch.  8,  369;  1901. 


8r(NOt)i  =  211,7. 

0,050®  t     0,0429 
o/>98      '     0,0848 

0,493  0,4142 

1,094  0,9005 


0,908 
«,794 
8,764 
19,06 

A.  S.  —  A.  SmHs,  Z.  phys.  Ch.  88,  418;  1902 


1,2« 

«,2 

1,19 

1,22 


A.  S. 


W.  A.  Roth     33^ 
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Siedepunktserhöhungen  von  wässerigen  Lösungen. 


g  anh.  Sub«t. 
loog  H|0 


Siedep. 
Erh. 


g  Mol. 


zooogHaO 


Mol. 
Erh. 


Antor 


g  anh.  Subtt. 


xoo  g  Hg  O 


Siedep. 
Erh. 


g  Mol. 


xoocgH}0 


Mol. 
Erh. 


Antor 


2,35 
5,62 

8,03 
10,92 

17,27 

26,50 

36,41 


H,BOg«62. 

0,186» 

0,45 
0,640 


0,379 
0,907 

1,294 
1,761 

2,785 

4,27 

5,87 


E.  B.  (2) 

E.  B.  (4) 

W.  L. 

E.  B.  (3) 

E.  B.  (I) 

L.  K. 


0,900 
«,390 
2,13 
3,0 « 

E.  B.  (i)  »=  E.  Beckmann,  Z,  phys. 
E.  B.  (2)  ^  L  Beckmann,  Z.  phys. 
E.  B.  (3)  =  E.  Beckmann,  Z.  phys. 
E.  B.  (4)  »  E.  Beckmann,  Z.  phys. 
W.  L.  c»  W.  Landsberiger,  Z.  anors:. 

1898. 
L.  K.  =  L  Kahlenberi^,  Journ.  phys.  Ch.  5,  378;  1901. 


i  0,49® 

I  0,50 
I  0,494 

0,511 

0,499 

0,50 

0,51 

Ch.  6,  460;  18^0. 
Ch.  8,  227;  1891. 
Ch.  21,  254;  1896. 
Ch.  40,  153;  1902. 
Ch.  17,  434,  450; 


Zn804  =  161,6. 


2,886 

0,080  0 

0,1787 

0,45^ 

6,647 

0,169 

0,4116 

0,41 

13,389 

0,372 

0,8291 

0,45 

28,249 

0,811 

1,749 

0,46 

3S,i8 

1,122 

2,178 

0,515 

39,83 

1,381 

2,466 

0,560 

44,56 

1,671 

2,759 

0,606 

L.  K. 


L.  K.  «==  L  Kahlenbergf,  Journ.  phys.  Ch.  5,  370;  1901. 

11.  Organische  Substanzen. 


Mannit  =  CeHuOe«] 

L82,ll. 

2,38 

0,0650 

0,131 

0,500 

E.  B. 

4,298 

0,121 

0,236 

0,51 

CL.  S 

6,501 

0,192 

0,357 

0,54 

J.  S. 

12,67 

0,360 

0,696 

0,52 

W.  L. 

19,26 

0,535 

1,058 

0,506 

E.  B. 

E.  B.  =  E.  Beckmann,  Z.  phys.  Ch.  6,  459;  1890. 
C  L.  S.  =  C  L  Speyers,  Journ.  phys.  Ch.  1,  772 ;  1897. 
J.  S.  »  1.  Saknrai,  Joum.  Ch.  Soc.  61,  998;  1892. 
W.  L.  =  W.  Landsberger,  Z.  anorg.  Ch.  17,  450;  1898. 


Resorcin  =  C«  H^lOH)^  =  110,05. 


CL.  S. 


C.  L.  S.  =  C  L  Speyers,  Journ.  phys.  Ch.  1,  771 ;  1897. 


1,904 

0,090  0 

0,173 

0,520 

3,885 

0,169 

0,353 

0,48 

7,889 

0,318 

0,717 

0,44 

Rohrzucker  =  Qs  HnOu  «  842,18. 


2,447 
4,3>6 

7,25 
11,02 

16,75 
21,68 

36,15 

65,97 

103,4 

i75ii 
276,2 

J.  S.  = 
E.  B.  « 
W.  L.  = 
L.  K.  = 


0,035 ' 

0,064 

0,103 

0,164 

0,242 

0,317 

0,55 

1,13 
2,06 

3,84 
6,71 


0,0715 
0,1264 
0,212 
0,322 

0,490 
0,634 
1,056 

1,93 
3,02 

5»i2 
8,07 


0,5» 

0,51 

0,49 
0,51 

0,49 

0,50 

0,52 

0,59 
0,68 

0,75 
0,83 


J.  S. 

E.  B. 
W.  L. 
E.  B. 

L.  K. 


J.  Saknrai,  Joum.  Ch.  Soc.  61,  998;  1892. 

E.  Beckmann,  Z.  phys.  Ch.  6,  459;  1890. 

W.  Landsbeiiger,  Z.  anorg.  Ch.  17,  450;  1898W 
L  Kahlenberg,  Joum.  phys.  Ch.  5,  377;  1901. 


Harnstoff  »  OXNH,),  ^  60,11. 


1,118 

.3,361 
6,60 

11,67 
16,59 


0,090^ 
0,269 

0,548 
0,823 

1,167 


0,186 

0,559 
1,098 

1,941 
2,762 


0,48« 
0,48 

0,499 
0,424 
0423 


CL.  S. 

W.  L 
E.  B. 


C.  L.  S.  =  C  L  Speyers,  Joum.  phys.  Ch.  1,  771 ;  1897. 
W.  L.  =  W.  Landsberger,  Z.  anorg.  Ch.  17,  434!, 

450  f.;  1898. 

E.  B.  =  E.  Beckmann,  Z.  phys.  Ch.  6,  460;  1890. 


Urethan  »  NH«  •  CO,  •  CgHe  >=  89,10. 


1,117 

4,777 
7,057 


0,031 
0,141 
0,203 


0,125 

0,536 
0,7b  I 


0,250 

0,26 

0,26 


CL.  S. 


C.  S.  L.  —  C  L  Speyers,  Joum.  phys.  Ch.  1,  173;  1897. 
Succinimid  =  |}«^ ;  qq/^"  =^  ^»^• 


C  L.  S.  = 


V^.    L.    d. 


C  L  Speyers,  Joum.  phys.  Ch.  1,  772;  1897. 

W.  A.  Roth 


2,128 

0,1030 

0,215 

0,48« 

6,847 

0,342 

0,691 

0,49 

12,73 

0,621 

1,285 

0,483 
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Note  zum  Lösungsmittel  Wasser  (vergL  S.  501). 


Die  Formel  für  die  van't  Hoff  sehe  Konstante  ist: 

RxTo«xio-2 


K  = 


qo 


(R  Gaskonstante,  Tq  Gefrierpunkt  des  reinen  Lösungs- 
mittels, Fqo  die  in  Erg  gemessene  Schmelzwärme  des 
reinen  Lösungsmittels.) 


Ffir  die  Schmelzwärme  des  Eises  fand: 

a)  Renault:    0,07915    Nullkalorien  =  0,0791 5X 
422x10®  Erg, 

b)  Bansen:  0,07987  mittlere  Kalorien  =  o,o7987x 
419x10  8  Erg, 

da  R  =  831,5x10^^  und  To=  273  ist,  so  berechnet  sich: 
a)  18,55;   b)  18,53  Mittel  =  18,54. 
(Mitt.  von  Prof.  John.) 
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Molekulare  Gefrierpunktserniedrigungen  k  anorganischer  und  organischer 

Lösungsmittel. 

Van't  HofTs  kryoskopische  Konstanten. 

Die  Zahlen  der  4.  Kolumne  — k —  stellen  die  Erniedrigungen  der  Gefriertemperatur  dar,  die  i  g-Mol  einer 
sich  normal  verhaltenden  Substanz  in  100  g- Lösungsmittel  gelöst  verursacht.  —  Die  Literatur  zur  Kol.  5  vide 

S.  504;  über  die  kalorimetrisch  gefundenen  Schmelzwärmen  vergl.  Tab.  160. 


Lösungsmittel 


Formel 


Schmels- 
temp. 

«0 


h 

kryoskop. 
bestimmt 


Beobachter 
▼on 


Schmelcwärme 

w  berechn. 
_  0,01  (273-f  0« 


Schmelz- 
wärme 

w 
kalorim. 
gefunden 


berechnet  ^= 
0,02  (273-f  0* 


Anorganische 
Körper. 

Phosphor    .    . 
Wasser    .    .   . 


n 
n 
n 


Stickstoffperoxyd 
Zinnbromid     .    . 


Phosphoroxychlorid 
Antimontridilorid 
Antimontribromid 
Arsentribromid  . 

Schwefelsauremono 
hydrat .... 


Natriumsulfatdeka- 
hydrat   


Organische  KArper 

Bromoform     .    .   . 


Athylendibromid 
Methylenjodid 
(dimorph)    . 

Cetylalkohol   . 
Chloralalkoholat 
Acetoxim     .    . 
Ameisensaure  . 


Essigsäure  . 

Buttersäure 

Caprinsäure 

Laurinsäure 

Palmitinsäure 

Stearinsäure 

Stearin     .    . 

Formamid   . 

Acetamid .    . 

Crotonsäure 

Elatdinsäure 


P4 
HgO 

»• 

rt 
I» 
n 

N2O4 

SnBr^ 

po'aa 

SbClj 
SbBrg 
AsBrg 


HaS04.HaO 

n 

NaaSO^-ioHaO 


CHBr, 

Cs  H4  Brg 

CHsJs     stabil 

n  lAbil 

C10  H88  OH 

CasCHOCsHßOH 

(CH»)^ :  CN  OH 

HCOgH 


CHg .  COg  H 
CsHtCOsH 
Cp  Hi9  •  COj  H 
Oll  ^^28  *  OO9  H 
C16  Hsi  •  COg  H 
C|7  ^^86  •  OOj  H 
CBHB(Ci8H85  0a)8 

H .  CO  NHg 
CHs .  CO  NHg 
CsHß.COaH 


44 

890 

0 

18,5 

0 

18,6 

0 

18,4 

0 

18,5 

0 

18,6 

0 

18,5 

10,95 

41 

26,4 

248 

80 

280      ! 

-1,8 

+78,2 

94,6 

80,8 

80,8 

8,4 
8,4 

82,4 


8 
8 

5,70 

5,28 
46,9 
46,2 
59,4 

8 

8 

17 

-4 

+27 

48,4 

60 

64 

55,6 
0 

82 

72 

47 


69 
184 
267 
206 
194,2 

48 


82,6 

144 

118 

144 
187 

60 

77 

56 

28 

27,7 


40 

47 

44 

44 

45 

47 

88,5 

86,8 

65 


Helff 
Raoult  (i) 
Nemst  u.  Abegg 
Abegg 
Raoult  (4) 
Loomis  (i) 
Hausrath 
Ramsay 

Raoult  (3) 
Oarelli  (3) 
Oddo 

ToUoczko  (i) 
ToUoczko  (2) 

Oarelli  u.  Bassani 

Lespieau 

Löwenherz 


Ampola   u.    Ma- 

nuelli 
Raoult  (2) 

Beckmann 


Eykman  (3) 


Raoult  (2) 
Zanninovich-Tes- 

sarin 
Raoult  (2) 
Bruniu.  Oomi(i) 
Eykman  (3) 
Eykman  (2) 

ff 
Eykman  (3) 

n 

}Bruni  u.  Trova- 
nelli 
Oarelli  u.  Mon- 

tanari 
Bruniu.  Oomi(i) 


OiTHjg'COaH 

Beobachter  der  Schmelzwärmen  nach  Tab.  i 

')  Person .    »)  Ramsay.    »)  Berthelot.    *)  ToUoczko.    *)  Pickering.    »») 
•)  Pettersson.    '^)  Ouillot.    *)  Stohmann  u.  Wilsing.    *)  Bruner. 


5,153 
78,75 
78,32 
79,15 
78,75 
78,32 

78,75 
33,7 

7,56 
6,56 

21,3 

13,0 
10,1 

8,9 
9,5 

33,0 


57,2 


11,0 

«3,4 

10,8 

",3 
34,1 
26,5 

39,5 
56,4 
57,0 

43,1 
36,2 
38,3 
45,5 
50,4 
5o»5 
45,9 
50,4 
69,4 
36,6 

52,5 
60  u.  162. 
Cohen  (Z.  ph 


5,934') 
79,15 


32,2  bis 
37,2*) 
7,07*) 


13,37*) 
9,73*) 


31,72») 
39,92*) 

51,3*») 


13,0*) 


57,38«) 
52,61«) 

43,662 
28,41  ^ 

22,68*0 

43,69') 
39,2  ») 
47,6  ») 


25,3  •) 


399 
18,54 

siehe  Note 
S.  500 


39,9 
260 


174 
278 


50 
40 

36,4 


121 


27,5 
30,0 

38,5 

51 

79,4 

46,9 
56,6 

47,7 


94,1 


Ol.  14,  86;  1894). 
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Molekulare  GefHerpunktsemiedrigungen  U  anorganischer  und  organischer 

Lösungsmittel. 

Van't  HofTs  kryoskopisdie  Konstantco. 

Die  Zahlen  der  4.  Kolumne  —  h  —  steUen  die  &nicdrigungen  der  Gefriertemperatiir  dar,  die   i  s^.Mol  einer 
•ich  normal  verhaltenden  Subttanz  in  100  z  Lösungsmittel  gelöst  ▼emrsacfat.  —  Die  Literatur  zu  KoL  5  vide 

S.  504;  ttber  die  kalorimetrisdi  gefundenen  Sdimdzwirmen  vergl.  Tab.  160. 


J 


Lösungsmittel 


Oxalsäuredimethyl* 
ester    .... 


Bemsteinslure- 
dlmethylester  . 

Bernsteinsäure- 
anhydrid  .   .   . 

DlacetylweinsXure- 
dlAthylester     . 


Urethan 
Benzol 


p-Xylol 

Diphenyl 

Dlphenylmethan 

Triphenylmethan 
Dibenzyl 
Stuben     . 
Naphtalin 


Phenantren 
Anthracen 
p-Dichlorbenzol . 

p- Chlorbrombenzol 
p-Dibrombenzol . 
»-Trkhlorbenzol 
p-Chlortoluoi  .   . 
p-Bromtoluol  .   . 
p-Jodtohioi  .   .  . 

n  ... 

/^Chlomaphtalitt 
/:^<BroittQaphtalm 
/f-JodnapbtatiD  . 
Nitrobenzol    .   . 


p-  Chlomitrobenzol 
m- Dinitrobettzoi 


Formel 


C,0,(OCH,), 

C.H4  0,(0CH,)i 

C4H4O, 

(CHCOCHJ,- 

(CX>,CH|J, 

NH,>CO,C,H( 

C,H, 


C,H4(CH,)i 

(C,HJ, 
CH,(CH^ 

CH(<2,H,)b 
CH4{C.HJ, 

9 

n 

C,H4C3, 

C,H4'aBr 
C(H4Brt 

c,H,a, 
CH,CH4a 

CH«  *  C^  H4  Br 
CHf  «^H^J 

Ct^HgBr 
QHjNO, 


QH^aNOj 


Schnels* 
temp. 


h 
kryotkop. 
bestinuBt 


403 
40,8 

19,6 

118,6 

67 

48,7 

4,97 

6,5 

6^ 

5,5 

16 

70,2 

26,8 

26,8 


Beobachter 
von 


52 
118 
80,1 

804 
80,1 
96,25 
218 
52,7 
58 
67 
87 
68,5 

7 
26,9 
84 
84 
54 
58 
54 

5^ 

6,0 
83 

83 
91 


52,9 
50 

55,5 


188,2 

51,4 

49 

51,2 


48 
80 
67 
71 

124,5 
72 

883 

68 

69 

120 
116,5 

74,8 

77 

92 
124 

87 

56 

82,1 
118 
100 

973 
124 
150 

70,5 


70 
100 
108 
106 


Ampola  u.  Rimatori  (i) 
Auwers  (3) 

Bruni  u.  Qomi  (i) 

QareIH  u.  Montanari 


Patemö  u.  Manuelli 


Eykman  (3) 
Raoult  (z) 
Patemö  (i) 


Patemö  u.  Montemartini 
Eykman  (3) 

Padoa"(i) 

Qarelli  u.  Calzolari 

Bruni  u.  Qomi  (2) 
Eykman  (i) 
Auwers  (i) 

I  Qarelli  u.  Ferratini 
I  QareUi  (i) 
\  Bruni  u.  Qomi  (2) 
Auwers  (2) 


Bruni  u.  Padoa  (i) 
Auwers  (4) 
Patemö  (2) 
Auwers  (4) 
Bruni  n.  Padoa  (2) 

n 
n 

Raooltlz) 

Ampola  u.  Carfinfuiti 

Auwers  (2) 

n 

Bnmi  bl  TrovaaeUi 
Auwers  (2) 


Schmelx» 

Wärme  tf 

berechnet = 

0,02  (an+V 


SchmeU- 


kalorim. 
gefunden 


berecfaL  ^  - 

0.0«  (»Tyfy  t 


37,2 
39i4 

30,8 
48,7 

I7t4 

40,3 
31,7 
30»3 


38,8 
«9,4 
26,9 

25,2 

21,5 
29,3 
30,5 
30,8 
30,1 


22,7 
40,5 
28,4 
27,6 

20,9 
26,0 
28,0 

«,9 

16,7 
i8,S 
21,9 
«7,8 
»4,3 

22,  t 

22,b 
22,2 

23,8 

23,5 
25,0 


Beobachter  der  Schnelzwirme  nach  Tab.  160  u.  162. 


42,6^) 


29,1«) 
30.085») 
30*182  *) 

29y433*) 
39,3*) 


35,5') 
35,625«^ 

35,679^ 


29,9*) 


20,6») 


20,15«) 


22,3*) 


21^') 


46,2 


53*3 
5«,6 

5«,4 
52,7 
42,5 


70,2 
70,0 

69*9 


7«»i 


126 


^3 


iiS 


»)  Bruner.      '^)  Petterssoa  u.  Widman.      »)  flacher.      ♦)  Ferche.      »)  Pfckerin^:.      •) 

»)  AUuani 


d 
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Molekulare  Gefrierpunktserniedrigungen  fc.  anorganischer  und  organischer 

Lösungsmittel. 

Van't  HofTs  kryoskopische  Konstanten. 

Die  Zahlen  der  4.  Kolumne  —  k  —  stellen  die  Erniedris^gen  der  Qefriertemperatur  dar,  die  i  g-Mol  einer 
sich  normal  verhaltenden  Substanz  in  100  g  Lösungsmittel  gelöst  verursacht.  —  Die  Literatur  zur  Kol.  5  vide 

S.  504;  über  die  kalorimetrisch  gefundenen  Schmelzwärmen  vergl.  Tab.  160. 


Lösungsmittel 


Formel 


Schmelz- 
temp. 


kryoskop. 
bestimmt 


Beobachter 

von 

h 


Schmelz- 
wärme to 
berechnet  = 
0,02  (273-f /)« 


Schmelc- 
wärme 

kalorün. 
gefunden 


h 

berechn.  s« 

0,02  (273+0» 


w 


p-Nitrotoluol    .    . 

2  •  4  •  Dinitrotoluol 
2*4-6<Trinitrotoluo] 
a-Nitronaphtalin 
Azoxybenzol    . 
Azobenzol    .    . 


n 

Anilin 


Dimethylanilin 

Diphenylamin  . 
p-Toluidin    .    . 


a-Naphtylamin 

n 

Benzylanilin 
Phenol      .    .    . 


p-Bromphenol . 
s-Tribromphenol 
o-Nitrophenol  . 


p-Kresol  . 

Thymol 

/3-Naphtol 

Resordn   . 

Veratrol    . 

Anethol 

Isoapiol 


o-Nitrobenzaldehyd 
(dimorph).    .    .    . 

i>    •    •    •    • 
p-  Nitrobenzaldehyd 

Acetophenon    .    .    . 

Benzophenon   .    .    . 

Benzil 

Benzoesäure    .    .    . 

Benzoesaurephenyl- 

ester 

p-BrombenzoSsäure- 

methylester .  .  . 
o-Nitrobenzo€saure- 

äthylester.    .    .    . 


1)  Battelli. 
•)  Berthdot. 


CHg .  Ca  H4  NOa 

CH,.Qffs(N02)a 

CHs.QHaCNOjJs 

CioH^NOa 

(CeHs),:NaO 

(QH5)8:N2 

QHsNHa 

C«H5N(CHa)B 

(C,H5)2NH 
CHaQH.NHj 


Ci()H7NHg 

n 
CsH5*CHs*NH'QH5 

CbHbOH 

CeH4BrOH 
QHgBrgOH 
QH4NO8OH 

CHg.QH^OH 

|CHg.CgHrQH,OH 

Cjo  H  7  OH 

C6H,(OH)a 

QH^COCHg)» 

C8H5.CeH4.OCHs 

Cg  H5 .  Q  H .  OaCHg« 

(OCHa)a 

CeH4NOg.CHO  stabü 

„  labil 

C0H4.NOg.CHO 

CgH5.CO.CHg 

Cg  H5 .  CO  •  Q  Hg 

(CgHsCO), 

C8H5.COgH 

CgHg.COgOgHg 

CgH4Br.COgCHg 

CgH4N08.COgCgH5 


52 
52 
70 
79 
61 


—  5|96 

+1,96 

50,2 

89,1 

42,1 

42,1 

«,1 

47,1 

86 

88,5 

40 


95 
44,8 

85,9 

48,2 

121 

110 
22,5 
20,1 

55 

48,0 
40,8 

107 
19,5 
48,1 
94 

128 

71 

81 
80 


78 
75 

80 

115 

91 

85 
88,5 
82,5 
58,7 

58 

86 
51 
58 
58 
79 

87 

74 

72,7 
112 
204 

74,4 

77 
80 

112,5 
65 
64 
68 

80 

72 
79 
70 
56,5 

98 
105 

78,5 

80 

84 
74 


Auwers  (2) 

Bruni  u.  Callegari  (2) 

Auwers  (2) 

Bruni  u.  Padoa  (2) 
Bruni  u.  Mascarelli(i) 
Eykman  (3) 
Bruni  u.  Qomi  (i) 
Ampola    u.    Rima- 

tori  (2) 
Ampola    u.     Rima- 

tori  (3) 
Eykman  (2) 
Eykman  (3) 
Auwers  (4) 
Bruni  u.  Padoa  (i) 
Eykman  (2) 

Garelli  u.  Calzolari 
Eykman  (2) 
Eykman  (3) 

Bruni  u.  Padoa  (i) 
Ampola    u.    Rima- 

tori  (4) 
Eykman  (3) 

Bruni 
Garelli  (2) 
Patemö  (3) 
Eykman  (3) 

Garelli  u.  Montanari 

Bruni  u.  Callegari  (i) 

Bruni  u.  "comi  (3) 
Garelli  u.  Montanari 
Eykman  (3) 
Auwers  (2) 
Garelli  u.  Montanari 

Garelli  u.  Gomi 

I  Bruni  u.  Padoa  (2) 

I  Bruni  u.  Callegari  (2) 


27,1 
28,1 
26,4 

24,5 
22,1 

28,0 
28,3 
24,3 

26,1 

23»7 
38,9 
37,5 
37,5 
25,9 

21,9 
26,5 

27,0 
20,15 

13,3 

27,1 

24,8 
25,8 
27,6 

45,1 
27,3 
27,3 

26,0 

27,7 
24,8 

41,3 

30,3 
21,0 

20,4 

31,7 

29,6 

30,5 
24,8 


25,32  ^) 
21,6«) 

27,9") 


23,97  **) 

35,79*) 

39,0^) 

22,3*) 
25,59'*) 

24,93*) 

17,34*) 
26,8«) 

26,3«) 
"9,9*) 


23,7") 


88,1 
88 

83,8 


87 

55,5 

51 

92 
80 

78,6 

130 

75 

73 
103 


87 


Beobachter  der  Schmelzwärmen  nach  Tab.  160  u.  162. 
*)  Bruner.     «»)  Stillman  u.  Swaln.     ')  Pettersson.     *)  Pettersson  u.  Widman.     »)  Werner. 
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Molekulare  Gefrierpunktserniedrigungen  k  anorganischer  und  organischer 

Lösungsmittel. 

Van't  HofTs  kryoskopische  Konstanten. 

Die  Zahlen  der  4.  Kolumne  —  k  —  stellen  die  Erniedrigungen  der  Gefriert emperatur  dar ,  die  i  g-Mol.  einer 
sich  normal  verhaltenden  Substanz  in  100  g  Lösungsmittel  gelöst  verursacht.  —  Die  Literatur  zur  Kol.  5  vide 

unten;  über  die  kalorimetrisch  gefundenen  Schmelzwärmen  vergl.  Tab.  160. 


Lösungsmittel 


Formel 


Schmeli- 

h 

temp. 

kryotkop. 

«0 

bettinmit 

Beobachter 

von 

h 


Schmelswärme 
tp  berechnet 
0,0a  (2734-/)« 


SchmeLx- 
wärme 

w 
kalorim« 
gefanden 


berechn.  =  1 

0,02  (ara-H)* 


Salol 

p-Toluylsauremethyl- 
ester    ...... 

Phenylessigsaüre    .    . 
Phenylpropionsäure  . 

Zimmtsäuremethyl- 
ester 


o-Phtalaldehydsaure- 

äthylester  .  .  . 
Phtalylchlorid  ..  . 
Menthol 


Carbazol  . 
Qiinoxalin 


C8H4  0H.COaCeH5 

CHg  •  Ce  H4  •  COj  CH8 
Cg  H5  •  CHg  •  COg  H 
Cg  Hg  •  Cg  H4  •  COg  H 


Cg  Hg*Cg  Hg  •  COg  CHg 

QH^.CHOCOgCgHß 

C8H4(COa)a 
CgHrCHg.QHgOH 

(CgH4)a:NH 
I  QHgNg 


48 

82 
79 
48,5 
49 


12 
42 

286 
27 


128 

82 
90 

87 
89^ 

71 

60,6, 
98,5 
124 

128 

89 


Garelli  u.  Qomi  16,3 

Auwers  (4)  30,0 

Bruni  u.  Qomi  (3)  27,5 

Eykman  (3)  23,8 

Bruni  u.  Gomi  ( i )  23,8 

Bruni  u.  Masca-  26,9 
rem  (1) 

38»o 

»          (2)  I  16,5 

Garelli  u.  Calzo- ;  16,0 

lari 

Garelli  (i)  42,1 

Padoa  (2)  20,2 


25,4') 


18,9') 


97 


105 


Beobachter  der  Schmelzwarmen  nach  Tab.  160  u.  u.  162. 


')  Bruner 


Literatur  betreffend  molekulare  Schmelzpunktserniedrigungen. 


n 


Abe^,  Z.  phys.  Ch.  20,  207;  1896. 
Ampola  u.  Carlinfanti,  Gazz.  chim.  26,  b,  76;  >S96- 
Ampola  u.  Manuelli,  Gazz.  chim.  25,  0,  91;  1895. 
Ampola  u.  Rimatori  (i),  Rend.  Accad.  Lincei  5,  b,  404; 

1896. 

(2),  Gazz.  chim.  27,  a,  35;  1897. 

(3),  „         27,  a,  SM  1897. 

(4),  „  27,  b,  3«;  1897. 

Aowere  (i),  Z.  phys.  Ch.  18,  595;  1895. 
»       (2),  „  80,  300;  1899. 

»      (3),         »         ^.55;  1900. 

„       (4),  „  42,  513;   1902. 

Bruni,  Gazz.  chim.  28,  b,  322;  1898. 
Bruni  u.  Call^ari  (1),  Rend.  Accad.  Lincei  18,  a,  481; 

1904. 
„  (2),  Rend.  Accad.  Lincei  18,  a,  567 ; 

1904. 
Bruni  u.  Qomi  (1),  Gazz.  chim.  80,  a,  55;  1900. 

(2),  „  80,  b,  127;  1900. 

„  (3),         „  81,  a,  49;  1901. 

Bruni  u.  Mascarelli  (i),  Gazz.  chim.  88,  a,  89;  1903. 
„  (2),  „  88,  a,  96;  1903. 

Bruni  u.  Padoa  (i),  Gazz.  chim.  88,  a,  78;  1903. 
„  (2),  „         84,  a,  133;  1904. 

Bruni  u.  Trovanelli,  Rend.  Accad.  Lincei,  18,  b,  1 76 ;  1904. 
Eylcman  {i\  Z.  phys.  Ch.  8,  113;  1889. 

n         (2),  „  8,  203;    1889. 

(3)»  71  *.  497;  1889. 

Garelli  (i),  Gazz.  chim.  24,  b,  263;  1894. 


Garelli  (2),  Gazz.  chim.  25,  b,  173;  1895. 
^  «  ...  (4         »  28,  b,  253;  1898. 

Garelli  u.  Bassani,  Rend.  Accad.  Lincei,  10,  a,  255 ;  1901. 
Garelli  u.  Calzolari,  Gazz.  chim.  29,  b,  258;  1899. 
Garelli  u.  Ferratini,  „  28,  a,  442;  1893. 

Garelli  u.  Gomi,  Rend.  Soc.  Chim.  Roma  I,  56;  1903. 
Garelli  u.  Montanari,  Gazz.  chim.  24,  b,  229;  1894. 
Hausrath,  Dmdes  Ann.  [4]  9,  522;  1902. 
Helff,  Z.  phys.  Ch.  12,  220;  1893. 
Lespieau,  Bull.  Soc.  Chim.  11,  74;  1894. 
Löwenherz,  Z.  phys.  Ch.  18,  70;  1895. 
Loomis,  Z.  phys.  Ch.  82,  578;  x9oa 
Nemst  u.  Abegg,  Z.  phys.  Ch.  15,  681;  1894. 
Oddo,  Gazz.  chim.  81,  b,  138;  1901. 
Padoa  (1),  Inaug.  Dissert.  Bolog^na,  1902. 
^       (2),  Gazz.  chim.  84,  a,  146;  1904. 
Patemö(i),  Gazz.  chim.  19,  640;  1889. 
n       (2)1  »  26,  b,  i;  1896. 

^    »        (3)»  n  26.  b,  9;  1896. 

Patemö  u.  Manuelli,  Rend.  Accad.  Lincei  6,  a,  401 ;  1897. 

Patemö  u.  Montemartini,  Gazz.  chim.  24,  b,  197 ;  1894. 

Ramsay,  Z.  phys.  Ch.  5,  221:  1890. 

Raoult(i),  Ann.  chim.  phys.  [5],  28,  137;  1883, 


(I!; 


(2),  „  [6],  2,  66;  1884. 

„      (3X  Sur  les  progres  de  la  cryoscopie,  1889. 
-      (4),  Z.  phys.  Ch.  27,  617;  1898. 
Tolloczko  (i),  Z.  phys.  Ch.  80,  705;  1899. 

„         (2),  Bull.  Acad.  Sciences,  Cracovie,  1901. 
Zanninovich  Tessarin,  Gazz.  chim.  26,  I,  311;  1896. 
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Molekulare  Siedepunktserhöhungen  k  anorganischer  und  organischer 

Lösungsmittel  (bei  gewöhnlichem  Druck). 

Van't  HofTs  ebuUioskopische  Konstanten. 

Die  2[ahlen  der  4.  Kolumne  —  h  —  stellen  die  Erhöhungen  der  Siedetemperatur  dar,  die  i  g-Mol  einer  sich 

normal  verhaltenden  Substanz  in  100  g  Lösungsmittel  gelöst  verursacht. 


Substanz 


Formel 


Siede- 

temp. 

«0 


h 

ebttUiosk. 
bestimmt 


Beobachter 
von 
1c 


Verdampfung!- 
wärme  w 
berechnet 
0,0a  (»TS-hO« 


Ver- 
dampfungs- 
wärme  w 
kalorim. 
gefunden 


h 

berechnet  =r 
0,02  (273+')* 


w 


Anorganische  Körper 

Brom    .   . 


Wasser 


Ammoniak 
Stickstoffperoxyd 
Schwefeldioxyd  . 


Organische  Körper 

Schwefelkohlenstoff 


Tetrachlorkohlen- 
stoff .... 
Chloroform  .    . 
Äthylenchlorid 

Athylidenchlorid 
Äthylbromid     . 
Äthylenbromid 


Methyljodid . 
Äthyljodid  . 
Nitroäthan  . 
Methylalkohol 


Äthylalkohol 

n 
n 

n-Propylalkohol 

Isobutylalkohol 
Isoamylalkohol 
Tert.  Amylalkohol 

Äthyläther    .    .    . 

fi  ... 

»  ... 

»  ... 

Methylal  .... 

Aceton 

»       

Methylpropylketon 

Ameisensaure  .    . 

Beobachter  der  Verd 

*)  Andrews.      *)  Berthelot  u.  Ogier. 
8)  Berthelot.    »)  Diakonoff.    »<>)  Schlamp.    ") 


Brg 

+68 

n 

63 

HaO 

100 

n 

100 

NH» 

-38,7 

Na04 

4-22 

SOa 

-10 

^ 

CSa 

+46,2 

» 

46,2 

ca* 

7S,5 

CHQ« 

61,2 

CHaOCHaCl 

82,8 

CHg.CHCla 

57 

QH^Br 

87,7 

CHaBrCHaBr 

181,6 

» 

180 

CHgJ 

41,3 

C,H,J 

72,2 

C,H,NOj 

114 

CHsOH 

67 

n 

67 

n 

67 

M 

67 

)) 

67 

CaHßOH 

78,8 

n 

78,8 

yj 

78.8 

CjHtOH 

94,8 

f> 

97,8 

C4H90H 

104,6 

QHnOH 

181,5 

jf 

181,5 

C,H„OH 

102 

(C,H5),0 

85,0 

n 

85,0 

n 

85,0 

n 

85,0 

CHa(OCH,)a 

41 

CHs-CO .  CHg 

56,8 

« 

56,8 

CHsCOOiHt 

102 

HCOgH 

100,6! 

» 

100,6, 

52 

5,2 

8,2 
13,7 
15,0 

28,7 


48 

86,6 

81,2 

82,0 
25,8 
63,2 
64,3 

41,9 
50,1 
26,0 

8,8 
9,2 
8,7 
9,3 
8,4 
11,5 


15,8 

17,3 
19,4 

25,75 

26,5 

22,55 

20,9 
21,1 


21,05 

16,7 

17,25 

31,4 

34 


Beckmann  (4) 

(3) 


n 


Franklin  u.  Kraus 
Frankland  u.  Farmer 
Waiden   u.  Centner- 
szwer 

Beckmann  (2) 

n 

Beckmann  u.  Stock 
Beckmann  (2) 
Beckmann,  Fuchs  u. 
Qemhardt 


Beckmann  (2) 
Beckmann,  Fuchs  u. 
Gemhardt 

n 
1) 

Paal 

Parisek  u.  Sule 

Kerler 

Salvadori 

Jones  (i) 

Beckmann  (2) 


Beckmann,  Fuchs  u. 

Gemhardt 
Schlamp 
Beckmann,  Fuchs  u. 

Gemhardt 

Andrews  u.  Ende 
Beckmann,  Fuchs  u. 

Gemhardt 
Beckmann  (x) 

„    (2) 


Beckmann,  Fuchs  u. 

Gemhardt 
Beckmann  (2) 
Jones  (2) 
Beckmann,  Fuchs  u. 

Gemhardt 
Brani  u.  Berti 


AM 

535 

349 
127 

92,2 

86,0 


51,5 
61,0 

80,9 

68,1 

71,5 
5  «,65 

50,8 

47,2 
47,6 

115 

263 

251 
266 
249 
275 
215 


172 

157 
147 

127 
123 
122 

90,8 
89,9 


93,7 

130 
126 

88,7 
82,1 


45,6') 

43,7«) 

535,9 ') 

532,0") 

336,5*) 

93,5*) 
91,86) 


83,8«) 
86,7^) 

46,35*) 
58,5  •) 


67,0«) 
60,4«) 
43,6«) 


46,10 

46,90 
92,08) 

267,5«) 


202,4*) 
206,4') 
205,1 «) 

165,9«) 
162,610) 


121,4") 
123,8») 

107,4«) 

88,4«) 

84,5'«) 
90,0'») 

90,45 ') 
89,9«) 

125,3®) 


120,7*0 
103,7«) 


49,5 
51,8 

5,19 
5,23 

18,6 
14,9 


24,3 
23,5 

53,3 
38,2 


32,5 
29,9 
74,9 


42,9 
50,8 

33,1 
8,6 


12,2 
12,0 
12,1 
16,4 

16,4 


26,9 

26,4 
20,8 

21,5 

22,5 

21,1 
21,0 

21,9 

«7,3 


21,4 
23,« 


ampfungswärme  nach  Tab.  161  u.  162. 

»)  Schall.      0  Regnault.      »)  CaiUetet  und  Mathias.      •)  Wirtz. 
Favre  u.  Silbermann.    «")  Ramsay  u.  Young.    *')  Brix. 
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Molekulare  Siedepunktserhöhungen  h  anorganischer  und  organischer 

Lösungsmittel  (bei  gewöhnlichem  Druck). 

Van't  HofTs  ebnllioskopische  Konstanten. 

Die  Zahlen  der  4.  Kolumne  —  h  —  stellen  die  Erhöhuns^en  der  Siedetemperatur  dar,  die  i  g-Mol  einer 

normal  verhaltenden  Substanz  in  100  g  Lösungrsmittel  gelost  verursacht. 


Substanz 


Formel 


Siede-   ■        Xe 
temp.    j  ebnlliosk. 
t^      I  bestimmt 


Beobachter 

von 

h 


VerdampfangB- 
wärme  w 
berechnet 

^  0,0»  (»73+0* 


Ver- 


kalorim. 
Kefnnden 


U 
berechaets= 
o,«  (»71-fO* 


Ameisensiuremethylester 


Ameisensaureäthylester 


Essigsäuremethylester 
Essigsäureäthylester 


Essigsäureisoamylester 

Acetonitril , 

Propionitril    .   .    .   .   , 

Methylsulfid  .... 

Athylsulfid 

Benzol 

Cymol 

Nitrobenzol    .    .    .   .    , 

n  .     .     .     .     , 

Anilin 

Phenol    

Benzonitril 

Kampfer 

Menthon 

Menthol 

Pyridin 

»        

Piperidin 


H.COjCHj 


HCOjCjHft 


CHgCOaCHg 
CHj-COgCaHs 


CH..CO,QHn 
CHg .  CN 
CaH5.CN 

(CH,),S 

(C,H5),S 

C.He 


CHg'QH^.QH, 
CgHsNOg 


C6H5OH 

QH5.CN 

CiöHwO 

CioHifiO 

C]oHaoO 

C5H5N 

QHnN 


I 


823      15,05 


823 
58,8 

68,8 
683 

663 
74,8 

763 

763 
142 

813 
86 

873 
91 
8O3 
8O3 

178 
206 
206 

184 
188 
191 
204 

206 
212 
116 
116 
106 


Beckmann,  Fuchs 
u.  Gemhardt 


21,8 


20,6 
26,1 

27,9 


48,3 

17,3 
24,2 

18,5 

32»3 

26,7 

27,3 

53t4 
50.4 
30»» 

32|2 

30,4 

36,5 
60,9 

61,8 
61,5 

30»' 

29»5 
28,4 


» 

n 
n 
n 


Beckmann  (2) 
Beckmann,  Fuchs 
u.  Oemhardt 


Bruni  u.  Sala 
Beckmann,  Fuchs  I 

u.  Gemhardt 
Werner 

Beckmann  (2) 
Beckmann,  Fuchs 
u.  Gemhardt 

Biltz 

Bachmann   und 
Dziewonski. 
Beckmann  (3) 

n 
Werner 

Beckmann,  Fudis 

u.  Gemhardt 


I  Wemer 
Rose  Innes 
Wemer 


124 


98 


105 

923 

863 


71,3 

145 
112 

104 
82 

93*5 
9M 

74,5 
90.7 
91,2 

130 

»37 
118 

74,7 

74,3 
76,5 
100 

102 

lOI 


117,1») 

115,2«) 

92,i5') 
»05,3 ') 

lOOy*^ 

110,2*) 

84,3*) 
92,70 

83,1») 
66,35") 
173,6^ 


»5,9 

16,2 

23,2 
20,3 

21,3 
19,7 
28,7 
26,1 

29,2 
5»,9 
1495 


92,9*) 
93,45') 

66,3») 

93,3*) 
87,7») 


26,9 
26,7 

60,0 


443 
49,1 


104») 


28,95 


Beobachter  der  Verdampfungswärme, nach  Tab.   161  u.  162. 
1)  Andrews.    *)  Berthelot  und  Ogier.    »)  Schiff.    ♦)  Wirtz.    »)  Kahlenberg.    •)  Petit. 


Literatur  betreffend  molekulare  Siedepunktserhöhungen. 


Andrews  u.  Ende,  Z.  phys.  Ch.  17,  136;  1895. 
Bachmann  u.  Dziewonski,  Ben  Chem.  Ges.  80,  971; 

1903. 
Beckmann  (i),  Z.  phys.  Gh.  B,  604;  1889. 
»  (2),  „  6,  437;  1890. 

n  (3),  »  8,  223;   1891. 

„         (4,  „         46,  853;  1900. 

Beckmann,  Fuchs  n.  Qernhardt,  Z.  phys.  Gh.  18, 
^473;  «895. 

Becl^mann  u.  Stock,  Z.  phys.  Gh.  18,  107;  1S95.  * 
Biltz,  Monatshefte  f.  Ghemie  22,  627;  1901. 
Bnini  u.  Berti,  Rend.  Accad.  Lincei  9,  a,  393«  i90o> 
Bmni  n.  Sala,  Rend.  Soc.  chim.  Roma  2,  63;  1904. 


PranMand  u   Farmer,  Proceed.  Ghem.  Soc  17,  201; 

1901. 
Franklin  u.  Kraus,  Amer.  Ghem.  Joum.  20,  836;  1898. 
Jones  (i),  Z.  phys.  Gh.  81,  114:  1899. 

„      (2),  Amer.  Ghem.  Joum.  27,  16;  1902. 
Kerler,  Inaug.  Diss.  Erlangeq. 
Paal,  Ber.  Ghem.  Ges.  25,  1234;  1892. 
Parisek  u.  Snle,  Ber.  Ghem.  Ges.  28,  1410;  1893. 
Rose  Innes,  Joum.  ehem.  Soc.  70,  261;  1901. 
Salvadori,  Gazz.  chim.  28,  a,  237;  1896. 
Schlamp,  Z.  phys.  Gh.  14,  272;  1894. 
Waiden  u.  Centnerszwer,  Z.  phys.  Gh.  80,  513;  1902. 
Wemer,  Z.  anorg,  Gh.  16,  i;  1897. 
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Absolute  Wärmeleitungsfähigkeit  K  der  Metalle, 

bezogen  auf  Centimeter,  Gramm,   Sekunde  und  Centesimalgrad. 

In  einer  ebenen  Platte  von  i  cm  Dicke,  deren  beide  Seiten  um  i®  verschiedene  Temperatur  haben, 
geht  durch  jeden  Quadratcentimeter  in  der  Sekunde  so  viel  Wärme,  als  nötig  ist,  um  K  g  Wasser  von  o  auf 
I®  zu  erwärmen. 

Die  Zahlen  der  Tabelle  sind,  soweit  erforderlich,  auf  diese  Einheiten  umgerechnet.  Sie  können  durch 
Multiplikation  mit  loo  auf  mm  und  mg  reduziert  werden. 

Lit,  Tab.  175,  S.  515. 


Substanz 


Tempera- 
tur 


Beobachter 


Substanz 


Tempera- 
tur 

K 

0» 

0,7198 

100 

7226 

18 

8915 

100 

8771 

20 

9480 

20 

9382 

—  68,9 

921 

—  26,9 

1,020 

—  18,6 

1,059 

74,0 

0,914 

106,1 

o»9>5 

166,8 

1,024 

0  bis  1000 

0,3760 

18« 

1420 

100 

1384 

20  bis  2000 

132 

1160 

106 

18 

1683 

100 

1817 

10  bis  970 

1861 

180 

1664 

100 

1733 

50 

0177 

0 

0148 

60 

0189 

0  bis  840 

0197 

00 

1,0960 

10bis97o 

0,9628 

180 

1,006 

100 

0,9919 

0 

0177 

100 

0164 

186 

0558 

—  79 

0252 

18 

0192 

18 

0194 

100 

0161 

15 

1528 

18 

2653 

100 

2619 

0 

1446 

15 

1528 

0bis80o 

151 

00 

1528 

100 

1423 

Beobachter 


Aluminiam  .  .  .  . 

„     mito,5Proz.  f 

Fe  u.  04  Cu  \ 

Antimon 

Bld 

rein 

Gadmium 

rein 

Eisen 


„  mit  0,1  Proz.  C,  f 

0,2  Si  u.  0,1  Mn  \ 

Schmiedeeisen  .   .   . 


Schweißeisen ,  Hay- 
ange  Nr.  2,  gewalzt 

dasselbe  geschmiedet 

Flußeisen 

Gußeisen,  3,5  Proz.C, 
1,4  Si,  0,5  Mn.   . 

Maschinenguß  D  .   . 

Longwy  HI,  pur  .   . 

Stahl 

mit  1,0  Proz.  C 

hart 

weich.  .  .  .  '. 
Puddelstahl  .... 
Bessemerstahl  .  .  . 
dsgl.  Bochum,  weich, 
geschmiedet  .  .  . 
dsgl.  gehärtet  .  .  . 
Martinstahl  .... 
Manganstahl 

mit  10  Proz.  Mn 
Qold 

rein 


00 

100 

18 

100 

Obis80o 

00 

100 

15 

0 

100 

18 

100 

0 

0 

100 

18 

100 

über  00 

280 

0 

100 

18 

100 

0 

100 

200 

275 

0  bis  100 
0„10 

o„io 

800 
0  bis  100 

0.10 

27,20 

69,2 
18 
100 


15 
15 

ObislOo 
0,10 

o„io 


10  bis  970 
180 
100 


o,343S 

3619 
4804 

4923 
042 

0442 

0396 

oSi 

0836 

0764 

0827 

081S 

2213 

2200 

2045 

2216 

2149 

1587 

1528 

1665 

1627 

1436 
1420 
2070 
1567 

1357 
124p 

1178 
1112 
1240 

1490 
1176 

0932 

1325 

1300 

1085 

1076 

062 

III 

1375 
0964 

1043 
Q990 

1327 

0310 

7464 

7003 
7027 


Lorenz 

l  Jaeger  und 
I  Diesselhorst 
Berget  (5) 
Lorenz 

Berget  (5) 
Lorenz 

\  Jaeger  und 
j  Diesselhorst 
H.F.Weber(2) 
Lorenz 


1 


Jaeger  und 
Diesselhorst 

Berget  (4) 

Hall  (3) 

Lorenz 


} 


Jaeger  und 
Diesselhorst 
Forbes  (i) 


» 

n 

Beglinger 

n 
n 

Hall  u.  Ayres 
Beglinger 

Hall  \2) 


} 


Jaeger  und 
Diesselhorst 
Kohlrausch 


{Kirchhoff  u. 
Hansem.  (2) 

Beglinger 

n 


Schulze  (i) 

Gray 
Jaeger  und 
Diesselhorst 


} 


Kupfer  . 

rein 
rein 


Magnesium  .... 
Nickel  97,0  Ni  -t- 

1,4  Co +  0,4  Fe -I- 

i,oMn  +  o,iCu+ 
0,1  Si 
97,22Ni-f-  i,63Mn-h 

0,28  Mg  +  0,75  Fe 
8544  Ni  +  7,6  Fe  + 

0,4  Si 

Palladium,  rein  .   . 


Platin 


rein 


Quecksilber .... 

Silber 

999,8  fein .  .  . 
Wismut 

rein 

rein  .  .  .  .  . 
Zink 

rein 

Zinn 


Lorenz 

1  Jaeger  und 
J  Diesselhorst 
Schaufelberger 


l 


Child  und 
Lanphear 

Child  u.  Quick 


Lorenz 


} 


Jaeger  und 
Diesselhorst 


BaUlie 


) 


Hall  (i) 
Jaeger  und 
Diesselhorst 
Gray 
l  Jaeger  und 
/  Diesselhorst 
Angström  (2) 
H.F.Webcr(i) 

R.  Weber  (3) 

H.F.Webcr(2) 

Gray 

}  Jaeger  und 
Diesselhorst 
Lorenz 


Giebe 


! 


Jaeger  und 
Diesselhorst 
Kirchhoff  und 
Hansem.  (2) 

}  Jaeger  und 
Diesselhorst 
H.F.Weber  (2) 
Kirchhoff  und 
Hansem.  (2) 
Berget  (5) 
Lorenz 
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Absolute  WärmeleitungsfUhigkeit  K  von  Legierungen,  Eis,  Glas, 

Mineralien  u.  A, 

bezogen  auf  Centimeter,  Gramm,  Sekunde  und  Centesimalgrad. 

Lit.  Tab.  175,  S.  515, 


Substanz 


Tempera- 
tur 

K 

0, 

18« 

5402 

100 

6405 

18 

5186 

100 

6310 

20bis270 

2524 

170 

268 

0 

2041 

100 

2540 

0 

2460 

100 

2827 

18 

1427 

100 

1697 

0 

0700 

100 

0887 

18 

0484 

7 

0319 

44 

224 

44 

157 

44 

0[26 

44 

078 

44 

0129 

44 

0468 

0057 

0052 

02223 

022I3 

08507 

O3256 

oaiis 

0417 

O46 

02137 

Og548 

14  bis  41 0 

OgioS^) 

12  »iS 

O8I43') 

12  „88 

Oai83') 

12  „82 

Oa227') 

10  n  15 

Ogi79 

10  „15 

Oai63 

10  „16 

O9H3 

92  „  98 

0^248 

20  „100 

O863 

05297 

70 

0117 

20bisl00° 

0843 

00 

0103 

unter  0<> 

08405 

Beobachter 


Substanz 


Tempera- 
tur 

K 

0» 

0 

0x58 

Obisl7« 

0263 

0  „  17 

0160 

0:17 

0096 

^  -J^ 

0079 

0<> 

0137 

0 

0123 

16bis69o 

0.58 

18  „  74 

Oa55 

0„40 

0924 

0„40 

O9840 

0„40 

0,836 

unter  0 

0,177 

unter  0 

ojiis 

80 

0,685 

80 

04596 

80 

OjSoi 

0 

02S4 

0 

03578 

100 

0,4x6 

0bis40o 

0,817 

0« 

023»7 

20  bis  1000 

0,52 

0„    40 

0,672 

16  „    99 

0,140 

0„    40 

0,460 

80« 

0,556 

unter  0® 

0,81 

92  bis  960 

Oa357 

0« 

0,9 

0 

O231 

22  bis  640 

0*36 

22  „  88 

o»34 

0,24 

16  „  99 

0,201 

unter  OO 

04833 

0,6 

OJ131 

0,22 

unter  OO 

0,162 

88bis96o 

0.7I 

51  „82 

083I3 

87  „  75 

0,768 

Beobaditer 


Constantan,  60  Cu  I 
-f-  40  Ni   .    .    .  \ 

Manganin,  84  Cu  •\- 
4  Ni  -I-  12  Mn  . 

Messing 

gelb 

»       

rot 

Rotguß,  85,7  Cu  -i-  j 
7,i5Zn  +  6,39Sn^ 
+  0,58  Ni   .    .   1 

Neusilber 

46  Ni  -f-  54  Cu  . 
Woods  Legierung  . 
7oVol.Zn+3oVol.Sn 
8,9Vol.Zn+9i,iV.Sn 
9oVol.Bi+  loVoI.Sn 
25Vol.Bi+75Vol.Sn 
96,5Vol.Bi-f-3,5V.Pb 
25V0l.Bi-f-75V0l.Pb 
Eis 

parallel  z.  Achse  . 
senkr.  z.  Achse    . 
Schnee,  alte  Lage    . 
frisch,  Dichte  0,1  IX 
älter,       „     0,450 
»     0,05 
„     0,10 
n     0,45 
»     0,90 
01a8  79PbO-f2iSi02 

„    Flint 

„    Crown  .... 

„  loNagO-f  i4B,On 

-f  5Al,08+7xSiOa 

Spiegelglas   .... 

Crownglas    .... 

Flintglas 

Porzellan 

Schwefel 

Steinkohle 

Graphit 

Retortenkohle  .    .   . 
Kohle 


}jaeger  und 
Diesselhorst 


rt 


Eumorfopoulos 
Lees  (i) 
Lorenz 


I 


Jaeger  und 
Diesselhorst 


Lorenz 

Qrüneisen 
H.F.Weber  (2) 
Schulze  (2) 


Neumann 
Straneo 
Forbes  (2) 

Hjeltström 
Jansson 

Abels 


Paalhom 


n 
n 


Meyer 


Lees  und 

Chorlton 
Hecht 
Neumann 
Cellier 
Hecht 

R.  Weber  (2) 
Forbes 


Quarz 

II    z.  Achse  .   .   . 

— L         n         .... 

Kalkspat  ||  z.  Achse 

n  -L        n 

Steinsalz 

Anhydrit  G^ra)    •   • 
Feldspat  aus  Japan . 
„        and.  Stück 
Serpentin 

Porphyr    .    .... 
Marmor,  schwarz    . 

„  weiß  .    .   . 

„  amerik.  schwarz. 

„       „      weiß.   . 

„  carrar 

Gneiß 

(Tessin) 
Basalt 

Trachyt 

„    (Siebengebirge) 
Onyx  (Mexico).   .   . 

Schiefer 

Gips,   künstl.    .    .    . 
„      natürl.    .   .   . 

Trapp 

Amygdaloid  .... 
Feuerstein 

Lava 

„    (Vulcanit) .   .   . 
Bimsstein 

Feiner  Quarzsand   . 
Kreide 

Zement 

„      (Portland).   . 

Kesselstein    .    .   .   . 
„  anderer . 


R.  Weber  (2) 
Tuchschmid 


R.  Weber  (2) 

n 

Ayrton  u.  Perry 

Hecht  " 
Stadler 

n 

Forbes  (2) 

I  Peirce  und 
WiUson 


f 


R.  Weber  (2) 
(0 

Stadler 

R.  Weber  (2) 

Hecht 

Stadler 

Morano 

Stadler 

Peirce  und 

WiUson 
Fori>es  (2) 
Lees  und 

Chorlton 
R.  Weber  (2) 

» 
Peirce 

Hersch.,  Ledeb. 

und  Dünn 
Morano 
Forbes  (2) 
Hersch.,  Ledeb. 

und  Dünn 
Forbes  (2) 
Hersch.,  Ledeb. 

und  Dünn 
Forbes  (2) 
Lees  und 

Chorlton 
Ernst 


^)   Umgerechnet    von  Paalhom    aus    seinen,  relativen  Messungsergebnissen   unter  Annahme    des  von 
Winkelmann  (4)  gefundenen  Wertes  0,0^553  für  die  absolute  Wärmeleitungsfähigkeit  der  Luft  bei  oO. 
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Absolute  Wärmeleitungsf&higkeit  K  organischer  fester  Körper, 

bezogen  auf  Centimeter,  Gramm,  Sekunde  und  Centesimalgrad. 

Lit.  Tab.  175,  S.  515. 


Substanz 


Naphtalin  .... 
a-Naphtol .... 
/J-Naphtol.  .  .  . 
Kork,  längs  .  .  . 
Kiefernholz,  längs 

„         im  Radius 
dsgl.  Sägesp.  compr 

Ebonit 

.      schwarz.   . 


Hartgummi  .  . 
Vulkanisiert.  Kautsch 
dsgl.  weich,  rot 
dsgl.  weich,  grau 
dsgl.  hart,  grau 
Paraffin.  .  .  . 
„      Sm.  50,4 

Hom 

Bienen  wachs.    . 


Tempera- 
tur 

K 

0, 

850 

0895 

85 

0876 

85 

OgSo 

o»7i7 

0*30 

O488 

O8123 

ca.6bis90<> 

0838 

4do 

Oä37 

O489 

unter  0^ 

0489 

490 

©834 

49 

Oa44 

49 

o«5S 

unter  0<> 

ObHI 

0bis84<> 

Oä473 

unter  0« 

O4870 

» 

O4870 

Beobachter 


Lees  (2) 


Forbes  (2) 

n 
n 

Dina 

Hersch.,Ledeb. 
u.  Dünn 

Stefan  (3) 

Forbes  (2) 
Herschel, 
Ledeb.  u. 
Dünn 

Forbes  (2) 

R.  Weber  (3) 

Forbes  (2) 


( 


Substanz 


Filz 

Rindsleder 

Deckelpappe .... 
Dachpappe    .... 

Haartuch 

Baumwolle,  zerteilt, 
gepreßt 

Flanell 

Orobe  Leinwand .  . 
Säugetierhaare  \  **  .»- 
Federn  I  a  'S 

Seide  y  I 

Pflanzenfaser  rg  v 
Seegras  I  ^  ^ 

Säugetierhaare  \^^ 
Seide  \^  3 

Pflanzenfaser    I  ^  ^ 


Tempera- 
tur 


K 


unter  0« 
72  bis  970 

unter  0® 

n 
n 
» 
n 
n 

0  bis  18« 
0  „  18 

0  ,18 
0  „  18 
0„18 
0„18 
0„18 


o, 
O4870 

0842 

Oä453 

©8335 
O4402 

O4433 

04335 

O4355 
O4298 

O4576 

O4574 
O4613 

O4645 
O4615 

08479 
0^887 

O2I42 


Beobachter 


Forbes  (2) 
Lees  u.  Chorl- 

ton 
Forbes  (2) 


n 

n 

n 


Rubner 


n 
n 
» 

n 


170 

Absolute  Wärmeleitungsfähigkeit  JBT  flüssiger  Körper, 

bezogen   auf   Centimeter,   Gramm,   Sekunde   und   Centesimalgrad. 

Lit.  Tab.  175,  S.  515. 


Substanz 


Tempera- 
tur 

K 

0, 

4,10 

Oai29 

lObislS« 

09154 

18» 

0^124 

0 

O9120 

9  bis  150 

O2136 

28,70 

05,143 

80 

05,158 

40,8 

OJ1156 

11 

Oai47 

25 

O9I36 

20 

O2H3 

Obis84o 

Oai3> 

9  „  16 

03765 

20,60 

0ai26 

20,26 

09X28 

19,76 

OsI28 

21 

Oaiso 

18 

Oaio9 

10  bis  180 

03268 

48,90 

09149 

J* 

09IIS 

?5^ 

0213S 

18 

O9I12 

Beobachter 


Substanz 


Tempera- 
tur 


K 


Beobachter 


Wasser 


Schwefelsfiure  H8SO4 
verd.  sp.  Gew.  1,054 

1,10 
1,14 
1,18 
Ammoniaklösung 

26  Proz. 

Chlomatriumlösung 

33,3  Proz. 

sp.  O.  1,178 

sp.  O.  1,178 

sp.  O.  1,153 


Wachsmuth 

Winkelmann  (i) 

Chree 

H.F.  Weber  (i) 

(3) 

n  (0 

Graetz  (2) 
Lundquist 
Lees  (2) 

Milner  U.Chat- 

tock 
R.  Weber 
H.F.  Weber  (3) 
Chree 

» 
n 
n 

Lees  (2) 

Winkelmann  (i) 

Lundquist 

H.F.Weber(i) 

Graetz  (3) 


Kaliumchloratlösung 
sp.  G.  1,026 

Kupfersulfatlösung 
sp.  O.  1,160 

Zinksulfatlösung 

sp.  G.  1,134 
sp.  G.  1,272 
sp.  G.  1,362 

sp.  O.  1,382 
Äthyläther  C4H10O. 


Anilin  C6H7N  .    . 
Glyzerin  QiHgGg 


18< 


M 


09X16 
09118 


Graetz  (3) 
H.F.Weber(i) 


4,6 

O9I18 

4,6 

09I16 

4,6 

O2I15 

28,4 

09129 

46,2 

09I44') 

6,4 

O8405 

18 

08378 

9  bis  160 

08303 

9  „16 

0840S 

10  „18 

03748 

60 

03670 

26,20 

03722 

9  bis  160 

03670 

180 

03637 

26 

O368 

48 

03613 

Obis84o 

O3656 

n 
n 


Lundquist 
H.F.  Weber  (i) 
Graetz  (3) 
H.F.  Weber  (3) 


J7 


Winkelmann  (i) 
H.F.Weber(i) 


Graetz  (3) 
Lees  (2) 


(3) 


R.  Weber  (3) 


')  Umgerechnet  von  H.  F.  Weber  (i)  mit  Be- 
nutzung des  richtigen  Wertes  für  die  spezifische 
Wärme  des  Zinksulfates. 


Börnstein  u.  Denlzot 


510 


170 


a 


Absolute  Wärmeleitungsflihigkeit  K  flüssiger  Körper, 

bezogen  auf  Centimeter,  Gramm,  Sekunde  und  Centesimalgrad. 

Ut.  Tab.  175,  S.  515. 
(Fortsetzung.) 


Substanz 


Tempera- 
tur 


K 


Beobachter 


Substanz 


Tempera- 
tur 

K 

0, 

9bisl5o 

Q«»83 

»nl6 

0^265 

»„16 

0^247 

»„16 

0*257 

»„16 

0,278 

»„16 

V37 

9.16 

0^222 

»nl6 

0^220 

»»16 

O3208 

^-.i^ 

0*203 

6,1*» 

0*333 

»bisl6<> 

<W33 

»„16 

Pb307 

»„16 
180 

©8272 

Pb325 

»bis  160 

0^260 

6,60 

0*392 

0*395 

Og395 

0*425 

0,258 

OS258 

6,4 

08350 

»bisl6o 

0,382 

^.-}^ 

0,328 

6,40 

0*417 

»bisl6o 

08343 

180 

0*267 

16^ 

o»537 

10  bis  180 

OgZOO 

®.»«i?* 

0*346 

180 

0*355 

0bis84o 

0*382 

0*44 

0*48 

72  bis  »00 

0,290 

70  „8» 

0*324 

260 

0*80 

26 

0*85 

26 

0,103 

26 

0,50 

Beobaditer 


Methylalkohol  CH4O    . 


Äthylalkohol  C,H,0    . 


Propylalkohol  CaHgO  . 
Isobutylalkohol  C4H10O 
Amylalkohol  CsH^O  . 
Ameisensaure  CH,0,  . 
Essigsäure  C,H40,  .   . 

Propionsäure  QHeO,  . 
Norm.  Buttersäure 

C4  Hg  O2 
Isobuttersaure  QHgO,. 
Norm.  Valeriansäure 

IsovaleriansäureC5Hio02 
Isocapronsäure  CeH]202 
Methylacetat  CgHeO,  . 
Äthylformiat  QHeO,  . 
Äthylacetat  C4H8  0a.  . 
Propylformiat  C4  HgO, . 
Propylacetat  QHioOa  . 
Methylbutyrat  QHioO, 
Äthylbutyrat  QHjgOa  . 
Methylvalerat  QHiaO, 
Athylvalerat  CyHi4  02  . 
Amylacetat  QH,4  0,  . 
Thymol  Qo^mO,  fest. 

fifissig  .    . 

fest  .    .   . 

flüssig  .  . 
Chlorbenzol  QH5Q.  . 
Chloroform  CHQ,    .   . 

Chlorkohlenstoff  Ca4  . 
Propylchlorid  CaH^a  . 
Isobutyldilorid  C4H9a 


0, 

»bis  160 

ö»495 

HO 

0*52 

26 

0*48 

47 

0*445 

10bisl8o 

0*151 

6,2 

0*487 

18 

o*S45 

»bisl6o 

0.423 

110 

o»46 

26 

0*43 

61 

0*369 

»bis  160 

0*373 

»„  16 

0*340 

»„  16 

0*328 

»„16 

0,648 

0„  16 

0,472 

250 

o»43 

»bis  150 

• 

08390 

»nl6 

0,360 

»»16 

0*340 

»«  16 

0*325 

»»  16 

0,312 

»n    16 

0,298 

»„  16 

0*385 

»»  16 

0*378 

»»15 

0*348 

l^^ 

0*357 

»»16 

0*327 

»»16 

0*335 

»»16 

0,318 

»„16 

03315 

»„16 

03307 

»»16 

0*302 

O3359 

18 

0*313 

12 

0*359 

18 

o*3»3 

»bis  160 

0,302 

6,40 

0*367 

»bis  160 

0,288 

»»16 

0*252 

»»16 

0*283 

»»16 

0,278 

H.F.  Weber(3) 
Lees  (2) 


Winkehnann(r 
H.F.Weber(i) 
Qraetz  (3) 
H.F.  Weber  (3) 
Lees  (2) 


H.F.  Weber  (3) 

», 

» 

» 

» 
Lees  (2) 

H.F.  Weber  (3) 


» 
» 

» 

» 

» 
» 
» 
» 

» 
» 
» 

» 
» 
» 

n 

C.  Barus 

H.F!weber(3) 

(3) 


n 


» 
n 
» 
ff 


Amylchlorid  QH^Cl 
Brombenzol  C^HsBr 
Athylbromid  QHftBr 
Propylbromid  C,H7Br 
Isobutylbromid  QHgBr 
Amylbromid  QH^Br 
Äthyljodid  CaH,]  . 
Propyl Jodid  QH^J 
Isobutyljodid  QHgJ 

AmyljodidCftHnJ. 
Benzol  CqH,  .   .    . 

Toluol  CjHg  .  .  . 
Cymol  C]oHi4  .  . 
Terpentinöl  Pto^i* 


Olivenöl,  sp.  Gew.  0,91 1 
Ol.  Oliv,  provinc.  (Viirge) 
Oleum  Sesami    .... 

Oleum  Ridni 

Balsamum  Copaivae  .  . 
Balsamum  Canadense  . 
Citronenöl,  sp.  Q.  o,  818 
Senföl  C4  H5  NS .  .  .  . 
Athylsulfid  C4H10S  .  . 
Schwefelkohlenstoff  CS, 


Paraffinöl,  flfiss., 

Ofi>  unter  —  20O 

Petroleum 

(Kaiseröl).   . 

Vaselin 

Fett  (Urd) 

Zylinderschmieröl  .  .  . 
Holzteer 

Mischungen  zu 
50  Gewpr. : 

Äthylalkohol  u.  Wasser 
Essigsäure  u.  Wasser  . 
Glyzerin  u.  Wasser  .  . 
Glyzerin  u.  Äthylalkohol 


H.F.  Weber  (3)1 


» 
7» 
» 
» 
» 
ff 
» 
» 
n 
1» 

n 
» 


(I) 

(3) 


Qraetz  (3) 
H.F.Wd>er(3) 

Wadismiitfa 


r 
» 


H.F.Wd>er(i) 
(3) 


9 
» 
» 


(1) 

(3) 
Gractz  (3) 

Chree 

Winke]mann(i) 

R.  Weber  (3) 
Graetz  (3) 
R.  Weber  (3) 
Lees  (2) 

» 
Ernst 


(a) 


» 
» 
» 


B6nutein  u«  Denlxot 
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511 


Absolute  Wärmeleitungsf&higkeit  K  von  Gasen, 

bezogen  auf  Centimeter,  Gramm,  Sekunde  und   Centesimalgrad. 

Lit.  Tab.  175,  S.  515, 


Substanz 


Atmosph.  Luft 


Ars^on  .  . 
Helium  .  . 
Wasserstoff 


Tem- 
peratur 


0» 

0 

6,1 

0 
100 

0 
100 

0 

149,5 

59 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 
100 

0 

100 

150 

59 

0 


0,000 

0558 

0492*) 

0568 

05747 
04838 

05734 
0562 

07197 

05572 

02146 

03678 

04677 

0479 
05690 

03894 

3386 

3270 

3190 

3693 
410 

5228 

"75 

2393 
3ii^6 


Beobachter 


Stefan  (i) 

Kundt  u.  Warburg 

Winkelmann  (5) 

Graetz  (i) 

n 

Schleiermacher  (i) 

Müller  (1) 
Eckerlein 


Compan 
Schwarze 


n 

Winkelmann  (4) 
Graetz  (ij 

Schleiermacher  (i) 

Eckerlein 

n 


Substanz 


Sauerstoff  .  . 
Sticksoff  .  . 
Stickoxydul  . 

Stickoxyd  .  . 
Kohlenoxyd  . 

Kohlensäure  . 


Ammoniak.    .   . 


Methan 
Äthylen 


Qüecksilberdampf 


Tem- 
peratur 


7bis8o 

0« 
100 
7bis8o 

00 
7bisSo 
0« 
0 
100 
-78,5 
-50,5 
0 
0 
100 
7  bis  8« 
00 
100 
208 


0,000 

0563 
0524 

0350*) 

0506^0 

0460 

0499«) 

0510 

0307 

0327 

0506 

02546 

02824 

03434 
0458") 
0709*) 
0647 

0395") 
0636«) 

01846 


Beobachter 


Winkelmann  (2) 


n 
» 
n 


(4) 

Schleiermacher  (i) 


» 


Eckerlein 


n 


Winkelmann  (2) 


n 
n 


TW 

Schleiermacher  (2) 


')  Berechnet  von  Graetz  (i),  S.  245. 
*)  Berechnet  von  Wüllner,  S.  340. 


172 

Wärmeleitungsfähigkeit  von  Kristallen, 

dargestellt  durch  das  Achsenverhältnis  der  Isotherm-Ellipse,  welches  der  Quadratwurzel  aus 

dem  Verhältnis  der  Leitungsfähigkeiten  gleichkommt 

Lit.  Tab.  175,  S.  515. 


Optisch  einachsige  Kristalle»  für  welche  die 

große    Achse    der   Wärmeleitongsfihigkeit 

parallel  zur  Basis  ist 

£•  sei  fty  die  Wärmeleitungif&higkeit  in  Richtung  der  Hauptachse 


und  k 


a   1» 


Basis. 


Optisch  einachsige  Kristalle»  ffir  welche  die 

große    Achse    der   Wärmeleitungsfähigkeit 

parallel  zur  Hauptachse  ist 

Es  sei  ky  die  Wärmeleitungsfähigkeit  in  Richtung  der  Hauptachse 


und  A 


'a 


Basis. 


Name  des 
Kristalls 


Kristallsystem 


V'^ 


Beobachter 


Name  des 
Kristalls 


Kristallsystem 


v^ 


Beobachter 


Antimon 
I^rit  .  . 
Silberglanz 
Oligist  . 
Eudialyt. 
Pennin  . 
Dolomit . 
Giobertit 
Mesitin  . 
Eisenspat 
Parisit  . 
Turmalin 
Anatas  . 
Wismut . 


rhomboedrisch 


» 

n 
n 
» 
» 
n 

n 
n 
» 


quadratisch 
rhomboedrisch 


•591 


I 

1,07 
i,ii 
i,ii 

1,16 
1,05 
1,05 
1,06 
1,06 
1,12 
1,16 

1,34 
1,154 


Jannetaz  (2) 


» 

7i 

n 
n 
n 
n 


Lownds 
Perrot 


Tellur     .  . 

Zinnober  . 

Quarz    .  . 

Phenakit  . 

Troostit .  . 
Pyromorphit 

Kalkstein  . 

Korund  .  . 

Smarag^d  . 

Cassiterit  . 

Rutil  .    .  . 

Calomel .  . 

Zirkon    .  . 

Paranthin  . 

Idokras  .  . 

Scheelit  .  . 


hexagonal 
rhomboedrisch 


n 
n 
n 
n 


hexagonal 
quadratisch 


n 

» 
n 
n 


0,8  i 

0,85 

0,762 

0,96 

0,854 

0,973 

0,913 
0,92 

0,9 

0,79 
0,8 

0,77 

0,9 

0,845 

0,95 
o,9S 


Jannetaz  (2) 


T» 

n 
n 
n 
n 

n 
n 
n 

;j 
n 
r> 
n 
» 

ff 


BömAteln  u«  Deolxot 
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Wärmeleitungsßhigkeit  von  Kristallen. 
Kristalle  ohne  Achse  der  Isotropie. 

Es  sei  hat  hß^  ky  die  Wlrmeleitungsfähigkeit  in  Richtung:  der  Symmetrieachse  (loo),  (oio),  (ooi). 


Name  des 
Kristalls 


Kristall- 
system 


v^ 


j/i 


'a 


Beobachter 


Name  des 
Kristalls 


Kristall- 
system 


i/:t  V. 


Beobaditer 


Baryt .... 
Cölestin.  .  . 
Anhydrit  .  . 
Staurolith  .  . 
Uevrit   .   .   . 


rhombisch 


n 
n 


1,064 

«»037 
0,971 

0,971 
1,155 


1,0264 
1,0834 

0,943 
0,QOI 

1,005 


Jannetaz(i) 


ff 
I» 
ff 
ff 


Tremolit  . 
Hornblende 
Epidot  .  . 
Orthoklas  . 
Gips  .    .    . 


monoklin 


n 
n 
ff 


0,6 
0,706 

0,934 

0,793 
0,8 


0,754 

0,8 

1,0878 

0,951 
0,65 


Jannetaz(i) 


n 


173 

Temper aturkoefBzient  a  der  Wärmeleitungsföhigkeit. 

Ist  *o  die  Wärmeleitungsfähigkeit  bei  0°,  so  beträgt  dieselbe  htl  t^i  k  =  1co  (i-h  at). 

Lit.  Tab.  175,  S.  515. 


Substanz 


a 


Beobachter 


Substanz 


a 


Beobachter 


Aluminium 

Antimon 

Blei 

Cadmium 

Eisen 

„  #ew&hiiL,  o bis  300^ 
„    gekühlt,  o  bis  300  <^ 

Schmiedeeisen 

Gußeisen 

Stahl 

Kupfer 

rein,  elektrolyt. 
schwed.,  eisenhaltig 

Magnesium 

Nickel 

Quecksilber,  o  bis  133^  . 
„  o  bis  300*  . 

Wismut 

Zinn 

Messing,  rot 

n         gelb 

Neusilber 

Glas,  Jenaer  O  137 .   .   . 

S   226.   .   . 

O  709.   .   . 

„Fensterglas'^ 

Schwefel 

Retortenkohle 

Gneiss 

Quarz 

Steinsalz 

Anhydrit  Oura) 

Marmor 

Basalt 

Naphtalin 

a-Naphtol 

^•Naphtol 


o, 

+  ogS357 
— 091041 
— 0^8610 
—0,7046 
— O32282 
—0,6x1 
+  0,706 

—0,3 
— 0,1 1 

—0,75 

—  0,6 
+  O4389 
+  0,4694 

—  0,53 
—0,64 

000 
— O466 
— 0,1267 
—0,45 

—  o»7343 
—0,6874 

4  0,1492 

40,2445 
+  0,886 

-:  0,2670 

—0,31 

—  0,34 

—  0,45 
+  0,25 

—0,36 
+  0412 

—  0,2803 

—  0,19 

—  0,44 
—0,24 
—0,5 
+  04I 
—0,52 

—  0105 
—0,85 


Lorenz 


ff 
ff 
ff 


Mitchel  (2) 

Half  (3) 

Stewart 

Hall  u.  Ayres 

Hall  (2) 

Lorenz 

Chwolson 

Stewart 

Hagström 

Lorenz 

Baillie 

Berget  (2) 

.        (3) 
Lorenz 


Ebonit 

Schellack 

Paraffin 

Wasser 

Qilomatriumlösung, 

spez.  Gew.  1,153 
Kaliumchloratlösung, 

spez.  Gew.  1,026 

Äthylalkohol 

verd.,  5oproz. 

Methylalkohol 

Essigsäure,  verd.  5oproz. 
Glyzerin 

„        verd.,  50proz.   . 
Äthylalkohol  u.  Glyzerin, 

je  soproz. 

Terpentinöl 

Petroleum 

Atmosph.  Luft 


Chwolson 

Lorenz 

Krüger 

Lees  (2) 

R/Weber  (2) 

(1) 


-  i£o  bis  o® 


II 
ff 

n 


Lees  (2) 


ff 

» 


Wasserstoff 


Argon .  .  . 
Helium  .  . 
Stickoxydttl 
Kohlensäure 


-  180  bis  o« 


-  180  bis  o*^ 
Ammoniakdampf  .... 
Äthylen 


—0,19 

—0,55 
+  06343 

—0,55 

+  0,57 

+  0,78 
—0,58 
—0,68 
—0,31 
—0,58 
+  012 
— o»M. 
—0,63 

—0,50 
+  0,67 
-!  011 
+  0,190 
+  0,281 
+  0,199 
+  0,13 
+  0,362 
+  0,253 
+  0,196 
+  0,175 

+  0^275 

+  0,199 
-r  0,422 

-t- 0,260 

+  0,318 

-1-0,446 

-0,401 

+  0,548 
+  0^367 

-^0,352 

40,548 

+  0,445 


Lees  (2) 

R.  Vebcr  (i) 
Lees  (2) 

Graetz  (3) 


Lees  (2) 


Graetz  (3) 
Lees  (2) 


Graetz  (3) 

TT 

Winkelmann  (4) 
Schleiermadier  (1 ) 
Eichhorn 
Compan 
Eckerlein 
Schwarze 
Müller  (2) 
Winkelmann  (4) 
Schleiermacher  ( i ) 
Eidihom 
Eckeriein 
Schwarze 

ff 
Winkelmann  (2) 

(4) 
Schleiennacfaer  ( i 
Eichhorn 
Eckerlein 
Winkelmann  (2) 
Bchhom 


Börnstein  u.  Denixot 
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Relative  Wärmeleitungsföhigkeit  r  fester,  flüssiger  und  gasförmiger  Körper, 

"bezogen  auf  die  Wärmeleitungsfähigkeit  resp.  des  Silbers  (100),  des  Wassers  (100) 

und  der  Luft  (100). 

Da  die  absolute  Wänneleitungsfihigkeit  des  Silbers  nahezu  s^leidi  i  ist,  kann  der  auf  feste  Körper 
bezfigliche  Teil  dieser  Tabelle  leicht  aus  der  vorausgehenden  Zusammenstellung  ergänzt  werden  und  enthält 
daher  nur  solche  Zahlen,  die  dort  nicht  mitgeteilt  sind. 

Lit.  Tab.  175,  S.   515. 


Substanz 


Beobachter 


Substanz 


Beobachter 


Metalle  und  andere  feste  Körper,  bezogen  auf 
die  Leitungsfähigkeit  des  Silbers  =100. 


Flüssigkeiten,  bezogen  auf  die  Leitungsföhig- 
keit  des  Wassers  =  100. 


Blei 

Eisen 

Stahl 

Qold,  fast  rein 

Kupfer 

Natrium 

Platin 

Silber 

Wismut 

Zink 

Zinn 

Messing  (2,1  Cu  +  i  Zn).  . 
Legierung  4,7  Cu  +  i  Zn    . 

„  6,5  Cu  +  X  Zn    . 

„  8  Cu  +  X  Zn  .    . 

Neusilber 

Legierung  3  Sn  +  i  Bi    .   . 

„  I  Sn  +  I  Bi    .   . 

„  1  Sn  +  3  Bi    .    . 

Roses  Metall  (i  Sn+i  Pb+iBi) 


8,5 
",9 
xi,6 

53,2 
73,6 

36,5p) 
8,4 
100,00 

1,8 
28,1 

»5,2 
25,8 

31,1 

29,9 

27,3 

6,3 
xo,i 

5,6 

2,3 

4,0 


Wiedemann  uJ^ranz 


n 
n 


Calvert  u.  Johnson 
Wiedemann  u.Frans 


Wiedemann 

n 

Wiedemann  u.Franz 
» 

n 


Flüssigkeiten,  bezogen  auf  die  Leitungs- 
fähigkeit des  Wassers  =  100. 


Wasser 

Salzsäure,  38  proz.    . 
25  proz.    . 
X2,5  proz. . 
Schwefelsäure,  90  proz 

60  proz 
30  proz 
Kaliumhydroxyd,  42  proz 

21  proz 


100,00 
72,6 

79,4 
87,0 

58,4 
72,2 

85,8 

90,6 

95.5 


Q.  Jäger 


n 

» 


M  Konzentration  nicht  ganz  sicher. 
Physikalisch-chemische  Tabellen.   3.  Aufl. 


Chlomatriumlös.,  33,3  proz. 

25  proz.    . 

12,5  proz.. 
Chlorkeliumlös.,  20  proz..   . 

20  proz..  . 
Chlorbariumlös.,  21  proz..  . 
Chlorst rontiumlös.,  25  proz. 
Chlorcaldumlös.,  30  proz.    . 

15  proz.    . 
Chlormagnesiumlös.,  29  proz. 

22  proz. 

14,5  proz. 

IX  proz. 

Chlorzinklös.,  35  proz. .   .   . 

»7,5  proz.  .   . 

Bromkaliumlös.,  40  proz.^)  . 

Jodkaliumlös.,  60  proz.  >) .   . 

40  proz.  1) .   . 

20  proz.  1) .   . 

Bromnatriumlös.,  40  proz.») 

20  proz. ») 
I  o  Proz.  Na  a  4-  I  o  Proz.  KQ 
10  Proz.  CaQj  +  7  Proz.  BaQg 
Kaliumnitratlösung,  20  proz. 

10  proz. 
Natriumnitratiösung,  44  proz. 

40  proz. 

22  proz. 

20  proz. 

Strontiumnitratlös.,   40  proz. 

36  proz. 

20  proz. 

Bleinitratlös.,  36  proz.  .    .   . 

10  Proz.  K(NOa)a  +  20  Proz. 

Na(NOa)a 

16  Proz.  Pb(NOJg  +  18  Proz. 
Sr(NO«)a 


173,7 

93i9 
96,8 

124,2 

92,0 

96,3 
94,6 
90,7 
95,4 
85,4 
89,0 
91,7 
94,9 
83,7 

91,5 
8x,i 

65,1 

77,8 
85,8 

88,9 

93 
94,7 
94,7 
92,2 

97,2 

90,4 

92,7 

94,  t 

94,9 
92,8 

92,3 
96.4 

92,8 
92,8 
92,9 


Winkelmaxm  (j) 
Q.  Jäger 

Winkelmann  (i) 
O.  Jäger 

» 

n 
» 

n 
» 

n 

» 
n 

» 

» 
rt 
n 
n 
n 
n 
n 
n 
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Relative  Wärmeleitungsfähigkeit  r  fester,  flüssiger  und  gasförmiger  Körper, 

bezogen  auf  die  Wärmeleitungsfähigkeit  resp.  des  Silbers  (100),  des  Wassers  (100) 

und  der  Luft  (100). 

Lit.  Tab.  175,  S.  515. 


Substanz 


Beobachter 


Substanz 


Beobachter 


Flüssigkeiten,  bezogen  auf  die  Leitungs- 
fähigkeit des  Wassers  ==  100. 


Flüssigkeiten,  bezogen  auf  die  Leitungs- 
fähigkeit des  Wassers  =100. 


Kaliumsulfatlösung,  10  proz. 
Natriumsulfatlösung,  10  proz. 
Kupfersulfatlös.,  sp.  G.  1,160 

18  proz.  .  .  . 
Magnesiumsulfatlös.,  22  proz. 
Zinksulfatlös.,  spez.  G.  I1362 

32  proz.  .    .    . 

16  proz.  .  .  . 
8  Proz.  CuSO^+i  2  Proz.ZnS04 
Kaliumcarbonatlös.,  20  proz.  . 
Natriumcarbonatlös.,  10  proz. 

Äther    

Benzol 


Chloroform  .   .    .    . 
Schwefelkohlenstoff 

Glyzerin 

Olivenöl 

Zitronenöl    .    .    .    . 
Alkohol 


absolut 

90  proz. 

80  proz. 

70  proz. 

60  proz. 

50  proz. 

40  proz. 

30  proz. 

20  proz. 

10  proz. 
Methylalkohol .  . 
Amylalkohol  .  . 
Methylacetat  .  . 
Äthylacetat  .  .  . 
Amylacetat  .    .    . 


99,3 

99,8 
95i26 

95,« 

97,5 
92,76 

91,5 
95,3 
93,8 
94,7 
96,8 

32,61 
26,81 
i9,oS 

29,55 
33,57 

59,93*) 
32,10») 

32,10') 

37,oS») 
24,16 

30,09 
32,05 

37,51 
41,70 

47,56 

54,59 
64,60 

73,13 

81,39 
91,01 

27,34 

18,55 
22,06 

20,00 

16,98 


O.  Jäger 


» 


(0 


(I) 


H.  F.  Weber 
G.  Jäger 

H.  F.  Weber 
O.  Jäger 

r> 
n 
I» 


H.  F.  Weber  (i) 


De  Heen 
H.  F.  Weber 

Christiansen 


De  Heen 
Henneberg 


n 

n 
n 
n 
n 
n 


De  Heen 


n 
n 
n 
n 


Methylvalerat 
Äthylvalerat. 
Amylvalerat . 
Xylol.  .  .  . 
Cymol  .  .  . 
Amylbromid. 
Äthylbenzoat 
Amylbenzoat 


17,63 

De  Heen 

17,34 

» 

16,37 

» 

17,14 

n 

15,93 

rt 

13,75 

r» 

19,68 

n 

17,26 

n 

Oase,  bezogen  auf  die  Leitungsfähigkeit 
der  Luft  =  100. 


(0 


Atmosph.  Luft, 
Wasserstoff .   . 


Sauerstoff 
Stickstoff  . 


Stickoxydul  . 
Stickoxyd.  . 
Kohlensaure. 


Kohlenoxyd.  , 
Ammoniak  .  , 
Methan.  .  .  , 
Äthylen  .  . 
Athylamin  .  , 
Diäthylamin . 
Triäthylamin  . 
Methylamin .  . 
Dimethylamin  . 
Trimethylamin 
Propylamin  .  . 
Dipropylamin  , 
Amylamin .  .  . 
Butylamin  .  . 
Leuchtgas     .    . 


100,0 

710 

Kundt  u.  Warfourg 

701 

Stefan  (2) 

102 

» 

98 

Narr 

99,3 

Plank 

64 

Stefan  (2) 

95,1 

Plank 

59 

Kundt  u.  Warburg 

62 

Stefan  (2) 

98 

» 

91,7 

Plank 

139 

Stefan  (2) 

74 

» 

58,43 

Höfleer 

52,62 

n 

46,77 

n 

66,38 

n 

61,61 

n 

57,05 

n 

52,59 

1, 

44,83 

n 

49,03 

n 

52,15 

n 

267 

Plank 

')  Umgerechnet  unter  der  von  Christiansen  gegebenen  Voraussetzung,  daß  die  Wärmeleitungsffihicrkeit 
des  Wassers  bezogen  auf  Luft  21,09  beträgt. 
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A.  Winkelmann  (x),  Pogg.  Ann.  158,  481;  1874. 

(2),  Pogg.  Ann.  156,  497  i  1875. 
(3),  Wied.  Ann.  29,  68;  1886. 
(4),  Wied.   Ann.  44,    177;   429; 
1891. 

„  (5),  Wied.  Ann.  48,   180;  1893. 

„  (6),  Wied.  Ann.  67,    160;    1899. 

(Leitfähigkeit  von  Gläsern  aus 
deren  Zusammensetzung.) 
A.  Wfillner,  Wied.  Ann.  4,  321;  1878. 
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Gleiohgewiohte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen, 

enthaltend   eine   Liste   der  bekannten  Hydrate,   die    Umwandlung^steniperaturen   (Kryopunkte, 
kong^ente  und  inkong^ruente  Schmelzpunkte),  Eiskurven  und  Löslichkeiten. 

In  einigen  Fällen  sind  Kochpunkte  (Kp.)  und  andere  Tensionsverhältnisse  angeführt. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  in  dieser  Tabelle  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  an- 
hydrisches  Salz  in  loo  g  HsO. 


A.  Inhalt. 

Aufgenommen  sind:  Salze,  Säuren,  Basen,  einige 
Oxyde  und  Elemente.  —  Doppelsalze  sind,  abgesehen 
von  wenigen  Ausnahmen,  fortgelassen.  —  Bei  der  Aus- 
wahl der  Stoffe  wurden  wesentlich  berücksichtigt: 
I.  wichtige  Verbindungen-,  2.  neuere  und  genaue  Be- 
stimmungen. 

Die  Tabelle  ist  kritisch  bearbeitet.  Die  dem  Ver- 
fasser als  die  genauesten  erscheinenden  Werte  wurden 
in  den  Text  aufgenommen,  die  weniger  zuveriässigen 
oder  unrichtigen  entweder  ganz  fortgelassen  oder  in 
den  Anmerkungen  erwähnt.  Die  Gründe  für  die  Weg- 
lassung konnten  nur  in  den  wenigsten  Fällen  an- 
geführt werden.  —  Die  genauen  Eiskurven,  welche 
freilich  nur  wenige  Qrade  umfassen,  befinden  sich  in 
Tabelle  163  S.  481  ff. 

Die  Literatur  ist  bis  Ende  1903  berücksichtigt, 
darüber  hinaus  nur  gelegentlich.  Die  Arbeiten  der 
russischen  Autoren  waren  dem  Verfasser  meist  nur  in 
Referaten  zugänglich. 

B.  Abkürzungen. 

Abkürzungen  für  die  Literatur,     l.  Werke. 

Mulder:  Bijdragen  tot  de  geschiedenis  van  het  schei- 
kundig  gebonden  water;  Rotterdam,  1864. 

Comey:  Didionary  of  chemical  solubilities  Inorganic. 
London  und  New  York,  1896. 

Qm.  Kr.:  Qmelin-Kraut,  Handbuch  der  anorg.  Chemie. 
Heidelberg,  I— III;  1872— 1897. 

Dainincr:  Handbuch  der  anorg.  Chemie,  I — IV;  Stutt- 
gart, 1892— 1903. 

II.    Zeitschriften. 

A.  »=    Ann.  chim.  phys. 

A.  Gen.  =  Archiv.  Sciences  Naturelles  de  Qen^ve. 
Amer.  =»  Amer.  Chem.  Journal. 

Amer.  Soc.  =^  Joum.  Amer.  chem.  Soc 
Analyt.  =  Zeit,  analyt.  Chem. 
Anorg.  SS  Zeit,  anorgan.  Chem. 

B.  =  Ber.  chem.  Ges. 
Bull.  =  Bull.  soc.  chim. 

C.  =  Chem.  C<entralbl. 
Ch.  N.  •=  Chemical  News. 
C.  R.  =  Compt.  Rend. 

Ch.  S.  =  Joum.  chem.  Soc. 

Dingler  =  Dinglers  Polytechnisches  Journal. 

Elektrochem.  =  Zeitschr.  f.  Elektrochemie. 

Gazz.  =  Gazz.  chim.  Italiana. 

J.  =  Jahresberichte. 

J.  ph.  ch.  '^  Joum.  physical  chemistry. 

J.  pr.  «=  Joum.  pract.  Chemie. 

Lieb.  =  Liebigs  Annalen. 

Mag.  <=  Phil.  Magazine. 

Mon.  =  Wiener  Monatshefte. 

^ogg.  =  Poggendorfs  Annalen. 

Preuß.  =  Sitz.  Ber.  Preuß.  Akad. 

Proc.  Ch.  S.  =  Proceed.  Chem.  Soc 

Proc.  R.  S.  =  Proceed.  Royal  Soc. 

Rec.  =  Recueil  Trav.  chim.  Pays-Bas. 

Russ.  =  Joum.  mssischen  phys.  chem.  Ges. 

Sill.  ==  SUlimans  American  Joum.  of  Science. 

Trans.  =  Trans.  Royal  Sodety. 


Wied.  ==■  Wiedemanns  Annalen. 

Wiener  =  Sitz.  Ber.  Wiener  Akad. 

Wiss.  A.  R.  ^  Wissenschaftl.  Abhandl.  Reichsanstalt. 

Z.  ^^  Zeit,  physik.  Chem. 

Z.  angew.  Ch   =  Zeit,  angewandte  Chemie. 

Z.  Krist.  =  Zeit.  f.  Kristallographie. 

C.  Nähere  Einrichtung  der  Tabelle. 

I.    KolumnenQberschriften. 

In  der  ersten  Kol.  ist  die  Temp.,  in  der  zweiten 
der  oder  die  Bodenkörper  des  betrachteten  Gleich- 
gewichts angegeben.  Stehen  in  der  zweiten  Kolumne 
zwei  Bodenkörper,  so  ist  die  Temp.  —  in  diesem 
Falle  fett  oder  fett-kursiv  gedmckt  —  eine  Umwand- 
lungstemperatur. Die  Hydrate  sind  durchweg  durch 
bloße  Angabe  der  Anzahl  der  Wassermoleküle  be- 
zeichnet. So  ist  z.  B.  in  den  Tab.  ffir  MgSO^  die 
Bezeichnung  7  aq  als  MgS04-7  HgO  zu  lesen. 

Ist  die  Temperatur  fätgtdmdkt^  so  ist  der  Punkt 
ein  Umwandlungs-  (multipler)  Punkt.  Eine  kursive 
Temperatur  bedeutet  einen  labilen  Punkt ,  eine  fett^ 
kiirsive  Temperatur  einen  labilen  Umwandlungspunkt, 
während  gewöhnlicher  Dmck  einen  stabilen  Punkt 
kennzeichnet. 

In  der  dritten  Kol.  ist  die  Löslichkeit  verzeichnet. 
Wo  nicht  anders  bemerkt,  ist  die  Konzen- 
tration stets  in  g  anhyd.  Salz  in  100  g  HgO 
ausgedrückt.  Unter  „anhyd.  Salz"  ist  stets 
dasjenige  verstanden,  das  die  Überschrift 
bildet,  worauf  in  zweifelhaften  Fällen,  z.  B.  bei 
KOH,  CaO  etc.  zu  achten  ist.  Die  in  der  dritten 
Kol.  angeführte  Löslichkeit  ist  nicht  bloß  von  der 
Temp.,  sondem  auch  vom  Bodenkörper  abhängig,  so 
daß  bei  ein  und  derselben  Temp.  verschiedene  Lösl. 
auftreten,  falls  andere  Bodenkörper  vorliegen  (siehe 
z.  B.  beim  Na^SOi).  Die  in  der  dritten  Kol. 
mitgeteilte  Löslichkeit  bezieht  sich  daher 
nur  auf  den  oder  die  in  der  zweiten  KoL 
angegebenen  Bodenkörper. 

IL   Sonstige  Abkürzungen,   Bezeichnungen 

und  Bemerkungen. 

Kryop.  =  Kryopunkt  =  Kryohydrat.  Punkt. 
[T]  :  Indirekte  Löslichkeitsbestimmung '). 


')  Bei  den  I.  direkten  Lösl -Best,  wird  a)  ent- 
weder die  Konz.  bei  einer  gegebenen  Temp.  ermittelt 
(gewöhnl.  Lösl.-Best.)  oder  aber  b)  die  Temp.  bestimmt, 
die  zu  einer  gegebenen  Konz.  gehört.  Im  letzteren 
Falle  b)  wird  die  Temp.  aufgesucht,  bei  der  sich  1 .  eine 
Phase  ausscheidet  (Eiskurven),  2.  auflöst,  3.  bei  der  ein 
Hydrat  kongment  schmilzt.  Die  IL  indirekten  Lösl.- 
Best.  gründen  sich  auf  i.  Leitfähigkeit,  (H  olle  man - 
van*t  Hoff,  Z.  12,  125;  1893;  Kohlrausch  und 
Rose,  Z.  12,  234;  1893);  2.  Potentialdifferenz 
(Goodwin,  Z.  18,  577;  1894);  3.  Bildungswärmen 
(Bodländer,  Z.  27,  55;  1898);  4.  Lösungswärmen 
(van't  Hoff,  Archiv.  N^erland,  SO,  293;  1885).  In 
der  Tabelle  sind  die  direkten  Lösl.-Best.  nicht  weiter 
gekennzeichnet. 
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Gleichgewiehte  zwisehen  Wasser  und  anorganischen  Stoflbn. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H9O.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10^  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10®  einen  stabilen  Umwand^multipeln)- Punkt ;  10^  einen  labilen  UmwandU- Punkt. 


i 


Fp.  (in  der  zweiten  Kol.):  Kongruenter  Schmelzpunkt 
eines  Hydrates,  wobei  die  Schmelze  die  Zusammen- 
setzung des  Hydrates  hat.  So  bedeutet  z.  B.  beim 
Fe2Cle  (wo  siehe)  „\2  aq  Fp.^,  daß  bei  der  an- 
gegebenen Temp.  das  FegQ^-isHsO  kongruent 
(total)  schmilzt,  d.  h.  daß  eine  Lösung  entsteht,  die 
12  Mol  HgO  auf  I  Mol  FcsCl^oder  150,1  g  FegQ« 
auf  100  g  HgO  enthält. 

kgr.  Fp.:  Dieses  Zeichen  in  der  vierten  Kolumne  be- 
deutet, daß  2  Hydrate  eine  kongruent  gesättigte 
Lösung  bilden,  wobei  die  Zusammensetzung  der 
Lösung  zwischen  denen  der  beiden  Hydrate  liegt'). 

inkg.  Fp. :  Bedeutet  einen  inkongruenten  Schmelzpunkt, 
wobei  das  schmelzende  Hydrat  ein  niederes  Hydrat 
(oder  das  anhydrische  Salz)  abscheidet^). 

£tard  (A.  [7]  3,  503;  1894)  hat  die  Löslichkeit 
in  Qewichtspercenten  der  Lösung  angegeben 
und  sich  (z.  B.  beim  KJ,  wo  siehe)  folgender  Formel 
bedient :  y  (von  iii — 213®)  =  68,5  -f  0,0618  .v.  Hierin 
ist  i9  definiert  durch  />  =  (t  minus  der  ersten  Zahl  in 
der  Klammer)  also  hier  =(< — xii),  wobei  t  die  Ver- 
suchstemperatur in  ®C  ist.  Bei  11 1®  selbst  ('>  =  o) 
beträgt  also  die  Löslichkeit  68,5^/0  =  217,5  g  Salz  in 
100  g  HgO,  bei  131 0  ist  y  =  68,5  +  1,236  = 
69,736^/0^=230,4  g  Salz  in  100  g  H2O  etc.  In  den 
Tabellen  wird  die  jeweilige  Formel  von  l^tard  an- 
geführt und  auf  diese  S.  518  behuts  Erklärung  ver- 
wiesen. 

Bei  den  indirekten  Lösl.-Best.  ist  im  Original  die 
Lösl.  meist  in  Gewichten  pro  lit.  angegeben.  Diese 
Angaben  sind  für  die  Tabelle  mit  Berücksichtigung 
der  Dichte  des  Wassers  —  aber  ohne  Berücksichtigung 
des  sp.  Qew.  der  Lösungen  —  auf  g  Salz  in  100  g 
HgO  umgerechnet.  Unter  der  Tabelle  befindet  sich 
dann  jedoch  die  Angabe  g-mol/lit.  gemäß  der  Original- 
angabe. 

Die  Tab.  ist  aiphabet,  nach  den  Kationen  geordnet. 
Mol.-  resp.  Atomgewicht  stehen  neben  den  Salzen. 

D.  Genauigkeit 

Im  Allgemeinen  ist  eine  Löslichkeitsbestimmung 
schon  recht  genau,  wenn  sie  bloß  um  i  ^/o  vom  wahren 
Wert  abweicht.  Wo  daher  die  Autoren  ihre  Zahlen 
bis  auf  ein  Tausendstel  (oder  sogar  Zehntausendstel) 
angeben,  erschien  eine  Abrundung  am  Platze.  Im 
großen  und  ganzen  überschreiten  diese  Abrundungen 
nicht  den  Wert  von  Va  °/o ,  nur  bei  einigen  älteren 
Autoren  ist  wohl  gelegentlich  darüber  hinausgegangen 
worden.  Dagegen  ist  bei  bewährten  Forschem  häufig 
von  jeder  Abrundung  abgesehen  worden,  obwohl  die- 
selbe vielfach  am  Platze  gewesen  sein  dürfte.  Über- 
haupt legt  die  Verschiedenartigkeit  der  Bestimmungen 
der  konsequenten  Durchführung  der  Abrundung  nn- 


*)  Näheres  darüber:  Meyerhoff  er,  Z.  48,  109; 


1904. 


überwindliche  Schwierigkeiten   in  den  Weg,    so   daß 
hiervon  abgesehen  werden  mußte. 

Wo  sich  die  Bestimmungen  eines  oder  mehrerer 
Autoren  nicht  zu  einer  Kurve  vereinigen  ließen,  wurde 
eine  Kurve  möglichst  durch  die  Mittelwerte  gezognen 
und  aus  ihr  die  interpolierten  Werte  abgelesen.  Eine 
solche  Interpol,  ist  stets  besonders  vermerkt. 

Das  Zeichen  ^/a  stellt  eine  geringere  Genauigkeit 
dar  als  0,5.  Z.  B.  bedeutet  38VS  Werte,  die  zwisdien 
38,3  und  38,7  liegen.  Die  Werte  von  38,8  bis  39,2 
würden  dann  abgerundet  durch  39  dargestellt  werden. 

E.  Tensionen  und  äußere  Drucke. 

Bei  folgenden  Salzen  berücksichtigt:  AgNO,, 
BaQa,  Br,  CaGa,  CaS04,  Q,  CUSO4,  FeS04,  HBr, 
HCl,  MgS04,  MnQg,  Na9Cr04,  NaaHP04,  Na,S04, 
SO2,  Sr  Qg,  Zn  SO4.  Die  Tensionen  sind  entweider  in  mm 
Hg  von  o  ^  (^=  mm  Hg)  oder  in  Atmosphären  angegeben. 

F.  Figuren. 

Die  im  Text  abgedruckten  Figuren  sollen  im  all* 
gemeinen  das  Verständnis  für  die  Gleichgewichts- 
verhältnisse erleichtem  und  annähernde  Interpolationen 
gestatten.  Einige  Figuren  wie  z.  B.  Na  Cl  und  SO3  etc. 
ermöglichen  auch  genauere  Ablesungen.  Die  durch- 
gezogenen Linien  bedeuten  stabile,  die 
schraffierten  Linien  labile  Zustände.  Neben 
jeder  Kurve  ist  der  Bodenkörper  beigeschrieben. 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr.  Salz 
in  100  g  UjO 


Literatur  und 
Bemerkungen 


19,96' 
21,1 

25 
25 

25 


AgBr  Silberbromid. 

AgBr 


n 
n 
n 


8,5  X  IO-« 
1,1  X  10    * 

1,24  X  lO""* 

1,5  X  io~» 
ii35  X  »o""* 


187,89 

Böt^er^) 
Kohlrattsch  und 

Dolezalek  ^) 
Qoodwin ') 
ThieP) 
Bodländer  und 

nttig») 


0  Z.  46,  602;  1903  [T].  2)  Preuß.  1901,  1021  TTV 
8)  Z.  18,  645;  1894JII.  *)  Anorg.  24,  57;  1900  Q 
•*)  Z.  39,  605;  1902  [yT 


g-moUlit. :  19,96"  :  4,5  x  lo"''.  —  21,1®:  5,7  X  io~''. 
—  2^0  (O.) :  6,6  X  lo-"'.  —  250  (T.) :  8,1  X  lo"'.  — 
250(B.  u.  F.):  7,15  X  io-\ 


19,94 


AgBrOs  Silberbromat 

AgBrOg 


235,89 


24,5 


n 


0,159      IBöttgcr») 
0,192      jNoyes^) 

')   Z.  46,  602;    1903  [g.     «)  Z.  6,  246;    1890. 

g-mol./lit. :  19,94*^ :  6,7  x  10^*.  —  24,5®  :  8,ix  io~'. 
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Gleiohgewichte  zwisohen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  HgO.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  io<>  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10®  einen  stabilen  Uniwandl^multipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr.  Salz 
in  100  g  HaO 


«Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr.  Salz 
in  ZOO  g  H3  O 


Literatur  und 
Bemerkungen 


17,5^ 
19,96 


AgCN  Silbercyanid. 

AgCN 


133,97 


4,3  X  IO-«  I  Morgan ') 
2,20  X  10-»  I  Bötti^er') 


10 


-6 


>)  Z.  17,  533;  1895  ED.  *)  Z.  46,  602;  1903  [T]. 
g-mol./lit. :  17,5®  :  3,17  X  lO"'.  —  19,96®  :  1,64  x 


19,96" 

25 
25 


AgCNS  Silberrhodanid. 

AgCNS 


166,03 


n 
n 


i,37Xio~ß 
i,8xio"~" 
2,1  X  io~* 


Böttger') 
Kfister  u.  Thiel ') 
Abegg  u.  Cox") 


')  Z.  4C,  602;  1903  |T].    2)  Anorg.  88,  139;  1903  [T]. 
«)  Z.  46,  11;  1903  Q]. 

g-mol./lit. :  19,96«  :  8,27  x  lo"'.    —  25<>  (K.  u.  T.) : 
1,08  X  io~*.  —  25®  (A.  u.  C.) :  1,25  X  io~«. 


250   I 


AgaCOs  Silbercarbonat.       275,86 

AgsCOg       I ca.  1,7x10-» |Ab^g  u.  Cox') 


>)  Z,  46,  11;  1903  DD- 
g-mol./lit.  :  25®  :  ca.  0,6  x  io~*. 


AgCI  Silberchlorid. 


143)38 


10 

13,8 
18 

19,95 

25 

25 
26 

34 
42 


AgCl 


-8 


7,6X10 


9,6x10—"^ 

i,4Xio~* 

1,52x10""* 

i,53Xio~* 
i,8xio~* 

2,03x10-* 

2,24x10-* 

3,03x10-* 
4,06x10-* 


I  Kohlrausch  und 
Rose^) 

2) 

Holleman  ^) 
Kohlrausch  und 

Rose*) 
Bötbrer') 
Qooowln  ^) 
ThleP) 
Kohlrausch 

und  Rose^) 

10) 


n 


1-2)  Z.  12,  242;  1893  E.    ')  Z-  12,  132;  1893  Q]. 

*)  1.  cm.    »)  z.  46,  602;  1903  m.    •)  z.  18, 645; 

1894  QJ    ')  Anorg.  24,  57;  1900  Ef.    ^-^^)  1.  c. 

g-mol./lit. :  2®  :  5,3  X  lo"«.  —  10®  :  6,7  x  10-*.  — 
»3,8°  :  9i7  X  JO~*-  —  i8<*  :  1,05  x  10-*.  —  19,95*^ : 
1,06  X  10 -^    —    25<*(0.):  1,25  X  10-*.    —    25<^(T.): 


1,41  X  lo" *.  —  26°  :  1,56  X  io~* 
—  42<* :  2,81  X  10—*. 


34 


2,1  X  10 


-5 


AggCrO«  Silberchromat.       33^, 9^ 


180 

25 
100 


Ag9Cr04 


n 
n 


2,5x10 

ca.  2,0x10 


—8 

—8 
1—8 


Kohlrausch ') 
Abegs  u.  Cox>) 
ca.  3x10—  Carpenter') 

1)  1904,  Priv.-Mitt.  Q].  «)  Z.  46,  ii;  1903  H 
(Werte  jedoch  unsicher).    *)  Comey  S.  121. 

g-moK/lit.  :  18®  :  7,5  X  lo-^  —  25®  :  ca.  6,0x10-*. 
—  100®  :  ca.  9,2  X  10—*. 


Ag^CfgOT  Silberdichromat.    432,06 

15 M      AggCrjO,      I  8,3x10-8   I O.Mayer') 


*)  B.  86,  X741;  1903- 
g-mol/lit.:  1,9x10—*. 


AgP  Silberfluorid.  126,93 

15,5^  I        Ag  F?        I       181,8      I  Gore») 

')  Proc.  R.  S.  18,  iS8;  1870. 

Der  Bodenkörper  ist  ungewiß ;  aus  der  wässerigen 
Lösung  scheidet  sich  das  Salz  teils  in  gewässerten 
Kristallen  (i  aq  u.  2  aq)  aus,  teils  wasserfrei  und  amorph. 


AgJ  Silberjodid. 


13« 
20,8 

25 
25 

147 


AgJ  reg. 


AgJ  reg.  + 
AgJ  hexag. 


1,33  X  "o 
3,53  X  10 


-7 


2,3  X  10-'' 
2,5  X  10-' 


234,78 

Danneel ') 
Kohlrausch  und 
Dolezalek ') 
Qoodwin ') 
Thiel*) 
Steger») 


')  Z.  88,  439;  1900  [T].  2)  Preuß.  1901 ,  1018  m. 
«)  Z.  18,  646;  1894  Q].  *)  Anorg.  24,  57;  1900  Q]. 
*)  Z.  48,  627;  1903. 

g-mol./lit. :  13®  :  0,567  x  10-*.  —  20,8^  :  >,5  X 
lo-^  —  25 ®(0.): 9,7x10-®.  —  25<>(T.):i,05X  lo-^ 


180 

19,95 
25 


AgJOs  Silberjodat. 

AgJO, 


282,78 


n 


4,0  X  IO-» 
4,36  X  IO-" 

5,36  X  10-« 


r.  Kohlrausch  ^) 
B5ttger>) 
Noyes  u.  Kohr") 


1)  1904,  Priv.-Mitt.  [T].  «)  Z.  46,  602;  1903  Q]. 
«)  Z.  42,  342;  1903. 

g-mol./lit. :  18®  :  1,4  X  lo"*.  —  i9,95®i  i,54X  10-*. 
25®  :  1,89  X  10-*. 


Meyerhoffer 


520 


176 


Gleiohgewiohte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoflbn. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H^O.  — 
Abkfirzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10^  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
W^  einen  labilen  Punkt;  10®  einen  stabilen  Uniwandl^niultipeln)-Punkt ;  10^  efaien  labilen  Umwandl.-Punkt. 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr.  Sali 
in  100  g  HfO 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


BodfenkÖrper 


g  anbydr.  Sali 
in  ZOO  g  Hj  O 


Literatur  und 
Bemerkungen 


AIWWI 

AgNOa 

Silbernitrai 

» 

169 

r- 

iMft 

jr- 

faA 

T 

X- 

Ata 

IT 

lann 

Tu 

nu 

»«.. 

Om 

» 

A 

14011 

y 

/ 

'*' 

/j 

^ 

^ 

1 

7 

uwo 

/ 

9900 

M 

/ 

^ 

r 

^ 

MM 

y 

/ 

wu 

^ 

,/ 

"4' 

JM> 

/ 

Z*^ 

^ 

tA^ 

^ 

^ 

^ 

w^ 

MO 

^ 

^ 

0 

10     ( 

\ 

0 

4 

0 

« 

10 

II 

0 

u 

» 

1 

20 

140 

7^ 


o 
10 
20 

30 
40 

so 

60 

70 

80 

90 
100 
110 
125 

133 
150,8 


208,6 


Eis 

Eis+  AgNOg 

rhomb. 

AgNOs  rhomb. 

n 
» 

» 
n 

» 

AgNOg  rhomb. 
+  AgNO, 

rhomboedr. 

AgNOg 
rhomboedr.  Fp. 


52 
89,0 


"5 

160 

215 
270 

335 
400 

470 

550 
650 

760 

910 

II 10 

1622 

1941 


Rfidorff  <) 
Middelberg<) 


siehe 
Anmerkung  *) 


Hissink') 


^)  Pogg.  145,  606;  1872.  «)  Z.  48,  313;  1893. 
^)  Z.  82,  551;  1900;  Schwarz  (Qöttinger  Preisschrift 
1892)  findet  fast  dieselbe  Temp. 

*)    Einer   Kurve    entnommen,    die    nach    den   An- 


faben  von  Kremers  (Pogg.  92,  499;  1854),  Hlden  und 
henstone  (Trans.  1884,  S.  23),  bis  40^  auch  nach  den 
Angaben  von  Etard  (A.  [7]  2,  526;  1894)  gezeichnet  ist. 
Eine  Zahl  von  Kremere  (bei  54®)  fällt  aus  der  Kurve 
heraus  (siehe  Fig.  I).  Die  beiden  Werte  ffir  125®  und 
133®  rühren  von  T.  und  S.  her.  —  £tards  Werte  bei 
höheren  Temp.  (untersucht  bis  182^)  weichen  von  den 
anderen  Angaben  ab  (einige  davon  in  Fig.  I  nnter  K). 
Formel:  y(6o«  bis  198»)=  81,5  +  0,1340^  (S.  518). 
Sein  Fp.  war  198^.  £tard  schließt  aus  seinen  Zahlen, 
daß  bei  60®  ein  Knick  stattfindet.  Es  ist  aber  keine 
bei  dieser  Temp.  auftretende  andere  Modifikation  des 
AgNOs  bekannt.  Auch  konnte  Hissink  (1.  c  S.  543) 
bei  dieser  Temp.  keine  Umwandlung  finden. 

Rückläufige  Tensionskurve  der  gesättigten 
AgNOg  -  Lösungen  (Doppelter  Siedepunkt). 
Diese  Erscheinung  (Roozeboom,  Vers.  Akad.  Amsterdam, 
25.  Januar  1902,  früher  schon  van't  Hoff,  Vorlesungen, 
2.  Aufl.,  I.  S.  35;  1901)  ergibt  sich  aus  Fig.  II. 


Kurve: 

AC 

BmD 

DEnF 

OH 

HF 

FJ 
HD 


Tension  von: 


Eis 


Lösg.  ges.  an  AgNO«  rhomb. 
Lösg.  ges.  an  AgNO^  rhomboedr. 
AgNOs  rhomb. 
AgNOg  rhomboedr. 
AgNOs  ^uss. 

AgNOg  rhomb.  +  rhomboedr.  nebst 
HgO  im  Dampf. 

AB  ist  die  Tension  von  Eis  +  AgNOg;  sie  ist 
praktisch  gleich  der  des  Eises.  B  ist  der  Kryop.(-7,3<>). 
Die  Kurve  BC  stellt  dar  die  Tensionen  von  AgNOg- 
Lösung  mit  Eis  als  Bodenkörper.  Sie  endigt  im  Punkt  C 
(o^)  und  ist  praktisch  die  direkte  Fortsetzung  von  AB, 
Dagegen  setzt  sich  in  B  mit  einem  Knick  zur  Kurve  ABC 
die  Kurve  BmB  En¥  an,  die  die  Tensionen  der  ge- 
sättigten Ag  NOg  -  Lösungen  darstellt.  Diese  Kurve  muß 
ein  Maximum  haben,  da  sie  in  JP (208,6^),  dem  Fp.  des 
AgNOg  rhomboedr.,  endet.  Das  Maximum  in  E  liegt 
bei  etwa  167^  und  1015  mm  Druck.  Demgemäß  wird 
es  für  p  =  760  mm  zwei  Werte,  also  zwei  Siedepunkte 
geben,  m  und  n,  die  bei  133®  und  191^  liegen.    (VergL 
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Gleiohgewiohte  zwisohen  Wasser  und  anorganisohen  Stoffl^n. 

Wo  nicht  eis^ens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H^O.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10«  bedeutet  einen  stabilen  Punkt ; 
iO®  einen  labilen  Punkt;  10 <^  einen  stabilen  Uniwandl.(niultipeln).Punkt ;  10^  einen  labilen  UmwandL-Punkt. 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr.  Sals 
in  xoo  g  H2O 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Sals  in  100  g 

H2O 


Literatur  und 
Bemerkungen 


noch:  Roozeboom,  Heterogene  Gleichgewichte  2i,  350; 
1904.) 

Den  Ausführungen  Roozebooms  wäre  hinzuzufügen, 
daß  die  beiden  Stoffe  Ag  NOg  und  Hg  O  noch  ein  stabiles 
System  von  3  Phasen  vom  Dampfdruck  =  i  Atm.  bilden 
können.  Es  ist  dies  Punkt  0  auf  der  Kurve  D  0  H. 
D  (159,8®)  ist  der  Knickpunkt  beim  Übergang  vom 
rhomb.  in  rhomboedr.  AgNOa  ^^^  Bodenkörper; 
H  (159,8®)  ist  der  in  der  Fig.  nidit  gezeichnete  Knick- 
punkt bei  derselben  Umwandlung  ohne  Wasser;  GH 
ist  die  Tension  vom  festen  AgNO«  rhomb.,  HF  die 
von  AgNOs  rhomboedr.,  FJ  die  des  flüssigen  AgNO,. 
H  D  verläuft  fast  senkrecht ,  ihre  Neigung  hängt  von 
der  Art  der  Volumsänderung  bei  jener  Umwandlung  ab. 
Die  Kurve  stellt  dar  das  Gleichgewicht  zwischen  rhomb. 
und  rhomboedr.  AgNOg  nebst  Dampf,  in  dem  von  H 
aufwärts  wachsende  Mengen  von  H2O  vorhanden  sind, 
bis  in  D  angelangt  noch  Lösung  entsteht.  Diese  Kurve 
zerlegt  das  AgNOg- Gebiet  in  zwei  Regionen,  die  für 
die  rhomb.  und  die  rhomboedr.  Modif.  von  AgNOg 
(bei  Anwesenheit  von  H2O  im  Dampf). 


Ag«0 

Silberoxyd. 

19,96« 

24,94 

25 

25 

Ag,0 

n 
n 
n 

2,14  X  IQ-' 

2,51  X  IO-' 

2,1  X  IO-* 

2,51  X  IO~* 

231,86 

Böttser') 

8) 

Abegg  u.  Cox') 
Noyes  u.  Kohr^) 

»-«)  Z.  46,  602;  1903  Q].  »)  Z.  46,  II;  1903  Q]. 
*)  Z.  42,  342;  1903. 

g-mol71it. :  19,96  ® :  9,24  x  10-*.  —  24,94  ®  :  1,08  x 
10-*.  —  25«  (A.  u.  C.):9X  10-6.  —  250  (N.  u.  K.): 
ijOSx  10-*. 

Der  Wert  von  A.  u.  C.  ist  ein  nur  angenäherter. 


AgsPO«  Silberphosphat.       418,79 

19,46«!  I  6,5x10-*  jBöttgeri) 

»)  Z.  46,  602;  1903  Q]. 
g-mol./lit. :  19,46®  :  i>5  X  lo— *. 
Die  Zahl  beruht  auf  einer  Schätzung. 


AgaS04  Silbersulfat. 


31^92 


17« 

25 
100 


AgjSO^ 


n 


0,772 

0,80 

1,46 


Enler') 
Drucker ') 
Wentzel  <) 


>)  Z.  49,   314;   190.1.    «)  Anorg.  28,-  362;    1901. 
")  cf.  (Dammer  II,  2;  800). 

g-mol71it.:    17  •:  2,47x10"".   —  25**:  2,57x10"'. 


AlBrs  Aluminiumbromid.       266,98 

ca.-7»|    i5aq  +  6aq    |  |  Panfiloff^) 

*)  Russ.  (i)  27,  77;   1895.    Ref.  Anorg.  12,  230; 
1896. 


Nach  Roozeboom  (Rec.  8,  268;  1889)  hat  das 
anhydr.  AIBr^  einen  Fp.  (95^),  der  niedriger  liegt  als 
der  des  Hydrats  (6  aq)?). 


AI  eis  Aluminiamchlorid.       133,45 

aOO|     9  aq  +  6  aq  1  Lubarski  <) 

15  I         6aq?  69,8     |Qerlach<) 

')  Russ.  (1)  28,  476;  1896/97.  Ref.  Anorg.  18, 
387;  1898.  2)  Comey,  S.  4;  der  Bodenkörper  ist  un- 
bestimmt. 


AIJs  Alttminittmjodid.         407,65 

ca.  'W I  1 5  aq  (?)  +  6  aq  I  |  Panfiloff ') 

1)  Russ.  (1)  27,   77;   1895.    R«f-  Anorg.  12,  230; 
1896. 


Ala(S04)8  Aluminiumsulfat.      342,38 


o^ 
10 
20 

30 
40 

50 
60 
70 
80 
90 

100 


18  aq 


s 

n 
» 


3"i3 

33,5 
36,2 

40,4 

45i7 

52,1 

59,1 
66,2 

73,1 
80,8 

89,1 


Poggiale.  A.  [3] 
8/462;  1843. 


Welche  Hydrate  bei  den  verschiedenen  Temperaturen 
als  Bodenkörper  vorliegen,  ist  nicht  bekannt.  —  Bei 
tiefen  Temp.:  27  aq;  femer  10  aq  (Qm.  Kr.  11,  i;  639). 


Al2Cs9(S04)4  Caesiumalaun.     704,44 


o« 

«5 

30 

45 
60 

75 
80 

90 

100,4 

122 


24  aq 


» 


7) 


0,21 

0,35 
0,60 

i,o5 
2,0 


» 


24  aq  Fp. 


Kp. 


Interpoliert 

nach  den  Daten 

von  Berkeley, 

Trans.  208,  A. 

215;  1904. 


Locke  <) 


bei  758  mm 


4,3 

5,5 
10,5 

22,8 

I      162,9«) 

')  Amer.  26,  183;   1901.    *)  Berechnet. 

Die  Angaben  Setterbergs  (Lieb.  211,  104;  1S82; 
vgl.  Comey  412)  stimmen  mit  den  Werten  von  Berkeley 
unterhalb  50®  überein,  oberhalb  dieser  Temperatur  liegen 
sie  etwas  tiefer.  Tilden  (Ch.  S.  45,  409;  1884)  gibt  für 
den  Fp.  106 ^  H.  Erdmann  (Archiv  der  Pharm.  ^S&,  18; 
1894)  120,5»  an-  —  Ober  g-mol./lit.  s.  Berkeley. 
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Gleichgewichte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eic^ens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H^O.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10®  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
W^  einen  labilen  Punkt;  10^  einen  stabilen  Uniwandl.(niultipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  Um wandl.- Punkt. 


1 


Temp. 


I   g  anhydr. 
Bodenkörper       ,  Sali  In  loog 

H2O 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr.  Salz 
in  xcog  H9O 


Literatur  und 
Bemerkungen 


O« 

15 
30 

45 
60 

93,0 

100 
xio 
111,9 


Als  K2  (SO«)«  Kaliamalaan. 

24  aq 


516,74 


n 
n 


24  aq  Fp. 
?aq 


n 


2,96 

5i04 

«,39 

'4,27 

24,1  S 

"9,5 

154 

200 

210,6 

Arithm.  Interpol, 
der    Daten    von 

Berkeley, 

Trans.  203,  A.  214; 

1904, 


Malder,  S.  91. 
Kp. 


Locke  (Amer.  26,  183;  1901)  findet  für  den  Fp.  von 
24  aq  91^.  —  Das  niedere  Hydrat  oberhalb  des  Fp.  ist 
nicht  genau  bekannt.  —  Der  Fp.  ist  möglicherweise  ein 
labiler.  Denn  Naomann  (B.  10,  456;  1877)  beobachtete, 
daß  bei  100®  geschmolzener  Kaliumalaun  bereits  ein 
basisches  Salz  abscheidet,  und  dieselbe  Zersetzung  findet 
vielleicht  schon  bei  78  <>  statt.  —  Mfiller-Erzbach  (B.  22, 
31 81;  1889)  findet  beim  K-Alaun  (wie  auch  beim  NH4- 
Alaun)  vermittels  Diss.-Tens.  24  aq  und  6  aq.  —  Berkeley 
(S.  205)  fand,  daß  die  Lösungen  von  resp.  K-,  Rb-  u. 
TI- Alaun  oberhalb  resp.  68®,  Zo®  und  75®  lein  unlösl. 
Salz  ausscheiden. 

g-mol.  A1,K2(S04)4  pro  lit.:  Nach  Berkeley  graph. 
interp. : 


g-mol./lit. 


O^ 

15 
30 


0,0574 
0,0968 
0,1 60 


g-mol./lit. 


45^ 
60 


0,269 
0,453 


Als (NH«)^ ($04)4  Ammoniumalattii.  474,53 


—0,2« 

o 
10 
20 

30 
40 

50 
60 
70 
80 

05 


Eis  +  24  aq 


n 
» 
n 

n 

n 


2,6 

4,5 
6,6 

9,1 
12,4 

«5,9 
21,1 

27,0 

35,2 

109,78) 


Guthrie  1) 


Pos:giale,  A.  [3] 

8,  467;  1843. 


Locke  3) 
2)  Amer.  26,  183; 


24  aq  Fp. 

')  Mag.  [4]  40,   268;    1875. 
1901.      ^)  Berechnet. 

Qathries  Konzentr.  beim  Kryop.  ist  eine  zu  hohe. 
—  Mulder  (S.  91)  findet  bei  o^':  2,9,  bei  110,6^  (Kp.)  die 
Zahl  207,7,  Bodenkörper  (?).  —  Locke  findet  bei  25  <> 
91,9    (0,194  g-mol.)    pro    lit.,    also    höhere   Werte    als 

Poggiale.    Pohl  (Wiener  6,  597;   185M  J-  1851 ;  339) 
findet  bei  17,5^:   8,74.    Siehe  K-Alaun. 


AlaRb2(S04)4  Rabidiamalauii.   609,24 


15 
30 

45 
60 

70 

80 

100 


24  aq 


n 

n 
» 

n 


24  aq  Fp. 


0,72 
1,27 

2,2 

4,0 

7,4 
12,4 

21,6 

140,8 


Interpoliert 

nach  den  Daten 

von  Berkeley, 

Trans.  208,  A., 

213;  1904; 

siehe  CsO. 

Setterberg') 

Locke  <) 


1)  Ueb.  211,  104;  1882.     >)  Amer.  26,  183;  1901. 

Die  Angaben  SetterbergS  stimmen  mit  denen  von 
Berkeley  gut  uberein.  —  THden  (Ch.  S.  45,  409;  1S84) 
findet  für  den  Fp.  99  ^  Erdmann  (s.  Cs-Alaun)  105  <>. 
Siehe  femer  K-Alaun.  —  Über  g-mol./lit.  siehe  Berkeley. 


Alg  712(804)4  Thalliamalattn.     846,64 


o» 

15 
30 

37,5 

45 

52,5 
60 

Ol 


24  aq 


n 


24  aq  Fp.  ? 


3,15 
5»38 
9,38 
13,09 
18,33 
25,50 
35,36 


Interpoliert 

nach  Berkeley, 

Trans.  208,  A^ 

215;  1904; 

siehe  CsOL 

x>ckeM 


>)  Amer.  20,  183;  1901. 

Unsicher,  ob  ein  kgr.  oder  inkgr.  Fp.  vorlie^rt.  — 
Über  g-mol./lit.  siehe  Berkeley.    Siehe  K-Alaun. 


ASflOs  Arsentrioxyd. 


198,0 


Bei  den  Temperat.  2*^,  15®,  25®  u.  39,8^  befinden, 
sich  12,0,  16,6,  20,4,  29,3  gr  AsgOg  in  einem  lit.  Lösung. 
(Der  Bodenkörper  war  Modifikation  a,  s.  w.  u.)  Broncr 
u.  Tolloczko,  Anorg.  87,  456;  1903. 

AsgOg  tritt  in  zwei  Modif.  auf,  «  (natürlich  als 
Arsenit),  kristallinisch  octaedrisch  und  ß  amorph,  glasig. 
ß  löst  sich  rascher  und  leichter  in  Wasser  als  a  (Bassy, 
CR.  24,  775;  1847).  a.WinklerO.  pr.81,257;  1885)  fand 
für  Zimmertemperaturen  die  Lösl.  der  kristall.  Mod.  «=  1,7. 
Die  amorphe,  anfangs  reichlicher  gelöste  (bis  3,7)  geht 
mit  der  Zeit  in  a  über  und  zeigt  dann  die  gleiche  Lösl. 
1,7.  Bei  100^  beträgt  die  Lösl.  von  a  ca.  10,2,  die 
von  ß  etwas  mehr  (wohl  noch  kein  Gleichgewicht).  — 
Claudet  (Ch.  S.  [2]  6,  179;  1863)  hat  mit  einer  von 
Wöhler  (cf.  Gm.  Kr.  11,  2,  552)  entdeckten,  dritten,  mono- 
klinen  (cf.  Naumann-Zirkel,  Mineralogie  S.  475,  1901), 
natürlich  als  Qaudetit  auftretenden  ^^-Modifikation  zwei 
Löslich keitsv ersuche  in  kaltem  und  heißem  Wasser  an- 
gestellt, aus  welchen  man  schließen  muß,  daß  sich  bei 
ihm  y  in  «  verwandelt  hat  (cf.  Claudet).  Die  Umw.-T. 
von  a  in  y  liegt  auch  wesentlich  höher,  nach  Dc^ray 
erst  oberhalb  200^  (cf.  Qm.  Kr.). 


Meyerhofffer 


176f 


523 


GleiGhgewiehte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H2O.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10®  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10®  einen  stabilen  Um wandl.(multipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr.  SaU 
in  xoog  H]  O 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr.  Salz 
in  100  g  H2  O 


Literatur  und 
Bemerkungen 


BsOfi  Borsaareanhydrid. 


70,0 


-0,7» 

o 
xo 
20 

40 
60 
80 

100 


Eis  +  3  aq 
3  aq 


n 


1,1 

1,5*) 
2,25 

3i95 
6,2*) 

9,5 
15,7*) 


Guthrie ') 


Ditte,  C  R.  85, 
1071;  1877. 


>)Mag.  [5]  e,  44;  1878.        ^ 

*)  Qraph.  Interpol.  —  In  Übereinstimmung  mit 
Dittc  fand  Mulder  (S.  144)  bei  o»  eine  Löslichkeit  von 
1,08,  während  die  Werte  von  Brandes  u.  Fimhaber 
(Dauimer  111,  62)  wesentlich  höher  liegen  und  auch  un- 
regelmäßig verteilt  sind.  So  ist  der  Wert  bei  25® :  3,69. 
Einen  tieferen  Wert  gibt  Herz  (Anorg.  88,  355;  1903) 
nämlich  bei  ib^i^i^y  g  im  lit.  —  üicoeur  (A.  [6]  19, 
42;  1890)  nimmt  unterhalb  15 — 20 <^  die  Existenz  eines 
höheren  Hydrats  an,  dann  3  aq  und  i  aq.  —  Die  Werte 
von  Ditte  verlaufen  kontinuierlich,  ein  Knick  ist  nicht 
vorhanden.  —  Andere  Hydrate  Gm.  Kr.  I  2,89. 

BaBra  Baryumbromid.        297^32 


—  20* 

o 
20 

40 
60 
80 

100 
"3 


2  aq 


» 


84 

98 

104 

114 

123 

135 
149 


tiard') 


Kremers  ^) 


Kp. 


')  A.  [7]  2,  S4o;,i894.    *)  Pogg.  99,  47;  1856. 

Die  Werte  von  Etard  (bis  175*^)  liegen  durchwegs 
niedriger  als  die  von  Kremers.  Obwohl  bei  Kremers 
häufig  Übersättigungen  festgestellt  sind,  wurden  sie 
ihres  regelmäßigeren  Verlaufs  hier  vorgezogen.  Die 
Kurve  von  ttard  zeigt  gegen  140^  einen  Knick,  her- 
nach abnehm.  Lösl.  —  Uscoeurs  (A.  [7]  3,  98;  1894)  Be- 
obachtung, daß  schon  oberhalb  20®  keine  Differenz  zwischen 
der  Diss.  Tens.  von  2  aq  und  dessen  Bodenkörperlösung 
stattfindet  und  daß  demnach  die  Umw.-Temp.  von  2  aq 
in  I  aq  schon  bei  ca.  20^  liegt,  erscheint  zweifelhaft.  — 
V.  Hauer  ö-  pr.  80,  230;  1860)  u.  Werther  G-  pr.  ^h 
167;  1864)  sahen  2  Modif.  des  2  aq. 


BaCOs  Baryumcarbonat.         197,4 


Zimmer- 
temp. 
16O 


BaCOs 


n 


ca.  2X  lo" 

1,86  X  10 


— a 


Bineau  *) 
Schlösing^) 


»)  A.  [3I  51,  299;  1857.    «)  C  R.  76,  73;  »872. 

g-mol./lit. :  16  ^  :  9,4  X  lo— *.  Die  Genauigkeit  anderer 
vermittelst  Leitfähigkeit  ermittelten  Zahlen,  wird  dadurch 
beeinträchtigt,  daß  BaCO«  in  wässeriger  Lösung  stark 


hydrolyt.  gespalten  ist.  VgL  Kfister,  Anorg.  23,  i6i; 
1899  u.  Bodllnder,  Z.  85,  28;  1900.  —  uardner  u. 
Qerassimoff  (Z.  48,  364 ;  1904)  finden  bei  Vermeidung 
von  Hydrolyse  eine  etwa  4  mal  so  kleine  Leitfähigkeit 
als  frühere  Autoren,  s.  SrCOs. 


BaCIo  Bariumchlorid. 


>2 


208,3 


-3»95' 

-6,45 

-7,3 
-8,45 

-7,8 
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100 
104,1 


Eis 
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Eis  -\-  2  aq 
2aq 


» 


16,6 

24,5 
27,6 

30,7 

29*) 

3"»6 

33»3 

3SJ 
38,2 

40,8 

43,6 
46,4 

49,4 
52,4 
55,6 
58,8 

60,3 


1 


iR&dorff 


I 


') 


de  Coppet') 
Engel  >) 


Mulder  S.  45. 


Kp. 


')  Pogg.  146,  619;  1872.  2)  Z.  22,  239;  1892. 
»)  A.  [6]  18,  372;  1888. 

*)  Die  Konz.  des  Kryop.  ist  von  Coppet  zu  25,1  an- 
gegeben. Dieser  Wert  ist  ein  unmöglich  niedriger.  Ge- 
wählt wurde  der  Schnittpunkt  der  Kurve  von  Rfioorff  und 
Engel-Mulder.  —  Die  Eiskurve  ist  noch  von  de  Coppet 
(A.  [4]  26,  525;  1872)  bestimmt  worden.  Die  Werte 
weichen  von  denen  von  R.  ab.  —  Kryop.  nach  Guthrie 
(Mag.  [5]  2,  211 ;  1876):  —  7,5«  u.  28.  —  Nach  Lescoeur 
(A.  [6]  19,  541 ;  1890)  bildet  sich  unterhalb  10«  6  aq(?).  — 
Bei  o^  findet  Taylor  0-  P|l-  eh.  1,  727;  1896/97)  den- 
selben Wert  wie  Engel.  Etard  (A.  [7J  2,  535;  1894) 
bestimmte  die  Löslichkeit  zwischen  100«  und  215^. 
Seine  Kurve  zeigt,  an  die  Muldersche  angesetzt,  einen 
Knick  bei  ca.  ioo<^  (Bildung  von  i  HgO?).  Übrigens 
Übereinstimmung  wenig  genügend  bei  100®.  Mulder: 
58,8,  Etard :  56,3.  Formel  y  (von  93 «  bis  2 1 5  <>)  =  35,5  + 
0,0600  i^  (vergl.  S.  518).  Lösl.  bei  215«:  75'/8.  —  Ein 
Versuch  von  Mulder  (S.  43)  über  die  Verd.  Qeschw. 
scheint  die  Existenz  von  i  aq  zu  beweisen.  Über  die 
Diss.  Tens.  von  (2  aq  -|-  i  aq?)  siehe  Tab.  70  S.  149. 


Ba(CI08)2  Baryunichlorat.       304,3 


oo 
20 

40 
60 
80 

100 
III 


I  aq 


n 
n 
n 
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23 

37 
52 

77Va 
98 
126 


Kremers, 

,  Pogg.  90,  54; 
^  1856. 

Kp. 


Meyerhoffer 


524 


176 


g 


Gleichgewichte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H«0.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10®  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10®  einen  stabilen  Umwandl^multipeln)-Punkt;  10^  einen  labilen  UmwandL-Pnnkt. 


Temp. 


Bodenkörper        ?  anhydr^al« 
in  100  g  H2O 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkdrper      1  ?  "»»ydr.  Salx 
m  xoo  g  HfO 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Il6 

146 
180 


r 
n 

V 


196 

287 

366 
523 


I  Tilden  u.  Shen- 
)  stonc,  Trans. 
1884,  34. 


Der  letzte  Wert  von  Tilden  u.  Slienstone  fällt  aus 
der  Kurve  heraus;  ob  bei  180®  oder  schon  früher  ein 
anderer  Bodenkörper  vorliegt,  ist  ungewiß. 


BaCrO«  Baryamchromat        253,5 

18«     I      BaCr04      |  3,81  x  10-*  |  F.  Kohlrausch ') 

')  1904.  Priv.  Mitt.  [T]. 
g-mol./lit. :  1,5x10-*. 


BaFg  Baryumfiaorid.  175,4 

180    I        BaF,        I       0,163      I  F.  Kohiraasdi ') 

>)  1904.    Priv.  Mitt.  (TJ. 
g-mol./lit. :  1 8  ®  :  9,2  X  1 0-*. 


Bajg  Baryam Jodid. 


391,1 


-20<> 

6  aq 

0 
20 

n               1 

ca.  40*) 

60 

80 

100 

6  aq  +  2  aq    | 
2  aq 

n 
n 

HS 
170 

198 

232 

242 

254 
269 


Kremers  ^) 
femer 


')  Pogg.  108,  66;  1858.    «)  A.  [7]  2,  544;  1894. 

Die  Zahlen  bis  40®  rühren  von  einer  graphischen 
Ausgleichung  der  übereinstimmenden  Werte  von  K.  u.  £. 
her.  Oberhalb  40®  wurden  bei  der  Ausgleichung  mehr 
die  Zahlen  von  E.  berücksichtigt.  —  *)  Der  Umw.-P.  bei 
ca.  40  <^  ergibt  sich  aus  der  Lage  der  Kurven.  —  Bei 
niederen  Temp.  werden  7  aq  und  6  aq  angegeben  (cf. 
Dammer  II  2,  367X  in  Analogie  mit  Ca  und  Sr  wurde 
hier  jedoch  6  aq  vorgezogen.  —  Der  äußerste  Punkt 
von  Etard  (1650:286)  liegt  niedriger  als  die  Extrapol. 
der  Kurve  von  2  aq  und  bezieht  sich  vielleicht  auf  i  aq. 


o 
20 

25 
30 
35 


Ba(N08)a  Baryamnitrit. 

I  aq 


229,48 


n 
r 


58 

63 

71 
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97 


Vogd,  Anorg. 

85,  389;  1903. 


Ba(N08)2  Baryomnitrat        261,48 
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Eis+Ba(NO,)s 
Ba(NOa)> 


11 


4.5*) 

5iO 

7iO 

9,2 
11,6 
14,2 

i7iX 
20,3 

23,6 
27,0 
30,6 
34,2 

34,8 

41  Va 

49 

57V11 

67 

77 
84V« 


de  Goppel^) 


Mulder*) 


Kp. 


>*♦) 


>)  Z.  22,  239;  1897.    *)  S.  47. 

*)  Auf  der  Kurve  von  Mnlder  extrapoliert  ergibt 
sich  jedoch  für  — 0,7®  vielmehr  der  Wert  4,8. 

**)  Diese  Zahlen  stammen  aus  einer  Kurve,  nach  den 
Angaben  von  Etard  (A.  [7]  2,  528;  1894),  die  sidi  den 
Werten  von  Mnlder  gut  anschließen,  gezeidinet.  Formd : 
y  (0,4®  bis  474^  =  4i5  +  0,2025  ^  (S.  518). 

Andere  Kryop.  von  Onthrie  (187  s  u.  1876).  — 
Hirzd  (Zeit.  Pharm.  1854,  S.  49;  Om.-Kr.  H  i,  308)  er- 
hielt zwischen  o® — 12^  ein  offenbar  labiles  Dihydrat. 


BaO  Baryumoxyd. 


0,5» 

o 


10 
20 

30 
40 

50 
eo 

70 

75 
80 

109 


Eis  +  9  aq 
9aq 


n 


4aq 


«,S 

2,22 

3,48 

5,0 

7,36 

Ii,7 
18,8 

31,9 
56,8 

90,8 
159,3 


153,4 

Gntfarie') 
Rosenstiehl  u. 
Rnhimann*) 


Kp.  (732  mm) 
Bauer*) 

')  Mag.  [5]  6,  35;  1878.  «)  Bun.  Soc  Mulhouse 
40,  153.  J.  1870,  S.  314.  GoL-Kr.  II  I,  S.  260. 
«)  Z.  angew.  Ch.  1903,  S.  345. 

Das  q  aq  [Ba(OH)^,  8  aq]  schmilzt  bei  78,5  ^  (Rosea- 
stiehl  u.  Rfihlmann),  78®  (Bauer),  77,9^  (Richards  n. 
Churchill,  Z.  28,  314;  1899).  Ob  der  Fp.  ein  kongr. 
oder  inkongr.  ist,  läßt  sich  nicht  mit  völliger  Stdierlieit 
sagen.    Dagegen  spricht  die  Angabe  von  R.  a.  R.,  daß 


Meyerhoff  er 


17611 


525 


Gleichgewichte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angej^eben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H9  O.  — 
Abkfirzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10®  bedeutet  einen  stabilen  Punkt  1 
10^  einen  labilen  Punkt;  10 <^  einen  stabilen  Umwandl.(niultipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr.  Sali 
in  xoog  H9O 


Literatur  and 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anbydr.  Sah 
in  ZOO  g  H I  O 


Literatur  und 
Bemerkungen 


bei  80®  bloB  90,8  gelöst  werden.  Bei  kongr.  Schmelzen 
von  9  aq  wären  jedoch  94,6  vorhanden.  Daffir  spricht 
namentlich  der  Umstand,  dafi  Bauer  bei  109®  eine 
hohe  Konz.  für  das  4  aq  (159,3)  findet.  Ist  diese  An- 
gabe richtig,  so  folgt  aus  ihr  die  Existenz  eines  rück- 
läufigen (wasserarmen)  Astes  für  das  9  aq  von  beträcht- 
licher Ausdehnung,  sonst  käme  dem  4  aq  ein  zu  rascher 
Anstieg  der  Lösl.  mit  der  Temp.  zu.  —  Lescoeor  (A. 
[6]  19,  62;  1890)  fand  vermittelst  Diss.  Tens.:  9  aq, 
2  aq  und  i  aq. 


BaSO«  Baryttinsttlfat. 


2« 
10 
18 
18 

18,3 

25 
26 

34 


Ba^O^ 


Schwerspat 
BaSO« 

n 
n 


1,73  X  10 

1,97  X  10 

2,29  X  10 

2,7  X  10 

2f4  X  10 

2,3  X  10 

2,Co  X  10 

2,92  X  10 


—4 
-4 

~4 
—4 
—4 
—4 
-4 


—4 


233,46 

Kohlransch  u. 
Rose') 


Kfi8ter>) 
Hnlett*) 
Kohlransch  u. 
Rose  >) 


')  Z.  12,  243  1893  [U  *)  Anorg.  12,  261 ;  1896  QJ 
»)  Z.  87,  398;  1901  [Tj. 

g-mol./lit.:  2,®  :  7,4  x  lo-«.  —  10® :  8,5  x  lO"«.  — 
i8®  :  9,8  X  10-*.  —  18®  (Schwerspat) :  1,2  x  10-*.  — 
25®:9,8xio-«.  —  26<>:  i,i2XXO-*.  —  34®  :  I,25XIO-^ 

Nach  Holleman  [T]  (Z.  12,  131,  1893)  beträgt  die  Lös- 


—4 


m 


lichkeit  bei  18,4® :  2,3  x  10-*;  bei  37,7® :  3,1  x  10 
sehr  guter  Übereinstimmung  also  mit  den  anderen  Angaben. 
Nach  Hnlett  übt  die  Korngröße  des  BaSO«  auf  die 
Löslichkeit  einen  erheblichen  Einfluß  aus;  feine  Ver- 
teilung erhöht  die  Löslichkeit.  Z.  B.  steigt  die  Löslich- 
keit bei  25®  von  2,3  x  lo-*  auf  4»i5X  io~*>  falls  der 
Durchmesser  der  festen  Teilchen  von  1,8  ^u  Durchmesser 
auf  0,1/4  sinkt  (u  ==  i  Tausendstel  Millimeter). 


Bfg 

Brom. 
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?^ 
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!^ 

ä£ 

a 

iM^ 

i^ttki 

- 
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( 

k        1 

»       i 

0    1 

s      k 

6      i 

S        1 

■  •a 

A      i 

>     « 

0        « 

8        M 

0,37^ 
OJSO 


3 
6 

«>2 


Eis 

Eis  +  10  aq 

10  aq 


ff 
ff 


3|I2 

2,22 

A 

2,37 

AC 

3,06 

ff 

3i62 

n 

3,66 

c 

Bakhttis, 
Rooze- 
booni') 


«)  Rec.  8,  73;  1884;  4,  71;  1885.    21.2,  452;  i888- 


4,17 

D 

3,74 

CE 

3,44 

n 

3,52 

ff 

Bei  6,2  0  zerfällt  das  Hydrat  in  zwei  flüssige 
Schichten:  Eine  wässerige  Schicht  mit  der  Zusammen- 
setzung 3,66  Teile  Br  in  100  Teilen  HsO;  die  Zu- 
sammensetzung der  Brom-Schicht,  die  sehr  wenig  Wasser 
enthält,  ist  bei  6,2  <>  unbekannt.  Die  wässerige  Schicht  hat 
Winkler  (Chemik.  Ztg.  2S,  687;  1899)  bei  verschiedenen 
Temperaturen  analysiert.    Die  Daten  sind: 

>o,34 
30,17 
49,85 

Roozeboom  (u.  Dancer  (1862),  cf.  R.)  fanden  für 
diese  Kurve  etwas  andere  Zahlen  (o^ :  4,22).  Winkten 
Kurve  schneidet  die  des  lo  aq  auch  nicht  bei  6,2®, 
sondern  bei  etwa  7,5®.  Doch  hat  Roozeboom  den 
Punkt  6,2  0  auch  vermittels  der  genauen  thermometr. 
Methode  sicher  gestellt  (Rec  8,  77;  1JS84).  —  Winklers 
Punkt  bei  o^  ist  übersättigt  in  Bezug  auf  10  aq.  Bei 
dessen  Anwesenheit  findet  er  2,^0  in  zieml.  Überein- 
stimmung mit  R.  —  Nach  Mc.  Lauchlan  (Z.  44, 
617;  1903)  beträgt  die  Konz.  bei  2$^  33,95  g  Br 
pro  lit.  Lösung.  —  Wildermann  (Z.  11,  413;  1893) 
fand  bei  22^  in  der  Bromschicht  auf  100  g  HgO 
218  500  g  Br. 

Tensionen:  Der  Dissoziationsdruck  des  10 aq  — 
von  dem ,  wie  von  anderen  Gashydraten,  bisweilen  die 
Rede  ist  —  hat  keine  eigentliche  Bedeutung.  Bei  der 
Dissoziation  geht  der  flüchtigere  Bestandteil  eines 
binären  Systems  fort,  und  es  hinterbleibt  eine  neue, 
feste  Phase,  die  weniger  —  oder  gar  nichts  —  von 
dem  flüchtigeren  Bestandteil  enthält,  wie  bei  den  Salz- 
hydraten oder  CaO,  CO9.  Eine  solche  Dissoziation  ist 
jedoch  hier  unmöglich.  Hätten  wir  nämlich  das  reine 
Brg  loaq  und  lassen  wir  davon  etwas  verdampfen,  so 
geht  mehr  Br  als  H2O  fort,  da  Br  flüchtiger  ist.  Das 
zurückbleibende  Wasser  muß,  sofern  man  nicht  bei 
Temperaturen  unterhalb  des  Kryop.  arbeitet,  einen  Teil 
des  festen  Salzes  lösen,  man  erhält  also  durch 
die  Verdampfung  eine  gesättigte  Lösung. 
Es  ist  demnach  erklärlich,  wenn  RoozelKMni  (loc  dt.) 
für  die  Dissoziationstension  des  10  aq  denselben  Druck 
fand,  wie  für  die  Tension  der  an  10  aq  gesättigten 
Lösungen.  Für  diese  Tensionen  pder  an  loaq  gesättigten 
Lösungen  (Kurve  AC)  gibt  Roozeboom  folgende  Werte 
(in  mm  Hg): 


t 

p 

H),80o 

43 

0 

45 

2 

57 
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Gleichgewiohte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  agtns  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angfegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  HfO.  ^ 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10^  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
IQ^  einen  labilen  Punkt;  10^  einen  stabilen  Uniwandl<niuItipeln>Punkt ;  10^  einen  bünlen  UmwandL-Punkt. 


Temp. 


Bodenkorper 


g  anbydr.  Sali 
in  100  g  H]  O 


Literatur  and 
BemerknngeB 


Unterhalb  des  Kryopunktcs  — 0,30®  kann  jedoch 
beim  Verdampfen  des  Hydrates  auch  Eis  entstehen;  die 
Tension  der  (nun  labilen)  Lösung  ist  nicht  mehr  gleich 
der  Diss.-Tension  von  Eis  +  10  aq.  Und  zwar  ist  die 
Tension  von  Eis  +  10  aq  gröfier  als  die  der  Lösung,  wie 
sich  schon  daraus  ergibt,  daß  die  Lösung  an  Eis  über- 
sättigt ist,  somit  bei  ihrem  Übergang  zu  Eis  +  10 aq 
der  weniger  flfichtige,  die  Tension  herabdrückende 
Körper  (Eis)  successive  ausfällt,  sodaß  die  Tension  an- 
steigt. (Vergl.  Le  Chatdier  bei  R.).  Roozeboom  hat 
die  größere  Tension  von  Eis  4-  10  aq  gegenüber  der  an 
10  aq  gesättigten  Lösung  unterhalb  des  Kryop.  ex- 
perimentell nachgewiesen.  Die  Werte  sind,  wenn  p 
wieder  die  Tensionen  von  (10  aq  -h  Lös.),  pj  diejenigen 
von  (Eis  +  10 aq)  in  mm  Hg  bedeuten: 


Temp. 


BodenkOrper 


g  anhydr. 
I  Salzia  tooc 
■       HjO 


Literatur  and 


Pi 


Pi 


-0^< 


— 1 

—2 


43 
40 

35 


43 

-3^ 

31 

41 

—4 

27 

39 

5 

2hS 

35 


CaBrs  Calciombroniid. 


200,02 


-22« 

o 
20 

40 
60 
105 
149-150 


6  aq 

n 

» 

6  aq  Fp. 
4  aqV 

I» 

n 

n 


101 

125 

«43 
185,0 

213 

278 

312 


Kreisen  *) 

Lobareky») 
Kranen 


Kp.  Labinky 


')  M7]  2,  S4o;  1894.     «)  Pogg.  108.  65;  1858. 
;')  Russ.  28,  460;  1897;  Ref.  Anorg.  18,  386;  1898. 

!  Kremcn  hat  die  Bodenkörper  nicht  bestimmt.  Nun 
'  legt  die  Bestimmung  der  Schmelztemperatur  von  Lobanky 
auch  einen  Löslichkeitswert  fest,  der  in  die  Krenensche 
Kurve  hinempafit,  also  ist  Kremcn  Salz  6  aq.  Das  bei 
höheren  Temperaturen  existierende  Hydrat  ist  wohl  4  aq 
(wie beim  Ca a«).  CortmaiiB  (Amer.  Soclft,  621;  1894) 
gibt  ein  3  aq  an,  das  bei  80— 8i<^  schmQzt. 


CaCOa  Calcinmcarbonai         ico,i 


16« 
100 


CaCOft      I  i.3>  X  IO-*  I  SchMsiag >) 
-  I       2  X  10-*  I  BiBCftB  *) 


R.  74,  1555;  1872.    ^  A.  [3I  61,  292;  1857. 
g-mol.1it.:  i6®:  i,3i  x  10-^.  Vergl.  letzte  Bemerk, 
zu  KtCOs,  SrCOs  u.  Bodllnder,  Z.  Sl,  23;  1902. 


CaOa  Calciumchlorid. 


111,0 


arsi 


-10« 
-20 

-30 
-40 

-&6 

-25 
o 

10 

20 

30,2 

20 
29,8 

40 

20 
29^2 

35 

38.4 

4o3 

60 

70 
80 

90 
100 

120 

140 

160 

170 

175,6 

180 


235 
260 


Eis 

9 


Eis  -f-  6  aq 
6aq 

I» 
f» 

n 

6  aq  Fp. 

4  aq  a 

6  aq  -f  4  aq  a 

4»q« 

4aq/» 

6  aq  -f  4  aq  ^ 

4tq/J 

4  aq  ^  +  2  aq 

4  aq  ff  +  2  aq 

2  aq 

» 

n 

n 
1» 
n 

2  aq  -h  I  aq 
laq 

• 

n 
n 


17,0 
27,0 

33»5 
3«,5 

42,5 
50,0 

59>5 
65,0 

74>5 
102,7 

91,0 
100,6 

115,3 

»04.5 
112,8 

122,5 

127,5 
130,2 

136,8 

141,7 
147,0 

152,7 

159,0 

173 
191,0 

222,5 
255,0 

297 
300 

3" 
332 
«.347 


OA 


n 

n 


HtiiiMri>) 


AB     RooicbooM') 


n 

9 

n 

B 

E 
C 
CD 

E* 

O     kgr.  Fp. 

OD' 

D' 

D 

DO 

» 

n 
n 
n 

n 
n 

n 


Q 
QF 


n 


»)  Wiener,  78,  59;  1878.    •)  Rec  8,  i;  1889;  Z.4,' 
3«;  >8«9. 

Eiskurven  bei  RAdorff  (Pogg.  114,  74;  1861), 
de  Coppet  (A.  [4]  26,  523;  1872),  Onihrie  (Mag.  [5] 
1,  361;    1876).  —  Ober  die  eventuelle  ExUtenz  eines 

M^yefboffffw 


4 

1 


1 
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Gleichgewichte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigfens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angfegreben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g^  HgO.  — 
Abkürzungfen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10^  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10^  einen  stabilen  Umwandl.(niultipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr.  Salz 
in  100  g  H  9  O 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 
Sals  in  100  g 


Literatur  und 
Bemerkungen 


wasserreicheren  Hydrates  als  6  aq  siehe  Kremers 
(Pogg.  103,  65;  1858)  nach  de  Coppet  (1.  c).  —  Die 
Lösl.  bei  qO  beträgt  nach  Engel  (A.  [5]  la,  382;  1878) : 
60,3.  —  Nach  Lidbury  (Z.  äl,  459;  '902)  liegt  der  Fp- 
von  6  aq  (Punkt  B)  bei  29,9®.  —  Das  4  aq  a  wird  auch 
nach  Hammerl  benannt,  das  4  aq  /9  nach  Lef^bvre 
(C.  R.  70,  684;  1890).  —  Der  Kp.  der  Bodenkörper- 
lösung von  2  aq  liegt  bei  161,5®  (interp.  aus  einer 
Tensionskurve  von  Roozeboom)  mit  der  Konz.  227 
(ebenf.  interp.). 

Lidbury  (1-  c.)  hat  die  Schmelzkurve  des  6  aq  mit 
großer  Genauigkeit  bestimmt.  Die  Kurve  verläuft 
kontinuierlich  und  bildet  einen  Wendepunkt,  nicht  etwa 
einen  Knick  beim  Fp.  des  6  aq.  —  Über  die  Ver- 
schiebung des  Fp.  von  6  aq  mit  dem  Druck  siehe 
Tammann,  Kristallisieren  und  Schmelzen  1903,   S.  251. 

Tensionen:  Die  Dissoziations-Tensionen  der  ver- 
schiedenen Hydrate  siehe  Tab.  70,  S.  149.  Erwähnung 
verdient  noch  die  rückläufige  Tensionskurve  der  an 
6  aq  gesättigten  Lösungen.  In  ihrem  größeren  Teil 
zeigt  sie  die  Ähnlichkeit  mit  der  Tensionskurve  der 
AgNOg- Lösungen  (vide  bei  AgNOa,  Fig.  II),  indem  sie 
wie  jene  zuerst  ansteigt,  dann  ein  Maximum  hat  (bei 
28,5®),  um  hierauf  bis  zum  Schmelzpunkt  des  Boden- 
körpers (30,2®)  zu  sinken.  Zum  Unterschiede  von 
AgNOs  setzt  sie  sich  jedoch  auch  noch  unterhalb  des 
Schmelzpunktes  fort,  u.  a.  bis  29,2  ^  bei  welcher  Temp. 
die  Lösung  zu  einem  Gemenge  von  6  aq  +  4  aq  ß  er- 
starrt.   Die  Daten  sind  (p  =  Tension  in  mm  Hg): 


o' 
10 
20 


i»94 
3»46 
5,62 


25« 

28,5 

29,5 


6,70 
7,02 

6,91 


29,2 


6,70 

5,83 
5»67 


Ca(CI0a)4  Calciamchlorat        207,0 

180  I        2aq  I         i77>S      |  Mylius  u.  Funk^) 

»)  B.  80,  1718;  1897. 

Das    2  aq   schmilzt   (kgr.  oder  inkgr.?)  bei  etwas 
über  loo»  (Wächter,  J.  pr.  80,  323;  1843). 


i5»5 
18 

18 


Ca  Tg  Calciamfluorid. 

CaF, 


78,1 


3,7x10 
1,6x10 
1,5x10 


—8 

a 

-8 


Wilson ') 

F.  Kohlransch^ 


Flußspat 
^)  Comey  S.  73.    «-«)  1904,  Priv.  Mitt.  m. 

gmol./lit.:  15,5  •  :4,7s  X  10-*.  —  i8®(K5:2,i 
10-*.  —  18®  (Flußspat) :  1,95  X  lo-*. 


X 


CaCr04  Calciumchromat.        156,2 


0» 

30 
45 

0 
20 
40 

0 
14 

26 
40 
60 
75 
100 

0 

30 

50 

70 

100 


o 
20 

30 

50 
70 

100 


2aq  R 

n 
n 

2aq/9 

I  aq 

2  aq  /3  -f  I  aq 

I  aq 

n 
fi 
n 
» 

Vs  aq 

» 
n 
n 
n 

CaCr04 

n 
n 

» 
n 


17,3 
16,6 

I4»3 


10,9 

w,4*) 
ca.  11,6 


>3»o 
11,4 

10,0 

8,5 
6,1 
4,8 
3,2 

7,3 
3,8*) 

1,63 
i,ii 

0,81 
4,5 

2,28*) 

1,96*) 
1,12 
0,80 
0,42 


A     ^ 
AB 


C 
CD 


E 
F 
FO 


n 
n 

n 

H 
HJ 

n 
n 
n 

K 
KL 

n 

■ 
n 
n 


Mylios  und 
v.Wrochem^) 


1)  B.  88,  3689;  1900  u.  Wiss.  Abh.  Retchsanstalt 
459  ff.;  1900.    *)  Arithmet.  Interpol. 
2  aq  ff  ist  monoklin,  2  aq  /}  rhomb. 
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Gleiohgewiohte  zwischen  Wasser  und  anorgfanisohen  Stoflbn. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerlct,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anbydr.  Salz  in  loo  g  H^O.  — 
Abicflrzungen  etc  sielie  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedrudcte  Temp.  z.  B.  10^  bedeutet  einen  stabilen  Pnnkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10®  einen  stabilen  Umwandl<multipeln>-Punkt ;   10^  einen  labilen  Uinwaiidl.-Punkt 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anbydr. 

SalsiniGOg 

H,0 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkörper 
is— t. 


g  anhydr. 

Sals  in  100  g 

H,0 


Literatur  und 


Cajg  Calciuinjodid. 


293,8 


o" 
30 

40 

ca.  42 

43 
ca.i6o 


6  aq 


6  aq  Fp. 

? 
? 


192 

204 

227 

271,8 

286 


Krtoiefs') 


4  aq  mehr  geben  können ,  wonach  der  Fp.  also  noch 
niedriger  lige.  —  Lescoear  (A.  [6]  21,  511 ;  1890)  fand 
vermittels  Diss.-Tens.  4  aq,  3  aq  und  2  aq. 


Lubarsky*) 

Kremen 

Kp.    Lnbanky 


CaO  Caldttinoxyd. 


56*' 


1)  Pogg.  108,  65;  1858.  *)  Russ.  28,  460;  1898; 
Ref.  Anorg.  18,  386;  1898. 

Dafi  bei  Kremers  bis  ca.  42®  das  6  aq  vorlag,  folgt 
aus  derselben  Überlegung  wie  bei  Ca  Br^  (siehe  daselbst). 
Das  bei  höheren  Temperaturen  existierende  Hydrat  ist 
unsicher;  Curtmann  (Amer.  Soc.  16,  621 ;  1894)  gibt  ein 
3  aq;  Splndlcr  (Lieb.  281,  258;  1885)  ein  3ys  aa  an.  — 
Die  LöslichkeltsverhUtnisse  oberhalb  42  ®  (Etard,  A.  [7] 
2,  543;  1894  u.  Kremers)  sind  nicht  zu  entwirren.  — 
Taisily  (C.  R.  122,  82;  1896)  gibt  ein  8  aq  an. 


-0,16« 

o 

15 
20 

30 
40 

50 

60 

70 

4  80 

ISO 


Eis  +  ? 
I  aq 


n 


0,131 
0,129 

0,123 

0,113 
0,104 

0,096 

o,oS6 
0,07s 
0,067 
0,02s 


Ootfarie  1) 
Mabcn^ 


y  Herzfeld') 


Shenstone  n. 
CnndalH) 


Ca(J08)a  Calciumjodat. 


389,8 


o^ 
10 
20 
40 
60 

20 
81 

40 

60 

80 

100 


6  aq 


» 

ff 

I  aq 

6  aq  +  I  sq 
I  aq 

n 

ff 
ff 


0,10 
0,17 
0,28 
0,61 

1,38 

0,37 
0,46 

0,S2 
0,65 
0,80 

0,95 


Mylitts  u.  Funk  ^) 


>)  Mag.  £5]  «t  36;  1878.  «)  Pharm.  J.  Trans.  [3] 
14,  SOS;  bei  Gomey  S.  74.  *)  Zeitsdi.  Ver.  Rfibenzuck.- 
Ind.  1897,  818;  Ref.  C.  1897!!,  932.  ^)  Ch.  S.  ^ 
SSo;  1888. 

«Die  Zahlen  geben  Gramme  CaO  in  xoo  g  Wasser 
an.  —  Andere  Lösl.- Angaben  von  Lamy  (C  R.  86,  333 ; 
1878),  Maben  und  von  Zahorsky  (Anorg.  3,  41 ;  1893).  — 
Die  Zahlen  von  Qnthrie  (Joum.  ehem.  Soc  Ind.  20, 
223^  1901)  beziehen  sich  auf  g  CaO  im  lit.  —  Shenstone 
und  Candall  bei  19  <>:  0,118.  —  Sdivanoff  (Russ.  Sl,n, 
14;  1902;  Ref.  Bull.  [3]  28,  824;  1902)  erhielt  in  der 
Kälte  ein  2  aq. 


CaSO«  Galciamsalfai 


136,16 


1)  B.  80,  17 16;  1897  u.  Wiss.  Abh.  Reichsanstalt  8 
448;  1900. 

Ein  von  Dittc  angegebenes  Tetrahydrat  konnte  nicht 
erhalten  werden. 


Ca(N08)a  Caiciumnitrat.        164,18 

I  Guthrie,  Mag.  |  s] 
I    2,  214;  1876. 

Mulder,  S.  109. 
MylittS  u.  Funk^) 
Pfckerin^') 
Kp.  Mulder,  S.  109. 

')  B.  80,  1718;  1897.  *)  Proc.  R.  S.  49,  27; 
1890/91. 

Die  Eiskurve  ist  auch  von  Rfldorff  (Pogg.  114,  72 ; 
1 861)  bis  -4,1  s®  untersucht.  —  Als  Temperatur  des  Fp. 
fand  Richards  (Z.  26,  698;  1898)  ca.  42,7  ^  jedoch  gibt 
Ocmcz  (C.  R.  84,  773;  »877)  an,  daß  übersättigte 
Lösungen   von  Ca(NOa)i  zwischen  41,5«  u.  42,3®  k«n 


-6,S» 

Eis 

25 

-12,9 

ff 

42,9 

-16 

Eis  4-  4aq? 

0 

4aq 

93»» 

18 

11 

121,2 

42,4 

4aq  Fp. 

227,8 

15« 

? 

362,8 

0^ 

— r— 

^^^ 

^^^ 

■"■ 

^^H 

^^ 

»^ 

— 

— 

<4  0.9D 

\ß 

EK. 

^ 

r 

bT 

^ 

H 

^ 

8  a» 

3l 

> 

\ 

^ 

9 

SS  ^ 

\ 

9  (Llfl 

s 

k 

^ 

^ 

^ 

<v| 

-= 

4 

Oj» 

D 

» 

0 

« 

D 

• 

i 

i 

ttm 

1^ 

16 

i6 

U 

tA 

ifl 

0 

u 

ö-^ 

0" 

2  aq 

10 

ff 

18 

ff 

25 

ff 

30 

n 

35 

ff 

40 

ff 

45 

ff 

55 

ff 

6*5,3 

ff 

100 

ff 

0,176 
0,193 

0,202 

0,209 

0,210 
0,210^ 

0,2113 

0,210s 

0,204 

0,197 
0,17 


ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff  ) 


Hnlettu.Allen>) 


Meyerhoffer 
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Gleiohgewichte  zwischen  Wasser  und  anorganisohen  StoJDTen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  HgO.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10®  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10®  einen  stabilen  Umwandl^multipeln^Puukt ;   10^  einen  labilen  Uniwandl.-Punkt. 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Salx  in  100  gr 

H,0 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr.  Salz 
in  100  g  Hf  O 


Literatur  und 
Bemerkungen 


107 


2  aq  +  Vs  aq 


0,163 
extrap. 


60 


151,2 
169,6 
180 


200,4 

245 


2aq  +  CaS04 

(stabil) 
Ca  SO4  (stabil) 


n 


0,200 

Interpol. 
4,9x10-* 
3,1  X  10-* 
2,7x10-* 

i,6xio-* 
1,8x10-* 


B 


van't  Hoff, 
Armstrong, 
Hinrichsen, 
Weigert  und 
Ju5*) 

van't  Hoff*) 


BE  Boyer-Qnillon  ^) 

Tilden  und 
Shenstone") 
BE  Boyer-Ouillon 

Tilden  und 
Shenstone 

^)  Amer.  Soc.  24,  667;  1902.  *)  Z.  45,  268;  1903. 
«)  Priv.  Mit.  *)  Ann.  Conservatoire  Arts  et  Metiers  [3] 
2;  1900.    *)  Trans.  18S4,  31. 

Der  letzte  Punkt  von  Tilden  u.  Slienstone  bei  245  ^ 
liegt  etwas  oberhalb  der  Ca  SO4- Kurve. 

Indirekte  Bestimmungen :  Koiilrauscli  u.  Rose  (Z.  12« 
241;  1893)  180  :  1,53  X  10-«  g-mol./lit.  —  F.  Kohl- 
rausch  (1904,  Priv.  Mitt.)  180  (Gips) :  1,5  x  10-".  — 
BOttger  (Z.  46,  602;  1903)  19,94®  :  1,5  x  10-*  g-moLAit. 
—  Hnlett  (Z.  87, 391 ;  1901)  25  «  :  1,533  x  10-«  g-mol71it. 

Lösl.  des  2  aq  (Oips).  Nach  Hulett  (Z.  87,  393; 
1901;  42,  577:  1903;  vergl.  auch  Ostwald,  Z.  84,  495; 
1900)  fibt  die  Komsfröße  einen  erheblichen  (bis  20^/0 
gehenden)  Einfluß  aus;  feine  Verteilung  erhöht  die 
Lösl.  Haben  die  Krist.  jedoch  eine  gewisse  Größe  er- 
reicht, so  ist  dieser  Einfluß  nicht  mehr  wahrnehmbar 
(sog.  normale  Lösl.).  —  Das  Maximum  der  Lösl.  liegt 
nach  einer  Zeichnung  der  Werte  von  H.  u.  A.  bei  37® 
bis  38®.  —  Für  das  2  aq  existiert  auch  eine  thermo- 
dynamische  Löslichkeitsformel.  Sie  lautet  (van't  Hoff, 
S.  291)  logc  (c«g  Ca  $04  in  100  ccm  Lös.)  =  A—B 

(^p—  +  log  t)  ,  wo  T  die  absol.  Temp.    Die  Konst. 

Au,B  werden  durch  Einsetzen  zweier  korrespondieren- 
der Werte  von  T  und  c  (37®  :  0,2097  und  100®  :  0,1 62) 
zu  ^  =  46,8675  und  B  =  16,25  ermittelt.  Die  gef.  und 
ber.  Lösl.  stimmen  —  abgesehen  von  o®  —  vorzüglich 
überein : 


Temp. 


gr  Ca  SO 
pro  100  ccm 


lös. 


gef. 


ber. 


Temp. 


gr  CaS04 
pro  ZOO  ccm  Lös. 


«'^ 


gef. 


ber. 


O» 
10 
18 

25 

35 


o, 

1759 
1929 

2016 

208 

2091 

2096 


1826 

1953 
2027 

2074 

2097 

2097 


40« 

45 

55 

65,3 

75 
100 


2097 
2084 
201 

1932 
1848 

(162) 


2097 
209 

2043 

1975 
1883 

(162) 


LösL    des  stab.  CaS04:  Für  dessen  LösL  gab 
van't  Hoff  (Priv.  Mit.)  die  Formel:  logc'  (c'=  gCaS04 

in  100  ccm  Lös.)  «*  45^2055  — 16,25  (    —'    -f  log  Tj » 

In  folgender  Tabelle  enthält  die  zweite  Reihe  die  nach 
dieser  Formel  ber.  Werte,  die  erste  Reihe  die  direkt 
gefundenen  Werte,  die  mit  Hülfe  der  Tabelle  15,  S.  39, 
auf  100  ccm  Lös.  umgerechnet  sind. 


151,2' 


169,6' 


180O 


200,4"         245" 

gef.  4,5X10-"  2,8x10-'  2,^X10-«  1,4X10-«  1,4X10-« 

ber.4,4XIO-«  3,2x10-«  2,7x10-«  1,9x10-«  0,9x10-« 

Sonstige  Hydrate:  Das  CaS04  Va  aq  bildet 
sich  aus  dem  2  aq  bei  107^  (bei  970  mm  Hg  Druck), 
Punkt  C  in  Fig.  (van't  Hoff,  S.  267).  Es  ist  ein  durch- 
weg labiles  Salz,  seine  Löslichkeit  kann  bei  25®  sogar 
1 0/0  betragen  (Marignac,  bei  van't  Hoff,  S.  292).  Seine 
Kurve  verläuft  also  von  links  oben  kommend  überC  (Fig.) 
und  bleibt  stets  oberhalb  B  E.  —  Das  lösliche  CaSO«, 
eine  vom  stab.  Ca  SO4  verschiedene  Modifikation,  bildet 
sich  aus  dem  2  aq  bei  ca.  93  ^  (van't  Hoff,  S.  279). 

Altere  Löslichkeitsbestimmungen  von  Marignac  (A. 
[5]  1»  278;  1874)  und  Droeze  (B.  10,  335;  1877). 

Tensionen:  Beim  Verdampfen  des  2aq  entsteht 
das  labile  Vi  aq.  Die  Diss.-Tensionen  p  von  (2  aq  4-  Vs  aq) 
sind  in  mm  Hg  (van't  Hoff,  1.  c,  S.  288) : 


25 


75' 


101,5 


107' 


^«7       9,1 


210 


760 


970 


Bei   101,5®  gerät  also  der  Oips  ins  Sieden.    Die 
Diss.-Tensionen  p^  von  (2  aq  +  stab.  Ca  SO4)  sind : 

t®  30®  45«  50®  60» 


Pi 


21,6 


58,5 


79,7 


143 


—  r 
+  20 

37 
07 


CaSeO«  Caldumselenat 

2  aq  I         8,0 

»  8,2 

7,3 
5,4 


n 


fetard,  A.  [7]  2, 
551;  1894. 


Lösl.  Maximum  bei  etwa  20*^. 


CdBr.  Cadmiumbromid. 


2 


272,3 


18 
30 

35 

ae 

60 
100 


4aq 


n 


1  aq 

4aq  -f  I  aq 

I  aq 


61,0 

95,7 
132,0 

151,8 
152*) 

157,0 
160,6 


Dietz,  Anorg.  20, 

260; 1899. 
♦)  Oraph.  interp. 


Physikalisch-chemische  Tabellen.    3.  Aufl. 
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Gleiohgewiohte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigfens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  HgO.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10 ^  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10 <^  einen  stabilen  Uniwandl.(multipeln)-Punkt ;  lO^  einen  labilen  Uniwandl.-Piuikt. 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Sals  in  zoog 

HtO 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Salx  in  zoog 

HtO 


Literatur  und 
Bemerkungen 


215 

245 


I  aq 


175  V« 

232 

251 


I 


£tardi) 


')  A.  [7],  2,  541;,  1894. 

Die  Zahlen  von  Etard  decken  sich  teilweise  mit 
denen  von  Dieiz.  Das  niedere  Hydrat  spricht  Etard 
als  1V9  aq  an. 


CdCIo  Cadmittoichlorid. 


18313 


laor 


-90 

0 

-10 
-6 

O 

30 

12,6 

20 

40 
60 
80 
100 
120 
170 
200 
270 


4aq 

77,2 

» 

97,6 

2V8  aq 

79,7 

4  aq  -f  2V«  aq 

86*) 

2V2  aq 

90,0 

1» 

128,6 

4  aq  +  I  aq 

134*) 

I  aq 

«34,5 

2Vsaq  +  I  aq 

135*) 

I  aq 

135,3 

» 

136,8 

» 

140,4 

» 

147 

n 

170 

n 

216V2 

n 

257 

» 

348 

ACl 
CB 

DC 

C 

CE 

n 

B 
BE 

E 
EF 


Dietz,  Anorg. 
20,  257;  1899. 

Mylius,  Wiss. 
Abh.  Reichs- 
anstalt 8, 433 ; 
1900. 

*)  Graph. 
Interpol. 


fitard,  A.  [7]  2, 

536;  1894. 


etard  hat  die  Bodenkörper  nicht  beachtet.  Trägt 
man  seine  Werte  (mit  (i)  (2)  etc.  bezeichnet)  in  die 
Figur  ein,  so  sieht  man,  daß  (i)  auf  der  4 aq- Kurve, 
(2)  und  (3)  auf  der  2  Va- Kurve,  (8)  und  (9)  auf  der  i  aq- 
Kurve  liegen.  (4) — (7)  fallen  jedoch  heraus.  Daraus 
wäre  vielleicht  zu  schließen,  daß  diese  4  Werte  sich  auf 
ein  anderes  Hydrat  beziehen,  das  das  2^/9  aq  bei  ca.  1 5  ^ 
schneidet.  Von  verschiedenen  Autoren  ist  das  2  aq  an- 
gegeben (cf.  Gm.  Kr.  III,  72 ;  Dammer  IV,  544)*  DIetz 
konnte  das  2  aq  nicht  erhalten ,  was  aber  noch  kein 
Beweis  für  seine  Nichtexistenz  ist.  —  Das  2Vs  aq  tritt 
in  zwei  Mod.  auf.  —  Nach  Worobieff  (Russ.  28,  458 ; 
1898;  Ref.  Anorg.  18,  386;  1898)  existiert  ein  5  aq,  das 
bei  ca.  22  ^  in  ein  2  aq  übergeht. 


-6,5« 
-13 

—  20 

o 

20 

50 

65 
79 


CdCCIOs)!  Cadmiamchlorat 

Eis 


«79, 


2aq 


2aq  Fp 


35,5 
109,9 

259? 

299 
326 

404 

486 

775,0 


MeoBer,   B.   85, 

1421;  1902. 

Qraph.  Interpol. 


Die  Bildung  eines  Hydrates  mit  weniger  als  2  aq 
konnte  wegen  der  bei  der  Schmelztemperatur  (79^ 
stattfindenden  Zersetzung  nicht  beobachtet  werden. 


CdFs  Cadmiumfluorid.  150.4 

Bei25<>o,29g-niol.prolit.  Ja^er,Anorg.27,34;  1901. 


Cd  Ja  Cadmittmjodid. 


366,1 


—  2,2^ 

-3,4 

c».-7V« 

o 

18 

50 

75 
100 

140 

185 

255 


Eis 

n 

EU  +  CdJ, 
CdJ- 


» 


36 
50 

77 
79,8 

85,3 

97,4 

111,2 

127,6 
171 
241 
440 


IRiidorff,    Pogg. 
/   145,  61s;  1872. 

siehe  Anmerkung  *) 

IDletz»   Anorg.  20. 
262:  i899.Mylias 
u.Dietz,Wiss.Abh. 
Reichsanstalt  8, 
434;  i9a>- 

,£tard,  A.  [7]  2, 
545?  1894. 


*)  Treffpunkt  der  Kurven  von  Rfldorff  u.  Dietz. 
E.*8  Formely:  (97 bis 255 0)=« 55,0  +  0,1076  »(vergl. 

S.  518). 


4,2" 
8,6 

9,5 
14,5 


-16 

-13 


0 
+  1 

30 
40 

5e,6t) 


Cd(N08)2  Cadmiamnitrat.         236,5 

Eis  18.8         1  «M._^^« 


Eis  +  9  aq 
9aq 


4aq 

9  aq  +  4  aq 

4aq 

n 

4aq  Fp 


18,8 

34,2 

44,3 
56,0 

ca.  $6  *) 
59VS 


I  Rfidorff 


') 


Fank") 


i09Va 
III  ♦♦) 
140VS 

159 
328,1 

")  Pogg.  145,  618;  1872.  8)  Anorg.  20,  414;  1899. 
cf.  Wiss.  Abh.  Reichsanstalt  3,  440;  1900. 

*)  Die  Eiskurve  von  Funk  verläuft  zum  Schluß  sehr 
flach.  Die  Konz.  beim  Kryop.  ist  auf  der  9  aq  -  Kurve 
extrapoliert.  ♦♦;  Qraph.  Interpol,  t)  Ordway  (Sill.  [2]  27, 
19;  1859). 


Meyerhoff  er 


t 


Jen  'f.is  oirt  sf-  i,  y        >  ■ 

>*'Ä  ,^,^  ^jä-  ■£- Jit.  -S-  "  "  ^  i 


Ce,(SO,),  Cerosulfat. 
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deiohgewiohie  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  HtO.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Bne  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10^  bedeutet  eüien  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10 <>  einen  stabflen  Umwandl^multipetaiyPunkt ;  10^  emen  bÜMlen  UniwandL-Pnnkt. 


Temp. 


g  anhydr. 
Bodenk5rper       Salx  in  100  g 
I       H,0 


Lit«nitiir  and 
Bemerkuttcen 


Temp. 


I   f  anbirdr. 
BodeskSrper     ,  Sali  in  too  f 
I       H,0 


Literatur  and 


45 

50 
öS 
66 

60 
70 
80 
90 
100^ 


5«q 

n 

8  aq  +  5  aq 

5*q 


8,8 
6,1 

4,3S 
4,>5 
3,* 
1,9 

i,a 

0,8 

o»45 


DP 

n 
P 

Q 
QR 


Priv.  Mitt.  von 
Koppel  (siehe 
ders.Anorg.41, 

377;  «904. 


Das  9  aq  ist  also  unterhalb  der  Temp.  seiner  Umw. 
in  8  aq  (33^  Punkt  H)  übersatt,  in  Bezug  auf  8  aq,  ober- 
halb der  Umw.-Temp.  ist  es  stabiler  als  8  aq.  Sonst  ist 
bei  Existenz  einer  Umw.-Temp.  stets  das  wasserreichere 
Hydrat  bei  tieferen  Temperaturen  das  stabilere.  Moth- 
mann  vl  Rftlig  (Anorg.  Ift,  450;  1898)  arbeiteten  nach 
Koppd  mit  stark  übersättigten  Lösungen. 


Eis  +  8aq 

0,49« 

8aq 

0.507 

n 

o,so8 

n 

1,85 

n 

3,69 

IRooieboon,  Rec  8, 
59;  1884  U.4,  69; 
1885.    Z.  2,  452; 
1888. 


Clg  Chlor  70,90 

-  0,24« 
o 

9 
20 

28,7 

Bei  28,7  <>  zerfillt  das  Hydrat  in  2  Sdiichten;  die 
wisserige  Schidit  enthält  3,69  Teile  Q  auf  100  Teile 
Wasser;  die  Zusammensetzung  der  Chlorschicht  ist  nicht 
bekannt.  —  Stark  abweichend  von  obigen  Werten  sind 
folgende : 

0,560 
I    0,602 

0,644 
0,688 

0,73» 
0,770 

0,823 

0.869 

0,917 

.    0,965 

Die  Tension  p  der  an  Cl«  •  8  aq  gesättigten  Lösungen 
(sog.  Dissoziationstension  von  8  aq,  siehe  bei  Br)  betilgt 
nach  Roozcboon  in  mm  Hg: 


o' 
I 

2 

3 

4 

5 
6 

7 
8 

9 


8aq 


n 

m 
n 


Priv.  Mitteilung  von 
L  WiMfclcr  (Buda- 
pest). 


I 


I 


-0.24« 

o 

2 
4 


244 
252 
320 

398 


6 
8 

9,6 
10 


496 
620 
760 
797 


12 

14 
16 

»,7 


992 
1240 
1522 
6Atm 


Bezüglich  der  Temp.  9,6  ®  siehe  H  Q.  Die  Erreichung 
von  760  mm  bei  9,6*  erklärt  das  schon  Oay-LMSac 
(A.  70,  426;  1839)  bekannte  „Maximum  der  Löslichkeit'' 
beim  Chlor  (Roozcboon). 


Unterhalb  des  Kryop.  — 0,24*  ist  wieder  die  Tension 
p  der  labilen  an  8  aq  gesätt.  Lösung  kleiner  als  die 
Tension  pj  von  Eis  +  8  aq  (siehe  bei  Br). 


Pi 


PI 


-0,24« 

— I 


I 


244 
223 


244 
«34 


-2" 

•3 


200 
«83 


223 
213 


CoCI,  CobaHochlorid. 


129,9 


— 10 
—  20 


—  20 
— 10 

o 
10 
20 

30 
40 

.60 

60 

80 

100 

120 


,♦' 


Bs 


6aq 


6  aq  +  2  aq 
aaq 


18 
29 


} 


Rfldorff,  Pogg. 
146,  614;  1872 


*)  siehe  Anm. 

InterpoL  nach 

E(inl.A.(7)2,537; 
1894- 


33V1 

37 
4oVf 

4S 

5®. 

56V1 

65 

93^/« 

94 

96 

103 

"5 

Ontllrie  (Mag.  [5]  tt,  44 ;  1878)  findet  ffir  den  Kryop. 
— 15,3^  Diese  Zahl  stimmt  aber  nidit  mit  RidOffff- 
EtanL  —  *)  Ffir  o»  gibt  Cngd  (A.  [6]  17,  355;  1889) 
den  wohl  genaueren  Wert  43,3  an.  —  DHte  (A.  [5]  22, 
562;  1882)  findet  bei  t2<>  415  g  im  L  ~  Die  Verhältnisse 
beim  CoOt  sind  noch  nicht  geklärt.  Bcnch  (Wiener  66, 
II,  724;  1867)  t>eobachtete  zwischen  30*  und  35^  eine 
polymorphe  Umwandl.  des  roten  in  ein  blaues  6  aq. 
Das  blaue  6  aq  soll  bei  86,75  ^  schmelzen.  Durch  Ein- 
dampfen erhielt  er  oberhalb  in®  ein  4  aq  (Analysen 
fehlen).  Stortenbcker  (Z.  16,  259;  1895)  erhielt  dieses 
SaU  blo6  im  lab.  Zustand  als  Mischkristalle,  fai  2  Modi- 
fikationen. Femer  gibt  B.  2  Dihydrate  an,  ein  rotes 
und  ein  oberhalb  121®  beständiges  Manes.  Die  Arbeit 
von  B.  enthält  jedoch  manche  Wklersprikfae.  —  Lctcocar 
(A.  [6]  19,  549;  1890)  fand  mittels  Diss.-Tens.  nnr  6aq 
und  2aq. 


-12« 

—  22 

—  21 

o 
10 


Co(aOJ,  Cobaltochlorat       225,9 


Eis 


6aq 

» 
ff 


6  aq  +  4  «q 
4«q 


35 
50 

*)  graph.  interp. 


42,8 
59»7 

114»! 

135.0 
t6o 

"79 

204N 

240*) 


Meaficr,B.  66,1417; 
1902. 


Meyerlioffer 
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Gleichgewichte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  io3  g  HgO.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  io<^  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10^  einen  stabilen  Umwandl.(niultipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 
Salzinioog 


Literatur  und 
Bemerkangen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Sals  in  xoog 

H3O 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Co  Ja  Cobaltojodid.  312,7 

Bekannt  sind  9  aq,  6  aq,  4  aq«  2  aq.  För  die  Umw.- 
Temp.  von  9aq  in  6aq  gibt  Bolschakoff  (Russ.  80, 
386;  1898,  cf.  Dammer  iV,  811)  die  Temp.  6,4  0.  Nach 
demselben  tritt  bei  27*  eine  Umw.  von  6  in  4  ein.  Mit 
diesen  Angaben  stehen  die  Resultate  von  Etard  (A.  [7] 
2,  545;  1894)  nicht  direkt  im  Einklang.  Zwar  geht  aus 
denselben  allenfalls  der  Punkt  6,4^  hervor:  Konzentr.  bei 
dieser  Temp.  ca.  158.  Die  dort  beginnende  Kurve  — 
die  dann  6  aq  sein  würde  —  verläuft  aber  sehr  steil 
und  weist  auf  einen  kgr.  Fp.  bei  ca.  38®  hin  (mit  289,4 
lt.  Rechn.).  Dem  entsprechend  liegen  auch  die  nächsten 
Punkte  viel  höher  (46®:  376;  60®:  381).  Die  weiteren 
Punkte  von  E.  verlaufen  unregelmäßig,  höchster  Punkt 
156®  mit  492  (welches  Hydrat?).  —  Die  Angaben  von 
B.  u.  E.  könnten  nur  dann  vereinigt  werden,  wenn 
man  annimmt,  daß  das  bei  27  ^  entstehende  stab.  Hydrat 
bei  E.  ausgeblieben  ist,  so  daß  sein  Fp.  von  6  aq  bei 
ca.  38 <^  und  all  seine  weiteren  Punkte  labil  waren,  etwa 
in  Analogie  mit  dem  lab.  Fp.  von  Ca  Q^  6  aq,  dem  stab 
CaQg  4  aq  a  und  dem  lab.  CaCl^  4  aq  /9  (siehe  GaOg). 


€0(303)2  Cobaltojodat.         408,7 


Anhyd.  =  Co(J08)a 


•. 


0^ 
20 
40 
60 

o 
20 
40 
60 
80 
100 

20 
ca.  25 

40 
60 
65 

80 
100 

Die   Werte    sind 
graph.  interpoliert. 


4aq 

» 

n 
n 

2  aq 

» 

n 
n 

CoOOs^a 

4  aq  +  Anhyd. 

CoöOJa 

2  aq  +  Anhyd. 
CoüOa)« 


0.55 
o,ü5 

1,21 
1,89 

0,32 
0,46 
0,60 

o»74 
0,89 
1,03 

1,00 

0,93 
o,»7 

0,80 

0,78 

0,74 
0,69 

nach    den 


A 

AB 

BD 

F 
FE 


n 

EG 

n 

CB 

B 

BE 

» 
E 

EH 


Zahlen    von   Meußer 


Bleußer,  B.  84, 

2433;  1901. 


Co(N08)a  Cobaltonitrat         183,1 


-180 
—  22 

-29 

-23»5 
-22 

—  IG 

+  18 

56 

55 

70 
91 


Eis 


n 


Eis  +  9  aq 
9aq 

9  aq  +  6  aq 
6aq 

6aq  Fp. 

6  aq  +  3  aq 

3aq 
3aq  Fp. 


48,9 

57,1 
ca.  63  *) 

67,8 

71,0 

77,6 

99,0 

169,3 

161,3 

185 

338,6 


Funk,  Anorg.  20, 
407:  1899.  cf. 
Mylius  und  Funk, 
wiss.  Abh.  Reichs- 
anstalt 8, 439 ;  1900. 


*)  Auf  der  9  aq-Kurve  extrapol. 
Die  Eiskurve  trifft  die  Kurve  von  9aq  nicht  bei 
ig^y  sondern  bei  26®  (}sLUi  graph.  Darstellung). 


C0SO4  Cobaltosulfat         155,06 


o' 
10 
20 


7aq 


24,6 
29,5 

34,5 


Mulder,  S.  68. 


Mulder  hat  die  Lösl.  bis  106,4^  bestimmt,  aber 
wegen  der  Unsicherheit  der  Bodenkörper  seien  die 
Daten  nicht  mitgeteilt.  Oberhalb  30®  kristallisiert  das 
6aq  aus  (MItscherlich  bei  Mulder).  —  Nach  Etard  (A. 
[7j  2,  553;  1894)  nimmt  die  Lösl.  oberhalb  100®  ab,  eine 
bei  15^  gesättigte  Lösung  (wohl  am  7  aq)  beginnt  bei 
145^  unlösliches  Salz  (welches  Hydrat?)  auszuscheiden. 
Bei  220®  ist  der  Salzgehalt  i  ^/o  und  bei  250 <>  fast  Null.  — 
Angegeben  werden  7,  6,  4  und  i  aq  (vergl.  Comey 
S.  427). 


o' 

15 
50 
99 


CrO 

CrOg 


100,1 


8  Chromtrioxyd. 

'    163,8 

»65,9 

'    182,1 

'       20Ö,6 

Die  vier  angegebenen  Werte  lassen  sich  nicht  zu 
einer  Kurve  vereinigen  und  gestatten  deshalb  keine 
Interpolation. 


» 


!  Mylius  und  Funk, 
wiss.  Abh.  Reichs- 
anstalt 8, 451;  1900. 


CsCI  Cäsiumchlorid. 


168,45 


o" 
10 
20 
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40 
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70 
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100 

119,4 


CsCl 


n 
» 

n 

n 

n 


161,4 

174,7 
186,5 

197,3 
208,0 

218,5 

229,0 

239,5 
250,0 

260,1 

270,5 
290,0 


Die  Temp.  beziehen    sich    auf 


Interpoliert  aus 
einer  Kurve,  ge- 
zeichnet nach  den 
Bestimmungen 
von  Berkeley, 
Trans.  208,  A, 
208;  1904. 


Kp.  bei  756  mm 
das  H- Therm.  — 


Oute  Übereinstimmung  mit  Sachsel  (Inaug.  Diss.  Berlin 


Meyerhoff  er 
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Gleiehgewiohte  zwischen  Wasser  und  anorganisehen  Stoffen. 

Wo  nidit  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegfeben  in  g  anhydn  Salz  in  loo  g  H^O.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Bne  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10 <^  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10 <^  einen  stabilen  Umwandl.(multipeln>-Punkt ;  10^  emen  labilen  UmwandL-Punkt. 


Xcinp. 


BodenkOrper 


g  anhydr. 

Salxinxoog 

HtO 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr.  SaU 
in  zoog  HfO 


Literatur  nnd 
Bemerkungen 


1904),  io<>:  174,0;  20®:  184,9;  30®:  196,7;  40®:  206,7. 
Fooiie  (Amer.  80,  340;  1903)  bei  25®:  190,8  (nach  Kurve 
von  B.  192,0). 

g-mol./lit.  a=  m  nach  Berkeley  (interpol.). 


m 

t 

m 

t 

6,74 

40« 

7,86 

80O 

7,11 

50 

8,07 

90 

7,38 

60 

8,28 

100 

7,63 

70 

8,46 

"9,4 

m 


8,64 

10  7,11  50  8,07  90  8,80 

20  7,38  60  8,28         100  8,96 

30  7,63  70  8,46         119,4         9,22 

Berkeley  hat  sehr  sorgfältige  Löslichkeitsbestim- 
mungen  von  folgenden  Salzen  gemacht:  CsQ,  KQ, 
NaQ,  RbQ,  TIC,  CssSO«,  KaSO«,  NagSO«- loaq, 
Na9S04,  RbsSO«,  T1,S04,  CsNO,,  KNO,,  NaNOs, 
RbNOs,  TlNOs,  dann  von  den  Cs,  K,  Rb  und  Tl- 
Aluminiumalaunen.  Desgleichen  ermittelte  er  die  Dichte 
der  gesatt.  Lösungen  und  daraus  g-mol.Ait.  Leider  arbei- 
tete er  bei  beliebigen  Temp.  (bez.  auf  H-Therm.)  und 
hat  weder  Interpol.-Formeln  mitgeteilt,  noch  eine  graph. 
Ausgleichung  veraucht.  Zu  unseren  Zwecken  wurden 
seine  Resultate  größtenteils  graph.  interpoliert  (von  10  zu 
10%  bisweilen  aber  auch  rechnerisch  auf  die  nädiste  ganze 
Temp.  reduziert.  (Die  Nitrate  verlangten  eine  andere 
Interpolationsmethode,  siehe  CsNOs).  Beidemal  mußte 
die  Genauigkeit  leiden.  Berkeleys  Angaben  g-mol./lit. 
sind  die  Atomgewichte  O  «» 1 5,88  zugrunde  gelegt.  Die- 
selben wurden  auf  O  =  16,00  umgerechnet,  wobei  die 
Atomgewichte  von  1903  angewandt  wurden.  (Tab.  i,  S.  i). 


CsJ  Casittm Jodid. 


—  40 
+  35,6 


Eis  +  CsJ 
CsJ 


38,3 
106 


I) 


259,9 

Foote,  Amer.  29, 
207;  1903. 


CsNOfl  Casiumnitrat. 


195,0 


o« 
10 
20 

30 
40 

50 
60 

70 

80 

90 

100 
106,2 


CsNOg 


n 
n 
» 
n 
n 


Nach  Berkeley, 
Trans.  203,  A., 

213;  1904; 

interpoliert. 


9,33 
14,9 
23iO 
33,9 
47,2 
64,4 
83,8 
107 

«34 
163 

197 

220,3 

Berkeley  (siehe  beim  CsQ)  ermittelte  die  Lösl. 
(g  Salz  in  100  g  HgO)  bei  beliebigen  Temp.  (in  Ab- 
ständen von  ca.  15^).  Eine  gewöhnliche  graph.  Inter- 
polation erwies  sich  hier,  wie  bei  den  übrigen  Nitraten, 
wegen  des  zu  raschen  Anstiegs  als  zu  ungenau.  Ebenso 
wenig  befriedigend  war  eine  graph.  Darstellung  der  in 


KpJ 


bei  748  mm. 


Oewichtsperzente  umgerechneten  Zahlen.  Das  beste 
Resultat  ergab  sich  nodi,  wenn  man  die  Logarithmen 
der  Berkelc^schen  Originalzahlen  auftrug,  diese  inter- 
polierte und  hierauf  den  Numerus  eintrug.  In  dieser 
Weise  sind  die  Nitrate  von  Cs,  K,  Na,  Rb  und  Tl 
interpoliert. 

g-mol./lit.  s»  m  nach  Berkeley  (direkt  graph.  Interpol.). 


m 


oo 
10 
20 

30 


0,476 
0,725 

1,58 


40' 

50 
60 

70 


m 


2,12 

2,73 

3,41 
4,10 


80  0 
90 

100 
106,2 


4,81 

5,50 
6,19 

6,58 


CsgSO«  Cäsiamsalfat 


362,1 


10 
20 

30 
40 

50 
60 
70 
80 
90 

100 

108,6 


CS8S04 


fl 
n 
tl 
n 
n 
» 
n 
n 
n 
n 
» 


167,1 

173,1 
178,7 
184,1 

189,9 

194,9 

199,9 
205,0 

210,3 

214,9 

220,3 

224,5 


Interpoliert  aus 
einer  Kurve,  ge- 
zeichnet nach  den 
Bestimmungen 
von  Berkdey, 
Trans.  203,  A 
210;  1904. 


Kp.  bei  737  mm 


Die  Temp.  sind  auf  das  H-Therm.  bezogen. 
g-mol./lit.  =  m  nach  Berkeley  (Interpol.). 


m 


m 


m 


oo 

10 
20 

30 


3,42 

40O 

3,49 

50 

3,56 

60 

3,62 

70 

3,68 

3,73 
3,78 
3,83 


80 
90 

ICO 

108,6 


3,8« 

3,92 
3,97 
4,00 


Siehe  über  B.  beim  CsQ. 


CssSeO«  Cäsiamselenai 

12^    I     CsaSe04      |         245         (Tutton^) 
')  Ch.  S.  71,  850;  1897. 


409,2 


29-aO,50|  4  aq  -f  Cu  Brg 

')  Anorg.  19,  337;  1899. 


CuBra  Cupribromid.  223,5 

IKnmakow  u.  Se- 
ntentsdienko*)  | 


Meyerhoffer 


p6> 


^  w^'^^ 'WatiB-- 5  *^  »1 » ^ 


i'iÄöiic*'"""- 


ler  und  anorganischen  StoIIbn. 

«iLjdr.  Sak  i,i   lOO  y  H,0.   - 

'  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 

.(miillipeln>Punkt;    10"  einen  labileji  Um w\indl .-Punkt. 


Saft  M.if  ■''iMla^B's' 


'81' 


Cn(N08)s  Cnprinitrat 
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Gleichgewichte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  ans^egeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g:  H^O.  — 
Abkürzunfi^en  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10^  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10 <^  einen  stabilen  Umwandl.(niultipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 
Salsinioog 


Literatur  und 
Bemerkuugen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Salxin  100  g 

HsO 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Die  Werte  für  die  Eiskurve  rühren  von  einer  graph. 
Ausgleichung  der  Werte  von  Coppet  her.  —  Andere 
Eiskurve  von  Rfidorff  (Pogg.  145,  613;  1872).  —  Etard 
(A.  [7]  2,  554;  1S94)  folgert  aus  der  Lösl.,  daß  bei 
ca.  105^  5  aq  in  3  aq  übergeht.  Die  Löslichkeit  dieses 
Salzes  ist  nach  Etard  bis  ca.  165®  eine  konstante  (ca.  80). 
Dagegen  fanden  Tilden  u.  Shenstone  (Trans.  1884,  32), 
daß  oberhalb  120^  sich  ein  basisches  Salz  abscheidet.  — 
Cohen  (Z.  81,  173;  1899)  schließt  aus  elektr.  Messungen 
auf  die  Existenz  eines  polymorphen  Umw.-P.  des  5  aq 
bei  56®,  was  in  Übereinstimmung  mit  einer  älteren 
Angabe  von  0.  Lehmann  steht.  —  Etard  findet  bei 
$$^  ebenfalls  einen  Knick  in  der  Lösl. -Kurve.  — 
Lescoeur  (A.  [6]  21,  547;  1890)  fand  (Diss.  Tens.)  saq, 
3aq  und  i  aq,  desgl.  Andreae  (Z.  7,  266;  189 1)  ver- 
mittelst sehr  sorgfältiger  Best.  —  Über  die  Diss.  Tens. 
von  (5  aq  +  3  aq)  siehe  Tab.  70  S.  149. 


10® 

25 
40 

95 


FeBra 

6aq  I 


Ferrobromid. 


215,8 


? 


110 
119 

172 


ttard  [7]  2,  541; 
1894. 


Nach  Volkmann  (Russ.  20,  239;  1894;  Ref.  C. 
1894  II,  611)  wandelt  sich  das  6aq  bei  45^—50^  in 
4aq  um.  Aus  Ctards  Zahlen  läßt  sich  dieser  Knick 
nur  schlecht  ersehen. 

Lescoeur  (A.  [7],  2,  104;  1894)  gibt  6aq,  2aq, 
I  aq  an. 


ftoBva  Ferribromid. 


'6 


591,6 

Lescoenr  (A.  [7],  2,  106;  1894)  gibt  6aq  und  3aq 
an.  —  Kgr.  Fp.  des  6aq  :  27^^,  Bolschakoff,  Russ.  89, 
389;  1898.    Ref.  C.  1898 II,  660. 


20" 

25 

50 

80C?) 
90 
100 


FeClji  Ferrochlorid. 

4aq 


126,8 


n 


4  aq  +  2  aq 
2aq 


n 


68V2 

70 

82 

104 
105 
106 


ttard,  A.  [7]  2, 

537;  1894. 


Die  Werte  sind  aus  Zahlenangaben  von  Etard 
graph.  interpoliert.  Etard  schließt  auf  einen  Knick  bei 
72®,  doch  geht  aus  seinen  Zahlen  eher  ein  solcher  bei 
80"  hervor.  —  Lescoeur  (A.  [7]  2,  88;  1894)  folgert 
aus  der  Diss.  Tens.  auf  die  Existenz  von  6  aq ,  4  aq, 
2  aq  und  i  aq. 


Fe<.CL  Ferrichlorid. 


'2 


324,5 


-  10" 

—  20 
-40 

ca. —  65 
-27 
o 

10 

?o 

30 

87 

27,4 
82,5 

80 

50 
50 

55 
78,5 

06 

80 
100 


Eis 


n 
n 


Eis  +  12  aq 
12  aq 


n 
n 
n 
n 


12  aq  Fp 

1 2  aq  +  7  aq 
7aq  Fp 

7  aq  +  5  aq 

saq 

saq  Fp 

5  aq  +  4  aq 
4aq  Fp 

4aq4-Fe8Cle 
FeaCI« 


18,0 
29,2 

42,7 

49,5 
53,7 
74,4 
81,9 
91,8 
106,8 
150,1 

218,7 
257,3 

272,3 

315,1 
360,0 

36S,9 
450,2 

525,5 
525,8 
535,7 


OA 

V 

n 

A 
AB 

n 

n 

I, 

n 
B 

Ckgr.Fp 
D 

Ekgr.Fp 

EF 

F 

Okgr.Fp 
H 

J  kgr.  Fp 
JK 
JK 


90 


N 

E 

o 
e 
wo 

s 

I 

CO 

■3 


Roozebooin  fand  auch  noch  einen  labilen  kgr.  Fp. 
von  12  aq  u.  s  aq  (15^).  —  Nach  Lescoeur  (A.  [7]  2, 
91;  1894)  gibt  Ordway  noch  das  Hydrat  6  aq  an. 


Fe  Ja  Ferrojodid. 


309,6 


Lescoenr  (A.  [7]  2,   112;   1894)  gibt  6aq,  2aq, ' 
I  aq  an.  —  Volkmann  (Russ.  26,  239;   1894.    Ref.  C. ' 
1894 II,  610).    Fp.  von  9  aq  :  o — 2,5  ^    6  aq  wandelt  sich 
in  4aq  bei  ca.  8^  um.    Fp.  des  4aq:  90 — 98  ^ 


Meyerhoff  er 


176  u 


537 


Gleiohgewiohte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H^O.  — 
Abkürzungen  etc  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10^  bedeutet  einen  stabilen  Punkt ; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10®  einen  stabilen  Umwandl.(multipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 

Temp. 

Bodenkörper 

g  anhydr. 
Salcinxoog 

Literatur  und 
Bemerkungen 

Temp. 

Bodenkörper 

g  anhydr. 

Salz  in  zoog 

H,0 

Literatur  und 
Bemerkungen 

-  14,5  • 

—  20 

-28 
-27 
-19 

->5 

ca. -12 

—  10 
0 
20 
60,5 ») 

Fe  (NO, 

Eis 

1» 

Eis  +  9  aq 
9aq 

» 

n 

9  aq  +  6  aq 
6aq 

n 
n 

6aq  Fp 

1)2  Ferroi 

42,4 
48,9*) 

55**) 

55,4 

57,6 

59,4*) 

65*) 

65,5 
71,0 

83,5*) 
166,5 

litrat           180,0 

Funk,  Anorg.   20, 

404;  1899. 
cf.  Mylius  u.  Funk, 
Wiss.   Abh.  Reichs- 
anstalt 8,438;  i>oo. 

Gd8(S04)8  Gadoliniumsalfat      600,2 

o»             8aq                3,98       j 

^'\l              "                ^,3        [senedicks,   Anorg. 
25               :               M^            22,40951900. 

34,4                 n                     2,26 

Die  Kurve  zeigt  eine  Unregelmäßigkeit  bei  etwa 
10^,  die  B.  auf  ein  anderes  Hydrat  zurückführt. 

HBr  Bromwasserstoff.          80,97 

jon^                    — 

1)  Ordway  (SiU.  [2]  27,  17;  1859)  gibt  47,2*^  an. 

*)  Arithmet.  respective  graph.  Interpol.    **)  Graph, 
extrapol.  —  Die  Angaben  der  Löslichkeit  sind  bei  Ordway 
(SiU.  [2]  40,  325 ;  1865)  etwas  tiefer  als  bei  Fonk. 

Der  Übergang  von  9aq  in  6aq  ist  nicht  genau 
bestimmt  worden. 

sn- 

w 

f 

315- 

900- 
«5- 

.J 

f 

f 

r. 

/ 

/ 

\ 

FeS04  Ferrosulfat.           151,96 

Üin- 

-ISO- 
12A  . 

) 

-0,566» 
-1,063 

-1,824 
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10 
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40 
50 

56,6 
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70 

75,8 

80 

90 

Dan 

klin ,   7  . 
Ramme! 
S.  424)  i 
1874)  gi 
Stab.   7 
stehende 

2,  553; 
Null;  d< 

Tab.  ist 

(B.  22,  3 

7  aq,  4  i 

Eis 

n 

Eis  +  7  aq 
7aq 

» 

n 
n 
n 

7  aq  +  4  aq 
4aq 

n 

4  aq  +  I  aq 
I  aq 

» 

nmer  (III,  S.  32 

aq  ß  rhombisch 
sberg    (Handb. 
st  das  4  aq  dir 
bt  ein  6  aq  an. 
aq  Tab.   70,  i 

niedere  Hydn 

1894)  fmdet  d 

m  Bodenkörpei 

von  Fraencke 

ii8i;  1889)  gib 
iq  und  1  aq  an 

4,28 
8,70 

14,98 
15,62 
20,85 
26,42 
33,00 
40,20 

48,55 

54,58 
55,02 
56,04 

56,8 
50,6 
43,0 

7)  erwähnt 
i,  5  aq,  3  a 
der    kris 
norph.  —  I 
-  Über  dl 
S.   149;   da 
it  ist  unsic 
ie  Lösl.  bei 
•  spricht  ei 
1  bearbeitet 
t  auf  Qrunc 

• 

l      F.  Fraencke], 

f  Heidelberg,    1905. 
J         Priv.-Mitt. 

>  interpoliert. 

?,  Fraenckel. 

Die  drei  letzten 

Konz.  sind  minder 

zuverlässig. 

:  7  aq  «  stabil  mono- 
iq  und  2  aq.  —  Nach 
tall.    phys.   Chem.   I, 
)olas  (Lieb.  172,  106; 
e  Diss.-Tens.  von  dem 
s  bei  der   Diss.  ent- 
her.  —  Etard  (A.  [7J 
1  gegen  160»  beinahe 
r  als  2  aq  an.  —  Die 
.  —  Mfiller-Erzbach 
i  von  Diss.  Tensionen 

/ 

1  ' 

jß. 

^ 

^ 

^ 

^ 

75- 
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4C    . 

r-^ 

3^ 

'j 

7 

B 
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— 
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? 
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-66,5 
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-57 
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-25 
-14,6 

— 12 

-11,8 

-11,5 
— 12,6 

-15,5 
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"^ 

Eis 
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n 

4aq 
4aq  Fp 

4aq-f  3aq 
3aq  Fp 

3  aq  +  2  aq 
2aq 
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n 

2aq  Fp 
2  aq 

n 

2  aq  +  I  aq 

27 
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112,3 

121 

149,7 
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175,5 
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213,8 
224,6 
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248,6 

275,0 

/ 
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LB      \ 
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Gleiohgewiohte  zwisohen  Wasser  und  anorganisohen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H9O.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  ~  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10^  bedeutet  einen  stabilen  Punkt: 
10^  einen  labilen  Punkt;  10^  einen  stabilen  Umwandl.(multipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.-Pix]ikt 


Temp. 


I   g  anhydr. 
Bodenkörper       Sal  c  in  zoo  g 
I       H,0 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Salz  in  xoog 

H,0 


Literatur  und 
Bemerkungen 


—  II 


7,2 

4,7 
8,8 


I  aq 


290 

3" 
340 

ca.  375 


JK 


n 

K 


Rooze- 
boom^) 


*)  Mag.  [5]  88,  119;  1893.  *)  Z.  2,  454;  1888. 
Rec.  4,  108,  331;  1885;  6,  358;  1886. 

Im  Punkte  K  zerfällt  das  Monohydrat  in  zwei  nicht 
mischbare  Schichten,  eine  wässerige  Schicht  mit  ca.  375 
Teilen  HBr  auf  100  Teile  Wasser  und  eine  HBr-Schicht, 
die  sehr  wenig  Wasser  enthält. 

Pickering  gibt  2  Serien  von  Löslichkeits-Bestim- 
mungen,  die  z.  T.  von  einander  abweichen.  Benutzt 
wurden  die  Werte  der  Serie  II,  bei  der  Eiskurve  Mittel- 
werte. 

Tensionen:  R.  (Z.  2,  454;  1888).  A.  Der  Umw.- 
Punkte:  Bei  -11,3®  (Punkt  H)  beträgt  die  Tension 
525  mm  Hg,  bei  -15,5®  (Punkt  J)  2V2  Atm.  Der  An- 
stieg der  Tension  trotz  tieferer  Temp.  in  J  ist  auf  den 
höheren  HBr-Gehalt  zurückzuführen.  Bei  -3,3  ^  (Punkt  K) 
beträgt  die  Tension  10V2  Atm.  —  B.  Der  einzelnen 
Kurven : 

i)  Lösung  gesätt.  an  2  aq  (Kurve  CHJ).  Sog. 
Diss.-Tens.  von  2  aq.    (Vergl.  bei  Br). 


-25^ 
-21,8 

-18,9 
-16,8 
-14,6 

-i3>o 


I  mm 
10 

30 

60 

120 
220 


n 


—  12,4' 

—  12,0 

—  11,6 

-11,8 

-i»»5 


p 

t 

280  mm 

-  l2,OÖi 

340     n 

—  12,6 

'    440     „ 

-^3,3 

525     n 

-14,0 

-14,8 

I  Atm. 

-15,5 

I V4  Atm. 

iV« 

I»/4 
2 

2V4 
2V2 


n 
n 


2)  Lösung  gesätt.  an  i  aq  (Kurve  J  K). 


15,50 

2V2  Atm. 

-8,70 

5  Atm. 

-4,7 

14,0 

3         » 

-7,2 

6     „ 

-4,0 

11,0 

4         n 

-5,8 

7     » 

-8,8 

8  Atm. 

9 
loVa 


n 


3)  Diss.-Tens.  von  2  aq  +  i  aq.  (Diese  Kurve  trifft, 
von  tieferen  Temp.  kommend,  in  J  ein).  Man  beachte, 
daß  hierbei  i  aq  dissoziiert  und  sich  2  aq  bei  der  Diss. 
bildet. 


28,5« 
24 


760  mm 
960    „ 


—  20' 
-18 


1310mm' 
1560    „  I 


-16O 
-15,5 


1840  mm 
1950   „ 


4)  Ober  Verschiebung  des  Fp.  von  2  aq  (Punkt  H) 
mit  dem  Druck,  s.  Tab.  109,  S.  271. 

5)  Über  Verschiebung  des  kgr.  Fp.  von  2  aq  +  i  aq 
(Punkt  J)  mit  dem  Druck,  s.  Roozeboom  (Z.  2,  458; 
1888). 


HCl  Chlorwasserstoff. 


36,46 


.«0  -n  -TD  <«  •«  -Ü  -M  -«5  -40  <Ü-30  « 


i,7o6< 

14,97 
28,84 

40 

60 

80 

86 

50 
40 

30 
24,9 

27V2 
23,8 
19,0 

18,3 
17,7 


Eis 

n 
tt 
» 
n 

Eis  +  3  aq 
3aq 

n 

3aqFp 

3  aq  +  2  aq 
2aq 


n 
2aq  Fp 


1,69 

11,13 
16,98 

21 

27 
32 

33 

43 
48Va 

57VS 
67,44 

78V« 

84,2 

92,6 

96 
101,2 


Roloff') 

) 
Pickering«) 

» 

n 
n 
1) 
n 


D  f  kongr.  Fp 
DE 


"1 


ff 

n 
n 

B 
BC 


E 
F 


Roozeboom^) 


»-»)  Z.  18,  576;  1895.  Vergl.  auch  Tab.  163, 
S.  491.  *)  B.  26,  280;  1893.  »)  Rec.  8,  87;  1884. 
Z.  2,  459;  1888. 

Die  Eiskurve  ist  von  Rfidorff  (Pogg.  116,  66; 
1862)  und  Qathrie  (Mag.  [5]  1,  362;  1876)  untersucht. 
Pickering  gibt  2  Serien,  deren  zweite  zwischen  den 
Werten  von  Guthrie  und  der  ersteren  Serie  lieget,  und 
die  sich  auch  den  Zahlen  Roloffs  anschlieBt.  Unsere 
Zeichn.  ist  nach  der  2.  Serie  Pickerings  entworfen,  und 
die  Werte  der  dritten  Kol.  (soweit  F.  daneben  steht) 
sind  aus  der  Zeichnung  interpoliert.  —  Der  Punkt  bei 
— 18,3^  hat  noch  eine  besondere  Bedeutung.  Dort 
trifft  die  Kurve  GEH  ein,  darstellend  den  Oehalt  an  HO 
in  einer  wässerigen  Lösung,  die  zwar  keinen  Boden- 
körper hat,  dafür  aber  der  Bedingung  genügt,  daß  die 
Totaltension  der  Lösung  HCl  i  Atm.  beträgt.  Diese 
Kurve  —  sog.  Absorptionskurve  oder  Löslichkeitskurve 
des  Gases  HCl  in  HgO  —  zeigt,  wie  alle  Absorptions- 
kurven, eine  mit  ansteigender  Temp.  fallende  Konzen- 
tration (vergl.  Tab.  184).  Der  Schnittpunkt  E  besagt, 
daß  dort  die  an  2  aq  gesättigte  Lösung  die  Tension  von 
i  Atm.  erreicht  hat.  Oberhalb  dieser  Temp.  (Strecke  EF) 
kann  die  Löslichkeit  des  Hydrates  nur  im  geschlosse- 
nen Gefäß  untersucht  werden  (Roozebaom,  loc  dt.), 


Meyerhoff  er 


^%iö^ '^  ^^^S^^Ä=-Ä#f  r^ 


''^^'^i'^^RlB^^^  ""^  anorganischen  Stoffen. 

,'W5^'*K|^{4»-*«9  ««eis  aneegebeii  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  HjO.  - 


aq  Fp         SS  7,5 
Nach    den  Zahlenangabet 


1  van  Wyk   eraph. 


HF  Fluorwasserstoff. 
35"    I      i.iqFp  III      I    Mefzner') 

')  C.  R.  IIU,  683;   1894. 

HJ  Jodwasserstoff.  1 
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Gleichgewichte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  StoJDTen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  xoo  g  HjO.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10®  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
tO^  einen  labilen  Punkt;  10^  einen  stabilen  Umwandl.(multipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


^ 


Temp. 


Bodenkdrper 


g  anhydr. 

Salz  in  loo  g 

HsO 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


g  anhydr. 

Bodenkörper 

Salx  in  lOO  g 

H,0 

0/0  HNO, 

3  aq  FP- 

53,8 

3aq 

5«.5 

n 

65,4 

n 

69,7 

3  aq  +  I  aq 

70,5 

I  aq 

72,5 

I  aq  Fp. 

77,75 

1  aq 

82,4 

n 

86,5 

n 

88,8 

laq+HNOj 

89,95 

HNOg 

9i,9 

n 

94,8 

HNOg  Fp. 

IOC 

Literatur  und 
Bemerkungen 


HJOs  Jodsaure. 


175,86 


Eis 

1,82 

n 

4,^ 

n 

4,55 

n 

4,01 

n 

7,73 

n 

21,45 

n 

118,3 

» 

245.3 

» 

320 

Eis  4-  HJOg 
HJOg 

270 

287 

» 

300 

f, 

n 

313 
329*) 
348 
376 

n 

405 
446 

Qroschoff  >) 
Raoult') 
Oroschiiff 
Landolt") 


Oroschuff 


—  o,30< 

—  0,61 
-0,67 
-0,69 

—  1,01 
-1,90 
-4,72 

-  12,25 
-19 

-14*) 
o 

IG 
20 

30 
40 

50 
60 

70 

»)  1 904,  Privatmitteüung.  «)  Z.  2, 488 ;  1 888.  »)  Preuß. 
1886,  S.  217.  B.  19,  1361;  1886.  •*)  Meerburg,  Chem. 
Weekblad  1,  474;  1904. 

*)  Temp.  u.  Konz.  sind  interpoliert.  Hydrate  der 
Jodsaure  sind  nicht  nachweisbar.  Der  Zerfall  der  Jod- 
saure in  Anhydrid  +  Lösung  scheint  bei  etwa  iio^  zu 
liegen.  —  Die  ganze  Tab.  HJOg  ist  von  Dr.  Qroschuff 
bearbeitet.  —  In  Übereinstimmung  mit  den  Angaben 
von  0.  findet  Lescoeur  (A.  [6]  19,39;  1 890)  Jg  O5  •  Hg  O 
und  JgOß. 


HNOs  Salpetersaure. 


63,05 


Die  Konzentr.    der    Fig.    und    der    Tab.    sind 
in  0/0  HNOg  ausgedrückt. 
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l)      » 

D         « 

0         » 

0          6 

0     7 

6       i 

D         B 

0        10 
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—  20 
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-48 

-40 

-30 

—  20 


0/0  HNO  8 

Eis 

13,9 

AB^ 

n 

22,9 

n 

r 

27,8 

f) 

» 

3>,5 

n 

Eis  +  3  aq 

32,7 

B 

3aq 

34,1 

BC 

n 

40,0 

» 

n 

49,2 

n    , 

Kfister  u. 

Kremann, 

Anorg.  41,  21; 

1904. 


-18,6 

—  20 

-30 
-40 

-42 

-40 
-88 

-40 
-50 
-60 

-68,3 

-60 

-41,8 


C 
CD 


D  kgr.  Fp. 

E 
EF 

F  kgr.  Fp. 
FO 


K&steru. 
Kremano, 
Anorg.  41. 
21;  1904. 


41,8      HNOg  Fp.        löö         0 

Die  multipeln  Punkte  nach  K.  u.  K.  Die  andern 
Konz.  von  Kflster  interpoliert.    (Priv.  Mitt.). 

Pickering  (Ch.  S.  «8,  439 ;  >  893)  fand  für  die  Fp. 
von  3  aq  und  i  aq  naheliegende  Werte. 


H2SO4  siehe  SO 


8« 


HgTeO«  Tellursaare. 

-1^» 

Eis  +  6  aq 

15") 

0 

6  aq 

16,2 

10 

6  aq  +  2  aq 

34») 

20 

2  aq 

42») 

11 

30 

» 

50,1 

40 

n 

57,2 

60 

n 

77,5 

80 

7> 

io5,4 

100 

n 

155,4 

110 

n 

ca.  203 

193.6 


Mylins,  B.  31, 
2210;  1901. 


')  Qraph.  Interpol.  —  Das  2  aq  ist  dimorph 
(Standenmaier,  Anorg.  10,  192;  1895).  —  Es  existiert 
nach  Mylius  noch  eine  Allotellursaure,  die  in  wässeriger 
Lösung  langsam  in  die  gewöhnl.  Tellursäure  übergeht. 


HgaBra  Mercurobromid.         559'^ 

250     I      HggBrg      |3,9Xio-«|   SherrilP) 

1)  Z.  48,  735;  1903. 
g-mol./lit. :  25  <* :  7  X  lo— **. 


359'Q 


HgBr2  Mercuribromid. 

25«     I      HgBrg      I       0,61      I   SherrilP) 

')  Z.  48,  727 ;  1903.  Vergl.  Sherrill,  Z.  47,  103;  1904- 
g-mol./lit. :  25  ^  :  1,7  X  lO"*. 
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Gleiohgewiohte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eis^ens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H^O.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10®  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10®  einen  stabilen  UmwandUmu]tipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


Temp. 


BodenkÖrper 


g  anbydr.  Sals 
in  xoo  g  H|0 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr.  Salz 
in  xoo  g  HiO 


Literatur  und 
Bemerkungen 


H2(CN)8  Mercaricyanid.         252,1 

-  0,45<»  I  Eis + Hg(CN)s  |         8,0        |  Guthrie <) 

')  Mag.[5j  6,  40;  1878. 

Konowaloff  (Russ.  81,  985;  1899.  Ref.  C  1900,  I, 
938)  bei  2o<>:  93,0  g  pro  lit.  —  Sherill  (Z.  48,  735; 
1902)  bei  25^:  0|44  g  mol/lit. 


180 

» 
20 


HgaQj 


n 


7,5X10 

ca,2  X  10 


— » 


HgsCla  Mercurochlorid.         470,9 

Behrend  0 

r.  Kohlrausch^) 

Lev  und  Heim- 

bucher*) 
Sherriü«) 


3,8  X  10-» 

25  „  4i7  X 10-» 

^)  Z.  11,  466;  1803  Q.  Berechnet  von  L  u.  H. 
2)  1904.  Priv.  Mitt.  [T).  ^)  Elektrochem.  10,  303;  1904 
[T].    *)Z.  48,  735;  1903  H- 

g-moL/lit. :  18«  (B.):  1,6  x  lo-«.  —  18»  (K.): 
5  X  IO-«.  —  20®:  8x  lo-'.  —  25®:  IX  IO-«. 


HgCIa  Mercttrichiorid. 


270,9 


—  0,2« 
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101,1 


Eis-f  HgO, 
HgO, 


» 

n 
n 
n 
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3»4 

4,3 
6,6 

7,4 
8,4 
9,6 

",3 

13,9 
»7,3 
24,3 
37,1 
54,0 


Guthrie') 
Mulder,  S.  143. 


Poggiale,  A.  [3] 
8,  468;  1843. 


Kp.  Griffiths') 

')  Mag.  [4J  49,  269;  1875.    «)  Comey  S.  226. 

Die  Löslichkeit  bei  25  <>  beträgt  nach  Foote  (Amer. 
80,  341;  1903)  7,4;  nach  Morse  (Z.  41,  734;  1902) 
und  Sherrill  (Z.  48,  735;  »903) •  bei  25  <>  0,262  resp. 
0,263  g-nioLAit.  —  Vergl.  Bemerk,  von  Sherrill  (Z.  47, 
103;  1904)  und  Luther  (Z.  47,  107;  1904). 


Hgaja  Mercurojodid.  653,7 

25^    I       Hg, Ja      I    2x10-8  I  SherrilP) 

')  Z.48,  735;  1903.   B. 
g-molTlit. :  25  •  :  3  X  lo— '•. 


Hgja  Mercarijodid. 


453,7 


17,5" 

25 
127 


Hg  Ja  tetr. 

Hg  Ja  tetr.  + 
Hg  Ja  rhomb. 


4  X  IO-» 
ca.  6  X  IO-* 


Bourgoin  >) 
Morse  <) 
Reinders ") 


1)  A.  [6]  8,  430;  «884.  *)  Z.  41,  731;  1902. 
»)  Z.  82,  535;  1900. 

Gemez  (C  R.  120,  1234;  1899)  findet  für  die 
Umw.-T.:  126^ 

g-raol./Ut.:  17,5«  (B.):  8,9  x  IO-^  —  25»  (M.): 
1,3  X  I0-*.  —  Vergl  dazu  Sherrill,  Z.  47,  103;  1904. 


25" 
100 


HgO  Mercttrioxyd.  216,0 

HgO  rot       5,15  X  10-8 1  \  Schick,  Z.  42, 

>-«|/      172;  1903. 


5,15x10-' 
3,95  X  10- 


g-molTlit.:  25®:  2,37x10-*. —  100®:  i,76xio-*. 
—  Es  existiert  noch  eine  gelbe  Modifikation  des  HgO, 
die  aber  keine  verschiedene  Form  darstellt  (Ostwald, 
Z.  84,  495;  1900),  sondern  sich  nur  durch  die  Korn- 
größe von  der  roten  unterscheidet.  Die  gelbe  Modi- 
fikation hat  als  feinere  Verteilung  eine  größere  Lös- 
lichkeit, bei  25®:  5,20x10— 'g  und  bei  100^:4,3 
X 10-*  g  pro  100  g  HgO.  (Schick.)  Auch  Huleift 
(Z.  87,  406;  1901)  findet  bei  25^  für  grobkörniges,  rotes 
Oxyd  5  X  lo-'  (=  2,3  X  10-*  g-moL/lit.),  für  sehr  fein 
zerriebenes  Pulver  15  x  10— •  (=  6,9  x  10-*  g-moL/lit.). 
Die  kleineren  Zahlen  sind  die  richtigen. 


HgsSO«  Merkarosulfat.         496,1 

25«    I     HgaS04     I    6xio-a   |  Drucker <) 

')  Anorg.  28,  362;  1901. 
g-mol./lit. :  25®  :  11,71  x  10-*. 


J  Jod. 


126,85 


6,3' 

ca.  II 

13 
15 
30 


Jod 


n 
n 

n 
n 


Dossiosu.Weithi) 
Wittstein«) 
Bosse  cf.Dammer') 


I   Dietze«) 


0,0015 
0,0181 
0,0263 
0,0276 

0,0454 

')  J.  1869,  52  u.  220.  2)  J.  1857,  I,  123.  »)  !,  546. 
*)  Ref.  C.  1898,  I,  1094  (Mittelwert). 

Bei  25^  liegen  abweichende  Bestimmungen  vor: 
Noyes  u.  Sädenstfcker  (Z.  27,  359;  1898)  geben  0,3404  g 
pro  lit.  —  Mc  Lauchlan  (Z.  44,  617;  1903)  fand  eben- 
falls bei  25®  nur  0,279  g  pro  lit.  —  Eine  weit  höhere 
Zahl  gibt  Meyerhoffer  (Z.  2;  594;  1S88)  0,426  g  pro  lit. 
bei  25,5  ^.  —  Der  Jodgehalt  der  Lösungen  wächst  in- 
folge der  Bildung  von  HJ  (Dossios  u.  Wdth). 
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Gleichgewichte  zwischen  Wasser  und  anoi^anischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens  andere  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H^O.  — 
Abkfirzungen  etc  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlidi  gedruckte  Temp.  z.  B.  10®  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10<>  einen  stabilen  UniwandUniultipeIn)-Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.-Piinkt 


Temp. 


Bodenkörper 


^  anhydr.  Sali 
in  100  g  HfO 


Literatur  nnd 
Bemerknngen 


xenip« 


Bodenkötper 


g  anhydr. 
Sals  in  zoo  g 


Literatur  nnd 
Bemerkniigea 


KBr  Kaliumbromid. 


II9,TI 


-   7,1^ 
-18 

- 10 
o 
20 
40 
60 
80 

IOC 

140 

180 

220 


Eis 

Eis  +  K  Br 

KBr 


n 
n 

m 
n 
Jt 
1} 
n 
n 
n 


25 

47 

48V1 

54 

65 
76 

86 

95V« 
105 
124 
144 
161 


Guthrie  1) 
Guthrie  "0 

Interpoliert  nach 

.  Daten    von   de 

Coppet,A.[5]80, 

416;  1883. 


I 


siehe  Anm. 


1)  Mag.  [5]  1,  363;  1876.   «)  Mag.  [4]  49,  211 ;  1875. 

Eiskurve  von  Rfidorff  (Pogg.  116,  61;  1S62).  — 
Die  Lösl.  des  KBr  ist  namentl.  oberhalb  100^  eine  un- 
sichere. Die  obigen  Zahlen  entstammen  einer  Kurve, 
die  nach  den  Angaben  von  Coppet,  Kremers  (Pogg.  97, 
151;  1856),  Tilden  u.  Shenstone  (Trans.  1884,  S.  33) 
und  Ltard  (A.  [7J  2,  539;  1894)  gezeichnet  ist.  Ebenso- 
gut ergeben  aber  diese  Sohlen  eine  andere  Kurve  mit 
einem  Wendep.  bei  ca.  140®  und  der  Konz.  von  ca.  119VS. 


KBrOa  Kaliumbromat 


167,11 


o' 
20 

40 
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80 
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104 


KBrOs 
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3»! 
6,9 

I3»2 
22,8 

33,9 
49,8 


Kremers,  Pogg. 
1    97,  5;  1856. 


)  Kp. 


Geffcken  (Z.  49,  296;  1904)  bei  25^^:0,4715  g-mol. 
pro  lit. 


103,3 


Eis-h? 
KCN 


KCN  Kaliumcyanid.  65,19 

I  Guthrie  M 

I  Kp.  Giiffiths«) 


122,2 


')  Mag.  [5]  «,  44;  1878.    2)  Comey  S.  146. 


-6,50 

—  9,55 
o 

20 
25 


KCNS  Kaliumrhodanid. 

Eis 


97,25 


KCNS 


20 

30 

177,2 
217 

239 


Rfidorff') 

Rfidorff«) 
oote») 


^)   Pogg.   146,   611;   1872.      «)  B.   2,   68;    1869. 
»)  Z.  4«,  81;  1903. 
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-«,8 
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HO 

120 

130 


KeGOg  Kaliamkarbonat         138,30 

de  Coppet  A.  [4] 

25,  528;  1872. 

Interpoliert. 


Eis 

ff 


Eis  +  X  aq 

X  aq  +  2  aq 
2aq 

n 
» 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 


27 

45 

58VS 

65V2 

105 

»13,5 
114 

117 

121 
127 

133 
140 

147 
156 

167 

181 

196 


Meyerhoffer 

1904  (unveröff.) 
siehe  Anm. 


»Mnlder,  S.  97. 


Die  Konz.  bei  -36  Vs®  ist  auf  Coppets  Kurve 
extrapol.  —  Die  Zusammensetzung  des  xaq  ist  nodi 
nicht  ermittelt,  wahrscheinlich  3  oder  4  aq.  —  Über  die 
Verhaltnisse  beim  K2COS  herrechen  Widersprüche  und 
Unklarheiten.  Zunächst  erhielt  Molder  bei  o^  eine  viel 
niedrigere  Zahl  (89,4),  und  seine  Kurve  läßt  auf  einen 
Knick  bei  ca.  14®  schließen.  Nun  hat  zwar  Mnider 
auch  für  andere  leichtlösliche  Salze  bei  o^  zu  tiefe 
Werte  gefunden  (vergl.  NH4NO8),  es  liegen  aber  auch 
von  anderer  Seite  Angaben  über  höhere  Hydrate  vor, 
die  oberhalb  o^  existieren  können.  Qerlach  (Analyt.  26. 
461 ;  1887)  gibt  ein  4aq  an,  das  unterhalb  10®  entsteht' 
und  sich  bei  50— 6o<^  (?)  trocknen  läßt.  Mord  (Bull. 
Soc.  Fran^.  Mineral.  15,  7;  1892)  hat  ein  oberhalb  o^ 
beständiges  3aq  erhalten.  Die  von  ihm  beschriebene 
Krist.  -  Form  ist  von  der  des  2  aq  verschieden  (Mitt. 
von  H.  Traube).  Meyerhoffer  konnte  jedoch  bei  o^ 
kein  anderes  Hydrat  als  2  aq  erhalten,  trotz  Anwendung 
der  herkömmlichen  Mittel  (wochenlanges  Stehen  und 
Schütteln  bei  o^,  sehr  starkes  Kühlen  im  C02-Bade), 
womit  aber  immer  noch  nicht  gesagt  ist,  daß  das  3  aq 
oberhalb,  o^  nicht  existiert.  Denn  das  einzige  zuver- 
lässige Mittel  —  Einimpfung  mit  einem  isomorphen 
Salze  —  konnte  nicht  angewandt  werden,  de  Bmyn 
(Z.  82,  87;  1900)  schließt  aus  seinen  Versuchen  auf  die 
Existenz  von  2  aq  und  iVs  aq.  Wahrscheinlich  ist  je- 
doch letzteres  Salz  erst  oberhalb  100®  existenzfähig, 
oder  überhaupt  labil,  da  Mnider  (S.  98)  angibt,  da 
beim  Trocknen  bei  104®  2  aq  zurückbleibt.  —  Engel 
(A.  [6]  18,  366;  188S)  bei  oO:iii.  —  Die  Lösl.  der 
Ks  (^Os-Hydrate  (wie  der  aller  anderen  Karbonate)  ist 
bei  konst.  Temp.  von  der  Größe  des  Dampf - 
räum  es  abhängig,  da  sich  in  demselben  neben  H^O 
auch  COs  befindet.  Dies  haben  Kfirter  u.  Qrfiters 
(B.  88,  748;   1903)  für  NasCOs-Lösungen  direkt  nach- 
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Gleichgewiohte  zwisehen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigrens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angfegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H3O.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.B.  10®  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10®  einen  stabilen  Umwandl.(multipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


Temp. 


Bodenkörper 


^  anhydr.  Salt 
in  100  g  H3  O 


Literatur  und 
Bemerkungen 


gewiesen.  Strenge  genommen  liegt  daher  hier  ein 
System  aus  3  Komponenten  —  K2O  +  CO9  +  HgO  — 
vor,  und  Monovarianz  würde  erst  bei  Anwesenheit  von 
2  Bodenkörpem  eintreten.  Die  mitgeteilten  Löslichketten 
beziehen  sich  jedoch  auf  einen  zu  vernachlässigenden 
Dampfraum.    Bodländer  u.  Brenll,  Z.  angew.  1901,  403. 


KCl  Kaliumchlorid. 


Temp. 


Bodenktfrper 


g  anhydr. 

Salz  in  100  g 

H3O 


Literatur  und 
Bemerkungen 
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')  s.  39. 

Z.   18,    578  i 
»)  J.  pr.  [2. 

Roloff') 

n       *) 

de  Goppel  *) 
Mulder«) 


Andreae^) 


10,76 
24,61 
24,6 

28,5 

3», 23 

34,31 
37,28 

40,12 

42,86 

45,48 

48,3 
5i«o 

53,8 

56,6 

58,5  I  Kp 

66  I  Tilden  und 

78  /     Shenstone*) 

1895.      »)   Z.   22,    239;    1897. 
29,  470;   1884.    Interpolations- 
formel:  1  =  29,33  +  0,3206  (t— 4)  —  0,000577  (t— 4)«. 
•)  Proceed.  R.  S.  85,  345;  1883. 

Eiskurve  von  RfidoffF  (Pogg.  114,  71;  1861)  und 
de  Coppet  (A.  [4]  25,  505;  1872).  —  Der  Kryop.  liegt 
nach  Ponsot  (C.  R.  129,  98;  1899)  bei  -10,640  und 
24,3.  —  Andreaes  Wert  für  o  ^ :  27,99  ist  etwas  niedrig. 


Mulder 


tnM  (A.  [ 
(A.T5J  80,^ 
Tilden  u.  S 


Engt^  (A.  [6]  18,  377 ;  1888)  fand  bei  o« :  28,7,  de  Coppet 
'),  414;  1883)  bei  o® :  28,51.  —  Die  Zahlen  von 
Shenstone  in  der  ausfahrl.  Abhdl.  (Trans.  1884, 
S.  32)  stimmen  mit  denen  dieser  Vorlauf.  Mitt.  nicht 
überein ;  ebensowenig  schließen  sie  sich  an  die  Kurve  von 
Andreae-MuMer  an.  Das  letztere  gilt  auch  von  den 
Zahlen  von  Etard  (A.  [7]  2,  531;  1894),  der  die  Lösl. 
bis  242  0  bestimmte. 

Die  neuerdings  von  Berkeley  (Trans.  208  A,  207; 
1904)  ermittelten  Werte  stimmen  für  o^  mit  Andreae 
überein.  Interpoliert  man  seine  Bestimmungen,  so  er- 
gibt sich  (g  ^  g  KCl  in  100  g  H2O;  m  ==s  g-mol./lit.) : 
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Siehe  über  B.  bei  CsQ. 
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KQOa  Kalittinchlorat. 


KQOs 
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3,3 
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7,1 
10,1 

14,5 
19,7 
26,0 

32,5 
39,6 

47,5 
56,0 

61,5 

73,7 
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Nach  den  Daten 
V.  Qay-Lnssac, 

A.  11,314; 1819. 

graphisch 

interpoliert. 


Kp.  Legrand*) 

Tilden  u.  Shen- 

stone,  Trans. 

1884,  S.  34. 


M  Bei  Comey,  S.  103. 

Pawlewski  (B.  82,  1041 ;  1899)  hat  für  die  Lösl.  des 
KQOg  andere  Werte  gefunden  o®  :  3,14;  10^  :  4,45; 
20®  :  7,22;  30®  :  9,26.  Seine  Zahlen  sind  jedoch  wahr- 
scheinlich weniger  zuverlässig  als  die  von  Qay-Lussac. 
Denn  Mulder  fand  (S.  143)  für  o®  ebenfalls  3,3.  Die 
Werte  von  Qdrardin  (A.  [4]  5,  148;  1865)  fallen  ebenfalls 
in  die  Kurve  von  Qay-Lassac  Auch  fand  Roozeboom 
(Z.  8,  5J2;  1891)  für  io<^:  5,07.  —  Die  4  Werte  von 
T.  und  S.  lassen  sich  nicht  zu  einer  Kurve  vereinigen.  — 
Eine  von  NordenskjOld  (Pogg.  188,  313;  1869)  auf- 
gestellte log.  Interpol.- Formel  schließt  sich  den  Werten 
von  Qay-Lnssac  gut  an. 


KCIO4  Kaliamperchlorat.       138,60 
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Pattison  Muir, 

Ol.  N.88,  15;  1876. 


Die  2^hlen  sind  umgerechnet  aus  den  ^/o- Angaben 
des  Verfassers.  Die  von  P.  M.  selbst  besorgte  Um- 
rechnung stimmt  damit  nicht  überein.  —  Noves  u. 
Sammet  (Z.  48,  530;  1903)  finden  für  resp.  lo^,  20^ 
30^:  10,82,   16,68,   24,94  g  Salz  pro  lit. 
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Gleiehgewiohte  zwischen  Wasser  und  anorganisohen  Stoffbn. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H^O.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Dne  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  io<>  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt:  10^  einen  stabilen  Um wandl.(n]ultipeln). Punkt;  10^  einen  labilen  Umwandl.-Ptmkt. 


Temp. 


60 
70 
80 
90 
100 
107 


Bodenkörper 


g  anhydr. 
Salz  in  loo  ff 


KgCrO^ 


n 
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71,0 
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75,1 
77»! 
79»! 


Literatur  nnd 
Bemerkangen 


Alluard«) 


Kp.  Kremers  ^) 


1897. 


')  A.  [4]  25,  536;    1872.      «)  Z.  22,   239; 
»)  C  R.  69,  500;  1864.    *)  Gomcy  S.  120. 

♦)  Die  Eiskurve  Rfidorffs  (Pogg.  146,  611;  1872) 
stimmt  mit  der  de  Goppels  sehr  gut  überein.  **)  Guthrie 
(Mag.  [4]  49,  267;  1875)  gibt  für  den  Kryop.  -11«  und 
5^19-  t)  Nordensklöld  u.  Lindström  (Pogg.  186,  315; 
1869)  finden  erheblich  höhere  Zahlen  als  Alluard  (bei 
o^  :  61,5;  io<^ :  62,1);  dieselben  stimmen  jedoch  mit  dem 
Kryop.  nicht  fiberein.  —  Ene  Best,  von  Schiff  (Lieb. 
109,  326;  1859),  19,5«:  62,3,  stimmt  mit  A.  Viel 
niedrigere  Zahlen  erhielt  Etard  (A.  [7]  2,  550;  1894), 
96«  ;  74,2;   120O  :  78,6;  157O  :  83,2. 
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KsCrsO?  Kaliumbichromat.       294,5 

Ontfarie') 


Kremers, 

}    Pogg.  92,  499; 
1854. 


Kp.  AHuard^) 

Thilden  u. 
Shenstone, 

Trans.  1884,  34. 
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')  Mag.  [4J  49,  16;  1875.    ')  C.  R.  69,  500;  1864. 

Nach  Michel  u.  Krafft  (A.  [3]  41,  482;  1854)  bei 
1$^:  9,1.  —  Alluard  u.  Etard  (A.  [7]  2,  550;  1894) 
finden  weit  niedrigere  Werte  als  K.  Ob  die  von 
Wyrouboff  (Bull.  Soc  Frang.  Min.  18,  309;  1890)  an- 
gegebenen drei  Modifikationen  des  KgCraOt  bei  diesen 
verschiedenen  Ergebnissen  eine  Rolle  spielen,  bleibe 
dahingestellt,  da  Jeannel  (C  R.  62,  37;  1865)  u.  Tom- 
linson  ü.  1868,  44)  mitteilen,  daß  wasserfreie  Salze, 
darunter  KgCrsOx,  keine  übersättigten  Lösungen  bilden. 
—  Die  Werte  von  Tilden  u.  Shenstone  schließen  sich 
nicht  besonders  gut  an  die  Kurve  von  Kremers  an. 


Temp. 


BodenkjSrper 


g  anhydr.j 
Salz  in  ZOO  g 


Literatur  und 
Bemerkangen 


KF  Kaliumfluorid. 


180 
21 


58,15 

Mylius  und  Funk^) 
Ditte») 

1)  B.  8Q,  1718;  1897.    2)  C  R.  128,  1282;  1896. 
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IC4Fe(CN)e  Ferrocyankalittm.      368,7 

Qntfarie*) 

Interpoliert  nadi 
den  Daten  von  Etard 
A.  r7]2,  546;  1894, 

siehe  Anm. 


3  aq  +  X  aq 
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£tard 


>)  Mag.  [5]  6,  39;  1878. 

Der  Knick  ergibt  sich  aus  den  Lösl.-Best.  von  E. 
Seine  annähernde  Lage  ist  graphisch  ermittelt.  —  Viel 
höhere  Zahlen  als  E.  findet  Thomsen  (bei  Comey  S.  155), 
bei  20^^:32;  bei  40<>:55.  Auch  hier  ergibt  sidi  ein 
Knick,  der  aber  bei  ca.  50  <>  und  67  liegt  (?).  —  Das 
Hydrat  oberhalb  80®  ist  unbekannt. 


K8Fe(CN)6  Femcyankaliam.      329,6 

Qutfarie^) 


.  Wallace,  Ch.  S.  7, 
^        80;  1855. 


')  Mag.  [5]  6,  39;  1878. 

Die  beiden  letzten  Punkte  von  W.  fallen  ans  der 
Kurve  heraus.  —  Eine  Best,  von  Schiff  (Lieb,  lld,  350; 
1860)  (13^:38)  schließt  sich  den  Zahlen  von  W.  gut  an. 
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KHCOa  Kaiiambikarbonat 
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Dibbits,  J.  pr.  [2] 
10,  439;  1874. 


Vergl.  die  letzte  Anm.  beim  K2COa.  —  Bei  seinen 
Versuchen  fand  Dibbits  eine  mit  steigender  Temp.  immer 
größere  Diff.  zwischen  K  und  COg  in  der  Lös.  (Beio« 
:  0,8  %  und  bei  60« :  6,2^/0  COg  weniger  als  die  nach  dem 
K-Oehalt  berechnete.)  Dieser  COg-Verlust  rfihrte  von 
dem  Dampfraum  über  der  Lösung  und  von  dem  COg- 
Verlust  beim  öffnen  der  Flasche  her.  Bei  der  Berechnung 
der  Konz.  ist  der  gef.  K-Qehalt  zugrunde  gelegt. 
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Gleichgewichte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens,  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  HgO.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10®  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
iO®  einen  labilen  Punkt;  10®  einen  stabilen  Umwandl.(multipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


Temp. 


I     g  anhydr. 
Bodenkörper      1  Salz  in  toog 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Salx  in  too  g 

HjO 


Literatur  und 
Bemerkungen 


KHgAsO^  Monokaliumarsenat     180,2 

282,4  g  pro  lit.  bei  ca.  7®  nach  Mothmann  und 
Kuntze  (Z.  Krist.  28,  371;  1894).  —  Femer  existiert 
I  aq  (Qm.  Kr.  11  2,  631). 


KHaPO«  Monokaliumphosphat.    136,2 

249?9®  g  pro  lit.  bei  ca.  7^  nach  Mttthmann  und 
Kuntze  (Z.  Krist.  28,  370;  1894). 
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Guthrie ') 
Rfldorffs) 

Guthrie*) 
de  Coppet^) 


Kp. 


Mulder,  S.  63. 


')  Mag.  [5]  1,  363;  1876.  «)  Pogg.  116,  61;  1862. 
8)  Mag.  [4]  49,  211;  1875.  *)  A.  IsJ  80,  417;  1883; 
(interpoliert.) 

Oberhalb  60^  liegen  widersprechende  Angaben  vor. 
Die  Zahlen  von  Tilden  u.  Shenstone  (Trans.  1884, 
33),  z.  B.  bei  133^:249,  liegen  beträchtlich  höher 
als  die  Extrapol.  der  Kurve  von  Mulder.  Etwas 
niedriger  jedoch  als  diese  liegen  die  Werte  von  Etard 
(A.  [7]  2,  542;  1894),  dessen  Formel:  y  (in  bis  213 o) 
=  68,5  +  0,0618  »  (S.  U8);  Lösl.  bei  213®  :  311.  —  Die 
Zahlen  von  de  Coppet  liegen  ebenfalls  etwas  niedriger 
als  die  von  Mulder  und  stimmen  —  aber  nur  von  60^ 
bis  iio^  —  mit  denen  von  Etard  überein.  Formel  von 
de  Coppet:  Lösl.  =  126,23  +  0,8088 1 
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Kreuiers, 

Pogg.  »7,  s ; 
1856. 


')  Meerburg,  Chemisch  Weekblad  1,  474;  1904. 


KMn04  Kaliampermanganat.    158,15 

2,9       I  Guthrie  1) 
6,3       iMitscherlich*) 

^)  Mag.  [sj  6,  37;  1878.    «)  Pogg.  26,  295;   1832. 
Bei  ca.  7®  41,81  g  Salz  pro  lit.  nach  Muthmann  u. 
Kuntze  (Z.  Krist.  28,  374;  1894). 
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KNOa  Kaliumnitrit. 

i5»5®  I       KNOj       I    ca.  300     |  Divers  i) 
1)  Ol.  S.  76,  86;  1899. 
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Le  Blaue  u. 
Noyes  ^) 


Andreae, 

J.  pr.  [2]  29, 
476;   1^8^. 


Berkeley  ^ 

Kp.  bei  745  mm 
T.  u.  S.«) 
van  Eyk^) 

2.  Kp.Rooiebooni'^) 


1)  Z.  6,  386;  1890.  3)  Interp.  nach  Berkeley,  Trans. 
208  A,  212;  1904;  über  die  Art  der  Interp.  siehe  bei 
CsNO,.  «)  Tilden  u.  Shenstone,  Trans.  1884,  33.  — 
*)  Z.  80,  439;  1899.  —  ^)  Versl.  Akad.  Amsterdam, 
25.  Januar  1902,  vergl.  AgNOg.  Fp.  des  KNOg 
rhombo€dr.  334®. 

Die  Eiskurve  ist  noch  von  Rfidorff  (Pogg.  114, 
71;  186 f.  ibid.  146,  607;  1872)  und  Guthrie  (Mag.  [5] 
1,  361;  1876)  bestimmt.  —  Der  Kryop.  ist  der  Treff- 
punkt der  Kurven  von  Le  Blaue -Noyes  mit  der  von 
Andreae.    Die  direkt  bestimmten  Werte  sind:  — 3^  u. 

12.6  (Guthrie,  Mag.  UJ  49,   14:  1875);  —  2,85®  u. 

10.7  (de  Coppet,  Z.  22,  239;  1897);  — 2,85»  (Rfidorff, 
Pogg.  122.  341 ;  1864).  —  Etard  (A.  [7]  2,  526;  1894) 


Physikalisch-chemische  Tabellen.    3.  Aufl. 


Meyerhoff  er       35 


46 
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Gleichgewichte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H^O.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10^  bedeutet  einen  stabilen  Punkt: 
10^  einen  labilen  Punkt;  10^   einen  stabilen  Umwandl.(niultipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Salz  in  100  g 

H2O 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkdrper 


g  anhydr. 

Sals  in  xoo  g 

HaO 


Literatur  und 
Bemerkungen 


hat  die  Lösl.  des  K  NO3  bis  283  ^  bestimmt.  Vor  und 
nach  125^  findet  er  (in  Übereinstimmung  mit  den  Umw. 
bei  129,5®)  verschiedene  Lösl.  Oberhalb  125*^  bis  338  ^ 
(Fp.  des  KNO-  rhombo€dr.)  gilt:  y  (125«  bis  338 «) 
=  80,0  +  0,0938 ^  (S.  518).  Für  I25<^  selbst  ergibt  sich 
daraus  y  =  8o®/o  oder  400  g  Salz  in  100  g  HaO, 
wahrend  eine  Extrapol.  der  Kurve  von  Berkeley  370  ergibt. 
Aus  den  Zahlen  von  Berkeley  sind  folgende  Werte 
interpol.  worden:  g  =  g  anhydr.  Salz  in  100  g  H2O; 
m  =  g-mol./lit. : 


o' 
10 
20 

30 
40 

50 


g 

13,0 
20,9 

31,8 
46,2 

64,5 
85,1 


m 


1,24 

2,78 

3,79 
4,92 

6,13 


t 

g 

■ 

60» 

1 

III 

70 

138 

80 

169 

90 

204     I 

ICO 

246 

114 

3«! 

m 


7,24 
8,28 

9,25 
10,17 

11,04 

12,18 


Siehe  über  B.  bei  CsQ. 


KOH  Kaliamhydroxyd. 


56,16 
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40 

i 

■7 

aT 

ao 

^ 

1^ 

^ 

s 

e 

•4 

0 

-4 

0 

-2 

0 

0 

\ 

» 

3 

44 

) 

« 

? 

9 

U 

6" 

la 

0 

u 

^ 

-  2,2" 
-20,7 
-65,2 

ca.-  36,2 
ca.-  32,7 


ca.- 


ca 


88 

•23,2 
o 

10 

20 

30 
83,5 

S5fi 

50 


Eis 

n 

4aq 
4aq  Fp 

4  aq  +  2  aq 
2aq 

n 
n 
» 

2  aq  -f  I  aq 

2  aq  Fp 

I  aq 


3,7 
22  V2 
44Va 

67  V2 
77,94*) 

ca.  So 

85 

97 
103 
107 
112 
126 
ca.  13s 

155,9*) 
140 


r> 

AB 
C 

Bt) 
BD 

» 

n 

E 

D 
EF 


Pickering, 

ch.  s.  m, 

90S;  1893. 


t)  kgr.  Fp. 


100 

125 
ca.  148 


I  aq 

n 

I  aq  Fp 


178 

213 
311,7 


E  F  I  Pickering, 
„    >  Ch.  S.  Sb,   i 
F    J   90S;  1893. 

Die  Zahlen  bedeuten  g  KOH  in  100  g  HgO. 

*)  Konz.  berechnet.  —  Eiskurve   bis  —6,6®  auch 
von    Rfldorff    (Pogg.    116,    67;    1862)   bestimmt.    — ' 
Pickering    gibt    außer    einer   Eiskurve    2   Serien   von ' 
Löslichkeitsbestimmungen  an.     Der  Wert  für   — 36,2^ 
ist   ein  Mittelwert  aus  beiden   Serien.     Die  Werte   für 
— 3i^  und  32,7®  sind  graphisch  interpoliert;  die  LösHch- 
keitszahlen   für  2  aq  sind  der  Serie  I ,  die  für  i  aq  der , 
Serie  II   entnommen,   und   zwar  in  beiden  Fällen   zum 
größten  Teile  durch  Interpolation.  —  Der  Wert  für 
rührt  her  von  Ferchland,  Anorg.  80,  133;  1902. 


15« 


KsPtCI«  Kaliumplatinchlorid.     485,8 


o 
10 
20 

30 
40 

50 

60 

70 
80 
90 

100 


0,7 
0,9 

n 

1,1 

n 

1,4 

j? 

1,8 

Bansen  u.  Kirch- 

n 

2,2 

>  hoff,  Pogg.  118, 

n 

2,6 

373;  1861. 

n 

3,2 

r) 

3,8 

n 

4,5 

» 

5,2 

Nach  Crookes  (J.  1864,  256)  lösen  100  Teile  Wasser 
bei  15  0  :  0,9,  bei  100 »  .-  5,3  Teile  K2Ptae. 


-  1,35' 

-  l,55i 
o 

10 

20 

25 

30 
40 

50 
60 
70 
80 
90 
100 

lOI 

120 

143 

170 


K2SO4  Kaliumsulfat.  174,36 

de  Coppet*) 
Andreae^) 


Eis 

Eis  +  KgSO^ 

K2SO4 


n 


1) 


6,0 
7,0 

7,35 
9,22 

II, II 

1 2,04**) 

12,97 
14,76 
16,50 

18,17 

19,75 
21,4 

22,8 
24,1 
24,2 
26,5 

28,8 
32,9 


Trevor') 


Andreae 


Berkeley  s. 

weiter  unten. 

Kp.  bei  753  mm. 
Tilden  u.  Shen- 
stone^) 

n 


')  A.  [4l  35,  535;  1872.  «)  J.  pr.  187,  472;  1884- 
«)  Z.  7,  470;  1891.    *)  Trans.  1884,  31. 

*)  Diese  Temp.  hat  Bnini  (Oazz.  27,  I,  548;  1897) 
angegeben.    Als  Konzentration   wurde  der  Schnittpunkt 


J 


Mey  erhoff  er 
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Gleichgewichte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  HgO.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  io<*  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
tO^   einen  labilen  Punkt;   10^  einen  stabilen  Uniwandl.(niultipeln)-Punkt ;   10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


Temp. 


g  anhydr. 
Bodeakörper      1  Salz  in  xoog 

H2O 


Literatur  und 
Bemerkungen 


der  Kurven  von  de  Coppet  und  Andreae  gewählt. 
Zufällig  ist  dieser  Punkt  auch  von  de  Coppet  —  als 
Eiskurvenpunkt  —  bestimmt,  ebenfalls  mit  — IjSS^  und 
7,0.  **)  Besonders  sorgfältige  Bestimmung.  Meyer- 
hoff er  (unveröff.)  fand  12,06.  —  Nach  Andreae  ist  die 
Löslidikeitskurve  bis  10^  konvex,  von  10 — 70®  konkav 
gegen  die  Absdssenachse.  Formel  von  10— 70*  :/= 9,219 
+  0,19404  (t  —  10^  —  0,0003083  (t  —  10)  2.  —  Die  Zahl 
für  170^  von  Tilaen  u.  Shensfone  liegt  höher  als  die 
Verlängerung  der  Berkeleyschen  Kurve.  —  Von  175° 
bis  220®  findet  Etard  (A.  [7]  2,  549;  1894)  die  konst. 
Lösl.  32V«. 

Berkeley  (Trans.  20B  A,  209;  1904)  gibt  Zahlen, 
aus  denen  sich  folgende  Werte  interpolieren  :gsz*g  K2SO4 
in  100  g  HgO;  m  =  g-mol./lit. : 


g 


m 


g 


m 


o 
10 
20 

30 
40 

50 


0 


7,40 
9,29 
11,2 

14,8 
16,6 


0,421 
0,521 
0,620 
0,722 
0,822 
0,906 


60  0 
70 
So 
90 
100 

lOI 


18,3 

I9»9 
21,4 

22,S 

24,1 
24,2 


0,985 
1,06 

i»i3 
1,19 

1,247 

i»253 


Siehe  über  B.  bei  CsCl. 


—20® 
o 
20 
100 


KgSeO«  Kaliumselenat 

K2Se04 


221,5 


n 


106 
107  V2 
III 
1 22V2 


Etard,  A.  [7]  2, 

550;  1894; 
graph.   Interpol. 

Früher  (C.  R.  lOÖ,  741 :  1888)  gab  E.  die  Formel: 
y  {—20^  bis  -f  100«)  =  52,0  +  0,025  '■*  (S-  518). 

Nach  Tutton:  (Ch.S.  71,  850;  1897)  bei  12®  :  115,0. 


La^^SOJa 


Lanthansulfat. 


566,0 


o' 

14 

30 
50 

75 
100 


aq 

3,0 

>7 

2,6 

n 

1^9 

n 

1,5 

n 

0,96 

n 

0,69 

Mathmann  und 
Rölig,    B.  81, 

1723;  1898. 


Siehe  die  Anm.  zu  €€2(804)8. 


LiBr  Lithiumbromid. 


86,99 


Bogorodsky  (Russ.  26,  20;;  1894.  Ref.  C.  1894  II, 
514)  gibt  folgende  Umw.-P.:  3aq4-2aq  bei  4®; 
2  aq  +  I  aq  bei  44®;  i  aq  +  U  Br  bei  159 '^.  —  Aus  den 
Löslichkeitsangaben    von    Kremers    (Pogg.    103,    65; 

1858)  (o®:  143.  34®:  196.  Sj^:222 82^:244. 

103®:  270)  ergeben  sich  jedoch  keine  deutlichen  Knicke. 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Salx  in  100  g 

H3O 


Literatur  und 
Bemerkungen 


LiBr  Ob  Lithiumbromat.        134.99 

180   I    (laqoder)  153,7      1  Mylius  u.  Funk >) 

I     LiBrOj?      !  I 

^)  B.  30,  1718;  1897. 


Lio  CO«  Lifhiumkarbonat. 


'8 


74,06 


O 
10 
20 

SO 

75 
100 


0 


LiaCOg 


n 


1,54 
1,41 

i»33 
1,18 

0,87 
0,73 


Bewad,  Russ.  10, 

59151884.   Ref.J. 

1884,  379. 


Nach  FIflckiger  (Arch.  Pharm.  [3]  25,  513;  1887) 
beträgt  die  Löslichkeit  bei  o®:  1,5,  bei  15^:  1,4;  nach 
Draper  (Ch.  N.  65,  169;  1887)  bei  1$^:  1,5;  bei  loo^: 
0,73.  —  Bei  102®  findet  Bewad,  je  nachdem  V4  oder  V2 
Stunde  gekocht  wird,  0,80  resp.  0,96.  Vielleicht  Bildung 
von  Li  OH.  —  Kremers  (Pogg.  90,  48;  1856)  findet  bei 
102  0  (Kp.):  0,78. 


LiCi  Lithiumchlorid. 


42,48 


-15» 

o 
12,5 

'20 

40 

60 

80 

08 
120 
140 
160 


3  aq  +  2  aq 

2aq 
2  aq  +  I  aq 

I  aq 


n 
n 
n 


I  aq  +  Ua 
LiCl 


63,7 

80,7 

90*) 

10 1  *) 

115 

13»*) 
13s*) 
139 
145 


Bogorodsky  *) 

Kremers^) 

Bogorodsky 

Kremers 

Bogorodsky 
Kremers 


')  Russ.  25,  316;  1893  und  20,  209;  1894.  Ref .  C. 
1893  II,  910  und  1894  II,  514.  2)  Pogg.  09,  47;  1856. 

*)  Interpoliert. 

Die  graph.  Darstellung  der  Werte  von  Kremers 
zeigt  deutlich  einen  Knick  bei  ca.  100^,  in  Überein- 
stimmung mit  B.s  Angaben.  Die  von  K.  nicht  ermittelten 
Bodenkörper  sind  aus  den  von  B.  bestimmten  Umw.- 
Temp.  abgeleitet.  Engel  (A.  [6]  13,  385;  i888)  gibt  bei 
o®:  68  an  (welcher  Bodenkörper?].  —  Meyerhoffer 
(Wiener  101b,  622;  1892)  gibt  für  die  Umw.-Temp. 
von  2  aq  ca.  15®  an ,  wobei  er  das  entstehende  Salz 
wohl  fälschlich  als  LiCl  ansprach.  —  An  anderen  Stellen 
(Russ.  29,  185;  1897,  Ref.  C.  1897  II,  175)  gibt  B.  ebenso 
wie  schon  früher  auch  21,5®  als  Umw.-P.  von  2  aq  an. 


Li2Cr04  Lithiumchromat.       130,16 

18«    I        2aq        I       III       !  Mylius  u.  FunkO 
')  B.  80,  1718;  1897. 


Meyerhoffer     35 


548 
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Gleiohgewiohte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nidit  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H^O.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  lo^  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10^  einen  stabilen  Umwandl.(niultipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anbydr. 

Sals  in  too  e 

H,0 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


I   g  anhydr. 
Bodenkörx)er     ,  Salz  in  100  g 
,       H,0 


Literatur  und 
Bemerkungen 


18O     I 

>)  B.  ao,  1718;  1897. 


LiF  Lifhiumflnorid.  26,03 

LIF        I     0,27     I  Mylitts  u.  Funk^) 


von  D.  u.  B.  benutzt  werden  konnten.  —  Kremers 
(Pogg.  98,  520;  1854)  und  Troost  0-  1^57)  Ho)  geben 
ein  Hydrat  mit  iVsaq  an,  das  unterhalb  20^  auskristalli- 
siert; nach  Dott  (Pharmaceutical  Journal  [3]  24,  215;  1893) 
liegt  aber  das  Trihydrat  vor. 


LiJ  Lithininjodid. 


133,88 


3aq 


3*qFp 

2aq  Fp? 
I  aq 


I  aq  Fp? 


152 
165 

179 
201 

247,7 


435 
480*) 

588 


Kremers*) 


I  Bogorodsky*) 

Kremers 
Bo^orodsky 


20 
40 
60 
75 

ca.  85 

80 
100 
120 
800 

*)  Pogg.  108,  65;  1858.  «)  Russ.  29,  179;  1897. 
Ref.  C  1897  II,  176. 

♦)  Interpoliert. 

Die  Lösl.  von  Kremers,  bei  denen  die  Bodenkörper 
nicht  ermittelt  sind,  zeigen  zwischen  75  und  80  <^  einen 
sehr  starken  Anstieg,  entsprechend  den  beiden  von  B. 
gefundenen  dazwischenliegenden  Fp.  —  Die  Coexistenzp. 
von  3  aq  +  2  aq ,  sowie  von  2  aq  +  i  aq  hat  B.  nicht 
bestimmt;  die  Kurve  ist  daher  nicht  vollständig  zu 
zeichnen.  —  Ob  300®  der  kgr.  oder  ein  inkgr.  Fp.  von 
I  aq  ist,  kann  aus  dem  Ref.  nicht  entnommen  werden. 
Nach  den  Daten  von  K.  für  i  aq  müßte  übrigens  dieser 
Fp.  —  selbst  wenn  er  ein  kgr.  Fp.  wäre  —  viel  tiefer 
eintreten,  etwa  bei  130— 140^  —  Nach  Firstoff  (Russ. 
25,  467;  1893.  Ref.  C  1893  II,  1080)  liegt  der  Fp.  von 
3aq  bei  72  •.  —  Lescoeor  (A.  [7J  2,  108;  1894)  gibt  ein 
Salz  mit  6aq  an. 


180 


>60    IVaaq+LiJO,? 


LiJOg  Lithiumjodat.  i8t,88 

V«  aq  *)      I     80,3      I  Mylius  u.  Funk  ^) 


Ditte') 


>)  B.  80,    1718;  1897.     2)  A.  [6]  21,   145,    1890. 
*)  Angegeben  LiJOs. 


LiNOs  Lithiumnitrat. 


69,07 


- 17,8« 
0,1 
10,5 
22,1 
29,88 

29,6 

40 

50 
60 

61,1 

70,9 

Die  Konz.  bei  den  letzten  5  Temp.  sind  einer  Kurve 
entlehnt,  zu  deren  Zeichnung  übrigens  nicht  alle  Zahlen 


Eis  -1   3  aq 

< 

3aq 

53,4 

1» 

61,0 

n 

75,« 

3aqFp 

127,7 

3  aq  +  Va  aq 

137 

kgr.Fp 

Vaaq 

145 

„ 

160 

„ 

182V9 

V«aq  + LiNOs 

186 

LiNOs 

195 

d 

Donnan  u. 
Burt, 

Ch.  S.    88, 

335;  «903. 


Li  OH  Lithiamhydroxyd. 


24,04 


-  5' 
— 10 

-15 

ca.-18*) 
—  10 
o 
10 
20 

30 
40 

50 
60 
70 
80 
100 


Eis 


Eis  +  I 
I  aq 
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n 


3,6 

7,1 
10,4 

12,6 
12,6 
12,7 

12,7 

12,8 
12,9 

13,0 
«3,3 
13,8 
14,4 
«5,3 
17,5 


♦)  extrapoliert. 


Pickerin^,  Ch.  S. 
68,  909;  1893. 


Dittmar^) 


^)  Joum.  Soc  Chem.  Ind.  7,  731;  1888. 

Die  Werte  sind  nach  den  Zahlenangaben  von  Pidtering 
graph.  Interpol.  —  Nach  Qöttig  (B.  20,  2912;  1887) 
existiert  noch  ein  Hydrat  mit  */s  aq.  —  P.  gibt  2  Serien 
von  Löslichkeitsbestimmungen,  die  miteinander  sehr  nahe 
übereinstimmen.  Der  Interpolation  sind  die  Angaben 
der  Serie  II  zugrunde  gelegt.  —  Dittmar  gibt  eine 
von  o — 100®  gültige  Formel:  y«« 6,6750  —  0,00346 t-f- 
0,0003  t',  wo  y  den  Prozentgehalt  von  Li^O  angibt. 
Daraus  ergibt,  sich  umgerechnet  auf  g  LiOH  pro  100  g 
H2O  für  o®:  12,0  g;  10®:  12,0;  20®:  12,1;  40®:  12,6; 
60^:  13,7;  80^:  15,3  g.  Die  für  niedrige  Temperaturen 
berechneten  Werte  liegen  etwas  zu  tief,  für  oberhalb  80^ 
gelegene  Temperaturen  hingegen  liefert  die  Formel 
Werte,  die  den  Daten  von  Pickering  entsprechen. 


Lig  0  •  Be  Os  Litliiumborat.        i  oo,  t 

-0,60 

Eis  +  16  aq 

0,6 

0 

16  aq 

0,7 

10 

V 

1,4 

20 

» 

2,6 

30 

n 

4,9 

Le  Chatdier,  C  R 

40 

n 

11,2 

124,  1094;  1897. 

15 

1, 

20 

47,0 

16  aq  Fp 

34,7 

41,7 

16  aq 

51,7 

84 

i6aq  +  ? 

J  kgr.  Fp. 

Die  Werte  von  10 — 45®  sind  interpoliert.  —  Das 
bei  34  0  sich  bildende  Salz  scheint  Anhydrid  zu  sein 
(Le  Chatelier).  Indessen  ist  ein  direkter  Abfall  von 
einem  so  wasserreichen  Salz  auf  das  Anhydrid  noch 
ohne  Analogie. 


Meyerhoffer  , 


^^0'«^^|^M|^ser  und  anorganischen  Stoffen. 


.leis  angeßeben  in  g  anhjdr,  Salz  i] 
:kie  Tem]i.  z.  R.   lo"  bcdeiilet  t 
.iUipelij)-runkt;   10"  eiiiun   labii 


g  H,0.  - 
stabilen  Punkt ; 
■inu,ui.ll.-Pimkl. 


Wi  ^''>£^  »Bai     1^ 

.'SS  "zr*^  '^^•»i'^'H^aE  -«w  -jff  «*r  -^  ^  -^ 
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Gleichgewiehte  zwisehen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angeg^eben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H^O.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10^  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10^  einen  stabilen  Uniwandl^multipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


Temp. 


I    g  anhydr. 
Bodenkörper      '  Sali  in  xoog 

H2O 


Literatur  and 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Salz  in  100  g 

H*,0 


Literator  und 
Bemerkungen 


Frühere  Beobachter  fanden  zum  Teil  höhere  Werte 
(Ca  Qg- haltiges  MgO^?).  Engel  (A.  [6]  18,  384;  1888) 
bei  o®  ^53,2. 


Mg  (Cl  03)2  Magnesiumchlorat.  191,26 


-  8« 
-12 

18 

o 

18 

35 

42 

65*5 

40 
68 


Eis 

n 
6  aq 


6  aq  +  4  aq 
4aq 

» 
2  aq 


28,6 

35,8 

107 
114 
130 

175 
176 

224 

190 
241 


MeoBer,   B.  85, 

141 4;  1902. 


Nach  Mylius  u.  Tunk  (B.  80,  17 18;  1897),  Lösl.  von 
6aq  bei  i8^:i28Vs.  —  MettBer  gibt  an,  daß  das  4aq 
bei  ca.  65  ^  in  das  2  aq  fibergeht.  Aus  einer  Zeichnung 
geht  dies  aber  nicht  hervor.    Die  Kurven  schneiden  sich 


TrtO 


verlängert  bei  einer  höheren  Temp.,  nicht  vor  70 

MgCr04  Magnesiumchromat.    140,46 

18  0    I  7aq  72,3     I  Mylius  u.  Funk^) 

»)  B.  80,  1718;  1897. 


MgFg  Magnesiumflttorid.         62,36 

18»    I        MgFa       ;  7,6x10-» I F.  Kohlrausch») 

^)  1904.     Priv.  Mitt.  Q]. 
g-mol.'lit.  :  18®  :  1,4  X  10 


—  8 


Mgjs  Magnesiumjodid.         278,06 

180    I         8aq  148      I  Mylius  u.  Funk ') 

^)  B.  80,  17 18;  1897.  (Die  Lösung  enthielt  etwas 
freies  Jod.) 

Nach  Panfiloff  (Russ.  26,  234;  1894.  Ref.  Anorg. 
^1  335;  1S94)  existiert  ein  Hydrat  mit  loaq,  das  bei 
+  23®  in  das  mit  8  aq  übergeht.     Fp.  (?)  von  8  aq  :  42®. 


o" 
ca.  50 


Mg(J08)8  Magnesiuinjodat.    374^06 

10  aq 


10  aq  Fp 


3»2 
11,4 

207,5 


Mylius  u.  Funk^) 


0 
18 

20 

30 
60 

100 


4aq 

10  aq  +  4  aq 

4aq 


7,3 
7,9*) 
8,34 
9,3 
13,8 

23,9 


Mylius  u.  Funk ') 


')  B.  80,  1721;  1897.  Wiss.  Abh.  Reichsanstalt  8, 
446;   1900.  —  *)  Graph.  Interpol. 

Nach  Millon  (A.  [3]  9,  422;  1843)  bildet  sich  beim 
Erhitzen  des  Tetrahydrats  auf  150^  ein  wenig  lösl.  1/6  aq. 


Funk  2) 


MS(N08)2  Magnesiumnitrat.      14^,44 

-7,80  Eis  17,6        Rfidorff^) 

—20 

ca. -29 

~20 

-18 

o 
18 
40 
80 
90 
89 

77,5 
67 

')  Pogg-  1^,  617;  1872.  «)  Anorg.  äO,  395 ;  1899. 
B.  8:2,  96;  1899.  cf.  Mylius  u.  Funk,  Wiss.  Abh. 
Reichsanstalt  8,  437;  1900. 

*)  Die  Konz.  aus  dem  Schnittp.  graph.  ermittelt. 

**)  Mylius  u.  Funk  (B.  80,  1718;  1897)  fanden  für 
«8«  75,7.  —  Dittc  (C.  R.  8a  643;  1879)  beschreibt  ein 
Di-  und  ein  Trihydrat,  die  Funk  nicht  erhalten  konnte. 
Die  letzten  4  Punkte  von  Funk  können  nicht  zu  einer 
Kurve  vereinigt  werden.  Der  Fusionspunkt  von  6aq 
ist  bereits  von  Ordway  (Sill.  Am.  J.  [2]  27,  16;  1859) 
gefunden  worden. 


Eis 

17,6 

» 

39 

Eis  +  9  aq 

ca.  53*) 

9aq 

56,7 

9  aq  +  6  aq 

61,4 

6aq 

66,6 

n 

73,4**) 

n 

84,8 

n 

116 

6aq  Fp 

137,3 

6aq 

171 

n 

191 

n 

,       20S 

Mg(0H)2  Magnesiumhydroxyd.    58,38 


18 
18 

100 


Mg(OH)2 


n 


2,8  X  10-" 
9  X  IQ— ^ 


8,4  X  10 


—4 


.-8 


Fvfc') 
Koblransch   u 

Rose^ 
Dupr^  jun.   u. 

Bii" 


Fyfe 


Halas') 


4,0  >c  10 

^)  Qm.  Kr.  II  1,  429  u.  Comey  S.  216.  •^)  Z.  It 
241;  1893  QJ    «)  Z.  angew.  Ch.  1903,  55  [TJ. 

Die  älteren  Angaben  von  Fyfe  sind  nicht  kontrollier- 
bar und  nur  zum  Vergleich  aufgenommen.  R.  Fresenius 
(Ann.  Chem.  Pharm.  511, 1 1 7 ;  1846)  findet  bei  Zimmertemp. 
wie  bei  Siedehitze  dieselbe  Löslichkeit   2,6  x  10-«. 

g-mol./lit.:  18»  (K.  u.  R.):  1,5x10-*.  —  i8<>  (D. 
u.  B.):   1,44x10-*. 


Meyerhoffer 


|t76n 


rMI^'M'Ä^*'^'^^^^^''  ""'^  anorganischen  Stoffen. 


igednickt«  Temp.  i 
I§jndl.(iiiiiltipeln)-nunki;   /O" 


;i1iyclr.  S^l7  in  l-'o 
bedeute!  einen  st.ib 
tincn  labilen  Um« 


isl  auch  von  RSdorff  (Pogy-  1«,  i-i^  :  i8;i)  bestimml.  ^ 
Eine  anscheinend  genaue  Lösl.-Besl,  von  7  aq  bei  jj" 
36,5  von  Bäsch  (Dissert,  Berlin  inoi,  S.  T7)  liegt  eigen 
((imlich erweise  nierklicti  liefer  als  die  Kurve  von  Loewel- 
Muldcr.  Außer  dem  zwischen  I, S^biS4b<* stabilen,  rtiomb. 
7  aqii(KLLiieCD^  existiert  nach  ein  durchweg  labiles,  Iiexa- 
gonales  7  at||8;  (LoeweQ:  Lösl,  bcio":  34,;;  10":  jH,?; 
20":  42,S  (Kurve  OH,  Fig,  1).  —  Der  Verlauf  der  6  aq- 
Kiirve  ist  ein  eigenlümliclier:  vielleicht  sind  die  Konientr. 
iwischen  D  un(i  E  (Rg.  1',  etwa  bei  60°.  7u  hohe.  — 
ALißer  dem  1  aq  existiert  noch  ein  "'inq  (van't  Hoff  u. 
Dawson,  PreuB.  1359,8.340).  Zwischen  beiden  existiert 
in  bezug  auf  die  Gleichgewicht skonslan 
(Entstell ungutem p.  ^us  <<aq,  Lösl.  wenigsleiis  bis  loo'^ 
kein  Unterschied:  es  bleibt  also  ungewiß,  ob  die  Kurve  EL 
sich  auf  das  1  aq  (naIQrlich  als  Kieserit  auftretend)  oder 
das  •/*  nq  bezieht.  ^  Bei  höheren  Temp.  hat  Efard 
4  Be«.  ausgeführt  [in  Fig.  II  (i>  -(4)].  (4)  bezieht  s"  " 
wohl  auf  das  (i^q  (Kurve  EK).  Auch  (3)  scheint  üb 
sättigt  gewesen  zu  sein,  (t)  und  (2)  lassen  sieb  zwai 
los  mit  EL  zu  einer  Kurve  vertindcn,  die  ein  MaxiniL... 
bei  gegen  110"  besitzt.  Neuerdings  hat  Geiger  (Inaug.- 
Diss.  Berlin  [904,  S.  23)  Für  die  Lösl.  von  1  aq  (Kieserit) 
bei  S3"  67.3  gefunden.  Dies  Ergebnis  ist  merkwürdig, 
da  die  Zahl  hoher  liegt,  als  selbst  die  Mdldersche  '" 
das  labile  ''aq  fca.  lij)  und  weit  höher  als  tler  aus  1 
Figur  sich  ergebende  Werf  von  c.i.  63.  -  Beim  Mg  SO, 
ist  also  noch  manches  unklar.  Es  existieren  lerner 
labiles  5  aq  und  4  aq  (vM't  Hflff  u.  A. ,  loc.  cit.), 
'  lab.  2  aq  (van't  Hoff  u.  Dawion,  Preuß.  1  ' 
femer  MgSO,.  Über  die  Diss.-Tens. 
.iq)  siehe  Tab.  70.  S.  t  19  (2  Reihen). 


MnBr^  Manganobromid, 


^^  ''"^Ptot'W  '"t^^  '^^W^  MX     ■ 


•^ 


'^'\ 


'-^  «Ä  •SI-»l|i'*§-.*^"'fi 

— ^sK  ,^^  -^sa  -  ^  ^^A  -.*&%  j^» 


«^A'      «O'-    «<» 


^*S^'^--|&--^jS:r^.^.-d 


*gr» 
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Gleiohgewiohte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  anfiregeben  in  g  anliydr.  Salz  in  loo  g  HgO.  — 
AblcQrzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10®  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10®  einen  stabilen  Umwandl.(niultipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl -Punkt. 


Temp. 


Bodenkdrper 


g  anhydr. 

Sali  in  100  g 

H,0 


Literatur  und 
Bemerknngen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anbydr. 

Sali  in  100  g 

H3O 


Literatur  und 
Bemerkungen 


-  2 

+  8 
25 
30 
50 

67,86 

60 

80 
100 
140 
196 


6  aq  +  4  aq 
4aq 

n 
n 
n 

4  aq  +  2  aq 
zaq^ 

n 
n 

2aq  4-  MuQq 


62 

77,2 
80,7 
98,1 

105,7 
108,6 

112,7 

116 

121 


Knsnctzoff') 
Brandes*) 

Dawson  und 
Williams,  Z.  81, 

59;  1899. 

lEtard,  A.  [7]  2, 

I  ^537;  1894. 
Dawson  und 
Willianis 


Mn(N08)2  Manganonitrat       179,08 


IM 

^^"^ 

■^~ 

^^ 

j,i 

!«, 

? 

— 

i« 

•Sito 

<h 

r 

i 

— 

£fl 

_^ 

m  00 

A' 

— 

""■ 

■"^ 

0 

IS 

^ 

-^ 

fi_ 

HD  ^    -90   «   ^  -U  -10^      ( 

^^.^  1^    So  ft   ■)  si    «g 

1)  Russ.  90,  741;  1898.  Ref.  C.  1899,  I,  S.  246. 
«)  Pogg.  22,  263;  1831, 

Es  existiert  noch  ein  labiles  4aq  /9,  welches  bei 
87,6 <>  kongruent  schmilzt  (Brandes;  cf.  D.u.  W.)  Der 
inkongr.  Fp.  von  4aq  in  2aq  Hegt  nach  Richards  u. 
Churchill  (Z.  28,  314;  1899)  bei  57,7«.  —  Von  Etards 
Zahlen  konnten  bloß  2  gebraucht  werden.  —  Ditte  (A.  [5] 
%  563;  i88x)  gibt  ebenfalls  das  2aq  an. 

Tensionen:  D.  u.  W.  pi  =»  Diss.-Tens.  der 
Bodenkörperlösung  des  4aq,  oberhalb  57,8®  des  2aq; 
P4  =  Diss.-Tens.  von  (4  aq  +  2  aq);  Pa  =  Diss.-Tens. 
von  (2  aq  +  MnQa);  alle  p  in  mm  Hg  von  t^ 


-  lO«*) 


t 

PI 

P4 

Pi 

15,5' 

7,85 

3,50 

— 

20,0 

9»45 

4,06 

-^ 

30,0 

17,02 

9i3i 

40,0 

28,67 

19,28 

2,9 

50,0 

46,29 

41,72 

5,9 

67,8 

62,9 

62,83 

— 

60,0 

64,8 

— 

13,8 

70,5 

110,25 

26,0 

80,5 

172,1 

— 

38,4 

90,0 

262,0 

73,2 

Mnj2  Manganojodid. 


308,7 


Kusnetzoff  (Russ.  82, 290;  1900.  Ref.C.  1900 11,  525): 
Fp.  von  9aq  ca.  —9,3®;  inkgr.  Fp.  von  6aq  zu  4aq: 
ca.  — 2,7  <>.  Die  Daten  sind  im  Ref.  unverständlich  und 
gestatten  nicht,  die  Kurve  zu  zeichnen.  —  Nach 
Lescoeur  (A.  [7]  2,  no;  1894)  existiert  noch  2  aq 
und   I  aq. 


Eis 

27 

OA 

n 

49i2 

» 

Eis  +  6  aq 

68 

A 

6aq 

73»3 

AB 

V 

83,5 

11 

n 

102,0 

n 

n 

120,0 

m 

6aq  Fp. 

165,7 

B 

6  aq  +  3  aq 

182V« 

kongr.Fp. 
v>    interp. 

3aq 

191 

CD 

» 

207 

7f 

3aq  Fp. 

33«, 3 

»              ) 

Rfidorfff') 


Fnnk*) 


—  20 

ca.-86 

-29 

-16 

o 

II 

26,8**) 

ca.  28Va 
27 

30 
86,6 

')  Pogg.  146,  618;  1872.  «)  Anorg.  20,  403;  1899; 
cf.  Mylins  u.  Funk,  Wiss.  Abh.  Reichsanstalt  8,  438; 
1900. 

*)  Um  einen  halben  Orad  interpoliert.  **)  Fp.  des 
6aq  nach  Ordway  (Sill.  [2]  27,  16;  1859).  —  Die 
Werte  von  Rfidorff  u.  Funk  ffir  die  Eiskurve  lassen 
sich  gut  zu  einer  Kurve  vereinigen;  dieselbe  schneidet 
dann  aber  die  Kurve  für  6aq  nicht  bei  36®,  sondern 
bei  30®.  Die  Konzentr.  beim  Kryop.  ist  graph.  extrapol.  — 
Punkt  C  ist  graph.  Interpol.  —  Nach  Ditte  (C.  R.  80, 
641;  1879)  existiert  noch  i  aq. 


Mn(0H)9  Manganohydroxyd.     89,02 

2ia]MrtMnp.|    Mn(OH)a    ;s,3Xio-*|  HcTZ») 
25  M  »  ls,6xio-*|  Bodländer«) 

>)  H  Anorg.  22,  279;    1900.      ^)  Q]  Z.  27,  60; 

1898. 

g-mol./lit.:     Zimmertemp.:    6  x  lo-^     —     25®: 
6,25  X  io~*. 
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Gleiohgewiohte  zwisohen  Wasser  und  anorganisohen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens  andere  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  Hf  O.  — 
Abkürzungen  etc  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10«  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10^  einen  stabilen  UniwandUniultipeln)-Punkt ;  lO^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


Temp. 


BodenkOrpor 


K  anhydr. 

Salsinioog 

H,0 


Literatur  nnd 
Bemerkangen 


Temp. 


g  anhydr. 
Bodenkörper     Sab  in  100  f 

HfO 


Literatttr  nnd 
Bemerkungen 


MnS04  Manganosnlffat         151,06 


n 

25 

?• 

< 

- 

1 

^ 

<^ 

i 

s. 

w| 

^ 

4m 

1 

! 

r^ 

5— 1 

r— 3 

«     a 

Ol 

\m 

rn 

tm 

J— 

-  3»35* 
-7i5 

ca.  -lOVt 

-  IG 
O 

5 

ca.  •« 

"5 
20 

25 

ca.  27* 

30 

50 
70 

100 

140 


Bs 


Eis  +  7  aq 
7aq 

f» 
7  aq  +  5  aq 

n 
» 

laq 

5  aq  +  1  aq 

laq 

n 
»» 
i> 


Ik'C 

24 

38,7 

47Vi 
48,0 

53.2 
56,3 

59»3 
61,1 

62,8 

64,8 

67  Vt 
66 

65 
59Vf 

52 

10*/fl 


OA 

A 
AB 


I  Mdorffr>) 


B 
BE 


1» 


Cottrdl*) 


FE 

E 
EO 


&rd*) 


')  P*>W-  1^»  615;  1872.    •)  J.  ph.  eh.  4,  651 ;  1900. 

•)  A.  [7]  ä.  553;  »894. 

Cotireli  hat  auch  nodi  die  Lösltchkeit  des  4aq 
(Kurve  CED)  bestimmt,  welches  die  Kurve  fOr  saq 
,  und  I  aq  dicht  vor  ihrem  Zusammentreffen  schneidet. 
Lab.  Uraw.-P.  von  7aq  in  4aq:  ca.  14®  mit  der  Konz. 
(13*  «  (Punkt  Q,  Lösl.  bei  40<^:  ca.  69  (Kurve  CD).  — 
Das  4>q  ist  dimorph  (Schieber,  Mon.  19,  297;  1898).  — 
Die  Kurve  ist  nach  einigen  auserwihlten  Löslichkeits- 
angat>en  von  Cottrell  gezeichnet.  Aus  derselben  sind 
etliche  Werte,  namentlich  die  Umw.-P.,  graph.  interpol. 
—  Von  den  gefundenen  Werten  für  1  aq  fallen  einige 
aus  der  Kurve  heraus  —  Richardi  u  rri|rie  (Amcr 
ätt,  77;  1901)  fanden  ffir  einzelne  Temp.  etwas  andere 
Zahlen  als  Cottreil.  —  Oberhalb  loo»  findet  Etard 
unregelmäßige  Werte,  aus  denen  jedoch  die  abnehmende 
Lösl.  ebenfalls  deutlich  hervorgeht:  bei  200®  ist  die 
Lösl.  auf  Null  gesunken. 


NHg  Ammoniak.  17,07 

Die  Eiskurve  ist  von  Rfldorff  (Pogg.  110,  67;  1862) 
und  eingehender  von  Hckering  (Ch.  S.  68,  181 ;  1893J 
bestimmt  worden.  Der  Kryop.  liegt  unterhalb  — 82^ 
(Pickering),  unterhalb  —80«  Qotfaiie  (J.  1884,  S.  133). 


NH4  Br  Ammoninmbromid.       98,04 


-17« 

IG 
16 

30 

50 

100 


Eis+NH4Br 
NH4Br 


fi 

n 


47,3 
66 

72 
81 

94 
128 


Onilirie  >) 


Eder*) 


>)  Mag.  [4]  49,  213;  1875.  *)  Wiener  82,  1284; 
188G. 

Nach  Oerlack  beträgt  die  Löslichkeit  bei  15«:  69,7 
(Coney  S.  13). 


NH4CNS  Ammoiiiamrfaodanid.     76,18 

-8,20 

Eis 

2G 

\  Radorff,  Pogg. 

/  146,  6g8;  1872. 

-  12,8 

II 

32 

G 

NH4CNS 

122 

1  RBdorfr,  B.  2, 

/        7g;  1869. 

2G 

11 

162 

NH4CI  Ammontomchlorid.        53,53 

-6,65^ 

Eis         1       IG 

de  Coppet') 

-  12,2 

„                  18,0 

„ 

-15,8 

Eis+NH4a        22,9 

de  Coppet*) 

0 

NH4a             2^,7 

IG 

n                    33t3 

2G 

37,2 

30 

n                     4",4 

40 

45,8 

50 

50,4 

60 

55i2 

^  Malder,  S.  57. 

70 

60,2 

80 

65,6 

90 

71,3 

IGO 

77,3 

110 

83,8 

115,6 

ff 

87,3       1 

Kp. 

')  A.  [4I  SB,  518;  1872.    •)  z.  «,  2J9;  «897. 

Die  Eiskurve  ist  noch  von  RBdorff  (Pogg.  114, 
71;  1861),  Oatlirie  (Mag.  [5)  1.  3(10;  1876)  und  Meer- 
borg  (Anorg.  87,  203;  1903)  bestimmt.  —  Der  Kryop. 
liegt  nach  Oatfalie  (Mag.  I4]  49,  260;  1S75)  bei  ^16» 
und  23/)  g  Salz,  nach  Meerboi^S  (1.  c.)  bei  ~i6^  u.  24,2. 
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Gleichgewichte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen« 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H« O.  — 
Abkfirzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Dne  gewöhnlich  gedruckte  Tenip.  z.  B.  10*  bedeutet  einen  stabilen  Pnnkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10^  einen  stabilen  Uniwandl<multipeln)-Pnnkt ;  10^  einen  labOen  Umwandl.-Punkt. 


Trtnp. 


Bodenkdrper 


f  anhydr. 
Sals  in 


Literator  and 
BemeiiKanfni 


Temp. 


g  anhydr. 
Bodrskuhter        Salz  in  loos 

H,0 


Lheratar  nad 
BramTongen 


NH4HCO8  Ammonitiinbikarbonat.  79,09 


o 
10 
20 

30 


0 


NH4HCX)j, 


11,9 

«5,9 
21 

27 


DiboitSy 

J.  pr.  [2]  10, 
439;  1874. 


Vergl.  letzte  Anm.  beim  KsCO,.  —  Der  COg- Verlust 
ist  hier  größer  als  beim  KHCOn  (wo  siehe),  bei  ca.  30^: 
9,7  **/«  COj. 


NH4J  Ammonittm Jodid. 


I   15 


Eis  -I  NH4J 
NHJ 


144,93 

125     I  Guthrie*) 
167       Eder*) 


0  Mag.  [4I  4»,  213;  1875.    «)  Dinglers  Polyt.  Joum. 
221,  189;  1876. 


NH^NOs  Ammoniumnitrat.       80,12 
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Eis*; 

Eis  +  NH4  NOg 
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NH4NO,  rhomb.  ß 


NH4NO8 "rhomb.  ß 

-\  rhomb.  « 
NH4NO3  rhomb.  a 


20,0 
50,0 
70,0 


I  de  Goppel) 
dcCoppet   2) 


118,3**)  Schwarz') 


»1 


CO 
CO 
CO 


NH4NOa  rhomb.  n 

\   rhombo^dr. 

NH4NOS  rhom- 

bo^drisch  (?) 


»53,4 
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241,8 
256,9 
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297,0 
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441 
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344 
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740 
871 


Htö 


W.  Mfiller  u. 
Kaufmann^) 


n 


Mulder,  S.  95 


Schwärzt), 

I.  c. 


loozebooni  ^) 


NH4  NOg  rhomboedr.  , 

•I   regulär  , 

NH4N08reg.    Fp.  | 

M  A.  |4l  26,  544;  1872.  •)  Z.  22,  240;  1897. 
^)  Preisschrift.  Qöttingcn  1892,  S.  42.  *)  Z.  42,  499; 
1903.  ^)  cf.  W.  Mfliler,  Z.  81,  356;  1899.  «)  Rec.  8, 
267;  1889. 

*)  Die  Eiskurve  und  der  Kryop.  ist  noch  von 
Guthrie  (Mag.  [5]  1,  365;  i876\  die  Eiskurve  noch  von 


Rfidorff  (Pogg.  114,  71;  1861  und  146,  608;  1872) 
bestimmt  worden.  Vergl.  noch  ToOinger  (Wiener  72, 
560;  1875).  ♦*)  Mnldcrs  Wert  für  o»  (97)  ist  zu  niedrig, 
falls  nicht  eine  andere  Modif.  existiert,  f)  Die  Zahlen 
von  S.  (von  20—40^  stimmen  mit  den  von  Millcr- 
Kanfmann  ungenügend  überein,  sodaß  für  50 — 70^ 
audi  die  Mfllderschen  Zahlen  angeführt  sind,  ff)  Be- 
zfiglich  der  Umw.-Punkte  cf.  Tab.  lOB,  S.  287. 
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I 


de  Coppet ') 

de  Coppet^ 
de  Copjict  I) 
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Mulder,  S.  60. 


132,22 
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Co 
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65 
70,6 
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75,4 
78,0 
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84,4 
88,0 
91,6 

95»3 

90  „  99,2 

»00  t)  »  I      103,3 

108,9  »  107,5 

1)   A.   [4l   26,  536;    1872.     «)  Z. 

'=')  Die  Eiskurve  ist  noch  von  Rfldorff  (Pögg.  146, 
610;  1872)  und  von  Guthrie  (Mag.  [5]  1,  364;  1876)- 
bestimmt  worden.  Die  Werte  stimmen  mit  denen  von 
Coppet  nahe  überein.  **)  Guthrie  (1.  c.)  gibt  die  Temp. 
des  Kryop.  zu  — 17°  an,  findet  jedoch  eine  zu  hohe 
Konzentr.  f)  Bei  höheren  Temp.  sind  die  Bestimmungen . 
wegen  des  NHg- Verlustes  nicht  ganz  sicher  (Muldei^. ' 


Kp. 

22, 


239;  1897- 


5« 
10 

30 
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50 

55 

ca.  60 
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So 
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Na«  B4  0, 

10  aq 


Borax. 


202,1 


n 


» 


loaq  +  5  aq 
5aq 


n 


,3 


I 

1,6 

3,9 
8,1 

10,5 

14,2 

20 
22,0 

24,4 

31,4 
40,8 

52,3 


Hom  und  van 

Wagener,  Amer. 

8Ü,  347;    1903. 


Der  Wert  für  die  Umw.-T.  Ist  graph.  interpoliert.  — 
Nach  Mulder  (S.  144)  ist  die  Löst,  bei  o^  :  1,4,  bei 
100^:55,3.  —  Nach  Lescoeur  (A.  [7]  9,  543;  1896) 
existieren  loaq,  5  aq  und  2aq;  5  aq  existiert  bis 
gegen  125^ 
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Gleichgewichte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  HgO.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  io<^  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
JO^  einen  labilen  Punkt;  10<^  einen  stabilen  Uniwandl.(multipeln>-Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


Temp. 
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Literatur  und 
Bemerkungen 
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Bemerkungen 
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Richards  und 
Churchill ') 
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kp.    Kremers^) 

Etard,  A.  [7]  2, 
539;  »894. 


')  Pogg.  116,  63;  1862.  2)  Mag.  [4I  49,  210; 
1875.    ")  Z.  28,  314;  1899.    *)  Pogg.  07,  20;  1856. 

♦)  Guthrie  gibt  2  Kryohydrate  bei  —28»  und  —24®; 
es  ist  wahrscheinlich,  daß  die  zweite  Temp.  mit  dem 
inkgr.  Fp.  (5  aq  +  2  aq)  identisch  ist ;  Pannloff  (Russ. 
26,  162;  1893.  Ref.  C.  1893  II,  910)  gibt  die  Temp. 
— 23,5®.  —  ♦♦)  Die  Konz.  ist  unsicher,    f)  Interpol. 
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Mulder,  S.  1 29. 
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n 
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ILoewel,  A.  [3] 
88,382;  1851. 


F 
F01 


Ketner') 
Ketner. 


» 


Epple. 


Kp.»^) 


')  A.  [4]  26,  546;  1872.  «)  Mag.  [4] 49,  269;  1875. 
«)  Diss.  Heidelberg  1899,  S.  26.  <)  Z.  80,  645;  1502. 
^)  Bei  755  mm,  Epple. 

Der  von  de  Coppet  (Z.  22,  240;  1S97)  gegebene 
Kryop.  von  loaq  ( — 2,1^  u.  5,3)  liegt  auf  der  Coppet- 
schen  Eiskurve,  aber  nicht  auf  der  Mulderschen  Kurve. 
Richards  u.  Churchill  (Z.  28,  314;  1899)  geben  35,2  <> 
als  Umw.-Temp.  von  loaq  an.  Da  weder  die  Boden- 
körper noch  die  Konz.  der  flüssigen  Phase  bestimmt 
wurden,  so  bleibt  es  ungewiß,  welcher  Punkt  der  Fig. 
in  Frage  kommt.  Wahrscheinlich  handelt  es  sich  um 
Punkt  F  (inkgr.  Fp.  von  7  aq  in  i  aq).  Es  könnte  aber 
auch  der  kgr.  Fp.  von  10  aq  sein  (?).  Vergl.  jedoch 
Tilden  (Ch.  S.  45,  268;  1884),  wonach  der  kgr. 
Fp.  von  10  aq  bei  34^  liegt.  —  Es  existiert  noch  ein 
7  aq  (Loewel) ,  von  demselben  als  7  aq  a  bezeichnet, 
das  rhomboSd.  kristallisiert.  Es  ist  durchweg  labil 
(Kurve  HJ  s.  Fig).  —  Sichergestellt  scheint  noch  ein 
5aq  zu  sein  (vergl.  Gm.  Kr.  II  i,  S.  147)  in   rhomb. 
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Gleiohgewiohte  zwisohen  Wasser  und  anorganisohen  Stofli^n. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anliydr.  Salz  in  loo  g  HgO.  — 
Abkürzungen  etc.  siebe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10®  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10^  einen  stabilen  Umwandl.(multipeln)-Punkt ;  10^  einen  hibilen  UmwandL-Punkt. 
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Literatur  und 
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Literatur  und 
Bemerkungen 


OctaSdem,  dessen  Platz  auf  dem  D  agramm  jedoch  un- 
bekannt ist.  —  Epple  sprach  das  i  aq  irrtfimlicher- 
weise  für  ein  2  aq  an.  —  Vergl.  noch  letzte  Anm. 
beim  K2CO8. 
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Tilden  und  Shen- 
stone') 


44,9 

>)  A.  [4l  26,   Sil;    1872.     ») 
2»)  unveröff.    «)  J.  pr.  29,  467 ;  1884. 
^)  Interpolationsformel:   1  =  35,63  +  0,007889  (* — 4)  -f- 
0,0003113  (t — 4)'.    ®)  Trans.  1884,  32.    *)  Interpol. 


Z.  81,    381;    1899. 
*)Z.  28,  461;  1899. 


Verhältnisse  unterhalb  o®:  Die  Eiskurve  ist 
noch  von  Rfidorff  (Pogg.  114,  71;  186 1)  und  von 
Guthrie  (Mag.  [4]  48,  8;  1875)  bestimmt  worden.  Die 
Übereinstimmung  zwischen  Rfldorff  und  Coppet  ist  eine 
ungenügende.  —  Rfidorff  (Pogg.  122,  337 ;  1864)  findet 
für  den  Kryop.  — 21,3?.  —  Die  Konz.  zum  Kryop.  von 
2aq  ist  aus  der  Eiskurve  von  Coppet  interpoliert 
worden.  —  Der  labile  Kryop.  für  NaQ  (^—22^®)  konnte 
von  Meyerhoffer  (unveröff.)  nur  schwierig  bestimmt 
werden,  da  die  Temp.  bald  auf  —21,2®  springt.  Ob 
das  Salz  bei  diesem  lab.  Punkt  wirklich  NaQ  ist,  ist 
nicht  ganz  sicher,  aber  aus  dem  Grunde  wahrscheiiüicb, 
weil  kein  anderes  Hydrat  in  Frage  kommt.  Für  das 
10  aq,  das  von  mehreren  Autoren  erwähnt  wird,  liegt 
außer  einer  mißverständlichen  Auffassung  des  Kryo- 
punktes  gar  kein  Anhalt  vor.  Eher  könnte  in  Analogie 
mit  NaBr  und  NaJ  (siehe  daselbst)  ein  5aq  auftreten. 
Dasselbe  herzustellen  versuchte  Meyerhoner  (unveröff.) 
dadurch,  daß  er  sowohl  eine  übersättigte  Lösung,  sowie 
eine  solche  in  Berühr,  mit  NaO  bei  diversen  Temp. 
unter  o®  mit  NaJ.  5  aq  impfte.  Wegen  des  nicht  unwahr- 
scheinlichen Isomorphismus  zwisdien  Na  J.  5  aq  u.  Na  Q.  5  aq 
hätte  letzteres  Salz  entstehen  müssen,  falls  es  existiert. 
Es  schied  sich  jedoch  stets  nur  2  aq  aus  (identifiziert 
durch  den  Punkt  0,15®).  Hingegen  sei  bemerkt,  daß  die 
Verlängerung  der  NaQ-Kurve  die  Eiskurve  von  de  Coppet 
bei  einer  weit  tieferen  Temp.  als  —  22,4^  schneidet ;  dieser 
Widerspruch  ist  also  noch  aufzuklären.  —  Aus  den  Lös- 
lichkeitsangaben  von  Pog^ale  (A.  [3]  8,  469;  1843X 
de  Coppet  (A.  [5]  80;  427;  1883)  und  Etard  (A.  [7]  2, 
532;  12^94)  ergibt  sich  deutlich  ein  Knick  bei  ca.  o®,  so 
daß  diese  Autoren  bereits  ebenfalls  unterhalb  o®  das  2  aq ' 
unter  den  Händen  gehabt  haben  müssen.  Die  Löslidikeit 
desselben  nach  de  Coppet  bei  —  14  ® :  32,3 ;  bei  —  6  ® :  34,2. 

Verhältnisse  zwischen  o^und  ioo®:DieLösI. 
von  NaQ  ist  von  allen  Salzen  mit  am  genauesten  bestimmt. 
Die  Zahlen  von  Ranpenstrauch  (Mon.  0,  563;  1885)  sind 
von  0—80®  resp  :  35,57;  35,68;  35,85;  36,08;  36,36; 
36,70;  37,09;  37,54;  38,05.  Die  Kurve  (siehe  Fig.)  läßt 
zwischen  den  Werten  von  Andreae.  u.  Raopenstrandi 
kaum  einen  Unterschied  erkennen.  Qute  Werte  gab 
auch  Möller  (Pogg.  117,  386;  1862):  00:35,59; 
20^:35,77;  30^:36,00.  Ein  sonst  genauer  Beobaditer, 
de  Coppet  (A.  [5]dO,  426 ;  1883),  gibt  eine  Löslichkeitskurve, 
die  ein  freilich  sehr  schwaches  Minimum  bei  ca.  20  ^  hat. 
Qay-Lussac  (A.  [2]  11, 3 1  o ;  1 8 1 9)  findet  bei  o  ^  eine  größere 
Lösl.  als  bei  13,89^  Taylor  (J.  ph.  eh.  1,  730;  1896/7) 
findet  bei  o^:  36,1,  bei  20^:  35,9.  Andreae  findet  von 
0—4®  gleiche  Löslichkeit,  nämlich  35,63;  seine  Inter- 
polationsformel gilt  demnach  nur  für  Temp.  oberhalb  4*^. 
Mulder  ist  ebenfalls  (S.  40)  der  Ansicht,  daß  die  Lösl. 
unterhalb  und  oberhalb  4^  prinzipielle  Differenzen 
aufweist.  —  Ein  Minimum  der  Löslichk.  hat  auch  Möller 
(1.  c)  gefunden;  dasselbe  liegt  bei  ca.  15^. 

Die  Untersuchungen  von  Berkeley  (Trans.  208  A, 
206;    1904)   sind   von    10^  zu   10  ^  graph.  interpoL   in 
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Gleichgewiehte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H9O.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10®  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10®  einen  stabilen  Uniwandl.(niultipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 
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Sali  in  100  g 
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Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 
Salsinioog 


Literatur  und 
Bemerkungen 


folgender  Tab.  wiedergegeben  (siehe  bei  CsQ).  Ab- 
kürzungen: g  ^=  g  anhydr.  Salz  in  100  g  HgO.  — 
m  =  g-moL/lit. 


g 


o' 

IG 
20 

30 
40 

50 


35»74 
35,78 
35»94 
36,16 

36,47 
36,81 


5,44 
5,43 
5,42 
5,43 
5,44 
5,46 


1 

t 

e 

600 

37,19 

70 

37,59 

80 

38,02 

90 

38,52 

100 

39,12 

107,7 

39,65 

m 


5,48 
5,50 

5,53 
5,56 
5,61 
5,64 


Also  ein  Minimum  der  Normalität  bei  ca.  20^. 

Verhältnisse  oberhalb  100^:  Die  Zahlen  von 
T.  u.  S.  liegen  so  ziemlich  in  der  Fortsetzung  der 
Kurve  von  fierkeley.  Etard  (A.  [7]  2,  531 ;  1894),  der 
die  Lösl.  bis  21 5  ^(:  46,2)  bestimmte,  findet  ein  Minimum 
bei  ca.  140®. 


o" 
12 

15 
20 

40 

60 

80 

100 

126 

255 
261 


NaClOg  Natriumchlorat. 

NaQO, 


106,50 


n 
n 
n 
fi 
n 
» 
n 
n 


NaQOs  Fp. 


82 
89V« 

91 

99 

1 23V2 

147 

>75 
204 


\  Kremers,  Pogg. 
/     97.  5;  1856. 
Qraebe>) 

1 

i.Kp.Roozeboom") 

2.Kp. 


Kremers 


n 


0  B.  84,  648;  1901.  ^)  Versl.  Amsterd.  27.  Januar 
1902. 

Über  die  beiden  Kp.  siehe  beim  Ag  NOg.  —  Na  QOg 
kristallisiert  in  2  Formen:  regulär -tetartoSdrisch  und 
hexagonal  -  rhomboSdrisch ;  letztere  Form  ist  labil. 
(Qrahain-Otto,  I  3,  S.  42;  1898.) 


-4,9» 

o 
10 
21 

17,7 
19,68 

21,2 

24,7 

26,6 

3',2 


NasCrO«  Natriumchromat.        162,2 

Zeltner,  Priv.  Mitt. 
31,7        )   Mylins  u.  Funk, 
50,2         >Wiss.  A.  R.  8,  451; 
89,99       J  1900. 


Eis  +  10  aq 
10  aq 


loaq  Fp. 

6aq 

10  aq  +  6  aq 

6  aq 


B. 


6  aq  +  4  aq 
4aq 

84,    1948; 


77,5 
79,2  *) 
80,6 

84,3 

86,1 
89,0 


SalkowskI  <) 

R.  u.  C») 


Salkowski. 


1901.  >)  Richards  u.  Chnrchill 
(Z.  28,  314;  1899);  die  Temp.  bezieht  sich  auf  das  fi- 
Thermometer. 


4aq 

96 

n 

105 

n 

"5 

4aq 

I23V8t) 

+  NaaCrO* 

NaaCr04 

I24t) 

f, 

126 

Mylins  u.  Funk. 

t)  graph.  interp. 


40 

50 
60 

ca.  68 

80 
100 

*)  Konz.  auf  der  6  aq-Kurve  extrapol.  —  Ober  die 
Verschiebung  der  Umw.-T.  von  lo  aq  in  6  aq  mit  dem 
Druck  siehe  Tammann  (Kristallisieren  und  Schmelzen 
1903,  S.  262). 


NaaCraOT  Natriumbichromat      262,3 


o' 
10 
20 

30 
40 

so 
60 

70 

80 

88 

93 
98 


2aq 

163 

170 
180 

n 

197 

» 

220 

248 
283 

' 

n 

323 
386 

2aq 

+  Na,Crs07 

NaaCraO, 

432 

» 

433 

Mylins  u.  Fnnk, 

Wiss.  A.  R.  8, 

452;  1900. 


Die  Werte  für  die  Temperaturen  von  io<>  — 80® 
sind  graph.  Interpol.  —  Die  Zahlen  Stanleys  (Ch.  N.  54, 
194;  1886)  liegen  weit  niedriger,  geben  aber  vermutlich 
g  Salz  in  100  ccm  Lösung  an  (Mylins  u.  Fnnk). 


NaF  Natriumfloorid. 


-^,60 

Es  +  NaF 

"5 

NaF 

4 

18 

•n 

4,4 

21 

» 

4,17 

42,05 

Qnthrie') 
Fremy«) 

Mylins  u.  Fnnk«) 
Ditte«) 


')B 


*)  Mag.  [5]  6,  40;   1878.    »)  A.  [3]  47,  32;  1856. 
.  80,  1718;  1897.    *)  C.  R.  128,  1283;  1896. 


20« 

42 

80 

98,5 


Na4pe(CN)o  Natriumferrocyanid.  304,34 

!!'?       IConroy,   J.  Soc. 

^^»^       }     Chem.  Ind.  17, 
59,2 

63,0 


10  aq 

? 


I      104;  1898. 


o' 

14 
21 

28 


NasHAsOi  Dinatriumarsenat.  i86,ti 

Tilden ') 
Schiff") 
Tilden 


12  aq 

7,3 

» 

19,8 

n 

37,0 

I2aq  +  7  aq 

1)  Ch.  S.  46,  269;   1884.    «)  Lieb.  118,  350;   1860. 
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Gleichgewichte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angeg^eben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  £r  h^O.  — 
Abkfirzunsren  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10^  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
W^  einen  labilen  Punkt;   10®  einen  stabilen  Umwandl.(niultipeln)-Punkt ;   10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anbydr. 
Salz  in  loog 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


g  anhydr. 
Bodenkörper       Salz  in  xoog 
I       H,0 


LiteraUur  und 
Bemerkungen 


NaHCO.  Natriumbikarbonat.      84,06 


o' 
10 

20 

30 
40 

50 
60 


'8 

Na  HCO, 


n 


6,9 

9,6 
11,1 
12,7 

14,5 
16,4 


Dibbits,  J.  pr.  [2] 
10,  439;  1874. 


Vergl.  letzte  Anm.  zu  KgCOg.   —   Ahnlicher  COg- 
IVerlust  wie  beim  KHCO«  (wo  siehe). 


NasHPO«  Dinatriumphosphat.   142,11 


o 
10 
20 

85 

ca.  96,6 
40 

52,7 

59 
70 

78,5 

85 

99 
105 

105,6 

106,4 


Eis  -f  12  aq 


ff 


1 2  aq  -f-  7  aq 


7aq 


V 

V 


1,9 

2,5 

3»9 

9,3 
24,1 


63,9 

84,5 

90,9 

94,9 

95,7 

97,^ 
98,8 

8  .,5 
80,7 
79,2 


Guthrie  1) 


Malder,  S.  ico 

Person ') 

Tilden") 

Banr^j 


Kp. 


Xf 


Mulder 


»)  Mag.  [5]  2,  212;  1876.  *)  A.  [3]  27,  253;  1849. 
')  Ch.  S.  46,  268;  i8i4.  *)  Z.  IS,  i8o;  1895.  —  Schiff 
(Lieb.  160,  325;  1859)  fand  bei  17*»:  4,4  g  in  100  g  H^O. 

Die  Verhältnisse  beim  Na^HPO^  sind  noch  nicht 
aufgeklärt.  Am  sichersten  ist  der  untere  Teil  der  12  er 
Kurve,  für  welche  die  Daten  aus  den  Mulderschen 
Originalzahlen  mit  Hilfe  einer  Kurve  gewonnen  wurden. 
Die  Zusammensetzung  bei  ca.  36  ^  ist  nicht  bekannt. 
Daß  dort  kein  kongr.  Fp.  vorliegt,  geht  aus  Mulders 
Beobachtung  hervor,  daß  das  längere  Zeit  auf  40*^  er- 
hitzte 12  aq  eine  Lösung  von  03,9  ergab.  Das  ge- 
schmolzene I2aq  verlangt  65,70.  Aus  den  drei  letzten 
Zahlen  ergibt  sich,  daß  die  Lösung  beim  Kochen  über- 
sättigt war  (Fallen  des  Gehalts  bei  Anstieg  der 
Temp.?!);  welches  das  hierbei  ausgeschiedene  Salz  war, 
muß  dahingestellt  bleiben.  Nach  Lescoeur  (A.  [6]  21, 
551 ;  1890)  existieren  außer  12  aq  und  7  aq  keine  Hydrate 
mehr.    Vergl.  noch  Mflller-Erzbach  (B.  20,  137;  1887). 

Diss. -Tensionen  p  (12  aq  +  7  aq)  nach  Frowein 
(Z.  1,  362;  1887)  in  mm  Hg: 

t        '        p  t  p  t  p 


6,80« 
10,82 
15,00 


4,61 

6,38 
8,84 


17,28'» 
20,15 


»0,53 
J3,oj 


23,02 ' 

27,00 


16,19 
21,58 


NaJ  Natrium  Jodid. 


149,90 


aoo 

2U 
2tS 

Saoo 

•fl  UO 

-• 

K  125 

100 

75 

80 

15 


^1 

I \i  I I 1 I 1 I I I I I I 


.40   -30    -10   -10      0      10 


so40aQ«)ionMioo 


^i.« 


Eis 

Eis  +  5  aq 
5aq 

2aq 
5  aq  4-  2  aq 

2aq 


B 
BD 

C 
D 

DEl 


Panfiloff*) 


2  aq  -f  Na  J 
NaJ 


—  4,25' 

—  9,75 

-81  Vs 

-15,2 

— J7 
-1:1,5 

o 
10 
20 

30 
40 

60 

65 

80 
100 
120 
140 
141 

»)  1904  (unveröff.).  ^  A.  [5]  80,  425;  1883. 
3)  Russ.  25,  262;  1893.  Ref.  Anorg.  5,  490;  1894. 
*)  Analyt.  8,  2S5;  1869. 

Die  Konzentration  beim  Kryop.  ist  wegen  ihrer 
Unsicherheit  nicht  angegeben.  —  Guthrie  (1875  u.  1S76) 
hat  offenbar  einmal  die  Umw.-T.  von  5  aq  in  2  aq,  das 
andere  Mal  den  Kryop.  von  5  aq  beobachtet.  —  Für 
die  Umwandl.  von  2aq  in  NaJ  gibt  Panfiloff  64,3  ^— 
Kremers  Zahlen  stimmen  recht  gut  mit  denen  von 
de  Coppet:  o"  :  158,7;  60*^ :  256,4.  —  Die  Formel  von 

Etard  (A.  [7]  2,  543;  1894):  y  (70  bis  190«)  =-  74,0  4- , 
0,0450^9  (S.  518)  schließt  sich  an  die  anderen  Zahlen 
gut  an.    Für  100"  :  306;  für  140 '^  :  338;  für  190®  :  385., 


n 


17,1 
36,1 

«32 
149  V« 

IS9 
169 

179 

190 

205 

228 

257 
290 

295 
302 

322 

333 


ABI  Rüdorff.Pogg. 

„  f  11«,  64;  1862. 

MeyerfaofferM 
de  Goppel) 


*  de  Coppet 


E 
EF 

('kremers,  Pogg. 
/  07,  14:  1856. 
Kp.    QerlachO 


Meyerhofffer 
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Gleichgewichte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen, 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H2O.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10^  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10®  einen  stabilen  Umwandl.(niultipeln)-Punkt ;   10^  einen   labilen  Umwandl.-Punkt. 


Temp. 


Bodenkürper 


g  anhydr. 

Salximoog 

H2O 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anbydr. 

Salsintoog 

H2O 


Literatur  und 
Bemerkungen 


14,5 

20 

40                   V 

60                ? 

80                   V 

IOC                  V 

105                   V 

NaJOs  Natriamjodat. 


197,90 


2,5 

7,25 

9,1 

14,4 
20,9 

27,7 
33,9 


Krenters  ^ ) 
Qay-Lussac') 


I 


Kremers 


Kp.  Ditte«) 


196. 


1V2 


')  Pogg.  »7,  8:  1856.    >)  Qm.  Kr.  II  i,  S. 

Es  existieren  Hydrate  mit  8(V),  6(?),  5,  3, 
und  I  aq;  vgl.  Dammer  (II  2,  S.  191).  Das  5  aq  besteht 
bis  wenigstens  22 ^  (Ditte,  I.e.).  Die  Kurve  Kremers 
zeigt  eine  leichte  Unregelmäßigkeit  zwischen  20  u.  40  ^ 


Na^MoO«  Natriummolybdat.      206, t 


o 
6 

9 

JO 
ca.  11 

20 

!  30 
i  50 
,   100 


0 


loaq 


2aq 

loaq  +  2  aq 

2  aq 

n 


44,2 

55,2 
61,7 

64,7 

64,7 

65 
66 

69,8 

83,7 


Funk,  B.  S8, 

3699;  1901. 


Die  Werte  für  20,  30  u.  50®  sind  aus  den  Zahlen- 
angaben von  Funk  graph.  interpoliert. 


-  6,7< 

-  12,7 

-18,7 

-n,7 

-18,6 
o 

IG 

20 

3« 
40 

50 

60 

70 

80 

90 
100 
119 
310 

')  Z.  22, 

27.  Jan.  1902. 


NaNOs  Natriumnitrat. 

Eis 


85,09 


n 


Eis  +  NaNOg 
NaNOj 


n 
n 

» 

n 


20 
40 
60 
70 

58,5 

73 

8o72 

88 

96,2 
104,9 
114 
124,6 

136 
148 
161 

175*/« 

203,8 


» 


de  Coppet, 

A.  [4]  25,  544; 
1872. 

de  Coppet*) 


Interpol,  nach 
Berkeley, 

Trans.  20o  A, 
211,  1901. 

Ober  die  Art  der 

Interpol,  vergl. 

bei  CsNOg. 


Kp. 


bei  736  mm 


2.  Kp.  Roozeboom') 

240;   1897.     ')  Versl.  Akad.  Amsterdam 
Vergl.  bei  AgNOg. 


Der  Kryop.  von  Coppet  liegt  nicht  auf  dessen  Eis- 
kurve. —  Die  Eiskurve  ist  noch  von  Rfidorff  (Pogg. 
145,  607;  1872),  sowie  von  Outhrie  (Mag.  [5!  2,  213; 
1876)  bestimmt  worden.  Kryop.  nach  Rfidorff  (Pogg. 
122,  337;  1864'»:  -17,75®.  —  Andere  Zahlen  von 
Molder  (S.  81),  Maarnen^  (C.  R.  58,  81;  1864)  und 
Ditte  (C.  R.  80,  1164;  1875).  DItte  gibt  ein  bei  -15,7° 
kongr.  schmelzendes  7  aq  an.  —  Bis  zu  313®,  dem  Fp. 
von  NaNOg,  gibt  Etard  (A.  [7]  2,  527;  1^94)  die 
Formel:  y  (64*  bis  3«3^)=  58,5  +  o,»666  *  (S.  518);  für 
100®  resp.  119®  berechnet  sich  daraus  182  resp.  209, 
während  Berkeley  i75Va  resp.  2o8,S  fand. 

g-mol./lit.  =  m  nach  Berkeley  (Interpol.).  Vergl. 
CsCl. 


ni 


ni 


m 


,0 


10 
20 

30 


6,71 
7,16 
7,60 
8,06 


40» 

50 
60 

70 


8,51 

8,97 
9,42 

9,89 


80  0 

90 
100 
119 


10,35 
io,Si 

11,30 
12,22 


15 


NaNOg  Natriumnitrit. 

NaNO« 


69,09 


83,3     I  Divers,  Ch.  S.  75, 

I      86;   1899. 


Na  OH  Natriumhydroxyd.        40,06 


-  7,8« 
— 20 

—28 
-24 
—17,7 

o 

+  5 
10 


Eis  8,7 

n  19,' 

Eis  +  7  aq  23V2 

7  aq  +  5  aq    ,  2SV8 

5  aq  +  4  aq  a  '  32V2 

4aq  fx  42 

4aqo  +  3,5aq  47  V« 

3,5  aq  5<V2 


OAl 


A 
B 
C 
CD 

D 
DE 


Pickering, 

>  Ch.S.68,890; 

1893. 
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Gleiohgewiehte  zwischen  Wasser  und  anorganisohen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  an^^egeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H^O.  — 
Abicürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.B.  10®  bedeutet  einen  stabilen  Punkt: 
10^   einen  labilen  Punkt;  10®  einen  stabilen  Uniwandl.(multipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


Temp. 


g  anhydr. 
Bodenkörper       Salz  in  xoog 

H3O 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Salz  in 

100  g  H  3  O 


Literatvr  and 
Bemerkang^en 


ca.  15,5 
5 


3,5  aq  Fp. 
3,5  aq  +  aaq 


63,53 ') 
83V. 


F    kgr.  Fp. 


I  aq  Fp. 

laq+NaOH? 

Na  OH  ? 


103 
109 
119 
129 

145 
174 
222,3 ') 

288 

313 

365 
521 

die  Anzahl 


CO 
00 


?» 


H 
I 


kgr.  Fp 


o 

00 

C/) 


«2 

e 

'C 

•8 
S 


ca.  12         2  aq  +  I  aq       103  G 

20  1  aq  loq  OH 

30 
40 

50 
60 

ca.  043 

613 

80 

110 
192 

Die  Zahlen  geben 
H2O  an. 

')  Konz.  berechnet.  —  Eiskurve  bis  —9,6®  von 
Rfidoiff  (Pogg.  116,  67;  1862).  —  Die  Zahlen  sind  der 
graph.  Darstellung  von  Pickering  entnommen.  —  Femer 
bestimmt  P.  folgende  labile  kgr.  Fp. :  von  7  aq  bei 
— 23fS®;  von  saq  bei  —12,2®;  von  4aq  bei  +7,6®; 
von  2  aq  bis  +12,5®.  —  Es  existieren  femer  ein  durch- 
wegs labiles  4aq  ^  und  ein  3,11  aq  (?).  —  Dietz  (Wiss. 
A.  R.  8,  450;  1900)  findet  für  das  i  aq  (Kurve  OH)  bei 
o ®  (labil) :  94,5 ;  io<^  (labil) :  99,1 ;  18  ®  :  104,0 ;  30® :  1 1 3,8 ; 
40» :  124,2;  53«:  14^,0;  64®  :  222,3. 


g  Na  OH  in  100  g 


NagPO«  Trinatrittmphosphat.     164,15 


7^8 


12  aq 
I2aq  Fp.*) 


10,5      I  Schiff«) 
|R.  u.  d«) 


>)  Lieb.  118,  350;  1860.  >)  Richards  u.  Charchill, 
$,  314;  1899.  *)  Unsicher,  ob  kgr.  oder  inkgr.  Fp. 
Es  existiert  noch  10  aq  (Qin.  Kr.  11  i,  163). 


Na^PsOr  Natriumpyrophosphat  266,2 


o' 
10 
20 

30 
40 

50 
60 
70 
80 


Poggiale, 

Joura.    de    pharm. 

et  de  chim.  [3]  44, 

273;  "863. 


Na^SOs  Natriumsulfit. 


126,16 


n 


7aq4-Na2S08  , 
NagSOs 


7  aq  14,1       IKremers,  Pogg. 

28,7        J      »9,  5o;  1856. 

Mitscherlich ') 
49>5      Kremers 
33         Fourcroy  *) 

')  Pogg.  12,  140;  1827.    «)  s.  Comey,  S.  464. 

*)  Aus  der  Angabe  Mitscherlichs ,  daß  bei  33^  ein 
Maximum  der  Löslichkeit  liegt,  ist  wahrscheinlidi  der 
Schluß  zu  ziehen,  daß  bei  dieser  Temperatur  die  Umw. 


o 

20 

ca. 

40 

100 


des  7  aq  in  Na^SOg  erfolgt.  —  Der  Bodenkörper  ist 
bei  K.  sowie  bei  F.  unbestimmt.  Muspratt  (J.  i2$47,  36^) 
fand  ein  10  aq ,  jedoch  scheint  dieses  eine  labile  Modi- 
fikation zu  sein.  Denn  andere  Autoren,  wie  C  Scfaoltz- 
Selladc  (J.  1870,  304),  konnten  nur  die  Existenz  eines 
7  aq  feststellen. 


Na2S04  Natriamsulfat 


142,16 


-0,6« 
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ca,S4 
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20 

2C 

18 
20 
24,4*) 
26 
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82,8881 

82,5 
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Eis 

Eis  +  10  aq 

10  aq 


71 

n 


10  aq  Fp. 

Eis  +  7  aq 
7aq 

n 


Na^SO« 

7aq+Na^4 
Na2S04 

n 
10  aq 

+  Na9S04 

n 

Na2S04  rhomb. 

n 
n 
n 

n 

n 
» 


2,0 
4,0 
5,0 

9iO 
13.2 

I9»4 
28,0 

40 

55 
78,89 

14,5 
19,6 

30,5 
44,7 
55,0 

53,3 
52,8 

51,8 

51,5 
50,4 


49,6 

49,4 
48,2 
46,8 

45,5 

44,5 

43,7 

4^,9 

42,7 
42,2 


AB    de  Coppet') 
B      de  Coppet<) 

BF1 


FF' 


Loewel, 

•A.  [3]  48,  50: 

1857. 


T,  u.  S.») 
C      de  Coppet^ 

CE 


EE' 
DE 


E 
EF 


Loewel,  1.  c. 
♦)  Interpol. 


R,  u.  W.^) 


FO 

n 
n 

n 

fi 
n 
n 


Interpol,  nach  | 
Gay-Lnssac, 
A.  11,  312;   t 
1819. 


Kp.  bei  751  mm, 
Berkeley,  s.  u. 
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Gleichgewichte  zwischen  Wasser  xind  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H2O.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10^  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10®  einen  stabilen  Umwandl.(niultipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Salcinioog 

HgO 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

SaUinioog 

H2O 


Literatur  und 
Bemerkungen 


120 
140 
160 
180 
230 
150 
190 
240 
320 


Na2S04  rhomb. 


n 


» 

n 
n 
n 
n 


4i»9 
42,0 

42,9 
44,2 
46,4 
42,2 

42,7 
42,9 

21,7 


Fig.U 
HGi 


HO, 

» 

n 
n 


Tilden  u. 
Shenstone^) 


Etard, 

CR.  na,  854; 

1891. 


*)  A.  [4]  26,  539;  1872.  *)  Z.  22,  239;  1897. 
^  Tilden  u.  Shenstone,  Trans.  1884,  28.  *)  Richards 
u.  Wells,  Z.  48,  471;  1903- 

Nach  Wyrouboff  (Bull.  Soc.  Fran?.  Min.  13,  311; 
1890)  entsteht  oberhalb  180^  aus  dem  (rhomb.)  Na9S04 
eine  wahrscheinlich  monokline  Form.  Vielleicht  erklärt 
das  Ausbleiben  derselben  die  zu  hohen  Löslichkeitswerte 
von  Tilden  u.  Shenstone  s^egenüber  denen  von  Etard 
(Kurve  HQi  resp.  HQ2  Fig.  II).  —  Das  inkongruente 
Schmelzen  von  10  aq,  das  natürlich  wie  jedes  andere 
Schmelzen  (kongr.  oder  inkongr.)  bei  konstanter  Temp. 
verläuft,  hält  sehr  lange  an ;  die  Schmelztemp.  läßt  sich 
daher  mit  solcher  Schärfe  bestimmen,  daß  sie  Richards 
als  thermometrischen  Fixpunkt  vorschlug.  Der  gegfebene 
Wert  32,383®  bezieht  sich  auf  das  H- Thermometer. 

Nach  Berkeley  (Trans.  208  A,  209;  1904)  graph. 
Interpol.:  g^^  g  Na2S04  in  100  g  H2O;  m  =  g-mol./lit. 
—  Bis  32,5  <*  ist  der  Bodenkörper  10  aq,  darüber  Na2S04. 
(Siehe  bei  CsQ). 


s 


m 


I 


8 


m 


4,40 

0,310 

50^ 

46,7 

8,98 

0,631 

60 

45,3 

19,1 

1,32 

70 

44,1 

41,1 

2,63 

80 

43,3 

49,6 

3," 

90 

42,6 

48,2 

3,01 

100 

42,2 

o« 

IG 
20 
30 

82,5 

40 


Tensionen:  Tensionen 
p  der  Bodenkörperlösungen 
von  10  aq  und  Na2S04  in 
mm  Hg  nach  Cohen  (Z.  14, 

90;  1894). 


2,92 
2,83 

2,75 
2,69 

2,64 

2,60 


p  beim  Bodenkörper 
Na3S04  zo  aq 


28,3« 

30,1 
32,6 


24,07 
26,60 
30,82 


26,20 
28,03 
30,82 


Lescoeur  (A.  [6]  21,  529;  1890)  hat  diverse  hierin 
Betracht  kömmende  Tensionen  gemessen.  Die  Zahlen 
für  die  Diss.-Tens.  von  Na2S04.  10  aq  und  NafS04  sind 
in  mmHg  für  0^^:3,8;  5*''5i2;  100:7,0;  i5®:9,7; 
20®  :  13,9;  25 0  :  19,0;  29®  :  24,0.  Verlängert  triifft  diese 
Kurve  annähernd  bei  32  ^  die  Cohenschen  Kurven.  Seine 
anderen  Tensionsbestimmungen  weichen  erheblich  von 
den  Cohenschen  ab;  so  findet  er  bei  30^:24,8,  Cohen 
bei  30,1 0;    28,03  nim  für  die  an  10  aq  ges.  Lösung. 

Über  Verschiebung  des  Umw.-P.  von  10  aq  in 
NaflSO^  mit  dem  Druck  siehe  Tammann  (Kristallisieren 
und  Schmelzen  1903,  S.  254). 


-3,9^ 

—  11 

o 
10 
20 

30 
40 

47,9 

50 
60 

72 
80,5 

90,5 
100 


NagSaOs  Natrittmthiosulfat.     158,22 

1  Guthrie,  Mag.  [5] 

[      e,  41 ;   1878. 


Eis 

Eis  +  5  aq 
Saq 


5  aq  Fp.  ? 
2aq 


» 


17,7 

42,9 
52Va 
61  *) 
70*) 

84,7 
102,6 

"9,7 

175,6**) 

169,7 
206,7 

237,8 
248,8 

254,2 
266 


Taylor, 

Proc.  R.S.Edinb. 

22,249;  1897/98. 

Richards  und 
Churchill  >) 


>  Taylor 


»)  Z.  28,  314;  1899.  —  Schiff  (Lieb.  118,  350;  1860) 
fand  bei  19,5^:  84,5  g  in  100  g  HgO. 

*)  Interpoliert.  **)  Berechnet.  —  Es  ist  nicht  möglich, 
aus  den  Angaben  von  Taylor  ein  klares  Bild  der  Ver- 
hältnisse zu  gewinnen.  Taylor  gibt  eine  Löslichkeit 
für  das  5  aq  bei  50^  (:  170,9)  an,  bei  gleicher  Temperatur 
ffir  das  2  aq  :  169,7.  Demnach  wäre  das  2  aq  bei  dieser 
Temperatur  schon  stabil.  Anderseits  kann  für  das 
5  aq  der  Fp.  noch  nicht  eingetreten  sein,  da  bei  dem- 
selben die  Löslichkeit  175,6  beträgt.  Der  Fp.  von  5  aq 
wäre  daher  nach  Taylor  ein  labiler  und  müßte  auch 
höher  liegen  als  5o<>,  was  mit  Richards  u.  Churchill 
(Z.  28,  314;  1899)  iiicht  übereinstimmt.  Denselben  Fp. 
wie  R.  u.  C  fand  v.  Trentinaglla  (Wiener  72,  670;  1876) 
nämlich  48,090.  (S.  femer  ComeyS.  475-)  Taylors  Resultate 
wären  nur  erklärlich,  wenn  47,9**  der  inkgr.  Fp.  von 
(5  aq  +  2  aq)  ist.  —  Die  Taylorsche  Kurve  für  das  2  aq  ver- 
läuft unregelmäßig  und  weist  einen  Knick  bei  etwa  65  ^ 
auf.  —  Eine  labile  Modif.  von  5  aq  geben  Parmentler 
u.  Amat  (C  R.  Ö8,  735;  1884)  an,  Fp.  32». 


o' 
10 
20 
30 

ca.  82 

40 

50 
60 

70 

80 

90 

100 


NOflSeO«  Natriumselenat. 

10  aq 


189,3 


n 


10  aq  +  Na2Se04 
NagSeO^ 


n 
n 
n 
n 
n 


13  Vi 

25 

43V« 

78Va 

85 

82VS 

80 

78 
76 

74 

73 

72«/4 


Funk,  B,  as, 

3697;  1901. 


Die  Konzentrationen  sind  nach  den  Zahlenangaben 
von  Funk  graph.  interpoliert. 


Physikalisch-chemische  Tabelkn.   3.  Aufl. 
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Gleiohgewiohte  zwischen  Wasser  und  anoi^anisohen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerlct,  ist  die  Konzentratian  stets  angfegdyen  in  g  snhydr.  Salz  in  loo  g  HjO.  - 
Abldirzung^en  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  g^ewöhnlicfa  gedrudrte  Temp.  z.  B.  fo®  bedeutet  einen  stabilen  Punkt. 
10^  emen  labflen  Punkt;  10®  einen  stabilen  Uniwandl.(ninltipehi}-Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt 


Temp. 


BodenkSrper 


g  anbydr. 

SaU  in 
loog  HtO 


Literatnr  and 
Bemerkaogen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anfaydr. 

Sah  in  loog 

HsO 


Litentnr  aod 
Bemerkaogen 


Na^WO«  Natriumwolfraraat      294,1 


-5^ 
o 

+  5 

—  3fi 
ca.+6 

10 

20 

40 

80 
100 


10  aq 


2  aq 

10  aq  +  2  aq 

2  aq 

1» 

n 

n 


44 

57  V« 

69V« 

71  Vi 
7i*/4 
72 

73 
78 
90 

97 


Fnnk,  B.  88, 

3701;  1901. 


Die  Werte  für  2  aqu  10  aq  und  für  den  Umw.-P.  sind 
nach  den  Zahlen  von  ronk  s^phisdi  interpoliert. 


NdCis  Neodymchiorid. 


13' 
100 


6  aq 
6  aq? 


250,0 

98,7     h  Matii^oD,  C.  R. 

140,4     1/    138, 289;i9oi. 


Nd2(S04)8  Neodymsttifat        575,4 


o» 

16 

30 

50 
80 

108 


8aq 


9,5 
7»! 
5»o 

3,7 
2,7 

2,3 


Matfamann  und 
)W\\g,    B.    81, 

1728;  1898. 


NiBr«  Nickelbromid.  218,62 

28,5<»  I      6aq  +  3aq      \  |  Bolschakoff^) 

»Russ.  29,  288;  1897.  Ref.  C.  1897  II,  331. 
.  gibt  nodi  einen  kongr.  Fp.  von  9  aq  an :  —  2,5  ^. 
Aus  dem  Ref  geht  aber  nicht  hervor,  ob  dieser  Fp. 
stabil  (?)  oder  labil  Ist ;  desgl.  fehlt  die  Umw.-Temp.  von 
9  in  6.  Das  Kurvensystem  bleibt  daher  unbestimmt. 
Die  Lösl.-Bestimmungen  von  Etard  (A.  [7]  2,  548;  1894) 
( — 21®  bis  140®)  vermögen  auch  nicht  Klarheit  zu 
schaffen.  Aus  denselben  geht  hervor,  daß  sich  bei 
etwa  60^  ein  niederes  Hydrat  mit  schwach  ansteigender 
Lösl.  bildet  (3  aq?).  Lösl.  desselben  bei  58^:  ca.  153. 
Lösl.  bei  20^  (wohl  von  6  aq):  ca.  130. 


-  4,4« 

-  8,85 

-17,1 
-10,85 


NiCI 

Eis 


2 


Nickelchlorid. 


f, 

n 


Eis  +  ? 


10,0 
16,9 

25,7 


129,6 

Rfidorff, 

Pogg.146,  615; 
1872. 


Guthrie,  Mag.  [5] 
6,  44;  1878. 


+  10O 
20 

30 
40 

50 
60 


6aq 


60 

64 
68 

72 
76 
81 


Etard,  A.  [7]  i 

(545;  i^ 
Graph,  interpd. 

Es  bleibt  unsicher,  ob  der  letzte  Wert  von  H  labi 
ist,  oder  ob  Qj&  Punkt  etwas  anderes  als  den  Kiyop- 
darstellt.  Aus  E.s  Angaben  filr  höhere  Temp.  ergibt 
sich  em  Knick  bei  ca.  jo^;  das  entstehende  Salz  ist  oadi 
ihm  4  aq.    Die  Löslichkeit  ist  bei  78®:  87;  96°:  ^' 

Lesooenr  (A.  [6]  19,  546;  1890)  fmdet  6aqu.2aq 


-   9» 
-*3,5 

-18 

o 

20 

89 

55 

65 
80 


Ni(CI08)9  Nickelchlorat 

Eis 


225,6 


6  aq 


6  aq  +  4  aq 
4aq 


36,3 
46,7 

98,2 
111,2 

134*) 

178*) 

220 

223 


Meusser,  B.  ^ 
1419;  1902. 


4aq  Fp.  oder 
4  aq  +  2  aq 

♦)  Qraph.  Interpol.  —  Die  nach  M^  Daten  t^ 
worfene  Kurve  zeigt  jedoch  keine  Umw.  bei  39'  ^ 
mehr  verUufen  die  Werte  von  da  ab  unregeloi^'    ' 

Die  Umwandlung  in  ein  Dihydrat  konnte  *^ 
teilweiser  Zersetzung  bei  der  Schmelztempentv  i^  ^ 
nicht  festgestellt  werden. 


NiJa  Nickel  Jodid. 


312.4 


-20<> 
O 
20 
40 

48 

50 
70 

90 


6  aq 


n 


6  aq  +  4  aq  ? 
4aq? 


n 
n 


'   loS 

1   126 

148 

174 

179 

180 

184 

191 

NacheinerKurv« 
aus  Zahlen  voti 

E<ard,A.[7]-' 
546;  1894- 

Siehe  Anm. 


Nach  Etard. 


der 


Auf  den  inkgr.  Fp.  wurde  aus  der  Lage 
Kurven  geschlossen.  Die  Lage  des  Punktes  (und  seine 
Konzentr.)  ist  jedoch  unsicher,  weil  Best,  in  seinej 
Nähe  fehlen.  —  Daß  bei  der  Umw.  4  aq  entsteht,  »s 
nach  Analogie  wahrscheinlich.  E.  gibt  jedoch  an,  ^ 
beim  Erhitzen  der  Lösungen  sich  Nijg  niederschligt. 
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Gleiehgewiehte  zwischen  Wasser  und  anorganisohen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerlct,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H2O.  — 
Abkürzungen  etc  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10®  bedeutet  einen  stabilen  Punkt ; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10^  einen  stabilen  Umwandl.(multipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Salz  in 
100  f;  HjO 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Salz  in  zoog 

H2O 


Literatur  und 
Bemerkungen 


NiUOs),  Nickeljodat 


408,4 


\ 

r" 

1 

1 

1 
1 

• 

c 

i 

f 

« 

1 

1 
1 

§ 

B. 

.' 

1 
> 

J 

T 

*-, 

1 

^ 

«lü 

U 

1 

^ 

.^^ 

.J 

\iA 

k^ 

auu 

^ 

/ 

? 

r- 

0 

0 

T 

M 

4 

^0 

.'' 

■^ 

f/ 

^ 

X 

'4^ 

7 

Ifi 

:^ 

^ 

w 

,' 

"P^ 

^ 

^ 

■^ 

E: 

£ 

-^ 

a^ 

0 

1 

P 

^ 

» 

\ 

0 

4 

0 

1 

ta*4 

1 

n 

"7 

0 

1 

K> 

fl 

0 

[Anh.  =  NiOOs)a] 


0» 
10 
20 
30 

0 
20 
40 
50 

IG 

30 

50 
70 

80 

CSL.24 
OL,  37 
50 
70 
74 
90 


4aq 

» 

n 
» 

2  aq  ff 
2aq  /J 


4  aq  +  Anh. 
2  aq  ft  +  Anh. 

NiüOa), 


2  aq  /9  +  Anh. 
NiöOa), 

Die  Werte    sind    nach 
graph.  interpoliert. 


Oi74 
0,86 

1,07 
1,43 

0,52 
0,70 
1,22 
1,81 

o,S3 
0,64 

0,79 

0,95 
i,ii 

1,19 
1,09 
1,04 
1,01 
1,00 

ö,99 
den 


A 

AB 

» 
BC 

E 

ED 

DF 

» 

HO 

» 

» 

OK 

B 
D 
DO 

» 
O 

OJ 
Zahlen   von   Measser 


Meusser, 

}B.  84, 2437; 

1901. 


Ni(N08)a  Nickelnitrai        182,78 


-7,4' 
—  20 

—  27 

—  20 

—  16 

o 
20 
40 

56i7**Ü 


Eis 

» 

Eis  +  9  aq 
9aq 

9  aq  +  6  aq 
6  aq 

» 
6  aq  Fp. 


21,9 
53»! 

63*) 
65,8 

ca.  69 

79,6 

96,3 
121 

169,0 


Rfidorff') 


rank>) 


550 

70 

95 


6  aq  -f  3  aq 

3aq 
3aq  Pp. 


157 
177 
338,1 


1 


rank») 


0  Pogg.  146,  616;  1872.  *)  Anorg.  20,  409;  1899; 
cf.  Mylius  u.  Fank,  Wiss.  Abh.  Reichsanstalt  8,  439; 
1900. 

*)  Extrapol.     **)  Fp.  des  6  aq  nach  Ordway  (Sill. 

[2]  27,  17;  1859). 

Die  Werte  von  Rfidoiff  u.  Funk  für  die  Eiskurve 
lassen   sich  graph.  nicht  gut  vereinigen.     Der  Kryop. 

—  27  ^  ist  auf  der  9  aq  Kurve  extrapol.  —  Die  Umw.-P. 

—  16®  u.  +55^*  sind  graph.  Interpol. 


Ni  SO4  Nickelsttlfat 


154,76 


—  1,60« 

—  2,95 

—  4,15 

o 

30 

81,5 

32,3 

44,7 
50 

58,8 

60 

70 

80 

89 

99 
iio 

ca.  120 

163 


Eis 

» 
Eis  +  7  aq 

7aq 

7  aq  +  6  aq  blau 
6  aq  blau 

n 
» 

6  aq  blau  +  6aq  grün 
6  aq  grün 

» 
I, 

n 
n 
n 

6  aq  grün  +  2  aq  (?) 
2  aq 


14,6 

21,5 
26*) 

27,2 

34,2 

42,5 

43,3*) 
43,6 
4»,o 
50,2 

52,6*) 

54,8 

59,4 

63,2 

67,9 

76,7 

86,9 

ca.  98 
ca.57 


OA\') 


A 
AB 

« 

n 

B 
BC 

n 
n 

c 

CE 

n 
n 

p 
n 
n 


}• 


sS 


c/) 


ü 


•I 


I 

CO 


lEiard") 


*)  Oraph.  Interpol. 

0  Eiskurve  von  Rfidorff  (Pogg.  145,  612;  1872).  — 
')  A.  [7]  2,  552;  1894. 
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Gleiohgewiohte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerlct,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anliydr.  Salz  in  loo  g  HfO.  - 

^Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  io<^  bedeutet  einen  stabilen  Punkt: 

JO^  einen  labilen  Punkt;  10<>  einen  stabilen  Umwandl.(multipeln)-Punkt ;   10^  einen  labilen  Umwandl.-Puiikt. 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr.  Salz 
ia  xoo  g  H2O 


Literatur  and 
Bemerkungen 


Temp. 


BodenkOrper 


g  anhydr.  Sali 
in  xoo  g  H2O 


Literatur  nnd 
Bemeikongeo 


Die  Umw.  der  beiden  6  aq  in  einander  ist  der  bis- 
her einzige  Fall  der  Umwandlung  eines  kristallwasser- 
haltigen Salzes  ohne  Wasserverlust.  Das  blaue  6  aq  ist 
tetragonal,  das  grüne  monoklin  (Marignac).  Den  Über- 
gang von  monokl.  6  aq  in  das  tetrag.  o  aq  bei  gewöhnl. 
Temp.  hat  schon  Marignac  beobachtet  (vergl.  Gm.  Kr. 
in«  54^)*  —  Auf  den  Umw.-P.  120^  wurde  aus  der  An- 
gabe von  Etard  geschlossen,  daß  oberhalb  dieser  Tem- 
peratur die  Löslichkeit  abnimmt;  bei  230 <^  ist  keine  merk- 
liehe  Menge  NiS04  gelöst. 


PbBro  Bleibromid. 


2 


366,82 


o" 

25 

45 

65 
80 

100 


PbBr« 


n 
n 
n 
n 
n 
n 


o»455 

0,731 

0,974 

1,75 

2,57 

3,34 

4,75 


g-mol./lit. 
0,0124 
0,0199 
0,0265 
0,0471 
0,0686 
0,0882 
0,1240 


Bestimmungen  von  Udity,  Amer.  25,  469;  1903. 

g-mol./lit.:  19,96®  (Bdtteer,  Z.  46,  602;  1903): 
2,274x10*-*.  —  25,2  (v.  Ende,  Anorg.  26,  162;  1901) 
2,628  X  10-*. 


Pb(Br08)2  Bleibromat.        462,82 


19,94*  I     Pb(BrOs)ii 


1,34       IBöttgcr') 


*)  Z.  46,  602;  1903. 
g-moKAit.:  19,94®:  2,89x10-*. 


Pb(CNS)8  Bleirhodanid.         323,1 

19,96®!    Pb(CNS)8    I       0,451       IWttger^j 

1)  Z.  46,  602;  1^03. 

g-mol./Iit.:  19,96®:  1,394  XI  o~*. 


PbCOg  BleikarbonaL  266,9 

19,96  I      PbCO»      I    1,1x10-*  IBöttgcr') 

*)  Z.  46,  604;  1903  Q]. 

g-mol./lit. :  1 9,96  ® :  4, 1 5  X  I  o-  •.     Bei  anderen  Ver- 
suchen fand  B.  1,7x10—*  g  in  loo  g  H2O. 


PbCL  Bleichlorid. 


277,8 


15 


pba 


0,673 
0,909 


g-mol7lit. 
0,0242 
0,0327 


25® 

45 

65 
80 

100 

101,6 


PbO« 


n 
I, 
n 
n 
n 


i,oS 

1,57 

2,13 
2,62 

3,34 
3,2 


g-moL/lit. 
0,038^ 
0,0558 

0,0749 
0,0915 
0,1152 

Kp.Molder,S.i4 


I 


Bestimmungen  von  Ucfaiy,  Amer.  26,  4^;  ^^y 
Nach  Mnlder  beträgt  die  Löslichkeit  bei  o^  oK 
bei  8«:  0,70. 

g-mol./üt.:  19,9 s®  (Böttgcr,  Z.  46,  602;  100; 
346XIO-«-  —  25 •  (NoyeS,  Z. »,  623 ;  i892):3,89X'0'' 
—  25,2«  (V.  Ende,  Anorg.  26,  162;  1901):  3,88x10- 


PbCaOg)«  BleichloraL        m- 

18®    I         laq        I        151,3      I  Myfins  u.  Foik' 
»)  B.  80,  1718;  1897. 


—'   I 


PbCrO«  Bleichromat         r-y 

i8«    I     PbCrO*     I    2,0x10-»   I P.  Kohlrusch  I 


1)  1904.    Priv.  Mitt.  [TJ. 
g-mol jlit. :  18  • :  5  x  10—''. 


PbFg  Bleifluorid.  244 

18«    I       Pb  F,       I  6,41  X 10-«  I  F.  Kohlnittcb 

')  1904.    Priv.  Mitt.  \T\. 
g-mol./lit. :  18®:  2,6x10-'. 


PbJ,  Bleijodid. 


4bc; 


o' 

15 

25 

45 

65 
80 

100 


PbJ, 


0,044 
0,061 
0,076 

0,145 
0,218 

0,302 
0,436 
Bestimmungen  von  Ucllty,  Amer. 
g-mol./lit.:   19,960  (Bötl^er,  Z.  46, 
1,31x10-».  —  25,2®  (v,  Ende,  Anorg. 
1,58  X  10-'. 


n 

» 
n 
n 
n 


g-inoLlit 


-J 


0,96x10 

i,65X 
3,"X 

4,64X 

6,37X 
8,95X 

.,  469;  ^"fil 

602;     I<703il; 

26,  162;  19O' 


PbUOs).  Bleijodat. 


180 

'9,95 


PbOOJ» 


1,9  XIO-«  IF.  Kohlrtittch 


1,83x10-»  I  B5t<ger>) 

»)  1904.    Priv.  Mitt.  QJ    *)  Z.  46,   602;  19038 
g-mol./lit:  18  •  :  3,35x10-*.  —  19,95®  •  3,29x10"^ 
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Gleiohgewiohte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stofibn. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  HgO.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10®  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  lO^*  einen  stabilen  Uniwandl.(multipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


Temp. 


Bodenkörper 


g- anhydr. 

Sali  in  ZOO  g 

H,0 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Salsinzoog 

H,0 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Pb^NOs),  Bleinitrat. 


330,98 


-2,7 

o 

IG 
20 

30 
40 

50 
60 
70 
80 
90 
100 

104,7 


Eis 

Eis+Pb(NOa)8 
Pb(NOa)a 

rt 

n 


1» 
n 


16 

3S»2 

36,5 

44,4 

52,3 
60,7 

69,4 

78,7 
88,0 

97,7 
107,6 

ii7i4 
127,0 

'3',5 


} 


de  Coppet,  A.  [4] 
25,  548;  1872. 
de  Coppet  >) 


Kp. 


Mulder,  S.  66. 


>)  Z.  22,  239;  1897.  —  Schiff  (Lieb.  109,  326;  1859) 
fand  bei  17,5^  53,4  g  in  100  g  HgO. 

Eiskurve  von  Rfldorff  (Pogg.  145,  607;  1872).  — 
Eiskürve  und  Kryop.  von  Quflirie  (Mag.  [5]  2,  214; 
1876).  —  Kremers  (Pogg.  92,  497;  1854)  findet  höhere 
Zahlen  als  Mulder. 


Pb8(P04)2  Bleiphosphat. 

19,95^1     Pb8(P04)a     |  i,3Sxio-»|  Böttger') 

>)  z.  le,  604;  1903  |T].  • 

g-mol./lit. :  19,95*:  i,ö6x  10-'. 


810,7 


PbSO«  Bleisulfat. 


302,96 


18  ö  PbS04         4,1x10-«   F.  Kohlrausdi^) 

19,95  n  4,2x10-»    {  Böttger,  Z.   46, 

24,95  n  4,4X10-»     j     604;   1903  [T]. 

J)  1904.  Priv.  Mitt.  Q]. 

Die  Lösungen  sind  bis  zu  5^/0  hydrolyt.  gespalten. 
Dolezalek,  Elektrochera.  tt,  557,  1899/1900. 

g-moUlit.  :  18®:  1,35x10-*.—  19,95®  :  1,39x10-*. 
—  24,95^:  1,45x10-*. 


.0 


18 

35 

55 
ca.  75 

85 
95 


^1*2(504)8  Praseodymsulfat. 

8aq 


569,2 


n 


8  aq  +  5  aq 

saq 


19,8 
14,1 
10,4 

7,1 
4,2 

1,55 
1,01 


Muthmann  und 

Rölig,B.  31,1 727; 

1898. 


RbBr  Rttbidinrnbromid. 


165,36 


5^ 
16 


RbBr 


98 
105 


1} 


Reißig,  Lieb.  127, 
34;  «863. 


RbCI  Rttbidinmehlorid.       120,85 


o" 

10 

20 

30 
40 

50 
60 

70 
80 

90 

100 

112,9 


Rba 


n 
n 
n 
n 
n 
n 
« 
ff 
» 
n 


77,0 
84,4 
91,1 

97,6 
103,5 
»09,3 
"5,5 
121,4 
127,2 

133,1 
138,9 
146,6 


Interpol,  aus  einer 
Kurve,  gezeichnet 
nach  den  Angaben 

von  Berkeley 

Trans.  206  A,  207; 

1904. 


Kp.  bei  756,6  mm 


Die  Temp.  beziehen  sich  auf  das  H-Thermom.  — 
Mit  den  Angaben  B.s  stehen  die  von  Bansen  u.  Kirch- 
hoff (Pogg.  118,  352;  1861)  z.  T.  in  bemerkenswert 
guter  Übereinstimmung.  —  An  einer  anderen  Stdle 
gibt  B.  114,0®  als  Kp.  an. 

g-mol./lit.  ^  m  nach  Berkeley  (interpol.)  (Siehe 
beim  CsQ). 


o' 
10 
20 
30 


m 

t 

m 

t 

5,»7 

40» 

6,43 

80O 

5,55 

50 

6,67 

90 

5,88 

60 

6,90 

100 

6,17 

70 

7,12 

112,9 

m 


7,33 
7,52 
7,71 
7,95 


4,7^ 

13 

18,2 

19 


RbCIOs  Rubidiumchlorat.      168,85 

RbaOg  2,8  I 

3,9         l  Reißig,  Ueb.  127, 

4,9  I     33;    1863. 

5,1  I 


6,90 
17,4 


RbJ  Rnbidiumiodid. 

RbJ 


n 


212,25 

138      h  Reißig,  Lieb.  127, 
152       11    34;  1863. 


V.  Scheele  (Anorg.  18,  358;   1898)  findet  bei  o<>: 
23,6  und  bei  20®:  17,7. 


RbMnO«  Rubidittmpemianganat.   204,4 

16,03  g  ^Iz  im  lit.  bei  ca.  7<>  nach  Muthmann  u. 
Kuntze  (Z.  Krist.  28,  377;  1894). 


Meyerhofffer 


566 


176 


yy 


Gleiohgewiehte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens  ändert  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  ange^feben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H^O.  — 
Abkilrzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10®  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10 <^  einen  stabilen  Umwandl.(multipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  UDiwandi.'Piinkt. 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Salzinxoog 

H,0 


Literatur  and 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkdrper 


g  anhydr. 

Sals  in  xoo  g 

HtO 


Literatur  nnd 
Bemerkuacen 


RbNO»  Rnbidiamnitrat. 


147,44 


o« 

IG 
20 

30 
40 

50 
60 

70 

80 

90 

ICO 

118,3 


RbNO« 


n 
n 
n 
n 
ji 
n 
n 
n 
n 
n 
9 


19,5 

33»o 

Nach 

53,3 

Berkeley, 

Trans.  a08A, 

81,3 

116,7 

212;  1904, 

155,6 

Interpol. 

200 

Über  die  Art 

251 

der  Interpol. 

309 

siehe  bei 

375 

CsNO,. 

452 

617 

Kp.J 

bei  734  mm. 

Bansen  u.  Kirchhof?  (Pogg.  118, 350;  1861)  geben 
für  o®:  ao,i  und  für  lo*:  43,5.    ' 

g-mol./lit.  «B  m  nach  Berkeley  (interpol.). 


m 


m 


10 

20 
30 


1,27 
2,04 
3,10 
4,34 


400 

5,68 

80O 

50 

6,88 

90 

60 

7,99 

100 

70 

9,02 

"8,3 

9,93 
10,77 

",54 
12,76 


Rba  SO4  Rabidiumsulfat.        2  6 6,86 


oo 

IG 
20 

30 
40 

50 

6g 

70 

8g 

90 

100 

102,4 


RbaS04 


» 
n 
n 
n 
n 
n 
n 
n 
ff 

n 
n 


36,4 
42,6 

48,2 

53,5 
S»,5 
63,1 
67,4 
71,4 
75,0 
78,7 
81,8 

82,6 


Interpol,  aus  einer 
Kurve,  gezeichnet 
nach  Daten  von 
Berkel^,  Trans. 
208  A,  210;  1904. 
(Siehe  CsQ). 


Kp.  bei  742,4  mm 


Die  Temp.  sind  auf  das  H -Therm,  bezogen.  Die 
Kurve  ist  deutlich  konkav  gegen  die  Absc-Axe.  Noch 
schärfer  tritt  diese  Konkavität  aus  den  Angaben  von 
Etard  (A.  [7]  2,  550;  1894)  hervor,  dessen  Werte  sind: 
100^:  81  (Interpol.);  170®:  97.  Die  Kurve  erinnert  an 
die  linke  Hälfte  der  CaS04  2H|0-Kurve.  —  Bansen 
u.  Kirchhoff  (Pogg.  118,  351;  1861)  fanden  bei  lo«: 
42,4. 


g-mol./lit. :»  m  nach  Berkd^  (Interpol.). 


t 

m 

t 

m 

t 

m 

o» 

1,27 

40^ 

1,92 

( 

800    i 

2,34 

10 

1,46 

50 

2,04 

90 

2y|2 

20 

1,64 

60 

2,15 

100     ' 

1 

2^9 

30 

1,79 

70 

2,25 

102^  : 

2,50 

RbflSeO«  RobidittinselenaL        314,0 

120  I      RbgSeO«     I      158,9     |Tattoa>) 
»)  Ol.  S.  71,  850;  1897. 


SOg  Schwefeldioxyd.  64,06 


2fi^ 

Eis  +  7  aq 

8,6 

X  Btkfaois  Rooie^ 

0 

7aq 

10,4 

boom,  Rec  8, 

4 

n 

13,5 

)    44;   1884.     4, 

8 

n 

•  19,1 

68;  1885.  2.2, 

12,1 

31,0 

9      450;  1888. 

Bei  der  Temperatur  12,1^  bilden  sich  aus  dem 
Hydrate  zwei  nicht  mischbare  Schichten.  Die  wSsserige 
Schicht  enthält  in  100  Teilen  Wasser  31,0  Teile  SOi.  Die 
Zusammensetzung  der  SOg-Schidit  ist  von  Nennt 
(Theor.  Chem.  III.  Aufl.,  S.  575)  zu  71 10  Tefle  SO^  auf 
100  Teile  Wasser  berechnet  worden.  —  Bei  dem  Kiyop. 
ist  die  Tension  21 1,5,  bei  o  ®  297  mm,  bei  7,1  ^  i  Atm.,  bei 
12,1  ^  1773  mm  Hg.  —  Über  die  Bedeutung  des  Punktes 
7,1 0  siehe  bei  HQ.  -~  Qathrie  (Mag.  [5]  8,  44;  187)») 
fand  für  den  Kryop.  — 1,5®. 

Die  Tension  der  an  7  aq  gesättigten  Lösungen, 
von  denen  oben  4  Werte  mitgeteilt  sind,  ist  wieder 
gleich  der  sog.  Dissoziationstension  von  7  aq  (vergl. 
bei  Br).  —  Unterhalb  des  Kryop.  ist  wieder  die  Ten- 
sion p  des  labilen  (7  aq  +  Los.)  kleiner  als  die  Tensicm  pi 
von  (Eis  +  7  aq)  (siehe  bei  Br). 


Pi 


Px 


2^0 

3 


211,5 
201 


2",5 

206,5 


4' 
6 


176,5 

137 


»93,5 
»77 
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Gleichgewiohte  zwischen  Wasser  und  anorganisohen  Stoflfen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegfeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H^O.  — 
Ablcürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10^  bedeutet  einen  stabilen  Punkt ; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10^  einen  stabilen  Umwandl.(niultipeln)- Punkt;   10^  einen  labilen  Uniwandl.-Punkt. 


SOs  Schwefeltrioxyd.  80,06 

Die  Konzentr.   in   Fig.  u.  Tab.  sind  ausgedrückt  in  Gewichtsprozenten  SOg. 

40i 1 \ 1 1 1 1  I  I 1 1 1 1 1 1 1 1 , , , 140 


90  100 

/oo  xH,a  10  oxy^ 

Die  obenstehende  Figur  enthält  die  Resultate  der  Teiluntersudiungen  von:  i)  Pfaundler  u.  SchncQ^, 
Wiener  71 II,  351;  1875.  —  2)  Pickerins,  Ch.  S.  57,  331;  1890.  —  3)  Thilo,  Chemiker  Zeitung  16  II,  1688; 
1892,  und  der  damit  übereinstimmenden  Veröffentl.  von  Pictet,  C.  R.  119,  645;  1894.  —  4)  Biron,  Russ.  81« 
517;  1899.  —  5)  Knietsch,  B.  H  4100;  1901. 

Die  Fig.  wurde  aus  den  am  zuverlässigsten  erscheinenden  Werten  zusammengestellt.  Inwiefern  die 
einzelnen  Autoren  an  der  Fig.  beteiligt  sind,  resp.  wie  weit  sich  ihre  Resultate  von  den  in  der  Fig.  an- 
genommenen Zahlen  entfernen,  geht  aus  folgender  Tab.  hervor.     In  derselben  sind  in  Kol.  1—4  angeführt: 
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Gleichgewiohte  zwischen  Wasser  und  anoi^anisohen  Stoffen. 

Wo  nidit  eic^ens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  ansregeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  ^  Hf  O.  — 
Abkürzungen  etc  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlidi  gedruckte  Temp.  z.  B.  10^  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10^  einen  stabilen  UniwandUnittltipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


■ 

I 


Temp.,  Bodenkörper,  Gehalt  in  Gewichtsprozenten  SOg,  Punkt  in  Figur.  Kol.  5 — 9  enthalten  die  Konzen- 
trationen, die  die  verschiedenen  Autoren  für  die  in  der  ersten  Kol.  verzeichneten  Temp.  angegeben  haben. 
Wo  die  Autoren  die  Konzentr.  nidit  direkt  bei  der  in  der  ersten  Spalte  angegebenen  Temp.  ermittelt  haben, 
ist  dieselbe  aus  einer  graph.  Darstellung  ihrer  Ergebnisse  interpoliert  worden.  Die  5.  Kol.  enthält  die  Resultate 
von  Pfaundler  u.  Scnnc^  (P-  S)>  ^^  ^-  ^^^  von  Pickering,  die  7.  die  von  ThHo-Pidct,  die  8.  die  von 
Knietsch,  die  9.  die  diverser  Autoren,  Biron  (B.)  und  RadOffr(R.)  (Pogg.  lie,  66;  1862).  Durch  Vergleichnng 
der  Kol.  5—9  mit  Kol.  3  ergibt  sidi  die  Abweichung  der  von  den  Autoren  gefundenen  Werte  von  der  hier 
gewählten  Zahl.    Kol.  10  enthält  die  Prozente  HXSO4,  umgeredinet  aus  Kol.  3. 


Bodenkörper 


Prozente 

so. 


Punkt 
in  Fig. 


P.  S.     'Pickering 


Thllo- 
Pictet 


Knietsch      Div.  Aut. 


Prozente 
H,S04 


lo» 
20 

30 
40 
50 
60 

70 

75 

70 
60 
50 
40 

:l5 

30 
40 

oO 
60 
70 

-50 

'45 
.40 

•40 
II 

70 

-6*0 
•  50 
-40 

-30 
-20 
- 10 

o 

H,58 

o 
- 10 
-  20 
■30 

-18 
-30 


—  20 


Bs 

1» 

n 
9 
n 
n 

n 

Eis-f  saq 

5  *q 

?» 
fi 
n 

5  «q"  Fp- 
5  »q 

5  aq  +  3  aq 

5  aq 
5  aq  -f  2  aq 

5  aq  -f  3  aq 


3  «q  Fp- 
3  »q 

3  aq  +  2  aq 

5  aq  +  2  aq 
2  aq 

n 

n 
» 


2  aq  Fp. 
2  aq 

« 

n 

I» 

2  aq  +  I  aq 
I  aq 


I3V4 

AB 

19  Vi 

n 

23V4 

n 

25V1 

n 

27V4 

n 

28>/4 

n 

30 

n 

3« 

B 

3i«/4 

BC 

33»/i 

f» 

36 

n 

39, 

n 

4iVt 

f* 

47,06 

c 

49»/4 

CD 

53V4 

f» 

55V« 

D 

57*/i 

DF 

59*/4 

F 

55Vf 

D 

S6 

DE 

58 

59»69 
60V1 
61 

59*/4 

60 

6oVt 

61 

6iVt 

62Vfl 

63V1 

65  Vi 

68,98 

72 

73Vt 

74»/4 

75V1 

76 
76V1 

77V4 


E 

EO 
O 

F 
FQ 

n 

OH 

m 


H 
HJ 


J 
JK 


13V4 
19  Vi 
23V4 
26V4 
27  Vi 

28»/4 


62 

63V1 
65V4 

69 

72  V4 
74 
74'/4 
75'/t 


77 
77  Vi 


13V1 
19  Vi 

23 

25V4 

27 
28V4 

30 

31 
3i»/4 

33Vi 

36 

39 

43V« 

47 

49V4 

53V4 

55V1 


62V4 
63V1 
65V1 

69 

72 
74 

75 

75V4 

76V4 

77 

78 


15 

19V« 

2 1  ^1 

23 

24V4 

25V4 

2t}*U 


3i*/4 

34V1 

39 


55V4 
57*/4 
59»/4 


59»'4 

60 

6oV'i 

61V4 

61V4 

62  Vi 

63V1 

65 

68 

69^1 
i  *  - 


16 

20  Vi 

22 
«3 


■2   5 


61 

61  Vi 
62 

63 

65*/4 

68 

70V4 

72Vi 

73Vt 

74Vi 


76». '1 

77«/4 


(R.)  13V4 
(R.)  19V4 


(B.) 
(B.) 
(B.) 
(B.) 


55*5 
56 

58 
59J 


(B.)  60V1 
(B.)  6i,s 


i6V4 

24 
28Vi 

31V4 

33Vf 

36»/4 

38 
39 
41  Vi 


47'/4 

53V4 

57,65 
6t 

65V4 

68 

70V4 

73V4 

68 
68V1 

71 

73.14 
74' '4 
74»'4 

73"* 

73'/t 
74*4 
74''4 

75*  • 

76l'i 

77*/4 

8o>/4 

84.50 

88V4 

90 
91  Vi 

92  Vi 

93 

93'-* 
95V4 
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Gleiohgewiohte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H^O.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10®  bedeutet  einen  stabilen  Punkt ; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10®  einen  stabilen  Uniwandl.(multipeln)-Punkt ;   10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


Bodenkörper 


Prozente 
SOg 


Punkt 
in  Fig. 


P.  S.    jPickering 


Thilo- 
Pictet 


Knietsch 


Div.  Aut. 


Prozente 
HgSO* 


10 

o 
10 

10,85 
10 

o 
10 

12 

10 
o 
10 
20 
to 


30 

20 
10 


I  aq 

n 
n 

I  aq(  Fp. 
I  aq 


I  aq  -f  ^U  aq 
V2  aq 

n 
n 
n 

n 

V2  aq  Fp. 
Vs  aq 

1» 

n 


+  0,5  Vsaq  +  ?*) 

*)  Über  diesen  Punkt  s.  w.  u. 


78V« 

JK 

7SVa 

79 

79«/4 

n 

80 

80 

81 

n 

81 

81,62 

K 

81,6 

82 

KL 

83V4 

» 

84VS 

9 

85 

L 

85V4 

LM 

86 

n 

86«/4 

yt 

87V« 

n 

88Vs 

n 

89,89 

M 

9oVa 

MN 

91V2 

II 

92V4 
93 

n 

N 

• 

c 

a  8 
•5  a 


I 


78V« 

79*/* 
81,6 

81,6 

83 
84V4 

85 

85V4 

86 

86»/4 

87Vi 

88V« 

89V4 

90V8 

9iVa 

92V4 

93 


96'/4 
97'/4 
99V4 
100 


Die  von  den  verschiedenen  Autoren  ermittelten  Fp.  sind  im  nachstehenden  angeführt,  wobei  die 
gewählten  und  der  Fig.  zugrunde  liegenden  Fp.  fett  gedruckt  sind.  Weitere  Literatur:  Marignac:  A.  [3J 
89,  184;  1853.  —  Pickering  a:  Proc.  R.  S.  48,  25;  1890/1891.  —  Lespieau:  Bull.  [3]  11,  72;  1894. 


Eis  +  5  aq  • 
5  aq  Fp.  ' 

Saq  +  3aq: 

3  aq  Fp. : 
3  aq  +  2  aq : 


2  aq  +  I  aq:    Pickering:  -88^  —  Thilo-Pictet:  -55®. 

—  Knietsch:  -35®. 
1  aq  Fp.:         Picicering  a:  +  10,850.  —  Pfaundler- 

Schnegg:    +  6,8  <>.   -^   Thilo -Pictet: 

+  10,50.    —    Knietsch:    +  lo®.    — 

Marignac:  +  10,5  <>. 
I  aq  +  Vsaq:  Knietsch:  -lä®. 
Vs  aq  Fp. :       Knietsch:  +  860.  —  Marignac:  +  35®. 
Vsaq  +  ?        Knietsch:  +  0,5 «. 


Picicering:  -75«.  —  Thilo-Pictet:  -88«. 
Pickering:  -25o.  —  Thilo-Pictet:  -40O. 
—  Biron:  -29«»). 

Biron:  -50«. 

Biron:  -88,9«. 

Biron:  -41«. 
5  aq  +  2  aq :    Thilo-Pictet:  -  70«. 
2aqFp.:         Pickering  «:    +  8,58».   —    Dieselbe 

Zahl   fand   Lespieau.    —    Pfaundler- 

Schnegg:   +  8,81^.  —  Thilo-Pictet: 

+  8®.  — '  Knietsch :  +  8^.  —  Marignac:  Auf  die  große  Genauigkeit  der  alten  Bestimmungen 

+  8,50.  von  Marignac  sei  eigens  hingewiesen. 

Das  SO«  (Oleum)  tritt  in  einer  labilen  Modif.  auf.  Fp.  derselben:  Marignac:  +  i8<^;  Schultz -Sellack 
(Pogg.  139,  480;  1870):  +  16O;  R.  Weber  (Pogg.  159,  313;  1876):  -f  14,8»;  Oddo  (Oazz.  81,  2,  158;  1901): 
+  13,80;  Knietsch:  +  17,7^  Wie  Marignac  fand,  verwandelt  sich  dieses  lab.  SOs  allmählich  in  eine  stabilere, 
(je  nach  der  Aufbewahrungsdauer)  bei  100®  oder  noch  später  schmelzende  Modifikation.  Auch  in  viel  SOg  ent- 
haltenden wässerigen  Lösungen  läßt  sich  dieSe  zeitliche  Umwandlung  (Polymerisation)  beobachten. 

Welcher  Bodenkörper  sich  bei  N  (+  0,5  ^)  neben  Vs  aq  befindet ,  kann  noch  nicht  mit  Sicherheit  gesagt 
werden.  Knietsch  nimmt  an,  daß  es  die  lab.  Modifikation  von  SOg  sei,  dessen  Gefrierkurve  —  dieselbe  ist 
in  der  Fig.  nicht  gezeichnet  —  er  von  N  bis  zum  Fp.  des  lab.  SOa(+  17,7®)  verfolgt  hat.  Diese  Kurve  zeigt 
aber  ein  Maximum  bei  ca.  27^  wonach  es  den  Anschein  hat,  als  ob  eine  noch  wasserärmere  Verbind,  als  Vi  aq 
existiert,  etwa  Ve  aq.    Ist  dieses  der  Fall,  so  tritt  dieselbe  in  N  auf  und  nicht  das  lab.  SOg. 


')  Eine  andere  Angabe  Birons  mit  — 69®  bezieht  sich  jedenfalls  auf  den  kgr.  Fp.  von  5  aq  +  2  aq. 
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Gleiehgewiehte  zwischen  Wasser  und  .anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H^O.  — 
Abkürzungen  etc  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10®  bedeutet  einen  stabQen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10^  einen  stabilen  Umwandl.(niultipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  Uniwandl.-Piinkt. 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

SmU  in  xoo  g 

H,0 


Literatur  and 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Sals  in  lOO  g 

H,0 


Literatur  und 
Bemerkangen 


189,9 

EngeP) 

Miäid  u.  Krafft*) 


SnCIs  Zinnchiorfir. 

oM  2  aq         I  83,9 

IS      I  n  I  «70 

J)  A.  [6]  17,  347;  1889.     «)  A.  [3]  41,  482;  1854. 

Bei  o^  erhielt  Schearer- Kestner  (cf.  Danimer  II  1, 

669)  ein  4aq.  —  Das  2  aq  sdimilzt  zwischen  32,2®  bis 
40,5®  (Penny,  Ch.  S.  4,  239;  1852).  —  Es  existiert  noch 
I  aq,  cf.  Dammer. 


19« 
66 


88 


SnCU  Zinntetrachlorid. 

8  aq  +  5  aq 
5  aq  4-  4  aq 

4  aq  +  3  aq 

^%    •   •    ■    fl 


260,8 


2  Schichten 


Meyerhoff  er, 

Bull.  [3]  «,85; 
1891. 


Bei  83  <^  zerfällt  das  Trihydrat  oder  dessen  gt- 
sättigrte  Lösung^  in  zwei  Schichten:  eine  wässerige  und 
eine  Zinntetrachlorid-Schicht,  die  sich  bei  höheren  Temp. 
wieder  mischen.  Die  Zinntetrachlorid-Schicht  erstreckt 
sich  bei  Coexistenz  von  3  aq  von  83  <*  bis  — 35®,  wo 
sie  zu  einem  Qemenee  von  3  aq  und  Sn  Q4  erstarrt. 
Nach  Nöllner  (Gm.  Kr.  III,  129)  soll  noch  ein  9  aq 
existieren. 


Snjs  Zinnjodfir. 


372,7 


20^ 

30 
40 

50 
60 

70 

80 

90 

100 


Snjj 


0,98 
1,16 
1,40 
1,69 
2,07 
2,48 

2,95 

3r4Ö 

4,03 


S.  W.  Yonnf , 
Amer.  Soc.  Itf, 
851;  1897. 


o' 
20 

40 
60 
80 

93 
107 


SrBfs  Strontiumbromid. 

6aq  I 


247,52 


7, 


X  aq 


88 
100 

"3 

135 
175 

218 

231 


Kremers,  Pogg. 

108,  66;  1858. 


lEtard,  A.  [7]  2, 
/      540;  1894. 


Für  die  Annahme  eines  niederen  Hydrates  spricht: 

1.  Kremere  Löslichkeitsans^abe  bei  110^:250;  wogegen 
das  6  aq  höchstens  die  Konzentration  229,0  haben  könnte, 

2.  die  Lage  der  von  Etard  bestimmten  Punkte,  3.  die 
Angabe  von  Lesooenr  (A.  [6]  19,  554;  1890),  wonach 
die  Diss.-Tens.  von  6aq  bei  20^  und  40®  kleiner  ist 
als  die  der  Bodenkörperlös.  von  6aq,  während  bei  100^ 


bereits  Gleichheit  eingetreten  ist.  Daraus  ginge  nlmltdi 
hervor,  daß  die  Umw.  von  6  aq  in  ein  niederes  Hydrat 
schon  unterhalb  100®  erfolgt. 


SrCO»  Strontiumcarbonat 


'8 


147,6 


Zimmer- 
temp. 


«r-l       SrCOg         i,oxio->|  Binean^) 


')  A.  [3j  51,  290;  1857. 

Über  die  Hydrolyse  siehe  BaCOgund  Ca  CO,.  Die 
Hydrolyse  ist  auch  der  Grund,  weshalb  beim  Ba-,  Ca- 
und  SrCO,  die  mittels  Leitfähigkeit  von  Kohlrmnsdi 
u.  Rose  (Z.  12,  241;  1893)  und  von  Holleman  (Z.  12, 
125;  1893)  ermittelten  Löslichkeitswerte  nicht  auf- 
genommen wurden,  obwohl  dieselben  mit  den  direkt 
ermittelten  ziemlich  übereinstimmen. 

g-mol.Ait. :  Zimmertemp. :  6,8  x  io~* 


SrClg  Strontiumchlorid. 


158.5 


-  5,45^ 

Hs 

»5 

-7,95 

n 

20 

-13,0 

n 

28,7 

-18,7 

Eis +  6 

aq 

35VO 

0 

6aq 

44,a 

10 

n 

48,3 

20 

n 

53,9 

30 

n 

60,0 

40 

n 

66,7 

50 

n 

74,4 

60 

n 

83,1 

86,5 

6aq  +  2 

aq 

88,8 

70 

n 

89,6 

80 

n 

92,4 

90 

n 

96,2 

100 

n 

101,9 

IIO 

n 

109,1 

118,8 

» 

116,4 

jde  Coppct«) 

Mdorff«) 
de  Coppct«) 


Maldcr»  S.  118. 


Kp. 

1)  A.  [4]  25,  524;  1872.    «)  Pogg.  14o,  614;  1872. 
»)  Z.  22,  239;  1897, 

*)  Die  Konz.  beim  Kryop.  ist  extrapol.  —  Anderer 
Kryop.  von  Guthrie  (Mag.  [4]  49,  269;  1875).  —  Ewri 
(A.  [61  18,  376;  1888)  bei  o«:  44,3.  —  Nadi  Bui 
(A.  [7]  2,  535;  1894),  der  die  Lösl.  von  SrCl,  von  —17* 
bis  250®  bestimmte,  wandelt  sich  das  2aq  gtgen  145*^ 
in  ein  anderes  Hydrat,  wohl  i  aq,  um.  Dessen  lisL 
ist  abgerundet:  145®:  120;  215^:  180;  250^:  206.  — ; 
Lescoeur  (A.  [6]  lU,  538;  1890)  fand  (Diss.  Tens.)  blo6 
6  aq  und  2  aq,  desgl.  Andreae  (Z.  7,  248;  1891).  —  Ober 
die  Diss.-Tens.  von  (6  aq  +  2  aq)  siehe  Tab.  jo^  S.  149; 
vergl.  femer  Anm.  S.  463.  —  Über  die  VersdiidniBf 
des  Umw.-P.  von  6  aq  in  2  aq  mit  Druck  siehe  Tammaiiii» 
Kristallisieren  und  Schmelzen,  1903,  S.  251. 
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Gleichgewichte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegfeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  HgO.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10^  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10<>  einen  stabilen  Umwandl.(niultipeln> Punkt ;  10^  einen  labilen  UmwandL-Punkt. 


Temp. 


Bodeakörper 


g  anhydr. 

Sals  in  too  g 

HgO 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkfirper 


g  anhydr. 

Sah  in  ZOO  g 

H,0 


Literatur  und 
Bemerkungen 


18O 


Sr(CI08)2  Strontiumchlorat.       254,5 

0     I     Sr(ao,)|     I        175      IMyliasu.  runk>) 

1)  B.  ao,  1718;  1897. 


SrFs  Strontiamfiaorid.         125,6 

SrFg        I  i,i7xio-2|  F.  Kohlrausch') 


i8«     I 

»)  1904.    Priv.  Mitt.  {Jß, 
g-mol./lit.:  18®:  9,35x10-* 


Srja  Strontium  Jodid. 


341,3 


-20® 

6aq 

0 

n 

20 

n 

40 

n 

70 

» 

81 

» 

100 

2aq 

X20 

7» 

»75 

» 

150 

164 

179 

196 
250 

285 

370 
421 

594 


I 


Etard') 

Kremers^ 

Eiard 
Krcmcrs 

Etard 


')  A.  [7]  2,  543;  »894.    »)  Pogg.  10«,  65;  1858. 

Bis  40  ®  stimmen  die  Zahlen  von  Etard  u.  Kremers 
gut  Qberein;  oberhalb  40®  nicht  mehr.  Die  hohe 
Konzentr.  bei  100®,  verglichen  mit  der  bei  70^,  macht 
es  sehr  wahrscheinlich,  daß  dazwischen  der  Fp.  von  6  aq 
( )  1 5 , 7)  liegt.  Dessen  wahrscheinlichste  Lage  ist  nach  einer 
Zeichnung  bei  83— 850.  —  Etard  gibt  2aq  für  den 
Bodenkörper  bei  90®  an. 


Sr(NOa)g 

Strontii 

-4,6« 

Eis 

25 

-6,Ä5 

» 

35 

-6,76 

Eis  +  4  aq 

32»4 

0 

4aq 

39,5 

10 

n 

54,9 

20 

n 

70,8 

30 

» 

87,6 

813 

4aq+SitN08)a 

90,0 

40 

Sr(N08)j 

91,3 

50 

n 

92,6 

60 

n 

94,0 

70 

n 

95,6 

80 

n 

97,2 

90 

n 

99,0 

100 

n 

101,1 

107,9 

» 

102,9 

211,68 


de  Coppet>) 
de  Coppet") 


Molder,  S.  114. 


Kp. 

»)  A.  [4j  26,  548;  1872.    «)  Z.  22,  239;  1897. 
Eiskurve  von  Rfidorff  (Pogg.  146,  610;   1872).  — 
Quthries  (1875)  Kryopunkt  liegt  bei:  —6^  und  (der  zu 


hohen  Konz.)  35,1.  —  Coppet  (loc.  cit.  S.  547)  gibt  ein 
Dihydrat  (?)  an.  —  Etards  Zahlen  (A.  [7]  2,  528;  1894) 
stimmen  ziemlich  mit  denen  von  Mulder  überein. 


SrO  Strontittmoxyd. 


103,6 


-0.1« 

o 
10 
20 

30 
40 

50 
60 

70 
80 

90 
100 


Eis  +  9  aq  ? 
9aq 


» 

n 
n 
n 
n 
n 
n 
» 


0,39 

0,35 
0,48 

0,69 

1,01 

1,50 

2,18 

3,*2 

4,55 
7,02 

13,64 

22,85 


Onflirle^) 


Scheibler  und 
Sidereky'') 


0  Mag.  [5]  6,  36;  1878.  ^  Neue  Zeitschr.  für 
Rübenzucker-Industrie  7,  258;  1881.    Ref.  C.  1882,  33. 

Lescoear  (A.  [6]  19,  66;  1890)  gibt  9aq,  2aq  und 
I  aq  an. 


16,1 0 
18 
18 
26,1 


SrSO«  Strontiumsulfat.        183,66 

SrS04         9,9xio~*      HoUeman') 

Coefestm       l;.'J^lo-^  }  ''•  KoWr«««h«) 
SrSO«  i,oxio~'      HoUeman 

')  Z.  12,  131;  1893  [T].     «)  1904.    Priv.  Mitt.  Q]. 

g-mol./lit.:  16,1®:  5,4x10"*.  —  18®:  6,2Xio~*. — 
18®  (Coelestin):  6,2Xio~*.  —  26,1®:  5,4x10—*. 

Die  Werte  von  Wolfmann  (Österr.-Ungar.  Ztschr. 
für  Zuckerindustrie  26,  988;  1896)  zeigen  bei  ca.  15® 
eine  starke  LösHchkeitszunahme :  ca.  2,5  ^  :  9,8 ;  10  ^ :  9,9 ; 
20^:14,8;  50^:16,3;  ca.  97^:17,9  mg  Salz  in  100  g 
HjO. 


Th(S04)3  Thoriumsttlfat       424,62 


oo 
10 
20 

30 
40 

51 
55 

17 
35 
40 
48 

50 
60 

70 

95 


9aq 


n 
n 
« 
n 
n 


4aq 


9  aq  +  4  aq 
4aq 

n 

f» 
n 


0,74 
0,98 
1.38 

1,99 
3,00 
5,22 
6,76 

9,41 
4,50 
4,04 

3i35 

2,54 

»,63 
1,09 

0,71 


Bakhnis 
>    Roozeboom, 
Z.  6,  201;   1890. 


\  Demar^ay»  C.  R. 

/  96,  1860;  1883. 


Roozeboom. 


Demarfay. 
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Gleichgewichte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eis^ens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  HsO.  — 
Abkürzungen  etc  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  to®  bedeutet  einen  stabilen  Punict; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10 <^  einen  stabilen  Uniwandl.(niultipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  UmwandL-Punkt 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anfaydr. 

SiiLi  in  ZOO  g 

H,0 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anbydr. 

Salsinioog 

HsO 


Literatur  und 
fiemerkoDgen 


Ffir  das  9aq  findet  Demar^y  z.  T.  andere  Werte; 
o«:  0,88;  20  •:  1,25;  40®:  2,83.-  Dawson  u.  Williams 
(Proc  Ch.  S.  15,  211;  1899)  finden  für  die  Umw.- 
Temp.  von  9  aq  in  4  aq :  47  ^.  —  Es  existiert  noch  ein 
durchweg  labiles  8aq  (Roozeboom)  das  in  bezug  auf 
das  9  aq  fibersättigt  ist.  Lösl.  bei  o® :  i ,00 ;  bei  25 <^ :  1,85. 
Lab.  Umw.-P.  des  8aq  in  4aq:  42  ^  —  Noch  labiler 
und  selbst  in  bezug  auf  das  8  aq  übersättigt  ist  das  6  aq 
(Roozeboom).  Dessen  angenäherte  Lösl.:  o^:  1,50; 
30®:  2,45;  60®:  6,64.  —  Femer  existieren  2aq  und 
'ni(S04)B.  Das  Anhydrid  besitzt  bei  o<>  eine  Lösl.  von 
ca.  25.  Ober  dessen  starke  Verzögerungserscheinungen 
vergl.  Roozeboom. 


Ti  Br  Thallobromid. 


284,06 


18« 
20,06 

25 
68,5 


TlBr 


n 
n 

n 


4,21x10 


-« 


r.  Kohlrausch  1) 
Böttger») 
Abegg«) 
Noyes') 


4,77xio-« 
5,7Xio-> 

2,52XIO~* 

J)  1904.  Priv.  Mitt  QJ  «)  Z.  46,  602;  1903  [T\. 
•)  Die  Theorie  d.  elektrolyt.  Dissoc.  1903 ;  S.  227.  *)  Z.  tt, 
248;  1890. 

g-niol./lit.:  18*:  i,48xio"'*.  —  20,06*:  i,64Xio~'. 
—  25®:  2,0x10-*.  —  68,5®:  8,69  XIO-*. 


TIBrOfl  ThailobromaL 


'8 


332,06 


19,94® 

39,75 


TlBrO, 


0,347     I  BöttgcrM 
0,741      I  N.  u.  A.*) 

*)  Z.  46,  602;  1903  EJ.  *)  Noycs  und  Abbot,  Z.  16, 
132;  1895. 

g-mol./lit.:  i9,94*.'  9,948  X  lo"".  —  39,75®: 
2,216  X  IO-". 


19,94® 
25 

39,75 


TICNS  Thallorhodanid. 

TICNS       ! 


262,2 


0,316 

0,392 
0,732 


Böttger') 

Noyes*) 
N.  u.  A.») 


')  Z.  46,  602;  1903  Q].  *)  Z.  6,  248;  1890. 
^)  Noyes  u.  Abbot,  Z.  16,  132;  1895. 

g-moL/lit. :  19,94®:  1,20x10"^.  —  25®:  1,49x10""'. 
—  39,75®-  2,773x10-«. 


15,5® 
18 

62 

100,8 


TloCOfl  ThaliocarbonaL 


TljCOa 


468,2 


27,2. 


Crookes') 

1  Umy.  A.  [3]  67, 

I     408;  1863. 

')  Ch.  S.  [2]  2,  134;  1864. 

Nach  Crookcs  (I.  c.)  beträgt  die  Löslichkeit  bei  100  <>: 


f» 


4,0a 

5,2 
12,9 
22,4 


o» 
10 
20 

30 
40 

50 
60 

70 
80 

90 

99,3 


TICI  ThaUo€hlorid. 

na 


239«55' 


0,17 
0,24 

0,34 
0,46 

0,60 

0,80 

1,02 

1,29 

1,60 

1,97 
2,41 


Interpoliert  aas 
einer  Kurve,  g^ 
zeichnet  nach  den 
'  Best.  V.  Bcrkd^, 
Trans.  a06A,  208; 
1904. 


Kp.  742  mm. 


Die  Temp.  bei  B.  sind  auf  das  H  -  Thermometer 
bezogen.  —  Weitere  direkte  Bestimmungen :  Noyes  (Z. 
6,  249;  1890),  25®:  1,61  X 10— *  g-mol./lit.  —  Omckai 
(Z.  49,  296 ;  1904),  25  ® :  1,606  X 10-*  g-moiyiit.  —  Noyes 
u.  Abbot  (Z.  16,  132;  1895),  39,75^1  2,523x10-»  g-mol. 
lit.—  Bötiger  (Z.  46,  568;  1903},  19,99 ••*  UiS^x^f> 
g-mol.'lit.  —  Indirekte  Best.:  F.  Kohlransch  (1904,  I^^. 
Mitt.),  18 0:  1,27x10-»  gmolTlit. 

g-mol.Ait.:  Nach  Berkeley  graph.  Interpol 

t  I  g-mol./lit.  I  t  I  g-moL/lit. 


O' 
10 
20 

30 
40 

50 


6,96  X  lO"' 

9,93  X  10-» 
1,37  X  10-" 
1,92  X  10-2 


2,57  X  10 
3,31  X  10 


— a 


60® 

70 
80 
90 

99,3 


4,25  X  »0 
5,32  X  10 
6,55  X  10- 
7,96  X  I0-' 
9,61  X  I0-' 


Siehe  Qber  B.  beim  CsQ. 


TiaO»  Thallochlorat 


'8 


287,55 


20 

50 

80 

100 


Tiao, 


n 
n 


Mair,a.S.S9, 
857;  1876. 


2,00*) 

3,92 
12,7 

33,7 

57,3 
♦)  Im  Original  steht  irrtümlich  2,80  (vergl.  an^h 
M.S  Interpol.-Formel).  —  Roozeboom  (Z.  8,  532;  1^9^' 
fand  bei  10®:  2,57  oder  im  lit.  0,0^91  g-mol. 


TUCrO«  Thallochromai 

60O  I      TlaCr04 
100    I  „ 

')  Anorg.  22,  380;  1900. 


0,03 
0,2 


1} 


524^3 

Browning  mid 
Hntch&s') 


TIJ  Thallojodid. 


330i95 


18« 
20,15 


TIJ 


5,6x10-« I  F.  Kohlraosdi') 
6,37x10-«  I  Böttser') 

>)  1904.  Priv.  Mitt.  Q].    «)  Z.  46,  602;  1903  B^ 
g-mol./lit  18»:  1,7x10-*.  —  20,15«:  1,92x10  • 


Meyerhoff  er 


176f 


573 


Gleiohgewiehte  zwisohen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  HgO.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10®  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10^  einen  stabilen  Umwandl.(multipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 
Salsinioog 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Salx  in  100  g 

H3O 


Literatur  und 
Bemerkungen 


TIJOs  Thallojodat. 

19,95  •  I       Tl J  Og       '  5,8  X 10-«  I  Böttger ') 
»)  Z.  4«,  C02;  1903  ß]. 
g-moL/lit.  1 9,95  • :  1,52x1  o— *. 


378,95 


TINO»  Thallonitrat. 


266,14 


qO 

TINO 

s  rhomb. 

10 

n 

20 

n 

30 

n 

40 

» 

50 
60 

n 

n 

70 

n 
n 

90 

n 

100 

n 

105 

144 

TlNOa 

rhomboed. 

196 
205 

-f  Tl  NOs  reg. 

TINO,  reg. 
TlNOs  reg.  Fp. 

3,91 

6,22 

9,55 

14,3 
20,9 

30,4 
46,2 

69,5 
III 

200 

414 

594 


Nach  Berkeley 
(Trans.2U8A,2i3; 

1904)  Interpol. 
Über  die  Art  der 
Interpol,  siehe  bei 
*  Cs  NOg.     Andere 

Zahlen  von 
Lamy.  A.  [3]  67, 

409:  1863  und 
Etard '). 

Kp.  Roozeboom^ 

van  Eyk") 

2.  Kp.  Roozeboom'j 


') 


A.  [7]  2,  527;  1894.  «)  Versl.  Amsterdam. 
27.  Jan.  1902,  siehe  AgNOg.    ')  Z.  80,  459;  1899. 

*)  Roozeboom  (Heterogene  Oleichgewichte  I,  126; 
1901)  fand  bei  ca.  8o<>  eine  Umw.  des  rhomb.  TINO, 
in  rhomboSd.  Ob  sich  auf  dieses  die  vier  letzten  An- 
gaben von  Berkeley  beziehen,  ist  unsicher. 

gmol./lit.  =  m  nach  Berkeley  (Interpol.) 


o' 
10 
20 
30 


m 

t 

0,149 

40« 

0,230 

50 

0,357 

60 

0,522 

70 

ni 


m 


0,755 

80O 

1,07 

90 

i,S8 

100 

2,29 

104,5 

3,40 

5,32 
8,29 

10,25 


15,5 
100 


TlgPO«  Thaliophosphat 

TlaP04 


707,3 

0,497     I  [  Crookes,  Ch.  S.  [2] 

0,671     1/    2,  135;  1864. 


TlgS  Thallosulfid.  440,26 

T1«S  |2,i5xio-«|  Böttger  1) 


19,96  o| 

>)  Z.  46,  602;  1903. 
g-mol71it.:  19,96  •  :  4,87  x  10-* 


TIaSOa  Thallosalfit.  488,26 

Tis  SOg        I      3,34     I  Seubert  u.  Elten  >) 


15,5^1 

')  Anorg.  2,  434;  1892. 


TI9SO4  Thallosulfat. 


504,26 


o» 

5,36  X  10-« 

600 

2,10  X  10—* 

10 

7,22  X  10-* 

70 

2,43  X  10-^ 

so 

9,51  X  10-3 

80 

2,78  X  10—^ 

30 

1,21  X  10-* 

90 

3,11  X  10—* 

40 

1,49  X  10-^ 

99,7 

3,45  X  10-» 

50 

1,78  X  lo-i 

Siehe  fiber  B.  beim  Cs( 

3. 

o" 
10 
20 

30 
40 
50 

CO 

70 
80 

90 

99»7 


TI2SO4 


?, 


n 
n 


2,70 

3,:o 

4.87 
6,16 

7,60 

9,21 

10,92 

12,74 
14,61 

16,53 
18,45 


Interpoliert  aus 
einer  Kurve,  ge- 
zeichnet n.  Best, 
von  Berkeley, 
Trans.  208A.,2 11; 
1904. 


Kp.  bei  748  mm. 


Die  Temp.  sind  auf  das  H- Therm,  bezogen.  — 
Andere  Zahlen  von  Lamy  (A.  [3]  67,  408;  1863)  und 
Crookes  (Ch.  S.  [2]  2,  137;  1864). 

g-mol./lit.:  Nach  Berkeley  graph.  Interpol. 

t  I  K-mol./lit.  I  t  I  g<mol./Iit. 


DOgCIs  Uranylchlorid.  341,4 

18  0  I        3aq        I       320      I  Myllus  u.  Dietz>) 
»)  B.  84,  2775;  1901. 


U0s(N08)2  Uranylnitrat       394,58 

Lesooear  (A.  [7]  7,  429;  1896)  gibt  6  aq  und  3  aq. 
Ordway  (Sill.  [2]  27,  17;  1859):  Fp.  von  6  aq  bei 
59,5^  "•  365,0. 


UOb-SO«  Uranylsttlfat        366,56 


13,2 

«5,5 


3  aq 


16,1 
17,4 


Oechsner  de 
Coninck  *) 


1)  Bull.  Acad.  roy.  Belgique  1901,  350. 


o« 

15,5 

35 

55 
60 

70 
80 

90 
100 


Yb,(S0,)3 

8  aq 


Ytterbiumsulf at.     634,18 


44,2 
34,6 
19,1 
«1,5 
10,4 
7,22 

6,93 
5,83 
4,67 


Astrid  Qeve,  Anorg. 

82,  143;  1502. 
^  Es    existiert    noch 
das  Anhydrid  (bei 
welcher  Temp.?). 
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Gleiohgewiehte  zwisohen  Wasser  und  anorganisohen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H«0.  — 
Abkfirzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10^  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10^  einen  stabilen  UniwandlXniultipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  UmwandL-Panlrt 


Temp. 


BodenkSrper 


g  anbydr. 

Salsintooff 

H,0 


Literatur  und 
Bemerkongen 


Temp. 


BodenkÖTper 


g  anhydr. 

Salx  in 
100  g  HfO 


Literatur  und 
BemerkonceB 


ZnBfg  Zinkbromid.  225,3: 


ZnClg  Zinkchlorid. 


136,3 


100 

«0 

aoo 
Ö8B0 

^ 

\ 

Bju- 

7 

J 

f 

/ 

-? 

^ 

1 

k 

'^ 

■0 

»0 

äA 

r — 

0     -1 

10     i 

)     1 

l     i 

0     s 

0    « 

0    ■ 

0    l 

6     r 

D       8 

0       » 

0      10 

lB*G 


MO 

— 1 

1 

MUk 

/^ 

■flO 

s^ 

!»- 

JMI 

£ 

£- 

taäßtk 

Pl- 

jt 

•% 

*3B0 

.  * 

A 

r 

*I00 

2p: 

VlP** 

M  MA 

r 

""lOO 

r 

INA 

A 

i^ 

"tS 

ISO 

1M1 

Jf 

^^ 

T-L 

■A 

lo  -oöJfliH 

BD 

y 

r^ 

rioAiiaoftToi»^ 

IBM 


3aq 

337 

» 

364 

3  aq  Fp. 

416,8 

3  aq  +  2  aq 

378 

2aq 

389 

» 

428 

n 

470 

n 

528 

2  aq  Fp. 

625,2 

2  aq  +  Zn  Br^ 

587 

ZnBrs 

591 

n 

618 

n 

645 

» 

672 

ABl 

» 
B 

C 
CD 


D 

E 
EF 


Dietz,  Anorg. 
20,  250;  1899. 


-15« 
— 10 

—  5 

—  8 
o 

+  15 

25 

30 

37 

86 

40 

60 

80 

100 

Inkongr.  Fp.  von  3  aq  in  2  aq  bei  —  2®  oder  —  3®, 
Lnbarski,  Russ.  28,  470;  1896/97.  Ref.  Anorg.  18,  387; 
1898.  —  Die  Werte  von  Etard  (A.  [7]  2,  54i;  1894) 
Hessen  sehr  viel  tiefer  als  die  von  Dletz.  Stabilere  Salze? 


—  10 

—  40 

ca. -02 

—  50 

—  40 


Zn(CI08)8  Zinkchlorai 


232,3 


-9« 

—  13 

—  18 

o 

14,5 

30 
40 

55 


Eis 

n 

6  aq 

n 

6  aq  +  4  aq 
4aq 

n 

4  aq  +  2  aq 


36,1 
43»4 

125,3 
145,0 

197*) 
209,2 
223,2 

307 


MeuBer,  B.  85, 

1416;  1902. 
*)  Oraph.  Interpol. 


—  10 
o 

+    5 
6,5 

5 

0 
ca.  6,5 
10 
12,5 

7 

—  6 
O 
+  10 
11,5 

20 

0 
9 

10 
20 
26 
31 


Eis 


Eis  +  4  aq 
4aq 

4  aq  +  3  aq 
3aq 


3  aq  Fp. 
3aq 

zVt  aq 

3  aq  +  2V«  aq 

2V8  aq 

2  V«  aq  Fp. 

2V8  aq 

I  Vs  aq 
3  aq  +  1 V«  aq 

iVs  aq 
2V9aq+iV9aq 

iVs  aq 

I  aq 

2Va  aq  +  I  aq 
I  aq 


Nach  Mylins  u.  Funk  (B.  80,  17 18;  1897)  beträgt 
die  Löslichkeit  des  6  aq  bei  18^  186,2. 


iV9aq+  I  aq 
I  aq 

25  ZnQ, 

26^    iVflaq  +  ZnQs 
28        laq+ZnQg 

♦)  Die  Punkte  sind 
nung  bestimmt. 


14 
25 

83 

104*) 

»13 
127 

i6o*) 

189 

208 

230 

252,2 

2i2 

235 
252 

272 

302,6 

385 
298 

309 
330 

335 
368 

342 
360 

364 
396 
423 
477 


OL 


n 


MA 

» 

B 
BC 


C 
CD 

N 
NE 

E 
R 

PDFHJS 
D 

PDFHJS 
F  kgr.  Fp. 
PDFHJS 

QOHKT 
O  kgr.  Fp. 
QOHKT 

n 
H 

T 


432  UJKV 

433  J 
436         K 

erst  nach  Herstellunsr  der  Zddi- 
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Gleiehgewiehte  zwisehen  Wasser  und  anorganischen  Stoflbn. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  HgO.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10^  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10^  einen  stabilen  Umwandl<niultipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


Temp. 


Bodenkdrper 


g  anbydr. 

Salz  in  100  ff 

H,0 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Sab  in  100  g 

H,0 


Literatur  und 
Bemerkungen 


40 

60 

80 

100 

263 


ZnQ« 


ZnQs  Fp. 


452 

488 

543 
615 


UJKV 


n 
n 


MylittS  und  Dletz,  Privatmitteilung  1904.  Ergänzung 
zu  Dietz,  Anorg.  SO,  240;  1899.  Bestehende  Hydrate: 
Zn  Cls+  I  aq,  iVs  aq,  iVs  aq,  3  aq,  4  aq.  Die  Existenz 
von  2  aq  (Engel,  C.  R.  103,  im;  1886,  Dietz  1.  c.)  ist 
zweifelhaft,  wasserreichere  Hydrate  nicht  ausgeschlossen. 
—  Die  spontane  Abscheidung  stabiler  Formen  unterbleibt 
oft;  die  Gleichgewichte  lassen  sich  daher  leicht  in  das 
labile  Gebiet  verfolgen,  z.  B.  sind  die  labilen  eutekt. 
Punkte  D,  G  und  J  leicht  zu  beobachten.  Der  Punkt 
2 Vs  aq  +  Anhydr.  ist  schwer ,  3  aq  +  Anhydr.  gar  nicht 
realisierbar.  —  2V9  aq  hat  einen  kongr.  Schmelzpunkt  E. 
Der  kongr.  Schmelzpunkt  C  von  3  aq  fällt  mit  dem  Umw.- 
P.  3  aq  +  2Vs  aq  nahe  zusammen.  Übersättigte  Lösungen 
nehmen  bei  starker  Abkühlung  glasartigen  Zustand  an.  — 
Die  angegebenen  Temp.  können  bis  zu  i  ^  unrichtig  sein.  — 
Die  ganze  Tab.  ZnCl«  ist  von  Prof.  Mylius  bearbeitet. 


Znjg  Zinkjodid. 


319,1 


—  70 

—  s 
+  10 

22 

27 

0 

18 
40 
60 
80 
100 


4  aq  +  2  aq 

2  aq 

420 

n 

45» 

n 

492 

2aq  Fp. 

«85,3 

aaq  +  Znjg 

430 

ZnJa 

432 

n 

445 

n 

467 

f> 

490 

rt 

510 

Lobanky  ^) 


Dietz,  B.  83,  93; 
1899;  cf.  Myllas 
und  Dietz,  wiss. 
Abh.  Reichsanstalt 
8,  431;  1900. 


1898. 


')  Russ.   38,  470;  1896/97.     Ref.  Anorg.  18,  387; 


Zn  (N08)8  ZI nicnitrat 


189,48 


—U- 

3Ö0 

f 

1r 

ii 

> 

f 

•• 

ly 

j^ 

cJ*" 

a 

-^ 

^ 

^^^ 

■^ 

■11 

^ 

ß- 

^ 

^^ 

••  N 
n 

•^ 

2— 

...  J 

,  J 

-1 

H 

H 

sH 

W 

\ir~i 

' 

n^ 

r~t 

S  '  I 

S    1 

K    S 

3  i 

i  i 

tS   « 

0  4 

s    So 

ia*C. 


-3,6« 
—  7,4 


Eis 


12,6 
22,6 


OA 


iRfidorffi) 


—  16» 

—  23,5 

—  25 


Eis 


OA 


—  20 

—  17 

— 12 
o 

+  18 

25 

8e,4tt) 

ca.  85 

37 
40 

45,5 


Eis  +  9  aq 
9aq 

9  aq  +  6  aq 
6  aq 

n 

6  aq  Fp. 

6  aq  +  3  aq 
3aq 

3  aq  Fp. 


A 
AB 


n 


B 
BC 


S^8 


Dkgr.Fp. 
DE 


SS 


42,9 
53,9 

ca.  65 
67,0 

72,5 

ca.  81*) 

84,3 
94,8 

115»!**) 
126,8 

175,3 
ca.  190t) 

197,4 
206,9 

350,6 

*)  Pogg-  1^,  617;  1872. 

*)  Konz.  extrap.  **)  Mvlius  u.  Funk  (B.  80,  1718; 
1897),  Lösl.  von  6  aq  bei  18^:  116,9.  t)  Konz.  interp. 
tt)  Fp.  von  6  aq  bereits  von  Ordway  (Sil!.  [2]  37,  16 ; 
1859)  bei  36,4 <>  gefunden  worden.  —  Die  Werte  für  die 
Eiskurve  von  Funk  verlaufen  unregelmäßig. 


•  Du  -^ 
b -;  * 

O   !S   M 
C         C 


Zn(0H)8  Zinkhydroxyd.         99,42 


Zimmer- 
temp. 

18O 
25 


Zn(OH)g? 


1-4 


Hen>) 


Dapr^  jan.u.Biala8  *) 
Bodlftnder«) 


1,29x10 

5,62x10-* 
1,25x10-* 

^)  Anorg.  28,  227;  1900.  [T].  «)  Z.  angew.  Ch.  1903, 
55.    «)  Z.  27,  66;  1898.  [T]. 

g-mol./lit. :  Zimmertemp. :  1,3  x  10-*.  —  25®: 
1,25  X  10-'.  —  Der  Bodenkörper  ist  bei  keiner  Best. 
ermittelt.  Es  existiert  ein  bei  Zimmertemp.  beständiges 
Zn(OH)9.HaO  (Qm.  Kr.  III,  10). 


i 

ZnSO 

4  Zinksulfat 

161 

90 

OD 

<i 

/* 

^ 

^»« 

^ 

:^ 

fi  an 

f 

!^3m0 

0  90 

J 

B 

"  F 

.--^ 

-N 

\ 

W 

\ 

10 
0 

■l 

0 

( 

Q 

) 

1 

A 

I 

» 

10 

4 

0 

BO 

-5,1« 

Eis 

33,3 

—745 

» 

39,0 

-10,1 

1, 

44,2 

O  B  I  de  Co 


» 


^de  Coppet, 
A.[4]25,532; 
1872. 


Meyerhoff  er 


576 


176i 


Gleiohgewiohte  zwisohen  Wasser  und  anorganisohen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H^O.  - 
Ablcfirzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10^  bedeutet  einen  stabilen  Punkt: 
10^  einen  labilen  Punkt;  10^  einen  stabilen  Uniwandl.(mu]tipeln)-Punkt ;   10^  einen  labilen  Umwandl-Punkt 


Temp. 


g  anfaydr. 

Bodenkörper 

Salz  in 

Toof  HaO 

Eis  +  7  aq 

37,3 

7aq 

39,30 

» 

41,93 

n 

47,09 

n 

50,88 

n 

57,90 

n 

66,61 

n 

70,05 

6  aq 

47,oS 

n 

49,48 

n 

63,74 

7  aq  +  6  aq 

70,06 

0  aq 

76,84 

6  aq  +  I  aq 

89 

I  aq 

86 

n 

92 

n 

78V« 

n 

70 

n 

60 

» 

42 

Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Sais  in  zog  g 

HsO 


Literatur  aod 
Bemerkungen 


—  6,56 

—  5 
0,1 

9,1 
«5 

25 
35 
39 

—  5 

26 
89,0 

50,00 

70 

80 

90 
100 
120 
140 
170 


A     de  Coppet^) 
AC  \ 


n 

„ 
n 
n 
n 

EC 


Cohen,   Z.  84, 

182,  1900. 


CD  Callendar  und 
Barnes''; 


^Etard,  A.  [7]  2,  551; 
1894;  siehe  Anm. 


^)  Z.  22,  239;  1897;  siehe  Anm.  ^)  Proc.  R.  S. 
62,  149:  1897. 

Eiskurve  von  Rfidorff  {Pogg,  145,  613;  1872)  mit 
der  von  de  Coppet  zusammenfallend.  —  Der  Kryop. 
hat  laut  Zeichnung  der  Kurve  38^/2.  —  Mit  Cohens 
Zahlen  für  7  aq  u.  6  aq  stimmen  die  von  Callendar  u. 
Barnes  gegebenen  Werte  sehr  gut  überein,  z.  B.  für 
7aq:  0,1^:  41,85,  15^:  50 J4;  diese  Autoren  fanden 
auch  schon  früher  dieselbe  Umw.-Temp.  für  7  aq  in 
6  aq.  —  Die  Zahlen  für  i  aq  sind  aus  den  Angaben 
von  Etard  interpoliert.  Etard  spricht  das  niedere  Hydrat 


als  2  aq  an.    Callendar  u.  Barnes,  sowie  Cohen  fandra 
jedoch,  daß  bei   100®   i  aq  entsteht,  wobei  es  freilicfa 
unsicher  bleibt,   ob   nicht   zuerst  doch  2  aq  zur  Ab 
Scheidung  gelangt.     Lescoenr  (A.  [6]  21,  544;  1^90) 
fand  ebenfalls  kein  2  aq,  nur  1  aq.  —  Vergl.  über  2  aq, 
I  aq  und  andere  Hydrate  Gni.Kr.  III,  24,  Dammerlh. 
471-  —  Mnlders(S.  74)  Werte  für  das  7  aq  (Kurve  FG, 
s.  Fig.)  liegen  höher  als  die  von  Cohen  (z.  B.  0^1  w^^ 
Punkt  F).    Ob  IHulder  ein  labiles  7  aq  unter  den  Händen 
hatte,  wie  ein  solches  beim  MgS04  (wo  siehe)  existiert. 
oder  ob  ein  anderer  Qrund  vorlag,  bleibt  unentschieden. 
Merkwürdigerweise  zeigen  auch  die  Kryop.  von  Gntlirie 
(Mag.  [4]  4»,  13;  1873)  und  Bruni  (Oazz.  27,  548;  1S9:) 
viel  höhere  Konzentrationen  als  Punkt  A  (— 7^  u.44t<' 
resp.  —6,4®  u.   43,5);    gleichzeitig    aber   fallen  diese 
beiden  Punkte  ganz  aus  der  Coppetschen  Eiskurve  heraus. 
so  daß  ein  neuer  Widerspruch  vorliegt  (s.  auch  luiteol 
Ein  lab.  7  aq  gibt  auch  Schröder  an  (Lieb.  109, 45 = 
1859).    Molder  findet,  daß  oberhalb  40  <»  die  gesättigten 
Lösungen  nd)en  einem  niederen   Hydrat  ein  basisches 
Salz   abscheiden.     Ausgehend    von    einem  anaiysierteo 
7  aq  findet  er  nach  Sättigung  bei   97  ®  in  der  Lösung 
5  Mol.  SOs  auf  4  Mol.  ZnO.    Wollte  man  aonebaeD. 
daß  sein  7  aq  einen  —  aus  seiner  Analyse  nicht  berror- 
gehenden  —  Oberschuß  an  Schwefelsaure  besessen  töfc 
so    wären   allerdings   seine   höheren   Löslichkeitszabiai 
(Kurve  FQ)  auch  ohne  Annahme  eines  anderen  7iq^' 
klärt  —  er  bestimmte  nämlich  SO4  —  aber  unveistind- 
lieh  bliebe  die  Abscheidung  dieses  basisdien  Salzes  los 
SOg-reicheren  Lösungen.  Die  anderen  Autoren  erwöfflo 
dieses  basische  Salz  nicht.  —  Ober  die  Diss.  Tens.  vod 
(7aq4.6aq)  siehe  Tab.  ^o  S.  149;  in  der  2.  Tab. «» 
jener  Seite   —   die   Diss.   Tens.    von  6  aq  —  ist  ** 
coexistierende  niedere  Hydrat  nicht  festgestellt. 
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Lösliohkeit  einiger  organischer  Substanzen  in  Wasser. 

Salze,  Sittren  und  Rohrzttcker. 

Eine  fettgedruckte  Temperatur  bedeutet   eine  Umwandlung  zwischen  den  beiden  in   der  zweiten  Kol.  ver- 
zeichneten Salzen.  —  Abkürzungen  etc.  siehe  Tab.  176,  S.  517. 


Temp. 


fiodenkörper 


g^nhydr. 

Sals  in  100  g 

H,0 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Salzinioog 

HsO 


Literatur  und 
Bemerkungen 


O' 
10 
20 

30 
40 

50 
60 
70 

So 
20 

25 

30 


AgiCaHsOs)  Siiberacetat. 

Anh.  Salz 


» 

» 
n 
n 
n 
n 
n 

n 


0,722 
0,875 

1,037 
1,215 

»,413 
»,637 

1,892 
2,183 

2,5»7 

»»035 
1,122 

1,213 


Raopenstrauch, 

Mon.  ft,   585;    1885. 

Außerdem : 

Wright  u.Thoinp8on, 

Mag.  (5)  17,  288; 

1884;  19,    x;    1885. 

Arrhenitts,  Z.  11, 

396;  1893. 


l  Qoldschmidt,  Z.  25, 

(  93;  1898. 


Ag  (CHg  Cl  CO2)  Silbermonochloracetai 

i6,9<>  I   Anh.  Salz    \      1,30     |  Airbenius^) 

1)  Z.  11,  397;  1893. 
g-mol./lit.:  0,0544. 


o' 
10 
20 

30 
50 
70 
80 

20 

25 
30 


Ag  (Ca  H5  O2)  Silberpropionat. 

Anh.  Salz 


» 

n 
n 
n 

» 

» 
n 
ff 


0,512 
0,678 
0,836 

0,993 

«,335 
1,764 
2,030 

0,848 
0,905 
0,970 


Ranpenstranch, 

Mon.  6,   587;   1885. 
Außerdem : 

Arrhenitts,  Z.  11, 

396;  1893. 


I  Ooldscfamidt,  Z.  25, 

(         94:  1898. 


Ag(CH8  •  CH2 .  CH2COO)  Silberbutyrat. 


oo 

10 

20 

30 
40 

50 
60 

70 

80 


Anh.  Salz 


n 
n 
n 
n 
n 
n 
ff 
ff 


0,363 
0,419 

0,484 

0,561 

0,647 

0,742 

0,848 

0,901 

1,14 


Rattpenstranch, 

Mon.  6,  589;   1885. 

Außerdem : 

Arrhenius,  Z.  11, 

396;  1893. 


Ag[(CH8)8CHC00]  Silberisobutyrat. 


20' 

25 

30 


Anh.  Salz 


0,999 
1,044 

1,102 


I  Qoldschmidt,  Z.  25, 

j         94;  1898. 


o 
10 
20 

30 
50 
70 
80 


Anh.  Salz 


ff 
ff 
ff 
4 
ff 
ff 


0,796 
0,874 
0,961 
i,o5o 

i,3«3 
1,670 

1,898 


^     Raupenstraucfa, 

Mon.  e,  587;   1885. 


Ag  (CHs  CH2  CHa  CHs  CO2)  Silber-n-valerat 

Anh.  Salz 


O" 

10 
20 

30 
40 

50 
60 

70 


ff 

ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 


0,229 
0,259 
0,300 

0,349 
o,4o3 

0,474 

0,55^ 
0,636 


Fürth,  Mon.  9,  313; 

18S8. 

Außerdem : 

Arrhenins,  Z.  11, 

396;  1893. 


Ag  (CHs  CH  (CHs)»  CH2  CO2)  Silberisovalerat. 


oo 
10 
20 

30 
40 

50 
60 

70 
80 


Anh.  Salz 


ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 


0,177 
0,211 

0,246 

0,283 

0,321 

0,360 

0,401 

0,443 
0,485 


Sedlitzky,  Mon.  8, 
566;  1887. 


Ag(CH8  CH2  CH(CH8)  CO2) 
Silber-Methyl-Äthyl-Acetat  (Racemisches  Salz). 


o' 
10 
20 

30 
40 

50 
60 

70 
80 


Anh.  Salz 


ff 
ff 


ff 


1,13 
1,18 

1,28 

1,42 

1,60 

1,83 
2,09 

2,40 


Sedlitzky,  Mon.  8, 

572;  1887. 


Marckwald  (B.  82,  1091;  1899)  fand  im  Gegensatz 
zu  Sedlitzky  bei  20®  eine  weit  geringere  Löslichkeit: 
0|94  g  in  100  ccm  Lösung,  und  zwar  erkannte  er  das 
Salz  als  Antipodengemisch.  Nach  Meyerhoffer  (B.  37, 
2609;  1904)  ist  die  Verschiedenheit  der  Resultate  viel- 
leicht dadurch  zu  erklären,  daß  S.  das  lab.  Racemsalz 
unter  Händen  hatte  und  somit  eine  höhere  Löslichkeit 
fand,  M.  hingegen  mit  dem  stabilen  inaktiven  Antipoden- 
gemisch arbeitete.  Die  Löslichkeit  des  letzteren  ist  bei 
16^:  8,8  g,  bei  20®:  9,4  g  Salz  pro  Liter  Lösung.  Die 
Löslichkeit  des  aktiven  Silbermethyläthylacetat  ist  nach 
Schütz  u.  Marckwald  (B.  29,  58;  1896)  bei  16O:  6,8  g, 
bei  18  0:  7,1  g,  nach  Marckwald  (B.  82,  1094;  1899) 
bei  16®:  6,8  g,  bei  20  O;  7,35  g  pro  Liter  Lösung. 
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Losliehkdt  dniger  orgviiseher  Safasttcien  in  Wi 


IjuiMj.i-catf  1 


AgI«CI^CCDj] 


«>  I 


AÜL 


i-i: 


1.5- 


JIS  CO,  CH2  CH2  CH2-CH.-C0i 


30 


2:r>^ 


T 


1: 


^  «.  - 


Anf 


:SN>. 


AgfCB,  -  CH  (CB  J  -  CB«  -  CH,  -  COJ 


.  I 


ac 


AiäL  SaIz 


r.ira 


•«  «%• 


r^;x:> 


AsicH,  ca^aifpu^'GdiCO^ 


« • 


tc 


^^1 


k:: 


14. 


j^fCH,  •  CR«  -  CH<  •  GHfCBi)  -  ay 


c 
10 


l 


e. 


^•3C'  ,    I^wl 


&: 


3wT-X 


O-T' 


ü 


iS^i. 


AcrCBj^OlCOJ 


Slkr. 


r*         AiÄL 

T 


O.^ 


iSSsL 


AsfCHs .  CS, .  CHs  -  Cut  >  Cut  -  CHs  -  OOJ 


>c» 


A3ä: 


5T4:  IV». 


l^QO« 


iS* 


l^^K 


r. 


CS2;  lÄjS 


'rLz  !<*:  i^^ic-"^,  —  1^9^*=  l,X^«" 


-.-♦ 


^(QiuaM 


■kC^c:-:  X4-5* 


f. 


r:-:  14-^*:  r^\o~*. 


AsfClUOflOdi) 
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Lösliohkeit  einiger  organischer  Substanzen  in  Wasser. 

Temp. 

Bodenkörper 

g  anhydr. 

Sals  in  too  % 

H,0 

Literatur  und 
Bemerkungen 

Temp. 

Bodenkörper 

g  anhydr. 

Salz  in  loog 

H2O 

Literatur  und 
Bemerkungen 

Ba  (C2H8  0a)2  Baryumacetat. 

Calcium-Salze. 

0,3' 

3aq 

58,8 

■ 

M 

7,9 

n 

61,6 

i 

17,5 

ff 

69,2 
78,1 

AH 

/ 

24,1 

n 

/ 

26,2 

35,o 
39,6 

40,5 

3  aq  +  I  aq 
I  aq 

75,8 

Walker  u. 
Fyffe,  Ol.  Soc. 
.  88,  179;  1903. 

40 

\ 

y 

/ 

^^^ 

^ 

laq+anh.Salz 

77»9 
79,0 

Die  Angaben 
für  50  bis  90^ 

\ 

^^ 

;A^ 

vrnal^ 

jät- 

^0 

Anh.  Salz 

77,1 
75,0 
73,8 

sind  interpoliert. 

•M 

's^^^^ 

j 
6o 

70 

1» 

99 

■-^ 

^^ 

t   t€U 

r      , 

^ 

^ 

> 

~~ 

80 

if 

73,8 

1" 

8 
j 

^ 

%L-. 

90 

n 

74,5* 

^s. 

^ 

^ 

^ 

<5st 

, 

^v 

BaCsO«  Baryamoxalai 

«Jiä 

pp^ 

\ 

> 

^ 

ratL 

^ 

ö" 

3  />  aq 

0,0050 

^■^^ 

,^,^_^^ 

^ 

18 
30 

9 

0,pII2 

-->* 

^Ä 

^^^ 

:»^^ 

:^ 

— ^ 

n 

0  »ft 

0,01 70 

1^^ 

^^"^ 

^^*^ 

9s^ 

g  /a. 

r 

\J 

2  aq 

0,0053 

■^^^ 

18 

n 

0,0089 

30 

AO 

n 

0,0121 
0,0152 
0,0250 
0,0087 

Groschnff, 

10 

65 
0 

71 

V2aq 

)    B.  84,  3318; 
1901. 

''^ 

— 

^a 

Vbta 

tLb    t 

■f 

— 

30 
40 

2  aq  4-  Va  aq 

0,0140 

0,0151 

S 

60 
100 
140   150 

Vaaq 
VBaq4-anh.Salz 

0,0175 

0,0211 

i 

« 

"— " 



Ql 

üur 

tfEt    f 

1^ 



i              ao              40              ao              8D             u»          1 

r.  Kohlraasch,  Privatmitteilung  1904  [T]  findet  für 

Die  Figur  ist  einer  Arbeit  von  Lumsden  (Ch.  Soc  81, 

BaCs04  •  2  aq  bei  18® :  o,ooS6  resp.  3,8x10  *  g-moUlit. 

361;  1902)  entnommen. 

Ca(HC0a)8  Calciumfonniat. 

Ca(CH8C09)8  Calciumacetat 

qO 

Anh.  Salz 

16,15 

-11,80 

Eis  +  2  aq 

— 

Guthrie  1) 

10 

n 

16,37 

0 

2aq 

37,40 

> 

20 

» 

16,60 

10 

n 

35,98 

30 

n 

16,82 

20 

n 

34,73 

40 
50 

17,05 

»7,«7 

>  Lamsden^) 

30 
40 

n 

33,82 

33,22 

Lamsden, 

60 

n 

17,50 

50 

n 

32,82 

Ch.  Soc  81, 355; 

70 

n 

17,72 

60 

n 

32,70 

1          1902 

80 
90 

100 

n 
n 

17,95 
18,17 
18,40 

70 
80 

84 

9 

n 

2  aq  +  I  aq 

32,98 
33,50 

33,80 

(siehe  Fig.). 

Außerdem 

V.  Krasnicki*). 

1                     1 

85 

I  aq 

32,85 

1)  Ch.  See  81,  355;  1902  (siehe  Fig.). 

90 

n 

3 ',05 

V.  Krasnicki.  Mon.  8,  592;  1887  findet  in  Über- 
einstimmung mit  Lamsden  bei  0®:  16,27;  bei  30^:  17,13; 

100 

n 

29,65 

i 

1)  Mag.  (5)  6,  44;  1878. 

bei  60®:  17,77. 

«)  Mon.  8,  592;   1887:  für  aaq  bei  o«:  38,1;  bei 

30  •:  34,2;  bei  60«:  33,6. 
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Lösliehkeit  einiger  organischer  Substanzen  in  Wasser. 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anbydr. 

Sals  in  loo  g 

H|0 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Sals  in  loog 

H2O 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Ca(CH8CH9C09)9  Calciumpropionat 


o' 
10 
20 

30 
40 

50 
60 

70 

80 

90 

100 


Vsaq 


n 
n 
n 
n 
ti 
n 
n 
ji 
n 


42,80 
40,95 

39,ii5 
39»os 
38,45 
38125 
38,25 
38,75 
39,85 
42,15 
48,44 


Lumsden, 

Ch.Soc.81,356; 
1902 

(siehe  Fig.  S.  579). 

Außerdem : 

V.  Krasnicki  i) 


1)  Mon.  8,  604;  1887.  Kr.  findet  ffir  Cti(C^n^O^' 
I  aq  (?)  bei  o«:  41,3;  bei  y>^:  38^;  bei  40«:  37,7; 
bei:  80 •;  38,9. 


Ca  (CHs  -  CHg  •  CHfl  •  €02)2  Calciam-n-butyrat. 


o' 
10 
20 

30 
40 

50 
60 
70 

75 
80 

90 

100 

25 
45 
65 


I  aq 


n 
ti 
n 
ji 

n 
n 
n 
ti 


20,31 

»9,15 
18,20 

17,25 
16,40 

15,70 

15,15 
14,92 
14,90*) 

14,95 
15,25 
I5,»5 

17,62 

15,89 


Lomsden, 

Ch.Soc.81,357; 
1902 

^  (siehe  Fig.  S.579). 

Außerdem : 

Desiithyi) 


Haberland, 

Diss.  Heidelberg 
19;  1898. 


15,28 

*)  Minimum  der  Löslichkeit. 

1)  Mon.  14,  252;  1893:  für  i  aq  bei  lo®:  19,1;  bei 
jo^:  15,8;  bei  So^:  15,3  in  guter  Übereinstimmung  mit 
Lumsdeii.    D.  findet  das  Minimum  zwischen  70  und  80^. 


Ca[(CH8)2CHC02]2  Calciumisobutyrai 


o' 
10 
20 

30 
40 

50 
60 

62 

65 
70 
80 
90 
100 


Saq 


n 
n 
ti 
n 
1) 
n 


5  aq  +  2  aq 
2  aq 


20,10 
21,10 
22,40 
23,80 
25,28 
26,80 
28,40 

28,70 
28,25 

27,75 
27,00 

26,48 

26,10 


Lumsden, 

Ch.Soc.81,360; 
1902 

(siehe  Fig.  S.579). 

Außerdem : 

Sedlitzky  >) 

Chancel  und 

Parmentier ») 


^)  Mon.  8,  569;  1887:  für  5aq:  bei  o^:  20,3;  bei 
40®:  24,5;  bei  60®:  27,4. 
«)  C.  R.  104,  474;  1887. 


CaiCHs-CHs-CHs  CHs-GOs), 
Calcium-n-valerat 


10 

20 

30 

40 

50 

55 

57 
60 

70 
80 

90 
100 


I  aq 


n 
n 
ti 
ti 
n 
n 
ti 
n 
n 
n 
ti 
n 


9,82 

9,25 
8,80 

8,40 

8,05 

7,85 
7,76 

7,75  *) 

7,78 

7,80 

7,95 

8,20 

8,78 


Lumsden, 

Ch.  Soc  81,  357 ; 

1902 

(siehe  Fig.  S.579). 

Außerdem : 

Ffirth») 


*)  Minimum  der  Löslichkeit. 

^)  Mon.  9,  315;  1888:  für  i  aq  bei  o<>:   10,3;  bei 
40®:  8,2;  bei  60®:  7,9  (Minimum);  bei  80®:  8,1. 


CaKCHsh-CH  CH2  CO«]» 
Calciumisovalerat. 


oo 
10 
20 

25 
30 

35 
40 

45 

46,5 

50 

55 
60 

70 
^o 

90 
100 


3aq 
ti 

n 

ti 
ti 
ti 
ti 
ti 

3  aq  +  I  aq 
I  aq 

ti 
ti 
ti 

n 
n 
ti 


26,05 
22,70 
21,80 

21,68 
21,68 
21,80 
22,00 
22,30 

22,35 

19,95 
19,00 

18,38 

17,40 

16,88 

16,65 

16,55 


Lomsden, 

C3i.  Soc81,36i; 

1902 
>  (siehe  fHg,  S.579). 

Außerdem : 

Sedlitzky,  Mon. 

8,  568;  1887. 


CaECHa^CaHs)  CH.CO2I2 
Caicittmmethyiäthylacetat 


10 
20 


5aq 


ti 
ti 


28,6 

31,7 
33,8 


II 


Sedlitzky,  Mon.  ; 
8,  574;  »887.   1 


Außerdem:  MHojkowic,  Mon.  14,  706;  1893. 

Ca[(CH8)8  C  CO«]« 
Calcittmtrimethylacetat 

0     I         5aq         1       7,3       I  Landau') 
')  Mon.  14,  717;  1893. 
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Lösliohkeit  einiger  organischer  Substanzen  in  Wasser. 


Tfcmp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Salz  in  zog  g 

H9O 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Teinp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Sals  in  too  g 

H3O 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Ca  (CHg  *  CH2  -  CH2  *  CH2  •  CH2  *  €02)2 
Calciain-n-€apronat 


0« 

laq 

2,23 

10 

ff 

2,20 

20 

ff 

2,18 

30 

ff 

2,17 

40 

ff 

2,15 

so 

ff 

2,10*) 

60 

ff 

2,15 

70 

ff 

2,20 

80 

n 

2,30 

90 

ff 

2,45 

100 

ff 

2,57 

Lomsden, 

Ol.  Soc.  81,358; 
1902 

(siehe  Fig.  S.  5  79.) 
Außerdem : 
Keppich  1) 
Altschul  >) 


*)  Minimum  der  Löslichkeit. 

^)  Mon.  0,  594;   1888:  für   i  aq  bei  o®:  2,74;  bei 
40®:  2,49;  bei  80^:  2,92. 

*)  Mon.  17,  572;  1893:  für  i  aq  bei  o®:  2,71;  l>ei 
40®:  2,26;  bei  80®:  2,83. 


^ 


Ca  (CHg  *  CH2  •  CH2  •  CH2  *  CH2  •  CH2  *  C02)2 
Calciumoenanthai 


Lumsden, 

Ch.Soc81,  358; 

1902. 

Außerdem : 

'Landau,  Mon.  14, 

713;  1893. 

/ütschul, 

Mon.  17,  576; 

1896. 


0« 

I  aq 

0,95 

IG 
20 

ff 
ff 

0,90 
0,86 

30 

ff 

0,84 

40 

50 
60 

ff 
ff 
ff 

0,82 
0,80 
0,82 

70 
80 

ff 
ff 

0,90 
0,98 

90 
100 

ff 
ff 

1,10 
1,26 

Ca  (CHs  -CH2  -  CH2  *  CH2  *  CH2  *  CH2  *  CH2  *  C02)2 

Calciumcaprylat 


Ca[(C2H5)2  CH  C02]2  Calciumdiäthylacetai 


o' 
10 
20 

30 
40 

50 
60 
70 


laq») 


ff 
ff 

ff 
ff 
ff 
ff 
ff 


30,3 
27,8 

25,6 

23,7 
22,1 

20,8 

19,9 
19,2 


.       Keppich, 

Mon.9,600;  1888 


oo 

I  aq 

10 

ff 

20 

ff 

30 

ff 

40 

ff 

50 

ff 

60 

ff 

70 

ff 

80 

ff 

90 

ff 

100 

ff 

0,33 
0,32 

0,31 
0,30 

0,28 
0,26 

0,24 

0,28 

0,32 
0,40 
0,50 


Lamsden, 

Ch.  S0C.8I,  359; 
1902. 


1)  Nach  Beilstein  I,  433- 


Ca  [CHa  •  CH2  •  CH  (CHs)  CH»  •  C02]2 
Calciuiii-3-MethyIpentanat. 


0" 

3Äq 

12,3 

10 

ff 

«5,« 

20 

ff 

17,2 

30 

ff 

i8,s 

40 

ff 

19,0 

50 

ff 

18,7 

60 

ff 

17,7 

70 

ff 

I5»9 

80 

ff 

13,4 

90 

ff 

9,94 

Kaiisch, 

>  Mon.  14,  566; 

1893. 


Ca[(CH8)2CHCH2CH2C02]2 
Calcinm-Isobutylacetat 


o' 
10 
20 

30 


Saq 
?aq 


7,48 
6,38 
5,66 

5,31 


Köni^,  Mon.  15, 
22;  1894. 


Außerdem:  Ornstdli,  Mon.  20,  664;  1899. 


Ca  (CHg •  CH2  •  CH2  CH2  •  CH2  ■  CH2  *  CH2  *  CH2  •  C02)2 

Calciumpelargonat. 


o' 
10 
20 

30 
40 

50 
60 

70 

80 

90 

100 


I  aq 


ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 


0,16 

o,»5 
0,14 

0,14 

0|«3 

0,13 
0,12 

0,12 

0,15 

0,18 

0,26 


Lumsden, 

»Ch.  Soc.  81,  360; 
1902. 


18» 

25 
50 

95 


CaC2  04  Calcittmoxalat. 

I  aq 


ff 
ff 
ff 


0,00056 
0,00068 
0,00096 
0,0014 


r.  Kohlraasch^) 
I  Richards, 
>  Mc  Caffrey, 
I  Bisbee«) 


1)    Privatmitteiluns:    1904    Q];    g-mol./lit.    (18^): 

4,35X'o"**- 

*)  Anorg.  28,  71;  1901. 


Meyerhofffer  u.  Weigert 


o*S^ 


tu 


« 


LSßtiehkeit  wojgar  arganwßher  SnhBtMwm  ia  Wi 


H«0 


J^lMSStnr  BBD 


TCBQ). 


Ili^ 


*J 


Kr>^ic"^. 


fVinrtfltftieilmi^    syo«    |T]: 


^-«oLüL     flg«) 


noi^to^ 


y- 


-5^ 

Eis 

«5-«*) 

-  lO 

ff 

2^^*; 

-*5 

r 

3V»5  *) 

-  ag 

• 

4V.5*J 

-^5 

m 

57^*) 

-«M^ 

Gt^€jmtpii»rt 

5«.V*) 

'    JfO 

tm^uOm^ 

<^'3*) 

jo 

» 

7^1/ *> 

o 

» 

«^^o*; 

-f^iO 

ft 

VO^*> 

y^;^ 

F,  P, 

lOO*) 

Die  Z^ikawcfte 
für 


*)  Dk  Ztfhknwefte  bedctti«»  »kfit  Teile  EMic:fl«re 
«üf  foo  Teile  Wjüer,  «(wdeni  Oewidrtfprozest  E«^- 


C^MMt, 


«' 


70 
ibo 

90 


n 

fi 

n 
n 
n 
n 

n 
n 

n 


10,2 

44,5 
63*5 
97,« 

l2Oy0 


iülaard. 

C.  It  M,  500; 

1869. 

Außerdem: 
Hcniyf  C.  R.  99, 

1157;  1884. 


Nfldi  A«  fp,  (wohl  fncongn)  bei  etwa  loo^ 


o« 
10 
20 

30 
40 

50 
60 
70 

100 


Hs(CHt'C02)<  Bernsteinsättre. 

Bernftelnflure 


ff 


4,5 
M 

lOyÖ 

16,2 
24,4 
35,8 
5«,i 

70,8 

120,9 


Miczynskiy 

Mon.  7,  255; 
1886. 


Bottn^oin  1) 


0  BuU.  21,  iio;  1874. 


■.tOlOI  CDi.  i 


»• 


xo 


30 
40 

30 
60 

70 
80 

90 

100 


r 

T 

r 

r 
r 
r 
r 


126 

356 

176 
105 
2l8 


^3 
3^ 
343 


er«s. 


H^tOlOHGOi,  Ti 


10 


30 
40 

50 
60 

70 

80 

90 
100 


r 


9,«3 
14J0 

2Qy6 

433 

59.5 
78,3 
99^ 

»*5 

«53 

185 


dt». 
1SS2. 


HCCHsGO^ 


.  -  » i  ■  •. 


o 
10 
20 

50 
40 
50 
60 

70 

75 


« 


?? 


o,«7 
0^1 

0,29 

0,56 

0,78 
1,16 

1,78 
2,2 


\ 


A.Ü 
U,  171:  1878. 


A.A.  lloycs>) 


I)  DJss.  Beriiii  1903:  H.  findet  für  24,9*:  0,34;  für 
45  •:  0,667. 

»)  Amcr.  aO,  753;  »898. 

Bei  höheren  Temp.  als  70*  wird  Benzoesinre  flüssig, 
vgl.die]j5sUdikeitsbestiniminigcnvonAlcicjew,  Tab.  183. 


HstQH^OCO,)  Salicylsanre. 

24,9<»  I   Salicylsanre    '      0,221      M       Lai^becl; 
34,8     I  „  I      0,320      1/ 

Außerdem:  siehe  Tab.  183. 


Diss.  Berlin  1904^ 


H  [Ce  H4  (NOs)  COfl]  o-Nitrobenzoesäure. 


20' 

25 
30 


NitrobenzoSs. 


ff 
ff 


0,654 

0,779 
0,922 


II 


Ooldschmidt, 

Z.  25,  95;  189S.. 


Hoffmann,    Diss.   Berlin    1903   findet   für   24,9^ 
0,732;  für  34,8«:  1,05. 
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Temp. 


Lösliehkeit  einiger  organischer  Substanzen  in  Wasser. 


Bodenkörper 


g  anbydr. 

Salz  in  loog 

HsO 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


g  anbydr. 
Bodenkörper        Salz  in  xoo  g 


Literatur  und 
Bemerkungen 


—  20' 

O 

+  20 

40 

60 

80 

100 

120 

140 

157 


2' 
14 

23 
64 


o' 
10 
20 

30 
40 

50 
60 
70 
80 
90 
100 


—  20" 

o 

+  20 

40 
60 

So 

94 

100 
120 


K(HCOi)  Kaliamfonniai 


Anhydr.  Salz 


n 

n 
n 
t) 
n 
n 
n 
n 

Fp. 


26g 
290 

335 

381 

455 

575 
790 

1150 

2390 


Oroschaff, 
B.  d6,  1783; 

1903 
(interpoliert). 


260 

40 

60 

80 
100 
120 


2aq+anh.  Salz 
anh.  Salz 


rt 
n 
n 
n 


99,6 
107 
121 

138 
160 
191 


Oroschtiff, 

B.  m,  1787; 
1903 

(interpoliert). 


NasCflO«  Natriumoxalat. 


K8(C4H4  04)  Kaliumtartrat. 


-1,70 

I5i5 

21,8 
100 


V2aq 


V 

rt 
n 


0,75 
0,66 

0,63 

0,47 


Eis  -r  anh.  Salz 
anh.  Salz 


3,22 

3,74 
6,33 


Guthrie  1) 
Souchay  und 

Lenssen') 
Pohl") 
Souchay  und 

Lenssen^ 


Beilstein  I  792; 
1893. 


')  Mag.  (5)  e,  44;  1878. 
«)  Ueb.  »9,  33 ;  1856. 
•)  J.  pr.  M,  216;  1852. 


KH^C^H^O«)  Kalittmbitartrat 

Anhydr.  Salz 


n 
n 
n 
n 
n 
n 
n 
» 

n 


0,32 
0,40 

0,57 
0,90 

1,31 
1,81 

2^0 
3,2 

4,5 
5,7 
6,9 


Alluard, 
>  Lieb.  188,  292; 
1865. 


Li(HC02)  Lithiamfoniiiat. 

I  aq 


n 

n 
n 
n 


iaq+ anh.  Salz 
anh.  Salz 


26,8 

32,3 
39,5 
48,7 
65,5 
93,8 

131,0 

134 

148 


Groschnff, 

B.  86,  1791; 

1903 
(interpoliert). 


MSC2O4  Magnesiumoxalat. 

18  0    I         2aq         I      0,03      I  F.  Kohlranschi) 
^)  Privatmitteilung  1904  [T];  g-mol./lit.:  2,68x1  o""'. 


Na(HC02)  Natriumformiat 


-20« 
O 

+  15 

17 

21 


3aq 


n 
n 


3  aq  +  2  aq 
2aq 


29,5 
43,8 
72,0 

79,2 
88,3 


Groschuff, 

B.  36,  1787; 

1903. 


NH4(HC08)  Ammoniumformiat. 


-20» 

o 

+  20 

40 
60 
80 

114-116 


Anhydr.  Salz 


n 
n 
n 

n 


Fp. 


72 
102 

143 
204 

3" 
531 


Groschuff, 

B.  86,  4353; 

1903 
(interpoliert). 


PbCa04  Bleioxalat. 

iS^    I  Anhydr.  Salz  \    0,00015    |  F.  Kohlrausch^ 
^)  Privatmitteilung   1904  Q];  g-mol.Ait.:   5x10""*. 


SrC8  04  Strontittmoxalat. 

18  0    I  Anhydr.  Salz 


0,0045     I  Kohlrausch  und 

I     Rose') 


')  z.  12, 241;  1893  [g. 


TI2C2O4  Thallooxalai 

19,960  I  Anhydr.  Salz  |       1,58       |        Böttger^) 
^)  Z.  46,  602;  1903  [T]. 


o' 
18 

30 
40 

45 
47 


TI(CeH2(H02)8  0  Thallopikrat. 

Rot 


» 

n 
n 
n 


o,»35 
0,36 

0,575 
0,825 

1,01 
1,14 


Rabe,  Z.  88, 

179;  1901. 
Modifikationen : 
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Temp. 


Bodenkörper 


g  aabydr. 

Sals  in  loo  K 

H»0 


Literatar  und 
Bemerkungen 


Temp. 


I     g  anhydr. 
Bodenkörper       Sals  in  loo  g 
I         H,0 


Liteiatnr  und 
Bemerkungen         i 


460 

45 

47 
50 
60 

70 


Rot  +  gelb 
gelb 


n 
n 

n 


1,04 
I,IÖ 
1,205 

i»73 

2,43 


Rabe,  Z.  88, 

179;  1901. 

Modifikationen : 

rotes  monoklines 

Pikrat;  gelbes 

triklines  Pikrat. 


ZnCaO«  Zinkoxalat 

18  0    I         2aq         i    0,00064    I  F«  Kohlransch*) 

1)  Privatmitteilung  1904  Q]. 
g-mol./lit. :  4,2Xio~*. 


CiaHsflOii  Rohrzacker. 


•12  ■■22  Vii 

Qntfarie  (Mag.  (5)  2,  216;  1876)  findet  für  den  Kryop.  —8,50:  105,8  g  Salz  in  100  g  H,0. 

Herzfeld  (Ztsdir.  d.  Ver.  ffir  Rfibenz.-Industr.  181;  1892).    Lösl.  oberhalb  o®: 

Der  Bodenkörper  ist  Rohrzucker.  Die  3  Kolumnen  bedeuten:  i)  Temperatur;  2)  g s=  OewiditsteileRohr- 
zucker,  die  von  100  Teilen  Wasser  gelöst  werden;  3)  o/o  =  Qehalt  der  Lösung  an  Zucker  in  Oewiditsprozenten 
(Originalzahlen). 


o' 
I 

2 

3 

4 

5 
6 

7 
8 

9 
10 

II 

12 

13 
14 

»5 
16 

17 
18 

19 
20 

21 

22 

23 
24 
25 


R 

«/o 

t 

179,2 

64,18 

26  0 

180,3 

64,31 

27 

181,4 

64,45 

28 

182,5 

64,59 

29 

183,6 

64,73 

30 

184,7 

64,87 

31 

185,8 

65,01 

32 

187,0 

65,15 

33 

188,2 

65,29 

34 

189,3 

65,43 

35 

190,5 

65,58 

36 

191,8 

65,73 

37 

193,1 

65,88 

38 

194,4 

66,03 

39 

195,7 

66,18 

40 

197,0 

66,33 

41 

198,4 

66,48 

42 

199,7 

66,63 

43 

201,1 

66,78 

44 

202,5 

66,93 

45 

203,9 

67,09 

46 

205,4 

67,25 

47 

206,9 

67,41 

48 

208,4 

67,57 

49 

209,9 

67,73 

50 

211,4 

67,89 

z 


213,0 

214,7 
216,3 
217,9 

219,5 

221,3 
223,1 
224,8 
226,6 
228,4 

230,3 
232,3 
234,3 
236,1 
238,1 
240,2 

242,3 

244,4 
246,6 

248,7 
251,0 
253,3 
255,7 
258,0 

260,4 


0/0 

t 

S 

68,05 

510 

262,9 

68,21 

52 

265,5 

68,37 

53 

268,0 

68,53 

54 

270,6 

68,70 

55 

273,1 

68,87 

56 

276,0 

69,04 

57 

278,8 

69,21 

58 

281.6 

69,38 

59 

284,5 

69,55 

60 

287,3 

69,72 

61 

290,4 

69,89 

62 

293,5 

70,06 

63 

296,7 

70,24 

64 

299,8 

70,42 

65 

302,9 

70,60 

66 

306,4 

70,78 

67 

310,0 

70,96 

68 

313,5 

71,14 

69 

317,0 

71,32 

70 

320,5 

71,50 

71 

324,4 

71,68 

72 

328,3 

71,87 

73 

332,2 

72,06 

74 

336,0 

72,25 

1 

75 

339,9 

72,44 
72,63 

72,82 

73,01 
73,20 

73,39 
73,58 
73,78 
73,98 
74,18 

74,38 
74,58 
74,78 
74,98 
75,18 
75,38 

75,59 
75,80 
76,01 
76,22 

76,43 
76,64 

76,85 

77,06 

77,27 


e 


<>/o 


76® 

344,4 

77 

348,8 

78 

353,2 

79 

557,6 

80 

362,1 

81 

367,1 

82 

372,0 

83 

376,9 

84 

381,9 

85 

386,8 

86 

392,6 

87 

398,4 

88 

404,2 

89 

409,9 

90 

415,7 

91 

422,3 

92 

428,8 

93 

4354 

94 

442,0 

95 

448,6 

96 

456,3 

97 

464,0 

98 

471,7 

99 

479,4 

100 

487,2 

77,48 
77,70 
77,92 
78,14 
78,36 
78,58 
78,80 

79,02 

79,24 
79,46 

79,69 
79,92 
80,15 

80,38 
80,61 
80,84 

81,07 
81,30 

81,53 
81,77 

82,01 

82,25 

82,49 

82,73 
82,97 
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Lösliohkeit  anorganischer  Substanzen  in  wässerigem  Äthylalkohol. 


o/o  A  =^  Gewichtsprozente  Äthylalkohol  des 
verwendeten  Lösungsmittels.  —  S  =  die  Qe- 
wichtsmenge  des  die  Überschrift  bilden- 
den Salzes,  die  von  loo  g  des  Gemisches 
gelöst  werden.  Das  fiberschriebene  Salz  ist 
auch  der  Bodenkörper  der  Lösung. 

Beispiel:  Beim  Cu $04-5  HaO  löst  ein  Ge- 
misch von  90  g  HsO  und  10  g  Athylalk.  bei  15® 
1 5,3  g  Cu  S  O4  •  5  H9  O.  Die  Lösung  in  Berührung 

Abkürzungen  s.  Tab.  176  S. 


mit  CuS04*5HgO  enthält  demnach  95,52  g 
Wasser,  10  g  Äthylalkohol  und  9,78  g  CUSO4. 
Bei  den  älteren  Autoren,  die  die  Bodenkörper 
nicht  beachtet  haben,  herrscht  vielfach  Unklarheit 
darüber,  ob  das  die  Überschrift  bildende  Salz 
oder  ein  Hydrat  desselben  der  Bodenkörper  ist. 
Diese  Unsicherheit  betrifft  jedoch  nicht  die  Zu- 
sammensetzung der  Lösung;  dieselbe  ist  durch 
das  überschriebene  Salz  eindeutig  festgelegt. 

517.    Bruyn  =  Lobry  de  Bruyn. 


^/oA 


t 


S 


%A 


t 


S 


^loÄ 


t 


S 


VoA 


t 


S 


A^NO, 

Eder,  J.  pr.  17,  45 ; 

1878. 

158 
107 

73,7 

56,4 

35,8 

30^5 
12,1 

10,3 

3,8 
214 
98,3 
58,1 

7,3 
340 
160 

89,0 
42,0 

18,3 


Ba  Ol  «21180  (Forts.) 


8,05 

15^ 

16,3 

n 

24,7 

n 

33,4 

n 

42,5 

n 

52,2 

n 

62,5 

n 

73,6 

n 

92,5 

»-> 

16,3 

so" 

33,4 

n 

52,2 

1, 

92,5 

^  «. 

16,3 

IS" 

33,4 

n 

52,2 

ff 

73,6 

» 

92,5 

n 

30 
40 

60 
80 


15^ 

n 
n 
n 


14,7 
IO,2 

3,5 
0,5 


CaCla  (Forts.) 
Etard,A.(7)2,'564;i894. 


abs. 


Rohland,  Anorg.  15, 
412;  1897. 

97      i     15*    I  0,014 


n 
n 


O» 

19 
20 

38 
50 


47,0 

55,6 
56,0 
62,6 
71,6 


Hg(CN). 

Bruyn,  Rec  11,  156; 
1896. 

abs.    I     19,5    I    10,1 


BaJ-2HsO 

Rohland,  Anorg.  15, 
412;  1897. 

97     I     15*^    I    ',07 


cda, 

Bruyn,  Rec.  11,  156; 
1892. 

abs.    I    15,50  I    1,52 


CuC],-2H20 

Oechsner  de  Coninck, 
C.  R.  181,  59;  1900. 

80 

89,8 

» 
95 


HgCI, 

Timofejew,  C.  R.  112, 
1224;  1891. 


abs. 


20,7  • 

21,8 

16,1 

16,7 

21,8 

II,I 

23 
19,6 

20,3 

11,8 

8,4 
8,6 

n 

n 


8,5  0 
20 

38,2 


45 

47,6 

55,6 


Bruyn,  Rec.  11,  124; 
1892. 


abs.    I     25* 


49,4 


Bruyn,  Rec.  11,  156; 
1892. 

abs.    I     19«    I    3,1 


CdJ, 

Timofejew,  C.  R.  112, 
1224;  1891. 


CttS04-5H,0 

Schiff,  Lieb.  118,  365 ; 
1861. 


abs. 


20* 


"3 


10 
20 
40 


15 

n 
n 


15,3 
3,2 
0,25 


Etard,  A.  (7)  2, 560 ;  1 894. 

abs.      — 60®  3,1 

—  40  10,9 
20  28 

—  1 1  32,8 

—  5        42,3 


BaBfa 

Bruyn,  Z.  10,  783;  1892. 


abs. 


22,5' 


3,< 


BaBra-2HaO 

Rohland,  Anorg.  15, 
412;  1897. 

97      I     15®    I    0,48 


CoQa 

Bödtker,  Z.  22,  508; 
1897. 

abs.     I  Zimmer- 1     56,2 
I    temp.     I 


Bruyn,  Rec.  11,  156; 
1892. 


100 


I,« 


CoS04-7HaO 

Bruyn,  Rec.  11, 156;  1892. 


CSsCOs 

Bunsen,  Gm.  Kr.  Hdb.  II, 
1,  124. 


100  0/0 


2,5 


99,5 


190 
ca.  80 


20,1 


Baa8*2HaO<) 

Schiff,  Ueb.  118,  365; 
1861. 


n 
n 
n 
n 

n 
n 
n 
n 
ji 

n 
n 

n 
n 
„ 


+ 


O 
10 

19 

3« 
5« 

63 
80 

93 
100 

»«5 
138 


41,9 

45,7 

47,1 

52 

63,6 

74 

92,3 
106 

116 

154 
211 


CttOa 

Bruyn,  Rec.  11, 1 56 ;  1 892. 


10 
20 


15' 


3',i 
21,9 


abs. 


15,5^ 
21,5 


S2,9 
53,9 


reS04-7H80 

Schiff,  Ueb.  118,  365; 

1861. 

150 


40 


0,3 


Bruyn,  Rec.  11,  156; 
1892. 

abs.    I     19,5    I    2,09 


)  Görardifl  (A.  (4)  5, 1 44 ;  1 865)  gibt  für  die  Löslichkeit  des  Ba  Clj  folgende  Interpolationsformeln : 


^/oA 

5»2 
9,8 

»5,4 

23 


t 

14—60^ 
14— 6  j 

11—45 
15—50 


S 

25,1  -H  0,246* 
21,6  +  0,225 
17,3  +  0,206 
13,0  +  0,187 


^/oA  t  S 

35  13—50^  8,18 +  0,1 39  ( 

45  12—47  5,11  +  0,105 

65  12—47  2,38  +  0,051 

Der  Bodenkörper  ist  wohl  Baa,- 2(1,0. 
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VoA 


t 


S 


^loA 


t 


I 


S 


<>/o^ 


t 


S 


•/o^ 


S 


KBr 

Bniyn,  Rec.  11,  156; 
1892. 

abs.        25®     I    0,13 


Taylor,  J.  ph.  ch,  1, 

724;  1897. 

I     30^ 

n 
n 


90 
80 


70 
60 

50 
40 

30 
20 

10 

5 
o 

90 
80 
70 
60 

50 

40 

30 
20 

10 

5 
o 


» 

n 

V 

n 
n 

40 

n 
» 

n 

» 
» 
n 
n 
n 
n 


0,88 

3»I9 
7,42 

i3»o 
19,0 

28,9 

35»! 
45.' 
57,0 

63,9 
7>,3 

1,04 

3,79 
8,67 

15,0 

22,1 

30,2 
39,5 
49,9 
62,1 
69,1 

76,7 


KCaHsO^ 

Destouches,  Beilstein, 
Hdb.  I,  386. 


99 


ca.  15^ 
-  80 


33,3 
50 


KCN 

Bruyn,  Rec.  11,  156; 
1892. 

abs.    I    19,5^  I    0,88 


KCP) 

Schiff,   Ucb.  118,  365; 
1861. 
I     ,50 


10 
20 

30 
40 


24,7 
17,2 

12,0 

8,3 


50 
60 

80 


KQ  (Forts.) 
15* 


5,3 
2,9 


Bodländer,  Z.  7,  316; 
1891. 

!  14,5' 


o 

3,15 
5,6 
11,6 

17,1 

22,7 
26,6 
44,6 
54,5 
81,5 


ff 
ff 
» 

n 

n 
ff 
ff 
ff 
ff 


33,0 

30,3 

27,7 
22,6 

19,0 

15,6 

14,5 

7,0 

4,28 

0,36 


Bruyn,  Rec  11,  156; 
1892. 

abs.    I    18,5®  I   0,034 


Bathrick,  J.  ph. 
160;  1896. 


o 
5,28 

9,43 
i6j9 

25,1 
34,1 

43,1 

55,9 

65,9 
78,1 

86,2 

o 
5,28 

9,43 
16,9 

25,1 

34,1 
43,1 
55,6 

65,9 
78,1 

86,2 


30' 

ff 
ff 
ff 
ff 
ff 

ff 
ff 
ff 
ff 
ff 

40' 

ff 
ff 
ff 
ff 

ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 


ch.   1, 

38,9 
33,9 
30,2 

24,9 
19,2 

15,6 

ii,i 
6,8 
3,6 

»,3 

0,4 

41,8 

35,9 

33,3 
27,6 

21,8 


13, 


17,2 
I 
8,2 

4,1 
1,6 

0,5 


Kaot 

06rardin,  A.  (4)  5,  149; 
1865. 

0 


5,2 

ff 

ff 

15,4 

ff 
ff 

45 
ff 
ff 

65 

ff 


13 

21 

50 

14 
38 

65 

14,5 
40 

67 
12 

31 
58 


4,9 

6,3 
16,2 

3,2 

7,9 
19,0 

1,1 

3,4 
7.6 

0,46 
1,28 

3,10 


SO 
80 
70 
60 
50 

40 

30 
20 

10 

5 
o 

90 
80 
70 
60 

50 

40 

30 
20 
10 

5 
o 


30 

ff 
ff 
ff 


Taylor,  J.  ph.  ch.  1, 
720;  1897. 

0,06 
0,24 

0,54 
1,02 
1,67 

2,41 

3,32 
4,72 
6,89 

8,37 
10,2 

0,12 

0,34 
0,79 
1,48 
2,47 

3,53 
4,89 

6,84 

9,70 

11,7 

13,7 


ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 

ff 
ff 

ff 
ff 

ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 


KJ 

G^rardin,  A.  (4)  6,  155; 
1865. 

18O 


5,2 
9,8 
23 


ff 
ff 


130,5 

"9,4 
100,1 


29 
38 

45 
59 
86 

91 

34,7 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 


KJ  (Forts.) 
180 


ff 
ff 
ff 
ff 

80 

13 
25 
46 

55 
62 


89,9 
76,9 

66,4 
48,2 

11,4 
6,2 

67,4 

69,2 

75,1 

84,7 

87,5 
90,2 


Bruyn,  Z.  10,  7875  1892. 


94 
abs. 


17" 


3,99 
1,86 


Bruyn,  Rec.  11,  156; 
1892. 

abs.    I    20,50  I    1,75 


KNO, 

Schiff,  Ueb.  118,  365; 
1861. 

150 


10 
20 

30 
40 

50 
60 

80 


ff 

9 
ff 

ff 
ff 
ff 


15,2 
9,3 
5,9 
4,5 

2,9 

1,7 
0,4 


Q6rardin,  A.  (4)  ^152; 
1865. 

18,1 
25,0 

95,7 


5,2 

ff 

ff 

15,4 
ff 

ff 

35 

ff 
ff 

6s 

ff 
ff 


12' 

21 

62 

10 
20 
62 

14 
25 
65 

12 

33 
57 


10,2 
16,3 

73,4 

5,4 

9,0 
36,2 

1,61 
3,62 
6,97 


^)  G^rardin  (A.  (4)  5,   141;   1865)  gibt  für  bestimmte  Wasser- Alkohol-Qemisdie  folgende 
Interpolationsformeln : 


0/0^ 

5,2 
9,8 

15,4 

23 


t 

0—52' 
4 — 60 

4—43 
3—34 


S 

23,2  +  0,27  t 
19,9  +  0,255 
15,7  +0,233 
11,9  +  0,205 


VoA 

t 

S 

35 
45 
65 

10— 60O 

2—57 
12—^5 

7.1  +  0,162 1 

4.2  +  0,125 
1,89  +  0,061 
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^/oA 

i           8 

VoA 

t 

8 

«/o  A          t 

1 

5 

^/oA 

t 

8 

KNOs  (Forts.) 

MgS04-7HaO 

NH4NO3 

NaCgHsOs  (Forts.) 

Bodländer,  Z.  7,  316; 

Bruyn,  Rec.  11,  156; 

Pohl,  Wienere,  599;    | 

Bödtker,  Z.  22,  510; 

1891. 

1892. 

1851. 

1897. 

0 

17,7^ 

27,6 

100          3»           1,3 

66,8    !     25» 

43,7 

abs.       Zimmer-         i  « 

9,83 
25,1 
40,9 

n 

16,7 
8,65 
4,48 

Wenzel, 

.  Hdb.  I, 

temp. 

MnS04-5HsO 

Hm    Kr 

2,  578. 

47,2 
57,8 
71,4 

»        '       3,70 

Schiff,  Ueb.  118,  365 ; 
1861. 

85,7      ca.  80O 

90,9 

NaQ 

Kopp,  Lieb.  40,  206: 

0,96 

10 

150 

106 

Rec.  11,  156; 

1892. 

1841. 

83,3 

n 

0,23 

50 
60 

n 

2,04 
0.66 

abs.    i   20,5® 

3,8 

0 

8,4 
16,7 

25,1 

33,4 
41,8 

25^        35,7 
30,5 

Bathric 

k,  J.  ph. 

ch.  1, 

*"*                  n          1           1 — 

1 

0 
8,28 

60;  i89( 
30® 

n 

5. 

45,6 
32,3 

NH4Br 

Bruyn,  Z.  10,  787;  1892. 

(NH4)9S04 

Anthon,  J.  pr.  66,  219; 
1852. 

ff 
ff 

ff 
» 

24,0 

19,3 

16,1 

13,3 

16,9 
26,0 

n 

22,4 
15,1 

100 
94 

170 

3,32 
5 

56           2» 

1,6 

50,2 
58,5 

ff 

11,3 
7,96 

34,4 
44,9 

n 

11,4 
7,0 

Bruyn 

l,  156: 

70 
Pohl,  . 

ff 

0,2 

,  219; 

66,9 

75,2 

ff 

5,95 

3,75 

,  Rec.  11 

1.  pr.  m 

54,3 
65,0 

n 

4,5 

1892. 

1852. 

83,6 

ff 

1,59 

n 

2,7 

100     1     IQ®         ^,22 

66,8        24,3 » 

0,46 

75,6 
88,0 

1,3 
0,4 

Eder, 

ö,   (2X 

Bodländer,  Z.  ' 
1891. 

l  318; 

Wagner,  J.  pr.  40,  448 ; 

1847. 

Wiener  i 

0 

40« 

64,5 

1284;  1882.           1 

75 

15,2- 

0,7 

5,28 

n 

51,6 

abs. 

15* 

3,1 

fO.C 

13,9 

9" 

43,9 

ff 

38 

0,74 

8,26 

n 

47,1 

9,96 

n 

52,8 

» 

71,5 

1,04 

17,0 

25,5 

n 

33,3 
24,1 

»           #"1  -"»j 

6,84 
3,63 

ff 

57,8 
66,8 

95,5 

15 

77,2 

0,18 
0,17 

35,0 

n 

16,7 

NH4a 

Q^rardin,  A.  (4)  5,  147 ; 

0,0 

ff 

73,4 

44,0 

1, 

11,6 

78,5 

'S" 

0,10 

Schiff,  Ueb.  118,  365; 

55,0 

7,2 

1865. 

71,8 

ff 

0,34 

1861. 

65,1 
76,3 

n 

4,4 
2,0 

45 

4« 
8 

11,2 
12,6 

58,8 
46,6 

ff 
ff 

1,75 
5,8 

10 
20 

15« 

n 

28,5 
22,5 

88,5 

n 

0,6 

n 

27 

19,4 

14,4 

ff 

48,2 

30 

n 

17,5 

38 
56 

23,6 
30,1 

I  I.C 

52,7 
74,2 

40 
50 

13,2 
9,8 

K2SO4 

n 
n 

*  *,j           ff 
0,0           „ 

ff 
ff 

Schiff,  Lieb.  118,  365; 

Bruyn,  Rec  11,  156; 

00 

ff 

5>9 

1861. 

1892. 
100         19®         0,62 

Na  Er 

Bruyn,  Rec.  11 
1892. 

,  156; 

80 

ff 

1,2 

10 
20 

15^       ;       4,1 

Q^rardi 

n,  A.  (4) 

6,  146; 

30 

n 

0,55 

Bruyn,  Z.  10,  787;  1892. 

abs.       19,5® 

2,21 

1865.                 1 

40      ;        „        :     0,21 

100 
94 

17" 
ff 

0,67 

i,oS 

54 
ff 

4"    !    10,9     1 

10 

11,1 

Q6rardin,  A.  (4)  5,  147 ; 

Bathrick,  L   oh.  ch.  1, 

NaQ|H,C 

^. 

ff 

13 

11,5 

45 

4* 
8 

0,16 
0,21 

I 
87,9 

59;  1896. 
30«          2,9 

Qerardin,  A.  (4) 
1865. 

6,  158; 

ff 
ff 

32 

44 
60 

12,3 
13,1 
14,1 

n 

60 

0,92 

75,6 
65,0 

54,3 

ff 
ff 
ff 

6,4 

9,6 

14,0 

5,2 
9,8 
23 

18« 

ff 
ff 

38,0 

35,9 
29,8 

ff 

>^^  t-t  . . 

.. .0^« 

Bruyn,  Kc«:.  ±aj  14/^1  oy^.  1 

MgS04*7HsO 

45,9 

ff 

17,0 

29 

ff 

27,5 

94 

17» 

0,29 

Schiff,  Ucb.  118,  365 ; 

34,4 

25,9 
16,9 

ff 
ff 
ff 

21,7 

27,5 
31,8 

38 

45 
59 

ff 

ff 
ff 

23,5 

20,4 
14,6 

100 

ff 

0,09 

10 

1001. 

150 

64,7 

Bruyn, 

Rec  11 

l,  156; 

20 

j, 

27,1 

8,3 

ff 

35i3 

86 

ff 

3,9 

1092. 

40 

n        1      1,65 

0,0 

ff 

40,4 

91 

ff 

2,1 

100        i8,s*      0,065 
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•/•A 


i      I      8 


rUQ  (Forts.) 

BodUoder,  Z.  7,  316; 

1891. 

11,50 


o 

3»«« 

12,1 

18,7 
o 

37»5 
35»« 
45*0 

74,7 
86,5 


n 

n 
n 

n 
n 

13 

n 
n 

m 

n 
n 
n 
n 
n 


3Sfi 
33t3 

29,1 

27,1 
22,9 

35,6 
25,8 

23»o 
20^8 

17,9 
iiM> 

10,2 

1,78 
0,6 


Btthrick,  J.  ph.  eh.  1, 
159;  1896:  (B). 


Taylor,  J.  ph. 
723;  1897: 


o 

5 
8,28 

10 

16,9 

20 

26,0 

30 

34i4 
40 

45»9 

50 

54,3 
60 

65,0 

70 

75,6 
80 
88,0 
90 
o 

5 

7,95 
10 

16,8 

20 

26,5 

30 

35,« 
40 

44,5 
50 

54,3 
60 

65,3 
70 


30HV 
(T) 

(B) 

@ 

(T) 
(B) 
(T) 

(B) 
(T) 
(B) 
(T) 
(B) 
(T) 
(B) 
(T) 
(B) 
(T) 
(B) 
(T) 
•(T) 

IS 

(T) 
(B) 

(D 
(B) 
(T) 
(B) 
(T) 
(B) 
(T) 

(B) 
(T) 

(B) 

(T) 


n 

n 

n 

n 

» 

n 

n 

n 

n 

» 

n 

n 

n 

n 

n 

n 

n 

n 

n 
40 

n 
n 
n 
j) 

n 
n 
n 
n 
n 
n 
„ 
n 
„ 
n 
n 


dl.  1, 

(T). 

36,1 
32,6 

30,7 

29,3 

25,8 

23,5 

21,5 

18,6 

17,7 
14,2 

12,6 
10,3 
9,1 
6,79 
5,0 
3,82 

1,58 

0,9 

0,43 

36,4 

33,0 

31,4 

29,7 
25,8 

24,2 

21,5 

19,1 
17,8 

14,6 

10,7 

10,2 

7,2 

6,6 

4,03 


•/•A 


8 


Naa  (Forts.) 

74,1    ■4oO(B):     3,9 

£0 

90 


I     n    (T)        1,72 

;  »  (T),  0,5 


NaQO, 

Wittstein,  Om.  Kr.  Hdb. 
11,  1,  211. 

77     I     16^    I     2,9 


NaJ 

Bruyn,  Rec.  11,  156; 
1892. 

abs.    I   22,5  <>  I   43,1 


Na  NO, 

Schiff,  Ueb.  HS,  365; 
1861. 

15« 

n 
n 


10 
20 
30 


40 
60 
80 


65,3 
48,8 

35,5 
25,8 

2,7 


Bodländer,  Z.  7,  316; 
1891. 

13» 


o 

4,02 

10,5 

17,0 

19,9 


o 

8,0 
14,6 

20,2 
26,4 

37,9 

43,4 

50,7 
70,1 

74,8 


16,5 


n 
n 
n 
n 

n 

n 
n 

n 


81,8 

74,9 
62,3 

52,4 
45,4 


82,7 
71,0 

57,8 
48,9 

38.5 

27,5 
23,2 

15,9 
5,43 
1,93 


Bruyn,  Rec.  11,  156; 
1892. 

abs.    I     25  0    I   0,036 


Taylor,  J.  ph.  eh.  1, 
722;  1897. 

96,5 
86,6 

77,0 
59,8 
45,6 

33,6 
23,4 
M,9 


o 

5 
10 

20 
30 

40 

50 
60 


30' 

n 
n 
n 

n 
n 
n 


^/oA 


NaNOt  (Forts.) 


70 
90 


30' 


8^7 
1,22 


Bathridc,  J.  ph.  cfa.  1, 
162;  1896. 


o 
8,22! 

17,4 
26,0 

36,0 

42,8 

55,3 
65,1 

77,0 

87,2 


40' 


n 

n 

it 

I, 
n 
n 
n 


104,5 
90,8 

73,3 
61,6 

48,4 

40,6 
27,1 
18,1 

9,4 
4,2 


Na  NO, 

Bruyn,  Rec  11,  156; 
1892. 


abs.    I    19,5 


0,31 


Na^SO«  •  10  H,0 

Schiff,  Ueb.  HS,  365; 
1861. 

•        16,8 


10 
20 
40 


15' 


5,6 
1,3 


NiQ, 

Bödtker,  Z.  22,  511; 

1897. 
abs. 


Zinmer- 
temp. 


10,1 


Nia, -öHsO 

Bödtker,  Z.  22,  511; 
1897. 

53,7 


abs. 


Zimmer- 
temp. 


NIS04-7H,0 

Bruyn,  Rec.  11,  156; 
1892. 

2,16 
«,4 


100 
100 


17^ 
3 


Pb(NO,), 

Q^rardin,  A.  (4)  5,  147; 
1865. 
0 


45 

f> 
n 
n 
n 


4' 
8 

22 

40 
50 


4,96 
5,82 

8,77 
12,8 

H,9 


Bruyn,  Rec  11,  156; 
1892. 

abs.    I    20,50  I    0,04 


^/oA 


8 


Bruyn,  Rec  11,  156; 
1892. 

abs.    i    18,5  •      0,05 

Paycn,  C  R.  M,  356; 
1852. 

abs.     '    Siede-        o-12 
.     paukt    ,       '^ 


SrO,') 

Oterdin,  A.  (4)  5,  157; 
1865. 

i8» 


5,2 

9,8 

23 
29 
38 

45 
59 
86 

91 


„ 

n 
n 

» 
n 
n 
n 


49,8 
47,0 
39,6 
35,9 
30,4 

26,8 
19,2 

4,9 
3,2 


SrQ,  •  6  H,0 

Bruyn,  Rec.  11,  156; 
1892. 

abs.    !  6-7«  I     3,8 


SrJ, 

Etard,  A.  (7)  2,  565 ; 
1894. 

abs. 


—20« 

2,7 

+  4 

3,2 

82 

4,9 

Sr(NOg), 

Rose,  Pogg.  HO,  296; 
1860. 

99       |gewöhnl.|  o,OI2 


UOsCNOa),  •  6  H,0 

Budiolz,  Qm.  Kr.  Hdb. 
II,  2,  409. 

99      I  Ke'^ö»»»»- 1     333 

O  echsner  de  Coninck, 
C  R.  181,  1304;  1899. 

850/0   I     120    t     3,3 


(U0),S04  •  3  H,0 

Oechsner  de  Coninck, 

Bull.  Aead.  Roy.  Bt\g. 

1902.    94. 


85,0 
16,2 


ca.  16 
ca.  10 


2,6 
ca.  12,3 


ZnS04-7H,0 

Schiff,  Lieb.  118,  365 ; 
1861. 


10 
20 
40 


15* 


n 


104 
64,0 
3,6 


1)  Bodenkörper  möglicherweise  Sr  0,611,0. 


Weigert 


179 
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®/o  A  =  Gewichtsprozente  Methylalkohol  des 
verwendeten  Lösungsmittels.  —  S  «»  die  Qe- 
wichtsmenge  des  die  Überschrift  bilden- 
den Salzes,  die  von  loo  g  des  Gemisches 
gelöst  werden.  Das  überschriebene  Salz  ist 
auch  der  Bodenkörper  der  Lösung. 

Beispiel:  Beim  Co  SO«-  7  HgO  löst  ein  Gemisch 
von  9,5  g  H2O  und  90,5  g  Methylalk.  bei  3 — 4® 
1 3,3  g  Co  SO4  •  7  H2O.   Die  Lösung  in  Berührung 


mit  C0SO4  •  7  H2O  enthält  demnach  15,46  g 
Wasser,  90,5  g  Methylalkohol  und  7,34  g  Co  SO«. 
Bei  den  äteren  Autoren,  die  die  Bodenkörper 
nicht  beachtet  haben,  herrscht  vielfach  Unklarheit 
darüber,  ob  das  die  Überschrift  bildende  Salz 
oder  ein  Hydrat  desselben  der  Bodenkörper  ist. 
Diese  Unsicherheit  betrifft  jedoch  nicht  die  Zu- 
sammensetzung der  Lösung;  dieselbe  ist  durch 
das  überschriebene  Salz  eindeutig  festgelegt. 


Abkürzungen  s.  Tab.  176  S.  517.    Bruyn  =^  Lobry  de  Bruyn. 


^füA 


S 


^loÄ 


S 


^kA 


t 


S 


0/0^ 


t 


s 


A^NO, 

Bruyn,  Rec.  11,  156; 
1892. 


abs. 


19" 


3,72 


BaBra -21120 

Bruyn,  Rec.  11,  156; 
1892. 

100  150,45,8!) 

6-7    '  44,8  >) 

9      43,7^) 
90,5  I  18-19       27,3 

SO  7> 


BaCIa 

Bruyn,  Rec.  11,  156; 
1892. 

abs.    I    15,50  I     2,18 


BaCl2  •  2  Hau 

Bruyn,  Rec.  11,  156; 
1892. 

100   I  6—7^  !    7,3*) 


CdCl2 

Bruyn,  Rec.  11,  156; 
1892. 

abs.    I    15,50  I      1,72 


Cdj2 

Timofejew,  C.  R.  112, 
1234;  1891. 

abs.        20,0  0  I     220 


C0SO4 

Bruyn,  Rec.  11,  156; 
1892. 

abs.    I     180     '    1,04") 


C0SO4  •  7  H2O 

Bruyn,  Rec.  11,  156; 

1892. 
100     I  18.190     54,5*) 

n    ;   '5     50,9*) 


Co  SO4 -71120  (Forts.) 

3-4  ^^      42,8 

»3,3*) 
1,8 


100 

90,5 
50 


n 
n 


CuCla 

Bruyn,  Rec.  11,  156; 
1892. 

abs.    I    15,5^  I      68 


Etard,  A.  (7)  2,  564 ; 
1894. 


abs. 


22' 

40 

50 
60 


58,2 
60,0 

59 
60 


CUSO4 

Bruyn,  Rec  11,  156; 
1892. 

abs.    I     180    I    1,05») 


CuS04-5H20 

Bruyn,  Rec  11,  156; 
1892. 

I5,6*) 

14,7  •) 

13,4*) 

0,93  •) 
0,40 


00 

18O 

n 

15 

n 

3-4 

90,5 

18-19 

50 

n 

Hg(CN), 

Bruyn,  Rec  11,  156; 
1892. 

abs.    '    19,5*^  !      44,2 


HgCl2 

Timofejew,  C  R.  112, 
1224;  1891. 


HgCla  (Forts.) 

Bruyn,  Rec  11,  124; 
1892. 


abs. 


»9,5 
25 


52,8 
66,6 


Etard,  A.  (7)  2,  560 ; 

1894. 

abs.       —34®  8,2 

—»5  14,7 

+  4  30,2 

12  38,1 

36  144 

51  »57 

74  180 

100  219 

127  303 


n 
n 
n 
r) 
n 
» 
n 
n 


Bruyn,  Rec.  11,  156; 
1892. 

abs.    I    19,50  I    3,16 


KBr 

Bruyn,  Rec.  11,  156; 
1892. 

abs.        250     I    1,51 


KCN 

Bruyn,  Rec.  11,  156; 
1892. 


abs.    I    19,5 


4,91 


KCl 

Bruyn,  Rec  11,  156; 

1892. 
abs.    117,2-18,50    q^^ 

Schiff,  Lieb.  118,  365; 
1861. 

40     ;     150     1    10,1 


abs. 


8,5^ 
20 

38,2 


33,8 

52,3 

124 


KJ 

Bruyn,  Z.  10,  787;  1892. 
19,5^       »6,5 


100 

98 


» 


17,1 


UCl 

Lemoine,  C.  R.  125,  604 ; 
1897. 


abs. 


r 

23 
50 


5,5 
17,0 

28,4 


MgS04 

Bruyn,  Rec  11,  156; 
1892. 

abs.    ,     180    I  1,18^) 


MgS04  •  7  H,0 

Bruyn,  Rec  11,  156; 
1892. 

40,1 8) 
28,9 
9,7*) 
4,1 


00 

17^ 

» 

3—4 

90,5 

17 

50 

3—4 

NH4Br 

Bruyn,  Z.  10,  787;  1892. 


100 
98 


19,5' 


>2,5 
"3 


NH4a 

Bruyn,  Z.  10,  787;  1892. 


100 
98 


19,5 


3,35 
3,52 


NH4NOS 

Bruyn,  Rec.  11,  156; 
1892. 


abs. 

n 

18,50 
20,5 

16,3 
17,1 

Bruyn,  i 
100 

98 

1^.10,787;  1892. 

19,5^  '  »7,» 
»7,5 

NaBr 

Bruyn,  Rec  11,  156; 
1892. 


abs.    i    18,50 
n       :    »9,5 

Weigert 


17,0 
»7,4 
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•hA   \       t 


8 


^loA 


t 


S 


«/o^ 


^/oA  !      t 


NaQ 

Bniyn,  Rec  11,  147; 
1892. 


100 

9« 


19,5' 

n 


MI 
1,52 


NaNOt  (Forts.) 

Bruyn,  Rec  11,  156; 

1892. 

abs.        25^ 


0,41 


Schiff,  Ueb.  118,  365; 
1861. 

40      ;     15<>     I      14 


Schiff,  Ueb.  118,  365; 
1861. 


NiSO« .  7  H,0 

Bruyii,  Rec  11,  156; 
1892. 

100  20^       49)2*) 

15 

4 


40 


15' 


32,3 


90,5 
50 


45,1') 
24,7  •) 


U0,(N0Jt*6H,0 

Oedisner  de  Coninck, 
C  R.  180,   1304;  1900. 


3—4     10, 1«) 

n        I   2,05 


C  R.  182,  90;  1901. 


N«,Cr04 

Bniyn,  Rec  11,  156; 
1892. 

«bs.    I    25  •    I     0,35 


Na  HO, 

Bruyn,  Rec  11,  156; 
1892. 


abs.    I     II 


4f25 


abs. 


19,5"      4,43 


PbNOt 

Bnijrn,  Rec  11,  156; 

1892. 

abs.       20,5  •  :      1,37 


NaJ 

Bruyn,  Rec  11,  156; 
1892. 

abs.       22,5»  I    77,7 


NiSO« 

Bruyn,  Rec  11,  156; 
1892. 

abs.    I     i8<^  0,5 


NaNOs 

Bruyn,  Z.  10,  787 ;  1892. 


NiS04-6H,0 

Bruyn,  Rec  11,  156; 
1892. 

100    I  i8-i9« 
90,5 '.      18 

50 


Bruyn,  Rec  11,  156; 
1892. 

abs.    I    i8,5»  •     0^3 


Z0SO4 

Bruyn,  Rec  11,  156; 

1892. 

abs.    I     18®    ,     0,65 


Srdt  •  6  H,0 

Brujm,  Rec  11,  156; 
1892. 

100       6— 7<>     63,3  »<0 


ZnSO«  •  7  H,0 

Bruyn,  Rec  11,  156; 
1892. 


ISO 

Losliohkeit  anorganischer  Substanzen  in  wässerigen  Acetonlösungea 

Kolumnenflbendiriften  etc  siehe  Tab.  178;  Abkürzungen  siehe  Tab.  176,  S.  517. 

Literatur  am  Sdilufi  der  Tab.  i8a 


I n^  j     t    I    s 


VoA 


t 


^'oA 


8 


''kA 


I 


AgNOi  (Laszczynski). 


abs. 


14' 

59 


0.35 
0,35 


Cd  Br,  (Naumann), 
«bs.    !     i8»        I.5S 


(NaumannX 
abs.    I     iS^       0,44 


CdJ,  (Naumann), 
abs.    j     18*    '    25,0 


Co  O«  (Krug  u.  Mc  Elroy). 
abs.        25*        8,6a 

(Naumann), 
abs.        iS*        2,75 


CaClt  (Laszczynski). 
abs.        56»    I    1,40 


(Naumann), 
abs.        i8*        2,88 


BiCla  (Naumann). 
abs.         18^        17,9 


CoCI,  (Laszczynski). 

o*        9i«i 
22,5    ,   9,28 


CoO,  •  2  H«0 

(Laszczynski). 


«5 


I7»2 
17»» 


DiCI^llltO 

(Ocdisaer  de  GoolackX 

abs*        22*        20* 
80         23         18,9 


180 


a 


591 
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•kA 


t 


S 


VoA 


o/o^ 


i 


S 


^foA 


t 


CoClf2HaO 

(Laszczynski). 


abs.    I 


«3»5 


8,86 
8,92 


KCNS(Uszczynski). 
abs.         22^    '    20,8 

n  S8       l     20,4 


KJ  (Forts.). 
(Krug  u.   Mc  Broy). 


NaNO,  (Taylor). 
(Forts.). 


abs. 


25 


2,93 


FeQt  (Naumann), 
abs.    I     18«    ;    62,9 


KaOs  (Taylor). 


Hg  dt  (Laszczynski). 

abs.    .      o«  98,4 

10  III 

>8  127 


abs.      — 


n 

m 


(Etard). 

23»       106 

—  10         131 

-  I  151 
+6bis54  162-164 


(Naumann). 
abs.         18^    I     143 


Hgjt  (Laszczynski). 

abs.      ~    I«      2,83 
„         +18    I    3,36 


40 

58 


4,73 
6,07 


o 

5 

9»o9 
20 

30 
40 

50 
60 

70 

80 

90 

o 

5 

9,09 
20 

30 
40 

50 
60 

70 

80 

90 


30* 

n 
n 
n 
n 
n 
n 
n 
» 
n 
if 
40 

n 
n 
n 
I» 
n 
I» 
ff 
ff 


IO,2 
9,08 

8,27 
6,48 

Si«9 
4,06 

2,99 
2,07 

1,26 

0,57 
0,18 

13,8 
12,5 
i«»5 

9,03 
7,18 

5,67 
4,21 
2,98 

1,71 
0,80 

0,24 


KNO. 


0,0 

8,5 
16,8 

25,2 

34,3 
44,1 
53,9 
64,8 
76,0 
87,6 


(Bathrick). 

40^       64,5 

5«,3 
38,9 
22,8 

24,7 
17,0 

n,9 

7,2 

3,0 
0,7 


40 

30« 

42,5 

50 
60 

ff 

32,1 

22,8 

70 
80 

ff 
ff 

«5,3 
7,64 

90 

ff 

2,02 

ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 

n 
ff 
ff 


UQ  (Laszczynski). 


abs. 


0,0 

8,47 
16,8 

25,2 

34,3 
44,1 
53,9 
64,8 
76,0 
87,6 


(Bathrick). 
40® 

ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 


105 
91,2 

78,3 
66,4 

57,9 
46,2 

32,8 

23,0 
10,8 

3,2 


o« 

4,60 

12 

4,40 

25 
46 

4,«i 

3,76 

58 

3,12 

2,14 

SbClt  (Naumann), 
•bs.    I     18«    i    537,6 


SoQt  (Naumann), 
abs.         i8<^    I     55,6 


(Krug  u.  Mc  Broy). 


abs. 


25' 


2,09 


KJ  (Laszczynski). 


K  Br  (Kruff  u.  Mc  Broy). 


abs. 


abs. 


25 


0,02 


ff 
ff 


-  2,5» 

+22 

56 


3,08 
2,38 
1,21 


Na  NO,  (Taylor). 

o  30*  96,6 

5  ff  88,6 

9,09  I       „  82,9 

20  „  67.0 

30  ff  54,1 


U0,(N0J,.6H,0 

(Oedisner  de  Coninck). 

abs.        12«    I      1,5 


ZnQt  (Naumann). 
abs.    ;     i8«    ;    43,5 


Literatur  zur  Tabelle  180. 


Bathrick,  J.  ph.  eh.  1,  162;  1896. 
Etard,  A.  [7!  2.  560;  1894. 
Knin:  u.  Mc  Broy,  C.  1892,  II,  157. 
Laszczynski,  B.  27,  2285;  1894. 


Naumann,  B.  87,  4332;  1904* 

Oechsner  de  Coninck,  C  R.  ISO,  1304;   >900. 

Taylor,  J.  ph.  eh.  1,  722;  1897. 


Welsert 
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^loA 


t 


s 


^loA 


t 


S 


^loA 


^foA  ; 


NaQ 

Bruyn,  Rec  11,  147; 
1892. 


NaNO,  (Forts.) 

Bruyn,  Rec  11,  156; 
1892. 


100 

98 


19,5 

n 


MI 
1,52 


abs. 


25' 


0,41 


Schiff,  Ueb.  US,  365; 
1861. 


Sdiiff,   Ueb.  US,  365; 
1861. 


NiS04  •  7  H,0 

Bruyn,  Rec  U,  156; 
1892. 

20« 

>5 

4 

3—4 


100 


40 


40 


15' 


15 


32»3 


n 

90,5 

50 


49»2') 

45,1  •) 

24,7*) 
10,1  •) 

2,05 


UO,(NO^-6HtO 

Oedisner  de  Conmck, 
C  R.  180,  1304;  1900.- 

Handels-'      12«     1,1,7-1,8' 
Holzgetst , 


14 


C  R.  1S2,  90;  1901. 
abs.    I     II«     :     4»25 


NatCrO« 

Bniyn,  Rec  U,  156; 

1892. 

«*»•    I     25  <>     .     0,35 


Na  HO, 

Bruyn,  Rec  U,  156; 
1892. 

abs.        19,5  •      4,43 


PbNO, 

Biiiyn,  Rec  U,  156; 
1892. 

abs.        20,50  !      1,37 


NaJ 

Bru3m,  Rec  U,  156; 
1892. 

abs.   22,5 •  I  77,7 


NiS04 

Bruyü,  Rec  U,  156; 
1892. 

abs.    I     18«    j      0,5 


ZoSO« 

Bruyn,  Rec  U,  156; 
1892. 

abs.    I     i8<>    1     0,65 


NaNOt 

Bruyn,  Z.  10,  787 ;  1892. 


NiS04  •  6  HtO 

Bruyn,  Rec  U,  156; 

1892. 


Bruyn,  Rec  U,  156; 
1892. 

abs.  I  18,5®   o/)3 


abs. 
98 


"9,5 


0,41 
0,38 


100  ' 18-19® 
90,5   18 

50 


I 


3"i6 
7,84 

I|92 


SrO,  -  6  H,0 

Bruyn,  Rec  U,  156; 
1892. 

100       6-7«  ,  63,3 '•) 


ZoS04-7H,0 

Bruyn,  Rec  U,  156; 
1892. 

59") 
15,7 

5i5 


100 
50 


17« 
16 


1)  Obersatt,  an  BaBra-H,0.  —  *)  Übersatt,  an  BaOa-HsO.  ^  *)  Obersatt,  an  CoSO«- 
2CH,OH.  —  *)  Übersatt,  an  C0SO4X  H^O-x  CHgOH.  —  »)  Übersatt,  an  QiS04.2CH,OH.  — 
«)  Übersatt,  an  CuS04.3H,0.  —  ')  Ubcratt  an  MgS04.2— 3CH,OH.  —  «)  Übersatt,  an 
MgS04.3H,0.3CH,OH.  —  »)  Übersatt,  an  NiS04-3H^-30l,OH.  —  »<>)  Übersitt.  an 
SrCI,-6H,0.  —  ")  Übeisätt.  an  ZnS04-H,0. 


180 
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Kolnnineiifibersdiriften  etc  siehe  Tab.  178;  AbkiiriungeM 

literatnr  am  Schluß  der  Tab.  i8a 


Tab.  176,  S.  517. 


•%A 


:oA  i 


t 


0' 


•  A 


i 


•/•^ 


i 


AcN0,( 

abs.    I     14* 

n         !       59 


(N 
abs.    ;     iS» 


0,35 
o»35 


o»44 


Cd  Er,  (NaumannX 
abs.         18*        1,55 


BiCIa  (NaumannX 


abs. 


iS' 


I7y^ 


Cd  Ja  (NaumamiV 
abs.    ;     lii»        45,0 


Co  CI«(Kru£  u.  Mc  EfaroyX 
abs.        25»        s,6j 

iNaumanal 
ab*.        iS^        t,75 


Ca  dt  (Laszczynski). 
56^     I    1,40 

(Nanmaiin). 

i8®     I    2,88 


aba. 


aU. 


tt 


Gaat*2HaO 

(OcdBaer  de   Goninck). 


$0 


23 


2,3® 

18,9 


L    -  - 
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^foA 


t 


8 


VoA 


^foA 


t 


S 


o/o^ 


t 


8. 


cuaa-aHsO 

(Laszczynski). 


abs. 


i3»5 


8,86 
8,92 


FeQg  (Naumann), 
abs.    I     i80     I    62,9 


HgCIa  (Laszczynski). 


abs. 


lO 

i8 


abs.    I  — 


n 
n 

n 


(Etard). 
23  0 

—  lO 

I  -  ' 

-f-6bis54 


98,4 
III 
127 


106 

131 

151 
162-164 


(Naumann), 
abs.    I     18  0    I     143 


hgli  (Laszczynski). 


bs. 

_  I« 

2,83 

n 

+  18 

3»36 

» 

40 

4,73 

» 

58 

6,07 

(Krug  u.  Mc  Hroy). 


abs. 


25 


2,09 


K  Br  (Krug:  u.  Mc  Hroy). 


abs. 


KCNS  (Laszczynski). 
abs.    I      22^       20,8 

n        1       58  20,4 


KCIO,  (Taylor). 


0 

30O 

5 

n 

9»o9 

n 

20 

n 

30 

n 

40 

n 

50 

n 

60 

r> 

70 

n 

80 

n 

90 

n 

0 

40 

5 

n 

9,09 

n 

20 

n 

30 

n 

40 

1» 

50 

n 

60 

n 

70 

0 

n 

80 

r> 

90 

rt 

IO,2 
9,08 

8,27 
6,48 

S»i9 
4,06 

2,99 
2,07 

1,26 

o,S7 
0,18 

13,8 

12,5 

",5 

9,03 
7,18 

5,67 

4,21 

2,98 

1,71 
0,80 
0,24 


KJ  (Laszczynski). 


abs. 


25" 


0,02 


+  22 
56 


3,08 
2,38 
1,21 


KJ  (Forts.). 
(Krug  u.   Mc  Elroy). 


abs. 


25' 


2,93 


KNO, 


0,0 

8,5 
16,8 

25,2 

34,3 
44,1 

53,9 
64,8 

76,0 

87,6 


(Bathrick). 
40O    '    64,5 


n 
n 
n 
n 
n 
» 


5",3 

38,9 
22,8 

24,7 
17,0 

u,9 

7,2 

3,0 
0,7 


LiCl  (Laszczynski). 


abs. 


n 


O' 
12 

25 
46 

53 
58 


4,60 
4,40 
4,11 

3,76 
3,>2 

2,14 


NaNOg  (Taylor). 

96,6 
88,6 
82,9 
67,0 

54,1 


0 

30^ 

5 

n 

9,09 

n 

20 

n 

30 

1, 

40 

50 
60 
70 
80 
90 


NaNOs  (Taylor). 
(Forts.). 

30  0 


n 
n 
n 


42,5 
32,1 
22,8 

»5,3 
7,64 
2,02 


(Bathrick). 


0,0 

40" 

105 

8,47 

» 

91,2 

16,8 

» 

78,3 

25,2 

n 

66,4 

34,3 

n 

57,9 

44,1 

n 

46,2 

53,9 

n 

32,8 

64,8 

n 

23,0 

76,0 

n 

10,8 

87,6 

n 

3,2 

SbClg  (Naumann), 
abs.    I     180    I    537,6 


SnCl2  (Naumann), 
abs.    !     18®    I     55,6 


UOs(NO.)8-6HsO 

(Oechsner  de  Coninck). 

abs.    I     i2<^     I      1,5 


ZnQg  (Naumann), 
abs.    I     18»     I    43,5 


Literatur  zur  Tabelle  180. 


Bathrick,  J.  ph.  eh.  1,  162;  1896. 
Etard,  A.  [7]  2,  560;  1894. 
Krug  u.  Mc  Elroy,  C.  1892,  II,  157. 
Laszczynski,  B.  27,  2285;  1894. 


Naumann,  B.  87,  4332;  1904. 

Oechsner  de  Coninck,  C.  R.  180,  1304;   1900. 

Taylor,  J.  ph.  eh.  1,  722;  1897. 


Weigert 


licht  mischbaren  Flüssigkeiten. 

flüssigen  Scliichten  cnlsprechtiide  Wcrtt,  Bei  der 
kritischen  Lflsungsteinperadir  (K.  T.)  fallen 
dieselben  zusammen.  Man  muß  hier  unter- 
scheiden zM'isdicu  einer  oberen  Itritischeii 
Temperatur,  weldie  die  obere  Grenze  fDr  die 
Koexistenz  der  zwei  riQssigen  Phasen  bildet,  und 
einer  unteren  kritischen  Temperatur,  weldie  die 
untere  Creme  bildet. 

Bei  den  Messungen  von  Alexejew,  Klobbie 
nnd  ItoUimaild  i^f  die  l.ösücbkeif  in  Inter- 
vallen von  j",  lo"  oder  20"  durch  Interpolalion 
erhalten ;  bei  den  Messungen  der  ilbrigen 
Auluien,  welche  nur  für  tlnt  einzige  oder  für 
weilige  Teniperaluren  Angaben  machen,  sind 
die  beobactileten  Zahlen  mitgeteilt.  Die  kritische 
Tempentur  und  die  kritische  Konzentration  sind 
stets  durch  Interpolalion  eroiiftell. 

Wo   eine  Tetnperaturangnbe   fehlt ,  ist  an- 
genommen, daß  die  Bestimmiing  bei  ammer- 
temperatur  ausgeführt   wurde,   und   dic^s   durch 
Z.  T.  bezvidiuet. 
Schicht  is.ie'.'o,  die  Acetylacelonschichl  95,o2'','o 


Klobblc,  Z.  phys.  Chem.  H,  613;   1897. 
Lieben  und  Rossl,  I.ieb.  Ann.  Iw,  60;  1S71. 
Unebarger,  Chem.  News.  70,  51;  1854. 
MarSSon,  Arch.  p^^^m.  (i)  Tt,  290;   1S53.    J.  R. 

IRSS,  501- 
Mohr,    Arch.   ph.-aiii.   (I)  (!5,    l;    1S51.    J.    11, 

1S51,  514. 
Rothmnad,  i.  phjs.  Cheiu.  %,  433:  1898. 
Seh  rein  ein  akers,  Z.  phys.  Chem. st,  417;  iS^?. 
Schuncke,  7.  phys.  Chem.  14,  331 ;  1894. 
Stas,  Lieb.  Ann.  6t,  ,;23;   1847. 
Totroako.  Z.  pbys.  Chem.  20.  4041  1896. 
',  Traube,  Ben  chem.  Ges.  17,  2304;  1884. 
.'anbei,  Jourii.  pract.  Chem.  59,  iO:   1899. 

t  Walker,  Z.  i*ys.  Chem.  5,  1961  iSyo. 
.  Wildermann,  Z.  phys.  Chem.  11 ,  413;  1893- 

WiHit.J«      I    R    TSrt,    4o,S 
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Gegenseitige  Löslichkeit  von  nicht  mischbaren  Flüssigkeiten. 


Temp. 


Löslichkeit 


Temp. 


LStUchkeit 


Temp. 


Ld«Iirbkeit 


Hflicr  and  Wasser 

(Klobbie) 
»2,63 


o 
10 
20 

30 
40 

50 
60 

70 

80 

90 


12,17 
9,02 
6^8 

5»o4 
4,50 
4,04 
3,60 

3,10 
2,75 


(Forts.) 

99,06 

99.07 
98,91 
98,78 
98,65 
98,50 

98134 
98,18 

98,00 

97,83 
97,67 


(Aignan) ') 
I2,5»    I        3,3  96,8 

(W.  Herz) 
22^    I      5,462     I     96,050 


Äthylacetit  nad  Wasser 

(Mohr) 
Z.  T.    I        7,8 


(Becker) 
«7*    I        7,7       I 


(Marsson) 


17,5*    I        7,9 


97 


97 


(Euler)«) 
28*    I       7,26 


AthyllNrtyrat  «nd  Wasscr 

0.  Traube) 
22»    I        0,5  — 


JUiiylfomiiat  and  Wasser 

{J.  Traube) 

22^      I  10  I  — 


Ätbylpropionat  und  Wasser 

(J.  Traube) 

22»     I  1,7  — 


i-AmylalkolMi  and  W 

(Wittstein) 
«6,S*    I        2,5 


92,9 


i-Amylalkohol  and  Wasser 

(Fortsetzung.) 
(Balbiano) 
13,5**    I        2,0 


(W.  Herz) 
22«    I      2,607  97,355 


i-Amylfomiiat  and  Wasser 

(J.  Traube) 


22' 


I 


0,3 


20" 

40 

60 

80 
100 
120 
140 
160 
K.T.  167 


22' 


Anilin  and  Wasser 

(Alexejew) 

3ii  95,0 

3,3  94,7 

3.8  94,2 

5,5  93,5 

7,2  91,6 

9,1  88,1 

"3,5  83,1 

24,9  7", 2 


48,6 


I 


(W.  Herz) 

3.422      I 


95,  «2 


(Aignan  und  Dugas^) 
"•     I        3,5       I       95,8 


Benialdehyd  nnd  Wasser 

(Flfickinger) 
Z.  T.    I 


0,3 


BenioCsiare  and  Wasser 

(Alexejew) 


79,2 

75.3 
69,1 

58,1 


70* 

3,3 

^o 

4.2 

90 

5.5 

100 

7.7 

110 

13.3 

K.T.  115,5 

35,2 


Benzol  nnd  W 

(W.  Herz) 
22^     I      0,072 


99,77 


Bemsteinsinrenitril  nnd  W 

(Sclireinemakers) 


i8,5*    I       10,2 


92,0 


Bemsteinsinrenitril  nnd  Wasser 

(Schreinemakers) 
(Forts.) 

9«,5 
85,2 

66,4 
62,8 


20" 

11,0      ' 

39 

45 

22,0 

53,5 

33,2 

55 

40,3      1 

K.T.  55,4 

5« 

5" 
10 

»5 
20 

25 

30 


22' 


Brom  nnd  Wasser 

(Dancer) 

3,600 

3,327 
3,226 

3,208 

3,167 
3,'26      . 


(Wildermann) 
I        - 


99.95 


i-Bntterstnre  nnd  Wasser 

(Rothmund) 

5«  16,15 

10  16,98 

15  18,82 

20  22,97 

K.T.  24,3  36,30 


73.70 
68,60 
62,59 
53,97 


I-Bntylaeetat  nnd  Wasser 

0.  Traube) 


22* 


I 


0,5 


I        - 


—  lO» 

o 
+  10 
20 
30 
40 
50 
60 
70 
80 

90 
100 
K.T.  107 


Bntylalkobol  aod  W 

(Alexejew) 

28,2  — 

30.2  55.3 
27,0  54,6 
22,0  59,8 
17,6  62,6 
15,«  64,0 

14.3  64,7 

14.2  64,6 

14.3  63,6 
«4.7  61,5 

«5,7  58.3 

«9,0  52,2 

35,8 


i-Bntylalkolwi  and  Wi 

(Alexejew) 
105«    I        —  69,1 


I)  Die  Zahlen  bedeuten  das  in  100  Volunnna  Wasser  gelöste  Volumen  Äther.    <)  Die  Zahl 
bedeutet  die  in  too  ocm  Losung  enthaltene  Anzahl  von  Grammen  Athylacetat. 

RotluBvad 


—       I 


183  b 


597 


Gegenseitige  Lösliehkeit  von  nicht  mischbaren  Flüssigkeiten. 


Terap. 


L^Uchkeit 


Temp. 


Lösliehkeit 


Temp. 

Lötltchkeit 

Mdhylltfaylkctoo  (Botanoa) 

oad  Wasser.    (Rothmund) 

(Fortsetzung.) 

80« 

«SJ 

85,8 

100 

16,4 

82,6 

120 

18,6 

77.3 

140 

a6,4 

65»5 

K.T.150 

45 

,0 

I-Botylalkohol  and  Wasser 

(Alexejew) 
(Fortsetzung.) 


110® 

"5 
120 

125 

130 

K.T.13I,S 


12,1 

13,7 
16,9 

25,6 


67,2 
65,0 
6i»8 

57,3 
50,1 


35»o 


I-Bniylfomiiat  and  Wasser 

(J.  Traube); 


22  < 


I 


1,0 


n-Botyraldehyd  and  Wasser 

(Vaubel) 

'^     I        3,6       I        - 


20' 


I-Batyraldehyd  and  Wasser 

(Vaubel) 

20*      I  IG  I  — 


Chloroform  und  Wasser 

(Chancel  und  Parmentler  II) 

0,983  — 

0,888  — 

0,710  — 

0,703     '        — 

0,709     :        ~ 

0,773     .        — 


o* 

3,2 
17,4 

29»4 
41,6 

54,9 


(W.  Herz) 


22*     I      0,617 


99i90 


Collldin  (2,  4,  ö-Trinethyl- 
l»yridin)  nnd  Wasser 

(Rothmund) 


K.T.5,7^ 
10 
20 

30 

40 

60 

80 
100 
120 
140 
160 
180 


7,82 
3,42 

2,5» 
«,93 
1.76 

«,73 
«.78 
1,82 

2,19 

2,93 
3.67 


17,20 


41,66 

54,92 
62,80 
70,03 

80,19 
86,12 
88,07 
88,98 
89,10 
87,2 


Diithylanin  nnd  W 

(Guthrie) 


I  121,0^ 
121,8 
123,0 


20,94 
16,30 


26,89 


Dlithylamin.  nnd  Wasser 

(Guthrie) 
(Fortsetzung.) 

«5,02  37,80 

—  45,42 

—  62,35 


128,0® 

«34,5 
«54,0 


Diithylketon  P-Pentanon) 
and  Wasser 

(Rothmund) 

20®          4,60      I  — 

40            3,43  97,42 

60            3,oS  96,18 

80            3,20      I  94,92 

100            3,68  93,10 

120            4,05  90,18 

140            4,76  87,01 

160            6,10  83,33 


20^ 


I 


(J.  Traube) 


Farffarol  and  Wasser 


ao® 

30 

40 

50 
60 

70 
80 

90 
100 
110 
120 

K.T.  122,8 


(Rothmund) 


7,72 
7,92 

8,45 

9,32 

10,67 

12,67 
15,62 

I9,«4 
23,98 

33,93 


95,53 
94,80 

93,82 

92,81 

91,69 

90,44 
88,81 
86,64 
83,82 

79,05 
69,42 


52,10 


Ligroin  and  Wasser 

(W.  Herz) 


22®     I      0,227 


99,50 


Mcttiylacetat  nnd  Wasser 

(J.  Traube) 


22' 


I 


25 


Methylitiiylketon  (Bntanon) 
nnd  Wasser 

(Rothmund) 


—  20' 
o 

+  20 
40 
60 


40,1 
30,6 
22,6 
18,6 
16,5 


89,4 
89,6 

90,1 
8g,6 
88,2 


Metiiylbntyrat  nnd  Wasser 

0.  Traube) 
I        «,7       I        - 


22' 


Metiiylpropionat  nnd  Wasser 

(J.  Traube) 


22< 


I 


ni*NitrobenzoCsinre  n. 

(Alexejew) 

3,3      I 
4,6       • 

6,8    ; 


Wasser 


70  • 
80 

90 

100 

K.T.  107 


10,8 


35t6 


59,4 


Phenol  nnd  Wasser 

(Alexejew) 

7,12 


o 
20 

45 

53 
60 

65 
67 
67 


20« 

25 
30 

35 
40 

45 
50 

55 
60 

65 
K.T.  68,8 


10,2 

«5,3« 

26,15 

28,55 


(Rothmund) 

8,40 

8,7« 
8,92 

9,34 

9,78 
10,62 
12,08      ' 
13,88     ■ 
17,10 
22,26     I 


7  «»97 
6«,i5 


48,86 
36,7 


72,24 

7  «,38 

69,95 
68,28 

66,81 

65,02 

62,83 

60,18 

56,10 

49,34 


35»90 


Propionaldehyd  nnd  Wasser 

(Vaubel) 


20 


0 


I 


16 


I    - 


Rothanuid 


TjUH 
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Gegenseitige  LösUchkeit  von  nicht  misclibaren  Flüssigkeiten. 


7  *^*uy. 


I»»l;r.bk«it 


Temy. 


L&tlirfakeit 


LöftlkUnt 


PrvplMHHl  «ad  W 

(Rothmiuid) 


20* 

40 

SO 
Co 

70 
80 

</0 

100 

110 
K/r.113,5 


10,56 

11,10 
12,00 

13,22 

14,81 

«7,5» 

",17 


48,8 


94,39 

93,27 
91,98 

90*32 
88,11 

8$,88 

83,28 

ifO,02 

75,58 

66,95 


Pro|»yUcetit  und  Wasicr 

0.  Traube) 
I        1.7       i 


32 


PronrlformlAt  und  Waner 

(J.  Traube) 


22 


I 


a.i 


Salicyianre  und  Wasser 

(Alexejew) 


60» 

70 

80 

90 

K.T.<>o,5 


SA 

7,4 
20,1 


68,4 
64,4 

59,4 
39,5 


3« 


Schwefelkohlenstoff  n.  Wuser 

(Chancel  und  Parmentier  I) ') 


3,4" 

0,200 

15.8 

0,181 

30.1 

o,«53 

41,1 

0,105 

Chancel 

1  und  Pai 

o« 

0,204 

5 

0,190 

10 

0,IQ4 

"S 

o,iS7 

20 

0,17g 

iS 

o,ift9 

30 

o»i55 

35 

o»t37 

40 

0,111 

45 

0,0  ;o 

40 

0.014 

Sdrarefclkohlcflstofff  ■•  WaiMr 

rfortsetznof.) 
(W.  Herz) 


22«     I      0,218 


99,242 


p-Tolnidhi  und  Wasser 

(Walker) 

44^*  —  98,22 

57,5  —  97,96 

69  —  97,66 


Triltbylamiii  und  Wasser 

(Rothmund) 


KT.  18,6« 
20« 

25 
30 

35 
40 

45 
50 

55 

Co 

65 


5»,9 


14,24 
7,30 
5,80 

4,58 

3,65 
3,20 

2,87 

2,57 

2,23 
1,97 


72,00 

95,18 
96,60 

96,50 
96,48 
96,4 
96,4 

96,3 
96,3 
96,3 


n-ValeriansIare  und  Wasser 

(Lieben  und  Rossi) 
16«     I        3,4  90,4 


Heian  nad  Methylalkohol. 

(Rothmund) 


10« 

"5 

20 

25 
30 

35 
40 

K.T.42,S 


26,28 
28,60 

34,48 

38,30 

43rl4 
52,90 


96,^0 

96,53 
96,12 

95»36 
94.00 

91,5^^ 
S6,oo 


00,0 


Schwefelkohlenstoff  und 
Methylalkohol 

(Rothmund) 


40* 

50 

60 

70 
80 

90 
100 
KT.  108,9 


(Rotfamimd) 


4.59 

6,64 

9*27 
12^ 
18.70 

41,9 


83t40 

8l,&4 

79,96 

77,54 

74»49 
70,98 

65,t>3 


AnOin  ud  Sdnrefd 

(Alexejew) 


100" 
110 
120 
130 
KT.  139,5 


8,4 
11,7 
16,1 


75,9 
70,5 
64,5 

55,7 


37 


lO'* 

15 

20 

25 

35 
KT.40,s 


44.02 
47,00 

50^3 
53.80 

57.^8 


iJo,5 


98,23 
97i9i 
97.42 
90,78 

95*62 

93,2s 


Benzol  und  Schwefel 

(Alexejew 

1 

90* 

— 

'        77,3 

100 

— 

74,4 

110 

9,9 

71,5 

120 

11,8 

68,1 

«30 

13,6 

,        64,0 

140 

16,1 

59,1 

150 

19,2 

53,0 

160 

25,4 

44,3 

K.T.162,8 

35 

Chlorbenzol  und  1 
(Alexejew) 

Schwefel 

7oO 

79,5 

80 

— 

74,1 

90 

.14.9 

1 

69,3 

100 

20,6 

, 

63,6 

110 

27,4 

■ 

55,7 

KT.  117,0 

4^ 

r«  nnd  Seh 

1 

Senl 

wefd 

(Alexejew) 

800 

— 

73,3 

90 

10,5 

69,6 

100 

12,8 

65,3 

110 

16,9 

59.9 

120 

23,9 

5«.5 

K.T.125,7 

40 

Tolnol  nnd  Seh  wefd 

(Alexejew) 


50" 

— 

100 

120 

8.2 

140 

11.4 

160 

INI 

KT.  170,5 

78,1 
70.4 

6<M 
50.5 


34 


M  Die  Zahlen  bedeuten  die  in  looccm  Lösung  enthaltene  Oewichtsneage 
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O   - 


Absorption  (Lösliohkeit)  von  Gasen  in  Wasser. 


a  der  Absorptionskoeffident ,  das  ist  das  von 
einem  Volum  Flüssigkeit  bei  der  betreffenden 
Temperatur  aufgenommene  Volum  eines 
Gases  (red.  auf  o^  und  760  mm  Druck),  wenn 
der  Partialdruck  des  Gases  760  mm  Hg  beträgt. 

l  hat  dieselbe  Bedeutung  wie  a,  nur  daß  nicht 
der  Partialdruck  des  Gases,  sondern  der  Ge- 
samtdruck 760  mm  beträgt;  diese  Größe  ist 
da  gegeben,  wo  wegen  der  Nichtgiltigkeit 


des    Henry  -  Daltonschen    Gesetzes    a    nicht 
berechnet  werden  konnte. 

q  die  Löslichkeit  ist  die  Menge  des  Gases  in 
Grammen,  welche  von  100  g  des  reinen 
Lösungsmittels  bei  der  betreffenden  Tempera- 
tur aufgenommen  wird,  wenn  der  Gesamt- 
druck, also  der  Partialdruck  des  Gases  plus 
dem  Dampfdruck  der  Flüssigkeit  bei  der  Ab- 
sorptionstemperatur 760  mm  beträgt. 


Reihenfolge  der  Gase: 

Ca,  H«,  Ns,  Brg,  Qg,  A,  He,  CO,  COa,  NO,  NgO,  SHg,  COS,  WHg,  SO«,  HCl,  HBr,  CH4,  CsHe, 

CaH^,  CgHe,  QHa,  Luft. 


t 


a 


Sauerstoff. 

Winkler,  Ber.  ehem.  Ges.  24, 
3602;  1891.  Z.  phys.  Chem.  9, 
171;  1892.  Math,  und  naturw. 
Ber.  aus  Ungarn  9,  195;  1891. 
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18 
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24 
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40 
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0,04890 
0,04759 
0,04633 
0,04512 
0,04397 
0,04286 
0,04181 
0,04080 
0,03983 
0,03891 
0,03802 
0,03718 
0,03637 
0,03560 
0,03486 
0,03415 
0,03347 
0,03283 
0,03220 
0,03161 
0,03102 
0,03044 
0,02988 
0,02934 
0,02881 
0,02831 
0,02783 
0,02736 
0,02691 
0,02649 
0,02608 
0,02440 
0,02306 
0,02187 
0,02090 
0,01946 
0,01833 


0,006948 
0,006758 
0,006576 
0,006401 
0,006234 
0,006074 
0,005920 
0,005775 
0,005633 
0,005499 
0,005370 
0,005248 
0,005129 
0,005011 
0,004908 
0,004804 
0,004703 
0,004609 
0,004515 
0,004428 
0,004339 
0,004253 
0,004169 
0,004088 
0,004009 
0,003932 
0,003859 
0,003787 
0,003717 
0,003653 
0,003588 
0,003315 
0,003081 
0,002860 
0,002657 
0,002274 
0,001857 
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0,01761 
0,01723 
0,01700 


0,001381 
0,000787 
0,000000 


Bock,  Wied 
318;  1891. 

0,0496 1 
0,04838 
0,04720 
0,04606 
0,04496 
0,04389 
0,04286 
0,04186 
0,04089 
0,03994 
0,03903 
0,03816 
0,03732 
0,03651 

0,03573 
0,03497 

0,03425 

0,03357 
0,03292 
0,03230 
0,03 1 7 1 
0,03114 
0,03059 
0,03006 
0,02954 
0,02904 
0,02855 
0,02808 
0,02762 
0,02718 
0,02676 
0,02486 
0,02326 
0,021 88 
0,02070 
0,01893 


.  Ann.  44, 

0,007048 
0,006870 
0,006690 
0,006534 
0,006375 
0,006219 
0,006070 
0,005924 
0,005784 
0,005645 
0,005513 
0,005386 
0,005263 

0,005144 
0,005030 

0,004919 
0,004813 

0,004713 
0,004616 

0,004525 

0,004436 

0,004351 

0,004269 

0,004189 

0,004140 

0,004034 

0,003959 

0,003887 

0,003816 

0,003747 

0,003682 

0,003378 

0,003108 

0,002861 

0,002631 

0,002212 
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80 

90 
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0,01787 
0,01726 
0,01693 
0,01679 


0,001810 
0,001353 
0,000773 
0,000000 


Wasserstoff. 

Timofejew,  Z.  phys.  Chem.  6, 


141  ;  1890. 


0 

0,02153 

I 

0,02134 

2 

0,02115 

3 

0,02097 

4 

0,02079 

5 

0,02061 

6 

0,02044 

7 

0,02027 

8 

0,02010 

9 

0,01994 

10 

0,01978 

II 

0,01962 

12 

0,01947 

13 

0,01932 

14 

0,01918 

15 

0,01903 

16 

0,01889 

17 

0,01876 

18 

0,01863 

19 

0,01850 

20 

0,01837 

21 

0,01825 

22 

0,01813 

23 

0,91802 

24 

0,01791 

25 

0,01780 

26 

0,01770 

0,0001926 
0,0001909 
0,0001891 
0,0001874 
0,0001857 
0,0001840 
0,0001832 
0,0001807 
0,0001791 
0,0001776 
0,0001761 
0,0001744 
0,0001729 
0,0001715 
0,0001701 
0,0001686 
0,0001672 
0,0001659 
0,0001646 
0,0001632 
0,0001619 
0,0001607 

0,0001594 
0,0001583 

0,0001570 
0,0001558 
0,0001546 


Bohr  u.  Bock,  Wied.  Ann.  44, 
318;  1891. 

0,0203  0,0001817 
0,0202  0,0001807 
0,0200    0,0001789 
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Luft 

Winkicr»  Ber.  Chem.  Ges.  84, 
1408;  1901. 

Teilweise  noch  nicht  ver- 
öffentlicht. 

«i  beredinet  ans  den  Absorp- 
tiooskoeffizienten  des  Saner- 
Stoffs  und 
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Absorption  (Lösliohkeit)  von  Gasen  in  Wasser. 
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o. 


Ng,  A  etc. 


Summe 


Oa-gehalt 

der  gelösten 

Luft 


t 


o, 


N«,  A  etc. 


'91 


Summe 


Oa-gehalt 

der  gelösten 

Luft 


Luft. 

Winkler,  bei  Lunge:  Chem.  techn.  Unters. 
Meth.  Bd.  I,  S,  322  (1904). 

Gehalt   von    looö  ccm   Wasser   bei   normalem 

Barometerstand,  das  mit  Luft  gesättigt  ist 

(die  Luft  frei  von  COg  und  NH3). 
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10,19  ccm') 

9i9i 
9,64 
9,39 
9»H 
8,91 
8,68 

8,47 
8,26 

8,06 

7,87 
7,69 


n 
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18,99  ccni 

18,51 
18,05 
17,60 
17,18 

16,77 
16,38 

16,00 

15,64 
15,30 
M,97 
14,65 
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29,18  com 

28,42 
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24,47 
23,90 
23,36 
22,84 
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7,04 
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6,48 
6,36 
6,23 
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5,78 

5,67 
5,56 
5,46 
5,36 
5,26 
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12,54 
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",30 
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20,97 

20,55 
20,14 
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19,38 
19,02 
18,68 

18,34 
18,01 

17,69 
17,38 
17,08 
16,79 
16,50 
16,21 
15,92 
15,64 
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34,12 

34,08 
34,03 
33»99 
33,95 
33,90 
33,86 
33,82 
33,77 

33,73 
33,68 

33,64 
33,60 


^)  Bei  o^  und  760  mm. 
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Farben  Newton'soher  Ringe, 

welche  in 

1  reflektierten  und  im  durdigehenden  Udit  bei  senkredit  auffallenden  Strahlen  eine 

Luftschichl 

von  1  Milliontel  mm  Didce  oder  eine  Jodsttbersdiidit  zeigt,  die  durdi  Jodieren  einer 

Stlbersdiidit  von  s  Milliontel  mm  Dicke  entstanden  ist.                                      1 

1 

Nach  A.  Rollett,  Wien.  Ber.  77,  [3],  177;  1878. 

C  Kraft, 

Krak.  Anz.   1902,  310—354,  findet  für  von  Sdinee  reflektiertes  Sonnenildit  und  für  '1 

„del  ^ris-dair*^  Zahlen,  die  mit  denjenigen  von  RoUett  fibereinstimmen.  und  teilt  auBerdem  Be- 

stimmungen mit|  bei  denen  er  Argand-,  Glühlampe,  Auerbrenner,  Bogenlicht  und  „de!  serein^ 

als  Lichtquelle  benutzte. 

Farben- 
Ordnung 

1 
Reflektiert                                   Durchgehend 

1         « 

1 

IO-*  mm 

IO-*  mm 

Schwarz 

Wdß 

0 

0          1 

Dunkel  Lavendelgrau 

Briunltch  Wdß 

100 

10,9 

Heller  Lavendelgrau 

Hell  Braun 

107 

11,6 

Sehr  hell  Lavendelgrau 

Dunkelbnun 

116 

12,6 

Bläulidi  Weiß                                Rotbraun 

124            13,5      ! 

1 

Qrfinlich  Weiß                               Dunkel  Purpur 

129            14,0 

Gelblich  Weiß                               Dunkel  Violett 

135               »4*7 

Blaß  Strohgelb                              Dunkel  Blau 

140               15,2 

Braungelb                                   .  Heller  Blau  ins  Grfinlidie 

164               17,8 

Orange                                          Noch  heiler  Blau 

*35              25,5 

Rot                                                Blaß  Blaugrün 

245               *6,6 

Purpur                                          Blaß  Grün 

257               27,9 

Violett                                           Hdl  Gelbgrün 

272               29,5 

Indigo                                           Hdl  Gelb 

282        '       30,6 

Himmelblau                                 ,  Goldgelb 

3«>              32,6 

Hdler  Himmelblau                        Orange 

352       !       38,2 

II 

Sehr  hell  Blaugrün                       Rot 

372                40t4 

Hell  Grün                                     Tief  Purpur 

387        ,        42,0 

Gdbgrün                                       Violett 

409        '        44t4 

, 

Gelb                                             Blau 

435               47»2 

Hell  Orange                                 Heller  Blau 

465               50,5 

Rot 

BUulidi  Grün 

490               53»2 

1 

Purpur                                           Grün 

520               56,5 

1 

Violett                                           Hdl  Gelbgrfin 

550               59.7 

! 

Blau                                               Gelb 

570               61,9 

III 

Meergrün                                      fHdschrot 

600               65,2 

Grün                                             Purpur 

650               70,6 

Blaß  Gelbgrün                              Graublau 

680               73,8 

Falbes  Gdb                                  Graublau 

726               78,8 

Rot                                                  Meergrün 

1 

750               81,4 

Purpur,  dann  matt  Purpur           Grün,  dann  Gelbgrün 

780       1       84,7       1 

Graublau                                       Mattgelb 

852        1       92,5 

IV 

Meergrün                                      Fldsdirot 

870               94,5 

Grün  und  graugrün                     Graurot 

912               99/> 

Oraur^t.  ro..  nuHro.            {      O^ffl.«  ^    <^^    ^ 

1     996              108,2 

V 

Blaugrün,  matt  anf.  u.  end.         Fleisdirot 

1168              126,8 

Fletschrot,  matt  anf.  u.  end.        Meergrün 

1264              137.3 

VI 

Blaugrün,  matt  anf.                      Fleischrot 

«450             «57»4 
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Wellenlängen  und  Spektralbezirke  des  gesamten  Spektrums,  gemessen  in  fifi. 

(i  fjfi  =  IO-*  mm). 

[Zahlen  vor  einer  Klammer  (z.  B.  *')  beziehen  sich  auf  den  Literaturnachweis  S.  619]. 

•)  (Mutmaßliche)  Wellenlänge  der  Röntgenstrahlen c&.  0,1  fi/n 

**)  kürzeste,  bisher  beobachtete  ultraviolette  Strahlen ca.  / 100   „ 


**)  ultraviolette  Strahlen 
violettes  Licht  .  .  . 
blaues  „     .    .   . 

grünes 
gelbes 
gelbrotes 
rotes 


n 


n 


{ 


1360 
1424 
I492 

\S35 
JS86 

647 
'810 


» 


n 


n 


n 


{ 


61  100   fAfJL 


ultrarote  (Wärme-)Strahlen 

'')  längste^  bisher  beobachtete  ultrarote  Strahlen 

^^)  kürzeste,  bisher  beobachtete  Hertzsche  Wellen 4  000  000    ,, 

Die  Lange  der  in  der  drahtlosen  Telegraphie  benutzten  Hertzschen  Wellen  beträgt  ca.  100  bis  1000  m. 

Wellenlängen  einzelner,  zu  Normalen  gewählter  Spektrallinien  in  iaia. 

(i  /u^=  io-«mm.) 


a.  Wellenlängen  der  Fraunho ferschen  D-Linien  in  Luft  bei  mittlerer  Temperatur  und  760  mm  Hg. 


Ängström  ') 


Peirce-Bell"j 


) 


Müller  u.  Kempf  i'')      Kurlbaum  ^o) 


Bell«) 


Rowland^ö) 


D2  588,912  589,023  589,022  589,0186 

Dl  589,513  589,604        i  589,625  589,590  589,618  589,635 

b.  Wellenlängen  von  Cadmiumlinien  in  Luft  bei  15 ^  und  760  mm  Hg  nach  A.  A.  Michelson^*). 

Cd  5 479,991  07  iJifJi 

Cd  4 508,58240 

Cd  I 643,847  22 


n 


188 

Stärkste  Absorptionslinien  des  ultravioletten  und  sichtbaren  Sonnenspektrums. 

Nach  Rowlandn 

A  =  Wellenlänge  in  fAfi  (i  ^^  =  io-«mm),  bezogen  auf  Luft  von  20®  und  760  mm  Hg.  Ein  dem  l  bei- 
gefügtes 8  bedeutet ,  daß  die  Linie  verwaschen  ist.  Die  Buchstaben  B  bis  H,  K  bis  B  sind  die  üblichen, 
älteren  Bezeichnungen  der  Linien.  Unter  „Substanz^  steht  das  chemische  Zeichen  desjenigen  Stoffs,  welcher 
eine  mit  der  betreffenden  Fraunhoferschen  Linie  coinddierende  Welle  auszusenden  vermag.  Wo  zwei  oder 
mehr,  durch  Kommata  voneinander  getrennte  Elemente  angegeben  sind,  besteht  eine  sdiarfe  Coinddenz  mit 
einer  Fraunhoferschen  Linie  (z.  B.  Ni,  Fe).  Unsdiarfe  Coinddenz  ist  durch  einen  dem  Element  beigegebenen 
Strich  -  bezeichnet  (z.  B.  Mn-).  Die  Reihenfolge,  in  der  verschiedene  Substanzen  angeführt  oder,  wenn  es 
sich  um  unbekannte  Stoffe  handelt,  durch  Striche  angedeutet  sind,  ist  diejenige,  in  der  sie  mit  den  aufeinander- 
folgenden Teilen  einer  Fraunhoferschen  Linie  (unter  „Linie"  ist  ein  mehr  oder  weniger  breites  Absorptions- 
gebiet zu  verstehen)  coinddieren  (z.  B.  Ti-Fe-Co).  —  -4.  =  Atmosphäre  der  Erde,  («w)  =  Wasserdampf, 
(0) »  Sauerstoff.  Die  kleinen  Zahlen  geben  die  Intensitäten  an  (es  sind  nur  die  stärksten  Linien  des  Rowland- 
schen  Atlas  von  der  Intensität  5  bis  1000  aufgenommen).  N  bedeutet,  daß  die  Linie  aus  mehreren,  sehr  nahe 
benachbarten  zusammengesetzt  ist.    d  bezeichnet  eine  sehr  feine  Doppellinie. 


l 

Substanz 

Intens 

301,2146 

Ni,- 

5d? 

303,3532 

5 

303,5847  8 

5„ 

303,7510  s 

Fe 

\oN 

304,6778  8 

Ti,- 

5,, 

304,7725  8 

Fe 

20^ 

305,0943 

Ni 

5 

305,3530  8 

"•^ 

7rf? 

X 

Substanz 

Intens. 

305,4429 

Mn,  Ni 

10 

305,7552  8 

Ti,  Fe 

20 

305,9212  8 

Fe 

20 

306,7369  8 

Fe 

8 

307,3091 

Ti,. 

6Ndf 

307,8769  8 

Ti,- 

8(2? 

308,0864  8 

Ni 

5 

308,2275  8 

AI 

5 

Substanz 


Intens. 


308,8145  8 

Ti 

309,7008 

-,  Mg 

3",03Si 

Fe? 

311,0810 

Ti,  V 

312,5399 

— 

312,5779 

Fe,  V 

312,6319 

V,  Fe 

313,4230« 

Ni,  Fe 

7d 

SNd 

5 

5 

5 
8 


Qehrcke  39'" 


«12 
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Stärkste  Absorptionslinien  des  ultravioletten  und  sichtbaren  Sonnenspektrums. 

Nach  towbM. 

X 

Substanz 

Intens. 

i 

Snbstaaz 

Inten. 

• 

4. 

Sobstanz         fartcns. 

314^0052 

Fe?,  Co 

5 

344,2118 

Mb 

6 

357,2014 

Ni           '          6        , 

3«4,25«5 

Fe,  Ol? 

5 

344,379» 

Co 

1    srf? 

357,2155 

^l                    5 

3«5*«377 

Ti,  - 

5 

M4AO209 

Fe 

'      8.V 

357,2712 

-,Se                   6 

3  «7^53  » 

Cr?,  Ca 

Sd 

344,5260 

Fe 

5 

357,5106 

Cr-Co 

5 

318^56  " 

-,  Fe 

6d 

344,6406 

Ni 

15 

357^14 

Mn 

5 

32o/>58i 

Ni,  Fe 

SNd 

344,9310 

Co 

5d? 

357,8832 

Cr 

10 

323*6703  « 

Ti 

jy 

344,9583 

Co 

6d? 

358,1067 

5 

323*9  «70 

Ti 

7 

345/M69 

Fe 

5 

358,1349  9 

Fe 

30 

324,2125 

Ti,  - 

8 

345*3039 

Ni 

öd? 

358,2345 

Fe 

5 

324t3»«9 

-,  Ni 

6 

345*5379  « 

Co 

5 

358,3481  « 

Fe 

5 

324,7688  « 

Cu 

10 

345,8601 

Ni 

8 

358,4800 

Fe 

6 

3a5.3o«2 

Tj,  Fe 

5 

346,1633 

Ti 

5 

358,4940 

Co 

5 

325i4«8i 

V,  Fe 

5d 

346,1801 

Ni 

8 

358,5105 

Fe 

1 

6 

325f6o2i 

Fe? 

6 

346,2950 

Co 

6 

358,5310 

Co           1          5 

326/>386f 

Mn,  Ti-Fe 

Sd 

346,6015« 

Fe 

6 

358,5479 

Fe            I          7 

326,7834  8 

V 

6 

347,2680 

Ni 

5 

358,5859 

Fe            1          6 

'    327»!  "9 

Fe 

6 

347,5594  « 

Fe 

10 

358,7130 

Fe                      8 

327,1266 

Ni,  Co,  Zr,  V 

5 

347,6849  « 

Fe 

8 

358,7370 

Co           1          7 

337,179« 

TI,  Fe 

6d 

347,7323 

Ti 

5 

358,7899 

Fe                      5 

327,2217 

Ti 

5 

348,3047 

Mn- 

Sd7 

358,8084 

Ni            ,          6 

327,4096« 

Cu 

10 

348,3923 

Ni 

6d7 

358,9773 

5 

327,6259 

V 

Sd? 

348,5493 

Fe  Co 

6 

358,9908 

—            •       5  rfV 

327,74«2 

Co-Fe 

7d? 

348,6041  « 

Ni 

5 

359,3636 

Cr 

9 

327,8420 

Ti 

5 

348,9546 

Co 

S 

359,4784 

Fe 

6        1 

328,1429 

Fe 

5 

349»o733  » 

Fe 

10  N 

359,7189    « 

Fe 

Sd7     1 

32«,2459 

Ti,  Zn 

5 

349,"95 

Ti 

5 

359,7854 

Ni 

8        ^ 

328,6898 

Fe 

7N 

349,3114 

Ni 

10  N 

360,3354 

Fe 

5 

328,77q3  s 

Ti 

5 

349,7982  s 

Fe 

8 

360,5341 

Fe? 

5 

329,5951  H 

Fe,  Mn 

6 

350,0996  8 

Ni 

6cf? 

360,5479  « 

Cr 

7 

329,8268 

Fe,  V,  Di 

5 

350,6467 

Co 

5 

360,6838  8 

Fe 

6 

330,2510« 

Na 

6 

351,0466 

Ni 

8 

360,9008« 

Fe 

20 

330,3109« 

Na 

5 

351,0985« 

Ti 

5 

360,9467 

Ni 

5d?     1 

330,8947  « 

Co,  Ti 

5 

351.2785 

Co 

6 

361,0305 

Fe,  Ti 

5 

331  »5807 

Ni 

7r/? 

35  «.3623 

Co 

5 

361,0647 

Ni 

5       ! 

331,8160  )f 

Ti 

6 

351.3965« 

Fe 

7 

361,2882 

Ni 

6d?     j 

332,0391 

Ni 

7 

351,5206 

Ni 

12 

361,7934« 

Fe 

6 

332,3056 

Ti 

5 

351,8488« 

Co 

5 

361,8919« 

Fe 

20 

332,6907 

Ti 

5 

351.9904 

Ni 

7 

361,9539 

Ni 

8 

332,9568 

Ti,  Co 

5_ 

352,1410« 

Fe 

8 

362,1612« 

Fe 

6 

333.6820 

Mg 

SN 

352,4677 

Ni 

20 

362,2147« 

Fe 

6 

334,9597 

Ti 

7 

352,6183 

Fe 

6 

362,3362  « 

Fe 

5 

336,1327 

Ti 

8 

352,6988 

Co 

6 

362,4979 

Ti,  Fe 

336,5908 

Ni 

6 

352.7936 

Fe 

5 

362,5287 

Fe 

5 

336,6311 

Ti,  Ni 

6(11 

352,9964 

Fe-Co 

6 

363,1605« 

Fe 

IS 

336,8193 

Cr,. 

Sdf 

353,3156 

Fe 

6 

364,0535  » 

Cr-Fe 

6 

336,9713 

Fe,  Ni 

6 

353,3345 

Fe 

6 

364,2820 

Ti 

7 

337.2901 

}     Ti-Pd     1 

5rf? 

353,3506 

Co 

5 

364,4555 

Ti,  Ca 

• 
5 

337.2994 

s"*^ 

353.6709 

Fe 

7 

364,7988  s 

Fe 

12 

338,0722 

Ni 

6A' 

354,0268  8 

Fe 

5 

364,9654 

Fe,  La 

5 

5 
6 

338,1026 

Ni,  La 

5  Nd'f 

354,1237 

Fe 

7 

365/>423 

Fe 

338,7988 

Ti-Zr 

Sdf 

354,2232 

Fe 

6 

365,1247 

Fe,- 

339,1175 

NI 

5 

354,5786 

Fe,  C 

5 

365,1614 

Fe 

7 

340,6943  « 

Fe 

5  JV 

354,7941 

Mn 

5 

365,3637  « 

Ti 

5 
5 
5 

341,2481 

Co 

'  5 

354,8332 

Mn,  Ni 

5 

365,9663 

Fe 

341,3275 

Fe 

Sdy 

355,2986 

Fe 

5 

365,9901 

Fe-Ti 

,     34», 4«)  II 

Ni 

15 

355.3887 

Fe 

5 

366,2378 

Ti 

341,8654 

Fe 

5 

355,4263 

Fe 

5 

366,4234 

Ni 

342,3848 

Ni 

/ 

355.5079 

Fe 

9 

367,0566 

Ni 

343,3715 
343,7427 

Ni,  Cr 

Ni 

8  r/V 
5r?? 

355,8672  « 
356,5535  s 

Fe 
Fe 

8 
20 

367,6457 
367,7764 

Fe,  Cr 
Fe 

5 
6 

%^     >  %#  'VT           ■ 

344,0762«/. 

Fe 

20 

356,9523 

Co 

5 

368,0069  s 

Fe                         ^ 

•J    »^    »  Ff                          K  J 

344.1155'' 

Fe 

»5 

357,0273«              Fe 

20 

368,2382 

Fe 

9 

5 

Qehrcto 
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1 

stärkste 

Absorptionslinien  des  ultravioletten  und  sichtbaren  Sonnenspektrurns. 

• 

Nach  Rowland. 

• 

1 

! 

1 

;. 

Substanz 

Intens. 

;i 

Substanz 

Intens. 

k 

Substanz 

Intens. 

1 

368,4258  8 

Fe 

7rf? 

384,0580  8 

Fe-C 

8 

398,5539 

Fe 

5 

368,5339 

Ti 

lod? 

384,1195 

Fe-Mn 

10 

398,6903  » 

6 

368,6141 

Ti-Fe 

6 

384,5606 

Co-C 

sd? 

399,5463 

Co 

5 

368,7610» 

Fe 

6 

384,6943 

Fe 

5 

400,5408 

Fe 

7 

368,9614 

Fe 

6 

385,0118 

Fe 

10 

401,3964 

Fe 

5, 

369,5194  8 

Fe 

5 

385,5749 

Sd 

401,4677 

Fe 

5d? 

369.7567 

Fe 

5 

385,6524  8 

Fe 

8 

402,2018 

Fe 

5 

370,1234 

Fe 

8 

385.7805 

C? 

6d? 

402,9796  » 

Fe-Zr 

5 

370,5708  8 

Fe 

9 

385.8442 

Ni 

7 

403,0646 

Fe-Ti 

5 

370,6175 

Mn- 

6d? 

386,0055  8 

Fe-C 

20 

403.0947 

Mn 

5 

370,7186» 

Fe 

5, 

386,5674 

Fe-C 

7 

403,3224  8 

Fe-Mn 

7d? 

370,7959 

Fe? 

5d? 

387.2639 

Fe 

6 

403,4644  « 

Fe-Mn 

6d? 

370,8068 

Fe 

5 

387,6194 

Fe 

5 

404,1525 

Mn 

5 

370,9389  8 

Fe 

8 

387,8152 

Fe-C 

8 

404,5538 

Co 

5 

371,6591  « 

Fe 

7 

387.8720 

Fe 

iNd'i 

404.5975  « 

Fe 

30 

372,0084  »ikt 

Fe 

40 

388,6434  8 

Fe 

'5 

404,8910 

Mn-Cr 

5 

372,2692  8 

Ni 

10 

388,7196 

Fe 

7 

405,5701  8 

Mn 

6 

372.4526 

Fe 

6 

388,8671 

Fe 

5  , 

405.7668 

7 

373.2545  8 

Ti-Fe-Co 

6 

389.4211 

8d 

406,2599  « 

Fe 

5 

373.3469  8 

Fe- 

7d? 

389,4241 

Co 

5 

406,3759  « 

Fe 

20 

373.5014  s 

Fe 

40 

389.5803 

Fe 

7 

406,7139 

Fe 

5 

373.7059  8 

Ca-Mn 

5 

389,8151 

V      . 

5 

406,8137 

Fe-Mn 

6 

373,7281  8 

Fe 

30 

389,9850 

Fe 

8 

407,1908» 

Fe 

15 

373.8466 

— 

6 

390,0681 

Ti-Fe-Zr 

5 

407,7885  8 

Sr 

8 

374.3508  8 

Fe 

6 

390,3090 

Fe-Cr 

10 

408,4647 

Fe 

5 

374.5717» 

Fe 

8 

390,4023 

8^ 

409.8335 

Fe 

5^, 

374,6058  8 

Fe 

6 

390,4052 

Fe 

5 

410,2000^^ 

H,  In 

40  JV 

374,8408  8 

Fe 

10 

390,5660  8 

Si 

12 

410,3097  8 

Si,  Mn 

5 

374.9631  8 

Fe 

20 

390,6628 

Fe 

10 

410,4288 

Fe 

5 

375.3732 

Fe-Ti 

6 

390,8077 

Fe 

5 

410,7649  » 

Ce-Fe-Zr 

5 

375.8375  8 

Fe 

»5, 

390,9976 

Fe 

5, 

411,8708 

Fe 

5 

375.9447 

Ti 

I2d? 

391.3609 

Ti-Fe 

^V 

412,1477« 

Cr-Co 

6d? 

376,0196 

Fe 

5 

391,5951 

Cr- 

5d? 

412,3384 

La 

12 

376,1464 

Ti 

7 

391,6879« 

Fe 

5 

412,3907 

Fe 

5, 

376,3945  8 

Fe 

10 

391.7324 

Fe 

5 

412,8251 

V- 

6(2 

376,5689 

Fe 

6 

391,8789 

Fe 

5 

413.2235 

Fe 

10 

376,7341  8 

Fe 

8 

392,0410 

Fe 

10 

413,4840 

Fe 

5 

'  377,5717 

Ni 

7 

392,3054 

Fe 

12rf? 

413,7156 

Fe 

6 

:  378,3674« 

Ni 

6 

392,5790« 

Fe 

5 

414,0089 

Fe 

6 

378,6820 

Fe 

5 

392,8075  8 

Fe 

8 

414,4038 

Fe 

15 

378,8046  8 

Fe 

9 

393.0450 

Fe 

8 

415.7948» 

Fe 

5 

379.0238 

Fe 

5 

393.3523 

— 

%N 

415,8959 

Fe 

5 

379,5  H7« 

Fe 

8 

393,3825  SÄ 

Ca 

1000 

415.9353 

— 

5 

379.7659 

Fe 

5 

393.4108 

Co- 

8A 

416,7438 

8 

379,8655  8 

Fe 

6 

394,1025  8 

Fe,  Co 

417,5806 

Fe 

5 

379.9693  8 

Fe 

7 

394,4160« 

AI 

15 

417,6739 

Fe-Mn 

5 

380,5486  8 

Fe 

6 

394,8246 

Fe 

418,1919 

Fe 

5 

380,6865 

Mn-Fc 

8d? 

395,0102  S 

Fe 

418,7204 

Fe 

6 

380,7293 

Ni 

6 

395.1311 

Fe 

418,7943 

Fe 

5 

380,7681 

Fe 

6 

395.5482 

-Fe 

419,1595 

Fe 

6 

381,3100 

Fe 

5 

395.6819 

Fe 

6 

419,5492 

Fe 

5 

381,4698 

— 

8 

395.7177« 

Fe-Ca 

7^? 

419,9267» 

Zr-Fe 

5 

381,5987« 

Fe 

15 

395,8355 

Ti,  Zr 

5 

420,2198  » 

Fe 

8 

382,0586  8  L 

Fe-C 

25 

396,1674» 

AI 

20 

421,5703  » 

Sr 

5d? 

382,4591 

Fe 

6 

396,8350     _ 

6N 

421,7720 

U,  Fe-Cr 

5<«? 

382,6027  8 

Fe 

20 

396,8635  »H 

Ca 

700 

422,2382  » 

Fe 

5, 

382,7980 

Fe 

8 

396,8886 

— 

6JV 

422,6904  8g 

Ca 

20  d? 

3  i2,950i  8 

Mg 

10 

396.9413 

Fe 

10 

423.3772 

Fe 

6 

383.1837 

Ni 

6 

397.0177 

H 

sN 

423.6112 

Fe 

8 

383,2450  8 

Mg 

15 

397,1475« 

Fe 

5 

423,8970 

Fe 

5 

383.4364 

Fe 

10 

397,4904 

Co-Fe 

6d? 

424,6996 

Y? 

5 

383,8435 « 

Mg-C 

25 

397,7891  « 

Fe 

6 

425,0287  » 

Fe 

8 

Oehrcke 
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Sabstanz         liiteu. 


Iiitena». 


Ni-Ti,  Fe 

5 

Fe 

5 

Ni 

5 

Fe 

6 

Fe 

5 

Fe 

5 

Ba? 

5 

Ca 

3 

Fe 

5 

Fe 

b 

A(iirr) 

5 

Alling 

5 

A(airv) 

5 

Na 

30 

Na 

ao 

A(wr) 

6 

A(OT) 

S 

A(tpr) 

7 

Fe 

6 

A(inf) 

5 

Fe 

5 

A(irr) 

5 

Sl 

6 

Fe 

5 

Fe 

6 

Fe 

5 

Fe            ' 

6 

Fe 

6 

Mb 

6 

Mn 

6 

Mb 

6 

Fe 

7 

Fe 

5 

Fe 

7 

Fe 

5 

Fe 

6 

Ca 

9 

Ni 

6 

Ca 

10 

Fe 

8 

Fe 

7 

Fe,  Ba 

7 

7 

Fe 

5 

Ca 

*5 

Ca 

5 

Ca 

6 

Ca 

7 

Fe-Ni 

■          6 

Fe 

5 

Ni- 

1          5 

Fe 

5 

Nt 

6 

Fe 

9 

Fe 

6 

Fe 

6 

Fe 

5 

Fe 

6 

V-Fc 

8 

Fe 

8 

4*5,0945 « 
425^505  * 

426,0640  .9 

427tI934« 

4*7,495^« 
428^565 

428,9^85« 

429^301 

43(VSo8i«6^ 

43^5939  •< 
433.7««6 

434/>634^ 

435,«93ö 
435,2083 

43<5,7749 
437,6107  f 

43^,3720« 

44<M9«7« 

441,5:293  « 

442,74s* 

443t5»*9» 
444^510 

444,3976 

444,7892« 

445i4953« 
446,6727 

446,8663 

"  448^33« 

449^473«  « 
450,1448/1 

452,53  »4 
452,879« 
453,1327 
45374»39 
454,9808 
455^4211« 

457,1275« 
457,2156« 

460,3126 

461,1469« 

462,5227 

462,6358 

462,9521  • 

463,7685  « 

464,6347 

465,2343 
465,4800 

467,9027  9 

469,1602  s 

470,3177« 

470,7457 

471,4599« 

473*6963 

475t4225  8 

476,2567 

478,3613« 

482,3697  8 

486,1527«!^ 

487,1512 
489,1683 
490,3502  # 
491,9174«  I 


Fe 

Cr 

Fe 

Fe 

Cr 

Fe 

Cr 

Fe 

Fe 

Fe 

Fe 

H 

Cr 

Mg: 

Fe 

Fe 

Fe 

Fe 

Fe 

Fe 

Ca 

Fe 

Ti 

Fe 
Ca,  Zr 

Fe 

Ti- 
-,  Fe 

Fe 
Ti,. 

Fe 

Fe 

Fe 
Tfr-Co 
Ti^Co 

Ba 

Mg 

Ti- 

Fe 

Fe 

Fe 

Cr 
Ti-Co 

Fe 

Cr 

Cr 

Fe 

Fe 

Fe 

Mg 

-Fe 

Ni 

Fe 

Mn 

Mn 

Mn 

Mn 

H 

Fe 

Fe 

Fe 

Fe 


8 

8 

10 

»5 

5 
5 

5 

6 

8 
5 

5 
5  ^  d  ? 

5 
6 

»5 

10 

8 

5 

5 
6 

5 
6 

5 

5 

5 

5 
6 

5 

5 
8 

5 
6 

6d7 

8 

5 
6 

6 

5 

5 

5 
6 

5 
5 
5 

5 

6 

5 
10 

5rf? 

6 

6 

7 

5 
6 

5 

30 

5 
8 

5 
6 


492,0685« 

492^107  !9 
495,7480  « 

495^7785  « 
500^2044 

500^6306« 

503^5542 
505,0008« 
506,8944  a 

507,493* 
509,0954« 

5ii/>574« 
516,2449« 
516,7497« 
64516,7678  « 
517,1778« 
6,517,2856« 
6i5»  7,83791 « 
519,2523 
520,4680 
520,6215 
520,8596 
522,7362 
523,3122  « 
526,6738  « 

526,9723  «-E^ 
528,1971  « 

528,3802« 

53(^2480 

532,4373  « 
532,8236 

534,0121 

534,1213 

534,5991 
536,5069 
536,7669  « 

537,0166« 
538,3578  « 
539.3375  « 
539,7344  « 
540,4357 
540,5989  « 
541,5416  « 

542,4290« 
542,9911 
543t4740  « 
544,7130« 

547,7123« 

549,7735  « 
550,1683« 

550,7000  « 

552,8641 « 

556,9848« 

557,3075 
558,6991 

558,8985  « 
561,5877  « 
568,2869  « 
568,8436  « 
570,9601  « 

57f>»9775  * 
^7t»»3»3« 


Fe 

10 

Fe            1 

5 

Fe 

5 

Fe 

8 

Fe 

5 

Fe 

5 

Ni 

5 

Fe 

6 

Fe 

5 

Fe 

5 

Fe 

5 

Fe 

5d 

Fe,  C 

5 

Mg 

«5 

Fe 

5 

Fe 

6 

Mg 

20 

Mg 

30 

Fe 

5 

Cr 

5 

Cr-Ti 

5 

Cr 

5 

Fe 

Sd7 

Fe 

7 

Fe 

6 

Fe 

.     8d? 

Fe 

5 

Fe 

1        6 

Fe 

5 

Fe 

7 

Fe 

8d? 

Fe 

6 

Fe 

7 

Cr 

'        5 

Fe 

5 

Fe 

6 

Fe 

6 

Fe 

6 

Fe 

5 

Fe 

7d7 

Fe 

t        5 

Fe 

6 

Fe-V 

1        5 

Fe 

1        6 

Fe 

6d? 

Fe 

5 

Fe 

6d? 

Ni 

5 

Fe 

5 

Fe 

5 

Fe 

5 

Mg 

8 

Fe 

6 

Fe 

6 

Fe 

7 

Ca 

6 

Fe 

6 

Na 

5 

Na 

6 

Fe 

5 

NJ 

5 

Mk 

6 

571,5308  « 

575^3344« 
575,48^1« 

576,3218  « 

580,6950» 

581V6601« 

5850902  * 

585,7674« 

585,9809  « 
580,2582« 
5:^^120« 
588,6193 

588,7445 

589pi86«A 

589.6155  A 
5901,1682« 

591,9276 

591,9860« 

5931O406« 

593,2306 

593.4881« 

594,1290 

594,8765  « 

59^3908 

598,5040« 
598,7290« 
600,3239  « 
600,8785  « 
601,3715« 
601,6861 « 
602^16« 
602^281  « 
605,6227  « 
606,5709« 
607,8710« 
610^2392« 
610,2937« 

610^334  8 

612,2434« 
613,6829  « 

613,7915 

614,1938« 

615*5350 

615,7945 
616,2390« 

616,6651 

616,9249« 

616,9778  « 

617,0730 

617,3553» 
617,7027« 
618,0420  « 

6i9,«393« 

619,1779« 
620,0527  « 

621,3644« 
621,5360 

621,9494« 
623,0943  « 
624,6535  « 
625,2773  s 
625,4456 '« 


Fe 


Qehrcke 
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Stärkste  Absorptionslinien  des  ultravioletten  und  sichtbaren  Sonnenspektrums. 

Nach  Rowland. 

;. 

Substanz 

Intens. 

;. 

Substanz         Intens. 

1 

;l 

Substanz 

Intens. 

625,6572  8 

Ni-Fe 

6 

664,3876  8 

Ni                    5 

688,9192  « 

A  (O) 

13 

626,5348  8 

Fe 

5 

667,8235  8 

Fe 

5 

689,0151 « 

A(0) 

14 

629,8007 

Fe 

5 

671,7940« 

Ca 

5 

689,2618 « 

A  (O) 

14 

630,1718 

Fe 

7 

686,7457  sB 

A(0) 

6d? 

689,3560 « 

A  (O) 

«5 

630,2709 

Fe 

5 

686,7800  « 

A(0) 

5 

689,6289 « 

A  (O) 

14 

631,8239 

Fe 

6 

686,8336 1 

686,8478  /  * 

A(0) 

6 

689,7208  « 

A  (O) 

15 

633,5554 

Fe 

6 

A(0) 

6 

690,0199  8 

A  (O) 

14 

633,7048 

Fe 

7 

686,9142  « 

A(0) 

7 

690,1117« 

A  (O) 

15 

635,8898 

Fe 

6 

686,9353  8 

A(0) 

6 

6904362  « 

A  (O) 

14 

639,3820  8 

Fe 

7 

687,0116  \ 
687,0249  j  * 

A(0) 

;)^ 

690,5271  « 

A  (O) 

14 

640,0217« 

Fe 

8 

A(0) 

690,8783  « 

A  (O) 

13 

640,8233  8 

Fe 

5 

687,1180« 

A(0) 

8 

690,9676  « 

A  (O) 

13 

641,1865  8 

Fe 

7 

687,1532« 

A(0) 

10 

691,3448« 

A  (O) 

II 

642,15708 

Fe 

7 

687,2486  « 

A(0) 

II 

691,4337  8 

A  (O) 

II 

643,1066  8 

Fe 

5 

687,3080  « 

A(0) 

12 

691,8370« 

A  (O) 

9 

643,9293  s 

Ca 

8 

687,4037  « 

A(0) 

12 

691,9250« 

A  (O) 

9 

645,0033  « 

Ca 

6 

687,4899  8 

ACO) 

13 

692,3553  8 

A  (O) 

9 

646,2784  8 

Ca 

5 

687,5830  « 

A(0) 

13 

692,4427  s 

A(0) 

9 

647,188  8 

Ca 

5 

687,6958  « 

A(0) 

13 

694,7782  8 

A  {wv) 

5 

6494004« 

Ca 

6 

687,7882  « 

A(0) 

12 

718,7645 

-,  A 

SN 

649,5213» 

Fe 

8 

687,9288  « 

A(0) 

12 

719,1755 

A,- 

6N 

654,6479  « 

Ti-Fe 

6 

688,0172« 

A(0) 

6 

720,4577 

A,  - 

5 

656,3045«^ 

H 

40 

688,4076  « 

A(0) 

10 

720,6692 

-,  A 

6 

656,9460  8 

Fe 

5 

688,6000  « 

A(0) 

II 

726,5868  « 

-,  A 

5 

659,3161  8 

Fe 

6 

688,6990« 

A(0) 

12 

727,3255  8 

A?,  - 

1      S'N 

189 

Stärkste  Absorptionslin 

ien  des  Sonnenspektrums 

im  äußersten  Rot  und      | 

Ultrarot      Nach  Langley  "). 

l  —  Wellenlänge  in  /a/i  (x  /u^  «»  i( 

>-*  mm).    Die  Buchstaben  mit  Ausnal 

ime  von  a  und  b  bedeuten  fibliche    | 

Bezeichnungen  der  Linien  resp.  Spel 

dralbereiche.    a  bedeutet  sehr  starke  J 

Vbsorptionslini 

e.    b  bedeutet  weniger    1 

starke  Absorptionslinie 

,    Die  schwachen  Linien  (von  Langley  mit  d  bezeichnet),  sind  in  die  Tabelle  nicht    | 

mit  aufgenommen. 

X 

l 

X 

X 

X 

X 

760,4 

815,5 

865,7  (Xiii) 

907,5  ft 

938,7 

964,6  b 

764,1 

816,2 

876,0 

908,5 

941,0 

965,4 

764,6 

817,0 

880,4  (Xii^ 

909,2 

942,0 

967,0 

765,0 

^"7,8^,^ 

885,8 

911,4 

943,5  ft 

969,0 

765,6 

822,8  &(Z) 

886,3 

912,62) 

945,0  h 

970,1 

766,1  A 

824,3 

892,8 

913,9  ft 

946,66 

970,9 

766,6 

825,6 

895,4 

916,2  h 

947,6 

972,4 

767,7 

826,3 

896,5 

918,3  &p 

948,8 

973,5  r 

767,9 

827,-  • 

897,4  _ 

920,1 

950,4  h 

974,6 

768,4 

828,8 

899,0  (F) 

922,3 

952,7  h 

976,5 

769,0 

829,4 

900,3 

925,3 

955,2  h 

979,1 

796,0 

830,- 

900,8 

926,8 

956,3  6 

a 

980,0 

800,0 

831,9 

901,9 

933,4 

957,4  h 

981,1 

804,6 

833i3  ^ 

902,8 

934,5 

958,9 

982,5 

813,5 

849,1  (Xj) 

904,6 

935,1  ^ 

959,8  b 

983,4 

814,1 

851,1 

905,6 

936,3  > 

961,4 

985,4 

815,0 

853,8  (X/i) 

906,6 

937,6  h 

963,0  b 

988,0 

Qehrcke 


iiUi 
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stärkste  AbBorpUonslinien  des  Sonnmspektnims 

im  änflersien  Rot  und 

Ultrarot,    nx*  i^^. 

l 

/ 

Ä 

k 

1 

*f^m 

n43/> 

«3'7.5 

1502,16 

i8o9/> 

y^y^ 

^>3.5 

114^/) 

1320,96 

«507,06 

1813^ 

3241VO 

irx>5/i 

1 149.0 /y 

1337,4 

i5",7 

1814,7 

3262,06^^ 

;           i<Jo7,2 

nsM^ 

1329,96 

«5«5»« 

1914,3 

3299,0 

1           1020,2 

nSSfO^ 

n33/> 

«5*3*4 

1921,9 

3315,06 

'               I022|6 

n$4,5 

«334*3 

«537,9 

1925,2 

3343,0 

1046,5 

n56,5 

»335,7 

«53^,4 

192«^ 

335S,9 

'O59.4 

1158,0 

«338,5 

«54«,3 

«93«,4 

3405,16 

i<j6i,2 

n5«,7 

«343,5 

I57«,6 

«933,6 

3435,0 

1067,1 

1102,5 

1346,4 

«574,0 

«939,5 

3453,0 

io09,ü 

1163,96 

«375,0 

1585,96 

1943,0  il 

3540,6 

'^73.4 

1168,8 

I  j99,o »/' 

«59«,8 

1951,06 

3570,4 

I"75t6 

1172,06 

1403,6 

1598,1 

1958,6 

3586,5 

1077,8 

1 173.6 

1406,0 

1604,2 

1967,76 

3607,2 

1070,2 

1 175.8  fc 

1408,7 

1606,5 

1976,36 

3630,0 

1061,8 

1177,8 

«413.56 

1660,5 

«998,06  »1 

3671,6  6 

ioH3,6 

1180,16 

1416,7 

1691,0 

2007/) 

3716,- 

1087,5 

1182,2 

1418,4 

1704,6 

2049,0  6  Ml 

3733,6 

1089,2 

1186,86 

1433,56 

1708,0 

2060,4 

3759,6 

lo<>o,8 

1193,4 

1424,8 

«7«5,« 

2115,0 

3788,6 

1093.0 

1194,0 

«437,06 

1717,6 

2164,5 

3812,2 

i  094,5 

1197,5^ 

«43«,3& 

«735,8 

2318,0 

3877,« 

1006,3 

1 300,2 

«433,5 

«739,9 

2350,4 

3922,2 

1098,6 

I20],|  6 

'^3«»Z 

«734,8 

2381,5 

4179,01  aj^ 
4498,8/*-*^ 

1100,0 

1205,5 

«438,8 

174046 

2411,5 

noa,5 

1307,0 

1440,6 

« 745,0 

2444,6 

4493,9 

1 104,8 

1309,5 

«444,7  ft 

«748,5 

2485,6 

4640,2 

1106,4  b 

1312,4 

«449.5  6 

«750,5 

&i^^ 

4673,9 

1108,5 

1219,4 

«454,3  6 

«755,5 

4689,5 

mi.S 

1221,2 

1459,66 

1759,06 

2893,0 

4758,2 

ni3,Sft 

1324.9 

«462,1 

«763,« 

2934,2 

4775,9 

1116,8/1 

lat)-,- 

1465,36 

1764,1 

2964,06 

4808,9 

ni9,3 

1265,86 

1469,6  6 

«767,4 

2994,2 

4859/>  6 

1132,36 

1371.7 

«475.« 

«769,3 
«77«,» 

3010,8 

49«8,5  6 

112^,8 

1379^4 '' 

1476,2 

303«, 6 

4944,0 

li2S,ö6 

1394.8 

1478,06 

«774,4 

3043,2 

497«,4 

n37,t> 

1299,0 

«4S3.5 

1778,2 

3060,5 

4994,9 

» 1 3^,0 

1301,86 

1485,56 

1786,5 

3085,6*1 

5053,7 

n34,i  h 

M04.4 

1490,46 

«789,7 

3099,8 

5«oo/> 

\  1  HiO  *^ 

1307,6 

1403,8 

«793,76 

3«  «9,0 

5205,0            1 

1140,0 

131». < 

1496,6 

« 799,5 

3«39,i 

5353,7 

190 

1 

■ 

WeltefiUlii{tn  ultraroter  AbsorptioiislNUKie»  in  u  (i 

/i— lo-*««)»^"). 

Kolileiiiaur«. 

*-«*^-                    1 

\\»n                U\               S\a\. 

Voo       ,         bis               Max. 

k                   k          '          X 

1          •          1          •          il 

Svhvs4wh 

3,  »u                 t.v»                 i,7» 

Schwach 

1,14       1        «»73 

1,46 

^Ulk 

4»v»»            "i.v»            \,n 

Schwach 

Stärker    

1J3           2,n 

^M              3»27 

1,0a 
2.66 

1 

M,i                 »t»                    l».7 

Stark 

4.S                    6,25 

Maxiina 

5,25               o^               Ä,07 

1 

Stark 

0^2$               8*54 

')  Bicit<^  vaniert  stark  mit  Sdiichtdicke. 

Stärkstes  Max.  .    , 

0.53 

' 

Absorpt.- Gebiet  vc 

«  it  an: 

1 

1 

Max.  bei  ii.o     t^ 

,4      l>4      I40      1> 

7     17* 

5 
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Stärkste  Emissionslinien  einiger  Elemente  in  fifi  (1  (ifi  =  10"^  mm). 

Einzelne  der  angegebenen  Linien  sind  nur  im  Funkenspektrum  zu  beobachten.    Besonders 
charakteristische  Linien  sind  durch  fette  Zahlen  gekennzeichnet.    Das  sichtbare  Spektrum  ist  von  den 

unsichtbaren  Strahlen  durch  einen  Strich  abgetrennt. 


Aluminiani: 

185,25 
186,05 
192,90 

198,84 
214,548 
215,069 
216,887 

2i7i4i3 
220,473 

221,015 

226,352 

226,920 

236,716 

256,808 

257,520 

265,256 

266,049 

308,227 

309»2»4 

394^16 
396,168 
466,29 

505,74 
569,65 
572,35 


Antimon: 

9)S6) 

231,159 

238,371 
252,860 

259,8X5 
277,002 

287,801 
302,99' 

600,47 
607,92 

612,97 


Arsen: 

^) 
228,819 
234,992 


Baryum: 

230,432 

233,533 
350,129 

391,004 
399,360 
413,088 


455,421 

493,424 
568,6«0 

577,784 

585,391 

614,193 
649,707 


Blei: 

9)26) 

217,01 

223,75 
224,70 

233,256 

239,389 
261,426 
280,210 

283,317 

363,971 
368,360 

405,796 

424,67 

438,73 

537,34 
560,80 

665,74 


Caesium: 

361,184 
361,708 

387,673 
388,883 

455,M4 
459,884 

566,40 

584,51 
601,06 

621,34 
672,36 

697,39 

852,772 
876,610 
894,992 
900, . . . 

995,  •  •  • 
»323,- •• 


Calcium: 

•) 
239,866 
336,192 
364,445 

393,383 
396,863 


422,691 
430,268 
442,561 
443,513 

445,497 
458,612 

487,834 

527,045 
534*966 
569386 

559,464 

585,777 
612,246 

616,246 

643,936 
646,275 

649,985 


Eisen: 

9)8) 

228,907 
232,746 

234,356 
236,491 

238,212 

239,932 

241,339 
244,265 

246,274 

247,985 
250,120 

252,292 

254,105 

256,261 

257,677 
259,846 

261,771 
264,408 
266,132 
268,931 
270,668 

273,367 
275,023 

276,762 

278,820 

281,339 

283,253 
285,189 

287,427 
289,261 

291,227 

293,701 

295,748 
298,367 
300,104 
302,117 
304,770 

306,735 
308,384 


310,006 

3  ",673 
313,420 

316,074 

318,2öS 

320,058 

321,4x4 
322,216 

328,687 

336,692 

340,757 
344,070 

346,597 
347,556 
357^023 

372,005 
386,004 

404,597 
406,375 
411,872 

4x4,358 
420,218 
426,067 
428,254 

429,944 

43X,523 
433,720 

438,372 
440,494 

473,700 
519,168 
522,708 
527,052 
537,x67 
539,732 
542423 
544,716 

557,307 
565,906 
593,029 
613,685 
619,177 
623,094 
640,027 
649,520 
654,647 

659,3x4 


Qold: 

242,806 
267,605 
312,288 

406,522 

479,279 
583,764 
627,837 


Helittm: 

388,877 
388,886 

402,633 

402,650 

587,581 

587,615 


Indium: 

•) 

238,964 

252,145 
256,025 

271,038 

303,946 

325,6x7 

410,187 
451,144 


Kadmium : 

9)  «6^  1)  16) 

214,445 
219,467 

223,993 
226,753 

228,810 

23X,295 

232,935 
257,312 

263,963 

276,399 
288,088 

298,075 

326,117 

340,374 
346,633 

361,066 

398,192 

44X,323 

467,837 
479,981 

508,582 

533,83 
137,88 

],847 


Kalium : 

9)  It)  95) 

303,494 
3X0,215 


3X0,237 

32x,727 

321,776 
344,649 

344,749 


404,429 
404,736 
578,267 
580,201 
581,254 

583,223 

691,12 

693,88 

766,854 

770,18S 


1086,. . . 
II55,... 
1220,. .. 


Kupfer: 

9)7) 

202,514 
210,488 
216,520 
217,897 
219,977 
221,468 
222,785 
223,016 
229,392 

237,05 
239,271 

240,682 

249,222 

261,846 

276,650 

324,765 
327,406 


402,283 
406,294 

427,532 
437,840 
448,059 
458,719 

5X0,575 
5X5,333 

521,845 
570,039 
578,230 


Qehrcke 


1 


618 
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Stärkste  Emissionslinien  einiger  Elemente  in  fifi  (1  fifi  —  iO  ^  mm). 

uthium : 

274,139 
323,277 

391,52 

413,244 
460,237 

497,211 

812,734 

514,919 
515,372 
568,2861 

568,8434 
68»,01» 

680,616 

6154431 
616,0970 

818,433 

819476 

1132,... 

358,723 
359,174 

420,198 

421,572 
564,818 

572441 
620,67 

68U,87 

780,598 
795,046 

997,-.. 
1318,... 

1475,- •• 

481,201 
483,223 
487,266 

496,245 
515,637 
523,876 
525,712 
648,116 
550,448 

638,674 
640,866 

655,053 

486,149 
666,804 

491,20               ' 

492,46 

610,30 

636,37 

Wismut: 

•)••) 
222,83 
223,06 
227,66 
240,099 

280,974 
289,807 

293,841 
298,913 
302,474 
306,781 

472,27 

499,39 

512,45 

514,45 
520,90 

1 

Zinn: 

»)W)T) 

219465            i 
219,944 
220,977 
224,616            1 
226,902 

231,731 

233490 

235494 

242,178 

242,957 

248,350            1 

249,580 

254,663 
257,168 

263,19 
264,36 

265,«3 
270,661 

284,006        1 

286,341 

300,922 

303421 

3»7,5i 
326,244 

328,34 

333/>7 
335,23 

359,59 
374,57 

Magnesium: 

•) 

277,994 

279,563 
280,280 

285,222 

309,118 

309,314 
309,706 
333,008 
333,228 
333,683 
382,951 
383.246 

383,844 

616,766 
617,987 
618,884 

Quecksilber: 

253,672 
265,220 

296,737 
312,578 

313,09 
365,031 

404,678 
407,805 
435,858 
491.641 

616,097 

576,945 
579,049 
615,20 

Thallium: 

•) 
237,966 
258,023 

270,933 

276,797 

291,843 
322,988 

351,939 
352,958 
377,587 

Silber: 

•)••) 

230,974 
231,15 

328,080 
338,300 

405,544 
421,21 

466,870 

520,925 

546,566 

547,172 

562,35 

Zink: 

»)«)1)5) 

202,46 
206,13 

207,37 
209,91 

213,83 

255,803 

260,865 

268^429 

271,260 

277,094 
280,100 

303*593 
307,219 

334,513 

468,038 
472,226 
481,071 

636,066 

Wasserstoff: 

') 

371,19 
372,18 

373415 
375,015 
377,07 
379,80 

383,56 
388,915 

397,025 
410,186 
434,066 

Radium: 

91) 

381,459 
468,235 

482,614 

Strontium: 

•} 
293,198 
330,764 
335,135 
346^*58 

407,788 
421,566 
460,768 

Natrium: 

»)>0) 

268,046 
285,291 
330,247 
330*307 

497,930 
498,353 

Rubidium: 

t)  1.)  M) 

334,886 
335,103 

45249 
556,35 
558,95 
579,90 

645,30 

1 

1 
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Literatur  betr.  Wellenlängen. 


Mit  ROckiicht  auf  den  cur  VerfQgang  stehenden  engen  Raum  konnte  aus  einer  Reihe  wichtiger  Arbeiten,  welche 

z.  T.  im  Folgenden  ohne  Kennziffer  mit  angeführt  werden,  kein  Zahlenmaterial  entnommen  werden.    Dies  besieht 

sich  besonders  auf  die  in  Tabelle  19z  gegebene  Auswahl  von  Emissionsspektren  einzelner  Elemente. 
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„  (2),  Berl.  Ber.  1895;  759- 

'^)  V.  Schumann,  Sitzungsber.  d.  Königl.  Akad.  d. 
Wissensch.  in  Wien  102,  415  und  625;   1893. 
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Lichtabsorption  wässeriger  Lösungen  und  ausgewählter  Kristalle. 

Die  Lichtschwächuncr  durch  Absorption  ist  bekanntlich  durch  eine  einzige  Konstante 
bestimmt;  letztere  ist  von  verschiedenen  Autoren  verschieden  definiert  worden.  Es  sei  d  die 
Dicke  einer  planparallelen,  senkrecht  durchstrahlten,  absorbierenden  Schicht,  J  die  eintretende, 
J'  die  austretende  Lichtintensität;  dann  hat  man  gesetzt: 

ßj  den  sog.  Transmissionskoeffizienten,  anzugeben,  ist  wenig  gebrauchlich.  Man  bezeichnet 
gewöhnlich  «  als  Absorptionskoeffizienten,  x  als  Absorptionsindex,  t  als  Extinktionskoeffizienten, 
Ac  als  molekularen  Extinktionskoeffizienten  ffir  die  Konzentration  r,  wobei  c  die  Konzentration 
der  Lösung  (Anzahl  GrammolekQle  in  Liter)  bedeutet.  (  ist  der  reziproke  Wert  derjenigen 
(in  cm  gemessenen)  Schichtdicke,  welche  das  eintretende  Licht  auf  Vio  schwächt. 

Extinktionskoeffizienten  nach  Orflnbanin,  Ann.  d.  Phys.  (4)  12,  1004 — loii;  1903. 
Methode  s.  Martens  u.  Oiünbaum,  Ann.  d.  Phys.  (4)  12,  984—1003;  1903. 


Lichtart 


Kupfersulfat 
CuSO^ 


c  =  0,6159 


vL  =' 


Kaliumchromat 
K2Cr04 


c  =  0,1855 


A=^ 


Kaliumbichromat 
K2  Crj  O7 


c  =  0,03399 


A   —  • 


c  =  0,003399 


A  — —  ' 


Cd 

Zn 

N 

Cd 

Ag 

Cd 

Hg 
Pb 

Hg 

Na 

Sb 

Zn 

AI 

Zn 

Sn 

H 


480,0 

491 17 

500,3 

508,6 

520,9 

536 

546,1 

560,8 

578,0 

589,3 
600,4 

610,3 

623,9 
636,2 

645,2 

656,3 


0,0061 

0,0102 

0,0143 

0,0220 

0,0389 

0,0650 

0,103 

0,168 

0,290 

0,402 

0,548 

0,714 

0,991 

1,280 

<,5H 
2,012 


0,0098 
0,0166 
0,0232 
0,0358 
0,0630 
0,1055 
0,168 

0,273 
0,472 

0,652 

0,890 

1,160 

1,610 

2,800 

2,456 

3,295 


2,37 
0,828 

0,329 
0,124 

0,0283 

0,0027 


12,8 

4,46 

1,77 
0,668 

0,153 
0,0146 


2,12 

0,974 
0,246 

0,117 


62,4 
28,7 
7,24 
3,44 


0,733 
0,463 

0,313 
0,197 

0,0891 

0/>2I 


216 

136 

92,1 

58,0 

26,2 

6,2 


Außer  den  angeführten  Linien  sind  noch  für  die  mono- 
chromatisdie  Beleuchtung  von  Spektralphotometem  geeignet 
die  Linien 


Pb 

Hg 
Pb 
He 
Mg 


424,5 

Zn 

468,0 

Tl 

435,9 

Zn 

472,3 

Pb 

438,7 

H 

486,1 

He 

447,2 

He 

501,6 

He 

448,1 

Li 

535,1 
537,3 
587,6 
667,8 
670,8 


Hg  Arons'sche  Vacuumlampe;  Cd,  Zn,  N,  Ag,  Pb,  Sb, 
AI,  Sn,  Mg  Funke;  H,  He  Geisslerrohr;  Tl-Lösung  Funke 
zwischen  Lösung  und  Platinspitze;   Na,  Li  Bunsenbrenner. 


Absorption  einer  1  cm 
dicken  Platte  in  Pro- 
zenten der  auffallen- 
den Strahlung. 

Nach   Rubens   und 
Trowbridge. 


in  /i 


Flufs- 
•pat 


Stein- 
sais 


Sylvjn 


n,0 


0/0 


^.0 


8 

9 
10 

11 

12 

13 
14 

15 

16 

17 
18 

19 
20,7 

23,7 


15,61 

45,7  1 
83,61 
99,0 
100 


0,5 
0,5 
0,5 
0,7 
2,4 
6,9 
15,4 

33,9 
48,4 

72,5 

90;4 

99,4 
100 


1,2 
1,0 

0,5 
0,5 

2,5 

4,6 

6,4 

7,8 

133 

24,2 

41,5 
84,5 


Flußspat  Bei  etwa  0,125  f<  noch  durchlässig,  Exponent  1,72  (Schumann). 
Im  Ultrarot  ist  metallische  Reflexion  bei  24,0  und  31,6  ^  beobachtet 
(Rubens  u.  Aschkinass). 

Steinsalz.  Bei  0,185  f^  noch  durchlässig  (Martens).  Metallische  Reflexion 
im  Ultrarot  bei  51,2  ^  beobachtet  (Rubens  u.  Aschkinass). 

Sylvin.  Bei  0,185  f*  noch  durchlässig.  Absorptionsstreifen  (wahrscheinlich 
auf  Verunreinigung  beruhend)  bei  0,199  ^  (Martens),  bei  3,2  fi  und 
7,1  ^  (Rubens).    Reststrahlen  bei  61,2  fi  (Rubens  u.  Aschkinass). 

Kalkspat.  Ffir  kleinere  Wellenlängen  als  0,199  //  undurchlässig  (Martens). 
Metallische  Reflexion  an  einer  unter  45®  zur  optischen  Achse  geschliffenen 
Platte  bei  6,69  ^,  11,41  ^,  29,4  ^  (Aschkinass).    Im  Ultrarot  dichroitisch : 

cd:  Bei  2,44  ^  und  2,74  /u  scharfe  Absorptionsstreifen,  größere  Wellen- 
längen als  3,1  fi  werden  praktisch  nicht  mehr  durchgelassen,  c:  Bei 
3,28  fi ,  3,75  fi,  4,66  fi  breite,  schwache  Absorptionsstreifen,  A  >  5,5  u 
nicht  mehr  durchgelassen  (Merritt). 

Quarz.  Bei  0,185  f^  noch  durchlässig.  Im  Ultrarot  schwach  dichroitisch, 
bei  2,90  fi  ein  Absorptionsstreifen  ffir  den  ordentlichen  Strahl,  bei  4,75  fi 
hört  die  Durchlässigkeit  ffir  beide  Strahlen  fast  vollkommen  auf  (Merritt). 
Metallische  Reflexion  bei  8,5  ^;  9,0  fi;  20,7  ^  (Rubens  u.  Nichols). 
Bei  56  fj  ist  Quarz  wieder  etwas  durchlässig,  Exponent  2,18  ^  (Rubens 
u.  Aschkinass). 

Literatur.  Schumann  s.  vorhergehende  Seite.  Die  übrigen  Arbeiten 
sämtlich  in  Wied.  Ann.  bez.  Ann.  d.  Phys.  (4)  zwischen  1895  nnd  1901. 
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fireehungsexponenten  der  Metalle. 

Lit.  Tab.  511  a,  S.  196  a,  S.  624. 
Folgende    Legierungen    sind   nicht    aufgenommen:    Olockenmetall,    Messing,    Kupfer •  Nickel ,   Spiegelmetall, 
Woodsdie  Legierung.    Exponenten,  die  aus  Prismenablenkung  bestimmt  sind,  sind  durch  beigesetztes  (^)  be- 
zeichnet, die  fibrigen  Exponenten  sind  aus  Haupteinfallswinke]  und  Hauptazimut  berechnet. 


Lichtart 


blau 
Na  589 
630 
rot 


Antimon 

Sb 


3iO*D 
3,170 


Antimon- 
glänz  SbaSg 


4,49(5,17)0 


Blei 

Pb 


2.01  D 
1,97  D 

2.2  H 


Bleigfanz 

PbS 


4,30  D 


Cadmiam 

Cd 


1,13  D 
1,31  D 


K  +  Na 

flüssig 


Magne- 
sium 


0,148  D 
0,1230 


0,37 1> 
0,40  D 


Natriom 


0,0045  D 


Palla- 
dium 


i,S4H 


QuedE- 
silber 


1.73  E) 
1,870 


Liditart 


Alumi- 
nium 

Zinn 

Wis 

0,75  Q 

0,83  Q 

1,03  Q 

1,44  D 

1,62  0 
1,48  Q 

1,01  Q 
1,480 

1,66  0 

t,52Q 
1,15  H 

1,27  Q 

1,900 
2,07  0 

1,57  Q 
1,17  H 

^■~ 

^~' 

Zink 


PUtin 


431  bez.  blau 

486 

527  bez.  grün 

589  bez.  weiß{ 

630 

656  bez.  rot    < 

U  670 


2,13  Kfl?) 


-     2,26  K  m 


2,61  K(V) 


1,49  B 
1,77  B 

2,00  B 
1,35  H 


1,58  J 
2,12  O 
2,360 

2,00  J 


iA4Km 


1,70  K 

1,76  KÖP) 
1,3   H 


1,55  Q 

1,70  Q 

2,06  O 
2,16  O 
2,05  Q 


1,41  sm 
1,63s  (*) 

1,76  Sflp) 

1.99  Sfiß); 

__^  I 

2,02  sc?)! 


Lichtart  (^^) 


Silber 

0,20  R 

..^_ 

^^_ 

1,31  B,J 

— 

— 

0,27  T 

— 

0,23  R 

0,20  T 

— 

0,27  KCW 
0,32  K(?) 

™  ■ 

0,24  R 

0,181  0 

0,203  0 
0,38  H 

0,27  T 
0,35  T 

1,34  B,J 
0,641  0 

0,580  0 
0,88  B,  J 

— 

— 

— 

0,42  H 

0,257 

""■" 

Kupfer 


Gold 


431  bez.  blau  I 

486 

527  bez.  grün 

589  bez.  weiß 

630 

656  bez.  rot    l 

Li  670 


0,21  B,J 

0,25  B,  J 
0,25  B,  J 
0,27  B,  J 


0,26  B,  J 


0,85  R 


0,69  R 


1,13  SCP) 

0,95  K(!P) 
1,12  S(?J) 

0,65  K(^) 

0,60  SCP) 

0,45  KflP)  0,45  R 

0,48  sc;n-    - 
0,35  SCP)  I    - 


0,79  u 

0,53  u 

0,366  D 

0,3060 
0,38  U 
0,40  H 


1,55  p  — 

1.03  K($)  0,93  SCP» 

1.04  p         0,82  S($l 


0,58  KflP) 
0,38  p 

0,38  KflJ) 
0,52  K(^) 
0,20  P 


o,66S(f^i 

0,26  S  ($) 
0,29  SC?) 


Lichtart  {/i/j) 


Eisen 


Stahl 

Kobalt 

2,05  N 

1,68  B,J 

1,32  Q 

2,10  N 

2,43  N 

2,06  B,  J 

1,73  Q 

2,39  N 

2,72  N 

2,26  B,  J 

2,41  0 
2,62  0 

2,120 
2,220 

2,76  N 

3,03  SCP) 

3,66  P(?) 

2,37  B,  J 

2,35  H 

2,07  Q 
3,16  S 

3,10  N 

3,12  N 

3,22  N 

Nickel 


431  bez.  blau  l 

486 

527 

weiß 

589 

630 

656  bez.  rot    < 

Li  670 


1,32  U 

1,80  U 

2,360 

2,10  U 
2,25  H 


i,52KCP) 


i,73KCP) 


1,81  KCP) 
1,92  KCP) 


1,45  Q 

1,54  N 

1,71  N 
1,6    Q 

1,84  N 

1,8  Q 
1,93  N 
2,04  N 


1,21  R 

1,67  P(*) 
1,62  R 

1,87  P(?) 

2,08  R 
2,24  P(^) 


1,85  Ktt^ 


2,01  K^»» 
1,79  D 
1,890 

2,i9K(T^' 
2,01  S(?i 


Die  Urheberschaft  der  Exponenten  ist  durch  beigesetzte  Buchstaben  bezeichnet 


Uuchttabe 


Deobachter  1  Jamin 
Berechner    |    Bcrr 


D 


Drude 
Drude 


H 


K 


N 


R 


S 


Haughton 
Voigt 


Jamin 
Voigt 


Kundt 
Kundt 


DuBoistt. 
Rubens 


Pfluger 
PflOger 


Quincke 
Voigt 


Jamin    i    Shea 
Rubens  ,    Shea 


Rathenan 
Shea 


Quinclke 
Rubens 


I 
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Breehungsexponenten  optischer  Gläser. 

Sind  tijp, 

nj^f  Hq   die   in  Luft  gemessenen   Brechungsexponenten   eines    Glases   für  die 

Fraunhofer'schen 

Linien  JF\  D  und  C,  so  bezeichnet  man  n» — i   als  Lichtbrechungsvermögen, 

fif, —  n^als  mittlere  Dispersion  des  Glases.    Die  Verwendbarkeit  eines  Qlases  zu  achromatischen       | 

Linsen  u.  a.  wird  nicht  nur  durch  den  Wert  von  nj^,  sondern  wesentlich  auch  durch 

1  die  sog. 

„reziproke  relative  Dispersion '^j 
bestimmt. 

nj^—i 

^F^^C 

Qlfiser 

des  Glaswerkes  Schott  u.  Gen.  Jena  von  bekannter  Zusammensetzung.                    1 

Katalosftypus  und  Scfamelzungsnummer  nach  den  Schottischen  Preisverzeichnissen. 

Brechungsexponenten  im  Ultraviolett  nach  Simon,  Wied.  Ann.  5S,  553;  1894;  im  Ultrarot 

nach  Rubens,  ^ 

Wie±  Ann.  46,  251;  1892. 

Literatur  auf  folgender  Seite. 

Katalogtypus: 

0.  546 

0.381 

0.  184 

0.  102 

0.  165 

S.  57 

Bezeichnung: 

Zink-Kron 

Krön  mit  hoher 

Leichtes 

Schweres 

Schweres 

Schwerstes 

Dispersion 

Silicat-Fünt 

Silicat-Flint 

Silicat-Flint 

Silicat-Flint 

Schmelzungs-Nr: 

1092 

1151 

451 

469 

500 

163 

V  — : 

60,7 

51,8 

41,1 

33,7 

27,6 

22,2 

Cd  276,3  fifjL 

I156759 

— 

_• 

— 

Cd  283,7 

iiS6372 

— 

— 

— 

Cd  298,0 

1,55723 

1,57093 

1,65397 

— 

— 

Cd  340,3 

1,54369 

1,55262 

1,63320 

1,71968 

1,85487 

— 

g  Cd  361,0 

1,53897 

1,54664 

1,61388 

1,70536 

1,83263 

s 

0  H    434,0  fjifi, 

1,52788 

1,53312 

1,59355 

1,67561 

1,78800 

1,94493 

M  H    486,1 

1,52299 

1,52715 

1,58515 

1,66367 

1,77091 

1,91890 

^  Na  589,3 

1,51698 

1,52002 

1,57524 

1,64985 

1,75130 

1,88995 

S  H    656,3 

1,51446 

1,51712 

1,57119 

1,64440 

1,74368 

1,87893 

X  K    768,2 

1,5»  143 

1,51368 

1,56669 

1,63820 

1,73530 

1,86702 

•8 

3               800   fIfA 

1,5103 

i,5>3i 

1,5659 

1,6373 

1,7339 

1,8650 

1200 

1,5048 

1,5069 

1,5585 

1,6277 

1,7215 

1,8481 

1600 

1,5008 

1,5024 

1,5535 

1,6217 

1,7151 

1,8396 

2000 

1,4967 

1,4973 

1,5487 

1,6171 

1,7104 

1,8316 

2400 

-^ 

^^ 

1,5440 

1,6131 

1,8286 

SiO, 

65,4  Proz. 

68,7  Proz. 

53,7  Proz. 

40,0  Proz. 

29,26  Proz. 

21,9  Proz. 

PbO 

— 

13,3 

36,0 

52,6 

67,5 

78,0 

««        KfiO 

15,0 

8,3 

6,5 

3,0 

1         NaaO 
1         BaO 

5,0 

15,7 

.  1,0 

0.5 

— 

9,6 

— 

g        ZnO 

2,0 

2,0 

— 

1         MnaOg 

0,1 

— 

0,06 

009 

0,04 

— 

S         MnOg 

0,1 

— 

— 

N         AsaOj 

0,4 

— 

0,3 

0,2 

BaOa 

2,5 

— 

— 

AsoOr 

0,2 

0,3 

0,1 
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Breohungsexponenten  optischer  Gläser. 

Literatur  hierunter. 
Exponenten  nach  v.  d.  Willigen^  Zusammensetzung  nach  Kerckhoff. 


Steinheil 
III 


Merz 
IV 


Steinheil 
I! 


Merz 
V 


Hoffmann 
I 


Merz 
I 


F  486,1 

n  S89.J 
C  6S6,J 

A  760,1 

i'i 


».S3J24 
1,53669 

«.5»a73 
2,50994 

59.3 


».54837 
«,54317 
1,537«  7 
«»53032 
1,52746 

«,52439 


1,63400 
1,62332 
1,61162 
1,60694 
1,60198 


1,66930 

1,65835 
1,64616 

1,63298 

1,62776 

1,62231 


1,7509« 
«,73648 
«,72055 

«,70358 
«,69694 
1,69002 


1,79219 
«,77230 
«,75i4Ä 
«,74343 
«»735" 


54.7 


37,3 


26,0 


SiOg 

PbÜ 
KtfO 
NayO 
C«  0 

Miro 
re,o„ 


7«i3 
8,4 

«54 

1.3 

2.7 
0,4 

«,i 

0.1 


59,« 
8,0 

21,0 
3,2 

6.5 
0,4 
0,7 
0,3 


54,8 
37,0 
5>8 
0,8 
0,6 
0,2 

0,7 
0,4 


42,9 

41,5 
9,6 

3,8 

0,5 

0,3 
1,0 

0,7 


4«,3 

53,9 

3.5 

0,3 
0,2 

0,1 

0,6 

0,7 


29,5 
60,4 

6,1 

1,7 
0,5 
0,4 
0,7 
0,9 


In  nachMtehender  Tabelle  sind  einige  Krön-  und  Flintgläser  des  Glaswerkes  Schott  u.  Gen. 
anueführt,  um  die  grolie  Verschiedenheit  der  optischen  Eigenschaften  der  angebotenen  Glaser  zu 
/ritfen;  nüheres  iitt  aus  den  Preisverzeichnissen  ersichtlich. 


KronfflAser 


0.3440 Krön  mit  niedrigem  n;j    . 

O.  i44Roruailikat-Kron 

().  21 1  Schwerst. Baryumsilikat-Kron 
O.  i70()  Schwerstes  Baryt-Kron  . 
3199  UltraviolettdurchlüHsiges  Krön 


«/* 

1' 

1,4650 

65,7 

1,5100 

63.5 

1,5726 

57,5 

1,6112 

57,2 

«.503 

64,4 

Flintgrläser 


O.  3419  Femrohr-Flint 

O.  298S  Barytleicht- Flint  .... 
O.  3413  Borosilikat- Flint  ..... 
O.  103  Gewöhnliches  Silikat- Flint 
O.  102  Schweres  Silikat- Flint  .  . 
S.  57  Schwerstes  Silikat-Flint  .  . 
3248  Ultra violet  durchlässiges  Flint 
S.  249  Schwerstes 


n 


n 


D 


i,5«54 
1,5821 

«,5484 
1,6202 

1,6489 
1,9626  I 

«,533 
1,653 


54,6 

53,3 
49,3 
36,2 

33,8 
«9,7 
55,4 
5«,4 


Literatur,  betreffend  Breohungsexponenten. 


Beer,  Pogg.  Ann.  02,  4«7;  «854. 

Drude,  Wied.  Ann.  84,  52^;  1888.  86,  548; 

1889.  8»,  537;  1890.  42,  189;  1891.  G4, 

159;  1898. 

Du  Bois  u.  Rubens,  Berl.  Ber.  1800,  966.    Un- 
vollständig in  Wied.  Ann.  41,  514;  1890. 

Haughton,  Phil.  Transact.  158  (i),  81;  1863. 

Iamln,  Ann.  chim.  phys.  (3)  22,  3115  1848. 
[undt,  Wied.  Ann.  84,  477;   1888.    86,   »-* 
1889. 

Pflfiger,  Wied.  Ann.  68,  495;  «896. 
Quincke,  Pogg.  Ann.  Jubbd.  336;  1874. 
Rathenau,  Berl.  Diss.  1889. 
Rubens,  Wied.  Ann.  87,  249;  «889. 
Shea.  Wied.  Ann.  47,  194;  1892. 
Voigt,  Wied.  Ann.  28,  142;   1884. 


824; 


Baille,  Ann.  du  Cons.  des  arts  et  met.  7, 
184—283;  1867. 

Hoffmann,  Arch.  Mus.  Teyler  II,  190,  195;  1869. 

Kerclchoff,  Ann.  Mus.  Teyler  III,  117;  1871, 

Mascart,  Ann.  chim.  phys.  (3),  14,  149;  1868. 

Merz,  Arch.  mus.  Teyler  I,  70,  188;  1867. 

Mfiller,  Publ.  d.  astrophys.  Inst.  Potsdam  4;  1885. 

Pockels,  Wied.  Ann.  87,  144—172,  269 — 305; 
1889.    Ann.  d.  Phys.  (4)  7,  745 — 771;    1902. 

Pulfrich,  Wied.  Ann.  45,  627;  1892. 

Reed.  Jen.  Diss.  1897. 

Scliott  u.  Gen.,  Glaswerk  in  Jena.  Preisver- 
zeichnisse. 

Trommsdorf,  Jen.  Diss.  1901. 

Vogel,  Wied.  Ann.  25,  87;  1885.        |III,  1868. 

v.d.WilHgen,  Arch.  Mus.  Teyler  1, 70;  i868,II,  1867, 

Zschimmer,  ZS.  f.  Instr.  28,  360;  1903. 
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Breehungsexponenten  ausgewählter  Kristalle  gegen  Luft. 

Lit.  Tab.  197,  S.  633. 

FluBspath  (Calciumfluorid,  CaFl^). 


Flufsspathy  Exponenten  im  Ultraviolett. 


Element 

• 

in  fifi 

AI 

185 

AI 

186 

AI 

193 

AI 

199 

Zn 

202 

Zn 

206 

Zn 

209 

Cd 

214 

Cd 

2x9 

Cd 

224 

Cd 

226 

Cd 

231 

Cd 

257 

Cd 

274 

Cd 

325 

Cd 

340 

Cd 

346 

Cd 

361 

Sarasin 

r? 


Simon 


Martens 

«=i8« 


nafsspath,  Exponenten  im  sichtbaren  Gebiet, 
reduziert  auf  18  ^ 


Element 


in  fifi 


Stefan 


Carvallo  * 
Martens  11 


Martens  I 


} 


,50940 

,50205 
,49629 
,49326 
,49041 
,48766 
,48462 
,48150 

,47762 

,47517 
,46476 

,45958 
,44987 

,44775 
,44697 

,44535 


1,49332 
1,49031 

1,48735 
1,48444 

1,47879 


1,44988 

1,44785 
1,44708 


1,51024 

1,50930 
1,50150 

1 ,49643 


1,48480 
1,48167 
1,47911 

M7533 
1,46490 

1,45976 
1,44774 


H 

Ulf 

G 

Hy 

H/9 

Cd 

Cd 

Hg 

Na 

Au 

Cd 

Ha 

U 

B 

A 

K 


396 
410 

431 

434 
486 

508 

533 
546 

589 
627 

643 
656 

670 

686 

760 

768 


1,44207 

1,43985 
1,43712 


1,43393 


1,43203 


1,44213* 
1,43982* 

1,43704* 
1,43620 

1^43537 

1,43385* 

1,43274 
1,43251* 

1,43200* 
M310I* 


1,44112 

1,43960 
1,43706 

1,43619 
1,43535 
1,43497 
1,43385 
1,43302 

1,43271 

M3251 
1,43226 


1,43093 


Flufsspath,  Exponenten  im  Ultrarot. 


Exponenten  im 
Ultraviolett 


X  in  fs 


n 


Carvallo 


X 

in  fj. 


Paschen 
«=18,50 


Langley 

«  =  2O0 


X 
in  ^ 


n 


nach  Martens  18® 


Paschen 


Linie 


X 
in  fifi 


n 


0,777 
0,878 

1,009 

1,187 

1,444 
1,849 


1,43086 
1,42991 
1,42896 
1,42792 
1,42669 
1,42480 


Rubens 


7,14 

1,3693 

7,36 

1,3654 

7,64 

1,3608 

7,86 

1,3570 

8,13 

1,3510 

8,34 

1,3472 

8,56 

1,3432 

8,73 

1,3391 

8,95 

1,3348 

0,76040 
0,8840 

1,1786 

1,3756 

1,4733 

1,5715 
1,7680 

1,9153 
1,9644 

2,0626 

2,1608 

2,3573 
2,5537 
2,6519 

2,9466 

3,2413 
3,4090 


1,42982 
1,42787 
1,42690 
1,42641 
1,42596 
1,42507 

1,42437 
1,42413 

1,42359 
1,42308 

1,42199 

1,42088 

1,42016 

1,41826 

1,41612 


,43102 
,42981 

,42789 
,42689 
,42642 

,42595 
,42502 

,42431 
,42407 

,42356 
,42305 
,42198 
,42080 
,42018 
,41822 
,41610 
,41483 


3,5359 
3,8306 
4,1252 
4,7146 
5,3036 

5,8932 
6,4825 
7,0718 
7,6612 
8,2505 
8,8398 

9,4291 


1,41379 
1,41120 

1,40855 

1,40238 

1,39529 

1,38719 

1,37819 
1,36805 

1,35680 

1,34444 

1,33079 
1,31612 


Au 

Au 

Au 

Au 

Au 

Au 

Au 

AI 

Au 

AI 

Au 

AI 

Au 

AI 

AI 

Cd 

Cd 


197 

200 

204 

208 

211 

242 

250 

263 

267 

281 

291 

308 

312 

358 

394 
441 

467 


1,49755 

1,49547 
1,49190 

1,48907 

1,48705 

1,47025 

1,46732 
1^46302 

1,46175 
1,45806 

1,45586 

1,45257 
1,45187 
1,44560 

1,44231 
1,43920 

1,43787 


Außer  den  genannten  Autoren  s.  Baille,   Mühlheims,  Pulfrich,  Hlawatsch,  Rubens  u.  Snow. 
Einfluß  der  Temperatur  s.  S.  633. 


Physikalisch-chemische  Tabellen.   3.  Aufl. 
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Brechungsexponenten  ausgewählter  Kristalle  gegen  Luft. 

Lit.  Tab.  199,  S.  633. 

Sylvin  (Kaliumchlorid  KCl). 


Sylvin,  Exponenten  im  Ultraviolett  nach  Märten s.    t=i8^ 


Element 


l  in  flu 


n 


Element     k  in  fxfi 


n 


Element 


l  in  fifji 


n 


AI 

AI 

AI 

Au 

AI 

Au 

Au 

Au 

Au 


18s 
186 

193 
«97 
198 
200 
204 
208 
211 


1,82704 

1,81847 

absorbiert 

",73114 

"»72432 
1, 7 1864 

1,69811 

1,68302 

1,6727s 


Cd 
Cd 
Cd 
Cd 
Au 
Au 
Cd 
AI 


214 
219 
224 
231 
242 
250 

257 
263 


1,66182 

",64739 
1,63606 

1,62037 

1,60041 

1.58973 
1,58119 

",57477 


Au 

Cd 

AI 

Au 

AI 

Au 

Cd 

AI 


267 

274 
281 

291 

308 

3"2 

340 

358 


",57038 
1,56380 

",55830 
",55"34 
",54"  30 
",53920 
1,52720 
1,52109 


Sylvin,  Exponenten  im  sichtbaren  Spektralgebiet,  reduziert  auf  18®. 


Ele- 
ment 


X 

infifi 


Stefan 


Pulfrich  * 
Martens  II 


Martens  I 


Ele- 
ment 


X 

in^^ 


Stefan 


Dufet   1  P">^rich* 
^"^"     Martens  11 


Martens  I 


AI 

394 

( 

H 

396 

Ii5ioj8 

HJ 

410 

— 

Ü 

430 

",50549 

Hy 

434 

Cd 

44" 

Cd 

467 

Hß 

486 

",49837 

Cd 

508 

Cd 

533 

— 

",50489* 
",50377 

1,49833  * 

1,49606 


i,5"2"3 
1,50901 

",50497 
",50384 
1,50038 

",49835 
1,49614 

",49404 


Hg  !  546        — 


Pb 

560 

— 

Na 

589 

",49038    1,49036 

Au 

627 

1 

Cd 

643 

H« 

656 

1,48720 

— 

Lf 

670 

B 

686 

1^48604,       — 

A 

760  ,  1,48384        — 

K 

768 

— 

1 

1,49044* 
1,48764 

",48723* 


",493"3    I 
1,49212 

"149038 
1,48841 

",4S77" 
1,48721 

1,48663 


",48374 


Sylvin,  Exponenten  im  Ultrarot,  reduziert  auf  18^. 


Beobachter 


rix 


in  ^    I        beob 


*h»er. 


Beobachter 


m  fx 


'     n 


bcob. 


»h>er. 


Rubens  u.  Snow^) 

0,845 

1,4823 

n 

0,893 

'     1,4813 

Rubens  8) 

0,940 

1,4809 

Rubens  u.  Snow 

0,944 

1     1,4806 

Trowbridge") 

0,982 

1,4802 

Rubens  u.  Snow 

1,003 

1     ",4799 

» 

1,070 

1     ",4793 

n 

","45 

.     1,4786 

Trowbridge 

","79 

1,4780 

n 

1,473 

",4770 

Rubens 

",584 

1,4765 

Trowbridge 

1,768 

1,4760 

Rubens 

2,23 

1,4749 

Trowbridge 

2,947 

",4742 

Rubens 

3,2 

absorbiert 

Trowbridge 

4,125 

1,4721 

n 

4,7"4 

1,4711 

Rubens            \ 

1 

4,81 

",4709 

1,4821 

",4813 

1 ,4806 

1 ,4805 

1,4801 

",4798 
",4792 
",4785 
1,4783 
1,4768 

",4764 

",4759 
1,4749 
",4738 

1,4721 
1,4711 
1,4709 


Trowbridge 


n 


n 

Rubens 
Trowbridge 

n 

Rubens 
Trowbridge 

n 
n 

Rubens  u.  Trowbridge*) 
Trowbridge 

Rubens  u.  Trowbridge 

n 

Rubens  u.  Nichols 

n 

Rubens  u.  Aschkinass 


5,"37 

5,304 

5,47" 

5,893 

5,95 
6,482 

7,080 

7,2 
7,661 
8,840 
9,006 
10,01 

10,193 
11,197 

14,14 
18,10 

20,60 

22,50 

61,1 


1,4706  1,4703 

1,4699  1,4700 

",4699  1,4696 

1,4688  1^688 

1,4686  1,4687 

",4678  1,4674 

1,4660  1,4660 

absorbiert  — 

",4645  1,4644 

1,4606  1,46öS 

1,4603  1,4602 

",4565  1,4567 

",4549  MS6o 

1,4522  1,4519 

1,4362  1,4373 

1,4108  1,4104 

1,3882  1,3882 
",3692    I  1,3681 
metall.  Reflexion  beob. 


Außer  den  gen.  Autoren  s.  Grailich,  Tschermak,  Groth.    Einfluß  der  Temperatur  s.  S.  633. 
")  Die  von  den  Verf.  angegebenen  Exp.  sind  um  0,0004  erhöht,  damit  der  Exp.  für  Na- Licht 
mit  dem  von  Martens  angegebenen  übereinstimmt. 

*)  Die  von  R.  angegebenen  Exp.  sind  aus  demselben  Grunde  um  0,0004  erhöht. 

")  Die  von  T.  angegebenen  Exp.  sind  um  0,00054  erhöht. 

*)  Die  hier  angegebenen  Exponenten  sind  neuberechnet  unter  der  Annahme  n^g^  =  i  ,4904. 
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Breohungsexponenten  ausgewählter  Kristalle  gegen  Luft, 

Ut.  Tab.  199.  S.  633. 

Steinsalz  (Natriumchlorid,  NaCI). 


Steinsalz,  Exponenten  im  Ultraviolett^)  und  im  sichtbaren  Spektrum.. 


Cd 
X  in  fi/A 


Joubin 
t  ? 


Borel 

red.  auf 

18« 


Martens  I 

beobachtet 

bei  180 


Martens  I    <  =  18« 


Element 


n 


Element 


n 


214 
219 
226 

257 
274 
288 
298 

325 
340 

346 

361 


1,69900 

1,68855 

1,64870? 

1,62790? 

1,61465 

1,61226 

1,59330 
1,58641 

1,58391 

1,57877 


1,73219 
1,71710 

1,69913 

1,68835 

1,64618 

1,62697 


1,59295 
1,58618 

1,58356 

1,57845 


1,73221 
1,71711 

1,68840 
1,64604 
1,62687 


1,58601 


AI 

AI 

AI 

Au 

AI 

Au 

Au 

Au 

Au 

Cd 

Au 

Au 


185 
186 

193 
197 
198 
200 
204 
208 
211 
224 
242 
250 


«,89332 
1,88558 
1,82809 
1,80254 
1,79580 
1,79016 
1,76948 

1,75413 

1,74355 
1,70516 

1,66699 
1,65541 


AI 

Au 

AI 

Au 

AI 

Au 

AI 


Cd 
Cd 
Cd 
Cd 
Cd 


a 

u 
n 


263 
267 
281 

291 

308 

312 

358 


1,63904 

1,63417 
1,62083 

1,61309 

1,60187 

1,59954 
1,57916 


441 
467 
508 

533 
643 


1,55962 

1,55570 
1,55089 
1,54848 

1,54125 


Steinsalz,  Exponenten  im  sichtbaren  Spektralgebiet,  reduziert  auf  18®. 


Linie 


Stefan 


Lagerborg 


Langley 


Martens  II 


Linie 


Stefan 


Lagerborg 


Langley 
Borel  ♦) 


Martens  II 
Dufet  *) 


H 

^^ 

b 
E 

Hg 
Pb 


396 

431 

486 

5»7 

518 

527 
546 

560 


1,56820 
1,56123 
1,55319 


1,54896 


1,56176 

1,55356 
1,55020 

1,54916 


1,55341 
1,55008 

1,54993 
1,54915 


1,55338 


1,54745 
1,54629 


Na 

H« 

Li 

B 

a 

A 

K 


589J 

656 
670 
686 
719 
760 
768 


1,54414 
1,54046 

1,53915 


1,55450 
1,54085 

1,53959 


1,54434 

1,54432*) 

1,54071 

1,53938 
1,53822 

1,53689 


1,54431 

1,54433*) 
1,54067 

1,54002 


1,53666 


Steinsalz,  Exponenten  im  Ultrarot. 


Exponenten  nach  Langley,   t  =  20^ 


l  in  fi 


n 


l  in  fji 


n 


l  in  fi 


n 


i  =  2oO 


Beobachter 


l  in  ßi 


n 


0,7992 
0,8424 
0,8835 

0,9033 
0,9724 
0,9916 

1,0084 
1,0368 
1,0540 
1,0810 
1,1058 
1,1420 
1,1780 


1,53569 
1,53478 

1,53395 
1,53361 

1,53253 
1,53228 

1,53206 

1,53170 

1,53152 
1,53123 

1,53098 
1,53063 

1,53031 


1,2016 
1,2604 
1,3126 

1,4874 
1,5552 
1,6368 

1,6848 
1,7670 

2,0736 
2,1824 
2,2464 
2,3560 
2,6505 


,53014 
,52970 

,52937 
,52845 
,52814 
,52781 
,52764 
,52738 

,52649 
,52621 
,52606 

,52579 
,52490 


2,8080 
2,9450 

3,1104 
3,2736 
3,3696 
3,6288 
3,8192 
4,1230 
4,7120 

5,3009 
5,8900 

6,4790 


1,52457 
1,52436 
1,52401 

1,52371 
1,52348 
1,52286 

1,52237 
1,52156 
1,51979 
1,51787 
1,51550 
1,51341 


Rubens 


7) 
» 


Rubens  und  Trowbridge 


n 


Rubens  und  Nichols 
Rubens  und  Aschkinass 


1 

6,78 

1,5121 

7,22 

1,5102 

7,59 

1,5085 

8,04 

1,5064 

8,67 

1,5030 

9,95 

1,4951 

11,88 

1,4805 

13,96 

1,4627 

15,89 

1,4410 

17,93 

1,4149 

20,57 

1,3735    ■ 

22,3 

1,3403 

51,2 

Mct.-Rcfl. 

Außer  den  gen.  Autoren  siehe  Baden-Powell,  Orailich,  Mühiheims,  Haagen,  Bedson  u.  Williams,  Pulfrich,  Tesch. 


1)  Die  Werte  von  Martens  I  in  dem  noch  nicht  merklich  absorbierten  Ultraviolett,  also  von  35S  fdfi  bis 
etwa  231  f4fi,  sind  um  etwa  16  Einheiten  der  fünften  Dezimale  zu  klein  gemessen. 
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Brechungsexponenten  ausgewählter  Kristalle  gegen  LufL 

Lit.  Tab.  199,  S.  633. 

Quarz  (SiO^). 


Qoarz,  Exponenten  im  ultravioletten  Spektralgebiet. 


Element 


in^^ 


n»  (ordentlicher  Strahl) 


Sarasin 
i? 


Trommtdorff 
Simon*) 


Martena  I 


Gifford 
red.  aaf  18 c 


tif  (außerordentlicher 
Strahl) 


Saraain 


Martent  I 
18U 


Gifford 
red.  auf  180 


amorph 


Tromma- 
dorff? 


AI 
AI 
AI 
AI 

Zn 
Zn 
Zn 
Cd 
Cd 
Cd 
Cd 
Cd 
Cd 
Cd 
Cd 
Cd 
Cd 


185 
186 

«93 
198 

3oa 

206 
210 
214 
219 
226 
231 
257 
274 

3»S 
340 
346 
361 


1 1,6750  { 

— 

1,6599 

— 

1,6507 

— 

1,64566 

1,64623*) 

1,64041 

1,64105*) 

"163569 

1,63561  *) 

1,63040 

1,63042 

1,62502 

1,62504 

1,61816 

1,61819 

1,61402 

1,61400 

1,59624 

1,59626 

1,58750 

1,58756 

1,57094 

— 

1,56744 

1,56739 

1,56617 

1,56621 

1,56348 

1,56346 

«,67571 
1,67398 
1,65990 
1,65087 


1,63035 

1,62490 

1,61395 

1,59620 

1,58751 
1,56747 


1,67592 

1,66005 

1,65093 
»,64559 

1,64041 

1,63570 
1,63047 
1,62499 

1,61820 
1,61403 
1,59624 

1,5875s» 


1 ,56346 


}i,689i  { 

1,6741 

1,6641 

1,65852 

1,65308 

1,64813 

1,64268 

1,63705 
1,62992 

1,62561 

1,60713 

1,59812 

1,58097 

1,5774» 
1,57599 
1,57319 


1,68988 
1, 63808 

1,67337 
1,66394 


1,64258 
1,63695 

1,62555 
1,60710 

1,59810 
1,57737 


1,69009 

1,67349 
1,66400 

1,65845 

1,65305 
1,64814 

1,64270 

1,63702 

1,62997 

1,62565 

1,6071s 
1,59812 


1,57464 
1,57268 
1,56071 
1,55^04 

1,54729 
1,54269 

1,53857 
1,53386 

1,52911 
1,52318 
1,51954 
1,50397 
1,49634 


1,57322 


1,47877 
1,47766 

1,47503 


Quarz,  Exponenten  im  sichtbaren  Spektralgebiet,  reduziert  auf  18  ^ 


Element 


X 


n    (ordentlicher  Strahl) 


▼.  d.  Willigen 
Martens  if  *) 


MOUer 


Mac^  de 
Lepinay 


Martens  I 


n,  (außerordentlicher  Strahl) 


V.  d.  Willigen 
Martens  II*) 

Mao&  de 
Lepinay 

1,56769 
1,56598 

1,56773 
1,56602 

1,55894 
1,55746*) 

1,55599*) 

1,55329 

1,55131*) 
1,55086 

1,54997 

1,55897 

1,55334 

1,55091 
1,54998 

1,54811 

Martens  I 


Amorpher 
Qnarz 


Trommsdorff 


H 

H<J 
Hy 

H/f 
Cd 

Cd 

Na 
Cd 

Ha 

B 
A 

K 


396 
410 

434 
486 

508 

533 

589 

643 
656 

686 

760 

768 


1,55813 
1,55647 

1,54964 

1,54822*) 

1,54680*) 

1,54420 

1,54226*) 

1,54185 
1,54097 


1,55815 
1,55651 
1,55396 
1,54968 


1,54424 

1,54189 
1,54100 


1,55815 
1,55649 

1,54968 


1,54423 

1,54188 
1,54098 
1,53917 


1,55396 

1,54967 
1,54822 

1,54680 

1,54424 
1,54227 
1,54189 


1,53903 


1,56339 
1,55897 
1,55746 
—  1,55599 
1,55335 
1,55131 
1,55091 


1,46690 

1,46190 
1,46067 

1,45843 

1,45673 
1,45640 


—     1,54794  I    — 


Quarz,  Exponenten  im  Ultrarot. 


X  in 


not 


ft« 


Mouton 


Carvallo.    *=2o®. 


l  in 


Ihn 


«« 


^  in  ^ 


ff  Ol 


fic 


0,88 
1,08 

1,45 

1,77 
2,14 


1,5371 
1,5338 
1,5289 

1,5247 
1,5191 


1,5460 

1,5427 

1,5377 

1,5335 
1,5278 


Rubens 


1,160 

1,5329 

1,617 

1,5272 

1,969 

1,5216 

2,327 

1,5156 

2,59 

1,5101 

2,84 

1,5039 

3,03 

1,4987 

3,18 

1,4944 

3,40 

1,4879 

3,63 

1,4799 

3,80 

1,4740 

3^96 

1,4679 

4,09 

1,4620 

4,20 

1,4569 

0,59855 
0,6157 

0,6337 

0,6529 

0,6731 
0,6950 

0,7185 

0,7435 
0,7711 


0,8007 

0,8325 

0,8671 

0,9047 

0,9460 

0,9914 
1,0417 
»,0973 
1,1592 

AuBcr  den  genannten  Autoren 
Esselbach,  Dufct  (bei  18»:  t»^,« 
Shenstone. 


,54139 
,54078 

,54017 
,53956 
,53895 


,53834 

,53773 
,53712 

,53649 
,53583 
,53514 
,53442 
,53366 
,53283 

.  Rudberg, 
•  1.54424)1 


1,55298 

1,55231 

1,55167 

1,55103 
1,55041 

1.54978 

1,54915 
1,54852 

1,54789 


1,54725 
1,54661 

1,54598 
1,54532 
1,54464 
1,54392 

1,54317 
1,54238 

1,54152 

Schrauf,  Baille,  v. 
Danker.       Ober 


,2288 
,3070 

,3195 
,3685 
,3958 
,4219 
,4792 
,4972 

,5414 
,6087 
,6146 
,6815 

,7487 
,7614 

,8487 

,9457 
2,0531 


2,1719 


1,53192 
1,53090 
1,53076 
1,53011 

1,52977 
1,52942 

1,52865 
1,52842 
1,52781 
1,52687 
1,52679 
1,52583 
1,52485 
1,52468 

1,52335 
1,52184 

1,52005 
1,51799 


,54057 
,53951 

,53869 
,53832 
,53796 
,53716 
,53692 
,53630 
,53529 
,53524 
,53422 

,53319 
,53301 

,53163 
,53004 

,52823 

,52609 


Lang,  Quincke,  Hallock,  Maacar 
amorphen   Qoara  s.   Dnfet,    Gifford 


.WulBng. 
rifford   u.     1 
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Brechungsexponenten  ausgewählter  Kristalle  gegen  Luft. 

Lit.  Tab.  199,  S.  633. 

Kalkspat  (CaCOs). 

Cd,A  — 

• 

nw 

ft« 

Mascart 

Sarasin 

Carvallo 

Martens 

Gifford 

Sarasin 

Carvallo 

Martens 

Gifford 

«  — ? 

? 

red.a.  18  <> 

18» 

red.a.  18O 

?           red.a.  180 

180 

red.a.i8ö 

198 

, 

_ 

1,57796 

_ 

200 

1,90284 

1,57649 

204 

— 

1,88242 

— 

1,57081 

— 

208 

— 

I186733 

1,56640 

— 

211 

— 

1,85692 

— 

1,56327 

— 

214 

— 

1,84586 

1,84558 

1,84588 

1,56003 

1,55990 

1,55976 

1,56000 

219 

1,82460? 

1,83091 

1,8307s 

1,83085 

1,55524 

1,55512 

1,55496 

1,55519 

226 

1,81315 

1,81296 

— 

— 

1,81309 

1,54940 

1,54917 

— 

1,54921 

231 

1,80247 

1,80260 

1,80248 

1,80233 

1,80243 

1,54571 

1,54553 

1,54541 

1,54557 

257 

1,76078 

1,76055 

1,76052 

1,76038 

1,76053 

1,53039 

1,53012 

1,53005 

1,53018 

274 

1,74160 

1,74159 

1,74151 

1,74139 

1,74152 

1,52282 

1,52267 

.1,52261 

1,52271 

298 

— 

— 

1,72305 

^— 

— 

1,51509 

— 

313 

— 

— 

1,71393 

— 

1,51115 

— 

32s 

1,70779 

1,70720 

1,70740 

— 

1,5086 

1,5085 

— 

340 

1,70103 

1,70079 

1,70082 

1,70078 

1,50559 

1,50558 

1,50562 

346 

1,69827 

1,69830 

1,69833 

— 

1,50448 

1,50450 

— 

— 

361 

1,69349 

1,69318 

1,69318 

~^ 

1,69317 

1,50226 

1,50222 

— 

1,50228 

Kalkspat,  Exponenten  im  sichtbaren  Spektralgebiet,  reduziert  auf  iS^'. 

l 

tibi  (ordentlicher  Strahl) 

n«  (außerordentlicher  Strahl)                1 

Strahl 

inci 

AI       ▼.  d. 
Willigen 

Malier 

Carvallo 

Offret 

Dufet 
Martens  II« 

^  Martens  I 

V.  d. 
Willigen 

Offret 

Dnfet 
Martens  n*j 

Carvallo 

Martens  I 

H 

39< 

S    1,68326 

1,68319 

1,68320  1        — 

^■^ 

„^ 

1,49769 

^^^ 

_^_ 

1 

H<r 

4i< 

0    1,68025 

1,68016 

— 

— 

— 

1,68014 

1,49633 

— 

— 

1,49640 

Hy 

43- 

♦        — 

1,67549 

—    ■ 

— 

1,67552 

1,67552 

— 

— 

1,49431 

— 

1,49430 

H/* 

48i 

5    1,66791 

1,66781 

1,66785 

— 

1,66784 

1,66785 

1,49067 

— 

1,49077 

— 

1,49074 

Cd 

50 

8        — 

— 

1,66527 

1,66527 

1,66526*; 

1    1,66527 

— 

1,48965 

1,48958*; 

1  1,48958 

1,48956 

Cd 

53. 

3        — 

— 

1,66276 

— 

1,66275* 

1    1,66277 

M8843*] 

\  1,48843 

1,48841 

Na 

58. 

9    1,65841 

1,65833 

1,65837 

1,65841 

1,65837 

1,65835 

1,48630 

1,48650 

1,48643 

1,48643 

1,48640 

Cd 

64. 

3        — 

— 

1,65505 

1,65501* 

)    1,65504 

1,48494 

148489*1 

1   1,48490 

1,48490 

Hu 

65( 

6    1,65447 

1,65437 

— 

1,65440 

1,65437 

1,48454 

— 

1,48463 

— 

1,48459 

U 

671 

0         — 

1,65369 

1,65371 

1,65368 

1,65367 

— 

1,48435 

1,48431 

1,48431 

1,48426 

A 

76i 

j    1,65005 

— 

1,65005 

— 

— 

— 

1,48259 

— 

— 

— 

K 

76I 

5 

-^ 

1,64974 

1,64974 

" 

■ 

1,48259 

1,48259 

Kalkspat»  Exponenten  im  Ultrarot,  nach  Carvallo.    ^«»20^ 

X  in 

/* 

tiu,              1              n«              1 

jl  in  /i                         Yi(u 

tla 

0,77 

II 

1,64965        !         1,48257        1 

14219 

1,63590 

o,8a 

07 

1,64869 

1,48216 

1,4792 

1,63490 

0,83: 

25 

1,64772 

1,48176 

1,4972 

1,63457 

1,47744 

0,86 

71 

1,64076 

«,48137 

1,5414 

1,63381 

— 

0,90. 

\7 

1,64578 

1,48098 

i,6oi;7 

1,63261 

o,94( 

So 

1,64480 

1,48060 

1,6146 

— 

1,47695 

0,99 

14 

1,64380 

1,48022 

1,6815 

1,63127 

— 

1,04 

17 

1,64276 

1,47985 

1,7487 

— 

1,47638 

1,09 

73 

1,64168 

1,47948 

1,7614 

1,62974 

— 

1,15" 

52 

1,64051 

1,47910 

1,8487 

1,62800 

— 

1,22] 

S8 

1,63926 

1,47870 

1,9085 

— 

1,47573 

1,27. 

32 

1,63849 

— 

1,9457 

1,62602 

— 

1,30' 

70 

1,63789 

1,47831 

2,0531 

1,62372 

— 

i»3i< 

n 

1,63767 

— 

2,0998 

1,47492 

1,361 

55 

1,63681 

— 

2,1719 

1,62100 

— 

1,39 

58 

1,63637 

1,47789 

2,3243 

1,47392             1 

Aufier  den 

gen.  Autoren  s.  Rudberg,  Comu,  Vogel»  Danker,  Hastings,  Offret,  Mascart,  Glazebrook, 

Beckenka 

mp;  Swan, 

Edinb.  Trans.  16,  378;  1847,  findet  nge»— 1,65837. 
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Brechungsexponenten  ausgewählter 

Kristalle  gegen  LufL 

Ut.  Tab.  I99f  S»  633. 

Alaune. 

1 

Natrium- 

Methylamin- 

KaUum  -  Aluminium  -  Alaun  (Aknn).    K« SO4  •  AlslSO«)^  +  24  H« O.      | 

■  •    • 

, 

Aluminium - 
Alaun 

Aluminiuro- 
AUun') 

II 

Soret  I 

Linie 

ji 

Soret  U 

Soret  II 

Orailidi 

Stefan  21 0 

Dufet  *)     Mühlheims 

Unie 

Borel    1 

17—28« 

7— 17* 

Kohlrausch  *) 

Fock*) 

^-20«        Borel*) 

Cdi  = 

n 

d  1,667 

d  i,56S 

1 

ä  1,735 

'     H 

396 

.^^ 

_^ 

«,46907     i 

^.^ 

^.^ 

214 

1,53825 

1     G 

43« 

1*44804 

1,46363 

14650 

«,46563 

146609 

219 

«,53280 

1     F 

486 

1,44412 

1,45941 

1,4606 

1 461 40 

1,46181 

1,46140 

226 

1,52615 

b 

5'Z 

— 

— 

— 

«45955 

23« 

1,52209 

b 

518 

1,44231 

«,45749 

— 

1,45996 

— 

257 

«,505«4 

E 

527 

1,44185 

1,4569« 

«,4583 

«,45892     . 

«45934 

«45893 

274 

149675 

D 

589 

1,43884 

i,454«o 

1,4549 

1,45601 

«45645 

«45602 

325 

1,48145 

5 

589 

— 

— 

«,456«  ♦) 

«^4557*) 

1,45622  ♦) 

1,45606*) 

340 

147814 

656 

1,43653 

i,45«77 

«,4524 

«r45359 

«45398 

«,4537« 

346 

14769«  1 

B 

686 

M3563 

145062 

«,45«« 

145262 

«45303 

«,45276 

361 

147436  1 

a 

718 

M3492 

«,45013 

— 

— 

1,45226 

«45«75 

.     A 

760 

—               «,45<>57 

a 

I^Alium»           If  Aliiifn« 

1  Rubidium- '                  Rubidium- H 

Linie 

l 

Ammonium-     Chrom- 

AI»  ■«■■■••■■«     <                AI-..— 

Kalium-Eisen- Alaun 

Kalium-  Aluminium-, '^««^i«'«««'««- 
Oallium-       AUim     1  Chrom- 

Eisen- 
Alaun 

Soret  II 

7-20* 

d  1,916 

Aiummium- 
Alaun  <) 

Soret  I 

Kohlrausch*) 
Soret  11 

Soret  n 

Topsoe 

und 

Christiansen 

Alaun 
Soret  III 

Soret  II    '    ^•"° 
'dlfisl    ,  Soret  n 

14— 17^ 

6«i7» 

7-11®               6« 

19-25O' Erdmann*)'  «2-i7*  ' 

Erdroann*) 

fi  1,681        fl  1,817 

d  1,806           d  1,831 

d  1,895         22*       '  d  1,946          21*       1 

1    o 

431 

146854 

«.49309 

«,49605      ,       1,5039*) 

«47548 

1,46618 

«49323 

«49700  1 

F 

486 

1,46420 

«,48753 

«,48939 

«,4893 

«47093 

146192 

«48775 

«49003 

b 

517 

1,46229 

1,48513 

«,48670 

«46904 

«45999 

148522 

148712 

E 

5^7 

146168 

M8459 

148580 

146842 

«45955 

148486 

«48654 

D 

589 

1,45862 

«,48137 

1,48169 

m8«7 

«46528 

145660       14815« 

«48234   , 

•« 

589 

— 

«,48«  ♦) 

— 

— 

— 

«45648*)         - 

148225*1 

C 

656 

M5630 

147865 

1,47837 

1,4783 

146296 

«454«7 

«47868 

«47894  1 

B 

686 

M5527 

«,47738 

147706 

— 

«46«95 

«,45328 

147756 

147770  ; 

<    a 

718 

1,45463         1,47642 

«,47639 

— 

146118 

«45232 

147660  147700 1 

' 

■ 

Rubidium-     Rubidium- 

Caesium-     ,    Caesium- 

Caesium-   Caesium      Caesium- 

Oallium- 

Indium- 

Aluminium- 

Chrom- 

'    Eisen*      Gallium-  '  Indium- 

1 

1 

Alaun 

Alaun 

Alaun 

Alaun 

■    Alaun         Alaun      •    Alaun 

Linie 

1 

Soret  ni 

Soret  111 

Soret  11     i    Soret  III 

1  Soret  11  •  Soret  III     Soret  m 

1 

"3—15* 

3-«  3^ 

15— 25<*          6 — 12* 

'20—24*       17 — 22®         17 — 22* 

1 

d  1,962        d  2,065 

d  1,961            d  2,043 

d  2,061      d  2,113       ^  2,241 

G 

431 

M7581 

«,47402 

1,46821      1      1,49280 

1,49838          1 47481           1,47562 

.     F 

486 

1,47126 

«46955 

146386 

«,48723 

.  «49« 36       147034 

«47«05 

b 

5«7 

1 ,46930 

«,4675« 

146203 

«r*849« 

1,48867       1 46841 

«46S97 

E 

527 

1,46890 

«,46694 

«,4614« 

«,48434 

148797        «46785 

«46842 

D 

589 

M6579 

«,46381 

145856 

148100 

!  «48378 

«46495    1 

1,46522 

1 

'     C 

656 

M6332 

146126 

14561S 

«,47836 

148042 

«46243 

«46283 

■ 

B 

686 

146238 

1,46024 

«,455«7 

«,47732 

«,47921 

1,46140 

«,46170 

a 

718 

146152    ]      1,45942 

1.45437 

147627 

147825     146047  1 

1,46091 

')(C 

:h.n)-ai,(S04)4  +  24H/ 

X 

«)  |o,;öK,  +  o,64(NH4)s  Al^i 

504)4  -^  24  H^O. 

>)  Für  O'  ^  Hy  -=  434  MH- 
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Brechungsexponenten  ausgewählter  Kristalle  gegen  Luft. 

Lit.  Tab.  199,  S.  633. 

Alaune. 


Ammonium- Aluminium-  Alaun 


n  nach 
Borel  ♦) 


Linie 


Grailich 


Soret  I 

15—21» 
d  1,631 


Ammonium- 

Chrom- 

Alaun 

Soret  II 

7-14« 

d  1,719 


Ammonium-Eisen- 
Alaun 


Soret  II 
7 — 20® 
d  1,713 


Topsoe  u. 
Christiansen 

d  1,719 


214 
219 
226 
231 

257 
274 

3*5 
340 

346 
361 


«,54349 
>, 53782. 
1,53106 
1,52684 

1,50943 
1,50096 

1,48500 

1,48180 

1,48043 
1,47799 


G  431  1,4723 

F  486  1,4683 

b  517 

E  527  1,4656 

D  589  1,4624 

C  656  1,4597 

B  686  .1,4585 

a  718 

*)  für  Na  (589):  1,45935 


1,46923 
1,46481 
1,46288 
1,46234 

',45939 
1,45693 
«,45599 
1,45509 


1,49594 
1,49040 

1,48794 
1,48744 
1,48418 
1,48125 
1,48014 
1,47911 


1,49980 
1,49286 

",48993 
1,48921 

1,48482 

1,48150 

1,48029 

1,47927 


1,4934 


1,4854 
1,4821 


Linie 


Ammonium- 

Gallium- 

Alaun 

Soret  III 
15— 21« 

d  1,777 


Ammonium- 
Indium- 
Alaun 

Soret  II 
17 — 21® 
d  2,011 


Thatlium- 

Aluminium- 

Alaun 

Soret  I 
10—23® 
d  2,257 


Thalllium- 
Kalium- 

Aluminium- 
Alaun  ^) 

Soret. I  * 
10—23» 
d  2,292 


Thallium- 

Chrom- 

Alaun 

Thallium- 
Eisen- 
Alaun 

Thallium- 

Gallium- 

Alaun 

Soret  II 

Soret  II 

Soret  III 

9-25  0 

d  2,236 
u.  2,386 

15—17« 
d  2,385 

10 — 20» 
d  2,477 

Kalium- 
Aluminium- 
Selen-Alaun 

Topsoe  u. 
Christiansen 


O 
F 
b 

E 
D 
C 
B 
a 


431 
486 

517 
526 

589 
656 

686 

718 


1,47864 
1,47412 
1,47204 

1,47146 
1,46835 

1,46575 
1,46485 

1,46390 


1,47750 

1,47234 
1,47015 

1,46953 
1,46636 

M6352 
1,46259 
1,46193 


1,51076 

1,50463 
1,50209 
1,50128 
1,49748») 

1,49443 

1,49317 
1,49226 


1,50921 

1,50344 
1,50089 

1,50010 

1,49638 

1,49327 
1,49218 

1,49111 


1 

1,53808 

1,54112 

1,52007 

1,53082 

1,53284 

1,51387 

1,52787 

1,52946 

1,51131 

1,52704 

1,52859 

1,51057 

1,52280 

1,52365 

1,50665 

1,51923 

1,51943 

1,50349 

1,51798 

1,51790 

1,50228 

1,51692 

1,51674 

1,50112 

1,4868 


1^4801 

1,4773 


Diamant  (C). 


Diamant,  Exponenten  nach  Märten s. 


Linie 


**brob   *4 


n 


ber 


Linie 


•»beob  H' 


% 


er 


Cd 

n 
n 
n 
n 
n 
n 


313 
325 
340 
346 
361 

441 
467 


2,5254 
2,5130 
2,5008 

2,4951 

2,4853 
2,4478 

2,4410 


2,5254 

2,5132 

2,5004 

2,4956 

2,4855 
2,4482 

2,4403 


Cd 

n 

Na 
Cd 


480 

508 

533 
537 
589 
643 


2,4370 
2,4308 

2,4253 

2,4172 
2,4109 


2,4371 
2,4308 

2,4253 

2^4173 
2,4111 


Linie 


Seh  rauf 


Walter  lö»       Wülfing  1    Mts  ber 


H 

Na 

Ha 

Li 
A 


396 
486 

535 

589 
656 

670 

760 


2,42549 
2,41723 

2,40845 


2,46476 
2,43539 

2,41734 
2,41000 

2,40245 


2,4652 
2,4354 

2,4175 
2,4103 

2,4024 


2,4658 
2,4356 
2,4255 
2,4173 

2,4099 
2,4086 


Außerdem  s.  Cloizeaux  (1868), 
Becquerel,  Baille. 


1)  (0,97  TI2  +  0,03  K2)  AI2  (504)4  +  24  HoO. 
■)  Fock  1,4888;  Craw  1,4941. 


Martens 


Ws 


Eh;f.:i6  d^  Temperatur  auf  die  Breehungaexponenter  acsgewahlier 

Krisüklle. 

M   /f  rfk  M  L«#t   1^4«  der  Temperatur  t.   t^ms  Dndte  p  and  t< 

i»i^<4^«^  W^n^l^M^«  ^ifM»  VraM€«,  «>  luf  der  Straiil  :m  V; 

kn^Ufjc  h^^hn^  «idi  der  aM^luee  BreiJtuipie ji  poncit  A 

l)^^m4»44^fMiv  fipf^ß^nfem  n:  ti^  t^  \f  —  i»,  -  »  </f  — 

tin  tt  "^r/y/^;,  it^^ldi  dcw  ßkm9dtkmmz;<kot^.T,ent  öer  Oaie.     Die 

H^  1e¥^n  K//rper»  mifü  wum  im  der  Reg^cl  die  Aadei—g  % — n, 
f ^1^^  I^Mdif empeHeft«  Laft«  dk  ciatritt,  wStread  ikh  die 
I|  #vf  /f  ji^Hbidert  fiet«    fHtfttM  fNidet 
MH^  der  fhfUhen  DezhMle;  dk  Aadenwig'  dci  Expoaeatea  ■ 


dn^ 


t^-tt 


ffWMt  ftfidet  MM  die  Affdenmf  de»  «iMolstes  EzpoacfltCB 


760  (1  +  2«  Im) 
fif  Ni-Üclft  mid  Hl  —  f ,5  betrigt  die  mi  du  mmdwiageade  KorrcktioB  — o^ii* 

üt,  T«b.  199,  S.  633. 


Ander ififg  /M  de»  refeflren  Exponenten  ffir  »idrtlMre  nnd  nhnnriolctte  Stfihlea 

nedi  Michea 


Mr«M 


Mn/Ifpfll     Steintelz 
//n  /in 


Qiurz  <M  61^* 


Kalkspat  Im  61,5« 
dnw  dn§ 


Andcmi^   d3    des 
solnten 
Nft-Lidit  bei 
Mittdti 
im  nadi  Reed. 


I 


M 

A\ 

M 

All 

AI 

All 

Zu 

All 

tn 

Au 

/ri 

All 

CA 

Cd 

Ol 

c'^l 

c>l 

Cd 

C«l 

Cd 

Cd 

Cd 
Cd 
Cd 
Cd 

c:d 


Cd 

c:d 

Cd 
Cd 
Nrt 
Cd 


i»5 

%%(t 

197 
IVH 

20J 
204 
900 

JfO 
Sil 

SI4 

919 

S24 

SJO 

3174 
sRH 

.VJ 

ja  5 


441 

4f»7 
4  Hl) 

SoH 
f»4.< 


0^396 

<M'3 
0,40a 
0,451 
0,464 
0,49.1 

o»53» 
0,58a 

o,0of 
0,637 

0,655 
0,696 


o,73« 
0,811 

o,«55 
0,884 

0,904 

0,948 
0,964 

<>)97'» 


I 


I 


riaaspat 


im 


dK 


1 ,028 

1 ,050 
I  ,f  >S9 


-f  3»« 34 
•f  a,339 

•f  «»570 

+  0,851 
+  0,335 

—  0,187 

—  0,38a 

—  0,598 

—  0,757 

—  t»979 

—  a»390 

—  2,ooa 

—  a,7a7 
>    a,86a 

•    «,987 
3,of)8 


+  0,321 

+  0,253 

+  0,193 

+  0,124 
+  0,074 
+  0,017 

—  0,008 

—  0,027 

—  0,05a 

—  0,186 

—  0,335 

—  ".279 

—  "»3«« 
■  o,.^48 

—  "»352 

0.303 
0,418 


4-  0,367 

+  0,198 

+  0,143 

+  0,083 
•f  0,027 

—  0,048 

—  0,075 

—  0,093 

—  0,112 

—  0,265 

—  0,333 

—  0,385 

—  0,41s 

—  -  0,450 

—  0,469 

—  0,501 


_       I       


+  2,150 

+  2,035 

+  1,814 
+  1,643 


+  »,397 
-+-  0,950 
-f  0,772 
+  0,670 
•4-  0,604 
+  0,510 
+  0,469 
+  0,397 
+  0,360 


+  2,599 
+  2^74 

+  2,290 

4-  2,198 
+  1,876 

+  1,748 
+  1,688 

+  1,641 

+  1.548 
+  1,475 
+  1,449 


I 


^4as 

3.4  '»4 
.U468 

3»5i7 

3,022 


t>.475 
0,485 
0,499 
0.5U 
0,539 
o,S49 


—  0,593 

—  0,601 

—  0,610 

—  0,616 

—  0,642 

—  0,653 


+  0,325 

+  0,319 
+  0,305 
+  0,287 
+  0,240 
+  0,208 


+  1,318 

+  1,287 
+  1,234 

+  1,213 
+  1,18s 


58,8* 
66,9 
152,9 
233,0 

277,5 
326,5 
385.0 


—  1,196 
— 1,202 

—  1,326 

—  »,363 

—  1,470 

—  >,S25 

—  ',605 


Qaarz 


tm 


61,2® 

125,2 

177,0 

227,5 
275,0 

328,0 
385,0 
435,0 


dN, 


fU 


dN, 


0,607 
0,673 
0,760 
0,842 

0,949 
1,184 
1.568 

1,927 


0,766 
0,829 

o»933 
1,012  I 

1,178 

1,419 
1,840 
2,253 


Kalkspat 


tm 


57,1* 
152,1 

248,5 
349,0 


dNi 


cu 


dK, 


+  0,078    +  1,094 
+  0,100  I  +  1,185 


+  0,132 
+  o,t68 


+  »,313 
+  »»435  l 
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Einfluß  der  Temperatur  auf  die  Breehungsexponenten  ausgewählter  Kristalle. 

Literatur  hierunter. 

Änderung  dN  des  absoluten  Exponenten  ffir  Na-Licht  in  Einheiten  der  ffinften  Dezimale. 

Flußspat 

Beobachter 

Fizeau  (Mt) 
33,5* 

BaUle 
56,5^ 

Stefan 
57,5* 

Dufet 
27  0 

Pulfrich 
60,50 

Reed 

58,80 

Micheli 
61,250 

dN^ 

1 
—  1,11      '     — 1,122 

—  1,24 

—  1,34 

— 1,206        — 1,196 

—  1,193 

Quarz 

Beobachter 

Fizeau  (Difotj 
30O 

Dufet 
Soo 

Muller 

7^* 

Pulfrich 
59,60 

Reed 
61,20 

Micheli 
61,4* 

—  0,598 

—  0,709 

—  0,627 

—  0,741 

—  0,589 

—  0,638 

—  0,754 

—  0,607 

—  0,766 

—  0,650 

—  0,754 

Steinsalz 

Beobaditer 
tili  — 

BaUle 
57,8^ 

Stefan 
56,5^ 

Las^erborg 
52,5* 

Pulfrich 
58,80 

Micheli 
61,80 

Amofpher  Quarz 

Martens  III  (*»,«  59,8  <^) 

l 

dN 

dN^ 

—  3,70 

—  3,73 

—  3,53 

—  3,739 

—  3,733 

185 
186 
198 
206 
214 
219 

257 

274 
298 

346 
361 

+  2,319 
+  2,271 

+  1,965 
+  1,832 
+  1,728 
+  1,666 

+  1,374 
+  1,301 
+  1,225 
+  1,141 
+  1,127 

Sylvin 

Beobachter 
im  — 

Stefan 
57,5  • 

Pulfrich 
59,5* 

Kalium- 

Alnminlum- 

Alann 

Baille 
26  0 

Stefan 
25,5  ** 

dN^ 

—  3,46 

3,641 

—  3,14 

—  1,35 

Kalkspat 

Beobachter 

Fizeau 

42,5* 

MQUer 
5,7  • 

Vogel 
59,5* 

Reed 

57,1  • 

Micheli 
61,50 

dNto^ 
dN»^ 

+  0,072 
+  1,103 

+  0,072 

+  0,089 

+  1^24 

+  0,078 
+  1,094 

+  0,121 
+  1,106 

441 
480 
508 

+  1,041 
+  1,020 
+  1,021 

IS 
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Breohungsexponenten  kubischer  Kristalle  und  anderer  isotroper  Substanzen 

außer  Gläsern  und  Metallen  gegen  Luft 

Literatur  Tab.  203,  S.  666. 

Bezeichnung:  und  Wellenlänge  der  hauptsächlich  gebrauchten  Spektrallinien 

(vergl.  Tab.   188,  S.  611): 

H        O        Hy     (H,-*od.  F)      b         E         Tl    (Na  od.  D)    (Ha  od.  Q     Li         B         a  A        Ka 

396      431       434  486  518      527       535  589  656  671      686      718      760      768 

Für  die  verschiedenen  Kristallsysteme  sind  folgende  Zeichen  gewählt: 

Kubisches,  reguläres  oder  tesserales  System  .   «   .   .  K . . 

Hexagonales  System H  | 

Trigonales  oder  rhomboedrisches  System R    * 

Tetragonales,  quadratisches  oder  pyramidales  System  Q 

Rhombisches  oder  orthorhombisches  System  .   .   .   .  O 

Monoklines  System M 

Triklines  System T 

Es  ist  femer: 

n  der  Brechungsexponent  bei  isotropen  Substanzen  und  Kristallen, 
flc»  „  des  ordentlichen  Strahls  bei  optisch  einachsigen  Kristallen, 

n«  „  des  außerordentlichen  Strahls  bei  optisch  einachsigen  Kristallen, 

na  der  kleinste  Hauptbrechungsexponent  bei  optisch  zweiachsigen  Kristallen, 
nß  der  mittlere  „  »        »  «  n 

ny  der  größte  „  „         „  „ 

z  V  der  wahre  Winkel  der  optischen  Achsen  bei  optisch  zweiachsigen  Kristallen. 

Zusammenfassung  von  Kristallgruppen  Tab.  202  u. 


.  (isotrop), 
(optisch  einachsig), 

(optisch  zweiachsig). 


Form 


Substanz 
Beobachter 


Lichtart 


n 


Form 


Substanz 
Beobachter 


Lichtart 


n 


am 


am 


K 


K 


Akryl8larenietfay]esterC4HeOa, 

Kahlbaum. 


Achat  Si  O2,  Des  Qoizeaux  9  . 
Kohlrausch 

Alaune  s.  Tab   1976. 
Alnoiinate  s.  Spinelle. 

Ammoniamclilorid  NH^Q, 

(Salmiak), 
Qrailich,  2  Prismen,  Mittel 


Ammoniameisenchlorid 
2NH4a.FeCl„  OraUich 

Ammoniumfluosilikat 

2NH4Fl4-SiFl4, 
Topsoe  u.  Christiansen 

Ammonininjodid  NH4J, 
Topsoe  u.  Christiansen 

Ämphigen  o.  Leucit,K8Al2Si40i2 
Des  Qoizeaux  8  u.  10 
Zymänyi  2 

Analdm  (SiOa)8AlNaHaO, 

Des  Qoizeaux  8 

Zymänyi  2  (vom  Aetna)     .   . 
„         (von  d.  Kerguelen) 

Antimonglanz,  s.  Müller. 


Na 

Ha 


rot 

Na 


O 

F 
E 
D 
C 
B 


E 
D 
B 


F 
D 
C 


F 
D 
C 


/Na 
Irot 

Na 


rot 

Na 
Na 


1,4786 

1,4725 
1,4700 


i»537 
1,540 


1,6613 

1,6533 
1,6464 

1,6422 

1,6366 

1,6326 


1,6532 

1,6439 
1,6340 


1,3723 
1,3696 
1,3682 


1,7269 

1,7031 
1,6938 


1,508 

1,507 
1,5086 


1,4874 
1,4881 

1,4861 


K 
K 

am 


K 

K 


am 


am 


am 


K 


Arsenbisttlfid  (Realgar)  As^Sg, 
Jamin 

Arsenit  (Arsenigsaureanhydrid) 
AS4  Og,  Des  Qoizeaux  8 

Asphalt,  E.  Li  Nichols 


2454 


Na 
Li 


I 


.   •   ■   • 


Na  568 

Na  589 

Li  610 

Li  6^0 


Baryum-Calciunipropionat 

BaCa8(C,H50s)a,Fritz  u.Sassoni 

Baryumnitrat  Ba(N08)8,  Fock. 
Topsoe  u.  Christiansen    .   . 

Bernstein,  F.  Kohlrausch.   .   . 

Mühlheims    .   .   .    . 


Bleiglanz  PbS,  Spaltfläche  .   . 
Drude  Tab.  195,  pol.  Fläche 

Bleigifttte  (Bleioxyd)  PbO, 
Jamin 

Bleinitrat  Pb(ON8)8, 

Topsoe  u.  Christiansen 

Bleisttperoxydhydrat, 

Wemicke  1 
PbOgOH? 


Na 


I 


Na 
F 
D 
C 


Na 
F 
D 
C 

a 


,755 
,748 


,634 

,635 
,628 

,621 


,4442 


,5716 
,5825 
,5712 
,5665 


,532 

,5543 
,5462 

,5430 
,5406 


Na 
Na 


4,24 
2,960 


2,076 


F 
D 
C 


D 
C 
B 


1,8065 
1,7820 
1,7730 


2,229 
2,010 
1,802 
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Breehungsexponenten  kubischer  Kristalle  und  anderer  isotroper  Substanzen 

aufler  Gläsern  und  Metallen  gegen  Luft 


Ut.  Tab.  203,  S.  666. 


Form 


Substanz 
Beobachter 


LkbUrt  I 


Form 


Substanz 
Beobachter 


n 


am 


am 


am 


am 


am 


BICfldeZnS,  Becquerel  i    .   . 
Baflle  bei  13«    . 

Des  Cloizeauz  8 


Ramsay    .... 

Boru  Na«  B4O7  (Natriumborat) 
geschmolzen, 
Bedson  u.  Williams 
Kristall,  s.  Tab.  203  d. 

Boraiareaolnrdrid  BiO^ 

^geschmolzen, 
Bedson  u.  Williams 

BrasüiiiteiriiiictfiYlither 

C»H„Ö5, 
Schall  u.  Dralle 

Butter  hl  Beers  Optik,  Young 

Wollaston 

CanadalNdsafii  in  Beers  Optilc, 
Wollaston  .  .  . 
Yonncf    .... 


«1369 

2,3695 
2»346i 

2*369 

2,341 

2,4007 

2,3692 

2,341 


Na 

Ha 


Hß 

Na 

Ha 


1,5216 

i,5H7 
1.5139 


M623 

1*4637 
I14694 


Hß 

Na 

Ha 


1,62556 
1,60706 
1,60436 


? 
? 


M74 
1,480 


? 
? 


1,528 
1,532 


Cyanin.    Beobachter  Pflüger  i,  3,  4,  Wood  i,  2, 

Coblentz,  Nutting. 


Beob. 


P.  3 

P.  3 

P.  3 
W.  I 

P.  3 
W.  I 

W.  I 

P.  I 

P.  3 
W.  I 

W.  I 

P.  I 

W.  I 

W.  I 

P.  I,  3 
W.  I 

W.  I 

W.  I 

P.  3 
W.  I 

P.  3 


288 

350 
378 

395 
406 

410 

421 

434 

438 
440 

455 
461 

467 

484 
486 

493 

497 

504 

505 
508 

520 


Exponent 


»71 

,70 
,69 

,58 
,69 

»57 

,55 
,61 

,59 

,52 
,47 
,49 
,42 

,35 

,42 

,29 

,25 

,X7 
,28 

,12 

,19 


Beob. 


P.  1,3 

P.  3 

P.  4 

P.  3,4 

P.  4 

P.  1,3 

P.3,4 

P.  4 

P.  3 
W.  I 

P.  3 
W.  I 

W.  I 

P.  1,3 
W.  I 

P.3.W. 
P.  I 
W.  I 
W.  I 
W.  I 


Exponent 


535 

1,20 

540 

1,25 

556 

1,3" 

565 

MO 

570 

M6 

589 

1,71 

620 

1,94 

635 

2,10 

645 

2,23 

648 

2,35 

656 

2,19 

660 

2,25 

668 

2,19 

671 

2,11 

685 

2,12 

700 

2,06 

703 

1,98 

723 

2,02 

745 

1,97 

765 

1,93 

am 


Chronit  FeOaO«,  Tbonlct, 
veigl.  SpmeQe 

Cafirit    (Ziguelin)    s.   Kiqrfer- 
ozyduL 

DUflUurt  s.  Tab.  197  f. 

DianurtsrAo. 


2/1965 


Lichtait 

o 

F 
b 

E 

D 
C 

a 
A 


Wellealai«e 

43« 

475 
486 

517 

527 

553 

589 
656 

718 

760 


am 


Ebonii»  Jellet  (m  Ayrton  uPerry) 
Ajrrton  u.  Peny 

FlnfisiMil  s.  Tab.  197. 


.Waller 
1,46 
«.54 
lr44 

1,24 
1,14 

«,03 
1,27 

2»I5 

2,41 

weiß 
rot 


1,48 
1,70 
1,60 

1,41 

«,3« 
1,09 

1,27 

2,01 

2.42 

1,611 
1,66 


FnchSin.    Beobachter :  Sirks,  Wemicke  3,  Pfinger  1  u.  3 

(Prismenmethode),    Wiedemann    u.    Merlcel   in    Voigt, 

Walter  (aus  den  Konstanten  der  Reflexion),  Paolo  Rosst, 

Coblentz,  Cartmd  (InterferentialrefraktorX 


Beob. 


P.  3 

P.  3 
Wa. 

P.  3 
P.  I 

P.  I 

P.  3 
Wa. 

Wa. 

P.  I 

Wa. 

P.  i 


P.  u.  Wa 


344 
360 

397 
399 
405 
410 

413 
425 
43« 
434 
458 
461 


1,60 

«,52 
«i32 
1,24 

1,38 

«,«7 

«,«5 
1,00 

0,95 
«,05 
0,847 
0,83 


1,00 

0,83 
0,82 


Beob. 


P.  I 
Wa. 
Wa. 
P.  I 
P.  1 
Wa. 
Wa. 
Wa. 
P.  I 
Wa. 
P.  I 
Wa. 
Wa. 


.  P.  u.  Wa 


486 
486 

527 

535 

589 
589 

634 
656 

671 

687 

703 
719 

760 


1,05 

1,074 
1,912 

»•95 

2,64 

2,684 

2,412 

2,310 

2,34 
2,161 

2,30 
2,086 

2,019 


1,05 

1,85 
1,98 
2,70  j 

2.48! 

2,35 
2,27 
2,22 

2,12 
2,06 


Qahnit  ZnAlgO«, 
vgl.  Spinell  Rosen- 
busch     


Lichtart? 


«,765 


Granat  K.     Einteilung  Ucroix  4. 
I.  Pyrop  (MgO)^-Al20,(SiOs)8;  Wfilflng  i.  Rosenbusch. 


Tl 

Na 
Li 


«,745« 
1,7412 

«,7369 


1,7479 
«,7439 
«,7396 


«,7545 
«,7504 
«,7459 


1,7503 
1,7464 
1,7420  I 


Martens 


200b 


637 


Brechungsexponenten  kubischer  Kristalle  und  anderer  isotroper  Substanzen 

außer  Gläsern  und  Metallen  gegen  Luft. 


Lit.  Tab.  203,  S.  666. 


Granat    (Fortsetzung.) 
11.  Qrossular  oder  Hessonit  (CaO)sA]9  08(Si08)8; 
Wfilfing  in  Rosenbusch. 


Tl 
Na 
Li 


1,7480 

1,7438 
i»7394 

Lacroix  4  < 


1,7482 

1,7441 

1,7399 
Na 

U 


1,7617 

1,7569 
1,7520 

1,7474 
1,7428 


1,7676 
1,7626 

1,7575 

•.  a.  Ttchi- 
chaticheff  in 
Rotenbutch 


III.  Spessaiün  (Mn  O), AI, O.  •  (Si  Os).. 


Tl 

Na 
U 


Wfilfing 


Lacroix  4 


1,8158 
1,8105 
1,8050 


1,799» 
1,7940 


IV.  Almandin  (FeO),Ala08(SiOfl)8. 


Tl 

Na 
U 


Wfilfing  I     Wfilfing  2 


1,8159 
1,8x09 
1,8052 


1,8125 
1,8078 
1,8022 


Brun 


1,805 
1,800 

1,795 


Lacroix  4 


1,8122 
1,8051 


Form 


am 


am 


Krist. 


am 
am 


Substanz 
Beobachter 


Hoffmanns  Violett,  Pflfiger  3 


Pfluger  I 


Hyalith  SiOg  +  aq, 

Des  Qoizeaux  i 

n 

(von  Waltsch)  Zyminyi  2 

Hydrophan  SiOs  +  aq, 

Des  Qoizeaux  9 
(mittel)  rotes  Licht 

Jod,  doppelbrechend,  Sirks  .  . 
Coblentz,  flüssiges  Jod .  .  . 
Martens,  J  in  Amylalkoh.  gelöst 


Lichtart 


/376 

1403 

434 
486 

535 
589 

671 
703 


n 


1,58 

1,47 
1,32 
0,86 

1,27 
2,20 

2,53 

2,57 


rot 
rot 

Na 


1,4374 
M555 
1,458 


trocken 
«,39 


getränkt 
1,44 


rot 
rot 
rot 


2—44 
2,0 


2,0 


Itaconsäureätbylftther  I,  Knops. 
Itaconsäuremethyllther  II,  Knops. 


434 
486 

589 
656 
768 


I 


II 


1,50044 
M9534 

1,48937 
1,48685 

1,48435 


1,50409 
1,49898 

1,49271 
1,49018 

1,48778 


V.  Ottwarowit  (CaO)B'CraOs*(Si08)8. 

(  Tl  1,8449 

nach  Wfilfing  {  Na         1,8384 

I  ca.  650 /i^   1,8318 


K 


VL  Melanit  (Ca  0)8- Fe  ©«.(Si  02)3. 


Tl 

Na 
U 


Osann 


Wfilfing 


i,9«>5 

1,8893 

1,8780 


1,8659 
1,8566 
1,8467 


vergl.  auch 
Norden- 
skjöld  I 


K 


Form 


K 


K 


Substanz 
Beobachter 


Hauyn,  (von  Niedermendig) 
Tschichatschef  f  in  Rosenbusch 
(von  Latium)  Zymänyi  2  .   . 

Helvln,  Michel  Levy  u.  Lacroix  2 
Her^nit  s.  Spinell. 


Lichtart 


n 


Na 
Na 


am 


K 


1,4961 
1,5027 


Na 


1,739 


Kaliumbromld  K  Br, 

Topsoe  u.  Christiansen 


Ka]iumchlorid(Syivin)s.Tab.  1 97a 
Kaliumchlorostannat 

2  Ka-Sna4, 

Topsoe  u.  Christiansen 

Kaliumjodid  KJ, 

Topsoe  u.  Christiansen 


Kalium-Zlnkcyanid 

2  KCN .  Zn  (CN)a, 
Grailich 


Kopferoxyd  Cu  O,  Kundt.   .   . 

7,     •   •   • 
„     ... 

Kupferoxydul  CugO,  (Cuprit, 
auch  Ziguelin  gen.)    Fizeau  i 

Wemicke  i 
(kfinstliches,  amorphes) 
(s.  a.  Becquerel  3) 
Leudt  s.  Amphigen. 


F 
D 
C 


1,5814 

1,5715 
1,5593 
1,5546 


F 
D 
C 


1,6717 
1,6574 
1,6517 


F 
D 
C 


1,6871 
1,6666 
1,6584 


violett 

blau 

gelb 

rot 


1,4235 

MI95 

i,4"5 
1,4065 


blau 

weiß 

rot 


3,»8 
2,84 

2,63 


2,8489 

2,963 
2,816 

2,705 
2,558 
2,534 


Martens 


300c 


•  v« 


tm 


*m 


*m 


K 
K 


K 


K 


K 


\  %  %  % 


^y\%»x  % 


«T2 


2xr. 


1.51:^ 


^mToToJu  Wernkfc 


Aä#  A"»  ''4»  ^  •'  ^iraft^er. 


410 


1^ 

i-*5 
1,10 

2-50 


P-.1 


S  1  b  s 


E 
D 
C 


1^1 


»o35 
>  5>9 
f. 560 


Na 


«o943 


n    iV/f*'!  09'%  •   *.  Kohlrausch. 


rjrm 

k 

iA\ 

2V 

(a\ 

257 

(ä\ 

274 

(a\ 

325.5 

(a\ 

34^^ 

(a\ 

346 

(A 

361 

Wi 

4S6 

Na 

5»9 

\U 

656 

a 

718 

I 


II 


1,58500 

1,57203 
1,54700 

1,54421 
1,54242 

«,53«8i 
1,52161 
1,51510 
1,51267 
1,51097 


i/ii58^> 
1,58607 
»07271 
«o493« 
»,54452 
1,54278 

«»53917 
«,5"523 


Natrlttmchlorld  (Stdn^alz;  §.  Tab.  197  b. 
N«trtttfnflao«rieniat  Tl 

/  Na,  A»  O4  -f  Na  F  h  I ;  H^  O,        Na 
Hak  er  Li 


N«trlamfluopbofphaf 

y  Na^,P04-l  Na  r  4- 19  Ha  O, 
Bakrr 

N«trlttmnaov«nadat 

aN«flV04  )  Nnr  (   lyMaO, 
Hnkrr 

N«trluniv«n«d«t 

NhbVCVI  10  IIa O,  Baker 
vrri^l.  Tab.  201c 


1,4726 

«,4693 
1,4657 


Tl 

Na 

Li 


M545 

M5»9 
14489 


Tl 

Na 
Li 


1,5284 
«»5230 
»»5«7i 


Tl 

Na 
Li 


1,5366 

I  »5305 

1,5244 


VOl 


am 


am 


SfO,-«-H,0, 
GcizcaKzodL 

Mexiko) 
71 2< 


Bnm  I  ItBBSd.  OpoTi 


U 


X.5144. 


VC950 


:«^ 


{ 


F 
D 

C 
B 


.  1^95^ 


U4^i 


Ozjde  s.  MetaDoxjde. 

PcriUas    MgO    Tom    Monte 

Somma,  Michel  Lctj-  ii.Lacroix  2 

Mallard  4  «kfinsüidi) 


Perowskit  s.  Tab.  202  r. 

Pcrabalsaiii, 

Baden-Powdl  19,2^ 


Phofpilor,  P. 

Gladstone  ti.  Dale  25  <^ 


{ 


Na 
Hm. 

Na 

H« 


I    "- 
'K^7 


(Mktri 

«»44Ö 
1^44^: 
»-455Ö 
>r*6737 

ir4635^ 
M58S5 
M5677 


^768)  1^543» 


{ 


Na 
Tl 
Na 
U 


1,66 

«,7413 
1^7364 
1^7307 


F 
D 
C 


i»6i3 

i»593 
1,587 


Änfs-VioLl 
«•396*1/«  I  2,3097 

D  589  '  2,1442 
A  760     2,1059 


y   434 
Damien  {  Hß   486 

I  Ha   656 


29,2 


34,7' 


37,5^ 


2,19885 

2,1583» 
2,09300 


2,19748 
2,15766 
2,09154 


2,19462 
2,1538s 
2,08873 


PollttX  Si  O3  mit  Cs-  u.  AI-Oxyd 
Des  Cloizeaux  8  (von  Elba) 

Penfield  in  Wells  (v.  Hebron) 


blau 

Na 

rot 

Tl 

Na 

Li 


1,527 

»i5»7 

»»5»5 

»,5273 

»,5247 

»»52»5 


Martens 


200d 


639 


Brechungsexponenten  kubischer  Kristalle  und  anderer  isotroper  Substanzen 

außer  Gläsern  und  Metallen  gegen  Luft. 


Lit.  Tab.  203,  S.  66d. 


Quarz,  rein  kristallisiert  und  geschmolzen  s.  Tab.  197  c. 
Modifikationen  s.  u.  AchaC  Hydrophan.  Obsidian, 
Opal,  Pollax,  Tabaschir  (isotrop),  Ametnyst,  Citrln- 
quarz  (einachsig),  Trldymit  (zweiachsig). 


Form 


K 
K 
K 


am 


glasig 


K 


am 


am 


Substanz 
Beobachter 


Realgar  s.  Arsenbisulfid. 
Rabidiumbrofnid  RbBr,  Craw 

Rnbidittmchlorid  RbQ,  Craw 

Rubidium  Jodid  RbJ,  Leblanc  i. 
Erdmann 

Salmiak  s.  Ammoniumchlorid. 

Schiefer  (von  Devon) 

F.  Kohlrausch 

Selen,  Becquerel  i 


Lichtart 


I 


n 


Na     I  1,5533 


Na         1*4928 


Na 


1 ,6262 


Na 


^534 


rot        2,655 


408   fJfA. 
500 

569 

589 
604 

630 

656 

687 

718 
760 
768 
822 


Sirks,  korr. 


3>02 
2,936 


2,746 
2,689 
2,652 
2,615 


Martens 

t«x8« 


Wood 

(aus 
Kurven) 


2,689 
2,650 
2,616 
2,613 

2,574 


2,95 

3,13 

2,97 

2,93  • 
2,891 

2,792 

2,729 

2,680 

2,644 

2,612 


Die  Exponenten  von  Sirks  sind  so  korrigiert, 

daß  n  687   bei  Sirks  und  Martens  gleich,  s.  a, 

Wood  3,  4,  Coblentz,  Edmunds,  Nuttmg. 


Senarmontit  Antimonige  Säure 
Sb2  0a,  Des  Cloizeaux  8 
Baille 


Silberbromid  AgBr, 

Wernicke  k 

I  Interferenz 
II  Prisma 


431 

486 

589 
656 


Silberchlorid  AgO, 

Wernicke  2  i  =  43i 

Hy  434 
I  Interferenz 
II  Prisma 


Des  Cloizeaux  14 


486 
589 
656 
589 


Na 
rot 
gelb 


2,087 

2,073 
2,0875 


I 

2,360 

2,303 
2,261 


II 

2,3148 
2,2536 
2,2336 


2,135 

2,101 
2,071 

2,071 


II 


2,1314 
2,0965 

2,0622 
2,0473 


Form 


am 


K 


am 


K 


Substanz 
Beobachter 


Siilberjodid  AgJ, 
Wernicke  2  A  =  431  ? 

I  Interferenz  486 

II  Prisma  589 

656 
Des  Cloizeaux  i.  Fizeau  gelb 
Kundt  weiß 


Sodalith  Na4AlaSi3  0,aCl, 
Feußner  2  iL  =  406 

I  blau  (von  Tiahuanaco)  535 
II  weiß  (vom  Vesuv)  589 
(Mittel)  670 

Tschichatscheff  in  Rosenbusch 
Zymänyi  2  (von  Ditro)  .  . 
Franco  2  (vom  Monte  Santo) 


Spinell  MgAlaO«, 

Des  Goizeaux  8  rosa  .   .   . 

Zymänyi  2  roter  (von  Ceylon) 
„        blauer  (von  Aker). 


I  Bauer  2 
II  Büß  in  Bauer  2 


blau 
grün 
gelb 
•rot 
vergl.  Chromit  FeCr2  04 
Gahnit  ZnAls04 
Hercynit  FeAla04 

Chrysoberyll  s.  Tab.  202  f. 

Steinsalz  s.  Tab.  197  b. 

Sirontiumnitrat  Sr(N03)2,  Fock 

Craw 

Sylvin  s.  Tab.  197  a. 

Tabaschir  Si  O2  +  HgO  (vergl. 
Des  Cloizeaux  i ,  Brücke, 
Blasius)  Hintze  2,  mit  Ter- 
pentinöl getränkt 


Zinkbromat  Zn(BrOj|)2+6H20, 
Ortloff 


Lichtart 


I 

2,409 
2,267 
2,202 

2,23 
2,31 


I 
1496 

M85S 
1,4827 

1,4796 

Na 
Na 
Na 


{ 


blau 

Na 

Li 

Na 

Na 

I 
1,7272 
1,7240 
1,7201 
1,7171 


Na 

Na 


Tl 

Na 


Na 


n 


II 

2,405 

2,2787 

2,1816 
2,1531 


II 

ii493 
1,4860 

1,4833 
1,4802 

1,4858 

1,4834 
1,483 


1,7261 

ii7iSS 
1,7121 

1,7167 

1,7200 

II 

«.7323 
1,7257 
1,7206 


1,5667 
1,5665 


1,4739 
1,4698 


i»5452 


Martens 


(MO 


201 


Breohungsexponenten  einaohsiger  Kristalle  gegen  LiifL 


Lit.  Ttb.  203,  S.  666. 


Form 


I 


H 


H 


S  u  b  8  t  a  n 
Beobachter 


AlnnitKtS0«(AI,S04)b+ 
2  H«  Alt  Oa,  Michel  Uvy 
Lacroix  i 


u. 


Ammoolamartenat, 
Mores,   NH4HaAs04, 
Topsoe  u.  Oiristiansen 

Aflimonium-Cadmium- 
chiorid  2  NH^aCdO«, 
Schrauf  i 

Ammoniomeiscncyaiiid- 
Aflimonlomchloridy  siehe 
Orailldi,  S.  133 

Aflimoniaiii-Kupfer- 
Chlorid  2  NH4aCua,+ 
2  H9O,  De  S^narmont  i 

Ammoniamhyposnlffat- 
chlorn  Atrium 
NH4HSaOe.Naa, 
Kohlrausch 

Aniffloniainphosphat, 
säuret,  NHiHsP04, 
Topsoe  u.  Christiansen 


Ammoniam-Uranylacetat, 

Schrauf  i 


Anatas  TiOg,  Schrauf  2  . 

Wülfing  in  Rosenbusch 
(An.  vom  Binnenthal) 
verg:l.  Rutil,  Brookit 

Antimonsilberblende  >), 

Rotgiltigerz^Argyrithros 
Ag8SbS8(v.Andreasberg) 
Fizeau  in  D.  Cloizeaux  8 

Antymonyl-Strontium- 
tartrat  Sr(SbO)2(C4H40ö)2 
Des  Cloizeaux  2  .    .    . 

Apatit  CaßPaOiaCClFj 

(v.Zillerthal)Heußer2io 

(von  Jumilla)  Lattermann 
i.  Rosenbusch 

(von  Spanien)  Schrauf  2 


Zymänyi  2 


(v.  Jumilla) 
(v.Sulzbachthal) 
(v.  Tyrol) 


Licht- 
Art 


Na 


F 
D 
C 


E 
D 
B 


Na 


Na 
(23  •) 


Hy 
F 
D 
C 


E 
D 
B 


E 
D 
B 

Tl 

Na 
Li 


Na 


rot 


O 
F 
D 

Na 


1,57a 


"f592 


1,5858 
1,5766 

1,5720 


1,5296? 

1,5217 
1,5185 


r,6iii  I  1,6114 
1,6038  ]  1,6042 
»,5958    i  1,5961 


1,744 


»,5546 


1,724 


»,5352 


»,5372 

»,53H 
1,5246 

1,5212 


1,4862 
1,48öS 
1,4754 


14894 

1,4847 

M792 
1,4768 


1,4987 
1,4933 
1,4877 


2,53536 
2,51118 

2,6066 
2,5618 
2,5183 


2,51261 
2,49585 
2,47596 

2,5262 
2,4886 

2,4523 


3,084 


1,6827 


2,881 


1,5874 


1,65953 
1,65332 
1,64607 
1,6388 

1,64324 
1,63896 

1,63463 
1,637 

1,6355 
1,6449 


1,65468 
1,64867 
1,64172 
1,6346 

1,63824 
1,63448 

1,63053 

1,633 

1,6329 
1,6405 


^)  E.  Schenk,  Wied.  Ann.  15,   177;  1882,  findet 


3,  «2. 


Form 


H 


H 


H 


Q 


H 


u  b  s  t  a  n 
Beobachter 


Apophy  im  (KJti^  CaSigOT 
Des  Qoizeaux  9 
(von  NaalsoQ 
Kohlrausch  22® 

(v.  Andreasberg) 

(von  Farör) 
(von  Hestoe) 


Lfideckei- 


Pulfridi  1  (von  Tyrol) 

Zyminyi  2  (mittel)   .    . 
Oentil  (von  Algerien)  . 

Afgyrithrose,  s.  Antimon- 
siiberblende 

Benzll,Organ.SubstJ\ilartin 
Des  Cloizeaux  4, 

Beryll  oder  Emeraude 
(BeO)8.Al,0,.(Si02)e 

Heußer 

Des  Qoizeaux  i  (v.  Elba) 

Schrauf  2  (von  Elba)   . 


(von  Brasilien) 


(von  Nertschinsk) 

Kohlrausch,  wasserhell 
bläulichgrün 


Dufet  2 


Danker  (vonNertschinsk) 

Offret  20« 

(wasserheller  Beiyll) 


Lacroix  5  (farblos 
von  Villeder).    .   .   . 
(rosa  von  Madagaskar) 

Berylliumoxyd  (Gludn) 
BeO,  Maliard  2    .    .    . 

Berylliumsulfat 

BeS04-f  4HaO 
Topsoe  u.  Christiansen 


Wulff 


Blel-Caiciumpropionat 

Pbaa(C8H60a)8 
Fritz  u.  Sassoni 

Bleihyposulfat 

PbSaOe  +  4HaO 
Topsoe  u.  Christiansen 


Licht- 
art 


**» 


«. 


Na 

Na 
f  Na 
1   U 
Na 
Na 
Tl 
Na 
U 
Na 
Na 
U 


I  »,5343 
'  »5337 
'.5309 
It535ö 

».5331 
1.5405 
i>5379 
»»5340 

».5343 

,  1.5347 
I  ».532« 


1,533' 
1.53^ 

'.535^ 

I.536S 
10414 

1,540* 

1,5369 
1,5365 

1,536* 
1,5343 


Na 
Na 


1,6589    .  r,67Sj 
1,6588      1,6784 


1 


grün 
grün 

E 

D 

B 

E 

D 

B 

E 

D 

B 

Na 

Na 

Tl 

Na 

U 

Na 
Cd48o 
Cd  508 

Cd537 
\Na589 

Cd643 
IU670 

Na 
Na 


».5751 

».577 

».5771 

».5734 

1.5703 
1,5866 

1,5821 

1,5776 

1,5743 
1,5703 
1,5663 

1,5725 
1,5804 

1,59210 

1,58935 
1,58620 

1.57194 
1,58045 

1,57840 

1,57657 
1,57404 

1,57183 
1,57098 

1,5785 
1,5825 


1,5707 

1,572 

«,57^5 

1,5684 

1,5654 
1,579s 
1,5757 
i,57'5 
1,5697 
»,5659 
1,5617 
1,5678 
1,5746 

1,584^5 
1,58211 

1,57910 
1,56739 
»,57535 
1,57332 
1.57 150 
1,56903 
1,56690 
1.56605 

1,5735 
1,5761 


Na 


1,719 


1,73: 


1 1 

1,4779 

D 

1,4720 

C 

1,4691 

F 

1,4769 

I> 

1,4714 

1  c 

1,4686 

1,4450 

1,4395 
M374 

1,4367 
1,4322 

1,4299 


1,5436 
1.5389 
1.534 1 


F 
D 
C 


1,6666 
',6531 
1,6492 


Martens 


201 


a 


641 


Breehungsexponenten  einachsiger  Kristalle  gegen  Luft. 


Lit.  Tab.  203,  S.  666. 


Form 


Substanz 
Beobachter 


Licht- 
art 


n 


ta 


n. 


Form 


Substanz 
Beobachter 


Licht- 
art 


n 


CO 


n. 


H 
R 


H 

H 
H 


H 


Q 
Q 


H 


H 


Bromantipyrin,  Winckler 

Brombenzylcyanid, 

Martin 

Bromlacton  der  Shikiml- 
säure,  Eykmann    .   .   . 

Brudt  M2(OH)s, 

Kohlrausch 

Bauer  1 


Cadmiam-Kaliumchlorid 
iKO-CdOji,  Schrauf  i 

Caesiam-Thalliainchlorid 

CsaTlad«,  Pratt  i 

Caldumchlorid 

CaCI,  +  6HaO,  Oroth 

Caldomhyposalfat 

CaSiOe  +  4HaO 
Topsoe  u.  Christiansen 

Caldam-Kttpferaoetat 
Ca(C8Hs08)..Cu(C.H,0,)8 
+  8HaO,  Orailich 
Kohlrausch 

Caldttm-Strontiumpro- 
pionat  SrCafl(C,H5  0s)s 
Fritz  u.  Sassoni 

Calomel,  Quecksilber- 
chlorfir  Hg^Oi.   .   .   . 

Dufet  9 

De  Fenarmont  2  .   .   . 

Campfer,  siehe  Matico- 

Campfer 

Cancrinit  4  Na90*4  AlgO,- 
9SiOH-2CaCO,+3HaO, 
Michel  L6vy  u.  Lacroix  i 
Osann  in  Rosenbusch  . 

Carborond,  CSi  Becke  3 

Cassiterlt  SnO«,  Oruben- 
mann  in  Rosenbusch 
(von  Schlagg^enwald) 

Arzruni  3 
(künstUchcr  Cassiterit) 

Catapl€it  Na^CaCSiZr^O» 
Michel  L^vy  u.  Lacroix  i 

Ceriumsulfat,   Ces(S04),' 
2Ce(S04)8+2sH8  0 
Des  Qoizeaux  3  (mittel) 


Na 


1,5808 


1,4931 


Na 
rot 


Na 


Na 
rot 


E 
D 
B 


Tl 

Na 
Li 


gelb 


F 
D 
C 


( 


F 
E 

Na 


Tl 

Na 

Li 


I 


Tl 
Na 
Li 
rot 


,646 
,643 


1,642 
1,639 


,5840 


1,6262 


,560 
,559 


,5965 
,5906 

,5841 


,792 
,784 
,772 


1,581 
1,5795 


1,5966 

1,5907 
1,5842 


1,786 

1,774 
1,762 


,417 


1,393 


,5573 
,5496 
,5468 


,4473 
,4396 

,436 


1,4887 
1,4860 
1,478 


,4897 
,4871 
,4839 


1,4987 
1,4956 

M917 


,99085 

,97325 
,95560 
,96 


Na 
rot 


1,522 
1,5244 


2,7129 

2,6559 
2,6006 

2,60 


1,499 
1,4955 


Na     2,786       2,832 


1 


grün 

Na 

rot 

Tl 

Na 

Li 


2,0115 
1,9966 

1,9793 
2,0093 

1,9968 

1,9846 


Na 


rot 


1,599 


1,567 


2,1083 

2,0934 
2,0799 
2,1053 
2,0929 
2,0817 


1,629 


1,563 


H 


H 
R 


R 
O 

Q 


H 


Chabasit,  L€yy  u.  Lacroix  i 

Chlorit,  s.  Pennin  unter 
zweiachsigen  Kristallen, 
Tab.  202  r. 

Coqnimbii 

Fca(S04),+  9Hj|0 
Arzruni  2  .   . 


Na 


•   •   • 


Linck 


Cumengeit  PbOaCuOHaO 

Mallard  4 

Davyn»  Des  Qoizeaux  14. 
Diaddphit,  Sjögren  i  .   . 

Diallo^t,  s.  Manganspath 

Dioptas  CuSi08+  HgO, 
Des  Cloizeaux  i 
Lacroix  3  (vom  Congo) 

Dipyr  3Naa0.3CaO. 
2  Ag  Og  •  9  Si  O2 

V  Pouzak/^**  Cloizeaux  9 
^•*^°"^**^\Uttermanni.R. 
(v.  Pierrepont  N.  Y.) 
Lacroix  i 


grün- 
blau 


Na 


blau 
rot 


? 
Na 


rot 

Na 

Na 


Dolomit  CaCOg-MgCOg, 
Fizeaui.  Des  Cloizeaux  10 
17®,  (von   Traversella) 
Danker  (v.  Zillerthal)  19^^ 

Born  (v.  Traversella)  L 


IL 


Eis  H9O,  Meyer  ca.  -4®  . 


I 


Pulfrich  2     .   . 

(Bravais  i.  Des  Qoizeaux  i) 

Eisenspath  FeCOg 

(Sideros)  (v.  Wolfsberg) 
Mn-haltig,  Ortloff    .   . 

Elfenbein,  Kohlrausch.   . 

Emerande,  s.  Beryll. 


Tl 

Na 

Li 

F 

Tl 

Na 

H« 

Li 

B 


Na 


Na 


1,50 


1,5455 
1,5376 

1,5519 
1,5469 


2,026 


i,5>5 


«,5547 
1,5468 

1,5575 
1,5508 


I1965 


1,519 


1,740 
1,723 


1,667 
1,644 


1,558 
«,5545 

1,562 


1,723 
1,697 


1,543 
1,5417 

1,546 


1,68174 
1,66708 
1,69645 
1,69203 
1,68716 
1,70088 
1,69641 
1,69138 


i,3>o7 

1,3083 

1,2974 

1,31335 
1,31098 

1,309" 

1,30715 
1,30669 

1,30645 


,50256 
,50606 

.5"53 
,50951 
,50747 
,5^394 
,51185 

,50964 


,3163 

,3133 
,3040 

,31473 
,31242 
,31041 
,30861 
,30802 

,30775 


1,93409 


1,62185 


1,5392   1,5407 
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j 


Fonn 


u  b  s  t  a  n  z 
Beobachter 


Licht- 
art 


« 


Form 


S  u  b  s  t  a  n 
Beobachter 


Licht- 
art 


n 


Ol 


n. 


R 
Q 


H 


H 

R 
Q 


H 


R 
R 


H 


Eiythrit  (Erythro8:ludn, 
Phydt)  Organ.  Substanz, 
Des  Qoizeaux  5  .   .   . 

Eodialvt, 

Wümng  i.  Rosenbttsdi 

(von  Grönland) 

Ramsay  2 

(von  der  Haltrfnsel  Kola) 

Eakolyt,  L6vy  u.  Lacroix  i 
Brögger  2 

Ferronairit,  Penfield  2 

Qehlenit 

3CaO-Aa08*2SiOs 
Michel  L^vy  u.  Lacroix  i 

Qiobertit,  s.  Magnesit 

Olaserit  Na^O«  •  3  Kg  SO4, 
Bficking  I 

Oladn,  s.  Berylliumoxyd 

Qmelinit  NagOGaO- AltOg- 
4SiOa*6H20,  Negri  i 

Ouajacol,  Beckenkamp 

Qnanidincarbonat, 

(CH5N3)jHsCO, 
Bodewig 
Martin  (n.  Dufet  oxCi) 

Hanksit  9  Na^  SO4  - 
2NaaCXD8-KCl,  Pratt  2 

Idokras 

18  CaO-4  AlaOs- 1 5  Si  O9 
Des  Qoizeaux  i  u.  9  . 
Osann  in  Rosenbusch 

4-Jodantipyrin,  Schimpff 

Iridium-tetramin- 
trichlorid.  Bäckström  2 

Kaliumarsenat,  saures, 
KHaAs04, 

Topsoe  u.  Christiansen 

Kalittmhyposalf at  KsSgOe, 
Topsoe  u.  Christiansen 


Kalium-Kttpferchlorid 
2  KQ*Cua9+  2H2O 
Orailidi 


Kalium-Kupfernranid 

2KCN.Cu(CN]t, 
Grailich 


gelb 


Na 


Na 


Na 


Na 


Tl 

Na 

U 

Na 


Na 


gelb 
Na 


Na 


Na 


F 
D 
C 


F 
D 
C 


O 
F 

E 
D 
B 


If54i9 


1,5210 


T! 

1,6120 

Na 

1,6084 

U 

1,6042 

Na 

1,6104 

\  rot 

1,6085 

Na 

1,622 

gelb 

1,6205 

1,6142 
1,6102 
1,6060 
1,6129 
1,6105 


1,618 
1,6178 


Na      1,558       1,613 


1,663 


Ii4907 


1,658 


»»4993 


1,48031  I  1,47852 


»»569 


I1S003 

1,4963 
1,4922 

M990 


1,666 


1,4899 
14864 
14818 
1,4962 


1,4807 


14614 


1,7205 
1,7235 


1,7185 
1,7226 


1,6464 


»,4777 


1,6576 


1,6666 


1,5762 
1,5674 
1,5632 


1,5252 

1,5179 
1,5146 


1,4595 
1,4550 
«.4532 


1,5239 

1,5153 
1,5119 


violett 
gelb 


1,6642 
1,6549 
1,6468 

1,6365 
1,6311 


1,6368 
1,6287 
1,6227 
1,6148 
1,6070 


1,5375 
1,5215 


Q 


H 

R 
R 


H 
Q 


Kaliam-Ufliiamsttlfat 
UKSO4,  Wulff 

Kaliomphosphat,  saures, 
KHaPO*, 

Topsoe  u.  Christiansen 

Kalium  -  Platodijodonitrit 

Pt(NOa)alrgK2+2H8  0, 
Dufet  7 

Kobaltfluosilicat 

CoFj.SiF4+6H80 
Topsoe  u.  Qiristiansen 

Korund  (Saphir,  Rubin, 
franz.  Corindon),  AlaOs, 

Des  Qoizeaux  2 
Osann  in  Rosenbusdi  . 

KupferfluosUicat 

CuFa.SiF4  +  6H20 
Topsoe  u.  Christiansen 

Lanthansnlfat 

US04  +  4HaO? 
Des  Qoizeaux  2  .    .   . 

Magnesit  (Giobertit) 
MgCOs  Mallard  2  .   . 

Mai^esiumchlorostannat 

MgQ2.SnQ4+6HaO 
Topsoe  u.  Christiansen 

Mai^esiumfluosilicat 

MgFl2SiR4+6HaO, 
Topsoe  u.  Christiansen 

Mai^esium-Platincyanid 

Mg(CN)2Pt(CN)2+7H20, 
Grailidi 

Manganfluosilicat 

MnFla-SiFU+öHgO, 
Topsoe  u.  Christiansen 

Manganspath  (Diallogit) 
MnCOa,  Ortloff   .   .   . 

Matico-Campfer,  Hintze 

MeJonit(Mizzonit)Lacroixi 

6CaO-4Ala08  9SiOa 
Des  Qoizeaux  i  (Vesuv) 
F.  Kohlrausch   .... 

Wülfing  in  Rosenbusch 
(vom  Vesuv) 

Franco  i    

Melilith  (v.  Vesuv) 
Henniges  i.  Rosenbusch 


F 

Na 
C 


F 
D 
C 


Na 


f  rot 
\  rot 

Na 


I 


F 
D 
C 


rot 


Na 


D 
C 


F 
D 
C 


D 


F 
D 
C 


Na 


1 


Tl 

Na 
U 


I 


Na 

Na 

Na 

Tl 

Na 

Li 

Na 


Na 
rot 


1,4759 

1^4715 
14697 


»,5154 

1,5095 
1,5064 


1,6527 


1,3817 


1,7676 
1,7682 
1,7690 


1,4138 
1,4092 

14074 


1,564 


1,717 


1,5885 
1,5715 


1,3473 
1,3439 
1,3427 


14762 

14.721 

»,4703 


1,4734 

1,4684 
14664 


',7909 


1,3972 


1.7594 
1,7598 
1,7598 


14124 
14080 
1,4062 


1,569 


1,515 


1,597 
1,583 


1,3634 
1,3602 

1,3587 


1,5532 


1,3605 
1,3570 
1,3552 


1,3774 
1,3742 
1,3721 


1,59732 


,5488 

,5447 
,5415 


1,5476 
1,5436 
1,5404 


,594 

,597 

,5653 
,5611 

,5580 

,5549 

,563 


1,558 

1,561 

»,5456 

1,5463 

1,5434 

1,5404 

1,545 


,6339 
,6312 
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Form 


Substanz 
Beobachter 


Licht- 
art 


n 


0) 


n. 


Form 


u  b  s  t  a  n  z 
Beobachter 


Licht- 
art 


n 


(O 


n. 


H 


H 


H 


H 


H 


Melinophati,  Brögs:er  2 . 
(Des  Qoizeaux  9) 


Mdlit  (Ors^an.  Substanz), 
Schrauf  i 


Kohlrausch .   .   . 
Des  Qoizeaux  i 


MImetes  Pb5As90isa, 
Des  Qoizeaux  2 

Mfzzonit,  s.  Mejonit 

Natrinmarsenat 

Na3As04+  12  HgO, 

Baker  

Dufet  3 

Natriumnitrat,  Salpeter, 
Na  NO3,  große  Doppel- 
brechung, Schrauf  i 

Q)mu 

Kohlrausch 

Natriamphosphat 

Na8P04+ 12  HgO,  Baker 
Dufet  3 

Natriumvanadat 

NagVOA-f  i2HaO, 
Baker 

Natriamvanadat 

Na,V04+  loHaO, 
Baker 

Nephdin 

(NaK)90-Al9  0s-2SiOa 

IDes  Qoizeaux  i  .    . 

JWolff  in  Rosenbusch 

n  Wadsworthi.  Rosenb. 

IZymänyi  3    .   .   .   . 

2.  Penfield  i.  Rosenbusch 

3.  Zymiüiyi  2 

(i.Nephelin  vom  Vesuv 
2.  bezw.  3.  Eläolith  aus 

Arkansas  bz.  Laurwik) 

Nickelflaosiifcat 

NiFlj.SiFl4  +  6HaO 
Topsoe  u.  Christiansen 

NIdcdsdenat 

NiSe04  +  6HaO 
Topsoe  u.  Christiansen 


rot 


Tl 

Na 

U 

Na 


I 


E 
D 
B 

Na 
Na 


Na 
Na 


Tl 

Na 
U 


Tl 

Na 

Li 


gelb 

Na 
Na 
Na 
Na 
Na 


Tl 

1,6161 

Na 

1,6126 

rot 

1,6097 

E 

1,5435 

D 

1,5393 

B 

1,5345 

Na 

1,5415 

gelb 

1,541  fc» 

1,550 

1,5975 
1,5934 
1,59«  2 


1,5146 
1,5110 

1,5079 
'»5154 
1,518  to 

1,5*5 


1,474 


1,465 


I 


,4624 

,4589 
y+553 
,4567 


,5954 

,5874 

,5793 
,5852 

,5854 


,4486 
,4458 


r5I50 

.5095 
»5040 


1,4704 
1,4669 
1,4630 
1,4662 


1,3374 
«,3361 
»,3346 
»,3348 
1,3369 


1,4539 
M524 


1,5293 
1,5232 

1,5173 


,5460 
,5398 
,5332 


1,5537 

^5475 
1,5408 


,539 1»« 
,542 

,5416 
,5427 
,5424 
,5469 
,5364 


i,534ku 
1,537 

1,5376 
1,5378 

»,5375 
1,5422 

1,5322 


F 

1,3950 

D 

1,3910 

C 

1,3876 

Hy 

1,5539 

h 

1,5473 

D 

1,5393 

C 

1,5357 

1,4105 

1,4066 

1,4036 


1,5258 
1,5196 

1,5125 
1,5089 


R? 


H 


Q 
R 


Q 
R 
Q 
R 


H 


Nickdsulfat 

NiS04  +  6H20 
Topsoe  u.  Christiansen 

s.  Tab.  202  q. 
Kohlrausch 

Oligist  FeaOs,  Wülfing 


Paratolylphenylceton, 

Bodewig    .... 


Parisit,  S^narmont  in 
Des  Qoizeaux  1   .   . 

Pennin,  s.  Tab.  202  r. 
Pentaerythrit,  Martin. 

Phenakit  BeaSi04 
De  S^narmont  2  .   . 

Des  Qoizeaux  10     . 

Orailich 

Offret 

Pulfrich    .  I  .   .  .   . 


Pfaydt,  s.  Erythrit 

Phosgentt  Pb  COg  •  Pb  Q-j, 
Sella  in  Des  Qoizeaux  5 

Proustit  AgsAsSg, 
Des  Qoizeaux  8  .    .    . 

Pyrazol-(4)-stt!fosäare, 

Eppler 


P^phanit  MnTiOg, 
Hamberg    .... 


Qnarz,  s.  Tab.  198, 
Amethyst ,    Qtrinquarz 
u.  a.,  s.  Kohlrausch  und 
Dufet. 

Qaeclcsilberchlorflr,  siehe 
Calomel. 

Rubidiumhyposttlfat 

Rbg  Sg  Og, 
Topsoe  u.  Christiansen 


G' 
F 
D 
C 

Na 


D 
C 
B 

a 
A 


Tl 

Na 
U 


rot 


Na 


1,5228 

1,5173 
1,5109 

1,5078 
1,5099 


3,22 

3,042 

2,988 

2,949 
2,904 


1,7250 
1,7170 
1,7067 


M930 

1,4873 
1,4844 
1,4860 


2,94 

2,797 

2,759 
2,725 

2,690 


1,5685 
1,5629 

1,5564 


1,569 


1,5588 


rot 

(Na 

)U 

/Na 

IC 

Cd  480 
Cd  508 

Cd  537 
Na  589 

Cd  643 
U  670 

Tl 

U 


orange 


1,652 

1,6540 

1,6508 

1,6533 

1,6513 
1,60077 

1,65858 

1,65664 

1,65394 
1,65154 
1,65060 

1,6555 
1,6495 


2,114 


1,670 


1,5480 


1,672 

1,6697 

1,6673 

1,6692 

1,6672 

1,67675 

1,67451 
1,67254 

1,66977 

1,66735 
1,66639 

1,6703 


2,140 


Na 
Li 


3,0877 
2,9789 


2,7924 
2,7113 


Na 


1,5747 


Na 
Li 


2,4810 
2,4414 


1,6296 


2,21 


F 
D 
C 


1,4623  '  1,5167 
1,4574  1,5078 
1,4556     1,5041 
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Form 


Substanz 
Beobachter 


Lacht- 
art 


n 


txt 


n. 


Form 


S  u  b  s  t  a  n 
Beobachter 


Licht- 
art 


W. 


H 


H 


H 


H 


RdMii  (Saphir),  s.  Korund. 

Rntll  TiOi, 
Baerwald  2  (von  Syssert), 
vcr^l.  Anatas,  Brookit 

Saphir,  s.  Korund. 

Scfaedit,  s.  Wolframit. 

Sdicditin,  s.  Stolzit. 

SeHait  MgR,,  Sella    .   . 

Mallard  2 

Slderos»  s.  Eisenspath. 

Silberpliosphat  Ag.  HPO 

Dufet  2 


I  Tl 

J  Na 

I  u 


Na 
Na 


••> 


Na 


Silidamcarbid 

s.  Carborund. 

Skapolitfa  SiOgmitCaO, 

NagO,  Al,03,a,  Dipyr. 

Des  Qoizeaux  9  .   .    . 

Wülfing  in  Rosenbusch 

(Wemerit) 

Zymänyi  2 

Lacroix  1  (mittel).    .   . 

SmitlisoDit  Zn  COg,  Ortlof  f 

SpangolHh,  Penfield  i    . 


Stolzit  (Scheelitin,  Raspit) 
PbW04,  Hlawatsdi.   . 

Strootinmliyposiilfat 
SrS20e+4HgO, 
Topsoe  u.  Christiansen 
Fock 

Sttychoiasolffat,  Martin 

Thannasit  CaSiO,- 
CaC0,CaS04+ 15  H,0 

Bertiand  3 

Michel  Levy  u.  Lacroix  i 
Penfield  u.  Pratt  .   .   . 

Toiyiphcaylkdoo,  s.Parat. 


gelb 

Na 
Na 
Na 


Na 


grün 
(525) 


Na 


F 
D 
C 

Na 


Na 


Na 
Na 
Na 


2,6725 
2,6158 

2i567i 


2,9817 
2,9029 
2,8415 


i»378o 
',379 


"»3897 
1,389 


1,8036 


1,566 

1,5894 

1,5697 
1,582 


1,7983 


1,560? 

«,5548 
»,5485 
',552 


1,694 


1,61766 


1,641 


2,2685 


»,537» 
1,5296 

1,5266 
»,5293 


2,182 


1-53" 
1,5252 

1,5232 
«,5252 


»,6137  I  1,5988 


1,503  1,467 
1,507  •  1,468 
«,519   .  1,476 


Tnnnalin  ist  ein  Gemisch  von  zwei  isomorphen. 
komplizierten  chemischen  Verbindungen.  Die  Ex- 
ponenten variieren  von  etwa  1,60  bis  1,75,  je  ^ 
dem  Verhältnis  der  Misdiung,  bei  verscfaiedefleo 
Turmalinen,  ja  in  benadibarten  Stellen  desselben 
Turmalins.  Deshalb  sind  hier  keine  Expooenteu 
angegeben ;  es  sei  auf  die  Zusammenstelliuig  in 
Dufet,  Recueil  de  donn^es  num^riques,  Optiqo^ 
2.  Bd.  1899,  S.  553  hingewiesen;  außerdem  auf  die 
Schrift  von  Wülfing  über  Turmalin,  Prograinni, 
Hohenhdm,  Stuttgart  1900;  und  auf  Ch.  Soret. 
Arch.  d.  sc  phys.  et  nat.  (4)  17,  S.  263-280,  und 
Fortsetzung.  1904,  femer  C.  Violl,  ZS.  f.  Krist.» 
551;  1900.   S.  Nakamora,  Gott,  Nachr.  1903,  nuth- 

phys.  Q,  343 — 352,  s.  a.  Jerofejeff. 


Vesovian  von  Ala.  .  .  . 
Des  Qoizeaux  3  .  .  . 
Osann  in  Rosenbusch  . 

Wernerit,  s.  Skapolith. 

Wolframit  (Scheelit) 
CaW04,  Des  Qoizeaux  2 

Walfenit  PbMoO«,  Des 

Qoizeaux  3  (MitteHvert) 

Xenotim  n.  Dufet  YsPsOs, 
Des  Qoizeaux  10 

Zinkfluosilicat 

ZnFa-SiF4  +  6HaO, 
Topsoe  u.  Qiristiansen 

Zinksdenat 

ZnSc04  4-6H20, 
Topsoe  u.  Qiristiansen 


Zinkspath,  s.  Smithsonit. 

Zinnober  HgS,  D.  Qoiz.  i 
Des  Qoizeaux  2  u.  8. 

Zinnstdn,  s.  Oissiterit. 

Zirkon  ZrOi-SiO«, 
Sauger  in  Rosenbusch 

1.  Hyacinth  v.  Ceylon, 

2.  Z.  von  Miask. 

vgl.  Beccarit  Tab.  202  d. 


I  Na      1,719     i«7'^ 

\  Na   '  1,7«     hl^ 

Na   I  1,7235    '''-*' 


rot 


1,918     1,934 


rot  i  2402   , 2,3<^ 


Na  '  1,72 


F 
D 
C 


1,81 


1,3860  ,  io992 

1,3824    1.395 
1,3808    1,393s 


H;'  1,5427    i'5i65 

E  1.5367^^51^ 

D  1,529»    ^'^^^ 

F  '  1,5255  '  '^^ 


rot     2,854     3rJo; 

u    1 2,816  ,  s^^ 


I 


Na   '  1,9239  '  '^. 
Na     i,93>3    ^99;' 


Martea« 


^-M 
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Ü45 


^ 


y" 


y 


y 


Form 


M 
M 
M 

O 
O 

T 

O 

M 
M 

O 
M 


M 


M 


M 


O 
M 


Breohungsexponenten  und  Achsenwinkel  z>veiaohsiger  Kristalle. 

Lit.  Tab.  203,  S.  666. 


Substanz 
Beobachter 


p-Acetamfdophenetol,  Monti 


Aq^rin  (vom  Lang^esundf jord)  Wulfing  (s.  a.  Brögger  2) 


Allaktit  Krenner  2  F,  Sjös^ren  n 


Alstonit  BaCa(C08)t,  Mallard  5  (mittel) 

Alamlniunibonit  Al^BaOis,  Mallard  2  . 

Amblygonit,  Des  Qoizeaux  7 

Livy  u.  Lacroix  i 


Ammoninm-Antiinonyltartrat 

2(NH4.SbO.C4H4  0«)  +  HjO, 
Topsoe  u.  Christiansen 


Ammofiiuffl-Eisenselenat  (NH4)aFe(Se04)a  +  6  HaO, 

Topsoe  u.  Christiansen 

Anunoninm-Eisensalfat  (NH4^Fe(S04)9  +  6  HgO, 

Murmann  u.  Rotter 

Ammoniamkarbonat,  sanres,  (NH4)HCOs,  v.  Lang  2 

Ammonlttin-Kobaltselenat  (NH4)8*Co(Se04)2  +  6  H9O, 

Topsoe  u.  Christiansen 


Ammoninm-Kobaltsulfat  (NH4),-Co  •  ($04)2  +  6  HgO, 

Ehlers 


(s.  a.  De  S^narmont  i 
Murmann  u.  Rotter    . 


Ammonfttin-Kupferselenat 

(NH J,  Se  O4 .  Cu  Se  O4  +  6  Hg  O, 
Topsoe  u.  Christiansen 

Ammoninm- Kupf ersnlf at  (NH4>g  SO4 + Cu  SO4 + 6  HsO, 

Murmann  u.  Rotter 

Ammonlam-Uthiuinracemat  (NH4)  Li  (C4  H4  O«) + H^  O, 
Wyrouboff  7 

Ammonium-Lithiamsiilfat  (NH4)LiS04,  Wyrouboff  i 
Ammoniam-Uthiamtartrat  (NH4)U(C4H4  0a)+  HsO, 

Wyrouboff  7 

Ammoniam-Magnesiainselenat 

(NH5aSe04 •  MgSe04  +  6  HgO 
Topsoe  u.  Christiansen 


Lichtart 


nn 


n/9 


ny 


I 


Na 

Tl 
Na 
ca.  650 

violett 

gelb 

rot 

Na 

Na 

Na 
Na 


F 
D 
C 

grün 

gelb 

rot 

Na 

Hy 

Na 

Ha 

F 

506 

E 

559 

574 
Na 
623 
C 

u 

gelb 

F 
D 
C 

grün 

gelb 

rot 

rot 

grün 
rot 

rot 

F 
D 
C 


ii77i4 
1,7630 
1,7590 


1,5255 
1,586 

1,578 


1,5263 
1,5201 

i,5»77 


1,4227 


1,5244 

1,4981 

«,4959 
1,4941 

1,4919 
M9>2 
1,4904 
1,4890 
1,4880 
1,4876 

1,489 
1,5213 


1,5056 


1,5705         — 


,8096 
,7990 
,7929 

,795 
,786 

,778 


1,8238 
1,8126 
1,8054 


1,673 


,603 


594 
593 


,6229 

,5334 
,5260 
,5226 

,492 
y*90 
487 

,5358 

,5455 
,5392 

,53" 
,5280 

,5023 
,5000 

,4984 
,4967 
,4961 
,4955 
,4941 
,4929 
,4924 
,494 

,5437 
,5355 
,5317 

,500 

,497 
,494 

,5287 


,437 

,5673 
,5146 

,5075 
,5046 


1,623 


1,597 


1,5436 
1,5356 
1,5339 


1,5545 


1,5396 

1,5090 
1,5072 
1,5056 

1,5039 
1,5031 
1,5024 
1,5011 
1.4998 

1,4993 
1,501 

1,5395 


27 


62«  14' 

61 0  44/ 
62 •  13' 
62«  35' 

o 

7^  34' 


87-88 • 
42—5 1* 


68«  8' 
76»  48' 

760  52/ 


82  0  I' 


81  •  39* 
55^  24' 


—        7i<>  21' 


—  8iO  42' 

—  490  4' 

—  36«  32' 

—  I  87«  6* 
»,5150  ;  53^  44' 


Martens 
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Form 


M 

M 

O 
M 

O 

M 

M 

O 

M 

O 

o 

M 
M 


O 
M 


Lit.  Tab.  203,  S.  666 


Substanz 
Beobachter 


Aninioniaiii-Ma^esiainsalfat(NH4)a-Mg(S04)s+ 6  HgO, 

Topsoe  u.  Christiansen 
(s.  a.  Heußer,  Murmann  u.  Rotter.) 

Ammoiiiaiii-MaBgansalfat  (NH4\Mn(S04)9  +  6  HsO, 
Qrailich,  S.  141,  Murmann  u.  Rotter 

Ammoniaiiimalat  (Apfels.  Ammon.),  Wyrouboff  2 

Aflimonium-Natriamracemat  (NHJ Na(C4H40e)+ HgO» 
Wyrouboff  8 

Ammonioin-Natriiimtartrat  (NH4)Na(C4H40e)+4H20, 

Wyrouboff  3 
(s.  a.  Lavenir  2.) 

Ammoniain-Nickelselenat  (NH4),Ni(Se04)i  +  6  HgO, 

Topsoe  u.  Christiansen 

Ammoninm-Nickdsulfat  (NH4)8Ni(S04)a  +  6  HgO, 
Murmann  u.  Rotter 


Ammoniiimoxalai  (NH4)sCs04+  HgO,  Brio 


Ammofliamracemat  (NH4)9C4H406  +  2  H,0, 

Wyrouboff  4 


Ammoniumsiilfat  (NH4)sS04,  Erofejeff  i 

Ammonittiniartrat,  saures,  (NH4)H(C4H4  0«), 

Topsoe  u.  Christiansen 

Amfnoniaintartrat,  nentralcs,  (NH4)9C4H40c, 

Des  Qoizeaux  8 

Anunonium-Zinkselenat  (NH4)sZn(Se04)^  +  6  H,0, 

Topsoe  u.  Christiansen 


Ammonittin-Zlnksulfat  (NH4)2Zn(S04)9+6  H2O, 
Perrot  2 

(s.  a.  Murmann  u.  Rotter.) 

Amphibole: 

I.  Antophyllit  MgO-SiOg, 

Michel  L6vy  und  Lacroix  i 

Penfield  2 

II.  Oedrit  NaaMgeAl4Si7  0„,  Ussing 

III.  Tremolit  CaMg8Si40i2, 

L^vy  u.  Lacroix  i 

Penfield  in  Rosenbusch 

Zyminyi  2  (New- York) 

„         (Ungarn) 

Flink  2  (Qrammatit  von  Nordmarken)   .   .    . 


Lichtart 


na 


nß 


ny 


2V 


I 


I 


F 
D 
C 

griin 

gelb 

rot 

rot 


rot 

grün 
Na 
U 

F 
D 
C 

gelb 

grün 
Na 
rot 

rot 

blau 
Na 
Li 

F 
D 
C 

blau 
gelb 
rot 

F 
D 
C 

O 
F 
D 
C 
B 
a 


D 
D 

rot 

D 
D 
D 
D 

Tl 

Na 

U 


M774 

1,4717 
1,4698 


M974 
1,4950 
1,4909 

1,5291 

1,489 
1,4400 
1,4381 
1,4369 


1,5280 
1,5208 

1,5177 

1,5279 
1,5188 

1,5168 


1,5233 

1,4987 
1,4946 

1,4890 

1,4862 

1,4858 

1,4854 


1,633 
1,6288 

1,623 

1,609 
1,6065 

1,5987 
1,5996 


,5007 
,4980 
,4942 

,5441 
,5372 
,5334 

,498 

,5486 

,5475 
,5470 

,564 

,5303 
,5232 
,5200 

,5689 
,5614 
,5577 

,591 
,581 
,579 

,5366 
,5292 

,5259 

,5041 

,4993 

,4934 

,4904 

,4897 
,4889 


,642 

,6301 

,636 

,623 

,6233 
,6125 

,6144 

,620 

,618 

,616 


1,4837 
1,4791 

',4751 


,4787 
,4728 

,4707 

,485 
,484 

,482 
,503 


473  1   — 


1,5016 
',4990 
M956 

1,5466 


1,508 

1,5966 
1,5950 
1,5904 


1,5397 
1,5332 
1,5289 

1,6000 
1,5910 
1,5861 


1,5372 


i,5»04 
1,5056 
1,4996 

1,4972 
1,4962 

1,4957 


1,657 

1,6404 

1,644 

1,635 
1,6340 

1,6239 

1,6266 


50«  40' 

690^ 

47®  34' 

440  2& 

860  30^ 

96  0  30^ 

106«  40* 

86«  14' 

86«  26^ 

64**  30^ 
630  58' 

630  25' 

60«  54' 

52  0  28' 

520  58' 

54*9^ 

79®  54' 

40«  & 
39^  36* 
39®  32' 

81 0  22' 


1 


79®  43' 
79O  12' 


88«  46*  , 
78®  33' 


81 0  22' 
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Form 


M 


M 


O 
O 


O 
O 


M 

M 
M 
M 


O 


Substanz 
Beobachter 


Lichtart 


na 


Amphibole  (Fortsetzung). 

IV.  Aktinolith  Ca(FeMg)8Si40,2, 

Michel  L6yy  u.  Lacroix  i  (Zillerthal)  .... 
Zyminyi  2  (v.  Qreiner  i.  Zillerthal)    .... 

„       (von  Fahlun) 

„       (dunkelgrfin,  v.  Kafveltorp)  .... 

V.  Hornblende  (CaMgFe)SiOg  und  (FeAI)a08, 

Michel  Levy  u.  Lacroix  i ^) 

i)  V.  Krajevo,  2)  a.  Böhmen ^) 

Zyminyi  2,  (Pargasit  v.  Pargas) 

Amphigen  oder  Leucit,  s.  Tab.  200. 

Andalnsit  Al^Os  •  Si  O2,  Des  Qoizeaux  i  u.  9  (a.  Brasilien) 

Anglesit  PbSO«,  Des  Cloizeaux  S,  bei  15^ 

Arzruni  i  20® 

Ramsay  i 

Born 

Anhydrit  CaSO«,  Danker  (v.  Hallein)  19  <> 

Miihlheims  (v.  Stassfurt) 

Zymänyi  2  (v.  Berchtesgaden) 

Antigorit  (MgO),(Si08)2+  3  H,0,  L^vy  u.  Ucroix  i 
(Bastit,  Serpentin) 

AntimODglanz  SbgSg,  Drude 

Antimonyl-Kaliamtartrat  2  (K-SbO*C4H40e)+HsO, 
Brediweinstein,  Topsoe  u.  Christiansen 

Antipyrine: 
Antipyrin  CnHnNOg,  Liweh 

Zymänyi  i 

Antipyrin-pseudojodmethylat,  Zschimnier 

IBisantipyrin 
4-Äthylantipyrin 
4-Methylantipyrin 
2-Propylantipyrin 

Aragonit  CaCX),,  Rudberg  n,  Kirchhoff  2  V 

Glazebrook 

Danker  19,2® 

Pulfrich  I 


D 
D 
D 
D 

Na 
Na 
D 


rot 

f  gelb 
I  rot 

F 

D 

C 

D 

D 

D 
F 
b 
E 
D 
C 
B 
D 

Na 

Na 

F 
D 
C 

Na 

Na 
Na 
Na 
Na 
Na 
Na 

H 
Q 

F 

E 
D 
C 
B 

Na 

Na 

Tl 

Na 

U 


{ 


,611 

,6116 

,6004 

,6398 

,629 
,680 
,616 


,632 

,8770 
,8740 

»89549 

»87709 
,86981 

»8774 
,87692 

,56962 

»57472 
,57282 

,57224 

»56933 

»56722 

,56628 
,5700 


1,560 

4,49 

i»6325 
1,6199 

1,6148 
«»5697 


1,6171 


,54226 
,53882 

,53479 
,53264 

,53013 
,52820 

,52749 

,53013 
,53016 

,5325 
,5300 

,5^72 


nß 


,627 

,6270 

,6162 

,6431 

,642 

,725 
,620 


,638 

»8830 

»8795 

»90097 

,88226 

,87502 

,8823 

,88225 

,57553 
»58079 
,57884 
,57822 

,57518 

,57295 
,57198 
,5757 


1,570 


5,17 

,6497 
,6360 

»6306 

»6935 

»6851 

16502 

,5308 

,548 

,6584 

,6020 

,70509 
,69836 

,69053 
,68634 

,68157 

,67779 
,67631 

,68132 

,68145 

,6856 

,6816 

,6766 


ny 


2V 


,636 

,6387 
,6284 

,6561 

,653 
,752 

163s 


,643 

,8970 

,8924 
,91263 

,89365 
,88630 

,8939 
,89286 

,61362 

,61874 
,61680 
,61619 
,61300 
,61056 
,60956 
,6138 


1,571 


1,6511 

1,6375 
1,6322 

«,7324 


i,7i04ber. 


,71011 
,70318 

,69515 
,69084 

,68589 

,68203 

,6So6i 

,68580 

,6908 
,6860 
,6809 


80O 


84® 
80« 


84*  30^ 

66»  47' 
66  <>  45' 

75  0  24' 


43^49^ 
44«  26' 

44*4' 
43*  41' 
43*  24' 
43«  II.5' 


42«  34' 


54O  20^ 

54*  37' 

75*^  44' 
60®  52' 

30®  lO' 

86« 

52 0  50' 

i80  4O'2O" 

31'  30" 

22'  14" 

X6'  45" 
j,/  7// 

6' 55" 
5  23" 


Martens 
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Ut.  Tab.  203,  S.  666. 


Form 


u  b  s  t  a  n  z 
Beobachter 


Uchtart 


na 


nß 


ny 


zV 


O 


O 
M 
O 


Ara^onit  (Fortsetzung) 


Mühlheims  (Aragonit  von  Bilin) 


Offret  18  • 


s.  a.  Kohlrausch. 
Arfvedsonit  Na^O*  Fe,  03*4(3102),  Uvy  u.Lacroix  i 

Asparagifl,  Des  Qoizeaux  8 

Schrauf  2,  [s.  a.  Oroth] 

Astrophyllit,  L^vy  u.  Lacroix  i 

Angelit  2  AlsOg-PsOs  +  S  H^O,  Prior  u.  Spencer  .   . 

Aotunit  (Uranit)  Ca8UuP«H480M 

(Comwall),  Des  Qoizeaux  8 

(Marmagne),  L6vy  u.  Lacroix  i 

Axinit  Ca8BsAl4H2(Si04)8,  Des  Qoizeaux  9    .   .   .   . 


Baryt  BaSO«,  HeuBer 

Arzruni  i   20® 

Feußner  i     

(Auvergne)  21^   I 

(Dufton)       19  ö    >  Danker    .   .   . 

(Uhlefoß)     20  0    I 

Pulfrich  I  (aus  England)   .... 
Mühlheims  (grüner  von  Comwall) 

Offret  19*  (von  Dufton)    .   .   .   . 


< 


1 
I 


F 

E 
D 
C 
B 

Cd  480 
Cd  508 

Cd  537 
Na  589 

Cd  643 

Li  671 

Na 

blau 
gelb 
rot 

E 

D 

B 

Na 
Na 


rot 

Na 

blau 
rot 

H 

G 

F 

D 

C 

B 

F 

D 

C 

Na 

Na 

Na 

Na 

Tl 

Na 

Li 

F 

E 

D 

C 

B 


53456 

53*45 
52998 

52788 

5*732 
52680 

53505 

53341 

53197 
53000 

52837 
52772 

1,687 


i,55>3 
1,5476 
1,5438 

1,678 

1,5736 


,553 

,6850 
,6720 

,6530» 
,64829 

,64266 

,63630 

,63362 

,63258 

,64254 

,63609 

,63351 
,63624 

,63601 

,63618 

,63619 

,6398 

,6368 

,6334 
,64248 

,63952 
,63608 

,63349 
,63247 
,63148 

,64303 
,64075 
,63877 
,63609 

,63383 
,63292 


68997 
68581 

68098 

67722 

67579 

67454 

69097 

68774 

68497 
681 16 

67799 
67671 

707 

589 

579 

575 

5845 
5800 

5752 

703 
5759 

572 
575 
6918 
6779 

65436 
64960 

64393 
63745 
63476 
63370 

64357 
63712 

63457 
63734 
63741 
63739 
63750 
641 1 

6379 

6344 

64377 

63075 
63726 

63462 

63359 
63259 
64429 
64200 

63997 
63726 

63499 
63409 


»»69467 
1,69038 
1,68541 

1,68154 
1,68007 

1,67879 
1,69570 
1,69244 
1,68959 
1,68570 
1,68243 
1,68114 

1,708 


1,6238 
1,6190 

1,6139 

1,733 
1,5877 


577 

6954 
6810 

66560 
66060 

65484 

64797 
64521 

64415 

65469 

64795 

6453« 
64812 

648 II 

64834 

64834 
6520 

6486 

6450 

65484 

65173 

64815 

64537 

64434 

64329 

65541 

65304 

65097 
64814 

64580 

64486 


i8»  2a,5' 
i8»  19' 
i8»  10,5' 

i8«  4* 


86«  42' 
86«  28' 
86«  8' 


77® 
50«  49^ 

30« 
72« 


37 •  a8' 


39«  57*  ur 
36*  59'  16^' 


38^  r 

37  •  a3' 
36«  48' 
36«  \7f 

36*  1,5* 


Martens 
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Form 


S  u  b  s  t  a  n 
Beobachter 


Lichtart 


na 


nß 


ny 


2  V 


M       Barytocaldt  BaCa(C08)2,  Mallard  5 

T       Barvani-Cadmiambromid  BaBr2*CdBr2  +  4H20, 

Murmann  u.  Rotter 

Banrnm-Cadmintnchlorid  Ba  Clg  *  Cd  Qg  +  4  Ha  O, 

Murmann  u.  Rotter 

M       Baiyttinchlorat  Ba(ao,)a  +  H20,  Eakle 

M       Bamtmchlorid  Baa2+  2  HgO,  Des  Qoizeaux  2  n, 
Wyrouboff  42V 

Baryamformiat  Ba(HCOs)2, 
Des  Qoizeaux  5  2  F 
Schrauf  2  n 

Baryamhyposulfat  BaS2  0e  +  2H2  0,  Brio 

M       Baryumplatlnoef  anid  Ba(CNjsPt(CN)+ 4  H2O,  [Duf  et.] 
Murmann  u.  Kotter 

O       Baryampropionat  Ba  (Ca  Hg  02)2  +  H2O,  Friedländer  . 

Bastit,  s.  Antigorit. 

T        Beccarit  Zr  O2  •  Si  O2,  Grattarola,  vgl.  Zirkon  Tab.  201  d 

O       Bertrandit  Be4Si3  08  4  HgO,  Bertrand  i 

L^vy  u.  Lacroix  2 

Berylliumselenat  BeSe04  +  4  HgO, 

Topsoe  u.  Christiansen 

Beryllonit  Na  Be  PO4,  Dana 


M       Bleiacetat  Pb(C2H802)2  +  3  HgO,  Des  Qoizeaux  8 

Bleicarbonat,  s.  Cerussit. 

Bleichlorid  PbQa  (künstl.  Cotunnit),  Stöber.   .   .    . 

O       Boradt,  Mallard  i 

Des  Qoizeaux  8 

M       Borax  Na2B4  0T,  Des  Qoizeaux  8  u.  10 

Tschermak  2 

F.  Kohlrausch 

Dufet  4  (2  F  nach  Dufets  Tab.) 

Ober  geschmolzenen  Borax  s.  Tab.  200  a. 

Brechweinstein,  s.  Antimonyl-Kaliumtartrat. 

Brookit  (von  Tremadok)  Ti02, 

WQlfing  i.  Rosenbusch 

M      Cadmium-Caesiumsnlf at  Cd  SO4  •  Css  SO4  +  6  H,  O, 

Tutton  2 


Na 

gelb 
rot 


I 


Na 

gelb 
rot 

E 
D 
B 


grün 
Na 
rot 

/grün 
\  rot 

Na 


Na 


Tl 

Na 

Li 

H,' 

F 

Tl 

Na 

C 

Li 


1,525 


,5622 

.635 
,627 

,5777 
,5729 
,5679 
,5881 
,5860 
,5848 


1,9272 


1,588 

1,4725 
1,4664 

1,4639 

1,5544 
1,5520 

1,5492 


2,19924 
2,1788 

1,6622 

1447 
1,4468 

1,4442 
I14463 
M5«7 
1,4491 
1*4467 

1,4445 
1,4441 

2,6265 

2,5832 
2,5408 

1,5081 

1,5033 
1,5000 

1,4975 
M95« 
M947 


1,684 

1,686 

1,702 

— 

1,693 

■ 

1,651 

1,577 

«,635 

1,644 

1,664 

1,640 

1,660 

1,6024 

1,6412 

1.5970 

1,6361 

1,5918 

1,6310 

1,5976 

1,6090 

1,5951 

1,6072 

1,5935 

1,6055 

1,673 

1,662 

— 

1,5175 

1,9277 

1,9820 

»,569 

— 

1,593 

1,611 

1,5084 

1,5101 

1,5007 

1,5027 

1,4973 

1,4992 

1,5604 

1,5636 

1,5579 

1,5608 

1,5550 

1,5579 

1,584 

1,576 

— 

1,570 

2,21723 

2,25965 

2,1922 

— 

1,6670 

1,6730 

1,667 

— 

1,470 

1,473 

1,4686 

1,4715 

1,4657 

1,4686 

1,4682 

1,4712 

1,4750 

1,4778 

1,4719 

1,4748 

1,4694 

1,4724 

1,4669 

1,4699 

1,4665 

1,4695 

2,5856 

2,7414 

2,5448 

2,6444 

1,5106 

1,5172 

1,5058 

1,5123 

1,5026 

1,5088 

1,5000 

1,5062 

M976 

1,5038 

M972 

1,5034 

—   70®  13' 
61«  1' 

55^  30^ 
84«  20' 
84*  50' 

76»  42' 
76»  36' 

87«  28' 

84^  33' 
83«  19' 

16»  28' 

—  20®  51' 

—  810  36^ 


74^  51' 34" 


26  0  48' 


67  0 
67» 
67O 

870 
83  0 
83  0 


sr 
56' 
51' 

24' 

55' 
27' 


66®  12' 


—    82®  52' 

39^  14' 
39^  36' 
39®  52' 

37®  57' 
38®  45' 
39®  21' 

39®  49' 
39®  54' 


17®  7' 
23O  14' 


67  0  28' 
67®  44' 

67®  53' 
68®  2"^ 

68®  4' 


Martens 


>,*.■ 
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Krechungsexponenien  und  Aehsenvinkd  zweiaehsigv  Kristalle. 


Ui.  T*k.  ac^.  S 


..,  I 


•  r 


•  / 


-  T' 


l.tr-: 


Cj  so,    Ar,  Si>\  -  t  -..  : 


:  •  • .«  ^ 


o 

l^SJtt 

C: 

i^*<.i 

^ 

1      XX 

c 

~J^ 

F 

•       ■    ^k^^^ 

-^ 

i^jcc       i-x>-=:       i-i--^2 


L*-- 


»^^* 


•2«  II' 


,*S^    wJ-lJ' 


r=* 
-•.t 


55*  it 


i     --^^.^ 


VC  r 


:-5ai 


-<:x.4 


=:^i 


.«-  -4 


1  - 


.•i   * 


^s» 


-Ä^sr 


«   : 


N. 


i:^    - 


:,^»-5sr 


ru  .>jS.^.  V>;.^,         V    ^    ' 


V 


Si*  S9 


.zisa     43*  40' 


..  "^ ..  ^  » 


.^'i. 


^  A  •  « 


I.4d3ö 


43'  X4' 

43*0' 

T*o' 

14*  ao' 


•  41/ 


■,5051 


59 
59     i< 

6o«  iC 


S7*40' 
37«  29' 


202f 


851 


Form 


Breehungsexponenten  und  Aehsenwinkel  zweiachsiger  Kristalle. 

Lit.  Tab.  203,  S.  666. 


Substanz 
Beobachter 


Uchtart 

n« 

uß 

ny 

Hy 

1,6138 

1,6148 

1,6152 

F 

1,6070 

1,6080 

1,6084 

Tl 

1,6024 

1,6034 

1,6038 

D 

1,5989 

1,5999 

1,6003 

C 

1,5955 

1,5965 

1,5969 

U 

1,5950 

1,5960 

«,5964 

Hy 

1,5705 

1,5756 

1,5775 

F 

1,5660 

1,5706 

1,5725 

Tl 

1,5624 

1,5672 

1,5690 

Na 

1,5598 

1,5644 

1,5662 

C 

1,5573 

1,5619 

1,5637 

u 

1,5569 

1,5615 

1,5633 

l  0 

1,5126 

i,5«49 

1,5203 

F 

1,5080 

1,5107 

1,5155 

l  ? 

1,5020 

1,5050 

1,5095 

C 

1,4997 

1,5026 

1,5070 

B 

1,4989 

1,5017 

1,5061 

l  a 

1,4985 

1,5008 

1,5052 

?^ 

1.5125 

1,5^51 

i,5«99 

F 

1,5079 

1,5104 

1,5152 

Tl 

i             m.  . 

1,5047 

1,5073 

i,5"9 

Na 

1,5022 

1,5048 

1,5093 

C 

1,4998 

1,5024 

1,5068 

l  U 

M994 

1,5020 

1,5064 

Na 

1,540 

1,656 

1,682 

E 

1,5132 

1,5167 

1,5819 

D 

1,5101 

i,5»35 

1,5775 

B 

1,5067 

1,5100 

1,5731 

E 

1.4972 

1,5112 

1,5492 

D 

1,4933 

1,5073 

1,5449 

B 

1,4887 

1,5029 

1,5404 

rot 

1,846 

— 

— 

Na 

— 

1,507 

— 

gelb 

1,7980 

2,0728 

2,0745 

E 

1,8164 

2,0919 

2,0934 

D 

1,8037 

2,0763 

2,0780 

l  B 

1,7915 

2,0595 

2,0613 

Na 

1,8036 

2,0765 

2,0786 

Na 

1,5383 

1,5995 

1,6017 

Na 

1,607 

1,619 

1,639 

gelb 

1,7470 

1,7484 

1,7565 

(  ^ 

1,4967 

1,5012 

1,5123 

{  D 

1,4932 

«,4977 

1,5089 

B 

1,4896 

M943 

1.5054 

Na 

1,4930 

1,4975 

1,5077 

Na 

1,646 

1,657 

1,658 

0 

1,5550 

1,5650 

1 

F 

1,5457 

1,5525 

D 

1,5390 

1,5435 

^ 

C 

1,5365 

1,5395 

B 

1,5335 

1,5390 

2V 


o 


M 


O 
O 


O 

T 

O 


M 

M 
O 


M 
O 


Caesittraselenai  Cs^SeO«,  Tutton  3 


Caesiumsttifat  €3,304,  Tutton  i 


Caeslttm-Zinksulfat  CsaS04*  ZnSO«  +  6  HgO, 
Perrot  2 

Tutton  2 

Calamin,  s.  Kieselzinkerz 

Calciumborat  CaBsO?,  Mallard  3 

Caldumforniiat  Ca  (HC  02)2,  Schrauf  2     

Calciummalat,  saures,  Schrauf  2 

Ca(C4H5  0BXi  +  6H80  (Apfelsaures  Calcium) 

Caledonit  PbS04(PbCu)C0«,  Des  Qoizeaux  8  .   . 
Ceriomhyposulfat  CeS2  0e+  5  HgO,  Wyrouboff  6. 

Cemssit  PbCO,,  Des  Qoizeaux  i 

Schrauf  2      

Negri  2 

Chloralhydrat  ca3CH(OH)2,  Dufet  7 

Chlorit,  s.  Pennin  Tab.  202  r. 

Chondrodit,  L^vy  u.  Lacroix  i  (s.  a.  Sjögren) .    .   . 

Chrysobeiyll  (Cymophan)  BeO-AlgOs, 

Des  Qoizeaux  i 

Citronensättre  CeHgOT  +  HjO,  Schrauf  i    .   .   .   . 

F.  Kohlrausch 

Clintonit  (Seybertit),  Levy  u.  Lacroix  1 

Coddn  CjgHjiNOj  +  HaO,  Grailich 

f 


68  0  58' 
70«  18' 

71«  49^ 

73^  r 

73  0  29/ 

66®  o' 

65^  39^ 
65»  20^ 

65  0  8' 
65*5' 

weiß: 
780 


73*  31' 

73®  52' 
74O  11' 

74«  27' 
74®  30^ 


82  0  37' 
88®  52' 


20®  48' 


80« 


-20' 


.zJ 


Martens 


4)52 


202 


« 


Brechung^exponenten  und  Achsenwinkel  zweiachsiger  Kristalle. 


Ut.  Tab.  203,  S,  666. 


Form 


O 


M 


M 

O 


M 


O 


M 


Substanz 
Beobachter 


GMlcttin  SrSO«  (vom  Eriesee)  Arzruni  1  2(0^. 


(von  Cxeter)  Onmenberg 
(f.  a.  O.  H.  WmUms; 


(von  der  Romagne)  Artini  2 


ColCflUfllit  Ca,  B«0,t  +  5  HgO,  von  Califomlen 

Bodewig  tt.  v.  Rath  2  V 
MOhlheims  n 

Cordierit(Dichrott)Mg^AlFe)eSisO«,  s.  Des  Qolzeaux  9 

Pulfrich  I 

Osann  1  u.  2 

L^vy  u.  Lacroix  i 

Offret  (C  v.  Ceylon) 

Koch  in  Rosenbusch 

Zyminyi  2 

Cyanlt»  s.  Disthen. 

Cymophan,  s.  Chrysoberyll. 

Cyftfn,  filzsaurct,  CsHi^N^SsO«  +  2  HO,  Becke  2  . 
Danbtirit  CaBsSi^Og  (von  Russell  N.  Y.),  Bnish  u.  Dana 

(aus  der  Schweiz),  Hintze  3      

Dttolittl  Ca^BHgSiOjo,  s.  a.  Des  Ooizeaux  9. 
Luedecke  2  (v.  Andreasberg) 

Brugnatelli 

Diaspor  AlsOg  +  HgO,  Uvy  u.  Lacroix  i  n 
Des  Ooizeaux  8  2  K 

Dichroit,  s.  Cordierit. 

Didymsulfat  Dij(S04)s  +  8H,0,  Des  Ooizeaux  8  .   . 

m 

Becquerel  2 

Ditthen  (Cyanit)  AI«  Si  O^,  Des  Ooizeaux  9 

Uvy  u.  Lacroix  1 

ZymÄnyi  2 

Wfilfing  in  Rosenbusch 


Uchtart        tt  a 


nß 


ny 


2  r 


I 


F 
D 
C 
Na 

Tl 

Na 
ü 

F 

E 
D 
C 
B 


1,62790 
1,62198 
1,61954 


I 


Na 

blau 

Na 

U 

Tl 

U 

Na 


—       I 


«,59214 

«•5895* 
1,58626 

1,58345 
1,58230 


1 15384 

1.532 

1,59863 

1,59639 

1,59442 

1,59172 

1,58945 

1,58857 

1,5433 

«,5349 


1,5840 


gelb 

Tl 

Na 

U 

Na 

\U 

blau 

Na 
rot 


i,6356Ur. 

:«,63I7« 
1,6258  „ 


1,6260 


1,6246 
1,6214 

1,702 


I 


blau 
gelb 
rot 
Na 

rot 

Na 
Na 
Na 


»,5392 

1,712 
1,7124 

1,7171 


1,63697 
1,63092 


1,62960 

^,62367  .,-,^^^- 

[/»2120 '  1,62843 

.5970  k« 
,6214 

,6279 
1,6245 

;,62i2 


51*  12* 


,59810 

,59531 
,59202 

,58922 

,58807 


,5401 

,5438 
,536 
,60397 
,60177 

,59985 
,59700 

,59466 

,59380 

,5467 
,5400 


1,5840 

1,646 
1,637 

1,634 
1,6366 

1,6337 
1,6303 


1,6535 
1,6545 
1,6494 
1,6460 
1,6527 
1,6492 

1,722 


1,566 

1,553 
1,551 
1,5479 

1,720 
1,720 


1,7222 


i,6ao44 
1,61762 

1,61398 

l/»IIOO 

1,60978 


55*  20'   1 


1,5438  — 

—      '    85»  so' 

1,539      1         — 
1,60632  — 

1,60402 

1,60198 

1,59919 
1,59692 
1,59601 

1,5490 
1,5440 


1,6177 


—       I 


1,6393 
1,6363 
1,6331 

1,6700 


1,6694 
1,6659 

1,750 


1,5592 

1,728 
1,7290 


4' 


88  0  23' 

87«  37* 
89«  14' 
88»  29^ 
88«  4' 

74 0  22' 

74^3' 

74*  19' 

74*  37' 
74*  21' 

74^  39* 

8s«  8» 
84«  20^ 
84^  £' 

86«  42' 
86«  23' 
86«  19' 
84«  10' 

82«  30' 


82^   IC/ 


Martens 
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Brechungsexponenten  und  Achsen  winke!  zweiachsiger  Kristalle. 


Lit.  Tab.  203,  S.  666, 


Form 


Substanz 
Beobachter 


Licfatart 


na 


nß 


ny 


2V 


O 


M 


M 


M 


O 
M 

M 


M 


M 


Edingtonit  BaAlsSigOio  +  S  H9O,  Nordenskiöld  2 


Eisen-Natriomoialat/  '•  Murmann  u.  Rotten 

Eisen-Kaliamsulffat  FeS04  •  K^SO«  +  6  H9O, 
Topsoe  u.  Christiansen 


I 


Tiitton  2 


[s.  a.  Murmann  u.  Rotter.] 


Eisen-Rubldiumsulf at  Fe  SO4  •  Rb,  SO«  +  6  H^  O, 
Perrot  3 


Tutton  2 


Eisensulf at  Fe  SO4  +  7  H«  O,  Des  Qoizeaux  8  .   .  .  . 


Erofejeff  2 

Epididymit  BeNaHSisOg,  Flink  5 

Epidot  (s.  a.  Des  Qoizeaux  8  u.  9,  Artini  i,  Forbes, 
Weinschenk),  Klein  (von  Sulzbadi) .   . 

Epistilbit  Ca  O  •  As  Oft  •  6  Si  Og  +  5  H2  O  (von  Island), 
Des  Cloizeaux  4 

Eudidymit  BeNaHSiaOg,  Brös:ger 

Euklas  BesAlsHaSifOio,  Des  Cloizeaux  i 

Feldspat: 

I.  Kalifeldspat  KaAIgSieOie  (Orthoklas) 

Adular,  Kohlrausch .    . 

Zymänyi  2  (I,  II) 

Sanidin  (Eifel),  Kohlrausch 

Mühlheims 

Sanidin,  Offret 

[verg^l.  auch  Des  Cloizeaux  9,  Heußer.] 
Mikrolin  v.  Naresto,  Levy  u.  Lacroix  i  .    .    . 

Sauer  u.  Ussing:  .... 


I 
I 


Tl 

Na 

U 


F 
D 
C 

H> 

F 

Tl 

Na 

C 

Li 

G 
F 
D 
C 
B 
a 

Uy 

F 

Tl 

Na 

C 

Li 

blau 

gelb 

rot 

blau 

Na 

Li 

Na 
rot 
rot 


Tl 

Na 
rot(ca.656) 

gelb 


,5410 

,5383 
»5353 


»4833 

,4775 

,4751 
,4852 

»4811 

,4782 

i4759 

4735 

,4731 

,4917 
,4868 

,4812 

»4791 
,4780 

,4772 
,4916 

,4870 
,4839 
,4815 
,4793 
,4789 


1,4794 

1,4713 
1,4681 

1,5645 

1,7305 

1,502 

1,54763 
1,54533 
1,54444 
1,6520 


1,5^92 

1,5195 
1,5206 

1,52556 
1,51984 
1,51746 

1,51667 
1,52645 
1,52446 
1,52270 

1,52034 
1,51838 

1,51752 

1,523 

1,5224 


1,5522 

1,5492 
1,5466 


1,4890 
1,4832 
1,4806 
1,4920 

1,4877 

1,4847 
1,4821 

1,4799 
1,4795 

1,4978 
1,4926 
1,4870 
1,4847 

1,4836 
1,4830 

1,4973 
1,4929 
1,4898 

1,4874 
1,4851 

1,4847 

1,478 

1,470 

1,469 

1,4861 

1,4782 

1,4748 

1,5685 

1,7541 

1,510 

1,54799 
»,54568 

1,54479 
1,6553 


1,5230 

1,5233 
1,5250 


,5566 
,5540 
,55" 


,5041 

,4974 

,4947 

,5071 
,5028 

,4995 
4969 
,4945 
,4941 
,5088 
,5036 
4978 

,4953 
,4942 

,4934 
i5o8o 

,5034 
,5003 

,4977 
,4953 
,4949 


1,4928 
1,4856 
1,4824 

1,5688 

',7677 

1,512 

1,55336 
1,55085 
1,54971 
1,6710 


1,5246 

»,5253 
1,5253 


1,53010 

1,52439 
1,52202 

1,52100 


670  18' 


670 
67  0 
67^ 
67« 
67  0 


73' 


19' 
12' 

T 

2f 


73* 

73! 
73* 
73* 
73* 

85  0 

86  • 


13' 
18' 

21' 

23' 

24' 

54' 
13' 


86»  22' 

85*  27' 
85»  31' 


44« 

28®  30' 
29*  19' 

30*  23,5' 
49*  37' 


1,53107 

1,53127 

1,52904 

1,52925 1 

1,52726  1,52744 

1,52486 

1,52501 

1,52283 

1,52296 

1,52200 

1,52212 

1,526 

1,529 

1,5264 

«,5295 

83  0  Dx 
83*  31' 


Martens 
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Breehungsexponenten  und  Aehsanwinkel  zwdaehsigw  Kristalle. 

Ul  Tab.  203,  Sl  666. 


FvYY 


Sabstamz 


«F 


T 
M 

M 

M 


Forts«  r="-^w 
IL  Natroafe'.dsrJt  XA.A:LäitO^ 

A>^  Zv-Biz^i  2   JL  Z^sazsca 
HiTrNK^ 


R^-n 


Cn.JCeSLO^-xH.a  ^I^c5« 


.X^CtV^    Fe.  SO,-  XlfejSOj. 


ri*.*rrwk  1.    ,   .    .  


Cfc$0\  — sHjCV  XnjrsnTiir  :c' 


^.  **nc 


\     V«%n*iut»  "t'    i^Hhir 


I       *Si1*-v*t    :    K»     >^* 


*        % 


v*>t»     V^\i»»iuM«»v    l^«**n\    4 


\' 


^\i    ^s''^*'«     V ••^•*^s»'»»»^ 


Hi>n«h^.V<   Hv    *  *^^      N'Vx 


1.5  75Ö 
i--^j6 


1-533« 

«-»35 

1.72^7 


i.^ 


■»•■•j 


43*J»' 

»3*  5^ 

7*64        aj«  36^ 


15SS5 

I.: 


u 
u 


7 . 


M435      I-5156 


«•5a33 


—  «-5#09         — 

—  1-55^5         — 


33*46' 


83*  19' 
82»  II' 


1-5^55 
1,5101 
1.5  5« 

i,5r»i2 
1,5-1 


1.5  ;e7 
1.5^56 

:,fi£? 


-  43»  5»" 


u 

F 

c 

B 
Xx 

o 

er 


i,5a:.r7 
1  5;r5'^ 
1  5rr>Ja 

:  .5 :  j^ 


:5-r»^ 


X      .X, 


1,52^26 
1,525$! 
1-522S7 

I.5S1S 

i.,5sSi 
1.5251 

,,oi^ji5    1,5224.1 
;  52.21      i.524t> 

,-  S:r 


1,^10D 

1^510 
1,52360 
•.53021 

:, 525^1 


\ 


•  0   '^•s* 

:ö:;)30 

.,^  *v*»r 

153>5C» 

-^  x> 

'öi\H 

.,<Vo 

i^öaS 

KNN*  '»- 

K>«»S 

Kn"*^^ 

1 5S01 

»0977 
1.5^3 
»'5997 
1,6117 

1,613 
IJ6007 

1-5^75 
^•54074 
»'53599 

«53355 
1,55048 
1,52814 

«-527*5 
1,5*^9 

i,5a«3 
«'5394 
«^5353 
«^53*4 

1-5*94 
1,5*68 

«»5*94« 
«,53«5 
«»5*9* 
1,5260 

1,5398* 
«-535*4 
«»53218 
1^52962 

Mi7«7 
1^52672 

«^53543 
«55*87 

1^5*984 

1,52632 

«.5*537 
i»5*4«5 

1,6331 
1,6311 
1,6294 


5o< 


56*  13' 

57*  ^ 
58«  & 

58«  8' 

57*  42' 
57*jy 

61  •  35' 


57  •  24»5' 


57*58' 30" 
58*5'   o^ 
57036^50^ 

57**6' 40^ 

55?  31' 
56*0,5' 
56«  2* 

55*  IT* 


87*  24»5' 

87*  r 

86*  05* 


«      »V      '»»V.t  \   ^       ,  is,»»»»?^  *   » 


«» 


)»^v*l 


•♦* »»' 


IS,  Michel  L^vy 
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Form 


Substauz 
Beobachter 


Lichtart 


nu 


nß 


ny 


^V 


M 

O 

O 
M 

M 
M 
O 

O 
M 

M 


M 

T 
O 


M 
M 


M 

O 

M 


M 


Harmotom  BaK2Al8Si5  0i4+5HaO,  Des  Qoizeaux  9 
L6vy  u.  Lacroix  i 

Harsti^t,  Ramsay  i 

Hemlmorphit,  s.  Kieselzinkerz. 

Herderit  CaP04BeF10H,  Comu  in  Des  Qoizeaux  5 

Berlrand  4  in  Des  Qoizeaux  15      

Tvon  Stoneham)  Penfield  4 

(von  Paris)  Penfield  4 

Hettlandit  CaAlaSieOie+ sHaO,  Uvy  u.  Ucroix  i. 
Hintzeit  o.  Heintzit,  Luedecke  2  (vergl.  Milch  ebenda) 
Hopeit  Zn8P908  +  4H8  0,  Des  Qoizeaux  13  ...   . 

Hnmit  MggSisOii,  Sjög^ren  2 

Hyalophan,  n.  Dufet  BaKaNa2Al2Si4  0ia,  Rinne  i  .   . 

Hydrarsillit,  Brögger  2 

Hydroearbostyril,  Bäckström  i 

Johnstrupity  Brögger  2  (vgl.  Mosandrit) 

Kaliam-Antimonyliartrat,  s.  Antimonyl-Kaliumtartrat. 
Kaliumbichromat  KaCraO^,  Dufet  6 

Kaliamchromat  KgCrO«, 

Topsoe  u.  Christiansen   . 
[siehe  auch  De  Senarmont] 
Mallard  i 

Kaliumferricyanid  (rotes  Blutlaugensalz)  K8Fe(CN)e, 
Des  Qoizeaux  5  2  F,  Schrauf  2  n 

KaliumfeiTOcyanid  (gelbes  Blutlaugensalz)  [Kohlrausch] 
K4Fe(CN)6+3HaO,  Dufet  11 

Kaliumhypophosphat,  Dufet  7 

KaHaPaOe+2HaO 

K2H2paOe  +  3HaO 

Kalium-Kobaltselenat  Ka  Se  O4  •  Co  Se  O4  +  6  Hg  O, 

Topsoe  u.  Christiansen 


Kaliura-Kobaltsolfat  K2SO4  •  Co  SO4 + 6  H2O,  Tutton  2 
[s.  a.  Murmann  u.  Rotter,  de  Senarmont] 


Ehlers 


1 


rot 


Na 


Na 
Na 
Na 
Na 

Na 

Na 

Na 
rot 

Na 

Tl 

Na 
Li 

Na 

Tl 

Na 

Na 


Na 
U 

F 
D 
C 

rot 

D 
B 

Na 

Na 
Na 

F 
D 
C 

Hy 

F 

Tl 

Na 

C 

U 

E 

D 

C 

Li 

B 


1.503 
1,6782 


1,592 

1,498 
1,354 


1,5347 

1,48206 

1,47917 


1,7202 


1,6873 
1,5660 
1,5591 


M893 
1,4768 

1,5135 


1,4904 
1,4861 
1,4830 

1,4807 

1,4784 
1,4780 

1,4832 

1,4797 
1,4774 
1,4770 
1,4766 


1,516 
1,506 


,609 
,612 
,612 
,632 

,499 


,471 
,469 

,643? 

,5416 
,5392 
,5388 

,5347 

,70947 
,546 


,7380 
,72095 

,7703 
,7254 
,7131 
,722 

,5689 
,5615 

,5772 

,5314 
,4843 

,5270 

,5195 
,5162 

,4961 

,4919 
,4889 

,4865 
,4842 

,4838 

,4897 
,4858 
,4829 
,4823 

,4817 


1,508 
1,6831 


1,621 


1,505 


1,82575 
1,81020 


1,8197 


1,7305 

1,5831 
1,5759 


1,5363 
1,4870 

1,5358 

1,5105 

1,5059 
1,5028 

1,5004 
1,4977 
M973 

1,5037 
1,4999 

1,4968 

1,4962 

1,4956 


Martens 


67  0 
68  <>  2' 

0—60® 

540  44' 
54^  39' 

67«  54' 
78»  42' 

79*^  3' 
79O  21' 


ca.  60O 
69*  54' 

51*  53' 
52®  24,5' 

510  40' 


78»  10' 

36«  12' 
61«  48' 

63«  52' 


68  0  48' 
68«  44' 
680  41' 
68«  39' 
680  38' 


G56 
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Form 


S  u  b  s  t  a  n 
Beobachter 


Lichtart 


na 


nß 


ny 


2V 


M 


M 


O 
M 


M 


M 


M 


O 


M 

O 


Kalium-Knfiferselenat  Kg  Se  O«  •  Cu  Se  O4  +  6  H,  O, 
Topsoe  u.  Christiansen 


Kalimn-Kupffersulfat  K2S04*CuS04+6  HA  Tutton  2 


[s.  a.  Murmann  u.  Rotter] 

Kalinm-Uthininf errocyanid  K,  U.  Fe  (CN)e  +  3  Hg  O, 
Dufet  6  (Wyrouboff) 

Kalium-Lithinmtartrat  Li  K  (C«  H4  O«)  +  H,  O, 

Wyrouboff  7 

Kalinm-Magnesiumselenat  Kg  Se  O4  •  Mg  Se04 + 6  Hg  O, 
Topsoe  u.  Christiansen 

Kalium-Magncsittmsalfat  Kg  SO4  •  Mg  SO4  +  6  Hg  O, 
Topsoe  u.  Christiansen 

Tutton  2 

[s.  a.  Murmann  u.  Rotter.] 

Kalium-Natriumtartrat  (Seignettesalz) 

KNaC4H40«+4HaO,  Müttrich  25» 

Lavenir  2  20  ® 

Kaliam-Nickelselcnat  Kg  Se  O4 .  Ni  Se  O4  +  6  Hg  O, 
Topsoe  u.  Christiansen 


Kalinm-Nickelsalfat  K3SO4  •  NiS04+  6HgO,   Tutton 
[s.  a.  Murmann  u.  Rotter  u.  De  S^narmontJ 

Kaliamnitrat  KNOg,  Kalisalpeter,  Schrauf  i  .  .  .  . 

F.  Kohlrausch 

Kalium-Osmiocyaiild  K4  0s(CN)6  +  3HgO,  Dufet  n. 

Kalittm-Platodibromnitrlt  Kg  Bro  Pt  (NOg),  +  Hg  O, 
Dufet  8 

Kalittm-Rathenocyanid  K4Ru(CNX,+ 3HgO,  Dufet  n 
Kaliamselenat  Kg  Se  O4,  Topsoe  u.  Christiansen .   .   . 


Tutton  3 


{ 


1 


{ 


I 


F 
D 
C 

Hy 

F 
Tl 
Na 
C 

u 

Tl 

Na 
U 

rot 

F 
D 
C 

F 
D 
C 

H/ 

F 

Tl 
D 
C 
Li 

gelb 
rot 

Na 

D 
C 

Hy 

F 

Tl 

D 

C 

Li 

E 
D 
B 
Na 

Na 

Na 

Na 

F 

D 

C 

Hy 

F 

Tl 

D 

C 

U 


1,5096 


1,4944 

i»4«93 
1,4861 

1,4836 

1,4811 

1,4807 


1,5883 


1,4950 

1,4649 
1,4602 
1,4582 

1,4699 
1,4658 

1,4631 
1,4607 

1,4585 
1,4581 

1,49x3 
1,4898 
1,49002 


1,5199 

1,4933 
1,4889 
1,4860 

M836 

1,4813 
1,4809 

1,3365 
1,3346 
1,3328 
»,3327 


1,626 


1,5417 
1,5353 
1,5323 
1,5478 
1,5421  ' 

1,5383  I 

1,5352  I 

1,5325  I 
1,5320 


,5320 

,5235 
,5203 

,4975 
,4922 

,4889 

,4864 

,4838 

,4834 

,6066 
,6007 

,5947 
,5226 

,5039 
,4970 
,4942 

,4682 

,4633 
,4610 

,4720 
,4678 
,4652 
,4629 

,4607 
,4603 

,4931 
,4917 
,49196 

,5315 
,5248 

,5207 

,5015 
y4972 

,4941 
,4916 

,4893 
,4889 

,5124 
,5056 

,4988 
,5031? 

,6071 

,6684 
,5837 

,5475 
,5402 

,5373 

,5517 
,5460 

,5421 
,5390 
,5362 

,5357 


1,5385 

1,5134 
1,5081 

1,5047 
1,5020 

1,4994 
1,4990 

1,6316 


1,5120 

1,4827 
1,4768 

1,4743 

1,4853 
1,4810 

1,4778 
14755 
1,4731 
1,4727 

1,4966 
1,4950 
1,49541 

1,5339 

i,5»53 
1,5109 
1,5077 
1,5051 
1,5026 
1,5022 

1,5135 
1,5064 
1,4994 
1,5046 


1,757 


1,5523 
1,5450 
1,5422 

1,5576 
1,5518 
1,5478 
1,5446 
1,5418 

1,5413 


88«  12' 


47^*  33' 
47*0^ 
46®  32' 
46«  6F 

46«  I' 

65*  22' 

65*  56,5' 
66*  31' 

750  58^ 


40®  22' 


48«  I' 


47*  40^ 

47^48' 

47*  54' 

47*  59' 
48«  & 

71 0  26* 
73*  42' 


72»  56' 


75*9^ 

75*  13' 

75*  «ö' 

75*  19' 
75«  21' 


47*0' 

7a*  21' 
54*  o' 

76»  40^ 


76*  57' 
76*  53' 

76«  s<y 

76*  47' 
76«  46^ 


J 
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Form 


Substanz 
Beobachter 


Lichtart 


na 


nß 


ny 


2V 


O 


M 


M 


M 


M 
M 

M 


M 


O 


Kaliumsulfat  K9SO4  (s.  a.  Des  Ooizeaux  2) 
Topsoe  u.  Christiansen 

Tutton  I 

Kalium-Zinkselenat  K2  Se  O4  •  Zn  Se  O4  +  6  Hg  O, 
Topsoe  u.  Christiansen 

[s.  a.  Wyrouboff.] 


1 


Kalium-Zinksulfat  K9S04ZnS04  + 6H8  0  Perrot  2 

[s.  Murmann  u.  Rotter. J 


Tutton  2 

Kieselzinkerz  Zn  O  •  Zn  Hg  Si  O4  (Hemimorphit  od.  Cala- 
min),  von  Lang:    > 

Des  Ooizeaux  9 

Klinochlor  (Mg  fek  (AI  Fe  Cr)^  Hg  Si«  O«, 

L6yy  u.  Lacroix  i 

Tschermak  3 

ZymÄnyi  2 

Kobaltacetat  Co(C8H809)2+4HaO,  Murmann  u.  Rotter 
Kobalt-Kupfersulfat,  s.  Ehlers. 

Kobalt-Rubidiumsulfat  C0SO4  •  Rb2S04  +  6  H^O, 
Perrot  3 


Tutton  2 


Kobaltselenat  CoSe04+6  HgO,  Topsoe  u.  Christiansen 

Komerupin  MgAlgSiOo,  Ussing 

Krokols,  PbCr04  Des  Ooizeaux  14 

Baerwald  2 


I 


( 


F 
D 
C 

Hy 

F 
Tl 

Na 
C 

u 

Hy 

F 
D 
C 

O 
F 
D 
C 
B 
a 

Hy 

F 

Tl 
Na 
C 
Li 

grfin 
gelb 
rot 
gelb 

Na 
gelb 

Na 

gelb 

G 

F 

D 

C 

B 

a 

Hy 

Hß 

Tl 

Na 

H 

Li 

D 
C 

Na 

Na 
grün 
rot 


14976 
1,4911 

1,4982 

i»49S5 

ii4935 
1,4916 

1,4912 


i»5"5 

1,48^8 
1,4826 

»»4775 

M749 

1,4744 

1,4735 
1,4866 

1,4826 

1,4797 
»,4775 
i»4752 
1,4748 

1,6171 
1,6136 
1,6107 
1,615 

1,585 
1,5854 


M95I 
1,4912 

1,4860 

M834 
M827 

1,4821 

M954 
1,4910 

1,4882 
1,4859 
1,4837 
1,4833 


1,6691 


,4992 
,4946 
,4928 

,5024 
,4995 
,4967 
,4947 
,4928 

,4924 

,5308 

•5252 

,5177 
,5148 

i4937 
,4888 

,4836 
,4811 
4803 
,4794 
,4929 
,4889 
,4857 

14833 
,4809 

,4805 

,6202 
,6170 
,6142 
,618 


,SS8 

,583 
,5863 

,542 


,5015 
»4971 
,49 '7 
,4890 

,4883 

,4873 
,5011 

,4968 

,4940 

,4916 

,4893 
,4889 

.5225 
,5183 

6805 
421 


,5029 
14980 

,4959 
,5052 
»5023 

,4994 
^973 
»4954 
,4950 


«,5327 


»5073 
,5024 

,4967 
,4940 

,4932 
,4920 

,5067 
,5027 
,4994 
,4969 
,4942 
,4938 

,6392 
,6360 

,6324 
,635 


,596 
,5955 


,5"7 
»5070 
,5<"2 

,4985 
,4978 

,4969 
,5114 
,5068 

,5038 
,5014 
,4989 
,4985 

,5227 
,6818 


2,933 
2,667 


67O4/ 


67  0 
67® 


r 
15' 


67  0  20^ 
67 0  24' 

67«  25' 


660  g/ 


690 

3' 

68«  20' 

68« 

37' 

68« 

9' 

680 

12' 

680 

14' 

680 

16' 

680 

17' 

440  40' 


46- 

47 


10' 
36' 


0-55  *> 


30O  43' 


75'  5' 


75' 
75' 
75' 
75' 
75' 


3' 

8' 

II' 

14' 
15' 


7'  13' 

37'  34' 
54'  3' 
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Form 


Substanz 
Beobachter 


Lichtart 


na 


nß 


ny 


2  V 


M 


M 


M 


M 
M 

O 
i     M 
M 

O 

O 
M 
M 

O 

M 

O 

M 
M 

O 


Kupf erformiai  Cu  (H  OO^^  -f  4  H,  O, 


Dufet  4 


Kapfer-Strontiumfoniiiat 
Cu(H  COg). .  2  ISr(H  CO«)  ]  +  8  HgO,  Brie 


Kupfer-Rubidittinsalfat,  Perrot  3  .   .   . 
RboS04  •  CUSO4  +  6  HgO 


Tutton  2 


Knpfersulf at  Cu  SO  +  5  H2  O,  Pape  (umgerechnet  v.  Less) 

F.  Kohlrausch 

Lavenir  i 

Laumonit,  L6vy  u.  Lacroix  i 

Lavenit,  Brögger  2 

Lawsonit  Ca  AI^  H4  Sij  Oio«  Ransome  u.  Palache    .    .    . 

Lazulith  (MgFeCa)Al2H2P2  0io,  Levy  u.  Lacroix  i    . 

Lepidolith  (LiKAl)8HgSii2  048,  Scharizer 

Leucit  oder  Amphigen  s.  Tab.  200. 

Leukophan  Na^  (Be  Ca)5  Sig  O15  f^ 

L6vy  u.  Lacroix  i 

Brögger  2 

Libetenii,  Des  Cloizeaux  8 

Linarit  |(PbCu)S04.(PbCu)(OH)2  Dufet],  Brugnatelli  2 

Lithiumcarbonat  LigCOg,  Mallard 

Lithiumhyposttlf at  Li«  S2  O«  +  2  Hg  O, 
Topsoe  u.  Christiansen 

Lithium-Natriuinraceinat  Li  Na(C4  H4  O^  +  H2  O, 
Wyrouboff  7 

Uthium-Rabidiumtartrat  Li  Rb  (C4  H«  Oe)  +  Hg  O, 
VC'yrouboff  2 

Uthiumsulfat  Li2S04,  Wyrouboff  5 

Mai^esittmacetat  Mg  (Cg  H3  O^^  +  4  H2  O, 

Murmann  u.  Rotter 

Ma^fnesiumborat  MgaBsO^,  Mallard  6 


I 


F 

Tl 

D 

grün 
D 
rot 

G 

F 
D 
C 
B 

a 

Hy 

F 

Tl 

D 

C 

Li 

G 
F 

E 
D 
Na 
Na 

Na 


Na 
Na 
Na 


rot 

rot 

Na 

gelb 

Na 


»4133 

tSO" 
t499S 
,4985 

^989 
,4944 
,4885 

,4859 
,4850 
,4844 
,4991 
i4943 
i49i2 
^886 
,4862 
,4858 

,5287 

,5231 
,5198 
,5161 

,5140 
,51408 

.513 


Na     — 


1,665 
1,603 


1,570 
1,5709 

1,8090 
1^428 

1,5548 

1,5487 
1,5462 


,5558 
,5483 
,5423 


,5199 
,5184 

,5013 
,4968 

,4907 
,4880 

,4871 

,4859  ? 

,5013 
,4966 

,4933 
,4906 

,4882 

,4878 


1,5394 
»,5368 
1,53684 

1,524 

«,750 

1,669 

1,632 

1,5975 


1,557' 

1,5849 
1,5801 

1,5777 

i,5»39 
1,5095 
1,5032 
1,5008 

',499s 

',4989 
1,5148 

1,5098 
1,5064 

1,5036 
1,5011 
1,5007 

1,5598 

1,5535 
1,5500 

1,5460 

',5433 
',54345 

',525 


1,684 

',639 
1,6047 


1,591 
1,5948 

1,743 
1,8380 

1,567 

1,5680 
1,5602 

1,5565 


1,594 
1,5979 


1,8593 

1,572 

1,5887 
1,5788 

',5763 


—    1,4904    — 


—  ',552 

—  1,465 

—  ',491 


72«  4' 
71«  46' 


44*  30'  • 


45*  '5' 

44*  57' 
440  42' 

44O  29' 

440  26' 


55 '^  45' 


79O46 
84*  6' 
69  <> 


Si^S' 
79*^  59' 


78«  16' 
68»  57' 


-   I  57**  'o' 

—    !  72»  5^' 
56°  34' 


1,6527    1,6537  1 1,6748      — 
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Form 


S  u  b  s  t  a  n 
Beobachter 


Lichtart 


11  it 


nß 


ny 


2  V 


O 


O 


M 


M 


O 


M 

T 

M 


Ma^esiomcarbonat  MgCOg  +  sHsO, 
Qenth  u.  Penfield 


Masfnesiumchromat  MgCrO^  +  7  HgO, 

Topsoe  u.  Christiansen 


Magnesittm-Rubidiumsulfat  MgS04Rb8S04+  6H2O, 
Perrot  2 


Tutton  2 


Magnesiumselenat  MgSeO^  +  6  HgO, 

Topsoe  u.  Qiristiansen 


Mfl^esittrasulfat,  Bittersalz,  MgS04+7HaO, 
Topsoe  u.  Christiansen 

Kohlrausch 

Dufet  I 

Fock 


Borel  20** 


Die  Werte  für  Na  und  Cd  sind  nach  der  Prismen- 
methode,  die  übrigen  Exponenten  mit  dem  Soretschen 
Refraktometer  bestimmt. 

Malachit  (CuOH)2C08,  Des  Cloizeaux  8 

Manganborat  MnBoOr,,  Mallard  6 

Mangan-Rubidiumsulfat  MnS04  •  Rb2S04  +  6  H2O, 
Perrot  3 

Tutton  2 


Na       M9S        1.501 


Mesotyp,  s.  Natrolith. 


{ 

I 
1 

I 
1 


I 


D 
C 

G 

F 
D 
C 
B 

a 

Uy 

Tl 

Na 

Ha 

Li 

F 
D 
C 

F 

D 

C 

D 

D 

D 
Cd  226 
Cd  231 
Cd  257 

Cd  274 
Cd  340 
Cd  346 
Cd  361 
H  486 
Na  589 
H  656 
B  686 
718 


a 


I 
1 


gelb 

Na 


G 

F 

D 

C 

B 

a 

H 

F 

Tl 

D 

C 

Li 


>' 


1,5211 

i,47S9 
1,4721 

1,4670 

1,4648 

1,4642 

M633 
1,4762 

1 147*4 

',4695 
1,4672 

1,4650 

1,4646 


1,4856 


i4374 
.4325 
»4305 
,4324 
,43207 

,4319 
,49904 

,49501 
,47863 

,47046 

,45275 
,45158 
,44916 

,43776 
,43226 

,43067 
,42991 

,42947 


1,617 

i,4S6i 
1,4818 
1,4764 
1,4741 
1,4733 
1,4725 
1,4864 

1,4821 

1,4791 
M767 
1,4745 
1,4741 


,5500 
,5415 

,4777 

,4739 
,4690 

,4667 

,4653 

,4653 
,4782 

,4743 

y47i3 
4689 

,4668 
,4664 

,4965 
,4892 

,4864 

,4607 

,4554 

,4530 

,4553 

,45529 

,4549 
,52656 

,52229 

,50489 

,49631 

,47739 
,47618 

,47356 
,46111 

,45525 
,45321 
,45226 
,45182 


1,526 

1,5680 
1,5633 

1,4872 

1,4833 
1,4782 

1,4756 

1,4752 

1,4745 
1,4876 

»,4835 
1,4805 

1,4779 
1,4759 
1,4755 


1,4911 


1 14657 
1,4608 

1.4583 
1,4612 

1,46083 

1,4602 

1,53262 

1,52838 

1,51091 

1,50226 

1,48321 

1,48195 

1,47937 
1,46663 

146072 

1,45844 

1,45725 
1,45676 


,88      — 
,738   1,776 


,4903 
,4864 

,4809 
,4785 
,4777 
,4769 
,4907 
,4860 

,4831 
,4807 

,4785 
,4781 


,5015 
,4970 
,4910 
,4886 

,4877 
,4870 

,5015 
,4965 
,4933 
,4907 
,4884 
,4880 


53^  5' 
75»  28' 


49®  20^ 


48«  10' 

48«  29' 

A»^  46' 
490  2' 

49O6' 


280  12' 


51 0  25' 


51  ö  28' 


43^  54' 
55*  47' 


67  0  38' 


660  35/ 
670  I' 
67  0  5' 
67«  8' 
670  i& 
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Form 


Substanz 
Beobachter 


Lichtart 


na 


nß 


ny 


2V 


M 
M 
M 

M 

O 
O 

H 
M 

M 

M 
M 


O 
M 

M 


M 


M 


O 


O 


Monazit  (CeLaDi)P04,  (v.  Arendal)  Rosenbusch .    .    .   . 

Wülfing  in  Rosenbusch 

Mosandrit,  Wülfing  in  Rosenbusch 

Natrittmarsenat  NasHA8  04+  12H2O)  Dufet  3  .  .   . 

Natrittinarsenat  NasHAs04+  7  HgO,  Dufet  3  .  .  . 

Natiinmanenat  NaH2As04  +  2H8  0,  Dufet  3   .   .  . 
Natriumarsenat  NaH9As04  +  H^O,  Dufet  3  .  .  .  . 


Natrittmarsenat  Na8As04+  i2HaO,  s.  Tab.  201c. 

Natriumborat  (Borax),  Na«B4  07+  loHgO,  s.  Borax 
[über  ^geschmolzenen  Borax  s.  Tab.  200  a.] 

Natriumcari^onat  (Trona)  Na«  €4011  +  5  HgO, 

Des  Cloizeaux  8 
Von  Zepharovich 

Natrittfflbichromat  Na^Or^O^  +  2  HsO, 

Dufet  in  Wyrouboff  6 

Natrium-Eisencyanid  (Na  CN)4  *  Fe  (CN),  +  1 2  Hg  O, 

Murmann  u.  Rotter 

Des  Qoizeaux  5 

Lavenir  i 

Natrianih}[po6nlfat  NaaSsOe+ 2H2O,  von  Lang:  i  • 
Des  Qoizeaux  8 

Natrinmhyposulfit  Naj2Sa08+ 5  H^O,  Dufet  4  .   .   . 

2  V  nach  Duifets  Tab. 

Natriummolybdat  NaeMo7  024  +  22  HgO, 
Des  Qoizeaux  8 


Natriumphosphate  (vergl.  Arsenate). 
Natriumphosphat  Na2HP04  +  12  H2O,  Dufet  3 
Natriumphosphat  NasHPO«^-  yHgO,  Dufet  3 


Natriumphosphat  NaH2P04+ 2H2O,  Dufet  3  .   . 


Natriumphosphat  NaH8P04  +  H2  0,  Dufet  3  .    .   . 


weiß 
weiß 

Na 

Tl 

Na 

U 

Tl 

Na 

Li 

Na 

Tl 

Na 

Li 


( 


blau 
rot 

Na 


Na 

gelb 
gelb 

Na 

gelb 
gelb 

Tl 

Na 

Li 

gelb 


I 


Tl 

Na 
U 

Tl 

Na 

Li 

Tl 

Na 
Li 

Tl 

Na 

Li 


1,796 
1,645 

1,4482 

Ii4453 
1,4420 

1 14654 
1,4622 

M587 

1,4794 
1,5418 

1.5382 
1,5341 


1,6610 


1,51932 

1,4820 
1,484 

1,4919 
1,4886 

1,4849 


,800 

,797 
,649 

.4527 

i44955 
4462 

,4689 
,4658 
,4623 

,5021 


5573 
5535 
5494 


»,514 
1,500 

1,5073 

1,6994 

ii532 
i>529 
1,52954 

1,4953 
1,490 

i,5"7 
1,5079 
1,5038 


,845 
,841 
,658 

,4545 

,45>3 
,4480 

,4814 
.4782 
,4746 

,5265 

,5647 
,5607 

,5563 


74®  14' 
65«j3' 

56^3' 
57®  7^ 
57®  32' 

88»  57' 

68®  33' 

67®  57' 
67»  I«;' 


1,7510 


1,54364 
1,5185 

1,5405 
1,5360 

1,53" 


1,627     — 


76®  47' 
76»  32' 

76<>  i& 

8i®  42' 

80«  5^ 
81 0  25' 

75®  14' 
74®  46' 

80«  3y 

80*40' 
80«  48' 

840  6' 


1,4348 

1,4389 

1,4402 

1,4321 

1,4361 

1,4373 

1,4290 

1,4330 

1,4341 

1,4437 

1,4449 

M552 

1,44115 

1,4424 

1,4526 

1,4382 

1,4395 

1,4497 

1,4423 

1,4655 

1,4843 

1,44005 

1,4629 

1,48145 

1,4376 

1,4600 

1,4782 

1,4583 

1,4881 

1,4902 

1,4557 

1,4852 

1,4873 

M527 

1,4821 

1,4841 

58®  9* 
56®  43' 
54®  3^' 

37®  59'  i 
38®  50^ 
39®  33' 

82«  35' 


29  •  48' 
29  0  22' 
290  o' 
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Form 

Substanz 
Beobachter 

Lichtart 

n« 

n/? 

ny 

2F 

H 

Natriumphosphat  Na,P04  +  12  H9O,  s.  Tab.  201  c 

M 

Natriumpyrophosphat  Na4Pa07-f-  loHgO,  Dufet3  . 

Tl 

1,4526 

'»4551 

1,4629 

i-«^ 

Na 

1,4499 

1,4525 

1,4604 

6o<>  29' 

Li 

1,4470 

1,4496 

1,4575 

— 

M 

Natriumpyrophosphat  NaeHaP2  07  + 6HsO,  Dufet  3 

Tl 

1,4623 

1,4672 

1,4677 

36O  10' 

Na 

1,4599 

1,4645 

1,4649 

310  56' 

Li 

1,4573 

1,4616 

1,4617 

150  13' 

O 

Natriumhypophosphit  Na4H9P2  0e  +  10  HgO,  Dufet  6 

Na 

1,4434 

44^7' 

M 

Natriumhypophosphit  NasH4P20e+  loHgO,  Dufet  5 

Tl 

~"^ 

1,4334 

77^  40^ 

Na 

1,4193 

1,4309 

1,4493 

77*  38' 

Li 

1,4281 

— 

77®  37' 

M 

Natriumhypophosphat  Na4P2  0e+  10H2O,  Dufet  3  . 

Tl 

1,4852 

48*»  43' 

Na 

1,4777 

14822 

1,5036 

480  56' 

i 

Li 

1,4789 

— 

480  58' 

M 

Natriumhypophosphat  NasHPsOe  +  9  H2O,  Dufet  3  . 

Tl 

1,4682 

',4769 

1,4836 

81  •  56' 

Na 

«,4653 

1,4738 

1,4804 

82«  o* 

U 

14622 

1,4705 

1,4769 

82  0  2' 

M 

Natriumhypophosphat  Na2H2P2  0e  +  6H2  0,  Dufet  3 

Tl 

1,4883 

1,4927 

1,5074 

58«  10' 

Na 

1,4855 

1,4897 

1,5041 

57®  20' 

Li 

1,4822 

1,4861 

1,5006 

55®  37' 

O 

Natrinmtartrat,  saures  NaH(C4H4  0e)+  H2O,  Brio  . 

blau 

',5374 

- 

52«  18' 

rot 

«,5332 

— 

51®  31' 

M 

Natrium-Rutheniumnitrat 

Tl 

1,6041 

^^ 

25®  37' 

(RuNOi08(NaOj2-4NaN02  +  4HaO,   Dufet  8 

Na 

1,5888 

1,5943 

1,7162 

25®   14' 

Li 

1.5847 

24®    50' 

O 

Natrolith  (Mesotype)  Nag  O  •  AI2  Oj  •  2  Hg  O  •  3  Si  Og, 

Des  Cloizeaux  o 

rot 

1,4768 
1,4777 

1,4797 
1,4808 

1,4887 
1,4901 

Zymänyi  2 , 

Na 

r  Tl 

1,47801 

148172 

1,49181 

62O  34' 

BröfiTcrer  2 

l    Na 

1,47543 
M7287 

1,47897 
1,47631 

1,48866 
(1,48534) 

62O    15' 
61«  56' 

*^*^'^^*»*      *•        •••••••••••••••••• 

U 

Tl 

1,48030 

— 

1,49296 

62  0  39,5' 

Lorenzen  i.  Brösrcrer  2 

Na 

1,47783 
1,47577 

M9047 
1,48807 

62®  29,5' 
62«  16,5' 

- 

Vl^v  ^^    ■       ^^  ^^  ^BV    ^^  ■  ^               ^  ■                ^m^W  ^      ^^  H^^    H^^    ^iV  B             ^^F                   ■«                                                                           VVVVV9VVV 

Li 

— 

M 

Nickel-Rubidiumsulfat  Ni  SO4  •  Rbg  SO4  +  6  Hg  O, 

i    0 

1,4996 

1,5066 

1,5165 

— 

F 

1,4951 

1,5022 

1,5118 

— 

Perrot  ;   

D 

1,4896 
1,4874 

1,4967 
1,4943 

1,5058 
1,5033 

81®  47' 

—        "— ■-    w-*-'*^««v>«**                 ■••••••••••• 

B 

1,4865 

1,4934 

1,5025 

— 

l   a 

1,4861 

1,4927 

1,5017 

f    Hy 

1,4996 

1,5062 

1,5156 

• 

F 

1,4949 

1,5017 

1,5110 

81 0  48' 

Tutton  2 

1    Tl 

\    Na 

1,4920 
1,4895 

1,4987 
1,4961 

1,5078 
",5052 

81  •  56' 
82«  o' 

C 

1,4872 

1,4937 

1,5027 

82«  4' 

l    Li 

1,4868 

1,4933 

1,5023 

82  0  5' 

O 

Nickelsulfat  (v.  Lang)  NiS04+  7  HgO, 

\i 

1,4729 

1,4949 

1,4981 

— .. 

Topsoe  und  Christiansen 

1,4669 

1,4888 

1,4921 

41®  56' 

Dufet  9  a 

Na 

1,4693 

1,4893 

1,4923 

41®  54' 

1 

NiS04  +  6H2  0,  s.  Tab.  201c. 

A  ^  %A 
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Form 


Substanz 
Beobachter 


Lichtart 


na 


nß 


ny 


2V 


Des  Qoizeaux  9 

P«nni..  Mg.  Ai-snik.t  j  ^^'^  {^^  •.:;::: 

Zyminyi  2 

Peridote  (vg:l.  auch  Des  Qoizeaux  8  u.  9). 

I.  Olivin  (MgFe)gSi04,  Zyminyi  2 

Penfield  u.  Forbes  .   .    . 

II.  Fayalit  FeaSi04,  Penfield  u.  Forbes    .    .    .    . 

O  III.  Monticellit  CaMgSiO«, 

Penfield  und  Forbes 

IV.  Titanolivin  (MgFe)8(SiTi)04,  Ucroix  2  .    . 

V.  Forsterit  MgsSi04,  Des  Qoizeaux  8     .   .    . 

?        Perowskit  OiTiOg,  Des  Qoizeaux  2  u.  16 

M       Petalit,  Des  Qoizeaux  17 

L6vy  u.  Lacroix  i 

M       Pharmokolit  (künstlicher)  CaHAs04+2HsO,  Dufet  4 

O      Phosphosiderit  4  [^ePO«]  +  7  HflO,  Rruhns  u.  Buss  . 
O      Pirssonit  Qi CO3 •  NasCOg  +  2  HaO 

Pratt2 

Prehnit  CasAl^HsSisO^g,  Des  Qoizeaux  14 

Prismatin  MgeAlioSie038,  Ussing 

Pyrophyllit  AlsH2Si40i2,  L6vy  u.  Lacroix  i    .   .   .   . 

Pyroxene: 

I.  Enstatit  MgSiOg  mit  Spur  Fe,  Mallard  2    . 

Offret  i.  L6vy  u.  Lacroix     i 

Johannsen 

II.  Bronzit  do.,  Des  Qoizeaux  8 

III.  Hypersthen  (Mg,Fe)SiOj  Sänger  i.  Rosenb. 

Des  Qoizeaux  8  u.  10 

L^vy  u.  Lacroix  i 

Wolff  i.  Rosenbusch 

M  IV.  Diopsid  CaSiOs-MgSiOg, 

WQlßng  I  (extrapoliert  für  reinen  KristalIX(vrgl. 
auch  Heußer,  Tschemiak  i,  Flink,  Graber,  Rieß). 

Dufet  4 

A.  Schmidt  (von  Ala) 

Nordenskjöld  i 

Zymänyi  2  (New-York) 

M  V.  Diallag  (C:aMgFe)SiOg,  L6vy  u.  Lacroix.    . 

M  VL  Hedenbergit  QiSi08(MgFe)SiOs, 

Wülfing  (v.  Nordmarken) 

M  VU.  Augit  (CaSi08-(MgFe)Si08  +  (Al,Fe)208 

(s.  a.  Rieß,  L6vy  u.  Lacroix  i),  Zymänyi    . 

Wülfing  2 


O 

O 
O 

O 


O 
O 


{ 


{ 
{ 


I 


rot 

Na 
Na 
Na 


Na 
Na 

Na 

Tl 

Na 

Na 
gelb 

Na 

Na 
Na 

Tl 

Na 

Na 

Na 
Tl 
Na 
Li 

Na 
Na 


{ 


Na  I 
Na  i 
Na     I 

rot     ' 

weiß  I 
rot 

Na  I 

Na  I 

Tl     i 

Na 

U 

Na 

Na 

Na 

Na 

Na 

Tl 

Na 

Na 
h   410 
D  589 
B  686 


1,576 

»,5854 

1,576 

1,5821 


1,6535 

1,6703 

1,7684 

1,7915 

1,8236 

1,8642 

— 

1,6653 

1,6505 

1,6616 

1,669 

1,678 

1,659 

2,38 

1,5096 

1,504 

1,510 

1,5825 

1,5043 
1,5043 

1,616 
1,6691 


1,656 
1,665 

1,6607 


1,692 

1,7158 

1,6722 
1,6685 
1,6649 

1,6707 

1,6765 
1,6674 

1,679 

1,7030 
1,6986 

1,688 
1,7218 
1,6975 
1,6928 


1.577 

«,5956 

»,579 

1,5832 


1,6894 
1,8031 

1,8736 

1,6679 
1,702 


1,5891 

1,7315 

«,5095 
»,5115 
i,5oJJ4 
1,5056 

1,626 

1,6805 
1,58 

1,659 
1,669 
1,6658 

1,668 

1,7125 

1,69 

1,702 

1,6791 

",6755 
1,6719 

1,6776 

1,67506 

1,6835 
1,6745 
1,681 

1,7103 
1,7057 

1,701 

1,7278 

1,7039 
1,6990 


1,516 


1,5937 


1,665 
1,674 
1,6715 


1,705 
1,7270 

1,7015 
1,6980 

1,6941 
1,6996 

1,7052 
1,6961 

1,703 

1,7326 
1,7271 

1,713 

1,7467 
1,7227 

1,7169 


1,5751 
1,5789 
1,5747 
1,5710 

1,649 

I 

1,6818  < 


690  24'  I 
490  50'  ' 

72»  56^ 
75*2' 

62«  18' 

86»  i& 

ca.  90® 
83  •  34' 

8o»  18' 
79«  24' 


—   '  62<>  4' 


58»  2(/ 

58«  40' 

58^  53' 
59M' 
590  ,8' 
59  0  22' 

6o«3' 

54^ 

60O  19' 
6o«  28' 


61»  12' 
61«  34' 


_   I 


ca.  67* 
37^  34' 


69« 

42' 

70« 

76« 

54' 

790 

40^ 
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Form 


u  b  s  t  a  n  z 
Beobachter 


Lichtart 


na 


nß 


ny 


2V 


O 
M 


M 


M 


M 
M 

O 


O 
O 


Resorcin  CöHcOg,  Oroth  3  .   .   .   . 
Rinkit,  Osann  i.  Rosenbusch    .    .    . 

Rohrzucker  Qa  Hj«  Oi„  Becke  1 .    . 

Calderon  (s.  a.  Dufet  4)    .   .    .   . 
Kohlrausch 

Rubidiumselenat  Rb2Se04,  Tutton  3 


Rubidtumsulfat  Rb2S04.  Tutton  2 


Rttbidium-Zinksnlfat  RbaSO^ZnSO^  !  6 HjO,  Perrot  2 


Tutton  2 

Ruthenammonium-Chlorhydrat  RuNsHieOaClsi  Dufet  7 
Sapphirin  Mg^AljaSigOg,,  Ussing 

Schwefel,  S.  Schrauf  1 

Comu  I 

Des  Qoizeaux  8 

Schrauf  3  t   -  20<* 

Schwerspat,  s.  Baryt. 
Serpentin,  s.  Antigorit. 
Seybertit,  s.  Qintonit. 

Sfiberhyposulfat  AgsSsO«  +  2  HgO, 

Topsoe  und  Christiansen 

Sillimanit  AlnSisOto 

(von  Saybrook)  Des  Qoizeaux  8 

„  Wülfing  i.  Rosenbusch 

„  Zyminyi  2 

(von   Morlaix)    L6vy  u.  Lacroix  i 

(von  Salem)      Lacroix  i 


Na      I      — 


Tl 

Na 
Li 

/  grün 

Na 

Tl 

Na 

Li 

Na 

Hy 

F 

Tl 

Na 

C 

Li 


I 


1 


Hy 

F 
Tl 
Na 
C 

u 
o 

F 
D 
C 
B 

a 

Hy 

F 

Tl 

Na 

C 

Li 


{ 


Na 
rot 

Na 

Na 

Na 

Tl 

Na 

Li 


F 
C 


Na 
Na 
Na 
Na 


»6693 
,6654 
,6595 

,5404 

»5371 
,5422 

»5397 

,5379 
,5362 

,5646 
,5586 
,5547 
,5515 
,54^7 
,5482 

,5222 
,5181 

,5153 

,5»3i 
,5112 

,5108 

,4919 
,4883 

,4833 
,4806 

,4804 

,4795 

,4929 
^886 

,4857 
,4833 
,4811 

,4807 


Na   I   — 


«,7055 

»,95047 
1.958 

1,97638 
1,95791 
ii93975 


1,6404 
1,6272 


1,6603 
1,6570 

1,659 
1,658 


',555 

,6727 
,6682 
,6627 

,5687 

,5653 
,5685 
,5667 

,5639 
,5643 

,5668 
,5609 
,5570 
,5537 
,5509 
,5504 

,52«4 
,5183 
,5«55 
,5133 
,5i>3 
,5109 

,4993^ 

,4943 

,48&2 

,4859 

,4854 

,4845 
4980 

,4938 
,4908 

,4884 
,4860 

,4856 

,6548 

,712 
,7088 

2,03832 
2,038 

2,043 
2,05865 

2,03770 

2,01709 


1,6748 
1,6573 

1,660 
1,6612 

1,6583 
1,661 

1,659 


,5737 

,5705 

,5734 
»5716 

,5693 
,5698 

,5715 
,5655 
,5615 
,5582 

,5554 
,5549 

,5235 

,5194 
,5166 

,5144 
,5124 
,5120 

,5077 
,5030 
,4976 

,4945 
,4942 

,5078 

,5033 
,5001 

,4975 
,4951 
,4947 


46O  14' 


47^  58' 
47 •  48' 


1,6770 
1,6601 


1,6818 
1,6770 
1,680 
1,678 


680  ^9/ 

68«  51' 

68  •  53' 
680  55/ 

68«  56^ 


72  0  30; 


73®  18' 
73®  27' 

73®  33' 
73®  40' 

73®  42' 

56  0  20* 

68«  49» 
1,7112 

2,24052 
2,240 
—    69«  5' 

2,27545 
2,24516 

2,21578 


280  6^ 
33®  21' 


26  < 
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Brechungsexponenten  und  Achsenwinkel  zweiachsiger  Kristalle. 


Lit.  Tab.  203.  S.  666. 


Form 


S  u  b  s  t  a  n 
Beobachter 


Uchtart 


n  n 


nß 


n  y 


2V 


T        Sismondifi  (FeMs:)Al9HsSi07,  Rosenbusch 

M       Skolezit  Ca  AI,  He  Si,  Ol,,  C.  Schmidt 

Des  Qoizeaux  9 

Sphene,  s.  Titanit. 

O        Staarolith  (A]Fe\,Si,Oi8,  Des  Qoizeaux  9 

lAwy  u.  Lacroix  1 

O       Stilbit  CaAl,HisSi«On,  L^vy  u.  Ucroix  i 

O       Strontianit  SrCO,,  Buchrucker  (von  Leogang).   .   .   . 

Mallard  5 

M      Strontiambichromai  Sr  Cr,  O,  +  3  H,  O,  Duf et  i.  Wy  r.  6 

O       Strontiumformiat  Sr(HC0,),+  2H,0,  Schrauf  2    .  . 

[Violette  in  Des  Qoizeaux  i] 

O       Strnvlt  (NH4)  Mg  PO4  +  6  H,  O, 

Des  Qoizeaux  8  (s.  v.  Lang) 

O       Snlfoboiit  3  Mg  SO4  *  2  Mg,  B4  O9  +  1 2  H,  O,  Bficking 

M       Syn^enit  CaS04*K,S04  +  H,0,  Mfigge 

O       Talk  Mg,H,Si40i„  Zyminyi  2 

O       Terpin  (Terpentinölhydrat),  Arzruni 


M      Thallittmraceinat,  Des  Qoizeaux  6  (a.  i.  Wyrouboff  4) 
M      Thalliam-Zinksulf at  Tl,  SO4  •  Zn  SO4  +  6  H,  O, 

Perrot  2    .    . 

O       Thenardit  Na,S04,  Des  Qoizeaux  8  (Baerwald  i).   . 

O       Thomsonit  Na4Ca,Al4H]oSi4  0,,  Des  Qoizeaux  4  .    . 

M       Titanit  (Sphene)  CaTiO,Si09  hellgrün  (vom  Zillerthal)  Büß 

(vgl.  Perowskit) 

O       Topas  Al,Si(OFl,)i}  (nach  Ramsay  1) 

L  (vom  Schneckenstein)  Mühlheims  .    .    .    . 

[vergl.  a.  Des  Qoizeaux  i,  Qroth  2.] 

Offret 

Zymänyi  2 

II.  (aus  Saxen)    Feußner  i 

in.  (v.  Nertschinsk)  Mühlheims 

IV.  (aus  Brasilien)     Rudberg 

gelb,  Pulfrlch  i 

rötlich,        „  

Mühlheims 

Offret 


Na 
rot 

rot 

Na 

Na 

Tl 

Na 

U 

Na 

Na 


{ 


blau 
rot 

Tl 

Na 
U 

F 

E 
D 
C 
B 

a 

Na 
Na 
Na 
Na 
Na 
Na 
Na 
Na 
Na 


1,736 
1,494 

«,515 

1,518 
1,7146 

1,4869 

1,4838 
1,4806 


1,5272 


ii539 

1,5073 

1,5049 
1,5024 


1,6037 

1,5934 

1,5895 

1,5877 
1,5865 


,497 

,9278 

,9133 
,9062 

,62094 
,61838 

,61549 

,61315 
,61220 

,61122 

,6114 

,6156 

,61559 

,61327 
,61161 

,6305 
,6288 

,62936 

,6305 


1,741 

1,4952 
1,502 


1,749 
1,741 


—       I    36«  26' 


«,498 


1,746 
1,500 


,664 

,7174 

,5244 
,5210 

,5174 

,502 

,497 
1,5362 


1,670 
1,667 
1,659 


,589 
,5148 
,5  «24 
,5093 

,800 

,6204 

,6094 
,6046 
,6032 
,6018 

,483 
,470 

,503 

,9316 
,9206 
,9123 

,62339 
,62091 
,61809 
,61538 

,61483 
,61384 

,6141 

,6180 

,61808 

,61597 

,61375 

,6325 

,6303 

,63077 

,6317 


1,665 

1,812 

1,5420 
1,5382 
'.5342 


1,5443 
1,5248 
1,5181 
1,5158 

1,589 

1,5272 

1,5243 
1,5211 


1,6291 
1,6171 
1,6121 
1,6108 
1,6090 


1,525 
2,0639 
2,0536 
2,0407 

1,63031 
1,62788 

1,62500 

1,62260 

1,62167 

1,62070 

1,6213 

1,6250 

1,62510 

1,62252 

1,62109 

1,6387 

1,6369 

1,63747 
1,6379 


88»  48^ 
88  • 


20  <>  28' 


86«  52' 


770  18' 
77«  27' 

77^  37' 
88«  3^ 


82«  39' 

83«  5' 

53^  50' 

20  •  20^ 

23^  9^ 
26«  y 

61  o  9' 
61  o  51' 

62  O  33/ 

63  o  lO' 

630  31' 

63  0  SO' 


65^  30,5' 


49  •  37^ 
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Brechungsexponenten  und  Aohsenwinkel  zweiachsiger  Kristalle. 

Lit.  Tab.  203,  S.  666. 


u  b  s  t  a  n  z 
Beobachter 


Lichtart 


n  a 


nß 


n  y 


zV 


T 
T 

M 

O 


O 
O 

M 

M 

O 

M 

O 
M 

M 


Topas  AlaLi(OFl2)B  (Fortsetzung:). 

V.  farblos,  von  Utah,  Alling: 

VI.  farblos,  a.  Damaraland,  Hintze  4 

VI!,  aus  Japan,  Tadasu  Hiki 

Traabensäare  Ql\^tO^^\■W%0,  Groth 

Trimerft  Mn2Si04Be2Si04, 

Brögger  in  Flink  4  .    . 
(vgl.  Peridote) 

Triphan  Li9Al2Si4  0i2  aus  Brasilien,  L6vy  u.  Lacroix  i 
Des  Qoizeaux  in  Hidden 

Triphylin  U(MnFe)P04,  Penfield  u.  Pratt 

0,75  Fe  0,25  Mn 

0,58  Fe  0,42  Mn 

Trona,  s.  Natriumcarbonat. 

Uranit»  s.  Autunit. 

Uranylnitrat  U0s(N08)a+ 6HsO,  v.  Lange  .   .  .   . 

Vivianit  Fe3H2P2  0ie,  Des  Qoizeaux  8 

Wa^erit  Mg2FP04,  Brögger  i 

Levy  u.  Lacroix  i 


Wavellit  Al«Hs4P4  02i;  (a.  Irland)  Des  Qoizeaux  8    . 


Welnsiure  (Rechts-)  €411«  Oa, 
Kohlrausch  n.  Des  Qoizeaux  5  2  K 
Perrot  i 


Witheiit  BaCOs,  Mallard  5 

Wöhlerit,  Des  Qoizeaux  8  2F,  L^vy  u.  Lacroix  i  n 
Brögger  2 


Wollastonit  CaSiOg,  Levy  u.  Lacroix  i 

(v.  Pargas)  Mallard  2 

(v.  Csiklova)  Zymanyi  2 


Zinksulfat  ZnS04+  7H2O,  Topsoe  u.  Christiansen  . 
Dufet  I 

Zoisit  OieAlgSieOga,  Des  Qoizeaux  8,  9  u.  ro     .    .    . 

Levy  u.  Lacroix  i 

Osann  i.  Rosenbusch 

Zymänyi  2 

Weinschenk  (vom  Gomergletscher) 

Zttcker,  s.  Rohrzucker. 


Na 
Na 
Na 

gelb  - 

Tl 

Na 
U 

Na 
gelb 


Na 
Na 


I 


gelb 

gelb 

Na 
Na 

gelb 
rot 


Na 
Na 

Na 

Na 
Na 

Na 
Na 
Na 

F 
D 
C 

Na 

rot 

Na 
Na 
Na 
Na 


1,6072 

1,6064 
1,6134 

1,7196 
1,7148 
1,7119 

1,660 

1,651 

1,569 


1,495" 
«,4955 

1,529 
1,700 

1,621 
1,619 
1,6177 

1,4620 
1,4568 

",4544 
1,45683 

1,696 

1,7002 

1,700 

1,6973 


1,6104       1,6176 


1,6175 
1,526 

1,7254 
1,7202 

1,7173 

1,666 
1,669 


1,702 
1,688 


,4967 
,592 

,53  «3 
,570 

,526 
,524 

,5355 
,5352 

,676 

,716 

,633 
,632 

,6307 

,4860 
,4801 

,4776 
,48010 

,70 

,696 

,7025 

,700 

,7002 


1,6233 


1,7290 

',7253 
1,7220 

1,676 
1,677 


1,582 


1,6047 
1,6045 

1,677 
1,726 

i»635 

1,634 
"»6325 


67  0  18' 

62®  52' 
67«  10' 

83  <>  29' 
60»  o' 


73®  «o' 

37^  49^ 
ca.  26*^ 

71 0  48' 
720  I' 


78«  40^ 


72—77® 
78«  37' 


40 


0 


1,4897    ,       — 

1,4836    I  46«  14' 
1,4812    I        — 

1,48445 


1,702 

1,7058 

1,705 
1,7061 


Kristallgruppen:  Isotrop: 

Granate:  Almandin,  Qrossular,  Melanit,  Pyrop,  Spessar- 

tin,  Uwarowit. 
Zweiachsig:  Amphlbole:  Aktinolit,  Antophyllit,  Gedrit, 

Hornblende  oder  Pargasit,  Tremolit. 
Feldspate,    a)  Kalifeldspate  oder  Orthoklase: 

Adular,  Mikrolin,  Sanidin.     b)  Natronfeldspate 


oder   Plagioklase:    Albit,   Anorthos,   Oligoklas. 

c)  Kalkfeldspat.    Anorthit. 
Peridote:  Fayalit,   Forsterit,  Monticellit,  Olivin,  Tita- 

nolivin. 
Pyroxene:  Augit,   Bronzit,   Diallag,  Diopsid,  Enstatit, 

Hedenbergit,  Hypersthen. 
Olimmer:  Biotit,  Muscovit,  Phlogopit. 
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Breehimgsexponenten  des  Wassers  geg^en  Luft 

■ 

Brechungsexponenten  von  Wasser,  auf  20^  reduziert,  in  Luft  von  20 

0 

• 

l 

Dufet 

Bender 

SchCtt 

Brühl 

a)  Landolt 

b)  Ruhl- 
mann 

1 
1 

Wiedemann 

a)  Willigen 

b)  WQllner 

a)  L.  Lorenz 

b)  Damien 

a)  Kanonni- 
koff 

b)  Kefteler 

a)  Walter 

b)  Simon 

H 

396,85 

.^«. 

—           a)  1,34353 

a)  1,34350 

Hy 

434,07 

1,3.015 

1,34023 

»,34038 

1,34044 

a)  1,34038 

—           b)  1,34036 

b)  1,34035 

b)  1,34045 

"/* 

486,14 

1,33701 

1,33705 

1,33715 

1,33719 

a)  1,33712 

_        ;/a)  1,3371 7 
l\b)  1,33714 

|b)  1,3370s 

a)  1,3373^ 

i  /a)  1,33714 
\b)  1,33712 

Tl 

535,05 

1,33482 

— 

1,33491 

1,33492 

b)  1,33486 

1,33481 

— 

b)  1,33485 

;  b)  1,33496 

Na 

589,32 

1,33292 

1,33287 

1,33300 

1,33304 

b)  1,33295 

1,33291 

}a)  1,33304 

a)  1,33301 

fa)  1,3331c 
Ib)  1,3  3294 

>    a)  1,33299 
^    b)  1,33306 

Ha 

656,29 

>,33>09 

1,33100 

1,33116 

1,33119 

a)  1,33111 

1,33120 

/a)  1,33119 
|b)i,33i2i 

|b)  1,33108 

a)  1,3313c 

.  /a)  1,33113 
\b)  1,33108 

Li 

670,82 

1,33073 

— 

1,33082 

1,33087 

b)  1,33076 

1,33082 

— 

a)  1,33078 

b)  1,33075 

— • 

K 

768,24 

1,32882 

1,32887 

b)  1,32895 

« 

Exponenten  des  Wassers  in  gleichtemperierter  Luft.    Nach  Flatow. 

Nach  Simon. 

He- 

A  in  ufi 

10* 

10* 

•o' 

lO** 

ment 

in  Luft 

''^^        (tto-wao) 

♦»80 

(«»-n^o) 

**'•       (n«,-««,) 

«eo 

(«60-»»80) 

««0 

»»80 

Cd 

214,45 

1,40500 

103 

1,40397 

253 

1,40144 

382 

1,39762 

454 

1,39308 

Cd 

219,47 

1,39987 

104 

1,39883 

252 

1,39631 

380 

1,39251 

453 

1,38798 

Cd 

226,51 

1,39360 

103 

1,39257 

256       1,39001 

377 

1,38624 

455 

1,38169 

Cd 

231,29 

1,38982 

104 

1,38878 

253 

1,38625 

378 

1,38247 

452 

1,37795 

1,38756? 

Au 

242,81 

1,38210 

107 

1,38103 

254       1,37849 

374 

1,37475 

451 

1,37024 

Cd 

257,32 

1,37447 

103 

1,37344 

251 

1,37093 

374 

1,36719 

450 

1,36269 

Au 

267,61 

1,37007 

103 

1,36904 

248 

1,36656 

371 

1,36285 

448 

1,35837 

1,36899 

Cd 

274,87 

1,36739 

102 

1,36637 

250 

1,36387 

368 

1,36019 

446 

1,35573 

— 

AI 

308,23 

1,35768 

97 

1,35671 

247 

1,35424 

365 

1,35059 

441 

1,34618 

1,35672 

Cd 

340,36 

1,35139 

95 

1,35044 

244 

1,34800 

364 

1,34436 

437 

1,33999 

1,35051 

Cd 

361,19 

1,34834 

96 

1.34738 

241 

1,34497 

361 

1,34136 

434 

1,33702 

1,34748 

AI   . 

394,41 

1,34457 

91 

1,34366 

242 

1,34124 

359 

1,33765 

431 

1,33334 

Cd 

441,59 

1,34071 

90 

1,33981 

240 

1,33741 

356 

1,33385 

429 

1,32956 

— 

Cd 

467,83 

1,33903 

88 

1,33815 

238 

1,33577 

352 

1,33225 

428 

1,32797 

1,33815 

Cd 

480,01 

1,33834 

84 

1,33750 

234 

1,33516 

353 

1,33163 

429 

1,32734 

1,33751 

Cd 

533,85 

1,33582 

83 

1,33499 

233 

1,33266 

350 

1,32916 

423 

1,32493 

— 

Na 

589,31 

1,33381 

81 

1,33300 

231 

1 

1,33069 

351 

1,32718 

418 

1,32300 

1,33306 

^11                   II                   !                  1                   !                  1 
Exponenten  des  Wassers  im  Ultrarot  s.  folgende  Seite. 

Wasser 

20O 

n^  (in  Luft) 

Buch  kremer 

'^SSer"'*             Ruoß              Verschaffelt 

"                          1 

Flatow 

Gesamtmittel 

1,33313 

1,33304                1,33300 

1 133299 

1,333c 

0 

1,88800 

Außer  den  angeführten  Autoren  vergl.  Fraunhofer,   Baden-Powell,  Gladstone  u. 

Dale  185g,  Hoek  u. 

Oudemans,  Baille,  Hofmann,  Fouque,  v.  Obermayer,  Gladstone  1870. 
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Wiilfiac     :     HünihiHrinnascbr    Tiää^a    1^-^'  ^^ 

WalfE,  Cu  Grrrri»  ZS  i   Krsc  17.  50^^  i^a^ 
W|TMifctff,    I     BiX    «k:   mm.  4«    5i;    iS&i     *'  *" 
fx-  tc  :  3^^J^    5  ;.  Sil  :<Smu    V  St  aoS.  rSr:  i^- 
5   \X  :i-:  is^xx    t    14--5L  i5:  i&ai.    r  Aäl«^- 
prjK    X    10-  455-.  ii<7.     j.     r.*  Sl  2^i;  iJ^Nf» 
».  ZcphuwM,  Grx*»  ZS.  f.  Knsa.  tt.  15S:  iS^* 
ZsdbiBflMT,  Grcüs  ZSl  f.  Knst.  9L  2ic&:  iSoS. 
Zjaiaji,    n  Ma:h.  Batnrv.  Bcr.  a.  Uv^an  9.  13^' 
I  Nyc.  :^i.    21  GTc:hs  ZSl  f.  Krist.  ±»  32:— 35S:  \^ 
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Brechungsexponenten  des  Wassers  gegen  Luft 

■ 

Brechungsexponenten  von  Wasser,  auf  20®  reduziert,  in  Luft  von  20 

0 

• 

l 

Dttfet 

Bender 

SchGtt 

BrGfal 

a)  Landolt 

b)  Rfihl- 
mann 

1 

Wiedemann 

a)  Willigen 

b)  WQUner 

a)  L.  Lorenz 

b)  Damien 

a)  Kanonni- 
koff 

b)  Ketteier 

a)  Walter 

b)  Simon 

H 

396,85 

— 

—^ 

— _ 

1 
1 

—           a)  1,34353 

a)  ',34350 

Hy 

434,07 

1,3.015 

',34023 

1,34038 

«,34044 

a)  1,34038 

—           b)  1,34036 

b) ',34035 

b) ',34045 

"/* 

486,14 

1,33701 

1,33705 

',337«5 

«,337'9 

a)«,337«2 

_         /a)«,337«7 
|\b)  1,33714 

|b)  1,33705 

a)  1,3373^ 

r  /a)  ',337 '4 
)b)  1,33712 

Tl 

53S»o5 

1,33482 

^ 

',3349« 

«,33492 

b)  1,33486 

',33481 

— 

, 

b)  1,33485 

>    b)  1,33496 

Na 

5«9,32 

1,33292 

«,33287 

«,33300 

«,33304 

b)  «,33295 

«,3329« 

ja) ',33304 

a)  ',3330' 

fa)  1,333 'c 
Ib)  1,3  3294 

>    a)  1,33299 

^   b)  1,33306 

Ha 

656,29 

«,33>09 

«,33  «00 

i,33«'6 

«,33««9 

a)  1,33111 

',33  «20 

Ja)  1,33119 
|b)  1,33121 

|b)  1,33108 

a)  i,33'3C 

,  /a)l,33"3 
ib)i,33'o8 

Li 

670,82 

1,33073 

«,33082 

«,33087 

b)  1,33076 

1,33082 

• — 

a)  1,33078 

b)  ',33075 

^^^^ 

K 

768,24 

«,32882 

1,32887 

b)  1,32895 

Exponenten  des  Wassers  in  gleichtemperierter  Luft.    Nach  Flatow. 

Nach  Simon. 

He- 

X  in  u/jt 

lO** 

10* 

10' 

lO«* 

ment 

in  Luft 

Wo 

(«o-Wao) 

tIgQ 

(«ao-n^o) 

""*'          («40-««)) 

♦V» 

(«eo-w») 

«80 

«ao 

Cd 

2'4,45 

1,40500 

«03 

1,40397 

1 
1 

253        1,40144 

382 

1,39762 

454 

',39308 

Cd 

219,47 

1,39987 

104 

',39883 

252 

',3963' 

380 

',3925' 

453 

',38798 

Cd 

226,51 

1,39360 

«03 

',39257 

256 

1,39001 

377 

1,38624 

455 

',38169 

Cd 

231,29 

1,38982 

104 

1,38878 

253      ,  ',38625 

378 

',38247 

452 

',37795 

1,38756? 

Au 

242^1 

1,38210 

107 

«,38«03 

254 

',37849 

374 

',37475 

45' 

',37024 

Cd 

257,32 

',37447 

103 

«,37344 

25« 

',37093 

374 

i,367'9 

450 

1,36269 

Au 

267,61 

1,37007 

'03 

«,36904 

248 

',36656 

37' 

1,36285 

448 

',35837 

1,36899 

Cd 

274,87 

1,36739 

102 

1,36637 

250 

1,36387 

368 

1,36019 

446 

',35573 

AI 

308,23 

1,35768 

97 

1,3567« 

247 

',35424 

365 

1,35059 

44' 

1,34618 

',35672 

Cd 

340,36 

1,35139 

95 

«,35044 

244 

1,34800 

364 

',34436 

437 

',33999 

',3505' 

Cd 

361,19 

1,34834 

96 

',34738 

24« 

',34497 

361 

',34'36 

434 

',33702 

',34748 

AI   , 

394,41 

1,34457 

9' 

',34366 

242 

i,34'24 

359 

',33765 

43' 

',33334 

Cd 

441,59 

1,34071 

90 

',3398' 

240       1,3374« 

356 

',33385 

429 

',32956 

Cd 

467,83 

«,33903 

88 

',338«  5 

238 

',33577 

352 

«,33225 

428 

',32797 

',33815 

Cd 

480,01 

«,33834 

84 

«,33750 

234 

',335'6 

353 

',33163 

429 

1,32734 

',3375' 

Cd 

533,85 

1,33582 

83 

',33499 

233 

',33266 

350 

1,32916 

423 

',32493 

— 

Na 

589,31 

«,33381 

81 

',33300 

231 

',33069 

35' 

',327'8 

418 

',32300 

',33306 

l                       1                       1                         II                         II                         !                        1 

Exponenten  des  Wassers  im  Ultrarot  s.  folgende  Seite. 

Wasser 

Buch  kremer 

'                           1 

1 

Gesamtmittel 

20" 
Wn»  (in  Luf 

■t) 

',333  «3 

«,33304                              ',33300 

1,33299 

',333c 

0 

1,88800 

Außer  den  angeführten  Autoren  vergl.  Fraunhofer,   Baden-Powell,  Qladstone  u. 

Dale  185g,  Hoek  u. 

Oudemans,  Baille,  Hofmann,  Fouqu6,  v.  Obermayer,  Gladstone  1870. 

Martens 


i;7o 
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Brechungsexponenten  des  Wassers  gegen  Luft  und 
Einfluß  des  Druckes  auf  die  Brechungsexponenten  von  Flüssigkeiten. 


KQhlmann 


Exponenten  von  WaMer  gegen  gleichtemperierte  Luft  für  Na-Udit  (589  fift)  bei 

Jamio 


«•. 


a)  Wiedemiinii 
I  b)  Kettclrr 


L.  Lorenx 


Dufrt 


Walter 


a)  Perkin 

b)  Verachaffelt 


Flatoi 


Pidlrirfa    ! 


I 


I 


O« 

5 

10 

«5 

20 

30 

40 

50 
60 

70 

80 

90 


"»33373 
«»33368 
1.33354 
«»33329 
«. 33*95 

1,33*00 
1,33069 
1,3*906 

>,3*7«9 
>i3«5»* 
1.3**95 
>, 3*075 


«)  ',33333 
«)  1,33*9« 
b)  «,33*94 
b)  i,33«88 
b)  1,33054 

b)  1,327*' 
b)  1,3*5*0 
b)  1,32300 
b)  1,32066 


«,33399 
»,33389 
«,33369 
«,33339 
«,33300 
(tngen.) 

«,33«9' 


«.33393 
«,33387 
«,33369 
«,33339 
«,33301 

«,33*03 


«,33394 
«,33384 
«,33363 
«,3333* 
1,33*9* 

1,33186 

',33051 
1,32900 


«.3338' 


«,33390 
«,33369 
«,33339 
1,33*99 


a)  «,33362 

b)  1,33*99 


«,33«94      b)  1,33196 


—  a)  1,32328 


',33300 

1,33069 
«,327'8 
1,3*300 


—  10 

—  8 

—  6 

—  4 

—  3 

—  2 

—  1 
o 

+  2 

-t-4 
+  6 

r8 

+  10 


',333*4 

«.33395 
1,33404 

«»33409 
1,33410 

',33412 
',33412 

«,334" 
«,33409 
',33404 
',33396 

'»33389 
«»33380 


Der  Exponent  nt  f Ur  Wasser  von  i^  \n  gleichtemperierter  Luft  läßt  sich  darstellen  durch  die 
Formel  nt  =  n^~  lor^  (ai  -f  W  +  d*  +  (h*\  deren  Konstanten  hier  folgen : 


A  in  nfi 


Beobachter 


ff 


d 


Beobachtongt- 
ioterrall 


Relative  Eaponenten  von 

Wasser    im    Ultrarot 

nach  Rnbens. 


£  in  uu 


589 


Jamin 

Rühlmann 

L.  Lorenz 

Dufet 

Pulfrich 

Walter 

Flatow 


-f   1,2573  +0.1929  o 

o  -f  0,2014  o 

--  0,0076  4-  0,2803     I  —  0.002134 

1,25s  +0,20642     —0,0000435 

0,200  -I   0,2905  O 

1,2  -f    0,205  — 0,0005 


4- 

4 

-I 

+  0,124   M  0,1993 


I  —  0,000004936 

o 
|—  0,0000115 
—  0,00000500 

o 
I  —  0.00000500 


o»bis30*> 


yO 


-10* 


0 


5 
o» 


92" 
30* 
500 

+  IO« 

30* 

8o» 


589,3 
871 

943 
1028 

1130 

1256 


',3330 
1,3270 
1,3258 

'•3245 
',3230 

1,3210 


▼oa  f  *  eathalteii. 


Die  Formeln  von  Jamin  und  von  Lorenz  ergeben  den  absoluten  Brechungsexpoocntca 
denn  die  Verf.  vergleichen  im  Interferenzialrefraktor  zwei  Rohre,  welche  Wasser  von  o*  und 
und  finden  demnach  N^  —  Nt=  sl'l  (wo  x  Streifenverschiebung,  l  Wellenlange,  /  Rohrlinge  ist). 
von  Rühlmann  gibt  den  Exponenten  des  Wassers  von  t^  gegen  Luft  von  9^  diejenige  von  Dnfet 
Luft  von   :o^     Die   Formeln  von    Pulfrich,  Walter  und  Flatow    ergeben   den  Expcaenten  m 
temperierter  Luft;  die  unter  Pulfrich  und  Flatow  angeführten  Konstanten  sind  von  Martens 

Durch  Differenzieren   der  obigen  Formel  ffir  vt  erhilt  man  lo*^ •€/»/,  d.i.  die  Znoalu 
bei  I*  Temperaturzuwachs  in  Einheiten  der  fünften  Dezimale;  es  ist  io*-<hi/^= — ♦«  —  26*  —  jcf* -t- 4</0. 


10^  dn  -  -  Zunahme  des  Exponenten  in  gleichtemperierter  Luft  bei  der  Temperatur  tm.  | 

Koastaatea 

.  iM>r.  aaa  drn 

berechnet  aus  den  nebenstehenden  Konstanten  a,  hj  d. 

FlatAVschtftk 

kapoorate« 
-  •\  ^0000500 

k  in  ijju 

/,"=sc^          lo"              2o"               3t>"        1        40"                50«                60"                ;«•                St-'"' 

214 

-    1,00      -5,10    -9,07         12,81         16,18         19,08   —21,37   —22,94        23,68 

-^   1.005 

-o»Ä>57 

257 

-1,12     --5,14    —9,03         12,69         15,99         «8,8i'       21,03        22,52        23,18 

-  laiS 

-4-  0^2019 

308 

0,94   -    4,92    —8,79         12,4'         »5»67         '8,56        20,63.      22,io        22,72 

-0,942 

—  0,2001 

394 

-0,69     —4,65     —8,48     -  I2,08    —  I5»32     —18,07     —20,23    —21,66    —22,36 

-r  0*692 

^  0,198» 

480 

0,46,-    4^1      -8,23         "»82         15,05         17,79         '9,94        21,36        21,95 

-  0^1 

-  0.1985 

589 

-0,12'    _4,o9    —7,94    -11,54         '4,79    —'7.55    —'9^72    -    21,17        21.77 

-r  0.124 

^    0.1993 

Einflols  des  Druckes  anf  die  absoluten  BfechungsexpoMiteu  v#a 

^  dy  ist  die  Zunnahme  des  absoluten  Exponenten  bei  i  Atmosphäre  Dfuckcfhotoing,  in  Cittfaetai  der  fmiftca 
Dezimale.     Die  Beobachtungen  für  Wasser  und  Na-Licht  nach  Zelmder,  alle  äbrigcn  nach  Röntgen  u.  Zcfaider. 


10 


o» 

5 
10 

»5 

20 

25 

27. S 


lü^.i/.V 


Waiiser 


CSv. 


Beiutol 


1,68  s 
1,025 
1,580 

».543 
«,5M 


6,025 
(1,208 

K7/** 


4^592 

4t747 
4,t?o4 

5,060 

';,220 
^k\  I  2 


Ä  10^ .  rf.V 

Wasser  von  i»,i^ 


486    Ufi 

58q  ' 
686 


',54' 
1,5*4 
1,518 


CSj  von  15* 


486    fjlfM 

589 

686 


6,74 

6,39 

6,22 


XcfaylätiMr 
t  10* .  fix 


5r95' 

i3t*' 

i8«D4 

18,78 
2*s59 


0,445 
0.805 

0,807 

7,405 


\cli>laikuboi 

.0-  'ly 


18,02 
l8v20 


4tI^J* 
4»1*> 

4v^55 


i«ck  Jamta.  'Masc^tt.  ^)ttiackc>.  'je»,  ds«  Zu- 
ihnc v«Hi ^^ttinckr,  Wi«*tl   \  un.  44, 770 :  Kt^s 
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Breohungsexponenten  des  Schwefelkohlenstoffs  in  gleiohtempepierter  Luft. 


Brechungsexponenten  nach  PHatow. 


—  lO' 


+  20 


+  40 


Vfi'dn  nach  Platow,  bei  der 
Mitteltemperatur  tm  = 


5^ 


+  io< 


+  30O 


Ultrarot 

Rubens 


Ultraviolett 

a)  Martens 

b)  Fricke 


n 


+  20« 

l       ' 

1,6275 

a)  260 

1,6073 

b)  266 

1,6017 

b)274 

i,S96« 

b)288 

1,5928 

b)298 

1,5891 

b)  304 

1,5856 

b)3»7 

1,5840 

b)  326 

b)335 

267,61 

274187 
361,19 


—   2,12324  '  2,08823  ,   — 
2,04983  2,03484  2,00474  1,97489 


1,76695  1,75719 


394,41 

441,59 

467,83 
480,01 

508,60 

533,85 
589,3" 


1,72888 
1,69684 
1,68420 

1,67931 
1,66974 

1,66286 
i,65»39 


1,71989 
1,68850 
1,67606 
1,67131 
1,66187 
1,65506 
1,64362 


1,73806   1,71811 


>49i9 
-97,6 


i75»o 
>50,5 
-95»6 


149,2 
-99,7 


1,70180 

«,67135 
1,65923 

1,65466 

1,64541 

1,63877 

1,62761 


1,68278 
»»65323 
1,64181 

»»63733 
1,62842 

1,62192 

1,61115 


89,9 
83,4 
81,4 
80,0 

78,7 
78,0 

77,7 


90,4 
85,7 
84,1 
83,2 
82,3 

81,4 
80,0 


—  95,« 

—  90,6 

-87,1 

—  86,6 

—  84,9 
-84,2 

—  82,3 


589 
777 
873 
999 
1164 

1396 

1745 
1998 


2,159 
2,123 
2,009 
1,912 

i,»75 
1,852 

1,807 
1,782 

«,791 


Anomale  Dispersion 
326—335  MM- 


a)  Baden- 
Powell 

b)  Haagen 


Brechung^exponenten  von  Schwefelkohlenstoff,  auf  20®  C.  reduziert,  in  Luft  von  20®. 

a)  Jahn 

b)  BaiUe 


«)  Vordet       ^)Glad.tone 


Willigen 


L.  Lorens 


Dufet 


Ketteier  <     BrOhl 


Interpol. 

nach  Flatows 

Beob« 


396 
43« 
434 

486{ 

535 
589 

656J 

670 
686 
760 


a)  1,69790 

a)  1,67607 

b)  1,67482 

a)  1,65183 

b)  1,65234 


a)  1,6997  I  a)  1,6998 

a)  1,6767   a)  1,6765 

b)i,675«5  b)  1,67515 

a)  1,6524   a)  1,6525 

b)  1,65268  b)  1,65267 


a 


).,6273il[g''*f^j.)  1,6278 
a)  1,61845  I  a)  1,6182   a)  1,6186 


b)  1,61736 


a)  «,6534  \ 

b)  1,6520/ 

(a)  1,6284  \ 
\b)  1,6274/ 
a)  1,6192  l 


1,70002 
1 ,67708 


1,65277  I  1,65273 


b)  1,61847  b)  1,618461  b)  1,6181/ 


a)  1,61481   a)  1,6149  I  a)  1,6151 
—   .    —   :a)  1,6087 


1,62788 
1,61855 

1,61518 
1,60904 


1,62789 

1,61850 
1,61685 


1,70010  '  1,69941 

1,67488  1,67482 

1,65236  1,65236 

1,63847  ,   — 

1,62758  I  1,62762 

1,61815  I  1,61821 

1,61661    — 
1,61485    — 

1,60869  ,  1,60875 


1,67488  . 
1,65270 ' 
1,63870  I 
1,63788  , 

1,61852  ! 
1,61684 


1,69983 
1,67705 

1,675  «5 
1,65252 

1,63845 

1,62762 

1,61837 
1,61678 


CS« 

j    20» 

Www 


Pulfrich 

Köntgen  u.            Berghoflf                v-^^k;«; 
Zebnder               (mittel)                 ^«cchini 

Oeumt- 
mlttel 

1,62785 

1,62768               1,62747              1,62787 

1,62772 

Außer  den  angreführten  Autoren  vergl. 
Fouque,  Kohlrausch  und  G.  Meyer. 


10^  •dn,  Zunahme  des  Exponenten  in  gleichtemperierter  Luft  für  i  ^  Temperaturzunahme  bei  der  Temperatur  (iit. 


•56 

O  e« 
«  c 


von 
bis 


U 


i4 


je 
14 


c 

I      t» 


14 


o 


u 

c 


u 


\4 


N 

I  c 


o 
tc 


3'    ' 


B   « 

3' 


u 


\4 


I 

I      > 

I      c 


u 


\4 


—  60®   —  20     —  10 
O®    -  IG  O 


10  i 


O  . 


04-6 
O  I  +  IG  1  +  20  ,  4-  20 


4-  IG   +10   +14 

+  2G     +  20     -f-  21 


+  10 
+  30 


+  19 
+  25 


4- 1 1    ,  -f  20   -f-  20 
+  36,51  +  30   +40 


+  30 
+  40 


graph. 
Interpol. 


tm- 


-  loO 


30«  -  15     -5      -514-5     4.10   +13  14-  15    4-15   +18+ 2G   +22  4-23,8  4-25    +301+35 


20" 


396 
43« 
434 
486 

535 
589 
656 

670 
686 
760 


-    .-91,3-90,2-89,5,-90,0-92,0    —    -90,6    — 
_-       _    I    —    -84,8     __    -87,6    —        — 

-  86,8  -  84,0  -  84,4  -  85,7  -  87,2  -  85,0  -  86,3 

-  83,1  -  82,1  -  79,8  -  82,0  -  83,2  -  82,o|-  82,4  -  83,8 
—       —     -78,1;    —    -81,4:    — 

78,7-79,0-78,1-77,4-78,0-80,1     —    -78,5 

-  :-77,6 


-  76,7  -  76,6  -  76,5  -  78,8.-  78,0  -  77,1 


-80,1 
-79,0 

—  ,-78,71    - 

—  I    —    -81,41    — 
—    ,-76,i-75i2     —    -75ii     —       —    -75,5'    —    -8«,«!    — 


-  95,4  -  92,5  -  98,5  -  «03,'  -  92,3  -  94,6 

90,3     —  ,    — 

-90,7     —  -91,2 

-86,2     —  -86,4 

-  -84,2 
-  82,0  -  82,2 

-  -80,6 

-  -80,5 


92,5     — 
—     -  88,0 

87,0  -  .^4,2 


90,7 
-90,3 
-86,2 


-93,6 

-89,2 
-85,4 


-82,8 
-  82,4' 


-  84,0    — 

83,5  -  80,0  -  82,4  -  81,5 

—     -  78,5  -  80,8  -  79,9 


-  79,5  - 


79,6 

77,3 


-77,«,-—    -78,5 


-93,3 
-88,8 

-88,4 
-84,4 
-82,4 
-81,0 

-79,4 

-79,« 
-78,8 

-77,4 


«)  Kugera  und  Forch  geben  als  Resultat  ihrer  Messungen  zwischen   —60  und  o^:   )/  =  1,64362  — 
o,GOo  733  t  +  o,OGO  000  900 1  -;  daraus  folgt :  v^  =  1,643  62 ;  w-oo  -^  i ,690 84 ;  lo^'dn  «=  —  78,7  für  tm  =  —  30®. 
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Breohungsexponenten  einiger  ausgewählter  Flüssigkeiten  gegen  Luft 

für  verschiedenes  Licht  und  verschiedene  Temperaturen. 

Lit.  Tab.  213,  S.  688. 

Benzol  CgHe. 

Temperatur 

dV 

Hy 

1 

F      ,       Tl 

D 

C 

Li 

Ka 

Beobachter 

16 

0,8785 

1 

1,5261 

1,5156 

1,5038 

1,4988 

Landolt  und  Jahn 

20,2 

? 

1,52287 

1,5  »245 

1,50596 

1,50054 

1,49592 

1,49066 

Simon 

21,6 

0,8788 

1,52231 

1,5 1228 

1,50565 

1,50042 

1,49573 

1,49483 

Brühl «) 

8,6^ 

0,8914 

1,53154 

1,52086 

1,50871 

1,50381 

1,50309 

1,49878 

Perkin  ») 

17,7 

0,8819 

5n452 

1,5148 
Sn  645 

1,5004 

Eykman  ^) 

10,5 

0,8898 

1,5221 

1,4974 

Barbier  und  Roux  <) 

Infraroi 

Ultraviolett. 

Änderung  mit  der  Temperatur. 

Rubens. 

Simon. 

Gladstone «). 

Wellenlängre 

n  bei  12  o 

Wellenlänge 

n  bei  20,2  0 

Wellenlänge 

^^ürio 

D 

1,5054 

276,3 

1,62503 

H 

—  0,000662  \ 

8io 

1,4938 

283,7 

1,61900 

F 

613 

864 

1,4922 

288,0 

1,61201 

D 

602  >< =20  bis  28,6«. 

926 

.     1,4907 

298,0 

«,59829 

B 

580 

997 

1,4896 

308,1 

1,58683 

A 

597  ' 

1080 

1,4882 

313,3 

1,58161 

1178 

1,4870 

326,1 

1,57054 

1297 

1,4861 

340,3 

1,56029 

- 

1439 

1,4849 

346,6 

1,55639 

1621 

14840 

361,0 

1,54845 

1850 

1,4832 

467,8 
480,0 
508,6 

1,51584 
1,51372 
1,50941 

589,3                   1,50054        1 

- 

AniHn  Ce  H7  N. 

Temperatur 

di 

H 

Hy               F 

D 

C 

A 

Ka 

Beobachter 

0 

1,0385 

1,63163 

1,61502 

1,59668 

1,58970 

1,58210 

Weegmann 

0 

1,0365 

1,63180 

1,61501 

1,58936 

1,58233 

Knops 

7,5 

1,0322 

1,6449 
G 

1,6102 

1,5921 

1,5847 

1,5780 

Gladstone  B) 

11,2 

1,0279 

1,62045  ' 

1,60882 

1,59073 

1,58378 

1,57644 

Perkin ') 

00,1 

0,9578 

1 
Sn  452 

Sn  645 

15,2 

? 

1,6168 

1,5798 

Barbier  u.  Roux*) 

Anilin.    (Fortsetzung.) 

Änderung  mit  der  Temperatur  ^"J-  für  1 0. 

G 

Hy 

F 

D 

C 

A 

TT« 

Beobachter 

12  bis  800 

1    1, 

-0, 

000563 

-  0,000546 

-  0,000518  j  -  0,000522 

-  0,000498 

Weegmann 

16   „    26« 

579 

560 

516 

534 

Knops 

11,2  bis  00,10 

-  0,000564 

554 

537 

529 

-0,000521 

Perkin  i) 

Physikalisch-chemiscbe  Tabellen.    3.  Aufl. 
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Breohungsexponenten  einiger  ausgewählter  Flüssigkeiten  gegen  Luft 

für  verschiedenes  Licht  und  verschiedene  Temperaturen.                               j 

Ut.  Tab.  213,  S.  688. 

■ 

PIfissiger  Phosphor  P    Nach  Damien*). 

( 
1 

(f3«"- 1,7684;   d55,3°-  1,7444. 

1 

Temperatur 

Hy 

F                                C 

^"fnrio 

1                 dt 

440 
553 

2,15274 
2,14012 

2,11311 
2,09943 

2,05010 

2,03754 

• 

—  0,00051           1 

1 

1 

Methylenjodid  CHJ«.                                                    ! 

Temperatur 

äi 

W 

F 

TI 

D 

C 

Li 

A 

Beobachter 

die«  \ 

nl4o   / 

3,3243 

__ 

1,7540 

1,7424         — 

1,7306 

1 
Brauns                    | 

19 
15 
10,5 

M 

35 

3,319 
3,328 

3,344 
3,3480 

3,3050 

1,8034 
1,8229 

1,7705 

1,7750 
1,7761 

1,7421 

1,7435 
1.7559 
1,7488 

1,7373 

1,7385 

1,7215 
1,7232 

1,7275 
1,7277 

Oladstone  >) 

:  ? 

Perkin  i)                  \ 
Zecchini 

Änderung  mit  der  Temperatur  -JJ   für  1 0. 

1 

8—810 
8,4—87 

-0,0007 '  5 

-0,00073 '  -0,00071 

689 

-0,000676 

-  0,00067 

—        Brauns 
-0,000666  Perkin") 

Methylalkohol  CH^O. 

1 

Temperatur 

äi 

R 

Hy 

F 

D 

c 

Li 

A 

Beobachter 

d  11,60  1 
nl2,6    / 

18 

30 

17,4 

10 

0,8004 

0,7961 
0,7921 

0,7945 
? 

1,3399 

Sn  452 
1,3399 

1,3365 
5^  645 

1,3320 

1,3330 
1,3335 

1,3321 

1,3301 
1,3290 

1,3297 

1,3275 
1,3281 

1 

I    1,3303 

1 

1,3270 

I 
Piytz                      1 

Oladstone  1) 

Jahn 

Landolt  und  Jahn 

Barbier  u.  Roux«)' 

Änderung  mit  der  Temperatur  -^  für  1 0. 

1 

18-28*     1 

—       —  0,00040  —  0,00040!       —       —  0,00038 

jUndolt^ 

Glyzerin  CsHgOs. 

Temperatur 

di      ;      ^ 

Hy 

F 

D 

C 

A 

Beobachter 

ci200    \ 
nl6,8   J 

1,2405 

1,47677 

1,46818 

1 
1,46276 

1,46052 

1,45798 

V.  d.  WUligen  ^) 

dl9      1 
nl5      i 

1,2535 

1,48532 

— 

1,47656 

1,47109 

M6877 

1,4661s 

Listing 

15 
16,7 

1,2225 

1,2594 

1,4866 

1,46102 

1,45671 
1,4778 

1,44907 

1,4673 

Damien  i) 
Oladstone*) 

Änderung  mit  der  Temperatur  -^  für  1 0. 

um  150     1 

-0,000350                      -0,000332   -0,000320   -0,000316 

-0,000310  (Listing 
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Breohiin^exponenten  einiger  ausgewählter  Flüssigkeiten  gegen  Luft 

für  verschiedenes  Licht  und  verschiedene  Temperaturen. 

Lit.  Tab.  213,  S.  688. 

Bromnaphthalin  CioH7Br. 


Tem 

peratur 

d[ 

H 

Hy 

F 

Tl 

20» 

17,5 

20,6 

19,4 

20,1 

1,4916 

1,5403 
? 

1,4868 

1,4808 

1,72893 
1,7360 

1,70410 

1,70371 
1,70433 

1,68195 

1,6879 
1,68142 

1,68245 

1,66796 
1,66902 

Änderung  mit  d< 

-11  bis 

+  26« 

7    20 

D 


C 


Li 


A 


Ka 


Beobachter 


1,65820 
1,6638 
1,65762 
1,65876 

1,65773 


—  0,000490  + 

0,000001 35-t 

—  0,00048 

45 


1,64948 

1,6553 
1,64366 

1,64995 


1,64838 


1,64051 
1,6463 


1,62961 


Walter 

Giadstone*) 

Simon 

Brfihl«) 

Zecdiini 


dn 
dt 


für  lO. 


Fock 

Walter 
Zecdiini 


Äthylalkohol  CjHeO. 


Temperatur 


di 

Hy 

F 

Tl 

0,7899 

1,36365 

0,8080 
0,8020 

0,7963 

1,37734 
1,3697 

1,37394 

1,3663 

1,36890 

— 

0,7916 

0,805 

Sn  452 
1,3697 

Sn  645 
1,3608 

D 


c 

u 

1,35968 

1,36766 

1,3601 

1,36287 

— 

___ 

Beobachter 


(2200 
n  19,78 
0 

17,6 
12^^ 
d20 
nS,l 

14 


i 
1 


1,36175 
1,36946 
1,3619 

1,36630 


dn 


-8bis+81<> 
von40bis65o 

0  bis  45<> 
1,8  »  8,1 


-0,000415 


Änderung  mit  der  Temperatur  -37-  ^'*  i^* 

—  0,000402 

—  0,0004697 
-  0,0000008  (t-50) 

-0,000410        —  — 0,000404         -0,000403 

389 


Ketteier 

Körten 

Landolt  und  Jahn 

Eykmani) 

Zecdiini 

Barbier  und  Roux*) 


Ketteier 


Körten 
Zecdiini 


Chloroform  CHCL. 


8* 


Temperatur 


di 

H 

F 

1,4896 

1 ,45246 

1,4890 

M5136 

1,4885 

»»4677 

1,4570 

1,4823 

— 

M541 

D 


Li 


A 


Beobachter 


20» 
(220 
n22,4 
(220 
nl2,5 

20 


i 


1,44621 
1,44500 

1,4506 
14472 


1,44366 
i»44233 

1,4452 

dn 


1,43318 


1,4453 


10  bis  200  I 


Änderung  mit  der  Temperatur  -^  f&r  1  ^* 

I  —0,000588  I  I  —0,000583  I 


Lorenz 
Kanonnikoffi) 

Qladstone") 
Jahn 


I  Lorenz 
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firechungsexponenten  einiger  ausgewählter  Flüssigkeiten  gegen  Luft 

für  verschiedenes  Licht  und  verschiedene  Temperaturen. 

Lit.  Tab.  213,  Tab.  688. 

Äthyläther  C^H.oO. 


Tem- 
peratur 


di 


Hy 


n 


D 


Li 


Ka 


Beobachter 


n21,8 

nl5 
20 

17,1 

d90      \ 
nl9,6   / 


0,7157 

0,7138 

0,7141 
0,7183 

0,718 


1,3638 

1,36189 

Sn  542 
1,3590 


»,3580 

Sil  645 
1,3501 


1,3575 
1,35616 


1,35210 

1,3555 

1,3538 
1,35424 


1,35032 

1,3541 

i,35'9 

1,35246 


1,35001 
1,3534 

1,35216 


dn 


Änderung  mit  der  Temperatur  -n-  för  i^ 


dt 


^-21  <> 
0-85 


—  0,000606 


I —  0,000592!  —   —  0,000586 
I      594i      I      591 


—  0,000582  —  0,0005s  o 
591 


i,35»6 


-  { 


Lorenz 

Oudemans 

Jahn 
Brühl  >o) 

Barbier  und 
Roux  •) 


—        I  Lorenz 
0,0005891  Oudemans 


Substanz 


Formel 

Tem- 
pera- 
tur 

K 

Hy 

F 

B 

C 

Ä 

Versch. 
Wellenlängen 

Tl 

Li 

AsQ, 

200 

2,1668 

1,6248 

1,6123 

— 

1,5920 

— 

— 

— 

BQ, 

5,7 

M236 

1,42811 

— 

1,4195 X 

— 

— 

— 

Br 

12 

— 

— 

— 

1,6260 

» 

18 

— 

roti,57i 

Fe(CO)5 

14,45 

1,4723 

— 

^5443 

1,5227 

x,5X49 

1,5067 

— 

N2H4 

22,8 

1,0065 

1,48327 

M7715 

1,46979 

1,46675 

— 

x,47305 

1,46624 

NHsO 

28,5 

1,2044 

— 

1,44652 

1,44047 

X, 43801 

— 

X, 44323 

X  ,43754 

csa4 

11 

1,7179 

— 

1,55956 

1,54835 

1,54428 

— — 

— 

Ni(CO)4 

10 

1,3336 

1,49751 

1,47866 

«,45843 

x,45xx7 

— 

1,46711 

X  ,44956 

pa. 

15,4 

1,5984 

1,54306 

1,53302 

— 

x,5X97x 

— 

— 

s 

110 

— 

1,929 

— 

r 

180 

— 

— 

— 

1,890 

SOa 

20 

1,9365 



1,4148 

1,4097 

x,4077 

— 

Sia4 

20 

1,4878 

1,4244 

1,4200 

^— 

14119 

— 

— - 

H,0, 

20 

1,4377 

1,4X527 

1,41138 

1,40606 

X, 40453 

— 

1,40880 

1,40422 

SnQ« 

20 

2,231 

1 

— 

1,5x24 

— 

x,5035 

— 

Beobachter 


Arsentrichlorid  .  . 
Bortrichlorid .  .  . 
Brom 

Eisenpentacarbonyl 
Hydrazin  .... 
Hydroxylamin  .  . 
Kohlenstoffsulfo- 

perchlorid  .   .    . 
Nickeltetracarbonyl 
Phosphortrichlorid 
Schwefel    .   .   .    . 

Schweflige  Säure  . 
Silidumtetrachlorid 
Wasserstoffsuper- 
oxyd    

Zinntetrachlorid 


Haagen 

Qhira 

Oladstone*) 

Bleekrode 

Qladstone«) 

Brühl  'O) 

Brühl») 

Carrara 
Mond  u. Nasini 
Nasini  u.C6sta 
H.  Becquere] 

Nasini 
Haagen 

Brühl  XI) 
Qladstone*) 
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Breohungsexponenten  flüssiger  organisoher  Verbindungen  gegen  Luft 

für  verschiedenes  Licht  und  verschiedene  Temperaturen. 


Lit.  Tab.  213,  S.  6SS. 


Substanz 


Acetal  .  .  . 
Acetaldehyd  . 
Acetessigester 


Aceton   .    .    . 
Acetylchlorid 

Acetylendibromid . 


Acetylentetrabromid 
Acrolein 

Athylazetat    .   .   .    . 


Äthylbenzoat    .   • 


Äthylbenzol  .    .    .    . 


Äthylbromid . 


Äthylcampher  .    . 
Äthylcarbonat  .   . 


Äthylcarbylamin 


n 


Äthylen 


Äthylenglykol  .   .    . 


n 


Äthylenbromid  .    .   . 

Äthylenchlorid  .   .   . 
Äthylfomiiat .    .    .    . 


Äthylidenbromid  .  . 
Äthylidenchlorid  .  . 
Äthyl  Jodid 

Athylmercaptan    .    . 

Äthylnitrat  .  .  .  . 
Äthyloxalat  .  .  .  . 
Äthylsulfat    .... 


Formel 


CeHi4  0a 
CaH40 

CsHeO 
CaHjaO 

Cg  H2  Brg 


C2  Hg  Br4 


CgHio- 

n 


CaHßBr 

CisHaoO 
QHioOs 

n 

CsHgN 


C,H4 
CgHeOg 

n 

Cg  H4  Br^ 

n 
C2H4CIS 

CsHeOa 


Cg  H4  Brg 

Cg  H4  Clg 

CjHgJ 

QiHeS 

CjHgNOs 

C6H,o04 

C4H10SO4 


20 

19,9 

ao 
0 

0 
IM 

17,1 

ao 

(214,4 

nao 

9,5 
14,5 

10,4 

0 

8 

24,8 

ao 

(219 
nl8,a 

a4 

24,4 

14,6 

6 

-100 

ao 
aa,5 

19,3 

18,07 

10,5 

17 

ao 

16,4 

0 

0 

20 
7 

ao 
ai,5 

20 
16^1 


äi 


H, 


F 


D 


Verschiedene 
Wellenlängen 


0,8314 
0,7799 
1,0256 

0,8005 
1,1051 

2,2708 
2,256 

0,8410 
0,9028 

0,902 

1,0473 
1,0513 

1,058 
0,8746 

0,8755 

1,4964 

1,487 

0,9340 
0,9762 

0,975 

0,7816 
0,7442 

0,7872 

0,361 


1,1072 
1,112 

»,"34 
2,1830 

2,2CX>8 

1,2604 
0,9064 

0,9195 
2,0996 

1,2069 

1,9264 
1,9671 

0,8931 

1,1050 

1,0793 
1,1798 


1,39007 

1,33937 
1,43000 

1,37064 

I,4(XX>2 

1,57792 


1,67223 
1,41691 

1,38222 


1,52749 


1,5196 


1,44898 


1,39321 


1,38636 

1,33588 

1,42532 
1,36674 

«,39543 
1,56771 


1,66141 
1,40890 

1,37861 


1,51715 


1,37309 


1,43662 


1,55855 

1,4577 
1,36782 


1,54213 
1,439  «6 

1,4445 

1,41987 
1,41180 


1,5102 


1,44334 


1,38969 


1,3701 
1,36925 


1,43251 

1,43789 
1,55008 

1,4528 
1,36420 

1,53405 
1,43441 

1,52356 

1,5343 
1,43788 

1,38484 
1,41564 
M0832 


1,38193  1,38000 
1,32975 

1,41720 


1,41976 

1,36409 
1,38976 

1,55562 
1,5428 

1,64788 

1,39975 
1,37416 


1,5057 
1,4994 

1,43646 
1,4320 

1,46864 
1,38523 

1,3858 
1,3659 

1,36888 


1,4306 

1,53998 

1,5446 

1,4466 


1,52455 
1,42881 

',51203 
1,5222 

1,43055 
1,41043 


1,36010 
1,38736 

1,55078 


1,64250 
1,39620 

1,37224 


1,50104 


1,4948 


1,43372 


1,38335 


Tl 
1,36410 


Li 

1,35979 


Ka 

1,54555 

Ka 
1,63683 


Tl 

1,37615 
80452 
1,3802 


Li 
1,37188 
Sn645 
1,3710 


1,36314 


1,42530 
1,43059 

1,53595 

1,4444 
1,35800 

1,52057 
1,42631 

1,50738 
1,42769 

1,40824 
1,40210 


Sn  452      Sn  64s 
1,52914  1,50501 

Sn  452  I   Sn  645 
1,5151  Im927 

1,43054 

Li       I      Ka 
1,4658411,46356 

Tl  Li 

1,3876    1,3837 


Tl 
1,37090 


Li 
1,36681 


Weites  Licht 
1,180 

Na 

1,3632 


Tl 
1,54449 


Li 
1,53525 


Sn  452  I   Sn  645 
1,3689  |l,3598 

1,51650 

Ka 

1,42370 

Li 
1,50656 


Tl 
1,38733 


Li 
1,38215 


Beobachter 


Brühl«) 
Landolt  <) 
Brühl«) 

Brühl«) 
Brühl«) 

Weegmann 
Oladstone«) 

Weegmann 
Briihl ') 

Brühl 

Barbier  und  Roux  *) 

Undolt «) 

Hoeck  u.  Oudemans 

Barbier  und  Roux^) 
Landolt  und  Jahn 

Barbier  und  Roux  >) 

Weegmann 
Oladstone«) 

BrühP) 
Brühl «) 

Wiedemann 

Oladstone  ^ 
Costa 

Brühl*) 

Bleekrode 

Liveing  u.  Dewar^) 
Landolt «) 
Gladstone  ^) 
Eykman  «) 

Schutt 
Gladstone«) 
Jahn  und  Möller 
Undolt «) 

Barbier  und  Roux*) 

Weegmann 

Weegmann 

Lorenz 
Oladstone  «) 
Nasini  ^) 

Brühl*) 
Brühl«) 
Nasini  und  Costa 

Stelzner 


678 
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Breohungsexponenten  flüssiger  organischer  Verbindungen  gegen  Luft 

für  verschiedenes  Licht  und  verschiedene  Temperaturen. 

Ut.  Tab.  213,  S.  688. 


Substanz 


Formel 


4 


Hy 


D 


Verschiedene 
Wellenläng^en 


Beobachter 


Athylsulfit 

Athylthiocyanat    .    . 

Allylalkohol  .    .   .    . 


Allylamin  .  . 

AUylbromid  . 

Ailylchlorid  . 

Allylsenf öl .  . 


Allylsulfid 


Aluminiumäthyl    . 

Aluminiummethyl . 
Ameisensaure   .   . 


Aminocampher,  -iso 
Amylacetat  .... 
Amylalkohol,  -iso    . 

ff 
Amylchlorid  .... 

Amylen 


Amyljodid .    .    . 

Amylnitrat,  -iso 
Amylpiperidin  . 
Anethol .... 
Anisol    .... 


Apiol 

Benzonitril  .  . 
Benzoylchlorid . 
Benzylalkohol  . 

Benzylamin  .  . 
Benzylchlorid  . 
Bittermandelöl . 


Blausaure  .    .    . 

Bomecamphen  . 

Bromanilin,  m  . 
Brombenzol  .    . 

Bromnaphthalin 


C4H10SOS 
QiHftNS 

QHeO 


CgH,N 
CsHsBr 

C4HBNS 

n 

QHioS 


AlCeHi5 

AI  Ca  Hg 
CHgOa 


CioH„NO 
C7Hj40a 
QH^O 

QHnQ 
CsHnJ 


CsHuNO, 

C10H21N 

Qo  Hia  O 

QHgO 

» 
CiaHi404 

CtH.N 

CjHbCIO 

QHbO 

» 

QHgN 

CjHa 

CiHeO 

»» 
CNH 


QoH 


16 


QHeBrN 
CeHßBr 

Cjo  H7  Br 


11 

22,9 

20 

20 

28 

14,4 

213 

20 

20 

24,2 

20 

26,8 

11 

6,5 

12 
20 

22,5 
20 
20 
20 

22,1 

18,2 

20 

20 

20 

14 

21,7 

20 

11,5 

21,8 

16,1 
14 

25,5 

20 

22 

16,9 
19,8 

19,5 
15,4 
20 

15,7 

19 

58,6 

20,4 
18,2 

19,4 


1,0982 
1,0072 
1,0099 
0,8540 
0,8563 


0,7613 
1,3980 

0,9379 
1,0057 
1,0126 

0,8877 
0,8544 


1^4292 


142556 


1,43307 
1,48297 

1,42837 

1,55035 
»,50637 


1,2188 

1,2154 
0,9986 

0,8561 

0,8104 

? 
0,8720 


1,38041 


1,41271 
1,41617 


1,4192 


14249  1,4198 

1,47303  M6533 
«,4732    — 
1,42004  1,41345 
1,4111 


142686 
147486 
1,42248 
1,53470 
1,53851 
1,49787 


1,647611,38588 
0,6568 

1,4703 
1,5048 


0,9961 
0,8459 

0,999 
0,9878 

? 
1,176 


1,5988 
1,53832 


1,5619 


1,37643 

1,40876 
1,41222 

1,4150 


1,4x943 
1,46545 
»,41538 
1,52212 

1,52660 
1,48770 
1,4598 


»,4172  I 
1,46234! 

1,41051 


148128 
1,40723 

«,4097 


1,38127  1,37576 
1,3887 


1,49923 


1,0003,1,55144 
1,2122,1,58411 
1,0412 


1,04271      — 


0,9827 
1,1138 

1,0455 


1,56753 
1,5652 

1,57749 


0,697  I      - 

I 

0,8381       - 


1,5813 
1,52746 


1,5510 

»,53942 
1,56964 


»,5525» 

1,55670 

1,5442 

1,56235 


1,41645 
1,46166 
1,41245 

i,5«572 
1,52119 
148384 


80452 
14208 

Tl 
1 ,42278 


Sn  645 

1,4074 
Li 

i,4»594 


1,4960 

141219 

1,45  »o 
1,5624 

»,5»503 


1,5380 

1,52570 

1,55369 
1,5370 


1,36927 


1,40168 
»,40513 

1,4076 
»,37330 

1,48714 


Na 
1480 

Na 

1,432 

Sn  452  I   Sn  645 
1,3776   .1,3680 


1,5793 

1,5084 
1 1,4868 


1,66286 11,64550 

1,5904 


1,70433 


1,5781 

1,68245 


1,54406 
»,5415 


»,5558 

1,51020 


»,5330 
1,52035 

1,5475» 


1,5354» 

»,539  »8 

»,5367 

1,53914 


Sn4S» 
1,4139 


Sn645 
1,4038 


Tl  Li 

l,4»473  »,40948 


Sn452 
1,5385 


Sn  645 
I,5»28 


Tl       I       Li 

»,53»75!»,5»943 


Sn452 
1,5612 


Sn  645 
«,5365 


»,453  »4 

1,62604 
»,5635 

1,65876 


1,61900 
»,5585 

1,64995 


Tl  Li 

»,54967  »,53828 


Sn  452   I   Sn  64s 
1,5742    1 1,5400 
WeiAea  Liebt 

1,264 

Tl       I      Li 

145611  144983 


Tl 
»,63450 


Li 
»,61754 


Nasini  *) 

Nasini  und  Scala 

Gladstone*) 

BrühP) 

Oladstone  *) 

Barbier  und  Roux  *) 

BrühM) 

Brühl*) 

Brühl  >) 

Nasini  und  Scala 

Berliner 

Nasini  und  Scala 

Oladstone') 

Bleekrode 


Undolt  *) 

Barbier  und  Roux*) 
Tiemann 
Undolt  2) 
Brühl«) 

Barbier  und  Roux*) 
Jahn  und  MöUer     > 
BrühP) 

Qladstone')  1 

Haagen 
Oladstone  >) 

Brühl*)  I 

Waiden  ' 

Eykman ')  I 

Nasini  uBemheimer 

Barbier  und  Roux  ^) 
Eykman  *)  1 

BrühP)  ' 

BrühP)  I 

Oladstone  ^)  | 

Barbier  und  Roux  ^) 
Eykman ') 

BrühP) 

Jahn  und  MöUer 

Landolt  >) 

Barbier  und  Roux^^) 

Bleekrode 

BrühP) 

BrühP) 

Jahn  und  Möller 


Tl  Li 

1,66902  1,648381  BrühP) 

Stelzner 


. 
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Bre6himgse>:poneiiten  flussiger  organischer  Verbindungen  gegen  Luft 

für  verschiedenes  Licht  und  verschiedene  Temperaturen. 

Ut.  Tab.  213,  S.  688. 

Substanz 

Formel 

t 

4 

Hy 

F 

D     ■     C 

1 

Verschiedene 
Wellenlängen 

Beobachter 

Bromoform   .... 

CHBr« 

20 

2,8190 

1,6014 

1,5890 

»,5838 

Tl       1       T  ; 

Jahn 

Brompseudobutylen . 

C^H^Br 

25,85 

1,3216 

M7337 

1,46637 

1,45828 

1,45490 

1,46199 

»,45435 

Brühl ») 

Bromtoluol-o    .    .    . 

CyHTBr 

20 

1,4211 

1,5678 

»,5546 

-:r- 

— 

Seubert 

Buttersäure,  norm.  . 

C4Hg02 

0 

0,9834 

1,41584 

1,41171 

1,40664 

1,40449 

Ketteier 

80452 

80645 

n                  n 

n 

17,2 

0,9520 

»,4051 

1,3949 

Barbier  und  Roux*) 

n 

19,1 
80,0 

0,9599 
0,9883 

1,40512 

»,39811 

>  Eykman  *) 

n                -»SO 

n                   n 

80,1 
19,8 

0,8858 
0,9487 

1,39844 

1,39166 

>  Eykman ') 

n                  n 

jf 

20 

1,39290 

Verschaffelt 

Sn452 

80645 

n                  n 

n 

28,7 

0,9428 

— 

»,3987 

1,3888 

Barbier  und  Roux') 

Butylaldehyd,  norm. 

C4H8O 

20 

0,817011,39321 

1,38932  1,38433 

1,38222 

Brühl«) 

n              -«so  • 

QHgO 

20 

0,7938 

1,38170 

1,37769 

1,37302 

1,37094 

Brühl«) 

Butylalkohol,  n    .    . 

C4H10O 

20 

0,8099 

1,40773 

»,40395 

1,39909 

»,397  »2 

Brühl «) 

Sn452 

SD645 

n 

n 

14,1 

0,8x1 

1,4087 

1,3988 

Barbier  und  Roux*) 

n 

» 

15,5 

0,8130 

1,40642 

»,39974 

Tl                                    T    i 

Eykman  *) 

Butylnitrat,  -iso  .    . 

C4H«N08 

28,2 

1,0112 

1,41171 

1,40699 

i,40i30|  1,39904 

1,40386 
Tl 

»,39863 
Li 

Brühl«) 

Camphen,  I  .    .    .    . 

Cio^ie 

48 

0,850 

—      i,4S8i 

1,4616 

»,4550 

Wallach 

Camphersäure- 

1 

Li 

Ka 

diäthylestcr  .    .    . 

C14H84O4 

26,2 

1,0244 

— 

1,45354 

»,45083 

1,44866 

BrühP) 

Camphersäureäthyl- 

Li 

Ka 

ester  

Ci2Hao04 

16,8 

1,1024 

— 

1,47372 

1,47080 

1,46846 

BrühH) 

Camphersäure- 

Tl 

Li 

dimethylester    .    . 

C18H90O4 

16,9 

»,0774 

1,46334 

1,46590 

1,46058 

Braunschweig 

Camphersäure-o-me- 

Tl 

Li 

thyl-o-äthylester  . 

C18HMO4 

17,1 

1,0492 

1,45889 

1,46140 

1,45616 

Braunschweig 

Camphersäure-a-me- 

Tl 

Li 

thyl-a-äthylester  . 

Ci8H2a04 

17,7 

1,0569 

1,46042 

1,46295 

1,45769 

Braunschweig 

Camphocarbonsäure- 

Tl 

Li 

äthylester  .... 

QgHgoOg 

24,8 

1,0528 

— 

1,47356 

1,47628 

1,47067 

BrühP) 

Camphocarbonsäure- 

kohlensäurediäthyl- 

Tl 

Li 

ester 

Cie^siOs 

19,4 

1,0765 

1,47417 

»,47734 

1,47088 

BrühP) 

Capronsäure,  -iso    . 

QHiaOg 

20 

0,9237 

1,42323 

1,41900 

-^ 

1,41164 

Sn  452      Sn  645 

Undolti) 

„            norm. 

n 

22,7 

0,9274 

— 

— 

1,4231     1,4125 

Barbier  und  Roux  ') 

Carvol 

QoHmO 

11 

0,9667 

1,5020 

— 

Gladstone  «) 

1»        

n 

12,4 

0,9644 

1,51238 

1,49881 

Tl      '       "^  • 

Eykman  «) 

Cassiaöl 

n 

20 

1,58624 

1,59656 

»,57592 

Wiedemann  «) 

Chloral 

QjHagO 

20 

1,5121 

1,46786 

1,46235 

»,45572 

1,45298 

Brühl«) 

Chlorbenzol  .... 

QHjQ 

15 

1,1019 

»,5499 

1.539» 

1,5268 

1,5219 

Jahn  und  Möller 

1  Chinolin 

1 

QH^N 

20 

1,0947 

1,64968 

1,63615 

1,61710 

1,60938 

Tl       !        T : 

Beiliner 

Cineol 

Cid  H18  0 

20 

0,9267 

— 

»,45839 

X  l 

1,46095 

T 

»,45561 

Wallach 

Citronellol,  r    .   .   . 

C10H20O 

17,6 

0,8565 

»,45695 

N*          Licht 

Tiemann  u.  Schmidt 

Cyan 

CN 

18 

0,866 

»,325       »,327 

Bleekrode 

Cymol,  p  (a.  Campher) 

H10H14 

18,7 

0,8619 

1,5111 

1,5026 

1,4926 

1,4886 

Tl             Li 

1,3896811,38475 

Li 

Landolt  und  Jahn 

Diäthylamin  .... 

C4H„N 

17,6 

0,7108 

1,39703 

»,39264 

»,38730 

1,38510 

Brühl*) 

Dibromterpen  .   .   .  Cio^ieBrJ 

20 

1,5725 

1,56408 

»,555»8 

»,54750 

1,54422 

»,54335 

Flanitzky  «) 

Stelzner 


L 


Ü80 
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Breohungsexponenten  flüssiger  organischer  Verbindungen  gegen  Luft 

für  verschiedenes  Licht  und  verschiedene  Temperaturen. 

Ut.  Tab.  213,  S.  688. 


Substanz 


Dimethylacetylen- 
bromid  .   .   .   , 


Dimethylamin  . 
Diraethylanilin . 
Dipentin  .  .  . 
Essigsaure.   .   . 


Essigsäureanhydrid 
Eugenol,  n    . 


-ISO 


Formamid . 
Furfurol  . 
Jodbenzol . 
Isopren .  . 
Lauren  .  . 
Menthen  . 
Menthon,  r 


n  1 

Methylacetat 


Methylamin  . 
Methylbenzoat 


Methylnitrat .    .   . 
Milchsäure    .    .    . 
Monobromcampher 
Naphthalin    .    .   . 
Naphthol,  n  .   .   . 


Nicotin 


Nitroäthan  .  .  . 
Nitrobenzol  .  .  . 
Paraffin  (Jcosan)  . 
Paraldehyd    .    .   . 

Pentan 

Pentin 

Phenol 

Phenylsenföl .  .  . 
Picolin,  a  .    .   .    . 


Piperidin   .   . 
Propionsäure 


» 


Propylalkohol,  n  .   . 


Forme! 


C4  H7  Br 

CgH,N 
CbHuN 


C4H,0, 
CioHiaOg 

» 

CHjNO 
C5H4O, 

CioHisO 


C,H«0, 


CHrN 

OgfigOg 

CHjNO, 

C,HeO, 

CioHisBr 

Q0H14N2 

CjHjNO, 
QH^NOa 

QHeO 

C1H5NS 

CbHtN 

QHnN 
C3He02 

CsHgO 


25,45 

17 
8 

17,2 
20 
20 

28,8 

20 

14,5 

18 

22,7 
20 

8 
18 
18 
20,4 

8,5 

12 

12 
20 

14,8 

153 

17,5 
20 

9,9 
19,8 
20 
15 

98,4 
98,7 

18,8 

24,3 

20 

38,8 

19 

15,7 

18 

21 

82,7 

20 

16,7 

18,7 
0 

17,8 

17,8 


4 


Hy 


D 


Verschiedene 
Wellenlängen 


1,3180 


0,9669 
0,8396 
,0507 
,0502 

,0429 
,0816 
,072 
,09 

»1594 
,8482 
0,6709 

0,878s 
0,8060 
0,9060 

0,900 

0,896 
0,9039 

0,9370 
0,9365 


1,0862 

1,099 

1,2090 

1,2403 

1,265 

0,9621 

«,0954 

1,0117 

1,0472 
1,2039 
0,7762 
0,9909 
0,6251 
0,6766 
1,0598 
1,0213 

«ti33i 
0,9484 

0,8628 
1,0158 

0,9903 
0,8074 


1,47115  1,464501,45616 


1,58369 
j  1,4818 

1,38057  1,37683 


1,39927 
1,5692 


1^46085 
1,56484 


1,39525 

',5574 

1,5868 

1,45426 
1,54566 

1,64524 


1,4778311,47181 
146026' 1,45484 


1,56489 
1,4733 

1,37265 


1,5439 
1,5680 

1,44530 

1,52608 

1,62707 

1,4041 

1,46476 

1^44813 


—   1,46094   — 


',36893 


—   ',4536 
',4525 


',36539 


',3632 


',53989 


',45 '35 


',54855 


1,52890 


1,31809 
1,44686 

1,60310 
',64435 

',53933 


—  11,57124 
1,44058 


',3645 

1,70128 

1,52441 

1,46512 
'^40397 

',3945 


1,3610 


',53565 
1,67684 

1,51444 

1,45989 
1,40005 


1,3908 


Tl 


U 


1,452801,45982,1,45214 
Na 

—  1,350 
1,55828       — 
1,4700        — 
1,37022       — 

I  Sn  452   I  Sn  64s 

—  ',3776   1 1,3680 
1,38832  — 

',5385    "  — 

',5617    i  — 

I      Tl  Li 

1,44292  1,44989  ',44238 

i,5'862 

1 ,62003 

1,46189 
1,44562 

1,45283 


',359'5 


Li 

',4501 

Li 
'449' 


80452 
—      ',37 'o 


i,5"58, 


—      1,439' 5 
',52605      — 

1,58232,1,57456 

1,62064  1,61196 


Li 

',3613 

Sn64s 

1,3620 

Na 

',342 


80452 
1,54118 


80645 

',5'53' 


Tl      I      Li 


1,52862,1,52435  1,53339  1,52362 


Tl 


',39007 

',5529'  ',54593 

—  11,43294 
1,4017        —    I 

',358'  11,3570 

',4079  I     —    ! 

',5509  ,      —     , 

—  i',5'739| 
1,6508811,64190 

j 

',50293  ',49844 
'4535011,45097 


Li 


',39267  1,38727 


Tl 

1,50801 

Tl 

1,45634 


Li 

',49763 
Li 

1,45050 


1,39529 


',393 '5 


1,3861   ,1,3842 


Sn  452   i  So  645 

',393'    ',3832 


Beobaditer 


Brühl  ^) 

Bleekrode 
Perkin ') 
Gladstone2) 

Damien 
Buchkremer 

Barbier  und  Roux') 
Landolt  *) 
Eykman^ 
Eykman*) 

Brühl«) 
Brühl  s) 
Perkin ') 
Oladstone") 
Müller 

Brühig 

Atkinson  in  Yoshida 

Beckmann 

Beckmann 
Landolt  >) 

Prytz 

Barbier  und  Roux«) 

Bleekrode 
Landolt «) 

Barbier  und  Roux  *) 
Oladstone  u.  Perkin 
Landolt*) 

Jünger  und  Klages 
Nasini  u.Bemheimer 
Nasini  u3emheinier 

BrühM) 

BrühM) 
Brühl ') 
Eykman*) 
Gladstone  ^) 
Landolt  und  Jahn 
Oladstone*) 
Oladstone*) 
Eykman ') 
Berliner 

Brühl«) 

Brühl*) 
Körten 

Barbier  und  Roux  ') 
Landolt  und  Jahn 


Stelzner 
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Breohungsexponenten  flüssiger  organischer  Verbindungen  gegen  Luft 

für  verschiedenes  Licht  und  verschiedene  Temperaturen. 

Lit.  Tab.  213,  S.  688. 


Substanz 


Formel 


di 


Hy 


F 


D 


>  Verschiedene 
Wellenlängen 


Beobachter 


Propylalkohol,  i   .   . 
»  i   .    . 

Pyridin 

Sylvestren 


Tereben    .   . 

Terebenten,  1 

r 

I»  i 

Terecamphen 


Terpcn,  n 
1 


» 


l«l 
i  =  r 


Terpenhydrat,  r 

1 


Terplneol  .   .   . 

Tetrachlorkohlenstoff 

Tetrahydroterpen 


Thiophen  . 
Thymol .  . 
Toluidin.  o 


m 
P 


Toluol    .... 
Triäthylamin .    . 

Trimethylamin  . 

Xylol,  o     .    .   . 

m    .   .   . 


»      P    .   .  . 

Zlmmtaldehyd  . 

Zimmtalkohol  . 

Zimmtöl    .    .  . 


Zimmtsaures  Äthyl 
Zinkäthyl  .   .   . 


Zinkmethyl   .    . 
Zinnäthyl  .    .    . 


CbHbO 


QH5N 


n 
n 


n 
n 


QoHwO 


n 


C4H4S 
C10H14O 

QHs 


QHigN 

CHgN 


T) 


QHgO 
QH,oO 

- 1 

C11H12O2 
C4  H  jQ  Zn 

CgHgZn 
CgHaoSn 


20 

15,4 

21 
14 

18 

25 

20 

20 

25 

54 

20 
21,7 

20 

15 

20,2 
19 

20 

12,8 

17,4 

18,5 
9,6 
9,7 

23,4 

59,1 

8,5 
21,2 

16 

8,5 

8,4 

14,4 
20 
26,6 
(216,61 

n28,5/ 
20 

8 

14 


0,7887 

0,797 

0,9808 
0,8658 

0,8490 

0,8561 

0,8606 

0,8585 

0,8392 

0,8422 

0,8588 
0,8430 

0,8569 

0,8517 

0,9  «83 
0,9193 

0,9357 
1,6095 

0,7943 

0,9816 
1,0074 

0,9962 

0,9538 

0,8776 
0,7280 

0,8899 
0,8740 

0,8662 

1,0497 
1,0555 

1,0564 
1,0490 
1,245 


1,38572 


1,38210 


1,53153  >»S2n8 


1,47978 
1,48180 


1,47405 
1,47603 


1,48263 
1,48851 

1,49574 


1,47673 
1,48166 

1,48840 


1,49080  1,48398 

1,48862  1,48321 
1,48697  1,48161 


1,4726 
1,44300 


«,55321,1,54237 
1,53865 


1,60943 


1,52523 


1,53301 
1,52462 

1,52055 
1,68295 


1,60053 


1,59415 


1,51528 
1,4067 


1,52291 

1,51469 

1,51050 
1,65090 

1,59407 
1,65077 

1,58043 
1,5141 


1 ,4089   — 


1,37757 

,50919 
,4779 

,47799 
,4626 

,46714 

,46929 
,4709 
,455H 
,46973 

,48026 
,47600 
,47622 

,48378 
,4656 

,43750 
,52989 


1,37569 


1,50456 


80452 

1,3846 

Tl 


Sn645 

1,3752 
Li 


1,514461,50376 


Tl 
1,48158 

M598  1,4734 
Li 

1,46434.1,46381 


1,46623 
1,4677 


1,46700 
1,47139 

1,47693 
1,47285 

M7388 
1,47216 


1,43527 

1,52499 
1,52277 

1,57110 


Li 


Li 
1,47407 

bt 
1,4668 

Ka 
1,46119 


1,46605 


1,4839 

Tl 
1,45826 


1,4760 

Li 
1,45200 


Li 
1,46636 

Li 

1,47631 
Li 

1,47241 
Li 

i,473>o 

Tl      Li 
1,4869111,48043 


,57106;   — 
,55324   — 


^50349 


1,49891 


,511361,50687 


,50324 

,49911 
,61949 

,57634 
,61879 
,55982 


1,49878 

1,49462 
1,60852 
1,56979 

1,60768 

1,55216 


Tl 
1,53542 


Tl 

1,57842 

Tl 
1,56023 

Li 
1,49809 


Li 
1,52417 


Li 
1,56366 

Li 
1,54606 

Ka 

1,49397 


1,5  «43 


Li 

1,50603 

Li 

1,49797 
Li 

M938S 


Na 

1,353 


Ka 

1,50189 

Ka 

1,49403 
Ka 

1,48979 


Xa 

1,474 


Briihl  a) 

Barbier  und  Roux^) 

BrfihP) 
Qladstone  ^) 

Wallach 

Riban 

Brühl  8) 

Flawitzky 

Riban 

Briihl») 

Kuriloff 
Kanonnikoff  ^ 

Kuriloff 

Flawitzky 

Flawitzky 
Kanonnikoff) 

Wallach 
Qladstone«) 
Kanonnikoff ') 

Briihl«) 
Eykman') 
Perkin  «) 

Brühl*) 

Briihl*) 

Perkin ') 
Qladstone  3) 

Bleekrode 

Perkin  ») 

Perkin') 

Perkin  ») 
BriihP) 
Kanonnikoff  >) 

V.  d.  Willigren  ^) 

Brühl«) 
Qladstone  «) 

Bleekrode 
Qladstone ') 


Stelzner 


■  -JE-  'g  "iJ  »^  •! 


jy  w  £   SS  Sfi"#' 

*»  .w  las 


S4S  r 


Evkmr  ^', 

Pcrkin'; 

CLid»«.-:.t, 

Dak 

Undolt-, 

Glsitatonei 

E>ale 
Perldn ', 

370  Gladslfn 
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Breohungskonstanten  einiger  wässeriger  Lösungen  und  Mischungen  gegen  Luft. 

Lit.  Tab.  213,  S.  688. 
Soweit  nichts  anderes  bemerkt  ist,  wird  nach  der  Berechnung^  von  Dufef"),  dessen  Buch  bei  der  Auf. 

Stellung;  der  folgenden  Tabellen  häufig  benutzt  worden  ist, oder  —  angegeben,  worin  «0  ^^^ 

Brechungsexponenten  von  Wasser,  n  den  des  gelösten  Stoffes,  p  die  Anzahl  der  Gramme  des  gelösten  Stoffes 
in  100  g  der  Lösung  und  c  die  Anzahl  der  Gramme  in  100  ccm  der  Lösung  bedeuten. 


Natronlattge  Na  OH 


V.  d.  Willigen*) 

t  21,6« 

P  34,74   I    18,5  I  1145 
n  —  »0 


Le  Blanc 
t  200 

8,73  I   3,67 

W  — Wq 
P 


Kalilauge 
KOH. 


Fraunhofer 

t=ii«; 

(?V  ^4I6. 

n  bedeutet  den  B. 
n 


Schwefelsättre  HsSO«. 


V.  d.  Willigen«) 

18,30 


n— «0 


für  D 
Le  Blanc 

t  20« 

n  — «0 
P 


Hallwachs  ^) 

t  13,1^ 

n  —  no 


A 

B 
C 
D 

E 
F 
G 
H 


0,0022651 
22835 
22916 

23155 

23428 

23702 
24162 
24571 

—  0,000197 


25162 

25384 

25454 
25697 

26006 

26260 

26719 

27146 


26288 

26533 
26602 

26856 

27188 

27467 

27956 

28314 


26600 


(20«  bis  24"*) 
160 I   1531  — 


27700 


1,39963 
1,40052 

1,40281 

1,40563 

1,40808 

1,41258 

1,41637 


88,97 
85,98 

71,97 
47,22 

19,00 

4,46 


0,001164 

I220 

1272 

i?32 

I2I8 

1230 

94,11 
79,68 
60,98 

35,77 
21,68 

10,10 


0,001014 
1272 
1258 
1232 
1121 
1190 


2,418 

1.813 
1,209 

0,604 

0,075 
0,050 


0,001256 
1276 

1301 

1397 
1692 

1738 


Salpetersäure  HNOg. 


Salzsäure  HCL 


Essigsäure  C2H4O8. 


v.d.  Willigen') 

t=  19,60 
P  =-  58,89 


M  — Wo 


Le  Blanc 

t=2o0 

für  D 


u 


Wo 


v.d.  Willigen') 

t «  20,8  0 
p  =  34,41 

M  — Mo 


Hallwachs 

t=  13,20 
für  D  • 
«  — «0 


Buchkremer 

t=2oO 

für  D 


^/7 


n  — »lo 


Hallwachs ') 

t=  15,1  — 16,40 
für  D 


n  — «0 
c 


A 
B 
C 
D 

E 
F 
G 
H 


0,001x24 

1137 
1144 

1161 

1186 

1206 

1246 

1287 


69,18 
40,52 
28,66 
14,091 


0,001020 
1222 
1360 
1302 


A 

B 
C 
D 

E 
F 
G 
H 


0,002198 

1,204 

2228 

0,612 

2240 

0,050 

2272 

0,025 

2312 

0,0125 

2346 

2407 

2466 

0,002315 
2332 

2362 

2370 
2310 


1,0502 

100 

1,0674 

88,519 

1,0699 

79,282 

1,0676 

67,046 

1,0619 

56,242 

1,0545 

45,696 

0,0404 

32,124 

1,0268 

20,207 

1,0196 

14,944 

1,0122 

9,727 

0,0003952 

4974 
5488 
5966 

6303 
6672 

6875 
7067 

7140 

7186 


5,49 

2,75 

1,37 
0,2286 

0,1142 

0,0572 


0,0007400 

7437 
7466 

7555 
7555 
7555 


Essigsäure  C2H4  02. 


dV 


Landolt')  t-=i9^ 

M  — »0 
P 


/f.. 


F 


Damien')  t  =  2o* 


^/V 


,t 


»'0 


V 


H. 


C 


1,0530 
1,0675 
685 
708 
712 
696 

653 
589 
403 
U3 


99,65 
90,15 

86,05 

80,56 

76,87 
70,85 
61,06 

5>,i5 
3«, 02 

10,45 


0,0004219 

5138 
5426 
5692 

5872 
6086 

6338 
6682 
7270 
7950 


0,0004160 

5079 

5353 
5618 

5795 

5997 
6265 

6583 
7210 

7890 


0,0004093 

4975 
5262 

5509 
5682 

5884 

6155 
6477 

7100 

7780 


1,0507 
1,0621 

1,0673 
1,0683 

1,0710 

1,0680 

1,0640 

1,0601 

1,0420 

1,0143 


100 

93,02 

86,96 

81,63 

76,92 

72,73 
62,50 

51,81 

30,77 
10,81 


0,0004022 

4792 
5360 

5636 
5870 

5940 
6208 
6650 

7730 
8280 


0,0003974 
4746 
5283 
5560 
5802 

5873 
6117 

6490 

7530 
7870 


0,0003914 
4647 
5193 
5458 
5675 
5724 

5963 
6300 

7190 
7430 


*)  Recueil  de  donn^es  num^riques.    Optique.    Paris  1898. 
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LofL 


Ik.  Tab.  21^  &  6&Sl 


QH^O, 


QII,0, 


QHO, 


D 


t  = 


—  »^ 


'X3Q06533 


3L20ilO 


■7-:4 

r;2->: 

21.53 

K'30 

3«-4? 

21^78 

i-.-*^ 

15.-25 

21^14 

i5-r3^ 

:-»:i 

2o:m: 

i^r*5 

3--30 

aQ.5>i 

12-9*7 

1.46S1 

2a^22 

OL::iAi4^ 

30.ir24> 

1.9c  70    I-,: 


j- 


3aii    01001555 
14-15  1341 


I 


4-39" 

2,i>>S 


74 
^3 


51 

-^2 

rSo 


»4Jß53 
2^51 

^733 
aiS5 


Qü06tO 


ajoi5o 


«743 
»77? 


»774 
1S05 

«7^5 

1530 


Ka 


AjKzaM  derGrz 


—3 


=^j 


H, 

F 
C 


H 

F 
C 


xc' 


»•54757 
i.5«05 

*-337-3 


»•35^^7 

1.54^34. 

1.54259 

1.55204 
1.3^^50 

1-3^3  lö 


1,5:;  IC4 
I.55S0I 
1.55  I4S 

i.5tJ2i5 
i.;5>50 
1.552ÖC 


1.35904 

1.500-0 

1-373*7 

i.3~oo4 
1.5C-15 
1.5004.1 


I 


ajoooo7'j65  't  —  <xooooooS53  -  f^. 


OüOoocwSöÄ  - 1  —  0.000000631  •  ^. 


Niua 


t=i«  — 


ir-»* 


j 


>3JÖ 
2.123 

1-334 
auQ07 

0.534. 


0.3CI>» 

»15 

2014 

1900 

30^ 


IJ53 
I9r?5 

1904 

194* 

2010 
20  ;6 


0.0010^2 

KQ4.3 
1.^44 

1020 


BaO. 


t«2l* 

für  D 


2.120 
0,5^%* 
0.159 


0.,»14>25 

14>'- 
I43O 


2015 

T    ZM^  Im  Ori^raal  m^^egcfcqie  ZjhX  ist  £tlscik. 


Cdd^ 


i;» 


Ar  2> 


•*i-5-i7 

2C.C  — 

i  1-451 

l4.*^l 


0002429 
20-2 

iSc7 

m 

lOJO 


CaCl^ 


t 


24* 

2> 


40.Ö4 
3179 

X4.o5t) 

10,75 


ouooa7iS 


255a 

^63 
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Breohungskonstanten  einiger  wässeriger  Lösungen  und  Mischungen  gegen  Luft. 

Lit.  Tab.  213,  S.  688. 

Magnesium- 

Kupferchlorid 

Kaliumnitrat 

Natriumnitrat 

Lithiumchlorid  LiCl. 

chlorid  Mg  eis. 

Cu  CI9. 

KNOs. 

Na  NO». 

Walter 

Borgesius 

Dijlcen 

Walter 

Borgesitts 

Borgesius 

t— 15— 20« 

t-19,5« 

t=  16,3-170 

t-150 

t-2X0 

t=220 

für  B 

für  B 

für  B 

für  h 

für  B 

für  B 

»«—»♦0 

w  — «0 

n  — wq 

n  —  ttQ 

n  — Wo 

W  — «0 

p 

p 



p 

-    — - 

P 

. 

p 

p 

p 

P 

P        1 

P 

P 

p 

33,0 

0,00216 

1,0542 

0,002025 

4,751 

0,002517 

38,2 

0,00311 

2,593 

0,000941 

2,103 

0,001110 

20,3 

210 

0,2640 

2053 

2,270 

2521 

3  «,6 

290 

0,639 

948 

0,530 

II36 

8,76 

208 

1,187 

2526 

26,7 

283 

0,132 

II60 

4,2 

217 

0,600 
0,297 
0,149 
0,074 
0,038 

2542 

2550 
2581 
2624 
2684 

19,0 

15,87 
12,76 

11,06 

10,52 

5,17 
2,52 

266 
256 

244 

234 
230 

232 

230 

1                                  III     1,81   1          232  1                                1 

Eisensulfat 

Barynmqueck- 

Kupfersulfat  CuSO^. 

FeS04- 

silberjodidlösung. 

(Konzentr.) 

Kaliumquecksilberiodidlösung. 

Le  Blanc 

t  — 20O 

Hallwachs ') 

t=  16,50 

Walter 

t— 15® 

Ooldschmidt 

Brechungsexponent  n  bei  i80 

Rohrbach 

für  n 

für  D 

für  h 

p 

n  — «0 
P 

c 

n  — «0 
c 

P 

n  — Wo 
P 

Brechungsexponent  n 
bei  23  0,  Dichte  3,564. 

Dichte 

18 

* 

3,"2 

2,493 

2,081 

1,584 

16,79 

0,001958 

1,95 

0,00183 

12,7 

0,00194 

C 

1,7753 

A 

1,6864 

^^^ 

',5073 

1,4241 

15,05 

1950 

0,97 

186 

6,6 

«95 

D 

7931 

C 

1,7014 

1,5894 

1,5154 

1,4292 

5,58 

1880 

0,49 
0,08 

0,04 

189 
1        196 

3,7 

203 

F 

8488 

D 
F 

1,7167 
1,7621 

1,600 1 
i,63'7 

«,5235 
1,5463 

1,4341 

1,4477 

0,02     J              1           i                1                                     1                                                    1 

Äthylalkohol  QH5OH. 

Kaliumpermanganat  KMn04. 



V.  d.  Willigen ') 

t-=230 

Christian! 

sen 

n  — Wo 
P 

P  — 98.9                       p  =  86,8                       P=»S3,9                       P  =  3M 

p 

»  —  «0 
p 

H 

0,0002906 

0,0003634 

0,0005438 

0,0006407 

F 

0,000950 

F 

2840 

3556 

5332 

6263 

D 

4 

0,002425 

D 

2828 

3537 

5295 

6219 

C 

0,002000 

C 

2835 

3545 

5301 

6219 

an 
dt 

—  0,00043 

—  0,00041 

—  0,00036 

—  0,00032 
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1 
Breehungskonstanten  einiger  wässeriger  Lösungen  und  Mischungen  gegen  Luft  j 

Lit.  Tab.  213,  S.  688.                                                                             \ 

Zinkchlorid  Zn  Clg. 

Natriumbromid  Na  Br. 

Kaliumbromid  KBr.  | 

Dijken 

Borgesins 

Boncesi.             ; 

t=  16—16,5« 

t--i7« 

t=i8»                  [ 

n  —  HQ 

für  D 

n  —  Ha 

für  D 

F                             D                             C 

P 

P 

P 

.^ HU 

6,576 

, ,    ,, 

0,002103 

2,5243 

0,001395 

2,921              0,001204      1 

3,282 

0,002171 

2126 

0,002107 

0,6416 

1386 

»,4705 

II97          1 

1,649 

2127 

— 

0,737 

II96 

0,825 

219I 

2146 

2123 

0,371 

H9I 

0,413 

2154 

0,184 

Il{k>         1 

0,207 

2218 

2170 

2152 

0,103 

2198 

1 
1 

Kaliumjodid  KJ. 

Natriamjodid  NaJ.                     < 

1 

Bender  ^) 

Bender  ^) 

t«i8<0 

t— 18«                                    1 

!                                          n  — «0 

M  — «0                                                                 ' 

1                                               c 

C                                                                      l 

c 

1 

c 

By                           F              \              D 

C 

Hy                    F           \           D           \            C 

16,562 

0,001388 

0,001337 

0,001272 

0,001249 

14,954 

0,001540 

0,001484 

0,001410 

0,001387 

33,124 

I38I 

1325 

1257 

1230 

29,908 

1528 

1466 

1389 

I37I 

49,686 

1359 

1306 

1237 

1211 

44,862 

1517 

1456 

1382 

1357 

59,816 

1511 

1448 

1377 

135' 

1 

! 
i 

Cadminmiodid 
CdJ«. 

1 

Znckeriösnngen.                                           ' 

de  Mnynck 

t=i5« 

Obermayer 

Kanonnikoff  ^) 

Hallwachs ') 
t=i4®          1 

für  D 

t  -=  22,6  0 

für  D 

■■              "  "T                             1 

für  2> 

p 

«  —  «0 

«  —  «0 

t 

p 

n  —  tiQ 

c                "-'•o       ' 

P 

P 

P 

1 

c              ' 

39,96 

0,002000 

H 

0,001442  +  0,000000  63  'p 

20 

15,00 

0,001 546 

2,13 

0,001451 

35,48 

I90I 

F 

1422                      64  «jp 

20 

11,48 

1523 

1,066 

1466 

31,12 

1818 

D 

1410                      63.  j) 

20,4 

8,70 

1507 

0,089 

U53 

24,22 

1696 

C 

1403                      63.  i> 

23,2 

6,42 

1517 

0,044 

1474   1 

18,73 

1618 

r 

13,2 

1561 

p— 10,  20,  30. 

9,56 

1528 

r 

3,32 

1526 

■ 

3,01             1525    1 

1 

J 

1 

1 

\ 
f 
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Brechungskonstanten  einiger  Mischungen  gegen  Luft. 

Die  Buchstaben  haben  dieselbe  Bedeutung  wie  vorher. 

Lit.  Tab.  213,  S.  688. 


Mischungen  von  Äthylen bromid  mit  Propyl- 

alkohol. 


Mischungen  von  Anilin  mit  Äthylalkohol. 


Schfitt 

t==  18,70 


Johst 

t-i6,3 


ci^V' 


«  —  "0 


^16  8 


H^ 


li 


c 


p 


n  — Wo 


P 


H. 


D 


C 


2,1830 
1,8665 
1,6264 
1,4418 
1,2970 
1,1762 
1,0845 
0,9930 
0,9291 
0,8608 
0,8066 


100 

0,0016439 

0,0015969 

0,0015420 

90,1912 

13827 

13434 

12977 

80,0893 

II9I8 

11586 

11 189 

70,0123 

10474 

10183 

9840 

60,0940 

9352 

9094 

8797 

49,9484 

8429 

8198 

7924 

40,7320 

7733 

7520 

7279 

29,835« 

7042 

6858 

6633 

20,9516 

6582 

6405 

6190 

10,0084 

6068 

5915 

5725 

0 

"— 

0,001 520S 

12799 
11038 

9708 

8673 

7820 

7176 
6543 

6119 

564s 


1,0248 

0,9763 
0,9589 

0,9228 

0,8847 

0,8647 
0,8081 


100 

0,0025084 

0,0023796 

0,0022415 

79,242 

23980 

22780 

21500 

71,719 

23590 

22430 

2II80 

55,875 

22830 

21730 

20550 

38,641 

22060 

21020 

19910 

29,463 

21700 

20690 

19600 

0 

0,0021910 
21030 
20720 
20110 

19490 

19200 


Mischungen  von  Glyzerin  mit  Wasser. 


Mischungen  von 
Schwefel  in  Schwefel- 
kohlenstoff. 


Mischungen  von 

Phospnor  in 

Schwefelkohlenstoff. 


Strohmer 

t  =  i7,5* 

?^^^  für!) 


Berghoff- 

—  ?<>  fürD 
p 

t=3,5^|t=-22,70 


Beiighoff 


n  — ,io 


fürD 


p 

t  =  2oO 


100  bis  80 
80  „  60 
60  „  50 


0,001 378 +o/xxxxx>9o(|)  —  80) 

0,00 1 278 -f  0,0000084  (p — 60) — 0,000000 1 7  (p— 60)* 

0,001278 


20 
16,667 

13,043 
9,091 

4,762 


0,002465 

2377 
2321 

2235 
2121 


0,002521 

2473 
2492 
2400 
2407 


20 

16,667 

13»043 
9,091 

4,762 


0,002975 

2959 
2929 

2771 

2761 


Mischungen  von  Äthylalkohol  in  Schwefelkohlenstoff. 


Mischungen  von  rieichea  Volumina 
SchwefelKohlenstoff  und  Äthylnitrat. 


WQlloer 


dV 


t  =  200 
w  — »0 


Perkin 

n  bezeichnet  den  Brechungsexponenten 

t=i5« 

^V  = ',17388 


H. 


1,2635 
1,1217 

1,0543 
0,9718 

0,7963 


100 
79,818 
68,034 
50,766 
O 


0,003049 
2616 
2408 
2170 


0,002859 
2456 
2264 
2041 


0,002578 
2219 
2048 

1849 


Hy 

F 
C 


1,52272 
1,51012 

1,49054 


Mischungen  von  Benzol  und  Äthylalkohol. 


Mischungen  von  Äthylather  und  Äthylalkohol. 


Buchkremer 


t 


20 


Buchkremer 

t  =  20« 


dV 


«— «0 


ffirD 


dV 


fi  — «0 


fürD 


0,88140 
0,86043 
0,83561 
0,81063 
0,79302 


100 
79,096 

52,859 
21,124 

o 


0,001385 

1354 
1316 

1273 


0,79350 
0,78107 
0,76936 
0,75412 

0,73893 
0,72078 


100 
78,850 
61,175 
40,014 
20,071 
o 


0,0000826 

967 

II 56 

1427 
1714 
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Breohungsexponenten  n  von  Gasen  und  Dämpfen 

gegen  den  luftleeren  Raum 

nach  den  Angaben  und  Formeln  von: 
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Lorenz,  Vidensk.  Selsk.  Skrifter.   5.  Reihe  8,  205;   1869  und  10,  485;   1875.  —  Wied.  Ann.  11,  70;   1880. 

(n  für  Dämpfe  neu  berechnet  von  Brühl,  Zeitsch.  phys.  Chem.  7,  i;  189 1.) 
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Bedeutet  Hq  den  Brechungsexponenten  eines  Gases  bei  o^  und  760  mm,  nf  denselben  bei  ^  und  p  mm  Druck, 
so  ist  nach  Biot  und  Arago  und  nach  Lorenz:    I.  nf 


,p_,_Wr-»)i> 


I 


daher  näherungsweise: 


nach  Mascart: 


IL  n'J  =  Wo  + 


(^q  —  .0 
760 


(I  4-  at)  760 ' 

(p  — 760)  — (tio— i)«^ 


IIL   tif— I 


P—i^ 


ino—i)  p(i  +  ßp) 


(I  4-  n't)  760      ' 
worin  a  den  Ausdehnungskoeffizienten  des  Gases,  a*  und  ß  zwei  bei  jedem  Gas  verschiedene  Konstanten  bezeichnen. 


Brechungsexponenten  der  trockenen  atmosphärischen  Luft. 

Weißes  Licht:  «0= ',000294005  (Delambre),  1,000294586  (Biot  u.  Arago),  1,000294   (Dulong),  1,000292 

0  a  m  i  n). 
^a-Licht  (orange):  fio«^  1,000294602  (Ketteier),  1,000291öS  (Lorenz),  1,00029275  (Mascart). 

Xi-Licht  (rot):  Wo««  1,0002936  (Ketteier),  1,00029009 (Lorenz). —  TMJcht (grün) :  iio«  1,0002956  (Ketteier). 

C(/-Licht  (orange)  von  Wellenlänge  k  =  643,9«  10- •  mm:  n^  =  1,000292  i ,  (gelb)  von  k  =  537,9*  lo-*  mm: 
no  =  1,0002938,  (grün)  von  Jl  =  508,6»  lo-*  mm:  n^  =  1,0002944,  (blau)  von  k  =  480,0*  10— •  mm: 
«0=1,0002953  (Mascart). 

Licht  (ultraviolett)  von  Wellenlänge  il  =  255  •  io~«  mm 
(Kayser  und  Runge). 


»/o="  1,0003159,  von  is=s236'  io-*mm:  tio«-  1,0003220 


Fraunh.  Linie: 

tio=  1,000 
t?o^  1,000 
pQ-=  1,000 

flQ   -=     I  ,000 

♦?o—  1,000 


^ 

n 

C 

D 

E 

r 

0 

// 

K 

2928 

2894 

2908 

2905 

2934 
2899 

2914 

2911 

2937 
2902 
2918 
2914 

2946 
291 1 
2927 
2922 

2957 
2922 

2939 
2933 

2967 

2931 
2950 

2943 

2986 
2949 

2969 
2962 

3002 
2963 
2986 
2978 

2987 
2980 

— 

— ^ 

2926 

^— 

^— 

JR 

L 

M 

N 

0 

P 

0 

Ä* 

T 

2987 

2993 

3003 

3015 

3023 

3031 

3043 

3053 

3064 

(Ketteier) 
(Lorenz) 
(Mascart) 
(Kayser  u.  Runge) 
(Perreau) 


U 

3075     (Kayser  u.  Runge) 


I 


Fraunh.  Linie: 
«0  =  1 ,000 

Weißes  Licht:  #1^=1,00029458  + 0,000 oro 387 6  {p  —  760)— 0,000001081 1  t  (Biot  und  Arago). 

^a-Licht:  nj*««  1,000291 08  + 0,0000003830  (p  —  760)-— 0,000 00 1068 3 <  (Lorenz). 
^"a- Licht:  DruckkoSffizient  /?«=  0,00000072,  Temperaturkoeffizient  «'='0,00382  (Mascart.j 
Brechungsexponent  für  t^  und  760  mm  Druck  nach  v.  Lang  nt  =  nQ  —  0,000000905  t  +  0,00000000235^^. 
Brechungsexponent  der  feuchten  atmosphärischen  Luft,  deren  Dampfdruck  e  mm  beträgt,  für  alle  Farben: 

m^^VQ — 0,000041  — r-  (Lorenz). 

760 
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Brechungsexponenten  der  feuchten  atmosphärischen  Luft, 

berechnet  nach  der  von  Kayser  und  Runge  aufg^estellten  Formel:  IV.  nj*<^ —  i  =  lo-"'  (2878,7  -f  13,16  Jl-* 

+  0,316  A-*)*). 


EJement 


X  in 


HM 


n 


760 


m760 
"2  0 


Element 


l  in  fAfi 


n 


760 


^7«0 


f.OOO 


AI 

185,41 

AI 

186,22 

AI 

i93»53 

Au 

197,76 

AI 

198,99 

Au 

200,09 

Au 

204,47 

Au 

208,22 

Au 

211,08 

Cd 

214,45 

Cd 

219,46 

Cd 

231,29 

3529 
3521 

3455 
3422 

3413 
3405 
3374 
3350 
3333 
3314 
3288 

3235 


1,000 


3288 
3280 
3219 
3188 

3«79 
3172 

3144 
3121 

3  »05 
3088 

30^3 
30H 


Cd 

Cd 

AI 

Cd 

Cd 


257,32 
274.87 
308,23 

340,36 
361,19 


1,000 


1,000 


3»  50 
3109 

3049 
3016 

2999 


2934 
2896 

2840 
2810 

2794 


AI 

Cd 

Cd 

Cd 

Cd 

Na 

Cd 


394,42 

2976 

441,59 

2955 

467,83 

2945 

480,00 

2942 

508,60 

2934 

589,31 

2919 

643,87 

2912 

2773 

2753 
2744 
2741 

2734 
2720 

2713 


*)  Beobachtet  sind  nur  die  Exponenten  zwischen  236  und  563  fißi,     tt|g°  ist  nach  I  und  IV  beredinet. 


Breohungsexponenten  Uq  von  Gasen  und  Dämpfen 

bei  t^  und  p  mm  Druck, 

größtenteils  nach  der  Zusammenstellung  von  J.  W.  Brfihl,  Z.  phys.  Chem.  7,  25 — 27;  1891. 


Substanz 


Formel 


Licht- 
art 


Wo 


Be- 
obachter 


Substanz 


Formel 


Licht- 
art 


«0 


Be- 
obachter 


Acetaldehyd 
Aceton    .    . 


» 


Acetylen .   . 
Äthylacetat , 


Athyläther 


Äthylalkohol  . 


Athylbromid  .    . 
Athylchlorid  .   . 

Äthylen  .... 


Äthylenchlorid   . 


Äthylformiat  . 

Äthylenchlorid 
Athyljodid  .   . 


n 


CBH4O 

CjHeO 


CgH, 

C4Hg02 


C4H10O 

ff 


CjHeO 


CjMsBr 
QH^Cl 

n 

CgH4Cl2 

n 


C8H4Q2 


Na 
Li 

Na 


n 

Li 

Na 

n 

weiß 
U 

Na 

U 

Na 


n 

weiß 
Na 

weiß 
Na 
Li 
Na 

» 
Li 

Na 

n 

Li 

Na 
U 

Na 


1,00 


oSii  !  Mascart 


1073 
1079 

IIOO 

0610 

1574 
1582 

1408 

1530 
1514 
1521 

1544 
0866 

0871 

0885 

1223 

1095 

1179 

0678 

0723 

1336 

1344 
1417 

1193 
1199 

1191 

1403 

1410 

1626 

1640 

1608 


Prytz 


7, 


Mascart 
Lorenz 


Mascart 
I  Dulong 
1  Lorenz 

I  Mascart 
I  Lorenz 

Mascart 

Dulong 
Mascart 
Dulong 
Mascart 
Prytz 

n 

Mascart 
Prytz 

Mascart 
Prytz 

Lorenz 

n 

Mascart 


Allylchlorid  .  . 
Allylen  .... 
Ammoniak     .    . 


» 

n 

n 

Amylen 

Argon    

n 

Arsen 

Benzol 

n 

n  • 

Brom 

Bromwasserstoff  . 
Chlor 

Chlorkohlenstoff  . 
Chloroform   .    .   . 

n 
n 

Chlorwasserstoff . 

n 

Cyan 

n 

» 

n 


CsHftCl 
C»H4 
NH, 


n 


QHjo 


AS2 

QHe 


Br, 
HBr 

» 

ca4 

CHCl» 


n 

na 

n 
n 
n 


Na 
weiß 


V 

Li 

Na 


n 

weiß 


rot 
Li 

Na 


weiß 

Na 

» 
U 

Na 

n 

weiß 

Na 

weiß 

Li 

Na 

» 


1.00 


1444 
II88 
0381 

0385 

0371 

0373 

0379 

1693 
0282 

0280 

III4 

1686 

1700 

1823 

XI32 

0573 
0772 

0773 

1779 
1429 

1436 
1464 
0449 

0447 
0834 

0780 

0784 

0S22 

0825 


Mascart 

Biot  u. 
Arago 
Dulong 
Lorenz 

n 

Mascart 

Rayletgh 
Ramsay  t. 
Travers 
Le  Roux 
Prytz 

n 

Mascart 


Dulong 
Mascart 

Lorenz 

Mascart 
Dulong 
Mascart 
Dulong 

Kettcler 

n 

Mascarl 
Chappuis 
u,  Ri  viere 


Stelzner 
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Breohungsexponenten  Uq  von  Gasen  und  Dämpfen 

bei  t^  und  p  mm  Druck, 

größtenteils  nach  der  Zusammenstelluns:  von  J.  W.  Brühl,  Z.  phys.  Chem.  7,  25 — 27;  1891. 


Substanz 


Formel 

Lirht- 
art 

no 

Be- 
obachter 

1,00 

QNa 

Tl 

0789 

Ketteier 

HCN 

weiß 

0451 

Dulong 

» 

Na 

0438 

Mascart 

weiß 

0043 

Rayleigh 

j 

rot 

2050 

Hurion 

n 

violett 

1920 

» 

HJ 

Na 

091 1 

Mascart 

coa» 

weiß 

IIS9 

Dulong 

CO 

n 

0340 

» 

» 

Na 

0335 

Mascart 

w 

Cd  (2) 

033s 

Perreau 

9» 

D 

0334 

» 

CO2 

weiß 

0450 

Biot  u, 
Arago 

» 

n 

0449 

Dulong 

» 

n 

0450 

Jamin 

n 

u 

0448 

Ketteier 

» 

Na 

0449 

» 

» 

n 

0454 

Mascart 

f» 

n 

0448 

Qiappuis 
u.Rivi^re 

n 

Tl 

0451 

Ketteier 

71 

Cd  (2) 

0451 

Perreau 

» 

D 

0450 

» 

CH4 

weiß 

0443 

Dulong 

» 

Na 

0444 

Mascart 

C,H,0, 

Li 

1183 

Hrytz 

n 

Na 

1189 

» 

n 

n 

113» 

Mascart 

CgHeO 

» 

0891 

» 

CH4O 

U 

0546 

Lorenz 

n 

Na 

0549 

» 

n 

» 

0623 

Mascart 

CHgBr 

» 

0964 

» 

CHgO 

n 

0870 

n 

CaHaN 

» 

0776 

n 

CHsJ 

Li 

*2S3 

Prytz 

r» 

Na 

1265 

» 

n 

» 

1273 

Mascart 

C4H80> 

Li 

1465 

Prytz 

n 

Na 

1473 

» 

QHjj 

n 

1711 

Mascart 

P« 

rot 

1364 

Le  Roux 

pa. 

Na 

1740 

Mascart 

H,P 

weiß 

0789 

Dulong 

C,H, 

Na 

1120 

Mascart 

CiH,J 

U 

1768 

Prytz 

1» 

Na 

1782 

» 

Hg 

rot 

0556 

Le  Roux 

Substanz 


Formel 

Licht- 
art 

no 

1,00 

0, 

weiß 

0280 

» 

» 

0272 

» 

» 

0275 

V) 

U 

0270 

» 

Na 

0272 

T) 

» 

0271 

n 

weiß 

0270 

s. 

rot 

1629 

CS, 

weiß 

1500 

T) 

Li 

1457 

n 

Na 

1478 

V 

» 

1485 

HjS 

weiß 

0644 

w 

Na 

0623 

S02 

weiß 

0665 

n 

Li 

0682 

jj 

Na 

0686 

» 

Tl 

0690 

NO 

weiß 

0303 

«1 

Na 

0297 

NjO 

weiß 

0503 

n 

» 

0507 

w 

Na 

0516 

N, 

weiß 

0295 

1» 

n 

0300 

» 

Li 

0295 

» 

Na 

0296 

W 

» 

0298 

n 

weiß 

0297 

HjO 

ff 

0261 

n 

Na 

0249 

» 

ff 

0259 

H, 

weiß 

0143 

» 

ff 

0138 

» 

ff 

0143 

ff 

U 

0142 

n 

n 

0138 

» 

Na 

0143 

n 

ff 

o»39. 

n 

ff 

0139 

p 

Tl 

0144 

» 

Cd  (2) 

0139 

fi 

D 

0139 

» 

weiß 

0139 

Be- 
obachter 


Cyan 

Cyanwasserstoff    . 


Helium 
Jod.  . 


Jodwasserstoff  .  . 
Kohlenoxychlorid  . 
Kohlenoxyd   .    .   . 


Kohlensäure  . 

ff 

ff 
ff 
ff 
ff 


Methan 


Methylacetat 


Methyläther  . 
Methylalkohol 


Methyibromid  . 

Methylchlorid  . 
Methylcyanid 

Methyljodid  .  . 

ff 

ff 
MethylpH-opionat 

n 

Pentan  .... 
Phosphor  .  .  . 
Phosphorchlorür 
Phosphorwasser- 
stoff .... 
Propylen  .  .  . 
Propyljodid    .  • 


Sauerstoff  .   .    .   , 


ff 
ff 

ff 
ff 


Schwefel 

Schwefelkohlenstoff 


ff 


Schwefelwasserstoff 

ff 
Schweflige  Säure  . 

ff 

ff 

ff 

Stickoxyd   .... 

ff 
Stickoxydul    .   .    . 

ff 

ff 
Stickstoff    .... 

ff 

« 
ff 
ff 
ff 

Wasser 


Wasserstoff 


Quecksilber 


ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 


Biot  u. 

Arago 
Dulong 
jamin 
Lorenz 

ff 
Mascart 

Ramseyn. 

Travers 

Le  Roux 

Dulong 

Lorenz 

ff 
Mascart 

Dulong 

Mascart 

Dulong 

Ketteier 


Dulong 
Mascart 
Dulong 
jamin 
Mascart 
Biot  u. 
Arago 
Dulong 
Lorenz 

ff 
Mascart 

Ramsayi. 

Travers 
jamin 
Lorenz 
Mascart 
Biot  u. 

Arago 
Dulong 
jamin 
Ketteier 
Lorenz 
Ketteier 
Lorenz 
Mascart 
Ketteier 
Perreau 
Perreau 
Ramsayi. 

Travers 


Stelzner     44* 
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Spezifische  Drehung  aktiver  organischer  Substanzen. 

Bezeichnet  ffir  eine  bestimmte  Temperatur  (: 
at  den  Drehtingswinkel  der  Flfissis^keit  in  Kreisgraden, 
h  die  Länge  der  angewandten  Polarisationsröhre  in  Dezimetern, 
dt  die  auf  Wasser  von  4®  bezogene  Dichte  der  Flfissiglceit, 

p  den  Prozentgehalt,  d.  h.  die  Anzahl  Gramm  aktiver  Substanz  in  100  Gramm  Lösung, 
q  =s  loo^p  die  Anzahl  Gramm  inaktiven  Lösungsmittels  in  100  Gramm  Lösung, 

ct  =  päi  die  Konzentration,  d.  h.  die  Anzahl  Gramm  aktiver  Substanz   in   100  Kubikzentimetern  Lösung 
(100  Kubikzentimeter  gleich  dem  Volumen  von   100  Gramm  Wasser  von  4®  im  luftleeren  Raum  ab- 
gewogen), 
[m]/  die  spezifische  Drehung,  so  ist: 

["l'  "=  ~T7~j:  ^^  T^f^t  flüssige  aktive  Körper, 


[«]< 


Udt 
looat 


für  aufgelöste  aktive  Substanzen. 


It  p  dt         U  et 

[fr]  ist  eine  Funktion  von  p  bez.  c,  t,  dem  Lösungsmittel  und  der  benutzten  Wellenlinge  1.  Wird 
der  Drehungswinkel  für  gelbes  Natriumlicht  beobachtet,  so  ergibt  sich  die  spezifische  Drehung  [aj  ^. 

Die  folgende  Tabelle  enthält  nur  eine  Auswahl  unter  den  aktiven  organischen  Substanzen.  Bne 
vollständige  Zusammenstellung  der  bis  zur  Mitte  des  Jahres  1896  ermittelten  Rotationskonstanten  findet  sich 
in :  H.  Laildolt,  Das  optische  Drehungsvermögen  organischer  Substanzen  und  dessen  praktische  Anwendungen. 
Braunschweig  1898,  S.  460  bis  655.  —  Abkfirz.:  L.  A.  ^  Uebigs  Ann. 


Aktive  Substanz 


Lösungsmittel     OfiäS"" 


bereich 


Spezifische  Drehung 


Beobachter 


l.A|»rcliUreC«H«Ok 


Wasser  29  <  «|  <  92     [n]^^^  Sfi9 «  —  o»oS959  9 


Schneider,  L.  A.  907, 

263;  1881. 


Wasser 


»  l«]^  W  [«P 

21,65  —0,44  — o,so  —1,43 

28,67  +0.33  —0,35  —0,83 

40,44  +  1,31  +  0,54  —0,12 

53w5  +  2,52  4-  1,73  +  0,94 

64,00  -f  4f«o  ^  2,72  +  1,99 


Tbomsen,  Ber.  eh. 
Ges.l6,443;iSS2. 


Wasser 


49  <  5  <  93 


i  in  fiit 

665,9 

59  ".9 
533iO 
48*^,5 
448,2 


4,605— 0,071g 

6,544  —  0,096  q 

8,349  —  0,1135 

IO,l3I  — 0,1309 

14,971  —0,1739 


Woriager»  Z.  ph.  Ch. 

as,  340;  1901. 


Wasser 


p  =  59,72 


X  in  fifi 
657,0 

589,0 

534.0 

465,5 


445 


,j 


0,296  —  0,0511 
+  0,000055  ('  ~ 
0,557  —  0,0655 
+  0,000141  ((- 
1,141  — 0,0804 
+  0,000181(1  - 
2,664  —  0,1134 
+  0,000448  ((- 
3,568—0,1293 
4-  0,000226  (t  - 


(t  -  40) 
-40)« 

(«  -  40) 
-4of 
(«  — 40) 
-40)* 
(*  -  40) 

40)* 
«  -  40) 
-40^ 


Propylalkohol    '   p  =-  21,14 


l  in  fifi 

665,9 

589,3 
533,0 
488,5 
448.2 


—  3oO 

—  3,62 

—  3»88 

—  3-07 


Wlather,  Z.  ph.  Ch. 
41,  193;  1902. 


Nasial  tt.  Ocaaari, 
Z.  ph.Ch.  19,  117; 

1896. 
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Spezifisohe  Drehung  aktiver  organischer  Substanzen. 

Aktive  Substanz 

Lösungsmittel 

Gültigkeits- 
bereich 

Spezifische  Drehung 

Beobachter 

Äpfelsaares  Äthyl 

(C2H5)aQH4Ö5 

ohne  L. 

Darstellungsweise      [a]  ^ 

Säuremethode          — 10,34 
Silbersalzmethode    —  12,42 

Purdie  u.  Wüliam- 
son,  J.  ehem.  Soc. 

e»,  823;  1896. 

Äpfelsaures  Natrium 

NaaQH^O« 

Wasser 

34  <  g  <  95 

[«]/!,  — >5,202      0,3322  g 

'*                      +0,00081845« 

Schneider,  L.  A.  207, 
271;  1881. 

l-Arabinose  QH,o05 

Wasser 

c  —  9,730 

Zeit                     [«]  ^ 

Anfangsdrehung  nach  6,5  Min. 

als  «-Modifikation              156,6 
Enddrehung  nach  1,5  Stunden 

als  /9-Modifikation              104,6 

Partus  u.  Tollens, 
L.  A.  267,  174; 
1890. 

l-Asparaginsäure 
C4H7NO4 

Wasser 

p            t           wf 

0,528           20          -f  4,36 
1,872          32         +  3,78 

50           +  1,55 
75                0 
90                1,86 

Cook,  Ber.  eh.  Ges. 
80,  296;  1897. 

Brucin  CgsHseNgO« 

Alkohol 

c  — 2,129 

\a]D    =  _8o,I 

Tykociner,  RecTrav. 
chim.  1,  145;  1882. 

d-Campher  CjoHieO 

ohne  L. 

Aggregatzustand              t     [«}J 

geschmolzen                    204  70,33 
dampfförmig  (Druck 
759,5  mm)                  220  70,31 

Qemez,  Ann.  scient. 
de  r£cole  norm. 
9UP-  1,  37;  «864. 

Dimethylanilin 

Essigsäure 

Monochloressig- 
äther 

Äthylalkohol 
Methylalkohol 

42  <  g  <  85 

34<9<85 
45<«<86 

45<9<9i 
50  <  g  <  89 

Wfo  —  55,78      0,1491  « 
W^o*"  55,49  — 0,1372  g 

[«]/i  =-55,70^0,06685  g 

W/i  =  54,38      0,1614  g 

+  0,0003690  g' 

W/i  =  56,15  —  0,17493 

+  0,0006617  g* 

Landolt,  L.  A.  180, 

334;  1877. 

Benzol 
Essigäther 

47  <  3  <  90 

48  <  g  <  90 

[«Po —  55.99 -0,1847  g 

+  0,0002690  g« 

M/i-  56,54— 0,09065  g 

-f  0,0004005  g« 

Rimbach,  Z.  ph.  Ch. 

0,  701;  1892. 

Capronsäure 
Isovaleriansäure 

SO<3<98 
47<3<97 

Wj^o  — 58,90  — 0,1685  g 

-f  0,001279  g« 

[«Po  ^57,15       0,1257  g 

+  0,001000  g« 

Vogel,  Landolts  Op- 
tisches Drehungs- 
vermögen ,  1 76 ; 
1898. 

1-Chfnasäure  CjHisOe 

Wasser 

9<1'<30 

[«]/i=»  — 43,92 

Thomsen,  J.  pr.  Ch. 

(2)  35,  156;  1887. 

Chliiin  (Anhydrid) 

Alkohol 

c       [a\f>          W^          [a]I>     . 

•      I       ^—  171,4       169,6       168,2 

4     —  166,1     — 164,4     —  163,2 
6     —162,4     —160,9     —159,8 

Oudemans,  L.  A.  182, 

46;  1876. 

Schönrock 
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Spezifische  Drehung  aktiver  organischer  Substanzen. 

Aktive  Substanz 

Lösungsmittel 

Qflltigkeits- 
bereicfa 

Spczifisdie  Drehung 

i 

Beobaditer 

Ghlnlntiilffat 
C«H^N,0,.H,S04 

Wasser 

c  etwa  1,6  auf 

Alkaloid  be- 

redmet 

Salz         [«]/)=  — 213,7 
Alkaloid  [«]^^^  «  —  278,1 

(Hidcfliaas,LA.18S, 

49;  «876. 

Chobüstare  CmH^oO» 

• 

Alkohol            cs==  2,659              Linie                     [a] 

B                         28,2 
C                        30,1 
D                         33»9 
E                           44,7 

b                          47,0 

1                                      E                          52.7 

0                          67,7 
H                          78,0 

Hoppe-Scylcr,  J.  pr. 

Ol.  (i)  8U,  267: 
1863. 

1 

ClMictterin  C»H440 

Atber  oder  Stein- 
Öl 

c=- 7,941              Unie                     [«] 
in  Äther  oder              «                        «^x, 

in  Stdnöl                Vi                   ~  ^'^4 

E                    —  39,91 

b                    —  41,92 
E                    —  48,65 
0                    —62,37 

Uodcnnqrcr»  J.  pr. 

Ch.  (I)  W,   3*3; 

1863. 

Qachoaldin 

C,fHt,N,0 

Alkohol            i<  c  <  5 
97  •  •  Vol. 

W/l ""  ~  ***7»5  "^  ^*97  ^ 

Hcne,   L.  A.  17t, 

220;  1875. 

QacbottidiiiMlfat 

(C»H^N,0),H,S04 

Alkohol 

1 

cetwai,6auf 

Alkaloid  be- 

redinet 

Salz         [«]/>, --118,7 
Alkaloid  [«]!>  =-157,5 

OadcniM.L.A.1», 

49;  «876. 

ancboiilaC,tHaN,0 

Alkohol  und    |  p  etwa  0^6  |     in  Gemengen  von  Alkohol  und 
Chloroform                                                Chloroform 

Alkohol     Chloroform      [a]  ^ 

0                        100                       212,0 

0,34            99,66          216,3 
1,26            98,74          226,4 
5»5»            94,48          236,6 

13^5            86,95          237/> 
17,74            82,26          234,7 
35,00            65,00          229,5 

100                        0                   22S/> 

0«daun,L.A.16S, 

71;  1873. 

l-CoctfB  Ci^HttNO« 

1 

Chloroform       74  <  9  <  91     [«]  i>  «  — 15,83  —  0,005848  q 

Aatrkk«Ber.dLOcs. 

9D,  321 ;  1887. 

Cocaloimlrodilorid 

CiTHt|N04.Ha 

Alkohol           6<c<25  '   [«)'>  =  —  67,98  +  0,1583c 
*D«-o,9353                                    '• 

ABtrid[,Ber.di.Qes. 
»,  318;  1887. 

Cofldifaiin  C«^NtOt 

Alkohol            i<c<3       [«],^^  — »69,6  — 3,903  c 
97*«VoL      I                       ;         •* 

1 

HcM.L.A.176,224: 
1875  n.  1H8.  139; 
1870. 

m 
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Speziflsohe  Drehung  aktiver  organischer  Substanzen. 

Aktive  Substanz 

Lösungsmittel 

Gültigkeits- 
bereich 

Spezifische  Drehung 

Beobaciiter 

Invertzucker  =  1  Mol. 
Fnictose  +  1  Mol. 
Qlncose 

1 
Wasser 

3i<g<9i     Wfo  —  — 23,30  + 0,01612  qr 

+  0,00022393* 

Onbbe»  Ber.  cfa.  Ges. 
IS,  2214;   iSi5. 

1 
Wasser           9  <  ^  <  35 

[a]  /)  «=  —  19^66  —  0,0361 1  c 

Wasser 

1 
9<P<30 
3  <  ^  <  30 

M?~W/l-f  0,3041(^-20) 

+  0,001654(^  —  20)' 

Wasser 

1 

9<1><30 
20  <  <  <  90 

[«]f  =  [«]fo  + ^»3246(^-20) 

—  0,0002105  (t — 20)* 

Maltose»   Malzzucker 
Q,  Hm  Oll 

1 
Wasser             c  =^  9,804 

Zeit                      Mf^ 

Anfangsdrehung  nach  6  Min.  1 18,8 
Enddrehung  nadi  6  Stunden  136,8 

Parens  u.  ToHees, 
L.  A.    267,    173; 

1890. 

Wasser 

4<P<35 
i5<«<35 

[«if— 140,4     o,oiS37;3     0,095* 

Mdtsl,  J.  pr.  Ol.  i2i 
2S,  120;    1882. 

Wasser 

2  <  |X  20 

KL  =  ^37,9 

Brown ,  Morris  u. 
Miliar,  J.  cfaem. 
Soc  71,  112;  1897. 

I-Mandelsinre  CgHgOs 

Eisessig 
Wasser 

82  <  g  <  98 

9"  <g<98 

[aj/i 210,0  +  0,2714  g 

W/i"""  ^'^'5+ 0,5777  g 

LewkowItscA ,  Ber. 
eh.  Ges.  le,  1567; 
1883. 

Maticocampher 
C,2H«>0 

ohne  L. 

" 

Aggregatzustand      t          [a\  ^ 
geschmolzen           108     —  28,45 
„                   135          28,24 

Traube,  Z.  Kryst.  Ä 

49;  1894. 

Chloroform 

p=  10,06 

[«]/> 28,73 

d-Methoxylbemsteln- 
saures  Bariuni 
QHeO^Ba 

Wasser 

1,149                   +    3,>6 

5,746                         —    2,21 
12,42                           —     7,36 
26,12                           —  14,27 

Purdie  u.  Marshall, 
J.  ehem.  Soc  63, 
2!7;  1893. 

Milchzucker  CiaHasOn 

Wasser 

P  =  7,5 
auf  das  Hydrat 

CisHss0^i  + 
HgO  be- 
rechnet 

Zeit      für  wasserfreie  Subst.  [al  ^ 

•-    -«»0 

Anfangsdrehung  nach  4  Min. 

als  «-Modifikation              88,4 
Enddrehung  nach  6  Stunden 

als  /3-Modifikation              55,3 

Schmoq^er,  Her.  di 
Ges.  18,  1931: 
1880. 

Wasser 

p«  6,898 

auf  das  Hydrat 

berechnet 

Zeit      für  wasserfreie  Subst.  f«]  ^ 

•-    -«20 

Anfangsdrehung  nach  4  Min. 

als  9^- Modifikation              36,2 
Enddrehung  nach  24  Stunden 

als  /3- Modifikation              55,2 

Schmöker,  Ber.  eh. 
Ges.  18,  1918: 
1850. 

Wasser 

2<1><37 

auf  das  Hydrat 

berechnet 

[«]  ^  —  55,30  für  wasserfreie 

*®                                Substanz 
[ff]/j,  —  52,53  für  das  Hydrat 

Schmoeger,  Ben  cfa. 
Ges.  18,  1927; 
1880. 

Morphinchlorhydrat 
Ci7Hi9NOs-Ha  + 
3HaO 

Wasser 

• 

i<c<4 

Wi^6 100,67+  1,14  c 

Hesse,   L.   A.    176, 

190;  1875. 

■ 
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Spezifische  Drehung  aktiver  organisoher  Substanzen. 


Aktive  Substanz 


Lösung^smittel 


Gflltigkeits-  | 
bereich 


Spezifische  Drehung 


Beobachter 


k^ 


Morphinsttifat 

(Q7Hi9N08)»H^04 
+  5H2O 


Wasser 


i<c<4    I    [«]/>=— 100,47 -f  0,96c 

1  6 


Nicotin  CioH^Ng 


Hesse,    L.   A.   17e, 

190;  1875. 


ohne  L. 


t 

10,2 
20,0 

30»o 


r  1^ 

—  161,0 

—  161,6 

—  162,0 


Landolt,  L.  A.  189, 

3<9;  1877. 


Wasser 


j;^  20,17 


Zeit 

unmittelbar  nach  Herstel- 
lung der  Lösung 
nach  12  Stunden 

»       4S 


n 


-87,81 

--93»I3 

—  96,55 

—  96,56 


Pribram,  Ber.  eh. 
Ges.  20,  1847; 
1887. 


Wasser 


io<g<92 


V  2140,8  —  108,8675  +  2,55723* 


Landolt,  L.  A.  189, 
323;  «877. 


Wasser 


P 
100 

i5»59 
10,26 

8,307 
5,700 

i,o5i 


■  164,0 

•    77,59 

-  76,89 

-  76,84 

-  76,96 

-  77,66 


Hein,  Landolts  Op- 
tisches Drehungs- 
vermögen ,  1 74 ; 
1898. 


Alkohol 
'^ao  =  0,7957 


9  <  7  <  86 


H/i  =  ~  "60,8  +  0.2224  q 


ijuidolt,  L.  A.  189, 
321;  1877. 


Benzol 


8<p<ioo     [0]^=-  164,0 


Hein,  Landolts  Op- 
tisches Drehungs- 
vermögen, 146; 
1898. 


ohne  L. 


iL  in  fi^ 

665,9 

589,3 
533,0 
4»8,5 
448,2 


•-  -'20 

—  "234 

—  162,8 

—  209,8 

—  250,7 

—  317,8 


Methylalkohol       11=18,96 


l  in  f4^ 

665,9 

589,3 
533,0 
488,5 
448,2 


L    JfO 
-      99,46 

—  I3«,6 

—  170,7 

—  203,6 

—  266,1 


Qennari,  Z.  ph.  Ch. 
19,  131;  1896. 


Nicotinacetat 

Qo  Hi4  N2  •  Ca  H4  Og 


Wasser 


36  <  g  <  96 


[a]/>^  =49,68  — 0,6 189  q 

+  0,002542  q* 


Schwebe!,  Ber.  ch. 
Ges.  15,  2852; 
1882.  Nasini  u. 
Pczzolato,  Z.  ph. 
Ch.  12,  503;  1893. 
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Speziflsehe  Drehung  aktiver  organiseher  Substanzenu 


Aktive  Sabftanz 


Gfihigkcitt- 


C^H„N,  QH.O, 


j>=- 44,30 


1   IB    UU 

* 

665^ 
589.3 

53>o 
448.2 


[«] 

14^30 

18^5 

22^3 
26.57 

31,37 


19,  132;  1896. 


C«H„0, 


^ 


Qilorofomi 


»<P<37 


B 
C 

D 

E 

bi 

F 

438,3  /*/« 
4«*,6    - 


•-  -'s« 

5^0.5 
655^ 
891,7 
1264 

1334 
1666 

2510 
2963 


i,  R.  Aoad.  d. 
Linea  (3)  IS,  14^: 
1^82. 


PaidMMliauBplwr 


ohne  L. 
Alkoiiol  95*/« 


nidit  Hfl- 


C^esdifflolzeo  [a]P  =  —  1 18 
[a]/>^  «—  124,5V  0,21  q 


M<Nil|plinci'  y    C.    r. 

84,  89;  1877. 


RaffiMfe 

CmH„0m  +  5H«0 


Wasser  2  <  p  <  16      [a]  -*>  =  104,5 


Lndott,Bcr.cfa.Qes. 
21,  198;  1868. 


RiuumMife  QH,sO» 


Wasser 


c  «=  5  nnd  10 


Zeit  r«]^ 

Anfaiig[sdrefaung  n.  2,5  Min. 

als  a-Modifikation  — 7,14 

Eaddrefamic^  nadi  i  Stunde 

ab  ^Modifikation  +  9,1 


Wasser 


c  nidäi  an-  Zeit  [a]j>^ 

Sregeben         Anfangsdrehang  nach  2  Min. 

als  /-Modifikation  22,8 

■    Enddrehuns^  nadi  1,5  Standen 
als  /9-Modifikation  10,1 


Taarct,  Bon.  Soc 
dum.  (3)  15,  202: 
1896. 


Wasser 


S<c<4S 


W/;=9,43 


Sdudle  u.  ToUcos, 

LA.  271, 65;  1892. 


Äthylalkohol 

Methylalkohol 

97,42  ®/o 


p  =  6,4 
11=19,06 


—  10,65 

—  10,59 


Raynuui,    Ber.     cfa. 

2050: 


tynuui,    B 
Ges.    21, 

1888. 


I  Robrzacker,  Saccha- 
rofe  C,2H22  0,i 


Wasser 
Wasser 


2<j><66 


[«]^^^=69,96-4,87op+  1,861p« 

W/i  ="  66,44  +  0,01031  p 

—  0,0005345  p« 


NasiBii.VilUiveccbia, 

Österr.- Ungar.    Z.  ' 
Zuckerind.  Landw. 
21,  85;  1892. 


Wasser 


4<c<28 


[a]/>^  =  66,67  — 0,0095 


Undoli,  Ber.  di.  Ges. 
21,  197;  1888. 


Zusammensetzung  [a]  ^ 

10%  Zucker  -h  90<>/o  Wasser  66,67 

I  o  ®/o  Zucker  1  Aceton  6740 

+23ö/oWasseri  Äthylalkohol    66,83 

;        +  67  0/0      1  Methylalkohol  68,63 


ToUcns,  Ber.  eh.  Oes. 
18,  2303;  i88o. 
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Spezifische  Drehung  aktiver  organischer  Substanzen. 


Aktive  Substanz 


Lösuns^smittel 


Ofiltigkeits- 
bereich 


Spezifische  Drehung 


Beobachter 


Rohrzucker,  Saccha- 
rose 012^28  ^11 


Pyridin 


Wasser 


Wasser 


Wasser 


Wasser 


Wasser 


Saccharin  QHioOb 


Wasser 


P        W.fc 


I 

2 

4 
6,25 


88,7 


86,7 
85,9 
84,7 
83,6 


'■    -"lOö 


WÜCOX,J.phys.Chem. 
5,  59M  "90I. 


77,0 


I4<<<30 


In  einem  Olasrohr  ist  für  den 
Drehungswinkel  a 

"/i"""?  +  ''?°'*^37  (t  —  20) 


Pellat,  Z.  Vereins 
Deutsch.Zuck.-Ind. 
(Techn.  Teil)  61, 
832;  1901. 


,    P  =  23»70 
9<t<3i 


^==  589,3  ^A* 
1  =  546,1^^ 

^«435,9  i"/i 


In  einem  Olasrohr  mit  dem  Aus- 
dehnungskoeffizienten 0,000008 
ist  für  den  Drehungswinkel  a 

tt^  ^'ttf  +  a^ 0,000461  {t  —  20) 


20 


so 


a 


ttf  -h  a^  0,000457  {t  —  20) 
,0      «/  +  «<  0,000419  (<  — 20) 
Dagegen   ändert   sich   der  Tem- 
peraturkoeffizient    der     spezi- 
fischen Drehung  [a\  stark  mit  i. 


Sch5nrock,Z.  Vereins 

Deutsdi.Zuck.-Ind. 
(Techn.  Teil)  58, 
652;  1903. 


0,1  <p<Si 


l  in  fßfi 

656,7 

589,3 
535,0 
486,2 

460,7 

434,1 
420,4 


0,7947 

1,000 

1,231 
1,516 

1,707 

1,949 
2,094 


Seyffart,     Wiedem. 
41,  128;  1890. 


P=I5,4 
467  ufÄ<K 

044  fiU 


[a]  D  (0*325483  _^  o,0O757003\ 
I>  ^  589,30  (Jif* 


Pellat,  Z.  Verems 
Deutsch.Zuck.-Ind. 
(Techn.  Teil)  51, 
835;  1901. 


49211^  <jl< 

OOI    fifJL 

t*=  10 

c  =  948 
c=  18,70 
c  ==  27,84 


Bei  einer  Druckänderung  um 
100  Atm.  beträgt  die  Änderung 

in[o] 

—  0,181  «/o 

—  0,166  «/o 

—  0,128  «/o 


a 

in-j 


+  0,268  0/0 
+  0,252  ^lo 
+  0,270  ^/o 


Siertsema,  Zittings- 
versl.  Kon.  Akad. 
Wet.  Amsterdam  5, 
309;  1897  u.  «, 
26;  1898. 


c=»  10,41 


Zeit 

nach   8  Min. 
„     u  Tagen 


94,2 
88,7 


Schnelle  u.  ToUens, 

L.A.271,66;i892. 


Santonid  CibHisO, 


Alkohol 


c«4,046 


Linie 

B 
C 
D 

E 


442 

504 

693 
991 


Nasini,  R.  Accad.  d. 
Lincei  (3)  18,  148; 

Ib82. 
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Spezifische  Drehung  aktiver  organisoher  Substanzen. 

Aktive  Substanz 

Lösungsmittel 

°  blS"  1             Spezifische  Drehung 

1 

Beobachter 

Sanionid  CmHigOs 

• 

1 
Alkohol         1    c  =  4,046 

1 
i 
1 

Unie                     [a] 

bi                        1053 

F                         1323 
438,3  iW/i                   20 II 
422,6  „                   2381 

Nasini,  R.  Accad.  d. 
Lincei  (3)  13,  148: 

1882. 

Chloroform 

2  <2X  22 

Linie                     [a\^ 

B                          484 
C                           549 
D                           754 
E                         1088 

bi                       I 148 
F                         1444 

438,3  /w/M                  2201 
422,6  „                    2610 

Santonin  CisHigOs 

Alkohol 

c«  1,782 

Linie                     [0]^^ 

B                       —  1 10,4 
C                      —118,8 
D                      — 161,0 
E                       —  222,6 

bi                     —237,1 

F                      — 261,7 

438,3  f^f*                   380,0 

Nasini,  R.  Arrad.  d. 
Lincei  (3)  18,  144; 
1882. 

d-Teipentinöl  QoHie 

Alkohol 

o<g<78 

[«]/i==  14,17  + 0,01178  g 

I^dolt,  U  A.  ISS. 

3*7;  1877- 

Eisessig 

o<q<9i 

W.^o*^  34,89       0,001746  g 

+  0,0003353  g  2 

Rimliach,  Z.  ph.  Ol 
0,  703;  1892. 

I-Terpentinl^l  CioHie 

• 

• 

« 

ohne  L. 

Aggregatzustand         t         [a]{ 

flüssig                  II    —36,53 
„                       98        36,04 

154        35»8i 
dampfförmig  (Druck 
761,7  mm)             168   —35,49 

Oernez,  Ann.  sdent 
de    rfcole    norm. 
sup.  1,  37;  1864. 

Alkohol 

^80  — 0,7957 

Benzol 

Essigsäure  99,8^/0 

i 

0  <  g  <  90 

o<g<9i 

1 

o<g<9i 

W/i  ^  -  36»97  -  0,004816  g 

—  0,0001331g« 

[«]/i=      36,97      0,02153  g 

—  0,00006673  g« 

[«]/i=      36,89  —  0,02455« 

—  0,0001 369  g« 

Landolt,  U  A.  18d, 

314;  1877. 

1 

ohne  L. 

Linie                     [«] 

C                    —  29,63 

P                    —  37,24 
E                     —  46,72 

b                     —  48,47 
F                         54,96 

Wendeil,     Wiedera. 
06,  1159;  1898. 

1 

1 
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Spezifische  Drehung  aktiver  organischer  Substanzen. 

Aktive  Substanz 

Lösungsmittel 

Gültigkeits- 
bereich 

Spezifische  Drehung 

Beobachter 

d-Weins&ure  QH^Oc 

Wasser 

o,2<p<i,i 

W/!)==^7,20      1,7351) 

Pribram  u.  Qlficks* 

I,2<p<4,7 

4,7<i'<i8 

W/o"~  '5,6i- 0,315  p 
[«]/;— «4,83      0,149 1> 

mann ,  Monats- 
hefte Ol.  19,  136; 
1898. 

i8<l><36 

[«]/i-~M,849- 0,144 1? 

36<p<5o 

[«]/i—*5,6i5  — 0,165  p 

c  — 5 

Lösungsmittel             [«]^ 

Pribram ,    Ber.    eh. 

Alkohol                                4-  3,79 

Oes.  22,  7;  1889. 

gleiche  Vol.  Alkohol  und 

Mononitrobenzol             4-  3,17 

gleiche  Vol.  Alkohol  und 

Mononitrotoluol              —  0,69 

gleiche  Vol.  Alkohol  und 

Benzol                             —  4,1 1 

gleiche  Vol.  Alkohol  und 

Monochlorbenzol             —  8,09 

Wasser 

p  — 41,18 

Linie        [«1          f«!          F«! 

L    Jq             •■    -"20          *■    -^60 

C           5,75        7,75        10,41 

Wendeil,  Wiedem. 
Ö6,  1153;  1898. 

D           6,05        8,86         12,14 

E            5,98        9,687       14,10 

b            5,75        9,689       14,41 

F           4,14        9,37        14,85 

Wasser 

S><3<9i 

l.  in  ^11                  \a\i 

Winther,  Z.  ph.  Ch. 

16  <  t  <  63 

41,  186;  1902. 

656,1  •¥  T,226  +  o,x6a5  q  —  0,00044  ?*  -f- 

[0,1327  —  0,001130  q  +0,0000033  q*\ 

(<  —  40)  —  0,00050  {i  —  40)  • 

589,0  4-  1.59»  4-  0,1779  V  -  0,00034  9*  4- 

[0,2074  —  0,00241 1  q  4-  0,0000099  9*] 

\t  —  40)  —  o.ooisös  {t  —  40)  • 

533>5  -  o»3*7  4-  0,2496  q  -  0,0006a  7«  4- 

[0,2230  —  0,00175  z  q  4-  0,0000031 7*] 

\t  —  40)  —  0,00067  {t  —  40)" 

• 

465,5  —  4,70t  4-  0.3435  9  -  0,00087  q*  4- 
[0,3311  —  0,002709  q  4-0,0000070  q*] 

{t-  40)  -- 0,00084  (<  — 40)* 

443,5  r  5-7"  4-  0,3295  9  --  0,00052  9«  4- 

[0,3647  —  0,002850  q  -f- 0,0000079  q*] 

\t  —  40)  —  0,00125  {t  —  40)* 

Alkohol  99,15^/0 

1>=  19,73 

X  in  fifz                     [a]^ 

i8<e<43 

657,0     4-  5,51  4-  0,1 26  (i  — 30) 

4-  0,0009  (t  —  30)2 
589,0     4-  6,22  4-  0,161  (<  —  30) 

—  0,0010  (t  —  30)' 
533,0     4- 5,52  4- 0,1 99  (e  — 30) 

—  0,0005  (*  —  30)* 
470,0     4-  2,10  4-  0,307  (t  —  30) 

—  0,0032  («  —  30)  2 

444,5     —  0,50  4-  0,341  (t  —  30) 

—  0,0013  («  —  30)2 

• 

d-Wdnnuires  DIacetyl 

ohne  L. 

W/i  -  +  '3,4 

Freundler,  Ann.  chim. 

N-Pronrl  (CiH,), 
(C,H,0),.C4H,0, 

Äthylalkohol 

jP  etwa  6 

*  0 

phys.  (7)  4,  245; 
1895. 

Bromoform 

1» 

W.*. ».6 

Schwefelkohlen- 

Tt 

[«]/!.  =  +  36,7 

stoff 

•■    -"»0 
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Spezifische  Drehung  aktiver  organiseher  Substanzen. 

1 

Aktive  SnbsUnz 

Ldsimgsiiiittel      ^^^^J^^                 Spcrifische  Drefamig 

1 

BeolMchter 

d^Wcimwrcs    Diac^ 

1 

1 
Benzol             p  etwa  6        f «1  ^  —  —  8,8 

■»                                       •■■'10 

Freniidlcr.Ann.chini. 

phys.  (7)  4,  249: 
1895. 

ohne  L. 

50<*<93     l^ftfi                     [a\ 

657,0    6,162     0,000205(^—149)« 
589/)    6,838  -  0,000280  (t  —  149)« 
533,0    6,848- 0,000367(1 -149)' 
470,3    4,923     0,000512  (*- 149)* 
444,5     3,344- 0,000634  (<- 149)« 
1 

Wiithcr,  Z.  ph.  Ol. 
41,  179;  1902. 

!  d-WdiHURS  KaKra 
K,C,H«0, 

1 

Wasser           9<P<55      [«]fj- 27,56+0,0925  p- 0,00065p« 

[«]/i— 27,62+o,io64p-o,ooio8p« 
[«]i)^-27,86+o,095ip-o,ooo99p« 

Thonscfl,  J.  pr.  Ch. 

(2)  U,    89;    1886. 
Landolts    Optisches 
Drehungsvennögen, 
493;  1898. 

Wasser         ,  o,6<p<9 

9<p<i7 

I7<P<30 

30<p<54 

! 

[«]^^^  —  27/>3  + 0,1453  p 
[0]^^^  —27,69  -^  0,07123  p 
[«]/>^  — 27,91 +o/>5853p 
[«1/i  —  *^'95  +  0,02483  p 

PribnuD  u.  Glücks- 
auum,  Monats- 
hefte Ch.  M,  167: 
1898. 

d-WeinssnrcsKalinm- 
antimonyl,    Brccli- 
weiostdn 
K(SbO)C4H4  0« 

Wasser 

c  =  6 

Loag,    Amer.   J.   of 

Sc  (3)  «8,  264; 
1889. 

d-WeinsanrcsKalinm- 

borKBOC4H4  0e 

1 

Wasser         \  5  <  c  <  20 

H/^o "  50,67+1,688  0-0,040360« 

Schfitt,  Landolts  Op- 
tisches Drefaungs- 
vermögen ,  495 : 
1898. 

d-WeinsanrcsNatriom 

Na,C4H4  0e 

Wasser 

1                        I 

to,6<p<6,8,    W/^^  — 31,02— 0,00919p 
f '^ <  J  <  '9 .    [a]D  «=  31,42  -  0,06766p 
'9<P<29,    Mi;_3.,3o      o,.,38p 

Pribnun  n.  Olficks- 
Duma ,  Monats- 
hefte Ch.  19,  175; 
1898. 

d-Weinsaores     Rnbi- 
dinm  RbsC4H4  0e 

Wasser 

35<3<99 

W/i  ==  ^5f63      0,06123  3 

Rimbacli,  Z.  ph.  Ch. 
1«,  673;  1895. 

Wasser 

94  <  3  <  99,5 

W/i  =  39,75—0,21063 

Pribnun  u.  Qlficks- 
mann ,  Monats- 
hefte Ch.  18,  521 : 

1897. 

Xylose  C5H10O5 

Wasser 

1 

c  —  10,24 

Anfangsdrehung:  nach  5  Min. 

als  ft-Modifikation             85,86 
Enddrehung  nach  16  Stunden 

als  ^-Modifikation              18,59 

Wbeder  u.  Toltens, 
L  A.  S54,  311: 
1889. 

Wasser 

3<1><34 
34<p<62 

[«]^^^  —  18,10  +  0,06986  p 

W/i  =  *3,09— 0,1827  p 

+  0,00312  p« 

Sehnlze  u.  Tolkas, 
LA.  271,44;  1892. 

i 

I 
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Optische  Saooharimetrie. 


A.   Polarisationsapparate  mit  Kreisteilung 
und  drehbarem  Nicol. 

Beleuchtung  durch  eine  Natriumflamme.  Bei 
genauem  Arbeiten  ist  der  optische  Schwerpunkt  des 
benutzten  Natriumlichtes  zu  berücksichtigen  (Üindolts 
Optisches  Drehungsvermögen,  364;  1898). 

L  Bestimmungr  des  Rohrzuckers, 

C18  Hm  Oll- 

1.  Ermittelung  der  Konzentration  c,  d.  h.  der 

Anzahl  Gramm  Zucker  in  icx>  ccm  wässeriger  Lösung. 
Man  polarisiere  die  Lösung  im  2  dm  -  Rohr  bei 
20^  C;    der   beobachtete   Drehungswinkel    in   Kreis- 
graden sei  fxgo*     L>ann  ist 


^20= 


IOOf<20 


IOOCC20 


=  0,7520  «80. 


t) 


2) 


'aoWao      2x66,49 

Soll  der  höchste  Qrad  der  Genauigkeit  erreicht 
werden,  so  ist  die  Abhängigkeit  der  spezifischen 
Drehung  [a]  von  der  Konzentration  zu  berücksichtigen 
gemäß  Gleichung  (Landolts  Optisches  Drehungs- 
vermögen, 421 ;  1898) 

[«to  =  66,44  +  0,00870  c  —  0,000235  c" 
(gültig  für  c<65). 
Mit  dem  nach  Gleichung  i)  gefundenen,  genäherten 
Wert  für  c  berechnet  man  nach  Gleichung  2)  den 
genauen  Wert  von  [a],  setzt  diesen  in  Gleichung  i) 
ein  und  findet  nunmehr  den  genauen  Wert  von  c. 

2.  Ermittelang  des  Prozentgehalts  P,  d.  h.  der 
Anzahl  Gramm  Zucker  in  100  g  einer  zuckerhaltigen 
Substanz. 

Man  löse,  wie  jetzt  in  der  Saccharimetrie  üblich, 
26,000  g  der  Substanz  (in  Luft  mit  Messinggewichten 
gewogen)  in  Wasser  auf,  verdünne  bei  20®  C  auf 
100  ccm  und  polarisiere  diese  Lösung  im  ;2  dm -Rohr 
bei  20^  C;  der  beobachtete  Drehungswinkel  in  Kreis- 
graden sei  «90-  Dann  ist,  da  man  für  die  26,000g 
auf  den  luftleeren  Raum  reduziert  26,016  g  nehmen  kann, 

100  («20 


[«]»- 


P  = 


/gO  0,26016   P 
100  Rjo 


=  2,890  ftgo* 


3) 


2  X  0,26016  X  66,49 

Hier  genügt  es  fast  immer,  [a]  konstant  zu 
nehmen.  Die  Berücksichtigung  der  Veränderlichkeit 
der  spezifischen  Drehung  [a]  mit  der  Wassermenge 
würde  sonst  ähnlich  wie  vorher  mit  Hilfe  der 
Gleichung  2)  erfolgen,  indem  für  die  polarisierte 
Lösung  Tao  =  0,26016  P  ist. 


Polarisiert  man  dagegen  die  Lösung  nicht  im 
2  dm-Rohr,  sondern  in  einer  Röhre,  deren  Lange  bei 
20^  C  1,927  dm  beträgt,  so  wird  einfach  P=3cc9o- 

U.    Bestimmungr     des     Trauben- 

ZUCkerS)   CeHisOe«  im  diabetischen  Harn. 

Ermittelung  der  Konzentration  c,  d.  h.  der  Anzahl 
Gramm  Traubenzucker  in  100  ccm  Harn. 

Man  polarisiere  den  Harn  im  2  dm- Rohr  bei 
20^  C;  der  beobachtete  Drehungswinkel  in  Kreis- 
graden sei  «20.    Dann  ist 


^20  — 


lOOfTgo  lOOttgo 


4) 


*£0L«J»  2XS2f8 

Polarisiert    man    dagegen    den    Harn    nicht    im 
2  dm  -  Rohr,  so  ist  einfach 
bei  Benutzung  eines  1,894  (2m -Rohrs:  c^a^^a^oi 
bei  Benutzung  eines  0,947  ^^  -  Rohrs :  Cgo  =»  2  «20* 

B.  Saccharimeter  mit  Quarzkeilkompensation. 

Beleuchtung  mit  weißem  Licht,  das  durch  eine 
1,5  cm  dicke  Schicht  einer  6®/o-Kaliumdichromat- 
lösung  in  Wasser  gegangen  ist  (Schönrock,  Z.  Vereins 
Deutsch.  Zuck.-Ind.  (Techn.  Teil)  64,  557 ;  1904). 

I.  Deutsehe  Instrumente  mit 
Ventzkescher  Skale. 

1.  Definition  des  Hundertpunktes  der  Ventzke- 

schen  Skale  gemäß  den  Beschlüssen  der  dritten  Ver- 
sammlung der  internationalen  Kommission  für  einheit- 
liche Methoden  der  Zuckeruntersuchungen  in  Paris  am 
24.  Juli  1900  (Z.  Instrumentenk.  21,  150;  1901). 

Der  Hundertpunkt  der  Saccharimeter  wird  er- 
halten, indem  man  die  Normalzuckerlösung ,  welche 
bei  20®  C  in  100  ccm  (100  ccm  gleich  dem  Volumen 
von  100  g  Wasser  von  4®C  im  luftleeren  Raum  ab- 
gewogen) 26,000  g  reinen  Zucker  in  Luft  mit  Messing- 
gewichten gewogen  enthält,  bei  20  ^C  im  2  dm -Rohr 
im  Saccharimeter  polarisiert,  dessen  Quarzkeilkompen- 
sation gleichfalls  die  Temperatur  20®  C  haben  muß. 
Hierbei  sind  Halbschatten-Saccharimeter  zu  verwenden ; 
die  Benutzung  von  Farbenapparaten  ist  bei  sacchari- 
metrischen  Bestimmungen  verboten. 

2.  Ermittelung  des  Prozentgehalts  P,  d.  h.  der 

Anzahl  Gramm  Zucker  in  100  g  einer  zuckerhaltigen 
Substanz. 

.  Man  löse  26,000  g  der  Substanz  (in  Luft  mit 
Messinggewichten  gewogen)  in  Wasser  auf,  verdünne 
bei  20^  C  auf   100  ccm  und  polarisiere  diese  Lösung 
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im  2  dm 'Rohr  bei  20^  C  im  Ssodiarimeter,  dessen 
Quarzkeilkompensstion  die  Temperatur  30*  C  hat. 
Dann  gibt  die  Skale  direkt  die  Gewichtsprozente  P 
an  Zocker  an. 

3.  Rcduieninf  der  Mcmiai^en  mH  den  Sacchari- 
melcr  auf   die  Nonwüteoiperalnr  20^  C    (ScMa- 

rock,  t,  Vereins  Deutsch.  Zuck.-Ind.     (Tedin.  Teil) 

M,  529;  «904). 

Der     einem    Punkte    der    Skale    entsprechende 

Drehungswert  tr  nimmt  mit  wachsender  Temperatur 

zu  gemäß  der  Gleichung 

IC/ -» IC»  +  iC|o  0,0001  Sit  —  20).  5) 

Dreht  eine  angenähert  normale  ZuckerlÖsung  im 
Glasrohr  bei  20*  C  in  einem  Sacdiarimeter  von  20®  C 
um  fipt  Grad  Veoizke  und  bei  t^  in  demselben  Sacdiari- 
meter von  1^  um  a/,  so  ist 


Bt  +  »t  0,00061  ((—20), 


6} 


wobei  also  f  nahezu  gleich  100  ist. 

Die  Drehungswerte  von  Quarzplatten  im  Sacchari- 
mcter  sind  von  der  Temperatur  unabhängig,  falls 
Quarzplatte  und  Kdlkompensation  gldche  Temperatur 
besitzen. 

4.  Umrechnnac  der  Veatzke<41nde  in  Kreis- 
frade  (Z.  Vereins  Deutsch.  Zuck.-Ind.  (Techn.  Teil) 
64,  52a;  1904). 

Eine  Quarzplatte  von  100^  Ventzke  dreht  spektral 
gereinigtes  Natriumlicht  um  34,66  Kreisgrade  bd  2o<^  C 
Demnach  ist 
i^  Ventzke  —  0,3466  Krdsgraden (Strahl D) bei  2o<^C  7) 

5.  Zasammeiitlellang  der  {ebriaehlicliefl  KnUk- 
lentimeter  (Z.  Vereins  Deutsch.  Zuck.-Ind.  (Tedin. 
Teil)  0I,  8a6;  1901). 

100  ccm  oder  auch  wahre,  metrische  oder  prak- 
tische ccm  *«-  dem  Volumen  von  100  g  Wasser  von 
4  ^  C  im  luftleeren  Raum  abgewogen  =  dem  Volumen 
von  99,717  g  Wasser  von  ao<^  in  Luft  mit  Messing- 
gewiditen  gewogen.  Diese  ccm  shid  die  wissen- 
schaftlich alldn  zulässigen. 

100  Mohrsche  ccm  •»  dem  Volumen  von  100  g 
Wasser  von  17,5*  in  Luft  mit  Messinggewichten  ge- 


wogen ==  100,235  wahren  ccm.  Die  Benntzimg  der 
Mobrscfaen  ccm  soll  gemiB  den  Beschlüssen  der  inter- 
nationalen Chemikerkongresse  zu  Wien  und  Paris  in 
Zukunft  nicht  mehr  gestattet  sein. 

100  französische  ccm  =  dem  Vohimen  von  100  g 
Wasser  von  4*  in  Luft  mit  Messinggewicfaten  ge- 
wogen ===  dem  Volumen  von  99,823  g  Wasser  von 
20^  in  Luft  mit  Messinggewichten  gewogen  =^  100,106 
wahren  ccm.  Diese  ccm  sind  Idder  in  die  Zucker- 
praxis Frankrdchs  bd  der  Definition  der  jetzt  gültigen 
fruuösischen  Sacdiarimeter-Skale  eingeführt  worden. 

U.  Französische  Instrumente  mit 

Soleiischer  Skale  (Ann.  diim.  phys.  (7)  17,  125; 
1899.  Z.  Instrumentenk.  19,  287;  1899.  Z.  Verdns 
Deutsch.  Zuck.-Ind.    (Tedin.  Teil)    61,  826;   1901). 

Den  Normalgehalt  besitzt  die  Zuckerlösung,  deren 
Drehung  für  NatriumUdit  bd  20<^C  im  2  dm- Rchr 
21,67  Krdsgrade  beträgt.  Nach  den  Untersuchungen 
von  Maacart  und  B^oard  enthilt  diese  Normal- 
zuckeriösung  bd  20®  C  in  100  fnmzdsiscfaen  ocm  16,39  Z 
Zucker  in  Luft  mit  Messtnggewiditen  gewogen.  Dieser 
Wert  16,29  für  das  französische  Normalgewicht  ist 
von  der  im  französischen  Finanzministerium  gebildeten 
Kommission  für  dnhdtlidie  Methoden  der  Alkohol- 
und  Zuckeruntersuchungen  endgültig  angenommen 
worden.    Demnach  folgt: 

Der  Hundertpunkt  der  Sacdiarimeter  wird  er- 
halten, indem  man  die  Normalzuckeriösung ,  welche 
bd  20®  C  in  100  französischen  ccm  (gleicfa  dem 
Volumen  von  100  g  Wasser  von  4®  C  in  Luft  mit 
Messinggewichten  gewogen)  16,29  Z  Zucker  in  Lnft 
mit  Messinggewichten  gewogen  enthUt,  bd  20*  C  im 
2  (fm-Rohr  im  Saccharimeter  polarisiert,  dessen  Quarz* 
kdlkompensation  gidchfalls  die  Temperatur  20^  C 
haben  muß. 

Beim  Bcobaditen  dner  Lösang  von  16,29  Z 
zuckerhaltiger  Substanz  (in  Lnft  mit  Messinggewicfaten 
gewogen)  zu  100  französischen  ccm  bd  20*  C  im 
2  (fm-Rohr  gibt  die  Skale  direkt  die  Oewidits- 
prozente  P  an  Zucker  an. 
1  ^  Soldl  ^ 0,3167  Krdsgraden  (Strahl  D)  bd  2o*C    8) 
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Substanz 


Tem- 
pera- 
tar 


Strftbl 

reip. 

Lichtart 


DrehttiiK 

für  I  mm 

Krittalldicko 


Substanz 


Tem- 
pera- 
tur 


Strahl 

retp. 

Licbtart 


Drehung 

fllr  I  mm 

Kriatalldicke 


Athylendiaminsulfat 

Ng  fi^ '  Ol  H4  *  SO4  .    .    . 

Antimonoxyd  Qnchonln- 
tartrat  (C,9H2sN,0)g 

(SbO)8(C4H40e)8  +  5aq 
Benzil  C14H10O3  .... 


Bleihyposulfat  +  4  aq  . 


D 


15,5^0 


D 

9,79«) 

D 

24,837  •) 

F 

8,881«) 

E 

7,252») 

D 

5,531*) 

C 

4,093 ') 

J 

6,338») 

r.  Cäsiumtartrat 

Csg  C4 114  O0   ..... 
Caldumhyposulfat  +  4  aq 

Diacetylphenolphtaletn 
C»H„04(Q,H»0), 

Ouanidincarbonat 
(CH5Na).H,C0a 

Hydrocinchoninsulfat 
(C9oH8flNgO)BHaS04-f-i  1  aq 


D 
Ortin 
Tl 
Na 
Li 
Tl 
Na 
Li 

J 


14,1  u.  19,02*) 
2,091  ^^) 

23,8") 
19,7") 
17,1") 
17,07") 

14,58^*) 
i2,58'«) 

12,81^) 
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«0)  Pape.      "-  »»)  Bodewig  (2).      "-»•)  Bodewig  (i).     ")  Wyrouboff  (2). 
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Sach5 


45 


•R.§; 


^■V  «^^W  ««St-     4>^i 


J^  S^  :M  Z^  ^a -Ir  ^ 

-  -  -  -  -gl-Ä 


Elektromagnetisohe  Drehung  der  Polarisationsebene  des  Lichtes. 

Substanz 

Lösungs- 

Prozentgehalt 

Temperatur 

Molekulare 

Beobachter 

mittel 

P 

t 

Drehung  m  \ 

Schwcreteinre  H^SO« 

Wasser 

9»!  79 

14,7 

1,921 

Perkln,  J.  ehem.  Soc  68, 

47i4i 

15,6 

1,983 

59;  «893- 

1 
1 

47»4« 

90|i 

2,011 

73,oo 

«6,9 

2,114 

93,66 

15,3 

2,258 

99,92 

17,1 

2,304 

Tolaol  Q  H, 

ohne  L. 

•^ 

"3,1 

12,16 

Perkin,  J.  ehem.  Soc  69, 

53,7 

11,94 

1241;  1896. 

8o,i 

11,81 

Vtleriansanrct  Ithyl  (i-) 

ohne  L. 

^_ 

i8,o 

7,615 

Perkin,  J.  ehem.  Soc  4ß, 

Wasser  H,0 

1 

I 

501;  1884. 
Rodler  u.  Waison,  Z.  ph. 

ohne  L. 

4 

lO 

0,9998 

Ch.  19,  357}  1896.    Be- 

20 

1,0001 

rechnet  von  Schönrock 

30 

1,0008 

nach  Gleichung  2). 

40 

1,0018 

50 

1,0029 

60 

1,0041 

70 

1,0053 

j 

80 

1,0065 

Zimmtalkohol  CJti^CJtifi 

ohne  L 

90 

i,co74 

Peridn,  J.  ehem.  Soc  69, 

F»' 

17.81 

89,3 

«7,49 

1247;  1896. 

1 

Aktive  und  racemii 

sehe  Verbin 

düngen. 

Traabcnstarcs  Äthyl 

ohne  L. 

^— 

15,5 

8,759 

Perkin»  J.  ehem.  Soc   61, 

1 

363;  «887. 

d-Wcinuares  Xtbyl 

ohne  L. 

14,8 

8,766 

C»HhO, 

* 

1 

1 
1 

1 

--  

_  — 

1 
1 
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Elektromagnetische  Drehung  der  Polarisationsebene  des  Lichtes. 
A.  Absolute  Bestimmungen  der  Verdetschen  Konstante. 

Durchsetzt  bei  der  Temperatur  t  ein  geradlinig  polarisierter  Lichtstrahl  von  der  Wellenlänge  l  einen 
Körper  von  der  Länge  It  in  der  Richtung  der  Kraftlinien  eines  magnetischen  Feldes  h,  so  ist  der  Drehungs- 
winkel tti  des  Lichtstrahles                                     i         i  •,  , 

'                                                                     a^'^tofhlt,                                                           i) 

wo  a)^  =  [cm~i  g  ~i  sec]  die  V  erdet  sehe   Konstante   des  Körpers   ist,  d.  h.  die  Drehung  für  einen  cm 
in  einem  Magnetfelde  von  der  Intensität  Eins. 

Die  Drehung  ist  positiv,  wenn  sie,  wie  beim  Wasser,  in  der  Richtung  des  Stromes  geschieht,  welcher 
das  magnetische  Feld  durch  Umkreisen  hervorruft. 

Bei  einem  Vergleich  der  mit  Natriumlicht  ausgeführten  Messungen  sind  die  verschiedenen  optischen 
Schwerpunkte  der  benutzten  Natriumlichtquellen  zu  berücksichtigen  (Landolt,  Optisches  Drehungsvermögen, 

364;  1898). 

Substanz 

Lichtquelle 

Verdetsche  Kon- 
stante in  Winkel- 
minuten 

Beobachter 

Sdtwefdkohlen- 
stoff  CSg 

Aus  dem  Spektrum  einer  weißen  Lampe  vrird  Licht 
vom   optischen  Schwerpunkt  der  Thallium  -  Linie, 
;i  =.  535,0  fj/i,  herausgeschnitten. 

*»"  =  ©»05238 

Qordon,  Phil.  Trans. 
London  1G7,  33; 
1877. 

Natriumlicht. 

ai/J  — 0,04200 

Lord  Rayldgfa,  Proc. 
Roy.  Soc  London 
87,  147;  1884. 

Licht   einer   mit    kleiner   Kochsalzperle  an   dünnem 
Platindraht  intensiv  gelb  gefärbten  B  u  n  s  e  n  sehen 
Oasflamme. 

«,\o6*°'°4409 

QtU]icke,Wiedem.24, 

609;  1885. 

Das  Licht  einer  Landolt  sehen  Natriumlampe  wird 
durch    eine   Platte  von   doppeltchromsaurem  Kali 
gereinigt. 

(of^  —  0,04199 

Koe|isel,Wiedem.26, 

474;  1885. 

Licht  einer  mit  einem  Kügelchen  von  geschmolzenem 
Chlomatrium  gelb  gefärbten  Oasflamme. 

«?  —  o»0434i 

Becquerel,  Ann.chim. 
phys.  (6)  6,  162; 

1885. 

Kochsalzlösung    im    Sauerstoff  -  Wasserstoffgebläse ; 
das  Licht   geht   durch   10  cm  einer  3  <^/o-KaIium- 
bichromatlösung  und  1,5  cm  einer  4®/(hUransulfat. 
lösung. 

wf  —  0,04347  (i  - 

0,001696  Q 
0  <  «  <  42 

Rodger  u.  Watson, 

Z.  ph.Ch.  19,  350; 
1896. 

Wasser  HgO 

Metallisches  Natrium  verdampft  in  einer  Bun sen- 
schen Flamme. 

•'«^=°»°"9S 

Arons,  Wiedem.  24, 
180;  1885. 

Licht   einer    mit    kleiner  Kochsalzperle  an   dünnem 
Platindraht  intensiv  gelb  gefärbten  Bun  senschen 
Oasflamme. 

<.8i-o»oi4i4 

Quincke,  Wiedem. 
24,  609;  1885. 

Kochsalzlösung    im    Sauerstoff -Wasserstoffgebläse; 
das  Licht   geht   durch   10  cm   einer  3^/0-Kalium- 
bichromatlösung  und  1,5  cm  einer  4  ^/o-Uransulfat- 
lösung. 

r,j^  =  0,01311  (l  — 

0,0000305  t 
—  0,00000305 1^ 

3  <  <  <  98 

Rodger  u.  Watson, 

Z.  ph.Ch.  19,357; 

Im  Spektrum  wird  auf  die  Natrium-Linie  eingestellt. 

wf  3^— 0,01302 

Siertsema,  Zittings- 
versl.  Kon.  Akad. 
Wet.  Amsterdam  5, 
131;  1897. 
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ElektromagnetisGhe  Drehung  der  Polarisationsebene  des  Lichtes. 

B.  Verdetsche  Konstanten. 

Die  folg^ende  Tabelle  enthält  nur  eine  Auswahl  unter  den  bisher  ermittelten  Verdet sehen  Konstanten. 

Substanz 

Qültigkeitsbereich 

Verdetsche  Konstante  in  Winkelminuten 

Beobachter 

Bernstein 

— 

1.   Feste  Körper. 

ft,  7)^  —         0,00997 

Quincke,  Wiedem. 
24,  613;  1885. 

Qlas 

1 

Jenenser  Gläser             ^^f^^^T'      < 

Mittleres  Phosphatcrown         S.     179      0,0161 
Schweres  Barytsilicatcrown      O.  1143      0,0220 
Gewöhnliches  leichtes  Flint      O.    451      0,0317 

Schweres  Silicatflint                O.    469      0,0442 
Schweres  Silicatflint                 O.    500      0,0608 
Schwerstes  Silicatflint              S.     163      0,0888 

Du  Bois,  Wiedem.  61, 

548;  1894. 

Quarz  SiOg,    senk- 
recht   zur    Achse 
geschliffen 

4      •                                                       «0 

30 
656                                         I 

589                                          1,251 
578                                          1,301 

546                                         1,464 

492                                          1,821 
436                                         2,316 
405                                         2,672 

Disch,  Ann.  Phys.  (4) 
12,  II 55;  1903. 

^  in  fjifA                           <ü,o 
643,9                           0,01368 

589.2  0,01664 
508,6                           0,02257 
480,0                           0,02574 

467.8  0,02750 

360.9  0,04617 

257.3  Ultraviolett     0,1079 

219.4  0,1587 

Borel,  Arch.  Genöve 
(4)  1«,  169;  1903. 

20  <  <  <  96 

467  fÄfA<.l<.  644  fjfi 

o)i  =  (o\o  +  «"to   0,00011  (^  —  20) 

Methylalkohol  CH4O 

II.   rifissige  Körper. 

01^  =  0,00989 

19               1       ^     ^ 

Quincke.  Wiedem.24, 

614;  1885. 

Methylalkohol  CH4O 
und    Eisenchlorid 
FegCl, 

54,07  g:  FeaOe 
in  100  g  Lösung 

toD^  —  —  0,1592 

Schwefelkohlenstoff 
CS» 

Linie                     — ^ 

S5 

C                        0,592 
D                       0,768 
E                        I 

F                         1,234 
0                        1,704 

Verdet,  Ann.  chim. 
phys.  (i)  69,  471; 
1863. 
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Substanz 

Ofihigkettsbcreich 

1        Verdctsche  Konstante  in  Winkdminntcn 

) 

BeolMchter 

S(iclunnrdHlN/),ver- 
nfisttgt       (Dtnck 
I  Atm.) 

.  VaterianstnrcsÄtliyl 
1      CH,.QH,0, 

— 

«-.t  =  0,00554 

Sicrücaa,  Festsciir. 

zig,  Barth.  785: 
1904. 

—»1 

642                       0,831 
589                        I 
527                        1,252 

516                        1,303 
487                        1,460 
458                        1,670 

to 

656                   I 
589                  1,167 
546                  1,380 
492                    1,746 
436                   2,267 

Disch,  Ann.  Phys.  (4) 
12,  1155;  1903. 

Waffer  H,0 

j 

1 

1 

1 

X  in  f^fi       —^^ 

701            0,700 
688            0,720 
672            0,748 
658            0,778 
647            0,808 

589            1 
579            1,039 
576            1,051 
546            1,182 
535            "»232 

»2 

to 

526              1,278 

518              1,320 

509              1.369 
488              M98 

481             1,547 
470            1,630 

458            1,723 
437             1,906 
430            1.975 
409            2,178 

405            2,218 

SicrlsciM,  Arch. 
Neeri.  (2)  6,  830; 
1901. 

Kohlciisiore  COt 
Luft 

Saaentoff  O« 
Stickoiydal  N,0 
Stiefcftofr  N, 
WaaMffitoff  fi« 

Sancntoff  O, 

423/j/i<l<684w;i 

III.  Oase 

1  m  /i,    oi;  lO»  —  y  +  ^g 

Druck  pro  qcm         t           a              b 

i     AtnL           6,c          2,682      0,8305 

100     kg             13^      191,5       46,19 

100      „                7,0      272,2        19,15 

30,5  Atm.          10,9        75.85      22,95 

100     kg             i4/>       171,2        52,86 

85*0   ,                9.5       «38,8        45,19 

Sicrtacna,  Zittings- 
versl  Kon.  Akad. 
Wet.  Amsterdam  7, 
294;  1899. 

l«6o8^^ 
t  nicht  angegdMn 

Bd  Drucken  von  38  Ins  100  Atm.  ist  w  direkt 
proportional  der  Dichte  des  Oases. 

Sicrteou,  Zitthigs* 
versl.  Kon.  Akad. 
Wet.  Amsterdam  H, 
5;  1900.                  1 
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SubsUaa 

LosongS' 
mittd 

Prozcnt^duH 
P 

Tempcratiir 

t 

Molekulare 
Drefaiing^M  ^ 

Beobachter 

ohne  L. 

16,3 
91,0 

6,501 
6,44« 

Pferlda,  J.  ehem.  Soc.  69, 
1236;  1896. 

Acdoplmoa  (VkOOCH, 

ohne  i^ 

14,2 

47,4 

12,60 
12^9 

tatin,  J.  ehem.  Soc  69, 
1243;  «896. 

>  Ätkylitlicr  CaHm^O 

ofaae  L. 

■ 

20,0 

4,777 

Pferida,  J.  ehem.  Soc  45, 
474;  1884. 

,  AthyUlkobol  C,H«0 
AniiioniaBsnlfat(NH4),S04 

ohne  L. 

16,8 

2,780 

Peridn,  J.  diem.  Soc   44, 

466;  1884. 

Wasser 

6<p<4i  1 

20 

4,95 

Fordilidnicr,  Z.  ph.  C3i. 
34,  22;  1900. 

Anylnitrat  (QHjJNO, 

ohne  L. 

20 

0,185 

Jahn,  Wiedem.  43,  295; 
1891. 

Anilin  QH..NH, 

ohne  L. 

^^^^ 

12^ 

62/> 

91,0 

16,10 

15,71 
15,54 

Perldn,  J.  ehem.  Soc  69, 
1244;  1896. 

Bcnzalddijrd  QH5.CHO 

ohne  L. 

— 

",9 

94,2 

11,87 
i',57 

Pcfldn,  J.  ehem.  Soc  69, 
1242;  1896. 

Benzol  QH« 

ohne  L. 

12,8 
56,0 
7«,4 

11,29 
11,10 
10,99 

Perlün,  J.  ehem.  Soc  69, 
1241;  1896. 

Brenzwdns2nreanhydrid 
QHeO, 

ohne  L. 

—           1 

1 

i,,6 
50,0 

4,762 
4,727 

Perkln,  J.  diem.  Soc  69, 
1237;  1896. 

Bromwassentoffsänrc  H  Br 

Wasser 

15,47 
24,6 

39,71 

56 

65,59 

16,5 

18 

21,0 

22 
17,4 

8,519 

8,547 

8,415 
8,061 

7,669 

Peridn,  J.  ehem.  Soc  fö, 
706;  1889. 

Bnttersäure  C4H8OS 

ohne  L. 
Benzol 

n 

Toluol 

n 

Wasser 

n 
n 

6,030 
34,19 

9»77o 
35,91 

12,63 
24,50 
35.09 

16 

16 
16 

16 
16 

16 
16 
16 

4,546 

4,540 
4,510 

4,609 
4,502 

4,502 
4,522 

4,55« 

Hnmbnrg,  Z.  ph.  Ch.  it,  , . 

406;  1093. 

Chlor  Clg 

Kohlenstoff- 
tetrachlorid 

10,1 

7,6 

4,344 

Perkin,  J.  ehem.  Soc  6^ 
28;  1894. 

Chlorbenzol  C^fi^Cl 

ohne  L. 

17,5 
87,3 

12,50 
12,24 

Perkln,  J.  ehem.  Soc  69, 
1243;  1896. 

Chlorwasserstuffsäure  HQ 

Wasser 

15.63 
25,6 

30,S6 

36,5 
41,70 

x6 
20,4 

21,5 

11,0 

17,3 

4,419 
4,405 
4,303 
4,215 
4,045  . 

Perkin,  J.  ehem.  Soc.  55, 
703;  1889. 

Cltraconsaures  Äthyl 

ohne  L. 

16,0 
76,0 

10,50 
10,36 

Perkin,  J.  ehem.  Soc  69,  ' 
1237;  1896. 

1 

Schönrock 


219 


e 


713 


Elektromagnetische  Drehung  der  Polarisationsebene  des  Liohtes. 

Substanz 

Lösungs- 
mittel 

Prozentgehalt 
P 

Temperatur 
t 

Molekulare 
Drehung  mf 

Beobachter 

Dichloressi«äure 

Cg  Hg  Og  Clg 

ohne  L. 

13,5 
90,7 

5,299 
5,247 

Perkifi,  J.  ehem.  Soc.  69, 
1236;  1896. 

ohne  L. 
Benzol 
Toluol 

n 

Wasser 

24,41 

7,587 
24,70 

7,475 

16 

16 

16 
16 

16 

5,>77 
5,238 

5,156 
5,163 

5,195 

Humburg,  Z.  ph.  Ch.  12, 

407;  1893. 

Dimethylchinon 

CeH,(OCH8)g(i:4) 

ohne  L. 

— 

55,8 
93,0 

16,44 
16,18 

Perkin,  J.  ehem.  Soc.  69, 
1240;  1896. 

Dipropylketon  CtHuO 

ohne  L. 

14,8                7,471 
90,0        1        7,337 

Perkin,  J.  ehem.  Soc.  69, 
1236;  1896. 

Essigsäure  C8H4  0g 

ohne  L.                — 

1 

21,0 
86,0 

2,525 
2,493 

Perkin,  J.  ehem.  Soc.  69, 
1236;  1896. 

ohne  L. 
Benzol 

n 

Toluol 

n 
n 

Wasser 

» 

n 
n 

10,80 
19,82 
31,32 

9,606 

27,45 
38,49 

7,766 
12,78 
18,20 
39,08 

16 

16 
16 
16 

16 
16 
16 

16 
16 
16 
16 

2,475 

2,469 

2,517 
2,518 

2,452 
2,346 

2,433 

2,487 

2,405 

2,451 
2,460 

Humbarg,  Z.  ph.  Ch.  12, 

403;  1893. 

Heptan  Ot^u 

ohne  L. 

15,0 
86,2 

7,666 
7,461 

Perkin,  J.  ehem.  Soc.  69, 
1236;  1896. 

Hydrozimmisanres  Äthyl 

CiiHwOg 

ohne  L. 

15,9 
80,9 

16,16 
15,90 

Perkln,  J.  ehem.  Soc  69, 
1238;  1896. 

JodwasserstoffsAore  HJ 

Wasser 

20,77 

42,7 

56,78 

61,97 

67,02 

20,4 

15,2 

21,5 
17,6 

21,1 

18,43 
18,40 

18,31 
18,12 

17,77 

Perkin,  J.  ehem.  Soc  55, 
709;  1889. 

Kadmiomchlorid  Cd  dg 

Wasser 

8<i'<45 

20,S           i            11,24 

1 

Oppenheimer,  Z.  ph.  Ch. 

27,  455;  «898. 

Kaliumjodid  KJ 

Methylalkohol 

n 

Wasser 

8,228 
9,14« 

15,47 
39,07 

16 
16 

16 
16 

18,91 
19,01 

18,95 
18,94 

Humburg,  Z.  ph.  Ch.  12, 

409;  1893. 

Kalinmqaeclcsilberjodid 

2KJ,    Hgjg 

Wasser 

II 

16 

»35,6 

Schönrock,  Z.  ph.  Ch.  11, 

782;  1893. 

Kolilenstofftetrachlorid 

ohne  L. 

— 

25,1 

6,582 

Perkin,  J.  ehem.  Soc  45, 
533;  1884. 

Lithiumnitrat  UNO, 

Wasser 

18,17 
26,16 

56,56 

16,8 
19,2 
19,2 

0,934 
0,978 

1,124 

Perkin,  J.  ehem.  Soc.  6S, 
67;  1893. 
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Elektrische  Leitungsfähigkeit  der  Metalle. 

(Reziproker  Wert  des  in  Ohm  ausg^edruckten  Widerstandes  von  einem  Zentimeterwürfel  der  Substanz, 

für  Quecksilber  bei  0^^1,063x10*.) 

Lit.  Tab.  227,  S.  732. 


Substanz 


Tempe- 
ratur 


L«itnngt- 
fahigkett 


Beobachter 


Substanz 


Tempe- 
ratur 


Leitungs- 
fähigkeit 


Beobachter 


Aluminium 

chemisch  rein 

aus  Neuhausen, 
99®/o  rein 


käuflich, 
97,5  »/o  rein 

Draht  0,5^/0  Fe    / 
+  o,4«/oCu      \ 
Antimon 

fest 
flüssig 

Arsen 


Blei 


rem 


fest 
flüssig 


kalt  gepreßt 


Cadminm 


Draht 
Stab 
Draht 
Stab 


flüssig 

fest 
flüssig 


oo 
o 
.183I) 
-78') 
o 

92,2 
191,5 

-202,S ') 

o 

193,3 

18 

100 
o  bis  30 
o 

Schmelc- 
punkt 

860» 

O 
100 

o 

7 
o 

o  bis  30 

o 

100 

Schmelz- 
punkt 

35«" 
860 

318 

-183') 
-78») 

o 

90,4 

196,1 

18 

18 

100 

100 

o 

o 

o 

o 

o 

100 

318 

o 

318 
318 


32.4  XIO* 

35.6  xio* 
178,6  xio* 

58.7  xio* 
39,0  xio* 

28.3  xio* 

21,6   XIO* 

307,9  XIO* 

37.5  xio* 

20.4  XIO* 
31,2  XIO* 
24,2  XIO* 

2,47x10* 
2,71x10* 

0,62x10* 

0,88x10* 

0,82x10* 
«)2,86xio» 
«)  1,99x10* 

5,04x10* 

5,3Sx»o* 
5,i8xio* 

5,06x10* 

5,14x10* 

3,60x1  o* 

i,98xio* 

1,04x10* 
1,00x10* 
0,81x10* 
1,06x10* 

16.6  xio* 
7,11x10* 
4,91x10* 
3,57x10* 
2,71x10* 
4,80x10* 
4,84x10* 
3,61x10*- 
3,64x10* 

14,6   XIO* 

14,61x10* 
14,6  XIO* 

14,67x10* 

14,41x10* 

10,18x10* 

2,99x10* 

15,15x10* 
5,69x10* 
2,88x10* 


Benoit 

Sturm 


De  war   u. 
Fleming  (2) 


(Jaeger  u.  Diot- 
i     telborst 

Borget 

Oberbeck  u. 
Bergmann 
de  la  Rive  (2) 


(Matthietsen  u. 
j    V.  Bote 

Benoit 

H.  F.  Weber 

Berf^ann 

Berget 

Lorenz  (i) 

de  la  Rive  (2) 


Vicentini  u. 
Omudei 


Dewar  u. 
Fleming  (2) 


Jaeger  u.  Die»- 
■elhorst 


Benoit 

H.  F.  Weber 

Oberbeck  u. 
Bergmann 
Mayrhofer 

Lorenz  (i) 

Vicentini  u. 

Omodei 
Vassura 


Cadmium(rorti.)Stab 

Draht 


Caesium,  flüssig 

Calcium 

V.  Bitterfeld,  99,5  ®/o 

Eisen 

Stahl  geglüht 

Stahl  glashart 
Stahl,  hellgelb,  an- 
gelassen 
Stahl ,      blau     an- 
gelassen 
„  weich 

„      Klavierdraht 
Stabeisen 
Gußeisen,  hart 
„  weich 

„    schmiedbar 
unbearb. 
„  hart 

weich 
Oußstahldraht 

Püddelstahl 

Bessemerstahl 

Gußeisen 

•t:  weich,  geglüht 


rem, 
n  n 
n  » 
1,  n 
n 


n 


0,25>Mn+0,OlO/oS 


0,1  Vo  C 

o,iO/oC  +  0,2*^/0  Si 
-f-o,iO/oMn 


18« 
100 

18 
100 

-183') 

o 

182,5 
20,5 

9«, 7 
27 

44 
16,8 

20 

o 

100 
o 

o  bis  30 
o 


o 
o 
o 
o 
o 
o 

o 

o 

o 

18 

»5 

«5 

19,8 

92,7 

■205,3^) 

-78 1) 

o 

98,5 

196,1 

■183') 
-78») 

o 

90,5 

«97,3 
18 

100 

18 
100 


13,13x10* 

9,89x10* 

13,25x10* 

io,i8xio* 

33,9  XIO* 

9,98x10* 

5,50x10* 

13,02x10* 

10,26x10* 

2,54x10* 

2,32x10* 

«)  13,3  XIO* 

9,5  XIO* 

10,37x10* 
6,63x10* 

9,1    XIO* 

9,41x10* 
2,19x10* 

3,46x10* 

4,88x10* 
6,30x10* 
8,47x10* 
8,20x10* 
1,02x10* 

1,34x10* 

4,ioxio* 
3,06x10* 

4,35x10* 
5,15x10* 

7,11x10* 

4,31x10* 

2,42x10* 
2,07x10* 

153,4  XIO* 

18,80x10* 

11,30x10* 

5,62x10* 

4,65x10* 

42,70x10* 

15,04x10* 

9,51x10* 

6,36x10* 

4,30x10* 

8,36x10* 

5,95x10* 

7,17x10* 
5,31x10* 


laeger  u.  Dies- 
selhorst 


Dewar  u. 
Fleming  (2) 

Ible 

Eckard  u.  Gräfe' 

Matthleuen  (i)  ' 
Moissan  n. 
Chavanne 

Lorenz 

• 
Benoit 

Berget 


Stroahal  n. 
Banu  (i) 


Strouhal  u> 
*     Banu  (2) 


Deutsche    Tel--. 
Verw. 

(Kiivhhoff  tt. 
Hansemann     , 
Ihle 


Dewar  u. 
'    Fleming  {2) 


[jaeger  o.  Die»- 1 
selbortt 


^)  Aus  den  auf  Platinwiderstandsthermometer  bezogenen  Angaben  umgerechnet  nach  H.  Didnon,  ^^' 
Mag.  (5)  45,  525;  1898. 

^  Umgerechnet  unter  der  Annahme,  daß  die  Leitungsfähigkeit  des  harten  Silbers  6oxio*  beträgt. 
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Elektrisehe  Leitungsfähigkeit  der  Metalle. 

(Reziproker  Wert  des  in  Ohm  ausgedrückten  Widerstandes  von  einem  Zentimeterwürfel  der  Substanz, 

für  Quecksilber  bei  0^=1,063x10*.) 

Lit.  Tab.  227,  S.  732. 


Substanz 


Tempe- 
ratur 


Leitungt- 
fähigkeit 


Beobachter 


Substanz 


Tempe 
ratur 


Leitungs- 
fahigkeit 


Beobachter 


Eisen  (Forts.). 
Stahl  mit  i  ^/o  C 

Stahl,  mit''25>Ni, 
magnetisch 

Stahl  mit  25  0/0  Ni, 
nicht  magnetisch 

Stahl  mit  13^^/0  Mn, 
magnetisch 


nicht  magnetisch 


reines  Eisen,  Ferrit 
Cementit  Fe^C 
Eisen,  völlig  rein 
Eisen  mit  5Vi<^/o  AI 

n        n    5V««/oSi 

„      „    5V»o/oMn 

n       n    SV.^/oNi 

„    SVs^/oWo 

Qold  hart 

weich 


rein,  gezogen 

99,8  Au  +  0,1  Fe 
+  0,1  Cu 

99,9  fein 

n 

n 


Indium 
Kaiiam 


Kobalt 


fest 
flüssig 


99,8  o/o  Co 


18» 
100 

20 

20 

IS 
300 

500 

1020 

IS 

300 
500 

I020 


16 
18 
18 
18 
18 
18 

o 

o 

o 

I9»7 

92,S 
o 

18 

100 

18 

100 

■183^) 

•ioo,s» 
o 

90,4 

I94,S 
o 

o 

100 

100 

200 

20 


5,02x10* 

3,91x10* 

1,92x10* 

1,39x10* 

0,78x10* 
0,51x10* 
0,43x10* 
0,33x10* 
0,61x10* 
0,45x10* 
0,39x10* 

0,33x10* 

')>o,53Xio* 

■)  2,22x10* 

*)  13,1x10* 

1,43x10* 

1,54x10* 

2,53x10* 

3,70x10* 

5,56x10* 

«)46,8xio* 

«)47,6xio* 

46.1  xio* 
40,13x10* 
31,20x10* 

49,1  XIO* 

41,28x10* 
32,13x10* 

24,68x10* 
21,24x10* 

146,8  XIO* 

73.2  XIO* 
4S,S  x»o* 

34,0  XIO* 
26,5  XIO* 

11,95x10* 

15,05x10* 

6,06x10* 

8,32x10* 

6,26x10* 

10,3  XIO* 


ijaeger  u.  Dies- 
j     telhorat 


>Hopkinson  (2) 


>Le  Chatelier  (3) 


1 


(4) 
Benedicka 


rBarrett 


(Mattbietsen  n. 
V.  Boae 

Beooit 


i 


Ible 

Strouhal   u.  Ba- 
ni«  (2) 


fäger  n.  Dietiel- 
borat 


iDewar  u.  Fle- 
ming (2) 


Erhardt 
Bemini  (i) 

^Knott  (a) 
Reichardt 


Kupfer  hart 

weich 

» 
hart 

weich 

phosphorhaltig 
Stab 

Draht 

n 

hart 
weich 

elektrolytisch, 
gezogen  und  ge- 
glüht in  Wasser- 
stoff 


hart 
geglüht 


Normalkupfer 

Uthium 

fest 
flüssig 
Magnesium 

kalt  gehämmert 


frei  von  Zink 

» 

n 


Natrium  fest 

flüssig 

fest 

flüssig 

99,1  Na  -f  0,5  AI 

+  0,3  Ca 


o" 
o 
o 
o 
o 
o  bis  30 
15« 

18 

100 

18 

100 

o 

o 

o 

.206') 

-78^) 

o 

98 

205 

o 

18 
18 

o 

18 

20 


20 
o 

230 

o 

100 

o 

19 

92»S 

-183') 
-78') 

o 

98,S 
142,2 

21,7 

120,2 

o 

120 


18,7 


55,4  XIO* 

58,8   XIO* 

58.5  XIO* 
60,0  XIO* 

62.0  XIO* 

65,13x10* 

25,55x10* 

57,2  XIO* 

43,2  XIO* 

56.1  XIO* 
42,4  XIO* 

62.4  XIO* 

64.0  XIO* 

65.2  XIO* 
696,3   XIO* 

97,62x10* 
64,06x10* 
45,08x10* 

34,24x10* 

61.1  XIO* 

58.6  XIO* 
60,1    XIO* 

63,45x10* 

57,4  XIO* 

59.7  XIO* 
60       XIO* 

*)  11,4x10* 

11,9  XIO* 

2,3SXio* 

24,47x10* 

17,50x10* 

23.6  XIO* 

20,84x10* 

16,33x10* 

99,9  XIO« 

33.7  XIO* 
23,0  XIO* 
16,7   XIO* 

i3»S  XIO* 

•)  22,4x10* 

8)8,83x10* 

21,10x10* 

11,42x10* 

21.5  XIO* 


Siemens  (ij 
Benoit 

Bergmann 

Berget 

Kirchboff  u. 
Hantemann 


I 


faeger  u.  Dies- 
selhorst 


Swan  u.  Rhodin 
Lagarde 


[De war  u.  Fle- 
ming (2) 


Kennelly  u. 
Fessenden 

>Fitxpatrick 

Haas 

Grüneisen 

Reicbardt 

Verband  Dtsrb. 

Elektrot. 
Mattbiessen  (i) 

I  Bemini  (2) 

^Lorenz  (z) 
Benoit 

>Ible 


^Dewar  n.  Fle- 
ming  (2) 


/Mattbiesen  (i) 
)  Bernini  (2) 

Lohr 


^)  Aus  den  auf  Platinwiderstandsthermometer  bezogenen  Angaben  umgerechnet  nach  H.  Diclcson,  Phil. 
Mag.  (5)  45,  S2S;  1898. 

*)  Umgerechnet  unter  der  Annahme,  daß  die  Leitungsfähigkeit  des  harten  Silbers  60x10*  beträgt. 

')  Durch  Extrapolation  berechnet. 

*)  Berechnet  durch  Extrapolation  aus  der  Formel  für  den  Widerstand  von  Eisenlegierungen 
U7  =  (7,6  +  26,8  ^C)  Mikrohm/cm,  wo  £  C  den  Prozentgehalt  sämtlicher  Zusätze,  ausgedrückt  im  Äquivalent- 
wert  w  des  Kohlenstoffs,  bedeutet. 

Mahlke 


718 


220b 


Elektrische  Leitungsfähigkeit  der  Metalle. 

(Reziproker  Wert  des  in  Ohm  ausfiredrückten  Widerstandes  von  einem  Zentimeterwürfel  der  Substanz. 

für  Quecksilber  bei  o*  «=  1,063  x  10*.) 

Lit.  Tab.  227,  S.  732. 


Substanz 


Nickel 

97  Ni  +  1,4  Co 
+o^Fe+i,oMn 
4-o,iCu  +  o,iSi 


rem^ 


Osmiam 
Palladiam 


geglüht 
sehr  rein 

n 


Platin 


hart 
weich 


Draht 

n 


Qneckdlbcr 


Tempe- 
ratur 


Leitungt- 
räbifkeit 


18 
100 
-182,5 

-78,2 
O 

94,9 
20 

o 

o 

18 

100 

-183') 

.78') 

o 

98,5 

194,2 

o 
o 
o 

18 

100 

■203,1 ') 

-97,5 ') 
o 

100 

195,8 
o 

10 

20 

25 

50 
100 

ISO 

200 

225 

100 

150 

200 

250 

300 

350 
■183,5') 
■147,5') 
.102,9^) 

-5o»3') 
-40,7') 
-39,2*) 
-38,1  >) 
-37,0') 
-36,1*) 
o 

35,4 


9,73x10* 

8,50x10* 
6,37x10* 
69,3  xio* 
23,2  XIO* 
14,42x10* 
9,01x10* 
10,53x10* 

9,39x10* 

7,23x10* 

9,33x10* 

7,27x10* 

35,93x10* 

13,95x10* 

9,79x10* 

7,25x10* 
5,87x10* 

5,97x10* 

8,56x10* 

6,35x10» 

9,24x10* 

7,13x10* 

40,9  XIO* 

14,56x10* 

9,12x10* 

6,73x10* 

5,40x10* 

1,06285x10* 

i»o535  xio* 

1,0444  XIO* 
1,0386  XIO* 
1,0148  XIO* 
0,9679  XIO* 
0,9226  XIO* 
0,8798  XIO* 
0,8577  XIO* 
0,9685  XIO* 
0,9218  XIO* 
0,8751  XIO* 
0,8290  XIO* 
0,7831  XIO* 
0,7378  XIO* 

«4,35  XIO* 

9,46  XIO* 
6,65  XIO* 
4,70  XIO* 

3,46  XIO* 
2,74  XIO* 
2,205x10* 
1,44  XIO* 
1,24  XIO* 

1,063x10* 
«,034x10* 


Beobachter 


Harriton 

ijaeger  u.  Diea- 
telhont 

^Fleming  (3) 

Blan 
Knott  (x) 
Benoit 

^Jaeger  u.  Dies- 
I     aelhont 


[Dewar  u.  Fle- 
ming (2) 


Krott  (i) 
Siemens  (x) 
Benott 

(Jaeger  u.  Dies- 
i     selhorst 


LD«»war  u.  Fle- 
ming (2) 


Dorn 
.Strecker 


»Grimaldi 


.  Vicentini  n. 
Omodei 


Dewar  a.  Fle- 
ming (5) 


Substanz 


Tempe- 
ratur 


Silber  hart 

weich 


999,8  fein 
elektrolyttsch 


hart 
geglüht 


Silidam 
Strontittm 
Tantal")  rein,  hart 
Tellar 
Thallfnm 


flüssig 

rein 

9 

n 

Wismat 


hart 
weich 

Draht  bei  155  0  gepreßt 

y,      im  Magnetfeld 

von  ixaoo  cgs. 

Draht  be!  230  0  gepreSt 

„      im  Magnetfeld 

von  ZX300  cgs. 

fest 
flüssig 

n 

fest 
flüssig 


o 
o 
o 

18 
100 

-•83») 
-78») 

o 

98,15 
192,1 

o 

18 
18 
17,6 

92,9 

20 

19,6 

o 

12 
O 

294 

-183') 
-78») 

o 

98,5 

o 

o 

7 
o 

100 

o 

o 

22 

22,6 
22 

21 

O 

271 

271 

271 

Schmels- 
punkt 

358*> 
860 

Zimmer- 
temp. 

18O 


Leitungs- 
fahigkeit 


60.8  X 

67,9  X 

64.9  X 

67.0  X 

61.4  X 

46,9  X 
256,6  X 

97,92X 
68,I2X 
48,49X 
38,34X 
65,87X 

59,2  X 

63.1  X 
59,76x 
46,56x 
0,2  bis  I 
^4,03X 

6,o6x 

«)4,66x 

5,46x 

5»57X 

■)5,54X 

i,35X 

24.5  X 
8,46x 
5,68x 
4,o5X 

o,872X 

0,9  24X 
o,838x 
o,929X 
o,63ox 
o,909X 
o,926x 
o,9i9X 

0,622  X 
o,864X 

o,575x 
o,775X 
o,364X 
o,78ix 
0,78  X 

0,35  X 

0,76  X 

o,737X 

0,622X 

o,830x 
o,840X 


o* 
o* 
o* 
o* 
o* 
o* 
o* 
o* 

56 


o* 
o* 


o* 
o* 
o* 


o* 


Beobadiier 


>Siemens  w 

Benoit 

Stroolui  n.  Ba- 
rns (21 

1  Jaeger  n.  D«»- 
f    seihont 


[Dewar  n.  Fe- 
ming  (:> 


H.  F.  Web« 
iFitxpatrick 


Ihle 

le  Roy 

Matthieue:  : 

V.  Pirani 

Matthiesseo  <•- 

Bmtoit 

de  la  Rire  li 

Matthietsefl  t 

Vogt 
VicoBtimB. 

Omodei 

[Dewar  u.  F^ 
miog  [:< 

Oberheck  a. 
Befgnaoa 
Rigfai 
H.  F.  Wehr 

iLorenx  (i) 
.von  Aabel  u 


.Lenard 


.Vassora 


Vicentini  »• 
Omodei 


le  la  Ri«  '• 


F.  A.  SchelK 

Jaeger  0.D«- 
selhorst 


^)  Aus  den  auf  Platinwiderstandsthermometer  bezogenen  Angaben  umgerechnet  nach  H.  Dicfcsofl,  ^ 
Mag.  (5)  45,  525;  1898. 

*)  Umgerechnet  unter  der  Annahme,  daß  die  Leitungsfähigkeit  des  harten  Silbers  60x10*  betri^- 
»)  Dichte  16,6. 


Mablke 


220 


719 


Elektrische  Leitungsfähigkeit  der  Metalle. 

(Reziproker  Wert  des  in  Ohm  ausgedrückten  Widerstandes  von  einem  Zentimeterwürfel  der  Substanz, 

für  Quecksilber  bei  o®=  1,063x10*.) 

Lit.  Tab.  227,  S.  732. 


Substanz 


Tempe- 
ratur 


Leitung»- 
fahigkeit 


Beobachter 


Substanz 


Tempe- 
ratur 


Leitung«- 
fähigkeit 


Beobachter 


Wismut  (Forts.). 


rem 


im  Mas;netfeld  v. 
1400  cgs 

n 

im  Magnetfeld  v. 
2750  cgs 


Zink 

chemisch  rein 

geglüht  bei  350^ 

gehämmert 


fest 
flüssig 

n 

rein 

98,6  Zn-f  1,1  Pb 
+  0,25  Cu 


100' 


-187,5*) 
-58,6») 

19 
60 


0,624x10* 

2,457x10* 
1,197x10* 
0,884x10* 
0,750x10* 


19         0,873x10* 
-187,5!)  0,946x10* 


19 

-187,5  >) 
18 

-79 
-186 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

IS 

o  bis  30 

Schmelz- 
punkt 


440" 
18 
100 


18 

100 

Zimmer« 
temp. 


0,830x10* 
0,525x10* 
0,861x10* 
1,196x10* 
2,452x10* 

17,43  xio* 
18,6    xio* 

17,70  XIO* 
16,22  XIO* 
17,44  XIO* 

16,48  XIO* 
15,78  XIO* 

18,00  XIO* 

5,43  xio< 

2,71    XIO* 

2,69   XIO* 

16,51    XIO* 

12,59  XIO* 

15,83  XIO* 
12,13  XIO* 

16,4      XIO* 


Jaeger  u.  Diea- 
■elhorst 


Zink  (Forts.). 

mit  Spur  Fe 


Dewar  u.  Fle- 
ming (4) 


Zinn 


I 


Giebe 

H.  F.  Weber 
Sturm 

Benoit 

Oberbeck  u. 
Bergmann 
Mayrhofer 

Kirchhoff  u. 
Hansemann 
Berget 

fde  la  Rive  (a) 


flüssig 

fest 
flüssig 


faeger  n.  Dies- 
selhorst 


F.  A.  Schulze 


Draht 


-1830  ^ 

-78 ») 

o 

92,45 

191,5 
o 
o 
o 

15 


o 
100 

226,5 

o 
226,5 
226,5 

358 

860 

17,8 

92,9 

-183') 
-78») 

o 

9M5 
176 

o  bis  30 

Zimmer* 
temp. 

n 

18« 
100 


61,7 

29,9 
17,4 

12,5 

9,64 
17,60 

8,61 
10,34 

9,38 

9,61  X 

9,346x 
6,524X 
2,oS  X 


X 
X 
X 
X 
X 
X 
X 
X 
X 


9,99 

4,49 
2,11 

1,96 
1,48 

7,84 
6,03 
29,4 
11,4 
7,66 
5,48 
4,23 
8,33 
8,55 

8,57 
8,82 

6,53 


X 
X 
X 
X 
X 
X 
X 
X 
X 
X 
X 
X 
X 
X 

X 
X 
X 


! 


IDewar  u.  Fle- 
ming (2) 


Haas 

Benoit 

H.  F.  Weber 

Kirchhoff  u. 

Hansemana 
Oberbeck  u. 

Bergmann 

Lorenx  (z) 

Vicentini  u. 
Omodei 

>  Vassura 


) 


de  la  Rive  (2) 
ilhle 


Dewar  u.  Fle- 
ming (s) 


Berget 

R.  H.  Weber 

F.  A.  Schulze 

Jaeger  u.  Diea- 
selhorst 


^)  Aus  den  Angaben  nach  dem  Platinwiderstandsthermometer  umgerechnet  nach  H.  Dickson,  Phil.  Mag. 
(5)45,  525;  1898. 


Mahlke 


f^f^. 


Elektrische  Leitungsfähigkeit  von  Legierungen  und  Amalgamen. 

(Reziproker  Wert  des  in  Ohm  ausgedrückten  Widerstandes  von  einem  Zentimeterwürfel  der  Substanz, 

für  Quecksilber  bei  o®-»  I,o63XIO^) 

Lit.  Tab.  227,  S.  732. 


Substanz 


Terap*-        LettungB- 
ratnr  fahigkeit 


Beobachter 


Substanz 


Tempe-  •      Leitnngs- 
ratur  fäbigkeit 


Beobachter 


Messing 


rot 
firelb 


39,8  Zn  + 70,2  Cu, 
hart 
weich 

40  Zn  +  60  Ol 

99,3  Cu+  0,7  Zn 

9o»9  ,»  +  9.1  ,. 

65.8   »  +34,2  „ 

53,»   I,  +46,9  n 

0,15»  +99,85» 

9J  «  +92,3  n 

26  n  +74  ,. 
^42  „  +58  » 
Broilie(88Cu+i2Sn 

+  o,94P) 

Phosphorbronze 


100 

o 
100 

o 
o 

20,5 

91,8 

o 
o 
o 
o 
o 

Zimmer' 
temp. 


i8,8» 

92,2 

18 


'5,75X 
I3,3ix 

I2,625X 
II,OOX 

I2,i6x 

14,35X 

«3,58x 

I2,38x 
54,56x 
27^9X 
i5,87X 
23,1 8x 
i7,oox 
')«4,3X 

«)l2^X 

»)iS,öx 


I  RolgMfi6s»7Cu-f-7»aZo 

I  4*  6»4  Sd  -f  0,6  Ki 

Konstantan 

60  Ol  +  40  Ni 

I» 
I  54  Ol  +  46  Ni 

Kobalt-Kafirer 

98,5  Cu+  1,5  O) 
76^  ^  +23,6  , 

53^4    n    +46,6    „ 
40.6    y,    +59,4    „ 


Manfaflin 

84O1+  12  Mn  , 
+  4Ni| 


5,6  IX 
5t4»x 

8,48  bis 
12,99X 

I2,9X 


18 
100 

18 

100 

18 

20 
20 
30 
20 
20 

o 

o 
100 

o 

182«) 
100,6«) 

o 

93 
200,5«) 

•100,0«» 

o 

93 
18 

100 

o 


21,5IX 

7,89x 
1AOX 

2,040X 

2,037  X 
i,99X 

I4,8x 

8,75^ 
8,82x 

7,75x 

4»tix 

3,768>- 

3,766x 

3*622X 

4,83x 
3,54X 

3,4»  X 
3,33X 

3,26x 

2,2  IX 

2,1  IX 
2,  lex 
2,10X 

2,37Sx 
2,375X 

2,94X 


Lorenx 


o< 
o« 
o* 
o« 
o* 
o* 
o« 
o* 


o« 

o« 


^Sienra*  (i) 
Haas 


>R.  H.  Weber 


O« 
O* 


O« 
O* 


O* 
O* 
O* 


O* 
O* 

O* 
O* 
O« 


O* 
O« 


Ible 

Dentscbe  Tele* 
(raphe»>Ver- 
waltnag 

Feiten  «ad 
Goilleaame 

Las.  Weüler 


Jaegrr  «t.  Die»- 
srlborst 


Grunetaen 


Reicbardt 


Beaott 

Loreax  (t) 
vaa  Aabel  (3) 


O« 
O« 
O« 
O* 
O* 


Dewar  a.  Fle- 


Ijaeger  o.  Diet- 
f     teibortt 


Taa  Aabel  (1) 


AlomiDiambronze 

weich 
90O1+10  AI  un- 
bearbeitet 
S^es^lOht 
gezogen 

97  Ol +  3  AI 


6  Ol  +  94  AI 

87  Oi%  6,5  Ni 
+  6,5  AI 


Nickdin 

61,6  O1+ 19,7  Zn 
+  i8,5Nl+o,2Fe 

54.6  Ol  +  20,4  Zn 
+  24,5  Ni +0,6  Fe 

Maitfankapffcr 

70O1+  30  Mn 
730i+3Ni+a4Mn 

Patentnickd 

74.7  Ol  +  0,5  Zn 
+  24,1  Ni+ 0,7  Fe 

Nididkaiifer 

t(9,8Ca+ioN  i+o,i  sFe 
69,7  Ca+joKH  0.4  Fe 
54  Ca+46,t  Nh4-o,3  Fe 

FeiTOiiidcd 

50  Fe  +  50  Ni 


Nididstahl 

(4,35*"*  Nil 


Knippfai 
Platiasilbcr 

33Pt  +  66Ag 
32  Pt  +  67  Ag 


20 
20 
20 

O        r 
182«) 
100,6«)' 

O 

93 
182«) 

•ioo»6«) 

o 

93 

183«) 
100,6«) 
o 

93 


o 
o       ■ 

300 

600 
1000 

-182«) 
-100,6«) 

o 

93 

-182«) 
-100,6*) 
o 

93 
o 


8,4i>'io* 

7,58x10* 

7,45x10* 

6,»bxio* 

9,41x10* 

13.65x10* 

1243x10* 

11,30x10* 

10,44x10* 

139,9x10* 

58,31x10* 

34y44Xio< 

25,14x10* 

7,66x10* 
7,15x10* 
6,70x10* 
6,34x10* 


3,01  XIO* 

2,239x10* 

0,997x10* 
2,10x10* 

3,05x10* 

6,85x10* 

2,60x10* 
1,92x10* 
1,28x10* 
2,78x10* 
t, 60x10* 

I,OOXIO* 

o,95x»o* 
5,14x10* 

4,21X10* 
3,40x10* 
2,84X10* 
1,20x10* 
1,17x10* 
3,31x10« 
3,25x10* 
3,17X10« 
3,10x10* 
3,57x10* 


Beaoit 


M.  Weber 


vaa  Aabel  (j) 


Dewar  a.  Fl« 


Liadeck 


Aobel  (j) 
\Im  Cbatelier  11 


IDevar  a.  Fl«- 


Aabel  (jt 
[Dewar  a.  F1c> 

Iff    <2) 

Cbevalier 


>)  Umgerechnet  unter  der  Voraussetzung,  daß  die  Leitungsflhigkeh  des  Zink  bd  Zimmcrlcnperatvr 

« 16,8x10*  ist,  ; 

«)  Aus  den  auf  Platinwiderstandsthermometer  bezogenen  Angaben  umgerechnet  nach  H.  DidOM»  PUL   ' 
Mag.  (5)  45,  525:  1898. 


Malilke 


Elektrische  Leitungsfähigkeit  von  Legierungen  und  Amalgamen. 

(Reziproker  Wert  des  in  Ohm  ausgedrüdcten  Widerstandes  von  einem  Zentimeterwürfel  der  Substanz, 

ffir  Quecksilber  bei  o^  =»  1,063  x  10*.) 
Ut  Tab.  227,  S.  732. 


Substanz 


Tenpe- 
ratur 


ßhifkeit 


Beobachter 


Substanz 


Tempe- 
ratur 


I 


Leitnac»- 
fähigkeit 


Beobaditer 


mit  2,8  0/0  Cd 
„  „  0,6  •/oZn 
n       n    1    •/oSn 

n         n     I     */oPb 

98,6  Hg  +   MSn 


90,5 

75t" 
28 

90J 
56,2 

15,3 
100 

96,3 

96,3 

29,« 
29,8 

5M 

89,3 
100 

100 

87,9 
24t4 


n 


+    %i  n 

+  24,9  „ 

+  72  n 

+   9»3  n 

+43,8  I. 

-^84,7  „ 

+   1  , 

+    3.7  n 

+  3f7  » 

+  70,2  , 

+  70,2  „ 

+48,6  „ 

+  10,7  n 

-f  o,25Pb 

+    «  n 

+  »2,I  , 

+  75.6  , 


(Schmelzp.235«) 

PbiHjr, 

Ph,Hg| 


o" 
o 
o 
o 

Ziinaier- 
cemp. 

I) 

n 
» 

275* 

275 

275 
18 

100 

226,5 

200 

280 

246 

246 

18 

18 
264 
300 

325 
o 

o 


1,27x10 
1,14x10 
1,105x10 
1,09x10 
1,19x10 

1,48x10 
2,96x10 

4,35X>o 
1,31x10 

1,69x10 

2,05x10 

1,135x10 
1,25x10 

1,138x10 
1,90x10 
1,82x10 

1,685x10 

»,353X«o 
1,062x10 

1,102x10 

1,136x10 

1,052x10 

1^042x10 
1,648x10 
2,757x10 


Amalgam  (Forts.)i 
100    Hg  +  1     Bi 


^  Seh  weidler 


90 

53,8 
19,2 

95.» 

90 

49 


n 
n 
n 


-hio 

+  46,2 

+  80,8 

+  4»9 
+  10 

+5« 


SR.  H.  Weber 


Bii  Hg, 

Bi*Hg, 
100    Hg+   I 


n 
j» 
n 


Cd 


C.  L.  Weber  (t) 
^Vicentini 

\C.  L.  Weber  (4) 

C.  L.  Weber  (i) 
C.  L.  Weber  (4^ 

[Vicentini  u. 
Cattaaeo  {2) 

JBattelli  (i) 


97,4 

28,4 
100 

100 

100 
50,6 
50,6 


n 
n 
n 


+    2,6    „ 
+  71,6    „ 

+  I  Ag 
+  o,i6Zn 

+0,975  » 
+  49,4  n 
+49,4    • 


97,9Hg+2,iNafest 

„        flüssig 

98,4Hg+i,6Kfest 
„        flfissig 

I,  71 

3Hg+i  Pb+  iBi 


18« 

264 

266 

265 

250 

250 

250 

o 

o 

18 

264 

267 

18 

o 

o 

325 
350 

o 

63,» 
125,2 

o 
100 
200 

o 

214 


1,075x10 
0,938x10 

0,801x10 

o,754X«o 
o,934X»o 
0,945x10 

■  0,806x10 
1,665x10 
0,984x10 
1,119x10 

o,983X>o 
2,667x10 

1,052x10 

1,090x10 

1,218x10 

2,467x10 

2,476x10 

1,055x10 
0,994x10 
0,934x10 

1,397x10 
0,761x10 
0,683x10 

1^080x10 
0,988x10 


C.  I..  Weber  (1) 
C.  L.  Weber  (4^ 

Vicentini  «. 
Cattaaeo  (t) 

BaitelU  (x) 

C.  L.  Weber  U- 

C.  L.  Weber  (4  > 
C.  L.  Weber  (t- 

Gerota 


j 

I 

i  Vicentini  n. 
Cattaaeo  (3) 


Grimaldi 


Enfliscb 


222 

Elektrisohe  Leitungsfähigkeit  fester  und  geschmolzener  Salze  und  Oxyde. 

(Reziproker  Wert  des  in  Ohm  ausgedrückten  Widerstandes  von  einem  Zentimeterwürfel  der  Substanz, 

für  Quecksilber  bei  o^  *»  1^3  x  lo^) 
Lit.  Tab.  227,  S.  732. 


Substanz 

Tempe- 
ratur 

Leitnnffs* 
fähigkeit 

Silbmhlorid  AgQ 

20  • 

<o,35Xio-* 

380 

0,021 

flfissig 

500 

1,83 

050 

4,68 

SilberbroraidAgBr 

20 

0,35x10-* 

295 

0,011 

400 

0,35 

flüssig 

500 

2,9S 

600 

3,3« 

Silberjodid      AgJ 

86 

0,11x10-* 

200 

1,3« 

400 

1     1,97 

500 

2,13 

700 

2,53 

Beobaditer 


Substanz 


Tempe- 
ratur 


Leitung»- 
nUiigkeit 


Beobachter 


Silbcroitrat 

AgNO„     flüssig 
Cadnlancblorid 

CdO«,  fest 


^W.  Koblrantcb 


CaDTOchlorid 
CutOt,  fest 

flfissig 


300' 

370 

500 

530 

538 
580 

140 
250 

400 
440 
490 


1,11 

0,0007 
0,0106 
0,1042 
0,1212 
0,1563 

0,0010 

0,0345 

0,2073 
0,2084 

0,3960 


Poi 


l«) 


Malilke 


720 
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Elektrische  Leitungsf&higkeit  von  Legierungen  und  Amalgfamea 

(Rettim^ker  Wert  des  in  Ohm  ftusgcdrfickten  Widerstandes  von  einem  Zentimeterwürfei  der  Substanz. 

rar  Quecksilber  bei  o^«»  1,063  xIO^) 

Ut.  Tab.  227,  S.  732. 


StiMan« 


M«lti«f 


n>t 


iMirt 
4v*  tvk  '  «v  Ol 


*  >fA^t 


4t 


<>lHpitf>t^.'v\^>>0. 


Tvmp««        Lrihifig«» 
rahtr  Hlhtgkril 


100 

O 

ICO 

O 
O 

o 

vtmif 


■^  \  k  S«  "«*  r»  f  "V   I 


w 


1 5.75^*0* 

ii,oa5><io* 
11,00  V.  10* 

ll,lt»\IO* 

i4,55>vio* 
13.5SV.  !©• 
iJ^;S^io* 

^4vnO^IO* 

^  ^   «» 

i5.Sr>vio* 


Beot>aditer 


^Lor«aa 


U. 


thle 
Kam 


}k.  K. 


tr*fc*r 


r.^'Hsr 


»'«er''  t    .  i«!»^ 


►   ^\    ^»       v*^nit\Nnf«» 


» 


^.;v> 


v'*v"Vi«*rt 


*<-«Ä«*l 


>   •■  I 


"V**»"»    \     **■»>» 


X   .  \  ^ 


•«'»W.^  • 

% 

,  V 

te 

J 

w 

1    ^^ 

1  ^^^ 

■^*^ 

I     — ^ 


Substanz 


Alnmiaiambrooie 

weich 
90  Cu  4-10  AI  nn- 
beari>eitet 
Sfeglnht 


97  Cu  +  3  AI 


a 


0O1-I-94AI 


♦ 
» 
T 


2^7  Ca  -r  tJ^>  ?Q 

-0.5  AI 


Jt,-?  Ca— 10.*  2s 


*\^  Ot  —  X'  IIa 


*  tOi»-- 1 V 


Tempe- 
rater 


falugkext 


Bcobaditer 


20 

20 

20 

o 

182  <) 

•lOQ^Ö*) 
O 

93 

.I&2"> 

o 
93 

►tOOfi^ 

o 

93 


7,58x10* 
7^5x10* 
6;Äbxio* 
9^1x10* 

i2r*3X«>* 
IIjJOXiO* 

10,44x10* 

I39»9X»<»* 
58.^51  xio* 
34,44x:io* 

2>i4XiO* 

j^xio* 
7.15x10* 
e.7o><io* 
©*34Xio* 


^ixio' 


1^ 


Weber 

Aabel  5 


EO* 
EvJ* 


7J*^=r 


c-Ä- 


Liadecs 


tu 


^1  ««cAs^e. 


>s^   "*^    -*    -iT  Vi 


! 


^V\    \ 


^    V 


A^ 


4- 


NT» 


I 


'r 


«.  i' 


*-3r 


r^^ 


3*    I 


>'**'>^^«' *""X,      *■**'■     «*V 


•  *.-  ■*  -»Ci 


:•»     *«s  ?;Tii 
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Elektrische  Leitungsf&higkeit  von  Legierungen  und  Amalgamen. 

(Reziproker  Wert  des  in  Ohm  ausgedrückten  Widerstandes  von  einem  Zentimeterwürfel  der  Substanz, 

für  Quecksilber  bei  o®  =  1,063  x  lo*.) 

Lit.  Tab.  227,  S.  732. 


Substanz 


Tempe- 
ratur 


Leitung»- 
fdhigkeit 


Platinsilber  (FortsA 

2«/oPt-f98%Ag«) 
i5»Pt+85^/oAg>) 

5„Au+95^/oAg«) 
5o„Au+5oO/oAg«) 
90„Au+ioO/oAg2) 

2  Au  +    I  Ag 
90  Au  +  10  Ag 


ff 

ff 


94  AI  +    6  Ag 


ff 
ff 


90  Pt  +  10  Rh 


ff 
ff 


80  Pt  +  20  Jr 


ff 

ff 


98<>/oAg+  2O/0CU«) 
50  ff  Ag4-50®/oCu«) 
25  ff  Ag+75®/oCu2) 

Platiii-Qold 

Dichte  21,29 

ff       2'>'7 

Platifi-Palladiam 

Dichte  21,01 

ff      19,91* 
Platin-Iridium 

Dichte  21,27 

ff      21,32 
Platin-Kupfer 

Dichte  20,92 
ff       i9»56 

Platin-Eisen 

Dichte  20,89 

ff      19,59 
Platin-Mangan 

Dichte  20,81 

ff       19,43 

Blei-Wismut 

o,4"/oPb4-99,6«/oBi«) 

42,3^/0   n  4-57.7"/0  n  *) 


94,4  ®«o  „ 


Zinn-Wismut 

99,50/oBl4-  o,5%Sn«) 

76,10/0  «+23.9''/0i,  ») 

25    0/0  «  +75    '^/o  r,  *) 

4,30/0  ,  +95.7%  «  *) 


O« 

o 
o 
o 
o 
o 

-182 ») 

-100,6*) 
o 

93 
-182 1) 

-100,6*) 

o 

93 
-182*) 

-100,6*) 

o 

93 
-182*) 

-100,6*) 

o 

93 
o 

o 

o 

o 
o 

o 
o 

o 
o 

o 
o 

o 
o 

o 
o 

Zimmer- 
temp. 

» 

n 
f> 
n 
n 


21,74X10 
4,42X10 

30,05X10 
9,43X10 

i4,37Xio 

*)9,oixio 

20,7x10 

18,14x10 

15,92x10 

14,29x10 

40,2x10 

28,8x10 

21,55x10 

17,59x10 

6,61x10 

5iS4Xio 

4,73x10 
4,17x10 

3,31x10 

3,25x10 

3,17x10 

3,10x10 

57,34x10 

44,33x10 

46,79x10 

5,74x10 
4,30x10 

5,62x10 
4,45x10 

5,48x10 
4,49x10 

4,21x10 
1,98x10 

3,71x10 
1,78x10 

4,15x10 
2,17x10 

0,766x10 
1,58x10 
4,29x10 

0,595x10 

1,394x10 

5,33>xio 

7,58x10 


Beobachter 


LStrouhal  u.  Ba- 
rns (2) 


Matthiessen  (4) 


»Dewar  n.  Fle- 
ming (2) 


Stronhal  u.  Ba- 
rns (2) 


'Barns  (x) 


yF.  A.  SchuUe 


Substanz 


Zinn-Zink 

9T,iO/oSn+  8,90/oZn«) 

63    "/o  ,  +37    °/o  «  ") 
29,8"/o  1.  +70,20/0  ,  ») 

9i.3®/o  n  +  8,7%  «  •) 
63,60/0  „  +36,4%  ,  ») 
30,40/0  „  +69,60/0  „  ■) 
98.7%  «  +  1,3  "/oAn«) 
1,2%  n  +98.8»/o  „  ») 
99,3%  n+ 0,7  °/oAg«) 

0.9%  «+99,t"/*^T»") 
97,70/oAn+  2,30/oCu«) 

1,60/0  y,  +98.4%  »  ") 

89,9Sn+io,tPb   fest 

flössig 

40    Sn  +  60    Pb   fest 

»  flüssig 

n  n 

90    Sn  +  xo     Pb    n 
9,561+90,5  Sn    fest 

n  flüssig 

n  n 

80,3  Bi+ 19,7  Sn    „ 

90    Bi+io     Sn 
98     «+  2      „ 

75    Cd+25     Zn  „ 

(Schmelzp.  275O)  „ 

75    Sn-f-25     Zn  „ 

(Schmelxp.  303  O)  „ 

75    Pb  +  25    Sb  „ 

(Schmelzp.  343'')  n 

Ainminium-Zink 

31,2  AI +  68,8  Zn, 

nicht  erhitzt 
erhitzt  auf  370O  u. 

langsam  abgekühlt 
65,6  AI +  34,4  Zn, 

mcht  erhitzt 
mehrmals  auf  xooO 

erhitzt 
erhitzt  auf  370  0  u. 
langsam  abgekühlt 

Roses  L^ernng 

(48,9  Bi  4-2^,5  Sn 
+  27,6  Pb,  Schmelzp. 

94,3") 
flussig 

Woods  Legierung 

(55.7  Bi  +  T3,7  Sn 
+  13.7  Pb  + 16,2  Cd. 
Sm=69,80) 
flüssig 


n 
n 


Tempe- 
ratur 


Zimmer« 
temp. 


2I|3* 

i9»9 
20,1 

23»6 

18,8 

21,9 
20,7 

19,1 
18,1 

252,8 

14,9 

261 

325 
325 

12,1 

251  »4 
271 

226,5 

271 

o 

o 
300 

350 
325 
350 
350 

365 


o 
o 
o 
o 
o 

o 
20 

93»5 
250 

350 
7 
o 

50,3 
75 
98»5 
250 

350 


Leitungs- 
fähigkeit 


Beobachter 


9,28x10* 

11,10x10* 

13,28x10* 

•)  7,60x10* 

■)  10,41x10* 

')«3»37Xio* 

•)  6,67x10* 

■)  11,76x10* 

•)  6,82x10* 

')  21,4x10* 

•)  28,0x10* 

^  39,2x10* 

7i33Xio* 

1,91x10* 

5,59x10* 

1, 60x10* 

1,434x10* 

1,836x10* 

6,18x10* 

1,90x10* 

1,865x10* 

0,953x10* 

0,938x10* 

0,578x10* 

0,291x10* 

2,749x10* 

2,783x10* 

2,034x10* 

2,005x10* 

0,966x10* 

0,958x10* 

17,0x10* 
19,5x10* 
16,7x10* 
18,0x10* 
21,3x10* 

1,55x10« 

1,49x10* 

1,28x10* 

1,243x10* 

1,200x10* 

2,313x10* 

1,93x10* 
ii73Xio* 
1,18x10* 
0,94x10* 
0,941x10* 
0,914x10* 


1 


F.  A.  Schulze 


>Matthiessen  (3) 


<:.  L.  Weber  (5) 


Vicentini  u. 
Cattaneo  (2) 

^C.  L.  Weber  (5) 


.Vicentini  u. 
Cattaneo  (2) 


Righi 


Vicentini  u. 
Cattaneo  (2) 


^Sturm 


C.  L.  Weber  (3) 

•Cattaneo  (i) 
H.  F.  Weber 

C.  L.  Weber  (3) 
icaftaneo  (i) 


^)  Aus  den  Angaben  nach  dem  Platinwiderstandsthermometer  umgerechnet  nach  H.  Diclcson,  Phil.  Mag. 
(5)  45,  525;  1898. 

*)  Volumenprozente. 

»)  Umgerechnet  unter  der  Annahme,  daß  die  Leitungsfähigkeit  des  harten  Silbers  6oxio*  beträgt. 


Physikulisch-chemische  Tabellen.    3.  Aufl. 
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224. 


Formeln  fOr  die  Abhängigkeit  des  elektrischen  Widerstandes 

von  der  Temperatur  bei  Metallen. 


Lit.  Tab.  227,  S.  733. 


Sttbftanz 


Temperatur 

a 

fr 

-92  bis     0® 

0,00490 

1 
1 
1 

-100    „       0 

531 

0    n   100 

625 

1 
1 

0    „   100 

544 

1 
1 

0    „   100 

5131 

0,0(8152 

0    ^   160 

41304 

o.€>»527'3 

0    „  860 

4516 

0,0^5828 

0    „  860 

4978 

o,Oij735i 

0    „     20 

48 

855  • 

OfOi8 

855  bis  1075® 

0,0067 

20* 

0,00132 

600 

Ov0O4 

1 

10  bis  35  <^ 

0,00161 

>o    »    35 

244 

• 

»o    »    35 

330 

10    »    35 

423 

>o    »    35 

42 

«3    i>  ««> 

267 

13    »  loo 

316 
12 

18    „  100 

539 

18    „  100 

461 

18    „  100 

369 

1 

«9,8  „    92,7 

-  0,00335 

i 

0    1.  500 

o/x>38 

o,0(66 

12    „  100 

-  0,0036745 

0,0^8443 

0    „860 

0,003678 

0,0^426 

18    ,  100 

368 

18    ^100 

203 

0    ^  100 

395 

>9.7»    92,5 

-  Ofi0394 

0    „  100 

0,00377 

, 

-5»4„    96,4 

4744 

■ 

0    .    61 

5810 

63,5«  130 

4184 

0    „    46,8 

-  0,004067 

ofia^e? 

0    „  1 60 

0,00326 

-201  • 

77 

-103 

42 

0 

41 

-123  bis     o* 

423 

0  ,  860 

3637 

0,0^87 

0    1,    ICO 

3689 

0  «  100 

4029 

41 158 

0,0^007 

20  „  100 

3202 

-100  „     0 

410 

0  „  100 

428 

0  „  100 

408 

1 

0  ,  100 

416 

20  -250 

406 

18« 

405 

obis  100 

4328 

18  „  100 

428 

18  „  100 

412 

0  ,»    40 

445 

Beobaditer 


Eisco 


sehr  rein,  weidi,  ge^liUit 
0,25^/0  Mn,  0,01  ®/oS 


Stahl 

weiches  Eisen 

Nickelstahl  mit  24  <^/«  Ni  ma^r.  f 
netisch  \ 

stahl,  glashart 

heUg^elb  angelassen  .   .   . 
bUu  9        ... 

wddi 

Klavierdraht 

stahl  bei  230^  angebissen.   .   . 

ausgegifiht    .   . 
Manganstahl  v.  Hadfield  .   .  . 

Eisen  mit  0,1%  C 

,       „    o,i»/«C  +  o,2»oSi+ 
0,1  ®/o  Mn   .... 

Stahl  mit  I  <».'o  C 

Gußeisen 

Qoid hart 

weich 

rein 

mit  0,1  Fe  +  0,1  Cu  .   .  .  . 

chemisch  rein 
99,9  fein 

Indlnoi 

KalivB fest 

flüssig 
fest 

Kobalt 99^8  <^/o 

Kapf er 


dektrolytisch 


dektroljrtisch  gezogen  und  ( 
geglfiht  in  Wasserstoff      \ 

hart 
weich 


rein Stab 

mit  o/>5®/o  Pb.  ...       ^ 


Cailletet  u.  Bouty 
Dewar  u.  Fleming  (i) 

(2) 

(2) 

Tomlinson  (a) 

Amdtsen 

Benoit 

n 

Hopkinson  (i) 


n 


(2) 


Strouhal  u.  Barus  (t) 


Brit.  Ass.  Rep 

» 
Fleming  (i) 

Jaeger  u.  Dietscihorst 


Ihle 

Harrison 

Matthiessen  n.  v.  Böse 

Benoit 

Jaeger  n.  Diesselhont 

strouhal  u.  Barns  (2) 

Ihle 

Dewar  u.  fHeming  (2) 

Erhard 

Bemini 

Matthiessen  (i) 

Reichardt 

V.  Wroblewski 


Caifletet  u.  Bouty 

Benoit 

Amdtsen 

Chwolson 

Bmore 

Blood 

Dewar  u.  Fleming  (i) 

(2) 
Swan  u.  Rhoditt 

Kenndly  n.  Fesscaden  1 

Fitzpatrid( 

Haas 

Jaeger  u.  DicsscUiont 

« 
Lagarde 


Mahlke 
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725 


Elektrisehe  Leitungsfahigkeit  von  Kohle,  Mineralien,  Glas  u.  a. 

(Reziproker  Wert  des  in  Ohm  ausgedrückten  Widerstandes  von  einem  Zentimeterwfirfel  der  Substanz, 

für  Quecksilber  bei  o®=  1,063x10*). 

Lit.  Tab.  227,  S.  732. 


Substanz 


Tempe- 
ratur 


Leitnngi- 
fihigkait 


Beobachter 


Substanz 


Tempe- 
ratur 


Leitungs- 
fähigkeit 


Beobachter 


Schwefel 


Phosphor 


krist. 

amorph. 

flüssig: 


rot 
fest 

flüssig 


Eis 

Bor,  Pulver, 

gepreßt 

Zement 

Beton 

(i  Teil  Zement  + 

3  Teile  Sand) 

(i  Teil  Zement  -t- 

5  Teile  Kies) 


690 
69 
"5 

330 
440 

20 

II 

42 

25 

100 
o 


16 

16,5 
18,5 


0,254x10- 

0,562x10- 

o,io5x»o- 

0,354x10- 

0,125x10- 

0,0074 

0,957x10 

0,641x10- 

0,435x10- 

0,289x10- 

0,251x10- 

0,125x10- 
0,22  xio- 


0,69  xio- 


l 


0,24  XIO 


—4 


Fonssereau  (z) 

MoBckmann 
Mattbietsen  (s) 

Fousterean  (3) 

Moistan  (i) 
Lindeck 


Beton  (Forts.) 
(i  Teil  Zement  + 
7  Teüe  Kies) 
Paraffin 

NoBbaamholz, 

trocken 

paraffiniert  l 

Vulkanfiber 

Fichtenholz, 

senkrecht  z.  Faser 
parallel 


Serpentin 


I 


18,5 


0,20  xio- 
0,34  XIO 


-18 
»-8 


Lindeck 
Braun  (2) 


0,7 S  X"o 
bis 

0,187x10-' 

0,81  xio-*<> 

bis 
0,12  X10-® 
0,278x10-'' 

bis 
OfSSöxio"' 

0,1  XIO—** 
0,28  XIO—'* 
0,53  X10-« 

bis 
Oi35  X10-* 


)E.  Malier 


[Manotto 
iwiechert 
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Formeln  für  die  Abhängigkeit  des  elektrischen  Widerstandes 

von  der  Temperatur  bei  Metallen. 

Ist  «70  der  Widerstand  bei  o^  so  betragt  derselbe  bei  t<>:  tr»iro  (i  +  ai-{-bt*  +  et");  die  Ziffern  in  Kursiv- 
schrift gelten  für  die  Leitungsfähigkeit;  beträgt  diese  k^  bei  o^  so  ist  dieselbe  bti  t^:  k^ko(i  +  €xi-{-  bt*  -{-  et*). 

Lit.  Tab.  227,  S.  732. 


Substanz 


Temperatur 


a 


Beobachter 


Alnminium 

aus  Neuhausen  99^/0  .   .   .   . 
käuflich  97,5  ®/o 

Stab 

Draht 

käuflich,  spez.  Oew.  2,73  .    . 

Antimon 

Arsen 

Blei fest 

flüssig 

Stab 

Draht 

Cadminm 

fest 
flüssig 

Stab 

Draht 


-91 
-100 

o 

o 

o 

o 

18 
18 

15 

12 

12 

O 

325 

o 

18 
18 


bis  28  0 
o 
100 
100 


n 
n 
n 


r,  440 
»  100 
»  100 

„  100 

»325 
»350 
»  100 

n   lOO 


318 


»318 
n  350 
20,5  „  91,7 
18   „  100 
18   „  100 

o  »  100 


0,00388 
390 
423 

435 

4378 

3876 

390 

380 

373 
0,0039826 

38996 
0,004039 
0,00052 
0,00411 

428 

43 
4264 

4021 
0,00013 
0.00378 
0,00425 

40 

419 


0,051320 


0fia0364 

0,0tß8?9 

0,078117 


0,051765 
o,Oe9475 


0,053214 


0,053650 


Cailletet  u.  Bouty 
De  war  u.  Fleming  (i) 


n 


Sturm 
Benoit 
Jaeger  u.  Diesselhorst 

M.  Weber 
Matthiessen  u.  v.  Böse 

Vicentini  u.  Omodei 

n 
Dewar  u.  Fleming  (2) 

Jaeger  u.  Diesselhorst 

Benoit 

Vicentini  u.  Omodei 

Ihle 

Jaeger  u.  Diesselhorst 

» 
Dewar  u.  Fleming  (2) 


Mahlke 


r  jr:.* 


Tzn 


~  TM   i~ 


•  i 


•«'^fr*«t^f  -"»^  ;•.••>!* 


r^'^ 

:  i     •  C      . 

-  !     »  Ma   .    .    . 
:     »C 


4ili 


ü»^  o.i  Fe—  3^1  Ca 


f!nssig 


*0MBC 


9^^  *  > 


dektrolytisch 


dektrolytisdi    g-ezoi^eo   and  I 
Sfegluht  in  Wisserstoff       ) 

hart 
weich 


—    I 


.-  ♦ 


•o    ^    55 


xje. 


2^" 


:>    y  ICO 

:>    .  :co 

O      ,   IOC 


—12^ 


^.ä: 


1  Sa. 


rem 

mit  0-05  **•  Pb. 


Stab 


0    ,    5cO 

ic-r 

0     ,     ICO 

5«^ 

0    ,    lOO 

402^ 

Äiif* 

20  ,   100 

\2rjz 

00  ^       0 

410 

0  ^   100 

42>J 

0  ,   100 

4/>^ 

0    ^     ICO 

4i'> 

20  ,  250 

4«6 

l;j* 

4'>5 

obis  foo 

4^2« 

iS  ^   100 

4^ 

i^   *    100 

412 

0.4^ 

445 

tii^- 


a.=H5ccr 


l-_- 


I      • 


II) 


niic 


ü.  V.  Bo« 
■.  Diessdhorst 

■.  Barns  (2) 
.  Fkmmg  (2) 


O) 


CiOIctct  ■.  Boaty 


KT» 

Otwar  B.  Fteming  (i) 


w 


5waa  Q. 


Kegnettv  q.  Fessendeo 


I  «Kl» 


H4^ 

><r^:«r  o.  Dicsselhorst  , 


I  Lji^^inle 
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Formeln  für  die  Abhängigkeit  des  elektrischen  Widerstandes 

von  der  Temperatur  bei  Metallen. 


Lit.  Tab.  227,  S.  732. 


Substanz 


Temperatur 


a 


Beobachter 


Kapfer  (Fortsetzung) 

Kalium fest 

flüssig 

Lithium fest 

flüssig 

Ma^esinm 

frei  von  Zink 

Natrium 

99,1  Na  4-  0,5  AI  +  0,3  Ca  .   . 
Nicicel .  .  . 

Stab 

Draht 


i^  Cu  +  0,4  Fe  +  I  Mn  + 

0,1  Cu  +  o,i  Si    .    .   .    . 

elektrolytisch 

Osmium 

Palladium 


Platin 


Draht  0,08  mm  stark    . 


Platinmohr,  gepr.  Pulver  .    .   . 

Quecksilber fest 

fest 


o  bis  160^ 
o     „  100 
o     »    61 

62,5  n  *30 
o     „  177,8 

-88     ,      o 

o     „  440 
o     „  100 

19  n     92,5 
o     «    97,3 

98»5  I,  "o 

20  „    70 
-100     „      o 

o        100 

50« 
100 
200 

50 

ICD 
200 

20  bis  220® 
230    D  360 


18     „  100 
o     „  100 


100 


35Ö 

300 


50" 

100 
200 
o  bis86o<^ 
18     „  100 
o       „  100 
-94,6  „      o 

o  bis  50  0 


o     „  100 
o     „  100 


—100 


O       K   120 

100 
200 


o  bis86oO 


-189 

n 

0 

0 

» 

500 

0 

» 

500 

18 

ff 

IOC 

-77 

ff 

10 

-197 

ff 

0 

-92 

bis 

-40« 

—20 

ff 

20 

-55 

ff 

-40 

0 

ff 

5 

0 

ff 

10 

0 

>i 

15 

0,00445 

430 
5810 

4184 

4568 

2729 

390 

3870 

381 

0,00375 

0,004386 

3328 

4336 

500 

622 

395 
375 
342 

293 
306 

294 
4481 

4950 

438 
618 

46 
42 
302 

249 
197 

2787 
368 

354 
342 

3 
2222 

2217 

3669 

354 

32724 

218 

198 

142 

376 

2454 

3934 

3945 
3922 

3840 

145 
3916 
407 
0,00086 
0,00455 
0,000834 
861 

879 


0,00863 


0,0514 
0,0521 


-  0,05693 


—  0,0^,61 1 


o,Oe594 
0,0^,988 

o,Oe584 

0,05585 


-  0,053432 


0,052069 


Reichardt 


Bemini 


ff 
ff 


(2) 


Cailletet  u.  Bouty 

Benoit 

Dewar  u.  Fleming  (2) 

Ihle 

Bemini 

ff 
Lohr 

Dewar  u.  Fleming  (1) 

(2) 
Knott  (2) 

ff 
ff 
ff 


Battelli  (2) 

ff 

Jaeger  u.  Diesselhorst 
Fleming  (3) 
Harrison 
Lombardi 
Knott  (2) 

ff 

n 

Benoit 

Jaeger  u.  Diesselhorst 
Dewar  u.  Fleming  (2) 
Cailletet  u.  Bouty 

ff 
Schleiermacher 

ff 
Dewar  u.  Fleming  (2) 

(0 

Amdtsen 
Knott  (2) 

ff 
ff 
Siemens  (1) 

Benoit 
Holbora 

ff 
Chappuis  u.  Harker 

Jaeger  u.  Diesselhorst 

Streintz 

Meilink 

Cailletet  u.  Bouty 

Qmnmach  (2) 

C.  L.  Weber  (2) 

Glazebrook 

ff 
ff 


Mahlke 


225. 


l^(8(§^  Ji  iSf^tlblgigkeit  des  elektrischen  Widerstandes 
'^  |fi^läf||'||i]&,^^  bei  Legierungen  und  Amalg&men. 


■  *-Sj-  ^ic^  'sift^ ' ' '    9?  *^'  '^ '  ]. 

Pi'#3i:i:e::f.:f:|a- 


ft^*s:t-|äi'a:6;s,  S-J- . 


■it,0("ii33ei   >KOßHo: 


0,oouS6') 


Mac  G^cjor  u.  Kwj;: 

U  Qu:eUer  m 
D«war  u.  Fltmini  i;) 
M*c  Gregor  ir.  Knoli 


Dewiir  u.  Fleinriig  (;l 


Wctntir. 

n. 

Cittanco 

C  L.  Weli 

(n 

Wc.v":- 

(I 

Eugliscl 

0 

'A 
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Formeln  für  die  Abhängigkeit  des  elektrischen  Widerstandes 
von  der  Temperatur  bei  Kohle,  Salzen  u.  a. 

Ist  tTo  der  Widerstand  bei  o®,  so  beträgt  derselbe  bei  t^i  w  =  Wq  (i  +  a<  +  6t*).    Die  Ziffern  in  Kursivschrift 
gelten  für  die  Leitungsfähigkeit;  beträgt  diese  Äq  bei  o®,  so  ist  dieselbe  bei  t^:  k  =  kti  (i  +at  +  6t^). 

Lit.  Tab.  227,  S.  732. 


Substanz 


Temperatur 


a 


Beobachter 


Graphit spez.  Gew.  2,272 


aus  Sibirien 

Bleistift  von  Faber 

Dichte  2,25 

»  2»25 

n  2,22 

gepreßtes  Pulver 

Gasretortenkohle  aus  Berlin 

^    ,      ^  n    Paris 

Goaks  (z.  elektr.  Beleuchtung) 

»  »  

n  n  geglüht 

n  n  n 

Kunstkohle  (f.  elektr.  Licht) ....".. 

andere  Probe 

n  

n  

Fichtenholzkohle 

Anthrazit  v.  Donez,  spez.  Gew.  1,654  . 

Eisenglanz  (93,6  Fea08+3»3  Fe04-3,6  TiOg) 

Achsenriditung 

senkrecht  dazu 

Bleisulfid  PbS 

Zinnmonosulfid  SnS 

Eisenmonosulfid  FeS 

Kaliumchlorid,  geschmolzen 

Natriumchlorid  „  

Zinkchlorid  „  

Ammoniumnitrat       „  

Kalinmnitrat  „  

Natriumnitrat  ^  

Bleisuperoi^d,  gepr.  Pulver 

Kupfersulfid  „  


25  bis 

25 

25 
26 

120 

26 

-80 

-83 

-77 

75  n 

i7»5„ 
26 

26 

26 

21 

21 

20 

25 

75 
26 

14 

31 

23 

23 

25 

25 

25 


193" 
250 

279 
302 

387 
229 

o 

215 

IG 
200 
100 

187,5 
275,5 
346 
140 

239 
292 

230 
200 

335 
100 

332 

143 
260 

152 

168 

260 


o 

-25 

o 

o 

700 

715 
258 

»54 
160 

350 
329 

300 

325 
77 
15 


n  IOC 
„  100 

»  >oo 

»  IOC 
„    IOC 
n  800') 
„  800 1} 

»  3"o 

n    220  2) 
»  550") 

rt   355 

n    356^^ 
n  380«) 

n      10 
n   245 


0,00088 

0,00082 

0,000816 

0,000739 

0,000588 

0,000663 

0,0007268 

0,0005612 

0,0012 

0,000345 

0,000300 

0,000319 

0,000260 

0,000248 

0,00033 

0,00031 

0,00024 

0,000314 

0,000301 

0,000425 

0,00024 

0,00041 5 

0,00548 

0,00384 

0,00390 

0,00340 

0,00265 

0,00624 
0,00551 
0,00501 
0,00662 
0,00798 
0,0066 
64 
0,005277 
0,001247 
0M073 
0,005 
0,002211 
0,004977 
497 

0,00065 
0,0005 


*)  Bezogen  auf  750®,  sodaß  k=^k^^  [*+ a(t  — 750^*)]  ist. 
^)  Ebenso  bezogen  auf  200^. 
•)  Ebenso  bezogen  auf  350®. 


Borgmann 


0,06273 

o,Oe434 
o,O0i88 
0,05505 

o,06594 


o,Oe9i5 
o,Oei29 


0,0576 
0,051137 


0,056671 


n 


Muraoka 
Piesch 


Streintz 
Siemens  (3) 
Muraoka 
Borgmann 

» 

ry 
n 
tf 
n 

Siemens  (3) 
Muraoka 


Borgmann 

» 


Bäckström 
Guinchant 


Poincar6  (2) 

Foussereau  (3) 

Poincar^  (i) 
Bouty  u.  Poincare 
Foussereau  (3) 

n 

Bouty  u.  Poincard 
Streintz 


Mahlke 


(  \\ 


TU 


A4UuVj[«Ahi|r^»U  ftsitr  Körper. 


=1 


4.  <^iM«  v(.»'  17^  N^;  1^6^ 


V   \ 


call    ?&^ 


^** 


*\» 


>    VA 

\ 

\  >x 

X-      s^vv  X-  *. 

:.       i\ 

L  *    .  V 

--\* 

v"  ■- 

\ 

\ 

N 

^N                >            •          HJ^^       V- 

V   t  ^^M 

MI       •    . 

NN 

«1  • 

« 

X 

*  X 

•* « 

«  <  IIU   .^.     >J 


VNiv 


ki^V. 


V^ 


-   «^v 


V 


^      ^ 


>w 


^"«V       X 


>x 


^^ 
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—          2«7 

32 

35 

Q/>II 

1^625 

7245 

80.4 

i?o 

101,12 

I^IO       S69 

3« 

40 

10.649 

1,3056 

6*00 

63.i 

l-> 

101.30 

275 

3« 

(45) 

1*^396 

I,3«>5 

6164 

49-7 

IS6 

102,0» 

-     289 

3« 

30 

14,25s 

«,3984 

5405 

57.3 

«?3 

»03.53 

27« 

32 

'55J 

16,248 

«f4487 

4576 

2&16 

201 

105.61 

-     138 

1 

60 

«8,375 

1,5019 

3726 

20J7 

213 

107,61 

93 

1 

39 

65 

20,177 

«,5577 

2905 

«4,40 

230 

IOS.I9 

-           6s 

40 

70 

231O47 

1,6146 

2«  57 

9v56 

256 

IOS.78 

-           43 

48 

■  75 

25.59« 

1,6734 

«522 

5.95 

29« 

109,20 

35 

50 

I  78 

27,18 

1238 

4.55 

321 

«o?-74 

—           25 

■ 

54 

80 

28,25 

1,7320 

1105 

3-9« 

349 

110,04 

«9 

■ 

54 

81 

28,78 

^^^ 

1055 

3.67 

359 

110,38 

—            «4 

56 

82 

29,3« 

1015 

3^6 

365 

111^ 

—              8 

61 

«3 

29,84 

989 

3<32 

369 

■■     ^%M^        ^^ 

84 

30,37 

979 

3^25 

369 

H^SO«  (Loomis^ 

>^5 

30,90 

1,7827 

980 

3'«72 

365 

I 

1,0306      1950 

«95,0 

— 

86 

3if4> 

— 

992 

3,161 

357 

•■     ^^k^i^        ^^ ^    _  ^ 

'!7 

31,90 

— 

1010 

3,169 

349 

H,P04  (KoUrassdi). 

,  88 

32,39 

— 

1033 

3,«93 

339 

^% 

/«IS« 

.89 

32^7 

1055 

3,212 

330 

10 

3,228 

1/5548       566 

«7,54 

0,0104 

90 

33,34 

1,8167 

1075 

3,224 

320 

(15) 

4,976 

1^0841       850 

17,08 

109 

1  ^* 

33,»o 

1093 

3,236 

308 

20 

6,824 

1,1151      1129 

16,56 

114 

92 

34,26 

1102 

3,220 

295 

(25) 

8,776 

1,1472     1402 

«5,98 

121 

93 

34,7« 

1096 

3,160 

285 

30 

10,840 

1,1808     1654 

«5,26    ; 

«30 

94 

35,«5 

— 

1071 

3,049 

280 

35 

13,023 

,  1,2160     1858 

14,27  ; 

140 

95 

35,58 

1,8368 

1025 

2,881 

279 

(40) 

9        \ 

«5,337 

1,2530     2010 

«3,1« 

150 

96 

35,99 

944 

2,624; 

280 

(45) 

«7,792 

,  1,2921     2087 

««,73      ; 

161 

97 

36,38 

1,8390 

800 

2,199. 

286 

50 

20,39 

.  1,3328     2073 

10,17    t 

«74 

99»4 

1 

37,20 

«,8354 

85 

0,228  . 

400 

(55) 
(60) 

23,«5 
26,09 

1  «,3757      1978 
1,4208  ,  1833 

8,54    ■ 
7,03    , 

«89 
207      1 

(W.  Kohlrausdi). 

(65) 

29,19 

;  «,4674  .  «650 

5,65 

229 

96,00 

1 

«,8372 

938 

0,025 

70 

32r46 

;  «,5155   «436 

4,42 

252 

96,87 

1,8385 

845 

28 

(75) 

35,94 

^  1,5660   1209 

3,36 

279 

97iU 

814 

28 

80 

39,64 

1,6192 1  979 

2,47 

309 

9842 

«,8375 

592 

1 

27 

85 

43,60 

1,6763 1  780 

«,749  , 

350 

99,08 

1,8359 

361 

1 

1 

28 

87 

45,26 

1 1,7001 ,  709 

1,566  ! 

37a 

99»44 
99,58 

1,8349 

2«3 

158 

1 

28 
29 

H,  BO,  (Bock). 

99,66 

— 

107 

32 

^ ^ 

<=m80 

99i74 

— 

85 

p 

37 

0,776 

0,377 

1,0029 

0,022 

^»0231  1  „  \ 

99,75 

— 

80 

!             i 

40 

1,92 

0,936 

1,0073 

0,11 

«43  l  *- 

1 

2,88 

1,409 

1,0109   '     0,21 

««915 

1                         1 

3,612 

«,771 

1,0131        0,31 

075  r 

')  Der  Ol 

lerschuß 

über  100  muß  an 

Wasser  zus 

gefügt  w€ 

Tden,  um 

H2SO4  ZU  geben. 

'^)  Wasser 

dbgtzog 

en. 

Holbom 


228ii 


743 


i| 


/O 


Elektrische  Leitungsfähigkeit  wässeriger  Lösungen  bei  18 ^ 

bezogen  auf  die  Einheit  cm~\  Ohni~'. 

Basen. 

Bemerkungen  und  Literatur  Tab.  235,  S.  758. 


1000 1} 
(im;  i/v) 

g-Äqu7L. 


8 


t/, 


IO**,8 


^=- 


«18  \dtJ2i 


P 

0/0 


1000  1} 

(in;  i/v) 

g-Äqn./L. 


8 


iU 


10**18 


n  I  »18  \ 


^=- 


28 


4,2 

8,4 
(12,6) 

16,8 

(2I»0) 
25,2 

(29,4) 

33,6 

(37,8) 
42,0 


2,5 

S 
10 

(15) 
20 

(25) 

30 

(35) 
40 

42 


KOH  (Kohlrausch). 


0,777 
1,612 

2,508 
3,467 
4,491 
5,583 
6,744 
7,978 
9,292 
10,695 


I 


1,0382 
1,0776 
1,1177 
1,1588 
1,2008 

1,2439 
1,2880 

«,3332 
«,3803 
1,4298 


1464 
2723 

3763 
4558 
5106 

5403 

5434 
5221 

4790 

4212 


188,4 
168,9 
150,1 

131,5 

113,7 
96.8 

80,6 

65,4 
51,5 
39,4 


0,0187 
186 
188 

193 
199 

209 

221 

236 

257 
283 


Na  OH  (Loomis). 

1,0418  1550 


155,0 


0,641 
1,319 

2,779 

4,381 

6,122 

8,002 

10,015 

12,150 

14,400 

"5,323 


KOH  (Loomis). 

1,0481  !  1810    181,0 

Na  OH  (Kohlrausch). 


169,6 

H9,3 
112,4 

79,0 
53,4 
34,0 
20, 1 8 
12,40 
8,08 

6,95 


t  =150 

(1,0280) 

1087 

1,0568 

1969 

J,"3i 

3124 

1,1700 

3463 

1,2262 

3270 

1,2823 

2717 

1,3374 

2022 

1,3907 

1507 

1,4421 

1164 

1,4615 

1065 

1,25 

2,5 

5 
7,5 


1,25 
2,5 


0,527 
1,069 

2,194 
3,371 


Li  OH'*'  (Kohlrausch). 

(1,0132)  781  148,2 

1,0276  1416  132,5 

I  1,0547  2396  109,2 

1,0804  2999  89,0 

BaOflHs  (Kohlrausch). 


0,148     I  (1,0120) 
0,299     !  1,0253 


250 
479 


169,4 
160,2 


0,0191 
196 
203 
221 


0,0187 
185 


NHs  (Kohlrausch). 


0,0194 

201 

«=»150 

217 

0,10 

0,059 

(0,9987) 

2,51 

4,25 

0,0246 

249 

0,40 

0,234 

(0,9974) 

4,92 

2,103 

299 

0,80 

0,467 

(0,9957) 

6,57 

M08 

231 

368 

1,60 

0,933 

(0,9924) 

8,67 

0,929 

238 

450 

4,01 

2,307 

0,9818 

"0,95 

0,475 

250 

551 

8,03 

4,55 

0,9656 

10,38 

0,228 

262 

648 

16,15 

8,87 

0,9365 

6,32 

0,0713 

301 

691 

30,5 

16,01 

(0,8955) 

1,93 

0,0121 

Gesättigte  wässerige  Lösungen  schwer  löslicher  Salze  bei  18^ 

nach  Kohlransch  (7). 

Die  zwischen   10  und  26®  bestimmte  Abhängigkeit  des  Leitvermögens  von  der  Temperatur 

*<  =  *i8  ('  +  c  (*  —  18)  +  c'  (^  —  18)*)  bezieht  sich  auf  eine  nicht  ganz  gesattigte  Lösung. 


3fl8-IO« 


c«  10*     c'«  10" 


*18""0*  CIO*       C'»IO* 


BaFj 

SrFa 

Ca? 2'  Flußspat  .    .    . 
Künstliches  Salz 

MgFa 

PbFg 

Aga 

Tia 

Hga 

AgBr 

TlBr 

AgJ 

TIJ 

CuJ 

HgJs 

CuSCN 

AgJOg 

PbüOa)a 

BaS04:  Gefällt.    .    .    . 

Schwerspat  .    , 
SrS04:  Cölestin    .    .    . 

Gefällt 
CaS04  +  2H20,  Gips. 
PbS04 

>)Bei2|0. 


1530 
172 

37 
40 

224 
431 

1,25 
1514 

1,2 

0.075*) 
192 

0,0020  *) 
22,3 
Etwa  3 

0,2 
Etwa  0,2 

11,9 
6,2 

2,4 
2,8 
127 
127 
1885 
32,4 


232 
247 

243 

236 
208 

222 
214 


I 


II 

«5 
14 

II 

3 
8 
6 


wie  Tia 


wie  Tia 


BaCr04 

Ag8Cr04 

PbCr04 

BaCO, 

SrCOa 

Ca  CO,:  Gefällt.    .    .    . 

Kalkspat  .   .    . 

Aragonit  .    .    . 
MgCOa4-3HaO 

(heiß  oder  kalt  gefällt) 

MgOaHg 

Mg02H9H-4MgC08 
PbCOg 


231 
240 

232 
230 


235 


9 
II 

10 


BaCa04-f  2  HjO  . 
BaCB04  +  3VaH20 
BaC204  +  ?HaO  . 

SrCa04 

Ca^Oi  +  HgO.    . 
MgCa04+2H80 
ZnCa04+  2H2O  . 
CdC204+  3HaO  . 

PbCa04 

AgaCa04     .... 


10 


3,2 

18,5 

0,1 
25,5 

16,0 

29,0 
28,0 
32,6 

794 
80 

220  •) 

2,0 

78,3 

95 
70,2 

54,0 

9,6 
200 

8,0 

27,0 

>,3 

25,5 


228 


214  — 


234 


8 


205 
241 
215 

231 


II 
10 


')  Von  da  an  langsam  wachsend. 


Holborn 


744 


229 


Äquivalent-Leitvermögen  A 

—  -  anorganischer  Verbindungen 

in  wässeriger  Lösung  bei  18*. 

Bcmerkiiiiffen  mid  Uteratnr  Tab.  235, 

S.758. 

Für 

lo  =  0  smd  die  Werte  bercdmet 

KO 

KBr            KJ 

KF 

KSCN 

KOO, 

KJQ, 

KNO, 

NaQ 

KaF 

O 

130,10 

132,30       131,1 

«««,35 

121,30 

119,70 

98^9 

126,50 

«08,99   1 

90S.I5 

0/XJO2 

129,07 
128,77 

12^,11 

131,15    ,    129,76 
130,06       129,50 
130,15       128,97 

110,47 
110,22 
«09,57    . 

120,22 
120/» 

««9,38 

118,63 

««8,35    . 
117,68 

97,64 
97,34 
96,72 

«*5,50   I 
125,18 

«24r44 

108,10 
107,82 
107,1« 

8905 
89.06 

8S,49 

O/JOI 
O/fOt 

o/y>5 

«27,34 
126,31 

«24,4i 

129,38   '    128,25 
128,32       127,21 
126,40   '    125,33 

108,89 
107,91 
106,16 

1 18,64 
117,65 
115,81 

116,92    ' 
115,84 

««3,84    ' 

96,04 
95,04 
93,«9 

«23,65    , 
122,60    ' 

«20,47    ' 

106^49 

«05,55 

103,78 

1 

S7.86 

86.99 

85*27 

1        <>/>! 

j      '>/>5 

122^3 
119,96 

"5,75 

124,40       123,44 
121,87       121,10 
117,78    1    117,26 

104,28 
101,87 

97,73    ' 

««3,95 
«««,59 

«07,74 

111,64 
108,81 

103,74 

9«,24 
88,64 
84,06 

118,19    j 

««5,21     , 

109,86   : 

101,95 
99t62 

95.71    ' 

83^ 
81,1 

77>03 

1      *>ft 

1        0,2 

o,5 

112,03 
107,96 
102,41 

114,22   * 
110,40 

105,37 

««3,98 
106,2 

94,02    1 
82,6 

104,28    , 
95,69    j 

99,«9 

93,73 

85,28 

79,67 
74,34 

104,79 
98,74 
89,24 

92,02    ' 

87,73 
80,94 

73,«4 
68,0 

60^ 

f 

2 

3 

5 

98,27 
92,6 

8»,3 

103,60 

76,0 

91,61  ! 

i 
1 

■1 

1 

80,46 

69,4 

(61,3) 

74,35 
64,8      ■ 

56,5 
42,7 

5«9 

Hcobiditer 

raufh  u. 

1 

Koblrai 

lach  n.  ▼.  Sl 

Leinwekr 

KoU- 
raoach 

Kohlraoidi 

n.  Malti»7 

KoU- 
rausch  a. 
r.  Stexnvefar 

1    m  —  tfffjo  ijf 
1         //if«r 

NaJO, 

NaNOs        Ua 

LiJO, 

1 
UNO,  , 

Tia 

TIF 

TINO* 

AgNO, 

CsQ 

O 

77,42 

■    «05,33 

98,88 

67,36 

r 

!     95,«8 

«3«,47 

112,5 

127,75 

115,80 

«33,6 

j        0/VX)I 

0,0005 

76,69 

76,44 
75,«3 

104,55 
104,19 

«03,53 

98,«4 
97,85 

97,«9 

66,66 

66,43 
65,87 

94,46 

94,«5 
93,52 

«30,33 
130,00 

129,18 

««4,38 
114,64 

«14,45 

«26,63 
126,30 
125,61 

115,01 
114,56 
113,88 

132,3 
132,0 

131,38 

0,001 

0,C02 
0,005 

75,«9 
74,30 

72,62 

102,85 
101,89 
100,06 

96,52 
95,62 
93.92 

65,27 

64,43 
62,89 

92,87 
9«,97 
90,33 

128,23 
126,81 

«23,73 

«13,25 
111,29 

108,18 

124,70 

«23,48 
121,11 

««3,«4 
112,07 

110,03 

130,68 

«29,52 

'     «27,47    , 

0,01 
0,02 
0,05 

70,86 
68,56 

6443 

98,16 
95,66 

9«  ,43 

92,  «4 
89,91 

86,12 

61,23 

59,05 
55,26 

88,61 
86,41 
82,72 

120,21 

«05,44 
102,22 

97,38 

118,38 
«07,93 

107,80 
.      99,50 

125,20 

— 

0,1 
0,2 

0,5 

60,46 
5545 

87,24 
82,28 

74,05 

82,42 

77,93 
70,71 

5«,5o 
46,88 

38,98 

79,19 
75,0« 
67,98 

92,61 
78,78 

101,19 

94,33 

77,5 

"3,55    ! 

I 
2 

3 

5 
10 

65,86 

54,5 
46,0 

63,36 

53,« 

45,3 

33,3 

««,3 

3«,2i 

60,77 

7  «,54 

67,6 

1 

1 

Beobachter 

Kohl- 
rautch 

Kohlrautch 
u.  Maltby 

Kohl- 
rausch 

Kohl- 

ransch 

u.  Maltby 

Kohlrj 

msch  u.  V. 

Steinwehr 

Holborn 


229 


a 


745 


ÄLquivalentrLeitvermögen  ^     —  anorganischer  Verbindungen 

in  wässeriger  Lösung  bei  18®. 

Bemerkungen  und  Literatur  Tab.  235,  S.  758. 

lOOO  1/ 
(M) 

RbCI 

NH4a 

KCaHjOa 

NaCaHaOg 

VsKaSO^ 

VaNaaS04 

V2LiaS04 

VaKgCO» 

1 

V2NaaCOg 

X 

xooo  ^ 

(V) 

o,oooi 

132,3 

129,2        100,0 

(76,8) 

130,8 

110,5 

^^^^ 

10  000 

0,0002 

(i3i|9) 

128,8 

99,6 

76,4 

130,1 

109,6 

— 

5  000 

0,0005 

(131,2) 

.  128,1 

98,9 

(75,8) 

128,6 

108,3 

97,9 

2  000 

0,001 

130,3 

127,3 

98,3 

(75»2) 

126,9 

106,7 

96,4 

(133.0) 

(112,0) 

1000 

0,002 

(129,4) 

126,2 

97,5 

74,3 

104,8 

— 

128,3 

108,5 

500 

0,005 

(127,4) 

124,2 

95,7 

(72,4) 

120,3 

100,8 

121,6 

102,5 

200 

0,01 

125,3 

122,1 

94,0 

70,2 

115,8 

96,8 

86,8 

115,5 

96,2 

100 

(0,02) 

(122,8) 

119,6 

91,5 

67,9 

110,4 

91,9 

82,2 

109,2 

89,5 

(50) 

0,03 

(120,7) 

117,8 

89,9 

(66,3) 

88,5 

105,7 

85,4 

33,3 

0,05 

(117,8) 

"5,2 

87,7 

64,2 

101,9 

83,9 

74,7 

100,7 

80,3 

20 

0,1 

"3,9 

110,7 

83,8 

61,1 

94,9 

78,4 

68,2 

94,1 

72,9 

10 

(0,2) 

106,5 

79,2 

57,1 

87,8 

71,4 

61,0 

87,4 

65,6 

5 

(0,3) 

104,2 

76,2 

54,0 

m^^ 

66,6 

83,2 

60,8 

3,33 

0,5 

101,4 

71,6 

49,4 

78,5 

59,7 

50,5 

77,8 

54,5 

2 

I 

101,9 

97,0 

-    63,4 

41,2 

71,6 

50,8 

41,3 

70,7 

45,5 

1 

2 

92,1 

51,4 

30,0 

40,0 

30,7 

62,3 

34,5 

0,5 

3 

88,2 

40,9 

21,8 

55,6 

27,1 

0,33 

4 

85,0 

32,0 

15,4 

— 

49,2 

0Ji5 

5 

80,7 

29,6 

(10,5) 



42,9 

0,2 

7 

— 

13.5 

— 

32,0 

0,14 

10 

1       — 

(3,0) 

— 

18,1 

oa 

Beobachter 

Kohlrausch  und  Kc 

>hlrausch  u.  Qrüneisen. 

1000 17 

(m) 

V2Znaa 

V2Baaa 

VaMgCIa 

VsBaNaOe 

V2/ 

VlgS04 

ViZnS04 

V2  Cu  SO4 

V2PbNaOe 

I 
1000  " 

(V) 

0,0001 

HO 

109,4 

"5,3 

1 

09,9 

109,5 

109,9 

120,7 

10  000 

0,0002 

109 

108,9 

114,6 

1 

[o8,i 

107,5 

107,9 

"9,9 

5  000 

0,0005 

108 

117,0 

107,7 

"3»3 

] 

04,2 

103,2 

103,6 

118,1 

2000 

0,001 

107 

115,6 

106,3 

111,7 

99,9 

98,4 

98,6 

116,1 

1000 

0,002 

105 

104,5 

109,5 

94,1 

92,0 

91,9 

"3,5 

500 

0,005 

lOI 

101,3 

105,3 

84i5 

81,8 

81,0 

108,7 

200 

0,01 

98 

106,7 

98,1 

10.1,0 

76,2 

72,8 

71,7 

103,5 

100 

0,02 

94 

102,5 

94,3 

95,7 

67,7 

63,7 

62,4 

97,0 

50 

0,05 

87 

96,0 

88,5 

86,8 

56,9 

52,7 

51,2 

86,4 

20 

0,1 

82 

90,8 

83,4 

78,9 

49,7 

45,3 

43,8 

77,3 

10 

0,2 

76 

85,2 

77,8 

70,2 

43,2 

39,1 

37,7 

67,4 

5 

o,S 

65 

77,3 

69,5      1        56,6 

— 

— 

53,2 

2 

I 

55 

70,1 

61,4 

28,9 

26,2 

25,8 

42,0 

1 

2 

40 

60,3 

— 

21,4 

20,1 

20,1 

0,5 

3 

30 

52,3 

i6,x 

15,6 

(16,0) 

0,33 

4 

23 

12,0 

",9 

— 

0,25 

5 

"9 

8,8 

9,0 

1 

1 

0,2 

7 

12,5 

— 

1 

— 

0,14 

10 

7,3      !        — 

1 

0,1 

Beobachter 

Kohlrausch                                              Bis  m  :=  i 

Kohlrausch  u.  Grüneisen. 
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Äquivalent-Leitvermögen  yt='  anorganischer  Verbindungen 

in  wässeriger  Lösung  bei  18 ^ 

Bemerkungen  und  Literatur  Tab.  235,  S.  758. 


10001/ 


1' 


«Na,SiO,       KOH  HO  HNO,    :  Vs  HgS04  ,  V»  H,P04!  QH4  0a  NH, 


T 
1000  ^ 


0,0001 
0,0002 
0,0003 

0,001 
0,002 
0,005 

0,01 
(0,02) 

o,oj 

0,05 

0,1 

(0,2) 
(0,3) 

I 

2 

3 
4 
5 
7 
10 


144 
142 

«39 

136 
132 

129 
124 

116 

105 

98 

88 

72 

5' 

38 
27 

19 
9 


(234) 

(233' 
230 

228 
225 
222 
219 

213 

2C6 

203 

197 

184 
160,8 

140,6 

122,2 
105,8 

77»2 
44,8 


(377) 
376 

373 

370 
367 

364 

360 

351 
342 
336 
327 

301 

254 
215,0 

181,5 

152,2 

106,2 

64,4 


(375) 
374 
371 

368 

364 
361 
357 

350 
340 

334 
324 

310 
258 
220 
186 
156,0 
109,0 
65,4 


(368) 

361 

351 
330 

308 
286 
272 

253 

225 
214 
210 
205 

198 

183,0 

166,8 

I5i»4 

I35tO 

»05,5 
70,0 


(106) 
102 

93 

85 

(74) 
(67) 


107 
80 

57 
41 

30|2 

20,0 

Ho 
iOy4 

8,35 

6,48 

4,60 

3»24 
2,65 
2,01 


(66) 

53 
38,0 

28,0 
20,6 
»3,2 

9.6 
7,1 
5,8 
4,6 

3,3 
2,30 

1,83 

«,35 


10000 
5OO0 
20iH> 

1000 
500 
200 

JOO 
50 

20 

10 
5 
3,33 

2 


(22) 

1,32 

0,89 

/ 

19 

0,80 

0,532 

0^ 

17,7 

0,54 

0,364 

0,33 

17,4 

0,390 

0,269 

0,25 

17,1 

0,285 

0,202 

0^ 

16,5 

0,154 

0,116 

0,14 

15,5 

0,049 

0,054 

oa 

Beobachter  | 


Kohlransch  (Die  Zahlen  ffir  die  verdünnten  Lösungen   von  HQ,  HNOg  und  H^SOi  sind  um  etwa 
I  ^/o  vers^ßert  nach  den  spez.  Gewichten  der  Normallösung^en  von  Loomis). 


1000  17 


'liKiCfi^  V2Caa2 


VsSr 
(NOa)^ 


'2  Ca 

(NOg), 


'/2Ba 


\'i  Sr 


'/«Ca 


V2  SrCI«  (QHsOa)«  (C,HaO,)2  (CgHsO^,"^  ^^^^ 


xocx>  ^ 


0,0001 
0,0002 
0,0005 

0,001 
0,002 

0,005 

0,01 
0,02 

0,03 
0,05 

0,1 

0,2 

0,3 
0,5 

I 

2 

^ 

4- 
5 

7 
10 


125,2 
124,9 

«23,9 

122,5 
120,5 
116,8 

112,9 
108,1 

ioo,S 

94,8 
88,6 


73,7 


"5,2 
"4,5 
»i3»3 

112,0 
110,1 
106,7 

103,4 
99,4 

93,3 

88,2 
82,8 

74,9 

67,5 
58,0 

49,7 
42,4 

40,8 

23,5 
(•I) 


111,7 
III, I 
109,8 

108,3 
106,3 
102,7 

99,0 
94,5 

87,3 

80,9 
73,8 


111,9 
111,2 
109,9 

108,5 
106,5 
103,1 

99,5 
95,2 

88,4 

82,5 
75,9 


62,7         65,7 


52,1 

38,4 
28,9 

21,1 

16,4 


55,9 
45,3 
35,8 
27,7 
21,5 


("8,7) 

(117,6) 

116,0 

114,5 
112,5 

108,9 

105,4 

101,0 

98,0 

94,4 

90,2 
85,1 
81,1 
75,7 

68,5 
58,2 

49,7 
(42,2) 


(88) 
87,1 
86,1 

85,0 

83,3 
80,4 

77,1 
72,6 

69,5 
65,7 

60,2 

53,9 
49,5 
43,8 

34,3 


(82,5) 

(82,1) 

81,1 

80,1 

78,5 
75,8 

72,8 
69,1 
66,5 
62,3 

56,7 
50,0 
46,0 
40,2 

30,9 


82,3 
81,7 
80,7 

79,6 
78,2 

75,0 

7i,9 
67,9 
64,8 
60,3 

54,0 
46,9 
42,4 
36,3 

26,3 


'«4,9 
"3,8 

109,3 

«04,3 
97,0 

85,9 
77,0 


10000 
5000 
2000 

1000 
500 
200 

100 
50 
33^ 
20 

10 
5 

3,33 
2 

1 

0,5 

0,33 

0J£5 

0,2 

0J4 

OJ 


Beobachter 


Kohlrausch  u.  Oruneisen. 


(Bis  100»^=  I  nach  Mac  Gregory;  großenteils  interpoliert. 
Die  Konzentrationen  sind  nach  den  spezißschen  Gewichten 
der  Lösungen  bei  Sr(C2H8  02)2  um  0,9^/0  größer,  bei 
Ba(C2H8  0a)2  um  4,9%  und  bei  Ca(C2H8  02)2  um  8,7  «/o 
kleiner  angenommen  als  bei  Mac  Gregory). 
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Äquivalent-Leitvermögen  A=-  anorganischer  Verbindungen 

in  wässeriger  Lösung  bei  18  ^ 

Bemerkungen  und  Literatur  Tab.  235,  S.  758. 
Nach  Grotrian  und  Wershoven.    Neu  interpoliert.    CdSO«  bis  m=»i  nach  Kohlrausch  u.  Qrüneisen. 


1000 1} 


VaCdOs 


Va  Cd  Br« 


VsCdJ., 


VsCdCNOJj 


V8CdS04    ,    VaK8Cdj4 


1000 
(t) 


V 


0,001 
0,002 
0,005 

0,01 
0,02 
0,05 

0,1 
0,2 

0,5 

I 

2 

"» 

4 
5 
7 
9 


91 

83 
73 
59 


50,0 
41,2 
30,8 


22,4 

14,4 
9,9 
7,2 
5,3 
3,0 
1,4 


99 
86,5 

76,3 

65,5 
53,2 

44,6 
36,2 

25,3 

18,3 

13,3 

9,1 

7,0 

5,3 


92 
76,7 

65,6 

53,9 
40,1 

3«,o 
24,2 

18,3 

15,4 
12,1 

9,9 

7,9 


100 

96 

92,5 
86,4 

80,8 
74,2 
63,9 

54,3 
4«,2 

31,5 

23,8 

17,9 
10,0 


97,7 
90,9 

79,7 

70,3 
60,9 
49,6 

42,2 

35»9 
28,7 

23,6 

17,9 
14,2 

11,0 
8,5 


215 
204 
186 

169 
152 

128 

"3 

lOI 

89 

82 
73 


1000 
500 
200 

100 
60 
20 


10 
5 
2 

1 

0,5 

0,33 

0,25 

0,2 

0,U 

0,11 


Beobachter:  W.  Foster. 


1000  fi 

(m) 


NH4NO8 


Va  Mga« 


'/aMgS04 


VsNa 
NH4HPO4 


Vs 
NaaHP04 


V« 
KHjPO, 


Va  H8PO4 


Oxalsäure 
V«(COOH)2 


Citronen- 

säure 

V8C8H4OH 

(COOH)» 


Na  OH 


0,0001 
0,0002 
0,0006 


0,001 
0,002 
0,006 


0,01 

0,03 
0,05 


0,1 


0,5 
1,0 


126,1 
126^0 

125,3 

124,5 
123,0 
119,6 

1 1  8,0 

"3,o 
110,0 

106,6 

94,5 
88,8 


115,1 

"3,5 
110,7 

109,7 
107,9 

103,6 

101,3 

93,6 

89,8 

84,7 
71,5 
63,4 


UM 
109,1 

102,8 

100,0 

93,8 
82,2 

76,1 

63,3 
56,6 

49,5 

35,2 
28,9 


62,2 
60,0 

58,4 
54,2 
51,4 

47,fi 
36,3 
30,3 


58,4 
57,7 
55,5 

54,0 
50,2 
48,0 

44,0 

33,5 
28,0 


3',7 
31,2 
30,1 

29,5 
28,2 

27,8 

26,7 
23,2 
21,4 


105,0 

102,8 

92,9 

85,0 
67,0 

58,5 

46,8 

27,3 
22,2 


235,2 
224,5 
194,5 

180,7 
172,1 
162,5 


158,2 

M3,i 
132,9 


116,9 

75,9 
59,4 


136,8 
122,1 

98,7 

88,4 
74,0 
51,5 

42,5 

27,8 
22,0 

16,1 

7,3 
5,4 


204,5 
I    204,2 

I    203,4 
201,2 

199,0 

195,4 
I  174,1 
'    157,0 


«18  W*/M 


8 


i«.'4 


0,0201 
1,0310 


221       224 

I 

1,03815  '   1,0572 


Normallösungen  (m=i). 


236 
1,0345 


257 
1,0429 


220 


103 
1,0301   1,0165 


141    I   1095     20S 
1,0203  I   1,0254   >  1,0420 
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Äquivalent -Leitvermögen  . 

Ä^   ' 

^ 

t 
1 

anorganischer  Verbindungen 

in  wässeriger  Lösung  bei  25^. 

1 

Bemerkungen   und   Literatur  Tab.   235,  S.   758. 

1 

1 

1 

Vm  — V(io»i;)  = 

s»  t;  »=  10— *<p  =^         32 

64 

128 

256 

1 

512 

1024 

Beobachter    1 

Kalium-Chlorid 

KCl 

135,7 

139,4 

142,4 

145,7 

148,0 

149,1 

Ostwald  6 

- 

136,4 

140,2 

142,5 

144,4 

146,1 

147,3 

Waiden  2 

135,5 

146,4 

147,8 

Bredig  2 

136,3 

139,4 

142,4 

144,4 

147,3 

148,5 

Boltwood 

-Chlorat 

KQOg 

122,9 

127,0 

130,3 

133,1 

135,2 

135,6 

1 

Ostwald  6 

123,9 

127,9 

130,7 

133,3 

134,7 

136,0 

Waiden  2 

-Perchlorat 

Kao4 

131,9 

135,9 

140,3 

143,5 

145,8 

146,4 

Ostwald  6 

-Bromid 

KBr 

137,2 

140,9 

«45,1 

148,2 

150,1 

150,5 

1 
1 

-Bromat 

KBrO, 

114,4 

118,2 

121,0 

123,2 

124,9 

126,3 

Waiden  2        1 

-Jodid 

KJ 

137,0 

140,8 

144,3 

147,1 

148,8 

150,0 

Ostwald  6 

-Jodat 

KJO» 

100,8 

104,4 

107,4 

109,7 

111,5 

112,7 

Waiden  2        1 

Saures   Kal.-Jodat 

KHOOg)« 

385,8 

420,3 

444,8 

460,5 

468,7 

473,0 

Kalium-Fluorid 

KF 

"4,7 

118,0 

120,8 

123,1 

124,8 

126,1 

Saures  Kal.-Fluorid 

KHFg 

130,3 

142,1 

158,5 

174,1 

219,3 

272,1 

Kal.-Permanganat 

KMn04 

121,7 

125,3 

128,3 

130,3 

131,2 

132,4 

Bredig  1 

-Nitrat 

KNOg 

128,0 

132,4 

136,4 

139,5 

141,7 

141,8 

Ostwald  6 

-Nitrit  >) 

KNO2 

147,7 

151,5 

155,1 

158,6 

161,9 

166,9 

Niementowski 
u.  Roszkowski 

-Sulfat 

Va  K9SO4 

124,1 

«31,5 

137,3 

141,9 

145,8 

148,9 

Waiden  2 

-Chromat 

'/»  K9Cr04 

129,6 

136,3 

141,3 

145,5 

148,3 

150,4 

n        1 

-Bichromat 

V2  KaCraO, 

122,3 

124,7 

125,7 

126,3 

127,0 

129,9 

•Bisulfit 

KHSOa 

108,6 

"3,5 

118,0 

122,3 

(126,4) 

(129,8) 

Barth 

-Bisulfat 

KHSO4 

339,5 

385,4 

428,3 

469,9 

507,4 

530,8 

-Sulfit  2) 

Va  KaSOg 

"94 

125,9 

131,1 

135,7 

139,5 

143,6 

-Merkurisulfonat 

Va  KaHg(SO,)B 

110,9 

"7,5 

123,1 

127,4 

131,2 

134,3 

Monokal.-Arseniat 

KH2ASO4 

93,9 

97,6 

100,3 

102,6 

104,7 

106,3 

Waiden  2 

Tetrakal.-Ferrocyanid 

/V4  K4Fe(CN)e 

115,6 

127,4 

138,9 

149,1 

156,9 

162,7 

Trikal.-Ferricyanid 

vVs  K8Fe(CN)e 

129,7 

138,4 

146,6 

153,5 

158,6 

163,6 

Kal.-Chromicyanid 

V8K8Cr(CN)e 

139,5 

148,7 

155,7 

162,0 

167,3 

171,9 

-Platinchlorid 

Va  KaPtQe 

116,0 

122,3 

127,3 

131,2 

134,4 

137,3 

-Persulfat 

Va  KgSaOg 

126,7 

135,1 

142,0 

146,7 

150,5 

153,5" 

Bredig  i         , 

Ammonium-Chlorid 

NH4a 

135,1 

138,9 

142,1 

144,4 

146,0 

147,6 

»       *         1 

-Platinchlorid 

Va  (NH4)2PtCle 

123,1 

128,3 

132,7 

135,9 

138,2 

Waiden  2        , 

Natrium-Chlorid 

NaCl 

"3,6 

116,9 

119,8 

121,4 

124,9 

126,3 

Ostwald  6       1 

114,6 

"7,9 

120,4 

122,6 

124,7 

125,9 

Waiden  2 

-Chlorat 

NaClOg 

»oi,3 

104,6 

107,1 

109,8 

111,6 

"2,3 

Ostwald  6 

-Perchlorat 

NaC104 

111,4 

"4,9 

"7,7 

120,0 

121,6 

123,7 

112,9 

116,4 

119,2 

121,7 

123,7 

125,2 

Waiden  2 

Natrium- Bromid 

NaBr 

115,0 

118,2 

121,3 

124,2 

126,4 

127,8 

Ostwald  6 

-Jodid 

NaJ 

112,7 

116,5 

"9,7 

122,8 

125,7 

127,0 

-Jodat 

NaJOg 

79,3 

82,4 

85,0 

87,1 

88,8 

90,2 

Waiden  2 

Mononatriumperjodat 

NaH4jöe 

«3,4 

96,7 

99,3 

101,6 

103,2 

104,6 

Dinatriumperjodat 

Va  NagHgJOg 

77,9 

88,0 

96,8 

106,9 

109,8 

111,5 

Trinatriumperjodat 

1/8  NagHaJOß 

114,6 

128,1 

135,0 

138,1 

137,3 

134,9 

Pentanatriumperjodat 

V6  NagJOg 

151,1 

163,6 
4 

170,0 
8           16 

171,6 

170,3 

165,7 

. 

1)  t;  =   2048 

^)  r  =    o,s        1          2 

A  -—  172,7 

A  =  69,2     77,9    86,5 

95,0     10 

'3,2     1",' 

2. 

Holbom 
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Äquivalent  -  Leitvermögen 

anorganischer  Verbindungen 

in  wässeriger  Lösung 

bei  25^ 

) 

■ 

Bemerkungen   und   Literatur  Tab.   '< 

235,  s.  758. 

Vm  — i/(io»i?)- 

=zv^  lO-^(f=             32 

64 

128 

256 

512 

1     1024 

Beobachter 

Natrium-Fluorid 

NaF 

93,0 

96,1 

98,8 

101,1 

102,8 

104,0 

Waiden  2 

-Nitrat 

Na  NO» 

108,2 

111,8 

"4,7 

"7,5 

"9,4 

120,1 

Ostwald  6 

-Nitrit ') 

NaNOa 

110,0 

112,6 

"5,7 

118,7 

121,6 

125,3 

Niementowski 
u.  Roszkowski 

Mononatriumphosphat 

NaHaPO^ 

74,6 

77,7 

80,3 

82,2 

84,1 

86,1 

Waiden  1 

Dinatriumphosphat 

V2  NaaHP04 

85,1 

90,7 

95,6 

98,5 

99,8 

100,7 

Trinatriumphosphat 

»8  Na8P04 

104,2 

114,4 

I20,6 

123,2 

123,3 

122,1 

Natrium-Pyrophosphat 

Va  Na4P2  07 

79,9 

90,3 

100,3 

109,5 

"5,4 

118,1 

-Wolframat 

Va  NaaW04 

95,9 

101,8 

110,4 

110,3 

112,9 

116,4 

-Molybdat 

Va  NaaMo04 

100,5 

106,1 

111,0 

114,6 

117,8 

120,8 

-Selenat 

Va  Na2Se04 

100,0 

«05,7 

111,0 

114,6 

"7,5 

120,3 

Waiden  2 

•Metaarsenit 

NaAsOg 

78,4 

82,3 

86,6 

90,1 

93,4 

96,5 

Mononatriumarseniat 

Na  Ha  As  O4 

72,3 

75,5 

78,3 

80,6 

82,7 

84,0 

Dinatriumarseniat 

Va  NaaHAs04 

84,5 

90,6 

94,9 

98,4 

100,9 

102,5 

Natriumorthoarsenit 

Vs  NagAsOs 

168,9 

171,6 

171,9 

171,3 

167,6 

165,0 

Trinatriumarseniat 

Vs  Na,As04 

101,2 

112,3 

121,6 

126,7 

127,6 

126,6 

Natrium-Pyrosulfit 

Va  NaaSjOg 

72,6 

77,3 

80,2 

81,2 

80,0 

74,0 

Waiden  1 

-Tetraborat 

Va  NaaB4  07 

72,5 

76,9 

79,8 

82,2 

84,6 

86,9 

-Metaborat 

Va  NaaB2  04 

73,3 

77,8 

81,4 

84,3 

86,9 

89,1 

-Bisulfit 

Na  HSOg 

86,2 

90,3 

94,6 

98,6 

(102,l) 

(105,3) 

Barth 

-Bisulfat 

NaHS04 

3",9 

366,2 

408,3 

449,9 

>88 

513 

-Sulfit  2) 

Va  NaaSO, 

94,5 

101,3 

106,5 

110,7 

"3,2 

114,6 

-Merkurisulfonat 

Va  NaaHg(SOJa 

9«,5 

97,0 

101,7 

105,2 

109,6 

"3,5 

-Platincyanür 

Va  NaaPt(CN)4 

1x0,6 

116,5 

120,9 

124,7 

127,7 

130,4 

Waiden  2 

-Permang^anat 

Na  Mn  O4 

103,8 

107,0 

108,5 

111,5 

112,8 

E.  Franke 

Natriumkaliumsulfit ') 

Va  NaKSO, 

105,2 

111,0 

116,4 

121,1 

124,0 

125,5 

Barth 

Rubidiam-Chlorid 

RbQ 

138,0 

141,8 

145,5 

148,1 

149,4 

151,0 

Bredig  2 

138,7 

143,4 

146,5 

148,3 

149,8 

152,0 

Boltwood 

Cäsium-Chlorid 

CsQ 

137,6 

142,0 

145,6 

148,5 

150,0 

151,7 

Bredig  2 

139,0 

143,3 

1464 

148,3 

150,7 

153,0 

Boltwood 

Uthium-Chlorid 

LiQ 

103,8 

106,5 

109,8 

112,4 

114,6 

116,1 

Ostwald  6 

-Chlorat 

uaOg 

91,5 

94,2 

96,8 

99,4 

100,4 

iox,5 

-Perchlorat 

Lia04 

101,5 

104,8 

107,6 

109,9 

111,9 

"3,1 

-Permanganat 

LiMn04 

87,2 

90,2 

94,0 

96,5 

98»9 

101,5 

E.  Franke 

-Jodid 

LiJ 

103,8 

106,4 

110,6 

112,0 

114,0 

"4,5 

Ostwald  6 

-Nitrat 

LiNOs 

97,9 

100,7 

104,1 

106,6 

108,2 

108,7 

Sübcr-Nitrit*) 

AgNOa 

87,9 

101,6 

112,8 

122,0 

129,6 

Niementowski 
u.  Roszkowski 

-Permanganat 

AgMn04 

— 

"3,3 

116,6 

118,2 

"9,4 

120,1 

E.  Franke 

Thallo-Chlorid 

Tia 

— 

— 

139,6 

143,1 

145,1 

— 

-Fluorid. 

TIF 

"5,9 

120,6 

123,7 

126,2 

128,1 

130,1 

-Nitrat 

TINO« 

128,7 

133,8 

137,6 

140,1 

142,0 

142,6 

-Chlorat 

TiaOs 

123,6 

127,8 

129,8 

132,1 

134,2 

135,4 

-Bromat 

TlBrOg 

— 

122,9 

125,5 

126,3 

128,1 

-Jodat 

TlJOs 

— 

— 

111,5 

112,0 

-Perchlorat 

Tiao4l  129,3 

V  —  0,25      0,5       1 

134,0 

2 

137,5 
4         8 

139,6 
16 

141,9 

143,7 

1)  t?  =   2048 

=   2048 

A  =  130,0 

2)  ^  —  27^    42,2     53 

,9    64,1 

72,9     79, 

9     87,9. 

A  = 

=  136,9. 

»O  ^  —  40,1     54,4    65 

,9     74,7 

83,0    90, 

9    98,3. 
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2äOb 


Äquivalent  -  Leitvermögen  ^ 

n 

1 

anorganischer  Verbindungen 

in  v/ässeriger  Lösung  bei  25*'. 

1 

Bemerkungen   und 

Literatur  Tab.   235,   S.   758. 

i/m=^»/(io'iy)  = 

r  =  10   'y  ^          32 

64 

12S 

256      1 

512 

1024 

Beobachter 

Monothallophosphat 

TlHaPO* 

9^,9 

101,1 

104,0 

1 
106,5    1 

108,7 

E.  Franke 

1  Thalloarseniat  M 

V2  TI«HAs04 

74,3 

78,3 

8l,2 

82,8 

84,2    ' 

854 

1  Neutr.  Thallophosphat 

V«  TI3PO4 

— 

106,5 

117,8 

122,9 

122,9 

Thallo  Sulfat «) 

>'8   T1,S04 

113»" 

122,9 

131,2 

138,3 

143,1 

146,4 

1      -Dithionat 

'/s  T1,S,0« 

131,7 

141,9 

i5«,7 

160,2 

166,7 

170,6 

-Selenat 

'/«  TlaSeO* 

111,2    ' 

120,7 

129,0 

134,7 

138,6 

142,2 

•Selenit 

Vt  TljSeOs 

83,0    . 

94,9 

106,1 

115,2 

123,7 

130,8 

)      -Karbonat 

1 

V«  TljCO, 

93,5    ! 

1 

io7»3 

119,2 

129,9 

137,1 

143,4 

Masnesium-Chlorid 

V«  MgQj 

108,2 

113,5 

118,0 

121,6 

124,6 

127,4 

Waiden   1 

-Bromid 

V%  MgBr^ 

io9t3 

114,7 

119,2 

122,7 

125,7 

128,5 

-Nitrat 

V2  Mg(NO,), 

104,6 

111,0    . 

115,7 

119,0 

122,9 

125,6 

-Jodat 

V2  Mg(JOs)2 

71,6 

77,0 

81,7 

85,6 

89,4 

92,5 

n           2 

-Sulfat 

V«  MgS04 

73,0    ' 

83,0 

92,6 

101,8 

110,1 

116,9 

> 

-Selenat 

Vs  MgSe04 

72,8 

82,0 

91,1 

98,9 

105,8 

112,7 

-Chromat 

'/«  MgCr04 

80,6    ' 

90,6 

98,9 

107,2 

114,3 

119,0 

'      -Thiosulfat 

V«  MgS,03 

94,1 

105,1 

"3,9 

122,2 

128,8 

135,2 

,      -Platincyanur 

Va  MgPt(CN)4 

120,0 

129,3 

138,0 

145,7 

152,4 

158,5 

-Ferrocyanid               ' 

'''4  MgaFe(CN), 

96,4 

106,9 

116,3 

117,3 

139,9 

154,2 

Bariam-Permanganat 

>/aBa(Mn04)2 

93,4 

100,0 

105,1 

108,0 

112,5 

"4,4 

E.  Franke 

•  hf  yposulfat 

Va  Ba(SOa)8 

91,2 

103,5 

114,2 

124,0 

132,4 

139,5 

Waiden   1 

-Hypophosphtt 

V»  BaH4(P08)8 

84,1 

89,9 

94,3 

98,1 

101,1 

104,0 

Strontium-Permanganat 

»•aSr(Mn04)a 

— 

107,7 

111,6 

114,7 

116,8 

117,6 

E.  Franke 

Caldam-Permanganat 

r/a  Ca(Mn04)a 

103,6 

108,1 

111,8 

116,0 

119,1 

Blei-Chlorid 

Va  PbOa 

99,8 

110,8 

120,3 

129,1 

135,5 

141,9 

-Nitrat ') 

V%  Pb(NO,i)B 

107,9 

116,7 

123,8 

130,3 

134,2 

135,5 

1  Nickd-Chlorid 

Va  NiCI, 

107,2 

113,9 

ii8,3 

122,6 

125,6 

127,1 

-Nitrat 

>'«  Ni(NO«)a 

100,7 

io6,s 

110,8 

"5,8 

118,1 

120,8 

-Sulfat 

'/a  NiS04 

66,7 

77,4 

88,2 

98,9 

1     109,3 

"7,4 

Kobalt-Chlorid 

Va  CoCla 

107,1 

112,3 

117,6 

121,5 

;  124,5 

126,5 

-Nitrat 

»/a  Co(NO,)a 

99,8 

105.1 

108,9 

112,8 

i     "5,9 

118,6 

1      -Sulfat 

Va  C0SO4 

6ö,4 

77,1 

87,3 

97,7 

107,2 

115,1 

Kupfer-Nitrat «) 

Va  Cu(NOs)8 

105,2 

IIf,2 

116,1 

119,2 

120,4 

122,5 

Aluminiam-Sulfat 

Ve  AlgCSO,), 

51,1 

60,6 

71,2 

83,1 

95,3 

1     107,2 

Waiden  i 

Chrom-Sulfat 

Ve  Cra(S04). 

67,4 

78,3 

90,7 

105,0 

"9,3 

1     128,1 

/•  .  ^     i6 

r  ^-    4           8 

16 

')   i  '-    70,4. 

^)  A  ^ 

98,0. 

• 

*)  -i  -  101,3. 

1 

1 
1 

*)  .i  ---  84,9     92,0 

99,1. 

1 
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Molekulares  Leitvermögen  anorganischer  Säuren  und  Basen 

in  wässeriger  Lösung  bei  25 ^ 

Lit.  Tab.  23s,  S.  758. 


Vwi^=  V(io'*»;)  =  t?-=  10-' r/-=     2 


16 


32 


64 


128 


256       512 


1024 


Beobachter 


Salzsäure  HCl    .    .    . 
Chlorsäure  HCIO« 
Überchlorsäure  Ha04 
Bromwasserstoff  HBr 
Bromsäure  HBrOg   . 
Jodwasserstoff  HJ 

Jodsäure  ÜJO» .    .    . 
Überjodsäure  H  J  O4  . 
Fluorwasserstoff  HFl 
Unterschwefelsäure  H2  S2  Oo 
Tetrathionsäure  Ho  S4  Og 
Selenig^e  Säure  HeSeOs 

Selensäure  H2Se04  .    . 
Phosphorsäure  ^)  HaPO* 
Unterphosphorige  Säure  H3  P  O2 
Phosphorige  Säure  HgPOs-    . 
Rhodanwasserstoffsäure  HSCN 
Ferrocy  an  Wasserstoff  säure  *) 
H4  Fe(CN)e  .... 


Kieseinußsäure '')  Hg  Si  Fl« 
Übermangansaure  HMnO^ 
Arsensäure  H8ASO4 .    .    . 
Chromsäure  H2Cr04    .    . 
Schweflige  Säure  H0SO3 

Ammoniak  NH4OH.    .    . 
Calciumhydroxyd  CaOgHg 
Bariumhydroxyd  Ba02H2 
Strontiumhydroxyd  Sr  Oo  H2 
Thalliumhydroxyd  TlOH 

Für  V  =  2048  ist  ^  =  ') 


353 
353 
358 
364 

364 
193 


34,6 

440 

64 
140 
129 
348 


216 
336 


366 

,364 
1372 

1377 

376 

229 
loS 
29,6 
I720 

i 

[  44ii 

468 

I  77 
'172 

,156 
1359 


260 

354 


;378 

373 

383 

1385 

1384 
268 

139 
35,8 
726 
729 

57,0 

498 
96 
207 
187 
368 

750 

281 
371 
73,1 


386 
381 
390 
391 

391 
301 

179 
44,3 
754 
748 

74,9 

533 
124 

245 
222 

375 

875 

304 
377 
95,6 


—      371 


1,56      2,24     3^21,     4,55 


—        —      372       392 

—         182        i20O         217 
378.       2)    ,378.      8)   652. 


393 
387 
399 
398 
359 
397 

327 
223 

59,5 
773 
773 

98,4 

575 
156 
281 

257 
382 

934 

324 

385 

»25,5 

379 

189,2 

6,53 


410 

405 
230 


399 

391 
404 

402 

370 
402 

349 
270 

78,6 

790 

788 

128 

626 

195 
312 

292 

386 

1000 

342 
392 
160,6 

384 
229,1 

9,29 
406 

429 
419 

238 


401 

399 
406 

405 
381 
405 

364 
312 

>04,7 
806 

808 

164 

674 
240 

335 
318 

391 


403   !    — 
402   ,  402 


407 

405 
390 
406 

371 
348 
138 
815 
822 
204 

720 

279 
352 
337 
391 

"34 


1064 

358  377 
398  403 
201,4    243,7 

387  I  387 
264,9    297,4 


13,4 
469 
448 

432 
244 


19,0 

447 
461 

446 
248 


407 
406 

396 
406 

376 

374 
177 

822 

830 

246 

744 

317 
361 

351 
393 

1214 

415 

403 
282,6 

383 
323,3 

27,5 

455 

465 

451 
248 


Ostwald  6 


402 

407 
405 
401 
404 

377 
387 
224 

829 

843 

285 

769 

341 
367 
358 


1301 

495 
401 

3  »0,4 

378 

346 

39,4 

469 
452 


Loven  2 
Waiden  2 

Barth 
Ostwald  6 


Für  t;  =  4096  ist  ^  =  *)  1445.    ■)  847. 


Äquivalent-Leitvermögen  ^  =  v  anorganischer  Körper  bei  18  ^ 


Vicentini  2^)    i    1000  rj^m 


Vicentini  2 ') 


1000  i;=m 


Vicentini  2 ') 


1000  ri  =  m 


V2  U2CO8 


Va  Ag2S04 


0,0040 
0,0030 
0,00175 

0,00344 
0,00169 
o,oooSo 
0,00046 


83 
84 
89 

104 
108 
112 
117 


^'2  CuClg 


0,0132 
0,0059 
0,0030 
0f00i6 
0,00094 


'/ö  AI2CI0 


0,0037 
0,0020 
0,00157 


80 

92 

93 
96 

100 

86 
86 

89 


V2  FeCla 


V2  FeS04 


0,0038 
0,0025 
0,00101 

0,00318 
0,00157 
0,00128 
0,00086 


73 

75 
76 

72 
78 
81 

83 


')  Unsicherer  Reduktionsfaktor. 


Äquivalent-Leitvermögen  ^  =  ^  anorganischer  Körper  in  wässeriger  Lösung  bei  25  ^. 


Lob  und  Nernst. 


looo  yj  =  m=       0,025 


0,015 


0,007 


0,003 


0,0015 


0,0008 


Sllber-Nitrat  >)  AgNOg 

-Chlorat  AgClOg 

-Perchlorat  AgC104 

-Äthylsulf onat  AgO^SCjHß  .  .  .  . 
-Naphtalinsulfonat  AgOgSCioH^  .  . 
-i/;-Kuniolsulfonat  AgOsSCgHn  .  . 
-Benzolsulfonat  AgOgSCgHs.    .    .    . 

-Acetat  Ag02C2Hj, 

-Dithionat  ^l2Ag^S20^ 

-Silikofluorid  VaAggSiFl« 

')  Für  10001;  =  0,1       0,05      ist 


120,4 
111,7 
118,6 


78,5 


123,3 

117,9 
121,8 

94,3 
81,5 
90,4 


134,0      ;       143,6 
106,4      I       109,1 

/=  109,3       116,1. 


127,0 

120,1 

124,0 

96,8 

95,5 
84,6 

93,4 

95,9 

147,9 
112,7 


128,9 

123,1 
126,4 

99,4 
99,0 

86,9 

95,9 
99,0 

154,2 
115,6 


130,5 
124,0 

'27,7 
100,8 

100,6 

88,3 
96,2 

100,9 

157,6 
117,2 


131,7 

124,3 
128,3 

lOl 


,5 


101,7 

89,4 

96,9 
101,5 

160,9 

117,6 
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232 


Temperaturkoefflzienten  des  elektrischen  Leitvermögens  wässeriger  Lösungen. 

stellt  man  das  Leitvermögen  durch  die  Formel 

Mf=XQ(l  +  ct  +  tft^ 

dar,  so  ergeben  sich  für  die  Koeffizienten  c  und  cf  die  folgenden  2^1en.  Diese  gelten  bei  den  Beobachtung^en 
von  Kohlrausch  u.  Qrotrian,  Orotrian,  Kohlrausch,  Otten  f&r  den  Bereich  von  o  bis  +  40®  (die  Beobachtungen 
von  Qrotrian  an  H9SO4  von  o  bis  60^/0  reichen  von  o  bis  70®),  bei  den  Beobachtungen  von  Veley  u.  Manley 
(HNOa)  von  o  bis  +30®  und  bei  den  Beobachtungen  von  Kunz  von  o  bis  — 34^. 

Bemerkungen  und  Literatur  Tab.  235,  S.  758. 


0/0 


xo-  10* 


c»  lO*"  c'*  lO* 


Kohlrausch  u.  Qrotrian 
KQ 


NH4a 


NaO 


Lia 


BaQ« 


Sra 


CaQs 


Kunz 
CaOa 

Kohlrausch  u.  Qrotrian 
MgQa 


NH4NO8 
BaNaOe 


5 

10 

15 
20 

5 

10 

15 
20 

5 

10 

15 
20 

24 

25,9 

5 

10 

30 
40 

5 
10 

15 
24 

5 
10 

S 
10 

20 

25 
30 
35 

25»52 
29,00 


5 
10 

30 

49,3 
4,18 


455 

923 

1402 

1898 

610 
1216 
1826 
2403 

430 

779 
1066 

1255 
1320 

1339 

460 
781 
914 

487 

250 

479 
698 

1038 

309 

580 

412 

748 
1151 
1168 
1077 

847 


1103 
1160 


433 

715 
602 

2561 

129,0 


274 

253 
236 

222 

269 

245 
223 
220 

295 

293 
282 

293 
3>4 
310 

3" 
291 

257 
349 

294 
282 

267 

252 

296 

276 

295 

277 
263 

278 

276 

312 


249 
363 


300 

303 
371 

235 
320 


+  71 
58 
5« 
33 

67 
6x 

47 
13 

103 

95 
103 

lOI 

104 
135 

103 
III 
208 

327 

90 

77 
80 

75 

97 

86 

87 

87 

75 

131 
156 


124,5 
518 


116 

99 

295 

19 
+  113 


Vo 


Kohlrausch 
NaaSO« 

KHSO4 
NaOH 

Kunz 
NaOH 

Kohlrausch  u.  Qrotrian 
HNO, 


Veley  u.  Manley 
HNOg 


5," 
15,37 

5,0 
2,61 
42,7 

27,11 

32,70 

6,2 
12,4 
24,8 

31,0 
37,2 
49,6 
62,0 

1,30 
3,12 

5,99 
10,13 
15,32 
20,11 

25,96 
30,42 
33,81 
35,90 
39,48 
45,01 
51,78 

53,03 
58,20 

65,77 
69,53 
73,82 
78,96 
84,08 
86,18 
87,72 
89,92 
91,97 
94,32 
96,12 
98,50 
98,85 

99,27 
99,97 


Jfo-*o* 


c  •  10*    c* 


10* 


246,5 
481,7 

642 
256 

639 


103 1 

682 


2259 

3980 
5760 
5828 

555* 
456. 

35«» 

523 
1144 
2098 

3309 
4472 
5236 
5726 

5809 
5746 

5647 
5442 
5078 
4447 
4317 
3889 
3253 
3099 
2408 
1603 
981 
798 

591 
416 

266 

186 

136 

183 
199 

377 
389 


36s 
465 

182 

298 
889 


H-  75 
60 

—  152 

+   9 
4467 


416    4-  39S 

544      640 


220 
206 
186 
192 
200 
214 

234 

180 

233 
226 

216 

205 

202,S 

182 

191 

194,5 

'94 

X97 

200 

221,5 

248 

245 

247 
205 

204 

257 
191 

183 
232 

lOI 

165 

149 
100 

I 

'3 
74 
49 


-h 


+ 


42 
29 

i 

12 

5 
15 
32 


I  + 


4- 
+ 


62 

47 

55 
58 
39 
52 
14 

15 

16 

o 
12 
12 

—  21 

—  133 

—  115 

—  195 

—  127 

—  162 

—  426 
— 170 

—  152 

—  347 
+  235 
-—168 

—  154 

-156 

—  114 

—  34 

—  229 

—  7i| 
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Temperaturkoefflzienten  des  elektrisohen  Leitvermögens  wässeriger  Lösungen. 

Bemerkungen  und  Literatur  Tab.  235,  S.  758. 


o/o 

afo->o* 

5 

10 

— 

15 

20 

25 

30 

35 

40 

45 

50 

55 

60 

66,16 

1664 

84,5 

465 

96,4 

521 

99»4 

42 

101,1 

86 

i9»i 

5190 

28,0 

5140 

32»7 

5000 

37,3 

4810 

42,05 

4470 

45,5 

4170 

50,9 

3570 

56,3 

2840 

60,9 

2320 

63,li 

1930 

70,4 

1260 

3»57 

364 

7,H 

554 

c.io* 


c'.io« 


«/o 

Xq-  10* 

87,1 

295 

4i94 

37,3 

9,55 

52,4 

20,34 

69,9 

29,83 

74,8 

39,95 

71,8 

50,02 

63,0 

59,96 

51,6 

70,06 

39,2 

89,02 

14,0 

4,33 

8,05 

9,79 

10,08 

20,79 

10,65 

30,46 

9,04 

37,80 

7,3« 

49,37 

4,93 

58,32 

3,>6 

67,50 

1,79 

90,87 

0,14 

10,08 

7,46 

30,03 

5,"9 

50,09 

2,32 

69,99 

0,51 

5,02 

6,00 

10,07 

6,77 

20,01 

5,83 

30,04 

4,52 

50,04 

1,89 

70,01 

0,34 

C'  10* 


(f.  lo* 


Qrotrian 
H,S04 


Kunz 
HgS04 


Kohlrausch 
H,C04 


177 
190 

203 

216 

227 

239 
250 

261 

271 

280 

289 

298 

336 

504 

349 

383 

379 


108 
219 
203 
225 

203b 

245 

246 
261 
269 

275b 
296 


258 
262 


+ 


62,1 
60,0 

55,9 
49,8 
41,6 

31,5 

"9,3 

5,2 

10,9 

29,1 
49,2 
7M 
114 
626 
321 
1105 
+  651 


—  540 
+    67 

9 

69 

191 

132 

115 
167 

186 

198 

+  221 


—  131 

—  135 


Kohlrausch 
H,P04 

Otten 
Ameisensfture 


688 


Essigsäure 


Propionsäure 


Buttersäure 


289 

294 
301 
306 

324 
306 

310 

333 
436 

285 
326 
350 
352 

259 
270 

309 
310 

329 
365 


+  510 


287 

—  124 

265 

—  107 

243 

--   88 

229 

-   76 

218 

—   66 

215 

—   68 

209 

-   67 

192 

34 

200 

60 

+ 


+ 


92 

84 

66 

56 

121 

I 

8 

8 

81 


—  68 

—  34 

—  5 

-i  41 

—  81 

—  89 

—  lOI 

—  75 

—  51 
+  20 


=  —  ("-) 


(Sack  1891  u.  Holland  1893.) 


Die  Zahlen  der  Tabelle  bedeuten  c 


;  beob.:  —  ^^P^?- 

8+0  »M    t  —  18 


i(i84-0 


10' 


18  +  t 


CUSO4 


y  =0,3*1 0/0 

«».s^/o 

0,6420/0 

x,40«>/ü 

io,3"/o 

x9,78"/o 

29,24  "/o 

36,51  "/o 

'^IS'^OtOO'XO 

0,00281 

0,00347 

0,0x62 

00802 

o,xo34 

0,0938 

0,0747 

»18*» 

T,OTX 

1,0996 

1,2057 

1,3276 

1,43*8 

CuQ, 


MgS04 

17,3% 
0,0494 


NaQ 

26,40/0 
0,2x5 


14« 

24 

29 

34 

39 
44 
49 
54 

56,5 
59 
64 
69 


213 

213 
208 

200 
189 
169 
152 

M3 

134 

"5 

97 


215 

212 

207 

197 
184 
166 

147 

138 
129 
III 

— 

210 
207 
202 

191 

176 
162 

143 
135 

126 

HO 


209 

221 
224 
228 

228 
225 
222 
217 


190 

186 

205 

192 

192 

214 

190 

188 

212 

187 

186 

211 

181 

180 

209 

i74 

174 

204 

168 

167 

199 

160 

159 

192 

— 

— 

234 
248 

252 

255 
253 

252 

248 
244 


240 
260 
265 

266 

264 
260 

253 


221 
229 
242 
248 

25" 

254 
256 
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TempOTatmiLO^Bzienten  des  elektrischen  Leitvermögens  wässeriger  Lösungen. 


(Koidruidij 


C«=  — (:^)    ;  beob.:  — 


—  *» 


,  « 


<VOi;   r  s»  loo. 


KQ  . 

NH4a 

NaQ 

ua . 

1/« 


VsMsO,') 


0,0221 

220 
238 

234 
239 

241 


KJ 


KNO.  .  . 
NaNO^  . 
AgNOg  . 
VfBftN^O«  . 
KaOs.  . 
KC,H,0, 


0,0219 
216 
226 


219 
229 


'flC.S04. 
>'*Na,S04 
islitSO«. 

'sZbSO« . 


0/0223 


236 

«34 
229 

249 


'  VsNjsCP, 
KOH  . 
HO  .  . 
HNO,  . 

«/«tijSO**) 
>/iH,P04») 


0,0265 

159 
162 

125 

159 
137 


*)  m  «^  opi8.    *)  «  ^  o/x>i.    *)  OT  =  0^006. 


(Arrliciiiiis) 


^=i(Ä).''«*=i 


—  »IS 


34 


1000  ||  a=  M  =  O^OOI 


o/>i       0,1 


o»5 


€m'  10* 


looo  i|  «=  at  as  ovooi      o/>i 


0,1 


0-5 


KQ    .   .   .   . 

KJ 

KBr  .    .   .    . 

KNO,   .   .    . 

NaQ.    .   .    . 

UO  .  .  .  . 
VflBftO,  .  .  . 
VflMgO,  .  .  . 
VfCuSO^  .   .   . 

NaCH,CX>,  . 

NftCsHsCX), 

NaCgH^CO, 


*33 
231 

231 

222 

*53 

*55 
250 

254 

256 

268 

268 

270 


232 
225 
228 
223 

254 
258 

248 

253 
226 

274 

277 

2S2 


228 
221 
225 
220 
246 
250 

244 
248 

198 

261 

27s 
280 


^)  Die  Werte  gelten  für  c»  (zwischen  18 


218 

207 
210 
218 
241 

243 
225 

243 
198 

271 

i   284 

293 
und  40^ 


NaCHClsCO,  . 
NaHCtH4(CO^ 
NaHtPO, 
NaHtPO« 
Na  OH 
HO    . 
HBr  . 
HNO, 
Vi  H,P04 
H,PO, 
NaF») 


281        279 


281 


163 

>59 
»54 
154 
148 

252 


284 
276 
213 
158 

154 
152 
140 

HO 


266 
2S4 
276 

294 

202 

»47 
88 

58 
253 


271 

274 
266 

282 

202 
152 
150 

»43 

7^ 

4» 
256 


c«-io* 
1000 1}  =  m  SB  0^002   I   0,01  I   0,05       0,2 


c^.io» 

1000  9  =  M  «s  0/X>2         0,01    I     0^5 


O^ 


CHjCOOH 

CjHjCOOH 

CHjCOOH 


146 
130 
»15 


»45 
»37 
119 


141 

»3» 
120 


141 

»34 
120 


C,H4(COOH)| 187 

CjHO^COOH 148 

HF») 68 


181 
129 

45 


I 


178  I  »73 
9«  I  79 
37    '      45 


1)  Die  Werte  gelten  für  c»  (zwischen  26  und  40®). 


(Arrhenius) 


^=i(^L'^*''=i 


*aB  —  *i8 


Ca*-»o* 


1000 1^  =  1»  =  0,05 


0,25 


1000  ly  =  m  =  0,05        I  0,25 


CgHftCOOH  . 
CH,COOH  . 
C,H4(COOH)g 
CHQaCXXJH 


(Krannhals) 


158 
150 
182 
127 


^SStT 


161 

»49 

193 
loS 


H,PO,  .  . 
H,P04  .  . 
CH,COOH 


109 
119 
170 


85 
108 

170») 


=  — (-T^j     ;  beob.: 

*18   \«*/68.7 


')  Für  ifi  =  0,2. 


»     »99»4  —  '18 


*18 


81,4 


IQ—*  (p 


KQ.  . 
KBr  . 
KNO«. 
KClOg 
NaQ  . 
Na  NO, 


CU*7 

•  lO* 

=  64 

16 

4 

I 

240 

236 

223 

»99 

233 

223 

217 

»97 

244 

226 

217 

214 

242 

231 

221 

— 

262 

261 

255 

245 

— 

248 

244 

227  1 

10 


— s 


y  =  r  ^  64 


CB8.T 

16   ■ 


lO* 

4 


V8Na,S04.  . 
VsBaQ«.  .  . 
ViBaNgO,  . 
VaMgS04.   . 

V4K4Fe(CN)e 
HQ    .    .    . 


267 

269 

261 

249 

263 

234 

245 

251 

250 

204 

»93 

187 

207 

214 

209 

»35 

»33 

»33 

246 


187 

2o6 

«35 
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Temperaturkoeffizienten  des  elektrisehen  Leitvermögens  wässeriger  Lösungen. 


(Schauer) 


'i(25+0        «» 


(«5  +  0 


beob.: 


1        Xj-^X^ 
«26        *— 25 


i  (25  +  t) 


^—t 


lo"-"  y  =  t?  =  1024 


c,  •  10* 

*(«s  +  0 


KQ 

NaQ 

207,1 

215,8 

206,9 

217,5 

210,5 

220,2 

213,0 

223,7 

215,2 

226,5 

216,2 

229,7 

216,7 

231,9 

NaNOs 


KNOs 

HQ 

201,0 

141,0 

202,7 

139,2 

204,7 

135,4 

207,0 

132,0 

209,0 

128,3 

208,8 

125,0 

209,3 

123,2 

Na  OH 


32,5® 

37,5 

42,5 

47,5 

52,5 

57,5 
62,0 


208^. 
213,6 
217,4 

219,1 

220,3 
221,6 
225,1 


i74»6 


(Deguisne) 


x^  =  «18  [i  +  c  (*  —  18)  +  c*  (*  —  18)*]  zwischen  2  und  34' 


1000  1} 

(m) 


c  •  10^ 


C*.  lO* 


c- 10^ 


cf  •  lO* 


c  •  10^ 


cf  •  lO* 


c  •  10^ 


tf*  10* 


0,0001 

0,001 

0,01 

0,05 


0,0001 

0,001 

0,01 

0,05 


0,0001 

0,001 

0,01 

0,05 


0,0001 
0,001 
0,0  [ 

0,05 


0,0001 

0,001 

0,01 

0,05 


0,0001 

0,001 

o,ox 

0,05 
0,1 


0,01 


HQ 


166,0 
164,2 
164,1 


219,4 
217,2 

214,9 
212,7 


+  9,2 
— 15»5 
—  17,3 


KQ 


+  8a,4 
66,7 
65,3 
61,3 

NaQ 

228.4  H-  74,0 
226,9  85,0 

225.5  84,8 
223,8  79,5 

V2Baaa 

227,1  +  87,7 

224,8  83,1 

224,1  78,3 

220,7  70,2 


VsHbPOa 


+    6,8 

—  28,1 

—  61,6 

—  78,2 

VaNaHjP04 

+  "6,3 
104,5 
101,4 


174,2 
158,8 

146,3 
136,3 


243,« 
240,6 

236,6 


237,0 


105,2 


RbQ 
210,7     I     +  58,5 


HNO« 


164,7 
163,0 

161,7 


—  14,7 

—  M,4 

—  19A 


KNOa 


212,6 
210,3 
209,8 
208,7 


+  70,4 
62,2 

57,1 
56,2 


Na  NO, 


222,8 
220,4 
218,9 
218,1 


+  73A 
80,0 

72,8 

76,0 


VsBaNfiOe 


222,2 
220,2 
220,2 
222,0 


+  76,2 
78,1 
72,4 
72,5 

CgH^Oa 

179,0  —  3>,2 

167,8  —  58,9 

165,8  —62,5 

NaQHeOg 


229,4 

243iO 
245,6 

245,9 


+  81,2 
110,9 

"5,3 
"3,7 


Vi  HaS04 


166,9 
158,1 
130,8 


—  12,8 

—  36,2 

—  101,5 


V«  K8SO4 

223,5  +  83,2 

222,1  77,2 

219,9  69,0 

217.7  65,6 

Va  NaaS04 

234.8  +  99,0 

233.9  98,0 
232,7  93,» 
231,5               89,0 

Va  MgS04 

'     +  92,5 
95,5 


239,2 

236,4 
228,5 

223,0 


70,6 
49,0 


VaCaH4(COaH)a 

187,3 
185,0 


187,0 


—  24,1 

—  28,2 

—  25,9 


VaNaC4H8  04 


234,8 
241,2 

240,7 
238,8 


+  119,0 
109,2 
101,1 
104,4 


NH4a 


221,3 

219,1 

217,5 
215,0 

215,8 

211,8 


KJ 


209,4 


+  69,4 
68,8 

68,7 
62,5 


+  44,3 
59,6 


57,3 


AgNO, 


217.5  +  75,9 

216.3  67,7 

215,2  64,3 

214,2  61,7 

Va  NasCOs 
237,0  +112,4 

262.4  151,2 

253.6  143,1 

246.0  120,7 

VaC,Ha04 

155.1  —54,5 
155,4  —41,6 
156,8  —36,7 

KOH 


193,6 
190,1 


+  39,3 
32,3 
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2S3 


r 


Leitvermögen  {mr\  Ohm'')  von  Moraialflusdgkeiten  (wässerige  Lösu::f 
zur  Bestimmung  der  Widerstands^apazität  von  GefSfiea 


1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 
8 

9 

lO 

11 

12 

«3 
«4 

15 
i6 

n 

i8 
«9 

20 
21 
22 

23 
24 

25 
26 

27 

28 

29 

30 
31 
32 

33 
34 


(NACB   mOBranCBt  IMMni  ■■O  UM 

Utcntw  Tab.  23$,  S.  758. 


H,S04  MgSO«      ,    NaQ  (bd      KQ  oonnü 

I       (beii8*nMU.)  (beji8«mju.)   ^  gesättigt)   74«59ff1(i8*) 


1- 


>.i 


KQ 


KQ 


0,5184 

0.5304 

0,5425 

0,5547 
0,5669 

0,5792 

0,59  «5 
0,6038 

0,6161 

0,6285 

0,6408 
0,6532 
0,6656 
0,6780 
0,6904 

0,7028 
0,7151 

0,7275 

0,7398 
0,7522 

0,7645 
0,7768 

0,7890 

0,8013 

0,8135 

0,8257 
0,8378 
0,8499 
0,8620 
0,8740 

0,8860 
0,8980 

0,9099 
0,9217 

0,9335 


35  0,9453 

36  0,9570 

Bei  den 
des  Wassers  m 
Ffir  das  reinste 
ist  ir]4  =  o,04 


20 

21  ; 

22  I 
22 

I 

23 

23 
23 
23 

24 

I 

23  I 


0,02877 

o/>2979 
o/>3o83 
OP3188 
0,03294 

o/)3402 
o/>35i2 
0^03623 

o/>3735 
0,03849 


24 
24 
24 
24 

24 

23 
24 
23 
24 

23 

23 
22 

23 
22 

22 

21 
21 
21 
20 

20 

20 

19 
18 

18 
18 

17 


_  0^)3963 

i  0,04079 
j  0/14197 

*  0/H315 
0,04434 

0,04555 
0^)4676 
0,04799 
0,04922 
0,05046 

0,05171 
0,05297 

0,05424 
0,05551 

0,05679 

0,05808 
0,05937 
0,06067 
0,06197 
0,06328 

0,06459 
0,06591 
0,06723 
0,06855 
0,06988 

0,07121 
0,07254 


o/>7237 


0,1345  0,06541     ^ 

~    0,1386  ^'       0,06713  "^* 

^    0,1427  *'    I  o/)6886  '73 

^^    0,1469  ^*      0^061 

°^    0,1512  « 

08  43 

0.1555 

0,1599 
0,1643 

0,1688    ^5 
46 


10 
II 
12 

14 

14 

16 
18 
18 


44 
44 


0,1734 


o/>74i4 
0,07593 
0,07773 

0,07954 
0,08136 


175 
176 

177 

179 
180 

181 

182 


45 


47 
46 
47 


0,1779 
0,1826 

0,1872 

0,1919 

'9     0,1966t  47' 

21 

0,2014« 

0,2062f 
0,21  IIS 
0,21 60s 
0,2209f 


0^319 
0^)8504 


183 
185, 


OVOO715 
O/JO736 

0,00757 
0,00779 

OyOOSoO 
0/X>822 

olooSaa 

0,00866 

o/x)9ii 

0,00933 
0,00956 


21 
21 


45 


OÄ»; 
0.000800 


21 
22 

22 
22 
22 

23 
22 


u 


21 

23 
23 
24 

25 

26 

27 

27 
28 

29 


47» 

48s 
48« 

49« 
494 

49T 


0,08689  "^5j  0,00979 
0,08876  "7    

187  I 
0^09063   '  I  0/>IO25 

189' 


0,001612    ^    ojocoSu^' 
0,001659   *^    oux)o84S^, 

47  _'^ 

0,00175«    ^    ofioa^  y^ 
Qfiotioo  ^    0,00092' 

o/x>i&|^  ^  0,000^   , 

0,001896  ^  0,0009:0; 

<V»«945  ^^  0/100995 

0,^001994  OfiOlOZO^^ 

OS002043  ^  0,001045;. 

50    ojooio;o 


25 


23 
23 
<V>iTOi   *3     o!oo2i^   4^    0,001095 


189 


0,09252 
0,09441 
0,09631  '^ 
0,09822 
0,10014 


191 
192 

193 


500 


0,2259« 

0,2309« 

0,2360a  ^^ 

0,2411  5* 

0,2462  5' 

51 
.  0,2513 

29  0,2565  52 

30  0^2616  51 
30  0,2669  53 
3^  0,2721 

3'  !   - 
0,2774 

32  0,2827  ^^ 

32  0,2880  53 
3*  i  0,2933  ^^ 

33  0,2987  54 

33        54 
0,3041 

33  «,^.  54 


0^10207 
0,10400 
0,10594 
0,10789 
0,10984  '^5 


«93 
194 

195 


0,11180 

0,11377 
0,11574 


196 

197 
197 


0,01048 
0,01072 
0^1095 
o/>iii9 
0,01 143 

o/>i  167 
o/>ii9i 
0,01215 
0,01239 
0,01264 


»3 
23 

24 
23 
24 
24 

24 

24 
24 
24 
25 
24 


0,002193 


5*    oooiisi 


50 


25 

20 

2Ö 


OJO01147 


5«     o/»ii75^ 
5«    0,001199  ^ 


20 


0,002243 
o,<x»294 

0,002345    ^, 
0.002397    II    ofiO'^'^^ 
0,002449    ^      *^''^' 


0,002501 


5« 


2: 


0,0012 


:8 


25 

24 

25 


52 
53 


0,01288 

0,01313 

0,01337 

0,01362 

0,01387   *5 

25 
0,01412 

0,01437   ^^ 
0,01462  *5 


0^002^53   II    ^^'^^^ 
0,002606   53    0,00135^ ,. 

0,002659  "  ^*"^^^: 

0,002712  ^^  0.001386^, 

53'  „   ' 

0,002765         .  o,ooi4'3  ^ 

0,002819    ^  •  0,001441  j. 

54}  o,oo/4WjS 

54  ■  0,001496  jg 
54  ]  0.00152^ 

55' 


0,002873 
0,002927 
0,002981 


0,01488 


26 


0,003036 
0,003091 
0,003146 
0,003201 


55 

55 
55 


0,01513  ^5  I  0,003256  55 

26  56 
0,01539     0,003312 

0,01564  *5  i  0,003368  56 


2S 
0,00155*  j^ 

0,001609  ^ 

0,00163»  2g 
0.001667 


^»3095 

erdünnten  Lösungen  ist  die  Leitflhiglceit  des  Wassers  abgezogen.    Diese  ^         ^^^ 
Luft  noch  unter  10-«  gebracht  werden;  als  Teraperaturkoeffizienten  kann  man  o,o?5    ^tif' 

Disher  hergestellte  Wasser  (Kohlranscfa  u.  HevdweillerK  das  an  der  Atmosbhäre  01°) 

o— •  gefunden  worden. 
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:j  Elektrischer  Leitungswiderstand  w  fester  und  flüssiger  Körper, 

hergeleitet  aus  Tab.  220  bis  228, 

in  internationalen  Ohm  für  I  Kubikzentimeter. 

^  Der  auf  Quecksilber  bezogene  spezifische  Leitungswiderstand  der  Substanzen  ist  gleich  10600  w,  der 

/iderstand  eines  Drahtes  von  i  km  Länge  und  i  qmm  Querschnitt  beträgt  10''  «7  Ohm. 


Widerstand  fester  Körper  bei  0^. 


Substanz 


10'  w 


Lösung 


lo*«; 


;  y;' ' 


Substanz 


uminium 

ntimon 

rsen 

lei 

admium 

äsium,  flüssig  bei  27^   . 

alcium 

isen ,   völlig  rein ,   nach 

Le  Chatelier  .   .    . 

völlig  rein,  n.  Benedicks 

weich 

Gußeisen 

„         schmiedbar  . 

Stahl   

Klavierdraht 

3old 

ndium 

<alium 

Kobalt 

Kupfer,  Normal-  .   .   .    . 

Lithium 

Magnesium 

Natrium 

Nickel 

Osmium 

Palladium 

Platin 

Quecksilber 

Silber,  weich 

y,      hart 

Silicium 

Strontium 

Tellur 

Thallium 

Wismut 

Zink 

Zinn 

Messing,  weich 

»        hart 

Bronze  (88Cu+  12  Sn)  . 


lo"*  tu 


28 
380 

350 

19s 
70 

400 

75 

95 
76 

90 
600 
300 
200 
120 

21 

84 
66 

97 
16,7 

88 

43 
48 
70 

95 
107 

108 

941 

15 
16 

12000000 

250 

2200000 

180 

I  080 

57 
100 

70 

80 

180 


Aluminiumbronze,  weich. 

(90  Cu  +  10  AI),  hart    . 

Phosphorbronze    .... 

Silidumbronze 

Neusilber 

Konstantan 

Manganin 

Patentnickel 

Platinrhodium 

(90  Pt  +  10  Rh) 

Graphit  aus  Grönland.    . 

„         „    Sibirien    .    . 

Retortenkohle 

Bogenlichtkohle     .... 
Glühlampenfaden  .... 


132 

145 
50  bis  90 

25 
2iobi830o 

500 

340  bis  470 

330 

210 
4000 
II  500 
50000 
bis  70  000 
40000 
40000 


Widerstand  wlssericer  Lösungen 


bei  18<^ 


Lösung 


lo*«; 


n 
n 


Schwefelsaure  HsSO^, 

5  proz. 

20     „ 

30       n 

40    „ 

50 
60 

70  „ 
80   „ 

85  n 
90       „ 

99i4   n 

Salpetersäure  HNO,, 

i8,ö„ 
31,0  „ 
49,6  „ 
62,0  „ 


4796 

2554 
1532 

»353 
1471 

1850 

2684 

4636 

9050 

1021Ö 

9300 
118000 

3202 

1449 
1279 

I  577 
2015 


n 
n 


Salpetersäure  (Forts.) 

84^8  proz. 

99»97     n 
Salzsäure  HO        5     „ 

20     „ 

30  n 
40     „ 

Natriumchlorid  NaQ, 

5  proz. 
10 

15 
20 

Ammoniak  NH,,    i}6  „ 

8,0  n 
16,2  „ 

Kaliumhydroxyd  KOH, 

4,2  proz. 

Natriumhydroxyd  Na  OH, 

5  proz. 

«5     » 

30       n 

Kupfersulfat  CuSO«, 

5  proz. 
ro     I) 

15      n 

17,5   n 

Magnesiumsulfat  MgS04, 

5  proz. 

ro  n 
15  » 
»7i4  » 
20 

25 

Zinksulfat  Zn  SO4,  5     „ 

ro     n 

IS       n 

20     „ 

25  n 
30      n 


n 


7911 
24  100 

2533 
1587 

1313 
1511 

1941 

14880 
8260 
6090 

5  110 

I  522000 

963000 

I  582000 

6830 

5080 
2887 
4946 

52900 
31300 
23800 
21  800 

38000 
24200 
20800 
20320 
21  000 
24  100 

52400 
31  150 
24 100 

21  300 
20800 

22  500 
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Bemerkungen,  betr.  elektrisohes  Leitvermögen  wässeriger  Lösungen. 


Die  Leitvermögen  sind  alle  in  der  Einheit 
cm~*.  Ohm'i  angegeben;  soweit  sie  in  den  Ver- 
öffentlichungen der  verschiedenen  Beobachter  noch  in 
Quecksilber-Einheit  mitgeteilt  werden,  sind  sie  um- 
gerechnet. Das  Zahlenmaterial,  ergänzt  durdi  neuere 
Beobachtungen,  stammt  aus  dem  Buche  von  F.  Kohl- 
ranich  und  L  Holborn  ^Dat  Leitvermi^en  der  Elektro- 
lyten, Leipzig,  Teubner,  1898  und  beschränkt  sich 
auf  die  anorganischen  Verbindungen;  in  bezug  auf 
die  organischen  Körper  wird  auf  diese  Quelle  ver- 
wiesen. 

p  bedeutet  Gewichtsprozente  des  wasserfreien 
Elektrolyts  in  100  Teilen  der  Losung,  17  die  Anzahl 
Gramm -Äquivalente  in  i  ccm  der  Lösung;  bei  der 
Rechnung  nach  Gramm-Aquivalenten  und  Liter  ist  also 
in  =s  1000 17  die  Konzentration  oder  v  »» lim  die  Ver- 


dünnung.   Nur  bei  den  sauren  Salzen  ^retten  GramiE-  | 
MolekiUe. 


Das  spezifische  Gewicht  s  der  Uosan^  bezidr 
sich  stets  auf  Wasser  von  4®.  Die  speziliscfacn  Ge- 
wichte bei  Otten  sind  korrigiert. 

»lg  ist  das  Leitvermögen  in  cm— '.  Ohm— ^  bei  iS*. 

Der  Temperaturkoeffizient  gibt,  in  Bmcbteäes 
von  X]jB,  die  Änderung  von  x  auf  +  i  ^  tind  zwar  de 
mittlere  Änderung  zwischen  18  und  26®;  und  bei  Bock 
zwischen  10  und  26®. 

Interpolierte  Werte  sind  geklammert.  Die  mit  ' 
versehenen  Leitvermögen  bei  Kohlrauscfa  sind  mit 
dem  Dynamometer  zwisdien  kleineren  Elektroden  be- 
obachtet und  beanspruchen  geringere  Genauig^keit. 

ui^»xlri  ist  das  Aquivalent-Ldtvermögfen. 
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Oberführungszahlen  n  des  Anions  in  wässeriger  Lösung. 

Für  die  OberfQhrungszahl  n  des  Ankms,  das  Äquivalent-Leitvermögen  ^  und  die 
Anions  und  Kations  2^,  Ij^  sielten  die  Beziehungen: 

Beobachtungen  ohne  Temperaturangabe  beziehen  sich  annähernd  auf  Zimmertempemtur, 

Lit.  Tab.  238,  S.  763. 


m 
g-Aqu./Liter 


n 


BeolMiditer 


m 
g-Aqu./Uter 


t 


fi 


0,2  bis  0,01 

0,3  bis  0,008 

3      „    I 
0,1 

0,03 

0,003 


4 

4 
0,35  bis  0,005 


bl, 


0,03  ots  0,009 

5  n    3 

0,7 

0,16 

0,055 
0,9 

0,5 

0,1 


0,2  bis  0,05 

» 
0,01 

0,01 

0,25 

0,125 

0.063 

0,03  bis  0,008 

6i9 

3,2 
1,8  bis  0,8 

0,24 

0,11 

0,04 


KQ 


I|0 

0,503 

76 

0,513 

18 

0,503 

(8) 

0,515 



0,508 

— 

0,503 

0,505 

NaQ 


ua 


NH4CI 


0,05 

3,5 

20« 
12 

0,507 
0,517 

Bein 
Hittorf 

1,5 
0,7 
0,1 

10 
10 

7 

0,514 

0,514 
0,508 

n 

1» 

Bein 

n 

Bogdan 
Hittorf 


Steele  u.  Denison 


20,50 

0,677 

97 

0,567 

10 

0,615 

5« 

0,583 

97 

0,547 

18 

0,604 

10 

0,648 

16 

0,634 

0,628 

10 

0,621 

(17) 

0,635 

(17) 

0,623 

(17) 

0,617 

Bein 

n 
n 


n 

Bogdan 
Hittorf 


Hopfgartner 


n 
n 


20« 

0,672 

96 

0,610 

20 

0,624 

97,5 

0,621 

18 

0,700 

18 

0,688 

18 

0,684 

18 

0,670 

0,773 

— 

0,753 

0,738 

0,718 

0,699 

0,674 

Bein 


Qoldhaber 


Kuschet 

n 
n 
n 
n 
n 


0,05 


0,05 


Rba 

22»     I    0,515     I  Bein 

CsCI 

20O     I    0,508    I  Bein 


0,01 


0,05 
2  bis  0,7 

0,035 


3,« 
1,4 
0,66 

0,33 
0,07 
0,04 
0,0 1 


0,034  bis  0,01 1    I 


0,05 
0,015  ^s  0,008 
0,03     „   0,006 


1,6 
2,1 
I 

0,3 
0,1 


0,05 

5,7 
4 
0,3  bis  0,1 


0,18 

0,05 

0,05 

0,03  bis  0,005 

2,3 
1,1 
0,6 

0,4  bis  0,02 
0,1  „  0,01 
0,1    „   0,01 

0,1 

0,1 

0,1 

0,025 

0,025 


22 


TlCl 

0     I    0,516 

KJ 


25  • 

0,505 

(8) 

0,511 

3 

0,492 

I  Bein 


Bein 
Hittorf 


LiJ 


0,719 
0,712 
0,718 
0,706 
0,692 
0,702 
0,682 


KBr 

180    I    0,504 


Kuscfael 


n 
n 
n 
n 
n 


NaBr 


22« 

0,625 

18 

0,604 

18 

0,606 

KNO, 


90 

0,450 

12 

0,479 

II 

0,487 

7 

0,494 

8 

0,497 

Na  NO, 


I90 

0,629 

— 

0,588 

9 

0,600 

12 

0,614 

AgNO, 


14« 

0,525 

76 

0,517 

95 

0,502 

18 

0,529 

(15) 

0,473 

18 

0,495 

19 

0,510 

(17) 

0,526 

25 

0,523 

0 

0,529 

0 

0,541 

29 

0,532 

48 

0,529 

0 

0,538 

45 

0,525 

I  Bogdan 


Bein 

Bogdan 

Oppenhcinier 


Hittorf 

n 


Bein 
Hittorf 

f, 

n 


Bein 


Berliner 
Hittorf 

n 
n 
n 

Lob  u.  Nemst 

Mather 

n 
I, 
I, 

» 
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Oberführungszahlen  n  des  Anions  in  wässeriger  Lösung. 


Lit.  Tab.  238,  S.  763. 


m 
g-Äqu./Liter 


n 


Beobachter 


m 
g-Äqu./Liter 


t 


n 


Beobachter 


0,3 
0,07 


0,02 


0,02 


0,7  bis  0,02      I 


0,3  bis  0,13      I 


0,04 

0,04 

0,04 

0,05 

0,01 

0,025 

0,025 

0,025 


0,05 

0,80 
0,19 
0,10 


0,04 
1,08 
0,28 
0,11 


1,50 
0^0 
0,20 


0,05 
0,2  bis  0,005 


0,03  bis  0,01 

0,5        n     0,1 

0,85 

0,05  bis  0,02 


n 
n 


KaOs 

—  I  0,445 

—  I  0,462 

AgQOs 

25«     I    0,505 

Agao4 

25  0    I  0,514 

KCsHaO, 

14*      I     0,332 

NaCgHsOa 

(8)^     I    0,433 

AgCsH.Os 


KMnO« 

23®     I    0,559 

KOH 

0,739 
0,730 
0,742 

NaOH 


I     21 


UOH 

0,890 
0,863 
0,848 

NHs 

I    0,562 

HG 


0,05 
0,25  bis  0,007 


HNO, 

25®    I    0,172 


Hittorf 

Lob  u.  Nemst 
Lob  u.  Nemst 
Hittorf 
Hittorf 


24« 

0,413 

50 

0,412 

96 

0,438 

15 

0,374 

25 

0,376 

0 

0,374 

28 

0,382 

47 

0,389 

Bein 


Hittorf 

Lob  u.  Nemst 

Mather 


»s» 

0,799 

0,827 

0,800 

— 

0,843 

9*^ 

0,165 

50 

0,202 

96 

0,244 

18 

0,174 

0,166 

— 

0,158 

20 

0,167 

10 

0,159 

30 

0,177 

I  Bein 


Kusche! 


Bein 
Kuschel 


Kuschel 


I  Bein 


Bein 


0,05 
0,05 


4 

4 

0,25 

0,1 

0,05 

0,01 

0,01 

0,01 

0,005 


0,3 
0,2 

0,2 

0,2 

0,08 

0,08 

0,08 

0,01 

0,01 

0,01 

0,033 

0,017 

0,01 1  bis  0,006 

0,4 
0,2 

0,8 

o,S 
0,2 

0,1 


0,05 
0,01 


0,05 


18 


0,170 


Bogdan 
Hopfgartner 

ff 
Noyes  u.  Sammet 

ff 
ff 


Bein 
Bukschnewslci 


0,05 

2,8 

2,8 


0,01  bis  0,0026   I 


0,13  bis  0,0017 

0,011  „   0,006 
0,01    „   0,003 

4 

4 
0,25 

0,25 
0,14  bis  0,06 
0,14    „   0,06 


Vs 


21 


i8» 


Vi 


MgQfl 

I    0,615 

MnCla 

I    0,613 

CaQs 

I 

I 

> 

BaCla 


25,5* 

0,718 

97 

0,79 

21 

0,608 

24 

0,595 

24 

0,583 

22 

0,553 

49 

0,555 

96,5 

0,530 

— 

0,562 

XlO 

0,584 

12 

0,583 

76 

0,560 

97 

0,554 

10 

0,571 

76 

0,553 

97 

0,545 

10 

0,559 

50 

0,525 

97 

0,515 

18 

0,543 

18 

0,548 

18 

0,553 

25 

0,558 

25 

0,585 

(17) 

0,617 

(17) 

0,611 

(17) 

0,592 

(17) 

0,580 

Vs  SrQs 


20* 


0,575 
0,560 


21      I 

Va  Ca  Gl, 

23*     I    0,595 
V2  CoQs 


Va  ZnCla 
I    0,603 

V>  CdG. 


I  Bein 
I  Bein 

Bein 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 
Steele  u.  Denison 


Bein 

ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 


Bukschnewski 


Noyes 

ff 
Hopfgartner 

II 
ff 
ff 


i8« 

0,585 

26 

0,737 

97 

0.79 

180 

0,570 

18 

0,569 

0,576 

24 

0,657 

97 

0,963 

8 

0,567 

97 

0,574 

22 

0,568 

96 

0,473 

I  Bein 


Bein 

ff 


I  Kümmel 


Qoldhaber  u. 

Bukschnewski 
Bukschnewski 
Kümmel 
Bein 

ff 

ff 
ff 
ff 
ff 


Holborn 


762 


236b 


Oberfuhrungszahlen  n  des  Anions  in  wässeriger  Lösung. 


Lit.  Tab.  238,  S.  763. 


m 
g-Aqu./Liter 


n 


Beobachter 


0,01  bis  0,003    I 


V9  Zn  Bra 

—      I    0,600 

Vi  CdBr. 
0,782 


0,5 
0,2  s 

0,125  ^^s  0,007 
0,01     „  0,003 


0,01  bis  0,0025    I 


0,01  bis  0,0025 

o»5 

0,25 

0,16 

0,125 

0,082 

0,062 

0,04 

0,03 
0,02 

0,033 
0,017  bis  0,007 


0,005 


i8» 

18 
18 
18 


0,650 
0,601 
0,570 
0,584 


Va  Znja 

■      I    0,589 

V«  Cd  Ja 


0,552 

I80 

1,003 

18 

0,925 

18 

0,777 

18 

0,719 

18 

0,657 

18 

0,619 

18 

o,S93 

18 

0,573 

18 

0,556 

18 

0,578 

18 

0,558 

V9  CaNaOe 
—      I    0,550 

Vs  BaNaOe 


I  Kümmel 


Ooldhaber  u. 
Bukschnewski 

n 


Kümmel 

I  Kümmel 

Kümmel 
Redlich 

» 
n 

n 
n 

7) 

Bukschnewski 


I  Steele  u.  Denison 


0,48 

80 

0,641 

Hittorf 

0,13 

14 

0,620 

» 

0,06 

II 

0,602 

n 

0,2 

25 

0,545 

Noyes 

0,4 

25 

0,554 

n 

I 

0,03 
0,4 

0,2 


1,2 
0,3 


0,1 


0,05 


0,05 


Va  KaS04 

80 

0,500 

7 

0,498 

25 

0,504 

25 

0,507 

5 

3 
0,05 

0,01  bis  0,003 


Va  NUsSOa 
90      I    0,641 
9        I    0,634 

Vi  UaSO^ 
I    0,62 

Vi  AgaSO^ 
(17)^    I    0,554 

Va  TlgSO* 

23 0     I    0,528 

Va  ZnS04 

0,778 
0,760 

0,636 
0,664 


Hittorf 

f) 
Noyes 


I  Hittorf 
I         n 

I  Kuschel 
I  Hittorf 
I  Bein 


Hittorf 
Kümmel 


m 
g-Aqu./Uter 


n 


Beobachter 


0,01  bis  0,0036 

2 
I 

0,5 
0,25 

0,17 

0,125 

0,08 

0,06 

0,04 


0,0045 


0,05 

3 
0,08 

1,33 
I 


0,2  bis  0,01 

» 

71 

2 

1,3 

0,7 

0,3  bis  0,1 

2 

1,5 
I 

0,7 

0,5 
0,3  bis  0,2 

0,5 
0,25 

0,16 

0,125 

0,08  bis  0,02 


0,05 

0,05 

0,05 

7,6 

3,3 

1,1 


o,S 
0,12 

0,06 


0,04 


0,05 


Va  CdSO« 


— 

0,619 

I80 

0,746 

18 

0,706 

18 

0,677 

18 

0,659 

18 

0,646 

18 

0,638 

18 

0,632 

18 

0,628 

18 

0,621 

Kümmel 
RedUcfa 


7, 

rt 
n 

Va  CaSO« 
—      I    0,559    I  Steele  u.  Denison 


24« 

0,541 

4 

0,762 

5 

0,656 

— 

0,747 

— 

0,749 

Bein 
Hittorf 

I» 
Hopfgartner 


Va  CUSO4 


oo 

0,613 

15 

0,633 

50 

0,607 

76 

0,622 

6 

0,724 

6 

0,712 

6 

0,675 

4 

0,644 

0,73 

0,71 

0,69 

0,68 

0,68 

— 

0,65 

18 

0,672 

18 

0,672 

18 

0,634 

18 

0,627 

18 

0,625 

Va  HaSO« 


ll« 

0,175 

23 

0,200 

96 

0,304 

19 

0,215 

19 

0,195 

19 

0,175 

19 

0,163 

19 

0,145 

19 

0,135 

Bein 


nfttorf 


Kiraiiß 

» 
n 


Metelka 


Bein 


Stark 

» 

n 
n 
n 
n 


Vi  KaCOs 

22»       I     0,435 

Va  NaaCOs 


I  Bein 


I     23  0     I    0,590    I  Bein 
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Jonen-Bewegliohkeiten  /,g  und  ihre  Temperaturkoeffizienten  a^^ 

im  Wasser  bei  18  ^ 

(Kohlransch.) 


\l  dtJia 


^18 

«18 

33,4 

0,0265 

43,6 

244 

46,6 

238 

54,0 

229 

64,7 

217 

65,4 

216 

66,0 

215 

66a 

213 

67,6 

215 

68 

214 

68 

212 

318 

153 

»18 


«18 


48 


«18 


Li 

Na 

F 

Ag 

K 

a 

Tl 

J 

Br 
Rb 
Cs 
H 


SCN 
NH4 
QH9O2 
CHOg 

C9Hg02 

QIH50, 

JOs 

aoa 

NO. 
OH 


56,6 
64 

25,7 

47 

3b 
3i 

33,9 
55,0 

48 

64 
61,8 

174 


0,0221 
222 
244 

238 

234 
215 


205 
180 


/«Mg 

/sZn 

/sCu 

/>Cd 

/sSr 

/«Ca 

/sBa 

/«Pb 

/«C8  04 

/aS04 
/«CO, 


46,0 
46,7 
47,8 
47,B 
51,7 
51,8 
55,6 
61« 

63 
68,4 

70 


o,o25e 

25l 


238 

248 

227 

870 


238 
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Nuovo  Cim.  (3)  85,  225;  1894. 
Cattaneo,  Rend.  Line.  (5)  5,  207 ;  1896  u.  6,  279;  1897. 
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F.  Kohlransch  u.  Qrfineisen,  ib.  1904,  121 5  (Beweg- 
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Kfimmel,  Wied.  Ann.  64,  655;  1898. 

Kuschel,  ib.  18,  289;  1881. 

Lenz,  M^m.  Petersburger  Akad.  80,  9;  1882. 

Lob  u.  Nemst,  ZS.  phys.  Chem.  2,  948;  1888. 

Lussana,  Att.  Ztschr.  Ven.  (7)  8,  iiii;  1892  u.  4, 
1568;   1893.  —  Riv.  Sdentif.  Instr.  Firenze  29,  10; 

1897. 
Mather,  John  Hopkins  Univ.  16,  45;  1897. 
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phys.  Chem.  40,  751;  1902. 
Weiske,  Pogg.  Ann.  108,  466;  1858. 
0.  Wiedemann,  ib.  99,  177;  1856. 


Holborn 


764 


239 


Dielektrizitpätskonstanten  und  Quadrate  elektrischer  Breohungsindioes  (B). 

Die  Dielektrizititskonstante  ist  defiiiiert 

1.  als  das  Verhältnis  der  Kraftwtrkung  zweier  g^eladener  Körper  im  Vakuum  zu  der  im  Dielektrikum, 

2.  als  das  Veriiiltnis  der  Kapazität  eines  mit  dem  Dielektrikum  erfüllten  Kondensators   zu   der  des 
l^eiclien  Kondensators  im  Vakuum, 

3.  als  das  Quadrat  des  Verhältnisses  der  Fortpflanzungsgeschwindisfkeit  elektrisdier  Wellen  im  Vakuum 
zu  der  im  Dielektrikum.    Es  findet  Dispersion  statt. 

Im  folg^endeq  sind  i  die  Temperaturen,  l  die  Wellenlängen  der  benutzten  Schwingung  in  cm;  i.  =  oo 
heißt,  daß  1  >>  ca.  10^  cm. 

K^,  ß^  und  Y^  entspredien  den  Größen  a,  ß  und  y  in  der  Formel 

[Automame]  bedeutet,  daß  die  betr.  Zahl  aus  den  Angaben  des  Autors  interpoliert  oder  umgeredinet  ist.  — 
Ist  eine  Angabe  bloß  des  historischen  Interesses  wegen  aufgenommen,  so  findet  sich  hinter  dem  Automamen 
das  Beobachtungsjahr.  —  Scheint  eine  Dezimale  auf  i  Einheit  ihres  Stellenwertes  unsidier,  so  sind  die  folgenden 
klein  gedruckt.  Die  von  variabler  Beschaffenheit  des  Materials  herrührende  Unbestimmtheit  ist  dabei  nicht 
berücksichtigt. 

Lit  Tab.  240,  S.  774. 


Material 


D 


Autor 


Material 


D 


Autor 


Feste  Isolationsmittel. 


Glas,  Spiegelglas  . 


Flintglas,  extra  schwe- 
res, sp.  Qew.  4,5  .   . 

Flintglas,  sehr  leidites, 
sp.  Oew.  2,87  .   .   . 

Crownglas,  hartes,  sp. 
Qew.  2,48  .... 
Jenaer  OUtoer 

Boratcrown  S  196  .   . 

Borosilicatcrown  O2238 

Leichtes  Phosphatcrown 
S  212 

Schwerstes  Barytcrown 

O 1993  

Crown  m.  hoher  Dis- 
persion O  2074    .    . 

Oew.  Silicatcrown 
O1542 


Schw.  Barynmsilicat' 
crown  O  1580  .   . 

Silicatflint  O  1353   . 

Boratfitnt  S  99    .   . 


00 


»      W-5,90 
ca.  600, 5,41-6,20 

6,4<-7i4« 

6,61 
6,9« 

5»5a 
5.05 

6,20 

6,15 
6,40 

6,20 


\  Arons  u. 
/Rubens  (2) 
Elsas 

Hopkinson 


ff 

75 

00 

75 


00 
75 

00 
75 

00 
75 

00 
75 

00 

75 
00 

75 

00 

75 


7,96 
7»42 

9»i4 

7i70 

7,00 
7,10 

7,83 
7.65 

8,29 

7.30 
8,06 

7»63 


Löwe 


n 
n 

if 

f» 

9 

ff 
ff 

ff 

9 

ff 

m 

ff 

n 
I» 


Jenaer  Qliser  (Forts.) 
Barytflint»)22,8<>/oPbO 
Verschied.    Borosilicat- 
gläser 

Kali-Baryt.  . 
Natron  -  Baryt 
Kalk-Baryt 
Kalk  Blei  . 
Baryt- Blei . 
Eisenoxyd  . 
Porzellan  .  . 
Hartporzellan,  Königl 

Man.  Berlin 
Segerporzelkm,  Königl 

Man.  Berlin 
Flgurenporzellan,  Kgl 
Man.  Beriin  .   . 
Schwefel  s.  S.  765. 
Ebonit 


00 


00 

ff 
ff 
ff 
fi 
ff 
ff 


KantMhnk,  roh ...  . 

ff 
vulkanisiert 

Ceünvert  v.  Moll,  Lon- 
don; hart 

biegsam 
HMzer,  Rotbuche 
I  d.  Faser 

J.        ff       


00 


ff 
1000 

0,4 
0,6 

0,8 

00 

1» 
ff 
ff 

ff 
ff 


8,18 


6,44-6,84 
7,70 

6,67-7f04 

6,73 
•      7,66 

,      7»49 
4,3« 

5i73 


6,61 
6,84 

2Jt 

2,8m 

2,5» 
2.3« 

2,43 

2,97 

3,02T 

2,12 

2,2M 

2,69 

2,49t 

1,19-1,89 

a,66 

4,«3 
7,73 


V   Pirani 


[ :  ] 

ff 
ff 


Curie 


SUrke 


Winkdmann 

Elsas 

Ferry 

ff 
Lampa 


Schitter 
Oordon 
Schiller 
Oordon 


Starke 

9 


* )  Die  Bezeichnung  der  von  t.  Pirani  untersuchten  OUser  ist  in  dessen  Arbeit  nicht  enthalten,  soodeni 
hier  nach  einer  Privatmitteilung  von  Schott  u.  Ocn.  ergänzt. 

Bideker 


289 


a 
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Dielektrizitätskonstanten  und  Quadrate  elektrischer  Breohungsindices  (D), 


Lit.  Tab.  240,  S.  774. 


Material 


«• 

l 

D 

00 

2,51 

» 

3,63 

» 

4,22 

n 

6,84 

n 

2^6 

n 

3,64 

n 

2,0—2,5 

» 

2,32 

n 

2,07 

n 

1,94 

ji 

2,I06 

n 

2,145 

n 

2,166 

42 

2,21 

61 

2,16 

82 

2,13 

42 

2,28 

61 

2,25 

82 

2,22 

0,4 

1,96 

0|6 

1,99 

0,8 

2,32 

00 

3,10 

» 

2,95-3,73 

ff 

2,21 

ff 

2,68 

» 

2,5 

ff 

2,5 

1200 

6,14 

75 

8,3 

00 

5,6^-5,97 

n 

5,80-6,62 

ff 

6,84 

Autor 


Material 


«0 

k 

D 

00 

0,00364 

ff 

3,08 

600 

2,92 

13,4 

00 

3,02 

ff 

3,o" 

20 

ff 

2,8380 

20-40 

ff 

0,001628 

ff 

ff 

0,0425» 

",4 

ff 

3,03 

ff 

2,55 

10,9 

ff 

4,62 

ff 

0,01067 

ff 

4,67 

600 

4,20 

9 

4,000 

6,4 

3,968 

2 

2,019 

erpenti 

n  s.  S. 

771. 

Autor 


Hölzer  (Forts.) 
Rotbuche,  scharf 
getrocknet    || 

1 


Starke 


Eiche  I ö 

1  l| 

getrocknet  11  f  ^, 

i|2 
Papier    f.    Tele- 
phonkabel   .   . 

Paniffin  .... 

rohes  braunes 

dopp.  raff.    . 

Schmp.  44—46® 

54-56« 
74—76« 
47,6« 


ff 
ff 
ff 
ff 

ff 


ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 


ff 
ff 


56,2 


ff 

ff 


Schellack    .  .  . 

Erdwachs,  rohes 
Asphalt  .... 
G>iophonlam .  . 

Mannor  .... 

Olimmer.  .  .  . 

Bnchenholzkohle 

Schwefel  s.  rechts. 


V.  Pirani 
Boltzmann  (i) 
V.  Pirani 

ff 
Zietkowski 

ff 

ff 
Hormell 

ff 
ff 
ff 


ff 
Lampa 


Winkelmann 
Wfillner 
V.  Pirani 

ff 
Boltzmann  (i) 

V.  Pirani 

Thwing 

W.  Schmidt 

Elsas 

starke 

V.  Pirani 


Flüssige  Isolationsmittel  (Öle). 


Petroleum 


Petrolither    . 
Paraffinöl  .  . 

ffjO      •     •     •     • 

ßw    .... 
Dichte  0,905 

Rfiböl  .... 
Leinöl  .... 
Baumwoll- 
samenöl  . 


Olivenöl . 


k^ 


00 

2,07 

ff 

2,14 

600 

1,96 

1300 

2,126 

-3000 

00 

1,778 

20 

ff 

2,1179 

1  20 

J-50 

ff 

0,0873» 

ff 

o,Ob72 

82 

2,38 

16,2 

00 

2,85 

13 

ff 

3,35 

13,7 

ff 

3,10 

ff 

3,09 

1000 

3iOO 

00 

3,02 

12  A 

ff 

2,99 

20 

ff 

3,«08 

Hopkinson 
Winkelmann 
Arons  und 

Rubens  (i) 
Marx  (2) 

Werner 
Hasenöhrl  (2) 


Hormell 
Salvioni 

ff 

ff 
Ferry 

ff 
Hopkinson 

Salvioni 

Heinke 


Olivenöl,  a» 


Sesamöl  . 
Mandelöl 

ßio     '    ' 

Arachisöl 
Kamiöl  . 
Ricinnsöl 

«20    •  • 


Heinke 
Arons  u. 
Rubens  (i) 
Salvioni 


} 


Hasenöhrl  (2) 


Salvioni 
V.  Pirani 
Salvioni 
Heinke 
Arons  u. 
Rubens  (i) 
Kossonogoff 


I 


ff 
ff 


Isotrope  anorganische  Substanzen. 

(fest  und  flüssig) 


Oase  s.  S.  772. 
Schwefel.  .  .  . 

amorpher     .   . 

ff 
gegossen  frisch 


gegossen  alt  . 

ff 
flüssig  nahe  d. 

Siedep. .    .    . 

Diamant.  .  .  . 

Selen,  glasig  .  . 

Phosphor,  gelber 
fest  . 
flüssig 
unterkühlt    - 

Jod 

Brom 


Wasser 


00 

2,24 

ff 

3,98 

75 

3,80 

00 

4,28 

ff 

4,05 

75 

3,95 

QC 

3,60 

75 

3,90 

00 

3,42 

ff 

16,47 

75 

5,50 

00 

7,4* 

75 

6,eo 

ff 

3,60 

20 

80 

4,1 

45 

ff 

3,85 

20 

ff 

3,85 

■ 

75 

4,00 

ff 

3,»o 

23 

84 

3,18 

«17 

«0 

ßo 

«19 

Dispersion  b.  17® 


00 

76 

' 

ff 

80,0 

18 

ff 

81,1 

17 

ff 

80,88 

5-20 

ff 

0,004474 

0 

75 

88,28 

0-76 

ff 

0,004588 

ff 

ff 

0,041178 

4-25 

150 

0,00436 

17 

200 

80,6 

ff 

74 

81,7 

ff 

53 

83,7 

ff 

38 

83,6 

ff 

36,5 

82,5 

ff 

3,2 

85,0 

Faraday  1837 
v.  Pirani 
W.  Schmidt 
V.  Pirani 
Fellinger 
W.  Schmidt 
Fellinger 
W.  Schmidt 

V.  Pirani 

W.  Schmidt 
V.  Pirani 
W.  Schmidt 

Schlundt  (2) 


W.  Schmidt 

Schlundt  (i) 

Cohn  u.  Arons 

1888 
Smale 
Turner 
Heerwagen 

ff 
Drude  (2) 

ff 

Coolidge 
Drude  (2) 

1, 
Marx 

Drude  (2) 

Marx 


Bädeker 
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Dielektrizitätskonstanten  und  Quadrate  elektrisoher  Breohungsindioes  (D). 


Lit.  Tab.  240,  S.  774. 


Material 


l 

D 

0,8 

'  80^ 

0,6 

88^ 

OA 

90,2« 

1200 

2,85 

«LS-IO* 

3,1« 

75 

zw.  1,76 

u.  1,88 

a 

mdit 

merklich 

75 

84.7 

84 

3.56 

» 

3»64 

0 

4,8 

9 

9,«5 

n 

9,05 

80 

2,56 

n 

2,6 

ff 

3,72 

9 

3.88 

n 

4,12 

9 

3,66 

84 

»3,9 

80 

3,6 

n 

12,6 

n 

3,33 

n 

8,83 

n 

5,38 

1» 

7,0 

84 

5,4 

9 

33.2 

80 

5« 

ff 

20,9 

ff 

9,1 

ff 

«3,9 

84 

3,78 

80 

240 

00 

4,3» 

75 

3,20 

«4     1 

3,2 

Autor 


Material 


D 


Antor 


Waaer  (Forts.). 
Dispersion  b.  17® 


Eb 


Wasserdampf  s. 

S.  772. 
Wasscntoff- 

soperoinrd 

45,9®/«  m  HjO 
Schwcfeltrioiyd 

lest  •  •  ■  •  • 
Schwefdchloiür 
Satfarylchlorid . 
ThionyMIorid  . 
Sticksroffpcroiyd 

fest    •   .   •   . 

Pbofphortri* 

Chlorid  .  .  . 
Phospbortri- 

broiiiid  .  .  . 
Pborahortri- 

Jodid»  flfissig . 
fest  .... 
Phomhoroxy- 

chiorid  .  .  . 
Anentricfalorid« 

fest 

fliL<»ig .  .  .  . 
Ancoinbronidy 

fest 

flüssir  .... 
Areentrijodid, 

fest 

flOssig  .... 
Aotinontri- 

Chlorid,  fest  . 
fifissiff    .    .    . 

Antimoonl- 
bronid,  fest  . 
fiflssig    .   .   . 

Antinontrijodid, 

fest 

fiflssig  .... 

Aotimonpcota- 
Chlorid    .  .  . 

Tetrachlorkohlen- 
stoff s.  S.  769. 

Sllldnntctrm- 
chlorid    .  .  . 

Kleicisivre,  ge- 
schmolzen 
(Quarzglas) .   . 

ZInochlorid   .  . 


17 

ff 

ff 

-5 
-18 

-190 

>2bis 
.180 


18 
21 

19 
22 
22 
22 

«5 
0.-40 

18 

80 

«.65 
20 

22 

«a.-5o 
17 

20 

35 

18 
a.150 

18 
75 

20 

OLIOO 

20 
«.175 

21,5 


16 


23 


Lampa 


Thwing 
Abegg  (2) 
Behn  u. 
Kiebitz 


ff 

ff 
ff 
ff 
ff 

ff 


ff 
ff 


Calvert 
Scfalnndt  (i) 

(I) 

8 

(I) 
(2) 
(2) 

(2) 

(2) 

(2) 
(2) 

(1) 

(2) 
(2) 

(2) 
(2) 

(2) 

(2) 

(I) 
(I) 

(2) 
(2) 

(2) 
(2) 

(I) 


(2) 


V.  Pirani 
Scholze 
ScUnndt  (i) 


ff 

9 

ff 

9 

9 
9 

9 

9 

9 

9 

9 
ff 


ff 
ff 
ff 
ff 

9 
9 


Eisenoxyd  .  .  . 
KallnmcariMoit 

dilorat  . 

snlfat .  . 

nitrat .   . 

alaan 
(Kristall) 

chloifd 

(Sylvin) 

Naäiamnitnit   . 
0      Chlorid 

(Steinsalz) 


itaiTamsalfit 


„     nltrit.  . 
Strontliiinsalfat. 


I 


rioBfpat 

berg) 


(Stol- 


ThalHam- 

outoiiat 
9     ralfat. 
,     Chlorid 
ff     nitrat 
Blefnitrat  . 
„  Chlorid. 
n  solfat   . 
„  nolybdat 
„  cariwoat 

n    Sfllfid     . 

.  bronid . 

ff  Jodid 
Mennige .  . 
Knpfennlfat 

ZialditaiSe. 


0.1200 

9 

9 

9 
00 


9 

75 

00 
75 

QO 


9 
9 

75 
«L1200 

75 
«.1200 

75 

00 

9 
75 

9 

ff 
9 
9 
9 
9 
9 
9 

Ckl200 

00 

9 

75 
«.1200 

9 
75 


14,2 
5.6« 

6,16 

6,4» 
2,5« 

6,67 
6,25 

4,94 

4,75 
5,18 

6,12 
6,29 
5,60 

IM 

10,2 

9,15 
«',3 

6,92 
6,80 
6,70 

17 
ca.  28 

ca.  30 

»6,5 
16 

42 
28 

23,8 

l8,tB 

«7,» 
4S 

IIS 

17,8 

5,4« 
18,1 

7,85 


Thwing 

9 

9 

9 
Arons 


Starke 

W.  Sdimidt 

SUrke 

W.  Schmidt 

Arons 

V.  Pirani 

Starke 

W.  Schmidt 

Thwing 

W.  Schmidt 

Thwing 

W.  Schmidt 

SUrke 

Curie 

W.  Schmidt 

9 
9 

9 
9 
9 
ff 


9 
Thwing 

9 
Oritztt.Fomm 

W.  Schmidt 
Thwing 

W.  Schmidt 


Optisch  anisotrope  Kristalle. 


Material 


Einachi^ 

Apatit  1).   .   .   . 
Beryll  v.  Nert- 
schinsk 


Dolomit 
Traver 


KrslUiiiieB 

1   I    I 

der  Achse 


75 


9,50 

7,85 
%io 

^5 


7,40 

7.44 
6,05 

5,52 

6; 


Autor 


W.  Schmidt 

Starke 
Curie 


den  Aut 


^g  de 


1 
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Dielektrizitätskonstanten  und  Quadrate  elektrischer  Breohungsindioes  (D). 


Lit.  Tab.  240,  S.  774- 


Material 


Einach8ige(Forts.) 

Eisenspat  von 
Siegen,Rheinpr 
Kalkspat    .    . 

„      Island 

Pennin   .    .    . 

Pyromorphit, 

2^hopau .    . 

Quarz    .   .   . 


Rutil 

„     pulverig    . 
Turmalin  .   .    . 


Vesuvian 
Wulfenit 
Zirkon    . 


•    •    • 


75 

00 

n 

75 


00 

I» 
1000 

75 

n 

n 
00 

75 

n 


Kraftlinien 

-t   I  J 

der  Achte 


7,90 

8,49 
8,78 

8,50 


26,0 
4,69 
4,38 
4,27 
4,32 

89 

7,13 
6,75 
8,30 

12,8 


6,90 

7,56 
8,29 
8|00 
4,80 

90,5 
5,06 

4746 

4,34 
4,60 

173 


HO 


6,54 

5,65 

9,05 
26,8 

12,6 


Autor 


W.  Schmidt 
Fellinger 
V.  Pirani 
W.  Schmidt 


Fellinger 
Ferry 

W."  Schmidt 

Fellinger 
W.  Schmidt 

n 
ji 
n 


Die  folgenden  monoklinen  Kristalle  nach  Borel,  A  =»  00 ; 
(i),  (2),  (3)  bezeichnet  die  3  Haupt-D  nach  der  Größe; 
Df,  ist  II  Symmetrieachse  2»;  a  ist  der  Winkel  zwischen 

der  Vertikalachse  c  und  der  in  Spalte  3  angeg.  Haupt- D, 

entsprechend     /'J^ ;  die  dritte  Haupt -D,  J_  zu  2)^  und 
ar^  yJD^j  ist  unter  D^  gegeben. 


Material 


Doppelsttifate 

(S04)8RR'a+6H,0 
Magnesium-Ammonium 
Mangan- Am  monium 
Zink-Ammonium  .  . 
Nickel-Kalium  .  .  . 
Kobalt- Kalium  .  .  . 
Nickel  Ammonium  . 
Kobalt-Ammonium  . 
Zink-Kalium .... 
Magnesium-Kalium  . 
Natiiainarseniat  .  . 


^6 

a 

I>a 

(0  8,54 

44« 

(3)  6,10 

(I)  6,83 

99 

(3)4,61 

(I)  7,56 

-9 

(3)  S.35 

(1)  7,06 

0 

(3)  S,S» 

(1)10,71 

0 

(3)8.46 

(3)  5,08 

-6 

(1)6,76 

(3)  5,58 

25 

(1)6,13 

(2)  6,42 

7 

(0 

(0 

65 

(3) 

(2)  5,91 

0 

(■^  7,«6 

D. 


(2)  7,06 

(2)  5,91 
(2)  6,62 

(2)  6,37 
(2)  9,35 
(2)  5,38 

(2)  5,78 

(3) 
(2) 

(3)  5,28 


Material 


X 

^a') 

I>ö') 

^c') 

75 

9,80 

7,68 

6,55 

n 

9,80 

7,70 

6,55 

00 

9,14 

7,13 

n 

6,97 

10,09 

7,00 

75 

7,65 

I2,S0 

7,70 

ff 

78 

00 

4,71 

U»25j 

3,28 

75 

25,4 

23,2 

19,2 

n 

7,70 

i8,s 

8,30 

00 

6,09 

5,68 

448 

Ji 

5,26 

6,05 

8,28 

n 

3,81 

3,97 

4,77 

t> 

3,65 

3,85 

4,66 

75 

3,62 

3,85 

4,66 

00 

6,70 

6,92 

8,89 

75 

6,65 

6,70 

6,30 

» 

7,80 

7,50 

6,35 

Autor 


Material 


t9 


D 


Autor 


Rhombische« 

Aragonit  I     .   . 

n  II    .    . 

Baryt«)  .    .    .    . 

Brookit,Tavetsch 
Qtronensäure 
Cerussit .    .    . 
Cölestin  von 

Strontian .  . 
Kaliumsulfat . 
Magnesiumsulfat 

-f  7aq.  .  . 
Schwefel    .    . 


Seignettesalz 
Topas  .  .  . 
Witherit    .   , 


W.  Schmidt 

n 

Fellinger 

W.  Schmidt 

Boref 

W.  Schmidt 


Borel 


Boltzmanni873 

Borel 

W.  Schmidt 

Borel 

W.  Schmidt 


Organische  Sobstanzen. 


Hexan 
Octan 


Material 


Monokline. 

Gips  II  Symmetrieachse  b 
(_L  Spaltfläche  [oioj 


Klinodiagonale  a 
Verticalachse  c  . 


4.[iool 


±[001 
Glimmer  s.  S.  765. 


l 

D 

75 

5,20 

00 

5»04 

75 

10,0 

rt 

5,35 

n 

9,80 

n 

5,10 

Autor 


W.  Schmidt 

Starke 

W.  Schmidt 

n 
» 
n 


')  D,,  II  der  Brachyachse  ä;  D^^  ||  der  Makroachse  &; 
D^  11  Vertikalachse  <^. 

*)  Hauptspaltungsfläche  =  o  P,  [001]. 


Decan .... 
Amylen  .  .  . 
Hexylen  .  .  . 

Octylen  .  .  . 

Decylen  .  .  . 

Diamyl    .  .  . 

Diamylen  .  . 

Methylalkohol 


14,2 

00 

1,85« 

17 

n 

1,880 

13,8 

n 

1,934 

17 

» 

1,94» 

13,8 

» 

i,96e 

15,8 

1, 

2,201 

15,0 

» 

2,046 

18,7 

» 

1,960 

12,6 

n 

2,175 

16,7 

n 

2,23« 

17 

n 

1,97» 

17 

y» 

2,424 

Landoltu.jahn 

Nemst 

Landoltu.jahn 

Nemst 

Landoltu.jahn 


tHyi     .     •     •     . 

gefroren  .   . 
Wasserhaltigen 
Methylalkohol 
s.  S.  773. 
Äthylalkohol  .  . 


Dispers.-Tab. 


13,4 

» 

35»3« 

-  100 

n 

58,0 

-50 

jt 

45»3 

0 

rt 

3SP 

-f  20 

n 

3«,2 

17 

75 

33,2 

n 

0,0057 

00 

3,07 

14,4 

n 

26,4» 

14,7 

n 

26,8 

-  120 

n 

54,6 

-80 

n 

44,3 

-40 

a 

35i3 

0 

n 

28,4 

-f20 

n 

25,8 

17 

200 

24,4 

» 

75 

23,0 

» 

53 

20,64 

n 

4 

8,80 

» 

0,8 

6,80 

Nemst 


Landoltu.Jahn 

[  [Abegg  u. 
[  Seitz  (I)] 

Dmde  (3) 

Abegg  und 
Seitz  (i) 


Landoltu.jahn 
Tumer 


i 


[Abegg  u. 
r  Seitz  (I)] 

Drade  (i) 

n 

Marx  (i) 

n 

Lampa 


Bädeker 


tsa^i 


I;Aeuetf^uuil.alskonsiaQtec  und  Quadrale  etoktnaofaer 

Lr.  Tmb   itc  S   774 


.  ♦^•IMil 


indioes  (^D), 


Mt^*JU»M, 


IklillHlyllllkdIlMl 


^;«  lim  (  u 

MililyUIMiul 

AibUlkuliul 


(mit    l)<uii|>tili.i 


II 
I) 
•> 


kiit    It-nip. 

käunichcr 
«1.    •    '    • 

Aiii>Uther  . 


'7 

r 


-  I/o 
-60 

o 

'5 

ca.  .^iJ 

ca.  ify 

!•>    ■ 
ca.  i^j 

hj 

ca.  19 

Ml* 
lU 

-  bii 

-  ^li 
ii 

}  ^u 


-     Uni 

u 

)    iu 


i4    IX 
ll 

-  Vi 

■    ^' 
11 

'    21» 

t  (jo 
t    U»u 

10 


« 
75 

c^ 

75 

75 
75 
75 

II 

li 
n 

II 

■ 

71 


II 
n 
n 
n 
n 
>i 

/i 


n 
CA  lÜK) 

Vi 

II 
)1 
>} 
»I 
» 

» 

n 

^.\ 

» 

7.^ 


So 
5.0 

2»r 


Z2Af 

33-7 

2^,2 

«2,3 
ca.  ^6 

I5»4 

19,2 

7,6 

'5,5 
H,4 
n,4 

6,5 

i«,7* 

IM 

iJi7 
27,0 

41,8 
JU,Q 

3i7 

»7.4 

4i7 
^.4 

o,sü 
4.» 

21,0 

2ci,0 

'/  ^':> 

4  üS 

2.(iö 
A12 

»iS3» 
4'3S 
4>5i 
o,ou45v 

3.oa 


Satz  .:  I 


Uadohcjatai 


n 


Löwe 
Drude  (5. 

Lowe 
Drude  (3) 
Löwe 
Drude  (3) 
Löwe 
Drude  (3) 
Landolt  u  JaJm 
Turner 


[Kbtgg  u. 
Seitz  (i)] 

>rude  (3) 
Abegg  und 

Seitz  (1) 
l  andolt  U.Jahn 
Ncrust 

[Abegg  u. 
MU  (1)] 

UuUe  (1) 


Abi^gg  und 

l>iua«;  (3) 
Ihwiug 

lurucr 
[Abvgg  (i)) 


n 


[Tauül 


n 


C^oc>Uüge 

Turuer 

Hatz 

Drude  (3) 


Aceton  s.  S.  7^5 . 


DiithyftdMi. 
DiprDfjrlkdn 


Acdol.  .  .  . 
AcdylacdM  . 
Amciscoiiare 

fest  •   •   . 


Propionsinre. 

Buttenlnre, 

normal 


«       •      • 


•      •      • 


Isobnttenlure  . 
Vatoriansinre  . 

Isovaleriansinre 

Wehttiiire 

MlkksiHre 


Aoe^kUorM. 

Mctliylf«raiat 
Atl^fffMrMUt. 

Profnrlforaiiat  . 

IsotetyMomiat 

Aaylfonidat .  . 


c 


15 


>5 
si 


«5 

10 

2 
18 

«5 

17 
19 
«5 
17 


15 

17 
20 

15 
20 

20 

15 
«9 
15 
19 
1^ 

1$ 


.1 


.0 


c 


.IdOO 


.,'> 


«0> 
.1300 


.I300 


.1 

73 

QC 


LI200 
200 

75 

Ct.1200 


73 

00 

ca.1200 

73 

n 
0.1200 

73 

CkI200 

00 

iaLI200 

73 
«L1200 

73 

11,7« 
10,1 


17,S 
10,7» 

17,0 

12,6 

5,59 

20,0 
62,« 

5Ä.5 

i9«o 

9,7 
io.t 

7,07 
d,«9 

5.5 
3»«5 

3.0 

3.1« 

2,70 

2,60 

3,06 
2,67 

2,74 

35,9 
ca.  23 

20,9 

19,2 

25,3 
15,4 


19 

73 

8,87 

14>5 

00 

9,10t 

19 

73 

M7 

23>i 

00 

9,01« 

19 

73 

7.7a 

22,9 

00 

7,28# 

19 

73 

Ml 

19 

» 

5>6i 

Antor 


Thirioc: 
I>nide  (3) 
Thwinc: 
EhTide  (3) 

EhTKle  (3) 

[Abesre  (I)] 


Thiriiicf 
Dnide  (3) 


Tfawiiis: 
Drude  (3) 

Ttawing* 
Drode  (3) 


Dmde  (3) 


n 


Thwm^ 
Drode  (3) 

Fnmcke 
Thwüis 
Drude  (1) 

» 
Thwmg' 

Dmde  (3) 

Franckc 
Thwinf 
Drude  (3) 

Thwing 
Drude  (3) 

Thwinsf 
Löwe  (3) 
Thwtnc^ 
Drude  (3) 
Thwincr 

Drude  (3) 

Drude  (3) 
Landolt  u.Jabn 
Drude  (3) 
Landolt  ujahn 
Dmde  (3) 
Landolt  ujahn 
Drude  (3) 
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Dielektrizitätskonstanten  und  Quadrate  elektrischer  Breohungsindioes  (B). 


Lit.  Tab.  240,  S.  774. 


Material 


(0 


D 


Autor 


Material 


«0 

Jl 

D 

21 

73 

4,1 

19 

n 

4,7 

20 

ti 

3»7 

19 

n 

6,8 

19 

n 

4,3 

21 

00 

6,29 

n 

73 

5»65 

20 

n 

7,« 

20 

n 

6,0 

Autor 


Methylacetat 


Äthylacetat.   . 

«£0       •       •      • 

Propylacetat . 
Butylaceiat  . 
Isobutylacetat 
Amylacetat    . 

«so    ■    •    • 

Phenylacetat . 

020     * 

Phenylftthyl- 
aoctat .  •  • 

Äthylpropionat 

CtjO      •     •     • 

Athylbuiyrat  . 

«so    •    •    • 

Athylvalerat  . 

WjO     •    •     • 

Kohlensänre- 
dilthylester 

Oxabäure- 
diäthylester 

Malonslare- 
diäthylester 

Oxalessigcster 
Oxalpropion- 

slureetter  . 
Apfdsäarelthyl 

ester,  inact. 
Acetessigetter 
Livulinäore- 

ithylester  .   . 
Oxymethylen- 

acetessigetter 

Oxymethylen- 
malonester.  . 

Acetonoxal- 
äthylester  .  . 

Ätfaenyltricar- 
bonsänrecster 

IsaHylcotetracar- 
bonsänreester 

Dicarboxylgln- 
tarsiurecster 


20 

19,5 
20 

20 

20 
19 

«9 
«9 

19 
19,5 

19,5 
"9 

19 
19 

19 

15 
18,5 

i8,s 
18 

18 
18 

18 

21 

21 

21 
19 

19 

18 
22 

21 

ii 
21 

22 

19 
19 

19 

19 

19 


00 


n 

73 
00 

n 

73 
00 

n 

73 

00 

n 

73 
00 

» 

73 

00 

n 

73 

00 

n 
73 

» 

II 

73 

00 

» 

73 
00 

n 

73 


00 

73 


00 
73 


7,08 

8|Ol6 

7,03 

6,11 
0,0025 

5,8$ 

5,73 
0,0013 

5,65 
5,01 

0,0028 

5,00 

5,26 

0,0030 

5,27 
4,81 

0,0024 

4,79 

5,23 
0,0014 

5,29 

4,28 

SM 
0,0031 

5,68 

5,08 

0,0020 

5,«2 
4,71 
0,0020 

4,70 

3,' 5 
8,08 

7,70 
6,0 

8,9 

10,0 

15,7 

",9 

7,92 
7,61 

6,50 

ca.  16 
16,4 

6,45 

5,1 
6,2 


StieBberger  8. 

Löwe 
Landolt  U.Jahn 
Drude  (3) 
Löwe 

Drude  (3) 
Löwe 

Drude  (3) 
Löwe 

Drude  (3) 
Löwe 

Drude  (3) 
Löwe 

Drude  (3) 
Löwe 

Drude  (3) 

Silberstein 
Löwe  (3) 

Drude  (3) 
Löwe 

Drude  (3) 
Löwe 

Drude  (3) 


n 
n 


n 
n 


Löwe 
Drude  (3) 


Löwe 
Drude  (3) 


Dimethvldicar- 
boxy%latar- 
.  slurecster  .  . 
Äthyl- 

Dibeniyl-    n 
Dicarboxylgltt- 
iaconsäureetter 
Athyl-        „ 
Aeonltsänrester . 

Isaconitsäure- 
csier,  frisch    . 
alt .   .   . 

Metbyljodid   .  . 

Athylchlorld 

(beim  Dampfdr.) 

krit.  Temp.     . 
Athylbromid  .  . 

Athyljodid  .  .  . 

Bufylchlorid  .  . 

Metliylenjodid  . 

Athylenchlorid  . 

Athylidenchlorid 

Athylenbromid  . 
Chloroform   .  . 


«0 

pQ •       •      •       »      I 

Bromoform   .  . 

Tetrachlor- 
kohlenstoff. . 

Tetrachlor- 

äthylen   .  .  . 
Chloral   .  .  .  . 

Athylmercaptan 

Amylmercaptan . 

Athylittlfld.  .  . 

Allybulfld  .  .  . 

Schwefelkohlen- 
ttoff    .  .  .  . 


ffQ.        .        •        . 

/Jo.    .    .    . 

"n    '   •    • 
Sulfonal.  fest 

Methylnitrat  . 
Athylnitrat.  . 


20,4 

170 

"79 
185,5 
18 
18 
18 

«9 
18 

16,3 
15,8 

18 

22 

18 

17 

22- 
181 

20,7 
17 

18 
17 

21 

»5 
20 

22 


17 

l20-f 

/i8ii 

5-37 

18 

15 

18 

17 


00 

n 
n 
I, 

n 
73 

n 

00 

n 
n 
n 

n 

n 
n 
n 

73 

00 

n 
n 
n 

73 

00 
73 

84 
.1200 

73 
75 

84 

75 


00 

n 

73 

00 

n 
n 

75 

84 

».1200 

84 
73 


7,« 

6,29 
6,06 
4,68 

9,7 
8,90 

7,42 
9,65 
5,5 
10,9 

",3« 
io,8e 

4,86s 
5,«4 

4,95 
0,00410 

0,04151 

o,Oj333 
4,5' 
4,43 

2,246 
2,18 

2,46 
5,4t 
6,67 
7,9» 

4,35 

7,2 

4,9 

2,61 

2,63 

2,64 

0,04922') 

0,05605') 

0,0^966 

2,6 

23,5 

17,7« 

18,3 

19,6 


Drude  (3) 


n 


1} 

Löwe 


Drude  (3) 

» 

n 

Turner 
Eversheim  (i) 

» 
Turner 
Drude  (3) 

n 
Löwe 

Turner 

n 

Landolt  u.Jahn 

n 

Turner 
Nernst 
Turner 
Drude  (3) 
Tangl 


n 

Turner 
Drude  (3) 

Turner 
Drude  {3) 

Schlundt 
Thwing 
Drude  (3) 
Augütiin 

Schlundt 

Augustin 


Hopkinson 
Francke 
Drude  (3) 
Tangl 

n 

Ratz 

Augustin 
Schlundt  (I) 

Thwing 
Schlundt  (i) 
Drude  (3) 


^)  Abgeändert  nach  brieflicher  Mitteilung  des  Verfassers. 


PhysikaUscfa-chemiiche  Tabellen.   3.  Anfl. 
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Dielektrizitätskonstanten  und  Quadrate  elektrischer  Breohungsindioes  (D). 


Lit.  Tab.  240,  S.  774. 


Material 


«0 

i 

2> 

18 

00 

5,39 
0,0021 

18 

21 

73 

n 

5,43 
5,29 

21 
21 
21 

00 

73 

8,8 

8,39 
8,2 

21 

n 

7,7 

21 
20 

n 
00 

7,0 
12,4 

20 

73 

14,3 

21 
21 

00 
73 

11,45 
8,4 

20 

II 

4,9 

20 

» 

3,0 

70 
18 
46 
18 

n 
n 

12,8 
2,8 

7,9 
3,3 

19 
19 

00 

73 

6,45 
5,26 

21 

00 

n 

•7,35 
0,0022 

21 

73 

ca.  4,3 

Autor 


Material 


19 

3l 

D 

21,7 

72 

ca.  3,0 

20 

84 

4,90 

20 

» 

3,55 

21 

73 

26,0 

21 

84 

26,0 

21 

ff 

14,9 

19 

73 

»5,o 

23 

84 

18,4 

23 

ff 

17,8« 

23 

00 

7,16 

20 

ff 

3,75 

20 

73 

3,34 

X20 

00 

48,1 

75 

2,5 

"7,5 

00 

59,» 

75 

2,7 

63 

00 

9,28 

75 

2,7 

130 

00 

10,9 

75 

^,7 

22,2 

72 

ca.  3,0 

75 

2,75 

ff 

3,05 

50 

00 

ca.  2,3 

95  bis 

150 

ff 

4,3    4,0 

75 

2,9 

Autor 


Isobtttylbenzoat. 

0fgQ      .... 

Phenylessigester 
Salicylsäure- 
methylester 
„    äthylester  . 

Methyläther-sali- 
.  cyls.-äthylester 
Athylither-sdi- 

cyls.-Ithyletter 
Benzoylessigesi 

Benzoylacet- 
essigester  .  . 

Oxymethylen- 
phenvlessieest 

rormviphefiyl- 
tssifnsitT   .  . 

Acetopnenon- 
oxaimethylest 

ff  ^«s* 

„  äthylester 
ff  ^est 

Zimmtsäare- 
äthylcster  .  . 

Benzalmalons.- 
äthylester  .  . 

OgQ       •       •       ■       . 


Brombenzol  .  . 
m-Dibrombenzol 

p-Dibrombenzol 

fest  .... 
Nitrobenzol    .  . 


fest  .... 
Metadinitro- 
benzol.  .  .  . 

fest  .... 
s-Trinitrobenzol 

fest  .... 
Orthonitrotoluol 
Anilin 

«18     .... 

Methylanilin  .  . 
Dimethylanilin  . 
o-Toluidin  .  .  . 
m-Toluidin.  .  . 


Löwe 
Drude  (3) 


ff 
Löwe 

Drude  (3) 


ff 
Löwe 


Drude  (3) 

Löwe 
Drude  (3) 


Drude  (3) 


ff 

n 

ff 


20 

00 

9,82 

75 

5,3 

20 

00 

8,81 

75 

4,4 

88 

00 

4,57 

75 

2,7 

18 

00 

36,45 

-5 

ff 

42,0 

0 

ff 

41,0 

15 

ff 

37,8 

30 

ff 

35,1 

17 

73 

34,0 

-  10 

00 

9,9 

90 

n 

20,66 

75 

2,85 

127 

00 

7,21 

75 

2,2 

18 

00 

27,7 

18 

ff 

7,316 

ff 

0,00351 

14 

73 

7,14 

20 

84 

5,8 

20 

ff 

5,07 

20 

84 

5,93 

20 

ff 

5,95 

Löwe 
Drude  (3) 

Löwe 

[ff] 
Drude  (3) 

Augustin 

ff 
ff 
ff 


ff 
Turner 


[Abegg  u. 
Seitz  (i)] 

Drude  (3) 
Abegg  und 

Seitz  (i) 
Augustin 

ff 

ff 

ff 
Turner 

ff 
Ratz 

Drude  (3) 

Schlundt 

ff 
ff 
ff 


g-Tolnidin  .  .  . 
Avlidin  1:3:4* 
Dibenzylamin  . 
Benzonitril.  .  . 

Benzylcyanid.   . 

Orthotolunitril  . 
Mandelsäure- 

nitril  .... 
Phenylhydrazin . 
Benzaldoxim  .  . 

Norm.  m-Nitro- 
benzaldoxim 
fest  •   •   • 

Iso-m-Nitro- 
benzaldoxim 

fest  .    .    . 

a-Anisaldoxim 
fest  .   .   . 

/9-Anisaldoxim 
fest  .   .   . 

Acetanilid  .  . 

Formanilid.   . 
p-Azoxyanisol, 

fest 


„   trüb  flüssig 

bis  homogen  fl. 

Snifobenzid   .  . 

Ätherische  Öle  ▼. 

H.  König,  Leipzig. 

Ol.  Juniperi  e 

bacds 
„  ^ff  e  ügno 
„  roniculi  . 
„  Lavendulae 
„    Sassafras 

verum 
„    Petroselini 
Citronenöl, 

Dichte  0,853 

Terpentinöl    .  . 


Terpineol  .  .  . 
Bihydrokarvon  . 
Pul^on  .... 
Karvenon  .  .  . 

Oxymethylen- 
campher.  .  . 

fest  .... 

Campherpinakon 


Speyers 
Sdilundt  (i) 

ff 
Drude  (3) 

Schlundt  (i) 

n 

Drude  (2) 
Schlundt  (1) 

Schlundt  (i) 
Turner 
Löwe 
Drude  (3) 

Augustin 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 
Speyers 

Augustin 


Abegg  und 
Seitz  (2) 

[ff] 
Augustin 


19,5 

00 

2,19-2,40 

19 

ff 

2,98-5,26 

20 

ff 

4,32-4,45 

20 

ff 

3,52-3,89 

21 

ff 

2,99 

19 

ff 

3,07 

21 

ff 

2,247 

ff 

2,23 

ff„ 

2,258-2,27 

0,8 

3,17 

04 

2,65 

20 

73 

2,75 

19 

ff 

8,53 

19 

ff 

9,50 

20 

00 

18,8 

20 

73 

18,0 

97 

ff 

12,4 

30 

ff 

5,1 

75 

3,65 

Stankewitsch 


ff 
ff 

ff 

ff 
ff 


Tomaszewski 

Hopkinson 

Tomaszewski 

Lampa 

Drude  (3) 


ff 
Löwe 

Drude  (3) 


ff 
•  ff 
Augustin 


^ 
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Dielektrizitätskonstanten  und  Quadrate  elektrischer  Breohungsindioes  ß). 

IM.  Tab.  240,  S.  774. 


«• 

X 

D 

23,1 

72 

ct.  2,7 

19 

00 

5,17 

«9 

73 

4,72 

70 

84 

16,0 

22 

n 

19,2 

70 

9 

16,9 

27 

73 

2,6 

17 

1» 

2,7 

2«,7 

72 

ca.  2,9 

2M 

n 

»    3iO 

16 

00 

2,76 

23 

73 

39,4 

21 

84 

12,4 

20 

» 

9,8 

20 

» 

5,8 

21 

n 

8,8 

Material 


r> 

l 

D 

15,5, 

1,01469 

)".V{ 

0,87s 

0,20« 

100 

1,00651 

80-130 

2,95 

120 

1,00420 

l'.r{ 

2,1 

0,8 

HO 

1,00304 

/IIO-I 

1  140/ 

1,3 

'5,5 

1,0146t 

100 

1,0061 

HO 

1,00600 

W 

4,65 

3,5 

100 

1,0069 

HO 

1,00647 

IHO-/ 

M5oi 

5,48 

4,78 

0 

1,00743 

>?< 

4,46 

1,27 

16,5 

1,00700 

100 

1,0049 

100 

1,00516 

K\ 

2,14 

0,70 

100 

1,0073 

100 

1,0087 

lOO 

1,0077 

/II9-1 

\  122/ 

1,0144 

100 

1,0031 

HO 

1,00292 

IMOJ 

1,1 

Autor 


Nuhtlialia  .   .  . 
a-Bronmaplithaliii 

a-Napbthoniiril  . 

^•Naphthonitril  . 
Diphenylraetfaan . 

fest    .   , 
Phenanthren 
Acenaphten 
Thioplen  . 
Forforol   . 
Pyridin.  . 
a-Picolin  . 
Piperidio  . 
Chinolin   . 


Speyers 
Turner 
Drude  (3) 
Schlundt  (i) 

« 

» 
Speyers 

n 

Turner 
Drude  (3) 
Schlundt  (i) 

n 
n 
n 


Gase  und  Dimpfe  bezogen  auf  Vakuam 

bei  76  cm  Hg  und  X  =  (», 
Im  folgenden  [entsprechen  a^  u.  ß^  den  Werten 
a  u,  ß  in  der  Formel 

I>^  — D^  — a  (<—  ;>)  +  ß  («  —  *)• 


Lnft  .  .  .  . 
Wasserstoff . 
Kohlensäure 

40  Atm. 

20     „ 
10     „ 

Kohlenoxyd 
Stickoxydul  . 

40  Atm. 

20 

10 

Methan 


n 


Ätiiylen 


Schwefelkohlen- 
stoff ...  . 


Schwefeldioxyd 


ffO  •  »o*  . 
/Jo-Jo'  . 

Wasserdampf 

«14«  •  »O* 

Aninionlakfi[as 


ß 


so 


IO< 


Chlorwasser- 
stoff gas  .   .  . 

Stickstoffperoxyd 


0 

1,000590 

n 

1,000586 

n 

1,000264 

• 

n 

1,000264 

n 

1,000946 

n 

1,000985 

15 

1,060 

n 

1,020 

n 

1,008 

0 

1,000690 

n 

1,000695 

» 

I,OOH58 

» 

1,000994 

«5 

1,070 

n 

1,025 

n 

1,010 

0 

1,000944 

n 

1,000958 

n 

1,001456 

n 

1,00131s 

n 

1,00290 

100 

1,00239 

14,7 

1,00905 

0 

1,00993 

.o-| 

j  HO  1 

6,19 

1,86 

145 

1,00705 
»,4 

20 

1,00718 

)r{ 

5.45 

2,59 

100 

1,00258 

60 

ca.  1,0018 

Boltzmann  (3) 

KlemenSiC 

Boltzmann  (3) 

KlemenCiS 

Boltzmann  (3) 

KlemenöiC 

[Unde] 


n 


Boltzmann  (3) 
KlemenCiC 
Boltzmann  (3) 
KlemenSid 
[Linde] 


Boltzmann  (3) 
KlemenCiC 

Boltzmann  (3) 

KlemenÖiC 
Bädeker 
KlemenCiö 
Bädeker 

n 
n 

n 

n 
n 
n 


Ätiiylcblorid  . 

cCo'  10^.    . 
^o-'o«.    . 
Methylenchlorid 

Ghloroform    . 

«IfO*  lo*  . 
^t»'«o'  . 
Tetrachlor- 
kohlenstoff. 


«110 


.  lO* 


Äthylbromid  . 
ylalkohol 


Atnyi 
Mefii 


«110 
ß 


10» 

lOT 


Athylailcohol 

«uo*  'o^ 

ßm '  '*^' 
Mettiyllther 

«0*  io*. 

ßo'id'. 

Atiiyliflier  . 


«100- 10* 


10' 


Bädeker 


ff 

n 

» 


Pl(»*  '"       • 

Methylformiat 
Ätiiyfformiat  . 
MeAylaoetat . 

Atiiylproplonat 

Benzol.  .  .  . 


KlemenSüJ 
LebedewJ 
Bideker 


[Ubedew] 
Bideker 

» 


KlcRiaiüi^i 

Lebedcw] 

Bideker 


[Lebedew] 

V 


Bädeker 


«HO*  10*  . 


Verfifissigte  Gase,  beim  Dampfdruck  gemessei 


LuftbeimSdp.unt. 
I  Atm. 

Sauerstoff   « 


Stickoxydul    .  . 


beim  Sdp.  unt. 

I  Atm. 

Chlor 


«0 


— 182 

—  5 

4-5 
+  15 


—  60 

—  20 
o 

+  10 
o 


krit.  T. 
14,1 


00 

1,43« 

75 

1 ,47—1,50 

00 

1,466 

» 

M9I 

» 

1,630 

n 

1,578 

tt 

1,52« 

n 

1,93« 

t) 

2,15« 

n 

2,030 

n 

1,970 

n 

1,940 

00 

2,08 

n 

0,0044 

100 

1,88 

Pirani 
BehnuJCi*G 

Hasenöhri 

Fleming  «» 
Dcwar 

[ündej 


Hasenöhri 
[Uode] 


[Eversheta : 


CooUdge 


Bideker 
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Material 


*0 

l 

B 

—  5 
0 

+  10 

+  15 

00 

n 
» 

n 

i,S8t 
1,540 
1,52« 

—  34 

75 

21—23 

14,0 

ca.  130 

16,2 

21 

84 

ca.  95 

23 

» 

2,52 

Autor 


Material 


t« 

l 

D 

14,5 

ca.  120 

I3»7R 

20 

00 

14,0 

60 

n 

10,8 

xoo 

n 

7,8 

140 

n 

4,5 

154,2 

n 

2,1 

10 

» 

5,93 

50 

» 

4,92 

90 

V 

3,76 

krit.T. 

jt 

2,7? 

Autor 


Kohlensäure 


[Unde] 


Schweffeidioxyd 


n 
n 
n 


Coolidge 
Eversheim  (i) 


Ammoniak^as   . 

Cyanwasserstoff 
Cyangas  .... 


Qoodwin  und 

Thomson 
Coolids^e 

Schlundt  (i) 


krit.  Temp.. 

Schwefelwasser- 
stoff  


n 
,1 
» 
n 


[Eversheim  (2)] 


n 
n 

» 


Dielektrizitätskonstanten  einiger  Mischungen  und  Lösungen. 

(Konzentrationen  nach  Gewichtsprozenten.) 
Folgende  Mischungen  verhalten  sich  linear  nach  Gewichtsprozenten  (p),  d.  h.  nach  der  Formel 

Methylalkohol  —  Wasser  fürjl  =  75cm    ^=17<^    Drude  (3) 

Äthyläther  —  Benzol  „    l^  00  e«i8«    [Philip] 

Propionsäure  —  Wasser  bis  50^/0    „    A  =  75    »     t=i7®    n.  Drude  (3)  ziemlich  linear. 


Wässeriger  Äthylalkohol 
;t«oo    «=19 — 20® 
[Nemst] 


Mischungen  zum  Aichen  des  Drudeschen  Apparats  [Drude  (3)]. 

A^75  cm        <=  19® 


Benzol-Aceton 


Aceton-Wasser 


•/o 


D 


0/0 


Dichte  b.  i6<> 


D 


Temp.-Koeff. 


Dichte  b.  i6<^ 


D 


Temp  -Koeff. 


100 
90 
80 
70 
60 

50 


ca. 


26,0 

29,3 

33,5 
38,0 

43ii 
48,5 


o 
20 
40 
60 
80 
100 


0,885 

2,26 

866 

5,10 

847 

8,43 

830 

12,1 

813 

16,2 

797 

20,5 

0,1  <>/o 

0,797 

0.3 

856 

0,4 

903 

0,5 

940 

0,5 

973 

0,6 

999 

20,5 
31,5 

43,5 
57,0 
70,6 

80,9 


0,6  ®/o 

0,5 

0,5 

o,S 

0,5 
0,4 


Mi^hungen  organischer  Flüssigkeiten  nach  Philip  (A>=oo)  und  Coolidge 

(il>^ca.  100  cm) 


t 


0/0 
o 
20 
40 
60 
80 
100 


Nitrobenxol 
in  Benzol 


00 


16O 


2,24 

5,9 
10,5 

16,3 
24,3 
37,» 


Chloroform 


Athyläther 

in  Alkohol 


Schwefel- 
kohlenstoff 


Bensol 


00 


18O 


4,93 
10,0 

»5,2 

20,0 

23,8 

26,8 


I80 

180 

4,35 

2,60 

7,6 

8,0 

11,5 

13,6 

16,0 

18,8 

20,8 

23,2 

26,8 

26,8 

I60 


2,24 

5,5 
10,4 

16,2 

21,9 
27,1 


Äthyläther  in 
Chloroform 


00 


100 


18O 


4,80 

5,74 
5,84 
5,38 

4,85 
4,35 


14' 


5,01 
6,10 

6,23 
5,72 
5,05 
4,36 


Rohrzucker  in  Wasser  •  il=75  cm, 
t=a  17O  nach  Drude  (3) 

40<>/o  Dichte  1,174  D  — 67,5 
65  >       »       i,3»9^'=45,3 
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Dielektrizitätskonstanten  einiger  Mischungen  und  Lösungfen. 


Lit.  Tab.  240  hierunter. 


Gesättigte  Lösungen  nadi  Speyen.    ^«=72    i==2i — 22^.    n  Mole  Gelöstes  auf  loo-n  Mole  LösungsmitteL 

Alle  Angaben  sind  nur  approximativ. 


1 


In  Wasser 


D 


In  Methyl- 
alkohol 


n 


D 


In  Äthyl- 
alkohol 


D 


In  Chloroform 


D 


In  Toluol 


Harnstoff.  . 
Urethan  .  . 
Cadoralhydrat 
Resordn  •  • 
AcetantUd.  . 
Naphthalin  . 
Lösungsmittel  nach  Speyers 


24,5 

35>S 
40,8 

17,8 


90 
32 
33»5 
47,5 


77 


10,4 
55,5 


10,5 
1,8 


44 
18,0 


37 
30 
31 


4,0 
52^ 

5>»3 

40,3 

9,4 

3*3 


25 
16 

«3 

"»5 
29 

22 

2I|5 


54,8 
19,3 

11,3 
30*2 


10,5 
6,2 

^8 

3,3 

4,0 


19,2 


22,5    '    2,8 
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Thermoelektrische  Kräfte  in  Millivolt  gegen  Platin. 

Die  eine  Lfttttelle  befindet  fidi  «nf  o^  C    +  bedeutet:  der  Strom  gebt  in  der  auf  o*  beffaidlidicn 

UHftelle  vom  Metall  znm  PUtin. 


Beobachter 


-190*  -lOO*    +  lOO*    +  200*    -190**  -lOO*    +  lOO*    +  200*     -I90*  -lOO^    -I-  lOO^   -f  200^ 


Oold 


Silber 


Kttpfer 


HoU>orn  u.  Day') 
Jaeger  u.Dietfelhortt*) 
Dewar  u.  Fleming') 
NoU«j 
Steele«) 


-0,12  -0,33  +0,74  +1,79 

+  0,72 
•f  0,08  -0,20  +0,56 

40,71  4-1,70 
+0,74 


-0,14  -0,32  4-0,72  4-1,73 
+0,71 

-0,23  -0,38  +o»78  , 

4-0,67  4-1,63    ' 

+  0,73  I 


4-0,72 
-0,20  -0,36  40,76 

+0,73  4-1,75 
4-0,76 


Pallgdlam 


Zink 


Zinn 


Holborn  u.  Day*) 
Jaeger  u.Dietfelhorst*) 
Dewar  u.  Fleming*) 
NoU*) 
Steele») 


4-0,79  4-046  -0,56  -1,20 

•0,56 
4  0,63  4-0,39  -OH^S 


+o,7S 
.0,12  -0,33  +0,77 

+0,74  4-1,85 

4-0,60 


4-042 
4-0,20  -0,12  4-0,45 

4-0,40  4-1,03 

+041 


Alnmininm 


Cadminm 


Nidcd 


jaeger  u.Diettethortt* 
Dewar  u.  fneming*) 
NoIM) 
Steele») 


+0,38*) 
4-0,39  -0,04   4- 0,40 

•f  0,37  4-0,96 
+  o,38**) 


4-0,85 
-0,06  -0,31  4-0,92 

4-0,88  4-2,ii 
4-0,90 


.1,62  ♦♦) 

I  4-2,22  4-1,22  -143 

-1,65*) -3,39*) 


Eilen 


Blei 


Jüagncsinm 


Jaeger  u.Diet  telhortt*) 
Dewar  u.  Fleming') 
NolM) 


+  ',45*) 
♦♦) -2,87 -1,83   4-1,91 

**)         +»,59   +3>09 


4-0,41 
4-0,21  -0,12  4-0,44 

4-0,41  4-1,03 


■f  0,33  -0,08  4-0,42 

4-0,40  4-1,00  1 


-190®      -ioo<>      4-ioo<>     4-200® 


NoIM) 

NoU  *) 

Steele») 

Jaeger  u.  Dies selhortt ') 


Dewar  u.  Fleming') 


Quecksilber 

Kobalt 

Antimon 

Konstantan  (60  Cu,  40  Ni)  .   .   . 
Manganin  (84 Cu,  4Ni,  12  Mn). 

Wismut 

Wismut 


0,00 

-1,52  ♦) 

+4,70 

-3,44 
+0,57 

-6,52 
4- 12,26*)    4-7,58*)    -7,25*) 


4-0,04 

-3»57*) 


*)  Verunreinigungen  in  Spuren. 
0 


*'^)  StArkere  Verunreinigungen. 

')  Gezogene  Drähte,  gemessen  gegen  Platin. 

*)  Stäbe  von  i  bis  2  cm  Durchmesser  Zn,  Cd,  Pb,  Sn,  Pt,  Pd,  Bi  gegossen,  die  übrigen  gezogen; 
gemessen  gegen  Kupfer.  Die  Werte  sind  aus  den  gegebenen  Daten  berechnet  unter  Annahme  einer  qua- 
dratischen Beziehung  zwischen  Thermokraft  und  Temperatur. 

')  Oemessen  gegen  Blei.  Die  in  Platingraden  angegebene  Temperatur  ist  mit  Hilfe  von  Dickson,  Phil. 
Mag.  (0  46,  527,  1898  in  Orade  des  Luftthermometers  umgerechnet. 

*)  Au,  Ag,  Hg,  Zn,  Co  gemessen  gegen  Cu;  Ni,  Fe,  Pb,  Sn,  AI,  Cd,  Mg  gemessen  gegen  Hg. 
Co  gewalzt,  Bi  gegossen. 

")  Oemessen  gegen  Blei.  Die  Resultate  sind  auf  die  Kombination  Metall  -  Platin  umgerechnet,  indem 
Pb-Pt  bei  4-  100^  C  4-  0,42  gesetzt  wurde.    Zn  und  Sb  gegossen;  Cu  hart  gezogen. 
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Thermokraft  in  Millivolt  gegen  Platin. 

Nach  Holborn  u.  Day. 

(Rhodium  und  Iridium   sind  g^ewalzt,  alle  fibrigen  Metalle  gezogen). 

Temp. 

Au 

Ag 

9oPt  loPd 

ioPt9oPd 

Pd 

9oPtioRh 

9oPtioRu 

Jr 

Rh 

-    i8s 

0,15 

—   0,16 

—  0,11 

4-0,24 

4-    0,77 

—  o,S3 

—   0,28 

0,24 

80 

0,31 

0,30 

—  0,09 

4-0,15 

-f    0,39 

0,39 

0,32 

—  0,3 » 

+    100 

4-    0,74 

+    0,72 

+  0,26 

0,19 

0,56 

4-    0,73 

-f    0,65 

4-    0,65 

+    200 

4    1,8 

+    1,7 

4-  0,62 

—  0,31 

—    1,20 

+    1,6 

+    1.5 

4-    1,5 

+    300 

4-    3,0 

4-    3,0 

+  1,0 

0,37              2,0 

+    2,3 

4-    2,6 

4-   2,5 

+    2,6 

4".  400 

+    4,5 

+    4,5 

4-1,5 

—  0,35 

-    2,8 

+    3,2 

4-    3,6 

4-    3,6 

4-    3,7 

4-    500 

4-    6,1 

+    6,2 

+  1,9 

—  0,18 

-   3,8 

4-    4,1 

-f    4,6 

4-    4,8 

+    5,1 

4-    600 

4-    7,9 

+    8,2 

4-2,4 

4-0,12 

4,9 

4-    5,1 

4-    5,7 

4    6,1 

4-    6,5 

+    700 

+    9,9 

+  10,6 

■f  2,9 

+  0,61 

-    6,3 

4-    6,2 

4-    6,9 

4-    7,6 

4-   8,1 

+    800 

+  12,0 

4-  13,2 

4  3,4 

+  1,2 

7,9 

+     7,2 

4-    8,0 

-f    9,1 

4-    9,9 

+    900 

4  14,3 

+  16,0 

+  3,8 

4-2,1 

-   9,6 

4-    8,3 

4-    9,2 

-f  10,8 

+  ",7 

-f  1000 

+  16,8 

4  4,3 

4-3,1 

—  ",5 

4-    9,5 

+  »o,4 

4-  12,6 

4-  13,7 

+  1100 

4-4,8 

44,2 

13,5 

4-  10,6 

4-  M,6 

4-  14,5 

4-  15,8 

(+  «300) 

1 

-f  13,» 

■f  '4,2 

4-  18,6 

+  20,4 

(+  1500) 

1 
1 

4-  15,6 

+ 16,9 

4-23,1 

4-25,6 
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W.  H.  Steele,  PhiL  Mag.  (5)  87,  218;  1894. 

A.  Heil,  Zeitschr.  f.  Elektrochem.  9,  91 ;  1903. 
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Funkenpotentiale  in  Gasen. 

Funkenpotential  ist  die  kleinste  Potentialdifferenz,  weldie  zwisdien  zwei  Elektroden  die  Funkcnentfaidiuig  ' 

herbeiffihrt.    Die  kleinste  Entfernung:  der  Elektroden  heißt  Schlagweite.                                                                    t 

Funkenpotentiale  (V)   sind   in   absoluten   elektrostatischen   Einheiten   des  C.  O.  S.- Systems   gemessen,  ' 

Schlagweiten  (<f)  in  cm,  Drucke  (p)  in  cm  Hg  von  o®. 

Literatur  auf  folgender  Seite. 

Fankenpotentiale  in  Luft  von  Atmosphärendrnck  [76  cm  Hg]  zwischen  Kugehi  vom  Radius  R  cm,  . 

Mittelwerte   berechnet   aus   Beobachtungen   von   Baille,    Bichat   u.  Blondlot,    Freyberg,   Liebig,  Macfarlane,  ' 

(Mascart),  Orgler,  Paschen,  Qumcke,  Warren  de  la  Rue  u.  Müller,  Wolf. 

V. 

(T 

Spitzen 
R«0 

R  =  0,25 

R  =  o,5 

R  — I 

R«2 

R=3 

Putten      1 
R=  00     1 

0,02 

5,2 

5,1 

1 

0,04 

8,2 

8,1 

7,8 

1 

0,06 

11,0 

10,8 

10,2 

I 

0,08 

13,5 

13,3 

12,7 

1 
I 

0,1 

12,4 

16,7 

15,8 

15,2      . 

15,2 

«5,0 

14,5        ' 

0,2 

15,6 

28,7 

28,3 

28,3 

27,9 

25,9 

25,3        ' 

0,3 

17,7 

37,8 

38,2 

37,8 

37,3 

J5,2 

35,5 

0,4 

19,9 

46,8 

47,7 

47,8 

47,5 

43,8 

45,2        1 

0,5 

21,0 

53,3 

56,5 

57,4 

55,5 

54,9 

54,4         1 

0,6 

22,8 

57,1 

65,8 

66,9 

66,9 

64,6 

63,7         i 

0,8 

26,9 

63,2 

79,3 

82,6 

86,1 

87,4 

83,2         1 

1,0 

28,9 

68,9 

87,3 

92,7 

99,5 

109,2 

102,8         i 

1,5 

33,2 

75,9 

99,9 

134,2 

I 

2,0 

33,8 

81,9 

110,2 

151,6 

! 

3,0 

37,5 

94,6 

i 

4,0 

40,7 

98,6 

1 
1 

5,0 

43,5 

1 

._  _                    1 

—                 1 
Fankenpotentiale  in  Lnft  bei  verinderüchem  Drude,  zwischen  Kugeln  vom  Radius  R»  1,25.   Nach  Orgler. 

• 

F. 

(f 

1>  =  75 

65 

55       i      45            35 

25 

15 

10 

6 

4    .  II 

0,04 

7,51 

6,80 

6,06 

5,46 

4,58 

3,70 

0,06 

10,12 

9,08 

8,08 

7,20 

6,06 

4,74 

3,54 

2,57 

1,94 

1,61 

0,08 

12,69 

",32 

10,08 

8,86 

7,40 

5,75 

4,27 

3," 

2,30 

1,89 

0,10 

15,22 

13,54 

12,04 

10,40 

8,72 

6,80 

4,97 

3,64 

2,65 

2,16 

0,20 

27,34 

24,15 

21,25 

18,25 

15,02 

11,65 

8,20 

6,13 

4,31 

3,39 

2,48 

0,30 

38,58 

34,04 

29,82 

25,50 

20,91 

16,00 

11,00 

8,16 

5,80 

4,50 

3,'3 

0,40 

48,82 

43,16 

37,64 

32,06 

26,24 

20,00 

'3,59 

10,05 

7,13 

5,48 

3,70    1 

0,50 

58,18 

51,56 

44,85 

38,08 

31,13 

23,72 

16,16 

",93 

8,35 

6,38 

4,22    1 

Fankenpotentiale  in  Kohlensäure  bei  veränderlichem  Druck,  zwischen  Kugeln  vom  Radius  R  »^  1,25. 

Nach  Orgler. 

V. 

ö 

P— 75 

65 

55 

45 

35 

25 

15 

10 

6 

4 

' 

0,04 

8,01 

7,33 

6,66 

6,01 

5,18 

4,45 

1 

1 

:i 

0,06 

10,22 

9,40 

8,45          7,54    1 

646 

5,40 

4,13 

3,28 

0,08 

12,40 

11,38 

10,19 

9,00 

7,68 

6,33 

4,79 

3,77 

3,00 

0,10 

14,54 

13,34 

11,91 

10,40 

8,89 

7,23 

5,42 

4,25 

3,34 

2,90 

0,20 

24,84 

22,61 

20,05 

17,24 

14,38 

11,57 

8,29 

6,50 

4,78 

3,99 

0,30 

34,70 

31,13 

27,55  • 

23,64 

19,60 

»5,50 

10,80 

8,35 

6,11 

4,99 

3,52 

0,40 

43,88 

39,02 

34,50 

29,44 

24,32 

19,14 

13,18 

10,09 

7,29 

5,88 

'1 

0,50 

52,44 

46,65 

41,10 

34,96 

28,80 

22,54 

15,52 

11,79 

8,40 

6,70                     1 

0,60 

60,50 

54,26 

47,40 

40,50 

33,>o 

25,90 

17,85 

13,40 

9,54          7,45           5,00    '1 
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Fiinkenpotentiale  in  Gasen. 

rankeopotentiale  in  Wasserstoff  bei  verinderlidieni  Drnck,  zwisdien  Kugeln  vom  Radius  K 

t  =  1,25. 

Nach  Orgien 

F. 

J 

P  — 75 

65 

55 

45 

35 

25 

15 

10 

6 

4 

0,05 

5,50 

5,08 

4,64 

4,08 

3,48 

2,88 

2,27 

1,78 

0,08 

7,77 

7,01 

6,34 

5,48 

4,62 

3,76 

2,91 

2,25 

0,10 

9,22 

8,27 

7,43 

6,39 

5,38 

4,33 

3,31 

^'5* 

2,01 

0,20 

15,90 

14,19 

12,58 

10,86 

8,98 

7,00 

5," 

3,86 

2,90 

0,30 

21,95 

19,73 

17,40 

15,04 

12,37 

9,55 

6,60 

4,99 

3,73 

2,8 

0,50 

32,86 

29,35 

25,74 

22,17 

18,23 

14,04 

9,57 

7,16 

5,18 

3,8 

0,60 

37,49 

33,45 

29,32 

25,08 

20,72 

16,08 

11,01 

8,28 

5,9 

Funlcenpotentiale  in  Stickstoff  bei  verAnderlichem  Druck,  zwischen  Kugeln  vom  Radius  R»i,25. 

Nach  Orgler. 

V. 

J 

P— 75 

65 

55 

45 

35 

25 

15 

10 

6 

4 

0,06 

10,88 

9,88 

8,76 

7,78 

6,57 

5,27 

3,85 

0,10 

16,30 

14,66 

13,06 

11,22 

9,47 

7,45 

5,35 

4,06 

0,20 

28,70 

25,82 

22,95 

19,58 

16,13 

12,59 

8,70 

6,62 

4,79 

0,30 

39,97 

35,88 

3«, 60 

27,00 

22,25 

17,10 

11,71 

8,82 

6,32 

4,8 

0,50 

60,42 

54,00 

47,25 

40,25 

33,18 

25,39 

17,25 

12,80 

8,97 

6,7 

Fnnkenpotentiale  in  Sauerstoff  bei  verinderlichem  Druck,  zwischen  Kugeln  vom  Radius  R»  1,25. 

Nach  Orgler. 

V. 

cT 

P==75 

65 

55              45 

35 

25 

15 

10 

6 

4 

0,06 

9,16 

8,27 

7,38 

6,52 

5,54 

4,39 

3,3 

0,10 

13,60 

12,33 

10,97 

9,48 

7,95 

6,20 

4,53 

3,42 

0,20 

24,10 

21,68 

19,02 

16,25 

13,42 

10,45 

7,40 

5,58 

3,95 

0,30 

34,32 

30,73 

26,67 

22,62 

18,62 

14,25 

9,81 

7,32 

5,25 

0,50 

52,34 

46,72 

40,47 

34,16 

27,75 

21,24 

14,40 

10,57 

7,48 

5,7 

Funkenpotentiale  in  Helium  bei  verinderlichem  Druck,  zwischen  einer  Kugel  vom  Radius 

R«o,6 

und  einer  Platte.    Nach  Ritter. 

V, 

d 

^  =  75 

65 

55 

45 

35 

25 

15 

10 

1 

0,086 

1,83 

1,77 

1 
1,63            1,52 

1,41 

1,33 

1,22 

1,14 

0,186 

2,84      1      2,65 

2,39 

2,14 

1,90 

1,68 

1,46 

1,31 

0,263 

3,58      ;      3,33 

2,98 

2,64 

2,29 

1,98 

1,64 

1,41 

0,348 

1 

3,51             3,09      '       2,65 

1,82 

0,456 

1 

4,31             3,79            3,22 

2,70 

2,09 

V  —  I 

V  kann  aus  der  Formel  — ^ —  »=  0,487  4-  0,126  p  berechnet  werden. 
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Magnetisierbarkeit  einiger  Eisensorten. 

Gußeisen 

Wolfram  -  Magnetstahl 
(ungehärtet) 

Magnetstahl  (gehärtet) 

« 

93 

A* 

© 

SB 

A* 

e 

» 

A* 

4-     4,9g 

+  390 

79 

+     8,9 

+     680 

77 

+   12,5 

+  780 

63 

8,85 

1120 
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"5,4 
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18  150 

47 

153,0 

15  120 
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29,1 
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23,9 
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—    80 

57,5 
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58,0 
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84,1 
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29,8 
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Magnetisierbarkeit  einiger  Eisensortan. 

fiMth  Bf <ihiclitnin[g  u  (halKsfiidi, 

SddoSjodi)  in  der  Physikalisdi-' 

■fc         B         *         * 

Rf  if  li  wiwtalt  TOB  b 

Gnrikh  , 

mid  Ericfe  SchaMt    (Ekktrotedm.  ZS.  SS,  690—698 

;  1901). 

1 

Material 

1 

^maz. 

«__             S  für 

R«»« 

Coeiüüv- 
Kraft 

/*nuz. 

Enciigie- 

Elcktr.    : 
Widerst.  ; 

BLQflBlB    ' 

(Ofam)    1 

i  WabdMi 

■ 

129 

18190    1     17700 

10300 

0.6^ 

8350 

4900 

0,113 

SdiMifdfriifi.  .  . 

145 

18370         17650 

9000 

lA 
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12300 

0,148   : 

129 

17700         17200 

7500 

0,9* 

4070 

9400 

0,154 

128 

18090         17600 

7500 

0,% 
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9600 

0,141    • 
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17950 

17470 

8000 

:     oÄ 

5240 
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0,143 

128 

>     18  210 
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«,4# 

34«o 
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0,142   , 

128 

18040 
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7  200 

«.04 
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0,14a   • 

129 

17590 
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9600 

i>3o 

4020 
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0,152   1 

128 
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17500 

7900 

1        ''3* 

3160 

11300 

0,161   1 

128 

18080 

17600 

7500 

i>3« 

2610 

11  400 

0,167  : 

128 

180J0 

17600 

8900 

i»4t 

3070 

11800 

0,158  i 

129 

18470 

18000 

7800 

!       1.85 

2320 

11  900 

0,142    ; 

128 

17920    ^     17450 

8200 

i>3s 

3490 

12  100 

0,161 

129 

18380         18000 

12250 

i»4» 

3780 

12300 

0,4«    ■ 
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18220         17660 
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i>3o 

3120 

12400 

0,153    : 
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18000         17480 

7000 

i>3tt 

2600 
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0,176    , 
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15930     '     15400 

9600 

lÄ 

2580 

13400 

0,196 

gtgioutnn  Miierial 

128 

18130         17700 

9960 

1,6, 

3«70 

14  100 

0,152    ; 

(Stahtiniß, 

130 

17880     •     17400 

10  100 

I>36 

3680 

14  100 

0,143    ' 

Flttßetsen,  Dynamo- 

128 

18000    ;    17530 

9  100 

1,7» 

2520 

14600 

0,17a 

stahl) 

127 

18 190        17700 

9200 

«Ä 

2460 

14700 

0,154    ! 

129 

18190    1    17670 

7500 

2,0» 

1900 

15700 

0,129    ■ 

128 

18120    >    17650 

8200 

2,2» 

1900 

16400 

0,162    1 

129 

17890    1    17400 

9600 

i,9o 

2400 
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0,174    ' 

131 

17930      !      17450 

10400 

2,0 

2380 

17600 

0,166    i 

- 

127 

18 110        17660 

11  800 

2,2, 

2480 

1S200 

0,146 

127 

17880        17400 

10500 

i,9b 

2380 

18500 

0,209 

129 

17430    ',    16900 

8950 

2,76 

1600 

19  100 

0,137 

132 

18040         17500 

8300 

2,2o 

1880 

20200 

0,186    1 

129 

17940 

17400 

11  700 

2,4» 

2250 

20300 

0,158    ! 

129 

18  100 

17600 

120Ö0 

3,»» 

1910 

21900 

0,173    ; 

128 

17790 

17300 

11  080 

3»27 

1620 

24200 

0,217 

128 

17440 

17000 

10300 

3,'« 

1670 

24600 

0^05    ' 

129 

«7430  . 

16950 

10450 

3»4i 

1360 

25  100 

0,176    . 

129 

17470 

16950 

II  100 

3>4« 

1400 

25900 

0,186 

129 

17270 

16750 

9550 

4)3» 

IIOO 

30200 

0,196 

1 

137 

9890 

9000 

4440 

9,86 

230 

28300 

0,897 

OaBeisen < 

151 

10  000 

8900 

4300 

11,7 

195 

33100 

0,982 

^^^^                 1 

ISO 

10680 

9700 

5000 

10,9 

242 

33700 

0,885 

1 

151 

10250 

9150 

4640 

12,9 

216 

35300 

0,975 

1 

234 

16220 

13900 

11  700 

52,6 

195 

0,325  : 

Stahl,  gehirtet    .  .  | 

233 

16240 

13900 

II  700 

52,8 

165 

0,318  ' 

235 

15  120 

12  200 

10500 

61,7 

125 

0,360 

1 

238 

13370 

9500 

8880 

69,7 

— 

0,422  1 

129 

17430 

16900 

9800 

I»l5 

4950 

9400 

128 

I84IO 

17950 

8050 

1,4» 

2980 

10600 

, 

128 

19540 

19  lÖO 

7550 

I»37 

2940 

10700 

146 

18490 

17700 

8300 

1,62 

2660 

II  200 

0,144 

Dynamoblech  ... 

128 

17830 

0       -. 

17350 

8500 

2,17 

2050 

14400 

^',*"T*r 

146 

18  500 

17730 

8800 

2,3» 

1840 

16200 

0,144 

129 

17440 

17000 

lOOOO 

2,9o 

1740 

17  600 

?     ■  * 

127 

18320 

17  800 

10  150 

3i38 

I4I0 

22000 

f 

124 

18    880 

18450 

11550 

4,l8 

1220 

28800 

Qumlich 
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Magnetisierbarkeit  versohiedener  Stahlsorten  (gehärtet). 

Nach  Beoabachtungen  von  Mad.  Sklodowska  Curie,  Bull,  de  la  Soc.  d^encouragement  pour  IMndustrie  nat.  (2) 

8,  36;  1897  und  C  R.  125,  1165;  1897. 

t  a=  (günstigste)  Härtungstemperatur;  C  =  Coerdtivkraft ;  B  «^  Remanenz;  9B  «=  Induktion  für  die  Feld- 
stärke 500 :  E  ^=  Energievergeudung  in  Erg  pro  ccm.  Die  Indices  s  bezw.  r  bedeuten ,  dafi  die  betreffenden 
Werte  mit  Stäben  von  20  cm  Länge  und  i  qcm  Querschnitt ,  die  bis  zur  Sättigung  magnetisiert  waren,  bezw. 
mit  geschlossenen  Ringen  gewonnen  wurden. 


Material 


Kohlen- 
stoff 

in  0/0 


t9 


r,» 


B. 


B. 


S8. 


JEL 


Kohlenstoffstahl  von  fHrminy 


Kohlenstoffstahl  von  Böhler  (Steiermark) 

weich 

halbhart 

extra  zäh,  hart 

extra  halbhart 

Kohlenstoffstahl  von  Unieux 


Kupferstahl  von  Chätillon  u.  Commentry;  3,9^/0  Cu.  .   . 

Chromstahl  von  Assailly 

2,50/0  Cr 

2,80/0    „       

3,4^/0    „      

Wolframstahl  von  Assailly 

2,7«/oW 

2,7^/0  „ 

Wolframstahl  von  Chätülon  u.  Commentry ;  2,7  0/0  W. .   . 

Wolframstahl  von  Böhler  (Steiermark) 

SpezialStahl,  sehr  hart;  2,9^/0  W 

Boreasstahl,  ungehärtet;  7,7 0/0 W 

Boreasstahl,  gehärtet ;  7,7  ®/o  W 

Stahl  von  Allevard;  5,5^/0  W 

Molybdinstahl  von  Chätillon  und  Commentry 

3,5^/0  Mo 

4,o0/o   „     

3,9^/0   „      


0,06 
0,20 

0,49 
0,84 

1,21 


0,70 
0,96 

0,99 
1,17 

0,75 
0,83 
0,96 
1,40 
1,61 

0,87 


0,50 
0,82 
1,07 


1,10 


1,02 


1,10 
1,96 
1,96 

0,59 


0,51 
1,24 
1,72 


1000 

3»4 

850 

11,0 

770 

23 

770 

53 

770 

60 

800 

49 

800 

56 

800 

55 

800 

63 

770 

51 

770 

56 

770 

58 

750 

61 

750 

46 

730 

66 

900 

45 

900 

56 

850 

57 

0,76     850 
830 

800 

850 

800 

770 


850 
800 
800 


66 
68 

69 


74 
45 
85 

72 


60 

85 
78 


40U 

1500 
2800 

5300 
5800 


5300 

5300 
5200 

5800 

5200 
5500 
5400 


6200 


5800 
6400 
6700 


6400 
6300 

6800 


6700 
4400 
4700 

7000 

6700 
6700 
7000 


7850 

9680 

10490 

7  600 

8  HO 


8040 


10050 


10680 


20  100 
20480 
19660 
15960 
15580 


15270 


16080 


16080 


28000 

68000 

108000 

170000 

182000 


165000 


260000 


280000 


Qumlich 
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Magnetisierbarkeit  von  Eisen  und  Stahl  durch  kleine  Kräfte 

(Anfangspermeabilitat). 

Die  Werte  der  ersten  Tabelle  sind  von  L  Holborn  (Wied.  Ann.  61,  281 ;  1897.  Mitt.  a.  d.  Phys.  Tedrn. 
Reichsanstalt)  auf  magnetometrischem  Wes:e,  diejenigen  der  zweiten  Tabelle  von  E.  Ouflllich  (Phys.  Tedin. 
Reichsanstalt)  im  Joch  auf  ballistischem  Wege  gewonnen  worden  (Kommutieningskurve,  momentane  Magnetisierung); 
letztere  sind  anderwärts  noch  nicht  veröffentlicht,  ebenso  wie  die  nach  gleicher  Methode  Von  H.  E.  J.  G.  Dnbois 
ermittelten  ZMtn  der  dritten  Tabelle. 


Material 


^  für  ^  = 


0,01 


0,05 


0,1 


0,2 


0,5 


Formel :  u «» 


gültig  von 


Walzeisen 

Stahlguß 

Kohlenstoffreiches  Eisen 
Harter  Eisendraht    .   .   . 

Gußeisen 

Wolframstahl,  geglfiht    . 
Wolframstahl,  gehärtet  . 


455 

605 

680 

1 
795 

225 

240 

250 

270 

200 

200 

225 

255 

77 

77 

77 

79 

41 

41 

41 

41 

112 

112 

113 

114 

29 

29 

29 

29 

1120 

320 

32s 

86 
42 

"5 
29 


570+  1106    ^ 

236 -f  168     „ 

210+  234    „ 

75+  22    „ 

41  +  3,0  » 

"3+  3»iii 

29  +  0,4  „ 


0,07 
0,07 
0,01 
0,1 

0,1 
0,1 


0,75 

0,9 

0,7 

I,« 

4/> 

3,« 

3^5 


Material 


^  für  ^  =. 


0,01 


0,05 


0,1 


0,2 


0,5 


i"M 


az. 


SB  für 
^a=ioo 


Cocrc.- 
Kraft 


Rema-  , 

nenz    t 

1 


Stahlguß 


Gußeisen 


Dynamoblech 


{ 


435 

670 

830 

285 

320 

365 

225 

250 

285 

175 

205 

240 

150 

180 

220 

65 

65 

65 

53 

53 

53 

180 

210 

250 

lös 

18s 

205 

100 

los 

IIO 

1040 

425 
330 

290 
300 

66 

53 

320 
250 
120 


2200 

530 
440 

410 

660 

68 
54 

740 

415 
150 


5 180 
1910 
2260 
2590 
3860 

250 
200 

3180 
2540 

IIIO 


16980 
17570 
17  720 
17420 
17  800 

9600 
9050 

17820 
16520 
16000 


0,84 
2,49 
1,84 

2,04 
1,1» 

11,6 
12,3 

I,2t 

i»5« 
3i7« 


69C0 

9300 
8350 

II  200  ' 

8  250 

5350 
4700  . 

7  200 
7800 
8650 


Material 


für  ß  « 


0,01 


0,03 


0,05 


0,1  I    0,2 


o»5 


1,0 


Coerc- 
Kraft 


Rema-      Sß  für 
nenz    I  ^  «^  100 


Skoda-Stahlguß 

Kohlswa-Stahlguß  (52) 

Thermit- Eisen  (geglüht) 

Molybdänstahl  von  Commentry  (glashart) 
Wolframstahl  „Boreas"  von  Gebr.  Böhler, 
Steiermark  (naturhart) 


345 
322 

262 
32 

28 


383 

337 
289 


428 

351 
300 


372 
32 
28  '  — 


398 


477 


614 

32 
29 


2,35 
76 

58 


8000 
8750 


17  200 
6  500 


5500    \      5  200 


Oumllch 
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Magnetisierbarkeit  von  Nickel  und  Kobalt 


Nickeldraht  (^eglAht). 

Nach  Beobachtungen  von  Ewiag, 
Phil.  Trans.  179  A,  327;   1888. 


Ring  aus  massivem  Nickel 
(geglüht). 

Nadi    Beobachtungen    von 
C  A.  Perkiiis, 

Sillim.  Amer.  Joum. 
(3)  80,  218,  1885. 


Ring  aus  gegossenem  Kobalt 

(Co=96«/o;  Ni=o,80/o;  Fe=o,9«/o; 
Mn=o,25<'/o;Si«=o,4<>/o;C^  i,4®/o). 

Nach  Beobachtungen  von  J.  A.  Fle- 
ming, A.W.Ashton  u.  H.  J.Tomlinson, 

Phil.  Mag.  (5)  48,  271,  1899. 

E  bedeutet  die  Energievergeudung 

in  Erg  pro  ccm  bei  einem  Zyklus 

mit  der  Maximalinduktion  S. 


SB 


e 


S9 


SB 

h 

911 

137 

2341 

in 

3106 

173 

41 10 

160 

4569 

150 

5216 

135 

5869 

121 

6519 

107 

7052 

93 

7622 

82 

8237 

72 

■ 

E 


o 
4,0 

6,5 
8,0 

9,5 
10,9 

12,3 

24,6 
52,6 

79,7 
100,4 

o 

—7,5 


280 
460 
1050 
2230 
2810 
3160 

3440 
41 10 
4710 
5010 
5140 

3570 
o 


162 

279 
296 

290 

280 

167 

90 

63 
51 


0,3» 
0,45 
2,6 
4,0 

7,3 
10,9 

12,9 

23,9 

51,5 


29,2 

33,4 
278 

593 
1460 

2180 

2510 

3700 

5260 


84 

74 
109 

149 

199 

200 

194 

15s 
102 


6,67 

13,23 
17,91 
25,76 

30.53 
38,56 

48,54 
61,08 

75,46 

93,18 

114,03 


452 
2454 
3956 
6292 

7  374 

8953 

10937 

13235 
14642 

16  518 

18950 
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Magnetische  Suszeptibilität  para-  und  diamagnetisoher  Körper. 


Bemerkungen. 

x^^l  und  x,jja^,0  bedeutet  die  Suszeptibilität  be- 

zogren  auf  die  Volumen-  und  Masseneinheit.  Im  all- 
gemeinen ist  die  Suszeptibilität  des  Vakuums  =o 
gesetzt.  Ist  die  Suszeptibilität  der  Luft  =  o  gesetzt, 
so  sind  die  darauf  bezogenen  Werte  durch  hinzu- 
gefügtes L  bezeichnet.  P  bedeutet,  die  Substanz  ist 
als  Pulver,  W  als  wässerige  Lösung  untersucht.  Die 
Massensuszeptibilität  einer  p  Gewichtsprozente  der 
wasserfreien     Substanz     enthaltenden     Lösung     ist 

P  ^  ju   1  j  —  P  \   t0  wobei 


xmasse 


lOO 


\     looy 


omasse 


X  „„ae  die  Massensuszeptibilität  des  Wassers  bedeutet. 

Nur  Townsend  beobachtet  die  Volumensuszeptibilität 
einer  w  g  der  wasserfreien  Substanz  pro  ccm  ent- 
haltenden Lösung  und  setzt  x  ^^i  «=  u?  x  +  x  .     Diese 

Werte  von  x  sind  unter  x^^^  aufgeführt. 

Etwaige  Umrechnungen  sind  stets  mit  den  von  dem 
betreffenden  Autor  selbst  gegebenen  Zahlen  ausgeführt. 

Die  abgekürzten  Zitate  stehen  in  der  Literatur- 
zusammenstellung hinter  den  ausführlichen  Zitaten  in 
eckigen  Klammem. 

Q  bezeichnet  die  Dichte. 

Zwischen  der  Suszeptibilität  x  und  der  Perma- 
bilität  fi,  sowie  der  Stärke  ^  des  Magnetfeldes,  der 
Intensität  J  der  Magnetisierung  und  der  magnetischen 
Induktion  SB  bestehen  die  Beziehungen: 

x  =  Jl^.      S5  =  ^  +  4?rj;     ^  =  «8/^=1 -h  4^*. 


Substanz 


Terap. 


IO*'X 


vol 


10®-; 


'masse 


Autor 


Anorganische  Stoffe. 


Aluminiam. 


AI 
AI 
AI 


Antimon. 

Sb  ^  =  6,70 


Sb 
Sb 
Sb 
Sb 
Sb 
Sb 


.  wjeder 


Barium. 

BaO.  .  .  . 
Ba(OH)a  .  . 
BaCl2  .  .  . 
BaCl2  .  •  . 
BaQg-f  2  H2O 
Ba  Brg  .  .  . 
BaBr2  .  .  . 
Bajg.  .  .  . 
BaJa-l-  2  HgO 
BaFl2    .    .    . 


20  0 

540 
20 


20 
18 

»7 
ca.  22 

17 
20 

ca.  22 

ca.  22 

19 
19 


-f-i,8oL 
-M,66L 

-hi,88L 


—4,5  bis 

-5,6 
—3,75  L 


—0,7  iL 


-0,68 

-0,47 
-0,94 

-0,57 


-  0,10 
-0,25 

-0,32 

-  0,43  L 
-0,32 
-0,31 

-  0,43  L 

-  0,43  L 
-0,30 

-0,13 


P 

P 

P 

W 

P 

P 

w 
w 
p 
p 


J.K.  I 
L.  L. 

Wills 


A.  V.  E. 

L.  L. 
P.C.  2 
P.C.  2 
P.C.  2 
St.  M.  I 


St.  M.  2 
St.  M.  2 
St.  M.  2 
J.K.  I 
St.  M.  2 
St.  M.  2 
J.K.  I 
J.K.  I 
St.  M.  2 
St.  M.  2 


Substanz 


Beryninm. 

Be 

BeS04  .... 
BeS04  +  4H20 


Blei. 

Pb.  . 
Pb.  . 
PbClg 
PbBrg 
Pbj2. 
PbFla 


Bor. 


B 


Brom. 

Br 

Br  p  =  3,147 

Cadmittm. 

CdClg  .  .  . 

CdQ2  .  .  . 

CdBr,  .  .  . 

Cdjj.  .  .  . 

Caesinm. 
CsCl.    .   .   . 


Calcium. 

CaO 

Ca(OH)a  .    .    . 

v^  v>l2  .  .  •  . 
v^  V>l2     .... 

CaCl2  .  .  .  . 
CaCla-l-6HaO 
CaFl2  .  .  .  . 
CaSO^  .  .  .  . 
Ca  SO4  +  2  H2O 
Glas  (Jenaer)   . 

Cer. 

v^ev^lg  •  .  •  . 
v^e  v^ig  .... 
CeBr^   .   .    .    . 

vJe2(d02<)4  ... 


Chrom. 

CrgOa  . 
CrOg  . 
dr2  Ug  . 
CrQa  . 
CrClg  . 
CrClg    . 

Cr2(S04)8 
Cr2(S04)8 
Cr(NOa)B 
CrK(S04)8 
CrNH4(S04)a 
K2SO44- 
Cr2(S04)g. 


Temp. 


lo*«; 


vol 


lO'-X 


mäste 


Autor 


15« 
18 

17 


15 

20 

19 
16 


15 


20 
18-20 


18 

ca.  22 

18 

18 


17 


16 
16 

17 
ca.  22 

18-20 

17 
19 
17 
17 


1,37  L 
0,86  L 


-i,4L 


19 
18 

18 

20 


»7 
ca.  22 

18 

19 
18-20 

18 

18 

18 

18 

18 

18 

ca.  22 


+0,79 
-0,36 
-0,40 


-0,25 
—0,22 
—0,26 
-0,19 


+4,3 


-0,41 


0,25 
0,51  L 
0,30 
0,25 


-0,28 


-0,27 

-0,39 
-0,39 
-0,45  L 

-0,41 
-0,43 
-0,30 
-0,38 

-0,36 
-0,4  bis -1,0 


+4,83 

+  9,87 
+6,32 

+6,50 


+  23,7 
-|-i,o8L 

4-34,4 

+46,5 

+  40,3 

+34,8 

+  30,9 

+  15,2 
+  26,5 

-h22,2 
+  23,1 

+  13,2  L 


P 
P 
P 


P 
P 
P 
P 


P 
W 
P 
P 


P 

P 

P 

W 

W 

P 

P 

P 

P 


St.  M.  I  f 
St.  M.  2  I 


St.  M.  2 


J.K.  I 
L.L. 
St.  M.  2 


St.  M.  I 


P.C.  2 
Qu.  t 


St.  M.  2 
J.  K.  1 
St.  M.  2 


St.  M.  2 


St.  M.  2 


J.K.i 
Qu.  I 
St.  M.  2 


[J.K. 


P 
W 
W 
P 


P 

w 

p 

p 

w 

w 

w 

w 

w 

w 

w 

w 


St.  M.  2 
d.B.u.L. 

St.  M.  2 


St.  M.  2 
J.K.I 
St.  M.  2 

Qu.  I 
J.u.M.  3 

L.  u.  W. 


J.K.I 


Henning 


ÜSa 


und  diamagnetisoher  Körper. 


mm 

*     ^^H  t' 

ililfilillf 


Kobalt  (Forts.) 
CoBT^  . 
CoJ,.    . 
CoFj     . 
Co  SO,. 


K    len 
O   ph 


Amp    A 
C        e 

CC      p  = 


+ 107  w 

+  65,6  |W 

+  73  W 

4-57.4  W 

+  56,8  \V 


J.U.M,2 

Qui 
Lu.W. 


J.K.  . 

St.  M.  : 
St.  M. : 
Qu.  2 


:|f 


(« 
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Magnetische  Suszeptibilität  parar  und  diamagnetiseher  Körper. 


Subttani 


Temp. ' 

>0*-*vol 

io**ir 

Autor 

21» 

-0,50  L 

W 

J.K.  I 

i8 

-0,46 

P 

St.  M.  2 

i8 

-0,45 

P 

— 

18-20 

-0,36 

W 

Qu.  I 

18 

-0,36 

P 

St.  M.  2 

20 

-0,36 

P 

^^^m 

17 

+  27,4 

P 

St.  M.  2 

18 

+  117 

w 

J.  u.  M. 

18-20 

+  127 

w 

Qu.  I 

18 

+  122 

w 

L.  u.  W. 

18 

+  71 

w 

— 

18 

+  49.1 

w 

18 

+  162 

w 

— 

18 

+  98,4 

w 

j.U.M.2 

18-20 

+  114 

w 

Qu.  I 

18 

+  100 

w 

L.U.W. 

18 

+  81,5 

w 

J.  u.  M. 

18 

+  85,8 

w 

L.  u.  W. 

18 

+  2,2    L 

+  53.3 

w 

J.K.  I 

19 

-0,41 

p 

St.  M.  2 

16-455 

-0,58 

P.C.  2 

ca.  22 

-0,45  L 

w 

J.K.  I 

ca.  22 

-1,02L 

— 

18 

-0,37 

p 

St.  M.  2 

21 

-o,3« 

p 

— 

ca.  22 

-0,45  L 

w 

J.K.  i 

21 

-0,40 

p 

St.  M.  2 

17 

-0,19 

p 

St.  M.  2 

17 

-0,46 

p 

— 

18 

+34,6 

w 

L.  u.  W. 

18-20 

+44,4 

w 

Qu.  I 

18 

+39,5 

w 

J.U.M.2 

18 

+  20,2 

w 

L.  u.  W. 

18 

+  14,0 

w 

18 

+46,2 

w 

— 

18 

+  28,1 

w 

18 

+  25,a 

w 

J.U.M.2 

22 

+  32,7  L 

w 

J.K.I 

18-20 

+  34,4 

w 

Qu.  I 

18 

+  24,3 

w 

L.  u.  W. 

18 

+  50  bis 

+60    L 

+  25,2 

w 

J.U.M.2 

J.K.I 

H 

+  5,15 

P.C.  2 

Sehnelip. 

-1,6  L 

Qu.  I 

19-71 

-0,92 

P.C.  2 

18 

-0,23 

St.  M.  2 

20-275 

-0,73 

P.C.  2 

Substanz 


Temp. 


io*'jr 


TOI 


lO^-J 


I 


AniK' 


J.K.I 


Migaciinni. 

(FoitMtlttBf.) 

MgQf  .... 

Mffa.+  6H«0 
MgSO«    .   *   . 

MgS04+7HgO 

Mangtii. 

MnOp  •   .   •   . 
Mn  Of  .    •    .    • 


Mn  Bfg  .... 
Mnjf  .  •  •  . 
Mn  Fl«  •  .  .  • 
Mn  SO4    .   .   . 


Mn(NO^    .   . 

Mn(NHJ,(S04), 

Nttrinm, 

Na 

NaQ    .   .   .   . 
(Steinsatz)  .   . 

NaBr    .   .   .  . 

NaJ 

NaFl 

Na^COs   .   .   . 

Na,|(COa)  + 

lOHgO        .      . 

Nickel. 

NiCl,    .    .    .   . 


NiBrg   .    .   .    . 

NiJa 

NiFlg    .    .    .    . 
NiS04  .   .    .    . 


Ni(NOa)a  .    .   . 


Palladium. 


Pd 


Phosphor. 

P  weiß  ^=1,76 
weiß  .... 

rot 

rot 


_ 


Platin. 

Pt 

pta4  .  .  .  . 

Praeseodyn. 

PrQs    .   .   .   . 


Qaednilber. 

Hg     P=  13.55 

HgOf  .... 
HgBr^  .... 
HgJi    .    .    .   . 

Saueretoff. 

O   I — 4Atni. 

pro  Atm. .   . 

I  Atm.     .   . 

I  Atm.     .    . 
4oAtm.proAtm. 

Tabs.Temp. 

bis  20  Atm. 


Schwefel. 


—        S 


Selen. 

Se  .    .    .    .    rot 
geschmolzen 


Silber. 


Ag. 


Aga  . 

AgBr    . 
AgJ  .    . 


»o,33 


Silicium. 

Si  Kristalle  .    . 

Si  Os  Quarz  .    . 

natürlich 
künstlich 


+29,0  L 


ca.  22  < 


18 
19 


18-20 

15 
17 
«5 

17 


-2,6  L 
-2,05 


25 

15 
16 

16 


20-450 
—182 


18 
15-225 


+0,096  L 

+0,117 
+0,129 

+0,156 


+324 


-0,77  L 
-0,9    L 

-0,88  L 


-0,50  L 
-1,28  L 


«5 
20-200 

20-415 


15 
17 
19 
19 


16 

20 
18-430 


-1,3 
-1,51  L 
-1,73 


—  1,20  L 


0,00  IL 


+  13.3 
+  13,6 


-0,15 
-0,24 
—0,26 


33700 


0,34 
0,51 


—0,02 
-0.32 
-0,31 


—0,28 
—0,26 
-0,29 


+0,01 

+0,2 

-0,44 
-0,17 
-0,07 


W 


'   P 


cLBjlL 
St.M, 


P 
P 
P 


Q11.1 

St.M.1 
St.M.1 


Heng. 
d.B. 

QlL2 


P.Ci 

R.O.D. 


J.K.I 
St.M.2 

L.L. 

P.C2 


J.K.I 
St.  M.  I 

P.C2 


St.  M.  I 
J.K.I 

Fi.u-a 

St.  M.  2 


St.  M.  2 
St.  M.  I 
J.K.I 

P.C2 

St.M.2 


Henning 
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Substanz 


Temp. 


io*»x 


vol 


lO^'X 


masie 


Autor 


Substanz 


Temp. 


lO*-» 


vo\ 


IO*-X, 


mäste 


Autor 


Stickstoff. 

N  bis  40  Atm. 

proAtm.  .  . 
NO  I  Atm.  .  . 
N9O  40  Atm. 

pro  Atm.  .  . 
NH,  ^  —  0,919 
NHg  ^  =  0,931 
Luft  I  Atm.  .  . 
4oAtm.proAtm. 
I  Atm 


I  Atm.  Tabs.    . 

I  Atm 

Strontiam. 

or  vJm    .... 

Sror2    .    .    •    . 
SrJ, 

sr  rlf     .    .    .    * 

Teflor. 

Tc 

—      e  =  6,4 


16O 
16 


22 

18-20 

16 

16 

IS 
—182 


+0,001 
+0,053 

+0,003 
-0,75  L 

0,80  L 
+0,032 
+0,032 
+0,024 
+0,024 
+0,28 

2760 

T« 
0,030 


>,82L 


TeOg  .  .  .  . 
TeOgHg  .   .    . 

Wasserstoff. 

H  I  Atm.  .  .  . 
40  Atm.  p.  Atm. 
HgO  ^«0,998 

e= 0,983 

e="  0,9992 


20 
ca.  22 

19 
19 
19 


18 
20-305 

18 
«5 

x6 

ca.  20 

18-20 
21 

>S 


—2,10  L 
—0,6 

-1,6 


+0,008 
0,000 
-0,75 


-0,838  L 

>,837 


-0,44 

-0,44  L 

-0,31 

-0,35 
-0,26 


-0,31 

-0,11 
-0,19 


—0,803  L 


Temp.-Koeff.  =  — 0,0025 

—  0,689  (i — 0,001 6  Q 

I     22  ^^   I -0,733  L| 

—  0,804  (I— 0,00175  t) 


HsO,inHaO 

p==»i,oo6 
HCL     ^»1,165 

P^i,i37 
HsSO«  ^»1,828 

P=  1,833 
HNOs  ^-=1,147 

1,387 


Wismut 

Bi         ^  =  9,84 


I80 

-0,781  L 

22 

«5 

-0,74 

15-189 

-0,81  L 

18-20 

—0,82  L 

22 

-0,83  L 

22 

-0,78  L 

18-20 

-0,82  L 

22 

-0,74  L 

18-20 

-0,70  L 

15 

-13,7 

-182 

-15,9 

>,8o4 


-0,79 


-0,73  L 
-0,43  L 

—0,64  L 


P 

W 

P 

P 

P 


Qu.  2 


J.K.  I 
Qu.  I 
Qu.  2 
Qu.  2 
d.B. 
F1.U.D. 

P.Ci 

Meng:. 


St.  M.  2 
J.K.  I 
St.  M.  2 


Wismut  (Torti.) 
?  =  9,82 


J.K.  I 
St.  M.  I 
P.C.  2 
A.V.E.2 
St.  M.  2 


Qu.  2 

Hen- 
richs I 
Qu.  I 
J.K.  I 
d.B. 
d.B. 
J.  u.  M. 
Stearns 
Piagges 
J.K.  2 

R.  u.  D. 

P.C2 

J.K.  I 
Qu.  I 
J.K.I 

Qu.  I 
J.K.I 
Qu.  I 


FI.u.D. 


Zinlc 


Zn 


ZnO  .   .  .  . 

Zn  O2  Hg  •  • 

ZnOg    •  .  > 

ZnSO«  .  .  . 

Zinn. 

Sn  ... 

Sn  C4g .... 

SnO^.   .   .   • 


14 
13,3 


20« 

273 
273-405 


16 

18 
ca.  22 
18-20 


18 
18-20 
18-20 


-12,4 


-0,70  bis 
-0,96  L 
-ip5L 


1,35 
0,96 

0*04 


+0,35 


-0,26 
0,42 
-0,50  L 
-0,27 


-0,29 
-0,07 
-0,18 


P 
P 
W 
W 


P 

w 
w 


A.v.E.1,2 
L.L. 

P.C2 


WiUs 


J.K.I 

L.L. 
St.  M.  2 

J.K.I 
Qu.  I 


WUls 
St.  M.  2 
Qu.  I 


Organische  Stoffe. 


Substanz 


Athylacetat .   .   . 
AthyUther  .   .    . 

n 
n 

Äthylalkohol  .   . 

n 
n 

Athylformiat   .   . 

n 

Ameisensaure . 
Benzin.  .  .  . 
Benzol.    .   .   . 


Bromoform .  . 
Chloroform .  . 
Essis^säure  .   . 

n 

Glyzerin  .   .   . 

Isobutylalkohol 

» 
Methylacetat  . 

Methylalkohol 

n 

Methylformiat 
Xylol".   .   .   . 


Dichte^ 

Dichte 

»o*-Xvol 

0,900 

ca.  20® 

-0,58 

0,894 

ca.  22 

-0,63  L 

0,715 

18-20 

-0,63  L 

0,718 

ca.  22 

-o,6iL 

0,717 

ca.  20 

—0,60 

0,725 

15 

-0,64 

0,793 

18-20 

-0,68  L 

0,798 

ca.  22 

-o,67L 

0,796 

15 

-0,69 

0,789 

ca.  20 

—0,61 

0,908 

ca.  22 

-o,7oL 

0,916 

ca.  20 

-0,55 

1,219 

ca.  20 

-0,55 

0,691 

ca.  22 

-0,63  L 

0,88 

18-20 

-0,69  L 

0,880 

ca.  22 

-o,7oL 

2,882 

ca.  20 

-0,98 

M90 

ca.  20 

-0,76 

1,050 

ca.  20 

-0,57 

",055 

ca.  22 

-o,64L 

1,225 

ca.  22 

-o,82L 

1,252 

18-20 

-o,8oL 

0,797 

ca.  22 

~o,7oL 

o,8o3 

ca.  20 

-0,65 

o,93« 

ca.  22 

-0,69  L 

0,934 

ca.  20 

-0,57 

0,792 

18-20 

-0,68  L 

0,795 

ca.  20 

-0,57 

0,972 

ca.  20 

-0,53 

0,974 

ca.  22 

-o,56L 

0,859 

ca.  22 

-0,69  L 

Autor 


Henridisi,2 
J.  K.  I 
Qu.  I 
J.  K.  I 
Henrichs  1,2 
d.  B. 
Qu.  I 
J.  K.  I 
d.  B. 
Henrichs  1,2 

J.  K.  I 
Henrichs  1,2 

n 

J.  K.  I 
Qu.  I 
J.  K.  I 
Henrichs  1,2 


n 

J.  K.  I 

n 

Qu.  I 

J.  K.  I 
Henrichs  1,2 

J.  K.  I 
Henrichs  1,2 
Qu.  I 
Henrichs  1,2 

n 

J.  K.  I 


Henning 
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Die  erdmagnetischen  Verhältnisse  in  West-  und  Mitteleuropa 

zur  Epoche  1905.0, 

nebst  einigen  allgemeinen  Angaben  über  den   magnetischen   Zustand  der  Erde. 


Magnetisches  Potential  V  der  Erde  für  1885.0  nach  Neumayer  und  Petersen  unter  Einfügung  der 
Darstellung  der  Säkular- Variation  durch  Carlheim-Gyllensköld  (abgekürzt): 

ViR  =  2:F'^  cos (m X  •\-  al,) 

=  — 0,3157 PJ  +  0,0376 P{  CO8  (Jl  + 2480  +  0,1  in)  — 0,0079 PJ  +o,0298PJ  cos  {X+  15« +  0,26««) 
+  0,0160  P|  cos  (2X  +  294®  +  ofio^t)   +  0,0244 P»  +  0,0132p;  cos  {X  +  i69<>  +  0,270«   +  o,oi44Pf  cos 

(2i  +  359®  +  0,01  0  i)  +  0,0081  P;  cos  (3i  +  301 0  +  0,440«)  + 

Feldkomponenten :       nach  Norden:  nach  Osten: 


X  =  — 


I  dv 

R  d(f 


=  — 2* 


dP** 


cos  (mX  +  «;,);    r=  — 


dV 


2;mPZsin{mX  +  a!l,)', 


[Einheit :  r  »=  cm    '^g ^s      ;    <y  :  geogr.  Breite ;  X :  geogr.  Länge  östl.  von  Greenwich ;  JB=  6,37  x  10^  cm : 


d(p    ""''  ^         '    ""*"  Bcos<p  dX  cos  (p 

vertikal  nach  unten :  Z  =  —  2  (n  +  1)  i^  cos  (mX  4-  aj^). 

^  cm    '^g's 
Erdradius;  t:  Zeit  in  Jahren  von  1885.0  an  gezählt. 

c  =  cos<p,  s^sintp-,  PJ  — 8,  Pl^c,  Pl  =  i  (3«"  -i),_P5  =  Vä" CS,  Pi_=iy3"c2, 
PI  =  i(5«»  -3«),  -Pf  -  i  V6   (5C»«  -c),  Pf  =  i  V15  c«s,  P»  =  i  Vio  c».] 

Magnetisches  Moment  der  Erde:  0,3224  P",  d.  i.  8,33X  lo^»  rem^.  (Nach  L.  A.  Bauer  nicht  konstant, 
sondern  jährlich  um  0,00013  JR',  ^'  i-  0,0033x10'^  />m'  abnehmend.) 

Richtung  der  magnetischen  Achse:  parallel  dem  Durchmesser  vom  Punkte  ((^«78,30,  x=  292,70) 
zum  Punkte  (y  =  —  78,30,  X  =  112,70). 

Änderung  des  Feldes  bei  Erhebung  Aber  die  Erdoberfläche:  in  erster  Annäherung  nimmt  die 
Intensität  um  das  (3^:  22)-fache,  d.  h.  rund  auf  je  2  km  Erhebung  um  0,001  ihres  Betrages  ab,  während  die 
Richtung  nahezu  ungeändert  bleibt. 

Potential  der  tSglichen  Variation  nach  A.  Schuster  (umgerechnet  und  schematisch  vereinfacht;  nur 
zur  Ableitung  der  horizontalen  Komponenten  X  und  Y  zu  verwenden,  da  der  Sitz  der  Kraft  teils  außerhalb, 
teils  innerhalb  der  Erdoberfläche  ist): 

F:  P  =  (±  5P}  +  iSi"!)  cos  («+  250)  +  (±8P|  +  14 P?)  cos  (a<  +  2270)+ 

[Einheit :  y  =  0,00001  r.  Das  obere  Vorzeichen  gilt  für  die  Zeit  des  nördlichen,  das  untere  für  die  des 
südlichen  Solstitiums.    t :  mittlere  Ortszeit  von  Mittemacht  an  gezählt,  t  =  r  +  A ;  t  :  Oreenwicher  Zeit.] 

Die  nachstehenden  auf  Zentraleuropa  bezüglichen  Tafeln  schließen  sich  mit  einigen  Abänderungen,  die 
im  Einverständnis  mit  dem  Verfasser  der  Darstellung  in  der  vorigen  Auflage  getroffen  wurden,  eng  an  diese 
an.  Sie  stützen  sich  einerseits,  stellenweise  unter  Verwertung  von  Neumayers  weiterhin  genannten  Dar- 
stellungen, auf  die  Ergebnisse  der  neueren  magnetischen  Landesaufnahmen  in  Großbritannien,  Frankreich,  Süd- 
schweden, Österreich-Ungarn,  Italien,  Dänemark,  den  Niederlanden,  der  Schweiz,  Württemberg  und  Preußen, 
anderseits  auf  eine  Untersuchung  der  Säkular- Variation  ausschließlich  auf  Grund  der  Beobachtungen  an  den 
europäischen  Observatorien.  Mit  Hilfe  der  hierdurch  gewonnenen  Variationswerte  wurden  alle  Vermessungen 
zunächst  auf  1 901.0  reduziert.  Die  weitere  Reduktion  auf  1905.0  konnte  aus  Mangel  an  Daten  nur  mit 
geringerer,  aber  bei  der  starken  Abrundung  der  hier  mitgeteilten  Zahlen  hinreichender  Sicherheit  durch- 
geführt werden. 

Die  Zahlen  der  Tafeln  sind  bis  zu  einem  gewissen  Grade  ausgeglichen  und  unterscheiden  sich  daher 
stellenweise  merklich  von  den  weiterhin  für  die  Observatorien  angegebenen  Werten,  die  lokal  beeinflußt 
sein  können. 


i^ 
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Die  erdmagnetischen  Yerh&hnlase  in  West-  und  Mitteleuropa 

zur  Epodie  ISOEia 

Wcatlidie  DeUiiiatioii,  wie  me  last  aof  dea  gmzai  Ocbict  hcuaürt,  ist  ab  necitiT,  ostliciie  als  postrr 
bczcidmct    Jcae  mummt  tfliitithtfrh  ab,  dicae  z«.    Die  T#T»gffc»  VcriwkriidUkeit  «kr  hM^M^ft  |— jn«^.  Sikuiar-  / 
TariatioB  wird  (aanihenid  ffir  das  ganze  Gebiet  zatreffead)  dnrdi  den  Oaag  der  Jahreamktrf  des  Potsdamer  I 
ObserTatorHilm  dargestellt: 


1890  —  !©•  48,7' 
92  3^^ 


1893  —  lo^  31,3' 

94  25.4' 

95  «9,9' 


1896 

-lO* 

^Arf 

1899  - 

-lO« 

Or7' 

1902 

—  9* 

4Ä.0' 

97 

%r 

1900  >■ 

-   9* 

S^ 

03 

4i^ 

98 

hff 

Ol 

52,1' 

04 

i94' 

Die  Abhingigkdl  der  jihrKdien  Andennig  von  Orte  ergibt  sich  aas  dem  fir  die 
1900.5  gettcnden  Mittelwert 

^f  D  =  +  s,«'  +  0,07'  (ip  —  5o«)—  o^y  (i.  —  io«)l 


i89a5  bB 


E.  Lg. 
V.  Orw. 


6o*n.Br. 

55 

50 

45 
40 

35 


—  12' 


—  10' 


—  8«      — 6«      — 4< 


— 26/>*i  — Mi8*  — 
—23,8    —22,7 
—21,3  j— 20^    — 
—19,7  1—18,9 
—18,6  1—17,8 
—17,8     -17,1 


— 23,5» 

— 22,2* 

—20,80 

-21,6 

—20,5 

—19,3 

—«9,5 

—18,6 

-17,8 

—18,0 

-17,2 

—16,4 

—17,1 

-16,4 

—«5,7 

-16,5 

-15,8 

«5,1 

—  2« 

o» 

2» 

4« 

6» 

8» 

T.  Gnr. 

-I9,8» 

-18,6* 

I7,3* 

— i6p» 

-14,8« 

-I3,S* 

6o«»iLßr 

—18,2 

—17,« 

— 16,1 

—«5,0 

-«3,9 

— 12,9 

55 

— «6,9 

— l6yO 

-«5,2 

«4,0 

—«3,3 

—  12^4 

50 

—15,7 

—«4,9 

-«4,1 

-13,3 

— «2>5 

—11,7 

45 

—15,0 

—«4,3 

-«3,6 

—12,8 

—12,1 

-l«,4 

40 

—«4,5 

-«3,» 

«3,1 

'  -«2,5 

-11,8 

— ii,i 

35 

E.  Lg. 
V.  Orw. 


6o<>n.Br. 

55 
50 

45 
40 

35 


10' 


I2< 


16' 


i8« 


20 


0 


22' 


26« 


a8« 


30^ 


I2,2<> 

11,6 
11,4 
■11,0 
10,7 

«04 


— IO,l<> 

-9,5* 

-8,9* 

-6,9« 

-5,7* 

-4,5» 

-3,3» 

-2,1» 

—«0,4 

—  9,3 

-8,3 

-7,6 

6,0 

-4,« 

—  3,9 

—  2,9 

10,4 

—  9,4 

—  8,4 

—  7,3 

-6,4 

—  5r4 

—  4,4 

—  3,4 

—'0,3 

—  9,4 

—  8,6 

-7,6 

-6,9 

—  6,1 

-5,3 

—  4,5 

—10,1 

—  9f» 

—  8,6 

—  7,9 

—  7.« 

-6,3 

-5,8 

—  5.« 

-9.8 

9,1 

-8,5 

-8/> 

1 

—  6,8 

-6,2 

-5,6 

0,9 

«,8 

2,5 

3,6 

4,9 


0 


+  0,3' 

—  <^7 

-1,6 

—  2,7 

—  3,5 
—4,2 


6o»n.Br. 

55 
50 

45 
40 

35 


Tägliche  Schwankung  in  Potsdam  in  Abweichungen  vom  Tagesmittel. 


Mittlere  Ortszeit 


^(Januar  . 

cr^ljuli    .    . 
^  I  Oktober 

^ ( Januar  . 
®l  April.    . 


1 


^  I  Oktober 


Mn. 


+  1,7' 
+  1,6 
+  0,7 
+  2,2 

+  1,0' 

+  0,8 
+  0,6 
-f  1,1 


«,«' 
«,7 


+ 

+  2,3 
+  0,9 

-0,1' 
+  0,9 

+  1,2 
+  0,6 


6k 


8k 


lok 


+  0,4' 
+  2,6 

+  4,8 
+  0,7 

—  0,1' 

+  1,8 

+  3,7 
+  0,8 


+  0,9^ 

+  5,2 
+  5,0 

+ 


2,5 


+  0,4' 

+  3,6 
+  3,9 
+  2,0 


+  l.O' 

+  4,7 
+  3,6 


2,7 


+  0,4' 

+  3,5 
+  2,9 

+  2,4 


-0,1' 

+  2,1 

+  «,« 
+  1,0 


-0,1' 

+  «,7 

+  0,9 
+  1,0 


iili 


Mtg. 


-«,«' 

—  «,7 
-1,6 

-1,8 

—  0,9' 

—  1,0 

—  «,5 

—  1,5 


—  2,4' 

—  5,7 

—  5,0 

—  4,7 

-1,6^ 
-3,8 

—  3,9 

—  3,5 


-3,4' 

—  7,9 

—  7,2 
-6,1 

-2,5' 

—  5,5 

—  5,« 

—  3,9 


3,2^ 
8,0 

7,« 

5,6 


-i,y 

—  5,2 

—  5,0 

—  3,4 


6*        9* 


-«,7' 
-3,8 

—  4,2 
-2,4 

—  OjÖ' 

—2,0 

-2,5 

—  0,9 


-0,3' 

—  0,3 

—  0,9 
+  0,1 

+  0,1 

—  0,3 

—  0,2| 


+  1,9' 


+  1.5' 
+  0,6 

+  0,1 

+  0,9 


Die  hier  für  eine  Zeit  stärkster  und  eine  Zeit  schwächster  magnetischer  Tätigkeit  (deren  Intensitit 
ungefähr  parallel  der  Sonnenfleckenhäufigkeit  schwankt)  angegebene  tägliche  Variation  gilt  annähernd  für  p^ 
Deutschland. 

Einer  Ablenkung  um  i'  entspricht  in  Potsdam  bei  der  Deklination  eine  ablenkende  Kraft  (Feldstirke) 
von  5,5  r. 
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Die  erdmagnetisGhen  Verhältnisse  in  West-  und  Mitteleuropa 

zur  Epoohe  1905.0. 

Erdmagnetische  Inklination  1905.0. 

Als  Jahresmittel  der  Inklination  für  den  Ort  des  Potsdamer  Observatoriums  sind  anzusetzen : 


1890  66®  40,0^ 

9«     37,8 
92     37,0 


1893  66*  36,2' 

94  34,5 

95  32,3 


1896  66  0  30,9* 

97  28,9 

98  27,8 


1899  66®  25,8' 

1900  24,9 
Ol     22,8 


1902  66®  20,8^ 

03  20,0 

04  19,6 


Im  Durchschnitt  der  lo  Jahre  von  1890.5  bis  1900.5  war  die  jährliche  Änderung: 

jj^  —  i,&  +  0,01'  (y  —  50®)  +  0,04'  {l  —  lo«). 


E.  Lg. 
V.  Orw. 


-10« 


—  eO 


10' 


15 


20* 


25 


30' 


E.  Lg. 
V.  Orw. 


60  •  n.  Br. 

59 

58 

57 

56 

55 

54 

53 

52 

51 

50 

49 

48 

47 
46 

45 

44 

43 

42 

41 
40 

39 
38 
37 
36 
35 


72,7« 

72,3 
71,8 

71,3 
70,8 

70,2 
69,6 
69,1 
68,5 
67,9 
67,3 
66,7 
66,0 

65,4 
64,6 

63,8 
63iO 
62,1 
61,2 
60,3 

59,2 
58,1 

57,0 

55,8 

54,7 

53,5 


72,4* 

71,9 

71,3 
70,8 

70,2 

69,7 
69,1 

68,5 

67,9 
67,2 

66,6 

65,9 
65,2 

64,5 
63,7 
63,0 
62,2 

61,3 
60,4 

59,5 

58,4 

57,3 
56,2 

55,» 
54,0 
52,8 


72,10 

71,6 

71,0 

70,4 
69,8 

69,2 

68,5 

67,9 

67,3 
66,6 

65,9 
65,2 

64,6 
63,8 
63,0 
62,2 
61,4 
60,5 
59,6 
58,6 
57,6 
56,5 
55,4 
54,3 
53,2 
52,1 


71,9* 
71,3 
70,7 
70,1 

69,4 
68,8 

68,1 

67,4 
66,8 

66,2 

65,3 
64,6 

63,9 
63,2 

62,3 

6l,S 
60,6 

59,8 
58,8 

57,8 
56,8 
55,8 

54,7 
53,6 

52,5 
51,4 


71,60 

70,9 

70,5 
69,8 

69,0 

68,4 

67,7 
67,0 

66,3 
65,7 
64,9 
64,2 

63,4 
62,6 

61,8 

61,0 

60,1 

59,2 

58,3 
57,2 
56,1 

55»o 
54,0 

52,9 
51,8 

50,7 


71,4^ 
70,6 

70,3 
69,6 

68,6 

68,1 

67,2 
66,6 

65,9 
65,2 
64,4 
63,6 

62,9 
62,0 
61,2 
60,3 
594 
58,5 
57,6 
56,6 

55,4 
54,4 

53,3 
52,2 

5«,2 

50, « 


71,2« 
70,4 

69,9 
69,2 

68,3 
67,6 

67,2 
66,2 

65,5 
64,7 
63,9 
63,2 
62,4 

6i,5 
60,7 
59,8 
58,9 
57,9 
57,0 

55,9 
54,8 

53,7 
52,6 

5>,5 
50,4 
49,3 


71,0« 

70,3 
69,6 

68,8 

68,1 

67,3 
66,7 

65,9 
65,1 
64,3 
63,6 
62,8 

61,9 
61,1 
60,2 

59,3 
58,4 
574 
56,5 
55,4 
54,2 

53,1 
52,0 

50f9 
49,8 

48,7 


70,80 
70,1 

69,3 
68,6 

67,8 
67,1 

66,3 
65,6 

64,8 
64,0 

63,2 
6a,4 
61,5 
60,7 
59,8 
58,9 
57,9 
57,0 
56,0 

54,9 
53,7 
52,5 
5«,4 
50,2 

49,1 
47,9 


60  0  n.  Br. 

59 
58 
57 
56 
55 
54 
53 
52 

5» 
50 

49 
48 

47 
46 

45 


43 
42 

4« 
40 

38 
37 
36 
35 


Tägliche  Schwankung  in  Potsdam  in  Abweichungen  vom  Tagesmittel. 


Mittlere  Ortszeit 

Mn. 

3" 

6k 

8k 

9k 

^  1  Januar  .   .   . 

—  0,2' 

—  0,2' 

—  0,6' 

-0,4' 

-0,1' 

^1  April.    .   .    . 

—  0,6 

0,4 

—  0,3 

+  0,7 

+  »,3 

o^^Juli    .... 

—  0,6 

—  0,6 

+  0,1 

+  1,4 

•f  1,7 

-1  Oktober   .   . 

—  0,7 

—  0,7 

—  0,9    +0,1 

-MfO 

^  1  Januar  .   .   . 
^U  April.    .   .   . 

li  Juli    ...   . 

0^ 

0,0^ 

—  0,4'  —0,4' 

-0,2' 

—  0,3 

—  0,2 

—  0,3 

-f-0,2 

+  0,6 

04 

0,2 

—  0,1 

+  0,7 

■f  1,0 

^  1  Oktober   .   . 

—  0,2 

—  0,2 

0,4 

+  0,1 

+  0,6 

lok 


Ilk 


Mtg. 


ik 


2k 


6k 


■f  0,3' 

-+-  1,7 
+  1,9 
•f  1,6 

0.0' 
+  1,0 
+  1,1 
+  1,0 


+  0,6' 

+  1,8 
+  1,8 

+  1,7 


-f  0,2' 
+  1,0 
+  1,0 
+  0,9 


+  0,7' 
+  1,2 

-f  1,5 
•f  1,4 

+  0,4' 
+  0,6 

+  0,7 
+  0,7 


+  0,4' 

+  0,7 
•f  0,7 


",i 


+  0,2' 

+  0,2 
+  0,3 
+  0,3 


+  0,3' 
+  0,4 

-f-  1,0 

-ho,7 

+  0,1' 
+  0,1 
■f  0,1 
+  0,1 


+  0,4' 

—  0,1 

—  0,4 
4-0,4 

+  0,2' 

—  0,2 

—  0,1 
+  0,2 


+  0,1' 

—  0,3 

—  0,9 

—  0,1 

+  0,2' 

—  0,1 

—  0,2 

—  0,2 


—  0,2' 

—  0,8 

—  0,8 

—  0,6 

+  0,1' 

—  0,3 

—  0,6 

—  0,3 


Einer  Ablenkung  um  i'  entspricht  in  Potsdam  bei  der  Inklination  eine '  ablenkende  Kraft  (Feldstärke) 
von  13,7  y. 
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Die  erdma^etischen  Verhältnisse  in  West-  und  Hitteleuropa 

zur  Epoche  1905.0. 

Erdmagnetische  Horizontalintensitat  1905.0. 

Die  Jahresmittel  der  Horizontalintensität  am  Observatorium  zu  Potsdam  waren  (in  der  Einheit  F). 


1890  0,18616 

91  63s 

92  645 


1893  0,18676 

94  69s 

95  720 


1896  0,18747 

97  774 

98  794 


1899  0,18818 

1900  844 
Ol     861 


1902  0,18873 

03  876 

04  880 


Im  Durchschnitt  der  lo  Jahre  von   1890.5  bis   1900.5  betrus^  die  jährliche  Zunahme  (in  der  Einheit  y) 

^fl=  +  23—0,6  (y  — 50^)  — 0,4  (A  — 10«). 


E.  Lg. 
V.   Orw. 


lO» 

-5^ 

Oo 

5« 

loo 

15« 

200 

25  0 

30« 

0,147 

0,150 

0,152 

0,155 

0,157 

0,159 

0,161 

0,163 

0,164 

»51 

154 

156 

159 

161 

162 

165 

167 

169 

154 

158 

160 

162 

165 

168 

170 

172 

174 

158 

161 

164 

166 

168 

171 

174 

177 

179 

162 

165 

167 

170 

172 

175 

178 

181 

184 

166 

168 

171 

174 

177 

179 

181 

185 

189 

170 

172 

175 

178 

181 

184 

185 

189 

194 

173 

176 

179 

182 

185 

188 

189 

194 

199 

177 

180 

183 

186 

188 

192 

194 

199 

204 

181 

184 

187 

190 

193 

196 

200 

204 

209 

186 

188 

191 

194 

197 

200 

204 

209 

214 

.190 

193 

195 

199 

201 

205 

209 

213 

219 

194 

196 

199 

203 

206 

209 

213 

218 

224 

199 

201 

204 

207 

210 

214 

218 

223 

229 

203 

206 

208 

211 

215 

218 

222 

227 

233 

207 

210 

212 

216 

220 

223 

227 

232 

238 

212 

214 

217 

220 

224 

228 

232 

237 

243 

216 

218 

221 

225 

229 

232 

236 

241 

247 

221 

223 

226 

229 

233 

237 

241 

246 

252 

225 

228 

230 

234 

237 

241 

246 

251 

257 

230 

232 

234 

238 

242 

246 

251 

256 

261 

234 

.  236 

239 

242 

246 

251 

256 

261 

266 

239 

241 

243 

247 

251 

256 

261 

265 

270 

243 

245 

248 

251 

255 

260 

265 

270 

275 

248 

250 

252 

256 

260 

265 

269 

274 

279 

251 

254 

257 

260 

265 

269 

274 

279 

283 

V. 


E.  Lg. 
Orw. 


60O  n.  Br. 

59 
58 
57 
56 
55 
54 
53 
52 

51 
50 

49 
48 

47 
46 

45 
44 

43 
42 

41 
40 

39 
38 

37 
36 
35 


60®  n.  Br. 

59 

58 

57 

56 

55 

54 

53 

52 

51 

50 

49 
48 

47 
46 

45 
44 
43 
42 

41 
40 

39 
38 
37 
36 
35 


Tägliche  Schwankung  in  Potsdam  in  Abweichungen  vom  Tagesmittel  (Einheit:  y). 


Mittlere  Ortszeit 


Mn. 

Z^ 

6h 

8h 

9h 

loh 

Ilh 

Mtg. 

ih 

2h 

4»» 

6h 

+  3 

4-  2 

+  8 

+  6 

4-  I 

6 

—  II 

—  12 

—  7 

—  5 

—  4 

4-  I 

+  10 

4-  6 

+  6 

8 

—  19 

—  29 

34 

—  27 

18 

—  8 

4-3 

4-  9 

4-  8 

+  7 

—  3 

—  21 

—  28 

—  32 

32 

28 

—  16 

—  4 

4-9 

4-  20 

+  10 

+  10 

+  12 

0 

—  '5 

—  26 

29 

—  24 

il 

—  II 

3 

4-  5 

0 

0 

+  6 

+  5 

4-  2 

—  2 

3 

—  7 

4 

—  I 

—  2 

—  2 

+  6 

+  4 

+  5 

—  2 

9 

—  17 

—  20 

16 

—  9 

5 

4-3 

4-  4 

+  7 

+  4 

+  3 

9 

15 

19 

19 

—  »5 

9 

—  4 

4-3 

4-  6 

+  4 

+  4 

+  6 

0 

9 

—  16 

—  17 

—  13 

—  6 

—  2 

—  2 

4-  3 

^ I  Januar  . 
-el  April.   . 

«1  ■'"**    •    • 
«  I  Oktober 


^  ( Januar  . 

fj  April .  . 
osUuH  .  . 
-    Oktober 


4-    4 

4-  14 

4-15 
4-  10 


4- 
4- 
4- 


I 
6 

9 

5 


Schmidt 
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Werte  der  magnetischen  Elemente  imd  ihrer  Säkularvariationen 
an  den  dauernd  tatigen  erdmagnetisohen  Observatorien. 

Soweit  nichts  anderes  bemerkt  ist,  gelten  die  Elemente  (D,  t/,  H)  für  die  Epoche  1 901.0,  die  mittleren 
Änderungen  (^D,  JJ^  ^1H)  für  die  elfjährige  (Sonnenflecken-)  Periode  von  1890.5  bis  1901.5.  Von  den  in 
die  Tabelle  aufgenommenen  Observatorien  sind  inzwischen  (wie  frfiher  bereits  Lübeck,  Wien,  Washington, 
Toronto)  wegen  der  Störungen  durch  elektrische  Bahnen  aufgegeben  worden:  Kopenhagen  (dafür  wird  ein 
neues  errichtet),  Parc  St.-Maur  (ersetzt  durch  Val  Joyeux,  ip  «=  48,8  <>,  X  ^^  2,0^)  und  Batavia  (dafür  eingetreten 
Buitenzorg,  y  =  —  6,6®,  Jl  =  106,8®).  Hinzugekommen  sind  noch:  Christchurch  (y  =«  —  43»5^  ^  =  172*6®), 
Apia  (y  =  — 13,8®,  A«-— 172,2®),  Tortosa (<^,  =- 40,8®,  Jl  =  o,6®),  Dehra  Dun  (y  =  30,3®,  ;  =  78,i®),  Barrack- 
pore  ((^  =  22,8®,  Jl  »»  88,4®)  Kodaikänal  (gleichfalls  in  Indien),  Cuajimalpa  (r/)=  19,4®,  A  =  —  99^3% 


V 


B 


^B 


^J 


H 


JH 


Pawlowsk 

Sitka  1902.3 

Katharinenburg    .   .   .    . 

Kopenhagen  

Stonyhurst 

Wilhelmshaven 

Potsdam 

Irkutsk 

de  Bilt  (b.  Utrecht).   .   . 
Valencia  (Iriand)  .   .   .   . 

Kew 

Oreenwich 

Uccle  (b.  Brüssel)    .   .   . 

Falmouth 

Prag 

Parc  St.-Maur  (b.  Paris). 

München 

O'Gyalla 

Odessa 

Pola 

Bukarest 

Agincourt  (b.  Toronto)  . 

Nizza 

Perpignan 

Tiflis 

Coimbra 

Baldwin  1902.3    .   .   .   . 
Cheltenham  1902.3  .   .    . 

Lissabon 

San  Fernando 

Tokio 

Zi-ka-wei 

Hong-Kong 

Honolulu  1902.3  .   .    .    . 

Bombay 

Manila 

Batavia 

Mauritius 

Rio  de  Janeiro 

Melbourne 


59,7^ 

57,0 

56,8 

55,7 
53,8 
53,5 
52,4 
52,3 
52,1 
51,9 
5',5 

51,5 
50,8 

50,2 
50,1 

48,8 

48,1 

47,9 

46,4 

44,9 

44,4 

43,8 

43,7 

42,7 

41,7 
40,2 

38,8 
38,7 
38,7 
36,5 
35,7 
3»»2 

22,3 

21,3 
18,9 

14,6 

6,2 

20,1 

22,9 

37,8 


30,5^ 

135,3 
60,6 

12,6 

2,5 
8,1 

13,1 
104,3 

5,2 

10,2 

0,3 

0,0 

4,4 

5,1 

14,4 

2,5 
11,6 

18,2 

30,8 

13,8 

26,1 

79,3 
7,3 
2,9 

44,8 

8,4 
95,2 
76,8 

9,2 
6,2 

139,8 
121,4 
114,2 
158,1 
72,8 
121,0 
106,8 

57,6 

43,2 

145,0 


o' 

29 
10 

—  10 

—  18 
— 12 

—  9 

2 

—  >3 

—  21 

—  16 

—  16 

—  14 

—  18 

—  9 

(-14 
— 10 

—  7 

—  4 

—  9 

—  4 

(-    5 
(-11 

(-13 
(+    2 

—  17 

8 

—  5 

—  »7 

—  15 

(-    4 

—  2 

o 

9 
o 

o 

(I 

—  9 

—  8 

—  8 


40' 
8 
6 

10 

10 

26 

54 
I 

48 

30 

51 
28 

II 

27 

4 

44) 

25 

26 

27 

23 

13 

30) 

56) 

35) 

19) 

18 

23 
6 

16 
58 
37) 
23 
"7 
17 
23 
52 
6) 
27 

3 
26 


+  4,9' 

+  4,2 

+  6,0 

+  5,6 

+  5,1 
—  1,1 


+  5,6 
+  5,7 


+  5,3 
(+  5,0 


(+  4,9) 

(+  5,3) 

+  4,7 


+  4,9 
(+  4,3) 

—  ',1 


—  2,4 

{-  3,4) 
+  3,8 


70®  36' 

74  48 

70  41 

68  38 

68  48 

67  42 

66  24 
70  16 

{66  56) 

68  27 

67  II 

67  7 
66  9 
66  44 

(64  52) 

63  17 

(62  32) 

62  18 

60  15 

58  46 

(74  32) 

(60  10) 

(59  58) 

(55  54) 

59  22 

68  36 
70  23 

(57  53) 

55  9 

(49  3) 

45  44 

3»  23 

40  15 

21  26 

16  14 

(—  30  7) 

-54  8 

—  13  20 

—  67  24 


—  0,7' 

+  0,4 

—  2,1 

—  1,9 
-1,6 

+  1,0 


—  2,1 


(-  1,8) 


(-  1,7) 

(+  1,0 

—  3,4 


(-  3,9) 
(-  4,5) 

—  2,7 


+  6,2 

(-  8,0) 

+  4,1 


0,1655  r 
1541 
1778 
1752 

1733 
1811 

1885 

2012 

1852 

1782 

1844 

1847 

1895 
1870 

1996 

(1975) 
2062 

2116 

2188 

2222 

2333 

(1659) 
(2240) 

(2243) 
(2561) 

2279 

2197 

2019 

(2350) 
2465 

(2989) 
3288 

3676 

2925 

3744 
3806 

(3675) 
2381 
2502 
2330 


+  i3y 

—  3 

+  24 

+  19 
+  22 

+   I 


+  25 
+  23 


(+23) 
(+20) 


(+17) 

(-   9) 

+  31 


(+34) 
(+33) 

+  44 


+    I 

(-     2) 
—  27 


Schmidt 


%>1 


M'mm    11  Kllon.dc 


,}. 


^lä'^l^8|penordrung  der  vorkommenden  Abweichungen 
«■■■    ••!«•   -    yj^^  Störungen. 


!  Funtfioi 


I    utrier   <3tm 


.^11  Z.>:,u..des  . 
Kilometern   -iIs   linc 

Dilete   uLiillei..   Dlfferc.i'   zw1&.Iilii   dem    i[i   dieser  Veiii    ^üs- 

■wftl'ffflH  nd  dem   beobacliteten  (lokalen)  Werte  belrlgt  bei  den  -'^j  St^iiionei 

^^^■99-^i-tH  ±  >  ^'  b<i  /',    ;o'  bei  ./■  uod  90  ;■  bd  /r,  wrnn  die  Sfönrnc^^ebirte 

t!i^ii!^AN^S}  >'^""'-»  '''^'  gr5i:cie  Abu L-; Jiiiiig.:!!   vor,  su  io  0>i-  uad  \l.\it' 

l'Ä.^Jff^S   '    '°°°^   '"  "■    ^'°"   ''*"'^"'™  CrSßenordnung   lind  die  in  OroB- 

R'**"'  ^^'  Moskau  und  nnderwSrt'i  geft  in  denen  Störunßpt!.    Nofh  c;w« 

""  hjeiiigi-Li  in  ili.iii  bL  jlUI  eiiiji),'  duiilKiiden  KruSen   StünmgigcUcI 

1  lokalen  magnetisdien  Pol  (J       ya",   II  -=oJ  und  im  einer  Sfelle  de» 

Magiieüiienms  auf  der  ganzen  Ende  :  Jf—  0.3^  ly 


r  (die 


.rl   0 


iiiilller 


'•2^y  '"  ^'*  ^''  "^^'"^"^  slirkate  bisher  in  Polsdim  beobachtete  StSr.mc 
j5>  Amplitude  von  mehr  .iU  3''  in  D,  lotx!  ;•  in  /r  nod  ihe'-soviet  in  2, 
!^  Dil-  siiiacILtL'  Ändiiuiig  düLei  (wie  aie  UIlU  ^oDtt  Ki  geriiiKCieia 
^ijilel  worden  ist)  war  "iber  -  ;  in  der  Sekunde  (rund  1000  ;  'm 
>jlgt6tn  bei  dieser  Slfining  o,ia  Amp,  in  der  oberirdisdien  Tetetrspben- 
^^iO   Oliiii  Widculandj  gLiiwi^ui.     Maximale  ruluiUaUiCfei eni   daiudi 


il«B  ■nu«r»  Oebi  et  I 


I  auftretenden  Störancen  erreiclil  Werte  von  mehr  . 


"*■  i^'.  '^^  JSifL  'M'- 

'^i-^B^cg;  betrefitend  Erdmagnetismus. 


CBTt^^;  den  itiag- 

:^i>§k'i^^t  hnj^-:.:^' Gotha  1S91 


S.  OInther,  Handboch  der  Oeophytüi.   i.  Ba*d.  4   Ab- 

leil^u-   —  Si^:ifai:  <':)j- 
C  Moscart,  Trait*  de  mignelisme  terrestre.    -  Paria 

A.   NippoMi    juii.,    r[J..iigi.i;i_'..iui.    HiJstr«^..!    und 
PoIaHIcbl.         T.eipiig  1903  [Sammlung  QSsdien). 

•1k  ^S?'«^  '^  -^  '#« 

-tS-'fgm  tm,  *W:  i"^»  «Wu"- 
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Schallgesehwindigkeit  in  festen  Körpern, 

in  Metern  pro  Sekunde, 

Ut.  Tab.  255,  S.  8oo. 


Substanz 


Alamiiiiuin 
Blei,  rein, 
weich 
Cadmiam. 
Eisen    .  . 


Eisendraht  .  .  . 
Stahl,  weich  .  . 
dsg^l.  blau  angelassen 


Qold,  rein  .... 
geglüht .  .  . 
nicht  geglüht 

Kobalt 

Knpfer 


Magnesiani 
Nickel  .  . 
Palladium 


Platin 


Silber 


geglüht    .   .   . 
nicht  geglüht . 


weich    . 
hart  .   . 


Zink 


Zinn 


Messing 

nicht  geglüht  .    . 

Stab,  5  mm  dick. 

Anderer  Stab  desgl 
Leerung  ZnSni^^ 
ZnSn    . 


Tem- 
peratur 


Schall- 
geschwin- 
digkeit 


lobis20o 


15  „  ao 

10  „  20 
15  „  20 


10« 


15bis20o 
10» 


15bis20o 
10» 


10 


15bis20o 
10« 

15  bis  20« 
10« 

13 


18 


18 
18 
18 


5 104,5' 
1320,0* 

1227,4' 

2306,6  * 

5015*9' 
5  "3,8' 
4912,9» 
4982,0' 
4880,4' 
4940,2 » 

5092,9' 
2081,6' 

1741,3' 
2112,2' 

4724,4^ 
3984  * 
3824,6 ' 

3553,4' 
3665,9' 
3970,7 ' 
4602 

4973,4' 

3074    ' 

3256,9' 
2792,1' 

2684,9' 

2733,4' 

2641,7' 
2605,2 ' 

2674,4 ' 

3698,5 ' 
3680,9 ' 

2490    ' 

2640,4 ' 

2490,3 » 

3479,4' 
3235,0' 
3608,8 ' 

3625,4' 
3332,3 ' 
2979,0' 
2707,8 ' 


Beobachter 


Massen  (2) 

Wertheim  (i) 
Masson  (2) 

Wertheim  (1) 

I, 
ff 

n 

Masson  (2) 
Kundt 
Masson  (i) 
Wertheim  (i) 

ff 
Masson  (2) 

Chladni 

Masson  (2) 

Wertheim  (i) 

I, 
Kundt 

Melde 

Masson  (2) 

Wertheim  (1) 

Masson  (2) 

ff 
Wertheim  (i) 

ff 
Masson  (2) 

Wertheim  (i) 

ff 
Masson  (2) 

Gerosa 

Chladni 

Masson  (2) 

Qerosa 

Masson  (2) 

Wertheim  (i) 

Kundt 

ff 
Qerosa 

ff 
ff 


Substanz 


Olas 


Gebrannter  Ton 
Elfenbein   .  .  . 


Tannenholz 

Buchenholz 
Eichenholz . 
Kork  .  .  . 
Siegellack  . 
Stearin  .  . 
Paraffin .  . 
Wachs.  .  . 


Talg 

Unschlitt 

Kautschuk,  Schnur   .   . 
dsgl.,  vulkan.  schwarz 

dsgl.,  vulkan.  rot  .    . 


Schlauch 

Stab,  vulkan.  grau 


dsgl.,  sehr  hart  .    .    . 

Ebonit 

Seidenpapier,  weiß,  ge- 
spannt mit  100  g  .   . 

Feines    Schreibpapier, 

gespannt  mit  900  g . 

Leinenschnur,  gespannt 
mit  1000  g 

Baumwollenschnur,  ge- 
spannt mit  1000  g 

Schwarzes  Wachstuch, 

gespannt  mit  1000  g 

Schafleder,  rotgefärbt, 
gespannt  mit  100  g 


Tem- 
peratur 


Schall- 

geschwin- 

digkeit 


15bisl7<> 


15  „17 

16  ff  17 

16  ff  17 
170 

25 

28 
lobisl?^ 

18<> 

0 
50 

0 
57 
70 

0 
45 

etwa  14 


5991 

5059,7  ^) 

5195»»') 
3652    ') 

3012,7') 

5256 

4179 
3412 

338« 
430  bis  530 

1320 

1378    ') 

1304    ') 
862,51) 

880 

630 

45« 

389,7 ') 
460 

46 

54,0 

30,7 

69,3 
36,6 

33.9 
25  bis  30 

43,2 

32,3 
150 

1572,5') 
1989 

2107 

1815 

1260 

559 
471 


Be- 
obachter 


Stefan  (i) 

Kundt 

Warburg 

Chladni 

Ciccone  u. 
Campanile 

Stefan  (i) 

Melde 


» 


Stefan  (i) 
Warburg 


Stefan  (i) 


Warburg 
Stefan  (i) 

Exner 

» 

n 
n 

» 

Stefan  (i) 
Exner 

n 

Stefan  (i) 
Campanile 

Melde 


n 


')  Umgerechnet  aus  den  auf  Luft  bezogenen  Angaben  unter  der  Voraussetzung,  daß  die  Schallgeschwindig- 
keit in  Luft  332  m  beträgt.  Dies  enthält  eine  Ungenauigkeit,  da  die  ursprünglichen  Angaben  der  Beobachter 
teilweise  auf  Luft  „gleicher  Temperatur"  sich  beziehen. 


BÖrnstein 
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Sohallgesohwindigkeit  in  Flüssigkeiten  und  Gasen, 

in  Metern  pro  Sekunde. 

Lit.  Tab.  255,  S.  800. 


Substanz 


Tem- 
peratur 


Schall- 
geschwindig« 
keit 


Beobachter 


Substanz 


Tem- 
peratur 


Schall- 

geschwindif- 

keit 


Beobachter 


FIfissigkeiten. 


Wasser 


Semewasser  .   .   . 


.  { 


Chlornatriofii- 
Iftsun^,  konz 

Chlorcaldamlftsniig, 

43,42  proz.    .   . 

Natriumsttlfat, 

11,78  proz.    .   . 

konz 


Kaliumnitrat,  konz 
Natriumnitnut,  konz 

Natriumcarbonat, 

konz. 

Alkohol,  II  proz.    . 
absolut 


Äther 


Terpentinöl .... 


Petroleum  .  .  .  . 


8,r 

a,9 
ia,7 

15 

do 

50 
00 
14,7 
18,1 

22,5 

20,0 
18,8 
14,7 
14,4 
15,8 
20,9 

22,2 
4,4 

8,4 
28,0 

0 

0 
24 

8,5 

7,4 


H35 

1399 

1437 

1457 

»437,1 

1528,5 
1652,2 

1724,7 
1661 

1561,6 
1979,6 

1525,1 

1583,5 
1528 

1515 
1650 

1669,9 

1594,4 
1496 
1264 
1159,8 

1145 
1159,0 

1212,3 

1371 
1395 


Gase  und  Dämpfe. 


Sauerstoff   . 
Wasserstoff . 

Chlor.  .  .  . 


Jod    . 
Brom 


0 
0 
0 
0 
0 
0 
185,5 
0 


317,17  *) 

1269,5  ') 
1286,362«) 

206,4  2) 

205,3  *) 

107,7  ") 

140,0  2) 

135,0  2) 


Colladon    u. 

Sturm 
Martini  (i) 


Wertheim  (2) 
» 

n 

Martini  (i) 
Wertheim  (2) 


n 


Martini  (i) 


Wertheim  (2) 


Martini  (i) 

Wertheim  (2) 
Martini  (i) 
Wertheim  (2) 

Martini  (i) 


Dulong 

» 
Zoch 

Martini  (2) 

Strecker 

n 

Stevens 
Strecker 


Wasserdampf 


.  .  • 


gesättigt 


Kohlenoxyd .... 
Kohlensäure    .  .  . 


Stickoxydul  .... 

Stickoxyd 

Schwefelwasserstoff 
Schweflige  Säure  . 
Chlorwasserstof^as 
Ammoniakgas  .  .  . 

Cyangas   

Schwefelkohlenstoff 

riuorsilicium  .  .  . 

Methan 

Äthylen 


Benzol 

Äthylalkohol    .  .  . 


Methylalkohol.  .  . 
Äthyläther    .  .  .  . 


Chloroform  .  .  .  . 
Leuch^as 


0« 


96 
110 
120 
180 
0 
0 
0 
0 
0 
0 
10bis24o 
0» 
0 
0 
0 
0 
0 
0 
0 
0 
0 

99,7 
0 
0 
0 
0 
0 

99,7 
0 
48 
80  bis  850 
99,80 
99,7 
0 
20  bis  280 
85  „  40 
99,70 
99,8 
0 


») 


«) 


401 

402,4 
410,0 

413 
417,5 
424,4 
337,129*) 

261.6  «) 

256,83  «) 

281,91  «) 

262,9    *) 

259,283  ") 

257,26 

259,636") 

264,1     *) 

325 
289,27 

209,00 

297,00 

415,00  s) 

415,990«) 

229,48  «) 

189,00  ^ 

223,2 

167,40  *) 
431,82  «) 

314       «) 

318,73  *) 
315,902«) 

205,0 

230,59  *) 

235.7  *)  *) 
271,0»)«) 
272,8 

350,3 
179,20  «) 

183,1')«) 

194,4')«) 
212,6 

171,4 
490,437«) 


Massen  (i) 
Ja^er 

n 

Treitz 

» 
Wülhier 

Dulong 

Masson  (i) 

Zoch 

Martini  (2) 

Wülbier 

Low 

Wülhier 

Martini  (2) 

Masson  (i) 

n 


Wülhier 
Masson  (i) 

Stevens 
Masson  (i) 


Dulong 
Masson  (1) 
Wüliner 
Stevens 
Masson  (1) 
Jaeger 
Neyrencuf 
Stevens 

Masson  (i) 
Jaeger 
Neyreneuf 
Stevens 

n 

Zoch 


»)  Umgerechnet  aus  den  auf  Luft  bezogenen  Angaben  unter  der  Voraussetzung,  daß  die  Schallgeschwindig- 
keit in  Luft  332  m  beträgt.  Dies  enthält  eine  Ungenauigkeit,  da  die  ursprünglichen  Angaben  der  Beobachter 
teilweise  auf  Luft  „gleicher  Temperatur"  sich  beziehen. 

«)  Schallgeschwindigkeit  in  Röhren,  während  die  übrigen  Zahlen  für  freien  Raum  gelten. 


Börnstein 


254 


799 


Sehallgesohwindigkeit  in  atmosphärischer  Luft, 

in  Metern  pro  Sekunde. 

Lit.  Tab.  255,  S.  800. 

Schall. 

Schall- 

Temperatur 

geschwindig- 
keit 

Beobachter 

Temperatur 

geschwindig- 
keit 

Beobachter 

-46,6« 

305,6 

Greely 

0« 

330,7 

Prot 

—  87,8 

309,7 

» 

331,29 

Hebb 

—  26,7 

317,1 

» 

0 

331,676 

Blaikley 

—  10,9 

326,1 

» 

0 

331,36 

Violle 

0 

332,77  ^ 

Moll  u.  van  Beck 

10  bis  240 

330,88 

Low 

0 

331,57 

Szathmäri 

0  „  100 

331,4    *) 

Qerosa  u.  Mai 

0 

333        *) 

Masson  (i) 

0« 

331,32 

Stevens 

0 

330.66   ») 

Le  Roux 

100 

386,5 

ff 

0 

330,71 

Regnault 

800 

478,1 

» 

0 

332,06 

Schneebeli 

600 

552,8 

n 

0 

332,5 

Kayser 

760 

632,0 

w 

0 

331,8980 

Wüllner 

1000 

700,3 

rt 

1)  Schall« 

reschwindigkeit  in  Röhren,  während  die  übrigen  Zahlen  für  freien  Raum  gelten. 

^  Umgerechnet  durch  Schröder  van  der  Kolk. 

Abhängigkeit  von  Temperatur  und  Druck. 

Nach  Witkowski.         , 

Temperatur:             0° 

-35^ 

-78,5« 

-  103,5^ 

—  130O 

-135*^ 

—  140O 

Druck  in  Atm. 

1 

1,000 

0,932             0,844 

0,784 

0,721 

0,702 

0,683 

10 

1,000 

0,929 

0,834 

0,773 

0,688 

0,658 

0,620 

20 

0,999 

0,929 

0,830 

0,760 

0,652 

0,608 

0,568 

80 

1,101 

0,927 

0,824 

0,749 

0,598 

0,543 

0,444 

40 

1,005 

0,928 

0,819 

0,741 

60 

1,009 

0,930 

0,820 

0,740 

60 

1,018 

0,934 

0,823 

70 

1,025 

0,938 

80 

1,035 

0,947 

90 

1,044 

100 

1,057 

Schallgeschwindigkeit  in  trockener  atmosphärischer  Luft  zwischen  —40  und  60^. 

Nach  Ciccone  u.  Campanile. 

Tem- 
peratur 

Schall- 
geschwindig- 
keit 

Tem- 
peratur 

Schall- 
geschwindig- 
keit 

Tem- 
peratur 

Schall- 
geschwindig- 
keit 

Tem- 
peratur 

Schall- 
geschwindig- 
keit 

—  400 

305,37 

6« 

327,55 

17,6» 

341,05 

40» 

354,04 

86 

308,64 

-2,6 

329,08 

20 

342,52 

42,6 

355,45 

80 

311,86 

0 

330,60 

22,6 

343,98 

46 

356,86 

—  26 

3iS»o7 

2,6 

332,11 

26 

345,43 

47,2 

358,76 

20 

318,24 

6 

333,62 

27,6 

346,88 

60 

359,66 

—  16 

32"i37 

7,6 

335,12 

80 

348,32 

62,6 

361,05 

-12,6 

322,93 

10 

336,61 

82,6 

349,76 

66 

362,43 

—  10 

324,48 

12,6 

338,10 

86 

351, »9 

67,6 

363,82 

-   7,6 

326,02 

16 

339,58 

37,6            352,62 

60 

365,19 
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Maßeinheiten. 


Das  metrische  Maßsystem. 

A.  Internationale  Definitionen  des  Comite  International  des  Poids  et  Mesures. 

a)  Langte:  Das  internationale  Prototyp  repräsentiert  bei  der  Temperatur  des  schmelzenden  Eises  die  metrische 
Längeneinheit.    (I«  Conf.  O^n.  d.  P.  et.  M.  S.  35,) 

ß)  Masse:  Das  Kilogramm  ist  die  Einheit  der  Masse;  es  ist  gleich  der  Masse  des  internationalen  Prototyps 
des  Kilogramms.  —  Der  Ausdruck  Gewicht  bezeichnet  eine  Größe  von  derselben  Natur  wie  eine  Kraft; 
das  Gewicht  eines  Körpers  ist  das  Produkt  aus  der  Masse  dieses  Körpers  und  der  Beschleunigung  durch 
die  Schwere;  im  besonderen  ist  das  normale  Gewicht  eines  Körpers  das  Produkt  aus  der  Masse  dieses 
Körpers  und  der  normalen  Beschleunigung  dprch  die  Schwere.  —  Die  Zahl,  welche  im  internationalen 
Maß-  und  .Gewichtsdienst  für  den  Wert  der  normalen  Beschleunigung  durch  die  Schwere  angenommen  ist, 

ist  980,6  ^j^,.    (HI—  Conf.  Gen.  d.  P.  et  M.  S.  66.) 

y)  Volumen:  Die  Einheit  des  Volumens  ist  für  Bestimmungen  von  hoher  Genauigkeit  dasjenige  Volumen, 
das  eingenommen  wird  von  der  Masse  eines  Kilogramm  reinen  Wassers  größter  Dichte  unter  normalem 
Atmosphärendruck ;  dieses  Volumen  heißt  Liter.  —  Bei  Volumenbestimmungen  ohne  hohen  Genauigkeitsgrad 
kann  das  Kubikdezimeter  als  dem  Liter  äquivalent  angesehen  werden,  und  bei  solchen  Bestimmungen  können 
die  Ausdrücke  für  Volumina,  welche  auf  dem  Kubus  der  Länge  basieren,  eingesetzt  werden  für  diejenigen, 
welche  sich  auf  das  oben  definierte  Liter  beziehen,    (a.  a.  O.  S.  37.) 

1.  Früher  war  besonders  in  der  Chemie  das  sog.  Mohrsche  Liter  in  Gebrauch,   d.  i.  das  Volumen  von 
I  kg  destillierten  Wassers  von  15^  C,  gewogen  in  Luft  mit  Messinggewichten. 

2.  Die  Beziehung  zwischen  Liter  und  Kubikdezimeter  ist  noch  nicht  endgültig  bestimmt ;  der  z.  Z.  wahr- 
scheinlichste Wert  (aus  allen  bisherigen  Bestimmungen)  ist: 

I  Kubikdezimeter  Wasser  von  4^  =  0,999955  kg  ±  20  mg.  (Guillaume,  La  Convention  du  mMre  S.  180.) 


B.  Deutsche  Definitionen  nacli  der  Maß-  und  Gewichtsordnung  vom  26.  April  1893^). 

(Reichsgesetzblatt  S.  151). 

Das  Meter  und  das  Kilogramm  sind  die  Grundlagen  des  Maßes  und  des  Gewichtes. 
Das  Meter  ist  die  Einheit  des  Längenmaßes.    Es  wird  dargestellt  durch  den  bei  der  Temperatur  des 
schmelzenden  Eises  gemessenen  Abstand  der  Endstriche  auf  demjenigen  Maßstab,  welcher  von  der  Internationalen 
Generalkonferenz  für  Maß  und  Gewicht  als  internationales  Prototyp  des  Meter  anerkannt  worden  und  bei  dem 
Internationalen  Maß-  und  Gewichtsbureau  niedergelegt  ist. 

Als  Urmaß  (sc.  für  das  deutsche  Maßwesen)  gilt  derjenige  von  dem  Prototyp  des  Meter  abgeleitete 
Maßstab  aus  Platiniridium,  welcher  durch  die  Internationale  Generalkonferenz  für  Maß  und  Gewicht  dem 
Deutschen  Reich  als  nationales  Prototyp  überwiesen  worden  ist. 

[Die  Gleichung  dieses  Prototyps  (Nr.  18)  ist  (Wiss.  Abh.  d.  Kais.  Norm.-Eich.-Komm.  L  S.  7): 
Nr.  18  ^  I  m  —  1,0  f.1  +  8,642  fA  T  -\-  0,00100  ^  T^  ±  0,2  ^.J 

Das  Kilogramm  ist  die  Einheit  des  Gewichtes^).  Es  wird  dargestellt  durch  die  Masse  desjenigen  Gewichts- 
stückes, welches  durch  die  Internationale  Generalkonferenz  für  Maß  und  Gewicht  als  internationales  Prototyp 
des  Kilogramm  anerkannt  worden  und  bei  dem  Internationalen  Maß-  und  Gewichtsbureau  niedergelegt  ist. 

Als  Urgewicht  gilt  dasjenige  von  dem  Prototyp  des  Kilogramm  abgeleitete  Gewichtsstück  aus 
Platiniridium,  welches  durch  die  Internationale  Generalkonferenz  für  Maß  und  Gewicht  dem  Deutschen 
Reich  als  nationales  Prototyp  überwiesen  worden  ist. 

[Die  Gleichung  dieses  Prototyps  (Nr.  22)  ist  (a.  a.  O.  S.  10): 

Nr.  22  =  I  kg  +  0,053  '"g  i  0,002  mg.] 
Anmerkung:    Die   Gleichungen    der    anderen    nationalen  Prototype  und  ihre  Verteilung  finden  sich 
im  Protokoll  der  Ersten  Conf.  G^n.  d.  P.  et  M.  S.  29,  30,  39. 


^)  Eine  neue  Maß-  und  Gewichtsordnung  ist  dem  Reichstage  am  Anfang  des  Jahres  1905  vorgelegt  worden; 
sie  wird  voraussichtlich  als  wesentlichste  Neuerung  die  Definition  des  Kilogramms  als  Masse  bringen. 


Physikaiisch-chemische  Tabellen.    3.  Aufl. 


BlaAchke 


51 


802 


256 


a 


Mafieinheiten. 


Abkfirzungen  der  metrischen  Maße. 

a)  Nach  dem  Comit^  International  des  Poids  et  Mesures.    (Proc^s-verbaux  1879,  S.  41.) 

b)  Nach  den  Vorschriften  des  Deutschen  Bundesrates.    (Zentralblatt  für  das  Deutsche  Reich  1877,  S.  565.) 


Lüngenmaße 


1 

a 

b 

km 

km 

m 

m 

dm 

cm 

cm 

mm 

mm 

A* 

/"i") 

Flächenmaße 


1 

a 

b 

km< 

qkm 

ha 

ha 

a 

a 

m« 

qm 

dm« 

1 
cm*    qcm 

1 

mm^ 

qmm 

Körpermaße 


a 

b 

s 

m» 

cbm 

hl 

hl 

1 

1 

dm« 

cm« 

ccm 

mm« 

cmm 

dl 

d 

ml) 

A) 

Massen  (Gewichte) 


Kilometer  . 
Meter  .  .  . 
Dezimeter  . 
Zentimeter  . 
Millimeter  . 
Mikron  »> 

0,001  mm 
(0,001  Mikron 
[Millimikron] 


Quadratkilometer 

Hektar.   .    .   . 

Ar=  10  m  •  10  m 

Quadratmeter. 

Quadratdezi- 
meter .   .   . 

Quadratzenti- 
meter .   .   . 

Quadratmilli- 
meter .   .   . 


Stire  =  I  m«  .  . 
Kubikmeter.  .  . 
Hektoliter   .   .   . 

Liter 

Kubikdezimeter  . 
Kubikzentimeter . 
Kubikmillimeter . 
Deziliter  .... 
Zentiliter.  .  .  . 
(MilliUter  .  .  . 
(MikroUter  « 

0,001  ml 


Tonne  =  1000  kg 
Quintal  =  100  kg 
Doppelzentner 

»:  100  kg 
Kilogramm  . 
Gramm  .  . 
Dezigramm . 
Zentigramm 
Milligramm . 
(0,001  Milligramm 
[Mikrogramm] 


t 

q 

dz 

e 

mg 

y) 


kg 
g 


mg 


Vergleichttng  des  metrischen  Maßes 

mit  den  häufigsten  Fuß-  und  Pfundmaßen. 

Ausführliche  Angaben  finden  sich  in: 

Karsten,  Hanns  und  Weyer,  Einleitung  in  die  Physik. 

Artikel:  Maß  und  Messen  von  Karsten.    Leipzig  1869. 
Friedrich  Nobak,  Münz-,  Maß-  und  Gewichtsbuch.    Leipzig  1877. 
Dr.  Ernst  Jerusalem,  Taschenbuch  ffir  Kaufleute,  Bd.  L    Berlin  1890. 
Ch.  Ed.  Öttiliaame,  Unites  et  ^talons.    Paris  (ohne  Jahreszahl). 

Ein  *  bedeutet,  daß  die  angegebenen  Maße  noch  in  Gebrauch  sind;  andernfalls  ist  das  Meter-System  eingeführt. 

A.   Längenmaße. 

Baden:  i  Fuß  ==  0,3  m,  also  i  m  ^  3,333  Fuß. 

Einteilung:    i  Fuß  zu  10  Zoll  zu  10  Linien. 

Bayern:  i  Fuß  =  0,291 859  m,  also  i  m  =  3,42631  Fuß.    (Normaltemp.  +  13®  R). 

Einteilung:    i  Fuß  zu  12  Zoll  zu  12  Linien.    (Seltener  dezimale  Teilung.) 

England  "**:     a)    i  yard  =  0,9143835  m,  i  Zoll  =  25,3995  mm,  also  i  m=  1,0936331  yard  wahres  Maß, 
oder  b)  i  yard  =  0,91412  m,  i  Zoll  =  25,39  mm,  also  i  m  =  1,09394  yard  Handelsmaß. 

NB.  Unter  a)  sind  beide  Maße  bei  ihrer  Normaltemperatur,  d.  i.  für  das  Meter  o®  C, 
für  das  yard  62^  F,  unter  b)  zwei  Messingstäbe  bei  derselben  Temperatur  verglichen. 
Siehe  Weights  and  Measures  Act  1878. 

Einteilung:  i  yard  zu  3  feet  zu  12  inches  zu  10  lines.  Seltener:  i  inch  zu  3  bariey 
coms,  oder  zu  12  lines  zu  12  seconds  zu  12  terzes. 

Wegemaß:  i  mile  =  1609  m.  Einteilung:  i  mile  zu  8  furlongs  zu  40  poles,  rods  oder 
perches  zu  5,5  yards. 

Tiefenmaß  für  nautische  Zwecke:  i  fathom  zu  2  yards. 

Frankreich:  a)  Altes  Maß  (etwa  bis  181 2;  der  Zoll  in  der  Barometrie  und  Optik  bis  in  die  neueste  Zeit): 

I  toise  =  1,949037  m,  i  Zoll  (sog.  pariser)  =  27,07  mm,  also  i  m  =  0,513074  toise. 

Einteilung:  i  toise  zu  6  pieds  (du  roi)  zu  12  pouces  zu  12  lignes  zu  12  points;  oder 
bei  Geometem:  i  pied  zu  10  pouces  zu  10  lignes  zu  10  points. 

Wegemaß:  i  Heue  =  2280,3  toises  (25  auf  i^);  i  Heue  marine »» 2850,4  toises  (20 
auf  i^);  I  Heue  moyenne  =  2534  toises. 

Feldmaß:  i  perche  =  18  oder  22  pieds  (perche  de  Paris  oder  p.  des  eaux  et  for^tsX 
Tiefenmaß  für  nautische  Zwecke :  i  brasse  =  5  pieds. 
Handelsmaß:    i  aune  de  Paris  =  1,18845  ">• 
b)  Übergangsmaß,  sog.  mesures  usueUes  (vom  Februar/März  181 2  bis  i.  Januar  1840): 
i  toise  ^  2  m;  I  pied  ==  V»  m;  i  aune  *—  1,2  m. 

Japan"*:  1  shaku  =  0,3030  m. 

Einteilung:  i  jo  =  10  shaku;  i  shaku  zu  10  sun  zu  10  bu  zu  10  rin  zu  10  mo; 
ferner  i  ken  =  6  shaku;  i  ch6  =  60  ken;  i  ri  =  36  chö. 
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Hafieinheiten. 


A.    Längenmaße  (Fortsetzung). 

I  Rute  =  3,76736  m,  also  i  m  =  0,265438  Rute  (seit  1808). 
I  Fuß  =  0,313947  in,  also  im»  3,18525  Fuß. 

Einteilung:   x  Rute  zu  12  Fuß.    Ferner  i  El  «=  0,688  m. 


Niederlande: 

Nord-Amerika 

österreicli: 
PreoBen: 


RaBland"': 

Saclisen: 

Scliweden: 

Scliweiz: 
Wfirttembeiig: 

Internationale 


1  yard  «« 


3600 


m«  0,91440  m,  also  fast  gleich  dem  englischen  Maß. 


3937 
Einteilung:  wie  dieses. 

I  Fuß  =  0,316  10  m,  also  i  m  »»  3,16345  Fuß. 
Einteilung:  wie  Bayern. 

Nach  der  Maß-  und  Oewichtsordnung  vom  16.  Mai  181 6: 

I  Fuß  (sog.  rheinländischer)«  0,3138535  m,  also  i  m«^  3,186200  Fuß. 

Einteilung:  i  Fuß  (*)  zu  12  Zoll  (")  zu  12  Linien  ('")• 

Wegemaß:  i  Meile  zu  2000  Ruten  zu  12  Fuß,  also  1  Meile  7532,4  m.    (Von  x.  Januar 

1872  bis  I.  Januar  1874:  i  deutsche  Meile  =  7  500  m). 
Handelsmaß:  1  Elle  =  2V8  Fuß  »»  0,666939  m. 

I  Arschin  ^=»  0,711200  m  (rd.  28  21oll  engl.)   i  Werst  zu   500  Saschen  zu  3  Arschin  zu 
16  Werschok,  also  i  Werst  =  1066,8  m.    (Frfiher  auch  englischer  Fuß.) 

I  Fuß  '=^  0,283 19  ni,  also  i  m  =  3,531 20  Fuß. 
Einteilung:  wie  Bayern. 

I  Fuß  (fot)  =^  0,296901  m,  also  i  ms=  3,368 13  Fuß. 

Einteilung:  i  fot  zu  10  tum  (oder  12  verktum)  zu  10  linier. 

wie  Baden. 

I  Fuß  =s  0,28649  ni,  also  i  m  =  3,4905  Fuß. 
Einteilung:  wie  Baden. 

Maße:  I  geogr.  Meile  =  7420,4  m  (15  Meilen  =1®  des  Äquators). 
I  Seemeile  =  1852  m  (60  Meilen  =1^  des  Meridians). 


England*: 
Frankreich: 


B.  Flächenmaße  (Feldmaße). 


I  acre  =^  40,467  a,  also  i  a  ==  0,024  7  acre. 

Einteilung:   i  acre  zu  4  roods  (fardingdeals)  zu  40  square-rods  zu  30,25  square-yards. 

I  arpent  =  34*19  &  oder  51,07  a,  also  i  8=^0,0292  oder  0,0196  arpent. 

Einteilung:   i  arpent  ^=100  perches  carr^es;  über  die  bieiden  perdies  siehe  oben  unter 
Längenmaße,  Frankreich. 

Nord-Amerika*:  wie  England. 

Preußen:  i  Morgen  »»  25,53225  a,  also  i  a==  0,039 166  Morgen. 

Einteilung:  i  Morgen  =  180  Quadratruten. 


C.    Hohlmaße  (Flüssigkeitsmaße). 

England*:  i  imperial  gallon  =  4,543  5  1,  also  i  1  =  0,220095  gallon.  (Nach  Weights  and  Ms.  Act  1878.) 

Einteilung:  i  tun  zu  2  pipes  oder  butts  zu  1,5  puncheons  zu  1  Vs  hogsheads  zu  1,5  tierces 
zu  2Va  run(d)lets  zu  18  gallons;  oder:  i  quarter  zu  2  combs  zu  4  busheis  zu  4  pecks 
zu  2  gallons.     i  gallon  zu  4  quarts  zu  2  pints  zu  4  gills. 
Apothekermaß :  i  ounce  =  0,05  pint. 

Frankreich:       a)  Altes  Maß  (vergl.  unter  A):  i  pinte  ==  0,931  32  1,  also  i  1  ==  1,073  7  pinXe. 

Einteilung:   i  muid  zu  2  feuillettes  zu  2  quarteaux  zu  9  setiers  oder  veltes  zu  4  pots 
zu  2  pintes ;  i  pint  zu  2  chopines  zu  2  demi-setiers  zu  2  possons  zu  2  demi-possons 
zu  2  roquilles. 
b)  Mesure  usuelle  (vgl.  unter  A):  i  pinte  =  i  I. 

Nord-Amerika*:  i  U.-S.  gallon»  3,7854  1,  also  i  1»=  0,26417  gallon. 

Einteilung:  wie  in  England,  außerdem  i  cask  oder  quarter  zu  32  gallons. 

I  Quart  =  1,14503  1,  also  i  1  ==  0,8733  Quart. 

Einteilung:   i  Fuder  zu  4  Oxhoft  zu  1,5  Ohm  zu  2  Eimer  zu  2  Anker 
(zu  64  KubikzoU). 


Preußen : 
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Maßeinheiten. 


Die  elektrischen  Maßeinheiten. 


A.   Nach  dem  Reichsgesetz  vom  I.Juni  1898. 
(Reichsgesetzblatt  S.  905). 

Diese  Definitionen  stimmen  mit  denjenig^en  überein, 
weiche  der  Internationale  Elektriker-Kongreß  zuChicagro 
1893    <^uf   Vorschlag^    der   Phys.-Techn.    Reichsanstalt 

angenommen  hat. 

■  §  '• 

Die  gesetzlichen  Einheiten  für  elektrische  Messun- 
gen sind  das  Ohm,  das  Ampere  und  das  VoH 

§2. 
Das  (sog.  internationale)  Ohm  ist  die  Einheit  des 
elektrischen  Widerstandes.  Es  wird  dargestellt  durch 
den  Widerstand  einer  Quecksilbersaule  von  der  Tem- 
peratur des  schmelzenden  Eises,  deren  Länge  bei 
durchweg  gleichem,  einem  Quadratmillimeter  gleich 
zu  achtenden  Querschnitt  106,3 ')  Centimet^r  und  deren 
Masse  14,4521  Gramm  beträgt. 

§3. 

Das  Ampere  ist  die  Einheit  der  elektrischen 
Stromstärke.  Es  wird  dargestellt  durch  den  unver- 
änderlichen elektrischen  Strom,  welcher  bei  dem  Durch- 
gange durch  eine  wässerige  Lösung  von  Silbemitrat 
in  einer  Sekunde  0,001 118  Gramm  Silber  niederschlägt. 

§4. 

Das  Volt  ist  die  Einheit  der  elektromotorischen 
Kraft.  Es  wird  dargestellt  durch  die  elektromotorische 
Kraft,  welche  in  einem  Leiter,  dessen  Widerstand  ein 
Ohm  beträgt,  einen  elektrischen  Strom  von  einem 
Ampere  erzeugt. 

B.   Andere  Definitionen. 

Elektrischer  Widerstand: 

a)  Sog.  „Legales  Ohm*^  nach  dem  Vorschlag  des 
Internationalen  Elektriker-Kongresses  zu  Paris  1884: 

Der  Widerstand  einer  Quecksilbersäule  von 
I  mm'  Querschnitt  und  106  cm  Länge  bei  o^. 

b)  Siemens-Einheit  (S. -E.)  ist  der  Widerstand  einer 
Quecksilbersäule  von  i  mm^  Querschnitt  und  i  m 
Länge  bei  o^. 

c)  British-Association-Unit  (B.A.U.)  ist  der  Wider- 
stand einiger  aus  Draht  verschiedenen  Materials 
konstruierter  Normale;  i  B.A.U.  ist  etwa  gleich 
0,987  Legales  Ohm. 

Das  Watt  {Volt-Ampere)  ist  die  in  i  Sek.  M.S.Z. 
durch  einen  Strom  von  i  Ampere  Stärke  in  einem 
Leiter  geleistete  Arbeit,  an  dessen  Enden  eine 
Spannungsdifferenz  von  1  Volt  besteht. 

I  Pferdekraft  ^=736  Watt  (=  75  m  kg  in  1  Sekunde). 
I  HP  (horse-power)  =  746  Watt. 


^)  Der  genaue  Wert  ist  106,285  cm  (Dorn,  in 
den  Mitteilungen  der  Phys.-Techn.  Reichsanstalt  H, 
S.  355). 


Das  Coulomb  ist  diejenige  Elektrizitätsmengej 
welche  in  i  Sekunde  bei  einer  Stromstärke  von 
I  Ampere  durch  den  Querschnitt  eines  Leiters  fließt. 

Das  Farad  ist  die  Kapazität  eines  Kondensators, 
welcher  durch  die  Elektrizitätsmenge  von  i  Coulomb  auf 
die  Spannungsdifferenz  von  i  Volt  geladen  wird. 

[Meg(a)  ist  das  10*-,  Kilo  das  lo'-fache,  Milli 
der  10^  te,  Mikr^o)  der  lo'te  Teil  der  Einheit.] 

Ergänzungen, 
betreffend    das    sog.  absolute  Maßsystem, 

Centimeter-Gramm-Sekunde-System  (C-O-S-System) 
vgl.  auch  Tab.  257  und  258. 

i)   Die  Einheit  der  Kraft  heißt  Dyne, 

Die  Dyne  ist  diejenige  Kraft,  die  der  Masse  i 
in  der  Zeit  i  die  Geschwindigkeit  i  erteilt. 

Nimmt  man  für  die  Schwerkraftsbeschleunigung 
in   45®  geogr.  Breite  und  im   Meeresniveau  den 
Wert  980,617  cm  an  (vgl.  S.  5),  so  ist  daselbst: 
I  Grammgewicht  =  980,617  Dyne,  also 
I  Dyne  =  1,020x10-"  Grammgewicht. 

2)  Die  Einheit  der  Arbeit  heißt  £^g. 

Das  Krg  ist  diejenige  Arbeit,  die  von  der 
Kraft  I  verrichtet  wird,  wenn  sich  ihr  Angriffspunkt 
in  ihrer  Richtung  um  die  Länge  i  verschiebt. 

Unter  obiger  Annahme  ist  in  45  ^  geogr.  Breite 
im  Meeresniveau: 

I  Meter- Kilogr.-Gewicht  =  980,61 7  x  lo*^  Erg, 
also  I  Erg  =  i,020X  10— ^  Meter-Kilogr.-Gewicht. 

3)  Einheit  der  Zeit  ist  der  mittlere  Sonnentag,  im 
C-G-S-System  dessen  86400oter  Teil,  die  mittlere 
Zeit-Sekunde. 

Der  mittlere  Sonnentag  ist  die  Zeit  zwischen 
zwei  aufeinander  folgenden  Kulminationen  einer 
(fingierten)  mittleren  Sonne,  d.  i.  einer  Sonne,  die 
sich  auf  dem  Äquator  mit  gleichförmiger  Ge- 
schwindigkeit bewegt  und  ihren  Umlauf  in  gleicher 
Zeit  beendet,  wie  die  Sonne  selbst  auf  der  Ekliptik. 

Wahrer  Sonnentag  ist  die  Zeit  zwischen  zwei 
aufeinander  folgenden  Kulminationen  der  (wirk- 
lichen) Sonne. 

Sterntag  ist  die  Zeit  zwischen  zwei  aufeinander 
folgenden  Kulminationen  desselben  Fixsterns. 

Es  beginnt  der: 

a)  Stemtag  mit  der  oberen  Kulmination  des 
Frühlingsnachtgleichen-Punktes, 

b)  Sonnentag  «)  astronomisch  mit  der  oberen, 

ß)  bürgerlich   mit  der  unteren 

Kulmination  der  Sonne. 

Das  Jahr  ist  siderisch  (d.  h.  die  Zeit  zwischen 

zwei   aufeinander  folgenden  identischen  Stellungen 

der  Sonne  unter  den  Fixsternen)  =  365,2564  Tage 

oder  365  Tage  +  61»  9  "in  losec. 

Das    Jahr   ist    tropisch    (allgemeinbenutztes 

Jahr,    d.  i.    die  Zeit    zwischen    zwei   aufeinander 

folgenden  Frühlingsäquinoktien)  =  365,2422  Tage 

=  365  Tage  +  5!»  48™^"  46sec. 

Das  astronomische  Datum  ist  am  Nachmittag  dem 

bürgerlichen  gleich,  am  Vormittage  um  i  kleiner  als 

dieses. 

In  den  meisten  Ländern  wird  der  bürgerliche  Tag 
nicht  begonnen  mit  der  unteren  Kulmination  der  Sonne 
im  Meridian  des  Ortes  (Ortszeit),  sondern  in  einem 
Hauptmeridian,  der  dem  ganzen  Lande  gemeinsam  ist. 
Nullmeridian  ist  dabei  in  der  Regel  derjenige  von 
Greenwich;  die  nach  ihm  berechnete  Zeit  heißt  West- 
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Mafieinheiten. 


Europäische  Zeit  (WEZ),  die  anderen  Hauptmeridiane 
stehen  alsdann  von  ihm  um  ein  ganzes  Vielfaches  von 
I5<^  ab,  die  Zeitdifferenz  betrigt  also  gegen  mittel-  resp. 
osteuropäische  Zeit  eine  resp.  zwei  ganze  Stunden. 

Beziehungen  zwischen  den  einzelnen  Zeitmaften: 

a)  I  Stemtag  «=  0,997  270  mittl.  Tag  =  i  mittl.  Tag 
—  3,932  min  mittl.  Zeit. 

I  mittl.  Tag  »»   1,002738  Stemtag  =»  i  Stemtag 
+  3,943™*°  Stemzeit. 

b)  Zeitgleichung  (in  Min.)  fflr  den  mittleren  Berliner 
Mittag  ^  Mittlere  Zeit  —  Wahre  Zeit. 


Jan. 

n 

n 

n 
Febr. 

März 


April 
j) 


I 

+  3,5 

Mai  I 

—  2,9 

Sept.  8 

II 

+  7,9 

»  " 

-3,« 

"  'l 

21 

+  11,4 

n       21 

—  3,7 

n    28 

31 

+  13,6 

n  .  31 

-2,6 

Okt.  8 

IG 

+  14,4 

Juni  10 

—  0,9 

»   18 

20 

4-  14,0 

n       20 

4-  1,2 

n    28 

2 

+  12,4 

„   30 

-f  3,3 

Nov.  7 

12 

4-  10,0 

Juli  10 

4-  5,0 

»   17 

22 

+  7,1 

n       20 

4-  6,1 

«   27 

I 

+  4,1 

«   30 

-f  6,2 

Dez.  7 

II 

+  1,2 

Aug.  9 

4-5,4 

n        17 

21 

—  1,2 

„   '9 
„   29 

4-3,6 
4-  1,0 

n        27 

—     2,2 

—  5,7 

—  9,2 

—  12,3 

—  14,7 

—  16,1 

—  16,2 

—  15,0 

—  12,4 

—  8,6 

—  4,0 
4-    1,0 


c)  1905  Jan.   I  Mittl.  Berl.  Mittag  =   i8i»  41,72  rain 
Stemzeit. 
NB.  Genauere  Daten  zu  b)  und  c)  siehe  Berliner 
Astronomisches  Jahrbuch  oder  Nautical  Almanac. 

Lichteinheiten. 
A.    Internationale  Einheiten. 

1)  Internationaler  Elelctrilcer-Kongreß.    Paris  1884 
(Joum.  f.  Gas-  u.  Wasserf.  27,  S.  411,  1884). 

Die  Intensitätseinheit  eines  einfachen  Lichtstrahls 
von  bestimmter  Farbe  ist  die  Menge  einfachen  Lichtes 
derselben  Farbe,  welche  von  i  qcm  der  Oberfläche  ge- 
schmolzenen Platins  bei  der  Erstamingstemperatur  in 
normaler  Richtung  ausgestrahlt  wird.  Die  praktische 
Einheit  weißen  Lichtes  ist  die  Gesamtmenge,  welche  in 
normaler  Richtung  von  derselben  Quelle  abgegeben  wird. 

2)  Internationaler  Eleictriker-Kongreß.    Paris  1889. 

Compt.  Rend.  109,  S.  394,  1889. 

Um  die  Lichtstarke  einer  Lampe  in  Kerzen  aus- 
zudrücken, dient  für  die  Praxis  als  Einheit  unter  dem 
Namen  Bougie  d^cimale  der  20.  Teil  des  durch  die 
Intemationale  Konferenz  von  1884  definierten  absoluten 
Lichtnormals. 

Die  so  definierte  Bougie  decimale  erweist  sich  als 
außerordentlich  nahe  gleich  der  Englischen  Kerze  (candle 
Standard)  und  dem  10.  Teil  der  Carcellampe. 

3)  Internationaler  Elektriker-Koni^reß.    Genf  1896. 

Elektrotechn.  ZS.  27,  533  u.  754;  1896. 

i)  Die  intemationalen  photometrischen  Größen 
basieren  auf  der  Lichtstärke  eines  leuchtenden  Punktes 
und  sind  in  der  folgenden  Tabelle  zusammengestellt. 


Größe 


Namen 


Symbol 


Kerze 
Lumen 

Lux 

Kerze  per  cm* 
Lumenstunde 


Lichtstärke 
Lichtstrom 

Belichtung 

Erhellung 
Lichtleistung 


J 

^  =  J  CO 

*-       s 

J 

s 
Q  =  *T 


e  = 


Dabei  bedeutet  to  einen  körperlichen  Winkel,  S  eine 
Fläche,  die  in  der  Formel  für  Belichtung  in  m^,  in 
jener  für  Erhellung  in  cm'  einzusetzen  ist.  T  ist  die 
Zeit  in  Stunden. 

2)  Die  Einheit  der  Lichtstärke  ist  die  Bougie  ded- 
male,  wie  sie  von  früheren  Kongressen  definiert 
worden  ist. 

3)  Vorläufig  kann  die  B.  d.  mit  einer  für  die  Be- 
dürfnisse der  Industrie  ausreichenden  Annäherung  durch 
die  horizontale  Lichtstärke  der  Hefnerlampe  dargestellt 
werden,  wobei  den  nötigen  Korrektionen  Rechnung 
zu  tragen  ist. 

4)  Intemationale  UchtmeB-Kommission. 

20.  Juni  1903  in  Zürich. 

Es  wird  in  Deutschland,  England  und  Frankreich 
in  jedem  Lande  für  sich  vorgegangen,  die  augenblick- 
lich in  diesen  Ländern  gebräuchlichen  Liditeinheiten 
miteinander  zu  vergleichen,  um  das  Verhältnis  der 
folgenden  technischen  Einheiten  zu  bestimmen :  Hefner- 
kerze, Vereinskerze,  Englische  Sperm -Candle,  lo-kerzige 
Pentanlampe  von  Vermont-Harcourt,  CarceUampe. 

Die  Ergebnisse  dieser  Untersuchung  werden  bei  ; 
der  nächsten  Versammlung  besprochen^). 

Vorläufig  werden  die  in  folgender  Tabelle  ge-  ! 
gebenen  Zahlen  zum  Vergleich  photometrischer  Be*  > 
obachtungen  angenommen. 


I  H.  K.    V.  K.  1  E.  K.  ,  P.  K.   xoK.Pj  Carcel 


Hefnerkerze  .  . 
Vereinskerze  .  . 
Englische  Kerze. 
HarcourtsPentan- 

dochtlampe  .  . 
Harcourts  lo-Ker- 

zen  Pentanlampe 
Carcellampe    .   . 


I 
1,20 
1,14 

10,87 


O1833 
I 

0.95 
o»97 

9,50 
9»o5 


0,877 
1,05 

I 
1,03 

10,0 
9,53 


0,85s 

i|03 

0,97 
I 

9,7 
9,29 


o,oS8 
0,105 

0,1 
0,103 


0,95 


0,092 
0,110 
0,10s 
0,107 

1,05 


B.    Deutsche  Einheiten. 

Deutscher  Verein  von  Gas-  und  Wasserfachmlnnem. 

37.  Jahresvers.,  Leipzig  1897. 
Joum.  f.  Gas-  u.  Wasserf.  40,  S.  548,  1897. 

i)  Die  Einheit  der  Uchtstärke  ist  die  Kerze;  sie 
wird  durch  die  horizontale  Lichtstärke  der  Hefner- 
lampe dargestellt. 

2)  Für  die  photometrischen  Größen  und  Einheiten 
gibt  die  nachstehende  Tabelle  Namen  und  Zeichen. 


GröBe 


Name 


Zeichen 


Lichtstärke 
Lichtstrom 

Beleuchtung 

Flächenhelle 
Lichtabgabe 


J 
cf>=Ja,  =  -is 

^         S  r* 


e  =  J- 


Q  =  *T 
Dabei    bedeutet : 


Einheit 


Name 


Zeicheo 


Kerze  (Hefnerkerze) 
Lumen 


HK 
Lm 

Lx 


Lux  (Meterkerze) 

Kerze  auf  i  qcm 
Lumenstunde 

Ol  einen  räumlichen  Winkel: 
S  eine  Fläche  in  qm,  s  eine  fläche  in  qcm,  beide 
senkrecht  zur  Strahlenrichtung;  r  eine  Entfernung  in  in; 
T  eine  Zeit  in  Stunden. 

Über  die  Hefnerlampe  s.  a  a.  O.  36,  S.  341,  1893. 

*)  Diese  Sitzung  wird  voraussichtlich  i.  J.  1905 
stattfinden. 
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Gegenseitiges  Verhältnis  der  verschiedenen  Maßeinheiten  für  Energie. 


Definitionen. 

(Siehe  F.  Kohlrausch,  Lehrbuch  der  prakt.  Physik.) 

1  Erg  ist  die  Arbeit,  welche  die  Kraft  Eins  (1  Dyne)  bei  Verschiebung^  ihres  Ang^ffspunktes  in  ihrer  Richtung 
um  die  Längeneinheit  (i  cm)  leistet. 

1  Volt-Ampere  x  sec  =  1  Wattsekunde  wird  geleistet ,  wenn  der  Strom  von  i  Ampere  im  Widerstände  von 
I  Ohm  während  i  Sekunde  fließt. 

1  kleine  15 ^-Kalorie  ist  die  Wärmemenge,  die  erforderlich  ist,    um   i   g  Wasser  bei   15®  C.  um   i®  zu 
erwärmen. 

1  Literatmosphäre  ist  die  Arbeit,  die  der  Vermehrung  des  Volumens  um  i  Liter  unter  dem  konstanten  Drucke 
von  I  Atmosphäre  (=1013200  D^^nen'cm^)  entspricht. 

1  Meterkilo^amm  ist  die  Arbeit,  die  durch  Hebung  von  i  kg  um  i  m  entgegen  der  Anziehungskraft  der 
Erde  unter  45^  Breite  im  Meeresniveau  geleistet  wird. 

Die  letzte  Horizontalreihe  enthält  die  auf  ein  Molekül  bezogene  Oaskonstante  R,  ausgedrückt  in  den  ver- 
schiedenen Einheiten,  samt  den  zugehörigen  Logarithmen. 


Erg. 


Watt  X  sec. 


kleine  15°- 
Kalorie 


Liter- 
Atmosphäre 


kg-Gew.  X 
Meter 


Pferdestärke 
X  sec 


I  Erg  -= 

log.  brigg.    .    .   . 

I  Watt  X  sec.  =  .   . 
log.  brigg.    .    .   . 

I  kleine  15 ^-Kalorie 
log.  brigg.    .   .    . 

I  Literatmosphäre  =^ 
log.  brigg.    .   .   . 

I  kg-Gew.  X  Meter  = 
log.  brigg.    .   .    . 

I  Pferdestärke  x  sec. 
log.  brigg.    .   .   . 

R    ^ 
Mol        

log.  brigg.    .   .   . 


lO^ 


4,185x10'' 
•62169 


1,0132x10® 
•  00569 

9,806  X 10^ 
.99149 


7,354x10« 
•  86652 

8,317x10' 
.91997 


10 


—7 


4,185 
«62169 

1,0132x10^ 

•  00569 

9,806 
.99149 

7,354  X  loa 

•  86652 

8,3«  7 
.91997 


2,3894X10-8 
•37829 

2,3894X  10-' 
.37829 


2,4211x10 
.38401 

2,3431 

•  36979 

1,757»  xio« 
•24485 


1,9874 


9,869x10— '^ 
.99427 

9,869x10-' 
.99427 


—2 


4,1304X10 


61599 


29828 


9,678x10-8 
•  98579 

7,258 

.  860S2 

8,209  X  10— ' 
.91429 


I,OI98XIO-* 

•00851 

i,oi9gXio-* 
.00851 

4,2679X  IO-* 
. 63021 


^o338 


01423 


7,500x10 
•87506 

8,482  X  lo-i 

•  92850 


1,3597x10-10 
•13344 

1,3597x10-8 
•13344 

5,690^x10-8 

•75515 

1,3777x10-1 
•I39I5 


-« 


i,3338X  10 


12493 


i,>3<^xio-« 
•  05342 
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Dimensionen. 


Masse  (m),   Länge  (/)  und  Zeit  (t)  bilden  die  Grundlage  des  absoluten  Maßsystems.    Die  Dimensionen 

der  anderen  physikalischen  Größen  haben  die  Form :  m"  •  l^  •  t^.  Im  besonderen  liegen  dem  Zentimeter-Gramm- 
Sekunde-System  (CG.S.-System)  folgende  Einheiten  zugrunde :  Masse  =  i  g,  Lange  ==  i  cm  und  Zeit  =  i  sec» 
deren  86400  auf  i  mittleren  Sonnentag  gehen.  Beim  Übergange  zu  anderen  Einheiten  muß  mit  den  ent- 
sprechenden Verhältniszahlen  multipliziert  werden. 

Definitionen. 

(Siehe  F.  Kohlrausch,  Lehrbuch  der  prakt.  Physik.) 

Die  Einheit  der  Geschwindigkeit  entspricht  der  in  der  Zeiteinheit  zurückgelegten  Weglänge. 

Einheit  der  Beschleunigung  ist  die  Änderung  der  Geschwindigkeit  um  ihren  Einheitsbetrag  in   einer 
Sekunde. 

Die  Einheit  der  Dichte  kommt  dem  Körper  zu,  von  dem  i  cm^  die  Masse  von  1  g  besitzt. 

Die  Einheit  der  Kraft  erteilt  der  Masse  von  i  g  in  i  sec  die  Geschwindigkeit  Eins. 

Die  Einheit  des  Druckes  ist  die  Wirkung  der  Krafteinheit  auf  i  cm-. 

Die  Einheit  des  Drehmoments  ist  die  Einheit  der  Kraft,  die  senkrecht  am  Hebelarm  von  i  cm  Länge 
angreift. 

Die  Einheit  des  Trägheitsmoments  entspricht  der  Masse  von  i  g  im  Abstände  i  cm  Jvon  der 
Drehungsachse. 

Die  Einheit  der  elektrostatischen  Elektrizitätsmenge  ist  die  Menge,  welche  auf  eine  gleich  große  Menge 
in  der  Entfernung  i  cm  die  Kraft  Eins  ausübt. 

Die  Emheit  des  elektrostatisphen  Potentials  besitzt  die  Einheit  der  Elektrizitätsmenge,  wenn  sie  sich 
auf  einer  leitenden  Kugel  vom  Radius  Eins  befindet. 

Die  Einheit  der  elektrostatischen  Kapazität  kommt  dem  leitenden  Körper  zu,  der  durch  die  Einheit 
der  Elektrizitätsmenge  zum  Potential  Eins  geladen  wird. 

Die  Einheit  der  magnetischen  Polstärke  übt  auf  einen  gleich  starken  Pol  in  der  Entfernung  von  i  cm 
die  Kraft  Eins  aus. 

Die  Einheit  des  magnetischen  Moments  besitzt  ein  Magnet,  dessen  beide  Pole  von  der  Stärke  Eins  den 
Abstand  von  i  cm  haben. 

Die  Einheit  der  magnetischen  Feldstärke  oder  Intensität  (Gauss)  erteilt  einem  zur  Richtung  der  Kraft 
senkrechten  Magnet  vom  Momente  Eins  das  Drehungsmoment  Eins. 

Die  Einheit  der  elektromagnetischen  Stromstärke  besitzt  der  Strom,  der  einen  Kreisbogen  von  i  cm 
Länge  und  1  cm  Radius  durchfließend,  auf  den  Magnetpol  Eins  in  der  Entfernung  Eins  die  Kraft  Eins  ausübt. 
Gesetzliche  Einheit  (Ampere)  ist  die  Stromstärke,  die  in  einer  Sekunde  1,118  mg  Silber  ausscheidet. 

Die  Einheit  der  elektromotorischen  Kraft  oder  Spannung  im  elektromagnetischen  Maße  entsteht  in 
einem  geraden,  zur  Feldrichtung  senkrechten  Leiter  von  i  cm  Länge,  der  sich  mit  der  Geschwindigkeit  Eins  im 
magnetischen  Felde  Eins  senkrecht  zu  diesem  und  zu  sich  selbst  bewegt.  Gesetzliche  Einheit  (Volt)  ist  das 
Produkt  der  gesetzlichen  Einheiten  von  Stromstärke  und  Widerstand. 

Die  Einheit  des  elektromagnetischen  Widerstandes  besitzt  ein  Leiter,  in  dem  die  Potentialdifferenz 
Eins  die  Stromstärke  Eins  hervorruft.  Gesetzliche  Einheit  (Ohm)  ist  der  Widerstand  einer  Quecksilbersäule 
von  1,063  m  Länge  und  1  mm-  Querschnitt  bei  o^ 
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Dimensionen. . 


u 


Praktische 
Einheit 


Praktische 
Einheit 


Mechanische  Maße. 


Winkel  . 
Lange 
Fläche  . 
Volumen 
Maße  . 
Dichte    . 


Zeit \ 

Schwingungsdauer  i 
Schwingungszahl .  ( 
Tonhöhe  .  .  .  .  J 
Winkelgeschwindig- 
keit     

Geschwindigkeit  .    . 
Winkel- 
beschleunigung   . 
Beschleunigung    .   . 
Kraft 


Drehmoment  .  .  \ 
Direktionskraft  .  i 
Druck 


o 
o 
o 
o 
I 
I 


o 
o 

o 
o 
I 


I      — 


0  I  o 

I 

1  o 

2  ,  O 

3  o 

0  o 

3  o 

O  I 

O  —  I 

O  —  I 

1  —  I 

0  —  2 

1  — 2 

1  —  2 

2  — 2 
I  —  2 


57,296« 

I  Zentimeter 
I  cm' 
I  cm' 
I  Gramm 
Wasser  von 
-f  4®  Celsius 

I  Sekunde 


Elastizitätsmodul  .    . 

Kapillarkonstante.    . 

KoSf  f  izient  d.  inneren 
Reibung     .    .    .    . 

Trägheitsmoment 

Arbeit,  Lebendige 
Kraft,  Wärme- 
menge 

Leistung    .... 


I 
o 


I 


I  I 

2 


2 

2 

I 
o 


I 


—  3 


iErg=iC.G.S.- 
Einheit,  i  Joule 
=  10^  Erg 
I  Watt  =  10^ 
CG.S.-Einheiten 


Magnetische  Maße. 


I  Dyne  = 
I  C.G.S.-Einheit 


Magnetpol  .  .  .  \ 
Induktionsfluß  .  .  f 
Magnet.  Potential .  1 
Magnetomotorische  > 

Kraft ) 

Magnet.  Moment 
„        Feldstärke  \ 
„        Induktion  > 
Spec.  Magnetismus  I 
Magnetisier.  Koeff. 
Magnet.  Permea- 
bilität   


V2 
V« 


8/« 
V2 

5/j 


—  Va 


—  I 


—  I 


—  I 


I  Maxwell  = 
I  C.G.S.-E. 


I  Gauß.  = 

I  C.G.S.-E. 


Elektrische  Maße. 


Elektrostatisch 


Elektromagnetisch 


;. 


:) 


Elektrizitätsmenge  .    .   . 

Stromstärke 

Elektromotorische  Kraft 

Potential 

Widerstand 

Kapazität 

Selbstinduktionskoeffizient  \ 
Koeffizient  d.  gegenseit.  Ind.  J 
Impedanz 

Elektrische  Arbeit 

Dektrische  Leistung  .... 

Stromdichte 

Elektrochemisches  Äquivalent 
Dielektrizitätskonstante .    .    . 


Va 
Va 

Va 

o 
o 


«/a 
»/a 


1 

2 


Va    —  i 


—  i 
I 


I 
o 


t  Coulomb  =»  3  .  Tu*  C.G.S.-E. 
I  Ampere  ^  3  .  lo*  „ 

I  Volt«  Vs.  10-« 

1  Ohm  =  y» .  10—"  „ 

1  Farad  =  9 .  10"  „ 


Va  —  Va 


3 

2 


X  Volt-Coulomb  ^10'      „ 


1  Volt- Ampere  s»  to' 


Va 

Vi 


Va 
Va 


Va!    »/a 


o 
o 

o 
o 

I 


'/« 


I 

—  I 

I 
I 

2 
2 

—  »/a 

—  Va 


1/4  —8/2—1 


o 

—  I 

—  2 

—  I 
2 

o 

—  I 

2 


i    Coulomb  =  -j*^   C.G.S.-E. 
I  Ampire  =  j\  „ 

X  Volt  =  xo« 


T  Ohm  :=  xo* 


>— • 


I  Farad  ^  xo" 

X  Heiiry(Quadrant) -=  xo*  n 


X  Volt-Coulomb  | 
I  Wattsekunde  / 
I  Joulo  ' 

{I  Volt- Ampere  I 
X  Watt  ) 


xo'   „ 


.10'    „ 


O 
O 


X  F«»9654  C.G.S.-E. 
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Konstanten. 


Elektromotorische  Kräfte. 

Elektromotorische  Kraft  umkehrbarer  Elemente. 


Element 


Zusammensetzung  und  Stromrichtung 


E.  M.K.       Temp. 


Beobaditer 


Daniell  ..... 
Flemming .... 

Warren  de  la  Rue 
Chlorsilberelement 

Qark- Element  .  . 
Cadmium-Element 
Weston-Element  . 


j     i     ZnS04     -    ^CuS04     \ 
^"  \  geatt.  fest        gesitt.  fest  / 


Cu 


Zn 


/     ZnQj- 
\  +  25  H,0 

Znf     Z.!l?04 


>Aga 


gesitt.  fest 
>HgjS04Hg\ 


}  Ag 


Cd 


Cd 


)  gesätt.  fest        gesätt.  fest  j 
f     CdS04 -fHgjSO 


I  gesätt.  fest 
f       CdS04 


gesätt.  fest  j  "^ 


^Hg,S04    i 


Hg 


1,08 
0,960 

1,0x86 
1,0190 


»5 


20 


Lindeck 

Jahn 

jaeger  und  Kahle 

Jaeger  u    Wacfasmuth 

Weston  Compagnie 


bei  40  geatt.     gesätt.  fest/ 

Formel  ffir  die  beiden  Haupt-Normalelemente. 
Cadmium-Element   Et  =  1,0186  —  0,000038  {t  —  20**)  —  0,00000065  (t  —  20)*  Volt. 
Qark-Element  Et  *==  1,4328  —  0,00119    (^ —  '5**)  — 0,000007      (* —  iSf  Volt. 

Abhängigkeit  der  elektromotorischen   Kraft  des  Bleiakkumulators  von  der  Säure- 
konzentration nach  Dolezalek,  Theorie  des  Bleiakkumulators,  Seite  29. 


Dichte 


0/0  H,S04  E.M.K.  bei  15« 


Dichte 


>  HaS04  E.M.K.  bei  15« 


1,050 
1,150 
1,200 


7,37 
20,91 

27,32 


1,906 
2,010 
2,051 


1,300 
1,460 


39,19 
50,11 
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2,141 
2,233 


Meehanisches  Äquivalent  der  Wärme. 

Nach  U.  Behn  (Sitzungsber.  d.  Akad.  d.  W.  Berlin  1905,  72 — 76;  Ann.  d.  Phys.  (4)  16,  653;  1905)  wird  beim 
Einbringen  einer  15  ^-Kalorie  in  das  Eiskalorimeter  eine  Quecksilbermenge  ^is^^  0,015  460  g  eingesogen.  Die 
entsprechende  Menge  für  eine  mittlere  (Bunsensche)  Kalorie  beträgt  nach  Schnller  u.  Waftha  9o-ioo°=  0,015  442  g, 

nach  Veiten  0,015 471  g.    Daraus  berechnet  Behn  das  Verhältnis  beider  Kalorien:  ^0—100/^—0,9997. 


Wert  des  Äquiralenta 

in  Erg.  xo^ 


belogen  auf 
z  g-Kal.  bei 


Temperaturakale 


Methode 


Beobachter 


Quelle 


772  Fußpfund  in 
Manchester 

-mI  V 

^^5»!  (Baltimore 
425,8 1 

426,7  kg  m 
in  Paris 


776,94  Fußpfund 
in  Manchester 


4,18 
(DBger«eliii«t) 

4,212 
4,189 

4,173 

4,173 
4,24 

4,186 


4,1982 
4,1874 

4,1804 

4,1905 

4,1917 
4,1832 

4,2050 

4,1840 

4,1746 

4,1718 

4,1727 
4,1764 

4,1815 

4,1870 

4,1927 

4,1983 
4,1833 


55bis6oOF. 


50C 

15 

25 

35 
mittlere  zwischen 


Quecksilber- 
thermometer 


Luftthermometer 


o"  u.  100" 


10  bis  13® 


15 
25 

19,1 

19,1 
19,1 


Stickstoff- 
thermometer 


1 


Stickstoff- 
thermometer 
Quecksilber- 
thermometer aus 
franz.  Hartglas 
Stickstofftherm. 
f    Wasserstoff- 
\     thermometer 

mittlere  zwischen  o^  u.  100^ 


Mechanisch 

Mechanisch 

Elektrisch 
Mechanisch 

Elektrisch 


Wasserstoff- 
thermometer 


"5 
25 

35 
45 
55 
65 
75 
85 

mittlere  zwischen  o®  u.  100** 


Elektrisch 


Mechanisch 


Joule 

Rowland 

Dieterid 
Miculescu 

Griffiths 


Elektrisch 


Schuster  u. 
Qannon 


Reynolds  u. 
Moorly 


Phil.  Trans.  140,  61 ;  1850. 
Pogg.  Ann.  Ergb.  4,  601 ; 
1854. 

Proc.  Amer.  Acad.  (N.S.)  7, 
75;  1880. 

Wied.  Ann.  88,  417;  188S. 

Joum.  de  Phys.  (3)  1,  104; 

1892.  —  Ann.  chim.  phys. 
(6)  27,  2Q2 ;  1892. 

Phil.  Trans.  (A)  184,  361 ; 

1893.  —  Proc  Roy.  Soc. 
65,  23 ;  1894.  —  Phil.  Mag. 
(5)  40,  431;   1895. 

Phil.  Trans.  (A)  196,  4« 5; 

1896.  —  Proc  Roy.  Soc. 
57,  25;  1895. 

Phil.  Trans.  (A)  190,  381 ; 

1897.  —  Proc  Roy.  Soc. 
61,  293;  1897. 


Callendar  u. 
Barnes 


EndgültigeVeroffentlichung: 
Phil.  Trans.  (A)  190,  149; 
1902. 
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Vermischte  Konstanten. 


Fortpflanzungsgeschwindigkeit  des  Lichtes. 


In  Luft 
kro/iek. 


Im  Vakuum 
km/sek. 


Methode  von  Römer  (Umlaufszeit 
der  Jupitermonde). 

Aus  Beobachtungen  von  Glase- 
n  a  p  p  in  Verbindung  mit  einem 
von  Bouquet  de  la  Grye 
(C  R.  129,  986;  1899)  beobach- 
teten Werte  der  SonnenparalU 
axe  berechnet  Chwolson 
(Lehrbuch  2, 248 ;  Braunschweig, 
Vieweg  &  Sohn,  1904).  .  .  . 
Methode  von  Bradley  (Aberration 
des  Lichtes). 

Chwolson  (1.  c.  250)  berechnet 
aus  den  neuesten  astronomischen 

Konstanten 

Methode  von  Fizeau  (Rotierendes 
Rad). 

Cornu,  CR.  79,  1381;  1874  . 
Umgerechnet  durch  Listing .   . 

Perrotin,  CR.  185,  881;  1902 
Methode  von  Foucault  (Rotierender 
Spiegel). 

Foucault,  C  R.  55,  501 ;  1862. 
Pogg.  Ann.  118,  485,  589;  1863 

M  i ch  e I  s o  n ,  Astron.  Papers,  pre- 
pared  !or  the  use  of  the  Am  er. 
Ephemeris  and  Nautical  Almanac. 
1882 


300330 


298000 


299  860 


298  800 


298200 


300400 
299990 
299  880 


299  940 


Neuere  kritische  Zusammenstellungen: 

Weinberg,  Joum.  d.  russ.  phys.-chem.  Ges.  SO,  150; 

1898.    Beibl.  28,  25;  1899. 

Cornu.  Rapp.  Congr.  Intern,  de  Phys.,  Paris,  2, 225 ;  1900. 

Micheison,  Phil.  Mag.  (6)  8,  330;  1902. 

Scheel 


Bahn  des  Nordpols  der  Erdachse 
1900,0  bis  1905,0. 


t05  tO^  fC^  fdßotQbs  ajbo  -CHs   -ßlo  -05  -OUfso  -0s 


Strahlung  der  Hefner-Lampe 

in  einer  Entfernung  von  i  m,  bezogen  auf  Sekunde  und 

qcm,  nach  K.  Angström,  Acta  Reg.  Soc  Upsal.  1903; 
The  Phys.  Rev.  17,  302;  1903. 

Gesamtstrahlung 2i5oxio-^6numkal. 

Gesamtlichtstrahlung(s  Meterkerze)  20,6x  1  o-® 
Strahlung  zwischen  A» 0,7 5  fi  u.  0,70/1 7,79X  io~® 

0,70  „0,65  5,21x10-8 
0,65  „  0,60  2,95x10-8 
0,60  „0,55  1,54x10-8 
o»S5     »o»5o    0,67x10-8 


w 


0,50     „o         0,54x10-8 


Die  Intensität  1  im  sichtbaren  Spektrum  ist: 
Ia  =  0,0160  A-5e-7.8s/-i. 


n 
n 
rt 
n 
n 
n 


Erdkonstanten. 

Dimensionen  der  Erde  nach  BesseP). 

Logaritbmui 

Halbe  große  Achse  =»3272077,14  Toisen  6,5148235337 

6377397,15  Meter    6,8046434637 
„     kleine     „     «3261 139,33  Toisen  6,5133693539 

6  356  078,96  Meter    6,803  1 89  283  9 
Mittlerer  Krüm- 
mungsradius »6377361  Meter        6,8046410 
Exzentrizität  »0,0816968304     8,9122052075-10 

Abplattung 

M  eridianquadrant 


299,1528 
10000855,76  Meter 


Dimensionen  der  Erde  nach  Clarke  (1880)*). 

Logarithmus 

Halbe  große  Achse  »6378249,17  Meter   6,804701 481 3 
«     kleine     «     »6356514,99  Meter   6,8032190757 

8,91636559-10 

X 


Exzentrizität  =»  0,082  483  217 

Abplattung 


293,4663 
Meridianquadrant  10001867,67  Meter 

Schwerkraft  für  die  geographische  Breite  tf  und 
die  Höhe  h  über  dem  Meeresspiegel  nach  Helmert'): 

mm  m  '  • 

flf =9,806  32 - 0,025  93  cos  2  y/  +  0,00007  cos«  2  y  - ^g, 

wobei  R  der  Erdradius  ist. 

Länge  des  Sekundenpendels  für  die  geo- 
graphische Breite  </>  und  die  Höhe  h  über  dem  Meeres- 
spiegel : 

mm  m  ^ 

Z»o,993  588 -0,002  627  COS  2  ^ -F  0,000  007  COS«  2  y<  -  -^1; 

diesen    Ausdrücken    entspricht    der   Abplattungswert 
I  :  298,3. 

Mittlere  Dichtigkeit  der  Erde:      5,6 
Sonnenparallaxe :  8,80'' 

Mittlere  Entfernung  der  Erde  von  der  Sonne,  entsprechend 

den  Besselschen  Erddimensionen:  149480976  km. 
Mittlere  Geschwindigkeit  der  Erde  in  ihrer  Bahn  pro 
Sekunde:  29,76  km. 


')  Die  mathematisrhen  und  phyaikalischen  Theorien  der 
höheren  Geodäsie,  von  F.  R.  H«llliert»  I.  Teil,  Leipzig  z88o  S.  38. 

*)  Veröffentlichung  des  Königl.  PreuA.  Geodätischen  In- 
stituts: Lotabweichungen,  Heft  i,  Berlin  1886,  S.  87—88. 

*)  Der  normale  Teil  der  Schwerkraft  im  Meeresnivean,  von 
F.  R.  Htlmert,  Sitzungsberichte  der  Kgl.  PreuS.  Akademie  der 
Wissenschaften  zu  Berlin,  Jahrgang  1901  S.  336.        AIhrftcht 
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Die  für  den  Chemiker  und  Physiker  wichtigsten  Mineralien. 

Die  Tabelle  enthält  Namen,  Formel,  spezifisches  Gewicht  und  Harte  der  Mineralien.  In  den  An- 
merkuns:en  sind  hinzugefügt:  Synonyma  und  Varietäten,  Kristallabteilung  und  Spaltbarkeit.  Formeln  uod 
Zahlen  sind  dem  Handbuch  der  Mineralogie  von  Hintze,  soweit  dieses  bisher  erschienen  ist,  entnommen; 
des  Weiteren  wurden  Naumann-ZirkePs  Elemente  der  Mineralogie  (Leipzig  1901)  herangezogen. 

Bezügl.  der  genauen  Dichten  der  reinen  Substanz  vergl.  auch  Tab.  105  u.  106. 


Name 


Formel 


Spezifisches  Gewicht 


Härte 


8 


') 


Albit»)  .    .    . 
Amalgam^  . 
Amblygonit ') 
Anglesit  *) 
Anhydrit  ^)    . 
Anorthit«)    . 
Antimon '')    . 
Antimonglanz 
Apatit»)    .    . 
Apophyllit  ^«) 
Aragonit**)  . 
Argyrodit  **) 
Arsen  ^')   .    . 
Arsenkies**). 

Augit«)    .   . 

Auripigment  '•) 
Baryt  1^)    .    . 
Beauxit ")    . 
Bernstein  *») 
Beryll  20)  .    . 

Biotit")  .  . 
Bittersalz«*). 
Blei««)  .  .  . 
Bleiglanz  «*) . 
Boradt ««)  . 
Borax««)  .  . 
Borsäure  «'')  . 
Boumonit  «*j 
Brauneisenerz  ««) 
Braunstein  «0)   . 

Buntkupfererz«*) 
Canfieldit ««) 


{ 


Na«Al«Si«0^« 

(Ag,Hg) 

U(AlF)PO* 

Pb  SO* 

Ca  SO» 

Ca2Al*Si*0^« 

Sb 

Sb'S*» 

Ca^(a,F,OH)(PO*)« 

H2(Ca,K2)Si«0«  +  H«0 

Ca  CO» 

Ag«GeS« 

As 

FeAsS 

r(Mg,Fe)CaSi«0« 

|(Mg,Fe)(Al,Fe)«SiO« 

As«S« 

BaSO* 

APO'^+aHSO? 

Be«Al«Si«0»8 

? 

MgS0»+7H«0 

Pb 

PbS 

Mg'  a«  B»«  O«o 

Na«B*0'+  loH^O 

(Cu«,  Pb)^Sb2S« 

2Fe2  0«+3H20 

hauptsächl.  MnO« 

Cu'FeS« 

Ag«(Sn,Ge)Sö 


] ) 


2,62 — 2,65 

3,01—3,09 

6,2—6,35 
2,9 — 3,  normal  2,963 
2,74—2,76 

6,6—5,7 

4,5—4,6 

3,17—3,23 
2,3—2,4 

2,9 — 3,  normal  2,936 

6,1—6,3 

5,6—5,8 
5,9—6,2 

3,2—3,6 

3,4-3,5 

4,3 — 4,6,  normal  4,482 

? 

1—1,1 

2,6—2,8 

2,8—3,2 

1,68 

11,37 

7,4—7,6 

2,9—3 
1,7-1,8 

1,4—1,5 

5,7—5,9 

3,4—3,95 
? 

4,9—5,2 
6,276 


6  oder  etwas  darüber 

3     »  »  »» 

6 

3 

3—3,5      .^ 
6  oder  etwas  darüber 


5 
über  4,  bis  5 

3,5—4 
zwischen  2—3 

über  3 

über  5,  bis  6 

5-6 

über  I,  bis  2 

3—3,5 

? 

2—2,5 

über  7,  bis  8 

zwischen  2—3 

2—2,5 
über  I,  unter  2 
über  2,  aber  immer  unter  3 

7 
2—2,5 

I 

über  2,  bis  3 

5—5,5 

2—2,5 

über  2,  bis  3 


')  Periklin;  trikl.;  bas.  voUk.,  n.  d.  Brachypinakoid  etw.  weniger  vollk.,  hemiprismat.  nach  ooP(l)  unvollk. 
«)  Silberamalgam;  reg.;  Spuren  nach  00 O.  «)  trikl.;  am  vollkommenst.  oP,  etw.  mind.  voUk.  n!  d.  Makro- 
pinakoid,  fast  ebenso  deutl.  2'P,oo,  unvollk.   00' P.  *)  Bleisulfat,  Bleivitriol,  Vitriolbleierz;  rhomb.;  «P* 

und  P  00  nicht  sehr  vollk.  ^)  rhomb.;  nach  d.  3  Pinakoiden.  ®)  trikl.;  bas.  vollk.,  etw.  weniger  n.  00 Po». 
"')  rhomboedr.;  bas.  sehr  vollk.,  ^jR  vollk.,  — 2R  unvollk.  ®)  Antimonit,  Grauspießglanzerz;  rhorob.; 

00  P  00  höchst  vollk.,  unvollk.  o  P  u.  and.  Richtungen.  «)  Phosphorit ;  hex.-pyr.-hemiedr. ;  00  P  und  o  P,  hcidcs 
unvollk.         *^)  tetrag.;  bas.  sehr  vollk.,  ooPoo  unvollk.  ")  rhomb.;  ooPoo  deutl.,  auch  00 P,  Poo  unvollk- 

*«)  Plusinglanz;  reg.  *«)  rhomboedr.;  bas.  vollk.,  auch  — iK  unvollk.  '*)  Arsenopyrit,  Mispickel;  rhomb.; 
00  P  zieml.  deutl.,  bisw.  auch  oP.  ^^)   Pyroxen;  monokl.;   00  P,  mehr  od.  wen.  vollk.  '•)  Rauschgclb, 

Operment;  rhomb.;  00 Poo  höchst  vollk.  ^'O  Schwerspath;  rhomb.;  ooPoo  (P)  vollk.,  Poo  (M)  etwas  weniger 
vollk.  J«)  Bauxit.  '«)  Sucdnit.  ^^)  Smaragd;  hexag.;  bas.  deutl.,  ab.  wen.  vollk.  «»)  Magnesia-ßsen- 
Glimmer;  monokl.;  bas.  höchst  vollk.  ^«)  Epsomit;  rhomb.-hemiedr. ;  00  Poo  vollk.  **)  Reg.  ^)  Galen«; 
reg.;  hexaedr.  s.  vollk.  *^)  reg.-tetr.-hemiedr.  ")  Tinkal;  monokl.;  00 Poo,  undeutlicher  00 P.  ^tj  Sassoliflf 
trikl.;  bas.  sehr  vollk.  *8)  Schwarzspießglanzerz,  Rädelerz;  rhomb.;  00 Poo  unvollk.,  noch  undeutlicher  00 Po»- 
»«)  Limonit,  Brauneisenstein;  mikrokristall.,  kryptokristallin.  »®)  Pyrolusit,  Weichmanganerz.  »»)  Bomit;  reg? 
oktaedr.  s.  unvollk.    '^  reg. 
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Die  für  den  Chemiker  und  Physiker  wichtigsten  Mineralien. 

Bezügl.  der  genauen  Dichten  der  reinen  Substanz  vergl.  auch  Tab.  105  u.  106. 

Name 

Formel 

Spezifisches  Gewicht 

Halte 

Caraallits'') 

KCl-Mga2  +  6H20 

1,60 

I 

Cerit8<) 

H«(Ca,Fe)2Ce«Si«02« 

4»9 

zwischen  5 — 6 

Cerussit^*^) 

PbCO« 

6,4—6,6 

3     3,5 

Chromeisenerz  '*)    .    . 

(Fe,  Cr,  Mg)  (Cr2,Al«,Fe2)0* 

4,5—4,8 

5,5 

Chrysoberyll")    .    .    . 

BeOAl^QS 

3,65—3,8 

8,5 

Cölestin'S) 

SrSO* 

3,9    4,  normal  3,962 

3     3,5 

Colurabit»9) 

(Fe,Mn)  [(Nb,Ta)0«]2 

5,37     6,39 

6 

Crookesit*«) 

(Cu,Tl,Ag)«Se 

6,90 

über  2,  bis  3 

Diamant*^) 

C 

3,50—3,52 

10 

Dolomit*«) 

CaMgC^O« 

2,85—2,95 

3,5—4,5 

Eisen*') 

Fe 

7,3     7,8,  rem  7,8439 

zwischen  4  und  5 

Eisenglanz**)   .... 

Fe«0« 

5,19—5,28 

5,5—6,5 

Eisenspat**) 

FeCQs 

3,7-3,9 

3,5     4,5 

Eisenvitriol*®)  .... 

FeSO*4-7H2  0 

1,8—1,9 

2 

Fahlerz*"^) 

Cu^SbS»  bezw.  Cu'AsS'« 

4,4—5,1 

3  bis  über  4 

Flußspat*») 

CaF» 

3,^     3»2»  ganz  rem  3,183 

4 

Oadolinit*») 

Fe«  Be«  Y«  Si«  O^o 

4     4,5 

übcfr  6,  bis  7 

Gamierit  ^^) 

(Mg,Ni)SiO»  +  nH2  0? 

2,3-2,8 

zwischen  2 — 3 

Glanzkobalt*').    .    .    . 

CoAsS 

6—5,4 

zwischen  5—6 

Glaubersalz"^*).    .    .    . 

Na8SO*+ioH«0 

1,4-1,5 

1,5—2 

Gold'^«) 

Au 
(  RSR'iSi'O'» 

15,6—19,3 

über  2,  bis  3 

Granat  5*) 

{  R  =  Ca,Fe,Mg,Mn  } 
1  Ri  =  Al,Fe,Cr 

3,4     4,3     . 

über  6   bis  über  7 

Graphit  w) 

C 

2,1—2,3 

I — 2 

Greenockit  *®)  .... 

CdS 

4,9—5,0 

3  oder  etwas  darüber 

Gyps»') 

CaSO*+2H20 

2,2 — 2,4,  ganz  rein  2,32 

1,5-2 

Honigstein*®)  .... 

A12C»«0'«+i8H«0 

1,55     1,65 

2—2,5 

1 

r        (Mg,Fe)^CaSi*0»2        1 

1 

Hornblende»»).    .    .  l 

Na2Al«Si*0'« 
L    (Mg,Fe)«(Al,Fe)*Si«0^«    J 

[                2,9—3,4 

5-6 

Iridium  «0) 

Ir 

22,6 — 22,8 

zwischen  6 — 7 

Kainit«') 

MgSO*KCl-f  3H«0 

2,07—2,15 

? 

Kalialaun««) 

K2SO*.A12(SO*)»  +  24H«0 

1,75 

2—2,5 

Kalifeldspat«»).   .   .    . 

(K,Na)»A12Si«0'« 

2,5     ^6 

6  oder  etwas  darüber 

Kaliglimmer«*)    .   .    . 

H2(K,Na)Al«(SiO*)« 

2,76—3,1 

2 

Kalisalpeter«*).    .    .    . 

KNO' 

1,9-7,1 

2 

Kalkspat««) 

Ca  CO' 

2,6—2,8 ;  rein  2,714  bei  iS«  C. 

3 

Kalkuranit  «^)   .... 

r^0.2UO'.p2  0*  +  8H20 

3     3,2 

2—2,5 

M)  rhomb.      ^* 

)  rhomb.      '*)  Weißbleierz ;  rhomb. ;  00  P  und  2  P  oc,  beides  zieml.  deutl.        ^«)  Chromit ; 

reg.        «')  Alexandrit;  rhomb.;  ooPoo  zieml.  deutl.,  ooPoo  undeutl.        ^^)  rhomb.;  ooPoo  voUk.,  Poo  weniger 

voUk.    '»)  Niobit;  rhomb.;  00 Poo  recht  deutl'.,  00 Poo  zieml.  deutl.,  bas.  undeutl.     *^)  derb.    *^)  reg.-tetraedr. ; 

oktaedr.  vollk.      *«)  hex.-rhomboedr.-tetartoedr. ;  R.      *«)  reg.;  hexaedr.      **)  Eisenoxyd,  Roteisenerz,  Hämatit; 

rhomboedr.        **)  Siderit,  Spateisenstein;   rhomboedr.;    R  vollk.        *«)  Melanterit;   monokl.;   bas.  vollk.,  00 P 

weniger  deutl.    *'')  Tetraedrit;  reg.-tetr.-hemiedr.    *®)  Fluorit;  reg.;  oktaedr.  vollk.    *»)  monokl.    *«)  Numeait. 

*')  Kobaltglanz,  Kobaltin;  reg.-pentag.-hemiedr.;  hexaedr.  vollk.          **)  Mirabilit;  monokl.;  00 Poo  sehr  vollk. 

*«)  reg.        **)  reg.;  dodekaedr.  s.  unvollk.        **)  rhomboedr.;  bas.  höchst  vollk.,  00 P  unvollk.        *«)  hexag.- 

Hemipyramidenfl.  n,  unvollk.  n.  d.  Orthopinakoid.     *»)  Mellit;  tetrag.;  P.  s.  unvollk.    *»)  Amphibol,  dazu  auch 

ooPoo  s.  deutl.,  ocP  deutl.,  ooßoo  undeutl.      •')  Kalinit;  reg.      •")  Orthoklas,  Mikroklin;  pseudomonokl. ;  oP 

und  00 1?  00  s.  vollk.,  bas.  etw.  besser,  nach  einer  oder  auch  n.  beiden  Flächen  von  00  P  s.  unvollk.    «*)  Muskovit ; 

monokl.;  bas.  höchst  vollk.        •*)  Salpeter;  rhomb.;  00 Poo,  auch  undeutl.  00 P.        ««)  Calcit;  rhomboedr.;  R  s. 

vollk.      «^)  Autunit,  Uranglimmer  z.  T.;  rhomb.;  bas.  höchst  vollk. 
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Die  für  den  Chemiker  und  Physiker  wichtigsten  Mineralien. 

Bezfigl.  der  genauen  Dichten  der  reinen  Substanz  vergl.  audi  Tab.  105  u.  106. 


Name 


forme! 


Spezifisches  Qewidit 


Harte 


Kaolin«»)  .  .  . 
Kieselzinkerz**) 
Kieserit'«)  .  . 
Korund  7  >)  .  . 
Kryolith'«)  .  . 
Kupfer").  .  . 
Kupferglanz  ^^) 
Kupferkies^*)  . 
Kupferlasur"). 
Kupf  eruranit  ^'') 
Kupfervitriol  '*) 
Unthanit").  . 
Lasurstein"*)  . 
Lepidolith*!)  . 
Lorandit**)  .   . 

Magnesit  *0.  . 
Magnetit»*).  . 
Magnetkies**) . 
Malachit**)  .  . 
Manganit  *^) 
Manganspat  **) 
Markasit**)  .  . 
Meerschaum  **) 
Mennige*')  .  . 
Molybd&iglanz  ** 
Monazit*»)  .  . 
Nagyagit»*).  . 
Natrolith  *»*) .  . 
Natronsalpeter**) 
Olivin*')  .  .  . 
Opal»»).  .  .  . 
Orthit»*)  .  .  . 
Palladium  1**)  . 
Petalit>*i).  .  . 
Platin  '*»)... 
PoUux»*»)  .  . 
Polyhalit»**).    . 


H«Al«Si«0» 

H«Zn»SiO» 

MgSO»+H«0 

A1«0» 

SNaFAlf^ 

Ol 

Cu«S 

CuFeS» 

2CuCX)».Cu(OH)« 

Cu0.2UO».P«0*  +  «H20 

CuS0*  +  5H«0 

U«(C0»)»-f9H»0 

? 

(F,  O  H)2  (U,  K,  Na)»  AI«  Si»  O» 

TIAsS» 

Mg  CO» 

FeO.Fe»0» 

FeS 

CuCO».Cu(OH)9 

Mn»0»4-H«0 

MnCO» 

FeS» 

H*Mg»Si»0" 

Pb»0* 

MoS« 

(Ce,U,Di)PO* 

Au»Pb'*Sb»Te*S" 

Na»Al«Si»0'*-f  2H»0 

Na  NO» 

(Mg,Fe)»SiO* 

SiO»  +  xH20 

H»  (Ca,  Fe)*  (AI,  Cef  Si*  O»* 

Pd 

U»Al»Si»0»* 

Pt 

H2Cs*Al*Si*0«' 

Ca  SO* .  K«  Mg  (SO*)«  +  2  H«  O 


2,4—2,6 

34— 3»5 
2,517—2,569 

3i9— 4 
2,95—2,97 

8,8-8,9 

5,5—5,« 
4,1—4,3 
3,7—3,8 
3,4—3,6 

2,286 
2,6—2,7 

c.  2^ 
2,8—2,9 

5,529 
2,9-3,1 
4,9—5,2 
4,5—4,6 

3,7—4,1 
4,2—4,4 

3t3— 3,6 
4,65—4,88 

etwa  2 

4,6 
4,7—4,8 
4,9—5,25 
6,7—7,2 
2,2—2,5 
2,1—2,2 

3,2—3,6 
1,9—2,3 

3—4 
11,3—11,8 

2,4-2,5 

14—19 

2,87—2,99 

2,77—2,78 


dicht  etwas  höher 
über  4,  bis  5 

3 
9 
2,5—3 


über  2.  bis 


3 
3 

4 


»  3,  » 
3,5—4 
2—2,5 

2,5 

2 

5  und  etwas  darüber 

2 
2  oder  etwas  darüber 

4-4,5 

5,5—6,5 
über  3,  bis  über  4 

3,5—4 

3,5—4 

3,5—4,5 
oder  etwas  darüber 

oder  etwas  darüber 

2—3 
I  oder  etwas  darüber 

5—5,5 
I  oder  etwas  darüber 

5      n  n  n 

1,5—2 

7 

5,5—6,5 
über  5,  bis  6  od.  darüber 

über  4,  bis  5 

6  und  darüber 

reichlich  4 

zwischen  6—7 

3,5 


6 

2 


•»)  Porzellanerde,  inkl.  Nakrit,  Pholerit  und  Steinmark,  verunreinigt  Ton;  monokl.?  trikl.?;  bas.  voUk., 
an  Tafeln  auch  3^  den  Umgrenzungslin.  parall.  Spaltrisse.  **)  Calamin,  Hemimorphit;  rhomb.-hemimorph. ; 
00  P  recht  voUk.,  P  00  minder  voUk.,  o  P  in  Spuren.  ''<>)  monokl. ;  P  und  i  P  vollk.,  auch  J I?  00  und  —  P » 
unvollk.  ''')  Sapphir,  Rubin,  Smirgel;  rhomboedr.  ''»)  monokl.;  o  P  s.  vollk.,  ooP  recht  voUk.,  noch  gut  Poe. 
'»)  reg.  '*)  Chalkosin,  Redruthit;  rhomb.;  00 P  unvollk.  ")  Chalkopyrit;  tetrag.-sphenoid.-hemiedr. ;  2 Poe, 
mitunter  zieml.  deutl.  ''*)  Azurit,  Chessylith ;  monokl. ;  ^  oq  zieml.  vollk.  ''^)  Torbemit,  Uranglimmer  z.  T. ; 
tetrag.;  bas.  höchst  vollk.,  ooPoo  recht  vollk.  ''»)  Chalkanthit;  trikl.  "v*)  rhomb.;  bas.  **)  Lasurit,  Lapis 
Lazuli;  reg.;  00 O  unvollk.  »')  Lithionglimmer;  monokl.;  oP.  »»)  monokl.;  s.  leicht  orthodomat.  und  ooPoo. 
»»)  rhomboedr.;  R  s.  vollk.  »*)  Magneteisenerz;  reg.  **)  Pyrrhotin;  hexag.;  zieml.  vollk.  00 P 2.  **)  monokl.; 
oP  s.  vollk.,  ool?oo  vollk.  »^)  rhomb.;  ooPoc  s.  vollk.,  00 P  weniger  vollk.,  bas.  unvollk.  *»)  Rhododirosit, 
Himbeerspat;    rhomboedr.;    R.  »»)  Strahlkies,  Speerkies,  Kammkies;  rhomb.;  00  P  undeutl.,  Spur.  Poe. 

*'^)  Sepiolith.  *')  derb.  *«)  Molybdäntt;  hexag.;  bas.  s.  vollk.  *»)  Tumerit;  monokl.;  00 ^oo  vollk.,  auch  oP. 
»*)  Blättcrerz,  Blättertellur;  rhomb.;  brachypinakoidal  s.  vollk.  ^)  rhomb.?;  00 P  vollk.  •«)  ChUesalpeter ; 
rhomboedr. ;  R  zieml.  vollk.  »'')  Chrysolith,  Peridot ;  rhomb. ;  00  P  00  noch  zieml.  deutl.,  qo  P  00  recht  unvollk. 
•»)  amorph.  **)  Allanit;  monokl.;  oP  und  ooPoo  selten  deutl.,  auch  00 P.  1**)  reg.  ^*')  Castor;  monokl.; 
oP  zieml.  vollk.,  —  2P00  weniger  deutl.,  Spuren  fPoo.  i*«)  reg.  »*»)  Polludt;  reg.  ***)  monokl.  od. 
rhomb.:  nach  einer  Richtung. 
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Die  für  den  Chemiker  und  Physiker  wichtigsten  Mineralien. 

Bezugl.  der  genauen  Dichten  der  reinen  Substanz  vergl.  auch  Tab.  105  u.  106. 


Name 


Proustit*»*)  .    . 

Pyrargyrit  *®*) . 

Pyrit  Jö')   .    .    . 

Pyromorphit  ^^) 

Quarz  >•»)     .    . 

Quecksilber  "0) 

Realgar  ">)  .    . 

Rotbleierz"«)  . 

Rotkupfererz  "») 

Rotnickelkies  "^) 

Rotzinkerz  "•) . 

Rutil»«)   .   .   . 

Salmiak  11'')  .   . 

Scheelit"»)  .   . 

Schwefel»»).   . 

Selen  120)  .    .    . 

Serpentin  1»')    . 

Silber««)  .    .    . 

Silberglanz  1*«). 

Silberhomerz'") 

Soda"»)    .   .    . 

Speiskobalt"«). 

SpinelP")    .   . 

Spodumen"«)  . 

Steinsalz"»).  . 
Stephanit  "<^)    . 

Strontianit  1") . 
Struvit"")  .  . 
Sylvanit "«)  .  . 
Sylvin»«*).  .  . 
Talk»»*)  .  .  . 
Tantalit»"«)  .  . 
Tellur"').  .  . 
Thorit"«).  .  . 
Titaneisenerz  "») 


Formel 


Spezifisches  Gewicht 


m 


Ag»AsS« 
Ag'SbS« 

FeS« 
Pb'^CUPO)« 

SiO« 
Hg 

AsS 
PbCrO* 

Cu«0 

NiAs 

ZnO 

TiO« 

(NH*)a 

Ca  wo* 

S 

Se 

H*  Mg'  Si«  O» 

Ag 

Ag«S 

AgCl 

Na«CO»4-ioH«0 

Co  As« 

MgOAl«0« 

(Li,Na)«Al«Si*0^« 

NaQ 

Ag"Sb«S« 

SrCO» 

(NH<)MgP0*  +  6H*0 

AuAgTe* 

KQ 

H«Mg»Si*0" 

Fe  (Ta  O«)«  +  n  Fe  (Nb  O«)« 

Te 

ThO«.SiO« 

mFe«0»  +  nFeTiO» 


2,1 


5»55— 5»64 
5»77— 5i86 

4,9— 5»2 

6,9—7 

2,5—2,8 

13,5—13,6,  rein  13,596 

3,56 
5,9—6 

5,7—6 

7,3—7,7 

5»4— 5,7 

4,2—4,3 
1,5—1,6 

5»9— 6,1 
2,0—2,1 

2,5—2,7 
10,1 — 11,1,  rein  10,52 

7,2—7,4 
5,58—5,60 

1,4—1,5 

6,3—7 

3,5—4,1 

3,1—3,2 

rein  2,167  bei  17® 

6,2—6,3 

3,6—3,73 
1,66—1,75 

7,9—8,3 
1,9—2 

2,6—2,8 

6,3—8,0 

6,1—6,3 

4,4—4,7 
4,56—5,21 


Härte 


2,2, 


2  bis  etwas  darüber 

zwischen  2 — 3 
6  oder  etwas  darüber 

3,5—4 
7 

über  I,  bis  2 

2,5—3 

3,5—4 

etwas  über  5 

4—4,5 
6-6,5 
1,5—2 

4,5—5 
über  I  bis  über  2 

3—4 

über  2,  bis  3 

2  oder  wenig  darüber 

1—1,5 

1—1,5 
über  5,  bis  6 

8 

über  6,  bis  7 

2 

2  und  etwas  darüber 

3,5 
1,5—2 

über  I,  bis  2 

2 

6-6,5 
2  und  etwas  darüber 

5-6 


1^*^)  Arsensilberblende,  lichtes  Rotgültigerz;  rhomboedr.-hemimorph. ;  R  zieml.  vollk.,  — \R  unvollk. 
1^)  Antimonsilberblende,  dunkles  Rotgültigerz;  rhomboedr.-hemimorph.;  R  zieml.  vollk.,  — yR  unvollk. 
"^)  Eisenkies,  Schwefelkies;  reg.-pentag.-hemiedr. ;  hexaedr.  meist  nur  s.  unvollk.  "^)  Buntbleierz;  hexag.- 
pyr.-hemiedr. ;  in  Spuren  P  und  00 P.  "»)  hex.-trapezoedr.-tetartoedr.  n*^)  reg.;  hexaedr.  m)  Rauschrot; 
monokl.;  00  ^oc  und  oP  zieml.  vollk.,  prismat.  unvollk.  n«)  Krokoit;  monokl.;  ooP  zieml.  deutl.,  n.  d.  beid. 
vertik.  Pinak.  unvollk.  i")  Cuprit;  reg  -plagiedr.-hemiedr.;  oktaedr.  zieml.  vollk.,  s.  selten  hexaedr.  n^)  Nickelin, 
Arsennickel,  Kupfemickel;  hexag.-hemimorph. ;  00 P  s.  gut,  bas.  weniger  vollk.  i")  Zinkit:  hexag.-hemim. ; 

bas.  und  nach  00  P,  beides  recht  vollk.  n«)  tetrag.;  00  P  vollk.,  ooPoo  etw.  weniger  vollk.,  P  unvollk. 

11^)  Chlorammonium;  reg.-plagiedr.-hemiedr. ;  oktaedr.  unvollk.  "«)  Schwerstein,  Tungstein;  tetrag.- pyram.- 
hemiedr.;  P  zieml.  vollk.,  Poo  und  oP  weniger  vollk.  i")  rhomb.;  bas.  und  00  P  unvollk.  "^)  Angab,  üb. 
natürl.  York,  wertlos  [vgl.  Hintze,  Hdb.  d.  Min.  I  S.  97].  "i)  dicht.  "«)  reg.  "')  Argentit,  Olaserz;  reg.; 
Spur.  n.  ooO  und  ooOoo.  1«^)  Homsilber,  Chlorsilber,  Kerargyrit;  reg.  "^)  Natron;  monokl.;  00 Poo,  auch 
00  ^  00.  1««)  Smaltin ;  reg.-pentag.-hemiedr. ;  s.  undeutl.  00  O  00  und  O.  1*^)  Pleonast,  Ceylanit ;  reg.  i^»)  Triphan ; 
monokl.;  00  P.  "«)  Kochsalz,  Halit;  reg.;  hexaedr.  s.  vollk.  1«®)  Melanglanz,  Sprödglaserz ;  rhomb.-hemimorph. ; 
2  P  00  u.  00  P  00,  beides  unvollk.  i«i)  rhomb. ;  00  P  und  2  P  00  unvollk.  i'«)  rhomb.-hemimorph. ;  bas.  vollk., 
00 Poo  zieml.  vollk.  "')  Schrifterz,  Schrifttellur;  monokl.;  00^00  s.  vollk.    .      "*)  reg.-plagiedr.-hemiedr.; 

hexaedr.  s.  vollk.  1««)  Speckstein,  Steatit ;  ?  monokl. ;  bas.  höchst  vollk.  "«)  Rhomb. ;  s.  unvollk.  00  P  00. 
"^  rhomboedr.;  00  R  vollk.,  bas.  unvollk.    "«)  tetrag.         1*«)  Ilmenit;  hexag.-rhomboedr.-tetartoedr. 
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Die  für  den  Chemiker  und  Physiker  wichtigsten  Mineralien. 

Bezüg^l.  der  genauen  Dichten  der  reinen  Substanz  verg^l.  auch  Tab.  105  u.  106. 


Name 


Formel 


Spezifisches  Gewicht 


Härte 


Titanit"«)    .    . 

Topas  '*^) .   .    . 

Triphylin»«)    . 

Türkis  >«).    .    . 

Turmalin^**)    . 

Uranpecherz  >**) 

Vanadinit  '**)    . 

Wismut  »*7)  .    . 

Wismutglanz  ^*^) 

Witheriti*»)  . 
Wolframit  iBO)  . 

Wulfcnit"')  . 
Wurtzit"2)  .  . 
Xenotim"»).    . 

Zink^^O  •  •  . 
Zinkblende'"). 

Zinkspat  *•**) .    . 

Zinkvitriol  **^)  . 
Zinn»M)    .    .    . 

Zinnober***).  . 
Zinnstein  ^^)  . 
Zirkon^«»)    .   . 


\ 


CaTiSiO»^ 

[AI2  Si  O^  1 
Al«SiF'«J 
Li  (Fe,  Mn)  PO* 
? 
H»Al«(B.0H)2Si<0^»? 
(U,  Pb«)'  •  (U  0«)2  ? 

Pb«a(vo^)^ 

Bi 

Bi«S« 

BaCO« 

(Fe,Mn)WO* 

Pb  Mo  O* 

ZnS 

YPO* 

Zn 

ZnS 

ZnCO» 

ZnSO*+7H20 

Sn 

HgS 

Sn02 

ZrO«.Si02 


3»4 

3,4 

3,5 
2,62 

3,0 
8 

6,8 

9,7 
6,4 
4,2 

7,143 

6,7 

3,98 

4,45 
6,9 
3,9 

4,1 

2 

8,0 
6,8 

4,5 


-3,6 

3,6 

-3,6 
-2,8 

-3,2 

-9,7 

—7,2 

9*8 

-6,5 
-4,3 
-7,544 
—7,0 

4,3 
-4,68 

—7,2 
-4,1 
-4,5 
—2,1 

-8,2 

—7 
—4,7 


5  oder  etwas  darfiber 
8 

4-5 
6 

7  und  darüber 

5-6 

3 
2  oder  etwas  darüber 

2 

5—5,5 

3 
über  3,  bis  4 

4,5  . 

2 

über  3,  bis  4 

5 

2—2,5 

2 
2  und  etwas  darüber 

6-7 
7,5 


"®)  Sphen;   monokl. ;  00  P  oder  ^00  unvollk.  ">)   rhomb.;   bas.  s.  vollk.,  Spur.  2P(»  und  2P00. 

"■)  Lithiophilit;  rhomb.;  oP  vollk.,  oopoo  und  00 P  unvollk.  '*'')  Kallait.         ***)  rhomboedr.-hemimorph. ; 

R  und  00  P  2,  beides  s.  unvollk.     '^*)  Uraninit,  Pechblende;  reg.     '^*)  hexag.-pyram.-hemiedr.   . "')  rhomboedr. ; 

—  2  R  u.  bas.  vollk.       "*)  Bismutin;  rhomb.;  ooPoo  höchst  vollk.,  unvollk.  oP  u.  and.  Rieht.       '♦•)  rhomb.; 

00 P  deutl,  2P00  und  ooPoo  unvollk.         ^^^)  Wolfram;  monokl.;  00^00  s.  vollk.         ^^^)  Qelbbleierz;  tetrag.- 

pyram.-hemiedr. ;  P  zieml.  vollk.,  bas.  unvollk.  ^^^  hexag.-hemimorph. ;    bas.  und  00  P.  >»*«)  Ytterspat; 

tetrag.;  00  P.     >")  hexagonal  (rhomboedr.  ?) ;  bas.  vollk.,  deutl.  00  R.      i***)  Blende,  Sphalerit;  tetraedr.;  00  O  s. 

vollk.     ^^)  Smithsonit,  Oalmei  z.  T.;  rhomboedr.;  R.     >*^)  Goslarit;  rhomb.-hemiedr. ;  ooPoo  vollk.     ^^)  tetrag.? 

*"*)  Cinnabarit ;  hexag.-trapez.-tetartoedr. ;  00  R  zieml.  vollk.  ^*^)  Kassiterit ;  tetrag. ;  00  P  u.  00  P  00  unvollk. 

'®*)  Hyadnth;  tetrag.;  P  u.  ooP  unvollk. 
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Molekulargewichte,  spezifische  Gewichte,  Schmelzpunkte  und  Siedepunkte 

einiger  organischer  Verbindungen. 

In  der  Rubrik  „Beilstein-Zitat"  findet  man  die  Stelle  (Band  und  Seite),  an  welcher  die  Verbindung  in  der 
Dritten  Auflage  des  Handbuchs  der  Organischen  Chemie  von  F.  Beilstein  zu  suchen  ist.  Mit 
Hilfe  dieses  Zitates  läßt  sich  die  Verbindung  auch  in  den  „Beil  st  ein- Ergänzungsbänden'' leicht  auffinden. 


Name 


Formel 


Mol. 
Gew. 


Spezifisches      Schmelz- 
Gew.         I     punkt 


Siedepunkt 


Beilstein- 
Zitat 


Acetal 

Acetaldehyd 

Aceton 

Acetonitril •    •    • 

Acetbemsteinsaures  Äthyl  . 
Acetylessigsaures  Äthyl  .    . 

Äthyläther 

Äthylalkohol 


CeHuOg 
C2H4O 
QHgO 

CgHsN 

Qo  Hje  O5 

Q  Hjo  Og 

C4H,oO 

QjHeO 


1IS 

44 

58 

41 
216 

130 

74 
46 

(20/4) 
(13/4) 
(■5/4) 
(14/4) 

(21/17) 
(20/4) 

(4/4) 
(15/4) 


0,83 1 4 
0,7883 
0,7970 
0,7906 

1,079 
1,0256 

0,7313 
0,7937 


to 


117,6 
112,3 


mm 
(760) 

(760) 

(760) 
(50) 

(754) 
(760) 
(760) 


102 

20,8 

56,5 
81,5 

ca.i8i 

181 

35 
78,4 


922 
914 
976 

1454 

765 

591 

293 
223 


Prager 


818 
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Jahres-  und  Bandzahlen  einiger  Zeitsohriften. 

Die  anflrefflhrten  Jahreszahlen  sind  im  allgemeinen  diejenigen  des  Erscheinens.     In  Klammern 
hinzugefügte  Zahlen  geben  das  Jahr  an,  auf  weldies  der  betreffende  Band  sich  bezieht. 


Reihenfolge  der  In  die  Tabelle  aufgenommenen  Zeitschriften. 


1. 

2. 


4. 
5- 


7. 
8, 

9- 
la 
II. 

12. 

«3. 

«5. 

16. 

"7- 
iS. 

«9. 
2a 

21. 
22. 

«3- 
A4. 

20. 

»:• 
^^ 

3i' 
34- 


Deutsch. 

Ber.  u.  Abh.  der  Akad.  d.  W.  zu  Berlin. 

Sitz.-Ber.  d.  math.-phys.  Kl.  d.  Akad.  d.  W. 

zu  Mündien. 

Abh.  d.  math.-phys.  Kl.  d.  Akad.  d.  W.  zu 

München. 

Ber.  über  d.  Verh.  d.  Kgl.  Sidis.  Qes.  d.  W. 

Abh.  d.  math.-phys.  Kl.  d.  Kgl.  Sichs.  Oes. 

d.  W. 

Abh.  d.  Kgl.  Qes.  d.  W.  zu  Qöttingen. 

Denksdir.   d.   math.-naturw.    Kl.   d.   Akad. 

d.  W.  zu  Wien. 

Sitz.'Ber.  d.  math.-naturw.  Kl.  d.  Akad.  d.  W. 

zu  Wien. 

Versamml.  Deutscher  Naturf.  u.  Arzte. 

Ann.  d.  Phys.  u.  Chem. 

Verh.  d.  Phys.  Oes, 

Grelles  Joum. 

Zeitsdlr.  f.  Math.  u.  Phys. 

Repert.  d.  Experimentalphjrs. 

Phys,  Zeitschr. 

Zettschr.  f.  Krist.  u.  Min. 

Min.  u,  petrogr.  Mitt. 

Jahrb.  f.  Min.,  Oeol.  u.  Paliontol. 

Zeitsdlr.  f.  Instrumentenk. 

Dinglers  Polytedin.  Joum. 

Repert.  f.  MetcoroL 

Ann.  d.  Hydrogr. 

Zeitschr.  d.  asterr.  Qes.  f.  Meteorol. 

Meteoral.  Zeitschr. 

Zeitsdlr.  f.  d.  ph>-s.  u.  eben.  Unten-, 

Dektrotedin.  Zeitschr. 

Liebi^  Ann.  d.  Chemie. 

Zeitschr,  f.  ElektTwhemie, 

Zeitschr,  f.  ph>"^k.  Chemie. 

Ber,  d.  D.  ehem.  Oes. 

Zeitsschr.  f.  axMiht.  Chemie. 

Chem.  Zentralbl. 

Joam,  f.  prakt.  Chemie. 

Zeitschr,  f.  anorgan.  Chemie. 


41. 
42. 

43- 


45- 
46. 

47. 
48. 
49. 
50. 
5«- 
52. 
53. 


Trans.  Cambridge  Phil.  Soc 

Rep.  Brit.  Assoc  Adv.  of.  Sc 

Proc  Amer.  Acad.  of.  Arts  and  Sc. 

Ann.  Rep.  Smithson.  Inst. 

Proc  Amer.  Phil.  Soc 

Proc  PhjTS.  Soc  London. 

Sillimans  Amer.  Joum.  of  Sdence. 

The  Joum.  Phys.  Chem. 

Phil.  Mag. 

Nature. 

Joum.  Chem.  Soc 

The  Phys.  Rev. 

Chem.  News. 


i 


54. 

'  55. 

56. 

57. 
58. 

59- 
00. 

61. 

I  62. 

'63. 

'   64. 

65. 
60. 

•  67. 

•  6S. 


Comptes  rendns. 

M6m.  Acad.  de  Plnst.  de  France. 

Ann.  sdent.  l^cole  Norm.  Sop. 

Joum.  de  phys. 

Trav.  et  M^m.  du  Bur.  intern,  des  P.  et  Mes. 

Ann.  chim.  phys. 

Ann.  des  Mincs. 

Bull.  Soc  Chim.  Paris. 

Bull.  Soc  Mintet  de  Fraaoe. 

Ardi.  Sc.  phjTS. 

Ardi.  Neerland. 

Bull,  de  Bdgique. 

Rec  Trav.  Chim.  Pays-Bas. 

Mem.  Acad.  Pi6teisboarg. 

BuU.  Acad.  Paersbourg. 


69.  Mem.  e  Read.  ist.  Lombanki. 

70.  Atti  R.  Aocad.  dci  Lhnet 

71.  Mem.  Accad.  Bologsa.  ^ 

72.  Mem.  Soc  Spettrooop.  Hai. 
75.  Omento. 

74.  Oazz.  Chim.  ItaL 


\5,  Pnx.  Roy,  Soc  London. 

\o,  Phil.  Trtn^  Roy.  Soc  Londcm. 

\~.  Mera.  and  Prvv.  .Minchester  Lit, 

Soc 
5S.  Trtiis.  Roy,  Soc  Edinborsh, 
30.  Proc  Roy.  Soc  Edin^a^^. 
40.  Proc  CaTnbrvijre  Phü.  Soc 


7>.  Verh.  .\kad.  .Amsterdam. 
7^,  Versl.  cn  .Heded.  .Akad. 


and  Flui. 


77.  Sveaska  Vet.  Akad. 

7S.  B:hi;>g  dazu. 

7>k  OerVers.  Vet.  .Akad. 
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Jahres-  und  Bandzahlen  einiger  Zeitschriften. 


1.   Berichte  and  Abhandlungen  der  Königlich  Preußischen  Akademie  der 

Wissenschaften  zu  Berlin. 


Miscellanea  Berolinensia  ad  incrementum  sdentiaruin,  ex  scriptis  societati  rq^iae  sdentiamm 
exhibitis  edita, 

Continuatio  III  sive  Tomus  IV  1734 
IV     ,  „V    1737 


(Tomus  I)         17 10 

Continuatio  I   1723 

«  n  1727 


Continuatio  V  sive  Tomus  VI    1740 
VI    «         „       VII  1743 


n 


Verlag  wechselnd:  Papen,  Haude,  Rüdiger  etc. 

HIstofre  de  l'acadtoie  royale  des  sdences  et  des  belies  lettres  de  Berlin.  1745—^*  JIhrlidi 
ein  Band.    Verlag  Haude,  seit  1747  Haude  &  Spener. 

Nouveaux  roömoires  de  Facadömie  royale  des  sciences  et  des  bdles  lettres  de  Berlin.  1770-— 86. 
Jährlich  ein  Band.    Verlag  Voss,  seit  1776  Decker. 

M^moires  de  l'acad^mie  royale  des  sciences  et  belies  lettres.  1786— 1804.  Fflr  je  ein  bis 
zwei  Jahre  ein  Band.    Berlin,  Decker. 

Sammlung  der  Deutschen  Abhandlungen,  welche  in  der  Königlichen  Akademie  der  Wissen- 
sdianen vorgelesen  wurden.    2  Bände.    1788— 1803.    Berlin,  Decker. 

Abhandlungen  der  Königlichen  Akademie  der  Wissenschaften  in  Berlin.  Seit  1804  erscheinend. 
Register:  1848:  1822—46.  1871:  1710 — 1870.  Verlag  von  Qeorg  Reimer;  seit  1822  Ferd. 
Dümmler,  seit  1887  Qeorg  Reimer. 

Bericht  fiber  die  zur  Bekanntmachttufi^  geeigneten  Verhandlungen  der  Königlich  Preußischen 
Akademie  der  Wissenschaften  zu  Berlin.  1836:  Erster  Jahrgang.  1837:  Zweiter  Jahrgang. 
Hiemach  jährlich  ein  Band  in  Monatsheften,  ohne  Zählung,  bis  1855. 

Monatsberichte  der  Königlich  Preußischen  Akademie  der  Wissenschaften  zu  Berlin.  Jährlich 
ein  Band  in  Monatsheften,  ohne  Zählung.  1856—81.  Register:  1860:  1836 — 58;  1875: 
1859 — 73;  1884:  1874 — 81. 

Sitzungsberichte  der  Königlich  Preußischen  Akademie  der  Wissenschaften  zu  Berlin.  Jährlich 
zwei  Bände,  ohne  Zählung.    Seit  1882  erscheinend. 

Mathematische  und  naturwissenschaftliche  Mitteilungen  aus  den  Sitzungsberichten  der  König- 
lich Preußischen  Akademie  der  Wissenschaften  zu  Berlin.  Jährlich  ein  Band.  1882 — 97. 
Verlag  der  Akademie.  In  Kommission  bei  Ferd.  Dfimmler,  seit  1886  bei  Georg  Reimer 
in  Berlin. 

1900:  Qesamtregister  über  die  in  den  Schriften  der  Akademie  von  1700 — 1899  erschienenen 
wissenschaftlichen  Abhandlungen  und  Festreden,  bearbeitet  von  O.  Köhnke.  (Dritter  Band 
der  von  Ad.  Hamack  im  Auftrage  der  Akademie  bearbeiteten  „Geschichte  der  Königlich 
Preußischen  Akademie  der  Wissenschaften  zu  Berlin"). 


2.  Sitzungsberichte  der  mathematisch-physikalischen  Klasse 
der  Königlich  Bayrischen  Akademie  der  Wissenschaften  zu  Mfinchen. 

In  Kommission  bei  Q.  Franz. 


Jahr 


Band 


Jahr 

1880 

1881 

1882 

1883 

1884 

1886 

1887 

1888 

1889 

Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


1871 
1872 

1873 
1874 

1875 
1876 

1877 
1878 
1879 


1  (1871) 

2  (1872) 

3  (1873) 

4  (1874) 

5  (1875) 

6  (1876) 

7  (1877) 

8  (1878) 

9  (1879) 


10  (1880) 

11  (1881) 

12  (1882) 

13  (1883) 

14  (1884) 

15  (1885) 

16  (1886) 

17  (1887) 

18  (1888) 


1890 
1891 
1892 

1893 
1894 

1895 
1896 

1897 
1898 


19 
20 

21 

22 

23 

24 

25 
26 

27 


(1889) 
(1890) 
(1891) 
(1892) 

(1893) 
(1894) 

(1895) 
(1896) 

(1897) 


1899 
1900 
1901 
1902 

1903 
1904 

1886 
1900 


(1898) 
(1899) 
(1900) 
(1901) 
(1902) 

(»903) 
Register 
1871—85 
1886—99 


28 
29 

30 
31 
32 
33 


Börnsteln     52  * 


»m 


26*1 


:<»«ä-    ^  .%MV-  B.£;dali;ec  einiger  Zeilsehriften. 

•Ä  ^^^S?^ff^  "^l-iliKli-ptjrritJiKS.-.-  Ktaüe  dei^  KÖMMigl 


ra  icr  Könii^Mi  SidisiKtaen  Oesellschatt 

I  ^,!|--B.^^*k,-(lf.i   Kit  .«siS  Hitnl    sea  M.  4,  (,S55)p.  q.  Ttabne 


SOlivfliln  •Hl  .«als  1^1 

•ny'  SV  "l^Jf 


IS74 

IS75 

]S;6 


«  ^"^^a^äi^ifti«     Hi,l(ii;;:!!»cft-plTysis:h:  Klasse.  "*" 


-------  .^^  ^^^  .^» 


•S<-i^--f#-^ 


!  «R  •«£ 


-S-  .•I'    "55»  ■  ~»  "^  •  « 


$»2c 


*OiS,«,S^ 


"""KIjI:""'"' 


lien  einiger  Zeitsßliriften. 


bllnSiottlngEn) 


.  ,      -jchaft  der  Wissenschaften  zu  Göttingen. 

..    „.^il!iMlott'"g="»'^-     '-5'-    '754. 
i?  '£»••  Umt' 

n^SJ^€^  Gottingensls.    1778- 


riif-o- 'i-?'*  -g-g-^-  '■"■'  I    °'°'' 


Wissenschaften  zu  QSttinKen.    tiJ3S— 1895. 
152— i7S4)i 


i^  (1877) 
23  ("878) 
24.  25  C1S79) 
26  (1880) 
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Jahres-  und  fiandzahlen  einiger  Zeitsohriften. 


8.  Sitatniisberfchte  der  kaiserUcben  Akademie  der  WiaaeaacbaHen  ^  w.-« 

maibeoiatfscb-flatorwfssefiscbaftflcbe  Klasse.  * 

Wien,  in  KommiMfoo  bti  Wllh.  Br«umOIIer;  seit  Bd.  21  (-1856)  bei  Karl  rt 

"erolds  Sohn. 


Jahr       Buid     |  J«lir       Band    |  J«hr       Band     I  Jahr 


[ 


1848 

1849 
1850 

1851 

185a 

1853 

1854 

1855 
1856 

1857 
1858 

1859 
1860 

I86I 

1862 


1863 

f864 

1865 

1866 

1867 

1868 

1869 

1870 

1871 

1872 

1873 
1874 

187s 

1876 

1877 


Band 


102 


103 
104 


Jahr 


1854 
1856 


Band 
Register 


10) 

20) 


(loi ,      ^ 


(106—^, 


05) 
10) 


9.  Versammlungeii  Deutscher  Naturforscher  und  \ni 

Die  Berichte  über  die  Versammlungen  1—7,  9,  13,  17  gj^^ 
Schrift  „Isis«   erschienen,  von  den  übrigen  Versammlungen  sind  tcüJ  ^\^^^  ^^ ansehen  y  • 
blätter«  veröffentlicht.    Seit   1890  erscheinen  außer  dem  „Tageblatt**      "^^"^chte",    teüs      t       ' 
Gesellschaft  deutscher  Naturforscher  und  Ärzte",  Vertag  von  F.  c.  W  ^?^  •*^^''*'*n«ilun^^  *^^ 


»n  Lei 


Jahr 


1822 
1823 
1824 
1825 
1826 
1827 
1828 
1829 
1830 
1832 

1833 
1834 

183s 
1836 

1837 
1838 

1839 
1840 

1841 


Ort 


1.  Leipzig 

2.  Halle 

3.  Wfirzburg 

4.  Frankfurt  a.M. 

5.  Dresden 

6.  München 

7.  Beriin 

8.  Heidelberg 

9.  Hamburg 

0.  Wien 

1.  Breslau 

2.  Stuttgart 

3.  Bonn 

4.  Jena 

5.  Prag 

6.  Freiburg 

7.  Pyrmont 

8.  Erlangen 

9.  Braunschweig 


Jahr 


1842 

1843 
1844 

1845 
1846 
1847 
1849 
1850 
1851 
1852 

1853 
1854 
1856 

1857 
1858 

1860 

1861 

1862 

1863 


Ort 


20.  Mainz 

21.  Graz 

22.  Bremen 

23.  Nürnberg 

24.  Kiel 

25.  Aachen 

26.  Regensburg 

27.  Greifswald 

28.  Gotha 

29.  Wiesbaden 

30.  Tübingen 

31.  Göttingen 

32.  Wien 

33.  Bonn 

34.  Karlsruhe 

35.  Königsberg 

36.  Speyer 

37.  Karlsbad 

38.  Stettin 


Jahr 


1864 
1865 
1867 
1868 
1869 
1871 
1872 

1873 
1874 

187s 
1876 

1877 
1878 
1879 
1880 
1881 
1882 

1883 
1884 


ipZlgr, 


Ort 


Jahr 


Ort 


39.  Gießen 

40.  Hannover 

41.  Frankfurt  a.M 

42.  Dresden 

43. Innsbruck 
44-  Rostock 

45.  Leipzig 

46.  Wiesbaden 

47.  Breslau 

48.  Graz 

49.  Hamburg 

50.  München 

51.  Kassel 

52.  Baden-Baden 

53.  Danzig 

54.  Salzburg 

55.  Eisenach 

56.  Freiburg 

57.  Magdeburg 


1885 

1886 
1887 

1888 
1889 
1890 
1891 

1894 

1895 
1896 
1897 

1898 
1899 
1900 
1901 
1902 
»903 
1904 


64.  Halle 

65.  Nürnberg 
f  ö.  Wien      ^ 

68'  F^^ 
6g-^2''^^«rta.Af. 

?o  n^^'^schweig 
'?•  Sn^seldorf  *" 
/I.München 

72.  Aachen 

73.  Hamburg 

74.  Karlsbad 
75-  Kassel 
76.  Breslau 
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t 
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rg 
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Jahres-  und  Bandzahlen  einiger  Zeitschriften. 


10.   Annalen  der  Physik  und  Chemie. 

Jonrnal  der  Physik  und  Neues  Jonrnal  der  Physik,  hcrausgeg.  von  Orcn. 

Annalen  der  Physik,  seit  Bd.  63  (1819)  Annalen  der  Physik  und  der  physikalischen  Chemie, 

herausgeg.  von  Gilbert. 
Annalen  der  Physik  und  Chemie,  herausgeg.  von  Poggendorff,  seit  1877  von  Wiedemann. 
Annalen  der  Physik,  herausgeg.  von  Drude. 

Verlag:  Bd.  i  u.  2  (1790)  Halle,  auf  Kosten  des  Herausgebers,  und  Leipzig,  in  Kommission 
bei  Ambrosius  Barth;  von  Bd.  3  (1791)  Leipzig,  Ambr.  Barth;  von  Bd.  6  (1792)  Joh.  Ambr.  Barth. 
Oüb.  Ann.  Bd.  1—30  (1799— 1808)  Halle,  Rengersche  Buchhandlung,  seit  Bd.  31  (1809)  Leipzig, 
Joh.  Ambr.  Barth. 

Neben  den  hierunter  genannten  Bandnummem  beginnt  eine  besondere  Zahlung  mit  Gilb. 
Ann.  Bd.  31  als  Neue  Folge  Bd.  i,  und  Gilb.  Ann.  Bd.  61  als  Neueste  Folge  Bd.  i.  Und  eine 
Oesamtzählung  setzt  die  Bandnummem  von  Gilb.  Ann.  fort,  so  daß  die  ersten  Bande  von  Pogg., 
Wied.,  Drude  Ann.  als  der  ganzen  Folge  77.,  237.,  306.  Band  bezeichnet  werden. 


Jahr 


Band 


Journal  der 
Physik. 

1790 

1791 
1792 

1793 
1794 


I.   2 

3.   4 

7 
8 


Neues  Journal 
der  Fliysik. 

I.   2 


1795 
1796 


3-   4 


Register. 
1800  |Sadi-R. 

I    1—4 

Gilberts 
Annalen. 


1799 
1800 
1801 
1802 
1803 
1804 
1805 
1806 
1807 
1808 
1809 
1810 
1811 
1812 
1813 
1814 


«—3 
4--6 

7-^ 
10—12 

13—15 
16—18 

19 — 21 

22 — 24 

25—27 

28 — ^30 

3«— 33 
3*— 36 

37—39 
40—42 

43—45 
46^48 


Jahr 


Band 


1815 
1816 
1817 
1818 
1819 
1820 
1821 
1822 
1823 
1824 


49—51 

52-54 

55—57 
58—60 

61-63 

64—66 

67 — 69 

70 — 72 

73—75 
76 


Register. 

i826ISach-u. 
'Nam.-R. 
.  1—76 

Poggendorffs 
Amialen. 


824 
825 

826 

827 

828 

829 

830 

831 
832 

833 
834 

835 
836 

837 
838 

839 
840 

841 


I.    2 

3—5 
6—8 

9— II 

12 — 14 

15—17 

18 — 20 

21 — 23 

24 — 26 

27—30 

3«— 33 
34—36 

37—39 
40—42 

43—45 
46—48 

49—51 
52—54 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


842 

843 

844 

845 
846 

847 
848 

849 
850 

851 
852 

853 
854 

855 
856 

857 
858 

859 
860 

861 

862 

863 

864 

865 

866 

867 

868 

869 

870 

871 
872 

873 
874 

875 
876 

877 


55—57 
58—60 

61—63 

64—66 

67—69 

70^72 

73—75 
76—78 

79—81 
82—84 

85-87 
88—90 

91—93 
94-96 

97—99 
100 — 102 

05 
08 

10 

14 
16 

20 

23 
26 

29 

32 

35 
38 

41 
44 
47 
51 
54 
57 
59 


103— 
I 


109— 

112 — 
115— 
118— 
121 — 
124— 
127 — 
130 — 

»33— 
136 — 

139— 
142— 

145— 
148— 

152- 

155— 
158- 

160 


Ergänzungsbände 

1842  I 

1848  II 

1853  III 

1854  IV 
1871  V 
1874  VI 

u.  Jubelband 
1876  VII 

1878  vni 

Register  zu  Pogg.  Ann. 


1845 

1854 
1865 

1875 
1875 
1888 


1—60 

61 — 90 

91 — 120 

Sadi-R.  121 — 150 

Nam.-R.  i — 150 

Sach-R.  I — 160, 

Erg.,  Jub. 


Wiedemanns  Annalen. 


1877 
1878 

1879 
1880 

1881 
1882 
1883 
1884 
1885 
1886 

1887 
1888 
1889 


I.  2 

3—5 
6—8 

9—11 

12 — 14 

15—17 

18 — 20 

21 — 23 

24 — 26 

27 — 29 

30—32 

33—35 
36-38 


Jahr 


Band 


1890 
1891 
1892 

1893 
1894 

1895 
1896 

1897 
1898 
1899 


1889 
1894 


1897 


39—41 
42—44 

45—47 
48—50 

51—53 
54-56 

57—59 
60—63 

64—66 
67 — 69 


Register. 

Nam.-R.  1—35 

Nam.-R.  Pogg. 
Ann.  151— 160, 

E.  VII,  VIII, 
Wied.  Ann.  1—50 

Sach-R.  1—50 


Drudes  Annalen 
(Vierte  Folge). 


1900 

1—3 

I90I 

4-6 

1902 

7—9 

1903 

10 — 12 

1904 

'3—15 

Festschrift, 

L.  Boltzmann 

1        gewidmet 

1905 
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Jahres-  und  B&ndzahlen  einiger  Zeitsehriften. 

11.  Verhandinngen  der  Physikalischen  Gesellschaft 

Verhandlnn^D  der  Physikalischen  Oesellsdiaft  in  Berlin.    1882— 1898. 

Redaktion:   F.  Neesen;   seit  Bd.  5  (1886)  E.  Rosochatius;    Bd.  7  (1888)  Rosochatius  und 

A.  König;  seit  Bd.  8  (1889)  König. 

Die   ersten  vier  Jahrgänge  wurden  mit  den   „Fortschritten  der  Physik^  herausgegeben, 

Bd.  XI  und  der  Anfang  von  Bd.  12  den  „Annalen  der  Physik  und  Chemie**  beigegeben.    Daneben 

erschienen  die  „Verhandlungen"  selbständig. 

Verlag:  Berlin,  Oeorg  Reimer;  seit  Bd.  xi  (1892)  Leipzig,  Joh.  Ambr.  Barth. 

Verhandlangen  der  Denischen  Physikalischen  Gesellschaft.    Seit  1899. 

Redaktion:  A.  König;  seit  Bd.  4  (1902)  K.  Scheel. 

Seit  Bd.  5  (1903)  erscheinen  die  „Verhandlungen**   zusammen  mit  dem  „Halhmonatlichen    , 

Literaturverzeichnis  der  Fortschritte  der  Physik**,  dargestellt  von  der  Deutschen  Physikalischen  // 

Gesellschaft  (Redaktion:  K.  Scheel,  R.  Assmann)  unter  dem  gemeinsamen  Titel:                               | 

Berichte  der  Deutschen  Physikalischen  Gesellschaft.                                 | 

Verlag:  Leipzig,  Joh.  Ambr.  Barth;  seit  Bd.  5  {1903)  Braunschweig,  Friedr.  Vieweg  &  Sohn.  11 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Verh.  Phys.  Ges. 

R^rlin 

x886 

4  (1885) 

X892 

xo  (189X) 

1897 

16 

X900 

2 

1887 

5  (1886) 

6  (X887) 

1893 

XI  (X892) 

X898 

17 

190X 

3 

DCI 1111 

x888 

1894 

12  (1893) 

1904 

Reg.  X— X7 

1902 

4 

X883 

X  (1882) 

1889 

7  (1888) 

1895 

13  (1894) 

V  V        1          _fl      T^         j.        1^ 

1903 

5 
6 

1884 

2  (1883) 

X890 

8  (x889) 

1895 

14 

Verh.  d.  Deutsch. 

1904 

X885 

3  (1884) 

189X 

9  (1890) 

1896 

15 

Phys.  Ges. 

1905 

7 

1 

1899             I 

12.  Journal  ffir  die  reine  und  angewandte  Mathematik  (Creiles  Journal). 

Redaktion:    A.    L.   Grelle;    seit   Bd.   53   (1857)    C   W.   Borchardt;    seit   Bd.   91    (i88x) 

L.  Kronecker  und  K.  Weierstraß;  seit  Bd.  iio  (1892)  L.  Fuchs;  seit  Bd.  X2S  (X903)  K.  Hensel. 

Berlin,  Duncker  &  Humblot;  seit  Bd.  2  (1827)  Georg  Reimer. 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

1826 

X 

1843 

25.  26 

1860 

57 

X876 

8x 

1892 

109.    IIO 

1827 

2 

1844 

27.  28 

i86x 

58.  59 

1877 

82.  83 

1893 

XXI.  112 

X828 

3 

1845 

29 

1862 

60 

X878 

84.  85 

1894 

"3 

1829 

4 

1846 

30—33 

1863 

61.  62 

X879 

86.  87 

1895 

114.  1x5 

X830 

5.6 

1847 

34.  35 

X864 

63 

1S80 

88.  89 

X896 

116 

1831 

7 

X848 

36.  37 

1865 

64 

x88i 

90.  91 

1897 

X17.  118 

X832 

8.9 

1849 

38 

x866 

65.  66 

1882 

92.  93 

1898 

119 

1833 

10 

X850 

39.  40 

1867 

67 

X883 

94.  95 

1899 

120 

1834 

XX.  xa 

i8sx 

4X.  42 

x868 

68.  69 

1884 

96.  97 

X900 

121.  122 

1835 

13.  14 

1852 

43.  44 

1869 

70 

1885 

98 

1901 

123 

X836 

15 

1853 

45.  46 

X870 

7x.  72 

x886 

99 

1902 

124 

1837 

16.  17 

1854 

47.  48 

1871 

73 

1887 

100.  lOX 

1903 

125.  126 

1838 

x8 

1855 

49.  50 

1872 

74 

1888 

X02.  X03 

1904 

127 

1839 

19 

1856 

51.  52 

1873 

75.  76 

1889 

104.  X05 

X840 
1841 

20.    2X 
22 

1857 
1858 

53.  54 
55 

1874 
1875 

77.  78 
79.  80 

1890 
X891 

106 
107.  108 

Register 

1842 

23.    24 

1859 

56 

1887         I— xoo 

Bömateln 
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Jahres-  und  Bandzahlen  einiger  Zeitsohriften. 


13.  Zeitschrift  ffir  Mathematik  and  Physik. 

Redaktion:  O.  Schlömilch  und  B.  Witzschel;  seit  1859  Schlömilch,  Witzschel  und  M.  Cantor; 
seit  1860  Schlömilch,  E.  Kahl  und  Cantor;  seit  1893  Schlömilch  und  Cantor;  seit  1897  Mehmke 

und  Cantor;  seit  1901  Mehmke  und  Runge. 

Leipzig,  B.  O.  Teubner. 


Jahr 


Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

I 

1865 

10 

1873 

18 

1881 

26 

1889 

34 

1897 

2 

1866 

II 

1874 

19 

1882 

«7 

1890 

35 

1898 

3 

1867 

12 

1875 

20 

1883 

28 

1891 

36 

1899 

4 

1868 

13 

1876 

21 

1884 

29 

1892 

37 

1900 

5 

1869 

14 

1877 

22 

1885 

30 

1893 

38 

1901 

6 

1870 

»5 

1878 

23 

1886 

31 

1894 

39 

1902 

7 

1871 

16 

1879 

24 

1887 

32 

189s 

40 

1903 

8 
9 

1872 

17 

1880 

25 

1888 

33 

1896 

41 

1904 

Band 


1856 
1857 
1858 
1859 
1860 
1861 
1862 
1863 
1864 

Supplemente  zu  den  Bänden  12,   13,  22, 
dasjenige  von  Bd.  44  (1899)  ist  eine  Festschrift  zu 
irrtümlich)  die  Nummer  14. 


42 

43 

44 

45 
46 

47 
48 

49 


24,    25,  27,  29,  34,  35,  37,  40,  42,  44,  45»  46; 
Cantors  70.  Geburtstag  und  trägt  (anscheinend 


14.   Repertoriutn  der  Experimentalphysik, 

herausgegeben  von  Ph.  Carl,   seit   1883  von   F.   Exner. 
München,  seit   1880  München  und  Leipzig,   R.  Oldenbourg. 


Jahr 


Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

I 

1871 

7 

1877 

13 

1883 

19 

1889 

2 

1872 

8 

1878 

14 

1884 

20 

1890 

3 

1873 

9 

1879 

15 

1885 

21 

1891 

4 

1874 

IG 

1880 

16 

1886 

22 

Ft  n  fVAnra 

5 

1875 

II 

1881 

17 

1887 

23 

i-ingcga 

6 

1876 

12 

1882 

18 

1888 

24 

Band 


1865 
1866 
1867 
1868 

1869 
1870 


25 
26 

27 


15.  Physikalische  Zeitschrift» 

herausgegeben  von  E.  Riecke  und  H.  Th.  Simon. 
Redaktion:  Simon,  in  Vertretung  Böse;  seit  Bd.  5  (1904)  Böse.    Leipzig,  S.  Hirzel. 


Jahr 

Band 

Jahr   Band 

Jahr 

Band 

1 

Jahr   Band 

Jahr  Band 

Jahr 

1899- 1900 

I 

1900 — Ol 

2 

1901 — 02 

3 

1902—03   4 

1904   5 

1905 

Band 


16.  Zeitschrift  ffir  Kristallographie  und  Mineralogie, 

herausgegeben  von  P.  Groth.    Leipzig,  Wilhelm  Engelmann. 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


1877 
1878 

1879 
1880 
1881 
1882 


I 

2 

3 

4 

5 
6 


1883 
1884 
1885 
18S6 
1887 
1888 


7 
8.  9 

10 

II 

12 

13.  14 


1889 
1890 
1891 
1892 

1893 
1894 


15 
16.  17 

18.  19 

20 

21 
22.  23 


1895 
1S96 

1897 

1898 

1899 

1900 


24 
25.  26 
27.  28 

29 
30.  3« 
32.  33 


1901 
1902 

1903 
1904 


34 
35.  36 
37.  38 
39.  40 


Register:  1866:  i — 10;  1893:  11 — 20;  1899:  21 — 30.  Diese  Bände  enthalten  mit  dem 
Register  der  Zeitschrift  zugleich  ein  Repertorium  der  mineralogisch-kristallographischen  Literatur 
für  die  entsprechenden  10  Jahre. 
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Jahres-  und  ßandzahlen  einiger  Zeitschriften. 


17.  Mineralogische  and  petrographische  MUteilungen, 

gesammelt   von   Q.  Tschermak;    Redakteur   seit    1878:   F.  Becke. 

Beilage  zum  Jahrbuch  der  k.  k.  Geologischen  Reichsanstalt  (bis   1877). 
Wien,  Wilh.  Braumfiller,  seit  1875:  Alfred  Holder. 


Band 


1S71  bis  1877 

jährlich  ein  Band 

ohne  Nummer. 

Neue  Folge. 

1878     I         I 


Jahr 


Band 


1880 
1881 
1882 
1883 


2 

3 
4 
5 


Jahr 


Band 


1885 
1886 
1887 
1888 


6 

7 
8 

9 


Jahr 


Band 


1889 
1890 
1891 
1892 


10 
II 
12 

13 


Register:  1890  Bd.  i — 10. 


Jahr 


Band  I  Jahr   Band 


1895 
1896 
1897 
1898 
1899 


14 

«5 

16 

17 
18 


1900 
1901 
1902 

1903 
1904 


19 
20 

21 

22 

23 


18.  Jahrbuch  ffir  Mineralogie,  Geologie  nnd  Paläontologie. 

Jahrbuch  für  Mineralogie,  Qeologie  und  Petrefaktenkunde  (1830—32). 
Neues  Jahrbuch  ffir  Mineralogie,  Qeologie  und  Petrefaktenkunde  (1833—62). 
Neues  Jahrbuch  ffir  Mineralogie,  Qeologie  und  Paläontologie  (seit  1863). 

Redaktion:  K.  C  v.  Leonhard  (1830 — 61),  H.  G.  Bronn  (1830 — 62),  Q.  Leonhard  (1862 
bis  79),  H.  B.  Qeinitz  (1863—79),  E.  W.  Benecke  (1879—84),  C.  Klein  (1879— 84X  H.  Rosenbusdi 
(1879—84),  M.  Bauer  (seit  1885),  W.  Dames  (1885—98),  Th.  Liebisch  (seit  1885),  E.  Koken  (seit  1899). 

Verlag:  Heidelberg,  Georg  Reichard;  seit  1833:  Stuttgart,  E.  Schweizerbart. 


Jahr 


Band 


Jahr 

Band 

Beilagebände.  | 

1881 

I 

1883 

2 

1885 

3 

1886 

4 

1887 

5 

1889 

6 

189 1 

7 

1893 

8 

Jahr 

Band 

1894—95 

9 

1895 — 96 

10 

1897—98 

II 

1899 

12 

1899 — *9o* 

13 

1901 

14 

1902 

15 

1903 

16. 17 

Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


4 


1830  I 

183 1  2 

1832  3 

1833— 1879 

jährlich  ein  Band 
ohne  Nummer. 

1880—1904 

jährlich  zwei  Bände 

ohne  Nummer. 


1904 

18.19 

Indices. 

1891 

I84I 
I85I 
I86I 
1870 
1880 

1885 

1830 — 39 
1840 — ^49 
1850—59 
1860 — 69 
1870—79 
1880—84 

u.Beilgbd.1.2 

1896 
1901 

1885—89 

u.  Beilgbd.  3-6 

1890 — 94 
u.  Beilgbd.  7. 8. 

1895—99 
u.Beilgbd.9-12 


19.  Zeitschrift  ffir  Instnimentenkunde, 

Oi^an  ffir  Mitteilungen  aus  dem  gesamten  Qebiete  der  wissenschaftlichen  Technik, 

herausgegeben  unter  Mitwirkung  der  Physikalisch-Technischen  Reichsanstalt. 

Redaktion :  Schwirkus  (1880-82),  Leman  u.  Westphal  (1883-88),  Westphal  (1889— 95),  Lindeck  seit  1896. 

Seit  1896  ist  mit  der  Zeitschrift  als  deren  Beiblatt  vereinigt  das  Vereinsblatt  der 
Deutschen  Gesellschaft  für  Mechanik  und  Optik,  seit  1898  betitelt :  Deutsche  Mechaniket^Zeitung. 
Redakteur:  A.  Blaschke. 

Berlin,  Julius  Springer. 


Jahr 


Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

I 

1886 

6 

1891 

II 

1896 

16 

1901 

21 

Regi 

2 

1887 

7 

1892 

12 

1897 

17 

1902 

22 

1892 

3 

1888 

8 

1893 

13 

1898 

18 

1903 

23 

^ 

4 

1889 

9 

1894 

14 

1899 

19 

1904 

24 

5 

1890 

10 

1895 

15 

1900 

20 

1905 

25 

Band 


1881 
1882 
1683 
1884 
1885 


I — IG 


BörnAteln 


262i 
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20.  Dinglers  polytechnisches  Journal. 

Stuttgart,  J.  O.  Cotta;  seit  Bd.  304  (1897)  Arnold  Bcrgsträßer. 

Außer  der  hier  berücksichtigten  Qesamtzählung  ist  die  Zeitschrift  noch  in  Reihen  zu  je  50  Bänden 

mit  gesonderter  Bandzählung  eingeteilt. 


Jahr 


1820 
1821 
1822 
1823 
1824 
1825 
1826 
1827 
1828 
1829 
1830 
1831 
1832 

1833 

1834 

1835 
1836 

1837 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


1—3 

4—6 

7—9 

IG — 12 

13— >  5 

16—18 
19 — 22 
23 — 26 

27 30 

31—34 
35—38 
39—42 

43—47 
48—50 

51-54 

55-58 
59—62 

63—66 


1838 

1839 
1840 

1841 

1842 

1843 
1844 

1845 
1846 

1847 
1848 
1849 
1850 
1851 
1852 

1853 
1854 
1855 


67 — 70 

71—74 

75-78 

79 — 82 

83—86 

87—90 

91-94 

95—98 

99—102 

103 — 106 

107 — 110 

III — 114 

115 — 118 

119 — 122 

123 — 126 

127 — 130 

131  — 134 
135—138 


1856 

1857 
1858 

1859 
1860 
1861 
1862 
1863 
1864 
1865 
1866 
1867 
1868 
1869 
1870 

1871 

1872 

1873 


139—142 
143—146 
147—150 

151— 154 
155-158 
159—162 
163—166 
167 — 170 

171— 174 
175—178 
179—182 
183-186 
187—190 
191— 194 
195—198 
199 — 202 
203 — 206 
207 — 210 


Jahr 


Band 


874 

875 
876 

877 
878 

879 
880 

881 

882 

883 
884 
885 
886 
887 
888 

889 
890 
891 


211 — 214 
215 — 218 
219 — 222 
223 — 226 
227 — 230 

231—234 
235—238 
239—242 
243 — 246 
247—250 
251—254 
255—258 
259 — 262 
263 — 266 
267 — 270 
271—274 
275 — 278 
279 — 282 


Jahr 


Band 


1892 

1893 
1894 

1895 
1896 
1897 
1898 
1899 
1900 
1901 
1902 
1903 
1904 

1843 
1850 

1860 


283—286 
287 — 290 
291 — 294 
295 — 298 
299—302 
303—306 
307—310 

3"— 314 

3x5 
316 

317 
318 

3>9 


Reg. 


1-78 

79 — 118 

119— 158 

Aufterdem  in  jedem  Jahr- 
gange ein  Register. 


» 


21.  Repertorium  für  Meteorologie. 

Herausgegeben  von  der  Kaiserlichen  Akademie  der  Wissenschaften  in  St.  Petersburg, 

redigiert  von  Heinrich  Wild. 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


1870 
1872 
1874 


I 

2 

3 


1875 
1877 
1879 


4 

5 

6 


1881 
1883 
1885 


7 
8 

9 


1887 
1888 
1889 


10 
II 
12 


1890 
1891 
1892 


13 
14 
15 


1893 
1894 


16 
17 


1895  iReg.  1-17 


22.  Annalen  der  Hydrographie  and  maritimen  Meteorologie. 

(Bd.  I  und  2  haben  den  Titel:  Hydrographische  Mitteilungen.) 

Organ  des  Hydrographischen  Bureaus  und  der  Deutschen  Seewarte. 

Herausgegeben  seit  1873  (Bd.  i)  von  der  Kaiserlichen  Admiralität;  seit  1889  (Bd.  17)  von  dem 
Hydrographischen  Amte  des  Reichsmarineamtes;  seit  1892  (Bd.  20)  ab  von  der  Deutschen  See- 
warte in  Hamburg.    Von   1902  (Bd.  30)  ab  mit  dem  Untertitel:  Zeitschrift  für  Seefahrts-  und 

Meereskunde. 

Gedruckt  und  in  Vertrieb  bei  E.  S.  Mittler  &  Sohn,  Berlin. 


Jahr 


Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

I 

1879 

7 

1885 

13 

1891 

19 

1897 

25 

1903 

2 

i8£o 

8 

1886 

14 

1892 

20 

1898 

26 

1904 

3 

188 1 

9 

1887 

15 

1893 

21 

1899 

27 

1905 

4 

1882 

10 

1888 

16 

1894 

22 

1900 

28 

Reg 

5 

1883 

II 

1889 

17 

1895 

23 

1901 

29 

1889 

6 

1884 

12 

1890 

18 

1896 

24 

1902 

30 

1903 

Band 


1873 

1874 

1875 
1876 

1877 
1878 


31 

32 

33 
ster 

1873-88 

1889-92 


Bömstelo 


828 
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23.   Zeitschrift  der  östcrrcichisciiefl  Gesellsdiaft  ffir  Meteorologie. 

Redaktion:  C.  Jelinek  und  J.  Mann;  von  Bd.  12  (1877)  J.  Hann. 

Wien,  Selbstverlas:  der  Gesellschaft,  in  Kommission  bei  Carl  Gerolds  Sohn,  seit  Bd   2  bei 
WUb.  BraumfiUer. 

24.   Meteorologisdie  Zeitsclirift, 

herauss^egeben  von  der  Deutschen  Meteorologischen  Gesellschaft,  seit  1886  von  der  österrefchiscben 
Gesdlschaft  fQr  Meteorologie  und  der  Deutschen  Meteorologischen  Gesellschaft. 

Redaktion:  W.  Koppen;  seit  Bd.  3  (1886)  Hann  und  Koppen-,  seit  Bd.  9  (1892)  Hann  und 
G.  Hellmann. 

Beriin,  A.  Asher  &  Co.,  seit  Bd.  6  (1889)  Wien,  Ed.  Hölzel. 

Die  Binde  3  und  folgende  der  Meteorologischen  Zeitschrift  sind  zugleich  Bd.  21  und  folgende 

der  Zeitschrift  der  österreichischen  Gesellschaft  für  Meteorologie. 


Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

1 
Band 

Jahr 

Band 

^  1^1 

Band 

Zeitschr.  d.  österr. 

1872 

7 

1880 

15 

Meteorolog. 

1890 

7 

1 

15  \| 

Ges.  f.  Met. 

1873 

8 

1881 

16 

Zeitschrift. 

1891 

8 

1899  \ 

16  \l 

1866  1   1 

1874 

9 

1882 

17 

1884  '   I 

1892 

9 

1900  > 

17  V 

1867 

2 

1875 

10 

1883 

18 

1885  '   2 

1893 

10 

1901  ; 

18  1 

1868     3 

1876 

11 

1884 

»9 

1886 

3 

1894 

11 

1902  [ 

19 

1869    4 

1877 

12 

1885 

20 

1887 

4 

1895 

12 

1903 

20  ' 

1870  ,   5 

1878 

13 

1896 

Reg.i — 20 

1888 

5 

1896 

13 

1904 

21 

1871     6 

1879 

14 

1889 

6 

1897 

»4 

1905 

22 

25.   Zeitsclirift  für  den  pliysikalischen  und  chemisdien  Unterriclii 

Herausgegeben  von  F.  Poske.    Berlin,  Julius  Springer. 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


1887 
1889 
1890 


I  (1887—88) 
2(1888—89) 
3(1889-90) 


1891  ^4(1890—91) 


1892 
1893 


5(1891—92) 
6  (1892^3) 


1894 

1895 
1896 


7(1893—94) 
8(1894—95) 
9 


1897 
1898 
1899 


JO 

II 
12 


1900 
1901 
1902 


13 
14 
15 


1903 
1904 


16 

n 


26.   Elektrotechnische  Zeitschrift, 

herausgegeben  vom  Elektrotechnischen  Verein ;  seit  Bd.  11  (1890):  Zentralblatt  für  Elektrotechnik ; 

Organ  des  Dektrotechnischen  Vereins;  seit  Bd.  15  (1894):  Zentralblatt  für  Elektrotechnik;  Organ 

des  Elektrotechnischen  Vereins  und  des  Verbandes  Deutscher  Elektrotechniker. 

Redaktion:  K.  Ed.  Zetzsche  (1880—86),  Slaby  (1883— 84),  Rühlmann  (1885—89),  Wabner 
(1887—88),  Petsch(i889),  F.  Uppenbom  (1890—93),  Gisb.  Kapp  (seit  1894),  Jul.  H.  West  (1894— 1900). 

Verlag:  Berlin,  Julius  Springer;  seit  Bd.  11  (1890):  Berlin,  Julius  Springer  und  München, 
R.  Oldenbourg;  seit  Bd.  22  (1901):  Berlin,  Julius  Springer. 


Jahr 


Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

1 

1885 

6 

1889 

10 

1893 

14 

1897 

18 

1901 

2 

1886 

7 

1890 

II 

1894 

15 

1898 

19 

1902 

3 

1887 

8 

1891 

12 

1895 

16 

1899 

20 

1903 

4 
5 

1888 

9 

1892 

«3 

1896 

17 

1900 

21 

1904 

Band 


1880 
1881 
1882 
1883 
1884 


22 

23 
24 

25 


Bömstein 


262i 
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27.   Justns  Liebigs  Annaien  der  Chemie. 

Annalen  der  Pharmade.  Eine  Vereinisrunsr  des  „Archivs  des  Apotheker- Vereins  im  nördlichen 
Teutschland^  (Bd.  40  u.  f.)  und  des  „Magazins  für  Pharmade  und  Experimentalkritik*' 
(Bd.  37  u.  f.),  von  Bd.  11  auch  noch  des  „Neuen  Journals  der  Pharmade  ffir  Arzte,  Apotheker 
und  Chemiker"  (Bd.  28  u.  f.).     1832 — 39. 

Redaktion:  Rud.  Brandes  (1832 — ^34),  Ph.  Lorenz  Geiger  (1832 — 36),  Justus  Liebig  (seit 
1832),  Trommsdorff  (1834—36),  Merck  (1836—37),  Mohr  (1837),  Wöhler  (seit  1838). 

Verlag:  Lemgo,  Meyer  und  Heidelberg,  Winter;  seit  1833  Heidelberg,  Winter. 

Annalen  der  Chemie  und  Pharmade.  Vereinigte  Zdtsdirift  des  Neuen  Journals  der  Pharmade 
(Bd.  50  u.  f.)  und  des  Mag.  f.  Pharm,  u.  Experimentalkritik  (Bd.  68  u.  f.). 

Die  Zahlung  der  bisherigen  Binde  wird  fortgesetzt.  Daneben  tritt  von  Bd.  77  der 
Qesamtzahlung  ab  eine  „neue  Reihe"  der  Bandnummem.  Von  Bd.  169  ab  lautet  der  Titel: 
Jnstns  Liebigs  Annalen  oer  Chemie  und  Pharmade,  von  Bd.  173  ab:  Jnsbis  Liebigs  Annalen 
der  Chemie. 

Redaktion:  Wöhler  (1838—82),  Liebig  (1832—73),  Kopp(i85i— 92X  Erlenmeyer  (seit  1871), 
Volhard  (seit  1871),  Hofmann  (1874—92),  Kekul6  (1874—96),  Fittig  (seit  1895),  v.  Baeyer  (sdt 
1897),  Wallach  (seit  1897). 

Verlag:  Heidelberg;  seit  1855  Leipzig  und  Heidelberg;  seit  1892  Leipzig,  C.  F.  Winter. 


Jahr 


Band 


Annalen  der 
Pharmade. 


1832 

1833 
1834 

1835 
1836 

1837 
1838 

1839 


1—4 

5-8 

9 — 12 
13—16 
17 — 20 
21 — 24 
25—28 
29—32 


Annalen  der 

Chemie  und 

Pharmade. 


1840    ! 

1841 

1842 

1843 
1844 

1845 
1846 

1847 
1848 
1849 
1850 


33—36 
37—40 
41—44 

45—48 

49—52 
53—56 
57—60 
61 — 64 
65—68 
69 — 72 
73—76 


Jahr 


Band 


851 
852 

853 

854 

855 
856 

857 
858 

859 
860 
861 
862 
863 
864 
965 
866 
867 
868 
869 
870 
871 
872 

873 


Gesamtzählaog 

/7— 80 

81—84 

85—88 

89 — 92 

93—96 

97 — 100 

loi — 104 

105 — 108 

109 — 112 

113 — 116 

117 — 120 

121 — 124 

125 — 128 

129—132 

133—136 

137—140 

141— 144 
145—148 
149—152 

153—156 
157—160 
161 — 164 
165—168 


Nene  Reihe 
1—4 

5-8 

9 — 12 

13—16 

17 — ^20 

21 — 24 
25—28 
29—32 

33—36 
37—40 

41—44 
45—48 
49—52 
53—56 
57—60 
61—64 
65—68 
69 — 72 

73—76 
77-80 
81—84 
85—88 
89—92 


Jahr 


Band 


Justus  Liebigs  Annalen  der 
Chemie  und  Pharmade. 


1873 

169.  170 

93.  94 

1874 

171.  172 

95.  96 

Justus  Liebigs 
Annalen  der  Chemie. 


1874 
1875 
1876 

1877 
1878 
1879 
1880 
1881 
1882 
1883 
1884 
1885 
1886 
1887 
1888 
1889 
1890 
1891 
1892 

1893 
1894 

1895 

1896 

1897 
1898 


173-  174 
175—179 

180—183 

184—189 

190 — 194 

195—199 

200 — 205 

206 — 210 

211 — 215 

216 — 221 

222 — 226 

227 — 231 

232 — 236 

237—242 

243—249 

250—255 

256 — 260 

261 — 266 

267—271 

272 — 277 

278—283 

284—288 

289—293 

294 — 298 

299—303 


Jahr 


Band 


1899 
1900 
1901 
1902 

1903 
1904 


304—309 
310—313 
314—319 
320—325 
326—329 

330—337 


Supplement-Binde. 


I86I/2 

I 

1862/3 

2 

1864/5 

3 

1865/6 

4 

1867 

5 

1868 

6 

1870 

7 

1872 

8 

Register. 
1843  1—40 

1855  41—76 

1861  I— 100 

1861  101 — 116 
1874  117 — 164 
Suppl.  I — 8 
1885  165 — 220 
1895  221 — 276 
1905        277—328 


Bömstein 


830 
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28.  Zeitschrift  fiir  Elektrocheinie. 

B(L  I  ffihrt  den  Titel:  Zeitschrift  ffir  Elektrotechnik  und  Elektrodiemie. 
Redaktion:  W.  Borchers;  seit  Bd.  3  (1896—97)  W.  Nemst  und  W.  Borchers;  seit  Bd.  7 II 
(1901)  heniuss:egeben  von  der  Deutschen  Bektrodiemischen  Gesellschaft ;  redigiert  von  R.  Abegg. 

Halle,  Wnhelm  Knapp. 


Jahr 


Band 


1894—95  I 

1895—96    I     2 


Jahr 


Band 


1896—97 
1897—98 


3 

4 


Jahr 


Band 


1898 — 99 
1899 — 1900 


5 
6 


Jahr 


Band 


1900 — 1901  7I.  II 
1902      8 


Jahr   Band 


1903 
1904 


9 
10 


29.  Zeitschrift  ffir  physiiuilische  Chemie,  Stöchiometrie  and  Verwandtschaftslehre, 

herausgegeben  von  Wilh.  Ostwald  und  J.  H.  van*t  Hoff. 
Leipzig,  Wilhelm  Engelmann. 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


I 


Band 


1887 
1888 
1889 
1890 


I 

2 

3-  4 
5.6 


1891 
1892 

1893 
1894 


7.8 
9.  10 
II.    12 

13— «5 


1895 
1896 

1897 
1898 


16 — 18 
19—21 
22—24 
25—27 


1899  28—31 

1900  32—35 

1901  ,  36 — 38 

1902  39—4« 


1903        42—46 
«904        47—49 

1903/04    Register 
zu  Bd.  1-24 


Seit  1894  enthalt  jeder  Jahrgang  ein  Register. 


30.  Berichte  der  Deutschen  Oiemischen  Gesellschaft. 

Redaktion:  Bd.  1—5  nicht  angegeben;  R.  Wichelhaus  (1873— 82X  ^*  Tiemann  (1884—98), 
von  Dechend  (stellvertretend  1886 — 96),  P.  Jacobson  (seit  1896). 

Berlin,  Ferd.  Dümmler;  seit  Bd.  12  (1879)  Eigentum  der  Gesellschaft,  in  Kommission  bei 
R.  Friedlinder  A  Sohn. 


Jahr    .   Band 


Jahr 

Band 

1875 

8 

1876 

9 

1877 

10 

1878 

II 

1879 

12 

1880 

13 

Jahr 


Band 


Jahr 

Band 

1887 

20 

1888 

21 

1889 

22 

1890 

23 

1891 

24 

1892 

25 

Jahr 


Band 

Jahr 

26 

1899 

27 

1900 

28 

1901 

29 

1902 

30 

1903 

31 

1904 

Band 


1868 
1869 
1870 
1871 
1872 

1873 
1874 


I 

2 

3 

4 

5 

6 

7 


1881 
1882 
1883  . 

1884 
1885  - 
1886 


14 

15 
16 

17 

18 

19 


1893 
1894 

1895 
1896 

1897 
1898 


Register:  1880  Bd.  i— 10;  1888  Bd.  11—20;  1898  Bd.  21—30. 


32 
33 
34 
35 
36 
37 


1862 
1863 
1864 
1865 
1866 
1867 
1868 
1869 


31.  Zeitschrift  ffir  analytische  Chemie, 

herausgegeben  von  C  Remigius  Fresenius  1862—97, 
darnach  von  Heinridi  und  Wilhelm  Fresenius  und  Ernst  Hintz. 

Wiesbaden,  C  W.  Kreidel. 


Jahr  ■  Band 


I 

2 

3 

4 

5 
6 

7 
8 


Jahr  i  Band 


1870 
1871 
1872 

1873 
1874 
1875 
1876 


9 
10 

II 

12 

13 
14 
15 


Jahr 


Band 


1877 
1878 

1879 
1880 

1881 

1882 

1883 


16 

17 

18 

19 
20 

21 

22 


Jahr   Band 


1884 

1885 
1886 
1887 
1888 
1889 
1890 


23 
24 

25 
26 

27 
28 

29 


Jahr   Band 


1891 
1892 

«893 
1894 

1895 
1896 

1897 


30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 


Jahr 


1898 

1899 
1900 

1901 

1902 

1903 
1904 


Band 


37 
38 

39 
40 

41 
42 

43 


Register:  1872  Bd.  i— 10;  1881  Bd.  11—20;  1894  Bd.  21—30;  1903  Bd.  31 
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32.  Chemisches  Zentralblatt 

Pharmaceutisches  Zentralblatt    i8ßo— 49. 
Chemlsch-PtiarmaceutisGlies  Zentraiblatt    1850—55. 
Ghemisches  Zentralblatt    Seit  1856. 

Untertitel  seit  1870:  Repertorium  für  reine,  pharmaceutische,  physiologfische  und  technische 
Chemie;  seit  1887:  Vollständiges  Repertorium  für  alle  Zweige  der  reinen  und  angewandten 
Chemie.  Die  Jahrgänge  1831 — 52,  1856 — 69  und  seit  1889  sind  in  je  zwei  Bänden  erschienen. 
Seit  1889  auch  Oesamtzählung. 

Redaktion:  In  den  älteren  Reihen  nicht  angegeben;  seit  1887  Rud.  Arendt;  seit  1902 
Albert  Hesse. 

Verlag:  Leopold  Voß  in  Leipzig  (seit  1882  in  Hamburg  und  Leipzig);  seit  1897  heraus- 
gegeben von  der  Deutschen  Chemischen  Gesellschaft. 


Jahr  !  Jahrgang 


Jahr 


Jahrgang 


Jahr 

1 

'  Jahrgang 

Jahr 

Jahrgang 

1857 

2 

1873 

4 

1858 

3 

1874 

5 

1859 

4 

1875 

6 

1860 

5 

1876 

7 

1861 

6 

1877 

8 

1862 

7 

1878 

9 

1863 

8 

1879 

10 

1864 

9 

1880 

11 

1865 

10 

1881 

12 

1866 

II 

1882 

'3 

1867 

12 

1883 

14 

186S 

13 

1884 

15 

1869 

14 

i88<: 

16 

1886 

17 

Dritt 

e  Folge. 

18S7 

18 

1870 

1 

1888 

19 

1871 

2 

1872 

3 

Jahr 


Jahrgang 


Oesamt- 
zählung 


Pharmaceutisches 

Zentralblatt. 

1830 

1 

1831 

2 

1832 

3 

1833 

4 

1834 

5 

1835 

6 

1836 

7 

1837 

8 

1838 

9 

'839 

10 

1840 

II 

1841 

12 

1842 

13 

1843 

14 

1844 

15 

1845 

1846 

1847 

1848 
1849 


16 

17 

18 

19 

20 


Chemisch- 

Pharmaceutisches 

Zentralblatt. 


1850 

21 

I85I 

22 

1852 

23 

1853 

24 

1854 

25 

1855 

26 

Chem.  Zentralblatt 

Neue  Folge. 

1856 

I 

Vierte  Folge. 

1889  I 

1890  2 

1891  3 

1892  4 

1893  5 

1894  6 

1895  7 

1896  8 

Fünfte  Folge. 

1897 
1898 

1899 

1900 

1901 

1902 

1903 
1904 


I 

2 

3 
4 

5 
6 

7 
8 


I 


60 
61 
62 

63 
64 

65 
66 

67 

68 

69 
70 

71 
72 

73 
74 
75 


33.  Journal  für  praktische  Chemie, 

herausgegeben  von  O.  L.  Erdmann  u.  a.,  seit  1870  von  H.  Kolbe,  zuletzt  mit  E.  v.  Meyer, 

seit  1885  von  E.  v.  Meyer.    Leipzig,  Joh.  Ambr.  Barth. 
Die  Neue  Folge  (seit  1870)  trägt  außer  den  hier  angeführten  Bandnummem  noch  diejenigen 

der  Oesamtzählung,  welche  um  108  größer  sind. 


Jahr 


Band 


Erdmanns  Journal. 


1834 

1835 
1836 

1837 
1838 

1839 
1840 

1841 

1842 

1843 
1844 

1845 
1846 
1847 


1—3 
4-6 

7—9 
10 — 12 

13—15 

16—18 

19 — 21 

22 — 24 

25—27 

28—30 

31—33 
34—36 

37—39 
40 — ^42 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


848 

849 
850 

851 

852 

853 
854 

855 
856 

857 
858 

859 
860 

861 

862 


*)  1854. 
Bd.  91 — 108. 


Reg.  zu 
')   1895. 


43—45 
46—48 

49—51 

52—54 

55—57 
58—60 

61—63») 

64—66 

67 — 69 

70—72 

73-75 
76-78 
79-81 
82—84 

85-87 

Bd.  31 — 60. 
Reg.  zu  Bd. 


Jahr 


Band 


1863 
1864 
1865 
1866 
1867 
1868 
1869 


88—90 

91—93 
94—96«) 

97—99 
100 — 102 


103—105 
106 — 108 


Neue  Folge. 
Kolbes  Journal. 


1870 
1871 
1872 

1873 
1874 

*)  1865. 
I — 50. 


1875 
1876 

1877 
1878 

1879 
1880 

1881 
1882 
1883 
1884 
1885 
1886 
1887 
1888 
1889 

Reg.  zu  Bd. 


I.  2 
3.  4 
5.  6 
7.  8 
9.  10 


) 


II. 
13- 
15- 
17. 


12 

14 
16 

18 


19.  20 
21.  22 


23. 

25. 
27. 

29. 


24 
26 
28 

30 


I 


3".  32 
33.  34 
35.  36 
37.  38 
39.  40 


1890 

I89I 

1892 

1893 

1894 

1895 

1896 

1897 

1898 

1899 

1900 

I90I 

1902 

1903 

1904 

41.  42 

43-  44 
45-  46 
47.  48 
49.  50*) 
5».  52 
53-  54 
55-  56 
57.  58 
59.  60 
61.  62 
63.  64 
65.  66 
67.  68 
69.  70 


61 — 90.    •)  1870.  Reg.  zu 


BÖrnsteln 
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34.  ZeHschrift  ffir  anor^ganischc  Chemie. 

Redaktion:  Oerhard  KrOß  (1892— 95X  Rieh.  Lorenz  (seit  1895),  ^'  ^-  KQster  (seit  1899)1 

Verlag:  Hamburs:  und  Ldpzii^,  Leopold  Voß. 


Jahr 


1892 

1893 
1894 


Band 


I.  2 

3.  4 
5—7 


Jahr 


Band 


1895 
1896 

1897 


8—10 
II.  12 

»3—15 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


1898  16—18 

1899  ;    19 — 21 

1900  22 — 25 


1901  '    26 — 28 

1902  29 — 32 

1903  '    33—36    I 


Jahr 


Band 


»904   -    37--40 


35.  Proceedinji^  of  tbe  Royal  Society  off  London. 

London,  gedruckt  bei  Taylor  &  Francis;  seit  Bd.  27  (1878)  erschienen  bei  Harrison  &  Sons. 


Jahr    i 

I 


Band 


Jabr 

188^ 

34 

1883 

35 

1884 

36 

1884 

37 

1885 

38 

1886 

39 

1886 

40 

1887 

41 

1887 

4a 

1888 

43 

1888 

44 

1889 

45 

1890 

46 

1890 

47 

1891 

48 

1891 

49 

1892 

50 

1892 

5« 

1893 

5« 

1893 

53 

1894 

54 

1894 

55 

1894 

56 

1895 

57 

1895 

58 

1896 

59 

1897 

60 

1897 

61 

1898 

62 

1898 

63 

1899 

64 

1900 

65 

1900 

66 

1901 

67 

1901 

68 

1903 

69 

1902 

70 

1903 

71 

1904 

72 

1904 

73 

Band 


Abstrads  of  the  Pipers  printed  in  the  Phflo- 
sophiaü  Transactions  of  the  Royal  Sodety. 

1833 

1833 

»837    I    3  (1830— 1837) 

Abstrects  of  the  Papers  communicated  to  the 

Royal  Sodety. 


1  (1800— 1814) 

2  (1815 — 1830) 


843 
851 

854 


4(1837-1843) 

5  (1843-1850) 

6  (1850— 1854) 


Proceedhigs  of  the  Royal  Sodety  of  London. 


856 
857 

859 
860 

862 

863 
864 
865 
867 
867 
869 
870 

871 

872 

873 

874 

875 
876 

877 
878 

878 
879 

879 
880 

881 

881 

882 


o 
1 

2 

3 

4 


7  (33.  Febr.  1854  —  30.  Dez.  1855) 

8  (10.  Jan.  1856  —  18.  Juni  1857) 

9  (19.  Nov.  1857  —  14.  April  1859) 
(5.  Mai  1859  —  22.  Nov.  1860) 
(30.  Nov.  1860  —  27.  Fd>r.  1862) 
(6.  Mirz  1862  ~  18.  Juni  1863) 
(19.  Nov.  1863  —  22.  Dez.  1864) 
(12.  Jan.  —  31.  Dez.  1865) 

5  (II.  Jan.  1866  —  33.  Mai  1867) 

6  (6.  Juni  1867  —  18.  Juni  1868) 

7  (18.  Juni  1868  —  17.  Juni  1869) 

8  (17.  Juni  1869  —  16.  Juni  1870) 

9  (16.  Juni  1870 —  15.  Juni  1871) 
20  (16.  Nov.  1871  ~20.  Juni  1872) 

31  (21.  Nov.  1872.  —  37.  Nov.  1873) 

32  (t.  Dez.  1873  —  18.  Juni  1874) 

23  (19.  Nov.  1874  —  17.  Juni  1875) 

24  (18.  Nov.  1875  —  27.  April  1876) 
4.  Mai  1876  —  33.  Febr.  1877) 
i.  MIrz  —  20.  Dez.  1877) 

37  (la  Jan.  —  20.  Juni  1878) 

28  (21.  Nov.  1878  —  24.  April  1879) 

29  (i.  Mai—  II.  Dez.  1879) 

30  (18.  Dez.  1879  —  17.  Juni  1880) 

31  (18.  Nov.  1880—  17.  MIrz  1881) 

33  (24.  Mirz  —  16.  Juni  1881) 

33  (17.  Nov.  1881  —  30.  März  1882) 


25 
26 


20.  April  1882  —  35.  Jan.  1883) 
I.  Febr. —  21.  Juni  1883) 
15.  Nov.  1883  —  34.  April  1884) 

1.  Mai  —  I.  Dez.  1884) 

11.  Dez.  1884—  18.  Juni  1885) 

19.  Nov.  —  17.  Dez.  1885) 
7.  Jan.  —  10.  Juni  1886) 
18.  Nov.  —  16.  Dez.  1886) 

6.  Jan.  —  16.  Juni  1887) 

17.  Nov.  1887  —  12.  April  1888) 

12.  April  — 21.  Juni  1888) 

15.  Nov.  1888  —  II.  April  1889) 

2.  Mai  —  30.  Nov.  1889) 

5.  Dez.  1889  —  24.  April  1890) 

1.  Mai  —  I.  Dez.  1890) 
II.  Dez.  1890  —  28.  Mal  1891) 
4.  Juni  1891  —  25.  Febr.  1892) 

(3.  Mirz  —  19.  Mai  1892) 

2.  Juni  1892  —  9.  Febr.  1893) 

16.  Febr.  —  18.  Mai  1893) 
I.  Juni  —  14.  Dez.  1893) 

18.  Jan.  —  26.  April  1894) 
10.  Mai  —  21.  Juni  1894) 
15.  Nov.  1894  —  21.  Mirz  1895) 
25.  April  —  20.  Juni  1895) 

21.  Nov.  1895  —  "^-  ^^^»^  ^896) 
23.  April  1896—18.  Febr.  1897) 
25.  Febr.  —  17.  Juni  1897) 
18.  Nov.  1897  —  24.  Febr.  1898) 

3.  Mirz  —  16.  Juni  1898) 

17.  Nov.  1898  —  16.  Mirz  1899) 

20.  April  —  33.  Nov.  1899) 
(30.  Nov.  1899  —  14.  Juni  1900) 

21.  Febr.  —  13.  Dtz,  1900) 
17.  Jan.  —  20.  Juni  1901) 
21.  Nov.  1901  —27.  Fd>r.  1903) 

7.  Nov.  1901  —  17.  Juni  1902) 

6.  Juni  1901  —  8.  Mai  1903) 

8.  Juli  1903  —  39.  Jan.  1904) 
73  (II.  Febr.  —  7.  Juli  I9<H) 


Mmstein 


§ß2p 


*tiHäW«t«»»»s<f»-f*^«fS»i7 


««*-^^* 


en  einiger  Zeitsehriften. 


the  Royal  Society  of  London. 


innt  of  t^e  prcscnt  undertaklngs,  sttidles  and 

of  thc  i-orld. 


ondon, 


1  13  (1682—83)  Oxford,  seit  Bd. 
:  Pliilosopliica]  Transüdions  of  the 


Bd.   JS7  (189(1)   die  Bezeichnung : 
physical  diaracter. 


»Cl 


363.I 


'S^iji«  l|ilg?^idzahlen  einiger  Zeitschriften, 


ll<\S4enmStill  RHactions  of  the  Royal  Sociel;  of  LoDdon 


fS2. 


^Sf^^&  m'&'^MSi^D  einiger  Zeitschriften. 

ig  »^-«»^  H«  *»- 


lit 


Society  of  Edinburgh, 


j  -is**SI  ts  -Ä  -SS  '^  -?s  - 


33  (.885-8S) 

3-t 

35  (1887-90) 

3^  (1889-91) 

37  (1391-95) 

38  (1894-96) 

39  (1896—99) 

40  I  (1900-01) 

40    II    (I9OI— Ol 

42') 


pä  %>'^^%^n  Royal  Society  ot  Edinburgh. 


19  (Nov.  1891  -Juli       . 

10  (Nov.  189: -Juli  1895) 

31  (Nov.  iS95-JüIi  1S97) 

22  (Nov.  1897— Juli  iSgg) 

2j  (Nov.  1899— Juli  1901) 

24  (Nov.  1901— Juli  1903) 


fi. 


836 
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i 

12.  Report  of  the  British  Association  for  flie  Advancement  of  Sdence. 

London,  John  Murray. 

1 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

1833 

I  (1831.  York) 

1857 

26  (1856.  Hettenham) 

1880 

50  (1880.  Swansea) 

1833 

2  (1832.  Oxford) 

1858 

27  (1857.  Dublin) 

1882 

51  (1881.  York) 

1834 

3  (1833.  Cambridge) 

1859 

28  (1858.  Leeds) 

1883 

52  (1882.  Southampton) 

1835 

4  (1834.  Edinburgh) 

1860 

29  (1859.  Aberdeen) 

1884 

53  (1883.  Southport) 

1836 

5  (1835.  Dublin) 

186 1 

30  (1860.  Oxford) 

1885 

54  (1884.  Montreal) 

1837 

6  (1836.  Bristol) 

1862 

31  (1861.  Manchester) 

1886 

55  (1885.  Aberdeen)           1 

1838 

7  (1837.  Liverpool) 

1863 

32  (1862.  Cambridge) 

1887 

56  (1886.  Birmingham)     11 

1839 

8  (1838.  New  Castle) 

1864 

33  (1863.  New  Castle 

1888     57  (1887.  Manchester)      |( 

1840 

9  O839.  Birmingham) 

upon  Tyne) 

1889 

58  (1888.  Bath)                  1 

1841 

'  IG  (1840.  Glasgow) 

1865 

34  (1864.  Bath) 

1890 

59  (1889.  New  Castle 

1842 

'  11  (1841.  Plymouth) 

1866 

35  (1865.  Birmingham) 

upon  Tyne) 

1843 

12  (1842.  Manchester) 

1867 

36  (1866.  Nottingham) 

1891 

60  (1890.  Leeds) 

1844 

13  (1843.  Cork) 

1868 

37  (1867.  I>undee) 

1892 

61  (1891.  Cardiff) 

1845 

14  (1844.  York) 

1869 

38  (1868.  Norwich) 

1893 

62  (1892.  Edinburgh) 

1846 

15  (1845.  Cambridge) 

1870 

39  (1869.  Exeter) 

1894 

63  (1893.  Birmingham) 

1847 

16  (1846.  Southampton) 

1871 

40  (1870.  Liverpool) 

1895 

64  (1894.  Oxford) 

1848 

17  (1847.  Oxford) 

1872 

41  (1871.  Edinburgh) 

1896 

65  (1895.  Ipswich) 

1849 

18  (1848.  Swansea) 

1873 

42  (1872.  Brighton) 

1897 

66  (1896.  Liverpool) 

1850 

19  (1849.  Birmingham) 

1874 

43  (1873.  Bradford) 

1898 

67  (1897.  Toronto) 

1851 

20  (1850.  Edinburgh) 

1875 

44  (1874.  Belfast) 

1899 

68  (1898.  Bristol) 

1852 

21  (1851.  Ipswich) 

1876 

45  (1875.  Bristol) 

1900 

69  (1899.  Dover) 

1853 

22  (1852.  Belfast) 

1877 

46  (1876.  Glasgow) 

1901 

70  (1900.  Bradford) 

1854 

23  (1853.  HuU) 

1878 

47  (1877.  Plymouth) 

1902 

71  (1901.  Glasgow) 

1855 

24  (1854.  Liverpool) 

1879 

48  (1878.  Dublin) 

1903 

72  (1902.  Belfast) 

1856 

25  ("855.  Glasgow) 

1879 

49  (1879.  Sheffield) 

1904 

73  (1903.  Southport 

43.  Proceedings  0I 

r  ttie  i 

• 

Imerican  Academy  of 

1 

arts  and  sdences.             1 

Bostor 

1  und  Cambridge,  Mass.,  später  Boston.                                              1 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

1848 

I  (Mai  1846—48) 

1879 

6  (14)  (Mai    1878—79) 

1893 

20  r28J  (Mai    1892—93) 

21  (29)  (Mai    1893—94) 

1852 

2  (Mai  1848-52) 

1880 

7  (15)  (Mai    1879-80) 

1894 

1857 

3  (Mai  1852—57) 

1881 

8  (i6)(Maii88o-Juni8i) 

1895 

22  (30)  (Mai    1894—95) 

1860 

4  (Mai  1857—60) 

1882 

9  (17)  (Juni    1881—82) 

1896 

23  (31)  (Mai    1895-96) 

1862 

5  (Mai  1860—62) 

1883 

10  (18)  (Mai    1882     83) 

1866 

6  (Mai  1862—65) 

1884 

II  (19)  (Mai    1883—84) 

Von  hier  an  nur  noch 

1868 

7  (Mai  1865—68) 

1885 

12  (20)  (Mai    1884—85) 

Gesamtzfihlung. 

1873 

8  (Mai  1868     73) 

1886 

13  (21)  (Mai    1885     86) 

1897 

32  (Mai  1896—97) 

33  (Mai  1897—98) 

34  (Mai  1898—99) 

New  Series  (Entire  Series). 

1887 

14  (22)  (Mai    1886  bis 

Dez.  86) 

1898 
1899 

1874 

I  (9)  (Mai  1873—74) 

1888 

15  (23)  (Mai    1887—88) 

16  (24)  (Mai    1888—89) 

1900 

35  (Mai  1899— 1900) 

1875 

2  (10)  (Mai  1874—75) 

1889 

1901 

36  (Mai  1900 — Ol) 

1876 

3  (11)  (Mai  1875—76) 

1890 

»7  {25)  (Mai    1889—90) 

1902 

37  (Mai  1901—02) 

1877 

4  (12)  (Mal  1876—77) 

5  (13)  (Mai  1877-78) 

1891 

18  (26)  (Mai    1890—91) 

1903 

38  (Okt.  1902— Mai  03) 

1878 

1893 

19  (27)  (Mai    1891—92) 

1904 

39  (Juni  1903—04) 

Bömsteln 
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44.  Annaal  Report  of  the  Board  of  Regents  of  the  Smithsonian  Institution. 

Showingf  the  Operations,  expenditures,  and  condition  of  the  institution 

and  the  proceedings  of  the  board.    Washington. 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Die  regelmäßige  Zahlung 

1862 

(1861) 

1877 

(1876) 

1891 

(bis  Juli  1890) 

beginnt  mit  Band  3. 

1863 

(1862) 

1878 

(1877) 

1892 

(bis  30.  Juni  1891) 

1849 

3  (1848) 

1864 

(1863) 

1879 

(1878) 

1893 

(bis  30.  Juni  1892) 

1850 

4  (1849) 

1865 

(1864) 

1880 

(1879) 

1893 

(Juli  1892) 

1851 

5  (1850) 

1866 

(1865) 

1881 

(1880) 

1894 

(Juli  1893) 

1852 

6  (1851) 

1867 

(1866) 

1883 

(1881) 

1895 

üuli  1894) 

1853 

7  (1852) 

1868 

(1867) 

1884 

(1882) 

1896 

üuli  1895) 

1854 

8 

1869 

(1868) 

1885 

(1883) 

1898 

Ouli  1896) 

1855 

9 

1870 

(1869) 

1885 

(1884) 

1898 

(|uli  1897) 

1856 

10 

1871 

(1870) 

1886 

(bis  Juli  1885) 

1899 

(bis  30.  Juni  1898) 

1857 

(1856) 

1871 

(1871) 

1889 

(bis  30.  Juni  1886) 

1901 

(bis  30.  Juni  1899) 

1858 

(1857) 

1873 

(1872) 

1889 

(bis  30.  Juni  1887) 

1901 

(bis  30.  Juni  1900) 

1859 

(1858) 

1874 

(1873) 

1890 

(bis  Juli  1888) 

Z902 

(bis  30.  Juni  1901) 

1860 

(1859) 

1875 

(1874) 

1890 

(bis  Juli  1889) 

1903 

(bis  30.  Juni  1902) 

1861 

(1860) 

1876 

('875) 

45.   Proceedings  of  the  Ai 

nerican  Philosophical  Society,  held  at  Philadelphia 

for 

promoting  useful  knowledge. 

über  die  älteste  Periode 

der  Gesellschaft  berichtet  der    Band:    Early  Proceedings  of  the    1 

American  Philosophical  Society  for  the  proraotion  of  useful   knowledge  compiled  by  one  of  the    | 

secretaries  from  the  manuscript  minutes  of  its  meetings  from  1744  to  1838. 

PhUadelphia  1884. 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

1840 

I  (1838,  1839,  1840) 

1880 

18  Ouli  1878  —  März  1880) 

1896 

35 

1844 

2  (Jan.  1841  —  Mai  1843) 

1882 

19  (März  1880  —  Dez.  1881) 

1897 

36 

1843 

3  (25.— 30.  Mai  1843) 

1883 

20  (Jan.  1882  —  April  1883) 

1898 

37 

1847 

4  üuni  1843  —  Dez.  1847) 

1884 

21  (Mai  1883 'Dez.  1884) 

1899 

38 

1854 

5  (Jan.  1848  —  Dez.  1853) 

1885 

22  (Jan.  —  Okt.  1885) 

1900 

39 

1859 

6  üan.  1854  — Dez.  1858) 

1886 

23  (Jan.  —  Dez.  1886) 

1901 

40 

1S61 

7  (Jan.  1859  — Jan.  1861) 

1887 

24  (Jan.  —  Dez.  1887) 

1902 

41 

1862 

8  (Jan.  1 861  — Dez.  1861) 

1888 

25  Oan-  —  Dez.  1888) 

1903 

42 

1865 

9  (Jan.  1862  — Dez.  1864) 

1S89 

26  (Jan.  —  Dez.  1889) 

1904 

43 

1869 

10  (Jan.  1865  — Dez.  1868) 

1890 

27  (Jubelfeier  21.  Nov.  1889) 

Register. 
Trans.  1-6  Old.  Ser. 

1871 

II  (Jan.  1869  —  Dez.  1870) 

1890 

28  Oan.  —  Dez.  1890) 

1884: 

1873 

12  (Jan.  1871 — Dez.  1872) 

1891 

29  (Jan.  —  Dez.  1891) 

1-15  N 

few  Ser.  &  Proceed. 

1873 

13  (Jan.  1873  — Dez.  1873) 

1892 

30  (Jan.  —  Dez.  1892) 

T— 9n 

1876 
1876 

14  (Jan.  1874  — Dez.  1875) 

15  (Dez.  1876) 

1893 
1894 

31  (Jan.  —  Dez.  1893) 

32  (Jubelfeier22.— 26.Maii894) 

1889: 
New 

Suppl.    Trans.    16, 
Ser.    Sc    Proceed. 

1877 
1878 

16  (Jan.  1876  —  Mai  1877) 

17  0«ni  1877— Juni  1878) 

1894 
1895 

33 

34 

21-24, 

« 

J 

1881-1889.    Sub- 
ect-Register. 
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46.  Proceedings  of  the  Physical  Society  of  London. 

Printed  by  Taylor  &  Francis. 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


1874 

1879 
1880 

1881 

1884 

1885 

1886 


1  (März  1874 

2  (Nov.  1875  — 

3  (Jan.  1879  — 

4  (Aug.  1880— 
SQuni  1882  — 

6  (April  1884  >- 

7  (Febr.  1885- 


—  Jan.  1875) 
-Dez.  1878) 
Juli  1880) 
Dez.  1881) 
März  1884) 
Febr.  1885) 
-Jan.  1886) 


1887 
1888 
1890 
1892 

1894 
1895 


8(Febr.  1886— April  1887) 
9  (April  1887  —Juni  1888) 

10  (Juni  1888  —  90) 

11  Quni  1890  —  92) 

12  (Okt.  1892  — Jan.  1894) 

1 3  (Jan.  1 894  —  Okt.  1 895) 


1896 
1897 
1899 
1901 

1903 
1904 


14  (Okt.  189s 

15  (Okt.  1896 

16  (Okt.  1897 

17  (Okt.  1899 

18  (Okt.  1903 

»9 


96) 
•97) 

99) 
1901) 

Dez.  1903) 


47.  The  American  Journal  of  Science, 

more  cspedally  of  Mineralogy  Oeology  and  the  other  branches  of  Natural  History;  indading 
also  AipicuKure  and  the  ornamental  as  well  as  useful  arts. 
Von  Bd.  2:  The  American  Journal  of  Science  and  Arts. 

Redaktion:    Benjamin   Silliman  (1819 — 64),   B.   Silliman  jr.  (1838 — 84),  James  D.   Dana 
(1846— 94X  Edward  S.  Dana  (seit  1875). 

New  York  und  New  Haven,  seit  Bd.  2  New  Haven,  Conn. 


Jahr 

Band 

1819 

I 

1820 

2 

1821 

3 

1822 

4. 

5 

1823 

( 

S 

1824 

7. 

8 

1825 

i 

? 

1826 

10. 

II 

1827 

12   1 

1828 

13. 

14 

1829 

15. 

16 

1830 

17. 

18 

1831 

19. 

20 

1832 

21. 

22 

1833 

23. 

24 

1834 

25. 

26 

1835 

27. 

28 

1836 

29. 

30 

1837 

31. 

32 

1838 

33. 

34 

1839 

35- 

-37 

1840 

38. 

39 

1841 

40. 

41 

1842 

42. 

43 

Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


1843 
1844 
1845 


44.  45 
46.  47 
48.  49') 


2.  Series. 


1846 

1847 
1848 
1849 
1850 
185 1 
1852 

»853 
1854 
1855 
1856 

1857 
1858 
1859 
1860 
1861 
1862 
1863 
1864 


I.  2 

3.  40 
5.  6 

7.8 

9.  IG») 
II.  12 

13.  14 

15.  16 

17.  18 

19.  20") 

21.  22 

23.  24 

25.  26 

27.  28 

29.  30*) 

31.  32 

33.  34 
35.  36 
37.  38 


865 
866 
867 
868 
869 
870 


871 
872 

873 
874 

875 
876 

877 
878 

879 
880 

881 

882 

883 

884 
885 


39. 

40») 

41. 

42 

43. 

44 

45. 

46 

47. 

48 

49. 

50«) 

Gesamt- 
zählung 

90 
91.  92 

93.  94 
95.  96 

97.  98 
99.  100 


3.  Series. 

I.  2 

3.  4 
5.6 

7.8 

9.  10  "0 
II.  12 

13.  14 
15.  16 

17.  18 
19.  20^) 
21.  22 
23.  24 
25.  26 
27.  28 
29.  30®) 


lOI. 

102 

103. 
105. 
107. 

104 
106 
108 

109. 

110 

III. 

112 

"3. 
115. 

114 
116 

117. 

118 

119. 

120 

121. 

122 

123. 

125. 
127. 

124 
126 
128 

129. 

130 

1886 

1887 
1888 
1889 

1890 

I89I 

1892 

1893 

1894 

1895 


1896 

1897 

1898 
1899 

1900 
I90I 
1902 

«903 
1904 
1905 


3.  Series. 

31.  32 
33.  34 
35.  36 
37.  38 
39.  40") 
41.  42 

43.  44 
45.  46 
47.  48 
49.  50 


4.  Series. 


Gesamt- 
zählung 

13«.  "32 

«33-  134 

135.  136 

137-  »38 

139.  140 

141.  142 

143.  144 

145.  146 

147.  148 

149.  150 


I. 

2 

3. 

4 

5. 

6 

7. 

8 

9. 

10 

II. 

12 

13. 

14 

»5- 

16 

17. 

18 

19 

15». 

153. 

155. 

>57- 

159- 
161. 

163. 

165. 

167. 


152 

154 
156 

158 
160 
162 
164 
x66 
x68 


169 


0  1847:  Index  für  Bd.  1—49,  zugleich  Bd.  50  der  ersten  Reihe.  ^  1850:  Index  f8r 
Bd.  I— IG.  «)  1855:  Index  für  Bd.  11—20.  *)  1860:  Index  für  Bd.  21—30.  »)  1865:  Index 
für  Bd.  31— 40.  «)  1870:  Index  für  Bd.  41—50.  ')  1875:  Index  für  Bd.  i— 10.  •)  iSfo: 
Index  für  Bd.  11—20.      ^)  1885:  Index  für  Bd.  21—30.      ^^)  1890:  Index  für  Bd.  31—40. 
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48.  The  Journal  of  Physical  Chemistry. 

Published  at  Cornell  University.     Red.:  Wilder  D.  Bancroft  u.  Joseph  E.  Trevor. 

Ithaca,  New  York. 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


1896 — 97 
1898 


I 

2 


1899 
1900 


3 
4 


1901 
1902 


5 
6 


1903 
1904 


7 
8 


49.  The  Philosophical  Magazine  and  Journal  of  Science. 

Philosophical  MajB[azine,  coinprehending  the  various  Branches  of  Sdences,  the  liberal  and  fine 
Are,  AgricttJture,  Maninactttres  and  Commerce.    1798—1826. 

Annais  of  Philosophy  or  Maj^azine  of  Chemistry,  Medidne  etc.  18 13 — 1826. 

The  Philosophical  Magazine  or  Annais  of  Chemistry,  Mathematics  etc.    New  and  united  series 
of  the  Philosophical  Magazine  and  Annais  of  Philosophy.     1827 — 1832. 

The  London  and  Edinburgh  (von  Bd.  17  ab:  and  Dublin)  Philosophical  Magazine  and  Journal 
of  Science.    Seit  1832.    Die  ersten  37  Bände  werden  meist  als  3.  Series  zitiert. 

Redaktion  des  Phil.  Mag.:  Alex.  Tilloch  (1798— 1825),  Rieh.  Taylor  (1825— 1858),  Rieh- 
Phillips  (1827— 1851),  Sir  David  Brewster  (1832^1868),  Rob.  Kane  (1840— 1889),  Edw.  Will.  Brayley 
(1841),  Will.  Francis  (seit  1851),  John  Tyndall  (1854— 63),  Aug.  Matthiessen  (1869— 1870),  Sir  Will. 
Thomson  (seit  187 1),  George  Francis  Fitzgerald  (1890 — 1901),  John  Joly  (seit  1901). 

Verlag  des  Phil.  Mag.:  Alex.  Tilloch  (bis  1804),  Rieh.  Taylor  &  Co.  (bis  1813),  Rieh.  & 
Arth.  Taylor  (bis  1822),  Rieh.  Taylor  (bis  1836),  R.  &  J.  E.  Taylor  (bis  1850^  Rieh.  Taylor  (bis  1851X 
Taylor  &  Francis  (seit  1852). 

London. 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Philosophical 
Magazine. 


1798 
1799 

1800 

1801 

1802 

1803 

1804 

1805 

1806 

1807 

1808 

1809 

1810 

1811 

1812 

1813 
1814 

1815 
1816 

1817 
1818 
1819 
1820 
1821 
1822 
1823 


I.   2 

3.    4 

5—7 
8—10 

II— 13 
14 — 16 

17—19 

20 — 22 

23—25 
26-28 

29—32 

33.  34 

35.  36 

37.  38 

39.  40 

41.  42 

43-  44 

45.  46 

47.  48 

49.  50 

51.  52 

53.  54 

55.  56 

57.  58 

59.  60 

61.  62 


1824  63.  64 

1825  65.  66 

1826  67.  68 
Annais 

of  Philosophy. 


1813 
1814 
1815 
1816 
1817 
1818 
1819 
1820 


I. 

3. 

5. 

7. 

9. 
II. 

13. 
15. 


2 

4 

6 

8 

10 

12 

14 
16 


New  Series. 


1821 
1822 
1823 
1824 
1825 
1826 


I. 

3. 

5. 

7. 

9- 
II. 


2 

4 
6 

8 

10 

12 


The  Philosophical 
Magazine. 


1827 
1828 

1829 
1830 

1831 
1832 


I. 

3. 
5. 
7. 
9. 


2 

4 
6 

8 

10 


II 


The  London 

and  Edinburgh 

Phil.  Mag. 

1832 


1833 
1834 

1835 
1836 

1837 
1838 

1839 
1840 

1841 
1842 

1843 

1844 

1845 
1846 

1847 
1848 

1849 
1850 

4. 
1851 
1852 

1853 
1854 
1855 


2. 

4. 
6. 

8. 

IG. 
12. 

14. 
16. 
18. 
20. 
22. 
24. 
26. 
28. 

30- 
32. 
34. 
36. 

Series. 
I. 
3. 
5. 
7. 
9. 


3 
5 

7 

9 
II 

13 

15 

17 

19 
21 

23 
25 
27 
29 
31 
33 
35 
37 


4 
6 

8 

IG 


1856 

1857 
1858 

1859 

i86g 

1861 

1862 

1863 

1864 

1865 

1866 

1867 

1868 

1869 

1870 

1871 

1872 

1873 
1874 
1875 


II.  12 

13.  14 
15.  16 
17.  18 

19.  2G 

21.  22 

23.  24 

25.  26 

27.  28 

29.  30 

31.  32 

33.  34 

35-  36 

37.  38 

39.  40 

41.  42 

43.  44 

45.  46 

47.  48 

49.  50 


5.  Series. 


1876 

1877 
1878 

1879 
i88g 


I.  2 

3-  4 

5.  6 

7.  8 

9.  IG 


1881 
1882 
1883 
1884 
1885 
1886 
1887 
1888 
1889 
189G 
189I 
1892 

1893 
1894 

1895 
1896 

1897 
1898 

1899 

1900 


II.  12 

13.  14 

15.  16 

17.  18 

19.  2G 

21.  22 

23.  24 

25.  26 

27.  28 

29.  3G 

31.  32 

33.  34 

35.  36 

37.  38 

39.  40 

41.  42 

43-  44 

45.  46 

47.  48 

49.  50 


6.  Series. 


19G1 
1902 

1903 

1904 
1905 


I.  2 

3.  4 

5.  6 

7.  8 

9.  IG 
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50.  Nafwe. 

A  mcUy  ülMtralci  Jowaal  cT 

Loudon  u,  New  York,  MacTflbm  &  Co. 


Jahr 


Band 


186^—70 

1870 
1870—71 

1871 
1871 — 72 

1872 

«»72—73 

1873 
«873^74 

1874 
1874—75 

1875 
1875—76 

1876 

1876—77 


1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 
8 

9 
10 

II 

12 

»3 
14 

«5 


Jahr 


Band 


1877  16 
1877—78  17 

1878  18 
1878—79  19 

1879  20 
1879 — 80  21 

1880  22 
1880—81  23 

1881  24 
1881—82  25 

1882  26 
1882—83  27 

1883  28 
1883—84  29 

1884  I  30 


Jahr 


Band 


1884—85 

1885 
1885—86 

1886 

1886— «7 

1887 
1887—88 

1888 
1888—89 

1889 
1889—90 

1890 
1890—91 

1891 
1891 — 92 


31 
3* 
33 
34 
35 
36 
37 
3« 

39 
40 

41 

42 

43 
44 
45 


Jahr 


Band 


1892 
1892—93 

1893 
1893—94 

1894 

1894—95 

1895 
1895—96 

1896 

1896—97 
1897 

1897—98 
1898 

1898—99 
1899 


46 

47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 

59 
60 


Jahr 


1899 — 1900  61 

1900  62 
1900—01  63 

1901  64 
1901 — 02  65 

1902  66 
1902—03  67 

1903  68 
1903— <H  69 

1904  70 
1904-05  71 


51.  Jonnial  off  tbc 


Society. 


Procetdingi  of  the  Chemical  Sodehr  of  London.    1841—1843. 

Mcmoln  of  the  Chemical  Sodety  of  London.    1841—1848. 

The  Ooarttrly  Journal  of  the  Chemical  Sodety  of  London,  ed.  hy  Edmund  Ronalds.  1849—1862. 

The  jonmal  of  the  Chemical  Sodety  of  London.    1862—1870. 

Jonrnal  of  the  Chemical  Sodety  of  London.   Sdt  1871. 

Verlag:  London,  R.  &  E.  Taylor  (1841— 1845);  Hippolyte  Bailliere  (1849— 1867);  Van  Voorst 
(1868—1886);  Oumey  &  Jackson  (seit  1887). 

Von  Bd.  33  (1878)  ab  enthalten  die  ungeraden  Binde  Abhandlungen  (Transactions),  die 
geraden  Binde  Auszüge  (Abstracts).  Letztere  zerfallen  seit  Bd.  64  (1893)  ^n  J^  ^^^  Hälften  mit 
gesonderter  Paginierung. 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Proceedings. 

1843       I      1841—43 

Memoirs. 

1843  1  (1841—43) 
1845  2  (1844—45) 
1848    3  (1845—48) 

The  Quarterly  Journal 


The  J«imal 

of  the  Chemical  Society 

of  London. 


1862 


15 


1849 
1850 

1851 

1852 

«853 
1854 
1855 
1856 
1857 
1858 

1859 
1860 
1861 
1862 


New  Series  (Entire 
Series). 


I 

2 

3 

4 

5 
6 

7 
8 

9 
10 

11 

12 

13 
14 


1863 
1864 
1865 
1866 
1867 
1868 
1869 
1870 


1  (16) 

2  (17) 
3(18) 

4  (19) 

5  (20) 
6(21) 

7  (22) 
8(23) 


Journal  of  the  Chemical 
Society. 


1873 
1874 

1875 
1876 

1877 
1878 

1879 
1880 

1881 
1882 
1883 
1884 
1885 
1886 
1887 
1888 
1889 


1871 
1872 


9  (24) 
10  (25) 


11  (26) 

12  (27) 

13  (28) 
1.  2  (29.  30) 

31-  32 

33.  34 

35.  36 

37.  38 

39.  40 

41.  42 

43-  44 
45.  46 

47.  48 

49.  50 
51.  52 

53.  54 
55.  56 


1890 
1891 
1892 

1893 
1894 
1895 
1896 

1897 
1898 
1899 
1900 
1901 
1902 

1903 
1904 


57.  58 

59.  60 

61.  62 

63.  64 

65.  66 

67.  68 

69.  70 

71.  72 

73.  74 

75.  76 

77.  78 

79.  80 

81.  82 

83.  84 

85.  86 
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52.    The  Physical  Review. 

A  Journal  of  experimental  and  theoretical  physics. 

Redaktion:  L.  Nichols  und  Ernest  Merritt,  seit  Bd.  3  (1896)  außerdem  Frederick  Bedell. 
Published  for  Comell  University.    New  York,  London,  Macmillan. 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


1894 

1895 
1896 


«  {1893—94) 

2  (1894—95) 

3  ("895—96) 


1897 
1898 


4  (1896—97) 

5 
6.  7 


1899 
1900 
1901 


8. 

IG. 
12. 


9 
II 

13 


1902 

«903 
1904 


14. 
16. 
18. 


IS 
17 
19 


53.   The  Chemical  News 

(seit  Bd.  3 :  and  Journal  of  physical  Science)  with  which  is  incorporated  the  „Chemical  Gazette*'. 

A  Journal  of  practical  chemistry  in  all  its  applications  to  pharmacy  arts  and  manufactures. 

Edited  by  William  Crookes.    London. 


Jahr 


Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

I.  2 

1869 

19.  20 

1878 

37.  38 

1887 

55.  56 

1896 

3.  4 

1870 

21.  22 

1879 

39.  40 

1888 

57.  58 

1897 

5.  6 

1871 

23-  24 

1880 

41.  4a 

1889 

59.  60 

1898 

7.  8 

1872 

25.  26 

1881 

43.  44 

1890 

61.  62 

1899 

9.  10 

1873 

27.  28 

1882 

45.  46 

1891 

63.  64 

1900 

II.  12 

1874 

29.  30 

1883 

47.  48 

1892 

65.  66 

1901 

13.  14 

1875 

31.  32 

1884 

49.  50 

1893 

67.  68 

1902 

15.  16 

1876 

33.  34 

1885 

51.  52 

1894 

69.  70 

1903 

17.  18 

1877 

35.  36 

1886 

53-  54 

1895 

71.  72 

1904 

Band 


1860 
1861 
1862 
1863 
1864 
1865 
1866 
1867 
1868 


73.  74 

75.  76 

77.  78 

79.  80 

81.  82 

83.  84 

85.  86 

87.  88 

89.  90 


54.   Comptes  rendus  hebdomadaires  des  Sdances  de  TAcadänie  des  Sciences, 

publifs  conform^ment  ä  une  d^dsion  de  l'acadimie  en  date  du  13.  juillet  1835  par  MM  les  secre- 

taires  perp6tuels. 

Paris,  Bachelier;  seit  Bd.  36  (1853)  Mallet-Bachelier;  seit  Bd.  59  (1864)  Qauthier-Vtllars. 


Jahr 


Band 

Jahr 

Band 

I 

185G 

30.  31 

2.  3 

1851 

32.  33 

4.  5 

1852 

34.  35 

6.  7 

1853 

36.  37 

8.  9 

1854 

38.  39 

IG.  II 

1855 

40.  41 

12.  13 

1856 

42.  43 

14.  15 

1857 

44.  45 

16.  17 

1858 

46.  47 

18.  19 

1859 

48.  49 

20.  21 

1860 

50.  5" 

22.  23 

1861 

52.  53 

24.  25 

1862 

54.,  55 

26.  27 

1863 

56.  57 

28.  29 

1864 

58.  59 

Jahr 


Band 

Jahr 

60.  61 

1880 

62.  63 

1881 

64.  65 

1882 

66.  67 

1883 

68.  69 

1884 

70.  71 

1885 

72.  73 

1886 

74.  75 

1887 

76.  77 

1888 

78.  79 

1889 

8g.  81 

189G 

82.  83 

1891 

84.  85 

1892 

86.  87 

1893 

88.  89 

1894 

Band 


Jahr 


Band 


1835 
1836 

1837 
1838 

1839 
184G 

1841 

1842 

1843 
1844 

1845 
1846 

1847 
1848 

1849 


1865 
1866 
1867 
1868 
1869 
187G 
1871 
1872 

1873 
1874 

1875 
1876 

1877 
1878 
1879 


90.  91 
92.  93 
94.  95 
96.  97 
98.  99 

GO.    IGI 


G2. 
04. 

g6. 
g8. 

IG. 
12. 

"4. 

16. 
18. 


»03 
IG5 

107 

109 

III 

"3 

115 
117 

119 


1895 
1896 

1897 
1898 

1899 
19GG 
19GI 
1902 
1903 
1904 
1905 


120. 
122. 
124. 
126. 
128. 

130» 
132. 

134. 
136. 
138. 
14G. 


121 
123 
125 
127 
129 

13» 
133 
135 
137 
139 
141 
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55.  Mimoires  de  TAcadimie  (bis  Bd.  19:  Royale)  des  Sciences  de  rinstitut 

de  France. 

Paris,  Firmin  Didot. 


Jahr 


Band 

Jahr 

I 

1833 

2 

1835 

3 

1838 

4 

1840 

s 

1842 

6.  7 

1845 

8 

1849 

9.  lo 

1847 

11 

1850 

Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


1818 
1819 
1820 
1824 
1826 
1827 
1829 
1830 
1832 


14. 


12 

13 

15. 

17 
18 

19 
20 

21 

22 


16 


1853 

1854 
1860 
1862 
1856 
1860 

1867 
1864 


23 
24 

25 
26 

27  I 

27  IL  28.  30 

31  I.  u 

29 

32 


1861 
1864 
1866 
1870 
1868 
1870 

1873 
1877 
1876 


33 
34 
35 
36 

37 
3711 

38 

39 
40 


I 


1874 

1879 
X883 
1889 
1888 
1899 

1903 
1904 


41  I 
41  II 

42 

43 

44 

45 
46 

47 


56.  Annales  scientifiques  de  T^cole  normale  supirieure, 

pnblite  sous  les  anspiccs  du  ministre  de  finstniction  publique  par  (1.  SMe:  par  M.  Pastenr 
avec)  nn  comitiE  de  r6daction  compos^  par  messieurs  les  maftres  de  conff^reoces. 

Paris,  Oauthier-Villars. 


Jahr 

Band 

1864 

I 

1865 

2 

1866 

3 

1867 

4 

1868 

5 

1869 

6 

1870 

7 

Jahr 


Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

le. 

1878 

7 

3.  s< 

I 

1879 

8 

1884 

2 

1880 

9 

1885 

3 

18S1 

10 

1886 

4 

1882 

II 

1887 

5 

1883 

12 

1888 

6 

1889 

Band 


Jahr 

Band 

Jahr 

1890 

7 

1897 

1891 

8 

1898 

1892 

9 

1899 

1893 

10 

1900 

1894 

II 

1901 

1895 

12 

1902 

1896 

13 

1903 
1904 

Band 


1872 

1873 
1874 

1875 
1876 

1877 


I 

2 

3 

4 

5 
6 


Register  1864—83. 


14 

15 
16 

17 
18 

19 
20 

21 


Von  2  (6),   1076  bis  (3)  13,   1896  ist  jedem  Band  ein  Supplement  beis^egreben.     1893: 


57.  Journal  de  Physique  thdorique  et  appliquie,  fondi  par  d'Almeida. 

Redaktion:  D'Almeida  (1872—81),  Bouty  (seit  1878),  Comu  (seit  1878),  Mascart  (seit  1878), 
Potier  (seit  1878),  Lippmann  (seit  1897),  Brunhes  (seit  189S),  Sagnac  (seit  1902). 

Paris,  Eigener  Verlag. 


Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

I 

1879 

8 

1885 

4 

2 

1880 

9 

1886 

5 

3 

188 1 

10 

1887 

6 

4 

5 
6 

7 

2.  S 
1882 
1883 
1884 

6rie. 

1 
2 

3 

1888 

1889 
1890 
1891 

7 
8 

9 
10 

Jahr 


Band 

Jahr 

Band 

1 

^rie. 

1896 

5 

I 

1897 

6 

9 

1898 

7 

3 
4 

1899 

8 

1900 

9 

1901 

10 

Jahr 


Band 


1872 

1873 
1874 
1875 
1876 

1877 
1878 


4.  S6rie. 


1892 

1893 
1894 

1895 


Register  1893:  1864—83. 


1902 

1903 
1904 

»905 


I 

2 

3 

4 
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58.   Travaux  et  M^moires  du  Bureau  international  des  Poids  et  Mesures, 

publi^s  sous  l'autorit^  du  Comit^  international  par  le  Directeur  du  Bureau. 

Paris,  Oauthier-Villars. 


Jahr 


Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

I 

2 

1884 
1885 

3 

4 

1886 
1888 

5 
6 

1890 
1893 

7 
8 

1894 
1895 

10 
II 

1898 
1902 

Band 


1881 
1883 


9 
12 


59.   Annales  de  Chimie  et  de  Physique. 

Annales  de  Chimie  ou  Recueil  de  Mdmolres  concernant  la  Chimie  et  les  arts  qui  en  d^peodent. 

1789— 181 5.    (Meist  zitiert  als  i.  Serie.) 

Annales  de  Chimie  et  de  Physique.    Seit  18 16.    Die  ersten  75  Bände  meist  zitiert  als  2.  S6rie. 

Redaktion:  De  Morveau  (Ouyton),  Lavoisier,  Monge,  BerthoUet,  de  Fourcroy,  le  baron 
de  Dietrich,  Hassenfratz,  Adet,  Seguin,  Vauquelin,  Pelletier,  Prieur,  Chaptal,  van  Mons,  Parmentier, 
Deveux,  Bouillon-Lagrange,  Collet-Descostils,  Uiugier,  Qay-Lussac,  Th^nard  u.  a. 

Nach  18 16:  Gay-Lussac  (bis  1850),  Arago  (bis  1853),  Chevreul  (bis  1889),  Savary  (bis  1841), 
Dumas  (bis  1884),  Pelouze  (bis  1867),  Boussingault  (bis  1887),  Regnault  (bis  1878),  de  S^narmont 
(1839—63),  Wurtz  (1868—84),  Berthelot  (seit  187k),  Pasteur  (1879—95),  Friedel  (1885— 99X 
Becquerel  (1885 — 91),  Mascart  (seit  1883),  Moissan  (seit  1896). 

Verlag:  Paris,  Fugs  (1789),  Rue  et  Hotel  Serpente  (1789—93),  Quillaume  et  Fuchs  (1797 — 99), 
Fuchs  (1800 — ?),  Klostermann,  Crochard  (18 16 — 39),  Fortin,  Massin  et  de.  (1840—46),  Victor 
Masson  (1846 — 60),  Victor  Masson  et  fils  (1861 — 71),  G.  Masson  (seit  1872). 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahf 


Band 


Jahr 


Band 


Annales  de  Chimie. 


1789 
1790 
1791 
1792 

1793 

1797 

1798 

1799 
1800 

1801 

1802 

1803 

1804 

180S 

1806 

1807 

1808 

1809 

1810 

1811 

1812 

1813 

1814 

1815 


1—3 

4—7 
8— II 

12 — 15 
16—18 
19—24 
25—27 
28—31 
32—34 
35—39 
40—43 
44—47 
48-51 

52-55 
56 — 60 
61 — 64 
65—68 
69—72 

73—76 
77— ?o 
81—84 
85—88 
89 — 92 

93—96 


Annales  de  Chimie 
et  de  Physique. 

1816 

1817 
1818 


1819 
1820 
1821 
1822 
1823 
1824 
1825 
1826 
1827 
1828 
1829 
1830 
1831 
1832 

1833 
1834 

1835 
1836 

1837 
1838 

1839 
1840 


1—3 
4-6 

7—9 
10—12 

13—15 
16—19 

20.  21 

22—24 

25—27 

28 — 30 

31—33 
34—36 

37—39 
40 — ^42 

43-45 
46—48 

49—51 
52—55 
56.  57 
58—60 
61-63 
64—66 
67—69 
70—72 

73—75 


1841 
1842 

1843 
1844 
1845 
1846 

1847 
1848 
1849 
X850 
1851 
1852 

1853 
1854 

1855 
1856 

1857 
1858 

1859 
i£6o 

1861 

1862 

1863 


1864 
1865 
1866 


S^rie. 

1—3 
4-6 

7—9 
10—12 

13-15 
16—18 

19—21 

22 — 24 

25—27 

28—30 

31—33 
34—36 

37—39 
40—42 

43—45 
46—48 

49—5« 

52—54 

55—57 
58-60 

61—63 

64—66 

67—69 


4.  Serie. 


"-3 

4 — 6 

7—9 


1867 
1868 
1869 
1870 
1871 
1872 

1873 


12 

13—15 
16—18 

19 — 21 

22—24 

25—27 

28—30 


5.  S^rie. 

1874 

1875 
1876 


1S77 
1878 

1879 
1880 

1881 

1882 

1883 


X— 3 
4-6 

7—9 
fo — 12 

13—15 
16—18 

19—21 

22 — 24 

25—27 
28—30 


6.  S^rie. 


1884 
1885 
1886 
1887 
1888 
1889 
1890 
1891 


«- 3 

4-6 

7—9 
10 — 12 

»3— «5 
16—18 

19—21 

22 — 24 


1892 
1893 

7. 

1894  I 

1895 
1896 

1897 
1898 
1899 
1900 
1901 
1902 

1903 


25—27 
28-30 


S^rie. 


1—3 
4 — 6 

7—9 
10—12 

13—15 
16—18 

19 — 21 

22 — 24 

25—27 

28—30 


8.  S^rie. 
1904    I       1—3 


Register. 


1807 
1821 
1831 
1840 
1841 
1851 
1866 

1874 
1885 


I — 60 
61 — 96 

(2)    1—30 
(2)  31—60 

(2)  61—75 

(3)  »-30 

(3)  31—69 

(4)  >— 30 

(5)  1—30 
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60.'  Annales  des  Mines. 

Jonnuü  des  Mines,  pobliö  par  TAaencc  des  Mines  de  la  R^nbliqne.  (1795— i8oi.)  Ohne 
Bandnummer  gedruckt;  die  unten  genannten  Nummern  ergeben  sich  durch  Rfickwärtszählen 
von  der  folgenden  Reihe. 

Journal  des  Mines  ou  Recaeil  de  M^moires  sur  l'Exploiiation  des  Mines,  et  snr  les  Sdences 
et  les  Arts  qni  s'y  rapportent  (1802 — 15).  Publik  par  le  Conseil  des  Mines  de  la 
R^publique  Franqiise.    Mit  Bd.  11  begbmend. 

Annales  des  Mines  on  Recoeil  de  M^moires  snr  TExploitation  des  Mines  et  snr  les  Sciences 
qni  s'y  rapportent  (seit  181 6). 

R^dig^es  par  le  Conseil  g^n^ral  des  Mines;  publikes  sous  Tautorisation  du  Pair  de  France, 
Conseiller  d'^tat,  Directeur-g6n6ral  des  Ponts-et-Chauss6es  et  des  Mines. 

Seit  1852  erscheint  außerdem  jährlich  ein  Band:  Partie  admistrative,  ou  recueil  de  lols  etc., 
innerhalb  einer  jeden  Reihe  bis  10  gezählt. 

Verlag:  Paris,  Bossange  et  Masson  (181 1— 15);  Treuttel  et  Wurtz  (18 16 — 30);  Carilian- 
Ooeury  (1832 — 38);  Carilian-Qoeury  et  Vr.  Dalmont  (1839—54);  Victor  Dalmont  (1854 — 57); 
Dalmont  et  Dunod  (1858—59);  Dunod  (seit  1859). 


Jahr 


Band 

Jahr 

des  Mines. 

1820 

I.  2 

182X 

3.  4 
5.  6 

1822 
1823 

7.8 

1824 

9 

10 

f  1  f» 

1825 
1826 

Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Journal 

1795 
1796 

1797 

1798 
1799 

1801 

1802 

1803 

1804 

1805 

1806 

1807 

1808 

1809 

1810 

1811 

1812 

1813 

1814 

1815 

Annales 

1817 
1817 
1818 
1819 


13.  14 

15-  16 

17.  18 

19.  20 

21.  22 

23.  24 

25.  26 

27.  28 

29.  30 

3»-  32 

33.  34 

35.  36 

37.  38 

des  Mines. 

I  (1816) 

2 

3 

4 


2. 


1827 
1828 
1829 
1830 

3 
1832 

1833 

1834 

1835 
1836 

1837 
1838 

1839 
1840 

1841 


4. 


1842 
1843 


5 
6 

7 
8 

9 

10.  II 

12.  13 

S^rie. 
I.  2 

3.  4 
5.  6 
7.8 

S^rie. 
I.  2 

3.  4 
5.6 
7.8 

9.    IG 

11.  12 

13.  H 
15.  16 
17.  18 
19.   20 

S^rie. 
I.  2 
3.  4 


1844  5.  6 

1845  7.  8 

1846  9.  10 

1847  II.  12 

1848  13.  14 

1849  15.  16 

1850  17.  18 

1851  19.  20 

5.  S^rie. 

1852  I.  2 

1853  3.  4 

1854  5-  6 

1855  7.  8 

1856  9.  10 

1857  II.  12 

1858  13.  14 

1859  15.  16 

1860  17.  18 

1861  19.  20 

6.  S^rie. 


1862 
1863 
1864 
1865 
1866 
1867 


I.  2 

3.  4 
5.6 

7.8 

9.  IG 
II.  12 


1868 
1869 
187G 
1871 

7. 
1872 

1873 
1874 
1875 
1876 

1877 
1878 

1879 

i88g 
1881 

8. 
1882 
1883 
1884 
1885 
1886 
1887 
1888 
1889 
1890 
1891 


13.  »4 
15.  16 
17.  18 

19.  20 

S^rie. 

I.  2 

3.  4 
5.6 

7.  8 

9.  IG 
II.  12 

13-  H 

15.  16 
17.  18 

19.  2G 

S^rie. 
I.  2 

3.  4 
5-  6 
7.  8 

9.  IG 
II.  12 

13.  H 
15.  «6 
17.  18 

19.  2G 


9.  S^rie. 
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61.  Bulletin  de  la  Social  Chirniqne  de  Paris. 

Paris,  Hachette  et  de.;  seit  1873  Masson. 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


1859 
1860 
1861 
1862 
1863 


I 

2 

3 

4 
5 


Nouvelle  S^rie. 


1864 
1865 
1866 


I.  2 

3.  4 
5.6 


1867 
1868 
1869 
1870 
1871 
1872 

1873 
1874 
1875 

1876 


7. 

9. 
II. 

13. 
15. 
17. 

19. 
21.  22 

23.  24 
25.  26 


8 

10 

12 

14 
16 

18 

20 


Register  v.  1876:  1858—74. 


1877 
1878 

1879 
1880 
1881 
1882 
1883 
1884 
1885 
1886 

1894:  1875 


27.  28 
29.  30 

31.  32 
33.  34 
35-  36 
37.  38 
39.  40 
41.  42 

43-  44 
45.  46 

-88. 


1887 
1888 


47.  48 
49.  50 


3.  S^rie. 


1889 
1890 
1891 
1892 

1893 
1894 


I.  2 

3.  4 
5.6 
7.8 
9.  10 
II.  12 


1895 
1896 

1897 
1898 
1899 
1900 
1901 
1902 

1903 
1904 


13.  14 
15.  16 
17.  18 
19.  20 
21.  22 

23.  24 
25.  26 
27.  28 
29.  30 

31.  32 


62.  Bulletin  de  la  Soci^tf  Min^ralogique  de  France. 

Paris,  Selbstverlag;  seit  Bd.  17  (1894)  Baudry  et  Cie.;  seit  Bd.  23  (1900)  Gh.  B^ranger. 


Jahr 


Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

I 

1883 

6 

1888 

II 

1893 

16 

1898 

21 

1903 

2 

1884 

7 

1889 

12 

1894 

17 

1899 

22 

3 

1885 

8 

1890 

13 

1895 

18 

1900 

23 

Regi 

4 

1886 

9 

1891 

14 

1896 

19 

1901 

24 

1888 

5 

1887 

10 

1892 

15 

1897 

20 

1902 

25 

1900 

Band 


1878 

1879 
1880 

1881 

1882 


26 


I— 10 
II — 20 


63.  Archives  des  Sciences  Physiqnes  et  Naturelles. 

Supplement  k  la  Bibliothiqae  universelle  de  Qen^e.    Archives  des  Sciences  Physlques  et 
Naturelles  (1846— 1847). 

Bfblioth^ue  universelle  de  Qen^e  (1858— 1861:   Revue  Suisse  et  Etrang^e;  1862— 1877: 
Revue  Suisse),  Archives  des  Sciences  Physiqnes  et  Naturelles.    (Seit  1848). 

Von  1896  an  tritt  die  Bezeichnung  „loi.  usw.  Jahrgang^  auf. 

Redaktion:  Von  1846  an  De  la  Rive,  Marignac  und  J.  Pidet;  außerdem  von  1847  an 
A.  de  CandoUe,  von  1848  an  Qautier,  E.  Plantamour,  Favre.  Von  1853  an  wird  kein  Redakteur 
mehr  genannt. 

Verlag:  Genive,  Abraham  Cherbuliez  et  Cie.  (1846);  Joel  Qierbuliez  (1847 — 1857).  Von 
1858  an  eigener  Verlag. 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 

Band 

1881 

5.  6 

1882 

7.  8 

1883 

9.  IG 

1884 

II.  12 

1885 

13.  H 

1886 

15.  16 

1887 

17.  18 

1888 

19.  20 

1889 

21.  22 

1890 

23.  24 

1891 

25.  26 

1892 

27.  28 

1893 

29.  30 

Jahr 


Band 


1846 

1847 
1848 

1849 

1850 

1851 

1852 

«853 
1854 

1855 
1856 

1857 


>— 3 
4-6 

7—9 
10—12 

13—15 
16—18 

19 — 21 

22 — 24 

25—27 
28 — 30 

31—33 
34—36 


Nouvelle  Periode. 


1858 
1859 
1860 
1861 
1862 
1863 
1864 
1865 
1866 
1867 
1868 
1869 


1—3 
4-6 

7—9 
10 — 12 

13— «5 
16—18 

19 — 21 

22 — 24 

25—27 

28 — 30 

31—33 
34—36 


1870 
1871 
1872 

1873 
1874 

1875 
1876 

1877 
1878 


37—39 
40—42 

43—45 
46—48 

49—51 

52—54 

55—57 
58—60 

61 — 64 


1894 
1895 


3«.  32 
33.  34 


4.  Periode. 


3.  Periode. 
1878 

1879 
1880 


I 

2 

3.  4 


1896 

I. 

2 

1897 

3. 

4 

1898 

5. 

6 

1899 

7. 

8 

1900 

9. 

10 

I90I 

II. 

12 

1902 

13- 

14 

1903 

«5- 

16 

1904 

17. 

18 

Bömstein 
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64.   Archives  nderlandaises 

des  sdences  exactes   et  naturelles,  publikes  par 

'  la  sod^t^  hoUandaise  des  sdences  ä  Harlem  et    | 

redig^es  par  le  secr^taire  de  la  sod6t^  (Bd.  i— i 

9:  E.  H. 

V.  Baumhauer,  seit  Bd.  21  J.  Bosscha).    1 

La  Haye,  Martinus  Nijhoff,  seit  Bd.  ii  (1876)  Harlem,  Les  H^ritiers  Loosjes. 

Jahr 

Band 

Jahr 

• 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Rand 

1866 

I 

1876 

II 

J87 

21 

(1886) 

2.  S^rie. 

1867 
1868 
1869 
1870 

2 

3 
4 
5 

1877 
1878 
1879 
1880 

12 

13 
14 
15 

S88 
S89 
391 
392 

22 

23 
24 

25 

(1887) 
(1888—89) 
(1890) 
(1891) 

1898 
1899 
1900 

1  (1897) 

2  (1898) 

3  (1899) 
5.^)6«) 

4  (1900—01) 

7 

1871 
1872 

6 
7 

1881 

1882 

16 
17 

593 
594 

26 
27 

(1892) 
(1893) 

1901 
1902 

1873 

8 

1883 

18 

395 

28 

(1894) 

1874 

9 

1884 

19 

S96 

29 

(1895) 
(1896) 

1903 
1  t\r\  i 

0 

1875 

10 

18S6 

20  (1885) 

397 

30 

1904 

9 

^)  Bd.  5:  H.  A.  Lorentz  zum  25  jährigen  Doktorjubiläum  gewidmet. 

^)  Bd.  6:  J.  Bosscha  zum  70.  Geburtstage  gewidmet. 

65.   Bttlletin  de  Belgique. 

Bulletin  de  Tacad^mie  royale  des  sdenees  et  belies  lettres  de  Bruxelles  (1835- 1845). 

Bulletin  de  Tacadtoie  royale  des  sciences,  des  lettres  et  des  beaux-arts  de  Belgique  (seit  1846). 

Der  erste  Band  enthält  Abhandlungen  aus  den  Jah 

re;i  1832—1834,  die  übrigen  aus  dem    1 

Jahre  des  Erscheinens.  Seit  1899  erscheint  ohne  Zählung  jährlich  je  ein  Band  beider  Klassen,  nämlich:    | 

a)  Bulletin  de  la  classe  des  sciences. 

b)  Bulletin  de  la  classe  des  lettres  et  des  sciences  morales  et  politiqnes  et  de  la  classe  des   | 

beaux-arts. 

Bruxelles 

;,  Hayez. 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

1 

1 

Jahr           Band 

183s 

I 

1850 

17 

1863 

15.  16 

1879 

47.  48 

1892 

23.   24 

1835 

2 

185 1 

18 

1864 

17.  18 

1880 

49-  50 

1893 

25.  26 

1836 

3 

1852 

19 

1865 

19.  20 

1894 

27.   28 

1838 

4 

1853 

20 

1866 

21.  22 

<2     Q^rie 

1895 

29.   30 

1838 

5 

1854 

21 

1867 

23.  24 

^.   ocric. 

1896 

3».  32 

1839 

6 

1855 

22 

1868 

25.  26 

1881 

I.  2 

1897 

33.  34 

1840 

7 

1855 

23 

1869 

27.  28 

1882 

3-  4 

1898 

35-  36 

1841 

8 

1870 

29.  30 

1883 

5.6 

1842 

9 

9    Q^rif» 

1871 

31-  32 

18S4 

7.8 

Fortsetzung  ohne 

1843 

10 

Z.    ^CllC. 

1872 

33.  34 

1885 

9.  10 

Bandzahl. 

1844 

II 

1857 

1—3 

1873 

35-  36 

1886 

II.  12 

«^               *      A 

1845 

12 

1858 

4.   5 

1874 

37.  38 

1887 

13-  14 

Register. 

1846 

13 

1859 

6—8 

187s 

39.  40 

1888 

15.  16 

1858 

1—23 

1847 

14 

1860 

9.    10 

1876 

41.  42 

1889 

17.  18 

1867 

(2)    1-20 

1848 

15 

I86I 

II.     12 

1877 

43-  44 

1890 

19.  20 

1883 

(2)  21-50 

1849 

16 

1862 

13.     14 

1878 

45-  46 

189I 

21.  22 

1898 

(3)    1-30 

Bernstein 
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66.   Recueil  des  Travaux  Chimiques  des  Pay-Bas. 

Seit  Bd.  i6  (1897)  lautet  der  Titel:  Recueil  des  Travaux  Chiiniques  des  Pays-Bas  et  de 

la  Belgique. 

Redaktion:  W.  A.  van  Dorp  (seit  1882);  A.  P.  W.  Franchiraont  (seit  1882);  L.  Hoogewerff 
(seit  1882);  E.  Mulder  (seit  1882);  A.  C.  Oudemans  jr.  (1882—94);  O.  J.  W.  Bremer  (seit  1894); 
J.  F.  Eykman  (seit  1894);  A.  F.  Holleman  (seit  1894);  C.  A.  Lobry  de  Bruyn  (seit  1894);  L.  Henry 
(seit  1897);  W.  Spring  (seit  1897). 

Leiden,  A.  W.  Sijthoff. 


Jahr 


Band 


18S2 
1883 
1884 
1885 


I 

2 

3 
4 


Jahr 


Band 


1886 
1887 
1888 
1889 


5 
6 

7 
8 


Jahr 


Band 


1890 
1891 
1892 

1893 


9 
10 

II 

12 


Jahr ' j  Band 


1894 

189s 
1896 

1897 


13 

14 

15 
16 


Jahr 


Band 


1898 
1899 
1900 
1901 


17 
18 

19 
20 


Jahr 


Band 


1902 
1903 
1904 


21 
22 

23 


67.  Mimoires  de  rAcad^mie  de  St.  Pitersbourg. 

Commentarii  Academiae  scientiarum  imperialis  Petropolitanae.    1726—46. 

Novi  Commentarii  etc.    1747 — 75* 

Acta  Academiae  scientianim  imperialis  Petropolitanae.    1777— 82. 

Auf  dem  Titelblatt  wird  diese  Reihe  nur  mit  den  Jahreszahlen  bezeichnet;   die  unten  an- 
gegebenen Bandnummem  finden  sich  lediglich  in  der  Signatur  der  Druckbogen. 
Nova  Acta  etc.    1785— 1802. 
M^moires  de  FAcademie  imperiale  des  sciences  de  St.  Pötersbouiig,  seit  1803. 

Reihennummem  finden  sich  erst  seit  1831  bei  der  gleich  als  6.  bezeichneten  Reihe.  Von 
Bd.  3  dieser  Reihe  an  sind  die  Bände  in  je  2  Teilen  erschienen,  von  denen  der  erste  Sdences 
mathematiques  et  physiques,  der  zweite  Sciences  naturelles  enthält.  Diese  ersten  und  zweiten 
Teile  tragen  je  für  sich  noch  besondere  Nummern  (i — S),  die  um  zwei  kleiner  als  die  ent- 
sprechenden Bandnummem  sind.  Mit  Schluß  der  6.  Reihe  hört  diese  besondere  Zählung  wieder 
auf.    Die  8.  Reihe  trägt  die  Bezeichnung:  Classe  des  sciences  physiques  et  mathematiques. 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 

Jahr 

Band 

1 

Jahr 

Band 

12(1766 — 67) 

1794 

8(1790) 

1844 

5  1 

13(1768) 

1795 

9(1791) 

1845 

611 

141.11(1769) 

1797 

10(1792) 

1849 

7  II. 8 II 

15(1770) 

1798 

ii(<793) 

1850 

6  I 

16(1771) 

1801 

12(1794) 

1853 

7  1 

17(1772) 

1802 

13(1795-96) 

1855 

9  11 

18(1773) 

1805 

14(1797-98) 

1857 

8  I 

I9fi774) 

i8o5 

15  («799—1802) 

1859 

9I.10II 

20(1775) 

M^mi 

>ires  de  Tacad. 

Academiae. 

1809 

1(1803-06) 

7.  S^rie. 

I  I  (1777) 

1810 

2(1807—08) 

1859 

I 

I II  (1777) 
2  I  (1778) 

1811 

3(1809—10) 

1860 

2 

1813 

4(1811) 

1861 

3 

211(1778) 

1815 

5(1812) 

1862 

4 

3  I  (1779) 

18x8 

6(1813—14) 

1863 

5.  6 

3"  («779) 

1820 

7(1815-16) 

1864 

7 

4  I  (1780) 

1822 

8(1817—18) 

1865 

8 

411(1780) 

1824 

9(1819 — 20) 

1866 

9 

5  I  (1781) 

1826 

10(1821 — 22) 

1867 

10 

5  11  (1781) 

1830 

II 

1868 

II 

61.11(1782) 

6.  S^rie. 

1869 
1870 

12.  13 
14.  15 

iva  Acta. 

1831 

I 

1871 

16 

I  (1783) 

1833 

2 

1872 

17.  i3 

2.3(1784-85) 

1835 

3  11 

1873 

19.  20 

4.5(1786-87) 

1838 

3  I.  4  11 

1874 

21 

6  (1788) 

1840 

5  n 

1876 

22 

7  (1789) 

1841 

4I 

1877 

23.  24 

Jahr 


Band 


Commentarii. 


1728 
1729 

"732 

1735 
1738 

1740 
1741 

1744 

1747 
1750 

175" 


I  (1726) 
2(1727) 
3  ('728) 
4(1729) 

5(1730—31) 
6(1732—33) 
7  0734—35) 
8(1736) 
9  («737) 
10(1738) 

11(1739) 
12(1740) 

13  ("741— 43) 

14  ("744—46) 


Novi  Commentarii. 


1750 
1751 

"753 
"758 
1760 
1761 

"763 
1764 

1766 

1767 


1(1747—48) 
2(1749) 
3  ("750— 5") 
4(1752—53) 

5  ("754—55) 

6  ("756—57) 

7(1758-59) 
8(1760—61) 

9(1762—63) 

10(1764) 

11(1765) 


1768 
1769 
1770 

"77" 
1772 

"773 

"774 

"775 
1776 

Acta 

"778 
1780 

1781 
1782 

"783 

1784 

1785 
1786 


1787 
1788 
1789 
1790 

1793 


1878 

1879 
1880 

1881 

1882 

1883 

1885 

1886 

1887 

1889 

1890 

1892 

1893 

"897 


25 
26 

27 
28.  29 

30 

3" 
32 
33.  34 
35 
36 
37 
38 
39. 40. 41 

42 


8.  S^rie. 


"895 
1896 

1897 

1898 

1899 

1900 

1901 

1902 

"903 
1904 


I.  2 
3.  4 

5 
6.  7 

8 
9.  10 

II 

12 

"3 
14.  15 


B5rnateia 
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68.   Bulletin  de  racadimie  imperiale  des  sciences  de  St  Pitersboorg. 

Bulletin  sdentifiqnc  publik  par  Tacad^inie  impMale  des  sciences  de  St  P^tersbourg  et  rMi^i 
par  son  sier€t$lrt  perpdtnel.    1836—1842. 

Bulletin  de  la  classe  physico-math^matiqne  de  Tacadtoie  etc.    1843— 1859. 

Bulletin  de  Tacadtoie  imperiale  etc.    1860— 1894. 

Die  drei  letzten  Bande  dieser  Reihe  trag^en  neben  den  Nummern  33 — 35  noch  die  Be 
zeichnunsr:  Nouvelle  s^rie  i — 3.  Unabhängig  davon  ist  die  Zählung  der  5.  S^rie,  bei  welcfaei 
zuerst  eine  Reihennummer  auftritt. 

Dasselbe.    5.  S^rie.    Seit  1894. 


Jahr 

Band 

Bulletin 
sdentifique. 

1836 

1837 
1838 

1839 
1840 

1841 
1842 

I 
2 

3.  4 
5.6 

7 
8 

9.  10 

Bull.  dass. 
phys.-niath. 

1843 

I 

Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr    j    Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Banc 


1844 

1845 
1846 

1847 
1848 

1849 
1850 
1851 
1852 

1853 
1854 
1855 
1856 


2 

3 

4 

5 
6 

7 
8 

9 

IG 
II 
12 

13 
14 


1857 
1858 
1859 


«5 
16 

17 


Bull,  de  l'acad. 


1867 
1868 
1869 
1870 
1871 
1872 


1860 

I.  2 

1873 

I86I 

3 

1874 

1862 

4 

1875 

1863 

5.6 

1876 

1864 

7 

1877 

1865 

8 

1878 

1866 

9.  10 

1879 

II 

12 

>3 

14 
15.  16 

17 
18 

19 

20 

21 
22.  23 

24 
25 


1880 
1882 
1883 
1884 
1886 
1887 
1888 
1890 
1892 
1894 


26 

27 
28 

29 

30 
31 

33(0 
34(2) 
35(3) 


5.  S^rie. 


1894 
1895 
1896 

1897 
1898 

1899 

1900 

1901 

1902 


2. 

4. 
6. 

8. 

IG. 
12. 

14- 

16. 


3 

5 

7 

9 
i; 

i; 

l; 
I' 


69.   Reale  Istituto  Lombardo  di  scienze  e  lettere. 

Mailand. 
Memorie  und  Rendiconti. 


Jahr 


Band 


Memorie  dell'  im- 
periale regio  istituto 
del  regno  lombardo- 
veneto. 


1819 
1821 
1824 

1833 
1838 


I  (1812- 

2   (1814- 

3  (1816- 
4 
5 


13) 
•15) 
17) 


Jahr 


Memorie  dell'  imperiale 

regio  istituto  di  sdenze 

lettere  ed  arte. 


1843 

I 

1845 

2 

1852 

3 

1854 

4 

1856 
1859 

1862 
1863 

1867 
1870 

1873 
1877 

I88I 
1885 

I89I 

IS96 

1896 — I9GG 

I90G — 04 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band  I    Jahr 


5.6 
(2.  S^rie) 

7(1) 
8(2) 

9(3) 
(3.  S^rie) 

(I) 
(2) 
(3) 
(4) 

^5 
(6 


IG 
II 
12 


13 

14 

15 

16(7 

17(8: 

18(9) 

19  (ig) 


Rendiconti  del  reale! 
istituto  lombardo  di 
scienze  e  lettere. 


1864 

I 

1865 

2 

1866 

3 

1867 

4 

2.  Si 

rie. 

1868 

I 

1869 

2 

187G 

3 

1871 

4 

1872 

5 

1873 

6 

1874 

7 

1875 

8 

1876 
1877 

1878 

1879 

i88g 
1881 
1882 
1883 

1884 
1885 
1886 
1887 
1888 
1889 
189G 
1891 


9 

IG 
II 
12 

13 
H 

16 

17 
18 

19 
2G 

21 

22 

23 
24 


1892 

1893 
1894 

189s 
1896 

1897 
1898 

1899 
1900 

1901 

1902 

1903 
1904 


Banc 


25 
26 

27 
28 

29 
30 

3« 
32 

33 
34 
35 
36 

37 


Bömateln 
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I90J 


li. 


iS9«  , 

1893 

189* 

# 
1897 
1898 
1899 
1900 

1901 
1902 
1903 
1904 
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70.  Atti  della  Reale  Accademia  dei  Lincei. 

Rom. 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Atti  dell'  Accademia 
Pontificia  de  nuovi  Lincei 

(1847— 4S) 

(1849) 

(1849—50) 
(1850—52) 

(1852-53) 

(1853—54) 
(1854—56) 
(1856-57) 
(1857-58) 
(1858-59) 
(1859—60) 
(1860—61) 
(1861—62) 
(1862—63) 
(1863—64) 
(1864—65) 
(1865—66) 
(1866—67) 
(1867—68) 
(1868—70) 


1851 

1   ( 

1867 

2 

1873 

3  ( 

1852 

4.  s  ( 

1855 

6  ( 

1856 

7  ( 

1874 

8.9  { 

1856 

10  ( 

1857 

II  { 

1859 

12  ( 

IS60 

,  13  ( 

I86I 

14  ( 

1862 

IS  ( 

1863 

16  ( 

1864 

17  ( 

1865 

18  ( 

1866 

19  ( 

1867 

20  ( 

1868 

31   ( 

1869 

22.  23  ( 

I87I 

24')   (1871) 

1872 

25  J)  (1871—72) 

1873 

26')  (1872-73) 

Atti  della  Reale  Accademia 

dei  Lincei. 

2.  Serie. 

1875 

I  (1873—74) 

1875 

2  (1874—75) 

1876 

3  (1875—76) 

1887 

4  (1875-76) 

1880 

5  7  (1875  76) 

1883 

8  (1876-77) 

1877 
1878 

1879 
1880 

I88I 

1882 

1883 

1884 


3.  Serie. 

Transunti. 

1  (1876—77) 

2  (1877—78) 

3  (1878-79) 

4  (1879—80) 

5  (1880—81) 

6  (1881—82) 

7  (1882-83) 


Memorie. 
1 

2 

3.  4 
5-8 
9— II 
12.  13 
14 — 16. 18 
17.  19 


Jahr 


Band 


1885 
1886 
1887 
1888 
1889 
1890 
i89r 

1892 

1893 
1894 

1895 
1896 

1897 
1898 

1899 
1900 

1901 

1902 

1903 
1904 


4.  Serie. 

Rendiconti. 

1  (1884—85) 

2  (1S85— 86) 

3 

4 
5 
6 

7 

5.  Serie. 
1 

2 

3 

4 

5 
6 

7 
8 

9 
10 

11 

12 

13 


Memorie. 
I.  2 

3 

4 

5 
6 

7 


I 

2 


8  (1883-84) 

')  Die  Bände  24—26  (1871—1873)  der  Atti  delP  Acc.  Pontif.  führen  auch  die  Nummern 
1 — 3  unter  dem  Titel:  Atti  della  Reale  Accademia  dei  Lincei. 


71.  Memorie  della  Accademia  della  scienze  deir  Istituto  di  Bologna. 


Jahr 


Band 


1850 
1851 

1853 
1854 
1855 

1856 

1857 
1858 

1859 
1861 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


I.  2 

2. 

ocnc. 

3 

1862 

I.  2 

4 

1863 

3 

5 

1864 

4 

6 

1865 

5 

7 

1866 

6 

8 

1867 

7 

9 

1868 

8 

10 

1869 

9 

II.  12 

1870 

10 

Jahr 


Band 


3.  Serie. 


1871 
1872 

1873 
1874 
1875 

1876 

1877 
1878 

1879 


I 
2 

3.  4 

5 
6 

7 
8 

9 
10 


Serie. 

2 


1880 

I. 

I88I 

3 

1882 

4 

1883 

5 

1884 

6 

1886 

7 

1887 

8 

1888 

9 

1889 

10 

Jahr 


Band 


5.  Serie. 

1890  I 

1891  2 

1892  3 
1894  4 

1895—96  5 

1896-97  6 

1897  7 

1899— KX)  8 


Register  für  die  vier  ersten  Serien:  1864,  1871,  1880,  1890. 
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Jahres-  und  Bandzahlen  einiger  Zeitsohriften. 


72.  Memorie  ddla  Societi  degli  Spettrocopisti  Italiani. 

Redaktion:  P.  Tacdiini;  seit  Bd.  28  (1899)  Tacdiini  und  A.  Riccö. 

Palermo;  seit  1899  Catania. 


Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr  ; 

Band 

1872 

1 

1878 

7 

1884 

13 

1890 

19 

1896 

25 

r 

1902 

3' 

»873 

2 

1879 

8 

1885 

14 

1891 

20 

1897 

26 

1903  1 

32  \ 

1874 

3 

1880 

9 

1886 

15 

1892 

21 

1898 

27 

1904 

33 

1875 

4 

1881 

1   »0 

1887 

16 

1893 

22 

1899 

28 

1876 

5 

1882 

II 

1888 

17 

1894 

23 

1900 

29 

1877 

6 

1883 

12 

1889 

18 

1895 

24 

1901 

30 

1 

73.  Cimenfo. 

Miscellanec  di  Chimica,  Fidca  e  Storia  Naturale  raocolte  in  Pisa  nd  1843. 

II  Cimeoto.    Oiornale  di  Hsica,  Oiimica  e  Storia  naturale.  1844—47. 

II  Nuovo  Cimento.    Qiomale  di  Fisica«  di  Chimica  e  delle  loro  Applicazioni  alla  Mediana, 
alla  Farmacia  ed  alle  Arti  industriali.    Seit  1855. 

Nach  mehrmah'gen  kleinen  Andeningen  des  Untertitels  lautet  seit  1897  der  Titel: 
II  Nuovo  Cimento  periodico  fondato  da  C  Matteocd  e  R.  Piria,  Organo  ddla  Sodeü 
Italiana  di  Fisica. 

Außer  den  Bänden  werden  seit  1855  (Nuovo  Qmento)  auch  die  Jahrgang^e  gezahlt. 

Redaktion:  Matteucci  (1846—64),  Mossotti  (1846— 47X  Padnotti  (1846— 47),  Pilla(i846— 47X 
Piria  (1846—64),  Savi  Paolo  (1846—47),  Savi  Pietro  (1846—47),  O.  Meneghini  (1860— 64X 
J.  Professori  di  scienze  flsiche  e  natural!  di  Pisa  e  del  R.  Museo  di  Pirenze  (1865 — 76),  E.  Betti 
(1877— 93X  R.  Felici  (1877— 1902),  A.  Battclli  (seit  1894),  V.  Volterra  (seit  1894).  A.  Righi  (seit 
1902),  P.  Cardani  (seit  1902),  A.  Roiti  (seit  1903). 

Verlag:  Pisa,  Niccolö  Capurro  (1844),  Tipografia  della  Minerva  (1844—45),  Rocco 
Vannucchi  (1846 — 47),  Pieracdni  (1855 — 56),  Torino,  Paravia  e  Co.  u.  Pisa,  Pieraccini  (1857 — 64), 
Pisa,  Pieraccini  (seit  1865). 


Jahr       Band 


Jahr- 
gang 


Jahr 


Band 


Jahr- 
gang 


Mtscellanee  di 
Chim.   Fis.  etc. 

1843  I. Jahrg. 

Cimento. 

1844  2 

1845  3 

1846  4 

»847  5 

Nuovo  Gm. 
1855        I. 

1856  ;   3. 

1857        5. 

185S        7. 


1859 
1860 


9* 
II. 


2 

4 
6 

8 

10 

12 


1 

2 

3 

4 

5 
6 


I86I 

13-  «4 

1862 

15.  16 

1863 

17.  18 

1864 

19.  20 

1865-66 

21—24 

1867 

.  25-28 

2.  Serie. 

1869 

1.  2 

1870 

3.  4 

I87I 

5.6 

1872 

7.8 

1873 

9.  10 

1874 

II.  12 

1875 

13-  »4 

1876 

1  «5.  «6 

7 
8 

9 

IG 
II.    12 

13-  U 


'5 

16 

17.  18 
17.  18 

19 
20 

21 

22 


Jahr        Band 


Jahr- 
gang 


3.  Serie. 


1877 
1878 
1879 
1880 
1881 
1882 
1883 
1884 
1S85 
1886 
1887 
t888 
1889 
1890 
1891 


I. 

3. 
5. 
7. 

9. 
II. 

»3. 
«5. 

«7. 

19. 
21. 

23- 
25. 

27. 


2 

4 
6 

8 

10 

12 

«4 
16 

18 

20 

22 

24 

26 
28 


29.  30 


23 
24 

25 
26 

27 
28 

29 

30 
3" 
32 
33 
34 
35 
36 

37 


Jahr 


Band      J**"" 
gang 


«892    I  31.  32 

«893    '  33.  34 
«894      35.  36 


Register:  1903.     1843—47  (Gmento)  u.  1855—1900  (N.  Gm. 


4.  Serie. 

1895 

1. 

2 

1896 

3- 

4 

1897 

5- 

6 

1898 

7. 

8  ' 

1899 

9- 

IG 

1900 

II. 

12  , 

5.  Serie. 

I90I 

I. 

2 

1902 

3- 

4 

1903 

5. 

6 

1904 

7. 

8 

I.— 4.  Ser.). 

38 

39 
40 


4« 

42 
43 
44 

45 
46 


47 
48 

49 
50 
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Jahres-  und  Bandzahlen  einiger  Zeitsohriften. 


74.  Gazzetta  chimica  italiana. 

Palermo;  seit  Bd.  24  (1894)  Rom. 
Ausnahmsweise  sind  hier  die  Jahre  genannt,  für  welche  die  einzelnen  Bände  erscheinen. 

Seit  Bd.  21  (1891)  hat  jeder  Band  zwei  Teile. 


Jahr 


Band 


1871 
1872 

1873 
1874 
1875 
1876 


I 

2 

3 

4 

5 
6 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


1877 
1878 

1879 
1880 
1881 
1882 


7 
8 

9 
10 
II 
12 


1883 
1884 
1885 
1886 
1887 
1888 


13 
14') 

16 

«7 
18 


Jahr 


1889 
1890 
1891 
1892 

1893 
1894 


Band 


Jahr 


Band 


19 
20  2) 

21 
22 

23 
24 


1895 
1896 

1897 
1898 

1899 

1900 


25 
26 

27 

28 
29 

30 


Jahr 


Band 


1901 
1902 
1903 


31 
32 
33 


')  1885  erschienen.    *)  1891  erschienen. 


75.  Verhandlungen  der  Königlichen  Akademie  der  Wissenschaften  zu  Amsterdam. 

Verhandelingen  der  eerste  Klasse  van  het  Hollandsch  Institunt  van  Wetenschappen,  Letterkunde 
en  schoone  Künsten  te  Amsterdam.    181 2 — 1825. 

Nieuwe  Verhandelingen  der  eerste  Klasse  etc.    1827— 1852. 

Verhandelingen  der  Koningiyke  Akademie  van  Wetenschappen,  Amsterdam.    Seit  1854. 

Die  mit   1893  beginnende  neue  Reihe  erscheint  in  zwei  Abteilungen  mit  getrennter  Band- 
zählung. 

Eerste  Sectie:  Wiskunde,  Natuurkunde,   Scheikunde,  Kristallenleer,  Sterrenkunde,  Weerkunde  en 
Ingenieurwetenschappen. 

Tweede  Sectie:    Plantkunde,   Dierkunde,  Aardkunde,   Delstofkunde ,  Ontleedkunde ,  Physiologie, 
Oezondheidsleer  en  Ziektekunde. 

Amsterdem,  Gouvemements-Drukkerij  (1812 — 25);  Müller  &  Co.  (1827 — 1829);  C.  G.  Sulpke 
(1831—50);  J.  C.  A.  Sulpke  (1850—52);  C.  O.  van  der  Post  (1854—79);  Johannes  Müller  (seit  1879). 


Jahr 


Band 


Verhandelingen 
der  eerste  Klasse. 


1812 
1816 
1817 
1819 
1820 
1823 
1825 


I 

2 

3 

4 

5 
6 

7 


Nieuwe  Verhandel. 


1827 
1829 


I 

2 


Jahr 

Band 

1831 

3 

1833 

4 

1836 

5 

1837 

6 

1838 

7 

1840 

8.  9 

1844 

10 

1845 

it 

1846 

12 

1848 

13 

3.  Reihe.    | 

1849 

I 

1850 

2 

Jahr 


Band 


1851  3 

1852  4 

Verhandelingen 
d.  Akad. 


1854 
1855 
1856 
1857 
1858 

1859 
1861 
1862 
1864 


I 

2 

3 
5 
4.  6 

7 

9 
8 

10 


Jahr 


Band 


1868 
1871 

1873 
1874 
1875 
1876 

1877 

1879 
1880 

1881 

1883 

1886 

1887 


II 
12 

13 
14 

15 
16 

17 
18. 

20 

21 

22. 

24 

25 


19 


23 


Jahr 


Band 


1888 
1890 
1892 


26 
27.    28 

29 


I.  Sectie. 

2.  Sectie. 

1893 

I 

1 

1894 

2 

3 

1896 

3 

4 

1897 

5 

2.  5 

1899 

6 

6 

I90I 

4 

7 

1902 

8 

1903 

9 

1904 

8 

10 

*^ 
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76.  Verslagen  en  mededeelingen  der  Koninklijk  Akademie  van  Wetenschappen. 

Afdeeling  Natuurkunde. 

Seit  1892:  Verslai^eii  der  Zütingen  van  de  Wis-  en  Natnarknndige  Afdeeling  der  Koninklijk 

Akademie  van  Wetenscliappen. 

Amsterdam,  C  G.  van  der  Post;  seit  1879  Johannes  Müller. 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr     Band 


Jahr  I  Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Versl. 
en  med. 


1853 

I 

1854 

2 

1855 

3 

1856 

4 

1857 

5.6 

1858 

7.8 

1859 

9 

1860 

IG 

1861  II. 12 

1862  13. 14 

1863  ;       15 
1864;      16 

1865 ;   17 

2.  Reihe. 

1866  I 

1868 ;  2 

1869;  3 

1870 1  4 


871 
872 

873 
874 
876 

877 
878 

879 
880 

881 


5 
6 

7 
8 

9 

IG.  II 

12.  13 

14 

15 
16 


1882 
1883 


17 
18 


18S4  19. 2G 

3.  Reihe. 
1885 


1891 
1892 


I 


8 
9 


Versl.    der 
Zittingen. 


1886 
1887 
1888 
1889 
189G 


I 

2 

3 
4 

5.6 
7 


1893 
1894 

1895 

1896 

1897 
1898 


1  (1892-93) 

2  (1893-94) 

3  (1894-95) 

4  (1895-96) 

5  («896-97) 

6  (1897-98) 


1899  I  7  (1897-99) 

19G0  I  8  (1899- 190G) 

1901  9  (19GO-G1) 

1902  IG  (19GI-G2)  II  I 

1903  II  II.  12  I 
19G4  12 II 

Register. 

1880 1  I.  Reihe. 

1884  I  2.  Reihe. 

1893  1  3-  Reihe. 


77.  Konglfga  Svenska  Vetenskaps-Akademiens  Handlingar, 

seit  181 5  jährlich  ein  Band;  Zählung  erst  seit  1855, 

und 

78.  Bihang  tili  Kongliga  Svenska  Vetenskaps-Akademien  Handlingar. 

Von  Bd.  24  (1899)  an  erschien  eine  zweite  Reihe  des  Bihang  neben  der  ersten  mit  den 
gleichen  Bandnummem  und  nahezu  den  gleichen  Jahreszahlen.  Beide  Reihen  enden  mit  Bd.  28. 
An  ihre  Stelle  trat  i)  Arkiv  för  Matematik,  Astronomi  och  Fysik.  2)  Arkiv  för  Kemi,  Mineralogi 
och  Geologi;  von  beiden  erschien  1903 — 04  je  Bd.  i  (1903 — 04). 

Stockholm,  Joh.  Pehr  Lindh;  seit  1823  P.  A.  Norstedt  u.  Söner. 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Handlingar.  Ny  Följd. 


1858 
i86g 
1862 

1864 
1866 
1867 
1869 
1870 
1871 
1872 
1871—72 

1873—75 

1875—76 

1878 

1877—79 

1878—79 
I  88g— 81 
1881—82 

1881—84 
1884—87 
1886— 9G 


II. 


(1855-56) 

(1857-58) 

(1859 — 6g) 

(1861—62) 

(1863—64) 

(1865—56) 

(1867—68) 

(1869) 

(1870) 


19. 


I 

2 

3 

4 

5 
6 

7 
8 

9I 
911(1871) 

IG       (1871) 

12  (1872—73) 

13  (1874) 

14  (1875—76) 

15  (»877) 

16  (1878) 

17  (1879) 

18  (188G) 

2G       (1881—83) 

21  (1884—85) 

22  (1886—87) 


1888-91 
189G — 92 

1893—94 

1894—95 
1895 — 96 

1896 — 97 

1897—98 

1898 — 99 

1899 — I9GG 

I9GG 

I9GI 

1901—02 

1902 — 03 

1903—04 

18S4 

1872—73 

1873—75 
1875-76 

1876—78 

1878—80 


23  (1888—89) 

24  (1890-91) 

25  (1892) 
26 

27.    28 
29 

30 
31 
32 

33 
34 
35 
36 

I       37.  38 
Register. 

1826—83 
Bihang. 

1 

2 

3 
4 

5 


1880—82 
1882—83 
1883—84 
1884—85 

1885 

1887 

1886—87 
1887—88 
1888—89 
1889 — 90 
1890 — 91 
1891 — 92 
1892—93 
1893—94 

1894—95 
1895^6 

1896—97 

1897—98 

1898—99 

190G 

1900—01 

1901  —  02 

1902 — 03 


6 

7 
8 

9 

IG 
II 
12 

13 
14 

15 
16 

17 
18 

19 
20 

21 

22 

23 
24 

25 
26 

27 
28 
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lemiens  Förhandllngar. 
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Nachtrag. 

(Tab.  150  S.  426.) 


Verbrennungswärmen  diverser  StoflTe  (in  kg-Kal.)- 
Verbrennungswärmen  einiger  Fette,  bezogen  auf  1  g  Substanz. 


Fett  (76,50/0  C;  12  «/o  H;  11,50/0  O) 
Butter 


9,500  Kai. 
9,a3i     )t 


Leinöl   . 
Olivenöl 


Stohmann,  J.  pr.  Chem.  42,  1890. 


9,470  Kai. 
9,510    » 


Verbrennungswärmen  einiger  Eiweifsstoffe  (1  g). 


Serumalbumin  .  . 
Blutfibrin.  .  .  . 
Hämoglobin .  .  . 
Kristallis.  Eiweiß 

Pepton 

Kasein 

Elastin 

Pflanzenfibrin  .  . 
Syntonin    .   .   .   . 

Eidotter 

Lagumin    .   .    .   . 

VitaUin 

Eieralbumin  .  .  . 
Fleischfaser  .    .   . 

Fleisch 

Hamacks  Eiweiß . 
Wollfaser .  .  .  . 
Konglubin  .  .  . 
Hauthberin  .  .  . 
Chondrin  .  .  .  . 
Ossein 


5»92 

SM 
5,88 

5»67 
5»30 
5,86 

5,96 
5»94 
S.91 
5,84 
S»79 
5,74 
5,73 
5,72 
5,66 

5,55 
5.51 
5,48 

5,36 
5,13 
5,04 


Kai. 


n 


n 


n 


n 


Fiberi'n 
Chilln 


4,9s  Kai. 
4,65 


Stohmann  und  Langbein,  J.  pr.  Chem.  44,  1891. 


Eiweiß  aus  Hühnerei 

Blutfibrin 

Hämoglobin 

Eigelb 

Wollfaser 

Kasein 

Entfettetes  Muskelfleisch 

Ossein 

Chondrin 

VitaUin 

Pflanzenfibrin 

Roher  Kleber 

Fischleim 

Fiberin 

Chilin 

Tuninn 

Berthelot  und  Andr6,  A.  (6)  22, 


5,69  Kai. 
5,53 


5,9« 
8,12 

5,57 
5,63 
5,73 
5,41 

5,35 
5,78 

5,84 
5,99 
5,24 
5,10 
4,66 

4,15 
1891. 


n 
n 

n 


n 
n 
n 
» 
n 


Verbrennungswärmen  einiger  Heizmaterialien  (1  kg). 


Eichenholz  mit  13,30  Proz.  Wasser 
11,80 
12,02 

12,95 

»3,95 

13,75 

11,83 
12,17 

11,80 


» 
Hagebuche 

Budie 

n 

Birke 

Tanne 

Fichte 


» 

7) 

» 
n 


» 
n 
n 
n 
n 
n 
n 


n  .... 

»  .... 

»  (130-jährig) 
»  (60-  „  ) 
„  (ca. 100-     ,     ) 


3990  Kai. 

4155 
4161 

4168 

4101 

4114 

4207 

4422 

4485 


n 
n 
n 
n 
n 
j) 
n 
n 


Nach  Qottlieb,  J.  pr.  Chem.  (2)  28,  385;  1883. 


Anthradt 

Oasarme  Sinterkohle 
„        Backkohle 
Oasreiche        „ 
Koks 


8400  Kai. 
8200  „ 
7800  „ 
7000  „ 
6900  „ 


Oasreiche  Sinterkohle, 
„         Sandkohle  . 

Braunkohle 

Erdige  Braunkohle  .   . 


Nach  Dosch»  Dingl.  J.  317,  1902. 


6000  Kai. 
5000  „ 
4C00  „ 
3000  „ 


Westfäl.  Anthradt 

Schlesische  Steinkohle 

Koks 

Braunkohlebrikett 

Torf 

Sägemehlbrikett 

Sachs.  Braunkohle  (grubenfeucht) . 
Paraffinöl 


7575  Kai. 

6967  „ 

6919  „ 

4668  „ 

4230  n 

4065  „ 

2622  „ 

9836  „ 


Nach  Langbein,  ZS.  öffentl.  Chem.  1897. 


Zahlreiche  Bestimmungen  der  Verbrennungswärme  von  Stein- Braunkohlen  enthält :  F.  Schwackhdfer,  Die  chemische 
Zusammensetzung  und  der  Heizwert  der  in  Österreich- Ungarn  verwendeten  Kohlen.    Wien  1893. 


Amerikanische  Kohlen  (1  leg). 

Nach  von  Jfiptner,  Österr.  ZS.  f.  Berg-  u.  Hüttenwesen  45, 458 ;  1 897. 


Name   und    Herkunft 


C-OehaltinO/o     ^"l^^^Z"^' 

warme 


Verbrennungswärme  von  1  cbm 
Leuchtgas. 

Nach  Dufottr,  Arch.  sc.  phys.  (4)  S,  1897. 


Upper  Freeport-Kohle,  Ohio  . 
Pittsburgh-Kohle,  Pennsylvanien 
Darlington-Kohle,  „ 

Hocking-Valley-Kohle,  Ohio 
Tacker-Kohle,  West-Virginia    . 

Pocahontas-Kohle 

Mahoning-Kohle 


70,58—74,73 

73,5—77,2 
72,78—77,93 

66,5—69^42 
78,40—78,90 
83,75—85,46 
71,13 


7109— 7504  Kai. 
7396—7691    „ 
7245—7825    „ 
6482—6882 
771 I — 7867 
7915 — 8281 
7032  Kai. 


n 


Leuchtgas  

+    5^/oCaH2 

+    9^/0      r 
4-  12  0/0     „ 


n 


Leuchtgas 


5,627  Kai. 

5,674 
6,220 

6,488 


n 

n 


5,777-5,889 


Langbein  1~ 


Bdttser 
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Verbrennungswärmen  diverser  StofiTe. 
Explosivstoffe  (1  kg). 


807,3  Kai. 

752,9    » 
730,8    n 


Jagdpulver 

Kanonenpulver 

Flintenpulver 

Sprengpulver 570,2 

Schießbaumwolle 1056,3 

Dynamit  (75  ®/o) 1290,0 

Kaliumpikrat  (787,1  Kai.)  | 

Nach  Roux  u.  Sarrau,  C.  R.  77,  1873. 


Kieselpulver  von  Waltham  Abbey 
Pulver  R.L.O.  «           „              „ 
F  Q 
„     Nr.  6  von  Curtis  u.  Harvey 
Sprengpulver  (mininy  powder).    . 
Spanisches  Pulver 


714,5  Kai. 
718,1     „ 

727,7      n 

755,5 
508,8 

762,3 


n 

m 


Nach  Noble  u.  Abel,  Phil.  Trans.  171,  I:  1880. 


Verbrennungswärmen  einiger  organischer  Verbindungen 

nach  E.  Fischer  und  F.  Wrede.    Ben  Berl.  Akad.  1904,  687. 
Die  Zahlen  geben  die  Verbrennungswärme  für  i  g  Mol  der  betreffenden  Verbindung  an,  wenn  die  Verbrennung 

bei  konstantem  Druck  erfolgt  (f.  bedeutet  fest,  fl.  flüssig). 


Kai. 


Kai. 


Benzoesäure,  f.    . 
Naphtalin,  f.     .   . 
Rohrzucker,  f.  .   . 
Phenylessigsäure,  f. 
OlykokoU,  f.     .   . 

Alanin,  f 

Leudn,  f 


Olydnanhydrid,  f.   . 


Alaninanhydrid,  f.    . 


Leucinimid,  f.   .   .   . 


Glycylglydn,  f.    .   . 

Olycylglydnäthyl- 
ester,  f 

Olycylylydnkarbon- 
säure,  f 

a-Carbäthoxylglycyl- 
glydnester,  f.  .    . 

ß'  «  f. 


QHsCOOH 

CisHssO]] 

QHftCH.COOH 

NHjCHaCOOH 

CHjCHNHjCOOH 

CHa.(CHs),.CH(NHj)COOH 

XOCHo. 
NH  NH 

.CO.CH(CHA 

:nh(  ^nh 

^CH(CHa).CO^ 

CO.CH(C4H») 

NH  ^NH 

^CH(C4HJ.CO^ 

NH^CHaCONHCHj 
COOH 

NH.CHj.CO.NHCHg.  l 
CO,(C,HJ  I 

COOH.NHCHj.CO.NHl 
CHjCOOH  j 

CjHftOjCNHCHa.CO 


1 
1 
) 


775i6 
1238,6 

1363,9 
934,0 

233,9 

390,4 

859,5 

476,4 


788,7 


»728,3 


472,1 
805,3 


Anhydrid  der  Benzal- 
hippursaure,  f. .   . 

Benzoylphenylala- 
nin,  f 

Phenylalanin,  f.    in- 
aktiv   

Barbitursäure,  f.  .    . 


CX:-  Diäthylbarbitur- 
säure  (Veronal),  f. 

SeidenfibroTn,  f.  .   . 


QHsCHj.CHCOOH 


(  NHCOQHft 

f      CeHjCH.CHCNHj).      I 
I  COOH  / 

CONH. 
CH-  )CO 

^CONH/ 
/CONHv 
(C,H5),C(  )C0 

^CONH^ 


1 11897,0 


/ 


NH  — CO 


4-MethyluradI,  f.    .  {    CO 


< 


CH 


1115,0 
359,8 

986,1 
5167,9'jl 

567,4 


/ 


/ 


\nh  —  qcHj 

NH— CO 


NHCHjCOOCjHb 


n 


Leucylglycylglydn,  f. 

Isoserin,  f 

Asparaginsaure,  f.    . 

Glutaminsäure,  f..   . 

Phenylglykokoll,  f.  . 
Anillnessigsäure,  f.  . 

Benzalhippursäure,  f. 


472,9 

"23,4 

1095,1 

(CHa),.CH.CH.CH(NHJ 
CONHCHj-CONH.    \  1336,7 
CHjCOOH 

NHj.CH,.CH(OHj.COOH 

COOHCH(NH,).CHj 
COOH 

/  COOH.(CH,\j.CH(NHg) 
COOH 

C»H5.CH(NH,).COOH     ,  958,2 
CeHR.NHCHjCOOH         968,3 

fCH,.CH:qCOOH).NH.l  ,g^^^ 

I  co.r-H-  I  »»59,0 


5- 


CO 


\ 


CCHs  )   566,1 


( 


1 
I 

I 


\ 


NH  — CH 


4-Methylhydroura- 
dl,  f 


CO 


/ 


/ 


NH— CO 


CH,   y  619,6 


344,4 
386,7 

544,1 


4-Phenyluradl,  f . .    .  /  CO 


NH  —  CCHg 
NH— CO 

CH 


» 134,9 


\ 


CO-CHj 


i 


n-Capronsäure,  fl.  . 
Hydrosorbinsäure,  fl. 

Sorbinsäure,  f. .   .    . 


NH-QQHb) 
CH,.(CH,)4COOH         I  840,8 
fCH,.CH,.CH:CH.CH,.  \    _.  _ 
\  COOH  j    '9''9 

/    CH,.CH:CH.CH:CH.    \    ,  .  , 
\  COOH  j:  ^^^'^ 


')  Für  I  g  bei  konstantem  Volumen. 


Böttger 
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Nachtrag. 

Atom-Ref^aktionen  und  -Dispersionen  für  die  wichtigsten  Elemente  und 

einige  Radikale  organischer  Verbindungen. 

(  -f- r~9  j d   ^**  "*  Brediungsindcx,  d  =  Dichte,  p  =  Atomgewicht  [O  =  i6]X  für  die 

^  und  für  Natriumlicht  (D)'^rj^ 

(nl  —  1       t|5_i\p 
Atomdispcrsioo  für  die  Wasserstofflinien  H^  und  ^„ :  r^  —  r„  « (  -; -— ^r ^ )^ . 


Atomrcfraktion  r 

Wasserstofflinie  IT.  (C) » 


Literatur.  Benutzte  Beobachtungen:  H.  Laodolt,  Pogg.  Ann.  117,  353;  1862.  122,  545. 
1%  595;  1S64.  —  J.  W.  Brfifal,  Liebigs  Ann.  200,  139.  20S,  i;  1S80.  285,  i;  1886.  Ber.  Oiem.  Qes.  2o, 
2638;  1892.  28,  2847;  1895.  Zeitschr.  phys.  Chem.  7,  140;  189t.  16,  193,  226,  497,  512;  1895.  22,  373; 
1897.    25,  577;  1S98.    50,  i;  1904.  —  Uveio;  u.  Dewar,  Phil.  Mag.  S7,  268;  1895. 

Rechnungen:  Atomrefraktion  des  C,  H^  O  und  der  Halogene  in  organischen  Verbindungen  ffir 
Natriumlicht  aus  den  Beobachtungen  von  Landolt  und  von  Brfinl  (1862 — x88o)  nach  Gonrady,  Z.  phys. 
Chem.  8,  210;  1889;  alle  übrigen  Konstanten  nach  Brfihl,  loc  dt.  1880— 1904. 


Einfach  gebundener  Kohlenstoff  .   . 

Wasserstoff 

Hydroxylsauerstoff 

Athersauerstoff 

Carbonylsauerstoff 

Sauerstoff  im  Wasserstoffhyperoxyd 

Sauerstoff,  molekuUr  {  ^^i^   \ 

Chlor 


Brom 

Jod 

Athylenbindung 

Acetylenbindung  (1892) 

Stickstoff,  molekular 

„        in  NH3,  Gruppe  -NH,  der  Hydrazine,  Hydroxylamin  .   •   .   . 

„        in  primir.  aliph.  Aminen 

„        in  sekundär,  aliph.  Aminen 

„        in  tertiSr.  aliph.  Aminen 

„        in  sekundär,  aliph.  Amiden 

„        in  tertiir.  aliph.  Amiden 

„        in  primir.  Arylaminen 

„        in  sekundär.  Arylaminen 

„        in  tertiär.  Arylaminen 

„        in  tertiär.  Diarylalkylamhien 

„        in  der  Gruppe  HsN*C«»C*C*»=o  (Aminocrotonsäure  usw.) 

„        in  Dichloraminen  (aliph.) 

„        in  aliph.  Nitrilen 

„  •      in  Cyanaminen 

„        in  arom.  Nitrilen 

„        in  aliph.  Aid-  und  Ket-Oximen 

Nitrat-Gruppe  NOg  in  Salpeteraure 

„  in  Alkylnitraten 

Nitro-Gruppe  NO«  in  Salpetersäure 

„  in  Alkylnitraten 

„  in  Nitroparaffinen 

„  in  Nitroarylen 

„  in  prim.  u.  sekund.  aliph.  Nitraminen  u.  Nitramiden 

Nitrit-Gruppe  NO,  in  Alkylnitriten 

Nitramin-Gruppe  N/),  in  prim.  u.  sekund.  aUph.  Nitraminen  u.  Nitramiden 

Nitroso-G nippe  NO  in  Dialkylnitrosaminen 

0  in  Alkylnitriten 

„  in  Aryl-alkyl-nitrosaminen 

Gruppe  NaO  in  Dialkylnitrosaminen 

„  in  Aryl-alkyl-nitrosaminen 

Increment  der  Diazobindung  (Diazoessigester,  Diazobenzolimld)  .   .   .   . 

Natrium,  nicht  jonisiert 

„        jonisiert 


Symbol 


u 


^y  —  ^a 


O 
H 

or 


o<. 

O''  . 

o^ 


) 


0^0 


a 

Br 


J 


N-C.B> 

-o-N=c 

NO,  .  .  . 
NO,  ,  .  . 
NO,  .  .  . 
NO,  .  .  , 
NO,  .  .  . 
NO,  .  .  . 
NO,  .  .  . 
NO,  .  .  , 
N,0,  .  . 
NO  ...  . 
NO  ...  . 
NO  ...  , 
N/>  .  .  < 
N,0    .  .  . 

./» 

Na   .  .  .  . 
Na+   .  .  . 


■i 


NC») 

N«< 

»tN-c-  .  .  . 
aN<-c->».  .  . 
N<-c->».  .  .  . 

■N<c5    .  .  . 

(-c-),N-co 

HflMBs 

■N<t 

»^    ^  BB  .... 

B.Nf-O-1,  .  . 
-C-N(B.).  .  , 
HtN-C>O.C:0^ 

-c-N«t  .  . 
N^c.c    .  ,  . 

N  -c»    .  .  . 


2*365 
i,»03 
1,506 

«.655 
2,328 

J.796 

1,979 

6,014 
8,863 
13,808 
1,836 
2,27 

2,33 
2,3" 
2,604 
2,924 

2,236 
2,636 
3,o«6 

3,408 

4,105 

4,52 

4,67 

3,53 
3,  "76 

2,995 

3,«25 

3'92i 

8,84 

9,02 

7,36 

7,55 
6,65 

7,16 

7,465 

9,809 

5,86 
SSO 

7,93 
8,8 1 

3,38 
2,83 
2,52 


I 


2,501 

1,051 
1,521 

1,683 
2,287 

1,859 
1,982 

2,05 
5,998 

8,927 
14,12 

1,707 
2,10 

2,21 

2,t8 

2,446 
2,649 
2,996 

2,271 

2,7  «4 

3,213 

3,590 

4,363 

4,89 

4,88 

3,68 
3,056 
2,850 
3,790 

3,935 

8,95 

9,10 

7,35 

7,59 

6,72 

7,30 

7,511 

7,44 

9,935 

5,37 

5,91 

5*55 
8,06 

9,1« 

3»>3 
2,80 

2,|6 


0,039 
0,036 
0,019 
0,012 
o,oS6 
0,028 
0,035 

0,176 

0,348 

0,774 
0,23  (ca.) 

0,22  (ca.) 

o,oS 
0,074 

0.135 
0,191 

o,oS8 
0,198 
0,624 

0,815 
1,105 

1,26 

0,24 
0^084 

0,450 
0,251 
0,30 

0,31 
0,29 

0,31 
0,25 

0,94 

0,523 

0,33 
0.625 

0,47 

0.34 
0,70  (ca.i 

0.59 
1,43  ( 
0,70 

0,17  (ca.) 
o,i9(caJ 


) 
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S.  8,  Z.  4  V.  u.  Das  östliche  Meridianhaus  des 
Geodätischen  Instituts  in  Potsdam  hat  die 
geographische  Länge  13®  4'  0,8"  östlich  von 
Qreenwich  (Albrecht,  Beri.  Sitzber.  1904,  299). 

S.  II,  Z.  8  V.  o. :  obigen. 

S.  43.  Bei  den  auf  Eisen,  Kupfer  und  Messing 
bezfiglichen  Beobachtungen  von  Koblrausch  und 
Loomis  ist  irrtQmlich  die  Temperatur  o^  an- 
gegeben.   Es  muß  heißen  90^. 

S.  52,  Z.  5  V.  o.    Es  muß  heißen: 

„    (3X  Münch.  Abh.  1886,  707.    Münch.  Ber. 

»889,  33. 
„    (4),  Münch.  Abh.  16  [3],  571;  1888. 

Tab.  65,  S.  134:  NH3.  Tension  nach  Faraday. 
Anstatt  der  Temp.  49,4®  muß  es  heißen  29,4®. 

S.  206,  letzte  Zeile.  Die  Beobachtungen  von  Holborn 
und  Day  an  Nickel  sind  nicht  zwischen  o  und 
1000^,  sondern  zwischen  375  und  1 000 ^angestellt. 

S.  299.  Anm.  Statt  „S.  112''  muß  es  heißen 
„Tab.  112,  S.  296". 

S.  383.  Die  spezifische  Wärme  des  Calciums  nach 
Bonsdl  ist  nicht  0,1804,  sondern  0,1  "04. 

S.  416,  Zeile  11  v.  o.  Statt  „ Wärmeströmungen ** 
ist  zu  lesen  „Wärmetönungen". 

Tab.  165,  S.  500,  links  2.  Zeile  v.  u.  Statt  Fqo 
ist  zu  lesen  qo-  Rechts  unten  ist  anstatt  „john** 
zu  lesen  „Jahn**. 

Tab.  176}  S.  529.  CaSO«.  Die  Angaben  g  CaSOi 
in  100  g  Lösung  rfihren  ebenfalls  von  Httlett 
und  Allen  her. 

S.  538.  H  a.  Die  Linie  E  F  der  Fig.  soll  nicht 
schraffiert,  sondern  durchgezogen  sein. 

S.  539.  HQO4.  In  seiner  Amsterdamer  Disser- 
tation 1905  gelangt  vui  Wyk  zu  wesentlich 
anderen  Resultaten,  von  denen  die  Existenz 
von  Mischkristallen  zwischen  Ha04 
und  HsO  hervorzuheben  wäre.  Es  existieren 
femer  i  aq,  2  aq,  2 Vt  aq,  3  aq  a,  3  aq  ^  und  3  Vv  aq* 

S.  545.  KMnO«.  Nach  Priv.-Mit.  vonDr.Voermann 
(Amsterdam)  ist  die  Löslichkeit: 


Tomp. 

Bodenkörper 

gSali 

in  100  g  IlfO 

—  0,27« 

Eis 

1,00 

—  0,48 

» 

2,02 

—  0,58 

Eis  +  KMnO« 

3»oo 

+  10 

KMnO« 

41*2 

>5 

1» 

5.20 

25 

r 

7,53 

40 

r 

11,6 

50 

n 

iö,7 

S.  552.  MnCl«.  Zeile  22  v.  u.  Statt  „Diss. 
Tens.  der  Bodenkörperlösung''  lies:  „Tens. 
der  Bodenkörperlösung.  ^ 

S.  556.  NaCl.  Vergl.  noch  über  die  Dichte  der 
gesättigten  Lösungen  Andreae,  J.  pr.  [2]  80, 
305;  18S4  und  J.  1S84,  S.  72. 

S.  561.  NagS,0]|.  Young  u.  Barke  (Amer.  Soc. 
26,  1413;  1904)  finden  keinen  kgr.  Fp.  für  das 
5  aq.  Die  LösK  (g  Na^SgOa)  in  100  g  H^O 
ist  für  das  saq  bei  35^:  91,2,  bei  40®:  103,4, 
bei  45®:  123,9.  Die  Lösl.  des  labilen  2aq  ist 
bei  30®:  133,3,  b^i  40^ •  I44i9;  ^^^  stabilen 
2aq  bei  50^:  165,1. 

Aus  der  Fig.  von  Y.  u.  B.  ergibt  sich  ein  inkgr. 
Fp.  des  5  aq  zu  2aq  bei  ca.  49^  und  162,5. 
Nach  Ostwald  (Orundlinien  der  anorganischen 
Chemie  S.  499)  liegt  der  lab.  kgr.  Fp.  des  5  aq 
bei  56®.    Die  Angabe  in  der  Tab. 

47,9        I      saqFp?  i75»6** 

ist  daher  zu  ersetzen  durch: 

47,9        I    5aq  +  2aq  ca.  162 

Y.  u.  B.  geben  noch  andere  labile  Hydrate  und 
deren  Löslichkeiten  an. 

S.  565.  Rb  Br.  Neuere  Lösl.-Best.  von  Rimbach, 
B.  «8,  1557;  1905. 

S.  567.  SO3.  Über  die  Konstitution  der  Schmelzen 
insbesondere  von  i  aq  vergl.  Udbary,  Z.  89, 
460;  1902.  —  In  der  Fig.  SO^  muB  es  in  der 
untersten  Zeile  links  heißen:  loo^'o  H,0  (statt 
Vo  H,  O)  und  rechts :  100  »'o  SOj  (statt  •  0  H,  O). 

S.  572.  TlBr.  Die  Angabe  für  25®  stammt  von 
Ooodwin,  Z.  18,  649;  1894). 

Tab.  685,  S.  609.  Die  Striche  zwischen  zwei 
Namen  bedeuten  „und^,  also  z.  B.  Quntz* 
Masson  =  Ountz  und  Masson. 

S.  622,  Z.  2.  Es  muß  heißen:  Literatur  Tab.  196a, 
S.  624. 

S.  622.  Bei  den  Brechungsexponenten  des  Silbers 
steht  (rechts)  irrtümlich  der  Buchstabe  T.  Statt 
dessen  muß  es  sechsmal  heißen  S  ($). 

S.  624,  unten  links.  In  der  Literatur  der  Brechungs- 
exponenten von  Metallen  fehlt:  R.  E.  Minor, 
Ann.  d.  Phys.  (4)  10,  581—622;  1903. 

Tab.  209,  S.  6S2  Kopf.  Anstatt  „Natrium''  muß 
es  heißen  „Natrium-". 

Tab.  210,  letzte  Zeile.  Statt  «Esthern  CnHanO"^ 
muß  es  heißen  „Estern  CaHcnO"". 
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figuren.   In  Leder  gebunden  Preis  M.  7. — . 

. -w^ 

Analyse  der  Fette  und  Wachsarten.     ^°"  ^f-  «"f^J^^B«"«}!«'*  .^«^ 

*^  Professor  an  der  K.  K.  Technischen 

Hochschule  in  Wien.  Vierte,  erweiterte  Auflage^  bearbeitet  von  Ferdinand  Ulzer,  K.  K.  Professor 
und  Leiter  der  Versuchsanstalt  für  chemisdie  Gewerbe  am  K.  K.  Technologischen  Oewerbemuseum 
in  Wien.     Mit  65  Textfiguren.    In  Leinwand  gebunden  Preis  M.  18. — . 

Chemie  der  oreanischen  Farbstoffe,  von  Dr.  Rudow  Nieükiord  Professor 

**  an  der  Universität   zu  Basel.     Vierte^ 

vermehrte  Auflage,     In   Leinwand  gebunden  Preis   M.  8 — . 

Anleitung  zur  quantitativen  Bestimmung  der  organischen 

AtomirrUDDen«     ^^^  ^^'  Hans  Meyer,   Professor,  Privatdozent  an  der  deutschen  Uni- 
^       *^*^  versität   in   Prag.      Zweite,    vermehrte   und  umgearbeitete  Auflage,      Mit 

Textfiguren.     In  Leinwand  gebunden  Preis  M.  5. — . 

Analyse    und    KonstitutionsermittJung   organischer  Verbin- 

duniren*    ^^^  ^^*  ^^^^  Meyer,  Privatdozent  an  der  deutschen   Universität  in  Prag.    Mit 
^  164  Textfiguren.    Preis  M.  16. — ;  in  Leinwand  gebunden  M.  18. — . 

Die  physilcaiischen  und  chemischen  Methoden  der  quanti» 
tativen  Bestimmung  organischer  Verbindungen,  heim^Vaubci 

Privatdozent  an  der  technischen  Hochschule  zu  Darmstadt.  Zwei  Bände.  Mit  Textfiguren.  F^eis 
M.  24.—  ;  in  Leinwand  gebunden  M.  26.40. 

Lehrbuch  der  theoretischen  Chemie,  von  Dr.  Wilhelm  Vaubci,Privatdo^^^ 

- — — ^ — -^_.i_i.i_^__^._^__  an  der  technischen  Hochschule  zu  Darm- 
stadt.  Zwei  Bände  Mit  Textfiguren  und  2  lithographierten  Tafeln.  Preis  M.  32. — ;  in  Lein- 
wand gebunden  M.  35. — . 


Chemie    der    menschlichen    Nahrungs-    und    Qenufsmittel> 

Von  Dr.  J.  König,  Geh.  Reg  -Rat,  ord.  Prof.  an  der  Königl.  Universität  und  Vorsteher  der  agrik.- 
chem.  Versuchsstation  Münster  i.  W.     yierte,  verbesserte  Auflage,     In  drei  Bänden. 

Erster  Band:  Chemische  Zusammensetzung  der  menschlichen  Nahrungs-  und  Qenußmittel. 

Bearbeitet  von  Dr.  A.  Born  er,  Privatdozent  an  der  Königl.  Universität  und  Abteilungsvorsteher 
der  agrik.-chem.  Versuchsstation  Münster  i.  W.    Mit  Textfiguren.   In  Halbleder  geb.  Preis  M.  36.—. 

Zweiter  Band:  Die  menschlichen  Nahrungs-  und  Oenufsmittel,  ihre  Herstellung,  Zusammen- 
setzung und  Beschaffenheit,  nebst  einem  Abrifs  über  die  Ernährungslehre.  Von  Dr.  J.  König, 
Geh.  Reg.-Rat,  ord.  Prof.  an  der  Königl.  Universität  und  Vorsteher  der  agrik.-chem.  Versuchs- 
station in  Münster  i.  W.     Mit  Textfiguren.    In  Halbleder  gebunden  Preis  M.  32. — . 

Der  dritte  Band  „Die  Untersuchung  der  Nahrungs-  und  Genußmittel,  Nachweis  der  Ver- 
fälschungen usw."  befindet  sich  in  Vorbereitung. 

Zu    beziehen    durch    jede    Buchhandlung. 


